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Technological  Dictionary 


in 


the  English  and  German  Languages, 

Containing 

the  terms  and  locations 

employed  in 

Architecture,  Civil,  Military  and  Hydraulic;  Ship -building; 

Constructiou  of  Bailways,   Roads  and  Bridges;  Mechanics;  Machine-   and 

Engine -Making;  Technology;  Arts;  Trades  and  Manufactures;  Agriculture; 

Commerce   and   Navigation;    Mining    and  Metallurgy;    Artillery;   Physics; 

Chemistry;    Mathematics;    Astronomy;    Mineralogy;    Botany,    etc. 

In   connexion  with 

F.  B.  Bedson,  O.  Brandes,  M.  Brütt,  Ch.  A.  Burghardt, 
Th.  Carnelly,  J.  J.  Hummel,  J.  G.  Iiunge,  J.  Lüroth,  G.  ScMffer, 

W.  H.  M.  Ward,  W.  Carleton  Williams, 

edited  by 

Gustav  Eger, 

professor   of  the   Polytechnic  School   of  Darmstadt   and  sworn    translator   of  the 

GrijLnd  -  Ducal   Ministerial   Departments. 


I  TL    two    Parts. 

First    Part:    English-German. 

Technically   revised   and   enlarge^d 

by 

Otto  Brandes, 

Chemist. 


Brunswick, 

Printed  for   and   by   Frederick   Vieweg   and  Son. 

1882. 


Technologisches  Wörterbuch 


in 


englischer  und  deutscher  Sprache. 

Die 

Wörter  und  Ausdrucksweisen 

in 

Civil-  und  Militär -Baukunst;  Schiffsbau;  Eisenbahnbau;  Strassen-, 
Brücken-    und    Wasserbau;    Mechanik    und    Maschinenbau;    Technologie; 
Künste;  Gewerbe  und  Fabrikindustrie;  Landwirthschaft;  Handel  und  Schiff- 
fahrt; Bergbau  und  Hüttenkunde;  Geschützwesen;  Physik;  Chemie;  Mather 
matik;  Astronomie;  Mineralogie;  Botanik  etc.  umfassend. 

In  Verbindung  mit 

F.  B.  Bedson,  O.  Brandes,  HL  Brütt,  Ch.  A.  Burghardt, 
Th.  CarneUy,  J.  J.  Hummel,  J.  G.  Lunge,  J.  Lüroth,  G.  Schäffer, 

W.  H.  M.  Ward,  W.  Carleton  Williams, 

bearbeitet  und  herausgegeben 

von 

Gustav  Eger, 

Professor  an  der  grossh.  hessiachon  technischen  Hochschule  zu  Darmstadt  und  beeidigtem 

Uebersetzer  der  grossh.  Ministerien. 


In    zwei    T  h.  eilen. 

Erster    Theil.     Englisch-Deutsch 

Technisch  durchgesehen  und  vermehrt 


von 


Otto  Brandes, 

Chemiker. 


Braunschweig, 

Druck  und  Verlag  von  Friedrich  Vieweg  und   Sohn. 

18  8  2. 


Alle  Bechte  vorbehalten. 
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VORWORT. 


Der  mächtige  Aufschwung,  welchen  die  Technik  während  der  zweiten 
Hälfte  unseres  Jahrhunderts  genommen,  und  der  rege  wissenschaftliche 
Verkehr,  in  welchen  dadurch  die  verschiedenen  Nationen  auf  tech- 
nischem Gebiete  getreten  sind,  haben  das  Bedürfniss  der  Neubear- 
beitung von  mehrsprachigen  technischen  Wörterbüchern,  diesen  zur 
Orientirung  innerhalb  der  fremden  Fachliteratur  unentbehrlichen 
Hülfsmitteln,  hervorgerufen  und  dasselbe  zu  einem  dauernden  gemacht. 
Neben  den  seither  erschienenen  dreisprachigen  technologischen 
Wörterbüchern  dürfte  somit  auch  die  Veröffentlichung  eines  neuen 
zweisprachigen,  d.  i.  englisch-deutschen  und  deutsch- englischen,  tech- 
nischen Wörterbuches  hinreichend  motivirt  erscheinen. 

Das  nach  vieljähriger  Arbeit  so  entstandene  vorliegende,  auf  die 
neuesten  Quellen  der  deutsch-englischen  technischen  Literatur  zurück- 
gehende Werk  umfasst  in  möglichster  Vollständigkeit  die  Ausdrücke 
und  Redeweisen  für  die  vier  Hauptfächer  der  Technik:  Architektur, 
Ingenieurwesen,  Maschinenbau,  mechanische  und  chemische  Technik. 
Ebenso  haben  Physik,  Elektrotechnik  und  Chemie,  die  Künste,  die 
zahlreichen  Gewerbe  und  Industrien,  Berg-  und  Hüttenwesen,  Schiffs- 
bau, Festungsbau,  Geschützwesen,  Landwirthschaft  und  landwirthschaft- 
liche  Gewerbe,  Schifffahrt  und  Seewesen,  eine-  eingehende  Behandlung 
gefunden.  Ein  besonderes  Augenmerk  wurde  auch  auf  die  Vollständig- 
keit und  Präcision  der  aufgenommenen  kommerciellen  Ausdrücke  ge- 
richtet, eine  Erweiterung  des  Rahmens  des  Werkes,  welche  die  enge 
Verbindung  des  Handels  mit  Industrie  und  Technik  uns  zu  fordern 
schien.     Mathematik,  Astronomie,  Mineralogie  und  Botanik  sind  in 
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einer  Ausdehnung  berücksichtigt  worden,  wie  sie  durch  die  Stellung 
der  genannten  Fächer  zur  Technik  gerechtfertigt  erscheint.  Bei  der 
Bearbeitung  aller  dieser  Fächer  wurde  namentlich  darauf  Bedacht  ge- 
'  nommen,  der  Entwickelung  der  technischen  und  wissenschaftlichen 
Sprechweise  bis  in  ihre  neuesten  Phasen  zu  folgen. 

Es  war  den  Bemühungen  der  Yerlagshandlung  gelungen,  .eine 
Anzahl  von  Gelehrten  und  tüchtigen,  in  der  technischen  Praxis  stehen- 
den Fachmännern  für  das  Unternehmen  zu  gewinnen,  welche,  theils 
der  deutschen,  theils  der  englischen  Nationalität  angehörig  und  bezüg- 
lich der  technischen  Ausdrucksweisen  beider  Sprachen  gleich  voll- 
kommen mächtig,  mit  der  Bearbeitung  der  einzelnen  Fachet*  betraut 
wurden.  Durch  die  hervorragende  Thätigkeit  einiger  Revisoren,  wie 
insbesondere  des  Herrn  Brandes,  welcher  mit  grosser  Sachkenntniss 
und  in  umfassender  Weise  sich  seiner  Aufgabe  unterzog  und  dadurch 
um  die  Verbesserung  und  Vervollständigung  des  Werkes  sich  wesent- 
liche Verdienste  erworben  hat,  haben  eine  Anzahl  von  Disciplinen, 
wie  Chemie,  chemische  Technologie,  Physik,  Elektrotechnik  und 
Maschinenkunde,  eine  so  erschöpfende  Behandlung  gefunden,  wie  sie  in 
keinem  der  vorhandenen  fremdspraclüichen  Wörterbücher  anzutreffen 
sein  dürfte. 

'  Bei  der  Zusammenstellung  der  einzelnen  Beiträge  und  der  sich 
daran  anschliessenden  Schlussredaktion  blieb  das  Bestreben  des  Ver- 
fassers darauf  gerichtet,  eine  möglichst  gleichmässige  Verarbeitung 
des  gesammten  Materials  zu  erzielen.  Es  wird  Niemand  die  Schwierig- 
keit verkennen,  welche  die  Kombination  des  Werkes  aus  den  Beiträgen 
so  vieler  Mitarbeiter  bot,  und  es  mag  dies  als  Entschuldigung  dienen 
für  einzelne  UnvoUkommenheiten ,  welche  wohl  erst  beim  Gebrauche 
des  Buches  erkannt  werden  mögen  und  deren  Beseitigung  bei  neuen 
Auflagen  man  sich  wird  angelegen  sein  lassen.  Verbesserungsvor- 
schläge und  Berichtigungen  von  berufener  Seite  werden  von  dem 
Verfasser  und  der  Verlagshandlung  mit  Dank  entgegen  genommen 
werden. 

Als  Mitarbeiter  waren  thätig  die  Herren : 
Dr.  P.  R.  Bedson  in  Manchester,  Owen's  College: 

Bergbau  und  Hüttenwesen. 
0.  Brandes  in  Braunschweig,  Chemiker  des  Eisenbahntarifverbandes: 
Mechanik,  mechanische  und  chemische   Technologie,  Ma- 
schinenkunde. 
Dr.  M.  Brütt  in  Hamburg: 

Handel,  Schifffahrt  und  Seewesen. 
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Dr.  Ch.  H.  Bürghardt  in  Manchester,  Victoria  University: 

Mineralogie  und  Geologie. 
Dr.  Th.  Carnelly  in  Manchester,  Owen's  College: 

Botanik  und  Paläontologie. 
J.  J.  Hummel,  Professor  in  Leeds: 

Mechanische  Technologie  und  Gewerbewesen. 
Dr.  J.  G.  Lunge,  Professor  am  Polytechnikum  zu  Zürich: 

Chemie,   chemische   Technologie,   Physik,    Elektrotechnik, 

Eisenbahn-  und  Verkehrswesen. 
Dr.  J.  LÜROTH,  Professor  an  der  technischen  Hochschule  zu  München: 

Mathematik,  Astronomie  und  Geodäsie. 
G.  Schäffer,  Ingenieur  in  Newcastle-upon-Tyne : 

Ingenieurwesen,  Maschinen-  und  Schiffsbau. 
W.  H.  M.  Ward,  Architekt  in  Manchester: 

Architektur,  Ornamentik  und  Kunstgeschichte. 
W.  Carleton  Williams  in  Manchester,  Owen's  College: 

Land-  und  Forstwirthschaft,  Zoologie. 
In  Bezug  auf  die  Anordnung  des  Stoffes  und  die  äussere  Gestaltung 
des  Werkes  sei  noch  Folgendes  bemerkt: 

Ueberall,  wo  es  erforderlich  schien,  ist  den  Wörtern  die  sachliche 
Erklärung  beigefügt  worden.  Bei  der  Aufführung  synonymer  Aus- 
drücke, sowie  abweichender,  im  Gebrauche  noch  nicht  feststehender 
sprachlicher  Formen  und  Schreibweisen  dürfte  das  rechte  Maass 
eingehalten  worden  sein.  Bei  längeren  Artikeln  und  in  Zusammen- 
setzungen innerhalb  der  Artikel  schien  die  streng  alphabetische  Anord- 
nung für  die  rasche  Auffindung  des  gesuchten  Ausdrucks  am  zweck- 
mässigsten  zu  sein;  die  Modifikation  der  Bedeutung  erhellt  aus  dem 
dabei  angegebenen  Fache.  Rückweise  sind  möglichst  vermieden  worden, 
weil  sie  nöthigen,  dasselbe  Wort  an  zwei  und  mehr  Stellen  des  Buches 
aufzusuchen,  und  weil  in  den  meisten  Fällen  der  Rückweis  im  Drucke 
denselben  Raum  in  Anspruch  nimmt,  wie  eine  nochmalige  Ueber- 
setzung  des  Wortes. 

Durch  die  angeführten  Maassnahmen  hofft  man  dem  Publikum  in 
diesem  Werke  ein  technisches  Wörterbuch  zu  übergeben,  das  allen 
billigen  Anforderungen  entsprechen  dürfte,  welche  man  an  ein  das 
gesammte  technische  und  die  daran  sich  nahe  anschliessenden  Gebiete, 
wie  wir  dieselben  namhaft  gemacht  haben,  umfassendes  Wörterbuch 
für  Deutsche  und  Engländer  zu  stellen  berechtigt  ist  Der  Techniker, 
Gewerbtreibende,  Kaufinann,  Fabrikant,  Militär,  Bergmann,  Schiffer, 
Landwirth   und    überhaupt  jeder  Gebildete,  welcher   sich   mit  dem 
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Studium  der  deutsohen  und  englischen  Technik  beschäftigt,  werden 
darin  ein  Hülfsmittel  finden,  das  bei  möglichst  vollkominener  Aus- 
stattung, welche  die  Yerlagshandlung  mit  anerkennungswerther  Libe- 
ralität sich  hat  angelegen  sein  lassen,  zuverlässig  ist  und  beim  Gebrauche 
sie  nicht  im  Stiche  lässt. 

Darmstadt,  im  Juli  1882.  . 

Gustav  Eger. 


A. 


Abaoa^  Abaks.  Mftnllla  hemp.  $. 

(Bot)  der  ManilUhanf,  Abaka  (Musa 
troglodytarum), 

AbaoiBOiu^  a,  (Arch.)  das  viereckige 
Feld  des  MosaikfcuBbodenii. 

Abaoky  eidv.  (Mär)  zurück,  gegen  den 
Matt;  to  lay  the  saüa  — ,  to  back  the 
sails,  die  Segel  gegen  den  Mast  brassen; 
taken  — ,  plötzlich  gegen  den  Mast 
geweht. 

Abaou%  a,  {ÄrUh.)  das  Bechenbrett, 
(Areh,)  der  Abakns,  die  Eapitäldeckplatte; 
-^  harmonieua,  (Org.  h.)  die  Verbindung 
und  Lage  der  Tasten  an  einem  musika- 
lischen Listrumente;  —  nuvjor,  (Min.)  der 
Goldvaschtrog. 

Abafty  4idv.  {Mar.)  hinterwärts,  nach 
dem  Hintertheü  des  Schiffes  zu,  hinten; 
tpind  from  — ,  der  Afterwind. 

AbamuruB,  a.  {Build.)  die  Futter- 
mauer, der  Strebepfeiler. 

to  Abandoii|  v.  a.  {Comm.)  aufgeben, 
überlassen  (an  die  Versicherungsgesell- 
Fcbaft);  to  —  a  ahip,  {Nav.)  ein  Schiff 
den  Wellen  überlassen. 

Abandonment,  a.  {Oomm.)  die  Abtre- 
tung, Yerzichtleistung;  die  Abandonni- 
rung,  das  Ueberlassen  an  die  Yersiche- 
rungsgeseilschaft. 

Abapti8tony«.(Sfur^.)die  Trepanirsäge. 

Abasi  8.  ein  persisches  Perlengewicht 
▼on  %  Karat 

to  Abase  |V.  a.  {Mar.)  herablassen, 
streichen  (die  Segel). 

to  Abate,  v.  a.  (Oomm.)  herabsetzen, 
(vom  Preise)  nachlassen;  to  —  eurveta, 
[Horaem.)  Kurbetten  machen;  to  —  a 
houae,  {Build.)  ein  Haus  niederreissen. 

Abatement,  a.  {Comm.)  der  Abzug, 
Nachlass,  Babatt;  {Her.)  ein  Zeichen  der 
Degradation  in  einem  Wappenschüde. 

Abatis,  abattis,  (i^V.),  a.  {Mü.)  der 
Verhau. 

Abat-jour,  {Fr.),  skylight,  a.  {Arch.) 
das  SchrägfeuBter,  Dachfenster. 

Technisches  WOrtcrbuch.    EngL- Deutsch. 


Abaton,  adytnm,  a.  {Areh.)  der  un- 
zugängliche Ort;  der  hohe  Chor  in  grie- 
chischen Kirchen;  das  AllerheUigste  im 
jüdischen  TempeL, 

Abattoir ,  {Fr.)  slaughterhouse, 
s.  {Buteh.)  das  Schlachthaus. 

Abature,  a.  {Hunt.)  die  Fährte,  Spur 
des  Hirsches. 

Abat-Toix  {Fr.),  a.  {Areh.)  die  Decke 
über  einer  Kanzel  oder  Bednerbühne, 
die  Schalldecke. 

Abb,  — -w^ool)  a.  {Weav.)  die  Kette 
zu  einem  Gewebe,  der  Auf^^. 

to  Abbreviate,  t;.  a.  abkürzen ;  {Arith.) 
auf  den  kleinsten  Nenner  bringen. 

AbbreTiatnre,  a.  {Print)  das  Ab- 
kürzungszeichen. 

Abdominal,  a.  aupporter,  {8urg.)  die 
Unterleibsbandage. 

Abeam,  adv.  {Mar.)  dem  Mittelpunkt 
der  Schiffsseite  gegenüber,  quer,  dwars- 
schiffs. 

Abee,  a.  {Manuf.)  ein  aus  Wolle  und 
Baumwolle  gemischter  Stoff  aus  Aleppo. 

Abel,  abel-tree,  a.  {Bot.)  die  Weiss- 
pappel. 

Abelmusk,  musk-seed,  a.  {Bot.)  die 
Abelmoschuskömer,  Bisamkömer. 

Aberrant,  a.  {Bot.)  von  der  natür- 
lichen Gestalt  abweichend. 

Aberration,  a.  {Opt.)  die  Abweichung 
o<ler  Brechung  der  Lichtstrahlen;  {Aatr?) 
die  Abirrung  des  Lichtes,  Aberration 
(eine  der  scheinbaren  Ortsveränderungen 
der  Gestirne);  chromatic  — /  {Opt.)  die 
chromatische  Abweichung. 

Aberunoator,  a.  {Hort.)  die  Jätma» 
schine. 

Abientine,  a.  tannen,  von  Tannen- 
holz. 

Abiesj  a.  {Bot.)  die  Seetanne. 

Abietio  aoid,  a.  {Ohem.)  die  Abietin- 
säure. 

Abietine,  a.{Chem.)  dasAbietin,  Teiv 
pentinharz. 


Ability.  —  Accommodate, 


Ability  9  3.  (auch  —  to  pay)  (Comm.) 
die  Solvenz,  Zahlangsfahigkeit. 

Ablactation,  a.  (Hort)  die  Absäa- 
g^ng,  das  Ablaktiren. 

Ablaqueation,  a,  (Hort)  dae  Aufgra- 
ben der  Baum  wurzeln. 

Able  I  a.  fUhig;  —  to  pay^  (Comm.) 
zahlungsfähig. 

Able-bo(fied,  a,  (Mar.)  seetüchtig. 

Abnodation,  a,  (Hort,)  das  Abhauen 
der  Knorren  und  Aeste  an  den  Bäumen. 

Aboard 9  adv.  (Mar.)  an  Bord;  to  go 
— ,  sich  einschiffen;  to  haul  —  the  tack 
of  a  aailf  die  Halsen  eines  Segels  zusetzen ; 
— maintack !  das  Schönfahrsegel  herunter ! 

Abortive,  a.  (Bot)  unreif;  an  — flower, 
eine  Blüthe,  die  keine  Frucht  trägt. 

About,  adv,(Mar,)  to  he — ,  klar  zum 
Wenden  sein. 

Abradant,  a.  das  Reibepulver. 

Abrasion,  a.  das  Abreiben,  Abschaben. 

Abrazitet,  gismondine,  giamondite, 
s.  (Miner.)  der  Abrazit,  Qismondin. 

Abreast,  adv.  (Mar.)  neben  einander, 
Seite  an  Seite,  gegenüber;  —  line,  die 
Bchlachtlinie  in  der  Breite. 

Abreuvoir,  (Fr,),  b,  die  Tränke; 
(Arch.)  die  Kittspalte. 

Abrid,  a,  (Mach.)  die  Schmierplatte 
um  ein  Zapfenloch. 

Absoiss,  absoissa,  9.  (6eom.)  die  Ab- 
scisse. 

Absinthium,  a.  (Bot.)  der  Wermuth. 

to  Absorb,  v.  a.  einsaugen;  (Chem.) 
absorbiren. 

Absorbents,  a.pl.  (OAem.)  aufsaugende 
Mittel,  Absorptionsmittel. 

Absorbing -column,  a.  (Chem.)  der 
Absorptionsthurm,  der  Gay-Ijussacthurm 
(bei  der  Schwefelsäurefabrikation);  — 
-power,  die  Absorptionskraft,  das  Ein- 
saugungsvermögen ;  —  -tank,  —  -well, 
(Hydr,)  der  Abzugsteich,  die  Abzugsgrube. 

Absorption,  absorbition,  a.  (Chem.) 
die  Einsaugung,  Absorption. 

AbsorpUTC,  a.  (Chem.)  einsaugnngs- 
fahig,  absorptionsfahig. 

to  Abstract,  v.  a.  (Chem)  abziehen, 
absondern,  destilliren;  (Build.)  zusam- 
menziehen, zusammenrechnen. 

Abstract,  a.  abgezogen,  allgemein; 
•—  maJthemaJtica,  die  reine  Mathematik. 

Abstracts,  a.  pi.  (Org.  h.)  die  Ab- 
strakten, Welienrahmen  (schmale  Holz- 
stangen, welche  an  die  Tasten  von  unten 
angeschraubt  sind  und  dazu  dienen,  dem 
Winde  Zutritt  zu  den  Pfeifen  zu  ver- 
schaffen). 

to  Abut,  V.  n.  anstossen,  angrenzen; 
gerade  aufeinandertreffen. 

Abutment,  butment,  a.  (Arch.)  das 
Widerlager,  der  Strebepfeiler,  Kämpfer ; 
(Mach.)  das  Widerlager;  (Art,  GMun-m.)  die 
Rückwand  des  Geschützlaufes;  mxtvahle 
—,  die  bewegliche  Hinterwand;  ataJtionary 
— ,  die  unbewegliche  Hinterwand. 


Abutment -arch,  $,  {Br.  huüd.)  der 
Endbogen  einer  Brücke. 

Abuttal,  8.  (Surv.)  die  Grenze,  der 
Markstein. 

Abutting,  a.  (Carp)  die  Yerbrüstung, 
der  Stichbalken. 

Abuttin£:>jointy  a,  (Carp)  die  Stoss* 
tQ%%\  (Mach)  die  rechtwinklige  Fuge. 

Abyss,  a.  (Her)  das  Gentrum  eines 
Wappenschildes. 

Aoaoia,  a.  (Bot)  die  Akazie;  das 
Akazienholz ;  Arabian  — ,  die  ächte  Aka- 
zie, der  Akanthusbaum ;  eomfium  — ,folaa 
— ,  die  unächte  Akazie,  der  Schoten- 
dorn;  Indian  — ,  der  Tamarindenbaum. 

Aoaoine,  acacia-gum,  s.  (Chem)(i>iA 
Akazin,  Akaziengummi. 

Acajou,  (Fr)  a.,  vid.  mahogany. 

Acanthus,  a.  (Bot)  der  Aksmthus, 
die  Bärenklau;  (Areh)  das  Akanthus- 
blatt,  die  Blattverzierung  am  Säulen- 
knauf des  korinthischen  Kapitals. 

to  Accelerate,  v.  a.  beschleunigen. 

Accelerating-force,  acceleratiYe 
force,  a.  (Meeh)  die  beschleunigende  Kraft. 

Acceleration,  a.  (Phya)  die  Beschleu- 
nigung ;  normal  — ,  die  Kormalbeschleu- 
nigung;  tangential  — ,  die  Tangential- 
beschleunigung. 

Accelerative,  aoceleratory,  a.  be- 
schleunigend; —  eßect  (Phya)  die  be- 
schleunigende Wirkung. 

to  Accept,  V.  a.  (Comm)  annehmen, 
acceptiren. 

Acceptance,  acceptation,  a.  (Comm) 
die  Annahme,  der  Accept  (of  a  biU  of 
exchange,  eines  Wechsels);  —  in  blank, 
der  Blanko-,  ungedeckte  Accept;  general 
— ,  der  reine  Accept;  —  upon  honotvr, 
der  ausserordentliche  Accept,  Ehren- 
Accept ;  —  upon  protest,  der  Interventions- 
Accept;  qualified — ,  der  bedingte  Accept, 

Accepter,  acceptor,  a.  (Comm)  der 
Acceptant,  Annehmer  eines  Wechseis. 

Access,  a.  (Build)  der  Zugang,  Vor- 
platz. 

Accessible,  a,  zugänglich. 

Accessory,  a.  hinzukommend,  neben- 
sächlich ;  —  porta,  (Paint)  das  Beiwerk. 

Accident,  a.  (Raiho)  der  Unfall. 

Accipient,  a.  der  Empfilnger;  (Comm) 
der  Acceptant. 

Accipiter,  a.  (Surg)  die  Nasenbandage. 

Acclimatisation,  acclimatising,  a, 
die  Acclimatisirung. 

to  Acclimatise,  v.  n.  sich  acclimati- 
siren,   sich  an  ein  Klima  gewöhnen. 

Acclivity,  a.  (Road-h)  die  Auffahrt, 
Steigung,  Böschung. 

AccÜTOUS,  a.  steigend,  steil. 

Accolade,  a.  (Comm)  das  Accoliren, 
Zusammenziehen  von  Posten. 

to  Accommodate,  v,  a.  (Cloth-m)  zu- 
richten, appretiren;  (Comm)  Vorschüsse 
leisten  \  to  —  a  peraon  with  mottey,  Je- 
mandem Geld  leihen. 


Accommodatlni.  —  Acldulae. 


Aeoommodatingy  a.  (Cohmh.)  gefäl- 
lig: on  —  terms,  unter  aDnehmbaren 
Bedingungen. 

AocoiDxnodatioziy  s.  (Cloth-m,)  das  Zu- 
richten, Appretiren;  (Comm.)  der  Yor- 
fichuss,  die  Anleihe;  (Opt,)  die  Akkom- 
modation. 

Aooommodation-billy  a.  (Comm.)  der 
Freundschaftswechsel,  Geßllligkeitswech- 
sei ;  — ladder J(^Ship'h.)  dieFallPBepstreppe ; 

—  -power,  die  Akkommodirungsfkhigkeit. 
Aooordy  8.  (Comm.  Teehn.)  der  Akkord, 

Vergleich,  Vertrag. 

Aocordeon^  aooordion^  s.  (Mits.) 
das  Accordion,  die  Handharmouika. 

to  Aooounty  v.a.{Comm.)  berechnen, 
taxiren,  schätzen;  v.  n.  rechnen,  Beoh- 
nung  ablegen. 

Account^  8.  (Comm.)  die  Rechnung, 
das  Konto;  der  Betrag;  —  of  huilding» 
costs,  {Build.)  der  Kostenanschlag;  — 
o/eKarge8,(Comm.)  die  Unkostenrechnung ; 

—  current,  die  laufende  Rechnung,  das 
Konto;  —  of  disbursement,  die  Auslage- 
nota ;  —  of  dug  silver,  (Min.)  der  Silber- 
zettel ; — ofexehange,(Comm.)dM  Wechsel- 
konto ;  —  of  insurance,  die  Assekuranz- 
re<^mung;  joint  — ,  gemeinschaftliche 
Rechnung;  open  — ,  die  offene,  laufende 
Rechnung;  for  on^s  otan  —  and  risk, 
für  eigene  Rechnung  und  Gefahr ;  profit- 
Mnd  loss ,  das  Gewinn-  und  Verlust- 
konto ;  —  ofreexehange,  die  Rückwechsel- 
rechnung ;  —  sale,  die  Verkaufsrechnung ; 

—  of  settlement,  die  Schlussrechnung; 
simulated  — ,  die  simulirte  Rechnung, 
das  Conto-Finto;  stock-  — ,  das  Kapital- 
konto; to  balance  an  — ,  eine  Rechnung 
saldiren,  bezahlen;  to  bring  in  one^s  — , 
seine  Rechnung  einreichen;  to  have  an 

—  with  a  person,  mit  Jemandem  in 
Rechnung  stehen;  to  keep  —  s,  Bücher 
fahren ;  on  — ,  auf  Rechnung,  auf  Ab- 
schlag; to  pass  to  — ,  in  Rechnung 
bringen;  to  pay  on  — ,  auf  Abschlag, 
a  Conto  bezahlen;  to  place  to  a  new  — , 
auf  neue  Rechnung  bringen ;  to  settle  an 
— ,  eine  Rechnung  bezahlen;  to  tum  to 
— ,  Gewinn  bringen;  verwerthen. 

Aooountanty  s.  (Comm.)  der  Rech- 
nungsführer, Buchhalter,  Buchfnhrer. 

to  Aooouple^  to  oouple^v.  a.  paaren, 
paarweise  verbinden. 

Aooouplementy  s,  (Carp,)  der  Anker, 
das  Balkenband. 

Aocoutrementi  s.  of  a  ship,  (Mar.) 
die  Ausrüstung  eines  Schiffes;  — s,  pl. 
{Mil.)  die  Ausrüstungsgegenstande. 

to  Aocredity  to  credit^  v.  a.  (Comm.) 
akkreditiren,  einen  Kredit  eröffnen. 

AcoretOy  a.(Bof .)  zusammengewachsen . 

Aocretion^  s.  der  Zuwachs;  (Phys.) 
die  Anhäufung,  der  Ansatz. 

to  Acoumulate,  v.  a.  anhäufen;  —  d 
veinSf  (Min.)  die  Putzen  (Anhäufungen 
von  Erz), 


Aocumulationy  s,  (Phys.)  die  Akku- 
mulation, Anhäufung  der  Elektrizität. 

Aocumulator  9  s.  (Hydr.)  der  Akku- 
mulator, Kraftsammler,  Sammler  für 
mechanische  Arbeit. 

Aoe.  s.  (Play.)  das  Ass;  (Mar.)  der 
Kettenhaken. 

Acer^  s.  (Bot.)  der  Ahombaum. 

AoerouB^  aoeroee^  a.  (Bot.)  nadel- 
förmig. 

Acetate^  s.  (Chem.)  das  essigsaure  Salz, 
Acetat. 

AoetlOy  a.  (Chem.)  essigsauer ;  —  aeid, 
die  Essigsäure;  gladal  —  aeid,  der  Eis- 
essig ;  acetic  anhydride,  wasserfreie  Essig- 
säure; —  ether,  der  Essigäther;  — fer- 
mentation, acetons — ,  die  Essigsäuregäh- 
rung,  Essiggährung. 

Aoetiffoation,  s.  (Chem.)  das  Säuern; 
das  Sauerwerden. 

Aoetifler^  s.  (Techn.)  ein  Apparat  zur 
Beschleunigung  des  Sauerwerdens  einer 
gegohrenen  Flüssigkeit. 

Aoetometer;  s.  (Chem.)  der  Essig- 
messer. 

AoetonOy  s.  (Chem.),  das  Aceton. 

Aoetylene^  s.  (Chem.)  das  Acetylen. 

Aohiar^  s.  {Bot.)  der  Achiar  (eine 
Rohrart). 

Achromatio,  a.  (Opt.)  farblos,  achro- 
matisch; —  condenser,  die  farblose  Kon- 
densationslinse  in  einem  Mikroskop;  — 
lens,  die  achromatische  Linse. 

to  Aohromatisey  v.  a.(Opt.)  die  Farben 
aufheben,  achrömatisiren. 

Aohromatlsm  9  s.  (Opt.)  die  Farb- 
losigkeit,  Achromasie  (die  Eigenschaft 
eines  opüschen  Instrumentes,  vermöge 
welcher  die  Bilder  der  betrachteten 
Gegenstände  ohne  farbige  Ränder  er- 
scheinen). 

Achromatopsy^  s.  (Opt.)  die  Farben- 
blindheit. 

Aolciüar;  a.  (Bot.)  nadeiförmig. 

Aoid^  s.  (Chem.)  die  Säure;  mineral  — , 
die  Mineralsäure;  volatile  — ,  die  flüch- 
tige Säure. 

Acid,  a.  (Chem.)  sauer. 

AoidiferouB;  a.  (Chem.)  eine  Säure 
enthaltend,  säurehaltig. 

Acidlfiable^  a.  (Chem.)  der  Verwand- 
lung in  eine  Säure  föbig. 

Aoidifloation,5.  (Chem.)  die  Säuerung. 

to  Acidify  9  V.  a.  (Chem.)  in  eine 
Säure  verwandeln. 

Aoidimeter,  s.  (Chem.)  der  Säure- 
messer. 

Aoidimetryi  s.  (Chem.)  die  Acidi- 
metrie,  die  Kunst,  den  Säuregehalt  einer 
Substanz  zu  messen. 

Aoldity^acidnessy«.  (C77»«m.)  die  Säure, 
die  Eigenschaft,  sauer  zu  sein. 

Aoidulae,  aquae  — y  s.  pl.  der  Sauer- 
brunnen. 

1* 


Acidulate.  —  Acumen, 


to  Aoidulate«  v.  a.  (CA^em.)  ansäuern; 
— d  water,  mit  Kohlensäure  gesättigtes, 
gesäuertes  Wasser. 

Aoidule,  aoidulum^  a,  {Chem.)  das 
Acidul,  übersaure  Balz. 

Aoiduloii8|  a.  (Chem.)  einen  Ueber- 
flusft  von  Bäure  enthaltend,  säuerlich; 
—  waier,  der  Säuerling,  Sauerbom,  das 
natürliche  kohlensaure  Wasser. 

Aoiform«  a.  (Bot.)  nadelförmig. 

AcinaoiiorzQy  a.  säbelförmig. 

Aciniform^  a.  (Bot.)  traubenförmig. 

Aoinus^  8,  (Bot.)  die  traubenartige 
Beere. 

Aoisoulis,  aoisoulUBy  s.  (Mos.)  der 
kleine  Spitzhammer. 

to  Acknowledge,  v.  a.  (Comm.)  an- 
erkennen, anzeigen ;  to  —  the  receipt,  den 
Empfang  anzeigen. 

Aoknowledgementy  s.  (Comm.)  die 
Anerkennung;  der  Empfangsschein,  die 
£  m  pfangsanzeige. 

AolimiCy  a.  line,  (Magn,)  der  mag- 
netische Aequator. 

Aomite,  s.  (Miner.)  der  Akmit  (eine 
Augitart). 

Acoastj  adv.  (Mar,)  to  lay  — ,  anlegen. 

Acockbill,  adv.  (Mar.)  the  anchor  is 
— ,  der  Anker  ist  klar;  the  yards  are — , 
die  Baaen  sind  getoppt. 

Aconita,  aoonitine,  s.  (Chem.)  das 
Akonitin  (das  aus  dem  Akonit  gezogene 
Gift). 

Aoonitic  acid,  s.  (Chem.)  die  Ako- 
nitinsäure,  Equisetsäure. 

Aconite,  s.  (Bot.)  der  Eisenhut,  Sturm- 
hut, die  Wolfswurz. 

Acom,  s.  (Bot.)  die  Eichel;  (Mar,) 
der  Flügelkopf. 

AcotyledoDS,  s.  pl.  (Bot.)  die  Pflan- 
zen ohne  Samenlappen. 

AcotyledonouB,  a.  (Bot.)  nackt  kei- 
mend, ohne  Samenlappen. 

Acoumeter,  s,  (Phys.)  der  G«hör- 
messer,  Akumeter. 

Acoustic,  a.  (Phys.)  akustisch,  den 
Schall,  das  Gehör  betreflfend;  —  teHe- 
graph,  der  akustische  Telegraph,  Bchall- 
telegraph. 

Acoustics,  s.  pl.  (Phys.)  die  Lehre 
vom  Schalle,  Akustik. 

to  Acquit,  V.  a.  (Comm.)  abtragen, 
quittiren  (a  debt,  eine  Schuld). 

Acquittance,  s.  (Comm.)  die  Quittung. 

Acre,  s.  (Agr.  Surv.)  der  Acker  Lan- 
des, der  Morgen  (englisches  Feldraaass). 

Acribometer,  s.  (Geom.)  der  Akribo- 
meter,  Zirkel  für  kleine  Entfernungen. 

Acrid,  a.  scharf,  beissend. 

Acrifolium,  s.  (Bot.)  die  Pflanze  mit 
stacheligen  Blättern. 

Acrimonious,  a.  scharf,  bitter. 

Acroleine,  s.  (Chem.)  das  Akrolein, 
Akrol. 

Acrolitll,  s.  (Sculpt.)  der  Akrolith  (Holz- 
statue mit  Händen  und  Füssen  von  Stein). 


Acropolis,  s,  (Ar eh.)  der  obere  Theil 
einer  griechischen  Stadt,  die  Burg,  Hooh- 
stadt;  insbesondere  die  Burg  von  Athen. 

Acrospire,  s.  (Bot)  der  Keim  des 
Samenkorns,  Blattkeim ;  —  of  malt,  plu- 
mulüf  (Brew.)  der  Malzkeim. 

Across,  athwart  ships,  adv,  (Mar.) 
querschiffs ;  —  the  hay,  querüber,  dwars 
See  liegend  (im  Hafen);  —  the  tide, 
quer  ab,  dwars  ab. 

Acroter,  aoroterium,  s.  (Areh,)  das 
Akroterium,  der  Giebel,  die  Zinne ;  (Sculpt.) 
das  kleine  hervorragende  Fussgestell  an 
Statuen. 

Acrylic  aoidy  s.  (Chem.)  die  Akryl- 
säure. 

to  Act,  V.  n.  an  somethiitg,  (Mech,) 
auf  etwas  wirken. 

Acting,  a.  (Mech.)  wirkend ;  double  — , 
doppelt  wirkend ;  seif-  — ,  selbst  wirkend, 
automatisch  wirkend;  single  — ,  einfach 
wirkend. 

Acting-partner,  «.  (Comm.)  der  diri- 
girende  Theilhaber  an  einem  Geschäfte. 

Actinic,  a.  (Phys.)  aktinisch,  durch 
Sonnenstrahlen  chemisch  bewirkt. 

Actinism,  s.  (Phys.)  der  Aktinism, 
die  chemische  Kraft,  chemische  Inten- 
sität  eines  Sonnenstrahls. 

Actinograph,  s.  (Phys.)  der  Aktiao- 
graph, , ein  Instrument  zum  Kotiren  des 
Aktinism. 

Actlnolite,  actinote,  s.  (Miner.)  der 
Strahlstein,  die  asbestartige  Hornblende. 

Actinometer,  s.  (Phys^  der  (das)  Ak- 
tinometer  (Instrument  zur  Messung  der 
Intensität  der  Sonnenstrahlen). 

Action,  s.  der  Prozess;  (Mech.)  die 
Wirkung,  Kraft;  der  Gang;  (Mil.)  das 
Gefecht;  (Instr.  m.)  der  in  Bewegung 
zu  setzende  Theil  eines  Tasteninstru- 
mentes ;  direct  —  of  a  m^ichine,  die  di- 
rekte Wirkung  einer  Maschine;  double 
— ,  die  doppelte  Wirkung;  irregular  — , 
der  um*egelmäs8ige,  unrichtige  Gang ;  — 
and  reaction,  Wirkung  und  Gegenwir- 
kung; single  — ,  die  einfieiche  Wirkung; 
uniform  — ,  der  regelmässige  Gang  einer 
Maschine. 

Actionary,  share-holder,  s.  (Comm.) 
der  Aktieninhaber,  Aktionär. 

Active,  a.  thätig,  wirksam;  —  cont- 
merce,  (Comm.)  der  Aktivhandel,  Ausfuhr- 
handel ;  — property,  —  capital,  das  Aktiv- 
vermögen, die  Aktiva. 

Actuary,  s.  (Comm.)  ein  Beamter  bei 
der  Versicherungsgesellschaft. 

to  Actuate,  v.  a.  (Mech.)  in  Bewegung 
setzen,  antreiben. 

Actuation,  s.  (Mech.)  die  wirkende 
Kraft. 

to  Acuate,  v.  a.  schärfen,  spitzen. 

Acuity,  s.  die  Schärfe,  Spitze. 

Aculeate,  aciüeated,  a.  (Bot.)  mit 
einem  Stachel  versehen,  stachelig. 

Acumen,  s.  die  scharfe  Spitze. 


Acupuncturator.  —  Admiralty, 


AoupttnottiTatory  a,  (Surg.)  ein  spitzes 
iDHtrument  zur  Beizung  der  Haut. 

Acute,  a.  scharf,  spitz;  —  accent, 
(Print.)  der  scharfe  Accent,  Akut;  — 
anglCf  ( Geom.)  der  spitze  Winkel ;  — angled, 

spitzwinklig;  an angular  triangle,  ein 

spitzwinkliges  Dreieck. 

Aoutenaoulumy  a»  (Teckn.)  der  Na- 
delhalter, Griff  an  einer  Nadel« 

Adam's  wood^  (Join.)  das  Adams- 
holz  (ein  sehr  hartes  schwarzes  Holz). 

Adamant)  a.  (Miner.)  der  Diamant; 
der  Magnet. 

Adamantean^  a.  hart  wie  Diamant. 

Adamantine^  a.  von  Diamant;  dia- 
mantartig ;  —  apar,  (Miner.)  der  Diamant- 
spath. 

to  Adapt)  V,  a.  anpassen. 

Adaptation,  adaption,  a.  die  An- 
passung. 

Adapter,  a.  (Chem.)  derVorstoss,  die 
Koudensationsröhre. 

Adatais,  adatis,  (Weav.)  der  feine 
bengalische  Muslin. 

to  Add,  V.  a.  (Aritk.)  addiren;  to  -^ 
the  interest  to  the  capital,  (Comm.)  die 
Zinsen  zum  Kapital  schlaffen. 

Addendum,  a,  (Mach?)  der  unter- 
schied zwischen  dem  wirklichen  und 
dem  geometrischen  Badius  eines  Kamm- 
rades. 

Adding -machine«  a.  die  Bechen- 
maschine. 

Additament,  addition,  a,  (Found.) 
die  Beimischung,  der  Zusatz  (beim 
Schmelzen  der  Metalle). 

Additional,  a.  hinzugefügt,  ver- 
mehrt; —  chargea,  (Comm.)  die  Neben- 
kosten, Nebenspesen;  —  freight,  die 
Frachtzulage;  —  keelaon,  (Ship-b.)  der 
lose  Gegenkiel,  falsche  Oberkiel. 

AddlingB,  «.jpL(iVav.)  der  Arbeitslohn. 

to  Address,  v.  a.  (Comm.)  adressiren 
(a  letter,  einen  Brief);  konsigniren,  ab- 
senden (gooda,  Waaren|. 

Address,  a.  (Comm^  die  Adresse;  — 
in  ease  of  need,  die  Nothadresse. 

Addressing: -machine,  «.  die  Ma- 
schine zum  Adressiren  von  Zeitungs- 
blättern. 

Adept,  a,  der  Eingeweihte,  Kunst- 
kenner; (Alch/ym.)  der  Goldmacher. 

to  Adhere,  v.n.  anhangen,  anhaften, 
ankleben;  to  —  to  a  peraon*a  orders, 
(Comm.)  Jemandes  Vors<^rift  genau  be- 
folgen. 

Adherence,  a,  das  Anhangen,  An- 
kleben. 

Adherent,  a.  anhaftend,  anklebend; 
(Bot)  angewachsen. 

Adhesion,  a.  (Phya.)  die  Adhäsion, 
die  gegenseitige  Anziehung  yon  Kör- 
pern in  grosser  Nähe;  —  -ear,  (Baüw.) 
der  Adhäsionswagen,  ein  Wagen,  mit 
einem  Apparat  versehen,  der  durch  An- 
haften an  den  Schienen  oder  an  einer 


Zwangsschiene  die  Fortbeweguug  re- 
gulirt. 

Adhesive,  a.  anhangend,  anklebend. 

Adhesiveness,  a.  die  Klebrigkeit. 

Adinole,  s.  (Miner.)  die  Adinole  (ein 
rothes  Gestein  in  Schweden). 

Adipio  acid,  a.  (Chem.)  die  Adipin- 
säure. 

Adipooere,  a.  (Chem.)  das  Fettwachs. 

Adipose,  adipous,  a.  (Chem.)  fettig, 
talgig. 

Adit,  a.  (Min.)  der  Zugang ;  — ,  drift, 
der  Stollen;  der  Wasserabzugsgraben. 

Adjacent,  a.  anstossend,  naheliegend. 

Adjoining,  a.  anstossend,  Neben  . . .; 

mulUon,  (Build.)  der  junge  Mönch ; 

der  junge  Pfosten  an  einem  griechischen 
Fenster ;  —  -piUar,  der  Nebenpfeiler ;  — 
-post,  der  BUlfspfosten. 

to  A<Uust,  V.  a.  anpassen;  in  die 
Beihe  bringen,  berichtigen,  einrichten; 
(Teehn.  M<ich.)  adjustiren ;  aichen ;  (Mint.) 
justiren;  to  — »•  accounts,  (Comm.)  Bech- 
nungen  berichtigen;  to  —  the  avercige, 
(Comm.)  dispachiren,  die  Havariekosten 
aufinachen;  to  —  the  dints,  (Coppersm.) 
die  Beulen  ausschlagen;  to  —  an  engine, 
(Mach.)  eine  Maschine  adjustiren,  moo- 
tiren ;  eine  Maschine  wieder  in  Ordnung 
bringen. 

Adjuster,  s.  (Techn.)  der  Aichmeister ; 
(Mach.)  der  Monteur;  (Mint.)  der  Jnstirer. 

Adjusting,  s.(Techn.)^e  Berichtigung, 
Adjustirung;  die  Abgleichung. 

A4Ju8ting-flle,  s.  (Teehn.  Mint.)  die 
Justirfeile ;  —  -scale,  (Mint.)  die  Adiustir- 
wage,  Münzwage;  —  -acrewa,  pl.  (Mach. 
Instr.)  die  Adjustirschrauben  (die  Stell- 
und  Bichtungsschrauben  an  Maschinen 

und  Instrumenten); toola,pl.(Watehm.) 

die  Abgleichstangen. 

Adjustment,  a.  (Techn.)  die  Berichti- 
gung, das  Adiustiren;  das  Aichen;  — 
of  the  average,  (Comm.)  die  Havariekos  ten, 
die  Ausgleichung  des  Schadens;  —  of 
a  machine,  (Mach.)  die  Adjustirung  einer 
Maschine,  die  Montirung  (v.  to  c^juat). 

Admeasurement,  a.  (Teehn.)  die  Ab- 
messung, die  Aichung;  inU  of — ,  (Nav.) 
der  Messbrief  über  die  Tragföhigkeit 
oder  Lästigkeit  eines  Schiffes. 

Admeasurer,  a.  (Techn.)  der  Ausmes- 
ser; der  Aichmeister. 

Admiral,  a.  (Mar.)  der  Admiral, 
oberste  Befehlshaber  einer  Flotte;  —*a 
flag,  die  Admiralsflagge;  —  of  a  har- 
bour, der  Oberbefehlshaber  eines  Hafens ; 
Lord  High  — ,  der  Grossadmiral ;  Rear 
— ,  der  Gontreadmiral ;  Vice  — ,  der 
Yiceadmiral. 

Admiral -ship,  a.  (Mar.)  das  Admi- 
ralsschiff. 

Admiralty,  a.  (Mar.)  die  Admiralität ; 
high  court  of  — ,  das  Admiralitätsge- 
richt; the  Lorda  Commissioners  of  the — , 
das  Admiralitätskollegium. 


Admission,  —  AStometry» 


Admission,  s.  of  steam,  (St  eng.)  die 
Dampfzulassung,  Dampfeiuströmang. 

to  Admity  V,  a.  the  steam,  (St  eng.) 
den  Dampf  zolassen,  eintreten  lassen. 

Admitting- port y  s.  (St.  eng.)  die 
Dampfeinströmungsöfliiang. 

Admixture,  s.  die  Beimischung,  der 
Zusatz. 

Adobe,  8.  (Mas.)  der  Lehmstein,  un- 
gebrannte Ziegelstein. 

Adopted,  a.  captain,  (Mar.)  der  Setz- 
schiffer, Vertreter  des  Kapitäns. 

Adopter,  s.  (Chem.)  vid.  adapter. 

Adorat«  s.  (Chem.)  ein  Gewicht  von 
vier  Pfund, 

Adorning,  adornment,  s.  (Om.)  die 
Verzierung,  Verschönerung. 

Adragant,  gnm-tragacanth,  s. 
(Chem.)  der  Traganth,  das  Traganth- 
gummi. 

Adrianople-red,  Turkey-red,  s. 
(Dye.)  das  Adrianopelroth,  Türkischroth, 
Merinoroth. 

Adrift,  adv.  (Mar.)  flott;  treibend, 
den  Wellen  preisgegeben ;  to  go  —  from 
the  moorings,  vom  Ankerplatz  treiben, 
die  Anker  lichten. 

Adularia,  s.  (Mner.)  der  Adular,  edle 
Feldspath,  Perlsteln. 

to  Adulterate,  to  falsify,  v.  a.  (Chem.) 
verfälschen  (goods,  metals,  wine). 

Adulteration,  s.  die  Verfälschung. 

Adumbrant,  a.  (Draw.)  abschattend ; 
im  Schattenriss,  im  Umriss. 

to  Adumbrate,  v.  a.  (Draw.)  schatti- 
ren;  im  Schattenriss,  im  Umriss  dar- 
stellen. 

Adumbration,  s.  (Draw.)  die  Schat- 
tirung,  die  Darstellung  im  Schattenriss, 
im  Umriss. 

Adunoity,  s.  das  Hakenförmige,  die 
Krümmung. 

Adunoou8,a.  hakenförmig,  gekrümmt. 

to  Advance,  v.  a.  (Comm.)  vorschiessen 
(money,  Oteld),  vorausbezahlen;  to  —  the 
price  of  goods,  den  Preis  der  Waaren 
erhöhen ;  v.  n.  im  Preise  steigen. 

Advance,  s.  (Comm.)  der  Vorschuss; 
to  make  —  s,  Vorschüsse  leisten;  an  — 
of  money,  eine  baare  Entschädigung, 
Vergütung ;  to  pay  in  — ,  im  Voraus  be- 
zahlen; prices  are  on  the  — ,  die  Preise 
steigen. 

Advance-money,  s.  (Comm.)  der  Vor- 
schuss. 

Advantage,  s.  (Comm.)  der  Vortheil, 
Gewinn;  to  sell  to  — ,  mit  Vortheil  ver- 
kaufen ;  to  turn  to  — ,  Gewinn  abwerfen. 

Adventure,  s.  (Comm.)  die  Handels- 
untemehmung,  Speculation;  (Nav.)  die 
Beilast,  das  Gepäck  und  die  Waaren 
der  Matrosen  auf  Schiffen;  (Min.)  das 
Bergwerk,  die  Zeche,  die  Bergwerks- 
nnternehmung ;  biU  of  — ,  (ifor.)  der 
Bodmereibrief  (eine  Urkunde  für  den 
überseeischen    Transport    von    Waaren 


ohne  Gefahr  des  Transporteurs);  gross 
— ,  (^av.)  die  Bodmerei. 

Adventurer,  s.  (Comm^  der  Speku- 
lant; (Aftn.)  der  Bergwerksuntemehmer. 

Adversaria,  «.  pX.  (Comm^  die  Ad- 
versarien,  das  Konceptbuch,  Brouillon. 

Adverse,  a.  zuwider,  entgegen. 

Advertisement,  s.  die  ioizeige,  Be- 
kanntmachung, das  Inserat. 

Advice,  s.(ComMi^  der  Bericht,  Avis; 
as  per  — ,  laut  Bericht;  letter  of — ,  der 
Avisbrief;  for  want  of  — ,  wegen  Mangels 
an  Bericht. 

Advlce-boat,  s.  (Mar^  das  Avisschiff, 
die  Postjacht. 

to  Advise,  V.  a.  benachrichtigen;  to 

—  a  biU,  (Comm.)  einen  Wechsel  svisiren. 
Adytum,  abaton,  s.  (Arch,)  das  in- 
nerste Heiligthum,  der  Altarraum;  die 
Hauskapelle. 

to  Adse.  V.  a.  the  timber,  (Carp.  Coop.) 
das  Holz  dächseln,  deisseln,  zurichten; 
to  —  the  sleepers,  (Bailw.)  die  Schwellen 
einblatten. 

Adze,  s.  (Carp.)  die  Krummazt,  das 
Zimmerbeil ;  — ,  hoUow  — ,  (Corp.  Coop.) 
das  Dachsbeil,  der  Däohsel,  Texel,  das 
Böttcherbeil. 

Aeolian  attachment,  s.  (Instr.  m.) 
eine  Vorrichtung  an  einem  Pianoforte, 
um  nach  Belieben  ein  Balginstrument  mit- 
wirken zu  lassen ;  —  harp,  die  Aeolsharfe. 

Aeolina,  s,  (Instr.  m.)  eine  Modifi- 
kation des  Akkordions. 

Aeolipile,  s.  (Phys.)  die  Aeolipile, 
Dampfkugel,  Windkugel. 

Aeolophon,  s.  (Instr.  m.)  eine  alte 
Art  ZimmerorgeL 

Aeolus,  s.  der  Ventilirapparat. 

Aörial,   a.  (Phys.)  luftig,  ätherisch; 

—  car,  das  Fahrzeug  zur  LiSftschifffahrt ; 

—  meteor,  der  Meteorstein,  Aerolith ;  — 
navigation,  die  Luf tschifffafart ;  —  voyage, 
die  Luftreise;  —  wire,  (Tel.)  die  ober- 
irdische Leitung,  Luftleitung. 

Adrated,  a.  water,  (Chem.)  mit  Koh- 
lensäure    stark    imprägnirtes    Wasser; 

—  bread  f  mit  Kohlensäure,  ohne  Gäh- 
rung,  dargestelltes  Brot. 

Aörator,  s.  der  Apparat  zur  Impräg- 
nirung  von  Wasser  mit  Kohlensäure. 

Aeriform,  a.  {Phys.)  luftformig,  gas- 
förmig. 

Aöro-dynamics,  s.  pl.  (Phys.)  die 
Aerodynamik,  Dynamik  elastisch-flüssi- 
ger Körper,  Luftkraftlehre. 

Adrohydrodsmamlc,  a.  wheel,  (Mech.) 
das  durch  Luft  und  Wasser  bewegte  Bad. 

Aörolite,  s.  (Miner.)  der  Aerolith, 
Meteorstein. 

Adorology,  8.  (Phys.)  die  Aerologie, 
Luftlehre. 

Adrometer,  s.  (Phys.)  der  Aerometer, 
Luftmesser. 

Aörometry,  s.  (Phys.)  die  Aerometrie, 
Luftmesskunst. 


Aeronaut.  —  Agave. 


A^ronauty  9.  (Phys.)  der  Aeronaut, 
liuftschiffer. 

A5roxiautiC8,  s.  pi.  (Phys.)  dieAero- 
nantik,  Luftscbifffahrtskunde. 

ASrophane,  s.  (Mant^.)  d&nhe  Gaze 
oder  Krepp. 

Adroslte^  8.  {Miner,)  der  Aerosit,  das 
Bothgüldenerz. 

Aerostat«  s,  {Phy8.)  der  Laftballon, 
das  Luftschiff. 

ASrostatiOy  a.  (Phys.)  aSrostatisch ; 
—  vessel,  der  Luftballon,  das  Lnftachiff. 

Aerostatics^  s.  pi.  (Phys.)  die  Aero- 
statik, Laftgleichgewicbtslebre. 

Aerostation^  s.  (Phys.)  die  Aeronau- 
tik,  LnftschifTfahrt. 

Aero-steam-engine^  s.  (Mach.)  die 
Dampfmaschine  mit  Benutzung  kom- 
primirter  Luft. 

Aeroginonsy  a.  (Chem.)  rostig,  mit 
Grünspan  bedeckt. 

Aerugo^  s.  (Ohem.)  der  Eost,  der  Grün- 
span. 

Aethriosoope^  s.  (Phys.)  das  Aethrio- 
skop,  der  Luftkältemesser. 

Affa^  s.  (Comm.)  ein  an  der  Goldküste 
gebräuchliches  Gewicht  von  ungefähr 
einer  Unze. 

Affair,  s.  (Comm.)  das  Geschäft,  der 
Handel ;  mercantile —  s,  ^^kaufmännische 
Angelegenheiten. 

Affinage,  s.  (Met.)  die  Affinage,  das 
Läutern,  Beinigen,  Garmachen,  Frisch- 
machen (of  metalSf  der  Metalle). 

Affinity;  chemical  — ,  s.  (Chem.)  die 
Affinität,  chemische  Verwandtschaft;  — 
of  aggregation,  die  Anhäufongsverwandt- 
scliaft ;  —  of  composition,  die  Mischungs- 
verwandtschaft; double  — ,  die  doppelte 
chemische  Verwandtschaft;  eteclive  — , 
die  Wahlverwandtschaft. 

Affirmative,  a.  positiv;  —  qwmtities, 
pl,  (M<ah.)  positive  Grössen. 

to  Affix,  V.  a.  anheften,  anschlagen. 

Affixture,  s.  das  Angeheftete,  An- 
hängsel. 

to  Afford,  V.  a.  (Comm.)  geben,  ab- 
lassen. 

to  Afforest,  v.  a.  (For.)  einforsten, 
aufforsten,  in  einen  Forst  verwandeln. 

Afforestation,  s.  (iror.)dieEinfor8tung. 

to  Affreight,  V,  a.  (Mar.)  ein  gechar- 
tertes Schiff  bedachten. 

Affreighter,  s.  (Mar.)  der  Befrachter 
eines  gecharterten  Schiffes. 

Affreightment,  s.  (Mar.)  die  Befrach- 
tung eines  gecharterten  Schiffes. 

AÄnTn^  s,  (Comm.  Bot.)  der  levantische 
Flachs. 

Afore,  adv.  (Mar.)  nach  dem  Vorder- 
theil  des  Schiffes  zu;  a  sailor  —  the 
mast,  ein  gemeiner  Matrose. 

Aft.  afl^bay,  tail-bay,  s.  (Hydr.)  das 
Unternaupt  einer  Schleuse;  (Ship-h,)  der 
hintere  Theil  eines  Schiffes. 


Aft,  adv.  (Mar.)  hinten,  im  oder  am 
hinteren  Theil  eines  Schiffes;  to  bring 
the  wind  — ,  vor  dem  Winde  ablaufen; 
to  haul  the  sheets  — ,  die  Schoten  anholen. 

After-aooount,  s.  (Comm.)  die  Nach- 
rechnung;   backstays,  (Mar.)  diePar- 

dunen  Sinter  dem  grossen  Mast;  — 
-balance-frame,  (8hip-b^  das  Achterbalan- 
cirspant;  —  -body,  (8hip-b.)  das  Hinter- 
schiff;   capstan, capstem,  (Mar.)  das 

hintere,  kleine  Gangspill ;  — eost,(Comm.) 
die  Nachkosten ;  —  -crop,  (Ayr.)  die  Nach- 
ernte ; damp,  (Min.)  das  böse,  tödtende 

Wetter,  die  erstickenden  Gase;  —  -ebb- 
tide, (Mar.)  die  Hinterebbe,  Achterebbe; 

—  -fermentation,  (Brew,)  die  Nachgäh- 
rung;  —  -flood,  (Mar.)  die  Hinterfluth; 

—  -frames,  pl.  (8hip-b.)  die  Achter- 
spanten,  Hinterspanten  (krumme  Bippen 

des  Hinterschiffes); hatchway,  (Ship-b.) 

die    Hinterlake,  Achterluke;   —    -hold, 

der  Hinterraum  eines  Schiffes; Uech, 

(Mar.)  das  Hinterstagsegel;  —  -mcuh, 
(Brew.)  die  zweite  Maische,  Nachwürze, 

der  Nachguss ; math,  (Agr.)  die  zweite 

Grasemte,  das  Grummet ; noon  watch, 

(Mar.)  die  Nachmittagswacbe ;  —  -piece 
of  a  rudder,  (Mar.)  das  Buderklick;  — 
-rail,  der  Hackebord;  —  -räke,  das  Aus- 
schiessen des  Schiffshintertheils;  — 
-sails,  pl.  (Mar.)  die  Hintersegel,  Achter- 
segel (am  grossen  Mäste);  —  -timbers, 
(8hip-b,)  die  Hinterspanten,  Achterspan- 
ten ; ufole,  (Saddl.)  das  Kummetkissen. 

Aftermost,  s.  (Ship-b.)  der  hinterste 
Theil  eines  Schiffes. 

Aft-gate,  8.  (Hydr.)  das  Unterthor, 
Ebbethor  einer  Schleuse. 

Agabanee,  s.  (Manttf.)  ein  mit  Seide 
gestickter  BaumwoUenstoff  aus  Aleppo. 

AgaUooh,  agaUoehum,  s.  (Bot.)  das 
Aioeholz,  Paradiesholz. 

Agalma,  8.  (Sculpt.)  die  Verzierung, 
der  Zierrath. 

AgalmatoUte,  s.  (Miner.)  der  Agal- 
matolith,  chinesische  Speckstein,  Bild- 
stein. 

Agar-agar,  s.  die  Agar-Agar,  A^gar- 
Aggar,  bengalische  Hausenblase,  japa- 
nesische Gelatine  (eine  getrocknete  See- 
alge). 

Agario,  s.  (Bot.)  der  Lärchenschwamm, 
Baumschwamm ;  —  mineral,  (Minwr.)  die 
Bergmilch,  Mondmilch. 

.^ate,  8.  (Miner.)  der  Achat,  Achat- 
stein ;  (Print.)  die  Agatschrift ,  eine 
Schriftgattung  zwischen  Perlschrift  und 
Nonpareil;  (Wire-drato.)  die  Messing- 
platte ;  mo9« — ,  (Miner.)  der  Baumachat. 

Agate-beads,  s.  pl.  die  Achatperlen; 

—  burnisher,  der  Vergoldestein,  Polir- 
stein;  —  -Uke,  achaty,  (Miner.)  achat- 
artig; —  -wood,  (Bot.)  das  Achatholz. 

ü^atiferous«  a.  (Miner.)  achath^ltig. 
AgaTe,  8.  (hot.)  die  Agave,  ameri- 
kanische Alo$. 
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Ageing.  —  Air 'balloon» 


Ageingj  a,  (TeU.  CdL  pr.  Manu/.)  das 
Hängen,  Trocknen,  Oxydiren;  wine-  — 
-appar€du9,  der  Apparat  zum  Ofthren- 
lawen  dee  Weines. 

AgesLCjf  $.  {Comtm)  die  Agentur,  Ter- 
mittlang,  Kommission;  —  -huHnets,  das 
Agentnrgeschftft,   Kommissionsgeschäft. 

Agenda,  s.  pl.  (Comm.)  das  Notizbuch, 
die  ScbreibtafeL 

Agent,  9,  (Comm.)  der  Agent,  Kom- 
missionär, Geschäftsträger;  {Phy».  Ckem,) 
die  wirkende  Kraft,  das  Agens ;  —  for 
fusion,  das  SchmelzmitteL 

Agger,  9,  {Fort.)  die  Schanze,  Brost- 
wehr. 

to  Agglomerate,  «.  a.  (Pky».  Ckem. 
Miner.)  zosammenhaJIen,  agglomeriren ; 
V.  n.  sich  znsammenballen,  gerinnen« 

Agglomeration^  s.  {Pkya.Ckem.)  das 
Zusammenballen,  die  Agglomeration« 

to  Agglutinate,  v.  a,  zusammen- 
leimen. 

Agglutination,  #.  das  Zusammen- 
leimen. 

to  Aggregate,  v.  a.  anhäufen,  sosam- 
menhäufen. 

Aggregate,  s.  (Oeogn.  Chem.)  das  Ag- 
gregat, das  Angehäuft«. 

Aggregation,  s.  (I^ya.)  die  Anliäu- 
fung,  Zusanunenhäufnng;  das  Zusammen- 
hängen, die  Kohäsion« 

Agio,  9.  (Comm.)  das  Agio,  Aaf|g;eld. 

Agistment,  9.  (Buüd.)  der  Schutz- 
damm, Schutzdeich. 

Agitator,  9.  (Ifee^.)  der  rotirende 
Bnhrapparat. 

Aglet,  aiglet,  s.  der  Stift;  (Bot.)  das 
Kölbchen  au  den  Staubföden  der  Blumen. 

Agnesite,  9.  (Miner.)  der  Agnesit, 
Bismutit  (kohlensaures  Bismuthozyd). 

Agreement,  9.  (Comm.  Techn.)  der  ver- 
trag, Kontrakt,  die  Uebereinkunft,  der 
Akkord ;  —  hy  piece,  der  Akkord  aufs 
Stuck. 

Agrictiltural,  a.  die  Landwirthschaft, 
den  Ackerbau  betreffend ;  —  implemente, 
Ackerbaugeräthe;  —  steam- engine,  die 
Landwirthschafts-Dampfinaschine  (eine 
kleine,  bewegliche  Dampfmaschine,  die 
zu  landwirthschaftlichen  Zwecken  ge- 
braucht wird). 

Agriculture,«,  die  Agrikultur,  Land- 
wirthschaft, der  Feldbau. 

Agrioulturiat,  9.  der  (wissenschaft- 
lich gebildete)  Landwirth,  Agronom. 

Agronomy,  9.  (Agr.)  die  Agronomie, 
Lehre  von  der  Beschaffenheit  des  Acker- 
bodens. 

Aground,  adv.  (Nov.)  auf  dem  Grunde, 
gestrandet. 

Ague-tree,  9.  (Bot.)  der  Sassafras- 
baum. 

Agutftite,  9.  (Miner.)  der  Agustit, 
Apatit. 

Ahead,  adv.  vorwäct«,  voran;  —  in 
the  lee,  leewärts  in  dem  Buge;  to  he  — 


of  on^9  redtoming,  mit  dem  Besteck  zu- 
rück sein;  the  wind  is  — ,  (üer.)  der 
Wind  ist  entgegen. 

Aich'8  metal,  s.  (MeL)  das  Aich- 
metall  (eine  Legirong  von  Kupfer,  Zink 
und  wenig  Eisen,  zu  Geschützen). 

Aids.  s.  pL  (Comm.)  die  Handalsge- 
hilfen. 

Aigremore^  s.  die  Holzkohle. 

Aigret,  aigrette,  9.  die  Aigrette,  dor 
Büschel,  Biamantstrauss ;  eUetrie  — , 
(EUetr.)  der  elektrische  Strahtenbüschel. 

Aiguille,  (Fr.)  s.  die  Nadel;  (AH.) 
die  Bäumnadel;  (äfos.)  der  Steinbc^irer. 

Aigulet,  9.  die  Nestelschnur,  der 
SenkeL 

Alle,  9.  vid.  aiile. 

to  Aim,  V.  a.  to  —  at,  (Art,  Jfor.) 
richten,  pointiren. 

Aim,  aim-fkt>ntlet,  «.  (AH.  Mar.) 
das  Ziel,  Korn,  Sichtkom. 

to  Air,  «.  a.  lüften,  ventiliren. 

Air^  9.  (PKy9.  Chem.)  die  Luft;  (lA'n.) 
das  Wetter;  atmospherieai — j(Pkys)  die 
atmosi^ärisehe  Luft;  —  of  wind,  hreese, 
(Mar.)  die  Kühlte. 

Air-balloon,  s.(Pfcys.)  der  Luftballon, 
das  Luftschiff;   —  -hath,  das  Luftbad; 

—  -hed,  die  Luftmatratze,  das  Luft- 
kissen;    —     -Uadder,     die     Luftblase, 

Schwimmblase;  —  -blast, hlower,  das 

Gebläse;  —  -box,  der  Luftkasten,  Luft- 
behälter;  —  -hriek,  (BwnU.)  der  Yenti- 

lationsstein,  Hohlziegel; huMe,  die 

Luftblase; eane,  die  Stockwindbüchse; 

—  -case  of  the  tMmney,  (8t.  eng.)  der 
Luftmantel  des  Schlots;  —  -cask,  (Min.) 
das  Wind&ss;  —  -chamber,  (Mach.)  der 
Windkasten,  Windkessel ;  —  -eock,  (Mach.) 
der  Lufthahn; colour,  die  Luftfiurbe; 

—  -compressor, compressing  machine, 

—  -condenser,  der  Luft yerdi^ter ,  die 
Luftkompressionsmaschine;  —  -coding 
-apparatus,    der    Luftkühlungsapparat; 

—  -cushion,  vid.  —  -bed; drain,  das 

Luftloch,  der  Windfemg;  (BuiUL)  der 
Baum  zwischen  der  Grundmauer  und 
dem  umgebenden  Erdreich;  —    -dried, 

an   der  Luft  getrocknet; dried  brick, 

(Mas.)  der  Luftziegel;  —  -dried  malt, 
(Brew.)dBs  Luftmalz; drill,  der  pneu- 
matische Bohrer; engine,    die  durch 

Luft  getriebene  Maschine;  —  -escape, 
die  Vorrichtung  zur  Entfernung  der 
Luft;  —  -exhauster,  (Mech.)  der  Luflab- 
zug,  Wind&ng ;  die  Luftpumpe ;  —  -flue, 
der  Luftkauiü;  —  -fountain,  der  pneu- 
matische Springbrunnen;  —  -furnace, 
(J/et.) der  Windofen, Flammofen;  —  -gra- 
ting,    (Build.)     das    Yentilationsgitter ; 

—  -gun,  (Gun-m.)  die  Luftbüchffe,  Wind- 
büchse; —  -heialer,  der  Luftheizungs* 
ofen;  —  -heating  apparatus,  der  Luft- 
heiznngsapparat;  —  -holder,  der  Luft- 
behälter;   hole,  (Fowid.)  das  Luft- 
loch ,  Zugloch,  die  Windpfeife ;  —  -jacket. 


Airing.  —  Alcohol. 


die  Lüf^acke,  Schwimmjacke; Zamp, 

die  Luftlampe,  Gaslampe;  —  'üvd,{Qtod,) 
die  Nivellirwage ;  —  "lock,  (Hydr.)  die 
pnexiinatische  Schleuse;  —  -maehine, 
{Min.)  die  YentUationsmaachine,  Wetter- 
maflchine;    —  -meter,    der  Lnftmesser; 

nufUve  engine,  (Mcich.)  die  LnfUokomo- 

tive;  —  'pipe,  (Mach,)  die  Luftröhre, 
Saugröhre,  der  Luftschlaach ;  — -piHon, 
der  Luftkolben ;  —  -poise,  die  Luftwag^ ; 

—  -port,   (Ship-h.)  die  YentilationBlake ; 

—  -preasure-enffine,  die  Luftdrackma- 
schine;  —  -preaswre-flUer,  der  pneuma- 
tische Filtrirapparat;  —  -pump,  (Pf^ys-) 
die  Luftpumpe;  —  -regulator,  die  Vor- 
richtung zur  Begulirung  des  Luftzu- 
trittes, die  Klappe,  das  Ventil ;  — -»euftZ«, 
ißhip-h,)  vid.  —  -port;  —  -ah^fl,  {Min.) 
der  Luftschaoht,  Wetterschacht;  — 
-apring,  die  pneumatische  Feder;  — 
-atove,  der  Luftofen;  —  'thermometer, 
{Pkya.)  der  Lufbthermometer;  —  -tigM, 

luftdicht, hermetisch; trap,  der  Luft- 

ahzug,  Windfang;  —  -trunk,  die  Luft- 
reinigungsmaschine, der  Ventilator;  — 
-tube,  die  Luftröhre,  der  Luftschlauch; 
die  pneumatische  Bohre;  ~  -va!he,  {8t 
eng.)  das  Luftventil;  -«  -veaael,  das  Luft- 
gefäss,  der  Windkessel;  —  -way,  {Min,) 
die  Wetterstrecke. 

Ailing y  a.  das  Lüften,  Ventiliren; 
{Met.)  das  Frischen,  Frischmachen. 

Airing-maohine^  a.  {Mach.)  die  Wind- 
maschine;   atage,  die  Trockenhühne. 

das  Trockengerüst;  —  -ventilator,  {Min,} 
die  Wettermaschine. 

Airo- hydrogen  blowpipe^  Oxy-hy- 
drogen  blowpipe,  a.  {Chefn)  das  Wasser- 
stoffpehläse. 

Airometer^  a.  der  Lufthehälter,  Luft- 
messer. 

Aiflle^  aile^  a.  {Areh.)  der  Flügel  einer 
Kirche,  das  Seitenschiff. 

Aisle-'vrally  a.  {Arch.)  die  Flügelmauer. 

Ajambe  {IV*),  a.  {Areh.)  das  Fenster 
mit  vier  Flügeln. 

Ajar,  adv.  halb  offen. 

Ajutage^  a4jtitagey  a.  {Hydr.)  die 
Ansatzröhre. 

Akantiooney  a.  {Miner,)  der  Pistazit, 
Thallit. 

Ake^  a,  {Nav.)  dasAak,  ein  deutsches 
Flussschiff  (besonders  auf  dem  unteren 
Bhein). 

Akeirstaffy  a.  {Agr.)  der  Pflugreitel, 
die  Drehstange  am  Pflug. 

Alabandine,  alabandlte^  a.  {Miner.) 
die  Hanganblende,  der  Manganglanz. 

Alabaster^  a,  {Miner.)  der  Alabaster ; 
ealeareoua  — ,  der  Marmor;  gypaeoua  — , 
der  Alabastergips ;  apotty  — ,  der  gefleckte 
Alabaster;  veiny  — ,  der  geäderte  Ala- 
baster. 

Alabavter-glauy  a.  {Glaaa-m.)  das 
Müehglas;  —  -quarry,  der  Alabaster- 
bruch« 


Alabastrlan,  a.  (Miner.)  wie  Ala- 
baster. 

Alabaatritei  9.  (J/tner.)  der  Alabaster- 
gips, Afteralabaster. 

Alalitei  a.  {Miner,)  der  Alalit 

Alanine^  a.  {Chem.)  das  Alanin. 

Alarm y  alarum ^  a.  {Watehm.)  der 
Wecker;  (Td,)  der  Alarmapparat. 

Alarm-belly  alarum-bell ^  a,  die 
Sturmglocke;  —  -check -valve,  {St.  eng.) 
das  Alarmventil,  Sicherheitsventil;  — 
-dock,  die  Weckeruhr;  —  -drum,  {Mil.) 
die   Lärmtrommel;    —  -lock,    {Lockam.) 

das  Sicherheitsschloss ; telegraph,  {Td.) 

der  Läutetelegraph; watch,  die  Ta- 
schenweckeruhr; —  -whiaUe,  die  Lärm- 
pfeifs. 

Albata^  a.  {Md.)  eine  Legirung  von 
Nickel,  Kupfer,  Zink  und  etwas  Blei 
oder  Eisen. 

Albifloation,  a.  {Met.)  das  Weiss- 
machen, die  Metallbleiche. 

Albine y  a.  {Miner.)  der  Albin,  Apo- 
phyllit. 

Albion-metaL  a,  {Met.)  das  verzinnte 
Blei. 

Albite,  a,  {Miner.)  der  Albit,  Kiesel- 
spath. 

Albolite-oementy  a.  {Build.)  ein 
dement  aus  eines  Mischung  von  pulveri- 
sirtem  Magnesit  und  Infusorienerde. 

Album^  a.  {Bookb.)  das  Album,  Stamm- 
buch; —  graecum,  {Tann.)  der  getrock- 
nete Hundskoth. 

Albumen^  a.  {Chem.)  dasEiweiss;  ve- 
getable — ,  das  Pflanzeneiweiss. 

Albumin^  a.  {Chem.)  das  Albumin, 
der  Eiweissstoff. 

Albuminate^  a.  { Chem.)  das  Albuminat, 
eine  chemische  Verbindxmg  mit  Eiweiss- 
stoff;—  0/ copper,  dasKupferalbuminat; 

—  of  aüver,  das  Silberalbuminat ;  —  of 
eine,  das  Zinkalbuminat. 

Albuminised  paper ,  a,  {Pap,  m.) 
das  Eiweisspapier,  Albuminpapier. 

Albuminoidfly  a.  pl.  {Chem.)  die  Albu- 
mino'ide,  Eiweisskörper. 

Albuminous^  a,  (Chem.)  eiweissartig ; 

—  bodiea,  —  aubatancea,  eiweissartige 
Substanzen;  —  compounda,  eiweissartige 
Stickstoffverbindungen. 

Album  9  alburnum  9  a.  {Bot.)  der 
Splint,  das  Splintholz. 

Aloali^  aloalimeter,  eto.^  vid,  alktdi, 
alkaUmeter,  etc. 

Aloannai  v,  aUcanna, 

Aloarrasai  a.  {Spaniah)  das  Alkarraza 
(ein  Thonkrug  zur  Abkühlung  der  Ge- 
tränke). 

AlohymiBty  alohemist^  a.  der  Al- 
chemist, Gk)ldmacher. 

Alohyrajy  alchemy^  a,  die  Alche- 
mic, 'Goldmacherkunst. 

AioohoL  a.  (Chem.)  der  Alkohol,  ge- 
reinigte Weingeist;  — a,  pl.,  die  Alko- 
hole    (weingeistähnlichen     organischen 
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Alcoholic,  —  Alkanna. 


Substanzen);  absolute,  anhydrott» — ,  der 
wasserfreie  AJkohol;  —  of  grain,  der 
Komalkohol;  —  of  potatoes,  der  Kartoffel- 
alkohül;  —  of  rice,  der  Beisalkohol;  — 
of  wood,  der  Holzalkohol. 

AlooholiOy  a.  (Ghem.)  alkoholisch ;  — 
fertMntation,  die  weinige  Gährung;  — 
liquors,  die  gebrannten  Wasser,  Brannt- 
weine aller  Art,  Aquavite. 

to  AlooholiEe^  v.  a.  (Chem)  alkoho- 
lisiren,  den  Weingeist  rektificiren. 

Alcoholometer,  s.  (CKem.)  der  (das) 
Alkoholometer,     der     Weingeistmesser ; 

ebvUüion ,    (Chem.)   der   Biede-Alko- 

holometer,  das  Ebullioskop. 

Alooholometry.  s,  {Chem)  die  Alko- 
holometrie,  die  Kunst)  Weingeist  zu 
messen. 

Alooran,  alkoran,  «.  (Areh.)  das 
Thürmchen  oder  der  Erker  an  muha- 
medanischen  Hoscheeen,  von  wo  aus  die 
Priester  die  Gebete  aus  dem  Koran  vor- 
lesen. 

Aloove,  9.  (Arc^.)  der  AlkoY,  Alkoven, 
das  Nebengemach. 

Aldehyde y  s.  (Chem.)  das  Aldehyd; 
"^s,  pU  Aldehyde  (aldehyd&hnliche  or- 
ganische Verbindungen);  —  -green,  das 
Aldehydgrün  (eine  Anihnfiarbe). 

Aider,  s.  (Bot.)  die  Erle,  die  Eller; 
— ,  —  -wood,  (Join.)  das  Erlenholz. 

Ale,  s.  (Brew.)  das  Ale,  das  englische 
Weissbier;  common  — ,  das  Ale  für  den 
inländischen  Konsum;  East  India  — , 
pale  — ,  das  blasse,  helle  Ale  (ein  starkes 
Ale,  hauptsächlich  für  den  Export  be- 
stimmt); medicated  — ,  das  Kräuterbier; 
Scotch  — ,  das  schottische  Ale  (ein  in 
Schottland  gebrautes,  süsseres,  oft  honig- 
haltiges Ale). 

Ale-oonner,  —  -taster,  s.  (Brew,) 
der  Bieraufseher ,  Bierprober;  —  -gar, 
ger,  alegar,  aleger,  (Chem.)  der  Bier- 
essig;—  'house,  das  Bierhaas;  —  -house 
keeper,  der  Bierwirth;  —  -vat,  (Brew.) 
der  Braubottich. 

Alee,  to  leewards,  adv.  (Mar,)  unter 
dem  Winde,  leewärts;  hard  — /  halt 
dicht  beim  Windel  —  the  helm!  das 
Steuer  in  Lee! 

Alembio,  s.  (Chem.)  der  Alembik,  De- 
stillirkolben ,  Brennkolben,  die  Abzieh- 
blase. 

Alembroth,  s.  (CJ^em.)  salt  of — ,  das 
Alembrothsalz,  Salz  der  Weisheit  (Ver- 
bindung von  Quecksilbersublimat  mit 
Salmiak). 

Alen9on-laoe,  blonde,  s.  (Manuf.) 
die  Alen^on  -  Spitze,  Blonde. 

Aleurometer,  s.  ein  Instrument,  um 
den  Klebergehalt  des  Weizens  sbu  be- 
stimmen. 

Xlg^ae,  s,  pl,  (Bot)  die  Algen,  das 
Seegras. 

Algarot,  algaroth,  s,  (Pharm.)  das 
Algarotpulver. 


AlgehrsLy  s.  (Math.)  die  Algebra,  Buch- 
staben rechnung. 

Algebraic,  algebraical,  a.  alge- 
braisch ;  —  curve,  die  algebraische  krumme 
Linie,  Linie  mit  algebraischer  Gleichung. 

Alhedada.  alhidade,  alidade,  s. 
(Surv.)  die  Alhidade,  das  Diopterlineal, 
Visir  (am  Messtisch). 

Alignment,  s.  (Carp.)  das  Abmessen 
nach  der  Schnur,  die  Schnurrichte; 
(^ngin.)  die  Trace. 

Alimentary,  a.  zur  Speisung  dienend ; 
—  P^P^f  (Sydr.  8t.  eng.)  das  Speiserohr, 
Wasserzuleitungsrohr;  —  substance, 
(Chem.)  der  Nahrungsstoff. 

Aliquant,  a.(Arithm.)  ungleich  thei- 
lend. 

Aliquot,  o.  (Ärithm.)  gleich  thellend, 
aliquot;  —  part,  einer  von  mehreren 
gleichen  Th^en,  ein  aliquoter  Theil. 

Alisarine,  «.(C/Z^em.)  das  Alizarin,  der 
Krappfarbstoff;  artificial  — ,  das  künst- 
liche Alizarin;  natural  — ,  das  natür- 
liche Alizarin;  —  -dyes,  Alizarinfiirben. 

Alkahest,  alcahest,  s,  (Chem.)  das 
Alkahest  (ein  Mittel  zur  Auflösung  aller 
Körper). 

Alkahestic,  alcahestio,  a.  (Chem,) 
alkahestisch,  auflösend. 

Alkalescenoy,  s.  (Chem.)  dasAlkaU- 
siren,  die  Neigung  der  Stoffe,  in  Alkali 
überzugehen. 

Alkali,  aloali,  s,  (Chem.)  das  Alkali 
(auch  häufig  für  Natron  oder  Soda  ge- 
braucht); caustic  — ,  das  Aetzalk^; 
mineral  — ,  das  Bfineralalkali,  kohlen- 
saure Natron;  vegetable — ,  dasPflauzen- 
alkali;  —  volatile,  das  flüchtige  Alkali, 
kohlensaure  Ammoniak. 

Alkali -works,  s.  pU  die  Sodafabrik. 

AlkalifLable,  a.  (Chem.)  in  Alkali  ver- 
wandelbar, alkalisirbar. 

to  Alkaliiy,  t;.  a.  (Chem.)  alkalisiren, 
in  Alkali  verwandeln. 

Alkalimeter,  s.  (Chem.)  der  (das)  Al- 
kalimeter (Instrument  zur  Bestimmung 
des  Alkaligehaltes). 

Alkalimetry,  s.  (Chem.)  die  Alkali- 
metrie,  die  Kunst,  den  Alkaligehalt  eines 
Stoffes  zu  messen. 

Alkaline,  a.  (C%ein.)alkalinisch,  laugen- 
salzig; —  metals,  Alkalimetalle; — salts, 
pl.  Alkalisalze;  —  water,  das  alkalische 
Wasser,  der  alkalische  Säuerling. 

Alkaline  -  earthy,  a,  erdalkalisch; 
metcds,  Erdalkalimetalle. 

Alkalinity,  s,  (Chem.)  die  Alkalinität, 
laugensalzige  Eigenschaft. 

to  Alkalise,  v.  a,  (Chem.)  alkalisiren, 
alkalisch  machen. 

Alkaloid,  s.  (Chem.)  das  Alkaloid, 
Pflanzenalkali,  die  Pflanzenbase. 

Alkanna,  alcanna,  alkenna,  al- 
kanet,  s.  (Bot.)  die  Alkanna,  Alkanna- 
wurzel ;  dyer's  — ,  (Bot.  Dye.)  die  fälschte 
Alkanna,  Ochsenzungenwurzel. 


Alkarslne.  —  Aloetlo  acid. 
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Alkarslne 9  a.  (Chem.)  das  Alkarsin 
(Ergebnisfl  der  Destillatioii  eines  Ge- 
mengt von  essigsaurem  Kali  und  Ar- 
seniksftnre). 

Alfrftkftugiy  8,  (Bot)  die  Jaden- 
lEirsche. 

Alkermes^  s,  {Dye.)  der  Kermesbeer- 
saft. 

Alkewa  y  «.  (Bot.)  die  Christpalme 
(Ricinua  communis). 

Alkooly  8.  die  Angenliderschminke. 

Ally  adv.  —  in  the  wind,  foul  wind, 
{Mar^  gegen  den  Wind. 

Allagite.  8.  (Miner)  der  Allagit,  dichte 
Manganolitn,  Orthit. 

Allanite^  8.  (Miner)  der  Allanit,  das 
Oerinerz,  der  Bhodonit. 

Allantoate^  8.  (Chem)  das  allantoin- 
sanre  Balz. 

Allantoic  aoid,  s.  (Chem)  dieAllan- 
toinsSure;  —  liquid,  die  Allantoinflüs- 
sigkeit. 

AUantoln^  a,  (Chem)  das  AUantoin. 

Allay^  8.  vid.  alloy. 

Allblase,  a.  der  Wärmebehälter. 

Allege  (Fr),  a.  (Nav)  das  Ballast- 
boot. 

Allette  (Fr.),  a.  (Build)  der  Flügel 
eines  Gebäudes;  der  Pfeiler. 

Alley^  8.  (Build.)  das  Gässchen ;  (Hort) 
der  Baumgang,  die  Allee;  (Min)  der 
Gang,  die  Gasse;  (Brint)  der  Standort 
des  Setzers. 

Alligation^  a.  rule  of  — ,  (Mctth)  die 
Alligationsregel ,  Yermischungs- ,  Yer- 
setzungsregel. 

AUlgature^  a.  das  Band,  die  Fuge. 

Allochroite.  a.  (Miner.)  der  Allochroit, 
eplitterreiche  Granat. 

AUogonite^  a.  (Miner)  der  Allogonit, 
Herderit. 

Allophanic  aold^  a.  (Chem)  die 
AUophansäure,  Harnstoff-  Kohlensäure. 

Allotment  y  a.  der  Antheil;  —  of 
goods,  (Comm)  die  Waarenabtheilung, 
Waarenpartie,  welche  Jemand  zugetheilt 
wird. 

Allotropy^  a.  (Chem)  die  AUotro- 
pie,  die  Eigenschaft  eines  -Elemen- 
tes, in  abweichenden  Zuständen  anzu- 
treten. 

toAllowy  to  eaaeaway,  v,a.  (Mar) 
räumen,  aufstechen,  abfeiern;  to  —  the 
leeway,  treiben,  abtreiben  lassen. 

to  Allowance 9  v.  a.  (Mar)  ab- 
knappen, auf  kleinere  Bationen  be- 
schränken. 

Allowance^  a.  (Mint)  der  Nachlass, 
die  Toleranz,  das  Bemedium;  (Comm.) 
der  Abzug,  Kachlass,  die  Entschädigung; 
—  in  aUoy,  (Mint)  das  Bemedium  am 
Korn,  am  Feingehalt;  —  for  drift,  — 
yor  leeway,   dead  reckoning,    (Afar.)   die 


Schätzung,  Berechnung  der  Abtrift;  — 
in  weight,  der  Gewichtsnachlass. 

Allowed  course«  course  by  dead 
reckoning^  a.  (Mar)  der  vergisste  Kurs. 

Alloxan,  a.  (Chem)  das  Alloxan. 

AUoxanic acid^  a.(Chem) die  Alloxan- 
säure. 

AUoxantine^  a.  (Chem)  das  Allo- 
xantin. 

to  Alloy^  V.  a.  (Met.  Mint)  legiren, 
vermischen,  versetzen. 

Alloy  J  alloyage«  alloying,  (Met. 
Mint)  die  Legirung,  Vermischung,  Yer- 
setzung;  —  of  antimony,  die  Antimon - 
legirung ;  fusible  — ,  das  Schnellloth ;  — 
of  gold,  die  Goldlegirung;  gold  without 
— ,  achtes  Gold;  white  metal-  — ,  die 
silberähnliche  Legirung. 

Alluaudite,  a.  (Miner)  der  Alluaudit, 
das  Grüneisenerz. 

Alluvial^  alluvious,  a.  (Geol)  ange- 
schwemmt, angespölt;  ^  detrittta,  die 
Geschiebbänke,  Sandbänke. 

Alluvium,  a.  (Qeol)  die  Anschwem- 
mung, das  augeschwemmte  Land. 

Almacantar^  a.  (Astr)  der  Höhen- 
kreis. 

Almady^  a.  (Nav)  ein  amerikanisches 
Boot  aus  Baumrinde. 

Alman,  a.  vid.  <ilmond-fumaee. 

Almandin,  almandlne,  a.  (Miner) 
der  Almandin,  orientalische  Granat. 

Almer,  a.  (Join.)  der  Schrank,  Schrein. 

Almery,  ambry,  a.  of  a  church,  (Arch) 
die  Sakristei. 

Almizadir^  a.  (Chem)  der  Grün- 
span. 

Almond,  a.  die  Almude  (portugiesi- 
sches Maass) ;  die  Mandel;  —  a,  pi.  (QUiaa- 
m)  die  geschnittenen  KrystaUstücke  zu 
Kronleuäitem. 

Almond-cakes,  a,  pi.  Mandelkuchen 
(die  vom  Abpressen  des  fetten  Mandelöls 
restirenden  Kuchen);  —  -furnace,  alman- 

fumace,  a.  (Met)  der  Schmelzofen ; oil, 

(Chem)  das  Mandelöl;  —  -peeler,  die 
Mandelschälmaschine;  —  -powder,  die 
Mandelkleie;  —  -aoap,  (Soap^m.)  die 
Mandelseife;  —  -tree,  (Bot)  der  Mandel- 
baum; —  -ufiUow,  (Bot)  die  Mandel- 
weide (Salix  amygdalina), 

Almucantar,  0.  vid.  almaeantar. 

Alnight,  8.  das  Nachtlicht. 

Alnus,  8.,  vid.  aider. 

Aloe,  aloes,  s.  (Bot)  die  Aloe. 

Aloe-fibre,  — -hemp,  a.  (Spinn)  der 
Aloehanf,  die  Aloefaser ;  —  -purple,  (Dye) 
der  Aloepurpur;  —  -wood,  (Join.)  das 
Aloöholz,  Adlerholz,  Paradiesholz. 

Aloe-resinic  acid,  a.  (Chem)  die 
Aloeharzaäure. 

Aloetic  acid,  a.  (Chem)  die  Aloe- 
säure. 
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Aloft  —  Alumlnlo. 


Aloft)  adv.  hoch,  in  der  Höhe; 
(Mar.)  auf  dem  Verdeck,  aaf  dem  Kast- 
baum. 

AlongHEiliore  boys^  s.  pl.  (Nov,)  die 

KüBtexiBchiffer ; navigation,  die  Kü- 

stenschifffahrt; oumer,  der  Eilsten- 

schifffahrtrheder. 

Alongside;  adv.  (Mar.)  nebenan;  auf 
der  Seite,  l&ngs  dem  Bord. 

Aloof|  adv.  fem,  von  weitem;  (Mar.) 
entfernt;  luvwärts;  to  hup  — ,  (Nav.) 
sich  in  der  Feme  halten. 

Alouohi,  (Fr.)  s,  {Bot.)  das  Aluchi- 
harz. 

Alpaoa^  alpaga^  »,  (Zool.)  das 
Pako,  Schafkameel;  {Manuf.)  der  ächte 
Alpakastoff  (aus  der  Wolle  des  Pako 
gewebt);  der  imitirte  Alpakastoff  (ein 
glänzendes  Gewebe  aus  Wolle  und 
Baumwolle). 

Alpaca-tlssuej  s.  (Weav.)  vid.  aHpaea; 

—  -wool,    die  Alpakawolle;  —  -yam, 
das  Alpakagam. 

Alphabety  8,  das  Alphabet; tde- 

graph,  der  Alphabettelegraph. 
Alphonsini  8.  (Stirg.)  die  Kugelzange. 

AlqiiifoU;  8.  (Met.  Pott.)  das  Alquifoux, 
Glasurerz. 

Altalte^  8,  (Miner.)  der  Altait,  das 
Tellurblei. 

Altar^  8.  (Join,  Areh.  etc.)  der  Altar; 
(Mar.)  me  Stufe  an  einer  Kalfatdocke; 
high  —  der  Hochaltar,  Hauptaltar. 

Altar-olothy  8.  das  Altartuch;  — 
-piece,  das  Altarblatt,  Altarbild;  — screen, 
der  Altarschrein. 

Altaviolay    8,  (Mus.)    die    Altviole, 
Bratsche. 
Alteration^  s,  die  Abwechselung. 

Alternate^  a.  abwechselnd;  (Bot.) 
wechselständig ;  —  angles,  pl.  (Oeom.) 
Wechselwinkel;  —  mineral  crystals, 
(Miner.)    altemirende    Mineralkrystalle ; 

—  motion,  (Mach.)   die   hin-    und  her- 
gehende Bewegung. 

Altematins^;  a.  vid.  alternate. 

Altematien.  s.  der  Wechsel,  die 
wechselseitige  Folge;  (Math.)  die  Per- 
mutation der  Zahlen,  Veränderung  der 
Grössen  in  ihrer  Ordnung. 

Althea,  8.  (Bot.)  der  Eibisch. 

Altimeter^  8.  (Sitrv.)  der  Altimeter, 
Höhenmesser. 

Alttmetry^  8.  die  Altimetrie,  Höhen- 
messkunde. 

Altinoary  s.  (Chem.)  ein  künstliches 
Salz  zum  Scheiden  der  Metalle. 

AlÜBCope^  8.  (Opt)  das  Altiskop. 

Altitude^  8.  die  Höhe;   apparent  — , 
(Mar.)   die   scheinbare  Höhe ;   —  of  the 
eye,  (Perap.)  die  Augenhöhe;    —  of  the 
pole,  (Äatr.)  die  Polhöhe;  true  — ,  (Mar.)^ 
4ie  wirkliche  Höhe. 


Altitude- Instruments^  e.  pl.  (Ästr.) 
Instrumente  zur  Höhenmessung. 

Altometer^  s.  vid.  altimeter. 

Alto-reUeYO|  s.  (Arch.  Sculpt.)  das 
Hochrelief,  die  erhabene  Arbeit. 

Aludely  8.  (Chem.)  der  Aludel,  Subli- 
mirtopf. 

Aludel-fornacey  s.  (Chem.)  der  Sub- 
limirofen  f&r  Quecksilber;  —  -terrace, 
die  Reihe  von  Subiimirtöpfen. 

to  Aluniy  to  steep  in  alum,  to 
treat  i^th  alum^  v.  a.  (Chem.)  alaunen, 
in  Alaun  wasser  tauchen,  mit  Alaun - 
Wasser  beizen  ;eo  —  hides,  (Tann.)  Mfknie 
alaunen;  to  —  siUcs,  (8itk-m.)  Seiden- 
zeuge mit  Alaun  beizen. 

Alum,  alumen,  s.  (CJ^em.)  der  Alaun; 
ammonia-  — ,  am^^onium-  — ,  der  Am- 
moniakalaun ,  Ammoniumalaun ;  oHifi- 
eidL — ,  der  künstliche  Alaun;  humt  — , 
der  gebrannte  Alaun;  cklor-  — ,  das 
Chloraluminium;  common  — ,  v.  naitural 
— ;  concentrated — ,  der  koncentrirte  Alaun , 
die  schwefelsaure  Thonerde;  cubic  — , 
der  kubische  Alaun,  Würfelalaun  ;/eatfcer- 
— ,  hair-saU,  der  F^eralaun,  das  Haar- 
salz; naturtd  — ,    native   — ,  potash-  — , 

potassium ,  common  — ,  der  natürliche, 

gediegene  Alaun,  Kalialaun ;  patent — ,  die 

schwefelsaure  Thonerde;  rock ,  röche- 

— ,  der  Alaun  von  Bocca,  Berg-,  Fels-, 
Steinalaun,  feine  gediegene  Alaun; 
Roman  — ,  der  römische  Alaun. 

Alum-boiler,    s,  der     Alaunkessel; 

—  -hoiUng,  das  Alannsieden:  —  -cake, 
der  Alaunkuchen;  —  -earth,  (Miner.)  die 

Alaunerde;  —  -fiou/r, m«aZ,  —  -powder, 

das  Alaunmehl; leather,  (Tann.)  das 

alaungare  Leder; maker,  der  Alaun- 
bereiter ;  — mine,  —  -pit,  das  Alaun berg- 

werk,  die  Alatmgrube ; ore, stone, 

alunite,    das  Alaunerz,  der  Alaunstein ; 

—  -root,  die  Alaunwurzel;  —  -salt,  da» 
AlaunsfJz;  —  -shale,  -schist,  —  -slate, 
der  Alaunschiefer;  —  -works,  pl.  die 
Alaunsiederei. 

Alumina,  aluminium  ozide,  alu- 
minic  ozide,  alum-earth,  s.  (Miner.) 
die  Alaunerde,  Thonerde;  acetate  of — , 
die  essigsaure  Thonerde;  siUcate  of  — , 

—  silicate,  die  kieselsaure  Thonerde,  das 
Aluminiumsilikat;  sulphate  of  — ,  — 
sulphate,  die  schwefelsaure  Thonerde, 
das  Aluminiumsulfat ;  tannate  of  • — ,  die 
gerbsaure  Thonerde. 

Aluminate,  a.  (C7Aem.)dasalaun8aare 
Salz,  Aluminat,  die  chemische  Verbin- 
dung mit  Thonerde. 

Alwming«  steeping  in  alum,  a. 
(Taw.)  die  Alaunbeize,  das  Alaunen. 

Aluminio,  a.(C%em.)  Alaun-...; — oande, 
vid,  alumina;  *-  potassie  sulphate,  das 
Aluminium -KaUumsulfat;  —  silicate, 
das  Aluminiumsilikat;  —  sulphate,  das 
Aluminiumsulfat. 


Alumlnlferous,  —  Ambulatory, 
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AluminiferouB^  a.  (Miner)  thonerde- 
haltig. 

Aluminite^  s.  (Miner)  der  Alnminit, 
die  reine  Thonerde. 

Aluminium  y  aluminum,  a.  (Chem) 
das  Aluminnm,  Alnmininm ;  —  -hronge, 
die  Alominbronze  (eine  Legirung  von 
Aluminium  und  Kupfer);  —  -hydroxide, 
(Chem)  das  Aluminiumbydrozyd,  Thon- 
erdehydrat; oxide,  vid.  dlwnina. 

Aluminous,  a.  (Chem.  Miner)  alaun- 
haltig;    —   amber,  der  Bemsteinalaun ; 

—  Ue,  die  Alaunlauge;  —  mordant,  die 
Alaunbeize; — pyrites,  pi.  der  Alaunkiea; 

—  aoap,   die   Tbonseife;   —  vfoter,   das 
alaunhaltige  Wasser. 

Alumiah,  alumy,  a.  (Chem,  Miner) 
alaunartig. 

Alunite,  alum -stone,  s,  (Miner) 
der  Alunit,  Alaunspath,  Alaunstein. 

Alutaoeous,  a.  (Tann)  blassbraun 
(wie  gegerbtes  Leder). 

Alutatio%  8.  (Tann)  das  Gerben  des 
lieders,  die  Gerberei. 

Alveary,  s,  der  Bienenstock,  Bienen- 
korb. 

Alveolar  forceps,  9,  iOent)  eine  Art 
2ahnzange. 

Alveolated,  alveolate,  a.  zellen- 
förmig. 

Alveoli,  8.  ph  die  Bienenzellen,  Wachs- 
Zellen. 

Amaasa,  s,  pl,  Amausen,  Schmelz- 
glasstücke  zum  Emailliren. 

Amadou,  «.  (Fr)  der  Zunder,  Feuer- 
flchwamm. 

Amain,  adv.  mit  aller  Kraft,  in  aller 
Elle;  let  go  — ,  strike  — 1  (Mar)  lasst 
die  Segel  rasch  nieder  l  to  lower  — ,  to 
loosen  — ,  to  strike  — ,  rasch  streichen, 
abfeiern. 

Amalgam,  amalgama«  s.  (Chem)  das 
Amalgam,  die  Quecksilberlegirung ;  elec- 
trical— ,  das  Amalgam  zum  Ueberziehen 
des  Kissens  der  Elektrisirmaschine ; 
native  — ,  (Miner)  das  Amalgam,  natür- 
liche Amalgam,  Silberamalgam. 

Amalgam -gilding,    s.  die   Queck- 

silbervergoldung ; manipulator,  (Dent) 

«in  Instrument  zur  Bereitung  der  Plombe ; 
silveri-ng,  die  Quecksilberversilberung ; 

—  -vamish,  ein  Fimiss  aus  ZinnbismuÜi- 
amalgam  mit  Eiweiss  verrieben. 

to  Amalgamate,  v.  a.  (Chem)  amal- 
gamiren,  andere  Metalle  mit  Quecksilber 
verbinden. 

Amalgamating  -barrel,  9.  das  Amal- 
gamirfass;  —  -mill,  s.  (Met)  die  Quick- 
mühle; —  -pan,  dsks  Amalgamirgefäss. 

Amalgamation,  s.  (Chem)  das  Amal- 
gamiren, die  Verbindung  eines  Metalles 
mit  Quecksilber. 

Amalgamator,  s.  (Met)  die  Quick- 
maschine. 


to  Amalgamise,  vid.  to  amalgamate. 

Aman,  s.  (Weav)  eine  Art  Baum- 
wollenzeug von  blauer  Farbe  aus  der 
Levante;  (Agr)  der  indianische  Name 
für  die  Winter  •  Beisernte. 

Amanite,  s.  (Bot)  der  Blätterschwamm, 
Fliegenschwamm. 

Amanitine,  s.  (Chem)  das  Amanitin, 
der  giftige  Grundstoff  im  Fliegen- 
schwamm. 

Amaranth,  amaranthus,  s.  (Bot) 
der  Amaranth. 

Amaranth-wood,  's.  (Bot.  Join)  das 
Amaranthholz,  Yioletholz,  blaue  Eben- 
holz. 

Amaranthine,  a.  amaranthfarbig. 
Amarine,  s.  (Chem)  das  Amariu. 
Amasette,    s.   (Paint)    die   Farben - 
schaufei  aus  Horn. 

Amausite,  s.  (Miner)  der  Amausit, 
Granulit. 

Amaeon  stone,  s.  (Miner)  der  Ama- 
zonenstein, gemeine  Feldspath. 

Ambe,  s,  die  ^ednerbnhne. 

Amber,  s.  (Miner)  der  Bernstein,  der 
Amber;  black -^^  derFuchsamber;  Uguid 
^ — ,  der  flüssige  Bernstein;  nphite  — ,  der 
Vogelamber;  yeUoto  — ,  der  Bernstein, 
das  gelbe  Erdharz. 

Amber-beads,  s.  pl.  die  Bernstein- 
perlen,  Bemsteinkorallen ;  —  -gris,  der 
graue  Amber,  die  Ambra;  —  -gris  salt, 
das  Ambrasalz;  —  -malt,  das  bernstein- 
farbige  Malz;  —  -oil,  das  Bernsteinöl; 
—  -tree,  {Bot)  der  Ambrabaum,  Ambra- 
strauch ; vamish,  der  Bemsteinfimiss ; 

wood,  das  Bemsteinholz. 

Ambient,  a.  umgebend ;  —  air,  (Phys) 
der  Dunstkreis. 

Ambigenal,  a.  (Oeom)  Newton's  Be- 
zeichnung für  eine  gewisse  Gattung  von 
Kurven  dritter  Ordnung. 

Ambit,  ambitus,  s.  der  umfang,  Um- 
kreis; (Arch)  der  freie  Kaimi  um  ein 
Gebäude. 

Amblygon,  s.  (Oeom)  der  stumpfe 
Winkel;  das  stumpfwinklige  Dreieck. 

Amblygonal,  a.  (Oeom)  stumpf- 
winklig. 

Ambo,  reading-desk,  8.(Arch)  der 
Ambe,  der  Lettner,  das  Lesepult;  die 
Kanzel. 

Ambulance,  —  -waggon,  s.  (Mil) 
die  Ambulance,  der  Lazarethwagen. 

Ambulant,  a.  sich  hin  und  her  be- 
wegend; —  brokers,  (Comm)  nicht  be- 
eidigte Wechselm^ikler. 

Ajnbulator,  s.  (Surv)  der  Distancen* 
messer. 

Ambulatory,  s.  (Arch)  der  bedeckte 
Gang  (in  einem  Kloster),  die  Gallerie; 
(Fort)  der  Kaum  auf  einem  Walle,  in- 
nerhalb der  Schiessscharten,  wo  man 
hermngehen  kann. 
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Amendment  —  Anaoosta. 


Amendment  9  $.  die  Yerbessemng; 
{Ägr.)  der  Dünger. 

American 9  a.  leather,  das  lackirte 
Leder. 

Amethyst^  s.  (Miner.)  der  Amethyst 
(ein  violetter  Quarz). 

Amethystiney  a.  veilchenblau. 

Amianthy  amianthus  ^  s.  (Miner.) 
der  Amianth,  Asbest,  Bergflachs,  Erd- 
flachs, Steinflachs. 

Amianthiform^  a.  (Miner.)  asbest- 
artig. 

.^niantholdal^  a.  (Miner.)  asbest- 
artig. 

Amiantholde^  a.  (Miner.)  der  Amian- 
tho'id,  Byssolith. 

Amiois  priam^  s.  (Opt.)  das  Amiois- 
scbe  Prisma  (ein  in  ein  Mikroskop  zum 
Zwecke  der  schrägen  Beleuchtung  der 
unter  dasselbe  gelegten  Gegenstände 
eingesetztes  Prisma). 

Amid;  amide^  s.  (Chem.)  das  Amid. 

Amidine^  s.  (C7»em.)  das  Amidin. 

AmidshipSy  €tdv.  (Mar.)  in  der  Mitte 

di^R  Schiffes; heim,  right  helm!  in  der 

Mitt«  das  Buderl 

Ammelidey  a.  (Chem.)  das  Ammelid. 

Ammeline 9  s.  (Chem.)  das  Ammeiin. 

Ammonia^  a.  (Chem.)  das  Ammoniak; 
aqueoua  — ,  cauatic  — ,  Uquor-  — ,  der 
Salmiakgeist,  die  Ammoniakflüssigkeit; 
gaaeoua — ,  das  Ammoniakgas ;  —  -poioder, 
das  Ammoniaksprengpulver  (ein  aus  80 
salpetersaurem  Ammonium,  ö  Holzkohle 
und  14  bis  20  Nitroglycerin  bestehendes 
Sprengmittel). 

AmmoniaOy  s^um-ammoniao^  a, 
(Chem.)  das  Ammoniakgummi;  aal-  — , 
der  Salmiak. 

Ammoniaoal;  a.  (Chem.)  ammoniaka- 
lisch;  —  engine,  die  durch  die  Expan- 
sibilität  flüssigen  Ammoniaks  bewegte 
Maschine ;  —  gaa,  (Chem,)  das  gasförmige 
Ammoniak;  —  Uquor,  die  Ammoniak- 
flÜHsigkeit;  —  saUa,  Ammuniaksalze. 

Ammonium  y  a.  (Chem.)  das  Ammo- 
nium; —  chloride,  aal  -am/moniae,  der 
Salmiak,  das  Chlorammonium. 

Ammunition ;  a.  (MiU)  der  Kriegs- 
vorrath,  die  Munition;  —  -cheat,  der 
Munitionskasten; waggon,  der  Mu- 
nitionswagen. 

Amorphous,  a.  (Miner.)  amorph, 
amorphisch,  strukturlos. 

Amortization^  amortisement^  a.  of 
a  debt,  (Comm.)  die  Amortisation,  Tilgung 
einer  Schuld. 

to  Amortize^  i;.  a.  a  debt,  (Com^m.) 
eine  Schuld  amortisiren,  tilgen. 

Amount;  a.  (Comm.)  der  Betrag,  die 
Summe ;  —  of  balance,  der  Saldobetrag ; 
—  of  the  aetÜing,  (Engin.)  das  Sack- 
maass. 

Amouses;  a.  pi,  (Jew.)  die  falschen 
Edelsteine. 


Amphibole,  a.  (Miner)  die  Hornblende. 

Amphibolic;  a.  (Miner.)  hornblende- 
artig. 

AmphibolitO;  a.  (Miner.)  der  grüne 
Schorl,  Strahlstein;  —  aehiatoua,  der 
Homblendeschiefer. 

Amphihezahedral;a.(Mner.)doppe]  t  - 
würfelig. 

Amphiprostyle«  a,  (Arch.)  der  Am- 
phiprostylus  (ein  Tempel  mit  Säulen- 
reihen an  der  Vorder-  und  Bückseite). 

Amphitheatre;  a.  (Arch.)  das  Amphi- 
theater. 

Amphitype;  a.  proceaa,  (Phot.)  ein 
photographischer-Prozess,  wobei  positive 
und  negative  Bilder  zugleich  hervorge- 
bracht werden. 

AmphodelitO;  a.  (Miner.)  der  Ampho- 
delith. 

Amplitude;  a.  der  Umfang,  die  Weite ; 
die  Amplitude  (Bezeichnung  für  Win- 
kel etc.);  der  grösste  Ausschlaff  (bei 
Schwingimgsbewegungen) ;  (Aatr)  der 
Bogen  zwischen  Auf-  und  Niedergang 
eines  Qestirns ;  —  of  aberration,  (Aatr.) 
die  Abirrungsweite;  magneiical  — ,  die 
magnetische  Weite ;  —  of  oadUation,  die 
Schwingungsweite;  —  of  aweU,  (Hydr.) 
die  Stauweite. 

Amplitude -oompass;  variation- 
oompass;  a.  (Phya.)  der  Peilkompass. 

AmpuUa;  a.  die  Ampulla,  Ampel. 

Amputating -knlfe;  a.  (Chir.)  das 
Amputirmesser;  —  -aaw ,  die  Amputir- 
säge. 

Amusette;  a,  (Oun-m.)  die  Yogel- 
flinte. 

Amygdalio  acid;  a.  (Chem.)  die  Amyg- 
dalinsäure. 

AmygdalinC;  a.  (Chem.)  das  Amyg- 
dalin. 

AmygdalinC;  a.  mandelartig. 

Amygdaloldal;  a.  mandelförmig. 

Amygdaloid;  pudding-stone;  «. 
(Miner.)  der  Mandelstein. 

Amygdalus;  a.  (Bot.)  der  Amygdalus, 
Mandelbaum. 

Amylaceous;  a.  (Chem.)  stärkeartig. 

Amyl;  amyle.  5.  (Chem.)  das  Amyl. 

Amyl  -  alcohol;  a.  (Chem.)  das  Amyl- 
Alkohol,  Kartoffelfnselöl. 

Amylum;  a.  (Chem.)  die  Stärke,  das 
Stärkemehl. 

AnabasseS;  a.  (Manuf.)  ein  in  Frank- 
reich fabricirter  grober  Wollenstoff  zu 
Bettdecken. 

AnaoamptiO;  a.(Opt.)  anakamptiseh, 
die  Strahlen  zurückwerfend. 

AnacamptioS;  a.  pl.  die  Anakamptik, 
Lehre  von  der  Zurückwerfung  des  Lichtes. 

AnaolastiC;  a.  (Opt.)  zurückstrahlend; 
—  glasaea,  a.  pl.  Vexirgläser. 

AnaclasticS;  dioptrios;  a.  pl.  (Opt.) 
die  Anaklastik,  Strahlenbrechungslehre. 

Anacosta;  a.  (Manuf)  holländischer 
Wollendamast. 


Anacuhlt'wood.  —  Anchor -arm. 
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Anaouhlt-woody  9.  (Join.)  das  Ana- 
kohitholz. 

AnaeethetiCy  a.  (Surg,)  Empflndnngi- 
losigkeit  heirorbringend ;  — a,  pi.  an- 
asthetische  Mittel,  EmpfindongsloBigkeit 
erzeugende  Mittel. 

AiUiglyphj  8.(8culpi.)  die  balberhabene 
Arbeit. 

AnaglyphiOy  anaglyptiC)  a.  (Seulpt.) 
halb  erhaben  gearbeitet. 

Ana^lyptograph.  5.  (Engr.)  der 
Anaglyptograpb,  ein  Instrument,  um  ein 
Medaülonbild  von  einem  erhabenen  Ge- 
genstand, z.  B.  einer  Camee,  herzustellen. 

AnagroB;  »,  (Cofnm.)  ein  kleines  spa- 
nisches und  portugiesischesGetreidemaass. 

Anal 9  o.  diUUor,  (Si^rg.)  das  After- 
Dilatorium ;  —  spectdum,  der  Afterspiegel. 

Analoimy  analoime^  a.  (Miner.)  der 
Analcim,  Bchaumspath,  Wüi^elzeolith. 

Analisty  s.  (Ohem.)  der  Analytiker. 

Analogous  y  analogue  ^  a.  analog, 
ähnlich. 

Analogy^  a.  die  Aehnlichkeit,  Ueber- 
einstimmung. 

Analyser^  9.  vid.  analyter. 

AnalysiSy  a.  (Math.  Okem.)  die  Analyse, 
Zerlegung  in  die  Grundbestandtheile, 
Scheidung,  Auflösung;  chemical  — ,  die 
chemische  Analyse;  —  hy  dry  proceaa, 
die  Analyse  auf  trockenem  Wege;  de- 
meniary  — ,  vMimaU  organic  — ,  die  Ele- 
mentaranalyse;  gravimetrical  — ,  die 
Gewichtsanalyse;  inorgamc  — ,  die 
anorganische  Analyse;  organic  — ,  die 
organische  Analyse;  qualitative  — ,  die 
qualitative  Analyse;  quantifcUive  — ,  die 
quantitative  Analyse,  Gewiehtsbestim- 
mnng;  apectral  — ,  die  Spectralanalyse ; 
volumetrical  — ,  die  Maassanalyse;  — 
by  wet  proceaa,  die  Analyse  auf  nassem 
Wege. 

iüialytio^  analytioal,  a.  analytisch, 
auflösend,  zerlegend;  —  ehemiatry,  die 
analytische  Chemie;  —  chemiat,  der 
öffentliche  Chemiker,  Handelschemiker. 

to  Analyse^  v.  a.  analysiren,  auflösen, 
zerlegen. 

Analyzer j  a,  (Opt.)  das  Zerstreuungs- 
prisma. 

Anamorphosia,  a.  (Opt.)  die  Ana- 
morphose,  Umwandlung,  das  künstliche 
Zerrbild. 

AnamorphouBya.(Op^)anamorphi8ch, 

wie  ein  Zerrbild. 

A  nana«  y  a.  eaaence  of  — ,  oil  of  — , 
{Chem.)  die  Ananasessenz,  der  Ananas- 
äther. 

Anaplastic  y  a.  inatrument,  (Mould,) 
das  Werkzeug  zum  Formen  hervortre- 
tender Theile. 

Anastatic^  a.  engraving  and  printing, 
("Engr,)  ein  Yer&hren  beim  Zinkdruck 
(wobei  die  mit  verdünnter  Phosphor- 
säure befeuchtete  bedruckte  Fläche  auf 
eine  Zinkplatte  aufgedrückt  wird). 


Anatase^  a,  (Miner.)  der  Anatas  (eine 
der  drei  in  der  Natur  vorkommen- 
den krystallisirten  Formen  der  Titan- 
s&ure). 

to  Anchor^  v,  n.  (Kav.)  ankern,  An- 
ker werfen,  vor  Anker  gehen;  to  — 
toith  a  apring,  mit  einem  Spring  auf  dem 
Kabel  ankern. 

Anchor^  a.  (Nov,)  der  Aaker;  (Build.) 
der  Querbolzen,  Steg;  ihc  —  ia  apeak, 
(Afar.)  der  Ank«r  ist  auf  und  nieder; 
to  hack  the  — ,  den  Anker  verkatten; 
to  bear  off  the  — ,  den  Anker  vom  Bug 
abhalten;  the  —  bitea,  (Nav.)  der  Anker 

greift;  boto ,  der  Buganker;  to  coat — , 

io  come  to  an  — ,  to  bring  up  at  — ,  ankern, 
Anker  werfen,  sich  vor  Anker  legen, 
vor  Anker  gehen;  to  cat  the  — ,  den 
Anker  aufkatzen;  the  —  ia  a  cat- head, 
der  Anker  hängt  vor  dem  Krahn; 
the  —  ia  a  cock-bill,  der  Anker  ist 
klar;  —  and  collar,  die  Angel  eines 
Bchlensenthors ;  the  —  cornea  home,  ia 
atrip,  ia  dragging,  der  Anker  ist  triftig, 

das  Schiff  treibt  vor  Anker;  drag , 

driving — ,  der  Treibanker;  to  drop  the 
— ,  den  Anker  auswerfen ;  ebb — ,  der 
Ebbanker;  to  fiah  the — ,  den  Anker  anf- 
pentern,  kippen ;  flood — ,  der  Flutanker ; 

hedge ,  amäU — ,  der  Katanker,  kleine 

Wurfanker;  the  —  ia  at  a  long  peak, 
das  Ankertau  steht  stagweise ;  muahroom- 
— ,  der  Hafenanker;  aea-  — ,  der  See- 
anker;  »Aeet-  — >,  der  Pflichtanker,  Haupte 
anker;  ahore-  — ,  der  Wallanker  (d<»r 
nach  dem  Ufer  zu  geworfen  wird);  the 

—  ia  atarting,  der  Anker  lässt  los;  to 
atock  the  — ,  den  Anker  stocken;  the  — 
ia  up,  der  Anker  ist  oben  an;  to  weigh 
— ,  den  Anker  lichten. 

Anchor-arm^  a.  (Nav.)  der  Ankerarm ; 

—  -ball,  das  mit  einem  Haken  versehenn 
Sprenggeschoss; —  -bed,  das  Ankerbett; 

—  -choeka,  der  Schweinsrncken ;  — 
'cUdching,  —  -trend,  der  Ankerhals;  — 
'Croaa,  das  Ankerkreuz;  —  -croirn,  die 
Ankerbreite;  —  -drag,  —  -eacapement, 
die  Ankerhemmung;  — eye,  das  Anker- 
auge; —  -fiukea,  pl.  die  Ankerflügel;  — 
-gate,  (Hydr.  arch.)  das  durch  eingemauerte 
Bolzen  befestigte  Schleusenthor;  — 
-ground,  der  Axücergrund;  —  -hold,  die 
Ankerstelle;  —  'Uning,  die  Ankerfütte- 
rung,  Ankerscheuer;  —  'making,  die 
Ankerschmiede ;  —  -nttts,  pl.  die  Anker- 
nüsse; —   -paHma,  pl.  die  Ankerhände; 

—  -ring,  der  Ankerring;  —  -ahqft,  — 
-ahank,  der  Ankerschaft;  —  -amith,  der 
Ankerschmied;  —  -amithy,  die  Anker- 
schmiede;   atock,  der  Ankerstock,  das 

Ankerholz;  —  -atock  boUa,  die  Anker- 
stockbolzen; —  -atock  hoop,  das  Anker- 
stockband; —  -atock  tree-naila,  die  An- 
kerstocknägel ;  —  -atock  tackle,  die  An- 
kertalje; —  -atopper,  das  Bullentau;  — 
-trend,  vid, clutching ;  —  -tripper,  die 
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Anchorage,  —  Angle -bar. 


Yorrichtunpf  zum  Triftigmachen  des 
Ankers;  —  -yard,  das  Seearsenal. 

Anohoraga^  s.  (Nav.)das  Ankergeld; 
(Br,  huild.)  die  Verankenuig  (der  Schiff- 
brücken); — ,  av^horingf  and^Of^grottnd, 
(Nav.)  der  Ankergrund,  Ankerplatz. 

Anohorini^:- signals;  s.  pi.  (Mar.) 
Ankersignale. 

Anohusa^  alkanna^  9,  (Cfhem.)  die 
Anchusa-,  Alkannaworzel. 

Anohusine^  5.  (Chem.)  dasAnchusin, 
die  Ancbusasäure. 

Anoient^  8.  (Mar.)  die  Nationalflagge; 
the  bloody — ,  die  Blutflagge  (alsZeiSien 
der  Sohlacht). 

Anooiiy  anoone^  9.  (Arch.)  der  Schen- 
kel eines  Winkelmaasses ;  der  Kragstein, 
Tragstein,  die  Konsole. 

Aiioony,  9.  (Met.)  die  an  den  En- 
den noch  nicht  ausgeschmiedete  Eisen- 
stange. 

AncoTeS;  5.  pl,(Areh,)  die  Kragsteine 
zu  beiden  Seiten  einer  Thür. 

Andalusite^  9.  (Miner.)  der  Andalusit, 
Hohlspath,  Stanzait. 

Andaman  red-wood,  9.  (Bot)  das  Ko- 
rallenholz (von  den  Andamanen-Inseln 
im  Meerbusen  von  Bengalen). 

Andaquies-waZy  9,  das  Andaquies- 
wachs  (Bienenwachs  vom  Orinokoge- 
biet). 

Andironsy  awndlems;  9.  pl,  die 
Feuerböcke,  Bratböcke  im  Kamin. 

Andreas  bergolite,  andreoUte, 
harmotome,  9.  (Isfiner.)  der  Kreuzstein. 

Andren ,  9.  (Areh,)  der  Yerbindungs- 
gang  im  griechischenWohnhaus  zwischen 
der  Andronitis  oder  dem  Kännerhaus 
und  dem  Gynäoeum  oder  Weiberhaus. 

Anexnins,  9.  {Chem.)  der  Schmelzofen. 

Anemogrrapher,  9.  (Fhy9.)  der  Ane- 
mograph, Windzeiger. 

Anemography^  9.  (Phy9»)  die  Be- 
schreibung der  Winde. 

Anemometer,  wind-gauge,«.  (Phy9.) 
der  Windmesser. 

Anemometry,  9.  (Phff9.)  die  Wind- 
messung. 

Anemosoope,  9.  (Phy9.)  der  Wind- 
zeiger, die  Wetterfahne. 

Anend,  onend,  ctdv.  (Mar.)  senkrecht, 
gehisst. 

Aneroid-barometer.  9.  (Phy9.)  das 
AneroYd-Barometer  (mit  luftleerer,  dünn- 
wandiger Metallkapsel). 

Aneurism -needle,  9,  (Surg.)  eine 
Nadel,  um  ein  Band  um  eine  erweitei*te 
Arterie  zu  legen;  —  'tourniquet,  (Surg.) 
die  Aneury  smapre8se,Pulsadergeschwulst- 
presse. 

Anfractuous,  a.  krumm,  winkelig. 

Angaripola,  9,  (Mant^f.)  eine  in  Spa- 
nien fabricirte  grobe  Leinwand. 

Angelica,  9.  (Mu9.)  die  Angelika  (ein 
lautenartiges  Instrument);  — ,  angelot, 
{Bot)  die  Engelwurz. 


Angel-water,  laurel-water,».  (Per/.) 
das  Portugalwasser  (ein  wohlriechendes 
Wasser). 

AzLgelot,  9.  (Bot.)  vid.  angeUca;  (In9tr. 
m.)  ein  lautenähnliches  Instrument. 

Angiospermia,  9.  pl.  (Bot.)  Klasse 
von  Pflanzen  mit  abgesonderten  Samen- 
kapseln. 

Angiospermous,  a.  (Bot)  mit  abge- 
sonderten Samenkapseln. 

Angle,  9»  (Gcom.)  der  Winkel;  (Build. 
Corp.  etc.)  der  Winkel,  das  Knie;  (Fi9h.) 
die  Angel;  —  of  aherroHon,  (Akr.)  der 
Abirrungswinkel;  acute  — ,  (Geom.)  der 
spitze  Winkel;  oäQoemt  — ,  der  Neben- 
winkel; aUemoite — ,  der  Wechsel winkel; 
hevü  — ,  der  schiefe  Winkel;  —  of  eir- 
ettmferenee,  der  Umfeuigswinkel;  —  of 
eontaet,  der  Kontingenzwinkel;  —  of 
deviation,  —  of  emergence,  (Opt.)  der 
Abweichimgswinkel;  —  of  devotion, 
der  Elevations  winkel;  —  of  dongation, 
der  Abstandswtnkel;  external  — ,  der 
Aussenwinkel;  flanked  — ,  (Frt.)  der  aus- 
spreizende, flankirte  Winkel;  —  of 
friction,  der  Beibungswinkel ;  horary 
— ,  (Watehm.)  der  Stundenwinkel;  — 
of  incidence,   (Opt.)  der  Einfallswinkel ; 

—  of  inclination,  der  Neigungswinkel ; 
internal  — ,  der  innere  Winkel ;  —  of  lead, 
(St.  eng.)  der  Yoreilungswinkel;  mixed  — , 
(Qeom.)  der  gemischtlinige  Winkel ;  oblique 
— ,  der  schiefe  Winkel;  obtu9e  — ,  der 
stumpfe  Winkel;  optic  — ,  vi9ual  — ,  der 
Sehwinkel;  paraUaetic  — ,  der  Winkel  der 
Parallaxe;  plane  — ,  der  ebene  Winkel; 
rectilinear  — ,  der  geradlinige  Winkel; 
reentering  — ,  der  einspringende,  einwärts 
gehende  Winkel;  —  of  r^eetion,  der  Ab- 
sprungswinkel, Ausfidlwinkel;  rtfracted 
— ,  der  gebrochene  Winkel ;  —  tf  rep08e, 
(Meeh.)  der  Buhewinkel;  right  — ,  der 
rechte  Winkel;  9alient  — y  der  vorsprin- 
gende Winkel;  —  of  9ight,  vid.  tfi9ual 
angle; —  of  9lope,  der  Böschungswinkel; 
solid  — ,  der  körperliche  Winkel;  9phericod 
— ,  der  sphärische  Winkel,  Kugelwinkel; 

—  of  tor9ion,  der  Torsionswinkel,  Sohmie- 
gungswinkel;  vertical  — ,  der  Scheitel- 
winkel ;  vi9udl  — ,  der  Sehwinkel;  —  of 
the  weather,  (MiU.)  der  Neigrungswinkel. 

Angle -bar,  —  -iron,  9.  (Corp. 
Lock9m.   etc.)    das   Eckband,    Eckeisen, 

Winkeleisen,  die  Eckschiene; bead, 

9taff'bead,   (Join.)   der   Eckenrundstab ; 

—  -bevel,  bevel-rule,  {Carp,  etc.)  das  stell- 
bare Winkelmaass,  der  Stellwinkel,  die 
Schmiege,  das  Schrägmaass,  Schrägmo- 
del; —  -braee,  comer-driU,  (Join,  etc.) 
der  Winkelbohrer;  —  -braee, —  -bracket, 
(Join.  Carp,  etc.)  das  Winkelband;  lower 

brace,  die  Strebe; — -float,  (M<i9.)  der 

Winkel,  das  Winkehnaass;  —  -gatge, 
(Join.)  die  Schmiege;  —  -joint,  die 
Stemmfuge;  — meter,  der  Winkelmesser; 

—  -rafter, rib,  —  'He -piece,  (Carp.) 


Angled.  —  Answer, 
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der  "Walmsparren,  Gratsparren ;  —  -rod, 
die  Angelruthe;  —  -staff,  (Mar.)  das 
Winkelholz. 

Angled;  a.  (Qeom.)  winkelförmig ;  win- 
kelig ;  acute ,  spitzwinkelig ;  obtuse-  — , 

stumpfwinkelig;  right .  rechtwinkelig. 

AnglesitO;  s.  {Miner.)  der  Anglesiti 
Yitriolbleispath,  das  Bleiglas. 

Angllng-Une,  s.  (Fish.)  die  Angel- 
schnur;   rod,  vid.  angle-rod. 

Angola^  s.  (Manuf.)  ein  leichter  Stofif 
aus  AngorawoUe. 

Angora's  hair^  s.  das  Kameelziegen* 
haar,  das  Haar  der  Angoraziege. 

Angora-yam^  s.  das  Angoragam. 

Angular^  a.  winkelig,  eckig ;  —  file, 
[Locksm.)  die  Eckfeile;  —  gearing,  (Mach,) 
das  Triebwerk  mit  eckigen  Bädern;  — 
iron-hand,  das  Eckhand;  —  point,  {Oeom.) 
der  Scheitel  eines  Winkels;  —  thread, 
das  eckige  Schraubengewinde;  —  vdo- 
eity,  die  Winkelgeschwindigkeit. 

Angulometer ,  s.  der  Winkelmesser 
(zur  Messung  äusserer  Winkel). 

AngnlouS;  a.  winkelig,  eckig. 

AnharmoniO;  a.  (Math.)  enharmo- 
nisch;  —  ratio,  das  Doppelverhältniss. 

Anhydride;  s.  (Chem.)  das  Anhydrid, 
die  wasserfreie  Säure. 

Anhydrite,  s.  (Miner.)  der  Anhydrit, 
Muriacit,  wasserfreie  Gips. 

AnhydrouB;  a.  wasserfrei. 

Anil;  s.  (Bot.)  die  Anilpflanze,  Indigo- 
pflanze. 

Anüine;  s.  (Chem.)  das  Anilin;  — 
-hlaek,  das  Anilinschwarz;  —  -colors, 
Anilinfarben;  —  -dyes,  Anilinfarbstoffe; 
*—  -grey,  das  Anilingrau;  —  -oil,  das 
Anilinöl;  —  -red,  das  Anilinroth;  — 
-spirits,   eine  Beize  zum  Kattunfarben; 

—  -tailings,  Anilinrückstände. 
AtiiitkiIj  a.  animalisch,  thierisch;  — 

block,  —  chtreoal,  die  Thierkohle,  Kno- 
chenkohle ;  —  chemistry,  die  Zoochemie ; 

—  dutch,  das  Fangeisen ;  —  power,  die 
Pferdekraft;  —  trap,  die  Fangvorrich- 
tung, Falle. 

Animaloule  cage,  s.  der  Behälter 
fur  mikroskopische  Thiere. 

to  Animalize;  v.  a.  (Chem.)  in  ani- 
malischen Stoff  verwandeln;  to  —  vege- 
table fibre,  der  Pflanzenfaser  die  Eigen- 
thunüichkeit  animalischer  Faser  geben. 

Anime,  gum-  — •  —  -restn.  s.  das 
Animegummi. 

Anione;  s.  (Phys.)  das  Anion  (das 
an  der  Anode  ausgeschiedene  Element). 

Anise;  s.  (Bot.)  der  Anis;  — oil,  das 
Anisöl; seed,  der  Anissamen. 

Anisette;  s.  (Dist.)  der  Anisliqueur. 

Anker;  s.  der  Anker  (ein  Flüssigkeits- 
xnaass). 

AnkletS;  s.  pl.  Knöchelstützen. 

to  Anneal;  v.  a.  kühlen;  brennen; 
ausglühen  und  langsam  abkühlen ;  to — , 
to    temper,    to    soften,    (Met.)   anlassen, 
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adouciren,  aasglühen;  to  —  bricks,  Zie- 
gel brennen;  to  —  colours,  Farben  ein- 
brennen. 

Annealer;  s.  der  Glasmaler. 

Annealing;  s.  (Olass-m.)  das  Kühlen: 
(Pain€.)  das  Einbrennen  der  Farben ;  (Met.) 
das  Adouciren,  Ausglühen;  —  of  bricks, 
das  Ziegelbrennen. 

Annealing-aroh;  —  -oven;  s.  (Glass- 
m.)  der  Kühlofen;  — colour,  die  Anlauf- 
farbe ;  —  -furnace,  (Mä.)  der  Kühlofen, 
Temperofen;  —  -kiln,  (Olass-m.)  der 
Kühlofen;  —  -pot,  (Met.)dti8  geschlossene 
Adoucirgefass. 

AnneZ;  s.  (Build.)  de^  Nebenbau,  An- 
bau. 

to  Annihilate,  to  annul;  v,  a.  ver- 
nichten; (Comm.)  amortisii*en ;  to  —  a 
ddit,  eine  Schuld  aufheben;  to  —  orders, 
(Comm.)  Aufträge  widerrufen,  abbestellen. 

Annihilator;  fire-  — ;  s.  der  Feuer- 
löschapparat. 

AnnottO;  annotta;  annatta;  s.  (Dye.) 
der  Orlean  (gelbe  Farbestoff). 

Annual;  a.  jährlich; — account,  (Comm.) 
die  Jahresrechnung ; — balance,  die  Jahres- 
schlussbilanz; —  rainfaU,  (Fhys.)  die 
jährliche  Begenmenge;  — rings, pl.(Bot) 
die  Jahresringe  im  Holze; —  variaJtions 
of  the  needle,  (Magn.)  die  Jahresschwan- 
kungen der  Magnetnadel. 

to  Annul;  v.  a.  (Comm)  amortisiren, 
tilgen;  widerrufen,  abbestellen. 

Annular;  a.  ringförmig;  —  bit,  die 
Eingbohrspitze ;  —  borer,  der  Bingboh- 
rer,  Kreisbohrer;  —  cylinder  steam-ermine, 
die  Bingcylindermaschine ;  —  kiln,  (Met) 
der  Bingofen ;  —  mouldings,  (Arch.)  ring- 
förmige Gesimse;  —  pan,  (Met)  der 
runde  Trog  eines  Erzpochers;  —  piston- 
engine,  (St.  eng)  die  Bingkolbenmaschine; 
—  saw,  crown-saw,  (Meeh.)  die  Bund- 
schneidmaschine mit  Kronsäge;  —  valoe, 
das  Bingventil;  —  vault,  (Arch)  das 
Binggewölbe  (Gewölbe,  das  auf  ring- 
förmigen Mauern  aufsitzt). 

Anntdary;  annulate;  annul ated; 
a.  ringförmig. 

Annulated;  a.  column,  (Arch)  die 
mit  einem  Bändchen  eingefasste  Bündel- 
säule. 

AnnulatioU;  s.  die  ringförmige  Bil- 
dung. 

Ajinulet;  s.  (Arch.  Om)  das  Biem- 
eben  (an  dorischen  Säulen). 

Annulment;  s.  (Comm)  die  Amorti- 
sation ;  der  Widerruf. 

Annunciator;  s.  der  Haustelegraph. 

Anode;  s.  (Phys)  die  Anode,  der  po- 
sitive elektrische  Pol. 

to  Anoint;  v.  a.  schmieren. 

AnorthitO;  s.  (Miner)  der  Anorthit, 
Ohristianit. 

to  Answer;  v.  a.  (Comm)  beant- 
worten f  to  —  a  bill  of  exchange ,  einen 
Wechsel  honoriren;   to  —    a  debt,  eine 
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Schuld  abtragen ;  to  —  a  purpose,  einem 
Zweck  entsprechen;  the  ship — aiJiehdm 
readily,  (Mar.)  das  Schiff  steuert  gut. 

to  .ÄJiswer,  V.  n.  (Comm.)  Gewinn  ab- 
werfen, rentiren. 

Answer  s.  (Mar,)  der  Gegengruss  mit 
Kanonenschüssen. 

Answerable 9  a,  verantwortlich;  to 
he  —  to  a  person,  Einem  haften. 

Answering^  a.  flag,  (Mar)  die  Flagge 
zur  Erwiderung;  —  signal,  das  Wider- 
signal. 

Antaoidy  a.  (Gkem,)  der  Säure  wider- 
stehend. 

Antacids  y  a.  pi.  (Chem.)  der  Säure 
widerstehende-  Substanzen. 

Antae^  s.  pl.  (Areh)  die  Anten,  Pila- 
ster, AVandpfeiler  (an  den  Seitenmauem 
der  griechischen  Tempel). 

AntagonistiCi  a.widerstrebend,  wider- 
streitend. 

Antalkallnes,  s.  pl.  (Chem.)  Substan- 
zen zur  Neutralisirung  von  Alkalien. 

AntarotiOy  a.  antarktisch,  dem  Nor- 
den entgegengesetzt;  —  drde,  der  süd- 
liche Polarkreis. 

Antecedent;  «.  (Maith)  das  Antece- 
dens, der  Vordersatz. 

Antechamber  y  5.  (Buüd.)  das  Vor- 
zimmer. 

Antechapel;  s.  (Arch.)  die  Vorhalle 
der  Kapelle. 

Antediluvian  9  a.  (Oeog.)  vorsünd- 
ilutllch. 

Antefixae,  antefizes^  s.  pl.  (Areh.) 
die  Antefixen,  Stirnziegel  (Verzierungen 
an  den  Dachrinnen). 

Antemural;  s.  (Frt.)  das  vorgescho- 
bene Werk,  Aussenwerk. 

AntenavC;  s.  (Areh.)  die  innere  Kir- 
chenvorhalle, Büsservorhalle. 

Antepagment;  s.  (Areh.)  der  Haupt- 
balken oder  Architrav  eines  Thorwegs. 

Anterides;  s.  pl.  (Arch.)  die  Strebe- 
pfeiler, Stutzen  einer  Mauer. 

Anteroom^  s.  (Build.)  das  Vorzimmer. 

Ante  •  Solarium  y  s,  (Areh.)  das  Son- 
nenschutzdach. 

Ante-staturo;  8.(FH.)  die  aus  Palli- 
saden,  Sandkörben  xl  s.  w.  gemachte 
Verschanzung. 

AntetemplC;  9.  (Areh.)  der  Vortempel, 
die  Vorhalle  eines  Tempels. 

Ante  -  venna  y  awning  ^  s.  (Mar.)  das 
leinene  Schutzdach,  Sonnenzelt  über 
einem  Schiffe. 

Anthophyllite.  s.  (Miner.)  der  Antho- 
phyllit,  prismatische  Schillerspath. 

Anthotype^  s.  (Phot.)  das  Anthptyp. 

Anthracene^  9.  (Chem.)  das  Anthracen. 

Anthracite^  s.  (Miner.)  der  Anthracit, 
die  Kohlenblende,  harzlose  Steinkohle. 

Anthracitic^  a.  (Miner.)  anthracit- 
artig. 

iüithracolite^  s.  (Miner.)  der  Anthra- 
kolith,   der  durch  Kohle  gefärbte  Kalk- 


stein, Kohlenkalkspath  (ein  anthracit- 
artiges  Hineral). 

iOithraoometer^  s.  (Chetn.)  der  Kohlen- 
säuremesser, Anthrakometer. 

AnthraconitC)  s.  (Miner.)  vid.  anthra- 
eolite. 

Anthranilic  acid^  s.  (Chem.)  die  An- 
thranilsäure,  Karbonilsäure. 

Anthraquinone,  s.  (Chem.)  das  An- 
thrachinon. 

Antichlor^  s.  (Chem.)  das  Antichlor, 
nnterschwefligsaure  Natron. 

to  Anticipate^  v.  a.  (Comm.)  voraus 
nehmen;  to — payment,  vor  der  Zeit  Zah- 
lung leisten. 

Anticipated  y  a.  hiU  of  exchange, 
(Comm.)  der  vor  der  Verfallzeit  einge- 
löste Wechsel. 

Anticipation«  s.  (Comm.)  payment  by 
— ,  die  Vorauszanlung. 

Anticlinal;  antidinical^  antidi- 
nlCy  a.  sich  in  entgegengesetzter  Bich- 
tung  neigend;  —  axis,  —  line,  (Oeom.) 
die  Antiklinallinie,  Neigungslinie. 

AnticosmeticSy  s.  pl.  (Chem.)  die 
Schönheit  zerstörende  Mittel. 

Anticum^  «.  (Arc^.)  die  Vorhalle  eines 
Tempels,  die  zwischen  Anten  liegt. 

Antidote^  s.  (Chem.)  das  Gegengift. 

Antienneahedraly  a.  (Cry st.)  zwölf- 
seitig, prismatisch. 

Antiflriction- grease  y  s.  (Mach.)  dl« 
Schmiere  zur  Verminderung  der  Beibung ; 

metal,  (Mach.)  das  Zapfenlagermetail 

(zur  Verminderung  der  Beibung);  — 
-puUey,  der  Flaschenzug  mit  Vorrich- 
tung zur  VerminderuDg  der  Beibung; 
—  -whed,  das  Bad  mit  Vorrichtung  zur 
Verminderung  der  Beibung. 

Antifrictionaly  a.  curve,  (Oeofn.)  die 
Antifriktionskurve. 

Antigorite,  s.  (Miner.)  der  Antigorit. 

Anti  -  g^ggler;  s.  ein  in  den  Hals 
einer  Flasche  gestecktes  Böhrchen,  um 
beim  Ausgiessen  der  Flüssigkeit  Luft 
zuzulassen  und  zu  verhindern,  dass  die 
Flüssigkeit  heraussprudelt. 

Anti-incrustator^  s.  (St.  eng.)  eine 
Vorrichtung  oder  Komposition  zur  Ver- 
hütung der  Kesselsteinbildung  in  Dampf- 
kesseln. 

Antilofi^arithm^  s.  (Math.  Oeom.)  der 
Antilogarithmus ,  -der  Logarithmus  des 
Beciproken  einer  Zahl. 

Antilla-wood;  s.  (Bot.  Join.)  ein  Holz 
von  den  Antillen. 

Antimeter^  s.  (Opt.)  der  (das)  Anti- 
meter,  der  Winkelmesser. 

Antimonialy  a.  (Miner.)  antimonisch, 
spiessglanzartig;  —  copper,  der  Antimon- 
kupferglanz. 

Antimonate^  s.  (Chem.)  das  antimon- 
saure Salz,  Spiessglanzsaiz;  —  0/  lead, 
das  antimonsaure  Bleioxyd ;  —  of  lime, 
der  antimonsaure  Kalk;  —  of  potash,  das 
antimonsaure  Kali;  —  of  soda,  das  anti- 
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monsanre  Nation ;  —  of  sine,  das  anti- 
monsaure  Ziukozyd. 
AntimoniOy  a.  (Chem.)  antimonisch ; 

—  add,  die  Antimonsäure. 
AntiinoniouB,  a.  (Chem.)  antimonig; 

—  aeid,  die  antimomge  Säure; —  oxide, 
vid.  tmiimony-hloom. 

Antimonite^  $.  (Chem.)  das  antimo- 
nigflaiire  Salz;  (Miner,)  der  Antimonit, 
Antimonglanz,  das  Spiessglas,  Grau- 
spiessglanzerz. 

Anttmonophyllite^  9,  (Miner,)  der 
Antimonophyllit,  das  Weissspiessglanz- 
erz; 

Antimony^  a.  (Miner.  Chem.)  das  Anti- 
mon, der  Spiessglanz,  das  Spiessglas; 
brown -red  sulphide  of  — ,  der  minera- 
lische Kermes;  butter  of  — ,  die  AntiT 
monbutter,  das  Antimontrichlorid ;  erude 
— ,  das  schwarze  Schwefelantimon  (aas- 
geschmolzenes Grauspiessglanzerz) ;  gol- 
den atdphwret  of  — ,  der  Goldschwefel; 
grey  — ,  vid,  antimonite;  native  — ,  reguliis 
of — ,  das  gediegene  Antimon,  der  Spiess- 
glanzkönig;  tartarised  ^  tartar  emetic, 
der  Brec^weinstein. 

Anttmony  -  bloom  y  antimonions 
ozide^  8.  (Chem.  Miner,)  die  Antimon- 
blüthe,  das  Weissspiessglanzerz,  Anti- 
monoxyd ; gUmee,  vid.  antimonite;  — 

-ore,  das  Antimonerz;  red  —  -ore,  das 
Bothspiessglanzerz,  die  Antimonblende. 

Antiparallel^  a.  (Oeom.)  antiparallel. 

AntiphlogistiOy  a,  (Chem.)  antiphlo- 
gistisch ;  —  system,  das  antiphlogistische 
System. 

Antiqua^  s,  (Print,)  die  Antiqna,  rö- 
mische Schrift. 

Antiquariaii)  antiquary  ^  s,  der 
Alterthmnsforscher,  Archäolog;  (Pap.  m.) 
ein  Format  Zeichenpapier,  52^2  auf 
SOYg  Zoll  messend. 

Antique^  s,  die  Antike,  der  alte  Kunst- 
g^genstand. 

Antiquity^  s.  die  Antiquität,  das  alte 
Kunstwerk. 

AntiseptiOy  a.  (Chem.)  Fäulniss  ver- 
hindernd. 

Antistatio^  a.  (Cryst.)  mit  ungleichen 
Flächen. 

Aut-juiooy  s.  (Chem.)  der  Ameisensaft; 
oü,  (Chem.)  das  Ameisenöl. 

Anvlly  s.  (Forg.)  der  Amboss ;  —  teith 
one  a/rm,  der  Homamboss,  Galgenamboss; 

chamfering ,  der  Kehlamboss;  german 

— ,  der  grosse,  deutsche  Amboss;  grooved 

— ,  der  Senkstock;  hand ,  der  Hand- 

amboss ;  rising — ,  das  Sperrhom ;  spring- 
— ,  der  Federamboss;  stvrface,  face  of  an 
— ,  die  Ambossfläche. 

Anvü-bed,  anvil's  bed^«.  (Locksm,) 
das  Locheisen; — block,  (Forg.)  der  Am- 
bossstoCk;  —  -foot,  der  Ambossfuss;  — 
-plate,  die  Ambossbahn,  der  Eisenknecht; 
—  -punch,  der  Ambosspunzen,  Amboss- 


stempel; smith,  der  Ambossschmied; 

—  -stock,  der  Ambossstock. 
Apartment^  s,  (BuHd.)  das  Zimmer, 

die  Stube;  — s,  pl,  die  Wohnung,  das 
Logis. 

Apatite^  0.  (Miner,)  der  Apatit,  phos- 
phorsaure kalk.  Spargelstein,  Moroxit 

Apeak^  odv.  (Afar.)  senkrecht;  to  run 
— y  mit  dem  Schiffe  über  den  Aiiker  zu 
stehen  kommen ;  to  set  the  yards  — ,  die 
Baaen  kaien. 

Aperture^  s.  dieOeffnung;  das  Loch; 
(Opt,)  die  Lichtöfihung  eines  optischen 
Instrumentes;  —  of  an  angU,  (Geom.) 
der  Baum  zwischen  den  Schenkeln  eines 
Winkels,  die  Oeffnung   eines  Winkels; 

—  of  a  bridge,  die  Brückenöfihung,  das 
Brückenfeld;  —  of  a  cone,  die  Wiukel- 
öffhung  eines  Kegels;  —  of  a  furnace, 
tap-hole,  (Met.)  das  Stichloch;  to  ride  — , 
(Mar,)  mit  gekaiten  Baaen  vor  Anker 
liegen ;  —  of  a  veasd,  die  Ausflussoffiiung. 

Apezy  s.  die  Spitze,  der  ScheiteL 

Aphanesite^  s.  (Miner.)  der  Aphanesit, 
Kupfer-Baryt. 

Aphanyte^  s.  (Miner.)  der  Aphanit, 
der  dichte  Grünstein. 
.  Aphelion  y   a.  (Astr)  das    Aphelion, 
die  Sonnenferne. 

AphlogistiCy  a,  aphlogistisch,  flamm- 
los;  —  lamp,  die  aphlogisüsche  Lampe. 

Aphrite,  s.  (Miner.)  dei'  Aphrit,  die 
Schaumerde. 

AphiizitOy  8,  (Miner.)  der  Aphrizit, 
gemeine  Turmalin,  Schorl. 

Aphrodite^  s.  (Miner,)  der  Meer- 
schaum. 

Aphronltre^  s.  (Chem,)  das  Aphroni- 
trum,  der  Salpeterschaum. 

Apiarsite^  s,  der  Bienenzüchter. 

Apiary,  s,  der  Bienenstock,  das  Bie- 
nenhaus. 

Aplanatio^  a.  (Opt.)  aplanatisch,  ohne 
Abweichung;  —  Uns,  die  aplanatische 
Linse  (deren  Konstruktion  die  Abwei- 
chung der  Lichtstrahlen  verhindert);  an 

—  tdescope,  ein  aplanatisches  Teleskop. 
Aplome^  s.  (Miner.)  der  Aplom,  ge- 
meine Granat. 

Aplustro;  aplustrum^  s.  (Mar.)  das 
Aplustrum,  die  hölzerne  Verzierung  am 
Hintertheil  des  Schiffes. 

Apooatastasis,  s.  (Astr.)  dieApoka- 
tastase  (Bückkehr  eines  Gestirns  zu  sei- 
nem Ausgangspunkte). 

Apodyterimn^  s.  (Arch.)  das  Aus- 
kleidezimmer in  den  Bädern  der  Alten. 

Apogee^  s.  (Astr.)  die  Erdferne. 

Apomeoometer;  5.  (Surv.)  der  Apo- 
mekometer ,  Abstandsmesser ,  Weite- 
messer. 

Apomeoometry^  s.  (Surv.)  die  Apo- 
mekometrie,  die  Kunst,  Entfernungen 
zu  messen. 

Apophyge^  apophygy,  lower  es- 
cape^  spring  of  a  column,  s.  (Arch.)  die 
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Yerbindongskeble,  der  Bäalenanlauf,  im- 
terete  Theü  einer  Säule. 

Apophylllte  y  a.  (Miner.)  der  Apo- 
phyllit,  Altin,  Ichthyophthalm. 

Apostle y  8.  (Mar.)  das  Bug-  oder 
Klüsholz,  an  dem  die  schweren  Taue 
befestigt  werden. 

Apostrophe^  s.  (Print.)  der  Apostroph. 

Apotheoa^  s.  (Arch.)  die  YorraÜis- 
kammer;  das  Waarenlager ;  der  Wein- 
keller. 

Apothecary^  s.  der  Arzt  zweiter 
Klasse;  — ^s  shop,  die  Apotheke. 

Apothesis,  upper  esoape,  8.(Arch.) 
der  Säulenablauf. 

Apparatus^  s.  (Chem.  Phya.  M<ich.) 
der  Apparat,  die  Vorrichtung;  —  for 
disengaging f  —  for  putting  out  of  gear, 
(Mach.)  der  Aushebungsapparat;  distiUa- 
lory  — ,  der  Destillirapparat ;  Liehig' a 
hvXb'  — ,  (Chem.)  der  Liebig'sche  Kugel- 
apparat  (zur  Kohlensäurebestimmung  bei 
der  Klementaranalyse) ;  aaiining'  — , 
(Pap.  m.)  die  Glättmaschine;  ship's  — , 
die  Ausrüstung  eines  Schiffes;  volumetric 
— ,  (Ghem,)  der  Titrirapparat  zur  Mess- 
aualyse. 

Apparel,  a.  die  Kleidung,  der  Anzug ; 
(Mar)  das  Schi£fsgeräth ;  — a  and  tacklea, 
die  Betakelung. 

Apparent,  a.  scheinbar. 

to  Appear,  v.n.  (Aftn.jzumYorschein 
kommen;  to  —  in  a  person^ a  credit, 
(Comm.)  Einem  gutgeschrieben  werden; 
to   —   shining,  (Min!)  blicken. 

Appearanoe,  a.  of  an  article,  (Comm,) 
das  Aeussere  einer  Waare. 

Appendages,  a.  pi.  (Ship-h.)  die  über- 
hängenden, ausschiessenden  Theile. 

Appetence ]^  appetency,  a.  (Phys) 
das  Streben,  die  Anziehung,  Attraktion. 

Apple-corer,  s.  der  Apfelstecher;  — 

-parer,  der  Apfelschälapparat; quar- 

terer,  der  Apfeltheilapparat;  —  tpoodf 
(Join.)  das  Apfelbaumholz. 

Applicable,  a.  (Oeom.)  entwiokelbar 
(von  Flächen). 

Application,  s.  (Mech.)  die  Anwen- 
dung, das  Ansetzen. 

to  Apply,  V.  a.  anwenden,  ansetzen, 
anlegen;  to  —  colours,  Farben  auftragen. 

Appoint,  s.(Comm.)  der  Appoint,  Ab- 
schnitt; to  draw  per  — for  thefuU  amount, 
per  Saldo  trassiren ;  payment  per  — ,  die 
Saldozahlung. 

Appointments,  s.  pl.  (Mü.)  die 
Ausrüstungsgegenstände  (abgesehen  von 
Waffen  und  Munition);  (Mar.)  die  Aus- 
rüstimg eines  Schiffes,  das  Schiffsgeräth. 

to  Appraise,  v.  a.  taxiren, abschätzen; 
(Mint.)  den  Gehalt  bestimmen. 

Appraisement,  s.  die  Taxation, 
Schätzung;  der  taxirte  Werth. 

Appraiser,  5.  der  Taxator,  Abschatzer. 

Apprentice,  a,  der  Lehrling,  Lehr- 
bursche. 


Apprenticeship,  9,  die  Lehre,  Lehr* 
zeit ;  to  aerve  one^a  — ,  seine  Lehi'zeit 
durchmachen. 

Apprizement,  a.  die  Schätzung,  der 
taxirte  Werth. 

Approach,  a,  (Print.)  der  Buchstaben- 
raum, Zwischenraum;  —  of  a  bridge, 
(Br.  build.)  der  Zugang,  die  Auffahrt  einer 
Brücke ;  linea  of — ,  pl.  (Frt.)  die  Appro- 
chen,  Laufigräben,  Annäherungswerke; 
method  of  —  ea,  (Math.)  die  Approxi- 
mation, Näherungsmethode  (Methode, 
algebraische  Angaben  durch  stufenweise 
Annäherung  zu  lösen). 

to  Approximate,  v.  a.  und  v.  n. 
(Math.)  annähern. 

Approximate,  a.  annähernd. 

Approximation,  a.  (Math.)  die  An- 
näherung, Approximation. 

Appiuse,  a.  (Astr.)  der  Appuls,  An- 
stoss  (das  scheinbare  Anstossen  eines 
Himmelskörpers  an  den  Faden  eines 
Fernrohrs). 

Apricot,  a.  (Bot.)  die  Aprikose;  — 
•wood,  das  Aprikosenholz. 

Apron,  a.  die  Schürze;  das  Schurz- 
fell ;  ein  Stück  Holz  oder  Leder,  wodurch 
Material  über  eine  Oeffnung  befordert 
wird;  (£utZ(l.)dieFenBterschwelle;  (Carr.) 
die  Kniedecke,  das  Knieleder;  (Hydr. 
areh.)  die  Bettung  eines  Bocks,  Flanken- 
bettung; (Min.)  das  Fahrleder;  (Ship-b.) 
der  Binnenvorsteven  (das  Krummholz 
zur  Verstärkung  des  Vorstevens)  iflaahing- 
— ,  (Slat.)  das  Blei  einer  Wandkehle  oder 
Einkehle,  das  Spritzblech ;  —  of  a  gun, 
(Art.)  das  Plattloth  (um  das  Zündloch 
einer  Kanone  zu  bedecken) ;  —  of  a  tail- 
bay,  (Hydr.  arch.)  die  Schleusenbettung. 

Apron-lining,  a.  (Build.)  dieBescha- 

lung    der    Treppenbalken ; man,  der 

Handwerker;  —  -piecea,  (Build.)  die  Trep- 
penträgerbalken. 

Apse,  apsis,  pl.  apsidea  or  apaea,  a. 
(Arch.)  die  Apsis,  das  Chorhaupt,  die 
Chornische,  Tribunalnische  (der  alt- 
christlichen Basiliken). 

Apteral,  apterous,  a.  (Arch.)  unge- 
flügelt; ohne  Säulen  an  den  Flügeln. 

Apyrite,  *.  (Miner.)  der  Apyrit,Siderit, 
Turmalin. 

Apyrous,  a.  feuerfest,  unschmelzbar. 

Aqua,  *.  (Chem.)  das  Wasser ;  — fortis, 
das  Scheidewasser;  —  regia,  —  regalia, 
nitro-muriatic  add,  (Chem.)  das  Königs- 
wasser, Gk)ldscheidewas8er ;  —  vitae,  (Diät.) 
der  Branntwein,  Aquavit. 

Aquamarine,  s.  (Miner.)  der  Aqua- 
marin, blaue  und  bläulichgrüne  Beryll. 

Aquarium,  a.  das  Aquarium. 

Aquatic,  a.  im  Wasser  lebend;  — 
girandole,  {Fire-w.)  das  Wasserrad;  — 
microscope,  (Opt.)  das  Wassermikroskop. 

Aquatinta,  s.  (Engr.)  die  Aquatinta- 
mauier,  Wasserfarbenmanier  in  der 
Kupferstecherei,  Tuschmanier. 


Aqueduct  —  Arch, 
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Agueduot^  aquaduot,  conduit,  s, 
{Hydr.  cvrth.)  die  Wasserleitung,  der  Aquä- 
dukt. 

AqueoUBy  a.  wasserartig,  wasser- 
haltig, verdünnt;  —  opal,  Hydrophane 
( Miner.)  der  Wasseropa],  Hydrophan,  das 
Weltauge;  —  vapour,  der  Wasserdampf. 

Arabesque,  s.  (Om.)  die  Arabeske. 

Arabesque,  moresque,  a.  (Om.) 
arabeskenartig;  —  omamenta,  pl.  Ara- 
besken. 

Arabian,  arabio,  a.  arabisch;  — 
characters,  pl.  die  arabische  Schrift;  — 
figures,  pl,  die  arabischen  Zahlen;  die 
Arabesken. 

Arabio  g^um,  s.  Arabio  troohes,  s.pl. 
das  arabische  Gummi,  Gummi  arabikum. 

Arabine,  s.  (Chem.)  das  A  rabin,  die 
Ai*abinsäure. 

Arable,  a.  (Agr)  pflügbar,  bestellbar. 

Araeometer,  s.  vid.  areometer. 

Araeostyle,  a.  (Areh.)  weitsäuügi 
mit  weit  auseinander  stehenden  Säulen. 

Aragonite,  s.  {Miner.)  der  Aragonit, 
Schaumkalk,  Faserkalk. 

Araignee,  araign,  (Fr.)  s.  (Frt.)  das 
Gewebe  der  Minengänge;  (Astr.)  die 
Winkelmessscheibe. 

Arbaecis,  s.  (Manuf.)  ein  in  Sardi- 
nien aus  der  Wolle  des  Nuoroschafes 
fabricirtes  grobes  Wollengewebe. 

Arbitration,  s.  das  Schiedsgericht; 
die  schiedsrichterliche  Entscheidung;  — 
of  exchange,  ( Comm,)  die  Wechselarbitrage , 
Yergleichung  der  verschiedenen  Wechsel- 
kurse. 

Arbor,  arbour,  s.  (Hort.)  die  Laube, 
das  Sommerhaus;  — ,  beam,  (Mech.)  der 
Baum,  die  Welle,  Achse,  Spille,  bpindel; 
balance — ,  der  Umdrehstift ; —  of  a  bell, 
Wm  of  a  beil,  (Corp.)  die  Glockenwelle, 
der  Wellbaum  am  Glockenstnhl ;  —  dia- 
nae,  (Chem.)  der  Bianenbaum,  Silber- 
baum (Ausdruck  für  die  Krystallisatio- 
nen  des  Silbers) ;  —  to  tiim  screuf^oints, 
{Mech.)  der  Schraubenpfeiler;  — and  tubes, 
{Waichm.)  das Yorlegewerk. 

Arborary,  arboreous,  a.  (Bot.) 
baumartig,  baumähnlich. 

Arbor-ring,  s.  (Mech.)  der  Wellring; 

— Stands,  pl.  Drehstiftstühle; wheel, 

das  Wellrad. 

Arborescent,  a.  (Miner.)  baumartig ; 
—  agate,  der  Baumachat. 

Arboriculture,  s.  die  Baumzucht. 

Arborisation,  s.  die  pflanzenartige 
Zeichnung  auf  Mineralien. 

Aro,  s.  (Qeom.)  der  Bogen,  Kreisbogen ; 
grculuated  — ,  der  Gradbogen ;  —  of  os- 
dilation,  der  Schwingungsbogen ;  VoUaie 
— ,  (Phys.)  der  Yoltaische  (galvanische 
Licht-)  Bogen. 

Aro  boutant,  abutment,  s.  (Areh.) 
der  Strebepfeiler. 

Arcade,  portico,  s.  (Arch.)  der  Säu- 
lengang, Bogengang,  Portikus;  blank  — , 


shallow  — ,  shamr  — ,  die  Blendarkade, 
der  blinde  Bogengang. 

Aroanite,  s.  (Chem.)  das  Arkanit, 
schwefelsaure  Kali. 

to  Aroh,  V.  a.(Areh.)  wölben,  über- 
wölben. 

Aroh,  8.  (Areh.)  der  Bogen,  Gewölb- 
bogen; — ,  ealcar,  (Glfiss-m.)  der  Ofen; 
(Met.)  das   Gewölbe;   (MiU.)  die  Arche; 

—  es,  fire es,  pl.  (Olass-m.)  dieFritte- 

öfen;  — ,  erosa-cui;  (Min.)  das  Ort, 
die  unbearbeitete  Strecke  einer  Erzgrube, 
der  Querschlag;  Arabian — ,  (Arch.)  der 
arabische  Bogen ,  Hufeisenrundbogen ; 
basket-handle  — ,  der  Korbhenkelbogen ; 
binding — ,  der  Gurtbogen,  Pfeilerbogen  ; 
blind  — ,  der  Blendbogen;  —  of  a  bridge, 
der    Brückenbogen;    catenarian  — ,    der 

,  Kettenbogen ;  centre ,  der  Mittelbogen, 

Hauptbogen;  coarse  — ,  (Glaas-m.)  der 
Calcinirofen ;  compound  — ,  (Arch.)  der 
zusammengesetzte  Bogen  (mit  stufeu- 
fÖrmiger  Arch i volte) ;  concentric  — ,  der 
koncentrische,  absetzende  Bogen;  eroicn 
of  an  — ,  keystone,  der  Schlussstein; 
depressed  — ,  der  gedrückte,  elliptische 
Bogen;  discharging  — ,  relieving  - — ,  der 
Entlastungsbogen ,  Ablastebogen ;  ellip- 
tical —y  der  elUptische,  gedrückte,  flache 
Bogen;  etUire  — ,  das  Bogengewölbo ; 
equiUUeral  — ,  der  aus  gleichseitigen  Drei- 
ecken konstruirte  Spitzbogen;  —  of 
equipollence,  der  Bogen,  bei  dem  die 
Wölbsteine  nur  durch  den  gegenseitigen 
Druck  in  ihrer  Lage  erhalten  werden; 
fine-  — ,  (Gkiss-m.)  der  Fritteofen;  flat 
— ,  depressed  — ,  (Arch.)  der  flache,  ge- 
drückte Bogen;  foüed  — ,  der  Nasen- 
bogen ;  four-cefUred  — ,  der  Bogen  mit 
vier  Mittelpunkten;  four-cusped  — ,  der 
viemasige  Bogen;  frontal  — ,  der  Stirn- 
bogen; furnace-  — ,  (Met.)  das  Ofenge- 
wölbe; Gothic  — ,  der  gothische  Bogen, 
Spitzbogen;  groined  — ,  das  Walmge- 
wölbe ;  horseshoe  — ,  der  Hufeisenbogen ; 
inflected  — ,  der  umgekehrte  Spitzbogen ; 
lancet-  — ,  der  Lanzettbogen ,  überhöhte 
Spitzbogen;  laneeolated — ,  der  Hufeisen- 
spitzbogen; longitudinal  — ,  der  Schild- 
bogen, die  Wandrippe;  main  — ,  der 
Hauptbogen,  Mittelbogen;  Moorish  — , 
dermaurischeBogen,Hufeisenspitzbogen; 
muUif oiled  — ,    der   vielnasige    Bogen; 

oblique  — ,  der  schiefe  Bogen;  ogee , 

der  Karniesbogen ,  Eselsrücken;  pointed 
— ,  der  Spitzbogen;  rampant  — ,  rising 
— ,  der  steigende  Bogen,  Spannbogen; 
rang^  qf —  es,  pl.  die  Bogenwölbungen ; 
recessed    — ,    der    eingezogene    Bogen; 

relieving — ,  vid.  discharging /  scheme- 

— ,  Skene-  — ,  der  flache  Stichbogen; 
segm.ental  — ,  der  hohe  Stichbogen; 
semidrcuU^r  — ,  fuU-center  — ,  perfed  — , 
Rom^n  — ,  der  volle,  römische  Bogen, 
Halbkreisbogen;  skew  — ,  der  schräge 
Bogen,    schiefe    Bogen,    ausgeschrägte 
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Arohbeacon.  —  Arfwedaonlte. 


Bogen ;  springing  of  an  — ,  der  Gewölb- 
anfang; stüted  — ,  der  überhöhte,  ge- 
bürstete Bogen;  straight  — ,  der  scheit- 
rechte Bogen;  stArmoimted  circular  — , 
der  gestehEte,  gebürstete  Bundbogen; 
three-centered  — ,  ha^lcet'handU  — ,  der 
Korbhenkelbogen ;  trrfciled  ogee-  — ,  der 
gespitzte  Kleebogen ;  tr^oiled  pointed  — , 
der  spitze  Kleeblattbogen;  triangular — , 
der  Giebelbogen,  sächsische  Bogen; 
triumphal  — ,  der  Triumphbogen;  ttoin- 
-r-,  coupled  — ,  der  Zwillingsbogen ;  ttoyer- 

— ,  tvrier-  — ,  tuyere ,  {Met.)  das  Wind- 

gewölbe;  tymp-  — ,  working-  — ,  work- 
— ,  das  Arbeitsgewölbe ,  —  of  a  tpindoto, 
(Arch,)  der  Feusterbogen. 

Archbeacon.  s.  {Mar.)  die  Hanpt- 
warte,  der  Leucntthurm. 

Aroh- board}  a.  (8hip-b.)  das  Krumm- 
stück;   — '  -brace,    (Build.)  die    Bogen- 

Btrebe; hrick,  der  Gewölbziegel;  — 

-bridge,  die  Bogenbrücke;  —  -buttress, 
der  Gewölbpfeiler ; — -jamb,  vid.  — -piUar  ; 
muUion,  der   Pfosten,   alte   HÖnch; 

—  -piece,  das  Bogenstück,  Kranzstück; 

—  -pillar,  der  Hauptpfeiler;  —  -stone, 
key-stone,  voussoir,  der  Wölbstein,  Keil- 
stein, SchlusBstein. 

Arohed^  vaulted^  a.  (Arch.)  gewölbt, 
bogenförmig;  —  beam,  —  piece,  {Carp.) 
der  Krummbalken,  Krümmung,  das 
Krummholz;  —  beam  bridge,  {Br.  build.) 
die  Brücke,  deren  Spannung  aus  einem 
Krummholz  besteht ;  —  buttress,  vid.  arch- 
buttress;  —  door,  die  Bogenthür;  — 
Uning  of  a  tunnel,  die  gewölbte  Ver- 
kleidung eines  Tunnels;  —  moulding, 
der  Bogenfries;  —  roof,  das  Bogen- 
dach; —  toay,  archway,  der  Bogengang; 

—  window,  das  Bogenfenster. 
Arohetype^  s.  {Mini)  das  Musterge- 
wicht, Justirgewicht. 

Arohil,  8.  (Dye.)  die  Orseille. 

Arohil- liquor }  (lt*or)  *.  (Dye)  der 
Orseilleextrakt ;  —  -paste,  der  Orseille- 
teig,  die  Orseülepasta. 

Arohimediaii}  a.  archimedisch;  — 
drill,  (Mech.)  der  archimedische  Bohrer 
(Drillbohrer  mit  schraubenartig  gewun- 
dener Spindel);  —  screw,  Archimedes' screw, 
water-screw,  die  archimedische  Schraube, 
Wasserschraube,  Wasserschnecke. 

Arohing}  s.  (Arch)  die  Wölbung,  das 
Gewölbe. 

AroMteot}  s.  der  Architekt,  Bau- 
meister. 

ArohiteotoxuC}  a.  architektonisch, 
den  Begeln  der  Baukunst  gemäss.  > 

ArohiteotoniCB}  s.  pl.  die  Architek- 
tonik, Lehre  von  der  Baukunst. 

Arohiteotural }  a.  die  Baukunst  be- 
treffend;—  orders,  die  architektonischen 
Ordnungen. 

'  Architecture }  s.  die  Architektur, 
Baukunst;  civil  — ,  die  bürgerliche 
Baukunst;  classical  — ,  die    klassische 


Baukunst  (der  Griechen  und  Römer); 
earUf  christian  — ,  die  altchnstliche  Bau- 
kunst ;  Gothic  — ,  die  gothische  Baukunst ; 
Qreeian  — ,  die  griechische  Baukunst ;  hy- 
drauUe — ,  die  Wasserbaukunst;  military 
— ,  die  Kriegsbaukunst;  naval  — ,  die 
Schiffsbaukunst;  Norman  — ,  die  nor- 
mannische Baukunst;  Boman  — ,  die 
römische  Baukunst;  Romanesque  — ,  die 
romanische  Baukunst;  Saracenic  — ,  die 
muhamedanische  Baukunst. 

Archltonnerre)  (Fr)  s.  die  Dampf- 
kanone. 

Architrave  y  epistylium^  s.  (Arch) 
der  Architray,  Hauptbalken,  Unterbal- 
ken, Bindebalken. 

ArchlTault,  archivolt|  s.  (ArcJi) 
die  ArchiTolte,  der  Gurt,  das  Simswerk 
um  einen  Bogen. 

Archlike^  a.  bogenähnlich ,  gewölb- 
artig. 

^chwayj  s.  (Arch)  der  Thorweg. 

Arotic y  a.  circle,  (Geogr)  der  Polar- 
kreis; —  cUmate,  die  Polargegend. 

ArotioitOj  s,  (Miner)  der  Arktisit. 
Wemerit. 

Arcuate^  a.  gebogen,  bogenförmig. 

Arcuation^  s.  die  Krümmung,  Biegung. 

Ardeb;  s.  (Comm)  ein  Getreidemaass 
in  Aegypten,  Abyssinien  und  Syrien. 

Ardent  spirit^  s.  (Chem)  der  Brannt- 
wein. 

Are;  s.  (Surv)  der  Ar  (ein  französi- 
sches Flächenmaass  von  100  Q  Metern). 

Areay  s.  (Chom)  die  Fläche,  der  Flä- 
chenraum ;  —  of  combustion,  (Chem)  die 
Verbrennungszone ; — of  fire  -  grate,  grate- 
— ,  die  Bostfläche ;  —  of  midship  section, 
(Ship-b)  der  Flächeninhalt  der  grössten 
Schiffsspante;  —  of  the  piston,  (Mach) 
die  Kolbenfläche;  propeUer-  — ,  die 
Schraubenfläche;  —  for  roasting,  (Met) 
das  Böstbett ;  —  of  surface,  (Oeom)  der 
Inhalt  der  Fläche,  Flächeninhalt. 

Areca^  s.  (Bot)  die  Arekapalme,  Ka- 
techupahne. 

Arenaceous,  a.  sandig,  bröckelig, 
brüchig. 

Arendalite^ff.  (Miner)  der  Arendallth. 

Arenilitej  a.  Sandstein  enthaltend. 

Areolae  y  s.  pl.  (Bot)  kleine  Abthei- 
lungen der  Oberfläche. 

Areolate,  a.  (Bot)  mit  abgetheilter 
Oberfläche. 

Areometer,  araeometer,  hydro- 
meter, s.  (Phys)  der  Aräometer,  die 
Wasserwage;  scale-areometer,  derScalen- 
aräometer;  weight-  — ,  der  Gewichts- 
aräometer. 

Areometry,  s.  (Phys)  die  Aräometrie 
(Bestimmung  des  speciflschen  Gewichts 
von  Flüssigkeiten). 

Areostyle,  a.  vid.  araeostyle. 

ArfWedsonite,  arfvedsonite',  s. 
(Miner)  der  Ai-fwedsonit  (eine  Horu- 
blendeart). 


Argal,  —  Arming. 
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Argtdf  argol,  s.  (C%em.)  der  robe  Wein- 
stein. 

AxgBJidf  argand's  bumeri  a,  {Q<i8- 
m.)  der  Argand,  Argandbrenner,  Bund- 
brenner. 

Argand'8  lamp^  s.  die  Argand'scbe 
Lampe  (mit  boblem  cyHndriscbem  Docbt). 

Argent^  silvery^  a.  silbern,  lilber- 
weiss,  silberfarbig. 

Argental^  a.  (Met.)  silberbaltig ;  — 
mercury,  das  Silberamalgam. 

Argentan^  German  Bllver^  8.{Met.) 
das  Argentan,  Neusilber,  Weisskupfer, 
Nickelkupfer. 

ArgentLo  nitrate^  a.  {Chem.)  das 
salpetersaure  Silber. 

ArgentiferouBy  a.  silberbaltig;  — 
concrete   earth,  (Miner)  der  Silberkalk; 

—  gold,  das  Silbergold. 
Argentine;   a,  (Met.)  das  Argentin, 

versilberte  Weissmetall. 

Argentine -glass  I  a.  (Oluaa-m)  das 
Argentinglas,  silberglänzende  Glas. 

Argentine ;   a.  silbern;   silberfarbig: 

—  flower  a  of  aniimony,  (Chem.  Miner) 
die  Spiessglanzblumen. 

Argentite^  a.  (Miner)  der  Argentlt, 
Silberglanz. 

Argillaceous ;  argülous^  a.  thon- 
artig;  tbönem;  —  tarth,  (Miner)  die 
Thonerde;  —  ironstont,  der  Thoneisen- 
Btein;   —  porphyry,   der  Tbonporpbyr; 

—  aand,  der  tbonige  Sand ;  —  aandatone, 
der  Thonsandstein ;  —  veined  agate,  der 
Scbicbtling. 

AirgllUferoaSy  a.  tbonbaltig. 

ArgillitlO;  a.  (Miner)  tbonartig,  tbon- 
baltig, Thon .... 

ArgiUo-arenaoeous^  a.  (Miner)  lebm- 

nnd  sandbaltig ; calcareoua,  thon-  and 

kalkhaltig;  —  -caleiU,  der  Thonkalk, 
]Liehmkalk;  —  -murite,  eine  Varietät  des 
Magnesit. 

ArgilloiiS;  a.  vid.  argiUaceoua. 

Argillite,  a.  (Miner)  der  Argillit, 
Thonschiefer ;  Htuminoika  — ,  der  Brand- 
schiefer. 

Argol,  a.  vid.  argcd. 

Argument ,  a.  of  a  function,  (Math) 
die  Grösse,  von  der  eine  andere  abhängt; 

—  of  latitude,  (Aatr)  das  Argument  der 
Breite,  der  Winkelabstand  eines  Pla- 
neten vom  aufsteigenden  Knoten  seiner 
Bahn. 

Argyle,  a.  die  Kaffee-  oder  Thee- 
maschine. 

Argyrite,  a.  (Miner)  der  silberhaltige 
Schwefelkies. 

Argyrold,  argyrophane,  a.  (CJiem) 
das  Kunstsilber  (silberartige  Legirung). 

Arioine^  a.  (Chem)  das  Aridn. 

Aright;  a.  aufrecht,  gerade. 

Aril;  arillUB;  arillode;  a.  (Bot)  die 
Samendecke,  der  Samenmantel. 

Arista;  a.  (Bot)  die  Granne. 


Arlthmetio,  a.  die  Arithmetik,  Be- 
chenkunst. 

ArithmetiO;  arithmetioal;  a.  arith- 
metisch ;  —  nuichine,  calctUating  tnc^hine, 
die  Bechenmaschine. 

Arithmetioian;  a.  der  Bechenmeister. 

Ark;  a.  (Nav)  die  Arche  (ein  auf  den 
westeuropäischen  Flüssen  zum  Waaren- 
transport  gebrauchtes  grosses  Boot). 

Arkansite;  a.  (Miner)  der  Arkansit, 
Brookit. 

to  Arm;  V.  a.  armiren,  bewarben; 
einfassen  \  to  •—  a  magnet,  einen  Magnet 
armiren  ]  to  —  a  ahip,  ein  Schiff  aus- 
rüsten. 

Arm;  8.  (Meeh.)  der  Arm;  (Mil)  die 
Waffe ;  — ,  apoke,  (Hydr.)  die  Badspeiche; 

—  of  an  anchor,  (Mar)  der  Ankerarm ; 

—  of  an  angle-iron,  der  Arm  eines  Win- 
keleisens; —  of  a  beam,  (8hip-h)  das 
Balkstück;  —  a  for  cut  and  thruat, 
(Mil)  Hieb-  und  Stosswaffen ;  — a  of  the 
dead  wood,  cheeka  of  the  head,  (3far.)  die 
Schliesskniee ,  Backenkniee;  — a  of  de- 
fence, die  Schutzwaffen ;  —  of  a  ham- 
mer, (Mech)  der  Griff  eines  Schlagham- 
mers, welcher  die  Stösse  der  Welldau- 
men  empfängst;  —  of  the  oar,  (Mar) 
der  Handgriff  des  Buders;  — a  of  offence, 
die  Angriffswaffen ;  rifled  —  a,  gezogene 
Waffen ;  amall  —  a,  das  Kleingewehr;  — 
of  a  wheel,  (Cartwr)  der  Badarm,  die 
Badspeiche;  —  of  a  windlasa,  (Mech) 
der  Haspelarm;  —  of  a  teindmiU,  die 
Windruthe. 

Arm-beamS;  a.  pl.  (8hip-h.)  dieDeck- 
balkkniee;  — chair,  der  Armstuhl,  Lehn- 
stuhl ; eleata,  (Mar)  die  Deckklampen ; 

—  -flle,  (Blaekam.  Loekam)  die  Armfeile ; 

— leather,  (Carr)  das  Armleder ; loopa, 

die  Annbänder ;  —  -piecea  of  the  yard, 
(Mar)  die  Baastücke; aaw,  die  Arm- 
säge. 

Armament;  a.  (Mil)  die  Kriegs- 
rüstung; der  (xeschützpark. 

Armajnentary;  a.  (Build)  das  Zeug- 
haus, die  Büstkammer,  das  Arsenal. 

Armature;  a.  die  Büstung;  die  Ar- 
matur, Einfassung,  der  Beschlag;  —  of 
a  boiler,  (St.  eng)  der  Kesselbeschlag, 
die  Kesselgarnitur;  —  of  a  condenaer, 
(Eledr)  die  Belegung  eines  elektrischen 
Kondensators ;  —  of  a  dynamo-electrical 
machine,  die  Armatur;  —  of  a  magnet, 
die  Armatur,  Einfassung  eines  Magneten. 

Armenian;  a.  armenisch;  —  bole, 
(Miner)  der  armenische  Bolus  (rothe 
Farbeerde);  —  atone,  der  armenische 
Stein,  das  Bergblau. 

Armilla;  a.  (Mech)  das  Zapfenlager. 

Armillary  sphere;  a.  (Aatr)  die 
Bingkugel. 

Arming;  a.  of  the  lead,  (Mar)  ein  an 
das  Senkblei  befestigtes  Stück  Talg, 
womit  der  Meeresgrund  untersucht  wird. 
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Armlet  —  Arsenlous  add. 


Amaletf  s,  die  Annspange;  der  Ann- 
schützer. 

Armory^  armoury^  s.vid,  armamen- 
tary. 

Armour^  a.  die  Büstang ;  die  Armatur, 
der  Beschlag,  die  Einfassung;  —  of  an 
iron-clad  ship,  (Afar.)  der  Schiffspanzer; 
submarine  — ,  die  Bekleidung,  Rüstung 
eines  Tauchers. 

Axmour-bolt,  s.  {Skip-h.)  der  Pan- 
zerbolzen; —  -cased,  —  -pUUed,  gepan- 
zert, Panzer-;  —  -plate,  die  Scbilfspan- 
zerplatte,  das  Panzerblech;  —  -plated 
vessel,  das  Panzerschiff;  —  -plating,  das 
Bekleiden  der  Schiffe  mit  Panzern,  die 
Schiffspanzerung; shelf,  der  Panzer- 
träger. 

Armourer^  armorer^  «.  der  Waffen- 
schmied, Schwertfeeer. 

Arnica -oil^  s.  (Chem.)  das  Amikaöl. 

Amicine;  s.  [Clieni.)  das  Amicin  (die 
organische  Base  der  Arnikablüthen). 

Aimotto,  annotto^  amatto,  a.  {Dye,) 
der  Orlean  (ein  gelber  Farbestoff). 

Axoma^  s.  das  Aroma,  die  Blume,  der 
Gewürzstoff  der  Pflanzen. 

Aromatic 9  a.  aromatisch,  wohlrie- 
chend; —  vinegary  der  Duftessig. 

Ajoznatic8,5.|)l.  aromatische  Pflanzen ; 
Spezereien. 

Aromatous^  a.  Aroma  enthaltend, 
gewiirzhaft. 

AronadO;  a.  {Arch.)  zinnenähnlioh. 

ArquebusQ^  harquebiise^  s.  {Mil.) 
die  Arquebuse,  Hakenbüchse. 

Arquifom:^  potter's  ore^  s.  {Miner. 
Pott.)  das  Arquifoux,  Glasnrerz. 

Arracy  arraok,  rack^  s.  {Dist.)  der 
Arrak. 

Arragonite^  s.  {Miner.)  derAragonit, 
excentrische  Kalkstein,  aragonische  Kalk- 
spath. 

to  Arrange,  v.  a.  ordnen,  richten, 
arrangiren;  to  —  an  account,  {Comm.) 
eine  Bechnung  liquidiren ;  to  —  matters 
with  a  person,  {Comm.)  sich  mit  Je- 
mand auseinander  setzen. 

Arrangement,  s.  die  Anordnung,  Zu- 
richtung ;  {Comm.)  die  Uebereinkunft,  der 
Vergleich;  to  come  to  an  — ,  sich  ver- 
gleichen. 

Arras,  Arras- hangings,  a.  pi. 
{JJpholst.)  die  gewirkte  Tapete. 

Arrastra,  s.  {Met.)  die  Mühle  zum 
Zerkleinern  der  Erze,  hauptsächlich  der 
Silbererze  (in  Mexiko  und  den  vereinigten 
Staaten). 

Arrear,  9.  (Comm.)  der  Bückstand,  die 
rückständige  Summe;  in  — ,  im  Bück- 
stand mit  der  Bezahlung. 

Arrest,  a.  {Meeh.)  die  Hemmung,  der 
Einfall ;  {Comm.)  die  Beschlagnahme ;  to 
lay  —  on,  mit  Beschlag  belegen. 

Arrester,  a.  {Tel.)  der  Elektricit&ts- 
ableiter. 


vault,  {Fr.)  a.  (Ar eh.)  das 
Hintergewölbe. 

Arris,  a.  {Arch.)  die  scharfe  Kante, 
der  Grat. 

Arris*beam,  a.  {Areh.)  der  Gratbalken ; 
vault,  das  Walmgewölbe. 

Arrival,  a.  die  Ankunft;  —  a,  pl. 
{Comm.)  die  Zufuhren;  on  — ,  nach  An- 
kirn  ft. 

Arrival -place,  a.  {Mar.)  der  Lan- 
dungsplatz, die  Anfahrt. 

Arrow,  a.  der  Pfeil;  {Frt.)  die  Pfeü- 
schanze,  Flesche. 

Arrow -head,  a.  die  Pfeilspitze;  — 
•headed  eharactera,  die  Keilschrift;  — 
-root,  (Bot.)  die  Pfeilwurz;  das  Arrow- 
root, Pfeilwurzelmehl; ahaped,  pfeil- 

formig; stones,  (Miner.)  Belemniten, 

Donnersteine. 

Arsa,  arraca,  s.  die  Arsa,  Arraka 
(ein  durch  Gährung  von  Stutenmilch 
gewonnener  Branntwein). 

Arsenal,  s.  {Build.)  das  Arsenal,  Zeug- 
haus. 

Arsenate,  arseniate,  s.  {Chem.)  das 
arsenik  saure  Salz. 

Axsenetted  hydrogen,  a,  vid.  arae- 
niuret  of  hydrogen. 

Arsenic,  a.  {Miner.  Chem.)  der  Arsenik, 
das  Arsen,  Fliegengift;  crude  — ,  white 
— ,  der  pulverige,  weisse  Arsenik,  das 
Giftmehl;  disulphide  of — ,  red  sulphuret 
of  — ,  ruby  sulphur,  das  Arsendisulßd, 
rothe  Schwefelarsen,  rothe  Bauschgelb, 
der  Bealgar;  Marshes  test  of  — ,  die  Ar- 
senikprobe mittelst  des  Marsh* sehen 
Apparates;  native  — ,  der  gediegene  Ar- 
senik, Fliegenstein;  trisiUphide  of  — , 
ydlow  sulphuret  of — ,  das  Arsentrisulfld, 
Auripigment,  Operment,  Bauschgelb, 
gelbe  Schwefelarsen. 

Arsenic-add,  s.  {Chem.)  dieArsenik- 

säure,  Arsensfture ; bloom,  die  Arsen- 

blüthe;  —  -mirror,  der  Arsenikspiegel 
(bei   der  Arsenik ermittelung) ;    —   -ore, 

das  Arsenikerz,  Gifterz; oxide,  das 

Arsenpentoxjd ,    Arsensäure  •  Anhydrid ; 

radides,  Arsenradikale;  —  reduction 

-tube,  das  Arsenikreduktionsrohr;  — 
-worica,  pl.  die  Arsenikhütte,  Gifthätte. 

Arsenical,  a.  Arsenik  enthaltend;  — 
eadmia,  {Miner.)  der  Gifbstein ;  —  copper- 
ore,  das  Olivenerz;  —  pyritea,  pl.  der 
Arsenikkies,  harte  Giftkies;  —  ailver, 
das  Arseniksilber. 

to  Arsenicate,  v.  a.  {Chem.)  mit  Ar- 
senik verbinden. 

Arsenio-carbonate,  a.  of  lead,  {Chem.) 
das  arsenkohlensaure  Blei;  —  -stäphuret 
of  copper,  das  Kupferarsensulfid ;  — sul' 
phuret  of  lead,  das  Bleiarsensulfid. 

Arsenious  acid,  s.  {Chem.)  die  arse- 
nige Säure;  —  oxide,  das  Arsenoxyd, 
Arsenigsäure  -  Anhydrid ,  der  weisse  Ar- 
senik, das  Battengift;  vitreous ,  das 

Arsenikglas,  der  glasige  weisse  Arsenik. 


Anenlte,  —  Ashlar -Joist 
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Arsenite^  s.  (Chem.)  das  arsenigsanre 
Salz;  aeeto'  —  of  copper,  das  Schwein- 
fnrter  Grün. 

Argeniuret)  s.  {Chem.)  das  Arsenid, 
Arsenmetall,  Arsenamalgam ;  —  ofeohalt, 
der  Arsenkobaltkies ;  —  of  hydrogen,  ar- 
aenetted  hydrogen,  das  Arsenwasserstoff- 
gas;   —   of  nickel,  dev  Arsennickelkies ; 

—  of  silver,  das  Silberarsenid. 
Arsemuretted    nickel  ^    a.  (Chem.) 

das  Nickelarsenik. 

Arsenolite^  arsenio-bloom^  a.  ( Chem.) 
die  Arsenikblüthe. 

Arsenopyiite^  a.  (Miner.)  der  Arseno- 
pyrit,  Misspickel. 

Arsenosideritey  a.  (Miner.)  der  Ar- 
senosiderit 

Arty  a.  die  Kunst,  Geschicklichkeit; 
the  —  a,  the  degant  —  a,  the  fine  —  a, 
die  schönen  Künste;  —  a  and  m€MU' 
faeturea,  Knnst  nnd  Gewerbe;  the  ua^ul 

—  a,  the  mechanical  — a,  die  nützlichen, 
handwerksmässigen  Künste. 

Art- exhibition y  a.  die  Kunstaos- 
steUnug;  —  -union,  der  Konstverein. 

Artesian^  a.  artesisch ;  —  wetX,  (Hydr.) 
der  artesische  Brunnen,  Bohrbrunnen. 

Artichoke,  s.  (Bot.)  die  Artischocke. 

Article,  a.  (Comm)  der  Aftikel,  Waa- 
renartikel ;  —  a  of  agreement,  die  Kon- 
traktsbedingungen. 

Articled,  a.  kontraktlich  yerpflichtet. 

Articulate,  articulated,  a.  ge- 
gliedert. 

Artificer,  a.  der  Künstler;  der  Hand- 
werker; der  Werkmeister. 

Artificial,  a.  (Techn)  künstlich,  nach- 
gemacht; —  gern,  (Jeiß.)  der  künstliche 
Edelstein,  Glasstein;  —  magnet,  der 
künstliche  Magnet;  —  numhera,  loga- 
rithms, (MaJth^  die  Logarithmen;  — 
pearl,  die  unächte  Perle,  Glasperle. 

A2*tillery,  ordnance,  s.  die  Artillerie, 

das  Geschütz,  Geschütarwesen ;  field , 

das  Feldgeschütz;  foot ,  die  Fussar- 

tillerie;  ga^rriaon-  — ,  standing  — ,  das 
Festungsgeschütz;  hea^ — , das  schwere 
Geschütz;  horae-  — ,  die  reitende  Ar- 
tillerie ;  aiege — ,  dasBelagerungsgeschü  tz. 

Artillery-oarriafire,  a.  der  Artillerie- 
wagen; —  -drivera,  pl.  der  Artillerie- 
train;  —  -workshop,  die  Artilleriewerk- 
stätte. 

Artisan,  a.  der  Handwerker. 

Ab,  cofkQ.  wie;  —  per,  (Comm.)  laut; 

—  per  WW  of  lading,  laut  Verladungs- 
schein; —  ahe  goes,  (Mar.)  bleib  im 
Cours! 

Asa  dulois,  benzoin-gum,«.  (Chem.) 
die  Benzoe,  das  Benzoeharz. 

Asa  foetida,  asa  f^tida,  s.  der 
stinkende  Asant,  Teufelsdreck. 

Asarabaoca,  s.  (Bot.)  die  Haselwurz 
(Aaarwm  Eitropaeum),  deren  Blätter  in 
der  Schnupftabakfabrikation  gebraucht 
werden. 


Asarine,  a,  (Chem.)  das  Asarin,  der 
Haselw  urzkampher. 

Asarum-oil,  a.  (Chem.)  dasAsarum- 
öl,  Haselwurzöl. 

Asbestos,  a.  (Miner.)  der  Asbest, 
Byssolith,  Bergflachs;  ligneotta  — ,  der 
Holzasbest. 

Asbestos-stove,  a.  der  Asbestofen  (ein 
durch  Gas  geheizter  und  innerlich  mit 
Asbest  bekleideter  Ofen,  welcher  Hitze 
ausstrahlt,  worin  aber  nichts  verbrennt). 

Ascension,  a.  (Phys,)  das  Aufsteigen, 
die  Ascension;  —  -pipe,  (Oas-m.  Hydr.)  das 
Steigrohr. 

Ascent,  gradient,  s.  (BaiUo.)  das 
Auftteigen,  die  Steigung,  das  GeföUe; 
— ,  rising-ground,  (Build.)  die  Auffahrt, 
Bampe. 

to  Ascertain,  v.  a.  (Comm.)  genau 
erfahren,  genau  ausmitteln;  to  —  a 
hcUanee,  einen  Saldo  vergleichen. 

AaovLByS.(pLasci)  (Bot.)  dieSchlauch- 
zeUe. 

Asexual,  a.  (Bot.)  geschlechtslos. 

Ash,  —  -tree,  a.  (Bot.)  die  Esche. 

Ash -balls,  a.  pl.  die  Aschenkugeln; 

hath,  (Chem.)  das  Aschenbad ;  — hlue, 

das  Aschblau; hox,  der  Aschenkasten, 

Aschenfall ;  — colour,  das  Aschgrau,  die 
Aschenfkrbe;  —  -drawer,  (Miner.)  der 
Aschenzieher;  —  -leach,  der  Aschenaus- 
lauger  ;  —  -pan  door,  die  Aschenkasten- 
thür;  —  -pit,  —  -hox,  —  -T^le,  —  -pan, 
das  Aschenloch,  der  AschenkasteUfAschen- 
fkll,  die  Aschengrube;  —  -plate,  back- 
plate,  (Met.)  der  Aschenzacken,  Hinter- 
zacken; —  -aifter,  das  Aschensieb  (eine 
Vorrichtung  an  Feuerungen,  um  die 
Asche  von  den  Kohlen  abzusieben);  — 
-ioood,  (Join.)  das  Eschenholz. 

Ashberrium,  a.  (Met.)  Ashberry'sTtk- 
tentmetall  (eine  dem  Britanniametall 
ähnliche  Legirung). 

Ashes,  s.  pl.  die  Asche;  bone ,  die 

Knochenasche;  copper-  — ,  die  Kupfer- 
asche; Uxiviated  — ,  (Chem.)  die  ausge- 
laugte Asche;  to  reduce  to  — ,  to  tum  to 
— ,  in  Asche  verwandeln,  einäschern; 
silver-  — ,  (Mint.)  das  Dunstsilber;  — 
of  atrauf  and  stubble,  die  Grauasche ;  — 
of  toueh-ufood,  SHeaian  potaah,  die  Sinter- 
asche. 

Ashes-  elector,  a.  (Mach.)  der  Aschen- 
auswerfer  (eine  Vorrichtung  auf  grossen 
Dampfschiffen,  um  das  Entfernen  der 
Asche  zu  erleichtem). 

Ashery,  9.  die  Aschengrube ;  die  Pott- 
aschenfabrik. 

Ashlar,  ashler,  aslare,  free-stone, 
quarry-stone,  a.  (Build.)  der  Haustein, 
Bruchstein,  Quaderstein,  dreaaed  — ,  tooled 
— ,  der  behauene,  abgerichtete  Quader- 
stein ;  rough  — ,  undressed  — ,  unhewn  — , 
der  rohe,  unbehauene  Bruchstein;  sm^ 
— ,  der  Füllstein. 

Ashlar -joist,  s.  (Build.)  der  Blind- 
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tram,  Fehltram;  —  -piece,  die  liegende 

Stahlsäule  im  Dachstulil ; work,  [Mas.) 

das  robe   Mauerwerk,   grobe  Gem&uer, 
Verbandmauerwerk. 

Ashlaring,  ashlax-masonry,  8.{Mas.) 
die  Hausteinmauer,  Quadermauer. 

Ashlering,  s.  (Carp.)  die  Stützen  der 
Dachverschalung. 

Ashore )  adv.  (Mar.)  an  Wall,  an 
Landj  to  rt*n  a  ship  — ,  ein  Schiff  auf 
den  Strand  setzen;  a  ship  — ,  ein  ge- 
strandetes Schiff. 

AsinellO;  s.  (BaUan)  (Arch.)  die  Hänge- 
säule. 
Askance^  askant^  a.  schief,  schräg. 
Askew^^  skew,  adv.  von   der  Seite, 
schief. 
Askew-arclij  8.(Areh.)  der  einseitige 

Bogen ; bridge,  skew-bridge,  die  schiefe 

Brücke. 
Aslant^  adv.  schief,  schräg,  quer. 
Aslope^  adv.  abschüssig. 
Asp,  aspen -tree,  s.  {Bot)  die  Espe, 

Zitterpappel ;  — , wood,  das  Espenholz. 

Aspalathusy  green  ebony,  s.  (Bot.) 
das  Aspalathholz,  grüne  Ebenholz. 

Asparagine,  asparamlde,  s,  {Ghem.) 
das  Asparagin,  Asparamid  (indifferenter 
Pflanzenstoff  in  den  Sprossen  des  Spargels). 
Asparaginous,  a.  (fiof.)  spargelartig. 
Asparagolite,  asparagus  -  stone,  s, 
{Miner)  der  Spargelstein  (grünliche  Apa- 
tit). 
Asparagus,  s.  (Bot)  die  Spargel. 
Aspartate,  s.  {Ghem.)  das  asparagin- 
saure  Salz. 

AsparÜc  aoid,  s.  {Ghem.)  die  Aspartin- 
säure;  Asparaginsäure,  Amido-Bemstein- 
säure. 
Aspect,  s.  die  Aussicht. 
Aspen -tree,  s.  {Bot)  v.  asp. 
Aspergill,  cispergeoire,  5.  der  Weih- 
wedel, Sprengwedel. 
Asperity,  s.  die  Bauhheit,  Unebenheit. 
to   Asphalt,  V.  a.  asphaltiren,  mit 
Asphalt  pflastern. 

Asphalte,  asphalttun,  bitumen^ 
mineral  pitch,  s.  {Miner.)  der  Asphalt, 
das  Erdpech,  Bergpech;  artificial  — , 
gas-tar,  der  künstlicäie  Asphalt,  Theer- 
asphalt  j  crttde  — ,  earthy  — ,  concrete  — , 
(auch  schlechtweg  concrete  genannt)  der 
erdige  Asphalt,  die  Asphalterde,  das 
Asphaltgestein;  mosaic  — ,  das  Mosaik- 
Asphaltpflaster. 

Asphalte -furnace,  5.  der  Asphalt- 
kessel ; mastic,  der  Asphaltkitt,  As- 

phaltmastik; oil,  das  Asphaltöl;  — 

-pavement,  das  Asphaltpflaster. 
Asphaltic,  a.  asphaltisch. 
Asphalting,     s.     das     Asphaltiren, 
Pflastern  mit  Asphalt. 

Aspirator,  s.  {Phys.)  der  Aspirator, 
Luftsaugangsapparat. 

Abs,  dropping -board,  s,  (Pap.  m.) 
der  Ablauftrog,  die  Lehne. 


Aseamar^  s.  (Ghem.)  dag  Assamar, 
Böstbitter. 

to  Assart,  v.  a.  (Forest.)  ausroden, 
Waldstrecken  urbar  machen. 

to  Assay,  v,  a.  (Met.)  prüfen,  pro- 
biren;  die  Probe  machen. 

Assay,  trial,  s.  (Met.  Ghem.)  der 
Versuch,  die  Probe;  cold  — ,  die  kalte 
Probe;  —  by  cupeiUng,  die  Eapellen- 
probe;  —  by  the  dry  way,  die  Probe 
auf  trockenem  We^e;  —  of  gold,  of 
silver,  die  Gold-,  Silberprobe;  mark  of 
— ,  das  Probezeichen;  —  of  ores,  die 
Erzprobe;  —  of  weights  and  measures, 
(Gomm.)  die  Prüfung  der  Maasse  und 
Gewichte ;  —  by  <Ä«  wet  way,  die  Probe 
auf  nassem  Wege. 

Assay -balance,  —  -scale,  s.   die 

Probewage,  Justirwage; crticible,  der 

Probirtiegel ;    —   -furnace,    der  Probir- 

ofen,  Kapellenqfen ; grain, regulus, 

das  Probirkom; lead,  das  Probirblei, 

Bleikom ; master,  chief  warden,  (Mint) 

der    Probirmeister,    Münzwardein;    — 

-office,  das   Stempelamt; spoon,  der 

Probirlöffel;  —  -test,  das  Probirgefass ; 
weight,  das  Probirgewicht. 

Asaayer,  s.  {Ghem,  Met.)  derProbirer; 
(Mint.)  der  Münzwardein;  —  of  a  mine; 
(Min.)  der  Bergwardein ;  —  of  ores,  der 
Erzprobirer. 

Assaying,  s.  (Met.  Ghem.)  das  Probl- 
ren ;  art  of  — ,  die  Probirkunst. 

Assaying-furnace,  s.  der  Probirofen ; 

—  -place,  die  Probirstätte ; table,  das 

Ausglessblech. 

Assemblage }  bond,  joining,  s. 
(Mas.  Carp.)  die  Verbindung,  der  Ver- 
band. 

to  Assemble,  v.  a.  (Mas.  Carp.)  yer- 
binden,  zusammenfügen. 

Assembling- bolt,  s.  (Art.)  der  Ver- 
bindungsbolzen. 

to  Assess,  V.  a.  (Gomm.)  schätzen, 
taziren ;  to  —  the  damages,  die  Versiche- 
rungssumme bestimmen. 

Assets,  s.pl.  (Comm.)  die  Aktiva,  der 
Vermögensbestand  eines  Falliten;  —  and 
liabiUties,  das  Aktiv-  und  Passiv -Ver- 
mögen; no — ,  kein  Guthaben  (die  Tratte 
wird  nicht  acceptirt). 

Assiento,  s.  (Comm.)  das  früher  von 
der  spanischen  Begierung  für  den  Ne- 
gersklavenhandel verliehene  Monopol. 

to  Assign,  V.  a.  (Gomm.)  cediren. 

Assignee,  s.  (Comm.)  der  BevoUmäch- 
tigte,  Kurator,  Oessionar;  the  —  of  a 
bankrupt,  der  Massekurator. 

Assigner,  s.  (Comm.)  der  Abtreter, 
Cedent;  der  Bevollmächtigende. 

Assignment,  s.  (Comm.)  die  Anwei- 
sung, Cessions -Urkunde;  der  trassirte 
Wechsel,  die  Tratte. 

Assistance- signal,  signal  of  dis- 
tress, s.  (Mar.)  das  Nothsignal. 


Assistant  —  Athwart. 
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Asaistanty  a.  helfend,  hilfreich, 
Hilfs  . . .;  —  eook,  (Mar.)  der  Kochmaat; 

—  engine,  die  Hil&maschine ;  — engineer, 
der  Ingenieor-AsBifltent;  —  ahiptoright, 
der  Schiffsunterbaumeister. 

to  Assise  9  V,  a.  Gewicht  und  Maas» 
obrigkeitlich  festsetzen. 

Assise^  a.  (Build,)  die  Steinlage,  Stein- 
schichte; —  of  a  column,  einer  der  cy- 
lindrischen  Blöcke,  aus  denen  eine  zu- 
sammengesetzte Säule  besteht. 

Assiser^  s.  der  Beamte,  welcher  Ore- 
wicht  und  Maass  bestimmt,  der  Markt- 
meister. 

to  AssooiatOi  v.  n.  (Comm.)  sich  asso- 
ciiren,  sich  vereinigen,  in  Gesellschaft 
treten. 

Associate  9  partner^  a,  (Comm.)  der 
Theilhaber,  Associ^. 

Associateship,  a.  (Cofnm.)  dieTheil- 
haberschaft. 

Association^  a.  (Comm,)  die  Yereini- 
gnng,  GeseUschaffc,  Handelsassociation. 

to  Assort;  V.  a.  (Comm.)  sortiren. 

Assortment  y  a.  (Com^n.)  das  Sorti- 
ment. 

to  Assume;  v.  n.  (Comm.)  eine  Ver- 
bindlichkeit auf  sich  nehmen;  to  — ,  v, 
a.  the  debta  of  another.  Jemandes  Schulden 
übernehmen. 

Assurance y  insurance  ^  a.  (Comm.) 
die  Versicherung,  Assekuranz ;  die  Bürg- 
schaft. 

to  Assure  y  to  inaure,  v,  a,  (Comm.) 
versichern. 

Assurer  y  a.  der  Versicherer,  Asseku- 
rant. 

Astatic^a.  (Phya.)  nnstAt;  unberührt; 

—  gahaniMneter,  der  astatische  Galvano- 
meter; —  needU,  die  astatische,  von 
der  Wirkung  des  Erdmagnetismus  unbe- 
rührte MagnetnadeL 

Astel«  a.  (Min.)  die  Firstenzimmerung 
oder  Wölbung  einer  Strecke. 

Asteria;  a.  (Miner.)  der  Stemsapphir. 

Asterialite;  a.  (Miner.)  der  verstei- 
nerte Seestem. 

Asterisk;  a.  (Print.)  der  Asteriskus, 
das  Sternchen. 

Asteiism.  a.  (Aatr.)dAB  Gestirn,  Stem- 
bUd. 

Astern;  adv.  (Mar.)  im  oder  aim  Hinter- 
theile  des  Schiffes;  to  go  — ,  rückwärts 
fahren ;  to  pitch  — ,  aufs  Gatt  reiten,  aufs 
Hintertheil  stampfen. 

A8tero![dS;  a.  pl.{Aatr.)  die  Asteroiden 
(die  kleinen  Planeten  zwischen  Mars  und 
Jupiter). 

AstxiüLanite;  a.  (Miner.)  der  Astra- 
chanit  (schwefelsaures  Natron  und  schwe- 
felsaure Magnesia). 

Astragal;  roiuid  moulding,  a.  (Arch.) 
der  Astragal,  Beif  um  eine  Säule,  Bund- 
stab als  Verzierung  an  ionischen  Säulen : 
(Art.)  der  Gurt  am  Bohre;  (Corp.  Join.) 
der  Bundstab;  — a  of  the  lantern  in  a 


Ught-houae,  die  Latemenstäbe;  — a  of  a 
toindow,  die  Fensterstäbe. 

Astragal-planc;  a.  (Join.)  der  Eehl- 

hobel; tool,  (Turn.)  der  Abdrehstahl 

zum  Herstellen  von  Bundstäben. 

Astral;  a.  gestirnt;  —  lamp,  die 
Astrallampe  (die  grosse  Argand'sche 
Lampe). 

AstralitC;  a.  (Chem.)  der  Astralit 
(ein  dem  Avanturin  ähnlicher,  kupfer- 
ozjdhaltiger  Glasfluss). 

Astringent;  a.  adstringirend,  zusam- 
menziehend. 

Astringents,  a.  pi.  (Chem.)  die 
zusammenziehenden,  adstringirenden 
Stoffe. 

Astrognosj;  a.  die  Astrognosie,  Stem- 
kenntniss. 

Astrography;  a.  die  Astrographie, 
Stembeschreibung. 

Astrolabe,  altimeter;  a.  (Oeod.)  das 
Astrolabium,  der  Winkelmesser,  Höhen- 
messer. 

Astrology,  a.  die  Astrologie,  Stem- 
deuterei. 

Astrometry;  die  Astrometrie,  Stem- 
messkunde. 

Astronomical;  a.  astronomisch;  — 
dock,  die  astronomische  (nach  Sternzeit 
regulirte)  Uhr;  —  teleaeope,  das  Him- 
melsteleskop. 

Astronomy;  a.  die  Astronomie,  Stern- 
kunde. 

Asymmetral«  asymmetrical;  a. 
keine  Symmetrie  habend,  unsymme- 
trisch. 

Asymmetry;  a.  das  Unebenmaass, 
Missverhältniss ,  der  Mangel  an  Sym- 
metrie. 

Asymptote;  a.  (Math.)  die  Asymp- 
tote (eine  gerade  Linie,  die  sich  einer 
krummen  zwar  immer  nähert,  aber  sie 
nie  schneidet). 

Asymptotical;  a.  (Math.)  asympto- 
tisch. 

AtacamitO;  a.  (Miner.)  der  Ataka- 
mit. 

AtaghaU;  a.  der  Yatagan,  der  tür- 
kische gekrümmte  Dolch. 

Athanor;  acanor;  a.  (Chem,)  der 
Athanor,  Akanor,  faule  Heinz,  der  sich 
selbst   füllende  Ofen,  Kohlenthurm. 

Athar;  a.  v.  attar  of  rosea. 

Athermanous;  a.{Phya.)  die  Wärme- 
strahlen nicht  durchlassend. 

Athermasy;  a.  (Phya.)  das  Wärme- 
übermaass. 

Athwart;  adv.  (Mar.)  querüber,  dwars; 
—  hawse,  den  Klüsen  gegenüber;  — 
ahipa,  von  einem  Bord  zum  andern, 
querschiffs,  dwarsschiffs;  the  ahip  ridea 
— ,  das  Schiff  reitet  dwars  (girrt  zwi- 
schen Wind  und  Strom  vor  seinem 
Anker);  to  atand  —  the  waves,  dwars 
See  liegen. 
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At/antes.  —  Attract 


AtlanteSy  atlantddesy  telamones^ 

3.  pi.  (Arch.)  die  Atlanten,  Simsträger, 
Tragsäulen  in  Männergestalt. 

AtlaSy  s.  (Silk-m.)  der  Atlas  (eine  Art 
Seidenzeng);  (Pap.  m.)  das  Atlaspapier; 
das  Atlasfonnat. 

Atlas- ore y  a.  (Miner.)  das  Atlaserz, 
der  Malachit;  —  -spar,  der  Atlasspath 
(ein  faseriger  Kalkspath). 

Atmidometer  y  atmidoscope^  s. 
(Phys.)  der  Atmidometer,  Yerdampfongs- 
messer. 

Atmometer^  ev&porometeryS.(Phys.) 
der  Atmometer,  Yerdunstangsmesser. 

Atmopyre^tf.  (Chem.)  der  Thonbrenner 
im  Yerbrennungsapparate  zur  organi- 
schen Elementaranaljse. 

Atmosphere^  a.  (Phya.)  die  Atmo- 
sphäre, der  Dunstkreis;  der  Druck,  die 
Kraft  der  Atmosphäre. 

AtmospheiiO;  atmospherical ^  a. 
atmosphärisch;  —  dlann-whisüe,  die 
Luftalarmpfeife;  —  brake,  die  Luft- 
bremse; —  chum,  das  Luf tbutterfass ; 
— chttm-dasher,  der  Luftbutterfassstössel ; 

—  electricity,  (PTiya.)  die  Luftelektricität ; 

—  engine,  die  Luftdruckmaschine;  — 
governor,  (Mach.)  der  atmosphärische 
Eegulator;  —  hammer,  der  Luftdruck- 
hammer; —  Une,  die  «atmosphärische 
Linie  eines  Diagrams;  —  preasttre,  der 
Luftdruck,  Druck  der  Atmosphäre;  — 
pump,  die  Luftdruckpumpe,  Saugpumpe; 

—  railway,  die  atmosphärische  Eisen- 
bahn; —  ateam- engine,  die  atmosphä- 
rische Dampfmaschine;  —  atone,  der 
Meteorstein  f  —  thermometer,  der  Luft- 
thermometer. 

Atoll,  a.  (Qeol.)  die  Atolle,  ringför- 
mige Eoralleninsel. 

Atom,  molecule,  a.  (Phya.)  das  Atom, 
Molekül,  Urstoiftheifchen. 

Atomic,  atomical,  a.  (Phya.)  ato- 
mistisch ,  Atom  . . . . ;  —  attraction,  die 
Anziehungskraft  der  Atome;  —  theory, 
die  atomistische  Theorie;  —  volume,  das 
Atomvolumen;  —  weight,  das  Atomge- 
wicht, Mischungsgewicht. 

Atomicity,  a.  (Chem.)  die  Atomigkeit, 
atombindende  Kraft,  Werthigkeit  der 
Elemente. 

Atomism,  a.  (Phya.)  die  Atomenlehre, 
Atomentheorie. 

Atomist,  a.  (Phya.)  der  Atomist,  An- 
hänger der  Atomentheorie. 

to  Atomize,  v.  a.  (Phya.)  in  Atome 
auflösen. 

Atomizer,  spray -producer,  a.  der 
Zerstäubungsapparat,  Bafraichisseur  (Ap- 
parat zur  Zerstäubung  von  Flüssig- 
keiten für  Desinfektions-,  Farfümerie- 
zwecke  etc.). 

Atomoloe^,  a.  die  Atomenlehre,  Atom- 
theorie. 

Atop,  adv.  (Mar.)  am  Top,  oben 
hinauf. 


Atramental,  a.  tintenschwarz ;  — 
atone,  atramentum  stone,  atramen- 
tum,  (Miner)  der  Atramentstein,  Tinten - 
stein. 

Atrim,  adv.  (Ifor.)  gleichlastig. 

Atrip,  adv.  (Mar.)  aufgezogen,  aufge- 
hisst ;  the  anchor  ia  — ,  der  Anker  ist  auf- 
gezogen, gelichtet;  the  aaila  are  — ,  die 
Segel  sind  aufgezogen. 

Atrium,  a.  (Arch.)  die  Vorhalle,  der 
Yorhof  des  römischen  Hausee. 

Atropine,  atropina,  daturine,  a. 
(Chem.)  das  Atropin,  Daturin  (Alkaloid 
des  Stechapfels,  der  Belladonna). 

to  Attach,  V.  a.  befestigen,  anheften, 
anketten;  (Comm.)  mit  Beschlag  belegen. 

Attached  column,  a.  (Arch.)  die  ein- 
gebundene Säule,  Halbsäule. 

Attachment,  a.  (Comm.)  die  Beschlag- 
nahme; foreign  — ,  die  Beschlagnahme 
von  dem  Gelde  eines  Schuldners,  wel- 
ches sich  in  den  Händen  eines  Andern 
befindet. 

Attacks,  approaches,  a.  pi.  (Mil. 
Frt)  die  Iiaufgräben,  Approchen,  An- 
grifTswerke. 

Attcur  of  roses,  ottar  of  roses, 
otto  of  roses,  a.  (Chem.)  das  orientali- 
sche Eosenöl. 

to  Attemper,  v.  a.  durch  Beimischung 
schwächen,  verdünnen,  reguliren. 

Attemperator,  a.  (Phya)  der  Tempe- 
raturregulator. 

Attendant,  a.  of  a  machine,  (Mach.) 
der  Wärter  einer  Maschine,  Maschinist. 

to  Attenuate,  v,  a.  verdünnen,  schwä- 
chen. 

Attenuation,  a.  die  Verdünnung, 
Schwächung;  (JBreio.  Diät.)  die  Attenua- 
tion (Yerringerung  des  specifischen  Ge- 
wichtes einer  Flüssigkeit  durch  Wäh- 
rung); —  of  rocka,  (Miner.)  die  Ver- 
witterung der  Gesteine. 

to  Atterrate,  v,  a,  anspülen,  an- 
schwemmen. 

Atterration,  a.  die  Anschwemmung 
des  Bodens. 

Attest,  attestation,  a.  dasZeugniss, 
die  Bescheinigung;  das  Attest,  der  Be- 
weis durch  Zeugen. 

Attic,  attic  story,  a.  (Arch.)  die 
Attika,  der  Ueberbau,  das  HeJbgeschoss, 
die  Mansarde. 

Attic,  a.  attisch;  —  haae,  (Arch.)  die 
attische  Basis,  der  attische  Säulenfuss; 
—  coUimn,  die  attische  Säule;  —  order, 
die  attische  Säulenordnung. 

Attle,  rubbish,  the  old  man,  a. 
(JIftn.)  das  taube  Gestein,  der  Schutt, 
der  alte  Mann. 

Attorney,  a,  der  Anwalt ;  letter  of  — , 
die  schriftliche  Vollmacht;  power  of  — , 
die  Vollmacht. 

to  Attract,  v.  a.  (Phya.)  anziehen; 
the  magnet  —  a  iron,  der  Magnet  zieht 
das  Eisen  an. 


Attraction.  —  Avanturln. 
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Attraction  y  attraotion  -  power^ 
attractive  power,  a,  (Phys,)  die  An- 
ziehungskraft,  Attraktion;  eapiUary  — , 
die  Haarröhrchen -Anziehung,  Kapillar- 
Attraktion;  deetive  — ,  (Chem.)  die  Affi- 
nität, Wahlverwandtschaft ;  —  of  gravity, 
(Phys.)  die  Schwerkraft. 

Attribute,  «.  das  Attribut,  Merkmal, 
Sinnbild. 

Attrite,  a.  abgerieben,  abgenutzt. 

Attrition,  s,  die  Abreibung,  Ab- 
nutzung; die  Abgenutztheit. 

Atwist,  a.  und  adv.  (Spinn.  Weav.) 
verwirrt. 

Atwood's  machine,  a.  (Phya.)  die 
Atwood'sche  Fallmaschine. 

Auber,  sap-wood,  a.  (Bot)  der 
Splint,  das  Splintholz. 

Auburn,  a.  kastanienbraun,  dunkel- 
braun. 

Auction,  public  sale,  a.  (Comm.)  die 
Auktion,  öffentliche  Versteigerung;  to 
aeU  by  — ,  versteigern. 

Auctioneer,  a.  {Comm.)  der  Auktio- 
nator, öffentlicne  Versteigerer,  Taxator. 

Audience,  a,  das  Auditorium,  die 
Zuhörer. 

Audience-room,9.  das  Sprechzimmer. 

to  Audit,  V.  a.  (Comm.)  eine  Bech- 
nung  abhören,  untersuchen. 

Audit,  a.  (Comm.)  die  Bechnungs- 
Untersuchung. 

Auditor,  a.  (Comm.)  der  Beclmungs- 
untersucher. 

Aug:er,  gimblet,  a.  (Corp.  Join.)  der 
grosse  Bohrer,  Holzbohrer,  Schülpbohrer, 
Punzenbohrer;  annular  — ,  der  Bing- 
bohrer;  earth-boring  — ,  ground-  —,  der 

Erdbohrer;  expanding ,  expanaible — , 

der   Expansionsbohrer;   hoUouj  — ,    der 

Hohlbohrer ;  jatint /felloe ,  (C(»rtwr.) 

der  Felgenbohrer;  large  — ,  conical  — , 
der  Nabenbohrer ;  poat-hole  — ,  der  Erd- 
bohrer mit  einem  hervorspringenden 
Theil  zum  Aufschaufeln  der  herausge- 
bohrten Erde;  rivet-  — ,  der  Nietbohrer; 
aereuf-  — ,  twiated  — ,  der  Schrauben- 
bohrer, Schneckenbohrer;  aheU-  — ,  der 
Hohlbohrer,  Löffelbohrer;  --  of  a  alot- 
Hng^machine,  alotting-  — ,  der  seitwärts 
arbeitende  Bohrer  einer  Nuthstossma- 
flchine;  aquare-hoU  — ,  der  viereckige 
Bohrer;  taper-  — ,  der  Spitzwinder, 
konische  Hohlbohrer. 

Auger^bit,  a.  die  Bohnpitze,  Schülpe 
an  einem  Bohrer;  —  -faucet^  (Coop.) 
der  Bohrzapfen  (Fasszapfen  mit  daran 
befestigtem  Bohrer) ; gage,  die  Bohr- 
lehre, das  Bohrmaass;  —  -handle,  der 
Bohrgriff;  —  -hole,  das  Bohrloch;  — 
-maker,  —  -amith,  der  Bohrschmied;  — 
-twister,  die  Maschine  zum  Herstellen 
von  Schraubenbohrern. 

Aufiret,  a.  (Art.)  die  Leitrinne  für  die 
Zändwurst. 


Augite,    Tolcanite,    coccolite,  a. 

(Miner.)  der  Augit,  Vulkanit,  KokkoUth, 
Pyroxen;  white  — ,  der  Diopsid. 

Augite -porphyry,  a.  (Miner.)  der 
Augit  -  Poi-phyr. 

Augitic,  a.  (Mner.)  augitartig,  augit- 
ähnlich. 

Aula,  a.  (Arch)  die  Halle. 

Auncel- weight,  a.  die  Schnellwage. 

Aura,  a,  of  an  aode-tree,  (Cartwr.)  die 
Achsschiene. 

Aural,  a.  akustisch,  das  Gehör  oder 
den  Schall  betreffend. 

Anrate,  a.  (Chem.)  das  Anrät,  gold» 
saure  Salz,  Goldsalz. 

Auric,  a.  golden ,  Gold . . . . ;  —  acid, 
(Chem.)  die  Goldsäure;  —  chloride,  das 
Goldchlorid,  Chlorgold;  —  oxyde,  per- 
oxydt  of  gold,  das  Goldoxyd. 

Aurichalcite,  a.  (Miner.)  der  Auri- 
chalcit,  die  Messingblüthe  (Zinkkupfer- 
erz). 

Auriche,  a,  (Fr.)  das  künstliche 
Ohr. 

Auripular  tube,  a.  das  Hörrohr. 

Auriferous,  a.  goldhaltig;  —  pyriiea, 
pl.  (Miner.)  der  Goldkies;  —  aohttion, 
(Chem.)  die  goldhaltige  Auflösung. 

Aurora  borealis,  polar  aurora, 
a.  (Phya.)  das  Nordlicht. 

AurouB  chloride,  a.  (Chem.)  das 
Goldchlorür. 

Aurum,  a.  (lot.)  (Miner.)   das  Gold; 

—  fulminana,  (Chem.)  das  Knallgold ;  — 
moaaicttm,  —  muaicum,  —  mtMtvum, 
(Md.)  das  mosaische  Gold,  Musivgold; 

—  potaMle,  die  Goldtinktur. 
Authority,  s.  (Comm.)  die  Autorität; 

under  the  —  of,  im  Auftrage  von ;  upon 
the  —  of  the  samples,  nach  Probe. 

to  Authorize,  v.  a.  (Comm.)  ermäch- 
tigen. 

Autoclave,  a.  (Afac^.)  das  Autoklav 
(Apparat  zur  Digestion  oder  Extraktion 
unter  Druck). 

Autograph,  autography,  s.  der  Auto- 
gpraph,  die  eigene  Handschrift. 

Automalite,  automolite,  s.  (Miner.) 
der  Automalit,  Gahnit,  Zinkspinell. 

Automatic,  a.  automatisch,  sich 
von  selbst  bewegend; — sender,  vid,  auto- 
Tnaion. 

Automaton,  a.  (Mech.)  der  Automat, 
das  Selbstgetriebe. 

Autunite,  a.  (Miner.)  vid.  uranite. 

Auxiliary,  a.  zur  Hufe  dienend,  Hilfs- ; 

—  engine,  die  Hilfsmaschine. 
Auxometer,  a.  (Aatr.)  das  (der)  Auxo- 

meter  (Instrument  um  die  Verffrösserung 
eines  Pemrohrs  zu  bestimmen). 

to  Avail,  V.  a.  und  v.  n.  (Comm.) 
nützen,  fördern;  to  —  an  under -tciking, 
ein  Unternehmen  befördern. 

Avail,  a.  der  Vortheil,  Gewinn. 

Avalanche,  (Fr.)  a.  die  Lawine. 

Avanturin,  aventurin,  a.  (Miner.) 
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Avast,  —  Axle -arm. 


der  Avanttirin  (braunrother  Quarz);  — 
glass,  das  Avanturinglas,  der  Goldfluss; 

—  gUue,  die  Avanturinglaflor. 
Avast!  intefj.  (Mar.)  hört  anfl 
Avaunt!     inteij.     (JMor.)    vorwärts! 

macht  zu! 

Avenue;  s.  (Build.)  der  Zugang,  Durch- 
gang, die  Anfahrt. 

to  Average;  v.  a.  (Comm.)  einen  Durch- 
schnittspreis machen ;  v.  n.,  durchschnitt- 
lich ausmachen,  im  Durchschnitt  be- 
tragen. 

Average,  s.  (Comm.)  die  Avarie,  Ha- 
verie,  der  Verlust  durch  Beschädigung 
der  Ladung,  Seeschaden;  die  Entschä- 
digung für  den  Verlust  durch  Beschädi- 
gung der  Ladung;  adjustmeni  of  —  s, 
jp2.  die  Seeschadenherechnung ;  gross  — ^ 
general  — ,  die  grosse  Avarie ;  judge  for 
maUers  of  — ,  der  Dispacheur;  on  an 
— ,  im  Durchschnitt ;  single  — ,  parH- 
cuLar  — ,  der  Posten,  welcher  das  Schiff 
oder  die  Ladung  allein  betrifft;  smdlX — , 
petty  — ,  die  kleine  Avarie;  to  suffer — , 
Avarie  leiden. 

Average;  a.  durchschnittlich;  the  — 
amount,(Comm)  der  Durchschnittsbetrag ; 
the  —  price,  der  Durchschnittspreis;  the 

—  proportion,  das  Durchschnittsver- 
hältniss. 

to  Averruncate;  v,  a.  entwurzeln; 
beschneiden. 

Avemincation;  s,  das  Entwurzeln; 
die  Beschneidung. 

Averruncator;  s,  (Hort.)  die  Baum- 
schere. 

Aviary;  *.  das  Vogelhaus,  die  Vogel- 
hecke. 

Avocado;  s.  (Bot.)  der  Avokado,  Ad- 
vokatenbaum. 

Avoider;  s.  das  Wegschaffende,  das 
Gefass  um  etwas  wegzuschaffen,  abzu- 
leiten. 

Avoid-flakes;  s.  (Spinn.)  der  Flooken- 
vermeider. 

Avoir- du -poldS;  s.  (Comm.)  das 
schwere  Handelwewicht  (wobei  ein  Pfund 
16  Unzen  wiegt). 

Aweather;  cidw.  (Mar.)  luvwärts. 

to  Aweather;  to  haul  up;  «.  a, 
(Mar.)  anluven. 

Ai^heelS;  adv.  aufBädem,  per  Achse. 

Aweigh;  adv.  (Mar.)  triftig  (vom 
Anker). 

Awl;  8.  (Sadäl.  Shoem.)  die  Ahle,  der 
Pfriem,  der  Ort ;  (Join.)  der  Spitzbohrer ; 

brad ,  (Shoem.)  der  Vorstecher;  lasting- 

— ,  der  Leistenpfriem;  marking-  — , 
seriher,  die  Beissahle;  pegging-  — ,  die 
Pflockahle,  Absatzahle;  sewing-  — ^  der 
NähpMem. 

Awl- maker,  s.  der  Ahlenmacher, 
Pfriemenschmied;  —  -shaped,  pfriemen- 
förmig. 

Awu;  chaff  of  flax,  of  hemp,  s.(Agr) 
die  Granne,  Achel,  Anne,  Flachssdiebe. 


Awning;  a.  das  Sonnenzelt,  Schirm- 
dach, die  Marquise,  die  Wagendecke; 
(Mar.)  das  Sonnendeck. 

Ax;  aze;  a.  (Carp.)  die  Azt,  das  Beil ; 
haWitr  — ,  die  Streitaxt;  hoarding-  — , 
pole-  — ,  die  Streitaxt,  das  Enterbeil; 
hroad  — ,  die  Zimmeraxt ;  —  for  bursting 
stones,  (Meis.)  die  Plätze;  butcher's  — , 
das  Fleischerbeil,  der  Schlägel,  Bläuel; 
cross-  — ,  die  Stichaxt ; /eUtn<;-  — ,  die 
Waldaxt ;  joint-hook-  shaped  — ,  die  Bund- 
axt; junk-  — ,  (8hip-b.)  das  Mastbeil. 

Aze -head;  s.  der  Bücken  der  Axt; 

—  -Jidve,  der  Hehn,   Stiel  eines  Beiles, 

6iner  Axt; stone,  precious  serpentine, 

(Miner.)  der  edle  Serpentin,  Beilstein, 
Ophit;  —  -testing  machine,  die  Beü- 
probirmaschine. 

to  AxO;  V.  a.  (Corp.)  mit  der  Axt 
zurichten. 
Axil;  axilla;  s.  (Bot.)  der  Blattwinkel ; 

—  -floioering,  im  Blattwinkel  blühend. 
Auxiliary;    a.    im    Blattwinkel  ent- 
springend. 

Ajdnite«  s.  (Miner.)  der  Axinit,  Tha- 
merstein,  Olasstein. 

AxiS;  s.  (Geom.)  die  Achse,  Hittel- 
linie; (Arch)  die  AchsUnie,  Mittel- 
punktlinie; —  of  the  bore,  (Art.)  die 
Seelenachse ;  —  of  incidence,  (Phys.)  das 
Einfallsloth ;  m^or  and  minor  —  of  ar^ 
etUpse,  die  grosse  und  kleine  Achse 
einer  Ellipse;  optic  — ,  optical  — ,  die 
Sehachse ;  —  of  osdUaiion,  die  Schwing- 
ung^achse;  —  in  peritrochio,  toinch, 
(Mech.)  der  Wellbaum,  die  Winde;  —  of 
refraction,  (Phys.)  die  Brechungsachse; 

—  of  revolution,  die  TJmdrehungsachse ; 

—  of  a  stream  (Hydr.)  der  Stromstrich; 

—  of  Suspension,  die  Drehungsachse. 
AxlO;  axle-tree;  s.  (Mech)  die  Bad- 
achse; crank-  — ,  die  Kurbelachse;  dri- 
ving- — ,    die   Treibachse;   lecbding-  — , 

fore ,  die  Vorderachse;   intermeditite 

— ,  (Mar)  die  Zwischenachse;  piain  — , 
die  Schmierachse,  gewöhnliche  Achse; 

revolving ,  die  Drehachse ;  trailing , 

hind ,  die  Hinterachse;  turning , 

die  rotirende  Achse ;  wheel  and  — ,  (Mach.) 
Bad  und  Wellbaum  zusammen. 

Axle-ami;  s.pl.  (Corf irr.)  der  Achsen- 
arm, Achsschenkel,  Achszapfen,  die 
Schwengelstange;  —  -bed,  das  Achsen- 

futter; bench,  der  Achsenschemel ;  — 

-box,  die  Achsbüchse ;  —  -box  cover,  der 
Achsbüchsendeckel ; clip,  das  Achsen- 
band, Achsband,  die  Achsschiene;  — 
-end,   der  Wellzapfen;    —    -^«^c,    das 

Achsenmaass,  die  Achsenlehre ; grease, 

die  Achsenschmiere;  —  -guard,  das 
Achsenblech,  der  Achsenhalter ;  —  -hole, 
das  Achsenloch ;  — hoop,  der  Nabenring ; 

—  -journcU,  das  Achsenlager,  der  Achsen- 
lagerhals;  —  -nut,  die  Achsenschraube; 

—  -pin,  Unch-pin,  der  Achsennagel,  Vor- 
stecker;   —    -skein,    der  um   die   hol- 
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zeme  Achse  eines  Eisenbahnrades  gelegte 
Metallstreifen;  —  -spindle,  die  Spindel, 
Spille  einer  Achse ;  —  -tree,  winch,  {Mech) 
der  Wellbaum,  die  Badwinde,  das  Bad 
an  der  Welle ;  —  -tree  arm,  der  Achsen- 
arm, Achsschenkel;  —  -tree  hand,  die 
Achspfanne,  Achseinhindschiene ;  —  -tree 
holster,  der  Achsenschemel ;  —  -tree  hox, 
die  Achsbüchse,  Nabenbüchse;  —  -tree 
hoop,  das  Achsenband ;  — tree  of  a  plough, 
das  Pflaghanpt;  —  -tree  of  a  water-miU, 
der  Fachbaom;  —  -tree  of  a  toindktsa, 
der  Tummelbaum ;  — tree  of  a  wind-mül, 
die  Plügelwelle ;  —  -washer,  der  Achsen- 
stoss,  Stossring. 

A Tm in Bter -  oarpet,  a.  (Carpd-fn.)  der 
Azminster- Teppich  (eine  hauptsächlich 
in  der  Stadt  Axminster  fabrioirte  Imi- 
tation türkischer  Teppiche,  mit  einer 
Kette  von  Flachs  oder  Jute  und  einem 
Wollen-  oder  Kammgameinschuss). 

Azimuth^  s.  {Ästr.)  der  Azimuth, 
Scheitelkreis;  magnetical  — ,  der  Ab- 
-weichungswinkel  der  Magnetnadel  (Un- 


terschied zwischen  dem  magnetischen  und 
dem  wirklichen  Meridian  eines  Ortes). 

Asimuth,  aziinuthckL  a.  {Astr.)Azimn- 
thalisch;  — (n>c2e9,j>{. die  Azimuthaikreise; 
—  eompaas,  der  Azlmuthalkompass,  PeU- 
kompass;  —  dicU,  die  Azimuthaisonnen- 
uhr. 

Azobenflene;  aBobenzoly  s.  (Chem.) 
das  Azobenzol. 

AjBoiC)  a.  (Oeol.)  ohne  Leben  (von  den 
untersten  Bodenschichten  gesagt). 

AsoritO;  s.  (Miner.)  der  Azorit. 

Asote^  8.  {Ohem.)  der  Stickstoff. 

Azure )  azure- blue ^  a,  (Miner.)  der 
Azur,  die  Smalte,  das  dunkelblaue  Ko- 
baltglas; — ,  aky-eolour,  tUtramarine, 
(Paint.)  die  Azurfarbe,  LiMurfarbe,  das 
Himmelblau,  Ultramarin;  —  of  copper, 
die  Kupferlasur. 

Azure-opaly  azure-spar,  azurite^ 
azure -ztone,  a.  (Miner.)  der  Azurit, 
Blaustein,  Lasurstein,  Lapis  lazuli. 

Azure  I  azured^  azurn  ^  a.  himmel- 
blau. 


B. 


Baat|  a.  (Comm.)  der  Baat  (Münzein- 
heit in  Siam  und  Birma). 

Babbit's  metal,  a.  (Md.)  Babbit's 
Metall  (eine  Art  AntifHktionsmetall). 

BabJiLg:toxiite|  a,  (Miner.)  der  Ba- 
bingtonit. 

Bablahy  a.  (Dye.)  die  Bablah,  Babulah, 
Nebneb,  der  indische  Gallus  (Ersatz  der 
Gallftpfel). 

BaboozheZy  babouohes,  (Fr.)  a,  pl. 
die  Babuschen,  leichte  Schuhe,  Pantof- 
feln. 

Babo's  gas -apparatus 9  a,  (Chem.) 
der  Babo*sche  Verbrennungsofen  zur 
Elementaranalyse. 

Babul -gum.  a.  das  Babulgummi 
(eine  geringere  Sorte  von  Gummi  arabi- 
cum aus  Bengalen). 

Baly- walker ;  a.  der  Laufkorb,  Lauf- 
wagen. 

Sao«  back)  cooler ,  a.  (Brew.)  das 
Kühlschiff,  der  Gährbottich;  — t  ferry 
hoot,  (Nav.)  der  Prahm,  die  Fähre,  das 
ITährboot. 

Baooa^  a.  (Bot.)  die  Beere. 

Baccate;  a.  (Bot.)  beerenartig. 

Back;  adv.  zurück;  to  go  —  from 
one*8  engagementa,  (Comm.)  seine  Ver- 
bindlichkeiten nicht  erfüllen. 

to  Back.  V,  a.  an  anchor,  (Mar.)  einen 
Anker  verketten  (an  einen  andern  be- 
festigen); to  —  aatem,  umwenden;  to  — 
the  oara,  to  —  the  water,  to  —  aatem, 


rückwärts  rudern ;  to  —  tJ^e  aaHa,  back- 
brassen  (die  Segel  backlegen);  to  —  the 
ahip,  to  fdU  aatem,  rückwärts  laufen, 
über  Steuer  gehen;  to  —  the  worming, 
die  Trensung  ausfüllen. 

Back;  a.  der  Bücken,  die  Rückseite, 
Bücklehne;  (Arch.)  der  Gewölbrücken; 
(Forg.)  die  aus  einer  Eisenplatte  be- 
stehende Bückwand  der  Schmiedeesse; 
(Miner.)  der  gegliederte  Bau,  die  Gliede- 
rung; —  of  an  arch,  (Arch.)  der  Bogen- 
rücken ;  —  of  halla,  (Mil.)  die  Kugel- 
tresse; —  of  a  hlciat-ftMrnaee,  (Md.)  die 
Bückseite  eines  Gebläseschachtofens;  — a, 
in  carpentry,  die  Hauptstreben;  —  of  a 
carriage,  (Cartwr.)  das  BUntertheil  eines 
Wagens;  —  of  a  chair,  die  Stuhllehne; 

—  of  a  chimney,  (Build.)  die  Bücklatte, 
Hinterwand  eines  Kamins ;  —  of  a  coin, 
(Mint.)  der  Bevers  einer  Münze ;  fermen- 
ting— ,  (Brew.)  vid  hac;  heating — ,  (Forg.) 
die  Bückwand,  hinter  welcher  sich  das 
heisse  Gebläse  befindet;  —  of  a  hip, 
(Arch.)  der  Gratrücken ;  —  of  a  mirror, 
die  Hinterlage,  das  Spiegelfeld;  —  of 
the  nave,  (Cartwr.)  der  Stoss  der  Nabe; 

—  of  the  rudder,  (Nav.)  die  Fütterung, 
Verdoppelung  des  Steuerruders ;  a  aaddle- 
— ,  ein  eingebogener  Bücken ;  —  of  tJ^e 
atem-poat,(8hip-h.)  der  lose  Achtersteven, 
Butensteven,  Aussensteven ;  —  a,  in 
tannery,  das  Sohlleder;  —  of  a  vaidt, 
extradoa,  (Arch)  die  äussere    Wölbung, 
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Back-action,  —  Bag. 


der  äussere  Bogen;  —  of  a  toaU,  {M<m.) 
die  Bückseite  einer  Mauer,  innere  Mauer- 
flucht;  water-  — ,  (Forg.)  die  Bäckwand, 
hinter  welcher  sich  die  Cisterne  befindet ; 

—  of  a  toindoio,  (Build.)  die  Wandver- 
kleidung eines  Fensters. 

Back-action,  lock^  a.  (Qun-m.)  das 
Halbschloss,  Griffschloss ; action  steam- 
engine,  die  rückwirkende  Dampfmaschine ; 

—  -balancier,  (Mach.)  der  Gegengewichts- 
balken; band,  (Saddl.)  der  Kreuzrie- 
men, Bückengurt)  das  Tragband  der 
Gabeldeichsel;  —  -basket,  der  Tragkorb; 

board,  (8hip-b.)  das  Lehnbrett  hinten 

im  Schiff;  (Found.)  das  Formbrett,  Mantel- 
brett (beim  Lehmformen) ; center,  der 

Beitnagel ,  die  Pinne ;  —  -chamfer  of  a 
sword,  (Arm.)  die  Bückseite  eines  Säbels; 

choir,  (Arch.)  der  Hinterchor ; door, 

die    Hinterthür;    das    Au^allsthor;   — 

-elevation,  vid. side  prospect ;  —  -fence, 

(Oun-m.)  der  Feuerschirm  an  Perkussions- 
gewehren ;  —  -flap  of  a  window-shvUer, 
(Join.)  die  innere  Klappe  eines  Fenster- 
ladens; —  -frame,  (Rop.)  das  Bad,  wo- 
durch die  Wirbel  einer  Seilermaschine 
gedreht  werden ;  —  -freight,  (Comm)  die 

Bückfracht ; gea^,  (Mach)  die  Bück- 

wärtssteuerung ;  (Tum.)  das  aus  Bädern 
von  verschiedener  Geschwindigkeit  zu- 
sammengesetzte Geschirr  in  dem  Spindel- 
kaRten  einer  Drehmaschine;  —  -ground, 

der  Hintergrund; heaver,  (Agr.)    die 

Kornschwinge ;  — hooks,  (Afar.)  die  Eisen- 
haken;  —  -joint,  (Mas.)  der  innere  Back- 
steinverband ; lash,  (Mech.)  der  Spiel- 
raum; —  -Uning,  (Join)  das  Futter  der 
Fensterlaibung,  die  Laibungs Verkleidung, 
Spallettwand ;  —  -link,  —  -motion  Unk, 
(Mach)  dieFührunfi;88tange  des  Parallelo- 
gramms ;  —  -piece,  (Saddl)  der  Schweins- 
rücken der  Beithalfter;  —  -piece  of  a 
centering,  (Arch)  das  Bogenstück  des 
Lehrgerüstes ;  —  -pier,  (Arch)  der  zurück- 
tretende Kämpferpfeiler,  die  falsche  Ante ; 

—  -plate,  (Met)  der  Aschenzacken,  Hinter- 
zacken ;  —  -pressure,  (Mach)  der  Gegen- 
druck; —  -pressure  valve,  das  Gegen- 
druckventil;  —  -prospect,   vid.  —  -side 

prospect ; quiU  of  a  carriage,  iOoach-m) 

die  Bückenmatratze;  —  -rent,  (Agr)  der 
nach  der  £mte  zu  entrichtende  Pacht- 
zins; —  -rope,  (Mar)  ein  Seil,  welches 
das  untere  Ende  des  Stampfstags  mit 
dem  Schiffe  verbindet;  —   -saw,  (Join) 

der  Fuchsschwanz; screen,  (Mil)  die 

Bückendeckung,  Bückenwehr;  —  -set, 
die  Afterpacht;  —  -shaft,  (Spinn)  die 
Treibwelle;  —  -shearing  of  the  doth, 
(Cloth-m)  das  Abrechten,  Scheren  des 
Tuches  auf  der  Bückseite;  —  -shop, 
(Comm)  der  Hinterladen,  das  Hinterge- 
wölbe; —  -side,  die  Bückseite ; sided 

timber,  (Carp)  das  wankantige,  baum- 
kantiffe  Holz,  Wanholz ;  —  -side  prospect, 
(Arch)  die  Hinteransicht,  Hinterfagade; 


—  -sight,  (Surv,  Oun-m)  das  Visir,  der 
Stössel,  das  hintere  Absehen; —  -sUtting 
of  the  fellies,  (Castwr)  der  Spielraum 
zwischen  den  Felgen  neuer  Bäder;  — 
-square,  (Join)  der  Anschlagwinkel;  — 
-staff,  (Astr)  der  Sonnenhöhemesser, 
Davy's  Quadrant;  -—  -stairs,  (Build.) 
die  Hintertreppe,  Lauftreppe ;  — starling, 
(Br.  buHd)  das  Pfeilerhinterhaupt,  der 
Pfeilersterz;  —  -stays,  pl.  (Mar)  die 
Pardunen     (lange    starke    Schiffstaue) ; 

breast stays,  pl.  die  Seitenpardunen; 

standing  —  -stays,  pl.  die  stehenden, 
festen  Pardunen;  —  -stitch,  (Sew)  der 

Hinterstich ,  Steppstich ; stone  of  a 

forge,  der  steinerne  Hinterzacken;  — 
-stove,  (Tann)  das  Lohbad;  —  -strap, 
(Saddl)  der  Bückenriemen,  die  Struppe 

am  Wagengeschirr; stroke,  (St.  eng) 

der  Hub  rückwärts;  —  -sweep  of  the 
waves,  (Mar)  die  Wiedersee;  —  -tools, 
pl.  (Bookb)  das  Filet,*  der  Buchbinder- 
stempel, Fadenstempel; train,  (Railw) 

der  Bückzug;    —    -velvet,   (Weav)   der 

geköperte  Sammet; view,  vid. side 

prospect;  —  -water,  (Hydr)  das  Stau- 
wasser. 

Backing^  s.  (Mani^.)  die  (aus  gröbe- 
ren Fäden  bestehende)  Bückseite  von 
Sammet  etc.;  (Mas)  der  Füllmund,  die 
Hintermauerung  eines  Bogens;  (8hip-b) 
die  Holzhinterlage  hinter  den  Panzer- 
platten ;  —  of  a  book,  (Bookb)  der  Bücken 
eines  Buthes. 

Backing  -  anchor ,  s.  (Mar)  der  Katt- 
anker; —  -board,  (£ooÄ:6.)das  Abpress- 
brett ; up  flange,  (Mach)  der  Beifen, 

mittelst  dessen  eine  Bohre  befestigt  ist; 
wind,  (Mar)  der  Backstagswind. 

Backward  stroke  ^  a.  (Mach)  der 
Bückgang. 

Backwards y  a.  rückwärts;  (Mar) 
hintenaus. 

Backwoodsman^  s.  der  Hinterwäldler. 

Bactde^  s.  (Frt)  die  Fallthür. 

Baculometiy^  s.  (Surv)  die  Bakulo- 
metrie,  Vermessung  mit  Stäben. 

Bad^  a.  schlecht;  —  debts,  (Comm.) 
zweifelhafte  Schulden ;  — papers,  (Comm.) 
schlecht  zu  begebende  Tratten  ;  —  plier, 

—  sailer,  (Mar)  der  schlechte  Segler, 
Stumpfsegler. 

Badge,  5.  das  Zeichen,  Ordenszeichen; 
painted  — ,  lower  side -gallery,  (Ship-b)  die 
untere,  mit  Fenstern  versehene  Gallerie. 

Badger,  s,  (Paint)  der  Malerpinsel. 

Badigeon,  s.  (Sculpt)  der  Bildhauer- 
kitt, Gipsmörtel,  Steinmörtel. 

Baffetas,  baftas,  bafts,  s.  (Weav) 
der  Baftas,  indigoblaue  oder  weisse  in- 
dische Kattun. 

Baffling  wind,  s.  (Mar)  der  umlau- 
fende, veränderliche  Wind. 

to  Bag,  V.  a.  in  einen  Sack  stecken; 
V.  n.  (Mar)  aufschwellen;  the  sails  — , 
die  Segel  schwellen  auf. 


Bag,  —  Batanoe-arm. 
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Bag^  s,  der  Sack;  der  Ballen;  der 
Beutel;  die  Beifletasche. 

Bag-olaspy  —  -fastener  ^  —  -tie, 
s.  die  Schliessvorrichtung  an  einem  Sack 
oder  an  einer  Beisetasche ;  —  -filter,  der 
Spitzbeutel;  —  -frame,  der  eiserne  Bügel 
eines  Felleisens  oder  einer  Beisetasche; 
—  -holder,  eine  Vorrichtung  zum  Offen- 
halten eines  Sackes,  während  derselbe 

gefüllt  wird ; lock,  {Loeksm.)  das  Pell- 

eisenschloss ;  piuzle  —  -lock,  das  Vexir- 
sehloss;  8erew'h<irrel4oek,  das  Schrauben- 

schloss; man,  der  Handelsreisende;  — 

-nH,  das  Sacknetz;  —  -rei^f,  (Mar.)  das 
Unterreef  eines  Marssegels;  —  -trusSf 
das  Hebeband. 

Bag-and-spoon,  9.  (Hydr.)  ein  aus 
einem  an  einem  eisernen  Beifen  befestig- 
ten Sack  bestehender  Baggerapparat. 

Bagasse,  bagaiiz,  s.  (Comm.)  die 
Zuckerrohrrückstände,  die  Bagasse;  — 
'drier,  der  Bagassetrockenapparat. 

Baggage,  luggage,  8.  das  Gepäck, 
Beisegepäck. 

Baggage-bill,  8.{RaiUo.)  der  Gepäck- 
schein;  — check,  -label,  derauf  das  Gepäck 

aufgeklebte  Zettel; train,  goods-train, 

der  Güterzug; waggon,  goods-van,  der 

Gepäckwagen,  Packwagen;  (Mil.)  der 
Bagagewagen;  —  -warehouse,  (RaiUe.) 
das  Zollbüreau  zur  Untersuchung  des 
Beisegepäcks. 

Bagging,  s.  die  Packleinwand. 

to  Bagpipe,  v.  a,  the  miszen  or  the 
boom-sheet,  (Mar.)  abfeiern,  das  Besam- 
segel  backlegen. 

Bagpipe,  s.  (Mus.)  die  Sackpfeife,  der 
Budelsack. 

Bagaet,  astragal,  s.  (Arch.)  der 
Bundstab  um  eine  Säule,  Astragal. 

Bahar,  barre,  5.  (Comm.)  ein  ostiu- 
disches  Gewicht  von  400  bis  500  Pftmd, 
um  Elfenbein,  Pfeffer  etc.  zu  wiegen. 

Baikalite,  s.  (Miner.)  der  Baikalit, 
Baikelstein  (eine  Art  Augit). 

to  Bail,  V.  a.  (Comm.)  Bürgschaft 
leisten,  für  Wechselschuld  bürgen. 

Bail,  8,  (Comm.)  die  Bürgschaft, 
Kaution;  —  of  a  bucket  or  kettle,  der 
bogenförmige  Griff  eines  Eimers  oder 
Kessels ;  to  forfeit  one^s  — ,  (Comm.)  die 
geleistete  Kautionssumme  verwirken;  to 
stand  — ,  sich  als  Bürge  stellen. 

Bail -piece,  s.  (Comm.)  das  Doku- 
ment, wodurch  die  Bürgschaftsleistung 
anerkannt  wird;  —  -scoop,  die  Schau- 
fel, der  Trog  zum  Ablaufen  und  Ab- 
trocknen. 

Bailable,  a.  (Comm.)  bürgschaftsfähig. 

Bailage,  s.  (Comm.)  das  Tonnengeld; 
waier-,  das  Amt  eines  Hafenmeisters 
{water-bailiff). 

Bailee,  a.  (Comm.)  der  Depositar. 

Bailment,  s.  (Comm.)  das  Deponiren ; 
das  Depositum. 

Bailor,  s.  (Comm.)  der  Deponent. 

TechnischM  Wörterbuch.    EngL-Deutoch. 


Baise,  s.  (Manirf.)  derBoye  (wollener 
Stoff). 

to  Bake,  v.  a.  backen;  härten,  bren- 
nen; to  —  bricks,  to  bum  bricks,  Ziegel 
brennen. 

Bake-house,  8.  das  Backhaus. 

Baker,  s.  der  Bäcker;  —  '5  ped,  die 
Backschaufei ;  —  ^s  shop,  der  Bäcker- 
laden. 

Baking,  s,  das  Backen;  das  Härten, 
Brennen ;  die  Beschickung,  Gicht,  Ofen- 
ladung; a  — ,  ein  Ofen  voll;  a  —  of 
pipes,  ein  Brand  Tabakspfeifen. 

Bakingr-engine,  s.  dieBackmaschine; 

—  -oven,  der  Backofen;  —  -pan,  die 
Backpfanne;  —   -room,  die  Backstube; 

—  -trade,  das  Bäckerhandwerk. 
Balalaica,  a.  (Instr.m.)  die  Balalaika 

(zweiseitige  Zither). 

to  Balance,  v.  a.  (Comm.)  abwägeu, 
▼ergleichen,  saldiren;  (Mech.)  entlasten; 
ins  Gleichgewicht  bringen;  to  —  an 
accou^,  eine  Bechnung  abschliessen, 
saldiren;  to  ^-  accounts  teith,  Abrech- 
nung halten  mit ;  —  d  in  account,  durch 
Gegenrechnung  saldirt;  the  expenses  — 
the  receipts,  die  Ausgaben  sind  den  Ein- 
nahmen gleich,  sie  saldiren  sich;  to  -^ 
the  ledger,  the  leger-book,  das  Hauptbuch 
schliessen. 

Balance,  pair  of  scales,  s.  (Mech. 
Comm.)  die  wage ;  (Wa^c7»m.) die  Unruhe ; 

adjusting-  — ,  assay ,  die  Justirwage, 

Abgleichwage;  aWoy ,  die  "Wage  zum 

Wägen  von  Metallmischungen ;  assaying- 
— ,  die  Probirwage ;  chemical  — ,  analy- 
tical — ,  die  chemische  Wage;  coin-  — , 

die  Geld  wage;  CotdomVs — ,  torsion , 

die  Coulomb*sche  Wage,  Drehwage; 
Danish  — ,  Swedish  — ,  die  dänische  oder 
schwedische  Ws^^e,  Schnellwage  mit 
festem  Gewicht ;  decimal  — ,  die  Decimal- 
wage;  deetric  — ,  (Phys.)  die  elektrische 
Wage,  eine  Art  des  Elektrometer;  hy- 
drostatic — ,  die  hydrostatische  Wage, 
Wasserwage;  —  of  a  pump,  der  Pumpen- 
schwengel; Bor^an  — ,  ated-yard,  die 
Schnellwage  mit  Läufergewicht;  spring- 

— ,  dastic  — ,  die  Federwage;  steam , 

das  Sicherheitsventil  mit  belastetem 
Hebel ;  the  tongue  of  a  — ,  die  Wage- 
zunge. 

Ikdance-arm,  s.  der  Wagenarm;  — 
-bob,  (St.  eng.)  das  Gewicht  am  inneren 
Ende  des  Balanciers;  —  -bridge,  (Br. 
btUld.)  die  Wippbrücke;  —  -crane,  der 
Krahn  mit  Gegengewicht ;  —  -frame,  der 
Wipprahmen;  —  -gate,  turning  sluice- 
gate, das  Drehschlensenthor;  —  -levd, 
(Surv.)  die  Nivellirwage ;  —  -lever,  der 
Hebel  mit  Gegengewicht;  —  -lock, 
(Watchm.)  die  Soheil^  über  der  Unruhe; 
— -  -mechanism,  (Loc.)  die  Balancirvor- 
richtung;  —  -piston,  (Mach.)  der  Ent- 
lastungskolben; —  -potance,  (Watchm.) 
der  Steigradkloben; re^,  (Mar.)  das 
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Balance,  —  Ballahore, 


Balancirreef;  —  -rod,  (Watckm.)  die 
Schwebentange;  —  -ryndy  (MiU)  die 
Balancirhaue,  -schwebende  Haue;  — 
'Spring,  (Waichm,)  die  Steigr^dfeder ;  — 
'vah>e,  das  Gleichgewichtayentil ,  Balan- 
cirventil;  —  -verge,  (Waichm.)  die  Unruh- 
spindel;  —  -viee,  das  Spindelklobchen ; 
weight,  eounter-toeight,  (Loe.)  das  Ge- 
gengewicht der  Steuenmff;  —  -icheel, 
escapement -wheel,  (WcUehm^  das  Steig- 
rad;  —  "wheel  engine,  (M<Mh.)  das  Steig- 
radschneidzeug;  —  -wheel  file,  die  Steig- 
radfeile. 

BalaCnce^9.  (Comm.)die  Bilanz,  Schluss- 
rechnung,  der  Saldo,  die  üebersicht  der 
Einnahmen  und  Ausgaben ; — of  aceou/nis, 
der  BechnungsabsclüusB ;  amount  of  — , 
der  Saldobetrag ;  —  at  one^s  debit,  der  Saldo 
zu  Lasten  Jemandes ;  first  -^,  die  Probe- 
bilanz ;  to  have  a  —  in  one's  favour,  eine 
Summe  gut  haben ;  -^  of  interest,  der 
Zinsensaldo;  net  — ,  die  reine,  Netto- 
Bilanz ;  rough  — ,  die  rohe,  Brutto-Bilanz; 
the — squares,  die Bechnung  stimmt  nicht ; 
to  strike  a  — ,  einen  Saldo  ziehen. 

Balance -account^  s.  (Comm.)  das 
Bilanzkonto;  —  -hill,  der  Saldo  Wechsel ; 

—  -hook,  das  Bilanzbuch; sheet,  der 

Bilanzbogen. 

Balancier  y  s.  (Mech.)  die  Balancir- 
stange,  der  Schweber,  die  Unruhe ;  (Mint,) 
das  Stosswerk,  der  Prägstock. 

Balas-ruby,  s,  {Miner.)  der  Balass, 
Kubinbalass,  Spinell. 

Baiaustine  9  wild  pomegranate^ 
s.  (Bot.)  der  wilde  Granatapfelbaum. 

BalaEies^  balasoes,  balasees;  s. 
pl.  ( Weav.  Comm.)  Balasoratücher  (weisse 
baumwollene  Zeuge  aus  Surate). 

Baloonet«  5.  (Build.)  eine  kleine  her- 
vortretende Verzierung,  Leiste  an  einer 
Thür-  oder  Fensterschwelle. 

Balcony;  5.  (ArcA.)  der  Balkon,  Altan, 
Söller,  Trompetergang;  (8hip-h.)  die 
Hintergallerie,  Achtergsillerie ;  —  -eove, 
(Ship'h.)  die  Söllerdecke;  —  -window, 
das  Balkon fenster. 

Baldachin^  baldaquin^  s.  der  Balda- 
chin, Thronhimmel. 

to  Bale;  V.  a.  (Comm,)  einballen,  em- 
baUiren;  to  —  a  hoot,  to  —  out  the 
waiter,  das  Wasser  aus  einem  Boote  aus- 
schöpfen. 

BalC;  8.  (Comm.)  der  Ballen  (a  —  of 
cotton,  ein  Ballen  Baumwolle  (je  nach 
den  Ländern  von  verschiedenem  Gewicht, 
von  200  bis  500  Pfd.);  a —  of  paper,  ein 
Ballen  Papier  (10  Bies). 

Bale-goodS;  s.  pl.  (Comm.)  Ballen- 
güter; —  -slings,  (Ifar.)  die  Länge  für 
Ballen  und  Ballast  (ein  Seil  mit  doppelter 
Schlinge,  besonders  zum  Ein-  und  Ver^ 
laden);  —  -tie,  eine  Vorrichtung  zum 
BefSestigen  der  Beifen,  mittelst  deren 
die  Baumwollenballen  zusammen  gehalten 
werden. 


Baleen^  wlialebone;  s.  das  Fischbein. 

Baieine ;  s.  (RaiVw.)  ein  bewegliches 
Gei'üst  zum  Erleichtem  des  Umkenterns 
der  Eisenbahnwagen. 

Baler^  s.  (Comm.)  der  Schöpfeimer. 

Baling;  baling -out;  s,  das  Aus- 
schöpfen; —  -hucket,-  der  Schöpfeimer; 

machine, engine,  (Hydr.)  eine  Art 

Baggermaschine;  —  -press,  (Comm.)  die 
Ballenpresse. 

Baliso;  baliso;  s,  das  als  Bake  oder 
Grenzzeichen  aufgerichtete  hölzerne 
Gerüst. 

Balistraria;  «.j?!.  die  Schiessscharten. 

Balk;  s.  (Ägr.)  der  Rain ;  (Build.)  der 
Balken ,  Streckbalken ;  —  of  a  pontoon- 
hridge,  der  Streckbalken  einer  Ponton- 
brücke; —  of  timber,  ein  grosses  Holz- 
stück; —  of  timber-ceüing,  der  Deck- 
balken ;  wooUen  cloth  in — ,  gewalktes  Tuch. 

to  Ball;  V.  a.  zusammenballen. 

Ball;  s.  der  Ball,  die  Kusel;  (Mech.) 
die  Linse  am  Pendel;  (JftnJ  die  Zinn- 
grube; — ,  loop,  hloom,  (Met.)  die  Luppe, 
der  Beul;  —  s,  (Mectr.)  die  Korkkugeln; 

—  of  cotton,  of  wool,  der  Knäuel  Baum- 
wolle, Wolle; /oo^  — ,  der  grosse  Ball 
zu  einem  beliebten  Ballspiel ;  —  of  light, 
(Phys.)  die  Leuchtkugel;  —  of  mercury, 
die  Quecksilberkugel ;  printer  *«  — ,  (Print.) 
der  Buchdruckerballen ;  —  of  rags,  (Engr.) 
das  Filzbällchen,  —  and  socket,  (Mech.) 
der  Kngelzapfen ;  —  and  socket-joint,  das 
Kugelschamier,  Kugelgelenk ;  —  of  spun 
yam,  (Spinn.)  der  Klohn,  Kloon,  das 
Schiemannsgam ;  —  of  a  steel-yard,(Mech.) 
das  Gegengewicht  an  einer  Schnellwage ; 

—  of  woad,  (Dye.)  der  Waidballen. 
Ball -cartridge;  s.  die  Kugelpatrone; 

c<ister,  die  kugelförmige  Tomch  tun  g 

an  den  Füssen  von  Möbeln  zum  Fort- 
rollen derselben;  —  -clack,  das  Kugel- 
ventil; —  -coek,  (Loc.)  der  Zulass-.und 
Absperrhahn;  —  -drawer,  —  -seretc, 
(Oun-m.)  der  Kugelzieher  (um  Flinten- 
kugeln aus  dem  Laufe  zu  ziehen);  — 
-flower,  (Arch.)  eine  Verzierung  im  gothi- 
schen  Baustil;  —  -furnace,  der  Soda- 
ofen; —  -gudgeon,  —  -pivot,  (Mech.)  der 
Kugelzapfen;    —    -leather,    (Print.)  das 

BaUenleder; lever,  (Meeh.)  der  Begu- 

lirungshebel ;  —  -peen  hammer,  (MacJ^.) 
der  Hammer  mit  sphärischer  Bahn;  — 
•proof,  kugelfest;  —  -stock,  (Print.)  das 
Ballenholz,  der  Ballen  des  Buchdruckers; 

—  -tongs,  pl.  die  Kugelkneipzange;  — 
-train,  (Met.)  das  Walzwerk  zum  Ver- 
wandeln der  Luppen   in   Bohschieneu; 

—  -turning  lathe,  (Tum.)  die  Kugeldreh- 
bank (zum  Drehen  kugelförmiger  Gegen- 
stände); —  -valve,  (Mech.)  das  Kugel- 
ventil; —  -vein,  (Miner.)  eip  nierenför- 
miger  Eisenstein. 

BallahorO;  s.  (Mar.)  ein  westindischer 
Schoner,  der  nur  Vorder-  und  Hinter- 
segel hat. 


Ballast  —  Bandage. 
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to  Ballast  5  v.  a.  ballastexi;  to  —  a 
road,  eine  Strasse  beschottern;  to  —  a 
ship,  ein  Schiff  mit  Ballast  beladen. 

Ballast  9  «.  der  BaUast;  (BmUD, 
Road-m,  etc)  der  Ballast,  Steinschotter, 
dasBettnngsmaterial;  to  go  in — ,{Mar.) 
ein  Schiff  nnr  mit  Ballast  beladen; 
shot  — ,  der  angestaute  Ballast;  —  in 
stones,  der  Steinballast. 

Ballast- bed ^  s.  (Hydr,  areh.)  der 
Bettnngskoffer,    versenkte  Steinkasten; 

—  -ear,  {Railw.)  der  Kieswagen;  — 
-crane,  (Mar.)  der  Ballastkrahnen ;  — 
'heaver,     dredging -engine,     (Hydr.)     der 

Bagger,  die  Baggermaschine ; lighter, 

der  Baggerpralim,  das  Baggerschiff,  die 
Baggerschute ; man,  der  Ballaststauer ; 

—  -pit,  (Min.)  die  Schottergrube,  Kies- 
grube ;  —  -port,  (Nav,)  die  Ballastpforte ; 

—  -porter,  der  Ballasttrftger ;  —  -road, 
die  geschotterte  Strasse,  Strasse  mit 
festem  Steingrund;  —  -scoop,  (Mar.)  die 
Ballastschaufel;  —  -shifling,  die  Um- 
Stauung  des  Ballastes;  —  -stone,  der 
Schotterstein;  —  -stotoing,  (Mar.)  die 
Ballaststauung;  —  -tank,  der  Wasser- 
ballastbehälter; —  -trenching,  das  Ab- 
schotten des  Ballastes;  —  -trimming, 
das  Nivelliren  des  Ballastes;  —  -waggon^ 
der  Schotterwagen,  Kieswagen. 

Ballastage,  ballast -fees^  ballast- 
money^  s.  (Mar)  die  Ballastspesen ;  — , 
hamXast-working,  das  Verarbeiten  des  Bal- 
lastes. 

Ballasting:,  metalling,  s.  (Baiho) 
die  Beschotterung,  Packung,  der  Stein- 
schlag, das  Beschottern ;  —  of  the  sleepers, 
die  Beschotterung  der  Schwellen. 

Balling,  s,  das  Zusammenballen. 

Bai  lin  g-ftirnaoe,  g.(  Afe<.)der  Seh  weiss- 
ofen; iron,  das  Maulgatter;  —  -ma- 
chine, haUwinding- machine,  die  Wickel- 
maschine; —  -tool,  rahhle,  (Met.)  die 
Kratze,  Bührstange; up,  die  Luppen- 
arbeit. 

Balllsta,  5.  (Meeh.)  die  Ballista,  Wurf- 
maschine. 

Ballistic  pendulum,  s,  (Art,)  das 
ballistische  Pendel  (zur  Bestinunung  der 
€^ch windigkeit  der  Kanonenkugeln) ;  — 
problem,  das  ballistische  Problem. 

Ballistics,  s.  pl,  (P^y^.^re^dieBaUi- 
Btik,  Lehre  von  der  Bewegung  der  Pro- 
jektile. 

Balloon,  s,  der  Luftballon,  das  Luft- 
schiff; — ,  haJlon,  (C%€m.)  der  Ballon,  die 
grosse  kugelförmige  Flasche,  der  Beci- 
pient;  captive — ,  der  angebundene  Luft- 
ballon. 

Balloon-Jib,  flying-Jib  topsail,  s. 
(Mar)  der  Jager. 

Bailot,  s.  die  Ballotirkugel,  Stimm- 
kngel;  der  Stimmzettel;  das  Ballotiren. 

Ballot -box,  s,  der  Stimmkasten,  die 
Wahlurne. 

Balm,  balsam,  s,  der  Balsam;  —  of 


IPeru,  der  pemiriamsohe  BaUam  (von 
MyroxHon  peruiferwn)\  —  of  suXphwr, 
(Chem)  der  Schwefiolbalsam. 

Balm -apple,  s,  (Bot)  der  Balsam- 
apfel (die  Frucht  von  Momordica  hälaa- 
mtna);  —  -fir,  (Bot)  die  nordamerika- 
nische Balsamtanne,  aus  welcher  der 
Oanadabalsam  gewonnen  wird  (Ahies 
h<ilsamea)\  —  -tree,  der  Balsambaum, 
Kopaivabaum ; wood,  das  Balsamholz. 

Balmoral,  s.  (Manuf)  ein  gestreifter 
Wollenstoff. 

Balneum,  s.  das  Bad,  Badehaus; 
(Chem)  ^as  Aschenbad. 

Balsa,  s.  (Nav)  ein  an  den  Küsten 
von  Südamerika  gebrauchtes  Floss. 

Balsam,  s.  vid.  halm. 

Balsam-mint,  balsamint,  s.  (Bot) 

die  Melisse,  Balssmmünze; sweating, 

Balsam  ausschwitzend. 

Balsamic,  balsamicaL  a.  balsamisch. 

Balsamif erous ,  a.  Balsam  tragend; 
Balsam  hervorbringend. 

Baluster,  banister,«.  (Join)  die  Gelän- 
derdocke ;  — ,  railing  of — s,  das  Geländer. 

Balustrade,  railing,  parapet,  s. 
(Arch)  die  Balustrade,  Brustlehne,  ^ab 
Geländer. 

Bcunboo,  s.  (Bot)  das  Bambusrohr. 

Bamboo -sugar,  s,  der  Bambusrohr- 
zucker. 

Banana,  s,  (Bot)  der  Pisang;  — tree, 
der  Pisangbaum. 

Banco,  s.  (Comm)  Banko  (Hamburger 
und  Amsterdamer  Währung,  im  Gegen- 
satz zu  Courant). 

Band,  s.  (Arch)  die  Plinthe,  Platte,  der 
Saum,  die  Leiste ;  (Cartwr)  die  Badschiene, 
der  Badreifen;  — ,  bond,  (Comm)  die 
Schuldverschreibung,  das  Pfand;  (Mar) 
die  Seite  des  Schiffes ;  — ,  sewing-,  (Bookb) 
die  Schnur,  Heftschnur;  — ,  endless  band, 
belt,  (Mach)  der  Laufriemen,  die  Schnur 
ohne  Ende;  (For^.)  dasKölbel,  die  Wurst, 
Anschweissung;  —  s,  pl.  (Gxm-m)  die 
Schaftringe  am  Gewehr ;  —  s,  pl.  (Bookb) 
die  Bippen,  Gebinde  am  Bücken  eines 
Buches;  — s  of  card -clothing,  (Spinn) 
die  Bänder  einer  Vorspinnkrämpel ;  — 
of  the  glasier,  (Ohiss-m)  das  Haftenblei; 
ironr  — ,  (Build)  die  Bandschiene,  das 
Eisenband ;  —  of  mttsic,  die  Kapelle,  das 
Musikcorps;  —  of  paper,  (Td)  der  Pa- 
pierstreifen ;  —  of  the  reef,  (Mar)  das 
Beefband ;  —  of  a  rope,  (Mar)  das  Bindsei ; 
—  of  the  rudder,  das  Eisenwerk  des  Bu- 
ders ;  —  of  a  sail,  der  Stosslappen. 

Band -box,  5.  die  Pappschachtel,  Hut- 
schachtel; —  -chain,  die  Bandkette,  Ge- 
lenkkette; —  -pig,  (Met)  das  spangelige 

Boheisen;   —  -pulley, wheel,  (Mach.) 

die  Biemenscheibe;  —  -saw,  die  Band- 
säge; —  -spring,  (Ou/n-m)  die  Schaft- 
feder, Bingfeder. 

Bandage,  s.  (Mech)  die  Binde ;  (Stirg) 
die  Binde,  Bandage. 

3* 
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Bandaged.  —  Bar, 


Bandaged)  a.  verbimden. 
Bandan  a,  ban  dan  a  handker-ohiefty 
bandnoes^  s.  pi.  {Weav.  Comm.)  ostin- 
dische  seidene  SchDupftücher. 

Bandcdet^  bandlet  ^  s.  {Areh.)  das 
Leistchen. 

Banding  ■  plane  ^  s.  {Join.  Turn.)  der 
BeifenhobeL 

Bandroly  a.  die  Banderole  (Mar.)  die 
ßchiffsflagge ;  (Mil.)  die  Trompetenqaaste ; 
(Surv.)  das  Messfthnchen. 

Bangle  9  hoop^  s.  of  a  spar,  (Mar.) 
der  Bing  einer  Spiere. 

Bangra^  s.  (Mani^.)  ein  in  Iifdien  aus 
den  Fasern  einer  Brennnesselgattong  ge- 
liebter Stoff. 

Banian -days  9  a.  pi.  (Mar.)  magere 
Tage  (an  denen  der  Matrose  kein  Fleisch 
bekommt);  —  -tree,  vid.  banyan-tree. 

Baniater^  a.  vid,  baluater. 

BanJOy  a.  (Mar.)  das  Lager  einer  Pro- 
pellerschraube. 

to  Bank^  v.  a.  dämmen,  eindämmen; 
(Comm.)  in  die  Bank  einlegen,  bei  der 
Bank  deponiren. 

Bank« ».das Ufer;  vid.  banqtiette;(Mar.) 
die  Bank,  Sandbank;  — ,  alope,  (BaHw.) 
das  Bankett,  die  Böschung;  — ,  catiaey, 
mole,  (Boad-m.)  der  Damm,  Strassen- 
daoim;  — ,  pit-mouth,  hang-beneh,  (3ftn.) 
die  Hängebank  an  der  Mündung  eines 
Förderscbacbtes ,  das  Streb;  — ,  akewer, 
(Weav.)  die  Scherbank,  Scherlatte,  der 
Scherkatten,  Spolenstock,  das  Schweif- 
gest«!! ;  (Print.)  das  Laufbrett ;  —  of  a 
dike- dam,  (Hydr.  arch.)  der  Fussdeich, 
die  Klampe ;  —  of  a  dike-drain,  (Eydr. 
areh.)  die  Sielberme;  — a  of  a  dry  dock, 
(Mar.)  die  Stufen,  Bänke  einer  Trocken- 
docke ;  —  of  keya,  (Inatr.  m.)  die  Tasta- 
tur; —  of  oara,  (Nav.)  die  Buderbank; 

—  Jf^or  aculptora,  der  Bossirstnhl. 
Banky  a,  (Comm.)  die  Bank,  Wechsel- 
bank ;  —  of  ctreulaHon,  die   Girobank ; 

—  of  depoait,  die  Depositenbank;  —  of 
diaeount,  die  Diskontobank ;  —  of  iaaue, 
die  Zettelbank ;  —  for  loans,  die  Leih- 
bank; —  for  aavinga,  aavinga-  — ,  die 
Sparkasse ;  joimt-atock  — ,  die  ^tienbank ; 
the  offieera  of  a  — ,  die  Bankofficianten ; 
payment  in  — ,  die  Bankzahlung. 

Bankable^  a.  (Conun.)  diskontirbar. 
Bank-aooount  y  a.  (Comm.)  das  Bank- 
konto ; affio,  das  Bankagio ;  —  -btU, 

—  -note,  die  Banknote;  —  -protector, 
(Hydr.  areh.)  der  Schutzdamm,  Schutz- 
deich; —  -ahare,  —  -stock,  (Comm^.)  die 
Bankaktie. 

Banked  y  a.  (Mar.)  auf  Sandbänke 
gerathen. 

Banker y  a.  das  Sitzkissen;  (Comm.) 
der  Bankier,  Geldwechsler ;  (Mould.)  die 
Bank  des  Modelleurs,  Modellirbank; 
(Nav)  ein  beim  Kabeljaufang  bei  der 
Bank    von    Newfoundland    gebrauchtes 


Fahrzeug; — '«  eommission,  (Comm)  die 
Bankiersprovision;  —  '«  note,  die  Bank- 
anweisung. 

Banking^  s.  (Comm)  der  Wechsel- 
handel. 

Banking -honse 9  a.  das  Bankhaus; 

—  -tranaaetiona ,   pl.  Wechselgeschäfte; 

up  the  fire,  (8t.  eng)  die  Di&mpfung, 

Verminderung  des  Feuers. 

Bankrapt|  a.  (Comm)  der  Zahlongs- 
unfähige, Insolvent ;  to  declare  one^a  aelf 
— ,  sich  bankrott  erklären;  the  active 
property  (estate)  of  a  — ,  die  Konkurs- 
masse, Fallitmasse ;  to  turn  — ,  to  become 
—y  bankrott  werden«  falliren. 

Bankrupt -commission  9  a.  (Comm) 
die  Kuratoren  der  Masse,  Massekuratoren ; 

—  -office,  der  Gerichtshof  in  Bankrott- 
sachen. 

Bankruptcy^  a.  (Comm)  der  Bankrott, 
das  Fallissement,  die  Zahlungsunfähig- 
keit; court  of — ,  das  Konkursgericht; 
declaration  of  — ,  die  Bankrotterldärung; 
fraudulent — ,  der  böswillige,  betrügeri- 
sche Bankrott ;  atatute  of  — ,  das  Bank- 
rottirmandat. 

Banksman^  a.  (Min)  der  Aufseher  in 
Steinkohlengruben. 

Bannooky  s.  (Bak)  ein  schottischer 
Kuchen. 

Banquet,  banquette^  bank^  a.  (Br, 
build.  Bailw.  Boad-m)  das  Bankett,  der 
Fussweg;  (.FW.)  die  Wallbank  (Erder- 
höhung an  der  inneren  Seite  eines  Walles, 
von  wo  aus  die  Soldaten  über  den  Wall 
wegschiessen) ;  —  of  a  cutting,  (BaHw) 
das  Bankett,  die  Berme;  —  of  a  dike- 
dam,  vid.  bank. 

Banstiokloi  banttokle,  stiokle- 
baok,  a.  (Fiah)  der  Btichling. 

Bantam -worky  a.  (Join)  die  Kunst- 
tischlerarbeit,  das  nachgeahmte  japane- 
sische  Sohnitzwerk. 

Banyan-tree,  a.  (Bot)  der  geheiligte 
Feigenbaum  (Muaa  paradiaiaca). 

Baobab-tree,  a.  (Bot)  der  Affenbrot- 
baum (Adanaonia  digitata). 

Baptaterium,  a,  die  Walkmühle. 

Baptismal  font,  a.  (Arch)  der  Tauf- 
stein, das  Taufbecken. 

Baptistery,  a.  (Arch)  das  Baptisterium, 
die  Taufkapelle. 

to  Bar,  V.  a.  (3fee^.)  verriegeln,  ver- 
sperren, vergittern. 

Bar,  a.  die  Stange,  der  Stab,  die  Barre, 
der  Biegel,  das  Querholz,  der  Scblag- 
baum,  der  Querstrich;  (Mar)  die  Sand- 
bank; (Math)  der  Bruchstrich;  (Met) 
der  gegossene  oder  geschmiedete  Stab, 
Zain;  (Min)  die  Bohrstange;  der  Setz- 
kolben; die  Querader;  (Muaie)  der  Takt- 
strich ;  —  in  baywork,  (Carp.)  die  Stake, 
Stange;  eroaa-  —  in  baytoork,  der  Bund- 
riegel, Wandriegel;  —  of  bit,  bottom- 
— ,  (Saddl)  die   Sohaumstange;  — «   of 
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the  capslem,  (Mar*)  die  Windbäume, 
SpUlbäame;  —  of  a  chimney,  (Build.) 
der  Znngenstab,  das  ManteleiseD,  Bauch« 
fangeisen;  —  of  court,  die  Geriohts- 
schranke ;  —  for  crossings,  (Raiho)  der 
EiseDbahnBchlagbaum  \  —  of  a  fire-grate, 

fire ,  der  B^Btstab,  die  Brandruthe; 

fire hearer,  der  Bostträger;  fiat  — , 

(Met.)  das  Flacheisen ;  -^,  cros8-<irm  of  a 
fiy-press,  (Meeh)  der  SchwuDghebel  einer 
Kniepresse;  —  of  a  fimnd  or  gutter, 
(Build,)  das  Trageisen  einer  Binne;  — , 
ingot  of  gold,  (Met)  die  Qoldbarre ;  —  of 
a  harbour,  hoom,  (Ma/r.)  der  Hafenbaom ; 

—  of  ihe  Untd,  (Locksm.)  der  Angelstifb, 
Zapfenbalken;  —  of  a  magnet,  der 
Magnetstab;  —  of  music,  der  Takt- 
strich; —  s,  pi.  of  the  parattdogram, 
[hoc.)  die  Parsdlelogrammstangen ;  —  of 
a  priiUer's  press,  (iVtnt)  der  Pressbengel 
an  der  Budidmckerpresse :  —  for  prop- 
ping-up  the  ttoyer,  (Met!)  die  Düsen- 
stütze;  —  for  raking  aand  stirring,  (Met.) 
das  Bühreisen;  —  for  removing  slags, 
der  Eisenspiess ;  —  of  sand,  (Mar)  die 
Sandbarre,  Sandbank ;  —  s  of  sash,  sash- 
— s,  vid. — sfor  toindows; — for  separating 
horses  in  stables,  (Build.)  der  Standbaum ; 

—  of  the  tuming-latJie,  (T\tm.)  das  eiserne 
Prisma  (statt  der  Wangen  der  Dreh- 
bank); —  of  a  windmiU,  die  Sprosse, 
Scheibe ;  —  s,  pl.  for  windows,  die  Fen- 
sterstäbe ;  —  of  the  yarnbeam,  (Wean.)  die 
Buthe  des  Kettenbaumes,  das  Einleg- 
stäbchen. 

Bar-copper^  s.  (Met.)  das  Stangen- 
kupfer; —  'CuHer,  (Met.)  das  Stangen- 
schneidewerk ;  —  -frame,  fire-frame,  (8t. 
eng.)  der  Bostrahmen,  Bostträger;  — 
-iron,  rod-iron,  merehant^on,  (Met.)  das 
Btabeisen,  Stangeneisen,  Handelseisen; 
fashioned  -:-  -iron,  figured  —  -iron,  das 
fa^nnirte  Stangeneisen,  Formeisen;  fiai 

—  -iron,  das  Flacheisen,  Flachstabeisen; 
forged  —  -iron,  ham/mered  —  -vron,  das 
geschmiedete,  gehämmerte  Stabeisen ; 
laminated  —  -iron,  laminoited  bar,  rolled 
bar,  das  gewalzte  Stabeisen;  round  — 
-iron,  das  Bundstabeisen;  square —  -iron, 
das  Quadrateisen,  Bohschieneneisen ;  — 
loom,  (TTeoi?.)  der  Bandwebstuhl,  Mühl- 
stuhl, die  Bandmühle ; master,  mining- 
engineer,  (Min.)  der  Bergmeister,  Berg- 
inspektor; —  -shoe,  (Farr.)  der  Bund- 
schuh,  das  Bundeisen;   —  -shot,  (Art.) 

die  St&ngenkugeln ; steel,  (Forg)  der 

gemeine  Stahl,  Stangenstahl; tin,  das 

Stangenzinn;  —  -ways,  gitterweise,  in 
Querlinien;  —  -wimble,  der  Biegelbohrer, 
Zwickbohrer,  Zapfenbohrer;  —  -wood, 
das  Sandelholz. 

to  Barb^  v.  a.  mit  Widerhaken  ver- 
sehen; to  —  a  lobster,  einen  Hummer 
zerlegen. 

Biurb^  s.  der  Widerhaken;  —  -bolt, 
der  Bolzen  mit  Widerhaken. 


Barbacan^  s.  (Mil.  Build.)  die  Zwinger- 
mauer; der  Wachtthurm;  die  Brnckeu- 
schanze;  die  Schiessscharte;  eine  OefT- 
nung  in  einer  Brüstung  zum  Ausgiessen 
von  Wasser. 

BarbatimaO)  s.  (Bot.)  die  Barbatimao- 
rinde  (gerbstoffhaltige  Binde  aus  Bra- 
silien). 

Barbecue^  s.  (in  Jamaika)  die  Platt- 
form zum  Sonnen  des  Kaffees. 

Barberry  I  s.  (Bot.)  die  Berberitze, 
der  Sauerdom;  —  -root,  die  Berberis- 
wurzel ;  —  -wood,  das  Berberisholz. 

Barber's  Yiees^  s.  pl.  (Dent.)  die 
Zahnzangen,  englischen  Schlüssel,  eng- 
lischen Haken. 

Barbet,  barbette^  s.  (Frt.)  die  Bank, 
Geschätzbank. 

Barbing  9  s.  (Mint.)  das  Beschneiden 
der  Goldmünzen. 

Barca^  barcon^  s.  (Nav.)  ein  portu- 
giesisches, auch  im  Mittelmeer  ge- 
brauchtes zweimastiffes  Fahrzeug. 

Bardiglione^  s.  (Miner.)  der  Bardi- 
gUo  (Marmorart  in  Toskana). 

Bardill«  s.  (Mil.)  die  vollständige 
Büstung  eines  Pferdes. 

Bard-Tvool^  s.  die  ausgesuchte  Wolle. 

to  Bare^  v.  a.  entblössen,  bloss- 
legen. 

Bare^  a.  nackt,  kahl,  unbedeckt,  (Agr.) 
brach;  —  of  money,  (Comm.)  ohne  Gdd ; 
—  poles,  (Mar.)  Top  und  Takel  (beim 
Sturme,  wo  nur  Taue  und  Masten  dem 
Winde  dargeboten  werden). 

Bare  pump^    s.    die    transportable    , 
Saugpumpe  (zum  Entnehmen  von  Flüssig- 
keiten aus  Fässern). 

Barege;  (JFV.)  s.  (Weav.)  der  Barege 
(dünner  wollener  Stoff). 

to  Bargain,  v.  a.  (Comm.)  handeln, 
kaufen,  verkaufen,  verhandeln. 

Bargain^  s.  (Comm.)  der  Handel,  Kauf, 
das  Geschäft;  der  Gewinn;  — ,  ch<xrter, 
tutwork,  (ilftn.)  das  Gedinge,  die  Stück- 
arbeit; hy  — ,   (Com^n.)  wie  verabredet, 

kontraktmässig;  chance ,  der  zufallige 

vortheilhafbe  Kauf,  Gelegenheitskauf; 
into  the  — ,  in  den  Kauf;  losing  — ,  der 
unvortheilhafte  Handel;  to  strike  a  — , 
(Com^n.)   einen  Handel  schliessen. 

Bargain- maker ;  s.  (Comm.)  der 
Makler. 

Bargainee  y  s.  (Comm.)  der  Käufer, 
die  Käuferin. 

Bargainer^  s.  (Comm.)  der  Verkäufer, 
die  Verkäuferin. 

Bargaining;  s.  (Comm.)  das  Handeln, 
Feilschen. 

BargO;  lighter^  s.  (Mar.)  die  Barke, 
das  Lichterschiff;  coal-  — ,  das  Kohlen- 
Bchiff  (auf  Flüssen  oder  Kanälen). 

Barge -board;  s.  (Build.)  das  Brett, 
welches    die   Dachziegelreihen   bedeckt, 

Giebelschutabrett; couple,  (Carp.)  der 

Spannriegel,    Querbalken;    —     -course. 
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verge-bourse,  (Buüd.)  die  Bachziegelreihe, 
welche  über  die  Gtiebelbalken  hervor- 
ragt, die  Ortschicht;  —  -man,  barger, 
(Nav.)  der  Kahnführer. 

Bario^  a.  chloride,  (Chem.)  das  Chlor- 
barium;  —  hydrate,  das  Barythydrat; 

—  nitrate,  der  Salpetersäure  Baryt,  das 
Bariomnitrat;  —  peroxyde,  das  Barium- 
superoxyd. 

Barilla,  barillor,  a.  {Chem.)  die  Ba- 
riila (uatürliche,  durch  Einäschern  von 
Strandpflanzen  gewonnene,  aus  Spanien 
und  der  Levante  eingeführte  Soda); 
sweet  — ,  die  feinste  Sorte  dieser  Soda. 

Baring:  y  s.  of  a  foundation,  (BuHd.) 
das  Biossiegen  eines  Fundaments. 

Baritel,  s,  (Mech.)  der  Göpel;  —  of 
horses,  der  PferdegöpeL 

Barium,  s.  {Miner.  Cfhem.)  das  Barium, 
BarytmetaU. 

to  Bark,  v,  a.  in  einer  Eindenab- 
kochung  färben;  to  —  trees,  Bäume  ent- 
rinden. 

Bark,  s.  {Bot)  die  Binde,  Borke; 
{Dye.)  die  Quercitronrinde ;  Indian  — , 
incense  — ,  die  Weihrauchrinde;  oak — , 
tanner's  — ,  die  Lohe ;  Pentvian  — ,  die 
Chinarinde,  Fieberrinde. 

Bark-bed,  s.vid.  —  -stove; hoat, 

{Nav.)  die  Barke,  das  kleine  Boot;  — 
-gdUed,  an  der  Binde  beschädigt;  — 
-grafling,  {Hort.)  das  Pfropfen  in  die 
Binde ;  —  -house,  {Tann.)  das  Lohhaus, 
die    Gerberei;  —  -miü,  die  Lohmühle; 

—  -pi*,  {Tann.)  die  Lohgrube; ros- 

sing  machine,  die  Maschine  zum  Schälen 

der  Lohe; stove,  das  Lohbad;  {Hort.) 

das  aus  einer  Mischung  von  Binde  und 
Erde  hergestellte  Wanribeet. 

Barker,  s,  der  Bindenschäler,  Ent- 
rinder. 

Barker's  mill,  s.  {Hydr.)  Barker's 
Mühlrad,  Segner's  Wasserrad,  Beac- 
tionsrad. 

Barkery,  s.  die  Gerberei. 

Barking,  s,  das  Färben  in  einer  Bin- 
denabkochung ;  das  Entrinden  der  Bäume ; 

—  -mallet,  der  Schlägel  zum  Entrinden 
der  Bäume. 

Barky,  a.  aus  Binden  bestehend, 
Binden . . . 

Barley,  s.  {Bot.) die  Gerste;  Battledore 
— ,  Fulham  — ,  Patney  — ,  die  Beisgerste, 
Bartgerste;  JBVeneh  — ,  die  Graupen; 
hard  — ,  flinty  — ,  die  harte  Gerste; 
mäUing  — ,  soft  — ,  die  Malzgerste, 
weiche  Gerste;  naked  — ,  die  nackte 
Gerste;  pearl-  — ,  die  Perlgerste;  peded 
— ,  die  geschälte  Gerste. 

Barley -com,  s.  das  Gerstenkorn; 
(als  Längenmaass)  der  dritte  Theil  eines 
Zolles;   —  -meal,   das  Gerstenmehl;   — 

-mow,  der  Haufen  Gerste; sugar,  der 

Gersteuzucker. 

Baxlow-rail,  s.  {Raüw.)  die  Barlow- 
Schiene,  A-Schiene. 


Barm,  s.  {Brew)  die  Hefe,  Bärme. 
Barn,  s.  {Buüd.)  die  Scheune,  Scheuer, 
Banse,  der  Kornboden. 
Barn-floor,  s.  die  Tenne,  Dreschtenne; 

—  -yard,  der  Meierhof. 
Bamaoles,  horse -twitchen,  s.  pl. 

die  Bremse,  der  Nasenzwänger. 

Barograph,  s.  {Phys.)  der  Barograph, 
Luftdruckmesser. 

Barolite,    s.    {Miner.)    der    Barolit, 

—  Schwerspath. 

Barometer,  «.  {Phys.)  der  (das)  Baro- 
meter, das  Wetterglas;  aneroid-  — , 
aneroxdal  — ,  holosteric  — ,  der  AneroYd- 
barometer;  dstem-  — ,  der  Gefässbaro- 
meter;  marine  — ,  pendent — ,der8chiflfs- 
barometer ;  mereurial  — ,  der  Quecksilber- 
barometer; —  with  m4>vahle  cistem,  der 
Barometer  mit  beweglichem  Geföss; 
open  cistern'  — ,  der  Barometer  mit  offe- 
nem Gefäss;  portable  — ,  der  Beisebaro- 
meter ;  siphon ,  syphon ,  der  Heber- 
barometer; wheel-  — ,  der  Zeigerbaro- 
meter. 

Barometrical,  barometric,  a.  baro- 
metrisch ;  —  height,  die  Barometerhöhe. 

Barometrograph,  s.  {Phys.)  derBa- 
rometrograph,'  der  Barometer,  der  seinen 
Stand  selbst  aufzeichnet. 

Baroscope,  s.  {Phys.)  das  Baroskop, 
ein  Instrument,  um  Veränderungen  des 
Luftdruckes  aufirazeichnen. 

Baroscopic,  a.  {Phys.)  baroskbpisch, 
das  Baroskop  betreffend,  durch  das 
Baroskop  bestimmt. 

Baroselenlte,  heavy  spar -earth, 
s.  {Miner.)  der  Baroselenit,  schwefelsaure 
Baryt,  Schwerspath;  foUated  — ,  der 
Barytspath. 

Biarouohe,  {Fr.),  s.  die  Barouche,  ein 
vierräderiges  Fuhrwerk. 

Barquantine,  barkantlne,  s.  {Nav.) 
ein  besonders  auf  den  nordamerikani- 
schen Seeen  gebrauchtes  dreimastiges 
Schiff. 

Barque,  s.  {Nav.)  ein  dreimastiges 
Fahrzeug,  das  theils  wie  ein  Schiff  und 
theils  wie  ein  Schoner  betakelt  ist. 

Barracan,  s.  {Com/m.  Weav.)  der  Barkan 
(dichtes,  geköpertes  Baumwollenzeug). 

Barrack,  s.  {Mil.)  die  Barracke,  Feld- 
hütte; —  s,  pl.  die  Kaserne. 

Barrack -bed,  s.  das  Feldbett;  — 
-m^uter,  der  Easemeninspektor ;  — yard, 
der  Kasemenhof. 

Barrage,  s.  {Comm.  Weav.)  die  Barrage 
(geblümte  Tischleinwand  aus  Caen). 

Barras,  galipot,  s.  der  Barras,  das 
Fichtenharz,  Schellharz;  {Comm.)  die 
Packleinwand;  ein  spanisches  und  i>or- 
tugiesisches  Maass  im  Tuchhandel  (72 
bis  e4V2  Pariser  EUen). 

Barred  spar,  s.  {Miner.)  der  Stangen- 
spath. 

to  Barrel,  v.  a.  in  ein  Fass,  in  Fässer 
verpacken,  eintonnen. 
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Barrel;  s.  das  Fass,  die  Tonne;  der 
Cylinder,  die  Trommel;  {Qun-m.)  der 
Gewehrlauf;  (Sug.  m.)  der  Kasten,  in 
welchem  der  Zucker  krystaUisirt ;  — for 
amdlgcnnation,  (Chem.)  das  Anqnickfass; 

—  of  the  anvil,  (Needl.)  der  Stöcke! ;  —  of 
a  beU,  der  Glockenkörper ;  —  of  the  hoi- 
Zer,  {8t.  eng.)  der  cylindrische  Bumpf 
des  Kessels;  —  of  the  capstan,  (Mar.)  die 
Welle  des  Gangspills;  damascened,  da- 
masicened  — ,  (Qwn-m.)  der  damascirte 
Lauf;  double  — ,  der  Doppellaaf;  —  of 
earth,  (Fort.)  der  Schanzkorb ;  —  of  a 
moat,  (Mar.)  der  Mastenkoker;  —  of  a 
fnusket,  der  Gewehrlauf;  —  of  a  pen, 
der  Federkiel;  polishing-  — ,  (Potod.  m.) 
das  Polirfftss,  Bondirfass;  —  of  a  pttUey, 
der  cylindrische  Theil  eines  Flaschen- 
zugs, die  BoUe,  Scheibe ;  —  of  a  pump, 
(Pump-m.)  der  Pumpenstiefel,  Stiefel  eines 
Bmekwerks;  upright  — ,  standing  —  of 
a  pump,  der  Pumpenpfosten ;  rifled  — , 
(Oun-m.)  der  gezogene  Lauf;  smooth  — , 
plain  — ,  der  glatte  Lauf;  —  of  a  spring 
sted-yard,  (Mech.)  das  Federgehäuse  an 
einer  Schnellwage;  tvjisted  — ,  stub-twist 
— ,  der  gewundene  Lauf,  das  Bandrohr ; 

—  of  a  watch,  spring -box,  cylinder, 
{Walchm.)  das  Federgehäuse,  Federhaus ; 

—  of  the  wheel,  (Mar.)  die  Welle  des 
Steuerrades. 

Barrel-arbor ;  s.  (Watchm.)  der  Feder- 
hausdrehstift; —  -boiler,  (8t.  eng.)  der 
cylinderförmise  Dampfkessel;  —  -bree- 
ther,  (Oun-m!)  der  Schraubenschneider 
in  Gewehrfabriken;  —  -drain,  (Build.) 
das  fassähnliche  Ableitungsrohr ;  —  -for- 
ger,  weilder,(Oun-m.)  der  Bohrschmied, 

Bohrschweisser;  —  -grinder,  der  Bohr- 
schleifer; —  -hotoel,  (Coop.)  der  Dächsei, 
Texel,  die  Krummhaue;  —  -loop,  boU- 
loop,(Gun-m.)  die  Haft  am  Flintenlaufe; 

—  -maker,  (Goop.)  der  Fassbinder,  Küfer ; 

—  'Organ,  street-organ,  die  Drehorgel, 
der  Leierkasten;  —  -plane,  (Qun-m.)  der 
Bohrhobel;  —  -plug,  standard-  — ,  das 
Bohrkaliber;  —  -process,  (Met.)  eine 
Methode  des  Ausscheidens  edler  Metalle 
aus  Erzen;  —  -saw,  die  Krummsäge ;  — 
•screw,  (8hip-b.)  eine  Art  Hebesohranbe ; 

—  -vault,  (Arch.)  das  Tonnengewölbe; 
annular  —  -vatdt,  das  Binggewölbe;  — 
'Wheel,  (Watchm.)  das  Federhausrad. 

Barricade ;  s.  (Frt.)  die  Barrikade, 
Terschanzung;  (üfor.)  die  Schanzverklei- 
dung ;  —  of  trees,  der  Verhau. 

Barrier ;  s.  (Road-m.)  die  Schranke, 
Bperrvorrichtung ,  der  Schlagbaum;  — 
with  a  rod,  (Railw.)  die  Stangenbarriere 
an  Strassenübergängen  yon  Eisenbahnen. 

Barrier-g:ate;  s.  (Frt.)  das  Pallisaden- 
thor  mit  Schiessscharten. 

Barrow,  s,  die  Bahre,  Tragbahre; 
(Min.)  der  Haufen  todten  Gesteins;  (Salt- 
w.)  der  Trockenkorb ;  hand — ,  wheel — , 
der  Schiebkarren. 


Barrow- hunter ;  —  -man;  s,  der 
Karrenschieber ;  (Min.)  der  Fördermann ; 

—  -pump,  eine  Kombination  der  Saug- 
und  Druckpumpe. 

Barsowite^  s.  (Miner.)  der  Barsowit 
(ein  bei  Barsowskoi  im  Ural  gewonnenes 
Mineral). 

to  Barter^  v.  a.  (Comm.)  Tauschhandel 
treiben;  Waaren  umsetzen. 

Barter^  9.  (Comm.)  der  Tausch,  Tausch- 
handel; der  Umsatz. 

Barterer,  s.  (Oomm.)  der  Tansch- 
händler. 

Bartisan^  bartizan  ^  barbaoan^  s. 
(Arch.)  das  Schauthürmchen,  Erkerthürm- 
chen. 

Barwoody  camwood ,  s.  (Bot.)  das 
afrikanische  Bothholz. 

Barsrta^  barytes^  s.  (Chem,  Miner.)  der 
Baryt ;  — ,  f^avy  spar,  der  Schwerspath. 

Baiyta  white;  s,  (Chem)  das  Mine- 
ralweiss,  Permanentweiss,  blanc  fixe. 

BarsrtiO;  a.  barjrtartig,  barythaltig; 

—  fluorspar,  (Miner.)  der  Barytfluss- 
spath  (Gemisch  von  Schwer-  und  Fluss- 
spath). 

Barytiferons;  a.  barythaltig. 

Baryto-calcite,  s.  (3ftn«r.)der  Baryto- 
kalcit,  kohlensaure  Baryt. 

Baryto-coelestin;  s.  (Miner.)  der 
Baryto  -  Cölestin  (Mittelglied  zwischen 
Schwerspath  und  Cölestin). 

Barynm.  s.  (Chem.)  das  Barium. 

Basalt;  basalteS;  s.  (Miner.)  der  Ba- 
salt, Säulenstein. 

BaealtiC;  a.  basaltisch;  —  tuff,  der 
Basalttuff. 

Basaltlform;  a.  basaltförmig,  säulen- 
förmig. 

BasaltinC;  s.  (Miner.)  der  Basaltin, 
die  Basaltsäule. 

BasaltitC;  s.^  (Miner.)  der  Basaltit, 
Porphyrit. 

Basane;  bawsin;  s.  (Curr.)  französi- 
sches gegerbtes  Schafleder  zu  Buchein- 
bänden. 

BasanitO;  s.  (Miner.)  der  Basanit, 
Probirstein,  schwarze  Kieselschiefer. 

BasculC;  s.  (Hydr.)  ein  aus  sich  hin- 
und  herbewegenden  Schaufeln  bestehen- 
der Baggerapparat. 

Bascule-bridge;  s.  die Wippbrücke. 

to  Base;  v.  a.  (Mint.)  geringhaltiger 
machen,  legiren ;  (BMtld.)  gründen,  basiren. 

Base;  s.  die  Basis,  Grundfläche ;  (Arch.) 
das  Postament,  der  Säulenstuhl ;  die  Ba- 
sis, der  Fuss ;  (Art.)  das  Hintertheil  einer 
Kanone;  (Carp.)  die  Fussleiste,  Scheuer- 
leiste zun  acht  den  Dielen;  (Chem.)  die 
Base,  ein  Körper,  welcher  die  Fähig- 
keit hat,  sich  mit  Säuren  zu  Salzen  zu 
verbinden ;  —  of  a  bed,  der  Fusskranz 
an  einem  Bette;  --  of  a  coVumn,  der 
Säulenfuss;  —  extended  round  the  buil- 
ding, (Arch.)  das  Basament ;  —  of  loga- 
rithms, (Alg.)  die  Grundzahl,  Basis;  me- 
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tallie  — ,  (Chem.)  die  metallische  Base; 
organic  — ,  (Chem.)  die  organische  Base; 

—  of  a  slope,  (Road'fn.)  die  BoschuDgs- 
linie ;  —  of  a  wedge,  (Meeh,)  der  Kopf 
eines  Keils. 

Base-coin,  s.  (Mint.)  das  geringhaltige 
Geld,  der  Beischlag;  —  -court,  pouU^- 

yard,  der  Viehhof,  Hühnerhof; comer 

ornament,  (Arch.)  das  Eckblatt,  der  Eck- 
knorren ;  — -  -Une,  datum-line,  (Surv.)  die 
Standlinie,  Basis,  Grundlinie; —  -line  of 
a  work,  (Frt.)  die  Flucht  einer  Batterie, 
Brustwehrlinie ;  — moulding,  (Arch.)  das 
ßockelgesims ;  —  -plate  of  a  machine, 
die  Grundplatte,  Fundamentplatte ;  — 
-ring  and  ogee,  (Art.)  der  Hinterfries  an 
einer  Kanone;  —  -table,  (Arch.)  die 
ßockelplatte. 

Base^  a.  gering,  niedrig;  geringhaltig 
(yon  Metallen);  —  metals,  pi.  unedle 
Metalle;  —  tin,  das  Halbzinn. 

Base- burner  y  base -burning  ftu> 
naoe^  base -burning  stove ^  s.  der 
Ofen  mit  niedriger  Flamme  (bei  welchem 
sich  das  Brennmaterial  in  einem  ge- 
schlossenen Baum  befindet,  so  dass  im- 
mer nur  die  unterste  Schicht  brennt). 

Basement^  base^  s.  (Areh.)  die  Grund- 
mauer, das  Fundament;  das  Basament, 

der  Sockel; story,   lower  story,   das 

Erdgeschoss,  Parterre;  das  halb  einge- 
senkte Erdgeschoss,  der  Souterrain,  das 
Kellergeschoss. 

BasiCy  a.  (Chem.)  basisch,  Grund . . . . ; 

—  saU,  das  basische  Salz. 
Basioity,  s.  of  adds,  (Chem.)  die  Ba- 

sicität,  das  Basensättigungsvermögen  der 
Säuren. 

Basification^  s.  (Chem.)  die  Basen- 
bildung. 

Basifier^  s.  (Chem.)  der  Basenbildner. 

to  Basify^  V.  a.  (Chem.)  in  eine  Base 
verwandeln. 

to  Basil ^  V.  a.  (Join.  Carp.)  schräg 
zuschleifen. 

Basil  y  8.  (Tann.)  das  braune  Schaf- 
leder; — ,  sharp  edge,  (Join.  Carp.)  die 
zugeschärfte  Kante;  die  Schneide;  herb 
of  — ,  (Bot.)  das  Basilienkraut;  —  of  a 
plane- iron,  (Join.)  der  scharfe  Wiiükel 
des  Hobeleisens,  -die  Schräge,  Gehrung; 
stone-  — ,  (Bot.)  die  Basilienmünze. 

Basilica^  s.  (Arch.)  die  Basilika. 

Basilicum-oil«  s.  (Chem.)  das  Basi- 
licumöl,  Basilienöl  (das  ätherische  Oel 
des  Basilikumkrautes). 

Basilisk  y  s.  (Art.)  der  Basilisk  (eine 
alte  Art  grosser  Kanonen). 

Basin^  s.  das  Becken,  Bassin,  der 
Wasserbehälter;  die  Bucht;  (Brew.)  die 
Würzkufe;  (Geogn.)  das  Becken,  die  kon- 
kave Oberfläche  einer  Gesteinschicht; 
dock-  — ,  (Kav.)  die  Docke,  Werftdocke, 
Kumme;  evaporatiTig-  — /  (Chem.)  die 
Abrauchschale ;  —  of  glass -grinders, 
(Qlass-m.)   die  Schleifschale;    —   of  the 


hatter,  (Hatm)  das  Steiferbleoh,  Filzblech: 

—  of  a  port,  wet  dock,  (Hydr.  arch.) 
der  Binnenhafen,  die  Hafendocke;  river- 
— ,  das  Flussgebiet. 

Basin -fauoet^  s.  der  Krahn,  urn 
Wasser  in  ein  Becken  zu  lassen;  — 
-shaped,  beckenförmig. 

BasiSj  s,  vid.  base. 

Basket,  s.  der  Korb;  (Md.)  der  Füll- 
korb; (Min.)  die  Kuffate,  ein  Förderge- 
fäss  zur  Schachtförderung ;  (Sug.m.)  der 
Filtrirkasten ;  charcoal-  — ,  (Mä.)  das 
Gichtgemäss,  die  Kohlenschwinge;  — , 
bdl  0/  a  capital,  (Arch.)  der  Korb,  die 
Glocke  eines  Kapitals;  — of  miners,  (MiL 
Min.)  der  Schanzkorb,  Minirkorb;  — 
for  sUtking  Ume,  (Mas.)  der  Löschkorb; 

—  for  the  stone-mortar,  (Art.)  der  Stein- 
korb; —  of  a  sword,  (Arm.)  das  Säbel- 
gefass. 

Basket^carriage^  s.  (Carr.)  der  Korb- 
wagen ; grate,  das  Korbgitter,  Flecbt- 

gitter;  —  -handle,  der  Korbhenkel;  — 
-handle  arch,  (Areh.)  der  Korbbogen, 
Korbhenkelbogen ,  Stichbogen;  —  -hüt, 
(Arm.)  der  Säbelkorb,  das  Stl(^blatt;  — 

-m4iker,  der  Korbmacher; man,  der 

Lastträger;  —  -saU,  das  Tafelsalz;  — 
•woman,  die  Höckerin;  —  -work,  die 
Korbwaaren ;  die  durchbrochene  Arbeit; 
(Frt.)  das  Flechtwerk,  Geflecht. 

Bason,  s.  (Hatm.)  vid.  betsin  of  the  hatter. 

Basquilly  s,  (Locksm.)  die  Zugstange, 
Ziehstange;  —  -boU,  der  Zugriegel,  Bas- 
külenriegel ;  — lock,  der  Biegelverschluss. 

Bass 9  s.  (Music)  der  Bass;  —  of  an 
organ,  (Org.  b.)  das  Schnurrwerk  einer 
Orgel. 

Bass -mat;  s.  die  Matte,  Bastmatte; 
string,  (Mus.)  die  Basssaite ;  —  -trom- 
bone, die  Bassposaune ; i;»ol,  die  Bass- 
geige, Bratsche;  —  -wood,  (Bot.  Join.) 
das  Lindenholz. 

Basset;  bassit;  s.  (Min.)  das  Aus- 
gangsende eines  Flötzes. 

BStsset-horn;  «.  (Mus.)  das  Basset- 
hom  (eine  Art  Klarinette). 

Basseting;  s.  (Min.)  die  ansteigende 
Bichtung  eines  Flötzes. 

BassettO;  bassettO;  s.  (Mus.)  der 
Kontrabass. 

Bassoon;  s.  (Mu^.)  dasx  Fagott. 

BassoriU;  s.  (Chem.)  das  Bassorin. 

Bass -relief;  basso  -  rillevo ;  flat- 
relief;  lo'w-relief;  s.  (Sculpt.)  das  Bas- 
relief, die  flacherhabene,  halberhabene 
Arbeit. 

Bast;  s.  of  trees,  (Bot.)  der  Baumbast. 

Bast-mat;  s.  die  Bastmatte ;  —  -rope, 
das  Bastseil;  —  -work,  die  Bastwaaren. 

Bastard;  s.  (Mar.)  der  Bastard,  das 
Bücktau ;  das  grosse  Segel  einer  Galeere ; 
die  Admiralitätsgaleere;  — ,  raw  sugar, 
(8ug.  m.)  der  Bastem,  rohe  Zucker,  Fa- 
rinzucker,  Kochzucker;  — s,  (Sug.  m.) 
Bastern  (sehr  grosse  Zuckerhüte). 
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Bastard- amber y  9.  {Miner,)  der  im- 
ächte,   l{>cherige  Bernstein;   —  -clover, 

(Bot.)  der  Bastardklee; cut  of  a  file, 

der  Mittelhieb;  —  -jUe,  {Loekam.)  die 
y  orfeile; hemp,  {Bot)  der  gelbe  Hanf; 

—  -mahogany,  {Join.)  das  aMkanische 
Mahagonihoiz;  — oak-wood,  das  Bastard- 
eiche^olz ;  —  -pine,  die  Bastardfichte ;  — 
-rochet,  {Bot.)  der  wilde  Waid ;  —  -stucco, 
(Mas.)  der  Kalkmörtel  mit  feinem  Sand 
vermischt; — tiüe,  (iVin*.) der  Schmutz- 
titel;  —  'type,  {Print.)  Lettern,  deren 
Fläche  grösser  oder  kleiner  ist  als  sie 
der   Schriftgattung  gemäss   sein  sollte; 

—  -whed,  {Mßch.)  das  flache,  konische 
Bad. 

Bastard^  a. unächt,  falsch; — saffron, 
safflower,  {Bot.  Dye.)  der  Safflor. 

Baater^  basting -ladle^  a.  {Glass-in.) 
der  Schöpflöffel. 

Bastimenty  s.  {FH.)  der  Wall,  die 
Brnstwehr. 

Bastingy  s.  {tail.)  das  Zusammenheften, 
das  Anschlagen ;  das  Schöpfen ;  —  ladle, 
vid.  haster;  —  machine,  die  Beihmaschine 
zum  Aneinanderheften  von  Stücken  Baum- 

woUensseug; thread,    der  Anschlag- 

fladen. 

Bastion^  3.  (Frt.)  die  Bastei,  das  Boll- 
werk. 

Bastioned  forty  s.  {Frt.)  das  Fort 
mit  Basteien. 

Bastite^  schiller-spar^  s.  {Miner.) 
der  Bastit,  Schillerspath. 

Bat 9  s.  der  Schlägel  (beim Ballspiel); 

i Found.)  der  Stampfer,  das  Dämmholz; 
Hatm.)  das  Schlagholz,  der  Schlägel: 
der  Haufen  geklopfter  Haare;  {Miner.) 
der  Thonschiefer:  {Shoem.)  der  Schnür- 
stiefidl ;  {CoUon-m.)  der  Haufen  gereinigter 
und  geklopfter  Baumwolle  (das  Produkt 
der  hatting  -  machine ,  Schlagmaschine) ; 
brick ,  das  zerbrochene  Stück  Ziegel- 
stein; —  for  moulds,  der  Formschlägel. 

Bat -bolt 9  s.  {Mach.)  der  Bolzen  mit 
Widerhaken  oder  Einkerbung;  —  -prin- 
ting, {Pore,  m.)  eine  Methode  des  Por- 
sellandruckens  auf  glasirtes  Porzellan. 

Batavia,  s.  (Oomm.  Weav.)  gestreiftes, 
leinwandartiges  Seiden-,  Halbseiden-  und 
Wollenzeug. 

Batchy  bakingy  s.  {Bak.)  das  Gebäck, 
ein  Ofen  voll;  {Pott.)  der  Brand,  Satz; 
{Met.)  die  Schicht,  Gicht;  {Pap.  m)  der 
Stampfhaufen;  fWst  — ,  (Md.)  die  Yor^ 
echicht. 

to  BatOy  V.  a.  abschneiden. 

BatOy  s.  (Carp.)  das  Gewebe  des  Holzes, 
die  Holzfasern;  (Ourr.)  die  Alkalilösung, 
in  welche  die  Häute  nach  dem  Kalken 
getaucht  werden. 

Batementy  waste  ^  s.  (Join.  Corp.) 
der  Abfall,  Abraum,  die  Späne;  — , 
tracery,  carving,  (Arch.)  das  Maasswerk. 

Batement-Ughty «.  (Arch.)  dieMaass- 
werksöfihung,  das  Maasswerkslichte. 


Bathy  «.  (C%€m.  Dye.)  das  Bad ;  air — , 
(Cfhem.)  das  Luftbad;  high- pressure  — , 
das  Hochdruckbad;  oil-  — ,  das  Oelbad; 

shower ,  das   Begenbad,  die  Douche; 

sand ,  das  Sandbad;  steam — ,  va- 
pour   ,  das  Dampfbad ;  Turkish  — ,  das 

türkische  Bad,  heisse  Luftbad ;  water — , 
(Ghem.)  das  Wasserbad,  Marienbad ;  white 
— ,  das  Weissbad. 

Bath-bricky  s.  (Mas.)  derBathziegel; 
—  -Brussels,  pl.  (La4^-m.)  englische 
Spitzen;  —  -chair,  der  BoUstuhl;  — 
-heater,  der  Badeheizapparat;  —  -keeper, 
der  Badewirth;  —  -metal,  (Met.)  die  Le- 
girung  von  Zink  und  Kupfer,  das  Prinz- 
metall,  Similor,  der  Tomback;  —  -note, 
ein  Schreibpapierformat  (8  Vg  bis  14  Zoll) ; 
room,  die  Badestube;  —  -stone,  roe- 
stone,  ein  Baustein  von  Charltondown 
bei  Bath. 

Bathing^  s.  das  Bad. 

Bathing-establishmenty  s.  die  Bade- 
anstalt;  lodge,  das  Badehaus; ma- 
chine, das  transportable  Badehaus;  — 
-tuh,  die  Badewanne. 

Bathometer,  s.  der  (das)  Bathome- 
ter, der  Tiefenmesser,  Messer  der  Meeres- 
tiefe. 

Bathymetrioaly  a.  bathymetrisch, 
die  Meerestiefe  betreffend  oder  dieselbe 
messend. 

Bating«  s.  (Ourr.)  das  auf  das  Kalken 
folgende  Eintauchen  der  Häute  in  eine 
Alkalilösung. 

Batist,  batiste,  s.  (Weov.)  der  Batist, 
die  Batistleinwand. 

Batlet,  batter,  batstaflT,  s.  der 
Bläuel,  waschbläuel. 

Bat's  wing  burner,  batwing-bnr- 
ner.  s.  (Oas-m.)  der  Fledermausbrenner, 
FledermausflügeL 

Batt,  blaä  batt,  s.  (Miner.)  der 
Kohlenschiefer,  Bnmdschiefer;  — ,  capade, 
(Hoitm.)  das  Fach  (locker  zusammenge- 
schlagenes Stück  Filz). 

to  Batten,  v.  a.  (Build.)  mit  Latten 
ausfüllen;  to  — ,  to  heat  the  cotton-wool, 
die  Baumwolle  klopfen,  schlagen. 

Batten,  s.  (Carp.)  die  Latte,  die  Leiste ; 
(Cotton-m.)  der  Haufen  geklopfter  und 
gereinigter  Baumwolle ;  — ,  lay,  lathe  of 
a  weaver's  loom,  (Weav.)  die  Lade,  der 
Schlag;  — s,  pl.  of  a  decked  top,  (Ship-h.) 
die  Marsklampen  (Latten  zur  Verstärkung 
der  Marsen  grosser  Kriegsschiffe);  — s, 
pl.  of  the  tarpauUn,  {8hip-h.)  die  Persen- 
ningsleisten; to  nail  the  —  s  of  the  tar- 
pauUn, die  Persenningsleisten  schalmen, 
annageln. 

Batten-door,battened*door,  panel- 
door,  s.  (Carp.  Join.)  die  Lelstenthür, 
gespundete  Thür  mit  aufgenagelten  Lei- 
sten; —  -ends,  pl.  tannene  Latten;  — 
-fence,  die  EinMedigung  von  Latten;  — 
-supporters,  (Weam.)  die  Hängesäulen  der 
Latte. 
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to  Batter^  to  project^  to  Jut  out, 

V.  n.  {Bwild.)  vorspringen ,  überhängen, 
ausbauchen;  io  — ,  v.  a.  (Forg.)  Metall- 
platten  aushämmem,  strecken;  (Mil,) 
stark  beschiessen,  bestürmen ;  to  —  doum, 
niederschiessen ;  to  —  the  pavement,  das 
Pflaster  verderben,  abnutzen. 

Batter,  «.(PoM.)  der  Sohl&gel;  (PriiU.) 
der  Defekt,  Bclimutz ;  — ,  slope  of  a  wall, 
talus,  (Mas.)  die  Böschung,  Abdachung 
einer  Mauer,  Dossirung,  der  Talus. 

Batter-level,  olinometer,  s.  (Sturv.) 
die  BÖscbuDgswage,  der  Klinometer. 

BatterdeaUy  coffer* dam ^  weir^  s. 
(Hydr.  arch.)  der  Fangdanun,  die  Schüt- 
tung. 

Battered,  a.  (iVint.)  defekt,  beschmutzt ; 
a  —  ship,  ein  zertrümmertes  Schiff. 

Battering^  s.  (AftZ.)  das  Beschiessen ; 
[Build.)  das  zurücktreten  nach  unten. 

Batterinfi^artiUery,  s.,  —  -pieces, 
s.  pl.  (Art.)  das  Belagerungsgeschütz;  — 
'gun,  die  Belagerungäanone ;  —  -plumh' 
rule,  (Buüd.  Eng.)  Sb,%  Böschungsloth ;  — 
-ram,  aries,  (Mil.)  der  Mauerbrecher, 
Sturmbock;   —   -rule,   {Build.  Eng.)  die 

Böschungslehre ; train,  siege-earriage, 

(Art.)  die  Belagerungslafette;  —  -train, 
limber,  siege- carriage  Umher,  (Art.)  die 
Battelprotze  der  Festungsartillerie. 

Battery,  s.  (Hatm.)  die  Walkkanmier, 
Walkstätte;  (Tink.)  das  geschlagene 
Messinggeschirr;  (Phys.)  die  elektrische 
Batterie;  to  charge,  to  load  the  — ,  die 
Batterie  laden;  constant  — ,  DanieWs — , 
die  konstante,  Daniell'sche  Batterie; 
Bunsen^s  constant — ,  Bunsen*s  konstante 
Batterie;  to  discharge,  to  wdoad  the  — , 
die  Batterie  entladen ;  galvanic  — ,  Voltaic 
pile,  die  galvanische  Batterie,  Yolta'sche 
Säule;    magnetic    — ,    die    magnetische 

Batterie ;  stamp ,  (Met)  die  l^he  von 

Stampfen,  welche  durch  dieselbe  Trieb- 
kraft bewegt  werden;  thermo-eteetric  — , 
(Phys.)  die  thermo- elektrische  Batterie; 
WoUaston^s — ,die  WoUaston'sche  Batterie. 

Battery,  s.  (Art.)  die  Batterie; — for 
attack,  siege — ,die  Belagerungsbatterie; 
harhette-  — ,  die  Batterie,  welche  über 
den  Wall  hinausschiesst ;  blinded  — ,  die 
bedeckte  Batterie;  casemattd  — ,  die 
Kasemattenbatterie;  cavaiUeT ,  die  er- 
höhte Batterie;  eou/nier-  — ,  die  Gegen- 
batterie, Contrebatterie ;  direei  — ,  die 
gerade  Batterie  (den  feindlichen  Werken 
gerade  gegenüber);  enfilading-  — ,  die 
Flankenbatterie;  —  of  fidd-artiüery,  die 
Feldbatt«rie,  bewegliche  Batterie;  fixed 
— ,  permanent  — ,  die  stehende  Batterie, 
Festungsbatterie ;  floating  — ,  die  schwim- 
mende Batterie;  —  of  horse-artiüery, 
die  reitende  Batterie;  inclined  — ,  die 
Depressionsbatterie;  joined  batteries,  pl. 
gleichziehende  Batterien;  levdled — ,  die 
horizontale  Batterie;  masked — ,  die  ver- 
deckte Batterie;  obUque  — ,  die  schräge, 


schiefe  Batterie;  rieoehet-  — ,  die  Bico- 
chetbatterie ;  sunken  — *,  die  versenkte 
Batterie. 

Battery -forge,  s.  (Mil.)  dieBatterie- 
schmlede,  Feldschmiede;  —  -gun,  die 
Kugelspritze. 

Batting,  s.  das  Schlagen,  Klopfen. 

Batting  -  arm,  s.  (Cotton-m.)  der  Schlä- 
gel, Schlagflügel;  -machine,  (Cotton-m.) 
die  Schlagmaschine,  Klopfmaschine  zum 

Auflockern  der  Baumwolle ; staff,  vid. 

batUt. 

Battitura,  s.  (Forg.  Met.)  der  Hammer- 
schlag. 

Battledore,  s.  der  Schlägel  beim 
Federballspiel;  (Glass-m.)  das  Plätteisen, 
Streicheisen. 

Battlement,  s.  (Arch.)  die  Zinnelnng, 
die  Zinnen. 

Battle-piece,  s.  (Paint.)  das  Schlacht- 
gemälde, Schlachtenstück. 
Baufirey,  s,  vid.  bdfrey. 

Bauge,  drugget,  s.  (Manuf)  der 
Droguet  (halbwollener  Stoff). 

to  Baulk,  V.  a.  (Carp.)  bewaldreohten, 
an  beiden  Seiten  behauen ;  (Mas)  berap- 
pen, bewerfen. 

Baulk,  s.  vid.  balk. 

Baulk -lashing,  s.  (Br.  build.)  die 
Schnürleine. 

Baulks,  gaffers,  s.  pl.  (Mar)  die 
Spieren,  Stangen,  Barkunen. 

Bavins,  s.  pl.  (Frt)  die  Faschinen, 
Beisbündel. 

Bawdkln,  s.  (Manuf)  der  Gold-  und 
Silberbrokat,  der  mit  Gk>ld  und  Silber 
durchwirkte  Seidenstoff. 

Bawsin,  s.  (Curr.)  vid.  basane. 

to  Bay,  V.  a.  (Build)  durch  Quer- 
balken in  mehrere  Abtheilungen  ein- 
theilen. 

Bay,  s.  die  Bai,  Bucht;  (Build)  das 
Fach,  die  Abtheilung;  das  Joch;  (Frt) 
die  Schiessscharte ;  (Hydr)  die  Schleuse: 
die  Kammer,  der  Wasserbehälter :  (Min.S 
das  Getriebsfeld,  der  Verzug;  (8hip-b.) 
der  Yordertheil  des  Zwischendecks;  — 
of  a  bam,  (BuHd)  das  Fach ,  die  Banse 
einer  Scheune ;  —  of  a  bridge,  (Br.  buHd) 
das  Bi*ückenjoch ;  —  of  a  door,  (Build.) 
dieThüröflhuug;  hay-  —  of  a  bam,  die 
Heubanse;  —  of  joists,  (Corp.)  das  Fach, 
die  Balkenlücke;  — ,  crown  of  a  lock, 
(Hydr)  das  Schleusenhaupt;  —  of  ma- 
sonry, (Build)  das  Wandfach,  Biegel- 
fech;    —   of  roof,    —    of  roofing,   das 

Sparrenfach ;  sick ,  (Ship-b)  dasSchiffs- 

lazareth ;  —  of  a  window,  (Build)  die 
Fensteröffnung,  Fensternische. 

Bay -berries,  s.  pl.  die  Lorbeeren; 
—  -berry  oil,  —  -berry  tallotv,  das  Oel 

des  Kerzenbeerbaums; bolt,  der  Bolzen 

mit  Widerhaken;  —  -laurel,  (Bot)  der 
Kirschlorbeer ;  —  -oü,  das  LorbeerÖl ;  — 
-salt,  (Chem)  das  Seesidz ;  —  ^staU,  (Arch) 
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det  Sitz  in  der  FenstemiBche;  —  -tree, 
(Boty  der  Lorbeerbaum; — lotfuiov, &ow- 
vfindowj  (Attk.)  der  polygone  Erker,  das 
▼orstebende  Fenster;  du  Bogenfenster: 

—  -^ßork,  frame- work,  atttd-work,  (Build.) 
dasFacbwerk,  Bindwerk,  die  Fachwand. 

Bay^  a.  kastanienbraun,  rotbbraun. 

Bayed  9  a.  (Build.)  in  mehrere  Ab- 
theilungen getheilt,  durch  Querbalken 
getheilt. 

Bayonet)  s.  (Arm.)  das  Bajonett,  der 

Gewehraufsatz,  Flintenspiess ;  aptuie , 

das  Spatenbajonett;  sword-  — ,  das  Hau- 
bajonett,  Säbelbajonett,  Hirschfänger- 
bajonett. 

Bayonet^belty  s,  (Arm.)  die  Bajonett- 
scbeide;  —  -daip,  die  Bajonetthaspe, 
Bajonettkrampe;  — 8cäbhard,vid. — belt; 

—  'Stud,  die  Bajonetthaft. 

Bazar,  bazaar,  9.  (Comm.)  der  Bazar, 
Marktplatz,  die  Yerkaufshalle. 

Bazat,  baza,  Jerasalem  cotton, 
8.  (Mant^.)  das  feingesponnene  Baum- 
wollengam. 

BdeUlum,  s.  (Bot.)  das  Bdellium,  myr- 
rhenartig riechendes  Harz. 

Beach,  s.  der  Strand,  das  flache 
Ufer. 

Beacon,  buoy,  s.  (Mar.)  die  Bake, 
Boje,  Wahrtonne ;  — ,  Ught-house,  pharos, 
(Mar.)  der  Leuchtthurm,  die  Feuerwarte. 

Beaconage,  a.  (Mar)  das  Bakengeld, 
Tonnengeld. 

Beaconed  rooks,  a.  pi.  (Mar.)  Felsen 
mit  Tonnen. 

to  Bead,  «.  a,  (Arch.)  verstfiben,  mit 
Bundstab  an  den  Kanten  versehen. 

Bead,  a.  (Areh.)  die  Perle,  das  Enöpf- 
chen ;  der  Bundstab ;  (Chem.)  die  Schaum- 
bläschenprobe (bei  der  Weingeistmes- 
sung);  —  a.  pi.  die  Perlen,  Glasperlen, 
8ti<äperlen;  der  Bosenkranz,  das  Hals- 
band; (Arch.)  der  Perlstab,  beperlte 
Bandstab;  —  and  hutt,  (Carp.)  die  ver- 
stäbte  Holzverbindung;  cocked  — ,  die 
Hohlkehle;  quirked  — ,  der  gedruckte 
Bandstab;  rebated  — ,  der  in  den  Falz 
eingesetzte  Bundstab;  receaaed  — ,  der 
versenkte  Bundstab ;  round  — ,  der  Bund- 
stab ;  a  aet  of  —  a,  der  Bosenkranz ;  to 
thread  —  a,  Perlen  anreihen. 

Bead-butt,  a.  (Carp.)  vid.  bead  and 
butt;  —  -lam  of  a  gauie-loom,  (Weav.) 
der  Perlkopf;  —  -loom,  der  Perlstuhl, 
Perlwebetuhl ;  —  -plane,  (Join.)  der  Bund- 
stabhobel;  —  -tool,  (Tttm.)  das  Bund- 
stabdreheisen. 

Beaded  beam,  a.  (Arch.)  der  ver- 
st&bte  Balken ;  —  ahc^ft,  der  Schaft  mit 
Bandstäben. 

Beak,  a.  die  Schnauze,  Nase,  Bohre; 
(Gfaa-m.)  der  Gasbrenner  mit  runder  Oeff- 
nung ;  —  of  an  anvil,  (Forg.)  das  Am- 
bosshom;  —  of  the  prow,  (Ship-b.)  die 
Schiffsschnabelspitze;  —  of  the  aoek,  (Agr.) 
die  Pflugnase;   —  of  a  atiU,  (Diät.)  die 


Bohre  am  DestiUirkolben,  das  Helmrohr, 
die  Helmnase. 

Beak-head,  a.  (Ship-b.)  der  Schaft, 
die  Holzverstärkung  der  Vorderseite  des 
Vorderstevens;  —  -iron,  bichiron,  beek- 
iron,  biekem,  (JB\>rg,  Lockam.  Watchm.) 
der  Handamboss,  Ambossaufsatz,  Horn- 
amboss,  das  Sperrhom;  UttU  —  -  — , 
das  Schlagstöckchen. 

Beaker,  a.  (Chem.)  das  Becherglas. 

to  Beam,  v.  a.  (Weav.)  aufbäumen; 
to  —  a  tub,  in  ein  leckes  Fass  heisses 
Wasser  giessen  und  durch  Anschwellen 
der  Stäbe  den  Leck  stopfen. 

Beam,  a.  (Build.)  der  Balken,  Haupt- 
balken, I>eckbalken;  die  Wage ;  (Cartiffr,) 
die  Deichsel;  (Min.)  die  Wandruthe; 
(Ship-b.)  der  Balken,  Deckbalken;  (St. 
eng.)  der  Balancier;  — ,  roller,  (Weav.) 
der  Baum,  Weberbaum;  — ,  warp-rod, 
(Weav.)  die  Kettenstange;  —  of  the  an- 
chor, (Mar.)  die  Ankerruthe;  —  of  a 
balwnce,  (3fee^.)  der  WagebaJken,  Hebel ; 

—  of  a  btH,  der  Glockenbalken,  Träger 
am  Glockenstuhl;  binding-  — ,  (Carp.) 
der  Binderbalken;  booe-  — ,  {Buüd.)  der 
Eisenträger  mit  doppelter  Tragrippe; 
buiU  — ,   der  verstärkte   Balken;    built 

indented  — ,  dovetailed  — ,  joggle ^  der 

verzahnte  Träger,  verschränkte  Balken; 
camber — ,  der  Kehlbalken;  chirf-  — ,  der 
Hauptbalken;  currier' a  — ,  der  Schabe- 
baum, Schabebook;  curv^  — ,  bent  — , 
(Carp.)  der  Krummbalken,  Krümmung, 
das  Krummholz ;  double  — ,  der  Doppei- 
balken ,  das  Gespärre ;  fender-  —  of  an 
ice-breaker,  der  Eisbalken,  Eis^fahl ;  ßahed 
— ,  der  Balken  mit  Seitenverstärkung; 
JUtch-  — ,  der  durch  eine  eiserne  Platte 
verstärkte  Balken;  hammer-  — ,  (Corp.) 
der  Stichbalken;  horizontal —  of  a  bridge, 
(Br.  buHd.)  der  Brückenträger,  Brücken- 
balken, Tramm;  horitontal  —  of  a  draw- 
bridge, der  Hebebalken,  die  Wippe;  joined 
— ,  grooved  — ,  der  gefalzte  Balken ;  kerved 

—  bent  upon  the  German  principle,  der 
ffekerbte,  gebogene  Balken;  —  of  a  loom, 
(Weav.)  der  Weberbaum;  midahip-  — , 
(Ship-b.)  des  Mittelschiffsbalken;—  of  a 
military  bridge,  (Pont.)  der  Tramen; 
fetched  — ,  der  Kammbalken;  orlop-  — , 
(Ship-b.)  der  Orlop -Deckbalken;  over- 
atrained  — ,  der  überlastete  Balken;  — 
of  a  pair  of  acalea,  vid.  —  of  a  balance; 
of  a  plough,  (Agr)  der  Pflugbaum,  Gren- 
del, Grindel;  principal  — ,  (Build.)  der 
Hauptbalken;  regulating-  — ,  das  Stell- 
holz ;  —  of  a  aquare  or  bevel,  der  Schaft 
eines  Bichtscheites  oder  Sohrägmaasses; 
atraining-  — ,  collar-  — ,  wind-  — ,  der 
Spannriegel,  die  Zarge,  der  Koppelbalken ; 
atrengthened  — ,  butU  — ,  truaaed  — ,  der 
verstärkte  Balken,  verstärkte  Trl^er, 
verzahnte  Balken;  supporting-  — /  \Br. 
build.)  der  gekrümmte,  tragende  Tramen; 
au^enaion-  — ,  (Br.  build^  der  krumme 
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Tramen,  Hftngetramen ;  Mmn^ — ,  (Baüw.) 

—  of  a  awing-hridge,  der  Lanfbalkeii  am 
Portal  einer  fliegenden  Brücke;  Üe-  — , 
der  Zngbalken,  .das  Balkenband,  der 
Stachbalken;  trough-shaped — ,  der  hohle 
Balken;  toeigh-  — ,  die  Balkenwage; 
yam-  — ,  (Weav.)  der  Gambaom. 

Beam-oenter^  a,  (St.  eng.)  der  Stütz- 
pnnkt  des  Balanciers;  —  -eompaaaes, 
(Draic.)  der  Stangenzirkel;  —  -engine, 
(St.  eng.)  die  Balancierdampftnasclune ; 

—  -fllUng,  (Mar.)  das  Füllen  der  Laken 
zwischen  Maaer  und  Dachsparren;  — 
-gudgeon,  der  Balancierzapfen;  —  -head, 

(Oarp.)  der  Balkenkopf; knife,  (Cfurr.) 

das    Schabemesser,    Streichmesser;    — 

-lever,  (fit.  eng.)  der  Kolbenhebel; Une, 

(8hip-l>^  die  Linie,  welche  die  Durch- 
schneidung  der  Deckbalken  und  der 
Spanten  l^zeichnet. 

Beamingy  a.  (Ourr.)  das  Streichen, 
Ausstreichen;  (Weav.)  das  Aufbäumen, 
das  Aufwinden  des  (}ames  auf  den  Baum. 

Beaming -maohine^  s.  (Gurr.)  die 
Streichmaschine,  Ausstreichmaschine ;  — 
-wind,  (Mar.)  der  Querwind,  Dwarswind. 

Bean^  e.  (Bot)  die  Bohne. 

Bean-karvestery  $.  (Agr.)  die  Ma- 
schine zum  Schneiden  des  Bohnenstrohs; 

—  -meal,  —  -flour,  das  Bohnenmehl;  — 
-ore,  (Miner.)  das  Bohnenerz,  der  Thon- 
eisenstein;  —  -ehdler,  die  Bohnenschäl- 
maschine;  —  -ahot,  (Met.)  die  Kupfer- 
kömer,  Kupfergranalien;  —  -tree,  — 
-trrfoü,  foil-tree,  (Bot.)  der  ftdsche  Eben« 
holzbaum,  Bohnenbaum,  Hirsohholder 
(Oytiaus  lahumum). 

to  Bear^  to  dra^-  water^  v.  n.  (Mar.) 
Ladelinie,  Lästigkeit  haben;  to  — ,  to 
sail,  segeln;  to  —  against  the  current, 
gegen  den  Strom  halten ;  to  —  away  5y 
degrees,  abfisJlen ;  to  —  away  in  the  main, 
die  Bäumte  halten;  to  —  the  coast,  die 
Küste  aufhehmen;  to  —  doton,  abfallen, 
sinken  lassen,  zu  Grunde  gehen;  to  — 
down  in  oder  upon  a  ahip,  auf  ein  Schilf 
abhalten;  to  —  in  with  the  land,  with 
the  harbour,  nach  der  Küste  steuern,  in 
den  Hafen  einlaufen;  to  —  off  the  anchor, 
den  Anker  vom  Bug  abhalten;  to  —  off 
from  the  land,  vom  Lande  abhalten;  to 

—  on  the  heama,  quer  abhalten;  to  — 
out,  (Arch.)  vorspringen,  hervorragen; 
to  —  round  up,  (Afar.)  vor  dem  Winde 
ganz  abhalten ;  to  —  up  wüh,  Jagd  ma- 
chen auf;  —  up  the  helm  I  luvwärts  Ruder  1 

Bear^  8.(Comm.)  der  Börsenspekulant 
„a  la  haiaae'^;  (Met.w.)  die  transportable 
Stanzmaschine;  (Mar.)  der  Dedkbesen; 
— ,  beer,  porter,  (Weov.)  der  Gang  des 
Weberblattes;  — ,  horae,  (Met.)  die  Sau, 
Eisensau,  der  Ansatz  von  Frischeisen  im 
Hochofen;  foot-  —  s,  rope-  —  s,  pl. 
Zottelmatten,  Matten  von  Bärenfellen; 
to  seU  a — ,  (Comm.)  Aktien  an  der  Börse 
verkaufen. 


to  Beard y  v.  a.  the  doth,  (Cloth-m.) 
das  Tuch  scheren. 

Beardy  s,  (Carp.)  die  scharfe  Kante; 
(Loeksm.)  der  Bart;  —  of  grain,  (Agr.) 
der  Bart,  die  Granne ;  —  qf  a  key,  der 
Bart  eines  Schlüssels ;  —  of  a  type,  (Print.) 
der  Theil  einer  Letter  zwischen  der 
Schulter  des  Kegels  und  der  Spitze. 

Bearding^  s.  (5^t|>-&.)dieAusbugung, 
Bundung. 

Bearding- line y  s.  (8hip-b.)äieUme 
der  inneren  Spündungskante. 

Bearer y  s.  der  Träger;  (Print.)  der 
Kolumnenträger,  die  Unterlage;  das 
Bäuschchen,  Tupfbällchen;  der  Träger 
am  Bähmchen;  —  of  beams,  binding- 
beam,  (Oarp.)  der  Unterzue,  ünterzug- 
balken ;  —  of  a  bill,  (Comm.Jder  Inhaber, 
Vorzeiger  eines  Wechsels;  —  of  a  boüer, 
(St.  eng.)  der  Kesselträger,  das  Kessel- 
lager; —  of  a  carriage-bridge,  (Pont.) 
die  Tragschwelle  einer  Wagenbrücke; 
-^qf  an  engine,  (St.  eng.)  der  Maschinen- 
träger, das  Maschinenlager ;  —  of  a  gra- 
ting, (Forg.)  der  Eoettrager;  —  s  of  a 
housing -frame,  (Met.)  die  Ständer  des 
Ständergerüstes ;  —  of  the  lathe,  (Turn.) 
die  Wange  der  Drehbank. 

Bearing  y  s.  (Meeh.)  der  Stütsrounkt, 
Hebelpunkt;  (Nav.)  die  Peilung;  (Raüw. 
Eng.)  das  Lager;  (Saddl.)  die  Träger  am 
ungarischen  Sattel,  Sattelbäume;  —  of 
a  beam,  (Oarp.)  die  f^eie  Länge  eines 
Balkens,  die  Tracht;  — ,  Une  of  direction, 
(Surv.)  die  Sichtung;  die  Visirlinie;  — 
of  the  compass,  (Mar.)  der  Kompass- 
strich;  corrugated  — ,  (Bailw.  B>ng.)  das 
Kammlager;  hanging-  — ,  das  Hänge 
lager ;  —  of  the  lode, — of  the  vein,  (Min.) 
die  Bichtung,  das  Streichen  eines  Ganges ; 
—  of  the  sails,  (Mar.)  das  Laviren;  — 
of  a  shaft,  (Mach.)  das  Achslager,  Wellen- 
lager ;  —  of  a  spindle,  (Mach)  das  Fuss- 
lager,  untere  Zapfenlager;  standing-  — , 
(Railw.  Eng.)  das  Standlager;  iraU-  — , 
das  Wandlager. 

Bearing -bar 9  s.  (Forg.)  der  Bost- 
träger;  —  -block,  (Mach)  das  Zapfen- 
lager ;  -^  -body,  evenked,  (Mar)  das  gleich- 
lastige  Schiff;  -^  -compass,  derPeilkom- 

pass ; neck  of  an  axle  or  shaft,  (Mach) 

der  Achsschenkel,  Lagerhals;  —  -part, 
sole,  (Art)  die  Badstim;  —  -pile,  (Hydr. 
arch)  der  Bostpfeihl ;  —  -plate,  (Art.)  das 
Streichblech;  —  -spring,  (Bailw)  die 
Tragfeder,  Hängefeder;  —  -strap,  (Art) 
der  Schweberiemen. 

to  Beat^  V.  a.  schlagen,  stampfen, 
stossen;  schmieden;  to  —  about,  (Afar.) 
stossen,  stampfen;  to  —  at  sea,  segeln, 
fahren;  to  —  back,  to  —  off,  abstossen; 
to  —  by  boards,  to  —  up,  gegen  den 
Wind  arbeiten,  laviren;  to  —  the  cods  of 
sitk-worms,  (Silk-m)  dieCocons  schlagen; 
to  —  down  the  earth,  to  ram  the  earth, 
(Pav)  die  Erde  feststampfen,  rammen; 


Beat  —  Bed, 


45 


to  —  doion  a  person,  (Oofnm.)  Jemand 
unterbieten ;  to  —  down  the  price,  den 
Preis  herabsetzen;  to  — ,  to  acittch,  to 
swingle  the  flax,  (Spinn.)  den  Flachs 
schwingen,  schwingein;  to — ,  to  tew  the 
hemp,  (Spinn,)  den  Hanf  schlaffen,  baken, 
boken ;  to  —  the  iron,  (Met^  das  Eisen 
Schmieden ;  to  —  the  lathe,  the  lay,  the 
hatten,  (Weov.)  die  Lade  anschlagen;  to 

—  otU,  to  deepen,  to  hoUow,  (Met.)  ans- 
banchen ,  auäiämmem ,  randschlagen ; 
to  — ,  to  sharpen  the  scythe  on  the  anvil, 
(A^r.)  die  Sense  dengeln,  dängeln ;  to  — 
a  ship,  (Mar.)  einem  Schiffe  vorbeisegeln ; 
to  —  skins,  (Furr,)  Häute  abpelzen;  to 

—  up,  (Mar.)  vid,  to  —  hy  hoards;  to  — 
up  the  mortar,  (Mas.)  den  Mörtel  an- 
machen, anrühren;  to  —  up  the  sou, 
(Pav.)  die  Erde  feststampfen,  rammen. 

Beaty  s.  der  Schlag;  (Mus.)  der  Takt- 
schlag; (Waiehm.)  der  Schwingnngs- 
streich,  Schwingungsschlag ;  (PoUee)  das 
Bevier,  die  Bunde,  Patrouille. 

Beaten I  a.  geschlagen;  —  eobwork, 

(Build.)  der  Pis^bau;  —  gold,  leaf-gold. 
Met.)  das  geschlagene  Gold,  Blattgold, 
Blnthengold;  a  —  road,  ein  geba£iter 
Wog  j  —  sHoer,  leaf-silver,  (Met.)  das  ge- 
schlagene Silber,  Blattsilber,  Blüthen- 
silber. 

Beater.  mallet|  s.  der  Klopfer,  Schlä- 
gel; (Agr.)  das  Schlagzeug  einer  Dresch- 
oder sonstigen  SchlagmastSiine ;  (Cfloth-m.) 
das  Klopfholz;  (Found.)  der  Schl&gel; 
(PoU.)  der  Klopfer,  Schlägel;  (Spinn.) 
der  Flachsbläuel ,  Poker,  Boker;  — , 
hatting -engine,  (Spinn.)  die  Schlagma- 
schine ;  ( Wash.)  die  Waschmaschine ;  (Pott.) 
der  Thontreter;  — ,  heating-vat,  (Indigo- 
dyeing)  die  untere  Küpe,  Schlagküpe, 
der  Bührbottich ;  — ,  lime-rahe,  (Mas.)  die 
Kalkschaufel,  Kalkkrücke,  der  Kalkhaken, 
das  Budel;  — ,  hatting-maUet  of  a  heating- 
machine,  (Cotton-m.)  der  Schlägel,  Schlag- 
flügel der  Schlagmaschine ;  —  of  a  mortar, 
der  Stösser  eines  Mörsers. 

Beater-balingpresB;  beater-prese^ 
9,  (Comm.)  die  Ballenschlagmaschine. 

Beating^  s.  of  cotton,  das  Klopfen, 
Schlagen  des  Flachses;  —  offtax  and 
hemp,  (Spinn.)  das  Schwingen,  Brechen 
des  Flachses  und  Hanfes ;  — ^rolling,  inking 
the  form,  (Print.)  das  Auftragen  der  Farbe. 

Beating- eng:ixie;  beater^  finisher^ 
«.    (Pap.  m.)    der  Ganzzeug  •  Holländer, 

FeinhoUander ; ,  —  -machine,  hat- 

ting-machine,  (Cotton-m.)  die  Schlagma- 
schine, Flackmaschine,  der  Batteur;  — 
-miU,  (Spinn.)  die  Bokmühle,  Pokmühle ; 

—  -opener,  (Spinn.)  der  Klopfwolf;  — 
-out  the  sheet-iron,  (Met.)  das  Gleichen, 
Stürzen;  —  -passage,  (Mar.)  die  Beise 
in  kurzen  Gängen;  —  -roller,  (Pap.  m.) 
die  Walze;  —  -sea,  (Mar.)  die  Stampf- 
•ee;  —  -vat,  (Indigo-Dye.)  vid.  heater; -^ 
-wind,  (Afar.)  der  Gegenwind. 


Beatle^  s.  (Spinn.)  die  Flachs-,  Brecb- 
und  Schwingmaschine. 

BeaTer^  s.  (Zool.)  der  Biber ;  (Manuf.) 
der  Biber  (ein  dicker,  gewalkter  Wollen - 
Stoff  zu  Mänteln). 

Beaver- hat y  s.  (Hatm.)  der  Kastor- 
hut;  —  -skin,  das  Biberfell. 

Beaversy  beaverteen,  s,  (Manuf.) 
der  Barchent,  das  geköperte  Baumwollen- 
zeug, der  Baumwoll-Molton. 

to  Beoalm^  v.  a.  a  ship,  (Mar.)  einem 
Schiffe  den  Wind  auffangen,  es  be- 
kalmen. 

to  Becalm^  v.  n.  (Mar.)  ruhiger  wer- 
den (vom  Wind  und  Wetter). 

Becalmingj  s.  (Mar.)  die  Wind- 
stille. 

Beoasse^  s.  (Nov.)  ein  grosses  spani- 
sches Boot. 

BeeMf  (Fr.)  s.  (Mün.)  ein  Werkzeug 
zum  Auffangen  der  abgebrochenen  Bohr- 
stange. 

Beok|  *.  der  Bach;  — ,  dye — ,  (Dye.) 
der  Kessel,  die  Kufe,  der  Bottich;  soap- 
— ,  der  Laugenbehälter. 

Beck-iron^  s.  vid.  heak-iron. 

Becke^  s.  die  Fessel;  (Mar.)  der  Ha- 
ken, um  Tauwerk  etc.  aufzuhängen ;  der 
Behälter  für  altes  Tauwerk ;  die  Schlinge, 
das  Auge. 

to  Bedy  V.  a.  betten;  (Pav.)  einmör- 
teln,  die  Steine  einschmieren;  (Print.) 
die  frisch  gedruckten  Bogen  beschweren ; 
to  —  an  engine,  (Mach.)  eine  Maschine 
dem  Fundament  anpassen. 

Bed)  s.  das  Bett,  Lager ;  die  Bettung, 
Lagerung;  die  Schicht;  das  Flussbett; 

—  of  an  anvü,  die  Schabotte,  das  Am- 
bossfutter; —  of  hoards,  die  Pritsche; 

—  of  the  howsprit,  (Mar.)  der  Kopf  des 
Vorstevens ; — of  hiricks,  die  Ziegelschioht ; 
canopy-  — ,  das  Baldachinbett;  —  of 
cool,  die  Kohlenschicht;  —  of  flags,  die 
Unterbettung      des     Fliessteinpflasters ; 

folding ,  das  Gurtbett ;  —  of  a  furnace, 

(Met.)  die  Sohle,  der  Herd ;  —  of  a  gun, 
(Art.)  die  Lafettenwand  einer  Kanone; 
filter-  —,  (Hydr)  das  Filterbassin ;  hot 
— ,  (Hort.)  das  Mistbeet ;  —  of  a  lathe, 
cheeks,  pi.  (Turn.)  die  Wangen,  Backen ; 

—  of  mortar,  (Pav.)  das  Mörtelbett ;  — 
of  gravel  for  the  pavement,  das  Kiesbett 
unter  dem  Pflaster;  press-  — ,  die  Bett- 
lade ;  —  of  the  rails,  (Raüw.)  das  Schie- 
nenbett; —  of  a  river,   das  Flussbett; 

—  of  rock-salt,  (Miner.)  das  Steinsalz- 
lager;  salt-  — ,  (Miner.)  das  natürliche 
Salzlager ;  —  of  sand,  (BuHd.)  das  Sand- 
lager,  die  Sandschicbt;  shdving-  — , 
(Hort)  das  Frühbeet;  —  of  a  stone, 
(Build.)  das  Lager  eines  Steines  im 
Bruch,  in  der  Mauer;  lower  —  of  a  stone, 
die  Unterseite,  Lap^erfuge;  upper  —  of 
a  stone,  die  Oberseite,  das  Haupt;  —  of 
stones,  course,  range  of  stones,  (Mas.)  die 
Schicht  Steine ;  — ,  layer  of  straw-sheaves 
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on  roofs,  (Build,)  die  Etchaubenlage;  — 
of  thatch,  (Build,)  die  Strohdachlage. 
^  Bed*bolty  8.  of  a  gun-earriage,  (Art.) 
dW  Sohlbolzen; bottom,  der  Bettträ- 
ger ; huiU,  —  -joint,  (Mas.)  die  Lager- 
fuge; (Min.)  die  Schichtenlage; die, 

matrice,  (Print.)  die  Matrize ; hangings^ 

pi.  die  Bettvorhänge;  —  -moüldinga,  pi. 
of  a  cornice,  (Ardi.)  der  Kamies,  die 
YensieruDgen  unter  der  Kranzleiste;  — 
-plate  of  a  machine,  die  Bodenplatte  des 
Gestells;  —  -plate,  ground-plate,  (Raihe.) 
die  BtoBsplatte,  StuMplatte;  (Pap.m.)  das 
Grundwerk;   (Mar.)  das    Stauholz;    — 

-screw, hey,  der  Schlüssel  zu  den  Bett- 

Bchrauben; stead,  die  Bettstelle,  Bett- 
statt; —  -stone,  (Miü.)  der  Bodenstein: 

studs,  jp2.  Bettnägel ;  —  -tick,(Weav.) 

der  Bettbarchent,  Bettdrell;  —  -toaXling, 
clay-Uning,  (Hydr.)  das  Plackwerk. 

Bedder^  bedHBtone>  a,  (Poufd.  m.)  der 
Lauftrog,  Lagerstein,  Bodenstein. 

BedcUng^  s,  das  Bettzeug,  Bettgeräthe ; 

—  of  timber,  (Carp.)  die  Balkengleiohe. 
toBedew)  v.a.  bethauen,  befeuchten, 

besprengen. 

Bee^  s.  (Zool.)  die  Biene. 

Bee-g^lue^  s.  das  Bienenharz,  der 
Bienenkitt; hive, hut,  der  Bienen- 
stock, Bienenkorb ; house,  der  Bienen- 
stand, Bienenschauer;  —  -master,  der 
Bienenvater,  Zeidler;  —  -stearm,  swarm 
of  bees,  der  Bienenschwarm;  —  ^s  wax, 
das  Bienenwachs. 

Beechy  —  -tree^  s,  (Bot.)  die  Buche, 
der  Buchenbaum ;  (Join)  das  Buchenholz. 

Beech-coal^  s.  die  Buohenkohle;  — 

-grove,  der  Buchenhain ;  —  -mast, nuts, 

pi.  die  Bucheckern;  —  -oü,  das  Buch- 

eckemöl; wood,  das  Buchenholz; 

woody  —  -forest,  der  Buchenwald. 

Beeoheii|  a.  buchen,  buchen. 

Beef-fork«  s.  dieFleischgahel ;  — hnife, 
carving — ,  das  Yorlegemesser,  Tranchir- 
messer; stedk,  die  Bindfleischschnitte; 

—  -tdllow,  —  -fat,  der  Bindstalg. 
Beer^   5.  (Brew)  das  Bier,    das  Ale; 

amber-  — ,  ein  Bier  von  heller  Bern- 
steinfiBirbe;  barley-  — ,  das  Gerstenbier; 
Bavarian  — ,  das  bairische  Bier;  Berlin 
white  — ,  das  Berliner  Weissbier;  bitter 
— ,  das  bittere  Ale;  botk-  — ,  das  Bock- 
bier; bottUd — fdas  Flaechenbier;  brown 
— ,  das  (deutsche)  Braunbier;  double—, 
das  (deutsche) Doppelbier;  Faro  — ,  Lam- 
biek  — ,  Biere,  welche  hauptsächlich  in 
Dorsetshire  und  in  Belgien  nach  einem 
besonderen  Maisch  verfahren ,  unter  An- 
wendung von  Weizen,  gebraut  werden; 

hock — ,  rheinweinartiges  Bier;  lager , 

Store-  — ,  öerman—,  das  Lagerbier;  mild 
— ,  das  milde,  süsse  Ale;  new  — ,  das 
Jungbier ;  pot-*€^,  shank — ,  das  Schank- 
bier, Schankbier  (leichtes  Bier,  das  keine 
längere  Lagerung  zulässt) ;  purlr  — ,  das 
Kräuterbier;    strong    —,    das    schwere, 


starke  Bier;  summer-  — ,  das  Sommer- 
bier ;  table ,  smaü  — ,  weak  — ,  das  Tisch- 
bier, Dünnbier,  leichte  Bier;  winter'  — , 
das  Winterbier. 

Beer-baoky  beer-beok|  s.  (Brew)  die 
Bierkufe;  —  -barrel,  das  Bierfass,  die 
Biertonne;  —  -bottUng  apparatus,  der 
Apparat  zum  Abziehen  des  Bieres  auf 

Flaschen; eoek,  der  Bierhahn,  Bier- 

krahn;  —  -cooler,  der  Bierkühler,  Bier- 
kühlapparat ;  der  Würsekühlapparat ;  — 
-engine,  die  Bierpumpe;  —  -faucet,  der 
Bierspritzhahn,  Bierhahn  mit  Spritzvor- 
richtung; —  -float,  der  Maisch würz- 
Aräometer  (Aräometer  zur  Ermittelung 
des  Extraktgehaltes  der  Maischwürze); 

—  -fountain,  der  Bierdruckapparat,  die 
Bierpumpe  (in  Bestaurationen) ;  — gauge, 
die  Bierwage;  —  -good,  diefiefe,  der 
Gaisctit;  — heading,  ein  englisches,  stark 
schäumendes  Bier;  —  -hopper,  (Brew.) 
der  Hopfenkocher,  das  Hopfenextraktions- 

&SS ; fumse,  das  Bierhaus ; mMihine, 

eine  Verbindung  von  mehreren  Bier- 
pumpen (beer-fountains)  fur  verschiedene 
Biere;  —  -pump,  vid.  —  -fountain;  — 
-test,  dieBierprobe; vat,(Brew)  der  Bier- 
bottich; —  -vinegar,  (Chem)  der  Bier- 
essig ; wort,  die  Würze,  Bierwürze. 

Beet«  beetroot,  s.  (Bot)  die  Bunkel- 
rübe,  Zuckerrübe;  —  s,  pL  der  Buben - 
rohzucker;  imperial  — ,  die  Imperial- 
zuckerrübe ;  white  Süesian  — ,  die  weisse 
schlesische  Zuckerrübe;  sugar-  — ,  die 
Zuckerrübe  (im  Allgemeinen). 

Beet- molasses ,  s.  (Sitg.  m)  dieKü- 
benmelasse;  —  -root,  vid.  beet;  —  -root 
juice,  der  Bübensaft;  —  -root  rasp,  die 
Bübenreibe;  —  -root  rum,  der  Zucker- 
rübenrum (Bum  aus  Bübenmelasse) ;  — 

-root  spiritt  der  Bübenspiritus ; root 

vinegar,  der  Zuckerrübenessig,  Büben- 
essig;  —  -sugar,  —  -root  sugar,  der 
Bunkelrübenzucker ;    —  -sugar  factory, 

die  Bübenzuckerfabrik ; sugar  maker, 

der  Bübenzuckerfabrikant ;  —  -sugar 
making,  —  -sugar  manufacture,  die  Rü- 
benzuckerfabrikation;  — -  -syrup,  der 
Bübensyrup. 

Beetingy  s,  (Weav)  das  Beschnüren. 

to  Beetle y  v.  n.  hervorragen,  über- 
hangen. 

Beetle,  maul,  s.  (Mm)  der  Schlägel, 
Bläuel,  Schwingstock;  die  Banmie,  Jung- 
fer; the  great  — ,  (Min)  der  Senkfäustel ; 
paving-  — ,  die  Pflasterramme,  der 
Stampfer ;  potter's  — ,  der  Thonsohlägel ; 
reeming-  — ,  (Afar.)  der  Kalfathammer. 

Beetle-head,  s.  (Hydr.  arch)  der 
Bammbär,  Fallblock  einer  Pfahlramme; 

—  -^oc^,' der  Bläuelstiel. 
Beetlin£:-machl2ie,  — mill,  s.  (MiU) 

die  Schlagmühle,  der  Stampfkalander. 

Before,  prp.  vor ;  —  the  beam,  (Mar) 
im  Vorschiff;  your  favour  is  —  us, 
(Comm)  Ihr  Ge^rtes  liegt  uns  zur  Be*' 
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aDtwortong  vor;  —  the  midships,  (Mar.) 
▼or  dem  llittel8|)aim. 

to  Befirixi^e;  v.  a.  mit  Fransen  be- 
setzen, befransen. 

Beggaj^B  velvety  s,  ( Weav,)  der  FIübcIi, 
Bettlersammet. 

to  Begin,  v.  a,  fhe  streak,  (Min.)  den 
Gang  anbrechen. 

BeguaÜJigy  8.  of  the  flood,  (Mar.)  die 
Vorflut. 

to  Begrease,  v,  a.  mit  Fett,  mit  Oel 
beschmieren. 

Behind^  adv.  (Comm)  im  Bäckstand. 

Beige -serge,  a.  {Manuf.)  die  graue 
oder  braune  Serge. 

to  Belace,  v.  a.  vid.  helay, 

Belaced,  a.  mit  Spitzen  besetzt. 

to  Belay,  to  fasten,  v.  a.  a  rape, 
(Mar.)  ein  Tau  festmachen. 

Belaying- cleat,  a.  (Mar.)  die  Mast- 
klampe;  —  -ptW,  pi.  die  Koveinnägel, 
KoYÜienn&gel,  Karvielnägel  (hölzerne 
Nagel  zur  Befestigung  des  Tauwerks). 

Belemnite,  a.  (Miner.)  der  Belemnit, 
Donnerkeil. 

Belfirey,  belfry,  a.  (Areh.)  der  Berg- 
fried, Burgfried,  Hauptthurm  einer  Burg ; 
der  Glockenstuhl ,  das  Glockengerüst} 
der  Glockenthurm ;  die  Glockenstube; 
(Mar.)  der  Glockengalgen;  (Mil.)  das 
Sturmdach. 

Belfry-arch,  bell-aroh,  a.  (Arch.) 
das  Schallloch. 

Bell,  a.  die  Glocke ;  die  Schelle,  Klingel ; 
the  heom  of  a  — ,  der  Glockenbalken ; 
— ,  ^^rum,  tamhour,  basket  of  a  capital, 
(Areh.)  die  Glocke  eines  Kapitals;  cdO- 
— ,  land ,    die  Tischglocke;   ehime  of 

—  a,  pi,  das  Glockenspiel;  the  ear  or 
cannon  of  a  — ,  der  Glockenzapfen ;  electrie 
— ,  der  elektrische  Glockenapparat,  die 
elektrische  Schelle ;  —  of  a  trumpet,  der 
Schalltrichter  einer  Trompete. 

Bell-dapper,  —  -hammer,  —  -ton- 
gue, 8.  der  Glockenklöppel;  —  -cot, 
(Arch.)  der  Glockengiebel ;  —  -erank,  — 
'awipe,  der  Glockenarm,  Glockenschwen- 
gel; —  -faahioned,  —  -ahaped,  glocken- 
förmig; —  -flaak,  die  metallene  Glocken- 
form; —  'founder,  der  Glockengiesser ; 
gctble,  vid. cot; glaaa,  die  Glas- 
glocke; —   'hameaa,  das  Schellengeläut; 

—  'lever,  (Mech.)  ein  rechtwinkliger  He- 
bel;    maker,  der  Schellenmacher;  — 

-metdl,  die  Glockenspeise,  das  Glocken- 
gut; —  -mouih,  der  Schalltrichter  eines 
Sprachrohres;  —  -mouthed,  trichterför- 
mig ;  —  -pull,  der  Schellenzug ; ringer, 

der  Glockenzieher,  Glöckner; ringing 

engine,  die  Läutemaschine ;  —  -roof,  (Arch.) 

das  glockenförmige  Dach; rope,  der 

Glockenstrang ; ahaped,  glockenförmig ; 

—  -ahaped  vahe,  (St.  «w/.J  das  Glocken- 
ventil, Kronenventil;  —  -string,  der 
Glockenzug,  die  Klingelschnur ;  —  -atcipe, 
vid.  —  -erank;  —  -tüegraph,  —  -inalru- 


ment,  der  Glockentelegraph,  Läutetele- 
graph; —  -tower,  (Arch.)  der  Glocken- 
thurm auf  nichtiurchlichen  Gebäuden; 

—  -trapf  der  glockenförmige  Luftfang; 
die  Glockenklappe;  — Zutraf,  das  Glocken- 
thürmchen;  aanete-  —  -turret,  mass-  — 
-turret,  das  Chorglockenthürmohen ;  — 
-wire,  der  Glockendraht,  Klingelzug. 

Belladonna- oil,  a.  (Chen^  das  Bel- 
ladonnaöl,  fette  Oel  aus  Belladonnasamen. 

Bellerophon,  s.  (Qeol.)  eine  Gattung 
fossiler  Muscheln. 

Bellows,  8.  pL,  a  pair  of  — ,  (Sm.) 
der  Blasebalg,  das  Gebläse;  double  — , 
das  Doppelgebläse;  forge — ,  der  gewöhn- 
liche Schmiedeblasebalg;  Hessian — ^,der 
hessische  Blasebalg  (um  Luft  in  Gruben 
zu  schaffen);  hydrostatic — ,  das  Wasser- 
druck-Gebläse;  le4xthem  — ,  das  lederne 
Balggebläse ;  —  of  miners,  ventilator,  der 
Ventilator,  das  Minengebläse;  pneumatic 
— ,  das  Luftgebläse ;  single — ,  der  Hand- 
blasebalg ;  the  valve  of  a  pair  of  — ,  die 
Balgenklappe;  wooden  — ,  das  hölzerne 
Balggebläse. 

B^ows-arm,  s.  (8m.)  der  Balgen- 
arm;— blower,  der  Balgentreter,  Blase- 
balgzieher;  —  -board,  das  Balgenbrett; 

head,  der  Balgenkopf; —  -maker,  der 

Blasebalgmacher;  —  -pipe,  die  Blase- 
röhre am  Blasebalg;  —  -pump,  (Hydr.) 
die  Blasebalg -Luftpumpe  (Luftpumpe, 
deren  Kolben  durch  einen  Blasebalg  be- 
wegt wird);  —  -support,  das  Balgen- 
gerüst; —  -wheel,  das  Balgenrad. 

to  Belly,  V.  n.  (Build.)  vid.  to  batter. 

Belly,  8.  der  Bauch;  (Arch,  M<ich.) 
der  Buckel,  die  Ausbauchung;  (Cartwr.) 
der  höLzeme  Achsbüchsendeckel ;  —  of 
a  baluster,  (BMt'Id.  Jbtn.)  der  Bauch  einer 
Docke ;  —  of  a  cask,  (Coop.)  der  Bauch 
eines  Fasses ;  —  of  the  compass-timber, 
(Mar)  die  hohle  Seite  des  Krummholzes; 

—  0/  a  furnace,  (Met.)^  der  Kohlensack; 

—  of  a  rail,  (Railw)  der  Fischbauch 
einer  Schiene;  —  of  a  retort,  {Chem.) 
der  Bauch  einer  Betorte ;  —  of  a  sail, 
(Mar.)  der  Bauch  eines  Segels. 

Belly -band,  s.  (Saddl)  der  Bauch- 
gurt für  Pferde;  —  -board,  (Instr,  m.) 
das  Besonanzholz;  —  -brace,  (St.  eng.) 
das  quer  über  den  Kessel  laufende  Eisen- 
band;   rail,  (Railw.)  die  Fischbauch- 
schiene; —  -roU,  (Agr.)  die  Walze,  Bolle, 
Welle. 

Below  par,  adv.  (Comm.)  unter  Pari. 

Belt,  8.  der  Gürtel;  das  Degenge- 
hänge;  (Mach.)    der  Treibriemen  (auch 

driving ) ;  crossed  — ,  halved  — ,  (Mach.) 

der  gekreuzte  Treibriemen,  Kreuzriemen ; 
endless  — ,  der  Biemen  ohne  Ende; 
shoulder ,  shoulder-strap,  das  Schulter- 
gehänge, Wehrgehänge. 

Belt-coupling,  —  -joinlj  s.  (Mach.) 
die  Treibriemen-Kuppelung  (Vorrichtung, 
um  die  Enden  der  Treibriemen  an  ein- 
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ander  zu  befestigten);  —   -fastener,  die 

Biemenschraabe,  Biemenniete ; laeea, 

die  Biemenschnüre ; lacing,  die  Yer- 

schnümng  der  Biemenenden  mit  einan- 
der; —  -^Mker,  der  Gfirtler;   —  -piMey, 

—  -sheave,  (Meeh.)   die  Biemenscheibe ; 

—  -shißer,  (Mach.)  der  Biemenverstelier, 
Apparat  zmn  Fortschieben  des  Treib- 
riemens;   speeder,  der  Apparat  zur 

Fortpflanzung  einer  veränderten  (be- 
schleunigten oder  gehemmten)  Bewegung 
durch  den  Treibriemen;  —  -saw,  die 
Bandsäge;  —  -strap,  das  Ansatzstück 
einer  Degenkuppel;  —  -tightener,  {Mach.) 
der  Appai*at  zum  festeren  Anziehen  des 
Treibriemens. 

Belting^  s.  (Mach.)  ifid.  heU;  quartered 
— ,  der  Treibriemen,  welcher  über  Fla- 
schenzüge läuft,  die  im  rechten  Winkel 
zu  einander  stehen. 

Belvedere^  s.  (Areh.)  das  Belvedere, 
Aussichtshaus,  die  Lustwarte. 

Ben-oily  s.  (Chem.)  das  Benöl,  BehenÖl 
(fette  Oel  aus  den  Behennüssen). 

Bench y  s.  (Join.)  die  Bank;  — ,  ttor- 
king-hench,  (Techn,)  die  Bank,  Werkbank, 
der  Arbeitstisch;  — ,  herme,  (En^.)  der 
Böschungsabsatz,  die  Berme;  grinding- 
— ,  die  Schleifbank;  laboratory — ,  (Chem.) 

der  Laboratoriumstisch;  planing ,  die 

Hobelbank. 

Bench-axe^  s,  {Carp.)  die  Bankaxt, 
Zlmmerazt,  Handazt ;  —  -damp,  (Corp.) 
die  Kluppe,   der   Bchraubstock   an  der 

Werkbank; eoaH,  (Miner.)  die  oberste 

Kohlenschicht  eines   Steinkohlenlagers; 

—  -end,  (Join.)  die  Bankwange,  Seiten- 
wand eines  Chorstuhls;  —  -floor,  (3ftn.) 
die  sechste  Schicht  der  Steinkohlenlager ; 

hammer,  (Locksm.)  der  Bankhammer; 

great  —  -hammer,  der  grosse  Bankham- 
mer ; hook,  der  Bankhaken,  das  Bank- 
eisen; —  -lathe,  die  kleine  Drehbank 
zum  Aufschrauben  auf  die  Werkbank; 

—  -marle,  (Carp.)  das  Merkzeichen,  die 
Marke;  (Bailw.)  der Kreuzpfethl;  —  -plane, 
(Join.)  der  Bankhobel;  —  -press,  die 
Steinpresse  (zum  Sägen  der  Steine);  — 
-red,  die  Garnwinde  der  Segelmacher; 

—  -saw,  die  Bandsäge ;  —  -screw,  (Carp. 
Join,)  die  Bankzange ,  Banksohraube ;  — 
-shears,  stock- shears,  pl.  (Locksm.)  die 
Stockschere; strip,  (Carp.)  die  Bank- 
leiste (eine  Leiste  auf  der  Werkbank, 
die  zur  Befestigung  der  zu  bearbeitenden 

Gegenstände  dient) ; table,  (Arch.)  der 

bankförmige  Sockel ;  —  -top,  (Join.)  das 
Blatt,  die  Bankplatte;  —  -vice  unth 
screw-damp,  (Locksm.)  der  Schraubstock 
mit  Schraubzwinge. 

Bencher^  s.  (Techn.)  der  Aeltermann, 
Zunftälteste. 
to  Bendy  v.  a.  biegen,  krümmen;  to 

—  at  angles,  kröpfen;  to  —  the  cable, 
(3far.)  das  Ankertau  durch  den  Anker- 
ring stecken;  to  —  a  chimney,  (Build.) 


einen  Kamin  tchleifsn;  to  —  a  eomiee, 
(Arch.)  ein  Gkwims  verkröpfen;  to  —  a 
sail,  (Mar.)  ein  Segal  fsstmachen;  to  — 
a  spring,  eine  Feder  spannen  ]  to  —  the 
tyre  of  a  whed,  (Cortvr.)  einen  Badreif 
aufbiegen. 

Bendy  s.  die  Krümmung;  (Arch.  BwXd^ 
der  Querschnitt,  Durchschnitt,  die  Sek- 
tion; —  s,  pl,  (Ship.b.)  die  Krummhol- 
zes —  ^t  P^-  (Tann.)  das  SohUeder;  to 
make  a  — ,  (Bo<id-m.)  eine  Krümmung 
machen;  oviward  — ,  die  Ausbucht; 
reentering-  — ,  die  Einbucht;  —  of  a 
river,  die  Flusskrümmung;  —  of  a  rope, 
(Ifor.)  der  Knoten. 

Bend-hideSy  s.  pl.  (Tann.)  die  Häute 
zu  SohUeder;  —  -leathert  (Shoem.)  eine 

gute  Qualität  SohUeder; icore,  (Met.) 

Eisenwaaren,  Stahiwaaren. 

Bending y  s.  das  Krümmen;  Biegen; 

—  of  a  chimney,  (Build.)  das  Schleifen, 
die  Schiefführung  eines  Schornsteins;  — 
of  a  sail,  (Mar.)  das  Anschlagen. 

Bending -machine  9  s.  die  Biegema- 
schine. 

Bene)  s.  (Bot.)  der  Sesam,  das  Sesam- 
kraut. 

Beneapedy  a.  (Mar.)  benept  (wenn 
ein  Schiff  bei  hohem  Wasser  auf  den 
Grund  gerathen  ist). 

Benefit;  s.  (Comm.)  der  YortheU;  to 
Uüce  the  —  of  the  act,  sich  unter  den 
Schutz  des  Bankerottgesetzes  steUen. 

Bengal)  s.  (Manufij  der  bengaUsche, 
aus  Haar  und  Seide  verfertigte  Stoff; 
— ,  bengal  stripes,  ein  gestreifter  Musselin 
aus  Bengalen. 

Bengal;  a.  bengalisch;  —  beans,  pl. 
(Bot.)  bengaUsche  Bohnen,  Galläpfel;  — 
cutch,  das  bengalische  Catechu ;  —  cane, 
das  spanische  Bohr;  — fire,  (Fire-^.)  das 
bengi^sche  Feuer;  —  light,  bengola, 
(Fire-w.)  das  bengaUsche  Licht  (ein  leb- 
haftes, blaues  Licht,  zu  Signalen  benutzt) ; 

—  stripes,  vid.  bengal,  s. 

Benic  acid,  s.  (Chem.)  die  Behen- 
säure,  Bensäure  (fette  Säure  aus  dem 
Behenöl). 

Benjamin^  benjoin,  s.  vid.  benzoin. 

Bent;  s.  (Carp.)  ein  TheU  des  Werk- 
satzes, der  Uegend  zusammengefügt  und 
dann  aufgerichtet  wird ;  —  in  the  tumbler 
of  the  lock,  (Oun-m.)  die  Bast,  die  Buhe 
am  Schlosse. 

Bent;  a.  gekrümmt,  gebogen;  —  af 
angles,  gekröpft;  —  beam,  [Carp.)  der 
Krummbalkeu ;  —  cramp,  bending  cramp, 
die  Winkelklammer;  —  gouge,  —  neck- 
gouge,  der  fi;ekröpfte  Hohlmeissel ;  — 
graver,  (Engr^  der  abgekröpfte,  gebogene 
Grabstichel;    (Jew.)   der  Umbieggritfel ; 

—  lever,  (Mech.)  der  Winkelhebel;  -*- 
lever-balance,  die  Zeigerwage  mit  recht- 
winklig gebogenem  Hebelarm;  —  neck- 
gouge,  vtd.  -r-  gouge;  —  pipe-filter,  der 
Knierohriilter;    —    rasp,   (Oun-m.)   die 


Bentlncks.  —  Bevel -cutting. 
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Krnckraepel;  —  shovel,  die  Bodexi- 
scharre. 

Bentinckfly  8.  pi.  {Mar.)  die  drei- 
eckigen Patent-Untersegel. 

BenjBaldine^  5.  (C%em.)  vid.  hentoyl, 
hydride  of , », 

Benaamide^  a.  (Chem.)  das  Benzamid. 

Benzene  9  benzol;  a.  (Chem.)  das 
Benzin,  Benzol. 

Benzoate,  a.  (Chem.)  das  benzoesaure 
8alz ;  —  of  soda,  das  benzoesaure  Natron. 

Benzoic  aoid,  a.  (Chem.)  die  Benzoe- 
säure;—  ether,  der  Benzoeäther; ' —  oil, 
das  Benzoeol. 

Benzoin^  bitter  almond-oil,  cam- 
plior,  *.  (Chem.)  das  Benzoin;  — ,  — 
-gum,  gum -benjamin,  die  Benzoe,  das 
Benzoeharz;  flower  of  — ,  die  Benzoe- 
blome. 

Benzol;  a.  (Chem.)  vid.  bemene. 

Benzoyl;  a.  (Chem.)  das  Benzoyl; 
hydride  of  — ,  benaaldine,  der  Benzoyl- 
-vrasserstoff,  das  Benzaldehyd  (blaasäure- 
fi'eies  ätherisches  Bittermandelöl). 

Benzylamine;  a.  (Chem.)  das  Benzyl- 
amin. 

Benzylio  alcohol;  a.  (Chem.)  der 
Benzylalkohol ;  —  ether,  der  Benzyläther. 

BerberinC;  a.  (Chem.)  das  Berberin. 

Berberry;  a.  vid.  barberry. 

Bergamot;  a.  (Manuf.)  eine  Art  groben 
Teppichgewebes,  zuerst  in  Bergamo  aus 
IVolle,  Haar,  Seide  und  Hanf  oder  Baum- 
iffroUe  verfertigt. 

Bergramot-oil;  bergamot;«.  (Chem.) 
das  Bergamottöl. 

Bergmehl;  bergmahl;  a.  (Miner.)  das 
BergmehL 

Berlin;  a,  (Coach-m.)  die  Berline  (be- 
quemer, viersitziger  Beisewagen). 

Berlin  blue;Pru88ian  bluc;  a.  (Chem.) 
das  Berliner  Blau. 

Berm.  bermo;  bench;  a.  (BH.  etc.) 
der  Böschungsabsatr ,  das  Bankett,  die 
Berme. 

Berry;  a.  (Bot.)  die  Beere;  Avignon, 
French,  Peraian  or  yeUow  berriea,  (Bot. 
<iye.)  die  Gelbbeeren,  Kreuzbeeren,  Avig- 
non-Beeren,  persischen  Beeren,  Farbe- 
kömer. 

Berry- wax ;  a.  (Chem)  das  Beeren- 
iK'achs,  Pflanzenwachs. 

Berth;  a.  die  Stelle,  Anstellung ;  (Mar.) 
der  Ankerplatz,  Liegeplatz,  Ankergrund; 
die  Koje,  Schlafkoje;  —  and  apace,  — 
€md  aquare,  timber  and  apace,  (Ship-b.) 
die  Spantenentfemung ,  das  Spant  und 
Fach. 

Berthierite ;  a.  (Miner)  der  Berthierit, 
das  Eisenantimonerz. 

Berthing;  a.  (Mar)  das  Aufbugen; 
das  Erhöhen  des  Schiffsbords. 

Bertholetia;  a.  (Bot)  der  brasilia- 
nische Kussbaum. 

Bertylng;  a.  a  ahip,  (Mar)  das  An- 
legen eines  Schiffes,  um  es  auszubessern. 

Tecfanifchoa  Wörterbuch.    Engl.  •  Bentsch. 


Beryl;  beryllus;  a.  (Miner)  der  Beryll, 
Aquamarin. 

BeryUium;  glycium;  a.  (Miner)  das 
Beryllium,  Berylliummetall. 

BerzelianitO;  a.  (Miner)  das  Selen- 
kupfer. 

Besom;  a.  der  Besen. 

Bessemer  -  apparatus;  —  -conver- 
ter; a.  (Met)  der  Bessemerapparat,  die 
Bessemerbirne,  der  Bessemerkonverter; 

—  -pig,  das  Boheisen  für  Bessemerstahl ; 

—  -plant,  das  Bessemerwerk ;  —  -proeeaa, 
der  Bessemerprozess ;  — ateel,  der  Besse- 
merstahl. 

Best  bidder;  a.  (Comm)  der  Meist- 
bietende (bei  Auktionen);  —  bower-an- 
chor, (Mar.)  der  tägliche  Anker;  —  bo- 
wer-cable,  (Mar)  das  tägliche  Tau;  at 
the  —  hand,  (Comm)  aus  der  besten 
Hand,  wohlfeil;  —  kind,  (Comm)  die 
feinste  Qualität,  erste  Sorte;  —  metal, 
(Met)  der  Koncentrationsstein  (vom  Kup- 
fererzschmelzen);  —  aeUcted  (copper), 
(Met)  das  Kupfer  erster  Qualität,  Baf- 
finatkupfer;  —  work,  (Min)  das  reiche 
Erz,  Soheideerz. 

to  Bestud;  V.  a.  beschlagen,  verzieren, 
besetzen. 

Betel;  betlO;  a.  (Bot)  der  Betelpfeffer; 

—  -nut,  die  Arekanuss. 

Beton;  concrete;  grubstone-mor- 
tar.  a.  (Maa)  der  Beton;  vid.  concrete. 

Betony;  a.  (Bot)  die  Betunie,  das 
Zehrkraut. 

Betty;  a.  (Cant)  das  Brecheisen,  der 
Dietrich. 

Betola;  birch;  a.  (Bot)  die  Birke. 

BetulinC;  a.  (Chem)  da«  Betulin,  der 
Birkenkampher. 

Between- decks ;  'tween  deokS;  a. 
pi.  (8hip-b)  das  Zwischendeck. 

BetweenS;  a.  pi.  (Needl)  halblange 
Nadeln;  halbspitze  Kadeln. 

BeudantitC;  a.  (Miner)  der  Beudantit. 

to  Bevel;  v.  a.  (Carp.  Join)  schräg 
abschneiden,  mit  der  Schmiege  abmessen ; 
to  —  an  edge,  eine  Kante  abschrägen, 
abkanten,  abfeuien;  to  —  a  plank,  abeam, 
(Carp)  eine  Bohle,  einen  Balken  ab- 
kanten, abfasen. 

Bevel;  bevil;  chamfer;  a.  (Carp. 
Join)  der  schiefe  Winkel  von  zwei  Flä- 
chen, die  Abgratung,  Fase,  Schmiege, 
der  Stellwinkel. 

Bevel;  bevelled;  a.  schräge,  schief; 
a  —  angle,  ein  schiefer  Winkel ;  —  cant, 
vid.  bevel,  a.;  — gea/r, —  gectring,  beveüed 
gear,  (Mach)  die  schiefe  Gehrung,  das 
konische  Räderwerk;  —  acroU-aaw,  die 
Maschine  zum  Absägen  der  Kanten  des 
Schiffsholzes. 

Bevel -cutting;  a.  (Carp.  Join)  die 
Schmiege,  der  Schmiegeschnitt ; — -pinion, 

(Mach)   das   Kegelradgetriebe; rtde, 

aqiMre,  das  Gehrmaass,  Schrägmaass ; 

moveable  —  -rule,  das  bewegliche  Gehr- 
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maass,  der  Winkel&sser ; tool,  (Turn.) 

der  Abfasestichel ;  —  -wJheel,  das  koni- 
sche Bad,  Winkelrad. 

Bevelled  offy  a.  {Arch.)  abgefost. 

Bevelling^  beveling^  s,  (Carp.)  die 
AbfaBong,  AbBchrägung  einer  Kante, 
eines  Balkens;  (Ship-h.)  das  Bemallen, 
Biegen  des  Holzes;  die  Winkel,  welche 
die  Kanten  und  Enden  der  verschiedenen 
Spanten  mit  einander  bilden ;  (bei  Panzer- 
schiffen) das  Ineinanderpassen  der  Panzer- 
platten an  den  Ecken. 

Bevelling -board  9  s.  (Ship-h.)  das 
Hallbrett;  —  -machine,  (Bookh^  die  Ma- 
schine zmn  Abschrägen  der  Kanten  des 
Pappdeckels. 

Beyelmenty  a.  of  an  edge,  das  Ab- 
fasen,  Abkanten  einer  Ecke. 

Beverage^  s.  das  Getränk. 

Besau;  s.  (Manu/.)  Bezane,  bengali- 
sches Baumwollenzeug. 

Bezel,  bezil,  s.  (Jew.)  der  Kasten 
eines  Binges,  das  Bingfutter,  die  Ein- 
fassung. 

Bezetta,  a.  die  Bezetta  (rothe  und 
blaue  Läppchen  zum  Schminken  bezw. 
Färben). 

Bezoar,  a.  (C?iem.)  der  Bezoar;  foaail 
— ,  der  fossile,  mineralische  Bezoar. 

Besoar-nut;  a.  (Bot)  die  molukkische 
Purgimuss;  —  -root,  die  Bezoarwurzel, 
Giftwurzel. 

Besoardic  aoid,  a,  (Chem.)  die  Bezoar- 
säure. 

BeBBled.  a.  stumpf. 

Biangular;  blangulate,  biangu- 
lous,  a.  (Oeom.)  mit  zwei  Winkeln  oder 
Ecken,  zweiwinklig,  zweieckig. 

to  Bias,  V.  a.  auf  die  Seite  neigen. 

Bias 9  a.  die  schiefe  Seite,  schiefe 
Bichtung,  Quere,  derUeberhang;  (Comm.) 
der  Ausschlag  (beim  Wägen). 

BiaS;  a»  schief. 

Biaxial,  a.  (Opt.)  zweiachsig. 

Bib,  a.  [Sngr.)  die  Muffelplatte. 

Bib-cock,  a.  (Coop.)  der  Ablasshahn, 
Hahn  mit  Ablauf. 

Bibasical,  a.  (Chem.)  zweibasig. 

Bibble-press,  bible-press,  rocket- 
press,  a.  (Fire-i€.)  die  Leierbank,  das 
Leierbrett,  BoUirbrett. 

Bibbs,  a.  pi.  of  the  moat,  (Ship-h.)  die 
Backen  des  Mastes. 

BibUoUte,  a.  (Miner.)  der  BibUoUth, 
das  versteinerte  Pflanzenblatt. 

Biborate,  a.  of  aoda,  (Chem.)  das 
borazsaure  Natron,  der  Borax. 

Bicarbonate,  a.  (Chem.)  das  zweifach 
kohlensaure,  doppelkohlensaure  Salz. 

Bichloride,  a.  (Chem.)  das  Doppel- 
chlorid. 

Bichord  pianoforte,  a.  (Inair.  m.) 
das  halbgrosse  Pianoforte  (mit  zwei  Sai- 
ten für  jeden  Ton). 

Bichromate,  a.  (Chem.)  das  zweifach, 
chromsaure  Salz;  (im  Handel  wird  H- 


chromaie  gewöhnlich  fax  doppelt  chrom- 
saures Kali  gebraucht). 

Sickern^  bickom,  beak-iron,  bick- 
iron,  anvil-hom,  a.  (Forg.)  das  Doppöl- 
hom,  Sperrhom,  der  Zweispitzenam- 
boss;  table ,  der  Anschraubamboss. 

Biciistate,  a.  (Bot.)  zweimal  spitzig. 

Bicycle,  a.  das  zweiräderige  Yelo- 
ciped.  . 

to  Bid,  V.  a.  und  v.  n.  (Comm.)  bie- 
ten; to  —  up,  überbieten,  in  die  Höhe 
treiben. 

Bidder,  a.  (Comm.)  der  Bieter,  Stei- 
gerer; ihe  heat  — ,  the  highest  — ,  der 
Meistbietende. 

Bidding,  a.  (Comm.)  das  Bieten,  Gebot 
(bei  Auktionen). 

Bidens,  a.  (Bot.)  der  Wasserhanf. 

Bidented,  bidentated,  bidentate, 
a.  (Bot.)  zweizahnig,  zweizackig. 

Bidet,  a.  das  Sitzbad. 

Bier,  a.  die  Bahre,  Todtenbahre; 
(Weav.)  eine  Anzahl  von  vierzig  Ketten- 
fäden. 

Bifarious,  a.  (Bot.)  zweifach,  zwei- 
reihig. 

Bixerous,  a.  (Bot.)  zweimal  Früchte 
tragend. 

Biflorous,  a.  (Bot.)  zweiblüthig. 

Bifoliate,  a.  (Bot.)  zweiblättrig. 

Bifurcate,  bifurcated,  bifiircous« 
a.  zweiastig,  gabelförmig;  — pipe,  (Mach.) 
die  Gabelröhre. 

Bifurcation,  a.  of  the  road,  (Road-m.) 
die  gabelförmige  Spaltung  des  Weges. 

Big,  bigg,  a.  (Bot.)  die  sechszeilige 
schottische  Gerste  zu  Brauzwecken. 

Big,  a.  dick,  gross;  —  diamond,  der 
Bickstein,  prismatisch  geschliffene  Dia- 
mant. 

Big -corned,  —  -grained,  a.  gross- 
kömig. 

Bight,  a.  (Mar.)  die  Bucht;  (Spinn.) 
die  Schleife;  —  of  a  rope,  (Mar^  die 
Bucht  eines  Taues. 

Bignonia,  a.  (Bot.)  die  Bignonia 
Trompetenblume. 

Bilalo,  a.  (Nav.)  ein  zweimastiges 
Schiff  von  Manilla. 

Bilander,  a.  (Nav.)  ein  kleines,  zwei- 
mastiges holländisches  Schiff,  besonders 
auf  Kanälen  gebraucht. 

Bilateral,  a.  zweisaitig. 

Bilberry,  a.  (Bot.)  die  Heidelbeere. 

Bilbo,  bilboa,  «.  (Arm.)  das  Bappier, 
die  Klinge,  der  D^en;  —  ea,  pl.  Fuss- 
eisen,  Fesseln  für  die  Füsse. 

Bildstein,  a.  (Miner.)  der  Bildstein, 
chinesische  Speckstein,  Agalmatolith. 

Bile,  gall,  a.  die  Galle. 

to  Bilge,  V.  n.  (Mar.)  leck  werden. 

Bilge,  a.  (Coop.)  der  Bauch  eines 
Fasses; — ,  flat,  floor -bottom  of  a  ahip, 
(Ship,  b.)  der  Bauch  eines  Schiffes,  Schiffs- 
bauch, die  Kimmung. 

Bilge-  injection,  a.  (Mar.)  die  Schlag- 
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wasaer-EinspritziiBg;  —  injection  pipe, 
das  Kimm  -  EinBpritzungsrohr ;  —  -ked, 
der  Kimmkiel,  Snntkiel;  —  'keelson,  das 
KimmkielBchwein ;  —  -piece,  vid.  —  -ked; 

—  -pipe,  die  Schlagwasserröhre;  — 
-planks,  pi.  die  Kimmwäger;  —  -pump, 
die   Schiagpiimpe,  Leospumpe,    Schiffs- 

punpe ; strdke,  die  Kimmplanke,  der 

Kimmgang;  —  -water,  das  SohlagwaBser 
(das  Wasser,  welches  im  unteren  Baum 
des  Soliiffes  stehen  bleibt  und  nicht  nach 

der  Pampe  hin  abläuft) ; waJter  älarm, 

der  Höhenanzeiger  des  Schlagwassers; 

—  -tffoter  discharge,  der  selbstthätige 
Apparat  zor  Ausleerung  des  Bchlag- 
wassers;  —  -iioater  gage,  das  Schlag- 
wasser-Manometer; —  -wags,  pl,  die 
Schlittenbalken. 

Bilged,  a.,  a — ship,  (Jkfor.)  ein  leckes 
Schiff. 

BUinO;  s.  (Chem.)  das  Bilin,  der  Oallen- 
stoff.  * 

toBill^  V.  a.  durch  Anschlag  bekannt 
machen. 

Billy  s.  die  Spitze,  der  Schnabel;  — , 
mattock,  (Ägr.)  die  Erdhaue,  der  Karst; 
— ,  hedging ,  htO-hook,  (Mil.)  das  Fa- 
schinenmesser;  — ,  JnUrhook,  (Hort.)  die 
ffippe,  das  Schnittmesser;  —  of  the  an" 
ehor,  (Mar.)  die  Ankerspitze,  Ankerpünte; 

—  of  a  compass  —  or  knee-tiniber,  {Ship-h.) 
das  Ende,  die  Spitze  eines  Krumm- 
holzes ;  — hoards,  pl.  [Mar.)  die  Bcheuer- 
planken,  die  Ankerfötterung,  Anker- 
scheuer ; hook,  vid.  hiU; man,  der 

Baumschneider,  Heckensdmeider. 

Bill,  s.  der  Zettel,  Anschlagzettel,  die 
Bekanntmachung;  das  Gesetz;  (Comm.) 
die  Bechnung;  der  Wechsel,  Schuld- 
schein; die  T»tte;  donUciliated  — ,  der 
domiciiirte  Wechsel ;  to  draw  a  — ,  einen 
Wechsel  ziehen,  trassiren;  t?ie  drawer 
of  a  — ,  der  Trassant;  —  due,  der  ver- 
fallene, fallige  Wechsel;  endorsed,  indor- 
sed — ,  der  indossirte  Wechsel ;  fictitiotts 
— ,  der  Kellerwechsel;  forged  — ,  der 
fiEÜsche  Wechsel;  hand-  — ,  der  Hand- 
schein, Handschuldschein;  the  holder  of 
a  — ,  der  Wechselinhaber;  to  honour  a 
— ,  einen  Wechsel  honoriren,  acceptiren, 
bezahlen ;  local  — ,  der  Platzwechsel ;  long 
— ,  long-sighted  — ,  der  langsiditige 
W^echsel;  —  payable,  der  zu  zahlende 
"Wechsel ;  —  payaUe  hook,  das  Tratten- 
buch, Acceptationsbuch;  to  protest  a  — , 
einen  Wechsel  protestiren;  —  receivable, 
der  zu  emp&ngende  Wechsel,  die  Bl- 
xnesse;  —  receivable  hook,  das  Bimessen- 
buch ;  Short  — ,  short-sighted  — ,  der  kurz- 
sichtige Wechsel;  sight-  — ,  —  at  sight, 

—  (0er  sight,  der  Sichtwechsel,  der  bei 
Präsentirung  zahlbare  Wechsel;  single 
— ,  sole  — ,  only  — ,  der  Solawechsel; 
the  taker  of  a  — ,  der  Wechselnehmer ; 
unendorsed  — ,  •  der  nicht  indossirte 
VTechsel;  —  at  usance,  der  üso Wechsel, 


Usanzwechsel ,  der  nach  Handelsbrauch 
zahlbare  WechseL 

Bill  of  adzneaiBiLremeiity  s.  der 
Measbrief ;  der  Kostenanschlag;  —  of  ad- 
venture, (Mar.)  vid.  —  of  bottomry;  —  of 
amortisation,  der  Tilgungsschein;  —  of 
bottomry,  (Mar.)  der  Bodmereibrief;  — ^ 
of  contingents,  der  Zubusszettel ;  —  of 
cost,  (Coffifti.)  die  Kostenrechnung ;  — of 
the  course  of  exchange,  der  Kurszettel; 

—  of  debt,  der  Schuldschein ;  —  of  deli' 
very,  der  Lieferungsschein ;  —  of  entry, 
das  Yerzeichniss  der  zu  verzollenden 
Waaren;  —  of  exchange,  der  Wechsel; 

—  of  fare,  der  Speisezettel;  —  of  fount, 
(Print.)  der  Giesszettel,  Schriftzettel;  — 
of  freedom,  (Mar.)  der  Freibrief,  Passir- 
schein (for  ein  neutrales  Schiff);  —  cf 
freight,  —  of  lading,  (Oomm.)  der  Fracht- 
brief, Yerladungsschein ,  das  Konnossa- 
ment;  —  of  health,  (Mar.)  das  Gesund- 
heits-CertiÄkat ;  —  of  the  imperfect  fount, 
(Print.)  der  Defektzettel ;  —  of  law,  der 
Gesetzvorschiag ;  —  of  letters,  vid.  —  of 

fount;  —  of  parcels,  die  Faktura,  die 
specificirte  Waarenrechnung ;  —  of  the 
plO'yt  play-  — ,  der  Theaterzettel ;  —  of 
sale,  der  Verkaufsbrief;  —  s,  pl.  in  sets, 
Kopiewechsel ;  —  of  a  ship,  grand  — , 
(Mar.)  der  Beilbrie^  Bielbrief  (ein  Ver- 
trag zwischen  dem  Sohiffszinmiermeister 
und  dem,  der  das  Schiff  bauen  lässt) ;  — 
of  sight,  (Comm.)  der  Zollerlaubniss- 
schein (Güter  ohne  Faktura  auszuladen) ; 

—  of  specie,  der  Sortenzettel ;  —  of  store, 
(Mar.)  der  Proviantirschein  (Erlaubniss- 
schein  zur  zollfireien  Verproviantirung 
eines  Kauffahrteischiffes);  —  of  suffe- 
rance, der  Freihandelsschein,  der  Erlaub- 
nissschein, Güter  zollfrei  zu  versenden; 

—  of  tonnage,  (Mar.)  der  Ktessbrief  (das 
Oertiflkat  über  die  Tragfähigkeit  oder 
den  Tonnengehalt  eines  Schiffes). 

BUl-aocounty  s.  (Comm.)  öas  Wechsel- 
konto; —  -book,  das  Wechselbuch;  — 
-broker,  der  Wechselmäkler;  —  -copy- 
5ooXc,dasWechselkopirbuch ;  — discounter, 
der  Geldverleiher;  —  -doer,  der  Wechsel- 
reiter, Diskonteur ;  — holder,  der  Wechsel- 
inhaber; —  -jobber,  der  Wechselreiter; 

—  -Stomp,  der  WechselstempeL 
toBillety  v.a.  (Arch.  Om.)  mit  Schei- 
tern, Zetteln  verzieren. 

Billet y  ticket,  s.  der  Zettel,  das 
Billet ;  (Arch.  Om.)  das  Scheit,  der  Zettel, 
Span,  das  Billet  (eine  normannische 
Gliedbesetzung);  (fifackU.)  die  Zunge  eines 
Schnallriemens ;  —  of  centering,  (Mech.) 
der  Spannkeil ;  —  of  gold,  biUot,  der 
Goldbarren;  prismatic  — ,  (Arch.)  das 
lange  Scheit,  KristallbiUet;  roü-  — ,  das 
Bundscheit ;  square  — ,  das  Würfelsc^eit; 

—  of  wood,  das  Scheit  Holz. 
Billet-heady  logger-head  ^  s.  of  a 

boat,  (8hip-b.)  der  Polder,  Poller  eines 
Bartes  (der  Holzklotz,  um  welchen  die 
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Harpanierleine  geBchlungen  wird);  — 
-motild, motdding,  (Arch,)  vid.  hiUet; 

—  -note,  {Pap,  m.)  d»B  Billetpapier;  — 
-saw,  (Carp.)  die  Scheitersäge ;  —  -wood, 
das  Brennholz,  Scheitholz. 

Billeted  cable,  cable -moulding 
with  billets ;  a,  [Arch.  Om.)  der  um- 
wundene Bundfltab  mit  Brillanten  (eine 
anglo-normannische  Bundstabform). 

Billeting-rollB^  s,  pl.  (Met.)  die  Bar- 
renwalzen. 

Billey^  8.  vid.  hiüy. 

Billiard,  billiard -table,  8.  (Join.) 
das  Bülard;  to  play  at  —  8,  Billard 
spielen. 

Billiard-ball;   8.  die  Billardkugel; 

—  -eue,  das  Queue ; hoU,  —  -poeket, 

das  Billardloch ;  —  -hoops,  pL  (Mar.)  die 

Bügel,  Bftnder; marker,  der  Billard- 

marqueur;  der  Markirapparat  an  einem 
Billard;  —  -stick,  der  Billardstock. 

Billon,  8.  of  silver,  {Mint.)  das  Scheide- 
mnnzsilber. 

Billot,  8.  vid.  hiUet. 

Billy,  8.  der  mit  Blei  ausgegossene 
Stock  eines  Polizeidieners;  — ,  hiUey, 
atretching-frame,  stretehing-mule,  {Spinn.) 
die  Vorspinnmaschine,  der  Ghrobstuhl. 

Bimensal,  bimestrio^,  a.  zwei- 
monatlich. 

Bin,  8.  die  Lade,  Kiste,  der  Behälter; 

bread-  — ,  der  Brotschrank ;  toine ,  der 

Weinbehälter,  Weinkeller. 

Binary,  a.  binarisch,  doppelt,  zwei- 
fältig;  {Chem.)  binär;  —  arithmetic,  die 
binarische  Arithmetik,  Dyodik,  das 
Bechnen  im  Zahlensystem  mit  zwei 
Grundzahlen,  im  dyodischen  Zahlensy- 
stem; —  compounds,  pl.  {Chem.)  Binäre, 
aus  zwei  Bestandtheilen  zusammenge- 
setzt« Verbindungen;  —  form,  (Math.) 
die  Funktion  oder  Form  mit  zwei  Ver- 
änderlichen; —  theory  of  salts,  (Chem.) 
die  binäre  Theorie  der  Salze  (von  der 
Zusammensetzung  der  Salze  aus  Base 
und  Säure). 

Binate,  a.  {Bot)  zweizählig. 

to  Bind,  V.  a.  binden;  einbinden: 
besetzen,  einfassen;  to  —  abeam, {Buiid.} 
einen  Balken  armiren;  to  —  in  a  beam, 
vid.  to  cord;  to  —  in  calf,  {Bookb.)  in 
Franzband  binden;  to  —  tn  doth,  in 
Leinwand  binden ;  to  —  a  furnace,  a 
vauU,  {Build.)  einen  Ofen,  ein  Gewölbe 
yerankem;  to  —  toith  iron,  mit  Eisen 
beschlagen ;  to  —  toith  lace,  mit  Tressen 
besetzen ;  to  —  a  person  apprentice.  Je- 
mand als  Lehrlinff  verdingen;  to  —  tht 
pile  Moith  a  hoop,  (Hydr.  arch.)  den  Pfahl 
rinken. 

to  Bind,  V.  n.  fest  werden,  bindende 
Kraft  haben;  the  glue  —  s,  der  Leim 
bindet. 

Bind,  8.  {Bot.)  die  Hopfenranke,  der 
Hopfenstengel;    (Min.)    ein  in  Kohlen- 


gruben verhärteter  Thon ;  — ,  tie,  Ugature, 
{Mus.)  die  Bindung. 

Bind-beam,  main  girder,  s.  {Carp.) 
der  Bindebalken,  Hauptbalken;  —  -rail, 
piling  -  rail ,  (J^dr,  arch.)  der  Bindbalken, 
Bindriegel,  das  Schloss. 

Binder,  s.  der  Binder;  der  Garben- 
binder; der  Buchbinder;  (Corp.)  vid,  bind- 
beam;  {Mm.)  vid.  bonder;  —  of  a  furnace, 
of  a  vault,  (Build.)  der  Anker;  —  *9 
board,  (Bookb.)  der  starke  Pappdeckel; 

—  ^8  press,  (Bookb.)  die  Heftlade. 
Binding,  s.  das  Binden ;  der  Verband ; 

der  Besatz,  die  Einfassung ;  (Bookb.)  der 
Einband;  (Locksm.)  der  Beschlag;  — s, 
pl.  (Ship-b.)  die  zusammenhaltenden 
Schiffshölzer;  —  tn  boards,  (Bookb.)  der 
Pappband;  —  tn  caUf,  der  Franzband; — 
with  iron,  der  Eisenbeschlag ;  —  of  stones, 
(Mas.)  der  Verband,  Mauerverband;  — 
of  a  wheel,  der  Beschlaff  eines  Bades. 

Binding- beam,  s.  (Carp.)  vid.  bind- 
beam; boU,  (Ship-b.)  der  Bindebolzen, 

Verbindungsbolzen;  —  -doth,  (Manuf. 
Bookb.)  der  bedruckte  Musselin  zum 
Ueberziehen  von  Bücherdeokeln;  — gold, 

das  Franzgold,  Blattgold ; hoop,  (Coop.) 

der  Bindreif;  —  -intertie,  vid.  —  -beam; 

—  -joist,  (Carp.)  der  Längebalken,  Ver- 
bandbalken; —  -piece,  (Corp.)  der  Spann- 
riegel, die  Zange,  das  Gurtholz;  system 
of  —  -pieces,  die  Gurtung;  —  -plates, 
pl.  (Met.)  die  durch  Querbolzen  verbun- 
denen Seiten  wände  eines  Ofens;  — 
-rtrfler,  der  Bindersparren;  —  -raus,  pl. 
(Build.)  die  Ankersäulen  eines  Gewölbes 
oder  Ofens;  —  -rods,  pl.  die  Anker- 
stangen eines  Gewölbes  oder  Ofens;  — 
-rope,  das  Langtau ,  Schlepptau ;  — screw, 
(Mech.)  'die  Druckschraube,  Klemm- 
schraube; —  -screw-damp,  (Phys.)  der 
Klemmschraubstock  (durch  welchen  Vol- 
ta'sche  Säulen  zusanmiengehalten  wer- 
den);^ —  'Stone,  (Mas.)  vvi.  binder;  — 
-wages,  der  Buchbinderlohn;  —  -wire, 
der  Bindedraht,  geglühte  Draht 

Bindweed,  «.  (Bot.)  die  Wmde. 

Bink,  bunker,  s.  (Manuf.)  ein  Haufen 
Baumwolle  verschiedener  Qualitäten, 
welche  über  einander  aufgestapelt  sind, 
damit  sie  sich  mit  einander  vermischen. 

Binn,  s.  der  Kasten;  (Brew.)  der 
Malzschrotkasten;  (8hip-b.)  die  Koje. 

Binnacle,  s.  (Mar.)  das  Kompasshaus, 
Kachthaus;  —  -compass,  der  Steuerkom- 
pass;  —  -light,  das  Kompasslicht. 

Binocle,  s.  (Opt.)  das  Doppelfemrohr; 
die  Doppellorgnette. 

Binocular,  a.  (Opt.)  doppelt,  für  beide 
Augen  eingerichtet;  —  microscope,  das 
Doppelmikroskop;  —  tdescope,  das  Dop- 
pelfemrohr. 

Binomial,  a.  (Alg.)  binomisch,  zwei- 
gliedrig ;  —  theorem,  der  binomische  Lehr- 
satz. 

BinouB,  a.  (Bot.)  doppelt,  zweiständig. 
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Biozalate^  9.  of  potash,  (Chem.)  das 
zweifach  kleesaure  Kali,   Sauerkleesalz. 

Binozyd^  binozlde^  s.  (C?iem.)  das 
Bioxyd,  Dioxyd. 

Biotme^  biotina^  s,  {Miner.)  der 
Biotin  (ein  von  dem  französischen  Natur- 
forscher Biot  entdecktes  Mineral). 

Biotite^  black  mlca^  a.  {Miner.)  der 
schwarze  Glimmer,  Magnesia^limmer. 

Bipartite^  a.  doppelt,  zweitheilig. 

Bipartition.  s.  die  Theilung  in  zwei 
Theüe. 

Bipedy  8,  {Zool,)  das  zweifüssige  Thier. 

Bipedal^  o.  zweifussig. 

BlphosphatO;  a,  {Ohem.)  das  Snper- 
phosphat;  —  o/Ume,  der  zweifach  phos- 
phorsanre  Kalk. 

Bipolary^  a.  {Phya.)  zweipolig. 

Biquadrate^  a,  {Alg.)  das  Biquadrat, 
die  vierte  Potenz. 

Biquadratic^  a.  biquadratisch;  — 
eqinUion,  die  biquadratische  Gleichung; 

—  root,  die  vierte  Wurzel. 
BiradiatOy  a.  zweistrahlig. 

Birch  y  —  -treo;  a.  {Bot^  die  Birke. 

Birch -bark  9  a.  die  Birkenrinde;  — 
'hroom,  der  Birkenbesen;  —  -juice,  — 
-water,  der  Birkensaft,  das  Birkenwasser ; 

oil,  das  Birkenöl ; rod,  die  Birken- 

ruthe ; tar,  der  Birkentheer,  schwarze 

Baggert;  —  toine,  der  Birkenwein;  — 
-wood,  das  Birkenholz. 

Birchen,  a.  birken. 

Bird -cage  9  a.  der  Vogelbauer,  der 
Vogelkäfig;  —  -coW,  der  Vogelruf,  die 
Xiodcpfeife;  —  -cherry  tree,  {Bot.)  der 
Traubenkirschbaum,  Elsterbaum;  —  ^a 
eye  perapeetive,  —  '«  eye  view,  die  Vogel- 
perspektive, Vogelschau;  — *a  eye  wood, 
( Jin».)  das  Maserholz ;  —  -gh*e,  —  -Urne, 
der  Vogelleim;  —  -houae,  das  Vogel- 
haus ;  — limed,  mit  Vogelleim  bestrichen ; 

—  **  mouth,  {Carp.)  die  Einkerbung;  — 

'*  neat,  {Mar.)  der  Mastkorb; organ, 

eine  kleine  Drehorgel,  die  beim  Ab- 
richten der  Vögel  gebraucht  wird. 

Birdin^- piece  ^  fowling -piece^  a. 
(Hunt.)  die  Vogelflmte. 

Birkji  a.  vid.  hirch. 

Biremictive,  a.  {Opt.)  zwei&ch  bre- 
chend. 

Bireme,  a.  {Mar.)  die  Galeere  mit 
zwei  Buderbänken. 

Birmingham- hardware ;  a.  {Met.) 
in  Birmingham  verfertigte  Metallwaaren; 

—  wire-gauge,  das  Birminghamer  Draht- 
maass. 

to  Birth)  V.  a,  a  floor,  eiaen  Fuss- 
boden  fegen;  to  —  a  ahip,  {Mar.)  sich 
mit  einem  Schiffe  in  eine  Bucht  festlegen. 

Birth)  a.  {Mar.)  vid.  herth. 

Birthing)  a.  {Mar.)  vid.  berthing. 

Birthwort)  a.  {Bot.)  die  Osterluzei. 

Biscayan  forge )  5.  {Met.)  das  bis- 
kayische  Frischfeuer. 

Bisctut)  a.  {Bak.)  der  Zwieback;  das 


Biskuit;  der  Schiffszwieback;  {Pore,  m.) 
das  noch  nicht  glasirte,    ungebrannte 

Porzellan  (auch  —  -porcelain);  fancy , 

{Bdk.)  der  feinere  Zwieback  (mit  Butter, 
Eiern  etc.) ;  ahip  *s  — ,  der  gewöhnliche 
Schiffszwieback  (aus  Mehl  und  Wasser). 

Biscuit -baking)  a.  {Pore,  m.)  das 
Verglühen;  —  -kiln,  der  Verglühofen; 
—  -machine,  —  -making  madhine,  die 
Biskuitmaschine  (zur  Herstellung  von 
Schiffszwieback);  —  -porcelain,  vid.  bia- 
euit;  —  -porcelain  crucible,  {Chem.)  der 
Biscuitporzellantiegel. 

to  Bisect)  V.  a.  in  zwei  gleiche  Theile 
theilen,  halbiren. 

Bisection)  a.  die  Theilung  in  zwei 
gleiche  Theile,  Halbinme. 

Bisegment)  a.  {Oeom^  der  eine  Theil 
einer  in  zwei  gleiche  Theile  getheilten 
Linie. 

BisexouS)  bisexual)  a.  {Bot.)  doppel- 
geschlechtlich, hermaphroditisch. 

Bishop's  wort)  a.  {Bot.)  der  schwarze 
Kümmel. 

BisillcatC)  a.  {Chem.)  das  doppelt 
kieselsaure  Balz. 

Bismarck -browU)  a.  das  Bismarck- 
braun  (eine  braune  Theerfarbe). 

Bismuth)  a.  {Chem.  Miner.)  das  Bis- 
muth, Wismuth. 

Bismuth -lead -orC)  a.  {Miner.)  das 

Wismuthbleierz ; nicket,  der  Wismuth- 

nickelkies;  —  -ochre,  oxide  of  biamuth, 
{Chem.  Miner.)  der  Wismuthocker,  die 
Wismuthblüthe,  das  Wismuthoxyd. 

Bismuthic )   a.   Wismuth ,  aus 

Wismuth  gewonnen ;  —  acid,  die  Wis- 
muthsäure. 

BismuthinC)  bismuth- glance )  a. 
{Miner.)  derWismuthglanz,  das  Bismuthin. 

BisoU)  a.  {Zool.)  der  Auerochs. 

BisquC)  a.  {Pore,  m.)  vid.  biacuU. 

Bister)  a.  {Paint.)  der  Bister,  braune 
aus  Manganoxyd  bereitete  liack. 

IBiatorty  a.  {Bot.)  die  Schlangen  würz. 

Bisulphate)  a.  of  potaah,  {Chem.)  das 
zweifach  schwefelsaure  Kali. 

Bisulphite )  a.  of  aoda,  {Chem.)  das 
zweifach  schwefligsaure  Natron. 

Bisulphuret)  a.  of  iron,  {Chem.  Met.) 
das  Doppel (>Schwefelei8en,  der  Schwefel« 
kies. 

to  Bit)  V.  a.  aufzäumen;  to  —  the 
ccMe,  {Mar.)  das  Ankertau  um  die  Beting 
belegen. 

Bit)  8.  das  kleine  Stück;  das  Gebiss; 
der  Backen;  das  Bohreisen ;  dieSchülpe; 
{Comm.)  eine  Silbermünze  auf  den  west- 
indischen Inseln;  boring-  — ,  {Mech.)  die 
Bohrschneide,  das  Bohreisen;  boring — 
of  a  miner'a  borer,  der  Bohrkopf;  bridle- 
— ,  {Saddl.)  das  Stangengebi6s,die  Stange, 

Kandare ;  bridoon ,  watering-  — ,    das 

Wassertrensengebiss;  the  —  ojfa  cannon, 
priming-iron,  priming-wire,  primer,  {Art.) 
die  Baumnadel,    der  Bohrpfriem  (eine 
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Nadel,  welche  durch  das  Zündloch  einer 
geladenen  Kanone  gesteckt  wird,  um 
die  Karduse  zn  öfifnen) ;  cannon-motUh  — , 
(Saddl.)   das   bewegliche  Gebiss;   chamr 

feting — ,  der  Abschrägbohrer ;  coach , 

die  Fahrstange;  dowd-  — ,  dueka  btU, 
(Coop.)  der  Dübelbohrer;  duck-nose  — , 
(Meeh.)  die  Schneide  des  Löffelbohrers; 

—  of  an  eapagnolette,  (Lockam.)  der  Ha- 
ken der  Espagnolettestange; /EW<-mot4<^ 
— ,  (Saddl.)  das  gebogene  Gebiss;  flrst 
— ,  (Loeksm.)  der  Vorbohrer,  erste  An- 
bohrer; G^&rman-mouthed — ^,  die  Sohr'sche 
Kandare;  gimmal-  — ,  das  Kettengebiss, 
Doppelgebiss ;  —  of  a  key,  (Loeksm.)  der 
SchlüBselbart;  poUahing-  — ,  finishing- 
— ,  (Qwn-m.)  der  Schliobtbohrer,  Benk- 
kolben;  port- mouthed  — ,  English  — , 
(Saddl.)  die  englische  Kandare,  Galgen- 
kandare ;  second — ,  widening ,  (Lodcsm. 

Mach,)  der  zweite  Bohrer,  Bodeubohrer, 
Erweitemngsbohrer ;  slavering-  — ^,  toaie- 
ring-  — ,  musHeador,  (Saddl,)  das  Geifer- 
gebiss;  sn<rffie-  — ,  das  Trensengebiss, 
die  Trense;  —  for  soldering,  soldering- 
— ,  der  Löthkolben ;  spoon ,  der  Löffel- 
bohrer; square  — ,  (Loeksm.)  der  Kreoz- 
bohrer,  vierschneidige  Kembohrer;  — 
of  tongs  etc.,  das  2£aal ;  — ,  middle-  — 
of  an  umhreUa,  der  Schieber ,  welcher 
die  Stäbe  eines  Schirmes  verbindet. 

Bitangent;  s,  (Qeom.)  die  an  zwei 
Punkten  berührende  Linie,  Doppeltan- 
gente. 

BitSy  s.  pl.  (8hip-b.)  die  grosse  Beting 
(starke  Hölzer  auf  dem  unteren  Deck 
grosser  Schiffe  vor  dem  Fockmast,  um 
die  Ankertaue  darauf  zu  belegen);  the 
boUs  of  the  — ,  hit-boUs,  die  Betingsbolzen ; 
carrtcfc-  — ,  die  Bratspillbeting ;  the  cross- 
piece  of  the  — ,  die  Betingsbalken ;  paul- 
— ,  die  Pal -Beting  des  BratspUls;  the 
stand<irds  of  the  ealfle-   — ,  the  spurs  of 

the  — ,  die  Betingskniee ;  topsail  sheet , 

die  kleine  Beting,  Kreuzbeting. 

Bit-boss,  8,  of  the  bridU-bü,  (Saddl.) 

die  Buckel  am  Stangengebiss ; bridle, 

der  Stangenzaum;  —  -file,  (Lodcsm.)  die 
Grundfeile ;  — keg,  (Locksm.)  der  Schlüssel 
zu  einem  Permutationsschioss;  —  -pin- 
cers, pl.  die  Bartkluppe;  —  -pins,  pl. 
(Ship-b.)  die  Betingsstangen,  Betings- 
Btützen;  —  -ring,  (iSfa({(2{.)  der  Zügelring; 

—  -Stocks,  brace,  die  Bohrdrelle,  Faust- 
leier, der  Bohrbogen. 

Bitartrate,  s.  (Cfhem.)  das  doppelt 
weinsteinsaure  Salz;  —  of  potash,  das 
doppelt  weinsteinsaure  Kali,  der  Wein- 
stein. 

to  Bite«  V.  a.  und  v.  n.  beissen,  schnei- 
den, einschneiden;  the  anchor —  s,  (Nav.) 
der  Anker  greift  ein  (auf  dem  Grunde). 

Bite,  s.  (Print)  der  unvollständige 
Druck  (wobei  das  Bähmchen  einen  Theil 
des  Papieres  bedeckt  und  die  Drucker- 
schwärze davon  abgehalten  hat). 


Bite -in,  biting -in,  s.  (Bngr.)  das 
Aetzen. 

to  Bitt,  V.  a. .  the  cable,  (Mar.)  das 
Ankertau  um  die  Beting  belegen. 

Bitt,  s.  (Mar.)  der  Bitt,  der  Theil  des 
Schiffes,  welcher  das  Wasser  durch- 
schneidet; ^o/  the  cable,  (Mar.)  der  Be- 
tingsschlag;  —  s,  pl.  (Mar.)  vid.  bUs, 

Bitt-bolt,  s.  (Mar.)  der  Betingsbolzen ; 
—  -head,  der  Betingskopf ;  —  -stopper, 
der  Bettenstopper. 

Bitter,  a.  bitter;  —  almond- oil, 
(Chem.)  OM  Bittermandelöl;  —  almond- 
water,  das  Bittermandelwasser ; apple, 

cucumber,  —   -gourd,  (Bot.)  die  Ko- 

loquinte;  —  -end,  (Mar.)  das  um  die 
Beting  gelegte  Ankertau  ;  —  -oak,  (Bot.) 
die  Bittereiche;  —  -principle,  (Chem.) 
der  Bitterstoff;  —  -spar,  brown -spar, 
dolomite,  (Miner.)  der  Bitterspath ,  Braun- 
spath,  Dolomit;  —  -sweet,  (Bot.)  das 
Bittersüss ; water,salt-waler,  das  Bitter- 
wasser;—  -wort,  (Bot.)  der  selbe  Enzian. 

Bitterin^,  s.  pl.  (SaU-w)  der  Boden- 
stein, Sohlstein,  Kesselstein. 

Bittern,  s.  (Zool.)  die  Rohrdommel; 
— ,  bitters,  mother-liquor,  (Salt-w.)  die 
Muttersole,  Mutterlauge. 

Bitting,  bitting-r^ging,  s.  (Saddl.) 
das  Aufzäumen,  die  Zäumung. 

Bitte,  s.  pl  (Mar.)  vid,  bits;  (Min.) 
Werkzeuge  zum  Sprengen  in  Berg- 
werken. 

Bitumen,  oompaot  bitumen,  bi- 
tume,  asphaltum,  mineral  pitch,  s. 
(Miner.)  der  Asphalt,  das  Erdharz,  Juden« 
pech,  Bitumen;  earthy  — ,  der  Erdas- 
phalt; viscid  — ,  der  flüssige  Asphalt. 

Bitumed,  a.  mitErdpeoh  beschmiert. 

to  Bituminate,  to  Ditumlnise,  to 
asphalt,  V.  a.  mit  Asphalt  belegen, 
mit  Erdpech  sättigen. 

Bitunüniferous,  a.  asphalthaltig. 

Bituminization,  s.  die  Belegung  mit 
Asphalt;  die  Sättigung  mit  Erdpech. 

Bituxninous,  a.  bituminös;  asphalt- 
artig; —  cool,  die  bituminöse,  Bitumen 
fahrende  Kohle;  —  marUte,  marl- slate, 
(Miner.)  das  Branderz,  der  Stinkkalk, 
Stinkstein;  —  mastic,  —  cement,  der  As- 
phaltkitt, Asphaltmastik ;  —  shale,  der 
bituminöse  Schiefer,  Brandschiefer. 

Bivalve,  bivalvular.  bivalvous, 
bivalvate,  a.  (Bot.)  zweiklappig. 

Bivaulted,  a.  (Arch.)  doppelt  gewölbt. 

Bixin,  s.  (Chem.)  das  Bizin  (der  Farbe- 
stoff im  Orlean). 

Bizet,  s.  (Jew.)  die  Elrone  eines  Bril- 
lanten. 

to  Black,  V.  a.,  vid.  to  Blacken. 

Black,  blacking,  s,  die  Schwärze, 
schwarze  Farbe;  (Print.)  die  Drucker- 
schwärze; bone-  — ,  die  Knochenkohle; 
dyer's  — ,  die  Färberschwärze;  Frankfort 
— ,  Oerman  — ,  das  Frankfurter  Schwarz ; 
ivory-    — ,    das    Elfenbeinschwarz,    die 
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EnochenBchwärze ;  jet-  — ,  das  Pech- 
soliwarz ;  lamp-  — ,  das  LampenBchwarz, 
der  LampenruBs ,  Kienrass;  peach-  — , 
das  Kemschwarz  (eine  Art  Frankfurter 
Schwarz);  platinum-  — ,  das  Platin- 
schwarz,  der  Platinmohr;   Spanish    — , 

das   spanische  Schwarz;  vdvet ,  das 

Sammetschwarz ;  to  wear  — ,  schwarz 
gekleidet  sein,  trauern;  wine-  — ,  das 
Bebenschwarz  (eine  Art  Frankfurter 
Schwarz). 

Blacky  a.  schwarz;  —  acid,  (Chem,), 
die  Schwefelsäore,  welche  bei  der  Oold- 
und  Silberscheidanff  gebraucht  worden 
ist;  —  alder-trte,  (Bot.)  der  Faulbaum, 
schwarze  Wegdom,  das  Zapfenholz;  — 
-amber t  (Miner.)  die  Pechkohle;  —  -a^h, 

die  Bohsoda; ash  furnace,  der  Boh* 

sodaofen ; hdiiy  haU-soda,  dieBohsoda, 

wie  sie  aus  dem  Ofen  kommt,  die  Soda- 
schmelze ; band,  (Miner.)  der  Kohlen- 
eisenstein ;  —  -b(ttt,  (Miner.)  der  Kohlen- 
schiefer,  Brandschiefer; batt, — slag, 

(Met,)  die  Schlacke  der  englischen  Krätz- 
bleiarbeit;  beer,  (Brew.)  das  Braunbier, 

Danziger Doppelbier; berry,  (Bot.)  die 

Brombeere ; bird,  (Zool.)  die  Schwarz- 
amsel; —  -blende,  (Miner.)  die  Pech- 
blende, das  Uranpecherz; boil,  mit 

Scheidewasser  aufgelöstes  Kupfer  zum 
Säubern  der  Metallknöpfe;  —  -boy  gum, 
das  Schwarzknaben -Gummi,  ein  rothes 
Harz;   —    -ehdUc,  die  schwarze  Kreide; 

—  eobaU-ore,  (Miner.)  der  schwarze  Erd- 
kobalt;   coek,  (Zool.)  der  Birkhahn; 

—  -copper,  das  Schwarzkupfer,  Boh- 
kupfer;  —  currant,  (Bot)  die  schwarze 
Johannisbeere;  —  -damp,  (Min.)  der 
Schwaden,  die  bösen  Wetter,  Stink- 
wetter ;  —  dogwood,  (Bot.)  der  Faulbaum 
(Bhamnus  frangula)^  dessen  Holz  das 
beste  Material  zu  Kohle  für  Schiess- 
pulver liefert; ea)rth,  die  Dammerde ;  — 

-flux,(Chem,)  eine  Mischung  von  kohlen- 
saurer Pottasche  und  Holsskohle ;  —  ink, 
writing-ifik,  die  schwarze  Sohreibtinte ; 
iron,  (Met.)  das  hämmerbare ,  streck- 
bare Eisen; — iron  «i^orXr,  das  Grobeisen, 
die  Schmiedearbeit;  —  -jack,  blende, 
(Miner.)  die  Blende,  Zinkblende,  das  ge- 
schwefelte Zinkoxyd;    —    -Japan,    der 

Asphaltlack,  Eisenlack ; lead,  graphite, 

pui/mbago,  das  Wasserblei,  Beissblei,  der 
Graphit ;  die  Tuschfarbe  aus  fein  gemah- 
lenem Graphit;  lead  crtkcibU,  (Chem.) 

der  Graphittiegel,  Passauer  Tiegel,  Tpser 
Tiegel ;  —  -lead  pencil,  der  Bleistift,  die 
Bleifeder;  —  -lead  spar,  der  Bleispath, 
das  Schwarzbleierz;  —  -leading  machine, 
die  Maschine  zum  Graphitiren  der  gal- 
vanisch zu  verkupfernden  Formen;  — 
-letter,  Gothic  letter,  (Print.)  die  Fraktur- 
schrift, gothische  Schrift ; match,  der 

Zunderschwamm ; mettle,  der  schwarze 

Schiefer ;  — oakum,  das  getheerte  Werg ; 

—  oxyd  of  copper,  die  Kupferschwärze; 


—  ooayd  of  iron,  das  Eisenoxyduloxyd; 

—  -pins,  pl.  die  Haarnadeln ;  —  -plates, 
pW  Schwarzblechplatten;  —  -points,  pl. 
Glaskorallen  für  den  Handel  nach  der 
afrikanischen  Küste ;  —  -poUs,  pl.  Stämme, 
welche  bei  der  Lichtung  des  Unterholzes 
übersehen  worden  sind;  —  -pot,  der 
Läuterungskessel;  —  -row  grains,  pl. 
(Miner.)  eine  Art  Eisenstein  von  Dudley 
in  Staffordshire;  —  -salt,  (Ohem.)  das 
durch  Eindampfen  der  rohen  Sodalauge 
beim  salting-doion-l^Tozeaa  erhaltene  rohe 

Sodasalz;  —  -slag,  (Met.)  vid. batt;  — 

-smith,  derGrobsclunied ; smith '«  coal, 

die  Schmiedekohle ;  —  -smith  for  machi- 
nery, der  Maschinenschlosser;  —  soap, 
green  soap,  soft  soap,  die  schwarze  oder 
grüne  Seife,  Schmierseife ;  —  -solder,  das 
Schwarzloth ; stone,  (Miner.)  der  Berg- 
torf, die  Bergpecherde;  — strake,  (Ship-b.) 
der  Breitegang,  Farbegang,  Pfortengang; 

stUphtir,  der  graue  Schwefel,  Boes- 

schwefel;  —  -thom,  (Bot.)  der  Schwarz- 
dom; —  -tin,  (Met.)  das  gepochte,  zum 
Schmelzen  zubereitete  Zinnerz;  —  -var- 
nish, der  Steinkohlentheer  zum  Anstrei- 
chen der  Schi£fe;  —  -wad,  —  -wadd, 
(Miner.)  das  erdige  Wad^  der  Braunstein ; 

—  -wash,  (Found.)  vid.  blackening ;  to  — 
-wash,  f^ound.)  vid.  to  bUtcken;  —  -wood, 
(Bot.)  das  schwarze  Ebenholz,  die  Schier- 
lingstanne ; work,  —  -iron  work,  (Met.) 

die  Grobschmiedearbeit,  das  Grosseisen, 
Baueisen. 

to  placken,  to  Blacky  v.  a.  schwarz 
machen,  schwarzen. 

Blackening  y  s.  (Ourr.)  eine  Eisen- 
lösung zum  Schwarzfärben  des  Leders; 
(Found.)  die  schwarze  Schlichte  aus 
Kohlenstaub;  das  Schwärzen  der  Lehm- 
formen. 

Blacking 9  s.  die  Schuhwichse;  der 
Stiefellack;  (Mar.)  die  schwarze  Farbe; 
das  Anstreichen  mit  schwarzer  Farbe. 

Blacking-brushy  s.  die  Wichsbürste. 

Blackishy  a.  schwärzlich. 

Bladder -nut -tree  9  s.  (Bot.)  der 
Pimpemussbaum  (Staphylea  pinnata); — 
-senna,    (Bot.  Pharm.)  die  Blasensenna; 

—  -wrack,  sea -wrack,  (Bot.)  eine  Art 
Seetang  (Jucus  vesicuhim). 

to  Blade^  v.  a.  mit  einem  Blatt,  mit 
einer  Klinge  versehen. 

Blade 9  s.  das  Blatt,  Sägeblatt;  die 
Klinge;    (Cloth-m.)  das   Tuohscherblatt ; 

—  s,  pl.  of  an  anchor,  palms,  flukes,  die 
Ankerflügel ;  —  of  an  axe,  das  Axtblatt ; 

—  of  a  bayonet,  (Arm.)  die  Bajonett- 
klinge ;  —  of  com  or  grass,  (Bot.)  der 
Halm ;  doctor-  — ,  (Ccd.  pr.)  das  Farben- 
abstreichmesser ;  flat  — ,  die  flache  Klinge, 

voUgeschüjOfene Klinge;  guide ,(Hydr.) 

die  Leitsuhaufel ;  die  Leitrinne;  hoüoio 
— ,  hoUowed  — ,  die  hohl  geschliffene 
Klinge ,  Hohlklinge ;  —  of  a  knife,  die 
Messerklinge ;   lifting-  —  of  a  Jacquard 
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loom,  (Weav.)  das  Hebemesser;  lower  — , 
(Cloth-m.)  der  Lieger    der  Tnchschere; 

—  of  an  oar,  (Mar.)  das  Baderblatt,  die 
Baderschaufel;   —   of  a  plough,   (Agr.) 

die  Pflugschar ;  —  of  a  saw,  saw ,  das 

Sägeblatt ;  —  of  a  screw,  das  Schrauben- 
blatt; —  of  a  screw-propeller,  das  Blatt 
einer  Schiffsschraube;  scutching — ,  (Flax- 
dressing)  das  Schwingmesser;  shear — s, 
pi.  (Mech.)  die  Blechscherenblätter;  — 
of  a  square,  (Join.)  die  Zunge,  das  Blatt 
eines  Winkelmaasses ;  —  s,  pi,  of  the 
stuff-engine,  (Pap.  m.)  die  Messer,  Schie- 
nen am  Holländer ;  —  of  a  sword,  (Arm.) 
die  Degenklinge,  Schwertklinge;  thrust- 
ing- — ,  die  Stossklinge. 

Blade -holder  I  s.  der  Blatthalter  an 
der  Säge;   —   -mill,  die  Schleifmühle; 

—  -smith,  der  Schwertfeger. 
Bladedy  a.  blätterig;   mit  Klingen; 

^100 screw-propeller,  die  zweiblätterige 

Schiffsschraube;  —  com,  (il^r.) Getreide 
auf  dem  Halm. 

Blctncards,  9.  pl.  (3fanu/.)  Blaxdcards, 
Florettas  (Leinwand  in  Bouen  verfertigt). 

to  Blanch^  v.  a.  weiss  machen ;  (Met. 
Mint.)  weiss  sieden ;  abglühen ;  to  —  al- 
monds, Mandeln  abhäuten,  schälen;  to 

—  copper,  (Met)  Kupfer  verzinnen;  to 
— fruit,  Früchte  durch  eine  Lauge  vom 
Wolligen  befreien;  to  —  süver,  (Met.) 
Silber  weisssieden,  ausglühen. 

Blanch,  s.  of  ore,  (Min.)  ein  mit 
anderen  Massen  vermischtes  Erz. 

Blanchard-lathey  s,  (Tum)  die 
Blanchard'sche  Drehbank  (zum  Drehen 
unregelmässiger  Figuren). 

Blancher.  s.  (Mint)  der  Weisssieder, 
Ausglüher;  (Tann.)  der  Bleicher,  Gerber. 

Blanching^  5.  das  Weissen,  Bleichen; 
(Mint)  das  Sieden,  Beizen,  Weissmachen 
der  neu  geprägten  Silbermünzen;  — 
•boiler,  "bleaching -Jtoiler,  der  Weisssud- 
kessel. 

to  Blanko  v.  a.,  vid.  to  blanch. 

Blank,  s.  der  leere  Baum;  (Arch) 
das  blinde  Fenster,  die  blinde  Thür; 
(Met)  die  geformte,  aber  noch  nicht 
bearbeitete  Metallplatte,  der  Schrötling; 
(Mint)  der  Schrötling,  die  ungeprägte 
Münzplatte ;  —  s,  pl.  (Mint)  die  Blind- 
münze; (Paper-bag  mantrf")  das  zur  Her- 
stellung von  Papiersäcken  (Düten)  zu- 
geschnittene Papier,  die  zugeschnittene 
Papierdüte  (welche  in  der  paper-bag 
machine  gummirt,  gefaltet  und  geklebt 
wird) ;  to  make  a  — ,  (Print)  einen  leeren 
Baum  auf  dem  Papier  lassen;  —  of 
screws,  screw-  — ,  die  Schraubenplatte. 

Blank  -  cartridge;  s.  (Mil)  die  blinde 

Patrone; cutting  engine,  (Mech)  die 

Durchschnittsmaschine ; — -flange,  (Mach) 
die  Blindflansche;  —  -lec^,  (Print)  das 
ungedruckte  Blatt  in  einem  Buche;  — 
■p€tge,  (iVtni.)  die  Schmatzseite,  erste 
Seite  eines  Baches;   —  -tire,  —  -tyre, 


(Build)    das  Zugband    ohne  Flansche; 

—  -tongs,  pl.  (MivU)  die  Schrötlings- 
zange. 

Blank y  a. weiss;  (Arch. Build)  blind; 
(Comm)  anausgefüllt;  ungedeckt;  to 
accept  in  — ,  (Comm)  in  Blanko  accepti- 
ren;  —  acceptance,  der  Blanko -Accept; 

—  ereät^,  der  Blanko-Kredit ;  to  discharge 
in  — ,  in  Blanko  quittiren;  to    draw  in 

' — ,  in  Blanko  trassiren;  to  endorse  in 
— ,  in  Blanko  indossiren,  güriren;  — 
endorsement,  die  Lidossirong  in  Blanko; 

—  power  of  attorney,  die  Blanko- Voll- 
macht, unausgefüllte  Yollmacht. 

Blanket;  s,  (Mant^)  die  weisse  wollene 
Bettdecke;  — ,  Uanhet-feU,  (Pap.m)  das 
Filztuch;  (Print)  der  Filzlappen,  die 
Filzunterlage  unter  dem  Bogen  in  der 
Presse;  (8ug.  m)  das  Filtertuch  (welchea 
auf  dem  Siebboden  des  Filters  liegt  and 
mit  Knochenasche  bedeckt  wird);  —  s, 
pl.  (Mil)  die  Brennmaterialien  für  Bran- 
der, das  Zündpapier ;  endless  — ,  (-Pop.  m.) 
das  Filztuch  ohne  Ende. 

Blanket-felt;  s.  (Pap.  m)  vid.  blanket; 

—  -maker,  (Weav)  der  Deckenweber;  — 
-wtisher,  (Print)  der  Waschapparat  für 
die  Filzlappen. 

Blanquette;  s.  (Chem)  die  Blanqaette- 
soda  (rohe  Soda  aus  Salzpflanzen  von 
Aigues-Mortes). 

Blare;  s.  (Mar)  eine  Mischung  von 
Theer  und  Haaren  zum  Kalfatern  der 
Boote. 

to  Blast;  V.  a.  sprengen ;  to  —  rocks, 
(3ftn.)  Felsen  sprengen. 

Blast;  s.  (Agr)  der  Brand,  Mehlthau ; 
(Bng)  das  Sprengen;  (Met)  die  Gebläse- 
luft; der  Wind;  das  Gebläse;  (St.  eng) 
das  Gebläse  durch  verbrauchten  Dampf; 
cold — ,  die  kalte  Gebläseluft;  hot — »das 
heisse  Gebläse ;  hydrostatic  — ,  das  Wasser- 
druckgebläse;  Sharp  — ,  das  starke  Ge- 
bläse; sofl  — ,  das  schwache  Geblase; 
steam ,  das  Dampfgebläse. 

Blast- alr;  s.  (Met)  die  Gebläseluft, 
der  Gebläsewind; apparatus,  die  Ge- 
bläsevorrichtung; —  -cylinder,  der  Ge- 
bläsecylinder ;    —   -engine,   —  -machine, 

das  Gebläse;  hydrostoHc engine,  das 

Wasserdruckgebläse ;  —  -furnace,  high- 
furnace,  der  Gebläseofen,  Stichofen,  Hoch- 
ofen ;  low  —  -furnace,  der  Krummofen ; 

—  -furnace  gases,  die  Gichtgase;  — 
-hearth,  Scotch  ore-hearth,  (Met)  der  schot- 
tische Erzherd;   —   -heating  stove,  der 

Winderhitzungsapparat; hole,  (Hydr) 

die  untere  Oeffnung  eines  Pumpenrohrs» 
durch  welche  das  Wasser  zufliesst;  (Min.) 

das  Sprengloch,  Bohrloch ; main,  die 

Blasröhre;  —  -meter,  (Met)  der  Gebläse- 
messer, Windmesser  an  der  Balgdüse; 

notzle,  die  Balgdeute,  Balgdüse;  — 

'Oven,  vid. heating  stove;  — -pipe,  die 

Blasebalgröhre,  Windleitung,  das  Lei- 
tungsrohr für  den  Gebläsewind;  (St.  eng) 
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das  Dampfzugrohr;  —  -plate,  (Met.)  der 
Oiohizacken;  —  'regulator,  der  Qebläse- 
regalator,  Windkasten ;  —  -stone,  der 
Windstein  am  Hochofen. 

Blastema^  a,  (Bot.)  die  Keimpflanze. 

Blasting^ y  8.  (Min.)  das  Sprengen; 
shooting  and  — ,  die  Sprengarbeit. 

Blasting -agents,  explosives,  s.pL 
Sprengmittel;  —  -fuze,  der  Sprengzün- 
der; —  -powder,  (Min.)  das  Sprengpul- 
ver;   tools,  pi.  das  Bohr^  und  Schiess- 

eeng,  das  Bohr-  und  Schiessgezähe. 

to  Blase,  v.  a.  (For.)  Bäume  durch 
Einschnitte  bezeichnen,   anschlagen;   to 

—  off,  (Met.)  abbrennen. 

Blaze«  s.  die  Flamme,  die  ausströ- 
mende Glut ;  (For.)  das  Anschlagzeichen. 

to  Blason,  v.  a.  (Her.)  Wappen  künst- 
lich ausmalen,  blasoniren. 

Blazon,  a,  (Her.)  die  Wappenkunde; 
das  Wappen. 

Blea,  s.  (Bot.)  der  Splint  im  Holze. 

Blea-berry,  s.  (Bot.)  die  Heidelbeere. 

to  Bleach,  v.  a.  bleichen ;  to  —  linen, 
Leinwand  bleichen;  to  —  wax.  Wachs 
bleichen. 

Bleach -field,  s.  die  Bleiche,  der 
Bleichplatz. 

Bleacher,  s,  der  Bleicher. 

Bleaching,«,  das  Bleichen,  die  Bleiche ; 
chemical  — ,  die  chemische  Bleiche, 
Schnellbleiche;  sour  — ,  souring,  (Pap. 
m.)  die  Nassbleiche,  Sauerbleiche  (unter 
Anwendung  von  Chlorkalklösung  und 
Schwefelsäure,  zum  unterschied  von  der 
Bleiche  mit  Chlorgas). 

Bleaching -clay,  s.  die  Bleicherde; 

—  -frame,  der  Bleichrahmen ;  —  -ground, 
bUaeh-fidd,  der  Bleiohgarten,  Bleichplatz, 
die  Bleiche;  —  -Uquor,  die  Chlorkalk- 
löBung  zum  Bleichen;  —  -powder,  chlo- 
ride of  Urne,  (Chem.)  das  Bleichpulver, 

der  Bleichkalk,  Chlorkalk; vat,  (Pap* 

m.)  der  Bleichtrog,  die  Bleichbütte. 

Bleb,  bubble,  s.  die  kleine  Blase 
(besonders  im  Spiegelglas). 

Blebby,  a.  voll  von  Bläschen. 

to  Bleed,  v.  a.  zur  Ader  lassen; 
(Hort.)  den  Saft  von  einem  Baume  ab- 
lassen ;  to  — ,  V.  n.,  the  work  —  s,  (Bookh.) 
das  Buch  ist  angeschnitten  (wenn  beim 
Beschneiden  bis  in  den  Druck  geschnitten 
ist). 

to  Blend,  v.  a.  vermischen,  vermen- 
gen; to  —  colours,  (Pennt.)  Farben  an- 
machen, anreiben;  to  — ,  to  mix  wine, 
Wein  verschneiden. 

Blende,  zinc -blende,  black-jack, 
8.  (Miner.)  die  Blende,  Zinkblende;  cad- 
tniferotts  — ,  die  kadmiumhaltige  Zink- 
blende. 

Blending,  s.  das  Mengen,  Mischen. 

Blendous,  a.  (Miner.)  blendeartig. 

Blessed  thistle,  s.  (Bot.)  derKardo- 
benediktenstrauch. 


to  Blight,  V.  a.  (Agr.)  durch  Mehl- 
thau  verderben;  v.  n.,  brandig  werden. 

Blight,  blast,  s.(Ägr.)  derMehlthau, 
Brand. 

to  Blind,  V.  a.  (BuHd.  Frt.)  blenden, 
verblenden. 

Blind  ^  s.  (Areh.)  die  Bogenblende, 
flache  Nische,  der  Blendbogen;  (Build.) 
die  Fensterblende,  der  Fensterladen; 
(Frt.)  vid.  hUndage;  —  a,  pl.  (Saddl.)  vid. 
blinkers;  framed  — ,  (Build.)  der  Blend- 
rahmen ;  inside  —  s,  pl.  Fensterblenden 
innerhalb  der  Fenster  (auch  Bouleaux 
etc.);  outside  —  s,  pl.  Fensterläden, 
Fensterblenden  ausserhalb  der  Fenster; 
Venetian  —  s.  Louver  —  s,  pl.  die  Gitter- 
läden, Jalousieläden. 

Blind -frame,  s.  (Build.)  vid.  framed 
hUnd;  —  -operator,  der  Mechanismus 
zumOefifnen  und  Schliessen  der  Fenster- 
läden ;  —  -slabs,  pl.  die  Jalousieen. 

Blind,  a.  blind;  —  alley,  eine  Sack- 
gasse, Gasse  ohne  Ausgang;  —  arch, 
(Arch.)  vid.  blind;  —  axle,  (Mech.)  die 
Achse,  deren  Bewegung  sich  nicht  weiter 
fortpflanzt;  —  ball,  der  Schwamm;  — 
coal,  (Miner.)  die  Taubkohle,  Glanzkohle, 
Kohlenblende,  der  Anthracit ;  — fascine, 
(Frt.)   die  Blendfaschine,  Deckfaschine; 

—  furnace,  (Met.)  der  Muffelofen;  — 
gallery,  (Build.)  der  geheime  Gang;  — 
gate,  das  blinde  Thor ;  —  harbour,  (ifar.) 
der  eingeschlossene  Hafen ;  —  level,  (Min.) 
der  blinde  Stollen;  —  staircase,  die  ver- 
deckte Treppe;  —  story,  (Arch.)  das 
Triforium ,  die  angeblendete  Arkade ;  — 
tooling,  (Bookb.)  der  Zierdruck,  welcher 
direkt  auf  das  Leder  und  ohne  Dazwi- 
schenlegen von  Blattgold  ausgeführt 
wird ;  —  vessels,  pl.  Gefässe,  welche  nur 
an  einer  Seite  eine  Oeffhung  haben;  — 
wall,  die  spanische  Wand;   —  way,  vid. 

—  aUey. 

Blindage,  blinded  cover,  blind, 
s.  (Frt.)  die  Blendung,  Blinde,  Blende, 
das  Blendwerk,  die  Blockdecke:  (8addl.) 
die  Blendkappe;  horisontal  — ,  (Frt.)  der 
Blindrahmen. 

Blink,  s.  (Mar.)  der  Blink  (ein  blen- 
dend weisser  Fleck  am  Horizont,  von 
Eisfeldern  herrührend). 

Blinker,  s.  (Min.)  das  Scheublech, 
der  Blendrahmen ;  — s,pl.,  blinds,  (Saddl.) 
die  Scheuleder. 

BUster,  flaw,  s.  die  Blase,  blasige 
Stelle;  to  gd  —  s,  pl.  blasig  werden. 

Blister-copper,  s.  (Met.)  das  Blasen- 
kupfer, Bohkupfer;  —  -steel,  blistered 
sted,  der  Blasenstahl,  Cementstahl. 

Blistered,  a.  blasig. 

Blith,  blite,  s,  (Bot.)  der  Erdbeer- 
spinat. 

to  Bloat,  V.  a.  räuchern,  trocknen 
(besonders  Häringe). 

Bloaters,  5.  pl,  getrocknete  Häringe. 


58 


Blook.  —  Blood -red  heat 


to  Block 9  V.  a.  sperren,  versperren; 
verstopfen ;  {Bookh.)  pressen ;  to  —  dovm 
sheet-fnetal,  (MeL)  Blech  mit  einer  Blei- 
platte  bedecken  und  durch  Hämmern 
auf  dieselbe  platt  schlagen;  to  —  the 
hat,  (Hatm.)  den  Hut  formen;  to  — 
leather,  (Shoem)  das  Oberleder  biegen; 
to  —  the  Vine,  (Raüw.)  absperren;  das 
Signal  zum  Stehenbleiben  nach  dem 
hlock-aystetn  geben;  to  —  put  the  timber, 
(Cofrjp.)  das  Bauholz  zurichten;  to  —  up 
the  freestones,  (Mas.)  die  Werksteine  an- 
setzen; to  —  up  the  rood,  den  Weg 
versperren. 

Block,  a.  der  Block;  der  Holzblock; 
(Art.)  der  Bichtklotz,  Bichtblock;  (Cäl. 
pr,)  die  Druckform  zum  Handdruck; 
(HaU.)  die  Hutform;  (Meeh.)  der  Block, 
Kloben,  die  Bolle;  (Mar.)  der  Block;  der 
Stapelklotz;  (Md.)  das  Stück,  die  Gans; 
iShoem.)  das*  Lochholz ;  —  of  an  onvtl, 
(Sm.)  der  Ambossblock;  —  of  brake, 
brake-  — ,  (Baüto.)  der  Bremsklotz;  —  of 
buildings,  (Americanism)  das  Hfiuser- 
quadrat;  —  of  capping,  —  of  a  cope, 
(Build.)    der    Deckelstein,     Sattelstein; 

careening ,(Mär.)  der  Bullenblock  (ein 

schwerer  Gienblock  mit  mehreren  Schei- 
ben); eat'  — ,  (Mar.)  der  Kattblock  (ein 
mit  Eisen  beschlagener  Block,  um  damit 
den  Anker  zu  fassen);  —  of  a  center, 
(Build.)  das  S^ranzstück  eines  Lehrbo- 
gens;  dew-Une  — ,  clewgamet  — ,  (Mar.) 
der  G^taublock;  curved  — ,  (Carp)  das 
Bogenholz,  gebogene  Kranzstück,  der 
Krümmung;  erratic  — ,  (Miner.)  der  erra- 
tische Block,  Wanderstein,  Bollstein; 
ßxed  — ,  tau'  — ,  (Mar.)  der  Pestblock, 
Steertblock;  —  of  freestone,  (Mas.)  das 
Werkstück,   der   Quaderstein;    gin-  — , 

iMech.)  der  Kloben  des  Hebebocks ;  ink — , 
Print.)  der  Farbetein ;  —  of  lightened 
silver,  (Met.)  der  Blick,  Silberblick;  — 
of  marble,  der  Marmorblock ;  —  of  metal, 
(Met.)  das  Stück,  die  Gans;  —  of  an 
organ-pipe,  (Org.  b.)  der  Pfeifenboden, 
Pfeifenblock;  plummer-  — ,  (Mach.)  das 
Zapfenlager;  polishing-  — ,  (Coppersm.) 
das  Sch£kg8töckchen ;  printing-  — ,  — 
for  printing,  (Col,  pr.)  die  Druckform, 
das  Druckmodel ;  —  and  pulley,  —  and 
fall,  —  and  tackle,  system  of  pulleys, 
(Mech.)  der  Flaschenzug,  das  Zugwerk; 
—  of  the  rag-engine,  (Pap.  m.)  das  Grund- 
werk,  die  Platte;  running  — ,  (Mar.)  der 
laufende  Block  oder  Kloben ;  —  of  a 
sauf-miU,  der  Schemel,  Block;  single  — , 
(Mar.)  der  einschubige  Block;   standing 

— ,  tau ,  vid.  fixed — ;  teater s,  pi, 

(Met.)  die  mit  Wasser  abgekühlten  Seiten- 
wände des  Feinherdes;  wooden  —, 
(OUus-m.)  das  Wallholz. 

Block- bondj  old  EngllBh  bond, 
s.  (Mas.)  der  Blockverband,  englische 
Verband;  —  and  cross-bond,  (Mas.)  der 
Block-    und    Kreuzverband;   —  -brctke, 


iRailw.)  die  Blockbremse;  —  -books,  ph 
Print.)  Bücher  mit  Holztafeln  gedruckt; 

—  -brass,  (Met.)  das  Stückmessing;  — 
•furnace,  der  Stückofen,  Wolfsofen;  — 
•hammer,  (Met.)  vid.  stamp  •hammer;  — 
-heel,  (Skip-b.)  die  Hieling  (das  hinterste 
Ende  des  Kiels,  worauf  der  Fuss  des 
Achterstevens   steht);    —    -holder  in  a 

8€M-miü,  der  Blockhalter; house,  log 

-house,  das  Blockhaus;  —  -in' course 
masonry,  vid.  blocking-course;  —  -letters, 
pi.  (Print.)  die  Holztypen;  —  -machine, 
die  Blockmaschine;  —  -maker,  ptdley- 
maker,  der  Blockmacher,  Bollenmacher; 

—  -pavement,vid.v}Ood-pavement;  — -press, 

iBookb.)    die  Klotzpresse;    —    -printer, 
Cal.  pr.)  der  Handdrucker ;  —  -printing, 
hand-printing,  (Cal.  pr.)  der  Handdruck ; 

—  -seising,  (Mar.)  das  Blockbindsel;  — 
-sheave,  (Meeh.)  die  Scheibe,  Block- 
scheibe;   shed,  (Mar.)  der  Blockma- 
cherschuppen; —  -sigM,  (€h*n-m.)  das 
Standvisir;  —  -signal,  (BaiUo.)  das  Halte- 
zeichen; —  -support,  vid. —  -holder;  — 
-system,  (Bailw.)  das  Blocksystem,  Block- 
Signalsystem;  —  -teeth,  pi.  (Dent.)  meh- 
rere künstliche  Zähne  an  einem  Stück; 

—  -tin,  (Met.)  das  Blockzinn,  gemeine 
Zinn;  —  -trau,  (Art.)  der  Lafetten- 
schwanz, Schwanz  der  Blocklafette;   — 

•trail  carrickge,  die  Blocklafette ; wood 

pavement,  das  Holzpflaster;  —  -work, 
great  iron- work,  (8m.)  das  Baueisen, 
Grobeisen,  die  Grobschmiedsarbeit. 

to  Blockade,  v.  a.  (MiL)  blockiren. 

Blockade,  s.  (Mü.)  die  Blockade;  — 
-runner,  (Mar.)  der  Blockadeläufer. 

Blocker^  blocking -axe,  s.  (Carp.) 
das  Breitbeil. 

Blocking,  s.  vid.  to  block;  (Cal.  pr.) 
der  Handdruck  (mit  Druckformen) ;  (Join.) 
der  Fugenkeil. 

Blocking -course,  s.  (Mm.)  eine 
Schicht  glatter  einfaicner  Blöcke,  unge- 
gliederter Hausteine;  die  Sockelschicht; 

der  Maueraufsatz; down,  vid.  toblock 

down;  —  -kettle,  (Halt.)  ein  heisses  Bad, 
in  welchem  die  Hüte  vor  dem  Formen 
erweicht  werden ;  —  -press,  (Bookb.)  vid. 
block-press;  —  -up,  die  Blockade.  • 

Bloedite,  s.  (Miner.)  der  Blödit 

Biomary,  s.  vid.  bloomery. 

Blond,  —  -lace,  s.  (Lace-m.)  die 
Blonde,  feine,  durchsichtige  Spitze. 

Blond-maker,  s.  der  Blondenmacher, 
Spitzenklöppler ;  —  -sUk,  Blonden  aus 
roher  Seide. 

Blood,  8.  das  Blut;  dragon^s  — , 
drugger,  (Dye.)  das  Drachenblut  (rothe 
Farbe);  serum  of  — ,  das  Blutserum,  die 
Blutflüssigkeit  (als  Klärmittel  gebraucht). 

Blood-red  neat,  s.  (Met.)  die  Both- 
glühhitze;  —  -stone,  hematite,  (Miner.) 
der  Blutstein,  Glaskopf;  —  -wood,  (Bot.) 
das  Blutholz,  Nikararuaholz,  Kampeche- 
holz; —  -wort,  (Bot^  die  Blutwurz. 


Bloody  ancient  —  Blue. 
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Bloody  ancient  9  s,  (Mar.)  die  Blut- 
fl&ggo»  Nationalflagge  zu  Kriegszeiten. 

Bloomy  8.  {Brew.)  die  Blume,  der 
Gilhrungsflchaiim;  — ,  lump,  puddled  baU, 
(Met.)  das  gefrischte  Eisenstüok,  die 
Lappe,  der  Beul,  Tenl,  Wolf,  Schirbel; 
der  Anlaofkolben;  (Tann.)  die  Blume, 
der  gelbe,  staubartige  Üeberzug  auf  gut 
gegerbtem  Leder;  —  of  sheet-iron,  der 
Sturz,  das  Dünneisen;  doubled  — ,  der 
Urwellsturz;  stretched  — ,  der  gestreckte 
Sturz;  tine ,  (Miner.)  die  Zinkblüthe. 

Bloom-tron,  s.  (Met.)  das  Wolfseisen; 

—  -plate,  das  Sturzblech;  —  -reheating 
furnace,  der  Brammenschweissofen ;  — 
•sted,  der  Wolfsstahl,  Luppenstahl;  — 
-tongs,  pl.  die  Luppenzange,  Baufzange. 

Bloomer -plty  s.  (Tann.)  die  letzte 
Lohgrube  (m  welcher  die  Gerbung  voll- 
endet wird). 

Bloomery^  blomary^  s.  (Met.)  das 
Lappenfeuer,  Frischfeuer,  Wolfsfeuer;  — 

high-fumace,  high -furnace,  high-  — , 

der  einfache  Wolfsofen,  Stnckofen;  — 
-hearth,  der  Bennherd;  —  -house,  die 
Luppenfrischhütte. 

Blooxnin^r-rollypuddle-rolly  s.  (Met.) 
die  Luppenwalze,  Puddelwalze,  Boh- 
schienen  walze ;  —  -rolling -miü,  puddle- 
roUing-mül,  das  Puddelwalzwerk,Luppen- 
oder  Bohschienenwalzwerk. 

to  Bloty  V.  n.  durchschlagen,  fliessen 
(vom  Papier  gesagt). 

to  Blote^  V.  a.,  vid.  to  bloat. 

Blotter^  s.  der  Tintenlöscher. 

Blotting -pad  9  s.  die  Schreibunter- 
lage; —  -paper,  (Pap.  m.)  das  Lösch- 
papier, Fliesspapier. 

to  BloWy  V.  a.  blasen:  to  —  doion, 
to  —  out  a  fu/mace,  (Met:)  einen  Ofen 
niederblasen,  ausblasen;  to  —  in  a  fwr- 
naee,  einen  Ofen  anblasen,  das  Oebläse 
anlassen;  to  —  iron -ore  in  the  fwmace, 
(3f(e^.)' den  Hochofen  Chargiren;  to  —  off 
a  bo%\w,  to  —  off  the  steam,  (St.  eng.) 
abblasen ;  to  —  off  a  piece  of  ordnance, 
(Art.)  ein  Geschützrohr  ausflammen;  to 

—  ViTOugh,  (8t.  eng.)  ausblasen,  durch 
Ausblasen  des  Dampfes  reinigen;  to  — 
up,  sprengen,  unterwaschen. 

BloWy  «.der  Schlag;  die  Blase;  (Mar.) 
der  Sturm,  die  Bö. 

Blow- gun y  9.  die  Windbüchse  zum 
Pfeilschiessen ;  —  -off  cock,  deUvery-coek, 
(St.  eng.)  der  Ablasshahn ,  Ablass^ahn; 

—  '9ff  pipe,  das  Abblaserohr,  Ausblase- 
rohr; —  -off  vätve,  —  -valve,  (St.  eng.) 
das  Schnüfifelventil;  *—  -pipe,  (Chem.) 
das  Löthrohr;  (Olass-m,)  vid.  blow-tube; 
gas-  —  -pipe,  (Chem.)  das  Löthrohr  für 
Gas;  airo-hydrogen  —  -pipe,  das  Wasser- 
stoffgebläse; oxyhydrogen  —  -pipe,  das 
KnaBgasgebläse;  table-  —  -pipe,  (Qlass- 
m.)  der  Glasblasetisch;  —  -pipe  analysis, 

—  -pipe  ctssay,  (Chem.)  die  Löthrohr- 
analyse,  Löthrohiprobe ;  —  -pipe  flame, 


die  Löthrohrflamme ;  —  -through  pipe, 
(St.  eng.)  das  Beinigungsrohr ;  — through 
valve,  (St.  eng.)  das  Schnarrventil,  Bei- 
nigungsrohr (des  Kondensators),  Durch- 
blasventil ;  — tube,  vid.  blow-gun;  (OUiss- 

m.)  die  Glasmacherpfeife ; up, up 

pan,  (Sug.  m.)  die  Klärpfianne  (Pfanne 
zum  Auflösen  und  Klären  des  zu  rafH- 
nirendeuBohzuckers);  —  -valve,  vid.  — 
-throttgh  valve. 

Blower^  s.  (Olass-m.)  der  Glasbläser ; 
(Mach.  Met.)  das  Gebläse,  die  Gebläse- 
maschine;  (Mach.  Mani^.)  der  Dampf- 
strahl-Luftdruckapparat, Strahlapparat 
(zum  Bühren  und  Erh|tzen,  bezw.  auch 
Oxydiren  von  Flüssigkeiten,  z.  B.  bei  der 
Bereitung  des  Aetznatrons  gebraucht) ; 
— ,  air-trap,  der  LufbüBing,  Windfang; 
cylinder-  — ,  (Mach.-  Met.)  das  Oylinder- 
gebläse;  hydraiUic  pressure — ,  das  Was- 
serdruckgebläse; piston-  — ,  das  Kolben- 
gebläse; rotary  — ,  das  rotirende  Ge- 
bläse ;  —  with  sUde-vähes,  das  Schieber- 
gebläse; —  and  spreader,  lap -machine, 
(Spinn^  die  Wattenmaschine,  zweite 
Schlagmaschine. 

Blowing y  s.  das  Blasen;  (Qlass-m.) 
das  Glasblasen. 

Blowing -apparatus,  s.  (Met.)  die 
Gebläsevorrichtunff,  der  Gebläseapparat; 

—  -cylinder,  (Met^  der  Gebläsecy linder; 

—  -down  a  furnace,  das  Niederblasen, 
Ausblasen  eines  Ofens;  —  -engine,  blast- 
engine,  (Met.)  die  Gebläsemasdiine  (wo- 
durch das  Gebläse  getrieben  wird);  — 
-furnace,  (Olass-m.)  der  Blaseofen;  — 
-furnace,  high-fumace,  bUist-fumace,  der 
Gebläseofen,  Stichofen,  Hochofen;  — 
•house,  (Met.)  die  Grebläsehütte  (zum 
Schmelzen  des  Zinns  in  Kupolöfen  mit- 
telst Holzkohlen);  —  -iron,  —  -pipe,  — 
-tube,  (Olass-m.)  das  Blaserohr,  die  Glas- 
macherpfeife;  —  -machine,  (Hatt.)  die 
Putzmaschine  (zur  Ablösung  der  Haare 
von  den  Fasern);  (Met.  Spinn.)  vid.  blo- 
wer; —  -off,  (St.  eng.)  das  Ausströmen 
des  überflüssigen  Wassers  und  Dampfes ; 

—  -throitgh,  (St.  eng.)  das  Ausblasen,  die 
Beinigung  durch  Dampf;  —  -up,  die 
Unterwaschung;  das  Sprengen. 

Blown^  a.  blasig;  —  from  the  bolt- 
rope,  (Mar.)  vom  I^ik  losgerissen;  — 
hole,  (Found.)  die  Gussblase;  —  up, 
(BuM.)  unterwaschen. 

Blowthy  s.  (Bot.)  die  Blüthe. 

Blowupy  s.  (Sug.  m.)  vid.  blow-up  unter 
blow. 

Blubber^  train-oil^  s.  (Comm.)  der 
Walfischthran. 

Blubber^boiler^  s.  der  Thransieder; 

—  -Uoer,  der  Leberthran. 
Bludgeon^  s.  der  schwere  Stock,  die 

Keule. 

to  Blue«  V.  a.  (Dye.)  blau  färben; 
(Met.)  MetaÖe  blau  anlaufen  lassen. 

BluO;  s.  das  Blau,  die  blaue  Farbe, 
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Blue.  —  Boarder. 


BlAne;  die  blane  Stärke;  constant  — , 
der  Indigokarmin;  Dutch — ,  das  hollän- 
dische Blau;  mountain-  — ,  {Miner.)  das 
Bergblau;  Prussian  — ,  das  preussische 
Blau,  Berlinerblau;  Saxon  — ,  das  Säch- 
sischblau ;  vegetahh  — ,  das  Pflanzenblau. 

Blue^  a.  blau;  dark ,  dunkßlblau; 

indigo — ,  indigoblau ;  Ught — ,  hellblau ; 
Prussian  — ,  preusslBchblau ;  royaX  — , 
violettblau;  ^y-  — ,  himmelblau;  uUra- 
marine ,  ultramarinblau. 

Blue-ashes,  s.fl,  (Paint,  Dye.)  die  blaue 
Asche  (zum  Farben),  das  Kupferblau;  — 
'hiUy,  (Met,)  der  ausgeröstete  kupferhal- 
tige  Eisenkies  ^on  der  Schwefelsäure- 
fabrikation; —  'hlaek,  dieBeisskohle;  — 
-hlack,  wine-hlaek,  das  Bebenschwarz, 
Frankfurter  Schwarz;  —  -honnet,  — 
'bottle,  (Bot.)  die  Kornblume,  Cyane; 
(Zool.)  die  Schmeissfliege ;  —  gaÜs,  pL 
die  Aleppo -Galläpfel;  —  -glass,  die 
Schmälte,  Blaufarbe ; — iron-earth,(Miner.) 
die  blaue  Eisenerde,  das  Eisenblau;  — 
iron-ore,  (Miner.)  der  Blaueisenstein;  — 
John,  (Miner.)  der  Flussspath;  —  lead- 
ore,  (Miner.)  das  Blaubleierz; mettd, 

fine  metal,  (Met.)  der  Spurstein,  Koncen- 
trationsstein ;  —  peter,  (Mar.)  die  Signal- 
flagge j  —  -printed,  (Pott.)  die  blau  be- 
druckte Waare;  —  -stone,  das  Kupfer- 
vitriol; —  -vat,  (Dye.)  die  Blauküpe, 
Vitriolküpe;  —  verdigris,  (Chem.)  der 
blaue  Grünspan ;  —  ,  verditer,  (Miner.) 
das  Mineralblau,  Bergblau;  —  vitriol, 
(Chem.)  der  Kupfervitriol,  das  schwefel- 
saure Kupferoxyd. 

Blueingy«.  das  Bläuen  (der  gebleichten 
Leinwand,  des  Papiers  etc.). 

Bluffy  a.  (Mar.)  stumpf;  steil;  a  — 
how,  ein  breiter  Bug. 

Bluffy  s.  (Mar.)  die  steil  abfallende 
Küste. 

Bluish,  a.  bläulich. 

Bltmderbussy  s.  (Oun-m.)  dieBlunder- 
büchse,  Hakenbüchse,  der  Doppelhaken. 

Blungery  s.  (Pott.)  die  Schaufel,  Meng- 
schaufel. 

Blunging  y  s.  (Pott.)  das  Zerkleinem 
und  Mengen  des  ThoBs  zur  Porzellan- 
bereitung. 

Blunker,  s.(Dye.)  der  Kattundrucker. 

BlunkSy  s.  pl.  (Manuf.)  baumwollene 
Tücher  aus  Glasgow. 

to  Blunt y  V.  a.  abstumpfen,  stumpf 
machen;  to  —  the  glass,  (Qlass-m.)  das 
Glas  matt  schleifen,  des  Glanzes  berauben. 

Blunty  a.  stumpf,  abgestumpft,  unge- 
schärft;  —  cone,  (Qeom.)  der  abgestumpfte 
Kegel;  — ßle,  die  Stumpffeile;  —  knife, 
das  stumpfe  Messer. 

Blunt- edged y  a.  stumpfkantig. 

BluntSy  s,pl.(Needl.m.)  stumpfe  Näh- 
nadeln. 

Blushoon,  s.  (Marn^f.)  ein  halb  wol- 
lener, halb  seidener,  in  England  ver- 
fertigter Stoff. 


Blustering,  a.  (Mar,)  ungestüm,  stür- 
misch. 

Boa,  s.  (Zool.)  die  Riesenschlange, 
Boa  Constrictor. 

Boar,  s,  (Mar.)  die  Springflut. 

to  Board,  v.  a.  (Join.  Carp.)  mit 
Dielen  belegen,  dielen,  verschalen,  täfeln ; 
(Curr.)  krispeln;  to  —  a  ship,  (8hip-b.) 
ein  Schiff  verplanken ;  ein  Schiff  entern ; 
to  —  up  to  weather,  (Mar,)  anluven. 

Board,  s.  das  Brett,  die  Diele;  — , 
pasteboara,  der  Pappendeckel ;  (Mar.)  der 
Gang,  Schlag  beim  Laviren;  (Min.)  die 
Abbaustrecke;  (Pap,  m.)  das  Bütten- 
brett; (8hip-b.)  die  Sohiffsplanke ;  der 
Sohiffsbord ;  —  *,  pl.  (Bookb.)  die  Press- 
bretter;—  and — ,  (Mar.)  Bord  an  Bord; 
a  book  in  —  s,  (Bookb.)  ein  in  Pappen- 
deckel gebundenes  Buch ;  —  of  customs, 
iComm.)  das  Zollamt;  —  of  directors, 
RaxUo.)  die  Direktion,  das  Direktorium ; 
facing-  —  s,  pl.  (Min.)  die  Verschalung ; 
free  on  — ,  (Comm.)  ftrei  nn  Bord  ge- 
liefert; good  — ,  (Mar.)  der  Schlagbug, 
Streckbug;  in  — ,  (Mar.)  binnenbords; 
inch-  — ,  (Carp.  Join.)  das  Zollbrett,  Ge- 
meinbrett; —  and  lodgings,  Kost  und 
Logis ;  —  made  of  leather-parings,  (Bookb.) 
die  Lederpappe;  to  make  —  s,  (Mar.) 
laviren;  —  for  making  a  sound-floor, 
(Carp.)  die  Einschubschwarte;  —  and 
pilkir-vjork,  (Min.)  der  Strecken-  und 
Pfeilerbau ;  —  of  the  plane-tahle,  (8urv.) 
die  Messtischplatte,  Menselplatte;  rising 

—  of  a  step,  (Build,)  die  Steigung,  Vor- 
deransicht  einer   Stufe;    —     of  roads, 

(Boad-m.)   das  Wegeamt;    side of  a 

tub,  (Coop.)  die  Fassdaube ;  softening , 

(Tann.)  das  Ausstricheisen ;  soxinding-  — 
of  an  organ,  (Org.  b.)  der  PfeifenlK>den 
an  einer  Orgel ;  sounding-  —  of  a  piano, 
(Mus.)  der  Besonanzboden ;  straightening- 
— ,  das  Bichtholz ;  —  of  surveyors,  der 
Aufsichtsrath ;  —  of  a  table,  (Join.)  die 
Tischplatte,  das  Tischblatt;  thick  — , 
ly«  plank,  (Carp.)  das  halbe  Spünde- 
brett, Bordstück,  Dickbrett;  thick  — , 
iVi  plank,  die  Bohle,  Pfoste;  thin  — , 
^/i  plank,  das  Sattelbrett,    Kistenbrett, 

—  of  trade,  das  Handelsministerium ;  - — 
of  works,  die  Baukommission ,  das  Bau- 
amt; to  go  a  — ,  (Mar.)  an  Bord  gehen  ; 
to  put  on  — ,  an  Bord  bringen;  to  sell 

free  from  — ,  ftei  von  Bord  verkaufen. 

Board  -  and  -  pillar  -  work ,  s.  (Min .) 
vid,  board;  —  -cutter,  (Carp.)  der  Brett- 
schneider; —  -gate,  (Min,)  die  diagonale 
Strecke ;  —  -partition,  (Buüd.)  die  Bretter- 
wand; —  -pUUe,  (Ship-b.)  die  Schaufel- 
platte am  Bad  eines  Dampfschiffes ;  — 
•rack,  das  Gestell,  Brettergestell;  — 
-ruXe,  der  Maassstab. 

Boardable,  a,  (Mar.)  enterbar. 

Boarded  partition,  s.  (BuHd.)  vid. 
board-partition. 

Boarder,  s.  (Mar)  der  Enterer. 
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Boarding y  s.  (Cwrr,)  das  Krispeln; 
{Jain.  Carp.)  das  Dielen,  Verschalen, 
Täfeln;  die  Bretterverkleidung;  (Mar.) 
das  Entern  einen  Schiffes ;  —  of  a  een- 
iering,  das  Verschalen  eines  Lehrgerüstes ; 
—  qf  a  roof,  die  Daohschalong. 

Boarding -axO;  s.  (Mar.)  das  Enter- 
beil; —  'hoard,  (Carp.)  die  Schallatte, 
das  Schalbrett;  —  -floor,  der  getäfelte 
Fassboden;  —  -gage,  (Corp.)  die  Beiss« 
spitze  zum  Aasmessen  der  Verschalun- 
gen ; house,  das  Kosthaus ;  —  -joists, 

pl.  (Build.)  das  Dielenlager,  die  Balken, 
an  welche  die  Fussbodendielen  angena- 
gelt werden;  —  -machine,  (ÖWr.)  die 
Krispelmaschine;  —  -nets,  —  -nettings, 
pl.  (Mar.)  die  Entemetze;  —  -pike,  die 
Enterpike. 

Boardings^  s.  pl.  (Mar.)  die  Lichter- 
scbiffe. 

to  Boa8t|  V.  a.  meisseln ;  (Mas.  Seulpt.) 
aus  dem  Groben  arbeiten. 

Boaster^  Boasting- chisel ^  s.  (Mas. 
8€ulpt^  der  Breitmeissel. 

to  Boat|  t;.  a.  (Nav.)  mit  dem  Boote 
befördern;  to  —  the  anchor,  den  Anker 
mit  dem  Boote  auswerfen. 

Boaty  8.  (Mar.)  das  Boot,  der  Kahn, 

Nachen,  die  Barke;  advice , die  Avis- 

jacht;  baUast-  — ,  haUast- lighter,  die 
Ballastschute;  hark — , die  Barke;  hum- 
— ,  das  Marktschiff,  Proviantsohiff;  — *s 
crew,  die  Bootsmannschaft;  drag-  — , 
dredging — ,  das  Baggerboot,  der  Prahm; 

ferry-  — ,  die  Fähre;  fly ,  das  Flie- 

boot;  joUy-  — ,  die  JoUe;  laundry-  — , 
das  Waschboot,  Waschschiff;  life-  — , 
das  Bettungsschiff;  paddle-  — ,  der  Bad- 
dampfer; —  of  poreeUtin,  (Ohem.)  das 
Porzellanschiffchen  (bei  der  Elementar- 
analyse; auch  —  of  platin,  das  Platin- 
Schiffchen  etc.);  screw-  — r,  (Nav.)  der 
Schraubendampfer;  scuUer^  — ,  die  Na- 
chenfahre; steam ,^eam«r,  das  Dampf- 
boot, Dampftchiff,  der  Dampfer;  taw-  — , 
towing-  — ,  tug-  — ,  das  Bugsirschiff, 
Schleppschiff. 

Boat-bridgOy  s.  die  Schiffbrücke;  — 
-c€tr,  der  Wagen  zum  Transportiren  von 
Booten ;  —  -carriage,  —  -waggon,  (Pont.) 
der  Bootwagen,  Nachenwagen ;  — deats, 

pl.  (Shiph.)d\e  Bootsklampen ; det4»ch- 

ing  hook,  (Nav.)  der  Haken  zum  Ab- 
stossen  des  niedergelassenen  Bootes;  — 
'fenders,  pl.  (Mar.)  die  Wraifhölzer, 
Schmierbäume;  —  -hook,  der  Bootsha- 
ken; —  -man,  der  Bootsmann,  Boots- 
führer; —  -pan,  (Soda-mantrf.)  die  Boot- 
pfanne (AbdampfpfEuine  mit  Bootquer- 
schnitt zur  Sodalaugenverdampfung) ;  — 
-plates,  pL  (Mar.)  das  Schiffsblech;  — 
-^ngs,  pl.  die  Bootsringe;  —  -rope,  die 

Fangleine,  das  Schaluppentau; scoop, 

der  Schöpfeimer;  —  '«  erew,  die  Boots- 
m^nnschaft; — skids,  pl.  feste  Schlitten 
an  den  Seiten  des  Schiffes. 


Boating)  s.  (Comm.  Nav.)  das  Ver- 
senden von  Waaren  auf  Booten. 

Boatswain^  s.  (Mar.)  der  Hochboots- 
mann; —  *s  eäU,  die  Bootsmannspfeife. 

to  Bob^  V.  a.,  to  —  for  eels,  (Fish.) 
mit  der  Aalflösse,  mit  dem  Pödderloth 
angeln. 

Bob)  s.  das  Gehänge ,  Ohrgehänge; 
(^Fish.)  die  Aalflösse,  das  Pödderloth; 
(Mar.)  der  Wimpel;  (Metal-w.)  eine  Le- 
derscheibe  zum  Poliren  der  inneren 
Höhlung  von  Löffeln;  (Phys.)  die  Linse 
eines  Pendels;  — ,  engine-  — ,  (8t  eng.) 
der  Balancier;  —  of  a  plumb-line,  plumb- 
— ,  (Build.)  das  Blei,  Schrot,  Senkblei 
einer  Lothleine.  ' 

Bob- sied y  bob- sleigh ^  s.  der  Dop- 
pelschlitten (aus  zwei  hinter  einander 
aufgestellten  Kastenschlitten  bestehend, 
die  durch  eine  Stange  verbunden  sind). 

Bobbin 9  s.  (Lace-m.)  der  Klöppel: 
(Sewing -mach.  Spinn.)  die  Spule;  (Tel.) 
die  LiduktionsroUe ;  — ,  ferruie  of  a  driU, 
(Tum.)  die  Bohrmutter;  cylindrical  — , 
(Spinn.)  die  Schlagrolle;  flat  — ,  die 
Plattschnur;  —  of  a  lace-maker's  loom, 
die  Zettelspule;  round  — ,  die  Bund- 
schnur;  smaU  — ,  die  £in£Assspule,  das 
Spulröhrchen ;  thread-  — ,  die  Zwim- 
spule. 

Bobbin -cylinder  9  s.  (Spinn.)  die 
Spulenwalze;  —  -frame,  fly-frame,  — 
and  fly-frame,  flyer,  die  Spulmaschine, 
Spindelbank ;  — holder,  der  Spindelträger ; 
"^  -iron,  das  Spuleisen;  —  -machine, 
die  Klöppelmaschine;  — maker,  ^er  Spu- 
lenmacher;  —  -net,  lace- ground,  (Weav.) 
der  Spitzengrund ;  —  -net  frame,  —  -net 
m,achine,  (TTeov.)    die  Bobinetmaschine, 

der Bobinetstuhl ; reed,  das  Spulrohr; 

—  -stead,  der  Spulenständer;  —  -tools, 
pl.  die  Spitzenklöppel;  —  -winder,  (Se- 
wing-mach.)  der  Apparat  zum  Aufspulen 
des  Zwirns;  —  -work,  die  geklöppelte 
Arbeit,  die  geklöppelten  Spitzen. 

Bobbinety  s.  vid.  bobbin-nit. 

Bobstay^  s.  (Ship-b.)  der  Bugspriet- 
steg. 

Bocaly  s.  der  Pokal. 

Bocasine;  bocassin.  s.  (Manuf.) 
levantischer,  bunt  bedruckter  Baumwol- 
lenstoff. 

Booa-woody  partridge- wood ^  s. 
(Join.)  das  Bokaholz,  Bebhuhnholz. 

Bocca^  s.  (Qlass-m.)  das  Schürloch 
am  Glasofen,  die  Arbeitsthüre. 

Bocca  -  Stopper  y  s.  (Qlass-m.)  der 
Schieber  für  die  Luftlöcher  am  Glas- 
ofen. 

Boooarella;  s.  (dass-m.)  die  kleine 
Oeffnunff  im  Glasofen. 

Boo<nus- light y  s.  (Gas-m)  eine  von 
Bocdus  erfundene  Art  Gasbrenner. 

Bock -beer;  s.  (Brew.)  das  (deutsche) 
Bockbier. 

Booking)    s.    (Manuf.)    ein   grober 
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WolleoBtoff,  arsprünglicb  zu  Bocking 
in  England  verfertifft. 

BoddlO;  5.  (Hbrf. f  ein  eisernes  Instm- 
ment  zum  Abrinden  der  Bänme. 

Bodice  I  «.  die  Sclinürbrast ,  der 
Scbnärleib,  das  Mieder. 

Bodkiiii  $.  der  Stift,  die  Sobnümadel ; 
(Print)  die  Able,  Pnnktnrspitze ,  das 
Zünglein;  (Sadäl.  Shoem.)  die  Aiile,  der 
Pfriem;  doth  of  — ,  hawikin,  {Memuf.) 
der  mit  Silber  oder  Gold  durcbwirkte 
Seidenstoff,  Brokat. 

to  Body^  V.  a.  bilden,  formen,  ge- 
stalten. 

Body^  8.  der  Körper,  Bumpf,  Haupt- 
tbeil;  der  Babmen.  das  Gestell;  (PatnÜ 
die  Deckfäbigkeit  (einer  Farbe);  (Phys) 
der  Körper;  der  Gebalt,  die  Snbstanz; 
(Pott.)  der  Scberben,  die  Tbonmasse ;  — 
of  an  aUar,  der  Altarstein ;  —  of  a  heU, 
(Found.)  der  Glockenkörper;  —  of  a  blast- 

furnace, cone,  (Met.)  der  Oberscbacbt 

des  Hocbofens  -y  —  of  a  loiter,  (St.  eng.) 
der  Kesselkörper;  —  of  a  building,  das 
Mittel-  oder  Hauptgebäude;  —  of  a 
carriage,  of  a  eotich,  (Coaeh-^n.)  der 
Wagenkasten .  Kutscbenkasten ;  —  of  a 
church,"  (Arch.)  das  Scbiff  einer  Kirebe ; 

—  of  the  cock,  (Qun-m.)  der  Leib,  Bumpf 
des  Habns;  compound  — ,  (Phya.)  der 
zusammengesetzte  Körper;  —  of  a  dis- 
tiXUng '  appwraJtua ,  —  of  a  stiU,  (Chem,) 
die  Blase,  der  Kolbenbaucb;  dry  bodies, 
pi.  (Pott.)  das  feine,  unglasirte  Steingut; 
elemental  — ,  simpU  — ,  (Phya.)  der 
GrundstoflT,  das  Element;  fluid  — ,  der 
flüssige  Körper ;  —  of  a  furnace,  (Met,) 
der  Heizraum ,  Feuerraum ;  gaseous  — , 
(Phys.)  der  luftförmige  Körper;  ^  of  a 
letter,  shank,  (Print.)  der  Kegel,  Scbrift- 
kegel;  Vuminoua  — ,  (Phys.)  der  leucb- 
tende  Körper;  —  of  a  lute,  (Mus.)  der 
Baucb  einer  Laute ;  main  —  of  a  river, 
die  Strombabn ;  — ,  corporation  of  miners, 
(Min.)  die  Bergknappscbaft ;  —  of  an 
organ-pipe,  (Org.  b.)  der  obere  Tbeil  einer 
Orgelpfeife,  worin  die  Besonanz  ent- 
steht ;  —  of  a  place,  (Frt.)  die  innere 
Umfassung,  der  Hauptwall;  der  Baum 
innerhalb  des  Hauptwalles;  —  of  the 
plough,  (Agr.)  der  Pflugkörper,  Pflug- 
kasten ;  —  of  a  printer's  press,  (Print.) 
das  Hauptgestell,  der  Körper  der  Presse; 
printing-  — ,  (Pott)  die  zu  bedruckende 
Steingutwaare,  das  Druckzeug;  —  of  a 
pump,  (Pump-m)  der  Pumpenleib ;  —  of 
a  reverberatory  furwice,  (Met)  der  Plam- 
menraum,  Arbeitsraum  des  Flammofens ; 

—  of  a  ship,  der  Bumpf  eines  Scbifles ; 
solid—,  (Phys)  der  feste  Körper;  —  of 
a  spoke,  (Cartwr)  das  Mittelstück  einer 
Speicbe ;  —  of  a^  stiU,  vid.  —  of  a  distiU- 
ing-apparattts ;  — of  a  waggon,  vid.  —  of 
a  ca/rriage. 

Body- box y  s.  (Cartwr)  die  bintere 
Nabenbücbse; doth,  die  Pferdedecke, 


Sobabracke;  —  -clout,  (Cartwr)  dasUn- 
terscbenkelblecb ;  —  -colour,  (Paint)  die 
Deckfarbe;  —  -cone  of  a  Jfumace,  vid. 
body;  —  -guards,  pi.  (Mü)  die- Leib- 
garde; —  -hoops,  pi.  (Mar)  die  Eisen- 
bänder, welcbe  einen  gebauten  Mast  zu- 
sammenbalten ; linen,  die  Leibwäsche; 

—  -loop,  (Cartwr)  das  Hängeisen;  — 
-part,  bree^-part,  (Saddl)  der  Umlauf, 
das  Scbweissblatt;  —  -plan,  (8hip-b)  der 
Spannriss,  Spantenriss; —  -post,  (Ship-b) 
der  Scbraubenste-ven ,  vordere  Aohter- 
steTen;  —  -range,  (Build)  der  Haupt- 
gang, die  Hauptgallerie ;  —  -side  of  the 
coUar,  (Saddl)  das  Kmnmetkissen ;  — 
•washer,  (Cctrtwr)  die  Stossscbeibe. 

Bog.  abBorbing^well,  waste- weU, 
8.  (BuM)  die  Senkgrube,  Scbundgrube; 
(Qeog)  das  Moor;  peat-  — ,  der  Torf- 
stich, das  Torflager. 

Bog-berry^  s.  (Bot)  die  Moorbeidel- 
beere;  —  -cutting  plough,  der  Tor&te<^- 
pflug;  —  -earth,  (Oeog)  die  Moorerde; 

—  -iron-ore, ore,  (Miner)  das  Sumpf- 
erz, der  Baseneisenstein; —  -rush,  (Bot) 
das  Knopfgras,  Strickgras;  —  -wort,  die 
Simipfwurz. 

Boghead- coaly  Boghead- oannel- 
ooalf  s.  (Geog.)  die  Bogbeadkoble,  Tor- 
banebülkohle  (ein  bituminöser  Kohlen- 
schiefer). 

Bbgie^  s.  (Techn)  der  kleine,  niedrige, 
meist  yierräderige  Wagen  zum  Trans- 
portiren schwerer  Lasten ;  — ,  —  -frame, 
(Loc)  das  bewegliche  Badgestell;  — 
-crane,  der  auf  einem  niedrigen  Wagen 
(bogie)  transportable  Krahn;  —  -engine, 

—  -frame  engine,  die  Lokomotive  mit 
beweglichem  Badgestell. 

Bohea^  s.  ein  %iner  schwarzer  Thee. 

Boheic  add^  s.  (Chem)  die  Bobea- 
säure  (organische  Säure  im  schwarzen 
Thee). 

Bohemian  ftimace;  s.  (Gttass-m) 
der  böhmische  Glasofen;  —  glass,  — 
crystal,  das  böhmische  Glas,  leichte 
Krystallglas. 

to  Boily  V.  a.  sieden,  kochen ;  (8<ilt-w.) 
wirken;  to  —  down,  einkochen;  (Soda- 
manuf)  verdampfen;  to  —  off  the  gum, 
(8ilk-m)  die  Seide  degummiren,  ent- 
sohälen;  to  —  out,  to  decoct,  (Chem)  ab- 
kochen; to  —  varnish,  (Paint)  Fimiss 
sieden,  Farbe  kochen;  to  —  the  wort, 
(Brew)  die  Würze  kochen. 

Boiledy  a.  gekocht;  entschält; —  bar, 
(Met)  das  Bohschieneneisen ;  —  oü,  — 
linseed-oil,  das  gekochte  Leinöl,  der  liein- 
ölflmiss; — plaster,  der  gebrannte  Gips; 

—  sük,  (Silk-m)  die  entscbälte,  linde 
Seide. 

Boiler,  s.  der  Sieder;  die  Pfanne, 
der  Kessel ;  (Mint)  der  Schrötlingsglüber, 
Ausglüher;  (St.  eng)  der  Dampäessel; 
— ,  copper,  (Sug.  m.)die  Siedpfanne,  der 
Läuterkessel;  Cornish  — ,  der  Korn  wall- 
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kessel,  Walzenkessel  mit  innerer  Feue- 
rung; eylindriedl  — ,  der  Walzenkessel; 
doTikey-  — ,  der  HtUfskessel  (in  Dampf- 
schiffen); double- 9tory  — ,  double- storied 
— *,  der  Dampfkessel  mit  übersetzten 
Feuern;  external  furnace  — ,  extemaXly 
flared  — ,  der  Dampfkessel  mit  Aussen- 

feuerung ;  flue ,  der  Dampfkessel  mit 

innerhalb  des  Kessels  liegenden  Feue- 
rungsröhren; French  — ,  dephant-  — , 
vid.  tubvla/r  — ;  internal  furnace  — ,  inter- 
naXl/y  fired  — ,  der  Kessel  mit  Innen- 
feuerung; Lancashire  — ,  der  Kessel  mit 
zwei  inneren  Feuerungsröhren;  locomo- 
tive- — ,  der  Lokomotivkessel;  «nortne- 
— ,  der  SchifTskessel,  Schiffsdampfkessel ; 

M ,  der  Fimisskocher ,  Fimiss&bri- 

kant;  rag-  — ,  (■?«!>.  «»•)  der  Lumpen- 
kessel; retort-  — ,  der  Betortendampf- 
kessel;  retwm-fl>ame-  — ,  der  Kessel  mit 
wiederkehrender  Flamme;  steam — ,  der 
Dampfkessel ;  tubular  — ,  French  — ,  tvhu- 
lous  -^,  der  Kessel  mit  ausserhalb  des 
Kessels  liegenden  Siederöhren;  vertical 
— ,  der  vertikale  Kessel;  toaggon-  — , 
der  Wagenkessel,  Kofferkessel. 

Boiler  -  alarm;  s.  {St.  eng.)  die  Alarm- 
vorrichtung an  Dampfkesseln  (zur  An- 
kündigung niedrigen  Wasserstandes;  — 
'-association,  derKessel-Bevisions-Verein; 

deading,  die  Kesselverkleidung;   — 

'feeder,  der  Kesselspeiser,  die  Kesselspei- 
sung  (Pumpe  oder  gewöhnlicher  auto- 
matischer Apparat  zur  Kesselspeisung; 

—  -float,  der  Wasserstandmesser  für 
Dampfkessel;  —  -fltte,  die  innerhalb 
des  Kessels  liegende  Kesselröhre,  Feue- 
rungsröhre: —  -furnace,  die  Kessel- 
feuerung (d.  h.  der  Feuerungsraum, 
die  Züge,  das  Gemäuer  dazu) ;  —  -house, 
das  Kesselhaus  (für  Fabriketablissements 
aller  Art);  —  -iron,  vid.  —  -plate;  — 
-maker,  (Coppersm.)  der  Kesselschmied; 
making,  die  Dampfkesselfabrikation; 

—  -plate,  das  Kesselblech,  Dampfkessel- 
blech;—  -pUtte  bridge,  (Br.b.)  dieEisen- 
bleohbrücke,  Blechträgerbrücke ;  —  -plate 
girder,  (Br.  b.)  der  Blechträger ;  —  -pro- 
tector, —  -fittings,  —  -mountings,  der 
Kesselbeschlag,  die  Kesselgamitur;  — 
•prover,  die  Ihiickpumpe,  mittelst  deren 
die  Stärke  der  Kessel  wände  geprüft  wird ; 

—  -stay,  der  Kesselbolzen,  Querbolzen 
zur  Verbindung  der  gegenüberstehenden 
Kesselwände;  —  -tube,  die  ausserhalb 
des  Kessels  liegende  Siederöhre. 

Boüery;  s.(8aU-w.)  die  Siederei,  Sied- 
hütte, das  Salzwerk. 

IBoUingy  8.  das  Sieden,  Kochen,  der 
8ud;  (Met.)  das  Fettpuddeln,  Schlacken- 
puddeln;  —  to  grain,  (8ug.  m.)  das  Ko- 
chen auf  Korn;  --  off  the  gum,  (Silk-m.) 
das  Degummiren,  Entschälen;  —  of 
the  salt,  (SaU-w.)  der  Salzsud,  das  Salz- 
werk ;  —  of  syrup,  (Sug»  m.)  das  Klärsei- 
kochen*; —  the  thin  Juice,  —  of  the  thin 


juice,  (8ug,  m.)  das  Dünnsaftkochen;  — 
the  thick  mash,  (Brew.)  das  Dickmaisch- 
kochen;  —  the  thin  mash,  das  Dünn- 
maischkochen (bei  der  bairischen  Brau- 
methode) ;  —  the  wort,  (Brew.)  das  Würze- 
kochen, Bierkochen. 

Boiling:- copper,  9.  (Brew.)  dieBrau- 
pfiänne,  der  Braukessel ;  —  -down  pan, 
[Soda-manuf.)  die  VerdampfpDEtnne ;  — 
-furnace,  (Met.)  der  Schlackenpuddelofen, 
Fettpuddelofen;  —  -heat,  die  Siedehitze; 
— house,  (8ug.m.)  das  Siedehaus,  Koch- 
haus; — liquor,  (Soap-m.)  die  Siedelauge ; 
—  -point  of  a  thermometer,  (Phys.)  der 
Siedepunkt;  —  -pot,  (Ptint.)  die  Farbe- 
blase;  —  -tube,  das  Siederohr. 

Bolary,  a.  (Miner.)  bolusartig,  lehm- 
artig. 

Bolasy  s.  die  Schleuder. 

Bold;  a.  —  fiood,  (Mar.)  die  über- 
schweUende  Flut;  —  shore,  das  jähe 
Ufer. 

Bole^boluS;  bolary  earthy  s.  (Miner.) 
der  Bolus,  Fettthon,  die  lemnische  Erde, 
Siegelerde ;  Armenian  — ,  der  armenische 
oder  morgenländische  Bolus;  —  ofBlois, 
der  gelbe  Bolus. 

Boleotlon,  baleotion;  bilection; 
s.  (Join.)  die  vorspringenden  Leisten  und 
Glieder,  welche  die  Felder  einer  Thür 
einrahmen  (auch  —  -mouldings). 

BoleÜC)  a.  (Chem)  schwammig;  — 
acid,  die  Schwammsäure,  Pilzsäure. 

Boll;  s.  (Bot.)  die  Samenkapsel;  ein 
Getreidemaass  von  sechs  Scheffeln 
{fmshels). 

Bollard;  boiling;  s.  der  geköpfte 
Baum;  (Ship-b.)  der  aufrecht  stehende 
Pfahl;  —  s,  pl.  die  Dückdalben,  Schiffs- 
pfähle (Pföhle,  die  am  Hafen  einge- 
rammt sind,  um  Schiffe  daran  zu  be- 
fe^igen). 

Bollard -timber;  knight- head;  s. 
(8hip-b.)  diets  Ohrholz. 

Bologna  chalk;  s.  (Paint.)  die  Bo- 
logneser Kreide ;  — phial,  Bolonian  fiask, 
(P^y«.)dieBologne8er  Flasche,  der  Spring- 
kolben: —  stone,  Bolonian  stone,  heavy 
spar,  (Miner.)  der  Bologneser  Späth, 
Strahlbaryt. 

Bolster;  s.  das  Polster,  Kissen ;  (Art.) 
der  Holzblock,  auf  welchem  das  Hinter- 
theil  der  Kanone  bei  der  Bückwärtstrans- 
portation  ruht;  (Br.  bmld.)  das  Sattel- 
holz, Trummholz;  (Corp.)  das  Trumm- 
holz,  der  Schirrbalken;  (Cartwr,)  der 
AchsBchemd;  (OuÜ.)  die  Scheibe  zwischen 
Angel  und  Klinge  eines  Messers;  (Instr, 
m.)  die  Leiste,  in  welcher  die  Wirbel 
befestigt  sind ;  (Locksm.)  die  Lochscheibe; 
(Mar.)  das  Kissen,  die  Fütterung;  — 
öfa  head,  das  Kopfpolster;  — ,  —  of  cente- 
ring, (Bui)i4.)  ^^  ^^haXtsXUi,  das  Schal- 
brett eines  Lehrgerüstes;  —  of  the 
spindle,  (Spinn.)  das  Halslager  der  Spindel 
einer  Drosselmaschine;   upper  — ,  body- 
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— ,  iCartwrJ)  der  Lenkscliemel ,  Wende- 
schemel. 

Bolster -bolty  —  -pin^  a.  (Art.)  der 
Schemelbolzen,  Achsbolzen ;  (Cartwr.)  der 
Schlussnagel,  Aohsbolzen;  —  -plaU,  die 
Schemelkappe. 

to  Bolt;  V,  a.  verriegeln;  sieben; 
(Carp.  Lockam.)  anpflöcken,  verpflöcken, 
verbolzen,  (MiU.)  beuteln;  (Ship-b.)  ver- 
bolzen, mit  Bolzen  befestigen. 

Bolt,  8.  (Art.)  das  längliche  Geechoss, 
Bolzengeschoss;  (Build.  Carp.  Mach. 
Ship'h.)  der  Bolzen;  (Lockam.)  der  Bie- 
gel;  (Ma/nitf.)  ein  Stück  Tuch;  (Mar.) 
die  Eisenstange,  in  welcher  die  Baa- 
segel befestigt  sind:  (Miü.)  das  Beutel- 
sieb; (Wood-working)  der  Holzblock,  aus 
welchem  Gegenstände   geformt  werden; 

—  of  an  arbor,  (Mach.)  der  Mitnehmer; 
bent  — ,  (Lockam.)  der  Schwanzriegel, 
Biegel  mit  Angriff;  —  of  bricka,  (Maa.) 
die  Schar  Backsteine;  —  of  canvaaa,  ein 
Stück  Segeltuch  von  40  Ellen;  dineh- 
— ,  dinched  — ,  der  Klinkbolzen,  geklinkte 
Bolzen ;  countersunk-headed  — ,  der  Bolzen 
mit  versenktem  Kopfe;  diamond- headed 
— ,  der  Bolzen  mit  sechsseitigem  Kopfe; 

—  of  a  door-hinge,  der  Dorn  einer  Thür- 
angel;  dormant — ,  vuJ.  French — ;  drive- 
— ,  ein  Werkzeug  zum  Eintreiben  der 
Bolzen;  eye-  — ,  eyed  — ,  key-  — ,  der 
Splintbolzen,  Schliessbolzen,  Vorstecker; 

fender-  — ,  der  Kopfbolzen;  fiah ,  der 

loMchßaholxen'y  ßat-headed  — ,  der  flach- 
köpftge   Bolzen,    Scheibenbolzen;  fluah- 

—  of  the  lock  of  a  door,  der  Kahten- 

riegel ;  fore-  — ,  lock ,  eye ,  key -. 

der  Splintbolzen ;  foundoHon-  — ,  (Mach.) 
der  Sohlenbolzen  (welcher  die  Funda- 
mentplatte einer  Maschine  mit  dem 
Mauerwerk  verbindet);  French  — ,  dor- 
mant — ,  der  französische  Biegel ,  die 
hebende  Falle ;  gamiah-  — ,  gamiahed  — , 
der  Bolzen  mit  verschnittenem  Kopfe; 
haUf-tuming  — ,  (Lockam.)  der  halbtou- 
rige  Biegel ;  —  of  a  hinge,  (Lockam.)  der 
Dom  einer  Thürangel;  holding-  — ,  der 
y erbandbolzen ,  Zugbolzen;  holding -up 
— ,  (Mar.)  der  Kielbolzen ;  hook — ,  hooked 

— ,  der  Hakenbolzen ;  lewia ,der  unten 

konisch  erweiterte  Steinbolzen ;  —  of  a 
lock,  der  Biegel;  locking-  — ,  (Lockam.) 
der   sohliessende   Biegel,   Schliessriegel; 

—  and  nut,  der  Schraubenbolzen  mit 
Mutter,  Mutterbolzen;  paddle-  — ,  der 
Schaufelbolzen ;  pointed  — ,  der  Spitzbol- 
zen, Scharfbolzen;  pump-  — ,  der  Pum- 
penbolzen; rag-  — ,  barb-  — ,  der  Bolzen 
mit  Widerhaken,  Tackbolzen;  ring-  — , 
der  Blngbolzen;  riveted  — ,  eUnched  — , 
der  Bolzen  mit  vernietetem  Kopfe;  round- 
headed  — ,  boaa-headed  — ,  der  Bolzen 
mit  flachrundem  Kopfe ;  «cor/-  — ,  (Ship-b.) 
der  Anlaschbolzen ;  acrew ,  der  Schrau- 
benbolzen; aliding-  — ,  bar,  der  Schub- 
riegel ,  Schiebriegel ;  aUp-  — ,  der  Nacht- 


riegel; aoldering ,   (Meeh.)  der  LÖth- 

kolben;  apring-  — ,  der  Biegel  mit  einer 
Feder,  die  schiessende  Falle;  aquare- 
headed  — ,  der  Bolzen  mit  viereckigem 
Kopfe;  atay-  — ,    (Loc.)  der  Stehbolzen; 

through-  — ,   der  Durchbolzen;   tie , 

der  Ankerbolzeu ;  tire ,  tyre ,  (Cart- 

wr.)  der  Bolzen  zur  Befestigung  des  Bad- 
kranzes auf  dem  Bade ;  —  of  a  turntable, 
(RaiUo)  die  Sperrklaue  einer  Drehscheibe. 
Bolt-au|:er|  a.  (Teehn.)  der  Bolzen- 
bohrer ; boat,  (Mar.)  ein  starkgebautes, 

seetüchtiges  Boot ; — chiad,  (Teehn.)  der 
Kreuzmeissel ,  das  Anschlageisen;  — 
•daap,  (Lockam.)  der  Biegelhaken;  — 
•copper,  das  Bolzenkupfer;  —  -drawer, 
der  Bolzenaufheber;  —  -eye,  das  Auge 
des  Bolzens,  die  Oese;  —  -feeder,  (MiU.) 
der  Apparat  zum  Beguliren  des  Beuteins; 

—  -handle,  (Lockam.)  der  Angriff  des 
Schubriegels;  —  -head,  der  Bo&enkopf; 

(Lockam.)  vid.  —  -handle; head  of  a 

atiU,(C?iem.)  der  Kolbenbauch,  die  Blase; 

—  -header,  die  Maschine  zum  Anköpfen 
der  Bolzen;  —  -hole,  das  Schiebeloch; 
(Jlftn.)  das  Wetterloch ; iron,  das  Bol- 
zeneisen; —  -key,  (Lockam.)  der  Ansatz; 

—  -key,  die  Scbliesse,  der  Vorstecker, 
Bolzenkeil;  —  -lock,  das  Biegelschloss ; 

lock,  box-ataple,  (Lockam.)  die  Schliess- 

kappe,  der  SchliesRkloben ;  —  -nab,  das 
SchUessblech ;  —  -pUUe,  das  Streichblech; 

—  -rope,  (Mar.)  das  Leik  eines  Segels, 
der  Segelsaum;  —  -rope  line,  die  I^ik- 
leine;  —  -rope  yam,  das  Leikgam;  — 
-acrew,  die  Bolzenschraube;  —  -acrew 
cutting  -  machine,  die  Bolzenschneidma- 
schine, Schraubenschneidmaschine ;  •  — 
-ahaft,  der  Schaft  am  Biegel;  —  -amith, 
der  Bolzenschmied;  —  -apring,  die  Bin g- 
feder  (am  Gewehr);  (Lockam,)  die  Biegel- 
feder;   ataple,  (Lockam)  der  Schliess- 

haken;   caaed  —   -ataple,    die   Schliess- 

kappe ; atay,  die  Strafffeder ; atrake, 

(Ship-b.)  der  Gang,  durch  welchen  die 
Deckbalken  gehen ;  —  -toe,  (Lockam.)  der 

Angriff  am  Biegel; threader,  vid,  — 

-acrew  cutting-machine. 

Bolter,  a.  (MiU.)  das  Siebzeug,  Beutel- 
zeug, Beutelwerk;  rotary  — ,  die  roti- 
rende  Mahlmaschine ;  —  -box  hole,  das 
Bumpfloch  am  Beutelkasten. 

Bolting: I  a.  (Teehn.)  das  Verbolzen; 
(MiU.)  das  Sieben,  Beuteln. 

Bolting -bag  9  a.  (MiU.)  der  Beutel, 
Mehlbeutel;  —  -cheat,  der  Beutelkasten; 

—  -doth,  das  Beuteltuch,  Siebtuch;  — 
-cloth  of  ailk,  die  Beutelgaze,  seidene 
Müllergaze ;  — hotiae,  das  Beutelhaus ;  — 
-hutch,  die  BeutelvoiTichtuug ;  —  -miU, 
die  Beutelmühle;  —  -room,  die  Beutel- 
kammer; —  -tub,  das  Beutelgefäss;  — 
'Work,  vid.  boUer. 

Boltonlte,  a.  (Miner.)  der  Boltonit. 
Bolus,  a.  vid.  bole. 
Bomb;  a.  (Art.)  die  Bombe. 
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Bomb- chest«  9,  die  BombenkiBte; 
^^'lanee,  die  Bzplononsharpane ;  — 
proof,  bombenfest;  — sheU,  die  Bombe, 

Granate,  das  Hohlgeschoss ;  —  vessel, 

keUh,  die  Bombarde. 

to  Bombard)  v,  a.  (Mil,)  bombardiren. 

Bombard  y  s,  {Art.)  die  Bombarde, 
Donnerbüchse. 

BombardO)  s,  (Instr,  m.)  das  Bom- 
bardon. 

BombaX)  s,  (Bot)  der  Wollbaum. 

Bombasine  I  bombazet^  s.  (Mantrf.) 
der  Bombasin,  ein  leichter,  woUseidener 
Stoff. 

BombolO)  s,  (Ohem.)  die  Betörte  zur 
Sablimimng  des  Kamphers. 

Bombyzy  s.  die  Seidenraupe. 

BoH)  s.  (French)  (Comm,)  der  Gut- 
zettel, die  Anweisung. 

Bonaventare-miazen^  s.  (Mar.)  der 
zweite  Besanmast  (früher  auf  grossen 
Schiffen  bisweilen  zu  dem  ersten  hinzu- 
gefügt). 

Bonchretiexiy  s,  (Bot)  die  Christbime. 

to  Bond 9.  v.  a.  (Comm.)  unter  Zoll- 
Terschluss  lagern ;  to  —  in  a  stone,  (Mas.) 
einen  Stein  einbinden. 

Bond.  s.   der  Verband,  die  Verbin- 
dung; (uarp.)   der  Holzverband;   (Mas.) 
der  Maueryerband;  hloek — ,  old  English 
— ,    (Mas.)  der  Blockverband;  cross-  — 
der  Kreuzverband;  Dutch  — ,  PoUsh  — . 
header-  and  stretcher-  — ,  der  polnische 
gothische    Manerverband ;    Flemish  — 
der    holländische,    flämische   Verband 
heart-  — ,  der  Herzverband  (wobei  nur 
Binder  und  keine  Läufer  sind);  reticu- 
lated — ,  derNetzverband;  — in  roofing, 
die  Ueberdeckuog,  der  Theil  eines  Schie- 
fers oder  Ziegels,  der  von  dem  darüber 
liegenden  überdeckt  wird;  —  with  scarf 
arä  key,  (Carp.)  der  Jupiterschnitt. 

Bond  9  s.(Comm.)  die  Schuldverschrei- 
bung, Obligation;  —  of  exchange,  der 
Wechselkontrakt;  aoods  in  — ,  Waaren 
nnter  Verschluss  (auf  welche  der  Zoll 
noch  nicht  bezahlt  worden  ist);  —  of 
obligation,  der  Schuldschein;  under  — , 
gegen  Kaution. 

Bond  •course;  s.  (Mas.)  die  Binder- 
schicht: —  stone,  (Mas.)  vid.  bonder;  — 
timber,  (Build.)  das  zur  Verstärkung  quer 
in  eine  Mauer  eingemauerte  Balkenstück. 

Bonder^  bon&tone^  binder,  bind- 
ing; -  stone  y  s.  (Mas.)  der  Binder,  Binde- 
stein, Strecker,  Durchbinder,  Ankerstein ; 
mock-  — ,  header,  der  Scheinbinder,  das 
Kopfstück. 

Bond- debtor ;  s.  (Comm.)  der  Obli- 
gationsschuldner ;  —  -debts,  pl.  Obliga- 
tionsschulden; —  -dock,  die  Entrepot- 
dock;  —  -paper,  feines  Papier,  auf  wel- 
ches Obligationen  ffedruckt  werden. 

to  Bone,  v.  a.  (8urv.)  visiren. 

Bone,  s.  das  Bein,  der  Knochen;  das 
Fischbein;  die  beinerne  Spindel,  Spule; 

Tccbniaches  WOrterbnoh.  EDgl.-Doutsck. 


—  8,  pl,  (Instr,  m,)  die  Klappern;  crushed 

—  s,  pl,  das  Knochenschrot. 

Bone -ashes,  (%r.  Chem.)  die  Kno- 
chenasche, Knochenerde,  die  gebrannten 
Knochen;  —  -black, — charcoal,  — char, 
die  Knochenkohle,  das  Beinschwarz, 
Knoohenschwarz ;  graniU<tted  —  -black, 
die  gekörnte  Knochenkohle,  das  Knochen- 
kohlenschrot; revivified  —  -black,  die 
wiederbelebte  (durch  Gährung,  Waschen 
und  Glühen   gereinigte)  Knochenkohle; 

—  -black  cooler,  (8ug.  m.)  der  Knochen- 
kohlenkühler,  Dämpfer;  —  -blMk  fur- 
nace, der  Knochenkohlenglühofeu;  — 
black  kün,  der  Knochenkohlenglühcylin- 
der;  —  -breccia,  (Miner.)  die  Knochen- 
breccia  (ein  Konglomerat  von  Kalk  und 

Knochen) ; button,  der  Beinknopf;  — 

cartilage,  der  Knochenknorpel; chop' 

per,  das  Knochenbeil;  —  crusher,vid.  — 
miU;  —  -earth,  die  Knochenerde,  Ka- 
pellenasche; — file,  die  Beinfeile; 

glass,  das  Beinglas,  Milchglas;  — :Qlue, 
der  Knochenleim;  —  -lace,  (Lace-m.)  die 

geklöppelte  Spitze ;  —  -manure, dust, 

(Agr.)  der  Knochendünger;  —  -mül,  die 

Knochenmühle; oil,  das  Knochenöl, 

Thieröl,  Dippel's  Oel; ore,   granular 

broton  oxide  of  iron,  Bohnerz ;  —  -powder, 
das  Knochenmehl  (zum  Düngen) ;  — tissue, 
das  Knochengewebe ;  — turner,  der  Bein- 
dreher, Knochendrechsler. 

Boney,  s.(Met.)  Schieferthon  im  Koh- 
lengebirge (in  Amerika  gebräuchlich). 

Boning-rod.  boning-stiok,  s.  (BuHd. 
8urv.)  das  NivelLirkreuz,  Absehkreuz,  der 
T-förmige  Fluchtstab. 

Bonnet,  s.  der  Damenhut ;  die  Mütze ; 
(Frt)  die  Brustwehrkappe,  das  Bonett; 
(Mach.)  die  Haube,  Kappe,  haubenförmige 
üeberdeckung ,  der  Deckel;  die  Draht- 
kappe auf  dem  Schornstein  einer  Loko- 
motive (wodurch  die  Funken  aufgefangen 
werden) ;  der  Schieber,  dieSchiel^rklappe 
an  eisernen  Bohren  (z.  B.  an  Pump- 
rohren) ;  (Mar.)  das  Bonett  (ein  Streifen 
Segeltuch  zur  Verlängerung  der  unteren 
Segel);  preventer  of  the  — ,  (Mar.)  das 
Borgbindsel  desBonetts;  — of  tJ^e  valve- 
box,  (8t.  eng.)  der  Ventilkasten -Deckel. 

Bonnet -boards,  s.  pl,  Pappendeckel 
zu  Damenhüten;  —  -cane,  das  Flecht- 
rohr zu  Damenhüten;  —  ^shape,  das 
Damenhutgestell. 

BonnivtBS,  s.  (Bot.)  die  Schminkbohne. 

Bonny,  bonney,  squat,  s.  (Min,)  ein 
rundes,  isolirtes  Erzlager,  Nest. 

Bontezi«  s,  (Manuf.)  ein  schmaler 
Wollenstoff 

Bonus,  s.  (Comm.)  die  Prämie,  Divi- 
dende; —  -fund,  der  Dividendenfond. 

Bony,  a.  beinern,  von  Knochen. 

Booby- hatch,  s.  (Mar.)  die  Achter- 
luke; die  Kappe  der  Achterluke ; hut, 

—  -hutch,  das  bedeckte  Ge/ährt. 

to  Book,   V.  a.  (Comm.)  in  ein  Buch 
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eintragen,  buchen;  {RaÄho.)  ein  Billet 
ausgeben;  ein  Billet  nehmen;  io  —  the 
hag  gage,  das  Gepäck  mit  Etikette  nach 
einem  bestimmten  Ort  versehen  lassen. 
Book 9  9.  (Bookh,  iVtnt.)  das  Bach; 
(Weav^vid-booh-mualin;  hlofi^ — ,  paper' 
— ,  das  aus  weissen  Blättern  bestehende 
gebundene  Buch ;  — in  hoards,  der  Papp- 
band;  —  hound,  das  gebundene  Buch; 

—  hound  in  caUf,  das  in  Leder  gebundene 
Buch,  der  Franzband;  —  froufui  in  doih, 
das  in  Leinwand  gebundene  Buch,  der 
Leinwandband ;  —  of  complaints,  (Saikp.) 
das  Beschwerdebuch;  —  in  folio,  der 
Foliant;  —  of  leaf-gold,  das  Buch  Blatt* 
gold;  —  vnih  prints,  das  Bilderbuch;  — 
tn  Sheets,  paper ,  das  rohe,  ungebun- 
dene Bu<£;  stitched  — ,  das  geheftete, 
broBchirte  Buch. 

Book|  s.  (Comm.)  das  Handlungsbuch; 

—  of  accounts,  das  Bechnungsbuch, 
Kontobuch; — of  cargo,  das  Frachtbuch; 

—  of  charges,  das  Unkostenbuch;  —  of 
eommissions,  dasWaarenbestellung^buch ; 
copying-  — ,  das  Kopirbuch;  invoice-  — , 
das  Fakturabuch;   —   of  postages,    das 

Portobuch ;  receipts-  and  expenditwres , 

das  Einnahme-  und  Ausgabebuch;  sales- 
— ,  das  y erkauf sbuch;  toaste-  — ,  die 
Kladde,  Strazze. 

Book -back  rounder  ^  s,  (Boohh.) 
die  Bückenformmaschine ;  — hinder,  der 
Buchbinder;  —  -hinder's  roll,  die  Bolle, 
der  Bäderstempel ;  —  -hindery,  die  Buch- 
binderei, Buchbinderwerkstatt;  — hind- 
ing, das  Buchbinderhandwerk;  —  -case, 
der  Bücherschrank;  —  -elainp,  die  Bü- 
cherschraube;  {Bookh.)  die  Buchpresse; 

—  -cover,  der  Buchdeckel;  —  -creditor, 

{Gomm.)  der  Personalgläubiger ; debts, 

pL  (Comm.)  Buchschulden  (nur  durch 
Au&eichnung  im  Buche  beglaubigte 
Schulden);  —  -folder,  (Bookh,)  die  Faltr 
maschine,  Falzmaschine;  —  -ke^er, 
(Comm,)  der  Buchfahrer,  Buchhalter;  — 
ke^ng,  die  Buchführung;  —  -ke^ng  hy 
double  entry,  die  doppelte  Buchhaltung; 

linen,  das  Buchleinen  (in  Form  eines 

Buches  zusammengelegte  Leinwand) ; 
(Bookh.)  das  Buc^einen,  Buchlinnen 
(zum  Einbinden  von  Büchern);  —  inus- 
Un,  (Mani^f.)  der  Organdin,  feine  gestreifte 
Musselin ; shelf, stand,  das  Bücher- 
brett; —  -shop,  der  Bucbladen; staU, 

der  Bücherstand. 

Booking:  y  ^>  (^^^0  ^^  symmetrische 
Aufeinanderlegen  der  Tabaksblätter ; 
(Comm.)  das  Eintragen  in  die  Bücher, 
Buchen;  [Raiho.)  die  Billetausgabe ;  — 
haggage,  vid.  to  hook. 

Booking-office^  s.  (Railw.)  das  Bület- 
ausgabe-Bureau,  Billetcomptoir. 

Bookseller.«,  der  Buchhändler ;  — *s 
shop,  der  Buchladen. 

Bookselling,  bookseller's  trade^ 
a.  der  Buchhandel. 


Bool-work^  bnlil-worky  a.  {Tum.) 

die  Buhlarbeit,  Boulearbeit. 

to  Boom  9  V,  n.  {Mar.)  mit  vollen 
Segeln  fahren. 

Boom^  s.  {Frt.  Mar.)  der  Schwimm- 
bäum,  die  Schwimmbarrikade ;  — ,  out^ 
rigger,  {MacK  Mar.  Build.)  der  Aualieger, 
Ausleger,  Krahnschnabel;  (8hip-b.)  der 
Baum  eines  Segels;  —  of  a  harbour, 
(Mär.)  der  Hafenbaum,  Schlengel ;  •—  to 
load  and  wüoad  vessds,  der  Ladebaom; 

—  s,  pl.  {Mar.)  die  Bs^ing. 
Boom-saily  s.  (Mar.)  das  Baumsegd. 
Boomage^  s.  (Nav.)  das  Baumgeld, 

HafenlMtumgeld. 

Booming  y  a.  a  —  ship,  ein  sohnell- 
scffelndes  Schiff. 

boorish  work,  rook-work«  s,  {Arch.) 
das  bäurische  Werk,  die  Bustik. 

Boon^  s.  {Spinn.)  der  holzige  Kern  (im 
Flachs  oder  Hanf). 

Booty  s.  der  Gewinn,  die  Zugabe; 
der  Stiefel;  {Carr.)  der  Kutschenkasten, 
Wagenkasten;  —  s,  pl.  der  Hausknecht; 
a  pair  of  —  *,  ein  Paar  Stiefel;  fishing- 

—  8,  pl.  die  Wasserstiefel;  hajf-  —  *, 
pl.  die  Halbstiefel,  Schnürstiefel;  hunting^ 

—  s,  pl.  die  Jagdstiefel;  jack-  —  s,  pU 
die  Beiterstiefel. 

Boot-catcher  y  boots,  s.  der  Stiefel- 
knecht, Stiefelputzer;  —  -cock,  {Min.) 
die  Hahnenstange;  —  -crimp,  {Shoem.} 
das  Biegewerkzeug,  die  Biegemasohine ; 

garters,  pl.  die  Stiefelriemen,  Stiefal- 

strippen;  —  -hook,  der  Stiefelhaken ; 

horse,  der  Bock  zum  Aufhängen  der 
Stiefel;  —  -hose,  pl.  die  Stiefelstrümpfe, 
Gamaschen ;  —  -qaek,  der  Stiefdlknecht ; 

—  -last,  {Shoem)  der  Stiefelleisten; 

Ug,    der  Stiefelsohaft ; maXcer,    der 

Stiefelmacher;  —  -paUem,  die  verstell- 
bare, verschiebbare  Schablone;  —  -piiUa, 
pl.  die  Stiefelzieher ;  — strap,  die  Stiefel- 
strippe; —  -stretchers,  pl.  die  Stiefeldeh- 
ner,  Beckhölzer;  —  -top,  die  Stiefel- 
stulpe; —  -topping,  (Mar.)  das  Ej*ängen 
des  Schiffes  (Beinigen  des  Schiffsbodens 
von  Seetang,  Muscheln  etc.);  —  -tree, 
der  Stiefelleisten;  screw-  —  -tree,  der 
Stiefelblock,  das  Stiefelholz;  —  -vamps, 
pl.  die  Vorschuhlederstücke  zu  Stiefeln; 

—  -webbing,  das  Stiefelband. 
Booted  9  a.  gestiefelt. 

Bootee  y  s.  (Manuf.)  ein  weiss  ge- 
tupfter Musselin. 

Booth,  s.  die  Bude,  Bi*etterhütte. 

Boqnin,  s.  (Manuf.)  ein  grober  spa- 
nischer Boi  (Wollenstoff). 

Boracic,  a.  (CÄew.)  Borax  enthaltend; 

—  acid,  die  Borsäure. 

Boracite,  s.  (Miner.)  der  Boracit, 
Würfelspath,  Sedati vspath. 

Borage,  s.  (Bot)  der  Borretsch. 

Borate ,  s.  (Chem)  das  borsaure  Salz; 
— of  calcium, — of  lime,  der  borsaure  Kalk. 

Borax,  boraoe,  blborate  of  soda. 


Bord,  —  Borrow. 
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9.  ( CKem.)  der  Borax,  das  borsaiire  Natron ; 
anhydrous  — ^  der  wasserfreie  Borax; 
edldned  — ,  der  kalcinirte,  gebrannte  Bo- 
rax; fused  — ,  der  geschmolzene  Borax, 
das  Boraxglas;  nesUve  — ,  raw  — ,  tinkal, 
der  natürliche,  rohe  Borax,  Tinkal;  pris' 
mtUie  — ,  ordinary  — ,  der  prismatische, 
gewöhnliche  Borax. 

Bordy  a.  (Min.)  die  Seitengallerie. 

Bordaty  s.  {Manuf.)  geringes  Baum- 
wollenzeng  aus  der  Levante. 

to  Border^  «.  a.  bordiifen,  hesetasen, 
ein^Msen. 

Border y  s.  die  Einfassang;  {Cloih-^.) 
der  Band,  Samn;  (Manttf.)  die  Borte ; 
{Boad-m.)  dieWandsteinreihe,Ein&88ung; 
— ,  boi*nd(try  (Survey.)  die  Harkscheide: 
(Print)  die  Bnchdruckerleiste ;  (Weav.) 
das  Zettelende,  der  Anschweif ;  —  s,  pl. 
(Mant^f.)  Besatzartikel;  —  of  hricks,  die 
Einfassung  von  Backsteinen;  —  of  a 
door-ptmel,  (Join.)  das  Füllband,  Füllongs- 
gUed;  —  of  a  garden,  (^ort.)  das  schmale 
Beet,  die  Rabatte;  —  f,  pl,  of  a  glass- 
maket's  chair,  die  Leisten ;  —  of  a  high- 
road, die  Prellsteinreihe,  Wandsteinreihe ; 

—  of  a  lock,  (Locksm.)  der  Umschweif ; 

—  of  the  moidd'frame,  (Motdd.)  die  Zarge 
des  Gnsstisches;  paper-  —  s,pl.  die  Ta- 
petenborten ;  —  in  a  railing,  das  Geländer- 
säulchen,  die  Docke. 

Border-bandy  s.  of  the  lace,(Lace-in.) 
die  Leiste  der  Spitze ;  —  -dravovngs,  "bor- 
ders, pl.  die  Bandzeichnungen ;  —  -frame, 
der  Kranz,  die  Einfassung;  —  -pile, 
(JSydr.  arch.)  der  Aussenpfahl,  Buten- 
pfaJil;  —  -plane,   (Join.)   der  Orthobel; 

—  -sUme,  eurh-stone,  (Pav.)  der  Band- 
stein,  Bordstein. 

Bordering  y  framing  ^  s.  die  Ein- 
fassung, der  Besatz. 

Bordering -tooly  s.  (Tin-ma/M^.)  das 
Bördeleisen. 

to  Bore^  v.  a.  bohren;  durchbohren; 
anbohren;  to  —  a  ba^rrel,  (Ch*n-m.)  einen 
Gewehrlauf  bohren;  to —  a  blast,  (Min.) 
ein  Bohrloch  schlagen;  to  —  the  earth, 
den  Grund  abbohren;  to  —  a  mortice, 
(Carp.)  ein  Zapfenloch  bohren ;  to  —  out, 
to  —  away,  v.  n.  (vom  Bohrer  gesagt) 
abweichen,  einreissen. 

Bore«  8,  die  Bohrung,  das  Bohrloch; 
(TFeovOuasWebemest;  (Mas.)  derGrund- 
bobrer ;  — for  blasting,  (Min.)  das  Spreng- 
bobrloch,  Schiessloch ;  —  of  a  gun,  (Art.) 
die  Bohrung,  Seele;  rifle-  — ,  (Art.)  die 
gezogene  Bohrung ;  —  for  the  rod,  (Chun- 
f».)  die  Ladestocknuth ;  smooth  — ,  (Art.) 
die  glatte  Bohrung. 

Bore- bit y  s.  (Techn.)  das  Bohreisen, 
die  Bohrklinge,  der  Beissel;  —  -catch, 
die  Bohrerzange ; chips,  pl.  die  Bohr- 
späne; —  -frame,  boring -block,  (Mach.) 
das  Bohrgestell;  —  -hole,  das  Bohrloch; 

rod,  boring-rod,  die  Bohrstange;  — 

smith,  gindei- maker,  der  Bohrschmied. 


Boreoole^ «.  (Bot.  Hort)  der  Grünkohl. 

Borely  s.  (Manuf.)  ein  leichter  Stoff  mit 
seidener  Kette  und  wollenem  Einschlag. 

Borer.  s.  der  Bohrer,  Bohrapparat; 
(Coop.)  der  Bohrer  zum  Erweitem  des 
Spundlochs ;  —  for  bUtsting  and  shooting 
stones,  (Jlßn.)  der  Sprengbohrer,  Steinboh- 
rer; —  with  circular  bit,  (Jbtn.)  der  Kreis- 
bohrer, Elreisausheber ,  cross -moitthed 
— ,  der  Kreuzbohrer,  Kronenbohrer;  — 
for  metal,  der  Metallbohrer;  pitching^ 
— ,  (Min.)  der  An&ngsbohrer ;  pointed 
— ,  derSpitzbohrer;  short — ,  der  kleine 
Bohrer,  Handbohrer ;  souoiding — ,  (Min) 
der  Erdbohrer  (zur  Erforschung  des  Ge- 
birges); —  for  touch-hoUs ,  (Techn)  der 
Wippenbohrer  ;—/oriroo({,der  Holzbohrer. 

Boring 9  s.  das  Bohren,  die  Bohrung; 

—  by  means  of  rods,  die  Gestängeboh- 
nmg-  —  ify  frieof»  of  a  rope,  die  Seil- 
bohrung;  controXUng-  — ,  (JBotlw.)  die 
Kontrolebohrung ;  earth-  — ,  das  Erd- 
bohren;   shaUow  — ,   das  Löffelbohren; 

wdl ,  das  Brunnenbohren ;  —  s,  boring 

chips,  pl.  die  Bohrspäne. 

Boring-apparatUBy«.  (Min)  der  Bohr- 
apparat; —  -bar,  —  -rod,  cuiier-bair,  die 
Bohrstange,  Boturspindel ;  —  -bench,  die 
Bohrbank;  — bit,  die  Bohrspitze;  — 
block,  die   Bohrscheibe,  der  Bohrkopf; 

—  -block,  —  -frame,  (Turn)  die  Bohr- 
bank,  das  Bohrgestell;  —  -carriagcy  der 

Schlitten  einer  Bohrmaschine; Msü, 

der  Lochbohrer,  das  Locheisen ;  — engint, 

machine,  die  Bohrmaschine ;  — engine 

for  guns, (Art)  dieGeechützbohrmasohine ; 
cyUndric  —  -engine,  die  Oylinderbohr- 
masohine ;  horizontal  — engine,  die  Bohr- 
maschine mit  horizontaler  Bohrwelle; 
vertical — engine,  die  Bohrmaschine  mit 
vertikaler  Bohrwelle;  —  -faucet,  (Coop) 

vid.  auger-faudt^  ; frame,  (Lotksm)  diu 

Bohrgestell,  die  Bohrmaschine;  (Tum) 
vid. —  bloek; — head,  der  Bohrkopf  einer 
Bohrmaschine ;  — machine,  vid.  — engine; 

—  -mM,  die  Bohrmühle; rod,  (ifih.) 

der  Bohrstab,  die  Bohrstange;  system 
of  —  -rods,  (Min)  das  Bo&geStänge; 

—  -table,  der  Bohrtisch,  die  Bohrtafel; 

—  -tools,  pl.  das  Bohrzeug,  die  Bohr- 
werkzeuge; (Min)  das  Bohrgezähe; 

upf  (Oun-m)  das  Nachbohren ;  ^-whetli, 
cutter -head,  der  Bohrkopf. 

Bome^  borne  np^.  a.  (Mar)  flott. 

Bomeoly  s,  (Chcm)  der  Borneo- 
kampher, das  Bomeol. 

Bomite^  s.  (Miner)  der  Bomit,  Buni- 
kupferkies. 

Borooaloite«  s.  (Mxner)  der  Borokalcit. 

Boron I  s.  (Chem)  das  Bor,  Boron 
(Grundstoff  der  Borsäure). 

Boronatrocaloite.  «.  (Miner)  der 
Boronatrokalcit,  das  Natronkalkborat. 

to  Borrow y  v.  a.  borgen,  entlehnen; 
to  — ,  V.  n.,  to  bear  in,  (Mar)  anhalten, 
I  nähern. 
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Borrow -pit  —  Bottom, 


Borrow -pity  9.  {BoiUe.  eonstr.)  die 
Materialembe. 

BoTueu&y  9,(0la88-in.)  die  Glassohere. 

Bort.  s.  (Jew.)  die  Diamantsplitteri 
der  Abfall  beim  Diamantscbleifen. 

Boscage  y  booage^  s.  das  Boskett; 
{Paint.)  die  WaldlandBchaft 

Boahahy  a,  (Manuf.)  ein  türldBches 
seideneti  Taschentach. 

BosheSy  a.  of  a  high-fumaee,  (Met.) 
die  Bast,  Etappe  des  unteren  Trichters 
des  Hochofens. 

Bosom  y  a.  of  a  niM-aUme,  (MtU.)  die 
Vertiefung  um  das  Auge  eines  Mühlsteins. 

Bosom- folder y  a,  (Jlfant^.)  die  Ma- 
schine zum  Falten  der  Hemdeneinsätze. 

to  Bossy  V.  a.  (Techn.)  mit  Buckeln 
beschlagen,  mit  erhabener  Arbeit  ver- 
seben; (sddpt.)  bossiren,  bosseln;  to  — 
meUU,  Metall  treiben. 

Boss 9  a.  der  (die)  Buckel;  {Areh. 
SeiUpt)  der  Bossen,  Buckel,  die  Bosse, 
der  Knauf;  (Forg.)  das  Herdblech,  die 
Wandplatte;  — ,  ateage,  (Forg.  Lockam.) 
das  Gesenk;  (Maa.)  der  Mörteltrog; 
(Pore,  m.)  der  LederbaJlen  zum  Auftragen 
der  Grundirung;  (Saddl.  Bookb.)  die 
Buckel,  der  Beschlag;  (jtftn.)  der  Poch- 
schuh; central — ,  paddle-ufheel  — ,  (MtU.) 
die  Badnabe;  centre-  — ,  {8t.  eng.)  die 
Verstärkung  der  Mitte ;  hammer  ttaed  in 
forming — e«,  der  Bunzenhammer ;  aerew- 
propdier  — ,  die  Nabe  einer  Dampf- 
gobliTsschraube;  toola  employed  in  form» 
ing  —  ea,  das  Bunzenzeug. 

Bossage  •  a.  (Areh.)  der  SteinYorsprung 
in  einer  Mauer,  die  Bossage,  Busti£ 

Bossage-kejy  a.  {Arch.)  der  hervor- 
tretende Schlussstein. 

BossedybossT^a.  mit  Buckeln  versehen. 

Bossingy  a.  (Porcm,)  die  Grundirung 
mit  gekochtem  Oel  vor  dem  Auftragen 
der  Farbe. 

Botanic y  botanical ^  a.  botanisch; 
—  garden,  der  botanische  Garten. 

Botanies  y  a.  pl.,  botany  ^  a.  die  Bo- 
tanik, Pflanzenkunde. 

Botanisty  a.  der  Botaniker. 

to  Botanise^  v.a.  und  «.».  Pflanzen 
suchen,  botanisiren. 

Botanizing -box,  a.  die  Botanisir- 
büchse,  BotanisiirtrommeL 

Botanology^  s.  die  Pflanzenkunde, 
Pflanzenlehre. 

Botany-Bay  resln,  das  Botanybai- 

Gummi,  Botanybai-Harz ; auga/r, 

der  Botanybai  -  Zucker ;  —  -  —  wood, 
das  Botanybai -Holz  (dunkel  geflecktes 
Holz  aus  Neuholland). 

to  Botch  ^  to  ftuiglOi  V.  n.  (Mar.) 
stnmpeni. 

Botch y  a.  die  Beule;  die  schlechte, 
verpfuschte  Arbeit. 

Botryoid^  botryoidal^  a.  (Bot.  Miner.) 
traubenförmig. 

Botryte^  a.  {Miner)  der  Traubenstein. 


Botryolite^  grape-stoney  9.  (Ifiner.) 
der  Botryolith,  faserige  Datholith. 

Bott*  a.  (Lace-m)  das  Soiiekissen, 
Klöppelkissen;  —  -chiad,  (Lockam.)  der 
Aufhauer,  Kreuzmeissel;  —  -Kammer, 
der  Brechschlägel  (bei  der  Bereitung  des 
Flachses  gebraucht). 

Botting^  a,  (Met.)  das  Sohliessen  des 
Stichlochs  am  Hochofen. 

to  BottlCy  V.  a.  auf  Flaschen  füllen 
abziehen;  to  —  wine,  Wein  ablassen. 

Bottle^flasky  a.  die  Flasche;  dropping 
— ,  (Chem.)  das  Trop^las,  die  Tropf- 
flasche; gaa-waahing  — ,  (Chem.)  die  Gas 
Waschflasche ;  a  leaihem  — ,  ein  Schlauch 
a  narrow- mouthed  — ,  eine  Flasche  mit 
enger  Mündung ;  a  pint-  — ,  eine  Pinte 
a  quart-  — ,  eine  Quartflasche;  akin-  — 
die  Flasche  aus  Ziegenhaut ;  twiggen  — 
die  Korbflasche ;  WovXfpa  — ,  (Chem)  die 
WoulfTsche  (dreihalsige)  Flasche. 

Bottle -ale;  a.  das  Flaschenbier; 

hoUom,  —    -stwi^,    der  Flaschennnter- 

setzer;  — }iruah,  die  Flaschenbürste ; 

cant,  der  Flaschenkeller ;  —  -charger,  der 
Apparat  zum  Füllen  der  Flaschen  mit 
mouBsirenden   Getränken;    —    -cleaner, 

—  -waaher,  (Brew.)  die  Flaschenreini- 
g^gsvorrichtung,    der  Flaschenspüler ; 

cooler,  der  Flaschenkühler; —  -glaaa, 

das  Hohlglas,  Flaschenglas;  —  -gottrd, 
(Bot.)  der  Flaschenkürbis;  —  -hamper, 
der  Flaschenkorb;  —  -jack,  der  senk- 
rechte Bratenwender; neck,  der  Fla- 
schenhals ;  —  -rack,  — tray,  das  Flaschen- 
gestell für  leere  Flaschen,  Flaschenrick  ; 

—  -atopper,  der  Flaschenverschluss. 
Bottled;  a.  auf  Flaschen  gelegt,  ab- 
gezogen; —  ale,  das  Flaschenbier. 

Bottler;  a.  der  Kellermeister. 
Bottling -machine«  a.  der  Apparat 
zum  Füllen  und  Verkorken  der  FlaÄchen ; 

—  -pliera,  pl.  die  Zange  zum  Verkorken 
der  Flaschen. 

to  Bottom ;  V.  a.  (Ooop.)  den  Boden 
einsetzen;  to  —  up  a  caak,  einFass  ver- 
bodmen ;  to  —  chaira,  Stühle  mit  Sitzen 
versehen ;  to  —  the  augar ,  vid.  to  Uquor; 
to  —  yam.  Gam  winden,  aufwickeln. 

Bottom;  a.  der  Grand,  Boden;  die 
Grundfläche;  das  Bodenstück ;  der  Boden- 
satz, die  Hefe;  —  a,  pl.  (Alkali-mant/{f,) 
die  Beste,  der  Bodensatz  von  der  Be- 
reitung des  Aetznatrons,  das  unreine 
(eisenhaltig^)  Aetznatron;  (Comm.)  das 
dem  Schiffe  anvertraute  Gut;  (Hydr.)  die 
Sohle,  das  Grundbett;  (Met.)  das  Boden- 
kupfer, der  unreine,  metallische  Bück- 
stand  bei  der  Kupferschmelzung;  (2l£et. 
Min.)  die  Pochsohle;  (Min.)  die  Schacht- 
sohle, das  Schachttieftte ;  —  of  a  basin, 
die  Grundfläche  eines  Beckens,  Thal- 
sohle;  —  of  the  höre,  (Art)  der  Boden 
der  Seele ;  —  of  a  cartridge,  der  Patro- 
nenspiegel; —  of  a  channel,  die  Sohle 
eines  Kanalbettes;  —  of  a  crucible,  {Chem) 


Bottom -anvil.  —  Bovey-coal. 
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die  Bohle  eines  Tiegels ;  —  of  a  diteh, 
die  Grabensohle;  double  — ,  der  Doppel- 
boden ;  false  — ,  (Brew.)  der  Doppelboden ; 
{8t.  eng.)  der  falsche  Boden;  —  of 
a  furnace,  (Met.)  die  Sohle»  der  Boden 
eines  Ofens;  der  Arbeitsherd;  —  of  a 
fwmaee,  9ump,  der  Sumpf;  —  of  a  gal- 
lery, {Min.)  die  Sohle;  —  of  a  lo(nf, 
{Sug.  m.)  der  Boden,  die  Grandfläche 
eines  Zuckerhntes ;  —  of  a  page,  {PHnt.) 
das  Ende  einer  Seite;  perforated  — , 
(Brew.  Sug.m.  etc.)  der  Siebboden,  Seihe- 
boden; —  of  the  sea,  der  Meeresgrund; 

—  of  a  sükworm,  der  Gocon,  das  Seiden- 
gehäuse ;  —  of  a  vessel,  {Ship-h.)  der  Boden 
eines  Schiffes,  Schiffsboden;  —  of  the 
warp,  (Weav.)  das  Unterfach. 

Bottom- anvil y  s.  (Coppersm.)  das 
Bodeneisen ;  —  ballasting,  vid.  bottoming; 

—  -bar,  of  the  bit,  (Saddl.)  die  Schaum- 
Stange  am  Stangengebiss ;  —  -bar  of  a 
boat,  die  Bodenrippe;  —  -bar  of  a  car- 
riage, {(kirtior.)  der  Bodenriegel ; board, 

das  Bodenbrett ;  — cincture  of  a  column, 
(Arch.)  der  Untärsaum  des  Säxüenschaf tes ; 

clack,  (Pump-m.)  das  Saugventil; 

copper,  vid,  bottom  (Met.); course  of 

a  buiU  beam,  (Carp.)  der  untere  TheU 
eines  verzahnten  Balkens ;  —  -cross-piece, 
vid.  — raü;  — cutter,  (Chandl.)  die  Be- 
schneidetafel; -~  -die,  (Mint.)  die  Unter- 
lage, Matrize;  —  -fermentation,  (Brew.) 
die  Untergährung;  —  -flask,  (Motdd.)  der 
Unterkasten,  die  Unterflasche;  —  -heat, 

(Hort.)  die  Treibhaashitze; iron,  (Met.) 

das  Schaleneisen  aus   dem  Puddelofen; 

Uft,  (Min.)  der  unterste  Pumpsatz, 

Saugsatz ;  —  -part  of  an  alembic,  (Chem.) 
dieDestillirblase ;  — piece,  vid.  —  course; 

—  -planking,  (8hip-b.)  die  Bodenbeplan- 
](iuig.  —  -plate,  (Loeksm.)  der  Schlossbo- 
den, das  Bodenblech;  (Met.)  der  Frisch- 
boden, der  Bodenzacken;  —  -rail,  lower 
rail  of  a  door-frame,  (Jiotn.)  der  Unterfries 
einer  eingestemmten  Thür;  —  -rail  of  a 
French  casement,  (Build.)  der  Unterschen- 
kel eines  Fensterfutters ;  — -rail  of  a  sluice- 
door,  (Hydr.)  der  Unteniegel,  Schwellrie- 
gel eines  Schleusenthores ;  —  -stone  of  the 
furnace,  (Jkfe^.)  der  Bodenstein,  Sohlstein; 

—  -swage,  (Loeksm.)  das   Untergesenk; 

tool,  (Tttm.)  der  Bodendrehsti3ü ;  — 

up,  (Mar.)  Kiel  oben;  — web  of  a  raü, 

(BaiUv.)  der   Fuss,  oie  Fussrippe; 

^east,  (Brew.)  die  Unterhefe. 

Bottomed  y  a.  mit  einem  Boden  ver- 
sehen ;  doübU — ,  mit  einem  Doppelboden 
versehen,  doppelbödig. 

Bottoming,  liquoring^  s.  (Sug.  m.) 
das  Decken  mit  Decksei  (Zuckerlösung); 
— ,  bottom-baUasting,  (Baiho.  Boad-m.) 
die  untere  Schüttung,  Packlage. 

Bottoming- hole }  s.  (GUus-m.)  das 
grosse  Arbeitsloch  im  Ofen  (zum  Auf- 
Dvärmen  des  geblasenen  Glases  bei  der 
Kronglasbereitung). 


Bottomiyi  s.  (Comm.  Mar.)  die  Bod- 
merei; letter  of  — ,  bottomry -bond,  der 
Bodmereibrief,  Schiffspfandbrief. 

Bouchard  y  s.  (Sculpt.)  der  Steinbohrer. 

Boache^  s,  (Art.)  das  Zündkom,  der 
Zündkem. 

Bouching;  s.  of  a  block-sheave,  (Mar.) 
die  Büchse,  Buchse  einer  Scheibe. 

Boudoir«  s.  (Build.)  das  Zimmer  für 
Damen,  Ankleidezimmer. 

to  Bouge^  V.  a.  (Mar.)  aufschwellen. 

BougOy  s.  (Coop.)  der  Bauch  eines 
Fasses. 

Boughy  s.  (Bot.)  der  Ast. 

Bougie^  8.  (Surg.)  der  biegsame  Cy- 
linder zum  Erweitem  verengter  Kanäle. 

Boulangerite^  s.  (Miner.)  der  Bou- 
langerit. 

Boulder«  bowlder,  s.  der  rundliche 
Kiesel,  Feldstein,  Bollstein;  das  Gestein, 
Geschiebe,  Geröll;  —  of  tin- ore,  das 
Zwittergeschiebe. 

Boulder- head,  s.  (Hydr.  arch.)  der 
Polder;  —  -paving,  —  -pavement,  das 
Feldsteinpflaster; stone,  vid.  boulder; 

—  -waU,  die  Feldsteinmauer. 
Bouldering-Btone,  s.  (Cutl.  Met.  w.) 

der  glatte  Feldstein  zum  Poliren. 

Boulevard)  s,  der  Boulevard,  die 
Bingstrasse. 

£k>unce- heading,  s.  (JPKre-w.)  die 
Versetzung  mit  einem  Kanonenschlag. 

Bounoüig,  s.  (Fire-w.)  die  Ausstoss- 
ladung;  —  -powder,  der  Schlag,  Kanonen- 
schlag. 

Bound  I  8.  (Art.)  der  6prung  eines 
Geschosses ;  — ,  boundary,  bowfiding-stone, 
bowid- stone,  die  Grenze,  der  Markstein; 
(Min.)  die  Markscheide. 

Bound«  a.  (Techn.)  gebunden,  ver- 
bunden; (Mar.)  verpflichtet,   bestimmt; 

—  hom^,  —  in,  heimwärts  bestimmt;  — 
out,  auswärts  bestimmt. 

Boundäry-Btraps,  s.  pl.  of  a  paper- 
making  machine,  (Pap.m.)  die  Deckelgurte. 

Bounder^  s.  (Qeod.)  der  Feldmesser, 
Markscheider;  (bei  cornischen  Zinngru- 
ben)  der  Grundeigenthümer. 

Bounty,  s.  (Comm.)  die  Ausfuhrprämie. 

Bounty -boat,  s.  (Nav.)  das  von  der 
Begierung  subventionirte  Fischerboot. 

Bouquet  «9.  der  Blumenstrauss ;  (Vint) 
die  Blume,  Würze. 

Bourdon,  Bourdon's  barometer, 
metallic  barometer,  s.  (Phys.)  das 
Bourdon'sche  Metallbarometer. 

Bourgeois«  s.  (Print.)  eine  Schrifb- 
gattung  zAviscnen  Petit  und  Korpus. 

Boumonite,  5.  (Miner.)  der  Bour- 
nonit,  das  Spiessglanzbleierz. 

Bout,  gang,  s,  (Spinn.  Weav.)  der 
Gang,  Faden. 

Boutanea,  s.  (Manuf)  geköpertes 
baumwollenes  Zeug. 

Boutant,  s.  (Arch.)  vid.  arc-boutant. 

Bovey-coeil,  brown  lignite,  brown- 
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Bow.  —  Box. 


coal«  8.  {Miner,)  die  Boyey-Kohle,  eine 
Art  ]6ramikolile  (DeyonBhire). 

to  Bowy  V.  a.  {Hatt.)  fachen,  mit  dem 
Fachbogen  schlagen. 

BoWy  8.  der  Bogen,  die  Armbnut; 
((}tom.  Areh.)  der  Bogen,  die  Kurve; 
(Drano.)  der  BelBsbogen,  das  Kurven- 
lineal ;  (Eatm.)  der  Fftchbogen ;  {Inatr.  m.) 
der  Bogen ;  (Loekam.)  der  Feillx>gen,  die 
Feilwippe;  (Mar.)  der  Bng;  {Saddl.)  der 
Sattelbog^;  {Tum.)  der  Paleeterbogen ; 
bluff — ,fuU  — ,  {Ship-h,)  der  volle,  vier- 
kantige Bug;  flaring  — ,  der  überhän- 
gende Bng;  —  8,  pl.  of  the  gaute-loom, 
{Weav.)  die  Oberlitzen;  —  of  a  key,  der 
Schlüsselring,  die  Baute;  lean  — ,  sharp 
— ,  {8hip-h.)  der  scharfe  Bug ;  —  of  the 
fnan-hoU  door,  {Mach.)  der  Bügel  des 
Mannlochdeckels;  —  of  a  pontoon,  der 
Vordersteven;  port-  — ,  der  Backbord- 
Bug;  —  of  a  saddle,  der  Sattelbug;  aound- 

—  o/a  (eil,  der  Klangbogen  einer  Ghlocke; 

—  of  a  spur,  die  Schweifung  an  einem 
Sporn;  starboard-  — ,  (Mar.)  der  Steuer- 
bord-Bug; —  of  the  8word^8  hilt,  {Arm.) 
der  Bügel,  das  Kreuz  am  Degengeiäss; 

—  of  a  fnoUn,  der  Violinbogen. 

Bow  •  anchor  y  a.  {Mar.)  der  Buganker ; 

bat,  {Eatm.)  das  Schlagholz ; bent, 

gekrümmt,  gebogen;  —  -compasses,  pl. 
der  Bogenzirkel;  —  -driU,  der  Bogen- 
bohrer;  dye,  die  Bowfarbe,  da8S<£ar- 

lachroth;  —  -fast,  {Mar.)  das  am  Bug 
angebrachte  Festmachtau;  —  -flle,  die 
Bogenfeile ;  —  -fitter,  {Loeksm.)  der  Bauten- 
richter; —  -grace,  {Mar.)  die  Wursten 
(kurze  Enden  von  dicken  Tauen,  um 
das  Anstossen  von  Schiffen  unschädlich 
zu  machen);  —  -gun,  {Mar.)  das  Bug- 
stück, Jaedstück,  der  Jager ;  —  -instrt^ 
ments, pl.{Mu8,)  Streichinstrumente;  ' — 
knot,  der  verlorene  Knoten,  die  Schleife; 

—  -line,  {Draw.  G^eom.  Build.)  die  Bogen- 
Unie,  Krümmung;  {Mar.)  die  Bu&en, 
Buleine;  —  -Une  bri^ttes,  pl.  das  Bulien- 
spriet;  —  -Une  hiteh,  —  -Une  knot,  der 

Bulienknoten; Une  tadde,  die  Bulien- 

ta^e;  the  main  —  -Unes,  pl.  die  Bu* 
Henen  des  grossen  Segels ;  —  -net,  {Fish.) 
die  Beuse,  Senkreuse;  —  -pen,  —  ^encü, 
{Drauf,)  die  Beissfeder;  —  -piece,  {Mar.) 
das  Bootsgeschfitz;  —  -pin,  das  Schlag- 
holz; —  -port,  {8hip-b.)  die  Bugspforte; 

—  -saw,  rih-saiü,  sweep- saw,  turning-saw, 
die  Bogensäge,  Schweifsäge;  —  -spring, 
die  Bogenfeder;  —  -sprit,  (Ship-b.)  das 
Bugspriet;  —  -string,   die  Bogensehne; 

—  -string  bridge,  {Br.  b.)  die  Bogen- 
sehnenbrncke;  —  -string  girder,  der  Bo- 
gensehnenträger; —  -whed,  {Fish.)  die 
Fischreuse;  —  -window,  {Archi)  der  vor- 
springende, halbkreisf5nnige  Erker. 

Bower ^  s.  der  Bogen,  die  Laube: 
{Arch.)  das  Zimmer  der  Burgfrau;  {Hatt,} 
der  Fächer,  Wollschläger. 

Bower -anchor^  s.  (auch  nur  bower) 


{Mar.)  der  Buganker;  best  —  -anchor, 
best cable,  vid.  unter  beat. 

Bowie -kiiife^  s.  {Hunt.)  das  Jagd- 
messer der  Indianer. 

Bowing y  8.  {Hatm.)  die  Fache,  das 
Wollschlagen. 

Bowkin^Ty  baoktngy  s.  {Wash.)  das 
Bücken,  Beuchen  (Kochen  in  Lauge). 

Bowl|  8.  der  Napf,  die  Schale,  das 
Becken;  die  Kugel:  —  of  a  caXendar, 
calendar-  — ,  (Weav.)  die  Kalanderwalze; 

—  of  a  knÜüng-maihine,  die  Walze;  — 
of  a  pipe,  der  Pfeifenkopf;  —  of  a  spoon, 
die  Höhlung  eines  Löffels,  Löffelschale ;  — 
ofwood,{Mar.)  die  Back  (hölzerne  Schüssel). 

Bowlder y  s.  vid.  boulder. 

Bo'wler^  a.  der  Kuff elspieler ,  Ball- 
roller (beim  Kricketspiel). 

Bowling-green  I  bowling-ground| 
8.  der  Basenplatz,  Ballplatz. 

Bowse,  ^  8.  {Min.)  unaufbereitetes  Blei- 
erz (local  in  Derbyshire). 

to  Bowse,  V.  a.  {Mar.)  auftaljen,  mit 
der  Talje  aufwinden ;  to  —  away,  backsen ; 
to  — the  guns,  {Mü.)  die  Kanonen  backsen, 
seitwärts  zieJien;  to  —  in,  einholen. 

Bowtell|  torus  ^  s.ofa  column,  {Arch,) 
der  Starke  Bundstab,  PfÜhl,  Wulst, 
Echinus. 

to  Box,  V.  a,  in  eine  Buchse  ein- 
Bchliessen,  einschachteln  f  mit  Büchsen 
versehen;  to  —  maples,  die  Zuckerrohr- 
bäume anzapfen;  to  —  off,  {Mar,)  gegen- 
brassen,  backlegen;  to  —  a  ship,  (Afar.) 
die  Vorsegel  backlegen,  um  das  Schiff 
wieder  in  den  Weg  zu  bringen. 

Box,  case,  chest,  s.  die  Büchse, 
Schachtel,  der  Kasten,  das  Futteral; 
— ,  trunk,  der  Koffer;  {JBot.)  der  Buchs- 
baum; {BuHd.)  der  Verschlag,  die  Zelle: 
der  Pferdestand  (in  einem  Stall);  {Carr.) 
der  Kutschenbock;  {Hydr,)vid.  box-drain; 
fjtfor.)  der  Sitzkasten;  {Met.)  der  Erztrog- 
(Moidd.)  der  Formkasten,  die  Lade ;  {Techn.) 
die  Büchse;  (2%.)  die  Loge;  —  of  an  axle, 
aade — ,  {Cart%or,  Lac)  die  Achsenbüchse; 

band ,    die    papieme    Hutschachtel; 

battery-  — ,  (Met.)  der  Pochtrog;  —  of 
a  boat,  (Afar.)  der  Sitz  des  Bootssteurers ; 

—  of  bricks,  der  Baukasten;  —  for 
cauUcing,  {Mar.)  der  Kalfaterstuhl;  —  of 
a  coach,  der  Kutschenkasten,  dasFlaschen- 
fbtter;  compass — ,  (Afar.)  der  Kompass- 
mörser; eoupUng — ,  {Railw.)  die  Kuppel- 
büchse, der  Kuppelungsmuff;  —  of  a  draw- 
loom,  {Weav.)  das  Tabulet,  Tafelbrett;  of 

a  driUrstock,  die  Bohrspindel;  feed , 

(Afoc^.^  die  Speisebüchse,  Speisevorrich- 
tung ;  fire  — ,  {Loc)  die  Feuerkiste ;  gre€i8e- 
— ,  (Loc.)  die  Schmierbüchse;  — of  a  hinge, 
{Loeksm,)  die  Pfanne  einer  Thürangel* 

—  for  hoists,  {Build.)  der  Aufzugkasten ; 

—  of  the  letter -case,  (Print.)  das  Fach  des 
Schriftkastens ;   —  of  a  lock,   {Locksm.) 

der  Schlosskasten;    lower  — ,   drag-  , 

{Mould.)  der  Unterkasten,  dieünterlade* 


Box'barrow,  —  Brace. 
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—  of  u  miU'3ione,  (MiU,)  die  Bütte, 
Mehlbahn ;  —  for  firing  mines,  (Min.)  die 
Minenzündbüchse;  —  and  nee^,  (Mar.) 

der  SeekompasB ;  paper ,  die  Schachtel 

aus  Papier;  die  Pappschachtel ;  paper 

machine,     die    Pappschachtelmascbine ; 

press — ,  wedge ,  (Otl-wtW.)  der  Press- 

trog ; — in  a  prison,  die  Gefftngnisszelle ; — 
for  provisions,  (Mar.)  dieProviantkiste;  — 
of  a  pump,  (Pwmp-m)  der  Pompenschuh ; 
safe  — ,  sirong  — ,  die  Geldkiste;  sand- 
— ,  (Loc)  der  Sandstreuapparat;  —  of 
a  saw,  der  Badcen  einer  Säge;  —  of 
the  steam'OppariUus,  (Oal.pr.)  der  "Dampf- 
kasten ;  stuffing-  — ,  (St.  eng.)  die  Stopf- 
büchse ;  suction  — ,  vacuum  —  of  a  paper- 
making  machine,  (Pap.  m.)  der  Absauger, 
y  acnumkasten  (zum  Absangen  der  Feuch- 
tigkeit von  der  Papiermasse) ;  —  in  a 
sugar-maple,  der 'Einschnitt  in  die  Binde 
eines  Znckerahombaums ;  —  and  tap, 
die  Holzsehraubenschneidmaschine ;  tier 
of —  es,  (Th.)  die  Logenreihe;  upper  — , 
(Mould.)  der  Oberkasten,  die  Oberlade; 
valve-  — >  (St.  eng.)  der  Tentilkasten ;  — 
of  a  vice,  (8m.)  die  Hülse ;  —  of  a  wheel, 
{Cartwr.)  die  Nabenbüchse;  short  —  of 
a  wheel,  die  geschmiedete  Nabenbüchse; 

—  of  a  water- wheel,  die  Schaufel,  Zelle, 

Badzelle ;  directing of  a  water-wheel, 

die  Leitschaufel. 

Box -barrow  I  s.  der  Schiebkarren; 
-^  -beam,  (Buüd.)  der  Eisenträger  mit 
zwei  im  rechten  Winkel  stehenden  Trag- 
rippen;    hed,   der  Bettschrank; 

blowing  machine,  (Mach.)  das  Kastenge- 
bläse; —  -cor,  (Railw.)  der  bedeckte 
Oüterwagen;  —  -drain,  (Hydr.  arch.) 
der  bedeckte,  ausgemauerte  Abzugska- 
nal mit   rechtwinkligem  Durchschnitt; 

—  -frame,  (Carp,)  das  Gehäuse  hinter 
dem  Fensteipfosten  für  die  Gewichte  des 
Bollladens;  —  -girder,  (Build.)  der  vier- 
eckige, hohle  Eisenträger;  —  -iron,  das 
Bügeleisen  (mit  einem  Elasten);  -^  -kee- 
per, (Th.)  der  Logenschliesser ,  Logen- 
wärter; —  -key,  (Mach.)  der  T-Schlüssel; 

—  'lock,  cash-hox-lock,  das  Kassenschloss, 
Kofferschloss ,  Kistenschloss ;  —  -lock, 
boxed  lock,  das  Kastenschloss ;  — mdctl,  das 

Achsbüchsenmetall; screw,  (Locksm.) 

die  Schraubenbüchse; setter,  (Cartwr.) 

der  Apparat  zum  Einsetzen  der  Achs- 
büchsen; —  -staple,  die  Bchliesskappe; 

thom,  (Bot)  der  EJreuzdom ; trap, 

(Min.)  das  Zündkästchen,  die  Zünd- 
schachtel, Mäusefalle;  —  -tree,  (Bot.)  der 
Bnchsbaum;  —  -waggon,  (Baiho.)  der 
Gepäckwagen,  Güterwagen;  —  -waggon, 
(Raüw.)  der  Güterwagen,  Gepäckwagen; 
open — waggon,  der  Biockwagen,  der  (die) 
Lfori ; — wood,  (Join.)  das  Buchsbaumholz. 

Boxed  ^  o.  —  eateh,  (Locksm.)  die 
Scbüesskappe ;  —  lock,  vid,  box-loek. 

Boxen y  a.  von  Buchsbaum;  —  hue, 
(Paint.)  die  buchsbaumähnliche  iVirbe. 


Boxer  y  s.  (BaHw.)  der  Stopfer,  Schwel- 
lenstopfer, die  Stopfstange. 

to  Boxbauly  to  veer^  v,  a.  (Mar.) 
halsen,  vieren,  umwenden. 

Boidagy  s.  (Join.)  das  Thürfutter, 
Fensterfutter;  das  Anschlagen  der  Be- 
kleidung ;  (Sort.)  das  Anzapfen  der  Bäume 
zur  Harzgewinnung;  —  of  the  sleepers, 
(Baüw.)  die  Yerkiesung,  das  YerfQUen  der 
Schwellen  mit  Kies ;  —  of  the  stem,  (Ship-b.) 
die  Laschung  des  Stevens  an  den  Kiel. 

Boxing^-material«  ballast;  s.  (Bailw.) 
das  Bettungsmaterial,  der  Ballast;  — 
pole,  vid.  boxer. 

BoyaU|  s.  (FVt.)  der  Schlag  eines 
Laufgrabens,  das  gerade  Stück  eines 
Zickzacks,  der  Verbindungsgraben  zwi- 
schen den  Parallelen. 

Boyer  y  s.  (Mar.)  der  Bujer  (Trans- 
portfahrzeug in  Flandern  und  Schweden). 

Boyle's  law^  ICariotte's  lawy  s. 
(Phys.)  das  Mariotte'sche  Gesetz. 

Brabants^  s.  (Manuf.)  die  nieder- 
ländische Leinwand. 

to  Brace y  v.a.  zusammenheften;  ab- 
spreizen, absteifen,  mit  Apkem,  mit 
Klammem  verbinden,  gurten;  (Mar.) 
brassen ;  to  —  aback,  (Mar.)  backbrassen, 
verkehrt  brassen,  auf  den  Mast  brassen; 
to  —  about,  to  —  fuU,  voll  brassen; 
to  —  the  drum,  (Mil.)  die  Trommel 
spannen;  to  —  the  sails  in,  die  Brassen 
aufholen,  anbrassen ;  to  —  the  sails  flat 
aback,  backbrassen,  gegenbrassen;  to  — 
to,  aufbrassen;  to  —  up  sharp,  to  — 
trim  sharp,  scharf  beim  Winde  brassen ; 
to  —  yard  fuU,  to  square  the  yards, 
Vierkant  brassen. 

Brace 9  s.  das  Band;  — ,  strut,  angletie, 
(Arch.  Corp.)  das  Balkenband,  Winkelband, 
der  Bug,  die  Büge;  (Join.  Tum.)  die  Bohr- 
kurbel, Bohrdruve,  Brustleier,  der  Windel- 
bohrer; (Print.)  die  Klammer;  (Min.), 
mouth  of  a  shaft,  Mundloch  eines  Schach- 
tes; —  s,  pl.  (Mar.)  die  Brassen  (die  Taue 
an  beiden  Enden  der  Baaen) ;  —  of  the 
arris -beam,  (Carp.)  der  Stichbalken  im 
Gratbalken;  — and  bit,  (Tum.)  der  Dreh- 
bohrer, Draufbohrer;  —  s,  pl.  of  a 
coach,  (Carr.)  die  Schwungriemen  einer 
Kutsche;  diagonal — ,  (Corp.)  das  Kreuz- 
band; (Hydr.)  das  Strebeband  eines 
Schleusenüiors ;  —  of  a  dosser,  die  Hand- 
habe einer  Butte,  eines  Tragkorbes; 
drUUng-  — ,  das  Bohrgeräth;  —  s,  pl. 
of  a  drum,  die  Spannschnur  an  einer 
Trommel ;  fock —  s,  pl.  (Mar.)  die  Pock- 
brassen;  —  in  a  frame -work,  (Build.) 
das  Band  in  der  Fachwand;  jack-  —  s, 
pl.  (Mar.)  die  Bagienbrassen ;  lee-  —  s, 
pl.  die  Leebrassen,  Brassen  unter  dem 
Winde;  lower  — ,  (Carp.)  das  untere 
Winkelband ,  Fussband ;  lower  —  of  a 
king -post,  die  Gegenstrebe,  Fussstrebe 
der  Hängesäule ;  main  —  in  frame-work, 
die  Strebe,  Biege,  das  Sturmband;  main 
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—  9,  pi.  (Mar.)  die  grotsen  Brassen;  a 
pair  of  —  8,  ein  Paar  Hosenträger;  a 

—  of  pistols,  ein  Paar  Pistolen;  —  of 
the  pre8s-heam,  {PrirU.)  der  Stützbalken, 
die  Stütze  des  Preesbalkentrfigers;  pre- 
venter- —  s,  pi.  {Mar.)  die  Borgbrassen; 
ratchet-  — ,  (Medi.)  der  Batschbohrer, 
die  Batsche;  —  a,  pi.  for  the  rudder, 
{Mar.)  Däumlinge,  Fingerlinge;  upper — , 
Shoulder-  — ,  (Corp.)  das  Kopfband, 
Achselband,  obere  Winkelband;  weaiher- 

—  s,  lee —  s,  die  Leebrassen. 
Brace  -  cable  y    bracing  -  rope  |    a. 

(Pont.)  das  Spanntam  an  Schiffbrücken; 

—  -driU,  {Metal-w.)  die  Bohrknrbel  znm 

Metallbohren ; head,  {JBydr.)  das  Setz- 

krenz :  {Min.)  der  Bohrkrückel ; lathe, 

{Carp.)  die  Bindlatte;  —  -pendant,  {Mar.) 
der  Brassenschenkel,  Brassenständer;  — 

pin,  {Join.)  der  Spannnagel ; springs, 

pi.  {Carr.)  die  Hängeriemenfedem  in 
Kutschen. 

Bracelet y  s.  das  Armband,  die  Arm- 
spange. 

Bracer^  s.  {Mar.)  das  Tragseil. 

Bracing}  a.  {Carp.)  das  Abspreizen, 
Absteifen,  die  Abspreizung;  {Buüd.)  die 
Verankerung;  (Afar.)  das  Brassen;  dia- 
gonal — ,  {Carp.)  die  Elreuzspreizung. 

Braclng:-railB;  bracing-rods^  s.  pi. 
(Met.)  die  Ankersäulen,  Ankerstangen. 

Brack y  a.  der  Bruch,  die  Bresche; 
der  AuBschuss. 

Bracken^  brake^  s.  (Bot.)  das  Farren- 
kraut. 

Bracket  y  9.  (ArcA.)  der  Träger,  Krag- 
stein, die  Konsole,  der  zum  Tragen 
einer  Statue  etc.  bestimmte  Yorsprung; 
(Carp.)  die  Knagge,  das  kurze  Winkd- 
band;  {Gas-m.)  der  an  einer  Wand  an- 
gebrachte, Torspringende  Gasbrenner; 
{Print.)  die  Klammer ;  —  of  the  boiler. 
(Loc.)  die  Kesselstütze ;  —  of  a  gin,  {Meeh.) 
der  Frosch  des  Hebebocks;  —  of  guide- 
bars,  {Loc.)  die  Parallelleitungsstütze ;  — 
of  a  gun-carriage,  {Art.)  die  Lafetten- 
wand ;  —  of  the  head-rail,  {Ship-b.)  das 
Galionsknie;  —  of  a  lever  draw- bridge, 
{Br.  b.)  der  Bchwungbaum,  Schlagbaum 
einer  Kellerbrücke;  lower  — ,  chime-  — , 
foot-  — ,  {Carp.)  der  Frosch;  —  of  a 
plyer-bridge,  der  Schlagbalken,  die  Wippe 
einer  Portalbrücke ;  —  of  the  sloping  post, 
{Carp.)  das  Fussband  der  liegenden  Stuhl- 
säule ;  upper — ,  shoulder — ,  dasKopfband. 

Bracket -bandy  a.  {Art.)  das  Seiten- 
band einer  Lafettenwand; block,  die 

Lafettenpfoste ;  —  -carriage,  —  -tail 
carriage,  die  Wandlafette;  —  -crah,  die 
an  eine  Mauer  oder  an  einen  Pfosten 
zu  befestigende  Winde ;  — end  of  a  beam, 
{8hip-b.)  das  heruntergebogene  Knieende 
eines  Balkens;  — joint,  —  fiah-ioiftt, 
{Raüw.)  die  Winkellasche;  — plate,  \8hip- 
b.)  die  Stützplatte;  —  -aeat,  der  Klapp- 
sitz; —  -tail,  der  Lafettenschwanz. 


BracUflhi  a.  brack,  salzig;  ^woier, 
das  Salzwasser ;  das  durch  ein^dningenes 
Seewasser  salzig  gemachte  Flosswasser; 

—  waiter -condtiitor,  {8alt-^)  der  Zulei- 
tungsgraben;—  water-pond,  {Hydr.arch!) 
die  Bracke,  Brake. 

Bractea^  bract  ^  a.  (Bot.)  das  Deck- 
blatt, Bebenblatt. 

Bracteate  •  a.  (Mtnl.)  die  Brakteate, 
Blechmnnze,  Hohlmünze,  Schlüsselmünze 
(meist  nur  auf  einer  Seite  geprägt). 

Bracteole,  braotlet,  a.  (BoU)  da« 
Deckblättchen,  Bebenblättchen. 

Brady  a.  (Carp.  Join.)  der  Lattennagel, 
Fussbodennaffel ,  Spiekemagel ,  Kagel 
ohne  Kopf;  (£i:^ip-(.)  der  Bodenspieker, 
Ducker,  die  Schlänge. 

Brad-awl.  a.  (Shoem.  Saddl.)  die 
Bindahle,  flacne  Ahle,  der  Yorstechort; 

—  -setter,  (Join.)  der  Spiekereinsetzer. 
Bradford- clay y  a.  (Qeog.)  der  Brad- 

ford-Thon,  mergelige  Thon,  Kalkmergel. 

to  Braid y  v.  a.  flechten;  bfodiren, 
mit  Litzen  besetzen. 

Braid y  a.  die  Flechte,  Flechtschnur; 
das  Geranke;  die  Borte,  der  Besatz. 

Braided  y  a.  braided  cables ,  a.  pk 
(Arch.  Om.)  die  Tauschlingung. 

Braider^  a.  (Sewing-maehJ)  der  Schnur- 
aufhäher (Apparat  zum  Aufiiähen  von 
Schnüren). 

Braiding -machine  y  a.  (Lace-m.)  die 
Schnurmaschine  J)ockenmaschine,  Litzen- 
maschine, der  BortenwirkestuhL 

to  Brail  y  v.  a.  (Mar.)  to  —  up  a  aail, 
ein  Segel  aufgeien. 

Brails  y  s.  pl.  (Mar.)  die  Geitaue  (die 
Taue,  mit  welchen  die  Baa-  und  Gaffel- 
segel zusammengezogen  werden). 

Braü-blocky  a.  {Mar.)  der  Geitaublock. 

Brain;  a.  das  Gehirn. 

Brairdy  a.  {Bot.)  das  Aufspringen  der 
Samenkörner. 

Braity  a.  {Miner.)  der  ungeschliffene 
Diamant,  Dickstein. 

Braize«  a.  (Min.)  Fördergefäss  (in 
Schottland). 

to  Brake;  v.  a.  bremsen;  to  — flax, 
Flachs  brechen. 

Brake;9.(BaJlr.)  der  Backtrog;  die  Knet- 
maschine; (Bot.)  vid.  bracken;  (Carttcr.) 
die  Bremse,  das  Bremsrad;  der  Yorder- 
wagen ;  (Farr.)  der  Nothstall ;  {Mar.)  der 
Geckst9ck,  Hebel  an  der  Schiffspumpe; 
{Mill.)  vid.  broker -block;  {Pump-m.)  der 
Pumpenschwengel;  {Railw.  Mach.)  die 
Bremsvorrichtung,  Bremse;  (/Spinn.)  die 
Breche,  Flachsbreche,  Hanfbreche ;^aa> 

— ,  die  Flachsbreche ;  ft/ix and  cleaner, 

die  Flachsbrech-  und  Beinigungsma- 
schine;  friction-  — .  dynamom>ärical^ — , 
Prony^s  — ,  {BaHw.)  das  Bremsdynamo- 
meter, der  Prony'sche  Zaum;  hemp , 

(iSfjptnn.)  die  Hanfbi*eche ;  stopping — ,  {Sug. 
mJ^die  Hemmangsbremse  der  Centrifuge. 

Brake -angle- plate  I  s.   (Loc)   das 


Braker.  —  Brass. 
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Bremswinkeleisen ;  —  -bar,  —  'heam, 
{Cartwr,)  die  BreniBstange  (Stange,  welche 
die  Bremsflchohe  gegenüberstehender  Bä- 
der verbindet);  —  -block,  (Railw.)  der 
Bremsstook,  Bremsschwengel;  —  -Uver, 

der  Bremshebel; machine,  {Spiwn.)  die 

Brechmaschine; man,  (Min.)  der  Auf- 
seher beim  Göpel:  (£at^.)der  Bremser; 
— pinion,  (Techn)  der  Bremssektor ;  — 
pump,  {Mar,)  die  Pompe  mit  einem 
Geckstock;  —  -rods,  pl.  (BatUo^)  die 
Bremsstangen;  —  -screw,  die  Brems- 
Bchranbe;  —  -shoe,  (Oartwr.)  der  Brems- 
schuh ;  — sieve,  jigger,  (Min.)  das  Setzsieb ; 
van,  der  Bremswagen ; tohed,  das  ge- 
bremste, gesperrte  lUid ;  das  Bremsrad. 

Braker  y  s,  vid.  brake- man. 

Braker -blooky  brake^  s.  (Mill.)  die 
Bremse,  der  Bremsklotz. 

Braking^  s.  (Spinn.)  das  Brechen  des 
Flachses  oder  Hanfs. 

Brakuifr- machine;  a.  vid.  brake-ma- 
ehine. 

Bramah-locky  9.  (Locksm.)  das  Bra- 
mahschlOBs;  —  -press,  die  Bramahpresse 
(die  von  dem  englischen  Mechaniker 
B  r  a  m  a  h  erfundene  hydraulische  Presse) ; 

—  -pttmp,  die  Mönchskolbenpumpe. 
Bramble 9  s.  (Bot)  der  Domstrauch; 

der  Brombeerstrauch. 

BraOy  s.  (MiU.)  die  Kleie;  —  of  grits, 
die  Grieskleie. 

Bran-okest;  s.  (Miü.)  der  Kleien- 
kasten; —  'duster,   (MiU)   die  Kleien- 

reuiigungsmaschine ; tub,  das  BoUfass 

derNudcdmacher;  —  -vinegar,  der  Kleien- 
essig ;  — water,  (Cal.pr.)  das  Kleienwasser, 
die  Kleienbeize,  das  Sauerwasser. 

to  Branch;  v.  n.  sich  in  Zweige 
theüen;  to  —  off,  abzweigen. 

Branch;  s.  der  Zweig,  Arm;  die 
Unterabiheilung;  (Bot.)  der  Zweig,  Ast, 
Aestling;  (Comm.)  der  Geschäftszweig; 
(Gas-m,^  der  Gasarm,  der  an  der  Wand 
befestigte  Gasbrenner;  (Min.)  die  Erz- 
ader, das  Trumm,  Gangtrumm;  —  0/ 
the  bit,  (Saddl.)  die  Stange,  Scheere,  der 
Arm ;  —  of  business,  (Comm.)  der  Ge- 
schäftszweig; —  of  a  candleigtick,  der 
Arm  eines  Leuchters;  —  of  the  cheek, 
(Saddl.)  der  Unterarm;  —  of  a  horn -or 
eroum-work,  (Frt.)  der  Arm*  Plügel,  die 
Flügellinie  eines  Horn- oder  Krön werkes; 

—  of  a  horse -shoe,  (Farr.)  der  Arm, 
Schenkel  eines  Hufeisens;  —  of  a  hose, 
(Hydr.)  das  metallene  Endstück  eines 
Wasserschlauchs ;  —  of  a  mine,  (Mil. 
Min.)  die  Zweiggallerie ,  der  Minenast; 
— of  rib,  (Arch.)  die  Zweigrippe,  Lieme ;  — 
€f  the  threshold,  (Hydr.  arch,)  die  Schlag- 
schwelle, Karbele ;  —  of  trade,  (Comm!\  der 
Handlungszweig;  —  of  trenches,  (Frt!)  der 
Iiaufl^benast,  Sippenschlag. 

Branch-bank;  s.  (Comm.)  die  Zweig- 
bank, Filialbank;  —  -chuck,  (Tum,)  das 
Fatter  mit  vier  Schrauben;  —  -coach, 


der  Anschlusswagen;  —  -Une,  —  -road, 
(JBatZM.) die  Zweigbahn,  Nebenbahn;  — - 
lode,  (Min.)  der  Ausläufer ;  — pilot,  (Na/v.) 
der  von  der  Obrigkeit  bestätigte  Lotse ;  — 
pipe,  das  Seitenrohr,  Zweigrohr;  — road, 
(BaHw.)  die  Nebenlinie,  die  Nebenstrasse; 
-^-vein,  (Min.)  der  Ausläufer,  Nebengang, 
Schargang;  —  -wood,  das  Astholz. 

Branching;  a.  sich  ausbreitend. 

Branchless;  a,  zweiglos. 

Branchlet;  s,  dieButhe,  der  Schössling, 

Branchy;  a,  zweigig,  ästig. 

Brand;  s.  der  Brand,  FeuerbAnd; 
(Gomm.Ma/r.)  das  eingebrannte  Zeichen ; 
das  Handlungszeichen,  die  Handlungs- 
marke überhaupt ;  — iron^das  Brenneisen ; 
—  ^s,  (CharcodC)  Brände,  rohe  Holzkohlen. 

Branded;  a,  (Comm,  Mar,)  mit  ein- 
gebranntem Zeichen. 

Brander;  s.  der  Bratrost. 

Brandies ;  s.  pl,  Branntweingläser, 
Schnapsgläser. 

Brandishing;  s.  (Frt)  vid,  bratüshing, 

Brandrlth;  s,  die  Brunneneinfassung. 

Brandy;  s.  (Dist.)  der  Branntwein, 
Franzbranntwein,  Cognac  (aus  Wein 
destillirt);  British — ,  der  nachgemachte 
Oognac;  cherry-  — ,  der  Kirschbrannt- 
wein, Kirschliqueur ,  das  Kirschwasser; 
raspberry ,  der  Himbeerliqueur. 

Brandy- bottle ;  s.  die  Branntwein- 
flasche; —  -distiller,  der  Branntwein- 
brenner; — shop,  dieBranntweinschenke. 

Brank;  s.  (Bot.)  der  Buchweizen. 

Brank-ursin;  brankiirsine;  s,  (Bot,) 
die  Bärenklau. 

Brannlng;  s.  (Cal.  pr,)  die  Buntbleiche, 
Scheckenbleiche;  (Dye.)  das  Eintauchen 
in  Kleienwasser  vor  dem  Färben. 

Branny;  a,  kleienartig;  aus  Kleie 
bestehend. 

Brash;  s,  (Min,)  Trümmergestein  des 
Alluviums. 

Brasier;  9.  vid.  brasier. 

Brasil;  Brasil;  Brasil-wood;  Bra- 
siletto-'wood;  s.  (Dye.)  das  BrasiUen- 
holz,  Fernambukoholz,  Brasilettoholz, 
rothe  Färbeholz,  AUerheiligenholz ;  — 
nuits,  pl.  (Bot.)  die  Brasiliennüsse  (die 
Früchte  von  BerthoUetia  excdsa). 

Brasilin;  brasiUn;  s.  (Chem.)  das  Bra- 
silin (der  Farbstoff  im  Brasilienholz). 

Brasquc;  charcoal -dust;  s.  (Min.) 
der  Kohlenstaub,  das  Kohlengestübbe. 

to  BrasS;  v,a,  (JbTe^.)  yermessingenen, 
mit  Messing  überziehen. 

BrasS;  s.  (Md.)  das  Mischmetall,  Erz, 
die  Bronze;  das  Messing;  (Mech.)  die 
Pfiinne  des  Zapfenlagers,  das  Zapfenlager 
(auch  brasses,  pl.  und  bearing-brass) ;  — 
es,  pl.  Metallflocken;  beaten  — ,  das 
Schlagmessing;  Bristol  — ,  das  Bristol- 
Messing  (ein  zinkarmes  Idessing);  cast 
— ,  das  Gussmessing ;  hard  — ,  der  Hart- 
guss;  latin-  — ,  laHen — ,  plate-  — ,  sheet- 
— ,  das  Messingblech,  Lattun;  malleable 
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•*— ,  das  ichmiedbftre  Mesaing,  Neomet- 
sing;  —  for  ordfianee,  gttn- metal,  das 
Kanonenmetall ,  Stückgut ;  a  pair  of  — 
es,  pi.  (Maeh.)  die  zwei  Hälften  einer 
Lagerscbale;  red — ^,  der  Tomback,  Both- 
gUBs,  das  rothe  Messing;  —  es,  pL  of 
roUers,  (Maeh.)  die  Lager  der  WiJzen; 

sheet ,   via.  latin ;  white  — ,   das 

weisse  Messing;  yeUow  — ,  latten,  yeUow 
copper,  der  Geibgpiss;  — es,  coal  brasses, 
Bchwefelkiesnieren  in  der  Steinkohle. 

Brass -battery;  —  -plate^  s.  (Met.) 
das  Messingblech,  die  Messingwaare;  — 

heater,  der  Messingschläger; heU  of 

the  eeeentrie,  (Maeh.)  der  Halsring  des 
Excentriks ;  — clippings,  pi.  (Needl.)  das 
Bchrotmessing;  —  -colour,  die  Bronze- 
farbe ;  —  'filings,  pi.,  —  -dust,  das  Mes- 
singfeilicht; —  ^oü,  das  BAUschgold, 
Flittergold ;  —  -forge,  die  Messinghütte ; 
^■^•fowiider,  der  Gelbgiesser,  Bothgiesser, 
Messinggiesser ;  —  -foundry,  die  Gelb- 
giesserei,  Messinggiesserei;  —  -lea/ves,  pi. 
das  Blattmessing ;  —  -maker,  der  Messing- 
brenner;   —    -nail,    der   Messingnagel, 

Bronzenagel ; ore,  (Miner.)  der  Galmei, 

Zinkspath;  ^^ -plate,  vid.  latin ; 

powder,    das    MessingpnWer; ruk, 

(Print,)  die  Stüoklinie;  —  -shainngs,  pi. 
die  Messingspäne;  —  -shears,  pi.  die 
Messingschere;  —  -shruff,  das  Brnch- 
messing;  —  -solder,  das  Messingschlag- 

loth; string,   die   Messingsaite;  — 

tube,  die  MessingrGhre ;  —  turnings,  pi. 
die  Messingspäne;  —^  -irare,  die  Messing- 
waare;   wire,  der  Messingdraht;  black 

—  -wire,  der  schwarze  Messingdraht; 
dear  —  -wire,  der  blanke  Messingdraht; 

—  -wire  drawing-m/iU,  die  Messingdraht- 
mühle; — work,  die  Messingwaare;  — 
works,  pl.  das  Messingwerk,  die  Messing- 
fabrik. 

Brass 9  brassy ^  a.  ehern,  Ton  Erz; 
von  Messing. 

Brassloa^  s.  (Bot.)  der  Kohl. 

Brassing;  s,  (Met,)  das  Yermessinge- 
nen,  das  Ueberziehen  mit  Messing. 

Brattice;  s.  (Carp.)  die  Bretterwand ; 
(Min.)  die  Bretterwand,  Scheidewand  im 
Schacht,  die  Wetterthür,  Wetterscheider, 
Schachtecheider. 

Brattice-oloth;  s.  (Min.)  das  getheerte 
Segeltuch,  in  (j{;niben  anstatt  Wetter- 
thüren  gebraucht. 

BrattishlxLg;  s.  (Frt,)  die  Brustwehr, 
durchbrochene  Brüstung. 

Braimite;  s.  (Miner.)  der  Braunit 
(ein  Manganoxyd). 

to  Bray,  v.  a.  zerstampfen,  zerreiben ; 
to  —  colours,  (Paint.)  Farben  reiben. 

Bray;  s.  (FH.)  der  Erdwall;  false  — , 
der  Niederwall. 

Brayer;  s.  die  Stampfe,  Mörserkeule; 
(Paint!)  der  Farbenläufer,  Beibstein. 

Braying;  s,  (Wool-manuf)  das  Aus- 
spülen (zur  Entfernung  des  Oels). 


Braying^hammer;  pounding-ham- 
mer; s.  (Met.)  der  Beibhammer. 

to  Brase;  v.  a.  hart  löthen,  eusammenlö- 
then ;  in  Erz  arbeiten ;  to  —  over,  bronziren. 

Brasen;  a.  ehern,  metallen. 

Brasier;  brasier;  s.  das  Kohlen- 
becken, die  KohlenpfEuine ;  der  Gelb- 
giesser^Bothglesser;  der  Kupferschmied; 
der  Klempner,  Spengler;  —  '«  anviZ,  der 
Halbamboss;  — *srods,  pl.  die  Bundeisen 
zu  Beschlägen  der  Kupferkessel ;  —  *8  work, 
(Buüd.)  die  Klempnerarbeit  (an  einem 
Gebäude). 

Brasiezy;  brasiery;  s.  (Met.)  die  Gelb- 
giesserei;  die  Messingwaaren. 

Brasil;  s.  vid.  brasü. 

BraslliTi;  s.  vid.  brasiUn. 

Brasing;  hard  soldering;  s.  (Tink.) 
das  Hartlöthen. 

to  Breach;  v.  a.  (Mil.)  in  Bresche 
legen;  v.  n.  Bresche  schiessen. 

Breach;  s.  ddr  Bruch;  (Frt.)  die 
Bresche;  (Mar.)  die  Brandung;  —  of  an 
agreement,  of  a  contract,  (Oomm.)  die 
Nichterfüllung  eines  Vertrages,  der  Ver- 
tragsbruch; free  from  -^  and  damages, 
(Comm.)  frei  von  Bruch  und  Beschädi- 
gung; praeticiible — ,  (Frt.)  die  gangbare 
Bresche;  —  of  the  sea,  (Mar.)  die  Ab- 
Spülung,  welche  das  Meer  an  den  Küsten 
verursacht;  —  of  a  waü,  (Build.)  der 
Mauerriss,  Sprung  in  einer  Mauer. 

Breach -battery;  breaching -bat- 
tery; s.  (Art.)  die  Breschenbatterie; 

leather,  (Min.)  vid.  breeeih -leather. 

Bread;  s.  (Bak.)  das  Brot;  airated — , 
das  Kohlensäurebrot,  unter  Anwendung 
von  künstlich  bereiteter  Kohlensäure 
hergestellte  Brot;  black — ^^das  Schwarz- 
brot, unter  Anwendung  von  Sauerteig 
stark   gegohrene  Brot;    brown  — ,   das 

gemischte  Brot;  composition ,dM  aas 

gemahlenem,  aber  nicht  gereinigtem 
Weizen  hergestellte  Brot;  customer's  — , 
das  Kundenbrot;  fancy-  — ,  das  feine 
Gebäck;  fermented  — ,  das  gegohrene 
Brot;  household  — ,  homemade  — ~,  haus- 
backenes Brot;  leavened  — ,  gesäuertes 
Brot;  ship-  — ,  Schiffsbrot,  Schiffszwie- 
back; soß  — ,  tense  — ,  feines  Weissbrot ; 
u^fermented  — ,  das  imgegohrene  Brot; 
^unleavened  — ,  ungesäuertes  Brot;  white 
— ,  wheaten — ,  das  Weizenbrot,  Weissbrot. 

Bread- baking;  s.  das  Brotbacken; 

—  -basket,  der  Brotkorb;  —  -com,  das 
Brotkom;  (Agr.)  das  Mengkom,  Mang- 
kom;  —  -cutter,  —  -kntf'e,  die  Brot- 
schneidemaschine; —  -fruit,  (Bot)  die 
Brotfrucht,  Frucht  des  Brotfruchtbaumes ; 

—  -fruit  tree,  der  Brotfruchtbaum  (Asto- 

carpus) ;  —  m,aHng,  das  Brotbacken ; 

making  machine,  die  Brotknetmaschine; 
room,  —  -binn,  (Mar.)  die  Brotkam- 
mer, Brotkoje. 

Breadth;  s.  die  Breite;  —  of  the 
doth,  (Weav.)  die  Bahn,  Zeugbreite;  — 
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in  the  clear,  (BuUd.)  die  Breite  im  lich- 
ten eines  Banmes;  —  of  the  flanning,  die 
FenstertiefB,  Breite  der  Laibong ;  at  four 

—  8,  Tierbahnig;  —  of  a  tooth,  (Mach,) 
die  Zahnbreite;  —  af  the  top,  [Bailw, 
Boad^m.)  die  Kronenbreite ;  —  of  a  vessel, 
(Ship-l.)  die  Breite  eines  Bchiiffeg ;  fnoidded 

—  of  a  vessel,  die  grösste  innere  Breite, 
die  Konstrnktionsbreite  eines  Schiffes. 

Breadth -line;  s,  (Sf^i)-&.)  die  Hanpt- 
sente,  Henraente,  Schersente. 

to  Break;  v.  a.  brechen;  nmbrechen: 
bändigen ,  zähmen ;  to  —  the  J>ack,  (Mcbr.) 
den  Katzenrücken  setzen;  to  —  a  hank, 
eine  Bank  sprengen;  to  —  a  hook  hy 
stamping,  ein  Buch  einstampfen;  to  — 
huUc,  (Mar.)  zu  löschen  an&ngen;  to  — 
coals,  (Min.)  Kohlen  hauen;  to  —  the 
comers,  abeoken,  die  Kanten  bestossen; 
to  —  dovm  the  press,  (Prwt.)  die  Presse 
abschlagen;  to  —  down  the  shelves  of 
slag,  (Found.)  die  Form  abnasen;  to  — 
down  the  timber,  (Carp.)  das  Stammholz 
zurichten  ]  to  —  an  establishment,  (Oomm,) 
ein  Handelshaus  eingehen  lassen;  to  — 
the  furnace,  (Met,)  durchbrechen;  to  — 
grounid.  Hand  an  etwas  legen,  die  ersten 
Schritte  zu  etwas  thun;(A^r.)  zu  pflügen 
anfangen;  (Frt)  die Bdagerungsarbeiten 
beginnen;  (Ma/r.)  im  Begriffe  sein,  den 
Hcäsn  zu  verlassen ;  (Min) .  anbrechen  ;< 
{Ba^iUß.)  den  Bau  einer  Eisenbahn  in 
Angriff  nehmen;  to  —  hemp,  flax,  Hanf, 
Hachs  briBchen;  to— '  ahorse  to  the  reins, 
ein  Pferd  zureiten;  to  —  in  a  horse  to 
harness,  ein  Pferd  einführen;  to  —  joint, 
(Mas,)  den  Verband  verwerfen;  to  — 
the  joints,  in  Verband  mauern,  mit 
wechselnden  Fugen  mauern:  to  —  the 
lump,  to  —  up  the  htmp,  (Met,)  den  Beul 
aufbrechen,  gar  aufbrechen;  to  —  off, 
(Mar.)  abtrei^n,  in  Lee  absacken ;  to  — 
off  business,  (Mar.)  ein  Geschäft  aufgeben ; 
to  —  off  the  cast,  (Found.)  den  Guss 
abbrechen;  to  —  the  ore,  (Met,)  das  Erz 
zerkleinem;  to  —  the  refining-hearth,  den 
Tiegel  ausbrechen;  to  —  up,  (Techn,) 
abreissen,  aufbrechen,  demol&en;  (Met,) 
aufbrechen;  to  -^  up  a  bridge,  eine 
Brücke  abbrechen;  to  —^  up  a  camp, 
(Mü,)  ein  Lager  abbrechen;  to  —  up  a 
drift,  (Min,)  eine  Grube  abhütten;  to  — 
^lp  land,  (Agr,)  Land  neubrechen,  zum 
ersten  Male  pflügen;  to  —  tip  a  paving, 
ein  Pflaster  aufi*ei8sen ;  to  —  up  a  road, 
eine  Strasse  aufbrechen,  sie  unfahrbar 
machen;  to  —  up  a  vessel,  (Mar,)  ein 
untauglich  gewordenes  Schiff  auseinander 
nehmen,  abbrechen,  abwraken. 

to  Break;  v.n.  sich  brechen,  branden 
(von  den  Wellen) ;  (Oomm,)  falliren ;  themist 
-— «  up,  der  Nebel  zertheilt  sich ;  the  wine 

—  9,  der  Wein  bricht  sich,  hält  sich  nicht. 
Break;  s.  der  Bruch;  (Mach.)  vid.hr(xke; 

(Agr.)  das  unffepflügte  Land,  der  Neu- 
bruch; (But2(2.j  die  Nische,  Vertiefung  in 


einer  Mauer;  (BtUld,  Frt.)  der  Knick,  die 
Brechung  einer  Mauer  (in  deren  Längs- 
richtung), die  Brisüre;  (Coach,  m.)  das 
Break,  der  Wagen  zum  Einfahren  der 
Pferde;  ein  omnibusähnlicher  Wagen 
far  Landparthieen  etc.;  (Min,)  das  An- 
setzen eines  Flötzes,  der  Fall,  Schei- 
dunffsspalt;  (Print.)  der  Gedankenstrich ; 
(TeQ  der  Apparat  zum  unterbrechen 
der  Leitung ;  (2Vpe-/otmd.)  der  Gusszapfen, 
Anguss ,  Abbruch  der  Lettern ;  (Cartwr.) 
der  Badzirkel ;  —  of  the  curtain,  (Frt.)  die 
Brechung  des  Mittelwalls,  die  innere  Bri- 
süre ;  —  of  thepoop,  (Ship-h.)  das  Vorder- 
sohott,  die  Vorderwand  des  Halbdecks. 

Break-deck;  s.(Mar.)  das  gebrochene 
Deck;  ^  -iron,  die  Deckplatte,  Klappe,, 
das  Obereisen  am  Doppelhobel ;  — -joint, 
(Mas.)  der  verworfene  Verband;  der  Ver- 
band mit  wechselnden  Fugen;  —  -hxthe, 
(Tum.)  die  Drehbank  mit  beweglichem 

Gestell  ;^ neck,  (Mar.)  die  enge,  schmale 

Landungsstelle;  —  -off,  (Sun-m.)  die 
Schwanzschraubenkappe,  Scheibe;  — 
water,  (Hydr.  arch.)  der  Wasserbrecher, 
Hafendamm,  das  versenkte  Wrack;  — 
water  glacis,  (Hydr.  arch.)  die  gepflasterte 
Abdachung  eines  Wellenbrechers. 

Breakage;  s.  der  Bruch,  das  Brechen ; 
(Comm,)  die  Refaktie,  die  Vergütung 
für  ramponirte  Waaren;  free  from  — , 
(Comm.)  bruchArei. 

Breaker,  s.  der  Brecher,  Eisbrecher ; 
(Mar.)  das  Kleine  Wasser&ss;  die  Sturz- 
see; (Mech,)  der  Steinbrecher;  (Met.)  der 
Erzausschläger;  (Min.)  der  Heuer,  Abkoh- 
1er;  (Pap,  m.)  der  Halbzeugholländer; 
(Spinn.)  vid.  bredhing-card;  — s,  pl,  (Mar) 
die  Brandung. 

Breaking;«,  das  Brechen,  der  Bruch; 
das  Flachsbrechen,  Hanf  brechen:  (Comm.) 
das  Falliren,  Bankrottwerden  j  (Met.)  das 
Durchbrechen  (bei  der  Herdftischarbeit) ; 

!Min.)  das  Hereingewinnen,  Abkohlen; 
Wool-manuf.)  das  Anlegen;  —  up  of  an 
establishment,  das  Eingehen  einer  Anstalt, 
das  Aufgeben  eines  Geschäfts ;  —  up  of  the 
ice,  der  Eisgang ;  the  —  up  of  the  monsoons, 
die  Stürme,  welche  dem  umspringen  der 
Passatwinde  vorangehen ;  —  of  wine,  die 
Weinprobe ;  —  of  the  wort,  (Brew.)  das 
Klären  der  Würze. 

Breaking^card; breaker;  s.  (Spinn.) 
die  Vorkratze,  Grobkarde;  —  -down 
rollers,  pl.  (Md.)  die  Walzen  zum  Walzen 
des  heissen  Eisens;  —  'frame,  (Wool- 
manuf.)  die  Anlegemaschine;  —  -grain, 
(Join.)  die  verwechselte  Fiber;  (3f(M.) 
das  falsche  Lager;  —  -hammer,  (MinS 
der  Anschlagfäustel;  — -machine,  (Spinn.) 
die  Brechmaschine,  Knickmaschine;  — 
piece  of  a  roUing-miU,  (Met.)  der  Brech- 
bock; —  -strain,  (Techn.)  die  Bruch- 
kraft, Bruchspannung; — test,  die  Probe 
auf  Bruchkraft;  —  weight,  das  Bruchge- 
wicht;  —  -up,   (Agr.)  das  Umbrechen, 
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Bream.  -^  Breeze -wen. 


Veabrecben;  (MA.)  da«  Anfbradien;  — 
uf, — up  proee9$,  (CfkemJ)  die  Zenstzang, 

Zetiegfwg,  Zentdmog;  firgl uf,  {MeL) 

dmBRohMoibrechen;  Uut up,  dm»  Out- 

aufbrechen ;  —  tsp  of  old  ve8$ds,  (Mar.) 
der  Schiibabbnich« 

to  Bream. «.  a.  (Mar.)  brennen,  ab- 
flammen  (die  Seite  eines  Schiffes,  weiches 
kalfiitert  werden  soll). 

Breast,  0.  die  Brost;  (BuHd.)  die 
Brostong,  die  Hauer  zwischen  Fenster 
and  Fnssboden;  (Math.)  das  Zapfenlager 
mit  kurzer  Spindel ;  — ,  long  wäl,  (Min,) 
das  Streb;  —  0/  a  B€S$emer- converter, 
(Met,)  die  Bimenbmst;  —  of  a  ehimmeif, 
(Budd.)  die  Vorderwand  eines  Kamins; 

—  0/  an  embraeure,  (Frt)  die  Brostong, 
Schartenbrast;  —  of  a  fumaee,  (Met.) 
die  Ofenbrost ;  —  of  the  nave,  (Oartwr) 
die  Mittelnabe ;  —  of  a  seretc  -propeUer, 
(Nav.)  die  Brockscheibe. 

Breaet-beam,  «.  (Buäd.)  der  Brast- 
balken,  Brostongsbalken ;  (Weav.)  der 
Brostbaom,  Spannbaom;  —  'hoard, 
(Shoem.)  das  Brostholz,  Querholz ;  (vioUn) 

die  Besonanzplatte ;  —  -borer, driü, 

der  BrostbohMr,  Draofbohrer,  dieBrost- 

leier; httekle,    die  Busennadel;  — 

eaekets,  pi.  (Mar.)    die    Baabftnder; 

eoUar,  (Saddl.)  das  Brustblatt»  der  Bmst- 
riemen ;  —  -fast,  (Mär.)  die  Landfeste,  das 
D  warstau,  (ein  grossesTau  zur  Befestigung 

des  SchifTes  am  Lande); gaeket,  (Mar^ 

das  Beschlagbindsel ;  —  -glase,  —  -pipe, 
das  Brustglas,  der  Hilchzieher,  die  Miläi- 
zunge;  —  -hameae,  (Saddl.)  das  Brust- 
blattgesehirr ;  — height,  die  Brusthöhe: 

die  Brüstung,  Brustlehne; hook,  (Art.) 

der  Brusthaken  an  einer  Lafette ;  (Mar.) 
das  Brustband,  Bugband  (starkesSjromm- 
holz  im  Bug  des  Schifres);  —  -Une, 
(Br.  bu4ld.)  die  Brustleine,  das  Spanntau ; 

—  -moulding  of  a  window,  (Bwüd.)  das 
Brüstungsgesims ;  —  -pan,  (Met.)  der  Vor- 
herd ;  —  -piece  of  a  breaet-hamese,  (Saddl.) 
die  Siele;  —  -plate,  (Saddl.)  der  Brust- 
riemen, Brustgurt; —  -plate  of  a  ouiraaa, 
(Arm.)  der  Brusthamisch ;  —  -plate  of  a 
drill,  (Lockem.)  das  Brustbrett,  Bohr- 
brett, Drillbrett,  die  Bohrscheibe;  — 
plaie  of  a  hitasar- saddle,  (Saddl.)  das 
Yorderzeug;  —  -plough,  (Agr.)  der  Ab- 
stechpflag,  Basenpflug;  —  -pump,  (Surg.) 
die  Milohpumpe;  —  -rail,  (Carp.)  der 
Brustriegel,  Brästungsriegel;  —  -ropes, 
pi.  (Mar.)  die  Baabanden;  —  -strap, 
(Saddl.)  der  Kummetgurtriemen;  der 
Brustnemen  am  Tornister;  —  -summer, 
brestsummer,  (Carp.)  die  Saumschwelle, 
Oberschwelle  einer  Fachwand;  — trans- 
om, (Art.)  der  Stimriegel;  —  -waU,  die 
Brüstungsmauer;  —  -whed,  middle- shot- 
wheel,  (Hydr.)  das  Kropfrad,  mittel- 
.schläohtige  Wasserrad;  —  -whed  steam- 
enaine,  — *  -wheel  engine,  (St.  eng.)  das 
mittelschlächtige  Dampfrad;  —  -work, 


(BuOd.  Join.  FH.)  die  Brostwehr ;  (8kip-b.) 
das  Sehott,  die  Sehottnng,  Bretterwand; 

—  -work  of  the  quarier-deek,  das  Schott 
der  Schanze;  —  -work  of  the  fore-easüe, 
das  Tordere  Schott  der  Baek. 

Breasting,  «.  of  the  rag-engine,  (Pap.  m.) 
der  Kropf,  Berg,  Sattel  des  Hollinder«. 

Breath,  «.  of  wind,  (Mar.)  die  Brise, 
gelinde  Kühlte. 

BreceiJi,  s.  (Jßiiar.)  die  Breeda,  das 
Trnmmergestein,  Konglomerat. 

Breeciated«  a.  aus  Trünunergesteinen 
bestdiend;  —  agate,  der  Breocienaohat, 
Trämmerachat. 

to  Breech,  v.  a.  (Oun-m.)  einem 
Schiessgewehr  die  Schwanzschraube  ein- 
setzen; to  —  the  guns,  to  bawse  the  guns, 
(Mar.  Art.)  die  Kanonen  backsen. 

Breechy  s.  (Art.)  der  Boden,  Stoss  einer 
Kanone;  (Qun-m.)  die  Schwanzschraube; 
(8kip-b.)  der  äussere  Winkel  eines  Krumm- 
holzes; false  — ,  (Oun-m.)  vid.  break-off; 
femede — ,  die  Schwanzschraubenmutter, 
das  Schwanzschraubengewinde. 

Breeoh-end«  s.  of  a  musket -barrd, 

1  Oun-m.)  die  PolTerkunmer; leather. 
Min.)  das  Fahrleder;  — ^  -loader,  (MU.) 
der  Hinterlader;  —  -loading,  (Mili)  die 
Hinterladung ; loading  gun,  die  Hinter- 
ladungskanone;  —  -loading  rifle,  das 
Hinterladungsgewehr ;  —  -nMuldings,  pL 
(Art.)  die  Zierrathen  des  Stosses;  (Mar.) 

die  Zierrathen  des  Hastes;  —  naü, 

pin, plug,   — -screir,    (Oun-m.)   die 

Kreuzschraube;  —  -part,  (Saddl.)  der 
Umlauf,  das  Schweissblatt ;  —  -sight, 
(Oun^m.)  das  hintere  Yisir,  Abseilen;  — 
steam-pipe,  (St.  eng.)  die  Seitendampf- 
rOhre;  —  -taper,  (Oun-m.)  der  Schwanz- 
schraubenboluper;  —  -wrench,  (Oun-fn.) 
das  Wendeisen,  Windeeisen. 

Breeches  y  s.pl.  (TatZ.)  die  Kniehosen. 

Breechingy  s.  (Art.  Mar.)  derBogk  (ein 
starkes  Tau,  um  das  Zurücklaufen  einer 
Kanone  zu  verhindern) ;  (Buüd.)  das  gabel- 
förmige Ofanrohr ;  (Saddl.)  das  ffinterzeug ; 
(Spinn.)  die  untere  Schenkelwolle. 

to  Breed ^  v.  a.  au&iehen,  züchten; 
to  —  cattle,  Viehzucht  treiben ;  to  —  silk- 
worms, Seidenraupen  züchten. 

Breed I  s.  die  Brut,  Zucht;  —  of 
horses,  das  Gestüte. 

Breeder  9  s.  of  cattle,  (Agr.)  der  Vieh- 
'  Züchter. 

Breeding  y  «.  die  Zucht. 

Breeding- mare.  s.  die  Zuchtstute; 

—  -pond,    (Fish.)   der  Laiohteich; 

stone,  (Miner.)  der  Puddingstein. 

to  Breeze^  v.  n.  (Ifar.f  wehen. 

Breeze,  s.  (Mar.)  die  Brise;  (Met.)  die 

Lösche,  der  KokesabfEÜl ;  land ,  (Mar.) 

der  Landwind;  a  Ught  — ,  eine  leichte 
Kühlte;  sea — ,  der  Seewind;  a  stiff — , 
eine  steife  Kühlte. 

Breese-oTeii}  s.  (Met.)  der  Kleinkokes- 
ofen. 


Breiuefa  metallic  thermometer,  —  Brlok-axe, 
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Bregaet'8  metallio  thermometer^ 

0.  (F%y9.)  der  Bregoet'sohe  Metallther- 
mometer  (for  hohe  Temperatur). 

Breluohe^  a,  (Manvf.)  eis  französi- 
scher Stoff  aus  Flachs  und  KammgarUi 
snr  Fussbodenbekleidung  gebraucht. 

Bremen-bluei  a.  (I^e.)  das  Bremer 
Blau;  —  -green,  das  Bremer  Grün. 

BreNgLnet-chaüiji  a.  die  ührkette  (zum 
Befestigen  einer  Taschenuhr  an  einem 
Knopf  oder  Knopfloch). 

3rest|  breast  9  a,  (Areh.)  der  Stab, 
Bundstab  am  Sockel  einer  Bäule,  Toms. 

Breetsummer;  bressummer^«.  {Areh. 
Corp.)  die  Unterlage,  das  Balunstück, 
die  Bippe,  Oberschwelle  einer  Fachwand, 
Trägerschwelle  einer  Säulenreihe. 

Brety  a.  (Fiah.)  die  Scholle. 

Bretty  a.  (Coach-m.)  vid,  hrÜMaka. 

Bretticey  a.  (Min,)  vtd.  hraUiee. 

"Steve  f  a,  {Print,)  das  Zeichen  der 
Kürze  (über  einem  Vokal). 

Brerioitey  a.  {Miner,)  der  Brevicit. 

Brevier  y  a.  {Print,)  dieBreyier,  Petit- 
schrift, Jungfemantiqua. 

to  BreWy  v.  a.  brauen;  to  —  heer, 
Bier  brauen;  to  —  winea,  Weine  ver- 
fälschen. 

Brewy  brewage«  9.  das  Gebräu. 

Brewer y  a,  der  Brauer,  Bierbrauer; 
—  *a  copper,  der  Braukessel,  die  Brau- 
pfanne. 

Brewery^  a.  das  Brauhaus,  dieBrauerei. 

Srewingf  a.  das  Brauen,  Bierbrauen; 
— ,  quanUty  brewed,  das  Gebräu;  — ,  ox- 
eye,  (3fa^.)  die  Wettergalle,  das  Ochsen- 
auge (eine  Oefinung  in  schwarzen  Ge- 
witterwolken, welche  auf  Sturm  lun- 
deutet). 

Briar^  a,  {Bot)  vid»  brier. 

Briar-teeth|  brier-teeth. «.  pl.  {Corp.) 
die  Wolfszahne  (Zähne  der  Säge). 

to  Briok^  v.a.(ira«.)  mit  Backsteinen 
mauern;  mit  Ziegeln  ausfüllen,  aussetzen; 
beim  Putz  Ziegel  imitiren. 

Brick  9  a.(Maa.)  der  Backstein,  Hauer- 
fltein,  Ziegel,  Brennstein ;  air  — ,  vid,  air; 
4nr-dried  — ,  unbumt  — ,  der  Luftziegel, 
liehmstein;  orefc-  — ,  der  Gewölbziegel, 
Keilziegel ;  bwmt  — ,  der  gebrannte  Ziegel, 
Backstein;  bwrr — a,  vid,  vUrified  — a; 

capping ,  coping-  — ,  der  Deckziegel, 

Kappenziegel;  cogged  — ,  der  gezahnte 
Ziegel ;  compaaa — ,  der  cylindrische  Zie- 
gel« Krummziegel,  Kesselstein ;  compreaaed 
— ,  der  Pressziegel;  coiirse  of  —  a,  die 
Iiage  Backsteine,  die  Schicht;  Dinaa-, 
der  Dinasziegel;  droMiing-  — ,  der  £nt- 
wässerungsziegd,  Abzugziegel;  DtUch — , 
Jtemiah — ,  cUnker,  der  Klinker,  die  Stall- 
sioppe,  der  Kanalziegel;  facing-  — ,  der 
Blendziegel  ;/ealfter-e<^ed — ,  toedge^ahaped 
— ,  der  Keilziegel,  Keüstein,  Ziegel  mit  zu- 

g;eflchärfter  £mte;>lre ,  fire-proof — , 

der  feuerfeste,  feuerbeständigeZiegel,Cha- 
mottziegel ;  fltU-laid — ,  der  auf  das  Flache 


verlegte  Ziegel;  floaHng  — ,  der  schwim- 
mende Ziegä,  poröse  Ziegel  (aus  Berg- 
mehl, Mondmilch  oder  einer  Art  Meer- 
schauin);  glazed — ,der  verglaste  Ziegel; 
green  — ,  der  griUie    (frisch  gebrannte 
oder  geformte  und  noch  nicht  gebrannte) 
Ziegel;  hand -made  — ,  der  Handziegel 
hoUow   — ,  tubular  — ,  der  Hohlziegel 
Böhrenziegel ;  kiln-  — ,   der   Ofenziegel 
feuerfeste    Ziegel;  —  laid  on  edge,  der 
hochkantig  verlegte  Ziegel,  BoUschicht 
stein ;  machine-nuide  — ,  der  Maschinen 
Ziegel ;  paving — ,  der  Pflasterziegel,  Flur 
stein;  patent-  — ,  der  Maschinenziegel 
der  Pressziegel ;  peeking-  — ,    pUiee-  — 
aandelr  — ,    aemd-  — ,   der  schwach  ge 
brannte    Ziegel,  Wragstein,   Kladstein; 
preaaed  — ,  der  Pressziegel ;  apUt  — ,  der 
Ziegel  von  halber  Dicke;  atatute — ,  der 
Normalziegel;  atock-  — ,  der  Hartbrand, 
hartgebrannte  Ziegel ;  tooth  — ,  vid,  cogged 
— ;  vitrified  —  a,  burra,  pi,  die  zusam- 
mengeschmolzenen ,    zusanmiengebacke- 
nen  Ziegel. 

Brick-aze^  a,  {Build.)  die  Ziegelhaue, 
Backsteinhaue;  —  -bata,  pl,  der  Ziegel- 
schutt, die  Ziegelbrocken;  —  -block,  der 
aseptische  Ziegel,  Lehmpatzen ;  — bridge, 

die  Backsteinbrücke; built,  ausBadL- 

steinen  erbaut;  —  -burner,  der  Ziegel- 
brenner; —  -damp,  der  Ziegelmeiler, 
Feldziegelofen;  —  -clay,  —  -earth,  die 
Ziegelerde,  der  Ziegellehm;  —  -colour, 
die  Ziegelfarbe,  das  Ziegelroth ;  — courae, 
die  Ziegelschicht,  Backsteinschicht;  — 
courae  Und  on  edge,  {Maa.)  die  BoUscMcht; 

—  drier,  der  Zieg^trockenschuppen ;  — 

duat,  das  Ziegelmehl ; elevator,  (Build,) 

die  Winde  zum  Aufwinden  der  Back- 
steine und  des  Mörtels ;  —  -facing,  {Maa.) 
die  Verblendung  einer  Mauer  nut  Back- 
steinen; —  furnace,  der  Ziegelofen; 
anwuLar  —  -furnace,  der  Ziegelringofen ; 

kiln,  der  Ziegeiojfon ,  die  Ziegelhütte, 

Ziegelbrennerei;  —  -layer,  der  Ziegel- 
maurer, Backsteinmaurer;  (auch  über- 
haupt) der  Maurer ; layet'a  hoist,  vid, 

—  elevator;  — lay  er' a  hammer,  vid,  — 
axe;  — laying,  die  Ziegelmaurerei;  — 
machine,  —  making  machine,  die  Ziegel- 
maschine, Ziegelformmaschine ; maker, 

der  Ziegelbrenner,  Ziegler,  Backstein- 
macher;  —  -mMonry,  die  Backsteinmaue- 
rung, das  Backsteinmauerwerk ; mould, 

die  Ziegelform;  —  -m4>ulder,  der  Ziegel- 
former, Ziegelstreicher;  —  -nogging, 
(BuÜd.)  die  Ziegelausmanerung  einer 
Faohwand;  —  -ore,  {Miner)  das  Ziegel- 
erz, Kupfererz;  —  -oven,  der  Backstein- 
ofen; —  -party -%oäü,  die  Scheidewand 
von  Ziegeln,  Ziegelscheidung;  —  -pave- 
mtmt,    &&   Backsteinpflaster;  —  -preaa, 

die  Ziegelpresse ; trimmer,  {Arch.)  der 

Brandbogen;  —  -waU,    die    Backstein- 

mauer; walUng,  vid, laying;  — - 

work,  der  Backsteinbau,  das  Backstein- 
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maaerwerk;  —  '^orJcs,  pi.  die  Ziegelei, 
Ziegelhütte,  Ziegelbrennerei. 

BrickineTy  »-  der  Backsteinban,  Ziegel- 
rohbau, der  nachgeahmte  Ziegelroh- 
bau. 

Brick7|  a.  aus  Ziegeln  bestehend. 

to  Bridge^  v.  a.  eine  Brücke  schlagen ; 
io  —  over,  überbrücken;  to  —  a  riiter, 
eine  Brücke  über  einen  Fluss  schlagen. 

Bridge  y  a.  die  Brücke;  (AH.)  die 
Querhölzer  einer  Lafette;  (Found.)  die 
Oberpfanne,  der  Aufsatz;  (SJvip-h.)  die 
Brücke,  Kommandobrücke;  (VioUn)  der 
Steg;  —  of  an  ttquieduet,  (Hydr.  arch.) 
die  Wasserleitungsbrücke;  arehed  — ,  die 
Bogenbrücke;  —  for  the  astauU,  asaawU- 
— ,  (Mil.)  die  Sturmbrücke;  halaneer  —r, 
die  Wippbrücke;  bascule — ^,  die  Schwen- 
gelbrücke; —  of  boards,  (Jtfor.)  die  Lauf- 
brüoke,  das  Laufgerüst;  —  of  boats, 
boa^  — ,  die  Schiffbrücke,  Pontonbrücke, 
Kahnbrücke;  boiler -plaie  — ,  die  Blech- 
brücke, Blechträgerbrücke;  buüding  of 
a  — ,  der  Brückenbau;  cable- siupension- 
— ,  die  Drahtkabelbrücke;  cast-iron  — , 
die  gnsseiseme  Brücke;  chain-  — ,  die 
Kettenbrücke;  counterpoise — ,  die  Keller- 
brücke ;  direct — ,die  gerade  Brücke ;  draw- 
— ^,die  Zugbrücke;  deetric  — ,  Wheatsto- 
nt^s  — ,  (Eleetr,)  die  elektrische,  Wheat- 
stone'sche  Brücke ;  ferry  — ,  vid.floaJting- 

— ;  fUte-  — ,  fiame ,  furnace-  — ,  — 

of  a  furnace  or  hearth,  (Met.)  die  Feuer- 
brüoke;  fixed — ,  permanent — ,  die  feste, 
stehende  Brücke;  >Ioa^'n^ — ,  (Br, build.) 
die  schwimmende  Brücke,  Fähre  ;^ytn^- 
— ,  die  fliegende  Brücke ;  foot-  — ,  small 
— ,  die  Fussbrücke,  Laufbrücke,  der 
Steg;  furnace — ,  vid.  fire — ;  —  at  the 
furnace-top,  (Met.)  die  Qichtbrücke;  gir- 
der— ,  die  Balkenbrücke ;  güUet  of  a  — , 
der  Brückenbogen ;  hanging — ,  die  Hänge- 
brücke ;  head  of  a  — ,  der  Brückenkopf; 
hoist-  — ,  die  Zugbrücke;  hose-  — ,  die 
Schlauchbrücke;  iron-  — ,  die  eiserne 
Brücke,  Eisenbrücke;  iron  arch-  — ,  die 
eiserne  Bogenbrücke;  lattice-  — ,  die 
Gitterbrücke;  American  lattice-  — ,  die 
amerikanische  Gitterbrücke,  Fachwerks- 
brücke;— -  of  a  lute,  der  Lautenbalken; 
movable — ,  die  bewegliche  Brücke;  over- 
— ,  vid.  upper — ;  pendent — ,vid.  suspen- 
sion— ;  pivot — ,  die  Zapfendrehbrücke; 
pontoon — ,  vid.  —  of  boats;  pile — ,  — 
on  piles,  die  Jochbrücke;  r€^-  — ,  die 
Flossbrücke;  railway  — ,  die  Eisenbahn- 
brücke; roU-  — ,  roUing-  — ,  die  BoU- 
brüüke;  rope-  — ,  die  Seilbrüoke;  sheet- 
iron — ,  vid.  boiler-plate  —  /  skew  — ,  askew 
— ,  die  schiefe  Brücke;  stone-  — ,  die 
steinerne  Brücke ;  street — ,  die  Strassen- 
brücke,  Wegbrticke;  strut -framed  — , 
strut-  — ,  strutted-  — ,  —  supported  by 
struts,  die  Sprengwerksbrücke;  stnUtä 
truss-framed  — ,  die  Hänge-  und  Spreng- 
werksbrücke ;  suspension-  — ,  die  Hänge- 


brücke; stoivelr  -— ,  swing-  — ,  turmng- 
— ,  die  Drehbrücke;  temporary  — ,  die 
Nothbrücke,  interimistische,  provisori- 
sche Brücke;  tension — ,  die  Brücke  mit 
gekrümmten  Balken,  Balkenbogenbrücke ; 
timber-  — ,  wooden  — ,  die  Holzbrücke; 
trau  flying-  — ,    die  gleitende  Fähre; 

tresUe ,  die  Boekbrücke;  truss-framed 

— ^,  die  Hängewerksbrücke;  tubular — ^^  die 
Böhzenbrücke,  Tunnelbrüoke ;  under- — , 
(Baüw.)  das  Brückthor,  die  Wegunterfüh- 
''^^fi^}  *»PP^ — ,  (BaHw.)  die  Wegbrücke, 
Wegüberfuhrung;  —  of  a  water-eonduit, 
vid.  —  of  an  aqueduct;  wiresuspension  -  -— , 
die  Drtüitseilbrücke;  wrought -iron-  — , 
die  schmiedeiseme  Brücke. 

Brid^e-bay^  s.  (Br.  build.)  das  Brücken- 
feld, Brückenjoch ;  —  -board,  (Carp.)  die 
Treppen wange ; boat,  der  Brücken- 
kahn, Ponton ;  — building,  der  Brücken- 
bau ; equipage, equipment, train, 

(Mü.Pont.)  der  Brnckenzug,  Pontonzng; 

—  -eye,  das  Brückenauge;  —  gutter, 
die  höl^me  Dachrinne;  —   -head,  der 

Brückenkopf; over,  quer  über  etwas 

anderem  liegend,   etwas  überbrückend; 

—  -pile,  der  Brückenpfahl,  Jochpfahl; 

—  -plate,  Eisenplatte  zur  Verstärkung 
einer  Feuerbrücke  (im  Innern  derselben); 
-rail,  die  Brüokenschiene,  Bruneischiene, 
hohle  Schiene ;  —  -rails,  —  -railings,  ph 

das  Brückengeländer; road,  —  -way, 

die  Brückenbahn,  Fahrbahn;  —  -stone, 
gutter-bridge,  die  Gossenbrücke,  Dohlen- 
brücke; — toU,  der  Brückenzoll;  —  -iree, 

(MiU.)  das  Stellholz  (an  Mühlen); 

truss,  das  Hängewerk ;  — -ward,(Lock8m,) 
das  Eingerichte;  — wtty,  vid.  — road. 

Bridgewatersy  s.  pl.  (Mant^.)  feine 
Tücher. 

Bridgiiig:^  bridging-piece  ^  strain- 
ing-beamy 8.  (Carp.)  die  Zange,  der 
Koppelbalken;  —  -board,  (Carp.)  die 
Schallatte,  das  Schwartenbrett  zur  Ge* 
rüstschalung ;  —  -floor,  der  PolBterholz- 
Fussboden;  —  -joist,  das  Polsterholz. 

Bridle  9  s,  (AH.)  das  Querholz,  Stell- 
holz (um  die  Kanonen  höher  oder  nied- 
riger zu  stellen);  (Chm-m.)  die  Stange, 
Studel,  der  Pfannenarm  am  Flintenschloss ; 
(JlfeeA.)  der  Bügel;  (Sfoddl.)  der  Zaum,  Zügel, 
Kappzaum;  the  —  s,  pl.  of  the  bowline, 
(Mar.)  das  Bulienspriet;  —  of  the  sUde, 
valve-buckle,  (Loc.)  der  Schieberrahmen. 

Bridle- bit ^  snaffle ^  s.  (Saddl.)  das 

*  Stangengebiss,  die  Stange,  S^andare ; 

cable,  (Nav.)  das  Lenktau ;  — flle,  (Ghin-m.) 

die  Studelfeile; hammer,  (Gfun-m.)  di^ 

Studel;  —  -head-staU,  (Saddl.)  Um  Bsxipt- 
gestell,  Kopfstück  des  Zaumes;  —  -pin 
of  the  flint-lock,  (Oun-m.)  die  Studel« 
schraube;   —   -poH,   (8hip-b.)   die   Bug- 

pforte; rein,  die  Zügel;  —  -road,  der 

Beitpfad,  das  Beiterbankett ;  der  Reit- 
und  Wagenweg  (im  Gegensatz  zum  Fuss- 
'weg);  —  -rods,  pl.  (Loc.)  die  Lenkstan- 
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{Quntn.)  das  StangenBchraabloch;  — 
shid'hoie,  das  StadSstiftlocli. 

Bridoon^  a.  {Saddle)  die  Trense,  der 
Knebel;  loop-  — ,  die  Knebeltrense  mit 
Sing;  snctffif  — ,  die  Wassertrense,  das 
Trftnkgebiss. 

Briaoon-bit,  8.  (Saddl)  dasTrensen- 
gebiss. 

Briefy  8,  to  counsel,  (Comm,)  die  yon 
dem  Anwalt  {soUeUor)  dem  plaidirenden 
Advocaten  {harriater,  counsel)  ertheilte 
schriftliche  Instruktion. 

Brier^  8.  (Bot)  der  Domstrauoh;  der 
Brombeerstrauch;  sweet  — ,  der  Hage- 
buttenstrauch. 

Brier-floythe^  «.  (^^r.)  die  Sichel  zum 

Abschneiden  Yon  Gestrüpp ; teeth,  pl. 

0/  a  saw,  vid.  briar-teeth. 

Briery 9  s,  (Bot)  die  Brombeerhecke. 

Brigj  8,  (Mar.)  die  Brigg  (ein  niedriges 
sweimastiges  Schiff  mit  Baasegeln  an  ^i- 
den  Masten) ; cutter,  der  Briggkutter. 

Brigantiney  s,  (Mar.)  die  Brigantine 
(ein  sweimastiges  Schiff,  das  uch  von 
der  Brigg  dadurch  unterscheidet,  dass 
es  nur  am  Fockmast  Baasegel  hat), 

Brighti  a.  glänzend,  funkelnd ;  (Ship-h.) 
blank,  weiss;  —  gold,  blankes  Gold;  — 
vork,  polirte  Arbeit;  — red  heat.  Hell- 
rothgluth. 

to  Brig^hteiii  v.  a.  poliren,  glänzend 
machen;  (Dye,)  abklären,  aviviren;  to — a 
plank,  (8hip-b.)  eine  Planke  weiss  schrapen. 

Brightened  I  liglitened  BÜTer^  s. 
das  Blicksilber. 

Brightening  y  s,  (Dye.)  der  Ayivi- 
rungsprozess;  (Met.)  der  Silberblick. 

BrlightnesBy  s.  der  Glanz. 

Bright's  bell-instrumenty  s,  (Tel.) 
der  BriffhVsche  Glockentelegraph. 

BriUianoy^  Brightness,  s.  (Min.  Dye.) 
das  Feuer  der  edlen  Steine,  der  Farben  etc. 

Brilliant  y  s.  (Jewel.)  der  Brilliant,  der 
von  allen  Seiten  geschliffene  Diamant; 

fManttf.)  ein  geköperter  Baumwollenstoff ; 
Print)  derBriUiantdruck  (eine  sehr  kleine 
Schrif^ttung,  kleiner  als  Diamant). 

to  Wim,  V.  a.  verbrämen. 

Brim  y  s.  der  Band ;  —  of  a  hat,  die 
Krampe,  der  Band  eines  Hutes. 

Briinstonei  s.  (Miner.)  der  Schwefel, 
Bohschwefel ;  horse — ,  der  graue  Schwe- 
fel, Bossschwefel;  r^ned  — y  der  raffl- 
nirte  Schwefel;  roU-  — ,  —  in  roüs,  der 
Stangenschwefel. 

Brimstone -match|  luoifer-matoh, 
s.  das  Schwefelholz ; nudal,  —  -impres- 
sion, der  Schwefelabdruck; mine,  die 

Schwefelgrube;  —  -mould,  die  Schwefel- 
form; —  -yellow,  das  Schwefelgelb. 

Brine^  s.  (8aU-w.)  das  salzige  Wasser, 
die  Lake,  Salzsoole;  leach — ^^dieMutter- 
soole ;  pump-workjor  the  — ,  die  Soolkunst ; 
raw  — ,  die  rone  Salzsoole;  r^ned  — , 
graduated  — ,  die  gradirte  Salzsoole. 


Brine -bracket^  a.  (SaU-w.)  die  Sool- 
wanne;  — conduit,  die  Soolenleitung;  — - 

copper,  die  Siedepfanne; evaporator, 

(Scät-w.)  die  Soolen- Abdampfpfanne;  — 

gage, gauge,  —  -prover,  die  Soolwage , 

Soolspindel,  das  Laugengewicht ;  —  ^guHsr, 
die  Sooliinne;  —  -pan,  die  Salzpfanne; 

—  -jHpe,  die  Soobröhre ;  —  -pit,  die  Salz- 
grube, das  Salzbett;  last  —  -pit,  das 
Krystallisationsbett,  Krystallisationsbas- 
sin  (bei  der  Seesalzbereitung) ;  —  -pump, 
die  Salzwasserpumpe; —  -suit,  das  Sool- 
salz,  Quellsalz;  — spouta,  pl.  dasSoolge- 
rinne;  —  -apring,  die  Salzquelle,  S<x>l- 

quelle;  —  -tu^,  das  Soolfass; vtä/oe, 

(st.  eng.)  das  Schnüffelventil. 

to  Bring«  v.  a.,  to  —  to  account, 
(Comm.)  in  Bechnung  bringen;  to  — 
hack  by  the  lee,  to  chapel  a  ahip,  (Mar.) 
eine  Eule  fangen  (wenn  ein  Schiff  den 
Wind  plötzlich  von  vorne  bekommt);  to 

—  down,  (Mar.)  Kiel  holen ;  (Met.)  durch- 
setzen, schmelzen ;  to  —  down  the  price, 
(Comm.)  den  Preis  niederdrücken ;  to  — 
forward,  (Comm.)  transportiren;  to —  in, 
(Comm.)  Gewinn  bringen,  eintragen;  to 

—  in  gooda,  Waaren  einführen;  to  — 
into  the  booka,  (Comm.)  in  die  Bücher 
eintragen;  to  make  a  ahip  —  to,  (Afar.) 
ein  Schiff  beilegen,  beidrehen ;  to  —  out, 
(Cal.  pr.)  ausschärfen;  to  —  over,  to  — 
up,  (Comm.)  transportiren,  auf  die  andere 
Seite  übertragen;  to  —  a  ahip  to  her 
broadaide,  (Mar.)  dm.  Schiff  quer  holen; 
to  —  a  ahip  down  to  her  load,  ein  Schiff 
bis  zu  seiner  Wassertracht  laden;  to  — 
to,  (Mar.)  beidrehen,  auftreiben;  to  — 
to  market,  (Comm.)  auf  den  Itfarkt  brin- 
gen; to  —  to  the  yard,  (Mar.)  an  die 
Baabänder  anschlagen;  to-  —  together, 
zusammenfügen ;  to  —  up,  to  awing,  (Mar.) 
am  Anker  aufbringen;  to  — up  the  on^ 
ciblea,  (Chem.)  die  Schmelzti^;el  roth- 
glühend machen;  to  —  tJie  wind  right 
ahead,  (Mar.)  auf  den  Wind  anluven. 

Bringing -down^  s.  (Coop.)  das  Ein- 
kellern; —  -to  boU,  (Build.)  der  Bolzen 
zum  Festkeilen;  —  -up,  (Print.)  das 
Einrichten  der  Holzschnitte. 

Brink)  s.  der  Band,  Bord ;  tobeonihe — 
of  ruin,  (Comm.)  dem  Bankrott  nahe  sein. 

BriouLy^  a.  (Bot.)  vid.  bryony, 

Briqnety  patent  fael,  a.  das  Bri- 
quette, der  Kohlenziegel. 

Brise  j  8.  vid.  breeze. 

Brisk)  a.  (Comm.)  lebhaft,  lebendig; 
a  —  aale,  ein  schneller  Absatz. 

Brisket)  a.  (BtUeh.)  das  Bruststück. 

Brisket- plate )  a.  (Saddl.)  die  Stirn- 
platte,  der  Stirnriemen. 

Briskness,  a.  (Comm.)  die  Lebhaftig- 
keit im  Handel. 

Bristle)  8.  die  Borste,  Schweinsborste; 
dreaaed  —  a,  pl.  sortirte  Borsten. 

Bristle-shaped)  a.  borstenförmig. 

Bristol -board)  a.  (Pap,  m.)  ein  sehr 
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feiner,  darchans  weisBer Pappdeckel; "- 
flower,  {Bot)  die  Lychnis;  —  -paper, 
Isdbey -paper,  Bristol -map,  (Pop.  in.)  das 
BriBtolpapier,  Isabeypapier;  — stone,  — 
diamond,  (Miner.)  der  Bristoler  Stein 
(anächte  Diamant) ;  —  -water,  das  Mine- 
ralwasser von  BristoL 

Briflure^  s.  {Frt.)  die  Brisüre,  Bre- 
chung, der  Knick  in  der  Längsrichtung 
einer  Mauer  oder  eines  Walles. 

Britazmia-metaly  s.  (Met.)  das  Bri- 
tanniametall  (eine  Legirung  von  Zinn  und 
Antimon,  bisweilen  mit  etwas  Wismuth 
und  Kupfer). 

Britishy  a.  britisch;  -—  huiU  ship, 
(Mar,)  ein  in  England  gebautes  Schiff; 

—  gufit,  das  Stärkegummii  die  geröstete 
Weizenstärke;  —  od,  common  oak,  (Bot) 
die  Stieleiche  (Qttercus  pedunetUata) ;  — 
owned  ship,  das  im  Ausland  gebaute, 
aber  für  englisches  Eigenthum  erklärte 
Schiff;  — plate,  German  silver,  (Met.)  das 
Neusilber. 

Brittle^  a.  zerbrechlich,  spröde,  brft- 
chig,  kurz;  —  iron,  sprödes  Eisen;  — 
metal,  Bothmessing,  Tomback ;  —  silver- 
glance,  —  silver -ore,  sulphide  of  silver, 
[Miner.)  das  Schwarzffültigerz ,  Spröd- 
glaserz ;  —  stones,  pi.  [Miner.)  die  Fäule 
fettiges  Gestein,  welches  die  Erze  yon 
einander  scheidet). 

Brittle-metaJi  s.  (Met.)  der  Bothguss, 
das  Bothmessing. 

BrittlenesS)  s.  die  Sprödigkeit,  Zer- 
brechlichkeit. 

BxitBskay  s,  (Ooaeh-m.)  die  Britschka, 
ein  Yierräderiger,  yiersitziger  russischer 
Beisewagen. 

to  Broach 9  v.  a.  anspiessen;  (Coop.) 
anzapfen;  (Techn.)  ausbohren,  ausreiben, 
aufräumen  (ein  Loch) ;  to  —  stones,  (Mas.) 
Steine  aus  dem  Bauhen  hauen ;  to  —  to, 
(Mar.)  eine  Eule  fangen,  beiluven. 

Broach  y  s.  die  Nadel;  derBratspiess; 
(Build)  der  Thurmhelm;  die  Thurm- 
spitze  ohne  Brüstung;  (Corp.)  der  Aus- 
schroter ;  (Chandl,)  der  Spiess  (der  Stab, 
an  welchen  die  Dochte  beim  Eintauchen 
gehängt  werden);  (Coop.)  der  Wein- 
stecher; (Dent.)  der  Ausbohrstahl;  (Oun-m, 
Mach.)  die  Beibahle,  Bäumahle,  der 
Schneidebohrer;  (Locksm.)  der  Dom  eines 
Schlosses;  (Turn.)  der  Schneidebohrer, 
Bauchbohrer;  (Watehm.)  derAufräumer, 
Ausschroter;  round  — ,  (Oun-m.)  die 
Glättahle,  Polirahle. 

Broaoh-chisel;  s.  (Sculpt)  das  Breit- 
eisen; —  -post,  (Carp)  die  Helmstange; 

—  -work,  (Sctdpt)  die  Arbeit  mit  dem 
Breiteisen. 

Broad y  a.  breit; axe,  (Corp.)  die 

Zimmerazt,  das  Breitbeil;  (Coop.)  das 
Breitbeil,  Lenkbeil,  die  Breithacke;  — 
brimmed,  (Ho^.)  mit  breitem  Bande,  breit- 
gekrämpt;  —  -cast,  (Agr.)  das  Aus- 
streuen des  Samens  mit  der  Hand,  Wurf- 


sften;  —  -east  sower,  —  -east  sowing* 
machine,    (Agr.)  die  Wurfsäemaschine ; 

—  -doth,  breites  fsines  Tuch;  —  ^o^^/ 
(Sailw.)  die  Schienenweite  yon  mehr  als 
56V3  Zoll; — glass,  (Glass-m.)  das  Tafel- 
glas, gewöhnliche  Fensterglas;  —  -hoe, 
[Agr.) die  Hacke  mit  breitem  Eisen;  — 
pendent,  —  »pendant,  —  -pennent,  (Mar.) 
der  Befehlwimpel,  Stander  (eine  kleine 
Flagge);  —  -side,  (Print.)  der  Mandat- 
bogen, Anschlagzettel;  das  Querformat; 
(Mar.)  die  Batterieseite,  Breitseite,  die 
Gesammtheit  der  Geschütze,  welche  auf 
eine  Seite  des  Schiffes  gebracht  worden 
sind;  to  give  a  —  -^side,  alle  Kanonen 
auf  einer  Seite  des  Schiffes  abfeuern; 
— side  throi*gh  the  water,  dwars  ab;  — 
stone,  (Mas.)  der  Quaderstein ;  —  -sword, 
(Arm.)  das  Schwert;  —  -tool,  (Mas.)  das 
Breiteisen  (mit  S^/^  Zoll  breiter  Schneide) ; 

—  -weaver,  (SiUc-m.)  der  Seidenweber. 
Brob.   s.  (Corp.)  der  Holznagel  zum 

Yemageln  zweier  aufeinander  stossender 
Balken» 

Brocade  y  s.  (Manuf.)  der  Brokat 
(schweres  mit  Gold  und  Silber  durch- 
wirktes  Seidenzeug). 

Brocatel«  brocatellOy  s.  (Miner.)  der 
Brokatello,  BrokateUenmarmor,  die  bunte 
Marmorbreccia. 

BrocatellOy  s.  (Mant^f.)  der  Baum- 
woUenbrokat. 

BroocoU.«.  (Bot)  derBroocoli,Blumen- 
kohl. 

Broch^goodSybrochö-Bhot  fabrics, 
broch^y  s.  pl.  (Mani^.)  die  brochirten, 
£ak^nnirten  Stoffe;  — goods  shot  across 
the  warp,  die  lancirten  Stoffe. 

Brodkety  s,  (Bunt.)  der  Spiesshirsch. 

Brogr«  s.  (Join.)  der  Spitzbohrer. 

Broidery,  embroidery,  s.  die 
Stickerei. 

Broiler  •  s.  der  Bost. 

to  Broke,  v.  a.  (Comm.)  makein, 
unterhandeln. 

Broken,  a.  gebrochen;  —  -bracked, 
(Mar.)  den  Katzenrüoken  habend;  — 
coloi*rs,  pl.  (Paint.)  Mischfarben;  a  — 

doum  man,  a down  merchant,  (Comm.) 

ein  Fallit,  ein   bankrotter    Kanftnann ; 

—  glass,  cuUet,  (Qlass-m.)  die  Glasscher- 
ben; —  letter,  —  matter,  (Print.)  die 
yerschobeneForm ;  —  ni*mbers,pl.  (Arith.) 
gebrochene  Zahlen;  — ray,  (Opt.) der  ge- 
brochene Lichtstrahl;  —  -space  saw, 
(Coirp.  Join.)  die  Lochsäge,  Durchbruch- 
säge;  —  -stone  road,  der  Steindamm, 
die  Ghauss^  mit  Steinschlag ;  —  stones, 
pl.  (Boad-m.)  der  Steinschlag,  Knack, 
Schotter;  — tweel,(Man%{f.)  eine  Art  Köper. 

Broker,  s.(Comm.)  der  Mäkler,  Mak- 
ler; exchange-  — ,  der  Wechselmakler; 
insurance-    — ,    der  Assekuranzmakler; 

—  '5  memorandum,  —  *s  note,  der  Sohluss- 
zettel  des  Maklers ;  pawn-  — ,  der  Pfand- 
leiher;  sJtip — ^,  der  Schiffsmakler;  stock- 


Brokerage.  —  Brummagem. 
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— ,  der  Hakler  in  Staatspapieren;  awom 
— »der Sensal,  beeidigte  Makler. 

Brokerage  j  brokery ^  s.  {Comm.)  die 
Maklergebühr,  die  Maklerei. 

Brom  y  8.  (Saddl.)  das  Gebiss  am  Zaume. 

Bromaly  s.  (Cfhem.)  das  Bromal. 

Bromate^«.  (Chem.)  das  bromsaure  Salz. 

Brozne -grass.  «.  (Bot)  die  Trespe. 

Bromelia.  s.  (Bot.)  der  Tannenzapfen ; 
die  Familie  der  Zapfenfrüehtler. 

Bromhydric  aoid^  hydrobromlo 
aiCid}  8.  [Chem.)  die  Bromwasserstoffsäure. 

Bromio  acid^  8.  (Chem.)  die  Bromsäure. 

Bromide.  s.  (Chem.)  das  Bromid,  Brom- 
metall; —  o/pota88tum,  das  Bromkalium. 

Bromine.  8.  (Chem.)  das  Brom. 

Broncliotomey  «.  (Surg,)  das  Luft- 
röhrenmesser. 

BronteroiL)  8.  (Th.)  die  Donnerma- 
echine. 

to  Bronze  y  v.  a.  (Met.)  bronziren|,  die 
Erzfarbe  geben,  härten  wie  Erz. 

Bronze 9  hard  brass.  8.  (Met.)  die 
Bronze,  das  Erz,  das  Kanonenmetall, 
Kanonengut,  Stückgut ;  das  Bronzebraun, 
die  Bronze&rbe;  eine  braune  Aquarell- 
farbe; ehiUed  — ,  die  gekühlte,  getem- 
perte (beim  Giessen  schnell  abgekühlte 
und  dadurch  gehärtete)  Bronze;  gilt  — , 
real  — ,  die  vergoldete,  ächte  Bronze; 
gun ,  die  Geschützbronze,  das  Kano- 
nengut;   imitation ,    moik-  — ,    die 

nachgemachte  Bronze ;  pho8phor  — ,  die 
Phosphorbronze,  phosphorhaltige  Bronze ; 
vami8hed  — ,  die  überflmisste,  unächte 
Bronze;  white  — ,  die  weisse  Bronze. 

Bronze -founder^    brass -founder^ 

8.    (Met.)     der    Erzgiesser ; colour, 

die  Bronzefarbe;  — Jewelry,  unächte 
Schmuckwaaren ;  — powder,  das  Bronzir- 

pulyer,  geriebene  Metall; ware,  die 

Bronzewaaren. 

Bronzing)   8,   (Met.)  das    Bronziren, 

Braunbeizen; 8alt,   das  Bronzirsalz, 

Ghlorantimon. 

Bronzite«  8.  (Miner.)  der  Bronzit, 
blättrige  AnthophyUit,  prismatische 
Sehillerspath. 

Broodhy  8.  (Jewel.)  das  Geschmeide, 
die  Spange,  Brosche,  Busennadel;  (Paint.) 
das  Gama'ieugemälde,  die  aus  einer  Farbe 
hergestellte  Malerei. 

Broody  8.  die  Brut,  .Hecke;  — ,  lode, 
(Min.)  die  Gangart,  Metallmutter;  a  — 
of  ehieken8,  eine  Brut  Hühner ;  a  —  of 
pigeon8,  ein  Flug  Tauben. 

Brook  »mint  9  8.  (Bot.)  die  Wasser- 
münze ; weed,  die  Wasser-Pimpemelle. 

Broom  y  8.  der  Besen;  (Bot.)  der  Gin- 
ster; common  — ,  der  Besenginster; 
dyer'8  — ,  das  Färbekraut. 

Broom -oom^  8.  (Bot.)  eine  in  Afrika 
einheimische  Art  Moorhirse  (Sorgo), 
welche  das  Material  zu  Besen  liefert;  — 
com  8eed-8tripper,  die  Maschine  zum 
Entsamen  des   l)room  -  com ; handle, 

Technisches  Wörterbuch.    EngL-Deutech. 


der  Besenstiel ;  —  head,  der  Besenkopf, 
Bügel  zxmi  Zusammenhalten  und  Be- 
festigen der  Besenreiser;  — land,  die 
Ginsterhaide ; line,  (Bot)  der  Ehren- 
preis;   maker,   der  Besenbinder; 

8ewing  machine,  die  Besen-,  Press-  und 
Nähmaschine; stick,   der  Besenstiel. 

Broth,  8.  die  Kraftbrühe,  Bouillon; 
cakes,  pl.  Bouillon  in  Tafeln. 

Brouse,  9.  (Bot,)  vid.  browse. 

Brougham  9  s.  (Coach-m.)  der  Broug- 
ham (ein  zweisitziger,  geschlossener  Wa- 
gen), das  Conp^. 

BroWj  8.  (Ship'b.)  die  schi:äge  Stellung. 

Brow*band,  s,  (Saddl.)  der  Stirnrie- 
men;   post,  (Buüd.)  der  Querbalken. 

to  Brown;  v.  a.  iron,  (Met.)  Eisen 
bruniren,  ihm  eine  braune  Farbe  geben. 

Brown ;  a.  braun;  dark ^,  dunkel- 
braun; Ught ,  hellbraun. 

Brown-ooal,  s.  (Miner.)  die  Braun- 
kohle; —  hematite,  —  iron -ore,  (Miner,) 
der  Brauneisenstein;  — HoUands,  pl, 
(Mant^f.)  braune  holländische  Steiflein- 
wand; < —  iron-ochre,  (Miner.)  der  braune 
Ocker  (als  Farbe  benutzt);   —  Tnadder, 

der  braune  Krapplack ; Osnabrughs, 

pl.   osnabrückische  Hanf-    oder  Flachs 

leinwand; paper,   das   Packpapier 

piiik,  das  Braunrosa  (eine  Aquarell 

färbe); red,   braunroth;  das  Braun 

roth,  Englischroth,  der  Kolkothar;  — 
spar,  dolomite,  (Miner.)  der  Braunspath, 
Bitterspath,  Dolomit ;  —  atout,  double  — 
atout,  (Brew.)  ein  starkes,  dunkles  Bier, 
der  starke  Porter,  Exportporter;  — 
sugar,  (Sug.  m.)  der  braune  oder  gelbe 
Kolonial -Rohzucker,   Moskovado  (auch 

Kochzucker   genannt); ware,  (Pott.) 

das   gemeine   Steingut; wort,  (Bot) 

die  Braunwurz. 

Browning;  s.  das  Braunbeizen,  Bru- 
niren; —  of  gun-barrels,  das  Bruniren 
der  Flintenlätufe. 

Browse ;  browze,  brouse«  s.  (Bot,) 
die  Sprosse,  das  Laub ;  —  wood,  das  Unter- 
holz, von  dessen  Sprossen  sich  Thiere 
nähren. 

Bruoina;  brucine,  bruoia;  s.  (Chem.) 
das  Brucin,  Kaniramin. 

Bmcite«  s.  (Miner.)  der  Brucit,  Chon- 
drodit,  Maklurit. 

toBruise^v.a.  quetschen,  zermalmen, 
schroten;  to  —  grained  leather,  (Curr,) 
das  gekörnte  Leder  reiben;  to  —  malt, 
Malz  schroten. 

Bruise;  s.  die  Quetschung,  Beule. 

Bruised  malt;  s*  (Brew^  das  Malz- 
schrot. 

Bruiser;  s.  (Opt.)  die  Schleifschale; 
(Silk-m.)  ein  sclüechter  Arbeiter. 

Bruisewort;  s.  (Bot.)  die  Wallwurz. 

Bruising^;  s.  vid,  to  bruise. 

Bruising-mill;  s.  (Mach.)  die  Quetsch- 
mühle, Schrotmühle. 

Brummagem;  (eine  Korruption  von 
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Brunswick  elooka,  —  Bucking- cloth. 


Birmingham)  unächt,  nachgemacht;  — 
goods, — %Da/re,  onachte,  wertMose  Sachen ; 

—  jewdhry,  nachgemachte  Juwelier- 
arbeiten. 

Brunswick  olocks^  a.  pi.  die  deut- 
schen Holzuhren;  —  green,  das  Braun- 
Bchweiger  Grün;  —  mum,  {Brew.)  die 
Braunschweiger  Mumme  (dunkles  Braun- 
Schweiger  Bier). 

to  Brushy  V.  a.  bürsten ;  to  —  away,  off, 
abbürsten ;  to  —  up,  aufbürsten,  reinigen. 

Brushy  8.  die  Bürste;  der  Pinsel: 
(Art.)  die  Lunte;  der  Wischer;  (Paint.) 
der  Pinsel,  Malerpinsel  (auch  paint — ); 
(Phya.)  das   elektrische  Strahlenbündel; 

hladcing ,  die  Wichsbürste;  carpet — , 

die  Teppichbürste ;  cloth ,  die  Kleider- 
bürste;  hair ,  die  Haarbürste;  nail- 

— ,  die  Nagelbürste;   revolving  — ,  die 

rotirende  Bürste ;  ahoe ,  vid.  blacking- 

— ,  tooth ,  die  Zahnbürste;  titbe , 

{Chem.)  die  Böhrenbürste ;  wire — ,  die 
Drahtbürste. 

Brush -board^  a.  das  Bürstenholz 
(der  Oriff,  in  welchem  die  Borsten  be- 
festigt sind);  —  -bolter,  (JtfiU.)die  Mehl- 
bürstmaschine,   der  Bürstenbeutel;   — 

maker,  der  Bürstenbinder; manirfae- 

tury,  die  Bürstenfabrik ;  —  proof,  {Print.) 

der  Bürstenabzug;  —  -  whed, machine, 

das  Borstenrad,  die  Bürstenmaschine; 
(Mach,)  die  Friktionsscheibe,  das  Frik- 
tionsrad;   wood,  das  Belsholz,  Wellen- 
holz ; woodforfaaeinea,  das  Faschinen- 
holz ; wood  for  timhering,  das  Reisig 

zum  Auszimmern  von  Schachten;  — 
wood  revetment,  (Hydr.  arch*)  die  Busch- 
bettung. 

BrusheT;  a.  der  Abbürster;  (Min.) 
der  Häuer,  Abkohler. 

Brushety  a.  (Bot)  das  Lnstwäldchen. 

Brushing  y  a.  das  Bürsten;  (Min.)  das 
Abkehlen ;  — machine, — miU,  die  Bürst- 
maschine; {Flax-mant^^  die  Schwing- 
maschine; (Wool-mamrf,)  die  Aufbürst- 
maschine ;  —  off,  (Sug.  m.)  das  Abbürsten, 
Abhacken  der  gedeckten  Brote. 

BrussehEi-oarpety    a.    (Mani^f.)    der 

Brüsseler  Teppich; ground,  eine  Art 

Biüsseler  Spitzen; Utce,    — point, 

die  Brüsseler   Spitzen; aprouta,  pl. 

(Bot)  die  Kohlsprossen. 

Biyley  a.  (Min.)  das  zu  Tage  Ausge- 
hende eines  Oan^^es. 

BryonlnOy  a.  (Cf^em.)  das  Bryonin. 

Bryony^  a.  (Bot)  die  Zaunrübe. 

Bub.  a.  (Chem.)  eine  Art  Sauerteig. 

to  mibblOy  V.  n.  aufwallen,  Bissen 
aufwerfen;  to  — ,  v.  o.  the  iron,  (Met.) 
das  Eisen  aufwallen  lassen. 

Bubble y  a.  die  Wallung;  die  Blase; 

—  of  air,  die  Luftblase.;  —  of  a  level, 
die  Weiogeiströhre  einer  Libelle;  —  ojf 
vapour,  die  Dampfblase. 

Bubble -testy  a.  (Sug.  m.)  die  Blase- 
probe, Pastprobe;  — trier,  derBöhren- 


prüfer  (Instrument  zur  Prüfung  der  Li- 
bellenröhren). 

BucentauTy  a.  (Nav.)  das  Staats- 
schiff der  ft*üheren  Bepublik  Venedig. 

Bucholsitey  a.  (3ftii€r.)  der  Buch- 
holzit,  Faserkiesel. 

to  Buoky  to  bowky  v,  a.  mit  alka- 
lischen Laueen  behandeln;  to  —  foul 
Unen,  (Waah^  Wäsche  einweichen,  bau- 
chen, beuchen;  to  —  ore,  (Met.)  Erze 
zerkleinem. 

Bucky  a.  der  Bock,  das  Gestell;  die 
Beuche,  Wäsche;  (Carr.)  der  Wagen- 
kasten; aaw — ,aaw-horae,  der  Sägebock. 

Buck- ashes y  a.  pl.  (Chem.)  die  aus- 
gelaugte Asche; baaket,  der  Wasch- 
korb;   bean.  (Bot.)  der  Bitterklee; 

board,  (Cartwr!)  das  Bodenbrett ; aaw, 

die    gewöhnliche  Bügelsäge   mit   Griff; 

ahot,  (Hunt.)  die  Behposten ; — akin, 

das  Bocksleder,   Hirschleder; thom, 

(Bot)  der  Wegdom,  Kreuzdorn; tub, 

der  Spülstein,  die  Waschbank  (in  einer 
Küche);  — waggon,  (Cartwr.)  der  Bretter- 
wagen; —  wheat,  (Agr.)  das  Haidekom, 
der  Buchweizen. 

Bucket  y  a.  der  Eimer,  Schöpfeimer, 
Kübel,  Trog;  (AH.)  der  Kühleimer,  Ge- 
schützeimer; (Mar.)  die  Püthe,  Pütze; 
die  Kugel,  der  Ball  (ein  Signal,  wodurch 
ausgesandte  Boote  zur  Bückkehr  aufge- 
fordert werden);  (Min.)  der  Pfützeimer, 
Schöpfkasten ;  —  of  an  air-pump,  (Mach.) 
der  Luftpumpenkolben;  —  for  baling, 
der  Schöpfeimer;  —  of  a  bucket -l{ft  or 
auction-pump,  der  durchbrochene  Kolben ; 

—  of  a  bucket -wheel,  der  Schöpfeimer 
eines  Scfaöpfrades;    —    of  a   dredging- 

machine,  dredge ,   der    Baggereimer, 

Baggerkasten;  —  of  a  paddle-wheel,  die 

Badschaufel ;   —  of  a  pump ,  pump , 

der  Pumpenkolben ;  —  of  a  water-wheel, 
float,  vane,  die  Schaufel,  Zelle  eines 
Wasserrades. 

Bucket  -  chain  ^  a.  of  a  chain  -pump, 
(Hydr.)  die  Eimerkette;  —-Uß,  (Min.) 
der  untere  Pumpensatz,  Saugsatz  in 
einem  Pumpenschacht ; rod,  die  Pum- 
penstange ; valve,  (Mach.)  das  Pumpen- 

kolbenyentil ,  Luftpumpenkolbenventil ; 
— wheel,  das  Zellenrad. 

Bucklngy  8.  das  Auskochen  mit  alka- 
lischer Lauge,  das  Beuchen;  (Waah.)  das 
Beuchen;  —  of  orea,  (Met.)  das  Zerklei- 
nem, die  Scheidung  der  Erze. 

Buckin^-dothy  a.  (Wash.)  das  Lau- 
gentuch, Aschentuch ; iron,  (Met.)  der 

Kupferschlägel; hier, keir,  bowk- 

ing-kier,  (Cotton-m.  Pap.  m.)  das  Koch- 
gefäss  (zum  Auskochen  des  zu  bleichenden 
Gewebes    oder    der    Papiermasse     mit 

Dampf); ore,    bucked  ore,   beat  work, 

(3ftn.)das  Scheiderz; plate,  (Met.)  die 

Scheideplatte ; atool,  der  Waschbook ; 

—  tub,  das  Laugenfass,  die  Waschkufe> 
der  Waschtrog. 


Buckland Ite.  —  Building- block. 
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Backlaiidite99.(Aftner.)derBacklandit. 

to  Bttoklei  V.  a.  schnallen ;  (Me^oZ-u;.) 
aaftreiben;  io  —  up,  aufschiiallen ,  an- 
ßchnallen. 

Buckle^ 8.  die  Schnalle ;  der  (die)  Buckel, 
die  getriebene  Erhöhung;  —  of  a  mast, 
(3far.)  die  Buckel,  die  Bucht  eines  Mastes. 

Buckled  plates^  s.  pl.  {Buüd,)  die  in 
der  Mitte  erhöhten,  aussen  gerändelten 
£is8nplatten  fur  Fussböden. 

Buckler 9  8,  (Mar.)  der  Klüsendeckel; 
thom,  (Bot)  vid.  buck-thom  unter  huck. 

Buckling- piece ^  buckle- aide ^  «. 
{Saddl,)  der  Sämiülenstös^l. 

Buckram^  8.  (Weav.)  die  Steiflein- 
wand, der  Buckram. 

BnokramSj  8»  (Bot)  der  Knoblauch. 

BuckBhoty  8,  vid.  unter  huck. 

Buckthorn^  5.  vid.  unter  thom. 

to  Budy  v.a.{Hort.)  einzweigen,  oku- 
liren,  pfropfen;  v.  n.  (Bot.)  blühen, 
knospen. 

Bud  y  eye  ^  germ  y  8.  (Bot.)  die  Knospe, 
Blattknospe,  das  Auge. 

Budding-knife^  s.  (Hort.)  das  Okulir- 
messer,  Pfropfinesser. 

to  Buddle  9  v.  a.  (Met.)  die  Erze  wa- 
schen, abflauen,  seifen,  schlämmen. 

Buddle,  8.  (Met.)  der  Erzwaschtrog, 
das  Abflaufass,  der  Schlämmherd;  das 
Waschwerk ;  nicking ,  frame,  der  Kehr- 
herd, Glauchherd ;  revolving ,  roUtting- 

— ,  der  Drehherd;  round  — ,  der  Bund- 

berd,  Kegelherd;  running , das  Fluss- 

schlämnifass ;  standing-  — ,  der  Wasch- 
trog; tn*nk'  — ,  vid.  German  ehest. 

Buddled  iron,  8.  (Met.)  das  Wasch- 
eisen; —  ore,  das  Seifenerz,  Wascherz. 

Buddler,  s.  (Met.)  der  Seifenarbeiter. 

Buddling«  s.  (Met.)  die  Seifenarbeit; 
miÜ  for  — ,  aie  Waschmühle. 

Buddling-diflh  •  s.  (Met.)  der  Schlämm- 
herd, Abflauherd,  die  Waschbühne. 

Budge j  8.  das  Wasserfass ;  (Tann.)  das 
gegerbte  liammfell. 

Budget,  «.die  lederne  Tasche,  Sattel- 
tasche, der  Beisesack. 

BufT«  8.  das  BüffeUeder,  Sämischleder ; 
die  Lederfarbe,  Chamoisfarbe,  das  PoUr- 
leder ;  das  mit  Leder  überzogene  Polirrad. 

Buff -belt,  8.  der  Ledergürtel ;  — 
cotU,  —  -jerkin,  die  lederne  Jacke,  das 
lederne  Wanmis;  —  -leather,  das  Polir- 
leder,  Btreichleder;  —  -stick,  die  Leder- 
feile; —  -whed,  vid,  huff. 

Buf^i  a.  lederfkrben,  ledergelb. 

Buflndo,«.  (Zool.)  der  Büffel ; — ,  huffalo- 
leather,  vid.  huff;  (Cotton-m.)  ein  Korb  aus 
BüffeUeder  zum  Transportiren  der  Spulen. 

Buffer 5  pad,  s.  (Baüio.)  der  Buffer, 
das  Stosskissen  (auch  car-h^ffer) ;  raHway- 
—  noiih  draw-springs,  der  Eisenbahnbuffer 
mit  Stahlfedern;  India-rtihher  — ,  der 
Kautschukbuffer. 

Buffer-bar,  buffer-beam,  s.(RaiUo.) 
das  Bufferholz,    die  Kopfschwelle;  — 


hox,  die    Bufferbüchse;    —    -disk,  die 

Bufferscheibe; head,  das  Stosspolster, 

Bufferkissen,  der  Bufferkopf; rod,  die 

Bufferstange; spring,  die  Bufferfeder. 

Buffet,  8.  der  Schenktisch;  der  Fuss- 
Schemel. 

Buffing -apparatus,  s.  (Baüio.)  der 
Bafferapparat;  —  -and  draw-spring,  die 
Stoss-  und  Zugfeder;  —  -stands,  pl.  die 
Bufferständer. 

Buggy,  8.  (Ooach-m.)  ein  leichter,  vier- 
räderiger,  einsitziger  Wagen ;  —  -plough, 
(Agr.)  das  Pfluggestell  mit  mehreren 
Pflugscharen  und  einem  Sitz  für  den 
Pflügenden. 

Bugle,  bugle -horn,  s.  (Mil.  Hunt.) 
das  Jagdhorn,  Signalhorn;  (OUiss-m.) 
die  schwarze  Qlaskoralle,  Schmelzperle. 

Buglose,  dyer's  bugloss,  s.  (Bot 
Dye.)  die  Ochsenzunge. 

Buhl,  9.  (/oin.)  Material  für  eingelegte 
Arbeit  (mattes  Gold,  Messing,  Perlmutter 
etc.);  —  -saw,  die  Laubsäge;  —  -work, 
die  eingelegte  Arbeit. 

Buhrstone,  s.  (Miner.)  vid.  hurrstone. 

to  Build,  V.  a.  bauen,  erbauen;   to 

—  a  haitery,  (MU.)  eine  Batterie  auf- 
werfen ;  to  —  in  heaten  earth,  in  Stampf- 
erde bauen;  io  —  a  ehapd,  (Mar.)  eine 
Eule  fangen;  to  —  the  clamps,  (Tile-hum^ 
den  Satz  machen;  to  —  in  day-work,  hy 
the  day,  (EaU/w.)  in  Begie,  in  Tafflohn 
bauen;  to  —  up  the  nShish,  (Mtn.f  yer- 
setzen;  to  —  the  upperworks,  (Ship-h.) 
verteunen;  to  —  a  waU  in  form  of  stairs, 
eine  Mauer  abtreppen. 

Build,   8.   of  a  vessel,    (8hip-h.)  die 
Form,  das  Modell  eines  Schiffes. 
Builder,  s,  der  Erbauer,  Baumeister; 

—  in  general,  contractor,  der  Bauunter- 
nehmer;—  '5  certificate,  (Mar.)  der  Beil- 
brief, Bielbrief ;  —  '5  estimate, — *s  tender, 
der     Bauanschlag ,    Kostenvoranschlag ; 

—  * 8  jack,  das  Baugerüst;  — '«  sccde,  das 
Baumaass. 

Building,  s.  das  Bauen ;  das  Bauwesen ; 
— ,  edifice,  der  Bau,  das  Gebäude;  —  above 
the  shaft,  (Min.)  das  Yorhaus;  —  above 
ground,  (Min.)  der  Tagbau;  additional 
— ,  (Build.)  der  Anbau,  Nebenbau;  — 
of  a  blast  -  fuflrnace ,  (Met.)  der  Mantel 
eines  Hochofens;  bridge — ,  (Build.)  der 
Brückenbau;  cement — ,  concrete — ,  der 
Cementbau;  framed  — ,  der  Fachwerks- 
bau;  hyd/rauUc — ,  der  Wasserbau;  main 
— ,   der  Hauptbau,  das  Hauptgebäude; 

—  of  vessels,  der  Schiffsbau. 
Building -block,  s.  (S%tp-&.)  der  Bau- 
block, Bauklotz;  —  -contract,  der  Bau- 
kontiukt;  (8hip-b.)  der  Beilbrief;  — ex- 
penses, pl.  die  Baukosten ;  — ground,  — 
plot,  — sue,  der  Bauplatz,  die  Bau- 
stelle; —  -joinery,  die  Bautischlei-ei ;  — 
materials,  pl.  die  Baumaterialien,  der 
Baubedarf;  —  -mortar,  der  gewöhnliche 
Mörtel,  Luftmörtel;  —  -mover,  die  Ma- 

6* 


l 


84 


Bullt  —  Bun. 


schine  zum  Fortbewegen  von  Gebäuden ; 
stone,  den  Baustein. 

Bullt y  a.  gebaut;  —  gun,  die  nicht 
aus  einem  Stück  gegossene  Kanone;  — 
mctst,  —  -up  moat,  (Ship-h.)  der  gebaute, 
zosammengesetzte  Mast. 

Buke-muBliii«  »,  (Mant^f.)  vid.  hook- 
muslin. 

Bukku  -leaTOB;  a.  pl.  (Bot.)  die  Bukku- 
blfttter,  Buccoblätter. 

Bulb)  8.  das  Gefäss,  die  Kugel,  Kapsel; 
(Bot)  die  Zwiebel,  der  Knollen;  —  of 
a  harotneUr  or  thermometer,  (Phya.)  die 
Kugel,  das  cylindrische  Geföss;  potaah- 

—  a,  IAebxg*a ctpparatua,  derLiebig*- 

sche  Kali-  oder  Kugelapparat. 

Bulb-barometer^  «.  (Phya)  der  Ge- 
fässbarometer ;  —  -tiibt,  (Chem.)  die  Ku- 
gelröhre. 

BulbaoeouB)  bulbous^  a.  (Bot)  zwie- 
belartig, knollig. 

Bulbiferous;  a.  Zwiebeln  tragend. 

BulblfonU)  a.  zwiebelformig. 

Bulbotuber^  9.  der  Zwiebelknollen. 

to  BulcfO)  v.  n.  (Buüd.)  sich  ausbau- 
chen, sich  verziehen;  to  — ,  to  bilge, 
(Mar)  das  Wasser  eindringen  lassen, 
scheitern,  untersinken. 

Bulge )  8.  (BuM)  die  Ausbauchung; 

—  of  a  cask,  (Coop)  der  Bauch  eines 
Fasses ;  •—  ofthenave,  (Carttor)  vid.  hreaat; 
the  —  'waya,  pl.  (Mar)  die  Schlitten- 
balken (beim  Ablaufen  eines  Schiffes). 

Bulging;  a.  die  Bauchung,  Aus- 
bauchung; (Arch)  das  Ausbauchungs- 
maass  der  Anschwellung  einer  Säule;  — 
of  a  aauf,  die  Ausbauchung  einer  Säge; 

—  of  a  waU,  das  Ausbauchen  einer  Mauer. 
to  Bulk|  to  bulk;  out^  v,  n.  (Areh) 

vorspringen,  vorragen. 

Bulk.  a.  die  Masse,  der  Klumpen; 
der  umfang,  das  Volumen;  (Areh)  der 
vorspringende  Theil  eines  Gebäudes: 
(Mar)  dieSchlffiBladung;  to  break  — ,(Mar) 
die  Ladung  zu  löschen  anfangen ;  in  the 
— ',  im  Durchschnitt,  im  Ganzen;  in  — , 
(Comm) unverpackt,  lose;  inereaae  of —  of 
barley,  (Breio.)  das  Quellen  der  Gerstenkör- 
ner zu  Malz ;  purehaae  in  the  — ,  (Comm) 
der  Kauf  im  Ganzen,  Bauschkauf. 

Bulk -beak -head)  a.  (Ship-b)  das 
vordere  Schott ;  —  -head,  der  Verschlag, 
die  Querwand,  das  Schott;  —  -head  of 
grating,  das  Schott  von  Bösterwerk; 
lengthtoiae  bitiU — head,  das  Langschott; 
load,  (Mar.  Comm)  Sturzgüter. 

Bulky)  a.  voluminös,  sperrig. 

Bull)  a.  (Agr)  der  Bulle,  Stier ;  (Comm) 
der  Börsenmakler ;  (Met)  das  Aschenbett. 

Bull-dog)  a.  (Met)  die  Bömerschlacke, 
fferöstete  Puddelschlacke;  —  -dog  alag, 
{Met)  die  ausgesaigerte  Bohschlaoke; 
— *a  eye,  die  BlendUiteme;  (Mar)  das 
Ochsenauge,  die  Wettergalle  (eine  Oeff- 
nung  in  den  Wolken);  dUe  Kausche  (ein 
glatter  Bing  zur  Befestigung  des  Taues); 


(Olaaa-m)  das  Ochsenauge  eines  Mond- 
glases,  der  Butzen  (die  dicke,  centrale, 
der  Glasbläserpfeife  anhaftende  Stelle 
der  Glasscheibe  bei  der  Bereitung  de% 
Kronglases) ;  (Mtl.)  das  Centrum,  Schwarze 
einer  Schiessscheibe ;  der  Gentrumsschuss ; 
(Opt)  die  Koncentrationslinse ;  —  ^a  eye 
glaaa,  (Build)  die  Butzenscheibe,  das 
Mondglas;  —  ^a  eye  toindow,  (Arch)  das 
Ochsenauge;  —  *a  head,  (Build)  eine  Art 
Widerlagsziegel ;  —  *5  noae,  (Corp)  der 
Winkel,  der  durch  den  Zusammenstoss 
zweier  geraden  Flächen  entsteht;  — 
noae  ring,  (Agr)  der  Kasenring  zur 
Zähmung  der  Ochsen;  —  -tree,  (Bot) 
der  westindische  Pflaumenbaum. 

BullacO)  a.  (Bot)  die  wilde  Ochsen- 
zunge. 

Bullen)  awn  of  hemp«  a.  der  ge- 
schälte Hanfiitengel,  die  Achel,  Schabe; 

—  -nail,  (Upholat)  der  plattirte,  farbige 
Nagel,  TapezieremageL 

Bullet )   8.    (Mit)    die  Flintenkugel; 

branch ,  die  Stangenkugel ;  chain- — a, 

pl.    (Art)    die    Kettenkugeln;    red-ahot 

—  a,  pl.  die  glühenden  Kuffeln. 
Bullet -bore )  a.  (Oun-m^  der  Kugel- 
knopf,   Bohrer;  —  -dividera,  —   -com- 

paaaea,  pl.  der  Kolbenzirkel ; extractor, 

(Surg)  die  Kugelzange,  der  Kugelzieher ; 

—  -hole,  (Art)  das  Schussloch; iron, 

(Met)  das  schwedische  Stangeneisen ;  — 
mould,  die  Kugelform;  —  -pivicera,  pl. 
(Art)  die  Kugel^nge;  —  -probe,  (Surg) 
die  Kug^elsonde;  —  -aheU,  die  explodi- 
rende  Flintenkugel ;  —  -ahot,  der  Flinten- 

schuss ; valve,  retaining-valve,  (St.  eng) 

das  Muschelventil,  Kugelventil. 

Bullion )  8.  (Min)  das  ungemünzte 
Gold  oder  Silber,  die  Gold-  oder  Silber- 
Stange ;  — ,  bülVa  eye,  (Qlciaa-m)  vid.  buWa 
eye;  — ,  pure,  (Embr)  die  KantiUe,  der 
Bouillon  (Gold-  oder  SilberÜEtden  zum 
Sticken);  der  echte  Gold-  oder  Silber- 
draht; — ,  —  -/ringe,  eine  Art  schwerer 
gedrehter  Franzen;  — ,  baae  — ,  aüver- 
lead,   (Met)  das  silberhaltige  Werkblei; 

—  ac<de,  (Asaay)  die  Komwage. 
Bullook)  8.  (Agr)  der  (verschnittene) 

Ochs,  Farre;  —  *«  eye,  (Build)  das 
Ochsenauge,  Kapploch. 

Bulrush)  8.  (Bot)  der  Bohrkolben, 
die  glatte  Binse. 

Bultel)  8.  (MiU)  der  Mehlbeutel, 
Mühlbeutel;  die  Kleie. 

Bulwark)  9.  (Frt)  das  Bollwerk,  die 
Befestigung,  Bastei ;  (Ship-b)  das  Schanz- 
kleid ; atanchion,  —  '8tay,  die  Schanz- 
kleidstütze. 

Bum-boat)  a.  (Kav)  das  Marktboot, 
Proviantboot. 

Bumper)   a.  (Mar)    der  Eisbrecher; 

—  *,  pl.  (Railw)  die  Stosspolster. 
Bumping-po8t)  a.  (Railw)  der  Buffer- 
pfosten, Bufferständer. 

BuU)  8.  vid.  bunn. 
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to  Buncli,  V.  a.  in  Bündel  binden; 
to  —  out,  V.  n.  hervorstehen,  heraustreten. 

Bunchy  3.  das  Bündel;  (OUtss-m.)  die 
Glasblase ;  (3fin.)  dasErznest;  (Rthhon-w,) 
das  Gebinde,  der  Bond;  —  of  feathers, 
der  Federbusch ;  —  of  flax,  drei  Bündel 

Flachs,  vid.  hundle;  —  of  grapes,  grape , 

die  Weintraube ;  —  of  keys,  der  Schlüssel- 
bund. 

Bunohj;  a,  (Bot.)  büschelförmig, 
traubenförmig. 

to  Bundle,  to  —  up^  v.  a,  einpacken, 
zusammenpacien. 

Bundle  y  s.  das  Bund,  Bündel,  Packet, 
die  Rolle;—  of  flax,  das  .Bündel  Flachs 
(60,000  EUen);  —  of  glass- panes,  das 
Bund  Tafelglas  (6  Tafeln);  —  of  hemp, 
die  LoppeHanf;  —  of  hoops,  (Coop.)  der 
Bund  Reife ;  —  of  iron-sheets,  for  plate- 
making,  faggot,  (Met.)  das  Gebund  Eisen, 
die  Zange,  das  Packet;  —  of  lace,  erne 
RoUe  Spitzen;  —  of  paper,  (Pap.  m.)  zwei 
Ries  Papier;  —  of  wool,  ein  Bündel  Wolle. 

Bundle  -  file  j  s.  (Teckn.)  die  Bundfeile ; 

iron,  (Met)  das  Bundeisen;  —  -piUar, 

(Arch.)  der  Bündelpfeiler;  —  -press, 
bundling -press,  (Spinn.)  die  Gampresse, 
Packmaschine ,  Packpres^e. 

Bundling -maohlne  9  s,  (Teehn.)  die 
Bündelformmascbine ;  —  -press,  vid. 
bundle-press. 

to  Bung)  «.  a.  (Coop.)  zuspunden, 
verspunden;  to  —  up,  verspunden,  ver- 
fullen,  auf  die  Lagerfässer  ziehen. 

Bung«  s.  (Coop.)  der  Spund,  Spund- 
zapfen; (Pott)  der  Kapselstoss. 

Bung- borer )  s.  (Coop.)  der  Spund- 
bohrer; —  -drawer,  derSpundzieher;  — 
ferrule,  (Brew.)  der  Spundring  an  Bier- 
fässern ;  — hole,  das  Spundloch;  — saw, 
die  Spundsäge; starter,  der  Spund- 
austreiber; —  -vent,  das  Luftloch  am 
Spund. 

Bungler  y  s.  der  Stümper,  Pfuscher. 

Bunker }  s.  die  Eiste,  der  Kasten; 
(Cot^m-m,)  vid,  bink.;  (Nav.)  der  Kohlen- 
raum auf  einem  Dampfschifife. 

Bunn  y  bun  y  s.  (Bak.)  eine  Art  Kuchen. 

Biumy^  3.  (Min.)  das  Erznest. 

Bunsen's  galvanic  battery^«.  (Phys,) 
Bunsen's  galvanische  Batterie,  die  Zink- 
Kohlen  -  Batterie ;  —  ^s  gas-bumer,  der 
Bunsen'sche  Gasbrenner. 

to  Bunt^  to  bunt  out^  v.  n.  auf- 
schwellen, sich  bauchen. 

Bunt|  bull's  eye^buUion^«.  (Glass-m^ 
die  Ochsengalle,  das  Ochsenauge;  (Jtfor.) 
der  Bauch,  Bausch  eines  Segels. 

Bunt -lines  9  s.  pl.  (Mar.)  die  Bauch- 
gordingen (die  Gordingen,  mit  denen 
der  Bauch  oder  Hitteltheil  der  Segel  an 
die  Raa  hinaufgezogen  wird);  —  -Une 
eloth,  der  Stosslappen. 

Bunter^  s.  (Oeol.)  der  Buntsandstein« 

Bunting,  s.  (Mant^f.)  das  Flaggen- 
tuch,  der  Flaggenstoff;  (Mar.)  die  Flagge; 


—  -iron,  (Glass-m.)  das  Glasbläsereisen, 
Blaserohr. 

Bunton,  s.  (Min,)  das  Querholz. 

to  Buoy,  to  buoy  up,  v.  a.  (Mar.)  über 
dem  Wasser  halten,  flott  erhalten,  aufboj  en. 

Buoy  9  s.(Mar.)  die  Boje,  Bake,  Wahr- 
tonne; heacon ,  die  Bakentonne;  can- 

— ,  dieBimboje,  Ellappboje;  to  hitch  the 
— ,  die  Ankerboje  fangen;  leading-  — , 

die  Fahrwassertonne;  Itfe-  — ,  safety , 

die  Rettungsboje;  nun ,die  Spitzboje, 

Flaschenboje;  spar ,  die  Stangenboje; 

atreamr  — ,  cane-  — ,  die  Treibbake;  to 
stream  the  — ,  die  Ankerboje  auswerfen; 
tun-"  — ,  eask-  — ,  die  Tonnenboje ;  wood- 
en — ,  die  Blockboje. 

Buoy -cask,  s.  (Mar.)  die  Tonnen- 
boje; —  chain,  die  Bojenkette; re^, 

(Mar.)  das  Ankerbojereep. 

Buoyancy,  buoyant  power,  s.  (Nav. 
phys.)  die  Schwimmkraft,  das  Tragver- 
mögen. 

Bur,  burr,  s.  (Bot.  Cloth-m.)  die 
Klette  (auch  burdock);  (Carp.)  der  Grat; 
Cloth-m.)  die  Wanke  (der  Tuchscherer) ; 
Dent)  der  Bohrer  mit  gezahntem  Kopf; 
[Sngr.  Metal-w.  Tin-m.)  der  Grat,  Bart; 
Forg.  Loeksm.)  der  Grat  einer  Gussnaht; 
[Mach.)  das  Schraubenmutterblech,  Niet- 
blech ;  (Met.)  der  Putzen ,  das  mit  der 
Bunze  ausgeschlagene  Metallstück;  (Print.) 
der  Bart  am  Sc^iftkegel;  —  of  a  cast 
bitUet,  (Mil.)  der  Ansatz  einer  Flinten- 
kugel; vid.  burr. 

Bur-chisel,  s.  (Carp.)  der  Betel  zum 
Entfernen  des  Gtrates,  das  Stemmeisen; 

—  -cutters,  —  -nippers,  pl.  (Mil.)  die 
Kugelkneipzange,  Abstosszange ;  —  -ore, 
(Miner.)  das  Kiettenerz  (eine  Art  Rasen- 
eisenstein, eines  der  schwedischen  See- 
erze, lake-ores);  —  -saddle,  (Seiddl.)  der 
Froschsattel;  —  -stone,  vid.  burr-stone. 

Burden,  burthen,  tonnage^  s.(Nav.) 
die  Last,  Ladung  eines  Schiffes;  die 
Lästigkeit,  der  Tonnengehalt;  —  of  a 
furnace,  (Met.)  die  Beschickung,  Gicht; 

—  of  fuel,  die  Brennmaterialgicht;  — 
of  ore,  die  Erzgicht;  a  ship  of  — ,  ein 
Schiff  von  ungefähr  500  Tonnen. 

Burden-car,  s.  (Railw.)  der  Güter- 
wagen, Transportwagen. 

Burdensome,  a.  (Mar.)  vieUastig. 

Burdett,  s,  (Manuf.)  ein  Baumwollen- 
stoff. 

Burdock,  s.  vid.  bur, 

Bureau^  s.  (Join.)  der  Schreibtisch; 
— ,  office,  die  SchreibBtube,  das  Geschäfts- 
zimmer. 

Burette,  pouret,  a.  (Chem.)  die  Bü- 
rette ;  —  with  a  dip,  pinch-cock  — ,  die 
Quetschhahnbürette. 

Burgee«  8.(Mar.)  die  Flagge  mit  zwei 
Enden,  Splittflagge. 

Burgeois,  bourgeois,  s.  (Brint^ 
eine  Schriftgattung  zwischen  Petit  und 
Korpus. 
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Bnrg:eon^  a.  {Bot)  die  Knospe. 

to  Burgeon^  v.  n.  (Bot)  knospen,  aus- 
schlagen. 

Burglar -alarm^  s.  die  Diebsschelle; 
lock,  das  AlarmschloBs,  Diebsschloss. 

Burgundy-pitch;  Burgundy-resini 
9,  das  Burgunder  Pech  (ein  weiches, 
gelbbraunes  Harz). 

Burial-case^  s.  der  Sarg  in  Form  einer 
Mumie ; — ground,  der  Kirchhof,  Friedhof. 

Burin,  s.  der  Grabstichel,  Zahnmeissel. 

to  Burly  V.  a.  {Cfloth-m.)  das  Tuch  yon 
Knoten  reinigen,  noppen,  zupfen,  belesen. 

BurlaoOi  burdelaiB^  s,  (Bot)  eine 
Traubensorte. 

Burlapy  8.  (Manu/.)  ein  grobes,  schwe- 
res Hanfgewebe  zum  Packen. 

Burler.  s,  (Cloth-m.)  der  Nopper; — s, 
pl.  das  Pnückeisen,  die  Putzzange. 

Burling,  s,  (Cloth-m.)  das  Noppen, 
Zupfen,  Belesen;  —  -frame,  das  Pflück- 
gestell; —  -iron,  das  Noppeisen,  Pflück- 
eisen; —  -m(ichine,  die  Noppmaschine. 

to  Bum^  V.  a.  brennen,  verbrennen, 
einbrennen,  durch  Brennen  reinigen; 
(Met.)  rösten;  to  —  hrieks,  Ziegel  bren- 
nen; to  —  coals,  Kohlen  brennen,  ver- 
kohlen, .verkoken ;  to — ^me^Kalk  brennen ; 
to  —  out  a  cask,  (Coop.)  eiuFass  ausfeuem ; 
to  —  had  -joints,  Bleitafeln  ohne  Zinnloth 
mit  der  Wasserstofiiflamme  zusammenlö- 
then,  zusammenschmelzen;  to  —  together, 
(Met.)  vergiessen,  durch  Guss  löthen. 

Burn;  8.  das  Brennen,  der  Brand. 

Burner^  s.  der  Brenner ;  der  Lampen- 
brenner; — ,  gas-  — ,  der  Gasbrenner; 
Argand-  — ,  der  Argand'sche  Brenner; 
hatswing-  — ,  der  Fläermausbrenner ;  — 
of  bricks,  der  Ziegelbrenner;  charcoal- 
— ,  der  Kohlenbrenner;  eocJcspur-  — , 
der  Hahnenspombrenner ;  fish-tail  — , 
(Lamp-m.)  ^er  Fischschwanzbrenner  ;flat- 
— ,  der  Flachbrenner ;  jet-  — ,  der  Strahl- 
brenner; Urne-  — ,  der  Kalkbrenner; 
pyrites-  — ,  (Chem.)  der  Kiesofen,  Pyrit- 
ofen; round ,  der  Bundbrenner;  tue- 

— ,  der  Dachziegelbrenner. 

Bumet;  s,  (Bot)  die  Bibemell,  Pim- 
pinelle,  das  Sperberkraut. 

Burning 9  ».das  Brennen,  der  Brand; 
(Met)  das  Biösten,  Brennen;  (Pott.)  der 
Satz,  die  Schichte;  —  of  hiricks,  das 
Ziegelbrennen ;  der  Brand,  Satz ;  —  of  Urne, 
das  Kalkbrennen;  —  the  metal,  (St  eng.) 
die Ueberhitzung  der  Kesselwand;  smoke- 
— ,  die  Bauch  Verbrennung;  —  together, 
—  on,  (Met.)  das  Vergiessen  von  Metall- 
stücken, das  Yerlöthen  durch  Guss. 

Biiniing-glassy  — mirror^  — -re- 
flector ^  s.  (Opt.)  das  Brennglas,  der 
Brennspiegel;  —  •ho^^8e,  die  Brenn- 
hütte; (Met.)  der  Betortenraum ,  Glüh- 
raum, Brennraum  (zur  Scheidung  des 

Silbers  vom  Quecksilber) ; in,  (Glaa-m. 

Paint)  das  Einbrennen;  —  -oü,  das 
Brennöl;  —  -on,  vid.  burning;  —  -oven, 


der  Brennofen; point,  der  Entzün- 
dungspunkt, die  Entzündungstemperatur 
des  Petroleums. 

to  Bumishy  v.  a.  (Teehn.)  glänzend 
machen,  poliren,  glätten ;  (7S*m.)  drücken. 

Bumiahed  gilding  y  «.  das  Vergolden 
mit  Blattgold. 

Bumiflher  j  polisher,  s.  der  Glätter, 
Polirer;  der  Glättzahn,  das  Polireisen, 
der  Polirstahl;  der  Polirstein. 

Burnishing 9  a.  das  Glätten,  Poliren; 
(Needl.)  das  Ausschleifen  der  Oehre; 
{Tum.)  das  Drücken. 

Bumishing-lathe^  spinning-lathe, 

».  (2W».)  die  Drückdrehbank ; machine, 

die  Bolirmaschine  (für  Papierkragen  und 
Schuhsohlen);   —  -mill,  der  Polirstein; 

—  -stick,  der  Polirstahl,  Gerbestahl, 
Brunirstahl;  (Shoem.)  das  Ausreibeholz; 
— stone,  der  Glättstein,  Brunirstein ;  — 
tool,  vid.  burnisher. 

Burnt y  a.  gebrannt;  verbrannt;  aua- 
geschmolzen;  —  brick,  der  gebrannte 
Ziegel,  Backstein;  —  eo^hen-tpare,  (Pott.) 
die  Terracotta;  —  iron,  (Met.)  das  ver- 
brannte Eisen ;  —  leavings,  pl.  (Met.)  die 
eisenreichen  Bückstände  vomBösten  der 
kupferhaltigen  Zinnerze;  —  ore,  pyrites- 
cinders,  (0%em.  Met.)  die  Pyritabbrände ; 

—  siena,  die  gebrannte  Terra  di  Siena; 

—  Steel,  (Met^  der  übergare  Stahl;  — 
umber,  die  gebrannte  ümbra. 

Burr,  s.  vid.  bur;  (SiUc-m.)  die  Flock- 
seide, der  Bohseide  -  Abiall ;  (Mtt^)  der 
Putzen  (beim  Lochen  ausgeschlagenes 
Metallstück);  der  Grat  einer  Gassnaht ;  das 
Schraubenmutterblech,  Nietblech;  —  s, 
vitrified  bricks,  pt  (Brick-m.)  die  zusam- 
mengeflossenen, zusaumiengeschmolzenen 
Ziegel;  French  — ,  vid.  burr-stone. 

Burr-chisel  etc.,  vid,  bur-chisel  etc.; 

siUe,  vid.  burr; stone,  (MiU.  Miner.) 

der  Burrstein  (ein  bei  LaFert^sous-Jouarre 
gebrochener  französischer  Mühlstein). 

Burrel,  s.  (Bot)  die  rothe  Butterbirne ; 
(Mar.)  alte  Nägel,  Metallstücke  etc.,  die 
man  als  Kartätschen  benutzt. 

Burring,  s.  (Wool-manuf)  das  Ent- 
fernen der  Kletten;  —  -vfheel,  das  Bad 
zum  Entfernen  der  Kletten.     - 

Burrock,  s.  (Fish.)  das  Fischwehr, 
der  Damm. 

to  Burrow,  v.  n.  (Jlfin.)  nach  Gängen 
schürfen. 

Burrowing,  s.  for  lodes,  (Miner.)  das 
Schürfwesen. 

Burrows,  s.  pl.  (Min.)  die  Halden. 

to  Burst,  to  explode,  v.  n.  springen, 
zerspringen,  platzen,  explodiren;  (Art.) 
krepiren;  — intoflam^,  aufflammen,  sich 
plötzlich  mit  Flamme  entzünden. 

Burst,  bursting,  s.  das  Zerspringen; 
der  Biss,  Sprung;  (Hydr.  arch.)  der 
Dammbruch;  — ,  fauU,  (Min.)  das  Ge- 
sprenge, der  Sprung,  die  Verwerfung. 

Bursting -Charge,     s.     (Min.)     die 


Burton.  —  Butter -box. 
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SpreDgladang ;  {Fire-ta.)  die  AasstosBla- 
dimg;  —  -powder,  das  Sprengpolver. 

Burton,  girtUne,  s.  (Mar,)  das  Jolletau. 

Burt's  nipperSi  «.  pL  {Mar,)  die  Burt'- 
ache  Zange  (ein  Instrument,  um  das  Senk- 
blei in  lothrechter  Bichtung  zu  erhalten. 

Buryin^-place,  burial-ground ,  a. 
die  Begräbnissstätte,  der  Kirchhof. 

to  Bush  y  V.  a.  (Mar.)  die  Blockscheibe 
mit  einem  metallenen  Beschlag  yersehen. 

Bushy  8.  (Mach.)  dieAbwde,  Pfanne 
einer  liegenden  Welle,  das  Pfannenlager, 
liagerftitter;  {Mar.  Mech.)  die  Büchse, 
Buchse; — ,b%Mhing,  die  Fütterung,  Aus- 
fütterung, das  Futter  eines  Loches,  einer 
Höhlung ;  — ,  hoah,  die  Badbüchse ;  {Brew,) 
der  eiserne  Spundring  an  Bierfässern; 
brass-  — ,  {Mach,)  das  Messingfütter;  — 
of  the  sliding -rod,  {8t,  eng.)  die  Hülse 
der    Kolbenstangenführung;    sted-    — , 

!Maeh.)  das  Stahlfntter ;  —  of  the  whed, 
St.  eng.)  die  Badbüchse. 

Bush- hammer y  s.  {Mas.)  der  Boss- 
hammer,  Spitzhammer;  —  -harrow,  die 
Buschegge;  —  -piles,  '{Htfdr. .  areh.)  die 
Kismtenpfilhle  um  eine  Faschinirung. 

Bushed  block  ^  s,  (Mar.)  der  Buchs- 
block. 

Bushel)  s.  der  englische  Scheffel; 
(Cartwr.)  die  Wagenbüchse,  Nabenbüchse. 

Bushel-Iron  I  s.  das  Brucheisen. 

Bushet)  s.  {Bot)  das  Buschholz. 

Business  J  s.  (Comm.)  das  Geschäft, 
der  Handel;  das  Gewerbe;  to  do  — , 
Geschäfte  machen;  the  line  of  — ,  der 
Geschäftszweig;  men  of — ^ persons  on — , 
Geschäftsleute;  out- door  — ,  Geschäfte 
ausser  dem  Hause;  to  set  up  a  — ,  ein 
Geschäft  etabliren;  skUled  in  — ,  im  Ge- 
schäfte bewandert;  to  transact,  to  carry 
on  —  on  on^s  own  aeeount,  ein  Geschäft 
auf  eigene  Rechnung  treiben. 

Business-like^  a.  kaufmännisch,  ge- 
schäftsmässig. 

Busk  9  s.  das  Planchett,  Blankscheit. 

Busk-case^  s.  of  stays,  der  Durchzug 
zum    Blanksoheit    (einer  Schnürbrust); 

—  -point,  die  SchnümadeL 

Busket)  s,  {Bot)  das  Lustwäldchen, 
Boakett. 

Buskin )  s.  (fi%oem.)  der  Schnürstiefel, 
Halbstiefel. 

BusS)  herrin£:-bus8y  s.  {SHsh.)  die 
Bnse,  Häringsbüse. 

Busty  s.  die  Büste:  das  Brustbild. 

to  But)  V.  a.  {Bttild.)  verstreben,  durch 
einen  Strebepfeiler  stützen;  vid.  to  hutt 

Butcher y  s.  der  Metzger,  Fleischer; 

—  *8  decner,  das  Metzgerbeü,  Schlächter- 
beü;  ~  's  haU,  die  Fleischhalle ;  —  's 
Tow,  shambles,  die  Fleischbank;  —  's 
saw,  die  Fleischersäge ;  —  *s  shop,  —  's 
giail,  der  Metzgerladen,  dieSchime;  — *s 
sted,  der  Wetzstahl  der  Fleischer. 

Butchery  y  s.  die  Metzgerei,  dasFIei- 
acherhandwerk;  das  Schlachthaus. 


Butler  I  s,  der  Kellermeister. 

Butlery,  butler's  pantry  ^  s,  die 
Speisekammer,  das  Büffet. 

Butmenty  abutment^  s.  {Ärch.)  der 
Kämpfer,  das  Widerlager;  {Hydr.  areh.) 
der  Landpfeiler,  das  Widerlager ;  {Carp.) 
die  Kerbe,  der  Falz,  die  Fuge ;  vid.  abut- 
ment; intermediate  — ,  {Br.  Intild.)  der  Mit- 
telpfeiler; transversal  — ,  (Corp.)  der  Vor- 
satz&lz. 

Butment-oheeky  s.  (Carp.)  das  Holz 
um  ein  Zapfenloch  herum. 

to  Butty  V.  a.  {Carp.  Join.)  aneinander 
stossen,  zusamroenstossen ,  in  stumpfem 
Stoss  verbinden. 

Butt;  s.  {Coop.)  die  Butte,  das  grosse 
Fass,  Stückfass;  — ,  —  -end,  {Build.) 
das  Ende  eines  Verbandstückes;  {Oun-m.) 

das  Endstück,  der  Kolben; — , hinge, 

{Loeksm.)  das  Fischband,  Einsetzband; 
{Baüw.)  der  Erdhaufen;  {8hip-b.)  der 
Stoss,  der  Butt;  — ,  back,  {Tann.)  das 
schwerste  Pfündleder,  Sohlleder;  —  s, 
pl.  {Art.)  der  Scheibenstand,  Kugelfang; 

—  and  — ,  {Carp.  Join.  Techn.)  der 
stumpfe,  fferade  Stoss,  Anstoss;  —  of 
cross-tail,  {St.  eng.)  die  Auflage  des  Lo- 
ches im  Exeuz;  —  of  plating,  {Ship-b.) 
das  Buttende,  der  Stoss  der  Platten;  — s, 
pl.  for  winding,  (Mar.)  die  Bughölzer. 

Butt-bolt;  s.{8hip-b.)  der  BtoBtibolzen; 

—  -end,  vid.  butt; end  of  a  tree,  das 

Stammende,  Wurzelende  eines  Baumes; 

—  -end,  —  -joint,  {Carp.  Join.)  der 
stumpfe,  gerade  Stoss;  —  -hinge,  but- 
hinge,  {Loeksm.)  das  Angelband,  Fisch- 
band, Einsatzband,  die  Thürangel;  — 
howd,  {Carp.  Coop.)  der  krumme  Texel; 

—  -plate,  (Carp.  Join.  Mach.)  die  Ver- 
bindungsplatte, Stossplatte,  Deckplatte 
über  einem  stumpfen  Stoss;  —  -scarf, 
die  gerade  Blattung,  (8hip-b.)  die  gerade 

abgeschnittenen  P&nkenköpfe ; seam, 

(8hip-b.)  der  Butt. 

Butter ;  s.  die  Butter;  (Chem.)  das 
dickflüssige  mineralische  Salz ;  —  of  an- 
timony, (Chem.)  die  Spiessglanzbutter,  das 
Antimonchlorür;  —  of  arsenic,  die  Arse- 
nikbutter, das  Arsenchlorid;  —  of  bis- 
muth, (Chem.)  die  Wismuthbutter,  das 
Wismuthchlorid;  —  of  cacao,  die  Kakao- 
butter; —  of  tin,  tin — ,  die  Zinnbutter, 
das  Zinnchlorid;  —  oftine,  die  Zink- 
butter, das  Chlorzink. 

Butter- box ;  s.  die  Butterbüchse, 
Butterdose;  —  -chum,  das  Butterfass, 

BührfEtss; cooler,  das  Butterkühlge- 

fass;  —  -crock,  das  irdene  Buttergefäss ; 

—  -forcer,  das  Buttersieb  (um  die  Butter 
fadenförmig  durchzudrücken);  —  -milk, 
die  Buttermilch;  —  -monger,  —  -seüer, 

—  -m€m,  der  Butterhändler;  —  -nut, 
(Bot)  die  Buttemuss  (Juglans  cinerea); 

—  -print,  —  -stamp,  die  Butterform,  der 

Butterstempel; salt,  das  feinkörnige 

Siedesalz;   — tree,    (Bot)    der  Butter- 
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Butterfly  -  burner.  —  By  -  bag. 


baam;  — tu>,  — »vat,   das  Bntterfass; 

—  -worker,  die  Bntterknetmaaclilne  (zur 
Entfemtmff  der  Buttermilch). 

Butterfly-biimery   a.   (G^iw-m.)    der 

Schmetterlingsbreimer; eoek,  {Teehn,) 

der  Flügelhahn;  —  -valve,  (St,  eng.)  das 
Schmetterlingsventil,  die  Schmetterlings- 
klappe. 

ButteriSy  s.  (Farr,)  vid.  buttress. 

Buttery  y  s.  die  Speisekammer. 

Butting 9  a.  of  wine,  das  Weinfassen. 

Butting -irony  s.  das  Abrindeeisen 
(eisernes  Werkzeug   zum  Abrinden  der 

J3äume); machine,  die  Bestossmaschine 

(Maschine  zum  Bestossen  und  Zurichten 
der  Hölzer  zur  Herstellung  von  Acker- 
geräthen) ; ring,  [Carttcr.)  der  Stossring. 

Buttocky  s.  of  a  pontoon,  (Pont.)  der 
Spiegel;  —  s,  pl.  of  a  ship,  (Mar.)  die 
Billen  eines  Schiffes. 

to  Button 9  t;.  a.  zuknöpfen;  yer- 
schliessen,  verstopfen. 

Button y  s.  der  Knopf,  Kleiderknopf; 
(Met.)  der  Metallkönig,  Begulus,  das 
Korn ;  (Techn.)  der  Knopf;  —  of  a  cannon, 
(Art.)  die  Traube  einer  Kanone;  cast 
— ,  (BuUon-m.)  der  gegossene  Knopf; 
covered  — ,  der  überzogene  Knopf;  — 
of  a  door,  der  Knopf  am  Handgriff  einer 
Thür ;  —  of  a  lock,  der  Knopf  an  einem 
SchloBs;  long  — ,  der  Knopf  mit  Oese; 

—  and  loop,  (Mar.)  ein  kurzes  Tau  mit 
einem  Schildknopf  an  dem  einen  und 
einer  Schleife  an  dem  anderen  Ende;  — 
of  a  vioUn,  der  Kamm  einer  Geige ;  — 
of  a  window,  der  Beiber,  Wirbel  am 
Fensterstocke. 

Button-boardy  s.  (Weav.)  das  Kegel- 
brett; —  -brace,  der  Kreisbohrer  der 
Knopftnacher ;  —  -die,  der  Knopfformen- 
stempel ;  —  -draw-loom,  (Weav.)  der  Ke- 
gelstuhl ;  —  -form, moidd,  die  Knopf- 
form; —  -hole,  das  Knopfloch; hook, 

der  Knopfhaken; maker,  der  Knopf- 
macher; —  -manirfactory,  die  Knopf- 
fabrik ;  —  -neck  of  a  gun,  (Art.)  der 
Traubenhals;  —  -paper,  die  Knopipappe ; 

—  -riveting  machine,  die  Maschine  zxun 
Annieten  der  Knöpfe;  —  -scale,  buÜion- 
scale,  (Met,)  die  Komwage;  —  -shank, 
die  Knopföse ;  — stick,  (Mü,)  die  Knopf- 
gabel, das  Knopfeisen; — stone,  (Miner,) 
der  Knopfstein,  eine  Art  harter  Kiesel- 
steine ; tool,  der  Oentrumbohrer  zum 

Ausschneiden  der  hölzernen  Knopffor- 
men; —  -ware,  die  Knopfmacherwaare ; 

—  -wood,  (Bot.)  der  Kegelbaum,  die 
abendländische  Platane. 

to  Buttress^  v.  a.  (Arch,)  durch  einen 
Strebepfeiler  oder  Schwibbogen  stützen. 

Buttresfly  s.  (Arch.)  der  Strebepfeiler, 
die  Strebe;  — ,  biUteris,  buttrice,  (Farr,) 
das  Wirkeisen,  Wirkmesser;  arched  — , 
flying  — ,  arch-  — ,  (Arch,)  der  Strebe- 
bogen, Schwibbogen,  die  fliegende  Strebe. 

Butty,  butty- collier )  s.  (Min.)  der 


Accordnehmer  in  einem  Kohlenbergwerk» 
Accordant,  Qedingnehmer. 

Butty-men^  s,  pL  (Min,)  die  Accord» 
arbeiter. 

Butyric  acid^  s,  (Chem.)  die  Butter- 
säure;  —  eiher,  der  Buttersäureäther. 

Butyriiy»^  s,  (Chem)  das  Butterfett» 
Butyrin. 

Butyrometery  s,  (Chem.)  der  Butter- 
messer. 

Butyrone^  aludel-fümaceys.  (Chem.) 
der  Aludelofen,  Boppelofen. 

BuxeouB«  a.  (BoC)  buchsbaumartig. 

Buxincy  buzina|«.(C%€m.)dasBuxin. 

BuxuB;  box-tree^  s.  (Bot.)  der  Buchs- 
baum. 

to  Buy^  V.  a.  (Comm.)  kaufen,  ein- 
kaufen; V.  n.,  einen  Handel  schliessen» 
Geschäfte  machen;  to  —  at  the  first  hand, 
aus  der  ersten  Hand  kaufen  \  to  —  a  good 
bargain,  einen  wohlfeilen  Kauf  thun;  to 

—  for  ready  money,  gegen  haar  kaufen; 
to  —  in,  Bachen  in  Auktionen  wieder 
an  sich  kaufen;  to  —  into  the  public 
funds,  Ankäufe  in  den  öffentlichen  Fonds 
machen;  to  —  on  commission,  auf  Kom- 
mission kaufen;  to  —  on  delivery,  bei 
der  Lieferung  zahlbar  kaufen;  to  —  on 
speculation,  auf  Spekulation  kaufen;  to 

—  on  tijne,  auf  Zeit  kaufen ;  to  —  ottt, 
auskaufen,  abkaufen,  ein  Geschäft  käuf- 
lich übernehmen;  to  —  up,  aufkaufen; 
to  —  upon  credit,  to  —  upon  trust,  auf 
Kredit  kaufen. 

Buyer  y  s.  (Comm.)  der  Eläufer;  —  of 
a  bill,  der  Wechselnehmer ;  — ^sbiü,  —  *« 
bond,  der  Schuldzettel  über  den  Betrag 
einer  auf  Zeit  gekauften  Waare. 

Buse^  s.  (Jtftn.)  die  Büse  (eine  hölzerne 
oder  bleierne  Bohre,  um  frische  Luft  in 
Bergwerke  zu  leiten). 

Bxu8-8aW|  s,  (Techn.)  die  Kreissäge 
vid.  circular  saw. 

Buzzard,  s.  (Zool.)  der  Bussard,  Mäuse- 
falk. 

Byard)  biat|  s.  (Min)  ein  lederner 
Zugriemen. 

By -bag)  s.  das  Nebenfelleisen; 

business,  das  Nebengeschäft;  —  -coaeh, 
der  Beiwagen;  —  -court,  der  Nebenhof; 

—  -door,  der  Nebenausgang,  die  Neben- 

thür;  —  -gains,  derNel^ngewinnst; 

heart,   (Found)  der   Schlackenherd; 

job,  die  Nebenarbeit;  —  -key,  (Ijocksm) 
der  Beischlüssel,  Nachschlüssel,  Dietrich ; 
— lane,  das  Nebengässchen;  —  Uvw,  das 
Ortsstatut;  das  besondere  Gesetz  einer 

Korporation,  einer  Gesellschaft  etc. : 

path,  der  Nebenweg; pit,  (Min)  der 

Förderschacht;  — profits,  bye-profits,  pU 

(Comm.)     Nebengewinne; product, 

(Chem)  das  Nebenproduct,  Abfallproduct; 
— road,  der  Nebenweg,  Umweg;  — streä, 

die   Seitenstrasse; wash,    bye -wash, 

(Hydr)  die  Abzugsrinne,  Ableitungsrinne 
för  unbrauchbares  Wasser;  das  Nebenge- 
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rinne ;  das  Ueberlaufgerinne,  Freigerinne, 
der  Ueberlaof;  — way,  der  Seitenweg, 
Verbindnngaweg ;  — work,  (Min.)  das 
Nebengestein. 

Byiäa^  a.(Art,)  eine  alte  Kanone  zum 
Bteinschiessen. 

Bysflolite^  «.  (Mintr.)  der  Strahlstein. 


ByBBUB;  a,  (MofMtf)  die  Mosohelseide, 
der  ByssuB. 

Bysantiiiey  bysantiany  a.  {.Areh.) 
byzantinisch;  —  stylt,  der  byzantinische 
Baustyl. 

Bysantino-romaiiesquei  o.  [Areh.) 
spätromanisch. 


o. 


Gaam,  slay>  fldey^  a,  (Weav.)  das 
Weberblatt. 

Caamingy  settixi£:|  slasrin^y«.  ( Wieav.) 
das  Einstellen  der  Kette  in  das  Blatt. 

Cab;  8,  (C<vrr)  das  Kabriolett,  die 
Droschke,  der  Fiaker,  Einspänner;  — , 
ea/r-  — ,  (Loe.)  der  bedeckte  Sitz  des 
Heizers  und  Lokomotivführers. 

Cab-drivery  a.  der  Droschkenfährer, 
Droschkenkutscher;  —  -fore,  das  Falu> 
geld ; stand,  die  Droschkenhaltestelle. 

Caballine-oil^s.  (C]^em.)  das  Kammfett. 

Cabbage^  s.  (Bot.)  der  Kohl;  (Taxi)  die 
Abfalle,  abfallenden  Tnohreste,  Abgänge. 

Cabbage  -  palm )  —  -tree^  «.  (Bot.) 
die  Kohlpalme. 

Cabbling,  a,  (Met)  das  Zerkleinern, 
Zerschlagen  des  Abfalleisens. 

Cabeca^  a.  (Manuf,)  ein  feines  ost- 
indisches Seidenzeug. 

Cabin 9  a.  (Build)  die  Hütte,  das 
Häuschen;  (/9fctp-&.)  die  Kajüte ;  great — , 
die  untere  grosse  Kajüte;  qwvrterdeck' 
— ,  die  obere  Kajüte. 

Cabin -boy*  a.  der  Schiffsjunge;  — 
tompaaa,  der  Kajntenkompass. 

Cabinet  y  a.  (Build)  das  kleine  Zim- 
mer, Kabinett;  (Join)  der  Schrank  mit 
Schiebladen,  Schiebladenschrank ;  —  of 
eoina,  das  Münzkabinett,  die  Münzsamm- 
lung ;  —  of  mineraLa,  das  Mineralienka- 
binett, die  Mineraliensammlung. 

Cabinet- file ;  a.  die  feine  einhiebige 
Feile  des  Kunsttischlers;  —  -maJcer,  der 
Kunsttischler,  Kunstschreiner,  Ebeinist; 

making, work,  die  Kunsttischlerei, 

Möbelschreinerei;    —    -organ,    ehamber' 

orgcm,  die  Handorgel,  Zimmerorgel; 

photograph,  die  Photographie  in  Kabi- 
nettsformat, das  Kabinettsbild;  —  -picture, 

(Paint)  das  Kabinettsstück; va^miah, 

der  Möbellack ;  —  -  irore,  die  Kunsttischler- 
arbeit. 

to  Cable  y  v.  o.  (Areh)  seilförmig 
winden;  ausstäben. 

Cable y  a.  (Mar)  das  Tau,  Schiffsseil, 
Ankertau,  Kabel:  das  Telegraphenkabel; 

biUeted — ,  (Arch,)  vid.  HUeted;  chain , 

(Mar)  die  Ankerkette;  to  coil  the  — , 
das  Ankertau  aufwickeln,  auftchiessen; 


to  cut  the  — ',  das  Ankertau  kappen; 
deep-aea  — ,  (Tdegr)  das   Tiefseekabel, 

electric — ,  vid,  telegraph /  — of  hemp, 

das  Hanfiseil;  a  —  '«  length,  eine  Kabel- 
länge; to  pcky  ov^  tht  — ,  das  Ankertau 
abschricken,  um  ein  Weniges  ablaufen 
lassen;  ahip^a  — ,  das  Schiffstau,  Anker- 
tau; to  aerve  the  — ,  das  Ankertau  be- 
kleiden; to  apUce  the  — ,  das  Ankertau 
spleissen  (die  Enden  zweier  Taue  anein- 
ander flechten);  atream-  — ,  das  Wurf- 
ankertau ;  aubmarine  — ,  das  unterseeische 
Kabel;  tdegraph-  — ,  das  Telegraphen- 
kabel, elektrische  Kabel;  -wire-  — ,  das 
Drahtkabel,  Drahtseil. 

Cable -buoy,  a.  (Ma/r)  die  Ankerboje 
(die  mit  einem  Tau  an  einen  Anker 
befestigte  Boje);  —  -clinch,  der  Anker- 
stich;   core,  (Tdegr)  der  metallische 

Kabelkern,  Drahtkem  des  Kabels;  — 
fid,  das  Splisshom; gram,  die  Ka- 
beldepesche; —  gripper,  der  Ankertau- 
krabber;   hook,  der  Tauhaken; 

laid,  kabelweise  gedreht;  das  kabelweise 
gedrehte  Tau; length,  die  Kabel- 
länge; — moulding,  — mould,  (Arch)  die 
Schiffstauverzierung ,  der  Taustab;  — 
moulding  with  hiUeta,  (Areh)  vid.  billeted 
cable  unter  cable;  —  -nipper,  (Mar)  das 
Seil,  welches  dasKabelar  an  dem  Kabel 
befestigt;  —  -room,  —  -stage,  —  -tier, 
(Mar)    das  Kabelgatt    (der    Raum  des 

Schiffes,  wo  die  Ankertaue  liegen); 

serving,  das  Kabelkleid; apUce,   die 

Ankertausplissung ; test,   —  testing, 

(Tdegr)  die  Kabelprobe,  Kabelunter^ 
suchnng;  — tier, vid, — room;  das  auf- 
geschossene An)Lertau;  — wise,  kabel- 
weise; —  yam,  das  Kabelgam. 

Cabled 9  a.  mit  einem  Tau  befestigt; 
(Arch)  verstäbt;  seilförmig  gewunden; 
—  column,  (Arch)  die  seilförmig  kanne- 
lirte  Säule;  die  Säule  mit  verstäbten 
Kannelirungen ;  —  flutes,  pl.  verstäbte 
Kannelirungen. 

Cabling  y  a.  (Arch)  die  Verstäbung; 
twiated  — ,  die  seilförmig  gewundene 
Ausstäbung. 

Cablishi  a,  das  Gesträuch,  Beisig, 
Buschwerk. 
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Caboose,  —  Calamine. 


Caboose^  9.  {Ship-l.)  die  Schiffsküche, 
das  Kochhaus;  (JSatZi^.)  der  einem  Güter- 
zuge angehängte  Personenwagen  für  das 
PersonflJl  und  zuföllige  Passagiere. 

to  Cabotage  y  v.  n.  {Comm,  Nov.) 
Küstenhandel  treiben. 

Cabotage^  s.  {Mar.  Oomm.)  die  Küsten- 
fahrt, Kabotage;  der  Küstenhandel ;  die 
Küstenkenntniss. 

Cabriolet,  oab^  «.  (Oarr.)  das  Ka- 
briolett, die  Droschke. 

Cabums^  s.  pl,  (Mar.)  das  gesponnene 
Taugam,  die  Schladding. 

CaoaOy  8.  {Bot.)  der  Kakao; /o^e — , 
das  grobe  Pulver  aus  unenthülsten 
Kakaobohnen. 

Cacao-bean«  s.  die  Slakaobohne ;  — 

butter, fat,  vid, oil; nibs,  pL 

das  grobe  Pulver  aus  enthülsten  Ka- 
kaobohnen ;  —  ntU,  die  Kakaonuss ;  — 
nr*t  oil,  vid.  — oü;  — nut  oil-soap,  die 
Kakaoseife;  —  -oü,  das  Kakaonussöl, 
die  Kakaobutter;  —  -paste,  der  Kakao- 
teig, die  Kakaomasse;  —  -powder,  das 
(gewöhnlich  mit  Stärke,  Zucker  etc.  ver- 
mischte) Kakaopulver,  die  €tesimdheits- 
chokolade,  Gacoigna;  —  -sheUs,  pl.  die 
Kakaoschalen;  — tree,  der  Kakaobaum. 

Cachalot  y  s,  {Zool)  der  Pottfisch, 
Pottwall. 

CaoharadO|  s.  (Jkfonu/.)  eine  Art 
spanischer  Leinwand. 

Cachemere^  s.  vid.  cashmere. 

Cacholong^  s.  {Miner.)  der  Kascho- 
long,  Schönstem,  Perlmutteropal. 

Caohoutannio  aoid^  s.  vid.  eateeht^ 
tawnie  add. 

CactiUy  s.  {Bot.)  der  Kaktus. 

Caddis  I  s.  die  Oharpie,  gezupfte 
Leinwand ;  {Manuf.)  der  weiche,  flaumige 
Stoff;  {Bibbon-w.)  das  geköperte  Band 
von  Seide  und  Wolle. 

Cade^  s.  die  kleine  Tonne,  das  Fäss- 
chen;   oil,  das  KadeÖl. 

CadenO;  s.  {Carpet-m.)  eine  Art  grober, 
aus  der  Levante  eingeführter  Teppiche. 

Cadmia,  oalaxüinBjS.  {Miner.  Chem.) 
der  Galmei ,  Zinkspath ;  —  of  eine,  der 
Ofenbruch,  das  unreine  Zinkozyd. 

Cadmium^  s.  {Chem.)  das  Kadmium; 
{PairU.)  das  Kadmium  (eine  gelbe  Aqua- 
rellfiEurbe). 

Cadran8|  s.  {Jew.)  der  Winkelmesser. 

CaeBiuiU;  s.  {Chem.)  das  Cäsium. 

Caffa,  s.  {Mantrf'.)  ein  bunter  indischer 
BaumwoUenstoff. 

Caffeln.  s.  {Chem.)  das  Kaffe'in,  der 
Kaffeestoff. 

Cag^  iLegy  8.  das  Fässohen. 

Cage 9  8.  das  Vogelbauer,  der  Käfig; 
{Carp.)  die  äussere  Bekleidung,  der  Man- 
tel; {Mach.)  der  Korb,  Käfig;  {Min.)  der 
Fahrkorb,  Förderkorb ;  drawing — ,  {Min.) 
das  Fördergerüst,  Schachtgestell;  safety- 
— ,  (Jtftn.)  der  Sicherheitskorb;  —  of  a 
staircase,  {Build.)  das  Treppenhaus;  — 


of  a  wind-miü,  das  Gehäuse  einer  Wind- 
mühle. 

Cage- work y  s.  {Join.)  die  durch- 
brochene Arbeit. 

Cahier^  s.  {Bookb.)  das  ungebundene 
Buch;  das  Heft,  die  Lieferung  eines 
periodisch  erscheinenden  Werkes. 

Cainosoio  strata 9  s.  pl.  {Geog.)  die 
oberen  Schichten  der  Erdrinde. 

Caim,  s.  der  Steinhaufen  (als  Signal 
oder  Denkmal). 

Cairngorm -stone  9  smoky  quarts^ 
8.  (3ftner.)  der  Rauchtopas  (eine  Quarzart). 

Caisson )  oaissoon^  s.  {Hydr.  arch.) 
der  Kasten,  Senkkasten;  der  Thorkahn, 
das  Thorschiff  (einer  Brücke) ;  {Mar.)  der 
Torpedo,  die  Seemine;  ein  mit  Luft  ge- 
füllter Sack,  welcher  unter  ein  gesun- 
kenes Schiff  gebracht  wird,  um  dMselbe 
wieder  flott  zu  machen;  der  Schwimm- 
kasten, Bojekasten;  {Mil.)  der  Pulver- 
wagen, Munitionswagen. 

Cajeput-oily  s.  {Chem.)  das  Kirfeputöl ; 
—  -tree,  {Bot)  der  Kajeputbaum. 

Cake 9  8.  der  Kuchen;  {Met.)  der 
Schlackenkuchen ;  —  of  rose-copper,  die 
Bosette;  {Sciilpt.)  das  Kernstück;  —  of 
glue,  der  Leimkuchen;  Unseed — ,  der 
Leinölkuchen;  metallic — ,  der  Metallku- 
chen; oü — ,  der  Oelkuchen;  oü — 
crusher,  der  Oelkuchenbrecher;  ore — , 
das  Frischstück ;  rape  — ,  rape-seed  — ,  der 
Eübölkuchen,  Bapskuchen;  — of  resin, 
der  Harzkuchen;  salt — ,  (C7^efri.)  das  Sul- 
fat, calcinirte  schwefelsaure  Natron  der 
Sodafabriken;  seilt — fumaee,  der  Sul- 
fatofen; tan — ,  {Tann.)  der  Lohkuchen ; 
wax — ,  der  Wachskuchen. 

Cake-coal;  s.  die  zusammengesinterte 
Steinkohle; copper,  {Met.)  das  Barren- 
kupfer; —  crusher,  die  Quetschmühle  für 
Oelkuchen;  — house,  der  Kuchenladen. 

Caking-coal.  smithy-coal  y  s4,Miner.) 
die  Backkohle,  Schmiedekohle. 

Calaba-tree^  calophyllum^  s.  {Bot.) 
der  westindische  GummiapfeLbaum ,  das 
Schönblatt. 

Calabar -beans^  s.  pl.  {Bot)  die  Ka- 
labarbohnen;  —  -skins,  pl.  {Fi*rr.)  das 
Grauwerk  (Felle  der  sibirischen  Eich- 
hörnchen). 

Calabash^  s.{Bot)  die  Kalebasse,  der 

Flaschenkürbis ; tree,  der  Kalebassen- 

banm. 

Calalte^  turquoise  ^  9.  {Miner.)  der 
Kala'ft,  Türkis,  Mineraltürkis. 

Calamanco  9  s.  {Mant^.)  der  Kala- 
mang,  Kalamank  (ein  farbiges,  gestreiftes 
Wollenzeug). 

Calambac^  oalambour^  s.  {Bot  Join.) 
das  Kalambakholz,  Alo^holz,  Paradies- 
holz, Adlerholz. 

Calamine )  cadmia,  s.  {Miner.)  der 
Galmei,  Zinkspath ;  common  — ,  der  Zink- 
ocher;  siliciorM  — ,  das  Zinkglaserz,  das 
Kieselzinkerz,  der  Kieselgalmei. 


Calamine 'blend,  —  Calenderer. 


91 


Calamine -blend)  s.  (Miner.)  die 
Galmelblende ;  —  -brass,  das  Galmei- 
messing;  — miU,  die  Qalmeimühle ;  — 
rousting^  das  Galmeirö8ten. 

Galamint)  s.  (Bot)  die  Bergmünze. 

Calamite,  s.  (Miner.)  der  Kalamit, 
spargelgrilae  Grammatit  (eine  Art  Horn- 
blende). 

Calamus  I  a.  (Bot)  das  Bohr,  der 
Kalmns. 

CalaalL)S.(Carr.)dieEale8ohe,  deroffene 
Beisewagen ;  —  top,  das  Kalesohendach. 

Calcar,    a.  (Met.)  der  Kalcinirofen; 

iOliiss-^ni.)  der  Materieofen;  —  -cvreh, 
Qlctssfn!)  der  Fritteofen. 

Calcareo-argillaoeoufl)  a.  (Miner) 

kalk-    and   thonhaltig; Htuminous, 

kalk-   und  erdpechbcJtlg ; süieious, 

kalk-  and  kieselhaltig;  --^'SuLphuro^ia, 
kalk-  and  schwefelhaltig. 

Calcareous )  a.  (Miner.  Chem.)  kalk- 
haltig, kalkartig;  — day-slate,  der  Kalk- 
thonschiefer;  —  eoHh,  die  Kalkerde;  — 
fwr,  der  P&nnenstein ;  —  marl,  der  Kalk- 
inergel;  — nitre,  nitre  of  Urne,  der  Kalk- 
salpeter; —  oehre,  der  Kalkocker,  Braa- 
nit;  — roek,  Umestone,  der  Kalkstein;  — 
sinter,  der  Kalksinter,  Tropflstein ;  —  spar, 
der  Kalkspath ;  —  stalactite,  der  Kalktropf- 
stein; —  tuff,  der  Kalktaff,  Dackstein. 

CaloareouBnesBy  s,  die  Kalkhaltig- 
keit, Kalkartigkeit. 

Calcedon  •  s.  (Jewel.)  eine  schlechte 
Ader  in  Edelsteinen. 

Caloedony^  ohaloedony^  a.  (Miner,) 
der  Chalcedon. 

Calceolaria )  a.  (Bot.)  die  Pantoffel- 
worz. 

Calcic  hydrate  y  hydrate  of  lime^ 
a,  (ChemJ)  das  Kalciamhydroxyd ,  Kalk- 
hydrat; — fluoride,  flttor-spt^r,  das  Flaor- 
kalciam,  der  Flossspath;  —  oxide,  lime, 
das  Kalciamozyd,  die  Kalkerde,  der  Kalk, 
gebrannte  Kalk;  —  phosphate,  das  Kal- 
ciomphosphat,  der  phosphorsaare  Kalk; 
— stäphate,  ealcium-sulphate,  das  schwefel- 
8aareKfldciam,Kaloium8alfat,  derschwe- 
felsaore  Kalk, 

to  Calcinate )  vid.  to  calcine. 

Calcination^«.  (Chem.  Met.)  die  Kalci- 
nation,  Oxydation,  Böstang,  Verkalkung; 

—  -assay,  die  Böstprobe;  —  -pot,  der 
Kalclnirtopf. 

to  Calcine^  kalciniren;  glühen,  er- 
hitzen ;  (Met,)  brennen,  rösten,  verkalken. 
Calcined  alum^  s.  der  geröstete  Alaan ; 

—  hones,  pl.  (Chem.)  die  Knochenasche; 

—  faHna,  das  Kartoffelstärkegammi,  die 
geröstete  Kartoffelstärke;  —  hartshorn, 
das  gebrannt«  Hirschhorn. 

CaLc^er^  calcintnc^-famace^  s.(Met.) 
der  Brennofen,  Kalcinirofen,  Böstofen, 
Flammofen. 

Calcining)  a.  (Mel.)  das  Brennen, 
Kalciniren ;  — pot,  der  Kalcinirtiegel ; — 
test,  der  Böstsc^erben ,  Ansiedesoherben. 


Caloite)  calcareous  spar^  calcspar, 

a,  (Miner.)  der  Kalkspath,  Kalcit. 

Calcium  y    s.    (Chem.)  das  Kalcium; 

carbonate,   calcic    carbonate,    (Chem. 

Jtftner.)  das  Ksilciamkarbonat,  der  kohlen- 
saareKalk;  chloride  of — ,  calcic  chloride, 
das  Chlorkalciam;  fluoride  of — ,  calcic 
fluoride,  das  Flaorkalciam,  der  Flassspath ; 
hydrate  of — ,  das  Kalciamhydroxyd,  Kal- 
damozydhydrat,  Kalkhydrat ;  oxide  of — , 
lime,dtLB  Kalciumoxyd,der  Kalk,  Aetzkalk ; 
sulphuret  of — ,  das  Sohwefelkalcium. 

Caloium-light^  s.  (Phys.)  das  Drum- 
mond*sche  Licht,  Hydroxygen-Licht. 

Calcography^  s.  die  Kapferstecher- 
kunst,  Chalkog^phie. 

Calc-sinter^  s.  (Miner,)  der  Kalksinter. 

Calc-spar^  calcspar^  s,  (Miner.)  der 
Kalkspath. 

Calc-tuffj  calctuff)  s,  (Miner,)  der 
Kalktaff. 

to  Calcidate^  v.  a.  berechnen,  ab- 
messen; to  —  the  exchange,  den  Kurs 
berechnen;  to  —  the  expenses,  die  Un- 
kosten berechnen. 

Calculating-machine  y  s.(Arith.)  die 
Bechenmaschine. 

Calculation  y  s,  die  Bechnung,  Be- 
rechnung ;  —  of  exchange,  (Comm,)  die 
Wechselkursberechnung;  (UtheUnoest — , 
nach  dem  niedrigsten  Anschlage. 

Calculi  instruments  J  s.  pl,  (Swg,) 
Instrumente  zur  Entfernung  des  Blasen- 
steins. 

Calculus  y  s.  (Math.)  das  Bechnen, 
die  Bechnungsart ;  die  Infinitesimalrech- 
nung (auch  infinitesimal  — );  differential 
— ,  die  Differentialrechnung ;  integral  —, 
die  Integralrechnung;  literal  — ,  die 
Buchstabenrechnung. 

Caldron^  oaulcfiron^  s,  der  Kessel, 
die  Pfanne;  boüing'  — ,  (Techn,)  der 
Kochkessel,  die  Kochpfanne;  die  Ver- 
dampf^fanne;  dose  — ,  die  Blase. 

Calebass-fümace^  s.  (Jfet.)  der  Kessel- 
ofen, Pfannenofen. 

CalechCy  s.  vid.  ealash. 

Calefactiony  s.  die  Erwärmung,  Er- 
hitzung; (Qlass-m.)  das  Heissschnren. 

CalePaotivc;  a,  erwärmend,  erhitzend. 

to  Calefy y  V.  n.  heiss  werden,  sich 
erhitzen. 

Calendar  y  s.  der  Kalender,  Almanaoh ; 
—  -month,  der  Kalendermonat. 

to  Calender y  v.  a.  (Cloth-m.)  kalan- 
dern, mangen,  pressen,  rollen,  cylindriren. 

Calender  y  s.  (Cloth-m.  Cotton-m,)  der 
Kalander,  die  Tuchpresse,  Pressmaschine, 
Gylindermange;  —  s,  pl.  (Pap,  m,)  die 
Satinirmaschine,  dieBatinirwalzen;  glas- 
ing-  — ,  die  Glanzpresse. 

Calender-bowl|  s.  vid,  bowl;  —  roUer, 
(Cal.  pr.)  die  Druckwalze ;  —  -atone,  der 
Glattstein. 

Calenderer^«.  der  Tuchbereiter,  Tuch- 
presser,  Kalanderer. 
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Calendering,  —  Calorlfto, 


Calenderiiigy  a.  {Cfloth-m.)  das  Mang^en, 
Bollen,  Kalandern;  — 'machine,  vid. 
calender. 

Calendula^  a,  (Bot)  die  Bingelblmne. 

Calenduline^  a.  (Chem.)  das  Kalen- 
dvLjm,  der  Bingelblmnenschleim. 

Calf, skin  9  a,  das  Kalbfell,  Kalb- 
leder; —  -binding,  (Bookh.)  der  Franz- 
band,  Einband  in  Kalbleder;  half  — , 
{Bookb.)  der  Halbfiranzband ;  tanned  — 
akina,  pi,  das  FahUeder,  Schmalleder. 

Caliber,  a.  (Art.)  das  Kaliber,  der 
Durchmesser,  die  Geschützweite,  das 
Kugelmaass,  die  Lehre;  (Typerc.)  das 
Kemmaass;  (Watchm.)  die  Masterplatte, 
Platte ,  auf  welcher  die  Anordnung  der 
Theile  einer  Wand-  oder  Standuhr  vor- 
gezeichnet  ist;  der  Abstand  zwischen 
den  Platten  einer  Taschenuhr;  (Meeh.) 
Cannelhmng  von  "Walzen ;  —  of  the  nave, 
(Ca^wr)  die  Bohrung  der  Nabe. 

Caliber -compasses,  callipers,  a. 
pi.  der  Grei&irkel,  Tastenzirkel,  Taster 
(ein  Bogenzirkel  zur  Messung  eines 
bauchigen  Köi-pers) ;  (Tawn.)  die  Schlicht- 
zange; vid.  caüiper '  compaaaea  ; rule, 

der  Kaliberstab. 

Calibered,  a.  mit  dem  Krummzirkel 
gemessen. 

Calico,  a.  (Mamrf'.)  der  Kaliko,  Kattun, 
Zitz,  Perkai;  emboaaed  — for  book-bind- 
ing, der  Buchbinderkattun,  gaufrirte 
Kattun ;  Indian  — ,  der  indische  Kattun ; 
printed  — ,  der  gedruckte  Kattun,  Druok- 
kattun. 

Calico  -  bleacher ,  a.  der  Baumwoll- 
bleicher;   manvfaeturer,  der  Kattun- 
Fabrikant  ;  — printer,  der  Kattundrucker; 
—  -printing,  die  Kattundruckerei. 

Caliduct,  a.  (Mech.)  der  Wärmeleiter, 
die  Wärmeröhre. 

Caligraphist,  calig^rapher ,  a.  der 
Schönschreiber,  Kalligraph. 

Caügraphy,  a.  die  Kalligraphie, 
Schönschreibekunst. 

Calin,  a.  (Met.)  eine  Mischung  von 
Blei  und  Zinn,  welche  die  Chinesen  zur 
inneren  Bekleidung  von  Blechbüchsen 
benutzen. 

Calipash,  a.  die  obere  Hälfte  einer 
Schildkrötenschale. 

Calipee,  a.  die  untere  Hälfte  einer 
Schildkrötenschale. 

Calipers,  a.  pi.  vid.  ealUpera. 

Calix,  a.  (Bot.)  vid.  calyx. 

to  Calk,  to  caulk,  v.  a.  (Farr.) 
Pferde  beschlagen;  (Mar.)  kalfatern,  die 
Fugen  eines  SchiflFes  mit  Werg  ver- 
stopfen; (Meeh.)  verstemmen  (zusammen- 
genietete Bleche);  to  ■—  a  boiler,  die 
Nähte  eines  Kessels  verstemmen. 

Calk,  calkin,  *.  (Farr.)  das  Eishufeisen, 
der  Eisgriff  am  Hufeisen,  Stollen ;  moviible 
— ,  der  loose  Stollen  zum  Ausschrauben; 
pointed  — ,  der  geschärfte  Stollen. 

Calk-swage,  a.  (Lookam.)  das  Stollen- 


gesenk, Gesenk  zur  Herstellung  von  Eis- 
hufeisen. 

Calker,  caulker,  a.  (Mcir.)  der  Kal- 
faterer. 

Calkin^:,  a.  (Draw.)  das  Kalkiren, 
Durchzeichnen ;  die  Pause,  Banse,  Durch- 
Zeichnung;  — ,  caulking,  (Afar.)  das  Kal- 
fatern. 

Calking -box,  a.  (Mar.)  der  Kalüater- 
sitz;   —  -ehiad,  —  -iron,   (Teehn.)  das 

Dichteisen,  der  Stemmmeissel ; iron, 

ctMÜcing-iron,  (Mar.)  das   Kalflatereisen, 

Dichteisen,  der  Stopfineissel; maUet, 

(M<tr.)  der  Kalfathammer,  Dichthammer ; 

—  -nail,  der  Kalfatemagel ,   Senknagel; 

needle,  (Draw.)  die  Durchstechnadel; 

ataple,  (Cartwr.)  die  Büchsenkramme ; 

—  -tonga,  pl.  (Farr.)  die  Stollenzange 
(zum   Schärfen  der  Eisgriffe);  —  -tool, 

(BuHd.)  der  Dichthammer ; vice,  (Farr.) 

der  Stollenamboss. 

to  Call  for,  V.  a.  (Comm.)  bestellen, 
begehren ;  an  article  much  —  ed  for,' ein 
viel  begehrter  Artikel ;  to  be  —  ed  for, 
(auf  Briefen)  postlagernd,  poate  reatante; 
to  —  in  debta,   Schulden   einfordern;   to 

—  a  meeting  of  the  ereditora,  die  Gläu- 
biger berufen ;  to  —  to  accoimt,  Bechen- 
s(£aft  fordern;  to  -r-ujpon  the  inawra/nee 
for  indemnity,  Entschädigung  vom  Ver- 
sicherer verlangen. 

Call,  9.  ((TotTim.)  die  Nachfrage ;  (Mar.) 
das  Pfeifen  des  Bootsmannes ;  die  Boots- 
mannspfeife; —  -bdl,  die  Tischglocke. 

Calling:,  a.  der  Beruf,  das  Gewerbe. 

Callipers,  calipers,  calibers,  8. 
pl.  der  Greifzirkel,  Tastzirkel,  Dickzirkel; 
(Ship-b.)  der  krumme  Passer,  Masten- 
passer; double-bowed  — ,  (Arm.)  der  Bril- 
lenzirkel; ir^de  — ,  (Coop.)  der  Hohl- 
zirkel ;  aliding  — ,  (Art.)  der  Stossmesser ; 

—  for  tctking  the  thiekneaa  of  barrela, 
(Art.)  der  Bohrzirkel,  Laufidrkel. 

Calliper-compasses,  a.pl.  vid.  eaUi- 
pera;  —  -acale,  (Techn.)  der  Kaliber- 
maassstab, die  Schublehre;  —  -aqtiare, 
aliding  -  aquare ,  (Teehn.)  das  verstellbare 
Winkelmaass,  die  Schmiege. 

Callosity,  5.  die  schwielige,  knorrige 
Beschaffenheit. 

Callous,  a.  schwielig,  hart,  knorrig. 

Calm,  a.  (Mar.)  die  Stille,  Windstille, 
Meeresstille,  Kalmte. 

Calomel,  a.  (Chem.)  das  Kalomel. 

CalophyUum,  a.  (Bot.)  vid.  ccAaha-tree. 

Caloric,  a.  (Phya.)  der  Wärmestoff; 
conductor  of  — ,  der  Wärmeleiter. 

Caloric,  a.  kalorisch;  —  engine,  hot- 
air  engine,  (Mach.)  die  kalorische  Ma- 
schine, Erik  son' sehe  Maschine. 

Calorifere,  air-stove,  a.  der  Luft- 
wärmofen; hot-water — ,  die  Heisswasser- 
heizung. 

Calorific,  a.  Wärme  erzeugend;  — 
^eet,  —  intenaity,  — power,  die  Heizkraffc. 


Calorimeter,  —  Camp -bed. 
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Calorimeter  9  s.  (Pkya,)  der  Wärme- 
messer, Kalorimeter. 

Calorimotory  «.  (Phys,)  der  Kalori- 
motor,  Deflagrator. 

Calory  y  s.  (Phys.)  die  Kalorie,  Wärme- 
•einheit. 

Calotey  calotte )  s.  {Arch.)  die  Wöl- 
bung an  der  Decke  eines  Zimmers,  das 
Käppchen,  die  Haube. 

Calotype^  5.  {Phot.)  das  Papierbild; 
—  -process,  die  Kalotypie,  Papierphoto- 
graphie. 

Caltrapy  caltrop ,  oalthrap^  che* 
val-trap,  s.  (ilft{.)dieFus8angel;(Htme.) 
das  Wol&eisen. 

CalvesHVioul^  s,  {Bot,)  das  Löwenmaul. 

CalYille,  s.  {Bot)  der  CalTÜleapfel, 
Kantapfel,  Schlotterapfel. 

CalZ)  ff.  (Gto9-m.)  Glasscherben,  welche 
wieder  in  den  Tiegel  geworfen  werden. 

CalyoifLorae,  s.  pl  {Bot.)  kelchblu- 
thige  Pflanzen. 

Calycifonu  •  a.  kelcbiörmig. 

Calyole,  oaiyouley  s.  {Bot)  der  kleine 
Blumcaikelch. 

Calypter^  oalyptrai  «.-  {Bot)  die 
Mutze,  Haube. 

Calyoxi^  8,  {Build,)  Kieselsteine,  zum 
Bauen  benutzt. 

Calyx  y  8.  {Bot)  der  Blumenkelch. 

Caniy  8.  {Mach.)  der  Hebedaomen, 
Hebezapfen,  Kamm;  das  Herzrad,  Bau- 
menrad;  {Met.)  der  Zapfen  am  Hammer; 
heart — ,  heart-ahaped  — ,  das  herzförmige 
Ezcentiik;  triangular — ,  das  dreieckige 
Ezcentrik. 

Cam -ball  valve  ^    s.     {Hydr.)    das 

Daumen ventil; hammer,   {Met)    der 

Schwunghammer;  — ring,  {Forg.)  der 

Daumenkranz,   Baumenring; shinß, 

(Mach.)  die  Baumenwelle;  — wheel,  das 
Daomeurad; — harvestertohed,  dieBau- 
menrad-Mähmaschine ; — wood,dB»  Kam- 
baiholz,  afrikanische  rothe  Sandelholz. 

Camaleuy  eamayeu^  s.  {Jewd.)  vid, 
cameo;  {Paint.)  die  aus  einer  Farbe 
hergestellte,  helldunkle  Malerei. 

to  Camber^  v.  a.  (Ship-h.)  biegen, 
krümmen. 

Camber 9  oamberingr^  s.  {Carp.)  die 
Biegung,  Krümmung,  Wölbung ;  {Ship-h.) 
der  Kattenrücken ,  Katzenrücken  des 
Kiels;  der  Holzhafen  einer  Werft. 

Camber-arcliy  8.{Areh.)  der  gewölbte 
Bogen,  Fensterbogen;  —  -heam,  der  ge- 
krümmte   Balken,    Krummbalken,   das 

Krummholz; clip,  {Mas.)  der  Krumm- 

span. 

Cambered y  a.  gekrümmt;  —  deck, 
{Ship-b.)  das  gekrümmte  Verdeck,  das 
Yetdeck,  welches  einen  Katzenrncken 
auftticht. 

Cambering:  •  s,  of  a  piece  of  wood, 
{Carp.)  die  Ausbucht,  die  nach  oben  ge- 
richtete Biegung. 

Camboose^  s,  {Mar.)  vid.  caboose. 


Cambrel;«. (Bute^^ der  Fleischhaken. 

Cambrian  8trata|Cumbrian  strata^ 
5.  pl.  {Geol,)  die  kambrischen  oder  kum- 
brischen  Erdschichten  (die  Schichten 
unter  der  silurischen  Formation). 

Cambric,  a.  {Manuf.)  der  Kambrik, 
die  feine  Battistleinwand;  der  imitirte 
Kambrik,  BaumwoUenkambrik ;  ein  baum- 
wollener Möbelstoff;  vid.  —  -paper. 

Cambric -muslüi,  s.  {Mant^f.)  der 
Battist-Musselin ;  —  -paper,  das  Seiden- 
papier, Bai^papier ; — weaver,  der  Battist- 
weber ; yam,  das  feine  Battistgam. 

Came 9  s.  {GUu.)  der  Bleizug,  das 
Fensterblei. 

Camel y  s.  {Hoa.)  das  Gerüst,  Gestell 
des  Strumpfwirkerstuhls;  {Mar.)  das 
Kameel  (eine  Maschine  um  gesunkene 
Schiffe  wieder  zu  heben);  —  ^s  hair,  das 
Kameelhaar;  —  *s  hair  thread,  das  Ka- 
meelgarn. 

Cfunel-hair,  «.  vid,  camei?s  hair;  — 
hair  brush,  der  Kameelhaarpinsel. 

Camellia,  s.  (Bot)  die  Kamelie. 

Camelopard,  8.  {Zool.)  die  Giraffe. 

Camelot,  camlet,  s.  {Manuf.)  der 
Kamelot  (ein  dichtes  Zeug  aus  Wolle, 
Ziegenhaar  und  Seide). 

Oeuneo,  s.  die  Kamee,  Gemme;  — 
incrustation,  {Qlass-m,)  die  mit  weissem 
Glas  überzogene  Kamee;  —  -type,  {Print.) 
die  mit  einem  Rahmen  umgebene  Vig- 
nette, Medaillon-Vignette. 

Camera,».  {Phot,)  die  Oamera;  — stand, 
das  Oameragerüst,  der  Cameraständer. 

Camera -ludda,  s.  {Opt.)  die  helle 
Kanmier;  — obseura,  die  dunkle  Kammer. 

to  Camerate,  v.  a.  {Arch.)  wölben. 

Cameration,  s.  {Arch.)  die  Wölbung. 

Cameroon,  s.  {Manuf.)  ein  wollener 
Stoff. 

Camion,  s,  {Mü.)  ein  zweiräderiger 
Wagen,  E[arren. 

Camlet,  s.  vid.  cametot, 

Camletiae,  s.  {Manuf.)  eine  geringe 
Sorte  Kamelot,  das  Kamelotin. 

Camomile,  s,  {Bot)  die  Kamille. 

Campkign,  s,  {Teehn.)  die  Kampagne, 
Gesamm^eit  der  Arbeitszeit  in  einem 
Jahre. 

Campana,  s.  die  Glocke;  die  Glocke 
der  Luftpumpe ;  {Arch.)  der  Kapitalkelch. 

CampiAiform,a.  (Bot.)  glockenförmig. 

Campsuiile,  s,  {Arch)  der  Glocken- 
thurm. 

Campanula,  s,  {Bot)  die  Glocken- 
blume. 

Camp-bed,  s.  {Mü.)  das  Feldbett;  — 
ceüw^,  {Arch.)  die   theilweise  gewölbte 

Becke; forge,  die  Feldschmiede ;  -*- 

kettle,  der  Feldkessel; kit,  der  Be- 
hälter mit  dem  Feldkochgeräth ;  — 
quarters,  pl.  {Comm.)  das  Quartier  für 
europäische  Kaufleute  im  Orient;  — 
sheeting,  {Hydr,  arch,)  die  Pfahlreihe 
am  Fusse  eines  Bammes;  — stool,  der 
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Feldstuhl ;  — -  straw,  das  Lagerstroh ;  — 
table,  der  Feldtisoh,  ElapptiHch. 

Campeaohy- woody  log -woody  a. 
(Bof.)da8Kampecheholz,  Blauholz,  Blut- 
holz,  indische  Holz. 

Camphiney  8.  (Chtm.)  das  Kamphin 
(rektificirte  Terpentinöl  zu  Leucht- 
zwecken). 

Camphor^  oamphire)  s.  (Chem)  der 

Kampher;  —  -ail,  das  KampherÖl; 

tree,   der  Kampherbaum; ioood,  das 

Kampherholz. 

Camphorated  y  a.  mit  Kampher  ge- 
schwängert. 

Camphoric  y  camphoraoeoosy  a. 
{Chem.)  kampherhaltig;  —  acid,  die 
Kamphers&ure. 

Camptuliooxiy  a.  das  Kamptulikon, 
eine  Fussbodenbekleidung  aus  pulyeri- 
sirtem  Kork  und  £[autschuk. 

Cany  a,  die  Kanne,  Flasche;  — ^.  of  a 
can- frame,  (Spinn)  die  Flasche,  Kanne, 
Laterne  einer  Flaschenmaschine;  —  of  a 
finiahing-eard,  (Spinn.)  die  Kanne  einer 
Feinkratze. 

Can-buoyy  s.  (Mar.)  vid,  huoy; eaH, 

ein  zweiräderiger  Karren  mit  einer 
grossen  Kanne  (für  Milch  etc.) ;  —  -frame, 
—  -roving  frame,  (CoUon-m.  Spinn.)  die 
Flaschenmaschine,  Kannenmaschine,  La- 

temenbank,  derLateinienstuhl; hook, 

(Coop.)  der  Fasswindehaken;  (Mar,)  der 
Schenkelhaken,  Löschhaken. 

Canada-balzay  a.  der  Kanada-Balsam, 
das  kanadische  Terpentin  (das  Harz  der 
Kanada-  o^er  Balsamflchte,  Pinua  hal- 
aamea). 

Canal  y  a.  (Hydr.  areh.)  der  Kanal,  die 
Wasserleitung,  Binne,  Bohre;  feed-  — , 
der  Speisekanal;  —  for  navigation,  der 
SchiffÜEkhrtflkanal;  vid,  channeL 

Canal- boat y  a.  das  Kanalboot;  — 
Uft,  (Nov,)  die  Hebemaschine  zum  Trans- 
port von  Kanalbooten;  —  -lock,  (Hydr.) 
die  Kanalschleuse ; making,  der  Kanal- 
bau ; navigation ,    die    Kanalschiff- 

£fthrt. 

CanalioiüatOy  o.  (Bot)  rinnenförmig 
ausgehöhlt. 

Canalisation  y  a.  die  Kanalisation, 
der  Kanalbau. 

Canary- grass y  a.  (Bot)  das  Kana- 

riengras,  kanarische  Glanzgras ; aeed, 

der  Kanariensamen ; weed,  die  Färber- 
flechte. 

Canaster  y  a.  (Comm.)  der  Binsenkorb 
zur  Verpackung  des  spanisch -amerika- 
nischen Tabaks. 

to  Canoely  v.  a.  yemichten,annulliren; 
(Print)  Blätter  oder  Bogen  auf  die  Seite 
werfen  ]  to  —  a  policy,  a  wiU,  eine  Po- 
lice, ein  Testament  ungültig  machen. 

Cancel  y  a.  (Print.)  der  bei  Seite  ge- 
worfene Bogen,  Auswurfbogen. 

Cancelling  -  stamp  y  canceling- 
stampy  a.  der  Entwerthungsstempel. 


Candy  a.  dor  Flussspath  (local  in  Com' 
waU). 

Candelabrey  candelabrum  y  a.  der 
Kandelaber,  Armleuchter. 

Candied  y  a.  kandlrt,  überzuckert. 

CanditCy  a.  (Miner.)  der  Kandit, 
schwarze  SpineU. 

CandlteeTy  a,  (Mil.  Min.)  das  Schatz- 
dach fur  die  Minengräber. 

Candle y  a.  das  Licht,  die  Kerze; 
(Min.)  das  Grabenlicht;  eereaine — ,  die 
Ceresinkerze ,  Erd Wachskerze;  dip — , 
dipped  — ,  das  gezogene  Licht;  fumigat- 
ing— ,  die  Bäucherkerze;  moulded  — , 
mould — ,  das  gegossene  Licht;  aperm- 
aceti — ,  die  Wallrathkerze ;  atearine — , 
das  Stearinlicht ;  wax — ,  die  Wachskerze. 

Candle-beamy  a.  (Arch)  der  Kerzen 
tragende  Querbalken  unter  dem  Triumph- 
bogen zwischen  Schiff  und  Chor  einer 
Kirche ;  — herry  tree,  (Bot)  der  Kerzen- 
beerstrauch;  —  -box,  —  -caae,  (Chandl) 
die  Lichtlade;  —  -broach,  der  Licht- 
spiess;  —  -burner,  (Qaa-m)  der  Kerzen- 
brenner; —  -eoal,  vid.  eannd-coal; 

dipper, dipping  machine,  dieKerzen- 

ziehmaschine ;  — extinguiaher,  der  Licht- 
dämpfer, das  Lichthütchen;  —  -holder, 
der  Lichtträger,  Kerzenständer ;  —  -jack, 
der  Wachsstockleuchter;  —  -maker, 
chandler,  der  Lichtzieher,  Lichtgiesser ; 

—  -mould,   die   Lichtform;   —   -mould 

frame,  der  Lichtformtisch; moulding 

machine,  die   Kerzengpiessmaschine ; 

poliaher,  die  Kerzenpolirmaschine; 

aafe,  der  Lichtsparer,  das  Profitchen;  — 
aheara, anuffera,  pl.  die  Lichtputze; 

—  -atiek,  der  Leudhter,  Handleuchter; 
branched    —    -aiick,   der    Armleuchter; 

aticking — ,     der    Schiffsleuchter ; 

atuff,  der  Talg; wick,  der  Lichtdocht; 

wood,   (Bot)  das   Citronenholz ;   — - 

worka,  pl.  die  Lichterfabrik. 

Candroyy  a.  (Cotton-print)  die  Ausbreit- 
maschine (wodurch  der  Baumwollenstofif 
Tor  dem  Bedrucken  ausgebreitet  wird). 

to  Candyy  v.  a.  überzuckern;  t^.  n., 
krystallisiren. 

Candyy  a.  das  Eingemachte,  Zucker- 
werk;   augar,  atigar-  — ,  der  Kandis, 

Zuokerkandis,  Kandiszucker. 

Candy -making  machine  y  a.  die 
Maschine  zum  Formen  von  Zuckerwerk; 
augar,  vid»  candy. 

Candyy  candied y  a.  überzuckert, 
kandirt. 

Candying y  a.  die  Kunst,  in  Zucker 
einzumachen. 

Cane.  a.  (Bot)  das  Bohr  (Calamus); 
das  Zuckerrohr  (auch  augar-  — );  der 
Bohrstock ;  — ,  hydraulic  — ,  (Hydr)  das 
Wasserhebungsrohr. 

Cane- billy    a.  das  Bohrmesser; 

blinda,  pl.  Bohljalousien ;  * —  brake,  das 

Geröhr;    — chair,    der  Bohrstulil; 

/eiYule,  die  Stockzwinge; gun,(Oun-m) 
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die  Stockflinte ;  — harvester,  die  Zucker- 
rohrschneidmaBchine ;  —  -Head,  der 
Btockknopf;  —  -juice,  der  Zuckerrohr- 
saft;  —  'juiee  hlectcher,  der  Zuckerrohr- 
saft -Bleichapparat  (zum  Entfärben  dea 
Zuckerrohrsaftes  mittelst  schwefliger 
ßäure);  —  -knife,  das  (säbelförmige) 
Zuckerrohrschneidmesser;  —  •mill,  die 
Zuckerrohrwalze,  Zuckerrohrmühle;  — 
peneü,  die  Bohrbleifeder;  — platting, 
das  Bohrgeflecht; acraper,  die  Bohr- 
schälmaschine; —  -spirit,  der  Zucker- 
rohrspiritus;  —  spUtter,  die  Bohrspalt- 
maschine; —  -stripper,  das  Zuckerrohr- 
Bchälmesser;  —  -sugar,  der  Bohrzucker; 

—  -straw,  —  -trash,  das  ansgepresste 
Zackerrohr,  Brennrohri  die  Zuckerrohr- 
pressrückstände ;  —  -worker,  der  Bohr- 
flechter. 

Canella^  s,  (Bot)  der  Eanellbaam 
(ein  westindischer  Baxmi). 

Cangaiiy  s.  {Mani^f.)  ein  grober  chi- 
nesischer Baomwollenstoff. 

Canister y  s.  das  Körbchen;  die  Thee- 
büchse. 

Canister -ahot  9  oase-shoti  s.  (Art.) 
die  Kartätsche,   der  Kartätschenschuss. 

to  CajikeTj  v,  n.  oxydirt  werden, 
angeAressen  werden,  rosten. 

Canker;  s.  (Bot)  der  Baumkrebs; 
(Chem.)  der  Frass,  Bost. 

Canna^  s.  {Bot)  die  Kanna,  das  Blu- 
menrohr. 

Cannabine^  a.  (Bot)  hanfartig. 

Cannabis^  s.  (Bot.)  der  Hanf. 

Cannel-ooal«  oanel-ooal^  eandle- 
ooal.  s.  (Miner)  die  Kannelkohle,  Bohr- 
gteinkohle  von  Kilkenny,  Fackelkohle, 
bituminöse  Steinkohle. 

Cannon^  s.  [Art.)  die  Kanone,  das 
Geschütz;  {Found.)  der  Henkel,  Helm, 
die  Krone  einer  Glocke;  rifled  — ,  die 
gezogene  Kanone. 

Cannon-ball;  s,  (Art.)  die  Kanonen- 
kugel;   borer,  (Art,)  der  Stückbohrer; 

—  -doekf  die  Kanonenuhr  (Kanone  mit 
einem  Brennglas  über  dem  Zündloch, 
welche  losgeht,  sobald  die  Sonne  eine 
gewisse  Höhe  erreicht  hat);  —  -founder, 
der  Stückgiesser;  —  foundry,  dih  Sttick- 
giesserei;  —  -hole,  die  Stückpforte;  — 
metal,    das    Stückmetall,    Kanonengut; 

—  -pinion,  (Watchm.)  der  Zapfen  des 
Hinutenzeigers ;  —  -powder,  das  Geschütz- 
pulver; —  -proof,  bombenfest; shot, 

die  Kanonenkugel;  der  Kanonenschuss ; 

—  -stove,  der  Kanonenofen  (gusseiseme 
Ofen,  dessen  Form  etwas  Aehnlichkeit 
mit  der  einer  Kanone  hat). 

to  Cannonade;  v,  a.  und  v.  n.  (Mil,) 
kanoniren. 

Canoe;  s.  (Nav)  der  Baumkahn,  Na- 
chen, das  kleine  Boot. 

Canon;  s,  (Frint)  die  Kanonschrift; 
(Swg.)  die  Heftnadel;  ^rea*—, die  grobe 


Kanon,  Bealschrift ;  Utile  —,  lean  ~,  die 
kleine  Kanon. 

Canopied;  a.  mit  einem  Baldachin 
versehen. 

Canopies ;  s.  pl.  (Arch.)  die  vor- 
springenden Glieder  um  die  Spitze  eines 
gothischen  Bogens,  über  Thüren,  Fen- 
stern, Nischen  etc. 

Canopy ;  s.  (Areh.)  der  Baldachin, 
Thronhimmel,  Traghimmel;  —  of  an 
aUar,  der  Altarhimmel,  das  Altargehäuse, 
Ciborium. 

Canopy -bed;  a,  das  Baldachinbett, 
Himmelbett 

to  Cant;  V.  a.  {Carp.  Mar.)  umkanten, 
umkehren,  kentern;  abfasen,  abkanten, 
behauen;  (Comm.)  versteigern,  an  den 
Meistbietenden  verkaufen. 

Cant;  s.  (Buüd,  Teehn.)  die  Kante, 
ausspringende  Ecke,  der  Grat;  (Mach.) 
das  Segment  aus  dem  Bande  eines  höl- 
zernen Kammrades;  (Mar.  Corp.)  das 
Umkehren,  Kentern;  beveUed  — ,  bevü- 
— ,  die  abgefaste  Kante;  fuU  — ,  sha/rp 
— ,  die  scharfe,  volle  Kante. 

Cant -block;  s.  (Mar.)  der  Block  des 
Speckgiens;  —  -body,  (Ship-b.)  das  Vor- 
der- und  Hinterende  eines  Schiffes;  das 
Seitenspann;    —    -chisel,    firmer -chisel, 

(Cartwr.)  der   Kantbeitel; faU, 

pfArchase,  (Mar,)  der  Läufer  des  Speckgiens ; 

frames,   vid, timbers; hook, 

(Carp.  Ship-b.)  der  Kanthaken,  Kenter- 
haken; —  -hoop,  (Carp.)  der  Kantring, 
Kantenring;  —  -pieces,  pl.  (Mar.)  die 
eckigen  Schiffslatten;  —  -ribbands,  pl. 
(Mar.)  die  Latten;  —  -rope,  das  Kehr- 
tau;    spar,   die  dünne   Spiere; 

timbers,  pl.  (Mar.)  die  schrägen  Spanten, 
Hukspanten  (welche  schiefe  Winkel  mit 
dem  Kiel  bilden). 

Canted;  oant;  a.  eckig,  kantig,  mit 
Kanten;  abgefast,  abgekantet,  mit  ab- 
gestossenen  Kanten;  (Corp.)  behauen, 
zugerichtet;  —  column,  (Arch.)  die  Säule 
mit  eckigen  Kannelirungen ;  —  moulding, 
das  eckige  Sims;  a  six-  —  boU,' ein 
Bolzen  mit  sechsseitigem  Kopf;  —  wall, 
die  Mauer,  welche  mit  einer  anderen 
einen  Winkel  bildet. 

Cantalivers.  oantilivers;  s.  pl.  (Arch.) 
die  Sparrenköpfe,  Dielenköpfe,  ModiUons, 

Canteen;  s.  die  Feldflasche ;  der  Fla- 
schenkeller, das  Flaschenfutter;  die 
Mark  etenderbude. 

Canterbury;  s.{Join.)  das  Notengestell ; 
(Manuf.)  ein  braun  wollener  Stoff,  mit  sei- 
denen bunten  Blumen  durchwirkt. 

CantharideS;  s.  pl.  die  Kanthariden, 
spanischen  Fliegen. 

CantharidinO;  s.  (Chem.)  das  Kan- 
tharidin  (ein  flüssiges,  gelbes  Oel). 

Cantixig- wheel;  s.  (Watchm.)  das 
Kronenrad. 

Cantle;  bind -peak;  s.  (Saddl.)  die 
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Cantle- plate,  —  Cape. 


Pausche,    Hinterpaasche ,    der    hervor- 
stehende Hintertheü  des  Sattels. 

Cantle  -  plate  y  8.  {SaddX)^K%  Hinter- 
blech;   strainer f  der  Ourtspanner. 

Canton-flannely  a,  (Man^f,)  der  Ean- 
tonflaueU  (starker  Baumwollenstoff  mit 
gerippter  Oberfläche  auf  der  einen  und 
Atiasglanz  atif  der  andern  Seite). 

Cantoon^  s.  (Manuf)  weisser  und 
bunter  Baumwollenstoff. 

Canvas  y  canvass ,  a.  (Manttf.)  der 
Kannevas,  Baumwollenstramin;  (Mar.) 
das  Segeltuch,  die  Segelleinwand ,  Per- 
senning; (Prate.)  der  Grundriss,  erste 
Entwurf  einer  Zeichnung,  eines  Gem&l-% 
des;  (Paint.)  die  Malerleinwand;  (Surv,) 
das  topographische  Netz ;  primed  — ,  die 
grundirte  Leinwand,  Malerleinwand; 
tf»rred  — ,  die  getheerte  Leinwand;  wa- 
terproof — ,  die  wasserdichte  Leinwand. 

Canvass -blind,  s.  der  Fenstervor- 
hang,  die  Sommerblende,  der  Basch- 
Tschadir;  —  -frame,  (Cal.pr.)  ein  Kasten 
mit  einem  Leinwandrahmen  (beim  Färben 
gebraucht);  —  -hoae,  der  Segeltuch- 
schlauch; —  -paper,  das  Papierstramin; 
—  yam,  das  Segelgam. 

Caoutohouoy  gum.  olastioy  India- 
rubber,  a.  das  Kautschuk,  Federhans, 
elastiscne  Giunmi;  hardened  — ,  ebonite, 
das  Hartgummi;  mineral  — ,  das  elasti- 
sche Erdharz ;  aheet ,  das  SLautechuk  in 

Tafeln,  Plattenkautschuk;  wdcaniaed  — , 
das  vulkanisirte  (geschwefelte)  Kautschuk. 

Caoutchouo-band,  a.  das  Kautschuk- 
band (zum  Umwickeln  der  Telegraphen- 
drähte etc.  gebraucht);  — eord,  — 
thread,  der  Kautschukjfoden ,  die  Kaut- 
schukschnur;   cork,  — 'Stopper, 

stopple,   der    Kautschukpfropf;    — oü, 
(Chem)  das   Kautschuköl;  —  -plaie,  die 

Kautschukplatte; tissue,  (Weav.)  das 

Kautschukgewebe ;  —  tube,  elastic  tubing, 

JChem.)  der  Kautschukschlauch ; ware, 
Comm.)  die  Kautschukwaare. 

to  Cap,  V.  a.  bedecken,  bekleiden, 
bekappen;  to  —  a  bottle,  eine  Flasche 
zubinden;  to —  a  magnet,  einen  Magnet 
bewaffnen;  to  —  a  pair  of  shoes,  (Shoem.) 
ein  Paar  Schuhe  bekappen;  to  —  the 
piles,  (Hydr.  arch.)  die  Pfähle  beholmen ; 
to  —  a  rope,  (Afar.)  ein  Tau  mit  Lein- 
wand bekleiden. 

Cap,  s.  die  Kappe,  Mütze,  Haube: 
(Arch?)  der  Knauf,  Sänlenkopf;  (Bookb.) 
der  Umschlag  um  ein  Buch,  während 
es  eingebunden  wird ;  — ,  capping,  (Build.) 
der  oberste  TheU  eines  Gliedes  oder 
Simses;  (Corp.)  der  Aufsatz,  Kranz; 
(Cfhem.)  die  Kappe,  der  Hut;  (Oun-m.) 
das  Zündhütchen,  die  Zündkapsel;  — , 
capping  -  piece,  (Hydr.  arch.)  die  Kron- 
schwelle, Deckschwelle,  Jochpfette,  der 
Holm,  Jochträger;  — ,  calotte,  (Mach.) 
die  Haube;  (3far.)da8  Eselshaupt,  Esels- 
hoofd  (ein  Stück  Holz  am  oberen  Ende 


eines  Mastes,  zur  Befestigung  der  Bram- 
Stengen);  (Min.)  die  Kappe;  (Pap.  m.) 
ein  Papierformat  (double  — ,  17  auf  28 
Zoll;  flat  — .  14  auf  17  ZoU);  (Print.) 
die  Krone  der  Presse;  —  of  an  air- 
conduit,  (Min.)  die  Windhaube  einer 
Wetterlotte ;  —  of  a  bell,  der  Glocken- 
hut; —  of  a  block,  (Mar.)  die  Kerbe  in 
einem  Blockstropp ;  —  of  the  bowsprit, 
(Mar.)  das  Schild,  Namenbord;  —  of  a 
cannon,  die  Zünderplatte;  fluted  — , 
(Gun-m.)  das  gerippte  Zündhütchen;  — 
of  fuses,    (Fire-w.)    die    Zünderkappe; 

glass ,  (Chem.)  die  Glaskappe;  —  of 

a  glasing  -  wheel ,  (Techn.)  der  Kranz 
einer  PoUrscheibe  faus  Blei  und  Zinn); 
the  milit€try  — ,  (Mil.)  der  Tschako; 
patent-  — ,  copper-  — ,  percitssion-  — , 
(€h*n-m.)  das  Zündhütchen ;  —  of  a  sue 
tion-valve,  die  Pumpenkappe;  unprimed 
— ,  (Qun-m.)  die  Hülse;  —  of  a  wind- 
mill, die  Haube  einer  Windmühle. 

Cap- bar I  s.  (Spinn.)  die  Kronen- 
stange;   hole,  der  Vorstich;   —  -mer' 

chant,  (Comm.)  der  Güteraufseher,  Super- 
cargo; —  -paper,  das  graue  Packpapier; 
eine  Art  Schreibpapier  (blau  liniirt  heisst 
es  foolscap ,  roth  liniirt  mit  Band  ist  es 
legal  cap);  —  -piece,  (Arch.)  der  Thür- 
sturz,  Fenstersturz;  arched —  -piece,  der 
Bogensturz;  straight  —  'piece,  der  ge- 
rade Sturz;  —  -piece,  gland  ofaplumiber- 
block,  (Mach.)  der  Pfannendeckel,  Lager- 
deckel; —  -pot,  (GUiss-m.)  der  bedeckte 
Sühmelzhafen;  —  -quarts,  (Miner.)  der 
Kappenquarz;  —  -scuttle,  (Afar.)  die 
Springluke,  lose  Luke;  —  -shea^,  der 
Gartenhut;  —  -sill,  Untel  of  a  gaUery- 
frame,  (Min.)  die  Kappe,  der  Sturz  bei 
der  Streckenzimmerung;  —  -sqttare, 
(Art.)  der  Pfannendeck^,  Zapfendeckel, 
die  Oberpfanne  der  Lafette;  —  -tin, 
(Met.)  das  Hutzinn. 

Capaoity^  oapaoiousness^  s.  die 
Grösse  des  Baumes ;  (Oeom.)  der  kubische 
Lihalt;  (Ship-b.)  die  Ladungsfähigkeit; 
(Chem.  Phys.)  die  Empfänglichkeit  für 
die  Aufiiahme  luftförmiger  oder  flüssiger 
Körper;  in  his  —  as  a  derk  etc.,  (Comm.) 
in  seiner  Eigenschaft  als  Kommis  etc.; 
—  for  heat,  calorific  — ,  die  Wärmeka- 
pacität;  —  for  scUttration,  das  Sätti- 
gungsvermögen ;  —  of  weight,  das  Trag- 
vermögen; specific  inductive  — ,  (EHed.) 
die  specifiache  Kapacität  der  Induction. 

Capade^  s.  (Hatm.)  das  Fach;  brim- 
— ,  das  Bandfach;  head-  — ,  das  Kopf- 
fach, der  Stecher ;  the  remainder  of  a  — , 
die  Busse,  das  Bussstück. 

to  Caparison^  v.  a.  mit  einer  Schab- 
racke bedecken. 

Caparison^  s.  die  Pferdedecke,  Schab- 
racke; das  ganze  Sattel-  und  Zaumzeug 
eines  Militärpferdes. 

Cape^  s.  das  Kap,  Vorgebirge;  (Tail.) 
der    Bockkragen,     Mantelkragen;    der 
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Kragenmantel;  — ,  iippet  of  the  ehvma^ 
of  a  marine  hoüer,  (Nav,  St.  eng,)  der 
Kragen  des  Kamins  eines  Schiffskessels ; 

—  fly-away,  (Afar.)  das  Treibland,  Nebel- 
land ;  —  of  a  waü,  vid,  taping, 

to  Capely  V.  a,  [Met^  vid,  to  eupd, 

CapeUina^  5.  {MeL)  die  Kapellina, 
Glocke,  der*  AuBglühetopf,  die  Betorte 
znm  Ausglühen  des  Silberamalgams  bei 
der  Silbergewinnnng  in  Mexiko  etc. 

Caper^  5.  (Bot.)  die  Kaper; hush, 

tree,    der  Kapernstrauch,    Kapem- 

banm. 

Capillarimeter,  s.  {Phys.)  eine  Art 
Oelmesser. 

Capillarity  9  oapillary  attraction, 
s.  {Phya.)  die  Haarröhrchenkraft,  Ka- 
pillarität, Haarröhrchenanziehung. 

Capillary  y  oapiUaoeouB,  capilll- 
forzUy  a.  haarförmig,  haarfein;  — 
attraeiion,  (Fhy8.)md.  capillarity;  — native 
copper,  {Miner.)  das  Haarkupfer;  — 
pyrites,  pi.  der  Haarkies;  —  tuhea,  pl. 
die  Haarröhrchen. 

Capillose,  a.  (Bot.)  haarig. 

Caping,  8.  (Watch-m.)  die  Deckplatte; 
(Build.)  die  Hauerabdeckung,  Deckplatte. 

Capital,  8.  (Areh.)  das  Kapital,  der 
Knauf;  (Comm.)  das  Kapital;  (Dist.)  der 
Helm,  Destillirhelm;  (FH.)  die  Kapitale, 
Kapitallinie ;  (Print.)  der  grosse  Anfangs- 
buchstabe, die  Majuskel;  acting,  circu' 
laiing  — ,  (Comm.)  umlaufendes  Kapital ; 
beü-ahaped  —  (Arch.),  das  glockenförmige 
Kapital;  hud-ahapcd  — ,  Sm  knospenför- 
mige  Kapital;  clustered  — ,  das  Bündel* 
kapital;  comer-  — ,  das  Eckkapitäl; 
cubiform  — ,  das  Würfelkapitäl;  foHated 
— ,  das  Blätterkapitäl;  funnelrlike  — , 
das  trichterförmige  Kapital;  indented  — , 
inverted  — ,  das  Faltenkapitäl;  low  — , 
das  gedrückte  Kapital;  multangular  — , 
das  Polygonkapitäl ;  omcimented  — ,  das 
verzierte  Kapital ;  piain  — ,  das  schlichte, 
unverzierte  Kapital;  —  of  partnership 
(Comm.),  daeCJesellschaftskapital;  — put 
in,  paid  in,  das  Einlagekapital ;  trading  — , 
das  Betriebskapital;  unproductive — ,  dead 
— ,  das  todte  Kapital. 

Capital,  a.  hauptsächlich,  vorzüglich ; 

—  lees,  (Chem.)  starke  Pottaschenlauge;  — 
letters,  pl.  (Print.)  grosse  AnÜBkngsbuch- 
staben. 

Capitulnm ,  s.  (Chem.)  der  Hehn  an 
der  Destillixblase. 

Capivi-tree,  s.  (Bot.)  der  weisse  Bal- 
sambaum (Copaifera  offieinalia). 

Caponier,  oaponiere,  oaponnlere, 
s.  (JM.)  die  Caponniere,  der  Gang  in 
den  Laufgräben  einer  Festung;  open  — , 
die  oben  offene  Caponniere,  der  Koffer. 

Cappade,  s.  (8ük-m.)  die  Flockseide, 
Abfallseide. 

Capped  rail,  s.  (Railw.)  die  Schiene 
mit  stählernem  Kopf. 

Capping,  s.vid.  cap ;  —  of  the  cut-water, 
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(Hydr.  areh.)  die  Kappe  des  Pfeiler- 
hauptes;  —  of  a  waU,  vid.  caping. 

Capping-blook.  s.  (Build.)  der  Deckel- 
stein,  Stein  einer  Mauerabdeckung;  — 
brick,  der  Kappenzieg^,  Deckziegä;  — 

piece, plate,  (Carp.)  das  Plattstück, 

Bahmenstück,  der  Wandrahmen;  — 
piece  of  a  grating,  (Hydr.  areh.)  die 
BostschweUe ;  —  -piece  of  a  piling, 
(Hydr.  arch.)  der  Holm. 

Caprifole,  s.  (Bot.)  das  Geisblatt. 

Capsioum,  s.  (Bot.)  der  spanische 
Pfeffer. 

to  Capsise,  to  overturn,  v.  a.  (Mar,) 
umschlagen,  kentern. 

Capstan,  oapstem,  s.  (Mach.)  die 
stehende  Welle,  die  £rd winde;  (Min.) 
die  Schachtwinde:  (Mar.)  das  Spill,  das 
Gangspill ;  (Quarr.)  die  Steinbruchswinde ; 
Chinese  or  differential  — ,  die  Gegenwinde, 
der  Differenzialhaspel ;  double  — ,  main 
— ,  das  grosse  doppelte  Gangspill,  Achter- 
gangspill; gear  — ,  jeer-  — ,  snyM  — , 
das  kleine  Gangspill;  moveable  — ,  field- 
— ,  crab-  — ,  die  Erdwinde,  das  lose 
Spill,  Krüppelspill. 

Capstan -pawlfl,  s.  pl,  (Mar.)  die 
Spen'kegel;  —  -swißer,  das  Baumtau. 

Capsule,  s.  die  Kapsel;  (Chem.)  die 
Abdampfschale ;  (Metall.)  der  Probirtiegel, 

Probirscherben ,  Schmelztiegel; iron, 

(Art.)  die  Kapsel,  Hülse  einer  Bombe. 

Captain,  s.  der  Hauptmann;  (Mar.) 
der  Kapitän  eines  Schiffes,  Bchiffskapi- 
tän;  (3fin.)  der  Steiger;  —  's  clerk,  (Mar.) 
der  Schiffsschreiber. 

Captor,  8.  (Mar.)  der  Erbeuter  eines 
Schiffes;  das  Baubschiff,  Kaperschiff. 

to  Capture,  v.  a.  (Mar.)  aufbringen, 
gefangen  nehmen. 

CapuUn,  8.  (Bot.)  die  mezikamsche 
Kirsche. 

Caput  mortuum,  •.  (Chem.)  das  Ka- 
put mortuum,  der  Bückstand  bei  trocke- 
nen Destillationen  (speziell  von  dem  Eisen- 
oxyd, welches  bei  der  Fabrikation  rau- 
chender Schwefelsäure  bleibt,  gebraucht). 

Car,  8.  der  Karren,  Wagen;  (BaUoon) 
der  Nachen,  die  Gondel;  (Bailw,)  (in 
Amerika)  der  Wagen,  Passagierwagen 
(auch  railway -cor,   in  England   immer 

carriage  oder  waggon);  baggage ,  der 

Gepäckwagen;  eatUe — ,  der  Viehwagen; 
cool-  — ,  der  Kohlenwagen;  dumping- 
— ,  gravd'  — ,  der  Kieswagen;  flat  — , 
pla^orm-  — ,  der  offene  Güterwagen; 
freight — ,  der  geschlossene  Güterwagen; 
hotel-    — ,    der   Hotelwagen;    Irish  — , 

jaunting ,  (Co€^h-m.  Irland)  ein  zwei- 

räderiger  Wagen,  auf  dem  die  Sitze 
entweder  der  Länge  nach  oder  Bücken 
gegen  Bücken  angebracht  sind ;  passenger- 
— ,  (Bailw.  Ameräa)  der  Personenwagen ; 
sloping  — ^,  der  Schlafwagen ;  street  — ,  der 
Wagen  einer  Strasseneisenbahn ;  tram  — , 
der  Tramwagen,  Wagen  einer  Trambahn. 
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Car- axle.  —  Carbonization. 


Car -axle  9  s.  (Baiho.)  die  Wagen- 
achee  (die  meisten  der  folgenden  mit 
car  znsammengefietzten  Ausdrücke  sind 
nur  in  Amerika  gebräuchlich) ;  —  basket, 
das  Hutnetz,  Gepäcknetz  in  einem  Perso- 
nenwagen; —  led,  — body,  der  "Wagen- 
kasten; —  brake,  die  Wagenbremse;  — 

buffer, btunphr,  der  Biäfer,  das  ßtosa- 

kissen; cah,  vid.cab; eotteh,  das 

ßchlafwagenbett  oder  Sopha ;  —  coupling, 
die  Wagenkuppelung;  — heater,  die  Vor- 
richtung zum  Heizen  der  Personenwagen ; 
indicator,  der  Fahrgeschwindigkeits- 
messer ;  — jack,  die  Vorrichtung  zum  He- 
ben der  Lokomotiven  oder  Wagen; 

Utmp,  die  Wagenlateme  (für  das  Innere  der 
Personenwagen);  — lantern,  dieSignal- 

latemeoben  auf  dem  Wagen; lantern, 

arm-lantern,  die  Armlateme,  am  Arm  zu 
tragende  Laterne  (welche  den  fireien  Ge- 
brauch der  Hände  zulässt);  —  -lounge, 
der  Schlafsessel  in  Personenwagen  (Sessel 
mit  schräger  Rücklehne  und  Fussblatt); 
—  -seat,  der  Wagensitz;  —  -spring,  die 
Wagentrag^eder ;  —  -stakes,  pl.  die  Wa- 
genrungen; —  'Starter,  die  Vorrichtung 
zum  Abstossen  eines  Strasseneisenbahn- 
wagens;  —  -stove,  der  Ofen  zum  Heizen 
der  Personenwagen ;  —  -truck,  das  Un- 
tergestell, Bahmwerk  des  Wagens  mit 
den  Bädern,  die  gesammte  Bewegungs- 
vorrichtung des  Wagens ;  —  'truck  frame, 
das  Untergestell  des  Wagens  ohne  die 
Bäder ;  — truss,  das  Gerippe  des  Wagen- 
kastens;    wheel,    das  Wagenrad;  — 

window,  das  Wagenfenster,  Fenster  am 

Personenwagen;  ventilating window, 

das  obere  Luftfenster  im  Wagen;  — 
window  fastenings ,  pU  die  Federbefesti- 
gung der  Wagenfenster. 

Carabine  9  earbine,  s.  {Chin-m.)  der 
Karabiner,  Stutzen. 

CaraOy  s.  {Mar.)  die  Karake,  ein 
grosses  Lastschiff. 

Caraoole,  s.  {Corp.)  die  Wendeltreppe, 
Schneckentreppe. 

CaraooH,  s.  {Met.)  eineLegirung  von 
Gold,  Silber  und  Kupfer. 

Caradoc -  Bandstone^  s.  {Qeogn.)  das 
obere  Glied  der  silurlschen  Formation. 

Carafe^  s.  die  gläserne  Wasserflasche. 

Caragheen  -  moss  y  Carragheen- 
xnoBS^  s.  {Bot.  Pharm.)  das  Carragheen- 
moos,  Perlmoos. 

Caramel,  s.  {8ug.  m.)  der  Karamel. 

Caranna,  Caranna-resin,  s.  {Bot.) 
das  Karannaharz. 

Carapace,  s.  {Comm.)  die  Krebsschale, 
Schildkrötenschale. 

Carat,  s.  das  Karat  (ein  Gewicht  für 
Gold  und  Juwelen). 

Caravan,  s.  die  Karawane;  derBeise- 
wagen  zwischen  Kairo  und  Suez;  der  Mö- 
beltransportwagen; der  Menageriewagen. 

Caravan -boiler,  waggon -boiler, 
8.  {8t.  eng.)  der  Wagenkessel,  Kofferkessel. 


Caravel^  oarrel,  caravelle,  oaravy 
a.  die  Karavelle,  ein  leichtes  portugie- 
sisches Fahrzeug. 

Caraway,  s.  {Bot.)  der  Kümmel; 
essence  of  — ,  — oü,  das  Kümmelöl; — - 
seed,  der  Kümmelsamen,  KünuneL 

Carbide,  s.  (Chem.)  vid.  carburet. 

Carbine,  s.  (Qun-m.)  vid.  carabine. 

Carbo-hydrogens,  hydrooarbonsy 
s.  pl.  {Chem.)  die  Kohlenwasserstoffe. 

Carbolic  acid,  s.{Chem.)  die  Karbol- 
säure. 

Carbon,  s.  {Chem.)  der  Kohlenstoff; 
bisulphide  of — ,  der  Schwefelkohlenstoff; 
—  dioxide,  das  Kohlendioxyd,  die  Kohlen- 
säure ;  graphitic  — ,  der  Graphit  (imfSisen) ; 
metallic — ,  die  Glanzkohle;  —  monoxide, 
das  Kohlenozyd ;  tetrachloiride  of  — >  der 
Vierfach-Chlorkohlenstoff. 

Carbon-light,  s.  {Phys.)  das  Kohlen- 
licht; —  -point  tool,  das  Biamantger&th, 
das  mit  einer  diamantenen  Spitze  ver- 
sehene Handwerkszeug;  —  -printing,  der 
Kohlenlichtdruck. 

CarbonaoeouflU  a.  Kohlen-;  —  iron- 
ore,  {Miner.)  der  Kohleneisenstein. 

to  Carbonate,  v.  a.  {Chem.)  mit 
Kohlensäure  sättigen;  {Techn.)  mit  Koh- 
lensäure behandeln,  der  Einwirkung  von 
Kohlensäure  unterwerfen,  karbonisiren ; 
{Alkdli-mantrf.)  karbonisiren ;  {Beet-siigar- 
manuf.)  saturiren. 

Carbonate,  s.  {Chem.)  das  Karbonat, 
kohlensaure  Salz;  {Atkali-moM^f.)  das 
Sodasalz,  die  kalcinirte  Soda;  acid  ' — , 
{Chem.)  das  doppelkohlensaure  Salz; 
neutral  — ,  'das  neutrale,  einfach  kohlen- 
saure Salz ;  —  of  soda,  das  kohlensaure 
Natron;    spcUhic    — ,    sparry    iron-ore, 

!  Mine/r.)  der  Spatheisenstein ;  ydlaw  — , 
AlkcM-manuf)    die    ungereinigte  kalci- 
nirte Soda,  das  rohe  S<xla8alz. 

Carbonating- furnace,  s.  {AlkaU- 
manuf.)  der  Flammofen  zum  Karboni- 
siren des  Sodasalzes. 

Carbonation,  s.  (Techn.)  die  Behand- 
lung mit  Kohlensäure;  {Alkali-manuf^ 
die  Karbonisation ;  {Beet- sugar -manuf.) 
die  Saturation. 

Carbonic  acid,  carbonic  dioxide, 
carbonic  anhydride,  s.  {Chem.)  die 
Kohlensäure,  das  Kohlendiozyd,  Kohlen- 
säure-A  nhy  d  rid ;  gaseous — add,  gaseous — 
anhydride,  das  Kohlensäuregas ;  liquid  — 
add,  liquid  —  anhydride,  die  flüssige 
Kohlensäure ;  solid  —  add,  soUd  —  anhy- 
dride, die  feste  Kohlensäure;  —  distd- 
phide,  carbon  disulphide,  disulphide  of 
carbon,  das  Kohlendisulfid,  der  Schwefel- 
kohlenstoff; —  oxyd,  das  Kohlenosyd- 
gas  {vid.  carbon). 

Carboniaation,  s.   {Teehn.)  die  Ver- 
kohlung; das  Karbonisiren,  die  Behand- 
lung   mit  Kohlensäure;   {AlkaU-mani^f. 
Beet-sugar-manuf.)  vid,  carbonation ;  —  of 
gas,  die  Karburation,  die  Sättigung  des 


Carbonize.  —  Cargo -boat 


99 


Leachtgases  mit  flüchtigen  Oelen  zur  Er- 
höhung der  Leuchtkraft  desselben. 

to  Carbonize^  v.  a.  verkohlen;  mit 
Kohlensäure  behandeln;  {AlkaU-mani^, 
Beet^sugar-mant^.)  vid,  to  earhoruxte ;  io  — 
gM,  Leuchtgas  zur  Erhöhung  der  Leucht- 
kraft desselben  mit  fluchtigen  Oelen 
sättigen,  karburlren. 

Carboniser;  gas-oarbonizer,  oar- 
biiratory  carburetor ^  s.  (Oas-m.)  der 
Apparat  zur  Karburation  des.  Leucht- 
gases (vid.  earhonizoHon). 

Carboy  y  s.  {Chem.)  der  Ballon,  (eine 
grosse,  durch  einen  Korb  u.  dergl.  ge- 
schützte Flasche  für  Bäuren). 

Carbunolei  a.  (Miner.)  der  Karfunkel. 

to  Carlj^urate^  v.  a.  gea,  Leuchtgas 
karburlren;  vid,  io  carbonize. 

Carbtiration,  s.  of  g<i8,  die  Karbu- 
ration des  Leuchtgases ;  vid.  earhonitation. 

Carburator^  a.  vid.  earhoniger. 

Carburet}  a.  (Chem.)  die  Kohlenstoff- 
verbindung, der  kohlenstoffhaltige  Kör- 
per, das  Karburet;  —  of  iron,  das  Eisen - 
karburet 

Carburetor^  a.  vid.  ear&oniier. 

Carburettedy  a.  (Chem.)  mit  Kohlen- 
Btoff  verbunden;  —  hydrogen,  marah-gas, 
(Chem.)  das  Sumpfgas,  Qrubengas. 

Carcass,  a.  (Arch.)  die  Kassolette, 
Vase  oder  Urne,  aus  welcher  eine  Flamme 
emporsteigt;  (Art.)  die  Brandkugel; 
(Build.'S  das  Gerippe;  (Md.)  der  Kien- 
Btock ;  (8hip-b.)  das  Gerippe  eines  Schiffes ; 
—  of  a  floor,  (Carp.)  das  aus  den  Friesen 
bestehende  Gerippe  zu  einem  Friesfuss- 
boden ;  framing  of  the  — ,•  (Carp.)  der 
Werksatz;  —  of  homtzera,  (Art.)  die 
Haubitze ;  —  of  a  roof,  das  Sparrwerk ; 
the  round  — ,  die  Brandbombe. 

Caroass-compositioii)».  (Art.  Fire-w.) 
der  Brandsatz;  —  -plot,  (Carp.)  der 
Grundriss,  Werksatz  zu  einem  Dach- 
werk;   rocket,  (Art.)  die  Brandrakete; 

roofing,  (Carp.)  das  Gespärre,  Sparr- 
werk; —  -aato,  die  Bügelsäge. 

Carcel-lamp)  a.  die  KarceJllampe. 

to  Card}  v.  a.  (Spimi.)  kratzep,  kardät- 
schen, krempeln  (Baumwolle);  krempeln 
(WoUe). 

Card}  a.  die  Karte,  der  Pappdeckel: 
die  Spielkarte;  die  Musterkarte;  (Mar.) 
die  Kompassscheibe,  Windrose;  (Met.) 
die  Schroäorm ;  (Spinn.)  die  Karde,  Kar- 
dätsche, Kratze  (für  Baumwolle  und 
Flachs);  die  Wollkratze,  der  Krempel- 
kamm, WoUkamm  (für  Wolle);  das  Band 
(der  Strähn  Baumwolle  etc.,  wie  er  aus 
der  Karde  kommt);  (Weav.)  die  Karte, 
Masterpappe;  breaking-  — ,  (Spinn.)  die 
Vorkratze,  Grobkarde,  Beisskrempel ;  — 
for  carding  tow,  die  Wergkratzmaschine ; 

ßllet ,  (Spinn.)  die  Kratze  in  Gestalt 

eines  Bandes;  finiahing-  — ,  die  Fein- 
kratze, Auskarde;  hand-  — ,  die  Hand- 
karde,  Handkratze    (im   Gegensatz  zur 


Kratzmaschine);  mariner'a — ,  die  Wind- 
rose ;  poat ,  die  Postkarte ;  preaaed  — , 

die  gepresste  Pappe ;  preaaing — ,(Cl0th-m.) 
der   Pressspan;    aheet-    — ,   (Spinn.)  die 

Kratze  in  Gestalt  eines  Blattes;  top , 

der  Kratzdeckel,  Deckel;  —  for  waate 
aiXk,  (Silh-m)  die  Florettkratze. 

Card-board}  a.  (Spinn.)  das  Krempel- 
brett;   (Bookb.)    der    Pappdeckel; 

caae.    das    Kartentäschchen; doth, 

das  Kratzenleder;  —  -dothing,  der 
Kratzenbeschlag,  die  Garnitur ;  — coun- 
tera,  die  Spielmarken,  Zahl-  oder  Rechen- 
pfennige; —  'CtUter,  die  Spielkarten- 
Schneidmaschine;  —  -drum,  (Spinn.)  der 
Kratzencylinder,  die  Kratzentrommel; 
—  -end,  —  'fillet,  —  -band,  (Spinn.)  das 
Band;  — factory,  die  Kartenfabrik ;  — 

grinder, grinding-machine,  dieKarten- 

schleifmaschine ;  — leather,  das  Kratzen- 
leder;   maA;«r,  der  Kardenmacher;  der 

Kartenmacher;  —  -paper,  das  Karten- 
papier; punched  —  -paper,  (Embr.)  der 
Papierstramin;  —  -preaa,  die  Karten- 
presse; —  rack,  der  Briefbehälter;  — 
aetting  -  metchine ,  die  Kratzensetzma- 
schine ;  —  -aheeta,  pl.  (Spinn.)  die  Blätter 
der  Kratzen ; — ^ee^A,i)^  die  Kratzenzähne, 
Kratzenspitzen ;  — trire,  der  Kratzdraht. 

Cardamon-oil}  a.  (Chem.)  dasKarda- 
monöl  (zu  Liqueuren  gebraucht). 

Carded}  a.  (Spinn.)  dasHalbkammgam. 

Carder}  a.  (Spinn.)  der  Wollkämmer, 
Krempler;  der  Kardätscher. 

Carding«  a.  (Spinn.)  das  Kratzen, 
Streichen,  Kardätschen. 

Cardixi^-engine}  oardlng-maohine} 
a.  (Spinn.)  die  Streichmaschine,  Kratz- 
maschine, der  Lockenkrempel; —  — for 
alübbing,  der  Vorspinnkrempel ;  —  -frame, 
das  Kardenkreuzholz ;  —  -roUer  or  ur- 
chin, der  Igel,  die  Stachel  walze ; roll, 

die  Locke;  —  -wool,  die  Streichwolle, 
Kratzwolle. 

Cardioid}  a.  (Math.)  die  Kardioide, 
Herzlinie. 

Carduus«  a.  (Bot.)  die  Distel;  — 
benedictua,  der  Kardobenediktenstrauch« 

to  Careexi}  v.  a.  (Mar.)  kielholen  (ein 
Schiff). 

Careeii}  a.  (Mar.)  die  Kielholung. 

CareenagrC}  a.  (Mar.)  das  Kielgeld. 

Careening-block}  a.  (Mar.)  der  Hel- 
lingblock ,  Bullenblock  (welcher  dazu 
dient,  ein  auszubesserndes  Schiff  auf  die 
eine  Seite  zu  legen). 

Caret}  a.  (Print.)  das  Anführungs- 
zeichen, Gänsefüsschen. 
CargO}0argason}  oargai8on}freiglit} 
a.(Comm.)  die  Fracht,  Schiffsladung,  das 
Gut;  —  in  graina.  Stürzguter;  —  in 
parcela,  Stückgüter. 

Cargo-boat}  cargo-vessel}  a.  (Mar.) 
das  Frachtschiff,  Güterschiff;  —  -hold, 
der  Laderaum ;  —  -port,  die  Luke,  durch 
welche  die  Fracht  eingeladen  wird. 
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Cariatide;  oaryatid6|  «.  (Arch.)  die 
Karyatide. 

Carloa,  s.  {Bot.)  die  Feige. 

CarioouS;  oarioose^  a.  (Bot)  feigen- 
ai*tig. 

Carillon  y  a.  (MtM.)  das  Glockenspiel. 

Carinthiii;  oarinthine;  9,  (Miner.) 
eine  Art  Hornblende. 

Carlole^  3.  (Coach-m.)  ein  kleiner 
offener  Wagen;  ein  bedeckter  Karren; 
eine  Art  Kalesche. 

Carl)  oarlo;  «.  (Bot)  eine  Hanfart. 

Carlety  a.  (Comb-m.)  die  dreieckige, 
einhiebige  Kammmacherfeile. 

Carline )  oarling^  5.  (Skip-h.)  der 
Scherstock,  das  Kölsch winn,  Kolschwein, 
Kolsem;  amaU  — ,  der  Balkfülling,  die 
Klamei. 

Carllne-knee^  a.  (Ship-h.)  As^b  Deck- 
knie, Winkelknie. 

Carline-oüy  a.  (Bot)  das  Eberwurzöl. 

Carllne- thistle  9  a.  (Bot)  die  Eber- 
wurz, Karlsdistel. 

CBjrlooiky3.(Bot)  der  Feldsenf;  (Fiah.) 
die  Hausenblase. 

Carman  y  a.  (Carr.)  der  Fahimann, 
Kärrner. 

Carmine 9  a.  (Dye.)  der  Karmin;  in- 
digo'  — ,  Saxor^y  — ,  der  Indigokarmin 
(indigschwefelsaures  Natron) ;  madder  — , 
der  Krappkarmin;  aofflower-  — ,  der 
Safflorkarmin. 

Carmine- lake y  a.  der  Karminlack 
(rothe  Lackfarbe) ;  — red,  das  Karminroth. 

Carminio  aoid,  a.  (Chem.)  die  Kar- 
min säure. 

CamaJlitey  a,  (Miner.)  der  Kamallit. 

Carnation  9  9.  (Bot)  die  Gartennelke ; 
(Dye.)  die  Fleischfarbe;  (Paint)  die 
Fleischdarstellung,  Fleischmalerei. 

Camauba  wax^  a.  (Bot  ChandL)  das 
Camaubawachs. 

Camelian^  cameol^  a.  (Miner.)  der 
Karneol. 

Carob«  a,  (Comm.)  die  Karobe  (das 
kleinste  Handelsgewicht,  ^^  Gran). 

Carob -beans )  Carop- beans  ^  a.  pl. 
(Bot)  das  Johannisbrot;  -^  -tree,  der 
Johannisbrotbaum. 

Caroche^  a.  (Coach-m.)  ein  leichter 
zweiräderiger  Lustwagen. 

CaroUy  oarol)  carrol^  carreL  bay- 
stall  ^  a.  (BuUd.)  die  Fensterbank,  der 
Sitz  in  der  Fensternische. 

to  Carot)  V.  a.  (Hatm.)  beizen,  zum 
Filzen  vorbereiten. 

Carotin,  a.  (Chem.)  das  Karotin,  der 
Hohrrübennirbstoff. 

Carotting)  a.  (Hatm.)  das  Beizen. 

Carp,  a.  (Zool.  Fish.)  der  Karpfen; 
gold-  — ,  der  Goldfisch. 

Carp's  tongue,  a.  (Lockam,)  der  Kreuz- 
meissel. 

Carpenter,  a.  der  Zimmermann; 
(Min.)  der  Zinunerhäuer ;  —  *«  adze,  der 
Zimmerdeissel;  —  *a  tute,   die  Zimmer- 


axt; —  '«  beneh,  die  Hobelbank;  —  ** 
chalk'line,  line,  die  Zimmerschnur,  Schlag- 
leine;  — '«  chiaet,  der  Stechbeitel;  — ** 
elamp,  die  Klemmhaspe;  —  *a  level, 
die  Bleiwage,  Setzwage;  —  '«  rule,  der 
Zollstock;  —  *9  acene,  (Th.)  die  Scene 
auf  der  Vorderbühne;  —  '*  toola,  die 
Zinunerwerkzeuge ;  — '«  trestle,  der  Zim- 
merbock; —  '«  work,  die  Zimmerarbeit, 
das  Zinunerwerk;  —  *a  yard,  der  Zim- 
merhof, Bauplatz. 

Carpentry,  a.  das  Zinmierhandwerk. 

Carpet,   a.    (Manuf.)    der    Teppich; 

Bntsaela ,   der   Brüsseler,   der  au^e- 

zogene  Sammetteppich ;  feit ,  der  Filz- 
teppich; ingrain  — ,  dotätle  — ,  der  dop- 
pelte Teppich;     Kidderminater ,    der 

Kidderminsterteppich ;  rag ^  der  Baum- 
wollen- oder  Hanfteppich,  mit  Tuch- 
schnitzeln verwebt ;  reveraihle — ,  derauf 
beiden  Seiten  gemusterte  Teppich;  atair- 
— ,  Venetian  — ,  der  Treppenläufer;  tripU 
— ,  three-ply  — ,  Scotch  — ,  der  dreifaclie, 
schottische  Teppich ;  Turkish  — ,  der  tür- 
kische Teppich,  Savonnerleteppich ;  veüvet- 
pile — ,  der  Sammetteppich ;  Wüton — ,  der 
Wiltonteppich,  Plüschteppich. 

Carpet-bag,  a.  der  K  achtsack,  Beiae- 
sack;  — beater,  der  Teppichausklopfer; 
— binding,  der  Teppichbesatz :  —  broom, 

der  Teppichbesen; knife,  (Weav.)  der 

Fadenschneider;  — lining,  das  Teppich- 
futter, die  Teppiohunterlage ;  — stretcher, 
die  Teppichbreitmaschine ;  —  aweeper,  der 
mechanische  Teppichbesen. 

Carpeting,  a.  (Manuf.)  das  Teppich- 
zeug. 

Carpology,  a.  (Bot.)  die  Kenntniss 
der  Früchte. 

Carpy,  a.  (Bot.)  die  Hainbuche;  der 
Ahorn. 

Carragheen,  a.  vid.  caraghetn. 

Carrara,  a.  (Porc-m.)  ein  den  Carrara- 
Marmor  imitirendes  englisches  Porzel- 
lan; —  marble,  CaiTara- Marmor. 

Carraway,  a.  (Bot.)  vid.  caraway. 

Carriage,  a.  der  Wagen,  das  Fuhr- 
werk; die  Anfuhr,  Verfrachtung,  der 
Transport;  der  Fuhrlohn,  die  Fracht; 
(Mach.)^e;t^2kg%n^  das  Gestell;  (JlfiL)  die 
Lafette,  der  Protzwagen;  (Print!)  der  Kar- 
ren, das  Laufbrett  an  der  Presse ;  (Railw.) 
der  Wagen,  Eisenbahnwagen,  Personen- 
wagen (auch  railway ) ;  der  Schemel  in 

Sägemühlen;  —  of  a  boring  -  machine, 
(Mach.)  der  Bohrschlitten,  Schieber;  —  of 
a  coach,  das  Kutschengestell;  composite  — 
(RaiUo.),  der  aus  mehreren  Klassen  ge- 
mischte Personenwagen ;  express  — ,  mail- 
— ,  (Railic.)  der  Eilzugswagen ;  first -dasa 
— ,  (Railw.)  der  Personenwagen  erster 
Klasse;  hansom  — ,  der  Einspänner,  bei 
dem  der  Kutscher  hinten  über  dem  Pas- 
sagier sitzt;  —  of  a  mortar  (Art.),  die 
Bettung  eines  Mörsers;  one-horse — ,  der 
Einspänner;  overland — ,  der  Landtrans- 
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port;  passenger — ,  (Railw.)  der  Per- 
sonenwagen; post'Offiee  — ,  {Raüw.)  der 
Postwagen ;  —  of  the  roUer,  {Print.)  das 
Walzengestell;  saloon-  — ,  (BaiUo.)  der 
Salonwagen;  —  by  sea,  der  Seetrans- 
port; second 'doss  — ,  der  Personen- 
wagen zweiter  Klasse ;  —  of  a  shaft  or 
plumber-block,  (Mach.)  das  Zapfenlager, 
Iiager,  der  Lagerstnhl;  sleeping-  — , 
(RaUto.)  der  Schlafwagen ;  —  of  a  spinn- 
ing-muie,  (Mach,)  der  Wagen,  Spindel- 
wagen; —  s,  pL  of  a  stair  ease,  die 
Trepiienwangen ,  Quartierbäume;  third- 
class  — ,  open  passenger ,  (BaiUo.)  der 

Personenwagen  dritter  Klasse ;  timber , 

(Bailw,)  der  Langholzwagen ;  —  s,pl,  of  a 
Kai^-belt,  (Armi)  das  Säbelgehänge. 

Carriage-bar;  s,  (Mil)  der  Lafetten- 
riegel;   beam,  {Coaeh-m.)  der  Kutsch- 
baum; —  body,  das  Wagengestell;  — 
brasses,  pl,  {Mach.)  die  messingenen 
Lagerschalen;  —  -bridge^  roUer-bridge, 
{Hydr.  areh.)  die  Wagenbrücke,  Roll- 
brücke ;  —  biUlding,  der  Wagenbau ;  — 
eoupiUng,  {Eailw.)  die  Wagenkuppelung; 

—  -door,  der  Kutschenschlag ;  —  -frame, 
das  Wagengestell; grease,  die  Wagen- 
schmiere ;  —  -jack,  — lifter,  die  Wagen- 
winde;   landing,  {RaiUe.)  die  Lade- 
rampe; — Unker,  — coupler,  die  Hemm- 
kette;  lock, —  -Stopper,  brake,  (Bailw.) 

die  Bremsvorrichtung,  der  Brems;  — 
piece,  (Carp,)  der  Quartierbaum  (einer 
Treppe);  —  -road,  die  Landstrasse,  der 
Fahrweg;  —  -shed,  cart- house,  (Build.) 
der  Wage^schuppen ;  — spring,  (Cartwr.) 
die  Wagenfeder ;  —  stopper,  vid.  — lock ; 

—  'Step,  der  Wagentritt;  —  -top,  das 
Wagendach,  Kutschendaoh;  — waU, 
(Buüd.)  die  Wangenmauer ;  —  toay,  die 
Fahrbahn,  der  Strassendamm. 

Carria^red  stairs  |  s.  pl.  (Build.)  die 
Wangen  treppe,  Architravstiege ;  —  step, 
die  einquartirte  Stufe. 

Carriok- bendy  s.  (Mar.)  der  platte 
Knopf,  eine  Art  von  Knoten. 

Carriok-bity  s.  (Mar.)  die  Bratspill- 
beting. 

Ciurried  forward  |  a.  amouaU , 

(Comm.)  der  TJebertrag;  —  over,  der 
Vortrag;  —  round,  (Arch.)  verkrdpft. 

Carrier^  s.  der  Fuhrmann ;  der  Trans- 
porteur, Beförderer;  der  Trägrer;(EZee^.) 
das  Probirscheibchen :  (Mech)  das  inter- 
mittirendeBad ;  (Tum.)  der  Führer ;  —  and 
forwarding  agent,  der  Spediteur;  common 
— ,  der  Lohnfuhrmann ;  —  of  a  scribbling- 
machine,  (Spinn.)  die  Vertheilungswalze. 

Canigeen-mosSy«.  (Bot.)  vid.  caragh" 
eenmoss. 

Carrion-pit;  s.  die  Schindgrube,  der 
Schindanger. 

Carrioz^-wool;  s.  die  BlötwoUe,  Wolle 
von  gefallenem  Vieh. 

Carronade;  s.  (Mar.  Art.)  dieKarro- 
nade,  eine  Art  grosser  Haubitzen. 


Carrot;  s.  (Bot.)  die  Karotte,  Mohrrübe ; 
— -spiritt  (Chem.)  der  Mohrrübenspiritus. . 

to  Carry;  v.  a.  tragen ;  (BaiUe.)  beför- 
dern; to  —  to  account,  (Com^n.)  auf  Bech- 
nung  setzen ;  —  alee  helm  I  (Mar.)  Steuer  in 
Lee  l — aweatherly !  (3far .)  Steuer  luvwärts ! 
to  —  the  canvass,  (Ma/r.)  die  Hintersegel  an- 
schlagen; to — away  a  ma8t,(Mar.)  einen 
Mast  absegeln,  einen  Mast  verlieren ;  to  — 
on  a  buMMss,  (Comm.)  ein  Geschäft  betrei- 
ben ;  to  —  on  sails,  (Ma^r.).  Segel  pressen, 
prangen;  to -^^ out  an  anchor,  (Mar.)  einen 
Anker  ausbringen;  to  —  out  a  sum^ 
(Comm)  eine  Summe  auswerfen ;  to — over, 
to  —  forward,  übertragen,  transportiren ; 
to — round,(Ar(h.)  verkröpfen;  to — sail, 
(Ma/r)  mit  ausgespannten  Segeln  fahren ; 
to  —  on  trflki«, Handel  treiben;  to  —  up, 
(BuHd)  ausbauen. 

to  Garry^  v.  n.  false,  (Arch)  nicht 
senkrecht  auf  der  Basis  stehen. 

Carry-all;^.  (CoocA-fn.)  ein  leichter,  vier- 
räderiger,  einspänniger  Familienwagen. 

Canning;  s.  (Carr)  das  Fahren,  das 
Fuhrwesen;  die  Abfuhr  der  Abfallstoffe; 
(For.  Min)  das  Abtreiben,  die  Ausbeu- 
tung ;  —  aend  forwarding,  das  Speditions- 
geschäft;   establishment,  (Comm)  das 

Speditionsetablissement ;  —  roUer,(Mech) 
die  Laufrolle,  Laufwalze;  — trade,  das 
Geschäft  des  Bheders  oder  der  Eisenbahn- 
gesellschaft;  — tr(tffic,  der  Güterverkehr 
auf  der  Eisenbahn. 

CarsO;  oarse-land;  s.  (Top)  die  Fluss- 
niederung. 

to  Cwcty  V.  a.  karren,  mit  einem 
Karren  transportiren;  to  —  the  ground, 
the  earth,  (Baüw.  etc)  die  Erde  abfahren. 

Cart;  s.  (Carr.)  die  Karre,  der  Karren 
(meist  ein  zweiräderiger  Lastwagen); 
der  Frachtwagen ;  —  for  carrying  ore, 
(Min)  der  Laufkarren;  dog-  — ,  Irish 
— ,  das  Jagdgig ;  dumping — ,  der  Kipp- 
wagen, die  Kippkarre;  hand-  — ,  die 
Handkarre;  manure — i(Agr)  der  Dung- 
wagen (zum  Transportiren  und  Aus- 
spreiten des  Düngers);  man/wre-dumping- 
— ,  der  Dünger -Kipp wagen;  spring — , 
der  Lastwagen  auf  Federn;  trench — , 
die  Kugelkarve,  Baumkarre. 

Cart-grease;  s.  die  Wagenschmiere; 

—  -horse,  (Corr.) das  Zugpferd; house, 

der  Wagenschuppen ;  —  -jade,  der  Karren- 
gaul; —  load,    die  Wagenladung;  — 

rack, ladder,  die  Wagenleiter; 

road,  der  Fahrweg; rut,  das  Wagen- 
geleise, die  Badspur;  —  -tau,  das  Hinter- 
tiieil  eines  Wagens;  —  -tut,  das  Karren - 
tuch,  die  Wagendecke;  —  -tilt  holder, 
der  Spiegel;  — way,  der  Fahrweg;  — 
wright,  vid.  eartwright. 

Cartage«  s.  (Carr)  das  Fahren;  der 
Fuhrlohn,  die  Transportkosten. 

Cartel-ship;  s.  (Mar)  das  Kartellschiff. 

Carter;  s.  (Carr)  der  Kärrner,  Fuhr- 
mann. 
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Cartesian  ügareBy  9.  pi.  (Phys.)  kar- 
tesische  Teufel,  Taucherchen ;  —  eoordi' 
nates,  pi.  (Math,)  die  Parallelkoordinaten. 

Caithamine  9  9.  (Dye.)  das  Kartha- 
min,  Saflorroth. 

Carthamus;  saiflower^  baatafd- 
safl^on^  9.  (Bot.)  der  Saflor,  die  Farben- 
distel. 

Cartilage,  9,  der  Knorpel. 

Carting;  9.  (Buüd.)  die  An-  and  Abfuhr. 

Carton ;  9.  (Pap.  m.)  der  Karton,  die 
Pappe,  der  feine  Pappdeckel. 

Carton-pierre,  9.  (Buüd.)  die  Dach- 
pappe, Steinpappe;  (Pap^m.)  eine  sehr 
starke  Sorte  PappdecJcel. 

Cartoon;  s.  der  Karton,  das  Muster. 

Cartouoh;  9.  (Ar eh.  Engr.)  die  Um- 
rahmung aus  BoU-,  Blumen-  oder  Laub- 
werk; (AftL)  die  Patrone,  Kartusche;  die 
Patrontasche. 

Cartridge;  9.  (Mil.)  die  Kartusche, 
die  Patrone;  die  Patron tasche ;  (Fire-v>.) 
der  Schwärmer,  die  Peuerwerkh&lse ; 
ball'  — ,  die  scharfe  Patrone;  blank  — , 
practiee-  — ,  die  blinde  Patrone;  empty 
— ,  die  Patronenhülse. 

Cartridge -belt;  9.  (Mil.)  der  Patro- 
nengärtel,  Munitioosgürtel;  — box,  — 

holder,    die    Patrontasche; drawer, 

das  Nadeleisen;  —  -former,  (Art.)  das 
Patronenholz,  der  Patronenwinder;  — 
gattge,  die  Patronenlehre;  — needle, 
die  Kartuschnadel:  —  -paper,  das  Patro- 
nenpapier; (Drato.)  das  Zeichenpapier; 
priming  machine,  die  Patronenlade- 
maschine; —  -roller,  (FiretD.)  der  Wen- 
der, BoUstöck;  —  -wire,  der  Zünddraht. 

Cartwright;  5.  der  Wagner,  Stell- 
macher; —  *«  timber,  9.  das  Wagner- 
holz ;  wood  for  —  9,  der  Wagenschrot ; 

—  *9  work,  die  Wagnerarbeit 
Carucate;  carve;  9.  (Agr.)  der  Acker, 

das  Land,  welches  ein  Gespann  in  einem 
Jahre  pflügen  kann. 

to  Carve;  v.  a.  (Join.  Tum.  Setdpt. 
Engr.)  ausschneiden,  schnitzen,  meisseln; 
vorschneiden;  (Min.  Quarr.)  schrämen, 
schramhauen;  to  —  in  wood,  in  Holz 
schneiden. 

Carved;  a.  geschnitzt,  durchbrochen ; 

—  work,  die  Schnitzarbeit;  (Areh.)  das 
Schnitzwerk,  Maasswerk;  through-  — 
work,  das  durchbrochene  Maasswerk. 

Carvel;  9.  (Mar.)  das  Karyielschiff. 

Carvel -building;    9,  (Ship-b.)    der 

Karrielban; built,  mit  Karvielwerk 

gebaut ;  —  -joint,  die  Stossfiige ;  —  -work, 
das  Karvielwerk  (eine  Art  der  Beplan- 
kung oder  Beplattung  eines  Schiffes, 
wobei  die  Planken  oder  Eisenplatten  im 
stumpfen  Stoss  aufeinander  treffen). 

Carver;  9.  der  Schnitzer;  der  Bild- 
hauer; —  in  eork,  der  Korkbildner ;  —  of 
whale-blubber  (Fi9h.)  der  Speckschneider; 

—  in  wood,  der  Holzschnitzer;  der  Xylo- 
graph. 


;  9.  (Techn.)  die  Durchbre- 
chung; das  Schnitzen;  das  Schnitzwerk 
in  Holz  oder  Stein,  Maasswerk;  die 
Bildhauerarbeit. 

Carving-chisel;  9.  (Join. Sculpt)  das 
Balleneisen,  Bossireisen;  —  -chi9d  for 
wood-carver9,  der  kleine  Stemmbetel; 
9kew  —  -chiset,  das  schrftgschneidige 
Balleneisen;  —  -fork,  die  Vorlegegabel; 

knife,  das  Yorlegemesser ;  — mathine, 

die  Holzvorschnei&iaschine;  —  -titoU, 
pl.  die  Schnitzwerkzeuge. 

Carway;  9.  ^ot)  vid.  caraway. 

CaryatidO;  Cariatlde;  9.  (Arch.)  die 
Karyatide. 

Caryophyllus;  9.  (Bot.)  der  Oewürz- 
nelkenbaum. 

Cascabel;  oascablc;  9.  (Art.)  die 
Traube,  Boden  Verstärkung  der  Kanone. 

Cascabel-button;  9.  (Art.)  die  Traube ; 

—  -frame,  der  Formtisch;  —  -mould, 
das  Bodenstück  einer  Stückform,  die 
Traubenform. 

Cascade;  9.  der  Wasserfall;  (^'r«-ir.) 
die  Kaskade,  der  Feiferregen. 

Cascahol;  9.  (Qeol.)  die  Kiesschicht 
in  Brasilien,  worin  die  Diamanten  ge- 
wöhnlich gefunden  werden. 

CascarUla-bark;  s.  (Bot.)  die  Casca- 
riUrinde  (von  Oroton  ca9carüla). 

Casoo;  9,  (Mar,)  das  Kasko,  das  Schiff 
mit  seiner  Takelung. 

to  Case;  V.  a.  in  ein  Futteral,  in 
eine  Scheide  stecken ;  einfS&ssen ,  einrah- 
men ;  bekleiden,  verkleiden  ]  to  —  a  wheel, 
ein  Bad  beschlagen. 

Case;  9.  das  Futteral,  Gehäuse,  Be- 
hältniss,  die  Scheide;  das  Fach:  das 
Besteck  ( —  of  tn^ruwients) ;  (Art.)  der 
Mantel,  Bleimantel;  (Fire-w.)  die  Bake- 
tenhülse;  (Found.  Mould.)  die  Formkappe, 
der  Mantel;  (Mach.)  der  Mantel,  die 
Hülle;  das  Gehäuse;  (Ma9.)  die  Ver- 
kleidung; (Min.)  der  Bahmen,  Minen- 
rahmen; (Weav.)  die  Planke  (am  Web- 
stuhl);— ,  aqu\ferou9  c^fty  (Min.  Quarr.) 
die  wasserführende  Slluft ;  —  of  a  boüer, 
die  Kesselbekleidung;  —  of  bottle9,  der 
Flaschenkeller ;  —  for  the  eolour9,  (Mil.) 
das  Fahnenfütter;  door-  — ,  der  Thür- 
rabmen;  dutch  — ,  (Min.)  der  hollän- 
dische Bahmen;  fiUer ,  —  of  the  bag- 
filter,  (Sug,  mJ)  der  Filterkasten,  Filter- 
schrank;  —  of  the  ga9- meter,  (Ga9-m.) 

das  Gehäuse  der  Gasuhr ;  gri9t ,  (Brew.) 

der  Schrotkasten;  gun-  — ,  (Arm.)  der 
Gewehrkasten ;  —  ofimperfection9  (Print.) 
der  Defektkasten;  letter-  — ,  (Print.)  der 
Schriftkasten;  —  of  knive9,  das  Messer- 
besteck ;  —  of  a  lock,  (Lock9m.)  der  Schloss- 
kasten ;  —  <^a  most,  (Mar.)  der  Mastenko- 
ker  (das  Gehäuse,  in  dem  der  Mast  steht) ; 

—  of  m(Uhematicalin9trument9,  dasBeisa- 
zeug;  mu9ical  — ,  die  Spieldose;  —  of 
pigeon-hole9 ,  der  Brief •  Aufbewahrunga- 
kasten;    pilXow ,   der  Kissenüberzug; 
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pigM — ,  die  Pistolenhalfter ;  rod — , 
(JFVtf^.)  das  Bathenfiitteral ;  —  8,  pi.  of 
»par,  (Jlftf|.)  Qoarzadem  ohne  Erz;  stone' 
— ,  (MiU.)  die  Bütte;  —0/  tools  and  in- 
struments, das  Besteck;  —  of  a  vessd, 
IShip'h.)  die  Anssenhant;  —  of  a  violin, 
Instr.  m.)  der  Kasten ;  —  of  the  wash- 
ing-engine, (Paper-m.)  der  Verschlag,  die 
Hanhe;  ^of  a  weU,  derBmnnenkaiBten; 
—  of  a  window,  das  Fensterfdtter,  der 
Fensterrahmen. 

Case-bay,  s,(Btntd.)  das  Balkenftkch; 
to  — harden,  v.  a.  {Met.)  durch  Einsatz 
härten ;  —  hardened,  (Met)  durch  Einsatz 

gehärtet,  glashart; hardened  eastings, 

pi.  der  Hartgoss ; hardened  roUer,  die 

Hartgosswalze,  Hartwalze; hardening, 

die  Einsatzhärtong ,  der  Hartguss;  — 
knife,  das  grosse  Tlschmesser  in  Futte- 
ral ;  —  'lock,  (LocksmJ^äsM  Kasteuschloss ; 
paper,  die  äusseren  Bogen  eines  Bu- 
ches oder  Bieses  Papier; roasting, 

(Met.)   das  Bösten  in  Stadeln; shot, 

shrapnel,  (Art.)  die  Kartätsche;  — work, 
(Bookb.)  das  Einhängen. 

Cased,  a.  eingefasst,  eingerahmt;  — 
boU-näb,  (Loeksin)  die  Schliesskappe;  — 
leck,  vid.  case-loek. 

■  Casein,  caseine,  s.  (Chem.)  das 
Kasein ,  der  Käsestoff;  vegetable  — ,  das 
Pflanzenkasein,  Legtunin. 

Casemate,  s.  (Arch.)  die  Hohlkehle, 
(Frt.)  die  Kasematte. 

Casement,  s.  (BiUld.)  der  Fenster* 
rahmen,  das  Fensterfutter ;  der  Fenster- 
flügel; double — ^,  das  Doppelfenster,  Yor- 
fenster;  English — ,  sash-frame,  derFalz- 
fotterrahmen,  das  Schiebfensterftttter; 
JBVeneh  — ,  das  FlügelfensterAitter. 

Casement-hinge,  s.  (Build.)  die  An- 
gel ;  — hook,  der  Stützkegel,  Stützhaken 

des  Fensterhandes ; stables  or  staples, 

pi.  Fensterkrampen ; stays,  pi.  Fenster- 
haken;   ufindow,  das  Flügelfenster. 

Caseous,  a.  (Chem.)  käsig,  käseartig. 

Casern,  s.  (Mil.)  die  Kaserne. 

to  Cash,  V.  a.  (Comm.)  ablehnen ,  ein- 
'wechseln,  zu  Gelde  machen,  realisiren; 
^o  —  a  biU,  einen  Wechsel  bezahlen, 
einkassiren;  to  —  ät  a  house,  sich  eines 
Hauses  als  Banquier  bedienen. 

Cash,  s.  (Comm.)  das  haare  Geld ;  die 
Kasse;  die  Baarzahlung;  the  balance  in 
— ,  der  Kassenbestand;  for  — ,  gegen 
baar;  in  — ,  in  Kassa,  per  Kassa;  the 
proceeds  in  — ,  der  Kassenertrag;  ready 
— ,  baares  Geld;  running  — ,  das  cirku- 
lirende   Geld;  to  run  out  of  — ,    sich 

ausgeben; specie  remittance,  die  Baar- 

Sendung;  when  in  — ,  nach  Eingang. 

Cash-aooount,  s.  (Comm.)  das  Kassa- 
konto;  —  -advance,  der  Geldvorschuss ; 

book,  das  Kassabuch;  petty  —  -book, 

das  kleine  Kassabuch ;  — box,  der  Geld- 
kasten, die  Schatulle;  —  -keeper,  der 
Kassier,  Kassirer;  —  -note,  die  Anwei- 


sung; —  -notes,  pl.  das  Kassabrouillon ; 

—  -purchases,  pl.  die  Baarkäufe. 
Casher-boz,  s.  (Glass -m.)  der  Ab- 

schiagebock,  Abschlagetisdi. 
Caishew-niit,  s.  (Bot)  die  Acajounuss ; 

—  -oü,  das  Mahagoniholzöl. 
Cashier,  cash -keeper,  s.  (Comm) 

der  Kassirer. 

Cashmere,  caohemlre,  s.  (Weav) 
der  Kaschmir. 

Cashmere-shawl,  s.  der  Kaschmir- 
shawl;  —  'V)ool,  die  KasohmirwoUe. 

Cashmerelle,  s.(Manuf)^(er  imitirte 
Kaschmir. 

Cashoo,  >.  (Bot)  das  Kateohu,  die 

japanische  Erde ;  vid.  catechu ; nut  tree, 

die  Katechupalme. 

Casing,  s.  der  Ueberzii^,  die  Um- 
hüllung; das  Gehäuse;  vid. case;  (Build) 
die  Verkleidung ;  das  Simswerk,  die  Ein- 
fassung; die  Uebertünchung:  (Comm.)  die 
Verpackung,  Emballage;  (Found)  der 
Mantel;  (Glass -m)  das  Ueberfangen, 
üeberziehen  des  forbigen  Glases  mit 
einer  fttrblosen Schicht  oder  umgekehrt; 
(Met)  die  obere  und  untere,  bessere  Eisen- 
lage des  Packeteisena ;  (Min)  die  Leit- 
rinne für  den  Pulverschlauch  (beim 
Sprengen);  (8ug.  m)  der  Mantel,  Cen- 
trifbgenmantel ;  (Sugar-r^ning)  der  Fil- 
termantel; air ,(Mas)  der  Lufbmantel, 

Schomsteinmantel ;  —  of  a  blast-fur- 
nace, der  Bauhschacht  eines  Hochofens; 
brass-  — ,  (Mach,  Mar)  der  messingene 
Ueberzug  oder  Mantel  einer  Schrauben- 
schiffachse ;  —  of  the  chimney  or  funnel 
of  a  steam-boat,  (Nav)  der  Dampfinantel ; 

—  of  the  cylinder,  (St.  eng)  der  Cylinder- 
mantel,  Dampfinantel;  hes^h —  of  a 
blast  -  furnace ,  (Met)  das  Gestell  eines 
Hochofens ;  —  and  lining  with  wood-work, 
(Min)  die  Auszimmerung;  second  — , 
inner  —  of  a  blast-fumace ,  die  Putter- 

mauer,  der  Kemschacht;  steam ,  (St. 

eng.)  der  Dampf  kästen;  —  of  timber- 
worJe,  die  Hol^bekleidung ;  the  —  of  a  wäU, 
die  Bekleidung  einer  I&uer. 

Casing -paper,  s.  das  Packpapier; 
tube,  äuget,  (Min)  die  Leitrinne. 

to  Ca4dc,  V.  a.  in  ein  Pass  fallen,  auffül- 
len, auf  Fässer  ziehen,  in  Fässer  üetssen. 

Cask,  s.  (Coop)  das  f ass,  die  Tonne; 
— ,  casque,  (Mil)  der  Helm,  die  Sturm- 
haube; (Wash)  das  Wasch&ss;  amalga- 
maHon-  — ,  amalgamating-  — ,  (Chem) 
das  Amalgamirfass,  Verquickungsfass 
(beim  Freiberger  Amalgamirungsverfah- 
ren);  bulged — ,  (Coop.) das  ausgebauchte 
Pass;  cleansing — ,  (Brew)  das  Klärf)&ss 
fzum  Abeetzenkissen  der  Hefe) ;  Kachgähr- 
iMB) double — ,  das  Doppelfäss,  Ueberfass ; 
dry  — ,  —  for  dry  goods,  (Com/m)   das 

PackfASS ;  fermevding ,  fermenting-tun, 

(Brew)  das  Gährüeiss ;  large  — ,  das  Stück- 
fass ;  —  for  lixiviating,  das  Laugenfass ; 
roching-  — ,  der  Wachsbottioh ,  das  hol- 
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zeme  mit  Blei  gefütterte  Oefase  zur 
Krystallisation  des  Alauns;  splayed  — , 
(Coop,)  das  konische  Fass;  —  8,  pl,  in 
staves,  Fftsser  in  Schoven  (Fassdauben) ; 

Store ,  {Brew,)  das  Lagerfass. 

Cajsk- bridge  y  s.  die  Tonnenbrücke, 
Fassbrücke; huoy,  (Mar,)  die  Tonnen- 
boje; — gauge,  die  Fassaiche ; maker, 

der  Fassbinder;  —  -phtg,  {Coop.)  der 
Schliessbolzen ;  —  -raising  machine, 
{Breno)  der  Fassaufzug,  Tonnenaufhnig; 

—  'Staff,  die   Fassdaube ,  der  Fassstab; 

—  -washer,  —  -washing  machine,  die 
Maschine  zum  Ausspülen  und  Aus- 
dämpfen der  Bierfösser;  —  -wood,  das 
Böttcherholz,  Daubenholz. 

Casket y  s,  die  Schatulle,  das  Käst- 
chen; (BwlS)  das  Deckenfeld. 

Casklngy  s.  (Breto.)  das  Füllen  in  Fässer. 

Casque,  s.  (Mil.)  vid.  Cask, 

Cassagranian  telesoope,  s.  (Opt) 
das  Cassagrain-Teleskop  (eine  Art  Spie- 
gelteleskop). 

Cassava  y  oassada,  cassavi; «.  (J9o<.) 
die  Eassawa,  Tapioka  (das  aus  der  ge- 
trockneten Wurzel  von  Jatropha  Manihot 
bereitete  Stärkemehl). 

Cassel- earth;  s,  (Miner.  Ghem.)  das 
Kasseler  Braun  (eine  Kohlenfarbe);  — 
yelloio,  das  Kasseler  Gelb  (eine  Bleifarbe). 

Cassia^  cassie,  s.  (Bot.)  die  Kassia. 

Cassla-budS;  s.  pl.  Kassiablüthen ;  — 
fistula,  die  Böhrenkassia;  — oü,  das 
Kassiaöl ,  Kassiablüthenöl ,  chinesische 
Zimmetöl. 

Cassidony;  s.  (Bot)  der  Lavendel. 

Cassimere;  s.  (Weav)  der  Kasimir; 
embossed  — ,  gepresst  gestreifter  Kasi- 
mir ;  nankin  — ,  baumwollener  Kasimir ; 
twilled  — ,  Köperkasimir. 

Cassinelle,  s.  (Manuf.)  ein  Stoff  mit 
baumwollener  Kette  und  wollenem  £in- 
schuss. 

Cassioberry;  s.  (Bot.)  der  Südsee-Thee. 

Casslterite,  tin-ore^  s.  (Miner.)  der 
Zinnstein. 

Cassias-pnrple;  s,  (Chem,)  der  Kas- 
siuspurpur,  Goldpurpur. 

Cassook;  s.  eine  Art  Priesterrock. 

Cassonade;  s.  vid,  brown  sugar, 

to  Cast;  V.  a.  (Teehn.  Found.)  giessen, 
schmelzen;  (Msh.)  werfen,  auswerfen; 
(Seu^t.)  giessen,  abgiessen;  to  —  anchor, 
(Mar.)  Anker  werfen;  to  —  a  balance, 
(Comm.)  den  Saldo  ausziehen ;  to  —  into 
bars  or  ingots,  (Found.)  Zaine  giessen; 
to  —  from  the  bottom,  mit  dem  Steig- 
rohre giessen;  to  —  candles,  Lichter 
ziehen;  to  —  upon  a  core,  to  —  hoUow, 
hohl  giessen;  to  —  without  a  core,  ohne 
Kern,  nach  dem  Sturz-  oder  Demontir- 
verfahren  giessen;  to  —  a  drapery, 
(Paint.)  den  Faltenwurf  eines  Gewandes 
machen;  to  —  the  lead,  (Mar.)  das  Blei- 
loth  werfen;  to  —  loose t  (Mar.)  losma- 
chen, loswerfen;  to  —  off,  (Comm.)  ver- 


werfen, ausschiessen ;  (Mar,)  abfeiern^ 
losmachen ;  to  —  plate-glass,  Spiegelglas 
giessen;  to  —  solid,  (Found)  massiv 
giessen,  aus  dem  Vollen  giessen;  to  — 
a  trench,  a  furrow,  das  GrabenmaaHS 
ziehen;  to  —  up,  zusammenrechnen. 

to  Cast;  V.  n.  sich  werfen,  sich  krüm- 
men (vom  Holze);  (Mar)  fallen,  abwei- 
chen, abfallen;  (Min)  verwerfen;  the 
dyke  —  s  doten,  (Min)  der  Ghuig  springt 
ins  Liegende;  the  dyke — s  up,  der  Gang 
springt  ins  Hangende. 

Cast;  s,  der  Guss,  das  Giessen;  das 
Gussstnck ;  (Ägr)  der  Saatwurf;  (IVtn^.) 
die  Polytypic,  der  Vieldruck ;  —  of  baUs, 

i^Mil)  die  Tresse,  Kugeltresse;  down , 

(Min)  der  Eintrittsschacht  (für  die  Ven- 
tilation in  Gruben);  — of  the  lead, (Mar) 
das  Auswerfen  des  Bleüothes ;  to  take  a  — , 

prägen,  abdrucken,   stempeln;    up , 

(lfm.)  der  Austrittsschacht. 

Cast;  a.  gegossen;  verworfen,  ver- 
krümmt, windschief  (vom  Holze  etc.); 
(Min.)  verworfen,  vid.  to  cttst,  v.  H. 

Cast-away;  a.  (Ifor.)  schififbrüchig, 
gescheitert;  —  -away  slag,  (Met)  die 
Haldenschlacke;   —  -brass,   s.   (Found,) 

das  Gussmessing ; iron,  das  Gusseisen, 

vid,  iron;  — net,  das  Wurfgam ;  —  -plate, 
die  Gussplatte;  —  -steel,  der  Gussstahl; 

—  -work,  die  Gussarbeit. 

Castanet;  s,  die  Castagnette,  Klapper. 

Caster.  oastOF;  «.  die  Bolle,  das  Lauf- 
rädchen, Kollrädchen  (an  Möbeln  oderMa- 

schinen);  der  Oel- und  Essigständer ; 

whed,  (ifacA.)das  kleine  Lenkrad,  Vorrad. 

CastiUe-soap;  s.  (8oap-m)  eine  Art 
feiner  Seife,  auf  blauer  oder  weisser 
Grundlage  marmorirt. 

Casting;  s.  (Found)  der  Guss,  das 
Giessen;  die  Gusswaare,  das  Gussstück, 
der  Abguss ;  chiU — ,  der  Hartguss ;  cored- 
out — ,  hoUow — ,  der  Hohlguss,  der  Guss 
über  einen  Kern;  — from  the  ci^ola,  der 
Kupolaofengnss;  —  between  flasks,  —  m 
boxes,  derKastenguss;  loam — ,  der  Lehm- 
guss ;  malleable — ,  das  in  Schmiedeisen  ver- 
wandelte Gusseisen ;  —  in  iron  motUds,  — 
in  chüls,der  Schalenguss;  open  sand — , — 
in  open  sand -moulds*,  der  Herdg^uss;  — 
of  plate-glass,  der  Guss  von  Spiegelglas; 
rough  — ,  (Build)  die  Tünche  mit  Kalk ;  — 
of  shot  and  shells,  (Art)  der  Munitions- 
guss;  —  of  a  vessel,  (Mar)  das  Umlegen 
eines  Schiffes. 

Casting- box ;  s.  (Found)  der  Giess- 

kasten,  Formkasten;  —  -cone, ladle, 

der  Giessbuckel,  Giesslöffel; crucible 

in  the  cupola -or  blast -furnace,  (Met,) 
der  Schdpfherd;  — -  -gutter,  (Found)  das 

Gussgerinne,  derEinguss; house,  die 

Giesserei,  Schmelzhütte;  —  -ladle,  der 
Giesslöffel,  die  Giesskelle;  —  -motUd, 
ingot-mould,  der  Einguss,  die  Giessform ; 

—  -pattern,  das  Giessmodell;    —   -plate, 

—  'Slab,  (Mirror-m)  die  Giesstafel; 
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ptesa,  die  Giesspretse;  — shovel,  die 
Wurfschaufel ;  —  -table,  {Olasa-m.)  der 
Oiesstisoh. 

Cdkle,  8.  das  Kastell,  das  Sohloss. 

Gast-on|  a.  (Met.)  angegoeBen. 

Castor^  8.  der  Biber;  vid.  caster. 

Castor- hairy  s.  das  Biberhaar;  — 
hat,  der  Kastorhnt ;  —  oil,  das  Biciniisöl. 

Castoreum^  s.  (Ohem,)  das  Kastorenm, 
Bibergeil. 

Caatramentation)  a,  die  Lagerkanst, 
die  Kunst,  ein  Lager  abzustecken. 

Casnal  expeDMeBy  s.  pi.  {Comm.)  zu- 
fällige, niöht  yorher  zu  berechnende 
Ausgaben. 

to  Caty  V.  a.  (Mar.)  aufkatten. 

Cat|  oat-ahipi  a.  (Mar.)  das  Katt- 
schiff,  eine  Art  Kauffahrteischiff;  —  of 
nine  taila,  die  Katt,  eine  Geissei  zur  Be- 
strafung schwerer  Verbrecher  auf  den 
englischen  Kriegsschiffen. 

Cat-beam,  midship-beamy  5.(/S^Aip-5.) 
der  Mittschinsbalken ;  —  -block,  (Mar.) 
der  Kattblock;  —  -faU,  der  Kattläufer; 
—  -gold,  (Miner.)  das  Katzengold,  der 
Goldgliouner;  —  -gut,  die  Dannsaite; 
(Weav.)  der  Seidenstramin ,  die  seidene 
Stickgaze;  —  -harpinga,  pl,  (Mar.)  die 
Püttingstaue ;  —  -Jiead,  der  Krahnbalken 
(zum  Ankerlichten);  (Min.)  ein  kleiner 
Göpel;  —  -head  of  a  crane,  outrigger, 
(Mar.)  der  Krahnschnabel,  AusUeger ;  — *a 
head  tile,  der  Kaffziegel;  —  -holea,  pl. 
die  Kattlbcher,  Hinterklüsen  (über  den 
Stückpforten); — Jiook,  der  Ankerhaken, 
Kattblockhaken ;  —  -rake,  der  Batech- 
bohrer: — rope,  der  Kattläufer ;  — *a  eye, 
(Miner.)  das  Katzenauge ,  der  mit  Ama- 
ranthfasem  durchwachsene  Quarz ;  — '«  eye 
gitm,  das  Dammarharz ;  — '«  foot,  (Bot.) 
der  Erdepheu ;  — '«  paio  (Mar)  die  Brise, 
der  leichte  Wind ;  -^-ailver,  (Miner.)  das 
Katzensilber,  der  Silberglimmer;  — 
tackle,  die  Ankerkatt,  Kattgien. 

Cataooustiofl,  a.  pl.  (Phya.)  die  Kata- 
kustik, Lehre  vom  Widerhall. 

CatadioptrioBy  a.pl.(Phya.)  dieKata- 
dioptrik,  Lehre  von  der  Lichtbrechung 
und  Lichtspiegelung. 

Catadioptrioal  light^  a.  (Opt.)  das 
katadioptrische  Licht,  Brechimgs-  und 
Beflexionslicht  (eine  auf  Leuchtthürmen 
angewandte  Art  der  Erleuchtung). 

Catalaji|  Catalonian  method  ^  a. 
(Met.)  der  katalonische  Prozess;  —  forge, 
der  katalonische  Bennherd,  das  katalo- 
nische Frischfeuer. 

Catalpa^  a.  (Bot.)  der  nordamerika- 
nisohe  Trompetenbaum. 

Catalysis^  a.  die  Katalysis,  Auflösimg 
durch  Berührung. 

Catamaran«  a.  (Nav.)  ein  ostindisches 
floBsähnliches  Fahrzeug. 

Catapnoey  a,  (Bot.)  die  Euphorbie. 

Catapult;  a.  der  Katapult,  eine  an- 
tike Wurftnaschine. 


Cataraoty  a,  (8t.  eng.)  der  Katarakt» 
Begulator,  Hubregulator. 

Cataraot-knife^  a.  (Surg.)  das  Staar- 
messer;  —  -needle,  die  Staarnadel. 

Catarrhal -syringe,  a,  die  Naseu- 
douche. 

to  Catch)  V.  a.  hemmen,  aufhalten; 
to  —  aback,  (Mctr.)  backlegen. 

to  Catoh  y  17.  n.  (Mach.)  in  einander 
ffreifsn,  anhaken;  to  —  with  the  apring, 
(Mech.)  einspringen. 

Catoh.  a,  (Art.)  das  Stützeisen,  der 
Halter;  (Fiah)  der  Zug;  (Gun-m)  die 
Bast;  (Hyä/r,  <vrch.)  der  Wassergraben 
^Bewässerungs  •  oder  Abzugsgraben) ; 
(Lockam^  de;  EinfaU;  (Mach^  der  Mit- 
nehmer, die  Knagge,  Nase;  (itfecTi.)  der 
Sperrhaken,  Stützhaken ;  (Min.)  der  Geis- 
füss,  Glückshaken  (um  zerbrochene  Bohr- 
stangen aus  dem  Bohi'loche  zu  ziehen): 
der  Fangbaum;  die  Fangschürze  ;(Prtne.) 
der  Blatthalter,  das  Tenakel;  (SavMniU) 
das  Sperreisen;  (Watchm.)  die  Verzah- 
nung, die  Sperre ;  — for  the  bolt,  (Lockam.) 
der  Schliesshaken ;  —  of  a  bolt,  der 
Angriff  eines  Biegeis;  boxed — ,  (Lockam.) 
die  Schliesskappe ;  —  of  a  door,  die 
Thürklinke ;  —  of  a  lock,  der  Schliess- 
haken, Klinkhaken;  —  of  the  ratchet^ 
wheel,  (Saw-mill)  die  Schiebklaue ;  safety- 

—  ea,  pl.  of  a  cage,  (Min.)  die  Fangvor- 
richtung an  Förderkorben;  —  for  a 
aUding-boU,  die  Biegelhaspe;  spring-  — , 
(St.  eng)  die  Sperrklinkensteuerung;  — 
of  a  wheel,  der  Sperrkegel. 

Catoh -basin,  s.  das  Fangbecken  an 
einer  Abzugsröhre  (vid.  cess -pool);  — - 
drain,  — water-drain,  der  Fanggraben, 
Abzugsgraben;  — fake,  (Mar.)  der  Tau- 
schlag,  die  Bucht;  — feeder,  (Hydr.ctrch.) 
der    Bewässerungsgraben ;    •—  -  hammer, 

(Copper-sm.)  der  Vorschlaghammer; 

Une,  (Print.)  die  Schlusszeüe ; motion, 

(Tum.)  die  Vorrichtung  an  der  Drehbank 
zur  Veränderung  der  Bewegung;  — pin, 
(Mach.)  der  Einschiebstift ;  —  -pit,  (Hydr, 
arch.)  der  Schlammsammler  (an  Abzugs- 
gräben);  —  -spring,   die   Schliessfeder ; 

—  -word,  (Print.)  der  Kustos,  Folgezeiger 
einer  Blattseite;  —  -work,  (Hydr.  a/rch.) 
die  Bewässerungsanlage. 

Catcher y  s,  der  Greifer;  (.F^^.)  das 
Fischnetz;  cow — ,  der  Kuhfänger  (an 
amerikanischen  Lokomotiven  allgemein 

angebracht);   spark ,    spark-arrester, 

(Loc.)  der  Fxmkenfänger. 

Catching,  s.  (Mech.)  das  Lieinander- 
greifen  gezahnter  Bäder;  —  -hook,  die 
Häkelnadel;  der  Fanghaken. 

Catechine,  s.  (Chem.)  das  Katechin, 
die  Tanningensäure. 

Catechu^  cashoo,  outoh,  Japan 
earth,  s,  das  Katechu,  die  japanische 
Erde  (eine  Gummisorte,  von  Mimosa 
catechu  stammend). 
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Cateohutaanio  aoid^  oaohoutazmio 
aoi^  8.  {Chem.)  die  Kateohugerbsäare. 

Cateleotrode^  s.  vid.  cathode. 

Catenarian^  a.  ketteDförmig ;  —  archf 
{Areh.)  der  gedrückte  Bogen  aus  der 
Kettenlinie;  —  curve,  die  Kettenlinie; 
—  vauU,  das  Kettengewölbe. 

Catenary,  a,  (Mttth.)  die  Kettenlinie. 

Catenipora,  s,  (Qeol.)  eine  fossile 
Korallengattong. 

Caterpillar I  s.  (Zool.)  die  Raupe;  to 
destroy  — 8,  {Hort.)  abraupen. 

Catgut,  8.  vid.  cat-gtU  unter  cot. 

Cathedra^  s,  (Arch.)  der  Bischoft- 
stuhl. 

Cathedral,  ».  {Areh.)  die  Stiftskirche, 
Kathedrale,  der  Dom. 

Catherine-wlieel,  s,  {Areh.)  das  Ka- 
tharinenrad,  Badfenster;  (Fire-to.)  das 
Feuerrad. 

Catheter,  s.  {8urg.)  der  Katheter. 

Cathetometer,  8.  {Oeom.)  der  Katheto- 
meter  (Instrument  zur  Messung  verti- 
kaler Linien). 

Cathetus,  a.  {Geom.)  die  Kathete. 

Cathode,  s.  {ES^edr.)  die  Kathode,  der 
negative  Pol. 

Cation,  kation,  a.  {Fhya.)  der  Kation 
(elektro-positiver  Bestandtheil  eines  durch 
den  elektrischen  Strom  zerlegten  Körpers). 

Catopter,  a.  {Opt)  das  Spiegelfemrohr. 

Catoptric^  a.  {Opt.)  katoptrisch,  Be- 
flexions-;  —  light,  das  Beflexionslicht. 

Catoptrics,  a.  pi.  {Phya.)  die  Katop- 
trik,  Lehre  von  der  Spiegelung  des  Lichtes. 

Cattle,  a,  {Zool.)  das  Vieh,  Schlacht- 
vieh ;  hUiek  — ,  homed  — ,  das  Bindvieh, 
Hornvieh;  — for  draught,  das  Zugvieh. 

Cattle -ftkir,  a.  der  Yiehmarkt;  — 
feeder,  der  Futter-Zufohrungsapparat  in 
einem  Yiehstall;  —  -guard,  {BaiUo.)  die 
Wegunterf&hrung  zum  Durchtreiben  des 
Viehes;  — hurdle,  der  Viehkarren;  — 

leader,  der  Nasenring ; marking  aheara, 

die  Schere  zum  Zeichnen  des  Viehes 
durch  Abschneiden  der  Haare  an  be- 
stimmten Stellen;  —  -ahed,  der  Vieh- 
stall;   show,  die  Viehausstellung;  — 

Stahle,  der  Viehstall; ataU, tie, 

der  Viehständer; truck, wagon, 

der  Viehwagen. 

Cauf,  caulf,  cawf ,  a.  {Fish.)  der 
Fischkasten;  {Min.)  der  KohlenfÖrder- 
korb. 

Cauking,  a.  {Corp,  Join.)  vid.  cogging. 

Caul,  a,  das  Netz,  Haarnetz;  —  a, 
pl.  {Join.)  die  Zulage,  Beilage  (beim 
Fourniren  oder  Leimen). 

Cauldron,  a.  der  Kessel;  (iS^t«^.  m.) 
der  Klärkessel,  die  Pfanne. 

Caulescent,  a.  {Bot.)  mit  einem  Stiel 
versehen. 

Caulet,  8.  {Bot.)  der  grüne  Kohl. 

Catdicle,  caullcule,  a,  {Bot.)  das 
Stielchen. 

Caulicoli,  oaulicolesy  a.  pl.  {Areh.) 


die  Blumenstengel  (am  konnthischen 
Kapital). 

Cauliferous,  a.  {Bot.)  einen  Stiel 
tragend. 

Cauliflower,  a.  {Bot.)  der  BlumenkohL 

Cauliform,  a,  {Bot.)  stieliörmig. 

to  Caulk,  oauüdng,  vid,  caUc. 

Gaunter,  caunter-Iode,  ».  (5ftn.)  der 
übersetzende  Gang. 

Causeway,  causey,  a.  {Road-m.)  der 
Hochweg,  die  Chaussee;  {Hydr.  areh.) 
der  Damm,  Fahrdamm;  —  of  f Meines, 

der  Faschinendamm ;  rubble ,  {Boad^m.) 

das  unregelmässige  Pflaster;  aqtukre- 
dreaaed  — ,  das  schichtenmässige  Pflaster. 

Caustio,  a.  {Chem.)  das  Aetzmittel; 
das  Aetznatron;  {Opt.)  die  Brennlinie; 
{Paint.)  das  Hafbnittel ;  cream  — ,  (Chtm.) 
das  unreine,  gelbliche,  eisenhaltige,  nie- 
derwerthiffe  Aetznatron;  lunar  — ,  der 
Höllenstein;  white  — ,  das  weisse,  reine 
Aetznatron. 

Catistio,  a,  {Ohem.)  ätzend ,  beissend ; 

—  alkdUa,  pl.  die  Aetzalkalien ;  —  aah, 

—  aoda-aah,  die  unreine,  ätznatronhaltige, 
kalcinirte  Soda;  —  ewrve,  {Opt.)  die 
Brennlinie;  —  drwn,  die  Aetznatron- 
trommel,  das  eisenblecheme,  cylindrische 
Gtoläss  zum  Aetznatrontransport;  —  ley, 

—  h/^t  —  liquor,  die  Aetznatron-  (Aetz- 
kali-)  Lauge,  Aetzlauge,  Seifensieder- 
lauge;  —  ley  of  aoda,  die  ätzende 
Natroiflauge,  Aetznatronlauge ,  Seifen- 
Siederlauge  von  Aetznatron ;  —  Urne,  der 
Aetzkalk,  gebrannte,  ungelöschte  Kalk; 

—  pot,  der  gusseiseme,  fast  halbkugel- 
förmige Kessel  zur  Aetznatronbereitung ; 

—  potaah,  das  Aetzkali;  —  aoda,  das 
Aetznatron,  die  kaustische  Soda;  — 
aoda-aah,  vid.  —  aah ;  —  atone,  der  Höllen- 
stein;  —  wtxter,  das  Aetzwasser. 

to  Causticise,  v,  a.  ätzend  machen 
(Soda). 

Caustioizer,  causticising-pan,  cau- 
stioising-vessel,  5.  der  eiserne  Kessel, 
die  Pfanne  zum  Aetzendmachen  der  Soda. 

Causticity,  a.  die  Aet^raft,  Beizkraft. 

Cauter,  cautery,  cauting-iron,  a, 

fSurg.)  das  Brenneisen,  Brenninstrument; 
Farr.)  das  Brenneisen. 

Cauthee,  8.{Manuf.)  ein  ostindischer 
Baumwollenstoff. 

*  Caution !  {BaiUo.  aignal)  die  Bahn  ist 
nicht  fVei! 

CavaJet,  a.  {Olaaa-m.)  die  Zuglöcher- 
bedeckung. 

Cavalier,  a.  {Fort.)  die  Katze,  Vorder- 
schanze (ein  Aussenwerk). 

Cavalry-sabre,  a.  {Mil.)  der  Schlepp- 
säbel; —  -apur,  der  Anschraubspom. 

to  Cave  in,  v.  n.  nachstürzen,  ein- 
stürzen (die  Seiten  einer  Erdvertiefüng). 

Cave,  8.  die  Höhle,  der  Hohlbau; 
{Th.)  der   Zuschauerraum  (auch  eavea); 

—  of  a  glaaa-fumaee,  {Olaaa-m.)  der  Zug- 
kanal und  Aschenfall. 


Cave 'fire.  —  Cement 
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CaTe-fir6|  s.  die  Fenemng  mit  tiefem, 
einem  Mamie  zugänglichem  Asohenfall 
(z.  B.  bei  Sodaöfen). 

Caveat  9  a,  die  Anmeldang  eines  ein- 
zuholenden Patents. 

Caveatee^  s.  der  Einholer  eines  Pa- 
tents. 

CaTesoziy    oaTOBson^  oaveson^  s, 

(Saddl.)  der  Kappzaum;  —  -iron,  der 
eiserne  Kappzaumbogen;  —  -rein,  die 
Longe,  Leine  zum  Longiren  (Leiten  des 
Pferdes). 

CavettOy  9.  (Arch.)  die  Hohlkehle; 
reversed  — ,  die  auskragende  Hohlkehle; 
filing  — ,  rampant  — ,  die  steigende 
Hohlkehle. 

Caviare^  9.  der  Kaviar. 

Cavil  y  9.  (Mas.)  eine  kleine  Stein- 
haue; — ,  kevel,  (Mar.)  die  Belegklampe. 

Caving-rake^  9.  (Agr.)  der  Spreu- 
rechen. 

CaringSy  9,  pl,  chaffy  9.  (Agr.)  die 
Spreu. 

Cavity I  9,  die  Vertiefung,  Höhlung; 
(Qeog.)  die  Mulde;  —  for  the  arnaU  whul, 
(MiU.)  die  Kammgrube,  Kammkehle. 

Cawk^  heavy  spar,  9,  (Min,  Miner) 
der  Schwerspath. 

Cayenne  pepper  ^  9,  der  Cayenne- 
pfeffer. 

to  Cease  I  v.  a.  heating ,  firing,  of  a 
hearing,  (Maeh.)  abfeuern;  to  —  the 
liqiAoHon  of  a  metal,  abseigen ;  to  — ,  v.  n. 
to  —  from  work ,  die  Arl^it  einstellen. 

Cedar^  9.  (Bot.)  die  Oeder ;  the  red  — , 
die  rothe  (virginische)  Ceder. 

Cedar-Tvoody  9.  das  Cedemholz. 

to  Cede^  v,  a,  {Comm.)  überlassen, 
cediren. 

Ceder^«.  (Comm.)  der  Abtreter,  Cedent. 

Cedraty  9,  (Bot.)  eine  Citronenart 
{0itru9  mediea). 

to  Ceily  V.  a.  (Bttild.)  eine  Decke  ver- 
schalen, verkleiden;  to  —  a  room,  ein 
Zimmer  täfeln. 

Ceilüi^y9.(Are^.)  die  Decke,  der  Plafond ; 
(Ship-h.)  der  Weger,  die  Wegering,  Wege- 
rung ;  hoarded — ,  die  getäfelte  Decke ;  camp- 
— ,  die  Decke  mit  abgeschrägten  Seiten ; 
eoffered  — ,  —  wüh  hay 9,  die  Kassetten- 
deeke,  Decke  mit  Feldern ;  coved  — ,  die 
Spiegeldecke;  fojUe  — ,  vid.  inserted  — ; 
flai — ,  die  gerade,  flache  Decke,  der  Pla- 
fond \  floated  — ,  die  glattgeputzte  Decke ; — 
of  the  floor,  (8hip-h.)  die  Bugwegerun g; 
floor-head  — ,  (Ship-h)  die  Stauohwege- 
rung;  groined  — ,  die  gerippte  Decke; 
in9wted  — ,  die  blinde  Decke,  einge- 
schobene Balkenlage ;  to  laih  and  plaater 
the  — ,  die  Decke  berohren  und  putzen ; 
to  place  the  — ,  (Ship-h)  das  Schiff  gar- 
niren,  wegem;  pla9ter-  — ,  die  Stuck- 
decke, Qipsdecke;  moulded  plaster-  -7, 
die  Stuckaturdecke ;  plastered  — ,  vid. 
floated  — ;  9unk  pannd-  — ,  die  Decke 
mit  vertieften  Feldern;  timher'  — ,  die 


hölzerne  oder  getäfelte  Decke;  vaulted — , 
vauU,  die  gewölbte  Decke,  das  Gewölbe. 

CeiUng -Joist  ^  9.  (Areh)  die  Bippe, 
der  Fehltram;  —  -piece,  das  Decken- 
stück, Deckengemälde ;  —  -plank,  (Ship-h) 
die  Wegerungsplanke. 

Cell -shade  9  9,  der  Vasenleuchter- 
schirm. 

Celandine,  celcurdine-herb,  s.  (Bot) 
das  Schöllkraut. 

Celature,  s.  die  Grab-  und  Schneide- 
kuQpt;  der  Metallstich. 

Celeriao,  s.  (Bot)  der  Knollen-Sellerie. 

Celery,  s.  (Bot)  der  Sellerie. 

Celestm,  oelestine,  ooelestin,  sl 
(Miner)  der  Cölestin,  die  schwefelsaure 
Strontianerde;  lameUar  — ,  der  Cölestin- 
Späth. 

Cell,  s.  die  organische  Zelle;  die 
Pflanzenzelle,  (Build)  die  Zelle,  das 
kleine  Gemach;  das  Feld  zwischen  Ge- 
wölbgurten, die  Fläche  einer  Gewölb- 
kappe (auch  vaulUng-eeU,  ceUular  space); 
der  Keller,  die  unterirdische  Yorraths- 
kammer ;  (Opt)  die  Einfiassung  der  Linse ; 
(PHnt)  das  Fach  im  Schriftkasten;  — 
of  a  galvanic  pile,  gaJhcmic  — ,  (zuweilen 
auch  nur  cd!)  (Fhys)  das  galvanische 
Element ;  —  of  a  temple,  die  Cella  eines 
Tempels ;  yeast ,  (Brew)  die  Hefenzelle. 

Cell-door-look ,  s,  (Locksm)  das  Ge- 
föngnissschloss  (ein  Schloss,  das  nur  von 
aussen  geöffhet  werden  kann). 

Cellar ,  9.  (Build)  der  Keller;  rock- 
— ,  der  Felsenkeller;  store-  — ,  (Brew) 
der  Lagerkeller. 

Cellar- skylight y  9.  das  liegende 
Kellerfenster;  —  -window,  das  Keller- 
loch, Kellerfenster. 

Cellarage  9  9.  das  Hineinschaffen  der 
Güter  in  den  Keller;  die  Kellermiethe; 
der  Kellerraum. 

Cellaret,  9,  der  Flaschenkeller. 

Cellaring,  s.  das  Einkellern. 

CelUferous,  a.  (Bot)  Zellen  tragend. 

Cellular,  a.  zellenförmig;  —  apace, 
vid.  cdl;  —  texture,  tissue,  das  Zellen- 
gewebe; —  vault,  das  Gurtgewölbe;  — 
wheel,  (Hydr)  das  Schöpfrad  mit  Kasten. 

Cellule,  s.  (Bot)  das  Zellchen. 

Celluloid,  s.  (Techn)  das  Celluloid, 
künstliche  Horn  cnder  Elfenbein. 

Cellulose,  s.  (Chem)  die  Cellulose, 
der  Pflanzenzellenstoff;  nitro-  — ,  die 
Nitrocellulose ,  Salpetersäure  -  Cellulose ; 
tri-nitro — ,  die  Tiinitrocellulose,  Schiess- 
baumwolle, das  Pyroxylin. 

Celtis-tree  wood,  s.  (Bot)  das  Zür- 
gelbaumholz. 

to  Cement,  v.  a.  cementiren;  mit 
Cement  bestreichen;  durch  Cement  ver- 
binden; mit  Cement  belegen;  verkitten; 
durch  Cementiren  reinigen ;  (Met)  Cement- 
stahl  verfertigen;  to  —  in  joints,  (Mas.) 
die  Fugen  dichten ;  to  —  sugar  in  motdds, 
Grobzuckerformen  stampfen. 
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to  Cement 9  «.  n.  binden;  to  —  toeU, 
gut  binden  (vom  Mörtel). 

Cement,  ».  der  Cement,  hjdranlisohe 
Mörtel,  Wassermörtel;  der  Mörtel,  das 
Bindemittel  im  Allgemeinen;  der  Kitt; 
{Met.)  das  Gementirpalver;  hlack,  bitu- 
minous — ,  der  bituminöse  Kitt ;  ealcareoua 
— ,  der  hydraulische  Kalk ;  — for  chciaing 
or  embossing,  der  Treibkitt;  —  of  day 
and  coal-duat,  (Met.)  das  Gestiibbe ;  deeo- 
rotor's  — ,  der  Qipscement ,  Stuck ;  dior 
mond — ,  der  Demantkitt ;  JHh^s  — ,«ier 
Dihl'sche  Porzellankitt ;  —  to  prevent  the 
eommunieation  o/^r«,  der  Brandkitt;  hy- 
draviUe  — ,  water — ,  der  Wasseroement 
(der  unter  dem  Wasser  hart  wird);  iron- 
— ,  der  Eisenkitt;  iron-rust  — ,  der 
Eisenkitt,  Bostkitt;  leather-  — ,  der  Le- 
derkitt; —  made  %Dith  sour  milk,  der 
Milchkitt;  mastic-  — ,  der  Mastixkitt, 
Steinkitt;  Portland  — ,  der  Portlandce- 
ment;  quick-setting  — ,  quickly-taiking  — , 
der  schnell  bindende  Oement ;  resinous  — , 
der  Harzkitt;  Roman  — ,  der  Bomance- 
ment;  royal  — ,  der  Affinircement ;  slater 
— ,  d^r  Schieferkitt ;  slow-setting  — ,  slowly- 
taking — ,  der  langsam  bindende  Cement; 
water -proof  — ,  ^der  Kautschukkitt ;  well- 
sinker's  — ,  der  Brunnenmacherkitt;  leood- 
— ,  der  Holzkitt. 

Cement -olay,  *.  die  Kitterde;  — 
concrete,  {Mas.)  der  Cement  -  Beton ;  — 
copper,    {Mä.)    das   Cementkupfer ,  das 

durch  Eisen  gefällte  Kupfer ; mortar, 

(Build)  der  Cementmörtel ;  —  -pipe,  die 

Cementröhre; spreader,  die  Maschine 

zum  Tränken  von  Pappe  oder  Filz  mit 
Theercement;  — steel,  der  Cementstahl ; 
— stone,  (Miner.)  der  Cementmergel ;  — 
stopping,  (Join.)  das  Ausstreichen  mit 
Kitt;  — water,  die  Kieslauge,  das  Ce- 
mentwasser,  Cementirwasser. 

Cementation^  s.  (Met.)  das  Cemen- 
tiren,  die  Cementirung,  Cementation; 
—  -steel,  der  Cementstahl. 

Cementatory,  a.  (Met.)  zum  Cemen- 
tiren  dienend,  Cementir-  .... 

Cemented  y  a,  cementirt;  —  back' 
carpet,  der  wasserdichte  Teppich  mit 
cementirter  Bückseite;  —  masonry,  das 
Mauerwerk  in  Cement. 

Cementing y  s.  das  Verkitten;  das 
Cementiren. 

Cementing- ehest I  s.  (Met.)  der  Ce- 
mentirkasten,  die  Stahlkiste ;  —  -furnace, 
der  Brennstahlofen;  —  -staff,  der  Kitir 
stock,  das  Kittstäbdien ;  —  -trough,  der 
Cementirkasten. 

Cemetery y  s.  der  Kirchhof,  Begräb- 
nissplatz. 

Cenfler,  s.  das  Bauchfass,  Weihrauch- 
fass. 

Centy  s.  (Comm.)  das  Hundert;  der 
^^^  ( Vioo  I^ollar) ;  per  — ,  aufs  Hundert, 
pro  Cent. 


CentagO;  s.  (Oomm.)  der  Zinsfüss, 
Zinsertrag. 

Centenary,  a.  hundertjährig. 

to  Center,  centre,  v.  a.  (Techn.)  den 
Mittelpunkt  suchen,  centriren;  to  —  an 
arch,  a  vauU,  (Arch.)  einen  Bogen  oder 
ein  Gewölbe  ausrüsten,  berüsteu. 

Center,  centre,  s.  der  Mittelpunkt 
(vid.  centre) -y  (Build)  der  Lehrbogen,  das 
Bogengerüst,  Lehrgerüst;  cocked  — ,  das 
gesprengte  Lehrgerüst;  — ,  centre  of 
lathe,  (Tum.)  die  Spitze,  das  Korn  (vid. 
centre)  i  to  set  the  —  s,  (Build.)  die  Lehr- 
bogen aufstellen;  to  strike  the  —  s,  die 
Lehrbogen  abnehmen,  den  Bogen  oder 
das  Gewölbe  abrüsten. 

Center-bit,  s.  der  englische  Centrum- 
bohrer; —  -board,  (Ship-b.)  das  Mittel- 
schwert, Centerbord;  —  -lather  (Tum.) 
die  Spitzendrehbank;  —  -rib,  {BuHd.) 
die  Gerüstrippe,  Scheibe  eines  Wölbge- 
rüstes ;  —  -truss,  der  Gerüstverband,  das 
Lehrbogengerippe. 

Centering,  s.  das  Centriren,  das  Auf- 
suchen des  Mittelpunktes;  (BuUd.)  der 
Lehrbogen,  das  Bogengerüst;  cocked  — , 
cocket-  — ,  das  gesprengte  Lehrgerüst; 
raised  — ,  stiUed  — ,  die  erhöhte,  über- 
Tolle  Lehre;  surbased  — ,  die  niederge- 
drückte Lehre. 

Centeeimal,  a.  hunderttheilig. 

Centigrade,  a.  hundertgradig,  hun- 
derttheilig; —  scale,  die  Centesimalein- 
theilung;  —  thermometer,  das  hundert- 
gradige,  Celsius'sche  Thermometer. 

Centigram,  s.  das  Centigramm. 

Centilitre,  s.  das  Centiliter. 

Centimeter,  s.  der  Centimeter. 

Centinody,  s.  (Bot.)  der  Wegerich, 
Wegetritt. 

Centner,  s.  der  Probiroentn^r,  das  Pro- 
birgewicht von  100  Probirpfund. 

Central,  a.  central;  — fire-snap,  das 
Lefaucheux  -  Gewehr ;  —  joint,  (Build.) 
die  Stossfüge  der  Wölbsteine;  —  line, 
(Ship-b.)  die  Mittschiflfslinie;  —  point, 
der  Mittelpunkt;  —  point  of  a  volute, 
(Arch.)  das  Schneckenauge;  —  rail, 
{Raüw.)  vid.  centrsrrail;  — tower,  (Arch.) 
der  Centralthurm,  Vierungsthurm. 

to  Centre,  v,  a.  (Opt.)  zu  einem 
Punkte  zuschleifen,  centriren. 

Centre,  s.  der  Mittelpunkt,  das  Cen- 
trum; (BiitZd.)  das  Bogengerüst,  vid.  cen- 
ter; (Tum.)  die  Spitze;  —  of  €tttraction, 
der  Punkt,  welcher  die  grösste  Anzie- 
hung ausübt,  der  Attraktionsmittel- 
punkt;  —  of  curvature,  der  Krümmungs- 
mittelpunkt; decul  — ,  der  todte  Puiüct 
einer  Kurve;  dead  —  s,  pl.  (Tum.)  die 
todten,  festen  Spitzen;  —  of  a  fleet, 
(Mar.)  das  Hauptcorps,  Corps  de  bataille ; 

—  of  friction,  der  Beibungspunkt ;  — of 
gravity,  (Phys.  Mech.)  der  Schwerpunkt; 

—  of  gyration,  rotation,  motion,  der  Dreh- 
punkt, Schwingungspunkt;  —  of  a  heUw, 


Centre  -  arch.  —  Cess  -  pipe. 
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{Arch.)  das  Schneckenauge ;  —  of  meUd 
of  a  gttn,  {Art.)  das  höchste  Metall ;  — 
of  oaciliation,  der  Bchwingungsmittel- 
pankt ;  out  of  — ,  (Tum.)  unrund ;  — 
ofparaUdforeea,  {Phya.  Mech.)  der  Mittel- 
punkt paralleler  Kräfte;  —  of  pereuasion, 
der  Mittelpunkt  des  BtOBses;  —  of  a 
picture,  der  Hauptpunkt  (Durchgang  des 
Hauptstrahles  durch  die  Tafel);  phono- 
camptie  — ,  der  Bückprallungspunkt ;  to 
put  out  of — ,  aus  dem  Centrum  bringen ; 

—  of  a  aalt'tnarah,  der  Wasserbehälter 
eines  Balzwerkes;  —  of  a  aumpter- 
aaddU,  {8adäl)  der  Zwischensamnsattel; 

—  to  — ,  {Techn.)  von  Mittel  zu  Mittel. 
Centre-archj  a.  (Br.  buüd.)  der  Mittel- 
bogen;  —   -hcmd,  {Qun-m.)  der  Mittel- 
bund, Mittelring; hit,  die  Bohrklinge 

eines  Gentrumbohrers ;  expanding Int, 

der   Universalcentrumbohrer;  —  -board, 

{Ship'h.)  vid.  center-hoard; ioaa,  {Mach.) 

die  Verstärkung  der  Mitte ;  — drijft,  {Min.) 
der  Mittelstollen;  —  -finder,  —  -punch, 
{Tum.)  der  Centrirer,  Körner;  —  -float 
mül,  die  mittelschlä(^tige  Mühle;  — 
hameaa,  {Saddl.)  das  Mittelgeschirr;  — 
lathe,  (Tum.)  die  Spitzendrehbank; 
( Watch-m.)  die  Oentrirmaschine ;  — leader, 
das  Mittelpferd;  —  -line,  {Draw.)  die 
Mittellinie ;  {Ship-h.)  die  Mittschiffslinie ; 

—  -mark,  die  Kömermarke,  der  Kömer- 
punkt;  — piece,  der  Tafelaufsatz;  — 
pin  of  a  compaaa,  die  Pinne  eines  Kom- 
passes ;  —  -pole,  {Cfhare.  hum.)  der  Quan- 
del,  Quandelpfahl; — -punch,  vid.  — -fin- 
der;—  -punching  apparatua,  (Techn.)  der 
Gentrirapparat ;    —   -rail,    central  raü, 

(BaiUc.)  die  Mittelschiene ; rih,  (Build.) 

die  Mittelrippe  des  Lehrbogens;  (Raüw.) 
der  Stiel,   Steg,    Hals  (einer  Schiene); 

—  -aaw,  die  Bundholz  -  Bpaltmaschine ; 
aeeond,  (Watchm.)  die  Uhr  mit  Se- 
kundenzeiger, welcher  sich  in  demselben 
Kreise  mit  dem  Stunden-  und  dem  Minu- 
tenzeiger bewegt;  —  -through- plate, 
(SJiip-h,)  die  durchgehende  Mittelplatte 
(bei  Panzerschiffen);  —  -tranaom,  (Art.) 
der  Mittelriegel;  (Whed.)  die  Boden- 
mittelschwinge ;  —  -vdlve,  (Oaa-m.)  das 
Mittelventil,  HauptventU  (wodurch  das 
Gas  in  die  Beinigungsapparate  vertheilt 
wird);  —  -voiMaoir,  (Arch.)  der  Schluss- 
stein; —  -wheel,  (Watch-m.)  das  kleine 
Bodenrad. 

CentrifUgali  a,  (8ug.  m.)  die  Centri- 
fuge. 

Centrifugal  y  a.  centrifugal,  vom 
Mittelpunkte  wegstrebend ; — dnll,  (Mech.) 
der  Schwungbohrer,  einschneidige  Boh- 
rer; —  drying-machine,  hydro-extractor, 
(  Waah.)  die  Centrifügal-Trockenmäschine ; 

—  fan,  (Mach.)  das  Centrifugalgebläse ; 

—  filter,  (Sug.  m.  Techn.)  der  Centrifugal- 
filter;  —  force,  die  Centrifugalkraft;  — 
machine,  die  Centriftigalmaschine ;  — 
pump,    die  Centrifagalpumpe,    Kreisel- 


pumpe; —  augar,  (5t4^.  m.)  der  centri- 
fügirte  Zucker. 

Centring)  a.  das  Gentriren,  Aufsuchen 
des  Mittelpunktes;  vid.  centering. 

Centripetal,  a.  (Phya.)  centripetal, 
nach  dem  Mittelpunkte  hinstrebend;  — 
force,  die  Gentripetalkrafb. 

Centrobario,  a.  (Phya.)  barycentrisch, 
centrobarisch ;  —  rule,  —  method,  die 
barycentrische  Begel,  Methode,  den 
Schwerpunkt  aufzufinden. 

Cephalic  snnff,  a.  der  Kräutertabak. 

Cephalotribe,  a.  (Surg.)  die  Kopf- 
zange. 

CeramiO;a.  (Pott.)  keramisch,  Thon 

—  art,  die  Keramik,  Töpferkunst. 

Ceramiosy  «.pt.Thonwaaren,  Töpfer- 
waaren. 

Ceramite,  a.  die  Töpfererde. 

Cerasin,  a.  (Chem.)  das  Kirschgummi. 

Cerate y  a.  (Pharm.)  das  Gerat,  die 
Wachssalbe. 

Ceratoidy  a.  of  a  curve,  (Oeom.)  die 
Spitze  einer  Kurve. 

Cereal  orop,  a.  (Agr.)  die  Getreide^ 
ernte,  Kornernte;  der  Fruchtertrag. 

Cereals,  a.  pi,  (Agr.)  das  Getreide. 

Cere- cloth I  a.  das  Wachstuch,  die 
Wachsleinwand ;  das  Heftpflaster. 

Ceresiney  a.  (Chem.)  dasGeresin,  raffi- 
nirte  Erdwachs  oder  Mineralwachs. 

Cerin,  oerine,  a.  (Chem.)  das  Gerin 
(Hauptbestandtheil  des  Wachses). 

Ceriph,  a.  (Print)  die  Haarlinie,  der 
Haarstrich. 

Cerite,  a.  (Chem.)  der  Gerit,  Gererit, 
Cerinstein. 

Cerium,  a.  (Chem.)  das  Cerium,  Ger- 
metall. 

CeroUte,  a.  (Miner.)  der  Gerolith, 
Wachsstein. 

Ceroplastics,  a.  pi.  die  Wachsbild- 
nerei. 

Ceroxylon,  a.  (Bot.)  die  Wachspalme. 

Cerrus,  oerris,  a.  (Bot.)  der  Zirbel- 
baum, die  Zirbelkiefer. 

Certain  price,  a.  (Comm.)  der  be- 
stimmte, unveränderliche  Preis. 

Certificate,  a.  (Comm.)  der  Messbrief; 
das  Zeugniss;  —  of  the  cuatom-offiee,  die 
Zollquittung ;  master^a — ,  das  Diplom  eines 
Kauffahrteischiff- Kapitäns;  to  auapend 
the  — ,  einem  Schiffskapitän  die  Aus- 
übung seines  Berufs  zeitweilig  untersagen. 

Cerulean,  a.  himmelblau,  bläulich. 

Ceruse,  white  lead,  a.  (Chem.  Paint.) 
das  BleiweisB,  Bleikarbonat^ 

Cerussite,  a.  (Miner.)  das  Weissblei- 
erz, der  Bleispath. 

Cession,«.  (Comm.)  die  Tratte,  Ziehung ; 
die  Abgabe. 

Cess,  privy,  doset,  a.  (Build.)  der 
Abort,  Abtritt. 

Cess -pipe,  a.  (Build.)  das  Abtritts- 
rohr, der  Abtrittskanal,  die  Abtritts- 
schlotte;  —  -pool,  die  Senkgrube,  Ab- 
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Cetate.  —  Chain -blowing  apparatus. 


trittsgmbe;  das  Fangfbecken  (worin  die 
festen  GegenBtände,  £e  von  dem  Wasser 
in  einem  Abzugskanal  mitgeführt  wer- 
den, aufgefttneen  werden). 

Cetate^  a.  (Ohem.)  das  cetinsaure  Balz. 

Cetin^  oetine^  s.  (Ohem.)  das  Getin, 
das  reine  Wallrathfett ,  der  Grundbe- 
standtheil  des  Wallraths. 

Chabaaie^  ohabasite^  s.  (Miner.)  der 
Ohabasit  (eine  Zeolithgattung). 

Chace  of  a  gun,  vid.  chase. 

to  Chafe ^  v.  a.  schaben,  reiben,  ab- 
reiben; durch  Beiben  erhitzen;  (Mar.) 
schamfielen,  scheuem  (durch  Beiben  be- 
schädigen). 

Chcäsr.  chaffer  9  chaufer^  s.  das 
Kohlenbecken. 

Chafery^  s.  (Forg.)  die  Bchmiedesse. 

Chaff  j  8.  die  Spreu;  —  of  flax,  die 
Achel,  Flachsschebe  (vid.  aum) ; — of  straw, 
der  HäckerUug,  das  Häcksel. 

Chaff- bone^  s.  der  Kinnbacken;  — 
euUer,  das  Häckselmesser;  die  Häcksel- 
bank; —  'CuUing  engine,  die  Häcksel- 
maschine; —  -häter,  (Saddl.)  der  Zaum 
für  ein  Damen  -  Beitpferd ;  —  -loß,  der 
Spreuboden,  die  Bpreukammer. 

Chaffem,  s.  die  Wärmpfanne;  der 
Dampfkochapparat. 

Chaffinch^  s.  (Zool)  der  Bergfink, 
Gartenfink. 

Chafing^-bar,  s.  der  Glühbalken;  — 
dish,  die  Wärmpfanne;  die  durch  eine 
Spiritusflamme  etc.  warm  gehaltene 
Schüssel;  —  -dish  for  ramparts,  (Frt.) 
die  Wallleuchte,  Leuchtpfanne;  —  ge<ir, 

(Mar.)  die  Schamfielung,  Scheuerung ; 

mat,  (Mar.)  die  Stossmatte. 

Chagreen-paper^  ^  «.  das  Filigran- 
papier. 

Chagrin^  s.  (Curr.)  das.  Chagrinleder, 
gekörnte  Leder. 

to  Chain^  v.  a.  (Surv.)  mit  der  Kette 
messen. 

Chainj  s.  die  Kette ;  (Areh,)  das  Ketten- 
glied; (^Qeod.)  das  Netz,  Triangulirungs- 
netz;  (Min.)  der  Schurz;  (Sfurv.)  die 
Messkette;  die  Kette  (ein  in  100  links 
getheiltes  Längemaass  von  22  yards 
=  20.1166  Meter);  (Weav.)  der  Anfang, 
Zettel;  —  *,  pl.  (Mar.)  die  Puttings,  Füt- 
tingen ;  das  Bust,  die  Büste ;  Albert  — ,  die 
kurze,  im  Knopfloch  getragene  Uhrkette 
(im  Gegensatz  zu  der  um  den  Hals  getrage- 
nen); auxiliary  — ,  check ,  safdy , 

side — ,  (Railw.)  die  Sicherheitskette, 
Nothkette ;  —  on  the  ploughs  learn,  (Agr.) 
die  Grendelkette,  Grendel  winde;  —  of 
the  large  hdlotos,  (Sm.)  das  Heinzenseil; 
hreeching-  — ,  (Saddl.)  die  Anhaltkette; 
—  of  buckets,  (Hydr.)  das  Kolbenrad,  die 
Kettenkunst;  die  Eimerkette  eines  Bag- 
gers; catenary  — ,  {Br.  build.)  die  Kette, 
welche  die  Brückenbahn  einer  Ketten- 
brücke trägt;  —  for  dragging  weights, 
(Min.)    die    Bchleppkette;    electrical  — , 


(Phys.)  die  Ladekette;  enäXess  — ,  die 
endlose,  geschlossene  Kette ;  gearing-  — , 
(Mach.)  die  Treibkette;  Gunter' s  — , 
(Surv)  die  Gunter*sche  Meeskette;  — 
voith  hand 'in- hand  rings,  die  doppel- 
ringige  Kette ;  hoisiing — ,  die  Ziehkette ; 
iron  — ,  (Build.)  das  Zugband,  der  Zug- 
anker, die  Schlauder;  (Min.)  die  eiserne 
Förderkette ;  —  of  leaden  bails,  (Mil.)  die 
Kugeltresse;  Ufling-  — ,  (MiU.)  die  Pan- 
sterkette;  —  of  locks,  (Hydr.  arch.) 
die  Schleusenkette,  zusammenhängende 
Schleusenreihe;  matn —  of  a  chain-bridge, 
(Br.  build.)  die  Tragkette  einer  Ketten- 
brücke ;  — for  measiiring,  die  Messkette ; 
open-linked  — ,  die  Kette  mit  offenen 
Gliedern;  —  of  pasie-boa/rds,  (Weav)  die 
Kartenkette,  das  vielgelenkige  Band  ohne 
Ende;  pea-shaped   — ,  die  Erbsenkette; 

—  of  the  piston,  (Meth.)  die  Kunstkette ; 

pitch ,  (Hydr.  Eng.)  die  Schaufelkette, 

Eimerkette;  rigging-  — ,  (Mar.)  die  Ta- 
kelkette; short -Unked  — ,  die  Kette  mit 
engen  Bingen;  strap-  — ,  (Mar.)  die 
Stroppkette;  studdled  — ,  die  Btegkette, 
Kette  mit  Schalmen  oder  Stützen;  stir- 
veyor*s  — ,  die  Messkette;  the  top-  —  s, 
pl.  (Mar.)  die  Baaketten;  iug-  — ,  die 
Kummtkette;  watch — ,  watch-guard,  die 
ührkette. 

Chain -blowing:  apparatus  ^  s.  das 

Kettengebläse; boat,  —  -towing-boai, 

Nav.)  das  Kettenschleppschiff; boU, 

Mar.)  der  Püttingsbolzen;  —  -bond, 
[Mas.)  die  Einmauerung  einer  eisernen 
Kette    oder    eines    Eisenstabes    in   ein 

Mauerwerk ; bridge,  die  Kettenbrücke; 

bvUets,  pl.   die    Kettenkugeln; 

cable,    das  Kettentau;    die  Ankerkette; 

coupling,  die  Bügel,   durch  welche 

Ketten  aneinandergehängt  werden ; 
(Baiho.)  die  Kettenkuppeluug,  die  Sicher- 
heitsketten,    Nothketten;    —     -course, 

(Build.)  die  hölzerne  Binderschicht ; 

follower,  (Surv.)  der  hinterste  Ketten- 
zieher;  —  -gear,  (Mach.)  das  Kettenge- 
triebe;   gt*ard,  (Watchm.)  dieKetten- 

sicherung  (um  zu  verhüten,  dass  die 
Uhr  zu  weit  aufgezogen  wird) ;  — hook, 
(Mar.)  der  Kettenhaken ;  vid. stopper; 

—  -iron,  (Met.)  das  Ketteneisen ;  —  -jctck, 

die   Kettenwinde; knot,  (Mar.  Pont.) 

der  Kettenstich; — lace,  (Sew.)  der  Vor- 
stOBs;  —  -leader,  (Surv.)  der  vorderste 
Kettenzieher ; — Ufter,  (Mar.)  die  Trom- 
mel,   Bolle  der  Ankerkette;    —    -line, 

(Arch.)  die  Kettenlinie; locker,  (Afar.) 

der  Kettenkasten;  —  -loop,  der  Ketten- 
ring; —  meeker,  der  Kettenschmied ;  — 
measuring,  (Surv.)  das  Vermessen  mit 
oder  nach  der  Kette;  —  -pin,  (Surv.) 
der  Kettenstift  (wodurch  das  Ende  einer 
Kette  bezeichnet  wird) ;  —  -plate,  (8hip-b.) 
das  Püttingseisen ;  —  -pulley,  (MacJi.) 
das  Kettentriebrad,  die  Kettenrolle  (um 
welche  anstatt  des  Seils  eine  Kette  geht. 
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far  deren  Glieder  in  der  Bolle  Ver- 
tieAingen  angebracht  sind);  —  -pump, 
{Pump-m,)  die  Kettenpnmpe ;  (J9^dr.)die 
Kettenkonst,  Scheibenkunst,  Eimerkunst, 

das  Kolbenrad ; rod,  die  Kettenruthe, 

der  Kettenstab;  —  -nUe,  (Math,)  die 
Kettenregel,  der  Kettensatz;  —  s€M,äie 
Kettensäge;  — shot,  vid.  — huUeU;  — 
alings,  pl.  (Mar.)  die  Kettenschlingen; 
—  stiteh,  {8ew.)  der  Kettenstich;  — - 
Hopper,   (Mar.)   der  Kettenstopper;   — 

ißst,  {Mach.)  die  Kettenprobe; testing 

mathine,  die  Kettenprobirmaschine ; 

timber,  (Build.)  der  znr  Yerstärkong  in 
eine  Mauer  eingemanerte  Balken,  höl- 
zerne Binder;  —  -totoing,  die  Ketten- 
schleppschifffahrt; —  -trompe,  (Hydr.) 
vid.  —  -pump; —  -wale,  (Mar.)  die  Büste, 
Büste;  —  'tßoü,  barrier,  (Aftn.)  der 
Bicherheitspfeiler;   —    -weU,  {Mar.)  vid. 

locker; whed,   {Meih,    Watehm.) 

das  Kettenrad. 

Chaining  I  8.  {Surv.)  das  Vermessen 
mit  der  Kette. 

Chair 9  s.  {Join.)  der  Stnhl,  Sessel: 
der  Krankenstnhl,  Fahrstuhl;  {Qlass-m.) 
der  Glasmacherstuhl;  {Raiho.)  der  Sohie- 

nenstnhl   (auch    rail — ,  raHtoay ); 

arm  — ,  etbow  — ,  der  Lehnstuhl ;  baUoon- 
backed  — ,  der  Stuhl  mit  gepolstertem 
Bücken;  camp — ,  der  Feldstuhl;  eanc 
bottomed  — ,  der  Bohrstuhl;  double  — , 
{Railw.)  derBoppelstuhl,  Kreuzunmtuhl: 
dotible  —  on  a  joint,  joint-— ~,  (£atlic.) 
der  Stossstuhl,  Yerbindungsstuhl ;  folding- 
— ,  der  Klappstuhl;  intennediate  — , 
{Baüvf.)  der  Zwischenstuhl;  single  — , 
{RaiUo.)  der  Unterstützungsstuhl;  strcM- 
bottomed--',  der  Strohstuhl ;  upfcol^terec} — , 
der  Polsterstuhl;  —  of  a  whed,  (Carttor.) 
das  Achslager;  Windsor  — ,  ein  eigen- 
thumlicher  Stuhl  mit  hölzernem  Sitz. 

Chair -back;  s.  die  Stuhllehne;  — 

bit,  der  Stuhlmacherbohrer; bottom, 

der  Sitz  des  Stuhles;  —  -bottomer,  der 
Stuhlflechter;  —  -cover,  der  Stuhlüber- 
zug;   — frame,  das  Stuhlgestell; 

ladder,  die  Stuhltrittleiter;  — man,  der 
Sänftenträger;  —  -pans,  pl,  die  Stuhl- 
backen; —  -rail,  {Raiho.)  die  Stuhl- 
schiene, hochkantige  Schiene;  —  -saw, 
die  Lochsäge,  Schweifsäge;  —  -seat,  der 
Stuhlsitz;  —  -seat  machine,  die  Stuhl- 
sitz-Hob€Jmaschine  (für  Holzstühle);  die 
Stuhlsitz  •  Kuthmaschine  (für  PoUter- 
stühle);  — spring,  die  Stuhlfeder;  — 
stuff,  das  Material  fär  Stühle;  — stuff 
sawing  -  machine ,  die  Maschine  zum  Zu- 
richten des  Materials  für  Stühle;  — 
web,  vid. saw. 

Chairman  9  8.  of  the  Board  of 
Directors;  {Railw)  der  Präsident  des 
Yerwaltungsrathes. 

Chaise;  s.  {Carr.)  die  Chaise;  —  and 
pair,  die  zweispännige  Chaise;  pony — , 
die  Ponychaise. 


Chaise -oart;  s.  (Oarr.)  der  Karren 
mit  Federn,  Federkarren. 

Chalcedony;  caloedony;  s.  {Miner.) 
der  Chalcedon. 

Chalcedonyxi  s.  {Mi'ner.)  der  Chal- 
oedonyz  (eine  Achatart). 

Chalcographer;  s.  der  Chalkograph, 
Kupferstecher. 

Chalcography;  s.  die  Chalkographie, 
Kupferstecherkunst. 

Chalcolite;  s.  (Miner.)  der  ChalkoUth, 
kupferhaltige  Uranglimmer. 

Chalootrichite;  s.  (Minw.)  der  Chal- 
kotrichit,  das  haarförmige  Bothkupfer- 
erz. 

Chaldron*  s.  ein  Kohlenmaass  von 
36  bushds  (London)  oder  53  Centnern 
(Newcastle). 

Chalioc)  s,  der  Kelch ;  der  Abendmahls- 
kelch. 

to  Chalk;  V.  a.  mit  Kreide  abzeich- 
nen; (Agr.)  mit  Kreide  düngen;  to  — 
limA,{Tann.)  äschern;  to  —  a  line,  (Mas) 
abschnüren;  to  —  on,  ankreiden. 

Chalk;  s.  (Miner)  die  Kreide,  der 
kohlensaure  Kalk;  —  s,  pl.  (Mar)  die 
Markstriche;  blaik  — ,  die  schwarze 
Kreide,    Zeichenkreide;  green    — ,    die 

chloritische  Kreide;   grey , marl, 

der  Kreidemergel;  liquid — ,  die  flüssige 
Kreide,  Bergmilch;  powdered  — ,  das 
Kreidemehl,  Kreidepiüyer;  red  — ,  der 
Böthel,  die  rothe  Kreide ;  der  Bothstift ; 
der  gebrannte  Ocker ;  Spanish  — ,  French 
— ,  die  spanische,  venetianische  Kreide, 
Schneiderkreide;  upper  — ,  die  gewöhn- 
liche, weisse  Kreide. 

Chalk -cutter;  s.  der  Kreidegräber; 

earth,  die  Kalkerde;   —  -formation, 

die  Kreideformation ;  —  -ground,  (Paint. 

QiXd)  der  Kreidegrund; holder, (Draw) 

der  Stifthalter; Une,  (Carp.  Mas.)  die 

Schlagleine,  Schlagschnur;  (Ship-b)  die 
Schlaglien;  -^  -Une  holder,  —  -Une  red, 
(Corp. .  Mas)  der  Schlagschnurhaspel ; 
—  -m(»rl,  (Oeogn)  die  grobe,  unreine 
Kreide,  der  Kalkmergel;  —  -painting, 
die  Pastellmalerei;  —  -pit,  die  Kreide- 
grube ;  — rock,  der  Kalkfelsen ;  —  -slate, 
der  Kreideschiefer;  —  -stone,  das  Stück- 
chen Kreide. 

Chalking;  s.  (Draw)  die  Kreidezeich- 
nung, der  Entwurf. 

Chalky;  a.  kreidig,  kreideartig,  kreide- 
haltig. 

Cluüloon;  s.  (Manuf)  der  Chalon, 
eine  Art  Wollenzeug. 

Chaly;  s.  (Wetw)  der  Chaly,  feiner 
Wollenstoff  mit  Seide  durchwirkt. 

Chalybeate;  a.  stahlhaltig ;  —  spring, 
die  Stiüüquelle;  —  tartar,  der  Stahl- 
weinstein; —  water,  das  Stahlwasser, 
Härtewasser  (beim  Hartmachen  des  Me- 
talles). 

ChalybitC;  s.  (Miner)  der  Eisenspath. 

Chamber;    s,  (Arch)   die   Kammer, 


112 


Chamber- acid.  —  Change. 


Stube,  das  Gemach;  {Min.)  die  Minen- 
kammer,  der  Ort  in  der  Mine,  wo  das 
Pulver  liegt;  {Org.  b.)  die  Kancelle; 
(Porcm.)  der  Nachttopf ;  {Pump.m,)  der 

Stiefel,  Pumpenstiefel;  acid ,  {Chem.) 

vid.   lead ;    —    of  a    blast-furnace, 

der  Oberschachti  das  Innere  des  Ofens; 

combustion ,  fire ,    {Met.)  der  Ver- 

hrennungsraum ,  die  Feuerkammer;  — 
of  commerce,  die  Handelskammer;  — 
for  condensation,  condensing ,  die  Ver- 
dichtungskammer ;  {Chem.)  die  Flugstaub- 
kammer ;  —  for  cooling  fio\kr,  (AftU.)  der 
Kühlboden;  drying-  — ,  {Stät-to.)  die 
Trockenkammer,  Trockenstube;  —  of 
excavation,  {Engin.)  die  Baukammer; 
{Min.)  die  Zechenkanmier ;  flue- dust  — , 
{Chem.)  vid.  condensation-  — ;  —  in  a 
garret,  {Build.)  die  Bachstube,  Dach- 
kammer; gate-  — ,  {Hydr.  arch.)  die 
Thorkammer;  grease-  — ,  {Carttor.)  die 
Schmierkammer  (am  Bad);  —  of  a  gun, 
{Art.)  die  Kammer  einer  Kanone  (der 
hinterste  Theil,  in  welchen  das  geladene 

Pulver  kommt) ;  iron ,  metal ,  {Met.) 

die  Eisenkammer,  der  Herdraum  zur 
Aufhahme  des  zu  puddelnden  Boheisens ; 
lead-  — ,  acid-  — ,  vitriol-  — ,  {Chem.) 
die  Bleikammer,  Schwefelsäurekammer ; 
light  ash-  — ,  {Met.)  die  G^tübbekam- 
mer ;  lock-  — ,  —  of  a  lock,  {Hydr.)  die 
Schleusenkammer;  —  of  a  musket-barrel, 

—  of  the  plug,  (G4«n-m.)  die  Kammer  der 
Schwanzschraube;  revolving-  — ,  {Met.) 
die  Brehkammer  (an  Puddelmaschinen 
und  Drehpuddelöfen) ;  the  —  in  the  shutüe, 
{ Weav.)  die  Yertiefung  fur  die  Spule ;  — 
of  a  steam-apparatus,  {Cal.  pr.  Dye.)  die 
Dampfkammer;  stove-  — ,  {Build.)  das 
heizbare  Gemach;  —  of  a  whcd,  vid. 
grease-  — . 

Chajnber-aoidy  s.  {Chem.)  die  Kam- 
mersäure; —  -breech,  —  -plug,  {Chm-m.) 
die  Kammerschwanzschraube;  — cryst- 
als, pi.  {Chem.)  Kammerkrystalle ;  — 
closet,  der  Nachtstuhl;  — gage,  — - 
gauge,  {Art.)  die  Kammerschablone;  — 
hangings,  pi.  die  Wandbekleidung  eines 
2immers;  — oil,  das  Wallrathöl;  — 
organ,    das  Positiv;    die    Zimmerorgel; 

—  -straps,  pi.  {Cf^em.)  die  Laschen  der 
Bleikanmier. 

Chambrayi  s.  {Manuf.)  eine  Art  Baum- 
wollzeug  (Gingham). 

Chameleon,  chameleon  mineral^ 
3.  {Miner.)  das  mineralische  Chamäleon, 
jnangansaure  Kalium. 

to  Chamfer,  ohamfreti  v.  a.  {Arch.) 
auskehlen,  kanneliren  (eine  Säule); 
{Carp.  Join.)  abschrägen,  abkanten,  ab- 
fasen;  to  —  the  letters,  {Type-c.)  die 
Lettern  am  Kopf  schräg  hobeln;  to  — 
4  stone,  einen  Stein  abschärfen,  abkanten. 

Chamfer,  9.  {Arch.)  die  Auskehlung, 
fiohlrinne  an  einer  Säule;  {Carp.  Join.) 
4ie  Abfasung,  Fase,   abgefaste,   abge- 


stossene  Kaute,  Sohrägfläche ;  — of  a 
capital,  {Arch.)  die  Binne  am  Kapital; 
hoU&w  — ,  die  Hohlfase,  Kehlfase,  Fase 
mit  Einziehung;  —  of  rails,  {RaiUo.) 
das  Abfasen  der  Schienenenden. 

Chamfer-clamp,  s.  {Coop.)  der  Beif- 
kloben. 

Chamfered,  chamfiretted^  a.  abge- 
schrägt;  —  edge,  —  arris,  s.  die  abge- 
stossene  Ecke. 

Chamfering:,  5.  das  Abkanten,  die 
Abschrägung,  Abfiftsung ;  —  of  the  lower 
rafters,  {Ca^^  die  Abschrägung  der 
Gratsparren. 

Chamferlng-bit,  s.  der  konische 
Bohrer ;  —  -broa^,  (JlfeeA.)  die  Beibahle 
zum  Auskehlen;  —  -drUH,  —  -tool,  der 
Senkbohrer  (bes.  der  Uhrmacher);  — 
tool,  {SaAäX)  das  Eisen  zum  Dunner- 
machen der  Biemen. 

to  Chamfret,  vid.  to  chamfer. 

Chamfret,  s.  {Corp.  Join.)  die  Abfa- 
sung,  abgefaste  Kante ;  die  Furche,  Nuth. 

Chamf retting,  s.  vid.  chamfering ;  •— 
of  a  window,  {Build.)  die  Fensterschmiege, 
Ausschrägung  der  Fensterlaibung. 

Chamois,  s.   {Zool.)  die  Gemse;  — 

leather,  shamoy  — ,  das  Sämischleder ; 

skins,  pi.  G^msenfelle. 

Chamois-dressing,  chamoising,  a. 
die  Sämischgerberei. 

Chamoiser,  s.  der  Sämlschgerber. 

Chamomile,  s.  {Bot.)  vid.  camomile. 

Chamotte,  s.  die  Chamotte  (Mischung 
von  feuerfestem  Thon  und  Porzellau- 
kapselscherben). 

Chamotte-powder,  s.  das  Chamotte- 
mehl; stone,  der  Ghamottestein. 

Champagne -wine,  s,  der  Cham- 
pagner. 

Champignon,  ohampinlon,  s.  {Bot.) 
der  Champignon,  essbare  Pilz. 

Champignon -rail,  champignon- 
headed  rail,  s.  {Railw.)  die  Schiene 
mit  gewölbtem  Kopf;  double  -^-headed 
rail,  parallel  rail,  die  doppelte  Kopf- 
schiene; flat  — headed  rail,  die  Schiene 
mit  flachem  Kopf;  single  — headed  rail, 
die  einfache  Kopfschiene. 

Chancel,  s.  (Arch.)  die  Chorschranke, 
das  Gitter,  die  Kancelle. 

Chance  -  customer ,  s.  {Comm.)  der 
zufallige  Kunde; sale,  der  Gelegen- 
heitskauf. 

Chandelier,    s.    der    E[ronleuchter, 

Hängeleuchter; — ^ fascine ,  {Fri.)  das 

Bockgestell. 

Chandle^,  a.  derLichtgiesser,  Licht 
zieher;  der  Krämer;  ship-  — ,  ship's  — , 
der  Schiffskrämer,  Schiffsproviantkrämer 

Chandlery,  s.  die  Kramerei. 

to  Change,  v.  a.  äudern,  wechsehi 
abschiessen   (vom  Tuch);  the  article  has 
—  d  hands,  {Comm.)  der  Artikel  ist  in 
andere  Hände  übergegangen ;  to  —  the 
mixen,  {Mar.)  die  Besan  durchkaien;  to 
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—  money.  Geld  wechseln ;  to  —  a  birth, 
(Mar.)  den  Anker  yersetzen. 

Change  J  s.  die  Veränderung,  der 
Wechsel;  der  Tausch;  das  kleine  Geld; 
(Camm.)  die  Börse;  der  Wechselkurs ;  das 
Agio,   Aufgeld;   (Math.)  die  Variation; 

—  of  carriage,  {BaHto.)  der  Wagenwech- 
sel;  —  of  gradient,  (Raihe.)  der  Gefäll- 
-wechsel;  —  of  leoel,  {Bjfdr.}  der  Wasser- 
passwechsel, Wechsel  des  Niveaus  an  der 
Wasserscheide;  —  of  tack,  {Mar.)  das 
Wenden  durch  den  Wind. 

Change -wlieelBy  s.  pl,  of  a  lathe, 
(Tum.)  die  Wechselrftder. 

Changeable  9  a.  (Weav.)  schillernd, 
changirend;  — weather,  (Mar.)  veränder- 
liches Wetter. 

Changer^money-changer^  a,{CoiMn.) 
der  Wechsler,  Geldwechsler. 

Changing^  s.  the  direction,  (Min.)  der 
Absatz. 

Changing-plaoe,  s.  (Min.)  der  Wech- 
selort  der  Fördergefösse ;  (Baüw.)  der 
Ausweicheplatz,  die  Weichestelle. 

to  Channel;  v.  a.  (Areh,  Corp.  etc.) 
auskehlen,  kanneliren;  to  —  on  edge,  aus- 
bogen, bogenartig  ausschweifen,  riefeln ; 
tc  —  needles,  (Needl.m.)  Nadeln  kerben. 

Channel.  «.  der  Kanal;  das  Strom- 
bett, der  Thalweg;  (Areh.)  die  Auskeh- 
lung, KanneUrung,  Hohlrinne;  (Carp.) 
die  Auskehlung;  die  Nuth.  Furche; 
(Found.  Met.)  c3e  Abzucht;  (Sydr.)  das 
Gerinne  ;  die  Gosse ;  (Join.)  der  Falz,  die 
Coulisse;  (Mar.)  das  Fahrwasser;  die 
Keep,  Kerbe ;  (JtftU.)  das  Gerinne,  Mühl- 
gerinne; (Jlftn.)  die  Büse,  Wetterlotte ;  der 
Gesteinsgang;  (Shoe-m.)  die  Btichriefe; 
(Ston&tc.  Maa.)  die  Ftu*che;  —  s,  pl. 
(Ship'h.)  das  Bust,  die  Büste;  -^  of  a 
block,  (Mar.)  der  Gang  eines  Blocks; 
broad — ,(Arch.)  die  stehende  Hohlkehle, 
Halskehle;  circular—,  (Mill.)  das  Kropf- 
gerinne ;  —  3,  pl.  of  a  column,  (Arch^ 
die  Auskehlung,  Kannelirung  einer  Säule; 

—  9,  pl.  of  commerce,  die  Handelswege ; 
— for  the  eye,  (Needl.  m.)  die  Oehrfürche ; 
lower  — ,  (MiU.)  das  Freigerinne,  die 
Freiarche;  navigctble — ,(Nav.)  das  Fahr- 
wasser; n€irrow — ,  (Nav.)  (auf  dem  Meere), 
der  oder  das  Priel  (schmale  Meerenge); 
(auf  einem  Flusse)  die  Stromenge ;  —  o/ 
a  river,  der  Stromweg,  das  Fahrwasser; 

—  of  a  roof,  die  Dachkehle;  der  Hohl- 
ziegel; sow-  — ,  (Found.)  der  Massel- 
graben, Leistengraben ;  straight  — ,  (MiU,) 
das  gerade  Gerinne,  Schnurgerinne; 
twisted  — ,  (Arch.)  die  um  einen  Stab 
gewundene  Hohlkehle;  —  of  a  volute, 
(Arch.)  die  Kehle  an  den  Schnecken  des 
Kapitals;  waste-  — ,  outlet-  — ,  (Hydr.) 
das  Freigerinne,  wüste  Gerinne;  wooden 
— ,  (Hydr.)  die  Klotzrinne. 

Channel -bolt.  s.  (Mar.)  der  Büst- 

bolzen ; iron,  (Build.)  das  Binneisen, 

der  Haken  einer  Dachrinne ;  dasWinkel- 

Teobniiches  Wörterbnch.  Engl. -Deutsch. 


eisen  mit  zwei  nach  einer  Seite  gehen- 
den Flanschen;  (Met.)  das  U- Eisen,  Bin- 
neneisen, Kamieseisen ;  —  -rail,  (RaiUo.) 
die  Binnenschiene;  —  -stone,  der  Binn- 
stein,  Gossenstein. 

Channeled^  a.  gefurcht,  gerippt. 

Channeling«  s.  vid.  to  channel;  —  the 
needles,  (Needl)  die  Herstellung  der  Kerben. 

Channeliiig-niaohlne«  Btoüe-chan- 
neling  machine  ^  s.  (Mas.  8tone-c.) 
die  Steinfnrchmaschine ,  Binnenstoss* 
maschine;  (Shoem.)  die  Biefmaschine. 

Chantlate^  s.  (Buud.)  der  Traufbal- 
ken, Aufschiebung,  die  Saumlatte ;  (Miü.) 
der  Schaufelstiel  am  Mühlrad. 

Chantry^  s.  (Arch.)  die  kleine  Kapelle 
in  einer  Kathedralkirche;  —  -aUar,  der 
Messaltar. 

to  Chap^  V.  n.  auftpringen. 

Chapy  s.  der  Biss,  die  Bitze. 

Chape«  s.  der  Haken,  der  Bügel;  der 
Schuh  (einer  Säbelscheide);  (Mü.)  das 
YorschlagfMS ;  —  of  a  balance,  die 
Schere,  der  Kloben  einer  Wage;  — 
of  a  buckle,  der  Bügel  einer  Schnalle ; 
—  -spring,  (Mech.)  der  FederbügeL 

to  Chapel;  to  build  a  ohai>el9  v. 
n.  (Mar.)  eine  Eule  fangen  (durch  einen 
Fehler  beim  Steuern  den  Wind  gerade 
von  vom  bekommen). 

Chapel,  s.  die  KapeUe;  (Print.)  die 
Offlein,  Druckerei. 

Chapelet;  s.  (^aun<2.)  das  Kranzeisen, 
Grenzeisen,  die  Kemstütze;  (Hydr.)  das 
Paternosterwerk,  die  Eimerkunst ;  (Saddl.) 
der  Steigbüffelriemen  mit  den  Bügeln ;  head 
of  the  — ,  (Saddl.)  der  Steigriemenring. 

Chapiter,  s.  (Areh.)  das  Kapital,  vid. 
Capital. 

Chaplet,  s.  (Arch.  Om.)  der  Bosen- 
kranz,  Perlstab. 

Chaplet- hinge,  s.  (D>cksm.)  das 
Fatemosterband« 

Chapped,  a.  (Gurr.)  narbenbrüchig. 

Chappy,  a.  geborsten,  auseinander- 
gerissen. 

Chapter,  s*  das  KapiteK (eines  Bu- 
ches); das  Domkapitel. 

Chaptrel,  s.  (Arch.)  der  Knauf, 
Kämpfer,  Impost. 

to  Char,  v.  a,  verkohlen,  zu  Kohlen 
brennen;  Steine  scharriren.  • 

Char,  ohar-cistem,  ohar-fllter,  etc., 
vid.  charcoal,  charcoal- cistern,  charcoal- 
flUer,  etc. 

Char -man,  s.  der  Taglöhner;  — 
oven,  ^er  Ofen  zum  Kar^nisiren  des 
Torfes,  Torfkohlenofen;  —  -woman,  die 
Taglöhnerin  für  häusliche  Arbeiten;  — 
work,  die  Tagarbeit. 

Character,  s.  (Print.)  das  Schrift- 
zeichen, der  Buchstabe,  die  Ziffer,  das 
Zahlzeichen. 

to  Charcoal,  v.  a.  (Bug.  m.)  durch 
Knochenkohle  filtriren. 

Charcoal,  s.  (skVLchvegetable — ;wood — ) 
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die  Holzkohle;  ofUmal — ,  (aaob  hone"^ 
oder  nor  e&arcool  oder  char)  die  Kno- 
chenkohle, Thierkohle;  granulated  ani- 
fMl  — ,  die  gekörnte  Knochenkohle; 
eommim,  hlaek  — ,  die  Schwarzkohle; 
ground  — ,  pounded  —,  der  Kohlenstaub, 
das  Kohlengestübbe;  hydrogenous — ,  die 
Bothkohle ;  inner  — ,  central  — ,  of  the 
heap,  die  Quandelkohle;  Iwe  -»^  die 
glähende  Kohle;  over6umt— ,  die  stark- 
gebrannte  Holzkohle;  peat-  — ,  die  Torf- 
kohle ;  jH< — ,  die  Onibenkohle ;  prepared 
— ,  die  gefonnte  Holzkohle ;  quenched  — , 
die  Löschkohle;  revified  — ,  vid,  revivi- 
fied hone4>Uiek  xmter  honerhlaek;  9maü — , 
das  Holzkohlenklein;  —  of  stjt.ufood, 
die  Schleifkohle;  underhwmt  — ,  die 
sehwachgebrannte  Holzkohle. 

Gharooal-baaketi  ».  {Cfhare.  6.)  der 
Kohlenkorb,  die  Kohlenschwinge;  — - 
bed,  (Md.)  der  Löschboden;  — Hack, 
das  Kohlenschwarz;  —  -hUut- furnace, 
der  Holzkohlenhochofen;  —  -Turner,  der 

Kohlenbrenner ,  Köhler ; burning,  die 

Kohlenbrennerei;  —  -charges,  pl.  die 
Holzkohlengichten;  —  -eistem,  (Sug.m.) 
der  Kohlenfllter;  —  -day,  die  Kohlen- 
erde ;  —  'canes,  pl,  {Eledr,)  die  Kohlen- 
spitzen; —  -crayon,  —  -peneil,  (Paint.) 

die    Bcisskohle;    — dust, powder, 

der    Kohlenstaub; dust  mixed  ufith 

clay  (auch  nur  — dust),  das  GKsstübbe; 
— fiUer,  der  Kohlenfllter;  — finery, 
(ifet.)  das  FeineisenfiBuer;  — furnace, 
der  Holzkohlenbrennofen;  der  Holadioh- 

Imhochofen; heap,     der    liegende 

Kohlenmeiler;  -^-iron,  (Met,)  das  mit 
Holzkohlen  gefrischte  Eisen^;  — pencil, 
(Meetr.)  der  Kohlenstift; pig -iron, 

—  easting,  das  Holzkohlenroheisen;  — - 
püe,  der  Kohlenmeiler;  — poiiU,  (S^etr,) 
die  Kohlenspitze;  —  -stack,  der  kleine 
Kohlenmeiler,  die  Kohlendocke; — sted, 
der  gefrischte  Stahl;  —  '•works,  pl.  die 
Kohlenbrennerei. 

Ohareoaling;  s.  {8ug.  m.)  das  Fil- 
triren  durch  Knochenkohle. 

OhBTdy  «.(3o<.)dMArti8chookenblatt. 

to  Clxare^  «.  a.  (8tone-e,  Mas,)  sohar- 
riren,  chamren. 

to  Charge y  v.  a.  laden;  (Comm.) 
anschreiben;  fördern;  (Dye.)  dunkeln; 
(Qas-w,  Met,)  aufgeben,  beschicken;   to 

—  the  gold»  or  sHoer-Uii/oes,  (GUld.)  die 
Gold-  oder  SilberUftttchen  auftragen. 

Charge^  s.  (CV>iiMfi.)  die  Last,  Ladung; 
der  Preis;  die  AufTorderung  zur  Zah- 
lung; vid,  charges;  {Chem.  Techn,) 
der  Einsatz,  die  Beschickung;  die  Auf- 
sähe, Operation;  (Sleetr.)  die  Ladung; 
(Met.)  die  Gicht,  Beschickung,  der  Ein- 
satz, die  Möllerung;  (MÜ.)  der  Angriff; 
(Mil,  Art.  Ghtn-m.  Min^  die  I/adung ;  der 
SohuBs;  (Paifit.)  die  Karrikatur,  das  über- 
triebene Bild;  (St.  eng.)  das  Aufgeben, 
Heizen ;  —  of  bursting-powder,  (Art.)  die 


Sprengladung;  —  of  charcod,  die  HÖlz- 
kohlengicht ;  —  of  coke,  die  Kokegicht ; 
first  —  s,  pl.  (Met.)  die  stillen  Gichten ; 
full  — ,  (MÜ.)  die  volle  Ladung;  grea- 
test — ,  (Mil.)  die  kammerroUe  Ladung, 
das  Maximum  der  Ladung:  heavy  — , 
(Met.)  die  schwere,  scharfe  Gicht;  Ught 
— ,  (Met,)  die  leichte  Gicht ;  —  of  a  Urne- 
kiln,  der  Brand,  Einsatz;  —  of  a  mine, 
die  Hiuenladung;  —  of  ore,  —  of  mine, 
(Md.)  die  Erzgicht;  —  of  pig,  (Met.) 
die  Heisse,  die  Heize;  —  of  powder  for 
blasting,  die  gemengte  Pulverladung  (beim 
Steinsprengen) ;  —  of  a  puddUng-fwrnaee, 
(Met.)  der  Einsatz  eines  Puddäofens;  a 
ship  of — ,  (Nav.)  ein  tiefgeladenes  Schiff; 
small  — ,  (Mil.)  die  schwache  Ladung. 

Chargeable y  4.  with  a  duty  of  .,.,^ 
(Comm)  steuerbar  mit  .... 

—  Charger  I  s.  {Qur^^)  die  Ladevor- 
riohtunff  an  einer  Yogelflinte  (auch 
gun-  — );  (Met.)  der  Aufgeber;  die  Lade- 
schaufel; (Min.)  der  Ladelöffel,  Lade- 
bohrer, das  Ladeinstrument  zum  Laden 
horizontaler  Sprenglöcher;  -*  of  incense, 
daa  BanchfiBMs. 

Chargesi  s,  pl,  (Oomm.)  die  Belastung, 
die  Kosten,  Spesen,  Unkosten ;  additional 
— ,  extraordinary  — ,  die  unvorherge- 
sehenen, ausserordentlichen  Kosten;  book 
of  — ,  das  Unkostenbuch;  conveiUonal 
— ,  die  konventionellen  Spesen;  —  in 
be  deduded,  ab  an  Unkosten;  forwarding- 
— ,  die  Speditionskosten ;  incidental  — , 
darauf  lastende  Unkosten;  —  induded, 
mit  Einschluss  der  Kosten ;  —  of  mer- 
chandise, Handlungsunkosten;  pdty  — , 
kleine  Unkosten;  shipping-  — ,  Ver- 
schiffungsspesen;—-account,  die  Kosten- 
rechnung. 

Charging^  s.  die  Beladung;  (QHd.)  daa 
Auftragen  der  Gold-  und  Silberblättchen ; 
(Met.)  die  Begichtung,  Beschickung. 

Charging -eone;  s,  (Met.)  der  Anf- 
gebetriohter,  Ohargirtrichter;  —  -door, 

—  -hole,  (Met.)  die  Einsatzthür,  Arbeits- 
thür;  —  -gauge,  der  Gichtmesser,  daa 

Giohtmaass;  — man,  vid.  charger; 

pla^orm,  die  Gichtbühne. 

Charing -ohlsel  2  s.  (8tone-c)  daa 
Scharrireisen,  Chamreisen. 

Charlot|  s.  (Carr.)  der  Wagen,  Karren ; 
die  Halbchaise,  einsitzige  Kutsche;  der 
Schlitten  (in  Sägemühlen);  low  — ,  die 
gesenkte  Kutsche. 

Chariotee^  s.  (Coach-m.)  die  zwei- 
sitzige Kutsche. 

Charlocky  s.  (Bot.)  vid.  carlock. 

Chamel-houze^  camery-ohapely 
s,  das  Beinhaus,  die  Todtenkapelle. 

Charr,  s.  (Fish.)  die  Bergforelle. 

to  Charre^  vid.  to  chare. 

Charring,  s.  (Chare,  b.)  das  Verkoh- 
len;  das  Kohlenbrennen,  die  Köhlerei; 

—  of  peat  or  turf,  die  Torfverkohlung. 
Charring-chiael;  s,  vid.  charing-chi-- 
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»el;  — pit,  (Ckare.  6.)  die  Ghrube;  — 
place,  die  Kdlentelle. 

OhATt^  8.  die  Tabelle;  — ,  sea- chart, 
Hydrographie  map,  {Geogr.  Mar,)  die  See- 
karte; celestial  — ,  —  of  consteUatuma, 
die  Himmelatarte,  Sternkarte;  globular 
— ,  der  Planiglob;  hydrographie  — ,  die 
Seekarte;  Mereatof^a  —,  die  Merkator*- 
ache  Kaite ;  plane  —,  plate  — ,  die  platte, 
ffleiohgradige  Karte;  to  prick  the  — , 
{Mar,)  die  Karte  passen,  pricken,  den 
Platx  des  Schiffes  auf  der  Karte  beseich- 
nen;  adenographie  — ,  die  Mondkarte. 

to  Charter^  v,  a.  a  ship,  ein  Schiff 
-verfrachten ;  ein  Schiff  befrachten,  henem, 
miethen. 

Charter y    der    Vertrag,    Kontrakt; 

iMctr.)  die  Schiffsmiethe ,  Befraohtnng; 
Min,)  der  Vertrag  zwischen  dem  Grubcn- 
besitser  nnd  dem  Grabenpächter;  (Ship-b,) 
der  Sarter,  Zarter  (Aofriss  des  zu  er- 
bauenden Schiffes  nebst  Anschlag  und 
Bankontrakt);  —a,  pl,  (Min.)  das  Stol- 
lenholz; — 'tnaater,  der  Grabenpächter, 
Hanptgedingnehmer ;  — party,  (Mar,)  die 
Certepartie,  der  Fraohtkontrakt,  schrift- 
liche Kontrakt  zwischen  dem  Schiffer  and 
dem  Befrachter. 

Ghartereri  a.  (Mar.)  der  Verfrachter; 
der  Befrachter  (eines  Schiffes). 

Chartering;  a,  (Mar.)  die  Verfrach- 
tong,  Befrachtung;. 

CäiartleBS;  a.  (Mar,)  nicht  auf  Karten 
aufgenommen;  the  —  main,  der  Theil 
des  Meeres,  der  auf  keiner  Karte  auf- 
genomihen  ist. 

to  Chase  ^  v.  a.  (Copperam,  Metal-w,) 
treiben,  auftiefen;  (Engr.  Mctal-w.)  bun- 
ziren,  mit  dem  Grabstichel  graben,  cise- 
liren;  to  —  a  boU,  (Ship-b.)  einen  Bolzen 
antreiben,  eintreiben;  to  -^  a  gtm,  ein 
Geschützrohr ausmeisseln,  verschneiden; 
to  —  in  the  lathe,  auf  der  Drehbank 
drücken ;  to  —  wüh  the  maüd,  mit  dem 
Auftiefhammer  treiben;  to  —  the  aerew 
thread,  eine  Schraube  nachschneiden. 

Chaae,  a,  (Build.)  der  vertikale 
Haueniss;  (Engr,)  der  Kupferstecher- 
rahmen; (FHnt.)  die  Druckform,  der 
Formrahmen ;  (Teehn,)  die  Furche,  Binue : 
der  Bahmen;  — for  bowrd-aidea,  (iVtii^.) 
der  Keilrahmen;  the  bow  ^^a,  the  — 
guna,  pl,  (Mar.)  die  Jägers,  Jagdstücke 
(die  beiden  vordersten  Kationen  eines 
Schiffes);  —  of  a  eroaa-bow,  die  Binne 
einer  Armbrust;  to  dreaa  the  — ,  (Print.) 
das  Format  über  die  Form  schlagen; 
—  of  a  gun,  das  lange  Feld  einer  Ka- 
none; aerew  — ,  (Print.)  der  Schrauben- 
rahmen;  amaü  — ,  (Print.)  der  kleine 
Bahmen  (ohne  Mittelsteg) ;  the  atem —  a, 
pl,(Mar.)  die  Kanonen  im  hinteren  Theil 
des  Schiffes. 

Chaae-bar«  a.  (Print)  das  Bahmen- 

eisen ; gun,  (Mar)  vid.  bowchctae  unter 

thaae;  —  -port,  (Mar.)  die  Jagdpforte. 


Chased  xuaty  a,  (Mar.)  die  gespickte 
Matte ;  —  work,  (Engr.)  die  getrlebeoie  Ar- 
beit, Bunzenarbeit. 

Cäiaser^  a.  (Engr.)  der  Graveur,  Oise- 
leur;  (Met.)  das  Pochrad,  Stampfrad; — , 
ehtuing-whed,  (Techn.)  das  Schrauben- 
schneideiBen. 

Chasing)  a.  (Oopperam,  Mäal-w.)  das 
Treiben,  Auftiefen;  (Engr,  Metal-w,)  das 
Oiseliren,  Bunziren ;  die  ciselirte,  getrie- 
bene Arbeit. 

Chasing-anTÜy  a.  (Met.)  der  Amboss 
zum  Auftiefen,  das  Feuerbackenabricht- 
eisen;  —  -chiael,  (Join.)  der  Lupferbun- 
zen; (Oopperam.  Metal-w.)  derTreibbun- 
zeuj  granulated  ~— •  -chiael,  (Engr.)  der 
Grambunzen;  —  -hammer,  (Met.)  der 
Treibhammer,  Knopfbammer;  —  -UUhe, 
(Tum.)  die  Drüokdrehbank ;  (Techn.)  die 
Schraubenschneldmaschine ;  . —  -maUet, 
(CopiyerM».)  der  Auftiefhammer ;  —  -punch, 
der  Grundmeissel  (der  Schwertfeger); 
—  -ahip,  (Mar,)  das  Jagdsohlff ;  — atake, 
(Lockam.)  das  Treibstcächen ;  —  -toola, 
pl,  das  Ciselirwerkzeng;  — »  wind,  (Mar,) 
umlaufender  Wind. 

Chasselasy  a.  (Bot,)  eine  Traubensorte. 

Chassepot-guni  a,  (Oun-m.)  das 
Ohassepot,  Ohassepot-Gewehr. 

Chassis;  a,  (Art,)  das  Gestell. 

Chassy;  a.  aer  Bahmen,  die  EinfSu- 
sung;  —  of  a  window,  der  Flügelrahmen. 

Chasuble;  a.  das  Messgewand,  die 
Kasnla. 

Chatelet;«.  daskleineSchloss,  dasFort. 

Chat-rouer;  chats- roller ;  ohat- 
mill;  orushing-mill;  a.  (Met.)  die  Wal- 
zenmaschine zum  Brzzerkleinem ,  das 
Erzquetsdiwerk« 

ChatS;  a,  pl,  (Min,)  Gangstüoke,  Erz- 
stücke von  mittlerem  Engehalt. 

Chat-wood;  a,  das  Beisholz. 

ChaufTe;  a,  (Met.)  das  Schürloch,  die 
Heizöffiaung. 

Chauffer;  s.  der  transportable  Ofto; 
das  Kohlenbecken. 

Chaiunontelle;  a.  (Bot.)  eineBimen- 
sorte. 

Chay-roo^  ohaja-root;  a,  (Dye.)  der 
Chayaver,das  Bayawer  (eine  Färbewurzel). 

Cheap;  a.  (Comm,)  biUiff,  wohlfeil. 

to  Cheapen;  v,  a,  feUschen,  handeln.^ 

to  Check;  V.  a,  (Oomm,)  Gegenrech-' 
nung  führen;  (Meeh.)  einhalten,  aufhalten, 
hemmen;  to  —  a  rope,  (Mar.)  ein  Tau 
nachlassen,  abfleren ;  to  — railway  tieketa, 
die  Fahrkarten  kontroliren;  to  — round, 
heramspringen  (vom  Winde). 

Che^L;  «.  (Oomm.)  die  Kontrolle,  Ge- 
genrechnung; der  Kontrazettel,  Interims- 
zettel; das  Billet;  der  Bankschem,  die 
Bankanweisung  (auch  cheque);  (Mant^.) 
das  karrirte  Muster,  Würfelmuster  ;  ein  in 
Ostindien  aus  StrdfBn  von  Bambusrohr 
hergestdltes  Sonnenschutzdach ;  —  a,  pU 
I  (Mantyf.)  das  gewürfelte,  karrirte  Zeug; 
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to  eome  to  — ,  {Hunt.)  die  Ffihrte  yer- 
lieren ;  —  #,  pi.  of  an  edge^ork,  (Mint.) 
du  Bändeleisen. 

Gheck-aooounty  «.(Comm.)  das  Gegen- 
regster,  die  Kontrolle;  — hook,  (Comm.) 
das  Kontroilbach;  vid.  cheque -book; 
(Mar.)  das  Moitfterbnch ;  —  hook-keeper, 
der  Monsterbachf&hrer ;   —  -hraeeg,  pi. 

iSaddl.)  die  Schwongriemen,  Stossriemen 
an  einer  Kutsche) ; hriAge,  fire-bridge, 
St.  eng.)  die  Fenerbrücke,  Flammbrücke; 
^  -chain,  (Baihe.)  vid.  auxiliary  chain 
unter  chain ;  — hook,  (Mach.)  der  Sperr- 
haken, Absperrhaken  (durch  den  die  Be- 
wegung abgesperrt  wird);  —  -lock, 
iLoeksm.)  das  Biegelsperrschloss ;  — nut, 
Meeh.)  die  Stellmutter,  Contremutter, 
Gegenmutter ; — -raü,  (Railw.) die  Zwangs- 
schiene;  —   -rein,  (Saddl.)  der  Hemm- 

zügel; ringe,  pl.  (Cartter.)  die   Stoss- 

ringe  an  der  Nabe ;  —  -rings,  pl.  of  a 
bridle,  (Saddl.)  die  Trensenringe;  — 
strap,  der  Kinnriemen  des  Hehnes;  — 

string,  (Carr.)  die  Zugschnur; taker, 

der  Billeteinnehmer; vdlve,  stop-valüe, 

(Mach.)  das  AbsperrventiL 

CheokcKl;  oheokered,  a.  karnrt,  ge- 
würfelt. 

to  Checker  y  to  oheqaer,  v.  a.  mit 
Wnrfelmuster  versehen,  karnreUi  würfeln. 

CSieoker,  s.  das  Schachbrett;  die 
schachbrettartige  Verzierung,  das  Schach- 
brettmuster, Würfelmuster;  der  schach- 
brettartig verzierte  Gegenstand ;  das  ge- 
würfelte Zeug; — s,  pl.  das  Damenspiel. 

Checker- plate )  s.  (Met.  Mach.)  die 
gerippte  eiserne  Platte;  —  -work,  (Arch. 
Om.)  die  Schachbrettverzierung,  der 
Würfelfties. 

Cheekerin^y  s.  (Gun-m.)  die  Kerbe, 
die  Fischhaut  am  Haken ;  —  -file,(Gunrm,) 
die  Doppelfeile  zur  HerstelluAg  der 
Fischhaut. 

Cheeky  s.  (Teehn.)  der  Backen,  die 
Wange,  der  Seitentheil,  die  Seitenwand ; 
(Forg.)  der  Balgboden;  (Found.)  der 
mittlere  Theil  einer  dreitheiligen  Giess- 
flasche;  (Met.)  das  Saigerblech;  —  s,  pU 
(Min.)  das  Hangende  und  Liegende;  —  of 
a  balance,  (Jlfec^.)  die  Scherwange,  der 
Klobenarm  einer  Wage ;  —  s,  pl.  of  a 
balance,  die  Schere,  der  Kloben;  —  s, 
pl.  of  the  bit,  (Saddl.)  die  Kinnketten- 
stange ;  —  of  a  block,  (Mar.)  der  Backen 
eines  Blocks;  (Mech.)  das  Gehäuse,  der 
Kloben,  die  Flasche  eines  Flaschenzugs ; 
—  of  a  chair,  (BaiUc.)  der  Backen,  Sattel 
eines  Schienenstuhls ;  —  of  a  crane,  der 
Haspelbaum ;  —  of  a  crank-axle,  (Mach.) 
der  Arm  einer  Kurbelachse;  —  of  a 
cross-cut  saw,  (Carp.)  der  Arm,  das  Horn 
einer  Schrotsäge;  —  of  a  door,  der 
Thürpfoi^n;  . —  of  a  dormer-window, 
dormer*  — ,  (Build!)  die  Wange,  Seiten- 
wand eines  Dachfensters;  —  of  an  em- 
brasure, (Fri)  die  Schartenwange;  —  s, 


j»l.  of  a  gaff,  (Mar)  die  Gaif elklauen ; 

—  s,  pl.  of  a  gin,  (Meeh.)  die  Schenkel, 
Beine  des  Hebezeugs;  —  of  a  gun- car- 
riage, (Asrt.)  die  Lafettenwand;  —  of  a 
ladder,  der  Leiterbaum ;  —  of  the  lathe, 
(Turn.)  die  Wange ,  das  Bett ;  —  of  a 
lock-gate,  (Hgdr.  Arch.)  die  Schlagschwelle, 
Karbele,  der  Drempelarm;  —  s,  pl.  of  a 
lock-gate,  der  Drempel,  Schleusendrompel ; 

—  s,  pl.  of  the  mast,  (Ship-b.)  die  Backen 
des  Mastes;  •*-  of  a  miner's  ladder,  (Min.) 
der  Ffthrtschenkel;  —  of  a  mortise, 
(Carp.)  der  Backen,  die  Seitenwand  eines 
Zapfenlochs;  —  of  a  pile-shoe,  (Hydr. 
Arch.)  der  Lappen,  das  Blatt  eines  Pfahl- 
schuhs; —  of  a  printing-press,  (Print.) 
die  Preeswand ;  ^-  of  a  pulley,  vid.  — 
of  a  bloek\  —  s,  pl.  of  a  pump,  (Mar.) 
die  Pumpenmick ;  —  of  a  rib-saw,  der 
Backen,  Anschlag  einer  Schwei&age;  — 
of  a  rudder,  (Afar.)  das  Buderklick ;  — s, 
pU  of  a  saw,  die  Arme  ^  Blatthalter;  — s, 
pl.  of  a  ship^s  head,  (8hip-h.)  die  Schloi- 
kniee,  Schhesskniee  des  Galions;  — s, 
pl.  of  a  vice,  die  Backen,  das  Maul  eines 
Schraubstocks. 

Cheek-bandy  s.  (Art.)  das  Ziehband, 

Seitenband  (um  eine  Lafettenwand) ; 

block,  (Mar.)  der  Backenblock;  — gate, 
(Hydr.)  das  Schlagthor,  Stemmthor  einer 
Schleuse;  — 'grafting,  (Hort.)  das  Kerbeu- 
pfropfen; — jpieee,  das  Backenstück,  Sei- 
tenstücc:  (Ch*n-m.)  der  Kolbenbacken; 
— jptn,  (Agr.)  der  Vorstecher  am  Pflug; 
^' plate,  (Hos.)  die  Pressbacke;  — pla- 
tes, pl.  (Weav)  die  Hauptplatinen;  — - 
rail,  (Bailw.)  die  Backenschiene,  Zwangs- 
schiene,  Homschiene  einer  Kreuzung; 

sluice,  (Hydr.  Arch.)  die  Schleuse  mit 

Stemmthor,  Drempelschleuse ;  — stone 
of   a    channel,   der    Backenstein    einer 

Gk>8se ;  Bandstein ,  Bordstein ;  second 

stone,  der  Anfangsstein  neben  der  Gosse, 
Bandstein;  — straps,  pl.  (Saddl.)  die 
Backenriemen ,  Backenstücke ;  —  var- 
nish, die  Schminke. 

CheeBCy  «.der  Käse;  gepresste  Aepfel, 
worausAepfelwein  gemacht  wird;  eream- 
— ,  der  Rahmkäse. 

Cheese- ooloiiringy  s.  die  Orlean- 
färbe;  — curds,  pl.  der  Käsequark;  — 
glue,  caseum-glue,  (Chem.)  der  Käseleim, 
Kaseinleim ;  —  hoop,  — press,  die  Käse- 
presse;  —  house,    die   Siennhütte; 

monger,  der  Käsekrämer; rennet,  das 

Käselab;  — shelf,  das  Käsetrockenbrett 
(grosses  Lattenregal  zum  Trocknen  der 
frischen  Käse);  — sieve,  die  Käsehürde ; 

—  turner,  das  drehbare  Käsetrocken- 
brett; —  vat,  die  Pfanne,  der  Kessel, 
die  Kufe  zur  Eläsebereitung. 

Chelloee^  s.  pl.  (Comm.)  baumwollene 
gewürfelte  Gewebe,  aus  Ostindien  in  den 
Handel  gebracht. 

Chemical y  a.  chemisch;  —  action, 
die  chemische    Thätigkeit;   —    affinity. 


Chemicals.  —  Chicken  -  coop. 
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die  chemische  VerwandtBchafi,  Affinität, 
Aimehang ;  —  coloitrs,  pi.  {Cat.  pr.)  Tafel- 
farben,  Applicationsfarben ;  —  eombina- 
Hon,  (Chem.)  die  chemische  Yereinig^ung, 
das  chemische  Yereiiiigen;  —  compouf^, 
die  chemische  Verbindung,  der  durch 
chemische  Vereinigung  entstandene  Kör- 
I)er;  —  discharge,  (Cdl.  priM.)  das  Aetz- 
beizen,  der  Aetzdruck;  —  equation,  die 
chemische  Gleichung;  —  notation,  die 
chemische  Bezeichnung,  Nomenklatur;  — 
prodticts, pl.  chemische  Präparate; —  tele- 
graph, — printing-telegraph,  der  chemische 
Telegraph,  chemische  Drucktelegraph ;  — 
vtorks,  pl.  die  chemische  Fabrik. 

ChemioalSy  s.  pl.  die  Chemikalien. 

Chemioklng.«.  (Bleaching)  die  Passage 
durch  das  Chlorkalkbad ;  (zuweilen  auch) 
die  Passage  durch  das  Sauerbad  (besser 
souring). 

ChemiBe^.  die  Kachel ;  (.FW.)der  Mauer- 
mantel;  (Mas.)  der  Mantel,  die  Verklei- 
dungsmauer; fire — ,  das  Brandhemd. 

Chemist y  s.  der  Chemiker;  analytical 
— ,  der  analytische  Chemiker,  öffentliche 
Analytiker;  pha^rmaceutical  — ,  —  and 
druggist,  der  Apotheker;  practical  — ,  der 
technische  Chemiker. 

Chemistry 9  s,  die  Chemie,  Scheide- 
kunst; agrii^wral  — ,  die  Agrikultur- 
chemie; analytical  — ,  die  analytische 
Chemie;  tmimal  — ,  die  Thierchemie; 
applied  — ,  practical  — ,  die  angewandte 
Chemie;  economical  — ,  die  wirthschaft- 
liche  Chemie;  inorganic  — ,  die  anorga- 
nische Chemie;  mineral  — ,  die  Mineral- 
chemie; organic  — ,  die  organische  Che- 
mie; pharmaceutical  — ,  die  pharmaceu- 
tische  Chemie ;  theoretical  — ,  philosophi- 
cal — ,  pure  — ,  die  theoretische,  reine 
Chemie;  synthetic  — ,  die  synthetische 
Chemie;  technical  — ,  technological  — , 
die  technische,  gewerbliche  Chemie; 
vegetable  — ,  die  Pflanzenchemie. 

Chenille,  s.  (Weav.)  die  Chenille,  eine 
Art  Schnur,  zu  Stickereien  gebraucht; 
—  carpet,  der  Chenilleteppich. 

Cheque«  s.  (Comm.)  der  Bankschein, 

Cheque,   die  Bapkan Weisung ; hook, 

das  Cbequebuch,'  Buch  mit  emgehefteten 
Bankanweisungen  zum  Ausreissen. 

Cheroots,  s.  pl.  (Comm.)  eine  Art 
ostindischer  Cigarren  .(in  Deutschland 
gewöhnlich  Manillacigarren  genannt). 

Cherry,  s.  (Bot,)  die  Kirsche ;  (Locksm.) 
der  Kugelsenker,  Kugelknopf;  hird — , 
(Bot.)  die  Traubenkirsche,  Vogelkirsche. 

Cherry -brajidy,  — bounce,  s.  der 
Kirschbranntwein ;  —  eider,  der  Kirsch- 
wein ;  — laurel,  — bay,  (Bot.)  der  Kirsch- 
lorbeerbaum;   red,  (Forg.)  kirschroth- 

fflühend,  voll  rothglühend;  — red  heat, 
{Forg.)  die  volle  Bothglühhitze ,  Kirsch- 
rothglut; — stick,  das  Weichselrohr; 
— stone  oü,  das  Klrschkemöl ;  — stoner, 
das  Kirschenkeminstrument ;  — tree,  der 


Kirschbaum;  common  — tree,  der  Sauer- 
kirschbaum; wild  — tree,  bird — 'tree, 
der  Vogelkirschbaum;  — tree  gum,  das 
Kirschgummi;  — water,  das  Kirsch- 
wasser; — wood,  das  Kirschbaumholz. 

Chert,  s.  (Miner)  der  Feuerstein, 
Homstein. 

Cherty,  a.  (Miner.)  quarzig. 

Chervil,  s.  (Bot)  der  Kerbel. 

Chess,  s.  das  Schachspiel;  (Agr)  der 
Buss,  der  Flugbrand  (besonders  im 
VTeizen);  (Br.  buUd)  die  Brückenbohle, 
das  Belagbrett;  half — ,  das  Halbbrett, 
die  Halbdiele. 

Chess-board,  s.  das  Schachbrett:  — 
moAi,  die  Schachfigur;  — tree,  (Jlfar.)das 
Halsholz,  die  Halsklampe. 

Chessel,  s,  die  Käsepresse. 

Chessylite,  s.  (Miner)  die  Kupfer- 
lasur. 

Chest,  9.  der  Kasten,  die  Kiste,  Lade; 
(Min)  die  Truhe ;  (Br.  buOd)  das  Wider- 
lager, der  Stirnpfeiler ;  —  for  cementing, 
cementing — ,  (Met)  der  Cementirkasten, 
die  Stahlkiste;  —  of  drawers,  (Join) 
die  Kommode;  German  — ,  (Met.  Min) 
der  Sichertrog;  —  for  lime,  (Mas)  das 
Kalkbett,  der  Kalkkasten;  pada/r — , 
(MiU)  der  Schrotkasten;  —  for  rags, 
(Pap.m)  derLumpensortirkasten;  —  of 
the  sledge,  der  Schlittenkasten ;  sUde — , 

!9t.  eng.)  der  Schieberkasten;  steam — , 
St.  eng)  der  Dampfkasten,  die  Dampf- 
kammer, Dampfbüchse ;  stuff — ,  (Pap.  m) 
die  Zeugbütte;  valve — ,  (St.  eng)  der 
Ventilkasten ;  —  cf  a  vioUn,  der  Bauch 
einer  Geige;  —  of  a  waggon,  (Cartwr) 
der  Wagenkasten,  das  Wagengestell. 

Chest -bellows,  s.  pl.  (Mach)  das 
Kastengebläse,  der  Windkasten;  — 
blowing -machine,  die  Kastengebläsema- 
schine; —  bridge,  die  Kastenbrücke;  — 
lock,  das  Kastenschloss,  Schatullenschloss, 
Kassettenschloss ,  — rope,  (Mar)  das 
Bootseil,  Boottau;  — saw,  eine  Art 
Fuchsschweifsäge  ohne  Bücken;  — • 
Straps,  pl.  (Saddl)  die  Brustriemen. 

Chestnut,  s.  (Bot)  die  Kastanie;  —  . 
brown,  kastanienbraun;  '—extract,  der 
Kastanienextrakt;  — tree,  der  KSbtanien- 
baum;  — wood,  das  Kastanienholz. 

Cheval-de-ftise,  s.  (Frt)  der  spa- 
nische Reiter.  v 

CheTal-£:las8^  s.  der  DrehspiegeL 

Cheveril,  s.  das  Ziegehleder. 

Chevron,  s.  (Arch.  Om)  die  Zickzack- 
verzierung (im  normannischen  Baustü). 

ChewO)  s.  pl.  Steinkohlen  in  kleinen 
Stücken. 

Chioh-pea,  ohick-pea,  ohioh, 
chichling  -  vetoh ,  ohiokling  -  vetch, 
s.  (Bot)  die  Platterbse,  Kichererbse. 

to  Chick,  V.  n.  (Bot.)  sprossen,  keimen. 

Chicken  -  ooop,  s,  der  Hühnerstall, 
das  Hübnerhaus;  — raising  apparatus, 
der  Brütapparat. 
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Chicory,  —  China -bark. 


ChiooTYf  s.  (Bot.)  die  Giehorie,  der 
Wegwart. 

Chief y  a,  das  Haupt,  der  Haupttheil; 
— wreh,  {Br.  build.)  der    Hanptbogen; 

—  beam,  principal  beam,  (Oarp.)  der 
Binderbalken,  Hauptba]ken;  -^-beam  of 

a  threshold,   (Hvdr.  areh.)   vid, atU; 

— elerk,{Comm!j  der  erste  Gommis;  — 
etigineer,  der  Oberingenienr;  — frames, 
pi.  (Skip-h.)  die  Bichtspaimeii ,  Scher- 
spannen ;  — inspector,  {BatUo.)  der  Ober- 
inspektor; —  mate,  — ofßeer,{Mar.)ä.eT 
Obersteuermann ;  — pa^rtner,  semor  part- 
ner, (Comm)  der  Haapttheuhaber  eines 

Handelshauses; sxU    of  the   m^Jtre, 

(jEry<lr.are&.)derFachbanm,  Gmndbalken, 
Bohlagbalken  des  Drempels;  — station, 
(Saüw.)  die  Hauptstation ;  — waU,  die 
Hauptmauer. 

Chiffonniere  s.  das  Nähtischchen, 
Putstischchen;  der  Bohiebladenschrank. 

Child's  carriage,  s,  der  Kinderwagen. 

Chüeniaa  milly  s.  die  chilenische 
Mühle  (ein  in  Amerika  sehr  gebräuch- 
licher Mahlapparat  zum  Mahlen  von 
Samen,  Binde,  Erz  etc.). 

Chili  salpetre,  nitrate  of  soda,  s. 
(Ghem.)  der  Ohilisalpeter,  natärliche  Na- 
tronsalpeter. 

to  Chilly  V.  a.  kalt  machen;  (Met.) 
in  Schalen  giessen,  Hartguss  machen; 
abschrecken. 

Chilly  8.  (Met.)  die  Kapsel,  Schale, 
gusseiseme  Hartgussform ;  (Watehm.)6Ba 
Drehscheibchen ;  to  take  off  the  — ,  Wasser 
verschlagen,  lauwarm  werden  lassen. 

Chill-oastingy  s.  (Found.)  der  Kapsel- 
guss,  Schalenguss,  Hartguss;  — har- 
dening t  das  Halten  durch  Zuführung  eines 
kalten  Luftzugs,  Anlassen  (des  Stahls). 

Chilled,  ohilled  oastingSy  ohilled 
iron,  ohuled  work,  s.  (Found.)  der 
Schalenguss,  Kapselguss,  Hartguss,  die 
Schalengusastücke ;  —  roUs,  pl.  die  Po- 
lirwalzen^  —  shot,  das  Hartblei;  — 
whsiA,  das  Schalengussrad. 

ChllUnff  •  a,  (Met.)  die  Glasharte  des 
Stahls. 

to  Chim,  V.  a.  (Met.)  waschen  (eine 
kleine  Portion  Srz). 

Chimbi  s.  (Coop.)  die  Kimme,  Qargel, 
Zarge;   der  Schlussreif;  to  chop  off  the 

—  of  the  staves,  (Ooop.)  abkimmen. 
Chimb-hoop  y  s.  (Coop.)  der  Schluss- 
reif;— plane,  der  Kimmhobel; — work, 
die  Kimmarbeit. 

to  Chime  the  bells ,  v.  a.  beiem, 
an  die  Glocke  schlagen. 

Chime,  s.  das  Glockenspiel ;  die  Stimme 
(vid.  Ohimh.)\  a  —  of  bells,  eine  Spieluhr. 

Chime-olook|  s.  die  Spieluhr. 

Chimer,  s.  der  Glockenspieler,  Glöck* 
ner. 

Chimmer,  s.  (Met.)  der  Goldwäschen 

Chimzningy  s.  (Mä.)  das  Waschen 
einer  kleinen  Portion   En;   das  Gold- 


wäschen; das  Bühren,  Umrühren  wäh- 
•  rend  des  Waschens. 

ChimaejyS.  (BuUd.)  der  Schornstein; 
die  Esse,  der  Kamin ;  — ,  fire-place,  fire-side, 
der  (offene)  häusliche  Kamin,  die  Feuer- 
stätte; (Förg.)  die  Esse,  Feuerstätte;  to 
bend  a  — ,  eine  Esse  schleifen;  —  of  a  char- 
eoal-pHe,  (Chare,  b.)  derQuandel;  engaged 
— ,  der  eingebaute  Kamin;  —  on  fire,  der 
Schomsteinbrand; /tmne{  of  a — ,  die  Ka- 
minröhre; insulated  — ,  isolated  — ,  der 
fireistehende  Kamin  ;pr€jeeting  — ,  der  vor- 
springende y«^Twin ;  —  of  sheet-4ron,  der 
Kaminofen,  Ofenksmin ;  a  stack  of  —  s, 
ein  Schomsteinbau ;  —  of  a  steamrboHer, 
der  Dampfbchomstein. 

Chimney- baok^  s.  die  Kaminplatte, 
Hinterwand  eines  Herdes  oder  Kamins; 

— bar,  (Loeksm.)  der  Znngenstab; 

board,  das  Kamingesims;  die  Kamin- 
thür ;  —  cap,  vid.  —  top;  —  eoüar,  der 
Kaminkranz;  — eomor,  die  Ofennische ; 
— '--cover,  der  Kamindeckel,  Schlotver- 

schluss; dressing,  die  Kamineinfae- 

sung ;  —  drip,  vid.  —  coUar;  — fender, 

das  Kamingitter,  der  Kaminvorsatz ; 

flue,  die  SchomsteinrÖhre ;  —  funnd, 

hood,  der  Kaminhals,  Bauchfkng,  Schurs, 
Bauchmantel;  — head,  der  Bssenkopf; 
— jack,  der  bewegliche  Essenkopf;  — 
jambs,  pl.  die  Kamüigewände,  Kaminein- 

fassimg;  — partition,  vid. — tongue; 

piece,  &s  Kaminsims ;  — pot, — shqfl, 

stalk,  die  Zugröhre,  der  säulenförmige 
SchomsteinaufSBatz ;  —  sweep,  —  «veeper, 
der  Kaminfeger,  Essenkehrer;  — tie, 
(Build.)  der  Essenanker;  — tile,  der  Ka- 
minstem;  — tongs,  pl.  die  Feuerzange; 

—  tongue,  die  Essenzunge;  — top,  der 
Essenkopf,  Schomsteinaufiatz,die8chom- 
steinhaube ;  die  Vase  auf  einem  englischen 
(offenen)  Kamin;  — trap,  — -  valve,  die 
Kaminklappe ;  — trimmer,  der  Enen- 
wechsel;  — vefnJbiUxtor ,  die  Windklappe. 

China^  s.  das  Porzellan. 

China-bark;  s.  (Bot)  die  Ohinarinde, 
Fieberrinde;  — blue,  das  Kobaltoxvdul- 
Oxyd,  das  Porzellanblau;  (Cal.  pr.)  das 
Englischblftu,  PorzeUanblau ;  — —  5lue 
style,  (Cdl.  pr.)  das  Drucken  mit  Ihdigo- 
farben  und  Fiziren  der  Farbe  mittelst 
Eisen-  und  Alkalisalzen;  — edke,  (Bye,) 
der  Safilorkuchen ;  — day,  die  Porzellan- 
erde, der  Kaolin;  — crope,  der  Shawl- 
krepp;  — grass,  das  Chinagras;  — - 
green,  das  Chinagrün;  — ink,  Indian 
ink,  die  chinesische  Tusche;  — orange^ 
die  Apfelsine;  — root,  die  Chinawurzel; 
— rose,  (Bot.)  die  Chinarose,  Sinarose; 

—  shop,  der  Porzellanladen;  — sUver, 

das  chinesische  Silber,  Neusilber; 

stone,  chinesischer  Glasurtalk; vase, 

buntes  Porzellan;  — ware,  PorzeUan; 
ßngUsh  — ware,  das    englische    feine 

Steingut;    half ware,  Halbporzellan, 

feines  Steingut;  — water,  ein  feiner Ge- 


Chlncapln.  —  Chisel. 
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mäldeftraisB ;  — wood,  das  Fieberrmden- 
holz;  -*>icool,  die  BchminkwoUe. 

Chinoapin;  «.  (Bot)  die  Zwergkastanie 
(ein  nordamerikaniflcher  Baum). 

ChinohiUay  ».  der  Chinchillapelz. 

Chlneiy  «.  (Coop.)  vid.  ehimh. 

Chind -ribbon y  s.  {Weav.)  das  ge- 
flammte Band. 

Chinese  y  a.  ohinensch;  -—  hakmce, 
die  chinesisohe  Wage  (Sclmellwage  mit 
Iiaufgewicht  nnd  vier  Aufhängepunkten) ; 

—  capstan,  {Mar.Meeh.)  dag  Differential- 
Gangspill;  —  eaasia-hark,  (Bqi.)  der 
chinesische  Zimmt,  die  Zimmtkassia 
(vid.  easHa);  —  junk,  {Nov.)  die  Jonke, 
Dschonke  (ein  chinesisches  Fahrzeug); 

—  reed,  der  Jute-Hanf,  ostindische  Hanf; 

—  windlass,  (Meeh.)  der  Differentialhaspel. 
to  Chink y  «.  a.  spalten,  aufireissen; 

(Mint,)  Geld  durch  den  Klang  xmter- 
fluchen. 

Chink)  9.  der  Biss ;  —  grafting,  (Hort) 
das  Pfropfen  in  den  Spalt. 

Chinked)  «.  rissig. 

Chinolin-blne;  s,  (Dye)  das  Chino- 
linhlau. 

to  Chinzei  v,  a,  (Mar)  die  Bitzen 
des  Schiffes  mit  Werg  verstopfen. 

ChintSy  ohintzy  «.  (Weav)  der  Zitz, 
der  vielfarbig  gemusterte  Kattun. 

to  Chipi  V.  o.  schnitzeln ;  (Met)  be- 
hauen, schroten ;  to  —  castings,  (Found) 
GuBswaaren  schroten,  abrauhen;  to  — 
fair,  glatt  meisseln,  abputzen;  to  —  a 
gun-easting,  ein  Geschützrohr  abarbeiten; 
to  —  off,  sich  bl&ttern ;  to  —  off  the  rough, 
aus  dem  Gröbsten  hauen,  schroten. 

Chip«  s,  (Techn)  der  Span;  — s,  pl. 
der  Ab&ll,  die  Späne,  Splitter;  (Carp) 
ZimmerspSne;  (Gurr)  Abgänge  vom  Le- 
der; (Mas.  8tone-e)  Steinsplitter;  (Slot) 
BchieferabfäUe ;  (Tail)  Tuchschnitzel; 
das  kleine  Belsig,  Leseholz;  boring — s, 
pl.  die*Bohr8päne,  das  Bohrmehl;  — s, 
pl,  of  leather  ttsed  for  maJeing  heels, 
{8hoem)  der  Absatzkuchen;  —  s,  pl. 
and  rubbish,  (Build)  der  Bauschutt. 

Chip-axe  I  s.  (Carp)  das  ZimmerbeU, 
die  Breitaxt;  — 6005,  die  Schachtel ;  — 
hat,  der  Basthut;  — piece  of  plateriron, 
(Forg)  der  Blechabfoll. 

Chipping  y  s.  (Mä)  das  Schroten, 
Heisscdn,  Behauen;  — s,  pl.  die  Späne, 
Brocken;  der  Steinschlag;  (Min.)  das 
Bohnneld,  die  Bohrspäne ;  —  of  eastings, 
(Forg)  das  Abrauhen,  Putzen  der  Guss- 
-waaren;  — s,  pl.  of  stone,  das  Gerolle; 

—  s,  pl.  of  tin,  das  Zinngekrätz. 
Cäiippüig-ohisel)  8.  (Met)  der  gerade 

Heissel,  Flachmeissel ;  — hammer,  der 
Peinhammer;  — knife,  das  Hackmesser; 
^--mtS,  dieFarbholzhobelmaschine;  — 
piece,  (Forg.)  das  abzuschrotende  Stück. 
to  Chisel)  V.  a.  mit  dem  Meissel  be- 
arbeiten, meisseln;  (Metall)  schroten; 
to — off,  abmeisseln,  abstenmien,  behauen ; 


to  —  stones,  Steine  scharriren;  to  — 
through,  durchmeisseln. 

Chisel)  s.  der  Meissel;  (Corp,  Join) 
das  Stemmeisen,  der  Betel;  (JBhigr)  der 
Grabstichel;  (Goldsm)  der  Schrotbunzen; 
(Loeksm)  der  Spaltmeissel,  Durchschlag: 
(Mar)  der  Betel,  Beitel;  (Mas.  Stone-c.) 
das  Steinelsen,  der  Steinmeissel ;  (Meial-w) 
der  Heissel,  das  Schroteisen;  (Min. 
Quarr)  der  Bergbohrer,  Heisselbohrer: 
(Mirror^m)  die  Brechstange ;  (Nailsmith) 
der  Blookmeissel,  Stockmeissel ,  die  Ka- 
ffelschrote;  (Tink)  der  Ziermeissel; 
(Tum)  das  Dreheisen,  der  Drehmeissel, 
SchUchtmeissel,  Abdrehstahl ;  bevelled  — , 

iCoop)  derSchrägmeissel;  benl  hoUow — , 
Join)  der  krumme  Hohlmeissel;  boast" 
ing — ,  (Mas.  Stone-c)  das  Breiteisen; 
boU — ,  (Loeksm)  das  Anschlageisen, 
der  Kreuzmeissel ;  boring — ,  (Min.  Quarr.) 
der  Bergbohrer,  Meisselbohrer;  broad 
— ,  (8tone-e)  das  Schlageisen;  (Tum) 
der  Schlichtstahl;  bur — ,  smoothing — , 
vid.  mortise — /  calking  — ,  caulking  — , 

!Mar)  der  Kal&termeissel;  cant — , 
Cartwr)  der  Kantbetel,  Kantbeitel; 
carver^s  — ,  (Sculpt)  das  Breiteisen; 
carving' — ,  (Sculpt)  das  Balleneisen, 
Bossireisen ;  skew  carving  — ,  das  schräg- 
schneidige  Balleneisen,  der  Sohiefmeissel ; 
chasing — ,  der  Treibbunzen;  chipping- 
— ,  vid.  chipping;  center — ,  der  spitze 
Bankmeissel;  cold  — ,  der  Kaltmeissel, 
Bankmeissel;  comer — ,  der  Geisfhss; 
crooked — ,  (Loeksm)  der  Krummmeissel ; 
(Carp.  Join.  8Mp-b)  das  Stemmeisen,  der 
Brechbeitel;  eross-eutt  — ,  cross-cutHng  — , 
(Loeksm)  vid.  Joft-— /  cross-motUh  — . 
der  Kronenmeissel ;  dented  — ,  (.SculptS 
das  Gradireisen;  denticulated — ,  (Sculpt) 
das  Zahneisen;  diamond-point  — ,  der 
Meissel  mit  abJi^eschrägten  Ecken;  dog- 
^g  "^r  (Wood-cutt)  das  Grundeisen,  Fel- 
tireisen;  double-beveUed  — ,  das  Stemm- 
eisen mit  zweiflächiger  Schneide;  entering- 
— ,vid.  spoon  —  ;  —  fastened  in  a  block, 
der  Blockmeissel  ;^« — ,  der  Feilmeissel ; 
firmer — ,  former — >  (Corp.  Join)  der 
Lochbeitel,  starke  Stechbeitel;  flat  — , 
(Engr)  der  Flachstichel;  (Mad^)  der 
Flachmeissel;  (Min)  der  flache  Meissel, 
Meisselbohrer ;  four-basiled  — ,  vid.  pun- 
cher — ;  framing  — ,  (Ca*y .)  der  schwere 
•Meissel  zum  Stossen  der  Zapfenlöcher; 
gouge — ,  vid.  spoon — /  graver^s  — ,  der 
Grabstichel; ^rea£ — «(Corp.)  der  Zuricht- 
meissel;    das    Schroteisen;    hammer — , 

iQoldsm.)  der  Schrothammer ;  hewing  — , 
Loeksm)  der  Bankmeissel;  —  to  make 
holes  with,  der  Durchmeissel;  —  for  hot 
work,  hot  — ,  (8m)  der  Schrotmeissel, 
das  Setzeisen  ^  ice — ,  der  Eismeissel 
(zum  Stechen  von  liöchem  ins  Eis); 
indents  — ,  der  gezahnte  Bohrmeissel; 
joiner's  — ,  vid.  paring  * — ;  —  in  marte- 
Une,  marteUne  — ,  (Sculpt)  das  Breiteisen 
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mit  Stahlzähnen;  mortiae — ,  das  Loch- 
eisen, der  Stechbeitel;  —  to  etU  nails 
with,  nailamith^a  — ,  die  Nagelsohrote; 
notched — ,  vid.  denticulated  — ;  fhotching- 
— ,  (Stone-c.)dijA8  Kanuneisen;  paring — , 
(Carp.)  der  Glattbeitel,  dünne  Stechbeitel ; 
(Join.)  das  Balleneisen ;  (IWri.)  der  Breit- 
stahl ,  Flachstahl ;  pointed  — ,  {Metalrw. 
Stone-c.)  das  Spitzeisen;  print-cutter*8 — , 
das  Gravirbetelchen ;  puncher — ,  {Join. 
Lockam.)  das  viereckige  Locheisen,  Blaum- 
eisen; ripping — ,  {Carp.  Join»)  das 
Schroteisen,  Stemmeisen,  der Brech betel: 
{Sculpt.)  das  Zahneisen;  rod — ,  {JB\>rg.) 
der  Stangenmeissel  (am  Ende  einer 
Stange  angebrachte  Meissel  zum  Bear- 
beiten gliUiender  Metalle);  round  — , 
{SciUpt.)  dßr  Bundmeiss^;  scarfing — , 
der  Fugenmeissel ;  smithing — ,{Sm^  der 
Setzhammer;  smoothing — ,  vid.  mortise- 
— ;  socket — ,  derBohrmeissel;  spUtting- 
— ,  (Blacksm)  der  Spaltmeissel ;  spoon- 
— ,  (join.)  das  au%eworfene  Flacheisen ; 

—  for  stopping,  {Min.)  der  Stopfmeissel; 
tongued  — ,  {Min.)  der  zungenförmige 
Erdbohrer;  toothed  — ,  vid.  denticulated 
— ;  ttoO'heveUed  — ,  vid.  double-heveUed  — ; 

—  for  work  in  stone,  mason^s  — ,  der 
Steinmeissel. 

Chisel- draft y  s.  {Mas.  8tone-e.)  der 
Meisselzug,  die  Art  der  Meisselbearbei- 
tung ;  to  —  dress,  mit  dem  Meissel  bear- 
beiten ;  —  head,  der  Kopf  eines  Meisseis ; 

—  holder,  — rod,  die  Handhabe  eines 
Meisseis,  der  Meisselgriff;  — sted,  der 
Meisselstahl. 

Chivey  s.  {Bot)  der  Schnittlauch: 
eine  kleine  Zwiebelsorte;  — s,  pl.{Brew.) 
der  Malzstaub,  Darrstaub. 

Chloral^  s.  {Chem.)  das  Chloral. 

Chlorate )  s.  {Chem.)  das  Ohiorat, 
die  chlorsaure  Verbindung,  das  chlor- 
saure Salz;  —  of  lime,  cäcium  — ,  der 
chlorsaure  Kalk;  —  of  potash,  potassium 
— ,  das  chlorsaure  Kali. 

ChlorLo  aoidy  s.  {C?iem.)  dieOhlorsfiure. 

Chloride  •  s.  {Chem.)  das  Chlorid,  die 
Chlorverbindung,  das  Chlormetall;  —  of 
caleium,  calcium  — ,  das   Chlorcalcium; 

—  cf  calcium  tube,  (Chem,)  das  Chlor- 
calciumrohr ;  hydric  — ,  chlorhydric  acid, 
hydrochloric  add,  muriatic  acid,  der 
Chlorwasserstoflf,  die  Chlorwasserstoff- 
säure; —  of  lime,  der  Chlorkalk;  —  of 
pota8sium,potassif*m  — ,  das  Chlorkalium. 

Chlorhydrio  aoid^  s.  {Chem.)  vid, 
hydrie  chloride. 

Chlorinatioiiy  a,  {Chem.  Met.)  dieChlo- 
ration,  Chlorining;  — roasting,  roasting 
wiih  salt,  das  chlorlrende  Bösten. 

Chlorine  y  ohlorine-gaa,  s.  {Chem.) 
das  Chlor,  Chlorgas ;  — water,  das  Chloi^ 
wasser. 

Chlorite )  s.  {Miner.)  der  Chlorit  (ein 
grüner  Kalkstein);  {Chem.)  das  Chlorit, 
chlorigsaure  Salz. 


Chlorite-olay,  s.  {Miner.)  dieChlorit- 

erde;  —  -limestone,  derChloritkalk; 

slate,  der  Chloritschiefer. 

ChlorocarbonlCf  a.  acid,  (Chem.)  die 
Chlorkohlenstoffsäure. 

Chloroform^  s.  das  Chloroform. 

Chlorometer^  s.  der  Chlorometer, 
Chlormesser. 

Chlorometry  y  s.  die  Chlormessung, 
Chlorbestimmung. 

Chloropal)  s.  {Miner.)  der  Chloropal, 
die  grüne  Eisenerde. 

Chlorophane^  s.  {Miner.)  der  Chloro- 
phan,  Pyrosmaragd. 

Chlorophyl  •  chlorophyll^  s.  {Chem.) 
das  Chlorophyll,  Blattgrün,  der  Farbe- 
Btoff  in  den  grünen  Blättern  der  Pflanzen. 

Chlorous ;  a.  {Chem.)  chlorig,  chlor- 
haltig; —  octd,  die  chlorige  Säure. 

to  Chlomrety  v.  a.  {Chem.)  mit  Chlor 
sättigen. 

Chook)  s.  der  Unterlegkeil,  der  Zwi- 
sohenkeil;  {Mar.)  die  Kalbe  oder  Kalve, 
der  Klotz ;  der  Bremsschuh  (eines  Bades) ; 
the  —  s,  pl.  of  the  bowsprit,  {Mar.)  das 
Schlossholz  (Schlotholz)  des  Bugsprietes; 
— for  a  C€tsk,  (Mar.)  die  Kuntje,  das  Kopf- 
holz; — s,pl.  of  the  rudder,  die  Buderkeüe. 

Chook.  adv.  {Mar.)  dicht. 

Choooiate^  s.  {Comm.)  die  Chokolade. 

Chooolate-dropy  s.  — plum.  Asm 
Chokoladenplätzchen;  — miU,  die  Ka- 
kaomühle; —  nut,  (Bot.)  die  Chokolade- 
nuss;  — stick,  der  Chokoladenquirl. 

Choice )  a.  commodities,  {Comm.)  vor- 
zügliche, auserlesene  Waaren. 

Clioiri«.  (Arch.)  das  Chor,  der  Altarplatz. 

Choir- aisle )  s.  (Arch.)  das  Altar- 
haus; —  organ,  (Or^an-&.)  eine  der  drei 
Orgeln,  aus  denen  eine  grosse  Orgel 
zusammengesetzt  ist  (die  andern  beiden 
heissen  greoit  organ  und  sweü) ;  — screen, 
die  Chorschranke,  Kancelle. 

to  Choke y  V.  a.  stopfen,  verstopfen; 
to  —  the  entrance  of  a  harbour,  den  Kin- 
gang  eines  Hafens  versperren;  to  —  a 
fascine,  {Frt.  Hydr.  arch?j  eine  Faschine 
würgen  \  to  —  a  rocket-case,  {Firt-w^  eine 
Baketenhülse  zuwürgen,  zureitein;  to 
—  up  a  port  with  sand,  einen  Hafen 
mit  Sand  verschütten;  to  —  up  the  teeth 
of  a  file,  {Locksm.)  die  Feile  verschmie- 
ren, verschleimen. 

CniokCy  s.  {Fire-w)  die  Würgung,  der 
Hals  (einer  Bakete) ;  — ^  choak,  (Min.) 
der  Bruch. 

Choke-dampSy  s.  pl.  {Min.)  die  Kach- 
schwaden, Stickwetter  (welche  nach  einer 
Explosion  kommen);  — pear,  {Bot.)  die 
Würgbime. 

Choked;  a.  verstopft ;  {Print.)  klecksig; 
a  — pump,  (Mar.)  eine  unklare,  verstopfte 
Pumpe. 

Choker^  s.  (Fire-w.)  vid.  choking-Une. 

Choking)  s.  (Fire-w.)  die  Würgung; 
{Hydr.  Arch.)    die    Verstopfung    (einer 


Choking  -  frame.  —  Ohubfs  -  lock 


121 


Wasserleitxmgta'öhre) ;  (Print.)  die  Sa- 
delei. 

Choking-Aramo;«.  (^Ve-fo.)  die  Würge- 
bank; — ^'ne,  die  Würgeflchnur,  Würge- 
leine;  — press,    vid.   — frame; t*p 

of  a  conduit,  die  Yerstopfüng  einer 
Wasserleitungsröhre;  — up  of  a  file,  die 
Yerschleimnng  einer  Feile. 

Cholesterin^  s.  (Ghem.)  das  Choleste- 
rin, Gallenfett. 

Ghondrlne^  s.  {Chem.)  das  Chondrin, 
der  Knorpelleim. 

Chondrodite^  s.  (Miner.)  vid.  hrucite, 

Chondrotome^  s.  (Chir.)  das  Knorpel- 
messer. 

to  Chop  off,  V.  a.  abhauen ;  (Loeksm, 
Forg.)  abschroten ;  to  —  off  the  branches t 
(Hort.)  abästen;  to  —  a  piece  of  timber, 
(Carp.)  ein  Stück  Holz  behauen. 

to  Chopy  V.  n.  springen ;  reissen ;  the  toind 
— s  about,  (Mar.)  der  Wind  spring^  urn. 

Chopy  s.  das  abgehauene  Stück,  der 
Bisa;  (Cartufr.)  das  Yorderende  des 
Deichselarms;  mutton — ,  das  Hammels- 
rlppchen ;  —  in  a  rock,  (Min.)  die  Pronne, 
der  Sitz ,  die  Kerbe  ]  '^  of  a  vice,  das 
Maul  eines  Schraubstockes. 

Chop-hamzner^  s.  (Forg.)  der  Schrot- 
hanuner;  — house,  die  Garküche. 

Chopper y  s.  das  Hackmesser;  das 
Hackbeil ;  dieHäckselklinge ;  dasSchwaoz- 
messer  (der  Gerber);  rag — ,der  Hader- 
schneider (in  einer  Papiermühle). 

Chopping-blade,  s.  (Agr.)  das  Stroh- 
messer;  der  Haublock,  Hauklotz,  Hack- 
klotz; —  block,  (BlUeh.)  die  Hackbank, 
das  Hackbrett ;  — knife,  das  Hackmesser ; 
das  Wiegemesser;  (Chandl.)  das  Stückel- 
messer; —  sea,  (Mar.)  die  hohle  See; 
—  table,  (Chanäl.)  die  Stückeltafel. 

to  Chord  y  V,  a,  mit  Saiten  beziehen, 
besaiten. 

Ghord^  s.  die  Saite ;  (Geom.)  die  Sehne : 
(Mus.)  der  Accord;  — of  an  arch,  (Arch.) 
die  Kftmpferlinie  eines  Bogens;  (Geom.) 
die  Sehne,  Chorde  eines  Bogens;  length 
of  the  — ,  (Arch.)  die  Spannung,  Spann- 
weite; major  — ,  (Mus.)  der  Duraccord; 
minor  — ,  der  Mollaccord. 

Chord- line  y  s.v.  length  of  the  chord. 

Ghorography  s.(Surv.)  der  Ghorograph. 

Chorography^  s.  (Surv.)  die  Choro- 
graphie« 

Chonghi  8.  (Zool.)  der  Waldrabe,  die 
Alpenkr&he. 

ChriBtianite)9.(iUifner.)der0hristianit, 
Anorthit. 

Christmas-roBe;  Christmas-flower^ 
s.  (Bot.)  die  schwarze  Kiesswurz. 

Christ's  rose;  s.  (Bot.)  der  Stechdom. 

Chromalithography;  s.vid.  chromo- 
liihography. 

Chromasoope;  s.  (Opt.)  das  Chroma- 
skop,  der  Farbenbrechungsmesser. 

Chromate^  s.  (Chem.)  das  chromsaure 
Salz;  —  of  iron,  der  Chromeisenstein, 


das  Chromeisenerz;  —  of  lead,  das  ohrom- 
saureBleiozyd,  Chromgelb;  —  ofpotassa, 
potassium  — ,  das  chromsaure  Kali;  — 
of  sine,  das  chromsaure  Zinkozyd,  Zink- 
gelb. 

ChromatiC;  a.  chromatisch;  —  print- 
ing, der  Farbendruck;  —  printing-press, 
die  Farbendruckpresse ;  —  triangle,  (Opt.) 
das  Farbendreieck. 

Chromatios;  s.  pl.  die  Farbenlehre. 

Chromatogene;  a.  (Chtm.)  fiarben- 
erzeugend. 

Chromatrope;  s.  (Opt.)  das  Chro- 
matrop. 

Chromatype,  chromotype^  s.  (Thot.) 
die  Chromophotographie ,  Chromatypie, 
Photographie  in  den  natürlichen  Farben. 

Chrome  y  biohrome;  bichromate^ 
s.  (Ohem.  Techn.)  das  doppelt  chromsaure 
KaU. 

Chrome-alum;  s.  (Chem.)  der  Chrom- 
alaun;   bl%te,  das  Chromblau ;  — green, 

das  Chromgrün;  — iron-ore,  vid.  ehro- 
mite;  —  ochre,  (Miner.)  der  Chromocker; 
— red,  das  Chromroth,  der  Chromzinno- 
ber; —  ydlow,  das  Chromgelb. 

Chromic  ^   a.  (Chem.)  Chiom , 

chromsauer;   —   acid,   die  Chromsäure; 

—  oxide,  das  Chromoxyd,  Chromgrün; 

—  salts,  pl.  die  Chromoxydsalze. 
ChromltC;  chrome-lron-orcy  chro- 
mic iron;   s.  (Miner.)  das  Chromeisen, 
Chromeisenerz,  der  Chromeisenstein. 

Chromium^  s.  das  Chrom. 

Chromogen;  s.  (Chem.)  das  Chromo- 
gen  (eine  Substanz,  aus  der  sich  ein 
Farbstoff  bilden  kann). 

Chromolithogpraph;  s.  die  Chromo- 
lithographie, das  Farbensteindruckbild; 
das  Farbendruckbild. 

Chromolithography^  chromaUtho- 
graphy^  s.  die  Chromohthographie,  der 
Farbensteindruck;  der  Farbendruck. 

Chromoscylograph.  s.  das  Oeldruck- 
büd. 

Chronometer;  s.  (Mar.  Astr.)  der 
Chronometer,  die  Seeuhr,  Längenuhr; 
— escapement,  (Watchm.)  die  freie  Hem- 
mung. 

Chronoscope«  electric  chrono^ 
scope ;  s.  (Phys.)  das  Chronoskop  (ein 
Zeitmessungsinstrument,  womit  der  tau- 
sendste Theil  einer  Sdicunde  gemessen 
werden  kann). 

Chrysalis;  s.  (Zool.)  die  Puppe  der 
Baupe. 

ChrysanilinC;  s.  (Chem.)  das  Chrys- 
anilin,  das  Anilingelb. 

ChrysitiS;  s.  die  Goldglätte. 

Chrysoberyl; '9.  der  Goldberyll. 

Chrysolite,  5.  (Jtftner.)  der  Chrysolith. 

Chrysoprase;  s.  (Miner.)  der  Chryso- 
pras, grüne  Chalcedon. 

Chub;  s.  (Fish.  Zool.)  der  Aland,  der 
Bratfisch. 

Chubb*s  lock;  s.  (Locksm.)  das  Chubb- 
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•cli]o«(eiiie  Art  Sicherfaaitwchlo«,  nach 
•eüMm  Erfinder  benannt). 

to  CntLiiok|  V.  a.  (Tum.)  in  dieDocke  tlran. 

CÜmcki  8,  (Mim.)  die  Leitong  zur 
Fahmng  det  BobrgertSngei;  (Nav,)  4|w 
Scherholz;  (FcU.)  dae  Fatter;  (8m.\  der 
Bohrkopf;  (TWn.)  (auch  lathi-dtnell)  das 
Fatter,  die  Docke,  das  FonnhoLs;  — 
of  a  horing '  machine,  der  Bohrkopf,  das 
Fatter  der  Bohrmaschine ;  dog — ,  (IVira.) 
die  Docke  mit  Betzschraaben ;  driving- 
— ,  (Tu/m.)  die  Treibdocke;  eeeentrie  — , 
der  Yersetzkopf ;  datHe--,  expanding — ^ 
das  Klemmfatter;  geotnkrieal  — ,  das 
geometrische  Fatter;  oval — ,  dUpHt  — , 
das  Fatter  zom  Oinaldrehen;  piain  — , 
das  ein&che  Fatter  mit  rändern  Loche; 
prong — ,  das  Staehelfbttar ;  —  wüh 
oerew,  das  Schranbenlhtter;  9traighi'Un&' 
— ,  das  gerade  Fatter ;  univeraal  — ,  das 
üniyentdAitter. 

Chiiok«  lathe  y  s.  (Tum.)  die  Dreh- 
bank mit  Docke,  Dockendrdibank ;  — 
plate,  die  Dockenscheibe. 

Chunuiy  $.  das  chinesische  Gras. 

Chiireh«  s.  (Areh.)  die  Kirche;  «uma- 
Horial — ,  cue  Klosterkirche ;  SeoUiBh-work 
— ,  dieBeiswerkskirche,  hölzerne  Kirche. 

Church -bell«  s.  die  Kirchenglocke; 
—  henck,  die  Kirohenbank;  — dock, 
die  Kir^bennhr;  — organ,  die  Kirchen- 
orgel; — porck,  die  Vorhalle  einer 
Kirche;  — windotCf  das  Kirchenfenster; 
— ywrd,  der  Kirchhof,  GK)ttesacker. 

to  CbxaUyV.  a.  buttern,  Butter  stossen. 

CSmni,  s.  das  Batierfsss,  der  Batter- 
stossapparat;  (Pore,  in.)  das  Fatter,  die 
Patrone  einer  Porzellandrehbank;  ha^dr 
— ,  das  horizontale  Batter&ss  mit  zwei 
rotirenden  Kolben;  eompreasion — ,  das 
Kompressions-Batterlass ;  pUmger — ,  das 
gewöhnliche  Butterfus  mit  vertikaler 
Kolbenbewegnng;  tiuh — ,  das  Batterfass 
mit  vertikalem  rotirendem  Kolben. 

Ohnni-daahery  ohixm-staffy  a.  der 
ButterstöBsel,  Kolben  eines  Butterfiisses ; 
— driü,  (Min,)  ein  4  bis  6  Fuss  langer 
Bohrer,  an  beiden  Enden  mit  Meisseln 
versehen;  -—-poiver,  die  bewegende  Kraft 
eines  Batterstossapparates. 

to  Chute  down  I  to  shoot  dowu^ 
V.  a.  (Min)  stürzen,  hinabstürzen  (bei  der 
Förderang). 

Chute^  shooty  shute^  s.  der  schief  ste- 
hende, geneigte  Trog;  (Min,)  der  Bam- 
melbehUter. 

Ciborium.  s.  das  Ciboriom,  die 
Hostienkapsel;  (Arek,)  das  Oiboriom, 
Tabernakel,  der  Altarüberhang. 

Cioely^  s.  (Bot)  das  Kerbelkraat; 
ewtet  — ,  der  spaniKhe  Kerbel;  wild — , 
der  Schierling. 

Clohory^  s.  (Bot)  die  Cichorie,  der 
'Wefl;wart;  roasted — ,  der  Oichorienkaffee. 

Gidery  s.  (Agr)  der  Apfelwein,  Obst- 
wein, Cider;  hard  — ,  saurer  Oider;  new 


^,  firisflher  Oider;  eU  ~,  alter,  gegoh- 
rener  Cider;  wider — ,  vid.  dderkin. 

dder-millyS.dieCidennahle;  Aepfel- 
kelter,  Mühle  samZerreibeQ  und  Pressen 
der  Aepfel;  — vinegmr,  der  Cideressig. 

Ciderldn,  s.  der  geijnge»  von  der 
Trotte  getetigte  Cider. 

Cigari  s.  die  Oigaire;  drp  — ,  eine 
gut  abgelagerte  Cigaire. 

Cigar -buudler^  s.  die  Cigarrenbünr 
delmaschine,  Cigairenpaekpresse ;  — 
ease,  das  Cigarrenetui;  — Ugkt,  der  Ci- 
garrenanznnder ;  — Ughier,  der  an  einem 
beweglichen  Gummischlaach  angebrachte 
Gasbrenner;  — machine,  die  Cigarren- 
maschine;  — steamer,  der  sehr  lange 
Dampfkeiael  mit  klmnem  Durchmesser; 
— tube,  — heHder,  die  Oigarrenspitae, 
das  Mundstück. 

Cigarette;  s.  die  Papierdgarre,  Ci- 
garette. 

Cigarette-flilery  s.  die  Cigaretten- 
füllmaschine;  — »paper,  das  Cigaretten- 
papier. 

CUifti  s.  pl.  (Bot)  die  Wimpern. 

Ciliaryi  o.  (Bot)  bewimpert,  haarig. 

Cimetar;  eoixaetar.  s.  der  krumme, 
türkische  SäbeL 

dmolitOi  s.  (JÜMcr.)  der  Cimolit,  die 
Walkererde. 

Cinohona-bark;  t.  (Bot)  die  China- 
rinde, Fieberrinde. 

Cinohonidinei  $,  (Chem)  das  Cin- 
chonidin. 

Cinohonine;  s,  (Chem)  das  Cinchonin. 

Ctnoturey  s.  der  Gürtel,  Saum ;  lower 
— ,  —  at  the  bottom,  (Ardk)  der  Unter- 
säum  (einer  Säule);  upper — ^(Ardi)  der 
Obersaum  einer  Sftule. 

Cindersy  a,  pl,  ausgebrannte  Kohlen, 
Schlacken;  der  Cinder,  die  Cinder  (feine 
Kohloi-  oder  KokesabfiUle) ;  die  Kokea 
überhaupt;  (Met)  der  Ersschaum;  blast- 
fumaee — ,  die  Hochofenschlacken;  block 
—  of  a  blaat-ffämaee,  die  Bohschlacken 
eines  Hochofens  ;>lnefy — ,  der  Sohwahl, 
Schwall;  smithes  — ,  Schmiedekohlen. 

Cinder^bedi  s.  (Met)  das  Schlacken- 
bett ;  —  duet,  — fall,  die  Schlackentrift; 
— frame,  der  Funkenrost ;  —  garbler,  der 

Aschensieber; hole  of  a  blast-fumaee, 

das  Schlackenloch;  — notch,  (Met)  der 
Schlackengang,  die  Schlackentrift;  — 
paste,  die  S<£lichte  (der  Ziongiesser) ; 
— path,  der  mit  feiner  Asche  bestreute 
^eg;  — stone,  (Met)  der  Schlacken- 
stein; — tip,  die  Schlackenhalde;  — 
truck,  der  Schlackenwagen;  — tub,  das 
Schlaekenüiss. 

Cinerationy  s,  (Chem)  die  Einäsche- 
rung, Verbrennung  in  Asche. 

CanerealS;  oinereal  manure^  s. 
(Ohem,  Agr)  der  Aschendünger. 

Cinerite^  s.  (Miner)  der  Cinerit  (vul- 
kanische Asche). 

Cinnabar I  vermilion^«.  (Jftner.)  der 
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Zinnober,  das  Schwefelqaecksilber ;  —  of 
antimony,  der  SpiessglMSinnober ;  ortifl- 
eioL  — ,  faetUious  — ,  der  küiutliche 
Zinnober,  das  rothe  Qaecksilbersnlfld; 
fibrous  — ,  der  Faserzinnober;  green  — , 
der  grfine  Zinnober,  das  Zinnobergrün 
(Chromgelb  undPariserblan);  hepaJbic — , 
das  Qneoksüberlebererz;  noHve  — ,  der 
natürliche,  gediegene  Zinnober,  die 
Merkurblende. 

CixmabaJ^ore«  5.  (iftncr.)  das  Zinno- 
bererz;   red,  iu  Zinnoberroth. 

dnzuunlo  aold,  e,  {Chem,)  die  Zimmt- 
säure. 

Cümamon^  a,  der  Zimmt ;  {Dye.)  die 
Zimmt&rbe;  dove — ^,  der  Nelkenzimmt; 

—  in  eanea,  der  StengeLdmmt;  tohiU — , 
die  Kanellarinde  (Candla  alba). 

GinnaiiioxL-oaaBiay  5.  (Bot)  die  Zimmt- 
kassia,  der  chinesiBohe  Zimmt  (vid,  cassia) ; 
^-'flowers,  pL  dieZimmtblomen;  — oü, 
das  ZimmtOl;  — stone,  (Bßner,)  der 
Zimmtstein,  Essonit;  — vfoter,  das 
Zimmtwasser,  der  Zimmtbranntwein; 
— vfood,  das  Zimmtholz. 

Clnque-ouspsi  s.pl.  (Areh.)  der  Fünf- 
pass. 

Cinqne-foily  s,  (Areh.)  das  Fünfblatt. 

Ginque-portS)  s.  pl  die  fünf  Häfen 
/Ton  England,  die  dem  Kontinent  zn- 
nächst  liegen. 

Oiony  soion^  s.  {Hort,)  der  Ableger, 
Senker;  das  Pfropfreis,  der  Schössliiig. 

Ciper-foimel,  s.  {Areh,)  der  feüsche, 
blinde  Schornstein  (der  nnr  zur  Yer- 
zierong  oder  mn  der  Symmetrie  willen 
auf  einem  Dache  angebracht  ist). 

dpher«  s.  {Maih.)  die  Ziffer,  das  Zahl- 
zeichen; die  Null;  der  Initialbuchstabe; 
{Cofnm.)  der  durch  Kunmiem  oder  Buch- 
staben bezeiehnete  Waarenpreis ;  despatch 
in  — ,  die  iXepesche  in  Geheimschrift. 

Cipolino-xnarble;  oipolin^  s.  {Miner,) 
der  Cipollino-Mannor,  Zwiebelmarmor. 

GipptUN  8.  {Arch.)  der  Oippus,  die 
simslose  Halbsänle. 

Cirated;  a.  mit  Wachs  bekleidet. 

CiroaMienne,  ( Weav.)  die  Oirkassienne 
(wollenes  Eöperzeug). 

Girole,  s.  der  Kreis,  der  Zirkel,  die 
Kreislinie,  Kreisfläche;  (Whed,)  das 
fünfte  Bad  am  Wagen  (auch  etrele-iron) ; 
^  o/aUihtde,  {Astr.)  der  HOhenkreis; 

—  of  ampUtttde,  der  Weitenzirkel;  an«- 
arcHc  — ,  der  südliche  Polarkreis;  arctic 
— ,  der  nördliche  Polarkreis ;  —  of  cur- 
vature, der  Krümmungskreis ;  —  of  dedi- 
nation,  der  Abweichungskreis,  Deklina- 
tionskreis; diurnal  — ,   der  Tagebogen; 

—  of  divergence,  (P7^y5.)  der  Zerstreuungs- 
kreis ;  —  of  eaeeursion,  der  Ausschwei- 
fongskreis;  (fraduated  — ,  {Td.)  der 
Theilkreis;  the  greatest  —  of  a  sphere, 
(Math.)  der  grüsste  Kreis  der  Kugel; 
horary  — ,  der  Stundenkreis;  the  less  -^, 
snuMest    —    of  a  sphere,  der    kleinste 


Kreis  der  Kugel;  mural  — ,  {Astr.)  der 
Mauer-Quadrant;  —  of  paper,  {Fire^,) 
die  Zünderkappe,  Zünderplatte;  pitch' 
•^,  pitch-line,  {Mach.)  der  Theilkreis 
eines  Zahnrades ;  reflecting  — ,  {Astr.)  der 
Beflezionskreis; --of  a  span,  der  Spann- 
kreis; vertical  — ,  der  Vertikalkreis, 
Scheitelkreis ;  vertical  half- — mth  plumb- 
bob,  (8urv.)  der  Gradbogen. 

Circle -outter^  s,  {Mech.)  die  Bund- 
schneidemaschine; — iron,  {Fire^fo.)  der 
Aushauer  zu  den  Zünderplatten;  {Whed.) 
vid.  eirde;  great  — saüing,  (Jfor.)  vid, 
dreular  saiUng. 

Girolet|  s.  der  kleine  Kreis. 

Cirouit|  s.  die  Kreisbewegung»  der 
Kreislauf;  der  Umfang;  die  ümfietssung. 
Umfriedigung;  der  Umgang;  {Tel.)  der 
Kreis,  Stromkreis;  die  Leitung,  die  Ge- 
sammtheit  der  Telegraphenleitung  (auch 
tdegraphic  — );  broken  — ,  der  unter- 
brochene, offene  Stromkreis;  dosed  — , 
der  geschlossene  Stromkreis ;  home  rday 
— ,  local  — ,  die  durch  Helais  geschlossene 
Lokalbatterie  einer  Station;  vndueHve 
^,  der  Induktionskreis;  Morses  — ,  die 
Morse'sche  Leitung. 

drouit-brake^  s.  {Td)  die  Leitungs- 
bremse; — doser,  der  Apparat  zur  Un- 
terbrechung der  Leitung,  der  Schlüssel. 

Ciroulari  a.  rund,  kreisförmig;  — 
Uo%oing- machine,   das    Windradgebläse; 

—  current,  {Eleetr.)  der  kreisförmige 
elektrisdie  Strom;  —file,  die  gezahnte 
Scheibe   zum  Auszahnen  von  B^em; 

—  fortification,  die  Kreisbefestigung ;  — 
head,  {Arch,)  der  Halbkreisbogen,  Bund- 
bogen ;  —  instn»ment,  {Astr,)  das  graduirte 
Instrument ;  —  letter  of  credit,  {Oomm.)  der 
Cirkularkreditbrief;  —  loom,  — weaving- 
loom,  der  Oirkularwebstuhl ;  —  peak-head, 
(Ardi.)  der  geschneppte  Bundbogen;  — 
saiUng,  {Mar.)  das  Segeln  in  einem 
grössten  Kreis;  —  saw,  die  Kreissäge; 

—  sector,  {Geom.)  der  Kreistheil;  — 
shears,  pl.  die  Zirkelschere;  —  shtMe- 
box  loom,  (Wettv.)  der  Webstuhl  mit 
kreisförmigem  Schützenkasten;  —  stair- 
ease,  die  Wendeltreppe;  — trade,  {Baihc.) 
der  Schienenring;  —  vdocity,  {Astr,)  die 
Winkelf;eschwindigkeit.  ^ 

to  Cironlate^  v.  a.  kreisförmig  be- 
wegen; {Comm.)  umlaufen  lassen,  cirku- 
liren  lassen ;  to  —  bills,  {Comm.)  Wechsel 
giriren;  to  —  lead,  (Jlfet.)  geschmolzenes 
Blei  im  Bleiofen  treiben. 

to  CiroQlatey  v.  n.  sich  kreisförmig 
bewegen;  {Comm.)  umlaufm,  cirkuliren. 

Ciroulatei  s.  {Math.)  der  periodische 
Decimalbruch« 

Ciroulatinjg  decimal  y  s,  vid.  circu- 
late, s, ;  —  pump,  {8t.  eng.)  die  Kreis- 
pumpe (Kaltwasserpnmpe,  welche  das 
Wasser  in  den  Kondensator  überführt). 

Clroulationy  s.  der  Umlauf,  die  Gir- 
kulation;  —  of  the  air  in  mines,  {Min.) 
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die  Wetterlosimg;  hank  of  — ,  (Comm.) 
die  Girobank ;  —  of  hills,  notes,  (CStMnm.) 
der  Wechsely erkehr;  —  of  lead,  {Met.) 
das  Treiben ;  to  put  in  — ,  in  Umlauf  setzen. 

CirouIuSy  s.  (OlMs-m,)  die  Zange. 

Circumambient y  a.  umgebend,  ein- 
Bchliessend;  the  —  air,  die  una  umge- 
bende Luft. 

Ciroumferenoe^  s,  der  Kreisumfang, 
die  Peripherie. 

Circumferential  9  a.  den  Umfang 
eines  Kreises  betreffend;  —  velocity,  die 
Umfangsgeschwindigkeit. 

Circumf erentor  9  s.  (Min,  8tirv.)  der 
Hängekompass ;  (Wheel.)  der  Badbanda- 
genmesser. 

Circumvallationi  s,  (Frt.)  die  Cir- 
cumvallation,  äussere  Umwailimg  eines 
festen  Platzes. 

Q-iron|  s.  (Met,)  C-förmigeSi  hufeisen- 
förmiges Eisen. 

CirruB,  cirrhusy  s,  (Bot.)  der  Sprössling. 

eist,  s.  (Arch.)  der  Steinkasten. 

Cistern  y  s.  das  Beservoir,  der  Be- 
hälter für  Flüssigkeiten^  (Brew.)  der 
Weichbottich ;  (Olass-m.)  die  Qiesswanne, 
der  Giesshafen ;  (Mar.)  die  Pumpenback: 
(St.  eng.)  dieCisteme;  hrine — ,  (Saltw.) 
der  Soolbeh|Üter ;  char — ,  (8t*g.  m.)  der 
Kohlenfllter,  Filter;  house — ,  das  Be- 
servewasserbassin  in  Häusern;  (Hydr. 
Arch.)  die  Gisteme,  der  Wasserbehälter, 
Wasserfang ;  der  Weichbottich ;  —  for 
liquid  maniAre,  die  Jauchengrube;  mea- 
sure— ,  (Suy.  m.)  der  Messbehälter, 
Maassbehälter ;  pump  — ,  (Mar,)  der  Pum- 
penkasten; railway — ,  das  Bassin  für 
das  Kesselspeise  Wasser;  tar — ,  (Qas-m^ 
das  Theerbassin. 

Cistern- barometer y  s,  (Fhys.)  der 
Gefassbarometer. 

Citadel,  s.  (Frt.)  die  Citadelle. 

Cithem,  s,  (Instr,  m.)  die  Zither, 
Schlagzither. 

Citnic  paint,  s.  (BuHd.)  Hamelin's 
Kitt,  in  England  zum  Abputzen  der 
Fa^aden  etc.  gebraucht. 

Citrate,  s.  (Chem.)  das  Gitrat,  die 
citronsaure  Yerbindunff. 

Citric  acid,«.  (C74em.)die  Gitronensäure. 

Citrine,  s.  (Idiner)  der  Gitrin,  böh- 
mische Topas;  (Dye)  das  Gitrin. 

Citrine,  a.  citronengelb. 

Citron,  s.  (Bot)  die  Gitrone,  Lemone ; 
— juiec,  der  Gitronensaft ;  — oil,  das 
Gedratöl  (von  Citrus  medica;  das  Gitro- 
nenöl  von  Citrus  limonum  heisst  ge- 
wöhnlich lemon-oil);  — trover,  der  Gitro- 
nenbranntwein. 

Citrul,  s.  (Bot)  die  Wassermelone. 

Civary,  civery,  serery,  severey, 
s.  (Areh)  das  Fach  zwischen  Gewölb- 
rippen, die  Gewölbkappe. 

Cives,  s.  (Bot)  vid,  ehive. 

Civet,  s.  der  Zibeth;  — eat,  die  Zi- 
bethkatze. 


CiTÜ-englneer,  s,  der  Civilingenieur. 

to  Clack,  V.  n.  (Miü)  klappern. 

Clack,  s.  die  Vogelscheuche  mit  Klap- 
per (auch  daek-miU);  (Eydr.  Pump-m) 
die  Klappe,  Ventilklappe,  Pumpenklappe; 
(MiU)  das  Mühlglöckchen;  hottom —  of 
a  pump,  vid.  suction-valve ;  hydrauUe — , 
die  Schweberklappe ,  Balanoirklappe ; 
puppet — ,  (Mach.)  das  Schnarchventil; 
top —  of  a  pumpt  vid.  delivery-valve. 

Clack -box,  s.  (Pump-m.)  die  Yentil- 
kammer;  — 'door,  (Mn.)die  VentUthür; 
— -  door  piece,  — piece,  (Min)  der  Ventil- 
kasten ;  —  seat,  (Loc)  der  Ventilsitz ;  — 
vahe,  das  Klappen  ventil,  Scharnierventil. 

Claim,  s.  (Comm)  der  Anspruch,  die 
Forderung;  acknowledged  — ,  die  aner- 
kannte, liquide  Forderung;  —  from  ha- 
ving found  a  mine,  (Min)  das  Fund- 
recht; —  on  mortgage,  (Comm)  die  hypo» 
thekarische  Forderung;  — s,  pi.  die 
Bechte,  Ansprüche;  die  Zölle. 

Clair -obscure,  s.  (Paint)  das  Hell- 
dankel. 

Clammed,  a.  (MiU)  verstopft. 

Clamming -machine,  s.  eine  Art 
Druckmaschine  (wobei  eine  Walze  mit 
vertieftem  Muster  durch  Botation  auf 
einer  anderen  Walze  ein  erhabenes 
Muster  hervorbringt). 

Clammy,  a.  klebrig,  zähe. 

to  Clamp,  V.  a.  (Carp.  Join)  unter- 
nageln, verschalen ;  mit  Leisten  einfi&ssen; 
mit  einer  Himleiste  versehen;  festklam- 
mem, klammem;  (Pont)  reitein;  to  — 
hricks,  Ziegelsteine  zum  Brennen  oder 
Trocknen  in  Meiler  setzen. 

Clamp,  s.  die  Klampe,  Klanuner, 
Klemmvorrichtung;  (Carp.  Join)  das 
Stück  '^olz  zur  Verstärkung ;  die  Ein- 
schubleiste, eingeschobene  Leiste  (auch 
wooden — );  (Loeksm)  die  Kluppe;  (Mar. 
Mil)  das  Winkeleisen,  die  Flappe  des 
Baperts;  (Met)  der  Erzhaufen  zum 
Bösten;  der  Kohlenhaufen  zum  Verko- 
ken; —  of  hricks,  (TU)  der  Haag,  ge- 
schichtete Ziegelhaufen ;  —  of  hri^  for 
huming,  der  offene  Ziegelmeiler,  Feldofen ; 
cha/n^er  — ,  (Mach)  der  Beifkloben ;  cross- 
harred  — ,  end — ,  (Join)  die  Himleiste; 

—  of  a  door,  hatten,  die  Einschiebleiste ; 

—  of  the  deek-heams,  (Ship-h)  die  Balk- 
weger;  —  of  a  frame-saw,  (Carp)  der 
Backen  der  Gestdlsäge ;  —  of  the  kelson, 
(Ship-h)  der  Backen  am  Kolschwinn; 
lock -fiteres  — ,  vice — ,  (Loeksm)  der 
Beifkloben,  dieBeifkluppe;  (Qun-m)  die 
Beifsange ,  Kop&ange ;  —  of  a  mast, 
(Ship-h.)  die  Schalung,  Verschalung; 
motdder^s  — ,  (Found)  die  Klammer  für 
die  Giessflaschen ;  newspaper — ,  die 
Zeitungsklemme,  Zeitungsscb^aube  ;plum- 
her's  — ,  der  Esshaken;  rivetting — , 
(Mach)  die  Nietkluppe;  rope — ,  die 
Seilklnppe;  (Afar.)  das  Tömtau;  sereio- 
— ,   (Join)   die  Leimzwinge,    Schraub- 
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zwinge;  sloping — ,  die  hölzerne  Feil- 
kluppe;  spring  — ,  (Chem,)  der  QuetBch- 

hfthn;  spring ,  vice — ,  (Loeksm.)  die 

Kluppe,  das  Spannbleoh;  strap — ,  die 
Biemenklammer ;  table — ,  die  Tisdi- 
hänge;  wooden  — ,  die  Holzklammer, 
Wasehklammer ;  wooden  — ,  (Join.)  »die 
Elnschiebleiste;  — of  a  yard,  {Mar.)  die 
Schalung,  Verschalung. 

Clamp- irons,  s.  pi,  das  Gatter  auf 
dem  Boden  des  Kamins;  die  verschieb- 
baren eisernen  Klappen  auf  beiden  Seiten 
des  Kamins;  —  nails,  pl,  die  Bandnägel, 
Klampspiker;  — screw,  (Jbtn.)  i>id,  screw 
damp;  (Mceh.)  die  Pressschraube. 

Clamping  ^  s.  die  Yerklammerung ; 
(Join,)  die  Verbindung  mit  Himleisten. 

Clampin^-groovey  «.  (Join)  die  Ein- 
«chiebnuth;  — wedge,  (Font)  derBeitel- 
keü. 

dandestlne  trade«  s,  der  Schleich- 
handel, verbotene  Handel. 

to  dapj  V.  a.  a  messenger  on  the 
cable,  (Mar)  ein  Kabelar  ans  Kabel  legen ; 
to  —  a  piece  to,  (Shoenn)  ansetzen;  to 
—  on  aU  saus,  (Mar)  alle  Segel  beisetzen. 

Clap  -  board;  s,  das  Brett,  die  Planke ; 
(BwiXd)  die  grosse  Schindel  (von  unge- 
fähr 48  auf  8  Zoll  Grösse;  die  kleine 
Schindel,  shingle,  misst  etwa  18  auf  6 
Zoll);  (Coop.)  die  Fassdaube;  die  Dach- 
schindel; — net,  das  Lerchennetz  mit 
dem  Spiegel;  — siU,  (Hydr,  areh)  die 
Schlagschwelle,  Karbele;  — stUs,  pl, 
das  Schlaggeschwell,  der  Drempelrahmen. 

Clapper;  s.  (MiU)  die  Mühlklapper; 
der  Bührnagel,  Bnhrstock;  (Hgdr. 
Pump-m)  vid,  dock;  —  of  a  beU,  der 
Klöppel  an  einer  Glocke;  —  of  a  door, 
der  Klopf  hammer  an  einer  Thür ;  —  of  the 
flail,  der  Schwengel  des  Flegels;  — to  the 
wheel  of  a  chain-pump,  die  Pumpenkappe. 

Clapper-valve;  s,  vid.  clap-valve. 

Clapp-sill;  s.  vid.  clap-siU, 

Clarenoe;  s.  (Coach-m)  der  Clarence. 
*     Clare-obsoure;  vid.  dair-obseure. 

Clare -story;  olere- story;  clear- 
story; s.  (Arch)  der  Lichtgaden. 

Claret;  s.  der  Bothwein. 

darlfloation;  s,  (Ohem)  die  Abklä- 
rung, Läuterung  (einer  Flüssigkeit); 
(Brew)  das  Klären  des  Bieres. 

darifler;  s.  das  Klärmittel ;  (Si*g.m) 
das  Klärgefäss,  die  KlärpüBuine,  Läuter- 
pfanne; — ,  defeeatir^g-pan,  (Si*g.  m)  die 
Scheidepfanne  (worin  der  Zuckersaft  mit 
Kalk  geläutert  wird). 

to  Clarify ;  v.  a.  (Teehn)  klären,  ab- 
klären ,  läutern ;  to  —  pens,  Federposen 
abputzen;  to  —  sttgar,  Zucker  klären^ 
läutern ;  to  —  toine,  Wein  schönen ,  ab- 
klären. 

Clarifying«  s.  (Ohem.  Techn.  Sug.  m) 
das  Klären,  die  Läuterung;  the  —  of 
wine,  die  Schönung. 

Clarifying -maohine;  s.  die  Abklä- 


nmgsmaschine ;  — p<m,  (8ug,  m)  vid. 
darifler. 

Clarifying;  a,  abklärend,  ssam  Läu- 
tern dienend. 

Clarinet;  s.  (Mus)  die  Klarinette ;  — 
m^uth-piece,  das  Klarinettenmundstück; 

—  reeds,  pl.  die  Klarinettblätter. 
Clarion;  s,  (Mus)  das  Klarin,  die 

Trompete;  (Mar)  das  Budermall. 

to  Clasp ;  V.  a,  zuhaken,  einhaken; 
to  —  the  eccentric-rods,  (St,  eng)  dieBz- 
centrikstangen  einhaken,  einrücken. 

Clasp ;  s,  der  Haken,  Heftel;  die 
Klammer;  die  Schnalle,  Gürtelschnalle; 

iBookb)  cUe  Spange,  Klausur,  das  Schloss 
an  einem  Buch);  (Jew)  das  Häkchen, 
die  Klaue;  (Locksm)  das  Sohliesseisen ; 
das  Hakenblatt,  Hakenblech ;  (Spinn)  die 
Ihresse;  a^usting — ,  der  Stellhaken; 
bdt — ,  (Mach)  eine  Art  der  Kuppelung 
für  Treibriemen;  —  for  a  boU,  boU — , 
die  Biegelhaspe;  Urning —  of  a  harpsi' 
chord,  der  drehbare  SUmmhaken  an  der 
Harfe;  revolving — ,  der  Drehhaken. 

Clasp -fork;  .9.  die  Einleggabel;  — 
hooks,  pl,  die  iQemmzange;  — knife, 
das  Einlegmesser,  Taschenmesser  (olme 
Feder) ;  — lock,  (Bookb)  das  (verschliess- 
bare)  Schloss  an  der  Spange  eines  Bu- 
ches; —  natZ,  der  Schindelnagel,  Haken- 
nagel; der  Bodennagel;  — nut,  die 
Schraubenmutter. 

Clasper;  s.  der  Haken,  die  Klammer. 

Clasping;  s.  of  the  eccentric-rods,  (St. 
eng)  die  Einhakung,  Einrückung. 

Classing;  s.  das  Sortiren. 

to  Clatter;  v,  n.  (Spinn)  klappern, 
schnurren. 

ClavatO;  clavated;  a.  (Bot)  knotig, 
knorrig. 

Clave ;  s.  (Mar)  of  a  blockmaker,  der 
Bohrblock. 

Claviary;  s,  (Mus)  die  Klaviatur, 
das  Tastenbrett. 

Claviohord;  s.  (Mus.)  das  Klavier. 

to  Claw  in;  v.  a,  (Carp)  einklam- 
mem ;  to  —  off,  (Afar.)  vom  Lande  abhalten. 

ClaW;  s.  die  Klane;  der  Haken;  der 
Spalt;  die  Drahtzange;  (Carp.)  vid.  daic- 
hammer;  —  of  a  crow-bar,  die  Klaue 
eines  Brecheisens;  deviVs — ,  (Build)  die 
Teufelsklaue,  Steinklaue,  Steinschere, 
das  Kropfeisen  \the  — *,  pl.  of  a  grappling, 
(Ifar.)  die  Klauen  eines  Dregankers;  the 

—  of  a  hammer,  die  Hammerklaue,  ge- 
spaltene Finne,  der  Splitt;  iron  — s,  pl. 
Brandeiseu ;  —  of  a  jack  or  hoisting-chain, 
der  Windehaken ;  nail  — ,  vid.  claw-wrench. 

Claw-bar;  s.  das  Brecheisen  mit  ge- 
bogener und  gespaltener  Klaue ;  — chips, 
pl.  Klauenab&UfHomabfall;  — hammer, 
der  SpUtthammer,  Hammer  mit  ge- 
spaltener Klaue,  mit  Zangen  Vorrichtung ; 
Stopper,    (Mar)    der    Betingstopfer ; 

—  wrench,  der  Nagelzieher,  die  Nägel- 
klaue, Beisszange. 
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dawing-BhiPi  s.  {Mar.)  der  Lut- 
halter. 

to  Glaji  V.  a.  mit  Thon  venohmie- 
ren;  to  —  sugar,  Zacker  deeken,  ter- 
riren. 

Clajr)  3.  (Miner.)  der  Thon ;  {8ug,  m.)  der 
Thon,  der  Klei  zum  Deeken  dee  Zacken; 
apyrous — ,flre — ,  rtfractory — ^,der  feuer- 
feste Thon,  Chamottethon ;  Inhtminotts  — , 
der  bitominöfle  Thon;  eaieareous  — ,  der 
Kalkmergel;  China — ,  Okinese  — ,  por' 
edain — ,  ^e  Porzellanerde,  der  Kaolin; 
Cologne  — ,  pipe — ,  der  Pfeifenthon; 
common  — >  der  gewöhnliche,  lehmhaltige 
Thon;  cover  of  — ,  der  Thonbeschlag; 
dust — ,  die  Thonaeche;  effervescing  — . 
der  brsneende  Thon;  first  — ,  {8ug.  m.) 
der  erste  Thon,  der  grüne  Klei;  fiMer's 
— ,  die  Walkererde;  fusiUe  — ,  der 
schmelzbare  Thon;  goÜ — ,  der  Gold- 
letten; iron — ,  der  Eisenletten,  eisen- 
haltige Thon;  layer  of  — ,  das  Thon- 
lager;  metaUic  — ,  der  Bergletten;  mot- 
ley — ,  der  Bontthon;  ochreous  — ,  der 
ockerhaltige  Thon,  die  Ockererde;  pipe- 
— ,  vid.  Cologne — /  plastic  — ,  der 
plastische  Thon;  poor  — ,  {Pott.)  der 
magere,  sandige  Thon,  der  Schaff 
poUer's  — ,  der  Letten ,  Töpferthon ;  py 
ritous  — ,  der  bitmninöse  Kiesthon 
schistous — ,  der  Scbieferthon;  second  — ] 
{8ug.  m.)  der  zweite  Thon,  der  Born 
klei;  slaie — ,  der  Klebschiefer,  Schiefer- 
thon;  taleous — ,  der  Talkthon;  unetuous 
— ,  der  fette  Thon;  Venetian  — ,  die 
veneziamsche  SIreide. 

Olay -bottom,  olay -ground ^  s.  der 
Lehmboden,  Thonboiden;  {Mar.)  der 
ßtiekgrond;  — Jniek,  der  Lehinstein, 
Luftziegel;  — cottage,  m%*d-hut,  die 
Lehmhütte:  — cutter,  — -cwtttn^  mo» 
eMne,  {Pott)  die  Thonschneidemaschine; 
—  dam,  der  Lettendamm;  — ditch, 
{Pott.)  der  Bumpf;  — iron^ore,  — tron- 
stone,  — band  irot^^one,  {Miner.)  der 
Thoneisenstein ,  thonige  Sphärosiderit ; 
'^-marl,  clayey  marl,  (Jbftner.)  der  Thon- 
mergel;  {Buüd.)  der  Kleiber,  Kleber, 
Lehmpatzer;  — miU,  die  Thonmühle, 
Thonreinigungsmaschine ;  —  mortar,  der 
Lehmmörtel;  — pit,  die  Lehmgrube; 
— j){t<^,  derLehmpfiropf;  — ' puddle,  der 
Thonschlag ,  Lehmschlag ;  —  -pulp,  (PoU.) 
der  Thonbrei;  — pulverieer,  die  Thon- 
pulyerisirmaschine ;  — retort,  {Q<is-m.) 
die  Thonretorte,  Betorte  von  feuerfestem 
Thon;  — 'Screening  m^Uhine,  {Pott)  die 
Haschine  znm  Sieben  des  gepolverten 
Thones;  — sÜt,  der  Lehmschlamm;  — 
slole,  der  Thonschiefer ;  —  stone,  {Miner.) 
der  Thonstein,  Feldstein  (ein  unreiner 
mit  Quarz  gemischter  Feldspath);  — • 
sugar,  der  Brotzucker;  — tiU,  der 
Thonziegel ;  —  trough,  {8ug.  m.)  der  Erd- 
back, Formentrog;  — waXl,  die  Bleich- 
wand. 


dayosi  s,  pL  (.FW.)  die  Hürde,  das    * 
Weidengeflecht. 

Glaj^y  olayishi  a.  thonig,  lehmig, 
kleiig;  — marl,  der  Thonmer^;  —  soil, 
der  Lehmboden. 

Glaylngy  s.  der  Thonschlag;  {BuUd.) 
das  Jknmaohen,  der  Einschlag  von  Thon ; 
{8%ig.  m.)  das  Decken,  Terriren  des 
Zu<^ers;  —  of  a  bore-hole,  {Min,)  das 
Yerletten  eines  Bohrloches. 

Glajln^-bar,  s.  {Min)  der  Bohr- 
stampfer, Lettenbohrer;  — ho%ae,  {8ug. 
m.)  das  Deckhaus;  — vessel,  das  Terrir- 
geAss,  Deckge&ss. 

Claymore  y  s.  {Arm.)  eine  alte  Art 
zweisämeidiger  Schwerter  mit  zwei 
Qriifen. 

Oleading;  s.  die  Bekleidung;  {Sydr. 
arch.  Min.)  die  Brettverschalung;  {Loe.) 
der  Mantel  des  Kessels,  die  Kesselbeklei- 
dung; cylinder — ,  die  Dampfeylinder- 
bekleidung. 

to  Clean«  v.  a.  reinigen,  säubern, 
putzen;  (Jltn.)  aufbereitoi,  aTd&utem, 
waschen;  to  —  dd  bricks,  den  Mörtel 
von  alten  Bausteinen  entfernen;  to  — 
cotton,  die  Baumwolle  entkörnen,  egre- 
niren;  to  —  a  >U«,  eine  Feile  ausputzen; 
to  —  a  flning-flre,  {MeL)  ausräumen ;  to 

—  gold  ofwi  siher,  Gold  und  Silber 
waschen,  reinigen ;  io  —  a  harbour,  einen 
Hafen  ausbaggern;  to  —  hides,  {Tann.) 
Felle  ausstreichen;  to  —  raw  sugar, 
Zucker  raffiniren;  to  —  with  sulphttr, 
{Coop.)  ausschwefeln;  to  —  the  sueface 
of  wood,  das  Holz  abschlichten;  to  — 
wool  by  beaHng  with  sticks,Wolle  flacken. 

Clean  I  a.  rein,  sauber;  a  — proof, 
{IVint.)  ein  frischer  Abzug  eines  Kor- 
rekturbogens; —  run,  {Mar.)  scharf 
Hinterschür;  —  Umher,  {Build.)  knoten- 
f^eies  Bauholz. 

,  Cleaner )  s.  der  Sieber;  {Curr.)  das 
Putzmesser ;  {Found.  Mould.)  das  Streich- 
brett, Dämmblatt;  {Spinn,)  die  kleinere 
eines  Paares  von  Stachelwalzen;  cotton-  * 
— >  {Oottof^-m.)  die  Baumwollen -Beini- 
gungsmaschine ;  —  of  a  shaft,  der  Schacht- 
feger. 

Cleaning)  s,  das  Beinigen,  Säubern, 
Putzen. 

Cleaning- door ;  s.  die  Beinigungs- 
öfhung,  das  Schmutzlooh  (des  Kessels); 
—"graver,  {Jewell.)  das  Abstosseisen ; 
— 'machine,  {8ilk-m.)  die  Putzmaschine, 
Beinigungsmaschine;  — powder,  das 
Putzpulver;  — scovd,    der  Ofenwisch; 

—  shed,  {Found.)  der  Beinigungsschup- 

pen;  boiler tools,  pi.   {^.   eng.)  die 

Kesselreinigungswerkzeuge. 

to  Cleanee^  v.  a.  reinigen,  scheuem, 
putzen;  {Brew.)  nachgähren  lassen  (und 
dadurch  klären);  {Hydr.)  ausbaggern; 
(Min.)  vid.  to  dean;  {Pap.  m.)  reinigen 
(die  Lumpen);  {8ug,  m)  decken  (mit 
Wasser,  Klärsei  etc.);  to  —  the  grain. 


Cleanser.  —  Clearing. 
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(MüL)  das  Korn  leioigen;  to  —  a  gun, 
ein  Gewehr  aiupntzen;  to  —  and  work 
'  tk€  hides  vfith  Ume^wUer,  {Oham,  dr.)  die 
H&nte  aosschwöden;  to  —  the  iron  by 
wdding,  Eisen  aussohweissen ;  to  —  the 
oU,  {Paint  Print.)  Oel  abkröschen,  ab- 
kreischen, abschäumen;  to  —  aheet^iron, 
lUsenblech  in  einer  Balzsänrebeise  rei- 
nigen, abbeizen;  to  —  the  type,  (Print.) 
die  Schrift  waschen. 

Gleaiuiery  ».  der  Beiniger;  (Bydr.) 
der  Bnnnenfeger;  —  of  ahneea,  der 
Bohleosenrftnmer. 

Cflteaniring,  s.  das  Ansfegen,  Beini- 
gen;  (Brew.)  die  Naohgährung;  (Hydr.) 
das  Baggern;  {Metal -w.)  die  Balzsäure- 
beize    siun  Beinigen    des  Eisenblechs; 

äPop.  fa.)  das  Beinigen  der  Lampen; 
8ug.  m.)  das  Decken;  — s,  pl.  die  Aus- 
iagsel;  —  and  working  with  lime-water, 
XCkam,  dr.)  das  Ansschwuden. 

Cleansing  -  oaak  ^  s.  {Brew.)  das  Nach- 

gfthriSus;  union casks,  pU   ein  za- 

sammenhftngendes  Sjrstem  von  Kaoh- 
gfthrftssem;  — eoek,  (Hydr,)  der  Pntz- 
hahn;  — •eream,  {Cham,  dr.)  der  Kalk- 
brei; —  'vat,  — vessel,  (Brew.)  die  Nach- 
gährknfe. 

to  deal*)  V.  a.  hell  machen,  auf- 
hellen; säabem,  reinigen;  abr&umen; 
(Agr.)  umbrechen,  urbar  machen;  {OaL 
pr.)  vid,  clearing;  (Oomm.)  als  reinen 
Gewinn  einziehen ;  (^e.)  abkl&ren,  schö- 
nen ;  (For.)  lichten,  abholzen ;  (Mar.)  klar 
machen,  bereit  machen;  (Min.)  aufiräu- 
men;  'to  —  accounts,  {Comm.)  Bechnun- 
gen  berichtigen,  saldiren;  to  —  an  adit, 
einen  Stollen  aufMiumen;  to  »-  the  atüe, 
to  —  away,  to  —  deads,  {Min.)  auftr&u- 
men,  gewaltigen;  to  —  the  balance, 
(Comm)  den  Saldo  in*s  Beine  bringen; 
to  —  the  coast,  (Mar.)  sich  Yon  der 
Küste  entfernt  halten;  to  —  the  combs, 
die  K&mme  und  Karden  reinigen;  to  — 
in,  to  —  out  at  the  customhouse,  ein- 
und  ausklariren  am  Zollcomptoir ;  to  -^ 
on^s  debts,  (Comm.)  alle  seine  Schulden 
bezahlen ;  to  —  a  fidd  of  the  trunks,  ein 
Stück  Land  ausstocken;  to  —  a  furnace, 
einen  Ofen  ausräumen;  to  —  gold  or 
sitter.  Gold  oder  Silber  abtreiben :  to  — 
goods,  to  —  in,  to  —  out,  (Comm)  Waa- 
ren  klariren  (amZoUhause  angeben  und 
den  ZoU  bezahlen) ,  to — the  land,  (Mar.) 
sich  vom  Lande  entf<Bmt  halten;  to  — 
U^^uors,  Flüssigkeiten  abklären ,  läutern ; 
to  —  the  lots  in  time,  (Comm)  die  Kave- 
linge  zur  bestimmten  Zeit  wegräumen; 
the  market  was — ed  of  oil  etc,  alles  Gel  etc. 
wurde  ausyerkaufb ;  to  —  out  the  •  mud, 
baggern  \  to  —  an  old  pit,  (Min)  einen 
alten  Schacht  aufräumen  \  to  —  a  port, 
(Mar)  aus  einem  Hafen  auslaufen ;  to  — 
away  rubbish,  Schutt  wegräumen;  to  — 
a  ship  at  the  custom- house,  (Mar.^  ein 
Schiff  beim  Zollamte  ein-  oder  ausklari- 


ren, die  nöthigen  Dokumente  Torzeigen ; 
to-^a  ship  for  action,  ein  Schiff  kampf- 
bereit machen;  to  —  spirits  (Dist)  rek* 
tLSdren,  läutern ;  to  —  sugar,  to  —  the 
juice,  den  Zuckersaft  klären,  to  -^  ths 
touch 'hoU,  (Mil)  das  Zündloch  ausräu- 
men; to -^  up  the  wood,  (For)  den  Wald 
lichten. 

GloaT)  s.  (Arch.  Meeh)  der  innere 
Baum  eines  Gebäudes,  einer  Maschine, 
der  Luftraum;  in  the  — ^,  im  Lichten. 

Clear,  a.  hell,  klar,  licht;  blank: 
scharf,  deutlich;  (Comm)  netto;  (Mar.) 
klar,  nicht  verwickelt  (vom  Tauwerk); 
klar,  bereit;  (Weav)  durchbrochen;  — 
amount,  (Comm)  der  Nettobelauf;  —  of 
charges,  (Comm)  frei  von  Lasten;  a  — 
eo€ist,  —  shore,  eine  fahrbare  Küste;  — 
from  damage,  (Mar.  Comm.)  frei  von 
Beschädigung;— eo  go,  (Mar)  klar  zum 
Wenden;  to  keep  a  —  hawse,  (Mar) 
klares  Ankertau  halten;  a  —  rope,  ein 
ftreiee,  ohne  Beibung  spielendes  Tau;  — 
for  sea,  (Mar.  Comm)  segelklar;  -*  va- 
lue, (Comm)  der  reine  Werth ;  —  water, 
oflbnes  Wasser. 

Clear-bore.  s.  (Mech)  der  feine  Aus- 
bohrer; *—cole,  der  flüssige  Leim;  — • 
foundation  lace,  (Mannf)  die  Uargrun- 
dige  Klöppelspitze;  to  — starch,  v.  a. 
stärken,  steif  machen  (Wäsche) ;  —  story,, 
dare- Story,  cUrestory,  (Arch)  der  Licht- 
gaden,  das  Fenstergeschoss  des  Haupt- 
schiffes, Kleristerium;  — sh^,  fehler- 
fireies  Bau-  oder  Werkholz. 

Clearanoei  s.  der  Spielraum ;  (Comm) 
die  Zollquittung,  Ausklarirung  vom  Zoll- 
amt oder  von  der  Hafenbehörde ;  (Mtieh) 
die  Freimachung;  —  of  the  piston ,  (St. 
eng)  der  Kolbenspielraum,  schädliche 
Baum. 

Cleare,  s.  (8ug,  m)  das  Klärsel,  die 
geklärte  und  flltrirte  Zuckerlösung. 

Cleared^  o.  (Comm)  (von  einem  Fal- 
liten) im  Besitz  des  Bankerottcertiflkats ; 
^  out  and  aU  right  f  (Td)  Alles  in  Ofd- 
nungl 

Clearer,  s.  (Spinn)  äx6  Wendewalze, 
Fizwalze  der  Schrubbelmaschine. 

Clearing)  s.  das  Hellmachen,  Beinigen, 
Abräumen;  (Agr)  die  Urbarmachung, 
(Cal.  pr)  das  Beinigen  des  Bodens  (im 
Kuhkothbade) ;  das  Aviviren  (im  Seifen- 
bade: ipye)  das  Abklären,  Schönen; 
(For.)  die  Lichtung;  (Frt.  Build.)  die 
Planirung,  Ebenmaohung;  (Mach)  die 
Zahnlücke ,  Kammsasse ;  [Met.  Min)  die 
Läuterung  der  Erze;  (Silk -man)  das 
Glätten  der  Seidenfftden  vor  dem  Spin- 
nen; (Sug.  m)  das  Klären,  die  Läute- 
rung; —  s,  pl.  der  Schmutz;  —  of  drqßs, 
of  cheques,  (Comm)  die  Ausgleichung 
durch  gegenseitige  Bankanweisung;  —  0/ 
the  head  from  detached  ores,  (Min)  das 
AufHlumen  der  Arbeit;  —  of  liquids, 
die  Abklärung,  Läuterung  von  Flüssig- 
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keiten;  ^-  of  whed^orks,  die  Zahn- 
lücke, Kammsasse;  —  from  wood,  (For.) 
das  Abholzen. 

Clearing -beck  9  s.  (CoL  pr.)  der 
Ayiyirkessel ;  — copper,  (Dye.)  der  Ent- 
färbekessel; —  house,  das  Abrechnongs- 
bureau  (für  den  gegenseitigen  Yerk^ir 
von  Eisenbahnen  etc.);  (Dye.)  der  Baum 
für  die  Entfarbekessel;  — iron,  (Mä.) 
der  Fonnstecher;  — pan,  elarifiiBr,(8ug. 
m.)  die  Elärpfknne;  — aale,  (Comm.) 
der  Ausverkauf;  — screw,  (G^un.m.)  die 
Eanalschraube,  Beinigungsschraube;  — 
stick,  (Ol<Ms-m.)  die  Bäumkrücke;  — 
stone,  (Cttrr.)  der  feine  Wetzstein  zum 
Schleifen  der  Werkzeuge  des  Lederzu- 
richters. 

Cleat  I  s.  (AH.)  der  Anguss  für  den 
Aufsatz  am  Geschützrohr;  der  Schild- 
Zapfenflügel,  Zapfenklotz,  die  Schild- 
.zapfenstütze;  (Corp.)  dieKlampe;  (Mar.) 
die  Klampe,  Wasserklampe  (ein  Stück 
Holz  als  Unterlage  oder  zur  Befestigung) ; 

iMin.)  der  Spalt,  Biss  in  Kohlenlagern; 
Shoem.)  das  Hufeisen  auf  Schuhsohlen, 

—  of  the  gangway,  (Mar.)  die  Fallreeps- 
klampe. 

Cleayable^  a.  spaltbar. 

Cleavage;  s.  die  Spaltimg,  Spalt- 
barkeit; —  of  crystals,  die  Spaltbarkeit 
der  Krjstalle;  —  in  crystals,  die  Spal- 
tung, Spaltungsrichtung  der  KrystiUle; 
— face,  — joint,  — plane,  plane  of  — , 
die  Spaltungsfläche. 

to  Cleave^  v.  a.  spalten,  zerspalten. 

to  Cleave  I  v.  n.  sich  spalten,  zer- 
bersten, kleben,  ankleben. 

Cleave  y  s.  (Cartwr.)  das  Yorderende 
des  Beichselarms;  — St  pl.  die  Schere, 
Deichselschere. 

Cleave-sawy  s.  (Carp.)  die  Klobsäge, 
Brettsäge. 

Cleaver 9  a.  der  Holzhacker;  das 
Hackmesser;  (Coop.)  der  KlÖber,  Drei- 
klöber;  (Sm.)  der  Schneidemeissel;  hut' 
cherts  — ,  das  Schlachtbeil;  a  wood — , 
ein  Holzhacker. 

deavingy  s.  die  Spaltung. 

Cleaving-bloeki  s.  der  Spaltschemel; 

—  ehisd,  (Slat)  der  Spaltmeissel  für 
Dachschiefer;  — face,  (Cry  at.)  die  Spal- 
tungsfläche ;  —  grain,  (Slot.)  die  Schicht- 
fuge; (8tone-e.)  das  Bruchlager,  Lager, 
die  Lagerseite;  — hammer,  der  Schrot- 
hammer ,  Steinsetzhammer ;  —  iron, 
(Coop.)  das  Kliebeisen;  — knife,  das 
Hackmesser;  (Coop.)  das  Spaltmesser; 
— plane,  (Miner.)  die   Spaltungsfläche; 

—  saw,  (Carp.)  die  Klobsäge,' Brettsäge. 
Cietty  a.  der  Sprung,  Spalt,  dieBitze; 

(Min.)  die  Kluft;  aquiferoua  — ,  die 
Wasserkluft;  htise  — ,  (Min.)  die  taube 
Kluft;  noUe  — ,  die  edle,  volle  Kluft; 
—a,  pl.  (Cloth,)  die  Kläcke. 

to  Cleft- graft y  t;.  a.  (Hort.)  in  den 
Spalt  pfropfen. 


to  Clench)  «.  a.  vernieten,  verklin- 
ken;  vid.  to  cUnch. 

Clenoh-bolt|  a.  (Meeh.)  der  KUnk- 
bolzen;  — nail,  (Lockam.)  der  Schrau- 
bennagel. 

Clepsydra I  a.  die  Wasseruhr,  Klep- 
sydra. 

Clerestory,  a.  (Arch.)  der  Lichtgaden. 

Clerk;  a.  (Comm.)  der  Commis,  Hand- 
lungsgehilfe; articled  — ;  *der  in  Kontrakt 
stehende  Handlungsdiener;  —  of  the 
check,  puraer,  (Mar)  der  Wusterkommis- 
sar;  collecting  — ,  (Comm.)  der  Commis 
für  Inkasso;  cof^ßdentidl  — ,  der  ^rste 
Commis;  corresponding  — ,  der  Korre- 
cfpondent;  —  of  the  court,  der  Gerichts- 
Bchreiber ;  government ,  der  Begie- 
rungsbeamte; junior — ,  der  Lehrling; 
fiutnaging  — ,  head — ,  der  Büreauchet 
erste  Commis;  —  of  the  market,  der 
Marktvogt;  —  of  the  minea,  derSohicht- 
sohreiber;  —  <^  the  ruler,  der  Kanzlist; 
running  — ,  (Comm.)  der  Laufbursche; 
town — ,  der  Stadtschreiber,  Stadtsyn- 
dikus; —  of  the  worka,  der  Bauaufseher. 

Cleavelandite«  albite,  soda-fel- 
spar^  a.  (Miner.)  der  Alblt. 

Clevis  y  clevy,  a.  (Techn.)  ein  steig- 
bügeiförmiges  Eisenband. 

to  CleW|  V.  a,  (Mar.)  die  Segel  auf- 
geien;  to  —  down,  (Afar.)  streichen;    to 

—  to  the  wind,  den  Wind  abkneifen. 
Cle-vy-y   a.   der  Qamknäuel;  —   of  a 

hammock,  (Mar.)  die  Knüttels  einer  Hänge- 
matte; —  of  a  aail,  das  Schothom  (die 
untere  Ecke  des  Segels). 

Clew- garnet y  a.  (Mar.)  das  Geitaa 
des  grossen  oder  des  Focksegels;  — 
Une,   das  Geitau   der    kleineren  Segel; 

—  line  block,  — gamet- block,  der  Gei- 
taublock;  — piece,  der  Stosslappen. 

Clicb^y  a.  (Print.)  das  CUch^;  die 
Methode  des  Entnehmens  von  Cliches. 

Cliohy  process,  a.  (Cham.)  das 
französische,  in  Clichy  bei  Paris  ausge- 
übte Verfahren  der  Bleiweissfabrikation. 

to  Clioky  V.  n.  (Gun-m.)  knacken, 
schnappen. 

Click;  a.  der  Schlag;  das  Tick-Tack; 
(Mech.)  der  Sperrhaken,  Sperrkegel,  die 
Sperrklinke;    (RaiUo.)    die    Sperrklinke; 

—  and  ratchet -whed,  (Mach.)  die  Sperr- 
vorrichtung, das  Gesperre;  —  with  rcü- 
chet'crown-wheel ,  (Mach.)  die  Sperrklinke 
mit  Kronen sperrrad ;  —  of  a  r^eaier, 
(Watchm.)  der  Sperrkegel  einer  Bepetir- 
uhr, 

dick -lock,   a.  (Chmrm.)  der  Kegel- 

scbluss; spring,  die  Sperrfeder; 

whed,  ratchet-whed,  (Mach.)  das  Sperrrad, 
Kammrad;  — wire,  — steel,  derSperr- 
kegeldraht;  (Watch -m.)  der  Gesperr- 
draht. 

Clicker,  a.  (Print.)  der  Formatbild- 
ner, Seiteneinrichter;  (Shoem.)  der  Zu- 
schneidef. 


Olleket  —  Clook. 
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Clloket^  s,  der  ThtürUopferi  Thür- 
luumner. 

Olieatf  «.  (Comm.)  der  Kunde. 

GUfl.  B.  die  Klippe;  {Min.  Wales)  der 
dünnBcmeferige  Schieferthon ;  F^reneh  — , 
Sotkm  — ,  (Otogn.)  der  kreidefthnliche 
Kalk. 

diznate^  a.  daa  Klima. 

dimatologyy  s.  die  Klimatoloeie. 

to  Climby  V.  n.  klettern;  (Aßtk)  anf- 
ahren. 

Climber )  a,  {Baüw.)  das  Zahnrad 
(welches  in  die Zwangsolüene  eingreift); 
— s,  pl.  (Tel.)  die  mit  Sporen  versehenen 
Kletterstiefel  zum  Bnrteigen  der  Tele- 
graphenstangen. 

Cnimbln^-boy)  s.  der  Schornstein- 
fegeijtmge  (der  fraier  die  Schornsteine 
seihet  he&hren  mosste);  — iron,  das 
Klettereisen,  Steigeisen;  — »spur,  {Min.) 
das  Klettercdsen ,  die  Kinkrampe. 

to  Clinoli«  V.  a.  {Mech.)  vernieten, 
verklinken,  ein-  und  ausklinken;  (TU.) 
klinkenreise  legen;  to  ^  a  boU,  einen 
Bolzen  nmnieten,  verUinken;  to  —  a 
cable,  {Mew.)  ein  Tan  an  den  Ankerring 
stecken;  to  —  the  raü-foot,  {Baüw.)  den 
Foss  der  Schiene  einkerben. 

dinehy  s.  {MeeK)  die  Klinke,  Klinknng ; 
[Mar.)  der  Ankertaostich ,  Kabelstidi 
(eine  Art  der  Befestigung  des  Kabels); 

—  o/naüs,  das  Nagelniet,  die  Vernie- 
tung, Yerkhnkung  von  Näffeln. 

(äinoh-bolty  s,  {Mech)  der  Klink- 
bolzen, vernietete  Bolzen;  — buiU,  vid. 
tUneher-buiU ;  — »ring,  der  offene  Bing 
mit  übereinander  tretenden  Enden. 

Clinched^  a.  vernietet;  —  a/nd  rivet- 
ted,  niet-  und  nagelfest. 

GUneher^  s.  die  Klammer. 

dinoher- bullt,  a.  {Mar,)  klinker- 
weise gebaut;  — nail,  der  Schrauben- 
nagel;  — work,  {Mar.)  das  Klinkerwerk, 
die  schindelartige  Beplankung ;  die  schin- 
delartige Beplattnng  (eines  Panzerschiffs). 

CHnohing,  s,  {Mar.)  das  Verstopfen 
der  Schiesslöcher;  —  of  the  rails,  {BaiUo.) 
das  Einkerben  der  Schienen;  — iron, 
die  Klammer. 

GUngstoney  s.  {Bot.)  eine  Pflrsichsorte. 

CUnioali  a.  zu  ärztlichem  Gebrauch; 

—  therfnometer,  das  ärztliche   Thermo- 
meter, Blutthermometer. 

to  Clinky  v.n.  reissen,  bersten;  (Afct.) 
anfreissen. 

dinki  #.  die  Klinke;  {MiO.)  das 
Zahnrad. 

dinker«  s,  {Build.)  der  Klinker, 
Hartstein,  hartgebrannte  Backstein;  der 
holländische  KUnker,  verglaste,  hartge- 
brannte holländische  Beckstein  (auch 
JhOeh — )]  {Forg.)  die  Schmiedeschlackö; 

!Md.)  die  Schlacke,  Steinkohlenschlaoke 
auch  pl.  eUnkers). 

Clinker -bar,  s.  {Met,)  die  Auflege- 
stange zum  Ausschlacken;  ^--bed,  — - 
TMhnifobM  Wörtetbuoh.    SngL-D«utaoh. 


grate,  {Met.)  das*  Sohlackenbett  (beim 
Kupfererzrösten),  der  KUnkerrost. 

Glixüdng,  s,  {Mä.)  das  Beissen,  Anf- 
reissen. 

dinkstone«  s,  {Miner.)  der  Kling- 
stein, Phonolitn. 

dlxxometer,  s.  {BtUld,  8urv,)  die 
Bergwage,  Böschxmgswage,  der  Klino- 
meter,  Neigungsmesser. 

CUnciuaiLt,  s.  {French)  das  Flitter- 
gold, Bauschgold. 

to  Glipi  V,  a,  beschneiden,  abschnei- 
den, stutzen;  {Loeksm.  Fora.)  herunter- 
hauen, abschroten;   {Mint,}    kippen;   to 

—  ^or^e»,  Pferde  scheren ;  to  —  off,  {Mar,) 
die  Taue  abputzen ;  to  —  off  the  runners 
from  baUs,  {Art,)  die  Bleikugeln  abknei- 
pen;  to  —  the  planehets,  {Mint.)  die 
Zaine  schroten ;  to  —  the  pin '  wire  into 
shanks,  {Needl,)  den  Draht  zu  Kadeln 
schroten;  to  —  sheet-iron,  {Met,)  die  Blech- 
tafeln  beschneiden. 

OUpi  s.  die  Schafschur;  die  Zwicke; 
das  Band,  Eisenband,  der  eiserne  Beilen; 
die  Schneppe,  der  Vorschuh  (an  Huf- 
eisen; {BuHd.)  das  Ziehband,  Würge- 
band; {Chem,)  der  Quetschhahn,  Klem- 
mer; {Bpdr.)  der  Quetschhahnj  — for 
fkttchds  (Cartvfr,)  die  Deichselarmkappe; 

—  for  a  gutter-pipe,  {Fiumb.)  dieBohr- 
s^helle. 

'  dip-plate^  5.  {Cartwr,)  das  Achsband, 
Achsblech. 

Glipper^  s.  die  Schneidzange,  Schere; 
die  Pferdeschermaschine;  {Mar,)  der 
Klipper,  ein  Schnellsegler;  -^  of  coin, 
der  Kipper;  —  of  iron-plaie,  der  Blech- 
schneider ;  —  of  sheep,  der  Schafocherer. 

Clippers  y  s,  pl,  die  Schere. 

Olipping)  s,  das  Abschneiden,  Ab- 
kippen; —  s,  |)l.  das  Abschnitzel,  die 
Abfälle;  — s,  pl,{Art^  die  Pedem  (einer 
Kartätschbüchse);  — s,  pl.  of  brass,  das 
Krätzmeesing;  — s,  pL  of  iron,  Eisen- 
abfälle. 

Clipping -aheaniy  s,  pL  die  Schere 
zum  Bdieren  der  Pferde. 

Cllptz^  s,  pl,  {Art.)  vid,  dippers, 

Cliquart)  s,  {Mas,)  der  Pariser  Bau- 
stein, Gliquartstein. 

CllYer^  s,  das  Hackmesser. 

Clives«  s,  {Meek,)  der  Federhaken, 
Haken  mit  Fed^r. 

Cloaoay  oloake;  s.  die  Kloake,  der 
Abzugskanal. 

Cloak^  s.  der  ManteL 

Cloak-bag|  s,  das  Felleisen,  der  Han- 
telsack; — pin,  der  Hantelhaken,  die 
Wandschraube;  -^-room,  die  Garderobe 
(in  Theatern  etc.) ;  {RaiUo.)  der  Aufbewah- 
rungsort für  das  Handffepäck;  — strap, 

—  -thong,  {SaddL)  der  Hantelriemen. 
Glook«  s,  die  Schlaguhr,  Pendeluhr 

(jede  nicnt  zum  Tragen  eingerichtete 
Uhr);  {Hos.)  der  Zwickel;  astronomical 
— ,  die  astronomische  Uhr;  chiming '^^, 
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die  Uhr    mit   Glockenapiel ;   ehttreh — , 

eathedral  — ,  tower ,  die  Thurmuhr; 

eUctrieal  — ,  die  elektrische  Uhr;  must- 
col  — ,  die  Spieluhr;  ornamental  — ,  die 
Pendeluhr,  Stubenuhr;  shelf — ,  mantle- 
— ,  die  Standuhr;  sidereal  — ,  die  Uhr 
nach  Stemzeit;   standard  — ,   {Td.)  die 

Normaluhr;  striking ,  die  Schlaguhr; 

watch-maker's  — ,  derBeg^ator;  weight- 
moved  — ,  die  Ghewichtuhr;  wooden  — , 
Chrman  — ,  die  Schwarzwälder  Uhr. 

Clock -alarm  9  *.  der  Wecker;  — 
ease,  das  Uhrgehäuse;  — easting,  das 
Werk  einer  grossen  Uhr;  — dial,  — 
face,  das  Zifferblatt ;  — frame,  der  Uhr- 
kasten;   — hand,    der    Stundenzeiger^ 

—  key,  der  Uhrschlüssel ;  — mäker,  der 
Uhrmacher;  — movement,  das  Uhrwerk; 

—  movement  hammer,  der  durch  ein 
Uhrwerk  bewegte  Qlockenklöppel ;  — 
pillar,  der  Pfeüer  in  einer  Pendeluhr; 
— piäley,  der  Kloben;  — setter ^  der 
Uhrensteiler;  — spring,  die  Uhrfeder; 

—  wateh,  die  Taschenuhr  mit  Schlag- 
werk; —  work,  das  Uhrwerk;  — work 
lamp,  Carcel'lamp,  die  Carcellampe, 
Lampe  mit  Pumpenwerk;  — works,  pl. 
die  Uhrmacherwaaren. 

to  Clod^  V.  n.  sich  klumpem,  gerinnen. 

Clod 9  s.  die  Erdscholle,  der  Erd- 
klumpen. 

Clod-beetlO)  s,  {Agr.)  der  Schollen- 
Schlägel;  — eoal,  die  Stückkohle;  — 
crusher,  (Agr.)  der  Schollenbrecher. 

Cloffy  9.  [Comm.)  das  Gutgewicht ;  die 
Emballage. 

to  Clog 9  V.  a.  a  file,  eine  Feile  ver- 
schmieren; to  —  tJie  trade,  (Comm.)  den 
Handel  geniren. 

Clogy  s.  der  Holzschuh,  Ueberschuh: 
(in  einem  Theile  Englands  anstatt  clay) 
der  Thon,  der  Lehm,  vid.  day. 

CloggeF;  s,  der  Verfertiger  und  Aus- 
besserer von  Holzschuhen. 

Cloister y  s,  das  Kloster;  (Arch.)  der 
Klostergaug,  Kreuzgang. 

Cloister-vault^  s.  das  Klostergewölbe. 

to  Clooniy  V.  a.  {Prov.)  zuleimen, 
▼erkleben. 

Cloomer^  s,  (Tann,)  die  letzte  Grube. 

to  Close^  V,  a.  schliessen;  verschlies- 
sen;   (in  Marktberichten)  schliessen;    to 

—  an  cuicount,  (Comm)  eine  Rechnung 
abschUessen;  the  account  — s  with  a 
balance,  (Comm.)  die  Bechnung  schliesst 
mit  einem  Saldo  ab,  saldirt  sich  von 
selbst;  to  —  the  hooks,  die  Bücher  schlies- 
sen; to  —  a  cask,  ein  Pass  zuspunden; 
to  —  the  circuit,  (Elect.)  die  Leitung 
schliessen:;  to  —  a  concern,  (Comm.)  ein 
Geschäft  abmachen;  to  —  the  current, 
den  elektrischen  Strom  schHessen;  to  — 
the  front  of  a  furnace,  zuschmelzen;  to 

—  the  raft,  (Pont)  den  Durchlass  ein- 
fahren ,  schliessen ;  to  —  the  rivet,  das 
Niet  verhämmem;    to  -^  a  rope,  ein 


Tau  zusammendrehen;  fo  — a  seam,  ein» 
Naht  steppen;  to  -::-  a  seam  of  plates,. 
(Ship'h,  Boiler -mak.)  eine  Naht  dicht 
machen;  to  —  a  vauU,  ein  Gewdlb» 
abschliessen. 

Close  y  s.  der  Schluss;  die  Einfriedi- 
gung; (Build.)  das  enge  Gässchen,  der 
Durchgang;  (Print.)  der  Schlussgänse- 
fuss,  —  of  an  account,  (Comm.)  der 
Bechnungsabschlnss ;  —  time,  (Bunt)  die 
Schonzeit;  — wall,  (Build,)  die  Um- 
fassungsmauer. 

Close,  a.  verschlossen,  dicht;  to  make 
— ,  (Coop.)  die  Dauben  dichten;  to  heat 
— ,  (Print.)  die  Schwärze  mit  den  Ballen 
egal  auftragen,  —  furnace,  (Met.)  der 
Muffelofen;  —  quarters,  pl.  (Mar.)  die 
starken  Schotten;  —  regule,  —  reguluSf 
(Met.)  ein  mehrfach  geschmolzener 
Kupferstein  vom  Koncentrationsschmel- 
zen  der  Kupfererze;  —  roaster,  (Atkali- 
manuf.)  der  Mufifel-Sulfatofen. 

Close- burning y  s.  (Charc.  h.)  die 
Magerkohle;  — btUt, (Ship-b.)  der  dichte 
Stoss  (welcher  nicht  kal&tert  zu  wer- 
den braucht);    — grained  iron,    (Met.) 

das    Feinkomeisen; hauled,    (Mar.) 

dicht  beim  Winde;  to  saü  — hugged, 

(Mar.)  den  Wind  abkneifen; matter, 

(Print.)  der  eng  gehaltene,    kompresse 

Satz;    — planked,   (Ship-b.)   dicht; 

planked  top,  der  dichte  Mars;  — stool, 
der  Nachtstuhl;  — test,  die  Petroleum- 
probe unter  Anwendung  eines  geschlos- 
senen Petroleumbehälters. 

Closed 9  a.  geschlossen;  blast-furnace 
vyith  —  breast,  (Met.)  der  Hochofen  mit 
geschlossener  Brust,  Blauofan. 

Closer,  s.  der  Beendiger ;  der  Zurich- 
ter; (Arch.)  der  Schlussstein;  (Mas.)  ein 
schmaler  Backstein  zum  Ausfüllen; 
king  — ,  der  Dreiviertels  -  Backstein ; 
gtteen — ,  der  Viertels  -  Backstein. 

Closet y  s,  das  Kabinett;  der  Abort; 
der  Wandschrank;  (Join.)  das  Schränk- 
eben  (der  mit  Thüren  sich  öflhende  Theil 
von  Möbeln);  — seat,  die  Abtrittsbrille. 

Closing,  a.  abschliessend;  —  quota- 
tions, pl.  (Comm.)  (in  Marktberichten) 
dieSchlussnotirungen;  sdf — ,  mitSelbst- 
verschluss  versehen. 

Closing,  s.  die  Trennung,  Scheidung; 
(Electr.)  das  Schliessen  der  elektrischen 
Leitung ;  —  of  ropes,  (Mar.)  das  Zusam- 
menschlagen der  Taue. 

Closing-a'^l ,  s,  (Shoe-m.)  der  Stepp- 
ohrt;  — ham^wer,  (Boiler -mak.)  der 
Dichthammer;  — needle,  (8hoe-m.)  die 
Stammnadel;  — seam,  (Sew.)  der  Stepp- 
saxun;  — up  stone,  (Glass -m.)  der  thö- 
neme  Vorsetzer. 

Closure,  s.  (Locksm.)  das  Schliess- 
beschläge.    ' 

to  Cloth,  V.  a.  a  coach,  eine  Kutsche 
mit  Tuch  ausschlagen. 

Cloth,  s.  das   Zeug,  der  Stoff,  daa 


Cloth -beam,  —  Cloudy. 
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Oewebe  (ans.  Baumwolle ,  Leinen  oder 
Wolle);  das  Tach;  das  Tischtuch; 
{Paint.)  die  Leinwand;  (Sug.  m.)  das 
Sieb;  bleached  — ,  die  gebleichte  Lein- 
wand ;  boUing — ,  das  Siebtuch,  Beuteltuch ; 
broad  — ,  feines  Wollentuch ;  broten  — ,  die 
ungebleichte  Leinwand ;  —  of  eheniUe, 
das  Chenilletuch ;  double  — ,  der  Double- 
Stoff;  double -müled  — ,  das  doppelt  ge- 
walkte Tuch ;  embossed  — ,  der  gepresste, 
gaufrirte  Kattun  (für  Buchbinder  etc.); 
fanetf"^,  das  gemusterte  Zeug;  /eek- 
— ,  feeding — ,  {Spinn)  das  Vorlege- 
tuch ;  fdted  — ,  das  Filztuch ;  friezed  — , 
der  Batine  (dicker  wollener  Stoff);  — 
not  yet  fuUed,  unfuUed  — ,  rough  — , 
der  Loden,  das  ungewalkte,  rohe  Tuch; 

—  dyed  in  grain,  ingraif^ed  — ,  in  der 
Wolle  gefärbtes  Tuch;  hempen  — ,  die 
Hanfleinwand;  Unen  — ,  die  Leinwand; 
military  — ,  soldieral*  — ,  das  Militär- 
tuch; mixed — ,  das  melirte  Tuch;  part- 
ing— ,  {Hatm.)  der  Filzlappen ;  sail — , 
canvass,  das  Segeltuch,  die  Segellein- 
wand; -^  of  a  sail,  (Afar.)  das  Kleid, 
die  Bahn  eines  Segels ;  —  of  the  first 
shearing,  das  Bärteltuch;  spunging — , 
{Paper-m.)  der  Wischlappen ;  —  of  state, 
der  Thronhinmiel ,  Baldachin;  stout  — , 
das  derbe,  schwere  Tuch;  straining — , 
{Cai.pr.)  das  Seihetuch  (fur  die  Farben); 
tweded  — ,  tteiUed  — ,  das  Köperzeug; 
tmlled  —  with  two  faces  or  right  sides, 
das  zweiseitige  Köperzeug,  der  Zwillich ; 
union — ,  das  Zeug  mit  baumwollener 
Kette  mtd  wollenem «  Einschuss ,  halb- 
wollene Zeug;  weU' wrought  — ,  die 
glatte  Leinwand;  wire — ,  das  Braht- 

gewebe;  endless  wire ,  {Pap.  m.)  das 

Drahtsieb,  Hetalltuch;  wool -dyed  — , 
ipye,)  das  in  der  WoUe  gefärbte  Tuch; 

'woolen  — ,  der  Wollenstoff. 

Cloth- beam ^  s,  {Weav.)  der  Weber- 
baum, Zeugbaum;  - — ereaser,  ein  Ap- 
parat zum  Herstellen  eines  Bruches  in 
Geweben;  —-cutting  «lacÄine,  die  Tuch- 
schneidmaschine;  —  'dressing  machine, 
die  Tuchrauhmaschine;  — dryer,  — 
drying  machine,  die  Tuchtrockenma- 
schine; — -embossing,  das  Gaufriren; 
— ;  filter,     das    Siebtuch;    — finishing 

machine,    die   Tuchglättmaschine; 

folding  m^achine,  die  Tuchfaltmaschine; 

—  grtiss,  China  grass,  {Bot.)  das  China- 
gras   (eine    vegetabilische    SpinnfiAser) ; 

—  hall,  eine  Zusammenkunft  von  Tuch- 
fabrikanten; —  hat,  der  rohe,  noch 
nicht  zugerichtete  Hut;  — -mofcer,  der 
Tuchmacher,  Tuchweber;  — measuring 
machine,  die  Tuchmessmaschine;  — 
manitfacture,   die   Tuchfabrikation;  — 

nippers,    das    Federzänglein ; paper, 

{Cloth-m.)  schweres  Papier,  das  beim 
Appretiren  zwischen  das  Tuch  gelegt 
wird;  — plate  of  a  sewing-machine,  die 
Platte,  Arbeitsplatte;  — press,  die  (hy- 


draulische) Tuchpresse;  — printer,  der 
Zeugdrucker;  — printing,  der  Zeug- 
drudL;  — prover,  der  Fadenzähler,  das 
Weberglas;  — rash,  der  Tuchrasch,  das 
Halbtuch;  — shearer,  der  Tuohscherer; 

shearing  machine,   die  Tuchscherma^ 

schine;  — shrinker,  der  Krämper,  De- 
katirer;  — smoothing  machine,  die  Tuoh- 
plättmaschine;  — sponger,  der  Anfeuch- 
ter; — stretcher,  die  Tuchreckmaschine; 
— tearing  machine,  die  Tuchreissma- 
schine (welche  das  Zeug  in  Streifen 
reisst) ;  —  teasler,  die  Tuchrauhmaschine ; 

v<imishing  m<Khine,  die  Zeuglaokir- 

maschine;   — weaoer,  der  Tuchweber; 

weaving,  die  Tuchweberei;  — wheel, 

das  Schmirgelrad ;  — wheel  of  ä  sewing» 
machine,  das  Zuführrad;  — worker,  der 
Tuchmacher ,  Tuchwirker ;  —  workers* 
company,  die  Tuchmacherinnung  in  der 
Oity  von  London. 

to  Clothe y  V.  a.  kleiden,  ankleiden 
einwickeln  (in  Papier);  (Spinn.)  bekarden 

Clothesi  9.  pl.  die  Kleidung,  der  An 
zug;   cast-off — ,   abgetragene   Kleider 
smaU--^,  die  Beinkleider;  swathing — _ 
die  Windeln,  das  Wickelzeug;  a  suit  of 
— ,  ein  Anzug;  under — ,  die  Wäsche. 

Clothes  -  bag ,  s.  der  Beisesack;  — 

brtish,  die  Kleiderbürste; dryer,  das 

Wäschetrockengestell ;  —  horse ,  eine 
Art  Wäschetrockengestell;  der  Kleider- 
bock; —  Une,  die  Leine,  Wäschleine; 

—  Une  reel,  der  Wäschleinenhaspel; 
— P^g*  das  Kleidergestell,  der  Kleider- 
rechen; — peg,  — pin,  die  Wäsch- 
klanmier;  — press,  die  Presse  für  Klei- 
dungsstücke; der  Kleiderschrank;  — 
prop,  die  Leinenstütze;  — seller,  der 
Kleidertrödler;  — sprinkler,  ein  Appa- 
rat zum  Besprengen  der  Wäsche  vor 
dem  Plätten;  — stick,  {Wash.)  das 
Bührholz;  — wringer,  die  Wringma- 
schine, Auswindemaschine. 

Clothier  y  s,  der  Kleiderhändler. 

Clothing y  s.  die  Bekleidung;  der 
Anzug;  das  tuchartige  Zeug,  Tuch: 
{Mach.)  der  Mantel,  die  Hülle;  {St.  eng.) 
die  Kesselbekleidung;  —  of  a  carding- 
machine,  (Spinn.)  die  Garnitur ;  —  of  ä 
horse,  das  Beitzeug. 

Clothing-woo]^  die  Kratzwolle,  Tuch- 
wolle, StreichwuUe  (kurze,  krause  Wolle). 

to  Cloudy  V,  a.  (Dye.  Weav)  flam- 
miren,  moiriren,  chimiren;  (Prvivt)  ab- 
schmutzen,  durchschlagen. 

Cloudy  s,  die  Wolke;  {Weav)  das 
Mohr,    Moir4,    der    gewässerte    Stoff; 

—  in  stones,  die  Ader  in  Steinen. 
Cloud- berry y   *,  {Bot)  die  Zwerg- 

maulbeere. 

Cloudiness  9  s.  {Jewel)  die  Trübe, 
Feuerlosigkeit;  das  Fleckige,  Wässerige. 

Clouding  9  s.  {Weav,  Dye)  die  Chi- 
mirung,  Flammirung. 

Cloudy^  5.  wolkig. 

9* 
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Clough.  —  Coaklng. 


Cloughf  a,  (Gomm,)  vid.  doff;  (Bydr. 
Arch.)  die  SchützexiBchleuse,  Schieber- 
schleuBe. 

Clough -arohy  a.  (Hydr.  eng,)  die 
Freiarohe,  das  Gerinne  einer  Schleuse. 

to  Clout  I  V.  a,  angbesaem,  flicken; 
mit  eisernen  Scheiben  oder  Schienen  be- 
schlagen; (Shoe-m,)  mit  Nägeln  versehen. 

Clout)  8,  der  Fleck,  der  Lappen; 
{Gafiwr.)  das  Achsschenkelblech;  iron — , 
{Art,)  die  Anstossschiene. 

Clout-naily  (Shoe-m.  Carp.)  der  Schah- 
nagel, Bandnagel,  Plattnagel. 

Clouting,  8.  (Qoldam.)  das  Feiltuoh, 
Schossleder. 

Clove  y  9.  (Techn,)  der  lange  Spiker- 
nagel;  — 8,  jpl.  (Bot.  Comm!)  die  Ge- 
würznelken; oü  of  -^8,  — 8' oil,  das 
Nelkenöl,  Gewürznelkenöl. 

Clove-barky  8.  die  Nelkenrinde;  — 
ciniMmon,  der  Nelkenzimmt;  —-güU- 
flowmr,(Bot.)6ie  gefüllte  Nelke ;  — hüeh, 
(Mar.)  der  Schifferknoten,  Matrosen- 
knopf, Timmerstich;  — hook,  (Mar.)  der 
Doppelhaken;  — -oü,  vid,  —  a-oü;  — - 
tree  wood,  das  Nelkenbaumholz. 

Clover;  clover -grass,  a.  (Bot.)  der 
S^ee;  (Arch,)  der  Dreipass,  die  Dreinase, 
das  ronde  Dreiblatt;  lanceolated  — , 
(Arch,)  das  spitze  Kleeblatt. 

Clover -harvester,  a.  (A^r.)  die  Klee- 
schneidmaechine ;  — hay,  das  Kleehea; 

—  huüer,  der  Apparat  zum  Enthülsen 
des  Kleesamens;  — seed,  die  Kleesaat; 
— aick,  (Agr.)  für  Kleekultur  erschöpft; 

—  thrasher,  die  Kleedreschmaschine. 

Clow,  8.  (Hydr.  Arch,)  vid,  clough. 

to  Cloy,  V.  a,  a  gun,  (Art,)  eine  Ka- 
none vernageln. 

to  Club  *  V.  n.  vfith  an  anchor  out, 
(Mar.)  am  Anker  treiben. 

C9.ub,  8,  die  Keule,  der  Prügel;  Treff, 
Kreuz  (beim  Kartenspiel);  die  Gesell- 
schaft; insurance — ,  (Mar.)  die  Yer- 
sicherungsgesellschaft. 
.  Club -compasses,  a,  pi.  (Draw.)  der 
Kolbenzirkel;  to  — haul  a  ahip,  (Ma/r.) 
ein  Schiff  wenden,  indem  man  den  Lee- 
anker fallen  lässt; moas,  (lycopodium 

davatum),  (Bot.  Chem.)  der  Bärlappsamen, 
das  Hexenmehl;  — -  tooth,  (Watehm,)  der 
Kolbenzahn. 

Clue,  8,  vid.  clew. 

Clump,  a.  der  Klotz,  der  Stumpen. 

Clump -block,  9.  (Mar.)  der  dicke, 
starke  Block,  Klumpblock;  — aole, 
(Shoe-m.)  die  AuÜBetzsohle. 

Clumsy,  a.  plump,  schwerfällig. 

Cluster,  8,  der  Büschel ;  der  Schwärm ; 

—  of  cryatala,  die  Krystalldruse. 
Cluster-grape,  a.  (Bot.)  die  burgun- 

dische  Traube. 

Clustered,  a.  (Arch.)  gebündelt;  — 
column,  der  Bündelpfeiler. 

Clutch,  «.(Afec^.J der  Griff,  die  Klaue; 
die  Kuppelung;   hayonet — ,  die  Bajo- 


nettkuppelong ,  Sehieberkuppelung;  — 
of  a  coupling 'box,  die  Klauen  eines 
Kuppelmuffes;  doüble-aock  — ,  die  Buch- 
seiucuppelung ,  Zwingenschäftung ;  fric- 
tion— ,  die  Friktionskuppelung ;  —  of 
the  ateam- engine,  (Mar.)  das  Schwung- 
rad;  —  o/  a  toindmül-apindU,  (MiU.)  die 
Klaue  am  Mühleisen  einer  Windmühle. 

Clutch -box,  8.  (Meeh.)  die  Ecken- 
kuppelung; — coupling-hox,  der  lösbare 
Kuppelungsmuff. 

Clutching,  8,  of  the  anchor -arms, 
(Afar.)  der  Ankerhals. 

Clyster -pipe,  clyster  -  gyringe, 
enema,  a.  die  Klystierspritze. 

Coach,  a.  (Carr.)  die  Kutsche,  der 
geschlossene  Wagen  zur  Personenbeför- 
derung; (Mar.)  die  Hütte,  die  obere 
Kajüte,  Kajüte  auf  Deck,  S^ampanje; 
doüble-hodied,  doüble^aeated  — ,  die  vier- 
sitzige  Kutsche;  expreaa  — ,  der  Sohnell- 
wagen;  —  and  four,  die  vierspännige 
Kutsche;  hackney — ,  die  Miethkutsche ; 
heawy  ^— ,  der  Frachtwagen;  mail — , 
die  Post-  und  Personenkutsche;  —  and 
pair,  —  and  two,  die  zweispännige 
Kutsche ;  paaaenger  — ,  (Baüw.)  der  Passa- 
gierwagen; —  and  aix,  die  sechsspän- 
nige Kutsche;  atage — ,  der  Eilwagen.. 

Coach -axle,  a.  die  Kutschenachse; 
^-hvts,  pl.  (Coach -m.)  die  Fahrstangen; 
~hoat,  das  Marktschiff;  — boot,  der 
Bockkasten;  — »box,  der  Kutscherbock ; 

—  braces,  die  Schwungriemen;  '-'- buil- 
der, — maker,  der  Wagenbauer;  ^ — 
door,  der  Kutsohenschlag;  — fare,  der 
Fuhrlohn;   — gate,   das  Kinfahrtsthor ; 

—  hire,  das  Fahrgeld,  der  Kutscher- 
lohn; —  horse,  das  Kutschpferd;  — 
house,  — shed,  die  Wagenremise;  — 
joints,  die  Sturmstangen;  — ladder, 
(Ship'b.)  die  Kampa^jetreppe;  — man, 
der  Kutscher;  — office,  das  Passagier- 
Einschreibebureau;  die  Haltestelle  für 
Kutschen;  — 8crew,  (Ship-b.)  die  Holz- 
schraube; — spring,  (Coach- m.)  die 
flache  Feder,  Kutschenfeder;  — stand, 
die  Haltestelle;  — -standard,  die  Bunge; 
— st^,  der  Kutschentritt;  — top,  der 
Kutschenhimmel;  — wrench,  (Mech.)  der 
Universalschraubenschlüssel. 

Coagulable,  a.  (Chem.)  gerinnbar. 

to  Coagulate,  «.  n.  (Chem.)  gerinnen» 
zusammenlaufen;  — d  albumen,  das  ge- 
ronnene Eiweiss. 

Coagulation,  a.  (Chem.)  die  Gerin- 
nung; das  Geronnene. 

Coagulum,  a,  (Chem.)  das  Gerinnsel; 
das  Käselab. 

to  Coak,  V.  a.  (Carp,  Ship-b.)  ver- 
zapfen, mit  Zapfen  aneinanderfügen. 

Coak,  s.  vid.  Coke;  (Carp. Ship-b.)  der 
Zapfen;  —  of  a  sheave,  vid.  cooks;  sunk 
— ,  das  Zapfenloch. 

Coaking,  s.  (Mar.)  das  Schakwerk 
(das  Zusammensetzen  eines  Mastes). 


Coaks.  —  Coal -agent 
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OoakSy  9.  pi.  (Mar,)  die  Zähne  zum 
Zuaammenhalten  der  Stücke  eines  zn- 
sammengeietzten  Mastes ;  —  of  a  sheave, 
(Mar.)  Sie  metallenen  Bachsen  in  den 
Scheiben. 

to  Coaly  V.  n.  (3far.)  Kohlen  einnehmen. 

Ooaly  8,  {Miner.)  die  Kohle;  — ,  mt- 
neral  — ,  die  Steinkohle;  oeteuZor — ,  die 
Nadelkohle;  bituminous  — ,  pitch — , 
die  Pechkohle ;  bUteksmitVs  — ,  forge  — , 
die  Schmiedekohle;  Bogheetd — ,  die  Bog- 
headkohle  (ein  bitmninöser  Kohlenschie- 
fer); hrown — y  die  Braunkohle;  hrown 
ea/fthy  — ,  die  erdige  Braunkohle ;  edking  - 
— ,  die  Backkohle;  eannd — ,  candle — , 
apUnt  — ,  rough  — ,  hard  — ,  (in  Schott- 
land) parrot — ,  die  Kannelkohle ;  cherry- 
— ,  eine  in  Schottland  vorkommende  .^rt 
Sinterkohle;  dose-huming — ^,die  magere 
Steinkohle;  coking — ,  die  Kokeskohle; 
cuWcoi— ,  die  Würfelkohle;  duff — ^,der 
Kohlenstaub;  edge — s,  pl,  stehende 
Kohlenflötze;  fat  —,  die  fette  Kohle; 
fibrous  — ,  die  Faserkohle;  foUated  — , 
die  Blätterkohle;  fossil  — ,  die  fossile, 
mineralische  Kohle;  gas^^,  die  zu 
Leuchtgas  taugliche  Kohle,  Qaskohle; 
glance — ,  bUnd  — ,  stone — ,  cuhn,  der 
Anthradt;  household' — ,  die  Kohle  zum 
Brennen  in  offenen  Kaminen;  humphed 
— ,  die  erdige,  bröcklige  Kohle;  lump- 
— ,  best  — ,  rouädy  — ,  die  Stückkohle; 
manufacturing  — ,  die  Kohle  für  den 
Fabrikgebrauch;  mean  — ,  die  Klutte; 
moor — ,  die  Moorkohle,  Moorbraun- 
kohle; open -bumming  — ,  soß  — ,  sinter- 
— ,  die  Sinterkohle;  pitch — ,  die  Pech- 
kohle, Glanzkohle ;  resinous — ,  die  Harz- 
kohle ;  rrfuse  — ,  die  Abfallkohle ;  rough  — , 
—  coming  from  the  mine,  die  Förderkohle ; 
round — ,  die  Würfelkohle;  sand — ,  die 
Sandkohle;  singing- — ,  eine  sehr  mit  Gas 
gesättigte  Kohle;  slack — ,  smaU — ,  die 
Kleinkohle,  Gruskohle,  das  Kohlengrus; 
sUde — ,  slaty  — ,  die  schieferige  Kohle, 
Schieferkohle;  smithes  — ,  smithy  — ,  die 
Schmiedekohle;  steam -^^,  die  (wenig 
Flamme  gebende)  Dampfkesselkohle: 
stone — ,vid,glance — ;  stove — ,{Ämeriea) 
die  Hausbrandkohle;  unif^flammahle  — , 
dose-burning  — ,  die  magere  Kohle ;  vege- 
table — ,  die  Pflanzenkohle,  Holzkohle. 

Ck>al- agent }  s.  (Comm.)  der  Stein- 
kohlenhändler; —  ascent,  (Mar.j  der 
Kohlenladeplatz;  — ash,  die  Stemkoh- 
lenasche;  — backer,  der  Kohlenträger; 
— baXls,  die  Kohlenziegel,  Peras,  Bri- 
ketts; —  borer,  (Min.)  der  Bohrer  zur 
Ersdiliessung  von  Kohlenlagern;  — - 
box,  der  Kohlenbehälter;  — 'brand, 
(Agr)  der  Weizenbrand ;  —  brass,  (Miner,) 
der  sehr  reine  Kohleneisenstein;  — 
brasses,  pl.  Schwefelkiesnieren  in  der 
Steinkohle ;  —  breaker,  —  breaking  jack, 
die  Kohlenbrechmaschine;  — breaker 
and  washer,  die  Kohlenbrech-  und  Wasch- 


maschine; — *  bunker,  (Ship-b.)  der  Koh- 
lenraum auf  Damp&chlffen;  — car, 
(BaiUo.)  (Amwika)  der  Kohlenwagen ;  — 
cakes,  vid,  — balls;  — cart,  der  Koh- 
lenwagen; — chute,  (Mar.)  das  Fallloch 
für  die  Kohlen;  — crucible,  (Ohem,)  der 
Kohlentiegel;  — cutting  machine,  (Min.) 
die  Kohlenschrämmaschine ;  — drawing, 
die  Kohlenförderung;.  — dust,  der  Koh- 
lenstaub; das  Gestübbe;  — fiM,  (Min,) 
das  Kohlenfeld,  Kohlenfiötz;  — forma- 
tion, (€^eog.)  die  Kohlenformation;  «—- 
g<i9,  das  Steinkohlengas,  Leuchtgas;  — - 
grit,  (Miner,)  der.  Kohlensandstein;  — 
hatch,  (Mar.)  die  Kohlenluke;  — 'heap, 
(Chare,  b.)  der  lange  Meiler,  Haufen; 
(Met.)  die  Halde;  — heaver,  der  Koh- 
lenträg^r;  — hole,  bunker,  der  Kohlen- 
raum, das  Kohlenback  (in  Schiffen);  — - 
house,  der  Kohlenspeidier ;  — lighter, 
(Min,)  der  Kohlenlichter;  -^-man,  der 
Kohlenbrenner;  der  Kohlenhändler;—* 
measure,  das  Kohlenmaass;  (Min.)  das 
Kohlengebirge;  — meter,  der  Steln- 
kohlenmesser ;  — mine,  eoUiery,  das 
Kohlenbergwerk;  — mtmfi^  meichine, 
(Min.)  die  Maschine  zum  Zerkleinem 
der  Kohlen  in  der  Grube;  — naphtha, 
das  leichte  Steinkohlenöl ;  — oil,  das 
Theeröl;  — oü  stove,  der  Theeröl-Koch- 
ofen;  — pan,  die  Glühpfonne,  Kohlen- 
pfanne; (Pap.m.)  die  Leimwärmp&nne; 
— pile,  der  stehende  Kohlenmeiler; — - 
pit,  die  Kohlengrube;  — plants,  (Qeog,) 
die  PflanzenaMrücke  in  Steinkohlen- 
lagern; -^'poker,  — rake,  der  Schür- 
hi&en;  — sack,  der  Kohlensack;  — 
screen,  das  Kohlensieb;  '—'SeutUe,  der 
Kohlenkasten,  Kohlenkorb;  -^- seam, die 
Kohlenader,  das  Kohlenflötz;  '^- shift, 
(Min.)  die  Verwerfüngskluft  im  Kohlen- 
gebirge; '••^' shoot,  (Mar.)  der  Kohlenein- 
&uf ;  '^•shovd,  die  Kohlenschaufel:  — - 
skip,  (Forg,)  das  Schienfass;  (RaHw,)  der 
Kohlenkorb;  ^^- slate,  der  Kohlensohie- 
fer;  — staith,  (Mar.)'  das  Kohlenlade- 
gerüst;  -"" stove,  der  Steinkohlenofen; 
— -tar,  der  Steinkohlentheer;  -^-tar 
condenser,  der  Steinkohlentheer-Konden- 
sator;  — tar  distiUer,  der  Steinkohlen- 
theer-Destillateur;  — tar  naphtha,  das 
leichte  Steinkohlentheeröl ;  "—tar  pitch, 
das  Steinkohlentheerpech;  ^-tar  stiU, 
die  Steinkohlentheerblase ; — tip,  (BaUw.) 
der  Kohlenabladeplati ;  ^-tongs,  pl,  die 
Feuerzange;  -^ 'trimmer,  (Mar^  der 
Kohlenschaufler;  — tnidc,  (Railw.)  der 
Kohlenwagen;  — vein,  (Min.)  das  Koh- 
lenflötz ;  — waggon,  (Railw.)  der  Kohlen- 
wagen; — wcuher,  die  Maschine  zum 
WMohen  der  Kohlen  behufs  Entfernung 
des  Staubes;  — wharf,  das  Kohlen- 
werft, der  Kohlenladeplatz;  '^- wheeler, 
der  Kohlenkärmer;  — whipping,  das 
Auf-  und  Abladen  von  Kohlen;  — work, 
das  Kohlenbergwerk,  die  Kohlenzeche. 
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Ckialesoence,  «.  iChem.)  die  Ver- 
achmelzuDg. 

Coamings«  oombings,  s.  pi.  of  ike 
hatehes,  (Mar.)  die  Schentoeken  der  La- 
ken,  die  Leisten  rund  um  die  Oeffnangen 
der  Luken;  engint-room — ,  die  Rahmen 
um  dieOeflhung  der  Maschinenkammer. 

Ck>aptatory  9,  (Surg.)  der  Apparat 
zum  Zusatnmenpretsen  der  Theile  eines 
gebrochenen  Knochens  und  zum  Er- 
halten derselben  in  dieser  Lage. 

Coarse^  a.  grob;  {Met,)  roh;  —  copper, 
das  Schvarzkupfer ;  —  metal,  (Mel.)  der 
Bohgtein  (vom  Bohschmelzen  der  Kupfer- 
erze); grantdaUd  —  metal,  der  granu- 
lirte  Bohstein;  —  metal- furnace,  der 
Bohstelnofen ,  Schmelzofen  zum  Kupfer- 
steinschmelzen; —  plaster,  (Mas.)  der 
grobe  Putz,  Berapp;  —  pottery,  die  ge- 
wöhnliche grobe  Töpferwaare;  —  salt, 
hay -salt,  das  grobkörnige  Siedesalz, 
Kochsalz;  —  stuff,  (ButlS.)  der  Haar- 
mörtel. 

Coarse- grained y  a.  (MeL)  grobkör- 
nig;     roving,    [Spinn^     das    grobe, 

starke  Yorgespinnst;  —  spun,  das  Grob- 
garn; —  threaded,  (Weav.)  grobfildig. 

Coassignee^  s.  {Comm.)  der  Mitkura- 
tor eines  Falliten. 

to  Coast,  V.  n.  längs  der  Küste  ikh- 
ren;  (Comm.)  Küstenhandel  treiben. 

Coast,  s.  die  Küste,  das  Seeufer,  der 
Strand;  bold  — ,  iron-hound  — ,  die 
steile  Küste;  clear  — ,  die  gesunde,  fahr- 
bare Küste ;  foul — ,  die  faule,  geföhrlich» 
Küste;  shaüotß  — ^  die  flache  Küste. 

Coast-battery ,  s.  (Art)  die  Strand- 
batterie ;  —"bond,  (Comm.  Mar.)  die  Ver- 
pflichtung, abgehende  Güter  in  einen  an- 
deren Hafen  Englands  wieder  zu  löschen; 
—  defence,  die  Küstenbefestigung;  — 
guard,  die  Küatenwache;  der  Kästen- 
wächter; —  light,  das  Küstenfeuer;  — 
ports,  pl.  unbedeutende,  nur  für  das 
Küstenland  wichtige  Häfen;  — waiter, 
der  Küstenzollaufseher. 

Coaster,  eoasting-Yessel,  s,  (Mar.) 
der  KÜBtenfohrer,  das  Küstenschiff. 

Coasting,  coasting-navigation,  «. 

(Mar.)    die    KüstenschifllfiAhrt ; bork, 

die  Küstenbarke;  — pilot,  der  Küsten- 
lotse; —  trade,  der  Küstenhandel. 

to  Coat,  V.  a.  überziehen,  über- 
streichen, bekleiden;  belegen;  to  —  with 
coloured  clay,  (Poff .)  begiessen,  angiessen, 
färben ;  to  —  with  Ume,  (Mas.)  mit  Kalk 
tünchen,  bekalken ;  to  —  with  linen,  mit 
Leinen  beschlagen. 

Coat,  s.  (Techn.)  die  Schicht;  der 
üeberzug;  die  natürliche  Bedeckung  der 
Thiere,  der  Pelz,  die  Haut;  (Buüd.) 
der  Bewurf,  die  Putzschicht;  der  An- 
strich; (Found.)  die  Formkleidung,  der 
Formmantel;  (Mar.)  der  Brohk,  Kragen 
von  Segeltuch;  die  Theerung;  (Tail.)^ev 
Bock;  (Weav.)   die  Kettenschnur;  —  of 


arms,  das  Wappen;  —  of  armour,  der 
Waffenrock ;  —  of  cheese^  die  Käserinde ; 
dose  — ,  long  — ,   (Tau.)   der  Knierock; 

—  of  colour,  —  of  paint,  der  Anstrich ; 

—  of  coloured  day,  (Pott,)  der  Anftraff 
von  Farberde;  douhle-breasted  — ,  (TailTj 
der  doppelreihige  Bock;  —  of  fence, 
(Arm.)  das  Panzerhemd;  first  — ,  rot^h 

— ,  brown — ,  scratch laying,  (Build.) 

der  erste   Bewurf,    der  .  Berapp ;    first 

—  in  oil-painting,  der  erste  Oelan- 
strich,  die  Gründung;  floated  — ,  die 
mit  einem  Beibebrett  aufgetragene  Putz- 
schicht; furred  —,  die  Wildschur ;  great 
— ,  (Tau.)  der  Ueberrock;  hard  — ,  die 
harte  Hülse  (der  Kaffeebohnen);  —  of 
loam,  (Mould,)  der  Lehmauftrag,  die 
Schicht  Formlehm ;  —  of  mail,  (Arm,\ 
der  Panzer;  —  s,  pl,  of  the  mAst,  (3far.) 
die  Kragen  des  Mastes;  —  of  paint  or 
pitch,  (Mar.)  die  Farbenlage,  Pechlage; 

—  of  plaster,  der  Gipsbe-wTirf;  —  />/  the 
rudder,  (Mar.)  der  Buderbrohk;  second 
— ,  (Build,)  die  zweite  Putzschicht,  der 
Aufzug;  —  for  the  ship's  bottom,  (Mar.) 
die  Salbe;  single-breasted  — ,  (Tail.)  der 
einreihige  Bock;  third  — ,  (Build.)  die 
dritte  Putzschicht,  die  Tünchschicht ;  — - 
of  tin,  die  Verzinnung. 

Coat-oard,  s.  die  Karte  mit  Figur; 

—  loop,  (Saddl,)  die  Sattelkrampe; 

strap,  (Tat'L)  die  Bockklappe;  — work, 
(Build.)   der   Putz;    one-  — 'Work,   der 

einschichtige,    rauhe   Putz;  three 

work,  der  Putz  aus  drei  Lagen;  two- 
— work,  der  aus  zwei  Lagen  bestehende 
Putz,  ordinäre  Putz. 

Coating,  s.  das  Ueberziehen;  der 
Üeberzug,  die  Schicht,  der  Auftrag,  die 
Bedeckung;  (Cloth-m^  der  Fries,  Flaus, 
eine  Art  langhaarigen  Wollenzeugs; 
(Found.)  die  Gusshaut;  (Mas.)  das  Be- 
werfen, Berapi>en ;  —  of  the  boilers,  (Mar, 
St.  eng.)  das  Gehäuse  der  Kessel;  —  with 
broken  stones,  (IU>ad-m,)  das  Uebersohüt- 
ten  mit  Steinschlag;  inTier  —  of  a  fur- 
nace, (Met.)  der  Beschlag,  das  Futter 
eines  Schmelzofens;  antinitrous — ,  (Build.) 
der  Wändetrockenfimiss ;  movable  —  of 
a  Leyden  jar,  (Fleetr.)  die  lose  Beklei- 
dung einer  Leydener  Flasche;  outer  — , 
(Forg.)  die  Gussrinde,  Gusshaut;  trans- 
parent — ,  die  Lasur. 

Coating -duffel,  s.  (Cloth-m.)  der 
Düffel  (langhaariges  geköpertes  Wollen- 
zeug). 

Coats,  s.  pl.  (Mar.)  der  Theerhanf, 
das  Xheerwerg  zum  Umwickeln  der 
Masten. 

to  Cob,  V.  a.  the  ort,  (Min.)  das  Erz 
aus  dem  Gestein  hämmern. 

Cob,  0.  die  Spitze,  der  Knopf;  der  an- 
fi;ebrannte  Backstein ;  der  junge  Hengst ; 
^ec^.)  die  Spule;  —  of  maize,  (Bot.) 
der  Maiskolben. 

Cob-briok,  s.  (Build,)  der  ungebrannte 
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Ziegel,  Luftziegel;  — crushing  machine, 
die  Maiskolben  -  Quetsclunasclujie ;  — 
irons,  pl.  die  Brandböcke,  Feuerböcke; 

mortar,    der  Lelunmörtel ;   — wall, 

die  Mauer  aus  Luftziegeln;  die  Lehm- 
wand, WeUerwand;  — weft,  die  Spinn- 
webt; — weh  micrometer,  das  Spinn- 
weben-Mikrometer (wobei  an  Stelle  der 
Drähte  Spinnweben  gebraucht  werden) ; 

work,    der    Lehmbau,     Wellerbau; 

heaten ,  der  Lehmstampfbau. 

Cobalt 9  8.  (Miner ^  das  Kobalt;  amor*^ 
phous  grey  — ,  Kobaltgraupen;  arsenical 
— ,  tin -white  — ,  grey  — ore,  smaltine, 
(Miner.)  der  Speisskobalt;  hlack  earthy 
— >  hlack  — ore,  {Miner.)  der  schwarze 
Erdkobalt,  die  Kobaltschwärze;  hright 
white  — ,  — "glance,  eohalüne,  der  Glanz- 
kobalt ;  earthy  — ,  asholan ,  das  kobalt- 
oxydhaltige  Manganozyd;  lode  of  — , 
der  Berggang;  metallic  — ,  das  Kobalt- 
metall; protoxide  of  — ,  (Ohem.)  das 
Kobaltozydul;  red  — ,  vid.  — hloom; 
sesquioxide  of — ,  das  Kobaltozyd ;  yeUow 
earthy  — ,  der  Lederkobalt. 

Cobalt-bloom,  erythriney  prisma- 
tio  red  oobalt,  s.  {Miner.)  die  Kobalt- 
blüthe,  der  prismatische  Kobaltglimmer 

earthy hloom,  die  erdige  Kobätblüthe 

der  Kobaltbeschlag;   — hlue,  — ultra 
marin,    das     Kobaltblau,     Königsblau 

Thenardsblau ; ftronie,   die    Kobalt 

bronze;  — cry^oZ,  die  Kobaltdruse ;  — 

glance,  vid.  cohaltine; green,  das  Ko 

baltgrün,  Binmann's  Grün,  der  grüne 
Zinnober;  — mica,  vid,  — hloom;  — 

mineral,   das  Kobalterz; ochre,   der 

Kobaltocher,  Erdkobalt;  — ore,  das 
Kobalterz;  hlack  — ore,  das  Kobalt- 
schwarz; transparent  — ore,  der  Ko- 
baltspiegel; — pyrites,  der  Kobaltkies; 
speiss,  die  Kobaltspeise;  — ultrama- 
rin, vid. hlue; vitriol, coppe- 
ras, der  natürliche  Kobaltvitriol,  das 
schwefelsaure  Kobaltozjdul ;  — yellow, 
das  Kobaltgelb,  indische  Gelb. 

GobaltiOy  a.  compounds,  {Chem.)  Ko- 
baltozydverbindungen;  —  oxide,  das 
Kobaltozyd;  —  salts,  pl.  Kobaltozyd- 
salze. 

Cobaltine,  oobalt-glanoe^  s.  (Miner.) 
der  Glanzkobalt. 

Ck>baltou8  9  a.  compounds,  (Chem.) 
Kobaltozydulverbindungen ;  —  oonde, 
das  Kobaltozydul;  —  salts,  pl.  Kobalt- 
oxydulsalze; —  sulphate,  das  schwefel- 
saure Kobaltozydul. 

to  Cobble^  V.  a.  shoes,  Schuhe  flicken. 

Cobble«  s,  (Met.)  der  schlecht  ge- 
puddelte  Deul;  — s,  pl.  (Min)  Würfel- 
kohlen, (überhaupt)  kleinere  Stücke  von 
Mineralien. 

Cobbler  I  s.  der  Schuhflicker;  — ^s 
wax,  das  Schusterpech. 

Cobbling  y  s,  (Miner,)  die  mittlere 
Steinkohle. 


Cober-ore^  s.  (Miner)  ein  Kupferkies 
von  Cuba;  — dust,  ein  feiner  Kupfer- 
kies von  Cuba. 

Coble^  s.  (Mar.)  die  Buse,  Büse,  Hä- 
ringsbüse  (ein  besonders  zum  Härings- 
tang  gebrauchtes  Fahrzeug);  pilot's  — , 
das  Lotsenboot. 

Cobler,  s.  (Qun-m)  der  Krückraspel. 

Cobourg- cloth,  s.  (Manuf)  ein 
halbwollener,  auf  der  einen  Seite  ge- 
köperter Damenkleiderstoff. 

Coca,  s.  ooca- leaves y  s.  pl.  (Bot) 

die  Koka,  die  Kokablätter; wax,  das 

Kokawachs. 

Cooatae,  s.  (Chem)  das  Kokain  (ein 
Alkaloid  aus  den  Kokablättern). 

Oocalon,  9.  der  grosse,  schwache 
Seidencocon. 

CoooiferuB,  a.  (Bo^.)  Beeren  tragend. 

Coooolite^  s.  (Miner)  der  Kokl^Dlith, 
kömige  Augit. 

Coooulus  indions,  s.  (Vye)  die 
Kokkelskömer  (Früchte  von  Menisper- 
mum  coceuUts). 

CocouB,  s.  (Bot)  die  Zelle;  die 
(trockene)  Beere;  (Zool)  die  Schildlaus, 
das  Cochenilleinsekt  (auch  —  cacti);  — 
iliciSf  die  Kermesschildlaus ;  —  poloni- 
cus,  die  polnische,  deutsche  Schüdlaus, 
das  Johannislilut. 

Coohineal;  s.  die  Cochenille  (als 
Drogue);  ammoniaccH  — ,  die  ammonia- 
kaiische,  eingedickte  Cochenille  (welche 
in  Form  von  Täfelchen  und  von  Teig 
in  den  Handel  kommt) ;  foxy  — ,  reddish" 
hroicn  — ,  shdiy  — ,  die  Schalencoche- 
nille, rothbraune,  fuchsige  Cochenille; 
ordinary  hlack  — ,  die  schwarze  Coche- 
nille; iH/ver  — ,  silvery  •— ,  grey  — ,  die 
silbergraue  Cochenille. 

Coobineal-duBt,  s.  (Dye)  der  Coche- 
nillestaub; —  dye,  das  Cochenillebad; 
— insect,  das  Cochenilleinsekt  (vid. 
coccus);  — red,  das  Cochenilleroth. 

Coohlea,  s.  die  archimedische  Schraube, 
Wasserschnecke. 

Coolilearia  armoraeia,  horse-rad- 
ish,  8,  (Bot)  derMeerrettig;  — officina- 
lis, scurvy-grass,  (Bot)  das  Löffelkraut. 

to  Cook)  V.  a.  (Agr)  schobern; 
(Gh^n-m)  den  Hahn  aufziehen;  to  — 
the  match,  (Art)  mit  der  Limte  auf- 
hauen (eine  Kanone  losbrennen). 

Cook  y  s.  der  Hahn ;  der  Wetterhahn 
(auch  weather — );  (Techn)  der  Hahn, 
Krahn;  (Agr)  der  kleine  Heuschober: 
(Oun'm)  der  Hahn  am  Gewehr;  (Mar) 
die  Schaluppe;  (8t.  eng)  der  Hahn; 
(Watch-m)  der  Unruhedeckel,  Zeiger- 
halter; —  of  a  halance,  das  Zünglein 
einer  Wage;  hih — ,  der  Ablasshahn 
mit  Schnauze ;  hlack  — ,  (2ool)  das  Birk- 
huhn, der  Bergfasan;  hlow-off  — ,  (St. 
eng)  der  Abblasehahn;  hox  of  the  — , 
das  Hahnengehäuse;  cleansing — ,  scour- 
ing  — ,  (Hydr)  der  Putzhahn ;  delivery  — , 
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der  Ablasshalin ;  drain — ,  {St.  eng.)  der 
Ausblasehalm;  dboto — ,  der  Ellbogen- 
hahn; fetd — ,  (8i.  eng.)  der  Speisebahn ; 
four-way — ,  der  Yierweghahn;  gage- 
— fg<*^^ — »  {St.  eng.)  der  Wasserstands- 
hcüin;  grease — ,  {Mcuh.)  der  Sohmier- 
hahn;    —  of   the    hat,    der  Hutrand; 

injection ,   der  Einspritzhahn;  —  of 

the  match-loekf.{Ghkn-in.)  der  Luntenhahn ; 
—  of  a  mi^fle,  {Meeh,)  die  Büchse ;  open 
bottom — ,  der  unten  offene  Hahn;  pet- 
— ,  try — ,  test — ,  der  Probirhahn;  — 
of  a  jpereussion-miMket,  (Oun-m.)  der 
Perkussionshammer;  purging — ,  der 
Auslasshahn;  regukiing — ,  (Mach.)  der 
Begulirhahn;  — toith  screwed  shank,  der 
Schraubenkrahn;  —  of  a  sheave,  (Mech,) 
die  Büchse  einer  BoUe;  steam — ,  der 
Dampf  hahn;  stop — ^  der  Hahn,  Krahn; 
suction — ,  der  Saughahn;  three-way — , 
der  Dreiweghahn;  — s  and  valves,  pi. 
(Mach.)  das  Klappenwerk;  wood — , 
(Zool.)  die  Waldschnepfe. 

Cock-bectd)  s.  (Arch.)  vid.  cocked 
bead;  the  anchor  is  a  — bül,  (Mar.)  der 
Anker  hängt  vor  dem  Kralm,  ist  zum 
Fallen  klar ;  —  boat,  (Jfar.)  die  Schaluppe ; 

eye,  (MiU.)  die  Dille;  — eyes,  ph  die 

Karabinerhaken  am  Pferdegeschirr;  — - 
loft,  die  Dachkammer;  dflr  Hahnenbal- 
ken; —  metal,  eine  Mischung  Ton 
Kupfer  und  Blei,  woraus  Fasshä^e  ge- 
macht werden ;  —  -  jptn, nail,  (Gwn-m.) 

die  Steinschraube,  Hahnschraube;  — - 
pit,  {Th.)  das  Parterre;  (Mar.)  das  La* 
zareth  auf  Seeschiffen  während  einer 
Schlacht;  fore pit,  {Mar.)  das  Boots- 
mannsgatt; — saw,  {Mech,)  die  Laub- 
säge; — spring,  (öt*n-m.)  die  Winkel- 
feder ;  —  spur,  (Fott.)  der  Kapselständer, 
der  Triangel;  — stake,  {Qun-m.)  das 
Hahneneisen;  — swain,  {Mar.)  der 
Schaluppenmeister,  Bootsmann ;  —  '  water, 
{Min.)  Wasser  zum  Beinigen  der  Erze 
in  Bergwerken  eingeleitet. 

CockadO;  s.  die  Kokarde. 

Cooked^  a.  (fiatm.)  dreieckig;  — bead, 
{Arch.)  der  erhabene  Bundstab,  Drei- 
viertelstab;  —  center,  {Arch.)  das  ge- 
sprengt Lehrgerüst;  ready — ,  {Qtm-m.) 
mit  aufgezogenem  Hahn. 

Cockers  j  s.  pl.  eine  Art  Beitstlefel, 
Hosenschützer. 

Cookety  s.  das  Zollsiegel,  der  ZoU- 
Stempel,  die  Ausftihr-Deklaration. 

Oooket-bread;  s.  {Bak.)  die  zweite 
Sorte  des  feinen  Weizenbrotes;  {Mar.) 
der  feine  Schiffszwieback. 

Cookingfy  s,  das  Aufsehen,  Spannen 
eines  Hahnes;  {Join.)  die  Yerkämmung. 

Cooking- lever y  s.  {Oun-m.)  der 
Spannhebel  am  Flintenschloss. 

to  Cookie^  V.  a.  eine  Schraube  drechseln. 

Cockle«  s.  die  Herzmuschel,  eine  Art 
essbarer  Seeschnecke;  der  Hopfendarr- 
ofen ;  der  Heizraum,  Yerbrennungsraum 


in  Oefen  und  grösseren  Feuemngsanla- 
ffen;  {Bot)  die  Klatsohroee,  Kornrade 
^uch  — weed);  (Min,  Comwaü)  der 
Schorl,  Turmalin ;  {Porc.  m.)  ein  grosser 
Trockenofen  zum  Trocknen  des  giasirten 
Biskuitporzellans,  ehe  dasselbe  geblüht 
wird;  —  and  garlie  separator,  {Agr^  die 
Maschine  zum  Beinigen  des  Kornes  von 
Unkraut  (besonders  Klatschrosensamen). 

Cockle-oast«  s.  der  Hopfendarrofen ; 
,  —  stairs,  pl.  {Buüd,)  die  Wendeltreppe 
mit  ringförmiger  Spindelmauer ;  -—  -  stove, 
der  Ka^elofen. 

Cocoa  y  cacao -beaxi|  chooolate- 
nuti  s.  {Bot.  Connn.)  der  Kakao,  die 
Frucht  des  Kakaobaumes ;  die  Caooigna; 
die  Kokospalme  {Oocos  nuetfera). 

Cocoa- butter )  s.  die  Kokosbutter, 
der  Kokostalg;  — »nibs,  vid,  cacao-nibs; 
— nut,  die  Kokosnuss,  Frucht  der  Ko- 
kospalme; — mO-oil,  das  Kokosnussöl, 
Kokosöl, Kokosfett;  — nut-fibre,  coir,  die 
Palmfaser,  der  Kokosbast;  — nut  oH-soap, 
— soap,  die  Kokosnusaölseife;  — palm, 
— tree,  die  Kokospalme;  — wood,  das 
Palmholz  (hartes  Holz  zum  Drechseln 
von  musikalischen  Instrumenten  etc.). 

Cocoon;  s.  der  Oocon,  das  Gehäuse 
des  Seidenwurms;  bad  — ,  spotted  -*, 
der  schlechte  Oocon,  Sterblingseocon ; 
double  — ,  twin' — ,  der  doppelte  Oocon; 
flossy  — ,  der  satinirte  Oocon;  raw  — , 
der  grüne,  fHsche  Oocon;  single  thread 
of  — ,  die  Haarseide;  to  undo  -— <9, 
Seidengehäuse  abpeitschen. 

Cocoon-i^aste^  s.  der  Oooonabfiill. 

Cocoonery^  s,  die  Seidenzucht. 

Coction^  s,  das  Kochen;  —  ofmetäls, 
die  Beifung;  —  of  the  soap-paste,  das 
Klarsieden. 

Cod)  s,  die  Schote,  Hülse,  Samen- 
hülse; —  of  a  sük'worm,  der  Oocon; 
{Mar,)  the  *^  of  a  bay ,  das  Innere  einer 
BaL 

Cod|  cod-flsh)  s,  {Zool^  der  Kabel- 
iau;  d/rUd  —,  der  Stockfisch;  salt — , 
der  Labberdan. 

Cod-fishingy  «.derKabeliaufang;  — 
glwes,  pl,  Fausthandschuhe;  —  oü,  eine 
Art  Fischthran;  — Uver^oil,  der  Leber- 
thran. 

Code;  s.  das  konventionelle  Alphabet 
oder  Phrasenbuch  für  Telegraphic,  Ge- 
heimschrift etc.;  —  of  commerce,  das 
Handelsgesetzbuch;  Morse  — ,  {Tel.)  das 
Morse -Alphabet;  single  needle  — ,  das 
Alphabet  des  Zeigerapparats;  —  of  sig* 
naXs,  {Mar.)  das  Flaggensignalsystem. 

CoKlef endant ;  s,  {Comm.)  der  Hit- 
beklagte. 

Codeine 9  s.  {Chem.)  das  Kodein  (ein 
Opiumalkaloid). 

Codling  y  s.  {Bot.)  eine  Kochäpfdl- 
sorte;  {Coop.)  der  Stamm,  aus  welchem 
Fassdauben  gesägt  werden. 

Coe^  s.  {Min.)  die  Kaue,   die  Hütte 


^j-tt  rJ^ 
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(kleine  Hütten  von  Brettern  und  Bohlen 
über  den  Schachten,  um  die  Arbeiter 
gegen  Wind  und  Wetter  zu  schützen). 

Ooefiftolenty  9.  der  Koefficient,  Hit- 
wirker; —  of  discharge,  der  Ansflass- 
Koeffioient;  —  of  Unear  expansion,  der 
lineare  Ausdehnungs-Koefficient. 

'Coehom-mortar^  s,  (Art.)  der£[and- 
mörser,  Koehom-Mörser. 

Coelestiney  s.  {Miner.)  der  Oölestin, 
natürliche  schwefelsaure  Strontian. 

Ck>eroible9  a.  (Phys.)  einschlieBsbar, 
zosammendrückbar. 

Goerolve  force  ^  s.  (Phys.)  die  Koe]> 
citivkraft. 

Coeroletim^  9.  (Ohem,  Miner.)  das 
Coeruleum  (Zinnozyd  mit  Kobaltoxyd), 

Co-ezecutor^  s.  (Comm.)  der  Mitvoll- 
zieher. 

Cjofteey  8,  (Comm.)  der  Kaffee;  —  of 
clean  t<i8te,  reinschmeckender  Slaffee; 
ground  — ,  gemahlener  Kaffee;  peeled — , 
Kaffee  ohne  Schalen;  raw  — ,  unroasied 
— ,  tmgebrannter  Kaffee;  roasted  — , 
gebrannter  Kaffee;  seo'damaged  — ,  durch 
die  See  beschädigter  Kaffee. 

Coffee -beanBy  oolfee-graiiiBy  s.  pl, 
die  Kaffeebohnen;  — berries,  — frttii, 
die  Kaffeebeeren,  frischen  Kaffeebohnen, 
Früchte  des  Kaffeebaumes;  Kaffeeboh- 
nen; —  'biggin,  die  Filtrirkanne ;  — - 
canister,  die  (blecherne  oder  zinnerne) 
Büchse  für  gebrannten  Kaffee ;  — 'cLeaner, 

—  eteaning  machine,  die  3Kaffeebohnen- 
Beinigungsmaschine ; — drum,  die  Kaffee- 
trommel ;  —  grounds,  pl.  der  Kaffeesatz ; 

—  hoiise,  das  KaffeehauB;  —  — -6oa?, 
der  logenähnliche  Verschlag  in  den  eng- 
lischen Kaffeehäusern;  — hidler,  die 
Kaffeebeeren-Schälmaschine ;  —  machine, 
die  Kaffeemaschine  (zum  Kaffeekochen) ; 
— Tnill,  die  Kaffeemühle;  — poUsher, 
die  Ks^eebohnen  -  Glättmaschine;  — 
poi,  die  Kaffeekanne;  — -piUper,  die 
Haschine  zum  Entkörnen  der  frischen 
SUifliBebohnen ;  —  roaster,  die  Kaffee- 
trommel, der  Kaffeeröster;  ^^^room, 
das  Gastzimmer  (im  Wirthshaus);  — - 
tray,  das  Kaffeebrett;  -^-tree,  der 
Kaffeebaum. 

CoffeSne^«.  (Chem.)  das  Caffe^in,  Coffeüi. 

Coffer;  8.  der  Koffer,  die  Truhe; 
(Arch.)  das  Deckenfeld,  die  Kassette; 
(^1^.)  der  bedeckte  Gang  durch  einen 
trockenen  Graben;  (Hydr.  areh.)  die 
Kammer  einer  Kanalschleuse;  (Min.) 
vid.  coffering;  der  Troff  zum  Zerkleinern 
der  Zinnerze;  (Ship-b?)  das  Schwimm- 
dock; —  s,  pl.  die  Schatzkammer. 

Coffer-dam.  s.  (Hydr.)  der  Fang- 
damm; — vfork,  (Butld,)  das  Füll- 
mauerwerk;      work     of    loam -earth, 

(Build,)  der  Stampf  bau,  das  Kastenwerk. 

Coffered  ceiling  ^  s.  (Arch.)  die 
Kassettendecke. 

Coffering  y  s.  (Min.)  das  Ausschlagen 


der  hinteren  Fläche  der  Schachtmaue- 
rung mit  Thon. 

Coffin«  s.  der  Sarg;  (Forg.)  der  grosse 
Schmelztiegel ;  tMin.)  der  strossenförmige 
Tagbau;  (^nt.)  der  Karrenkasten;  (Pott.) 
der  deutsche  Ofen,  Brennkasten. 

CofOn-catter^  s.  ein  Instrument  zum 
Ausschneiden  yon  ausgezackten  Bändern 
für  Leder  u.  s.  w.;  —  gauge,  ein  Instru- 
ment zum  Ausmessen  der  Grösse  von  Lei- 
chen: — lid,(Join.)  der  Sargdeckel ;  — 
slab,  (8ctdpt.)det  steinerne  Sargdeckel,  der 
liegende  Grabstein ;  — -  -  stoping,  (Min)  der 
Strossenbau. 

to  Cog  9  V.  a.  (Corp.)  aufkämmen, 
verkämmen;  to  -^  a  wheel,  ein  Bad  mit 
Zähnen  versehen. 

Cog)  s.  (Mach.)  der  Welldaumen, 
Hebedaumen,  Kamm;  (Min.)  die  Trocken- 
mauer, Berg^ersatzmauer;  —  and  round, 
das  gezahnte  Brunnenrad  mit  Drehling 
(an  einem  Ziehbrunnen);  —  of  a  wheel, 
der  Zahn  eines  Bades,  der  Kamm. 

Cog-shaft)  8.  (Mach)  die  Daumen- 
welle; —  tooth,  (Mach.)  der  Kamm,  ein- 
gesetzte Zahn;  — wheel,  (Mach.  MiXl. 
Watchm)  das  Kammrad,  Zahnrad  mit 
eingesetzten  Zähnen ;  ^- —  of  a  crane,  das 

Krahnenrad; of  a  jack,  das  Stirnrad 

einer  Wagenwinde;  — wood,  das  harte 
Holz  von  Lawru8  cJäoroxylon  in  Jamaika. 

Cogged)  a.  (Mach.)  gezahnt;  double- 
— ,  deppeltgezahnt. 

Cogger^  s,  (jSftn. j  der  Versatzarbeiter. 

Cogging)  s,  (Mach.)  das  Verzahnen; 
(Puddl^  die  Bearbeitung  durch  die  Vor- 
walzen; —  -Joint,  (Oarp.  Join.)  das  Auf- 
känmien,  Ueberkänunen,  Verkämmen; 
— roUs,  pl.  (Puddl.)  die  Vorwalzen. 

CognaC)  9.  (Comm.)  der  Oognak,  der 
durch«  Destillation  des  Weines  im  südli- 
chen Frankreich  gewonnene  Weinbrannt- 
wein; —  brandy,  der  aus  schlechteren 
Weinsorten  hergestellte  Ck>gna'k ;  —  toine, 
die  zur  Herstellung  von  Cognak  besonders 
geeigneten,  südf^nzösischen  Weinsorten« 

to  CoherC)  v.  n.  zusammenhängen. 

Cohesion)  coherency)  s.  (Phys.)  die 
Cohäsion,  die  Anziehungskraft  der  Theile 
eines  Körpers ;  absolute — ,  die  Zähigkeit. 

CohesiTC)  a.  anhängend,  cohäsiv;  — 
potoer,  ffid.  cohesion. 

to  CohobatC)  v.  a.  (Chem.)  cohobiren, 
mehrmals  abziehen. 

Cohobation)  s.  (Chem.)  die  Oohobi- 
rung,  Destillation  am  Bückflusskühler. 

Coif-stock)  8.  der  Haubenstock,  Hau- 
benständer. 

to  Coil)  V.  a.  (Techn.)  spiralförmig 
aufwinden  (besonders  Federn);  to  —  a 
bar,  (Met.)  ein  endloses  Packet  machen; 
to  —  a  rope,  (3far.)  ein  Tau  aufschiessen, 
in  einen  Bing  zusammenlegen;  to  —  the 
wire,  (Tel.)  den  Draht  aufrollen. 

Coil)  8.  die  Spirale;  die  Drahtrolle; 
die  Seilrolle,  der  Wickel;  die  Spule;  der 
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Bing,  die  Bolle;  {Eng.)  die  Scheibe; 
(Afar.)  die  Scheibe,  das  randgelegte,  auf- 
geschossene Tau;  (Met.)  das  endlose 
Packet  (für  Badreifen);  (Tel.)  die  Spule, 
Spirale,  luduktionsspule ;  directing  — , 
die  richtende,  inducirende  Spule;  galva- 
nometer— ,  die  Galvanometerspule;  in- 
duction— ,  {Elect*  Tel,)  die  Induktions- 
rolle ;  priffMry  — ,  die  Hauptspule,  primäre 
Spule;  Rtülnikorjrs — ,  das  Induktorium, 
derBuhmkorfiTscheApparat;  secondary — , 
die  Nebenspule,  sekundäre  Spule;  short- 
dreuited  — s,  pl,  Qalyanometerspulen, 
deren  Windungen  sich  berühren;  — s, 
pl.  of  the  spirä  tube,  {Brew.  Bist.)  die 
Windungen  des  Schlangenrohrs;  —  of 
wire,  der  Drahtring,  die  Drahtrolle. 

Coü-condenser;  s.  {Bist,  Brew,)  der 
Schlangenrohrkühler;  — spring,  die  ge- 
wundene Feder. 

Coiler,  s,  (Spinn.)  die  Drehkanne. 

Coiling,  8,  (Mar,)  der  Kink,  der 
falsche  Knopf  oder  Knoten  in  einem  Taue. 

Coilloxi;  8.  (Arch.)  die  Ecke,  das  Eck- 
thürmchen,  die  Pechnase. 

toCk>inj  V.  a,  (Aftnt.)  Münzen  prägen, 
stempeln;  to  —  again,  umprägen;  to  — 
base  money,  Falschmünzerei  treiben ;  — • 
,    ed  money,  falsches  Geld. 

Coin;  8.  die  Münze;  — ,  quoin,  der 
Keil,  die  keilförmige  Unterlage ;  (Build.) 
die  Mauerecke ;  (Mint.)  der  Münzstempel, 
Prägestock;  (Tum.)  der  Schliesskeil; 
base  — ,  Ught  — ,  die  gringhaltige, 
schlechte  Münze ;  —  of  the  conduit-pipe, 
(Forg.)  der  Nasenkeil;  counterfeit  — ,  die 
falsche  Münze;  finished  ^  die  fertige 
Münze;  "hardened  — ,  die  stempelharte 
Münze;  lower  — ,  (Mint,)  der  ünter- 
stempel;  rustic  — 8,  pL  die  Verzahnung 
an  einer  Mauer;  small  — ,  (Locksm.)  der 
kleine  Keil;  upper  — ,  (Mint,)  der  Ober- 
stempel; worn-out  — ,  blindes  Geld. 

Coin  -  assorting  maohine,  s.  die 
Münzensortirmaschine ;  — counter,  der 
mechanische  Apparat  zum  Geldzählen; 
— plates,  pl.  (Mint)  die  Platten,  Münz- 
platten; —  weighing  machine,  die  Mün- 
zenwägmaschine. 

Coinage;  s.  das  Münzwesen,  die  Münz- 
knnst ;  das  Gepräge ;  das  Stempeln  gegosse- 
ner Blöcke;  — aH^y,  die  Münzlegirung. 

to  Coincide;  v.  n.  übereinstimmen. 

Coincidence;  s,  dieUebereinstimmung. 

Colner;  s.  der  Geldschläger,  Münzer; 
—  of  base  money,  der  Falschmünzer; 
— '»  die,  (Mint.)  der  Münzstempel;  — ^s 
mark,  das  Münzzeichen;  — ^s  stamp,  der 
Münzschwengel,  das  Druckwerk;  — ^s 
stand,  die  Grube,  das  Prägeloch. 

Coining;  s,  das  Münzen. 

Coining -ferrule;  s.  (Mint)  der  Präge- 
ring; —  hammer,  (Mint,)  der  grosse 
Münzhammer;  — press,  der  Prägestock, 
das  Prägewerk;  — tool,  das  Münzzeug. 

CoiT;  oocoa-nut  fibre;  8,  (Bot.  Comm.) 


die  KokosfBtfer,  der  Kokosbast,  die  Palm- 
faser; —  bnuh,  (3far.)  die  Kokosbast- 
bürste;  — cordage,  das  Kokostau. 

CoistS;  8.  pl.  die  Unterleghölzer  (einer 
Windmühle). 

to  Coke;  V,  a.  pit-coal,  Steinkohlen 
verkoken. 

Coke;  a.  ookeS;  s.  pl,  der  Koke,  die 
Kokes,  ausgeglühte,  entschwefelte  Stein- 
kohlen ;  cf^ge  of  — ,  (Met.)  die  Koke- 
gicht;  deauJphuriiation  of -^,  dieKokes- 
entschwefelung ;  gas*—',  der  Gaskoke; 
rrfuse — ,  bla^k  ends,  der  Kokesabfall; 
amaU  — ,  die  Kokelösche. 

Coke -ash;  s.  die  Kokesasche;  — 
bckcker,  (Ga«-V7.)  der  Kokefüller;  — blast- 
furnace, (Met)  der  Kokehochofen;   — 

breeee, dt*8t,    die  Kokeslösche;  — 

^burner,  der  Kokesarbeiter,  Kokesbrenner; 
'^-easting,  — pig-iron,  (Met.)  das  Koke- 
roheisen;  — making,  vtd.  coking;  — 
mant^faeturer ,  cokes -manufacturer,  der 
Kokesfabrikant,  Kokesbreimer ;  — oven, 
—--kiln,  — /f*rna«e,  der  geschlossene 
Ofen  mit  DestiUationsvorriSitung  zum 
Kokesbrennen,  Kokesbrennofen ;  —  pUste, 
das  Steinkohlenblech;  -^-waggon,  der 
Kokeswagen. 

Coking;  8,  das  Verkoken,  die  Berei- 
tung von  Kokes;  das  Kokesbrennen;  — 
in  mailers,  —  in  mounds,  —  in  piles, 
die  Meilerverkokung;  —  in  heaps,  die 
Verkokung  in  Haufen;  —  in  ovens,  die 
Ofenverkokung;  —  in  pita,  die  Gruben- 
verkokung ;  —  in  ridges,  —  in  rows,  die 
Verkokung  in  Haufen. 

Coking -meüer;  — motind;  — 
pilC;  8.  der  Verkokungsmeiier,  Stein- 
kohlenmeiler. 

Colander;  s.  der  Durchschlag,  die 
Seihe;  — shovel,  die  Seiheschaufel, 
Schaufel  mit  Siebboden. 

Colarin;  s.  (Arch.)  das  Halsglied,  der 
Fries  am  Säulenhals. 

Colation;  s.  die  Dnrchseihung ; 
(Pharm.)  das  Ooliren. 

ColaturC;  a.  die  durchgeseihte  Flüs- 
sigkeit; (Pharm.)  die  Oolatur. 

Colchicine;  s,  (Cfhem.)  das  Colchidn 
(Alkalo'id  der  Herbstzeitlose). 

ColoothaT;  ooloothar-Yitriol;  Ve- 
netian red;  8,  (Chem.)  das  rothe  Eisen- 
ozyd,  Englisch  roth,  Engelroth,  der  Kol- 
kothar  (das  bei  der  Destillation  von 
schwefelsaurem  Eisenoxyd  zurückblei- 
bende rothe  Eisenoxyd). 

Cold;  a.  kalt. 

Cold -blast;  8.  (Forg.)  die  kalte  Ge- 
bläsluft; — blast -furnace,  der  mit  kal- 
tem Wind  betriebene  Hochofen ;  —  blast 

pig-iron,  das  kalt  erblasene  Boheisen ; 

chisel,  (Locksm.)  der  Hartmeissel,  Bank- 
meissel;  — cream,  der  Coldcream,  eine 
kühlende  Salbe;  — drawn  oü,  das  kalt 
gepresste  Oel;  — dresser,  (Cloth-m.)  der 
Kaltpresser;  — gilding,  die  kalte  Ver- 
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goldang,  Vergoldung    durch   Anreiben; 

hammering,  (^or^.)  das  Ealthämmem, 

Kaltschmieden;  — pressing,  (Cal.  pr.) 
<da8  Kaltpressen;  — roUing ,  {Met.)  das 
kalte  Walzen  und  Glätten  des  Weissblecha 
nach  dem  Verzinnen ; — «^oW,kaltbriichig 
(vom  Eisen  gesagt) ;  —  vat,  (Dye.)  die  kalte 

Indigokiipe; water-ei9tem,(8t.  eng.)  die 

Kaltwassercisterne ;  — toater-pump,  {St 
-eng.)  die  Ealtw^asserpumpe. 

Cold ,  8.  {Phys.)  die  Kälte ;  —  due  to 
evaporation,  die  Verdunstungskälte. 

Cole«  s.  (Bot.)  der  Kohl ;  —  -  tcort,  der 
grüne  Kohl. 

to  Collapse^  v,  n.  zusammengedruckt 
-werden  (z.  B.  Feuerröhren  von  Dampf- 
kesseln). 

Collar,  8.  (Teehn.)  der  Bing,  Beifen, 
Kragen,  die  Hülse;  {Arch,)  der  Bing, 
Halsring,  Astragal;  (Carp.)  das  Quer- 
stück, der  Querbalken;  (Jewd.)  das 
Halsband,  Halsgeschmeide;  (Mach.)  die 
Pfanne,  das  Zapfenlager;  der  Kragen, 
die  Flansche,  Flantsche;  (Mech.)  der 
Bing,  die  Zwinge;  (Min.)  der  Kranz, 
Schachtkranz  (beim  wasserdichten  Aus- 
bau eines  runden  Schachtes) ;  (Mint)  ein 
Beifen,  welcher  'während  des  Prägens 
um  die  Münzplatte  gelegt  wird,  der 
Prägering;  (Saddl.)  das  Kunmiet  (auch 
horae — );  (Tail.)  der  Kragen,  Halskra- 
gen; — ,  washer,  das  Schraubenmutter- 
blech, die  Unterlagscheibe;  —  of  an 
arhor  or  beam,  (Ma^.)  das  Zapfenlager; 

—  for  the  axle-tree  of  a  plough,  das 
Pfluggestell,  Pflugstöckchen ;  —  of  a 
holt,  der  Hals  eines  Bolzens;  —  in  the 
core- frame,  (Found.)  das  Lager;  —  of  a 
cylinder,  (Mach.)  das  Halslager;  —  of 
the  furnace,  der  Herdkragen;  —  of  a 
hammer-hdve,  (Forg.)  die  Hammerhülse; 

—  of  a  knee,  (Ship-b.)  die  Schweissung 
eines  Kniees;  leather — ,  die  Leder- (oder 
Guttapercha-)  Manschette  zwischen  Kol- 
ben und  Cylinder  einer  hydraulischen 
Presse;  —  of  the  mandril,  (Tum.)  das 
Halsetück,  Spindellager ;  —  of  near-wheel, 

—  of  near -leading  harness,  (Saddl.)  das 
Sattelkummet;  —  of  a  puppet-head,  das 
Lager,  die  Unterpfanne  einer  Bohr- 
maschine ;  —  of  a  raft,  das  Lagerholz, 
der  Lagerbaum;  rod — ,  (St.  eng.)  der 
Stopfbüchsendeckel;  —  of  a  spring-tree 
bar,  (Mil.)  die  Steife  am  Schwengel; 
lotoer  —  of  a  stay,  (Mar.)  der  Stagkra- 
gen;  upper  —  of  a  stay,  (Mar.)  das 
Stagauge;  thrust —  of  a  screw  -  shaft; 
(Mach.)  der  Druckring  einer  Schrauben- 
welle; —  of  a  trestle,  die  Fussscheibe 
(beim  Schiffbrückenbau) ;  —  of  a  wheel- 
harness,  —  of  wheel-horse,  (Saddl.)  das 
Hinterkummet. 

Collar- beam ^  a.  (Carp.)  der  Quer- 
balken, Kehlbalken;  — block,  (Saddl.) 
der  Kummetblock  (der  Block,  auf  wel- 
chem   die  Kummete    geschnitten    und 


genäht  werden);  — braces,  pl.  (Saddl.) 
die  Brust-  oder  Auf haltriemen ;  die 
Stossriemen  unter  dem  Kutschenka- 
sten; —  chain,  (Saddl.)  die  Aufhalt- 
kette; —  check,  (Manuf.)  ein  schwe- 
rer karrirter  Wollenstofi  zu  Sattler- 
zwecken;   hammer-beam,  (Carp.)  der 

Kehlstichbalken;  — harness,  das  Kum- 
metgeschirr; —  head,  (Saddl.)  die  Backen- 
riemen des  Halfters;  — maker,  der 
Kummetmächer ;  — needle,  die  Pack- 
nadel; — pin,  (Mach,)  der  Vorsteck- 
nagel; — plate,  (Tum.)  die  Hülfsdocke, 
das  Schraubenfutter ;  —  rein,  (Saddl.)  der 
Halfterriemen;  — ring,  der  Halfterring; 
ring  of  an  axle,  (Wheel.)  der  Halsring. 

Collaring ,  s.  (Arch.)  der  Hals  an 
einem  Kapital. 

to  Collate,  V.  a.  (Print.)  collationiren, 
▼ergleichen,  berichtigen. 

CoUateral;  a.  auf  der  Seite  liegend ;  — 
work,  (Frt.)  das  Collateral  werk,  Seiten  werk. 

CoUation,  s.  (Print.)  die  Collation^ 
die  Vergleichung  zweier  Schriften. 

CoUator,  s.  (Print.)  der  Collator. 

to  CoUeot,  i;.  a.  sammeln;  (Comm.) 
einkassiren;  to  —  gdseß,  (Chem.)  Gase 
auffangen;  to  —  in  debts,  ausstehende 
Schulden  einfordern. 

Collecting-bottle,  s.  (Phys.)  die  Sam- 
melflasche  für  mikroskopische  Zwecke ; 

—  oftJhc  gases,  (MetaU.)  das  Abfangen, 
Auffiangen  der  Gichtgase ;  — pipe,  (Hydr. 
eng.)  die  Sammelröhre,  der  Sammeldrain ; 
— plate,  (Elect.)  die  untere  Platte  eines 
elektrischen  Condensators. 

Collection,  s.  die  Sammlung;  —  of 
coins,  die  Münzsammlung;  —  of  gems, 
die  Gemmensammlung. 

CoUector,  s.  der  Sammler;  der  Ein- 
nehmer; (Comm.)  der  Handelsreisende  und 
Kassirer;  (Mach.)  die  Sammelscheibe;  — 
of  electricity,  (Phys.)  der  Verdoppeier;  — 
of  gutters,  (Build.)  der  Dachröhrenkessel; 

—  of  taxes,  der  Zolleinnehmer. 
Collegiate -churcli,    s.  (Arch.)   die 

Stiftskirche,  Kollegiatkirche. 

CoUet,  8.  das  Halsband;  der  Elasten 
des  Binges,  worin  der  Stein  sitzt; 
(Glass-m!)  em  Theil  des  Glases,  der  an 
die  Schmelzpfanne  klebt. 

Collier,  8.  der  Kohlenarbeiter;  (Mar.) 
das  Kohlenschifif. ' 

Colliery,  s.  (Min.)  die  Kohlenzeche, 
Kohlengrube,  das  Kohlenbergwerk;  — 
explosion,  der  Grubenbrand,  die  schla- 
genden Wetter  in  Kohlenbergwerken. 

CoUimation,  s.  (Opt.  Surv.)  die  Ge- 
sichtslinie ,  Sehlinie ,  Collimationslinie, 
optische  Axe  eines  Fernrohrs  (auch  line 

of—)- 
Collimator,«.  (Opt.)  das  Femrohr  mit 

Apparat  zur  Korrektur  von  Irrthümern 

bei  der  Bestimmung  der  optischen  Axe. 

Collinear,    a.   [Math.)  collinear,   in 

projektiver  Beziehung  stehend. 
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Collineationj  a.  (Maih,)  die  Collinea- 
tion,  projektive  Beziehang. 

CoUiquament^^ «.  das  Geschmolzene; 
der  Schmelz;  derGlasfluss  (nachgemach- 
ter Edelstein). 

Colliquation^  a.  das  Schmelzen,  Zu- 
sammenschmelzen. 

ColUshj  8.  (SKotm.)  das  Polirwerk- 
zeuff  für  dlie  Bänder  der  Sohlen. 

Colliflion^  8,  (Mar)  die  Kollision,  das 
Zosammenstossen  von  Schiffen;  (Pkya,) 
der  Stoss;  (BaiUo.)  der  Znsammenstoss. 

Collocation;  9.  (Comm.)  die  Kaptal- 
anlage. 

Ck)llodion,  Collodimn;  s.  (Chtm, 
Fhoi.)  das  Collodixim,  die  in  Schwefel- 
äther gelöste  Schiessbamnwolle;  bromo- 
jodited  — ,  das  mit  Brom  und  JodsUber 
präparirte  CoUodium ;  bromo  -  ehlorüed 
— ,  das  mit  Brom  und  Chlorsilher  prä- 
parirte CoUodium;  aenaitiMtd  — ,  das 
präparirte  CoUodium;  film  of  aenaitized 
■^,  der  präparirte  CoUodiumüberzug, 
die  Platte  mit  CoUodiumhaut. 

Collodio-albuinen  process,«.  {Phot.) 
das  CoUodium  -  Eiweissverfahren ;  — 
bromide  dry  process,  —  bromide  method, 
das  CoUodiumverfahren  unter  Anwen- 
dung von  BromsUber;  — chloride  prO' 
cess,  das  CoUodiumverfahren  unter  An- 
wendung von  Chlorsüber. 

Collodion- film  y  s.  {Phot,)  die  CoUo- 
diumhaut; — glass,  das  CoUodiumglas ; 
—  process ,  das  CoUodiumverfahren ; 
dry  — process,  das  trockene  CoUodium- 
vei'fahreta;  toet  — process,  das  nasse 
CoUodiumverfahren. 

to  Collodionlse;  v.  a.  mit  CoUodium- 
haut überziehen. 

CollocUotype^  a.  {Phot.)  das  CoUo- 
diumverfahren. 

ColloSdal,  a.  {Chem.)  coUotdal,  gaUert- 
artig;  —  bodies,  —  substances,  coUoUds, 
pi  die  CoUoi'dalkörper;  CoUoi'de. 

Collow,  ooUj;  s,  der  Buss,  die 
Schwärze. 

Colluviarinm;  s.  {Hydr.)  das  an  Was- 
serleitungsröhren  angebrachte  Luftrohr. 

Colmar,  s,  {Bot)  die  Mannabime. 

Cologne-earthy  s.  die  Kölner  Erde, 
eine  braune  Malerfarbe. 

Cologne-glue,  s.  der  Kölner  Leim. 

Cologne -po'wdery  s.  das  kölnische 
Sprengpulver. 

Cologne  -  water,  eau  -  de  -  Cologne, 
8.  das  kölnische  Wasser. 

Colombler,  s.  {Pap,  m.)  das  Colom- 
bierpapier  (ein  engUsches  Zeichenpapier 
von  34  auf  2372  ^oU  Grösse). 

Colombo  -  root,  ooliunbo-root,  a 
{Bot.)  die  Kolombowurzel  (eine  ostin- 
dische Wurzel,  als  Arzneimittel  ge- 
braucht). 

Colon,  s,  {Print)  der  Doppelpunkt, 
das  Kolon. 

Colonade,  s.  vid.  Colonnade, 


Colonial  produce,  a,  (Comm.)  die 
Kolonialwaaren ;  —  sugar,  der  Kolonial- 
zucker,  indische  Zucker,  Bohrzucker;  — 
trade,  der  Kolonialhandel. 

to  Colonnade,  v.  a.  {Arch.)  mit 
Säulenreihen  umgeben. 

Colonnade,  s.  {Arch,)  der  Säulengang, 
die  SäulenhaUe,  Kolonnade. 

Colony«  8.  die  Kolonie;  — hives,  pL 
die  Hagazmkörbe  der  Bienen. 

Colophonlo  aoid,  a.  {Chem.)  die  Kolo- 
phonsäure,  Harzsäure  des  Kolophoniums. 

Colophony,  colophonium,  rosin^ 
8.  das  Kolophonium,  Geigenharz;  —  oil^ 
das  Geigenharzöl. 

Coloquint,  oolooynth,  oolocynth 
gourd,  coloquintida,  bitter  apple^ 
a.  {Bot)  die  Koloquinte,  Bittergurke. 

Coloration,  a.  {Phys.)  die  Färbung; 

—  test,  die  colorimetrische  Probe. 
Colorimeter,  s.  {Phys,)  der  Farben- 
messer, das  Colorimeter. 

Colorific,  a,  ((^em.)  Farbe  erzeugend» 
&rbeud. 

Colorisation,  s.  (C%em.)  die  Färbung» 
der  Farben  Wechsel. 

to  Colour,  V.  a.  färben;  anstreichen; 
schminken;  iUuminiren;  to  —  cards, 
Karten  koloriren;  to  —  by  galvano- 
chromy,  {Met.)  irisiren. 

Colour,  5.  die  Farbe;  (Dye.)  die  Par- 
berflotte,  Färbebrühe;  —s,  pi  {Mil)  die 
Fahne;  adjective—,  die  adjektive,  un- 
selbstständige  Farbe ;  aniline  —  s,  pi  die 
AnilinfSarben ;  annealing  —  *,  tempering 

—  8,  {Metall)  die  Anlauffarben;  &ody-~, 
opaque — ,  die  Deckfarbe;  brownish — ,  die 
gebräunte  Farbe ;  bntsh — ,  der  vierte  far- 
bige üeberzug  über  Segeltuch,  welches  zu 
Fussbodenbekleidung  zugerichtet  wird: 
Chemical  — s,  topical  — s,  pl.  {Cal.  pr.) 
die  Applikationsfarben ,  Tafelfarben ; 
coal-tar  — s,  pL  die  Theerfarben;  com- 
posite  — 8,  compound  — a,  pl  {Phys.)  die 
zusammengesetzten  Farben^  continuous 
— ,  (Wieav.)  die  fortlaufende  Farbe;  con- 
version— 8,  pl  TemirfBirben,  Verwand- 
lungsfarben;  the  dead  —  of  a  picture, 
das  Grundfeld  eines  Gemäldes;  —  due 
to  reflection,  {Phys.)  di^  reflektirte  Farbe ; 
fast  — ,  permanent  — ,  looting  — ,  die  echte, 
dauernde  Farbe;  fickle  — ,  die  Schiller- 
farbe ;  fugitive  — ,  die  unechte,  unbestän- 
dige Farbe;  fundamental  — ,  (Ph/ys.)  die 
Grundfarbe;  gold — ,  {Paint)  der  Gold- 
grund; glaring  — ,  die  schreiende  Farbe; 
to  ground  in  the  — ,  {Cal.  pr.)  die  Farbe 
eindrücken;  ground — ,  die  Grundfarbe ; 
gum — 8,  pl  Gummiiarben;  to  lose  — , 
{Dye)  verschiessen ;  marbled — ,die  mar- 
morirte Farbe;  mineral  — s,  pl  Mineral- 
farben; mixed  — ,  {Phya,)  die  gemischte 
Farbe;  rMist  — s,  pl,  Aquarelfiarben  in 
Teigform;  natural  — ,  die  Lokalfarbe; 
oil — ,  die  Oelfarbe,  mit  Gel  angerie- 
bene Farbe;  organic  — s,  pl  organische 


Colour 'blind.  —  Column. 


141 


Tarben;  ormolu^ — ,  die  Ormolu&rbe, 
goldbronzene  Farbe ;  phenol  — a,  die 
Phenolfarben ;'  pigment — »,  pi-  Körper- 
farben; pink — ,   das   Zinnroth;  prim- 

4ng ^  die  Grondirfarbe ;  primitive -^  8, 

pi.  (Phya,)  die  einfachen,  nrnprong- 
lichen  Farben;  rtfraction  of  ^-a,  die 
Farbenbreohong ;  — *,  pL  of  the  rever- 
beratory  furnace,  die  Beverberfarben ; 
3cale  of  — a,  (Opt)  die  Farbenleiter; 
science  of  — a,  die  Farbenlehre;  aecon- 
dary  — a,  pi.  die  zusammengesetzten 
Farben,  Mittelforben;  the  aeven  principal 

—  a,  pi.  (Phya.)  die  sieben  Begenbog^n- 
farben^  aimple  — ,  (Phya.)  die  einfache 
Farbe;   apectral  — ,   die    Spektralfkrbe ; 

spirit a,  pi.  {Cat  pr.)  der  Druck  mit 

Zinnfarben ;  ateam  —  a,  pi.  Dampffarben ; 
atiff  — ,  unconnected  — ,  die  grelle, 
schreiende  Farbe;  auhatantive  — ,  die 
substantive,    selbstständige    Farbe;   — 

tempered  in  water,  Mooter ,  glue-ißater- 

— ,  die  Wasserüarbe,  mit  Wasser  ange- 
machte Farbe;  —  a  of  thin  platea,  (Opt.) 
Farben  dünner  Schichten ;  tranaparent^^, 
die  Saftfarbe;  to  vary  — a,  schillern;  vege- 
table — ,  die  Pflanzenfarbe ;  —  of  Mooter, 
4ie  Wasserfarbe,  Farbe  des  Wassers. 

Colour -bllnd^  a.  üarbenblind ;  — 
hUndneaa,  die  Farbenblindheit;  — hoOr 
i^f   (Oal.  pr.)  das  Kochen  der  Farbe; 

box,  der  Malkasten,  Farbenkasten; 

boxes,  — furnishing  boxea,  pl.  (Ccd. 

_|w.)  die  Farbkästei^;  — br%Lah,  der 
Pinsel;  — ehest,  (Mar.)  der  Flaggen- 
kasten; ^"cup,  (Draw.)  das  Tuschnäpf- 
chen; — doctor,  (Cat.  pr.)  der  Bakel, 
•das  -Abstreichmesser;  — furnishing  rol- 
lera,  pl.  (Ccd.  pr.)  die  Speisewalzen;  — 
glaaaea,  pl.  farbige  Gläser  (zum  Beob- 
achten der  Sonne);  — grinder,  der 
Farbenreiber;  — houae,  — ahop,  (Cäl. 
pr.)  die  Farbküche;  '^'machine,  — 
printing  machine,  (paU  pr.)  die  Druck- 
maschine; —  maker,  (Cäl.  pr.)  der  Far- 
benmeister (Vorarbeiter  in  der  Farb- 
küche) ;  — man,  der  Farbwaarenhändler; 
^T- marble,  der  Beibstein  von  Marmor; 

—  »m^ter,  vid.  colorimeter;  — -mtW,  die 
Farbenmühle;  — mixing,  das  Mischen 
der  Farbe;  — printing,  (Gal.  pr.)  der 
Druck;  — ' printing ,  chromatic  printing, 
der  Farbendruck ;  —  aattcer,  das  Farben- 
näpfchen;  — aheU,  die  Farbenmuschel; 

atraining,  (CtU.  pr.)  das  Seihen  der 

Farbe;  — teat,  die  kolorimetrische 
Probe;  — tub,  (Cäl.  pr.)  der  Streioh- 
kasten,  das  Chassis. 

Colourable  9  a.  (Comm.)  muthmass- 
üch,  pro  forma;  a  —  account,  ein  Konto- 
Finto;  a  —  acäe,  ein  fingirter  Verkauf. 

Coloured^  a.  bunt,  &rbig;  —  beam, 

—  ray,  (Phya.)  der  ÜEirbige  Strahl;  — 
-elay,  (Pott.)  die  Farberde,  Anguss&rbe; 

—  edgea,  pl.  (Opt.)  Farbenränder;   — 
Jlre,  (Fire-w.)  farbiges  lacht  zu  Feuer- 


werkszwecken :  —  glaaa,  das  geförbte 
Glas;  (Raiho.)  die  farbige  (Signal-) 
Scheibe,  das  licht;  —  impreaaion,  der 
Buntdruck;  —  light,  (Fire-to)  farbiges 
Licht  zu  Signalzwecken; — plan,  (Surv.) 
der  farbige  Plan;  —  spectrum,  das  Far- 
benspektrum. 

Oolowcingy  a.  das  Färben;  (Paint.) 
die  Färbung,  Farbenhaltung,  Farben- 
gebung,  das  Kolorit;  -^  with  coloured 
clay,  (PoM.)  das  Begiessen  mit  Farberde ; 
galvanic  — ,  die  galvanische  Metallfär- 
bung, Galvanochromie. 

Colouring-body;  a.  der  Farbenkör- 
per; —  m^Uter,  der  Farbstoff;  — rag, 
das  Schminkläppchen. 

Coloari8t|  a.  der  Farbenbereiter;  der 
Kolorist 

Colourless  9  a.  fBtrblos. 

Colporteur^  a.  der  Kolporteur. 

ColraJce^  a.  ^Met.)  der  Bührhaken  zum 
Bühr ender  Bleierze  bei  der  Aufbereitung. 

ColstafT,  a.  der  Hebebaum,  Wucht- 
baum. 

Colt|  a.  das  Füllen;  filly^,  das 
Stutenfüllen;  horae — ,  das  Hengstföllen. 

Coitus  foots^  a.  (Bot.)  der  Huflattich. 

Coitus  pistol;  a.  (Qun-m.)  eine  Art 
Bevolver,  von  dem  Obersten  Colt  er- 
funden (auch  CoWa  revolver,  CoWa  re- 
volving piatol). 

Colter^  ooultery  a.  (Agr.)  das  Kolter, 
Pflugeisen;  wheel — ,  das  auf  Bädohen 
gehende  Pflugeisen. 

Colter-beam  I  a.  (Agr.)  das  Sechholz 
am  Pfluge;  -^-hote,  das  Sechloch;  — 
ring,  der  Sechring. 

Columbarium ;  putlog:- hole^  a. 
(Buüd.)  das  Büstloch. 

Columbary,  a.  der  Taubenschlag. 

Columbier^  a.  (Pap,  m.)  vid.  colomMer. 

Columbite,  a.  (Miner,)  derKolumbit, 
TantaUt. 

Column^  a.  (Alkali-mant^f.)  der  Thurm ; 
(Arch.)  die  Säule;  (CäL  pr.)  die  Dämpf- 
trommel,  Dämpfkolonne;  (Mil.)  die  Ko- 
lonne; (Phya,)  die  Luftsäule,  Wasser- 
säule; (Print)  die  Spalte,  Kolonne;  (St. 
eng.)  der  Dampfcjlinder,  die  Maschinen- 
säule; — ,  atiU — ,  (Chem.)  die  Kolonne, 
der       Kolonnenaufsatz;      abaorbing — , 

iChem.)  der  Gay  -  Lussac'sche  Thurm 
zur  Absorption  der  salpetrigen  Dämpfe 
bei  der  Schwefelsäurefabrikation) ;  <ucmd- 
^^  — f  (Pump-m.)  der  Steigesatz,  der 
Satz  von  Steigeröhren;  banded  — , 
branded  — ,  (Arch.)  die  Säule  mit  Binde, 
Bundsänle;  clustered — ,  die  Bündelsäule; 
commemorative  — ,  die  Denksäule;  coupled 
— a,  pl.  die  gekuppelten  Säulen,  die 
Säulenkoppel;  dsiärating — ,  Olover- 
tower,  (AVkaU-mMwif,)  der  Denitrirungs- 
thurm,  Gloverthurm;  detached  — ,  die 
alleinstehende,  freistehende  Säule ;  fluted 
— ,  die  kannelirte  Säule;  frontal  — , 
der  StimpfeUer ;  gnomonic  — ,  die  Stun- 
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densäule;  herMic  — ,  die  Wappensäole ; 
—  Sf  pi,  of  the  housing  -  frames  of  the 
roughing-rolls,  (3fe^)  diePilaren  desPräpa- 
rirwalzwerks ;  imbedded  — ,  die  Halbsäule, 
eingebandeue  Säule;  in  —  a,  (PrijU.)  ko- 
lumnenweise ;  mereuridl  — ,  {Phya.)  die 
Qaecksilbersäule ;  mounting  — ,  {idach. 
Pumjp-m.)  das  Steigrohr  der  Draokpumpe ; 
oscillating  — ,  (Mech.)  die  schwingende 
Säule;  passing  — ,  (Arch.)  die  durchge- 
hende Säule;  — s,  pi.  of  a  piUar-roUing- 
miU,  (Met,)  die  Walzensäulen;  —  of  pipes, 
{Pump-m.)  der  Böhrensatz,  Pumpen- 
satz; pressitre — ,  {Hydr,)  die  Druck- 
säule; to  put  into  a  — ,  rubriciren; 
rebated  — ,  {Arch.)  die  mit  einem  Falz 
eingesetzte  Säule;  rusticated  — ,  die  mit 
Bossen  verzierte  Säule;  sloping  — ,  die 
Bchiefstehende  Säule;  smooth -shqfted  — , 
die  glattschaftige  Säule;  steam- — ,  (Alkali- 
manvf.)  dieKo6htrommel;  twisted — ,  die 
gewundene  Säule ;  —  of  waJter,  (Phys.)  die 
Wassersäule;  toophoric — ,  die  Thiersäule. 

Column-lathe^  s,  die  kleine,  an  einer 
vertikalen  Säule  befestigte,  bewegliche 
Drehbank;  — slip,  (Prif^Jt.)  der  Kolum- 
nenspan. 

Columnar^  a.  säulenförmig;  (Min) 
stengelig;  —  avdKraeite,  —  coal,  die 
Anthracitkohle,  Stengelkohle ;  —  argiUa- 
ceous  iron -ore,  —  day  iron -ore,  der 
stengelige  Thoneisenstein,  das  Nagelerz. 

Colu^miation^  s,  (Arch.)  der  Säulen- 
bau, die  Säulenstellung. 

ColureS;  s.  pl.  (Astr.)  die  Koluren. 

Colimimiy  s.  (Build.)  das  segmeni- 
förmige  Wer&stück. 

Co&a.  «.  (Bot.)  der  Winterraps;  — - 
oilf  das  Büböl. 

Comate«  a.  (Bpt)  behaart. 

to  ComDy  V.  a.  kämmen,  striegeln; 
(Wolle)  krämpeln;  (Flachs)  hecheln; 
(Mar.)  sich  überstürzen,  brechen  (von 
den  dipfoln  der  Wellen  gesagt),  (Join.) 
schrobeln,  sohrubbeln. 

Comb,  5.  der  Kamm;  derWoUkamm; 
die  Hechel ;  (Bookh.)  der  gewölbte  Bücken 
eines  Bloches;  — :,  card,  (Spinn.)  der 
Kamm,  die.  Karde,  Krempel;  (Electr.) 
der  Sanekamm  (an  der  Elektrisirma- 
schine);  (Hatm.)  das  Formholz;  back- — , 
der  Aufsteokkamm ;  — .  f/  a  carding-m€t- 
chine,  doffer.,  (Spinn.)  der  Kamm;  —  of 
cards,  (Spinn.)  der  Hacker,  Aushacker; 
child^s  ro\md  — ,  der  Beifkamm;  —  of 
a  cock,  (Oun-m.)  der  Hahnstift,  das 
Daumstück;  ä/r^ss-—',  der  Frisirkamm; 
expanding  — :,  der  Kamm  für  Scher- 
rahmen ;  finertooth  — ,  der  enge  Kamm ; 
fiax — 7,  die  Hechel;  folding — ,  pockei- 
— ,  der  Taschenkamm;  höney- — ,  die 
Honigsoheibe;  (Found,)  die  Galle  in 
Gussstücken;  India-rubber  — ,  der  Kaut- 
schukkamm; metdl-bdcked  — ,  der.Kanmi 
mit  metallenem  Bücken;  —  for  raising 
the  pile,   (Spinn.) '  der    Aufkratzkamm ; 


rule of  the  toarp,  (Silk-m.)  der  Begel- 

kamm,  Oefiher;  tortoise- shdl  — ,  der 
Schildpattkamm;  —  of  a  toire-microm^er,. 
die  gekerbte  Skala  eines  Drahtmikro- 
meters ;  —  of  a  yard,  (Mar.)  der  Kamm 
an  der  Baa. 

Comb-bit|  s.  (Cartwr.)  der  Kamm- 
bohrer; —  blade,  das  Kammblatt  einer 
Kratzmaschine;  — -broach,  der  Zahn» 
das  Blatt  einer  Kai;de;  — brush,  die 
Bürste  zum  Beinigen  der  Kämme;  — 
cUat,  (Mar)  der  Kamm  an  der  Baa; 
-^-cutter,  — maker,  der  Kammmacher; 

—  cutter's  file,    die   Kanmimacherfelle; 

—  cuttei's  saw,  die  Kammmachersäge,. 
Kreissäge;  — frame,  das  in  einen  Bie- 
nenstock eingesetzte  Gestell  für  die  Ho- 
nigscheiben ;  — pot,  (Spinn.)  der  Kamm- 
pott ,  Kammtopf;  —  saw,  vid.  —  -  cutter's 
saw;  — sawing  machine,  die  Kammsäge- 
maschine; —  screufing  <oa{,  der  Schraub- 
stahl; —  slab,  das  Kammtäfslchen, 
Kammbrettchen;  — tringle,  (Weav.)  der 
Schaft;  —  -  —  cy«,  das  Schaftauge. 

Combed^  s.  (Wool-manuf.)  die  Kamm- 
wolle. 

Combed y  a.  gekämmt;  honey — , 
blasig,  mit  Poren  durchsetzt;  —  woolf 
die  Kammwolle. 

Comber,  s.  der  Kämmer;  der  WoU- 
krämpler;  (Mar.)  die  Leiste  um  den 
Passagierraum  eines  Segelbootes. 

Combination ,  s.  die  Verbindung, 
Yereiaigung,  Mischung ;  (Math.)  die  Kom- 
bination ;  diemical  — ,  die  chemische  Ver- 
bindung; Dalton*s  law  of  — ,  Dalton'a 
Gesetz  der  multiplen  Proportionen^ 
doctrine  of  — s,  die  Kombinatorik; 

Combination -attachment,  s,  der 
kombinirte  Apparat  an  einer  Nähma- 
schine (wodurch  zwei  Manipulationen. 
zu  gleicher  Zeit  vorgenommen  werden 
können);  — ßize,  (Art.)  der  kombinirte 
(aus  einem  Zeit-  und  einem  Perkussions- 

zünder  zusammengesetzte)  Zünder; 

lock,  (Loek-sm.)  das  Vezirschloss. 

to  Combine,  v.  a.  verbinden,  ver- 
mischen ;  V.  n.  sich  verbinden; '—  d  nitro- 
gen, (Chem.)  der  gebundene  Stickstoff;  — d 
vapour-engine,  binary  engine,  die  Maschine 
mit  kombinirten  Dämpfen. 

Combing«  s.  (Wool-manuf.)  das  Käm- 
men; —  s,  pl.  der  Abfall  beim  WoUekäm- 
men;  — ^,i)2.  (iS^^tp-b.)  die  Leisten,  welche 
die  Luken  umgeben,  die  Scherstocken; 
hand — ,  (Wool-mant^f.)  das  Handkäm- 
men 'y.  machine  — ,  das  Känmien  mit  der 
Wollkämmmaschine. 

Comblng^oloth,  s.  der  Pudermantel; 

—  -  m<ichine ,    die    Wollkämmmaschine ; 

—  -wool,  die  Kammwolle. 
Combining,  a.  (Chem.)  kombinlrdnd; 

—  capacity,  —  atomicity,  die  Atom- 
bindekraft  der  Elemente;  —  proportiony 
(Chem.)  das  Mischungsverhältniss. 

I       Combustible,  a.  brennbar,  entzünde 


Combustible,  —  Company, 
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lieh;  readily  — ,  leicht  brennbar;  slow 
— ,  schwer  brennbar. 

CombuBtible)  fuel^  s.  das  Brennmate- 
rial ;  —  a,  Brennmatenalien,  Brennstoffe ; 
sdf-8upporting  — «,  sich  selbst  speisende 
Brennstoffe. 

CoQibustlon^  8,  das  Verbrennen,  die 
Terbrennnng;  mtire — ,  (Jlßn.)  das  Todt- 
brennen;  hectt  of — ,  die  Yerbrennongs- 
wärme ;  product  of — ,  das  Verbrennungs- 
produkt ;  rate  of  — ,  die  Verbrennungs- 
Intensität;  to  support,  to  enliven  — ,  die 
Verbrennung  befördern;  spontaneous  — , 
die  Selbstverbrennung. 

CombiuPtlon- chamber ;  s.  der  Ver- 
brennnngsraum ,  die  Verbrennungskam- 
mer; (J&r.  8t,  eng»)  der  Flammkasten; 
-^'furwice,  {Chem.)  der  Verbrennungs- 
ofSen,  Ofen  fur  Elementaranalyse;  — 
tube,  das  Verbrennungsrohr. 

Comety  8.  (ii^r.)  der  Komet;  (Fire^.) 
der  Komet,  die  Schwanzrakete;  — 
seeker,  {Astr)  ein  Instrument  zum  Auf- 
suchen Ton  Kometen. 

Comfit|  s.  —  s,  8,  pl.  das  Zuckerwerk, 
Konfekt. 

Comfortable;  s.  der  Halswärmer, 
Herrenshawl;  (Coäeh-m.)  der  Komfor« 
table,  die  Batarde. 

Coming;  s,  to  nature,  {Met.)  das  Oar- 
werden  der  Metalle;  —  off,  (Gun-m,) 
das  Losgehen,  Abgehen ;  —  off  of  wheel- 
tyres,  das  BadabfSgen. 

Comma;  s.  (Print,)  das  Komma;  in- 
verted —  a,  pl,  Anfuhrungszeichen,  Gänse- 
fusschen. 

Commander;  s,  (Hatm.)  das  Form- 
band;  (Meeh.)  die  Handramme,  Jungfer; 
{MxL  Mar)  der  Befehlshaber,  Komman- 
dant ;  {Ship-h.)  die  Musskeule  (ein  schwe- 
rer Holzschlägel). 

Commanding -engineer;  ••  (Mil.) 
der  Geniedirektor. 

Commandite;  s.  (Comm,)  die  Kom- 
mandite,  das  Zweiggeschäft. 

Commencing -hammer;  s,  cf  the 
gold-heater,  der  Vorschlaghammer. 

Commerce;  s,  der  Handel. 

Commercial  room;  s,  (Comm,)  das 
Gastzimmer  für  Handelsreisende;  — trans- 
actions, pl.  Handelsgeschäfte ;  the  —  union 
of  Germany,  der  deutsche  Zollverein. 

Comminution;  s,  das  Zerreiben,  Zer- 
kleinem, Pulverisiren. 

CommiBsariat;  s.  (Mü.)  das  Ver- 
pflegungsamt;  —  m^gatine,  das  Proviant- 
magazin; —  spring '  waggon ,  der  Laza- 
rethwagen,  Krankenwagen;  restores,  pl, 
Proviantvorräthe  for  Militärverpflegung. 

Commissary;  s.  der  gesetzlich  Be- 
auftragte, Bevollmächtige;  der  Kom- 
missär; —  of  stores,  {Mil.)  der  Pro- 
viantmeister. 

Commission;  s,  (Comm.)  die  Kom- 
mission, der  Auftrag,  die  Provision; 
(3f«7.)  das  Ofßzierspatent ;  account  of — s, 


das  Esswaarenkonto ;  —  of  bankruptcy 
die  Ernennung  zum  Masseverwalter; 
book  of — 8,  das  Waarenbestellungsbuch. 

Commission -agent;  s.  (Comm,)  der 
Konmiissionär;  — business,  das  Kom- 
missionsgeschäft. 

Commissioner;  s,  der  Beauftragte, 
Geschäftsbesorger;  der  Beamte;  der 
Bienstmann. 

Commissure;  s,  (Mas,)  die  Fuge; 
(Join.)  die  Bretterverbindung;  —  of  a 
vauU,  die  W&lbfuge. 

CommodC;  s,  (Join.)  der  Kachtstuhl. 

Commodities;  s.  pl,  (Comm.)  die 
Waaren;  man^factured  — ,  Manufaktur- 
waaren. 

Committee;  s,  das  Komit4.    . 

Commodore;  s,  (Mar.)  der  Kommo- 
dore, Divisionsadmiral. 

Common;  a.  gemein;  gemeinschaft- 
lich; —  bälanee,  die  Balkenwage,  Krä- 
merwage; —  boUer,  (MiU.)  das  Beutel- 
zeug; —  iron,  merchant 'iron,  das  ge- 
wöl&üiche  Handelseisen;  —  salt,  culi- 
nary saU,  das  Kochsalz;  —  staff,  (8urv,) 
die  Messstange,  Absteckstange;  —  time, 
(Mus.)  der  Viervierteltakt. 

Common-eouple,  —  -truss;  s.  (Carp.) 
das-  Leergesparre,  Z wischengesparre ;  — 
wall,  (Build,)  die  gemeinschaftliche 
Mauer,  Zwischenmauer. 

Commotion;  s,  (Eleetr.)  die  Er- 
schütterung. 

to  Communicate;  v.  n,  in  Verbin- 
dung stehen,  vexl^unden  sein. 

Communication;  s.  die  Verbindung, 
der  Zusammenhang;  der  Korridor;  (Frt,) 
der  Verbindungsgang  ^  —  of  motion, 
(Mech.)  die  Fortpflanzung  der  Bewegung ; 

—  by  railway,  die  Eisenbahnverbindung. 
Communication- gallery;  s.  (Frt,) 

die  Gallerie,   welche  Minengänge  unter 
einander  verbindet. 

Communicator,  s.  (Mach.)  die  Zwi- 
schenmaschine, das  Vorgelege-,  Zwiachen- 
geschirr;  (Tel,)  der  Zeichenmacher. 

Communion-cloth;  s.  die  Altardecke ; 
—:•  table,  der  Abendmahlstisch. 

Commutator;  rheotropC;  s,  (Tel) 
der  Stromumkehrer,  Stromwender. 

Compact;  a.  fi^t,  dicht ,  zusammen- 
gedrängt; —  bitumen,  (Miner.)  der  As- 
phalt, das  Erdpech;  —  galena,  der 
Bleischweif,  dichte  Bleifflanz. 

Comx>anion;  s,  (Mar^  die  schiebbare 
Kappe;  die  Kampanje,  Hütte;,  vid.  com- 
panion-hatch; (Print)  der  Gespan  (Ne- 
bengesell). 

Companion -hatch;  s,  (Mar,)  der 
Ueberbau  über  der  Kajütentreppe  auf 
Kauffahrteischiffen ;   —  ladder ,  —  vay, 

—  -stairs,  pl,  die  in  die  Kajüte  führende 
Treppe,  Kajütentreppe. 

Company;  s,  (Mil.)  die  Kompagnie; 
(Com>m.)  die  Handelsgesellschaft ;  —^s  haU, 
das  Kaufhaus,  Lagerbaus;  insurance— ^ 
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Oompartltion,  *-  OompMe, 


die  VenichenmgfigesellBcbaft;  joint-Hock 
— ,  die  AktiengesellBchaft;  railway — , 
die  EiBenbahngesellBohaft;  a  »hip^s  — , 
die  BchiffiiinannBchaft,  das  Schiffsvolk. 

Compartitlon)  a,  das  Eintheilen  in 
Felder  oder  Fächer;  das  abgetheÜte 
Feld  oder  Fach.' 

Compartmenti  a.  die  Abtheilnng, 
das  Feld;  das  Fach,  der  Behälter; 
{Build,)  das  Fach,  Balkenfeld ;  das  Joch, 
Gewölbejoch ;  {Raiko,)  das  Oonp^ ;  [Ship-h,) 
die  Abtheilung,  Abschottung  im  Schiffs- 
raum; — 8,  pU  (Hort,)  die  abgesteckten 
Beete  und  Gänge  eines  Gartens;  —  of 
a  floor,  das  Fussbodenfeld ;  ladies'  — , 
(Raüw,)  das  Damencoupe;  —  of  a  mttt- 
atone,  (MiU,)  das  Viertel  (zwischen  je 
zwei  Hauschlägen);  »moking  — ,  (Bailw.) 
das  Bauchcoup4. 

to  Compass^  v.  a.  abzirkeln,  aus- 
zirkeln. 

Compass  y   «.  [Phya,)  der  Kompass, 
die  Boussole;  der  Um£BUs^;   aximiUh — , 
der  Azimuthkompass ;   binnacle '^-^f   der 
BteuerkompasB,    Btric^ompass;   to   box 
the  — ,  (Mar,)  den  Kompass  kennen  1er 
nen;    deeUnation — ,    die  Deklinations 
boussole,    das  Deklinatorinm ;   dial  — , 
der    Handkompass,     die    Kompassuhr: 
hanging  — ,  der  Hängekompass,  Kaj  üten 
kompass;  ineUnation — ,  die  Inklinations 
boussole,    das  Inklinatorium ;  fnariner*a 
— ,  $ea"^,  der  Seekompass,  BchifRBkom 
pass;  miner^a  — ,  der  Grubenkompass 

paraUdogram ,  der  Abweichungsmee 

ser,  dasBeklioatorium;  poeket — ,  derTa 
schenkompass,  die  Taschenboussole ;  pole 
^,  der  Btangenkompass ;  a  point  of  the 
— ,  ein  Kompassstrich;  priamatie  — , 
(Surv»)  die  Patentboussole ,  prismatische 
Beflexionsboussole,  Schmalkalder's  Bous- 
sole; reconnoitring — ,  der  Bekognosci- 
rungskompass ;  apirit — ,  der  Bpiritus- 
kompass;  aurveyot^a  — ,  der  Feldmesser- 
kompass;  tangent — ,  die  Tangenten- 
boussole;  variation — ,  der  Peilkompass. 

Compass -bar,  a,  [Md.)  der  Trag- 
ring für  den  Treibherd ;  —  board,  {Weav.) 
das  Hamischbrett,  Löcherbrett;  — box, 
der  Kompassmörser;  — briek,  (BuHd.) 
der  Bogenziegel;  — card,  — plane, 
(Ma/r.)  die  Windrose;  -^ -joint,  das  Zir- 
kelschamier;  — 'needle,  die  Magnetna- 
del; — plane,  (Join.)  der  Bundhobel, 
Schiff hobel;  — point,  die  Zirkelspitze; 
[Nav.)  der  Kompassstrich,  Windstrich; 
—  roof,  (BuiZd.) 'das  Dach  mit  sichtba- 
rem Dachstuhl;  — aaw,  (JWn.)  die 
Lochsäge,  Stichsäge;  — aeal,  das  Walz- 
petschiä;  — tHe,  der  Hohlziegel,  Kehl- 
ziegel; — timber,  das  Krummholz;  — 
variation,  {Phya)  die  Deklination  der 
Hagnetnadel;  — window,  {Build.)  der 
halbkreisförmige  Erker  auf  Kragsteinen. 

Compasses,  a.  pi  a  pair  of  — , 
(Phya,  Draw.  Techn.)  der  Zirkel;  (Mar.) 


der  Passer;  («am-—,  der  Stangenzirkel; 
bow — ,  der  Bogenzirkel;  caliber—^, 
calliper — ,  der  Dickzirkel,  Tastzirkel; 
conatn*eting — ,  der  Aüfriiszirkel;  croo- 
ked -*,  d«r  Bauchzirkel,  Tasterzirkel; 
eu^in^-— ,  (Bookb.)  der  Schneidzirkel; 
dividing — ,  der  Theilzirkel;  drawing- 
— ,  der  Zeichenzirkel,  Beisszirkel;  eUip- 
tic  — ,  der  Ellipsenzirkel;  —  with  fixed 
pointa,  der  Zirkel  mit  festen  Spitzen; 
oval  *-,  der  Ovalzirkel;  peneü — ,  der 
Zirkel  mit  Beissfeder;  piüar — ,  der 
kleinste  Zirkel  mit  Beissfeder;  pinion- 
— ,  {Watchm.)  der  Getriebezirkel;  propor- 
tional— ,  der  Yerhältnissziikel ;  — with 
rectangular  pointa,  der  Laufiorkel;  — ' 
of  reduction,  der  Bchlosszirkel ;  r^ning- 
— ,  der  Aifinirzirkel;  —  with  Rifling 
pointa,  der  Steckzirkel,  Beisszirkel; 
apherical  — ,  der  Hohlzirkel;  apring — , 
der  Federzirkel;  aquare  — ,  der  Winkel- 
zirkel; tracing — ,  der  Linürzirkel;  tri- 
angular — ,  —  with  three  lega  or  branehea, 
der  dreibeinige,  dreischenklige  Zirkel; 
univeraäl  — ,  derÜniversalzirkel;  votute- 
— ,  der  Spiralzirkel. 

Compassing^  a.  das  Abmessen,  Ab- 
zirkeln. 

Compatible  y  a.  (Math,)  verträglich 
(von  Gleichungen). 

Compendium^  s,  das  Handbuch,  der 
Auszug,  Leitfaden. 

to  Compensate ;  v,  a,  kompensiren, 
ausgleichen. 

'  Compensation  I  a,  die  Ausgleichung, 
Kompensation;  — ,  damages,  der  Scha- 
denersatz; (Oomm.)  die  Gegenrechnung, 
Abrechnung;  (Mech,  Watchm)  die  Aus- 
gleichung, Kompensation ;  —  of  the  com- 
paaa,  die  Kompensation  der  Deviation 
des  Kompasses. 

Compensation  -  apparatus ,  a. 

(Watchm,)  der  Ausgleichungsapparat;  — 
balance,  das  Kompensations-Bteigrad ;  — 
pcT^ulum,  der  Kompensationspendel;  — 
pipe,  die  Kompensationsröhre. 

Compensator,  a.  (Mech.)  der  Aus- 
gleicher; (Gaa-m)  eine  Art  Begulator; 
Topt.)  der  Kompensator;  magnetic  — , 
(Phya,)  der  Kompensator  der  Deviation 
des  Kompasses. 

Competent*  a,  kompetent ;  —  judge, 
—  party,  der  Bachverständige. 

Comi>etiUon.  a,  (Comm.)  die  Mit- 
bewerbung, KouKurrenz. 

Complement,  a.  die  Ergänzung; 
arithmetic  — ,  {Math,)  die  Ergänzung  zu 
Zehn,  dekadische  Ergänzung;  the  —  of 
the  cttrtain,  (.FW.)  der  Best  der  Defen- 
sionslinie  an  der  Kortine;  the  moon  in 
her  — ,  der  Vollmond;  the  ^  of  a  star, 
(Astr.)  die  Entfernung  eines  Sternes  vom 
Zenith. 

Complete^  a,  vollständig;  — ahadow, 
(Opt,)  der  Kemschatten;  —  atroke,  (St. 
eng.)  der  Doppelhub. 


Complication.  —  Compression -eaatlniß 
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Complie&tioiii  s.  of  figures,  (Paint,) 
die  ZuMunmenstellaxig  der  Grappen. 

CompOy  5.  Abkürzung  für  eomposition, 
ZasammeDsetzang  (wird  von  yerschie- 
denen  Kompositionen,  z.  B.  von  einer 
Art  Mörtel,  aber  auch  von  MetaUkom- 
Positionen  gebraucht ,  z.  B.  von  einer 
Mischung  von  Zinn  und  Blei). 

Component,  a.  der  Bestandtheil,  die 
Komponente;  — forces,    components,  s, 
pl.   (Phys.)    die    Beitenkrftfte;  —  parts,' 
pl.  die  Bestandtheile. 

to  Componey  v,  a.  zusammensetzen; 
(Print.)  setzen,  Schrift  setzen;  to  -* 
in  coliMnns,  in  gespaltenen  Kolumnen 
setzen;  to  —  in  companionship,  stück- 
weise, in  Akkord  setzen. 

Composing  y  5.  (Print.)  das  Schrift- 
setzen; der  Schriftsatz. 

Composing  -  frame  y  composing* 
stand y  s.  (Print.)  das  Setzgestell;  — 
gdUey,  das  Setzerschiff;  — machine,  die 
Setzmaschine;  — room,  das  Setzerzim- 
mer; —  rule,  das  Kolumnenmaass:  — 
stick,  (JfVtn^)  der  Winkelhaken;  (Join, 
Locksm.)  das  Winkelband,  die  Eckschiene. 

Composite,  s.  (Ship-h.)  das  Schiff  mit 
eisernem  Bahmen  und  hölzernen  Wfindcn. 

Composite,  a.  zusammengesetzt;  — 
candles,  pl.  Kerzen  aus  einer  Mischung 
von  Talg  und  Stearinsäure ;  —  carriage, 
(EaiUo.)  der  aus  verschiedenen  Klassen 
gemischte  Wagen ;  the  -^  order,  (Arch.)  die 
zusammengesetzte  oder  römische  Säiüen- 
ordnung;  — piUars,  pl.  (Arch.)  komposite 
Säulen ;  —  ship,  —  vessA,  vid,  composite  s. 

Composition^  s,  die  Zusammen- 
setzung, die  Mischung;  (Comm.)  das 
Arrangement  eines  Fiüliten  mit  seinen 
01äub%ern,  der  Akkord ;  (^>e-tr.)  der  Satz, 
Feaerwerkssatz  (auch  fuze — )/  (Gild.) 
das  mit  Leim  angemachte  KreidepuLver; 
(Olassfn.)  der  Glassatz,  die  Sclunelze; 
(Print.)  der  Satz;  die  Setzkunst;  —  of 
air,  —  of  the  atmosphere,  (Phys.)  die 
Zusanmiensetzung  der  atmosphärischen 
Luft;  common  fuse  — ,  (Fire^.)  der 
rasche  Satz;  detonating — ,  priming •'^, 
der  Perkussionssatz,  Zündsatz;  —  of 
forces  or  motions,  (Meeh.  Phys.)  die  Zu- 
sammensetzung ,  Vereinigung  der  Kraft» 
oder  Bewegungen  in  eine  einzige ;  inflam- 
mäble  — ,  phosphor-  — ,  (MaUh-mäking) 
die  Zündmasse.;  —  for  powder,  (Powder- 
m.)  der  Satz,  Palversatz ;  slow — ,  (Fire-^.) 
der  faule  Satz;  —  by  volume,  (Phys.) 
die  Zusammensetzung  nach  dem  Volu- 
men ;  —  hy  weight,  die  Zusammensetzung 
nach  dem  Gewicht. 

Composition-ornament,  s.  (SciUpt.) 
das  Ornament  aus  Steropappe,  aus 
Masse ;  — plane,  (Miner.)  die  Zusammen- 
setzungsfläche;  —  roller,  (Print.)  die 
Auftragwalze;  — -*teve,  (Fire-w.)  das 
Trommelsieb. 

Compositor,  s.  (Print.)  der  Setzer; 

TaehnisehM  Wörterbuch.    EngL  •  Beutooh. 


— I  type-setting  machine,  die  Setzmaschine ; 
— **  board,  das  Setzbrett;  —  of  *J^€ 
companionship,  —  of  packets,  der  Stück- 
setzer, Packetsetzer ;  —  of  the  perquisites, 
der  Accidenzsetzer. 

Compost,  s.  (Agr.)  der  Kompost, 
Mischdünger;  (Build.)  eine  Komposition, 
besonders  zum  Abputzen  und  Bewerfen 
der  Häuser. 

to  Compound,  v.  n.  (Comm.)  akkordi- 
ren,  einen  Vertrag  schliessen ;  ein  Arran- 
gement mit  den  Gläubigem  treffen;  to  — 
amicably,  sich  in  Güte  auseinandersetzen. 

Compound,  s,  die  (chemische)  Verbin- 
dung; binary — ,  die  binäre  Verbindung; 
nitrogen  —  s,  pL  Stickstoffverbindungen. 

Compound«  a.  zusammengesetzt;  — 
arch,  (Arch.)  der  gemischte  Bogen;  — 
atom,  (Phys.)  das  Y  erbindungsmolekül ; 
'—  b€Utery,(El€ctr.)  die  zusammengesetzte 
Batterie;  —  body,  die  chemische  Ver- 
bindung; —  course,  (Mar.)  der  Kuppel- 
kurs; —  engine,  ^~  steam-engine,  (St.  eng.) 
die  Woulfsche  Dampfmaschine,  Hoch* 
und  Kiederdruckmaschine ;  doiible  —  en- 
gine,  die  Maschine  mit  Hoch-,  Mittel-  und 
Kiederdruckcylindem ; — interest,  (Comm.) 
Zinseszinsen ;  —  magnet,  der  zusammenge- 
setzte Hagnet,   das   Magnetstabbündel; 

—  metal,  die  Legirung;  —  microscope, 
(Phys.)  das  zusammengesetzte  Mikroskop ; 
— pendulum,  das  zusammengesetzte,  phy- 
sikalische Pendel ;  — pier,  — pillar,  (Arch.) 
der  Bündelpfeiler;  —  radicals, —  radicles, 
pl.  (Chem.)  zusammengesetzte  Badikale; 

—  raü,  die  aus  mehreren  Längentheilen 
zusammengesetzte  Schiene ; — rest,  (Tum.) 
die  kombinirte  Auflage. 

Compounder,  s.  (Qas-w)  der  Kom- 
binator. 

to  Compress,  v.  a.  pressen,  zusam- 
mendrücken, veraichten,  komprimiren; 
to  —  gun-powder,  das  Schiesspulver  ver- 
dichten. 

Compress  •  s.  (Cotton -m.)  die  Baum- 
wollpresse; (Surg.)  die  Kompresse. 

Compressed,  a.  komprimirt;  —  air, 
die  komprimirte  Luft ;  —  air-engine,  die 
mit  komprimirter  Luft  getriebene  Ma- 
schine; —  air  -  m^nom^ler,  (St,  eng.)  das 
geschlossene  Luftmanometer;  —  ball, 
(Mü.)  die  gepresste  Bleikugel;  —  brick, 
der  gepresste  ZiegeL 

Compressible,  a.  zusammendrückbar. 

Compressibility,  s.  die  Zusammen- 
drückbarkeit. 

Compressing-apparatus,  s.  (Chem.) 
die  Presse;  — engine,  — -mocÄtn«,  die 
Druckmaschine;  (Art)  die  Kugelpresse; 
air  —  machine,  die  Luftkompressionsma- 
schine;  — -«fratn,  vid.  compressive  strain; 

—  strength,  vid.  compressive  strength  ;  —  - 
wedge  of  a  press,  (Mach.)  der  Treibkeil. 

Compression,  s.  der  Druck,  die  Zu- 
sammendrückung, Zusammenpressung. 
I      Compression -casting,  s.  (Found.) 
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der  Laftkompre88ion8g;ii68  (wobei  das 
Metall  darch  komprimirte  Luft  in  die 
Fonnen  getrieben  wird);  — chamber, 
die  Kompreesionskammer  (in  Lnfbkom- 
presflionsmaschinen);  — machine,  (Art,) 
die  Kugelpresse;  — stop -cock,  — -codt, 
{Hydr,)  der  elaitischeHahn,  Kompressions- 
bahn ;  (Chem.)  der  Qnetscbbabn ;  —  tube, 
(Jliach.)  die  gepresste  Böbre,  Drackröbre. 
Compreraivei  a.  zusammendrückend, 
pressend;  — strain,  die  Druckspannung ; 

—  strength,  die  rückwirkende  Festigkeit, 
Druckfestigkeit. 

Compressori  s,  die  Presse;  (Opt)  die 
Presse  zum  Festhalten  mikroskopischer 
(Gegenstände  unter  dem  Mikroskop; 
(Swrg.)  die  Aderpresse;  air — ,  der  Luft- 
kompressor, die  Luftkompressionsma- 
schine (der  Apparat  zur  Erzeugung 
komprimirter  Luft). 

Comprint)  s.  der  diebische  Nachdruck. 

to  Comprise«  v.  a.  lot^tn  the  same 
account,  (Comm)  in  ein  und  dieselbe 
Rechnung  bringen. 

ComS)  ooomsy  ooome%  s.  pl  (Brew.) 
of  malt,  die  Malzkeime. 

ComptroUeri  s.  der  Eontroleur. 

Computation  f  s,  (Comm.)  die  Be- 
rechnung; der  Kostenübersohlag ;  die 
Vergleichung  verschiedener  Münzsorten. 

to  Compute^  v.  a.  (Comm.)  berech- 
nen, den  Preis  bestimmen;  — d  taxe, 
die  Durchschnittstaxe. 

Comrade-battery,  s.  (Art.)  die  ge- 
meinschaftliche Batterie. 

Concameration,  s.  (Arch.)  das  Ge- 
wölbe; die  Beihe  von  gewölbten  Bäu- 
men; hemispheric  — ,  das  Kesselgewölbe. 

Conoateinatioii,  s.  eine  Beihe  von 
Kettengliedern. 

Concave,  «.  die  Höhle,  Höhlung;  — 
of  the  cock,  (Qun-m,)  die  Schlagfläche 
der  Hahnaushöhlung. 

Concave«  a.  konkav,  ausgehöhlt;  — 
brick,  (Mas*)  der  Krummziegel,  gekrümmte 
Ziesel;  douible  — ,  bikonkav;  —  glasses, 
pl,  {Opt.)  Hohlgläser,  Hohllinsen ;  —  lens, 
(Opt.)  die  Hohllinse;  to  make  — ,  (iletal' 
fc.)  eine  Hohlfläche  einscbleifen;  — 
mirror,  der  Hohlspiegel,   Brennspiegel; 

—  plane,  (Join.)  der  Schiffhobel ;  piano- 
— ,  plankonkav;  —  rator,  das  hohlge- 
schUfiTene  Basirmesser;  —  spherical  mir- 
ror, (Opt)  der  sphärische  Hohlspiegel. 

Concavity,  s.  die  Hohlrundung,  Aus- 
höhlung; —  of  a  vault,  (Arch,)  die 
Bogenrundung  eines  Gewölbes. 

Concavo-concave,  a.  auf  beiden 
Seiten  konkav;  — convex,  konkavo- 
konvex  (auf  der  einen  Seite  konkav, 
auf  der   andern  erhaben). 

Concealment,  s,  of  material  facts  and 
cireum,stances ,  (Öomm.)  die  Verhehlung 
von  wesenUichen  Thatsachen  (wodurch 
eine  Assekuranzpolice  ungültig  wird). 

to  Concentrate,  v.  a.  in  einen  Mit- 


telpunkt vereinigen;  verdichten,  koncen- 
triren ;  verdicken,  eindicken,  verdampfen ; 
(Met.)  spuren,  den  Stein  koncentriren ;  —  d 
matt,  (Met)  der  Koncentrationsstein,  Dünn- 
stein; — d  add,  (Chem,)  die  koncen trirte 
Säure;  — d  vinegar,  der  koncentrirte  Essig, 
die  technische  Essigsäure. 

Concentration«  s,  die  Vereinigung 
in  einen  Mittelpunkt,  die  Koncentration, 
.Verdichtung,  die  Eindickung,  Ver- 
dampftmg. 

Conoentration-pan,  s,  (8ug,  m.)  die 
VerdampfJpüEmne  (für  den  Dünnsaft); 
— smdting,  — work,  (3fe<.)  die  Koncen- 
trationsarbeit,  Spurarbeit,  das  Koncen- 
trationsschmelzen. 

Concentrator ,  ore  -  concentrator, 
s,  (Met.)  die  Koncentrirmaschine. 

Concentric,  concentrical,  o.  kon- 
centrisch,  einen  gemeinsamen  Mittel- 
punkt habend ;  —  etigine,  —  steam-engine, 
die  rotirende  Dampftnaschine. 

Concern,  s.  (Comm,)  das  Geschäft. 

Concerned,  a.  (Comm.)  Antheil  ha- 
bend. 

to  Concert,  v,  a.  biAsiness,  (Comm.) 
Geschäfte  anknüpfen,  einleiten. 

Concertina,  s,  (Instr.  m,)  die  Kon- 
certina,  ein  dem  Akkordion  ähnliches 
L:istrument. 

Concession,  s,  die  Konoession,  Be- 
wiÜigxmg;  —  of  a  mine,  die  Verleihung 
eines  Bergwerks. 

Concessionary,  s.  der  Koncessionar. 

Conchoid,  s.  (Math.)  die  Muschel- 
linie, Konchoide ;  (Arch.)  das  Säulenprofil. 

Conchoidal,  a,  muschelig ; — fracture, 
(Miner.)  der  muschelige  Bruch. 

Conciator,  s,  (Olass-m,)  der  Abmesser 
der  Materialien. 

to  Conclude,  v,  a,  a  contract,  (Comm,) 
einen  Vertrag  schliessen. 

Concluding-line,  s,  (Mar.)  das  Mit- 
teltau (einer  Sturm-  oder  Bootstreppe). 

Concoction,  s.  (Chem.)  die  Läuterung 
durch  Hitze. 

Concordance,  s.  (Print)  die  Kon- 
kordanz ;  —  stick-space,  das  Konkordanz- 
quadrat. 

to  Concrete,  v.  n.  gerinnen;  in  Kry- 
stallen  zusammenschiessen. 

Concrete,  s.  (BuUd.)  der  Beton,  der 
Guss-  oder  Steinmörtel  (mit  Wasser- 
mörtel angemacht);  dasPis^  (mit  Kalk- 
mörtel angemacht);  asphalt — ,  der  As- 
phaltbeton. 

Concrete,  a.  verdichtet,  fest;  to  be- 
come — ,  sich  verdichten,  gerinnen. 

Concreter,  s.  (8ug,  m^  ein  Koncen- 
trationsapparat,  der  besonders  in  West- 
indien  für  Bohrzucker  viel  gebraucht 
wird  (auch  Fryer's  — ). 

Concreting,  s.  (Binld,)  die  Beton- 
gründung, die  Gründung  aufGussmörtel. 

Concretion,  s.  das  Zusammenwach- 
sen ;  die  zusammengewachsene  Masse;  das 


J 


Conourrenee.  —  Conduit 


147 


Yerhärten,  Verdicken ; — 8,  pi.  (Miner,)  die 
Neater;  antmal — a,pU  Konkretionen,  Gal- 
lensteine ;  spheroidal  — ,  (Mintr,)  die  Kiere ; 
9\dphuroua  —  of  pyrites,  der  Plattschlich. 

Gonourrence^  s,  die  Beihülfe,  :Mit- 
wirkong^. 

Concusflioxiy  8,  die  Konkossion,  die 
heftige  Erschüttemng ;  — fiue,  (Art.) 
der  Konkossionszünder. 

to  Condonsate^  to  condense  ^  v.  a 
(Phys.  Teehn.)  kondensiren»  verdichten; 
condensed  wave,  (Fhy8.)  die  Verdichtonge- 
welle;  condensed  water,  das  destillirte 
Wasser. 

Ck>ndenBatory  s.  (Phys.)  der  iUektri- 
citats-,  Wftrmesammler ;  die  Laftver- 
dichtongspumpe ;  (St,  eng.  8ug.  m,  Teehn.) 
der  Kondensator;  Liebig* s-^,  vid.  Liebig* s 
condenser. 

Condenser  I  s.  (Fhys.  Teehn,)  der 
Kondensator,  die  Kondensationsvoirich- 
tong ;  (AlkaU-tnanuf^  der  Kondensationa- 
thnrm ;  (Chem.  Met.)  die  Vorlage  (welche 
zugleich  kühlt);  (Dist.)  das  Kühkohr, 
der  Kahler  (auch  stiU — )/  (Sledr.)  der 
Kondensator,  Akkumulator,  Anh&olüngs- 
apparat ,  Elektricitätssammler  (auch 
electrical  — );  (Gas^.)  die  Vorlage,  der 
Kondensator  (auch  gas — );  (SU  eng.) 
der  Kondensator,  das  Kühlgeläss;  vid, 
condensing  air-pump;  vid.  condensing- 
lens;  acid — ,  (Alkali-1nan^f.)  derSäuTe- 
Kondensationsthurm ;  air — ,  der  Luft- 
kondensator,  Luftkühler;  coating  of  the 
— ,  (Eleetr.)  die  Armatur  des  Kondensators ; 

—  by  conioee,  (St.  eng.)  der  Fl&chenkonden- 
sator ;  external — ,  (St.  en^.)  der  Röhrenkon- 
densator; hydrauUc — ,  (Oas-w.)  die  Vor- 
lage an  der  Oasretorte,  der  hydraulische 
Kondensator;  jet--^,  (St.  eng.)  der  Ein* 
Spritzkondensator ;  Liebig*  s  condenser, 
((77kem.)derLiebig'scheKül]Japparat;  slid- 
ing— ,  (ElectrJ)  der  Schleifkondensator; 
spark — ,  (Eleetr.)  der  Funkensammler; 
stül — ,  (Dist.)  das  Kühlrohr;  sttvfaee- 
— ,  (St.  eng.)  der  Oberflächenkondensator; 
worm ,  coü — ,  (Dist.)  die  Kühl- 
schlange; —  of  a  sink'fttmace,  (Mä.) 
die  Vorlage  am  Zinkofen. 

Condenser- cooky  s.  (St.  eng.)  der 
Hiüm  des  Verdichters ;  — ferrules,  pV, 
dieKondensationsröhren-Dichtungsringe ; 

—  gauge,  der  Dampfdiohtigkeitsmesser, 
das  Vakuummeter;  — tubes,  pl.  die 
Kondensationsröhren. 

Condensing,  o.  verdichtend;  —  air- 
pump, die  liuftverdichtungspumpe. 

Condenstng-apparatiXB,  s.  derKon- 
densations^ Apparat ;  (Eleetr.)  der  grössere 
Kondensator ;  —  e^m&er,  (Met.)  die  Flng- 
staubkammer ;  —  coü,  (Dist.)  die  Kühl- 
schlange; '^-engine, —  steam-engine,  die 
Kondensator-Dampfimaschine ;  non en- 
gine, die  Dampfinaschine  ohne  Kondensa- 
tion ;  — jet,  (St.  eng.)  der  Einspritcstrahl ; 
— lens,  (Opt.)  die  Banunellinse;  ^^- plate, 


(Eleetr.)  die  obere  Kondensatorplatte ;  — 
pump,(Maeh.)  die  Kompressionspumpe ; — 
tower,  (Chem.)  der  Kondensationsthurm ; 
— •  vessel,  das  KondensationsgefiLss;  — 
water,  das  Kondensationswasser. 

Conder^  s.  (Mar.)  der,  welcher  den 
Budersteuerer  kommandirt. 

to  Condition^  v.  a.  (BUaeT^.  Col.  pr.) 
einspritzen. 

Condition 9  s.  die  Bedingung;  der 
Zustand;  die  Qualität;  (Fhys)  der 
Aggregatzustand;  (Brew^  das  Hopfen- 
mehl, Lupulin;  —  of  dressed  leather, 
(Ourr.)  die  Oare  der  Häute;  —5,  pl.  in 
fact,  (Comm.)  ausdrückliche  Bedingun- 
gen; implied  —  s,  pl.  stillschweigende 
Bedingungen;  -—  s,  pl,  in  law,  nach 
dem  Gesetze  zu  verstehende  Bedingun- 

Sen;  —  of  purified  cppper,  die  Oare  des 
lupfers;  — s,  pl.  of  a  raüway-grant,  die 
Bedingungen,  Klauseln  einer  Eisenbahn- 
verleihung; — s,  pL  of  sale,  die  Verkaufs- 
bedingungen; void  — 8,  pl.  widergesetz- 
liche, nichtige  Bedingungen;  — s,  pl. 
for  working,  (Min.  Bailw^  die  Betriebs- 
bedingungen. 

Conditioned y  a.  (Oomm.)  beschaffen. 

to  Conduct,  v.  a.  leiten,  führen; 
(Phys.)  leiten. 

Conduotibllity,  s.  (Phys.)  die  Lei- 
tungsföhigkeit. 

Ck>ndnctingy  s.  das  Leiten,  die  Lei- 
tung; capable  of  ^,  (Phys.)  leitungsfähig. 

Ck>nduotin^arOy  s.  (Elect.)  der  Aus- 
lader;    power, property,   (Fhys.) 

das  Leitungsvermögen ;  —  ray,  der  Leit- 
strahl ;  —  rod,  (Mach,)  die  Leitstange  am 
Parallelogramm ; — substance,  (Phys.)  der 
Leiter ;  —  wire,  (Td.)  der  Leitungsdraht. 

Conduction y  s.  die  Leitung;  —  of 
heat,  (Phys.)  die  Wärmeleitang;  swrface- 
—,  (Eleetr.)  die  Oberflächenleitung. 

ConductiTlty,  s.  (Phys.)  das  Lei- 
tungsvermögen, der  Betrag  des  Leitungs- 
vermögens; speeiflc  — >,  Sbm  speciflsche 
Leitongsvermögen. 

Conductor,  «.(Bua<l.)der Bauführer; 
(Phys.)  der  Leiter;  der  Leitungsdraht; 
(Swrg.)  das  Leitinstrument ,  der  Direktor ; 
—  of  brackish  water,  (S<a*-w.)  der  Zu- 
leitungsgraben; —  of  deetrieüy,  der 
Elektricitätsleiter ;  •—  of  heat,  der  Wärme- 
leiter; Ughtning — ,  der  Blitzableiter; 
metal  — ,  (Phys.)  der  metallische  Leiter ; 
non — ,  der  Nichtleiter;  —-  of  a  pile- 
driver,  (Hydr.  Mach.)  der  Bammmeister; 
prime  — ,  (Eleetr.  Maeh.)  der  Hauptkon- 
duktor;  railway  ' — ,  (Brnko.)  der  Schaff- 
ner, Kondukteur. 

Conduit,  8.  (Teeihn.  Oas-w.)  die  Lei- 
tung; (Hydr.)  die  Wasserleitung  durch 
Bohren,  der  Abzug,  die  Absucht ;  air — , 
(Min.)  die  Wetterlutte;  —  of  bridks  in 
a  furnace,  der  Backsteinkanal ;  brine — , 
(Salt-w.)  die  Solenleitung;  —  of  gas,  die 
I  Gasleitung;   —  of  pipea,  die  Böbren- 
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leitang;  water -^^,  die  Waseerleitang ; 
iMin.)  der  WassentoUen. 

Conduit-ditoli,  s.  {Hydr.)  der  Zeit- 
graben; —  tnaster,  der  Böhrenmeister ; 
— pipe,  das  Leitungsrohr,  Brunlien- 
rohr,  (Min.)  die  Pochröhre. 

to  Conduplicate^  v.  a.  verdoppehi. 

Cone^  8.  (Geom,  Teehn.)  der  Kegel; 
{Chem.  Manvf,  Sug.m.)  das  Krystallisir- 
gefäss;  (FireHT.)  der  Deckel,  das  Hütchen 
die  Yersetzangskapsel;  (ikfiU.)  der  Trich- 
ter; —  of  a  blast- furnace t  (Met,)  der 
.  Oberschacht;  hUint  — ,  (G^eoin.)  der 
Stampfkegel;  coating — ,  (Found.)  der 
Giessbackel ;  —  of  a  cup-  and  eone-appa- 
ratu9,  (Met.)  die  Glocke  eines  Doppel- 
triohter-Apparates ;  doiMe  — ,  (Mach,) 
die  konische  Trommel;  —  of  firs,  (Bot.] 
der  Tannenzapfen;  friction — ,  (iUTacA. 
der  Friktionskegel ;  luminous  — ,  (Phys.] 
der  Lichtkegel,  die  leuchtende  Hülle 
der  Flamme;  —  of  the  percussion- cock , 

iQun-m,)  der  Zündkegel;  —  of  rays, 
Opt.)  der  Strahlenkegel;  right  — ,  up- 
right— ,  (C^eom,)  der  gerade,  normale 
Kegel;  scalene-^,  oblique — ,  (Oeom.)  der 
Bcluefe  Kegel;  —  of  slag,  die  Formnase 
einer  Gebläeform ;  —  of  a  trompe,  (Sydr. 
Mech.)  der  konische  Zapfen,  Stöpsel; 
truncated  — ,  der  Stumpf  kegel ;  upright  — , 
der  gerade,  senkrechte  Kegel;  wheel •-^, 
(Raüw,)  die  Konicität  der  Badreifen. 

Cone-bit,  (Art.)  die  StoUenfeile;  — 
compasses,  pU  der  Kolbenzirkel;  — 
counter  -  sink,  (Locksm.)  der  konische 
Senker;  — 'former,  (Fire-w.)  der  Form- 
kegel,  das    Spitzkiappenholz ; gear, 

(Mach.)  die  konische  Terzahnung,  Win- 
kelverzahnung;     plate,    (Tum.)    die 

Brille;  — -puUey,  conical  ptdley,  (Mach. 
Spinn.)  die  konische  Scheibe,  Stufen- 
scheibe; — -volve,  (Mach.)  das  Kegel- 
ventil;  — -vice  coupling,  die  Friktions- 
kuppelung: —  wheel,  conical  wheel,  das 
Kegelrad,  konische  Bad. 

Conedy  a.  (Mach.)  zugespitzt,  spitz, 
kegelförmig. 

Coneinfir^  s.  of  the  rudder-head,  (Mar.) 
die  Schräge  des  Buderkopfes. 

Confeotion,  confeotionary^  s.  das 
Zuokergebftck,  Konfekt;  die  Konditorei. 

Ck>nfeotioii-paiiy  s.  die  (drehbare) 
Zuckerbäckerpfanne. 

Confeotioner,  s.  der  Konditor, 
Zuckerbäcker ;  ^*s  shop,  die  Konditorei. 

Confenrites^  s.  pl  (Geogn.)  fossile 
Pflanzen. 

Confeaaioiiy  s.  of  signature,  (Comm.) 
die  Anerkennung  einer  Unterschrift. 

ConfoBsionary^  oonfession-ohair^ 
3.  der  BeichtstuhL 

CoBß-gva&Uonf  s.  (Fhys.)  die  Gestal- 
tung, der  Bau;  (Astr.)  die  Aspekten  der 
Planeten. 

OoBformator,  s.  (Hatm.)  das  beweg- 
liche 3£aan  zum  Anmessen  Ton  Hüten; 


(Tail.)  ein  bew^liches  Gestell  zum  An* 
n;Lessen  von  Kleidungsstücken. 

Ck>]iforxnity}  s.  to  pass  in  — ,  (Comm.) 
konform  buchen 

CozLge^  8.  (Arch.)  das  An&ngs-  und 
Endglied  des  Säulenschaftes;  lower  — , 
der  Anlauf;  upper  — ,  der  Ablauf. 

to  CongeaL  v.  n.  gefrieren,  erstarren. 

Ck>iigealabie^  a.  gefrierbar. 

Congelation^  congealing ,  s.  das 
Erstarren,  Abkühlen,  Gefrieren;  rapid 
— ,  (Met.)  das  plötzliche  Erstarren ;  slow 
— ,  das  langsame  Erstarren. 

Conger  eel^  s.  (Zool.)  der  Meeraal. 

Conglomerate^  s.  (Miner.)  das  Trüm- 
mergestein,  Konglomerat;  — of  quarts 
and  iron  ochre,  der  Eisensandstein. 

Congo  9  8.  (Comm.)  der  Kongothee, 
die  zweite  Sorte  des  schwarzen  Thees. 

Congreve's  bridge ,  s.  (Frt.)  die 
Sturmrollbrücke;  — '«  granulating -ma- 
chine, die  Walzenkörnmaschine ;  — mat- 
ches, congreves,  pl.  die  Beibzündhölzer, 
Streichhölzchen ; — rocket,  die  Congreve'- 
scheBakete,  Kriegsrakete. 

Congruity^  s.  die  Uebereinstimmung; 
(Oeom.)  die  SLongruenz. 

Conic y  conical)  a.  (Oeom.)  kegel- 
förmig, konisch;  —  frustrwfn,  (Oeom.) 
der  Kegelstumpf,   abgestumpfte  Kegel; 

—  gearing,  (Maih.)  die  konische  Yer- 
zahnunff,  Winkelverzahnung ;  —  measure, 
(Pharma  die  konische  Mensur; — pendu- 
lum, (St.  eng.)  der  konische  Begulator; 

—  pvUey,  [Mach.  Spinn'.)  die  konische 
Scheibe,  Stufenscheibe; — section, (Math.) 
der  Kegelschnitt;  —  valve,  (Mech.)  das 
Kegelventil;  —  whsd,  (Mach.)  das  ko- 
nische Bad,  Kegelrad. 

Conlcoid;  s.  (Math.)  die  Fläche  zwei- 
ter Ordnung. 

Conlferae^  conifers^  s.  pl.  (Bot.)  die 
Zapfisnfrüchtler,  Koniferen. 

Coniferous^  a,  (Bot.)  Zapfen  tragend. 

Conine,  s.  (Chem.)  das  Koniin,  Koni- 
cin  (ein  Alkaloid,  der  giftige  Bestand- 
theil  des  Schierlings). 

Conite,  dolomitic  magnesitei  s, 
(Miner.)  der  Konit,  Dolomit-Magnesit. 

Coniiun  maculatum,  hemlock ,  s. 
(Bot.)  der  Schierling. 

Conjugate,  a.  konjugirt ;  the  —  foci, 
(Opt.)  die  konjugirten  Brennpunkte. 

to  Connect,  v.  a.  verbinden,  zusam- 
menfügen; (Mach.)  koppeln;  to  —  one's 
8^  as  a  partner  with  a  house,  (Comm.) 
als  Associö  mit  einem  Handlungshause 
in  Verbindung  treten. 

Connecting,  a.  verbindend. 

Connecting -curve,  s.  (Bailw.)  die 
Verbindungskurve;  — gear,  (Mach.)  die 
Bewegungstheile,  das  Geschirr,  Vorgelege ; 

—  link  (St.  ef^g.)  die  Coulisse; pas- 
sage, der  Durchgang,  Verbindungsgang; 

•^- piece,  (Found.)  der  Gusszapfen; 

rod,    (Mach.)    die   Lenkstange,    Treib- 


Connection,  -r  ConsuL 
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ftange,  Pleuelstange,  BlänelBtange,  Kap- 
pelstEDge;  — rod  of  a  stoitch,  die  Wei- 
chenstange,  Yerbindnngsstaxige ;  — »rod 
hearing,  der TreibstaDgeDriexnen ;  — -rod 
head,  '-^-rod  end,  derTreibstangeskopf ; 
— rod  strap,  der  Treibstangenbügel. 

Goxmeotion^  9.  die  yerbinduog;  — 
in  trade,  die  Handelafverbindung. 

Cozmeotive^  a.  bindend;  —  tissue, 
das  Bindegewebe. 

Connector^  s.  der  verbindende  Theil : 
(EUetr.)  eine  Art  Klemmschranbe ;  {RaiUo) 
die  Wagenknppelong. 

Ck>nold^  s.  (Oeom.)  das  Konoid,  die 
geradlinige  Fläche,  deren  Erzeugende 
eine  feste  Linie  schneiden  und  einer 
Ebene  parallel  sind. 

ConoXdal)  a.  {Math.)  konoidisch;  — 
surface,  die  Konoidfläche. 

Consdenoe^  s,  of  a  driü,  das  Bmst- 
brett,  Bohrbrett,  die  Bohrscheibe  eines 
Drillbohrers. 

Consecutive^  a. aufeinander  folgend; 
(Math.)  unendlich  nahe. 

to  Conseminate^  v.  a.  (Bot)  mit  ver- 
schiedenem Samen  säen. 

CoiiBequenty  s.  of  a  ratio,  (Math.) 
das  Hinteiglied  eines  Verhältnisses. 

ConBervation  •  s.  die  Erhaltung ;  — 
of  energy,  (Phys)  die  Erhaltung  der 
lebendigen  Kraft ;  doctrine,  theory  of  the 

—  of  energy,  das  Princip  der  Erhaltung 
der  lebendigen  Kraft. 

Conservatory^  s.  das  Behältniss,  der 
Behälter;  (Hort.)  das  Treibhaus. 

Conserver;  5.  der  Wasserbehälter, 
das  Wasserbassin,  Reservoir. 

Consideration^  s.  (Comm.)  die  Prä- 
mie; der  wesentliche  gegenseitige  Ter- 
pflichtungsgrund  im  kaufnännischen  Ver- 
trag; want  of — ,  der  Mangel  an  Valuta; 

—  money,  die  Kaufsumme,  das  Kaufgeld. 
to  Consign,  v.  s.  (Comm.)  übermachen, 

konsigniren;  —  ed  money,  anvertrautes 
Geld. 

Consignatary;  *.  {Comm,)  der  Depo- 
sitar. ^ 

Consignee,  s.  {Comm.)  derjenige,  an 
den  Waaren  konsignirt  sind,  der  Em- 
pfönger;  der  Faktor. 

Consigner,  consignor,  s.  {Comm.) 
der  Waareneinsender,  der  Deponent. 

Consignment,  consignation,  s.  die 
üebersendung,  Konsignation;  —  of  goods, 
die  Waarenversendung;  — of  {in)  specie, 
die  Baarsendung. 

Consistence,  consistency,  s.  {Phys.) 
die  Konsistenz,  Dichtigkeit,  Festigkeit; 
pasty  — ,  die  Teiffkonsistenz. 

Console,  s.  (Arch,)  der  Kragstein, 
Tragstein,  die  Konsole;  —  of  a  gate, 
das  Bollwerk  einer  Pforte;  — musket, 
(QiM-m.)  das  Perkussionsgewehr  nach 
Console'scher  Art;  — **  pattem-locJc,  das 
Console'sche  Mutterschloss ;  — *s  primer, 
der  Zünder  zu  der  Console'schen  Zündung. 


Console-table,  s.  das  PfeUertisohchen. 

to  Consolidate,  v.  n.  festwerden, 
sich  konsolidiren,  erstarren. 

Consolidation,  s.  die  Vereinigung 
zu  einer  festen  Hasse;  das  Festmachen; 
(Railw.)  das  Festwerden  durch  Senkung. 

Consols,  s.  pL  Consolidated  fand, 
s,  (Comm.)  die  konsolidirten ,  zu  ihrer 
Tilgung  auf  bestimmte  Staatseinkünfte 
angewiesenen  Staatsschulden. 

Consort,  consort-ship,  s,. (Mar.) der 
Mitsegler,  das  Geleitschiff. 

Constable-hire,  s.  (Mar.  Comm.)  die 
Vergütung  für  die  Bewachung  eines 
Schiffes  bis  zum  Löschen. 

Constance-Unen,  s.  (Comm.)  doppel- 
dichte Leinwand  aus  St.  Gallen. 

Constant,  a.  beständig,  stet,  kon- 
stant; —  battery,  DanidVs  —  battery, 
(Mecfr.)  Daniell's  konstaute  Batterie  (die 
älteste  Batterie  mit  getrennten  Flüssige 
keiten);  —  blue,  der  Indigkarmin;  — 
current,  (Electr.)  der  konstante  Strom; 

—  force,  (Phys.)  die  konstante  Kraft;  — 
quantities,  pl.  (Math.)  konstante  Grössen. 

Constant,  s,  (Math.  Mech,  Phys)  die 
Konstante,  konstante  Zahl  oder  Grösse* 

—  of  a  battery,  of  a  gcHvanomster,  (Phys.) 
die  Konstante  einer  Batterie,  eines  Gal- 
vanometers, d.  h.  ihr  oder  sein  konstan- 
ter Leitungswiderstand. 

Constituent,  a.  wesentlich,  haupt- 
sächlich ;  —  part  of  a  machine ,  (Mach.) 
das  Organ,  organische  Werkzeug;  — 
parts,  pl.  die  Bestandtheüe ;  —  party, 
(Comm.)  der  Auftraggeber. 

Constituent,  s,  der  Bestandtheil. 

to  Construct,  v.  a.  (Buüd.)  bauen, 
erbauen;  (Math.)  konstruiren;  to  —  a 
fletd-ioork,  (Frt.)  eine  Schanze  aufwerfen. 

Constructer,  constructor,  s.  (Build.) 
der  Erbauer,  Baumeister ;  —  of  machines, 
d^r  Maschinenbauer. 

Constructing,  s,  of  machines,  der 
Maschinenbau. 

Construction,  s.  die  Konstruktion; 
die  Erbauung,  der  Bau;  (Arch.)  die  Bau- 
art, der  Stil ;  —  of  bridges,  der  Brücken- 
bau ;  —  of  the  casing,  die  Gliederung  und 
Struktur  der  Gewände ;  cost  of — ,  die  Bau- 
kosten ; — offidd-works,  (Fort.)  der  Schanz- 
bau ;  —  of  a  poUcy,  of  a  deed,  die  Aus- 
legung einer  Police,  einer  Urkunde; 
railway- — ,  der  Eisenbahnbau;  —  of 
roads,  der  Wegbau;  —  of  a  tirriber-or 
frame-work,  (Carp,)  die  Zusammensetzung 
der  Verbandstücke,  der  Zimmerverband ; 

—  of  vessels,  der  Schiffsbau. 
Construction -way,  s.  die  für  die 

Dauer  eines  Eisenbahnbaues  zu  Bau- 
zwecken angelegte  Baulinie. 

Constructive  works,  s.  pl.  of  a 
railway,  die  Kunstbauten  einer  Eisenbahn. 

Consul,  s,  der  Konsul,  Handelskon- 
sul; —  general,  der  Generalkonsul;  vice- 
•^f  der  Vicekonsul. 
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Consulage,  —  Contribution. 


Consulage,  5.  die  Konsnlargebühren. 

Gonsular^    a.   agent,  der  Konsular- 

agent; — fees,  ph  die  KoDtolargebühren ; 

—  seal,  das  Konsularsiegel. 
Ck>n8iilate.  a.  das  Eoxuialat. 
Goiuniltation  1  s,   of  the  master  and 

crew,  (l£ar.)  dieBerathong  mit  der  gan- 
zen Mannschaft,  bevor  man  dieWaaren 
über  Bord  wirft. 

Ck)ii8Umable,  a.  articles,  pl,  (Comm,) 
VerbranehsartikeL 

Consumer,  s.  (Comm.)  der  Konsument. 

Consuming,    a.  verzehrend;   smoke- 

—  apparattM,  sm^ke  consume,  {Mach.) 
der  Bauchverbrennungsapparat. 

Consiunption ,  s.  {Comm.)  der  Kon- 
sum, Absatz,  Vertrieb;  —  of  fud,  der 
Verbranch  von  Brennmaterial;  —  of 
heat,  (Phys.)  die  Wärmekonsumption;  — 
of  smokef  die  Banchverbrennung. 

Contact,  8.  die  Berührung;  point  of 
— ,  der  Berührungspunkt. 

Contact -action,  a.  (Phys.)  die  Kon- 
taktwirkung, katalytische  Kraft;  — 
breaker,    (Eleetr.)    der  Kontaktbrecher; 

—  levd,  {Instr.  m.)  eine  Art  Bohren- 
libelle;  — potential,  (Slectr,)  das  Kon- 
takt-Potential (elektrische  Potential 
durch  Bertihrune  verschiedener  Metalle) ; 

—  aubatance,  {Phya.)  die  Kontaktsub- 
^stanz  (Substanz,  welche  Kontaktwirkung 

hervorbringt);  VoUd'a  — tlieory,  die 
Volta'sche  Berührungstheorie,  Theorie 
des  Qalvanismus. 

to  Contaminate,  v.  a.  verunreinigen 
(Trinkwasser  etc.). 

Contamination,  a.  die  Verunreini- 
gung;   aewage ,    animal    —    of  the 

drinking -wcOer,  die  Verunreinigung  des 
Tiinkwassers  mit  animalischen  Abgän- 
gen (aus  Kloaken  etc.). 

Content,  s.  contoats,  a.  pl.  der  In- 
halt, Gehalt;  (Comm.)  der  Zollpassir- 
schein;  (Print.)  der  Inhalt,  das  Inhalts- 
verzeichniss ;  cubic  — ,  der  Kubikinhalt; 
gaaeoua  —  of  weder,  die  gasförmigen 
Bestandtheile  des  Wassers;  Unear  — , 
(G^eom.)  die  Länge;  aolid  — ,  der  körper- 
liche Inhalt,  das  Volumen;  aoUd  —  of 
water,  die  festen  Bestandtheile  des 
Wassers ;  auperfidal  — ,  der  Flächeninhalt 

Contlgnation,  a.(Buüd.)  das  Balken- 
werk, Gespärre;  die  Bichtung  der  Bal- 
ken; linked  by  — ,  durch  Verzapftmg 
verbunden. 

Contiguous,  a.  anstossend,  berüh- 
rend; aneinanderhängend. 

Contingencies,  a.  pl.  (Comm,)  die 
Kosten  für  unvorhergesehene  FäUe,  Ke- 
benausgaben. 

Continuation,  a.  (Comm.)  dieUeber- 
tragung  (von  Aktiven);  die  Prämie,  wel- 
che für  die  Verlängerung  des  Termins 
eines  Kontraktes  ausgeziSüt  wird. 

Continuous,  a.  kontinuirlich,  fort- 
laufend, zusammenhängend,  stetig;  a  — 


^ody,  (Phjfa.)  ein  stetiger  Körper;  — 
brctke,  (Bailw.)  die  kontinuirliche  Bremse ; 
"—  force,  (Phya.)  die  dauernde   Kraft; 

—  impoats,  pl,  (Areh.)  der  Gurtsims 
zwischen  den  Bogen  und  der  Basis;  — 
jet  of  water,  (Si,  eng.)  der  kontinuirliche 
Wasserstrahl;  —  pUnth,  (Arch.)  der 
Gurtsims  zwischen    den    Stockwerken; 

—  quantity,  (Math.)  die  stetige  Grösse; 

—  rail,  vid.  compound  rail. 
Cont-line,  a.  (Mar.)  der  Baum  zwi- 
schen den  Kardeelen  eines  Taues. 

Contour,  a.  (Draw,)  die  Contour,  der 
Umriss;  — «,  contour  Unea ,  pl.  (Surv.) 
die  Höhenkurven. 

Contortion,  a.  (6eoZ.)  die  Krümmung, 
Verwerfung. 

Contraband  goods,  a.  pl,  (Comm.) 
die  verbotenen  Waaren,  die  Kontrabande. 

to  Contract,  v,  a.  zusammenziehen; 
(Areh.)  verjüngen;  (St.  eng.)  heiss  auf- 
setzen; V.  n.  sich  zusammenziehen ;  to  — 
one^a  buaineaa,  das  Geschäft  einschrän- 
ken; to  —  debta,  Schulden  kontrahiren;  to 

—  by  the  job,  (Print.)  auf  Bausch  und 
Bogen  arbeiten;  to  —  motdd,  schim- 
me&i,  schimmelig  werden. 

Contract,  a.  der  Kontrakt,  Vertrag; 
in  — ,  in  Akkord,  in  Entreprise ;  to  give, 
let  out  a  work  in  — ,  eine  Arbelt  in  Ak- 
kord geben,  to  ujuUrtake  a  work  in  — , 
eine  Arbeit  in  Akkord  übernehmen;  by 
private  — ,  unter  der  Hand;  aimple  — , 
der  Kontrakt  ohne  Siegel;  apecial  — ,  der 
Kontrakt  mittelst  eines  Instrumentes  un- 
ter Siegel. 

Contract -book,     a.    (Comm.)    das 

Schlusszettelbuch; ticket,  (Mar.)  das 

Passagierbillet ;  (Bailw.)  das  Abonne- 
mentsbillet;  — work,  die  Akkordarbeit. 

Contracted  vein,  a.  (Hydr.)  der 
zusammengezogene  Strahl. 

Contraction,  a.  die  Zusammenzie- 
hung; — ,  ahrinking,  (Met.)  das  Schwin- 
den; —  of  a  aeam,  (Min.)  die  Ver- 
schmälerung  eines  Flötzes;  —  of  the 
ioater-jet,  (Hydr.)  die  Zusammenziehung 
des  Wasserstrahls. 

Contraction -rule,  a,  (Met.)  das 
Schwindmaass. 

Contractor,  a.  der  Kontrahent;  der 
Lieferant;  (Butld.)  der  Bauunternehmer, 
Akkordträger;  (Min,)  der  Hauptgeding- 
nehmer,  Akkordant ;  ^^for  a  loan,  (Comm.) 
der  Uuterhändler  bei  einer  öflfentlichen 
Anleihe ;  —  for  provisiona,  der  Lieferant ; 

—  of  a  ahip,  der  Bheder  eines  Schiffes. 
Contrary,    a,    entgegengesetzt;    — 

direction,  die  entgegengesetzte  Bichtung. 

Contrate-whee^  a,(Meeh.)  das  Kron- 
rad; (Watch-m,)  das  Steigrad. 

to  Contribute,  v.  a,  to  the  loaaea, 
(Comm,)  zum  Ersatz  der  Verluste  kon- 
tribuiren. 

Contribution,  a,  (Min.)  die  Zubusse 
zu  einem  Kux. 


Contrition.  —  Cooling. 
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Ck>iitiltloii  I  t.  die  Zerreibung  zn 
Pnlver. 

Controller  I  «.  der  Kontroleor;  —  of 
the  mine,  der  äerggegenachreiber. 

Controlliiig-borinffy  a.  (Baüw.)  die 
KontroUbohrang. 

Ck>nyallaria|  a.  {Bot)  die  Maiblume. 

Conveotion«  a»  of  heat,  (Pkya,)  die 
Leitung  der  Wärme  durch  Elektrioität. ' 

CkmTentionaly  a.  aigna,  (Ttl.  8urv.  ete,) 
konventioneUe  Zeichen. 

OonTergent)  oonTorging;  o.  su< 
sammenlaufand,  konvergirend. 

ConTerging'lenBy  a.  (Bot)  die  Sam- 
mellinBe. 

Conversion 9  a,  die  Umwandlung; 
(SMp'h,)  das  Zerschneiden,  Zersägen  des 
Holzes  in  Btüoke  von  der  gewünschten 
Grösse ;  •—  of  eoina,  die  Umschmelzung 
der  Münzen;  —  of  paper  into  eaah, 
(Comm.)  die  Umsetzung  eines  Papiers  in 
Münze;  — -  of  ated,  die  Oementirung  d^tf 
Stahles. 

to  Convert«  v,  a,  umwandeln,  ver- 
wandeln, überführen;  to  —  ated,  Stahl 
cementiren;  to  —  timber  into  alaha, 
(Carp,)  Stanmaholz  zurichten. 

Converted  steel)  a,  (Met.)  der  Brenn- 
stahl. 

Converter,  a,  (Met,)  die  Bessemer- 
birne, der  Konverter. 

Convertibiliti3^  a.  (Comm,)  die  Um- 
setzbarkeit  einer  Waare. 

Converting,  a.  (Met,)  das  Cementiren, 
Cementirverfahren;  —  of  fire-arma, 
(GuTMn.)  die  Verwandlung  von  Vorderla- 
dungs-  in  Hinterladungswaffen;  —  of  a 
ahip,  (Ship'b,)  die  Umänderung  eines  Schif- 
fes (durdi  Abnehmen  eines  Decks  etc.). 

Converting-clieet;  a,  der  Cementir- 
kasten,  die  Stahlkiste;  — fumaee,  der 
Cementirofen;  — proceaa,  das  Bessemer- 
ver£ahren;  -^'veaael,  die  Bessemerbirne. 

Convex,  a.  konvex,  rund  erhaben, 
erhöht  gekrümmt;  —  circular  aaio,  die 
Kreissäge;  double '^^,  doppelt  konvex; 
—  lena,  —  mirror,  (Opt.)  das  Konvex- 
glas, der  Konvexspiegel,  Zerstreuungs- 
spiegel ;  piano  — ,  plankonvex. 

Convexity,  a.  die  gewölbte  Form, 
Konvexität,  Ausbauchung;  (8hip-b»)  der 
Bogen,  Bug. 

Convexo-oonoave,  a,  auf  der  einen 
Seite  erhaben,  auf  der  andern  hohl. 

Convexo-oonvex,  a.  (Opt.)  auf  beiden 
Seiten  erhaben. 

to  Convey,  v.  a.  (Comm.)  befördern, 
transportiren,  versenden;  to  —  electrieity, 
(Phya.)  Elektricität  leiten. 

Conveyance,  a.  die  Beförderung,  der 
Transport;  die  Spedition ;  das  Fuhrwerk; 
die  Fahrgelegenheit;  (Phya.)  die  Lei- 
tung; account,  bill  of  — ,  (Comm.)  die 
Speditionsrechnung;  chargea  of — ,  die 
Transportkosten;  *-  of  deapateh,  die 
Eilfracht,   das  Eilgut;   letter  of — ,  der 


Frachtbrief;  mode  of  — ,  die  Versen-^ 
dungsart;  —  of  orea,  (Min.)  das  Aus-' 
laufen  der  Erze ;  booka  of  —  a,  (Comm.) 
die  Speditionsbücher;  underground  ^-, 
(Min,)  die  Streckenbeförderung,  horizon- 
tale Grubenbeförderung;  voluntary  — > 
die  Uebertragung  von  Eigenthum  ohne 
Entschädigung;  — by  water,  der  Wasser- 
transport. 

Conveyer,  conveyor,  a,  der  Aufzug, 
die  Hebmasohine;  —  of  an  American 
eom-miU,  der  Conveyer,  die  Schnecke; 

—  at  the  cruahing-mtichine,  (Min,)  der 
Afterläufer. 

Convict-ship,  a,  das  zum  Transport 
von  Sträflingen  dienende  Schiff. 

ConvolvmuB,  a,  (Bot.)  die  Winde. 

Convoy,  a.  (Mar.)  das  Geleltschiff,  die 
Konvoi;  (BatUa.)  der  Brems,  der  Bremswa- 
gen ;  to  aaü  under  — ,  unter  Konvoi  segeln. 

Convoy -carriage,  a,  (BaHto.)  der 
Vorrathswagen;  —  duHea,  pL  die  Konvoi- 
gebühren. 

Cook,  a,  der  Koch;  — ahop,  die 
Gkirküche;  — ^aaaaiatant, — ^ a  mate,  (Mar.) 
der  Kochsmaat;  — ^a  ahop,  die  Kambüse, 
Schiffsküche. 

Cooking-range,  a,  der  Küchenherd; 

—  atove,  der  Kochofen ;  gaa  -  —  -  atove, 
der  Gasherd. 

to  Cool,  V.  a.  kühlen,  abkühlen,  kalt 
werden  lassen;  abschrecken;  eine  Flüs- 
sigkeit verschlagen,  lauwarm  werden 
lassen;  to  —  doton,  abkühlen;  to  —  a 
gun  with  water,  ein  Geschützrohr  kühlen. 

to  Cool,  V.  n,  (Techn,)  sich  abkühlen, 
kalt  werden. 

Cool,  a,  kühl,  kalt;  to  — hammer, 
(jFbr^.)  kalt  hämmern,  kalt  schmieden; 

—  awäbber,  (Mar,)  der  Kühlschwabber 
(fur  heisse  Slanonen). 

Cool*bed,  a.  (Brew,)  vid,  cooler. 

Cooler,  a,  der  Kühler,  das  Kühlge- 
fäss;  der  Eiischrank;  ein  Zinngefäss  zur 
Aufbewahrung  von  Eiswasser;  (Cham. 
Mänt^f.)  das  Krystallisirgef&ss ;  (Breir.) 
der  Kühler,  Kühlbottich,  das  Kühlschiff 
(zum  Kühlen  der  Würze  nach  der  äl- 
teren Kühlmethode);  das  Kühlgeföss 
(zum  Kühlen  dee  fertigen  Bieres,  auch 
beer — );  (Min,)  dasAlaun&ss;  (Sug.  m.) 
der  Kühler,  die  Kühlpfanne;  die  Kry- 
stallisirp&nne ,  Heizpfanne ,  Anwärm- 
pfjEume;  — aediinent,  (Brew,)  der  Absatz 
im  Kühlschiffe,  das  Kühlgeläger ;  aurface  - 
— ,  wort — ,  (Brew,)  der  Würzekühler; 
voltäe — ,  (Brew.)  der  Würzekühler  mit 
Kühlschlange. 

Coolie,  cooley,  cooly,  a,  (in  Indien) 
der  Kuli,  Lastträger. 

Cooling,  a.  das  Abkühlen,  die  Ab- 
kühlung; (Brew,)  das  Kühlen  (der  Würze 
oder  des  fertigen  Bieres);  —  of  wool, 
das  Ausbreiten  Arisch  geschorener  Wolle 
zum  Trocknen;  — *  the  wort,  (Breio.)  das 
Würzekühlen. 
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«  Cooling^arob^  s,  (OUus-m.)  der  Kühl- 
ofen;  — channel,  [Met.)  die  Abknhl- 
rinne;  — floor,  {Bretc,)  das  Kühlschiff, 
der  Kühlhottich;  — furnace,  {Mä.)  der 
Kühlofen;  — hdlf-tub,  {Mar.)  die  Kühl- 
balje  (ein  halbes  Fass  toU  Wasser,  um 
die  Kanonen  abzukühlen);  ^^' surface, 
(Brew.)  die  Kühlfläche ;  {8i.  eng,)  die  Ab- 
kühlongsfläche ;  —  awah,  ( Jkfor .  j  der  Kühl- 
schwabber;  ^^' trough,  — tub,  {8ug.  m.) 
der  Kühltrog;  — vat,  das  Abkühlfass. 

CooiU;  a.  der  Boss;  die  Wagen- 
schmiere; der  Kohlenstaub;  {Mach.)  die 
alte,  klebrige  Zapfenschmiere;  —  a,  pl. 
of  malt,  {Brew.)  vid.  coma, 

Coomby  8,  ein  4  busheis  enthaltendes 
Getreidemaass. 

Coop^5.  die  Kufe,  das  Fass,  der  Bottich; 
{Brew.)  der  Braukessel ;  {Mar.)  der  Geflugel- 
behälter  auf  Schiffen;  {Min.)  die  Kaue. 

Coop-caxt,  8.  der  Sturzkarren  (zwei- 
räderige  Wagen  zum  Umkippen). 

Cooper^  8.  der  Küfer,  Böttcher,  Fass- 
binder; — '5  ad2e,  der  Küferdeissel ;  — ** 
bench,  die  Schneidbank;  — '«  dog,  die 
Böttcherzange;  — '«  driver,  der  Triebel; 
— '9  hammer,  der  Böttcherhammer  (mit 
schmaler  Pinne);  — ^a  knife,  das  Zug- 
messer, Bandmesser;  — ^a  mallet,  der 
Böttcherschlägel;  — *  a  plane,  — ^a  jointer, 
der  Gerbhobel,  die  Fügebank;  — ^atwrrd, 
der  Bodenzieher,  Zugbohrer;  — '*  vice, 
die  Böttcherschraube;  — ^a  work,  die 
Böttoherarbeit. 

Cooperage^  a.  das  Küferhandwerk; 
die  Küferwerkstatt;  der  Küferlohn. 

Coopering,  a,  die  Küferarbeit;  dry 
— ,  das  Verfertigen  von  Fässern  für 
trockene  Gegenstände;  wet  — ,  tight  — , 
das  Verfertigen  von  Fässern  für  Flüssig- 
keiten ;  white  — ,  die  feinere  Küferarbeit. 

Coordinate^  a.  beigeordnet;  — pillara, 
pl.  {Arch.)  in  gleichen  Reihen  stehende 
Pfeiler;  — a,  pl.  (Oeom.)  die  Koordinaten. 

Cooty  a  {Zool)  das  Wasserhuhn. 

to  Cop,  V.  a.  aufwinden,  aufwickeln 
(Fäden). 

Copy  a.  {Arch,)  die  Mauerzacke, 
Schartenzeüe;  — ,  coppin,  {Silk-man.)  die 
Röhre  zum  Aufwickeln  der  gesponnenen 
Seide;  {Spinn.)  der  Kötzer,  die  Spindel, 
die  Einschussspule;  bulged-in  — ,  {Spinn.) 
die  Wirrspule. 

Cop*6kewer,  a.  {Spinn.)  der  Schuss- 
spulenspiess ;  —  -tube,  die  Spulenhülse. 

Copalva-balsam^  copaiDa-balsam^ 
oapivi^  8,  {Bot.)  derKopaivabalsam;  — 
oil,  das  Kopaivaöl;  — reain,  das  Kopaiva- 
harz;  — tree,  der  Kopaivabaum. 

Copaly  8.  der  Kopal,  das  Kopalharz; 
foaail  — ,  vid,  copaUne;  mean  — ,  der 
Rosinenkopal. 

Copal-yamishy  a.  der  Kopallack, 
Kopalflmiss. 

Copallne,  fossil  oopal,  Highgate 
resin^  a,  {Miner.)  der  Kopalin,  fossile  KopaL 


Co-partneis  oopartnery  a.  {Oomm.) 
der  Associ^,  Kompagnon;  —  in  a  ahip, 
{Mar,)  der  Mitrheder. 

Co-partnership^  tf.  (Coinff».)  dasAsso- 
ciations  verh  ältniss. 

to  Cope;  V.  a.  decken,  abdachen; 
{Min,  Derbvahire)  verdingen ;  to  —  pit- 
ekes,  (Jftn.)  Erzpfeiler  zum  Abbau  ver^ 
dingen. 

ä>pey  a.  {Build.)  die  Bekrönung, 
Ueberdachung:  die  Mauerabdeckung, 
Mauerkappe;  (Oast.)  der  Mantel,  Form- 
mantel; {Maa.)  der  Horst;  —  of  a  ramp- 
art, {Frt.)  der  Kordon  eines  Walles, 
Mauerkranz. 

Cophany^  a,  {Comm.)  (in  Ostindien) 
der  ZoUeinuehmer. 

Coping,  a.  {Build.)  die  Mauerkappe, 
Mauerabdeckung;  das  Abdach;  der  Gie- 
bel, First;  vid.  eoping-brick;  convex  — , 
aaddle-back  — ,  die  runde  Abdeckung; 
feather-edged  — ,  die  Abdachung  mit  zu- 
flreschärfter  Kante;  paraUd  — ,  die 
Sache  Abdachung. 

Coping-briok;  a.  {Buüd.)  der  Kap- 
penziegel, Deckstein ;  — over,  die  Kappe ; 
— piece,  {Corp.)  die  Deckschwelle  eines 
Pfahlrostes;  — stone,  der  Kappenstein, 
Kordonstein. 

to  Copper j  V.  a.  verkupfern,  mit 
Kupfer  bedecken;  to  —  o  v^ad,  ein 
Schiff  mit  Kupfer  beschlagen. 

Copper,  8.  {Miner.  Met.  Chem,  Teehn.) 
das  Kupfsr;  {Mint.)  die  Kupfermünze; 
{Paint.)  die  Kupferbronze  (eine  meist  in 
Teigform  vorkommende  rothe  AquareU- 
fkrbe) ;  acetate  of  — ,  {Chem,)  essigsaures 
Kupferoxyd;  a^eto-araenüe of — ,  Schwein- 
fwrt-green,  das  Schweinfurter  Grün;  ar- 
aenite  of  — ,  Schede^ a  green,  das  Scheele'- 

sche  Grün,   Mineralgrün;   bar ,   das 

Stangenkupfer;  bean-ahot  — ,  das  granu- 
lirte  Kupfer;  best-adected  — ,  das  feinste 

Raffinatkupfer;   black  — ,    black ore, 

m^aconite,  {Miner.)  die  Kupferschwärze, 
das  Schwarzkupfer;  blistered — ,  blister — , 
das  Rohkupfer  von  blasenartiger  Beschaf- 
fenheit, Blasenkupfer;  blue  — ,  {Miner,) 
der  Kupferindig,  vid,  indigo  -  ^/  cake  — , 
das  Barrenkupfer;  calamine  of — ,  der 
Kupfergalmei ;  capillar  — ,  das  Haar- 
kupfer; carbonate  of  — ,  {Chem.)  die 
kohlensaure  Kupferverbindung;  bhte  car- 
bonate of — ,  cheasy  — ,  aaurite,  {Miner.) 
die  Kupferlasur;  green  carbonate  of — , 

green ore,    rnalachite,    {Miner,)  der 

Malachit;  cementation — ,  precipitated  — , 
{Met,)  das  Cementkupfer;  chessy  — ,  die 
Kupferlasur;  clippings  of  — ,  Kupfer- 
abfälle; coarse  — ,  crude  — ,  rough  — , 
das  Rohkupfer;  commercial  — ,  das  Han- 
delskupfer; dross  of  — ,  der  Kupfer- 
hammerschlag; dry  — ,  das  übergare 
Kupfer;   eUquated  — ,   das  abgesaigerte 

Kupfer,      der    Darrling;      emerald , 

{Miner.)  der  Kupfersmaragd,    Dioptas; 
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dedrvtype  — ,  daf  galTanische  Kupfer; 
engraver  on — ,  der  Kupferstecher;  fi/inga 
of  — y  Kapferf eilsp&ne ;  fine  ^,  daa  Baf> 
finatkupfer ;  first  refined  — ,  das  rohgare 
Kupfer;  flux  of  — ,  {Finmd.)  der  Kupfer- 
suschlag;  granulated — ,  fedhered-ehoi — , 
das  granulirte  Kupfer;  grey — ,  true  grey 
-^  -  ore,  fakl-ore,  (Miner.)  das  Fahlerz ;  hard 
— ,  (Mei.)  das  Hartkupfer;  hydrated — ,  das 

KupferozTdhydrat ;  indigo ,  indigo 

ore,  hhte — ,(Miner.)  derKupferindig;  lode 
of  — ,  (Min.)  die  Kupferader;  mieaeeoue 
— ,  der  Kupferglinuner;  moUen  — ,  das 
Ga^kupfer;  native  — ,  (Miner.)  das  ge- 
diegene Kupfer;  nitrate  of  — ,  salpeter- 
saures Kupferozyd;  overpoled  — ,  (Met.) 
das  übergare,  überpolte  Kupfer;  oxide 
of  — ,  black  oxide  of — ,  das  Kupfer- 
ozyd;  red  oxide  of  — ,  das  Kupfer- 
ozjdul;     (Miner.)     das    Bothkupfererz ; 

pearled — ,   das  Perlkupfer;  pimple , 

vid.  blistered  — ;  plated  — ,  plattirtes 
Kupfer;  poor  coarse  — ,  das  Gelfkupfer; 
precipitated  — ,  das  Gementkupfer ; 
purple — ,   variegated  — ,  liver-coloured 

ore,  (Miner.)  das  Buntkupfererz;  red 

— ,  red — ore,  cuprite,  (Miner.)  das  Both- 
kupfererz; —  reduced  by  liquation,  der 
Barrling;  r^ned — ,  dasG^kupfer,  Baf- 
finatkupfer;  regulus  of  — ,  der  Kupfer- 
könig; —  in  rods,  das  Stangenkupfer; 
—  in  rolls,  das  Bollenkupfer;  rose — , 
rosette — ,  das  Bosettenkupfer,  das  Schei- 
benkupfer; separ€ttion  of — ,  die  Kupfer- 
gare; sheet — ,  das  Kupferblech;  shruff- 
— ,  das  Bruchkupfer;  süicated,  das  Kie- 
selkupfer;  slag  of — ,  die  Kupferschlacke ; 
spongy — ,  der  Kupferschwanun ;  stanmxte 
of — ,  das  zinnsaure  Kupfer,  Zinn-Kupfer- 
grün,   Gentele's   Grün;    stone ,    das 

Steinkupfer;  sulphate  of — ,  das  schwe- 
felsaure Kupferozyd,  der  blaue  Vitriol, 

Kupfervitriol;     tile ,     das     unreine 

Kupfer,  Ziegelkupfar ;  tough  — ,  tough- 
pitch  — ,  (Met.)  das  hajnmergare  Kupfer; 
virgin — ,  die  Kupferröthe;  vitreous  — , 

glance,    (Miner.)    der    Kupferglanz; 

white  — ,  der  weisse  Tomback ;  ydlow  — , 
das  Messing;  (Miner.)  das  Gelbkupfererz, 
der  Kupferkies. 

Copper y  s.  der  (kupferne,  aber  auch 
aus  anderem  Metall  bestehende)  Kessel, 
die    Pfenne;    (Brew.)    der    Braukessel; 

SSug.  m.)  die  Siedepfanne;  —  s,  pl. 
Mar.)  das  Kochgeschirr;  brine , 
Salt-w.)  die  Solpfanne,  Siedepfanne; 
dyeing  — ,  der  Färbekessel ;  —  for  fuU- 
ing,  der  Walkkessel ;  grand — ,  evaporat- 
ing— ,  (8ug.  m.)  die  erste  Siedepfanne; 
second  — ,  die  zweite  Siedepfanne;  steep- 
ing  ,   (Dye.)  der  Netzkessel;  toort — , 

boiling ,     (Brew.)    der    Würzekessel, 

Würzekocher. 

Ck>pper'aahe8y  s,pl.  (Met.)  die  Kupfer- 
asche, der  Kupferhammerschlag;  —-as- 
saying, die  trockene  Kupferprobe;    — 


bariUa,  (Miner.)  die  Kupferbarilla,  der  ge- 
diegene Kupfersand  aus  Chili ;  —  bit,  der 
liöUikolben ; — bloom,  (Miner.)  die  Kupfer- 
blüthe,  das  haarige  Bothkupfererz;  — 
blues,  pl.  die  blauen  Kupferferben ;  —  boU, 

!Ship-b.)  der  kupferne  Bolzen ;  — bottom, 
Met.)  das  (unreine)  Bodenkupfer ;  (fil^tp-d.) 
derKupferbesohlag,  die  Kupferhaut;  — 
bottomed,  (8hip-b.)  mit  Kupfer  beschlagen ; 

bou^,   (Art.)  der  Zündlochstollen ; 

— box,  (Loc)  die  kupferne  Feuerbüchse; 

brick ,    (Met.)    das    Hartstück ,    der 

Hartstich; cake,  die   Kupferscheibe, 

Boeette;  to  get  ~^- cakes,  (Mef.)  sdieiben- 
reissen,  spleissen,  rosettiren;  — cap, 
(Gun-m.)  das  Zündhütchen ;  — cauldron, 
der  kupferne  Kessel;  — ehisd,  (Met.)  der 
Kupferschröter; coü,  die  Kupfer- 
schlange, Kupferspirale;  — coin€ige,  — - 
coins,  pl.  das  Kupfergeld;  — cover,  der 

kupferne  Deckel ; covering  of  roofs, 

(Build.)  die  Kupferdachung,  Kupferein- 
deckung;   crystal, dnise.  (Min.)  die 

Bruse  von  Kupfererz ; — -  disk,  (Electr.}  die 
Kupferscheibe  der  Volta'schen  Batterie; 
(Met.)  vid.  — cake;  — drain,  der  Kupfer- 
tiegel ;  —  engraving,  der  Kupferstich ;  — 
estimation,  (Chem.Met.)  die  Kupferanalyse 
auf  nassem  Wege;  — extraction,  die 
Kupfergewinnung  auf  nassem  Wege,  hy- 
drometallurgische Kupfergewinnung ;  — i  - 
fastened,  (Mar.)  mit  Kupferbolzen  gebaut; 
fastenings,  pl.  (Mar.)  die  Kupfer- 
bolzen; — finery,  (Met.)  der  Kupfer- 
frischofen; — foil,  die  Kupferfolie;  — 

founder,  der  Bothgiesser; fwmace, 

(Met^  der  Ofen  zum  Kupfersteinrösten; 
(Brev.)  der  Feuerraum  des  Würze- 
kochers;   block  ^  ^^  fwmace ,    (3fef.)    der 

Schwarzkupfer  -  Schmelzofen ; glance, 

viJtrtous  — ,  (Miner ^  der  Kupferglanz; 
— greens,  pl.  die  grünen  Kupferfarben; 

hammer,    der   Kupferhammer; 

house,  (Brew.)  der  Würzekochraum;  — 
kettle,  (Chandl.)  der  Talgkessel;  — ladle, 

die  Ladeschaufel; Uimps,  pl.  (Mar.) 

kupferne  Schiffslampen ;   — lode,  (Iftn.) 

der    Kupfergang; jnatt, metal, 

(Met.)  der  Stein;  — mica,  (Miner.)  der 
Ghalkophyllit ;  (Met.)  der  KupfergUmmer ; 
— miZZ,  der  Kupferhammer,  das  Kupfer- 
werk; — nail,  der  kupferne  Nagel;  — 
niekd,  (Miner.)  der  Kupfemickel,  Both- 
nickelkies;  — ore,  das  Kupfererz;  black 
—  ore,  das  Schwarzkupfer,  die  Kupfer- 
schwärze;  coarse ore,   das   Gtellerz; 

green  — ore.  der  Malachit;  grey  — ore, 
true  grey — ore,  faM-ore,   das  Fahlerz; 

hepatic ore,    liver  -  coloured ore, 

variegated ore,    das  Buntkupfererz; 

indigo  — ore,  der  Kupferindig;  red  — 
ore,  das  Bothkupfererz;  — paring -knife, 
(Cham,  dr.)  die  Streichklinge;  — pip^f 
die  kupferne  Bohre ;  — plate,  die  Kupfer- 
platte, das  Kupferblech;  der  Kupfer^ 
stich;  — plate  coated  with  silver,  (Fhct.) 
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die  Kopftrplatto  mit  8i 


flau  tm^aving,  der  Knpfeidmck;  — 
flau  freu,  — flaU  prinHmg-frtn,  die 
Knpferdniekei pl ce»;    — flott   ftimUr, 

der   Kopferdmcker ; flaU  friwHng, 

die  Knpfeidriiekerei;  (CW.  pr.)  die  Flai- 
tendmckerei ;  — flaU  ftnUing-moMne, 
{Cal.fr.)  die  Plsttendnif Jnnaiwihiiie ;  — 
fpriU»,  fl,  (^ner.)  das  Gelbkapfereiz,  der 

Kopferkief; rain,  (Jf<f.)derKiipiiBrre- 

geDf  diw  BtreuknpüBr ;  —  r^wing-fwrna/ct, 
— r^fimng-keairik,  (Md)  der  KnpfBigar- 

herd ; r^ning-glag,  die  Kaptegar- 

schlacke;  — refulu§,  {Met.)  der  Ka^er- 
•tein;  — rod,  aeKxtpfentMnge-,  — rust, 
derGrmwpan;  {Md.)  der  KoirferrohsteiD ; 
— eaU,  {Ckem.)  daaKaptentdz;  — «end, 
(Jtftfier.)  der  (gediegene)  Knpfenand;  — 
»eaUe,  fi.  (Md.)  der  Knpforbamiiiencfalag ; 
— sewm,  derKapfemchanm ; — ekeatking, 
{Shif-h.)  der  Knptebeechlag,  die  Knpfer- 

haat; ekeet,    da«   Kapferblech;  — 

eehitt,  {Oeogn.)  der  Knpfmchiefer; 

slab,  vid.  ^'•eake;  -^-elag,  {Met.)  die 
Kupferschlacke ;  black  — slag,  die 
Schwarzkupfersehlacke ;  — »mdter,  der 
KapforhfttteQbeiitser;  der  Kapferhntten- 

arbeiter;  ^^-smdHng, ore  smelting, 

die  KapferyerhüUiiiig ;  — smdHng-fur' 
naee,  der  KapfenclunekofeD ;  — smith, 
der  Kopfarachmied ;  — smith-eement,  der 
Kupferkitt;  '^ -smoke,  {Met.)  der  Kapfer- 
rauch;  — solder,  das  Knpferloth;  Fth- 
tinges —  solution,  {Chem.)  die  F^iling'scfae 
FluMigkeit;  — Sfsiss,  {diet.)  dieKapfer» 
speise;  — sfonge,  {Met.)  der  Kupfer- 
schwamm;  '^-stains,  fl.  {Dye.)  Nieder- 
schläge beim  KrappOrben ;  — -stay, {hoc.) 
der  kapfeme  Stehbolzen;  — strand,  (Tel.) 
der  KapferstraDg  (der  ans  Kapferdrfth- 
ten  bestehende  Kabelkem);  — test,  die 
Kapferprobe;  — thorns,  fl.  {Met.)  der 
Kapferdom,  Baigerdom;  — tile,  das 
Scheibenknpfer,  ZiegeUrapto ; — utensils, 
fl.  Knpfergeschirr ;  —  vitriol,  blue  cof- 
peras,  der  blaue  Vitriol,  Kupfervitriol, 
das  schwefelsaure  Kupfer; — vater,{Min.) 
das  Kupferwasser,  Cementwasser;  — 
wire,  der  Kupferdraht;  --- -works,  fl.  das 
Kupferwerk,  der  Kupferhammer. 

Coppenuiy  s.  {Miner.  Chem.)  der  Vi- 
triol ;  der  Eisenvitriol ;  bUie  — ,  der  Kupfer- 
vitriol; green  — ,  der  Eisenvitriol,  grüne 
Vitriol;  white — ,  der  Zink  vitriol;  ydlow 
— ,  eofiafite,  {Miner.)  der  Kopiapit  (ba- 
sisch schwefelsaures  Eisenoxyd). 

Oopperaa-Btone,  s,  {Chem.  Manuf.) 
der  Vitriolstein. 

Coppering  I  s.  {Met.  Teehn.)  das  Ver- 
kupfern; galvanic  —  0/  steel,  die  galva- 
nische Stahlverkupfemng. 

Copperiahj  a.  kupferig;  kupferhaltig; 

—  miea,  das  Linsenerz,  Linsenkupfer; 

—  sulf  huret,  der  Kupferschrötel. 
Coppery^  a.  kupferig,  kupferhaltig;  — 

fffrites,  cupreous  pyrites,  fl,  {Mintr^  der 


kupfetlialtige 
Kies  mit  einigen 

Coppioe^  oop0e^ 
Schlagholz;  to 


PloceutMi  Kapiergehalt). 


Copplny  s.  (Sfimn.)  der  Kötaer,  die 
SpindeL 

Coppingy  f.  (^Sptmi.)  das  Aufwickeln, 
Aufwinden  der  Fiden. 

Coppiiig^plBtey  — zmfly  s.  {Sfinm.) 
die  Blechbank.  Bpolenbank;  dieFalietie 
bei  Spinnmasrhinwi ;  ^-wire,  der  Auf- 
winddraht, Aufainder. 

Ck>prolUeB,  s.  fL  (Jümt.)  dieKopro- 
litben,  Kothstrine  (versteinette  Exkre- 
mente). 

to  Cop7y  r.  e.  kopiren,  absehreiben, 
nachbilden;  to  —  fair,  ins  Beine  schrei- 
ben; to  — from  life,  {Draw.)  nach  der 
Hator  zeiehnen;  to  —  bysfuares,  (Paint.) 
vergattern,  ubergattem. 

Oapy,  s.  die  Kopie,  die  Abschrift, 
Nachbildung;  das  Manuskript;  {Fof.m.) 
eine  Sorte  Schreibpapier  von  80  auf  26 
Zcm ;  {Print.)  das  Exemplar ;  taU  — ,  der 
Halbftanzband. 

Copy-booky     s.    das    Schreibheft; 

(Camm.)  das  Briefkopirbuch;  — loaf, 
Pap.  m.)  ein  Schreil^pierfermat  von 
I6V4    auf    21%     Zoll;    — money,    die 

SchriftsteUergebuhren,  das  Honorar; 

fafer,  das  Konceptpapier ;  — jmrcAoser, 
der  Verlagshfindler ;  —  righl,  das  litera- 
rische Eigenthumnecbt ,  Verlagsrecht; 
— sUf,  die  Schreib  vorläge;  — wheA, 
{Spinn.)  das  Kopirrad. 

Ck>p7ing-apparatii8|  s.  {Phot.)  das 
Beproduktionsgestell ;  — derk,  {Comn^) 
der  Kopist;  — -framt,  {Phot^  derKopir- 
rahmen;  — ink,  {Teehn.)  die  Kopirtinte; 
^^- machine,  — fress,  die  Kopirpresse, 
Kopirmaschine;  — fafer,  dünnes  Kopir- 
papier  {zdm  Gebrauch  in  der  Kopir- 
presse); — tdegrafh,  {Td.)  der  Kopir- 
telegraph. 

Ck>queliooty  s.  (Dot's  die  Klatschroae. 

Coquilla-nut,  s.  (Dot.)  die  Frucht 
des  Palmbaumes. 

Coqtdmbite,  white  copperas^  3, 
(Afffi«r.)  der  Koquimbit. 

Ck>raoley  s.  (Ufav.)  eine  Art  Boot  ans 
Weidengeflecht  und  Fellen,  inAegypten 
und  im  Alterthum  auch  in  Britannien 
gebraucht. 

Coraly  s.  die  Koralle;  harked  —  s,  pl. 
die  Bindenkorallen;  bhkk  —  s,  fl.  die 
Pechkorallen;  sfike--^  s,  p(.  die  Stem- 
koraUen,  Kornkorallen. 

Ck>ral- beads y  s.  fl.  Korallenerbsen; 

—  boat,  das  Korallenflscherboot ;  •  — 
diver,  der  Korallenfischer;  — -moM,  das 
Korallenmoos ;  —  rag,  der  Korallenkalk ; 

—  red,  persischroth;  — rerf,  das  Ko- 
rallenriff; —  seaUop,  die  Korallenmu- 
schel; —  wood,  (Dot.)  das  Korallenhols 
(ein  hartes,  rothes,  leicht  poUrbares  Holz.) 


Coral  I  In,  —  Core -bar. 


155 


GoraUliii  $.  {OKem.)  dasGoraUin,  (ein 
rother  Theer  •  Farbstoff) ;  **^  — >  peathn, 
das  totbe  CSorallin,  Pftonin;  ydlow  — , 
atunn,  das  gelbe  Corallin,  Atirin. 

Corb,  a.  {Min.)  der  grosse  Korb,  die 
Fördertonne. 

to  Corbel;  v.  a.  (Arch.)  auf  Krag- 
steine setoen,  vorkragen,  auskragen. 

Corbel,  corbet,  a.  {Areh.)  der  Krag- 
stein, Sparrenkopf,  die  Konsole;  der 
Blumenkorb,  Frochtkorb  (am  korinthi- 
schen Kapital) ;  '^  of  a  ehirnney'tnantle, 
derBauchljEu:igtr&ger,  die  Mantelknagge; 

—  wnder  the  purUns,  (Corp.)  diePfetten- 
knagge;  —  of  Umber,  teooden  — ,  (By dr.) 
das  Tnunmholz,  Sattelholz. 

Corbel-pleee,  a.  (Areh.)  vid.  eorhd; 
{Oarp»  Hydr.  arch,)  das  Trummholz, 
Sattelholz;  — table,  (Areh)  der  Bogeur 
fries,  die  Trägerreihe;  pointed' arched 
— - — ,  derSpitzboffenfiriee;  round-headed 
— — ,  der  Bnndbogenfries ;  — tree, 
{Carp.)  der  Kraftbalken,  Nothbalken. 

Corbeled  y  corbelled,  a.  {Arch.)  auf 
Kragsteinen  ruhend;  —  out,  vorgekragt, 
auskragend. 

CorbeUing  out,  a,  {Areh.)  die  Vor- 
kraffung,  der  Mauervorsprung. 

Corble-Bteps,  oorby-steps,  a.  pl. 
{Areh.)  die  treppenartig  abgestuften 
Seiten  des  Giebels  eines  Baches,  die 
Katzentreppe. 

Corbond,  a.  {Min.)  das  Erznest,  die 
Druse. 

to  Cord,  V.  a.  mit  Seilen  befestigen, 
anbinden;  (Weav.)  schnüren,  anschnüren; 
to  —  a  beam,  {Build.)  einen  Balken  ein- 
binden (um  ihn  in  die  Höhe  zu  ziehen); 
to  —  a  book ,  (Bookb.)  einen  Bücherrücken 
rippen;  to  —  tobacco,  Tabak  spinnen;  to 

—  up  vjood,  Holz  zu  Klaftern  schlagen. 
Cord,  8*  der  Strick,  das  Seil,   die 

Schnur;  {Arch.  8wrv,)  die  Messschnur, 
das  Messband;  {QHaaa^m.)  der  Streifen, 
Faden  an  der  Oberfläche;  (Manuf.)  der 
Kord,  ein  gerippter  Beinkleiderstoff; 
(Mar.)  der  Faden,  die  Klafter;  (Bope-m. 
Mar.)  die  Leine,  Lien,  das  Lienbindsel; 

iWeav.)  die  Korde ;  — a,  pl.  of  the  carriage, 
Print)  der  Imhamen,  Auf  halter;  — 
of  eoeo€Miut  fibrea,  der  Kokosstrick ;  ^ 
for  drawing  up  the  bucket,  (Fump-m^^BM 
BrunnenseU;  — of  a  drum,  (Mach.  Min.) 
das  Trommeiseil;  having  — a,  (Manuf.) 
gerippt;  —  of  hemp,  das  Hanfteil;  -^a, 
pl.  of  the  Jacquard  loom,  die  Korden, 
Platinenschnüre ;  packing  — ,  die  Ballen- 
schnur, Packschnur;  — a,  pl.  of  the 
point-paper,  (Weav.)  die  Kajrden;  to  aeU 
under  the  — a,  pl.  (Oomm.)  unausge- 
packt verkaufen;  tail — ,  (Weav.)  die 
BAhmschnur,  Schwanzkorde;  — a,  pl.  of 
a  tent,  (Mil.)  die  Zeltleinen,  Korden; 
three — ,  der  dreidrfthtige ,  dreif&dige 
Zwirn;  a  —  of  twine,  eine  Fitze  Gam; 
a  —  of  wood,  ein  Klafter  Holz. 


Cord  -  coTering  maohine,  a.  die 
Maschine  zum  Ueberspinnen  von  Schnü- 
ren; — 'dryer,  die  Maschine  zum  Trock- 
nen von  Seilwerk  oder  Geweben;  ^-- 
meaaure,  das  Klaftermaaas;  '-"  pattern, 

iWeav.)  das   Litzenmuster;  ^-^ »remover, 
Bookb.)    der    Bundstempel;    — *  wheel, 
Bope^m.)    das  Drehrad;  -^"Vfood,   das 
Klafterholz,  Bundholz. 

Cordi^e,  a.  (Mar.)  das  Tauwerk, 
Seilwerk;  tarred  — ,  das  getheerte  Tau- 
werk; untarred  — ,  white  — ,  das  unge- 
theerte  Tauwerk. 

Cordate,  oordated,  oordiform,  a* 
(Bot.)  herzförmig. 

Corded,  a.  aus  Stricken  gefertigt; 
mit  Stricken  vert>unden;  (Mani^f.)  ge- 
rippt; —  baaina,  pl.  gestreifte  Schalen, 
Becher;  —  dimity,  gemusterter  Stoff 
von  Ziegenhaaren ;  —  Mdder,  die  Strick- 
leiter;—  thread,  der  KabelfiMlen,  Doppel- 
zwim. 

Corder,  •.  of  a  aewing- machine,  der 
Apparat  zum  Ein-  oder  Auftiähen  von 
Schnüren. 

Cordial-waters,  a.  pl,  (Comm.)  herz- 
stärkende Liköre. 

Cordillas,  a.  (Mamrf.)  eine  Art  Kirsey 
(grober  Wollenstoff). 

Cording,  a.  (Weav.)  die  Schnürang. 
Anschnürung;  ^^'quirea,  pl.  (Pap.  m.) 
die  Eckbücher. 

Cordon,  a.  (Frt.)  der  Mauerkranz; 
(Mil.)  der  Kordon,  die  Tmppenlinie. 

Cordovan,  oordwatn,  a.  das  Kor- 
duanleder,  der  Saffian;  brown  — ,  das 
Bauchleder;  vamiah--~-,  der  Glanz- 
korduan. 

Corduroy,  a.  (Br.  build.)  die  Stan- 
genbrücke; (Weav)  ein  geripptes  Zeug 
zu  Beinkleidern. 

Cordwainer,  a.  (früher)  der  Schuh- 
macher; — *«  company,  die  Londoner 
Schuhmacherinnung. 

Core,  a.  das  Innerste  einer  Sache, 
der  Kern;  der  Schutt  für  Strassen;  der 
Hanfwerg;  (Found)  der  Kern,  Form- 
kern; (Hydr.  areh)  der  (for  das  Wasser 
undurchdringliche)  Kern  eines  Dammes 
oder  Deiches;  (Min)  die  Arbeitszeit  von 
6  Stunden;  die  Ablösung;  (Tel)  der 
Kern;  — for  boring,  der  Bohrkem;  — 
of  a  buckü,  das  Herz,  der  Bügel  einer 
Schnalle ;  —  of  a  cable,  der  Kabelkem, 
metallische  Kern  eines  Kabels;  —  of 
calcined  ore,  (Met)  das  Herz  des  ge- 
rösteten Erzes ;  to  coat  upon  a  — ,  (Fou/nd) 
über  den  Kern  giessen,  hohlgiessen; 
fcdae  — ,  draw'b€tck,  (Found)  der  falsche 
Kern,  das  Kernstück ;  lime  — ,  die  Ueber- 
bleibsel  beim  Kalksieben;  — for  making 
tubea,  die  Pressform  für  Bohren;  —  o/ 
a  rope,  der  Seilkem. 

Core-bar,  oore-spindle,  a.  (Found) 
die  Kemspindel,  Kemstange;  — box, 
(Found)    der  Kemdrücker,    Kemform- 
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kästen;  — -clie,  {Found.)  die  Pressform, 
Glocke;  — -frame,  die  Kemdrehbank ; 
— print,  der  Giessstöpsel ;  das  Eem- 
lag^r;  — roasting,  das  Eernrösten;  — - 
aand,  der  KemiBand ;  — valve,  (Mach.) 
das  Kemventil. 

Cored;  a.  hohl;  —  work,  der Eerncnss. 

Corectoxxke^  coretome,  s.  (Opt^  ein 
Instrument  zum  Durchschneiden  der 
Iris  behufs  Einsetzung  einer  künstlichen 
Pupille. 

Cor  er  9  s,  apple -^  and  alicer,  ein 
Instrument  zum  Entkernen  und  Zer- 
schneiden Ton  Aepfeln. 

Corf;  corve,  s.  (Min.)  der  Förder- 
korb, Kübel;  der  Schlepptrog;  ein  3 
htishels  enthaltendes  Kubikmaass. 

CoriaceotuS;  a.  ledern,  lederartig. 

Coriander,  s.  (Bot)  der  Koriander; 
— -otl,  das  Korianderöl;  — aeed,  der 
Koriandersamen. 

Corinthian;  a.  korinthisch ;  —  order, 
(Arch.)  die  korinthische  Säulenordnung 
-^  style,  die  korinthische  Bauart. 

to  Cork;  V.  a.  verkorken,  zukorken 
mit  Kork  belegen. 

Cork ;  s,  der  Kork,  das  Pantoffelholz 
der  Stöpsel  (im  Allgemeinen);  der  Kork 
Stöpsel;  mountain — ,  der  Bergkork 
velvet — ,  der  Sammtkork. 

Cork-boat;  a.  das  Rettungsboot;  — 
hungs,  ph  grosse  Korkspunden;  ~* 
buog ,  {Nav.)  die  Korkboje;  '■~- carving, 
die  Korkbildnerei ;  — elaap,  der  Draht 
am  Flaschenhals  zum  Festhalten  des 
Korkes;  — cutter,  der  Korkschneider, 
Pfropfenschneider;  — etäter^a  knife,  das 
Korkschneidemesser ;  —  -fastener ,  die 
Flaschenverkorkmaschine ;  — jacket,  die 
Korkjacke,  Schwimmjacke; — leaves,  pl, 
Korkplatten ;  —  leg,  das  künstliche  Bein ; 

—  Tnaehine,  die  Korkschneidmaschine; 

—  modelling ,  die  Korkmodellirkunst, 
Korkbildnerei,  Phelloplasük;  — -oaX;,  vid. 

—  tree; pommel,  (Curr.)  das  Pantoffel- 
holz (zum Pantoffeln  des  Leders) ;  ^^- press, 
die  Korkpresse ;  — pull,  der  Korkhaken; 

—  screw,  der  Pfropfenzieher;  — screw 
staircase,  (Build.)  die  Wendeltreppe  mit 
massiver  Spindel;  — sheets,  pl.  Kork- 
platten; — -ffole,    die  Korksohle   (zum 

Einlegen   in   die   Schuhe); squeezer, 

die  Korkpresse;  — stopple,  der  Kork- 
pfropfen; —  tree,  die  Korkeiche;  — - 
wood,  das  Holz  der  Ännona  pal%istris;^-^' 
works,  pL  die  Korkwaaren. 

Corking-machine;  s.  die  Maschine 
zum  Flaschenverkorken ;  — pins,  pl. 
Stecknadeln  der  grössten  Art. 

CorkjT;  a.  von  Kork,  korkartig ;  —  härk, 
(Tann.)  zum  Gerben  untaugliche  Binde. 

Corliss -engine;  s.  (St.  eng.)  die 
Corlm- Maschine;  — gear,  die  CorUss- 
Steuerung. 

Cormorant;  s.  (ZooU)  der  Kormoran, 
Seerabe. 


to  Com;  V.  a.  salzen,  einpökeln ;  gra- 
nuliren,  körnen. 

Coni;  a,  (Agr.)  das  Korn,  das  Ge- 
treide; (in  England)  der  Weizen;  (in 
Amerika)  der  Mais,  das  Welschkom ;  — 
in  the  bl^e,  das  Korn  auf  dem  Halm; 
blasted  — ,  smutted  — ,  das  brandige 
Korn;  coarse -ground  —,  das  Schrot; 
Indian  — ,  der  Mais,  das  Welschkom. 

Com -bin;  s.  (in  Ställen)  der  Futter-, 
kästen ;  —  brandy,  derKombranntwein ; 

—  cake,  (Bak.)  die  Teigmasse  für  ein 
Brot;  — chandler,  -^'dMler,  der  Kom- 
händler;  — deansing  machine,  dieKom- 
reinigtingsmaschine ;  — coverer,  (Agr.) 
der  Pflug  zürn  Bedecken  des  ausgesäeten 
Korns  mit  Erde;  — crib,  der  Korn- 
speicher mit  Yentilationsöffiiungen ;  — 
cutter,  (Agr.)  die  Komschneidmasohine ; 
(Surg,)  das  Hühneraugenmesser;  — 
driU,  (Agr.)  die  Beihensäemaschine ;  — 
elevator,  (Mill.)  die  Kornauf^ugmaschine ; 

—  exchange,  die  Produktenbörse;  — 
factors,  pl.  Personen ,  welche  das  Korn 
in  Kommission  für  den  Landmann  ver- 
kaufen;   fan,  die  Kornschwinge; 

flog,  (Bot.)  die  Schwertlilie;  — flower, 
die  Kornblume;  — harp,  (Agr.)  (in 
Schottland)  das  Komsieb;  — harvester, 
(Agr.)  die  Komschneidmasohine;  — 
huaker,  die  Maschine  zum  Enthülsen 
der  Kornähren;  — jobber,  der  Kom- 
wucherer;  — Hfl,  (in  Mühlen  und  Korn- 
speichern) der  Elevator;  — lofl,  — 
floor,  — house,  granary,  der  Korn- 
boden ,  Getreidespeicher ;  —  merchant, 
der  Produktenhändler;  — mill,  die  Ge- 
treidemühle; — planter,  (Agr.)  die 
Beihensäemaschine;  — popper,  der 
Drahtkorb  zum   Erhitzen   des   Kornes; 

— powder,  dasKompulver; ro*e,  die 

Klapperrose,  Klatschrose;  — returns, 
pl.  (Comm.)  der  officielle  Bericht   über 

die  Getreidepreise ; shocking  machine, 

die  Maschine,  welche  Garben  zu  Man- 
deln (15  Stück  Garben)  zusammenträgt; 

—  shock  tyer,  die  Mandelbindmaschine; 

—  shovel,  die  Komschaufel; sifting 

machine,  die   Badenreinigungsmaschine; 

—  spirit,  der  Kornbranntwein ;  —  -  stock, 
der  Komschober ;  —  stalks,  pl.  die  Stop- 
peln; —  stalk  cutter,  diQ  Stoppelschneid- 
maschine;   Stripping  knife,  das  Messer 

zum   Abschneiden   des  grünen  Kornes; 

tongs,  pl.    (Assay.)  die   Komzange; 

(Techn)  die  Pincette,  Federzange;  — 
turner,  der  Komschaufler;  —-van,  die 
Kornschwinge. 

Cornea;  s.  (Opt.)  die  Hornhaut  (des 


Corned;  s.  (Curr.)  genarbt,  gekörnt 
(das  Leder);  —  beef,  eine  Art  Pökel- 
fleisch. 

Cornelian;  s.  (Miner.  Jew.)  der  Kar- 
neol; —  cherry,  (Bot.)  die  Kornelkirsche ; 
—  -tree,   cornel -cherry    tree,   cornel -tree. 


Corneous.  ^Corrode, 
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der  KomeUdnchbaom  (Comtts  m<ucula); 
— tub,  der  Schwitzkasten;  -^-wood, 
das  Komelkirschholz. 

ComeotiBi  a.  hornig,  hornartig;  — 
lead,  horn- lead,  {Miner.)  das  Homblei, 
Hornbleierz. 

Comer f  a.  (Arek.)  die  Ecke,  Kante, 
der  auaspringende  Winkel;  der  innere, 
einspringende  Winkel;  {Bookh,)  die  Le- 
derl^kleidang  der  Ecken  eines  Baches; 
blunted  — ,  die  abgestumpfte  Ecke;  to 
break  the  — a,  die  Ecken  ab£as6n;  — 
of  the  conduit -pipe,  der  Nasenkeil;  -^a, 
pl.  of  the  hovfer-cloth,  (Saddl,)  die  Eckflügel. 

Comer-archy  a.  (Br,  build.)  der  Eck- 
bogen;   band,  — brocket,  (Corp.  Maa.) 

das  Winkelband,  die  Diagonalleiste 
eines  Winkehnaasses ;  — board,  das  Eck- 
brett ;  —  box,  (Th.)  die  Prosceniumsloge ; 

—  channel,  {Build.)    das    Kehlgerinne; 

—  chimney,  der  Eckkamin;  — chiad, 
der  Winkelmeissel ;  — 'dipa,  pU  die 
Eckbeschläge ,  Eckbänder ;  —  cramp, 
(Join,  Lockam,)  das  Winkelband,  die  Eck- 
schiene; —  cupboard,  der  Eckschrank; 
— driü,  der  Winkelbohrer;  — frame, 
(Min.)  der  Eckrahmen ;  — iron,  angular 
iron,  (Met.)  das  Eckeisen,  Winkeleisen. 
L-Eisen;  — iron  of  <*«  preaa,  (Prini) 
der  eiserne  Winkel;  — nook,  der  ein- 
springende Winkel,  die  Einkehle;  — - 
piece,  das  Eckstück;  (Lockam,)  die  Eck- 
schiene, der  Eckbeschlag;  (Mar.)  der 
Btosslappen;  — pillar,  der  Eckpfeiler, 
die  Ecksäole;  — platea,  pl  (Print.)  die 
Klammem  des  Presskarrens;  — poat, 
(Corp.)  der  Eckständer,  Eckpfosten;  — 
pun5i,  (Mach.)  der  Winkelpunzen  (zum 
Ausräumen  von  Ecken);  — rafter,  der 
Ecksparren;  — aa\o,  cUe  Säge  zum  Ab- 
schrägen der  Ecken  eines  Blockes;  — 
aeeker ,  (Stone-c^  der  Schlagmacher;  — - 
aq^tare,  — plaie  of  an  ammunition-box, 
(Art.)  das  Eckblech  eines  Protzkastens; 
— stake,  (Jftn.)  der  Ortpfahl;  '-^' atone, 
der  Eckstein.  Kropfstein;  to  lay  tM  — 
atone,  (Arch.)  den  Grundstein  zu  einem 
Gebäude  legen;  — table,  der  Ecktisch; 
— tue,  der  Hohlziegel ;  der  Ziegel  zur  Kehl- 
rinne ;  — window,  (Build.)  das  Eckfenster, 
Fenster  an  einer  abgestumpften  Ecke. 

Comet }  a.  (Mar.)  der  Topständer, 
grosse  Wimpel  auf  dem  Schiffe  des  Be- 
fehlshabers; (Mua.)  das  Kornett,  die  Zinke, 
das  Zinkhorn;  (Surg,)  das  kleine  Hör- 
rohr (welches  nicht  über  das  äussere 
Ohr  hinausragt) ;  —  ä  piston,  (French) 
(Mua.)  das  Klapphom. 

Cornice )  a.  (Arch.)  der  Kamies,  das 
Obergesims,  Kranzgesims ;  die  Bandleiste ; 
(Carr.)  das  Begenleder ;  —  of  a  cannon,  der 
Kranzreif  einer  Kanone;  ^~of  a  roof,  das 
Dachgesims;  atove — ,  die  Ofenkrone. 

Cornice -plane  9  a.  (Join.)  der  Sims- 
hobel, Kehlhobel;  — aerew,  die  Kamies- 
schraube;  — -tt'Ze,  die  GesimskacheL 


Comioulate^  ooxnute;  o.  (Bot,)  ge- 
hörnt 

Coming)  a,  das  Einpökeln ;  —  of  the 
miU'cake,  (Powd-m.)  die  Körnung  des 
Pulverkuohens. 

Comin^-liousey  a,  die  Granulirmühle ; 
— -yteve,  das  Kömsieb. 

Comish.  boiler^  a.  (St  eng.)  der  Corn- 
.wallkessel,  Dampfkessel  mit  einem  inneren 
Feuerrohr;  — plane,  Oomwäll  plane,  (Join.) 
der  Orthobel ;  —  atone,  —  day,  (Miner.)  ein 
quarz-  und  feldspathreicher  Thon  von 
Cornwall;  —  tin -ore,  wood-tin,  (Miner.) 
der  faserige  Zinnstein,  das  Holzzinn. 

Comus  masoulai  a.  (Bot.)  der  Kor- 
nelkirschbaum ;  —  aanguinea,  dog-wood, 
der  Hartriegel. 

ComwaU  boileri  a.  vid.  comiah  boüer» 

Corolla  y  a.  (Bot.)  der  Samendeckel, 
die  CoroUa. 

Corona^  a.  (Arch.)  die  Binnleiste, 
Kranzleiste,  Hänffeplatte. 

Coronet  I  a,  (Farr.)  die  Krone  des 
Hufes,  der  Hufsaum;  (Her.)  die  Krone 
(Grafenkrone,  Freihermkrone  etc.). 

Coro808-nuti^  iTory-nuts^  a.  pl.  die 
Corozonüsse,  Stemnüsse,  amerikanischen 
Steinnüsse,  Elfenbeinnüsse. 

Corporation!  a.  die  Körperschaft; 
die  Zunft,  Innung,  dasGewerk;  (in  Ame- 
rika) die  AckergeseUschaft ;  (Min.)  die 
Knappschaft 

Corpo8ant|«.(Afar.)  das  St  Elmsfeuer 

Corpse^  a.  der  Leichnam,  die  Leiche 
^'Cooler,   — »preaerver,   der   Sarg   zur 
Konservirung  von  Leichen  (durch  künst 
lieh  erkälteU  Luft). 

Corpuscle !  a.  (Phya.)  das  Sonnen 
stäubchen,  das  Atom. 

Corradiationi  a.  (Opt.)  die  Yereini 
gang  der  Strahlen  in  einen  Punkt 

to  Correct^  t;.  a.  berichtigen,  ver 
bessern ;  (Print.)  korrigiren,  die  Korrek 
tur  besorgen. 

Correction)  9.  die  Korrektion;  (Print.) 
die  .Korrektur,  Druckberichtigung; 
(Watch-m.)  die  Korrektion,  Stellung;  — 
for  the  curviftitre  of  the  earth,  (Surv.)  die 
Erdkrümmungskorrektion ;  marka  of — , 
(Print.)  die  Korrekturzeichen;  —  for 
refraction,  (Surv.)  die  Brechungskorrek- 
tion; —  or  rub  out!  (Td,)  Korrektur 
(Ausstreichen)  I 

Correctnesses,  of  an  account, (Comm.) 
die  Richtigkeit  einer  Bechnung. 

Correspondence^  a.  der  BriefwechseL 

Correspondent)  a.  (Comm.)  der  Korre- 
spondent, Geschäftsfreund;  ddrKommis, 
welcher  die  Korrespondenz  besorgt;  — 
abroad,  der  auswärtige  Geschäftsfreund; 
foreign  — ,  der  Kommis,  welcher  die  Kor- 
respondenz mit  dem  Auslande  besorgt. 

Corridor,  a.  (Build.)  der  Gang,  Lauf- 
gang, Korridor;  (.FW.)  der  bedeckte  Weg. 

toCorrodC)  v.  a,  (O^em.)  beizen,  zer- 
fressen, anfressen. 
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Corrosion^  &.  das  EdnfresBen,  Beizen, 
Aetzen. 

CorrosiTey  a,  ätzend;  anH —  paint, 
ein  Anstrich  für  FnssbMen;  —  aubU- 
mate,  mercurie  chloride,  {Chem,)  das  Aets* 
snblimat,  Quecksilbennblimat ,  Queck- 
silberchlorid. 

CorrosiTey  9,  das  Aetzmittel. 

Corrugated y  a.  gerippt,  gewellt;  •*- 
htaring,  (Mcuh.)  das  Binglagar  einer 
Schrauben  welle;  —  platt,  —  iron,  ge- 
rieftes, gewelltes  Eisenblech;  —  ahcift, 
[Mach.)  £e  mit  Bingen  versehene  Schrau- 
benwelle. 

Corrugating  •maohlne  9  9.  (Metall.) 
die  Eisenwellmaschine. 

Corrugation I  s.  die  gerippte,  ge- 
wellte Beschaffenheit. 

Corsair.  8.  {Mar.)  das  Baubsehiff, 
Kaperschiff,  der  Seeräuber. 

Come^  8.  der  Sohnürleib,  das  Korsett; 
'—making  maehine,  die  Korsettenweb- 
maschine. 

CorteXy  9.  (Bot,)  die  Binde. 

Cortioaly  oortioosei  cortioous^  a, 
(Bot)  Binde  tragend. 

Corticate  I  oortiform^  o.  (Bot.)  rin- 
denfbrmig. 

Cortietne^  a.  (Cham.)  das  Oorticin, 
der  Biudenstoff. 

Corundy  oornndum^  a.  (Miner.)  der 
Korund;  common  — ,  der  gemeine  Ko- 
rund; preeioua  — ,  der  edle  Korund. 

CoruBcationi  a,  das  Schimmern. 

Corve^  a.  (Min.)  der  Förderkorb;  viä. 
eorf. 

Corvety  oorvettey  a.  (Mar.)  die  Kor- 
vette (ein  Kriegsschiff,  welches  bis  zu 
zwanzig  Kanonen  ffthrt). 

Corydalifl  bulbosa,  a.  (Bot,  Pharm.) 
die  Osterluzei. 

Corypha^  fan-palm,  a.  (Bot.)  die 
Schirmpalme  (eine  Palmenart). 

Coaaquee.  a.  (Pap.  m.)  französisches 
Papier  zum  Iiinhüllen  von  Konfskt. 

Coseoanty  a.  (Qeom.)  die  Kosekante 
eines  Bogens. 

Cosine  9  a.  (Oeom.)  der  Kosinus  eines 
Bogens. 

CosmolabOy  a.  (Astr.)  das  Kosmola- 
bium  (ein  dem  Astrolabium  ähnliches 
Instrument). 

Cosmoliney  a.  (C%em.)  das  Kosmolin, 
Yaselin  (ein  salbenartiges  Parafflnpro- 
dukt  aus  Petroleumrückständen). 

Cosmoramai  a,  das  Kosmorama, 
Weltgemälde. 

Cosxnetio,  a,  das  Schönheitsmittel. 

Cossas^  a.  (Mant^f.)  eine  Art  glatten 
indischen  Musselins. 

Cost)  a,  der  Preis;  die  Kosten;  — a, 
pl.  die  Kosten,  Ausgaben;  —  of  con- 
atrxAction,  (Raüw.)  die  Baukosten;  firat 
— ,  prime  — ,  die  Anschaffongskosten, 
der  Selbstkostenpreis ;  —  of  mmntenanee, 
(Eailw.)  die  ünterhaltungikosten ;  —  of 


9tf]9|)Hes,  die  Unterhaltungskosten;  -^/or 
repatr,  die  Beparaturkosten. 

Co8t-aooount|  cost- sheet ^  a.  die 
Selbstkostenberechnung,  der  Kostenbe- 
richt (in  Fabriken);  — price,  (Comm.) 
der  Selbstkostenpreis. 

Costarica- wood ^  a.  das  Kostarika- 
holz (eine  Art  Bothholz). 

Costard,  a.  (Bot.)  eine  Art  SomnieräpfeL 

Costeaning)  costeentngy  a,  {Min. 
ComwäH)  das  Schürfen,  (benders)  das 
Schürfen  nach  Zinnstein. 

Coster,  oostermonger,  s.  der  Höcke- 
rer, umherziehende  Obsthfindler. 

Costumier,  a.  (French)  der  Mode- 
waarenhändler. 

Cos7y  9.  der  Kaffee-  oder  !Rieewärmer. 

Cot,  a.  der  Ueberzug,  die  Scheide; 
das  roh  gezimmerte  Boot;  (Build.)  die 
Hütte,  Käthe;  (Join.)  die  Kinderbett- 
stelle mit  hohem  Geländer;  (Mar.)  die 
Hängematte  mit  Bahmen;  (Spinn.)  die 
KluiäerwoUe,  Ausschusswolle;  aheep — , 
(Agr.)  der  Schafstall;  ihatched  —,  die 
Strohhütte ; — a,  wM,  eote,  die  Schafhürde. 

Cotangent,  a.  (Oeom.)  die  Kotangente 
eines  Winkels  oder  Bogens. 

Cott,  a.  die  Schlafbank,  Pritsche. 

Cottage,  a.  (Build.)  die  Hütte;  das 
Landhäusdien;  — -eJUnr,  der  be<iueme, 
transportable  Stuhl ;  —  ovena,  pl.  trag- 
bare Oefen;  — piano,  das  kleine,  auf- 
redhtstehende  Klavier. 

Cottar,  cotter,  cottrel,  a.  der  Keil, 
Splint;  (M<ieh.)  der  Vorstecker,  Keil, 
Lenkkeil,  Verschliesskeil. 

Cotter -drill,  a.  (Mach.)  der  Goulissen- 
bohrer;  — -file,  (Lockam.)  die  dickflache 
Feile;  — pin,  das  Keilehen;  -^'platea, 
(Fowid.)  die  Yerbindungsvorsprünge,  die 
Oesenblätter. 

to  Cotton,  V.  n.  filzen,  sich  wollig 
tragen. 

Cotton,  a.  die  Baumwolle,  Bohbaum- 
wolle;  der  Baumwoll&den ,  Baum- 
wollzwim;  hagging — ,  die  Packlein- 
wand;  darning — ,  die  platte  Baumwolle; 
dead  — ,  die  todte,  unreife  Baumwolle; 
exploaive  — ,  gun — ,  die  Schiessbaum- 
wolle; jumeZ  — ,  der  Jumel,  Mako,  die 
egyptische  Baumwolle;  long-ataple  — , 
die  langstapelige  Baumwolle;  —  of 
Nankeen,  die  Nankingbaumwolle;  —  of 
the  ounce,  die  feinste  Sorte  gesponnene 
Baumwolle;  piain  — ,  die  gleichförmige 
Baumwolle;  raw  — ,  rohe  Baumwolle; 
aatP-ginned  — ,  enthülste  Baumwolle;  — 
in  the  aeed,  ungereinigte  Baumwolle; 
ahort-ataple  — ,  die  kurzstapelige  Baum- 
wolle; trehle- milled  — ,  der  Molleton, 
Molton. 

Cotton -bagging,  a.  die  Packlein- 
wand; —  hale,  der  Baumwollenballen; 
—  hole  tie,  die  Packschnur;  — heaver, 
der  Baumwollenbiber  (ein  rauher  baum- 
wollener Stoff); hinding,  das  Baum- 
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wollenband;  ^-broker,  derBanmwollen- 
makler;  '^'Chopper,  (Agr.)  ein  Instru- 
ment  zam  Liebten  der  allzn  dicht 
stehenden  BanmwoUenpflanzen ;  ^  •  cam- 
brie,  der  Bamnwollenbatisti  schottische 
Batist;  — -dotÄ,  '-"Stuff,  eaUeo,  das 
BaomwoUenzeng,  der  Kattnn;  — dyer, 
der  Färber  yon  BaumwoUengam;  — 
tlevaior,  der  Elevator  in  Baumwollen- 
Spinnereien ;  <■—  -fadory,  —  -  manttfaetory, 
cQe  Baumwollspinnerei;  — gin,  die 
Egrenirmaschine;  — groicer,  der  Banm- 
woUenpflanzer ;  — i^oXr,  der  Haken  zum 
Fortschaffen  der  Baum  wollenballen ;  — 
Uning,  baumwollenes  Futterzeog;  — 
loom,  die  Banmwollspinnmaschine ;  — - 
made,  baumwollen;  — mam^facUtre,  die 
BaumwoUenmanufftktur;  — 'mtU,  die 
Baumwollspinnerei;  — opener,  die  Oeff- 
nongsmaschine ,  der  Oef&er;  ^^- pieker, 
die  Maschine  zum  Entnehmen  der  Baum- 
wolle aus  den  Samenhülsen;  die  Ma- 
schine zum  Auflockern  der  Baumwolle; 
— powder,  die  Schiessbaumwolle,  das 
Pyroxylin;  — press,  die  Baumwollen- 
presse, Ballenpresse,  Packpresse;  — 
red,  die  Baum  Wollenhaspel;  — seed,  der 
Baumwollsamen;  — seed  oü,  dasBaum- 
wollsamenöl;  — skag,  {Mani^f^  der 
baumwollene  Velpel;  —--«ptnner,  der 
Baumwollspinner;  der  Bedtzer  einer 
Baumwollspinnerei;  — spun,  das  Baum- 
woUengam; —  thisüe,  (Bot)  die  We- 
gedistel;  -^^  thread,  {Manuf.)  der  Baum- 
wollfaden, BaumwoUzwim ;  — tooth, 
(Meeh.)  das  Vorschlageisen;  — tree,  die 
Baumwollenpflanze;  — twist,  baumwol- 
lenes Webegam;  — toad,  die  Baxmi- 
wollenwatte;  — warp  doth,  das  Tuch 
mit  baumwollener  Kette,  das  halbwollene 
Tuch;  -— -ffforp  Unen,  das  Halbleinen; 
'^' waste,  der  BaumwollenabfeJl;  — - 
wieiks,  pl.  baumwollene  Dochte;  — wool, 
die  Watte;  —  yam,  dasBaumwoUengam. 

Cotton,  a,  baumwollen. 

Ck>ttO]iade)  5.  {Maniif.)  karrirtes 
Baumwollenzeug. 

Cottonee,  s.  {Manuf.)  ein  türkischer 
Stoff  aus  Baumwolle  und  Seide. 

Cottoniaingy  s.  of  fibre,  ein  Process, 
wodurch  die  Huif-  oder  Flachsfaser  der 
Baumwollenfitser  ähnlich  gemacht  wird, 
damit  sie  mit  Baumwollmaschinen  be- 
arbeitet werden  kann. 

Cottrely  s,  vid.  cottar. 

Ck>tminlte;  s.  (Miner.)  der  Eotunnit, 
das  natürliche  Chlorblei. 

to  Couch;  V.  a.  einlegen,  einlassen, 
einiiigen;  (Pop.m.)  kautschen,gaut8ohen; 
to  —  mciU,  Malz  aufschütten. 

Conohy  s.  das  Buhebett;  die  Schicht, 
Lage;  der  erste  Farbenüberzug;  (Brew.) 
der  Bottich  zum  Nachweichen  der  gequell- 
ten Gerste  {steeped  barley),  die  Nachweiche; 
die  Tenne,  auf  welcher  die  gequellte  Gerste 
zum  Nach  weichen  und  Keimen  in  vierecki- 


gen Haufen  aufgeschichtet  wird,  d ie  Keim* 
tenne,  Malztenne;  {OHd)  der  Auftrag, 
Grund;  {Mar.)  die  Hütte. 

Couoh  -  rolle .  oouohing  -  rollern^ 
s.  pl.  {Pap.  m.)  die  Gautschwalzen. 

Couoher,  s.  {Pap.  m.)  der  Kautscher, 
Gautscher. 

Conohingy  s.  {Brew.)  das  Nachweiohen 
der  gequeUten  Gerste  (ein  speoiflsch  engli- 
sches Malzungsverfifthren);  (Pop.m.)  das 
Gautschen. 

Coulisse;  s.  {Frsneh)  {Teehn.)  der 
Falz,  die  Coulisse. 

Coulomb's  balance;  s.  die  Cou- 
lomb'sche  Torsionswage. 

Coulter.  8.  {Agr.)  das  Sech,  Pflug- 
messer; via.  eoUer. 

Council;  s.  of  war,  {Mil.)  der  Kriegsrath. 

Counsel;  counsellor;  s.  der  Advo- 
kat, Anwalt. 

to  Count;  V.  a.  zählen,  abzählen; 
zahlen;  to  —  otU,  auszahlen. 

Count;  s.  die  Zahl,  Nummer;  das 
Konto;  {Watch-m.)  die  Stundenscheibe. 

Count-wheel;  s.  {Wateh-m.)  das  Stun- 
denrad, Zählrad. 

Counter;  s.  die  Marke,  das  Zeichen; 
die  Spielmarke;  der  Zähltisch;  {Fbund. 
Met.)  die  Futtermauer,  derBaiihschacht: 
{Mach.)  der  Zählapparat,  Zähler;  {Mar.) 
die  Gilling,  Gillung;  (Jlftn.)  der  Kreuz- 
gang, Quergang;  (Shoem.)  das  Fersen- 
leder; {8t.  eng.)  der  Hubzähler;  {Watch-m.) 
der  Pendelsdiwungzähler. 

Counter-approaohes;  s.  pl  (JPW.) 
die  Gegenlaufgräben ;  —  balance,  {Mach.) 
der  Gegengewiohtsbalancier;  — bass, 
der  grosse  Bass;  — bit,  {Locksm.)  der 
Gegenbart;  -^-bond,  {Comm.)  die  Gegen- 
bürgschaft; —  bracket,  {Build.)  die  Ge- 
rüststütze, Doppelstütze ;  —  check,  {Join.) 
der  Hobel  zum  Aushöhlen  des  Falzes, 
in  welchem  zwei  Fensterflügel  zusam- 
mentreffen; '-'dairn,  {Comm.)  die  Ge- 
genforderung; —  cwrved,  {Arch.)  ein- 
wärts gewölbt; arch,  der  Stembo- 

gen ;  —  current,  {Phys)  der  Gegenstrom ; 
to  — cut,  {Engr)  gegenschrafliren ;  — 
die,  {Mint.)  der  Gegenstempel,  die  Pa- 
trize;  — drain,  {Hydr.  arch.)  der  Ab- 
zugsgraben am  Fusse  eines  Dammes 
oder  Deiches;  to  — draw,  durchpausen, 
kalkiren;  {Print.)  einen  Gegendruck  ab- 
ziehen; —  excavation,  (Aftn.)  der  Ge- 
genort; — faller,  {Spinn.)  der  G^en- 
winder;  — 'furnace,  {Met.)  der  Gegen- 
ofen (der  zweite  Theil  eines  Doppel- 
ofens); — gage,  — gauge,  {Carp.)  die 
Lehre,  womit  an  den' Zapfenlöchern  das 
Maass  für  die  Zapfen  genommen  wird 
oder  umgekehrt;  — ' guard,  (.FW.)  die 
Bollwerluwehre,  Contregarde;  — hatch' 
ing,  {Draw.  Engr.)  die  KreuzschraMrung ; 
— insurance,  (Comm.)  die  Gegenasseku- 
ranz; ^'Ught,  das  Gegenlicht,  falsche 
Licht;     ^^'mark,    das    Gegenzeichen, 
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Stempelzeichen ;  — —  mtne,  die  Gegenmine ; 

—  mure,  die  Fattermauer;  — nut,  die 
Stellmutter;  — part,  {Comm.)  ein  mit  dem 
Koncept  gleiohlautendes  Exemplar;  — 
part  sawing,  das  doppelte  Ausschneiden 
zweier  Foumire ;  —  point,  {Mua.)  der  Kon- 
trapunkt; — poise,  (Meehi)  dasGegenge^ 
wicht;  — proof,  die  Gegenprobe,  Kach- 
probe ;  — protest,  (Co«im.)  der  Gegenpro- 
test ; punch,  (Engr.)  der  Gegenbnnzen ; 

— rails,pl.  (5^tp-5.J  die  Geländer  über  dem 
Heck;  — reckoning,  (Comm.)  die  Gegen- 
rechnung; '^-remittance,  (Coiam.)  die  Ge- 
gendeckung, derBembours;  — scales,  pl, 
die  Krämerwage ;  —  -security,  (Comm.)  die 
Buckbürgschaft;  — scarp,  (Frt.)  die  äus- 
sere Grabenböschung,  Contreskarpe ;  — - 
sign,  (Mil.)  das  Feldgeschrei,  die  Parole; 
— shqft,  (Min.)  der  Parallelschaeht;  — 
sloping  glacis,  (Frt.)  das  umgekehrte 
Glacis; steam,  (St.  eng.)  der  Gegen- 
dampf; — surety,  (Comm!)  der  Bück- 
bürge; —  tide,  (Ifor.)  der  Gegenstrom; 

—  timbers,  pl.  (Mar.)  die  GillingshÖlzer, 
Gillingskniee ;  — transom,  (Mar.)  der 
Oberheckbalkai ;  — trench,  (Frt,)  der 
Gegenlaufgraben ;  — %>auLt,  das  verkehrte 
Gewölbe;  — weight,  das  Gegengewicht. 

to  Coxinterfeity  v.  a.  nachahmen; 
(Prird.)  nachdrucken. 

Counterfeit,  s,  die  Nachahmung, 
Fälschung;  (Print,)  der  Kachdruck. 

Coiinterforoei  5.  (Phys)  die  Gegen- 
kraft. 

Counterfort  I  s.  (Build.)  der  Strebe- 
pfeiler, Widerlagspfeiler. 

Countermand,  s,  (Comm)  die  Abbe- 
stellung, Gegenordre. 

Counterpane,  s.  die  gesteppte  Bett- 
decke. 

Counterpoise,  s.  das  Gegengewicht; 

—  of  a  balance  -  bridge,  der  Schwengel, 
die  Wippe  einer  .Zugbrücke;  —  ^a 
swipe- drawbridge,  der  Wipprahmen. 

to  Countersink,  v.  a.  a  hole,  (Locksm, 
Mas,  BtMld)  eine  Versenkung  einreiben; 
to  —  a  rivet,  einKiet  einlassen,  versenken. 

Countendnk,  s,  (Locksm.)  der  Senker, 
Senkkolben,  Fräser;  die  Versenkung ;  eon- 
cave — ,  (Qui^-m)  die  Hahnaushöhlung,  der 
Hahnmantel;  eone — ,  (Locksm)  der  koni- 
sche Senker;  sqtuar^ — ,  der  Zapfensenker. 

Countersunk,  a.  (Locksm.)  versenkt; 

—  bit,  der  Schlichtstahl«  Bundstahl;  — 
nail,  der  Kagel  mit  versenktem  Kopf; 

—  rivet,  das  versenkte  Niet. 
Countervailing  duties,  s.pl.  (Comm,) 

SpecialzöUe  auf  Waaren,  die  von  der 
Insel  Man  und  von  einigen  anderen 
Orten  eingeführt  werden. 

Countess,  s,  (Slot.)  ein  Dachschiefer- 
format. 

Counting -board,  s,  (Comm)  der 
Zähltisch,  Bechentisch;  — house,  das 
Comptoir,  das  Geschäfbslokal;  —  ^- 
600^,  die  Comptoirbücher. 


Counti7,  8.  das  Land,  die  Gegend, 
das  Terrain;  (Min)  das  Gebirge,  Keben- 
gestein;  block — ,  das  schwarze  Land  (ein 
an  Eisenstein  sehr  reiches  Kohlengebiet 
bei  Dudley);  intersected  — ,  das  coupirte 
Terrain. 

Country-bank ,  s.  (Comm)  die  Pro- 
vinzialbank;  — house,  die  Villa,  das 
Landhaus;  — road,  der  Vicinalweg; 
der  Feldweg;  — trade,  (Comm)  der  in- 
ländische Handel. 

Coupö,  5.  (Coach- m)  das  Coup^  (ein 
vierräderiger ,  geschlossener  Wagen  für 
zwei  Personen  mit  Kutscherbock) ;  (Railw.) 
das  Coup4,  die  Abtheilung  eines  eng- 
lischen Eisenbahnwagens  erster  Klasse 
mit  nur  einer  Beihe  Sitze  für  drei  Per- 
sonen; —  of  a  stäge-coach,  die  vordere 
Abth^ung,  das  Kabriolett. 

Coupel,  s.  (Assay)  die  Kapelle,  der 
Treibflcherben ;  vid.  cupd. 

Couper,  s,  (Weaw.)  der  Obertritt, 
Kontremarsch,  Tümler. 

to  Couple,  V.  a.  kuppeln,  koppeln; 
paarweise  verbinden. 

Couple,  s,  (Build)  das  Dachsparren- 
werk, iSachgebinde,  Bundsesparre; 
(Electr)  das  Element;  (Magn)  das  mag- 
netische Kräftepaar ;  —  of  forces,  (Mech) 
das  Kräftepaar;  VoUaic  —,  (W>ectr)  das 
Volta'sche  Element. 

Couple  -  olose,  s.  (Buüd)  das  Sparr- 
werk,  Gespärre. 

Coupled,  a,  colwnfns,  pl.  (Arch)  ge- 
kuppelte Säulen ;  —  engine,  (St.  eng)  die 
gekuppelte  Maschine,  ZwiUingsmaschine. 

Coupler,  s.  (Mach)  der  Schieber,  der 
Zangenring. 

Coupling,  s.  die  Kuppelung;  ehain- 
— ,  die  Kettenkuppelung;  patent — , 
(Bailw)  die  Patentkuppelung,  Schrau- 
benkuppelung; rail — ,  die  Schienen- 
knppelung;  —  of  the  shafts,  (Mach)  das 
Ein-  und  Ausrückzeug;  —  of  the  springs, 
(Loc)  die  Balancirvorrichtnng ;  —  s,  pl, 
die  Maschen  eines  Ketzes. 

Coupling^bar,  s.  (St.  eng)  die  Kuppe- 
lungsstange; —  bolt,  der  Kuppelungs- 
bolzen; —  'box,  (Mach)  die  Muffe,  der 
Muff  der  Wellenkuppelung;  — chain, 
die  Kuppelungskette;  — lever,  (Mach.) 
der  Ausrückhebel;  — Unk,  (Mach)  das 
Kuppelgelenk;  — plate,  die  Zwinge, 
Fügestange,  der  Ziebbandsteg;  — pole, 
iCartwr.)  die  Kuppelstange;  — pin, 
(Cartwr)  der  Kuppelbolzen;  — rei-ns, 
pl,  (SaddX)  die  Kreuzzügel;  —  rod,  (LocS 
die  Kuppelungsstange ;  — screw,  (Cartwr!) 
die  ZwiDgenschraube;  (Railw)  die  Kup- 
pelschraube; —  strap,  (Saddl)  die 
Kummtstrippe. 

Coupon,  s.(Comm)  der  Coupon,  Zins- 
abschnitt; —  sheet,  der  Couponbogen. 

Courbaril-resin,  s,  das  Courbaril- 
harz,  westindische  Animegummi. 

Course,  s,  der  Lauf;    (Techn*  Mas) 
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die  Beihe,  die  Schicht;  der  Kurs  eines 
Bchiffes;  (Öomm)  der  Kurs,  Wechselkors 
(auch  —  of  exchange);  (Min,)  der  Gang, 
das  stehende  Flötz;  cNU  Streichen  eines 
Ganges;  —  a,  pl.  (Mar,)  die  Untersegel, 
alle  Segel,  welche  'sich  unterhalb  der 
Marse  befinden;  —  of  areh-siones,  (Arch.) 
die  Wölbschicht;  — s,  pl.  of  arch-stimca 
next  the  springing,  (Arch.)  die  mhenden 
Lage^  d&  Gewölbsteine;  —  o^  hinders, 
hifäing — ,  honding — ,  (Mas.)  die  Bin- 
derschicht; hloeking — ^,  die  Schicht  über 
dem  Kranzgesims ;  —  of  hridcs,  die 
Schicht  Ziegel ;  — s,  pl.  of  the  hrush,  die 
Bürstenstriche;  corrected  ~,  (Nov.)  der 
▼erbesserte  Kurs; —  of  flU-euts,  die 
Hieblage,  die  Beihe  der  parallelen  Feil- 
hiebe; first  —  of  file- cuts,  der  Unter- 
hieb, Gmndhieb ;  ^ooJfcan — ,  (Jlftn.)  das 
Lettensahlband  \fore  — ,  (Mar,)  das  Fock- 
segel;  —  of  front- stones,  (Mas.)  dieLanf- 
schicht;  heading — ,  (Min.)  die  Schein- 
bindersohicht;  -—of  a  horse-gin,  (M<ieh.) 
die  Bennbahn  eines  Pferdegöpels ;  —  of 
iron,  (Min.)  der  Eisenffang;  —  laid  on 
edge,  upright  — ,  (Mas^  die  Bollschicht; 
main  — ,  (Mar.)  das  grosse  Segel;  —  of 
ore,  (Min.)  das  Erzmittel,  der  reiche 
Erzgang;  —  of  perpenders  or  throtigh- 
stones,  (Mas.)  die  YoUbinderschichtL 
Burchbinderschicht;  pUnth — ,  (Arch.) 
die  Socke,  das  Basament;  second  —  of 
file-cuts,  der  Oberhieb,  Exeozhieb;  —  of 
strtuü-sheaves,  dieSchaubenschaar;  stretch- 
ing   ,  —  of  stretchers,  (Mas,)  die  Läu- 

ferschicht,  Lau&chicht;  -^  of  teasels, 
(Cloth-m.)  die  Tracht;  —  of  tin,  (Min.) 
der  erzreiche  Zinngang. 

Coursed y  a.  masonry,  (Mas.)  das 
Schichtmauerwerk  (auch  —  work);  — 
ruhhle-masonry,  das  in  Schichten  gelegte 
Feldsteinmauerwerk. 

Gowning  y  s.  (Hunt.)  die  Hasezgagd 
mit  Windhunden;  —  the  air,  (Min.)  &b 
Fähren  der  Wetter  durch  alle  Stollen. 

Cotirt;  s,  der  Hof,  Hofraum ;  das  Ge- 
rieht (auch  —  of  judicature);  —  of 
hankruptey,  (Comm.)  das  Fallitengericht ; 

—  of  commerce,  das  Handelsgericht;  — 
of  conscience,  ein  Gericht  far  kleine 
Schuldsachen;  maritime  — ,  das  Seege- 
richt;  —  martial,    das   Kriegsgericht; 

—  of  requests,  ein  Gerichtshof  f&r  kleine 
Schuldsachen;  stannary — ,  der  Zinngru- 
benhof, das  Berggericht  in  Cornwall  f&r 
Streitigkeiten  der  Zinngrftber  unter  sich. 

Court-plaster^«.  (Surg.)  das  englische 
Pflaster. 

Coussinety  s.  (French  Arch.)  der 
Kämpfer;  das  Kissen,  der  Buhestein; 
der  Wulst,  die  BogenroUe  am  ionischen 
Kapital. 

to  Cove^  V.  d.  (Arch.)  vorwölben,  in 
Form  einer  Hohlk^e  auskragen;  v.  n, 
vorspringen;  ausladen,  überhängen. 

Cove 9  s.  die  Bucht;  (Arch.)  die  Wöl- 

Tactanitcliee  Wörterbuch.    EngL- Deutsch. 


bung,  der  Bogen  des  Gewölbes;  (8hip-h.) 
die  Kehlung  unter  dem  Heckbord. 

CoTedy  a.  ceiling,  (Build.)  die  Spiegel- 
decke. 

Covenant,  s,  (Oomm.)6ie  schriftliche 
Uebereinkunft  unter  Siegel. 

to  Cover  y  v,  a,  decken ,  bedecken ; 
überzidien,  belegen;  (Comm,)  decken 
(einen  Verlust,  ein  Deficit,  einen  Wech- 
sel etc.);  to  —  with  a  composition, 
(Oild,)  aussparen;  to  —  with  Ume,  be- 
kalken;  to  —  with  plaster,  ansgipsen; 
to  —  with  reeds,  (Mcts,)  berohren ;  to  — 
the  ridge,  (Buüd,)  den  First  'mit  Blei 
oder  Ziegeln  bedecken;  to  —  a  roof,  ein 
Dach  decken;  to  —  a  shaft,  (Min.)  einen 
Schacht  zubühnen;  to  —  with  tapestry, 
tapezieren;  to  —  the  tympan,  (Print,) 
den  Deckel  überziehen;  to  —  a  water- 
conduit  jwith  hoards,  (Min.)  Trägwerk 
schlagen ;  to  —  «^^t^e  glass  with  coloured 
glass,  (Qlass-m.)  Glas  über&ngen. 

Cover,  s.  die  Decke,  der  Deckel,  der 
üeberzug;  der  ^riefomschlag;  das  dicke 
Gebüsch;  (Cal,  pr.)  das  Deckmuster 
(ein  feines,  fortlaufendes  Huster,  womit 
ein  schon  vorher  mit  einem  grösseren 
Muster  bedrucktes  Zeug  bedeckt  wird); 
(Mectr.)  der  Deckel  des  Elektrophors; 
iOun-m.)  die  Batterie  am  Flintenschloss ; 
iMet.)  der  Kopf  des  Schlammkastens; 
(Min.)  das  lose  Deckgebirge,  Schwemm- 
land; das  Schutzdach  über  der  Förder- 
schale; (8t.  eng.)  die  üeberdeckung,  das 
Ueberlappen   (in  Expansionsschiebern); 

—  of  the  hotter,  (5^.  en^.)  der  Dachdeckel, 
feste  Deckel;  loose  —  of  the  hoHer,  der 
Umschlag ;  —  of  a  hook,  der  Umschlag 
eines  Buches;  a  hook  in  paper —  s, 
ein  broschirtes  Buch;  —  for  hotüea, 
die  Flaschenhülle;  —  of  the  chimney, 
chimney-pot,  der  Schomsteindeckel;  cy- 
linder— ,  (St.  eng.)  der  0 vlinderdeckel ; 

—  of  a  hatchway,  (Mar)  der  Luken- 
deckel, die  Lu&nUappe;  —  of  the 
mould,  (Found.)  das  Formftitteral;  — 
of  the  mouth,  (Found.)  der  Deckel  der 
Gussrinne ;  pump  — ,  der  Pumpendeckel ; 

—  of  a  sail,  (Jtfar.)  das  Segelkleid;  slide- 
chest  — ,  (St,  eng.)  der  Schieberkasten- 
deckel; —  of  a  stratum,  (Min,)  das 
Dach,  der  Dachstein  eines  Flötzes;  — 
of  the  tympan,  (Print,)  die  Deckelfütte- 
rung, Unterlage  an  der  Presse;  valve- 
hox  — ,  (St,  eng.)  der  YentiUcasten- 
deckel. 

Cover -bar,  cover -slab,  s.  (Roll- 
ing-m,)    die   Deckschiene,    Deckplatte; 

—  ^face,  (Frt.)  die  Gegenwehr,  der  Fa- 
cendeckwall ;  —  glass,  (Opt)  das  Deck- 
gläschen (für  nükroskopische  Gegen- 
stände);   — hook,    der  Schrankhaken; 

—  line,  (Frt.)  die  DeckuuffsUnie;  — 
plate,  of  a  case-lock,  (Loeksm^  die  Deckel- 
platte eines  Kastenschlosses;  — roUer, 
(Cal.  pr.)  die  kupferne  Walze  zum  Auf- 
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tragen  eines  Deckmasters   (vid.   cover)  \ 

slut,  der  Schreibärmel,  Aermelscho- 

ner;  — spring,   die  Schrankfeder; 

xoay,  (8lat.)  der  Firstweg.    . 

CoverclO;  a.  (Found.)  der  Formdeckel. 

Covered^  a.  bedeckt,  zugedeckt;  co- 
vered crucible,  covered  pot,  {Olass-m.)  der 
bedeckte  Hafen,  Haubenhafen;  —  sand- 
existing,  (Found.)  der  verdeckte  Herd- 
guss;  —  way,  covert  way,  (Fort.)  der 
gedeckte  Weg,  Deckgang. 

Covering^  s.  das  Bedachen,  Decken; 
die  Decke,  das  Futteral ;  das  Deckmate- 
rial; (Hatm^  der  Ueberzug,  die  Platti- 
rung;  copper — ,  (Build,)  die  Kupfer- 
bedachung; —  of  laths,  die  Belattung; 
lead ,  die  Bleibedachung ;  —  of  oak- 
hark,  (Curr.)  der  Hut;  — on  theridge,  die 
Firsteindeckung;  —  of  roofs,  (Build,)  die 
Dachdeckung,  Bedachung,  Eindeckung; 
—  of  ioaggons,  die  Wagendecke,  Plane ; 
wooden  —  of  a  weU,  die  Brunnendecke. 

CoYeiing-bar^  s.  (RoUingtn.)  die  Deck- 
schiene ;  —  board,  (Ship-b.)  das  Schandeck, 

der  Schandeckel,  Dahlbord; fascine, 

(Hydr.)  die  Deckfasohine ;  — fdt,  der 
DachfUz;    — joint,    die    überdeckende 

Fuge; material,   das   Deokmaterial ; 

— plate,  — slab,  die  Deckplatte; 

power  of  a  pigment,  (Paint.)  die  Deck- 
kraft, Deckfähigkeit;  — slate,  der  Dach- 
schiefer; —  strap,  (Ship'b.)  das  Stoss- 
blech,  der  Nahtstreifen. 

Coverlet y  s.  die  Bettdecke;  (Mar.) 
die  Kombaars,  Kombehrs. 

Coveted;  a.  (Comm.)  begehrt. 

Covetta^  round  plane^  s.  (Join.)  der 
Stabhobel,  Bundstabhobel. 

Coving;  a,  (Build*)  vorgekragt,  ül>er- 
hängend.  e. 

Coving;  *.  das  XJeberkragen ,  Ueber- 
hängen;  derVorsprung;  das  vorgekragte 
Obergeschoss;  —  of  a  chimney,  die  Sei- 
tenwand, der  Backen  eines  Kamins. 

CoTV,  s.  die  Kuh«;  die  bewegliche 
Kappe  am  Schornstein  einer  Hopfen- 
darre; (Cartwr.)  eine  Art  Hemmschuh; 
(Min.)  der  hölzerne  Keil;  (Zool)  das 
Walfischweibchen . 

CovT'-back;  s.  (Hatm.)  eine  Mischung 
von  Haar  und  Wolle  für  Hüte;  — bane, 
(Bot.)  der  Wasserschierling ;  —  berry, 
(Bot.)  die  rothe  Heidelbeere;  — catcher, 
[Loc.)  der  Kuhfänger  (eine  Art  Schienen- 
räumer) ;  —  dung,  der  Kuhmist ;  —  hair, 

das  Kuhhaar; house,  - — shed,   der 

Kuhstall; leather,    das  Angoulemer 

Leder;  — milker,  der  mechanische  Melk- 
apparat;    tree  wax,   das  durch  Kin- 

dickung  des  Saftes  des  Kuhbaumes 
(Brosimum  gälactodendron)  gewonnene 
Wachs. 

Cowl;  8.  die  Schomsteinkappe,  der 
Schomsteinhut  (von  Blech,  meist  beweg- 
lich mit  grosser  Windfahne);  (Coop,)  der 
Zuber;  (Loc.)  der  SiebdeckeL 


Cowl-staff ;  a.  of  a  drawing-well,  die 
Zuberstange,  der  Püttschwengel. 

Cowper's  pulper;  s.  (Pap,  m.)  der 
Cowper^sche  Holl%der. 

CowsUp;  8.  (Bot.)  die  Schlüsselblume. 

CowrieS;  s.  pl.  Kauris  (das  Muschel- 
geld in  Afrika  und  Ostindien). 

Crab;  8.  (Bot.)  der  Holzapfel ;  (Mach.) 
die  vertikale,  stehende  Winde,  Erdwinde, 
Erdspille;  (Min.)  die  Schachtwinde;  (Mar.) 
das  lose  Spill.  Krüppelspill ;  (Rope-m.)  der 
Schlitten;  (Zool.)  der  Krebs.;  —  with 
communicator,  (Mach.)  der  Haspel  mit 
Vorgelege,  die  Vorgelegewinde. 

Crab-bar;  s.  der  Hebebaum;  (Mar.) 
der  Drehbaum; capstan,  cUe  Erd- 
winde, der  Göpel ;  engine,  der  Dampf- 
göpel; —  tree,  der  Holzapfelbaum. 

to  Crack;  v,  a.  spalten,  aufreissen; 
to  —  glass,  (Chem.  Oldss-m.)  Glas 
sprengen. 

to  Crack;  v.  n,  reissen,  aufreissen, 
sich  spalten,  rissig  werden;  au&pringen, 
bersten. 

Crack;  s.  der  Biss,  der  Sprung,  der 

BrviGh \  (Electr.)  das  Knistern;  cross , 

der  Querriss;  —  in  steel,  die  Hartborste, 
der  Härteriss ;  —  of  a  wall,  die  Mauer- 
ritze; —  in  wood,  der  Windriss. 

Cracked;  a.  rissig,  voll  von  Bissen; 
(Met.)  borstig. 

Cracker;  s.  die  Walze  zum  Pulverisiren 
des  rohen  Kautschuks;  die  Brechi«alze; 
(Conf.)  der  Knallbonbon;  das  hartge- 
backene  Biskuit ;  (Fire  -  w.)  der  Schwärmer 
mit  Schlag;  nut — ,  der  Nussknacker. 

Cracking«  s,  das  Keissen,  Bersten; 
(Met.)  das  Abschrecken,  plötzliche  Ab- 
kühlen. 

Cracking-coal;  s.  (Chem.  Glass-m.)  die 
Sprengkohle  zum  Absprengen  von  Glas. 

to  Crackle;  v,  n.  (Electr,)  knistern; 
(Chem.)  verknistern. 

Crackling;  s.  (Met.)  das  Knirschen, 
Kreischen,  Schreien  (beim  Biegen  des 
Zinnes  etc.);  —  s,  pl.  (CancU.)  die  aus- 
gepressten  Grieben. 

CracknellS;  a.  pl*  hartgebackene 
Biskuits. 

Cradle ;  a.  (Ägr.)  das  Sensengerüst 
zum  Zusammenraffen  der  Schwaden,  das 
Beff;  die  Beffsense,  Gestellsense;  (Carp.) 
das  Tünchergerüst  unter  Wölbungen  und 
Bogen;  (Engr.)  das  Wiegemesser,  Grün- 
dungseisen; (Join.)  die  Wi^e;  (Mar,) 
der  Schlitten,  Stapelschlitten  (das  Gerüst 
unter  dem  Boden  eines  neugebauten 
Schiffes,  das  vom  Stapel  laufen  soll); 
(Met.)  der  Cradle,  der  Schwingtroff  (auch 
gold-washing  — )/  die  BÖstkratze;  (Mould,) 
der  Schlitten  der  Formstube;  (Print.)  das 
Laufbrett;  (Railw,)  der  Schienenstuhl; 
(Surg.)  die  eiserne  Schiene  für  ^e- 
brochene  oder  verrenkte  Glieder;  daa 
Gestell,  wodurch  das  Bettzeug  von  einem 
verletzten   Gliede  abgehalten  wird;   — 
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for  bending  armottr'pUttes ,  (Ship-b.)  das 
BJegegeröst;  —  of  a  boat,  die  Boots- 
klampen;  —  with  inserted  bars,  {Agr.) 
das  HaferrefT,  Beff  mit  Hörnern;  an 
iran — ,  ein  eiserner  Host;  —  of  a 
scythe,  (Agr.)  das  Sensengerüst;  —  of 
trestles,  das  Faschinenbockgestell. 

Cradle- bar y    s.   of  a   cradle -scythe, 

(Agr.)    das    Horn,     der    Beffzahn; 

poppet,  (Mar.)  der  Schlittenständer; 

roof,      (Build.)     das     halbkreisförmige 

Dach; scythe,    (Agr.)   die  Beffsense, 

Oestellsense; toith  inserted  bars, 

die  Hafersense,  Korbsense. 

Gradier  y  s.  (Met.)  der  am  Scl^wing- 
trog  (vid.  cradle)  beschäftigte  Arbeiter. 

Cradling^  s.  (Build.)  das  Bogengerüst, 
der  Lehrbogen;  (Coop.)  das  Zerlegen 
eines  Fasses  in  zwei  Stücke,  nm  es  zu 
einer  Thür  oder  Luke  hereinzubringen; 

—  of  a  bed,  der  BetthimmeL 

Craft I  s.  das  Gewerbe;  (Mar.)  das 
Fischerfahrzeug. 

Craftsman^  s.  der  Handwerker. 

Crag:;  craig;  s.  (Mar.)  die  Klippe,  der 
Felsen. 

to  Craniy  v.  a.  überfüllen,  überladen. 

Crani;  s.  (Weoo.)  die  Kette  mit  mehr 
als  zwei  Fäden  in  jedem  Biete  des 
Weberblattes. 

to  Cramp  y  v.  a.  mit  Klammem  be- 
festigen, einklammem ;  mit  Krampen 
befestigen;  anhaspen;  to  —  otU,  aus 
den  Klammem  reissen;  to  —  t^e  trade, 
den  Handel  hemmen. 

Crampy  s.  die  Klammer;  (Carp.)  der 
Holzhaken;  (Corp.  Join.)  die  Leimzwinge, 
Schraubzwinge;  (Found.)  die  Schnabel- 
zange; (Join.)  die  Zarge;  (Loeksm.)  die 
Klammer,  das  Nussband;  (Mar.)  die 
Krampe;  (Mas.)  die  eiserne  EUammer: 
(Shoem.)  das  Formholz;  —  s,  pl.  (Mas.) 
das  Metallzeug;  —  s,  pl.  of  the  bank  of 
a  printing-press,  (Print.)  die  Schienen- 
klammem; —  for  drilling,  die  Bohr- 
zwinge;  hoop — ,  (Coop.)  die  Beif beuge; 
iron ,  (Carp.)  das  Zugband,  der  Klam- 
merhaken;   iron for  fastening    the 

posts  to  the  ioaU,  (Build.)  der  Stielanker ; 

—  of  the  lever-brace,  (IJodcsm.)  die  Wippe, 
Bmckfltange ;  —  ojf  the  plough  -  share, 
(Agr.)  dieScharkramme;  stay — ,  (Join.) 
das  Zangenbrett;  —  s,  pl.  of  the  warp- 
beam,  (Weav.)  die  Kluppschiene. 

Cramp-frame  y  s,  (Carp.  Join.)  die 
Leimzwinge,  Schraubzwinge;  — gauge, 
(Baüw.)  £e  Spurlehre  (bei  Stuhlscme- 
nen);  — handle  for  soldering,  die  Klam- 
mer   des    Lothkolbens ; hole ,     das 

Klanunerloch ;  — iron,  die  eiserne  Klam- 
mer, Krampe;  (Carp.)  die  Zimmerklam- 
mer; (Mar)  der  Enterhaken;  (Print.) 
der  eiserne  Winkel;  die  Schienenklam- 
mer;   iron  for  free-stones ,  die  Stein- 
klammer;   for  the  jamb-stones,  der 

Gewändanker;  — —  the  points  of  which 


are  in  the  same  direction,  die  einseitige 

Klammer; tJie  points  of  which 

are  in  different  directions,  die  gekröpfte 

Klammer; with  square  points,  die 

Zulagklammer;    — r for   wood,    die 

Holzkrampe,   das  Bankeisen; joint, 

(Build.)  die  verklammerte  Fuge. 

Cramped^  a.  gepresst,  zusammen- 
geklemmt. 

Cramping,  s.  (Buüd.)  die  Verklam- 
merung;   frame,  vid.  cramp^frame. 

CraxapitfS.  (Mil.)  dasOrtband  an  einer 
Degensoheide,  die  Zwinge. 

Crampoonsy  s.  pl.  die  Eissporen; 
(Mil.)  die  Steigeisen  beim  Stürmen; 
(Arch.)  die  Balkenanker. 

Cran^  s.  (Fish.)  ein  Maaas  fur  Fische 
(37  Vs  Gallonen). 

Cranberry,  s.  (Bot.)  die  Moosbeere. 

Crane,  s.  (Mech.)  der  Krahn,  Aufzug, 
Tummelbaum;  die  Wippe,  Wnppe ;  (Min.) 
der  Kabel,  die  Schachtwinde;  (Quarr.)  die 
Steinbruchswinde;  — '«  biU, (Ghtn-n^)  der 
Babenschnabel,  Hohlmeissel;  builder's — , 
der  Baukrahn,  Mörtel  krahn ;  double  — ,  der 
Doppelkrahn;  feeding — ,  vid.  w<Uer—^; 
foundry-. — ,  der  Giessereiki'ahn  (eine 
Art  Lauf  krahn);  hoisting — ,  warehottse- 
— ,  der  Hebekrahn,  Ladekrahn;  hydrati- 
lie  — ,  der  hydraulische  Krahn;  jib — , 
der  Krahn  mit  Auslieger;  post — ,   der 

Ständerkrahn ;    steam ,    der  Dampf- 

krahn;  travelling  — ,  moveable  — ,  por- 
table — ,  der  Laufkrahn,  bewegliche, 
fahrbare   Krahn;   tubuUir  wrought -iron 

— ,    der  Blechkrahn;    turning ,    der 

Drehkrahn,  Krahn  mit  drehbarer  Säule; 

water — ,  feeding ,  (Railw.)  der  Was- 

serkrahn,  Speisungskrahn;  water-drawing 
— ,  (Mar.)  der  Krahnkasten;  weighing- 
— ,  der  Wägekrahn;  whipping — ,  der 
Schnellkrahn. 

Crane-beam,  — jib, — neck,  s.  der 
Krahnbalken,  Auslieger,  Krahnschnabel ; 

—  -  biU,  (Mar.)  der  Krahnfuss ;  —'s  biU, 
(Bot.)  das  Geranium;  — chain,  (Mach.)  die 
Krahnkette; frame,  das  Krahngestell; 

—  ^  iron,  (Mar.)  dasVerschanzungseisen; 

—  ladle,  (Found)  die  Pfanne,  die  mittelst 
eines  Krahnes  bewegt  wird ; — man,  (Min.) 
der  Krahnwärter;  — neck,  vid.  — beam, 
(Coach-m.)  der  Schwanenhals;  — post, 
der  Krahnbaum,  der  Krahnständer;  — - 
spring,  die  Feder  am  Storchschnabel. 

Craniometer^i  s.  (Surg.)  der  Schädel- 
messer. 

Oraniotome,  s.  (Surg.)  das  Schädel- 
messer. 

Crank,  s.  (Mar.)  das  schmalgebaute 
und  mit  zu  wenig  Ballast  versehene  Schiff, 
^welches  zum  Umkentem  geneigt  ist); 
(Mech.)  die  Kurbel,  der  Krummzapfen; 
der  Bügel,  die  Traube ;  (Min.)  der  Leitarm; 
(Pump-m.)  der  Brunnenschwengel;  — 
of  a  beU,  bell — ,  der  Glockenschwengel» 
Glockenarm;   —  s,   pl.  of  a  beU,  die 
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Zieh  Wirbel  eines  Glockenzages;  —  of  the 
heUows,  die  Spinde]  am  Blasebflllg;  dottbU 
— ,  der  doppelte  Krummzapfen ,  die  ge« 
kröpfte  WeUe;  —  of  a  drül,  [Carp.)  der 
Bügel ,  die  Traube ;  —  of  a  saw-frame, 
der  Schwengel  an  einem  Sägegestell; 
single  — ,  der  einfache  Knunmzapfen; 

—  of  a  wheels  der  Schwengel  an  einem  Bad. 
Crank -fikzle^    s.  (Loc)  die  Kurbel- 
achse;  double axU,   die  Welle  mit 

awei  Kurbeln; hraee,    (Ca/rp)    der 

Kurbelbohrer ;  — case,  (Meek.)  das  Kur- 
belheft, Kurbelftitteral ; drüUng-mar 

Chine,    die   KrummzapfenbohrmascSiine ; 

—  handle,  die  Handhabe  einer  Kurbel; 
— hatch,  {Mar.)  die  Luke  über  der  Welle 
eines  Baddampfers;  — hook,  (Tum.)  die 
Kurbelstange;  — Uver,  der  Kurbelhebel, 
Kurbelarm;  die  Ziehklammer;  — pin, 
der  Kurbelzapfen,  Yorstecker,  die  Kur- 
belwarze; — pin  cover,  der  Kurbel- 
warzendeckel;    pit,    (Mar.  8t.   eng.) 

der  unter  der  Kurbel  befindliche  Baum; 

—  shc^ft,  (Mach.)  die  Kurbelwelle,  ge- 
kröpfte Welle;  two-throw shaß,  die 

WeUe     mit     zwei     Kurbeln; weh, 

1st.  eng.)  der  Kurbelarm; wheel, 
Mech.)  das  Beilerrad. 

CrcuikecL  a.  (Mech.)  gekröpft;  —  axle, 
die  gekröpfte  Achse,  Kurbelachse;  — 
axle-tree,  (Coach -m,)  die  Knieachse, 
Krummachse;  —  ah(\ß,  (Mach.)  die  Kur- 
belwelle. 

to  Crankle«  v.  a.  im  Zickzack  schnei- 
den; V.  n.  in  Zacken  zerbrechen. 

Crankle^  s.  (Mech.)  die  Kreuzband- 
zange; der  Zickssack. 

cSrankjy  a,  (Mar.)  zum  Umkentem 
geneigt. 

Cranny 9  a.  die  kleine  Spalte,  der 
Biss;  (Qlass-m.)  eine  Art  Glasschere  zur 
Formung  des  Halses  der  Trinkgläser. 

Crapaudine  door^  s,  (Locksm.)  die 
in  Angeln  gehende  Thür. 

to  Crape y  v.  o.  (Weav.)  kreppen, 
krausen. 

Crape y  s.  (Comm.)  der  Flor,  Krepp; 
doitble  — ,  der  Doppelkrepp,  der  krause 
Flor;  plain  — ,  der  einfache  Krepp, 
Hilchflor;  thick  — ,  der  Krepon. 

Crape -morettO;  s.  (Manuf.)  der 
WoUenkrepp. 

Crapingy  s.  das  Kreppen,  Kräuseln. 

Craping-iron«  s.  das  Kräuseleisen; 
'-'•  machine,  die  Kreppmaschine. 

Crap-leather^  s.  (Curr.)  Leder  aus 
dünnen  Kuhhäuten. 

Cra8h|  $.  (Weav,)  grober  Drillich. 

Crate  y  s»  ein  aus  Latten  zusammen- 
genageltes, viereckiges,  offenes  Gerüst 
zum  Verpacken  von  Glas,  Steingut  etc. 

Crater^  s.  der  Trichter ;  —  of  a  mine, 
{Min.)  der  Minentrichter. 

Crayaty  s.  die  Krayatte,  Halsbinde. 

Crawly  a.  (Fish.)  die  Bühne  zum 
Fischfängen. 


Crajon,  a.(Draw.)  dieZeiohenkreide; 
der  Zeichenstift;  Madie  — ,  der  Bleistift; 
die  schwarze  Pastellfietf be ;  coloured  ^-, 

p<utü ,  die  Pastellfarbe;  lithographic 

— ,  der  Lithographirstift  (aus  Lampen- 
schwarz, Schelllack  und  Wachs  zusam- 
mengeschmolzen) ;  red  — ,  die  Bothkreide. 

Crayon-painting ,  a.  die  Pastell- 
malerei;   paper,  das  Zeichenpapier; 

— peneil,  der  Zeidienstift,  Pastellstift; 
coloured  — pencü,  der  PasteUstift;  red 
-^'pencü,  der  BoÜistift. 

to  Craze y  v.  n.  rissig  werden,  Bisse 
bekommen. 

Crase-mill|  $,  (Met.)  das  Zinn- 
pochwerk. 

OreaiXLgy  a.  in  the  glaaing,  (Pott.)  die 
Haarrisse. 

Crazy  y  a.  a  —  ahip,  (Mar.)  ein  im 
schlechten  Zustande  befindliches  Schiff. 

to  Creaky  v.  a.  knarren,  kreischen. 

Creaking  I  a.  of  tin,  (Met.)  das  Knir- 
schen des  Zinnes  beim  Biegen. 

Creamy  a.  der  Bahm,  die  Sahne ;  das 
Oberste  einer  Sache;  (Met.)  die  dicke 
gelbe  Haut  beim  Schmelzrösten  des 
Kupfersteins;  almond — ,  die  Mandel- 
creme (zum  Waschen);  beat  — ,  (Cook.) 
derSohlagrahm;  — ea%tatic,  eine  seringe 
Sorte  Aetznatron;  —  of  Urne,  (Paint.) 
die  Kalktünche,  Kalkmilch;  —  of  tartar, 
bitartrate  of  potash,  (Chem.)  der  Cremor 
Tartari,  gereinigte  Weinstein. 

Cream-ooloury  a.  (Pott.)  die  ordinäre 
Fayence,  das  rahmfarbige  englische  Stein- 
gut; ^--colour  glase,  (Pott.)  die  ordinäre 

Glasur; coloured,  rahmfarbig; 

coloured  Unen,  halbgebleichte  Leinwand; 

freezer ,    die    Bahmgefriermaschine ; 

—  nut,    (Bot.)  die  Brs^iliennuss;    — - 

paper, laid, wove,  (Pap*m.)  eine 

Gattung  dickes  weisses  Schreibpapier 
mit  einem  Stich  ins  Gelbliche;  — alict, 
(Cook.)  das  Messer  zum  Schneiden  des 
geftorenen  Bahms. 

Creasy  a.  (Comm.)  das  Kreasleinen, 
Doppelleinen. 

to  Crease,  v.  a.  fürchen;  (Metal- 
working)  sieKcn,  secken  (halbrunde 
schmale  Binnen  an  Metallarbeiten  an- 
bringen); V.  n.  (Stujfi  falsche  Falten 
werfen. 

CreasOy  a.  dieBinne,  Furche;  (Cloth-m.) 
der  Umschlag,  die  Schrippe;  (Stuff)  die 
falsche  Falte;  — oftheawage-tool,  (Mint.) 
der  Sten^^el  des  Schlagwerks. 

Creaaer^  a.  (Bookb.)  der  Bückenstem- 
pel; (Curr.)  der  Furchenzieher,  Binnen- 
zieher;  —  of  a  aetping- machine,  der 
Falter. 

C^eaelngy  a.  das  Sieken,  Secken. 

Creasing- die y  a.  (Metäl-w.)  die  Sie- 
kenform,  das  Siekeneisen; hammer, 

der  Siekenhammer;  — tool,  der  Sieken- 
stock, Seckenzug;  vid.  ereaaer. 

CreasotOy  a.  (Chem.)  vid.  creosote. 


Creatine,  —  Orib, 
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Creatine^  «.  (Ohem.)  das  Kroatin. 

Creaze.  s.  {Min.)  der  ErzBchlicl)  im 
mittleren  Theile  des  Kehrherdes. 

Credence^  s.  das  Büffet,  der  Anrioht- 
tisch;  —  in  a  church  der  Kredenz- 
tisch. 

to  Credit,  v.  o.  {Comm.)  kreditiren, 
auf  Borg  yericanfen,  gntschreihen;  to  — 
in  account,  (Comm.)  in  Rechnung  kredi- 
tiren;  to  —  hy  balanec,  per  Saldo  kr^ 
ditiren. 

Credit^  s.  (Comm.)  der  Kredit,  Borg; 
das  Gnthahen;  blank  — ,  der  Blanko- 
Kredit,  offene,  laufende  Kredit;  ai  three 
months — ,  Ziel  drei  Monat;  —  on  mort- 
gage, der  hypothekarische  Kredit;  pri' 
vote  — ,  commercial  — ,  der  Kredit  einer 
Privatperson;  national  — ,  der  Kredit 
eines  Staates;  the  —  rises,  der  Werth 
von  Papieren  und  Wechseln  ist  im 
Stelgen;  for  short  — ,  for  rash  — ,  auf 
kurzen  Termin;  tupon  long  — ,  Kredit 
auf  lange  Zeit. 

Creditable«  a.  (Comm)  in  gutem 
Kredit  stehend. 

Creditor  y  s,  (Comm.)  der  Kreditor, 
Gläubiger;  the  — ^s  side,  die  Kreditseite 
(eines  Buches);  nominal  — ,  der  Nomi- 
nalglftubiger ;  true  — ,  fair  — ,  der  wirk- 
liche Gläubiger;  —  under  a  commission 
of  bankruptcy,  der  Gemeingläubiger  einer 
Pallitmasse. 

Crednerite^  s.  (Miner.)  der  Crednerit 
(ein  kupferozydhaltiges  Manganozyd). 

Creek  y  s.  (Mar.)  die  kleine  Bucht, 
der  Schlupfhafen. 

Creel,  s.  (Spinn.)  der  Spulrahmen, 
das  Bpulengestell ;  der  Aufsteckrahmen 
einer  Hulemaschine ;  (Fish,)  der  Fisch- 
korb. 

Creel-frame  9  s.  (Spinn.)  das  Spulen- 
register;  (Print.)  das  Begister. 

Creep)  s.  (Min.)  der  £>hlendruck,  das 

Aufquellen    ^  des     Liegenden ; hole, 

(Min.)  das  Kriechloch. 

Creeper  y  s.  der  Eisspom;  der  Eisen- 
stab, welcher  zwei  Feuerböcke  yerbin- 
det;  (Mar.)  der  Fischdreg,  Dreghaken; 
(Spinn.)  das  Speisetuch  ohne  Ende;  — 
in  a  com-miU,  conveyor,  der  Conveyor, 
die  Schnecke  zum  Wegschaffen  von 
Korn,  Hehl  etc. 

Creeping;  «.  (Mar.)  das  Dreggen;  — 
of  a  belt,  {Mach.)  das  Schleifen  eines  zu 
wenig  gespannten  Treibriemens. 

Creeping-sheet;  s.  (Spinn.)  vid.  cree- 
per;   thyme,  (Bot.)  der  Quendel; 

voll,  (Äreh.)  die  schräge  Mauer,  Treppen- 
mauer. 

Creese^  s.  der  malayische  Dolch. 

Cremation;  s.  die  Leichenver- 
brennung. 

Crennel;  crennelle;  s.  (Fort.)  die 
offene  Schiessscharte  für  Kleingewehr- 
feuer; die  Zinnenlücke;  —  s,  pl.  die 
Zinnen. 


to  CrenulatO;  v,  a,  (Fort)  bezinnen, 
mit  Schiessscharten  versehen. 

Creosote;  oreasote;  s.  (Chem.)  das 
Kreosot;  coal-tar  — ,  das  Steinkohlen- 
theerkreoBOt,  unreine  Phenol,  die  Kar- 
bolsäure; wood-tar  — ,  das  Holztheer- 
kreoBOt,  eigentliche  Kreosot. 

CreoBote-oil;  dead  oil;  s.  (Chem.) 
das  schwere  Steinkohlentheeröl,  Kreo- 
sotöl,  Schweröl. 

CreoBotic  aoid;  s,  (Chem.)  die  Kreo- 
sotinsäure. 

Creoflk^ting;  s.  (Railw.)  das  Kreoso- 
tiren, Imprägniren  der  Bahnsoh wellen 
mit  schwerem  SteinkoMentheeröL 

Crepon;  s.  (Marnrf.)  der  Krepon, 
leichte  Krepp. 

CrequiUes;  s.  (Manuf.)  ein  sehr 
leichter  und  billiger  Baumwollenstoff. 

Crescent;  s.  der  Halbmond;  (Build.) 
eine  Strassenbauart  mit  gekrümmter 
Fluchtlinie;  (Mus.)  die  Seitenwand  an 
Bogeninstrumenten,  Zarge. 

CresB;  s,  (Bot.)  die  Kresse. 

Cresset;  s.  die  Fackel,  das  Leucht- 
feuer, der  brennende  Pechkranz;  die 
Kohlenpfanne,  Pechpfanne;  —  of  a 
levd-crossing,  (Bailw.)  die  Stocklaterne. 

Crest;  s.  der  Helmzierrath ,  Helm- 
schmuck; (Arch.)  der  Kamm,  die  Be- 
krönung;  (Frt.)  die  Krete,  Krone,  der 
Kamm;  (Hydr.  arch.)  die  Krone  (des 
Wehrdammes);  — of  a  chimney,  (Build.) 
der  Essenkopf;  —  of  the  glacis,  die 
Krone  des  Glacis;  itUerior  — ,  die  innere 
Kretenlinie,  Feuerlinie;  omated  — , 
(Arch.)  der  Helmzierrath;  —  on  a  roof, 
der  Daohkamm,  Firstkamm;  —  of  a 
toaU,  der  Mauerkamm,  die  Mauerkrone. 

Crest-tile ;  s.  der  Kammziegel,  ver- 
zierte Firstziegel. 

Cresylio  aloohol;  hydrate  of  cre- 
syl;  oresol;  s.  (Chem.)  der  Kresylalko- 
hol,  das  Kresol. 

CretaceouS;  s.  (Chem.  Oeogn.)  kreide- 
haltig, kreidig;  —  group,  die  Kreide- 
gruppe, Kreideformation. 

Cretonne;  s.  (Manuf.)  der  Cretonne, 
Doppelshirting ;  printed  — ,  der  (mit 
grossen  Mustern)  bedruckte  Cretonne  (für 
Vorhänge  etc.). 

Crevet;  s.  der  Tiegel,  Schmelzhafen. 

Crevice ;  s.  die  Ritze,  der  Sprung, 
die  Mauerspalte;  (Engr.)  die  Furche,  der 
Tiefschnitt. 

CreW;  s.  (Min.)  die  Belegschaft,  Mann- 
schaft einer  Grube;  (Mar.)  die  Schiffs- 
mannschaft, das  Schiffsvolk;  the  castle- 
— ,  (Mar.)  die  Backsgasten  (die  Matro- 
sen, welche  ihren  Posten  auf  der  Back 
haben);  — cook,  der  Schiffskoch. 

Crewel;  s.  (Embr.)  die  persische 
Wolle,  Crewelwolle  (eine  Art  Stickwolle). 

Crib;  s.  die  Krippe;  die  Wiege, 
Kinderbettstelle;  (in  Schottland)  der 
Haspel,    die   Weife;    (in  Kanada)    der 
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kleine  Sparren;  (Build.)  der  Kornboden 
(far  Korn  in  Aehren);  (Carr,)  das  Be- 
hältnisB  unter  dem  Kutschersitz;  (Fish.) 
die  Lachsfalle;  (Min.)  der  Vorrathsbe- 
hälier  an  Ladebühnen  etc.;  der  Kranz 
von  Holz  oder  Eisen,  welcher  die  Sohle 
der  wasserdichten  Schachtausmauerung 
bildet;  (SaU-tc.)  der  Korb,  die  Horde; 
spiking ,  (Min.)  der  in  einiger  Ent- 
fernung über  dem  Keilkranz  liegende 
Hülfskranz;  wedging — ,  (Min,)  der  Keil- 
kranz, Tragkranz. 

Crib-tubbingy  a,  (Min.)  der  wasser- 
dichte Schachtausbau  mittelst  ringför- 
mig zusammengelegter  Holzsegmente, 
die  Cuvelagezimmerun^. 

Cribbing  9  s.  (Min!)  die  Auszimme- 
rung eines  Schachtes. 

Cribble^  oriblO;  5.  (MiU,)  das  Kom- 
sieb;  das  Schrotmehl;  (Min.)  derKeubel, 
das  Sieb. 

Cricket^  s.  das  Heimchen,  die  Grille; 
das  Cricketspiel,  der  niedrige,  leicht 
transportabele  Küchenstuhl  oder  Küchen- 
tisch. 

Crioket-bat|  8.  das  Schlagholz  zum 
Cricketspiel. 

to  Crimpy  V.  a.  kräuseln ;  to  —  hoots, 
(5Aoem.)'das  Oberleder  biegen. 

Crimp y  a.  (Comm.)  der  Faktor  (be- 
sonders bei  Kohlenschiffen);  (Mar.)  der 
Werber,  Seelenverkäufer. 

Crimper y  s,  die  Kräuselmaschine; 
— ,  hoot- crimp,  (Shoem.)  das  Stiefelholz; 
cloth — ,  die  Tuchkräuselmaschine ;  hair- 

— ,  die  Kräuselzange;  pad ,  (jSaddl.) 

die  Lederpresse. 

Crimping-iron 9  s.  die  Stellschere; 
machine,  vid.  crimper. 

Crimpling-boardy  s.  (Tann.)  das 
Krispelholz;  — tweeters,  pl.  die  Kräusel- 
zange, das  Brenneisen. 

C&imson«^  s.  (Dye.)  das  Karmesin, 
Karmoisin,  Hochroth;  cochineal  — ,  das 
Kochenilleroth. 

Crimson-dyeS;  s.pl.  Karmesinfarben ; 
lake,  der  Karmesinlack,  feinste  Kar- 
minlack. 

Cringle^  s.  (Mar.)  der  Lägel;  —  of 
a  block,  der  Beschlag,  Stropp ;  the  upper 
—  of  a  sail,  (Mar.)  der  Stock  eines 
Segels,  Stocklägel. 

Crinoliiiy  5.  (Weav.)  der  Krinolin, 
Bosshaarstoff. 

to  Cripple  J  V.  a.  a  ship,  (Mar.)  ein 
Schiff  rettlos  (rettungslos)  schiessen,  stark 
beschädigen. 

Cripplo-rafter,  s.  (Corp.)  der  Halb- 
sparren, Schiffcsparren;  — stud,  der 
Halbständer;  — timber,  die  Halbhölzer, 
verkürzten  Hölzer. 

Crlppler^  s.  (Tann.)  das  Krispel- 
holz. 

Cripplings ;  s.  pl.  (Arch.)  die  Stütz- 
balken. 

to  Crlspy  V.  a.  krausen,  kräuseln. 


Crispate^  crispated^  a.  (Bot.)  ge- 
kraust 

Crlsper^  criaping-iron^  s.  (Cloth-m.) 
das  Kräuseleisen. 

Crithmum  marltimum^  sea-f ennel; 
8.  (Bot.)  der  Seefenchel. 

Critical  y  a.  angle,  (Opt.)  der  Grenz- 
winkel der  Brechung. 

Crochet^  s.  die  Häkelnadel  (auch 
needle, pin); lace,  die  gehä- 
kelte Spitze;  — stitch,  (Sew.)  der  Ketten- 
stich ; type,  (Type-found.)  Lettern  zum 

Drucken  von  Häkelmustem. 

Crocldollte^  s.  (Miner.)  der  Kroki- 
dolith,  faserige  Siderit,  foserige  Blau- 
eisenstein. 

Crocine^  s.  (Chem.)  das  Crocin  (der 
gelbe  Farbstoff  aus  den  Früchten  der 
.  Gardenia  grandiflora). 

Crock,  8,  der  irdene  Topf  oder  Napf. 

Crockeiy^  orockery-ware,  s.  (Pott.) 
die  irdene  Waare,  gemeine  Thonwaare. 

Crocket,  s.  der  Haken,  das  Häkchen ; 
(Arch.)  der  Kragstein,  Tragstein;  die 
Kriechblume;  —  of  a  tile,  die  Nase 
eines  Dachziegels. 

Crocketed,  a.  (Arch.)  nut  gothischem 
Laubwerk  verziert. 

Crocodile,  s.  (Met.)  der  B[rokodilI- 
quetscher ,  Luppenquetscher. 

Crocolsite,  red  lead-ore,  s.  (Miner.) 
der  Krokoit,  Kroko'isit,  das  Kallochrom, 
Bothbleierz. 

Crocus,  saffron,  s.  der  Safran  (als 
Drogue);  (Dye.)  das  Crocusroth,  Juwe- 
lierroth, englische  Both,  der  Koikothar; 
(Chem.)  (frSier)  die  rothe  metallische 
Verbindung;  martial  — ,  der  Eisensaftan ; 

—  sativiM,  saffron '  crocus ,  (Bot.)  der 
Safran  (als  Pflanze). 

Croft,  8.  das  in  der  Nähe  eines 
Hauses  liegende,  kleine  umzäumte 
Grundstück;  der  Basenplatz,  Bleichplatz 
(auch  bleaching — );  brick ,  der  Zie- 
gelhof. 

Crofting.  8.  (Wash.)  €ie  Basenbleiche. 

Cromlechs,  s.  pl.  (Arch.)  die  Crom- 
lechs, Steinkreise  (üeberreste  keltischer 
Bauwerke  in  England  und  Frankreich). 

Crook,  8.  der  Haken ;  der  Hirtenstab, 
Krummstab ;   (Found.)  der  Schürhaken  ; 

—  s,  pU  (Mus.)  Setzstücke,  Krummbogen 
(auf  Horninstrumenten) ;  —  of  a  hood- 
moulding,  (Arch.)  die  Yerkröpfung  eines 
Ueberschlagsimses ;  —  of  the  musket - 
stock,  (Chtn-m.)  die  Krümmung  des  Flin- 
tenkolbens; smithy — ,  (Sm.)  der  Schär- 
haken. 

Crook-timber,  s.  das  Krummholz. 

Crooked,  a.  krumm,  gebogen;  ver- 
bogen; —  horn,  (Mus.)  dasKrummhom. 

to  Crop,  V.  a.  abstutzen,  abhauen; 
to  —  bar -iron,  (Met.)  die  Enden  des 
Stabeisens  abschneiden ;  to  —  out,  (Min.) 
ausgehen,  zu  Tage  ausgehen;  to — paper, 
das  Papier  schränken. 
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Cropy  8.  (Agr.)  die  Aehre;  die  Ernte 
(yon  Getreide  und  sonstigen  angebauten 
Gewächsen);  (Chem.  Manuf.)  der  Kry- 
Btallanschuss;  (Min.)  das  Scheideerz, 
Btufferz;  das  Ausgehen  zu  Tage;  — , 
dipf  (Min.)  das  Fallen  der  Erzgänge,  der 
Pallwinkel,  Neigungswinkel;  —  of  an 
areh,  (Build.)  die  Gewölbhöhe ;  —  of  birds, 
der  Kropf;  —,  —  of  sugar,  (Sug.  m.)  der 
aus  den  Füllmassen  krystaUisirte  Zucker ; 
die  Ausbeute  an  festem,  krystallisirtem 
Zucker;  standing  — ,  das  Getreide  auf 
dem  Halme;  —  of  tin,  (Min.)  der  beste 
Zinnerzsand. 

Crop-gallery^  s.  (Min.)  die  schwe- 
bende Strecke;  — hide,  — butt,  (Tann.) 

das  Pfundleder,   Schwerleder; s, 

pl.  die  Oberlederhäut«;  — hogshead,  ein 
im  Tabakshandel  gebrauchtes  Gewicht 
von  1000  bis  1300  Pfund;  — madder, 
der  beste  holländische  Krapp;  — out, 
{Min.)  die  gegen  die  Oberfläche  hin  auf- 
steigende Schicht;  ^--tin,  (Min,)  der 
ZinnschÜech. 

Crope^  s.  (Areh.)  die  Slreuzblume,  der 
Marienschuh. 

Cropped^  a.  (Bookb.)  zu  stark  be- 
schnitten. 

Cropping,  s.  (Agr.)  der  Getreidebau; 
(Cloth-m.)  das  Tuchscheren;  (Min.)  ein 
zu  Tage  steigendes  Flötz;  —  s,  pl.  (Met.) 
die  Endabfalle  des  Stabeisens;  —  and 
laying,  (Agr.)  die  Wechselwirthschaft 
ohne  Brache,  der  Wechselbau;  —  of 
ores,  (Min,)  das  zu  Tage  Liegen,  Aus- 
laufen einer  Erzader. 

Crosier,  s.  der  Bischofsstab,  Krumm- 
stab. 

to  Cross,  V,  a.  kreuzen,  kreuzweise 
lessen;  (Carp.) schränken;  (Engr.)  schraf- 
firen:  v.  n.  sich  kreuzen;  to  —  a  lode, 
(3ftn.)  übersetzen;  to  —  the  paper, 
(Pap.  m.)  das  Papier  schränken;  to  — 
the  shuttle,  (Weav.)  die  Schütze  werfen; 
to  —  the  staves,  (Coop.)  die  Dauben  ein- 
falzen ;  to  —  the  strokes  in  fiUng ,  über 
Kreuz  feilen. 

to   Cross -out,   V.   a.  in  die   Quere 

schneiden,    durchschneiden;    to 

wood,   das  Holz  quer  durch,   über  das 

Him    absägen;    to haich,    {Engr) 

gegenschrafiren ,   ins  Kreuz  schrafflren. 

Cross,  s.  das  Kreuz;  (Engr,)  der 
Kreuzhaspel;  (Qun-m,)  der  Bügel,  das 
Kreuz;  (Mar.)  das  Ankerkreuz;  (Min.) 
ein  kreuzförmiger  Erdeinschnitt;  (Mint) 
die  Aversseite,  Bildseite  einer  Münze; 
(Print.)  der  Kreuzß'teg,  das  Drehkreuz; 
(Surv)  das  Absehkreuz;  (Tel.)  die  Kreu- 
zung, Berührung  zwischen  zwei  Tele- 
graphendrähten; St.  Andrew's — ,  (Carp.) 
das  Andreaskreuz,  Kreuzgebälk,  Kreuz- 
band ;  8t.  Andrew's  — ,  Scotch  -^,  (Areh.) 
das  Schrägkreuz,  burgundische  Kreuz: 
St.  Anthony^ s  — ,  Egyptian  — ,  (Areh.) 
das  Antoniuskreuz,  egyptische,  alttesta- 


mentliche  Kreuz;  —  beneath  a  blast-fur- 
nace, (Met)  die  Kreuzabzucht ;  —  in 
fascine  -  making ,  der  Faschinenbock, 
Kreuzbock;  Greek  — ,  (Arch.)  das  grie- 
chische, gleicharmige  Kreuz;  Latin  — , 
(Arch.)  das  lateinische  Kreuz,  Passions- 
kreuz; long  — ,  (Print,)  der  Mittelsteg; 
Maltese — ,  das  Malteserkreuz,  Klee- 
blattkreuz; size — ,  (Print.)  das  Planir- 
kreuz ;  —  of  smcdl  toindow-bars,  (Build.) 
das  Sprossenki'euz ;  —  of  the  sword-hilt, 
(Arm.)  die  Parirstange;  trtfoiled  — , 
(Arch.)  das  Kleeblattkreuz. 

Cross-aisle,  s.  (Arch.)  der  Seiten- 
flügel einer  Kreuzkurche;  — arm  of  a 
fly-press,  (Meeh,)  der  Schwunghebel  einer 

Schraubenpresse ; axle ,   (Mach.)   die 

Welle  mit  zwei  gegenüberstehenden 
Hebelarmen;  — bar,  (Build.  Mach. 
Carp.)  der  Querarm,  Querbalken,  Quer- 
riegel, Querstab,  die  Querstange,  Kreuz- 
stange; (Cartwr.)  der  Querriegel;  (Min.) 

die  Querkluft; s,    pl.    (Goop,)    das 

Bodenholz,   die  Bodenstäbe; bar  of 

a  gin,  (Mach.)  der  Biegel  eines  Hebe- 
zeugs;    bar   of  the  piston,  (St.  eng.) 

die  Kreuzstange  des  Kolbens;  — bar  of 
a  watch- wheel,  (Watch -m.)  der  Kreuz- 
schenkel eines  TJhrrades; bars,   p^, 

of  a  window,  (Build.)  das  Fensterkreuz; 

bar  of  a  toindow-case  ^    (Carp.)   das 

Losholz,    der  Kämpfer; bar    of   a 

window-valve,    die  Quersprosse; bar 

shot,  (Art.)  die  Knüppelkugeln,  Stangen- 
kugeln; — beam,  (Buüd.)  das  Querholz, 
der  Querbalken,  Galgen;  (Frt.)  der 
Schliessbalken ,  Thorbalken;  (Loc.)  die 
Querschwelle;  (Ship-b.)  der  Dwarsbalken ; 

beams,  pl.   of  a  floor,   (Carp.)   die 

Bankladen;  — beam  of  a  grating, 
(Hydr,    Arch.)    die    Querschwelle    eines 

Bestes ,    Bostzange ; beams ,  pl.  of  a 

lading-shaft,   (Min.)  die  Donhölzer; 

beams,  pl.  laid  upon  the  supporters  of  a 
bridge,  die  Jochträger;  — beam  of  the 
saddle,  der  Sattelsteg;  — bearers,  pl,  of 
a  grate,  die  Kreuzträger  eines  Feue- 
rungsrostes; —  beating  of  a  frame-door, 
(Join.)  der  obere  liegende  Thürfries;  — 
bed,  (Min.)  die  schief  laufende  Ader  von 

fremdem  Gestein; bill,    iZool.)  der 

Kreuzschnabel; board,    (Min.)    der 

Pfeilerdurchhieb,  die  Verbindungsstrecke ; 

—  bond,   (Mas.)  der  Kreuzverband; 

bow,  die  Armbrust;  — breaking,  (Phys, 
Mech.)  das  Zerknicken;  — bulkheads,  pl, 
(Ship-h.)  die  Dwarsschotten ,  Querschot- 
ten ;  —  bun,  (Bak.)  eine  Art  am  Ohar- 
freitag  verkaufter,  mit  einem  Kreuze 
bezeichneter  Kuchen;  — chap  hand-vice, 

der   breitmäulige  Feilkloben; chisd, 

(Min.)  das  Breiteisen;  — chocks,  pl, 
(Mar.)  das  Querstdck;  — clamp,  (Join.) 
die  Himleiste;  — course,  (Min)  der 
Quergang;  — crack,  der  Querriss;  — - 
cut,    der  Kreuzhieb;    (Min)  der  Quer- 
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schlag; cut    chiaei,    (Lacksm.)    der 

KreozmeisBel ; cut  saw,   — 'Cutting 

saw,  die  Quersäge,  Schrotsäge;  — cutt- 
ing teeth  of  a  saw,  die  geschränkten 
Bägezähne;  — dike,  (Hydr.)  der  Quer- 
dainm,  Kreuzdeich;  — -file,  die  Yogel- 
2unge»  doppelrunde  Feile;  — -fire,  (Mil.) 

das    Kreuzfeuer; fissure, rent, 

(Jftn.)  der  Querschnitt;  — -frame,  {Weav.) 
der  Kreuzrahmen;  — frog,  {Bailw.)  das 

Herzstück   einer  Kreuzung; garnet, 

(Locksnt.)  das T -förmige  Kreuzband;  — 
girder,  {Carp,)  der  Unterzugsbalken;  — 
girth,  {Saddl.)  der  Kreuzgurt;  — grain, 

die  Himseite    des  Holzes; grained 

timber,  quer  durchgeschnittenes  Holz; 
^-'guards,  pi.  (Locksm,)  die  Eeifbe- 
satzung;  — hammer,  (Sm.)  der  Kreuz- 
schlag,  Kreuzhammer;  — handle,  das 

Kopfstück  (eines  Erdbohrers); Jiatch' 

ing,  die  Schrafürung  mit  Kreuzlagen: 
— head,  (Loc)  die  Kreuzstange;  (Mach.) 
der  Kreuzkopf,  das  Querhaupt;  — head 
block,  (Mach.)  der  Gleitklotz,  Schlitten; 
head  guides,  pi.  {St.  eng.)  die  Kopf- 
führungen; (Loc.)  die  Geradführung,  die 
Parallelleitung:  — iron,  das  Kreuzeisen ; 

jack,  {Mar.)  das  Baasegel,  das  Segel 

der  Bagien-Raa; jack  braces,  pi.  die 

Bagienbrassen;  — -jack  yard,  dieBagien- 
Baa;   — lath,    {Build.)   die   Windlatte, 

Windrispe; lever     of    pump -rods, 

{Mach.)  das  Kunstkreuz,  Hebekreuz;  — 

mouthed  borer, mouthed  chisd,  {Min.) 

der  Kreuzbohrer;   — pawls,  pl.   {Mar.) 

die   Beuten; piece,  das   Querstück; 

(Corp.)  der  Querbalken,  das  Querholz, 
Querstück;  the — piece  of  the  bits,  {Mar.) 
die  Betingsbalken;  — piece  of  a  framed 
door,  {Join.)  der  Ober-  und  Unterfries 
einer  eingestemmten  Thür,  die  Him- 
leiste;  — piece  of  a  graiing,  {Hydr.)  die 
Querschwelle  an  einem  Fundamentroste. 
Zange;  — piece,  of  lock-gates,  {Hydr.) 
dcf  Biegel  der  Schleusenthore ;  lower 
— piece,  {Join.)  der  Unterfries;  — piece 
of  a  press,  {Print.)  der  Druckbalken, 
Unterbalken ;  — piece  for  the  smaU-arms, 
{Mar.)  der  Recken,  Gewehrrecken ;  upper 

piece,   {Join.)  der  Oberfries;    {Hydr. 

arch.)  der  Oberrahmen,  das  Bahmstück; 

piling,  {Met.)  das  Gekreuztlegen  der 

Stäbe  eines  Packets;  — quarter,  {Arch.) 

das  Vierblatt; r<rfler,    {C<vrp.)   der 

Quersparren;  — rerfs,  pl.  {Mar.)  die 
Kreuzreefe  der  Blinden;  — ro<id,  der 
Kreuzweg,  die  Wegscheide;  die  Quer- 
strasse, Seitenstrasse;  — rod,  die  Pfahl- 
Tuthe;  die  Kreuzstange;  — ruled  paper, 
(Tap.  m.)da8  übers  Kn^uz  liniirte  Papier; 

sea,  {Mar.)  die  &euzsee,  der  sich 

kreuzende  Seegang; section,  {Draw.) 

der     Querschnitt; seizing,     (Mar) 

das  Kreuzbindsel ;  — ^  shearing  ma^chine, 
(Cloth-m.)  die  Transversalschermaschine ; 
—  shed,  das  Kreuzfach,   Oberfach  (am 


Gaze  -  Webstuhl) ;  —  sleeper ,  (Hydr. 
arch.)  die  Querschwelle,  Bostzange; 
(Loc.)  die  Querverbindung  am  Lokomo- 
tivrahmen;  — sleeper,  — tie,  (in  Ame- 
rika) —  sm,  die  Quersch weile,  Kreuz- 
sohwelle;  — sleeper  system,  (Baüw.)  das 
Querschwellensystem ;  — sUde,  (Tum.) 
der  Querschieber;  — springer,  (Arch) 
der  Querfl;urt,  Kreuzgurt,  die  Querrippe; 
— staff,  (Surv.)  der  Kreuzstab;  — stay, 
(Build)  ixe  Kreuzstrebe,  das  Kreuzband 
in  einer  Fach  wand ;  die  Kreuzspreize,  das 
Andreaskreuz;  — stitch,  (Sew.)  der  Kreuz- 
stich, die  Kreuznaht;  — stone,  (Miner.) 
der  Kreuzkry  stall,  Kreuzstein,  Harmotom ; 
— straining,  (Saddl.)  der  Quersitzriemen ; 
— string,  (SiÜc  -  man.)  die  Querschnur ;  — 
tail,  (Loe^)  das  Bleuelstangenkreuz ,  -^  -  tail, 
hole,  das  Loch  im  Kreuz;  — tail  strap, 
die  Seitenbleuelstange  des  Kolbenkreuzen; 
— timber,   (Cartwr.)    der   Achsenriegel; 

(8hip-b.)   das  Dwarsholz; timber   of 

the  pit,  (Min.)  der  Schachtstempel;  — 
trees,  pl.  (Mar.)  die  Dwarssahlingen, 
Quersahlingen;   — vaulting,  (Arch.)  das 

Kreuzgewölbe; vet»,  — 'lode,  (Min.) 

der  Kreuzgang;  — vents,  pl.  (Build.) 
die  Kreuzlöcher  (in  der  Mauer  offen 
gelassene  Luftlöcher);  — wall,  die  Kreuz- 
mauer,   Zwerchmauer; way,     der 

Kreuzweg;  — way  of  timber,  das  Hirn- 
holz; — weamng,  das  Weben  mit  ge- 
kreuzter Kette; -wires,  pl.  (Opt.)  das 

Fadenkreuz ;  —  work,  das  lüreuzgefleoht ; 
(Build.)  die  Fenstersprosse;  das  Fenster- 
kreuz; —  working,  (Min.)  der  Quer- 
bau. 

Crossed f   a.  gekreuzt;  —  belts,  pl. 

iMach.)  gekreuzte  Biemen; check, 
Comm.)  der  überschriebene  Wechsel. 

Crossing  y  s.  (Railw.)  die  Kreuzung, 
Schienenkreuzung;  das  (eiserne)  Herz- 
stück; (£o(k2-m.)  der  Kreuzweg,  Strassen- 
überg^g;  (Weav.)  die  Kreuzwebung; 
level  — ,  (Raiho.)  der  Uebergang  in 
gleicher  Höhe,  Kiveauüber^ang. 

Crossing-net^  s.  (Fish)  das  Sperr- 
netz; — pointf  die  Kreuzunffsstelle,  der 

Kreuzpunkt; rails,  pl.  (Railw)  die 

Ausweicheschienen. 

Crotch)  s.  der  Haken;  (Mar.)  die 
Stütze,  der  Stieper  (eine  aufrecht  ste- 
hende Gabel);  das  Piekholz,  Piekstück; 
—  for  small-arms,  (Mar.)  der  Becken, 
Gewehrrecken;  —  of  a  swivd-gun,  (Arm) 
der  Schwanenhals. 

Crotchet,  s.  der  Haken;  (Art.)  die 
gabelförmige  Stütze;  (JW.)  der  Ein- 
schnitt in  einen  bedeckten  Weg;  (Mus.) 
die  Viertelnote;  (Print.)  die  eckige 
Klammer,  Parenthese  ([••••])>  (Weav.) 
der  Hund  an  der  Jacquardmaschine. 

Crotchet-tongS)  s.  pl.  (Sm.)  die  Ohr- 
zange. 

(Sroton-oil,  s.  (Chem.)  das  KrotonÖl, 
das   fette   Oel  aus    der  Pflanze    Croton 
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HgUitm  Yon  bräunlich  gelber  Farbe  xmd 
•oharfem,  beissendem  Geschmack;  — 
teed,  auch  —  seeds,  pi,  der  Krotonsamen, 
die  Krotonkömer,  Pargirkömer. 

Crotonio  aoid^  s.  {Chem.)  die  Kroton- 
sftore. 

Croud;  s.  (Arch.)  die  Krypta. 

Crow*  s.  (Coop.)  der  Gergel,  der  Falz 
in  Fassdauben,  worin  der  Boden  ge- 
pasat  wird;  {Teehn.)  vid.  eroto-har. 

Crow-bar^  s.  (Teehn,)  das  Brecheisen, 
die  Brechstange,  der  Geisfuss;  (Met.) 
die  Brechstange,  der  Poker;  — foot, 
—'s  foot,  (Bot!)  die  Banunkel;  (Mü,)  die 
Fnssangel;   (Mar,)  der  Hahnpoot,   Spin- 

nenkopf; Unes,    pl  (Mar.)  die 

Scherleinen  eines Hahnpoots,  Zugleinen; 

net,  (Hunt,)  das  Vogelgam; — *s-hiU,  die 

Kugelzange;  (8m,)  das  Uebereisen;  — *s 
quiU,  die  Babenfeder. 

to  Crowd;  V.  a,  aU  sails,  (Mar,)  alle 
Begel  beisetzen. 

Crown ;  s,  die  Krone;  (Arch,)  die 
Bekrönung ;  (For.)  die  Baumkrone;  (Glass- 
m.)  die  Kuppel  des  Glasofens;  (Hatm,)  öie 
Krone,  der  Kranz;  (Hydr,)  das  Schien- 
senhaupt;  (Jewd.)  die  Krone  eines  ge- 
schliffenen Steines;  (Mfich.  Loc.)  die 
Decke,  Feuerungsdecke;  (Mint.)  die 
Krone  (eine  enghsche  Silbermünze  im 
Werthe  von  fünf  Schillingen) ;  (Pop.  m.) 
ein  englisches  Papierformat  von  15  auf 
20  Zoll;  (Rope-m.)  die  Krone,  der  Haken- 
kopf;  —  of  aberration,  (Astr,  Opt.)  der 
Abirrungskreis;  —  of  an  anchor,  (Mar,) 
das  Ankerkreuz,  der  Ankerhals;  —  of 
mn  anvü,  die   stählerne   Ambossfläche; 

—  of  an  arch,  (Arch.)  der  Scheitel 
eines  Bogens ,  der  Schlussstein ;  —  of  a 
hell,  die  Platte  eines  Glockenhutes. 
Haube  einer  Glocke;  double — ,  (Pap.  m.) 
ein  englisches  Papierformat  von  20  auf 
30  Zoll;  —  of  the  fire-box,  (St.  eng,)  der 
Feuerbüchsendeckel;  —  of  a  furnace, 
(Met.)  das  Ofengewölbe,  der  Gichtmantel; 

—  of  a  rope-maJeer^s  wheel,  der  Haken- 
kopf, die  Krone. 

Crpwn-escapement;  s.  (Watch-m.) 
die  Spindelhemmung;  — gate,  (Hydr,) 
das  Oberthor,  Yorderthor  einer  Schleuse; 
— glass,  das  Kronglas;  Croim-Glas,  eine 
besondere    feine  Art  Fensterglas;    das 

Mondglas; grafting,      (Hort.)     das 

Kronpropfen; hole,  (Met.)  die  Oeff- 

nung  im  Gewölbe  des  Bleischmelz-Flamm- 
ofens zum.  Eintragen  der  Erze;  — iron, 
(.FVmful.)  das  Grenzeisen,  Kranzeisen;  — 
jewels,  pL  die  Beichskleinodien ,  Kron- 
juwelen; '^'knot,  (3far.)  der  Kreuzknopf, 

Schildknopf,    Wasserknopf;   double 

knot,  (Mar,)   der  türkische  Knopf; 

moulding  of  a  cornice,  (Arch,)  das  Ober- 
ghed;  — piece,  (8€uldl.)  der  Stirnriemen; 
— post,  (Carp.)  die  obere  Hängesäule 
bei  doppeltem  Hängewerk;  — post 
truss,  (Carp.)  der  obere  Hängebock  bei 


doppeltem  Hängewerk ;  — saw,  die  Kron- 
säge, Bandsäge,  Säge  ohne  Ende;  — 
sheet,  (St.  eng.)  die  Feuerbüchsendecke; 
— soap,  (Soap-m.)  eine  englische  Schmier- 
seife aus  Talg  und  Thran;  — wheel, 
(Mach,)  das  Kronrad;  (MiU,)  das  Kamm- 
rad;   work,  (Frt,)  das  Kronwerk. 

Crowning  y  a.  (Mach.)  in  der  Mitte 
ausgebaucht. 

Crowning,  s,  (Areh,)  die  Bekrönung ; 
(Mach.)  die  mittlere  Anschwellung  einer 
Biemenscheibe ;  (Mar,)  der  einfache 
Fallreepsknopf. 

Croy,  *.  (Hydr,  areh.)  der  Wellen- 
brecher. 

to  Crose,  V.  a.  (Coop.)  eingergeln, 
einfalzen;  (Hatm.)  roUen. 

Croae,  s,  (Coop.)  die  Kröse,  Zarge; 
— iron,  das  Kröseisen. 

Croser,  s,  (Coop,)  der  Kimmhobel, 
Gergelkamm. 

Crosing- machine  9  s.  die  Gergel- 
maschine. 

Crucible,  s,  der  Tiegel,  Schmelztiegel : 
assay  •  — ,  — for  assaying,  (Assay.  Chem,) 
der  Probirtiegel,  die  Tute;  black-lead  — , 
graphite — ,  plumbago — ,  der  Graphit- 
tiegel ;  —  of  a  blast  -fwmate,  der  Eisen- 
kasten  eines  Schachtofens,  das  Unter- 
gestell; brasked — ,  brasqued  — ,  (Assay,) 
der  mit  Kohlenfutter  versehene  Tiegel ; 
carbon — ,  der  Kohlentiegel,  Tiegel  mit 
Kohlenfutter  oder  aus  Holzkohle;  char- 
cofA-Uned  — ,  der  Tiegel  mit  Holzkohlen - 

Aitter;  day ,  fire-clay  — ,  earthen  — , 

der  Thontiegel,  Tiegel  aus  feuerfestem 
Thon,  irdene  Tiegel ;  green — ,  der  unge- 
brannte Tiegel;  Hessian — ,  der  hessische 
Tiegel,  Tiegel  von  Gross- Almerode;  inner 
— ,  (Met.)  das  Hintergestell,  der  Herd; 
Uned  — ,  der  gefütterte  Tiegel;  outer — , 
das  Yordergestell ,  der  Vorherd;  plati- 
num— ,  der  Platintiegel;  porcelain — , 
der  Porzellantiegel;  Stourbridge-day — , 
der  Stourbridge-Tiegel. 

Crucible-assay ,  s.  (Assay.)  die  Tie- 
gelprobe; —  case,  — jacket,  (Assay,)  der 
Thoncylhider  zum  Zusammenhalten  der 
Wärme  um  die  Tiegel  herum;  — cover, 
der  Tiegeldeckel;  — furnace,  (Met.)  der 
Tiegelofen ;  —  maker,  der  Tiegelbrenner ; 
— mould,  die  Tiegelform;  (Assay.)  die 
Nonne;  — moulding  press,  die  Tiegel- 
formpresse;   oven,  der  Tiegelbrenn- 
ofen; —  stand,  (Found,)  der  Käse,  Un- 
tersatz für  Sclunelztiegel; steel,  der 

Tiegelgussstahl;  — support^  der  Tiegel- 
halter;   tongs,  pl.   die  Tiegelzange; 

(Assay.)  die  Probirkluft. 

Cruoite^  oross-stone^  s.  (Miner,)  der 
Kreuzkrystall,  Kreuzstein,  Harmotom. 

Crude;  a,  roh,  nicht  zubereitet;  — 
ftux,  (Assay.)  der  rohe  Fluss  (ein  Ge- 
menge von  Salpeter  und  Weinstein);  — 
liocivium,  (Alkali-man.)  die  Bohlauge;  — 
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Crue.  —  Crystallized. 


soda,  black-ash f  die  Bohsoda;  —  tartar, 
der  Argol,  ungereinigte  Weinstein. 

Crue^  a.  water,  hartes  Wasser. 

Cruety  s.  der  Essig-  und  Oelständer; 
das  Kännchen;  (Chandl.)  der  Talgstofif. 

to  Cruise^  v.  n.  (Mar.)  kreuzen. 

Cruiser y  s.  (Mar,)  der  Kreuzer,  das 
umherkreuzende  Schiff,  Kaperschiff;  — s, 
pl.  upon  the  establiahment,  Kaper,  welche 
von  den  Lords  of  the  Treasury  (von  dem 
Finanzministerium)  befugt  sind;  — s,pl. 
on  incidents,  Kaper,  welche  von  den  Com- 
missioners of  Customs  (von  der  Zollbe- 
hörde) befugt  sind. 

Crumb-brushy  s.  die  Krumenbürste, 
Tafelbürste; tray,  die  Krumen- 
schaufel. 

Crumpet  y  s.  (Bak.)  ein  weicher, 
schwach  gebackener  Kuchen. 

to  Crumble ;  v.  a.  krümeln,  zer- 
bröckeln, zerstückeln. 

to  Crumple;  v.  a.  zerknüllen,  zer- 
knittern. 

Cninode^  s,  {Math.)  der  Doppelpunkt 
einer  Kurve  mit  reeller  Tangente. 

Crupper  y  s,  (Saddl.)  der  Schwanz- 
riemen, das  Hintergeschirr. 

Crupper-dook,  s.  (Saddl.)  die  Schwanz- 
riemenschlinge;  —  loop,  der  Schwanz- 
riemenbügel;   strap,  der  Schwebe- 
riemen; —  tum-baek,  die  Strippe,  der 
Hauptriemen,  Bückem'iemen. 

to  Crush y  V.  a.  zerquetschen,  zer- 
malmen, zerstampfen,  zerbrechen »  mah- 
len; to  —  ore,  Erz  pochen;  —  d,  —  d 
ore,  (Min.)  das  Pochmehl. 

Crush  I  s.  (Min.)  das  Sinken  der  obe- 
ren Schichten;  (Min,  Schottland)  der 
Pfeilerbruch  auf  Kohlenflötzen. 

Crushed;  s,  (Suy,  m.)  der  zerbrochene 
Zucker,  eine  Art  Pilee  (Stückenzucker), 
durch  Brechen  der  titres  (Lumpen)  oder 
einer  geringeren  Waare  gewonnen. 

Crusher,  5.  der  Zerstosser,  die  Mörtel- 
mühle; bone ,  die  Knochenbrechma- 
schine;  ore ,  die  Erzbrechmaschine; 

stone- — ,  die  Steinbrechmaschine ;  wooden 
— ,  der  hölzerne  Quetscher. 

Crushing;  s,  das  Quetschen,  das  Zer- 
stampfen, Mahlen ;  —  ore,  das  Erzpochen. 

Crushing- cylinder;  s.  (Mach.)  die 

Quetschwalze; machine,    (Min.)   die 

Brechmaschine; miU,    (Brew.)    die 

Malzquetsche;  (Met.)  das  Erzquetsch- 
werk, Quetsch  Walzwerk;  (PoW.)  die  Thon- 

mühle,  Thonwalzenmühle;  olive mill, 

die  Olivenquetsche; miU  leat,   (Met,) 

die  Pochrinne. 

Crust;  s,  die  Kruste,  Binde;  der  Nie- 
derschlag, das  Inkrustat;  (Found.)  die 
Schwerte,  Schwarte;  (3fc#.)  der  Abhub;  die 
zusammenhängende  Kruste  (wie Hammer- 
schlag, Sinter  etc.) ;  (Mn.)das  Sohlband ;  — 
of  a  boiler,  (St.  eng,)  der  Pfannenstein,  Kes- 
selstein ;  the  earth's  — ,  die  feste  Erdrinde. 

CrustR;  s.  die  inkrustirte  Kamee. 


Crustaceans;  a,  pl.  (Zool.)  die 
Krustenthiere. 

Crutoh;  s.  die  Krücke,  Bührkrücke; 
(Found.)  der  Griff  der  Giessschaufel; 
(Mar.)  die  Mick,  die  Bojegabel;  die 
Gaffelklaue;  (Mach.)  die  Gabel  der  Zahn- 
stange; (Met.)  diePuddelkrücke;  (Saddl,) 
der  Sattelkuopf  an  einem  Damensattel; 
(Ship'b.)  das  Piekband,  die  Sohlinge, 
Schienge. 

Cryolite;  s,   (Miner.)  der  Kryolith; 

glass,    ein   halbdurchsichtiges,    mit 

Hülfe  von  Kr^'olith  bereitetes  Glas. 

Crypt;  s.  (Arch.)  die  Krypta,  das 
unterirdische  Gewölbe  in  Kirchen. 

Cryptogamiae;  s,  pl.  (Bot.)  die 
Kryptogamen,  verborgen  blühenden 
Pflanzen. 

Crystal;  «.(Jlftner.)  der  Krystall;  (Olass- 
m.)  das  Krystallglas ,  die  beste  Art  von 
FUntglas ;  —  s,  pl.  (Sug.  m.)  der  Krystall- 
zucker,  KrystaUfarin,  die  Krystallraffl- 
nade;  Bohemian  — ,  (Miner,)  der  v  böh- 
mische Topas;  chamber  —  s,  —  s  of  the 
lead-chamber,  pl,  (Chem.)  die  Bleikanmier- 
krystalle  (bei  der  Schwefelsäurefabrika- 
tion); deavage  of — ,  die  Krystallspaltung; 

cluster ,   die  Krystalldruse;    distorted 

— ,  der  verzerrte  &ystall;  face  of  a  — , 
dieKrystallfläche;  floteer  of  — ,  dieKry- 
stallblüthe;  — in  the  fracture  of  a  metal, 
das  Kom;  hemihedral  — ,  der  HemiSder, 
Halbflächner ;  holohedral  — ,  der  Holoeder, 
Ganzflächner;  rock — ,  der  Bergkrystall; 
simple  — ,  der  einfache  Krystall;  twin- 
— ,  compound  — ,  der  Zwillingskry stall. 

Crystal-azLS;  s.  (Crvst.)  die  Krystall- 
achse;  — drop,  (Miner!)  das  Krystallge- 

hänge;  — druse,  der  Krystallsack ; 

edge,  die  Krystallkante;  — form,  die  Kry- 

stallform;  — ^7as5,  das  Krystallglas ; 

making,  (Sug,m.)  die  Bereitung  des  Kry- 
stallzuckers ;  —^-mineral,  (Chem.)  das 
PrunellensaLz ;  — ore,  die  Krystalldruse, 
Kry Stallgruppe;  — pebble,  der  KrystaU- 

kiesel; precipitMon,    (Sug,   m.)  das 

Anscluessen  zu  Krystallen. 

Crystalline;  a,  krystallinisch ;  kry- 
stallhell;  — form,  die  Kry  stallform;  — 
lens,  die  Krystallinse ;  —  slates,  pl,  die 
krystallinischen   Schiefer;    —  structure, 

—  texture,  das  krystallinische  Gefüge. 
Crystallization;   s.  die  Krystallbil- 

dung,  Krystallisation ;  dendritic  — ,  die 
dendritische  KrystalUsation;  disturbed 
— ,  die  gestörte  KrystalUsation;  imper- 
fect — ,  die  unvollständige  KrystalUsa- 
tion. 

to  Crystallize;  v.  a,  krystaUisiren 
lassen;  v,  n.  kystallisiren ,  in  Krystallen 
an  schiessen. 

Crystallized;  a.  krystaUisirt ,  kry- 
stallisch;   —  iron -ore,   die  Eisendruse; 

—  lead,  der  Bleifluss;  —  tin-plate,  der 
MetaUmohr,  das'  marmorirte  Weissblech; 

—  verdigris,    der    krystaUisirte   Grün- 


Drystalllzer,  —  Cummlng. 
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span,  destillirte  Grünspan  (neutrales 
essigsaures  Kupfer). 

Crsrstallizer,  $,  (Cfhem.)  das  Erystalli- 
sationsgeföss. 

Cryrta.ni«ingy  a.  krystalUsirend. 

Crystallizing-pan^  — -pot,  — -  ves- 
sel, (CJiem.)  das  Anschiessfach ,  der  An- 
Bchiesskessel ;  dasKrjstallisirgefäss ;  (Lead- 
man.)  der  Pattinsonirkesse] ;  (Sdlt-w.)  die 
Soggenpfiinne. 

CrystaUographio,  a.  krystallogra- 
phisch;  —  systems,  pl.  Systeme  der 
Krystallographie. 

Crystallogtaphy«  s.  die  Krystallo- 
graphie,  Lehre  yon  den  Krystallen. 

ChTstalloId,  s.  {Chem.)  das  Krystallo'id. 

Crystallotype,  s,  die  Photographie 
auf  Glas. 

C-8ohaped  bar -iron,  s.  (Md.)  das 
C-eisen,  Stangeneisen. 

C- spring,  s.  (Coach-m.)  die  0-feder, 
Schwanenhalsfeder. 

Cubatiire,  s.  (Math.)  die  Kubatur; 
die  KuMkberechnuDg. 

to  Cube,  V.  a.  das  Volumen  bestim- 
men; (Math.)  kubireui  auf  die  dritte 
Potenz  erheben. 

Cube,  s.  (Qeom.)  der  Kubus,  Würfel; 
— niekd,  euhie  nickel,  (Miner.)  der  Wür- 
felnickel; — number,  (Math.)  die  Kubik- 

zahl ,  dritte  Potenz  einer  Zahl ; ore, 

(Miner.)    das    Würfelerz,     arseniksaure 

Eisen; root,  (Math.)  die  Kubikwui*zel, 

dritte    Wurzel    einer    Zahl; spar, 

(Miner.)  der  An&ydritspath ,  Würfel- 
spath;  '•^- sugar,  der  Würfelzucker;  — 
sugar-maehine,  die  Würfelzucker-Schneid- 
maschine. 

Cubeb,  s.  (Bot.)  die  Kubebe,  der 
Kubebenpfeffer ;  camphor  of  —  s,  der 
Kubebenkampher ;  oil  of  —  s,  das  Ku- 
bebenöl. 

Cubic,  a.  kubisch;  — equation,  (Math.) 
die  kubische  Gleichung;  —  foot,  der 
Kubikfuss;  —  ineh-hoUle,  (Chem.)  das 
Kubikzollfläschchen ;  —  nitre,  der  Na- 
tronsalpeter. 

Cubit,  s.  die  Elle. 

Cuokoo-olock,  s,  (Watchm.)  die  Ku- 
kuksuhr. 

Cucumber,  s.  (Bot.)  die  Gurke ;  pick- 
led — ,  die  Pfeffergurke;  — oil,  — seed- 
oil  ^    das    Kürbisskemöl ; tree,    der 

Ourkenbaum  (Magnolia  acuminata). 

Cucurbit,  s.  (Chem.)  der  Destillir- 
kolben,  die  Destillirblase. 

Cucurbitula,  s.  (Surg.)  der  Schröpf- 
kopf. 

Cudbear,  s.  (Dye.)  der  rothe  Indigo, 
Persio. 

Cuddy,  s.  (Mech.)  der  Hebebaum; 
(Ship-h.)  das  kurze  Verdeck  kleiner 
Fahrzeuge,  die  Pflicht. 

Cudgel,  s,  der  Knüttel;  (Min.)  das 
Bumpelholz;  —  of  the  plough-raker,  (Agr.) 
der  Beitel. 


Cue,  s.  das  Billardqueue;  (Th.)  das 
Stichwort. 

to  Cuff.  V.  a.  (S&w.)  aufbauschen; 
mit  Aufschlägen  versehen. 

Cuff,  s.  (Tail.)  die  Manschette,  der 
Aufschlag. 

Cuinage,  s.  (Met)  das  Formen  des 
Zinnes  in  Mulden;  (Weav.)  das  Aufhas- 
peln des  Games. 

Cuirass«  s.  (A.rm.)  der  Kürass,  Brust- 
hamisch,  Panzer. 

Cuirassier,  s.  (Mil.)  der  Kürassier. 

Cuisse,  ouish,  s.  (Arm.)  die  Schiene, 
Beinschiene. 

Culasse,  s.  (Jewd.)  der  Boden,  die 
untere  Fläche  eines  Brillanten. 

Cul-de-sac  station,  s.  (Raüw.)  die 
Kopfstation. 

Culinary,  a.  hoiler,  der  Küchenkessel; 
—  stüt,  das  Kochsalz. 

to  Cull,  V.  a.  ore,  (Min.)  Erz  klauben ; 
to  —  wool.  Wolle  kletten;  —  ed  ore, 
(Min.)  das  Klaubenwerk. 

Cullander, «.  das  Sieb,  der  Durchlauf. 

Cullen  plate,  s.  (Engr.)  die\ravirte 
Grabplatte  von  Bronze. 

Cullet,  s.  (Olass-m.)  das  Bruchglas, 
die  Glasbrocken;  (Jetcel.)  der  Boden,  die 
Bodenfläche. 

Cullis,  s.  (Buüd.)  die  Dachrinne. 

Culm,  s.  (Bot.)  der  Stiel  (von  Grä- 
sern oder  Getreide);  (Miner.)  eine  sehr 
unreine,  grusartige  Anthracit-  oder 
Sandkohle;  der  Anthracit  im  Allge- 
meinen. 

Culmination,  s.  (Astr.)  der  Durch- 
gang eines  Gestirns  durch  den  Mittags- 
kreis. 

Cultivation,  s.  (Agr.)  der  Anbau, 
Ackerbau,  die  Urbarmachung;  —  of 
silk,  der  Seidenbau. 

Cultivator,  s.  (Agr.)  das  Ackergeräth, 
womit  das  Getreide  bis  zum  Eintritt 
der  Ernte  behandelt  wird;  eine  ver- 
besserte Egge. 

Culver-house,  s.  der  Taubenschlag. 

Culverin,  s.  (Art.)  die  Feldschlange. 

Culvert,  s.  (Hydr.  Road-m.  Railtc.) 
die  Abzugsrinne,  der  überwölbte  Wasser- 
abzug, Durchlass;  die  kleine  Brücke; 
wooden  — ,  die  Holzrinne,  Drumme. 

Culvertail,  s.  (Carp.  Join.)  die  Fü- 
gung zweier  Bretter;  der  Schwalben- 
schwanz. 

Cumber-board,  s.  (Weav.)  das  Har- 
nischbrett, Löcherbrett,  Schnürbrett. 

Cumbersome,  a.  goods,  pi.  (Mar.) 
belemmernde,  d.  h.  unverhältnissmässig 
schwere  Güter. 

Cumene,  s.  (Chem.)  das  Kumol. 

Cuminic  aoid,  s.  (Chem.)  die  Kumin- 
säure. 

Cummin,  cumin,  oummin  seed,  s. 
der  Pfefferkümmel ;  oil  of — ,  — oil,  das 
Pfefferkümmelöl. 

dimming,  s.  (Breto.)  die  Würzkufe. 
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Cuneiform,  —  Our  I ni- house. 


Chineiformi  ouneate^  a.  keilförmig. 

Cunette^  a,  (Fr.)  der  AbzagegrabeD, 
Kesselgraben. 

Ctixithiiiesi  $,  pi.  (Mar.)  die  Fauten 
(Furchen,  Höhlangen)  eines  Taues. 

Cuntsplioe^  a.  (Mar.)  die  doppelte 
Splissnng. 

Cup,  a.  der  Becher,  die  Schale,  Ober- 
tasse; der  Kelch;  —  for  ChineaB  ink, 
das  Taschnäpfbhen ;  ^^  of  a  fuze,  (JFVre-w.) 
die  Höhlang  des  Zünders  einer  Hohl- 
kugel;  oil — ,  (Mach.)  die  Schmier- 
büchse; —  of  a  rocket- caae,  (Fire-to.) 
das  Gewölbe,  der  Napf  einer  Bakete; 
—  af\d  aatieer,  die  Tasse  (Ober-  and 
Untertasse). 

Cup-headedy  o.  rivet,  (Boiler-mak.) 
das  Niet  mit  halbrundem  Kopf;  — - 
leather,  (Hydr.)  das  Dichtnngsleder;  — - 
punch,  {Boiler-mak.)  die  Nietungspunze; 
-^'roae,  (Bot.)  der  Mohn;  — ateä,  der 
Nietenpunzenstahl;  — vtUve,  (3fa«^.)  das 
Glockenventil;  — weight,  (Comm.)  das 
Einsatzgewicht. 

CupbDardy  a.  (Join.)  der  Schrank, 
Speiseschrank. 

to  Cupel;  V.  a.  (Chem.)  abtreiben, 
kapelliren,  kupelliren;  (Met.)  treiben, 
abtreiben. 

Cupel y  a,  (Cham.)  die  Kapelle,  der 
Treibscherben;  to  anneal  the  — ,  die 
Kapelle  abäthmen;  —  of  the  muffle,  der 
Schlacken  tiegel. 

Cupel-asheSy  a.  pl.  (Chem.)  die  Test- 
asche; —  duat,  das  Kapellenpulver,  die 
Kapellenkläre ;  — furnace,  der  Muffel- 
ofen; — pan,  die  Testschale;  — pyro- 
meter, der  Legirungspyrometer ;  — - 
tonga,  pl.  die  Kapellenzange,  Kluft. 

CupeUation^  oupellingi  a.  (Chem.) 
das  Abtreiben  m  der  Kapelle,  die  Ka- 
pellenprobe, Kupellation;  (Met.)  das 
Abtreiben,  die  Treibarbeit,  der  Treib- 
prozess  (auf  dem  Treibherd). 

Cupelling-fiimaoe  y  a.  (Met.)  der 
Treibherd. 

Cupola,  a.  (Arch.)  die  Kuppel,  der 
Dom,  das  Kesselgewölbe;  der  Ofen  zum 
Erhitzen  von  Sprenggeschossen;  der  Ku- 
polofen etc.;  vid.  cupola-fumace. 

Cupola*fümace.  a.  (Met.)  der  Kupol- 
ofen, Kuppelofen,  Schachtofen  zum  Ei- 
senschmelzen; —  blaat-fumace,  der  Ku- 

polhochofen; ahaped   furnace,    der 

kuppelförroige  Ofen. 

Cupped  y  a.  (Mach.)  in  der  Mitte 
vertieft. 

Cupping-glaMB  y  a.  der  Schröpf  köpf; 
•^-•lamp,  die  Schröpflampe. 

Cupreous  y  oupriferous,  a.  (Miner. 
C^em.)  kupi^rig,  kupferhaltig ;  — pyritea, 
pl.  der  kupferkieshaltige  Schwefelkies. 

CupriOy  a.  chloride,  (CJ^em.)  das 
Kupferchlorid;  —  oxide,  das  Kupfer- 
oxyd ;  —  atdphate ,  das  schwefelsaure 
Kupfer,  Kupfersulfeit. 


Cuprite,  red  oopper,  a.  (Miner.)  der 
Kuprit,  das  Bothkupf^rerz. 

Cuprous,  a.  chloride,  (Chem.)  das 
Kupferchlorür ;  —  oxide,  das  Kupfer- 
ozydul. 

Curara,  urari,  a.  der  Curara,  ürari, 
das  indianische  Pfeilgift 

Curb,  a.  die  Brunnenmauer  (auch 
toeU — );  (ffydr.)  der  Zuleitungsgraben ; 
der  Kranz  einer  Turbine;  (Hydr.  arch.) 
der  Betonkasten:  (Min.)  der  Kranz  im 
Schachtausbau ;  (Saddl.)  die  Kinnkette;  — 
in  a  miU,  der  Kranz,  welcher  den  Lager- 
stein der  Mühle  umgibt;  —  routä  a 
hoiling-copper ,  der  erhöhte  Band  eines 
Braukessels ;  —  of  a  water-wheel,  (Bydr.) 
der  Badkranz;  vid.  curh-atone. 

Curb -beam,  a.  (Br.  buHd.)  die 
Brückenschwelle,  das  Sanmholz;  — hit, 

1  Saddl.)  die  Kinnkettenstange;  — chain, 
Saddl.)  die   Kinnkette;    (Watchm.)   die 
Panzerkette;   -^^ groove,   (Watchm.)  die 

Bechenkerbe; hook,     (Saddl.)    der 

Kinnkettenhaken ,    Einlegehaken ; 

pUUe,  (Carp.  Build.)  die  Mauerlatte  eines 

runden    Daches,    der    Spannring; 

rc^fler,  (Carp.  Build.)  der  Obersparren 
eines  Mansardendaches;  — roof,  das 
neufhmzösische  Dach,    Mansardendach, 

gebrochene  Dach;  — atone,  (RoeUl-m.) 
er  Prellstein;  der  Bordstein,  Bandstein, 
Anfengsstein  neben  der  Gosse;  — —^  of 
a  well,  die  Brunneneinfassung,  der  Brun- 
nenrand. 

Curbing,  a.  (Mech.^  die  Sperrung. 

Curcullo-trap,  a.  (Hort.)  der  um 
einen  Baumstamm  gelegte  Bing  (von 
Leim  etc.)  zur  Abhaltune  von  Insekten. 

Curcumine,  9.  (C%em.)  das  Kurkumin, 
der  gelbe  Farbestoff  der  Kurkuma wurzel. 

Curd,  a.  der  geronnene  Käsestoff, 
Käsequark;  —  .9,  pl.  (Chem.)  die  käsige 
Fällung. 

Curd*breaker,  curd-cutter,  a.  der 
Apparat  zum  Zertheilen  des  Käsequarks 
in   kleine   Partikel    (damit  die   Molken 

ablaufen   können); aoap,    (Soap-m.) 

die  weisse,  feste  Kernseife. 

Curdling,  a.  (Chem.)  das  KoaguUren, 
Gerinnen;  —  of  the  wort,  (Breiü.)  das 
KoaguUren  der  Würze. 

Curer,  a.  das  Gefäss  zur  Vulkani- 
sation des  Kautschuks. 

Curing,  a.  das  Einmachen,  Einpö- 
keln; —  of  caoutchouc,  vulcanitation, 
die  Vulkanisation,  das  Schwefeln  des 
Kautschuks;  —  and  amoking  ofherringa, 
das  Einsalzen  und  Bäuchem  der  He- 
ringe; —  of  augar,  das  Abtropfen  der 
Zuckermasse,  die  Trennung  des  Syrups 
vom  krystallisirten  Zucker  durch  Ab- 
tropfenlassen oder  CentriAigiren  bei  der 
Bereitung  von  (Kolonial-)  Bohzacker. 

Curing-house,  a.  (Sug.m.)  das  Tropf- 
haus, der  Baum,  in  welchem  die  Ab- 
scheidung des  Syrups  vom  krystallisirten 
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Zacker  zur  (Kolonial-)  Bohzucker-Berei- 
tong  vorgenommen  wird. 

to  Cur],  V.  a.  kräuseln,  ringeln. 

Ciirl|  s.  die  Locke;  die  Blase  (in 
riüssigkeiten  I  geschmolzenen  Metallen 
etc.);  der  Art,  die  Maser,  Flader  (im 
Holze);   (Agr.)  eine  Kartoffelkrankheit; 

—  8,  pl.  {Brew.)  das  Kräuseln  des  Schau- 
mes bei  der  (Hhrung. 

Curled  maple,  e.  gemasertes  Ahorn- 
bolz;  —  spot,  die  Maser,  Flader;  — 
wood,  das  Maserholz. 

Curling: -irony  s,  das  Brenneisen; 
(8hip-h.)  das  Brandeisen;  — paper,  das 
Papülotenpapier ;  — stuff,  (Join.)  das 
Maserholz;  — tool,  das  Kräuselholz. 

Ciurrcuity  s.  die  Korinthe;  die  Johan- 
nisbeere ;  —  unne,  der  Johannisbeerwein« 

Currency,  s.  (Oomm.)  der  ^urs,  die 
Währung;  der  Geldumlauf;  die  Gang- 
barkeit einer  Waare. 

Current,  s,  der  Strom,  die  Strömung; 
(Electr.)  der  elektrische  Strom  (auch  — 
of  deetricity)]  —  of  air,  air"^,  der 
Luftzug,  dSe  Luftströmung;  (Met,)  der 
Windstrom;  (Mn.) der  Wetterstrom;  hat- 
tery — ,  (Mectr.)  der  von  einer  Batterie 
ausgehende  Strom;  constant — ,  der  kon- 
stante Strom;  continuous  — ,  der  unun- 
terbrochene Strom;  induced  — ,  der  in- 
ducirte  Strom;  inducing  — ,  der  induci- 
rende  Strom,  Induktionsstrom;  inverse 
^•,  der  entgegengesetzte  Strom ;  magneto- 
tleetrie  — ,  der  magneto  -  elektrische 
Strom;  oceanic  — ,  die  Meeresströmung; 
open — ,  (Mectr,)  der  durdigehende  Strom ; 

—  of  a  river,  die  Strombahn,  der  Thal- 
weg; —  of  a  roof,  pitch,  (Build.)  die 
Neigung  eines  Daches,  Abdachung;  se- 
eondarf/  — ,  (Electr,)  der  Polarisations- 
strom; terrestrial  — ,  der  Erdstrom; 
Voltaic  — ,  der  Yolta'sche  Strom. 

Current,  a.  (Comm.)  gangbar;  leicht 
verkäuflich;  kursirend,  ^tig;  laufend; 
(Min.)  laufend;  —  hand,  —  handwriting, 
die  Kurrentschrift;  — price,  —  value, 
der  laufende  Preis,  Marktpreis,  courante 
Werth. 

Current-mill,  s,  (Hydr.)  die  Wasser- 
mühle; — regulator,  (Eleetr.)  der  Strom- 
regulator; —  saüifig,  (Nav.)  das  Segeln 
im  Strome,  Stromsegeln ;  —  'whed,  (Hydr.) 
das  Wasserrad. 

Curricle,  ^  (Carr.)  das  Karriol. 

Currier,  s.  der  Lederzurichter;  — *s 
hlack,  die  Lederschwärze;  — *s  knife,  ä&B 
Schabeisen,  Streichmesser;  — ^s  showing- 
knife,  (Taw.)  das  Abstossmesser. 

to  Curry,  V.  a.  Leder  zurichten; 
to  —  horses,  Pferde  striegeln. 

Curry-comb,  s.  die  Striegel;  — 
powder,  ein  ursprünglich  in  Ostindien 
bereitetes,  aromatisches  Pulver  zum 
Würzen  der  Speisen. 

Currying-glove,  s.  der  Striegelhand- 
ichuh. 


Cursor,  s.  (Math.  Instr.  m.)  der  Läu- 
fer, der  bewegliche,  gleitende  Theil; 
(Meeh.)  der  Läufer;  —  of  a  pair  of 
heam-compcuses,  die  Hülse  eines  Stan- 
genzirkels. 

Curtail,  s.  (Join.)  die  Binnenkante 
eines  Kehlnobels. 

Curtail-horse^  s.  der  Stutzschwanz; 
— step,  (Bml(2.)  die  An&ngsstufe,  Block- 
stufe. 

Curtailed,  a.  orders,  pl.  (Oomm.) 
heruntergesetzte  Ordres. 

Curtain,  s.  der  Yorhanff,  die  Gar- 
dine;  (.FW.)  der  Mittelwall,  die  Kurüne; 

—  htfore  the  stage,  (2%.)  der  Vorhang; 

—  behind  the  stage,  (7%)  die  Schluss- 
gardine; — s,  pL  of  a  fire -vessel,  (Mar.) 
das  Feuerhemd;  —  of  a  triMk,  der  Le- 
derstreifen um  den  Band  eines  Koffer- 
deckels. 

Curtain -ar oh,  s.  (Met.)  das  Schutz- 
gewölbe; —  cUisp,  die  Vorhangsspange ; 
— paper,  schweres,  bedrucktes  Papier 
zuBouleauz;  — pins,pl.  dieGardinen- 
Bchrauben;  — pole,  — rod,  die  Vor- 
hangsstange;   ring,  der  Vorhangs- 
ring. 

Curtal-axe,  s.  (Mar.)  das  Enter- 
messer. 

Cturticone,  s.  (Qeom,)  der  abge- 
stumpfte Kegä. 

Currature.  s.  die  Biegung,  Krüm- 
mung, Bogeminie;  centre  of — ,  radius 
of  — ,  der  Krümmungsmittelpunkt, 
Krümmungsradius. 

to  Curve,  v.  a.  krümmen,  biegen; 
(Min.)  schrämen,  schramhauen;  to  — 
out  the  wood,  (/oin.)  das  Holz  schweifen; 

—  d,  geschweift;  — d  pump,  die  Bogen- 
pumpe. 

Curve,  s.  die  krumme  Linie,  Krüm- 
mung, Kurve;  (Draw,)  das  Bogenlineal; 
(Ship-h.)  der  Bogen,  Boog;  Belauf, 
Schnitt  eines  Schiffes;  —  of  a^ustment, 
(Bailw.)  die  Uebergangskurve ;  caustic  — , 
die  Brennlinie;  ciretUar  — ,  (Qeom.)  die 
Kreislinie;  —  of  the  cock,  (Otm-m.)  die 
Kehle,  Krümmung  des  Hahnes;  isochro- 
nofAS  — ,  tautochronous  — ,  (Fhys)  die 
Linie  des  gleichzeitigen  Falles,  Isochrone ; 
pla/i^  — ,  die  ebene  Kurve,  einfach  ge- 
krümmte Linie;  —  of  pursuit,  die  Ver- 
folgungskurve, Jagdkurve;  radius  of — , 
der  Kurvenradius;  reversed  ' — ,  die  Kon- 
trakurve; —  of  siding,  (Saüw.)  die 
Weichkurve;  winding — ,  die  Wellen- 
linie. 

Curve,  curved,  a.  gebogen,  krumm; 
geschweift ;  —  timber,  (Carp.)  der  Krümm- 
ung, das  Krummholz. 

Curve -line,  s.  die  Kurve;  — table, 

(RaiUo.)    die    Kurventafel; templet, 

(8hip-b.)  der  Beissbogen,  das  Kurven- 
lineal. 

Curvet,  3.  (Mirror-m.)  der  Giesshafen. 

Curvilinear,  a.  krummlinig. 
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Curving,  a,  die  Krammung. 

Curving  -  out,  die  Ausschweifung, 
Schweifung;  — saw,  die  Schweifsäge. 

Curvograph,  *.  (Draw.)  der  Kuryo- 
graph,  Bogenzeichner,  Beissbogen. 

Cusoo-bark)  5.  (Bot)  eine  Art  Eie- 
berrinde. 

to  Cushion )  i;.  a.  (Maeh.)  durch 
Dampfdrack  bremsen. 

Cushiozi^«.  das  Polster,  das  Kissen;  der 
Buffer;  (btZl^d)  dasMantinell,  die  Bande; 
(Arch.)  das  PoisterkapitlU ;  (CoocA-m.)  das 
Sitzkissen ;  (Qold-htatiTig)  das  Blattkissen ; 
(Lace-m.)  das  Klöppelkissen;  {St.  eik^.) 
das  Dampfkissen  (der  Dampf  im  End- 
theile  des  Cylinders,  gegen  welchen  der 
Kolben  drückt);  —  0/  an  dectrical  ma- 
chine, (Phys.)  das  Beibkissen,  Beibzeug. 

Cushion-capital«  a.  (Arch.)  das  Pol- 
sterkapi täl  ;  das  Würielkapitäl ;  —  rafter, 
(Corp.)  der  Hülfssparren. 

Cusp,  8,  die  Spitze;  (Geom.)  der  Bück- 
kehrpunkt einer  Kurve;  —  of  an  arch, 
(Arch.)  die  Käse  eines  Bogens;.  —  of 
the  first  kind,  (Qeom.)  die  Spitze  einer 
Kurve ;  —  of  the  second  kind,  (Geom.) 
der  Schnabel  einer  Kurve. 

Cusparia-bark,  s.  (Bot.)  die  aroma- 
tische Binde  des  Kuspabaumes  (Galipea 
eusparia). 

Cuspidal,  a.  (Math.)  mit  einer  Spitze 
versehen;  —  edge,  die  Bückkehrkurve 
einer  abwickelbaren  Fläche. 

Custard -powder,  s.  ein  als  Ersatz 
für  Eier  dienendes  Polver. 

Custom,  8.  (Comm.)  der  Zoll;  die 
Kundschaft;  der  Handelsgebrauch,  die 
Usanz;  — s  inwards,  pl.  der  Eingangs- 
zoll; — 8  outwards,  pl.  der  Ausfuhrzoll; 
Union  of — s,  der 'Zollverein. 

Custom-firee ,  a.   zollfrei;   — house, 

das  Zollamt,  Zollhaus; hotise  agent, 

der  Zollsensäl;  — house  charges,  pl.  die 
Zollspesen;  ^--hottse  entry,  — house 
clearance,  (Mar.)  die  Klarirung  beim 
Zollhause;  — house  officer,  der  Zoll- 
beamte;   office,  das  Zollamt; re- 

gulations,  pl.  die  Zollverordnungen;  — - 
ware-house,  der  Zollspeicher. 

Customable,  a.  (Oomm.)  dem  Zoll 
unterworfen. 

Customer,  s.  (Comm.)  der  Kunde; 
— '«  book,  das  Kontrabuch;  — s*  bread, 
(Bak.)  das  Kundenbrot. 

to  Cnt^  V.  a.  schneiden,  beschneiden; 
hauen,  behauen;  zerschneiden,  schnitzen; 
schärfen  (Mühlsteine) ;  (Min.)  durchfahren, 
durchörtern,  schrämen :  kerben, schlitzen ; 
to  —  a  cross,  (Min.)  das  Chsbirgsflötz 
schützen ;  to  —  bricks,  tiles,  (Build,)  Ziegel 
anhauen,  verhauen ;  to  —  the  cable,  (Mar.) 
das  Ankertau  kappen ;  to  —  coals,  (Min.) 
Kohlen  hauen,  schrämen;  to  —  com, 
Getreide  mähen ;  to  —  by  degrees,  (Min.) 
abstufen;  to  —  ditches,  Gräben  stechen, 
ziehen;  to — files.  Feilen  hauen;  to  —  a 


loaf,  ein  Brot  anschneiden;  to  —  off, 
abschneiden;  unterbrechen  (eine  Ver- 
bindung); to  —  off  the  connection,  the 
correspondence,  (Comm.)  die  Verbindung 
abbrechen  \to  —  off  the  slags  of  the  conduit- 
pipe,  (Met.)  die  Nase  abstossen  \to  —  off  thp 
steam,  (St.  eng.)  den  Dampf  abschliessen 
(bei  Ezpansionsschiebem),  expandiren; 
to  —  out,  zuschneiden ;  to  —  out  a  mill- 
stone,  einen  Mühlstein  behauen;  to  — 
out  a  telegraphic  arrangement  or  station, 
eine  Telegraphenstation  von  der  Ver- 
bindung mit  anderen   ausschliessen ;   to 

—  a  saü,  (Afar.)  ein  Segel  herablassen; 
to  —  sods,  Basen  stechen ;  to  —  a  stone, 
einen  Stein  bearbeiten,  behauen;  to  — 
a  precious  stone,  (Jewd.)  einen  Edelstein 
schneiden,  schleifen;  to  —  rocks  from 
above,  (Min.)  über  dem  Eisen  arbeiten ;  to 
— rocks  from  below,  unter  dem  Eisen  ar- 
beiten; to  —  a  ship  down,  (Mar.)  ein 
Schiff  auflegen;  to  —  timber,  (Carp.) 
Bauholz  hauen,  Holz  trennen;  to  —  a 
tunnel,  (Bailw.)  einen  Tunnel  bohren; 
to  —  untrue  (von  einem  Bohrer  gesagt) 
einreissen,  schiefgehen;  to  —  through  a 
waU,  (Mas.)  eine  Mauer  durchbrechen. 

Cut,  s.  der  Schnitt,  Einschnitt;  die 
Schnittfläche;  der  Graben,  die  Grube;  (Br. 
build.)  der  Brückendurchktss ;  (Draw.)  der 
Durchschnitt;  (JSngr.)  der  Kupferstich, 
Holzschnitt;  die  Kupferplatte, Holzplatte; 
(Min.)  der  Bitz,  dieBitze;  (Tau.)  der  Klei- 
derschnitt; —  of  a  bastion,  (JVt)der  Ab- 
schnitt eines  Befestigungswerkes  ;  bead — , 
(Gm.)  der  Perlstab ;  —  ^a  doth,  das  Stück 
Zeug ;  cross  — ,  end-grained — ,  ( Carp.  Join.) 
der  Hirnschnitt;  —  of  a  fiU,  der  Feil- 
hieb; bastard of  a  file,  der  Mittel- 
hieb ;  rough  —  of  a  file,  der  grobe  Hieb ; 
smooth  —  of  a  file,  der  feine  Hieb;  — 
with  the  grain,  (Carp.  Join.)  der  Längen- 
schnitt; —  with  the  graver,  (Eihgr.)  der 
Schnitt,  Stich,  Zug ;  —  of  hay,  ein  Bund 
Heu ;  —  of  a  letter,  (Print.)  der  Schnitt 
eines  Buchstabens;  —  in  roUers,  (RoU- 
ing-m.)  die  Biefe ;  —  of  short  wool-yarn, 
(Spinn.)  das  Gebinde  Streichwolle;  — 
qf  tooth-irons,  (Join.)  der  Hieb  der  Zahn- 
eisen; wrong — ,  (Engr.)  der  Fehlschnitt; 

—  of  yam,  (Spinn)  das  Gebinde  (von 
120  Fäden). 

Cut-and-thrust-s-word,  s.  (Arm.)  der 

Pallasch,    KürassierdegexK bastion, 

(JM.)  die  tenaillirte  (keiArmig  spitze) 
Bastion;  — cork,  der  Korkstöpsel;  se- 
cond — -file,   die  Halbschlichtfeile; 

glass,  das  geschliffene  Glas;  — in 
notes,  (Prtnt.)  in  den  Text  gedruckte 
Annllrkungen ;  — looker,  (Weav.)  der 
Stückbeschauer ;  —  nail,  der  Maschinen- 
nagel,  geschnittene  Nagel;  — off,  (St. 
eng.)  die  Expansion;  — off  in  a  spout, 
der  Schütze; off  valve, slide- 
valve,  das  Expansionsventil,  der  Ezpan- 
sionsschieber ;    — out,   (Tel.)  der   Um- 
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Bchalter;  — pile,  (Manuf.)  gerissene, 
geschnittene  Stoffe  (wie  Sammet,  Plüsch 

etc.); plane 'iron,  (Join.)  das   Spalt- 

eisen;  — splay,  das  Abstumpfen  der 
Ecken  eines  Ziegels;  — apUce,  {Mar.) 
die  Bnchtsplissung ,  doppelte   Splissnng; 

stone,  (Mas.)  der  behauene  Stein ;  — 

velvet,  {Manu/,}  der  fferlssene  Sammet; 
— water,    {Br.  huild!)   der   Pfeilerkopf; 

downstream water,  das  Hinterhaupt, 

der  Thalpfeilerkopf;  upstream  — water, 
das  Vorhaupt,  der  Kronpfeilerkopf; 
ißhip'h.)    das    Brustholz    des   Gallions; 

worlc,  die  Stickerei ;  die  durchbrochene 

Arbeit;  (Weav.)  das  Binnengewirk,  der 
Zwischenstreif. 

Cutj  a,  geschnitten,  behauen. 

Cutchy  s.  (Tann.)  das  Katechu,  die 
japanische  Erde. 

Cuticle^  5.  (Bot)  das  Oberhäutchen. 

Cutlass^  s.  (Arm.)  der  Stutzsäbel, 
l^rschfanger ;  (Mar,)  das  Entermesser. 

Cutler^  8.  der  Messerschmied ;  — '« 
dust,  der  Schliff,  Schleifstaub. 

Cutlery  •  s,  das  Messerschmiedhand- 
werk; die  Messerschmiedwaaren. 

Cutlings^  s.  pl.  das  Haferschrot. 

Cattee^  s.  (Weav.)  das  Spulback,  die 
Spulbank. 

Cutter )  8,  die  Schneide  eines  Werk- 
zeugs, das  Schneidezeug,  der  Schneid- 
stahl; der  Meissel:  (Agr.)  die  Futter- 
schneidmaschine; (Build.)  ein  weicher, 
gelber  Backstein;  (Carr.)  der  einspän- 
nige Schlitten;  (Engr.)  der  Grabstichel; 
(Found.)  der  Abdrehnagel;  (Mach.)  das 
Eisenspaltwerk,  die  Schneidwalze;  (Mar.) 
der  Kutter;  (Mech.)  die  Fräse;  der  Keil, 
Splint,  die  Klavette;  (Min.)  der  Häuer; 
das  Hauwerkzeug  der  Schrämmaschine; 
(Mint.)  die  Münzschere;  (Sm)  das  Setz- 
eisen, der  Schrotmeissel ;  liloeh — ,  (Cal.- 
pr.)  der  Formschneider;  —  of  a  borer, 
die  Schaufel ;  —  of  the  borer  of  a  boring- 
machine,  der  Schneidstahl,  das  Messer; 
bread — ,  die  Brotschneidmaschine;  — 
of  a  center-bit,  (Carp.)  die  Schaufel;  file- 
— ,  der  Feilenhauer;  hair — ,  der  Haar- 
kräusler,  Friseur;  —  of  a  planing -tool, 
(Join.  Carp.)  der  Schabmeissel ;  revenue- 
— ,  (Mar.)  das  Zollwach  tschiff;  —  of  a 
screw  -  cutting  engine,  der  fichneidstahl, 
der  Zahn;  — s,  pl.  of  a  shearing-machine, 
(Weav.)  die  Schermesser;  —  of  a  slitting- 
mill,  (Met.)  die  Schneid  walze ;  —  of  a 
sHüing-roller ,  (Met.)  die  Schneidscheibe; 
stone — ,  der  Steinhauer;  tobacco — ,  die 
Tabakschneidmaschine ;  —  of  the  vdvet- 
hook,  (Weav,)  das  Messer  am  Sammet- 
haken. 

Cutter- bar y  s,  (Agr.)  die  Schneid- 
Btange  einer  ^omschneid-  oder  Mäh- 
maschine; (Pott.)  die  Bohrspindel;  — 
block, head,  der  Bohrkopf;  — grin- 
der, (Agr.)  das  Schmirgelrad  zum  Schleifen 
der  Schneidstange    einer    Kornschneid- 


oder  Mähmaschine ;  — hole,  (Mach.)  das 
Keilloch;  — out,    der  Zuschneider. 

Cutting;  s.  djas  Schneiden,  Hauen; 
der  Hieb,  Einschnitt;  das  Abgeschnit- 
tene; —  s,  pl.  die  Abfälle,  der  Verhau; 
(For.)  das  Fällen,  der  Abtrieb;  (Hort.) 
der  Ableger,  Absenker;  (Min.)  das  arme 
Gangstück;  der  Durchbruch,  der  senk- 
rechte Ausschnitt;  (RaiUo.  Road-m.)  der 
Einschnitt,  Durchstich ;  (Sug.  m.)  das  Ab- 
lassen eines  Theils  des  gekochten  Klärsels 
aus  der  Vacuumpfanne  beim  Kochen 
auf  Korn;  — across,  (Min.)  der  Durch- 
schlag, die  Durchörterung;  —  of  bricks 
and  tiles,  (Build.)  der  Verh^iu;  —  of 
clay,  das  Thonschneiden ;  —  of  cloth, 
das  Tuchscheren ;  —  of  coals ,  das 
Kohlenhauen,  die  Häuerarbeit;  —  of 
diamonds,  das  Diamantschleifen ;  —  of 
files,  das  Feilenhauen;  —  the  honey- 
combs, das  Zeideln;  —  off  the  grain, 
(Curr.)  das  Abnarben,  Abstossen  der 
Karben;  open  — ,  (Min.)  der  offene  Gra- 
ben; —  in  profile,  (Join.)  der  Profil- 
Bchnitt,  die  Ausschweifung,  Auskehlung; 

—  of  roof -pieces  or  scantlings,  (Öarp.) 
der  Verhau ;  —  of  sheet  -  iron,  (Met.)  das 
Beschneiden,  Beschroten,  Putzen;  —  of 
timber  into  deals,  das  Brettsägen ;  —  up 
the  pan,  (Soap-m.)  das  Aussalzen  des 
Seifenleimes. 

Cutting-block;   s.   der   Hauamboss;. 

—  board,  der  Zuschneidetisch;  (Chandl.) 
die  Dochtschneide;  — box,   (Agr.)  der 

Futterschneidkasten ; chisel,  (Sm.)  der 

Aufhauer;  — compasses ,  pl.  (Bookb.) 
der  Schneidzirkel,  — down,  (For.)  das 
Fällen;  — down  line,  (Ship-b.)  der  Ort» 
wo  die  Bauchstücke  mit  einander  ver- 
bunden sind;  — 'edge,  die  Schneide 
(irgend  eines  Werkzeugs);  — engine, 
(Silk-mxtn.)  die  Maschine  zum  Schneiden 
der  Abfallseide;  — engine,  teeth en- 
gine, die  Käderschneidmaschine ,  die 
Fräsmaschine;  — file,  das  Schneidrad, 
die  Fräse; file  of  a  gear -cutting  en- 
gine, das  Schneideisen  einer  Zahnräder- 
Schneidmaschine;  — frame,  (Mach.)  äs» 
Beisserwerk,  Beisswerk;  — gauge,  — 
gage,  (Join.)  der  Schneidmodel;  — iron, 
(Min.)  das  Bitzeisen;  — knife,  (Sad4l.) 
das  Werkmesser;  (Tin-m.)  das  Abstech- 
eisen; —  Une,  (Print.)  die  -Schnittlinie; 
— machine ,  die  Beschneidmaschine ; 
(Pap-m.)  der  Lumpenwolf,  die  Lumpen- 
schneidmaschine (auch  rag machine); 

(Spinn.)  die  Schneidmaschine,  Beschneid- 
maschine;  (Tat^.)  die  Zuschneidmaschine  ^ 
card machine,  (Weav.)  die  Muster- 
karten -  Schneidmaschine ;  paper — ma- 
chine, die  Papierschneidmaschine;  screw- 

—  machine,  die  Schraubenschneidma- 
schine;    — nippers,  — pliers,    pl.   die 

Drahtzange ,      Schneidzange ; out, 

(Mar.)  das  Prisenmachen  in  den  Häfen : 
(Iftn^) das  Ausstückeln  der  Zaine;  (Tail.) 


176 


Cuttle 'bone.  —  Cylinder -beam. 


das  Zuschneiden;  -^'Out  hoard,  (Tail.) 
der  Zaschneidetisch ;  —  out  knife,  (Ourr.) 
das   AuBBchneidmesser ;  — out  machine, 

(Mint.)  die  AuMtückelmaschine ;  — plane, 
Join.)  der  Glfttthobel,  Schlichthobel; 
— point,  (Join.)  der  BeiMer,  Beiasstift; 
— press,  (Bookh.)  die  Beschneidepresse; 
(Teehn.)  *der  Dnrchstoss,  die  Lochma- 
schine ;  —  roUers,  pi.  (Met.)  die  Schneid- 
scheiben; -—'Shoe,  (Farr)  der  Streif- 
schah, Streichschnh;  — stick,  (Fire-w.) 
das  Beschneideho]^ ;  — -stuhble,  (Agr.) 
das  Schneiden  der  Stoppeln;  — tdle, 
{Pap.  m.)  der  Schneidetisch;  —-tool,  das 
Schneidwerkzeug;  — up  knife,  (Butch,) 
das  Anfschneidmesser,  Schlitzmesser;  — - 
whip,  die  Hetzpeitsche. 

Cuttle -bone,  outtle-fish  bonoi  s. 
das  Blackfischbem,  die  Sepia,  das  weisse 
Fischbein ;  — fish,  die  Sepia,  der  Tinten- 
fisch. 

Cuttoo-plate^  s.  (Coaeh-m.)  die  Koth- 
platte,  der  Schmatzdeckel. 

Cutwater  9  s,  der  Brückenkopf,  vid, 
eut-ieater. 

Cuvette^  8.  (Olass-m.)  der  Giesshafen. 

Cwt.y  abgekürzt  von  eentwn-weight 
und  ausgesprochen  hundred -iceight,  der 
Centner. 

Cyanate^  s.  (Chem.)  das  cyansaure  Salz. 

Cyanio  aoid^  s,  (Ohem.)  die  Cyan- 
Bäure. 

Cyanide  9  s.  (Chem.)  das  Oyanür, 
Cyanid,  Oyanmetall;  —  of  potassium,  das 
Cyankalium. 

Cyanite;  s.  (Miner.)  der  Oyanit. 

Cyanogen 9  s.  (Ohem.)  dan  Cyan. 

C^anometer^  s.  (Phys.)  ein  Instru- 
ment zur  Bestimmung  der  Farbe  der 
atmosjdiärischen  Luft. 

Cyolamen^  s,  (Bot.)  das  Saubrot 

C^olei  s.  (Ästr.)  der  Cyklus,  Zeitkreis; 
^-  of  indietion,  die  Bömerzinszahl ,  der 
Steuerzeitkreis  (15  Jahre);  lunar  — , 
metonie  — ,  der  Mondcyklus;  solar  — , 
der  Sonnencyklus. 

Cycloid y  s.  (Geom,  Mach.)  die  Oy- 
kloide,  Badünie. 

Cyoloidaly  a.  radf5rmig;  —  engine, 
(Engr.)  das  Bad ;  —  paddle-whed,  (Hydr,) 
das  Schaufelrad  mit  mehrtbeiÜgen 
Schaufeln. 

Cyolometry^  s,  (Geom.)  die  Oyklo- 
metrie,  Kreismessung. 

Cyder,  oider^  s.  der  Aepfelwein. 

Cylinder«  s.  (Geom.)  der  Cylinder,  die 
Walze  ;(Arf.]  die  Bohrung,  Seele  eines  (Ge- 
schützes ;  (Cdl.pr.)die  WsJze,  Druckwalze ; 
{Eort.)  die  Garten  walze ;  (Mach.)  die  Walze ; 
die  Bolle;  die  Welle;  (Mil)  das  Holz- 
gefftss  zum  Transport  von  Patronen; 
(Poioder^n.)  der  Läufer,  die  Walze; 
(Print.)  die  Druckwalze;  (St.  eng.)  der 
Cylinder,  Dampfcy linder ;  —  for  com- 
posing types,  (Print.)  die  Setzwalze;  — 
of  a  cylinder 'blast -engine,  (Mcich.)  der 


Gebläsecylinder;  —  for  distributing  ly- 
pes,  (Print.)  die  Ablegewalze;  drying^ 
—9,  pi.  (Pap.  m.)  die  Trockenpresse  der 
Papiermaschine;  —  of  an  eleetrifying» 
marine,  die  Qlaswalze ;  engraved — ,  (Olo^ 
print)  die  gravirte  Walze;  high -pres- 
sure —,  (8t.  eng.)  der  Hochdruckeylinder ; 

—  of  the  Jaequard-maehine,  das  Prisma, 
der  Cylinder;  low-pressure  — ,  (8t.  eng,) 
der  Niederdruckcylinder;  lying  — ,  («8*- 
eng.)  der  liegende  Cylinder;  main  — 
of  a  card -engine,  (Spinn.)  die  Kratz- 
trommel;  press — ,  der  Cylinder  der 
hydraulischen  Presse;  principal  — ,  work' 

ing of  a  water -pressure  engine,  (Hydr. 

Mach.)  der  Stiefel,  Treibcylinder ;  —  for 
proving  tubes,  (Art)  die  Schlagröhrprobe : 
^^  of  a  rag -engine,  rag -beater,  (Pap.m) 
die  Holländerwalze;  —  of  the  rocket- 
he€tding,  (Fire-w.)  die  Yersetzungskapsel 
einer  Bakete ;  —  s,  pi.  for  rolling  mital, 
das  Walzwerk;  wooden  — ,  (NeedL  m.) 
die  Welle;  wooden  —  around  which  the 
cotton  roUs  itsdf,  (ßpinn)  der  Aufwinder, 
die  Yliestrommel ;  wooden — s,  pi.  (Found.) 
die  Formwalzen ;  working — ,  der  Treib- 
cylinder. 

Cylinder-beam  y  s.  (Spinn.)  der  Cy- 
linderbaum ;  —  -  bed,  die  Cylinderbettung, 
OylindersteUe;  — bü  of  a  borer,  die 
halbrunde  Bohrspitze;  — blower,  — - 
blowing -machine,    das    Cylindergebläse ; 

—  boiler,  eyUndirical  boiler,  (St.  eng.)  der 
Walzenkessel;  — bored,  kugelgleich  ge- 
bohrt; —  boring  madiine,  die  Cylinder- 
bohrmaschine,  Bohrbank;  — bottom,  der 
Cylinderboden ;  —  burning,  —  charring, 

—  coking,  die  Yerkohlunk  in  eisernen 
Cylindem;  — cake,  (CÄem.Jdas  roheBi- 
sul&t  von  der  Salzsäure-  oder  Salpeter- 
säurefabrikation in  Cylinder -Betorten; 

■ — card,  (^inn.)  die  Cy linderkratze; 

easing,  — jacket,  (St.  eng.)  der  Cylin- 
dermäntel;  -"-eleading,  (St.  eng.)  die 
Cylinderverkleidung;  — cock,  (St.  eng.) 
der  Cylinder  •  Abblashahn ;  —  coking, 
die  Verkokung  in  eisemen  Cylindem, 
Betorten  Verkokung ;  — cover,  der  Cy- 
linderdeckel;  — engine,  (Pap.  m.)  die 
Cylindermaschine,  amerikanische  Papier- 
maschine; double engine,  (Mach.)  die 

Zwillingsmaschine,  Arbeitsmaschine  mit 
zwei  Cylindem ;  —  escapement,  (Watchm.) 
die  Cylinderhemmupg ;  — escape -valve, 
(St.  eng.)  das  Sicherheitsventil  am  Dampf- 
cylinder;  — -former,  (Fire-w.)  das  Kam- 
merholz; — gas-jar,  (Gas-m.)  der  G^as- 
cylinder; gauge,  (Art.)  das  Kaliber- 
rohr; —  glass,  sheet- glass,  das  Walzen- 
glas; — ja/w,  der  CyUnderrand;  — Ud, 
der  Cylinderdeckel ;  — Uner,  (St.  eng.) 
die  innere  Cylinderverkleidung;  — miU, 
das  Bollwerk,  Walzwerk;  die  Pulver- 
mühle;    pontoon,  der    CoUeton'sohe 

E^ahn,  fassförmige  Brückenkahn;  — • 
pontoon -bridge,  die  CoUeton'sche  Cylin- 
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derbrficke;  — port,  (St  eng,)  die  Ein- 
nnd  Ausfltrdmungsöfihung ;  —  ptneder, 
die  Betorteokohle ;  — press,  — printing- 
maehine,  (Print)  die  Walzendnickma- 
flchine;  — printing,  (Ptint  Cal.  pr.)  der 
Wabsendmok;  — roUer,(Agr.)  die  Acker- 
walze; — shearing -machine,  (Cfloth-m.) 
die  GylindenchermaBchine  (mit  drehen- 
der Bewegung) ;  —  aide-rods,  pi.  (St  eng.) 
die  Cylmderbleuelstangen ;  — spring, 
(TTeot?.)  die  Feder  des  Jacquarditohles ; 
—  tar,  der  Holzeisig -Theer;  — top, 
der  Cylinderdeckel;  — washing-maehine, 
die  Walzenwaschmascliine;  — wateh,  die 
Cylinderuhr;  —  wheel,  (Watehm.)  das  Cy- 
linderrad. 

CylindiiCy  cylindrical;  a.  cylin* 
drisch,  walzenförmig;  (Ottn-m.)  kugel- 
gleich  gebohrt;  —  areh,  (Arch.)  der 
Bundbogen;  —  glass,  Walzenglas,  ge- 
strecktes Tafelglas;  —  vault,  (Arch.) 
das  Tonnengewölbe,  Kof engewölbe;  — 


valve,  (St.  eng.)  das  Cylinderventil ;  — 
wheel,  (Mach,)  das  cylindrische  Bad, 
Stirnrad. 

Cyma^  s.  (Arch.)  der  Kamies,  die 
Welle,  Hohlleiste;  doric  — /die  steile 
Hohlkehle;  rampant  — ,  die  fallende 
Welle,  Sturzrinne;  —  recta,  die  stei- 
gende Welle,  Binnleiste;  der  Waist  an 
der  ionischen  Säule;  reversed  — ,  die 
verkehrte  Hohlleiste,  lesbische  Welle; 
reversed  rampant  — ,  der  verkehrt  fal- 
lende Kamies,  die  Glockenleiste. 

Cymbaly  s.  (Mtts.)  die  Cymbel , '  das 
Schallbecken,  das  Hackbrett. 

Osrxnophajie;  s.  (Miner.)  der  Oymo- 
phan,  Chrysoberyll. 

Cypress,  s.  (^Bot.)  die  Gypresse. 

Cyprine,  s.  (Iftncr.)  der  Cyprin,  blatie 
Idokras. 

Cytistis  laburnum ;  s.  (Bot)  der 
Bohnenbaum. 

CytoS;  s.  (Bot)  die  Zelle. 


D. 


D- slide  9  D.- valve  9  s.  (Mach.)  der 
B- Schieber. 

to  Dab,  V.  a.  betupfen;  (Print.)  al>- 
kiatschen,  clichiren. 

Dab,  s.  of  the  needle,  (Mar.)  der  Dop, 
das  Hütchen  der  Magnetnadel. 

Dabber.  s,  (Engr.)  das  (seidene)  Bäll- 
chen zum  Grundiren  der  heissen  PUtten. 

Dabbing:,  s.  das  Betupfen;  (Print) 
das  Clichiren;  — mtiehine,  (Print)  die 
Clichirmaschine. 

Dactyliofi^raphy,«.  (Engr.)  die  Stein- 
schneidekunst, Graveurkunst. 

Daddock,  s.  der  verfaulte  Baum- 
stamm. 

Dado.  s.  (Areh.)  der  Würfel  einer 
Säule;  (Build)  der  untere  Theil  einer 
Zimmerwand  bis  zu  einer  Höhe  von 
1  bis  iVa  yords  über  dem  Boden. 

Dagged,  black  dogfi^ert,  birch-tar, 
s.  der  Baggert,  Birkentheer. 
•  Dagger,  s.  (Arm.)  der  Dolch;  (Print.) 
das  Kreuzzeiohen. 

Dagger- piece,  s.  (8hip-h.)  der  Dia- 
gonalstreber der  Schlagbetten;  — plank, 
der  oberste  Biagonalstreber  der  Sohlag- 
betten;  — knee,  das  Schiefknie. 

Dagnerre*s  process,  s.  (Phot)  das 
Baguerre'sche  Yerfkhren. 

to  Daguerreotype,  v.  a.  daguerreo- 
typiren. 

Daguerreotype,  s.  das  Daguerreo- 
typ,  Lichtbild. 

Daguerreotypy,  «.  die  Daguerreo- 
typie. 

Daguerrian,  daguerreotypic ,  a. 
daguerreotypisch. 

TeolmiiehM  WOrtarbaoh.    EngL  -  Devtieh. 


Dahlia,  s.  (Dye.)  das  Bahlia-Violett, 
Bahlia,  Hof^ann*8  Yiolett  (eine  violette 
Theerferbe);  (Bot)  die  -  Georgine ;  — . 
tubers,  die  Georginenknollen. 

Daily,  a.  the  mean -height,  (Phys.)  die 
mittlere  Tageshöhe. 

Dairy,  s.  der  Milchkeller,  die  Milch- 
wirthschaft;  Dutch  — ,  die  Holländer- 
wirthschaft;   Stoiss  — ,  die  Schweizerei; 

Dairy-farm,  s»  die  Meierei;  — man, 

—  keeper,  der  Inhaber  einer  Milchwirth- 
schaft,  der  Meier. 

Dais.  s.  der  erhöhte  Platz  in  einem 
Saale;  der  Thronhimmel,  Baldachin. 

Dale,  s.  (Pump-m.)  die  Leiteröhre, 
der  PumpenärmeL 

Daltonism,  s.  (Opt)  die  Farbenblind- 
heit. 

to  Dam,  v.  a.  abdämmen,  eindämmen, 
zudämmen  (mit  in,  off,  out  und  up)\ 
(MUX)  stauchen. 

Dam,  s.  (Hydr.  arch.)  der  Deich, 
Bamm,  Wasserbrecher;  (Zool.)  das  Mut- 
terthier ;  — s,  pl.  buiU  in  sht^  or  drifts, 
(Min.)  Schadit-  oder  Streckendämme; 
coffer — ,  (Hydr.  areh.)  der  Kastenfang- 
damm; —  for  foundation,  der  Fang- 
damm; frame ,  (Min.)   der  hölzerne 

Bamm  zur  Abhaltung  der  Wasser,  die 
Verspundung,  Yerdämmung;  —  of  a 
harbour,  der  Hafendamm ;  —  around  the 
mould,  (Found.)  der  Erddamm;  —  of  a 
pond,  (Hydr,  arch.)  der  Teichdamm; 
sphericcA — ,(Min,)  die  Eeilverspundung ; 

—  for  stopping  floating-teood,  das  Floss- 
wehr;  —  under  water,  der  Grunddamm. 

Dam -board,    s.    das    Bamenbrett, 
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Schachbrett;  (Weav.)  die  Gesteinarbelt 
(in  der  Musterweberei);  — -head,  {Mill,) 
das  Stauwasser-Beservoir ;  — plate,  (Met.) 
das  Schlackenblech;  — Hone  of  a  blast- 
furnace, der  Wallstein,  Dammstein  eines 
Hochofens. 

to  Damage^  v.  a.  beschädigen,  ver- 
derben ;  —  d  goods,  pi.  {Comm^  schlecht 
konditionirte  Waaren ;  in  part  —  d,  theil- 
weise  beschädigt. 

Damage^  s.  die  Beschädigung;  — s, 
pi.  der  Schadenersatz;  — '  ceHiiJUaJte,  das 
Schadenattest. 

to  Damascene  9  damaskeen  ^  v.  a. 
stut,  Stahl  mit  Gold  and  Silber  aus- 
legen, damasciren. 

Damasoene^  damask-plum^  s.  (Bot) 
die  Damascenerpflaume. 

Damascus-blade  J  s.  (Arm.)  die  Ba- 
mascenerklinge ;  — iron,  das  damascirte 
Eisen;  -^'raisins,  pi.  die  Zibeben;  — 
sted,  der  Damascenerstahl,  damascirte 
Stahl;  — twist,  der  gewtmdene  damas- 
cirte FUntenlauf. 

Damask y  s.  (Weav.)  der  Damast; 
Unen — ,  der  Leinendamast;  silk — ,  der 
Seidendamast;  woolUn  — ,  worsted  — , 
der  Wollendamast. 

Damask- barrel y  s.  (Gun-m.)  der 
damascirte  Lauf;  — »earpet,  (Carpet-m.) 
der  Damastteppich;  — Unen,  (Weav.) 
die  Damastleinwand;  — leather,  das 
Nesselleder;  — loom,  der  Damastweb- 
stuhl; — paper,  das  Damastpapier;  — 
pattern,     das    Damastmuster;    — rose, 

(Bot.)  die  Damascenerrose;  — surface, 
Met.)  die  Damascirung,  der  Damast; 
—  warp,  das  Damasäettengam ;  — 
weaver,  der  Damastweber;  — weft,  das 
Damastschussgam ;  '•^' worker,  der  Da- 
mastweber; (Met.)  der  Damascirer. 

to  Damaske^üy  v.  a.  Damascene. 

Damaskin^  s.  vid.  Damascus-steel. 

Damasking^  s.  (Weav.)  die  Bildwebe- 
rei, Damastarbeit. 

Damasse y  s.  (3fant^.)  die  flandrische 
Damastleinwand . 

Damassini  s.  (Mannf.)  der  Gold-  oder 
Silberdamast. 

Dammara-resiny  dammar  ^  s.  das 

Dammarharz;  Australian ,  oowrie- 

gum,  cowrie -pine  resin,  kowrie,  das  au- 
stralische Dammarharz,  Kauriharz;^JE^w^ 

Indian ,    dammar -puH,  eat^s  eye- 

resin,  das  ostindische  Dammarharz;  — - 
vamish,  der  Dammarflmiss,  Dammarlack. 

Damming-up.  s.  der  Deichbau,  das 
Eindeichen;  (Mili.)  die  Abdämmung. 

to  Damp)  V.  a.  the  fire,  das  Feuer 
(durch  Schliessen  des  Begisters  und  der 
Feuerthür)  dämpfen;  to  —  a  mine,  (Mil. 
min.)  eine  Mine  verdammen,  dämpfen; 
to  —  the  sale,  (Comm.)  den  Verkauf 
niederdrücken. 

Dampy  a.  I^ucht. 

Damp  I  s.  der  Dunst,  Dampf;  choke- 


— ,  black  — ,  after — ,  (Min.)  der  Nach- 
schwaden, das  Stickwetter;  fire — ,  das 
schlagende  Wetter,  der  feurige  Schwa- 
den, das  Grubengas. 

Damp-spoty  s.  der  Moderflecken. 

Damper,  s.  die  Klappe,  Drosselklappe, 
Essenklappe,  der  Ofenschieber;  (Loe.)  die 
Klappe  am  Aschenkasten;  (Met.  Mach.) 
das  Begister,  die  Zusklappe;  (Mus.)  der 
Dämpfer,  das  Pedal ;  (Watchm.)  die  Sperr- 
feder, Sdüagsperre;  — of  a  chimney,  das 
Begister,  der  Essensohieber. 

Damper -gear  9  s.   (Mar.  Eng.)    das 

Beg^isCergestänge ; regulator,     (Met. 

Mach.)  der  Begiiter-Begulator. 

Damping-apparatus y  s.  (MiU,  Pap. 
m.)  der  Benetzungsapparat,  Anieuchter; 
— machine,  die  Anfeuchtmaschine. 

Dampy,  a.  (Min.)  dumpfig,  stickig. 

Damsel,  s.  (MiU)  der  Yorsprung  am 
Mühleisen. 

Damson,  s.  (Bot.)  eine  Art  schwarzer 
Pflaumen. 

Dan,  s.  (Min.)  der  Schiebekarren. 

Danalde,  s.  (Hydr.)  die  Danaüde, 
Burdin'sche  Turbine,  das  wagerechte 
Wasserrad. 

Dancing -room,  s.  der  Tanzsaal, 
Ballsaal. 

Dandelion,  s.  (Bot)  der  Löwenzahn. 

Dandy-brush,  s.  die  Fischbeinbürste; 
— horse,  die  Draisine,  das  Beitrad,  Ve- 
lociped;  — loom,  der  Dandy webstuh], 
ein  kleiner  Handstuhl  für  glatte  Stoffe; 
— roUer,  (Pap.  m.)  die  Siebwalze,  die 
Walze  zum  Nachahmen  von  geripptem 

Papier; roving,  (Spinn.)  die  zweite 

Vorspinnmaschine. 

Dane- wort,  s.  (Bot.)  der  Zwerghol- 
lunder. 

Danger!  (interj.)  (Railw.)  Gefahr!  haltl 
(Signal  für  den  Lokomotivführer). 

Danger-light,  s:  (Bailw.)  die  Signal- 
lateme;  — signal,  — whisüe,  das  Noth- 
signal. 

Dangling-knot,  s.  die  Quaste. 

Daniell's  oell,  s.  (Mectr.  Tel.)  das 
Daniell'sche  Element  (mit  Kupfer-Zink- 
ElektBoden,  auch  Daniell,  DanidPs  bat- 
tery, Danitil^s  elemenil^;  — ^s  hygrometer, 
(Phys.)  das  Daniell'sche  Hygrometer; 
— *s  saffiy  stop-cock,  DanieU's  Doppel- 
hahn. 

Danish,  a  balance,  eine  Art  Schnell- 
wage;  —  skin,  das  dänische  Handschuh- 
leder. 

Dantsio,  s.  Danzig;  — lock,  das 
Springschloss  für  Seekisten;  — rye,  der 
weisse  Boggen;  — spruce,  Danziger 
Doppelbier. 

Dapieho,  saspis,  s.  der  Dapieho, 
Zaspis,  gegrabene  Kautschuk  (aus  den 
Wurzeln  yon  Siphonia  eiasHca  in  Süd- 
amerika). 

Darby,  -s.  (Mas.)  das  zweihändige 
Beibebrett. 


Darcet' metal,  —  Dead -anile. 
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Daroet-metaly  Daroet's  alloy  ^  a. 
(Met.)  Darcet's  Metallgemisch  (Wismuth) 
Blei  and  ZJnn). 

Darky  a.  dunkel;  —  eJumber,  (Opt.) 
die  Camera  obscura;  —  chenry-glaw,  — 
red  heaJt,  (Met,  Forg.)  die  Dunkelroth- 
glut;  —  glasses,  pi.  (Opt.)  Verdunke- 
longsgläser,  Bchattengläser;  —  lantern, 
die  Blendlaterne;  (Mar.)  der  Kokok, 
Sohlimt. 

Darkening:.  «.  (I>y^-)  das  Dunkler- 
machen,  Nachdunkeln. 

to  Dam,  «.  a.  stopfen,  ausbessern. 

Darning}  s.  das  Stopfen. 

Daming-needlesy  s.  pL  Stopfnadeln; 
'^'Stiteh,  der  Stopfstich. 

Darrlingy  eliquated  copper ,  a. 
(Met.)  der  Darrlisig,  das  ausgesaigerte 
Kupfer. 

Darty  s,  der  Wurfspiess,  Wurf^pfeil. 

Dart-stick;  s.  der  Dolchstock,  der 
Stockdegen. 

Daahi  s.  die  Bespritzung;  (Print.)  der 
Strich,  Gedankenstrich;  (Tel.)  der  Strich; 

—  of  two  stones,  der  Anstoss ,  das  An- 
einanderpassen  zweier  Steine. 

Dash- board I  s,  (Coaeh-m,)  das 
Schmutzleder  (am  Wagen);  — hoard  of 
a  paddU-tohed,  (Hydr.)  die  Schaufel, 
Badschaufel;  — pot,  (i9t.  en^.)  der  kleine 
Bremscvlinder  der  Corlt^^-Maschine ;  — 
whed,  (Bleach.)  das  Waschrad. 

Dashing-leather;  s.  (Coach^m.)  das 
Spritzleder. 

Dasymeter;  s.  (C%em.)  das  Dasymeter. 

to  Date,  V.  a.  datiren;  to  —  tickets, 
(Baiho.)  Fahrkarten  datiren  (stempeln). 

Date.  s.  (Bot.)  die  Dattel;  (Comm.) 
die  Yerfallzeit  eines  Wechsels;  hearing 
— ,  de  Dato;   long  — ,   die  lange  Sicht; 

—  tree,  (Bot.)  die  Dattelpalme. 
DatolltC;  datholitO;  s,  (Miner,)  der 

Datolith,  Dattelspath. 

Datum.;  s.  das  Gegebene,  der  Stoff, 
Vorwurf,  die  Grundlage. 

Datum- line ;  s,  (Surv.)  die  Basis, 
Yergleichungslinie,  Grundlinie,  der  Hori- 
zont einer  Bemessung. 

to  Daub;  17.  a.  (BvM.)  schlecht  an- 
streichen, ansudehi;  rauh  putzen,  be- 
rappen; (Paint.)  sudeln. 

Dauber;  s.  der  Sudler. 

Daubing;  s.  das  Sudeln;  (Build.)  der 
Bauhputz,  Bappputz; — ,  richtiger  duhh- 
ing,  (Gurr.)  eine  Mischung  von  Thran 
und  Talg,  womit  die  Häute  nach  dem 
Scheren  behandelt  werden. 

Davenport;  s.  (Join.)  das  Musik-  oder 
Schreibschrankchen. 

Davit;  s.  (Mar.)  die  Jütte,  die  taube 
Jütte,  der  Davit,  Penterbalken ;  anchor- 
— ,  die  Ankeijütte;  hoat  — ,  die  Boot- 
jütte. 

Davit-chock;    s.  (Mar.)  der  Kietz; 

—  guy,    die  Jütte  der  Luvpardunen; 

—  -rope,  das  Beitau. 


Dayy-lamp;  miner's  safety-lamp; 
s,  (Min.)  die  Davy'sche  Lampe,  Sicher- 
heitslampe ;  —  hoy,  der  Lampenjunge ; 

—  fnan,  der  Lampenwftrter. 
Dawk;  s.  (Join.)  der  Kerb,  Einschnitt» 
Day;  s.  der  Tag;  (Build.)  das  Lichte, 

die  Lichtenöffiiung ;  das  Fensterlichte 
(auch  day-Ught);  —  of  adress,  —  of 
hire,  (Print.)  der  Zusagetae,  Anredetag; 

—  s,  pl.  of  grace,  (Oofnm.)  Bespekttage, 
Bespittage;  — ^s  height,  (Build.)  die  Höhe 
im  Lichten;  intercalary  — ,  der  Schalt- 
tag; lay —  s,  pl,  (Comm.)  die  Liege- 
tage;i?fly-— ,  — of  payment,  (Comm.) 
der  Zahltag;  settling  — ,  der  Abrech- 
nungstag. 

Day-book;  a.  (Comm.)  das  Journal; 
— -ciocÄ,  (Watchm.)  die  Uhr,  welche 
24  Stunden  geht;  — codi,  die  oberste 
Steinkohlensohicht ;  — labourer,  der 
Taglöhner;  — Uvd,  (Min.)  der  zu  Tage 
ausgehende  Stollen;  — Ught,  (Build.) 
vid,  day;  — shc^,  (Min.)  das  Lichtloch, 
der  Lichtschacht;  — shift,  cLie  Tag- 
schicht;   —  Signal,    (BaUto.    Td.)    das 

Tagsignal; ticket,  (BaiUo.)  das  nur 

für  einen  Tag  gültige  Billet;  — work, 
das  Tagewerk;  Sie  iürbeit  im  Tagelohn; 
(Min.)  die  Tagschicht;  (Mar.)  das  Etmal 
(der  in  24  Stunden  durchsegelte  Weg); 

—  worker,  der  Taglöhner;  (Min.)  der 
Schichtarbeiter. 

Dead;  a.  todt ;  matt,  glanzlos ;  (Arch.) 
falsch,  blind,  fingirt;  (Min.)  taub;  —  «, 
pl,  (Min.)  Todtliegendes,  taubes  Gestein 
Berge;   —  artide,   (Comm.)  der  Laden 
hüter;  —  charge,  (Met.)  die  leere  Gicht 

—  colour,  (Paint.)  der  Grund;  —  ce(niers 
pl.  (2Wn.)  todte  Spitzen,  feste  Spitzen 
a  debt  —  in  law,  (Comm.)  eine  nicht 
klagbare  Schuld;  —  gold,  mattes. Gold 

—  heaps,  pl.  (Min.)  das  taube  Gestein 

—  Utters,  pl.  unbestellbare  Briefe;   — 
Urne,   der  todtgebrannte  Kalk;   —   oil 
heavy  oil,  creosote-oil,  das  schwere  Stein 
kohlentheeröl ;  —plate,  (Met.)  die  Feuer 
platte   unter   der  Feuerthür;   —  point 

—  eentre,  (Mach.)  der  todte  Punkt;  — 
rock,  —  ground,  —  works,  pl.  (Min.) 
taubes  Gestein;  —  stock,  (Comm.)  ein 
Yorrath  von  Waaren,  welche  keinen 
Absatz  finden;  —  wreck,  (Mar.)  das 
Wrack,  dessen  Eigenthümer  nicht  zu  er- 
mitteln ist. 

Dead-angle ;    s.  der  todte  Winkel; 

—  heat, heat  escapement,  (Watchm.) 

die  ruhende  Hemmung;  ^--heat  galva- 
nometer, (Td.)  Thomson's  Dead-beat- 
Galvanometer  (eine  Art  Spiegelgalvano- 

meter); block,  — eye  block,  (Mar.) 

der  Jungfemblock ,  Todshoofdblock ;  — 
holt,  der  Schliessriegel ;  -^  •  colouring, 
(Patnt.)dieGrundirung;  -^-door,  (Arch.} 
die  blinde  Thür,  Scheinthör;  — dpors,^ 
pl.  (Mar.)  die  Schutzthüren  vor  den 
ThürenderSeitengaUerie;  — eye,  (Mar.) 
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Deaden.  —  Decahedron, 


der  Jungfemblock,  Todsboofdblock ;  — 
eye   of  the   crowfoot,   {M(ir.)  der  Spriet- 

block; /ace,     (Arch.)    die    Blende, 

blinde  Mauer;  — 'faü,  {Min.)  die  Sturz- 

bühne    (an    der    ScbacbtÖfiEhung); 

freight,  (Mar.)  die  schlaffe  Fracht, 
Faulfracht;  — gilt,  matt  vergoldet;  — 
head,  (Found.)  der  verlorene  Kopf,  Giess- 

kopf,   tJeberguBs; levd,   die   ebene, 

horizontale  Fläche;  [Min.)  der  zu  Tage 
ausgehende  Stollen;  — Ught,  {Ship-b.) 
das  von  oben  in  die  Kaiäte  fcdlende 
lacht,  Scheilicht;  — lock,  (Locksm.)  das 
von  der  einen  Saite  mittelst  eines 
Schlüssels,    von    der    anderen  mittelst 

einer  Klinke   zu   öffnende  Schloss; 

neap,  (Mar.)  die  Nipptide,  die  schwächste 

Fluth; reckoning,  (Mar.)  die  Oissung 

(die  Berechnung  des  Weges,  den  ein 
Schiff  gemacht  hat,  ohne  Zuhülfenahme 
astronomischer  Beobachtungen) ;  — 
roasting,  (Met)  das  Tod  trösten;  — ropes, 

pl.  (Mar.)  das   stehende  Tauwerk; 

smooth,  (von  dem  Hieb  einer  Feile  ge- 
sagt) feinschlicht;  — steam,  (8t.  eng.) 
der     durch     den    Cylinder     abgehende 

^Dampf; tcaU,     (Arch.)    die    blinde 

^Hauer,  Mauer  ohne  Fenster; water, 

(Mar.)  das  Kielwasser;  — weight,  die 
Last;  das  Thüreewicht;  (Oomm.)  das 
todte  Kapital;    (Mar.)    die    Schiffslast; 

(Raüic.)   die    todte  Last; weU,   der 

Abzugsbrunnen; wood,    das    £Eiule 

Holz;  (Corp.)  das  Abholz,  Afterholz; 
(8hip-b.)  der   Kielklotz,    das   Todtholz; 

wool,   die  Baufwolle; works,  pl. 

(8hip-b.)  das  todte  Werk  (der  Theil  des 
Schiffes,  der  sich  über  dem  Wasser 
befindet). 

to  Deaden,  v.  a.  matt  machen,  mat- 
tiren;  to  —  liquids,  Flüssigkeiten  schal 
machen;  to  —  a  ship's  course,  den  Lauf 
eines  Schiffes  hemmen. 

Deadening,  s.  das  Mattiren ;  (Buüd.) 
die  Absorption  des  Schalles;  (Oüd.)  der 
dünne  Leimüberzug  über  Gegenstände, 
die  matt  vergoldet  werden  sollen. 

Deading,  's.  (8t,  eng)  die  Kessel- 
bekleidung. 

Deadly,  a.  night-shade,  (Bot)  der 
.  Kachtschattien. 

to  Deal  in . . .,  v.  n.  (Comm)  handeln 
mit .... 

Deal,  s.  das  Fichtenholz,  Föhrenholz, 
Bothtannenholz ;  das  Brett,  die  Diele; 
—  s,  pl.  das  Schnittholz,  Brettwerk; 
fir ,  das  Fichtenholz;  das  Fichten- 
brett; red — ,  das  Kiefernholz ;  rough — , 
das  rauhe  Brett;  white  — ,  das  Tannen- 
holz. 

Deal-boz,  s.  die  Bpanschachtel;  — 

door,    die   Bretterthüre ; end,    das 

kurze  Brett,  Brettstück;  — frame,  die 
Brettsägemaschine; wood,  vid  deal, 

Dealer,  s.  (Comm)  der  Kau£aiann, 
Handelsmann;    — -    in  dry  goods,    der 


EUenwaarenhändler ;  —  in  groceries, 
der  Specereihändler;  —  in  hardware, 
der  Eisen waarenhändler;  — in  old  books, 
der  Antiquar;  —  in  provisions,  der 
Esswaarenh&ndler,  Delikatessenhändler. 

Dealing,  s.  (Comm)  die  Handlungs- 
weise. 

Dean«  s.  (Min)  das  Ort,  das  Feldort 
(das  Enae  des  Stollens). 

Dearborn,  s.  (Coachs)  ein  leichter, 
einfacher,  vierräderiger  Familienwagen« 

Death-watch,  s.  der  Holzwurm. 

Debage,  s,  (Manuf)  ein  demAlpacca 
ähnlicher,  halbwollener  Stoff. 

Debasement  •  s.  (Chem)  die  Verfäl- 
schung, Beimischung;  (Met)  die  Verfäl- 
schung; —  of  coin,  das  Kippen  der 
Münzen. 

to  Debate,  t;.  a.  an  account,  (Comm,) 
eine  Bechnung  anfechten. 

Debenture,  s.  der  Schuldschein,  die 
Obligation;  (am  Zollamt)  die  Obligation 
über  den  Bückzoll,  der  Bückzollschein. 

Debentured,  a.  goods,  (Comm.)  Waa- 
ren ,  auf  welche  der  Bückzoll  bezahlt 
worden  ist. 

to  Debit,  V,  a.  (Comm)  debitiren, 
belasten. 

Debit,  8.  (Comm)  das  Debet,  das 
Soll;  die  Debetseite  des  Hauptbuches. 

Deblai,  s.  (French)  (Frt)  die  aus- 
gegrabene Erde. 

Debranning-maohine,  s.  (Agr)  die 
Kornschälmaechine. 

Debris,  s,  (French)  der  Schutt,  Ab- 
fall; die  Tnunmer;  das  Bohrmehl  (bei 
Erdbohrungen). 

Debt,  s.  (Comm)  die  Schuld;  —  s 
active  and  passive,  pl.  die  Aktiva  und 
Passiva;  absolute  —  s,  certain  —  s,  pl. 
unbedingt  zu  zahlende  Schulden;  con- 
tingent  —  s,  uncertain  —  s,  pl.  bedingt 
zu  zahlende  Schulden;  joint  —  s,  pL 
Schulden  zu  Lasten  einer  Kompagnie ;  —  s, 
pl,  at  law,  legal  —  s,  pl.  formell  klag- 
bare Schulden;  n{ttional  — ,  die  Staats- 
schuld; prescribed  — ,  die  verjährte 
Schuld;  receivable  — ,  die  Schuldforde- 
rung; separate  —  s,  pl,  Privatschulden; 
surviving  —  s,  pl.  Schulden,  welche 
bleiben,  nachdem  der  Schuldner*  sein 
ganzes  Vermögen  den  Gläubigern  ab- 
getreten hat;  — book,  das  Schuldbuch. 

Debtor,  s.  (Comm)  der  Schuldner, 
Debitor;  das  Debet,  das  Soll;  —  and 
creditor,  Soll  und  Haben;  the  — ^s  side, 
die  linke  Seite  des  Hauptbuches. 

Debullition,  s.  das  Aufwallen,  Auf- 
sieden. 

Debuacope,  s,  (Opt)  eine  Art  Ka- 
leidoskop. 

Deca ,  Deka ,  das  Zehn- 
fache. 

Decagon,  s.  (Oeom)  das  Zehneck. 

Decahedron,  s.  (&eom)  die  zehn- 
seitige Figur,  der  Zehnflächner. 


Decant  —  Deoom  position. 
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to  Decant)  v.  a.  aus  einem  GefUss 
in  ein  anderes  giessen,  nmföllen;  de- 
cantiren,  klar  abgiessen;  to  —  trtne, 
Wein  ablassen;  Wein  in  Karaffen  fällen. 

Deoantatioii  9  s.  das  Abgiessen,  Ab- 
klären,. Becantiren. 

Decanter I  s.  (Olass-m.)  die  Karaffe; 
(Chem.)  das  Abkl&rgefäBS ;  refrigeraHng 
— ,  die  Kühlflasche. 

Deoapage,  s.  {Qild.)  das  Abbrennen 
(mit  Amalgam). 

to  Decarbonize^  v.  a.  den  Kohlenstoff 
entziehen,  entkohlen;  {Met,)  gar  machen. 

to  Deoarbnrate.  to  deoarburise^ 
V.  a.  entkohlen  (z.  B.  Boheisen). 

Deoare^  a.  (8urv.)  die  Dekare,  das 
Dekar  (ein  Flächenmaass). 

Decastere^  s.  (Geom.)  der  Dekaster 
(ein  Kubikmaass). 

Deoastile.  decastyle^  8.  (Arch.)  der 
zehnsäulige  Portikus,  das  Bekastylon; 
a.  zehnsäulig. 

to  Decay;  v,  n.  (Buüd,)  verfallen: 
(Ship-h.)  yerüaulen,  vergehen;  (Chem.) 
verwesen. 

Decay y  s.  (Bmld.)  der  Verfall,  die 
Baufälligkeit,  Schadhaftigkeit;  — ,  erema- 
eaitsia,  (Chem,)  die  langsame  Verbren- 
nung, die  Verwesung,  Eremakausie. 

Decaying y  a.  faä,  morsch;  in  Ver- 
wesong  begriffen. 

Deoi  •....;  das  Zehntel .... 

Decimal)  a.  (Math,)  der  Decimalbruch ; 
periodical  — ,  recurring  — ,  der  periodische 
Decimalbruch. 

Decimal;  a.  (Math.)  decimal,  nach 
zehn  gerechnet;  — Balance,  die  Decimal- 
wage;  —  fraction,   der  Decimalbruch; 

—  mecutire,  das  Decimalmaass;  —  system, 
das  Decimalsystem. 

Deoimo-octavO;  s,  (Print.)  das  Acht- 
zehntelformat, Oktodezformat;  — aexto, 
das  Sechzehntelformat,  Sedezformat. 

Deck;  8.  (Ship-^.)  das  Deck,  Verdeck; 
(Sailw,)  die  Plattform,  Bedielung  der 
Drehscheibe;  the  between —  a,  the  tween' 

—  a,  das  Zwischendeck;  flush — ,  das 
glatte  Verdeck;  half — ,  der  Stückplatz, 

das  Halbdeck;  hurricane ,  bridge , 

die  Kommandobrücke,  das  Schutzdeck; 
iron  — ,  das  eiserne  Deck;  looae  — , 
preventer — ,  das  lose  Deck;  die  Stel- 
ling; lower  gun  — ,  das  erste  Verdeck; 
orlop — ,  das  Orlopdeck,  Banj  erdeck, 
die  Kuhbrücke  (das  erste  Deck  unter 
der  Wasserlinie);  middle  — ,  das  zweite 
Verdeck;  quarter — ,  das  Quarterdeck; 
spare  — ,  apar — ,  upper  — ,  das  dritte 
Verdeck;  —  teith  a  waiat,  —  with  a 
break,  das  gebrochene  Verdeck. 

Deiok-beam;  a,  (Ship-b,)  der  Decks- 
balken; cargo, load,  die  Decks- 
ladung;   cambering,  der  Katzen- 
rücken;   —  carriage,  die  Schiffslafette; 

—  descent,  der  Niederbug; fittings, 

pl.  die  Dedcbeschläge;  — gujha,  pl,  die 


Schiffsbatterie;  — ^hook,  das  Deckband; 

houaea,  pl.   die  Gebäude   auf  Deck; 

Ught,   das  Oberlicht   einer  Kajüte: 

— plank,  der  Decksnagel  (zum  Befesti- 
gen der  Decksplanken); planka,  pl. 

die  Decksplanken;  — pUUe  of  a  chimney, 

die  Klappe;  — riaing,  der  Auf  bug; 

stopper,   der  Deckstopper; tranaom, 

(Ship-b,)  die  Deckwrange,  der  Deckworp. 

Deckle;  deckel;  a.  (Pap,  m.)  der 
Deckel  (ein  endloser  Kiemen  zur  Be- 
grenzung des  endlosen  Papiers);  (bei 
der  Büttenpapiermaschine)  der  dieselbe 
Funktion  verrichtende  Schöpfrahmen. 

Declaration;  a.  ofbemkruptcy,  (Comm.) 
die  Palliterklärung;  — of  duty,  die  Zoll- 
angabe ;  —  of  imports  and  exporta ,  die 
Angaben  über  Import  und  Export;  —  of 
the  value,  die  Werthangabe. 

Declination;  a.  (Astr.)  die  Decli- 
nation, astronomische  Abweichung;  — 
of  the  needle  or  compaaa,  magnetic  — , 
(Phys.)  die  Abweichung,  Declination  der 
Magnetnadel;  (Mar.)  £e  Missweisung. 

Declinator;  declinometer;  s.  (Phys.) 
das  Declinometer,  der  Abweichungs- 
messer. 

Declination-compasB;  s,  (Phys.)  die 

Declinationsboussole ; map,  die  De- 

olinationskarte. 

to  Decline;   v,  a.  (Comm.)  ablehnen. 

Decline;  s.  (Comm)"  die  Abnahme; 
the  price  is  on  the  — ,  der  Preis  sinkt. 

Declivity,  s.  die  Abdachung,  der 
AbfaU,  das  Gefälle. 

Decoction;  s.  das  Auskochen,  Absie- 
den ;  das  Decoct,  die  wässerige  Abkochung. 

Decolorimeter;  s.  (Chem.)  das  Deco- 
lorimeter,  Instrument  zum  Messen  der 
Entfärbungskraft. 

to  Decolour;  to  decolorize;  v.  a. 
entfärben. 

Decolotiring-power ;  s.  die  Entför- 

bungskraft; style  of  caUeo-printing, 

der  Aetzdruck,  Druck  mit  Enlevage. 

Decomposable;  a.  (Chem.)  auflösbar, 
zersetzbar;  (Phys.  Mech,)  zerlegbar. 

to  Decompose;  v.  a.  (Chem.)  zer- 
setzen; (Phys,  Meeh.)  zerlegen. 

Decomposer;  s.  vid.  decomposing-pan ; 
(AlkaU-man.)  der  Sulfätarbeiter. 

Decomposing  -  furnace;  s,  (Alkali- 

man.)    der   Sulfatofen; hearth,    der 

Vorderherd  des  Sulfatofens;  — pan,  die 

Zersetzungspfanne,     Sulfatpfanne; 

power,  die  Ze]:setzungsfähigkeit. 

Decomposition;  s.  (Chem.)  die  Zer- 
setzung; (Phys,  Mech.)  die  Zerlegung; 
double  — ,  (Chem.)  die  Zersetzung  durch 
Wahlverwandtschaft;  —  by  electricity, 
die  elektrochemische  Zersetzung,  Elek- 
trolyse; —  of  forces,  (Meeh,)  die  Zer- 
legung der  Kräfte;  —  of  Ught,  (Phys.) 
die  Zerlegung  des  weissen  Lichtes;  — 
by  putrtfaction,  (Dye.)  das  Umschlagen, 
Durchgehen  der  Küpe. 
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Decompress.  —  Defuselatlon. 


to  Decompress^  v.  a.  den  Druck 
entfernen. 

Decorated  style;  3.  {Arch,)  Benen- 
nung des  englisch -gotbischen  Baustiles 
zwischen  der  Frühgothik  {Early.  English) 
und  dem  Tudor-Styl  {perpendicular 
style). 

Decoration,  s,  {Arch.)  die  Decoration, 
Ausschmückung,  der  Zierrath;  —  s,  pl. 
{Th.)  die  Theaterdecorationen. 

Deooratiye  painting;  s.  die  Deco- 
rationsmalerei; —  plants,  pl.  Zierpflan- 
zen ;  —  printing,  der  Zierdruck. 

Decorator;  s.  der  Decorateur,  Zim- 
mennaler,  Gipser;  — 's  cement,  der  Stuck. 

to  Decorticate;  v.  a.  abrinden,  die 
Binde-  abschälen;  aushülsen. 

Decorticator,  s.  die  Entschälma- 
schine. 

to  Decrease;  v.  n.  abnehmen. 

Decrepitation;  s.  {Chem,)  das  Ab- 
knistem,  Verpuffen,  Verprasseln. 

to  Deduc^  V.  a.  abziehen. 

Deducting;  adv,  abzüglich;  —  ea?- 
penses,  abzüglich  der  Kosten. 

Deduction;  s.  {Comm.)  der  Abzug, 
Nachlass,  die  Bimesse. 

Deed;  s.  die  Urkunde ;  —  of  partner- 
ship, {Comm,)  der  Societätsvertrag. 

Deed-box ;  s.  die  (gewöhnlich  eisen- 
blecherne)  Kassette  zur  Aufbewahrung 
von  Urkunden. 

Deep;  a.  tief;  {Dye.)  dunkel;  —  in 
the  hold,  {Ship-b.)  tief  gebaut;  — loaded, 
—  laden,  tief  geladen;  —  lo€ui-mark, 
die  Wassertracht;  —  toine,  dunkelrother 
Wein. 

Deep-pit;   s.  {Min.)  der  Tiefschacht; 

sea  cable,    {Tel.)    das    Tiefseekabel; 

— sea  fishing,  die  Hochseefischerei;  — - 
sea  line,  die  lange  Angelschnur;  die 
Gross-Lothleine ,  cSe  Benkleine  von  200 
Faden  Länge  mit  einem  Gewichte  von 

28  Pfund; sea  sounding,  die   Tief- 

seelothung; toaisted  ship,    {Ship-b.) 

das  tief  verbundene  Schiff,   Kuhlschiff; 

weU  pump,    die  Pumpe   über   einer 

tiefliegenden  Quelle. 

to  Deepen;  v,  a.  vertiefen,  austiefen ; 
{Dye.)  dunkler  färben;  {Min.)  einen 
Schacht  niedersenken,  fällen;  to  —  a 
harbour,  einen  Hafen  ausbacg^rn;  to  — 
a  mine  perpendicularly,  [Min,)  eine 
Grube  absaigem;  to  ^^  the  strokes, 
{Engr,)  die  Stiche  tiefer  graben,  auf- 
stecäien. 

Deepening;  s.  die  Vertiefung,  Aus- 
höhlung, der  Tiefschnitt;  {Buüd.)  die 
Austiel^ng,  Abteufnng. 

Deepest;  a.  pit  in  a  mine,  {Min.)  der 
Erbschacht. 

Deeps ;  3,  pl.  {Nav.)  die  Zwischen- 
räume zwischen  den  Marken  der  Loth- 
leine. 

Deer;  s.  {Zool.)  das  Bothwild;  fallow 
— ,  der  Damhirsch;  red  — ,    der  Both- 


hirsch;  rein — ,  das  Benntbier;  roe , 

das  Beh. 

Deer -path.;   s.   der   Wildpfad; 

shot,  die  Behposten,  das  Behschrot; 

sHns,  Behfelle;  — «toUi?!^,  das  Pirschen. 

Defalcation;  s,  {Comm.)  der  Abzug. 

Default y  s.  der  Fehler;  —  of  the 
drawee  or  acceptor,  verweigerte  Beach- 
tung eines  Wechsels;  to  mtike  — , 
{Comm.)  nicht  bezahlen;  partners  in  — , 
Zahlung  weigernde  Theilnehmer;  on  — 
of  payment,  wegen  Mangels  an  Zahlung. 

to  Defeat;  v.  a.  the  creditors,  {Comm.) 
die  Gläubiger  hintergehen. 

Defecaaon;  s.  {Chem.)  die  Abklärung, 
Läuterung;  {Sug.  m.)  die  Scheidung  (des 
Bübensaftes). 

Defecator;  defecating-pau;  s.  {Sug. 
m.)  die  Läuterungspfanne,  Scheidungs- 
pfanne. 

Defect;  s.  der  Fehler,  Makel;  die 
Ungleichheit;  {BookseiU.)  das  Fehlende. 

Defective;  a.  defekt,  beschädigt; 
mangelhaft;  (von  der  Kompassnadel 
gesagt)  verfölscht,  verwirrt. 

Defence;  s.  {Frt.)  ein  Werk,  das  ein 
anderes  flankirt;  —  s,  pl.  die  Yerthei- 
digungswerke ;  —  of  a  pier,  {Br.  buüd.) 
die  Schutzwand,  Bogenwand  eines 
Brückenpfeilers. 

Deferred  j  a.  stock,  —  fund,  {Comm.) 
eine  Staatsschuld,  deren  Abzahlung  erst 
nach  Ablauf  einer  gewissen  Zeit  be- 
gonnen wird. 

Deficiency;  s.  {Math.)  das  Geschlecht 
einer  Kurve. 

Deficit;  8.  {Comm.)  das  Deficit. 

to  DefiHate,  v.  n.  defiliren. 

Defilement;  s,  {Frt.)  das  Defilement; 

—  in  altitude,  das  vertikale  Defilement; 

—  in  direction,  das  horizontale  Defilement, 
to  Deflagrate;  v.  n.  {Chem.)  defla- 

griren,  verpuffen,  abbrennen. 

Deflagrating -jar;  s.  {Chem.)  die 
Glocke  zum  Ezperimentiren  mit  Ab- 
brennungs versuchen ;  — spoon,  der  Ab- 
brennlöffel. 

Deflagration;  s.  {Chem.)  das  Defla- 
griren,  Verpuffen,  Abbrennen. 

to  Deflect;  v.  a.  {Magn,)  ablenken. 

Deflection;  s.  die  Abweichung,  die 
Biegung ;  {Art.)  die  Abweichung  von  der 
Schusslmie;  {Magn.)  die  Ablenkung;  — 
of  a  girder,  {Build.)  das  Einsacken  eines 
Balkens. 

Deflectometer;  s.  {Mech.  Opt.)  der 
Abweichungsmesser,  Biegungsmesser. 

Deflector;  s.  der  Deflector  (an  Lam- 
pen,  Oefen  etc.) 

to  Defiraud;  v.  a.  ((/omm.)  def^udiren. 

Defirauder;  s.  {Comm.)  der  Defrau- 
dant,  Zolldefraudant. 

to  Defray*;  v.  a.  the  charges,  {Comm.) 
die  Kosten  bestreiten. 

DefUselation ;  s.  (Alcohol-man.)  die 
Entfuselung. 


Degenerate,  ^  Density. 
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to  Degenerate ;  «.  n.  (Math.)  aus- 
arten, zerfallen  (von  Kurven  und 
Flächen). 

Deggülg-machiiie,  a.  {CoHan-m,)  die 
Anfeuchtmaschine. 

Degree  9  s.  (Math.  Oeom.  Phys.)  der 
Grad ;  (Math.)  die  Beihe  von  drei  Zif- 
fern, in  welche  eine  Zahl  von  den 
Einem  aus  abgetheilt  wird;  —  of  de- 
votion, {Art)  der  Erhöhungsgrad;  —  of 
heat,  (Phya,)  der  Wärmegrad;  —  hdow 
Mero,  der  Kältegrad;  —  s,  pl.  of  Oxy- 
dation, {Chem,)  die  Oxydationsstufen;  — 
of^lopeness,  (Bailw.)  der  Böschungswinkel. 

Delaine^  s.  (Mant^.)  ein  halbwollener, 
bunter  Bamenkleiderstoff.' 

to  Delay;  v.  a.  (Cofnm,)  hinhalten. 

Delay;    a.  (Raiho,)   die  Verspätung; 

—  of  payment,   (Comm.)  die  iVistung, 
Gestundung. 

Del  oredere;  to  atand ,  (Comnt,) 

Deicredere  stehen,  Bürgschaft  leisten. 

Dele,  a.  (Print.)  das  Deleatur,  das 
8treichuxigs-,  Weglassungszeichen. 

Delegation,  a,  (Comm.)  die  Ueber- 
tragung  einer  Bchuldforderung  an  einen 
Anderen. 

Deletion^  a.  (Print.)  das  Wegnehmen 
von  Buchstaben  und  Worten. 

DeUt-blue;  a.  (Cal.  pr.)  das  Englisch- 
blau, Indigoblau,  Fayenceblau. 

Delft-ware,  Delf-ware^  a.  das  Delf- 
ter  Geschirr  (eine  Art  Fayence). 

Delicaoy;  a.  die  Empfindlichkeit 
(z.  B.  of  a  balance,  einer  Wage). 

Delieate,  a.  empfindlich. 

Delineator,  a.(8urv.)  der  Delineator ; 
(Tail.)  das  verschiebbare  Muster. 

to  Deliqiiate,  v.  n.  zerfliess^i,  in 
FInss  fferathen. 

Deliquesoenoe,  a,  (Cfhem.)  das  Zer- 
fliessen. 

Deliquescent;  a.  zerfliesslich. 

Dellqniuni;  a.  (Cfhem.)  der  zerfiossene 
Körper,  das  Beliquium. 

to  Deliver,  v.  a.  abliefern,  einhän- 
digen; (Fownd.)  sich  leicht  ausheben 
lassen,  gut  loslassen;  to  —  in  payment, 
(Comm.)  in  Zahlung  geben;  to  —  in 
truat,  in  Verwahrung  geben. 

Deliverable,  a.  free  on  hoard,  (Comm.) 
frei  an  Bord  zu  liefern. 

DeUvering-baUs,  a.  pl.  (I^inn.)  die 
Zug^alzen,  Abzugswalzen;  — roUera,pl, 
of  a  drateing'frame,  (Cotton^apinn.)  die  Zug- 
walzen ;  - —  roUera,  pl,  of  a  apreader,  (Flao> 
spinn.)  die  Streckwalzen,  Ausziehwalzen. 

Delivery;  a.  die  Abgabe,  Lieferung; 
(pl.  Comm.)  der  Absatz;  (Found.)  der  Ab- 
lauf, die  Yeijängung  eines  Modells;  Hü 
of  — ,  (Comm.)  der  Lieferungsschein; 
contract  of — ,  der  Lieferungsvertrag ;  —  of 
a  pump,  die  Leistung  einer  Pumpe ;  to  adl 
on — ,  (Comm.)  auf  Lieferung  verkaufen. 

Delivery-oook,   a.  der  Ablasshahn; 

—  order,  (Comm.)  der  Lieferungsschein ; 


— pip^f  (Loe.)  das  Ausströmungsrohr; 
— jpipe,  (Pump-m.)  das  Druckrohr;  — 
roUer,  (Pap.  m.)  die  Ablegwalze,  Abzugs- 
walze; —  trap,  (8t.  eng!)  das  Ausganga- 
rohr;  — tube,  (Gaa-m.)  das  Gasentbin- 
dungsrohr; — vähe,  das  obere  Ventil, 
Auslassventil;  (Loc.)  das  BruckventlL 

Delph;  delf.  a.  (Hydr.  arch.)  der  Ab- 
zugsgraben auf  der  Landseite  eines  See- 
deiches. 

to  Demagnetise,  v.  a.  entmagneti- 
siren. 

Demand;  a.  der  Bedarf  (z.  B.  * —  f&r 
water,  der  Wasserbedarf);  (Comm.)  die 
Einforderung,  der  Anspruch;  die  Nach- 
firage,  der  Auftrag;  in  — ,  begehrt;  on 
— ,  bei  Sicht. 

Demarcation;  a.  die  Begrenzung; 
Une  of  — ^,  die  Grenzlinie. 

Demi-bastion;  a.  (Frt.)  das  halbe 
Bollwerk ;  — 'cirele,  (Chom.)  eiu  einfiM&hes 
Instrument  zur  Winkelmessung;  — - 
foUo^  (P^nt.)  das  Medianfolio;  — -John, 
die   grosse  Flasche,    Korbflasche;    — - 

octavo,    (Print.)  das  Medianoctav; 

reli^,  (Sculpt.)  das  Halbielief ,  die  halb- 
erhabene  Arbeit. 

Demolition«  a.  (Build.)  das  Nieder- 
reissen,  Abbrecnen. 

to  Demonstrate;  v.  a,  (Math.)  be- 
weisen. 

DemplO;  «.  (Agr.)  das  KartoflSelsets- 
eisen. 

Demurrage;  a.  das  Liegen  eines 
Schiffes  im  Hafen  oder  von  Waaren  im 
Eisenbahnwagen  über  die  stipulirte  Zeit 
hinaus;  das  dafür  zu  entrichtende  Geld, 
Liegegeld. 

Demy;  a.  (Pap,  m.)  ein  20  auf  ISVj 
Zoll  grosses  Zeichenpapierformat;  ein 
22y9  auf  18  Zoll  grosses  Druck-  und 
Packpapierformat. 

Dendraohate;  a.  (Miner.)  der  Baum- 
achat, Bendritenachat. 

Dendrite;  a.  (Miner.)  der  Dendrit. 

DendritiO;  o.  (Miner.)  baumartig, 
dendritisch. 

Dendrology;  a.  die  Baumkunde. 

Dendrometer;  a.  (For.)  der  Baum- 
messer. 

Denims ;  a.  pl.  (Comm.)  aus  Kimes 
stammende  englische  Baumwollenzeuge. 

Denmark-satin.  a.  (Manuf)  ein  halb- 
seidener Stoff  zu  Damenschuhen. 

Dennet,  a.  (Coach -m.)  ein  leichter, 
zweiräderiger,  einem  Gig  ähnlicher 
Wagen. 

Denominator,  a.  (Arith.)  der  Nen- 
ner eines  Bruches. 

to  Densif^;  v.  a.  eindicken. 

Densimeter;  a.  (Phya.)  der  Dichtig- 
keitsmesser, Densimeter. 

Density;  a.  die  Dichtigkeit,  Dichte; 
das  specifische  Gewicht;  electric  — , 
(Tel.)  die  elektrische  Dichte;  maximum 
of  — ,  die  grösste  Dichtigkeit. 
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Dent  —  Derby. 


to  Dent)  V.  a.  zahnen. 
Dent)  8.  der  Zahn;  die  Zähnung,  die 
Einzf^nng ;  das  Zeichen ,  die  Marke ; 

—  *,  pi,  die  Verzahnung;  (Weav.)  die 
Biete ,  Stäbe ,  Zähne ;  —  of  latÜement, 
(Frt.)  der  Zinnenzahn,   die  Mauerzacke. 

Dental  y   a,  Zahn- ;  —  chisel, 

(Dent.)  der  Zahnmeissel  (zum  Ausbohren 
der  Zähne);  — et^  dovetail,  (Join.)  die 
SchwalbenBchwanzverzahnung;  —  driU, 
{Dent,)  .der  Zahnbohrer;  —  file,  die 
Zahnfeile;   —  forces,   die  Zahnzange; 

—  hammer,  der  Plombirhammer ;  — 
rubber,  der  Kautschuk  für  künstliche 
Oebisse. 

Dentatedi  o.  gezahnt. 

Dented,  a.  gekerbt,  ausgezackt,  ge- 
zahnt; —  ehiad,  der  Zahmneissel ;  — 
roUer,  {Agr.)  die  Zatekenwalze;  ^  wheel, 
(Meeh,)  das  SSahnrad. 

Dentel.  dentil ,  a.  (Arch,)  der  Zahn- 
schnitt, die  2iahnYerzierung,  der  Kälber- 
zahn. 

Denteled)  a.  gezahnt. 
-Dentelle,   a,   (French)    (Bookb.)     die 
Bpitzenverzierung. 

Dentloulation,  a.  (Arch.)  der  Zahn- 
•chnitt. 

Dentifrice,  a.  das  Zahnpulver. 

Dentist,  a.  der  Zahnarzt. 

Denture,  s.  der  künstliche  Zahn;  das 
künstliche  Gebiss;  (Mach.)  eile  Verzah- 
nung. 

Denudation,  a.  (Geol.)  die  Ent- 
blössung. 

'  Deodorizer,  a.  dai^  Bäucherpulver, 
dieBäucherkerze;  das  geruchvertilgende 
Mittel. 

to  Deoxidate,  deozidtze,  deozy- 
genate,  v.  a.  (Chem.)  einem  Stoffe  den 
Sauerstoffgehalt  entziehen,  desozydiren. 

Deozldation,  deoxygenation,  a. 
(Chem.)  die  Desoxydation. 

Deoxidizing  agents,  a.  pi.  (Chem.) 
Desoxydationsstoffe. 

to  Depart,  v,  n.  (Comm.)  abweichen; 
(Railto.)  abgehen. 

Departure-station,  a.  (RaiUo.  Tel.)  die 
Abgangsstation,  Absendestatlon. 

to  Dephlegmate,  v.  a.  (C?iem.)  de- 
phlegmiren,  der  flüchtigen  Bestandthelle 
berauben;  (AlcohoUman^  entwässern. 

Depilation,  a.  (ITann.)  das  Enthaaren. 

Depilatories,  a.  pi.  (Tann.)  die  Ent- 
haarungsmittel. 

Deponent,  a.  (Comm.)  der  Hinter- 
leger, Deponent. 

to  Deposit,  V.  a.  niederlegen ;  (Chem.] 
absetzen,  absetzen  lassen;  v.  n.  (Chem.\ 
sich  abscheiden,  sich  absetzen;  (Phya.) 
sich  niederschlagen;  to  —  the  amount, 
(Comm.)  den  Betrag  deponiren;  to  —  the 
earth,  (Build.  Road-m.)  (Ue  Erde  aufschüt- 
ten, lagern;  to  —  in  pledge,  (Comm^)  als 
Unterpfand  geben. 

Deposit,  a.  (Chem.)  der  Niederschlag, 


Bodensatz;  (Com^.)  das  Depositum,  die 
hinterlegte  Geldsumme  etc.;  der  Ein- 
schuBs;  (Min.)  das  Lager,  die  Lager- 
stätte; (Phya.)  der  NiAerschlag;  aUw 
vial  — ,  (Qeol.)  der  angeschwemmte  Bo- 
den, das  Alluvium;  — a,  pl.  in  a  boiler, 
(8t.  eng.)  der  Kesselstein;  electro "—, 
(Galv.)  der  galvanische  Niederschlag. 

Deposit -receipt,  a.  (Comm.)  die 
Quittung  über  ein  Depositum. 

Depositary,  a.  der  Depositar. 

Dei>ositing,  a.  aolutiona,  (Chem.  Qalv.) 
Lösungen  zur  Erzeugimg  galvanischer 
Niederschläge. 

Dei>ositlon,  a.  der  Niederschlag;  md. 
d^oait. 

Depot,  a.  (Comm.)  das  Depot,  die 
Niederlage;  das  Lagerhaus;  (Raihc.)  die 
Güterexpedition ;  (in  Amerika)  der  Eisen- 
bahnhof, das  Bahnhofsgebäude. 

Depredated^  a.  money,  (Comm.  Mint.) 
die  herabgesetzte  Münze. 

Depreciation,  a.  (Techn.  Comm.)  die 
Werthverminderung,  Entwerthung. 

to  Depress,  v.  a.  niederdrücken,  zum 
Sinken  bringen,  senken;  to  —  a  piece, 
(Art.)  ein  Geschützrohr  plongiren. 

Depressed,  a,  gedrückt  (von  Bo- 
gen etc.);  to  be  — ,  niedergedrückt  wei> 
den,  sinken  (z.  B.  von  Flüssigkeits- 
säulen). 

Depression,  a.  die  Depression,  das 
Sinken  (z.  B.  von  Flüssigkeitssäulen); 
(Comm.)  die  Niederdrückung,  der  Ab- 
schlag. 

Depth,  a.  die  Tiefe:  (Min.)  die  Teufe; 
—  6f  a  cog,  (Mach.)  die  Zahnlänge, 
Zahntiefe;  to  go  beyond  the  required  — , 
(Min.)  die  Erzteufe  überfahren;  —  of 
lace,  of  ribbon,  die  Breite  von  Spitzen, 
Band;  —  of  a  letter,  (Print.)  die  Höhe 
eines  Schriftkegels;  perpendicular  — , 
(Min.)  die  Saigei-teufe ;  —  of  the.  keel, 
(Mar.)  die  Ki^höhe;  —  of  ramming, 
(Build.)  die  Bammtiefe;  — of  a  aail,  di« 
Tiefe  eines  Segels;  —  of  a  ahaft,  (Min.) 
die  Schachtteufe;  —  of  a  ahip,  (Mar.) 
das  Hohl  oder  HoU  eines  Schiffes;  — 
of  water  underground ,  (Min.)  der  Wog, 
Wasserwog;  —  where  the  ore  ia  richest, 
(Min.)  die  Erzteufe. 

Depthenlng-tool«  a.  der  Senker, 
Senkkolben;  (Watchm.)  der  Eingriffzirkel. 

Depuration,  a.  (Met.)  die  Beinigung, 
Läuterung. 

Deputy,  a.  (Comm.)  der  Vollmacht- 
inhaber. 

Deputy -overman  of  sinkers,  a. 
(Min.)  der  Vormaun  beim  Schachtab- 
teufen; — tonga,  pl.  die  kleine  Feuer- 
zange;    warden   of  the  mint,   (Mint,) 

der  Münzgegenrechner. 

Derailment,  a.  (Railw.)  die  Entglei- 
sung. 

Derby,  a.  (Maa.)  das  zweihändige 
Beibebrett. 


Derby  -  spar»  —  Determinant 
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Derby -spar,  Derbyahlre-spar^  a. 
{Miner,)  der  DerbyspaÜi,  Flussspath. 

Derelict;  a.  ship,  (Mar.)  das  Wrack; 
—  goods,  pL  (Comm.)   herrenlose  Güter. 

Derelicts y  s.  pl,  (Mar)  Wrackgüter. 

Derivation)  a.  (Hydr.)  die  Ableitung 
des  Wassers. 

Derivate  9  s.  (Cfhem.)  das  Derivat,  der 
Abkömmling;  (Math.)  die  abgeleitete 
Funktion,  der  Differenzialqnotient. 

Derivative,  a.  (Chem.)  der  Abkömm- 
ling, das  Derivat. 

Dermal,  a.  instrumenta,  (Surg.)  In- 
strumente, welche  auf  die  Haut  wirken. 

Derrick,  s.  (Mar.)  der  Dirk,  PiekfaU; 
(Jlfec^.)  der  bewegliche  Auslieger  eines 
Krahns  oder  einer  Hebevorrichtung; 
floating  — ,  der  schwimmende  Krahn 
mit  Auslieger. 

Derrick-crane,  a.  (Mech.)  der  Krahn 
mit  Auslieger;  — -/aU,  (Mar.)  der  Dirk- 
läufer. 

to  Descend,  v.  n.  niedersteigen,  fal- 
len, niedergehen;  (Min.)  einfallen. 

Descending,  a.  Utters,  pl.  (Print.) 
Buchstaben  mit  Unterlänge. 

Descent,  s.  das  Niedersteigen,  Nie- 
dergehen ;  (Build.  Oeom.  Surv.)  der  Hang, 
Fall,  die  Neigung,  das  Gefälle;  (J^.)  der 
Niedergang  in  den  Graben,  die  Graben- 
descente ;  hUnded  — ,  (Frt.)  die  blindirte, 
bedeckte  Descente ;  —  of  bodies,  (Phys.) 
der  Fall  der  Körper;  —  of  the  charge, 
(Met.)  der  Gichtengang,  das  Niedersinken 
der  Gtichten;  irreguUir  — ,  (Met.)  das 
Butschen,  Kippen  der  Gichten;  —  by 
the  ladder,  (Min.)  die  Handfahrt;  — into 
a  mine,  die  Einfahrt,  Grubenfahrt ;  —  of 
the  piston,  (St.  eng.)  der  Niedergang  des 
Kolbens. 

to  Describe,  v.  a.  a  space,  einen 
Baum  zurücklegen. 

Description ;  s.  (Build.)  die  Baube- 
schreibung. 

Descriptive,  a.  beschreibend;  — 
geometry,  die  darstellende  Geometrie. 

Desiccation,  s.  das  Trocknen,  die 
Austrocknung;  (Brew.)  das  Trodcnen 
des  Malzes. 

Desiccative,  a.  das  austrocknende 
Mittel. 

Desiccator,  s.  (Ohem.)  der  Trocken- 
apparat, Trookenkasten. 

to  Design,  v.  a.  zeichnen;  (Mach.) 
erdenken,  erfinden;  Pläne  entwerfen; 
(Weav.)  Muster  ausnehmen  oder  absetzen, 
patroniren. 

Design,  s.  die  Zeichnung;  (Äreh.) 
der  Aufriss,  der  Entwurf;  (Weav.)  das 
Patronenpapier  fur  gemusterte  Stoffe, 
die  Dizaine,  die  Schenie,  das  Muster; 
continuous  — ,  (Weav.)  das  fortlaufende 
Muster;  —  in  fuU  site,  der  Musterriss 
in  natürlicher  Grösse;  pounced  — ,  Pa-' 
pier,  auf  welchem  eine  Zeichnung  durch- 
brochen ist;  school  of — ,  die  Zeichen- 


schule, Kunstschule;  toorking'  — ,  der 
Musterriss,  die  Detailzeichnung. 

Design-paper,  s.  das  Zeichenpapier ; 
(Weav.)  das  Patronenpapier,  Muster- 
papier,   die   Carta  rigata; pricker, 

(Lace-m.)  die  Musterpauserin. 

Designing,  s.  (Lace-m.)  das  Durch- 
stechen des  Musters  auf  Pergament; 
(Mach.)  das  Pläneentwerf en ;  (Weav.)  das 
Musterausnehmen,  Patroniren. 

Desilvering,  s.  (Met.)  die  EntsUbe- 
rung  (von  Blei,  Kupfer  etc.). 

to  Desilveriae,  v.  a.(3fee.)ent6ilbem; 
^d  lead,  entsUbertes  Blei. 

Desk,  5.  (Join.)  das,  der  Pult;  cho- 
rister^s  — ,  das  Evangelienpult;  prayer- 
— ,  der  Betschemel,  das  Betpult;  read- 
ing— ,  das  Lesepult. 

Desk -knife,  s.  das  Falzbein. 

Desoxidation,  s.  (Chem.)  vid.  disoxi- 
dation. 

Despatch,  dispatch,  s.  (Tel.)  die 
Depesche,  das  Telegramm. 

Dessert,  s.  das  Dessert,  der  Nach- 
tisch; —  -service,  das  Dessertservice. 

to  Desulphurate,  v.  a.  (Chem.)  ent- 
schwefeln,  abschwefeln. 

Desulphurizing -fornace,  s.  (Met.) 
der  Entschwefelungsofen,  Böstofen. 

to  Detach,  v.  a.  ablösen;  (CHass-m.) 
absprengen;  to  —  the  cointd  planchets 
from  the  ring,  (Mint.)  die  geprägten 
SchrÖtlinge  hervorstossen. 

Detached,  a.  abgelöst,  lose,  abge- 
sondert; (ArcK)  isolirt,  alleinstehend: 
hervorragend;  —  pieces,  —  work,  (Frt.) 
das  Aussenwerk. 

to  Detain^  v.  a.  (Comm.)  vorenthalten, 
nicht  verabfolgen. 

Detection,  s.  (Phys.  Ch^;m,)  die  Er- 
kennung, der  Nachweis. 

Detector,  s.  (Locksm.)  der  Entdecker, 
Angeber;  (St,  eng.)  der  Alarmapparat 
•(wacher  ankündigt,  dass  der  Wasser- 
stand im  Kessel  unter  die  niedrigste  zu- 
lässige Grenze  hinabgesunken  ist;  auch 
low-^oater  detector). 

Detector  -  lock ,  s.  .(Locksm.)  das 
Sohloss  mit  Angeber,  Sicherheitsschloss; 

Brahma^  s ,    das    Brahmaschloss ; 

ChübVs ,  das  Chubbschloss. 

Detent,  s.  (Qun-m.)  der  Kegel,  Spring- 
kegel;  (3faeA.)  die  Sperrklinke,  der  Sperr- 
kegel; (Watehm.)  der  Vorfall. 

Detent -lever,  s.  (Loc.)  der  Ezpan- 
sionshebel;  — loosener,  (Watcl^m.)  der 
Vorfallablöser;  — pin,  (Loeksm.)  der  An- 
haltstift, Sperrkegel;  (Watehm.)  AmYot- 

fallklöbchen; rod,  (Loc.)  die  Ezpan- 

sionsstange. 

Detergent,  a.  (Chem.)  das  Beinigungs- 
mittel. 

Deterioration,  s.  (Techn,)  die  Werth- 
verminderung  durch  Abnutzung. 

Determinant,  s.  (Math.)  cUe  Deter- 
minante. 
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Determine.  —  Diagonal. 


to  Determine 9  «.  a.  {Chem,  Phys.) 
bestiinmen. 

to  Detonate,  v.  n.  {Ckem.)  ezplodiren, 
Yerpuffen,  loBknallen. 

Detonatin^oap  9  a.  (Art.)  das  Zünd- 
hütchen zur  Perkussionszündong ;  — 
4iompo8ition,  (Art)  der  Zündsatz  zur  Per- 
kussionszündunff,    der  Perkussionssatz; 

—  fog-signal,  (Raüw.)  das  Knallsignal, 
die  Petarde;  -^'hammer,  (Qun-m.)  der 
Perkussionshammer ,  Hahn  des  Perkus- 
sionsgewehres; — jar,  — tube,  die 
Yerpuffungsröhre;  (Ar*.)  die  Perkussions- 
flchlagröhre;  — loek,  (Art.)  das  Schloss 
der  Perkussionsgeschütze,  das  Hammer- 
flchloss;    — powder,    das    Knallpulver; 

—  -  primer  t  (Min.)  der  Detonationszünder, 
Ezplosionszünder ;  —  signal,  (BaiUe»)  das 
Knallsignal,  die  Petarde. 

Detonation,  s.  (Chem.)  die  Detona- 
tion, Yerpuffung,  Explosion. 

Detritus,  a.  (Geol)  das  OeröUe,  Ge- 
schiebe. 

Deuto  — ,  (Chem.  Miner.)  Deute . . . ., 
die  zweite  Stufe  der  Oxydation. 

Deutozide,  a.  (Ohem.)  das  Deutoxyd. 

to  Develop,  v.  a.  entwickeln,  her- 
vorrufen; (Min.)  aufBChliessen  (einen 
Erzgang) ;  (Phot.)  hervorrufen  (ein  photo- 
graphisches Bild). 

Developable,  a.  aurfaee,  (Math.)  die 
entwickelbare  Fläche. 

Developer,  a.  (Phot.)  das  Entwicke- 
lungsmittel. 

Developing,  a.  (Phot)  das  Hervorru- 
fen des  photographischen  Bildes. 

Development,  a.  die  Entwickelung. 

Deveraoir,  a.  of  a  dike,  (Hydr.  arch.) 
der  üeberfall. 

Deviation,  a.  die  Abweichung,  Ablen- 
kung; angle  of — ,  der  Ablenkungswinkel; 

—  of  a  halanee,  der  Ausschlag  einer  Wage ; 

—  of  the  eompaaa,  die  Abweichung  der 
Magnetnadel;  —  from  the  voyage,  Qfar.) 
die  Abweichung  eines  Schiffes  von  der 
übernommenen  Beise,  Versegelung. 

Device,  a.  die  Yorriohtungi  der  Appa- 
rat; der  Entwurf,  Plan;  die  Erfindung; 
(Build.)  der  Anschlag ;  —  ofhtUlding  eoata, 
huildera  estimate,  der  Kostenanschlag, 
BauauBchlag. 

to  Devil,  V.  a.  wool.  Wolle  Wolfen 
oder  maschiniren. 

Devil ,  a.  (Mech.)  die  Kluppe,  Schrau- 
benschneidekluppe ;  (Met.)  der  Wolf,  An- 
satz, das  wilde  Eisen;  (Mar.)  der  blaue 
Faden  in  den  königlichen  Tauen  und 
Segeln;  (Min.)  der  Haken  zum  Auslösen 
von  Seilen;  (Print.)  der  Laui^^^fi»^» 
(Spinn.)  der  Wolf,  Teufel,  Beisswolf; 
(Wool-apinn.  Pap.  m.)  der  Lumpenwolf; 
— '«  daw,  (Build.)  die  Teufelsklaue,  der 
Wolf,  das  Kropfeisen;  — *«  dung,  die 
Asa  foetida;  — '«  duat,  die  Staubwolle. 

Devil-oarriage,  a.  (Art.)  der  Hand- 
protzwagen, Schleppwagen. 


Deviling,  a.  (Spinn)  das  Wolfen, 
Maschiniren. 

Deviling-maohine,  a.  (Spinn)  der 
Wolf,  TeufeL 

Devitrification,  a.  (Qlaaa-m.)  die  Ent- 
glasung  (von  Qlas);  (Met)  dieEntglasung, 
Yersteinung,  Steinung  (von  Schaken). 

Devitrined,a.^la««,  (Glasa-m)  entgla»- 
tes  Glas ;  —  aVag^  (Met)  steinige  Schlacken. 

Devonshire-colic,  a.  (Min)  die  Blei- 
kolik,   Bleidanngicht; plaina,    pl. 

grobe,  wollene,  buntfarbige  Tücher. 

Dew,  a.  (Phya)  der  Thau;  night — , 
der  Nachtthau. 

DevT'-lap,  a.  die  Wamme,  der  herab- 
hängende, häutige  Theil  am  Halse  des 
Bindviehs. 

Dew-retting,  a.  (Agr.  Spinn)  die 
Thauröste,  Feldröste,  Thaurotte. 

DextxixLy  a,  (Chem)  das  Dextrin, 
Stärkegummi;  mueiUiginoua  ^,  die 
Dextrinlösung,  der  Dextrinsyrup. 

Dextroglucose,  ordinary  glucose, 
(Chem)  die  Dextrose,  der  Traubenzucker, 
Krümelzucker. 

Dertrogyrate,  dextrorotary ,  o. 
(Opt)  rechtsdrehend,  rechtspolarisirend. 

Deztro-tartario  acid,  a.  (Chem)  die 
Bechts- Weinsäure. 

Dhotee,  dhoty,  «.  der  Streifen  Baum- 
wollenzeug, welcher  den  Hindus  als 
Kleidung  dient. 

Dhow,  dow,  a.  (Nav)  ein  arabisches 
Küstenfikhrzeug. 

Di.....  (als  Yorsilbe  gebraucht) 
(Chem)  zweifach,  Di 

Diabase,  a.  (Miner)  der  Diabas, 
Grünstein. 

Diacaustics,  a.  pl.  (Opt)  die  Brenn- 
linie. 

Diactinic  power,  photographic 
transparency,  a.  (Opt.)  die  Durchlas- 
sungsfähigkeit  für  chemisch  wirksame 
Lichtstrahlen. 

Diagometer,  a.  (Phya)  das  Diago- 
meter,  der  Oelprüfer;  der  elektrische 
Leitungsmesser. 

Diagonal^  a.  diagonal,  schräg,  quer- 
laufend ;  —  areh,  (Areh)  der  Kreuzbogen, 
Kreuzgurt;  —  brace,  die  Kreuzstrebe; 
—  built  boat,  (Ship-b)  das  diagonal  ge- 
baute, schräg  gebaute  Boot;  —  cut,  der 
Schrägschnitt;  —  drift,  (Min)  die  Dia- 
gonale; —  enginea,  pl.  (Mach)  schief- 
Uegende  Maschinen;  — frame,  (Ship-b.) 
das  Diagonalspant;  —  Unea,  pL  (Mar) 
die  Senten  im  Spannriss;  —  lath  of  a 
aqxiare-rule,  die  Diagonalleiste,  das  Win- 
kelband eines  Winkelmaasses;  —  pl-ate, 
(Ship-b)  das  Diagonalband,  die  Diago- 
nalsohiene;  —  ribbanda,  pl.  (Ship-b)  die 
Scherspannsenten ;  —  rib,  (Arch)  die 
Kreuzrippe;  —  aetUe,  (Draw.)  derTrans- 
versalmaassstab ;  —  atay,  (Build)  das 
Kreuzgebälk,  Andreaskreuz;  — '  ayatem, 
(Ship-b)    der  Diagonalverband;   —  ttc 


Diagonal,  —  Diastyle. 
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(BtUUL)  die  Erenzzange,  der  Ereuzgort; 
—  timbers,  pL  {8hip-h,)  diagonale  Spanten. 

Diagonal«  s,  die  Diagonale,  Diago- 
nallinie; iShtp'h.)  das  Diagonalband. 

Diagram  y  s.  die  Dantellang,  die 
schematiBohe  Zeichnong,  das  Diagramm; 
die  DluBtration  in  wissenschaftlichen 
Werken;   (Mach.)  der    Biss;   —   of  the 

indicator,  indicator ,  (Mach,)  die  In- 

dicatorknrve,  das  Indicatordiagramm; 
*^ofa  roof  or  edifice,  (Build,)  der  skizzirte 
Durchschnitt,  das  Sdiema;  — of  strains, 
(Loe.)  der  Biss,  Abriss  der  Spannong. 

Diagram-paper^  s.  (Mach.)  das  Indi- 
catorpapier. 

Diagraphy  s,  (Draw.)  der  Diagraph, 
ein  Zeicheninstrument  zum  Aufhehmen 
natürlicher  Gegenstände  in  verkleiner- 
tem Maassstabe. 

to  Dialy  v.  a.  und  v.  n.  (Min.)  mark- 
scheiden,  einen  Orubenplan  aufnehmen. 

Dial)  8.  das  Zifferblatt;  die  Sonnen- 
uhr (auch  sun -dial);  der  Sonnenuhr- 
zeiger; (Hin.)  der  Hängekompass ,  das 
Hängezeug  (des  Markscheiders) ;  declining 
— ,  die  Nebenuhr;  steam -gage  — ,  —  of 
a  steam- gage,  (St.  eng.)  das  Zeigerblatt 
eines  Manometers;  stellar  — ,  die  Stem- 
uhr,  Polarstemuhr;  telegraph — ,  (Tel.) 
das  Zifferblatt  eines  Zeiffertelegraphen. 

Dial-case,  s.  (Watchm)  der  Zifferblatt- 
rahmen; —  lock,  (Locksm.)  das  Permu- 
tationsschloBS  mit  Zifferblättern;  — 
plate,  das  Zifferblatt;  — telegraph,  (Td.) 
der  Zeigertelegraph;  — train,  — work, 
(Watchm.)  das  Zeigerwerk,  Vorlegewerk. 

Dialing,  underground  surveying, 
s.  (Min.)  der  Zug,  Markscheiderzug;  die 
Kunst,  Gänge  und  Flötze  aufzunehmen, 
auf  einem  Plane  niederzulegen. 

DiaUage,  s.  (Miner.)  der  Diallag, 
Schillerstein,  Smaragdit;  — rock,  der 
Euphotid,  Gabbro. 

to  Dialyse,  v.  a.  (Chem.)  dialysiren. 

Dialyser,  s.  (Chem.)  der  Dialysir- 
apparat,  Dialjsator. 

Dialysis,  s,  (Chem.)  die  Dialyse. 

Dla^rtio,  dialytioal,  a.  (Chem.)  dia- 
lytisch. 

Diamagnetio,  a.  (Phys.)  diamagne- 
tisch; —  materials,  pl.  diamagnetische 
Substanzen. 

Diamagnetism ,  «.  (Phys.)  der  Dia- 
magnetismus. 

Diameter,  s.  (Qeom.)  der  Durch- 
messer, Diameter;  —  inside,  der  Durch- 
messer im  Lichten;  —  outside,  der 
äussere  Durchmesser. 

Diamond,  s.  (Arch.)  die  Brillanten, 
die  Diamantverzierung;  (Geom.)  der 
Bhombus;  (Miner,  Jete.)  der  Diamant; 
(Print)  die  Diamantschrift  (eine  sehr 
kleine  Schrift);  artificial  — ,  (Jew.)  der 
unechte  Diamant;  big  — ,  der  Dickstein ; 
hlack  — ,  der  schwarze  Diamant ;  facetted 
'~,  der  Bautenbrillant;  glazier's  — ,  der 


Glaserdiamant;  -—  ofquüting,  (Weav.) 
das  Oarreau,  Viereck;  right  — ,  der 
feine  Diamant;  rose — ,  die  Bosette, 
Baute;  table — ,  tabulated  — ,  der  Tafel- 
stein, Dünnstein;  —  of  the  first  water, 
der  Diamant  vom  reinsten  Wasser; 
writing — ,  der  Schneiddiamant;  \crought 
— ,  der  geÜAsste  Diamant. 

Diamond-bond,  s.  (Pav)  der  Schlag- 
yerband,  Bautenverband;  — bort,  der 
Diamantstaub,  Diamantbort;  — cement, 
der  Diamantkitt  (ein  unauflöslicher  Kitt 
für  Glas,  Porzellan  etc.);  — cut,  rau- 
tenartig geschnitten,  fiicettirt;  — cutter, 
der  Diamantschleifer;  — ditch,  (Frt.) 
der  Diamantgraben;  ^^-d/raught,(Weav,) 
das  Vor-  und  Zurückziehen,  Pointiren; 
— drill,  der  Bohrer  mit  Diamantspitze; 
-^'dust, — powder,  der  Diamantstaub; 
—  edition,  (Print)  die  Ausgabe  in  Dia- 
mantschrift; — fret,  (Arc^.y  der  Bauten- 
firies,  gebrochene  Stab  mit  Bauten;  — 
headed  boU,  der  Bolzen  mit  sechsseitig 
verschnittenem  Kopfe;  — joint,  (Join) 
die  spitze  Fuge,  Diamantfuge;  — knot, 
(Mar)  der  PaUreepsknopf,  Schauer- 
mannsknopf; — mine,  die  Diamant- 
wäsche; —  moulding,  (Arch)  die  Dia- 
mantverzierung, der  Würfelfries;  — - 
pavement,  das  Pflaster  in  Schlagever- 
band; —  pendl,  der  Schneiddiamant, 
die  Diamantspitze;  — pewter  *  das  Dia- 
mantzinn; — pointed  tool,  der  rauten- 
förmige oder  spitzige  Stichel,  Spitzstahl; 
— points,  pl.  (Jew)  Glaserdiamanten, 
Diamantspitzen;  — shaped,  rautenför- 
mig;     sparks,    pl,    Diamantsplitter, 

Diamantfünken ;  — work,  (Arch)  der 
.Netzverband,  das  Netzwerk. 

Diapason,  s.  (Buüd.  8uxv)  der  Bö- 
schungsmaassstab ;  (Mus.  Instr.  m)  der 
Maassstab  zum  Einrichten  der  Pfeifen 
einer  Orgel,  der  Windlöcher  einer 
Flöte  etc. 

to  Diaper,  v.  a.  (Weav)  mustern, 
blümen;  (Arch,  Om)  mustern,  abmu- 
stern. 

Diaper,  s,  (Arch)  vid.  diaper -work', 
(Weav)  die  geblümte,  gemusterte  Lein- 
wand. 

Diaper-work,  s.  (Arch)  das  wieder- 
kehr^id  geblümte  Getäfel. 

Diapered,  a.  (Weav)  gewirkt;  (Om.) 
mit  wiederkehrendem  Muster  besetzt. 

Diaphane,  s,  (8ilk-m)  ein  Seidenstoff 
mit  bunten  durchsichtigen  Figuren. 

Diaphanous,  a,  durchsichtig,  hell. 

Diaphragm,  s.  die  Scheidewand; 
(Opt)  das  Diaphraffma. 

Diarseniate,  s,  (Chem)  doppelarsenik- 
saüres  Salz. 

Diary,  s.  (Min)  das  Fristbuch. 

Diaspore,  s.  (Miner)  der  Diaspor, 
blätterige  Hydrargyllit. 

Diastase,  s.  (Chem)  die  Diastase. 

Diastyle,  a,  (Arch)  weitsäuUg. 
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DIathermaney.  —  Dike. 


Dlathenuanoyy  s,  (Fhya.)  die  Dia- 
therznanität,  Wärmedurchlässi^keit. 

DiathermaziouB,  a.  [Fhys)  diather- 
man,  wärmedurchlässig. 

Diatomousy  a.  (Phys.)  zweiatomig. 

Diatonl,  s.  ph  (Arch.)  die  vorsprizi- 
genden,  behauenen  Ecksteine. 

Diatonic y  a.  (Acoust.)  diatonisch;  — 
acaUf  die  diatonische  Tonleiter. 

Dibble  I  a.  (Ayr.  Hort.)  der  Pflanzp 
stock,  Setzstock;  (Hatm.)  die  Hutbärste. 

Dibbling-machlne^  dibbler^  a.  (Agr.) 
die  Setzmaschine. 

to  Dice;  V.  a.  (Tr«av.)  Figuren  bilden. 

Dice,  a.  pi.  die  Würfel. 

Dice-scarf,  a.  [Carp.)  die  Langscherbe, 
der  Boppelfalz,  Jupiterschnitt. 

Diclrroism,  a.  (Opt)  der  Dichroismus. 

Dicing,  a.  of  leather,  das  Pressen  des 
Leders  in  Form  von  kleinen  Carreaux. 

Dicker,  a,  (Curr,)  der  Becher  (eine 
Anzahl  von  zehn  Häuten). 

Dickey,  a.  {Coach -m.)  der  Diener- 
sitz. 

Dicotyledon,  a.  {Bot.)  die  zweisamen - 
lappige  Pflanze. 

Die,  a.  der  Würfel;  {Arch.)  der  Würfel 
am  Säulenstuhl;  (Engr.)  die  Stanze, 
Krauspunze,  der  Grabstichel;  {Forg. 
Met.)  das  Gesenk,  die  Stanze,  Stampfe; 
{Loekam.)  das  üntergesenk;  (Jlftn^)  der 
Stempel,  Münzstempel  (auch  coining — ) ; 
— a,  pi.  of  the  die-atock,  {Lockam.)  die 
Backen  der  Kluppe;  —  of  the  effigy, 
{Mint.)  der  Prägestock;  —  of  the  engine 
for  making  tuhea,  der  Pressring;  acrew- 
ctctting  — a,  pi.  die  Schraubenschneid- 
kluppe;  tapa  and — a,  pi.  das  Schrauben- 
schneidzeuff;  upper — ,  {Mach.)  das  Ober- 
gesenke; (Mint.)  der  Oberstempel,  die 
Patrize. 

Die-sinker ;  a.  der  Münzstecher;  der 
Formstecher;  — aqttare,  scharfkantig, 
vollkantig;  — atamp,  der  Prägestempel ; 
— atock,  (Loekam.)  die  Kluppe. 

Dielectric,  a.  (Electr.)  das  Dielektri- 
cum,  der  dielektrische  Körper. 

Diet,  5.  die  Nahrung. 

DiffereiLtial  calculus,  a.  (Math.)  die 
Differenzialrechnung ;  eqiuUion,  (Math.) 
die  Differenzialgleichung ;  —  motion, 
(Cotton-apinn.)  das  Differenzialgetriebe ; 
—  ptdley,  —  block,  der  Differenzial- 
flaschenzug  oder  Kloben;  —  acretc,  die 
Differenziadschraube ;  —  thermometer, 
(Phya.)  der  Differenzialthermometer ;  — 
wheda,  pl.  (Mach.)  Differenzialräder ;  — 
windlaaa,  (Mach,)  die  Dififerenzialwinde. 

Diflt'action,  a.  of  light,  (Opt.)  die 
Ablenkung  des  Lichtes. 

to  Diffuse,  V.  a.  zerstreuen,  ver- 
breiten; (Chem,)  diffundiren;  (Opt.)  zer- 
streuen; —  d  light,  (Opt.)  das  zerstreute 
Licht. 

Difftiser,  a.  (Sug.  m.)  der  I)i£Fusor, 
Diffasionsapparat. 


Diffusion,  a.  (Ohem.)  die  Diffusion; 
(Opt.)   die    Diffusion,   Zerstreuung   (des 

Lichtes); apparatita,  — battery,  (Sug. 

m.)  der  Diffnsionsapparat,  die  Diffusions- 
batterie; — proceaa,  (Sug.  m,)  die  Diffu- 
sion, das  Diffusionsverfahren  (ein  Saft- 
gewinnungsverfahren bei  der  Büben- 
zuckerfabrikation) ;  — tube,  (Chem.)  der 
Diffusionsapparat. 

to  Dig,  V.  a.  (Hort.  Agr.)  graben, 
ausgraben;  (Min,)  nach  Erzen  graben; 
bergmännisch  gewinnen;  to  —  a  ditch, 
einen  Graben  ziehen ;  to  —  by  gradations, 
(Min.)  aibstrossen;  to  —  earth,  (Raüw.) 
Erde  ausheben;  to  —  ore,  Erze  för- 
dern ;  to  —  in  a  perpendicular  line,  (Min.) 
niedersinken;  to  —  a  ahaß,  einen  Schacht 
abteufen;  to  —  aidewaya,  entgegen  län- 
gen ;  to  —  in  a  aloping  direction,  nieder- 
laufen; to  —  upwarda,  auslochen. 

to  Digest,  V.  a.  verdauen;  (Chem.) 
digeriren,  auflösen,  zersetzen. 

Digester,  Papln^s  — ,  digestor,  a. 
(Phya.)  der  Papinianische  Dampfkoch- 
topf. 

Digestible,  a.  verdauungsfahig. 

Digestion,  a.  die  Verdauung  (auch 
animal  — );  (Chem,)  die  Digestion. 

Digestive,  a.  verdauend;  — fluida, 
pl.  Verdanungssäfte ;  —  aalt,  (Chem.)  das 
Digestivsalz,  Chlorkalium. 
.  Digger,  a.  der  Erdarbeiter;  (Agr.  Hort.) 
das  Grabscheit ;  (Frt.)  der  Schanzgräber ; 
(Min.)  der  Erdarbeiter;  gold — ,  der 
Goldgräber. 

Digging,  a.  das  Graben,  Ausgraben; 
(Jlft».)-da8  Graben,  die  bergmännische 
Gewinnung;  die  oberflächliche  Ausbeu- 
tung; die  Goldgrube  (besonders  in  Ka- 
lifornien, auch  gold  —  a,  pl.)\  to  begin 
a — ,  (Min,)  einschlagen;  to  extend  a  — , 
einen'  Ort  forttreiben;  firat  — ,  (3ftn.) 
die  Eösche,  Stollenrösche ;  open  — ,  der 
Tagebau,  Steinbruchsbetrieb ;  —  of  peat, 
das  Torfstechen;  — up,  (Agr.)  das  tiefe 
Umgraben,  Umbrechen. 

Digging-maclune,  a.  (Agr.  Hort.)  die 
Grabmaschine. 

Digit,  a.  (Math.)  die  Ziffer. 

Dlgitalin,  a.  (Chem.)  das  Digitalin. 

Digitalis  purpurea,  foz- glove,  a. 
(Bot.)  der  Fingerhut. 

Digljrph,  a.  (Arch.)  der  Doppelschlitz, 
Zweischlitz. 

Dika- bread,  a.  (Bot.)  das  Dikabrot 
(aus  den  Früchten  des  Mangobaumes, 
Manganifera  Oabonenaia). 

Dike,  dyke,  digue,  a,  (Hydr.  Arch.) 
der  Damm,  der  Deich;  (Min.)  die  taube 
Gesteinader;  der  verlorene,  magere 
Gang  von  plutonischem  Gestein,  die 
Kohlenflötze  etc.  durchbrechend;  (in 
Schottland)  die  Umfassung  aus  Steinen ; 
beaten  — ,  der  Klopfdamm;  —  built  of 
atonea,  der  Steindamm ;  —  with  chambera. 
der  Kammerdeioh ;  coffered  — ,  der  Kasten- 
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damm;  —  for  damming-  up  the  stream, 
der  Standamm,  Fangdamm;  —  formed 
like  a  crescent,  der  Keeseldeicb. 

Dike-grave )  — reeve,  s.  (Hydr. 
Arch.)  der  Deichgraf,  Deiohinspektor ; 
—  lock,  — drain,  die  Deiohschleuse, 
das  Siel.  « 

Dilapidated  y  a.  {Build.)  baufällig, 
verfallen. 

toDilate,  v.  a.  ausdehnen,  ausweiten, 
strecken;  v.  n.  sich  ausdehnen,  ezpan- 
diren. 

Dilatibility,  s.  {Phys.)  die  Ausdehn- 
barkeit. 

Dilation 9  s,  (Phys.)  die  Ausdehnung, 
Expansion. 

Dilatometer,  s.  {Phys»)  das  Dilato- 
meter  (Apparat  zum  Messen  der  Aus- 
dehnung flüssiger  Körper). 

Dilator,  «.  {Surg.)  der  Dilator  (In- 
strument zum  Erweitem  der  natürlichen 
Oeffnungen). 

Dill-Oil,  s.  {Chem.)  das  DiUöl,  {Oleum 
anethi). 

Dilluing,  8.  {Min,  ComwaU)  das  Sie- 
ben der  Erze  im  Handsieb. 

to  Dilute,  V.  a.  {Chem.)  verdünnen, 
wässern;  to  —  lime  or  mortar,  den  Kalk 
einrühren,  anrühren. 

Dilute,  diluted,  a.  verdünnt. 

Diluting -roller,  s.  {Pap.  m.)  die 
Verdünnungswalze. 

Diluvial,  a.  angeschwemmt;  —  ore, 
{Min.)  das  Seifenerz,  Wascherz. 

Diluvium,  s.  {Geol.)  das  Diluvium, 
die  angeschwemmte  Erdschicht. 

Dilving,  s.  {Min.)  vid.  dilluing. 

Dim,  a.  {Jetc.)  blass;  {Met.)  matt, 
angelaufen;  {Paint.)  trübe;  —  colour, 
(Gild.)  die  Mattfarbe. 

Dimension,  s.  die  Dimension ;  figured 
— ,  die  Maassbezeichnung,  das  einge- 
schriebene Maass;  linear  — ,  die  Län- 
genausdehnung; superficial  — ,  die  Flä- 
chenausdehnung. 

Dimension  -  lumber,  s.  {Carp.)  das 
in  Stücke  gesägte  Bundholz;  — stone, 
(Build.)  der  behauene  Werkstein. 

to  Diminish,  v.  a.  verringern,  ab- 
schwächen; (Arch.)  verjüngen;  —  ed 
arch,  der  gedrückte  Bogen;  — ed  image, 
(Phot.)  das  verkleinerte  Bild. 

Diminution,  diminishing,  s.  die 
Verringerung,  Abnahme;  (Arch.  Mas.) 
die  Verjüngung,  das  Einziehen,  das 
Schmälerwerden;  (Met.)  der  Abbrand. 

Dimity,  s.  (Weav.)  der  Dimity,  ein 
dichtes  geköpertes  Baumwollenzeug;  der 
Kanevas. 

Dimorphism,  5.  (Cryst.)  der  Dimor- 
phismus der  Krystalle. 

Dinas- brick,  s.  (Mas.)  der  Dinas- 
oder  Deinasziegel ,  Quarzziegel. 

Dinged  work,  s.  (Metal -w.)  die  ge- 
triebene Arbeit. 


Dingy,  s.  (Mar.)  eines  der  auf  Deck 
eines  Schiffes  befindlichen  Boote. 

Dining-room,  s.  das  Speisezimmer; 
— set,  der  Tafelaufsatz,  das  Tafelservice; 
—  table,  der  Speisetisch. 

Diopside,  5.  (Mner.)  der  Diopsid,  eine 
Art  des  Augits. 

Dioptase,  s.  (Miner.)  der  Kupfer- 
smaragd, Dioptas. 

Diopter,  s.  (Surv.)  das  Diopter. 

Dioptrical  glass,  s.  (Opt.)  das  Fem- 
rohr; —  glasses,  pl.  dioptrische  Gläser 
(für  Brillen  etc.) ;  —  Ught,  das  dioptrische 
Licht;  — telescope,  das  dioptrische  Fern- 
rohr, 

Dioptrics,  s.  pl.  (Phys.)  dieDioptrik, 
die  Lehre  von  der  Brechung  der  Licht- 
strahlen. 

Diorama,  s.  das  Diorama  (ein  Ge- 
mälde mit  beweglichem  Lichte  er- 
leuchtet). 

Diorite,  s.  (Miner.)  der  Diorit,  der 
Grünstein. 

Diosma  orenata,  buchu,  s.  (BoU 
Pharm.)  die  Buchublätter ,  Buccoblätter 
(von  Süd- Afrika). 

to  Dip,  V.  a.  tauchen,  eintauchen; 
(Met.)  abbeizen;  (Pap.m.)  schöpfen;  v.n. 

(Min.)  einfallen;  to  —  brass  or  tombac, 
3/6^.)  gelbbrennen ;  to  —  lower,  (Chandl.) 
zum  letzten  Male  eintauchen ;  to  —  tin- 
plates,  Zinnplatten  durchfuhren. 

Dip,  s.  der  Fall,  die  Neio^ng,  die 
Senkung;  das  Eintauchen;  (Dye.)  das 
Bad;  (Magn.)  die  magnetische  Inklina- 
tion; (Min.)  das  Fallen,  Einü&llen  des 
Ganges;  der  Fallwinkel;  — s,  pl.  gezo- 
gene Lichter;  —  of  the  horizon,  (Mar.) 
der  Depressionswinkel,  die  Düking,  der 
Kimm  (der  Winkel  der  Gesichtslinie  mit 
der  Fläche  des  Horizontes);  the  -^  of 
the  parapet,  (Frt.)  der  Fall  der  Brust- 
wehrkrone, der  Kronenfall. 

Dix>-candle«  s.  (Cliandl.)  das  gezogene 
Licht;  — circle,  (Phys.)  ein  Instrument 
zum  Messen  der  magnetischen  Inklina- 
tion; —  head  level,  (Min.)  die  Haupt- 
strecke; —  -pipe,  das  Wasserverschluss- 
rohr. 

Diplopy,  s.  (Opt.)  die  Doppelsichtig- 
keit. 

Dippel's  oil,  purified  hart's-hom 
oil,  purified  animal  oU,  s.  (Chem.) 
Dippel's  Gel,  das  rectiflcirte  Thier-  oder 
Hirschhornöl ,  (Oleum  animale  Dippelii), 

Dipper,  s.  der  Taucher;  das  Schöpf- 
gefäss;  (Met.)  der  Beizer;  (Paper-m.)  der 
Schöpfer,  Büttgesell;  blue — ,  (Dye.)  der 
Blaufärber;  — '5  stand,  (Pap.  m.)  der 
Büttenstuhi. 

Dipping,  s.  das  Eintauchen;  (Met.) 
das  Abbeizen,  Abbrennen,  Pickeln; 
(Paper-m.)  das  Schöpfen;  (Pore,  m.)  das 
Eintauchen  in  die  Glasur ;  — s,  pl.  (Dye.) 
die  Züge;  gilding  by  — ,  (Oild.)  die 
Sohnellvergoldung;    sheep — ,   das   Wa- 
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sehen  der  Schafe  vor  dem  Scheren;  — 
of  tin-plates,  das  Dnrchf&hren  (das  Ein- 
taachen  in  den  zweiten  Kessel). 

Dipping-firame.  a.  (Dye)  der  Küpen- 
rahmen;  — liquid,  (Oild.)  die  Schnell- 
beize; —  mould,  (C^andl.)  das  Gefäss 
zum  Lichterziehen;  die  Lichtform;  — - 
needle,  (Phys.)  die  Inklinationsnadel,  das 

InkUnatorimn ; rod,    (Chanäl.)    der 

Dochtspiess,  Lichtspiess. 

Dlpteroüi  8.  (Arch.)  der  Dipteral- 
tempel,  Tempel  mit  doppelten  Hallen. 

Dipterou8>  a.  zweiflügelig. 

to  Direct;  v.  a.  richten,  steuern;  to 

—  a  letter,  einen  Brief  adressiren. 
Direct;  a.  direkt,  unmittelbar;  — - 

acting  engine,  —  action  steam-engine,  die 
direkt  wirkende  Dampfinaschine;  — 
gun  battery,  (Art»)  die  Kemschussbatte- 
rie;  —  taxes,  pi.  die  direkten  Steuern. 
Directing-circlO;  s.  (Frt.)  der  Leer- 
kreis ,   Lehrkreis ; Une  of  an  embra- 

sure,  die  Mittellinie,  Bichtungslinie  einer 
Schiessscharte;  — picket,  (Frt.  Boad-m.) 
der  Lehrpfahl. 

Direction ;  s,  die  Richtung;  die  An- 
weisung; die  Verfügung;  die  Adresse; 
(Min.)  das  Streichen,  dieBichtung  eines 
Ganges;  —  in  case  of  need,  (Comm.)  die 
Kothadresse. 

Direction-ooBineB,  s.  pl.  (Math.)  die 
Bichtungs  -  Kosinusse  einer  Linie;  — 
line,  (RaiUß.)  die  Bichtangslinie;  (Ptint.) 

die   Normzeile; toord,    (Print)   der 

Kustos,  Folgezeiger,  das  Stichwort. 

Directive;  a.  Bichtung  gebend, 
richtend. 

Director;  s.  (Electr.)  der  Leiter; 
(Surg.)  der  Direktor,  Leiter. 

Directory;  s,  das  Adressbuch. 

Directrix ;  s.  (Math.)  die  Leitlinie 
(eines  Kegelschnitts,  einer  Fläche). 

Dirt-carrier ;  s.  (Min.)  der  Beiniger; 

—  dout,  (Carr.)  die  Kothplatte,  der 
Kothdeckel;  — seraper,  die  Strassen- 
kehrmaschine. 

to  Disable;  v.  a.  a  gun,  (Art.)  ein 
Geschütz  demontiren. 

Disabled;  a.  (Art.)  ramponirt 

to  Disappear«  «f.  n. /rom  circulatum, 
(Comm.)  ausser  Umlauf  kommen. 

Disappointments;  s.  pl.  of  remittan- 
ces, (Comm.)  ausgebliebene  'Bemessen. 

to  DisargentatC;  v.  a.  (Met.)  das 
Silber  ausziehen. 

Disbursement;  s.  (Comm.)  die  Aus- 
lage. 

to  Discharge;  v.  a.  entlassen;  ent- 
laden; entleeren;  (Dye.)  ausätzen,  weg- 
ätzen; (Met.)  leeren,  ziehen;  abste- 
chen; (Gun-m.)  abfeuern,  abschiessen: 
(Hydr.)  abfliesseu,  sich  ergiessen;  (Phys.) 
entladen;  to  —  a  bül,  eine  Becnnung 
bezahlen;  einen  Wechsel   quittiren;   to 

—  a  contract,  eine  Verbindlichkeit  auf- 


heben; to  —  ^oo<{«,  Waaren  löschen,  aus- 
laden; to  —  a  ship,  ein  Schiff  löschen. 

Discharge;  s.  das  Ausladen,  die 
Löschung;  (Comm.)  die  Bezahlung,  Ent- 
richtung; (Electr.)  die  Entladung ;  (Hydr.) 
der  Ausfluss  Ton  Flüssigkeiten;  die  aus- 
geflossene Flüssigkeit;  der  Betrag  der 
ausgeflossenen  Flüssigkeit ;  —  of  cannon, 
(Art.)  das  Kanonenfeuer ;  —  of  a  ealdn' 
ing  or  Um^hün,  das  Ziehen,  Aus&hren ; 
Chemical  — ,  (Cal.  pr.)  die  Aetzbeize,  das 
Aetzmittel ,  der  Aetzpapp,  die  Enlevage ; 

—  0/  fire-arms,  das  Losschiessen;  die 
Salve;  lightning — ,  (Electr.)  der  Blitz- 
schlag; port  of — ,  der  Löschplatz,  Lö- 
schungsort; —  of  a  ship,  das  Löschen 
eines  Schiffes;  ^^  of  a  smelting-fumace, 
(Met.)  der  Abstich;  -^  of  a  stamping' 
miU,  die  Flut;  silent  — ,  (Meetr.)  die 
Entladung  ohne  Funken;  —  of  water 
or  air,  das  Ausfliessen,  Ausströmen  von 
Wasser  oder  Luft;  die  ausgeströmte 
Wasser-  oder  Luftmenge. 

Discharge-cock;  s.  (St.  eng.)  der  Ab- 
flusshahn; —  outlet,  tap-hole,  (Met.)  das 
Stichloch;  — pipe,  (Hydr.)  das  Abfluss- 
rohr, die  Ableitungsröhre;  — style,  (Cal. 
pr.)  der'  Aetzdruck ,  der  Aetzbeizdruck ; 
— ticket,  der  Entlassungsschein;  — 
valve,  (St.  eng.)  das  obere  Ventil,  Aus- 
flussventil;   — works,    chemical , 

pl.  der  Aetzdruck;  ^-yeUow,  das  Aetz- 
gelb. 

Discharger;  s.  (Arch.)  der  Träger, 
ünterzug;  (Cal.  pr.)  der  Aetzpapp; 
(Phys.)  der  Entlader;  (;S^.  eng.)  das  Aus- 
gangsrohr, Ausströmunffsrohr. 

Discharging;  s.  C^ydr.)  der  Aus- 
fluss, die  Entleerung. 

Discharging  -  arch ;  s,  (Arch.)  der 
Entlastungsbogen ;  — cock,  der  Ablass- 
hahn ;  — hole  of  a  gutter-pipe,  die  Aus- 
mündung am  Fusse  eines  Fallrohrs; 
seif- — jig,  (Min»)  die  kontinuirlich  ar- 
beitende Setzmaschine;  — key,  (Electr.) 

der     Entladungsschlüssel; process, 

(Cal.  pr.)  das  Aetzen,  der  Process  des 
Aetzens; rod,  (Phys.)  der  Entlader; 

—  sluice,  (Bydr^  die  Entleerungs- 
schleuse; —  wharf,  (Mar.)  der  Lösch- 
platz. 

to  Disclaim;  v.  a.  something,  (Comm.) 
sich  des  Anspruchs  auf  Etwas  begeben. 

Discoloming-stylC;  s.  (Cal.  pr.)  der 
Aetzbeizdruck. 

to  Disconnect;  v.  a.  (Meeh.)  entkup- 
peln, loskuppeln. 

Discontinuous;  a.  intermittirend, 
unterbrochen. 

to  Discount;  v.  a.  (Comm.)  diskon- 
tiren,  Diskontwechsel  nahmen. 

Discount;  s.(Comm.)  das  Skonto,  der 
Babatt. 

Discount-bank;  s.  die  Diskontobank; 
— business,  Biskontogeachäfte;  ^^-day, 
der  Diskontirtag. 
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Disoomiter,  a.  {Cofnm.)  der  Diskon- 
tirer;  der  Diskontant. 

to  DiBOover^  v,  a.  hy  digging,  {Min.) 
erflchroten,  erschürfen;  to  —  a  lode, 
findig  machen. 

DiBoriminant^  a,  {Math.)  die  Diskri- 
minirende  einer  Gleichung  (deren  Ver- 
schwinden zwei  gleiche  Wurzeln  anzeigt). 

DiBcriminating-dutieBy  pl,  {Comm.) 
Differenzialzölle. 

to  Disembark  I  v.  a.  {Mar,)  aus- 
schiffen; V.  n.  sich  ausschiffen. 

to  DiBemboen^e)  v.  n.  {Mar.)  hin- 
ausschififen,  (aus  einem  Kanäle  oder 
einer  Bucht)  hinausfahren. 

to  Disengage;  i;.  o.  {Phya.)  entbinden 
(z.  B.  Wärme);  to  —  the  gear,  {Mach,) 
die  Maschinerie  ausrücken,  ausser  Gang 
setzen. 

Disengaging  9  a,  {Mach,)  das  Aus- 
rücken, Loskuppeln;  — ^eor,  die  Aus- 
rückxmg,  Vorrichtung  zum  Ausrücken. 

to  iSshy  V,  a,  austiefen,  aushöhlen; 
to  —  a  wheel,  (Carttor.)  ein  Bad  stürzen. 

Dishy  a.  die  Schüssel,  die  Schale,  der 
Kapf;  das  Gericht,  der  Gans;;  {Min.) 
ein  Kubikmaass  für  Erze,  672  KuhikzoU 
enthaltend ;  —  of  a  wheel,  die  Stürzung 
eines  Bades. 

Dish-butter;  a.  die  fHsche  Butter, 
Haibutter;  — cover,  die  Schüsselstürze; 
— frame,  das  Schüsselgestell ;  —  -  heater, 
der  Vorwärmer,  Schüsselwärmer;  — 
waah,  das  Spülicht;  — waaher,  der  me- 
chanische Spülapparat. 

Dished^  dished  out^  a.  {Techn.)  aus- 
gehöhlt, vertieft;  — plcUe,  {Build,)  die 

hohlgeboffene     Platte; out     plate, 

{BoiUr-m)  die  vertiefte  Platte. 

Dishing  9  a,  of  a  tohed,  (Carhor,)  die 
Stürzung  eines  Bades. 

Dishonoured 9  a,  {Comm,)  nicht  ho- 
norirt,  protestirt  (von  einem  Wechsel). 

Di^nfeotanty  a.  das  Desinfektions- 
mittel. 

Disinfecting  I  a,  desinficirend ;  — 
apparatua,  diai^feetor,  der  Desinfektions- 
apparat; — '  agent,  das  Desinfektions- 
mittel; — atove,  der  Desinfektionsofen. 

Disinfection^  a,  die  Desinfektion. 

Disintegration^  «.  die  Auflösung;  die 
Verwittenmg. 

Disintegrator  9  a.  der  Desintegrator, 
die  Pulverisirmaschine ;  Carr'a  — ,  der 
Carr'sche  Desintegrator,  die  Schleuder- 
mühle. 

to  Diaijointj  v.  a.  {Build.)  abtragen, 
abbrechen;  (Join.)  aus  den  Fugen  neh- 
men, auseinandernehmen. 

Disk|  a,  die  Scheibe ;  die  Säulentrom- 
mel, der  Trommelstein ;  {Join.)  die  runde 
Tischplatte;  {Raiho.)  die  Signalscheibe; 
buffer — ,  {Raiho.)  die  Buiferscheibe ; 
copper.'^-,  {Met.)  die  Kupferrosette; 
locking — ,  {Watchm.)  die  das  Bäder- 
Werk    haltende    Scheibe;    Newton^a  — , 


{Opt)  Kewton^s  Farbenscheibe;  to  take 
off  the  — a  of  pig-iron,  {Met.)  Scheiben 
reissen;  receiving —  of  the  telephon,  die 
Empfangsscheibe;  aending  —  of  the  tele- 
phon, die  Absendescheibe, 

Disk-engine^  a.  {St,  eng.)  die  Schei- 
benmaschine (auch  —  ateam-engine) ; 

pig,  {Met,)  das  Scheibeneisen,  Blatt;  — 
aaw,  dieCirkularsäge; — aignal,  {Railw.) 

das   Scheibensignal; wheel,    {Mach.) 

das  Spiralscheil^nrad ;  {RaiUe.)  das  Schei- 
benrad. 

Dislocation^  a,  {Geol.)  die  Verrückung ; 
{Min.)  die  Verwerftmg. 

to  Dismantle  y  v.  a,  {Build.)  nieder- 
reissen,  abbrechen;  to-^an  engine,  eine 
Maschine  abbrechen;  to  -^  a  vesad, 
{Mar.)  ein  Schiff  abtakeln. 

Dismasted  I  a.  (Mar,)  entmastet, 
mastlos. 

to  Dismount  y  v.  a.  (Qun-m.)  aus- 
einandernehmen; V.  n.  absteigen;  to  — 
a  gun,  eine  Kanone  von  der  Lafette 
nehmen. 

Disodic  orthophosphate  of  so- 
dium ^  a,  (Chem.)  das  Natriumphosphat, 
das  gewöhnliche  oder  officinelle  phos- 
phorsaure Natron,  das  zweibasisch-phos- 
phorsaure Natrium. 

Disozidationi  desoxidatiou;  dis- 
oxygenatioU;  a,  (Chem,)  die  Desoxydi- 
rung,  Entziehung  des  Sauerstoffs,  Be- 
duction. 

Dispatch)  a,  (Td.)   das  Telegramm ^ 

die   Depesche; good,    (Railw,)    das 

Eilgut;  — "tuhe,  pneumcUic  ~,  die  Bohr- 
posteinrichtung. 

to  Dispart«  v.  a,  besorgen ;  abfertigen. 

Dispart -sight  I  a.  (Qun-m.)  das  vor- 
dere Absehen,  Visir,  die  Mücke. 

Dispensary^  s,  die  ^öffentliche  Anstalt 
zur  Verabreichung  von  Arzneinsitteln. 

to  Disperse^  v,  a.  zerstreuen. 

Dispersing  I  o.  lena,  (Opt.)  die  Zer- 
streuungslinse. 

Dispersion )  dispersiye  power  ^  a,. 
(Opt.)  die  Zerstreuung. 

Disposal;  a.  (Comm.)  die  Verfügung. 

to  Dispose  9  V.  n.  (Comm,)  verfügen. 

Disposition ;  a,  (Buüd,)  die  Anord- 
nung ;  —  of  the  m€iaa ,  (Min.)  die  Lage- 
rung; aecond  — ,  (Met,)  die  Nachbe- 
schickung. 

Dissecting-knife^  a,  das  Secirmesser. 

Disseminated  y  dissiminated^  o* 
(Miner.)  eingesprengt. 

Dissilient^  a.  (Bot.)  zerplatzend. 

Dissociation  9  a.  (Chem.)  ,die  Disso- 
ciation, Zersetzung  durch  Wärme. 

Dissolution ;  a.  (Chem,  Comm,  etc,) 
die  Auflösung. 

to  Dissolve ;  v.  a,  auflösen,  schmel- 
zen, aufgehen  lassen;  auslaugen;  v.  n. 
sich  lösen;  to  —  a  contract,  a  partner- 
ahip,  (Comm.)  einen  Kontrakt,  eine  Kom- 
pagnie auflösen. 
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Dissolvent  —  DIMglyph, 


Dissolvent^  s,  (Chem.)  das  auflösende 
Mittel. 

Dissolver^  $.  {Chem.  Teehn.)  das  Auf- 
lösegeföss. 

Dissolving;  a.  auflösend;  — pan, 
(Sug.  m.)  die  Läuterpfanne;  — vat, 
{Met.)  das  Laugfass;  — views,  pi.  {Opt.) 
Nebelbilder. 

Distaff^  8.  {Spinn.)  der  Bocken,  die 
Kunkel. 

Distance,  s.  die  Entfernung,  der 
Abstand,  Zwischenraum;  corrected  — , 
true  — ,  {Nav.)  der  rechte,  verbesserte 
Abstand;  focal  — ,  \Opt.)  die  Brennweite ; 
reduced  — ,   {Nav.)    die  gegisste   Weite; 

—  of  vision,  {Opt.)  die  Sehweite. 
Distanoe-linoy  s.  {Opt.)  die  Distanz- 
linie, der  Hanptstrahl,  die  Sehachse. 

Distant  signal,  s.  {Baiho.)  das  Di- 
stanzsignal,  Binfahrtsignal. 

to  Distemper,  v.  a.  {Oild.)  mattiren; 
{Paint.)  mit  Tempera£arben  malen. 

Distemper,  s.  die  Mattfarbe;  {Paint.) 
die  Temperamalerei;  gilding  in  — ,  gild- 
ing on  tcater-aige,  die  Wasservergoldung, 
Leimvergoldung ;  varnished  ^,  gefir- 
nisste  Wassermalerei. 

Distemper -colour,  s.  {Paint.)  die 
Temperafarbe;  — gilding,  die  Wasser- 
vergoldung, Vergoldung  auf  Leimgrund ; 
painting,  die  Temperamalerei. 

Disthene,  s.  {Miner.)  der  Disthen, 
Saphirspath. 

to  Distil,  V.  a.  {Chem.)  abziehen, 
destilliren;  (Branntwein)  brennen. 

Distillate,  s.  das  Destillat. 

Distillation,  s.  {Chem.)  die  Destil- 
lation, DestiUirung;  dry  — ,  destnu^ive 
— ,  die  trockene  Destillation;  —  toith  a 
reflux-cooler,  cohohcttion,  die  Destillation 
mit  Bückfluss;  —  0/ ^trito,  die  Brannt- 
weinbrennerei ;    die   Spiritusdestillation ; 

—  of  link,  mercury  etc.,  {Met.)  die  Gewin- 
nung von  Zink,  Quecksilber  etc.  auf 
trockenem  Wege. 

Distillatory  apparatus,  s.  {Dist.) 
die  Dampfdestillirsäule ;  —  vessels,  pi. 
Destillirgefässe. 

DistiUed,  a.  destillirt;  — perfumes, 
pi.  ätherische,  wohlriechende*  Oele;  — 
vinegar,  der  destillirte  Essig;  —  toaters, 
pi.  aromatische  Wasser. 

Distiller,  s.  der  Destillirer,  Destilla- 
teur; der  Branntweinbrenner;  der'Spi- 
ritusfabrikant ;  — '9  tvash,  das  Brannt- 
weinspülicht, die  Schlempe. 

Distillery,  s.  die  Branntweinbren- 
nerei, das  Brennhaus;  die  Spiritusfabrik. 

Dlistilling-apparatus,  s.  der  Brenn- 
apparat; der  Destillirapparat ;  —  vessels, 
pi.  {Chem.)  Destillirapparate. 

Distinguishing -vane,  s.  {Mar.)  der 
Distinktionswimpel. 

to  Distort,  v.  n.  sich  verziehen, 
krümmen,  sich  werfen;  verdrehen,  ver- 
biegen. 


Distortion,  s.  {Found.)  das  Werfen. 

to  Distrain,  v.  a.  Exekution  einlegen, 
pfänden. 

Distress,  s.  die  Exekution,  Pföndung ; 
das  weggenommene  Pfand ;  —  of  com- 
merce, die  Handelsnoth;  '^  for  money, 
die  Geldnoth,  Geldkrisis ;  warrant  of  — , 
das  Exekutionsmandat. 

Distress -shot,  — signal,  s.  {Mar.) 
der  Nothschuss,  das  Nothsignal. 

to  Distribute,  v.  a.  vertheilen;  to  — 
the  ink,  {Print.)  die  Schwärze  auftragen; 
to  —  the  types,  die  Schrift  in  den 
Schriftkasten  ablegen.  - 

Distributing-box,  s.  {St.  eng.)  die 
Yertheilungsbuchse ,  der  Dampfkasten, 
Schieberkasten,  Steuerungskasten;  — 
cylinder,  {Print.)  der  Ablegecylinder ;  — 
lever,    {St.  eng.)    der    Steuerungshebel; 

hand lever,  der  Handsteuerungshebel ; 

— pip^f    {St.   eng.)   das   Dampfverthei- 

lungsrohr ; regulator,  —  valve  motion, 

die  Steuerung;  — reservoir,  {Hydr.)  das 
Vertheilungsreservoir;  — ^roller,  {Print.) 
die  Farbwalze,  Auftragwalze;  — rule, 
{Print.)  der  Ablegespan  j  — shc^,  {Loc.) 
die  Vertheilungswelle;  — table,  {Print.) 
der  Parbetisch;  — trough,  {Paper-m.) 
der  Zertheilungskübel,  Zeugkasten;  —• 
valve,  {St.  eng.)  das  Vertheilungsventil. 

Distribution,  s.  die  Vertheilung; 
{Arch.)  die  Anordnung,  Eintheilung; 
{Print.)  das  Ablegen  der  Schrift;  —  of 
mines,  {Min.)  die  Vertheilung,  das  Ab- 
passen ;  —  of  steam,  {St.  eng.)  die  Dampf- 
vertheUung;  —  of  tubes,  die  BÖhren- 
verzweigung  (z.  B.  bei  Wasserwerken). 

Distringas,  s.  das  Exekutionsmandat. 

Distyle,  s.  {Arch.)  die  zweisäulige 
Halle. 

to  Ditch,  V.  a.  einen  Graben  ziehen; 
to  —  moist  land,  feuchtes  Land  trocken 
legen. 

Ditch,  s.  {Hydr.  arch.  Frf.)  der  Gra- 
ben; der  Drainirgraben;  diamond — , 
triangular  — ,  der  Spitzgraben;  to  dig 
a  — ,  einen  Graben  ziehen ;  —  of  a  dike, 
die  Putte;  draining-' — ,  der  Entwässe- 
rungsgraben; —  for  foundation,  die 
Grun^rube  eines  Gebäudes;  intervening- 
— ,  (.FW.)  der  Absonderungsgraben ;  second 
— ,  {Frt.)  der  Vorgraben,  Aussengraben. 

Ditch-grenade,  s.  {Art.)  die  BoU- 
bombe,  Wallgranate. 

Ditcher,  s.  der  Grabenschneider, 
Grabenarbeiter. 

Ditohing -machine,  ditcher,  s.  die 
Grabenziehmaschine;  — plough,  der 
Pflug  zum  Grabenziehen ;  —  tools ,  pU 
Werkzeuge,  Spaten  etc.  zum  Graben- 
ziehen. 

Dithionic  acid,  s.  {Chem.)  die  Dithion- 
säure,  Unterschwefelsäure. 

Ditriglyph,  s.  {Arch.)  derDitriglyph; 
Baum  zwischen  zwei  Dreischlitzen  an 
dorischen  Säulen. 


DItiander.  —  Dog. 
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Dittander;  8.  (Bot)  das  Pfefferkrarit. 

Diurnal^  a.  täglich  j  —  variations,  pi. 
die  täglichen  Schwankungen  der  Magnet- 
nadel.    * 

Divalent^  bivalent^  a.  (Chem.)  zwei« 
wei-thig. 

Bivan^  9.  der  Bivan,  das  Buhebett, 
Sofa. 

to  Dlve^  V,  n.  tauchen. 

Diver 9  «.  der  Taucher;  (Zool.)  der 
Seetaucher. 

Divergence^  s.  (Oeom.)  die  Diver- 
genz, das  Auseinanderlaufen  zweier 
Linien;  circle  of  — ,  der  Zerstreuungs- 
kreis; focus  of  — ,  der  Zerstreuungs- 
punkt. 

Diverging y  divergent ^  a.  (Opt)  di- 
vergirend ;  —  lens,  die  Zerstreuungslinse. 

Diversion- out ^  s.  {Hydr.  arch.)  der 
Abzugsgraben. 

to  Divide^  v.  a.  theilen,  zertheilen, 
eintheilen;  (Comm,)  Dividende  geben; 
to  —  the  loop,  (Met!)  zerscheibeln. 

Dividend,  s.  (Comm.)  die  Dividende, 
der  Gewinnantheil ;  — icarrant,  der 
Coupon,  Zinsschein. 

Divider,  5.  der  Theilzirkel. 

Dividing  -  engine ,  dividing  -  ma- 
chine, s.  die  Theilmaschine ;  — plate, 
(Qtm-m.)  die  Theilscheibe;  — ridge, 
(Hydr.)  die  Wasserscheide;  — spoon, 
der  VorlegeloflTel. 

Divi-divi,  libidivi,  s.  (Bot)  der  Di- 
vidivi,  Libidivi  (die  Scnoten  von  Caesdlr 
pinia  eoriaria,  ein  Gerbematerial). 

Diving-bell,  s.  (Mar.)  die  Taucher- 
glocke; —  case,  der  Taucherkasten;  — 
dress,  der  Taucheranzug,  Taucher- 
apparat. 

Divining-rod,  s.  (Min.)  die  Wünschel- 
rnthe. 

Divisibility,  s.  (Phys.)  die  Theübar- 
keit. 

Division,  s.  die  Theilung,  Yerthei- 
lung;  (Build.)  die  Scheidewand;  (Math.) 
die  Division-;  — ,  hyphen,  (JFVtn*.)  das 
Theüungszeichen ,  das  Divis,  der  Binde- 
strich;—  in  a  shafts  (Min.)  das  Schacht-, 
trumm;  —  of  a  word,  (Print.)  die  Ab- 
theilung, das  Abbrechen  eines  Wortes. 

Division-superintendent,  s.  (Raihß,) 
.der  Abtheilungscheü 

Divisorium,  s.  (Print)  das  Diviso- 
xium,  der  Zeilenspalter,  das  Tenakel. 

to  Dizzue,  V.  o.  (Min)  verschrämen. 

to  Do  over,  v.  a,  bekleiden,  über- 
ziehen; to  —  up,  zurecht  machen,  zu- 
richten. 

Döbereiner's  lamp,  s.  das  Döberei- 
ner'sche  Feuerzeug. 

Docimastio  art,  s.  (Met.  Assay.)  die 
Probirkunst,  die  chemische  Analyse  auf 
trockenem  Wege;  —  lump,  die  Probe- 
lampe. 

Doeimasy,  docimacy,  s.  (Md.  Assay.) 
die  Probirkunst,  Dokimasie. 

Teohnischee  Wörterbach.    Engl.-Dentich. 


to  Dock,  V.  a.  a  horse^s  tail,  einen 
Pferdeschwanz  stutzen  \  to  —  a  ship, 
(Mar.)  ein  Schiff  docken  (in  eine  Docke 
bringen). 

Dock,  s.  (Ma/r.)  die  Docke,  das  Dock, 
das  künstliche  Bassin  zur  Aufnahme 
von  Schiffen;  (Saddl.)  die  Schwanz- 
riemenschlinge, der  Pausch  am  Schwanz- 
riemen; hond — ,  das  Entrepotdock ; 
dry  — ,  graving — ,  shipbuilding — ,  das 
Trockendock,  die  Werfbdocke;  floating 
— ,  die  schwinmiende  Docke;  hydrauUe 
— ,  seretß ,  sectional  — ,  die  Vorrich- 
tung zum  SchifTsheben ;  wet — ,  die  nasse 
Docke,  das  Hafenbassin. 

Dock-orane,  s.  der  Dockkrahn ;  — 
dues,  pl.  — mail,  die  Dockgebühren; 
— gat^,  das  Dockthor,  die  Dockschleuse, 
Dockpforte ;  —  master,  der  Dockmeister ; 
— yard,  das  Schiffswerft,  der  Stapel. 

Dockage,  s.  die  Dockgebühren,  Dock- 
spesen. 

Docker,  s,  (Bak.)  das  Werkzeug  zum 
Schneiden  und  Durchlöchern  des  Teiges 
(bei  der  Biskuit-  und  Schiffszwieback- 
bereitung). 

to  Docket,  V.  a,  (Comm.)  mit  Adress- 
zetteln versehen. 

Docket,  s.  (Comm.)  die  kurze  Inhalts- 
angabe; die  Bescheinigung  eines  Pa- 
tentes ;  —  of  goods ,  der  Waarenadress- 
zettel. 

Doctor,  s.  (Cal.  pr.)  das  Abstreich- 
messer, der  Bakel,  der  Doktor;  (Pap.m.) 
der  Papiermaschinenschaber  (auch  — 
web);  (Print)  die  Farbenzuführungs- 
waize;  (St.  ena.)  die  Hülfsspeisepumpe ; 
cleaning — ,  (Cdl.  pr.)  das  Abstreich- 
messer, welches  vor  dem  Drucken  auf 
die  Walze  drückt;  Unt — ,  (öal.  pr.)  das 
Abstreichmesser,  welches  nach  dem 
Drucken  auf  die  Walze  drückt ;  — '«  locks, 
pl.  (Locksm.)  Schlösser,  welche  von 
innen  ohne  Schlüssel,  von  aussen  nur  mit 
einem  Schlüssel  geöffhet  werden  können« 

Dod,  s.  (Tüe-m.)  die  Bingform  für 
thöneme  Bohren. 

Dodder,  s.  (Bot.)  die  Flachsseide. 

Dodecagon,  s,  (Qeom.)  das  regel- 
mässige Zwölfeck. 

Dodecahedral,  a.  (Qeom.)  zwölfseitig, 
zwölfflächig. 

Doe,  s.  (Zool)  die  Hindin ,  die  Beh- 
zlege. 

Doegling  train-oü,  s,  der  DögUng 
(eine  Art  WaUSschthran). 

Doeskin,  s.  (Cloth-m,)  der  Doeskin 
(leichte  Art  Buckskin). 

Doffer,  s.  (Spinn.)  der  Abnehmer,  die 
kleine  Kratztrommel,  Kammwalze,  das 
Filet. 

Doffing;  s.  (Spinn.)  das  Abnehmen  (der 
Kötzer  von  den  Spindeln);  — cylinder, 
der  Abnehmer,  das  Filet. 

Dog,  s.  der  Bock,  das  Gestell;  der 
Feuer  bock;  (Corp.  Build.)  die  Klammer, 
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Dog 'bolt  —  Door. 


der  Klammerhaken ;  {Coop.)  die  Beif- 
zaDge ,  der  Bandhaken ;  {Meeh.)  eine  Art 
Schraubstock ;  (Met.)  die  Dömerschlacke, 
geröstete  Puddelschlacke  (auch  huU — , 

bull slag,  —  sUig) ;  —  »,  pi.  ( Wire-dr.) 

die  Ziehzange;  — '«  ear,{Bookh.)  das  Ohr, 
Eselsohr;  Tieaving — ,  lifting — ,  (Build.) 
der  Klemmhaken,  die  Teafel«klaae. 

Bog-bolt,  s.  (Ship'b.)  der  Bolzen  mit 
viereckigem  Kopf;  — briar,  (Bot)  der 
Hagebuttenstrauch ;  —  eart,  (Coach  -  m.) 
das  Jagdgig ;  —  chuck,  (Tum.)  die  Docke 

mit  Stellschraube ; eileat,  (Ship-b.)  die 

Klampe   der  Schlagbettung ;  — fishoü, 

der    Seehundsthran ; »hin,    das 

Seehundsfell ;  —  hair,  ( TTeav.)  das  Hunds- 
haar, Ziegenhaar,  untaugliche  Haar ;  — 
leg  chisü,  (Sngr)  das  FelUreisen,  Grund- 
eisen; —  nail,  (Locksm.)  der  grosse 
Schlossnagel;  (Cartwr^^w'K\ipi^Tin&%<A\ 
— nose  hand-Mice,  (Lockam.)  der  schmal- 
mäulige  Feilkloben;  — power,  (MecK) 
der  Hundemotor;  — roae,  (Bot,)  die 
wilde  Böse,  Heckenrose;  — shores,  pU 
(8hip-b,)  die  Schlittenständer;  — slag, 
(Met,)  vid.  dog;  — ^s^ stone,  (Bot,)  das 
Knabenkraut;  — stopper,  (Mar.)  der 
Setzstopfer;  — tooth,  (Arch.)  der  Zahn- 
zierrath;  (Meeh,)  der  Polirzahn;  — 
tooth  spar,  (Miner,)  der  Hundezahnspath 
(eine  Art  Kalkspath);  — vane,  (Mar^ 
der  Yerklicker  (eine  Art  Flügel,  um  die 

Windrichtung     zu     zeigen); violet, 

(Bot,)  das  Hundsveilchen ;  — wood,  (Bot.) 
das  rothe  Hartriegelholz  (von  Comt^s 
sanguineoi), 

looggevy  s,  (Mar.)  das  Doggerboot, 
ein  holländisohes  Fisoherfahrzeug ;  (Min,) 
eine  Art  geringhaltiger  Alaunstein. 

Dogger-bandy  s,  (Miner,)  ein  Thon- 
eisensteinlager  im  schottischen  Koblen- 
gebirge. 

Boggy  y  doggie ;  s,  (Min,)  der  Auf- 
seher. 

Boily,  s,  (Man^f.)  ein  Wollenstoff; 
das  Tischtuch. 

Bole^  a,  (Min,  ComwaU)  der  Gruben- 
antheil,  Kuz. 

Bolerite,  a,  (Miner.)  der  Dolerit,  Au- 
gitgrünstein. 

Boll;  a,  die  Puppe. 

to  BoUy^  V.  o.  the  blooma,  (Met,)  die 
Schirbel  recken,  strecken. 

Bolly,  a,  (Meeh,)  der  Aufzug;  (Met,) 
derBührer  im  Schlämmf^ss ;  (Sm,Lockam.) 
das  Nietstöckchen;  (Waah.)  der  Bühr- 
stock  mit  gabelförmigem  Ende. 

BoHy-tuby  a.(Met.)  das  Schlämmfass, 
die  Erzbütte;  (Waah,)  die  Waschbütte, 
Waschkufe. 

Bolomite,  a,  (Miner,)  der  Dolomit, 
Bitterspath. 

Bolphin,  s,  der  Delphin;  (Art.)  der 
Delphin,  Henkel;  (Hydr.  Arch.)  der  Ab- 
weiser am  Brückenpfeiler;  (JFire-w,)  der 


Wasserschwttnner;  (Mar,)  die  hölzerne 
Boje  zum  Festmachen  der  Schiffe. 

Bolphin*oily  s.  der  Delphipthran. 

Bomej  s.  (Teehn,)  die  Haube,  der 
Aufsatz;  der  gewölbte  Deckel;  (Arch.) 
der  Dom;  die  Kuppel,  das  Kuppelge- 
wölbe; (Chem,  Dist.)  die  Haube;  (Cry st.) 
das  Doma ;  (Bailw.)  der  Aufsatz  auf  (ame- 
rikanischen und  Schweizer-)  Passagierwa- 
gen;  (St,  eng,)  der  Dampfdom,  Dampf- 
behälter; diminished  — ,  surbased  — ,  die 
gedrückte  Kuppel ;  pointed  — ,  das  Kegel- 
gewölbe ;  —  of  a  reverbertUory  furnace^ 
(Met.)  die  Kuppel,  Haube  eines  Flamm- 
ofens ;  ateam — ,  (8t,  eng.)  der  Dampfdom ; 
aurmounted  — ,  die  überhöhte  Kuppel; 
truncated  — ,  die  oben  abgebrochene 
Kuppel,  das  Gürtelgewölbe. 

Bome-ooTer,  a.  (8t.  eng.)  das  Dom- 
hemd, die  Bekleidung  des  Dampfdomes. 

Domestic ;  a.  inländisch;  zur  Haus- 
haltung gehörig,  auf  die  Haushaltung 
bezüglich;  —  appUaneea,  pl,  Haushal- 
tungsgeräthe ;  —  boiler,  der  Küchen- 
kessel; —  preaa,  die  Presse  für  Haus- 
haltungszwecke; —  wine,  der  Obstwein^ 
Fruchtwein. 

BomestiCy  a.  (Weav.)  starker  Futter- 
oder Hemdeiu:attun. 

Boxnett,  a,  (Manuf,)  ein  glatter,  halb- 
wollener Stoff. 

Bomioiled,  o.  biXl,  (Comm.)  der  do- 
micilirte,  auf  ein  Zahlungsdomicil  ange- 
wiesene Wechsel. 

Bonk,  a,  (Min,)  weicher  Letten  in 
Gangklüfben. 

Bonkey,  donkey-engine,  a.  (Mach.) 
die  Hülfsmaschine ;  baJIXast — ,(Mar,)6ie 
Dampfballastpumpe;  feed — ,  (St.  eng,) 
die  Dampfspeisepumpe. 

Bonkey-boiler,  a,  (St.  eng,)  der  Hülfs- 
kessel;  — crane,  der  Dampfkrahn;  — 
engine,  die  Hülfsmaschine;  — pump, 
(St,  eng.)  die  durch  eine  eigene  kleine 
Haschine  in  Bewegung  gesetzte  Dampf- 
pumpe. 

Boodle -aaoky  ba.gpipe,  «.  (Mus.y 
der  Dndelsack. 

Book,  8.  (Mas.)  der  in  eine  Backstein- 
wand eingemauerte,  hölzerne  Pflock. 

Boor,  s.  die  Thür,  die  Pforte,  das 
Thor;  das  Sohürloch;  (Min.)  die  Wetter- 
thür;  arched  — ,  (Build.)  die  Bogenthür^ 

back — ,   die  Hinterthür;    back s,  pU 

of  a  reverberatory  furnace,  (Met.)  die 
Arbeitsöffnungen  der  Bückseite  eines 
Flammofens;  batten — ,  die  Thür  mit 
aufgesetzten  Leisten;  bearing ' — ,  main^ 
— ,  (Min.)  das  Hauptthor;  bUtnk  — ,  die 
blinde  Thür;  charging — ,  working — , 
(Met.)  die  Einsatzthür,  Arbeitsthür; 
clamped  — ,  die  Thür  mit  eingeschobenen 
Leisten ;  —  made  of  deals,  die  Bretterthür, 
volle  Thür;  doubled  — ,  die  Doppelthür;. 
entry  — ,  street  — ,  front  — ,  die  Hausthür ,. 
Ein  gangs  thür ;    flre — ,    die  Feuerthür^ 
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das  Schärloch ;  flttah — ,  jib  — , '  (Build.) 
die  bündige  Thür;  folding  — ,  die  Flü- 
gelihurifour-pandled — ,  dieVierfüllangs- . 
thür;  framed  — ,  die  eingestemmte  Thür ; 
grated — ,  das  Gatterthor,  dieGitterthür; 
iron — ,  das  eiserne  Thor;  —  with  two 
leaves,  die  Flügelthür;  ledged  — ,  die 
Thür  mit  aufgenagelten  Leisten;  man- 
hole — ,  {8t,  eng.)  der  Mannlochdeckel; 
mud'Jiole  — ,  {St.  eng.)  der  Putzlochdeckei ; 
—  with  panels  covering  hack,  die  Thür 
mit  überschobenen  Fällungen;  planed 
— ,  die  gehobelte  Thür;  jfloughed  and 
tongued — ,  die  gespundete  Thür;  rebated 
and  beaded  — ,  die  Doppelthür;  six -pan- 
eUed  — ,  die  Sechsfüllungsthür;  sliding- 
— ,  die  Schiebethür;  {RaHw.)  die  Bollen- 
barriere; sm<tke-box  — ,  {St.  eng.)  der 
Bauchkastendeokel;  square -headed  — , 
{Buüd.)  die  Thür  mit  geradem  Sturz; 
trap — ,  die  Pallthür;  (ifin.)  die  Wetter- 
lutte; working — ,  die  Arbeitsthür. 

Door- alarm ^  s.  der  Alarmapparat 
an  Thüren;  — bar,  der  Thürbaum, 
Querriegel;  — *ay,  die  Thümische;  — 
bdl,  — gong,  die  Thürschelle;  — ease, 
die  Thüreinfiassung,  Thürzarge; — catch, 

— lateh,  — '«  neck,  die  Thürklinke; 

folding,   die   Thür&lze; frame,  der 

Bahmen  einer  eingestemmten  Thür;  — 
handle,  derThürgriff;  — haspy{Locksm.) 
der  Bandhaken ;  — hook,  {Locksm.)  der 
Stutzhaken;  — -jamb,  — -jaumb,  das 
Thürgewände ;  —  fcceper,  der  Thürhüter ; 
— knob,  der  Thürknopf,  Thürring;  — 

knocker,  der  Thürklopfer; le<rf,  der 

Thürflügel;  — leap,  die  Thürverklei- 
dung;  — Untel,  der  Thürsturz ;  — lock, 
das  Thürschloss;  — mat,  die  Matte 
(Strohmatte,  Kokosmatte  etc.);  — post, 
der  Thürpfosten ;  — securer,  — -fastener, 
die  Sperrstange,  der  Thürzuhalter ;  — 

sill,   — stead,    die    Thürschwelle ; 

spring,  die  Thürfeder;  — stead,  der 
Eingang;   — step,    die    Stufe    vor  der 

Hausthür; stone,  threshold -stone,  die 

steinerne  Schwelle  der  Hausthür;  — 
strip,  der  (Blech-)  Streifen  am  unteren 
Ende  einer  Thür  (zum  besseren  Schluss 

derselben); way,   der  Thorweg;   die 

Thürschwelle;  — way  of  a  puddling- 
fumace,  [Met.)  die  Schüröfhiung. 

Dorian^  Dorio^  a.  dorisch;  —  order, 
(Arch.)  die  dorische  Säulenordnung. 

Dormant  y  dormer ,  s,  (Carp.)  der 
Grund balken,  die Bodensuh welle;  — of  a 
ground-floor,  .die  Lagerschwelle ,  der 
Unterzug. 

Dormant-tree ;  s,  (Arch.)  der  Trag- 

'  balken,  Hauptbalken ; of  a  door, 

das  Losholz,   der  Kämpfer; of  a 

window,  der  Weitstab,  das  K&mpferholz. 

Dormant^  a.  schlafend;  unbeweglich, 
stehend;  —  boU,  (Locksm.)  die  hebende 
Falle,  der  französische  Biegel;  —  capi- 
tal, (Comm.)  das  todte  Kapital;   (Arch.) 


schräg,  nicht  senkrecht;  —  partner,  der 
stille  Kompagnon;  —  partnership,  die 
stille  Genossenschaft;  —  window,  vid. 
dormer-window. 

Dormer-windoWy  s.  (Arch.)  das  Bo- 
denfenster, Dachfenster,  die  Bodenluke; 
Memish ,  das  holländische  Dach- 
fenster;  gabled ,   der  Dacherker, 

die   Dachnase;    hip-roof ed ,     die 

Gkiupe,  das  Kappfenster. 

Dormitory  y  s.  (BuHd.)  das  Schlaf- 
zimmer, der  Schlafsaal. 

Domlck;  domooky  s.  (Weav.)  der 
Tischdrell  mit  Steinmustem. 

Dorael^  s.  der  Tragkorb,  die  Kötze, 
Kiepe; — ,  doset,  (Arch.  Om.)  der  Bücken- 
teppich, die  verzierte  Bedeckung  der 
Bückseite;  der  ThronhimmeL 

Dorsour,  s.  (Manuf.)  in  Schottland 
fikbricirte  Stoffe,  welche  zum  Behängen 
der  Wände  von  Kapellen  etc.  gebraucht 
werden. 

Dose^  s.  of  ore,  (Met.)  der  Ersatz,  die 
Erzgicht. 

Dosaer,  s.  der  Tragkorb,  die  Kiepe: 
(Carr.)  der  Wagenkorb;  —  *,  pL  (Frt.) 
die  Schanzkörl^ 

Dossil  9  s.  (Surg.)  die  CharpieroUe 
(ziun  Offenhalten  von  Wunden). 

to  Doty  V.  a.  (J>ye.)  punktiren,  tüpfeln; 
to  —  account«,  (Comm.)  Conti  punktiren; 
io  —  a  Une,  (^Draw.)  eine  Linie  punktiren. 

Dot,  *.  (Mus,  Td.)  der  Punkt;  — 
and  dash,  (Tel.)  das  Punkt-  und  Strich- 
Signal,  Morse-Signal;  — s,pl.  (Mas.)  her- 
vorstehende Nägel,  welche  als  Maassstab 
für  die  Dicke  des  Bewurfs  dienen. 

Dotcliin,  s,  die  chinesische  Schnell- 
wage. 

Dotting,  s,  (Engr.)  die  Punktirmanier; 
die  punktirte  Arbeit. 

Dottlng-needle,  s.  die  Punktimadel ; 
— pen,  die  Punktirfeder;  — wheel,  das 
Punktirrad. 

to  Double,  V.  a.  verdoppeln;  füttern; 
(Di^.)  rektifloiren;  (Olass-m.)  überfangen, 
plattiren;  (Print.)  doppelt  setzen,  Hoch- 
zeit machen;  (8ilk-m.)  die  Seidenfäden 
doubliren;  (Spinn.)  doubliren,  zwirnen; 
to  —  the  slabs,  (Met.)  die  Bleche  dop- 
peln, urwellen. 

to  Doable,  v.  n.  (Hunt.)  Haken  schla- 
gen (von  einem  Hasen);  to  — ,  to  sail 
round,  (Nav.)  umsegeln,  umlaufen. 

to  Double-bolt,  to  — lock,  v.  a, 
(Locksm.)  doppelt  schliessen;  to — mesh, 
Doppelmaschen  machen. 

Double,  s.  das  Doppelte,  Zweifache; 
die  Kopie;  (Locksm.)  der  Nachschlüssel; 
(Print)  der  Doppelsatz,  das  Doppelt- 
gesetzte. 

Double,  a.  doppelt,  zweifach;  —  de- 
composition, (Chem.)  die  Wechselzer- 
Setzung;  —  influence,  (Eleetr.)  die  Dop- 
pelinfluenz; —  puddling -furnace ,  (Met.) 
der    Doppelpuddelofen;     —    rrfraction, 
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(Opt)  die  Doppelbrechung;  —  roasting- 
fumacef  {Met.}  der  Doppe&Östofen. 

Double-actmg^  a.  (Maeh.)  doppelt 
wirkend;  — angle-iron,  {Met.)  das  Dop- 
pelwinkeleisen,  U  -Eisen ;  —  hetrrd,  (Ch*n- 
m.)  der  Doppellanf;  — bass,  {Mt^s,)  die 
Bassgeige;  der  Kontrabass;  — bottom, 
der  Doppelboden;  — butt- straps,  pi. 
(Boiler  -  m.)  Ueberdeckungsplatten  auf 
beiden  Seiten;  — card,  (Spinn.)  die 
Doppelkarde;  — cap,  (Pap.  m.)  ein 
Schreibpapierformat  von  17  auf  28  Zoll; 

chamfered  driJZ,   der  zweischneidige 

Bohrer;  — compasses,  pl.  der  Hohlzirkel; 

—  cylinder  engine,  — cylinder  steam- 
engine,  die  zweicylindrige  Dampfina- 
schine,  VToolfsche  Dampfmaschine;  — 
dagger,  (Print.)  das  Doppelkreuz;  , — 
drum,  (Mil.)  die  grosse,  auf  beiden  Seiten 
geschlagene  Trommel,  Doppeltrommel; 

—  ended  squeezer,  (Puddling -m.)  der 
doppelte  Luppenquetscher ;  — entry, 
book -keeping  by  — entry,  (Comm)  die 
doppelte  Buchiuhrung;  — fluid  cell, 
— fluid  battery,  (Electr.)  das  Element, 
die  Batterie  mit  zwei  konstant  wirken- 
den Flüssigkeiten;  — furrow  plough, 
(Agr.)  der  Doppelfiirchenpflug ,  Doppel- 
pflug;    handed   borer,   der  zweimän- 

nige  Bohrer;  — headed  rail,  (Railw.^ 
die  zweiköpfige  Schiene ;  —  iron,  (Join!) 
der  Doppelhobel;  — ladder,  die  Bock- 
leiter; — letters,  pl.  (Print.)  die  Ligatu- 
ren; — Une,  (Baüw.)  das  Doppelgeleise; 

—  mine,  (Aftn.)  die  doppelt  streichende 
Strecke ; — mule-tunst,  ( Weav)  geschleifte 
Mulegame;  — needle  tdegraph,  ^ei'Do^ 
pelnadelteleg^aph ;  — pica,  (Print.)  die 
Teztschrift,  Sekunda;  — pick,  (Build. 
ATtn.)  die  Doppelhaue,  Spitzfläche;  — 
plane, iron,  (Join.)  der  Doppel- 
hobel; — rifle,  die  Doppelbüchse,  der 
Doppelstutzen;  — rivdting],  (Boiler- m.^ 
die  doppelte  Vernietung ;  —  saU,  (Chem.) 

das  Doppelsalz; seat  valve, befit 

valve,  (Mach.)  das  Ventil  mit  doppeltem 
Sitze;  — set,  (Forg.)  die  Sprenggabel; 
— speed,  die  doppelte  Geschwindigkeit; 
story  boiler,  (St.  eng.)  der  Dampf- 
kessel mit  Oberzug;  — thread  of  a 
screw,  das  Doppelgewinde  einer  Schraube; 
— threaded  screw,   die  Doppelschraube; 

—  T-iron,  (Met.)  das  Doppel- T-Eisen, 

H-Eisen ; T-raü,  (Baüw!)  die  doppelte 

T-Schieue;   — track, way,  (Railw.) 

das  Doppelgeleise; vaidt,  (Arch.)  das 

Doppelgewölbe,  das  Gewölbe,  welches 
auf  einem  anderen  Gewölbe  ruht. 

Doubled  y  a.  doublirt,  gezwirnt;  — 
yam,  das  gezwirnte  Garn,  der  Zwirn. 

Doubler^  s.  (Cal.  pr.)  das  Drucktuch, 
die  wollene  Unterlage;  (Bist.)  der  Bekti- 
fikationsapparat:  (Phys.)  der  Elektrici- 
tätsverdoppler ;  (Spinn.)  die  Zwimmühle. 

Doublet^  s.  (Jew.)  ein  fedscher  Edel- 
stein, ein  Doppelstein  von  Krystall ,  zwi- 


schen dessen  beiden  Hälften  eine  Folie 
liegt;  (Oi?e.)  das  Doublet  (eine  Art  Lupe) ; 
(Tail.)  das  Wamms,  die  Unteijacke. 

Doubling^  s.  die  Verdoppelung,  Füt- 
terung; (Bist.)  das  Bektificiren;  (Mar.) 
die  aussei«  Verkleidung  des  Schiffes; 
(Nav.)  das  Umsegeln;  (Print.)  das  Doub- 
liren, der  Doppelsatz;  (Spinn.)  das 
Zwirnen ;  —  of  the  bits,  (Mar.)  das  Kissen 
der  Beting ;  —  of  a  satl,  der  Saum  des 
Segels ;  —  of  strokes,  (Mar.)  die  Tasche 
(die  Verdoppelung  von  Plankengängen 
an  der  Aussenseite  des  Schiffes. 

Boubling-firame  y  s.  (Silk-m.)  die 
Doublirmaschine ;  — hammer,  (Af0t.)der 

Blechhammer ; machine ,      —  and 

twisting  -  machine,  (Spinn.)  die  Zwimma- 
schine,  Zwimmühle;  — plate,  (Ship-b.) 
die  Verdoppelungsplatte,  Verstärkungs- 
platte; —  naü,(Mar.)  der  Hauptspieker, 
Hauptnafi;eL 

Douone^  «.die  Douche,  das  Spritzbad. 

DoTigh.  a.  (Bak.)  der  Teig;  the  — 
rises,  der  Teig  geht  auf. 

Dough-kneader  9  s.  (Bak.)  der  Teig- 
kneter;  —  knife,  das  Teigmesser;  — 
mixer,  die  Knetmaschine ;  — trottgh,  der 
Backtrog. 

Doup,  s.  (Weav.)  der  Perlkopf. 

DovOy  s.  (Zool.)  die  Taube;  — cot, 
der  Taubenschlag;  — ^s  foot,  (Bot.)  der 
Storchschnabel. 

to  Dovetail I  v.  a.  (Carp.  Join.)  auf 
den  Schwalbenschwanz  verbinden,  ein- 
schwalben, einschwalken. 

Dovetail  9  s.  (Arch.)  der  Tauben- 
schwanz, ein  anglo-normannisches  Glied; 
(Carp.  Join)  der  Schwalbenschwanz, 
Taubenschwanz,  die  Zinke;  (Mar.)  der 
Burghaken;  exposed  — ,  die  offene,  ge- 
wöhnliche Zinke;  false  — ,  der  umge- 
kehrte Schwalbenschwanz,  lapped  — , 
lap — ,  concealed  — ,  covered  — ,  die  ge- 
deckte Zinke,  der  verdeckte  Schwalben- 
schwanz; mitred  — ,  mitre — ,  die  Zinke 
auf  Gehrung. 

Dovetail-cutter,  s.  die  Bo^rsohneide 
zum  Bohren  von  schwalbenschwanzför- 
migen  Löchern;  — file,  (Watchm.)  die 
Schwalbenschwanzfeile,  Steigradschieber- 
feile;  — hole,  — jag,  (Carp.  Join.)  der 
Schwalbenschwanzeinschnitt,  das  Schwal- 
benschwanzblatt;  — indent,  der  schwal- 
benschwanzförmige  Zahn  an  einem 
Zahnbalken;  — joint,  die  Schwalben- 
schwanzverbindung,   Verzinkunff; 

plane,  der  Grathob^;  — plate,  (Ship-b.) 
die  Schwalbenschwanzplatte,  der  grosse 
Schwalbenschwanz;  — saw,  die  Zinken- 
säge; —  tenon,  der  Schwalbenschwauz- 
zapfen;  — wire,  der  Keildraht,  Schwal- 
benschwanzdraht. 

Dovetailing,  s.  (Carp.)  die  Verbin- 
dung mit  dem  Schwalbenschwanz,  Ver- 
zahnung, Verzinkimg;  die  Verschrän- 
kuDg  zweier  Balken  auf  der  Langseite; 
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concealed  — ,  lapped  — ,  die  versteckte, 
versenkte  Schwalbenschwanzverbindung ; 
eaoposed  — ,  die  offene,  freie  Schwalben- 
schwanzverbindung ;  mitred  — ,  die 
Schwalbenschwanzverbindung  auf  Geh- 
rung ;  ■ —  machine,  (Join.)  die  Schwalben- 
schwanzmasohine  (Maschine  zum  Schnei- 
den von  Zinken  und  Schwalbenschwanz- 
blattem). 

Dowel y  a,  {Carp.  Join.)  der  Diebel, 
Döbel,  Dübel,  Cylinderzapfen. 

Dowel-borer,  s.  der  Dobelbohrer;  — 
hole,  das  Dobelloch,  Cylinderzapfenloch. 

Doweling,  dowelUng,  a.  (Join.  Carp.) 
die  VerdübeluHg,  DoUung;  — machine, 
die  Dobelbohrmaschine. 

Dowlas  y  a.  (Weav.)  der  Kreas,  die 
Lederleinwand. 

Down,  a.  der  Flaum,  die  Daune, 
Dune;  — a,  pL  die  Dünen. 

Down.  adv.  nieder,  abwärts;  —  with 
the  hdmf  (Mar.)  das  Buder  in  Leet  — 
the  yard!  (Mar.)  streicht  die  Baal 

Down-fall^  a.  die  Stromschnelle;  (Min.) 

die  Stürzung; go  hoard,  (Min^  der 

zuführende  Windschacht ;  — haul,  — 
hauler,  (Mar.)  der  Kiederholer  (ein  Tau 
am  oberen  Theile  des  Segels);  — motion, 
(Mach.)  die  niedergehende  Bewegimg; 
— ahare,  (Agr.)  die  in  Dünengegeuden 
gebräuchliche  Pflugschar;  — aignal, 
(BailtD^  das  Abfahrtssignal:   — atream, 

stromabwärts; atroke,  (St.  eng.)   die 

niedersteigende  Bewegung  des  Kolbens, 
der  Kolbenniedergang;  — train,  (BaiUo.) 
der  Zug  von  der  Hauptetation. 

Downoasty  downthrow^  a.  (Min.) 
der  Sprung,  Yerwurf  ins  Liegende  (auch 
—  alide);  der  niederwerfende  Grang;  — 
g(xte,  die  einfallende  Strecke;  —  ahaft, 
der  Wettereinzug. 

Downward,  a.  in  derBichtung  nach 
unten,  abwärts. 

Downy,  a.  flaumig,  wollig. 

Dozen^  a,  (Comm.)  das  Dutzend. 

Drab,  a,  (8aU-u>.)  der  Abtropf kästen ; 
{Mant4f.)  ein  dicker  rothbrauner  Wollen- 
stoff. 

DrabbetB^  a.  pU  (Manuf,)  grobes  Se- 
geltuch. 

Drabler,  drablet^  a.  (Mar.)  das  zweite, 
untere  Bonnett  f  Ansatzstück  eines  Segels). 

Dradge,  a.  (Min.)  (beim  Scheiden  der 
Erze)  das  schlechte,  geringhaltige  Erz. 

Draff ^  a.  das  Spülicht;  (Breto.)  das 
schlechte,  unbrauchbare  Malz. 

to  Draft,  to  draughty  v.  a.  Zeich- 
nungen, Bisse  entwerfen;  to  — a  docvr 
ment,  eine  Urkimde  entwerfen;  (Mil.) 
auswählen,  detachiren. 

Draft  ^  a.  der  Zug  (vid.  draught); 
(Comm.)  die  Tratte,  der  Wechsel,  die 
Ziehung ;  der  Abgang,  Absatz ;  der  üeber- 
schlag  der  Wage  beim  Wiegen,  das  Gut- 
gewicht. 

Draft»hole,  draught-hole  ^  a.  (Met. 


Min.)  das  Zugloch;  — engine,  (itfin.)da8 
Pumpenwerk. 

to  Drag,  V.  a.  schleppen,  auf  dem  Bo- 
den hinziehen ;  (Fiah.)  ausflschen;  (Mar.) 
dreggen;  to — for  the  anchor,  den  Anker 
fischen;  to  —  the  hair  for  the  baUa, 
(Print.)  die  Haare  zupfen,  zausen. 

Drag,  9.  (Agr.  Min.)  die  Erdkratze, 
Bodenscharre;  (Art.)  der  Wischer,  Ge- 
schützwischer ;  (Carr.)  der  Hemmschuh ; 
der  Block  wagen,  Klotzwagen  (zum  Trans- 
port von  Baumstämmen);  eine  Art  Jagd- 
wagen mit  zwei  Sitzen  nach  vorn  und 
zwei  nach  hinten,  Bücken  an  Bücken 
mit  den  ersten;  (Fiah.)  das  Schleppnetz; 
(Hydr.  arch.)  der  Bagger,  Handbagger; 
die  Baggerschaufel;  (Mar.)  das  Fisch- 
dreg,  der  Dreghakeu;  (Maa.)  das  Schab- 
eisen, die  Kratze;  (Mech.)  die  Bremse, 
der  Zaun);  (Mould.)  vid.  drag-box;  (Spinn.) 
das  Zurückbleiben  der  Spule  während 
einer  vollen  Umdrehung  der  Spindel; 
manure — ,  (Agr.)  die  Mistgabel;  —  for 
mud,  (Mar.)  der  Kratzer;  —  ojf  a  aaw- 
miU,  der  Blockwagen,  Klotzwagen,  Sche- 
mel in  der  Sägemühle. 

Drag-bar,  a.  (Br.  build.)  die  Hänge- 
kette, Hängestange;  (Raüw)  die  Kuppel- 
stange; —  beam,  (Agr.)  das  Schleppholz 
für  den  Pflug;  — boat,  (Mar.)  der  Sand- 
räumer; —  bolt,  (Loc.)  der  Ziehbolzen, 

Kuppelbolzen ; box,  —  -flaak,  (Moxdd.) 

der  Unterkasten,  die  Unterlade;  — 
chain,  die  Hemmkette;  (Br.  build.)  die 
Hängekette;  — hook,  (BaHw.)  der  Kup- 
pelhaken;   link,  (Baiho^  die  Kuppel- 
schraube; (St.  eng.)  das  Zugstück,  die 
Zugstange  zwischen  zwei  Krummzapfen; 
—  net,  (Fiah.)  das  Schleppnetz,  Schwimm- 
netz;   rope,   das  Hemmtau;    — aail, 

(Mar.)  das  Stoppsegel,  der  Treibanker; 
— apring,  (Mach.)  die  Feder  der  Kuppel- 
stange,   die  Zugfeder; ataff,   (Carr.) 

die  Hemmstütze,  Stützgabel,  der  Hund; 

— tibrf,  — peat,  der   Baggertorf; 

waalier,  die  Hakenscheibe,  Schleppscheibe ; 
— tßheel,  das  Schlepprad. 

Dragon-beams,  a.  pl.  (Build.)  schräge 
Stützen,  Streben; — ^a-blood,  (Dye. Print) 

das  Drachenblut; piece,    (Carp.)  der 

Stichbalken;  — tree,  (Bot.)  der  Drachen- 
baum; —  wood,  das  Drachenbaumholz. 

Dragoon,  a,  (Mil.)  der  Dragoner. 

to  Drain,  v.  a.  (Hydr.  Build.)  ent- 
wässern, trocken  legen,  drainiren,  ab- 
tröpfeln lassen;  to  —  a  mine,  (Min.)  die 
Wasser  einer  Grube  lösen;  to  —  off, 
ablassen;  to  —  the  apede,  (Comm.)  das 
baare  Geld  erschöpfen ;  to  —  the  akina, 
(Tann.)  das  Wasser  aus  den  Häuten 
ausstreichen;  to  —  the  wort,  (Brew.)  die 
Würze  abziehen. 

to  Drain,  v.  n.  ablaufen;  trocknen, 
trocken  werden;  — off,  (Sug.m.)  abflies- 
sen,  abtropfen. 

Drain,  a.  die  Abzucht,  der  Abzugs- 
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kanali  der  Entwässerungsgraben,  die 
Grabenleitung;  (Found.)  die  Onssrinne; 
(Hydr.)  das  8id,  die  Dohle,  Abzugsrinne; 
{Min.)  der  Wasserstollen,  die  Abzugs- 
rösche; {Pav.)  die  Gosse,  Tagerinne; 
(Railuf.  Soad-tn.)  der  Abzugsfijaben, 
Entwässerungsgraben ;  side  — ,  (Baüw.) 
der  Bahngraben. 

Drain- bore }  s.  (Min.)  das  Bohrloch 
von  unten  nach  oben  zur  Abzapfung 
des  Wassers;  — box,  (Min.)  der  Aub- 
ffusskasten  eines  Pumpensatzes;  — eoek, 
Tst.  eng.)  der  Ablasshahn;  — metal, 
(Found.)  die  Gerinnstücke,  Binnenstücke ; 
— pipe,  (Brew.)  das  Bohr  zum  Abziehen 
der  Würze ;  (Hydr.)  die  Drainröhre ;  (Met.) 

die   Abzugsröhre;   — sluice, trunk, 

{Miü.)  die  Abzugsschleuse ;  —  tile,  (Hydr.) 
der  Drainziegel,  Drainageziegel ;  —  trap, 
der  WasserschluBs ,  die  Wassersperre  in 
einem  Drainrohr ;  — well  of  an  aqueduct, 
die  Theilungsgrube. 

Drainage  9  s.  die  Entwässerung, 
Trockenlegung,  Drainage;  (Ägr.)  die 
Berieselung;  (Build.)  der  Abzugskanal; 
(Min.)  die  Wasserlösung;  — pipe,  die 
Drainageröhre. 

Drainer y  s.  der  Grabenzieher;  der 
Schöpfer,  die  Schöpfkelle;  (Chem.  Manuf. 
Pap.  m.)  das  Abtropfgefäss,  die  Abtropf- 
pfanne; (Sug.  m.)  das  Tropfbrett. 

Draining  y  s.  die  Entwässerung, 
Trockenlegung,  der  Ablass;  (Min.)  die 
Wasserlosung,  Wasserwältignng;  salt — , 
(Soif-w.)  die  Pute. 

Draining -baC;  s.  (Sug.  m.)  der 
Kasten ,  Troff ;  —  channel  over  the  fur- 
nace, (Found^  der  Zugkanal  über  dem 
Ofengewölbe;  — engine,  die  Draini- 
rungsmaschine;  (Min.)  die  Wasserhal- 
tungsmaschine;  — house,  (Paper-m.)  äsa 
Tropf  haus;  — machine,  (Techn.)  die 
Trockenmaschine  (Centrifuge  etc.);  — 
machine,  — mill,  (Hydr.  Arch.)  die 
Trockenlegungsmaschine ,  Poldermühle ; 
— plough,  (Agr.)  der  Binnenpflug,  Ab- 
zugspflug;  — pot,  (Sug.  m.)  der  Syrups- 
pott;  — pump,  die  Drainirungspumpe ; 
—  tHes,  pl.  (£ry(2r.)  die  Binnziegel,  Drai- 
nageziegel; —  wdl,  (Bu/ild.)  die  Senk- 
grube, Schwindgrube,  das  Senkloch. 

Draper )  s.  der  Tuchhändler;  linen- 
— ,  der  Leinwandhändler ;  woolen  — ,  der 
Wollwaarenhändler ;  — ^s  company,  die 
Londoner  Tuohhändlerinnung. 

Drapery^  «.die  Tuchfabrik ;  die  Tuch- 
macherei,  der  Tuchhandel ;. das  Tuch; 
iArch.)  das  Blumenwerk,  Schnitzwerk; 
Upholst.)  die  Draperie,  Ueberhänge  von 
faltigem  Zeug;  (Sctdpt.  Paint.)  die'  Dra- 
pirung,  der  Faltenwurf  der  Gewänder. 

Drapery-painter^  s.  der  Gewand- 
maler. 

to  Draughty  v.  a.  vid.  to  draft. 

Draughty  s.  der  Zug;  der  Luftzug: 
(Techn.)  der  Biss,  die  Zeichnung ;  (Build.) 


der  Feuerkanal ,  Zug  in  Feuerungsan- 
lagen; (Carr.)  die  Bespannung,  das  Ge- 
spann, der  Zug ;  (Comm.)  das  Gutgewicht, 
üebergewicht;  die  Tratte,  der  Wechsel, 
die  Ziehung;  (JT^^.)  der  Fischzug ;  (Mas.) 
die  Meisselhiebe  an  den  Ecken,  welche 
den  Maassstab  für  die  Glättung  des 
Steines  bilden;  (Weav.)  das  Einziehen, 
Einpassiren,  Einreihen;  — s,  pl.  das 
Damenspiel;  die  Steine  zum  Damen- 
spiel;—  and  cording,  (Weav.)  der  Zettel, 
der  Part;  coloured  — ,  die  illuminirte 
Zeichnung;  double  — ,  (Carr.)  das  Doppel- 
gespann, die  deutsche  Bespannung;  — 
of  the  pattern,  (Mould.)  der  Ablauf,  die 
Verjüngung  des  Modells;  rough — ,  (Draw.) 
der  erste  Entwurf;  —  of  a  ship,  (Mar.) 
der  Tiefgang  eines  Schiffes;  der  oder 
die  Ahm,  Ahming  (das  vertikale  Maass 
an  der  Schiffswand,  zur  Messung  des 
Tiefganges);  single  — ,  (Carr.)  die  ein- 
fache Bespannung;  treble  — ,  (Carr.)  die 
russische  oder  dreifache  Bespannung, 
Gabelbespannung. 

Draught-bar y  s.  die  Zugstange;  — 
board,  das  Damenbrett,  Schachbrett; 
— catcher,  (Zoc.)  der  Luftsammler,  Luft- 
trichter;   furnace,  (Met.)  der  Wind- 
ofen, Zugschachtofen;  — hopk,  (Carr. 
Art.)  der  Zughaken;  — horse,  das  Zug- 
pfex^d; tree  of  a  carriage,  die  Lang- 
winde, der  Langbaum. 

Draughts^  s.  pl.  das  Damenspiel;  die 
Steine  desselben;  (Cwrr.)  die  Stränge, 
woran  die  Pferde  ziehen. 

Drau^^htsmany  s.  der  Zeichner, 
Musterzeichner. 

to  Dra'Wy  v.  a.  und  v.  n.  ziehen; 
zeichnen,  entwerfen,  vorzeichnen ;  (Comm.) 
ziehen ;  anweisen,  assigniren;  (Met.  Spinn.) 
strecken,  walzen,  laminiren ;  to  — at  long, 
at  short  date,  (Comm.)  auf  lange,  auf 
kurze  Zeit  ziehen;  to  —  at  par,  al  pari 
trassiren;  to  —  at  sea,  (Mar.)  tief  gehen; 
to  —  bills,  (Comm.)  Wechsel  trassiren, 
ziehen;  to  —  bills  in  sets,  Kopiewechsel 
ziehen;  to  —  a  bit,  abzäumen;  to  —  the 
blast-furnace,  (Met.)  den  Hochofen  aus- 
kratzen; to  —  the  bloom,  (Tin-manuf.)  ur- 
wellen;  to  —  a  bucket,  (Jftn.)  einen 
Pumpenkolben  ausziehen ;  to  —  a  charge, 
a  batch,  (Chem.  man.)  eine  Beschickung, 
Schmelze,  Operation  ausziehen;  to  —  a 
cover,  (Hwrd.)  einen  Wald  durchsuchen;  to 
—  for  the  balance,  (Comm,)  per  Appoint 
trassiren ;  to  —  iron  to  bars,  (Met.)  Eisen 
walzen  \  to  —  a  line  perpendicular ,  eine 
Senkrechte,  Winkelrechte  fällen;  to  — 
a  mill -stone,  einen  Mühlstein  schärfen; 
to  —  off,  abziehen,  ablassen;  ableiten; 
(Coop.)  vom  Fass  abziehen,  ausziehen; 
to  —  ^ff  a  ditch,  einen  Graben  ablassen; 
to  —  off  the  wort,  (Brew.)  die  Würze 
abziehen;  to  —  on  stone,  lithographiren; 
to  —  ores,  (Min.)  Erze  fördern ;  to  —  out, 
auseinander  ziehen;   (Sm.)   ausschroten, 
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Aiuschweissen ;  to  —  oui  glasa^tubes,  GUs- 
röhren  ausziehen;  to  —  out  into  ttire,  to 
ncire-drauf,  zn  Draht  ausziehen;  to  — 
cut  iron  under  the  hammer,  Eisen  unter 
dem  Hammer  strecken,  schmieden;  to 

—  out  Heel,  den  Stahl  plätten,  schienen ; 
to  —  piles,  (Buüd,)  Pfähle  ausziehen ; 
to  —  a  plan  in  full  site,  (Arch.)  auf- 
reissen,  in  natürlicher  Grösse  auftragen; 
to  —  samples,  {Comm.)  Proben  ziehen; 
to  —  the  sheets  aft,  {Mar^  die  Schoten 
abholen;  to  —  special  wire,  (Wire-dr.) 
den  Draht  dessiniren;  to  —  the  tap-bar, 
{Met.)äie'PT6beBt&Jige  ziehen;  to  —  tubes. 
Bohren  ziehen;  (Loe.)  die  Siederöhren 
herausnehmen;   to  —  up,  schöpfen;  to 

—  up  accounts,  (Comm.)  Bechnungen 
Aufmachen;  to  —  up  a  carriage,  einen 
Wagen  anhalten;  to  —  up  cloth,  zu- 
stopfen; to  —  wire,  Draht  ziehen. 

"Dr&Wy  s.  (Spinn.)  der  Zug,  Wagen- 
zug; —  of  the  mule-jenny,  der  Auszug; 

—  of  the  pattern,  {iiould.)  der  Ablaiä, 
^e  Verjüngung  des  Modells. 

Draw -back  9  «.  {Found.)  der  falsche 
Kern,  das  Keilstück;  {Comm.)  der  Bück- 
zoll; derBabatt,  der  Nachlass  bei  baarer 
Zahlung;  — back-bolt,  die  schiessende 
Falle;  — bar,  — link,  (Loe.)  die  Kup- 
pelungsstange zwischen  Tender  und  Lo- 
komotive ;  —  bar  head,  {Raüw.)  das  Zug- 
federhaupt; —  beam,  (Jlfac^.)  die  Has- 
pelwelle, der  Drehbaum;  — beam  of  a 
well,  der  Brunnenschweugel ;  — bench, 
{Wire-dr.)  die  Ziehbank,  Schleppzangen- 
bank;   {Mint.)  der  Zainzug,  Durchläse; 

—  boU,   {Loe.)   der   Kuppelungsbolzen; 

bore,  {Carp.  Join.)  eine  Art  der  Ver- 

dübelung  eines  Zapfenloches;  — boring 
of  barrds,  (Chin-m.)  das  Schmirgeln  der 
Läufe;  — box,  {Pewt.)  der  Sedcenzug, 

Siekenzug; boy,  {Weav.)  der  Lätzen- 

zieher,  Ziehjunge;  (Min.)  der  Hund- 
läufer; —  bridge,  die  Zugbrücke,  Auf- 
ziehbrücke ;  Gothic bridge,  die  Zug- 
brücke mit  Wippen,  Portalbrücke ;   lever 

&rtd^e,die  Wippbrücke,  derenBrücken- 

klappe  abwärts  schlägt;  — fling,  das 
Abziehen;  — gear,  (Saddl.)  das  Zugge- 
schirr; —  head,  (Loc.)  der  Kuppelungs- 
bolzen; —  hoe,  die  Ziehhacke ;  — hook, 
(Loc.)  der  Zughaken,  Kuppelungshaken; 
kiln,  der  kontinuirliche  Kalkbrenn- 
ofen; —  knife,  {Coop.)  das  Schneid- 
messer, Schnitzmesser;  — latch,  die 
Thürklinke,  die  mit  einer  Schnur  ge- 
zogen wird;  — Une,  {Mech.)  die  Zieh- 
leine einer  Lauf  ramme ;  —  loom,  {Weav.) 
der  Zugstuhl,  Zugwebstuhl;  French  — 
loom,  der  Jacquardwebstuhl;  — plate, 
{Needl.  Wire-dr.)  das  Drahtzieheisen;  — 
point,  {Draic.)  der  Stichpunkt ,  die  Beiss- 
spitze;  {Engr.)  die  Badimadel,  Beissna- 
del;  {Mech.)  der  Spitzbohrer;  — rod, 
(Loc.)  die  Zugstange;  — shqft,  der  Zieh- 
schacht, Ziehbrunnen;  — spring,  {Loc.) 


die  Zugfeder;  -^-tube,  {Opt)  das  Aus- 
zugsro&;  — well,  der  Ziehbrunnen, 
Drehbrunnen;  — wire -barrier,  {Raiho.) 
die  Zugbarriöre,  Drahtzugbarri^re. 

Drawee^  8.{Comm.)  der  Passat,  der,  auf 
den  ein  Wechsel  g^ezogen,  ausgestellt  ist. 

Drawer )  s.  {Comm.)  der  Trassant, 
Aussteller  eines  Wechsels;  (Join.)  die 
Schublade,  das  Schubfach;  [Min.)  der 
Zieher ;  —  s,  pl,  die  Unterhosen ;  a  ehest  of 
— s,  eine  Kommode ;  spark  — ,  {Electr.)  der 
Funkenzieher;  wire — ,  der  Drahtzieher. 

Drawing«  s.  das  Zeichnen,  die  Zei- 
chenkunst; die  Zeichnunp;,  der  Entwurf ; 
{Arch.)  der  Biss,  Grundnss;  {Comm.)  die 
Yerloosung;  {Mar.)  der  Wasserzug ;  {Met.) 
das  Strecken;  (Min.)  die  Förderung, 
Erzgewinnung;  (Phot.)  der  Abzug,  das 
Bild ;  {Spinn^  das  Ausziehen ,  Strecken, 
Laminiren;  —  of  a  biU  of  exchange, 
{Comm.)  das  Ausstellen  eines  Wechsels; 
dabbed  — ,  daubed  — ,  die  gewischte 
Zeichnung;  the  first  — ,  (Met.)  die  erste 
Strecke;  —  of  the  flax,  das  Ausziehen, 
Doubliren  und  Strecken  des  Flachses;  -^ 
the  glass,  {OUiss-m.)  die  Glasprobe; 
hatched  — ,  etched  — ,  die  schraffirte 
Zeichnung;  lead -peneil  — ,  die  Bleistift- 
zeichnung; Unear — ,  lineal — ,  geomc' 
trical  — ,  die  Linearzeichnung,  geome- 
trische Zeichnung;  —  out  of  iron,  {Sm.) 
das  Ausstrecken  und  Formen  mit  dem 
Hanmner;.  —  in  outline,  de&  Umriss; 
plan — ,  das  Planzeichnen;  pricked  — , 
{Paint.)  das  durchstochene  Muster,  der 
Karton;  profile — ,  sectional  — ,  die 
Durchschnittszeiohnung;  standard — ,  die 
Normalzeiohnung;  —  of  the  thread, 
{Spinn.)  das  Ausziehen,  Strecken  des 
Fadens,  Laminiren;  —  in  water-colours, 
die  Aquarellmalerei,  Tuschzeichnung; 
wire — ,  das  Drahtziehen,  die  Drahtzie- 
herei; {St.  eng.)  die  Expansion  des  Dampfes 
im  Cylinder;  working — ,  die  Konstruk- 
tionszeichnung, Arbdtszcichnung. 

Drawing-awl;  s.  {Shoem.)  die  Durch- 
ziehahle; —  back,  {BuHd.)  die  Grund- 
linie, Anlage,  der  Fuss  einer  Böschung; 
— bench,  { Wire-dr.)  die  Ziehbank,  Schlepp- 
zangenbank; {Mint.)  der  Zainzug,  das 
Adjustirwerk;  — board,  das  Zeichen- 
brett, Beissbrett;  — bucket,  (Afar.)  die 
Schlagpütze;  — chalk,  die  Zeichen- 
kreide, — compasses,  j^LderBeisszirkel; 

—  cord  of  the  draw -loom,  {Weav.)  die 
Kegelschnur;  — doton,  (Met.)  das  Aus- 
recken des  Eisens;  — engine,  {Min.)  der 
Göpel,  die  Fördermaschine;  — -frame, 
{Min.)  das  Fördergestell,  der  Förderwa- 
gen ;  {Spinn.)  die  Strecke,  Streckmaschine, 
Zugmaschine,  der  Laminirstuhl ;  — 
frame  for  ßax,  die  Bandmaschine,  Flachs- 
bandmaschine ,  Ziehmaschine ;  —  head 
in  worsted  spinning,  die  Strecke,  der 
Streckkopf  in  der  Kammgarnspinnerei; 

—  hole,  {Wire-dr.)  das  Drahtziehloch; 
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'-'ink,   die  Zeichentinte;   die  Tusche; 

—  -  kntfe,  {Coop.  Cartwr.  Carp.  Join.)  das 
Schnitzmesser,  Beifmesser,  Ziehmesser; 
{Farr.)  das  Zogmesser,  Hufmesser;  — 
machine,  die  Zeichenmaschine;  (Spinn.) 
die  iFlachsbandmaschine ,  Strecke;  tube- 
— machine,  die  Böhrenziehbank ;  — 
m4U,  (Wire-dr.)  das  Brahtziehwerk,  die 
Drahtmühle;  — office,  das  Bureau  des 
Planzeichners;  — out,  das  Strecken, 
Ausziehen;  (Spinn.)  das  Ausfahren;  — 
paper,  das  Zeichenpapier;  — pen,  die 
Beissfeder;  die  Zeichenfeder;  — pin,  die 
Papierzwecke,  Hieftzwecke,  der  Beiss- 
nagel;  — ply  er,  (Wire-dr.)  die  Schlepp- 
zange; — point,  (Locksm.)  die  Beiss- 
nadel,  Beissspitze ;  — point  of  the  stamp- 
cutter,  die  Badimadel;  — rod,  (Mach.) 

die   Zugstange; roller,  (Spinn.)   die 

Streckwalze,  Ziehwalze;  — rollers,  pi. 
(Spinn.)  die  Streckcylinder ;  die  Kamm- 
walzmaschine ;  — room,  das  Gesell- 
schaftszinmier ;  das  Bureau  des  Plan- 
zeichners;   scraper,  (Coop.)  der  Zug- 
schaber; — shc^ft,  (Min.)  der  Pörder- 
schacht;  — slale,  der  Zeichenschiefer; 
— tahU,  (Join.)  der  Zeichentisch ;  — up, 
(Min.)  die  Förderung  zu  Tage;  — up 
machine,  (Min.)  die  Fördermaschine. 

Drawn ^  a.  gezogen;  —  candles,  pl. 
gezogene  Lichter ;  —  tubes,  pl.  gezogene 
Bohren. 

Dray^  s.  der  niedrige  Wagen,  Karren ; 
(Min.)  der  Förderungskarren,  Förderungs- 
kübel. 

Dray-cart,  s.  der  Karren;  —  man,  der 

Kärrner,  Schröter; man^s  ladder,  die 

Schrotleiter ;  — plough,  der  Schlepppflug. 

Breadnauglit;  s.  (Manuf.)  ein  schwe- 
rer Stoff  für  Matrosenkleidung;  ein 
schwerer,  filzartiger  Wollenstoff  zur  Be- 
kleidung von  Luken  etc. 

to  Dredge  9  v.  a.  (Sy&r.)  baggern, 
ausbaggern. 

Dredge  •  s.  (Agr.)  die  MlBchsaat  von 
Hafer  und  Gerste ;  (Fish.)  das  Schleppnetz. 

Dredger ;  s.  die  Streubüchse;  — , 
dredge-boat,  (Hydr.)  das  Schlammbagger- 
schiff, der  Baggerprahm,  Baggerponton ; 
— ,  dredging '  machine,  die  Baggerma- 
schine; st^am — ,  der  Dampf  bagger. 

Dredging;  s.  das  Ausbaggern. 

Dredging-boat^  s.  das  Ba^gerboot, 
der  Moderprahm;  — box,  die  Streu- 
büchse;   —  bucket,    der  Baggereimer; 

—  ladder,  die  Baggerleiter ;  —  machine, 
— engine,  die  Baggermaschine,  der 
Bagger;  stea^ machine,  der  Dampf- 
bagger, die  Dampfbaggermaschine;  — 
pla/nt,  die  Baggermaschinerie ;  — tumbler, 
die  Baggertrommel. 

DregS;  s.  pl.  die  Hefen,  der  unreine 
Bodensatz;  (Brew.)  die  Malzträber;  — 
of  pitch,  der  Pechsatz;  —  oftar,  der 
Dros,  der  Theersatz;  —  of  toine,  die 
Trester,  die  Lauer. 


Drenoh;  s.  der  Trank,  das  Arznei- 
mittel fnrThiere;  die  Homschaufel  zum 
Einflössen  von  Tränken. 

Drenohing-apparatnsy  s.  ein  Appa- 
rat, um  Thieren  Arzneimittel  einzu- 
flössen. 

Dresden -China  9  s.  das  Meissener 
Porzellan;  — laee,  sächsische  Spitzen. 

to  DresS;  v.  a.  zurichten,  zubereiten, 
richten;  (Agr.)  bearbeiten,  bestellen; 
(Cloth-m.)  die  Appretur  geben,  stafßren; 
(Mill.)  aufraken,  pillen;  (Mint.)  aus- 
schlichten; (Type-c.)  bestossen;  (Weav.) 
schlichten;  to  —  a  casting,  (Found.)  ein 
Gussstück  putzen;  to  —  the  chafes, 
(Print.)  das  Format  über  die  Form 
legen;  to  —  the  cloth,  das  Tuch  rauhen; 
to  —  fiax,  Flachs  hecheln;  to  —  hemp, 
Hanf  brechen;  to  —  iron  rods,  (Met.) 
Stabeisen  abrichten,  abschneiden,  ab- 
gleichen; to  —  wüh  lime,  (Tann.)  ein- 
kalken; to  —  a  miU' stone,  die  Mahl- 
fläche eines  Mühlsteins  schärfen;  to  — 
a  nail  or  pin,  einen  Nagel  oder  Stift 
richten,  gerade  machen ;  to  —  ores,  (Min.) 
Erze  aufbereiten;  to  —  a  ship,  (Mar.) 
ein  Schiff  mit  Flaggen  und  Wimpeln 
schmücken;  to  —  a  skin,  ein  Fell  pöh- 
len;  to  —  a  stone,  einen  Stein  behauen; 
to  —  the  vine,  den  Weinstock  bear- 
beiten; to — the  warp,  (Weav.)  die  Kette 
schlichten. 

DresSy  s.(Tail.)  der  Anzug,  das  Kleid; 
fuU  — ,  der  vollständige  Anzug;  der 
Galaanzug;  —  of  a  miU-stone,  die  Hau- 
schläge, Biilen  eines  Mühlsteins. 

Dress-goodSy  s.  pl.  (Mant^.)  Kleider- 
stoffe. 

Dressed,  a.  (Tann.)  gar;  —  toith  the 
liair,  (Furr.)  rauchgar;  —  lambskin,  die 
Schmase,  Schmasche. 

Dresser 9  s.  der  Zurichter;  der  An- 
richtetisch; (Met.)  der  Pocharbeiter^ 
Pochsteiger;  (Needl.)  der  Drahtrichter, 
Drahtzieher;  (Type-c)  der  Bestosshobel ; 
(Weav.)  der  Schlichter;  mülstone — ,  die 
Maschine  zum  Schärfen  der  Mahlfläche 
eines  Mühlsteins;  —  of  stones,  der  Bauher, 
Behauer  der  Steine. 

Dresser- copper  y  s.  (Weav.)  der 
Schlichtkessel. 

DresseSy  s.  pl.  (Tail.)  fertige  Kleider. 

Dressing;  s.  die  Zubereitung,  Zurich- 
tung: die  Ausschmückung,  Verzierung; 
(Agr.)  die  Bestellung,  Beackerung;  der 
ausgestreute  Dünger ;  (Build.)  das  Bauhen 
der  Bausteine;  &e  Verkleidung;  (Curr.. 
Cloth-m.)  die  Appretur,  das  Walken; 
(Cloth-m.)  das  Bauhen;  (Found.)  daa 
Putzen  der  Gussstücke;  (Min.)  die  Auf- 
bereitung; (Weav.)  die  Schlichtung,  »die 
Schlichte;  — s,  pl.  (ilrcÄ.)  das  Simswerk, 
die  Gesimse  und  Ornamente  an  einem 
Gebäude;  —  cold,  (Cloth-m.)  das  Kalt- 
pressen; —  of  the  formation,  (Railto.} 
die  Planirung;  —  of  horses,  das  Putzen» 
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Striegeln  der  Pferde;  —  of  iron,  das 
Strecken,  Plätten,  Walzen;  —  of  jambs, 
{Build.)  die  Gliedemng  der  Oewände; 
—  of  Unen,  die  Glänzung ;  —  of  a  miU- 
stone,  das  Schärfen  der  Mahlfläche  eines 
Mahlsteins;  pUtstered  — ,  (Build.)  die 
verpntzte  Fenstereinfassung;  —  of  sicina, 
die  Eürschnergare ;  —  of  slopes,  das 
Ahrichten  der  Böschnog;  —  toith  tables 
or  slabs,  die  Plattenyerhlendang;  — .of 
wooden  door -jambs ,  die  Thürverklei- 
dnng. 

Dressing-bench;  s.  (Met,)  die  Zorich- 
tebank,  die  Beschneidebank;  — eo^e, 
der  Toilettenkasten;  — chisel,  (Carp.) 
der    Schrotmeissel ,    breite    Lochbeitel; 

engine    on    the    loom,    (Weav.)    der 

Schlichtapparat  am  Webstuhl ; floor, 

(Min.)  das  Wasch  werk,  die  Erzwäsche; 
— frame,  (Oloth-m.)  der  Tuchschragen, 
Kasten;  — glue,  (Weav.)  die  Schlichte, 
der  Schlichtleim;  — goum,  der  Schlaf- 
rock; — hammer,  der  Abrichthammer; 
^^' hides,  pl.  das  Fahlleder;  — knife, 
das  Anspatzmesser ;  (Täte.)  die  Schlicht- 
klinge; — machine,  (Weav.)  die  Schlicht- 
maschine;* (MiU.)  der  Biirstenbeatel ; 
cylindrical machine,  (MiU.)  die  eng- 
lische Mehlbarstmaschine;  — room,  das 
Ankleidezimmer;  — stick,  (Tinpl.  work.) 
der  Spannstock;  — table,  (Build.)  die 
Blendplatte;  (Join.)  der  Toilettentisch; 
tub,  (Tann.  Taw.)  das  Garfass. 

Dried; a. getrocknet,  trocken;  air — . 
lufttrocken;  —  tip,  leaky,  (Coop.  Mar.) 
aufgetrocknet,  undicht. 

to  Drift;  V.  a.  a  mountain,  (Min.) 
ein  Gebirge  verstollen;  to  —  a  hole, 
(Locksm.)  ein  Loch  aufräumen,  ausdomen. 

Drift«  s.  (Arch.)  der  horizontale  Druck, 
Seitenscnub ;  (Fire-w.)  der  Treiber,  Stem- 
pel, Setzstock;  (Oeol.)  das  erratische  Ge- 
schiebe; (Locksm.)  der  Setzmeissel:  der 
Durchschlag,  Lochbammer;  (Mar.)  die 
treibend  zurückgelegte  Strecke;  (Min.) 
die  Strecke,  Hauptstrecke;  das  Streichen 
eines  Ganges;  der  Querstollen;  der  Bä- 
del,  die  Bädelsäule;  (Sm.  Locksm.)  der 
Dom,  die  Beibahle;  — s,  pl.  (Min.)  das 
Grubengebäude ;  —  of  the  current,  (Nav.) 
die  Geschwindigkeit  und  Bichtung  des 
Stromes;  diagonal  — ,  (Min.)  die  Diago- 
nale; dumb  — ,  (Min.)  die  obere  Wetter- 
strecke;  glacier — ,  (Gfeo^)  der  Gletscher- 
schutt; hollow  — ,  (Art.  Fire-w.)  der 
Hohlsetzer,  Hohlstempel;  horizontal  — , 
(Min.)  die  Theilungsstrecke ;  inclined  — , 
die  schwebende  Strecke;  level  — ,  die 
Sohlenstrecke;  lower  — ,  der  Haupt- 
Querschlag;     middling ,    (Min.)    der 

Mittelstollen;  snow — s,  pl.  Schnee- 
wehen ;  soUd  — ,  (Art.  Fire-w^  der  Massiv- 
setzer,  Yollsetzer. 

Drift -anchor;  s.  (Mar.)  der  Treib- 
anker; — board,  (Fire-w.)  der  Setzsche- 
mel; — bolt,  (Meeh.)  der  Treibbolzen; 


(Ship'b.)  der  Jagbolzen;  — ice,  das 
Treibeis;  — maker,  (Min.)  der  Stöllner; 

m^n,    (Min.)   der  Querschläger; 

net,  (Fish.)  das  Treibnetz  j ' rail,  (Mar.) 

der   zerbrochene   Gang;    die   Topsente; 

sail,    (Mar.)    der     Treibanker,    das 

Stoppsegel; sand,  der  Treibsand ; 

way,  (Min.)  die  Strecke,  der  Stollen; 
(Road-m.)  der  Treibweg  (für  das  Vieh), 
die  Trift;  — wood,  das  Treibholz. 

Drifting;  s.  (Locksm.)  das  Ausdomen, 
Aufräumen;   (Min.)  der  Streckenbetrieb. 

to  Drill;  V.  a.  (Locksm.)  bohren,, 
drillen;  (Agr.)  rillen,  drillen,  in  Billen 
säen. 

Drill;  s.  (Agr.)  die  Furche,  Bille,  die 
Säemaschine;  (Locksm.  Carp.  Join,  etc.) 
der  Bohrer,  Drillbohrer,  Drehbohrer; 
(Watchm.)  der  Versenkbohrer:  (Agr.)  die 
Furche ,  die  BiUe ;  —  s,  pl.  (Weav.)  der 
Drell,  Drillich;  Arehimedian  — ,  screw- 
— ,  der  Drillbohrer  mit  schraubenförmiger 
Spindel,  archimedische  Druckbohrer;  — 
toith  bow,  der  Bogenbohrer;  centrifugal 
— ,  der  Gentrifhgfübohrer,  englische  Me- 
tallbohrer; countersink ,    (Mach.)  der 

Versenkbohrer ;  double  -  chamfered  — , 
double-cutting  — ,  der  zweischneidige  Boh- 
rer ;  —  ufith  ferrule,  (Carp.  Mach.  Waichm.) 
der  Druckbohrer;  (Locksm.)  der  Bollen- 
bohrejr  \  fiy  — >  der  Bohrer  mit  Schwung- 
rad; forked  — ,  der  Zweizahnbohrer; 
hollow  — ,  (Tum.)  der  Hohldriller;  leng- 
thening -  piece  of  a  — ,  (Min.)  das  Mittel- 
stück,  der  Ansteckbohrer;  —  with  lever, 
lever — ,  ratchet — ,  die  Bohrknarre,  der 
Batschbohrer ;  rock — ,  (Min.)  der  Stein- 
bohrer; rose — ,  der  Kronbohrer ;  square 
— ,  (Min.)  der  vierkantige  Bohrer  für 
feines  Gestein;  twist — ,  twisted  — , 
spiral  — ,  der  Schraubenbohrer;  upright 
— ,  pump — ,  (Join.  Locksm.)  die  Benn- 
spindel;  well — ,  der  Brunnenbohrer. 

Drül-barro'W;  s.  (Agr.)  die  Handsäe- 
maschine;  — borer,  (Mech.)  der  Drill- 
bohrer, Drehbohrer;  — bow,  der  Bohr- 
bogen, Drillbogen,  Drehbogen;  (Qun-m.) 
der  stählerne  Bogen; box,  die  Bohr- 
rolle, Bohrhülse,  Drehscheibe;  (i4^r.)der 
Saatkasten;  —  box  and  bow,  der  Geigen- 
bohrer und  Bogen;  — chuck,  (Twm.)  die 
Drüldocke;  — clamp,  die  Klammer  zum 
Befestigen  der  Bohrhülse  an  einer  Dreh- 
bankspindel :  —  hall,  das  Exercierhaus ; 

harrow,  (Agr.)  die  Bohregge ; head, 

der  Bohrkopf;  — holder,  die  Bohrhälse ; 
— jar,  eine  Art  Stein-  oder  Bergbohrer; 
— plate,  die  Schwungscheibe  der  Benn- 
spindel ;  — plough,  (Agr.)  die  Säemaschine ; 

drop plough,  die  Horstsäemaschine; 

ridge plough,  die  Beihensäemaschine ; 

— press,  die  grosse  Bohrmaschine,  Bohr- 
presse;   spindle,  (Mech.)  die  Trieb- 
stahlspindel; —  -stay,  (Watchm.)  das 
Bohrstöckchen ;  — steel,  Stahl  für  Boh- 
rer; —  'Stock,  die  Bohrrolle,  Bohrhülse; 
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—  tool,  der  Drehbohrer;  die  Bohr- 
zwinge. 

Drilled^  a.  gebohrt;  —  eye,  die  Näh- 
nadel mit  gebohrtem  Oehr ;  —  e^  of  a 
nudle,  das  gebohrte  Oehr  einer  NähnadeL 

Drilling 9  b.  das  Bohren;  (Agr.)  das 
Billens&en,  Säen  mit  der  Säemaschine; 

—  the  eyes,  (^ee^iZ.)  das  Bohren  des 
Oehrs  mit  der  Bennspindel. 

Drilling  -  engine 9  a.  (LoeJum.)  die 
Bohrmaschine,  Lochmaschine;  — -frame, 
das  Bohrgestell,  Bohrgerüst;  — UUhe, 
die  Bohrlade; maehine,  die  Bohrma- 
schine, liöcherbohrmaschine ;  (Agr,)  die 
Säemaschine;  (Art.)  die  Zündlochyer- 
schraabmaschine ;  horitontal  —  maehine, 
die  horizontale  Bohrmaschine;  multiple 
— machine,  die  vielspindelige  Bohrma- 
schine; radial  — maehine,  die  Bohr- 
maschine mit  beweglichem  Arm;  alot- 
— maehine  f  die  Nuthenbohrmaschine; 
vaU maehine,  die  Wandbohrmaschine. 

D-ringy  s.  [Saddl.)  der  Kammring 
am  Bingstössel,  Schwebering. 

Drinkable  water,  a.  das  trinkbare 
Wasser,  Trinkwasser. 

to  Drip  9  V.  n.  tropfen,  tröpfeln,  trie- 
fen, {SctU-vj,)  sogen. 

Drip,  5.  das  Tröpfeln;  dieTraafe;(ilreA.) 
die  Wasserablaofinnne,  das  Tranfdach ;  — 
a,  pl.  (Sug-m,)  der  Nachlauf,  Tröpfel. 

Drip-no0e,  a.  (Arch.)  die  Wassemase ; 

atone ,  der  Fütrirstein ;   —  atone  in 

daaaie  style,  (Areh.)  die  Hängeplatte, 
Kranzleiste;  —  atone  in  Gothic  style,  der 
Ueberschlaffsims ,  die  Thürrerdachung, 
Fensterrerdachnng. 

Drlpper,  a.  (Cook,)  vid,  dripping-pan. 

Dripping,  a.  (Coole.)  das  Tröpfelfett; 
— a,  pl.  *(Buteh.)  der  Fleischertalg. 

Dripping-eaves,  a.  pl.  (Build.)  die 
Dachrinne, Dachtraufe;  — pan,  dripper, 
(Cook.)  die  Tröpfelpfanne,  das  G^föss 
für   das   herabträufelnde   Fett;    — vat, 

—  table,  (Indigo-m.)  der  Sammelkasten. 
to  Drive,  v.  a.  treiben;  in  Bewegung, 

in  Qang  setzen;  leiten  (z.  B.  Gase); 
(Buüd.  Mach.  BaHw.)  rammen;  (Min.) 
treiben,  verlängern;  Strecken  auffahren; 
to  —  a  coach,  kutschiren;  to  —  fuaeea, 
rockets,  (Fire- id.)  die  Zünder,  Raketen 
schlagen,  treiben;  to  —  a  gdUery,(Min.) 
einen  Hinengang  abtreiben,  treiben;  to 

—  a  gaUery  to  the  hade  of  a  aeam,  (Min.) 
einen  Abhau  machen;  to  —  in,  eintrei- 
ben, einschlagen;  (Min.)  abtreiben,  vor- 
treiben; to  —  in  a  pile,  einen  Pfahl 
einrammen;  to  —  in  the  quoin ^  ("Print.) 
einkeilen,  verkeilen;  to  —  the  Unea, 
(Print.)  die  Zeilen  enger  schliessen;   to 

—  on  a  gattery ,  (Min.)  abtreiben ,  vor- 
treiben; to  —  out,  (Ptint.)  auslaufen, 
zwischen  den  Wörtern  zu  weiten  Baum 
lassen;  to  —  out  the  double,  (Print.)  den 
Doppelsatz  ausbringen,  auslaufen  lassen; 
to  —  out  a  nail,  a  pin,  einen  Nagel, 


einen  Bolzen  austreiben;  to  —  pilea, 
Pfähle  rammen,  einrammen,  eintreiben, 
einschlagen. 

to  Drive,  v.  n.  treiben;  (Mar.)  sich 
ohne  Segel  fortbewegen,  durch  den  Wind 
fortgetrieben  werden;  to  —  to  leeward. 
abtreiben,  in  Lee  sacken ;  to  —  up,  (Mar.) 
auftreiben. 

Driven,  a.  (Mach.)  getrieben;  — toeU, 
ttibeioeU,Abyaainian  weU,  der  Abyssinische 
Röhrenbrunnen:  eine  in  Amerika  sehr 
gebräuchliche  Art  artesischer  Brunnen, 
durch  ein  Rohr  hergestellt,  welches  in 
die  Erde  getrieben  wird,  bis  dessen  durch- 
löchertes Ende  eine  wasserhaltige  Erd- 
schicht erreicht. 

Driver,  a.  (BuHd.)  der  Ranmiblock; 
(Cctrp.)  der  Stempelbolzen ;  (Cartwr.)  das 
Notheisen;  (Coop.)  der  Triebel;  (Fire-w.) 
der  Raketenladestock ;  (Found.)  dieStoss- 
walze  zum  Austreiben  der  Formspindel ; 
(Loc.)  der  Lokomotivführer  (auch  en^ine- 
— );  (Lockam.)  der  Hohlstempel;  (Mach.) 
der  Treiber,  das  Treibrad;  der  Mitneh- 
mer, die  Ejiagge ;  (Mar.)  der  Brotwinner, 
der  Treiber;  das  Treibsegel;  (MiU.)  der 
Treiber;  (Ktn.)  der  Pferdeführer ;  (Tum.) 
der  Führer;  (Watehm.)  der  Schlagnagel; 
( Weav.)  der  Schneller,  Treiber ;  engine  — , 
(Mach,)  der  Maschinenwärter,  Maschinist ; 
pile — ,  die  Ramme,  Pfahlramme;  der 
Rammbär,  Rammklotz;  hand-pile — ,  die 
Handramme ;  ateam  -pile — ,  die  Dampf- 
ramme; stand  of  — ,  (Loc.)  der  Loko- 
motivführerstand. 

Driving,  a.  (Min.)  das  Auffahren, 
Treiben ;  —  the  head  of  a  gaUery,  (Min.) 
die  Arbeit  vor  Ort;  —  headwaya,  {MinS 
die  Vorrichtungsarbeit ;  — out,  (Print^ 
der  weite  Satz,  die  Ueberschreitung. 

Driving-anohor,  s.  (Mar.)  derTreib- 
^  anker; axle,  die  Treibachse,  Trieb- 
welle;   bar,  die  Treibstange; heU, 

—  band,  (Mach.)  der  Laufriemen,  Treib- 
riemen; —  bolt,  (Cartwr.)  der  Büchsen- 
eintreiber, Treibbolzen;  der  Spannnagel, 
Zugbolzen ; box,  (Carr.)  der  Kutscher- 
sitz;     carriage,  (BaiUo.)  der  Treiber 

(der  erste  Wagen,  der  die  anderen  mit- 
telst  atmosphärischen   Druckes   treibt) ; 

chiael,   das   Stemmeisen; drum, 

(Mach.)  der  Treibcylinder ;  — gear,  der 
treibende  Maschinentheil,  das  Getriebe, 
Triebwerk;  (MiU.)  das  Gangwerk  einer 
Mühle;  — ice,  das  Treibeis;  — maUet, 
(Join.)  der  Klöpfel,  Schlägel;  — ahafl, 
(St.  eng.)    die   Treibachse,    Triebwelle; 

—  apringa,  pl.   (Loc.)   die  Triebfedern; 

water,  das  Betriebswasser;  — wedge, 

(Oil-mill.)  der  Presskeil ; wheel,  (Mach.) 

das  Treibrad;  — whip,  die  Fuhrmanns- 
peitsche. 

Drog,  a.  (Mar.)  die  Boje  am  Ende 
einer  Harpunirleine. 

Droits ,  s.  pl.  of  admiralty ,  (French) 
(Mar.)  die  Admiralitätsgerechtsame. 
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Droitsohlut;  s,  (Carr,)  ein  ruBsischer 
Beisewagen. 

Dromo8^9.(<?reeJb)die  LaufbahD,  Benn- 
bahn,  die  AUee. 

Drone«  8,(In8tr,m.)  die  >  längste  Pfaife 
des  Badeigacks;  (Zool.)  die  Drohne,  die 
männliche  Honigbiene. 

Drooping  9  «.  oftJie  meUd,  —  <xt  the 
fnoiUh,  (Art^  die  Answeitung  der  Hun- 
dang  eines  Geschützrohres,  die  Lippe  an 
der  Mündung. 

to  Drop.  V.  a.  lallen  lassen;  to  — 
the  anchor,  (Mar,)  den  Anker  auswerfen; 
to  —  a  ship,  ein  Schiff  einholen. 

to  Drop}  V.  n.  tropfen;  abfallen; 
(Cartwr.)  aus  der  Bichtunff  kommen  (von 
den  Speichen  eines  Bade^;  (Comm.)  sin- 
ken {vom  Preise);  to  —  <Mtem,  (Mar,) 
zurückbleiben ;  the  trade  i$  — ped,  {Oomm.) 
die  Handlung  ist  eingegangen. 

Dropy  8.  der  Tropfen;  (Raüw.)  die 
Hängemaschine,  Fallbühne,  der  Drop; 
(Th.)  der  Vorhang;  — a,  pl.  {Areh.)  die 
Tropfen  (kugelförmige  Zieraten  an  den 
ünterbalken  der  dorischen  Ordnung); 
roäl — ,  (Mar.)  der  Einladeapparat  för 
Kohlenschiffe;  —  of  the  deck,  (Ship-h.) 
der  Sprung,  Lauf,  Abgang  des  Decks; 

—  of  a  key-hole,  (Loeksm.)  der  Schlüssel- 
lochdeckel, das  Schlüssellochschild;  — 
of  a  piece  of  wood,  (8hip-h.)  die  nach 
unten  gerichtete  Bucht    eines  Holzes; 

—  of  a  sail,  (Mar.)  die  Tiefe  eines  Segels. 
Drop- box y  s.  (Weav.)  die  Steiglade; 

—  colour,  — lake,  die  Lackfarbe;  — 
curtain, scene,  (Th.)  der  Zwischen- 
vorhang; —  ditch,  (Frt.)  der  Diamant- 
graben;       drill' plough,     (Agr.)     die 

Horstsäemaschine ; ear  -  rings,  pl.  die 

Ohrgehänge;  — flue  boiler,  (8t.  eng.) 
der  Dampfkessel  mit  absteigenden  Feue- 
rungszügen; —  hammer,  der  Fallham- 
mer; — ledge,  (Arch.)  das  Tragloth,  die 
Tropfleiste;  — Ught,  die  Schraube  zum 
Höher-  und  Tieferstellen  des  Gasbren- 
ners; — paicl,  (Mar.)  das  Spillpall;  — 
press,  der  grosse  Fallhammer; — sponts, 
(SdU-io.)  der  Tröpfeltroff  (des  Gradirhau- 

ses); stone,   (MinerT}  der  Tropfstein; 

straike,  (8hip-h.)  der  Splissgang;  — 

table,  (Mech.)  der  Aufzug  (in  Lagerhäu- 
sern) ;  —  tcort,  (Bot.)  der  rothe  Steinbrech. 

Dropper,  s.  (Aar.)  eine  Art  Kom- 
schneidmaschine ;  (Min.)  das  von  einem 
Erzgang  absoharende  Trumm,  die  Zweig- 
ader. 

Dropping- board y  s.  (Ohandl.)  das 
Abtropfbrett,  der  Abtropftrog;  (Pap-m.) 
dieAbtropf^fanne;  — bottU,  (Chem.)  die 
Tropfflasche ;  — funnel,  der  Tropf trichter, 
Scheidetrichter;  — glass,  das  Tropfglas ; 

—  grating,  (Rope-m.)  der  Abtropfrost; 

out  of  water,  (Coop.  Mar.)  das  Binnen, 

Lecken;  — tube, .(Chem.)  das  Tropfrohr. 

Drosky,  s.  (Carr.)  ein  in  den  slavi- 
schen  Ländern   gebräuchlicher  Wagen, 


in  welchem  die  Passagiere  rittlings  auf 
einer  Bank  sitzen. 

Drosometer ;  s.  (Phys.)  der  Thau- 
messer. 

Dross,  s.  die  Hefe,  der  Schaum,  der 
Bodensatz;  der  Abfiill,  Unrath;  (Found, 
Met.)  das  Gekrätz,  die  Krätze,  der  Ab- 
strich, auch  (zuweilen)  Schlacke  genannt; 
—  of  iron,  der  Hammerschlag;  —  of  lead, 
der  Bleiabstrioh ,  die  Bleikätze,  Blei- 
schlacke; —  of  liquation,  die  SaigerdÖr- 
ner ,  die  Krätzschlacke ;  —  of  stUphur, 
(Chem.)  die  Schwefelschlacke ;  —  of  wine- 
or  oil-presaings,  die  Trester,  Trestem. 

Dross-ohest,  s.  (Met.)  die  Kieze;  — 
conduit,  (Met)  die  Wallgans,  der  Sohlacken- 
ableiter. 

Drossing-oven,  s.  (Met)  der  Ab- 
streichofen. 

Droye,  s.  die  Viehherde :  (Hydr.  arch.\ 
der  Bewässerungsgitiben ;  {Ma.s.  fif^one-c.) 
die  Biefelung  eines  Steines;  (in  Schott- 
land) das  Breiteisen. 

Drover,  s.  der  Viehtreiber. 

Drowned,  a.  level,  (Min.)  der  blinde 
Stollen;  —  mine,  der  ersoffene  Schacht. 

Drowning -bridge,  s.  (Hydr.  a^rch.) 
die  Schleuse,  wodurch  Wiesen  unter 
Wasser  gesetzt  werden. 

Drudge,  s.  der  Junge,  Handlanger. 

Drudging-boz,  s.  (Fire-^.)  die  Pul- 
verdose, Mehlpulverbüchse. 

Drug,  s.  die  Apothekerwaare,  Arze- 
neiwaare;  die  verlegene,  unverkäufliche 
Waare;  —  s,  pl.  die  Droguen,  Drogue- 
rien,  Materialwaaren ;  — miü,  die  Dro- 
guenmühle,  Pulverisirmühle. 

Drugget,  8.  (Weav.)  der  Droguet, 
Drogget,  ein  baumwollenes  und  wollenes 
Zeug;  der  gedbruckte  Wollenteppich. 

Druggist,  s.  der  Droguist,  der  Mate- 
rialwaarenhändler ;  chemist  and  — ,  der 
Apotheker ;  wholesale  — ,  der  Materialien- 
und  Chemikalienhändler  en  gros. 

Drum,  8.  (Mil.  Mus.)  die  Trommel; 
(Arch.)  der  Stein  einer  Treppenspindel; 
der  Kapitälkelch,  die  Glocke,  der  Kapital- 
rümpf;  (Oal.pr.)  die  Trommel,das  Dampf- 
fass;  (Mach.)  die  Bolle,  Welle,  Walze; 
die  Trommel,  Biementrommel  einer  Ma- 
schine; das  Trommelrad;  (MiU.)  der 
Mühlbottich,  Lauf;  (Min.)  der  Lehrbogen; 
(Wire-dr.)  die  Leier,  Scheibe  zum  Draht- 
ziehen; big — ,  (Jßi.)  die  türkische  Trom- 
mel; chain — ,  (Mach.)  die  Kettentrom- 
mel; conical  — s,  (Mach.)  die  konischen 
Trommeln;  double  — ,  (Mil.)  die  Doppel- 
trommel ;  hauUng  — ,  (Min.  Mach.)  die  För- 
derungstrommel;    separating ,   (Min.) 

die  Scheidetrommel;  side ,  die  kleine 

Trommel ,  Militärtrommel ;  snare  — , 
(Mil.)  die  Trommel  mit  Darmsaiten; 
spiral  — ,    (Mach.)    die   Spiraltrommel; 

tenor ,  die  Wirbeltrommel;   washing- 

— ,  (Pap.  m.  8ug.  m.)  die  Waschtrommei ; 
vjinding  — ,  (Mach.)  die  AuÜEugstrommel. 
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Drum -case,  —  Duok's-blll-blt 


Drum-caae^  9.  (Mil,  Mus.)  der  Trom- 
melsarg; — head,  das  Trommelfell;  — 
head  of  the  capstan,  [MarJ)  der  Kopf, 
Klöppel,   die  Trommel   des   Gangspills; 

—  saw,    die   Kronsäge; stick,   der 

Trommelschlägel; wood,   (Min.)  das 

Korbholz. 

Drummer^  s.  (Mil.)  der  Tambour. 

Dnuninond's  light^  liydro-ozygen- 
lighty  s.  {Baiho.)  das  Brammond'sche 
Siguallicht  (ein  intensives  Licht,  durch 
Einwirkung  einer  Knallgasflamme  auf 
Kreide  oder  Aetzkalk  hervorgebracht). 

Drupe,  s.  [Bot)  die  Steinfrucht 

Druse,  s.  (Min,)  die  Druse. 

Druss,  dross,  s.  {Min.)  das  Kohlen- 
klein, die  Gruskohle. 

Drusy^  drused,  o.  (Min,)  drusen- 
fÖrmig,  nierenförmig. 

Druxey,  5.  die  Holzföulniss,  das  Feuer, 
der  Wurmstich. 

to  Dry,  V.  a,  trocknen;  austrocknen, 
dürren ;  (Ohandl.)  abtropfe«  lassen ;  {Met.) 
anwärmen;  to  —  and  clean,  {Hcttm^  auf 
der  Form  ausstreichen;  to  —  the  malt, 
(Brew.)   das  Malz   trocknen,   darren;  to 

—  off,  abrauchen,  abdampfen;  to  — 
»itk,  (Silk-m.)  konditioniren ;  to  —  the 
strained  hanks,  {Weav.)  recken. 

to  Dry-rub,  v.  a.  den  Fossboden 
bohnen,  wichsen. 

Dry,  a.  trocken;  (vom  Wein  gesagt) 
herbe;  —  assay,  —  process,  —  way, 
{Ohem.)  die  Probe  auf  trockenem  Wege; 

—  body,  {Pott.)  feines,  unglasirtes  Stein- 
gut; —  cask,  {Mar.)  das  Schiff  mit 
trockenen  Waaren;  —  casting,  —  sand- 
casting,  {Found»)  die  Massenformerei,  der 
Massenguss;  —  dratcing,  {Wire -dr.)  das 
trockene  Ziehen ;  —  parting,  {Assay.)  die 
Silberscheidung   auf  trockenem   Wege; 

—  pile,  {Qdh.)  die  trockene  galvanische 
Säule:  —  process,  —  coUodium- process, 
{Phot.)  das  trockene  Collodiumverfah- 
ren;  —  spinning,  das  Trockenspinnen; 

—  state,  {Met.)  der  übergare  Zustand 
des  Kupfers ;  —  tcall,  (Afin.)  die  Trocken- 
mauer. 

Dry -ashes,  s.  pl.  of  beet -root,  die 
Bunkelrübenpottasche;  — copper,  tiber- 
gares Kupfer ;  —  dock,  die  Trockendocke, 
das  Werftdock;  — güding,  die  Vergol- 
dung auf  trockenem  Wege,  Feuerver- 
goldung;   goods,  pl.  Ausschnittwaa- 

ren;  — grinding,  das  Trocken  schleifen ; 
meter,  {Oc^-w.)  der  trockene  Gas- 
messer; —  oil,  das  Trockenöl,  Siccatif; 
— phtte  process,  —  plate  photography ^ 
{Phot.)  das  trockene  Collodiumvei^ahren ; 

point,  {Engr.)  die  Badimadel,  Beiss- 

nadel;  — rot,  der  Hausschwamm,  die 
trockene  Fäulniss  des  Holzes ; rubb- 
ing, das  Bohnen,  Wichsen  des  Fussbo- 
dens;  — sälier,  der  Material-  undFarb- 

waarenhändler ; sand,  (Mould.)   der 

fette,  ausgeglühte  Formsand,  der  trockene 


Sand,  die   Fonumasse;  — sand  mouldy 

{Mould.)  die  Massenform ; sand  motUd- 

ing,  die  Massenformerei;  —  -^  waU,  {Buüd.) 
die  Steinpackung,  die  ohne  Kalk  ange- 
führte   Mauer; wheel,     ein    unge- 

Bchmiertes  Bad. 

Dryer,  s.  das  Trockenmittel,  Trocken- 
öl, Siccatif;  die  Trockenmasohine ,  der 
Trockenapparat;  {Found.)  die  Trocken- 
stube ;  {Pap.  m.)  die  Trockenwalze ;  {Pott.) 
der  Trockenofen;  turret-dryer,  {Tann.)  der 
Trockenturm. 

Drsring,  a.  trocknend ;  —  oils,  pl.  die 
trocknenden  fetten  Gele;  non —  oils, 
pl.  die  nicht  trocknenden  fetten  Gele. 

Drying: ,  s.  das  Trocknen,  Darren, 
Austrocknen;  kiln ,  {Brew.)  das  Dar- 
ren; —  off,  (Gild.)  das  Abrauchen. 

Drylng-board,  s.  {Sug.m.)  das  Darr- 
brett; {Pap.  m.)  die  Trappel;  — cylin- 
der, {Pap.  m.  Spinn.  Weav.)  der  Trooken- 
cylinder;  — -floor,  {Brew.)  der  Malz- 
welkboden;    frame,    das   Trockenge- 

stell; ground,  {SaU-w.)  der  Trocken- 
herd; — house,  der  Trockenboden,  das 
Trockenhaus;  — kiln,  der  Trockenofen; 

{Found.)  der  Abwärmofen; Une,   die 

Wäschleine;  — loß,  der  Trockenboden; 

machine ,  die  Trockenmaschine ; 

oü,  das  Trockenöl,  der  Gelflmiss; 

place j  {Print)  der  Aufhängeboden;  — 
roUers-press,  (Pap.m.)  die  Trockenpresse ; 

room,  die  Trockenkammer; rope, 

die   Wäschleine,    das   Trockenseil; 

shed,  {Tann.Vye.)  der  Trockenschuppen; 

—  stand,  { Chem.)  der  Trockenkasten ; 

stove,  der  Darrofen;  (Found.)  die  Trocken- 
stube, der  Trockenofen ;  (Hort.)  das  Warm- 
haus; (Tann.)  die  Bähstube,  Schwitze. 

Diyite,  ^  der  Dryit,  versteinertes 
Eichenholz. 

to  Dub,  V.  a.  a  ship,  (Ship-b.)  ein 
Schilf  abschlichten;  to  —  the  timber, 
(Coop.  Carp.)  das  Holz  dächsein,  deisseln. 

Dub-adze,  s.  (Carp.  Coop.)  der  Dächsei,, 
der  Deissel. 

Dubbing:,  s.  (Coop.  Carp.)  das  Däch- 
sein, Deisseln,  Abschliohten  des  Holzes; 
(Curr.)  die  Schmiere,  eine  Mischung  von 
Thran  und  Talg  zur  Bearbeitung  der 
Häute  nach  dem  Scheren ;  (Mas.)  das  Aus- 
füllen der  Unebenheiten  einer  zu  be- 
werfenden Fläche  (auch  —  out) ;  (8hip-b.) 
das  Schlichten,  die  Abschllchtung ; 
(Shoem.)  das  Erweichen  des  Leders;  die 
Schmiere  zum  Erweichen  des  Leders. 

Duchesses,  Duchess-slates,  s.  pl. 
eine  Ai*t  grosser  Dachschiefer  (24  auf 
12  Zoll). 

Duck,  s.  die  Ente;  das  leichte,  dünne 
Segeltuch,  Schiertuch;  die  Zeltleinwand ; 
Russian  — ,  die  russische  Segelleinwand. 

Duck's -biU- bit,  5.  (Coop.  Join.)  der 
Holzbohrer,  welcher  in  die  Brustleier 
gesteckt  werden  kann;  — gun,  die 
Entenflinte,   Vogelflinte;    — meat, 


Duct  —  Dust -cage. 
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teeed,  {Bot)  die  WaaseriiiiBen; noae- 

bit,  die  halbelliptische  Schneide  des 
liöffelbohrers. 

Buotj  a.  die  Bohre. 

BuctibiUty;  a.  (Phya,)  die  Geachmei- 
di^eit. 

DuotJle^  a.  dehnbar,  geschmeidig, 
streckbar ;  (Met.)  schmiedbar,  hämmerbar. 

Duotor y  a,  {Cal.  pr)  das  Abstreiche- 
messer, die  Bakel,  der  Doktor. 

DuOj  o.  (Comm,)  föllig;  to  become  — , 
fällig  werden;  btfore — ,  vor  der  Ver- 
fallzeit ;  to  fall  — ,  fällig  sein ;  over  — , 
überfällig;  when  — ,  bei  Yerfallzeit 

Due,  a.  die  Gebühr;  (Min,)  die  Ab- 
gabe des  Unternehmers  an  den  Besitzer, 
der  Gmndzehnte. 

Duffy  9.  (Min.)  (in  Nordengland)  die 
Staubkohle. 

Duffl.e,  dufflesy  a.  (Weav.)  der  Düffel, 
grobes,  langhaariees,  tuchartiges  Zeug. 

Dufrenite,  a.  (Miner,)  der  Grüneisen- 
«tein. 

Dulcamara ,  a.  (Bot)  das  Bittersüss. 

to  Dully  V.  a.  stumpf  machen,  ab- 
stumpfen; (OUiaa-m.)  blind  machen,  des 
Glanzes  berauben. 

Dully  a.  matt ;  (Comm.)  flau,  stockend ; 
—  aeaaon,  die  stille  Zeit. 

Dull-edge  y  a.  die  Baumkante,  Wald- 
kante, Schalkante; — edged,  ungesäumt, 
baumkantig. 

DuUedge-plziy  duledge-pin«  dowely 
^.  (Corp.  Coop.  Join,)  der  Dübel,  Dobel, 
Oylinderzapfen. 

Dumy  a,  (Min.)  der  Thürstock,  das 
Blolzgestell. 

Diunb-beUy  a.  die  Hantel  (für  gym- 
nastische Uebungen) ;  fwnuiee,  (Min,) 

der  y entilationsofen ,  Wetterofen;  — 
piece,  (Mint)  die  unganze,  klanglose 
Münzplatte;  — pinÜe,  (Jfar.) der Buder- 

haken; pUite,  (Loc.)  die Eeuerplatte ; 

— 'ainglea,  pl.  (SUk-m.)  aus  mehreren 
gesponnenen  Fäden  zusammengedrehte 
Seidenfäden;  — wtUter,  der  stumme 
Diener,    Drehtisch;     der    mechanische 

Aufzug; ipateh,  die   stille   Uhr   für 

Kinder. 

Duznb'dy  a.  (Min,)  todtgepocht. 

Dumbyy  a,  (Nav,)  die  an  einem  Pfei- 
ler befestigte  Barke. 

Dum-orafty  a.  (Meeh.  Corp.  Build,) 
die  Hebelade,  Hakenfusswinde. 

Dummy  y  a,  die  Strassenlokomotive ; 
(Hatm,)  das  Glanzholz;  — cor,  der 
Strasseneisenbahnwagen  (mit  Maschine 
im  hinteren  Coup^). 

to  Dumpy  V.  a,  umkippen;  to  —  a 
load,  eine  Ladung  durch  Umkippen  ab- 
laden. 

Dumpy  a.  der  Abladeplatz,  Ablage- 
rxmgsplatz  (fur  Unrath,  Schutt  etc.); 
(Met.)  die  Halde,  Schlackenhalde. 

Dumping-buokety  a.  (Min.)  der  För- 
derkübel mit  Kippvorrichtung  oder  be- 


weglichem Boden ,  Kippkübel ;  —  •  ear, 
wagon,  der  Kies-  oder  Erdtransport- 
wagen mit  Kippvorrichtung ;  —  cart,  der 
Kippkarren. 

Dumpy- level y  *.  (Surv.)  die  Tele- 
skop-Libelle. 

DuneBy  a.  pl.  (Oeol.)  die  Dünen. 

to  Dungy  V,  a.  (Agr.)  düngen. 

Dungy  a.  (Agr)  der  Dünger,  der 
Mist. 

Dung-bathy  a,  (Dye.)  das  Mistbad, 
Kuhkothbad;  — cart,  der  Mistwagen; 
^^-hook,  (Agr.)  eine  Axt  Egge  zum  Aus- 
spreiten des  Düngers; pit,  die  Mist- 

grube ; aalt,  das  Düngesalz ; yard, 

der  Misthof,  Düngerhof. 

Dungeon  y  a.  (Arch.)  das  Burgver- 
liess. 

Dungeon-to'wery  a.  (Arch.)  derBurg- 
thurm,  Bergfried. 

Dunging  y  a,  in  ecdico-dyeing ,  das 
Kuhkothbad;  das  Kuhkothen. 

Dunging^alty  a.  (Chem.)  das  Dünge- 
salz; —  aubatanee,  das  Düngemittel. 

Dunnagey  a.  (Ma/r.)  das  Stauholz,  die 
Gamirung  des  Ballastes  und  der  Stürz- 
güter. 

Dimningy  a.  eine  in  New  -  Hampahire 
übliche  Art  des  Bäuohems  der  Kabel- 
jaue; (Comm.)  das  Mahnen. 

Dunstable-straWy  a.  (Hatm.)  Weizen- 
stroh für  Hüte. 

Dunter- goose  y  a.  die  Eidergans. 

Duodecimo  y  a.  (Print.)  das  Duodez- 
format, Zwölftelformat;  — aize,  der 
Duodezband. 

Dupiouy  a.  der  doppelte  Cocon. 

Duplexy  a.  doppelt;  —  tetegraph,  der 
Doppeltelegraph  (durch  welchen  Tele- 
gramme zu  gleicher  Zeit  hin-  und  zu- 
rückbefördert werden  können). 

Duranty  durance  y  a.  (Weav.)  der 
Etamin,  Stamin,  Damis  (ein  starker 
wollener  Stoff). 

DumBy  a.  pl.  (Frt.)  das  Strecken- 
gezimmer, das  Thürstockgeviere  im 
Minenbau. 

Durr-oreSy  a.  pl.  (Min.)  die  Dürrerze. 

Durray  a.  (Bot.)  eine  Art  Hirse. 

to  Dusty  V.  a.  abstäuben,  ausstäuben; 
zerreiben,  pulvern;  to  —  the  raga,  (Pap. 
m.)  die  Lumpen  sieben. 

Dusty  a.  der  Staub;  der  Kehricht; 
(Found.)  derGussstaub;  (Met.)  der  Flug- 
staub; (Min.)  das  Bohrmehl;  —  of  filed 
iron,  die  Bisenfeilspäne ;  —  of  fire- 
bricka,  die  Chamotte,  das  Chamotte- 
mehl;  —  firom  poUahing,  (Met.  w.)  der 
Polirstaub;  —  of  roaated  ore,  (Met.)  der 
Staub  von  geröstetem  Erz;  aaw — ,  die 
Sägespäne,  das  Sägemehl. 

Dust- cage  y  a.  (Spinn,)  der  Staub- 
kasten;    —  cart,    der  Kehrichtwagen; 

codi,  (Min.)  die  Staubkohle ;  — hole, 

die  Kehrichtgrube ;  — man,  der  Strassen- 
kehrer;  — pan,  die  Kehrichtschaufel; 
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Duster.  —  Dyne, 


—  shot,  der  Yogeldanst,  das  kleinste 
Jagdschrot; sieve,  das  Staabsieb. 

Duster,  s,  der  Federwedel,  Staubbesen ; 
(Mirror -m.)  der  Wischer;  {Pap,m.)  die 
Lumpenreinigungsmascbine,   der  Sieber. 

Dusting,  8.  das  Abstäuben ;  (Pap.m.) 
das  Sieben  der  Lumpen;  — machine, 
{Pap.  m.)  die  Lumpenreinigungsmascbine. 

Dutch,  a.  holländisch;  —  blue,  die 
holländische  Schmälte ;  —  bond,  Flemish 
bond,  (Mas.)  der  polnische  Mauerverband; 

—  brick,  (Mas.)  der  Fliesstein,  die  Platte; 

—  case,  (Min.)  das  Schachtgeviere  Yon 
vier  Planken^  der  holländische  Rahmen ; 
— dinker,  (Mas.)  der  holländische  Klinker, 
die  Stallmoppe  (eine  Art  gelber,  hartge- 
brannter Backsteine);  —  foil,  vid.  — 
gold;  —  gaUiot,  (Mar.)  die  holländische 
Galiote ;  —  gin,  der  feine  Gene ver ,  Wach- 
holderbranntwein ;  —  gold,  —  le<\f,  — 
metdl,  der  Goldschaum;  das  Bauschgold, 
Knittergold;  —  liquid,  (Chem.)  das 
Aethylenchlorid ;  —  oil 'mill,  die  Oel- 
mühle  mit  Keilpressung;  —  oven,  der 
Bratofen;  —  process,  —  method,  die 
holländische  Hethode  der  Blelweissfabri- 
kation ;  —  rush,  der  Schachtelhalm  (von 
den  Tischlern   zum  Poliren  gebraucht); 

—  scoop,  die  Schwungschaufel,  Schöpf- 
schaufel; —  screw,  die  holländische 
Schraube,  Wasserschraube;  —  tiZe,  die 
Kachel;  —  ware,  das  Delfber  Steingut. 

Dutching:,  s,  of  qu^Us,  das  Abziehen 
und  Austrocknen  der  Federspulen. 

Duty,  s.  die  Steuer;  (Comm.)  der  Zoll, 
die  Abgabe;  (Mach.)  die  mechanische 
Leistung,  Arbeit  einer  Kraft,  der  Nutz- 
effekt; (Min.)  die  Abgabe  des  Unterneh- 
mers an  den  Besitzer;  —  of  anchorage,  das 
Ankergeld,  Hafengeld,  countervailing — , 
der  Ausgleichungszoll;  —  upon  expor- 
tation, der  Ausfuhrzoll;  —  upon  impor- 
tation, der  Einfuhrzoll;  —  off,  unver- 
zollt; —  on,  verzollt;  —  paid,  zoU- 
bezablt;  prohibitive  — ,  der  Prohibitiv- 
zoll; protective  — ,  der  Schutzzoll;  —  on 
vcHue,  der  Advaloremzoll,  WerthzolL 

Duty-firee,  a.  zollfrei;  — stamp,  der 
Zollstempel. 

D-Talve,  s.  (St.  eng.)  der  D-schieber, 
das  D-ventU. 

Dwang,  s.  (Mas.)  das  Brecheisen. 

Dwarf-arohed  gallery,  s.  (Arch.) 
die  Zwerggallerie;  — r<nfter,  (Carp.)  der 
Zwergsparren,  der  kleinste  Schifter;  — 

waU,  die  Quermauer,   Zwergmauer; 

wood,  das  Zwergholz. 

DwellizLg,  s.  (Build.)  die  Wohnung; 

house,  das  Wohnhaus;  — room,  das 

Wohnzimmer. 

to  Dwindle,  v.  n.  (Min.)  auskeilen. 

Dwindling  away,  s.  (Min.)  die  Aus- 
keilung,  Ausspitzung. 

Dyoe-iron,  graining-tool,  s.  (Curr.) 
das  Narbeisen. 

to  Dye,  V.  a.  färben^    to  —  afresh, 


auffärben;  to  ^  in  grain,  in  der  Wolle 
färben. 

Dye,  s.  die  Farbe,  Färbung,  der  Farb- 
stoff ;  die  Färberei ;  fast  — ,  lasting  — ,  per- 
manent — ,  die  echte,  beständige  Farbe ; 
fugitive  — ,  die  unechte  Farbe ;  light  — , 
die  leichte  Färbung ;  wood — s,  pl.  Farben 
aus  Farbhölzem. 

Dye -beck,  dye -vat,  s.  die  Färbe> 
kufe,  Färbeflotte;  — drug,  das  Färbe- 
material, der  Farbstoff;  — -fluid,  die 
Flotte ;  —  house,  die  Färberei ;  —  liquor,. 
die  Flotte,  Flüssigkeit  zum  Färben;  — 
stuff,  dyestuff,  das  Farbmaterial;  — te^r 
die  Farbenprobe ;  —  wares,  pl.  die  Farb- 
materialien, Farbwaaren; wood,  daa 

Färbeholz,  Farbholz;  red  — wood,  das 
Bothholz,  das  Femambukholz;  — wood 
cutter,  die  Farbholzschneidmaschine. 

Dyeing,  s.  das  Färben,  die  Färbe- 
kunst; —  tfi  ^t^^  colours,  die  Schön- 
färberei ;  piece  — ,  das  Färben  im  Stücke ;. 

—  with  resists,  das  Färben  mit  Schutzbei* 
zen,  mit  Beservage;  tainted  — ,  die  Misch- 
färberei  ]toool  — ,  das  Färben  in  der  Wolle» 

Dyeing« drugs,  s.  pl.  Farbwaaren; 

— steep ,  das  Bad ; tub, vat,  die 

Küpe,  Färberkufe. 

Dyer,  s,  der  Färber;  — ^s  bath,  di& 
Flotte,  F&rberflotte;  — '«  broom,  der 
Färbeginster;  — '«  frame,  (Spinn.)  die 
Böhrenmaschine ;  — '*  greenwood,  (Bot.) 
der  Färbeginster  (Genista  Hnetoria);  — *« 
Uehefi,  die  Färbeflechte ;  — *9  madder,  der 
Färbekrapp;  — *s  root,  die  Färbewurzel; 
— ^s  spirit,  die  Zinnkomposition,  Zinn- 
beize ;  — '«  weed,  der  Wau,  das  Gelbkraut; 
— '«  wood,  der  Waid,  normannische  Waid. 

Dying  away,  s.  of  the  wind,  (Mar.} 
das  Abgehen  des  Windes. 

Dyke,  dike,  s.  (Hydr.)  der  Ufer- 
damm ;  [Min.)  der  taube  Gang ;  die  Yer- 
werfungskluft,  der  Sprung,  Bücken ;  — s,. 
das  Kohleuflötz  durch  brecliende  Eruptiv- 
gestein; vid.  dike. 

Dynameter,  s.  (Opt)  der  Dynameter,. 
Vergrösserungsmesser. 

Dynamio,  dynamical,  a.  dynamisch ;, 

—  unity,  (Math.)  die  Arbeitseinheit. 
Dynamios,  s.  pl.  (Mech.)  die  Dynamik^ 

die  Lehre  von  den  bewegenden  Kräften. 

Dynamo,  s.  (Bailw.)  der  Dynamo,, 
die  Nothglocke. 

Dynamometer,  s.  (Mech.)  der  Dyna- 
mometer, Kraftmesser :  —  for  measu>ring^ 
the  strength  of  yam ,  (Spinn.)  der  Gam- 
dynamometer  ;  Prenyls  friction — ,(Maeh.} 
der  Bremsdynamometer,  der  Prony'sche 
Zaum,  Friktionszaum;  traction — ,  der 
Zugdynamometer. 

Dynamometer -trial,  s.  (Mach.)  die 
Kraftmessung  mit  dem  Bremszaum. 

Dynamometrioal  brake,  s.  (Mach.} 
der  Bremsdynamometer,  Friktionszaum. 

Dyne,  s.  (Phys.)  die  Dyne,  die  Kraft- 
einheit. 
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Bagle^  9.  (Zool.)  der  Adler ;  golden  — , 
der  Steinadler. 

Bagle-Btone^  s.  {Min.)  der  Adlerstein, 
Klapperstein,  thonartige  Eisenstein ,  die 

Eisenniere; vitriol,  der  Adler-,  Dop- 

pelvitriol;  — wood,  Ugnum  aloes,  (Bot) 
das  Adlerholz  (ein  wohlriechendes  asia- 
tisches H0I2). 

Ear^  8.  das  Ohr,  das  Oehr,  der  Hen- 
kel, die  Oese;  {Agr.)  die  A  ehre;  —  of 
a  heU,  die  Krone,  der  Helm,   Henkel* 

—  on  the  dressing  of  a  door^jemb,  (Arch.) 
der  Eckkropf,  das  Ohr;  —   of  a  rope, 

iPont.)  das  Oehr,  die  Oese;  —  of  shells, 
Art.)  das  BomhenÖhr,  derBomhenhaken. 

Ear-bedy  s.  [Carr.)  das  untere  Sperr- 
holz;     drops,    pi.    die  Ohrgehftnge, 

Ohrglocken;   — pick,  (Surg.)  die  Ohr- 

schaufel; ring,    der   Ohrring;   — 

syringe,    (Surg,)    die    Ohrspritze; 

trumpet,  — comet,  das  Hörrohr,  die 
Sprechtrompete. 

Earing  9  s.  {Mar.)  der  Nockbindsel 
(dünnes  Tan,  womit  die  Nocken  fest- 
gebunden werden);  — cringles,  pi,  die 
Nocklägel. 

to  Earn;  v.  a.  {Comm,)  verdienen; 
to  —  the  freight,  die  Fracht  verdienen. 

Earnest 9  earles^  earles-penny^  s, 
das  Draufgeld,  Handgeld;  dead  — ,  das 
Draufgeld,  welches  nicht  vom  Preise 
abgezogen  wird. 

Earnings 9  s.  pL  der  Verdienst,  Ar- 
beitslohn. 

to  Earthy  v,  a.  {Cloth-m.)  mit  Thon- 
erde,  Walkerde  überstreichen;  to  —  up, 
{Hort.)  häufeln,  anhäufeln. 

Earth,  s.  die  Erde,  der  Boden;  das 
Erdreich;  — s,  pl.  die  Erdarten;  die  Er- 
den; adamic  — ,  die  Bötheierde;  aXkalint 

—  s,  pl,  die  alkalischen  Erden ;  oZtcm  — , 
{Miner)  die  Alaunerde ;  argentiferoits  con- 
crete— ,  der  Silberkalk ;  argillaceous — ,  die 
Thonerde;  bttuminous  — ,  das  Bergpech; 
bolary  — ,  die  Siegelerde,  der  rothe 
Bolus;  ealcareoiAS  — ,  die  Kalkerde,  der 
Kalk;  coloured  — ,  die  Farberde;  Jknoy 
— ,  (Min.)  die  Speise;  fuUer^s  — ,  die 
Walkererde,  der  weisse  Bolus ;  infusorial 
— ,  silieious — , die  Infusorienerde,  derKie- 
selguhr;  Japafl^ — ,  die  japanische  Erde,  das 
Katechu ;  liemnian  — ,  die  lemnische  Erde, 
Siegelerde;  ligneous — ,  die  Holzerde ;  {oo«e 
— ,  die  roUige  Erde,  der  Bollboden;  — 
in  naJturvX  state,  die  gewachsene  Erde, 
der  natürliche  Boden;  potter's  — ,  der 
Töpferthon;  sealed  — ,  die  Siegelerde, 
der  rothe  Bolus;  settled — ,  der  gesackte 
Boden,  Boden,  der  sich  gesetzt  hat; 
ifitrifiäble  — ,  die   Glaserde,  schmelzbare 


Erde ;  yelloto  — ,  die  Gelberde,  der  Ocker ; 
— '5  crust,  die  Erdrinde,  Erdkruste;  — '« 
magnetism,  der  Erdmagnetismus;  — ^s 
surface,  die  Erdoberfläche. 

Earth-bag8|  s,  pl,  {Frt.)  die  Erd- 
säcke, Schanzsäcke  (als  Yertheidigung 
f fegen  das  feindliche  Geschütz); — hank, 
Road-m.)  die  aufgeworfene  Erde,  der 
Erddamm;  — barrel,  {Min.)  derSohanz- 

korb,   Minirkorb; board,   (A^r.)  das 

Streichbrett,  der  Büster  am  Pflug; 

borer,  {Min.)  der  Erdbohrer;  — car, 
{Raiha,)  der  Kies  wagen;  — doset,  der 
Nachtstnhl,  in  welchem  die  Exkremente 
durch    eine    Erdschicht    aufgenommen 

werden ; coal,  die  Erdkohle .   erdige 

Braunkohle;  — coloured,  {Jew.)  trübe, 
woUdg; colours,  pl.  die  Erdfarben; 

—  current,  {Eleetr.)  der  Erdstrom; 

flax,  {Miner.)  der  Erdflachs,  Steinflachs, 
Amiant,  das  Federweiss;  — hoe,  {Agr. 
Build.)  die  Hacke,  Erdhaue ;  —  magnetic, 
erdmagnetisch;  — niU,  {Bot)  die  Erd- 

nuss  {Arachis  hypogaed) ; nut  oil,  das 

Erdnussöl; pipe,  die  Thonröhre;  — 

pitch,  das  Bergpech;  — plate,  {Td,)  die 
Bodenplatte,  Erdplatte;  — prop,  {Build.) 
die  Bodenspreize;  — qiMke,  {Phys.)  das 
Erdbeben ;  — ram^ner,{Boad-m.)  die  Hand- 
ramme, Erdstampfe,  der  Besatzschlägel ; 
— tables,  pl.  {Arch.)  die  Sockelplatten, 
der  vorspringende,  sichtbare  Sockel; 
wagon,  {Railw.)  der  Erdwagen,  Kies- 
wagen; — work,  der  Erdbau,  die  Erd- 
arbeit, Erdschüttung ;  ram^ned  — '-work, 
{Frt.)  die  Plackaee;  — work  between  the 
doiible  wiiU,  {Me^  der  Erdwall  zwischen 
der  Doppelmauer ;  —  working,  die  Erd- 
arbeiten, das  Arbeiten  in  Erde. 

Earthen y   a.  {Pott.)  irden,   thönem; 

—  floor,  der  Lehmestrich;  — pan,  der 
irdene  Topf;  die  geformte  Kachel;  — 
pot,  der  irdene  Topf;  —  vessd,  irdenes 
Geschirr;  —  wctre,  die  Töpferwaare,  das 
irdene  Geschirr ;  die  Fayence,  das  Stein- 
gut; die  gebrannte  Thonwaare,  Terra- 
cotta; common ,  das  Halbporzellan, 

die  gemeine  Fayence;  stanniferous , 

die  Schmelzfayence;  —  work,  das  Erd- 
werk, der  Erdaufwurf. 

Earthy,  a.  erdig,  erdartig;  — fluor, 
(Altner.)  die  Flusserde;  —  fracture,  der 
erdige  Bruch;  —  lead-spar,  die  Bleierde; 

—  marl,  die  Merselerde ;  mdngled  %eith  — 
substance,  (IftnJ  bergschüssig ;  —  sla^, 
die  Erdschlacke;  —  silver- glance,  die 
Glaserzschwärze ;  —  sulphate  of  barytes, 
die  Spatherde;   —  turf,  der  Erdtorf. 

to  Ease^  v.  a.  {BuHd.)  entlasten: 
{Locksm.)  abschärfen,  überfeilen;  {Mar.) 
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(ein  Tau)  abschricken,  fieren,  losgehen 
(auch  to  —  atoay,  to  —  off);  to  —  the 
cock,  (Q^tm-m.)  den  Hahn  in  Buhe  setzen ; 
to  —  the  hdm,  (Mar,)  das  Steuer  auf- 
gehen lassen ;  to  —  the  ship,  anluven ; 
to  —  a  working-part,  (Mach.)  den  Spiel- 
raum zwischen  zwei  arbeitenden  Theilen 
etwas  yergröBsem. 

Ease-ohapel,  chapel  of  ease^  ». 
(Arch.)  die  Beikirche. 

Easel,  8.  (Paint)  die  Staffelei;  — 
painting  f  die  Staffelmalerei ;  — piece, 
das  Staffeleigemälde. 

East-kentS;     s.    pl.     ostkentischer 

Hopfen; variation,  (Phys.  Mar.)  die 

Nordostering  (Abweichung  der  Magnet- 
nadel nach  Nordosten  hin). 

East -India  company^  s.  (Oomm.) 
die  ostindische  Compagnie,  Handelsge- 
sellschaft. 

Easterin^ji  s.  of  a  church,  (Arch.) 
die  Ostung,  Orientirung,  die  Bichtung 
der  Längenachse  einer  Kirche  nach 
einer  bestimmten  Himmelsgegen4. 

Easy,  a.  (Mar.)  langsam  (vom  Arbei- 
ten einer  Schiffsmaschine  gesagt) ;  (Tail,) 
bequem;  a  ship  ttnder  —  sail,  ein  mit 
ivenigen  Segeln  fahrendes  Schiff. 

Eiusy-chalT;  s.  der  Armstuhl,  Lehn- 
sessel. 

Eater^  a.  (Chem.)  das  Aetzmittel. 

Eatinfir-house;  s.  das  Bestaurant. 

Eau  de  Javelle,  a,  (French)  (Bleach.) 
die  Javelle'sche  Lauge  (eine  Lösung  von 
unterchlorigsaurem  Kalium). 

Eave,  8.  eaves  y  a.  pl.  (Build.)  die 
Dachrinne,  Dachtraufe;  der  Dachfuss; 
channelled  — ,  der  Dachfuss  mit  Tripp- 
haken und  Saumlatte;  dripping — ,  die 
Dachrinne. 

Eaves- course ;    a.  die  Trauüschicht, 

Fussschicht,   Traufziegelreihe; lath, 

—  hoard,  der  Tripphaken,  Aufischieb- 
ling ;  —  lead,  — flashings,  pl,  die  bleierne 

Traufplatte ;  —  mouldings, moldings, 

pl.  das  Dachgesims,  Ti'aufgesims ;  — 
^rou^/fc,  die  Dachrinne ;  — trough  hanger, 
der  Dachrinnenhaken ,  das  Binnen  eisen. 

Ebb;  ebb-tide,  s.  (Mar,)  die  Ebbe,  ab- 
gehende Zeit,  das  abfallende  Wasser ;  the 
first  of  the  — ,  die  Vorebbe,  die  ei*ste  Ebb- 
zeit ;  the  lofcest  of  the  — ,  die  letzte  Ebbzeit. 

Ebb-side,  s,  of  a  dam,  die  hintere 
Wand  eines  Dammes,  Niederböschung. 

Ebonite,  s.  das  Ebonit,  der  Hartkaut- 
schuk. 

to  Ebonise,  v.  a.  (Join,)  schwarz 
beizen;  ebenholzartig  malen  oder  masern. 

Ebony,  a.  das  Ebenholz;  (Bot.)  der 
Ebenholzbaum;  —  of  the  Alps,  der  ge- 
meine Bohnenbaum,  Goldregen ;  hlue  — , 
das  blaue  Ebenholz,  Amaranthholz,  Luft- 
holz; Oerman — ,  das  deutsche  Ebenholz, 
Taxusholz,  Eibenholz;  red  — ,  das  Both- 
ebenholz, Eisenviolettholz;  yeUow — ,  das 
gelbe  Ebenholz,  Trompetenbaumholz. 


Ebony-like  painted,  a.  (Join,)  eben- 
holzartig     gemasert; aoalced, 

schwarz  gebeizt;  — tree,  ebon- tree ^  der 
Ebenholzbaum. 

Ebnllioscope ,  ebullition  -  alcoho- 
lometer, a,  (Chem.)  das  Ebullioskop, 
Instrument  zur  Bestimmung  des  Alko- 
holgehaltes einer  Flüssigkeit  durch  ihren 
Siedepunkt. 

Ebullition,  a.  das  Kochen,  Sieden, 
Aufwallen. 

Eccentric,  s.  der  ezcentrische  Kreis; 
— ,  —  aheave,  — tappet,  (Mach.)  das  Excen- 
trik,  Ezcenter,  die  excentrische Scheibe;. 
back — ,  das  Bückwärtsexcentrik ;  cir- 
cular — ,  das  Kreisexcentrik ;  fast  — , 
das  feste  Excentrik;  fore — ,  das  Vor- 
wärtsexcentrik ;  heart- shaped  — ,  das 
herzförmige Excenter;  loose  — ,  das  lose' 
Excentrik;  shißahle  — ,  das  stellbare 
Excentrik;  throw  of  the  — ,  der  Excen- 
terweg,  die  Bewegung  des  Excentriks. 

Eccentric-balance-Tveight,  s.  (St. 
eng.)  das  Gegengewicht  des  Excentriks  f 

—  ftrass-heU,  —  hoop, ring,  —  strap, 

der  Excentrikring; catch,  (St,  eng.) 

die  zwei  Sektoren  bei  der  Hebelsteue- 
rung, die   sich   abwechselnd  fassen  und 

freilassen ; chuck,  (Tum.)  der  Versetz- 

kopf;  — fork, hook, — gab,  (St.  eng.) 

die  Excentrikgabel ;  — gear,  Scheibe, 
Stange  und  Bügel  des  Excentriks;  — 
governor,    der    Excentrikreg^ator ;  — 

rod,  die  Excentrikstange ; rod- gear, 

das  Triebwerk  des  Excentriks,  die  Ex- 
centriktransmission ; ahc^,  die  Ex- 
centrik welle ;  sheave, tappet, 

disk,  die  Excenterscheibe ;  — throw,  der 
Excenterweg. 

Eccentric,  eccentrical,  a.  excen- 
trisch,  verschiedene  Mittelpunkte  habend. 

Eccentricity,  s,  (St.  eng.)  dieExcen- 
tricität. 

Echelon-lenses,  a,  pl,  (Opt)  Zonen- 
linsen. 

Echinites,  a.  pl.  (Oeol.)  Echini  ten. 

Echinus,  a.  (Arch.  Om.)  der  Echinus, 
der  Pfühl,  die  Wulst  (eine  eirunde  Ver- 
zierung der  ionischen  Ordnung). 

Echo,   9.  (Arch.)  das  Schallgewölbe; 

(Phys.)   das   Echo,   der  Widerhall; 

keys,  pL register,  (Org.  b,)  das  Echo- 
register, der  Echozug. 

Eclipse,  eclipsis,  a,  (Astr.)  die 
Eklipse,  Verfinsterung. 

Eclipse  roving -frame,  eclipse- 
speeder,  a.  (Spinn.)  die  Eklipsmaschine. 

Ecliptic,  a.  (Astr.)  die  Ekliptik,  Son- 
nenbahn;  the  obliquity   of  the  — ,   die  ^ 
Schiefe  der  Ekliptik ,  der  Winkel  zwi-  * 
sehen  Aequator  und  Ekliptik. 

Economical,  a.  ökonomisch,  sparsam, 
vortheilhaft. 

to  Economize,  v,  a.  (Teehn.)  (an 
etwas)  sparen. 

Economizer, «.  (auch  fud — ,  Oreen'a 
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oder  TwibiXf?8  — )  (St.  eng,)  der  Speise- 
Wasser -Yorwärmapparat  (mit  Hülfe  der 
Baucbgaee  arbeitend). 

Economy  y  a.  die  Oekonomie,  die 
Hauswirthschaft;  domestic  — ,  die  Haus- 
wirthschaft;  politieal — ,  die  Staatswirth- 
schafb;  rttral  — ,  die  Landwirtbschaft ; 
social  — ,  natiofKÜ  — ,  die  Volkswirth- 
schaft,  NationalökoDoxnie. 

iSooute^  8.  (French)  (Mil.  Min.)  der 
Horchgang,  die  Horchgallerie. 

Eo^pe,  a,  of  a  coin,  (Mint,)  der  Ab- 
druck einer  Münze. 

Eddy^  8,  (Mar.)  die  Neer,  Baveling, 
Gegenströmung,  Springflut. 

Eddy-water^  8.  (Mar,)  das  Kiel- 
wasser, der  Streifen  von  schäumendem 
Wasser,  den  das  Schiff  bei  seiAer  Fahrt 
hinter  sich  lässt;  — wind,  der  Fallwind. 

to  Edg^e^  V.  a.  schärfen,  schleifen, 
wetzen;  einfassen;  (Corp.)  abkanten, 
abschärfen ;  (Engr.)  abschaben,  abgraten ; 
(Join.)  borden,  abrändeln;  (MiU.)  schär- 
fen, biUen,  picken;  (8m.)  börteln;  to  — r 
the  sheet- iron,  (Tin-m.)  börteln;  io  — 
the  timber,  (Carp.)  abschwarten. 

Edge;  8.  der  Band;  der  Saum,  Be- 
satz; die  Kante;  die  Schneide,  Schärfe; 
(Engr)  die  Bahn  des  Grabstichels ;  (HaJtm.) 
der  Hutrand,  die  Krampe;  (Mas.\  die 
Schmalseite  eines  Backsteins;  (Min)  der 
Band;  (Mint.)  die  Kippe,  der  äusserste 
Münzrand ;  —  of  a  heU,  der  Fuss  einer 
Glock&;  bevelled  —  of  a  plarik,  (Ship-b) 
die  Kathkante ;  —  of  a  board  or  brick, 
(Build.)  die  schmale  Seite,  hohe  Kante; 
—  of  a  book,  der  Schnitt  eines  Buches ; 
chamfered — ,  (Carp.)  die  Fase,  Abfasung; 
chipped  — ,  (Met.)  der  Bruch;  full  — , 
sharp  — ,  (Carp.)  die  scharfe  Kante; 
coloured  — s,  pl.  (Opt.)  die  farbigen  Lin- 
senränder ;  —  of  a  crystal,  die  Krystall- 
kante;  —  in  a  curve,  (Mar.)  der  Knick 
("Winkel);  dull  — ,  rough  — ,  (Ccfirp)  die 
Baumkante,  Waldkante,  Schalkante;  gilt 
— s,pl.  (Bookb.)  der  Goldschnitt;  — of  a 
hammer,  hammer — ,  die  Pinne,. Finne 
eines  Hammers;  —  hammered  down, 
(Metal -te,  Tink.)  der  Falz,  Fügefalz. 
Fügestreif;    —   of  a  horse- shoe,  (Farr.) 

die  Kante;  knife of  a  balance-beam, 

die  Schneide,  Drehachse  eines  Wage- 
balkens; to  lay  ßn  — ,  hochkantig  ver- 
legen; moulding — ,  (8hip-b)  die  Mall- 
kante; to  set  on  — ,  (Brick -bum)  hoch- 
kantig stallen ;  —  of  a  shaft,  (Min)  der 
Schachtrand;  sharp  — ,  die  Schneide;  to 
shoot  the  —  of  a  board,  ,ein  Brett  säu- 
men; —  of  the  skelp,  (Qun-m)  die  Lippe, 
Schweisslippe;  sloping  — ,  (Carp)  die 
schiefe  Schneide,  Zuschärfungsfläche ; 
straight  — ,  (Found)  das  Abstreichlineal, 
das  Bichtscheit;  —  of  a  sword -blade, 
(Arm)  die  Schärfe,  Schneide;  to  take 
off  the  — ,  (Mint)  abschroten;  —  of 
the  warp,  (Spinn)  die  Leiste  der  Kette; 
Tecbniaches  Wörterbuch.    Engl.- Deutsch. 


—  of  a  wedge,  die  Schneide  eines  Keils, 
Keüschärfe. 

Edge- boards ;  s,  pl  (Min.)  die  Ort- 
bretter, Ortstege;  — coal,  (Min)  das 
stehende,  rechte  Kohlenflötz;  — cutting, 
(Bookb)  das  Beschneiden;  — iron,  die 
Eckschiene;  das  Winkeleisen;  — -joint, 
der  Eckverband;  — miU,  — rollers,  pl. 
— stones,  pl,  der  Kollergang,  die  Kol- 
lermühle;  — •miUing,  (Mint)  der  Band; 
— plane,  der  Bestosshobel;  (Shoem)  der 
Bandhobel; rail,  (Railw)  die  Kan- 
tenschiene; — -«w,  die  Drumsäge;  — 
seam,  (Min)  das  stehende,  rechte  Flötz; 
— shot,  (Join)  das  Brett  mit  abgeho- 
belter Kante;  — stone,  der  Bandstein, 
Bordstein;  — tool,  das  Beschneidmesser; 
— tools,  pl.  die  Schneid waaren,  schneiden- 
den Werkzeuge;  —  way  course,  (BuHd) 

die  Bollschicht; ways,  adv.  (Build.) 

auf  die  hohe  Kante,  hochkantig;  — work, 
(Mint)  das  Bändelwerk,  Kräuselwerk. 

Edger,  edging -maohine;  s.  (Carp) 
die  Abschwartmaschine. 

Edging)  8,  die  Einfassung ;  die  Borte, 
der  Yorstoss;  das  Schärfen,  Schleifen; 
(Bookb)  das  Marmoriren,  Färben  oder 
Vergolden  des  Schnittes;  (Hort)  die  Ein- 
fassung; (Ship-b)  die  Krümmung;  —  of 
a  miU-stone,  das  BiUen,  Picken,  Schärfen 
eines  Mühlsteins;  — of  a  saü,  der  Saum 
eines  Segels. 

•  Edging -lace  9  s.  schmale  Spitzen 
zum  Besatz;  — machine,  (Carp)  vid. 
edger;  — shears,  pl.  (Hort)  die  Schere 
zum  Beschneiden  der  Baseneinfassnng; 
— tiles,  pl.  (Hort)  Ziegel  zur  Basenein- 
fassung;  — tool,  das  Beschneidmesser; 
das  Abstosseisen. 

Edifice,  8.  (BuiXd)  das  Gebäude. 

Edingtonlte,  s.  (Miner)  der  Eding- 
tonit,  zu  den  Pyromachiten  gehörig. 

to  Edit)  V.  a.  (IVtnf.)  herausgeben. 

Edition^  s.  (Print)  die  Ausgabe,  Auf- 
lage. 

Editor,  8.  der  Herausgeber,  Bedakteur. 

Eduot,  8.  (Chem)  das  Edukt  (der  aus 
einer  Substanz  abgeschiedene  Körper, 
welcher  in  derselben  als  solcher,  als  fertig 
gebildeter  Bestandtheil,  vorhanden  war). 

Eduction  9  «.  (St.  eng)  die  Ausströ- 
mung, Entweichung. 

Eduction -pipe,  ^.  (St.  eng)  die  Ab- 
zugsröhre, Entweichungsröhre;  — port, 
die  AusströmungsöfiEhung ;  — valve,  das 
Auslassveutil. 

Edulcoration,  s.  (Chem)  das  Aus- 
süssen, Auswaschen. 

Edulcorator,  s.  (Chem)  das  Aussüss- 
glas. 

Eel,  8.  (Fish.)  der  Aal. 

Eel-dam,  8.  (Fish)  der  Aalzaun;  — 
fork,  — spear,  — prong,  die  Aalgabel; 

—  net,  die  Aalwate ;  — pot,  die  Aalreuse, 
der  Aalkorb;  — spear ,  der  Elger;  — 
trap,  die  Aalflösse ;  —  weir,  das  Aal  wehr, 
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Effect  —  Elbow 'board. 


to  Effect^  V.  a.  bewirken;  to  —  a 
sale,  (Comm.)  einen  Verkauf  besorgen. 

Effect,  s.  (Mech.)  die  Kraftwirkung, 
mechaniBche  Leistung  einer  Maschine; 
heating  — ,  die  Wärmewirkung ;  lost  — , 
impeding  — ,  die  Nebenleistung,  verlorene 
Kraft;  lumiiMus  — ,  die  Lichtwirkung ; 
nominal  — ,  der  Nominalwerth ;  pyro- 
metrie  — ,  der  Heizwerth ;  useful  — ,  die 
Nutzleistung,  Effektivkraft;  tohole  — , 
die  Totalleistung,  der  Totaleffekt. 

Effective«  a.  (Mech.)  wirksam;  -- 
liead,  (Hydr)  das  wirksame  Gef&lle;  — 
power,  (Meek,  Maeh,)  die  Effektivkralt. 

Effects^  8.  pi  die  Effekten,  Geräthe; 
{Comm.)  dieBaarvorräthe;  no  — s,  abge- 
kürzt n.  e.  (auf  protestirte  Wechsel  ge- 
schrieben, wenn  der  Trassant  die  Valuta 
des  Wechsels  nicht  bei  dem  Trassaten 
vorher  deponirt  hat)  nicht  acceptirt,  pro- 
testirt. 

Effervescence ,  s.  das  Aufwallen, 
Aufsprudeln,  Au%ähren,  Moussiren. 

Effervescent,  effervescing,  a.  mous- 
sirend;  —  powder,  (Chem,)  das  Brause- 
pulver; —  water,  moussirendes  (mit  Koh- 
lensäure stark  imprägnirtes)  Wasser. 

Ef&cieiioyy  s.  (Mach.)  die  Leistung, 
der  Nutzungswerth. 

Efagy,  s.  (Mint)  die  Südseite;  — 
die,  der  Bildstempel. 

Efflorescence,  s,  (Chem.)  der  Be- 
schlag, die  Auswitteruiig,  Effloreszenz. 

Efflorescent,  a.  (Chem,)  efflorescirend. 

Effluence,  s,  der  Ausfluss,  das  Aus- 
strömen. 

Effluvium,  s,  der  Ausfluss,  das  Efflu- 
vium. 

Efflux,  8.  (Phys,)  das  Ausströmen, 
der  Ausfluss. 

Egg,«,  das  Ei;  (Äreh.)  das  Ei 'im  Eier- 
stab, die  Wulst;  addled  — ,  das  Windei; 
white  of — ,  — ^8  white,  dasEiweiss;  yolk 
of  — ,  — yoVc,  das  Eigelb,  der  Dotter. 

Egg-beater,  s.  der  Schlagbesen  (von 
Draht  oder  Reisern,  um  Eiweiss  zu 
Schaum  zu  schlagen);  — carrier,  das 
Gestell  zum  Eiertransport;  -r-'Cup,  der 
Eierbecher;  — end  boiler,  {St.  eng.)  der 
Dampfkessel  mit  abgerundeten  Enden; 
— gla8s,  die  Eieruhr  (kleine  Sanduhr 
zum  Eierkochen) ;  —  hatching  apparatus, 
der  Brätapparat  f  — moulding,  egged 
moulding,  —  and  anchor,  —  and  dart, 
—  and  tongue,  {Arch.  Om.)  der  Eier- 
stab; — '«  white,  glair,  das  Eiweiss; 

yoVe,  der  Dotter,  das  Eigelb;  — yolJc 
oil,  das  Eieröl. 

Egrette,  s,  der  Federbusch,  die 
Schwungfeder;  der  Diamantstrauss. 

Eider-down,  s.  die  Eiderdune. 

Eighteens,  flne  — ,  s.  pl.  (Spinn.) 
Achtzebner  (eine  Art  Flachshecheln). 

Eight-lines  pica,  a.  (Print)  die  Beal, 
die  SchriftgattuDg  zwischen  der  grossen 
und  kleinen  Missal. 


Eights,  «.i^L  (£fptnn.)  die  Achter  (eine 
Art  Flacluhecbeln). 

Ejector,  s.  (Mach.)  der  Ejektor  (eine 
Vorrichtung,  welche  durch  luftförmige 
Körper  flüssige  Körper  in  Bewegung 
bringt). 

EJeotor-oondenser,  s.  (St,  eng.)  der 
durch  Ezhaustdampf  (Betourdampf,  ge- 
brauchten Dampf)  wirkende  Kondensator. 

to  Eke  out,  V.  a.  (Tail.)  ansetzen, 
anstücken. 

Ekeing,  s.  (Ship-h.)  das  Füllstück  im 
Bug  oder  Hintersteven. 

Eking -piece,  s,  (Tail)  das  Ansetz- 
stück, der  Anstoss,  Zwickel;  — piece  of 
a  borer,  (Min)  das  Zwischenstück  zur 
Verlängerung  der  Bohrstange. 

ElaeomeÜ,  s.  der  Palmyrabalsam» 
das  syrische  Maaröl. 

Elaeometer,  s.  (Phys)  das  Eläome- 
ter,  der  Oelmesser. 

Elastic,  a.  elastisch,  federkrftftig ;  — 
band,  (Mach)  der  Treibriemen  aus  Kaut- 
schuk;   —  bitumen,  vid,   daUrite; 

butb  syringe,  die  Gummispritze,  Gummi- 
spritzflasdhe ;  —  chuck,  (Tum.)  dasKlemm- 
fütter;  — force,  (Phys.  Mech.)  die  Spann- 
kraft, Elasticität;  —  goods,  — fabrics,  pl. 
(Weav)  Stoffe,  in  welche  Kautschuk  faden 
eingewebt  sind;  — gum,  der  Kautschuk; 

—  Umit,  (Phys)  die  Elasticitätsgrenze;  — 
mdneral pitch,  das  elastische  Bergpech ;  — 
thread,  —  cord,  die  Gummikordel;  —  tun- 
ing, der  Gummischlauch. 

Elasticity,  s.  die  Elasticität,  Sohnell- 
kraft, Spannkraft;  —  of  compression, 
die  Druckfestigkeit ;  —  of  extension,  die 
Zugelasticität,  absolute  Festigkeit;  — of 
flexion,  die  Biegungselasticität ,  relative 
Festigkeit;  Umit  of  —,  die  Elasticitäts- 
grenze ;  module  of  — ,  das  Elasticitäts- 
modul;  —  of  torsion,  die  Drehungs* 
elasticität. 

Elaterite,  s.  (Miner)  der  Elaterit^ 
das  elastische  Erdpech. 

Elayl,  8.  (Chem)  vid.  ethylene. 

Elbow,  s.  (Mach.  Techn)  das  Knie, 
E^nierohr,  der  Winkel,  die  Krümmung; 
(Arch)  der  Anfangsstein  einer  Wölb- 
schicht; (Build)  die  stumpfe  Mauer- 
ecke; — 8,  pl.  (Join.)  die  Seitenstücke 
der  Täfelung  einer  Nische;  (Min)  die 
Wendung,  Biegung,  der  Sprung,  die 
Verwerfung;  —  of  a  chair,  (Join)  die 
Armlehne  eines  Lehnstuhls;  —  in  the 
hawse,  (Mar)  der  Kabelschlag;  —  of  a 
knee,  (üfor.)  der  Kniebals. 

Elbow -board,  s.  das   Fensterbrett; 

—  chair,  der  Armstuhl,  Lehnsessel;  — 
chambranle,  das  verkröpfte  Gesims;  — 
coek,  (St.  eng)  der  Elbogenhahn;  — 
furnace,  (Met)  der  Krummofen ;  —  glove, 
der  lanee  Handschuh;  — joint,  (Build, 
St.  eng)  die  Knieverbindung;  — joint 
lever,  das  Knie,  der  Elbogen,  das  Win- 
keleisen an  einem  Klingelzug;  — P*P^ 
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{M€tck,)  das  Knietohr;  — place,  die 
Brastnng,  Bmstwehr;  — rauf  (Carr.) 
die  Armlehne,  der  Träger  im  Linem 
der  Putsche;  — rest,  die  Armlehne; 
— tonga,  pl.  {Fouiid.)  die  Sohnabelzange, 
Schlackenzange. 

Elder^^.das  Hollunderholz»  Fliederholz. 

Elder -pith  9  a,  das  HoUundermark; 
— tree,  der  HoUunderbaum. 

Bleoampane  9  elecampane-root,  «. 
(Bot.)  die  Alantworzel. 

Mective  affinity,  a.  (Chem)  die 
Wahlverwandtschaft. 

Zlectrio,  a.  (Phya)  der  elektrische 
Körper,  Nichtleiter;  non — ,  der  nicht- 
elektrische  Körper,  Leiter. 

Slectric«   electrical,  a.  elektrisch; 

—  alarfA,  das   elektrische  Schlagwerk; 

—  a/nnwMsiaitor ,  der  elektrische  Haas- 
telegraph; —  hattery ,  die  elektrische 
Batterie,  Leydener  Flasche;  —  bridge, 
die  elektrische  (YTheatstone'sche)  Bracke 
(um  Widerstände  in  Leitungen  zu  mes- 
sen etc.);  —  chain,  die  Ladekette;  — 
dharge,  die  elektrische  Ladung;  —  cur- 
rent, der  galvanische  Strom ;  —  diackargt, 
die  elektrische  Entladung;  —  excitement, 
die  Elektricitätsentwickelung;  —  fluid, 
das  elektrische   Fluidum,  der  Blitzstoff; 

—  fuae,  {Fire^.)  der  elektrische  Zander; 

—  j<vr,  die  Ladungsflasche,  Leydener 
Flasche;  —  machine,  die  Elektrisirma- 
schine;  —  potential,  das  elektrische  Po- 
tential; —  ahock,  der  elektrische  Schlag, 
das  Einschlagen;  —  apark,  der  elektri- 
sche Funken ;  —  telegraph,  der  elektrische 
Telegraph;  thermo- — ,  thermoelektrisch. 

Mectrioian,  a.  der  Elektriker,  Elek- 
tro -  Techniker. 

IIlectrioity,9.  die  Elektricität;  atmo- 
apherical—',  die Luitelektricität;  contact- 
— ^ydieBeriUirungselektricität;  dynamical 
— ,  die  dynamische  (in  Bewegung  be- 
findliche) Elektricität;  frictional  — ,  die 
Beibungselektricität;  induced  — ,  die  Ldl- 
duktionselektricität ;  magneto — ,  dieMag- 
netoelektricität ;  negative  — ,  reainotta — , 
die  negative ,  Harzelektricität ;  poaitive — , 
vitreoua  — ,  die  Glaselektrioitftt;  ataiic — , 
die  Elektricität  im  Zustand  der  Ruhe, 
statischeElektricität ;  thermo  — ,  die  Ther- 
moelektricität;  VoUaic — ,  gaihanic — ,die 
Berühnm^;selektricität,  der  Gküvanismus. 

Electrification,  electrisation,  a. 
die  Elektrisirung;  —  by  induction,  die 
elektrische  Indention. 

to  Electri^,  v.  a.  elektrisiren ,  elek- 
trisch machen. 

Electro -chemical,  a.  (Phya.)  elek- 
trochemisch;     chemistry,   (Phya.)  die 

Elektrochemie;  — depoait,  der  galva- 
nische Niederschlag;  — depoaition,  — 
depositing,  — coating,  die  Galvano- 
plastik; —  dynamics,  pi.  die  Elektro- 
dynamik; —  etching,  (Engr.)  die  galva- 
nische Aetzang;  ^^' gilding,   die  galva- 


nische Vergoldung;  '^'xUuminaHon,  die 
elektrische  Beleuditung;  — magnet,  der 
Elektromagnet;  bifurcate  — magnet, ä&B 
Hufeisen,  der  zweischenklige  Elektro- 
magnet; — m^netie,  elektromagnetisch* 
— magnetic  ringing  -  apparatus ,  (Railw.) 
das  elektrische  Geläute,  Läutewerk;  — 
magnetic  telegraph,deT  elektromagnetische 
Telegraph;  — magnetiam,  a,  der  Elek- 
tromagnetismus;      met^Murgy,     die 

Elektrometallurgie  (die  Galvanoplastik 
und  Erzreduktion,  Metallgewinnung  auf 
galvanischem  Wege);  — motor,  vid. 
electromotor;  — -negative,  negativ  elek- 
trisch; — plate,  — -plated,  die  galva- 
nisch versilberte  Waare,  Alfenide,  Chri- 
stofle;  — plating,  die  galvanische  Ver- 
silberung; die  galvanische  Vergoldung; 
— poaitive,  positiv  elektrisch; — ailver^ 
ing,  die  galvanische  Versilberung;  — 
ailoer-pUUe,  das  galvanisch  versüberte 
Gieschirr. 

Electrode,  a.  die  Elektrode,  der  Pol,  d.  h. 
der  feste  Köri>er,  von  welchem  der  elek- 
trische Strom  in  eine  Flüssigkeit  eintritt. 

Electrolyns,  a.  (Chem.)  die  Elektro- 
lyse, chemische  Zersetzung  durch  den 
elektrischen  Strom. 

Electrolyte,  a,  der  Elektrolyt  (eine 
den  elektrischen  Strom  leitende  und 
durch  denselben  zersetzte  Flüssigkeit). 

Electromagnet^  5.  der  Elektromagnet. 

Eleotromagnetio,  a.  vid,  electro- 
magnetic. 

Electrometer,  a,  der  Elektrometer, 
Elektricitätsmesser ;  abaoUUe  — ,  der  ab- 
solute Elektrometer;  quadrant--^,  der 
Quadrant  -  Elektrometer. 

Electromotive,  o.  elektromotorisch; 
—  foiree,  die  elektromotorische  Kraft. 

Eleo^omotor,  a.  der  Elektromotor; 
beam' — ,  der  Balancier -Elektromotor. 

Electron,  a,  der  Bernstein. 

ElectropnoniB,«.dasElektrophor,  der 
Harzplatten-Elektricitätserreger. 

Electroscope,  a.  das  Elektroskop, 
der  Elektricitätsanzeiger;  gold-lea^ -^f 
das  Goldblatt -Elektroskop. 

MectroBtatic,  a.  elektrostatisch;  — 
inductive  apparatua,  der  elektrostatische 
Liduktionsapparat. 

Electrostatics,  a.  pi,  die  Elektrosta- 
tik, elektrische  Gleiohgewichtslehre. 

to  Mectrotype,  v,  a.  galvanischen 
Niederschlag  machen. 

Electrotype,  a,  der  galvanische  Nie- 
derschlag. 

Elec^otype,  a,  galvauQplastisch;  — 
metala,  pl.  galvanisch  abgeschiedene  Me* 
talle. 

Electrotypist,  a,  der  Galvanoplast. 

Electrotypy,  a.  die  Galvanoplastik. 

Electrum,  a.  (Miner.)  das  Elektrum» 
silberhaltige  Gold,  Silbergold  (natürliche 
Mischung  von  Gold  und  Silber);  — , 
amber,  der  Bernstein ;  — ,  G^erman  ailver. 
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das  Ketuilber  (eine  Leginng.  von  Kapfer, 
Zink  und  Nickel). 

Bleotoary^  s.  (Pharm,)  die  Latwerge, 
der  Sirap,  Honig. 

Blementy  elementaiy  body.iiixnple 
sabfltanoOi  a,  (Chem.  Phys)  das  JSlement, 
der  GrandbestandtUeil,  das  Prinzip;  galr 
vanic — ,Bu7i8en^9 — ,  DanieWe — ,  das  gal- 
vanische, Bonsen'sche,  Daniell'sche  Ele- 
ment; magnetic — s,pU  die  magnetischen 
Konstanten;  meUMie  —a,  ph^Jhem.)  die 
metallischen  Elemente,  Metalle;  non-me- 
tallic —  a,  metaüoida,  pl,  die  Nichtme- 
talle, Metalloide;  proximate  — a,  pl.  die 
näheren  Bestandtheile  (einer  chemischen 
Verbindung);  ultimate  —  a,  pU  die  Ür- 
bestandtheüe,  Elemente. 

Mementajry,  a.  die  Grundbestand- 
theile  betreffend,  elementar;  —  analyaia, 
(Chem.)  die  organische  Elementaranalyse ; 

—  aubatancea,  elementa,  pl.  die  Elemente. 
Memiy  gwaa.  elemi,  elemi  reain^ 

«•  das  ElemiharZi  Amjrisharz,  Oelbaom- 
harz  (von  Amyria  elemtfera). 

Elephant  y  elephant  -  paper  y  a. 
(Pap.  m.)  ein  Zeichenpapierformat  von 
28  auf  23  Zoll  Grösse,  sowie  ein  Pack- 
papierformat von  denselben  Dimensionen, 
das  Elephantpapier;  double  — ,  (Pap.m.) 
Gross  Elephant  (ein  Zeichenpapierformat 
von  89  Vs  auf  26  Va  Zoll  Grösse) ; — teeth, 
pl.  die  Elephantenzähne;  — tiuka,  pl. 
rohe  Elephantenzähne,  rohes  Elfenbein. 

to  Mevate^  v.  a.  erhöhen;  to  —  t?ie 
fun,  (Art)  das  Geschützrohr  eleviren, 
ihm  die  Höhenrichtung  geben;  — d 
battery,  (Art.)  die  erhöhte  ditterie;  — d 
railway,  (Baüto,)  die  Hochbahn. 

Edeyatiiiif-blook.  9.  {Mech.)  der  Aufzug 
(in  Lagerhäusern,  Kornspeichern  etc.); 
— -«cr«tr,   (ihAn-m.)   die  Bichtschraube; 

—  aighi,  back'aight,(Oun'm.)  das  hintere 
Absehen,  das  Klappvisir,  Stöckel;  — 
treatle,  (Pont.)  der  Brückenbook  mit  be- 
weglichem Holm. 

Elevatioiiy  a,  die  Erhebung,  die  Höhe ; 
(Arch.  Draw.)  der  Aufriss,  Standriss,  die 
Vertikalprojektion;  die  Facade;  4,Aatr.) 
die  Elevation;  (Phya.Chem.)  das  Aufstei- 
gen der  Dünste;  (Ship-b.)  der  Seitenriss; 
angle  of — ,  (Astr)  derElevationswinkel; 
back — ,  die  Hinteransicht;  end — ,  die 
Endansicht ;  front  — ,  die  Vorderansicht ; 

—  of  a  gun,  die  Elevation,  Höhen- 
richtung eines  Geschützes;  —  on  the 
pan,  (Oun-m.)  die  Erhöhung,  der  An- 
satz der  Pfanne;  —  of  the  pole,  (Astr.) 
die  Polhöhe;  —  of  the  pole  of  a  dial, 
der  Winkel,  den  der  Zeiger  einer  Bon- 
nenuhr mit  der  Mittagslinie  bildet; 
sectional — ,  (Arch.  Draw.)  der  Längen-  oder 
Querschnitt;  aide — ,  die  Seitenansicht. 

Elevator,  a.  (Mech.)  der  Aufzug, 
Elevator,  die  Winde;  der  Fahrstuhl  (in 
Hotels  etc.);  das  Elevatorgebäude  (ein 
Gebäude,  in  dessen  Keller  Getreide  ent- 


leert und  dann  durch  einen  Aufzug  in 
die  oberen  Stockwerke  gebracht  und 
dort  auijgfespeichert  wird};  (Md.)  der 
Hebetisch  am  Blech  Walzwerk ;  (irin.)der 
Elevator,  das  Becherwerk;  — leg,  der 
Theil  eines  Elevators,  welcher  das  Ge- 
treide aus  dem  Keller  heraufzieht. 

to  KUminate,  v.  a.  (Chem.  Mat^,) 
ellminiren,  ausscheiden ;  (Met.)  ausziehen, 
eztrahiren;  to  —  the  aüver,  entsilbem; 
to  —  the  aiäphur,  entschwefeln. 

to  BUquatei  V.  o.  (Ifet.)  ausschmelzen, 
saigem ;  —  d  copper,  der  Darrling. 

Xliquation,  a.  (Chem*  Met.)  die  Aus- 
schmelzung, das  Saigem,  Darren. 

EllquaSon-fünutee,  a.   (Met.)  der 

Darrofen; hearth,   der    Saigerherd; 

— pieces,  pL  die  (^edörrstücke,  Darrlinge. 

Blization^  a.  (Chem.)  das  Abkochen, 
Auskochen. 

ülizir,  a.  das  l^ilixir,  der  Heiltrank, 
die  Kraftarzenei;  (Chem.)  der  Stein  der 
Weisen,  das  Auflösungsmittel,  um  un- 
edle Metalle  in  Gold  zu  verwandeln. 

EHsabethan  style^'  a.  (Arch.)  der  Elisa- 
bethstil, die  englische  Frnhrenaissance 
(ungefähr  von  1500  bis  1600). 

&ky  a.   (Zool.)  das   Elennthier; 

nut,  (Bot)  die  Nuss  der  SamiUonia  olei- 
fera;  — wood,  das  Holz  der  MagnoUa 
um^breUa. 

JSHy  a.  (Comm.)  die  Elle  (die  englische 
eU  misst  ly^  yard). 

Smipsei  eUipaiay  a.  (Qeom.)  die  El- 
lipse, Ellipsis;  der  Schrägschnitt ;(iVtnt) 
der  Ergänzungsstrich  ;/<££0ne<i — ,  (Geom.) 
die  gedrückte  Ellipse. 

Bulpsography  a.  (Qeom.  Draw.)  der 
Eilipsograph  (ein  Instrument  zur  Be- 
schreibung von  Ellipsen). 

BlUpBoid)  a.  (Qeom.)  das  Ellipsoid; 
oblate  — ,  das  Sphäro'id,  die  abgeplattete 
Kugel. 

Mliptio«  a.  elliptisch;  —  vauU,  das 
elliptische  Gewölbe. 

Elliptioity^  «.  (C^eom.)  die  elliptische 
Gestalt ;  die  Ellipticität  einer  Ellipse  (das 
Verhältniss  der  Ideiuen  zur  grossen  Achse). 

ElliptOfi^aphy  a.  vid.  eUipaograph. 

Ulm«  ebn-woody  a.  (Bot.)  das  tJlmen- 
holz,  Küsterholz  (von  JJlmua  cempestris 
und  VVmua  effuaa). 

8t.  Elmo's  fire^  8t.  Elmo's  light, 
a.  (Phya.)  das  St.  Elmsfeuer. 

Mutriatioii,  a.  (Chem.  Met.)  das 
Schlemmen,  Abschwemmen. 

Elvan^  a.  (Min.)  der  in  Oomwall  im 
Granit  vorkommende  Felsitporphyr,  der 
Elvangang. 

Elvas-pliun,  a.  eine  Art  gedörrter 
Pflaumen. 

Elve,  a.  (Min.)  der  Helm,  Stiel  eines 
Werkzeuges. 

Elydorio  painting ,  a.  die  enkau- 
stische  Malerei. 

Elzevir^  a.    (Print.)  die  Perlschrift, 
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Nonpareille  (eine  kleine  Art  Drack- 
Bchrift);  — edition,  die  ElzeTiraosgabe 
der  Klassiker. 

Emaoiation^  a.  (Min,)  die  Yerarmnng. 

Emanation )  a,  das  Efflaviuin,  die 
Ausdünstting,  Aasströmnng. 

Emargjnatedi  a.  {Min,)  abgekantet. 

Embalming^  a.  das  Einbalsamiren. 

Embanking^  a,  {Hydr.  arch.  Bailw. 
eonatr,  Boad-mJ)  das  Anfisohütten ,  die 
AuÜEKShüttmig. 

Embankment;  a,  {Hydr.  arch.)  die 
Eindämmung,  Eindeichmig,  der  Bamm; 
{Boad-m.  Baiho,  eonatr.)  der  Damm,  Erd- 
damm,  Atiftrag. 

to  Embargo^  embarg^e^  v.  a.  {Comm, 
Mar.)  Beschlag  legen  auf  Schiffe  oder 
deren  Ladungen. 

Embargo y  a.  {Comm.  Mar.)  der  Be- 
schlag (auf  Schiffe),  die  Handelssperre, 
das  Embargo. 

to  Embark;  v.  a.  {Mar.)  an  Bord 
bringen,  verladen j  {Bailw.)  auf  Güter- 
wagen laden. 

Embarkation;  9.  (Afar.)  die  Ein- 
schiffung. 

Embarrassment;  a,  {Comm.)  die  Ver- 
legenheit; temporary  — ,  die  ▼orüber- 
gehende  Yerlegenheit,  Geldklemme. 

to  Embattle;  v.  a,  (Arch.)  zinneln, 
mit  Zinnen  besetzen. 

Embattled;  a.  {Arch.)  mit  Zinnen 
versehen,  gezinnelt;  —  moulding,  eniba- 
tailment,  {Arch,)  der  Zinnen&ies,  der 
flache  Zahnschnitt. 

Embattlement;  a.  (Arch.)  die  Zinne- 
lung,  die  Zinnenreihe,  Bekrönung  mit 
Zinnen. 

to  Embay;  v.  a,  {Mar.)  in  eine  Bai 
bringen;  v.  n.  in  eine  Bai  einlaufen. 

to  Embed;  to  imbed;  v.  a.  {Min.) 
einlagern. 

to  Embellish;  v.  a.  verzieren. 

EmberS;  a.  pi.  die  heisse,  glimmende 
Asche;  Uve  — ,  die  glühende  Asche. 

Embezzlement;  a,  die  Unterschla- 
gung, der  ünterschleif ;  —  of  the  cargo, 
(Mar.  Comm.)  die  Veruntreuung,  Miss- 
handlung  der  Ladung. 

Emblem;  a,  die  eingelegte,  musivische 
Arbeit,  Mosaik;  das  Emblem,  Sinnbild. 

Embolite;  a.  (Miner.)  der  Embolit  (ein 
Ohlorbromsilbererz  aus  Chili  und  Mexiko). 

Embolus;  a.  (Meeh.)  der  Stempel,  der 
Kolben. 

to  Emboss ;  V.  a.  (Met.)  austreiben, 
auftiefen,  ausbuckeln;  (Pap.  m.  Weav.) 
pressen,  gaufriren;  (Sculpt.)  bossen,  bos- 
seln, bossiren,  erhaben  arbeiten. 

I^bossed;  a.  (Sculpt.)  gebosselt,  ge- 
trieben, erhaben  gearbeitet;  (Pap.  m. 
Wea/o.)  gaufrirt,  gepresst;  — '  leather, 
Kömerläer,  genarbtes  Leder;  —  print- 
ing, der  erhabene  Druck ;  —  ailk,  fagon- 
nirtes  Seidenzeug;  —  toork,  die  getrie- 
bene, bossirte  Arbeit. 


Embossing;  a.  das  Bossiren;  die 
Schrotarbeit,  BUdtreiberei,  Bildschnitze- 
rei; das  Pressen,  Gaufriren  (des  Pa- 
piers oder  der  Leinwand). 

Embossing -batten;  a.  (Weav.)  die 
Wirklade;  — hone,  (Scuipt.)  das  Bossir- 
bein;  — iron,  (Sculpt.)  das  Bossireisen; 
— loom,  der  DurchwirkwebstuW ;  —  ma- 
chine, — preaa,  die  Gktufrirmaschine, 
Gaufrirpresse ;  —  atiek,  (Pott.)  das  Bossir- 
holz,  Bossirbein,  der  Spatel. 

Embossment;  a.  die  Erhebung  über 
den  Grund,  Auftreibung;  die  erhabene 
Arbeit. 

Embrasure;  a.  (Arch.)  die  Fenster-, 
Thürvertiefung,  die  Fensterschmiege; 
(Frt.)  die  Scharte,  Schiessscharte;  the 
counteraloping  — ,  howitter — ,  die  halb- 
ausgeschnittene, vorn  erhöhte  Sohiess- 
scharte,  Haubitzsdharte ;  direct  — ,  per- 
pendicular — ,  die  gerade  Schiessscharte ; 
oblique  — ,  die  schräge  Schiessscharte; 
— ahutter,  (Frt.)  die  Schartenblende, 
der  Schartenladen. 

to  Embroider;  v.  a.  sticken. 

Embroidering;  a.  das  Sticken,  die 
Stickerei. 

Embroidering- firamo;  a.  der  Stick- 
rahmen; —  machine,  die  Stickmaschine; 
— needle,  die  SticknadeL 

Embroidery;  a.  die  Stickerei;  flat 
atiteh-^-,  die  Plattstichstickerei ;  gold  — , 
die  Goldstickerei;  inwrought  — ,  einge- 
wirkte Verzierungen ;  open-ioorked  — ,  die 
durchbrochene  Stickerei;  raiaed  — ,  die 
erhabene  Stickerei. 

Embryo ;  a.  (Bot.)  der  Embryo,  der 
Fruchtkeim. 

Emerald;  a.  (Miner.  Jew.)  der  Sma- 
ragd, grüne  Beryll ;  Br<mi — ,  der  grüne 
Turmsdin ;  moriah  —  a,  pl.  die  Ausschuss- 
smaragde. 

Emerald- copper ;  a.  (Miner.)  der 
Kupfersmaragd,  Dioptas ;  —  green,  (Chem. 
Techn)  das  Schweii^iirter  Grün,  Wiener 
Grün;  das  Ghromgrün,  Giiignet's  Grün; 
—  nickel,  der  Nic^Lelsmaragd. 

Emeraldine ;  aniline  *  green ;  a. 
(Chem.  Dye.)  das  Emeraldin,  Anilingrün, 
Smaragdgrün. 

Emergenoe«  a.  (Opt.)  das  Austreten 
der  Strahlen,  der  Austritt;  angle  of  — , 
der  Austrittswinkel. 

to  Emery;  v.  a.  (Teehn.)  schmirgehi, 
smirgeln. 

Emery;  emeril;  a.  (Miner.)  der 
Schmirgel,  Smirgel;  lapidary^ a  — ,  der 
Schmirgelstaub;  levigated  — ,  der  ge- 
schlämmte Schmirgel;  to  rub  with  — , 
schmirgeln. 

Emery -ball;  a.  die  Schmirgelkugel; 

board,  (Spinn.)  das  Schleifbrett; 

cakea,  pl.  Schmirgelkuchen  (Wachs  mit 
Schmirgelpulver);  — cloth,  die  Schmir- 
gelleinwand, das  Schmirgelzeug,  der 
Schmirgelkattun ;    —  duat ,    —  powder. 
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der  Sohmirgelstanb,  das  Schmirgelpolyer ; 
— paper,  das  Schmirgelpapier,  Rost- 
papier:  — ^  roller  f  die  Schmirgel  walze ; 
(iSfptnn.)  die  Schleiftrommel;  — stick,  die' 
Bchmirgelfeile ,  das  Schmirgelholz;  — 
atone,    der  Schmirgelstein    (Thon    mit 

Schmirgel    gebrannt); wheel, 

grinder,  das  Schmirgelrad  (Holzrad  mit 
Bchmirgellederüberzog). 

BmetiOy  a,  (Pharm)  das  Brechmittel; 
tartar  — ,  —  tartar,  der  Brechveinstein. 

Emetine,  9,  (Ohem,)  das  Emetin,  Al- 
kaloid und  breeheneiregender  Bestand- 
theil  der  Ipecacoanhawnrzel. 

IBinigrant,  a.  der  Auswanderer;  — - 
ahip,  das  Auswandererschiff. 

Emieeariuiny  a,  (Hydr.)  die  Ausfluss- 
di&iunff. 

XmSuMUT'  canal  y  a,  der  Ableitungs- 
kiuial. 

JBmisflioni  a.  die  Ausströmung,  das 
Ausfliessen;  —  of  paper-currency,  (Comm,) 
das  Ausgeben,  in  Umlaufsetzen  von 
Papiergeld,  die  Serie. 

to  Emit,  V.  a.  ausströmen  lassen; 
(Phya.)  ausstrahlen;  (Comm.)  in  Umlauf 
setzen. 

Emitter,  a,  of  ciuh-notea,  (Comm.) 
der  Aussteller. 

Emollescenee,  5.  (Met.)  die  Weichheit. 

Emoluments,  a,  ph  (Comm.)  die  Ne- 
bengefölle,  Sportein. 

to  Empale,  v.  a.  hopa,  (Agr)  den 
Hopfen  bestangen. 

Emperor-drawlng-paper,  a,  (Draw) 
das  Imperial-Zeichenpapier. 

Empleotum,  a.  (Afo«.)  das  FüUmauer- 
werk. 

to  Employ,  v.  a.  (Comm,)  anlegen. 

Employee,  employ^  (French)  a. 
der  Arbeitnehmer,  Arbeiter;  — a,  pL  of 
a  railway,  die  Beamten  einer  Bahn. 

Xbnployer,  a,  der  Arbeitgeber,  Fabrik- 
herr, Brotherr. 

En^orium,  a.  (Comm.)  das  Emporium, 
der  Stapelplatz,  Marktort,  die  Haupt- 
niederlage. 

EmpreBB-oloth,  a.  (Manuf.)  ein  rein 
wollener,  nicht  geköperter  Damenkleider- 
stoff. 

to  Empty,  V.  a.  entleeren,  leer  ma- 
chen; to  —  a  ditch,  einen  Graben  räu- 
men, reinigen ;  to  —  a  pond,  einen  Teich* 
ablassen;  to  —  out,  ausleeren. 

Emp^,  a.  leer,  ledig,  ausgeleert;  — 
baation,  (BH.)  die  hohle  Bastion;  — 
hooka,  (Gold-heating)  das  Füllblatt,  Schutz- 
blatt; —  caae,  (Print,)  der  Schriftsetzer- 
kasten, in  welchem  eine  oder  einige 
Lettern  ausgegangen  sind;  —  packagea, 
emptiea,  pU  (Com/m.)  leere  Packungen. 

Emptying:,  5.  die  Ausleerung,  Aus- 
rftumung ;  —  a,  pl.  der  Bodensatz,  die  Hefe. 

Empyreuma,  a.  (Chem.)  das  Empy- 
reuma,  die  brenzliche  Substanz. 

Empyreumatio,  a.(Chem.)  empyreu- 


matisch|brenzlich;  — eamphora,  — atea- 
roptenea,  pL  camphorartige  Producte  der 
trockenen  Destillation ;  —  antmoZ  oil,  das 
Thieröl ;  —  oüa,  brenzliche  Oele,  Theeröle ; 

—  reaina,  pl,  Brandharze. 
Emulfline,  «.  (Chem.)  das  Emulsin  (ein 

eiweissartiger  Stoff  in  den  bitteren  Man- 
deln). 

Emnldon,  a.  (Chem.  Pharm.)  die 
Emulsion. 

to  Ihiamel,  v.  a.  mit  Schmelz  über- 
ziehen, emailliren,  glasiren. 

Enamel,  a.  der  Schmelz,  das  Email, 
die  Emaille,  Amause;  die  (undurchsich- 
tige, emailartige)  Löthrohrperle ;  — a, 
pl.  die  Schmelwrbeiten ;  block  — ,  der 
Schwarzschmelz;  dead -white  — ,  der 
undurchsichtige  weisse  Schmelz;  dial- 
plate  — ,  opaque  — ,  der  undurchsich- 
tige Sclunelz;  em^oaaed  — ,  die  Belief- 
emaille,  Hochamause;  —  of  Limogia, 
die  Limusine;  painter  in  — ,  der  Email- 
maler;  painter'a  — ,  die  Maleremaüle; 

—  with  apared  design,  die  Schmelzmalerei 
mit  ausgesparter  Zeichnung ;  tranaparenl 
— ,  das  durchsichtige  Email. 

Enamel-colonr,  a.  dieSohmelzüBurbe; 

—  'furnace,  der  Emaillirofen;  — paini' 
ing,  die  Emailmalerei. 

Enamelled,  o.  mit  Schmelz  über- 
zogen, emaillirt,  glasirt;  —  hoard,  — 
paper,  (Pap.  m.)  das  S[reidepapier,  Yisi- 
tenkartenpapier;  —  leather,  das  Lack- 
leder, Glanzleder;  an  —  picture,  ein 
Emailgemälde;  —  work,  die  Schmelz- 
arbeit, das  Schmelzwerk. 

Enameller,  a.  der  Emailleur,  der 
Schmelzarbeiter;  — ^ a  file,  die  Schmelz- 
feile; — '9  lamp,  die  Blaselampe,  Glas- 
bläserlampe; — ^a  tonga,  pl.  die  Email- 
lirzange. 

Enamelling,  a.  das  Emailliren,  die 
Schmelzarbeit ;  —  by  the  lamp,  das  Glas- 
blasen vor  der  Lampe. 

Enamelling-fUmaoe,  a.  der  Emaülir- 
ofen; lamp,  (Olaaa^m.)  die  Blase- 
lampe, Glasbläflierlampe;  — table,  der 
Glasbiasetisch. 

Ihiargyrite,  a.  (Miner.)  der  Enar- 
gyrit  (ein  schwefel-  und  arsenhaltiges 
Kupfererz). 

Encampment,  a.  (Mü.)  das  Lager. 

Enoarpus,  a.  (Arch.  Om.)  das  Crer 
winde,  die  Festons. 

to  Encase,  v.  a.  (Qeogn,  Min.) einlagern. 

Encaustic,  a.  (Paint.)  die  Enkaustik, 
eingebrannte  Wachsmalerei. 

Encaustic,  a.  enkaustisch;  —  paint- 
ing, die  enkaustische  Malerei,  einge- 
brannte Wachsmalerei;  —  tile,  —  brick, 
der  enkaustische  Ziegel,  die  enkaustische 
Kachel. 

Encaustic,  a.  vid.  encaustic  painting. 

Enceinte,  a.  (French)  (Frt.)  die  En- 
ceinte, die  Umfassung;  der  ganze  Um- 
£ang  der  Festungswerke. 
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to  Bnohaae^  v.  a.  [Engr.)  cisellren, 
mit  getriebener  Arbeit  yerzieren;  {Jew.) 
einfMsen,  fiftssen;  (Join)  einlassen,  ein- 
lege;  (Mas*)  einlassen,  einlaschen. 

liiicbaaer^  s,  der  Oiseleor,  Graveur; 
•^^8  worJe,  enchased  work,  die  Giseleur- 
arbeit. 

Baohasiiig^  s.  {Engr.)  die  getriebene, 
halberhabene  Arbeit;  {Jew,)  die  Einfas- 
sung, Fassung. 

HTichairing  -  hammer ,  a,  der  Treib- 
hanuner. 

to  Snoloset  v.  a,  {Carp,  Join,)  ein- 
lochen, ohne  ^pfen  einstecken. 

ÜSnclosure^  a,  die  Einzäunung,  Ein- 
friedigung, der  Zaun;  {For,)  dasGeJiege; 
der  eingefriedigte  Platz,  Bezirk;  die 
Einlage  in  einem  Brief;  advanced  — , 
(i^.)  der  Mantel,  die  Enveloppe;  green 
— ,  {Baiko.)  die  lebendige  Hecke;  —  of 
pales,  {Buüd.)  das  Stacket;  —  of  sheet- 
piles,  die  Bohlenwand. 

lSiiolo8iire*wall;  s,  die  Einfriedigungs- 
mauer, Bingmauer. 

to  Xbxoroach^  v,  n.  upon  a  neigh- 
Ifour,  {Min.)  Erz  enthauen. 

to  ühicounter^  v.  a.  a  command, 
(Oomm.)  einer  Forderung  entsprechen. 

to  Xhünunber^  v.  a.  beschweren,  be- 
lasten; {Mar,)  belemmern;  {Mas.)  ver- 
schütten. 

Saoumbranoe^  s.  {Mar.)  grosse  Waa- 
renballen,  die  den  Baum  wegnehmen. 

to  ISndy  V.  a.  endigen,  beendigen;  to 

—  the  work,  {Min.)  Sdilcht  machen. 
End 9  s.  das  Ende;   {Min,)  das  Ort, 

StoUenort  (auch  eoctreme  —  of  cm  adit 
or  driß);  {Spinn,)  die  Bandkratze; 
{Weav,)  der  einzelne  Kettenfaden  bei 
der  Brüsseler  Teppich-Weberei;  bore — , 
(Min,)  das  Bohrort;  —  s,  pl,  of  a  boiler, 
{8t,  eng.)  die  Böden  eines  Dampfkessels; 

—  of  a  joist,   {Corp.),  der  Balkenkopf; 

—  of  a  level  or  cross-cut,  {Min.)  das 
Feldort;  —  of  message!  {Tel,)  das  End- 
signal  des  Horse'schen  Alphabets;  —  of 
the  nave,  {Cartwr,)  der  Btoss  der  Nabe; 

—  of  a  perpendicular,  {Oeom.)  der  Fuss- 
punkt  einer  Senkrechten;  —  of  a  sail, 
{Mar.)  die  Punt,  Pünte;  shoe-maker's  — , 
der  Pechdraht ;  smaU  —  of  a  step,  {Build.) 
der  Stufenhals;  small  —  of  timber,  {Carp.) 
das  Zopfende;  strong  — ,  verstärktes 
Ende;  tau — ,  {Mach)  das  hintere  Ende; 
whipped  — ,  {Mar.)  das  betakelte  Ende. 

Snd-bed)  s.  of  a  quarry,  die  Schluss- 
bank, letzte  Bank;  — clamp,  {Carp. 
Join.)  die  Himleiste;  — grain,  — way 
of  timber,  die  Himseite  des  Holzes ,  das 
Hirnholz;  — hoop  of  an  axle-tree,  der 
Achsring;  — play,  of  a  screw,  der  leere, 
todte  Schraubengang;  — screw,  (2Wn.) 

die  Hinterzange  der  Drehbank;  tail 

shaft,  {Mar.)  die  Welle,  auf  welcher 
die  Schiffsschraube  befestigt  ist;  — 
shake,  (Mach.)  die  unregelmässige  Bewe- 


gung der  Enden  einer  Welle;  — tenon, 
TCarp^  der  Himholzzapfen;  -^-ways, 
{Carp.)  an  der  Himseite,  vor  Hirns. 

Sndecagon;  s.  {Geom.)  das  Elfeck. 

Xhidless^  a.  ohne  Ende,  geschlossen; 

—  band,  —  beU,  {Mach.)  der  Biemen 
ohne  Ende;  —  chain,  die  endlose  Kette ; 

—  chiHn-propeUer,  {Mar.)  die  archime- 
dische Schraube  mit  geschlossener  Kette; 

—  paper,  {Pap,  w.}  das  Papier  ohne 
Ende;  —  saw,  die  Bandsäge;  —  screw, 
die  Schraube  ohne  Ende;  —  screfo-stock, 
der  Biegkloben,  Nietkloben;  —  web  of 
felt,  {Pap.  m.)  das  endlose  I^lztuch  (der 
Papiermaschine);  — toire-cloth,  {Pap,  m,) 
das  endlose  Drahttuch,  Metalltuch. 

Endooarpy  s.  {Bot)  die  innere  Frucht- 
haut, Fächerhaut. 

to  Endorse^  v,  a.  {Comm.)  indossiren, 
cediren,  giriren. 

Endorsementy  s,  {Comm.)  das  Indossa- 
ment, das  Giro. 

Endosmose^  s,  {Phys.)  die  Endosmose. 

Endowment«  s.  die  Gründung;  die 
Ausstattung;  olijeets  of—r,  {Comm^  Aus- 
stattungsgegenstände. 

Enema-ohair^  s,  der  Klystierstuhl ; 
' syringe,  die  Kljstierspritze. 

Energy^  s,  {Phys,  Mech.)  die  Energie, 
Spannkraft,  lebendige  Kraft;  actual  — / 
kinetic — ,  die  aktuelle  Energie,  lebendige 
Kraft;  available — ,  die  verwendbare,  ver- 
wandelbare (in  Arbeit  zu  verwandelnde) 
Energie ;  conservation  of — ,  die  Erhaltung 
der  Kraft;  intrinsic  — ,  die  latente,  ge- 
bundene, innere  Energie;  potential  — , 
die  potentielle,  mögliche  Energie. 

X^eld-rifle^  s.  {Our^-m.)  die  Enfleld- 
büchse,  Miniöbüchse. 

Enfilade^  s,  {Mil.)  die  Enfilade,  die 
Bestreichung  eines  Platzes  mit  Geschütz 
der  Länge  nach;  {Build.)  die  Beihe  von 
hinter  einander  liegenden  Zimmern, 
deren  Yerbindlingsthüren  sich  genau 
gegenüber  stehen. 

Enfilading  -battery ,  s.  {Mü,)  die 
Flankenbatterie,  Flügelbatterie,  bestrei- 
chende Batterie. 

to  Enforce^  v.  a,  payment,  {Comm,) 
die  Zahlung  mit  Gewfdt  eintreiben. 

to  Engage^  v.  a.  {Comm.)  engagiren; 
(Mach.)  in  Gang,  in  Bewegung  setzen, 
eingreifen  lassen,  einrücken;  (Mas.)  ein- 
binden, verbinden;  to  —  again,  (Mach.) 
wieder  eingreifen  lassen;  to  —  together, 
(Mas.)  in  Verband  mauern;  to  —  for 
the  payment,  (Comm.)  sich  zur  Zahlung 
anheischig  machen;  to  —  in  a  business, 
ein  Geschäft  übernehmen. 

Engaged;    a.  (Build.)  eingebunden; 

—  column,  (Arch.)  die  eingebundene 
Säule,  Dreiviertelsäule;  —  wheels,  pl, 
(Mach.)  das  Zahnradgetriebe. 

Engaging;  s.  (Mach.)  das  Einrücken, 
Einlegen;  — and  disengaging -coupling, 
die  ein-   und  ausrückbare  Kupplung; 
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•'—•and  disengaging -gear,  — -and  disen- 
gaging '  machinery ,  dat  Ein-  und  Aus- 
rückzeug;  — sctirf,  die  Einrückkerbe; 
— vfheel,  das  Treibrad. 

Engine y  a.  die  Maschine,  das  Trieb- 
werk; {Min.)  dieKunsty  das  Knnstzeug; 
{Pap.  m.)  der  Holländer;  {BaiUo,)  die 
Lokomotive;  {St  eng,)  die  Dampfina- 
schine ;  agricuUttral  —  s,  pL  {Agr,)  land- 
wirthschaftliche  Mas^inen ;  assistant 
— ,  atucUiary  — ,  die  HiUfsmaschine ; 
atmospheric  — ,  die  atmosphärische  Ma- 
schine; beam — ,  die  Balanciermaschine ; 
beating  — ,  {Pap.  m.)  der  Ganzzeaghol- 
länder;  bell -ringing  — ,  die  Zugramme, 
Läutemaschine ;  blovnng — ,  {Mach.)  die 
Gebläsemaschine;  eal&ric — ,  hot-air — , 
die  kalorische  Maschine,  Heissloftma- 
schine;  coal-ctdting  — ,  {Min.)  die  Schräm- 
maschine; condensing ,  {St.  eng.)  die 

Kondensationsdampfhiaschine ;  non  -  con- 
densing — ,  die  Maschine  ohne  Konden- 
sation; copying  — ,  die  Kopirmaschine; 
Corliss  — ,  die  Oorliss-Maschine ;  Cornish 
'  — ,  die  comisohe  Maschine ;  eraib  — ,  der 
Dampfgöpel;  direct- acting  — ,  die  di- 
rect wirkende  Maschine ;  donkey  — ,  die 
(kleine)  Hilfsmaschine;  double-acting  — , 
die  doppelt  wirkende  Dampfinaschine ; 
double- cylinder  — ,  compound  — ,  die 
Woolfsche  DampfhiascMne  mit  zwei 
Cylindern;  — for  draining,  {Hydr.  Arch.) 
die  Poldermühle,  Trockenlegungsma- 
schine; dummy — ,  die  Lokomotive  einer 
Strasseneisenbahn;  Sricson*s  — ,  hot-air 
— ,  caloric  — ,  die  Ericson'sche,  kalo- 
rische Maschine;  ether — ,  die  Aether- 
maschine;  —  with  eocpansion,  expand- 
ing  ,   expansive  — ,   die  Expansions- 

dampfoiaschine;  —  withotd  expansion, 
non  -  expansive  — ,  die  Dunpftnaschine 
ohne  Expansion,  YoUdruokmaschine;  ex- 
press— ,  {Bailw.)  die  Eilzugslokomotive; 
fan — ,  die  Ventilatormaschine ;  ^e — , 
die  Feuerspritze;  gas  — ,  die  Gasma- 
schine, der  Gasmotor;  geared  — ,  {Mar. 
Eng.)  die  Maschine  mit  Uebersetzung ; 
goods' — ,  {Bailto.)  die  Güterzugslokomo- 
tive; high -pressure  — ,  die  Hochdruck- 
dampfinaschine;  hoisting — ,  haiiUng — , 
winding — ,  {Min.)  die  Fördermaschine; 
hot-air — ,  vid.  caloric  — /  horisontdl  — , 
die  liegende  Dampftnaschine;  hydraulic — , 
water ,  water-raising  — ,  die  Wasserhe- 
bungsmaschine, Wasserkunst ;  der  Wasser- 
motor; inside-cylinder — ,  die  Lokomotive 
mit  inneren  Oylindem ;  locomotive — ,  die 
Lokomotive;  low-pressure — ,  die  Kieder- 
druckdampfmaschine ;  m,an  — ,  (Aftn.)  die 
Fahrkxmst;  marine — ,  die  Schiflfsma- 
schine ;  middle-pressure — ,  die  Mitteldruck- 
dampfhiaschine ;  mdne  — ,  {Min.)  die  Was- 
serkunst; monkey — ,  die  Kunstramme, 
Bammmaschine;  mountain  — ,  die  Ge- 
birgslokomotive;  oscillating — ,  die  oscil- 
lirende,  schwingende  Maschine;  paddle* 


— ,  {Mar.  Eng.)  die  Buderrädermaschine ; 
passenger — ,  {Raiho.)  die  Personenzugs^ 
lokomoüve;  peding — ,  die  Schälma* 
schine;  pile-driving — ,  die  Kunstramme ;. 
portable  — ,  traveling  — ,  die  bewegliche, 
fahrbare  Dampfinaschine ,  die  Lokomo- 
bile; pumping — ,  die  Pumpmaschine, 
Wasserhebungsmaschine  mit  Dampfbe- 
trieb ;  {Min.)  (üe  Wasserhaltungsmasdiine,. 
Wasserkunst ;  hydrauiie  pumping  — , 
{Mtuh.)  die  Wasserhebungsmaschine  mit 
Wasserdruckbetrieb;  rag — ,  {Pap.  m.)  der 
Holländer ;  —  for  raising  water,  die  Was- 
serhebmaschine ;  reeipro<utting  — ,  die  alter- 
nirende  Dampfinaschine ;  road — ,  road- 
locomative,  traction — ,  die  Strassenloko- 
motive,  Zaglokomobile ;  rose  — ,  die  Guil- 
lochirmaschine ;  rotary  — ,  rotatory  — , 
rotative—',  (SV.  enp.)  die  rotirende  Maschine» 
Kurbelmaschine ;  screw  — ,  {Mar.  Eng.)  die 
Schraubenmaschine;  singU-aeting  — ,  die 
einfach  wirkende  Maschine ;  stationary  — , 
land — ,  die  feststehende,  stationäre 
Dampfinaschine;^eam — ,  die  Dampfma- 
schine ;  p  ortable  steam  — ,  die  Lokomobile ; 

tank ,   (Railw.)  die  Tendermaschiiie ; 

ttoin — ,  (st.  eng.)  die  ZwUlingsmaschine ; 
tufin-serew  — ,  (Afor.  Eng.)  die  Maschine 
mit  zwei  Schiffsschrauben;  traction — , 
die  Zuglokomobüe;  vertical  — ,  die 
stehende  Dampfinaschine ;  washing — , 
(Pop.  m.)  der  Halbzeugholländer;  water- 
pressure  -^,  pressure ,   {Mach.  Min.) 

die  Wasserdrackmaschine,  Wassersäulen- 
maschine; wiikding — ,  (Min.)  die  För- 
dermaschine; (iSftZÄE-m.)  die  Spulmaschine, 
Wickelmaschine;  Woolfs — ,  vid.  double- 
cylinder  — . 

Engine- beamy  s.  of  a  steam-engine, 
der  Balancier  an  einer  Dampfinaschine; 

bed,   das  Maschinenfondament ; 

buüder,  der  Maschinenbauer;  — driver, 
der  Maschinenführer,  Maschinist,  Loko- 
motivführer; —fiUer,  der  Monteur,  der 
Au&teller; frame,  das  Maschinen- 
gestell, Gerüst;  — furnace,  die  Dampf- 
kesselfeuerung; — house,  das  Maschinen- 
gesteU,  Maschinengerüst;  das  Maschinen- 
haus, der  Lokomotivschuppen;  — laihe, 
die  Maschinendrehbank;  — man,  der 
Maschinenwärter,  Maschinist;  {Bailw.) 
der  Lokomotivführer,  Maschinist;  {Min.) 
der  Maschinenwärter,  Kunstwärter;  — 
pit,  {Min.)  der  Förderschacht,  Förder- 
stoUen ;  der  Wasserhaltungsscliacht, 
Kunstschacht,  Pumpenschacht;  {Bailw.) 
die  Feuergrube,  Löschgrube;  — shaß, 
(Min.)  der  Pumpschacht;  — sized  paper, 
[Pap.  m.)  das  mit  der  Maschine  geformte 
Papier ;  — tender,  (Jtoe.)  der  Tender ;  {Min.) 
der  Maschinenwärter;   — turning,    das 

Drehen  auf  der  Maschinendrehbank; 

and  tender -tum -table,  {Bailw.)  die  Dreh- 
scheibe für  Lokomotive  und  Tender. 

Engineer,  s.  der  Ingenieur,  der  Tech- 
niker ;  der  Maschinenbauer ;  {Min.)  der  Ma- 
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aehinenvfirter,  Kimstw&rter ;  ossiHant  —, 
der  Unteringeniear,  der  Ingenienr-ABsi- 
stent;  — '«cerft/fco^e^daslngenieurbefäbi- 
gangszengiiise;  eM^ — ,  der  Oberinge- 
nienr;  civil  — ,  der  Ciyilinffenieur;  com' 
manding  — ,  (MU.)  der  Qeniedirektor; 
eommanding — of  a  railway,  der  Oberinge- 
nieor;  gaa — ,  der  Qasingeniear,  Gaä- 
brik-Direktor;  hffdrafdic — ,  der  Hydrau- 
liker, Wasserbantechniker;  der  Waiser- 
mascbinen  -  Ingenieur;  marine  — ,  der 
Schiffsingenieur;  mechanical  — ,  der  Ma- 
schinenbauer; mining  — ,  der  Bergwerks- 
ingenieur,  Bergwerksbeamte ;  military  — , 
der  Hllitäringenieur ;  naval — ,  der  Schiff- 
bautechniker; resident  —,  (BaiXyjo)  der  Ab- 
theilungstechniker ;  second  — ,  (Mnr^  der 
zweite  Ingenieur. 

Bngineerixifi^y  a,  dM  —,  die  Inge- 
nieurkunst ;  das  Ingenieurwesen ;  hydrau- 
lic — ,  die  Wassermasohinenbaukunst,  das 
Wassermaschinenbauwesen ;  mechanical 
— ,  die  Maschinenbaukunst,  das  Maschi- 
nenbauwesen; mining — ,  die  Bergbau- 
kunde. 

BnipliBhy  8.  (Print.)  die  Mittelschrift, 
Mittel-Antiijua,  Ciceroschrift. 

Bnglish-blue;  a.  das  Englischblau, 
Fayenceblau;  —  hond,  (Maa.)  derBlock- 
yerband;  —  china,  das  feine  englische 
Steingut,  Wedgwood;  —  dphera,  pL  die 
arabischen  Ziffern;  —  crown-glaaa,  das 
Kronglas;   — green,  das  Englischffrun ; 

—  method  of  iron  -  refining ,  [Met!)  die 
englische  Frischarbeit;  — rouge,  — red, 
das  Englischroth,  der  Kolkothar,  das 
Eisenoxyd;  — yellow,  das  Englischgelb, 
Chromgelb. 

to  Eng^rave;  v.  a.  grayiren,  stechen, 
ciseliren;  to  —  uponhraaa,  in  Erz  graben. 

Eng^raver^  a,  der  Grayeur,  Bildlicher; 
der  Stichel,  Grabstichel;  (Found,)  der 
Nachgrayirer ,  Ciseleur;  —  on  copper, 
der  Kupferstecher;  —  of  muaic,  der 
Notenstecher;  —  on  metal,  der  Metall- 
stecher; —  of  atampa,  der  Stempel- 
schneider;  —  in  ated,  der  Stahlstecher; 

—  on  atone,  der  Steinschneider,  Litho- 
graph; wood — ,  —  on  wood,  der  Holz- 
schneider. 

Eagravingy  «.  das  Grayiren,  die  Me- 
tallstecherkunst; der  Stich,  Schnitt; 
(Fo%md.)  das  Ciseliren,  Nachgrayiren ; 
•^  on  copper,  copper-plate — ,  die  Kupfer- 
stecherei;  der  Kupferstich;  —  in  dotted 
atyle,  das  punktirte  Blatt,  Blatt  in 
Punktirmanier ;  faahionahle  — ,  das  Mode- 
bild; —  of  muaic,  das  Notenstechen;  — 
on  plate,  die  Metallstecherei ;  der  Me- 
tallstich; —  on  ateet,  ated — ,  ateeUplate 
— ,   die  Stahlstecherei;   der  Stahlstich; 

—  on  atone,  die  Steinschneidekunst ;  der 
Steinabdruck;  —  on  wood,  wood — ,  die 
Holzschneidekunst;  der  Holzschnitt. 

Engraving*- cement^  a,  (Gild,)  der 
Deckgrund,  Leimgrund. 


to  Enhance^  v.  a.  (Oomm,)  auftreiben. 

toEnlarge^  v.  a,  yergrössem;  erwei- 
tem, ausdehnen;  —  d  acaXe,  (Draw,)  der 
yergrösserte  Maassstab;  to  —  the  pay- 
ment, (Comm,)  die  Zahlung  yerschieben. 

Enlargement^  a,  die  Yergrösserung ; 
die  Erweiterung,  Ausdehnung;  — ,  receaa, 
(JtftZ.  Min)  der  Kreuzungskeller,  die 
Galleriekreuzung,  der  Ausweicheplatz. 

Enlarging-oameray  a,  (Fhot,)  die  Yer- 
grösserungskanmier;  — hammer,  (Gold- 
beating)  der  Schlaghammer,  Streckham- 
mer; — proceaa,  (Phot,)  das  Yergrössem. 

to  EnllBty  V,  a,  the  crew,  (Mar,)  die 
Mannschaft  anwerben. 

to  Enrich y  v.  a,  (Md)  anreichem; 

—  ed  matt,  der  Koncentrationsstein. 
Enriöhmenty    a,    (Build,   Om,)    die 

Gipsomamente  an  der  Zimmerdecke; 
— ,  enriching,  (Md)  die  Anreicherung, 
der  Anreichemngsprozess. 

Ensiform^  enaate^  a.  (Bot,)  schwert- 
förmig. 

Enaign^  a.  (Mü)  die  Fahne,  Stan- 
darte; na/ccH  — ,  die  Schiffsflagge. 

Entablature  9  a.  (Arch)  das  Haupt- 
gesims,  Säulengebälk;  (St,  eng)  das 
obere  Gestell,  der  obere  Bahmen  einer 
Maschine. 

to  Entangle  9  v.  n.  sich  yerwirren, 
yerwickeln. 

Entaaifly  a.  (Arch)  die  Anschwellung, 
Ausbauchung,  Entasis. 

to  Enter^  v*  a,  eindringen  in ;  hinein- 
thun;  (Carp)  aufpfropfen;  (Comm)  ein- 
tragen, buchen;  (Mar)  yerpiimen;  to  — 
gooda  or  a  ahip  at  the  ciMatom-houae, 
(Comm)  Waaren  oder  ein  Schiff  beim 
Zollamte  klariren;  to  —  a  harbour  or 
port,  (Nav)  in  einen  Hafen  einlaufen. 

to  Enter,  v.  n.  hineingelangen ;  to  — 
into  the  roUa,  (Md)  gefasst  Werden;  to 

—  into  aoindhing ,  (Comm)  etwas  ein- 
gehen; to  —  ahort,  zu  wenig  Waaren 
beim  Zoll  angeben. 

Entering,  a,  (Wean)  das  Einreihen, 
Einpassiren  der  Kette  in  die  Schäfte. 

Ihitering-ohisely  a.  (ScuVpt)  das  auf- 
geworfene Flacheisen;  — -file,  (Mech) 
die  Yogelzunge;  — gouge,  (Sculpt)  das 
aufgeworfene      Hohleisen;       — ladder, 

{Ship-b^   die  Fallreepstreppe; port, 

\Ship*b,)  die  Fallreepslake,  Fallreeps- 
pforte; —  rope,  das  Fallreep,  Fallreeps- 
tau; —  tap,  (Mach)  der  erste  Bohrer, 
Yorbohrer. 

Entrail- cleaning- machine y  a,  die 
Gedärmewaschmaschine. 

Entrance,  a.  (Build)  der  Eingang; 
der  Hausflur;  die  Fassage  an  der  Seite 
eines  Hauses  und  hinter  demselben; 
(Mar)  das  Einlaufen;  (Comm)  die  An- 
gabe von  Waaren  beim  Zollamte;  —  of 
a  gäUery,  (Mil,  Min)  der  Minengang, 
das  Minenauge ;  —  of  a  ahip ,  (Ship-b) 
der  Splissgang  des  Bugs. 
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Entrance-arch  9  «.  (Arch.)  der  Ein- 
gangflbogen;  — duty,  (Comm.)  der  Ein- 

gangszoU;  — hall,  [Build.)  die  Eintritts- 
alle,  der  Yorsaal,  Flor. 

Sntreeoly  9.  (Build.)  das  Zwischen- 
geschoss,  Halbg^chofls,  der  Entresol. 

Entry^  s,  (BuiUL)  der  Eingang ;  (Comm.) 
die  Elnfcüir  (von  Waaren);  der  Posten, 
der  Bechnnngsartikel ;  die  Zollangabe, 
Zolldeklaration;  der  Eingang  (von  Gel- 
dern); duty  of  — ,  der  Einfahrzoll;  to 
make  an  —  of,  einen  Posten  in  die  Han- 
delsbücher eintragen;  single,  double  — , 
die  einfache,  doppelte  Bachhaltong. 

Entry-door^  a.  {Build.)  dieEingangs- 
thür,  Hausthür. 

Envelopy  enTdope^  8,  das  Convert, 
der  Brief omschlag ;  {Frt.)  der  Yorwall; 
(Math.)  die  mnliüllende ,  einhüllende 
Kurve  einer  Kurvenschaar. 

Envelop -folding- machine y  s.  die 
CouvertCalzmaschine ;  — gaUery,  (Frt.) 
die  Einfassnngsgallerie,  Env^oppen- 
gallerie;  — machine,  die  Oouvertfalz-  und 
Gummirmaschine. 

BnToy^  8.  (Comm.)  die  Sendung. 

Eocene^  8.  (Geol.)  die  unterste  Gruppe 
der  Tertiärformation. 

Eolian  harp,  s.  (Mus.)  die  Aeols- 
harfe,  Windharfe. 

Eolipile.  8.  (Phys.)  die  Windkugel, 
Dampfkugel,  AeolipUe;  (C^em.)  die  BImc- 
lampe  mit  Weingeist 

Eofldne^  s.  (Cfhem.)  das  Eosin. 

Epaulet  y  8.  (Mil)  das  Achselband, 
die  Epaulette. 

Epaulment|  s,  (Frt.)  die  Schulterwehr, 
Brustwehr  (von  aufgeworfener  Erde). 

Epicycle,  s.  (Astr.)  der  Epicykel, 
Beikreis,  Nebenkreis. 

Epicycloid,  s.  (Geom.)  die  Epicy- 
kloide  (eine  Krumme  Linie,  die  von 
einem  Punkte  im  Umfang  eines  Krei- 
ses, der  sich  auf  der  Peripherie  eines 
anderen  Kreises  fortwälzt,  beschrieben 
wird). 

Epicydoidal}  a.  wheel,  (Mach.)  das 
Epicykloidenrad. 

EpidemÜB;  s.  (8urg.)  die  Epidermis, 
Oberhaut. 

Epidote,  8.  (Miner.)  der  Epidot, 
Pistazit,  ZoYsit,  ThaUit. 

Epigraph,  s.  die  Inschrift;  (Print.) 
das  Motto,  der  Denkspruch. 

Epinglette,  9.  (French)  (Art.)  die  eiserne 
Nadel  zum  Durchstechen  der  Geschütz- 
patronen. 

Epistyle,  epistylium,  s,  (Areh.)  der 
Architrav,  iJnterbalken,  Querbalken. 

Eprouvette, «.  (French)  (Met.)  der  Pro- 
birlöffel;  (Potoder-mül)  die  Pulverprobir- 
maschine;  mortar-'—,  gun  — ,  — gun, 
der  Pulverprobirmörser. 

Epsom-salt,  bitter-salt,  sulphate 
of  magnesia,  epsomite.  s.  (Ohem. 
Pharm.  Miner,)  das  Bittersalz,  englische 


Salz,  Epsomsalz,  die  schwefelsaure  Mag- 
nesia, der  Epsonüt. 

Epurator,  s.  for  cotton,  (Spinn.)  die 
Yorkratzmaschine. 

Equal,  a.  to  the  demand,  (Comm.)  der 
Kachft^e  angemessen. 

to  Equalise,  v.  a.  ausgleichen,  ab- 
gleichen. 

Equalising-saw,  5.  die  Abgleichsftge 
(eine  Doppelsäge,  um  Bretter  von 
gleicher  Länge  abzusägen). 

Equalling:-flle^  s.  (Watchm.)  die  Zahn- 
feile, Ausstreichfeile. 

Equation,  s.  (Math.  Astr.)  die 
Gleichung;  affected  — ,  compound  qua- 
dratic — ,  (MaJth.)  die  unreine  quadra- 
tische Gleichung;  annual  — ,  (Aair.)  die 
Jahresgleichung;  chemical  — ,  die  che- 
mische Gleichung;  —  of  a  curve  or 
surface,  die  Gleichung  einer  Kurve  oder 
Fläche;  the  —  of  payments,  (Comm.)  der 
mittlere  Zahlungstermin. 

Equator,  s.  (AsW.)  der  Aequator, 
die  Linie;  magnetic  — ,  acUnic  Une,  der 
magnetische  Aequator. 

Equatoreal,  a.  current,  (Nav,)  die 
Aequatorialströmung. 

Equerry,  s.  der  Stallmeister. 

Equestrian  statue,  s.  (Sculpt.)  die 
Beiterbildsäule. 

Equiangular,  a.  (Qeom)  gleich- 
winkelig. 

Equidistant,  a.  gleich  weit  entfernt. 

EquilateraJ,  a.  gleichseitig;  —  areh, 
(Arch.)  der  Spitzbogen  im  gleichseitigen 
Dreieck. 

Equilibrium,  equipoise,  s.  das 
Gleichgewicht;  to  he  in  — ,  sich  das 
Gleichgewicht  halten;  indifferent  — , 
neutral  — ,  das  indifferente  Gleichge- 
wicht; instahle  — ,  das  unsichere,  labile 
Gleichgewicht;  stähle  — ,  das  sichere, 
stabile  Gleichgewicht. 

Equilibrium -valve,  equilibrium- 
slide,  8.  (Mach,)  der  Entlastungschieber, 
entlastete  Schieber. 

Equinoctial  dial,  s.  (Aatr,)  die  Aequi- 
noktial- Sonnenuhr;  —  gales,  ph  die 
Aequinoktialstürme ;  —  points,  pl.  die 
Aequinoktialpunkte. 

Equinox,  s.  die  Tag-  und  Nacht- 
gleiche; autumnal  — ,  die  Herbst-Tag- 
und  Nachtgleiche;  vernal  — ,  die  Früh- 
lings-Tag-  und  Nachtgleiche. 

&  Equip,  V,  a.  ausrüsten^  ausstatten; 
to  —  a  ship,  (Mar)  ein  Schiff  ausrüsten 
und  bemannen. 

Equipage,  s.  (Carr.)  die  Equipage; 
(Afar.) — ,  equipment,  die  Ausrüstung  und 
Bemannung  eines  Schiffes. 

Equipotential,  o.  (Electr.  Magn.) 
äquipotential,  von  gleichem  elektrischem 
oder  magnetischem  Potential. 

Equivalency,  s.  (Chem.  Mech.)  die 
Aequi  valenz. 

Equivalent;    s,    (Chem.    Mech,)  das 
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Aequivalent;  meeihanical  —  of  heat,  das 
mechanische  'VTärmeäqaivalent. 

BraseTy  a.  das  Badinnesser;  das  'Ba- 
dirgummi. 

to  Breoty  v.  a.  (Build.)  erbauen; 
(Mach.)  aufistellen,  montiren;  to  —  an 
aeeount,  (Comm.)  ein  Konto  eröfihen;   to 

—  the  frames,  (Ship-h,)  die  Spanten  auf- 
setzen; to  ~^  a  perpendicular,  {Oeom.) 
auf  einer  Geraden  eine  Winkekechte 
errichten. 

Brecter^  ereotori  8.  {Mach.)  der  Auf- 
steller, Monteur. 

Sreotiiig)  s.  of  maehinea,  (\sa  Auf- 
stellen, Montiren  von  Masclmien;  — 
shop,  die-  Montirung;8werkstätte. 

Breotioziy  s.  (Build.)  die  Errichtung, 
Erbauung,  der  Bau;  (i9Mj>-&.)  ^^i^  Auf  bau. 

Bremaoaxisls ,  deoay^  s.  (Chem,)  die 
langsame  Verbrennung,  die  Verwesung, 
Eremakausie. 

Erg,  8.  (Phys,  Meeh.)  das  Erg,  die 
Arbeitseinheit. 

Ergot,  8.  (Agr.)  der  Brand,  das  Mut- 
terkorn. 

Erica,  8.  (Bot.)  die  Erika,  das  Heide- 
kraut. 

Briometer,  s,  (Spinn.)  das  Eriometer, 
der  Wollmesser  (ein  InstrtLment  um  die 
Feinheit  der  Wolle  zu. messen). 

Brznine-skln.  9.  (Furr.)  das  Herme- 
ünfeU. 

Errand-boy,  s.  der  Laufjunge. 

Errata,  9.  i>2.  (PWne.)  das  Druckfehler- 
Terzeichniss. 

Brratio,  a.  hloeks,  pl.  (QeoL)  erra- 
tische Blöcke,  Findlinge. 

Erratum,  s.  (Print^  der  Druckfehler. 

Error ,  s.  of  the  compass ,  (Nav.)  die 
Abweichung,  Deviation  des  Kompasses; 

—  of  the  compositor,  (Print})  der  Setzer- 
fehler, Satzfehler;  —  of  the  dead-reckon- 
ing, (Nav,)  die  Missgissung,  der  Unter- 
schied zwischen  der  gegissten  oder  muth- 
maasslichen  und  der  wahren  Stelle  des 
Schiffes. 

Brubesoite,  pnxple- copper,  a. 
(Miner,)  der  Erubesoit,  das  Buntkupfer- 
erz. 

Bruginous,  a.  (Miner.)  grünrostig, 
grünspanfarbig,  kupferig. 

Eruptive,  a.  rocks,  ph  (Qeogn.)  die 
Eruptivgesteine,  vulkanische  Gesteine. 

Brythrin,  erythrio  acid,  a,  (Chcm.) 
das  Erythrin,  die  Erythrinsäure. 

Brythrine,  cobalt-bloom,  s.  (Miner.) 
der  Erythrin,  die  Kobaltblüthe,  derrothe 
Erdkobalt. 

Erythrite«  s.  (Miner.)  der  Erythrit, 
eine  fleischfarbige  Feldspathvarietät ; 
(Chem.)  — ,  erythrom^innite,  derErythrit, 
Erythromannit. 

Escape,  s.  of  a  eoUtrnn,  (Arch.)  der 
Anlauf,  Ablauf;  (Hydr.)  die  Abflussröhre ; 
(Td.)  die  Ableitung  des  Stromes  nach 
dem  Erdboden  durch  ungenügende  Isoli- 


rung  der  Leitung;  fire—^,  die  Bettungs- 
leiter; der  Bettungsapparat;  gas — ,  die 
Entweichung  von  Gas;  lower  — ,  (Areh.) 
der  Anlauf;  —  of  steam,  die  Dampfent- 
weichung; upper  — ,  (Arch.)  der  Ablauf. 
Escape-deteotor,  s.  (Bas-m^  Apparat 
zum  Auffinden  der  Gasentweichungen; 

—  ladder,  die  Bettungsleiter;  — valve^ 
das  Auslass-,  Abflussventil;  das  Sicher- 
heitsventil;     whed,    (Watch/m.)    vid. 

eseapement-^hed. 

Escapement,  a.  (Watchm.)  die  Hem- 
mung; anchor — ,  die  Ankerhemmung; 
cylinder — ,  horisontal  — ,  die  Cylinder- 
hemmung;  crown — ,  verge — ,  die  Spin- 
delhemmung; dead'beat  — ,  die  schlei- 
fende Hemmung;  free  — ,  die  freie  Hem- 
mung; recoil — ,  die  zurückspringende 
Hemmung;  repoae — ,  die  ruhende  Hem- 
mung. 

Escapement -spindle,  a.  (Watchm.) 
die  Hemmungs welle;  — wheel,  balance- 
whed,  das  Hemmungsrad,  Steigrad. 

to  Escarp,  v.  a.  (Build.  Frt^  bösphen. 

Itocarp,  a.  (Frt.)  die  Eskarpe,  die 
innere  Grabenböschung;  — gallery,  die 
Eskarpengallerie ,  Magistralgallerie;  — - 
revetment,  die  Grabenmauer. 

Bsclialat,  a.  (Bot.)  die  Schalotte. 

Escritoire,  a.  das  Sohreibpult. 

Escrow,  a.  (Comm.)  ein  Kontrakt, 
der  so  lange  bei  einem  Dritten  nieder- 
gelegt wird,  bis  die  darin  enthaltenen 
Bedüigungen  erfüllt  sind. 

Esoutoneon,  a.  der  (das)  Schild, 
Wappenschild;  —  of  a  lock,  das  Schlüssel- 
schild ;  —  of  a  muaket  -  barrel ,  (Oun-m.) 
das  Daumenblech ;  —  of  vaulting,  (Arch.) 
das  Gewölbfiskch  zwischen  den  Bippen. 

Bspagnolette ,  Spanish  sash-bolt, 
a.  (Lockern.)  die  Espagnolettestange,  der 
spanische  Drehriegel;  French  — ,  die 
Espagnolettestange  nach  französisehem 
Muster. 

Espalier,  s.  (Carp.  Hort.)  das  Spalier. 

Esparcet,  s.  (Bot.)  die  Esparsette. 

Esparto ,  Esparto-grass ,  Bpanish 
grass,  8.  (Bot.)  das  Espartogras,  Spart- 
gras, zähe  Pfriemgras,  in  Spanien  zu 
Flechtwerk,  in  England  zur  Papierfabri- 
kation benutzt; pulp,  (Pap,  m.)  das 

Esparto-Halbzeug. 

Bsperver,  s.  (Om.)  der  Baldachin 
aus  Stoffen,  Thronhimmel,  Betthimmel. 

Espial,  8.  (Mar.)  die  nächtliche  Ha- 
fenwache.  . 

E^piotte,  8.  (Bot.)  eine  Art  Baygras. 

Esplanade,  8.  (Frt.)  die  Esplanade, 
der  freie  Baum  zwischen  der  Stadt  und 
den  äusseren  Festungswerken;  (Hort.) 
der  Grasplatz,  Basenpfiitz. 

Esplees,  s.  pl.  der  Ertrag  von  Län- 
dereien; die  Entschädigung,  der  Ersatz. 

Ess,  8,  das  S- Werkzeug,  derS-Haken; 

—  pip^f  die  S-BÖhre. 

to  Essay,  v.  a.  und  v,  n.  (Techn.) 
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probiren,  erproben;  {Chem,  Met.)  vid.  to 
assay. 

Essay y  s.  {Techn,)  die  Probe;  (Chem. 
Met.)  die  Erzprobe,  vid.  Assay. 

Essay-bit,  s,  of  a  rasor,  {CiM.)  der 
Probezapfen;  — coin,  (Mint)  die  Stook-. 
probe;  — drop,  (Found.)  die  Probe,  das 
Kom. 

Essayer,  s,  {Chem.  Met.)  md.  assayer. 

Essaying -glass  J  ■  s.  (St  eng.)  das 
Probirglas,  Wasserstand  glas. 

Essence,  s,  (Ohem.  Pharm,)  die  Essenz, 
das  ätherische  Oel;  —  of  fruits,  der 
Fruchtather ; — of  pearls,  die  Perlenessenz, 
eine  Flüssigkeit,  die  von  den  Sehnppen 
der  Weissfiscbe  gewonnen  und  zu  künst- 
lichen Perlen  verarbeitet  wird;  —  of 
spruce,  (Brew.)  der  Sprosseneztrakt ;  die 
Sprossenessenz. 

Essential,  a.  wesentlich;  (Chem.)  im 
höchsten  Qrade  rein;  —  oils,  pl.  äthe- 
rische Oele;  —  saUs,  pl.  wesentliche 
Pflanzensalze. 

Essonite ,  oinnamon  -  stone ,  s, 
(Miner,)  der  Kaneelstein. 

to  Establish,  v.  a.  a  battery,  (Art,) 
eine  Batterie  anlegen;  to  —  a  foun- 
diUion,  (BuHd.)  einen  Onmd  anlegen; 
a  house,  (Comm.)  ein  Handelshaas  grün- 
den; to  —  one^s  self,  (Comfn,y  ein  Ge- 
schäft anfangen,  sich  etabliren. 

Establislunent,  s.  das  EtabUssement, 
die  Fabrik;  (Com,m.)  das  Etablissement, 
die  kaufmännische  Niederlassxmg,  Hand- 
lung; (Met.)  die  Hütte;  engineering — , 
das  Maschinenbauetablissement;  personal 
— ,  (Oomm,)  das  bewegliche  Vermögen 
(an  Geld,  Waarenforderungen  etc.);  reai 
— ,  das  unbewegliche  Vermögen;  —  of 
the  tides,  (Afar.)  die  Hafenzeit;  —  of  a 
vessel,  (Mar.)  das  vorschriftsmässige  In- 
ventar eines  Schiffes. 

Estate,  s,  das  Grundstück;  das  Bit- 
tergut. 

Ester,  s.  (CT^em.)  der  Ester,  zusam- 
mengesetzte Aether. 

to  Estimate,  v.  a.  schätzen,  veran- 
schlagen, überschlagen,  taziren. 

Estimate,  s.  (Build.)  der  Bauanschlag, 
Voranschlag,  Kostenüberschlag ;  fair  — , 
der  reine  üeberschlag;  rough  — ,  der 
ungeföhre  Üeberschlag. 

Estimation^  s.  der  Anschlag,  Vor- 
anschlag; die  Schätzung,  Taxation; 
(Chem,)  die  Bestimmung  eines  einzelnen 
Bestandtheils;  die  Werthbestimmung 
eines  Produkts  durch  Analyse  im  All- 
gemeinen; —  of  demand,  die  Bedarfs- 
abschätzung; —  by  the  sight,  dasAugen- 
maass. 

Estoppel,  s.  (Comm.)  die  Verwirkung 
des  Klagerechtes. 

Estrade,  s,  (Build.)  die  Estrade,  ein 
erhöhter  Platz  des  Fussbodens  in  einem 
Zimmer,  besonders  der  Auftritt  an  einem 
Fenster;  auch  das  Trottoir. 


Estuary, «.  (Ifor.)  die  in  einen  Meeres- 
arm  übergehende,  der  Ebbe  und  Fluth 
unterliegende  Mündung  eines  Flusses. 

to  Etaliate,  v.  a,  plants,  (Bot)  Pflan- 
zen durch  Abschliessung  vom  Sonnen- 
lichte bleichen. 

to  Etch,  v.  a,  (Engr,)  radiren,  ätzen; 

—  ed  plate,  das  radirte  Blatt,  die  Ba- 
dirung. 

Etoher,  s.  (Engr.)  die  Badimadel» 
Aetznadel. 

Etohing,  s,  (Engr.)  das  Aetzen,  Ba- 
diren;  die  Aetzkunst,  Badirkunst;  das 
radirte  Blatt,  die  Badirung,  der  Aetz- 
druck.      ' 

Etohing-groxmd,  s.  (Engr.)  der  Aetz- 
grund  (die  Komposition,  womit  die  zu 
ätzende  Platte  bedeckt  wird);  — -liquor, 
das  Aetzwasser;  — lye,  (Soap-m.  Wash.) 
die  Aetzlauge,  Pottaschenlauge;  — 
needle,  (Engr.)  die  Aetznadel,  Badimadel; 
— point,  die  stählerne  oder  diamantene 
Spitze  der  Badimadel;  — vamish,  der 
Badirftmiss,  der  Aetzgrund. 

Ether,  s.  (Chem.  Phys,)  der  Aether; 

—  s,  pl,  die  Aetherarten;  acetic  — , 
(Chem,)  der  Essigäther;  butyric  — ,  der 
Buttersäureäther;  ethylio  — ,  sulphuric 
— ,  vinic  — ,  der  Aethyläther,  Schwefel- 
äther; formie  -^,  der  Ameisenäther; 
hydrochloric  — ,  light  muriatic  — ,  der 
Chlorwasserstofi^ther ,  leichte  Salzäther; 
nitric  — ,  der  Salpeteräther;  nitrous  — , 
der  Salpetrigsäureäther. 

Ethereal  oils,  s,  pl.  (Chem.)  ätherische 
Oele. 

Ethiops,  s.  (Chem.)  der  Mohr,  Queck- 
silbermohr; -*  of  antimony,  der  Spiess- 
gianzmohr;  mineral  — ,  der  Mineral- 
mohr, das  schwarze  Schwefelqueck- 
silber. 

Ethyl,  9.  (Chem.)  das  Aethyl;  hgdrate 
of  — ,  der.  Aethylalkohol. 

Ethylene,  ethene,  etherene,  elayl« 
oleflant  gas,  heavy  carburetted 
hydrogen,  s.  (Chem.)  das  Aethylen, 
Elayl,  ölbildende  Gas,  schwere  Kohlen- 
wasserstoffgas. 

Ethylio,  a,  ether,  vid.  ether. 

Euohlorine,  s.  (Chem.)  das  Eachlor. 

Eudiometer,  s.  (Phys.)  der  Eudio- 
meter. 

Euphorbia,  s.  (Bot.)  die  Wolfsmilch. 

Euphorbium,  s.  (Bot.)  das  Euphor- 
biumharz,  Euphorbiumgummi. 

Eurite,  5.  (Miner,)  der  Eurit  (eine 
Syenitvarietät). 

Eustyle,   a.   (Arch.)   schönsäulig;  the 

—  intercolum^nation,  die  Säulenweite  von 
2y^  Durchmesser  des  Säulenschaftes. 

to  Evacuate,  v.  a.  räumen,  entleeren. 

to  Evaporate,  v.  a.  (C%em.) abdampfen, 
abrauchen  lassen ;  to  —  the  juice,  (Sug.m,) 
den  Saft  einkochen. 

Evaporating-apparatUB,  s.  die  Ab- 
dampfungsvorrichtung ;  —  basin,  —  cap- 
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svle,  — dish,  (Chem.)  die  Abdampftcbale; 
—  hoil^,  {Sug.m.  Pharm,)  die  Abdampf- 
pfanne ,   Siedepfanne ; ehannda ,  pU 

{Met.)  die  Abdampfongskan&le , pan, 

(Cfhem,  Manttf.)  die  AMampf^fanne;  — - 
liquor,  {Satpetre-man.)  die  Siedelaoge; 
vessel,  das  AbdampftingsgefHsB. 

Evaporation  y  s.  das  Abdampfen, 
Verdunsten ;  —  of  the  juice ,  —  <^  the 
Uquor,  {Sug,  m.)  das  Klänelkocben. 

ETai>orative  power^  s.  (Phys.  8t,  eng,) 
die  Yerdampfongsfäbigkeit. 

Xivai>oratory  s,  der  YerdampfiEipparat. 

Bveotion.  s.  (Astr.)  dieEvektion  (die 
grösste  der  ungleichbeiten ,  welcbe  der 
Lauf  des  Mondes  in  seiner  Babn  um 
die  Erde  zeigt,  verursacbl  durcb  die 
Störungen,  welche  die  Sonne  auf  den 
Mond  ausübt). 

to  Xiven;  V.  a.  eine  liegende  Fläche 
ebnen,  einebnen,  abfluchten;  (Met)  gleich 
schlagen;  to  —  accounts,  (Comm.)  Bech- 
nungen  ausgleichen. 

Ihren 9  a.  {Math.)  gerade,  von  einer 
Zahl  gesagt;  {Top.  Surv.  Build,)  eben, 
üach,  eine  gleichmässige  Oberfl&che 
habend. 

Even-keel|  a.  {Mar.)  gleichlastig;  — 
page,  {Print.)  die  Kehrseite,  B&ckseite. 

Shrenlng-watohy  s.  {Mar.)  die  Abend- 
wache (von  4  bis  8  ühr  Abends). 

livergreen;  s,  (Bot.)  das  Immergrün^ 
Sinngrün. 

liverlastingy  s.  (Weav.)  der  Etamin, 
Stamin,  Damis,  ein  starker  -wollener 
StoflF. 

Xverlasting  flower ,  s.  {Bot.)  die 
Immortelle. 

Ihrer -pointed  pencil^  s.  die  Blei- 
feder mit  Schraube. 

Briotion^  s,  {Comm.)  die  geriehtliche 
Austreibung  aus  dem  Besitze. 

Erolute«  s.  {Geom.)  die  Evolute  (die 
Kurve  der  &ümmungsmittelpunkte  einer 
Kurve). 

Evolution 9  s.  {Oeom,)  die  Evolution, 
die  Entwickelung  der  Peripherie  eines 
Zirkels  oder  einer  anderen  Linie;  {Math.) 
das  Badiciren,  Wurzelau9ziehen ;  {Phys.) 
die  Entwickelung,  Entbindung;  —  ojf 
gas,  die  Gasentwickelung,  Gaserzeugung. 

to  liVolve^  V.  a.  {Phys,)  entwickeln; 
to  he  —  d,  entwickelt  werden,  frei- 
werden. 

livolventy  8.  {Qeom.)  die  Evolvente, 
evolvirende  Linie. 

Ewe^  s.  (Zool.)  das  Mutterschaf. 

Ewer^  s.  die  Wasserkanne,  der  Krug; 
{Hort.)  die  Giesskanne. 

to  Exact  y  V,  a.  {Comm.)  beitreiben, 
erpressen;  to  —  tw  the  price,  übertheuem. 

Exaction^  s.  die  Erpressung. 

Exaltation^  s,  die  Aufrichtung,  Auf- 
stellung, Erhöhung;  {Astr,)  der  höchste 
Stand  eines  Planeten;  {Met.)  der  höchste 
Grad  der  Beinigung  durch  Feuer;  —  of 


a  haU-roof,  {Build.)  das  Durchgehen 
eines  Saals  durch  zwei  Geschosse. 

Examen^  s,  {Mech.)  die  Zunge  an  der 
Wage. 

to  Examine^  v.  a.  untersuchen,  prüfen ; 
{Found.)  besehen;  to  —  accounts, (Comm,) 
Bechnungen  ezaminiren;  to  —  the  hath, 
{Dye.)  das  Küpenbad  probiren;  to  —  the 
depth  and  quality  of  the  ground,  {Mar.) 
denGhiind  auspeÜen;  to  —  hy  squaring, 
auf  den  Winkel  prüfen;  to  —  the  warp, 
{Weav.)  die  Kette  in  das  Blatt  einstellen. 

Exoandescency;  s,  (Met,)  die  Weiss- 
glühhitze. 

ExcandeBoent;  a.  {Met.)  weiss^ 
glühend. 

to  Exoavate,  v,  a,  {RaihD,  Build.) 
ausgraben,  aushöhlen,  abtragen;  {Min.} 
durchlängen;  —  d  earthtoork,  der  Ab- 
trag, die  Abtragmasse. 

Exeavattag^  s.  {Railw.  constr.)  das 
Abtragen  der  Erde. 

Excavation^  s.  {Build.)  die  Grund- 
grube ;  — ,  cutting,  {BaiUo.)  die  Ausgrabung, 
der  Durchstich,  Einschnitt;  counter — , 
{Min,)  der  Gegenort. 

Excavator y  s,  der  Excavator,  die 
Ausgrabungsmaschine  (auch  steam — )/ 
— ,  navvy,  der  Erdarbeiter,  Eisenbahn- 
arbeiter. 

Excelsiom,  s,pl.  gekräusdte  Holzspäne 
zum  Füllen  von  Kusen. 

ExcentriO|  a.  vid,  eccentric. 

Excess  y  s,  der  Ueberschuss;  —  of 
the  height,  {Buüd,)  das  Sackmaass;  — 
of  lines,  {Print.)  das  Auslaufen,  der  Ue- 
berschuss von  Linien;  —  ofvfork,  {Teehn.) 
die  überschüssige  Arbeit. 

Exchange I  s.  (Comm,)  die  Börse; 
der  Kurs;  —  s,  pl.  {Phys.)  der  Tempe- 
raturausgleich; account  of  — ,  das 
Wechselkonto;  arhitration  of  — ,  die 
Wechselarbitrage;  hiU  of — ,  der  Wechsel, 
die  Tratte;  foreign  hiU  of  — ,  der  aus- 
ländische Wechsel;  inlcmd  hiU  of  — , 
der  inländische  Wechsel;  course  of  — , 
der  Wechselkurs;  fluctuating  — ,  der 
unbeständige  Kurs;  dry — ,  der  trockene 
Wechsel;  in  — ,  in  Tausch;  par  of — , 
das  Wechselpari;  small  — ,  der  Profit 
beim  Umsetzen  der  Münzen;  wnder  the 
quoted  — ,  unter  dem  Kurse.. 

Exchange- advice )  s.  {Comm,)  der 
Kursbericht;  — broker,  der  Wechsel- 
makler;      cap,     feines    Papier     für 

Wechsel; circulation,  der  Wechsel- 
umlauf;  — haU,   die  Börsenhalle;   — 

Ust,  der  Kurszettel; regulations,  pl, 

Börsenordnungen,  Wechselordnungen. 

Exchequer^  s.  die  Schatzkammer; 
hiU  of — , hill,  der  Schatzkammer- 
schein. 

Excise ;  s.  {Comm.)  die  Accise,  Waa- 
rensteuer;  das  Oktroi,  die  Yerzehrsteuer ; 
—  man,  der  Acciseeinnehmer;  der  Ok- 
troierheber. 
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to  Bzoite,  «.  a.  {Phot,)  empfindlioh 
mftchen. 

Exclamation^  a.  noU  of  ^,  (Priid,) 
das  AuflniAuigazeichen. 

XSxoremeiitSy  8,  pi.  die  Szkremente, 
thiemchen  Abgangwtoffe. 

Bxorescenoey  $,  of  wood,  der  Ana- 
wuchs  am  Holze. 

JBzcnraion-traiiii  $.  (RaUw.)  der 
yerg;Dügaiigazog. 

Xäecutiony  a.  die  Exekution,  Aiu- 
pfändnng;  der  Ezekationsbefebl;  —  of 
fidd'Worka,  {Frt)  der  Schansban;  to 
take  gooda  in  — ,  {Comm.)  Gfiter  exe- 
qniren. 

SSxedra^  ezhedra^  a.  {Arek.)  in  der 
•  antiken  Baalnmat  ein  Yersammlongs- 
ond  Sprechzimmer  in  Privat-  und  öjBTent- 
lichen  Oebänden;  in  der  chrittlichen 
Bankonst  der  nischenartige  Anban  eiaer 
Kirche. 

XSxemplifloatioiii  a.  of  UtUra  paient, 
die  beglanbigte  Abschrift  eines  Patentes. 

Exempt y  a.  frei,  befreit;  —  from 
duty,  zollfrei 

Bxeroiaixiflr-grotuidy  a.  (Mü,)  der 
Exercirplatz. 

Exergue,  a.  (Mint.)  die  Ezergae,  der 
Abschnitt  (Kler  Banm  einer  Hünze  für 
die  Jahreszahl  nnd  den  Münzwerth. 

to  Exerty  v.  a.  ansähen. 

to  Exfoliate  I  «.  n.  sich  abblftttem, 
abschiefSom. 

Exhalation  y  a.  (Chem,)  der  Bnnst, 
Dampf,  die  Ansdünstnng;  (Jtftn.)  der 
Broden,  Brodem,  eine  sdileohte  Ana- 
dünstong  in  Bergwerken. 

to  Exhale I  v.  a.  ausdünsten;  aus- 
athmen. 

to  Exhanaty  v.  a.  erschöpfen,  ent- 
'    leeren,  aassangen;  aufsaugen;  (8L  eng.) 
ausblasen;  to  —  of  air,  luftleer  pumpen ; 
—  ed  of  air,  luftleer. 

Exhauster,  gaa-exhauater,  a.  (Gaa- 
w.)  der  Exhaustor. 

Exhaust -pipe,  a.  {8t  eng.)  die  Aus- 
trittsröhre,  das  Ausblaserohr;  — port, 
{St.  eng.)  der  Ausblasekanal,  die  Dampf- 
austrittsöffhung ;  — regulator,  der  Be- 
tourdampfregulator ;  — ateam,  der  Ab- 
dampf, Betourdampf,  Exhaustdampf,  der 
gebrauchte,  ausgeblasene  Dampf;  — 
välve,  das  AbblaMventil. 

Exhausting:  I  a.  {Math.)  die  Er- 
schöpfrmg,  Exhaustion. 

Exhausting -chamber,  a.  {St.  eng,) 
der  Dampfraum  im  Dampfkessel;  — 
mtiehine,  iMin.)  die  Wettermaschine;  — 
ayringe,  {Chem.)  die  Saugpumpe,  Luft- 
saugpumpe. 

Exhaustion,  a.  {Hydr.  Phya.)  die 
Erschöpfung,  ifntleerung,  Aussaugung; 
die  Aufsaugung;  das  Auspumpen  der 
Luft;  {Math.)  die  Exhaustion;  (St.  eng.) 
die  Abführung  des  Dampfes ;  —  of  land, 
(Agr.)  die  Erschöpfung  des  Ackerbodens ; 


—  of  ores,  (Iftfi.)  die  Erschöpfung  eines 
Lagers;  —  of  the  ateam,  (£{.  eng.)  das 
Abblasen,  Ausströmen  des  Dampfes;  — 
port,  vid,  exhaust -port. 

to  Exhibit  I  v,  a.  {Comtn.)  beibrin- 
gen. 

Exhibit,  a.  der  Ausstellimgsgegen- 
stand;  die  Eingabe,  schriftlidie  Vor- 
stellung. 

Exhibition,  a.  die  Ausstellung;  — 
of  induatry,  die  Industrieausstellung, 
dewerbeausstellung;  international  — , 
univeraal  — ,  die  Weltausstellung;  —  of 
paintinga,  die  Gtemäldeausstellung. 

Exit,  a.  der  Ausgang,  Ausfluss;  port 
of  — ,  die  Ausflussoffiiung. 

Exoemoflis,  exosmose,  a.  {Phya,) 
die  Exosmose,  die  Diffusion  der  Oase, 
Dünste  etc  durch  poröse  Gegenstände, 
yon  innen  nach  aussen. 

Exotio  plants,  a.  pU  {Bot.)  auslftn- 
dische  Qew&chse. 

to  Expand,  v.  a.  {Phya.)  ausdehnen ; 
{St  eng.)  expandiren. 

to  Expand,  v.  n.  {Phya.)  sich  aus- 
dehnen. 

Expanding -borer,  a.  {Meek)  der 
Stellbohrer  mit  yerschiedenen  Schneiden 
zum  Bohren  von  Löchern  yerschiedenen 
Durchmessers;  — eenter-bit,  der  Univer- 
salcentrumbohrer;  —  roüer,  die  Spann- 
rolle, der  Riemenspanner ;  — tap,  der 
Expansionsschraubenbohrer. 

Expansibility,  a.  {Phya.)  die  Aus- 
dehnbarkeit. 

Ea^ansion,  a.  {F%ya.)  die  Ausdeh- 
nung; {St.  eng.)  die  Expansion;  die 
ExpansionsYorrichtung;  —  of  eaat-iron, 
{Found.)  das  Quellen  des  Gusseisens; 
automatic  — ,  {St  eng.)  die  selbstth&tige 
Expansion;  fixed  — ,  die  feste  Expan- 
sion; variable — ,  die  veränderliche,  ver- 
stellbare Expansion. 

Expansion -ourb,   — -engine,    a. 

{St.  eng.)  die  Expansionsmaschine; 

gear,  die  Expansionsvorriohtung ,  Ex- 
pansion; — 'joint,  (Arae^.)die  verschieb- 
bare Verbindung  zweier  Bohren,  Ex- 
pansions-Böhrenverbindung;  —  Unk, 
{Loe.)  die  Expansionscoulisse ;  — aUde- 
valve,  — valve,  {St.  eng.)  der  Expan- 
sionsschieber. 

Expansive  engine,  a.  {St.  eng.)  die 
Expansionsmaschine,  Maschine  mit  Ex- 
pansion; non —  engine,  die  Maschine 
ohne  Expansion ;  — force,  die  Spannkraft, 
Expansivkraft. 

Expectation,  share  of  life,  {Comm.) 
die  muthmaassliche  Lebensdauer. 

Expedient,  a.  das  Mittel. 

to  Expel,  V.  a.  {Phya.)  austreiben. 

Expenditure,  a.  {Comm.  Techn.)  die 
Ausgaben. 

Xbcpenses ,  a.  pi.  die  Ausgaben ,  Ko- 
sten; additional  — ,  extraordinary  — , 
inddentcd — ,  die  Nebenausgaben,  unvor- 
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hergesehenen  Aasgaben ;  —  of  a  build- 
ing, die  Baukosten;  maintaining — ,  — 
of  maintenaneef  die  Unterhaltmigskostes, 
Beparaturkosten ;  office-^,  die  Verwal- 
ttmgskosten,  Bureaukosten ;  petty  — ,  die 
kleinen  Unkosten;  sundry  — ,  sundries, 
verschiedene,  'gemischte  Ansgaben,  Va- 
ria; travelling — ,  die  Beisespesen ;  work- 
ing— ,  —  of  iroriktn^i  die  Betriebskosten. 

ExpenBive^  a.  kostspielig. 

Experiment  y  der  Yersuch,  das  Ex- 
periment; to  demonstrate  by  — ,  experi- 
mentell erläntem;  fundamentdl  — ,  der 
OmndyersQch. 

Elxpertj  s,  (Teehn.)  der  Sachverstan- 
dige,  Experte. 

Expiration  y  s.  (Comm,)  der  Ablaaf, 
die  Verfallzeit. 

to  Expire^  v.  n.  zu  Ende  gehen,  ab- 
laufen; (von  Zahlungen)  ver&llen,  fällig 
werden. 

Expletives^  expletive  stones ^  s, 
pl  (Mas.)  die  Füllsteine. 

to  iixplodey  V,  n.  explodiren,  zer- 
platzen, in  die  Luft  fliegen. 

Exploder^  detonator^  s,  (Min.)  der 
Explosionszünder. 

Exploding y  s.  (Min,)  das  Sprengen; 

—  agency,  die  Explosivwlrkung;  — 
eh  amber,  ( Oun-m.)  die  Kammer  am  Flinten- 
schloss. 

Exploitation  y  s.  (Min.)  die  Erzge- 
winnung. 

Explorating- shaft  y  s,  (Min.)  der 
Yersuchsschacht. 

Exploration )  s.  (Min.)  die  Aus- 
forschung, Auffindung  von  Lagerstätten ; 

—  paper,  test  »paper,  (Chem^  das  Bea- 
genspapier. 

to  ShEplore^  v.  a,  prüfen,  untersuchen; 
to  —  a  lode,  (Min.)  eineik  Gang  ausgehen. 

Exploring- drift 9  s.  (Min,)  der  XJn- 
tersuchungsstoUen. 

Explosion^  s.  die  Entladung,  Explo- 
sion; —  of  bUists,  (Min.)  das  Sichiessen, 
Sprengen ;  —  of  a  boiler,  das  Bersten,  Zer- 
springen eines  Dampfkessels,  die  Kessel- 
explosion ;  —  of  the  ehareoalpile,  (Chare, 
b.)  das  Werfen,  Schlagen  des  Meilers; 
eolUery — ,  fire-damp  — ,  (Min.)  die  Ex- 
plosion in  Kohlenbergwerken,  das  schla- 
gende Wetter. 

Explosive  alr.  s.  (Phys.)  die  Knall- 
luft;  —  cotton,   aie  Schiessbaumwolle; 

—  distance,  die  Schlagweite;  —  power, 

—  force,  die  Explosionskraft. 
Explosives^  explosive  substances^ 

s.  pl.  Sprengstoffe,  Sprengmittel. 

Exponent^  s.  (Math.)  der  Exponent, 
die  Zahl,  welche  anzeigt,  wie  oft  die 
Basis  einer  Potenz  mit  sich  selbst  mul- 
tlpUcirt  werden  soll. 

Exponential  equation  ^  s.  (Math.) 
die  ExponentialgleichuDg,  eine  transcen- 
dente  Gleichung,  bei  welcher  die  Unbe- 
kannte   im    Exponenten    einer  Potenz 


vorkommt;  —  quantity,  die  Exponential- 
grösse,  eine  Potenz,  bei  welcher  der 
Exponent  eine  veränderliche  oder  unbe- 
kannte Grösse  ist. 

to  Export^  V.  a.  (Comm.)  exportiren. 

Export^  exportation^  s.  (Comm.)  die 
Ausführ,  der  Export;  — s,  pl.  die  Aus- 
ftihrartikel ,  die  Waarenausfuhr ;  — 
trade,  der  Exporthandel. 

Exporter ;  s.  (Comm.)  der  Export- 
händler, Exporteur. 

to  Exposei  V.  a.  aussetzen ;  — d  dove- 
tail,  (Join.  Carp.)  die  offene  Schwalben- 
schwanzverbindung ;  to  —  to  public  sale, 
(Comm.)  dem  öffentlichen  Verkauf  aus- 
setzen. 

Exposure  I  s,  (Phot.)  das  Aussetzen 
der  Platte,  die  Belichtung. 

to  Ea^resSy  v.  a.  auspressen. 

Express -boat  I  s.  (Nav.)  das  Schnell« 
schiff;  — carriage,  (BaiUc.)  der  Eilzugs- 
wagen; — engine,  — locomotive y  die 
Eilzugslokomotiv  e ;  —  train ,  Eilzug, 
Courierzug,  Expresszug. 

Expurgation  I  s.  (Comm.)  die  Beini- 
gung  der  Quarantänegüter. 

Exsiccator  I  s.  der  Trockenapparat; 
(Chem.)  der  Trockenkasten. 

to  Extend •  v.  a.'  (Techn.)  dehnen, 
ausdehnen,  recken,  strecken;  to  —  the 
iron  under  the  hammer,  (Forg.)  das  Eisen 
ausschmieden ;  to  —  a  line,  a  road,  eine 
Linie,  einen  Weg  ziehen  \  to  —  a  protect, 
(Comm.)  einen  notirten  Protest  verlän- 
gern. 

Extender y  s.  (Weav.)  der  Erweite- 
rungskamm, Schlichtkamm. 

Extension!  ^-  (-Afee^-)  die  Verlänge- 
rung, der  Fortsatz;  (Phys.)  die  Aus- 
dehnung; —  of  the  term  of  payment, 
(Comm.)  die  Prolongation,  Verlängerung 
des  Zahlungstermins. 

Extension -ladder  I  s.  die  Leiter  mit 
Verlängerungsstück. 

Extensive  quantity^  5.  (Math.)  die 
extensive  Grösse,  die  Grösse,  deren 
Haassangabe  sich  auf  den  Baum  bezieht. 

Extent  I  s.  (Comm.)  der  Befehl  ge- 
richtlidier  Beschlagnahme. 

Exterior,  a.  angle,  (Geom.  Buüd.)  der 
ausspringtode  Wiiücel;  —  door,  (Build.) 
die  Hausthür. 

External^  a.  angle,  vid.  exterior. 

Extinction y  s.  das  Löschen,  Aus- 
löschen; —  of  mercury,  das  Tödten  des 
Quecksilbers  (durch  Anreiben  mit  Fett). 

to  Extinguish I  v.  a.  löschen,  aus- 
löschen. 

Extinguisher  I  s.  das  Löschhütohen, 
der  Lichtdämpfer. 

Extirpator,  s.  (Ägr.)  der  Extirpator, 
Grubber,  Grimmer,  die  Scharegge. 

to  Extract,  1;.  a.  (Chem.)  ausziehen, 
ausscheiden,  extrahiren;  (Min.)  ausgra- 
ben, fördern;  to  —  roots,  (Math.)  Wur- 
zeln ausziehen. 
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Bztraot«  s.  (Chem.)  der  Aaszug,  der 
(das)  Extrakt ;  —  of  an  account,  (Comm,) 
der  Bechnaogsaaszug;  —  of  dye-woods, 
wood — ,  der  Farbeholzeztrakt;  Lxebig*8 

—  of  meat,  Liebig's  Fleischeztract. 
Sbctraotion^  3.  (Chem.)  die  Atuscliei- 

dang,  Extrahirung ,  Ausziehung;  {Met, 
Teehn.)  die  Gewinnung ;  (Min.)  die  Förde- 
rung ,  Gewinnung ;  —  of  copper,  (Met.) 
die  Kupfergewinnung ;  wet  —  of  copper, 
die  Kupfergewinnung  auf  nassem  Wege; 
direct  —  of  malleable  iron  from  the  ores, 
(Met.)  die  Bennarbeit. 

Extraotion-work;  s,  (Met,)  die 
Laugerei,  die  Laugeanstalt. 

l&tractive  matteri  s,  (Chtm)  der 
Extraktivstoff. 

ICztra^os^  s,  of  an  arch  or  vaulting, 
(Arch.)  der  Bogenrucken,  Gew61brücken. 

Extra- draft;  a.  (Gomm)  das  Extra- 
Gutgewicht. 

lätremes;  $,  pi,  of  the  hearth,  (Met,) 
die  Backenstücke;  —  of  a  proportion, 
(Arithm.)  die  äusseren  Glieder  einer  Glei- 
chung. 

to  Eye^  V.  a.  (Needl.)  öhren. 

Eye^  8.  das  Auge,  dasOehr,  dieOese; 
(Hort.)  das  Auge;  —  of  an  axe  or  hat- 
chet,  (Techn.)  die  Haube,  das  Auge,  Oehr, 
Helnüoch ;  —  of  an  anchor,  (Pont.)  das 
Ankerauge;  —  of  the  hü -cheeks  of  a 
bridle -bit,  (Saddl.)  das  Hauptgestellloch, 
Auge ;  —  of  a  block  -strap ,  (Mar.)  das 
Auge  eines  Blockstropps ;  —  of  the  blow- 
pipe, (Met.)  das  Dusenauge ;  —  of  the 
body  of  letters,  (Print.)  die  Flache,  Spitze, 
das  Auge  des  Buchstabens  am  Schrift- 
kegel; —  of  a  boU,  das  Auge  eines 
Bolzens,  die  Bchliessenritze;  —  of  a  bo- 
rer, der  Binff  des  Bohrers;  buWs  — , 
ox — ,  (Build!)  das  Ochsenauge;  —  of 
the  crank,  (Mach)  das  Auge,  das  Loch 
im  Krummzapfen ;  dead  m^n^s — ,  (Build.) 
das  Fledermausfenster,  der  Schwalben- 
schwanz; —  of  a  furnace,  (Met,)  das 
Auge  des  Ofens;  —  of  a  hammer,  das 
Ohr,  Helmloch,  StieUoch;  —  of  the 
heddle,  (Weav.)  das  Auge,  Litzenhäus- 
chen, die  Schleife;  —  of  a  hinge  or  Unk, 
(Locksm.)  das  Gewinde  eines  Scharniers; 
hooks  and  — s,   pl.   Haken    und    Oesen; 

—  of  the  Ionian  volute,  (Arch.)  das  Auge 
(die  innere  Kreisfläche,  der  Mittelpunkt) 
der  Schnecke  am  ionischen  Kapital;  — 
of  a  mill -stone,  (MiU.)  das  Auge,  Stein- 
loch   eines  Mühlsteins;   —  of  a  needle, 


(Needl)  das  Oehr,  Nadelöhr;  —  of  a  ram 
or  crane 'iron,  (BiMd.)  die  Nabe,  das 
Loch  eines  Kropfeisens;  —  of  a  she^ß, 
(Min.)  die  Mündung  eines  Schachtes  zu 
Tage;  — s,  pl.  of  the  ship,  (Mar.)  die 
Pfortluken  in  der  Nähe  der  Klüsgatten; 

—  in  the  shuttle,  (Weav.)'  die  Vertiefung 
für  die  Spule ;  —  of  a  spherical  vault, 
(Arch,)  die  Nabelöflinung  einer  Kuppel; 

—  of  a  stay,  (Mar.)  das  Stagauge ;  — 
of  the  trace,  (Art.)  die  Oese ;  —  of  the 
twyer,  (Met.)  das  Formauge. 

Eye-bolt;  s.  (BuHd.  Mar.)  der  Aug- 
bolzen;    ,  ring-boÜ,  (Carttcr.  Art.) 

der  Bingbolzen,  Bingnag^el; and 

key,  der  Bolzen  mit  Splmt  oder  Yor- 
stecker,  Splintbolzen,  Schliessbolzen ;  — 
channel,  (NeeeU.)  die  Kerbe,  Furche  füix  das 
Nadelöhr ;  — flap,  (Saddl.)6As  Scheuleder ; 

gasket,  (Mar.)  das  Augebindsel,  die 

Augeseising,  Beefseising  (zum  Beefen  der 
Seegel);  — glass,  das  Lorgnon,  der  Klem- 
mer; das  Augenglas,  Okular;  double  — - 
glass,  dasPincenez,  die  Lorgnette;  — glas- 
ses,  pl.  (Opt.)  die  Brille;  — holes,  pl.  in 

pewter,  die  Augen  im  Zinn ; lens,  (Opt,) 

die   Okularlinse,   Augenlinse; piece, 

( Opt,)  das  Okular  (eines  Mikroskops) ;  nega- 
tive — piece,  das  aus  zwei  plankonvexen 
Linsen,  deren  konvexe  Seiten  beide  gegen 
das  Obj  ekti  vglas  gerichtet  sind,  bestehende 
Okular;  positive  — piece,  das  aus  zwei 
plankonvexen  Linsen,  deren  konvexe 
Seiten  gegen  einander  gerichtet  sind, 
bestehende  Okular ;  ^^' piece  of  a  spirit- 
level,  das  Absehen  einer  Wasserwage 
oder  Setzwage  mit  der  Libelle;  — plate, 
(C<irtipr.)  die  Deichselstützkappe ;  — pre- 
serving spectacles,  pl.  (Opt!)  die  Scho- 
nungsbrille, Konservativbrille;  — rim, 
(Opt.)  das  Monocle,  Lorgnon  für  ein 
Auge;  — screen,  der  Augensohirm;  — 
screw,  (Locksm.)  der  Schraubenrin^,  die 
Bingschraube ;  — sketch,  (Draw!)  die 
flüchtige  Skizze,  das  Groquis;  — splice, 
(Mar,)  Sie  Augspüssung  (ein  Bing  oder  eine 
Oeffnung  am  Ende  eines  Taues) ;  —  spotted 
marble,  der  Augenmarmor,  gefleckte  Mar- 
mor; —  stone,  (Miner,)  der  Augenstein, 
eine  Varietät  des  Chalcedon,  mit  ring- 
förmiger, dem  Auge  ähnlicher  Zeich- 
nung. 

Eyelet;  s.  das  Oehr;  (Build.)  die 
Dachluke;  — hole,  das  Oehr;  (Mar.) 
das  Beefgatt,  ein  kleines  Loch  im  Segel, 
um  ein  Tau  aufisunehmen. 
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PabaoeouS)  a.  (£o^.)  bohnenaitig. 

Fabric^  9,  das  Gebäude,  der  Baa; 
die  Fabrik;  der  Fabrikant;  (Arch.)  die 
Baubehörde,  Baukaese;  (Weav.)  das  Che- 
webe,  das  Zeug,  der  Stoff;  piled  — ,  das 
Tachgewebe ;  piain  — ,  der  glatte,  schlichte 
Stoff;  ahat  — ,  glaci  — ,  der  Changeant, 
das  schillernde  Zeug;  textile  — s,  jpl.  Ge- 
webe, gewebte  Zeuge;  icaterproof — ,der 
wasserdichte  Stoff,  Waterproof. 

to  Fabrioate^  v.  a.  fabriciren,  yer- 
fertigen. 

Fabrication;  5.  die  Fabrikation. 

Fa9adey  s.  {Build.)  die  Facade,  Vor- 
derseite. 

to  Face^  v.  a.  bekleiden,  belegen,  be- 
setzen: (Seuf,)  einfassen,  verbrämen; 
(Tum.)  flachdrehen,  plandrehen;  to  — 
the  mould  with  ehareoal-dust,  (Found.) 
die  Form  mit  Kohlenstaub  bestreuen, 
bestäuben;  to  —  a  atone,  (Maa.)  einen 
Stein  flächen,  ebnen ;  to  —  a  todU,  (Build,) 
eine  Mauer  verblenden,  verkleiden. 

FacOy  a,  die  Fläche,  Seite,  Aussen- 
eeite,  Yorderseite;  die  Bekleidung;  die 
Schneide  (eines  Schneidinstrumentes) ; 
(Areh.)  die  Front,  die  Facade;  (Carp.)  die 
Fase,  abgeschrägte  Kante;  (Min.)  der 
Stoss;.  (itftnj.)  die  Bildseite,  Vorderseite; 
(Watchm.)  das  Zifferblatt;  (Weav,)  die 
rechte  Seite  des  Zeuges;  —  of  an  anvü, 
anvü — ,  die  Ambossbahn ;  —  of  a  bloat- 
furnace,  (Met.)  die  Arbeitsseite  eines 
Hochofens;  —  of  the  body  of  lettera, 
(Print.)  die  Fläche,  das  Auge,  die  Spitze 
der  Buchstaben  am  Schriftkegel;  —  of 
the  boaa,  der  Stoss  der  Nabe ;  —  of  cUo' 

vage,  cleavage ,  (Cry at.)  die  Spaltungs- 

fläche ;  —  of  a  coal-aeam,  (Mini)  der  Ab- 
baustofis  eines  Kohlenflötzes ;  —  of  a 
cryatcU,  (Cry at.)  die  Krystallfläche ;  —  of 
the  cutting  of  a  railway,  die  Böschungs- 
fläche  eines  Eisenbahndurchstichs;  — of 
a  gallery,  (Min.)  der  Streckenstoss;  — 
of  a  gun,  (Art.)  die  Mündung^fläche 
einer  Kanone;  —  of  a  hammer,  die  Bahn, 
Schlagbahn  eines  Hammers;  —  of  the 
hammer,  (Qu^-m.)  die  Stahlbahn,  Stahl- 
fläche; —  of  a  high-fttmace,  die  Ar- 
beitsseite eines  Hochofens ;  —  'of  a  hiU, 
der  Abhang  eines  Hügels ;  lateral  — ,  die 
Seitenfläche;  —  of  a  piece  of  ordnance, 
(Art.)  die  Mündungsfläche;  plain  — ,  die 
glatte  Bekleidung ;  —  of  a  plane,  die 
Bahn,  Sohle  eines  Hobels;  —  of  a  ahaft, 
(Min,)  der  Schachtstoss ;  aUde — ,  (St. 
eng.)  die  Schieberfläche ;  —  of  a  atone, 
(Build^  das  Haupt,  die  Stirnfläche  eines 
Steines ;  —  of  a  tooth,  (Ma^h.)  die  Stirn- 
fläche  eines   Badzahns,  der   Zahnkopf; 
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vaUve — ,  (Mfieh.)  die  Schieberfläohe, 
Schiebergleitfläche;  —  of  a  vauU,  (Arch.) 
die  Stirääche  eines  Gewölbes,  Gewölb- 
stirn; waÜX — ,  (Min.)  der  Ort,  der  Streb- 
stoss ;  —  of  a  waXl,  die  Aussenseite  einer 
Mauer,  die  Mauerstirn,  das  Mauerhaupt ; 

—  of  a  watch,  das  Zifferblatt;  —  of  a 
work  of  fortificaHon,  die  Face,  Gesichts- 
seite, die  dem  Feinde  zugekehrte  Seite; 

—  of  the  worhinga,  (Min.)  der  Stoss, 
Abbaustoss,  das  Streb. 

Faoe-guard|  a.  eine  Art  Maske  mit 
Oeffnungen  für  die  Augen,  fär  Perso- 
nen, welche  grosser  £tze  ausgesetzt 
sind;  — hammer,  der  Bahnschläge], 
Pfahnenschlägel  (Hammer  zum  Ausbes- 
sem der  Bahn  eines  grossen  Schmied- 
hammers); — 'joint,  (ArcA.)  die  StoBsfuge 
zweier  auf  einander  liegender  Wölb- 
steine;    mould,  die  Schablone; 

piece,   (Ship-b,)   das  Füllstück   zwischen 

den    Kjiieen     des    Gallions; plan, 

(Build.)  die  Hauptansicht,  die  Zeichnung 
der  Hauptfagade;  — plate,  (Mech.)  die 
Abrichtplatte;  (8hip-b^  die  Obenplatte; 
— pUfte  of  the  aurface  lathe,  (Tum.)  die 
Planscheibe ;  — •  -  waU,  (BuHd.)  die  Stirn- 
mauer, Frontmauer;  — wheel,  (Mach.) 
das  Kronrad;  — work,  die  Flächen; 
(BuHd.)  das  äussere  Mauerwerk,  Mauer- 
haupt. 

Facet f  a.  die  kleine  Seite,  kleine 
Fläche;  (Carp.  Join.)  die  abgeschrägte 
Kante;  (Stone-c.  Jew.)  die  Facette,  Bau- 
tenfläche, Schleiffläche. 

Facing^  a.  (Build.)  die  Bekleidung 
mit  Blendsteinen,  Verblendung;  (Found^ 
feingesiebter  Formsand  zum  Bestreuen 
der  Flächen  (auch  — aancC);  (Tail.)  der 
Aufschlag,  Aermelaufschlag;  (Tum,)  das 
Flachdrehen,  Plandrehen;  —  of  a  door, 
die  Bekleidung  einer  Thür;  —  of  a 
atone,  (Maa)  das  Flächen,  Ebnen  eines 
Steines;  —  of  a  wdU,  die  Mauerver- 
blendung. 

Faoing-board^  a,  das  Verkleidungs- 
brett, Belegholz ;  —  boarda,  pl,  (Min.)  die 
Verschalung:  — brick,  der  Blendziegel; 
— hammer,  (Sm.)  der  Kraushammer;  — 
pointa,  pl.  (BaiUß.)  die  Weiche,  wobei  die 
Weichenzunge  dem  Wagenrad  gegenüber 

zu  stehen  kommt; aand,  (Found.)  vid. 

facing;  — aod,  (Frt.  Build.)  der  Deck- 
rasen, die  Basendecke;  — atone,  (Build.) 
der  Blendstein;  — wall,  vid,  face-waU, 

Factitious y  a.  nachgeahmt,  unecht; 

—  gern,  der  künstliche  Edelstein,  Glas- 
edelstein. 

Factor,  a.  (Comm.)  der  Faktor,  Han- 
delsagent, Geschäftsführer    eines  Han- 
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delshanses;  (Math.)  der  Faktor,  die  Zahl, 
welche  mit  einer  *  andern  multiplicirt 
werden  soll. 

Factorage,  s.  {Comm.)  die  Agenten- 
gebühren,  Provisionsgebühren ;  die  Kom- 
missionshandlnng  des  Faktors. 

Factory,  9.  das  Fabrikgebäude,  die 
Fabrik;  (Comm.)  die  Faktorei,  Han- 
delsniederlassung in  fremden  Welt- 
theilen.. 

Factory-price,  a.  (Comm.)  der  Fabrik- 
preis; —  system,  das,  Fabrik wesen. 

Fading,  s.  (Dye.)  das  Yerschiessen, 
Abschiessen;  (Phot.)  das  Schwinden. 

Fag-end,  s.  (Cfloth-m.)  die  Sahlleiste. 

das  Bahlband; of  a  rope,  (Afar.) 

das  aufgedrehte  £nde  eines  Taues. 

to  Fagot,  to  faggot,  v.  a.  (Met.) 
Packete  macheiii  Zangen  machen,  packe- 
tiren. 

Fagot,  faggot,  s.  das  Holzbündel, 
Beisigbündel,  die  Welle;  (Mar.)  der 
Knepeling,  der  Blinde  (ein  Matrose  oder 
Seesoldat,  der  nur  in  der  Musterrolle 
eingeschrieben,  aber  nicht  wirklich  vor- 
lianden  ist) ;  das  Stauholz ;  —  of  iron, 
(Met.)  das  Packet ;  —  of  slabs  for  plate- 
making,  die  Zange,  das  Packet ;  —  of  staves, 
(Coop!)  die  Schove,  Schaube,  das  Fass- 
holz ;  —  of  steel  to  he  refined,  die  Oarbe. 

Fagot -iron,  s.  (Met.)  das  Packet- 
elsen,  Schroteisen;  — making,  das  Wel- 
lenmachen, Wellenbinden;  — steel,  der 
Bnudstahl. 

Fagotted  iron,  s.  das  Packeteisen; 

furnace,  s.   (Forg.)   der  Alteisen- 

schweissofen ;  —  steel,  der  Bundstahl. 

Fagotto,  s.  (Instr.  m.)  das  Fagott. 

Fahlerz,  fanl-ore,  s,  (Miner,)  das 
Fabler  z. 

Fahrenheit-thermometer,  s.  (Phys.) 
das  Fahrenheit'sche  Thermometer,  bei 
welchem  die  Temperatur  des  schmelzen- 
den Eises  mit  -f-  32^  und  die  des  sie- 
denden Wassers  mit  212^  bezeichnet  ist. 

Faible,  s.  of  the  sword -blade,  (Arm.) 
die  Schwäche  der  Klinge. 

Faikes,  fakes  ^  s,  pi  (Oeol,)  (Schott- 
land) der  muschelige  Sandstein. 

to  Fail,  V.  n.  (Comm.)  falliren ,  Ban- 
kerott machen,  zahlungsunfähig  werden. 

Failure,  s.  (Comm.)  das  Fallissement, 
der  Bankerott,  die  Zahlungsunfähigkeit; 

—  in  crops,  (Agr.)  der  SiUsswachs,  die 
Missemte. 

FaintB,  s.  pl.  (Distill.)  der  Nachlauf; 

—  back,  die  Nachlauf kufe. 

to  Fair,  v.  a.  (Ship-b.)  abschlichten. 

Fair,  a.  (Ship-b.)  glatt,  eben ;  (Techn.) 
hell;  —  leather,  (Gurr.)  das  helle,  gelbe 
Leder,  Leder  von  ursprünglicher,  nur 
durch  das  Gerben  erzeugter  Farbe;  — 
possessor,  (Comm.)  der  bona  fide-  oder 
rechtliche  Besitzer;  —  weather,  (Nav.) 
schönes  Wetter. 

Fair,   s.  die  Messe,   der  Jahrmarkt; 


—  dealers,  pl.  die  Messbesucher,  Mess- 
bezieher;   leader,  (Mar.)  der  Weg- 
weiser, das  Soherbrett,  die  Scherlatte. 

Fairly,  adv.  and  without  fraud,  (Com^/n.) 
sonder  List  und  Gefährde. 

Fairway,  s.  (Nav.)  das  Fahrwasser. 

Fake,  s.  (Mar)  die  Bugt,  Bucht,  die 
einzelne  Windung  eines  aufgeschossenen 
(zusammengelegten)  Taues. 

Falcated,  a.  sichelförmig. 

Falchion,  s.  (Arm)  der  kurze  Krumm- 
Säbel. 

Falding,  s.  (Manuf)  ein  grober  Wol- 
lenstoff. 

Faldstool,  faldifltory,  s.  (Join. 
Arch)  der  Klappstuhl,  Feldstuhl;  der 
Betschemel,  Betstuhl. 

Falere,  s.  (Hydr.  Areh)  ^e  gemauerte 
Einfassung  eines  Wasserbeckens. 

to  FaU,  V.  n.  (Comm)  fällen,  im 
Preise  heruntergehen;  (Mar)  verlaufen, 
abfallen,  ebben  (vom  Wasser  gesagt); 
to  —  aboard  of  (»  ship,  (Mar)  auf  ein 
anderes  Schiff  treiben;  to  —  astern,. 
(Mar)  zurückbleiben,  nach  hinten  sacken ; 
to  —  due,  (Comm)  (von  Wechseln)  fällig» 
zahlbar  werden;  to  —  in,  (Build)  zu- 
sammenstürzen, einsinken;  (Min)  ein- 
fallen, einstürzen;  to  —  in  tcith  another 
vessel,  (Mar)  einem  anderen  Schiffe  be- 
gegnen;   to  —   off,   (Mar)  abfallen;    to 

—  off  round,  (Mar)  umduven  (das  Schiff 
rund  umwenden);  to  —  out,  (Ship-b.) 
ausfallen,  überhängen;  to  —  oui  weUr 
(Comm)  gut  rentiren. 

FaU,  s.  die  FaUe;  (Phys)  der  FaU 
(von  Körpern);  (Hydr)  das  GefäU;  die 
Schleuse  mit  viel  GefäU,  Sturzschleuse; 
(Manuf)  ein  kurzer  Schleier  für  Damen; 
(Railw.  Road-m.  Build)  die  Neigung,  das 
Gefälle;  (Surv)  die  abhängige,  schiefe 
Fläche;  (Watchm)  der  Fall,  das  Ge- 
triebe; (in  Schottland)  ein  Längenmaass 
von  36  englischen  Ellen;  — ,  Indict-rtibber 
valve,  (Mach)  das  Kautschukventil;  — 
of  a  deck,  (Ship-b)  der  Bruch  eines 
Decks;  —  »,  pl  of  a  deck,  (Ship-b)  die 
Erhöhungen  eines  Decks;  — ,  deversoir 
of  dikes,  (Hydr.  Arch)  der  AbfLvLBS,  üeber- 

fall;  gin ,  (Art)  das  Hebezeugtau;  — 

in  the  handle,  (Oun^m)  die  Krümmung 
des  Flintenkolbens;  —  of  prices,  das 
Fallen,  Sinken  der  Preise;  —  of  a  river,. 
das  Gefölle  eines  Flusses,  StromgeföUe; 

—  of  a  ship's  deck,  (Ship-b)  die  Nei- 
gung, Niederbugt;  —  of  a  tackle,  (Mar) 
der  Läufer,  Takelläufer,  Taljeläufer  (daa 
Tau,  welches  durch  beide  Blöcke  eines 
Takeis  geschoren  ist  und  beide  zu  einer 
Maschine  verbindet);  —  of  the  vangs^ 
(Mar)  der  Geerdläufer;  —  in  wages,  die 
Lohnherabsetzung. 

FaU-proof ,  s.  (Met)  die  Wurfprobe» 
Schlagprobe. 

FaUer,  faUer-wire,  s.  of  a  mxile' 
spinning -frame,   (Spinn.)  der  Einwinde- 
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xlraht,  Aufschlagdraht;  A,iifwindedraht, 
Aufwinder;  counter — ,  der  Gogenwinder. 

Falling^  a.  the  xaind  is  —,  (Mar.)  der 
Wind  legt  sich. 

Falling 9  —  in,  «.  (Build,)  der  Ein- 
sturz, Verfall  yon  Maaerwerk,  die  Baa- 
falligkeit;  —  short,  (Art.)  die  Längen- 
abweichung des  ChBBchossea;  —  of  the 
spring  of  the  cock,  (Chin-m,)  das  An- 
schlagen des  Hahnes. 

Falling^board  y  s.  das  Fallbrett ,  die 
Klappe;  — hammer,  — stock,  (Bleach.) 
der  Waschstock  (zum  Waschen  der  zu 
bleichenden  Leinwand);  — in,  (Min.) 
der  Bruch,  Verbruch,  Binichverlust ;  — 
latch,  (Locksm,)  die  Fallklinke,  der  Fall- 
riegel; — sluice,  (Hydr.arch.)  die  selbst- 
thätiee  Wasserreguürungsschleuse;  — 
star,  (Phys.)  die  Sternschnuppe ;  —  stone, 
(Phys.)  der  Meteorstein;  — wires,  pl. 
(Weav.)  die  fallenden  Platinen. 

Fallow y  a.  (Agr.)  brach,  unbebaut; 
(Dye,  Paint.)  fiihlgelb;  a  —  field,  ein 
Brachfeld. 

False  ^  a.  (Arch.  Build.)  falsch,  nach- 
geahmt;    (Jew.)    unecht,    falsch; 

balk,  (Ship-h.  JBridge-h.)  der  Einlege-, 
Einlagebalken;  — bray,  (Frt.)  der  Un- 
terwsdl;  — bottom,  der  falsche,  blinde 
Boden,  Doppelboden;  — breech,  (Qun-m.) 
die  Scheibe  am  Gewehrschaft,  Schwanz- 
schraubenkappe; —  cotner,  der  Falsch- 
münzer; —  core,  (Found.)  Kerne,  Keil- 
stücke, falsche  Theile;  — ked,  (Ship-b.) 
der  Gegenkiel,  Oberkiel;  — keelsons,  pl. 
(Mar.)  die  Backen  am  Kolschwinn;  — 

key,   der  Nachschlüssel,   Dietrich; 

muster,  (Mar.)  der  Knepeling,  der  blinde 
Matrose  (der  sich  nur  bei  der  Musterung 

stellt); pile,  pile-block,  (Build.  Sydr. 

arch.)  der  Bammknecht,  die  Afterramme ; 
— rail,  (Corp.)  die  in  einem  gekrümm- 
ten Geländer  hinlaufende  Holzleiste; 
(Ship'b.)  die  Yerstärkungsleiste  einer 
Regeling ;  —  roof,  (Build.)  der  obere  Theil 
eines  Mansardendaches;   — set  church, 

(Arch.)  die  falsch  orientirte  Kirche; 

stem,  (Ship'b.)  das  Gallionsschegg;  — 
stem,  —  stem-post,  — post,  (Ship-b.)  der 
lose  Achtersteven;  — twist,  (Spinn)  der 
falsche  Draht,  die  vorübergehende  Dreh- 
ung; — ' works,  pl.  (Baiho,  constr,  Br, 
build.)  die  Kunstbauten. 

Faluns  j  s.  pl.  (Geogn.)  die  Muschel- 
erde, der  Muschelsand. 

to  Fan^  V.  a.  anblasen;  (Ägr.  Mill.) 
schwingen,  worfeln. 

Fan^  s.  der  Fächer;  (Agr.)  die  Schau- 
fel; (Agr.  Mill.)  die  Kornschwinge,  Worf- 
maschine; (Mach.)  der  Ventilator,  Lufb- 
zieher,  Windfang,  das  Flügelgebläse; 
(Min.)  der  Grubenventilator,  die  Wetter- 
trommel ;  -—  of  Combes,  (Min.)  der  Ven- 
tilator mit  gekrümmten  Schaufeln;  — 
of  Letoret,  (Min.)  der  Ventilator  mit  ge- 
neigten Schaufeln;   palm -leaf — ,    der 


Palmfächer,  Fächer  aus  Palmblättem; 

—  of  a  wind-miU,  der  Steuerflügel. 
Fan- blast ^  s.  (Mach.)  der  Centrifii- 

galventilator,  das  Ventüatorgebläse;  — 

blower,    das  Flügel^ebläse ; engine, 

(St.   eng.)   die   Ventilatormaschine ; 

light,  (Build.)  das  Fächerfenster,  halb- 
kreisförmige Fenster,  die  Lunette; 

shutter,  die  Persienne,  der  Klappladen; 
— palm,  (Bot.)  die  Fächerpalme  (Co- 
rypha  umbracuLifera) ; shaped,  fächer- 
förmig;   staves,  pl.  die  Fächerstäbe; 

— tail  burner,  (Qas-w.)  der  Fächerbren- 
ner;   tracery , shaped  arrangement, 

(Om)  die   fächerförmige  Feldereinthei- 

lung; tra^ry -vaulting ,    (Arch.)   das 

Bippengewölbe,  verzierte  Gewölbe;  — 
vatdting,  (Arch.)  das  Fächergewölbe, 
Strahlengewölbe;  —^-ventilator,  (Mach.) 
das  Flügelgebläse;  — whe/el,  (Mech)  das 
Windrad;  — window,  z — shaped  window, 
(Build.)  das  Fächerfenster;  — work, 
(Om.)  das  Fächerwerk. 
Fanoy  — ,  gemustert,  fa^nnirt,  des- 

sinirt; articles,  — goods,  pl.  Galan- 

teriewaaren,  Modeartikel; boxes,  pl. 

verzierte  Pappschachteln,  Cartons;  — 
chth,  der  gemusterte,  figurirte  Stoff,  das 
Bildgewebe;  der  Modestoff;  — colours, 
pl.  bunte,  lebhafte  Farben;  — door,  die 
belegte  oder  geschnitzte  Thür;  — fair, 
der  WohlthäUgkeitsbazar;  — hardware, 
die  feinen  Eiseugusswaaren ;  — leather, 
das  feine  Leder  (Saffian,  Maroquin  etc.); 

—  leather    goods,    pl.   Gürtlerarbeiten; 

letters,  pl.  (Print.)  die  Zierschriften; 

Hne,  (Mar.)  das  Halsaufholen   eines 

Gaffelsegels;  — pavement,  (Pav.)  das  ge- 
musterte Pflaster;  —  roller,  (Spinn.)  der 
Läufer,  die  Schnell  walze ;  — silk^  die 
Phantasieseide;  — tweel,  (Weav.)  der 
Köper  mit  zwei  gleichen  Seiten,  zwei- 
rechtige,  beidrechte Köper,  Doppelköper; 
weaving,  die  Musterweberei,  Bild- 
weberei; — work,  (Arch.  Om.)  das  Zier- 
werk, die   freien  Verzierungen;   (Embr. 

etc.)  feine  weibliche  Handarbeiten; 

yam,  das  Phantasiegam,  Stickgarn. 

Fandon ^  s.  (Chem.)  der  kupferne 
Amalgamirunffskessel. 

Fane;  *.  (Build.  Mar.)  die  Wetter- 
fahne, Windfahne. 

Fang;  s.  der  lange  Nagel;  (Min.)  die 
Luftnische,  Wetterlutte;  —  s,pl.  (Pump- 
m.)  die  Pumpenventile,  Pumpenklappen; 

—  of  a  file  or  another  tool,  die  Angel,  der 
Heftzapfen,  die  Klaue;  —  of  serpents, 
der  Gifbzahn. 

Fangot;  s.  (Comm.)  der  Ballen  (be- 
sonders von  Seidenwaaren,  2  bis  2% 
Centner). 

Fanner;  s.  (Agr.  Mill.)  die  Korn- 
schwinge ,  Worfmaschine ,  Komreini- 
gungsmaschine;  (Min.)  der  Gruben venti- 
hitor. 

Fanning -machine;    s.    (Mill.)    die 
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Putzmühle,  Staubmühle ;  (Min,)  der 
Grubenventilator ;  — miU,  {Agr.  MiU.) 
vid,  farmer;  — out,  (Pop.  m.)  das  fächer- 
förmige Ausbreiten  der  Papierbogen  (um 
das  Zählen  zu  erleichtern). 

Fannion^  «.  {Sarv.)  das  Absteok- 
fahnchen. 

Farad  I  a,  (E^ectr.  Tel.)  das  Farad,  die 
Einheit  der  elektrischen  Kapacität. 

JPardlng-deale^  9.  der  vierte  Theil 
eines  englischen  acre, 

Fare^  a,  die  Ki^unff,  Kost;  (SaiUo. 
ete.)  das  Fahrgeld;  (Mar)  das  Fährgeld; 
der  Passagier;  hül  of  — ,  der  Speise- 
zettel; —  bill,  das  Yerzeichniss  der  ein- 
geschriebenen Passagiere; 60a?,   die 

Fahrgeldbüchse  an  Strasseneisenbahn- 
w^en. 

Farina«  a.  (Brew.)  das  Hopfenmehl; 
foaail  — ,  (Miner.)  die  Bergmilch,  Mont- 
milch,  der  feinerdige  Kalk. 

Farinaceous,  a.  {Chem.)  mehlhaltig; 
—  attbaiancea,  pi.  Mehlstoffe. 

Farm«  a.  {Agr.  BuM.)  das  Pachtgut, 
Gehöft,  der  Heierhof,  die  Meierei;  mo- 
del— ,  die  Musterwirthschaft. 

Farm- house y  a,  das  Gehöft,  der 
Meierhof;  — offieea,  pl.  die  Wirth- 
Bchaftsgebäude ;  —  yard, .  der  Bauernhof, 

Wirthschaftehof; manure,    der 

Stalldünger. 

Farmer 9  a.  der  Pachter,  Pächter, 
Bauer;  (Min,)  dar  Besitzer  des  Bodens, 
wo  ein  Bergwerk  betrieben  wird;  der 
Pächter  der  königlichen  Bergwerke. 

Farmtn^^i  a.  die  LandwirthjBchaft,  der 
Ackerbau;  oie  Verpachtung;  large  — , 
der  Landbau  im  Grossen,  Grossbetrieb; 
aTnaU  — ,  der  Kleinbetrieb. 

Farming  -  implements ;  a.  pl.  die. 
Ackergeräthschaften,  das  Ackergeschirr. 

Farrier^  a,  der  Hiifschmied,  Beschlag- 
Bchmied;  — ^a  pineera,  — **  tonga,  j)l.  die 
Hufzange,  Be8<^lagzange ;  — '«  raap,  die 
Hufraspel,  — '5  tools,  pl.  das  Beschlag- 
2eug. 

Faniery,  a.  die  Hufschmiede. 

to  Farthely  v.  a.  the  aaila,  (Mar.)  die 
Segel  beschlagen. 

Farthing: ;  a,  der  Heller  (der  vierte 
Theil  eines  penny);  ein  Feldmaass  von 
80  acftea. 

Fascet^  a.  (Olaaa-m.)  die  eiserne 
Stange  zum  Öltransport  der  heissen 
Flaschen. 

Fasoia,  facia  ^  a.  (Arch.  Om.)  die 
Borte,  die  Binde,  der  Streifen,  Gurt- 
flims;  (Astr.)  der  Gürtel  (eines  Planeten). 

Fascine^  a.  (FH.  Hydr.)  die  Faschine, 
das  Beisbündel,  die  Bindwase;  anchor- 
ing— ,  die  Ankerfasohine ;  bUiid  — , 
covering  — ,  die  Deckfaschine,  Blend- 
faschine; headed  — ,  die  Kopffaschine; 
Mnking — ,  water  — ,  die  Senkfaschine, 
Wasserfaschine ;  tr<icing — ,  die  Tracir- 
iaschiue. 


Fasoine-band^  a.  der  Faschinenbund« 
die  Binde  weide ;  -*  -  bench,  (Frt.  Arch,) 
die  Faschinenbank;  — binding,  das 
Faschinenbinden;  — choker,  (FH.)  der 
Beitel,  Würger,  das  Würgetau;  — dike, 
(By dr.)  der  Faschinendamm,  Senkdamm; 

picketa,     pl.     die    Faschinenpfähle, 

Pikets;    — ' revetment,    die    Faschinen- 
bekleidung,    Faschinirung ; treatle, 

— horae,  der  Faschinenbock,  Bindebock; 

wood,  das  Reisholz,  Buschholz; 

work,  die  Faschinirung,  das  Faschinen- 
werk. 

Fashi  a.  of  aeama,  (Met.  Mould.)  der 
Grat,  die  Ghissnaht,  der  Bart. 

to  Fashion y  v.  a.  bilden,  gestalten, 
formen,  modeln,  fa^onniren. 

Fashion«  «.  (Tau.)  der  Schnitt,  das 
Muster,  die  Form ;  die  Mode,  die  Tracht. 

Fashion- pieces j  a.  pl.  of  a  ahip, 
(Mar.)  die  Bansomhölzer,  Heckspanten, 
Spiegelspanten. 

Fashioned  bar- iron ^  a.  (Met.)  das 
Formeisen,  fa^onnirte  Stangeneisen;  — 
gooda,  pl.  fa^nnirte  Waaren. 

Fashioner^  a.  (rati.)  der  Zoschneider. 

Fashioning-needle^  a,  of  a  knitting- 
machine,  die  Fa^onninuwieL 

Fasty  a.  fest,  solide;  (Dye.)  echt,  be- 
ständig ;  (BaiUo.)  durchgehend ;  (WtUehm.) 
vorgehend;  to  go  — ,  (Watehm.)  vor- 
gehen ,  vorlaufen ;  *—  ptdley ,  —  aheave, 
(Meeh.)  die  feste  Blemenscheibe ,  Fest- 
scheibe; —  train,  (BaiMo,)  der  Schnell- 
zug. 

Fast,  a.  (Mar.)  das  Festmachtau,  die 
Landfeste. 

to  Fasten  y  v.  a.  befestigen,  fest  ma- 
chen; to — with  boUa,  (Carp.)  verbolzen, 
anbolzen;  to  —  with  pega,  pflöcken. 

Fastened 9  o.  befestigt;  (Ship-b.)  ver- 
bolzt; copper — ,  (8hip-b.)  mit  Kupfer- 
bolzen befestigt. 

Fastener^  a.  (Lockam.)  der  Schub- 
riegel, Schiebriegel. 

Fastening^  a.  der  Verschluss ,  das 
Band;  die  Verschluss  Vorrichtung;  der 
Haken,  Schliesshaken;  — a,  pl.(Locksm.) 
die  Schliessbeschläge;  (8hip-b.)  die  Ver- 
bolzung. 

Fastening-bar,  a.for  doora,  (Lockam.) 
die  Thürstange;  — picket,  (Pont,)  der 
Ankerpflock,  Hefbpflock. 

Fastigium;  a,  (Arch.)  der  Giebel, 
Fronton. 

Fat,  a.  fett;  —  coal,  die  fette  Kohle, 
Backkohle;    —  letter,   (Print.)  die  Fett- 
schrift; —  quartered,  (Mar.)  von  hinten, 
voll  gebaut. 

Faty  a.  das  Fett;  (Print.)  der  Speck; 
animal  — ,  das  Thierfett,  thierische  Fett ; 
—  of  bonea,  das  Knochenfett;  liquid  — , 
das  flüssige  Fett,  fette  Oel;  neutral  — , 
(Chem.)  das  Neutralfett;  rough  — , 
(8oap-m.)  der  Talg,  das  Unschlitt;  aolid 
— ,   das  feste   Fett;    vegetable  — ,   das 
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Pflan2enfett;  — globules,  ph  Fettkngel- 
chen. 

to  Fathoni.  v.  a.  (Jtfor.)  fadmen,  ab- 
fadmen,  nach  Faden  messen;  lothen,  den 
Qrund  auspeilen;  (Surv.)  abklafkem, 
nach  Faden  messen. 

Fathom^  a.  die  Klafter,  das  Lachter, 
der  Faden  (1,829  Meter). 

Fathom-line^  s.  (Mar.)  die  Lothleine, 
die  Senkleine ;  — vjox>d,  das  Klafterholz, 
Brennholz. 

Fatigue^  s,  {Meeh.)  die  Anstrengong, 
Ermüdung. 

to  Fatten y  v,  a.  (Agr,)  mästen,  fett 
machen,  düngen. 

Fattening^  a,  das  Mästen;  — stable, 
der  Mastkäf^. 

Fatty^  a.  JChem.)  fettig ;  —  aeid,  die 
Fettsäure;  fixed  —  acid,  die  feste  Fett- 
säure; volatile  —  aeid,  die  flüchtige 
Fettsäure;  —  oü,  das  fette  Oel. 

Faucet y  s.  [Coop.)  der  Zapfen,  der 
Hahn,  Fassspand;  (Brew.)  der  Bierhahn; 
—  of  a  pipe,  der  Muff. 

Faucet -hole ;  s.  {Coop.)  das  Zapfen- 
loch; —  'joint,  (Mach.)  die  Bandverbin- 
dung, der  eingelassene  Band;  die  Yer- 
zapfung;  — pipe,  die  Bohre  mit  Muff. 

FauIdB^  s.  pl.  (Met.)  das  Arbeitsge- 
wölbe. 

Fault.  9.  (Min.)  die  Verwerfung,  der 
Sprung,  Bücken  eines  Ganges,  dieOang- 
spalte,  Yerwerfungsklufb;  — of  the  strata, 
dieFlötzkluft;  sold  teith  aU-^s,  (Comm.) 
mit  aUen  Fehlem  verkauft. 

Faulty,  a.  (Techn.)  fehlerhaft. 

FauBse-brayCi  s,  (French)  (Frt)  der 
Unterwall. 

FauBtedy  s.  (Min.)  das  Grubenklein 
in  den  Bleibergwerken  von  Derbyshire. 

Fauteuil^  s.  (French)  der  Lehnsessel, 
Lehnstuhl. 

Favour^  s.  die  Kokarde;  (Comm.)  der 
empfangene  Brief. 

FaToured  by .  •  •  |  überreicht  von . . . 
(Aufschrift  auf  Empfehlungsschreiben). 

Fawn^  s.  (Zool.)  das  Hirschkalb,  Beh- 
kalb. 

to  Fay^  V.  a.  two  pieces  of  timber, 
(Carp.  8hip-b.)  zwei  Stücke  Holz  anein- 
ander fügen,  genau  anpassen,  in  eine 
Ebene  bringen. 

Faying y  a.  (Ship-b.)  anliegend,  an- 
schliessend; — 'Surface,  (Carp,  Ship-b.) 
die  bündige  Oberfläche. 

F-defy  s.  (Mf*s.)  der  Bassschlüssel, 
F-Schlüssel. 

Feam^  s.  (Mar.)  ein  kleines  Bratspill. 

Feamaughty  s.  (Man^f.)  ein  sehr 
schwerer  Wollenstoff. 

to  Fease,  v.  a.  a  rope,  (Mar.)  ein 
Tau  aufdrehen. 

Feather,  s.  die  Feder;  (Carp.  Join.) 
der  dünne  Spund,  die  Feder;  (Carp.) 
das  Band,  Strebeband;  groove  and  — , 
(Join.)  Nuth  und  Feder;  —  s,  pl.  of  the 


rudder-braces,  (3iar.)  die  Budersohwin- 
gen;  —  of  a  shaft,  (Mach.)  die  Bippe, 
Feder,  Y erstärkungsrippe ,  der  einge- 
lassene Keil. 

Feather-alum,  s.  (l^ner.)  der  Feder- 
alaun; —  beard,  die  Federfahne,  der 
Federbart;    — broom,    r-- driver,    — 

duster,  der  Federbesen,  Federwisch; 

edgcf  (Carp.  Join.)  die  scharfe,  zuge- 
spitzte Kante; edge-graver,    (Engr.) 

der  schmale  Flachstichel;  — edged,  zu- 
geschärft;     edged   bride,    (Mas.)    der 

Keilstein;  — edged  file,  die  Einstreich- 
feile, Schraubenkopffeile;  — edged  shoe, 
(Farr.)  der  Streichschuh,    Streifschuh; 

—  ore,  (Mn«r.)  das  Federerz,  der  haarför- 
mige  Antimonglanz;  — screw,  (Gun^m.) 
die  Nussschraube;  — shag,  (Weav.)  der 
Felbel,  Velpel,  der  Pelzsammt ;  —  spring, 
(Qun-m,)  die  Deckelfeder,  PfSanndeckel- 
feder ;  —  tongue,  (Carp.  Join.)  der  dünne 
Spund,  die  Feder. 

.  Feathered,  a.  (Met.)  federicht,  feder- 
artig ;  —  shot,  (Met.)  das  gekörnte  Kupfer, 
das  Federkupfer,  Federschrot  (durch  Ein- 
laufenlassen des  geschmolzenen  Kupfers 
in  kaltes  Wasser  erhalten). 

Feathering,  s.  (Arch.)  die  Nase  (Ver- 
zierung des  gothischen  Baustiles) ;  (Mar.) 
das  Plattwerfen  der  Biemen;  (Met.)  das 
Körnen,  Gtranuliren  (Eingiessen  des  flüs- 
sigen Metalls  in  kaltes  Wasser). 

Feathering-paddle,  s,  (Mar.  Eng.) 

die     bewegliche    Schaufel; padktte- 

whed,  das  Schaufelrad  mit  beweglichen 
Schaufeln. 

Feoula,  s,  (Chem.)  die  Stärke,  das 
Stärkemehl,  das  Satzmehl. 

Fecula-vat,  s.  (Indigo- dyeing)  die 
dritte  Küpe  bei  der  Indigobereitung, 
Setzküpe,  der  Stellbottioh ;  — '  works,  pl. 
die  Stärkemehlfabrik. 

Fee,  s.  das  Honorar,  die  Sportein 
(auch  pl,  fees). 

to  Feed,  v.  a.  füttern,  ernähren;  to 

—  the  boiler,  (St.  eng)  den  Kessel  spei- 
sen; to  —  cattle,  ■  Vieh  füttern;  to  — 
cattle  with  bran,  Vieh  weich  füttern;  to 

—  afire,  ein  Feuer  unterhalten;  to  — 
the  charge,  to  —  the  furnace,  to  charge 
the  furnace,  (Met.)  den  Ofen  beschicken. 

Feed,  s.  (Mach,  Meeh.)  die  Zuführung, 
der  Vorschub;  die  Speisung  einer  Ma- 
schine; a  —  of  oats,  (Agr!)  eine  Metze 
Hafer. 

Feed-action^  feed-motion,  s.  (Mach.) 

•  die   Vorschubbewegung ; apparatus, 

(St.  eng.)  der  Speiseapparat,  FüUapparat, 
die  Wasserzuleitung;  self-acting  — -*, 
der    selbstwirkende    Füllapparat;     — - 

candl,    (Salt-w.)    der  Speisekanal; 

cloth,  (Spinn.)  das  Vorlegetuch,  Einlass- 
tuch; —  cock,  der  Speisehahn,  FüUhahn; 
cylinder,  die  Zufuhrwalze; en- 
gine, die  Speisemaschine,  EUlfsmaschine, 
DampQpumpe;  — head,  (Found.)  der  An- 
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gu88,  Gieeskopf;  (iS^.  tng)  die  selbst- 
wirkende  BpeiseTorrichtung;  — pip^t 
die  Speiseröhre,  das  Speiserohr;  — pipt 
strainer,  (Loc.)  das  Tendersieb;  — pump, 
{St.  eng.)  die  Speisepumpe;  — rack,  die 

rutterraufe  (in  St&Uen); roller,   die 

Anfgebewalze ,  Speisewalze ;  —  screw, 
{Turn.)  die  Yorschnbschraube ;  — volve, 
das  SpeiseventU,  die  Speiseklappe;  ' — 
water,  das  Speise wasser;  — water  heater, 
— heater,  (St.  eng.)  der  Vorwärmer,  der 
Speisewasser-Vorwärmapparat;  — wheü, 
(Mach.)  das  Zuführongsrad. 

Feeder^  s,  der  Speiseapparat;  (Found. 
Met.)  der  Aufgeber,  Aufträger;  (Hydr.) 
der  Wassergraben,  Speisegraben;  (Min) 
die  wasserfihrende  Kluft;  (Spinn.)  die 
Biffelwalze,     Speisewalze;      spindle — , 

(Spinn.)    der    Spindelfoller ;     weder , 

(Min.)  die  wasserführende  Kluft. 

Feeding^  s.  (Agr.)  die  Fütterung,  die 
Viehzucht ;  (Mach,)  die  Speisimg ;  —  the 
hopper,  (MtU.)  das  Aufsohütten  des  Ge- 
treides. 

Feeding^  a.  (Meeh.  Mach.)  zufahrend, 
vorschiebend;  speisend. 

Feedlng-apparatuSy  s.  (St.  eng.)  der 
Füllapparat;  (Mill.)  dasEumpfzeug  zum 
Aufschütten   des  Mahlgutes :    —  bottle^ 
die  Saugflasche   (für  Kinder);   — cloth 
(Spinn.)  das  Speisetuch,  Einlasstuch;  — 
erane,   (RaHw.)   der  Wasserkrahn;    — 
device,   (Saw-mill.)  das  Schaltzeug;   — 
head,  (Found.)  der   Anguss,   Giesskopf 

iMach.)  der  Speisemund;  — regulator 
St.  eng.)  der  selbstwirkende  Speiseappa 
rat;  — roUer,  (Spinn.)  die  Speisewalze 
iSug.  m.)  dieZuluhrungswalze;  — stock 
(Agr.)  der  Futtervorrath ,  das  Winter 
f utter;  — stuffs,  pi.  (Agr.)  Futterstoffe, 
Viehftitterstoffe. 

Feldspar^  s.  vid.  felapar. 

to  Fell;  V.  a.  (For.)  fällen,  abstammen; 
(Sew.)  säumen,  einsäumen,  einnähen. 

Fell;  8,  das  Fell,  Thierfell;  die  hoch- 
gelegene Viehweide;  (Min,)  (beim  Erz- 
sieben) die  feinen  Erztheile,  welche  durch 
das  Sieb  fallen;  (Weov.)  der  Endfaden 
der  Kette.  ' 

Fellies ;  «.  pl.  (Cartwr.)  der  Felgen- 
kranz, Badkranz. 

Felling;  s.  (For.)  das  Holzfällen;  sea- 
son for  —  trees,  die  Fällzeit;  — axe, 
die  Holzaxt,  Holzhauerazt,    Baumaxt; 

machine,  die  Holzfällmaschine; 

place,    der   Schlagplatz; saw,    die 

Baumsäge. 

Felloe,  s.  (Cartwr.)  vid.  felly. 

Fellow;  «.  der  Gesell,  Gehülfe,  Neben- 
gesell; (Print.)  der  Gespan;  (Comm.) 
der  Associ^,  Theilhaber  am  Geschäft. 

Fellowshlp;  rule  of — ,  s.  die  Ge- 
seUschaftsrechnung. 

Felly,  8.  (Cartwr.)  die  Felge,  Eadfelge. 

Fel^-auger,  s.  (Cartwr.)  der  Felgen- 
bohrer j  '^-coupUng,   die  Felgenkuppe- 


luug;  — dresser,  die  Felgenabrichtma- 
schine. 

Feisite  9  felstone ,  s.  (Miner.)  der 
Felsit,  dichte  Feldspath. 

Felspar,  feldBi>ar,  s.  (Miner.)  der 

Feldspath;  avanturine ,  der  Avantu- 

rinfeldspath;  changeable  — ,  der  Schiller- 
quarz; compact — ,  der  dichte  Feldspath, 
Feldstein;  glassy  — ,  der  glasige  Feld- 
spath, Sanidin;  potash — ,  eomm<m  — , 
der  Kalifeldspath ,  Orthoklas;  soda — , 
der  Natronf<»ldspath,  Albit. 

to  Felt,  V.  a.  verfilzen;  mit  Filz  be- 
kleiden, umhüllen;  (Hatm.  Cloth -m.) 
filzen,  befilzen,  verfilzen. 

Feit,  s.  (Hatm.)  der  Filz;  (Pap.  m. 
Weav.)  der  Filz,  Papiermachei^z;  as- 
phalted — ,  roofing  — ,  (Build.)  der  As- 
phaltfilz, Bachfilz,  die  Dachpappe;  piece 
of  — ,  (OHd.)  der  Filzlappen,  Wisch- 
lappen. 

Feit -carpet,  s.  der  Filzteppich;  der 
gefilzte  Teppich;  — doth,  das  Filztuch; 
—  covering,  (Build.)  die  Filzbedaohung ; 
(St.  eng.)  die  Filzbedeckung;  — grain 
of  wood,  die  Bichtung  der  Holzfasern 
von  innen  nach  aussen;  — hat,  der 
Filzhut; making  machine,  die  Filz- 
maschine; — post,   (Pap.m.)   der  Filz- 

pauscht,  Filzbauscht: sheet,   endless 

web  of  felt,  (Pap.  m.)  das  endlose  Filz- 
tuch; — sole,  die  Einlegesohle  von  Filz; 
— stopple,  der  Filzpfropfen. 

Feited  oloth,  s.  das  Filztuch. 

Felter,  s.  die  Filzmaschine;  (Hatm.) 
der  Walker.  • 

Felting,  s.  (Hatm.  Cloth-m.)  das 
Filzen. 

Felting -board,  s.  (Hatm.)  die  FUz- 
platte,  Filztafel;  — brush,  die  Walk- 
bürste;    machine,  die  Filzmaschine; 

— water,  das  Walk  wasser. 

Feluooa,  s.  (Mar.)  ein  auf  dem  mittel- 
ländischen Meere  gebräuchliches  kleines 
Buderfahrzeug. 

Female  hemp,  s.  (Bot.)  der  weib- 
liche Hanf;  —  screw,  (Mech.)  die  Schrau- 
benmutter, Mutterschraube. 

Femerell,  louvre,  s,  (Arch.)  die  La- 
terne, das  Bauchloch  mit  verziertem 
Aufsatz. 

Femme-sole  merchant,  s.  (Comm.) 
die  Handelsfttku  unter  eigener  Firma. 

to  Fence,  v.  a.  einfriedigen,  einzäu- 
nen, einhegen;  (Min.)  umzäunen,  ver- 
schleissen;   to  —  with  pales,  empfiihlen. 

to  Fence,  v.  n.  (Mil.)  fSschten. 

Fence,  s.  der  Zaun,  das  Spalier,  die 
Einzäunung,  Einfriedigung,  das  Gehege; 
(Loc.)  die  Gallerie,  das  Geländer  der 
Maschine;  —  of  laths,  der  Lattenzaun, 
das  Stack  et;  —  of  a  lock-plate,  (Locksm.) 
der  Stülp  des  Schlosses ;  —  of  pales,  der 
Pfahlzaun,  die  Einpfählung;  —  of  a 
plane,  (Join.)  der  verstellbare  Hobelan- 
sohlag;  guidcset  ",  die  lebendige  Dorn- 
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hecke;  spiked  — ,  (Loeksm.)  die  eisernen  | 
Stacheln  anf  Mauern;  —  of  a  tool,  der 
Anschlag,  Backen  eines  Werkzeugs;  — 
üf  treUis'Work,  lattice- work,  der  Gitter« 
2aun;  ioire — ,  der  Brahtzaun;  —  of 
tcire  and  pales,  der  Drahtzaun  mit  Holz- 
pfahlen. 

FoBoe-lath)  s.  (Hort.)  die  Spalier- 
latte;    pdU,   — post, rail,   der 

2aunpfahl; panel,    die   Abtheilung 

zwischen  zwei  Zaunpföhlen ;  —  teall,  die 
UmMedigungsmauer,  Bingmaner. 

Fenced)  a.  with  pales,  eingepfählt, 
mit  Pfählen  eingezäunt. 

Fencing,  s.  die  Umzäunung,  Um- 
pfählung,  Vergitterung;  toire  — ,  der 
Drafatzaun. 

Fenclng*foil;  s.  {Arm.)  das  Bappier, 
Florett,  der  Stossdegen;  — glove,  der 
Fechthandschuh. 

Fender y  s.  das  Kamingitter,  Feuer- 
gitter, Schutzgitter  (auch  — piles);  der 
Kaminvorsatz;  (Loc.)  der  Bahnräumer; 
(Mar.)  das  Beibholz,  Schutzbrett  (ein 
über  Bord  gehängtes  Brett,  welches  den 
Zweck  hat,  das  Anstossen  anderer  Fahr- 
zeuge unschädlich  zu  machen). 

Fender -beam  9  s.  of  an  ice-breaker, 
(Hydr.)  der  schräge  Holm,  Eisbalken 
eines  Eisbrechers;  — holt,  (Mar.)  der 
Kopfboizen  (mit  rundem  Kopf) ;  — piles, 

pL    vid.  fender; post,    (Railw.)   der 

Haltpfahl; stop,  (BaiUo.)  der  Stoss- 

brecher. 

Fenestral  inscriptions  ^  s,  pl.  die 
Fensterinschriften. 

Fennel^  s.  (Bot.)  der  Fenchel;  — 
3eed,  der  Fenchelsamen;  — flower -seed, 
-der  Schwarzkümmel;  — oil,  das  Fen- 
chelöl. 

Fenugreek  seed,  s,  (Pharm.)  der 
Bockshornsamen . 

to  Ferment,  v.  a.  gähren  lassen,  in 
Oährung  bringen;  v.  n.  gähren. 

Ferment,  s.  das  Ferment,  Gährungs- 
mittel,  der  Gährstoff;  — oils,  pL  (Chem,) 
Fermentöle  (durch  Gährung  von  Pflan- 
zenstoffen entstehende  flüchtige  Oele). 

Fermentable  9  a.  (Cfhem.)  gährungs- 
fähig;  non — ,  nicht  gährungsfähig. 

Fermentation,  s.  (Ghem.  Brew.)  die 
Oährung;  cuietic  — ,  die  saure  Gährung, 
Essigffährung;  after — ,  —  in  the  casks, 
{Brew!)  die  Kachgährung;  alcoholic  — , 
vinous  — ,  die  a&oholische,  spirituöse, 
weinige  Gährung;  —  from  bdow,  low 
— ,  sedimentary  — ,  (Breto.)  die  Unter- 
gährung;  brisk  — ,  violent  — ,  die 
Schnellgährung ;  hutyrous  — ,  die  Butter- 
säuregährung ;  insensible  —  of  wine  and 
beer,  die  Nachgährung;  lactous  — ,  die 
Milchsäuregährung;  mucous  — ,  die 
schleimige  Gährung;  putrefactive — ,  piU- 
rid  — ,  die  Fäulniss,  faulige  Gährung; 
—  of  the  rags,  (Pap,  m.)  das  Faulen, 
Haceriren  der   Lumpen;   saccharine  — , 


die  Zuckergährung;  slack  — ,  slow  — , 
die  träge  Gährung;  sour  — ,  die  saure 
Gährung,  Essiggährung;  upper  — ,  sur- 
face— ,  high  — ,  (Brew.)  die  Obergäh- 
rung. 

Fermentative,  s,  das  Gährmittel. 

Fermentatory,  a.  Gährung  erregend, 
Gährung  bewirkend. 

Fermenting,  s,  of  the  rags,  (Pap.  m,) 
das  Faulen,  Maceriren  der  Lumpen. 

Fermenting  -  cask  •  s.  (Brew.)  das 
Gährfass;  — house,  (Brew.)  der  Gähr- 
keller,  Gährraum;  — trough,  (Pap.  m.) 
die  Faulbütte ;  — tun,  (Brew.)  der  Gähr- 
bottlch. 

Fem,  s.  (Bot)  das  Farrenkraut;  — 
root,  (Pharma  die  Farrenkrautwurzel. 

Femambuc  wood,  s.  (Bot.)  das 
Fernambukholz. 

Ferole,  — wood,  (Bot.)  das  Ferole- 

holz,  AÜasholz;  marbled ,  das  Fe- 

roleholz  mit  weissem  Grunde. 

Ferrate,  s,  (Chem.)  das  eisensaure 
Salz. 

Ferreous,  a.  eisern;  eisenhaltig; 
eisenähnUch. 

Ferrel,  s.  vid.  ferrule. 

Ferret,  s.  (Olass-m.)  der  Glasgrifi^ 
das  Bomereisen,  Hefteisen;  (Silk-weav.) 
die  Florettseide. 

Ferret -ribbon,  s.  (Weav.)  das  Flo- 
rettband, Zwilchband. 

Ferric,  a.  acid,  (Chem.)  die  Eisen- 
säure; —  chloride,  das  Eisenchlorid, 
Ferrichlorid ;  —  hydrate,  hydrated  — 
oxide,  das  Eisenhydrozyd,  Eisenoxydhy- 
drat ;  native  hydrated  —  oxide,  broion  iron- 
ore,  (Miner.)  der  Brauneisenstein;  — 
oxide,  sesquioxide  of  iron,  das  Eisen- 
oxyd;  native  —  oxide,  haematite,  (Miner.) 
der  IU>theisenstein;  —  salts,  pl.  Ferrisalze, 
Eisenozydsalze. 

Ferricyanide,  ferridcyanide,  s. 
(Chem,)  das  Ferricyanid;  —  of  iron, 
ferrous  — ,  das  Ferricyaneisen ,  Gmelin's 
oder  Turnbull's  Blau;  —  of  potassium, 
potassium  — ,  (Chem.  Miner.)  das  Ferri- 
cyankalium,  Kaliumeisencyanid ,  rothe 
Blutlaugensalz. 

Ferr&erous,  a.  eisenhaltig;  —  bear, 
(Met,)  die  Eisensau. 

Ferrocyanic  acid,  s.  die  Eisenblau- 
saure,  Feri'ocyanwasserstofi'säure. 

Ferrocyanide,  s.  (Chem.  Miner.)  das 
Ferrocyanid,  eisenblausaure  Salz;  —  of 
hydrogen,  die  Ferrocyanwasserstoffsäure ; 
—  of  iron,  ferric  — ,  das  Ferrocyaneisen, 
Pariser  Blau;  —  of  potassium,  das 
Ferrocyankalium ,  Kaliumeisencyanur, 
gelbe  Blutlaugensalz. 

Ferro-manganese,  9.  (Met,)  die  Eisen- 
manganlegirung,  das  Ferromangan. 

Ferroprussiate,  s.  (Chem.  Miner.) 
das  eisenblausaure  Salz;  —  of  potash, 
vid,  ferrocyanide  of  potassium. 

Ferroprussic,   a,  add,  (Chem,)  die 
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Eisenblaasätire ,  Ferrocyanwassentoff- 
sänre. 

Ferroso-ferrio  oxld6|  9.  {Ohem.)  das 
Eisenozydolozyd. 

Ferrou8|  a.  chloridtf  (Chem,)  das  Euen- 
ohlorür,  Ferrochlorid ;  riotive  —  carho- 
fuäe,  spathic  iron-ore,  (Miner.)  der  Späth- 
eiflen stein;  —  oxide,  protoxide  of  iron, 
das  Eisenozydxd ;  —  siUts,  pi.  die  Ferro- 
salze,  EisenoxydoJialze ;  —  sulphate,  das 
Ferrosulfat,  schwefelsaure  Eisenoxydul, 
der  Eisenvitriol ;  —  stdphide,  das  FeiTo- 
snlfid,  Eisensolfar,  Einfach  -  Schwefel- 
eisen. 

FermginouBy  a.  eisenhaltig,  eisen- 
artig ;  —  earth,  die  Eisenerde ;  —  parts, 
der  Eisengehalt;  —  qtuirtg,  der  Eisen- 
kiesel; —  water,  eisenhaltiges  Wasser 

Ferrule  9  ferrel;  s.  die  Stockzwinge, 
der  Sperrring,  der  Bingbeschlag ;  (Chandl,) 
der  Hohlsüft;  (OuÜ.)  die  Haube;  {Carp. 
Loeksm,  Hydr.)  das  Eisenband,  die 
Zwinge,  der  Himring;  {Iron  found,) 
der  lose  MufT;  {Mint.)  der  Bing,  Präg- 
ring; (St.  eng.)  der  Sperrring  zur  Be- 
festigung der  Siederöhren  im  Dampf- 
kessel; [Tum.)  die  Drehroli^;  —  s,  pl. 
of  an  axU-pivot,  {Mach.)  die  Zapfen- 
ringe, Wellringe  einer  hölzernen  Welle ; 
hung — ,  {Brew.)  der  Spundring;  —  of 
a  cane,  die  Stockzwinge;  —  of  ß  chim- 
ney, {Buüd.)  der  Yierpass  einer  Esse; 

—  of  a  driU,  die  Bohrmutter,  Hülse; 
grooved  — ,  {Mint.)  der  gekerbte  Präg- 
ring; India -rubber  — ,  {St.  eng.)  der 
Kautschukring ;  screw — s,pl.  die  Schrau- 
benrollen 'jfusee-clamp  — ,  der  Schnecken- 
drehkolben;  wooden  — ,  {St.  eng.)  der 
hölzerne  Bing  zum  Dichtermachen  der 
Kondensatorröhren. 

Femüe-driU,  s.  {Loeksm.)  der  Bol- 
lenbohrer; — press,  {St,  eng.)  die  Holz- 
ringpresse. 

Feny,  ferry-boat^  *.  {Nav.)  die 
Fähre,  das  Fährboot,  der  Fährkahn, 
Prahm ;  flying  — ,  die  fliegende  Brücke, 
fliegende  Fähre;  horse — ,  die  Pferde- 
fähre; railway — ,  das  Trajektboot. 

Ferry  -  boat^  s.  vid.  ferry;  —  bridge, 
die  fliegende  Brücke ;  — man,  der  Fähr- 
mann,  Nachenführer; post,   {Min.) 

der  aus  mehreren  Stämmen  zusammen- 
gesetzte Ständer. 

Fertilizer^  s.  {Ägr,)  das  künstliche 
Düngemittel;  — miU,  die  Düngermühle ; 

—  sower,  die  Düngerstreumaschine. 
Ferula^  ferule,  s,  das  Lineal ;  {Bookb.) 

das  Schwert;  {St.  eng.)  die  Befestigungs- 
ringe der  Kesselröhren. 

Festoon;  s.  {Sculpt.  Arch.)  der  Feston, 
das  Frucht-  oder  Blumengehänge,  Laub- 
gewinde; —  with  undidated  teeth,  der 
Wellen  schnitt. 

to  Fetch,  to  prime,  v.  a.  the  pump, 
die  Pumpe  anstechen,  anheben,  ansaugen 
lassen   (indem   man   Wasser    von    oben 


hineingiesst) ;  to  ^~  high  prices,  {Oomm.} 
hohe  Preise  bringen. 

Fetten,  s.  pl.  for  horses,  die  Spann- 
stricke. 

to  Fettle,  V.  a.  ausbessern;  {Mä.) 
untereinander  mischen;  belegen,  beklei* 
den;  beschneiden,  roh  feilen;  to  —  a 
puddling -furnace,  einen  Puddelofen  füt- 
tern, besetzen. 

Fettling,  s.  das  Ausbessern,  die  Be- 
paratur;  (Met.)  die  Beimischung;  die 
Bekleidimg;  das  Beschneiden,  Abputzen, 
Bestossen,  Bohfeilen;  der  Besatz,  die 
Fütterung;  {Pott.)  das  Kachputzen. 

FeuiUemort,  s.  {Paint.)  das  Braun- 
gelb, die  Farbe  der  welken  Blätter. 

Fever-root,  fever-few  root,  s.  {Bot.) 
die  Fieberwurzel;  — weed,  das  Fieber- 
kraut. 

Fiat,  s,  of  bankruptcy ,  (Comm.)  der 
Bankerottbefehl. 

Fibre,  s.  die  Faser,  die  Fiber;  {Met.} 
die  Sehne,  der  Nerv;  gunny  — ,  alte 
braune  Jutesäcke  zur  Papier&brikation ; 
hemp — ,  —  of  hemp,  die  Hanffaser; 
Ugneous  — ,  —  of  wood,  woody  — ,  die 
Holzfaser,  Längenfaser  im  Holz,  der 
Faden ;  —  s,  pl.  of  the  pointed  leaves  of 
fir,  die  WaldwoUe;  textile  — ,  {Spinn.) 
die  Gespinnstfaser. 

Fibrin,  fibrine^  s.  der  Faserstoff,  das 
Fibrin;  blood — ,  das  Blutfibrin,  anima- 
lische Fibrin;  vegetable  — ,  der  Pflanzen- 
faserstoff. 

Fibroferrite,  s,  {Miner.)  der  Fibro- 
ferrit  (basisch  schwefelsaures  Eisen- 
oxyd). 

Fibroin,  s.  {Chem.  Silk-m.)  das  Fibroin. 

Fibrolite,  s.  {Miner.)  der  FibroUth, 
Faserkiesel. 

Fibrous,  a.  fiaserig;  {Olass-m.)  krätzig; 
{Met.)  sehnig;  —  blend,  die  Schalen- 
blende ;  —  carbonate  of  lime,  der  Stern- 
spath;  —  coal,  die  Faserkohle;  —  frac- 
ture, (Met.)  der  sehnige  Bruch;  —  iron,. 
das  sehnige,  zähe  Eisen;  —  lignite,  die 
Faserbraimkohle,  das  fossile  Holz;  — 
quarts,  der  Strahlenquarz;  —  silica, 
{Miner.)  der  Eisenasbest,  Eisenamianth ; 

—  spar,  der  Federspath;  —  texture, 
{Met.)  die  sehnige  Textur;  —  vitriol, 
der  Federvitriol. 

Fibula  j  s.  {Build.)  die  Klammer  zur 
Verbindung  zweier  Stein-  oderHolztheile;. 
{Surg.)  die  Heftnadel. 

Fickle  lustre,  s.  der  Schillerglanz. 

Fictile)  fl.  thönem,  irden;  —  art,  vid. 
ceramic  art. 

Fictitious,  a.  nachgeahmt,  unächt: 

—  gems,  ph  Glaspasten ;  —  credit,  {Comm.) 
der  vorgebliche  Kredit. 

Fid,  s.  {Mar.)  das  Schlossholz  der 
Stangen  (ein  starke^  Stück  Holz  oder 
Eisen,  welches  durch  das  Schlossgatt 
einer  Stange  gesteckt  wird,  um  sie  fest- 
zuhalten);  spUcing — ,     das   Spllsshom 
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(eine  starke  Binne  von  Holz  oder  EiBen 
zum  Splissen  schwerer  Taue). 

I^d-hole^  8.  (Mar.)  das  Schlossgatt 
der  Stangen. 

Fiddle,  5.  (Mua.)  die  Geige,  die  Vio- 
line; the  — a,  pi.  ofihe  bowsprit,  (Mar.) 
die  Backen  des  Bugspriets,  Violinen. 

Fiddle* back;  s,  der  Bauch  einer 
Geige;  — bridge,  der  Geigensteg,  Gei- 
gensattel; — ease,  das  Geigenftitter,  der 
Violinkasten;  — driü,  die  Bogendreh- 
bank;  — stick,  der  Geigenbogen,  Violin- 
bogen; —  string,  die  Violüisaite;  — 
toood,  das  Geigenholz,  weisse  Eisenholz 
(eitharexylum  meianoeardium). 

Fiddler's  resin,  s.  das  Kolophonium, 
Geigenharz. 

Aeld,  s.  {Agr.)  das  Feld,  der  Acker; 
(Paint.)  der  Grund,  die  Grundfläche;  (in 
Schottland)  die  Fabrik;  eoal — ,  (Min.) 
das  Kohlenbecken;  magnetic  -*-,  (Phys. 
Td.)  das  magnetische  Feld;  —  of  view, 
(Opt.)  das  Sehfeld,  Gesichtsfeld  (der 
Baum,  worin  die  Gegenstände  sichtbar 
sind);  vinegar — ,  (Vinegar 'manuf.)eiii% 
Beihe  Ton  offenen  Fässern,  in  welchen 
der  Essig  der  freien  Luft  ausgesetzt 
wird,  um  Gährung  zu  bewirken. 

Field -curtUlery,  s.  (AH.)  das  Feld- 
geschütz ;  —  bed,  das  Feldbett ;  —  book, 
(Surv.  Geod.)  das  Notizbuch,  Manual, 
Zugbuch;  — bridge,  (Mil.)  die  Krieffs- 
brücke;  — capstan,  die  Erdwinde,  der 
Göpel ;  —  coloitrs,  pl.  (Surv.)  das  Bicht- 
fahnchen,  Malzeichen;  — derrick,  der 
Krahn  zum  Aufschobern  des  Heues;  — 
forge,  (Art.)  die  Feldschmiede;  — gate, 
der  Sohlagbaum;  — glass,  (Opt.)  das 
«kleine  Teleskop;  das  Lorgnon;  das 
Opernglas;  — gun,  — piece,  (Art.)  das 
Feldstück  (die  kleine  transportable  Ka- 
none); —  hatchet,  die  Faschinenhaue; 
— ■-  Umber,  (Art.)  die  Feldprotze ;  —  maple, 
der  Feldahom,  Masholder,  die  Wasser- 
alme  (Acer  eampestre);  —  oven,  (Mil.)  der 
Feldbackofen;  — sketching,  das  Plan- 
zeichnen ;  —  way,  der  Feldweg ; work, 

(Mil.)  die  Feldschanze,  Schanze. 

Fielding,  5.  of  vinegar,  die  Methode 
der  Essigbereitung,  wobei  der  Essig  in 
offenen  Fässern  der  freien  Luft  ausge- 
setzt wird,  um  Gährung  zu  bewirken. 

Fife,  s.  (Mus.)  die  Pfeife. 

Fife-rail,  s,  (8hip-b.)  die  Begeling  um 
das  Kajütendeck)  die  Verzäunungssente. 

Fifth,  5.  (Mus.)  die  Quinte. 

Fifth -wheel,  s.  (Carttcr.)  das  fünfte 
Bad  am  Wagen;  Hülfsrad. 

Fig,  s.  (Bot.)  die  Feige;  — tree,  der 
Feigenbaum  (JBKcus), 

to  Figure,  v.  a.  modeln,  gestalten, 
bilden,  formen;  (Sculpt.)  formen,  abfor- 
men; to  —  cloth,  Zeug  broschiren, 
durchwirken;  to  —  linen,  Leinwand 
pressen,  gaufriren;  to  —  toith  flowers, 
(Weav.)  blümen. 


Figure,  s.  (Geom.)  die  Figur,  der 
begrenzte  Theil  einer  Fläche  (auch  dia- 
aram);  (Maith.)  die  Ziffer,  das  Zahlzeichen ; 
\Ship-b^  vid.  figure- head;  (Weav.)  das 
Muster,  die  Zeichnung;  acoustic  — s,  pl, 
die  akustischen  Figuren,  Schallflguren ; 
Arabic — s,  pl.  Bhiglish — s,  pl.  die  arabi- 
schen Ziffern;  circumscribed  — ,  (Geom.) 
die  umschriebene  Figur;  —  formed  in 
plaster,  (SctUpt.)  der  Gipsabguss;  inscri- 
bed — ,  (Geom.)  die  eingeschriebene  Fi- 
gur ;  Boman  — s,  pl.  die  römischen  Zif- 
fern, Zahlbuchstaben ;  —  of  surveys, 
(Surv.)  die  Angabe  des  Wasserspiegels, 
Cote. 

Figure -head,  s.  (Mar.)  das  Gallion, 
das  Bild  des  Schiffes;  — iron,  das  Fa- 
^neiseii;  — punch,  (Engr.)  der  Zahlen- 
punzen; — 'Stone,  (Miner.)  der  Pagodit, 
Agahnatolith,  Bildstein,  chinesische 
Speckstein. 

Figured,  a.  (H^eav.) gemustert,  fa^n- 
nirt;  —  bar -iron,  (Jlfe^.)  das  Fa^oneisen ; 
—  fabric,  (Weav.)  der  damascirte  Stoff, 
Damast;  —  fäbric-loom,  der  Damast- 
webstuhl. 

Figurine,  s.  (Sculpt.)  äie  kleine  Figur, 
Statuette. 

Figuring,  s.  (Weav.)  das  Broschiren, 
Blümen. 

Figuring-lathe,  s.  (Tum.)  die  Figu- 
rirbank;  — machinery,  (Weav.)  die  Heb- 
maschine, Muster-,  Dessinmaschine. 

Filament,  s.  die  Faser,  das  Fäserchen. 

Filamentous,  a.  faserig. 

Filatory,  s.  die  Spinnmaschine. 

Filbert,  s.  (Bot.)  die  grosse,  längliche 
Haselnuss. 

to  File,  V.  a.  (Mech.)  feilen,  abfeilen; 
to  —^  a  cross,  querfeilen,  überzwerch- 
feilen;  to  —  by  hand,  im  Feilklöbohen 
feilen ;  to  —  a  docttment,  ein  Aktenstück 

bei    Gericht    einreichen;    to    draw , 

to  —  lengthtoise  oder  lengthways,  der 
Länge  nach  feilen;  to  —  off,  abfeilen; 
to  —  over,  überfeilen;  to — paper,  Papier 
aufziehen,  einheften;  to  —  roughly,  aus 
dem  Groben  feilen;  to  smooth — ,  glatt 
feilen,  fein  feilen. 

File,  s.  die  Schnur  oder  eine  andere 
Vorrichtung  zum  Aufreihen  von  Papier; 

(Mech.)  die  Feile;    adjusting ,    (Mint.) 

die  Justirfeüe ;  angular  — ,  (Locksm.)  die 
Eckfeile;  arm — ,  die  Armfeile,  grosse 
viereckige  Feile ;  bastard  — ,  die  Bastard- 
feile, Feile  mit  Mittelhieb;  bit — ,  die 
Grundfeile;  blunt — ,  die  Stumpffeile; 
bone — ,    die    Beinfeile,    Knochenfeile; 

coarse  — ,   vid.  rough  — ,  cotter ,   die 

dickflache  Feile;  cross — ,  crossing — , 
die  Vogelzunge;  cross-bar  — ,  (Watehm.) 
die  Kreuzschenkelfeile ;  öiead  — ,  die  stüle, 
stumme  Feile;  dead -smooth  — ,  die  fein- 
schlichte Feile;  double-eut  — ,  die  zwei- 
l  hiebige  Feile;  engraver* s  — ,  die  Wiege, 
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das  Wiegemesser;  equaUing^^,  (Watehm.) 
die  Zahnfeile,  Ausstreichfeile;  feather- 
edged  — ,  die  Einstreichfeile ;  fine-toothed 
— ,  die  Mittelfeile;  ^at  — ,  hand — ,  die 
flache  Feile,  Ansatzfeile ,  Handfeile;  float- 
— ,  die  einhiebige  Feile;  half-round  — , 
die  halbrunde  Feile;  key — ,  die  Spalt- 
feile;  knife — ,  die  Messerfeile;  needle- 
—,  die  Nadelfeile,  Fitsfeile,  Feilnadel; 
4>ver-cut — ,  die  Oberhiebfeile ;  parallel — , 
die  gleichbreite  Feile;  piUar — ,  die 
dünnflache  Feile;  pivot — ,  die  Zapfen- 
feile; planchet — ,  die  Schrotfeile;  plan- 
ing-^~,  (Found.)  dieBestossfeile;  poinied 
— ,  die  Spitzfeile ;  poUshing — ,  {Lock^m.) 
die  Baspelfeile,  Polirfeile ;  potanee — ,  der 
Feilbogen,  die  Zahnspitzfeile ;  rat-taü — , 
der  Battenschwanz ,  eine  kleine  runde 
Feile;  rifle — ,  die  Baspelfeilei  Biffel- 
feile;  rough  — ,  coarse  — ,  die  Grobfeile; 
rough — packed  in  straw,  die  Strohfeile; 
round  — ,  die  Bundfelle;  round  -^  for 
grooving,  (Goldsm.)  die  Nadelfeile ;  round- 
off — ,  die  Walzfeile;  rubber — ,  die 
Futzfeile;  second -cut  — ,  {Loeksm,)  die 
Halbschlichtfeile;  sharp  — ,  die  Stoss* 
feile ;  single-eut  — ,  die  einhiebige  Feile ; 
slitting — ,  sereto-head — ,  die  Einstreich- 
feile, Schraubenkopffeile ;  stnaU  — ,  die 
kleine  Feile,  Handfeile;  smooth  — , 
(Locksm.)  die  Schlichtfeile;  (Watchm.)  ' 
die  Polirfeile ;  smoothing  — ,  die  Abzieh- 
feile; soß  — ,  die  stumme,  stille  Feile; 
square  — ,  die  vierkantige  Feile ;  square- 
flat  — ,  {Watchm.)  die  Bastardfeile; 
straight  — ,  die  Zahnfeile;  superfine  — , 
die  Feinschliehtfeile ;  stoing-ieheel  — ,  die 
Steigradfeile;  taper — ,  die  Spitzfeile; 
taper-flat  — ,  die  spitzflache  Feile;  thin 
— ,  das  Salbeiblatt;  three-square  — ,  tri- 
angular — ,  die  dreieckige,  dreikantige 
Feile;  turning — ,  die  Pfeifenfeile,  schei- 
benförmige Feile. 

File -blanks«  s,  ph  die  Stahlstücke, 
aus  welchen    Feilen    gehauen  werden; 

—  carrier,  das  Feilgestell;  — cut,  der 
Feilenhieb;   — cuüer,  der  Feilenhauer; 

—  cutterte  chisd,  der  Feilenmeissel;  — 
ctMng  machine,  die  Feilenhaumaschine ; 

—  dust,  die  Fellspäne,  der  Feilstaub; 
handle,  der  Feilengriff,  das  Feilen- 
heft; —  hardening,  die  Feilenhärtung; 

Steel,   der   Feilenstahl;    — stripper, 

die  Maschine  zum  Glätten  abgenutzter 
Feilen  (welche  frisch  gehauen  werden 
sollen);  — stroke,  der  Feilenhieb;  — 
tooth,  der  Feilenzahn;  — tohed,  (Needl.) 
der  Spitzring. 

Filer^  s.  der  Feiler;  der  Maschinen- 
schlosser; die  Schnur  oder  sonstige  Vor- 
richtung zum  Aufreihen  von  Akten- 
stücken. 

Filigrane,  filigree^  s.  (Ooldsm,)  die 
Arbeit  von  Gold-  oder  Silberdraht, 
durchbrochene  Drahtarbeit,  das  Fili- 
gran; —  toork,  Filigranarbeiten. 


Filigree,  flligree-glam^  s.  (Qlass-m.) 
das  Filigranglas,  Fadenglas. 

Filing,  s.  das  Feilen;  — s,  pl.  die 
Feilspäne,  der  Feilstaub,  das  Feilicht; 
iron  —  s,  pl.  Eisenfeilspäne;  rough  — , 
das  Grobf^en. 

Filing-board.  — -block,  «.das Feil- 
holz, Spitzstöckel  am  Schraubstock ;  — 
machine,  die  Feilmaschine;  '—-vice,  der 
Feilkloben. 

to  Fill,  V.  a.  füllen,  anfüllen;  to  — 
the  balls,  (Print.)  die  Ballen  ausstopfen; 
to  —  copper  •  C4xps ,  (Art.  Fire-w.)  Zünd- 
hütchen mit  Satz  laden;  to  —  in  an 
opened  vessel,  (8hip-b.)  yoII  planken;  to 

—  in  the  window-  glass  of  a  building, 
(BuHd.)  einen  Bau  beglasen;  to  —  the 
sails,  (Mar.)  vollbrassen  (die  Baaen  so 
wenden,  dass  die  Sesel  wieder  toU- 
stehen) ;  to  —  up,  (Min!)  einfüllen ;  to  — 
up  the  commisstires,  the  joints,  (Mas.)  die 
Fugen  verstreichen,  ausfugen;  to  —  up 
earth,  Erde  aufschütten,  auffüUen ;  to  -^ 
up  the  furnace  with  eharcocd-dust,  (Met.) 
den  Ofen  mit  Gestübbe  ausfüttern;  to 

—  up  with  gobbing,  (Min.)  eine  Strecke 
ausladen. 

Filler,  s.  (Butch.)  der  Wursttrichter, 
Wurstbügel;  (Mas.)  der  Füllquader; 
(^Saddl.)  das  Polsterholz,  Stopfholz; 
(Sug.  m.)  der  Anschiesskessel. 

to  Fillet,  V.  a,  (Arch.)  mit  einer  Leiste, 
einem  Bande  verzieren;  (Bookb.)  den 
Band  eines  Buches  mit  Goldstreifen  etc. 
zieren. 

FiUet,  s.  (Arch.)  die  Leiste,  das  Band, 
der  Biemen,  der  Steg ;  (Join.)  die  Platte, 
das  Plättchen ;  (Paint,  cfild.)  die  schmale 
Goldleiste,  der  Goldstreif,  das  Astragal; 
(Print.)  die  Leiste;  — s,  pl.  (Mint.)  die 
Zaine ;  —  of  a  breaking  •  card ,  (Spinn.) 
der  Abnehmer,  das  Filet,  die  kleine 
Trommel;  broad  — ,  (Arch.)  das  Band, 
die  Borte;  —  bettceen  the  flutes,  (Arch.) 
der  Steg  an  Kannelirungen ;  card — , 
(^Spinn.)  die  Bandkratze;  —  of  mortar, 
{Til.)  die  Kalkleiste;  —  of  a  screw,  das 
Schraubengewinde. 

Fillet- card,  s.  (Spinn.)  die  Band- 
kratze;   moulding,   (Arch.)   eine   Art 

Gurtsims  des  englisch-gothischen  Stiles; 
— plane,  (Join.)  der  Leistenhobel;  — 
needle,  die  Filetnadel;  — tool,  (Cutl.) 
das  Fileteisen,  der  Filetzieher. 

Filling,  s.  die  Füllung,  Ausfüllung; 
(Mas.)  die  Füllung,  die  Füllsteine; 
{Railw.  constr.)  das  Laden  der  Erde  in 
Wagen  oder  Karren;  (Ship-b.)  das  FüU- 
stück,  Füllholz;  (Sug.  m.)  das  FüUen, 
Einfüllen;  (Weav.)  der  Einschuss,  Ein- 
schlag, die  Einschlagföden ;  das  baum- 
wollene Schussgam;  — s,  pl.  (Railw. 
constr.)  die  Auffüllungen,  Dämme;  — s, 
pl.  between  the  head  -  cheeks  of  a  ship, 
(Ship-b.)  der  Kamm  zwischen  den  Schluss- 
knieen  des  Gallions;  — up  joints,  (Mas.) 
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das  Ansftigen ;  — ,  — in  of  a  toaU,  (Afas.) 
der  FüUmund,  die  Ausfällung. 

Filling -earthy  «.  die  Füllerde;  — 
engine,  (Sük-m.)  die  Maschine  zum 
Entwirren  der  Flockseide;  — fuHocik, 
(Ship-h.)  das  Füllstück,   der  AufUmger; 

—  in-ioork,  (Mas.)  das  Füllmauerwerk, 
die  Füllsteine;  — piece,  {Build.)  die 
dreieckige  Leiste  zum  Ausfüllen  einer 
£cke;  {Mar.)  die  Tingel  (dreieckige  Latte, 
die  zwischen  den  Kiel  und  den  Kiel- 
gang ffelegt  wird);  — püe  of  a  coffer- 
dam, [Hydr,  Arch.)  der  FüUpfahl,  Bin- 
nenpfahl eines  Fangdammes;  — place, 
{Afet.)derEinfüllort;  — post,  (Carp.)  der 
Füllpfosten,  Zwisohenstander;  — room, 
lSf*g,  m.)  das  Füllhaus;  — timbers,  pl. 
\Mar.)  die  Füllnngsspannen,  Füllspanten 
(zwischen  den  Scherspanten);  — tran- 
som, (Mar.)  der  Füllheckbalken;  — 
trowd,  (Mas.)  die  Ausfagkelle,  das  Fug- 
eisen, Streicheisen;  — up,  (Paint.) 'ein 
ordinäres,  meistens  aus  gebranntem  Thon 
bestehendes  Farbematerial  zum  Grundi- 
ren; (Brew.)  das  Nachfüllen;  (Mas.)  das 
Ausstreichen  der  Fugen ;  (Min,)  der  Berg- 
▼ersatz. 

Fillister  y  s.  (Join.)  der  Falzfaobel; 
moving  — ,  der  stellbare  Falzhobel. 

Filmy  s.  (Min.  MeL  Teehn,)  das  Hftut- 
chen,  die  dünne  Schicht,  der  Ueberzug; 

—  of  coUodion,  (Phot.)  der  Collodium- 
überzuff,  das  Collodiumhäutchen ;  —  of 
cxide,  [MetJ)  die  Oxydhaut. 

Filosellay  s.  (Sük-m.)  die  Filoselle- 
seide  (eine  Art  Florettseide). 

to  Filter,  v.  a.  filtriren,  durchseihen, 
eine  trübe  Flüssigkeit  durch  Durchseihen 
klftren. 

Filter^  s.  (Chem.  Dist.)  das  Filter,  das 
FUtrum,  der  Durchseiher;  bag — ,  das 
Beutelfilter,  der  Spitzbeutel;  chc^eodl- 
— ,  bone  -  block  — ,  das  Kohlenfilter,  Bein- 
schwarzfilter;  dust — ,  das  Staubfilter 
(Vorrichtung  zum  Beinigen  der  Luft 
von  Staub) ;  folded  — ,  moxdded  — ,  (Chem.) 
das  Faltenfilter;  paper — ,  das  Papier- 
filter; piain  — ,  (Chem.)  das  schlichte, 
gewöhnliche  Papierfilter  (ohne  Falten). 

Filter -basing  fllter-tank,  s.  of  a 
voter -work,  (Hydr.  arch.)  das  Filtrir- 
bassin,  der  Beinigungsbehälter ;  — bed, 
das  Filterbett,  die  Filtrirschicht;  — 
press,  die  Filterpresse;  — pump,  die 
Filterpumpe;  — ring,  der  Filterring, 
Filterträger;  — stand,  das  FUterstatiy, 
Filtergestell. 

Filtering^  s.  das  Durchseihen. 

Filtering-apparatus,  s.  der  Filtrir- 
apparat;  — ^bag,  der  Filtrirsack,  Seihe- 
sack,  Spitzbeutel;  — basket,  (Sug.  m.) 
der    Filtrirkasten ;    — basin,    — tank, 

vid.  filter-basin; fuwnd,  der  Filtrir- 

triohter ; paper,  das  Filtrirpapier ; 

press,  die  Filterpresse; sponge,  der 

Seiheschwamm ;     —  stone ,     —  bason, 


(Mner.)  der  Filtrirstein ,  Filtrirsand- 
stein. 

Filth,  s.  in  doth,  (Cloth-m.)  das 
Schmutzknotchen  im  Tuche. 

Filtrate ;  s.  (Chem.)  das  Filtrat,  die 
flltrirte  Flüssigkeit,  d^r  Durchschlag. 

Filtration^  s.  das  Filtriren,  die  Fil- 
trirung,  Durchseihung. 

Fimble-hempy  s.  (Bot.)  der  männ- 
liche Hanf. 

Fin,  s.  (Found,)  die  Gussnaht;  (Join,) 
der  Spund,  die  Feder. 

Final,  a.  velocity,  (Phys.)  die  End- 
g^esch windigkeit;  —  balance,  (Comm.) 
die  Schlussbilanz. 

Finance,  s.  (PriiU.)  die  Schreibschrift. 

Finder,  s.  (Opt.)  der  Sucher,  das 
Suchglas. 

to  Fine,  v.  a.  mit  einer  Geldstrafe 
belegen;  (Met.)  frischen,  abtreiben;  to 
—  beer  or  wine,  Bier  oder  Wein  schönen, 
klären,  abklären. 

to  Fine-bore,  v.  a.  a  barrel,  (Qun-m.) 
einen  Gewehrlauf  kolben,  auskolben; 
to  — draw,  (Sew.)  fein  zunähen,  zu- 
stopfen. 

Fine,  s,  fein;  scharf;  genau;  glatt, 
schlicht;  (Min.)  weich;  rein,  gereinigt. 

Flne-aroh,  s.  (Qlass-m.)  der  Fritt- 
ofen;  — art-casting,  (Met.)  der  Kunst- 
guss;  — -6orsr,  (äk^n-m.)  der  Bohr- 
schlichter, Bohrschmirgler,  Polirer;  — 
cut  line,  (Spinn.)  der  kurz  geschnittene 
Flachs;  — eut  rasp,  (Tum.)  die  Elfen- 
beinraspel, Feinraspel;  — drawing, 
(Tail.)  die  Stopfaaht;    — eight,  (Spinn.) 

der  Achter ;  —  gold,  das  Feingold ; 

grained,  (Cloth-m.)  feinhaarig;  (Curr.) 
feinnarbig;  (Met.)  feinkörnig;  — iron, 
— metal,  das  Feineisen,  Weisseisen,  ge- 
j^inte  Eisen ;  — jointed,  (Mas.)  feingefugt 

ivon  Mauerverbänden  gesagt) ;  —  liquor, 
Sug.  m.)  das  Klärsei,  Deckklärsel;  — 
metal,  (Met.)  der  Ooncentrationsstein  (vom 
Kupferschmelzprozesse);  — metal  slag, 
(Met.)  die  Schlacke  vom  Concentrations- 
stein  ;  *--  roving,  (Spinn.)  das  Yorgespinnst, 

Vorgarn;  — silver,  das  FeinsUber; 

spinning,  (Spinn.)  das  Feinspinnen;  — 
stiUing,  (Dist.)  die  Destillation  von  Büben- 

zuckerspiritus ; stuff,  (Build,)  reiner 

Kalkputz;  — stuff  stucco,  (Build.)  der 
Stuckputz,  die  Gipstünche. 

Fined,  a.  (Met.)  gefrischt;  —  iron, 
das  Frischeisen. 

Fineness,  s.  der  Feingehalt  (von 
Gold  und  Silber), 

Finery,  s,  (Met.)  das  Frischfeuer,  der 
Frischofen,  Frischherd,  das  Feineisen- 
feuer   (auch furnace,     — 'hearth); 

steel — ,  das  Stahlfrischfeuer,  der  Stalü- 
herd;  das  Stahlraffinirfeuer. 

Finery -cfnders,  —-slag,  s.  (Met.) 
die  Eisenfrischschlacke,  Frischschlacke, 
der  schwarze  Eisenkalk ;  — process,  die 
Feineisenbereitung. 
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Finger )  *.  of  the  trigger,  {€fun-m.) 
der  Drücker,  das  Zänffellaub. 

Finger-board  9  a.  (3£ue.)  die  Klavia- 
tur,   dag   Griffbrett ; of  a  tnoUn, 

das  Griffbrett;  — glass,  das  Glasgefäss 
zum  Waschen  der  Hände  nach  dem 
Essen;  — grip,  cateh,  (Min.)  der  Geiss- 
fuss,  Glückshaken;  — piece,  {Ghm-m.)  der 
Drücker;  — plate,  {Loeksm.)  die  Finger- 
platte, eine  Glasplatte  u.  dgl.  unter  dem 
Thürschlosse  zu  dem  Zwecke,  dass  die 
Thüren  durch  das  Angreifen  nicht  be- 
schmutzt werden;  — post,  der  Weg- 
weiser; —  test,  (Sug.m.)  die  Fingerhut- 
probe. 

Finiali  s.  (Arch.)  die  Kreuzblume, 
der  Marienschuh. 

Fining;  s,  {Cloth-m.)  das  Feinscheren; 
[Met.)  das  Weissen,  Feinen,  Frischen  des 
Eisens,  der  Frischprozess;  —  of  wine  or 
beer,  das  Schönen,  Klären,  Abklären: 
das  Klärmittel;  — with  attachment,  (Met.) 
die  Anlaufschmiede ,  Kolbenfrischerei ; 
—  in  baUs,  das  GarA*ischen;  —  in  a 
cha/rcoal'bed,  die  Löscharbeit;  —  in  a 
charcoal-hearth,  das  Herdfrischen;  —  in 
two  Operations,  das  Kaltfrischen;  —  of 
r^ned  pig-iron,  das  Weichzerrennen ;  — 
in  a  reverberatory  f%iflmace,  die  Flamm- 
ofenfirischarbeit. 

Fining -forge^  — hearth^  s.  (l£i^) 

das    Frischfeuer;     Qwrna/n ,    das 

deutsche  Frischfeuer;     Oswanä, , 

die  Osmundschmiede ;  — hearth  pii,  die 
Herdgrube  beim  Frischfeuer;  — pot, 
das  Affinirgefass ;  — process,  (Met.)  der 
Frischprozess,  die  Frischarbeit;  breaking- 

up ,  die  Aufbreohschmiede ,   das 

Durohbrechfrischen ;  charcoal ,  die 

Löscharbeit;  German ,  die  deut- 
sche   Frischarbeit;    lump ,    das 

Klumpfrischen;  one-meUing-down , 

one-rurniing-down  — - — ,  das  Einmal- 
schmelzen; Sinter ,  die  Sinter- 
arbeit; slag ,   alag-bottom-process, 

(in  Oesterreich)  die  Schwahlarbeit ; 
Steel ,  das  Stahlfrischen;  South- 
Wales  ,   die  Sud- Wales-Schmiede ; 

WaUoon ,  ttoice-melting ,  die 

Wallonschmiede,  das  Zweimalschmelzen; 

English  Waiüoon ,  Lancashire , 

die  Lancasterschmiede ; roUer, 

mill,  (Pap.  m.)  der  Schaumer; tun, 

(Vinegar-manv^,)  das  Klärfass. 

to  Finish;  v.  a.  vollenden,  ausarbei- 
ten, die  letzte  Hand  anlegen;  to  —  the 
beating  of  the  rags,  (Pap.  m.)  feinmahlen ; 
to  —  the  boring  of  a  hole,  (Min.)  ab- 
bohren;  to  —  the  composing,  (Print.) 
aussetzen;  to  —  off,  glätten,  abschlich- 
ten;  to  —  paper.  Papier  glätten;  to  — 
soda-ash,  Soda  calciniren;  to  —  stuff, 
Zeug  zurichten,  appretireÄ;  to  —  the 
teeth  of  small- toothed  wheels,  (W(dchm.) 
wälzen,  arrondiren;  to  —  doton  a  wall, 
(Bitild.)    eine  Mauer    frisch    abputzen. 


verputzen;  to  —  the  weaving,  (Cfloth-m.) 
abwirken;  to  —  the  working,  (Print.) 
die  Form  ausdrucken. 

Finish;  s.  die  Vollendung,  das  Aus- 
putzen, das  saubere  Ansehen;  (Cal,  pr. 
Cloth-m.)  die  Appreturmasse,  der  Appret; 
to  give  a  thing  a  -^,  die  letzte  Hand  an 
etwas  legen,  etwas  vollenden;  high  — , 
superior  — ,  (Mech.)  die  best  vollendete 
Arbeit. 

Finished  iron,  s.  (Met.)  das  Handels- 
eisen, fertige  Schmiedeeisen. 

Finisher;  s.  (Cat.  pr.  Cloth-m.)  der 
Appretirer;  (Olass-m.)  der  Fertigmacher; 
(Pap.  m.)  der  Feinzeugholländer,  Ganz-^ 
Zeugholländer;  Ganzholländer;  (Spinn.) 
die  Auskarde,  Feinkarde,  Feinkratze, 
der  Feinkrempel;  (WeUchm.)  der  Ab- 
gleicher.; — ^s  press,  (Bookb.)  die  Presse 
zur  Verzierung  des  Einbandes;  brass- 
— ,  der  Me^singarbeiter. 

Finishing;  s.  die  Vollendung,  das 
Fertigmachen;  (Bookb.)  die  Verzierung 
des  Einbandes  (durch  Gold-  oder  Blind- 
druck etc.) ;  (Engr.)  die  Arbeit  mit  dem 
Grabstichel  und  der  Badimadel;  (Pap.  m.) 
das  Feinmahlen;  —  s,  pl.  (Ship-b.)  das 
Bildwerk,  Schnitzwerk;  —  of  doth,  of 
siUc,  of  cotton,  die  Zurichtung,  Appretur 
des  Tuches,  -der  Seide,  der  Baumwoll- 
stoffe; —  e€irth-worhs ,  (Baüw.)  die  Pla- 
nirung,  Herstellung  der  Planie;  —  of 
flax,  das  Beinschwingen  des  Flachses; 
to  give  the  — ,  die  letzte  Hand  anlegen, 
vollenden;  —  of  the  teeth  of  toothed 
wheels,  (Watehm.)  das  Wälzen,  Arron- 
diren. 

Finishing-bit;  8.(Found.)der  Schlicht- 
bohrer, Kaliberbohrer;  — boi-er,  (öwn-m.) 
der   Bohrschmirgler ,    Polirer;    — box, 

—  head,   (Spinn.)  der  Fertigstuhl; 

ca^d,  (Spinn^  die  Feinkarde,  Auskarde, 

Feinkratze,   der  Feinkrempel; coat, 

(Mas.)  die  Tünchschicht;  — etd,  (Meeh,) 
der  letzte  Schnitt,  Vollendungsschnitt; 
engine,  (Watchm.)  die  Zahnwälzma- 
schine, Arrondirmaschine ;  — fly 'frame, 
(£>ptnn.)  die  Feinspindelbank,  der  Fein  flyer ; 

furnace,  (AVkal/i-manxuf.)  der  Calcinir- 

ofen  für  Soda;  — head,  (Spinn.)  die  letzte 

Spülmaschine; jumper,   long-jumper, 

der  Erdbohrer,  Abbohrer;  — riMchine, 
(Spiwn.)     die    Feinspinnmaschine,     der 

Feinstuhl; roU,  — rolUfr,  (Met)  die 

Fertig^walze;  — rolls,  pl.  — mill,  (Met.) 
das  Fertigwalzwerk,  Stabeisenwalzwerk; 
— rollers,  pl.  (Mint.)  das  Probewerk; 
— tap,  der  dritte,  letzte  Bohrer. 

Finite;  a.  (Math.)  endlich. 

Fiorite;  s.  (Min&r.)  der  Fiorit,  Perl- 
sinter, Elieseltuff. 

Fir;  8.  (Bot.)  die  Föhre,  Kiefer;  auch 
die  Tanne,  die  Fichte;  das  Holz  der 
Nadelhölzer;  Austrian  — ,  die  Schwarz - 
kiefer  (Pinus  austriaea);  —  in  bond, 
(BuHd.)  die  eingemauerten  Hölzer;  com- 
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ftifm  pitch — ,  die  gemeine  Fichte ;  Pech- 
tftnne,  Harztanne;  Scotch  — ,  die  ge- 
meine Kiefer,  der  Terpentinbaam  (Pint«« 
sylvestria);  das  Kiefernholz,  Föhrenholz; 
Mtver-leaved  — ,  yew-leaved  — ,  dieWeifls- 
tanne,  Edeltanne;  spruce — ,  die  Spruce- 
tanne. 

Fir- apple y  — -oone,  ».  (Arch.)  der 
Fichtenzapfen,  eine  anglo- normannische 
Hohlkehlenverzierung;  — hark,  dieKie- 
femrinde;  — beam,  der  Fichtenbalken, 
Fichtenpfahl;  — hoard,  das  Fiohten- 
brett;  das  Kiefembrett;  das  Tannen- 
brett; thick  — hoard,  die  Fichtenplanke, 
Kiefemplanke ,  Tannenplanke;   — lath, 

die  Latte  von  Fichteiüiolz ; plank, 

die  kiefeme  Bohle,  Tannenbohle;  — - 
resin,  dsui  Fichtenharz;  — wood,  das 
Föhrenholz,  Kiefernholz;  das  Fichten- 
holz,   Tannenholz; wood   in    logs, 

Fichtenklötzer. 

to  Fire 9  v.  a.  (Art.)  feuern,  Feuer 
geben;  to  —  with  hUmk  cartridge,  blind 
schiessen;  to  —  a  hotter,  einen  Kessel 
heizen;  to  —  a  furnace,  (Met.)  einen 
Ofen  feuern,  anfeuern;  to  —  a  mine, 
eine  Mine  anzünden;  to  —  off,  {Ann.) 
abdrücken,  losdrücken,  abfeuern;  to  — 
a  round,  scharf  schiessen ;  to  —  a  shot, 
einen  Schuss  thun,  schiessen. 

Fire,  5.  das  Feuer;  (Ifft.)  der  Herd,  das 
Feuer;  (Mü.)  das  Geschützfeuer,  Gewehr- 
feuer; great  — ,  {Pott.)  das  Scharffeuer; 
Oreek  — ,  Oreeian  — ,  toüd  — ,  das  griechi- 
sche Feuer;  mine — ,  (3ftn.)  der  Gruben- 
brand; naked  — ,  das  direkte  Feuer; 
open  — ,  {Met.)  das  offene  Schweissfeuer; 
roaming — ,  {Met,)  das  Garfeuer;  running- 
out  —,  {Met.)  das  Feineisenfeuer,  W^ss- 
feuer;  skirmishing — ,  (Mü.)  das  Tirail- 
leurfeuer;  St,  Elm's  — ,  {Phys.)  das 
St.  Elmsfeuer ;  to  take — ,  sich  entzünden. 

Fire-alarm  •  s.  der  Feueralarmappa- 
rat; — OTVMhiiator,  die  Feuerlöschdose; 

arms,  pl,  {MiL)  Feuerwaffen;  hreech- 

loading arms,  pl.  die  Hinterlader ;  — 

hack,  {Forg.)  die  Brandmauer; haU, 

{Meteor.  Astr.)  die  Feuerkugel,  das  Feuer- 
meteor; {Art.)  die  Granate; bar,  der 

Boststab,  die  Brandruthe  eines  Feuerros- 
tes;  har-hearer,  der  Bostbalken,  Bost- 

tr&ger;  — har-frame,  (£oc.)  der  Bostrah- 

men; hasket,  das  Kohlenbecken;  — • 

hoom,  {Mar.)  der  Brandbalken ;  —  -  hoat, 
vid.  —  ship;  —  hox,  {St.  eng.)  der  Feuer- 
raum, Feuerbehälter ,  Heizraum,  die 
Feuerbüchse,  Feuerkiste;  inside  — hox, 
die  innere  Feuerbüchse;  outside  — hox, 

die  äussere  Feuerbüchse ; hox-door, 

{St.  eng.)  die  Heizthür,  Feuerungsthür ; 
—  hox-shdl,  der  Feuerbüchsmantel,  die 

äussere  Feuerbüchse; hox-sides,  pl, 

die  Feuerplatten,  Seitenwanduugen  der 
Feuerbüchse;  — hox -stay,  {Loc.)  der 
Stehbolzen ;  —  -  hox  -  top ,  die  Feuer- 
büchsendecke;  —  hrick,  der  feuerfeste 


Ziegel,  Chamottestein ,  Ofenziegel;  — - 
hridge  of  a  fwmact,  (Met.)  die  Feuer- 
brücke; —  hrigade,  die  Feuerwehr;  — 
hucket,  der  Feuereimer,  Löscheimer;  — 
ehest,  {Loe.)  die  Feuerkammer;  — clay, 
der  feuerfeste  ^hon,  die  Chamotte;  — 
day-cruciUef  der  Tiegel  von  feuerfestem 
Thon;  — damp,  {Min.)  die  schlagenden 
Wetter,  feurigen  Schwaden,  das  Gruben- 
gas; —  door,  das  Schürloch,  die  Feue- 
rungsthür,  Heizthür; drake,    {Art.) 

die  Feuerschlauge ,  Brandgranate; 

engine,  die  Feuerspritze ;  steam engine, 

die  Dampfflauerspritze ; escape ,    die 

Feuerleiter,  Bettungsleiter;  der  Bet- 
tungsapparat; —  extinguisher,  der  Ex- 
tinkteur ,  Fenerlöschapparat ;  —  fan, 
der     Ofenschirm,     Feuerschirm;     {Sm, 

Locksm.)    der  Feuerwedel; gilding, 

die    Feuerrergoldung,    Vergoldung    im 

Feuer; grate,    der  Feuerrost; 

grate -area,  (Met.)  die  Bostfläche;  — - 
grate- har,  der  Boststab,  die  Brandruthe 
des  Feuerrostes;  — guard,  der  Kamin- ^ 
vorsetzer  aus  Drahtgeflecht;  — hearth, 
(Ship-h.)  die  Unterlage  der  Kambüse 
(Schiffsküche);  — hole,  {Met.)  das  Flamm- 
loch; — hook,  der  Schürhaken,  Feuer- 
haken; {Found.  Met.)  die  Bührkrücke, 
das  Bühreisen;  — insurance,  die  Feuer- 
versicherung, Feuerassekuranz; in- 
surance-company, die  Feuerversicherungs- 
gesellschaft ;   — iron,    das   Schüreisen; 

irons,  pl.   die  Feuergeräthe ,   Ofen- 

geräthe; ladder,     die    Feuerleiter, 

Bettungsleiter;  — lock,  {Oun-m.)  das 
Schloss  am  Gewehre ;  das  Schiessgewehr, 
die  Muskete;  — lute,  (Chem.)  der  Be- 
schlagkitt, Feuerkitt; m^n,  (St.  eng. 

Met.  etc.)  der  Heizer,  Schürer;  der  Feuer- 
wehrmann; {Min.)  der  Wärter  beim 
Wetterofen;  — men,  pl.  die  Spritzen- 
leute,   die  Feuerwehr; office,    das 

Bureau  einer  Feuerversicherungsgesell- 
schaft; — opal,  {Miner.)  der  Feueropal; 
— pan,  die  Feuerpfanne,  Kohlenpianne, 
Gluthp&nne ,  das  Kohlenbecken;  {Qun- 
m.)  die  Zündpfanne  am  Gewehre;  — - 
place,  der  Feuerraum,  Feuerungsraum; 
das  Kamin;  der  Herd,  die  Feuerstätte; 
{St.  eng.)  der  Heizraum,  die  Feuerungs- 
büchse; — place  of  a  hoHer,  die  Kessel- 
feuerung; — place  of  a  forge,  die  Feuer- 
grube, der  Herd; place-top,  {St.  eng.) 

die  Feuerbüchsendecke,  Feuerungsdecke; 
— platcj  {Loe.)  die  Feuerplatte ;  — plug, 
der  Feuerhahn,  Feuerstöpsel  an  Wasser- 
röhren;      poUey,     die    Feuerpolice, 

Police  einer  Feuerversicherungsgesell- 
schaft;   pot  in  a  stove,  der  Feuer- 
raum; — proof,  feuerfest,  feuerbestän- 
dig; — proof  safe,  der  feuerfeste  Geld- 
schrank; — rake,  die  Ofenkrücke,  der 
Kohlenrechen;  — room,  {Met.)  der  Feue- 
rungsraum ;  —  room  of  a  high-fumace, 
der  Kemschaoht,  die  Seele;  — ' screen, 
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der  FeaerBchiziD,  Ofensohirm ;  — 8cu,W.€, 
(Afar.)    die  Feuerluke    eines  Branders; 

aeäing,    (Min.)  das  Sprengen; 

8he(^f,  (Fire-io.)  die  Peuergarbe;  — 
shield,  ein  besonders  in  Amerika  ge- 
bräuchlicher Schirm  Aus  Eisenblech, 
welcher  bei  Feuersbrünsten  zum  Schutz 
der  Feuerwehrleute  und  zum  Isoliren 
der  brennenden  Qebäude  gebraucht 
wird;  — ship,  (Mar.)  der  Brander,  das 
Branderschiff;  — ahovd,  die  Gluth- 
schaufel,  Kohlenschaufel;  — aide,  der 
Herd,   das  häusliche   Kamin;    — aUee, 

(Found.)  das  Schüreisen; steel,   der 

Feuerstahl;  — atone,  der  Feuerstein; 
der  Schwefelkies ;  — surface  of  a  boiler, 
(St.  eng.)  die  Feuerfläche,  die  direkt  dem 
Feuer  ausgesetzte  Fläche  eines  Dampfkes- 
sels ;  —  telegraph,  —  alarm  telegraph,  der 
Feuertelegraph;  — tile,  die  Platte   aus 

feuerfestem  Thon,   Ghamotteplatte; 

tile- block,  der  grosse  fenerfeäte  Ziegel, 
Ziegelblock;  — tonga,  i?L  die  Feuerkluft, 
Feuerzange;  — trwik,  (Mar,)  die  Feuer- 
röhre (an  Brandem);  — tube,  der  Heiz- 
kanal, Feuerkanal;  (8t.  eng.)  die  Flamm- 
röhre; (Loe.)  die  Heizröhre,  Siederöhre; 
— vault,  (2VL)  der  Feuerraum,  das  Feuer- 
gewölbe; — ^wood,  das  Brennholz;  — 
work,  das  Kunstfeuer,  Feuerwerk;  — - 
ioorJ^a  bodies,  pl.  die  Feuerwerkskörper; 
— worker,  der  Feuerwerker. 

Firing;  a.  die  Heizung,  die  Feuerung; 
das  Brennmaterial;  (Brew,  Pott.)  das 
Feuern,  Heizen;  (Olaaa-m.)  das  Brennen; 
(Min.)  das  Sprengen;  (Mü.)  das  Feuern, 
das  Schiessen ;  — with  baek-JUnne — ,  die 
Pultfeuerung ;  to  cease  — ,  das  Feuern  aus- 
setzen ;  hand  — ,  (Mach.)  die  Handfeue- 
rung; mechanical  — ,  die  mechanische 
Feuerung;  —  of  minea,  —  mines,  die 
Minenzündung,  das  Minenabfeuem;  ahot- 
— ,  (Min.)  das  Schiessen. 

Firing -iron;  a.  (Farr.)  das  Brenn- 
messer, Brenneisen. 

Firkin ;  a.  ein  englisches  Hohlmaass 
für  Bier  (7^L  gallonajy  Seife  (64  Pfund) 
und  Butter  (56  Pfund). 

Firlining;  a,  of  tfie  bita,  (Mar.)  das 
Kissen  der  Betingen. 

Firm,  a.  (Comm.)  standhaft,  fest  (vom 
Preise). 

Firm;  a.  (Oomm.)  die  Firma,  Handels- 
firma; das  Aushängeschild;  —  become 
extinct,  die  erloschene  Firma. 

Firmer  -  ohisel;  a,  (Carp.  Join.)  der 
Stechbeitel. 

First -bit,  a.  (Carp.)  der  Vorbohrer, 
Ansatzbohrer;  —  - claaa,  (Bailw,)  die  erste 

Wagenklasse; claaa  carriage,  (Railw.) 

der  Personenwagen   erster   Klasse; 

daaa  ticket,  (RaiUo.)  das  Fahrbillet  er- 
ster  Erlasse;   — coat,   (Maa.)   der  erste 

Bewurf,   Eauchputz; cost,  (Comm.) 

der  Einkaufspreis,  Selbstkostenpreis;  — 
courae  of  a  file ,  der  Grundhieb ,   ünter- 


hieb;  — engineer,  (Mar.)  der  Oberinge- 
nieur; — *finiaher,  (Qlaaa-m.)  der  Fertig- 
macher; ^'fire,  (Met.)  die  Böstung  des 

Bleiglanzes  beim  Bleihüttenprozess ; 

form,  (Print.)  der  Schöndruck ;  — grind- 
ing, das  Bohschleifen ;  — fcond  biüa,  pl. 
(Comm.)  Briefe  von  der  Hand  (Wechsel 
Yom  Schuldner  an  eigene  Ordre  aus- 
gestellt);  to  buy  at hand,   (Comm,\ 

aus  erster  Hand  kaufen;  — mate,  (Mar^ 

der  Obersteuermann; raie,   (Comm.) 

prima  Qualität ;  — running  augar,  (Sug. 

m.)  das  erste  Product; runninga,  — 

light  oila,  pl.  (Tar&iatHX.)  der  Vorlauf, 
die  leichte  Naphta ;  —  ahort,  —  runninga, 
pl.  (Bist.)  der  Vorgang,  Vorlauf;  —  atory, 
(Build.)  die  Bel-Etage,  das  erste  Haupt- 
geschoss  über  dem  Parterre;   — stuff, 

(Pap.  m.)  das  Halbzeug; wort,  (Brew.) 

der  erste  Auszug  desUfalzes,  die  eigent- 
liche Würze. 

to  Fish.;  V.  a.  fischen;  (Mo/ch.  Raüw.) 
verlaschen;  to  —  the  andior,  (Mar.)  nach 
dem  Anker  fischen,  den  Anker  aufpen- 
tem,  kippen;  to  —  a  beam,  (Carp.)  einen 
Balken  mit  Seitenverstärkung  versehen ; 
to  —  a  moat  or  yard,  Masten  oder  Baaen 
bewangen.  Schalen  zur  Verstärkung  an 
einen  Mast  oder  eine  Baae  legen;  fo  — 
a  piece  qf  timber,  (Carp.)  ein  Zünmerholz 
durch  Anblattung  verstärken. 

Fisli;  a,  die  Spielmarke;  (Cartwr.)  die 
Nothspeiche  (Schiene  zur  Herstellimg 
zerbrochener  Speichen);  (Mach.)  die 
Lasche;  (Railw.)  die  Lasche,  Schienen- 
lasche; the  —  ea,  pl.  (Mar.)  die  Schalea 
oder  Wangen  der  Masten  (die  zur  Ver- 
stärkung der  Masten  und  Baaen  an  die- 
selben angefügten  Holzstücke) ;  —  of  an 
anchor,  (Mar.)  die  Ankerkippung;  angu- 
lar— ,  (Äatlu7.)die  Winkellasche;  straight 
— ,  die  gerade  Lasche;  —  ea,  pl.  of  a 
yard,  (Afar.)  die  Stossschalen. 

Fish -bellied;   a.   rail,   (Railw.)   die 

Fischbauchschiene; bolt,  (Railw.)  der 

Laschenbolzen; blubber,  der  Fisch- 
speck; —  bone,  die  Fischgräte;  — box, 
der  Fischkasten ; breeding,  die  künst- 
liche Fischzucht;  — chair,  (Railw.)  der 

Laschstuhl; curing,    das  Einsalzen 

und  Bäuchem  von  Fischen;  — flake, 
das  Fisch trockenges teil ;  —  -  garth,  (Fiah.) 
das  Fischwehr,  Teichgitter;  — .-^«V»  ^^r 
Elger  (ein  eiserner  Kanmi  mit  Wider- 
haken), der  Fischstachel,  die  Harpune; 
— globe,  der  gläserne,  kugelförmige  Fisch- 
behälter; — glue,  der  Fischleim,  die  Hau- 
senblase ;  —  guano, — manure,  der  Fisch- 
guano, Fischdünffer; gut,  der  Fisch- 
darm; —  hook,  (Fish.)  der  Angelhaken, 
die  Fischangel;  (Mar.)  der  Penterhaken; 
— joint,  (Build.)  der  verlaschte  Stoss; 
(Railw.)    der    verlaschte    Schienenstoss; 

bracket joint,  die  Winkellasche; 

knife,  — alice,  das  Fischmesser;  — 
market,  der  Fischmarkt;  — monger,  der 
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Piscbhändler;  -^^  mouth  boiler,  der  Fisch- 

znatükessel; oil,    der    Fischthran; 

— parle,  das  Fiscbgehege;  — piece, 
(Build)  die  Seitenverstärkung ;  — plate, 
— piece,  (EaiUo.)  die  Lasche,  Schienen- 
lasche;   rail,  die  Laschenschiene ; 

— pond,  der  Fischteich;  — pot,  die 
Beuse;  — scale,  die  Schuppe;  — akin, 
die  Fischhaut  (zum  Poliren};  — spear, 
die  Fischgabel;  — tackle,  (Mar.)  das 
Fischtakel,    Fischgien;    — tail  humtr, 

( öcw-w .)  der  Fischschwanzbrenner ; 

propeller,  (Ship-h.)  die  Fischschwanz- 
schraube; — weir,  das  Fischwehr;  — 
weU,  der  Fischkasten. 

Fished y  a.  (Raiho,)  verlascht,  Ter- 
bunden;  —  beam,  (Carp.)  der  durch  zwei 
Blätter  verstärkte  Balken;  —  joint, 
(BailtP.)  der  verlaschte  Schienenstoss. 

Fisherman,  9.  der  Fischer;  das  Fi- 
scherboot, Fischerfahrzeug;  — *a  bend, 
(Mar.)  der  Fischerstich. 

Fishing,  8.  die  Fischerei,  der  Fisch- 
fang; (Railto.)  die  Yerlaschung;  —  of  a 
beam,  (Carp.)  die  Seitenverstärkung,  An- 
blattxing  eines  Balkens. 

Fishing -boots,  s,  pL  die  Wasser- 
stiefeln; — craß,  (an  den  Küsten  von 
Newfoundland)  derStockfischfanger;  — 
gear,  das  Fischergeräth ,  Angelzeug  ;^- - 
ground,  (Mar.)  der  Fischergrund;  — 
hurdle,  die  Hürde  (zum  Miesmuschel- 
fang); — line,  die  Angelschnur;  — 
net,  das  Fischemetz;  — rod,  die  Angel- 
ruthe;  — smack,  eine  Schaluppe  mit 
Wasserbehälter  zum  Transport  lebender 
Fische. 

Fissible,  a.  (Miner.)  spaltbar. 

to  Fissure,  t;.  a.  spalten,  sprengen. 

Fissure,  s.  die  Spalte,  Kitze,  der 
Biss;  (Min.)  die  Kluft,  Verwerfungskluft; 

—  in  a  stratum,  (Qeol.)  die  Schichtungs- 
kluft; — 9,  pl.  in  ated,  (Met.)  die  Härte- 
risse;—  in  a  vein,  (Min)  der  Aderspalt, 
Wechsel  in  einem  £rzgang;  —  in  wood 
produced  by  frost,  (Carp.)  die  Eiskluft. 

Fissure -needle,  s.  (Surg.)  die  Heft- 
nadel. 

Fistio-nut,  s.  (Bot)  die  Pistazie. 

to  Fit,  V.  a,  znrüsten,  anpassen,  aus- 
statten ;  ansetzen,  befestigen,  anschlagen ; 
to  —  a  coal-field,  (Min.)  ein  Kohlenfeld 
ausbeuten;  io  — ,  to  erect  a  machine, 
eine  Maschine  aufstellen,   montiren;   to 

—  out  a  ship,  (Mar.  Comm.)  ein  Schiff 
ausrüsten  und  bemannen,  ausrheden, 
segelfertig  machen;  to  —  the  planks  of 
a  vessel ,  (8hip-b.)  ein  Schiff  beplanken ; 
to  —  up  a  house,  ein  Haus  möbliren, 
wohnlich  einrichten;  to  —  with  the  fit- 
rod,  (8hip-b.)  fitten,  die  Länge  eines 
Bolzenloches  ausmessen. 

to  Fit,  V.  n.  (Tail.  Mar.)  anschliessen, 
passen. 

Fit-rod,  *.  (Ship-b.)  die  Fit,  der  Bohr- 
lochmesser. 


Fitchet  -  pencil ,    fitoh  -  pencil ,   s. 

(Paint)  der  Pinsel  von  Iltishaaren;  — 
skin,  das  Qtisfell. 

Fitter,  «.  der  Herrichter,  Ausrüster; 
der  Werkmeister ;  (Mach.)  der  Maschinen- 
schlosser, Maschinenbauer;  codi — ,  der 
Kohlenagent,  Kohlenhändler  im  Grossen ; 
foreman — ,  (Mach.)  der  Werkmeister 
der  Maschinenschlosser ;  gas — ,  (Qas-w.) 
der  Bohrleger;  the  — out  of  a  ahip, 
(Mar.)  der  Ausrheder. 

Fitting,  s.  die  Ausrüstung;  (Mech.) 
das  Einpassen,  die  Verbindung;  — s,  pl. 
die  vollständige  Einrichtung,  z.  B.  eine» 
Ladens;  — a,  pl.  (Mech.)  das  Triebwerk; 
boiler — 8,  pl.  (8t  eng.)  die  Kesselgar- 
nitur; —  of  engines,  (Mach.)  das  Aus- 
rüsten, Montiren  von  Maschinen ;  engine- 
room  — s,  pl.  (St  eng.)  die  Maschinen- 
kammer-Ausrüstung ;  little  iron — s,  pl. 
of  the  permanent  way,  (Bailw.)  das  Klein- 
eisenzeug; —  <^  a  mortice,  das  Ein- 
stemmen eines  Zapfenloches;  —  of  a 
ship,  (Mar)  die  vollständige  Ausrüstung, 
Ausrhedung  eines  Schiffes;  —  of  soap, 
(Soap-m)  die  Beinigung,  Schmelzung 
der  Seife. 

Fitting-in,  s.  die  Einfügung;  — out, 

die  Ausrüstung ; charges,  pl.  of  a 

ship,  die  Ausrhedungskosten ;  — piece, 
das  Bindestück;  — shop,  (MMh.)  die 
Schlosserwerkstätte;  — up,  die  Ein- 
richtung; die  Aufstellung. 

Five-angled,  a.  fünfeckig;  — foHed, 
(Arch)  fünfblättrig. 

to  Fix,  t*.  a.  befestigen,  anheften,  fest- 
machen, binden;  (Chem.Phot)  fixiren;  U> 
—  the  course,  (Mar)  den  Kura  festsetzen; 
to  —  an  engine,  (Mach)  eine  Maschine 
aufstellen ,  montiren ;  to  —  fuses^  (Art) 
die  Zünder  eintreiben;  to  —  a  gaseous 
body,  einen  gasförmigen  Körper  verdich- 
ten; to  —  in,  einpassen;  to  —  on  the 
pin- heads,  (Needl)  aufspiessen;  to  — 
rails,  (Railw.)  Schienen  legen;  to  —  the 
string -pieces,  (Hydr.  arch)  die  Holme 
verlegen;  to  —  the  window-glass,  (Build.) 
den  Bau  beglasen. 

Fixed,  a.  fest;  feuerbeständig;  nicht 
flüchtig;  gebunden;  —  air,  (Chem)  die 
fixe  Luft,  Kohlensäure;  —  alkalis,  pl. 
(Chem)  die  fixen  Alkalien;  —  block, 
(Mar)  die  Scheibe  im  Schanzkleid;  — 
body,  (Chem)  der  fixe,  feste  Körper;  — 
bridge,  die  stehende,  feste  Brücke,  Stand- 
brücke; —  engine,  die  stationäre  Ma- 
schine ;  —  light,  (Mar)  das  feste  Leucht- 
feuer; —  or  f(U  oils,  (Chem)  fette  Oele; 
— point,  (Surv)  der  Festpunkt ;  — prices, 
pl.  feste  Preise;  —  puUey,  (Mech)  die 
feste  Bolle,  Festscheibe;  —  salts,  pl. 
feuerbeständige  Salze. 

Fixing,  s.  (Mach.  Mech.  Build)  das 
Anschlagen,  Einbringen,  Aufstellen; 
(Chem.  Phot)  die  Fixirung;  (Met)  der 
Besatz,  die  Fütterung;  —  of  meUed  iron. 
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Fixing -agent  —  Flanking -ft re. 


{Met,)  Qie  Entarrnnff  des  Boheisena;  — 
of  the  toriting,  (IVZj  die  Fixirung  der 
Schrift. 

Fixing- agent  ^  s.  {PJiot)  das  Fixir- 
xaittel;   — sereu,  die    Klemmschraube. 

Fixture^  9.  die  Befestigung;  — a,  pi, 
die  niet-  und  nagelfesten  Gegenstände 
in  einem  Gebäude  oder  Schiffe. 

Fizsingi  a.  {Met,)  schweissend  (yom 
Eisen  gesagt). 

to  Flag)  V.  a.  (Pov.)  Fliesen  legen, 
mit  Fliesen  belegen,  platten. 

Flagy  ».  {Agr.)  der  Stechrasen,  die 
Flagge;  {Build.  Püv.)  die  Fliese,  der 
Fliesstein,  die  Platte ;  das  Fliesenpflaster ; 
{Coop.)  die  Bohr-  oder  Lieschkolbe,  eine 
Art  Schilfrohr,  welches  die  Böttcher  zum 
Dichten  der  Fugen  (Ausspänen)  benutzen 
{^Typha  latifoUa)]  {Mar.)  die  Flagge: 
(Mtl.)  die  Fahne ;  eommandarU^s — ,  {Mar,} 
die  Kommandoflagge;  — 8,pl,  in  diamond- 
pavement,  die  Fliesen  in  querlaufender, 
diagonaler  Bichtung  gelegt;  to  hoist  the 
— ,  {Mar.)  die  Flagge  aufhissen;  hoiMe- 
— ,  {Mar.  Oomm.)  die  Flagge  der  Firma ; 
regimental  — ,  {Mil.)  die  Begimentsfahne; 
small  — ,  {8itrv.)  die  Messfahne;  apUt- 
— ,  {Mar.)  die  Spleetflagge,  Splittflagge 
(mit  zwei  Zipfeln) ;  —  0/  truce,  {Mar) 
die  Parlementärflagge. 

Flag*bed;  s.  {Pav.)  die  ünterbettunff 
des  Fliesenpflasters;  — captain,  {MarTj 
der  Flaggenkapitän;  — fall,  {Mar.)  der 
Flaggex]£ll;  — pavement,  das  Fliesen- 
pflaster, der  Fliesenfussboden ;  — share, 
{Mar.)  der  Prisenantheil  des  Admirals; 
—  ship,  {Mar.)  das  Flaggenschiff,  Ad- 
miralsschiff, Kommandoschiff;  — side 
of  a  split  haddock,  die  Seite  eines  ge- 
spaltenen Schellfisches,  worin  sich  keine 
Gräten  befinden;  — signal,  (Mar.)  das 
Flaggensignal;  — staff,  (Mar.)  die  Flag- 
genstange, der  Flaggenstock;  ^-- staff 
stay,  {Mar.)  das  Krückstag;  — stone, 
die  Fliese,  der  Fliesstein,  die  Stein- 
platte; — stone  of  a  furnace ,  der  Bo- 
denstein. 

Flagelet)  flageolet  ^  a,  {Mus,)  das 
Flageolett. 

flagging  j  s.  {Pav.  Build.)  das  Pflas- 
tern mit  Fliesen,  das  Belegen  mit  Platten. 

Flagging  -  stone  I  s,  die  Steinplatte, 
Fliese,  Fussbodenplatte. 

Flagon )  8.  {Qlass-m.)  die  Flasche, 
Karaffe;  die  grosse  steinerne  Flasche. 

Flail,  s,  {Agr.)  der  ÜreschflegeL 

to  Flake  off,  v.  n.  sich  abschuppen, 
schichtweise  abblättern. 

Flake ;  s.  eine  in  Schichten  lagernde 
Hasse;  die  Schicht,  Lace;  der  Feuer- 
funke; die  Flocke;  {Mar^  die  Stellung; 
— 8,  pl.  of  copper,  (Met.)  das  gebrannte 
Kupfer,  der  Kupfer-Hammerschlag ;  —  of 
ice,  die  Eisscholle;  white  — ,  (Chem.)  das 
Schieferweiss  (das  feinste  Bleiweiss). 

Flake -white^  s.  (Chem.)  das  Wis- 


muthweiss,  Sohminkweiss,  spanische 
Weiss. 

Flaky,  a.  flockig,  schuppig,  schieferig ; 
—  arsenic,  (Miner.)  der  Fliegenstein;  — 
silver-ore,  das  Silberfedererz. 

Flambeau,  toroh.  s,  die  Fackel. 

Flamboyant  style,  s,  (Arch.)  der 
FlammenstU,  die  Spätgothik  in  Eng- 
land und  .besonders  in  Frankreich,  so 
genannt  wegen  der  welligen,  flammen- 
ähnlichen Linien,  wodurch  sie  sich  aus- 
zeichnete. 

to  Flame,  v.  a.  the  blast -furnace, 
{Met,)  die  Schlacken  ausblasen. 

Flame,  s.  die  Flamme;  blow -pipe  — , 
(Chem.) '  die  Löthrohrflamme ;  oocidation- 
— ,  oxidising  — ,  outer  — ,  die  Oxyda- 
tionsflamme; reduction ,  reducing , 

inner  — ,  die  Beduktionsflamme. 

Flame- box ^  s.  (Mach,)  der  Flamm- 
kasten; — 'bridge,  of  a  furnace,  die 
Herdbrücke ;    —  coloured,    feuerfarbig : 

fwtnaee,  reverberaiory  fwmace,  (Met.) 

der  Flammofen;  — tube,  (St.  eng.)  das 
Flammrohr,  die  Flammröhre. 

Flano,  flank,  s.  of  a  tooth  of  a 
toothed  wheel,  (Mach,)  die  Flanke  eines 
Badzahns,  Zahnflanke,  Angriffsfläche. 

Flang.  s,  (Min,)  der  Zweispitz,  die 
Doppelkeilhaue. 

to  Flange,  v.  a.  (Boiler -mak.  Sheet- 
manuf.)  krempen,  flantschen. 

Flange,  s.  (Mach.  Min,  etc)  der 
Plantsch,  Band,  die  Plantsche;  (Mech.) 
die  Leiste;  (Chin-m.)  das  Seitenstück,  die 
Seitenschraube ;  —  of  a  flask  for  casting, 
(Found,)  das  Oesenblatt  einer  Form- 
flasche; ' —  of  an  iron -girder,  (Build.) 
die  Plantsche,  die  Latsche;  lower  —  of 
rails,  (Railw.)  der  Fuss  der  Schienen, 
Schienenfuss ;  outside  —  of  rails,  (Railw.) 
der  äussere  Band  der  Schienen;  — 
of  a  pipe,  die  Bohrflantsche;  —  of  a 
tyre,  (Build,)  die  Gebindflantsche ;  —  of 
a  wheel,  der  Spurkranz,  Badkranz,  Kragen. 

Flange-joint,  s.  (Mech,  Mach.)  die 
Flantschenverbindung  in  Bohren,  Flant- 

schenverschraubung ; pipe,     (Mech. 

Mach.)  die  Bohre  mit  Flantschen,  Flant- 
schenröhre; rail,  (Railw,)  die  Band- 
schiene. 

Flanging -machine,  s.  (Boiler -mak. 
Sheet- manuf.)  die  Flantschmaschine, 
Krempmaschine. 

to  Flank,  v,  a.  (Frt.)  bestreichen, 
flanklren. 

Flank,  s.  (Build.)  die  Seite,  die 
Flanke;  (Frt.)  die  Flanke,  Streichlinie, 
der  Flügel ;  (Mil.)  die  Flanke ;  —  0/  a 
battery,  (Mil.)  der  Batterieflügel;  —  of 
a  tooth,  (Mech.)  die  Zahnfläche,  Zahn- 
flanke. 

Flank -front,  s,  (Arch.)  die  Seiten- 
front; — strap -loop,  (Saddl.)  die  Strip- 
pen-,  Struppenöse. 

Flanking -fire,   s.  (Mil,)  das  Flan- 


Flannel,  —  Flat -arch. 
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kenfeuer ,  Bestreiohfeuer ;  —  parapet, 
{Frt.)  die  Flankenbmstwehr ;  —  traverse, 
die  Schulterwehr ,  Seitendeckong;  — 
work,  das  flankirende  Werk. 

Flannel,  s.  (Cloth.)  der  Flanell;  hy 
gienie  — ,  der  Gesandlieitaflanell ;  printed 
— ,  der  Golgas,  gedruckte  Flanell;  treble- 
miUed  — ,  der  Wollenmolton. 

Planning,  s,  {Build.)  die  Fensterlai- 
bung,  Anscblagmauer ;  — breadth,  die 
Laibongsbreitei  Fensternischentiefe. 

Map,  s.  die  Klappe;  der  Lappen; 
(Ship'b,)  die  Klappe  vor  dem  Speigatt; 
das  Seitenstäck;  (Tail,)  die  Patte,  der 
RockBchoss;  —  0/  a  draw -bridge,  die 
Klappe,  der  Flügel  an  einer  Zugbrüoke ; 
ßy — f  der  Fliegenwedel,  die  Fliegen- 
klappe; saddle — ,  (Saddl.)  die  Battel- 
tasche, das  Schweissblatt. 

Flap-door,  s.  die  Fallthür;  — table, 
der  Klapptisch ;  —  tile,  der  Schiassziegel, 
Krempziegel,  Blattstein  mit  Krempe; 
— vahe,  das  KlappenventiL 

to  Slare,  v.  n.  (Teehn.)  sich  schief 
neigen,  sich  erweitem,  ansüallen ;  (Ship-b.) 
überfallen,  überhängen  (auch  to  —  over). 

Flaring  t  s.  (Ship-b.)  das  Ausschiessen, 
Ausüällen,  die  Vorragung.  * 

Flaring,  a.  bote,  (Ship-b,)  der  vor- 
überh&ngende,  ausschlessende  Bug. 

•to  Flash,  V,  n.  sich  entflammen. 

Flash,  8,  in  the  pan,  (Qun-m.)  das 
Versagen  eines  Gewehrs  (wenn  nur  das 
in  der  Pfanne  befindliche  Pulver  los- 
geht) ;  —  0/  lightning,  (Phya.)  der  Blitz- 
strahl; gigiag — ,  der  Blitz  im  Zickzack. 

Flash -pipe,  a.  (Oaa-m.)  die  Zünd- 
lateme;  — wheel,  (Hydr,)  das  Wurfrad. 

Flashed  glass,  a,  (Olaaa-m,)  das  über- 
fangene  Glas,  Ueberfangelas. 

Flashing,  a.  (Build!)  die  Einkehle, 
Schossrinne,  das  Spritzbleoh;  (Qlaaa-m,) 
das  Auftreiben  des  Glases  in  Form  einer 
Melone;  das  Ueberfangen  des  Glases. 

FUsning- furnace,  a.  (Qlasa-m.)  der 
Auslaufofen ;  —  Ught,  flaah  -  Ught,  (Mar,) 
das  Blickfeuer  (eine  Art  Drehfeuer  auf 
Leuchtthürmen);  — point,  der  Entflam- 
mungspunkt,  Entzündungspunkt,  eines 
Gemisches  von  Luft  und  Petroleum- 
dämpfen, die  Entflammungstemperatur; 
— whed,  (Hyd/r.)  das  Wui^ad. 

Flask,  a,  die  Flasche;  (Chem,)  der 
Kolben,  Glaskolben;  (Mould.)  die  Form- 
flasche, der  Formkasten,  Giesskasten, 
die  Giesslade;  lower — ,  drag — ,  der 
Unterkasten;  measitring — ,  (Ohem,)  die 
Maassflasche,  der  Messkolben,  Literkol-* 
ben ;  middle  — ,  (Mould.)  der  Mittelkasten ; 
top — ,  upper  — ,  der  Oberkasten;  two- 
part  — ,  der  zweitheilige  Formkasten. 

Flask -board,  a,  (Mould.)  das  Form- 
brett, Modellbrett;  — coating,  der  Ka- 
stenguss ;  ^  -  eramp,  die  Kastenklammer ; 
-^ -mould,  die  Kastenform ;  — moulding, 
die  Kastenformerei. 
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Flasket,  a,  (Bebaket -mak.)  der  grosse, 
flache  Korb  mit  zwei  Handgriffen. 

to  Flat,  V.  a.  in  the  aaüa,  (Afar.)  die 
Segel  einbrechen;  to  —  trim,  vorholen, 
dichtholen. 

Fiat,  a,  die  Ebene,  Fläche;  (Bnild,) 
das  Stockwerk;  (Mar,)  das  flache  Fahr- 
zeug, der  Prahm;  (Mua.)  das  b;  (BaiUo.) 
der  flache  Güterwagen ;  (Top.)  die  Ebene, 
Fläche;  (Spinn.)  die  Platte;  — a,  pl, 
(Min.)  das  Feldgestänge;  (Ship-b.)  die 
Mittschiffs  -  Bodenwrangen ;  —  of  a  bayo- 
net, (Gkin-m.)  die  Bückseite  der  Bajonett- 
klinge; —  of  a  bl<ide,  (Arm.)  die  Fläche 
einer  Klinge ;  —  of  the  bottom,  (Ship-b.) 
die  Bodenpluiken;  — a,  pl.  of  the  break- 
ing-card,  (Spinn,)  die  Kratzdeckel;  — a, 
pl,  for  buttona,  die  Homplättchen ;  O — , 
(Mua,)  Cea;  —  of  the  deck,  (Ship-b.)  die 
Decksplanken;  —  qfa  houae,  atory,  (Areh.) 
die  Etage,  das  Stockwerk ;  — a,  pl.  of  a 
miMket-barrel,  ((7un-m.)  die  Flächen  eines 
Flintenlaufes;  —  of  a  roof,  (Areh.)  das 
flache  Dach,  die  Plattform ;  —  of  a  man- 
aard-roof,  das  Oberdach  eines  Mansarden- 
daches; — a,  pl,  for  ated-pena,  die  Plätt- 
chen Yon  Stahlblech,  woraus  die  Stahl- 
schreibfedem  hergestellt  werden;  —  of  a 
veaad,  (Ship-b.)  das  Flach  eines  Schiffes. 

Flat,  a.  flach,  platt;  (Comm,)  flau  im 
Preise;  (Min.)  söhlig. 

Flat-ajroh,  a.  (Areh.)^et  scheitrechte 
Bogen,  Sturzbogen,  gewölbte  Sturz;  — - 
band,  (Areh.)  die  Borte,  der  Streifen, 
die  Platte  von  wenig  Ausladung;  —  bar- 
iron,  das  Flacheisen ;  — boat,  (Na/v.)  der 
Prahm;    — bottomed,    (Ship-b.)   flach, 

flach    gebaut; burner,   (Qaa-w.)  der 

Flachbrenner;  — eap,  (Pap.  m.)  ein 
Schreibpapierformat  von  14  auf  17 
Zoll;  — cor,  (RaiiUo.)  der  offene  Güter- 
wagen (ohne  oder  mit  niedrigem  Bord) ; 

—  chiad,  der  Flaohmeissel ;  — driU, 
(Agr.)  die  Breitsäemaschine ;  —-file,  die 
Ansatzfeile,     flache    Feile,    Handfeile; 

—  -footed  rail,  (Baüw.)  die  breitbasige 
Sclüene;  — headed  boU,  der  Scheiben- 
bolzen;     headed    raü,    (Bailw,)    die 

Schiene  mit  flachem  Kopf;  —  hammer- 
ing, (Forg.)  das  Nachhämmern,  Glatt- 
hämmem;  — iron,  das  Plätteisen,  Bü- 
gelelMu;  (Met,)  das  Flacheisen;  — iron 
heater,  der  Plättofen,  Bügelofen;  — Unk 
of  a  chain,  das  Gelenk  einer  Kette;  — 
paper,  (Pap.  m,)  das  ungefaltete  Papier; 
— plate- ked,  (Ship-b.)  der  flache  Kiel; 
— preaa,  die  Kautschuktafelpresse;  — 
quarter,  (Ship-b.)  das  flache  Hinterschiff ; 

—  rail,  (RaiUo.)  die  Flachschiene;  — 
ramm^,  (Mould.)  das  Dämmholz;  — 
relitf,  (Sculpt.)  das  Basrelief;  — roda, 
pl.  (Min.)  horizontale  Treibstangen;  — 
roof,  (Build.)  das  flache,   platte  Dach; 

—  rope,  das  geflochtene  (nicht  gedrehte) 
Seil;  — acene,  (Th.)  der  Hintergrund; 
— -acooper,    (Engr.)    der    Flachstichel; 
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Flatness.  —  Flaying- ground. 


—  aeanif  — coal,  {Min.)  der  platte, 
flache  Flötzflügel ;  — side  of  a  hammer , 
die  Bahn  eines  Hammers;  — tile,  (Til.) 
der  Flachziegel,  Plattziegel,  gemeine 
Dachziegel,  Biherschwanz ;  — tool,(Tum.) 
der  Sclüichtstichel ,  Sohlichtstahl;  — 
vein,  — work,  (Min.)  der  flache  Gang, 
die  Bank. 

FlatnesBy  a.  (Comm.)  die  Flauheit, 
StiUe  der  Geschäfte. 

to  Flatten y  v.  a.  plätten,  flach  oder 
platt  machen ;  (Glaas-m.)  strecken,  glatt 
streichen;  to  —  the  brim,  (Hatm.)  den 
Rand  niederhügeln ;  to  —  iron^  {Sm.)  Ei- 
sen strecken,  ausbreiten;  Eisen  glatt- 
hämmem,  nachhämmern,  aushämmem; 

—  a  note,  (Mus.)  das  h  setzen;  to  — 
the  planks,  (Mint!)  die  SohrötUnge  aus- 
schlagen, plätten;  to  — plates,  Bleche 
ffleiehen,  ausgleichen;  to  —  a  wdU, 
[Build.)  eine  Mauer  abreiben,  glatt- 
reiben; to  —  tcire,  (Wire-dr.)  Draht 
plätten. 

Flattener^  a.  (Forg.)  der  Setzham- 
mer; der  Gleicher,  Gleichmacher ;  (Glass' 
m.)  der  Strecker,  Glasglätter;  (Needl.) 
der  Breitschlager,  Pflöcker. 

Flattening)  s.  das  Plattmachen; 
(Qlass-^n.)  das  Strecken;  (Needl.)  das 
Pflöcken;  —  of  the  earth,  (Phys.)  die 
Abplattung  der  Erde ;  —  of  teaUs,  (Build.) 
das  Glätten  der  Mauern ;  —  of  wire,  das 
Drahtplätten. 

Flattening- furnace  y  — -kiln^  a. 
(Olass-m.)  der  Streckofen;  — iron, 
(Otc^s-m.)  das  Plätteisen;  — ' stone,  die 
Streckplatte,  der  Streckstein  im  Streck- 
ofen. 

Flatter^  s.  der  Streckhammer,  Breit- 
hammer; die  Streckwalze,  Plättwalze; 
(Forg.)  der  Flachhammer,  Setzhammer; 
(Wire-dr.)  die  Plättmuhle. 

Flatting y  s.  das  Plätten;  der  matte 
Oelanstrich ,  ohne  Lackirung  und  Politur ; 
(Qild.)  der  Leimüberzug  über  vergoldete 
Gegenstände;  (Glass -m.)  das  Strecken; 
das  Ueberfangen ;  (8m.)  das  Aushäm- 
mem, Platthämmem. 

Flatting -furnace  9  s.  (Glaas-m.)  der 
Streckofen;  — hammer,  der  Plattham- 
mer, Breithammer;  — mill,  (Met.  w. 
Watchm.)  das  Plättwerk,  die  Plättmühle : 

(Mint.)  der  Durchlass ; stone,  (Glass-m.) 

die  Streckplatte,  der  Streokstein  im 
ßtreckofen. 

Flavin,  s,  (Chem.  Dye.)  das  Flavin 
(gelber  Farbstoff  aus  Quercitronrinde). 

to  Flavour ;  v.  a.  (Dist.)  aromatisi- 
ren,  alkoholische  Getränke  würzen. 

Flavour,  flavor,  s.  der  Geschmack; 
das  Parfüm;  —  of  the  soil,  (Coop.)  der 
Erdgeschmack,  erdige  Beigeschmack  des 
Weines. 

Flavouring  matters,  s.  (Dist)  aro- 
matische Substanzen  zum  Würzen  alko- 
holischer Getränke. 


to  Flaw,  1^.  n.  Risse  bekommen, 
brüchig  werden,  aufbersten. 

Flaw,  s.  der  Bisa,  Sprung,  Spalt; 
der  Fehler,  Defekt;  (Cfloth-m.)  die  Platte 
im  Tuch;  (Comm.)  der  Formfehler: 
(Join.)  die  Wahnkante,  Wankante;  (Mar.) 
die  unbeständige  Brise;  (Weav.)  das 
Webemest;  —  in  the  höre  of  a  gun, 
(€fun-m.)  die  Grube;  —  in  casHnga, 
(Found.)  die  Gussblase;  —  in  wrought 
iron,  der  Schiefer  im  Eisen,  die  Hart- 
borste; —  in  jewels,  die  Blase  in  Edel- 
steinen (auch  der  unreine  Fleck);  —  in 
metals  or  in  diamonds,  der  Fleck  in 
Metallen,  in  Diamanten;  —  in  sheet- 
iron,  die  Doppelung;  —  of  wind,  —  of 
rain,  (Mar.)  der  Windstoss,  Regenguss; 

—  in  wood,  der  Riss,  Sprung. 
,Flaw-pieoe,  s.  (Corp.)  die  Beisehale, 

Schwarte,  Zaundiele. 

Flawed,  a.  brüchig  (vom  Eisen  ge- 
sagt), unganz. 

Flawy,  a.  rissig;  brüchig;  (Join. 
Carp.)  wahnkantig ;  (/eto.)  unrein,  blasig, 
wolkig;  (Min.)  fladerig;  —  martle,  ge- 
äderter, aderiger  Marmor. 

Flax,  s.  (Bot.)  der  Flachs,  der  Lein; 
cottoned  — ,  die  Flachsbaumwolle;  cut 
— ,  der  geschnittene  Flachs,  Kurzflachs; 
dressed  — ,  der  zubereitete  Flachs;  eariy 
— ,  der  Frühflachs,  Frühlein;  haekled — , 
heekUd  — ,  der  Hechelflachs,  Kernflachs; 
late  — ,  der  Bpätflachs;  long  — ,  der 
Langflachs;  fnouniain — ,  earth ,  (Mi- 
ner.) der  Amiant,  Steinflachs,  Bergflachs 
(eine  Art  Asbest);  New-Zealand  — ,  der 
neuseeländische  Flachs  (aus  den  Fasern 
der  Flachslilie,  Fhormium  tenax,  be- 
reitet); ret ,  reüed  — ,  steeped  — ,  der 

geröstete  Flachs,  Röstflachs;  seutehed 
— ,  der  geschwungene  Flachs,  Sdiwing- 
flachs. 

Flax-brake,  — break,  9.  die  Flachs- 
breche;   breaker,  (Spinn.)  die  Schneide-, 

Abschneidemaschine ;  —  comb,  hackle, 
(Spinn.)  die  Flachidiechel ,  der  Riffel- 
kamm; —  cotton,  die  Flachsbaumwolle 
(wie    Baumwolle    zubereiteter  Flachs); 

—  dresser's  knife,  das  Ribbemesser;  — - 

drying  room,   die  Flachsdarrhütte; 

Uly,  (Bot.)  die  Flachslilie,  der  neusee- 
ländische Hanf  (Phormium  tenax);  — - 
mUl,  die  Flachsspinnerei;  — pidler, 
(Agr.)  die  Flachspflanzen  -  Ausziehma- 
schine; —  scutcher,  — scutching  ma- 
chine, die  Flachsschwingmaschine; 

seed,  der  Flachssamen,  Leinsamen; 

seed  miU,  die  Leinsamenmühle ;  — trtraw, 
das  Flachsstroh,  der  Strohflachs;  — 
tow,  die  Flachshede ;  —  wool,  die  Flaohs- 
woUe,  wie  Wolle   zubereiteter  Flachs; 

—  yam,  das  Leinengarn. 

JE^azen,  a.   flachsen,    flächsern;   — 
linen,  (Spinn.)  die  Flaohsleinwand. 
Flaying-g^ound,  s.  der  Schindanger; 

—  ycird,  die  Schinderei,  Abdeckerei 
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Fleabane-wood,  s.  (Bot.  Join.)  das 
Leistenholz. 

Fleam,  s.  (Surg.)  die  Pferdelanzette. 

Fleam-tooth,  a.  of  a  saw,  der  Säge- 
zabn  von  der  Form  eines  gleichschenk- 
ligen Dreiecks. 

Fleche,  s.  {Frt.)  die  Flesche,  Pfeil- 
schanze. 

Fleece,  s,  das  Flies,  Vlie»,  die  vom 
Schafe  abgeschorene,  noch  znsammen- 
hängende  Wolle;  (Spinn.)  der  Pelz,  das 
Flies,  das  Fell;  —  of  cotton,  das  Flies, 
die  dünne  Watte;  —  of  flax-harda,  die 
Watte  von  Flachswerg. 

Fleece -folder,  a.  (Spinn.)  die  Flies- 

presse; waahing,    die    Pelz-,   Flies- 

wäftche;  — wool,  die  Schurwolle. 

Fleecing -machine,  a.  (Spinn.)  die 
Fliesm  aschine. 

Fleecy,  a.  wollig,  wollreich;  —  ho- 
siery, englischer  Gesondheitsflanell. 

to  Fleet,  V.  a.  off,  (iftfor.)  abschaken, 
losmachen;  to  —  a  rope,  ein  Tau  ver- 
fahren. 

Fleet,  a.  (Mar.)  die  Flotte;  armour' 
plated  — ,  die  Panzerflotte. 

Fleet -dike,  a.  (fiydr.  ore^.)  der  Flut- 
deich.  Schatzdeich. 

Flemish,  a.  flämisch ;  —  hond,  DtUeh 
bond,  (Maa*)  der  flämische  Manerverband ; 

—  brick,  der  flämische,  holländische 
Backstein,  der  Klinker,  die  Stallmoppe; 

—  eye,  (Mar.)  das  flämische  Auge;  — 
horae ,  (Mar.)  das  Stockpferd ;  to  plough 
— ,  (Agr.)  seicht  pflüeen. 

to  Flense,  v.  a.  (Mar.  Fish.)  flensen, 
den  Walflsch  zui  Gewinnung  des  Oeles 
aufschneiden. 

Flense -hook,  a.  (Mar.  Fiah.)  der 
Flenshaken. 

to  Flesh,  V.  a.  (Cfurr,)  ausfleischen, 
das  Fleisch  von  den  Häuten  abkratzen. 

Flesh -brush,    a,   die  Frottirbürste ; 

colour,    die  Fleischfarbe;   — hoopa, 

pl.  (Mil.  Mua.)  die  Spannreife  an  einer 

Trommel ;  — juice,  der  Fleischsafb ; 

aide,  (Tann.)  die  Fleischseite,  Aasseite 
eines  Felles. 

Flesher,  a,  (in  Schottland)  der  Flei- 
scher, Hetzger. 

Fleshing,  a.  (Gurr,)  das  Ansfleischen, 
die  Ausfleischung,  Abasung;  — a,  pl.dta 
Abschabsel,  der  Schund. 

Fieshing- knife ^  a.  (Tann.)  das  Ab- 
fleischeisen ,  Ausfleischmesser ,  Gerber- 
messer, Schabeisen,  Firmeisen. 

Flet^  fleat,  a.  die  aus  Stroh  gefloch- 
tene Pferdedecke. 

Flets,  a.  (Qeol.)  das  Flötz; forma- 
tion, die  Flötzformation. 

Flews,  a.  pl.  (Hydr.  areh.  SchotÜand) 
die  Entwässerungsschleuse. 

Flexibility,  a.  die  Biegsamkeit. 

Flexible,  a.  biegsam;  —  coupling, — 
joint,  (Mach.)  die  biegsame  Kuppelung, 
das  biegsame  Gelenk ; — ailver-ore,  (Miner.) 


der  Sternbergit,  das  biegsame  Silber- 
erz. 

Flexure,  a.  (Phya.Mech.)  die  Biegimg. 

Flier,  a.  (Build.)  die  gerade  Stufe; 
— a,  pl.  die  freitragende  Ti-eppe. 

Flight,  a.  (Met)  der  Bleirauch  (in 
Bleihütten);  (Ship-b.)  die  Flucht,  die 
Bichtung  der  Kurve  eines  Holzes;  —  of 
birda,  die  Schaar  Vögel;  —  of  pigeona, 
der  Taubenschlag;  — a,  pl.  of  the  reel, 
(Spinn.)    die  Haspelstäbe;  —  of  ataira, 

—  of  atepa,  (Build.)  der  Treppenarm, 
Treppenlauf,  die  Treppenstufen  zwischen 
zwei  Buheplätzen;  —  of  outaide- atepa, 
die  Freitreppe,  Aussentreppe. 

FUght-ship,  Dutch ^  a.  (Mar.) 

die  Fleute,  Flaute,  das  Flautschiff,  ein 
holländisches  Fahrzeug. 

Flighter,  a.  (Alcohol -manuf.)  der 
Windflügel,  das  Flügelrad  (an  Kühlvor- 
richtungen). 

Flint,  a.  (Miner.)  der  Kiesel,  Feuer- 
stein;  (Ghtn-m.)   der   Feuerstein,  flint; 

—  and  ateel,  das  Feuerzeug. 

Flint-  ciystal.«.  (GUiaa-m.)  die  feinste 
Sorte  englischen  Krystallglases;  — fire- 
lock, —  muaket,  (Gun-m,)  das  Stein- 
schlossgewehr; — glaaa,  das  Flintglas, 
«iglische  Krystallglas  (Bleiglas);  optical 

—  gUtaa,  das  FUntglas  zu  optischen 
Zwecken;  — knife,  das  steinerne  Hes- 
ser; —  lead,   (Ghtn-m.)  das  Steinftitter ; 

—  lock,     (Qun-m.)     das    Steinschloss, 

französische     Schloss; paper,     das 

Feuersteinpapier;  — atone,  der  Feuer- 
stein; — ware,  (Pott.)  die  feine  Fayence, 
das  Wedgwood,  englische  Steingut. 

Flirt,  a.  (Silk-m!)  die  Florettseide. 

Flitch,  a.  (Carp.)  die  Beisobale, 
Schwarte,  das  Schwartbrett;  das  Trumm» 
Balkenstück,  der  Theil  eines  verstärkten 
Balkens;  — of  bacon,  (Butch.)  die  Speck- 
seite. 

Flix-77eed,  a,  (Bot.)  der  Wurmsame. 

to  Float,  V.  a.  a  waU,  (Build.)  eine 
Mauer  bewerfen,  berappen,  auf  eine 
Mauer  den  Putz  aufziehen;  to  —  and 
ad,  glattputzen,  aufziehen  und  tünchen; 
to  —  with  whitewash,  eine  Mauer 
schlämmen. 

to  Float,  V.  n.  schwinmien;  (Mar.) 
flott  sein;  to  —  away,'  (Mar.) wegtreiben ; 
to  —  in  the  air,  in  der  Luft  schweben. 

Float,  a.  der  Schwimmer ;  die  Seh  wimm- 
jacke;  der  Kohlenwagen;  (Build),  das 
Beibebrett;  (Fiah.)  der  Schwimmer: 
(Hydr.  Mar.)  die  Badschaufel;  (Meeh.) 
die  einhiebige  Feile;  (Met.)  der  Wasser- 
lauf (zum  Abkühlen  heisser  Stahlgegen- 
stände); (Nav.)  das  Floss;  die  Stelle,  an 
welcher  Schiffe  auch  während  der  Bbbe 
flott  bleiben;  (Shoem.)  die  Baspe;  (St. 
eng.  Hydr.)  der  Schwimmer,  Wasser- 
standsmesser ;  curved  — ,  (Hydr.)  die  ge- 
krümmte Badschaufel;  a  —  of  earth, 
ein    KÖrpermaass    für    Erdmassen    von 
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18  FOBS  Qoadratflftche  and  einein  Fobs 
Tiefe,  also   324  Kubikfüss  enthaltend; 

feathiring ,    (Hydr)    die  bewegUche 

Badschanfel;  fl4xt  — ,  die  gerade  Bad- 
schaufel; narrotD  — ,  das  Schleusenfloss. 

Float-board  y  s.  {MiU.)  die  Schaufel 
des  unterschlächtigen  Wasserrades;  — 
cut  of  a  ßle,  der  einfache  Hieb;  — • 
gauge,  (Hydr.  8t,  eng.)  das  Schwimm- 
niveaui  der  Stand  des  Schwimmers;  •^- 
stich f  (St.  eng.)  der  Schwimmer,  Zeiger 
am  Manometer;  — atonc,  (Miner.)  der 
schwammige  Quarz,  der  schwimmende 
Feuerstein;  — whed,  (Byä^r.)  das  Schau- 
felrad. 

Floated^  o.  whed,  (Hyd/r)  das  Schau- 
felrad; flai —  wheel,  das  Wasserrad  mit 
geraden  Schaufeln. 

Floater^  a,  (Hydr.)  der  Wasserstands- 
messer, Pegel. 

Floating;  «.das Schwemmen;  (BuHd.) 
das  Aufziehen  des  Putzes  beim  Bewerfen 
einer  Mauer;  (Weav.)  das  Flotten,  Flott- 
liegen der  Eintrag-  oder  Kettenfäden, 
w(äurch  die  Zeichnung  des  Gewebes 
gebildet  wird;  —  and  set,  (Buüd.)  der 
glatte  Wandputz,  die  Tünche. 

Floating^anoliory  a.  (Mar.)  der  Treib- 
anker ;  —  battery,  (Ma/r.  Mü.)  die  schwim- 
mende Batterie;  — brick t  der  Schwamm- 
ziegel;   bridge,  (Hydr.)  die  Schiff- 
brücke, schwimmende  Brücke;  — buoy, 

(Mar.)  die  wachende  Boje; capital, 

löomm.)  das  UmlaufSskapital ;  -r— dough, 
(Hydr,  arch.)  eine  Art  Baggermaschine, 
die  durch  die  Gezeiten  auf  dem  Boden 
des  Gewässers  fortbewegt  wird;  — dam, 
(Hyd/r.  arch.)  der  als  Thor  eines  Trocken- 
docks   dienende    Senkkasten; debt, 

(Comm)  die  unfundirte  Schuld;  — der- 
rick, (Mech)  der  schwimmende  Krahn, 

Schwimmkrahn; dotk,  (Hyd/r.  arch.) 

das    Schwimmdock; harboxMr,    der 

schwimmende  Hafendamm;  — hospital, 
(Mar.)  das  Hospitalschiff;  — light,  (Mar.) 

das   FeuerBchiSQf,   Leuchtschiff; line, 

(Nov.)  die  BordJinie,   Wasserlinie; 

Tneadowa,  pL  (Agr.)  Wiesen,  welche  über- 
schwemmt werden  können;  — pier  of  a 
pontoon-bridge,  (Br.  build.)  das  Brücken- 
glied einer  Schiffbrücke; safe,   der 

Behälter  für  Werthpapiere  etc.,  welche 
beim  Scheitern  eines  Schiffes  über  Bord 
ffeworfen  werden;  — screed,  (Build.)  die 
Lehre,  der  Lehrstreifen  für  den  Putz; 
—'Skin,  (Build.)  die  aufgezogene  Schicht, 

der  Aufzug,  die  Putzschicht; stage, 

(Ship'b.)  das   Kalfatfloss; wharf  of 

a  flying -bridge,  (Pont.)  die  Landungs- 
brücke.  Anlande  einer  Fähre. 

Floooose^  a.  (Bot.)  flockig. 

Flooculent^  a.  flockig. 

Flock;  s.  die  Flocke ;  die  Scherflocke, 
Scherwolle;  —  in  raw  silk,  die  Flocke, 
das  Klümpchen  in  roher  Seide;  — a  of 
coagulated  matter,  pi.  (Brew.)   die  beim 


Brechen  der  Würze  sich  ausscheidenden 
Eiweisskörper. 

Flook-auster,  «.  die  Flocken- Aus- 
stäubmaschine;    paper,    das  Fiock- 

papier,  velutiite Papier; hanging, 

(Üpholst.)  die  Sammettapete,  Wolltapete, 

velutirte  Tapete; powder,   (Pap.  m.) 

das  Wöllpulver;  — silk,  die  Flockseide. 

Flooking-maoliine ;  s.  (Pap.  m.)  die 
Yelutirmaschine. 

Flood;  s.  (Mar.)  die  Flut;  the  high 
— ,  die  letzte  Flut,  Hinterflut,  Achter- 
flut; the  young  — ,  die  Vorflut. 

Flood  -  anchor ;  s.  (Mar.)  der  Flui- 
anker; arch,  (Hydr.  Areh.)  die  Flut- 
arche, Flutbrücke;  — fence,  der  Flut- 
zaun, festgeankerte  Zaun;  — gate  of  a 
lock,  das  Flutthor,  Oberthor,  Vorderthor 
einer  Schleuse;   — 'gate   of  a  sash-lock, 

stay,  der  Schütze,  das  Schutzbrett; 

— mark,  das  Zeichen  des  Hoch  Wasser- 
standes;     aide,    die  Flutseite   eines 

Dammes,  Bammbrust; stay,  (Hydr. 

arch.)  der  (die)  Schütze,  das  Schutz- 
brett; — tide,  die  Flut,  Flutzeit. 

Flookau;  fluocan;  flocking;  s.  (Min. 
Comwaü)  der  Letten;  — lode,  der  let- 
tige Erzgang,  die  Lettenkluft. 

to  Floor;  V.  a.  (Carp.  Join.  Pav.) 
dielen,  pflastern,  Fussboden  legen. 

Floor;  s.  (Build.)  das  Geschoss,  das 
Stockwerk;  der  Fassboden,  Flur,  Est- 
rich; (Brew.)  die  Malztenne;  (Carp.)  die 
Balkenlage;  (Met.)  der  Herd  bei  der 
Herdformerei;  die  Fläche  des  Kehr- 
herdes, die  Tenne  des  Pochwerkes; 
(8hip-b.)  der  Bauch,  der  untere  Theil 
vom  Kiel  bis  zur  Kimmung;  das  Flach 
eines  Schiffes;  —  a,  pU  (Brew.)  die 
Haufen  gekeimter  Gerste  auf  der  Malz- 
tenne; —  s,  pl,  (Sugar-m.)  die  Zucker- 
böden (Bodenräume,  in  denen  die  Zucker- 
brote getrocknet  und  fertig  gestellt 
werden) ;  —  of  a  bam,  die  Tenne  einer 
Scheune;  boarded  — ,  die  Dielung,  der 
gedielte  Fussboden;  —  of  a  boat,  die 
Lanen  (die  Dielen  des  inwendigen  Bo- 
dens); brick — ,  der  Backsteinfassboden ; 
—  of  a  bridge,  der  Beleg,  die  Fahr- 
bahn; cased  — ,  der  Friesfussboden,  das 
Halbparquet;  cement  — ,  der  Cement- 
füssboden;  dead  — ,  der  Blendboden; 
double  — ,  (Carp.)  die  doppelte  Balken- 
lage, welche  aus  den  Hauptbalken,  den 
Querbalken  zur  Dielung  und  den  Quer- 
balken zur  Decke  besteht;   dressing , 

(Min.)  die  Auf bereitungsanstalt ,  Erz- 
wäsche; drying ,  (Brew.)  der  Welk- 
boden; earthen  ■^-,  der  Lehmestrich; 
engine-room  — ,  (Mar.  St  eng.)  der  Ma- 
schinenkammerboden ;  fire-proof  — ,  der 
feuerfeste  Fussboden;  first  — ,  (Build.) 
die  erste  Etage;  folded  — ,  folding — , 
der  gespundete  Fussboden;  framed  — , 
der  Friesfussboden,  das  Halbparquet; 
(Carp.)    die  Balkenlage,    deren   Haupt- 
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balken  in  Träger  eingezapft  nnd;  auf 
den  Hauptbalken  liegen  die  Querbalken 
zur  Dielung,  unter  denselben  die  Quer- 
balken zur  Decke;  ground — ,  (Build.) 
das  ErdgeechoflB,  Parterre;  irUaid  — , 
der  eingelegte  Fussboden,  das  Parquet; 
Itmc-— ,  der  Kalkeetrich;  —  of  a  lock, 
(Hydr.)  der  Boden,  die  Bettung  einer 
Schleuse;  lower  — ,  (Buüd.)  das  Unter- 
geschoes;  main — ,  principal  — ,  receiv- 
ing  ,    das    Hauptgeseboss;  malt , 

iBrew.)  die  Malztenne;  mqU-kiln  — , 
Brew.)  die  Darrplatte;  — of  the  mdting- 
fumaeCf  (Oleua-m.)  die  BanJc;  mosaic  — , 
iesselated  — ,  derMo8aikfd8slK>den;  —  of 
a  pontoon,  (Br.  build.)  der  Flachboden; 
—  of  a  seam,  (Min.)  die  Sohle,  das  Lie- 
gende; —  of  a  ship,  (8hip-h.)  die  Flur, 
das  Flach  eines  SchifTes;  single- Joisted 
— ,  (Carp.)  die  einfache  Balkenlage; 
sound  — ,  der  Einschubboden,  die  Ein- 
spundedecke; stoke-hole — ,  (St.  eng.)  der 
Kesselraumboden;  straight -joint  — ,  der 
stumpfgefügte  Fussboden;  thrashing — , 

die  Dreschtenne;   tin s,  pl.  (Min,) 

Zinneinsprengungen;    wooden    block  — , 

(BuHd.)  der  Fussboden  aus  Holzblöcken. 

Floor- ceilings y  s.  pl.  (Ship-b.)  die 

Bugwaigem; cloth,  die  FuBsboden- 

deckeyon  Wachstuch;  — -guide,  (Ship-b.) 
die  Sente  zwischen  der  Flursente  und 
dem  Kiel;  — ^'jß'  (Ship-b.)  die  dritte 
Diagonale  der  Flursente;  — hollow, 
(Ship-b.)  die  Bundung  des  Bodens;  — 
joist,  (Corp.)  der  Querbalken  zur  Die- 
lung;   opening,  (Sug.  m.)  das  Lange- 

loch;  — plan,  (Build.)  der  Querschnitt; 
(Ship-b.)  der  Wasserriss,  Sentenriss;  — 
plates,  pl.  (Mar.  Bing.)  die  Bodenplatten; 
{8hip-b.)  die  Bodenwrangenplatten;  — 

ribband,    (Ship-b.)    die  Flursente; 

riders,  pl.  (Ship-b.)  die  Katsporen;  — - 
stone,  die  Fussbodenplatte,  Bteinfliese; 
-^•tile,  der  Fttssbodenziegel ;  — timbers, 
pl.  (Carp.)  die  Querbalken,  auf  denen 
die  Dielung  liegt;  (Ship-b.)  die  Bauch- 
stücke, die  Lieger;  rising  — timbers,  pl. 
(Ship-b.)  die  eingezogenen  Bauchstücke. 
Xlooringy  s.  die  Balkenlage;  der 
Fussboden;  das  Material  zum  Belegen 
des  Fussbodens;  (Brew.)  das  Ausbreiten, 
Wenden  und  Umsohaiireln  der  geweich- 
ten und  nachgeweichten  Gerste  auf  der 
Malztenne;  —  of  a  bridge,  (Br.  build.) 
die  Dielung,  der  Belag  der  Brückenbahn. 
Flooring^board^  s.  of  a  pontoon, 
das  Bodenbrett;  — cramp,  (Join.  Carp.) 

die  Leimzwinge   fur  Dielentafeln; 

deal,    die  Bodenplanke; joist,   der 

Querbalken   zur  Dielung; machine, 

die  Maschine  zum  Zuschneiden  und  Vor- 
richten der  Fussbodendielen;  — pUmk, 
chess  of  a  bridge,  (Pont.)  das  Belagbrett, 

die   Brückendiele,    Brückenbohle; 

slab,  (Build.)  die  Fussbodenplatte;  — - 
sleeper,  das  Dielenlager,  Lagerholz. 


Floran^  s.  (Min.)  der  feine,  einge- 
sprengte Zinnstein. 

Floreatedy  a.  (Arch.  Om.)  mit  Blu- 
men, Laubwerk  verziert. 

Florence^  florentine;  s.  der  Floren- 
tiner Taffet; flask,  (Chem.)  eine  Art 

Glaskolben;  — Ut^,  eine  feinblätterige, 
gelbe  Metalllegirung. 

Florentille  lake^  s.  der  Florentiner 
Lack;  — marble,  gemeiner,  dichter  Kalk- 
stein mit  festungsartigen  Zeichnungen; 

—  receiver,  (Bist)  die  Florentiner  FlaKhe. 
Florety  s.  ( Arm.)  das  Bappier,  Floxett; 

(Bot.)  das  Blümchen. 

Floret -sllk.  s.  (Silk-m.)  die  Florett- 
seide, von  denAbfiUlen  gemachte  Seide. 

FloriGUlture^  s.  (Hort.)  die  Blumen- 
zucht. 

Florid  B^le«  —  Gothic  ^  s.  (Areh.) 
anderer  Name  für  flamhoyant  style,  die 
Spätgothik  in  England  und  Frankreich ; 
vid.  flamboyant  style. 

Floriferous;  a.  (Bot.)  Blumen  tragend. 

Florist^  s,  (Bot)  der  Blumist. 

Flos  ferri,  s.  (Miner.)  die  Eisenblüthe, 
der  Faseraraffonit. 

Floshy  s.  (Met.)  der  Stampfkasten. 

to  Floss 9  V,  a.  the  slags,  (Met.)  die 
Schlacke  ablassen. 

Floss^  s.  (Met.)  die  Schlacke. 

Floss« hole ^  s.  (Met.)  das  Abstich- 
loch   im    Frischherde,     Schlackenloch, 

Sdilackenauge ,  Laohtloch;  — plate, 

der  Schlackenzacken;  — silk^  (8ilk-m.) 
die  Florettseide. 

Flotilla  9  flotHle,  s.  (Mar.)  die  Flo- 
tiUe,  das  kleine  Geschwader. 

Flotsam  9  flotson^  s.  (Comm.  Mar.) 
die  Gegend,  in  welcher  Wraokstüoke 
treiben;  — ,  flotage,  herrenlos  umher- 
treibende Wrackstücke. 

FlötSy  fletSy  s.  (C^eol.)  das  Flötz. 

Flounce y  s.  (Sew.)  die  Falbel,  der 
Besatz;  die  Troddel. 

to  FloUT;  V.  a.  zu  feinem  Mehl  mah- 
len; mit  Mehl  bestreuen. 

Flour^  s.  (Mill.)  das  Mehl,  Kemmehl; 

—  of  arsenic,  (Chem.)  das  Arsenikpulver, 
Giftmehl;  —  of  em,ery,  der  Schmirgel- 
staub, die  Schmirgelasche;  fossil  — , 
(Mtner.)  das  Infnsorienmehl ,  die  InAxso- 
rienerde,  der  Kieseiguhr;  -—  of  gypsum, 
das  gesiebte  Gipsmehl;  Indian  — ,  das 
Maismehl;  —  of  sulphur,  (Chem.)  die 
Schwefelblüthe,  der  sublimirte  Schwefel; 
supeffine  — ,  das  feinste  Mehl,  Gabel- 
mehl, BlumenmehL 

Flour-bagy  — funnel.  ».  (Mill.) 
der  Mehlbeutel,  Trichter:  — bin,  (Ship-b) 
die  Mehlkoje;  — boU,  (Mitt.)  dar  Mehl- 
beutelapparat; — box,  — ehest,  (Miü) 
der  Mehlkasten,  Beutelkasten; — dredge, 
die  Mehlstreumaschine;  — dresser,  der 
Mehlsiebcylinder ; dust,  das  Staub- 
mehl;    merchant,   der   Mehlhändler; 

— mdU,  die  Mahlmühle;  — packer,  die 
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MehlpackmaBchine ;  — sieve,  (Mill.)  das 
Beutelsieb;  — sulphur,  (Chem.)  die 
Schwefelblüthe,  die  Schwefelblumen,  der 
sublimirte  Schwefel ;  —  trade,  der  Mebl- 
handel. 

Flouring:;  s.  of  mercury,  (Met.)  das 
Zerstäuben  des  Quecksilbers  im  Amal- 
gamatioDsprozesse. 

FlouriBh^  3,  (Arch.)  das  Schnitzwerk, 
der  Schnörkel;  (Print.)  die  Leiste,  die 
Vignette. 

to  FloW)  V.  n.  fliessen,  laufen ;  (Mar.) 
steigen;  to  —  out,  (Hydr.  Met.)  ab* 
fliessen,  ablaufen;  to  —  over,  überlaufen. 

71oW|  8.  (Hydr.  Phy8.)  das  Ueber- 
strömen,  der  Uebergang. 

Flower^  s,  die  Blume;  (Arch.  Om.) 
derFünfpass;  (Qun-m.)  das  Laub,  Blatt; 
(Print.)  die  Vignette,  Leiste,  der  Buch- 
druckerstock;  —  on  the  abacus,  (Arch.) 
die  Abakusblame;  artificial  — ,  die 
künstliche  Blume ;  —  of  iron,  die  Eisen- 
blüthe,  der  Eisenbeschlag;  —  of  the 
pastel' vat,  (Indigo -dye.)  die  Blume  der 
Küpe,  der  Schaum  auf  der  Blauküpe; 
—  of  tohacco ,  of  toine ,  das  Aroma ,  die 
Blume;  — of  vinegar,  (Cliem.)  der  dicke, 
weisse  Schaum,  der  sich  bei  vollendeter 
G-ährung  auf  dem  Weinessig  zeigt;  — 
of  the  toinds,  (Mar.)  die  Windrose. 

VlowerBy  8.  pl.  (Arch.)  das  Laubwerk ; 
(Ohem.)  die  Blumen;  —  of  antimony, 
die  Spiessglanzblumen,  das  krystallisirte 
Antimonozyd;  —  of  benzoin,  £e  Benzoe- 
säure, die  Benzoeblumen;  —  of  mtidder, 
(Dye.)  die  Krappblumen;  —  of  ruby 
silver-ore,  die  Bothgüldenblüthe;  —  of 
sal-ammoniac,  der  Eisensalmiak;  —  of 
stdphwr,  die  Schwefelblumen,  Schwefel- 
blüthen;  —  of  zinc,  die  Zinkblumen, 
das  Zinkoxyd. 

Flower- bulb y  s.  (Bot.)  die  Blumen- 
zwiebel, der  Knollen;  — Une,  (Print.) 
die  Bösohenzeile ; painter,  der  Blu- 
menmaler; — perfumes,  pl.  Blumen- 
gerüche; — pot,   der  Blumentopf; 

shew,  die  Blumenausstellung;  — stand, 
das  Blumengestell;  — work,  Blumen- 
gehänge. 

Flowered^  a.  (Weav.)  geblümt. 

Floweret^  s.  (Bot.)  das  Blümchen. 

Flowering: -ash,  s.  (Bot.)  die  Stein- 
esche. 

Flowing^  a.  fliessend;  — blue,  (Pore, 
m.  Pott.)  das  fliessende,  verwaschene 
Blau;  — colours,  (Pore.  m.  Pott.)  ver- 
waschene, verschwimmende  Farben ;  — 
furnace,  (Met.)  der  Blauofen,  Blaseofen, 

Elussofen,   Flossofen; out  hole,    die 

Ausflussöffitiung ; steel,     (Met.)    der 

Flussstahl;  —  water,  (Mar.)  das  auf- 
laufende Wasser. 

Flucoaiij  fluoan^  s.  (Min.)  vid. 
flookan. 

Fluctuating;  a.  prices,  pl.  (Com^m.) 
schwankende,  unbeständige  Preise. 


Fluctuation  y  s.  (Phys.  Math.)  das 
Schwanken,  die  Schwankung;  —  of  the 
market,  (Oomm.)  das  Schwanken,  Fluk- 
tuiren  des  Marktes. 

Flue^  8.  der  Zug,  Kanal  für  einen 
Luft-  oder  Gasstrom,  Heizkanal,  Feuer- 
kanal; der  Bauchfang,  die  Bauchröhre; 
(Found.)  der  Fuchs;  (St,  eng.)  der  Feuer- 
zug, das  Feuerrohr,  Flammrohr  im 
Dampfkessel;  air — ,  der  Lufbkanal,  Zug- 
kanal iur  heisse  Luft  (bei  Gasöfen) ;  central 
— ,  (St.  eng.)  der  mittlere  Feuerzug;  — 

of  a  chimney,  chimney ,  (Build.)  der 

Zugkanal  zum  Schornstein;  external  — , 
(St.  eng.)  der  äussere  Feuerzug;  —  of 
the  glass-furnace,  (Glass-m.)  der  Fuchs; 
internal  — ,  (St.  eng.)  der  innere  Feuer- 
zug; laierdt  — ,  side ,  der  Seitenzug; 

—  of  a  reverberaiory- furnace,  (Met.)  der 
Fuchs. 

Flue -boiler,  s.  (St.  eng.)  der  Zug- 
kessel, Dampfkessel  mit  innerhalb  des- 
selben liegenden  Feuerzügen,  Feuer- 
röhren; douhle boiler,  der  Kessel  mit 

zwei  Feuerröhren;  murine boiler,  der 

Schiffszugkessel ;    single boiler ,    der 

Kessel  mit  einer  Feuerröhre;  — bridge, 
(Met.)  die  Fuohsbrücke  im  Flammenofen ; 

cinder,     (Met.)     die     Schweissofen- 

schlacke ,     Siüiweissschlacke ; door, 

(Qlass-m.)  das  Schürloch ;  — iron,  (Met.) 
das  Bohrblech,  Böhrenblech;  — surface, 
die  Heizfläche,  Feuerfläche. 

Fluent^  8.  (Math.)  die  Integralgrösse, 
Fluxionsgrösse. 

Fluff,  8.  die  Staubfeder,  Flaumfeder. 

Fluid,  o.  (Phys.)  flüssig;  —  vein, 
(Bydr.)  der  Wasserstrahl. 

Fluid,  8.  (Phys.)  der  flüssige  Körper, 
die  Flüssigkeit;  non-dastic  — ,  die  tropf- 
bare Flüssigkeit;  elastic  — ,  aeriform  — , 
die  elastische,  luftförmige  Flüssigkeit; 
deetrie  — ,  das  elektrische  Fluidum; 
explosive  burning  — ,  (Min.)  die  Spreng- 
flüssigkeit; magnetic  — ,  (P^y^)  das 
magnetische  Fluidum. 

Fluld-meter,  s.  (Phys.  Techn.  Hydr.) 
der  Flüssigkeitsmesser  (Apparat  zur 
Messung  des  Quantums  einer  ein-  oder 
ausströmenden  Flüssigkeit); refract- 
ing telescope,  (Opt.)  das  Fernrohr  mit 
einer  flüssigen  Hlnse. 

Fluidity,  s.  (Phys.)  der  flüssige  Zu- 
stand. 

Fluke,  s.  (Fish.)  die  Scholle;  (Min.) 
der  Krätzer,  die  Baumspitze,  der  Aus- 
räumer des  Sprengloches;  —  of  an 
anchor,  (Mar.)  die  Ankerhand,  der  An- 
kerflügel. 

Flume,  s.  (Met.  Amerika)  der  künst- 
liche Wasserlauf  zur  Erzwäsche ;  (Mill.) 
die  Mühlenschleuse,  das  Mühlengerinne. 

Fluolite,  8.  (Miner.)  derFluoUth,  ein 
graues  Mineral,  welches  Kalk,  Thon  und 
Kiesel  enthält. 

Fluor,   fluor-Bpar,   s.   (Miner.)   der 
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Flusa,  Flussspath,  das  Fluorcalcium ; 
compact  — ,  der  dichte  Fluss,  FlusBstein; 
earthy  — ,  der  erdige  Fluss;  foliated  — , 
sparry  — ,  der  Flussspath. 

Fluoresoeln^  b.  (Chem)  das  Fluo- 
rescein. 

Fluorescence^  a.  (Miner.)  die  Fluo- 
xescenz. 

Fluorescent^  a.  (Miner.)  fluorescirend. 

Fluorliydrio ,  a.  octd,  (Chem.)  die 
Fluorwasserstoffsäure . 

Fluoride^  ».  (Chem.)  das  Fluorid,  die 
Fluorverbindung;   —  of  calcium,   calcic 

—  f  das  Fluorcalcium,  der  Flussspath; 
hydric  — ,  der  Fluorwasserstoff;  —  of 
iron,  das  Eisenfluoridj  —  of  potassium, 
dasFluorkalium;  —  of  silicon,  silicic — , 
das  Fluorsilicium,  SiUoiumfluorid. 

Fluorine  y  a,  (Chem,)  das  Fluor. 

Fluosilioate^  a.  (Chem.)  das  fluss- 
kieselsaure  Salz,  die  Fluorsilidum-Ver- 
bindung. 

Fluosilioio^  a.  acid,  (Chem,)  die  Kie- 
sel^usssäure. 

Fluorspar^  a,  vid.  fluor* 

Flurry;  s,  (Mar.)  die  leichte,  um- 
springende Brise. 

Flurt- silky  a.  (Silk-m.)  die  Florett- 
seide, aus  den  Abfallen  gemachte  Seide. 

to  Flush;  v.  a.  (Hydr)  überströmen, 
überschwemmen,  ausspülen;  to  —  the 
jointa,  to  —  up  the  jointa,  (Mas.)  die 
Fugen  mit  der  Kelle  ausstreichen;  to  — 
the  sewers,  (Hydr.  arch.)  die  Schleusen 
ausspülen. 

Flush;  a.  gleich,  in  derselben  Ebene 
liegend,  bündig;  (Join.)  bündig  einge- 
legt; (Mas.)  in  Mörtel  gelegt;   to  make 

—  a  surface  wUh  another,  abgleichen, 
zwei  Ebenen  in  eine  bringen. 

Flush-bolt;  s.  der  eingelassene  Schub- 
riegel; —  deck,  (5^tp-6.)  das  platte  Deck, 
dessen  Planken  in  einer  Ebene  fortlau- 
fen und  nur  von  den  Luken  durchbro- 
chen sind; joint,  (Carp.)   der  Stoss, 

der  Anstoss; lock,  (Loeksm.)  das  Ein- 

lassschloss;  — ked,  (Ship-h.)  der  Flaoh- 
kiel ;  —  pand  of  a  door,  die  Füllung  der 
eingefassten  Thür ;  —  rivet,  die  versenkte 
Niete;  —  rivetting,  die  versenkte  Ver- 
nietung; —  wheel,  (Hydr.)  ein  Wasser- 
bebrad. 

Flushing: ;  9.  das  Bündigmachen,  die 
Ausgleichung;  (Hydr.)  das  Ausschwem- 
men; (Weav.)  das  Flottliegen  der  Ein- 
trag- oder  Kettenfäden. 

to  Flute ;  V.  a.  (Arch.  Join.)  kanne- 
liren,  auskehlen,  ausriefehi;  (Wash.)  gskn- 
friren,  kräuseln,  stellen,  fälteln. 

Flute;  s.  (Arch.  Teehn.)  die  Binne, 
Biefe,  Kannelirung,  Auskehlimg;  (Mus.) 
die  Flöte ;  (Org.  h.)  vid.  flute-stop ;  (Spinn. 
Upholst.)  die  Fliete,  Flöte;  (Wash.)  die 
gaufrirte,  gestellte  Falte;  —  of  a  co- 
lumn, die  Schaftrinne. 

Flute-bit;  s.  (Turn.)  der  Aus^hrer, 


Flütenbohrer; grafting,   (Hort)  das 

Pfropfen  in  das  Bohr,  in  die  Pfeife; 
— organ,  (Org.  h.)  die  Orgel,  in  welcher 
der  Ton  durch  das  Anschlagen  des 
Windes  auf  eine  scharfe  Kante  erzeugt 
wird;  — stop,  — work,  (Org.  h.)  das 
Flötenregister,  Flötenwerk  an  einer 
Orgel. 

Fluted;  a.  kannelirt,  gerieft,  ausge- 
kehlt ;  —  part  of  the  rocket-stick,  (Fire-w.) 
der  Löffel  des  Baketenstabes ;  —  roller, 
die  Biffel walze,  kannelirte  Walze;  — 
scraper,  der  Hohlschaber. 

Fluting;  s.  (Carp.)  die  Ausfalzung, 
Spündung ;  (Arch.)  die  Kannelirung  einer 
Säule,  die  Schaftrinnen;  (Mint.)  der  ge- 
kerbte Band  einer  Münze;  (Wash.)  das 
Gaufriren,  Stellen;  der  gaufrirte  Gegen- 
stand. 

Fluting -iron;  s.  (Wash.)  ein  Plätt- 
eisen mit  Biefeln  zum  Gauftiren,  das 
Fälteleisen;  eine  Art  Schere  zum  Gau- 
friren, die  Stellschere;  — machine,  die 

Kannelirmaschine,  Biffelmaschine ; 

plane,  (Join.)  der  Binnenhobel,  Biffel- 
hobel. 

Fluz;  s.  (Qlass-m.  EnameLl.)  der  Fluss ; 
(Met.  Chem.)  der  Fluss,  das  Flussmittel, 
der  Zusatz,  Zuschlag  (Mittel  um  das 
Flüssigwerden  eines  Körpers  zu  beför- 
dern); alkaline  — ,  der  alkalische  Zu- 
schlag; alwmnoua — ,  der  Thonzuschlag; 
hlack  — ,  der  schwarze  Fluss;  calcareoua 
— ,  Umesione — ,  der  Kalksteinzusohlag ; 
crude  — ,  der  rohe  Fluss  (aus  Salpeter  und 
Weinstein);  —  of  money,  (Comm.)  der 
Geldumlauf;  purifying  — ,  (Met.  Chem,) 
der  reinigende  Fluss;  aaline  — ,  derSalz- 
fluss;  aiUeioua  — ,  der  Kieselzusohlag: 
aolvent  — ,  der  solvirende  (absorbirende) 
Fluss ;  —  for  tempering  steel,  der  Stahl- 
knoten; white  — ,  der  weisse  Fluss. 

Fluz -powder;  — stone ;  a.  (Met.) 
das  Flussmittel,  der  Zuschlag. 

Fluxes ;  a.  pi.  in  lead-amelting ,  (Met.) 
die  Vorschläge. 

Fluadbili^;  a.  (Met.  Chem.)  die 
Schmelzbarkeit. 

Fluxion,  a.  (Math.)  die  Fluxion,  die 
unendlich  kleine  Zunahme  einer  ver- 
änderlichen Grösse. 

Fluxionary  calculus;  a.  (Math.)'äie 
Fluxionsrechnung,  Bezeichnung,  welche 
Newton  der  von  ihm  entdeckten  Diffe- 
renzialrechnung  gab  (die  Lehre  von  der 
Bestimmung  der  Fluzionen). 

to  £l7;  V.  n.  (Found.)  zerspringen, 
Härterisse  bekommen;  (Mil.)  spritzen 
(von  den  Zündhütchen  gesagt);  to  — 
out,  (Mar.)  flattern,  auswehen. 

Fly;  a.  die  Fliege;  (Carr.)  der  Ein- 
spänner; (Mech.)  das  Schwungblatt,  das 
Schwungrad;  die  Kniepresse,  das  Stoss- 
werk;  (Watchm.)  die  Unruhe;  der  Wind- 
fang; artificial  — ,  (Fish.)  die  beim 
Fischen  gebräuchliche  künstliche  Fliege; 
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—  of  a  eompa8$,  die  Windrose;  —  of 
an  ensign,  of  a  flag,  die  Lilnge  einer 
Flagge  'f  —  of  a  flying-press,  der  Schwen- 
gel; gad — ,  (Zool.)  die  Bremse;  —  of  a 
jack,  die  Unrohe  an  einem  Bratenwen- 
der; —  of  a  lock- cramp,  die  Druck- 
schranbe  eines  Federhakens ;  —  of  the 
seribhUng- machine,  der  Läufer,  Bchnell- 
läufer,  die  Schnell  walze  der  Bchmbbel- 
Maschine;  Spanish  — ,  die  spanische 
Fliege,  Kantharide;  —  of  a  spinning- 
vfheel,  der  Flügel,  die  Gabel;  wheeho^k 
of  the  —,  (Watchm.)  das  Windfkng- 
getriebe. 

Fly-blocky  s.  (Mar.)  der  Bohwinger- 

block; boat,  (Ship-b.)   das   Fliboot, 

Flieboot,  ein  auf  holländische  Art  ge- 
bautes, ziemlich  flaches  Fahrzeug;  — 
cord,  (Weav,)  die  Treiberschnur ,  Peit- 
schenschnur;   fishing,  das  Fliegen- 
fischen, das  Fischen  mit  künstlichen 
Fliegen;  — -flap,  der  Fliegenwedel;  die 
Fliegenklappe;  — frame,  (Spinn.)  die 
Bpindelbank,  Spulinaschine,  der  Flyer; 
— 'leaf,  (Print.)  das  Ansetzblatt,  Vor- 
setzblatt;   net,  das  Fliegennetz; 

nvi,  die  Flügelmutter;  — paper,  das 
Fliegenpapier;  — poison,  dias  Fliegen- 
gift;   powder,  das  Fliegenmehl,  Flie- 

gengifb;  {Miner.)  der  Fliegenstein ,  das 
metallische  Arsen;  — press,  (Mach.)  die 
Kniepresse,  das  Stosswerk;  (Mint.)  das 
Stosswerk,  Prägewerk;  (Print.)  die 
Schnellpresse;  — press-bar,  (Mach.)  der 
Bchwunghebel  einer  Schraubenpresse ; 
screw -Jtole,  (Ghm-m.)  das  Druck- 
schraubenloch; — shutUe,  (Weav.)  der 
(die)  Schnellschütze ;  — shwttle-lathe,  die 
Schnelllade;  — shutUe-raee,  die  Schiff- 
chengiJlerie;  — waqgon,  der  Bilwagen; 

—  weight,  (Cartwr^  der  Binschnitt  im 
Achsfntter    für    den    Langbaumschuh; 

weight,  — '  wheel,  das  Schwungrad, 

Flügehrad;  (WaUhm.)  das  Windfkngrad, 

der  Windflügel ; wheel  •  rim ,   (Mach.) 

der  Schwunffradring. 

Flyer«  s.(BwHd.)  die  gerade  Treppen- 
stufe; (Meeh)  die  Unruhe;  (Spinn)  der 
Flyer,  die  Bpindelbank,  Spülmaschine; 
finishing — ,  der  Feinflyer;  intermediate 
— ,  (ß^nn.)  der  Mittelflyer;  --  of  a 
water-spinning-frame,  (Spinn.)  der  Flügel 
an  der  Spindel  der  Waterspinnmasohine. 

Flyer-lathe,  s.(Weav.)  die  Federlade. 

Flying-band.  s.  (Arch.)  der  fliegende 
Zettel,  das  Spruchband,  die  Bandrolle;  —  - 
bridge,  (Br.  build.)  die  fliegende  Brücke; 
— buttress,  (Areh.)  der  Strebebogen,  stei- 
gende Bogen;  —  fish,  (Zool.)  der  fliegende 
Fisch ;  —  -jib,  (Mar.)  der  Aussen-  oder  Bu- 
tenklüver  (ein  kleines  dreieckiges  Segel) ; 

jib    boom,    der   Aussenklüyerbaum, 

Jagerstock; jib  sheet,    die  Aussen- 

klüverschote;  — level,  die  flüchtige  Auf- 
nahme, das  Croquis;  — Ught,  (Mar.)  zu 
leicht  geladen;  ^-pinion,  (Cflock-m.)  der 


Windfimg,  das  Flügelrad;  — sheets,  pL 

(Mar.)    £egende    Schoten; sh-Me, 

(Wean.)  der  (die)  Schnellschütze. 

Foal;  s.  (Zool.)  das  Fällen,  Fohlen; 
with  — ,  trächtig. 

Foal-and  headman,  s.  (Min.)  die 
beiden  Sdüepper  an  einem  Wagen. 

Foam^  s.  der  Schaum;  — cock,  seum- 
cock,  (Mar.  St,  eng.  Steam -boHer.)  der 
Schauxnhahn  (zur  Entfernung  des  oben 
auf  dem  Wasser  des  Dampfkessels,  na- 
mentlich auf  Seewasser,  sich  ansammeln- 
den Schaumes  und  Schlammes);  — col- 
lector, (Mar.  St.  eng.)  der  Schaumsammler. 

Focal^  a.  auf  den  Brennpunkt  bezüg- 
lich; (Opt.)  die  Brennweite;  (Cfeom.)  der 
Abstand  vom  Brennpunkte  (eines  Kegel- 
schnittes); — point,  der  Brennpunkt;  — 
radius,  der  Brennstrahl,  die  Linie  vom 
Brennpunkte  nach  einem  Punkte;  — 
space,  der  Brennraum. 

Fooixneter^  s.  (Phys.  Phot.)  der  Brenn- 
pimktsmesser,  Fokusmesser. 

FoouB^  s.  (Opt.)  der  Brennpunkt,  Fo- 
kus ;  conjugated  foci,  pi.  die  kozgugirten 
Brennpunkte;  —  of  ignition,  —  of  a 
mine,  der  Minenherd ;  prineipat — ,  (Opt.) 
der  Hauptbrennpunkt;  virtuous  — ,  der 
Zerstreuungspunkt,  yirtuelle  Brennpunkt. 

Fodder  y  s.  (Agr.)  das  trockene  Vieh- 
fbtter,  die  trockene  Fütterung;  (Min.) 
das  Fuder  (ein  Maass);  artificial  — , 
(Agr.)  das  künstliche  Yiehfutter. 

Fodder-eropy  *.  (Agr.)  das  Futter- 
kom;  — hole,  das  Heuloch  (im  Stalle); 
— plants,  pl.  Futtergewächse. 

Foddering^  s.  (Mar.)  der  lose  Leik- 
stopfen. 

Fog,  s.  (Phys.)  der  (dicke)  Nebel. 

Fog -alarm  9  s.  (Nav.)  das  Nebel- 
Alarmsignal;  — bank,  (Phys.)  die  Nebel- 
schicht, Nebelbank;  — bell,  (Nav.)  die 
Nebelglocke;  — J^om,  (Nav.)  das  Nebel- 
horn; — Signal,  (^Tav.  fiatZto.)  das  Nebel- 
slffnal. 

^oge,  s.  (Min.  Cornwall)  der  Zinn- 
schmelzofen. 

Foggy,  a.  (Phys.)  nebelig. 

Foil,  s.  (Arch.  Om.)  die  Blattverzie- 
rung, das  Laubwerk;  der  Theil  eines 
Nasenbogens  zwischen  zwei  Nasen,  der 
Nasenschwung;  (Arm.)  das  Happier; 
(Glas.)  die  I^ge;  (Met.)  die  Foüe; 
(Mirror-m.)  die  Folie,  der  Spiegelbelag; 

copper ,    Qemum  — ,  Nureniberg  — , 

die  unechte  Folie;  gold ,  die  Gold- 
folie; siloer — ,  die  Silberfblie,  echte 
Folie;  tin — ,  die  Zinnfolie. 

Foil-tin,  a.  (Mirror-m.)  das  Blattzinn, 

Staniol,   die  Folie; tru,  (Bot.)  der 

Bohnenbaum  (Oytisus  Uibumum). 

Foiled  Bxoiiys.  (Areh.)  derNasenbog^n. 

to  Fold^  V.  a.  fSftlten,  fälteln,  fttlzen; 
(Weav.)  zusammenlegen,  falten;  to  — 
eloih,  Tuch  zusammenlegen;  to  —  down 
a  l^,  (Bookb.)  ein  Blatt  einschlagen; 
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to  ^-'  a  Utter,  einen  Brief  falzen,  zu- 
lammenlegen ;  to  —  plaiUSf  (Met,)  Bleohe 
fsüzen;  Bleche  doppeln,  doubliren,  or- 
wellen;  to  —  ^^e  sails,  (Mar)  die  Segel 
auftuchen. 

Foldy  8.  die  Falte,  der  ümsohlag; 
die  Härde,  der  Pferch;  der  Samn; 
(Bookb,  Tink)  der  Falz;  —,  fa%M  of  a 
hlfist-furMice,  das  Arbeitsgewölbe;  —  of 
a  Uodc,  (Mar,  Mwh)  die  Blockicheibe; 

—  of  a  door,  der  Thürflügel. 
Folder 9  «.  (Bookb)  der  Falzer;  das 

Falzbein;  (CvÜ,)  das  Binschlagemesser ; 
(Opt)  der  Kneifer;  (Pap.  m.)  die  Pa- 
pierfiüzmasohine;  (Sewing 'maehiii^  der 
Faltenn&her,  (Wash,  Cäl,  pr.)  der  Falt- 
apparat. 

Foldingy  s,  das  Falten,  Falzen,  Zu- 
sammenlegen. 

Folding- bed 9  s.  das  Feldbett;  — 

board,  (Bookb.)  das  Fiüzbrett ; boat, 

das  Klappboot;  — bone,  das  Falzbein; 
"^-eikair,  der  Klappetnhl;  — door,  die 
sweiflngelige  Thür,  Flügelthür;  four- 
pandted  — door,  die  zweiflügelige  Vier- 

fiUlangsthür  j    street door ,    extemoL 

door,    die    zweiflügelige  Hausthür; 

'^' floor,  (Build.)  der  gespundete  Fuss- 
boden;  — -gate,  das  zweiflügelige  Thor; 

—  ladder,  die  Klappleiter;  — machine, 
(Cal.  man.)  die  Faltmaschine,  (Pap.  m.) 

die    PapierfEdzmaschine ; net,    das 

Klappnetz  (zumVogelfong);  — nüe,  der 
Schrägwinkel,  Stellwinkel,  das  Schräg- 
maass;  — seiäe,  der  Zollstock,  die  Kluft, 
die  Schmiege;  — screen,  die  spanische 
Wand,  der  Bettschirm;  — shf*tter,  der 
Fallladen,  Klappladen;  — sight  of  a 
muslctt'barrd ,  (Oun-m.)  das  hintere  Ab- 
sehen, Klappvisir,  Stöckel;  — stick,  das 
Falzbein;  — stool^  der  Klappstuhl,  Falt- 
stuhl, Feldstuhl;  — table,  der  Klapp- 
tisch;     vdhe    of  a  cylinder -futting- 

machine,  (Cfloih-^n.)  die  Fedtungslüappe. 

FoIlaoeouB^  foliated^  a.  (Miner.) 
bl&tterig;  (Oeogn.)  sehiefeng. 

Foliage j  s.  der  Baumschlag;  (Ärch, 
Om.  Sculpt.)  das  Laubwerk,  £e  Blatt- 
yersierung;  — s,  pl.  die  Nasenbesetzung 
eines  Bogens. 

Foliage -arohj  s,  (Areh.)  der  Bogen 
mit  Nasen. 

to  Foliate 9  v.  a.  abplatten;  (Arch.) 
mit  Nasen  besetzen;  [Met,  Mirror-m.) 
mit  Folie  belegen,  folüren. 

Foliate^  s.  (Qeom.)  das  Descartes'sche 
FoUum. 

Foliated^  a.  blätterig,  geblättert; 
schieferig;  — arch,  (Arch.)  der  Bogen  mit 
Nase ;  —  clay,  (Miner.)  der  Blätterthon ; 

—  gold,  — süver,  Blattgold,  Blattsilber; 

—  roof  (Arch.)  das  kleeblattbogenförmige 
Dach. 

Foliating^  s.  of  a  glass,  (Mirror-m.) 

das  Belegen,  aie  Belegung  eines  Spiegels. 

Foliation^    a,   (Arch!)   die  Naeenbe- 


setzung  eines  Bogens;  (Mirror-m.)  die 
Belegung. 

Folio  y  s.  (Print.)  das  Folioformat, 
Folioblatt;  der  Foliant;  die  Seitenzahl, 
KolumnenziffSer ;  to  have  a  — *  in  the 
bank,  (Oomm.)  ein  Folio  in  der  Bank 
haben ;  large  square  — ,  das  Atlasformat. 

Folio-poBt)  s.  (Pap.  m.)  ein  Schreib- 
papierformat Yon  27  auf  24  Zoll. 

to  Follow  9  V.  a.  the  bounds,  (Hunt) 
auf  die  Fuchsjagd  gehen;  to — the  track, 
(Carr.)  spuren,  das  Geleise  halten. 

Follow-boardj  s.  (Found.)  das  Guss- 
brett. 

Follower^  s.  (Mach.)  das  Triebrad, 
das  Getriebe;  der  Presstisch  einer  Presse, 
die  Platte  des  Presskolbens;  chain — , 
(Surv.)  der  hinterste  Kettenzieher. 

Follower-gage^  s.  (Mech.)  der  Kron- 
rads-Höhenmesser. 

to  Foment^  «.  «a.  bähen,  lauwarm 
baden. 

FcmdS)  s.  pl.  (Oomm.)  die  Baarvor- 
räthe ;  vid.  fund. 

Fondy-Btyle^  s.  (Pap.  m.)  der  Iris- 
druck. 

Font)  fount  y  s.  (Print.)  der  Guss, 
Schriftguss;  baptismal  — ,  (Areh.)  das 
Taufbecken,  der  Taufstein;  (auch  nur 
font);  —  of  letters,  (Type-e.)  der  Giess- 
zettel,  Schriftzettel ;  lustral  — ,  der  Bei- 
nigungsbrannen. 

Fontanel^  s.  (Surg.)  das  Fontanell. 

Food|  8.  das  Nahrungsmittel,  die 
Nahrung;  die  Lebensmittel,  Esswaaren; 
(Agr.)  das  Futter;  animal  — ,  die  thie- 
rische  Nahrung;  plant  — ,  die  vegeta- 
bilische, pflanidiche  Nahrung. 

Foolscap  9  s.  das  Propatriapapier, 
eine  Art  Schreibpapier  in  Folioformat. 

Foot|  s.  der  Fuss,  der  Schuh  (als 
Maass;  Vg  yard  :=  0,3048  Meter);  der 
Fuss,  die  Basis;  (Carp.)  der  Zollstock; 
(Mil.)  das  FussYolk,  die  Infanterie;  — s, 
pl.  der  Bodensatz;  — of  a  chair,  (RaiUo.) 
der  Fuss,  die  Fussplatte;  cubic  — ,  der 
Kubikftiss;  —  of  a  foot-stall,  (Arch.)  die 
Plinthe,  der  Fuss  eines  Postamentes ;  — 
of  liquids,  der  Bodensatz;  —  of  the 
mast,  (Ship-b.)  der  Stuhl  des  Mastes;  — 
of  an  organ-tube,  (Org.  b.)  der  Pfeifen- 
boden, Pfeifenkem;  — of  a  page,  (Print.) 
der  Fuss,  das  untere  Ende  einer  Seite; 

—  of  the  printing-press ,  das  Fussgestell 
der  Druckerpresse;  —  of  a  rail,  (Raihc.) 
derSchienenfuss;  —  of  the  rocket-mould, 
(Fire-w.)  der  Untersatz  des  Baketen- 
stockes ;  —  of  a  sail,  (Mar.)  der  untere 
Band  eines  Segels.  S^elbauch;  —  of 
the  spoke,  (Oartwr.)  der  Blattzapfen  der 
Badspeiche;  square  — ,  der  Quadratfass; 

—  of  the  trestle,  (Taw.)  der  Trempel, 
Fussstock  zum  Schabebock. 

Foot -ball  9  s.  der  Fussball  (ein 
grosser  GummibaU  mit  Lederüberzug, 
zum  FuBsballspiel  gebraucht);  — bank, 
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(Frt.)  das  Baukett;  — hoard,  der  Tritt, 
FuBstritt;    (Loc.)   die   Gallerie;    (Turn.) 

der  Tritt; bridge,    (Hydr.  Arch.)  die 

Brücke  für  Fussgänger,  Laaf brücke,  der 
Steg;  — cloth,  (Saddl.)  die  laDge  Scha- 
bracke;     division,   die  FussUieilaDg, 

Eintheüung  in  Fusse; hook,   (Mar.) 

der  Auflanger; iron,   (CarUcr.)   der 

Wagentritt;  — keys,  (Org.h.)  das  Pedal; 

—  lathe,  (Tum.)  die  Fussdrehbank ;  — 
Ughts,  pl.  vergitterte  Fensteröffhungen 
im  Trottoir  zum  Erhellen  des  Keller- 
geschosses; (2^^.)  die  Bampe,  Lampen- 
reihe vor  der  Bühne; note,   (Print.) 

die   Anmerkung    am   Fusse    der   Seite; 

—  oil,  das  Klauenfett;  — pace,  der  er- 
höhte Austritt  vor  einem  Hause; 

pace  of  a  stair,  der  Buheplatz ,  Podest 
einer  Treppe; passenger,  der  Fuss- 
gänger; — path,  der  Bürgersteig,  das 
Trottoir;  (BH.)  der  Bermenpfad;  — 
plate,  (Loc.)  die  Fussplatte,  der  Steh- 
platz;    plough,   (Agr,)  der  Schwing- 

pflug;  — pound,  (Phys.Mech.)  das  Fuss- 
pfund ;  — poundal,  (Phys.Mech.)  dasFuss- 

Poundal; press,   (Mech.)   die  Presse 

mit  Fusstritt;  — raü,  (Railw.)  die  ame- 
rikanische breitbasige  Schiene,  Vignoles- 
schiene,  Fussschiene;  — rope,  (Afar.)  das 
Pferd,  ein  unter  den  Baaen  befestig- 
tes Seil,  auf  welchem  die  Matrosen  ste- 
hen;     rope    of   a    saü,    (Mar.)    das 

Unterleik,  Fussleik;  — rule,  der  Fuss- 
stock.  Zollstock,  in  Zolle  eingetheilte 
Maassstock  von  -  der  Länge  eines  Fusses; 

—  scraper,  das  Scharreisen; soldier, 

(Mil.)  der  Infanterist;  — screw,  (Mach.) 

die  Bodenschraube  einer  Maschine; 

stalk,  (Bot.)  der  Stengel;  — stcUl,  (Arch.) 
das  Fussgestell,  Postament,  Piedestal; 
(Saddl.)  der  Steigbügel  an  einem  Damen- 
sattel; — stall  of  a  column,  der  Säulen- 
ständer, das  Piedestal  einer  Säule;  — 
Step,  (iVin*.)  der  Tritt,  Antritt  unter  der 
Presse;     — step   of  a    vertical    arbour, 

(Mach.)  der  Spurzapfen; step -bearing 

of  the  mill -spindle,  (Miü.)  die  Mühl- 
pfanne,   Spurpfanne; stick,  (Print.) 

die  Setzlinie;  — stool,  der  Schemel,  die 

Fussbank;  Ottom^m stool,   der  Buff, 

Puff; stove, warmer,  die  Feuer- 

kieke,  der  Fusswärmer;  — valve,  das 
Saugventil,  Bodenventil,  Grundventil; 
waling,    (Ship-b.)  die   Bauchdielen; 

—  wall,     (Min.)    das    Liegende    eines 

Ganges; way,    der   Fusspfad;    das 

Trottoir;  (Min.)  der  Fahrschacht;  das 
Fahrgestänge. 

Footing,  8.  (Arch.)  der  Mauerfuss, 
Sockel;  das  Fundament;  (Lace-m.)  vid. 
footing -lace ;  (Mar.)  das  Eintrittsgeld; 
(Comm.)  die  Lage,  die  Umstände;  on 
the  old  — ,  (Comm.)  unter  den  alten 
Bedingungen ;  —  s,  pl.  of  a  foundation- 
tcall,  (Build.)  die  Latsche,  das  Mauer- 
recht. 


Footing -beam,  s.  der  Spannriegel; 
— lace,  (Lace-m.)  glatter  Spitzengnmd 
zum  Einsatz. 

Forage,  s.  (Agr.  Mil.)  die  Fourage, 
das  Futter. 

Forage-cap,    s.   (Mil.)   eine  leichte 

Soldat-enmütze ; ladder,    (Carr.)  die 

Schosskelle;  — straw,  das  Futterstroh. 

Forbearance-money,  s.  (Comm.)  die 
Prolongatiottsvergütung. 

to  Force,  v.  a.  zwingen,  treibea; 
pressen,  drücken;  to  —  the  bellows,  das 
Gebläse  überspannen;  to  —  down  the 
commander,  (Hatm.)  das  Formband  herab- 
treiben; to  —  a  key,  einen  Schlüssel 
verdrehen  \  to  —  a  lock,  ein  Schloss  ver- 
drehen; to  —  a  ship  on  shore,  (Nav.) 
ein   Schiff  auf  den  Strand  jagen. 

Force,  s.  (Mech.)  die  Kraft,  Gewalt; 
accelerating  — ,  aecderaJtive  — ,  die  be- 
schleunigende Kraft;  —  of  the  blow, 
(Art^  die  Perkussionskraft  des  Geschosaee ; 
centrifugal  — ,  (Phys.)  die  Gentrifügal- 
krafb;  centripetal  — ,  central  — ^  dieOan- 
trjpetalkrafb ;  component  — ,  die  Seitea- 
kraft ,  Komponente ;  —  of  eontinuanee, 
—  of  inertia,  das  Beharrungsvermögen; 
external  — ,  impressed  — ,  die  äussere, 
von  aussen  einwirkende  Kraft;  —  of 
gravity,  die  Schwerkraft;  im^vdsive  — , 
die  Triebkraft;  intensity  of  — ,  die  ab- 
solute Grösse,  Intensität  einer  Kraft; 
lähowring  — ,  die  mechanische  Leistong 
einer  Kraft ;  lines  of  —  of  a  magnet,  die 
Kraftlinien  eines  Magneten;  molecutar 
— ,  die  Molekularkraft;  moving  — ,  die 
bewegende  Kraft,  Triebkraft;  paralld 
— s,  pl.  die  parallelen  Kräfte;  paraüdo^ 
gram  of  — s,  das  Parallelogramm  der 
Kräfte;  prim/Uive  — ,  primary  — ,  die 
Grundkraft;  projectile — ,  die  Wurfkraft; 
resisting  — ,  die  Widerstandskraft;  rs- 
suUant  — ,  die  Mittelkraft,  resultirende 
Kraft,  Besultante;  tractive  — ,  die  Zug- 
kraft; transposed  — s,  pl.  die  parallel 
fortgeschobenen,  verlegten  Kräfte;  um^ 
form  — ,  constant  — ,  die  beständige,  kon- 
stante Kraft;  unit  of  — ,  die  Kraftein- 
heit ;  variable  — ,  die  veränderliche  Kraft. 

Force -piece,  s.  (Min.)  der  Querbal- 
ken; — pipe,  (Loc.)  das  I)ruckrohr,  die 
Druckröhre;  — pump,  die  Druckpumpe. 

Forceps,  9.  die  Zan^e;  (Assay.)  die 
Probirzange,  die  Kluft;  (Dent.)  dieZahn- 
zange. 

Forcer,  s.  (Mach.)  der  Kolben  einer 
Druckpumpe;  die  kleine  Handpumpe. 

Forcing-house,  s.  (Hort.)  das  Treib- 
haus;   pipe,  (Pump-m.)  das  Druck- 
rohr; — press,    die   Druckpresse; 

pumpf  — setj  (Min.)  der  Drucksatz,  die 
Druckpumpe,  das  Druckwerk;  — vdhe, 
das  Druckventil. 

Fore-and-aft,  adv.  (Mar.)  Yon  vom 
nach  hinten;  — and -aß  line,  die  Län- 
genlinie, Kiellinie  in  einem  Schiffe;  — 
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and -aft  sail,  das  Schraatoegel ;  — and- 
Offter,   der  Vor-  und  Aft-SchoDor;  — 

tucle-tree,  (Carttor.)  die  Vorderachse ; 

bay,  (MiU.)  der  Behälter  zwischen  dem 
Mühlgerinne  und  dem  Bad;  — beam, 
{Weav.)    der  Vorderhaum,    Brustbaum; 

—  body,  (Ship-b.)  die  Vorspannen,  Vor- 
derspanten;   body  of  a  ship,  (Ship-b.) 

das  Vorschiff,  Vorderschiff;  — bolster, 
(CarUor,)  der  vordere  Achsschemel,  die 
Vorderachsschale;  — boom,  (Mar,)  der 
Klüver;  — bowlines,  pl.  (Mar.)  die 
Bulienen  der  Vorsegel,  Fock-Bulienen; 
— braces,  pl.  (Mar.)  die  Fockbrassen; 
— cabin,  (8hip-b.)  di©  vordere  (mit  we- 
niger   Comfort    einserichtete)    Kajüte; 

—  earricige,  (CarttcrTj  der  Vorderwagen, 
das  Vordergestell  des  Wagens;  — castle, 
(Ship'b.)  das  Vorderkastell; chains, 

—  channels,  pl,  (6f^ip-5.)  die  Fockrüsten; 

—  deck,  (Ship-b.)  das  Vordeck;  — edge, 
(Bookb.)  der  hohle,  halbmondförmige 
Schnitt,  dieBinne;  — end,  (Gun-m.)  das 
vordere  Bügellanb ;  — end  of  the  musket' 
barrel,    der  Vorderlauf    des   Gewehres; 

—  end  of  the  nave,  (Cartter.)  die  Vor- 
dernabe, der  Vordertheil  der  Nabe;  — 
end  of  the  stock,  (Qun-m.)  der  Vorder- 
schaft;   field,  (Min.)  das  Ort;  — foot, 

(Ship-b.)  der  Anlauf  des  Vorstevens, 
Stevenlauf;  — frames,  pl.  (Ship-b.)  die 
Vorderspanten ;  — front,  — face,  (Areh.) 
die  Voriderfa^ade ;  — gear,  (Mar.)  das 
Vorgeschirr;  — gears,  pl,  (Mar,)  die 
Fockkardeele ;  — guides,  pl.  of  a  Umber, 
die  Arme,  Deichsel  arme ,  Scherarme; 
— hammer,  der  Vorschlaghammer;  — - 
hatch,  — hatchway,  (Mar^  die  Vorluke, 
Takelluke;  — head,  (Min.)  das  Ort, 
Streckenort;  — hearth,  (Met.)  der  Vor- 
derherd des  Ofens;  (bei  der  Zinngewin- 
nung) der  Vortiegel;  — hold,  (Ship-b.) 
der  Vorderraum,  Wasserraum ;  —  hooks, 
pl,  (Ship-b.)    die  Bugbänder;   — horse, 

(Carr.)  das  Vorderpfeiä ; land,  (Mar,) 

das  Vorgebirge;  — lease,  (Weav.)  der 
Obersprung;  — lock,  (Locksm.)  der  Vor- 
stecker, Vorstecknagel,  Keil,  Splint,  die 
Schliesse;  — lock -bolt,  der  Splintbolzen ; 

loek-pin,  der  Vorstecknagel ;  — 'man, 

der  Werkmeister,  Werkfuhror,  Aufseher, 
Vorarbeiter ;  (Forg.)  der  Schmiedemeister ; 
(Mas,  Carp,)  der  Palier,  Parlier,  Polier; 

IMin.)  der  Schachtmeister,  Pochsteiger; 
Print.)  der  Faktor;  (Shoem,)  der  Brett- 
meister;  (Tail.)  der  Tafelsohneider; 

man  of  the  navvies,  (Baüw.)  der  Schacht- 
meister; —  man  of  plate -layers,  der 
Kolonnenführer;  — mast,  (Ship-b.)   der 

vordere  Mast,  Fockmast; mast-head, 

der  Topp  des  Fockmastes;  — nave, 
(Carttcr.)  die  Vordernabe;  — part  of  a 
building,    der    hervorspringende   Theil, 

Vorbau ; part  of  a  furnace,  die  Brust, 

Ofenbruet;  — part  of  the  hearth  of  a 
blast-furnace,   (Mä.)   der   Vorherd; 


part -iron,  (Shoem.)  das  Polireisen;  — 
pipe,  (Oun-m.)  das  Mundröhrchen ;  — 
preventer -stay,  (Mar.)  das  lose  Fockstag ; 
—  rake,  (Ship-b.)  das  Ueberhängende 
des  Bugs;  — rigging,  (Mar.)  die  Fock- 
wanten;  — roUer,  (Weav.)  der  beweg- 
liche Brustbaum,  Vorderbaum;  — roojf, 
(Build.)  das  Vordach,  Schirmdach;  — 
royal,  (Mar.)  das  Vorroyäl,  das  Vorober- 
bramsegel;  — royal -mast,  die  Vorober- 
bramstenge;  — runnings,  der  Vorlass, 
Vorlauf;  — saus,  pl.(Mar.)  die  Vorder- 
segel, Focksegel;  — sheets,  pl.  (Mar.) 
die  Fockschoten;  — shoe,  (Farr.)  das 
Vordereisen;  — shore,  (Afar.)  der  Theil 
einer  abfallenden  Küste  zwischen  den 
Zeichen  des  höchsten  und  des  niedrig- 
sten   Wasserstandes ; shot ,     (Dist.) 

der    Vorlauf; shrouds,    pl.    (Mar.) 

die  Fockwanten ; side  -  naü,  (  Gfun-m.) 

die  vordere  ScfaJossschraube ;  — sight, 
(Chtn-m.)  das  Vordervisir,  Standvisir; 
(Baütü.  Surv.)  das  flüchtige  Nivellement, 
Croquis;  — starling,  (Br.  b.)  das  Vor- 
hanpt  eines  Brückenkopfes,  der  Kron- 
pfeüerkopf;  — stay,  (Mar.)  dasVorstag, 
Fockstag  fein  grosses  starkes  Tau);  — 
stay-saü,  (Mar)  das  Sturmfocksegel,  die 
Klüfock;  — stone,  (Met.)  die  gusseiseme 
Platte,  welche  die  Vorderwand  des  Blei- 
schmelzofens bildet;  — stroke  of  the 
piston,  (St.  eng.)  der  Hub  vorwärts;  — 
tack,  (Mar.)  derFockhals;  — tackle,  das 
Vortakel,  Focktakel;  — tackle  pendant, 
der  Fockmasthänger;  — top,  (Mar.)  der 
Fockmars,  Vormars,  Mars  des  Fock- 
mastes; —  top  gallant- m^ist,  die  Vor- 
bramstenge;  — top  gäUant-sail,  das 
Vorbramsegel;  — top  gallant  studding- 
sail,  das  Vorbramleesegel;  — top  gallant' 
yard,    die   Vorbramraae;    — top -meist, 

(Mar.)     die    Vorstenge; top    mast- 

shrouds,  pl.   die  Vorstengewanten;   — 

top   mast -stay,  das   Vorstengestag; 

top  mast  studding-sail,  das  Voroberlee- 
segel;  — top-saü,  das  Vormarssegel; 
— top  sail -yard,  die  Vormarsraae;  — 
try -sail,  das  Vortreisegel ,  Schonersegel; 
— thwart,  die  vordere  Sitzbank  in  einem 
Boote;  — wale,  (Saddl.)  der  vordere 
Band  des  Kummetkissens,  der  (die)  Wulst ; 

wheel,   das   Vorderrad;   — winning, 

(Min.)  die  Vorrichtungsarbeit  zum  Abbau 
durch  Strecken;  — yard,  der  Vorhof; 
(Afar.)  die  Fockraae. 

Foreclosure  9  s.  (Comm.)  die  Aus- 
schliessung, Präklusion. 

to  Foreg^Oy  v.  a.  business,  (Comm.) 
das  Geschäft  aufgeben. 

Foreign,  a.  bottom,  (Comm.)  das  aus- 
ländische, fremde  Schiff;  —  croton,  — 
crown-glass,  (Qlass-m.)  das  nicht  englische 
Kronglas;  — trade,  (Comm.)  der  Handel 
mit  dem  Auslande ;  (Mar.)  die  grosse  Fahrt. 

Forel,  s.  (Bookb.)  eine  Art  Pergament 
zu  Einbänden. 
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Foreland.  —  Form. 


Foreland«  8.  {Hydr.  arch.)  das  Vor- 
land (ein  Streifen  Landes  Ewisohen  einem 
Damm  und  dem  Flusse  oder  Meere); 
{Frt.)  der  Raum  zwisohen  dem  Wall 
and  dem  Graben. 

Forenses-parloiiri  a,  in  a  manaatery, 
{BiMd,)  das  Laiensprechzimmer  im 
Kloster. 

Forest j  5.  der  Forst,  Wald,  Hoch- 
wald; —  of  timber -trßea,  völlig  atisge- 
wachsenes  Oberholz. 

Foreat-woody  s,  Baomholz. 

to  Forestall j  «.  a.  {Comm.)  durch 
Handelsmanipnlationen  verhindern,  dass 
Korn  and  andere  Lebensmittel  in  den 
Markt  kommen. 

to  Forfeit I  v.  a.  -verwirken;  —  ed 
pledgee,  pi.  verfallene  Pfftnder. 

Forfeit  y  s.  (OofMn.)  der  Benkaof. 

to  Forge^v.  a.  schmieden,  hämmern; 
iälschen;  to  —  iron- bora,  Eisen  in  Stan- 
gen  schmieden;  to  —  coin,  banknotea, 
folschmünzen;  to  —  over,  (Mar.)  über- 
hinsegeln. 

Forge^  a.  die  Schmiede,  Schmiede- 
werkstätte; die  Esse,  Schmiedeesse; 
{Met.)  der  Herd,  das  Feuer;  der  Eisen- 
hammer, die  Eisenhütte,  das  Hammer- 
werk; die  Paddelhätte,  das  Paddel- 
werk, wo  das  Eisen  gepaddelt  und  aus 
dem  Groben  gewalzt  wird;  dasYorwalz- 
werk,  Grobwalzwerk;  {Met.)  die  Esse, 
Schmiedeesse;  Biacayan  — ,  das  biskayi- 
sche  Feuer,  der  blskayische  Herd ;  Cata- 
lan — ,  das  katalanische,  katalonische 
Feuer,  der  katalanische  Eennherd;  — 
with  charcoal -bed,  der   Bennherd,    das 

Luppenfeuer  I    German  refining ,   das 

deutsche  Fnschfeuer;  portable  — ,  die 
transportable  Schmiede;  aheet-iron — , 
der  Blechhammer,  die  Blechhütte;  afnith^a 
— ,  das  Schmiedefeuer;  tool-amith^a  — , 
die  Zeugschmiede;  traveUing — afield — , 
die  Feldschmiede. 

Forge-bellowsy  a.  pl.  das  Sohmiede- 
gebläse,  Doppelgebläse;  — cinder,  (Met) 
die  Schlacke  vom  Puddelofen;  — coal, 
die  Schmiedekohle;  — furnace,  (Met.) 
der  Schmiedeherd;  — hammer,  der 
Eisenhammer,  Schmiedehammer;  large 
— hammer,  der  grosse  Hammer,  Stim- 
hammer;  amM  — hammer,  der  Streck- 
hammer; —  hammer  for  working  the 
ball,  der  Zängehammer;  — hearth,  das 
Feuer,  der  Schmiedeherd;  (Met.)  der 
Frischherd,  das  Frischfeuer;  German 
—  hearth,  das  deutsche  Frischfeuer; 
— hearth  for  fining  ated,  das  Stahlraffi- 
nirfeuer ;  — hearth  for  r^ning  pig,  das 
Weissfeuer ,  Hartzerrennfeuer ;  —  iron, 
das  zum  Yerfrischen  bestinjoate  Boh- 
eisen;  — man,  der  Hammerschmied; 
der  Grobschmied ;  — mark,der  Schmiede- 
flecken ;  —  maater,  der  Schmiedemeister, 
Yorschmied;  — pig,  das  weisse  Boh- 
eisen,   Frischereiroheisen;  — acalea,  pl. 


der  Hammerschlag,  Schmiedesinter, 
Glühspan;  — tonga,  pl.  die  Schmiede- 
zange ;  —  train,  das  Schienenwalzwerk ; 
-^ -waggon,  die  Feldsohmiede. 

FoiifiBd;  a.  bar -iron,  (Met)  das  ge- 
hämmerte Stabeisen;  —  rod,  die  ge- 
schmiedete Eisenstange. 

Forger y  a,  der  Schmied,  Hammer- 
schmied; —  of  coin,  der  Falschmünzer. 

Forgery^  a.  die  Fälschung  (von  Do- 
kumenten etc.). 

Forging y  a.  das  Schmieden,  die 
Schmiedearbeit;  das  geschmiedete  Eisen , 
Schmiedestück. 

Forging-hammer;  s.  (Qold-beat.)  der 
(drei  Pfund  schwere)  Schmiedehammer; 

—  machine,  Byder'a  forge,  die  Schmiede- 
maschine;      preaa,     die     Schmiede- 

pretse. 

to  Fork)  V.  a.  (Agr.)  durchgabeln, 
die  Quecken  ausroden. 

Forky  a,  die  Gabel;  (Agr.)  die  Heu- 
gabel; die  Gabel  zum  Ausroden  der 
Quecken ;  (Mach.)  die  Gabel  zum  Ueber- 
leiten  des  Treibriemens;  (Met.)  die  For- 
kel,  Hüttengabel,  Luppenstütze;  (Min. 
Derbyahire)  der  Thürstock  bei  der 
Streckenzimmerung;  (Saddl.)  die  Gabel 
des  Sattels;  (Watehm.)  die  Gabel,  Un- 
ruhe; (Wea/v.)  das  Krückchen;  digging- 
— ,  (Agr.)  eine  Art  Ghibel  zum  Graben; 
dung- — ,  die  Mistgabel;  grain — ,  bar- 
ley— ,  die  Gabel  zum  Aufladen  der 
Garben;  hay — ,  die  Heagabel;  horae- 
hay — ,  die  Heagabel  mit  Pferdebetrieb; 

—  of  a  huaaar-aaddle-tree,  (Saddl.)  der 
Zwiesel,  Bogen,  Sattelbogen  (geschweifter 
Steg  am  Sattel);  the  mine  ia  in  — , 
(Min.)  die  Wasser  sind  gewältigt;  piteh- 
— ,  (Agr.)  die  Heugabel;  (Mu^)  die 
Stimmgabel ;  rear  — ,  (Saddl.)  der  Hinter- 
zwiesel, hintere  Sattelbogen;  table — , 
die  Tischgabel;  threedenied  — ,  (Lace-m) 
die  Tritt^abel;  tuning — ,  (Mua.)  die 
Stimmgabä 

Fork- beam y  a,  (8hip-b.)  der  Scher- 
stock des  Decks;  — blade,  die  Gtabel- 
klinge;  — -end,  der  Gabeleinschnitt, 
Schlitz ,  die  Gabel ;  —  head,  das  gabel- 
förmige Ende  einer  Stange;  — hinge, 
(Build.)  das  Gabelband;  — Une,  (SaiUc.) 
die  Kreuzbahn,  Zweigbahn;  '■^•Unk, 
(üfoe^.)  das  gabelförmige  Glied,  die 
Gabel;  — reat,  das  Gabelbänkchen ;  — 
wrench,  der  gabelförmige  Schrauben- 
schlüssel, Gabelschraubenschlüssel. 

Forked y    a.   gabelförmig  gespalten; 

—  plough,    der    Gabelpflug;    —  thiU, 

iCartwr.)    die    Gabeldeichsel;   —   wheel, 
Mech,)  das  Gabelrad;  —  wood,  (Cartwr.) 
das  Gabelholz. 

Forking,  5.  die  Gabelung,  dasTheüen 
in  Zweige. 

to  Form,  «.  a.  formen,  gestalten, 
bilden;  to  —  baUa,  to  —  up  balla,{Met.) 
Luppen  machen ;  to  —  the  cap<ide,(Hatm.) 
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das  Fach  formen;, to  —  an  equation, 
(Math.)  in  eine  Gleichnng  bringen,  an- 
setzen; to  —  a  knee,  an  angle,  (Tech/n^ 
kröpfen. 

Form^  3,  die  Form;  die  lange  höl- 
zerne Bank)  Schulbank,  Subsellie; 
(Gomm,)  die  Formalität;  (Pa/o,)  das  Pla- 
num des  Pflasters;  (Print,)  die  Form, 
gesetzte  Form,  Druckform;  to  dress  a 
— ,  (Print.)  die  Form  anlegen,  füllen; 
first  — ,  (Print.)  der  8chöndruck,  die 
Prime;  second  — ,  der  Widerdruck,  das 
Drucken  der  Kehrseite,  die  Sekunde; 
to  unlock,  to  untie  a  — ,  eine  Form  auf- 
schliessen,  auflösen,  das  Format  abschla« 
gen;  —  toorked  off,  die  ausgedruckte 
Form. 

Form-breaker,  s.  (Found,)  der  Form* 
brecher,  Schüttler;  — cutter,  der  Form- 
Schneider;  der  Holzschneider;  (Type-c) 
der  Schriftschneider;  — cutting,  die 
Holzschneidekunst;  (Type-e.)  die  Schrift- 
schneidekunst;   — piece,    (Type-c)   das 

Formstück; sHck,    (Plumbery)    das 

Abrichteholz,  Neigeholz. 

Formate  y  formiate^  s.  (Chem,)  das 
ameisensaure  Salz;  ethylic — ,  der  Amei- 
senäther. 

Formation,  s.  (Q^ol.)  die  Gebirffsfor- 
mation,  geologische  Bodenbildung  (auch 
geologiccS  — );    (Railto.)    das    Planum 
chalk — ,  die  Kreideformation;  coai — . 
carboniferous  — ,   die  Kohlenformation 
dressing  of  a  — ,  (RaiUo,  constr,)  das  Pia 
niren  der  Erdarbeiten,   die  Planirung 
Jurassic  — ,  die  Juraformation;  keuper- 
— ,   die  Keuperformation;   Permian  — , 
(Oeol,)    die  Zechsteinformation;    —   of 
transition,  die  Uebergangsformation. 

Formation  level,  (Baiho.  constr,)  das 
Planum,  die  Kronlinie. 

Former,  s,  der  Former,  Bildner, 
Dreher;  der  Oiesser,  Abgiesser;  die 
Form,  das  Modell;  der  Former;  das 
Formschneidmesser;  (Carp,  Join.)  der 
Stechbeitel,  das  Schroteisen;  (Mar.)  der 
Kardusstock;  — ,  thrower,  (Pott.)  der 
Dreher,  Former. 

Formerets,  s,  pl.  (Arch.)  die  Mauer- 
bogen im  gothischen  Baustil. 

Formio,  a.  add,  (C)%em.)  die  Ameisen- 
säure; —  ether,  ethylic  formate,  der 
Ameisenäther. 

Forming,  s.  das  Formen;  (Pott.)  das 
Aufdrehen,  Formen  auf  der  Scheibe; 
(Ship-b.)  die  genaue  Ausarbeitung  der 
Yerbandstücke ;  —  of  a  bridge,  (Pont) 
das  Brückenscblagen ;  —  of  an  estabUsJi- 
ment,  (Comm.)  die  Errichtung  eines  Ge- 
schäftes; —  with  lumps,  (Pott.)  die  Bal- 
lenformerei; —  1^'^^  sheets,  die  Schwar- 
tenformerei. 

Forming-oylinders,  s,  pl,  (Pap.  m,) 
das  erste  (eiserne)  Walzenpaar,  -wodurch 
das  Papier  von  dem  Drahtnetze  weg- 
geführt wird;  — paper,  (Mil.)  das  Fah- 


nenblatt (zur  Herstellung  von  Flinten- 
patronen). 

Formula,  «.  die  Formel;  (Chem.)  die 
chemische  Formel  (auch  chemical  — ); 
ditdlisiic  — ,  die  dualistische  Formel; 
empirical  — ,  die  empirische  Formel; 
molecidar  — ,  die  Molekularformel;  ra- 
tional — ,  die  rationelle  Formel;  struc- 
tural  — ,  die  Strukturformel. 

Fornicated,  a,  (Arch.)  gewölbt. 

Forril,  forrill,  s.  die  dünne  Schaf- 
haut; das  weisse  SchaQ>ergament,  Sticker- 
pergament. 

Forring,  s,  (Carp)  der  Frosch,  die 
Unterlage  der  Dachstuhlpfetten. 

Fort,  s,  (PH.)  das  Fort  (geschlossenes, 
selbstständiges  Festungswerk,  ausserhalb 
grösserer  Festungen  gelegen);  bastioned 
— ,  die  Schanze  mit  Bollwerken;  demi- 
bastioned  — ,  die  Schanze  mit  halben 
Bollwerken;  detached  — ,  das  selbststän- 
dige, detachirte  Fort ;  star — ,  die  Stern- 
schanze. 

Forte,  s,  of  a  sword-blade^  (Arm.)  die 
Stärke  der  Säbelklinge. 

Fortification,  s.  die  Befestigungs- 
kunst ;  die  Befestigung,  das  Befestigungs- 
werk; adjoining  — ,  collateral  — ,  das 
KoUateralwerk ;  —  fichant,  die  einboh- 
rende Befestigung;  field — ,  die  Feldbe- 
festigungskunst, Schanzbaulehre;  permck- 
nent  — ,  die  Festungsbaukunst ;  perpendi- 
cular — ,  die  Befestigung  mit  recht- 
winkliger Vertheidigungslmie;  rasoflKt — , 
die  niärige,  rasirende  Befestigung;  — 
for  revers^  fire,  das  Bückvertheidigimgs- 
werk;  subterraneous  — ,  die  Minirkunst; 
temporary  — ,  die  zeit-v^ilige  Befesti- 
giuig. 

to  Fortify,  V,  a,  befestigen;  to  — 
inwards,  von  aussen  nach  innen  befesti- 
gen; to  —  outwards,  von  innen  nach 
aussen  befestigen. 

Fortress,  s.  die  Festung;  federal  — , 
die  Bundesfestung;  front — ,  die  Grenz- 
festung. 

Fortune,  s.  (Comm.)  das  Vermögen. 

Forward,  a.  vorwärts;  (Mar.)  vorn; 
carried  — ,  brought  — ,  (Comm,)  (in  Bech- 
nungsbüchem)  Transport  auf  der  folgen- 
den Seite,  Transport  der  vorhergehenden 
Seite. 

to  Forward,  v.  a.  (Comm.)  spe- 
diren. 

Forward  eccentric,  s,  (St.  eng.)  das 
Yorwärtsexcentrik ;  —  stroke,  (St.  eng.) 
der  Hub  vorwärts. 

Forwarding,  s,  (Bookb.)  das  (ein- 
fache) Einbinden  (ohne  Verzierungen). 

Fobs,  s.  (Found.)  die  Giessflasche, 
Staneengiessform,  Barrenform ;  — ,  fosse, 
(Met)  der  Graben,  die  Grube  (für 
Schlacken  etc.). 

Fosset,  s.  (Coop.)  der  Hohlzapfen. 

Fossil,  s.  (Mitier.)  das  Fossil. 

Fossil,  a,  (Miner.)  aus  der  Erde  ge- 
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graben,  fosflil,  Tersteinert ;  —  tool,  die 
Bergkohle,  Steinkohle ;  —  MelZ«/  pi.  ver- 
steinerte  Schalthiere. 

FoBsiliferotiSy  a.  (Qtol)  Fossilien 
enthaltend. 

to  Fother^  v.  a.  a  leak,  (Mar.)  einen 
Leck  stopfen. 

Pother^  s.  {Cotnm.  Met.)  ein  Gewicht 
für  Blei,  20  bis  23  Centner. 

Fother-maty  a.  (Mar.)  die  Futter- 
matte,  Stopfmatte. 

Fotinellia,  a.  (Comm.  Met.)  ein  Ge- 
wicht für  Blei,  140  Pfand. 

Fotmaly  8.  {Comm.  Met.)  ein  Gewicht 
für  Blei,  70  Pfand. 

Fougade,  foug^ass^  a.  {Frt.)  die 
Fladdermine,  Flattermine,  der  Erdmörser. 

to  Foul^  V.  a.  (Mar.)  zusammenstos- 
sen;  v.  n.  (Qun-m)  einschmatzeu ,  ver- 
schleimen. 

Foul.  a.  verdorben,  unrein,  faul; 
(Oun-m.)  schmierig,  faul ;  (Mar.)  unklar ; 

{Print)   schmutzig;    fehlerhaft; air, 

(Min.)  die  schlagenden  Wetter,  bösen 
Wetter;  —  anchor,  foxded  anchor,  (Mar.\ 
unklarer  Axiker;  —  impresaion,  (Frint!) 
der  Fehldruck ;  —  p<ige,  die  fe^erhafte 
Druckseite; — pxtmp,  (Afar.) eine  unklare 
Pumpe;  —  rope,  (Mar.)  unklares  Tau; 
to  run  — ,  (Mach.)  anstossen;  (Jlfar.)  an- 
segeln; —  ahore,  (Mar.)  die  seichte 
Küste. 

Foulard  I  a.  (Manttf.)  der  Foulard, 
ein  leichter  seidener  oder  halbseidener 
Stoff. 

to  Found^  V.  a.  gründen,  den  Grund 

legen    zu ;    (Caat.    Met.)    giessen, 

schmelzen;  to  —  a  wdU,  eine  Mauer 
gründen. 

Found^  8.  (Comb-mdk.)  die  einhiebige 
KammmacherfeUe. 

Foundation  y.  a.  (BuHd.)  die  Grund- 
legung, Gründung,  Fundamentirung ; 
der  Grandbau,  das  Fundament;  (Found.) 
die  gemauerte  Grundplatte  beim  Glocken- 
guss;  (HaJtm.)  die  Grundlage  aus  Wolle 
oder  grobem  Pilz;  (Railw^  der  Unter- 
bau; (Road-m.)  die  Packlage;  concrete 
— ,  (Build.)  die  Gründung  auf  Gussmör- 
tel; engine ,  (Mach.)  das  Maschinen- 
fundament ;  —  of  maaonry ,  die  Grund- 
mauer, das  gemauerte  Fundament;  avh- 
merged  — ,  die  Fundamentirung  im 
Wasser;  —  on  aunken  atone- tofflna, 
coffer — ,  die  Benkkastengründung. 

Foundation- bolt ^  a.  (St,  eng.)  der 
Fundamentbolzen;  —-ditch,  (Build.)  die 
Grundgrube,  der  Qrundgraben;  — mua- 
Un,  (Manuf.)  der  SteifmuU;  — pile,  der 
Grundpfahl;  — ' piling,  die  Grundpföh- 
lung,  das  Grundjoch;  — plate,  (Mach.) 
die  Fundamentplatte,  Grundplatte,  die 
Sohle ;  —  atone,  der  Grundstein ;  —  vaU, 
die  Grundmauer,  der  Grundbau,  das 
Grundgemäuer,  Fundament ;  (Build.)  die 
Untersatzmauer,    Stützmauer;   — waU- 


ing,  die  Fundamentirung,  das  Grand> 
mauerwerk. 

to  Founder  y  v.  n.  (Mar)  scheitern, 
untergehen. 

Founder  y  a.  (Met)  der  Giesser, 
Schmelzer ;  hraaa — ,  der  Messinggiesser ; 

iron ,   der  Eiseng^esser ;    — **    laihe, 

die  Drehlade;  — ^a  aeoop,  die  Giess- 
schaufel,  Formkelle,  Schöpfkelle;  — V 
truck,  der  Hebewageu,  die  Schleppe. 

Foundingy  a.  das  Giessen,  der  Guss; 
der  AbguBS,  das  Gussstück;  (Olaaa-m,) 
das  Einschmelzen. 

Foundry  y  a.  die  Giesskunst;  die 
Giesserei,  Schmelzhütte;  hraaa — ,  die 
Measinggiesserei ;  cannon — ,  die  Ge- 
schützgiesserei ;  iron — ,  die  Eisen- 
giesserei. 

Foundry -orane«  a.  der  Giesserei- 
krahn ;  —  gooda,  pl.  me  eisernen  Gusswaa- 
ren;  — Zocfl«,  derGiesslöflfel;  — pattern^ 
das  Gussmodell;  — -JP*^*  — iron,  das 
graue  Boheisen;  Giessereieisen ,  Giesse- 
reiroheisen;  — pit,  die  Dammgrube. 

Fount y  5.  der  Quell,  die  Quelle,  vid. 
font;  (Type-e)  der  Guss;  der  Giesszettel, 
Schriftzettel. 

Fount- case ^  a.  (Print)  der  Leisten- 
kasten. 

Fountain^  a,  die  Quelle,  der  Brun- 
nen; Ärteaian  — ,  der  artesische  Brun- 
nen, Bohrbrunnen;  artificial  — ,  die 
Wasserkunst,  das  Wasserwerk,  die  Fon- 
taine ;  beer  — ,  die  Bierpression,  der  Bier- 
druckapparat ;  Heron^a  — ,  (Phya)  der  He- 
ronsbrunnen;  intermittent  — ,  reciprocat- 
ing — ,  der  intermittirende  Brunnen; 
Uving ,  der  Springbrunnen,  Steigbrun- 
nen ;  aoda  — ,  die  Vorrichtung  zum  Aus- 
schank von  Sodawasser;  aplaahing — , 
der  Plätscherbrunnen;  toaterapout' — ,  der 
einstrahlige  Springbrunnen. 

Fountain- glass I    a.  die  Glasröhre 

einer  Arg^d 'sehen  mmpe ; inkatand, 

das  sich  selbst  füllende  Tintenfass;  — 
lamp,  die  Lampe  mit  erhöhtem  Behälter 
für  den  Leuchtstoff;  — pen,  die  sich 
von  selbst  füllende  Schreibfeder,  Feder 

ohne  Ende; pump,  die  über  einem 

fliessenden   Gewässer  errichtete  Pumpe. 

Four-cant^  a.  (Mar)  das  vierschäftige 
Tauwerk;  — centered  arch,  (Arch)  der 
gedrückte  englische  Spitzbogen;  — tn- 
Jiand,  (Carr)  der  Vierspänner,  das  Vier- 
gespann;      jaw -chuck,     (Tum.)    das 

Futter,  die  Patrone  mit  vier  Backen; 
—  leafed  tieed,  (Weav)  der  vierbindige, 
vierschäftige,  vierfädige  Köper;  — 
Ua/ved,   (Join)  vierflügelig;    — paneUed 

door,   (Join)  die   Vierfüllungsthür ; 

poat  hedatead,  die  englische  Bettstelle  mit 

vier     Pfosten,     Himmelbettstelle; 

aquare,  viereckig ;  —  aquare  acraper,  der 
vierschneidige      Schaber;     — atranded, 

iMar.Rope-m)  vierschäftig ;  — threaded, 
Bope-m)  vierdrähtig;  — toay-eock, 
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fDay^alve,  {Mach.)  der  Yierweghahn, 
Hahn  mit  vier  Oeffnungen,  Kreiizhahn. 

Fowling -piece,  s.  (Gun-m.)  die  Vo- 
gelflinte; — shot,  der  Vogeldanst. 

FoXf  s.  der  Fuchs;  (Mar.)  das  Tau- 
ende ;  (Mech.)  der  Keil,  Splint. 

Fox- bolt y  3.  {Mech»)  der  Biegel  mit 
VoTßteoker;  — glove,  (Bot.)  der  Finger- 
hut;  —  grapt,   {Bot.)   die  wilde  Bebe: 

hole,  der  Fuchsbau ; hound,  {Hunt.) 

der  Fuchshund ;  — key,  {Mech.)  der  Keil 
mit  Qegenkeil;  — skin,  {Furr.)  der 
Fuchsbalg;  — tau,  {Carp.  Join.)  die 
Fuge  in  Gestalt  eines  Fuchsschwanzes; 
iail'savf,  der  Fuchsschwanz,  Biber- 
schwanz, die  Blattsäge;  — tail-vfedg- 
ing,  {Carp.)  die  Verkeilung  eines  Zapfens ; 
— trap,  die  Fuchsfalle,  das  Fuchseisen; 
— Moedge,  {Mach.)  der  Gegenkeil. 

Fozedy  8.  {Print.)  moderfleckig. 

Foxing  9  s.  {Shoem.)  das  Ueberziehen 
mit  neuem  Oberleder;  die  Zierstreifen 
aus  anderem  Leder;  —  of  the  wort, 
{Brew.)  die  Säuerung  der  Würze. 

Foxy,  a.  fuchsroth,  röthlich. 

Foyer,  s.  {Met.)  der  Tiegel  fur  ge- 
schmolzenes Erz. 

Fraction,  s.  {Math.)  der  Bruch,  die 
Bruchzahl;  {Chem.)  die  Fraktion  (beim 
Destilliren);  continued  — ,  {Math.)  der 
Kettenbruch;  decimal  — ,  der  Decimal- 
bruoh;  improper — ,  der  unechte  Bruch ; 
proper  — ,  der  echte  Bruch;  simple  — , 
vuüar  — ,  der  gemeine  Bruch. 

Fractional,  a.  distillation,  {Chem.) 
die  firaktionirte  Destillation. 

to  Fractionate,  v,  a.  {Chem.)  frac- 
tionirt  destilliren,  firactioniren. 

Fracture,  s.  der  Bruch,  die  Bruch- 
stelle, der  Biss  (in  Metallen  etc.) ;  {Min.) 
der  Querriss,  die  Absonderungsfläche; 
columnar — ,  {Miner.)  der  säulige  Bruch ; 
compact — ,  der  dichte  Bruch;  conchoidai 
— ,  der  muschelige  Bruch;  crystäUdne — , 
der  körnig^,  krystallinische  Bruch ;  even 
— ,  der  ebene  Bruch;  earthy  — ,  der  er- 
dige Bruch;  fibrous  — ,  der  sehnige 
Bruch ;  foUated  — ,  der  blätterige,  schiefe- 
rige Bruch;  granuletr  — ,  grantüated  — , 
der  griesige,  kömige  Bruch;  coarse  gra- 
nular — ,  der  grobkörnige  Bruch ;  hackly 
— ,  der  hakige  Bruch;  longitudinal  — , 
der  liängenbruch ;  spUntry  — ,  der  split- 
terige Bruch;  striated  — ,  der  gestreifte 
Bruch;  uneven  — ,  der  unebene  Bruch. 

Fragile,  a. zerbrechlich;  {Met.)  bröcke- 
lig, brüchig. 

Fragment,  s,  das  Bruchstück,  abge- 
brochene Stück;  {Min.)  der  Abfall,  Ab- 
bruch; — s,  matts,  pl,  of  an  ore,  {Met.) 
der  Seigerofenbruch;  — s,  pl.  of  stone, 
(JBoo^m.)  die  Steinbrocken. 

to  Fraise,  v.  a.  {JBH.)  mit  Sturm- 
pfthlen  versehen. 

Fraises,  s.  pl.  {Frt.)  die  Sturmpfähle, 
das  Pfjfthlwerk. 


to  Frame,  v.  a.  bilden,  bauen;  ein- 
rahmen;   {Print.)  den  Satz  einfassen;  to 

—  an  estim^e,  {Comm.)  einen  Ueber- 
schlag  machen;  to  —  a  truss,  {Carp.) 
ein  Gespärre  abbinden,  ein  Gebinde  zu- 
legen, ablegen. 

Frame,  s.  der  Bahmen,  das  Gestell» 
Gerüst,  die  Einfassung;  {Agr.)  der  Heu- 
reiter (zum  Heutrocknen);  {Cartwr.)  der 
ünterwagen,  das  Wagengestell;  {Join.) 
das  Futter,  Futterrohr,  die  Hülse;  (Met.) 
der  Herd  zur  Erzaufbereitung;  {Mill.) 
der  Bock,  das  Haugestell;  {Min)  das 
Joch;  {Mint.)  der  Zain - Einguss ,  die 
eiserne  Zainform;  {Print.)  das  Begal: 
{Saddl.)  das  Sattelgestell ;  {Pharm.  Chem.} 
das  Tenakel,  Kreuzholz;  {Ship-h.)  das 
Spant,  Spann  (die  aus  starken  Krumm- 
hölzern zusammengesetzte  Bippe  eines 
Schiffes);  die  eiserne  Schififsrippe ;  das 
Gerippe,  die  Gesammtheit  der  Spanten 
eines  Schifi'es;  {Soap-m.)  die  (eiseime) 
Form,  der  (hölzerne)  Kühlkasten,  worin 
die  fertig  gekochte  Seife  zum  Erstarren 
gebracht  wird;  {Spinn.)  die  Spinnma- 
schine; (Watchm.)  das  Uhrgehäuse; 
{Weav. Spinn)  der  Stuhl;  bohhin-and  fly- 
— ,  {Spinn.)  die  Spindelbank;  bogie — , 
{Loc.)  das  Drehgestell;  boring  — ,  {Mech.) 
die  Bohrbank ;  —  of  a  building,  das  Ge- 
bälk, Zimmerwerk,  Holzwerk  an  einem 
Gkbäude;  —  of  the  carcass,  {Carp.)  die 
Zulage,  der  Werksatz;  —  of  a  carriage, 
(Art.)  der  Kastenwagen;  {Cartufr.)  das 
Wagengestell;  —  vnth  cramps,  cramp — , 
die  Leimzwinge,  Schraubzwinge;  —  of 
a  door  or  wains-cot,  {Join.)  das  Bahmwerk, 

Bahmholz;  doubling ,  — for  doubling 

siUc- filaments,    {Silk-m.)    die    Doublir-, 

Duplirmaschine ;   drawing ,    {Spinn.) 

die  Streckmaschine,  Strecke;  dry  — , 
{Spinn.)  die  Trockenspinnmaschine ;  false 
— ,  {Min.)  das  verlorene  Joch;  fire-bar- 
— ,  {Loc.)  das  Bostlager;  —  for  firing 
rockets,  (Art.)  das  Baketengestell,  Wurf- 
gestell; foremost  — ,  (Ship-b.)  das  Ohr- 
spann, Ohrspant; /rtenn^ — ,  der  Kasten 
der  Tuchscherer  unter  dem  Webstuhl; 

—  of  a  gallery  or  mine,  das  Thürge- 
rüst  einer  Mine;  heavy  — ,  (Loc.)  das- 
Untergestell,  die  Fundamentirung;  head 
of  the  — ,  (Mach.)  der  Fressholm,  die 
obere  feste  Widerlagerplatte  einer  hy- 
draulischen Presse;  incUi%ed  —  for  the 
bobbins,  (Weav.)  die  Spulenleiter;  inter- 
mediate — ,  (Spinn.)  der  Mittelflyer;  jib- 
— ,  (St.  eng)  das  Obergestell  einer  sta- 
tionären Dampfinaschine;  —  of  joists, 
{C€irp.)  das  Gebälk,  die  Balkenlage;  — 
of  a  lathe,  (Tum.)  das  Gestell  der  Dreh- 
bank; —  of  a  locomotive,  der  Bahmen 
der  Lokomotive,   das  Maschinengestell; 

—  of  a  loom,  (Weav.)  das  Holzgestell 
des  Webstuhls,  Stuhlgestell ;  midship' 
— ,  (Ship-b.)  das  Hauptspann,  Mittel- 
spant; —  for  money  -  purses ,  der  Bügel 
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za  Geldbörsen ;  -^  of  a  panelled  door, 
{Join.)  die  Friese,  der  Friesrahmen,  die 
Bahmong;  percussion — ,  {Met,)  der 
Stossherd ;  permanent  — ,  main  — ,  {Min,) 
das  Hauptjoch;  —  of  a  picture,  die 
Einfassung,  Einrahmung  eines  Bildes; 
polisher's  — ,  {Join,)  der  Polirrahmen; 
reverse — ,  reversed — ,  {8hip-h.)  das  um- 
gekehrte Winkeleisen,  der  Auflanger  der 
eisernen  Spanten;  roving — ,  (Spinn,) 
die  Yorspinnmaschine ;  can  -  roving  — , 
can  — ,  {Spinn.)   die   Kannenmaschine, 

Flaschenmaschine ;      coarse     roving , 

(Spinn.)  die  Grobspindelbank ;  —  of  a  sail 
cloth -pontoon,  (Pont.)  das  Gerippe;  — of 
a  soM,  das  Sägegatter,  Sägegestell;  — 
of  a  scM-miU,  das  Sägegatter,  Gatter 
der  Sägemühle;  sawyer's  — ,  der  Säge« 
bock;   setcing — ,   (Bookb,)  dieHefUade: 

—  of  a  slip,  —  of  the  stocks,  (Ship-h,) 
die  Bettung  einer  Helling;  sltibbing' — , 
slabbing — ,  (Spinn.)  der  Grobflyer,  die 
Grobspindelbank;  —  of  a  spansaw, 
{Join,  Carp.)  die  Fassung,  das  Säge- 
gestell ;  —  of  spectacles,  das  Brillenge- 
häuse, die  Brilleneinfassung;  — for  spinn- 
ing, spinning  — ,  die  Spinnmaschine,  Vor- 
spinnmaschine ;  stocJdng  — ,  die  Strumpf- 
strickmaschine ;  throsUe — ,  throsUe, 
(Spinn,)  die  Drosselmaschine;  —  of  a 
timber-work,  (Carp,)  die  Zulage,  das  Ge- 
spärre ;  transverse  — ,  (Ship-b.)  das  Quer- 
spant;  tube-roving — ,  (Spinn,)  die  Böh- 
renmaschine;  twisting — ,  (Spinn,)  die 
Zwimmaschine ,  Zwimmühle ;  —  of  an 
umbreUa,  das  Schirmgestell;  vibrating — , 
{Met.)  der  Kehrherd ;  warping — ,  ( Weav.) 
die  Zettelmaschine,  Kettenschermasohine ; 

water ,  water-spinnijig — ,  (Sptnt*.)  die 

Watermaschine ,    Wasserspinnmaschine ; 

—  of  a  watch,  das  Uhrgehäuse;  wet- 
binning — ,  die  Kaltwasserspinnma- 
schine;  toinding — ,  (Weav.)  die  Spulma- 
schine ]  —  of  a  windmill,  der  Bock. 

Frame  "bead;  s.  (Join.)  die  Bahm- 
leiste;  — bolting,  (Ship-b,)  das  Anein- 
anderbolzen  der  Spanten :  —  dam,  (Min.) 
der  Damm  (in  Gruben),  die  Verdam- 
mung;  —  knitter,   der   Strumpfwirker; 

—  moidd,    (Soap-m.)   der   Formkasten; 

piece,   (Carp.)    das   Bahmholz,    der 

Bähm ; piece  of  a  framed  door,  (Join.) 

das  Bahmstück,  der  Fries  einer  gestemm- 
ten Thür ;  — piece  of  a  tcindow  -  casement, 
das  Futterstück,  der  Futterstock  eines 
Fenstergerähmes;  — pillars,  pi.  (Forg. 
Met,)  die  Hammersäulen;  — plaie,  (Loc.) 
der  Längenrahmen;  — room,  (Soap-m!) 
das  Formenhaus  (der  Baum  zum  Giessen 
der  Seife  in  Formen  oder  Kühlkästen); 

—  saw,  die  Gestellsäge,  Stellsäge,  Bahm- 
säge,  Spannsäge;  continental  — saw,  die 
Oei*tersäge;  greai  — saw,  die  Klöbsäge; 
small  — saw,  (Join.)  die  Foumiersäge; 
— saw -file,  die  halbrunde  SägefeUe; 
skin,  (Taw.)   die  Unterlage;  — stay. 


(Loe,)  die  Querverbindung  am  Bahmen; 

—  tahU,  (Met,)  der  Auf bereitungsherd ; 
— teller,  (Spinn)  der  Vorspinner;  — - 
timbers,  pl.  of  a  ship,  (Ship-b.)  die  Inhöl- 
zer  eines  Schilfes;  — -troZl,  (Carp)  das 
Ständerwerk,  die  Fachwand;  — work, 
(Carp.  Build)  das  Fachwerk,  Bindewerk, 
Biegelwerk,  die  Fachwand;  (Loc)  das 
Gestell  des  Wagens;  (Min)  die  Aus- 
schalung, Verkleidung  des  Gezimmers 
einer  Mme ;  —  work  of  a  hammer,  (Sia.) 
das  Hammergerüsty  Hammergestell;  — - 
work  of  a  window,  das  Fenstergerfthme ; 
— work  brace,  der  Bundriegel,  Fach- 
riegel; — -work  dosing,  die  Fachwand. 

Framed  door^  s.  (/otn.)  die  zusam- 
mengestemmte Thur;  —  floor,  (Carp) 
die  Balkenlage,  deren  Hauptbalken  in 
Träger  eingezapft  sind ;  auf  den  Haupt- 
balken  liegen  die  Querbalken  zur  Die- 
lung, unter  denselben  die  Querbalken 
zur  Decke;  —  partition,  (Carp,  BuM) 
die  Faehwand,  Biegelwand. 

Framing,  s.  das  Gestell,  der  Bahmen ; 
die  Einfassung;  (Carp)  die  Holzverbin- 
dung,  das  Ausbinden,  Abbinden;  (Min) 
das  Verwaschen ,  Koncentriren  auf  dem 
Herde,  die  Aufbereitung;  das  Sortiren 
gestampfter  Erze;  —  of  a  buüding,  das 
Holzwerk,  Zimmerwerk  eines  Gebäudes ; 

—  of  cast-iron  of  a  building,  (BuHd. 
Found)  das  Gerippe  von  Gusseisen  eines 
Gebäudes;  —  of  the  composing,  (Print) 
die  Einfassung  des  Satzes ;  —  o/  a  door, 
(Join)  das  Bahmenwerk,  Frieswerk  einer 
Thür;  —  of  joists,  (Carp)  die  Balken- 
lage; —  of  a  miU,  das  Mühlgerust;  — 
of  a  precious  stone,  (Jew)  die   Fassung; 

—  of  a  window,  das  Fenstergerähme. 
Framing-ohisel;  s.  (Carp)  ein  Stemm- 
eisen zum  Schlagen  von  Zapfenlöchern; 
piece,   — timJfer,   (Carp)   das  Ver- 
bandstück, Verbandholz,  Ausbindehols. 

Franofort-blaok;  GKerman  blaok, 
s,  das  Frankfurter  Schwarz,  KupfSsr- 
druckschwarz  (durch  Verkohlnng  von 
Weinbeeren  und  Weintrestem  in  ver- 
schlossenen Gefässen  gewonnen). 

Franch- buttress,  s.  (Arch)  der 
diagonal  an  der  Ecke  eines  Gebäudes 
stehende  Strebepfeiler. 

Franolie-Comt6  process,  s,  (Met) 
der  in  der  französischen  Freigra&chaffc 
übliche  Hüttenprozess. 

Franc -real,  s.  (Bot)  eine  Bimen- 
sorte. 

Franklinite,  s.  (Miner)  der  Franklinit» 
das  Zinkeisenerz. 

Franklin's  plate,  s,  (Eleetr)  die 
Franklin'sche  Tafel. 

to  Frap,  V,  a.  (Afar.)  zeisen,  zusam- 
menzeisen  -,  to  —  a  ship,  ein  Schiff  mit 
Tauen  umgürten. 

Fratery,  fraterhouse,  s.  (Arch)  die 
gemeinschaftliche  heizbare  Stube  im 
Kloster. 


Frauenhofer^s  lines.  —  Fret 
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Frauenhofer'a  lines,  s.  pi,  (Opt) 
die  Frauenhofer'schen  Linien. 

to  Fray  J  v,  n.  (Cfloth-m.)  sich  aiu£a- 
sem;  (Mach.)  sich  abreiben,  eich  ab- 
nutzen. 

to  Free,  v.  a,  (Mar.  Teehn.)  frei  mar 
oben,  befreien;  to  —  from  copper,  (Met.) 
entknpfem;  to  —  from  phosphorus,  ent- 
phosphom;  to — from  silver,  entsilbern; 
to  —  from  stdphur,  entschwefeln ;  to  — 
a  pump ,   (Mar,)  eine  Pumpe  klaren ;  to 

—  a  vessel,  (Mar,)  lenspumpen,  das  ein- 
gedrungene Wasser  hinauspumpen. 

Free,  a.  of  charges,  (Oomm.)  spesen- 
frei; —  of  duty,  zollfrei;  —  on  hoard, 
frei  an  Bord  zu  liefern;  to  make  level — , 
(Min.)  lösen. 

Free -beam,  s,  der  einseitige  Balan- 
cier;   hoard,  (Mar.)  die  Auswässerung 

(der  Baum  zwisdien  dem  Deck  und  der 
Wasserlinie);  — hooter,  (Mar)  der  Frei- 
beuter ;  —  'falling  -  tool ,  ( WtU  -  horing) 
der  Freifallbohrer;  — hand  drawing, 
das  Freihandzeichnen ,  Zeichnen  aus 
freier  Hand ;  —  hand  line,  die  aus  freier 
Hand  gezogene  Linie ;  —  -  mason,  (Build.) 
der  Quadermaurer;  — m^isons^  lodge, 
die  Freimaurerloge;  — masonry,  die 
Quadermaurerei,  Hausteinmaurerei ;  — • 

port,  (Mar.  Gom/m,)  der  Freihafen; 

atone  ashlar,  (Bm2<i.)  der  Haustein,  Sand- 
stein, Quaderstein,  Werkstein;  — stone 
loaUing,  — waUing,  das  Hausteinmauer- 
werk, Quadergem&uer ;  — stuff,  (Carp,) 
knotenf^ies  Bauholz;  — trade,  (Comm.) 
der  Freihandel;  — trader,  der  Frei- 
händler. 

to  Freeze,  v.  n.  frieren,  gefrieren, 
erstarren;  (Assay.)  erfrieren,  einfrieren 
(von  Silberproben  gesagt). 

Freeeer,  freezingr-apparatus,  fteez- 
ing-xnachine,  s.  der  Eiserzeugungs- 
apparat, die  Eismaschine. 

Freezing -miorotome,  s.  elnlnstru* 
ment,  wodurch  kleine  Partikel  einer 
organischen  Substanz  zum  Gefrieren 
gebracht  werden,  um  sie  zu  mikrosko- 
pischen Zwecken  in  kleinere  Partikel 
zerlegen  zu  können;  — mixture, (Phys.) 
die  Kältemischung;  — point,  der  Ge- 
frierpunkt; —  tool,  (Wngr.)  die  Kraus- 
punze, Kömchenpunze. 

to  Freight,  v.  a.  a  ship,  (Gomm. 
Mar,)  ein  Schiff  heuern ,  befhi;chten ,  in 
Fracht  nehmen. 

Freight,  s.  (Comm.)  die  Fracht; 
(Mar.)  die  Befrachtung,  die  Schiffsfracht ; 
das  Frachtgeld ;  —  s,  pi.  die  Frachtgüter ; 
ctdditional  — ,  die  Frachtzulage;  —  hy 
the  great,  die  Busefracht  (die  Befeuch- 
tung des  ganzen  Schiffes);  —  hy  the 
month,  auf  Monate  bedungene  Fracht; 

—  hy  parcels,  die  Stückfracht;  —  hy  the 
tun,  die  Tonnenfracht;  going  — ,  die 
gehende  Fracht;  gross  — ,  die  ganze 
Fracht  mit  Inbegriff  der  Unkosten;  — 
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hy  water,  die  Wasserfiracht ;  —  home,  die 
konunende  Fracht ;  neat  — ,  dear  — ,  der 
reine  Frachtgewinn;  returning  — ,  die 
Bückfracht. 

Freight-account,  s,  die  Frachtrech- 
nung; —  car,  (Raüio,  Amerika)  der 
bedeckte  Güterwagen ;  — depot,  (Railw,) 
'  der  Güterschuppen;  — engine,  die  Gü- 
terzugmaschine;  — free,  (Comm.)  fracht- 
frei;    Ust,    (Mar.)  das   Ladungsver- 

zeichniss;  — service,  (Raütc.)  die  Güter- 
abfertigung, der  Güterdienst;  — station, 
goods-station,  (BaiUc.)  der  Güterbahnhof; 

train ,     goods  -  train ,     luggage  -  train, 

(Baiht.)  der  Güterzug. 

Freightage,  9.  (Comm,)  die  Abgabe 
von  der  Fracht. 

Freighter,  s,  (Mar.)  der  Verfrachter; 
der  Befrachter,  Schiffsmiether. 

Freighting,  9.  dieVerfhichtung;  die 
Befruchtung;  — husiness.  das  Fracht- 
geschäft. 

French,  a.  französisch;  —  herries, 
yellow  herries,  pl.  (Bot.  Dye,)  die  Gelb- 
beeren, Kreuzbeeren;  —  hoiUr,  (St. eng.) 
der  französische  Kessel  mit  äusseren 
Siederöhren;  —  hurr,  (MiU,)  der  franzö- 
sische Mühlstein ,  Burrstein ;  —  hrandy, 
.  der  Cognak ;  —  canon,  (Print.)  die  Missal, 
Grosskanon  (eine  sehr  grosse  Druck- 
schrift); —  chdUc,  (Miner.)  eine  Art 
Magnesit,  zum  Entfernen  von  Fettflecken 
gebraucht;  —  draw -loom,  (Weav,)  der 
Jacquardstuhl;  —  horn,  (Mus.)  em  mehr- 
fach gewundenes  Horn ;  —  mordant,  das 
Glyphogen,  eine  Flüssigkeit  zum  Aetzen 
von  Stahl;  —  plating,  (Oild,)  die  Ver- 
silberung mit  Blattsilber,  das  Plattiren; 

—  polish,  die  Wiener  Politur,  Schellack- 
politur;—  roof,  (Build,)  das  Mansarden- 
dach ;  —  turpentine ,  der  f^nzösische, 
gemeine  Terpentin  (von  Pinus  maritima)', 

—  windows,  pl,  (Build.)  bis  zum  Boden 
hinabgehende  Flügelfenster;  —  tcindoto- 
fastener,  der  Drehriegel  am  Fenster, 
die  Spagnolettstange. 

Fresco,  firesco-painting,  a,  (PavrU,) 
die  Freskomalerei,  Malerei  auf  frisch 
getünchter  Wand,  Kalkmalerei;  das  Fres- 
kogemälde. 

So  Fresco,  v.  a.  in  Fresko  malen. 

Fresh,  s.  (Nord -Engl,)  das  Thauwet- 
ter;  das  Anschwellen  eines  Flusses  bei 
Thauwetter. 

Fresh,  o.  water,  süsses  Wasser;  — - 
wafer- limestone,  (Qeol.)  der  Süsswasser- 
kalk. 

to  Freshen,  v.  a.  the  cähle,  (Mar.) 
das  Ankertau  frischen,  auffrischen. 

Freshes,  s.  pl.  (Mar.)  das  Oberwasser, 
Brackwasser. 

to  Fret,  v.a.  (Arch,)  mit  gebrochenen 
Stäben  verzieren. 

Fret,  s,  (Areh.  Gm.)  der  griechische 
gebrochene  Stab,  Zinnenfries,  4^8  Orna- 
ment ä  la  grecque;  (Brew,)  eine  in  Folge 
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asgenügender  Gähning  der  Würze  ein- 
tretende Nachgähmng ;  —  of  a  guitar, 
{Jnatr.  m,)  der  Bond. 

Fret- saw ;  8.  (Join,)  die  Loohsäge, 
kleine  Schweifsäge,  Laubsäge;  — work, 
das  fein  ausgearbeitete  Netz-  und  Stab- 
werk, geflochtene  Gitter  werk;  (Olaas-m.) 
die  Glasmosaik. 

Friability  I  s.  (Miner.)  die  Zerreib- 
lichkeit. 

Friable^  a.  (Miner.)  zerreiblich. 

Friar,  s.  (Print.)  der  Mönch,  eine  zu 
blass  gedruckte  Stelle. 

Friction  9  s.  (Phys.)  die  Beibung, 
Friktion;  hydrauUe  — ,  die  Beibung 
flüssiger  Körper ;  —  of  motion,  die  Bei- 
bung der  Bewegung;  —  of  rest,  die 
Beibung  der  Bube;  rolling  — ,  die  rol- 
lende, wälzende  Beibung ;  aliding  — ,  die 
gleitende  Beibung. 

Friction- band I  a.  (Mech,)  das  Bei- 
bungsband;  wooden  — hand,  (Min.)  die 
Schleppenschiene;  —  hrake,  Prony^a  — 
dynamometer,  der  Bremsdynamometer, 
I^ny'sche  Dynamometer ,  Friktions- 
zaum; —  calender,  (Öloth-m.)  der  Glätt- 
kalander, Glanzkalander,  die  Glanz- 
presse;   — ckUch,   (Mach.)    die  lösbare 

Friktionskuppelung ; eotipUng  -  box, . 

(Mach.)     der    Friktionskuppelungsmuff ;  * 

cone,   der  Friktionskonus;   — gea/r, 

^-gearing,  das  Friktionsgetriebe,  Ge- 
triebe von  Friktionsrädem,  die  Trans- 
mission durch  Friktionsräder; — match, 
das  Beibzündhölzchen,  Congreye*sche 
Zündhölzchen;  — plaie,  (Mach.  Carr.)^ 
die  Friktionsscheibe,  Beibsohiene;  (Art^ 

die  Grenzsohiene ; primär,  (AH.)  der 

Friktionszünder;  — priming,  (Art.\  die 
Friktionszündung;  — roller,  (IfacA.)  die 
BeibungsroUe ,  l^itroUe,  FiäirungsroUe; 
'^-aockei,  (Mach.)  die  Friktionskuppe- 
Inng,  der  Friktionskegel ;  — tinder,  das 
Beib-,  Streichfeuerzeug;  —  whed,  (Mach.) 
das  Friktionsrad. 

lUotionaly  a.  eleetrieity,  (Phya.)  die 
Beibungpelektricität;  —  electrical  ma- 
chine, die  Beibungselektrlsirmaschine. 

Friend,  a.  (Comm.)  der  (auswärtige) 
Geschäftsfreund,  Korrespondent. 

Friese;  a.  (Areh.)  der  Fries  (Theil 
des  Säulengebälkes  zwischen  Architrav 
und  Kranzgesims);  (Cloth-m.)  der  Fries 
(tuchartiges,  grobes,  gekräuseltes  Zeug) ; 
chimney — ,  (BuHd.)  der  Kaminfries; 
•^  of  a  door-  caae ,  der  Fries  unter  der 
Thürrerdachung;  enriched  — ,  der  mit 
Arabesken  oder  Laubwerk  verzierte 
Fries;  aculptured  — ,  der  Figurenfries. 

Friezing;  a.  (Cloth-m.)  das  Kräuseln. 

Friezing- cylinder;  a.  (doth-m.)  die 
Stachel  walze;  — machine,  — mill,  die 
Frisirmühle,  Kräuselmühle ;  — table,  die 
Frisirscheibe,  das  Kratzbrett. 

Frig^atC;  a.  (Mar.)  die  Frecpatte;  — 
luüt,  nach  Art  einer  Fregatte  (d.  h.  mit 


über  dem  Mitteldeck  erhöhtem  Quarter- 
und Vorschiffsdeck)  gebaut. 

Frigeratoryy  a.  der  Eisschrank. 

Frigid;  a.  kalt;  —  aone,  (Phya.)  die 
kalte  Zone. 

Fxigorijflo;  a.  (Phya.)  kälteerzeugend ; 

—  mioalure,  die  Kältemischung. 

to  Frill;  V.  a.  (Leinen)  fälteln,  kräu- 
seln, stellen;  v.  n.  (Phot.)  sich  kräuseln 
(von  der  KoUodiumhaut  gesagt,  wenn 
dieselbe  mit  einer  Flüssigkeit  in  Be- 
rührung kommt). 

Frill-maohine;  a.  die  Faltemaschine, 
Kniflknasohine  (um  Busenstreifen  und 
Halskrausen  zu  fälteln). 
.  Fringe^  a.  (Weav.)  die  Franse  (Franze, 
Frai^je);  (Arch.  Om.)  durchbrochener 
Laubzierat;  — a,  pl.  (Opt.)  die  Streifen; 
twiated  — ,  die  Spiralfranse ,  gewundene 
Franse.. 

Fringed;  a.  (Weav.)  gefranst,  befranst, 
ausgefranst. 

XMolet;  a.  (Bot.)  eine  Bimensorte. 

Friaket;  — -griper;  a.  (Print.)  das 
Bähmchen  an  der  Druckerpresse;  — 
Ufter,  (Saddl.)  die  Zunge  einer  Schnalle; 

—  aheet,  (Print.)  die  Unterlage  des  Press- 
deckels; —  tongue,  — Ußer,  das  Züng- 
lein, die  Ahle,  Punkturspitze. 

to  Frist;  V.  a.  (Comm.)  Frist  geben, 
auf  Zeit  verkaufen. 

to  Frit;  V.  a.  the  compoaition,  (Qlaaa- 
m.)  den  Glassatz  Aritten. 

Frit;  a.  (Qlaaa-m.)  die  Fritte,  Glas- 
Aitte,  der  Glassatz;  — haain,  dasFritt- 
gefass;  — brick,  der  Frittklumpen ;  — 
iron,  das  Bühreisen;  — pan,  der  Fritt- 
hafein. 

Frith;  a.  der  Meeresarm ;  (JSydr.  are^.) 
das  Fischwehr. 

Fritting;  a.  (Qlaaa-m.)  das  Fritten; 
— table,  die  Frittetafel,  MengtafeL 

Frizzing;  a.  (Curr.)  das  Abreiben  des 
Sämisch-  und  Waschleders  zur  Beseiti- 
gung der  Narbe. 

Frock;  — -coat;  a.  (Tau.)  der  Ober- 
rock, kurze  Gehrock;  amock — ,  der 
Kittel,  Bauemkittel,  die  Blouse,  das 
Staubhemd;  (Mar.)  die  Seemannsjacke. 

Frog;  a.  (Arm.)  die  Quaste  am  Degen- 
gehenk,  auch  das  Degengehen k  selbst; 
(Fire-w.)  der  Frosch;  (Print.)  die  Pf!anne 
an  der  Druckerpresse;  (Bailw,)  das 
Kreuzungsstück,  Herzstück ;  — a,  pl.  der 
Bortenbesatz  mit  Schnüren  und  Quasten ; 
croaa — ,  (Bailw.)  das  Kreuzstück  einer 
rechtwinkligen  Kreuzung;  —  of  the 
ahoulder-beU,  (Mil.)  die   Tasche;  upper 

—  of  a  hinge,  (Lockam.)  die  Oberpfanne 
einer  ThürangeJ. 

FrondiferouB;  a.  (Bot.)  belaubt 
Frondosc;  a.  (Bot.)  blätterig. 
Front;  a.  (Arch.)  die  Front,  Fa^e, 
Vorderseite;    (Frt.)    die  Festungsfront; 

—  of  a  furnace,  (Met.)  die  Brust,  Ofen- 
brust; ahirt — ,  das  Vorhemd;  —  of  a 
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wall,  (Bmld.)  die  vordere  Seite  einer 
Maner,  Hauerstrecke. 

Front -band^  s.  (Saddl,)  der  Stirn- 
riemen; —  beam,  (Cartwr.  SaiUo.)  die 
Kopfschwelle,  das  Bufferholz;  — boss  of 
a  spreader,  (Spinn.)  die  Ablieferungs- 
walzen, Abzugswalzen  der  Anlegma- 
schine;  — cuirass,  {Arm.)  der  Brust- 
hamisoh;  — door,  (Build.)  die   Vorder- 

thür,   Hausthür; elevation,    (Build.) 

die  Vorderansicht:  — faUer  of  a  spinn- 
ing-mule, (Spinn.)  der  Aufwindedraht, 
Aufschlagdraht;  — -fishes,  pi.  (Mar.)  die 
Stossschalen;  — fork  of  a  hussar-saddle- 
tree, (S€tddl.)  der  Vorderzwiesel,  vordere 
Sattelbogen;  — gate,  das  Vorderthor; 
— hammer,  der  Stimhammer ; ' — pUUe 
of  the  hearth  of  a  fining-forge,  (Met.)  der 
Schlackenzacken,  Vorderzacken,  Arbeits- 
zacken, das  Schlaokenblech ;  -" posts, 
pl.  of  a  loom,  (Weav,)  die  Vorderdocken 
am  Webstuhl;  — rollers,  (Spinn.)  die 
vordersten  Biffelwalzen;  — shade  of  a 
cap,  der  Mützenschirm;  — side  nail, 
(Qun-m.)  die  vorderste  Schlossschraube: 

—  sight  of  a  musket -barrel,  (Oun-m.) 
das  vordere  Absehen,  das  Korn;  — view, 
die  Vorderansicht;  — waU,  die  Front- 
mauer, Stimmauer; of  a  furnace, 

(Met.)  die  Brust,  Vorderwand  des  Ofens: 

—  window  of  a  double  window,  (Build.) 
das  Aussenfenster. 

Frontagre^  s.  (Arch.)  die  Vorderfh>nt. 

Frontflbly  s.  (Arch.  Om.)  die  Altar- 
tafel,  Verkleidungsplatte  fur  die  Vorder- 
seite des  Altars;  (Aren.)  der  Qiebel. 

Frontal  arch,  s.  (Arch.)  der  Stirn- 
bogen;  —  joint,  (Mas.)  die  Stimfdge; 

—  side,  die  Vorderseite,  Stirnseite. 
Frontispieoei  s.  (Arch,)  das  Fronti- 
spiz, Frontispice,  die  Giebelseite;  (Engr. 
Print.)  das  Titelblatt;  das  Titelkupfer; 
die  Titelvignette. 

Fronton  9  s.  (Arch.)  der  Giebel  über 
Thüren  und  Fenster,  das  kleine  Giebel- 
dach. 

Frost  y  8,  (Qlass-m.)  das  Flitterglas, 
Streuglas;  blue  — ,  — Wue,  das  Streu- 
blau, die  rohe  Schmälte ;  ho<»r — ,  (Phys.) 
der  Beif,  Bauhreif. 

Frost-olefty  s.  (Carp.  For.)  die  Eis- 
kluft ;  —  d^  tree,  der  eisklüftige  Baum ; 

—  nail,  (Farr.)  der  Eisnagel  (ein  Nagel 
im  Hufeisen,  um  zu  verhindern,  dass 
das  Pferd  auf  dem  Eise  ausgleitet);  — 
shoe,  (Foirr.)  das  Eishufeisen,  geschärfte 
Hufeisen;  — smoke,  (Mar.)  der  Bauh- 
Arost,  Frostdampf;  — work,  (Teehn.)  die 
Arbeit  mit  rauher  Oberflä(^e. 

Frosted,  s,  die  rauhe,  unpolirte  Ober- 
fläche ;  die  Arbeit  mit  rauher  Oberfläche ; 
(Olass-m.)  das  weisse  Glas  mit  rauher 
Oberfläche,  Eisglas  (auch  —  glass). 

to  Froth,  V.  n.  schäumen. 

X^oth,  s,  der  Schaum;  (Met.)  der 
Schaum,    Abstrich,    Abzug;    iron — , 


(Met.)  der  Garschaum;  —  of  woad,  (Dye.) 
die  Waidblumenfiftrbe. 

Frothy,  a.  schaumig ;  —  head,  (Brew.) 
die  Schaumhaube. 

Frow^,  frower,  firoe,  s.  (Coop.)  das 
Spaltmesser. 

Frozen,  a.  gefroren,  erstarrt. 

Fruotescenoe,  s.  (Bot)  die  Beife. 

Fructiferous,  a.  (Bot.)  Früchte  tra- 
gend. 

Fructification,  s.  (Bot.)  die  Be- 
fruchtung. 

Fructose,  s.  (Chem.)  der  Fruchtzucker. 

Fruit,  fruits,  s.  das  Obst;  candied 
— ,  kandirtes  Obst;  dried  — ,  das  Back- 
obst, gedötrte  Obst;  edible  — ,  die  ess- 
bare Frucht ;  forbidden  — ,  eine  Art  Oran- 
gen; tropical  — ,  Südfrüchte. 

Fruit -basket,  s.  der  Fruchtkorb, 
Obstkorb;  — dryer,  der  Obstdörrofen; 
— -  -  essence,  —  tincture,  die  Fruchtessenz, 
der  Fruchtäther;  — frame,  das  Obst- 
spalier; —  house,  der  Obstspeicher;  — 
joA",  der  Topf  fax  eingemachtes  Obst; 
— knife,   das   Obstmesser  (von  Horn); 

—  sugar,  der  Fruchtzucker; vinegar, 

der  Fruchtessig;  — wine,  der  Frucht- 
wein, Obstwein. 

Fruiterer^  s.*(Comm.)  der  Obsthänd- 
ler, Gemüsehändler. 

Frustum,  firustrum,  s.  (Qeom.)  das 
Bruchstuck,  der  abgestumpfte  Körper; 
der  abgestumpfte  Kegel;  —  of  a  pyra- 
mid, die  abgestumpfte  Pyramide. 

Frutescent,  fiuticose,  a.  (Bot.) 
atrauchartie. 

Fry,  s.  (Agr.)  dieKomrolle,  Getreide- 
werfte, die  Harfe;  (Fish.)  die  Fischbrut. 

Frying -pan,  s.  (Cook.)  die  Brat- 
pfanne. 

Fuohsine,  magenta.  s.,(Dye.  Chem.) 
das  Fuchsin;  — dyes,  pl.  Fuchsinfairben. 

Fucus,  s.  (Bot.)  eine  Art  Meergras. 

Fudge -wheel,  s.  (Shoem.)  ein  Bäd- 
chen zum  Verzieren  der  Absätze^ 

Fuel,  s.  das  Brennmaterial,  die  Feue- 
rung, der  Brennstoff;  das  Brennholz; 
conglomerated  — ,  patent — ,  compressed 
— ,  —  caJces,  die  Briquettes ;  consumption 
of  — ,  der  Brennmaterialverbrauch; 
mineral  — ,  fossil  — ,  der  mineralische, 
fossile  Brennstoff;  gaseous  — ,  die  Gas- 
feuerung; vegetable' — ,  der  vegetabilische 
Brennstoff. 

Fuel -chamber,  s.  der  Feuerungs- 
raum;   feeder,  der  Brennmaterial- 
Zubringer;  — press,  compressed , 

die  Maschine  zum  Pressen  von  Briquettes, 
Briquettemaschine. 

Fugitive,  a.  (Dye.)  unbeständig,  un- 
echt. 

Fulcrum,  fulcre,«.  of  a  bal<ince,  der 
Drehpunkt,  Stützpunkt  einer  Wage;  — 
of  a  lever,  (Mech.)  der  Stützpunkt ,  Dreh- 
punkt, die  Unterlage  eines  Hebels,  die 
Wucht;  die  Tragfläche,  Druckfläche;   — 
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of  a  tceighing-maehine,  (BaUto.)  der  Stütz- 
punkt. 

Fulguratioiiy  s.  (Met,)  das  Blicken, 
der  Silberblick. 

Fulgrurite,  a.  (Miner.)  der  Falgxirit, 
Blitzsinter,  die  Blitzröhre. 

FuliginouB^  a.  rassig. 

to  Full^  V.  a.  (Cloth-m.  Ourr.)  walken, 
pressen,  treten. 

Full-bottomed^  füll-built,  a. 
(Ship'h.)  voll  ffebaat,  völlig  gebaut;  — 

bound,  (Bookh^  in  Leder  gebunden ; 

center  areh,    (Arch.)     der    vollkommene 

Halbkreisbogen,   Vollzirkelbogen ; 

vault,  das  Bundbogengewölbe ,  Tonnen- 
gewölbe ;  —  cock,  ( Ghin-m.)  did  Spannrast, 
Hinterrast,  Hinterruhe;  —  miW,  die  Wal- 
kerei, Walkmühle;   — mouthed,  (Brew,) 

vollmundig; flavour,   (Brew.)  die 

Vollmundigkeit  (des Bieres);  — pay, der 
ganze,  volle  Arbeitslohn  oder  Sold;  — 
piston,  (Mach.  Pump,  m.)  der  massive 
Kolben,  Pumpenkolben;  —  pressure,  (St, 
eng.)  der  Volldruck ;  — red  gold,  (Miner.) 
hochrothes,  stark  mit  Kupfer  vermischtes 
Gold;  — run,  (Mar.)  voll  Hinterschiff; 
' — sea,  (Mar.)  das  Hochwasser;  — sise, 
(Paint,)  inLebensgrÖsse;  — speed,  (Eng, 
Mar.)  mit  voller  Geschwindigkeit;  — 
stop,  (Print.)  der  Punkt;  — strokes,  (Print.) 
di«  vollen,  fetten  Züge;  — weight,  (Mint.) 
vollwichtig. 

Fuller y  s.  (Cloth-m.)  der  Walker, 
Walkmüller;  (Sm,)  der  runde  Setzham- 
mer, halbrunde  Setzstempel  (auch  top  — ) ; 
—  of  a  bayonet  or  sword ,  (Arm.)  die 
Hohlkehle,   Binne  einer  Bajonett-  oder 

Säbelklinge;  bottom ,   roimd  — ,  (8m,) 

das  Stöckchen;  — *s  earth,  die  Walker- 
erde, Walkerde,  der  Walkthon,  weisse 
Bolus;  — *s  thisÜe,  — '*  weed,  (Bot. 
Cloth-m.)  die  Webetdistel,  Kardendistel, 
Weberkarde,  Rauhkarde  (Dipsacus  fuUo- 
num). 

Fullering ,  s.  (Arm.)  vid,  fuOer  of  a 
bayonet. 

Fullery,  s.  die  Walkmühle. 

Fulling.  5.  (Cloth-m.  Curr.)  das  Wal- 
ken, die  Walke;  dose  — ,  das  Festwal- 
ken; flat  — ,  das  Plattwalken;  to  give 
the  last  — ,  abwalken. 

Fulling- hair y  s.  die  Walkhaare,  die 

Kratz-,    Flockwolle; machine,    — 

engine,  die  Walkmaschine;  — miU,  die 
Walkmühle,  Walkerei,  Hammerwalke, 
Dickmühle;  — pestle,  der  Walkhanuner, 
die  Pumpkeule  zum  Walken;  — stock, 
der  Walkstock,  Walkhammer ;  —  trough, 
der  Walkkasten,  Walktrog;  — wood, 
der  Walkhammer. 

Fullness y  full-mouthed  flavour, 
s.  (Breie)  die  Vollmundigkeit  (des  Bieres). 

to  Fulminate,  v.  n.  (Chem.)  abknal- 
len, verpuffen. 

Fulminate,  s.  (Chem.)  die  knallsaure 
Salzverbindung;  das  KnaDpulver;  —  of 


mercury,    das    KnaUquecksilber ;  —   of 
silver,  das  Knallsilber. 

Fulminating -damps«  s.  pl.  (Min.) 
schlagende  Wetter;  — gold,  (Chem.)  das 
Knallgold,  Goldoxydammoniak ;  — mer- 
cury,   das    KnaUquecksilber;    — pcme, 

(Electr.)    die   Franklin'sche    Tafel; 

powder,    das    KnaUpulver; priming, 

!Art.  Fire-w.)  der  Knallzündsatz;  — silver, 
Chem.)  das   Knallsilber;   -^'Substances, 
feuersprühende  Stoffe. 

Fulminio  aoid,  s.  (Chem,)  die  Knall- 
säure. 

Fumarolee,  s.  pl.  (Oeog.)  die  Foma- 
rolen  (Ausströmungen  vtdkanischer 
Dämpfe). 

Fmne,  s.  der  Bauch;  (Met.)  der  He- 
tallrauch,  Hüttenrauch;  lead — ,  der 
Bleirauch;  mefaUie  — ,  r^ner's  — ,  der 
Hüttenrauch;  noxio^^s  ^^s,  pl.  schfid- 
liche  Dämpfe  und  Gase  aus  Hütten  und 
Fabriken. 

to  Fumigate»,  v.  a.  (Chem.)  räuchern, 
einräuchern. 

Fumigating- candle,  s.  die  Bäucher- 
kerze;  — paper,  das  Bäucherpapier. 

Fnmigator,  s.  der  Bäucherapparat. 

Fuming,  a.  liquor,  (Chem.)  Libav's 
rauchender  Salzgeist  (Zinnchlorid);  — 
nitric  add,  (Chem.)  die  rauchende  Sal- 
petersäure; —  sulphuric  acid,  —  vitriol, 
(Chem.)  die  Nordhäuser  oder  rauchende 
Schwefelsäure. 

Fumivorous,  a.  rauchverzehrend. 

Function,  a.  (Math.)  die  Funktion 
(die  von  einer  anderen  abhängende  ver- 
änderliche Grosse);  compound  — ,  die 
Funktion  von  einer  Funktion;  explicit 
— ,  die  explicite,  gesonderte,  entwickelte 
Funktion ;  implicit  — ,  die  unpllcite,  unge- 
sonderte, unentwick^te  Funktion. 

Functionment,  s.  (Mach.)  das  Funk- 
tioniren, der  Gaiig,  die  Arbeitsweise 
einer  Maschine. 

Fund,  8.  (Comm.)  der  Fond,  das 
Grundkapital,  Stamm  vermögen;  — s,  pl. 
der  Geidvorrath,  die  Baarschaft;  pubUe 
— s,  pl.  Staatsgelder,  Staatspapiere; 
sinking — ,  der  Schuldentilgungsfond, 
das  Amortisationskapital. 

Fund -holder,  s.  der  Kapitalist,  In- 
haber von  Staatspapieren;  — -jobbing, 
die  AktienreitereL 

Fundamental,  a.  experiment,  (Phys.) 
der  Fundamental  versuch. 

Funded,  a.  debts,  pl,  (Comm.)  f^indirte 
Staatsschulden  (zu  deren  Verzinsung 
und  Tilgung  bestimmte  Staatseinnahmen 
angewiesen  sind). 

Fungal,    fungoid,   fungous,  a. 
(Bot.)  schwammig. 

Fiingus,  s.  (Bot.)  der  Schwamm,  Pilz ; 
(Build.)  der  Hausscfawamm. 

Funicular  machine,  s.  (Meeh.)  die 
Seilmaschine,   das  Hebezeug  mit  Seilen. 

Funnel,    s,   der  Trichter;    (Found.) 
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der  Ofenmnnd,  das  Eingiesaloch;  (Loc. 
Mar.  8t.  eng.)  der  Schornstein;  (ifin.) 
air-hole,  der  Loftschacht ,  das  Luftloch: 
—  of  a  chimney,  chimney — ,  {Build) 
der  Schorasteintrichter ,  Bauchfiang, 
Schurz;  dropping — ,  (Chem.)  der  Scheide- 
trichter; Tropftrichter;  —  for  filling 
cartridges  1  der  Patronentrichter;  hot 
water  — ,  (Chem.)  der  Heisswassertriohter, 
Opodeldoctrichter;  —  of  a  mine,  (Min. 
Frt.)  der  Minentrichter ;  safety  — ,  (Chem.) 
das  Sicher heits-Trichterrohr ;  separatory 
— ,  sepa/raiing — ,  (Chem.)  der  Scheide- 
trichter; -^  of  a  trompe,  (Mach.)  der 
Trichter  eines  WassertrommelgehlJises. 

Funnel-git^  funnel-pass,  s.  (Found.) 
das  Eingiessloch,  Giessloch ;  —  loop-hole, 
(Frt.)  die  nach  aussen  tief  herabgehende 
Schierascharte;  — pipe,  die  Schomstein- 
röhre,  Eauchröhre,  der  Schlot;  die  Trich- 
terröhre; —  shaped,  trichterförmig;  — 
shrouds,  pl.  (St.  eng.)  die  Schomstein- 
wände;  (Mar.)  dieWanttaue  derSchom- 
steinröhre. 

Funny,  s.  (Nav.)  ein  schmales  Boot 
zu  Lustfahrten. 

Fuor,  5.  (Corp.)  das  einem  Balken 
zur  Verstärkung  aufgenagelte  Holzstück. 

to  Fur,  V.  a.  mit  Pelz  futtern,  ver- 
brämen ;  to  — ,  to  furr  out,  (BuM.)  aus- 
fällen; (Mar.)  die  Seiten  eines  Schiffes 
mit  doppelten  Planken  yersehen. 

to  Fur,  V,  n.  (St.  eng.)  Kesselstein 
ansetzen. 

,Fur,  s.  der  Pelz;  das  Pelzwerk;  (St. 
eng.  etc.)  der  Kesselstein;  — ,  furr, 
furring,  (Corp.)  der  Span,  (Mar.)  der 
Spund;  — s,  pl.  das  Bauch  werk,  Pelz- 
werk, die  Kürschnerwaaren;  addition  of 
— ,  (Hatm.)  das  Ausbüssen. 

Fur-cap,  s.  die  Pelzmütze;  — cutter, 

cutting  machine,    die    Pelzscherma- 

schine;  — dressing,  das  Beinigen,  Sche- 
ren und  Färben  der  Pelze;  — lining, 
das  Pelzfütter;  — stone  in  a  boiler,  (St. 
eng.)  der  Kesselstein;  — trade,  derPelz- 
himdel,  die  Kürschnerei. 

Furbelow,  s.  (Tau.)  die  Falbel,  der 
Yorstoss  (an  Damenkleidem). 

to  Furbish,  v.  a.  scheuem,  putzen, 
poliren,  blank  machen;  to  —  up,  auf- 
stutzen. 

Furbisher,  s.  der  Polirer;  (Arm.)  der 
Schwertfeger. 

Furea,  s.  (Met.)  die  Qabel,  Furkel, 
Forke. 

Furcate,  a.  (Bot.)  gabelförmig. 

to  Furl,  V.  a.  the  sails,  (Mar.)  die 
Segel  beschlagen  (sie  zusammengerollt 
an  die  Baaen  schi^üren). 

Furlin£:-line,  s.  (Mar.)  die  Beschlag- 
leine, das  Beschlagbindsel  (womit  man  die 
Segel  besohlägt). 

Furlong,  s.  ein  Längenmaass  (Vg  eng- 
lische Heile  =  220  Yards  =  201-164 
Meter). 


Furnace,  s.  (Met.)  der  Ofen,  Schacht- 
ofen; der  Öfen  in  Form  eines  Herdes; 
der  Schmelzofen,  Brennofen;  air — , 
draught — ,  wind — ,  der  Windofen; 
air ,  — jf^or  airing,  (Min.)  der  "Wetter- 
ofen; Almond ,  Ahndn — ,    (Met.)   der 

Almonder  Schmelzofen;  anneaUjig — , 
der  Glühofen,  Auswärmofen;  assay — , 
€Lssaying — ,  (Chem.)  der  Probirofen, 
Muffelofen  zum  Probiren ;  ball — ,  black- 
ash  — ,  der  Sodaofen;  balling — ,  der 
Sodaofen;  (iü/e^.) der Schweissofen ;  blast- 
— ,  (Met.)  der  Hochofen;  —  in  bkist,  der 
angeblasene  Ofen;  —  out  of  blast,  der 
ausgeblasene  Ofen;  blind — ,  (Chem.)  der 
Muffelofein  bloomery — ,  block — ,(Met.) 
der  Wolfsofen,  Stückofen ;  to  blow  in  the 
— ,  den  Hochofen  anblasen;  to  —  out 
the  funuice,    den   Hochofen    ausblasen; 

blowing — ,    flotoing ,    der   Blauofen, 

Blaseofen,  Flussofen,  niedrige  Eisenhoch- 
ofen ;  —  of  a  boiler,  (St.  eng.)  der  Feuer- 
raum, die  Kesselfeuerung;  calcining — , 
calciner,  der  Galcinirofen ,  Böstofen; 
capeUing — ,  der  Darrofen;  c(irbonating- 
— ,  (AVcali-man.)  der  Galcinirofen ;  Catalan 
— ,  das  katalonische  oder  französische 
Luppenfrischfeuer;  cementing — ,  der  Ce- 
mentirofen,  Brennstahlofeu ;  charcoal — , 
charcoal  blast — ,  der  Holzkohlenhoch- 
ofen; to  charge  the  — ,  den  Ofen  be- 
schicken; dose  — ,  (Chem.)  der  Muffel- 
ofen; dosed- top — ,  der  Ofen  mit  ge- 
schlossener Gicht;  —  wiJth  closed  breast, 
der  Ofen  mit  geschlossener  Brust;  cold- 
blast — ,  der  mit  kaltem  Wind  betrie- 
bene Hochofen;     comlfustion ,    (Met.) 

der  Verbrennungsofen ;  coiwerting  — , 
der  Cementirofen ;  coupled  — ,  der  Dop- 
pelofen; crucible — ,.  pot — ,  wind — , 
—  with  dosed  hearth,  der  Tiegelofen; 
cupelling — ,  der  Muffelofen,  Treibherd 
(bei  der  Silbergewinnung);  cupola — , 
(Met.)  der  Kupolofen;  cylinder ,  (Al- 
kali-man.) der  rotirende  Sodaofen;  to 
damp,  to  damp  up  the  — ,  (Met.)  den 
Ofen  dämpfen;  decomposing — ,  (AlkaU- 
m^n.)  der  Sulfatofen;  distiUing — ,  der 
Destillirofen ;  double-bedded  — ,  (Alkali- 
man.)  der  Flammofen  mit  zwei  Arbeits- 
herden; draught — ,  der  Windofen;  to 
draw,  to  discharge  the  — ,  (Md.)  den 
Ofen  entleeren;  etbow — ,  (Met.)  der 
E[rmnmofen;  enamelling — ,  der  Far- 
benschmelzofen ;  fagotted  -  iron  — ,  der 
Schweissofen  zum  Ausschweissen  des 
alten  Stabeisens;  fiery  — ,  der  Glühofen, 
die  Esse;  finishing — ,  (Alkali-man.)  der 

Galcinirofen ;  flame ,  reoevheraiory  — . 

der  Flamümoifen;  fiashing' — ,  (Olass-m.) 
der  Auslaufofen ;  flattening  — ,  spreading- 
— ,  (Glass-m.)  der  Streckofen;  gaüey — , 
(Md.)    der    Galeerenofen;    gas — ,   der 

Gasofen ;  gas with  generators,  Siemen^s 

regenerative  gas — ,  der  Siemens'sche 
Gasofen ,     Siemens'sche     Gasgenerator ; 
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generator — ,  der  mittelst  eines  Genera- 
tors geheizte  Ofen;  gutter — ,  ehannd- 
— ,  (Met.)  der  Spurofen ;  half -high  — ,  (Met,) 
der  Halbhocbofen ;  hearth — ,  der  Sompf- 
ofen;  —  with  two  hearths,  spectacle — , 
der  Brillenofen;  heating — ,  der  Glüh- 
ofen; high  — ,  blast — ,  der  Hochofen; 
hot-blast — ,  der  mit  heissem  "Wind  be- 
tiieben^e  Schachtofen;  hot -shot — ,  der 
Kujgelglühofen ;  to  line  a  — ,  einen  Ofen 
aussclUagen,  ausfüttern;  low  — ,  der 
Streichofen;  low-blast — ,  der  Krumm- 
ofen, Halbhochofen ;  mdting  — ,  working- 
— ,  (Olass-m.)  der  Schmelzofen,  Glas- 
ofen; mufffle — ,  der  Muffelofen;  open 
— ,  flame — ,  der  Flammofen;  open -top- 
— ,  der  Ofen  mit  offener  Gicht;  ore — , 
(Met,)  der  Bohofen;  Osmund — ,  der 
Osmundofen,  Bauemofen;  plate- heating- 
— ,  der  Blechglühofen ;  puddling — ,  der 
Puddelofen,  Eisenfrischflammofen ;  refin- 
ing— ,  r^nery--^^  der  Weissofen,  Fein- 
ofen, das  Feineisenfeuer;  copper -refin- 
ing — ,  der  Garofen;  regenerating — , 
der  Begeneratorschmelzofen;  reheating- 
— ,  baUing — ,  mül — ,  der  Seh  weiss- 
ofen;  reverberatory  — ,  der  Streichofen, 
Beverberirofen,  Flammofen ;  dotible  rever- 
beratory — ,  der  Doppelflammofen;  re- 
volving ball — ,  {Alkali- man.)  der  roti- 
rende  Sodaofen,  Bevolver;  roasting — , 
der  Böstofen;  salamander — ,  (Met^  der 
Wolfsofen,  Stückofen;  salt -cake — ,  {Al- 
kali-man.) der  Sulfatofen;  sealing — , 
der  Glühofen ;  single-  block  — ,  der  Stück- 
ofen, Wolfsofen;  smoke -consuming  — , 
smokeless  — ,  {8t,  eng.)  der  rauchver- 
zehrende  Feuerherd;  subliming — ,  der 
Sublimirofen;  to  tap  the  — ,  den  Ofen 
abstechen;   tapping — ,   der   Stichofen; 

ventilating — ,  toind ,  {Min.)  der  Wefc- 

terofen;  wdding — ,  der  Schweissofen; 
the  —  works,  der  Ofen  geht. 

Fumaoe-barsy  s.  pl  die  Boststäbe; 
— -(ed,  die  Ofensohle,  der  Arbeitsherd; 
^^-blue,  das  Kesselblau;  — eadmia, 
— -calamine,  der  Ofenbruch,  Gicht- 
schwamm, dieTutia  (unreines  Zinkoxyd, 
welches  sich  beim  Schmelzen  der  Zink- 
erze und  beim  Messingbrennen  an  die 
Wände  des  Ofens  ansetzt);  — charge, 
die  Gicht,  Ofengicht;  — door,  die 
Feuerthür;  — end  of  the  twyer,  der 
Formrüssel,  Bussel;  — gases,  pl.  Ofen- 
gi^e;  — gas-engine,  die  Feuerluftma- 
schine; — grate,  — grating,  der  Ofen- 
rost; —  hoist,  {Met.)  der  Gichtaufeug; 
— —  Äole,  das  Ofenloch;  — mantle,  der 
Mantel  des  Hochofens,  das  Bauhge- 
mäuer;  — mouth,  — throat,  — top, 
die  Ofengicht;  — pig,  die  Ofensau;  — 
pumice,  der  Hodiofenbinustein ,  die 
Bimssteinschlacke;  — rake,  der  Ofen- 
rechen, Ofenhaken ;  — steel,  der  Schmelz- 
stahl, Bohstahl,  Frischstahl,  gefrischte 
Btahl;  — tools,  pl.  das  Ofengezähe. 


to  Furnish,  v.  a.  ausstaffiren,  aus- 
rüsten; to  —  with  iron,  mit  Eisen  be- 
schlagen; to  —  with  leather,  ledern;  to 
—  a  room,  ein  Zimmer  möbliren;  to  — 
wüh  teeth,  zähneln. 

Fumished  apartment  ^  —  room, 
s.  möblirtes  Zimmer. 

Fumiture.  s.  das  Hausgerath,  die 
Möbel,  das  MobiHar;  {Build.)  der  Be- 
schlaff, das  Beschläge,  das  Kleineisen; 
(^ov.)  die  Betakelung,  Ausrüstung;  iron- 
'-^  of  a  casement,  das  Fensterbeschläge, 
der  Fensterbeschlag;  —  of  a^fire-lock, 
(Qu^-m.)  die  Montirung,  das  Beschläge 
eines  Gewehrs;  —  of  a  magnet,  die 
Magnetarmatur ;  —  of  the  press,  {Print.) 
die  Stege;  set  of  — ,  die  Zimmerein- 
richtung; stuffed  — ,  die  PolstermöbeL 

Furniture -binding:,  s.  {Bookb,)  der 
englische  Einband;  —  broker,  der  Möbel- 
händler; — case,  {Print.)  das  Stegfach, 
der  Stegkasten;  — damask,  der  Möbel- 
damast; — j7o2i«/^,  die  Möbelpolitur;  — 
spring,  die  Sprungfeder  in  Sofas  und 
Sesseln,  Stuhlfeder;  — tip,  die  Gummi- 
scheibe am  unteren  Ende  von  Möbel- 
fÜBsen;  — warehouse,  das  Möbeüagrer. 

to  Furr,  v.  o.  {Buüd.  8hip-b)  vid. 
to  fur. 

Furred j  a.  mit  Pelz  besetzt,  ver- 
brämt; —  up,  {St.  eng.)  mit  Kesselstein 
verstopft. 

FuiTier^  s.  der  Kürschner. 

Furring;  s.  {Corp.)  der  Span;  der 
Aufschiebung;  {Join.)  der  Beistoss,  Bei- 
schub; {Mar.)  der  Schlaf,  das  Stopp- 
stück (ein  kurzes  Plankenende) ;  {St.  eng. 
etc.)  der  Kesselstein. 

to  Furrow^  v.o.  fhrchen,  aushöhlen, 
Binnen  machen. 

Furrowy  s.  die  Furche,  Biefe,  Binne; 
(Corp.  Join.)  die  Furche,  die  Nuth; 
(.FH.)  die  tracirte  Linie;  (ikfee^.)  der 
Schraubengang,  das  Schraubengewinde; 
— s,  pl,  of  a  mill -stone,  (MilL)  die  Hau- 
schläge, Billen ;  first  — ,  {Agr.)  die  erste 
Furche,  der  Anriss;  —  of  a  roller,  das 
Kaliber,  die  Nuth,  Furche  einer  Walze; 
— s,  pl.  of  a  rifled  barrel,  die  Züge,  Ein- 
schnitte eines  Büchsenlaufes. 

Furrow -cutter  9  s.  {Met.)  das  Spur- 
eisen;  — weed,  {Bot.)  die  Quecke. 

Furrowing -hammer,  s.  der  Bill- 
hammer  (zum  Herstellen  der  Hauschläge 
oder  Billen  auf  dem  Mühlstein);  — 
plough,  {Agr.)  der  Pflug  mit  doppeltem 
Streichbrett. 

to  Further;  v.  a.  the  sale,  {Comm.) 
den  Verkauf  fördern. 

Fusaroly  fuBarolle^  s.  {Arch.  Om.) 
der  Echinus,  Eierstab. 

toFuBe^  V.  a.  schmelzen,  ausschmelzen ; 
difficult  to  — ,  schwer  schmelzbar;  easy 
to  — ,  leicht  schmelzbar. 

to  Fuse 9  V.  n.  schmelzen,  zer- 
fliessen. 


Fuse.  —  Gabion 'bridge. 


263 


Fuse  9  8,  (Art,)  der  Zünder,  Brander; 
vid,  fuie. 

Fusee;  «.  der  Cigarrenzünder,  Wind- 
zünder; (Watchmn)  die  Schnecke,  der 
Schneckenkegel ;  —  of  £he  shuttle,  (Weav) 
die   Spille  an  der  Spule. 

Fusee-clamp-f errules;  s.  pl.  ( Watchm. ) 
die  Schneckenkloben,  Drehkloben;  — 
efngine,  {Waichm,)  das  Schneckenschneid- 
zeng; — e9capemen^,(Tra^c^m.)dieBpindel- 

hemmung ; notehing  -  arbor ,  ( Wixtchm,) 

der  Schneckenauslaufer,  Schneckendreh- 
ßtift;  — sqiniring-toola,  pl.  (Watchm.) 
die  Sehneckenpolinnaschine ;  — tttm, 
der  Schneckenabgleicher;  — toire,  der 
Spindeldraht. 

Fusel-oll.  8.  (Chem.)  das  Fufielöl,  der 
Amylalkohol;  — oüfrom  heet-molaases, 
das  BübenfuselÖl;   com —  oil,  das  Ge- 

treldefoselöl;    potato oü,    das   Kar- 

toffelfoselöl ;  rum oil,  das  BamftiselöL 

Fusibility^  s.  die  Schmelzbarkeit. 

Fusible^  o.  schmelzbar;  —  aUoy,  ein 
Schnellloth  aus  Blei,  Zinn  undWismuth, 
'woraus  die  Sicherheitspfropfen  in  Dampf- 
kesseln yerfertigt  werden ;  —  dro88,  (Met.) 
die  Nasenschl^oke;  easüy  — ,  leicht 
schmelzbar;   —  metal,  das  Schnellloth; 

—  plug,  {8t.  eng.)  der  Sioherheitspfropf ; 

—  porcelain,  das  Kryolithporzellan. 
Fusing^  a.,  schmelzend ;  —  agents,  pl. 

Schmelzmittel;  — point,  der  Schme^ 
punkt. 

Fusion ;  8.  (Met.  Chem.)  das  Sd^nel- 
zen,  die  Schmelzung,  Verschmelzung, 
Fusion;  der  Fluss;  (Oomm.)  die  Fusion, 
Amalgamirung  (von  Eisenbahngesell- 
Bchafton  etc.);  heai  of  — ,  die  Schmelz- 
wärme; —  of  old  iron,  die  Zugute- 
machung  des  alten  Eisens ;  point  of  — , 
der  Schmelzpunkt ;  —  of  soap,  (fifoop-m.) 
die  Schmelzung,  Beinigung  der  Seife. 

Fusty  8.  {Arch.)  der  Schaft,  besonders 
der  SHulenschaft;  —  of  a  house,  der 
Dachfirst. 

Fustety  young  fustic  ^  s.  (Bot.)  der 
junge  Fustik,  das  ungarische  Gelbholz 
{Ehus  eotinus). 

Fustian  9  s.  (Weav.)  der  Manchester, 
Kord     (ein    dicker    WoUenstoff);     der 


Barchent  (ein  dicker  Baumwollenstofl) ; 

—  weaver's  loom,  der  Barchentstuhl. 
FustiO;  old  fustloy  yellow  woodj 

8.  {Bot.  Dye.)  das  Gelbholz,  der  alte 
Fustik  {Morua  tinctoria);  — tree,  der 
Färbermaulbeerbaum. 

Fusty*  a.  stockfleckig;  —  stain,  der 
Stockfleck;  —  wood,  (Corp.  Join.)  das 
stockfleckige  Holz. 

FutchelSy  futchel- plates,  s.  pL 
(Cartwr.)  die  Deiohselarme ,  Scherarme 
des  Vorderwagens. 

Futohel-ollpi  8.  {Ca/rtwr.)  die  Deiohsel- 
armkappe;  — end,  der  Deichselzapfsn; 
— ploite,  das  hintere  Scherband. 

Futterlly  s.  {Min.)  die  Förderstrecke. 

FuttookSy  futtock- timbers,  s.  pL 
{Ship-b.)  die  Sitter  und  Auflanger,  die- 
jenigen Theile  der  Schiffsrippen,  welche 
die  Yerlängerung  der  Bauchstücke  bis 
zum  Bord  bilden. 

Futtock-line,  s.  (^Mar.)  der  Quer- 
schnitt ;  — plates,  pl.  die  Marspüttingen; 

— ring,  der  Püttingsringe ; shrouda, 

pl.  die    Püttingswanten ,    Füttingstaue; 

—  staff,  die  Schwichtungslatte. 
Fuze,  8.  (Art.)  der  Zünder,  Brander, 

die  Brandröhre  der  Hohlgeschosse ;  (JUm.) 
der  Zünder,  Halm,  das  Baketchen; 
Bickford's  —,  {AH.)  Bickford's  Zünd- 
schnur; hlasivng — ,  der  Sprengzünder; 
concussion — ,  der  Hohlzünder;  deetrie 
— ,  der  elektiisohe  (durch  einen  elektri- 
schen Funken  in  Brand  gesetzte)  Zün- 
der; empty  — ,  die  Zünderröhre,  das 
Zünderholz;  percu88%on — ,  der  Schlag- 
zünder; safety — ,  (Min.)  der  Sioher- 
heitszünder;  time — ,  {Art.)  der  Zeit- 
zünder. 

Fuze-blook,  a.  (.FVre-w.)  der  Klots, 
Zünderklotz;  — cap,  {Fire-w.)  die  Zün- 
derkappe; —  composition,  der  Zünder- 
satz; — disk  of  a  rocket,  die  Schlagi- 
scheibe einer  BÜstkete;  — engine,  {AH.) 
der  Brandzieher,  die  Zündermasohine; 
— hole,  {Art.)  das  Brandloch  einer 
Bombe;  — mattet,  (Art.)  der  Schlägel, 
Treibschlägel;  — setter,  (Fire-w.)  der 
Brandtriebel;  — socket,  (Fire-w,)  das 
Loch  des  Zünderklotzes. 


G. 


Gab,  8.  {Techn.)  die  Oeflhun^,  Schnauze ; 
—  of  the  eccentric,  {St.  eng.)  die  Gabel 

des   Ezcentriks    (auch    gab- hook) ^ 

lifter,  {St.  eng.)  der  Gabelheber. 

Gabarage,  s.  {Manuf.)  eine  Art  grobe 
Packleinwand. 

Gabbro,  s,  {Miner.)  derGabbro,  Pau- 


litfels,  SchlBerfels  (ein  grobkörniges, 
krystsJlinisches  Massengestcdn  von  grün- 
licher Farbe,  als  Bau-  und  Pflasterstein 
benutzt). 

Gabion,    8.  {Frt.)    der    Sohan^orb. 

Gabion  -  bridge,  8.  {PowL)  die  Schanz- 
korbbrücke;    — kn{fe,     das     Weiden- 


] 
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Bchneidmesser;   — revetment,   (Frt.)   die  ' 
Bchanzkorbbekleidung. 

G-able,  gable -end,  a.  (Arch.)  der 
Giebel;  —  toith  corby steps,  der  abge- 
treppte, ge2duinelte  Giebel. 

Gable -ear,  s.  die  Giebelähre;  — 
roof,  das  Giebeldach^  — waU,  die  Gie- 
behnauer;  — toindow,  das  Giebelfenster 
(Fenster  in  einem   Giebel);   — window, 

—  headed  window,  das  gegiebelte  Fenster 
(mit  einem  Giebel  gekrönte  Fenster). 

Gabled,  o.  gegiebelt,  mit  einem  Gie- 
bel gekrönt;  —  hood-moulding,  dieThür- 
oder  Fensterverdachnng  mit  Giebel, 
Spitzverdachang ;  —  window,  das  Fenster 
mit  Spitzverdachang. 

Gablet,  s.  (Areh,)  der  kleine  Giebel, 
Ziergiebel. 

Gaborage,  s.  vid,  gabarage. 

Gabronite,  s,  {Miner.)  der  Gbtbronit. 

Gad,  9.  (Hydr.Frt.)  die  Weide,  Binde- 
weide, Weede;  {Min.)  das  Eisen,  Berg- 
eisen, Setzeisen,  der  Keil,  Fummel;  {Met.) 
der  keilförmige  Klumpen  Stahl;  —  with 
a  hdve,  {Min.)  das  gehelmte,  geöhrte 
Eisen,  Locheisen,  Helmeisen;  — s,  pU 
{Met.)  Stahl  in  Stücken. 

Gad-fly,  s.  {Zool.)  die  Bremse;  — 
steel,  {Met.)  der  flämische  Stahl,  eine 
sehr  feste  Stahlsorte. 

Gadelle,  s.  {Bot.)  eine  Johannisbee- 
rensorte. 

Gaff,  8.  die  Harpnne,  der  Haken; 
(Mar.)  die  Gaffel  (eine  Art  Baa,  welche 
mit  einem  gabelförmigen  Ausschnitt  um 
den  Mast  Hegt,  um  das  Gaffelsegel  zu 
tragen);  {Pont.)  der  Bootshaken,  die 
Stake. 

Gaff-fall,  8.    {Mar.)    der   Gafi^lfUl; 

—  sail,   das    Gaffelsegel;    ^^- top -sail, 
das  Gaffeltoppsegel. 

Gaffer,  s.  {Min.)  der  Gedingnehmer 
(Corruption  von  govemor)\  {Glaa8-m.)diet 
Fertigmacher. 

GagateB,  a.  (Miner.)  der  Gagat. 

to  Gage,  V.  a.  vid.  to  guage, 

Gage,  s.  vuL  gauge,  {Buüd?)KaSk:pntx 
mit  Gipsmörtel. 

Gagger,  s.  {Cast.)  der  Sandranmier. 

Gahnite,  s.  {Miner.)  der  Gahnit, 
Automalit  (ein  salinisches  Zinkerz). 

Gahrproof,  a.  vid.  gar-proof. 

to  Gain,  V.  a.  gewinnen;  to  —  the 
weather-side,  to  — fast  to  wi7hdw<ird,  {Mar.) 
Luv  gewinnen;  to  —  windward  by  hack' 
ing,  auflaviren. 

to  Gain,  v.  n.  schräg  ausladen,  sich 
(nach  irgend  einer  Richtung)'  erweitem. 

Gain ,  s.  die  schräge  Aiuladung ,  die 
Brweiterung;  {Comm!)  der  Gewinn, 
Nutzen,  Pn)flt;  {Mech.)  der  Einschnitt, 
die  Kerbe,  Fuge,  das  Zapfenloch;  {Spinn.) 
— ,  gaining,  der  Zug,  Waffenzug ;  account 
of  —  and  loss,  (Cofim!)  das  Gewinn- 
und  Verlustkonto;  —  of  exchange, 
{Cofnm.)  der  Gewinn  auf  dem  Kurs. 


Gaining -maohine,  s.  die  Kerbma- 
schine, Nuthmaschine ; ttrist,  {Oun-m.) 

der  sich  nach  vom   erweiternde  Drall 
eines  gezogenen  Laufes. 

Gait,  s.  of  a  whed,  die  Länge  der 
Umdrehung  eines  Bades. 

Gaitem,  a.  pl.  die  Gamaschen. 

Gal,  s.  {Miner.)  der  eisenschüssige 
Thon  oder  Letten;  der  Wolfhun. 

Gala,  8.  {Man^f.)  ein  schottischer 
Baumwollenstoff. 

Gala^otite,  s.  {Miner.)  der  Galaktit 
(eine  Art  Natrolith). 

Galactodendron,  s.  {Bot.)  der  Kuh- 
baum. 

Galaetometer,  s.  {Chem.)  die  Miloh- 
wage,  der  Milchmesser  (ein  Instrument 
um  die  Qualität  der  Milch  zu  bestimmen). 

Galam,  galam- butter,  s.  die  Fal- 
menbutter. 

GaJanga,  galangal,  galanga-root, 
3.  (Bot.  Pharm.)  die  Galgantwurzel. 

Galaxy,  a.  (Astr.)  die  Milchstrasse. 

Galban,  galbanum,  s.  das  Galban, 
Galbanharz,  Mutterharz  (ein  aus  dem 
Galbankraut  ausfliessender,  sich  an  der 
Luft  erhärtender  Milchsaft). 

Gale,  8.  (Mar.)  der  heftige  Wind, 
Sturm. 

Galeas,  galeasse,  s.  (Mar.)  die  Ga- 
leasse  (auf  dem  Mittelmeer  die  grösste 
Art  der  mittelalterlichen  Kriegsschiffe; 
bei  den  nordischen  Nationen  ein  kleines 
Fahrzeug  mit  einem  grossen  und  einem 
kleinen  Besanmast). 

Galena,  s.  (Miner.)  der  Bleiglanz; 
argentiferous  — ,  der  silberhaltige  Blei- 
glanz; eobaitie  — ,  das  Selenblei,  Kobalt- 
bleierz; compact  — ,  der  dichte  Blei- 
glanz, Bleischweif,  der  Spiessglasblei- 
glanz ;/aZ*e — ,  die  Blende;  friable  — , 
der  Bleimulm;  specular  — ,  der  Blei- 
spiegel; striated  — ,  der  Bleischweif. 

Galilea,  galilee,  s.  of  a  church, 
(Arch^  die  innere  Bässervorhalle ,  zu- 
gleich Leichenhalle  in  den  mittelalter- 
Uchen  englischen  Kirchen. 

Galilean  telescope,  Galilei's  teles- 
oope,  s.  (Opi.)  das  holländische  Fem- 
rohr, Galilei's  Teleskop. 

Galipot,  s.  (ChemJ)  das  weisse  Fich- 
tenharz, Galipot. 

Gall,  8.  die  Galle;  — ,  goXL-nut^ 
(l>ye.  Tawn^  der  Gallapfel;  acorn — s, 
pl.  die  Knoppem;  blue  —s,  black  — a, 
green  — «,  Aleppo  — a,  pl.  die  blauen, 
schwarzen,  aleppischen,  türkischen  Gall- 
äpfel (die  beste  Sorte);  Chineae  — a,  pl. 
der  chinesische  Gallus;  European  oah- 
leaf  — s,  pl.  die  geringen  Galläpfel; 
French  — a,  pl.  die  französischen  Gall- 
äpfel, Puschgalläpfel  (von  der  burgun- 
dischen  oder  Zerreiche,  quercus  cerria); 
-—  of  glass,  vid.  ghus-gaU;  Tamarix 
— 8,  pl.  die  Galläpfel  von  Tamarix  indiea 
oder    <tfrieana;    Trieste    — s,    pl.    der 
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Triestiner  oder  Istrianer  Gallas;  white 
— a,  pi.  die  weiseen  Galläpfel. 
Gall-bladder,    «.    die  Gallenblase; 

—  extract,  der  Galläpfelextrakt ;  —  nuts, 
pi  die  Galläpfel;  — steep,  (Dye.)  die 
OaUäpfelfarbe ;  das  Galliren;  —-stone, 
der  Gallenstein ;  —  wasp,  die  Gallwespe. 

to  Qall,  V.  a.  {Dye»)  galliren,  mit 
Galläpfeln  färben. 

QflJl'8  process  y  s.  of  improving  acid 
wines,  das  Gallisiren  des  Weines. 

Gallate,  »5.  (Chem.)  das  gallassanre 
Salz. 

Gallery,  a.  {Areh»)  die  Galerie,  die 
Sänlenhalle ;  — ,  passage,  corridor,  (Binld.) 
der  Gang,Laa^ng,  Korridor;  {Frt.  Min.) 
die  Galerie  (überdeckter  Minengang, 
welcher  längs  der  Linien  einer  sS'esti- 
gnng  hinläuft,  und  wodurch  eine  ge- 
schützte Verbindung  mit  den  Aussen- 
werken  unterhalten  wird);  (Mil  Min.) 
die  Galerie,  Minengalerie;  (Mä.)  der 
Galeerenofen;  (Min,)  die  Strecke,  Feld- 
strecke, Grundstrecke,  Sohlenstrecke; 
{8hip-hJ)  die  Galerie,  ein  verzierter  Vor- 
sprung  an  Theilen  des  Bords  eines 
Schiffes;  —  of  a  eht*rch,  (Arch,)  die 
Galerie,  Emporbühne,  Empore;  case- 
mated  — ,  (tVt.)  die  Kasemattengalerie; 

eommtmication ,     transverse    — ,    die 

Verbindungsgalerie;     coiMterarched     — , 

die    Dechargegalerie;     counterscarp , 

{Frt,    Min.)    die    Contreskarpeng^erie : 

—  driven  to  the  hade  of  a  seam,  (Min.) 
der  Abhau,  die  einfallende  Strecke; 
dwarf-arehed  — ,  (Arch,)  die  Zwergeale- 
rie,  das  Triforium;  envelope — ,  [Frt. 
Min.)  die  XJmfiEiSBungsgalerie,  Envelop- 
pengalerie;  escarp — ,  die  Eskarpen- 
galerie;  filling — ,  (Met.)  die  Hochofen- 
platform ,  Gichtplatform ;  fraudiUent  — , 
(Min,)  der  BaubstoUen;  painted  — ,  die 
Galerie  mit  Wandmalereien ;  —  of  paint- 
ings, picture — ,  die  Gemäldegalerie;  — 
of  a  quarry,  der  StoUen  in  einem  Stein- 
bruch. 

Gallery -firame,  s,  (Frt,  Min.)  das 
Tfaurgerüst  eines  Minenganges;  — -fur- 
nace, (Met.)  der  Galeerenofen ;  — ladder, 
{Mar.)  die  Sturmleiter;  — sole,  (Min,) 
die  Sohle,  Streckensohle. 

Gallets,  s,  pl  (Mas.  Stone- e,)  die 
Steinsplitter. 

GaÜey,  s,  (Mar,)  die  (Galeere  (ein  im 
Mittelmeer  gebräuchliches  niedriffee 
Falirzeug);  (Ship-h.)  das  Kochhaus,  die 
Sohiffsküche;  — ,  gaUey-fumaee,  (Mä.) 
der  Galeerenofen;  — ,  gally,  composing- 
gaUey,  (Print.)  das  Schiff,  Setzschiff. 

Galley  -  slloe ,  s.  (Print.)  die  Schiffs- 
znnge. 

Gallic  add,  s.  (Cfhem.)  die  Gallus- 
säure. 

Galling;  .9.  (Dye.)  das  Galliren,  die 
Galläpfelbeize. 

GallinK- leather,    s.     (Saddl.)    das 


Scheuerleder,  die  Unterlage  am  Zugge- 
schirr. 

Gallion,  s.  (Ship-h.)  das  Gallion. 

Galllot,  gaUot,  5.  (Afor.)  die  Galliote, 
Galeote,  das  Galliotschiff. 

Gallon,  s.  (auch  imperial  — ,  im- 
perial standard — );  die  Gallone,  ein 
englisches  Flüssigkeitsmaass ,  4'54  Liter 
enüialtend.  —  Die  amerikanische  Gal- 
lone (standard- gaUon)  hält  321  Kabik- 
zoll  =  8-3389  Pfund  Wasser  bei  41°  F. 

Galloon,  galoon,  s.  (Weav.)  schmale 
WoUen-  OKier  Baumwollenschnur ;  s. 
(Ltxce-m.  We€iv.)  die  Galone,  Tresse,  Borte 
(Borde);  ^-s,  pl  die  Tressenwaare ,  die 
Borten. 

Gallopers,  s.  pl  (Dye.)  der  Walzen- 
apparat. 

Galloper -carriage,  s.  (Art.)  die 
Baumlafette,  Gabellafette. 

Gallotannic  acid,  s.  (Chem.)  die 
Gallusgerbsäure,  das  Tannin. 

Gallows,  s.  pl  der  Galgen;  (Print.) 
der  Sattel,  Galgen,  Deckelstuhl ;  (S^Atp-6.) 
der  Galgen;  (St,  eng.)  das  Bi^ancierge- 
rüst;  —  with  the  wheels  of  a  plough, 
(Agr.)  das  Yordergestell. 

Gallows-bits,  s.pl  (Mar.)  der  Galgen 
(ein  starkes  Gerüst  in  Form  eines  Gal- 
gens). 

Galmey,  calamine,  s.  (Miner.)  der 
Galmei,  Zinkspath. 

Galoches,  s.  pl  die  Ueberschuhe, 
Galoschen. 

Galt,  ganlt,  s.  (Geogn.)  der  Gault, 
ein  blauer  oder  grauer  Kalkmergel,  der 
als  Glied  der  Kreideformation  den  obe- 
ren Grünsand  Tom  unteren  trennt. 

Galvanic,  a.  (Phys.)  galvanisch;  — 
b<atery,  die  galvanische  Batterie;  — 
ceU,  — dement,  das  galvanische  Element ; 
—  circuit,  der  galvanische  Strom,  auch 
die  galvanische  Kette ;  —  pile,  die  galva- 
nische Säule,  Yolta'sche  Säule ;  —  trough, 
der  galvanische  Trogapparat. 

Galvanism,  s.  (Phys.)  der  Galvanis- 
mus,  die  Berührungselektridtät. 

to  Galvanize,  v.  a.  (Phys.)  galvani- 
siren;  to  —  iron,  Eisen  galvanisiren, 
verzinken;  — d  coißrugated  iron -sheets, 
pl.  verzinkte,  gewellte  Eisenbleche ;  —  d 
iron-ridging,  verzinkte  Firstbleche. 

Galvanoohromy,  s.  (Met.)  die  gal- 
vanische Metallfärbungy  Irisirung. 

Galvanometer,  s.  (Phys.)  der,  das 
Galvanometer  (ein  Instrument,  urn  elek- 
trische Ströme  zu  messen);  astatic  — , 
das  astatische  Ghalvanometer;  coü — , 
der  Spulengalvanometer;  dead -heat  — , 
das  Dead  -  beat  -  Galvanometer ;  moWne- 
— ,  das  Marine  -  Galvanometer ;  mirror- 
— ,  das  Spiegelgalvanometer;  sine — , 
dasSinusgedvanometer,  dieSinusboussole; 
shw^ted  — ,  das  Galvanometer  mit  Neben- 
schliessung; tangent — ,  das  Tangenten- 
galvanometer. 


266 


Qalvanoplastlcs.  —  Qarnet 


Galvanoplastics;    galvanoplastio 

art,  s,  pi.  [Phys.)  die  (Galvanoplastik, 
vid.  electro -mettälurgy, 

Galvanosoope,  a.  (Phya,)  das  Gal* 
yanoskop. 

Gama-gnrauBSy  a.  (Bot)  ein  mexika- 
niflches  Gras. 

Oamblr,  gambeer,  gambler,  pale 
oateohu,  a.  das  Gambir,  Gambir  -  Cate- 
chu (von  TInearia  Octmbir). 

Gamboge,«.  (J>ye.Patne.)da8Gamnii- 
gntt,  der  eingedickte  Saft  des  Gutta- 
baomes;  cäke — ',  das  Kuchen-  oder 
mampengummigatt;  t%tbe — ,  das  Böh- 
rengommigatt. 

Gambrel,  gambrel-roof,  a.  {Build.) 
das  holländische  Dach,  Walmdach. 

Gambroon«  a.  {Mant^f.)  ein  geköper- 
ter, leinener  Fatterstoff. 

Game.  a.  das  Wild,  Wüdpret;  blaek 
'—,  das  Birkhahn. 

Game- cock ^  a,  der  Kampfhahn ;  — 

keeper,   der   Wildhüter;    — patUh, 

hag,  die  Jagdtasche,  Waidtasche. 

to  Gan^non,  v.  a.  tht  ho%oaprü,(Ma/r,) 
das  Bugspriet  sorren. 

Gammoning,  «.  (Mar.)  die  Bugspriet- 
sorring. 

Gammon -knee,  9.  (^ar.)da8  oberste 
Gallionsknie. 

Gang,  a.  (Mar.)  die  Abtheilung ;  (Min.) 
der  Gang  einer  Erzader,  Erzgang,  Ge- 
steinsgang; (Techn.)  das  Sortiment  von 
Werkzeugen,  welche  aneinander  oder 
zusammen  befestigt  sind  und  zusammen 
arbeiten;  — ,  mill — ,  (Weav.)  der  Gang; 

—  of  worhnienf  die  Bande,  der  Trupp 
Arbeiter;  (Min.)  die  Belegung  eines 
Schachtes. 

Gang -board,  —way,  a.  (BuOd. 
Mar.)  die  Lauf^lanke,  der  Steg,  das 
Lagebrett;  — caak,  (Mar.)  das  kleine, 
tragbare  Wasserfass;  — plough,  (Agr.) 
der  Pflug  mit  mehreren  Pflugscharen; 

—  aato,  aläbhing '  ganga,  pU  atock-ganga, 
pl.  Yankee -ganga,  pl.  die  Bundsäge,  die 
in  ein  Bundgatter  eingespannten  Säge- 
blätter; —  waya,  pl,  in  the  hold,  (Mar.) 
die  Wallgänge. 

Gangue,  a.  (Min.)  der  Gangstein,  die 
Gangmasse,  Gangart,  das  taube  Gestein 
(alle  diejenigen  Materialien,  welche  in 
den  Erzgängen   das  Erz  begleiten);  the 

—  changea,  das  Gestein  setzt  ab;  mixed 
— a,  pl.  das  Geschütte;  '-^-ore,  das 
Gangerz. 

Gangway,  a.  (Mar.)  vid.  gang- way ; 
(Min.)  die  Strecke;  level — ,  die  Grund- 
strecke; main — ,  die  Sohlenstrecke. 

Ganlster,  ganlster-stone,  9.  (Miner. 
Met.)  der  Ganister,  ein  quarzreicher, 
feuerfester  Thon,  zum  Füttern  von 
Bessemerbirnen  etc.  gebraucht. 

Gap,  gax>e,  a.  die  Oeffiiung,  Spalte, 
Kitze;  —  in  a  wall,  (Build.)  die  Mauer- 
spalte, der  Mauerriss;  white  — ,  (Print.) 


die  weisse  Lücke  im  Druck,  zu  grosser 
Baum  zwischen  den  Wörtern. 

Gap -lathe,  a.  (Tum.)  die  Drehbank 
mit  verkröpftem  Gestell. 

Gaped,  a.  rissig,  gespalten. 

Gar-proof ,  garproof,  gfiBtlirproof| 
a.  (Met.)  die  Garprobe  (beim  Garmachen 
des  Kupfsrs);  —  alag,  garalag,  r^nery 
alag,  die  Garschlacke. 

Garandne,  a.  (Dye.)  das  Garaacin, 
der  Krappfarbstoff,  aus  der  Färbenöthe 
gewonnen;  —  0/  apent  madder,  garan- 
eeux,  das  (Hranceux,  der  geringere,  rothe 
Farbstoff,  der  aus  den  Krapprückständen 
gewonnen  wird. 

to  Garble,  v.  a.  sieben,  aussieben, 
auslesen,  reiniffen. 

Garbles,  Jarbling.  garbage,  «. 
der  Abfäll,  Ausschuss,  Auswurf. 

Garboard,  s.  (Ship-b.)  die  Boden- 
planke; —  aträke,  — atreak,  (Ship-h.) 
die  dem  Kiel  zunächst  liegende  Planken- 
reihe, die  Kielplanken,  der  Kielgang. 

Garden,  a.  der  Garten;  hotanie — , 
der  botanische  Garten;  flower — ,  der 
Blumengarten;  hanging — ^,  der  hängende, 
schwebende  Garten ;  kitchen  — ,  vegetabie^ 
— ,  der  Küchengarten,  Gemüsegarten; 
nursery — ,  die  Baumschule. 

Garden -hoe,  a.  (Hort.)  die  Garten- 
haue;  — lounge,  — seat,  der  Gerten- 
stuhl,  die  Gartenbank;.  — labda,  pi, 
Schilder  für  die  Namen  exotischer  Pfliui- 
zen;  — pot,  die  Gieeskanne;  — roüer, 
die  Gartenwalze  (zum  Glätten  des  Ba- 
sens);  — aeed,  Gartensämereien;  — 
aheara,  pl.  die  Heckenschere;  — snaü, 
die  Gartenschnecke;  — apud,  das  Gar- 
tenjätmesser; — tools,  pl.  Gartenwerk- 
zeuge; — trowel,  die  Gartenkelle;  — - 
ware,  Gartengewächse. 

Gardener,  a.  der  Gärtner. 

Gargoil,  gargoyle,  a.  (Arch.)  (in 
der  gothischen  Baukunst)  das  Ausgua»- 
stück  einer  Bohre,  der  Auslaufer,  Wasser- 
speier, die  Schnauze. 

Garland,  s.  (Areh.  Om.)  das  Blumen- 
gehänge, Blumengewinde;  (Mar.)  der 
Taukragen ;  das  Bationsnetz ;  -*  of  fruits 
and  ftowera,  (Arch.  Om^  das  Fruoht- 
und  Blumengehänge. 

Garlic,  a.  (Bot^  der  Knoblaudh. 

Garllcks,  a.  pl.  (Wieav.)  der  Butsel, 
der  Käme  für  Görlitzer  und  Zittaner 
Leinwand. 

Gkucment,  a.  (Tail.)  das  Kleidungs- 
stück ;  (Techn.)  die  Bekleidung ; cttUsr, 

(Tau.)  die  Zuschneidmaschine. 

Gamet,  a.  (Mir^er.)  der  Granat; 
(Mar.)  das  Staggamet;  — ,  double  — , 
(Lockam.)  das  Kreuzband  ;falae  — ,  (Miner.) 
der  Granatfluss;  green  — ,  der  grüne 
Granat,  Grossular ;  noble  — ,  orieniUil  — , 
rid — ,  precioua  — ,  der  edle,  orientalisclie, 
rothe  Granat,  Karfunkel,  Almandin; 
aingle  — ,  (Lockam.)  das  Winkelbamd. 


Garnet' hinge.  —  Gas -apparatus. 
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Garnet-hinge,  s.  (Loeksm.)  das  Kreuz- 
band, 
to  Garnish,  v,   a.  (Oomm.)  warnen; 

ITechn.)  besetzen/  gamiren,  verzieren; 
Join,  Lockam.)  beschlagen ,  mit  Beschlä- 
gen versehen;  to  —  a  moulding  icith 
omcttes,  (Arch.)  ein  Güed  mit  Ornamen- 
ten besetzen. 

Garnish,  a,  der  Schmuck,  Zierat; 
(Join.  Loeksm,)  das  Leistenwerk,  die 
Beschläge. 

Garnish -bolt,  s,  {Carp.  Build.)  der 
Bolzen  mit  verschnittenem  Kopf;  — 
plate  of  a  gun-carriage,  (Art.)  die  Beck- 
schiene, das  Mittelblech  einer  Lafetten- 
wand; — seam,  (8ew.)  die  Staffimaht. 

Garnishee,  s»  (Comm,)  der  Beschlags- 
verweser (eine  Person,  welche  von  dem 
Kläger  gewarnt  wird,  die  in  ihrem  Be- 
sitz befindlichen  Güter  des  Beklagten 
nicht  herauszugeben). 

Garnishment,«.  (Join.  Loc^csm.  Build.) 
der  Beschlag,  das  Beschläge;  ctdomed — , 
(Loeksm,)  die  Y erziernng  an  der  Schloss- 
bekleidung; —  of  a  lock,  die  Besatzung, 
das  Eingerichte,  der  Beschlag. 

Garniture,  s.  das  Zubehör,  Zuge- 
hörige. 

Garret.  s,  (BuHd.)  der  Dachboden, 
Speicher,  aas  Bachgeschoss,  die  Mansarde. 

Garret -chamber,  s.  die  Dachstube, 
Dachkammer;  — story,  das  Dachge- 
BchoBs,  Bodengeschoss;  — window,  das 
Dachfenster,  £e  Dachluke,  das  Ochsen- 
auge, die  Fledermaus. 

Garretang*  garretting,  s.  (Mas,)  der 
Zwicker;  to  fill  up  the  commissures  with 
— s,  die  Fugen  verzwicken,  auszwicken. 

Garrison,  s,  (Mil.)  die  Garnison, 
Truppenbesatzung. 

Garrison -carriage,  s,  (Art.)  die 
Festungslafette,  Bahmenlafette ,  Wall- 
lafette;  — "engineer,  (Mil,)  der  Platz- 
ingenieur;     gun 'Umher,     (Art.)    die 

Wallprotze ;  —  tozon,  die  Gamisonsstadt. 

Gfurrot,  s,  der  Knebel,  das  Bödelholz ; 
(Surg.)  eine  Art  Aderpresse. 

Garter,  s.  das  Strumpfband;  (Print.) 
der  obere  Theil  des  Schlosses  an  der 
Druckerpresse. 

Gkurth,  s,  (Fish.)  die  Schleuse,  das 
Wehr  (zum  Fischfang). 

to  Gas,  V.  a.  (Weav.)  (mit  einer  Gas- 
fianone)  sengen;  (Bleach.)  mit  Ohlorgas 
behandeln,  chloren,  gasen. 

Gas,  s.  (Phys.  Ohem,)  das  Gas,  der 
luftförmige  Körper;  das  Gas,  Leucht- 
gas; ammoniacal  — ,  (Chem.)  das  Am- 
moniakgas; chlorine,  das  Chlor,  Ohlor- 
gas; cool — ,  das  SteinkoHftngas ;  com- 
bustible — es,  pl.  die  brennbaren  Gase; 
eondensible  —  es,  pl.  die  koercibeln,  ver- 
dichtbaren Gase ;  furnace  —  es,  pl,  (Met.) 
die  Ofengase,  Gichtgase;  generator — es, 
pl.  die  Generatorgase;  hydrogen  — ,  das 
Wasserstoffgas ;    inflamnuxhle    — es,    pl. 


entzündliche  Gase;  laughing — ,  nitrous 
— ,  das  Lachgas,  Stlckozydul;  lighting- 
— ,  illuminating — ,  das  Leuchtgas; 
marsh  — ,  mine  -  — ,  carhuretted  hydrogen, 

das  Sumpfgas,  Grubengas;  nitrogen , 

der  Stickstoff,  das  Stickgas ;  noxious  —  es, 
noocious  fumes,  pl.  (Met.)  die  schädlichen 
Gase,  der  Hüttenrauch;  olefiant  — ,  das 
ölbildende  Gas,  schwere  Kohlen  wasser- 
stoffgas, Aethylen;  permanent  — ,  perfect 
— ,  das  permanente  Gas;  petroleum — , 
das  Petroleumgas,  Leuchtgas  aus  Petro- 
leum;   phosgene ,     das    Phosgengas, 

Chlorkohlenozydgas ;  rosin — ,  das  Harz- 
gas; Standard — ,  das  Normalgas;  stor- 
ing of  — ,  das  Ansammeln  des  Gases; 
taking  off  the  — es,  (Met.)  die  Gichtgas- 
entziehung ;  washing  — ,  washing  of  — , 
das  Waschen  des  Gases;  waste  — es,  top- 
— es,  pl.  of  a  blast-furnace,  (Met.)  das 
Gichtgas. 
Gas -apparatus,  s.  der  Gasapparat; 

—  blow -pipe,  (Chem.)  das  Knallgasge- 
bläse, Knallluftgebläse;  — brocket,  der 
Gasarm,  Gaswandleuchter;  — burner, 
der  Gasbrenner,  Brenner,  Leuchtansatz 
an  Grasröhren ;  —  check,  —  ring ,  (Art.) 
der  Schlussring,  die  Schlussplatte  (an 
einigen  BUnterladungskanonen  j ;  —  coke, 
der  Gaskoke;  — company,  die  Gasge- 
sellschaft; — condenser,  der  Gaskonden- 
sator; —  conduit,  die  Gasleitung;  — - 
consumer,  der  Gaskonsument ;  —  cooking- 
stove,  der  Gaskochofen;  — counter,  die 
Gasuhr,  der  Gasmesser;  — delivery  tube, 

—  deUveriTig  tube,  (Chem.)  das  Gasentbin- 
dungsrohr, G'asableitungsrohr;  — engine, 

—  motor,  die  Gasmaschine,  der  Gasmo- 
tor ;  furnace engine,  die  Feuerluftma- 
schine; —  engineer,  der  Gasingenieur; 

—  examiner,  der  Gasprüfer,  Gasanaly- 
tiker; —  "fitter,  der  Gasmonteur,  Rohr- 
leger; — fitter's  ton^8,  pL  die  Bohrleger- 
zange; — fittings,  pl.  die  Gaseinrich- 
tung: — 'flue,  das  Gasrohr;  — furnace, 

(Met.)    der    Gtasofen;    blast furnace, 

der  Gasgebläseofen;  regenerative  — /tir- 

na^ce, furnace  toith  regenerators,   der 

Begeneratorofen,  Siemens'sche  Ofen ;  — - 
generator -furnace,  der  Gasgenerator, 
Gaserzeuger,  Kohlenoxydgenerator;  — 
governor,  der  Gasregulator;  — graphite, 
der  Betortengraphit;  — heater,  — heat- 
vng  -  stove,  der  Gasheizofen ;  —  holder,  der 
Gasometer,  Gasbehälter;  telescope  — 
holder,  der  Teleskop  -  Gasometer ;  — in- 
dicator, — pressure-indicator,  — register, 
der  Gasindikator,  Gasdruckmesser,  das 
C^manometer ;  r—  -  house,  die  G^sfabrik ; 
— la/mp,  die  Gaslampe;  — Ught,  das 
Gaslicht,     die    Gasflamme;    — lighter, 

—  torch,  der  Gasanzünder;  — lighting, 
die  Gasbeleuchtung;  — lime,  das  Kalk- 
hydrat, wodurch  Leuchtgas  hindurchge- 
gangen ist,  der  Gaskalk  (Grünkalk) ;  — 
Uquor,  am/moniacal  liquor,  (Chem.)  das 
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Gasalier,  —  Gauge. 


Gaswasser ,  Ammomakwasser ;  —  -  main, 
pHndpal  — pipe,  die  Hauptgasleitongs- 
rolire;  — manager,  der  Gasfabriks  -  Di- 
rektor; —  mMnu/acture,  die  Gasfabri- 
katiou ;  —  microscope,  das  Gasmikroskop ; 

—  meter,  der    G&smesser,  die  Gasuhr; 

—  meter  in  the  gas -house,  der  Fabriks- 
gasmesser; —  oven,  (Met.)  der  mit  Gas 
gefeuerte    Winderbitzongsapparat ;    — 

pipe,  die  Gasröhre;  service pipe,  die 

Nebengasleitungsröhre;  — producer,  der 

Gasgenerator; puddling,    (Met.)   das 

Gaspuddeln,  GasfHschen;  — puddling- 
furnace,  der  Gaspuddelofen;  — purifier, 
der  Gasreiniger,   Gasreinigungsapparat; 

—  referees,  pl.  die  Experten  fur  Qualität 

des  Gases ;  —  retort,  die  Gasretorte ; 

retort  carbon,  die  Betortenkohle,  der  Be- 
tortengraphit ; — retort  charger, der  Appa- 
rat zum  FüUen  und  Entleeren  der  Gasre- 
torten ; reverheratory  furnace,  der  Gas- 
flammofen; — scrubber,  der  Schnibber, 
Gaswaschthurm ;  —  singeing ,  ( Weav.) 
vid.  gcLSsing ;  — socket,  die  Dille,  DiUle 

eines  Gasbrenners ; siation- meter,  der 

Fabriks- Gaszähler,  Compteur;  — stove, 
der  Gasofen;  — suipply,  die  Gasversor- 
gung; —  tor,  der  Gastheer,  Steinkoh- 
lentheer;  — test,  — testing,  die  Gbs- 
probe ;  — thread,  das  Gasröhrengewinde ; 

— water,    das   Gaswasser; welding, 

(Afe^.)  das  Gasschweissen,  Schweissen  mit 

Gasfeuerung; furnace,   der   Gas- 

schweissofen ;  — works,  pl.  die  Gasbe- 
reitungsanstalt, Gas&brik. 

Gasalier,  ga4seliery  s.  der  Gasann- 
leuchter, die  Gaslampe. 

Qaseoxus,  gasiform  y  a.  (Fhys.)  gas- 
artig, gasförmig;  —  state,  der  gasför- 
mige Zustand. 

Gasification,  s.  (Phys.  Ghem.)  die 
Gaserzeugung;  die  Verwandlung  in  Gas. 

to  Gasify ;  v.  a.  (Phys.)  in  Gas  ver- 
wandeln. 

Gasket,  s.  (Mar.)  die  Seising. 

GasoUne,  s.  (Chem.)  das  Gasolin. 

Gasometer,  s.  der  Gasometer,  Gas- 
behälter. 

Gassing:,  s.  (Weav.)  das  Gasen,  Sengen 
der  Baumwollstoffe. 

Gastric,  a.  juice,  der  Magensaft. 

Gat,  gatt,  s.  (Mar.)  das  Fahrwasser 
zwischen  Banüken,  das  Gatt. 

Gkitches,  s.  pl.  (ilfe<.)  Zinnabfälle  von 
der  Aufbereitung. 

Gate,  s.  (Build.)  das  Thor ;  das  Gitter- 
thor; (^ound.)  der  Einguss,  dasEingiess- 
loch;  (Mar.)  der  Landungsplatz;  (Min.) 
die  Strecke ;  die  Schütze ;  (Railw.  Road-m.) 
die  Barriere;  air — ,  (Min.)  die  Wetter- 

thtir ;  —  of  a  barrier,  barrier ,  (Road-m. 

RaiUo.)  der  Schlag,  die  Barri^rethür; 
check — ,  (Hydr.)  das  Stemmthor;  — 
for  coaches,  coach — ,  die  Einfahrt,  der 

Thorweg;    dock ,    (Hydr.    arch.)    das 

Dockthor;  flood — ,  das  Flutthor;  in — , 


(Min.)  das  Füllort;  lock — ,  —  of  a  lodk, 
(Hydr.)  das  Schleusenthor ;  —  of  succour, 
(Frt.)  das  Hülfsthor,  Aus^edlthor ;  turn- 
ing— ,  das  Drehthor;  water — ,  (Min.) 
die  Sumpfstrecke;  unnd — ,  (Min.)  die 
Wetterstrecke. 

G«te- chamber,  s.  of  a  lock -gate, 
(Hydr.)  die  Thorkammer,  das  Wende- 
loch ;  —  cAofineZ,  —  hole,  — pit,  (Fowkd.) 

der  Eiuffuss,  das  Eingiesslocb ; hinge, 

(Loeksm^  die  Thorangel;  — keeper, 
man,  (Railw.)  der  Schranken  Wächter ; 

—  road,  — tray,  (Min.)  die  Förder- 
strecke; —  shutter,  (Fownd.)  der  Spund, 
der  Vorsetzer;  — way,  (Build.)  die 
Einfiihrt,  der  Thorweg;  (Jftn.)  die  För- 
derstrecke ; of  a  r^ning-fumace, 

(Met.)  die  Glättgasse;  — tnng,  (Build.) 
der  Thorflügel. 

to  Gather,  v.  a.  (Print.)  Lagen  ma- 
chen; (iSetc.)  zusammenziehen,  aufreihen, 
einhalten;  to  —  metal,  (Glass -m.)  Glas- 
masse an  der  Pfeife  ansammeln;  to  — 
up,  to  —  in  the  sails,  (Mar.)  die  Segel 
auftuchen;  to  —  way,  (Mar.)  Fahrt  be- 
kommen, in  Fahrt,  in  Gang  kommen. 

Gather,  s.  (Cartwr.)  die  Neigung  des 
Achsschenkels  nach  vorne. 

Gatherer,  s.  (Agr.)  der  Komschnitter ; 
(Olass-m.)  der  Anfanger;  (Pap.  m.)  der 
Ausschiesser;  —  of  the  customs,  (Comm.) 
der  Zolleinnc^mer ;  —  of  a  sewing-mach- 
ine, der  Faltenleser;  tax — ,  der  Steuer- 
erheber. 

Gathering,  s.  (iViftt.)  die  Lage ;  (Sew.) 
das  Aufreihen;  — of  a  chimney,  (Build.) 
das  Bauchfanggewölbe ;  —  of  gold  frotn 
the  river-sand,  (Met.)  die  Goldgewinnung 
aus  dem  Flusssande ;   —  of  manäe-iree», 

—  of  wings,  (Build.)  die  Bauchhölzer 
des  Schomsteinmantels,  das  Bauchfang- 
gevierte, der  Schui-zrahm. 

Gathering -board,  s.  (Print.)  die 
Lagenbank  ;^ — -pots,  pU  (Sug,  m.)  die 
Sammelpotten  (bei  der  älteren  Ba£flnir- 
methode). 

Gatter -tree,  gatten-tree,  s.  (Bot,) 
der  Tamarindenbaum. 

GaujQfering- machine,  gauflferln£> 
press,  8.  die  Gaufrirmaschine,  Gaufrir- 
presse. 

to  Gauge,  to  gage«  to  gnage,  v. 
a.  aichen,  ausmessen;  (Art.)  kalibriren, 
lehren;  to  —  cement,  den  Cement  an- 
machen, einrühren;  to  —  the  feeders, 
(Min.)  die  zuführenden  Wasser  messen. 

Gauge,  gage,  guage,  s.  (Techn.)  die 
Lehre,  das  Maass,  Muttermaass,  TJrmaass ; 
der  Maassstock,  Pegel ;  (Build,)  das  Stich- 
maass,  die  Maasslatte;  (Carr.)  die  Spur- 
weite; (Corp.  Join.)  die  Lehre,  das 
Lehrbrett,  Stlchmaass;  (Cartwr.)  die 
Badspur;  (Jlfef.)  der  Probestab,  die  Probe- 
stange; (Print.)  das  Kreuzmaass,  Justo- 
rium;  (Railw.)  die  Spurweite  des  Schie- 
nengeleises,   Schienenweite,    Spurlehre, 


Gauge -cock.  —  Gear. 
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Schablone;  (BolUng-miU)  der  Ziehring 
far  Bohren;  (Weav.)  der  Spindelabstand ; 
boring — ,  (Jbfin.)  die  Bohrerweite ;  broad 
— ,  (Railw.)  die  Sparweite  von  mehr  als 
*'Ö7a">  carpenter' a — ,  marking — j  shift- 
ing— ,  das  Parallelmaass,  Streichmaass, 
Beissmaass,  der  Beissmodel;  ehamber- 
— ,  (Art.)  die  Kammerschablone ;  —  for 
the  charges,  (Met,)  das  Gichtmaass;  com- 
pound — ,  (8t,  eng.)  das  kombinirte 
Drnck-  und  Yacuam  -  Manometer ;  ctM- 
ing — ,  {Join.)  der  Schneidmodel;  cylin- 
der— ,  ring — ,  der  Kaliberrinff,  das 
Kaliberrohr;  glass — ,  (St,  eng^  das 
Wasserstandsglas;  —  of  goods  -  carriages, 
{Raihc.)  das  Lademaass  yon  offenen 
Güterwagen;  —  of  indinoHon,  (BaiUo.) 
die  Spurlehre  mit  der  Neigung  der 
Schienen;  —  of  lath,  {Raütt.  Boad-m.) 
das  Lattenprofil  eines  Dammes ;  —  for 
lead-bäUs,  die  Kogellehre,  das  Kugelsieb ; 

—  for  looking-glasses,  (Mirror -m.)  der 
Dickmesser  des  Glases,  Spiegelmesser; 
mercurial  — ,  {Loc)  das  Quecksilberma- 
nometer; mortice — ,  (ilfec^.)  das  Zapfen- 
8treichmaas0;  narrovf  — ,  {RaHuf.)  die 
Spurweite  von  weniger  ids  VsVs"; 
pressure — ,  (St.  eng.)  das  Druckmano- 
meter ;  rain — ,  (Phys.)  der  Begenmesser ; 
router — ,  (Join.)  der  Ademkratzer, 
Nuthenreisser ;  semicirctdar  — ,  (Found. 
Oun-m.)  die  Halbkreislehre;  —  for  a 
shingle-roof,  (Buüd.)  die  Schindellehre; 
slide — ,  sliding — ,  die  Schieblehre,  das 
Streiehmaass  mit  Schieber;  square 
marking — ,  das  Winkelstreichmaass ; 
standard — ,  (Baüio.)  die  Kormalspur- 
weite (von  4'8Y2");  steam ,  (St,  eng.) 

das  Manometer,  der  Dampfdruckmesser ; 

—  for  a  stone,  (Stone  -  cutting)  die  Lehre, 
Schablone ,  das  Lehrbrett ;  tide  — ,  (Mar.) 
der  Ebbe-  und  Flutseiger;  vacuum — , 
(St.  eng.)  das  Yacuummanometer ;  ieater- 
— ,  —  for  indicating  the  water- lev d, 
(St.  eng.)  der  Wasserstandszeiger,  das 
Wasserstandsmaass;  —  of  way,  (Railw.) 
die  Spurweite  des  Schieneogeleises,  Breite 
zwischen  den  Schienen;  wind» — ,  ane- 
mometer, (Phys.)  der  Windmesser,  das 
Anemometer;  wire — ,  (Wire-dr.)  das 
Drahtmaass,  die  Drahtlehre,  Draht- 
klinke. 

Oaufi^e-oocky  — -tap^  s.  (St.  eng.) 
der  Wasserstandshahn,  Probirhahn;  — 
glass,  (St   eng.)    das   Wasserstandsglas; 

—  lamp,  (Loc.)  die  Laterne  am  Wasser- 
fltandszeiger ;  — plate,  (Needl.)  das  Nadel- 
maass,  Zieheisen;  — -—  for  drawing 
tubes,  der  Ziehring;  — rod,  (Pump.m.) 
der  Pumpenpeilstock,  das  Peilholz;  — 
sti^,  (Mas.)  der  mit  Leinöl  und  Kalk 
angemachte  Stuck. 

Gauged;  a.  pile  of  a  coffer-dam, 
(Hydr.  arch.)  der  Aussenpfahl  eines  Fang- 
dammes; —  stuff,  (Mas.)  vid.  gauge- 
stuff. 


Cktuger,  s.  der  Aicher,  Aichmeister; 
(RaUw.)  der  Schachtmeister. 

G-aufi^infiT)  s.  das  Aichen,  Messen, 
Yisiren;  —  of  cement,  das  Anmachen, 
Einrühren  des  Cementes. 

Gaugin£r-rod;  s.  das  Aichmaass'; 
(Coop.)  die  Yisirruthe,  der  Yisirstab 
zum  Ausmessen  der  Tonnen;  (Mar.)  der 
Peilstock;  (Min.)  die  Lehre,  der  Yisir- 
stab; —  rule,  (Min.)  das  Yisirmaass. 

Gault,  galt)  s.  (Oeol.)  der  Gault  (ein 
Glied  der  Kreideformation). 

Gaultheria-oüy  wintergreen-oü, 
s.  (Chem.)  das  Gaultheriaöl ,  Winter- 
grnnöl. 

Gauntreo;  s.  (Mar.)  die  Kopfhölzer 
kleiner  Tonnen. 

Gaiue^  8.  (Weav.)  die  Gaze,  der  Flor 
(ein  leichtes,  durchsichtiges  Gewebe  von 
Seide  oder  Baumwolle);  figured  — ,  die 
gemodelte,  geblümte  Cfaze;  piain  — , 
common  — ,  die  gl&tte  Gaze;  silk — , 
sUken  — ,  die  Seidengaze;  (MiU.)  die 
Müllergaze;  tweded  — ,  twiUed  — ,  die 
Köpergaze;  toire — ,  das  Drahtgeflecht, 
Drahtnetz;  (Sug.  m.)  das  Centrifogen- 
sieb. 

Gauze- loom )  s.  (Weav)  der  Gaze- 
webstuhl;    — ribbon,     das    Gazeband, 

Dünntuchband;  wire sides,  pi.  (Sug. 

m.)  die  Drahtsiebbekleidungen  der  Oen- 
trijhigenwand;  — silk,  gewellte  Seide; 
—  unre,  der  Gewebedrs^t ;  —  wire  doth, 
das  Drahtgewebe. 

Gavelock,  s.  (Loeksm.)  die  eiserne 
Brechstange,  das  Brecheisen. 

Gawntree^  gauntree^  gantry  ^  s. 
(^Buüd.)  die  Seitenwand  der  Kellertreppe; 
(Coop.)  der  Lagerbaum,  das  Fasslager, 
Kellerlager  für  Fässer. 

Gay-XiUBsao'B  apparatus ;  Gay- 
LuBsao'B  tower ^  9.  (Chem.)  der  Gay- 
Lussac'sche  Thurm,  Absorptionsthurm. 

Gay-Lu8Bite.  s.  (Miner.)  der  Gay- 
lussit  (Doppelsalz  von  Calcium-  und 
Natriumcarbbnat). 

Gazette^  s.  die  Zeitung;  eine  Zeitung 
zur  Yeröffenüichung  offlcieller  Bekannt- 
machungen etc. 

Gazogene  9  s.  der  transportable  Ap- 
parat zur  Sodawasserbereitung. 

QtLZOHBj  s.  pl.  (French)  (Frt)  die  Ba- 
senstücke, der  Soden,  Deckrasen. 

to  G^aTy  V.  a.  (Mach.)  verzahnen, 
eingreifen  lassen. 

to  Gtear^  v.  n.  together,  (Mach.)  in- 
einander eingreifen. 

G«ar,  gearing,  s.  (Mach.)  das  Ge- 
schirr, Triebwerk,  Gezeug  (die  zur  Er- 
reichung eines  Effekts  gehörige  Ge- 
sanmitheit  von  Bädern);  die  Transmis- 
sion, Fortpflanzung  der  Bewegung;  — , 
whed-gear,  (Mach.)  das  Ineinandergreifen 
von  Bädern,  Zahnräderwerk,  die  Yer- 
zahnung;  (Mar.)  das  Zubehör,  Geschirr; 
(Min.)  das  Gezähe;  — s,  pl.  (Min.)  die 
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Qear- capstan.  —  Geognosy, 


Thürstücke  der  StoUengimmertuig ;  bevel- 
— ,  hevdUd  — ,  {Mach.)  die  schiefe  Ver^ 
zahnang;  das  konische  Zahnrad ;  eonieal 
— ,  angular  — ,  die  konische  Verzifthnang, 
Winkdverzahnung,  das  konische  Trieb- 
werk; connecting ,  intermediate — ,  das 

Vorgelege,  Zwischengetriebe;  eyUndricdl 

— ,  right  — ,  spur ,  die  Kronverzah- 

nong,  cylindrische  Yerzahnong,  Leitung 
dorch  Stirnräder;  disengaging — ,  die 
Vorrichtung  zum  Ansrüdcen,  das  Ans- 
rückzeug,  die  Aosrücknng;  driving — , 
das  Getriebe;  expansion — ,  die  Expan- 
sion ;in  — ,  in  Gang,  in  Beweg^ung;  in  Ver- 
bindung ;  inside  — ,  internal  — ,  die  innere 
Verzahnung;  out  of — ,  ausser  Verbindung 
mit  den  Bewegungstheilen ,  ausgerückt; 
pump- — ,  (Aftn.)    das  Pumpengestänge; 

reversing ,  reverting — ,  (St.  eng.)  die 

Umsteuerung ;  der  Umsteuerungsapparat ; 
running — ,  das  gehende  Qetriebe,  Trieb- 
werk in  Bewegung;  spur — ,  die  cylin- 
drische Verzahnung;  der  Zahnkranz 
eines  Kammrades ;  steam  -  reversing  — , 
(Mar.  Eng.)  der  Dampfumsteuerungs- 
apparat ;  to  take  into  —  wiiih  one  another, 
(Mtich.)  eingreifen  (yon  Zahnrädern  ge- 
sagt) ;  to  throto  into  — ,  in  Eingriff  brm- 
gen;  to  throw  ovit  of  — ,  ausrücken, 
ausser  Eingriff  bringen;  toothed  — ,  das 
Zahnrad-,  Kammradgetriebe,  Zahnräder- 
werk; winding — ,  (Min.)  das  Förder- 
getriebe. 

Q«ar- capstan  9  s.  (Mar.)  das  kleine 
Gangspill;  — leoer,  (Jlfoeft.) der  Ein-  und 
Ausrückhebel. 

Gearing:  9  s,  (Mach,)  das  Ineinander- 
greifen; vid.  gear;  (Watchm.)  der  Ein- 
griff; belt — ,  (Mach.)  die  Biementrans- 
mission;  bevd — ,  das  konische  Getriebe; 
friction  — ,  die  Friktionskuppelung ; 
intermediate  •»,  das  Zwischengetriebe; 
spur" — ,  das  Stirnradgetriebe. 

Glaring -ohain^  s.  (3facA.)  die  Treib- 
kette. 
Geat^  s.  (Found.)  der  Einguss. 
Gee!  gee -ho!  (Carr.)  Hottt  (Zuruf 
an  die  Pferde,  vorwärts  oder  rechts  zu 
gehen). 

Gele  acid^  ^.  (CTiem.)  die  Hxmunsäure, 
Ulminsäure. 

GeiSBler's  tube^  s»  (Opt.)  die  Geisa- 
ler'sche  (Glas-)  Bohre. 

Gelatinei  s,  die  Gelatine,  thierische 
Gallerte,  der  thierische  Leim;  —  of 
bones,  bone — ,  animal  gUdin,  der  Kno- 
chenleim: Chinese  — ,  die  chinesische 
Gelatine  (pflanzlichen  Ursprungs) ;  sugar 
of  —,  (CÄ«n..)  der  Leimzucker,  dasLeim- 
süss ;  transpafrefid  — ,  der  weisse ,  durch- 
sichtige Leim;  vegtioXte  — ,  ghO^in,  das 
Glutin,  der  Pflanzenleim. 

Gelatine-leaves^  s.  pl.  die  Gelatine- 
blätter, das  Gelatinepapier; process, 

(Phot.)    der  Gelatineprozess ;    — sugar, 
(Ohem.)  der  Leimzucker. 


Gelatinous^  a.  gallertartig. 

Gelding^  gelt  horse  ^  s.  (Zooh)  der 
Wallach. 

Geniy  s.  (Bot)  die  Blattknospe  (aucli 
gemma)]  (Jew.)  der  Edelstein;  der  ge- 
schnittene Edelstein,  die  Gemme,  Kamee; 
artificial  — ,  factitious  — ,  der  unechte 
Edelstein,  Glassteüi;  sal — ,  sdl-gemma, 
(Miner»)  das  Steinsalz. 

Gem-powder^  s.  (Jew.)  der  Edelstein- 
grus ;  —  sculpture,  dieBdelsteinschneide- 
kunst,  Gemmenschneidekunst. 

G^onel^  s.  (Locksm.)  das  Angelband, 
das  aus  Band  und  Haken  bestehende  Band. 

Gemel-windo^  oouple-windo^Wy 
s.  ^uild.)  das  Zwillingsfenster. 

GemeUedj  a.  gepaart,  doppelt,  Zwil- 
lings   

GemmiferoQSy  a,  (Bot)  Knospen 
tragend. 

General 9  a.  account,  (Comm.)  die 
Hauptrechnung,  das  Hauptkonto;  — 
cargo,  (Comm)  die  aus  verschiedenen 
Artikeln,  aus  Stückgütern  bestehende 
Ladung;  —  drawing,  die  Uebersichts- 
ceichnung,  Totalzeichnung,  Hauptzeich- 
nung ;  —  post'Offiee,  das  Londoner  Haupt- 
poetamt; —  ship,  (Ma/r.)  ein  von  meh- 
reren Kaufleuten  befirachtetes  Schiff. 

Gteneratorj  s.  (Gas-m.)  der  Gasgene- 
rator ;  — ,  steam  — ,  (St.  eng.)  der  Dampf- 
erzeuger (Kessel,  in  welchem  Dampf  er- 
zeugt wird);  vinegar — ,  der Essigbildery 
Essigständer;  — fumaee,  (31«^.)  der Gbts- 
generator;  — -«ur/oee,  (St.  eng.)  die 
Heizfläche. 

Generatrix  y  s.  (Oeom.)  die  Erzeu- 
gende, erzeugende  Kurve  (Kurve,  durch 
deren  stetige  Bewegung  eine  Fläche 
entstanden  ist). 

Geneva  y  s.  GenoTa-spiritSy  s,  pU 
(Dist.)  der  Genever,  Wachholderbrannt- 
wein; toatehes,  Schweizer  Taschen- 
uhren. 

G^enista,  s.  (Bot)  der  Ginster. 

Genoa-back^  «.  (Weov.)  der  geköperte 

Grund; *veU>et,     der    geköperte 

Sammet,   Köpersammet;   — white,   das 
Genueser  Weiss,  eine  Art  Bleiweiss. 

Gentian y  s,  (Bot)  der  Enzian;  — 
root,  die  Enzianwurzel. 

GtoocentriOy  a.  (Astr,)  geocentrisch. 

Geode,  s.  (Qeogn.)  die  Druse,  Geode. 

Geodesio,  o.  g^ätisch;  —  line, 
(Math.)  die  geodätische  Linie,  kürzeste 
Linie  (auf  einer  Fläche);  —  surveifing, 
vid.  geodesy. 

Gkeodesy^  s.  die  Geodäsie,  höhere 
Feldmesskunst,  Erdmesskunst  (wobei  die 
Erde  als  Kugelfläche  oder  genauer  als 
Fläche  eines  Sphäroids  angesehen  wird). 

OGoftneeL'y  Geoffroya-bark.  s.  die 
Geoffh>ya-,  Wurmrinde. 

GtoognostiOy  a.  geognostisoh. 

Geognosy,  s.  die  Geognosie,  Qesteiiifl- 
künde,  Erdschichtenkunde. 
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OeologiC)  geological)  a.  geologisch; 
-—  formation,  die  Gebirgsformation. 

Geology;  a,  die  Geologie,  Erdkunde, 
Lehre  von  der  Entstehung  der  Erde 
und  ihrer  jetzigen  Beschaffenheit. 

GeometriO;  geometrical  ^  a.  geo- 
metrisch; —  drawing,  die  geometrische, 
nach  Maassen  aufgetragene  Zeichnxmg; 
-~  lathe,  ein  Werkzeug  zum  Drucken 
der  Verzierungen  auf  Banknoten;  — pen, 
die  Beissfeder;  —  stairs,  pl.  die  Podest- 
treppe; —  iracery,  {Areh.  Om.)  das 
Maasswerk ;  —  view,  (Bttild.)  der  Aufriss, 

Geometry y  s.  die  Geometrie,  Mess- 
kunst, Baumgrössenlehre;  aiuUytie  —, 
die  analytische  Geometrie ;  descriptive — , 
die  darstellende ,.  descriptive  Geometrie ; 
tiementary  — ,  eomm^  — ,  die  niedere, 
elementare  Geometrie ;  subterraneous  — , 
die  Markscheidekunst. 

Geordie^  s.  (Min.)  der  Grubenmann. 

Georgia -cotton  9  s,  die  Georgia, 
Georgiabaumwolle ;     long  -  staple    —  — •, 

die  lange   Georgia;  upland ,  die 

kurze  Borgia. 

G^eothermometer^  s.  (Phys.)  der,  das 
Geothermometer,  der  Erdwärmemesser. 

Geranium;  s,  (Bot)  das  Geranium, 
der  Storchschnabel. 

Gerb;  s,  (JVre-w.)  die  Feuergarbe. 

Genn;  germexi;  s.  (Bot.)  der  Keim. 

German;  a.  acacia,  (Bot)  der  Schleh- 
dom, Schwarzdom  (Pntnits  spinosa);  — 
Hack,  (Chem.)  das  Frankfurter  Schwarz, 
Knpferdruckerschwarz  (durch  Yerkoh- 
lung  von  Weinbeeren  in  verschlossenen 
Gefössen  gewonnen);  —  ehest,  (Met.)  der. 
Sichertrog,  Schleimkasten;  —  e^ck,  die 
Schwarzwälder  ühr ;  —  ehony,  das  deut- 
sche Ebenholz,  Taxusholz,  Eibenholz ;  —  - 
italic,  letters,  pl.  (Print,)  die  Schwabacher 
Schrift,  Schwabacher  Lettern;  —  lock, 
(Locksm.)  das  Halbumdrehschloss ;  — r^in- 
ing-forge,  (Met.)  das  deutsche  Frischfeuer; 
—  silver,  (Met.)  das  Neusilber,  Weisssilber, 
Argentan;  —  siher  -  string ,  (Mus.)  die 
Klaviersaite  von  Argentan;  —  spring- 
lock,  (Locksm.)  das  deutsche  offene 
Schloss,  Bchnappsdhioss ;  —  sted,  (Met) 
det  Bohstahl,  Schmelzstahl,  Mock;  — 
text,  (Print.)  die  Frakturschrift;  —  tin- 
der, der  Zunder,  Feuerschwamm;  — 
toys,  pl.  Nürnberger  Spielwaaren;  — 
val,  (Dye.)  die  deutsche  Küpe  (aus  Soda, 
Kalk,  Kleie  und  Melasse);  — wax-cam^Üe, 
das  Stearinlicht,  di&  Stearinkerze;  — 
wind-miU,  die  Bockwindmühle,  deutsche 
Windmühle;  —  yeast,  —  harm,  (Brew) 
die  Presshefe. 

to  G^erminatO;  v.  o.  keimen  lassen; 
V.  n.  keimen. 

Germinating- box ;  s.  (Hort.)  der 
Keimkasten. 

Germination;  s.  das  Keimen;  (Brew.) 
die  Keimung  (des  Malzes). 

to  Get;  v.  a.  dear,  klären^  klar  ma-  i 


chen ,  klar  halten ;  to  —  down  the  coal, 
(Min.)  abkehlen  jto  —  the  furnace  ready 
for  smelting,  (Met.)  den  Ofen  zustellen, 
zumachen;  to  —  ground,  {Mar.)  Grxmd 
bekommen  (beim  Sondiren);  to  —  in, 
(Comm.)  einziehen;  to  —  in  type, (Print.) 
einbringen,  im  Satze  einlaufen  lassen; 
to  —  the  offing,  (Mar.)  auf  die  hohe 
See  kommen;  to  —  on  board,  (Mar.) 
an  Bord  bekommen,  übernehmen;  to  -^ 
ores,  (Min.)  Erze  gewinnen,  fördern;  U> 
—  a  sale,  (Comm.)  einen  Markt  für  seine 
Waare  bekommen;  to  —  up,  (Wash. 
Weav.)  bläuen ;  to  —  up  fine  clothes, 
(Wash.)  fein  waschen  und  bügeln;  to  — 
up  the  steam,  (Mar.)  Dampf  machen. 

to  Get ;  V.  n.  aground,  (Mwr.)  auf  den 
Strand  laufen ;  to  —  aside,  krumm  wer- 
den (vom  Stahl  gesagt);  to  —  clear, 
(Assay.)  durchschlagen;  to  —  in,  (Eaxtw.) 
einsteigen;  to  —  low,  (Oomm.)  sinken 
(vom  Preise);  to  —  ojf  again,  (Mar.) 
wieder  flott  werden;  to  —  ojf  the  rails, 
(Bailw.)  entgleisen;  to  —  out,  (Min.)  ab- 
bauen; (Baüw.)  aussteigen;  to  —  ropy, 
to  —  oily,  (vom  Weine  gesagt)  lang 
werden,  fett  werden;  to  —  under  sail, 
to  —  under  weigh,  (Mar.)  sich  zum  Se- 
geln klar  machen;  to  —  up,  (Oomm.) 
steigen. 

Gatter  ;^  s.  (Min.)  Häuer,  Abkohler. 

Getting;  s.  (Min.)  das  Abkehlen. 

GettingK>ff;  s.  the  raus,  (RaiUo.)  das 
Entgleisen;  — -up,  (St.  ena.)  die  Dampf- 
entwickelung im  Kessel;  {Wash.  Weav.) 
das  Bläuen. 

Giant-powder;  s.  eine  Art  Dynamit 
(mit  Nitroglycerin  getränkte  Infusorien- 
erde). 

Gib;  Jibys.  (Mtich.)  der  Krahnbalken, 
Auslieger ,  Bollenholm ;  der  Hakenkeil, 
Zwischenkeil,  Gegenkeü;  -^  cmd  cotter, 
(8t.  eng.)  der  Keil  und  Lösekeil;  -^s,  pl. 
for  connecting-rods,  (St.  eng.)  die  G^en- 
schliessen  mit  Absätzen. 

Gibb;  s.  (Min.)  die  Stütze,  Strebe. 

Gibbet;  s.  der  Galgen;  (Corp.)  das 
Querholz,  der  Querbalken;  (Mach.)  der 
Krahnbalken. 

Gibbous«  a.  (Bot.)  höckerig. 

Gid*  rolls ;  s.  pl.  (^BoUing-m.)  die 
Schnellwalzen,  Oourierwalzen,  das 
Schnellwalzwerk. 

GifflEurd's  injeetor;  s.  Giffard's  Dampf- 
strahlpumpe. Giffard's  Injektor. 

Gig;  s.  (Carr.)  das  (xig,  der  Jagd- 
wagen, einspänniger  zweirädriger  offener 
Gabelwagen;  — ,  top — ,  — miU,  — 
machine,  gigging -machine,  (Oloth-m.)  die 
Bauhmaschine ;  (Mar.)  die  Gig,  ein 
leichtes  Buderboot;  (Fish.)  der  Fisch- 
stachel, Elger. 

Gig-barrel;  s,  (Oloth-^.)  die  Karden- 
trommel. 

to  Gild;  t;.  a.  vergolden. 

Gilder;  s.  der  Vergolder;  — *«  aqua 
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fortts,  (Ohem.)  das  Königswasser,  Gold- 
scheidewasser;  — ^ a  frame,  die  Vergold- 
scheibe; — '*  furnace,  der  Schutzofen; 
— *a- knife,  das  Vergoldermesser;  — '* 
tongs,  die  Vergolderzange ;  — ^s  «roar,  das 
Glühwachs,  Wachs  zum  Vergolden;  — 
on  wood,  der  Holzvergolder. 

Gilding y  s.  das  Vergolden,  die  Ver- 
goldung; —  by  amalgamation,  mercurial 
— ,  —  by  mercury,  die  Quecksilberver- 
goldung ;  bumiaked  — ,  lec^f — ,  die  Ver- 
goldung mit  Blattgold;  chemical  — ,  die 
chemische  Vergoldung;  cold  — ,  die 
kalte  Vergoldung;  d^d  — ,  die  matte 
Vergoldung;  electro — ,  die  galvanische 
Vergoldung; /Wctton — ,  —  by  friction, 
—  by  the  rag^  die  Vergoldung  durch 
Anreiben;  hatched  — ,  rough  — ,  die  ge- 
hackte, schraffirte  Vergoldung;  —  by 
immersion,  —  by  dipping,  die  nasse  Ver- 
goldung durch  Eintauchen;  japaamer^a 
— ,  die  Lackvergoldung  (durch  Einreiben 
von  Goldstaub  auf  Oelgrund  mittelst 
eines  waechledemen  Bausches);  m^echan- 
ical  — ,  die  mechanische  Vergoldung ;  —  in 
oil,  oil — ,  vamiah  — ,  die  Oelvergoldung ; 
wash — ,  water — ,  die  Vergoldung  auf 

Bronze;  —  on  wetter -size,  distemper , 

die  Leimvergoldung,  Wasservergoldung, 
Glanzvergoldung . 

Güdii^-bruali^  a.  (Gild.)  der  Ver- 
golderpinsel; —  rag,  der  Lappen  zum 
Vergolden  (durch  Anreiben);  — aiie, 
das  Poliment,  der  Vergoldgrund ,  Gold- 
grund, Wassergrund;  — stick,  der  Ver- 
goldstab, das  Stäbchen;  — wax,  das 
Glühwachs. 

Gill,  9.  ein  Flüsrngkeitsmaass,  welches 
in  Schottland  und  Südengland  Vi  Pulte, 
in  Nordengland  ViPinte  beträgt;  (Carr.) 
die  Baumkarre ;  (Spinn.)  der  Hechelstab; 
— ,  — frame,  — head,  (Spinn.)  der 
Hechelkamm ;  — ,  porcupine ,  giUing- 
maeJnne,  der  Hechelapparat. 

Giller,  a.  (Mar.)  das  Steuerreep. 

Gilling- machine  9  a,  (Spinn.)  md. 
gill. 

GiUyflower,  a.  (Bot)  die  Nelke. 

Gilt,  a.  vergoldet;  double — ,  treble^ 
— ,  zweifach,  dreifoch  vergoldet. 

Gilt -edge,  a.  (Bookb.)  der  Gold- 
schnitt; —  edged,  mit  Goldschnitt  ver- 
sehen ;  —  work,  die  Vergoldung ,  ver- 
goldete Arbeit;  red 'coloured  —  — ,  die 
rothe  Vergoldung. 

Gimbals,  gimblee,  a,  pl.  (Mar.)  die 
BügeL 

Gimbal-ring,  a.  (Mill.)  die  Haue, 
das  Mühleisen,  Ankerkreuz. 

Gimblet,  gimlet,  a.  (Carp.  Join.)  der 
Bohrer,  Holzbohrer,  Vorbohrer,  IVitt- 
bohrer,  Nagelbohrer;  (Coop.)  der  Wein- 
etecher;  Uttle  — ,  (Join.)  der  Zwickboh- 
rer; aheU — ,  der  Hohlbohrer  mit  Zahn; 
ship — ,  der  Schiffsbohrer;  wheeler^ a  — , 
der  Badbohrer. 


Gimp*lace,  loop-lace^  «.  (Weav.) 
der  Gimp,  Gimpf,  die  Gimpe  (Borten 
und  Spitzen,  welche  aus  mit  Seide  über- 
sponnenen  Zwimfäden  oder  Pergament- 
streifen bestehen). 

to  Gin,  V.  a.  the  cotton,  (Spinn.)  die 
BaumwoUe  vermittelst  der  Egrenirma- 
schine  von  ihrem  Samen  reinigen,  ent- 
körnen, egreniren. 

Gin;  a.  (Diät.)  der  Genever,  Wach- 
holderbranntwein  (korrumpirt  aun  Gf«- 
neva) ;  (Afar.)  das  Löschrad ;  (Mech.  Corp.) 
der  Bock,  Hebebock,  das  Hebezeug; 
(Min.)  der  Pferdefföpel  (auch  whim — ); 
cotton  — ,  (S|ptnn!)  die  Egrenirmaschine, 
Entkörnungsmaschine;  roUer — ,  die 
Egrenirmaschine  mit  Walzen;  acno — , 
Whitney^a  saw — ,  die  Egrenirmaschine 
mit  Sägeblättern;  temporary  — ,  (Meeh.) 
das  Nothhebezeug ;  whim — ,  (Min.)  der 
Pferdegöpel. 

Gin -block,  a.  (Mech.)  der  au  einem 
Hebebock  oder  Krahu  angebrachte  Fla- 
schenzug;      cheeks,    pl.   (Mech.)    die 

Schenkel,  Beine  eines  Hebebocks;  — 
distiller,  der  Wachholderbranntwein- 
brenner;  — pump,  (Meeh.)  eine  durch 
Segel  in  Bewegung  gesetzte  Pumpe;  — 
race,  (Meeh.  Min.)  die  Bahn,  Rennbahn 
eines  Pferdßgöpek,  Göpelbahn;  — aaw, 
die  Egrenirsäge  (zum  Entkörnen  der 
Baumwolle);  -^-aling,  (Mar.  Art.)  der 
Taiikranz. 

Ginger,  9.  der  Ingwer;  — beer,  das 
Ingwerbier  (Sodawasser  mit  Ingwer  ge- 
würzt); — bread,  der  Pfefferkuchen, 
Lebkuchen;  — nuts,  pl.  Pfeffernüsse. 

Gingerly,  s.  orientalische  Sesam- 
kömer;  —  oü,  das  Sesamöl;  — aeed, 
der  Sesamsamen,  Dotter,  Leindotter. 

Gingham,  a.  (Weav.)  der  Gingham, 
die  englische,  schottische  oder  Wiener 
Leinwand  (ursprünglich  ein  ostindischee 
gestreiftes  Baumwollengewebe). 

Ginging,  a.  (Min.)  die  wasserdichte 
Ausmauerung  eines  Schachtes. 

Gingle,  a.  die  Klingel,  die  Schelle. 

Ginning,  a.  (Spinn.)  das  Egreniren, 
Entkörnen,  Auskörnen.     . 

Gip,  a.  (Mach.)  das  Achslager. 

Gipsy -winch,  a.  (Mech.)  eine  Art 
kleiner  Winde,  welcher  eine  drehende 
und  eine  auf-  und  niedergehende  Bewe- 
gung mitgetheilt  werden  kann. 

Girandole,  a.  der  Armleuchter,  die 
Girandole;  (fVre-to.)  'die  Girandole. 

Girasol,  a.  (Miner.)  der  Adular,  edle 
Feldspath,  orientalische  Opal,  der  Son- 
nenstein; — ,  giraaole,  (Bot?)  die  Sonnen- 
blume. 

Giration,  g^yration,  a.  (Mech.)  die 
Drehung. 

Girder ,  a.  (Build.  Carp.)  der  Trag- 
balken, Bindebalken,  Unterzug,  Träger; 
(Br.  build.)  der  Brückenträger;  (Iron- 
ahipb.)  das  Längswinkeleisen ;  double  — , 
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(Build.  Carp.)  der  in  Kwei  Längentheile 
zersägte  und  in  anderer  Lage  wieder 
zusammengebolzte  Träger ;  —  of  a  gin, 
(Min.)  der  Spiessbaum ;  iron — ,  (Build.) 
der  Eisenbalken,  Eisenti'äger ;  joggled  — , 
der  Zahnbalken,  verzahnte  Träger; 
lattice — ,  lattice -work — ,  der  Gitter- 
träger; truss — ,  trussed — ,  der  bewaff- 
nete, aimirte,  verstärkte  Träger. 

Girder -bridge^    s.  (Br.  build.)  die 

Balkenbrücke;  trussed ,  die  Brücke 

mit  verstärkten  Trägem;  — iron,  das 
Trägereisen,  Walzeisen  zu  Trägem. 

to  Girdle^  v.  a.  a  tree,  einen  Baum 
dadurch  zum  Absterben  bringen,  dass 
man  um  seinen  Fuss  herum  eine  Grube 
zieht. 

Girdle,  s.  der  Gürtel,  der  Gurt; 
(Bak.  Schottland)  das  runde  Kuchen- 
blech ;  (Jene.)  die  Einfassung  des  Steines ; 
— s,  pl.  (Min.)  das  Lager,  Flötz,  die 
Lagerstätte. 

Girdle -wheel,  s.  (Mech.)  die  Spille, 
die  Spindel. 

Girdler,  s.  der  Gürtler,  Biemen- 
macher;  der  Gelbgiesser. 

Glronned,  a.  (Areh.)  gerundet,  ab- 
gerundet; (von  Treppenstufen)  gewen- 
det. 

Girt,  a.  ship,  (Mar.)  ein  umgürtetes 
Schiff. 

Girt,  8.  das  Maass  im  Umfang,  XJm- 
fangsmaass,  die  Peripherie;  — ,  girth, 
(Build.)  der  kleine  Tragbalken;  (Print.) 
die  Gurte,  der  Walzengurt,  Biemen  an 
der  Walze;  (Saddl.)  der  Gurt,  Sattel- 
gurt; cross — ,  der  Kreuzgurt;  under- 
saddle — ,  (Saddl.)  der  Kreuzgurt;  upper- 
— ,  der  Obergurt,  üebergurt. 

Glrt-line,  s."  (Mar.)  der  Ausholer, 
die  Wippe;  — Une  of  the  sheers,  das 
Jolltau. 

Girth -buckle,  s.  (Saddl.)  die  Gurt- 
schnalle; —  leather,  der  Gurtriemen; 
— strap,  der  Gegengurt,  die  Strippe. 

Git,  gitt,  gate,  s.  (Found.  Mould.) 
das  Giessloch,  der  Einguss,  Eingiess- 
trichter. 

to  Give,  V.  a.  a  coat  of  paint,  (Mar.) 
malen,  anstreichen;  to  —  a  coat  of 
tar,  (Mar.)  labsalben ;  to  —  a  faU  twist- 
ing to  a  rope,  ein  Tau  zur  vollen  Härte 
drehen;  to  —  in,  zugeben,  draufgeben 
(beim Messen) ;  (Weav!)  Fäden  eingeben; 
to  —  in  money,  (Öomm.)  €held  ein- 
schiessen;  to  —  more  iron  to  the 
plane,  (Join.)  den  Hobel  vortreiben;  to 
—  notice,  to  —  warning,  kündigen,  auf- 
kündigen; to  —  off  gas,  (Chem.)  Gas 
entwickeln;  to  —  over,  (Comm.)  cediren, 
übergeben;  to  ^~  out,  (Chem.)  bilden, 
entwickeln;  to  —  a  red  heat,  (Met.  Forg.) 
rothglühend  machen;  to  —  the  ship^s 
way,  to  —  the  course,  (Nav.)  den  Kurs, 
den  Strich  angeben ;  to  —  topping,  (Mar,) 
kränzen;  to  —  a  vessel  her  sheer,  (Mar,) 
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ein  Schiff  schlichten;  to  — wa^,  (Build.) 
nachgeben;  (Mar,)  abweichen. 

Giver,  s,  of  a  bill,  (Comm.)  der  Wechsel- 
aussteller, Wechselzieher,  Trassant. 

to  Glaoe,  v,  a.  glaciren;  — d  powder, 
polirtes  Schiesspulver. 

Glaoö,  a.  (Weav.)  schillernd,  chan- 
geant, cliangirend;  —  thread,  (Sew.)  der 
Glanzzwirn. 

Glacial,  a.  acetic  acid,  (Chem.)  die 
höchst  ooncentrirte  Essigsäure,  der  Eis- 
essig. 

Glaeier,  s.  der  Gletscher. 

Glacis,  5.  (ArcA.JETort.)  die  Abdachung, 
der  abhängige  Band;  (Frt.)  das  Glacis, 
der  Wehrabhang,  die  Feldbrustwehr; 
first  — ,  interior  — ,  das  Hauptglacis; 
advanced  — ,  das  Vorglacis. 

Gladiole,  s.  (Bot.)  die  Schwertlilie. 

Gladstone,  s.  (Carr.)  ein  vierräde- 
riger,  zweisitziger  Lustwagen  mit  Kut- 
scmerbock;  — bog,  eine  ^t  Felleisen. 

to  Glair,  v.  a.  (Bookb)  mit  Eiwelss 
bestreichen,  firnissen. 

Glair,  s.  das  Eiweiss. 

Glance,  s.  (Miner.)  der  Glanz,  die 
Blende;  antimony — ,  der  Grauspiess- 
glanz;  cobalt — ,  der  Glanzkobalt;  lead- 
— ,  der  Bleiglanz. 

Glance-coal,  uninflammable  coal, 

s.  (Miner.)  die  magere  Steinkohle; , 

anthracite,  die  Kohlenblende,  der  An- 
thracit. 

Gland,  s,  [Bot.)  die  Eichel;  (Found.) 
die  Hakenstange  zum  YerschUessen  der 
Giessformen;  (Mach.)  der  Deckel;  die 
Flantsche,  der  Band;  die  Vorrichtung 
zum  Aus-  und  Einrücken  von  Biemen- 
scheiben;  (St.  eng.)  die  Stopfbüchse;  — 
of  a  bell,  das  Zapfenlager;  —  of  a 
plumber  -  block,  (Mach^  der  Pfannendeckel, 
Lagerdeckel;  —  of  the  stuffing-box, 
(St.  eng.)  der  Stopfbüchsendeckel. 

Gland -cock,  s.  (St.  eng.)  der  Hahn, 
dessen  Lilie  durch  eine  Stopfbüchse 
geht.  . 

Glass,  s,  das  Glas;  (Coach-m.)  das 
Kutschenfenster;  (Mar.)  das  Teleskop;  der 
Barometer ;  das  Logglas ;  —  of  antimony, 
das  Spiessglanzglas ;  aventurine — ,  das 
Aventuringlas ;  Bohemian  — ,  das  böhmi- 
sche Glas;  bottU  — ,  das  Flaschenglas, 
Hohlglas;  black  bottle — ,  das  BouteiUen- 
glas;  white  bottle — ,  das  weisse  Hohl- 
glas; broken — ,  cutlet,  die  Glasscherben; 
burning — ,  (Opt.)  das  Brennglas,  die 
Brennlinse;  cast  — ,  das  gegossene  Glas ; 
cast  plate — ,  gegossenes  Spiegelglas; 
Chemical  — ,  das  weisse  Hohlglas ;  coloured 
— , das  &rbige  Glas;  concave — ,  (Opi.) die 
Hohllinse,  Konkavlinse;  corded  — ,  das 
streifige  Glas;  croum  — ,  das  Kronglas, 
Mondglas;  crystal — ,  das  ^Krystallglas; 
cylindrical  — ,  sheet — ,  spread  window- 
— ,  das  Walzenglas,  gestreckte  Tafelglas; 
denitrified  — ,  semi  •  crystallized  ^^ ,  das 
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entglaste  Glas,  B^oznar'sche  Porzellan ; 
flashed  — y  das  überfangene  Qlas;  fliwt- 
— ,  das  Bleiglas;  flint —  for  optieal 
gUusea,  das  Plintglas;  frosted  — ,  das 
Kisglas ;  gauge  — ,  (St.  eng.)  das  Wasser- 
standsglas; gray  — ,  das  Bauchglas 
incriistated  — ,  die  Glasinkmstation 
magnifying — ,  (Opt.)  das  Yergrösserungs 
glas;  marble — ,  das  marmorirte  Glas 
mirror — ,  plate — ,  das  Spiegelglas 
object — ,  (Opf.)  das  Objektivglas;  opalea 
cent  — ,  das  Milchglas,  Beinglas;  optic 
— ,  das  Fernglas;  patent — ,  Fensterglas 
von  grossen  Dimensionen  nnd  wie  Spie- 
gelglas polirt;  plaie — ,  das  gegossene 
Spiegelglas;  rottgh  plate — ,  das  nnpo- 
lirte  Spiegelglas;  potash — ,  das  Kali- 
glas;  pressed  — ,  das  Presaglas  (eine  Art 
Bleiglas);  ruby — ,  dasBubinglas;  sheet- 
— ,  das  Scheibenglas,  gewöhnliche  Fen- 
sterglas; silvered  — ,  das  belegte  Glas: 
soda — ,  das  Natronglas ;  soUihU — ,(Chem!) 
das  Wasserglas,  die  Wasserglaskomposi- 
tion;  stained  — ,  das  bnnte  Glas;  straw- 
coloured  — ,*semi-tDhite  — ,  das  halb- 
weisse  Glas;  tdble — ,  window — ,  das 
Tafelglas,  Scheibenglas,  Fensterglas ;  test- 
— ,  (Chem.)  das  Beagensglas;  test —  on 
foot,  (Chem,)  das  Beagensglas  mit  Fass, 
der  Beagirkelch ;  unpolished  — ,  das  matte 
Glas ;  volcanic  — ,  fossü  — ,  (Miner.)  das 
vulkanische  Glas,  die  schwarze  Glaslava ; 
weather — ,  (Phys.)  der  Barometer,  das 
Wetterglas;  weaver^ s — ,(Weav.)  der  Lein- 
wandprober,  das  Weberglas;  white — ,  das 
weisse  Glas,  Kreideglas ;  white  arsenic  — , 
(Chem.)  das  Arsenikglas,  der  glasige  weisse 
Arsenik ;  white  bottle — ,  das  weisse  Hohl- 
glas; window ,  das  Fensterglas;  in- 
ferior icindow  — ,  broad  — ,  ordinäres, 
grünes  Fensterglas. 

G-lass-balloon,  s.  (Chem.)  der  Glas- 
ballon; —  baster,  (Chem.)  der  Glas- 
schöpfer; —  beads,  pl.  Glasperlen; 

beU,  — cover,  die  Glasglocke;  — blower, 

der    Glasbläser; blower's  lamp,    die 

Glasbläserlampe;  — blower's  pipe,  das 
Blaserohr,  die  Glasmacherpfeife;  — 
bottle,  die  Glasflasche ;  — bubble,  (Chem.) 
das  Eolbenglas;  — button,  der  Glas- 
knopf; —  cage,  die  Glaskiste  (zum 
Verpacken    von   Glaswaaren) ; cap, 

!Chem,)     die     Glaskappe ;     —  -  carboy, 
Chem.)  der  Glasballon ;  — case,  (Assay,) 
der  Glaskasten  einer  Probirwage;    — 

cement,  der   Glaskitt; chimney,   der 

Lampencylinder;  — doth,  der  Glas- 
kattun;     —  copper -ore,     (Miner.)    das 

Kupferglas; coral,   die   Glaskoralle; 

—  cutter,  der  Glasschneider,  Kry stall- 
Schneider; ctUting,  das  Glasschnei- 
den ;  —  cuttings,  pl.  die  Glasabfälle,  das 

Bruchglas,  Streuglas ; cylinder,  ( Wire- 

dr.)  die  Glaswalze;  — drawing,  die 
Glasprobe;  — drop,  — tear,  (Phys. 
Qlass-m.)    der    Glastropfen,    die    Glas- 


thräne ;  — frame,  (Hort.)  der  Glasrahmen, 
das  Glasfenster  auf  Frühbeeten;  — frit, 

die   Glasfritte; furnace,   — meüing- 

fumace,  der  Glasofen;  — furniture,  daa 
Glasgeschirr ;  —  gaU,  sandiver,  (Qlass-m.) 
die  Glasffalle,  der  Glasschanm ;  —  gauge, 
(St.  eng^  die  Wasserstandsröhre,  das 
Wasserstandsglas;  — globe,  die  Glas- 
kugel; —  grinding,  das  Glasschleifen, 
Spiegelschleifen;  — grit,  das  Streuglas; 

—  handle,  der  Glasgriff  (z.  B.  an  der 
Elektrisirmaschine) ;  —  holders,  pL 
(Coach-m.)  die  Fenster  bände  an  Kut- 
schenfenstem;  — hot*se,  — works,  pl. 
die  Glashütte;  — incmstation,  die  Glas- 
inkrustation;   insulator,   (EUetr.)  der 

Glasisolator;  — jar,  (Chem.)  der  Glas- 
cylinder;  die  Glasglocke;  graduated  —^- 
jar,  die  graduirte,  kalibrirte  Gla^locke ; 

—  leading,  (Build.)  das  Verbleien  der 
Fensterscheiben;  — lotenge,  das  Bauteu- 
glas, die  Fensterraute,  das  rautenförmige 
Fensterglas;  —  maker's  soap,  glass-soap, 
die  Glasmacherseife,  Glasseife,  der  Braun- 
stein (so  genannt  wegen  seiner  Eigen- 
schaft, die  Glasmasse,  der  er  in  geringer 
Menge  zugesetzt  ist,  zu  entfärben,  gleich- 
sam rein  zu  waschen);  — manufacture, 
— making,  die  Glasfabrikation ;  — metal, 
(Qlass-m.)  das  Glasmetall,  die  geschmol- 
zene   Glasmasse,  Glasfritte; mirror, 

(Phys.)  der  Glasspiegel;  — mosaics,  die 
Glasmosaik,  die  Millefiori;  — moxdd, 
die  Form  zum  Glasgiessen  oder  Glas- 
pressen; —  oven,  (QUiss-m)  der  Glas- 
ofen;  —  pairUer,    der   Glasmaler; 

painting,  die   Glasmalerei,  Malerei  auf 

farbloses  Tafelglas;  annealed ,  die 

eingebrannte  Glasmalerei;  — pane,  die 
Glasscheibe,  Fensterscheibe;  — paper, 
das  Glaspapier  (eine  Art   Polirpapier) ; 

partition,  (Butl(2.)  die  Glaswand,  der 

Glasverschlag;  — pearl,  die  Glasperle, 
unechte  Perle;  — photograph,  (Phot^ 
das  Glasbild;    —-plale,    die  Glastafel, 

Glasplatte,  Glasscheibe;  ground plate, 

die  matte  Glasscheibe;  — porcdain,  das 
Milchglas,  Glasporzellan;  — pot,  (Glass- 
m.)  der  Glashafen,  Schmelzhafen;  — 
ring,  (Sitk-spinn.)  der  Fadenleiter,  Faden- 
führer ; rod,  der  Glasstab ;  —  roundel, 

— roundle,  (Build.)  die  Butzenscheibe; 
-7-s^a(2e,  die  Glasglocke,  Glasstürze; 
— soap,  vid.  —  maker's  soap  /  —  spinn- 
ing, das  Glasspinnen;  — stainer,  der 
Glasmaler;  — staining,  die  Glasmalerei, 
Malerei  in  gefärbten  Gläsern;  — stirr- 
ing, das  Umrühren  der  Glasmasse;  — 
Stopper,  der  GlaspAropfen ;  — table,  die 
Glasplatte;  — tap,  der  Glashahn;  — 
tear,  vid.  — drop; thread,  der  Glas- 
faden, das  Glasgespinnst ;  — tile,  der 
Glasziegel,  Dacl^iegel  von  Glas  (statt 
Oberlicht);  — trade,  der  Glashandel; 
die  Gesammtheit  der  Glas&briken;  — 
tube,  die  Glasröhre;  — vase,  das  Glas- 
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J  .^.fffare,  die  Glaswaaren;  — - 
works,  pi.  die  Glashütte,  die  Glasfabrik. 

GlaBsy^  a.  glasig;  — f^>spar,  (Miner.) 
der  glasige  Feldspath,  SuucUn. 

GlAuberitOy  s.  (üftner.)  derGlauberiti 
Brongniartin. 

Glauber's  salt,  s.  {Chem.)  das  Glau- 
bersalz (krystallisirtes  schwefelsaures 
Natron). 

Glaucum,/».  [Bot)  eine  Art  Mohn. 

to  Glase,  v.  a.  glasiren,  Glasur  ^eben; 
schmirgeln ;  {Build.)  verglasen,  mit  Fen- 
sterscheiben versehen;  {Paint)  fflasiren, 
lasiren;  {PoU.)  glasiren;  (Cdl.pri)  kalan- 
dern; to  —  gun-powder,  das  Schiesspul- 
ver schleifen,  poliren,  glätten;  to  — 
paper,  Papier  satiniren;  to  —  in  putty, 
(Glof.)  in  Kitt  verglasen,  die  Scheiben 
in  Kitt  setzen;  to  —  a  window,  ein  Fen- 
ster verglasen,  beglasen. 

Glase,  9.  die  Verglasüng,  Glasur;  dead 
— ,  dry  — ,  {Potti)  die  eingeschlagene 
Glasur;  porous  — ,  die  poröse  Glasur; 
refraiAory  — ,  die  strengflüssige  Glasur. 

Glase-baking,  5.  {PoiX.  Pore,  m.)  das 
Einbrennen  der  Glasur,  der  Glasurbrand ; 
—  board,  {Pap.m.)  die  Glanzpappe ,  der 
Pressspan;  — kiln,  {Pore,  m.)  der  Gla- 
surofen, Glattbrennofen;  — wheel,  das 
Polirrad,  Schmirgelrad. 

Glased  paper,  s.  das  satinirte  Pa- 
pier; —  powder,  das  geglättete,  polirte 
Pulver. 

Glaser,  s.  die  Polirscheibe ;  (Pap.  m.) 
der  Satinirer;  —  for  grinding  with  emery, 
die  Schmirgelscheibe. 

Glazier,  s.  der  Glaser;  — *s  bench, 
die  Ziehbank;  — *s  diamond,  der  Glaser- 
diamant (Diamant  zum  Glasschneiden); 
— 's  lead,  {Build.)  das  Fensterblei,  Gla- 
serblei; — *s  putty,  der  Glaserkitt,  Fen- 
sterkitt (aus  Kalk  und  Fett);  — *s  vice, 
der  Bleizug,  die  Bleiwinde,  das  Ziehrad. 

Glasing,  s,  das  Glasiren,  die  Glasur; 
das  Schmirgeln,  Glätten,  Poliren;  das 
Schmirgeln  mit  Glaspapier;  (Build.)  das 
Beglasen,  Verglasen;  (Cal.  pr.)  das  Ka- 
landern; (Glass-m.)  das  Schmelzglas, 
Schmelzblau,  die  Schmälte;  (Paint.)  die 
Glasur,  Lasur,  Malerlasur;  (Pap.  m.) 
das  Satiniren ;  —  of  China,  die  Porzellan- 
glätte ;  —  of^  picture ,  die  Verglasung, 
Beglasung  eines  Bildes;  white  — ,  die 
weisse  Glasur,  der  weisse  Schm^;  — 
of  a  window,  die  Beglasung  eines  Fen- 
sters, das  Einsetzen  der  Fensterscheiben. 

Glasing-barrel,  s.  (Powder-m.)  das  Pul- 
verglättfass,  die  Glätttonne;  — calender, 
(Cloth-m.)  der  Glatt-,  Glanzkalander,  die 

Glanzpresse ; colour ,   (Paint.)  die  la- 

sirende  Farbe,  LasurfjEtrbe ; machine, 

(Cal.  pr.)  die  Glättmaschine;  Glanz - 
maschine;  (Pap.m.)  die Satinirmaschine, 
das  Satinirwalzwerk ;  —  oven,  (Pore,  m.) 
der  Glasurofen,  Glattbrennofen ;  —- roM«, 
pl.  (Pap.  m.)  die  Satinirwalzen ;  — tub, 


(Powder^m.)  das  Polirfass,  die  Glätttonne ; 

—  wheel,  (Teehn.)  die  Polirscheibe,  das 
Schmirgelrad. 

Gleam,  s.  of  süver,  brightening,  (Met.) 
der  Silberblick. 

to  Glean,  v.  a.  (Agr.)  Aehren  lesen. 

Gleaning,  s.  (Agr.)  die  Aehrenlese. 

Glebe,  s.  das  Kirchengut,  die  Kir- 
chenländereien ;  (Min.)  dieErzstufe^  — 
hoi*se,  das  Pfarrhaus. 

Glimmer,  glist,  s.  (Miner.)  der  Glim- 
mer, das  Katzengold,  Katzensilber;  der 
Eisenglimmer;  white  — ,  das  Katzen- 
siiber;  yeüow  — ,  das  Katzengold. 

Globe,-  s.  die  Kugel;  der  Globus; 
celestial  — ,  der  Himmelsglobus;  —  of 
eon^ression,  (Mil.  Min.)  die  überladene 
Mine,  die  Druckkugel;  lamp — ,  die 
Lampenglocke,  der  Lampenglobus;  ter- 
restrial — ,  die  Erdkugel,  der  Erdglobus. 

Globe -Talve,  s.  {Mach.)  das  Kugel< 
Ventil. 

Globose,  a.  (Bot.)  kugelförmig. 

Globular  chart,  s.  der  Pluiiglob; 

—  ore,  (Min.)  das  Erbsenerz. 
Gloom,  gloom -stOTe,  s.  (Powder-m.) 

der  Trockenofen. 

Glory,  halo,  s.  (Paint.)  der  Heiligen- 
schein, Sti'ahlenglanz,  Nimbus;  — hole, 
(Qlass-m.)  die  Oeffhung  im  Glasofen  zur 
Beobachtung  der  Farbe  der  Glasmasse. 

to  Gloss,  V.  a.  glasiren;  (Cfloth-m.) 
pressen;  laudiren,  einen  falschen  Glanz 
geben. 

Gloss,  9.  der  Anstrich,  Fimiss;  (Cloth- 
m.)  der  Pressglanz;  (Pott.)  die  Glasur; 
(Pirint.)  die  Kote,  Anmerkung  unter  dem 
Text;  to  remove  the  — ,  (Clotf^m.)  de- 
katiren,  den  Preesglanz  benehmen. 

Gloss -board,  s.  (Cloth-m.  Pap.  m.) 
die  Glanzpappe,  der  Pressspan. 

Glossing,  s.  (Cloth-m.)  das  Pressen, 
die  Appretur,  der  Glanz;  (Taw.)  der 
Narbenstrich. 

Glossin^-benoh,  s.  (Hatm.)  die  Glanz- 
bank ; brush,  die  Glanzbürste. 

Glossy,  a.  glänzend;  (Weav.)  gescho- 
ren, glatt. 

Glost  -  oven,  glazing  -  kiln,  s.  (Pott.) 
der  Glasurofen. 

Glove,  j.  der  Handschuh;  (Hatm.)  das 

Beibholz,  Glättholz;  fencing s,  boxing- 

— s,  pl.  die  Fechthandschuhe;  furred 
— s,  Pelzhandschuhe;  perfumed  — s, 
scented  — s,  parfümirte,  wohlriechende 
Handschuhe. 

Glove -box,  s.  der  Handschuhkasten; 

—  leather,  — skin,  (Taw.)  das  Hand- 
schuhleder; tawed ,  das  weissgam 

Handsohuhleder,  französische,  Brüsi^er, 
Erlanger   Leder;    — stick,   — stretcher, 

widener,  der  Handschuh  weiter,  Hand- 

schuhausdehner ; ties ,   — fasteners, 

pl.  die  Handschuhhalter. 

Glover,  s.  der  Handschuhmacher, 
Säckler,    Beutler;    — 's   dippings,     pl. 
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Glover  -  tower,  —  6ob, 


Leimleder;  — '5  stick,  der  Formstock; 
— 's  wool,  ( Weav.)  die  Gerberwolle,  Bauf- 
wolle. 

Glover^towery  denitratinfi^colamny 
a.  (AlkaU-fnan.)  der  Gloverthnrm. 

to  Glow 9  V.  a.  {8m.)  glühen;  (Chem, 
Met.)  abäthmen,  ausglühen;  to  —  the 
ctipel,  (Chem.  Assay.)  die  Kapelle  ab- 
äthmen. 

Glow-fire  I  s.  {Met.)  das  Glühfeuer, 
die  Glühe,  Aasglühvorrichtung  für  Mes- 
sing und  Kupfer. 

Glowing;.  5.  das  Glühen;  das  Aos- 
Klühen;  {Met.  Chem.)  das  Abäthmen; 
(5m.)  das  Glühen;  das  Glühfeuer. 

Glowing,  a.  glühend. 

Glowing-firoy  s.  das  Glühfeuer; 

lamp,  die  Glühlampe;  — rtool,  das  Aus- 
glüheisen. 

Glucina^  s.  {Chem.)  die  Glycinerde, 
Beryllerde,  Snsserde. 

Glucinium,  glucium,  s.  {Chem.)  das 
Glycium,  Beryllium,  das  metallische 
Radikal  der  Beryllerde. 

Glucose,  s.  {Chem.)  die  Glucose,  der 
Traubenzucker;  ordinary  — ,  dextroglu- 
case,  granular  sugar,  die  Dextrose,  der 
Krümelzucker. 

GlucoBides,  s.  pl.  {Chem.)  die  Gluco- 
side. 

to   Glue,  V.   a.    kleben,    aufkleben; 

ijoin.)  leimen ;  to  —  the  h<ick  of  a  book, 
Bookb.)  den  Bücken  eines  Buches  mit 
Leim  oder  Kleister  bestreichen. 

Glue,  s.  der  Leim;  —  of  bones, 
bone — ,  der  Knochenleim;   Cologne — , 

Colonia ,  der  kölnische  Leim;  Flemish 

— ,  flandrischer  Leim ;  French  —  sUghUy 
coloured,  der  Herzogsleim;  —  of  gluten, 
der  Kleberleim ;  joiner's  — ,  der  Tischler- 
leim; Uquid  — ,  der  flüssige  Leim;  mu- 
rine — ,  der  Marineleim  (im  Wesent- 
lichen eine  Lösung  von  Kautschuk  in 
Steinkohlenöl) ;  —  of  soap,  {Soap-m.)  der 
Seifenleim;  white  fish — ,  der  Diamant- 
kitt (Lösung  von  Hausenblase  in  Al- 
kohol). 

Glue-boller,  s.  der  Leimsieder;  — 
coat,  der  Leimüberzug ;  {Qild.)  das  Leim- 
tränken;   maieriaLs,  pl.   (ToMi.)  das 

Leimleder,  Leimgut;  — pot,  der  Leim- 
tiegel, Leimtopf; press,  {Join.)   die 

Leimzwinge; priming,    (Oild.)    der 

Leimgrund; sise,   {Dye.)  das  Leim- 

tr&nken;    roM substanices,    pl.    die 

Leimrohstoffe ;   — water,    {Paint.)    der 

Farbenleim,  Malerleim; water-colour, 

(Paint.)  die  Leimfarbe. 

Glueing -machine,  s.  die  Maschine 
zum  Bestreichen  mit  flüssigem  Leim. 

Gluey,  a.  klebrig,  leimig. 

to  Glut,  V.  a.  the  market,  (Comm.) 
den  Markt  überfüllen. 

Glut,  s.  derHohskeU;  {Mas.)  derPüU- 
ziegel,  Füllstein. 

Gluten,  s.  {Chem.)   das  Gluten,   der 


Kleber,  Leimstoff;  —  0/ oot«,  der  Hafer- 
kleber, das  Avenin;  vegetable  — ,  der 
vegetabilische  Kleber;  Klebestoff. 

GluttnouBy  a.  kleberatig. 

Glyceridee,  saponiflable  fats,  sl 
pl.  {Chem.)  die  Glyceride. 

Glycerin,  glycerine,  s.  (Chem.)  das 
Glycerin,  Oelsüss;  — -«oaj9,  dieGlycerin- 
seife. 

Glyph ,^  s.  (Arch.)  der  Glyph,  der 
Schlitz,  der  -Binnenstreif  (Verzierung  in 
den  Triglyphen  des  dorischen  Gebälkes). 

Glyphography,  s.  die  Glyphogra- 
phie;  ein  galvanoplastisches  Verfahren, 
um  holzstiohähnliche  Platten  für  die 
Buchdruckerpresse  herzustellen. 

Glyptic,  s.  die  Glyptik,  die  Stein- 
und  Metallschneidekunst. 

Glyptotheoa,  s.  die  Glyptothek, 
Sammlung  von  ^üdwerken. 

GneiBB,  s.  (Miner.)  der  Gneiss,  Gneuas; 
granitic  — ,  der  granitische  Gneiss;  por- 
phyroid  — ,  der  porphyrartige  Gneiss. 

Gnomon,  s.  (Astr.)  das  Gnomon,  der 
Stab,  aus  dessen  Schattenlänge  die  Son- 
nenhöhe gefunden  wird;  —  of  a  dial, 
der  Zeiger  einer  Sonnenuhr. 

Gnomonics,  s.  pl.  die  Gnomonik,  die 
Kunst,  nach  dem  von  der  Sonne  ge- 
worfenen Schatten  die  Zeit  zu  bestim- 
men; die  Kunst,  Sonnenuhren  zu  machen. 

to  Gk>,  V.  n.  (Mach.  Mech.)  gehen, 
arbeiten,  in  Gang  sein;  (3ftn.)  fallen; 
to  —  abord,  to  —  on  board,  (Mar.)  sich 
einschiffen;  to  —  about,  (Mar.)  wenden; 
to  —  aground,  untergehen;  to  —  ahead, 
vorwärts  gehen;  to  —  alongside,  sich 
langsseit  legen;  to  —  ashore,  ans  Land 
gehen;  to  —  astern,  rückwärts  gehen; 
to  ^asunder,  sich  auflösen,  auseinander 
gehen;  to  —  back  to  the  drawer,  (Comm.) 
seinen' Begress  zum  Trassanten  nehmen; 
to  —  down,  (Mar.)  untergehen,  ins  Meer 
sinken;  (vom  Wind  und  vom  Meere  ge- 
sagt) sich  legen;  to  —  beyond  one^s 
ground,  (Min.'S  Feld  forttragen;  to  —  in 
ballast,  (Mar.)  nur  ballastbeladen  sein; 
to  —  off,  (&un-m.)  losgehen;  (Comm.)  Ab- 
gang, Absatz  finden ;  to  —  into  partner- 
ship,  (Comm.)  sich  mit  Jemand  asso- 
cüren,  in  Handels  Verbindung  treten;  to 
—  to  ruin,  (Build.)  verleiUen;  to  —  at 
sea,  (ilfar.)  zur  See  gehen;  to  —  to  sea, 
in  See  gehen;  to  —  to  seed,  (Hort.)  in 
Samen  schiessen;  to  —  underground, 
(Min)  einfahren;  to  —  to  the  weather- 
side,  to  —  to  windward,  (Mar.)  anluven. 

Gk>ad,  s.  (Agr.)  der  Stachelstock  zum 
Antreiben  der  Zügthiere. 

Goaf,  s.  (Min.)  der  Abbau,  das  taube 
,  Gestein,   der  alte  Mann,   das  Alte;    der 
Bruch  des  Hangenden  in  Grubenbauten. 

Goar,  gore^  s.  (Sew.)  der  Zwickel. 

Goat,  s.  die  Ziege;  — ^s  hair,  das 
Ziegenhaar, skin,  das  Ziegen  feil. 

Gob,  gobb,  gob*8tuflr,  gobbing, 
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gobbin  y  8.  (Min.)  der  Versatz,  YorsatZi 
Berge  Versatz;  vid,  goaf. 

Gobelins,  Gobelin^  carpets  ^  s.  pl. 
Gk>bell)ie  tapestry,  s.  die  Gobelintape-  ^ 
ten  (Scharlachtapeten);  figured  — ,   die 
Bildertapeten,  Figtiren-Gfobelins. 

Goblet,  s.  der  Becher,  die  Trink- 
schale, der  Pokal;  (Hydr.  Mach.)  der 
Becher,  Eimer. 

Goblet-work,  s.  (Hydr.)  das  Becher- 
werk, Patemosterwerk. 

Go-oart,  a.  der  Laufkorb  (für  Kinder). 

Gode,  s.  ein  veraltetes  englisches 
LängenmaasB  (100  godes  =  125  Pariser 
£Uen). 

Godroon,  s.  (Arch.)  die  Schweifung, 
Quadrone,  Beule,  der  BuckeL 

Goethite,  s.  (Mifier.)  der  Bubinglim- 
mer,  Goethit. 

'  Goffering-machine,  gaufring-zna- 
cblne,  goffering-press,  s.  (Weav.)  die 
GauMrmaschine,  Kräuselmaschine. 

Goggles,  8.  pl.  (Opt.)  die  Steubbrille. 

Going -part,  a.  (Weav.)  das  Weber- 
blatt, der  Kamm. 

Goings -out,' 5.  pl.  (Comm.)  die  Aus- 
gaben. 

Gold,  8.  (Met.)  das  Gold;  aUoyed  — , 
das  legirte  Gold,  Karatgold;  antique  — , 
das  gelbe  Gold;  argentiferous  — ,  das 
Silbergold,  güldige  Silber,  Elektrum; 
becften — ,  leaf — ,  das  Blattgold,  geschla- 
gene Gold;  brittle  — ,  das  spröde  Gold; 
coloured  — ,  (Ooldsm.)  das  farbige  Gold; 
common  — ,  das  18-karätige  Gold ;  dead — , 
das  matte  Gold,  Mattgold;  drißal — ,guleh- 
— ,  das  in  Anschwemmungen  vorkom- 
mende Gold,  Seifengold;  Dutch  — ,  das 
Rauschgold,  Flittergold,  der  Goldschaum, 
das  unechte  Blattgold ;  fine  — ,  das  Fein- 
gold; French  beaten  ' — ,  das  blassgelbe 
Blattgold,  Pariser  Gold,  Franzgold; 
fulminating  — ,  (Chem.)  das  Knallgold; 
green  — ,  das  grüne  Gold  (Mischung 
von  Gold  und  Silber);  die  grüne  Ver- 
goldung; grey  — ,  das  graue  Gold 
(Mischung    von   Gold    und   Stahl   oder 

von   Gold,  Silber  und   Stahl);  guleh , 

vid.  drifted  — /  imitation ,   mock , 

das  unechte  Gold;  jeieeUer^s  — ,  das 
Juweliergold;  lec^ — ,  vid.  beaten  — ; 
Mcmnheim  — ,  das  Mannheimer  Gold, 
Similor  (Legirung  von  Kupfer  und  Zink) ; 
mosaic  — ,  (Paint.  Chem.)  das  Musivgold, 
Zinnsuliid;  native  — ,  das  gediegene 
Gold;  parting — ,  (Met.)  das  Scheidegold; 
party — ,  (Oold-beat.)  das  Zwischgold 
(auf  der  einen  Seite  vergoldetes  BUitt- 
silber);  red — ,  das  rothe  Gold  (Mischxmg 
von  Gold  und  Kupfer);  river — ,  das 
Waschgold;  rock — ,  das  Berggold,  der 

Goldkies ;  apun  — , thread,  das  Gold- 

geepinnst;  standard — ,  das  Probegold: 
trichloride  of — ,  auric  chloride,  (C%€m.) 
das  Goldchlorid;  wash — ,  das  Wasch- 
gold, gewaschene  Gold;   white  — ,  das 


weisse  Gold  (Mischung  von  Gold  und 
Süber). 

Gold-alloy,    s.   (Met.)  die  Goldlegi- 

rung ; amalgamf   das  Goldamalgam ; 

assay, test,  die  Goldprobe ; 

balance, weights, scale,  die  Gold- 

wage; bath,    (GUld,)   das   Goldbad; 

beater,  der  Goldschläger;  — beater's 

skin ,  die  Goldschlägerhaut , bro- 
cade, (Weav.)  der  Goldbrokat,  Goldstoff; 

buddle,    (Min*)    der   Goldwäschtrog; 

--- chips,    pl,    (Met.)    die    Goldkrätze; 

coin,    die    Goldmünze; colour, 

(Met'W.)   die   Goldfarbe; digger,   der 

Goldgräber;    — dust,    der    Goldstaub; 

—  extraction,  die  Goldgewinnung;  — 

fi^d,  das  Goldfeld; finder,  — seeker, 

der    Goldsucher; finer, refiner, 

der  Goldscheider;  — fish,  (Fish,)  der 
Goldkarpfen; foil,     die    Goldfolie; 

—  gaUoon,  — lace,  die  Goldtresse,  Gold- 
borte ;  —  -  gUmmer,  das  Katzengold ; 

lacquering, size,  (GUld,)  der  VergoW- 

fimiss,  Goldgrund; leaf,  das  Gold- 
blättchen; das  Blattgold;  das  Buchbin- 
dergold ;  —  leaf  electroscope ,  das  Gold- 
blatt -  Elektroskdp ;  — litJuirge,(Met.)  die 
Goldglätte,  rothe  Glätte;  — mine,  die 
Goldgrube;  — paper,  das  Goldpapier; 
— parting,  die  Goldscheidung,  die  Schei- 
dung des  Goldes  von  anderen  Metallen ; 

plate,     die    Goldplatte;    — z plating, 

die     Goldplattirung ; powder,     das 

Streugold; printing,  der  Golddruck; 

purple,  purple   of  Cassitts,    (Chem.) 

Gassius'  Goldpurpur;  — r^ner,  der 
Goldscheider; sand,    der   Goldsand; 

—  sheU,     das    Muschelgold; size, 

(Ghild.)      der      Goldgrund;      —  -  smith, 

der   Goldschniied ; '«   dross, 

— ^8  wash,   die  Gold-  und  Silberkrätze; 

's    work,   die    Goldschmiedarbeit, 

die  Gold-  und  Silberwaaren ;  — solder, 

das  Goldloth; soldering,     das  Gold- 

löthen; spangle,  der  Goldflitter; 

taiUngs,  pl.  die  Abfalle  beim  Amalga- 
mationsverfahren; thread,  das  ge- 
sponnene Gold,  der  Goldfaden;  das  Fa- 
dengold;   tinsel,  der  Goldlahn,  platte 

Golddraht;  — tisstte,  das  mit  Gold 
durchwirkte  Gewebe;  — varnish,  der 
Goldflmiss,  Goldlack ;  —  washer,  (Min.) 
der  Goldwäscher;  — washing,  die  Gold- 
wäsche,   Gewinnung  des  Cioldes  durch 

Waschen; wax,   (GUld.)  das    Glüh- 

wachs ,  Vergolderwachs ; weight,  troy- 
weight,  das  Gk>ldgewicht;  — wire,  der 
Golddraht. 

Golden,  a.  golden,  von  Gk)ld;  —  eagle, 
(Zool.)  der  Steinadler;  —  pheasant,  der 
Goldfasan;  —  rule,  (Math,)  die  Begel  de 
Tri;  —  sulphur  of  antimony,  —  sulphide 
of  antimony,  pentasulphide  of  antimony, 
(Chem.)  der  Goldschwefel,  das  Fünffach- 
Schwefelantimon;  —  ware,  dieGoldwaa- 
ren;  —  yellow,  das  Goldgelb. 
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Qoldingy  8.  [Bot)  eine  Aepfelsorte. 

Goloshes  y  goloe-shoesy  a,  pi.  die 
Galoschen,  Gummi -Uebenchohe. 

Golpatheiiy  s,  (Mant^f.)  ein  gestreifter 
indischer  Seidenstoflf. 

Gome^  coom^  fiTorm,  a.  (Maeh.)  der 
Schliff,  die  Schmiere,  Zapfenschmiere 
mit  MetaUspänen  vermengt;  (Cartwr,) 
die  Wagenschmiere. 

Gondola^  a.  (Nav.)  die  Gondel ;  (Raüw.) 
der  Perronkarren,  Güterkarren. 

GKong;  8.  der  Gong  (eine  Art  Lärm- 
glocke). 

Gong- gong,  tam-tam,  s.  ein  chi- 
nesisches, einer  Cymbel  ähnliches  Instru- 
ment; eine  Legirung  aus  Kupfer  und 
Zinn,  woraus  dieses  Instrument  gemacht 
wird. 

Goniometer,  a.  (Phya.Min.Surv.)  das 
Goniometer,  der  Winkelmesser;  {Cry at) 
der  Winkelmesser,  das  Instrument  zum 
Messen  von  Krystallwinkeln ;  common 
— ,  das  Anlegegoniometer;  reflective  — , 
WolUiaton'a  — ,  das  Beflezionsgoniometer. 

Goniometry,  a.  die  Goniometrie, 
Winkelmesskunst. 

Gk>o€L,  a,  (Md.)  gar,  (bei  edlen  Me- 
tallen) fein;  (Oomm.)  ffut,  sicher,  zah- 
lungsfähig; —  yxMie,  (Spinn)  der  gute 
Abgang. 

Goodness,  a.  of  an  article,  (Oomm.) 
die  Bonität  eines  Artikels. 

Goods,  a.pl.  (Com/m.  RaiUo.  Oarr.  Mar.) 
die  Güter,  das  Gut,  die  Fracht,  Ladung; 
dieWaaren;  (Brew,)  das  mit  Wasser  ein- 
getei^e  Malzschrot;  —  laden  in  Jmlk, 
(Mar^  die  Stürzgüter,  die  mit  Schaufeln 
eingeschüttet  werden ;  bulky  — ,  die  Sperr- 
güter, sperrigen  Güter;  —  carried  in 
caaka  and  barrela,  die  Fasswaaren ;  —  in 
bond,  die  auf  dem  Zollhause  in  Ver- 
schluss liegenden  Güter ;  cotton  — ,  baum- 
wollene Waaren;  to  diaeharge  the  — , 
(Mar.)  dieWaaren,  die  Ladung  löschen; 
äry  — ,  trockene  Waaren;  enumerated 
— ,  tarifirte  Waaren;  —  on  freight, 
(Raüiv.)  die  Frachtgüter;  heavy  — ,  die 
.    schweren  Güter;  light  — ,   die  leichten 

Güter;  piece ,  (Mar.)  die  Stückgüter; 

to  ahip  the  — ,  (Mar.)  die  Güter  verla- 
den, einschiffen;  wooUen  — ,  wollene 
Waaren;  worsted  — ,  (Weav.)  glatte 
Wollenzeuge,  Kammwollzeuge. 

Goods'-aoooimt,  a.  (Comm.)  das  Waa 

renkonto; depot,  (Baihß.)  die  Güter 

halle,  der  Güterschuppen;  — engine,  — 
locomotive,   die   Lokomotive   für   GHiter 

züge; manager,  der  Güterinspektor 

— plaiform,    der    Güterladeplatz;    — 
repoaitory,  der  Baum  zur  Aufbewahrung 

von   Möbeln; aervice,    (Railto.)   der 

Güterdienst,   die  Güterabfertigung; 

Station,    der    Güterbahnhof; auper- 

intendent,  der  Obergüterinspektor;  — 
train,  der  Güterzug;  — tcaggon,  (Railte.) 
der    Güterwagen  j   covered ,    der 


Packwagen,  bedeckte  Güterwagen;  open 

,  truck,   der  Blockwagen,  oflfene 

Güterwagen. 

Googüigs,  gordings,  gudgeons, 
a.  pi.  (Mar.)  Kingerlinge  (Hänge,  die  mit 
den  beiden  Seiten  des  Achterstevens 
verbunden  sind). 

Goose,  a.  die  Gans;  (Tau.)  das  Bügel- 
eisen, Plätteisen;  barnacle ,  (Zool.)die 

Seegans;  vfüd  — ,  die  Schneegans. 

Goose-berry,    a.    die  Stach^beere; 

toine,  der  Stachelbeerwem ; 

*  doten,  Gänseflaumfedern ;  — feather,  die 
Gänsefeder;  — liver^ie,  die  Gänseleber- 
pastete; — neck,  awan-neck,  (Mach.)  der 
Schwanenhals  (eine  gebogene  Bohre); 
(Mar.)  der  Schwanenhals  (Haken  um  den 
Giekbaum  an  den  Mast  zu  haken);  — 

quill,  der  Gänsekiel; unnga,  pl.(Mar.) 

die  Scbothoms  der  Fock. 

Go-out,  goifr't,  a.  (Hydr.  arch)  die 
Dammschleuse,  Deichschleuse. 

Gore,  3.  (Mar.)vid*  goring;  (3/tn.)das 
Schiefermittel;  (Sew.)  der  Zwickel,  die 
Gehre;  (Ship-b.)  eine  Art  Spund. ' 

Gorge,  a.  (Arch.)  der  Säulenhals;  die 
Glockenleiste,  Hohlkehle ;  (Frt)  die  Kehle, 
Kehllinie  (auch  gorgerin) ;  —  of  a  pulley, 
(Mach.)  die  Binne,  Bille,  der  Einschnitt. 

Gorge-polnt,  a.  (Frt.)  der  Kehlpunkt. 

Gorget,  a.  der  Halskfagen;  (Surg.) 
ein  Steinschneideinstrument. 

Gorgon  -  steam  -  engine,  a.  (Mar. 
Shig.)  eine  Art  direkt  wirkender  Schiffs- 
damptoiaschinen  ohne  Balancier. 

Goring,  a.  of  a  aail,  (Mar.)  die  Segel- 
gilling,  Gillung,  der  Ausschnitt  eines 
Segels. 

Gorons,  goromls,  a.  (Arch.)  eine 
eiserne  Klammer  zur  Befestigung  der 
oberen  Steine  einer  Viale  (gothischen 
Spitzthürmchens). 

Gorse,  goss,  a.  (Bot.)  der  Stechginster. 

Goslarite,  a.  (Miner.)  der  Goslarit, 
das  natürliche  Zinkvitriol. 

Gospel -side,  a.  (Arch.)  die  Evau- 
gelienseite,  Brotseite  (linke  Seite)  des 
Altars. 

Gossamer,  a.  (Mani^f.)  eine  sehr  dünne 
Gaze. 

Gk>ssan,  a.  (Min.  Cornwall)  die  ver- 
witterte, mit  Erztheilen  gemischte  Gang- 
art. 

Gothic,  a.  gothisch;  —  arch,  (Arch.) 
der  gotlüsche  Bogen,  Spitzbogen;  — 
architecture,  die  gothische,  germanische 
Baukunst;  —  draw -bridge,  die  Wipp- 
brücke; —  letter,  die  Frakturschrift; 
—  style,  der  gothische  Baustil. 

Gouache  -  colour ,  a.  (Paint)  die 
Waschfarbe,  Deckfarbe  mit  wässerigem 

Bindemittel; painting,   die   Malerei 

mit  solchen  Farben. 

Gouge,  a.  das  Hohleisen,  der  Hohl- 
meissel  (ein  runder,  hohler  Meissel); 
(Engr.)   der   Hohlstichel;   (Gun-m.)  der 
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Bohrhobel;  {LoeJcsm,  Jain.)  der  Hohl- 
meiBsel,  die  Gmsche,  Gutsche;  (Mar,) 
das  HohleiBen,  die  Gidse,  GHtdse;  (Mas.) 
das  Bossireisen,  die  Gusche;  bent -neck 
— f  das  gekröpfte,  gebogene  Hohleisen, 
der  Rabenschnabel;  —  hevdled  inside, 
der  Hohhnelssel  mit  inseitigem  Ballen; 
dented  — ,  die  Gradirgutsche ;  firmer — , 
der  hohle  Stechbeitel;  ißat  — ,  die  ffache 
Gutsche;  fluting  — ,  die  hohle  Gutsche; 
middle — ,  die  halbflache  Gutsche ;  point- 
tool ,  {Tt*m.)  der  Spitzstahl;  print- 
cutter's  — ,  die  Gravirgutsche ;  seribing- 
— ,  die  halbhohle  Gutsche ;  sculptor's  — , 
das  Flachhohleisen;  smaU — ,  (Mar.)  die 
Steohgüdse;  spoon — ,  entering — ,  das 
aufgeworfene  Hohleisen ;  turning  — , 
(Turn,)  das  Dreherhohleisen,  derSchrot- 
meissel  der  Drechsler,  die  Bohre. 

Gtouge-bity  s,  (Join.  Tum.)  die  löffei- 
förmige Schneide  am  Hohlmeissel,   der 

Bohrlöffel; sculptor,     (Engr.)    der 

breite  Boltstichel;  das  Flaohhohleisen ; 
—  slip,  der  Hohleisenwetzstein. 

Goulard's  lotion ,  Oonlaxd's  ex- 
tract^ lead -vinegar  J  s.  (Chem.)  der 
Bleiessig. 

Oourd^    s.   (Bot.)    der    Kürbis,    die 

Kalebasse; botäe,  die  Kürbisflasche; 

— P^PP^f  der  gemeine  spanische  Pfeffer, 
grosse  rothe  Pfeffer;  — tree,  der  Kür- 
bisbaum. 

Oout-paddingy  s.  die  Gichtwatte. 

Goaty^  a.  concretions,  pL  Gichtsteine, 
Harnsäure  -  Konkretionen. 

Governments  s,  for  your — ,(Comm.) 
zu  Ihrem  Govemo,  zu  Ihrer  Bichtschnur; 
powder,  (Powd.  m.)  das  Kriegspulver. 

GhoTemor,  s.  (Mach.)  der  Regulator, 
Gouvemator,  Moderator;  hydrcMiic  — , 
der  hydraulische  Begulator;  marine  — , 
der  Schiffsmaschinen -Regulator;  para- 
bolic — ,  der  parabolische  Regulator;  — 
of  Watt,  pendulum — ,  conical  — ,  (8t. 
eng.)  der  Schwungkugel-Regulator,  Oen- 
trifagal- Regulator,  das  konische  Pendel. 

Governor -balls,  s,  pl.  (8t.  eng.)  die 
Regulatorkugeln;  — cut-off,  die  durch 
den  Regulator  regulirte  Expansion;  — 

valve,  das  Drosselventil; valve- ge€tr, 

die  Regulatorsteuerung.' 

G^wan.  s.  (Miner.  Min.)  der  Gowan, 
zepsetzte  Granit. 

G^wn,  s.  (Tail.)  das  Frauenkleid;  der 
lange ,  weite  Rock ;  dressing ,  morn- 
ing — ,  der  Morgenrock,  Schlafrock. 

Graoe,  *.  days  of  — ,  (Comm.)  die 
Respekttage,  Respittage. 

to  Grade  y  v.  a.  (Raiho.)  abflachen, 
planiren. 

Grade 9  s,  (Eng.)  die  Neigung,  das 
Gefälle ;  (Teehn,  Amerika)  die  Sorte,  Qua- 
lität, Abstufung. 

Gradient)  s.  (BaiUe.  Road-m.)  die  Nei- 

gcing,    Steigung,    Neigungsfläche,    das 
efälle;   ascending  — ,    rising  — ,    die 


Steigung;  bad  — ,  heavy  — ,  die  steile 
Steigung;  descending  — ,  die  Neigung, 
der  Fall,  das  Gefälle;  easy  — ,  good  — , 
die  schwache  Steigung,  das  leichte  Ge- 
fälle; —  of  the  face  of  a  cutting,  —  of 
a  sloped  wall,  der  Böschungswinkel; 
steep  — ,  die  starke  Steigung,  der  starke 
FaU. 

Gradient-post,  indicator  of  — ,  «. 
(Raüw.)  der  Neigungsanzeiger. 

Gradine^  s.  (fiicu^t.)  der  Zahnmeissel, 
das  Zahneisen. 

Grading,  s.  (Railw.)  die  Einebnung, 
Planirung,  Herstellung  der  Planie;  die 
Planie,  cGis  Planum. 

Grading -Instrument,  s.  das  Klino- 
meter,  die  Böschungswage ;  — scraper, 
die  (von  Pferden  gezogene)  Erdscharre 
zur  Herstellung  der  Planie. 

to  Graduate )  v.  a.  (C%em.)  gradiren, 
auflätttern,  veredeln  (z.  B.  das  Gold); 
(Dye,)  schattiren,  schönen;  (Phys.)  in 
Grade  abtheilen,  graduiren;  mit  einer 
Scala  versehen;  (SaUw.)  gradiren,  die 
Sole  durch  Verdunstung  reichhaltiger 
machen;  to  —  the  fire,  das  Feuer  grad- 
weise schüren. 

Graduated,  a,  arc,  (Phys.)  der  Grad- 
bogen ;  —  circle,  der  Theilkreis ;  —  gauge- 
glass  ,  die  graduirte  Glasröhre ;  —  jars, 
pl.  (Chem.)  eingetheilte  Glocken  oder 
Cylinder;  —  liquors,  —  solutions,  pl. 
(Chem.)  titrirte  Flüssigkeiten  oder  Lö- 
sungen ;  —  measures,  pl.  (Chem.  Phdrm.) 
Mensuren;  —  rod,  (Mech.)  die  graduirte 
Stange. 

Graduation,  s.  (Phys.)  die  Abthei- 
lung  in  Grade,  Gradtheilung;  — of  cords 
in  designing,  (Weav.)  die  Giaduirunff  der 
Korden;  —  of  saU-water,  (8altw.)  die 
Gradirung,  Abdampfung,  Verdunstung 
der  Sole. 

Graduation-house,  s.  (8altw.)  das 
Gradirhaus,  Gradirwerk;  — pan,  die 
Gradirpfanne. 

Graduator«  s.  der  Gradirapparat; 
(Math.)  der  Gradmesser;  (Phys)  der 
Stromregulator  ;(fi^aZttr.  Bist.)  derGradir- 
ofen;  (Vinegar-man.)  der  Essigständer. 

Graifltto-pai nting  ^   s.  (Paint.)  das 

Sgrafflttogemälde ; method ,    die 

Sgrafflttomalerei.  ' 

to  Graft.  V,  a.  (Hort.)  pfropfen ;  (Mar.) 
bestricken,  überweben ;  to-^in  the  cheek, 
in  den  Kerb  pfropfen;  to  —  in  the  d^, 
in  the  sUt,  in  the  stock,  in  den  Spalt 
pfropfen ;  to  —  in  the  rind,  in  the  shoul- 
der,  in  die  Rinde  pfropfen;  to  —  with 
a  shield,  mit  dem  Schildchen  pfropfen, 
okuüren;  to  —  up,  anpfropfen,  auf- 
pfropfen. 

Graft,  s.  (Hort.)  das  Pfropfen;  das 
Pfropfreis. 

Grafting,  s.  (Hort.)  das  Pfropfen, 
die  Pfropfung;  skew  — ,  die  schräge 
Pfropfung. 
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Qrafting-knifei  s.  das  PAropfmesser ; 

on,  (Carp.)  das  Aufpfropfen ; saw, 

die  kleine  Baumsäge,   Pfi'opfsäge; 

twig,  das  Pft'opft'eis ;  — wax,  dasBaum- 
wacbs. 

to  Grainy  v.  a.  körnen,  marmoriren; 
to  —  leather,  (Ourr.)  Leder  narben;  to 
—  paper,  Papier  narbig  machen;  to  — 
stuff,  Zeug  köpem;  to  —  wood,  Holz 
adem. 

Qraiiiy  s.  das  Kom;  die  englische 
Gewichtseinheit,  gleich  0,0648  Gramm 
(7000  grains  sind  ein  Pfund  avoir-du-poids 
oder  Handelsgewicht,  5760  grains  sind 
ein  Pfund  troy  oder  Apothekergewicht); 
(Ägr.)  das  Getreide;  (Curr.)  die  Narbe; 
der  Narbenstrich  des  Leders:  (Met.)  das 
Kom;  [Mill.)  das  Mahlgut;  (Miner.)  die 
Komart,  Art  des  körnigen  Bruchs; 
{Pap.  m.)  die  Narbe;  (Powder- m.)  das 
Pulverkom;  (Salt-w.)  das  Kom,  der 
Kochsalzkrystall ;  (Sug.  m.)  das  Kom, 
der  Zuckerkrystall ;  — s,  pl.  (Brew.)  die 
Malztreber;  (ifar.)  die  Stürzgüter;  eine 
Art  Harpune  zum  Tödten  kleiner  Fische ; 

!Met.)  die  Korngrossen;  across  the  — , 
wood)  überzwerch ;  against  the  — ,  (Weav.) 
eegen  den  Strich  oder  Faden,  verkehrt; 
Twood)  gesen  den  Wuchs;  angular  — , 
iPowder-m^  das  eckige  Kom;  artificial  — , 
(Curr.)  die  künstliche  Narbe,  das  Beiss- 

korn;   assay ,    (Met.)  das  Probirkom: 

blighted  — ,  smutted  — ,  spoiled — ,  (Ägr.) 
das  brandige  Korn,  Mutterkorn;  to  hotl 
io  — ,  (Sug.m.)  auf  Kom  kochen;  break' 
ing —  of  stone,  das  falsche  Lager  eines 
Steines;  deaving  —  of  stone,  das  Bruch- 
lager, die  Lagerseite;  coarse  —,  (Jlfet.) 
dasGrobkom;  dyed  in  — ,  (i>ye.)  ia  der 
"Wolle  gefärbt,  echt  geförbt;  jfinc  — , 
(Met)  dUks  Feinkorn;  firm  — ,  dose  —  of 
powder,  das  dichte  Pulverkorn;  to  form 
— f  (Sug.  m.)  Kom  bilden,  Kom  machen ; 
—  in  the  fracture  of  a  metal,  das  Kom ; 
m^al — ,  (Met.)  das  Kom,  der  König, 
Metallkönig,  Begulus;  —  s,pl  of  paradise, 
die  Paradieskömer  (eine  Art  Kardamon) ; 
rounded  —  of  powder,  das  runde  Pulver- 
kom; — s,  pl.  of  silk-worms,  die  Seiden- 
würmereier;  —  of  a  stone,  (Mas.)  die 
Lagerung,  Struktur,  das  Gefnge  eines 
Stemes;  toith  tJie  — ,  (Cloth-m.)  nach 
dem  Strich;  (wood)  nach  dem  Faden, 
vorlängs;  —  of  wood,  die  Längenrich- 
tung der  Holzfasern,  der  Wuchs;  die 
Längen£uer  im  Holze,  Holzfiaser,  der  Fa- 
den, Draht. 

Grain-berries.  s.  pl.  (Dye.)  die  Ker- 
mesbeeren,  Scharlachbeeren;  — binder, 
(Agr.)  der  Garbenbinder;  — bruiser,  die 
Kornschrotmaschine ;  —  -  deaner ,  die 
Komfege;  — eradle,  (Agr.)  das  Beff, 
der  Bechen  einer  GtosteUsense ;  die  Ge- 
stellsense, Beffsense;   — cut,  (Ship-b.) 

überspänig ; dealer,  der  Komhändler ; 

•^'driU,    die    Beihensäemaschine ;  — 


dryer,  der  Komtrockenapparat ;  — ele- 
vator, der  Komaufzug  (in  Mühlen  und 
Kornspeichern);  — gauge,  die  Kom- 
wage;  — grinding -miU ,  die  Mühle, 
Mahlmühle;  — harvesUr,  die  Erntema- 
schine;   Uad,  (Assay.)   das  Komblei, 

Probirblei;  — leather,  das  genarbte  Le- 
der, Kömerleder;  — market,  der  Kom- 
markt;    — moistener,    -^-damper,  die 

Komanfeuchtmaschine; puntheon, 

(Engr.)  der  granulirte  Punzen,  Grainpun- 

zen; side,    (Tann.)  die  Narbenseite, 

Haarseite  des  Leders  oder  der  Haut;  — - 
soap,  die  Kernseife;  — sorHng-maehine, 
(Agr.)  die  Komverlesemaschine ,  Kom- 
sortimngsmaschine;  — tin,  (Miner.)  das 
Feinzinn,  Komzinn,  Kömerzinn ;  —  ware- 
house, das  Kornmagazin,  der  Kornspei- 
cher; —  wood,  das  Aderholz,  Langholz. 

Grained;    a.   (Techn.  Met.)  gekörnt, 

kömig:  coarse ,  grobkörnig;   (SaU-w. 

Sttg.  m.)  von  grobem  Kom ;  fine ,  fein- 
kömig;  (Salt-w.  Sug,  m.)  von  feinem 
Kom;  —  leather,  das  Kömerleder;  — 
powder,  das  Kömerpulver. 

Grainer^  s.  (Paint.)  der  Marmorirer; 
(Tann.)  die  Lauge  aus  Taubenmist  zum 
Schmeidigen  feiner  Häute. 

Graining;  s.  (Paint.)  das  Marmo- 
riren; (Curr.)  das  Abnarben;  (ilftn^.)  die 
Einzfthnung  der  Münzen. 

Graining-board;  s.(Curr.)  das  Beck- 
holz,  Krispelholz; tool,  (Curr.)  das 

Narbeisen. 

Grainy;  a.  (Olass-m.)  sandig,  höckerig. 

Gram;  gramme;  s.  das  Gramm  (das 
Gewicht  eines  Kubikcentimeters  Wasser 
bei  4<>  C.  =  15,43  grains). 

Gramineae;  graminaoeae;  s.  pl. 
(Bot)  die  Gräser. 

Gramineal;  gramineous;  grami- 
naoeouB;  a.  (Bot.)  grasig. 

GrammatitO;  s.  (^ftner.)  der  Gram- 
maUt,  eine  Varietät  der  Hornblende. 

Grammite;  s.  (Miner.)  der  Grammit, 
Schriftjaspis. 

Granary;  s.  (Build.)  der  Kornboden, 
Kornspeicher;  (Brew.)  der  Speicher  zum 
Malztrocknen;  public  — ,  das  Getreide- 
magazin. 

Granate;  s.  (Miner.)  der  Granat,  vid. 
garnet. 

Grand;  a.  piano,  (Instr.  m.)  der  Flü- 
gel; —  copper,  grande,  (Sug.  m.)  die 
erste  grosse  Siedepfanne  (bei  der  Bohr- 
zuckeiäabrikation). 

Grange;  s.  der  Meierhof,  das  Wohn- 
haus mit  Ställen,  Scheuer,  Nebengebäu- 
den etc. 

Granillo*wood;  s.  vid.  grenadiUo. 

Granite;  s.  (Miner.)  der  Granit  (vxd- 
kaxüsches  Massengestein,  Gemenge  aus 
Quarz ,  Glimmer  und  Feldspath) ;  graphic 
— ,  der  Schriftgranit,  hebräische  Stein; 
porous  —  for  foua^ders ,  der  Gieesstein ; 
Porphyrie  — ,  porphyroid  — ,   der  per- 


Granite -axe.  —  Grate, 


281 


phyrartige  Granit;  red  — ,  Egyptian  — , 
der  rothe,  egyptische  Granit;  —  with 
tourwMUn,  der  Schörlgranit. 

Granite-axe^  a.  (Min.)  die  Harthacke, 

Granithacke; quarries,    (Pav.)   das 

Strassenpflaster  mit  vierkantig  behaue- 
nen  Kopfsteinen;  — tpare,  Granitwaaren. 

Grant  y  a.  die  Erlaubniss,  YerwiUi- 
gung,  Koncession;  {Min.)  der  Schürf- 
schein, Erlaubnissschein;  die  Bergwerks- 
verleihung (auch  —  of  the  minerals)',  — 
of  a  railway,  die  Koncession  zur  Er- 
bauung einer  Eisenbahn. 

Grantee^  a,  der  Koncessionar. 

Grantor,  a.  der  Ertheiler  einer  Kon- 
cession. 

Grant's  fuel,  s.  Grant's  Brennstofif 
(aus  Steinkohlenstaub  und  Steinkohlen- 
theer). 

Granular,  a.  (iftnar.) körnig;  — cry- 
ataUine,  körnig  -  krystallinisch ;  —  lime- 
stone, der  Boggenstein;  — ore,  das  natür- 
liche Graupenerz;  —  sugar,  ordinary 
glucose,  der  Krümelzucker. 

to  Granulate^  v.  a.  (Met.)  granuliren, 
körnen;  mit  emer  rauhen  Oberfläche 
versehen;  — d,  gekörnt. 

Granulating,  a.  das  Körnen,  Granu- 
liren. 

Granulating-machine,  s.  die  Köm- 
maschine; Congreve*s  —r -machine,  die 
Oongröve*sche  Walzenkömmaschine;  — 
machine  toith  denteled  rollers,  die  Körn- 
maschlne  mit  gezahnten  Walzen;  — 
roUer,  (Powder-m.)  die  KÖmwalze. 

Granulation,  s.  ilas  Körnen,  Granu- 
liren, Ansetzen  von  Körnern. 

Granulator,  s.  (Powder-m.)  das  Köm- 
sieb,  Schrotsieb. 

Granulöse,  s.  (Chem.)  die  Granulöse. 

Grape,  s,  die  Weintraube;  die  Wein- 
beere; —  s,  der  Stroh  wein. 

Grape-cake,  s.  die  Weintrester,  die 
Trebem,  Traber;  — crusher,  die  Trau- 
benquetsche; —  oil,  das  TraubenÖl, 
Kognaköl; shot,  (Art.)  die  Trauben- 
kartätschen; —  sugar,  der  Trauben- 
zucker, der  Fruchtzucker;  — atone,  der 
Traubenkem;  — trdUa,  das  Bebenge- 
länder; —  vai,  die  Traubenbütte. 

Graphic  gold,  graphic  ore,  gra- 
phic tellurium,  sylvuiite,  a.  (Miner.) 
das  Schrifterz,  Schrifttellur,  Sylvanerz; 
—  granite,  vid.  granite. 

Graphite,  black  lead,  plumbago^ 
a.   (Miner.)  der   Graphit,   das   Beissblei 

Seine  Modifikation  des  Kohlenstoffes); 
Mel.)  der  Eisenschaum,  Garschaum,  Gra- 
phit; amorphot^a  — ,  (Miner.)  der  amorphe 
Graphit;  foUated  — ,  cryataXUsed  — ,  der 
blätterige  Graphit. 

Graphite  -  crucible ,  plumbago- 
emoible,  a,  (Met.)  der  Schmelztiegel 
aus  Graphit^  Passauer  oder  Ipser  Tiegel ; 
— peneila,  ph  die  Graphitspitzen  (der 
elektrischen  Lampe). 


Graphitic,  a.  graphitisch;  —  acid, 
(Chem.)  die  Grapbitsäure ;  —  cast-iron, 

—  pig-iron,  (Met.)  das  Graphitroheisen. 
Graphitoidal,  a.  (Miner.)    graphit- 
ähnlich, graphitaii^ig. 

Graphometer,  a.  (Surv.)  der  Gra- 
phometer,  Winkelmesser. 

Grapnel,  grapling,  a.  (Build.)  die 
Teufelsklaue;  (Mar.)  der  Bootsanker, 
Dreganker  (kleine  Anker);  — ,  grapple, 
der  Enterhaken;  (Mech.)  der  Haken, 
Bammhaken;  — rope,  (Afar.)  das  Dreg- 
tau. 

to  Grapple,  v.  a.  (Buud.)  verankern, 
verklammem;  (Mar.)  anhaken,  zusam- 
menhaken; mit  Enterhaken  festhaken; 
to  —  the  boiler,  (St.  eng.)  den  Kessel 
verankern. 

Grapple,  a.  die  Beisszange;  (Mar.) 
der  Schiffshaken,  Enterhaken;  fire — , 
fire- grapling,  (3far.)  der  Enterhaken  zum 
Entern  von  Brandem ;  sorting  — ,  (Mint.) 
der  Kürhaken. 

Grappling,    a.    das   Hängenbleiben, 

Anhaken ; iron, hook,  (Maa.)  der 

Anker ;  (Mar.)  der  Enterhaken ,  Schiffs- 
haken. 

to  Grass,  v.  a.  (Min.)  zu  Tage  fördern ; 
to  —  flax,  (Ägr.)  Flachs  auf  dem  Plane 
auslegen,  thaurösten,  im  Thau  nach- 
rotten lassen ;  to —  hemp,  Hanf  ausbreiten. 

Grass,  a.  (Agr.)  das  Gras ;  der  Basen ; 
das  grüne  Futter,  die  Futterkräuter; 
(Waah.)  der  Bleichplan,  Bleichplatz,  die 
Bleiche;  Mexican  — ,  (Bot.)  der  Alo^ 
hanf ;  ore  at  — ,  (3fm.)  der  Tagegang. 

Grass-bleaching,  a.  (Waah.)  die 
Grasbleiche,  Basenbleiche,  Sonnenbleiche, 

natürliche    Bleiche; cloth,    (Weav.) 

das  Grasleinen  (gefertigt  aus  den  Fa- 
sern des  Chinagrases,  Urtica); — »h4>pper, 
(Zool.)  die  Heuschrecke ;  —  -  hopper-heam, 
(8t.  eng.)  eine  Art  Balancier ;  Eaat-Indian 

—  oil,  (Chem.)  das  ostindische  Grasöl, 
Geraniumöl,  Citronellöl;  — plot,  der 
Basenplatz;  — aeed,  der  Grassamen, 
Heusamen; aheara,  die   Grasschere; 

—  tahU,  (Maa.)  das  Bankett,  die  Grund- 
mauer, Latsche; treaaea,  Grasge- 
flechte; —  tv^f,  der  Grasplatz,  Basen. 

Grassing,  a.  of  flax,  das  Bleichen 
des  Flachses,  die  Nachrotte  im  Thau. 

to  Grate,  v.  a.  vergittem,  umgittern, 
mit  einem  Gitter  versehen;  mit  einem 
Bost  versehen;  mahlen,  zerreiben;  to  — 
a  Uaat- furnace,  (Met.)  den  Bost  schla- 
gen; to  —  to  dikat,  zu  Pulver  reiben;  to 

—  tobacco,  Tabak  reiben,  rappiren. 
Grate,  a.  das  Gitter,  das  Gatter;  — , 

fire — ,  der  Bost,  Feuerrost;  (Build.)  der 
Sohwellrost,  Pfahlrost,  liegende  Bost 
(Bost  aus  Schwellen,  um  das  Funda- 
ment eines  Gebäudes  zu  unterstützen); 

—  a,  (Mar.)  das  Bösterwerk;  boiler — , 
(St.  eng.)  der  Kesselrost;  cUnker — , 
dir^er-bed,  (Met.)  der  Klinkerrost;  — 
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for  hot -shot,  (Art,)  der  Kagelglührott; 
inclined  — ,  steep  — ,  (Forg.)  der  ge- 
neigte, schräge  Boat,  movable  — ,  moving 
— ,  der  bewegliche  Eost;  —  vnth  m4>vahle 
bars,  der  Boat  mit  beweglichen  Bost- 
stäben;  plane — ,  horisontdl — ,  der  Plan- 
rost;  register ,    der    Eost   mit  Zug- 

klappe ;  revolving  — ,  rotary  — ,  der  Dreh- 
rost; saddle — ,  der  Bchweinsrücken, 
Battelrost;  shaking — ,  derSchüttelrost; 
smoke -consuming  — ,  der  rauchyerzeh- 
rendeBost;  stamp — ,  (Min.)  das  Gatter 
des  Pochwerks;  —  icith  steps,  graduated 
— ,  *fep — ,  der  Treppenrost;  —  vfith 
stories,  story  "^f  Langen^ s  — •,  der  Lan* 
gen'sche  Etagenrost. 

Grate-area^  s.   (Loc,  etc.)  die  Eost- 

fläche; bar,  {Build, Found.)  derBost- 

stab,  die  Brandruthe ;  (Loeksm.)  der  Gitter- 
stab; — pendulum,  das  Bostpendel;  — 

surface,  vid, area;  — -irorÄ,  (Hydr.) 

der  Schleasenrost. 

Grated  spar^  s.  {MiTier.)  der  Gitter- 
Späth. 

Grater,  s,  die  Beibe,  das  Beibeisen; 
(Loeksm.)  die  Beibahle. 

Grating;  s,  das  Gitter,  Gatter,  der 
Bost,  die  rostähnliche  Konstruktion; 
(Eng.)  da^  Gitter,  Gitterwerk;  der 
Schwellrost,  P&hlrost;  (Met.)  das  Braten 
des  Boheisens;  (Ship-b.)  das  Böster- 
werk  (auch  pl.  gratings) ;  —  of  a  blast- 
furnace, (Met.)  das  Bostschlaffen  beim 
Hochofen ;  —  for  tin-plates ,  (Met.)  der 
Schrägen,  rostförmige  Bahmen  zum  Auf- 
stellen der  Weissbleche;  —  of  a  weU, 
der  Bost)  Brunnenkasten,  die  Brunnen- 
stube. 

Grating- beam y  s.  (B>ng.)  die  Bost- 
schwelle;  — iron,  das  Badireisen;  — 
top,  (Mar,)  der  Bö^termars. 

QraXiMy  adv.  (Comm.)  gratis,  unent- 
geltlich. 

Grauwacke^  s,  vid,  Oraywaeke, 

to  Grave y  v.  a,  a  ship,  (Mar.)  den 
Schiffsboden  reinigen  und  labsalben. 

Grave,  s.  das  Grab;  —  digger,  der 
Todtengräber;  — stone,  der  Leichen- 
stein. 

to  Gravel;  v.  a,  bekiesen;  (Build.) 
besanden,  mit  grobem  Sand  bedecken; 
to  —  the  pavemefit,  das  Pflaster  bekiesen ; 
to  —  a  road,  (Road-m.)  eine  Strasse  be- 
steinen. 

Gravel;  s.  der  Kies,  Grus,  grobe 
Sand;  (Met,)  der  Gries;  calcareous  — , 
(Miner.)  der  Kalkkies. 

Gravel-bed,  s.  of  pavements,   (Pav.) 

die    Kiesunterlage    des    Pflasters; 

car,  (RaiUo.)  der  Kieswagen ;  — ground, 
der  Kiesboden,  Kiesgrund;  (Mar.)  der 
Sin  geigrund,  Schinge^rund,  Kiesgrund; 

packing ,   (Boad  -  m.)     die    Packlage, 

Kiesausfällung;  — pit,  die  Kiesgrube, 
Sandgrube;  —  road,  die  Schotterstrasse ; 
—  screen,  das  Sandsieb. 


Graveling;  gravelling;  s.  (Road-m.) 
die  Yerkiesung,  Beschotterung,  Kies- 
schüttung;  der  Schotterbelag. 

Gravelly;  a.  kiesig,  Kies-;  — bottom, 
(Mar.)  vid.  gravel- ground. 

Graver;  s.  (Engr,)  der  Gra virer, 
Graveur,  Bildgraber;  der  Stichel,  Grab- 
stichel; (Mint.)  das  Stempelschneide- 
werkzeug; (Tum.)  der  Drehstichel;  — , 
chasing-chisel ,  der  Punzen,  Treibpunzen ; 
bent  — ,  der  abwärts  gebogene  Grab- 
stichel; diamond -pointed  — ,  lotenge — , 
der  Stichel  mit  rautenförmigem  Quer- 
schnitt, Spitzstahl;  flat  — ,  sharp  — , 
das  Stecheisen,  der  Schneidstichel;  flai- 
pointed  — ,  die  Badimadel;  square — , 
der  Stichel  mit  quadratischem  Quer- 
schnitt, viereckige  Grabstichel;  tuming- 
— ,  (Tum.)  der  Drehstichel;  t%oiee-befU 
— ,  der  gekröpfte  Grabstichel. 

Gravüneter,  hydrometer;  s.(Phy8.) 
der  Gravimeter,  Aräometer,  Dichtig- 
keitsmesser, (Instrument  zur  Bestim- 
mung des  speciflschan  Gewichts  von 
Flüssigkeiten  und  festen  Körpern). 

Gravimetrical;  a.  analysis,  (Chem.) 
die  Gewichtsanalyse. 

Graving;  s.  (Engr.)  die  gravirte,  ge- 
stochene Arbeit,  das  Schnitzwerk;  —  a 
ship^s  bottom,  (Mar.)  das  Beinigen  und 
Labsalben  des  Schiffsbodens. 

Graving -beach;  9.  (Mar.)  die  Kal- 
faterbank; —  dock,  (Mar,)  die  Kalfater- 
docke, das  Trockendock;  — tool,  (Meeh.) 
das  Grabeisen,  der  Grabstichel. 

Gravitation;  s.  (Phys.)  die  Schwer- 
kraft, Gravitation;  law  qf — ,  das  Gra- 
vitationsgesetz; —  battery,  (Electr,)  die 
Gravitationsbatterie. 

Gravity;  s.  (Phys.)  die  Schwere,  das 
Gewicht;  die  Schwerkraft;  the  centre  of 
— ,  der  Schwerpunkt;  specific  — ,  das 
speciflsche  Gewicht. 

Graywacke ,  grauwaoke ;  grey- 
waeke;  s.  (Miner.)  die  Grauwacke  (Kon- 
glomerat aus  Quarz,  Kiesel-  und  Thon- 
schiefer  und  Feldspath,  ausser  anderen 
Nebenbestandtheilen) ;  —  group ,  das 
Uebergangsgebirge;  — sUUe,  der  Grau- 
wackenschiefer. 

to  Graze;  v.  a.  (Agr.)  grasen  lassen, 
auf  die  Weide  schicken;  (Art,  Frt) 
niedrig  bestreichen;  to  —  the  floor, 
(Join.)  den  Boden  streifen,  auf  dem 
Fussboden  aufstreichen,  aufschürfen  (von 
Thüren). 

to  Graze;  v.n.(Agr)  grasen,  weiden. 

Graze;  s.  (Art,)  der  Aufschlag  (der 
Punkt  wo  das  Geschoss  den  Boden  be- 
rührt). 

Grazing  fire;  s,  (Art.)  das  be- 
streichende Feuer. 

to  Grease;  v.  a.  schmieren,  ein- 
schmieren, einfetten;  (Curr.)  einschmie- 
ren; to  —  the  balls,  (Print,)  die  Ballen 
einschmieren. 


Grease.  —  Grey. 
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to  Greaae,  «.  n.  (Print)  in  das  Pa- 
pier schneiden  (von  der  Bchrift). 

Grease ;  s.  das  Fett;  die  Schmiere, 
das  Schnuermittel;  (Carr.)  die  Wagen- 
schmiere; (Mach,)  die  Zapfenschmiere, 
das  Zapfenfett ;  — ,  yolk,  (Wool-man.)  der 
WoUschweiss,  das  Wollfett;  arHficial — , 
das   Kunstfett;  —  made  of  the  feet  of 

oxen,  das  Klaaenfett;  m^ted  horse , 

das  Kammfett ;  —  of  miUstones ,  (MiU.) 
das  Mühlenfett,  die  Schmiere  für  Mühl- 
steine. 

Orease^boZ;  a.  (Mach.  Baiho.)  die 
Achsbüchse,  Fettbüchse,  Schmierbüchse; 

chamber,  (Loe,)  der  Schmierbehälter ; 

ehcMiher,   of  a  toheel,    (Cartior.)    die 

Schmierkammer  an  einem  Bade;    — 

cock,  (Mach,)  der  Schmierhahn; cup, 

(Mach.)  die  Schmierschale,  Schmierbüchse; 
— pot,  (Tirik.)  die  Talgpfianne  (beim  Ver- 
zinnen); — rag,  (Wire -dr.)  der  Fett- 
lappen; — sieve- h<uket,  der'  Talgsieb- 
korb ; tap,  (Mach.)  der  Schmierhahn. 

Oreaser,  s.  (Mach.)  der^  ICaschinen- 
schmierer. 

Greasing)  s,  das  Schmieren,  Oelen. 

Greasy,  a.  fettig;  schmierig,  ver- 
stopft (von  Bohren  etc.);  —  lustre,  der 
Fettglanz;  —  st^bstances,  pl.  Fettsab- 
stanzen. 

Great  anger^  s.  (Teehn.)  der  grosse 
Bohrer,  Stangen-,  Bankbohier;  — canon, 
(Print,)  die  grosse  Kanonschrift;  —  eirde 
of  a  sphere,  (Geom,)  der  grösste  Kreis 
einer  Kngel;  —  circle- saUing,  (Nav.)  das 
Segeln  im  grössten  Kreis;  — coat,  (Tail.) 
der  üeberrock ;  —  eetgle,  gross  Adlerpa 
pier;  —  fire,  (Pott.)  das  Scharffener 
—  iron-work,    die  Qrobschmiedsarbeit 

prim^,    (Print.)    die   Tertiaschrift 

teheat ,     (Agr.)      rother     englischer 

Sammetweizen; wheel,(Watc^.)  das 

Schneckenrad. 

to  Greave^  v.  a.  a  ship^s  bottom, 
(Mar.)  den  Boden  eines  Schiffes  abbrennen. 

Greaves«  s.  pl.  (Arm.)  die  Beinschie- 
nen ;  (Chandl.)  die  Grieben,  Talggrieben ; 
oil — ,  die  Oeltrestem. 

Greek  oross,  s.  (Arch.)  das  griechi- 
sche ,  gleicharmige  Kreuz ;  —  ^e ,  das 
griechische  Feuer. 

Green*    s.     das    Grün,    die    grüne 

Farbe;   cidehyde ,  das  Aldehydgrün; 

aniUne ,  das  Anilingrün;  Bremen — , 

green  verditer,  das  Bremergrün;  Bruns- 

teick p    das    Braunschweiger    Grün; 

chemical  — ,  das  Chemischgrün;  Chinese 
— ,  Lo-kaOf  das  chinesische  Grün; 
chrome — ,  das  Ghromgrün;  cobalt — , 
Binmann^s  — ,  das  Kobaltgrün,  Bin- 
mann's  Grün;  crystallized  — ,  der  kry- 
stallisirte  oder  destillirte  Grünspan; 
emerald — ,  Guignet^s  — ,  das  Smaragd- 
grün,  Guignet*s   Grün;   iodine ,   das 

Jodgrün;    —    of  leaves,    leaf ,    das 

Blattgrün,  Chlorophyll;  methyl — ,  das 


Methylgrün;  Mitis — ,  das  Mitisgrün, 
Papageigrün;  mixed  — s,  pl.  die  ge- 
mischten (aus  Blau  und  Gelb  zusam- 
mengesetzten) grünen  Farbstoffe;  moun- 
tain — ,  das  Berggrün ;  *ap ,  bladder- 

— ,  das  Saftgrün;  Schedes  — ,  mineral 
— ,  das  Scheele'sche  Grün,  Mineralgrün 
(arseniksaures  Kupferoxyd) ;  Schwtii^urt- 
— ,  das  Schweinftirter  Grün;  Veronese- 
— ,  das  Yeroneser  Grün,  die  grüne  Erde; 
Vienna — ,  das  Wiener  Grün  (arsenik- 
saure Kupfer);  vUramarine — ,  das  Ul- 
tramaringrün, der  grüne  Ultramarin; 
Mine — ,  das  Zinkgrün  (mit  Pariser  Blau 
gemischtes  chromsaures  Zink). 

Green«  a.  grün;  firisch,  unbearbeitet,  ^ 
jungfräulich ;  \PoU.)  lufttrocken ;  —  chalk, 
(Ißner.)  die  chloritische  Kreide ;  —  copper- 
ore,  (Miner.)  der  Malachit ;  —  copperas,  — 
vitriol,  der  grüne  Vitriol,  Eisenvitriol;  — 
earth,  seladonite,  (Miner.  Paint)  die  Grün- 
erde, das  Seladongrün,  der  Seladonit;  — 
ebony,  das  grüne  Ebenholz  (stammt  aus 
Guyana;  eine  Sorte  kommt  von  der  italie- 
nischen Dattelpflaume);  — gage,  (Bot.) 
die  Beineolaude  (eine  Pflaumensorte) ;  — 
grocer,  der  Obsthändler,  Gemüsehändler; 

house,  das  Gewächshaus;  (Pott.)  das 

Vorwärmhaus ;  —  iron  -  ore,  (Miner.)  der 
Grüneisenstein,  Dufrenit;  — room,(Th.) 
das   Ankleidezimmer    der   Schauspieler; 

—  lead -ore,  (Miner.)  das  Grünbleierz, 
der  grüne  Pyromorphit;  — sand,  (Motdd.) 
der  grüne  Sand,  frische  Formsand;  — 
sarulmoülding ,  der  Kastenguss,  die  Ka- 
stenformerei ;   —  soap ,  die  grüne  Seife ; 

—  sugar,  (8ug.  m.)  die  Füllmasse;  — 
syrup,  (Sug.  m.)  der  grüne  Syrup;  — 
ware,  (Pott.)  luft-  oder  windtrockenes 
Geschirr. 

Greenookite,  grenockite^  s.  (Miner.) 
der  Grenockit,  Greenockit,  das  natür- 
liche Schwefelkadmium. 

Greens^  s.  jtl.  das  Gemüse,  die  Küchen- 
gewächse. 

Greensandy  s.  (Oeogn.)  der  Grün- 
sand. 

Greenstone^  s.  (Oeogn.)  der  Grün- 
stein, Diorit. 

Greesj  eprese,  «.  |>^  (Are^.)  die  Stufen, 
das  Treppenhans. 

Gregorian  telescope,  s.  (Opt)  das 
von  dem  Optiker  Gregory  1663  erfun- 
dene Spiegelteleskop  mit  durchbohrtem 
Spiegel. 

Grenade,  s.  (Art.)  die  Granate,  Gre- 
nade. 

Grenadillo,  granillo,  red  ebony, 
s.  (Bot  Dye.)  das  GrenadiUholz,  Grana- 
tUlholz,  rothe  Ebenholz. 

Grenadine,  s.  (Manuf)  die  Grena- 
dine (ein  leichter,  gazeähnlicher  Kleider- 
stoff aus  Wolle  oder  Seide). 

Greve,  a.  (Mar.)  der  flache  Sand- 
strand. 

Grey,  s.  das  Grau,  die  graue  Farbe; 
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Qifey.  —  QroBiU. 


anilint — ,  das  Aailingrau ;  shining 
vihiiish  — ,  das  Perlgrau. 

Grey^  a.  grau;  —  ar^immy-ort, 
(Jtftner.)  der  Grauspiessfflanz ,  das  Grau- 
spiessglanzerz ;  —  Se«r,  \BrtvD^  das  trübe, 
schlecht  gegohreneBier ;  —  c4alX:,(i/tn«r.) 
der  Graukalk,  die  grobe  unreine  Kreide ; 

—  cop|>er-ore,  —  copper,  das  Kupferfahl- 
erz ;  —  manganese-ore,  —  oxide  of  man- 
ganese, (Miner.)  der. Graubraunstein;  — 
metal,  —  east-iron,  —  pig-iron,  (Met»)  das 
graue  Hoheisen;  dark —  pigiron,  das 
dunkelgraue,  schwarze,  graphitreiche, 
übergare  Boheisen ;  —  schlich,  (Met.)  der 
unreine  (erz-  uud  sandhaltige)  Gold- 
schliech;  —  silver,  das  Weissgültigerz; 

—  8toek-br%eks,(Btiild.)  gelbe  Ziegelsteine 
erster  Qualität. 

Qreyhound^  s.  (Zool.)  der  Windhund. 

Qreyiahi  a.  gräulich. 

G-reywaokOy  vid.  graywacke. 

Griddle^  s.  (Min.)  das  Drahtsieb,  der 
Rätter;  (Bak.)  eine  Art  Kuchenblech. 

Gridiron 9  s,  der  Bost;  der  Bratrost; 
(Oild.)  das  Yergoldegitter;  (Mar.)  der 
Balkenrost;  —  for  smoking,  der  Bäu- 
cherrost,  Börrrost. 

Gridiron- pendulum y  s.  (Waiehm.) 
das    Bostpendel,   Kompensationspendel; 

—  valve,  (St  eng,)  der  Bostschieber. 
to  Grill,  V.  a.  rösten,  grilliren. 
Grillage I  s.   der  Bost;   das  Gitter; 

(Eng.)  der  Ffieüilrost,  liegende  Bost  (auch 
grate  und  grating). 

Grilse^  s.  (J^^.)  der  junge  Salm. 

to  Grind,  v.  a.  (Teehn.)  schleifen, 
wetzen,  poliren;  zerreiben,  mahlen: 
(Mach.)  Pressen,  reiben,  abnutzen ;  (Tann.) 
abscheuern;  io  —  a  barrel,  (Ghun-m.)  ein 
Bohr  schleifen;  io  —  a  cock,  (Mach.) 
einen  Hahn  einsohleifen ;  to  —  coUyitrs, 
Farben  reiben,  abreiben;  to  •—  with 
emery,  schmirgeln;  to  —  glass  with 
sand  and  water,  Glas  matt  schleifen, 
mit  Sand  matten;  to  —  in,  einschlei- 
fen ;  to  —  into  a  paste,  zu  Brei  mahlen ; 
f0  —  tjiß  malt,  (Brew.)  das  Malz  schro- 
ten; to  —  a  planer -floor,  (Ma^.)  einen 
Gipsestrich  schleifen;  to  —  plate- glass, 
Spiegelglas  schleifen;  to  —  plate -glass 
for  the  second  time,  Spiegelglas  klar- 
schleifen, douciren,  dossiren;  to  —  the 
rags,  (Pap.  m.)  die  Lumpen  zerreiben. 

Grind,  s.  (Mar.)  der  Kink,  die  Falte 
(in  einem  Tau). 

Grinder,  s.  der  Schleifer;  (Arm.)  das 
Nusseisen;  (Dye.)  der  Stösser,  Stampfer; 
(Met.)  das  Erzquetsch  werk,  Quetsch  Walz- 
werk;   — ,     emery  -  roller ,    (Spinn.)    die 

Schleiftrommel;  barrel ,  (Qun-m.)  der 

Bohrschleifer;  colour — ,  der  Farben- 
reiber;  fcnt/e-  — ,  —  of  scissors,  der 
Scherenschleifer;  — *«  oil-stone,  der  Oel- 
wetzstein,  Wetzstein;  — ^s  rag ^ stone, 
der  Wetzstein,  Schleifstein. 

Grinding:,  s.  (Teehn,)  das  Schleifen, 


Poliren,  Wetzen;  das  Zerreiben,  Mahlen; 
(MiU.)  das  Mahlen;  (^ptnn.)  das  Schleifen 
der  Karden;  — s,  das  Absehleifsel;  —  of 
colours,  das  Farbenreiben;  —  of  com, 
das  Mahlen,  Schroten  des  Kornes;  dry  — , 
das  Trockenschleifen;  first  —  of  plate- 
glass,  das  Bauhsohleifen ,  Grobschleifen 
des  Spiegelglases;  —  of  needle»,  (Needl. 
m.)  das  Scheuem,  Poliren  der  Nadeln; 
repeated  — ,  (Mill.)  die  SparmuUerei ; 
second — ,  (Mirror -m.)  das  Klarschleifen, 
Douciren,  Dossiren. 

Grinding-benoh ,  s.  (Mirror-m.)  die 
Schleif  bank;     — -frame,     (Spinn.)     die 

Baumwollenspinnmaschine ; glass, 

(Glass -m)     das    Schleifglas; lathe, 

(Glass -grinder)     die    Schleif  bank; 

method,  (MiU.)  die  Mahlmethode;  — 
miU,  die  Mahl-,  Handmühle;  die  Erz- 
mühle; die  Schleifmühle,  Schleiferei ;  der 

Schleift tein;    roUing- bails mill,   die 

KugelmühAs; stone,  der  Schleifstein, 

Wetzstein;  (Mill.)  der  Mühlstein ;  (Patn^.) 
der  Farbenreibstein ;  (Tann.)  der  Scheuer- 

stein; strap,  der  Streichriemen;  — 

surface  of  a  miVrstone,  (MiU.)  die  Mahl- 
fläche eines  Mühlsteins; vat,  {Pore. 

m.)  das  BoUfass; wheel,  das  Schleif- 
rad, die  Schleifinühle. 

Grindfltone.  s.  der  Schleifstein,  Dreh- 
stein, Wetzstein;  (Paittt.)  der  Farben- 
reibstein; Bohemian — ,  der  Prager  Stein« 

Grip.  s.  (Mach.)  die  Fauffschere,  der 
Fanghaken  (bei  Fallbohrern). 

to  Gripe,  v.  n.  windward,  (Nav.)  gie- 
ren, Neigung  zum  Anluven  haben. 

Gripe,  s.  der  Griff;  (Cartwr.  Carp.) 
das  Ziehband,  Würgeband;  (Meeh.)  die 
Bremse,  die  Hemmung;  (Ship-b.)  der 
Greep,  das  Schlussstück  von  Kiel  und 
Vorsteven;  — s,  pl.  (Mar.)  die  Boots- 
klauer,  Bootskrabber  (Taue,  an  welchen 
die  Boote  befestigt  sind) ;  —  of  a  sword- 
hiU,  (Arm.)  der  Griff. 

Giist,  s.  (Miü.)  das  Mahlgut,  das  zu 
mahlende  oder  eben  gemaUene  Korn; 
(Brew.)  das  Malzschrot;  —  0/  yam, 
(Spinn.)  der  Grad  der  Feinheit  des 
Games. 

Grit,  s.  (Met.)  der  Metallsand;  (Mill.) 
das  Schrotmehl,  die  Kleie;  (Miner.)  .der 
Kies,  Grus,  Gries;  ein  grobkörniger 
Sandstein  aus  dem  Kohlengebirge,  der 
viel  zu  Schleifsteinen  verwandt  wird; 
(auch  miUstone-grit  genannt) ;  —  s,  groats, 
pl.  die  Grütze,  der  Gries;  folitUed  — , 
(Miner.)  der  Sandschiefer ;  refractory  — » 
der  feuerbeständige  Sandstein. 

Grit-pavement,  — atone  pave- 
ment,  s.   (Pao.)  das   Sandsteinpflaster; 

stone,  der   Sandstein;   filtering  — 

stone,   der  Filtrirsandstein ; waüing$ 

das  Sandsteinmauerwerk. 

Groats,  s.  pl.  die  Grütze;  die  Hafer- 
grütze ;  (MiU.)  das  Schrotmehl ; stamp- 

ing-miU,  die  Grützstampfe. 


Grocer,  —  Ground. 
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Grooer^  s.  {Comm.)  der  Spezereihäud- 
ler,  Gewürzkrämer,  Materialist. 

Grocery^  — buainesSy  a.  (Comm.) 
die  Spezereiwaareu ,  der  Spezereihandel. 

QTogrojDo.y  gro8-graiiu  a.  (SUk-man.) 
der  Orogram,  eiji  dicker  SeidenstofT. 

Groi2i«  s.  (Areh,)  der  Orat,  Gratbo- 
gen,  die  Kippe;  der  vorspringende  Grat; 
— ,  groyn,  (Hydr.  arth,)  die  BiSine,  Krippe, 
Schlechte,  das  Packwerk;  —  of  a  groined 
ceiling,  {Arch.)  die  Bippe  einer  Balken- 
decke. 

Groin-riby  a,  (Arch)  die  Gratrippe. 

Groined^  a.  arch,  (Arch)  der  Grat- 
bogen; —  ceiling,  (Arch)  die  gerippte, 
kassettirte  Decke;  —  vatdting,  das 
Kippengewölbe,  Kreuzgewölbe. 

Grommety  a.  (Mar)  der  Taukranz, 
Tauring,  Lägel;  —  of  a  royal- mast,  der 
Kragen ;  —  of  a  aaU .  die  Segelstrappe ; 

—  of  a  aiay,  der  Stagrlng. 
GromweU^    gromily    a.    (Bot)   die 

Heerhirse. 

Groom,  a.  der  Stallknecht,  Reitknecht ; 
(Min)  der  Pferdeknecht. 

toGroove,  v,  a.  aushöhlen,  furchen; 
einschneiden;  nuthen;  (Coop)  kröseln; 
(Join.  Carp)  abgründen,  ausgründen, 
falzen,  fügen,  kandeln,  rififeln;  (Met) 
falzen;  (BoUing-m)  kalibriren,  kanne- 
liren  (die  Walzen);  to  —  the  needUa, 
(Needl.  m)  die  Kerben  in  die  Kadeln 
bringen,  die  Nadeln  furchen;  to  —  and 
tongue  the-  planka,  (Carp)  die  Bretter 
spunden  und  federn;  to  —  together, 
(Carp)  verspunden,  spunden. 

Groove  9  a.  (Techn)  die  Aushöhlung, 
Furche,  Binne,  Kerbe;  (Arch)  dieHoM- 
kehle;  (Carp.  Join)  die  Furche,  Nuth, 
der  Falz;  (Coop)  der  Garpel,  Gergel; 
(Mach)  die  Nuth,  Keilnuth  k^dle  Spur, 
Binne  eines  Transmissionsrades  für  die 
Keilschnur;  (Min.  Derbyahire)  das  Berg- 
werk, die  Grube;  (Needl)  die  Kerbe, 
Binne;  (RoUing-m)  die  Walzenkali- 
brirung,  KalibernuÜi,  das  Kaliber;  — 
a,  pl.  (Gun-m)  die  Züge;  (Mill)  die 
Hauschläge,  Billen;  angular  — ,  pointed 
— ,  (Rolling -m)  das  Spitzbogenkaliber; 

—  in  the  anvil,  (8m)  die  Aushöhlung  im 
Am  boss;  —  of  a  blade,  (Arm)  die  Binne 
einer  Klinge;  cloaed  — ,  aunk  — ,  (Roll- 
ing-m)  das  versenkte  Kaliber;  dove- 
tailed — ,  (Join)  der  Grateinschnitt,  die 
gegratete  Nuth ;  —  and  fillet,  (Join.)  der 
Falz,  die  Zarge ;  flat  — ,  (RolUng-m,)  das 
Flachkaliber;  —  in  the  header,  (Needl) 
das  Grübchen  in  der  Nadlerwippe;  — 
of  a  level 'Croaaing,  (Railto)  die  Spur- 
laranzrille;  —  in  a  mill- atone,  (Mill) 
der  Hauschlag  im  Mühlstein ;  —  for  the 
muaket- barrel  in  the  atock,  (Gun-m)  die 
Laufrinne  im  Gewehrschaft;  open  — , 
(Rolling -m)  das  offene  Kaliber;  —  in 
a  pulley,  (Mech)  die  Spur,  Binne,  der 
Falz;  —  of  the  rocket- stick,  (Fire-te)  der 


Löffel  des  Baketenstockes ;  aquare  — , 
(RoUing-m)  das  Quadratkaliber ;  aunk — , 
vid,  cloaed  — ;  —  and  .tongtie-joint,  (Catp) 
die  Verbindung  mit  Nuth  und  Feder, 
mit  Nuth  und  Spund,  die  Verspundung, 
Verspündung;  —  and  tongue -jointing, 
das  Verspunden ;  —  of  the  velvet  -  needle, 
(Manuf)  der  Kanal. 

GrooTe-ram^  a.  (Needl.  m)  der  Ker- 
benstampfer. 

Grooved y  a.  genuthet;  ausgehöhlt; 
—  pile,  der  Spundpfahl;  —  and  tongued 
piling,  die  Spundwand;  —  roller,  die 
kalibrirte,  kannelirte  Walze;  —  icheel, 
(Mach)  die  Sohnurscheibe ,  das  Schnur- 
rad; das  gezahnte  Bad. 

Groover,  a.  das  Höhleisen,  Falzeisen; 
(Min)  der  Bergmann. 

Grooving,  a.  (Carp.  Join)  die  Ab- 
gründung,  Auskehlung;  —  of  roUera,  die 
Kalibriruug  der  Wabsen;  —  and  ton- 
guing,  (Carp)  das  Spünden,  Verspunden. 

Grooving-iron,  a.  (Carp.  Join)  das 
Eisen  des  Spundhobels;  — machine,  die 

Nuthmaschine ; plane,    (Join)    der 

Nuthhobel,  Spundhobel,  Falzhobel: 
(Ol^u)  der  Nuthenreisser;  — tool,  (Engr.) 
der  Lupferpunzen;  (Join)  der  Nuthen- 
stecher. 

Gro8,  a.  (Afanu/.)ein  schwerer,  matt- 
glänzender Seidenstoff. 

Gro8«de-Naplee,  a.  (Weav)  derGros- 

de-Naples  (schweres  Seidenzeug); 

Toura,  der  Gros-de-Tours  (e^nfaUs  ein 
schwerer  Seidenstoff). 

Gross,  a.  amouttt,  (Comm)  der  Brutto- 
betrag; —  average,  (Mar)  die  grosse 
Havarie ;  —  effect  of  an  engine,  (Mach) 
die  dynamische  Leistung,  Totalleistung 
einer  Maschine;  —  produce,  (Agr)  der 
Bohertrag ;  —  receipt,  (Comm)  die  Brutto- 
einnahme; to  aeU  in  — ,  im  Grossen, 
im  Ganzen,  en  gros  verkaufen ;  —  weight, 
das  Bruttogewicht;  —  work,  (Mach)  die 
Totalarbeit. 

Gross,  a.  (Comm)  das  Gros  (12  D atzend 
=  144  Stück). 

Grossing-iron,  a.  (Glas)  das  Fieder- 
messer, Fügemesser. 

Grossular,  a.  (Miner)  der  Grossular, 
grüne  Granat,  Kalkgranat. 

to  Ground,  v.  a.  (Dye)  grundiren; 
(Afar.)  an  den  Grund  raken;  (Paint) 
grundiren,  untermalen;  to  —  in,  (CaL 
pr)  eindrucken,  die  Farbe  eindrucken; 
to  —  a  veaad,  (Mar)  ein  Schiff  aufwinden. 

to  Ground,  v.  n.  (Afar.)  stranden, 
auf  den  Strand  laufen. 

Ground,  a.  der  Boden,  Erdboden; 
der  Bodensatz;  (Build)  die  Baustelle, 
der  Bauplatz;  (Dye.  Cal.  pr)  der  Grund; 
(Cloth-m)  der  Faden;  (Join)  das  Blind- 
holz, Füllbrett;  (Manuf)  der  Boden, 
Grund,  die  vorherrschende  Farbe  eines 
Gewebes ;  (Afar.)  der  Meergrund,  Meeres- 
boden ;  (^in)  das  Gebirge ,   das  Neben- 
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Ground '  auger.  —  Growth, 


gestern;  das  Blind,  Futterholz;  das  Grn- 
benfeld;  (Paint)  der  Gmnd;  die  Grund- 
farbe; Grundirung;  — a,  pi.  der  Boden- 
satz, die  Hefen;  (Build.)  die  L&ttchen 
oder  Buthen  zur  Anheftung  von  Ver- 
zierungen an  Mauern  und  Wänden; 
above  — ,  (Min.)  über  Tage;  back — , 
(Paint.)  der  Hintergrund;  bad  holding- 
— ,  (Mar.)  der  soUechte  Ankergrund; 
bdow  — ,  (Min.)  unter  Tage,  unterirdisch, 
in  der  Grube;  elay ,  der  Lehmbo- 
den; (Mar.)  der  Stickgrund;  dead  — , 
(Mil.)  der  todte,  unbestrichene  Baum; 
etching — ,  (Engr.)  der  Aetzgrund  (die 
Masse,  womit  die  Metallplatte  vor  dem 
Aetzen  bedeckt  wird);  —  in  fancy-weav- 
ing, der  Grund,  Boden;  fiinJty  — , 
pebble  — ,  der  Kiesgrund,  Kiesboden; 
good  holding — ,  (Mar.)  der  gute  Anker- 
grund; gravd ,  der  Kiesgrund ;  (Mar.) 

der  Singelgrund;  green  — ,  (Mar.)  der 
grüne,  mit  Seegras  bewachsene  Grund; 
loamy  — ,  clayey  — ,  der  Lehmboden; 
hop  — ,  das  Hopfenfeld ;  pervious  — ,  der 

durchlässige   Boden;  rtrnn^ ,  (Build.) 

die  Bampe,  Auffahrt;  aandy  — ,  (Mar.) 
der  Sandgrund;  sheUy  — ,  (Mar.)  der 
schülpartige  Grund,  Muschelgrund;  shift- 
*«^  — ^>  (Mar.)  der  Wellgrund  (aus  Treib- 
sand bestehend);  sUmy  — ,  (Mar.)  der 
Muddergrund,  schlanmiige  Boden;  soft 
— ,  der  leichte,  lockere  Boden,  Stich- 
boden; 8wan^y,  marshy  — ,  der  Weich- 
boden, Sumpfboden;  — ofvdoet,  (Weav.) 
die  Grundkette,  Unterkette. 

Ground-auger  y  *s.   (Min.)  der  Erd- 
bohrer,  Minenbohrer; ftailtjf,  (Min.) 

der  Bergwerksverwalter,  Berginspektor; 
—  beam,  (Carp.)  die  Gtrundschwelle,  Bo- 
denschwelle, der  Grundbalkeh ;  —  colour, 

(Patnf.)  die  Grundfarbe ; crah,  (Mach.) 

eine  Art  Pferdegöpel;  — -floor,   (Build.) 

das   Erdgeschoss,   Parterre;    raised 

floor,  das  Hochparterre,  erhöhte  Par- 
terre;   leaves,  pl.  (Weav.)  die  Grund- 
schäfte;     level, Une,  (Buüd.)  der 

Bauhorizont,  Bauspiegel,  das  Bauniveau ; 
(PH.)  die .  Terrainlinie ,  das  Bauniveau ; 

laying,    (Pore,   m.)   der    Oelübersug 

vor  dem  Malen;  — Une,  (Draw.)  die 
Grundlinie  (der  Durchschnitt  des  Grund- 
risses und  der  Tafel);  — mouldy   (Eng.) 

die  Bodenschablone ; nut ,  (Bot.)  die 

Erdnuss  (von  Arachis):  — nut-oil,  das 

Erdnussöl; odk,    (Bot.)    die    junge 

Eiche; plan,     (Build.   Draw.)    der 

Grundriss; plate,  (Build.)  die  Schwelle, 

Sohle,  Bundschwelle  einer  Fachwand; 
(Railw.)  die  Unterlagsplatte,  Stossplatte; 
(Td.)  die  Erdplatte,  in  den  Boden  ein- 
gegrabene Platte; plot,  (Buüd.)  der 

Bauplatz,  die  Baustelle;  der  Grundriss; 

sea,    (Mar.)   die   Grundsee; siü, 

(Build.)  die  Bodenschwelle,  Grund- 
schwelle;  (Min.)  die  Sohle,  Schwelle; 
sül  of  a  sluice,  (Hydr.)  die  Zapfen- 


schwelle;   sleeper, timber,  (Carp, 

Railw.)  die  Grundsohwelle,  das  Grund- 
holz; —  spears,  pl.  (Min.)  die  Senk- 
bäume; — strake,  (Ship-b.)  die  Kiel- 
planken, der  Kielgang ; stroke,  (Print.) 

der  Grundstrich;  — table,  (Build.)  die 

Sockelplatte;       subterranean      table, 

(Build^  das  Bankett,  die  Latsche; 

tctckle,  (Mar.)  das  Ankergeschirr,  die 
Grundtakelage;  — tier,  (Mar.)  die  un- 
terste Lage  von  Fässern  im  Schiffsraum; 
(Th.)  die  untenite  Logenreihe;  — tim- 
ber, (Hydr.  areh.)  die  Grundschwelle, 
Bodenschwelle;  — way,  (Ship-b.)  der 
Schlitten,  die  Helge  unter  dem  Schlag- 
bett;   work,  (Build.)  die  Erdarbeiten ; 

(Eng.)  der  Unterbau,  die  Fundamen- 
tirung;  (Paint.)  die  Grundirung,  Grund- 
farbe; —  yeast,  (Brew.)  die  Unterhefe.  ' 

Groiuxdy  a.  geschliffen,  scharf;  ge- 
mahlen, zerrieben;  —  charcoal,  das 
Kohlengestübbe ;  — glass,  mattgeschliffe- 
nes  Glas;  —  gypsum,  grob  gemahlener 
Gips;  — in,  (MctchJ)  eingeschliffen;  — 
mcdt,  (Brew.)  das  Mfüzschrot;  —  sugar, 

das    Zuckermehl,   der   Farin;    well , 

(CtiÜ.)  scharf  geschliffen. 

Groimding-in,  re-entering;  s.  (Cal. 
pr.)  das  Eindrücken. 

Groundsel,  s.  (BuHd.)  die  Schwelle, 
Grundschwelle,  Soh^e. 

Group,  s.  (Miner.)  die  Formation, 
Gruppe;  cret<tceous  — ,  die  Kreideforma- 
tion; —  of  ore,  (Min.)  das  Nest,  die 
Niere,  der  Erzklumpen. 

Grouped,  a.  (Arch.)  gekuppelt. 

Grouse  I  s.  (Zool.)  das  schottische 
Moorhuhn;  black  — ,  das  Birkhuhn; 
white  — ,  das  Schneehuhn. 

to  Grout,  V.  a.  (Build.)  mit  Mörtel 
vergiess6|^  mit  Kalk  oder  Gips  über- 
ziehen, eingipsen. 

Grout,  s.  (Build.)  der  dünne  Mörtel, 
dünn  angemachte  Gips. 

Grove,  s.  der  Hain,  das  Wäldchen; 
(Min.  Derbyshire)  die  Mine,  das  Berg- 
werk. 

Grove's  battery,  Grove*s  cell, 
Grove's  element,  s.  (EUctr.)  das  Pla- 
tin-Zink -Element,  Grove's  Element. 

to  Grow,  V.  n.  (Mar.)  stehen,  weisen 
(vom  Ankertau  gesagt);  to  —  due, 
(Comm.)  fällig  werden ;  to  —  fat,  (Soap- 
m.)  zäh  wei-den. 

Growan,  s.  (Min.)  das  Gebirge,  Ne- 
bengestein; das  verwitterte  Gestein. 

Growme,  s.  (Cloth-m.)  der  Tuchrah- 
men (zum  Strecken  des  Tuches). 

Grown,  a.  sea,  (Mar.)  die  hohle  See; 
—  soil,  der  gewachsene,  natürliche  Bo- 
den (unterhiJb  der  Danmierde  und  spä- 
terer Aufschüttungen). 

Growth,  s.  (Wine)  das  Gewächs;  — 
of  the  barley,  (Brew.)  das  Wachsen  der 
Gerste;  —  of  the  Ume,  (Mas.)  das  Ge- 
deihen,   Ansehen    des   Kalkes;    —   0/ 


Groyn.  —  Guiding- plate. 
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teaUr,  (Min.)  das  Sichansammeln  von 
Wassermassen  in  Gruben;  —  of  wood, 
(For.)  der  Schlag,  Holzschlag;  —  of  wool, 
die  Wollschur. 

Groyiiy  s,  vid,  groin. 

to  Gruby  V.  a.  {Hort,  Agr.)  ausjäten, 
ausreuten;  roden;  to  —  up  a  headland, 
(Agr,)  ein  Brachfeld  urbar  machen. 

Grub  -  axe,  e^rubblng  -  hoe^  9.  (Agr.) 

die  Badehaue,  Badehacke; saw,  die 

Handsäge  für  Marmor. 

Grubber^  3.  (Agr.)  der  Ausroder;  die 
Bodmaschine. 

Gruel^  8.  der  Haferschleim. 

Grunter^  s.  (Found.)  eine  gebogene 
Eisenstange. 

Guag^  8.  (Min,)  der  alte  Mann,  das 
Alte. 

Guage^  vid.  gauge. 

Guajac,  Guajaoum;  s.  (Bot.)  das 
Eranzosenholz ,  Pockholz;  (Bot.  Chem.) 
das  Guajaharz,  Guajakharz;  ^-oü,  das 
Guajaköl. 

Guano«  s.  (Agr.)  der  Guano,  Vogel- 
dünger; dissolved — ^,der  angeschlossene 
(mit  Schwefelsäure  behanddte)  Guano, 
das  Guano-Superphosphat ;  fish — ,  Nor- 
wegian fish  — ,  der  Fischguano;  Peruvian 
— ,  der  Peruguano;  phosphatie  — ,  phos- 
pho — ,  phosphathaltiger  Guano,  Phos- 
phat-Guano; —  aower,  die  Guanostreu- 
masohine. 

to  Guarantee  9  v.  a.  (Oomm.)  garan- 
tiren,  gewährleisten,  yerbdr^en. 

Guarantee^  s.  (Comm.)  die  Garantie, 
Gewährleistung;  — ,  guarantor,  der 
Bürge,  Gewährleister. 

Guards  s.  (Mü.)  die  Wache,  Wach- 
mannschaft; (Bookb.)  der  Falz;  (RaiUo.) 
der  Schafiher,  Wagenmeister,  Konduk- 
teur; axle — ,  (£oc.) 'der  Achüsenhalter ; 
coast — ,  (Mar.)  die  Küstenwache;  — s, 
pl.  of  a  lock ,  (Lockam.)  das  Eingerichte, 
die  Besatzung;  —  of  a  musket- stock, 
(Qun-m.)  der  Bügel  am  Gewehrschaft; 
rail — ,  (Loc.)  der  Schienenräumer;  — 
of  a  sky-Ught,  (Mar.)  das  Gitter  eineb 
Oberlichtes;  —  of  a  sword-hiU,  (Arm.) 
das  Stichblatt  am  Säbelgefäss ;  —  of  a 
valve,  (St.  eng.)  der  Yentilanschlag ; 
watch — ,  die  ührkette. 

Guard -boat 9  s.  (Mar.)  der  Zollamts- 
kahl) ;  —  house,  (Mil.)  die  Wache ,  das 
Wachthaus;  — lock,  (Hydr.)  die  Sicher- 
heitsschleuse ;    —  -  plate,   (St.  ena.)    das 

Schutzblech ; rati,  check- rail,  (BatUo.) 

die    Sicherheitsschiene,     Zwangschiene, 
Gegenschiene;     — ship,     (Mar.)     das 

Wiachtschiff; stone,  der   Prellstein; 

— ^8  van,  (Bailw.)   der  Wagen  des  Kon- 
dukteurs. 

Gubbin/«.  (Min.)  schwarzes  Erz. 

Gudgeon  9  a.  (Build.)  der  Haken, 
Bolzen;  (Mach.)  der  Zapfen,  Wellzapfen; 
(Mar.)  der  Buderhaken:  (Mech.)  der 
Bolzen;    hall — ,    (Mach.)    der    Kugel- 


zapfen; 6eam-— ,  (St.  eng.)  der  Balau- 
cierzapfen ;  —  of  the  hitt,  (Ship  -  h.)  der 
Einschnitt  für  das  Lager  der  Spillwelle; 
lower  —  of  an  upright  shaft,  der  Spur- 
zapfen einer  stehenden  Welle;  upper — , 
der  Halszapfen,  Oberzanfen. 

Gudgeon-eione;  s.  \Build)  der  Stein 
zum  Befestigen  eines  Hakens. 

GueridoU;  s,  (Join.)  der  Leuchter- 
träger,  Pfeilertisch. 

GuesB-rope,  guest-rope^  s.  (Mar.) 
das  Bugsirtau. 

Gulir^  8,  (Miner)  der  Guhr  (Minera- 
lien, welche  im  Wasser  aufgelöst  und 
breiartig  wieder  ausgeschieden  durch 
das  Gestein  dringen). 

to  Guide^  v.  a.  (Jfac/*.)  fähren,  leiten. 

Guide y  8.  (Mach.)  die  Führung,  Lei- 
tung; (Pap.  m.)  die  Staude:  (BoUing-m.) 
der  Abstreiftneissel ;  (Baiho)  die  Sicher- 
heitsschiene; (Spinn)  der  Fadenleiter, 
Fadenführer ;  (Watchm)  der  Bohrführer ; 
— 8,  pl.  (Mach,  Mech.  Min.)  die  Führung, 
Leitung;  (St.  eng.)  die  Geradführung, 
Parall^führung;  — a,  pl.  for  axle- boxes, 
(Loc)  die  Achsbüchsenführungen;  — s, 
pl.  of  a  carriage,  (Cartior)  die  Deichsel- 
arme;    cording ,      (Seneing-m)     der 

Schnurführer;  — 8,  pl,  of  a  hydravXic 
press,  (Mach.)  die  Leitstäbe,  die  Führung ; 
—  8,  pl.  of  a  pile-driver,  (Mech)  die 
Läufer  einer  mechanischen  Bamme; 
piping — ,  der  Litzenführer;  — s,  pl. 
for  receiving  the  tubes,  (Min)  die  Wand- 
ruthen  fur  die  Fördergefösse ;  —  of  the 
reversing -lever,  (Loc)  der  Führunffsbo- 
gen  des  Steuerhebels ;  saw  — ,  {Saw- 
miU)  der  Gatterstab,  Gatterschenkel  des 
Sägegatters ;  —  of  a  sewing  -  machine, 
der  Führer,  das  Lineal;  — «,  pl.  of 
timber,  (Carp)  die  Seitenhölzer. 

Guide-bars  y rods,  s.  pl.  (Mach) 

die  Leitständen,  Führungsstangen;  — r 
blade,  (Hydr)  die  Leitkurve  (einer  Tur- 
bine);     blades,   pl.    of  a  water -wheel, 

die  Leitschaufeln,  Ooulissen;  — block, 
(St.  eng)  der  Gleitbacken,  Geradfüh- 
rungsbacken,  Gleitklotz;  —  bolt,(Cartwr) 

der  Scherbolzen ; cord,  (Sctddl)  das 

Leitseil,  der  Leitriemen;  — frame, 
(Print)  der  Leitrahmen ; — hoop,  (Cartier) 

der  Deichselarmring,  das  Scherband ; 

iron,  (Locksm)  die  Führungshülse ,  der 
Stiftring;    — mark,   das   Merkzeichen; 

ICdL  pr)    der    Bapportpunkt;    — pin, 
Cal.pr)  der  Bapportstift;  — poles,  — 
posts,  pU  of  a  pile-driving  engine,  (Mach) , 
die  Läufer,  Läuferruthen   einer  Kunst- 
ramme; — post,    der  Wegweiser; 

puUey,  (Mach)  die  Leitrolle;  -r^-rail, 
(Bailw)  die  Sicherheitsschiene;  — rods, 
pl.  vid. bars; screw  of  a  screw- 
mandrel,   (Turn)  die  Scbraubenpatrone; 

wire   of  a  mule -jenny,  (Spinn.)   der 

Einwindedraht,  Aufwindedraht. 
Guiding-plate,  s.(Carr)  der  Achsen- 
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halter,  die  Leitungsplatte ;  —  rope,  — 
cable,  (Build.)  das  Schwungseil,  Lenkseil. 
Quidon,  s.  (Mü.)  die  gespaltene  Kom- 
pagnieflagge  bei  der  Kavallerie. 

G-uignet's  ohrome-green^  «.  (C%em. 
Paint.)  Guignet's  Grün ,  Mittleres  Grün, 
das  Smaragdgrün. 
Guild;  s.  die  Gilde,  Zunft,  Innung. 
Guild-hall)  a.  (Arch.)  das  Innungs- 
haus;  das  Bathhaus,  Stadthaus  (beson- 
ders das  von  London). 

GuillochO;  8.  (Arch.  Om.)  die  netz- 
artige, verschlungene  Verzierung. 

Guillotine ;  s.  die  Guillotine,  das 
Fallbeil;  — knife,  die  Schneidmaschine 
mit  Fallmessem. 

Guinea-corn,  s.  (Bot.)  die  indianische 
Hirse,  Moorhirse;  — fowl,  — hen, 
(Zool.)  das  Perlhuhn;  — gold,  das 
Guineagold  (etwas  blasses,  an  der  afri- 
kanischen Goldküste  gefundenes  Gold); 
—  grains,  pl.  Paradieskömer;  Guinea- 
kömer;  der  Nelkenpfeflfer,  Piment;  — 
p^per,  der  spanische  Pfeffer;  — wheat, 
das  türkische  Korn,  Welschkom,  der 
Mais. 

Guipure  9  s,  (Laee-m.)   die   Guipure, 
Guipurespitze. 
Guitar,  s.  (Mus.)  die  Guitarre. 
Gulch,  5.   (Ameiikanisch)   die    tiefe 
Schlucht  oder  Kluft;  — gold,   das  Sei- 
fengold. 

Öulf.  gulph,  5.  of  ore,  (Min.)  der 
ausgiebige  Erzgang,  reiche  Erzfall. 

Gulf -stream,    s.   (Phys.   Nav.)   der 
Golfstrom. 
Gull,  s.(Zool)  die  Move,  Sturmmöve; 

herring ,  die  Silbermöve. 

GuUet,  8.  die  Wasserrinne,  der  Was- 
serlauf; (1er  Graben;  (Mech.)  die  ganz 
cylindrlsche  Feile;  (Min.)  die  Liesche, 
Lösche ;  —  of  the  saddle ,  (Saddl.)  die 
vordere  Kammer  des  Sattels;  —  of  a 
saw'tooth,  die  Einschweifung  eines  Säge- 
zahns. 
Gullet-teeth,  briar-teeth,  s.  pl.  die 

Wolfszähne  einer  Säge; saw,   die 

Säge  mit  Wolfszähneu. 

G-Ulleting,  s.  of  the  rudder,  (Mar.) 
die  Gilling  des  Euders,  der  Ausschnitt 
für  den  Euderhaken;  — press,  die  Ma- 
schine zum  Schweifen  der  Sägezähne. 

Gulley,  gully,  s.  die  Wasserrinne, 
der  Wasserlauf;  der  mit  einem  Bost 
bedeckte  Wassersack  eines  Strassenka- 
nals  zur  Aufiiahme  des  Begenwassers ; 
die  Trambahn  -  Schienen. 

to  Gum,  V.  a.  gummiren,  mit  Gummi 
bestreichen;  (Sitk-m.)  gummiren;  to  • — 
the  teeth  of  a  saw,  die  Sägezähne  schärfen. 
Gum,  8,   das  Gummi;   der  Pflanzen- 
schleim ;  —  ammoniac,  das  Ammoniak- 

giimmi,   Ammoniakharz; anime,  das 

Anime-Gummi; Arabic,    Arabic  — , 

das  Gummi  arabicum,  arabische  Gummi, 
Klebegummi  (von  Acacia  vera);  British 


— ,  dextrine' — ,  artificial  — ,  starch — , 
das  Dextrin,  Stärkegummi;  c€tVs  eye — , 
das  Dammaraharz  (Harz  der  Dammara- 
fichte  in  Ostindien) ;  —  -  cashew ,  das 
Acaiougummi  (Harz  des  Mahagonibau- 
mes);  cherry-tree  — ,  das Kirsd^mmi ; 

—  dragon,  das  Traganthgummi ;*  cZa^^tc 
— ,  —  elastic,  das  Gummi  elasticum,  der 
Kautschuk,  das  Federharz;  guajac — , 
— guajac,  das  Guajakharz;  — juniper, 
das  Wachholderharz;  — kino,  —  from 
Senegambia,  Senegal  — ,  das  Senegal- 
gummi,   Senegambiagummi ; tra^a- 

canth,  adragant,  der  Traganth,  das  Tra- 
ganthgummi. 

Gum-lac,  s.  der  Gummilack,  Harz- 
lack; — reain,  das  Gummiharz,  Schleim- 
harz; —  tree,  der  Gummibaum;  — 
water,  (Pap.  m.)  Gummiwasser  zum 
Marmoriren,  Marmorirwasser ;  — wax, 
das  Gummi  wachs. 

Gumming,  s.  das  Gummiren;  (CHld.) 
das  Auftragen  des  Leimgrundes,  Leim- 
tränken; —  of  saw-teeth,  das  Schärfen 
der  Sägezähne. 

Gummous,  a.  (Techn.)  gummiartig. 

to  Gun,  V.  a.  a  vessel,  die  Geschütze 
an  Bord  eines  Schiffes  bringen. 

Gun,  s.  die  Feuerwaffe;  (ArQ  die 
Kanone,  das  Geschütz;  (Oun-m.)  die 
Flinte,  das  Gewehr;  breedi- loading  —, 
der  Hinterlader;  centrical  — ,  true  — , 
(Art.)  das  kemrechte  Geschütz ;  disparted 
— ,  (Art.)  das  abgeglichene  Geschütz; 
double-barreUed  — ,  (Qun-m.)  die  Doppel- 
flinte, doppelläufige  Flinte;  heavy  — s, 
pl.  (Art.)  das  schwere,  grobe  Geschütz; 
Light  — 8,  pl.  (Art.)  das  leichte  Geschütz, 
die  Feldartillerie ;  mutzle- loading  — ,  der 
Vorlader;  rifled  — ,  die  Büchse;  signal- 
— ,  (Mar.)  die  Signalkanone;  unlimbered 
— ,  (Art.)  das  abgeprotzte  Geschütz. 

Gun-ball,  s.  (Art.)  die  Kanonenkugel; 

—  barrel,  (Qun-m.)  der  G^ewehrlauf,  Flin- 
tenlauf;—  boat,  (Mar.)  das  Kanonenboot; 

—  carriage,  (Art.)  die  Lafette ;  (Mar.)  das 
Bapert,  Bappert;  — case,  der  Gewehr- 
kasten;   cotton,  (Chem.)  die  Schiess- 
baumwolle;    compressek cotton,    die 

komprimirte  Schiessbaumwolle ;  —  deck, 
(Mar.)   das  Batteriedeck,  Kanonendeck; 

engraver,  der  Stückverschneider;  — 

flint,  der  Feuerstein  für  das  alte  Stein- 
schlossgewehr;    fork,   (Gh*n'm,)   die 

Büchsengabel ; foundry ,    die  Stück- 

giesserei,  Kanonengiesserei ;  — hole,  — 
loop,  (Art.)  die  Schiessscharte  für  Ge- 
schütze; —  iron,  das  Geschützeisen, 
Kanoneneisen; knife,  das  Spänner- 
messer, der  Spanner; limber ,  (Art.) 

die  Geschützprotze; lock,    (Gun-m.) 

das  Gewehrschloss ,  Flintenschloss ;  — 
metal,  das  Geschützmetall ,  Stückgut, 
Kanonengut;  — mould,  die  Geschütz- 
form; — pig,  das  Kanonenroheisen;  — 
port,  — loop,  (Mar.)   die    Stückpfbrte; 
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— powder,  das  SobiesBpolTer; 

cakt,  der  Pnlverkaclien ; maimer, 

der  Pulvermüller ;  — • — miU,  die  Pnl- 

venuuhle ; ore,  (Min,)  dai  Pulvere« 

(ein  sohwedisches  Seeerz); paaU, 

der  Palverteig ;  —  r oder, (Art.)  die  Walze, 
Bolle  zumFortbewegen  der  Geschütze ;  — 
room,  (Afar.)  der  Messraum  (auf  grösseren 
Schiffen)  fur  die  jüngeren  Offiziere,  (auf 
kleineren  Schiffen)  für  alle  Offiziere; 
—  ahoi,  der  Eanonenschuss ;  der  Flin- 
tenschuss;  — siäs  toMe,  (Mar.)  die 
Seitentalje;  -^-»müh,  der  Büchsenma- 
cher, Büchsenschmied;  — sHek,  der 
Ladestock;  — stock,  der  Büchsenschaft, 
Gewehrsohaft,  Kolben;  — taeÜe,  (Mar,) 
die  KanonentEÜje,  Stüokta^e;  — fratn- 
tackle,  die  Einholtalje. 

Gunnel  9  ganwaley  a.  of  a  ship, 
(Ship-h.)  das  Schandeck,  Schanzdeck,  der 
Schandeckel,  Dollbord  (Dullbord). 

Gunner^  s,  der  Artillerist,  Kanonier; 
(Mar.  Art.)  der  Konstabel;  — '«  calipers, 
die  Kugellehre;  — '«  ladle,  die  Lade- 
schaufel;  — *s  level,  die  Stückwage;  — *a 
quadrant,  der  Stückquadrant. 

Gkinnery;  a.  die  Geschützkunst,  die 
Artillerie; ahip,  das  Artillerieschiff. 

Gunney^  gunnjy  gimny- fibre  ^  a. 
(Weav.)  die  Juteleinwand ,  grobe  in  Ben- 
galen fobricirte  Leinwand. 

Gunnie,  a.  (Min.)  die  Sohle,  Bausohle, 
der  Stand ;  (ComMäll)  die  Breite,  Strecken- 
breite; aingU  — ,  die  3  Fuss  betragende 
Streckenbreite. 

Gunning,  a.  (Mar.  Art.)  die  Signale 
mit  Geschützen. 

Gunter'8  chains  a.  (Surv.)  die  Gun- 
ter'sche  Messkette  (66  Fuss);  — '«  line, 
(Math.)  Gunter^B  Linie,  eine  logarithmi- 
sche Linie;  — '«  acale,  (Math.)  die  Gun- 
ter'sche  Skala,  Gunter*s  Beohentafel  (zur 
Auflösung  logarithmisoher  Aufgaben  ver- 
mittelst einer  auf  die  Tafel  aufgezeich- 
neten Xiinie). 

Gunwale,  a.  (Ship-h.)  vid.  gunnel. 

Gurglet,  a.  der  poröse  Thonkrug. 

Gurlet,  a.  (Maa.  Stone-cuH.)  der  Spitz- 
hammer, die  Spitzfläche. 

Gurmy,  guimie,  a.  (Min.)  die  Strecke, 
der  Stollen. 

Gusaet.  a.  (Arch.)  das  Eckstück,  der 
Zwickel;  (join.)  das  Tragband,  Stutz- 
holz; (Min.)  die  Stütze,  der  Bolzen; 
(Setc.  Tail.)  der  Zwickel;  —  in  a  hoüer, 
(St.  eng.)  der  Blechzwickel ;  —  of  a  glove, 
die  Schichtel,  der  Schachtel;  —  of  ailk- 
worma,  das  von  den  Cocons  abgenom- 
mene Gespinnst. 

Gusset -Btay,  a.  (Boiler -mak,)  der 
Dreiecksblechanker,  die  schräge  Eck- 
stütze. 

Gust,  a.  of  wind,  (Mar.)  der  Fallwind, 
Stosswind. 

Gut,  8.  der  Darm;  (Oold-beating)  die 
Goldscblägerhaut ;  — a,  pl.  die  Gedärme. 
TeclmiicheB  WOrterbach.  EngL- Deutsch. 


Gut-oord,  s.  (Weav.)  die  Lätzen* 
schnür,  Zugschnur,  Gkkvaoini^re;  — 
atring,  die  Darmsaite ;  (Weav.)  die  Latzen- 
schnur;  — worker,  der  Darmsaiten- 
macher. 

Gutta,  a.  (pl.  giOttU)  (Arch,)  der  Tropfon 
(Verzierung  am  dorischen  Gebälk). 

Gutta-percha,  a.  die  Guttapercha 
(der  verdickte  Saft  des  Guttaperoba- 
baumes,  laonandra  gutta) ;  vulcanized  — 
— ,  die  vulkanisirte  Guttapercha;  — ^ 

aheathf envelope,  (Tel.)  der  Gutta- 

percha-Ueberzug; Haaue,  das  mit 

Guttapercha  getränkte  Gewebe; 

tubing,  die  Bohren  aus  Guttapercha. 

to  Gutter,  v.  a.  (Carp.  Join.)  auskeh- 
len, abgründen,  kanneliren,  aushöhlen. 

Guttor,  a.  die  Binne;  (Arch.)  dieEin- 
kehle ,  Hohlkehle ;  (Build.)  die  Dach- 
rinne, Traufirinne,  Ablaufrixme ;  (Found.) 
das  Gerinne,  die  Gussrinne ;  (Hydr.)  eine 
Wasserschöpfmaschine;  (Met.)  die  Spur, 
Abzucht;  die  Glättgasse;  (Min.)  die 
Wasserlotte;  (Print)  die  Ablaufirinne; 
(Sug.  m.)  die  Binne,  Saftrinne;  —  of  a 
hook,  (Bookh.)  der  Vorderschnitt;  bridge- 
— ,  wooden  — ,  (Build.)  die  hölzerne 
Daichrinne;  deaeent  of  a  — ,  dasAbdach, 
Traufdach;  —  of  a  levd-eroaaing, (Railw.) 
die  Spurkranziille. 

Gutter-board,  —•plank,  «.(fi%ip-&.) 

die  Binnleiste; bridge,   (Build.)  die 

Gossenbrücke,  der  Brückstein;  — fur- 
nace, (Met.)  der  Spurofen;  — J^earth, 
(Met.)  der  Spurherd ;  —  hook ,  das  Binn- 
eisen;  — lead,  das  Bleiblech  zum  Ein- 
decken der  Dachkehlen,  Kehlblech; 
— ledge,  (Ship-h.)  der  Marker  der  Luke 
(ein  etwas  gebogenes  Querholz,  welches 
in  der  Mitte   über    der  Oefbung    der 

Luke  liegt); pipe,  waate-pipe,  down- 

comer,  (Build.)  das  Fallrohr,  die  Dach- 
röhre;  —  atick,  (Print.)  der  Bundstej^; 

—  atone,    der  Binnstein,    Gossenstein, 

der  Auslaufstein; tile,  (BuHd.  Til.) 

der  Kehlziegel,  Hohlziegel,  Einkehlstein, 
Blendstein;  — trough,  (Min.)  der  Ge- 
rinntrog. 

Guttes,  vid.  gutta. 

Guttifer,  a.  (Bot.)  der  Gummibaum. 

Guy,  a.  (Mar.)  die  Guy,  die  Gier,  das 
Toppreep,  der  Abhalter;  (Build.)  das 
Lenkseil,  Schwungseil,  Büstseil ;  —  ropea, 
pl.  (Mil.)  die  Zeltleinen,  Sturmleinen; 
— awißer,  (Mar.)  das  Bullentau. 

to  Gybe,  v.  a.  a  boom-aail,  (Mar.)  ein 
Gieksegel  durchkaien  lassen,  rückwärts 
sclilagen. 

Gyle,  a.  (Brew.)  darf  Gebräu;  — tub, 

—  tun,  der  Gährungsbottich,  Gähr- 
bottich. 

Gyn,  a.  (Mech.)  vid.  gin. 
Gsrpseous,  a.  gipsartig. 
Gypsiferous,  a.  (Miner.)  gipshaltig. 
Gypsum,  a.  (Miner.)  der  Gips,  sohwe- 
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felsaure  Kalk ;  — ,  plaster  of  Paris,  (Mas. 
etc.)  der  Gips;  anhydrous  — ,  anhydrite^ 
{Min.)  der  -wasserfreie  Oips,  Anhydrit,  Ma- 
riacit ;  burnt  — ,  ccUeined  — ,  der  gebrannte 
Gips ;  compact  — ,  alabaster,  der  dichte  Gips, 
Gipsstein,  Alabaster;  crystallised  transpar- 
ent — f  selenite,  das  Marienglas;  earthy 
— ,  f urinous  — ,  die  Gipserde,  der  Mehl- 
gips, erdige  Gips ;  fibrous  — ,  satin-spar, 
der  Fasergips,  faserige  Gips;  fine -burnt 
— ,  plaster  of  Paris,  der  feine  Gips,  Stuck- 
gips; foliated  — ,  der  blätterige,  schup- 
pige Gips;  granular  — ,  der  körnige 
Gips;  anhydrous  grantd€tr  — ,  der  kör- 
nige Anhydrit;  ground  — ,  der  grob  ge- 
mahlene Gips ;  hardening  of  — ,  das  Er- 
starren  des   Gipses;    paste  of  — ,    der 


Gipsbrei;  powdered  -^,  das  gesiebte 
Gipsmehl ;  scaly  foliated  — ,  der  Schanin- 
gips,  Schaumksdk,  schaumige  Gips, 
ichneegips;  setting  of — ,  das  Abbinden, 
erste  Erstarren  des  (Hpses;  sparry  — , 
specular  — ,  der  Gipsspath;  unbumt  — , 
der  ungebrannte  Gips. 

Oypfliim-calcination  y  s.  die  Gips- 
brennerei;   quarry,  der  Gipsbruch. 

Q-yration^  s.  die  kreisende  Bewegung, 
Kreisbewegung,  Drehung;  radius  of — , 
der  DrehungsradiuB. 

Qyron^  s.  (Areh.)  der  Baum  zu  einer 
Wendeltreppe. 

Qyrofloopei  a.  (Pfcy«.)  das  Gyroskop 
(Instrument  zur  Darstellung  einer  roti- 
renden  Bewegung). 


H. 


Haaf  •  boat,  s.  (Nav.  Fish.)  ein  schot- 
tisches Fischerboot. 

Habeoky  s.  (Cloth -m.)  der  Brech- 
kanrni,  die  Erämpel. 

Habenry,  s.  (Arch.)  das  Wacht- 
thürmchen. 

Haberdasher  y  s.  (Oomm.)  der  Posa- 
mentier, Strumpfwaarenhändler;  {Hatm.) 
der  HutstafBrer. 

Haberdashery y  s.  (Comm.)  die  Kurz* 
waaren ;  der  Handel  mit  Kurzwaaren. 

Haberdine,  s.  der  getrocknete  Stock- 
fisch. 

Habit  y  riding  -  habit  y  s.  das  Damen- 
Beitkleid. 

Habit-gloveSy  s,  pl.  Beithandschuhe 

für  Damen; shirt,    das  Halbhemd, 

Vorhemdchen. 

Habitation^  lodging^  s.  (Build.)  die 
Wohnung. 

to  Haok^  V.  a,  hacken,  hauen;  to  — 
bricks,  Ziegel  zum  Trocknen  aufschich- 
ten ;  to  —  a  grindstone,  einen  Schleif- 
stein schärfen ;  to  —  the  ground,  (Railw, 
Road-m.)  den  Erdboden  mit  der  Hacke 
loshauen;  to  —  trees.  Bäume  anhauen 
(zur  Harzgewinnung). 

Hacky  s,  day  gewöhnliche  (zur  Jagd 
nicht  brauchbare)  Beitpferd ;  dieMieths- 
ffrube;  das  Trockengerüst  für  Fische; 
(Agr.)  die  Mistgabel;  (For.)  der  Baum- 
hammer (womit  die  Bäume  zur  Harz- 
gewinnung angehauen  werden);  (Jüin.) 
die  Hacke,  Breithaue;  —  in  briek-mould" 
ing,  (Til.)  die  Beihe  frischgeformter 
Ziegel,  der  Ziegelsatz. 

Hack -barrow^  s,  (TU.)  der  Karren 
zum  Transportiren  der  frischgeformten 
Ziegel;  — -file,  (Loeksm.)  die  Messerfeile, 
Schneidefeile;  — hammer,  der  Hammer 


zum  Schärfen  derSchleiMeine;  — iron, 
(Sm.)  der  Schrotmeissel,  das  Setzeisen; 
(Min.)  das  Schrotfäustel,  der  Scharf- 
sehlägel; saw,  (Loeksm.)  die  Drill- 
säge, Eisensäge,  Korbsäge  (zum  Ein- 
streichen von  Sohraubenköpfen). 

Haoker^  s.  (For.)  md.  hack. 

Hackery ;  s.  ein  ostindisches,  zwei- 
räderiges,  von  Ochsen  gezogenes  Fuhr- 
werk. 

Hacket,  s.  (Join.)  die  Tischlerhacke, 
das  Handbeil. 

Hacking-knife^  s.  das  Hackmesser. 

to  Hackle,  to  heckle,  «.  a.  (Spinn.) 
hecheln. 

Hackle,  heckle,  hatchel,  s.  (Spinn.) 
die  Hechel;  die  rohe  Seide,  die  unge- 
sponnenen  Fäden;  — s,  pl.  die  langen, 
glänzenden  Federn  vom  Halse  eines 
Hahnes. 

Hackle -bars,  s,  pl.  (Spinn.)  die 
Hechelstäbe. 

Hackling-maohine,  s.  (Spinn.)  die 
Hechelmaschine. 

Hackly,  a,  fr<ictare,  (FoundJ^  der  ha- 
kige Bruch. 

Haokney-coaoh,  s.  (Carr.)  die  Lohn- 
kutsche, Miethkutsche ,  Droschke,  der 
Fiaker. 

Haddock,  a.  (Fish.)  der  .Schellfisch. 

to  Hade,  v.  n.  (Min.)  einfallen. 

Hade,  s.  (Min.)  die  Donlage,  Donlege, 
die  Neigung  eines  Ganges,  das  Ein- 
fallen ;  —  of  the  basonic  axis,  (Coal-min.) 
die  Mttldenlinie;  flat  — ,  das  flache 
Einfallen. 

Hade-line,  s.  (Min.)  die  Donlegslinie; 
—  planks,  pl.  die  Donbretter. 

Hading,  s.  (Min.)  das  Fallen,  Ein- 
fallen;  right  — ,  das  Bechtfkllen. 


Hading.  —  Half-  bastion. 
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Hading^  a.  {Min.)  donlägig;  — ahqß, 
der  /loulägige  Schacht ,  Donlagsschacht. 

.Hadley's  quadrant ,  9.  {Astr.  Opt 
M(Uh.)  der  Spiegelquadrant,  Hadley's 
Quadrant;  — *5  sextant,  der  Spiegel- 
sextant. 

Haematite^  ».{Miner.)  vid.  hematite. 

Hafty  8.  die  Handhabe,  das  Heft,  der 
Stiel,  Griff. 

"HAgy  hagger^  hag -man,  9.  (in 
Schottland)  der  Holzhauer. 

Haha,  9.  das  Aha,  die  künstlich  nach- 
geahmte Schlucht  zur  Umfassung  eines 
Gartens  etc. 

to  Hail,  V,  n.  hageln;  to  — ,  to  hale, 
V.  a.  a  ship,  (Afar.)  einem  Schiffe  durchs 
Sprachrohr  zurufen. 

Hail,  8.  {Mar.)  das  Anrufen;  {Phys.) 
der  Hagel;  — stones,  pl.  die  Hagelkör- 
ner, Schlössen ;  {Miner.)  Kohlen  von  der 
Grösse  von  Hagelkörnern. 

Hair,  s.  das  Haar,  die  Haare;  {doth- 
m.)  der  Strich  der  Haare;  —  9,  pL  die 
Pferdehaartücher  oder  Fferdehaargurte 
zum  Verpacken  der  Pressbeutel  beim 
Oelpressen;  against  the  — ,  gegen  den 
Strich;  single  —  of  teool,  das  WoUhaar; 

—  for  stuffing,  das  Polsterhaar. 
Hair-bnifih,  s.  die  Haarbürste;  der 

Haarpinsel;  — eloth,  {Weav.)  das  Haar- 
tuch, grobe  Pferdehaargewebe,  der  Boss- 
haarstoff;   for  caps,  Boeshaarzeug 

zu  Mützen; for  9teve9,.Haariieb- 

zeug;  — comb,  der  Haarkamm;  Toi- 
lettenkamm, Frisirkamm ; compasses, 

dividers,  pl.  {Math.)  der  Haarzirkel 

(Zirkel  um  ganz  kleine  Entfemimgen 
abzumessen);  ■ — cord,  {Weav.)  derHair- 

cord    (ein    baumwollener    Stoff); 

cross,  (Opt.)  das  Fadenkreuz;  — dresser, 
cutter,  der  Haarkünstler,  Haar- 
schneider, Friseur;  — dye,  — dyeing 
tincture,  die  Haartinktur ,  das  Haarförbe- 
mittel;  — grovi,  — mortar,  {Mas)  der 
Haarkalk,  Haarmörtel  (Kalkmörtel  oder 
Gips  mit  Kuh-  oder  Kälberhaaren  ge- 
mischt) ; m<xttres8,  { Vpholst.)  die  Boss- 
haarmatratze;    — net,    das    Haarnetz; 

—  oü,  das  Haaröl;  — peneil,  der  Haar- 
pinsel; — pin,  — needle,  die  Haarnadel; 

powder,  der  Haarpuder; pyrites^ 

capillary  pyrites,  pl.  {Miner.)  der  Haar- 
kies, haaiiörmige  Nickelkies;  — sali, 
{Miner.)  das  Haarsalz,  der  haariörmige 
Eisenalaun,  Federalaun ;  der  haarförmige 
Epsomit; seating,  {Weav.)  Boss- 
haarzeug zu.  Stühlen; side,  {Tann.) 

die  Haarseite  des  Felles  oder  der  Haut; 

sieve,   {Pap.  m.)   das   Haarsieb;  •~- 

spaee,  {Print.)  das  Ebiarspatium  (der 
ganz  kleine  Zwischenrauni);  — sieve, 
das  Haarsieb  (feines  Sieb  aus  Bosshaar- 
zeug);   spring,  {Watchm.)  die  Haar-. 

Schnecken-,  Spiralfeder ;  —  stroke,  {PrinL) 
der  Haarsti-ich,  dünne  Strich;  — trigger, 
(Gun-m.)  der  Stecher  an   der  Büchse; 


^  -  lock,  {Gun-m.)  das  Stechschloss; 

icarp,  {Silk-to.)   die  Haarkette;   —  * 

water,  das  Haarwasser;  — working,  die 
Haararbeiten,  Haarfleöhtereien  (Ketten, 
Binge  etc.). 

dstke,  9.  der  Schuppen  zum  Trocknen 
von  Drainirziegeln. 

Halberd,  s.  {Arm.)  die  Hellebarde. 

Haie,  speaking-trumpet,  8.{Mar.) 
das  Sprachrohr. 

to  Half,  to  halve,  v.  a.  two  pieces 
of  timber  together,  {Carp.)  bündig,  auf 
Halbholz  verplatten.  * 

Half,  a.  halb;  -^  a  bloom,  {Met.)  der 
Schirbel  eines  Deuls,  die  getheilte  Luppe ; 

—  sJiare,  {Comm.)  halber  Antheil. 
Half -bastion,    s.    {Frt.)  das  halbe 

Bollwerk;  — beam,  {Ship-b.)  der  Scher- 
stock des  Decks;  — bent,  {Gun-m.)  vid. 

—  cock;  —  -  binding ,  —  -  ea{f-  binding, 
(Bookb.)  der  Halbfiranzband ; board- 
ing,    {Bookb.)    der    Halbpappeeinband ; 

boots,  pl.  {8hoem.)  Halbstiefel; 

box,  (AfouZd.)  die  Kastenhälfte ;  — brass, 
{Mach.)  die  halbe  Lagerschale ;  —  breadth 
plan,  {Ship-b.)  der  wasserpasse  (horizon- 
tale) Biss ; bred  animcUs,  pl.  Tbier  e  von 

gemischter  Abkunft ;  — eaponnier,  {Frt.) 
die    halbe     Caponni^re,    Grabencapon- 

ni^re; chess,    das    Halbbrett,    die 

Halbdiele;  dieHalbpfoste;  — china-ware, 
{Pore,  m.)  das  Halbporzellan,  feine  Stein- 
gut;   cock,  {Gun-m.)  die  Vorderruhe, 

Vorderrast,  Mittelrast;  — column,  {Arch.) 

die  Halbsäule,   der    Cippus; crank- 

shaft,   {Mach.)   die   halbe  Kurbelachse; 

—  cut  flax  or  line,  der  halbgeschnittene, 

in  zwei  Theile  geschnittene  Flachs; 

deck,    {8hip-b.)    das    gebrochene    Deck, 

Halbdeek;  — furnace, high  furnace, 

{Met.)  der  Halbhochofen ; gang , 

portee,  {Weav.)    der    halbe    Gang; 

header,  {Brieklay.)  der  Biemenstein; 

Unen-doth,  {Weav.)  die  Halbleinwand; 
merlon,  iFrt.)  die  Flügelschartenzeile ; 

—  moon,  {Frt.)  der  Halbmond  (ein 
Aussen  werk  mit  zwei  Flanken);  {Tum.) 
der  Mondstahl;  — moon  dike,  {Hydr. 
arch.)  der  Kesseldeich ;   —  m^on  knife, 

{Curr.)  das  Halbmondmesser; pace, 

(Build.)  der  halbe,  kurze  Podest,  Trep- 
penabsatz; — paddle -wheel,  (MiU.)   das 

Sackrad; pike,   (Mil.)  der   Sponton,- 

das  Kurzgewehr;  (Mar.)  die  Enterpieke, 
der  Bratspiess;  — pitch  of  the  plane- 
iron,  (Join.)  die  Steigung  des  Hobeleisena 

von  60  Grsid; plank, inch  plank, 

(Carp.)  das   halbzoUige  Brett; plank 

nail,  der  Brettnagel,  Spundnagel;  — 
plate,  (Phot)  die  Glasplatte  von  6V2  auf 
4%  Zoll  Grösse;  — poop,  (Ship-bTj  die 
halbüberwölbte  Hütte;  ---port,  (Mar.) 
die  Ausföttemng  der  Stückpforte,  die 
lose  Pforte;  — post,  (Min.)  der  verkürzte 
Thürstock ;  —  -principal,  —  truss,  (Carp.) 

I  der   Halbbinder;   — relief,   (ScuJpt.)  die 
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halb  erhabene  Arbeit,    das  Halbrelief; 

—  rip  sawf   {Join.)  eine  Art  englische 

Fachsschwanzsftge; round  bar-iron, 

da«  Halbrondeisen ;  — round  hit,  der 
haibrande  Bohrer;  — round  ehisd,  der 

halbronde  HohlmeiBsel; round  file, 

die  halbrunde  Feile;  — royoZ,  (Pop.m.) 
ein  Pappdeckelformat  Ton  20Vi  auf  13 
oder  von  21  auf  14  Zoll;  — scouring, 
{Siikin.)  das  Halbkochen;  {Tin-m.)  das 
Beizen,  Putzen;  — season,  der  Früh- 
jahrsstoff;    sheet  of  twelves,   {Print.) 

das  Duodezformat;  — shoe,  (Farr,)  das 
halbe  Hufeisen,  Hufeisen  mit  gestutzten 
Enden;  — sited,  (Poper-m.) halbgeleimt; 

—  speed,  {Mar.  Mach.)  die  halbe  Kraft, 
halbe     Geschwindigkeit;     — stockings, 

soeks,  pl.  {Hos.)  die  Socken; story, 

(Build.)  das  Halbgeschoss ,  Entresol,  der 

Kniestock; stuff,  first  stuff,   {Paper- 

m.)  das  Halbzeug,  der  Lumpenbrei ; 

timber,  (Carp.)  die  Konstruktion  aus 
Hölzern  mit  KalkfuUung;  — timbers, 
pL  in  the  cant -body,  (Ship-b.)  die  unteren 

Auflanger  der  Kantspanten; tub,  der 

Eimer,  Wassereimer;  (Mar.)  die  Balge, 
Balje;   — tum   of  a  waiter  -  wheel ,  der 

Hub; turning    boU,  (Locksm.)    der 

halbtourige  Biegel ;  —  window,  (Buxld.) 
das  Halbfenster,  Halbgeschossfenster, 
flämische  Fenster;  — wooUtn,  (Manuf.) 
das  halbwollene*  Zeug. 

Haliotis  iris,  ear- shelly  s.  (Join.) 
die  Irismuschel,  aas  Seeohr  (womit  feine 
Tischlerarbeiten  ausgelegt  werden). 

Hall,  s.  (Build.)  die  Halle,  der  Saal, 
das  grosse  Zimmer;  der  Vorplatz,  die 
Fltir  des  Hauses;  apothecaries'  — ,  die 
Londoner  Apothekerinnung;  —  for  the 
boilers,  (8ug-m)  das  Kesselhaus ;  —  with 
columns,  (Arch.)  die  Säulenhalle  im  In- 
neren des  Hauses;  goldsv^iths'  — ,  die 
Londoner  Goldschmiedeinnung ;  guest  — , 
der  Versammlungseaal;  guild — ,  das 
Bathhaus ;  Italian  — ,  durch  zwei  Stock- 
werke gehender  Saal  mit  Oberlicht;  — , 
fMirket  — ,  das  Kaufhaus,  die  Markthalle. 

Hall-dooky  s.  die  Vorplatzuhr; 

lamp,  die  Hängelampe;  — mark,  der 
Feingehaltetempel  für  Gold-  und  Silber- 
waaren  (welcher  in  der  goldsmiths'  hall 
aufgeschlagen  wird);  — marked  gold, 
ma/rked  siher,  dem  gesetzlichen  Fein- 
gehalt entsprechendes  und  gestempeltes 
Gold  und  Silber ;  — plaster,  (Mas.)  eine 
Art  grober  Gips. 

Hallagre^  s.  der  Zins  für  einen  Platz 
in  den  Kaufhallen. 

HalliardS)  halyards,  s.  pl.  (Mar.)  der 
(das)  Fall,  das  laufende  Tau  (womit  Segel, 
Baaen  und  Wimpel  aul^ehisst  werden). 

Hallymeter,  s.  das  Hallymeter,  der 
Bierprüfer. 

Halo,  s.  (Astr.)  der  Hof  (um  die 
Sonne,  den  Mond  etc.);  (Paint.)  der 
Heiligenschein. 


Halogensi  s.  pl.  (Chem,)  die  Halogene, 
Salzbilder,  Salzbüdner. 

Haloid;  s.  (Chem.)  das  HaloKd;  — 
saUs,  pl.  die  HaloüdsaJze. 

Halometer,  a.  (Chem.)  die  Salzwage. 

Halophytes,  s.  pl.  (Bot.)  Pflanzen, 
welche  in  Salzsfimpfen  wachsen. 

Halter y  s,  (Saddl.)  die  Halfter,  die 
Halfterbinde;  — chain,  die  Halfterkette. 

HalvanS;  halvingS;  s,  pL  (Min.)  die 
Scheidegänge,  Pochgänge,  das  ungerei- 
nigte Erz. 

to  Halve  y  v,  a.  halbiren,  zur  Hälfte 
theUen. 

Halved;  o.  (Corp.)  überblattet. 

Halve -net;  9.  (Fish.)  das  vor  einer 
FluBsmündung  ausgespannte  Netz,  worm 
die  Fische  ge&ngen  werden,  wenn  sie 
mit  der  Flut  zurückkehren. 

Halving;  s.  (Carp.)  die  Verblattung, 
das  Ueberblatten,  Aufblatten,  Auf- 
pfropfen; —  s,  pl.  (Min.)  vid.  halvans. 

Halving -belt;  s.  (Mach.)  der  Kreuz- 
riemen. 

Ham ;  s.  (Butch.)  der  Schinken. 

Hamburgh- white;  s.  (Point.  Chem.) 
das  Hamburger  Weiss  (aus  Bleiweiss 
und  Schwerspath  bereitet). 

Hame;  s.  (Saddl.)  das  Kummet;  — s, 
pl.  die  Kummetfedem. 

Hame-coveT;.  s.  (Saddl.)  die  Kummet- 
decke; —  s^eye,  (Saddl.)  die  Kummet- 
federöse; —  s- strap,  der  Kummetfeder- 
riemen; —  thong,  der  Kunmietriemen, 
Kuppelknoten. 

to  Hammer;  «.  a.  (Forg.  Ooppersm.) 
hämmern,  schmieden,  schlagen,  treiben; 
to  —  blooms,  stürzen;  to  —  even,  aus- 
hämmern ,  glatt ,  eben  hämmern ;  to  — 
harden,  to  cool ,  kalthänunem,  kalt- 
schmieden, hartschlagen;  to  —  iron, 
Eisen  ausschmieden,  recken;  to  —  off, 
(Min.)  abknopen;  to  —  a  scythe  or  reap- 
ing-hook, (Agr.)  eine  Sense  dengeln;  to 

—  slabs,  (Forg.)  stürzen;  to  —  with  a 
small  hammer,  (Forg.)  unter  leichtem 
Hammer  schmieden. 

Hammer;  s.  der  Hammer;  (Oun-m.) 
der  Deckel,  Pfsumendeokel ,  die  Batte- 
rie; (Min.)  das  Fäustel,  der  Schlägel; 
— «,  pl  (Pc^.  m.)  das  deutsche  Geschirr, 
Hammerffeschirr,  Stampfgeschirr;  ctcute 
— ,  (Min?)  der  Schrämhammer;  awl — , 
flat  needle — ,  (Needl)  der  Plätthammer; 

—  for  beating  out  tin,  der  Streckham- 
mer;   —  for  beaHng  the  soles,   (Shoem.) 

der  Sohlenhammer;  bench ,  (8m.)  der 

Bankhammer ;      boiler  -  scaling ,     der 

Kesselsteinhammer;    breaking — ,    (Par.) 

der  Schrothammer;   burnishing ,  der 

Polirhammer;  calker's  —,  caulker's  — , 
(S;wi)-6.)  derKlauhammer;  cast -steel  — , 
der  Gussstahlhammer;  catch ,  (Oop- 
persm.) der  Verschlaghammer;  chasing- 
—,  der  Treibhammer;  (Tink.)  der  Auf- 
üef  hammer,  TeUerhammer,  Knopf  ham- 
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mer;  chipping -'^,  (Mech,)  der 'H&udhBm' 
mer ;  chop  — ,  (Forg.)  derSc^otbammer ; 
claw — ,  der  Elaaenhammer,  Splittham- 
mer; clinching — ,  der  Drahthammer, 
Drahtzug;  eoal — ,  (Mar,)  der  Kohlen- 
hammer;  to  come  tnuler  the  — ,  (Comm.) 
anter  den  Hammer  kommen,  versteigert 

werden;  commencing ,  {Qold-heat.)  der 

Anfönger;  cooper's  — ,  der  Bodenham- 
mer; copper — ,  der  knpfeme  Hammer; 
count ,  {Watchm.)  der  Wecker;  cramp- 
ing — ,  der  Zwinghammer ;  erecinng , 

seam — ,  der  Siekenhammer;  crqM-— , 
(Coppersm.)  der  Kreuzhammer;  double- 
faced  —r,  der  doppelbahnige  Hammer; 
driving — ,  der  Durchschlaghammer, 
Durchschläger;  —  for  driving  the  bores, 
{Min.)  das  Bohrfäustel,  der  Schlägel; 
essaying — ,  (ilftn.)  der  Frobirhammer ; 
face — ,  (Min.)  der  Bahnschlägel;  flat- 
— ,  enlarging — ,  {Oold-beat.)  der  Streck- 
hammer,  Schlaghammer ;  flatting  -  — , 
der  Breithammer,  Flatthammer;  fore- 
— ,  {8m,)  der  Vorschlaghammer;  forge- 
— ,  smithes  — ,  der  Schmiedehammer; 
largest  forge — ,  front — ,  head-lift- 
— ,  {8m.)  der  Stimhammer;  fuUing- 
— ,  der  Walkhammer;  fwrrowed  — , 
{Farr.)  der  Senkhammer,  Gesenkham- 
mer; granulaied  — ,  (Stone- eui;t.)  der 
Stockhammer;  great  — ,  (Found.)  der 
Tief  hammer;  hack — ,  hacking — ,  der 
Hammer  zxmi  Schärfen  der  Schlei&teine ; 
hand — ,  der  Handhammer;  holding -up- 
— ,  (Forg.)  der  Nietstempel  fur  grössere 

Nieten;  indenting ,  der  Triebhammer; 

inlay  — ,   (Join.)  der  Foumierhammer ; 

iron ,    (Mar.)   der  Moker;    large  — , 

(Mas.)  der  Schcdlhammer ,  Posshammer, 
Possekel;  (Min.)  der  Bandhammer;  lift- 
— ,  der  Aufwerf  hammer,  Brusthammer ; 
marking — ,  der  Zeichenhammer,  Ham- 
mer um  Zeichen  zu  machen;  m<ison^s — , 
der  Maurerhammer;  miner's — ,  (Min.)  das 
Erzfäuste],  Bohrföustel ;  nut  — ,  (Locksm.) 
der  Mutterhammer;  ore — ,  (Min.)  der 
Pochhammer ;  —  of  a  percussionrlock,  per- 
cussion  ,    (Art.)  der    Hammer    eines 

Hammerschlosses, Schlaghammer;  piano- 
movement- — ,  (Instr»  m.)  der  Hammer 
im  Klavier;  planishing — ,  (Sm.)  der 
Polirhammer,  der  Schierhammer;  (Paper- 
m.)  die  Schlagstampfe,  der  Schlichtham- 
mer;   polishing — ,    der  Folirhammer, 

Glanzhammer ;    pounding ,    braying- 

— ,  (Met.)  die  Haue,  der  Beibhammer; 
pointed  — ,  der  Spitzhammer;  quarter- 
— ,  (Meeh,)  der  Vorschlaghammer;  ragg- 
ing— ,  (Mn.)  das  Gangfäustel ;  rivetting- 
— ,  riveting — ,  der  Niethammer,  Bank- 
hammer, Setzmeissel;  rod-iron  — ,(Met.) 

der  Zaineisenhammer;  scale ,  (8altvf.\ 

der  Schupphanmier ;  scaling  — ,  (8t.  eng.) 
der  KeBselsteinhammer;«cytAe — ,  ('^g^') 
der  Dengelhammer;  set — ,  der  Setzham- 
mer; shingling  — ,    der   Zänghammer; 


sledge — ,  (Jtfin.)  der  Schlägel ;  sledge — , 
two-handed  ^-^  (Forg,)  der  Zuschlagham- 
mer, grosse  Schmiedehammer;  smaU  — , 
(Min.)  das  kleine  Fäustel,  Handfäustel; 
smarl — ,  stamp — ,  der  Stampf  hammer; 
soldering — ,  (Coppersm.)  der  Falzham- 
mer; splicing — ,  (Mar.)  der  Splissham- 
mer ;  spreading — ,  (Ghld-beat.)  der  Treib- 
hammer; stoflinping--^,  der  Krausham- 
mer; —  with  a  star- die,  der  Stem- 
hammer;  steam — ,  (Met.)  der  Dampf- 
hammer; stretch- — ,  der  Beokhammer; 
stretching — ,  der  Spannhammer;  taH- 
— ,  tilt  -  — ,  (Forg.)  der  Schwanzhammer ; 
tin-foil  — ,  (Met.)  der  Btanniolhammer ; 
two-edged  — ,  der  zweischneidige,  zwei- 
kantige Haxnmer;  upholsterer^s  — ,  der 
! kleine)  Tapezierhammer;  warning — , 
Min,)  der  Wächter;  —  and  wedge,  (Min.) 
Eisen  und  Schlägel;  wedge-shaped  — , 
(Min,)  der  Setzstempel ;  wooden — ,  (Met.) 
die  Britsche,  Pritsche ;  (Coop.)  die  Heie, 
Pochheie;troo(2man'5  — ,  (For.)  das  Wald- 
eisen,  der  Waldhammer. 

Hammer -aze  9  s.  die  Hammeraxt 
(ein  Werkzeug,  das  zugleich  als  Hammer 
und  als  Axt  dient);  — band,  (Min,)  das 
Kappeisen,  die  Kappe  über  dem  Bläuel 
an  einem  Kunstrade;  — beam,  (Carp.) 
der  ausgewechselte  Balken,  Stichbalken; 

—  bricSe,  (Quf^m.)  der  P&nnenarm ; 

cap,  (Oun-m.)  die  Pfannenhaube,  der 
Pfannendeckel;  — cUtw ,  die  Hammer- 
klaue, der  Hammerspalt,  Splitt;  — 
cloth  of  a  coach,  (Saddl.)  die  Bockdecke, 
Kutsohendecke ;  — dressing,  das  Häm- 
mern, die  Bearbeitung  mit  dem  Ham- 
mer; —  eye,  das  Helmloch,  Stielloch 
des  Hammers;  — -face,  die  Bahn,  Ham- 
merbahn; — -frame,  das  Hammergerüst, 
Hammergestell;  — hardening,  das  Kalt- 

hämmem,    Härten,    Kaltschlagen; 

head,  die  HammerkUnge,  der  Hammer- 
kopf; —  heilve,  der  Hammerhelm,  Ham- 
merstiel;   joint  of  the  pan,   (Qun-m.) 

der  Band  der  Pfanne ; man,  hammerer, 

(Forg.)  der  Zuschläger;  — marA:,  der 
Schmiedeflecken; mill,  die  Eisen- 
hütte, das  Hammerwerk;  — naU, 
(Qun-m.)  die  Batterieschraube,  Deckel- 
schraube; — pane,  die  Hammerpinne, 
Finne  (das  schmale  Ende  der  Hammer- 
klinge);   punch,  (XocÄwm.)  der  Schlag- 
bohrer;   rest,  (Forg.)  die  Hammer- 
stütze;   side,  (For.)  die  Hammerseite 

der  Bäume;  — slag,  —  scale,  scale,  iron- 
scaXes,  der  Hammerschlag,  Glühspan  (der 
Abgang  von  gehämmertem  glühenden 
Eisen);  — smith,  der  Hammerschmied, 

Beckschmied; spring,  (Qv/n-m)   die 

Deckelfeder,  Pfannendeckelfeder;  — 
straightening,   (NeeäX)  das  Hammerrioh- 

ten; works,  der  Eisenhammer,  das 

Eisenwerk. 

Hammered|  a.  gehämmert;  cold--^, 
kaltgehämmert,  kaltgeschmiedet,  gebär- 
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tet;  —  iron,  —  har-iron,  das  Hammer- 
eisen»  gehämmerte  Stabeisen;  —  metal, 

—  plate,  das  Hammerbleoh,  mit  dem 
Hammer  geschlagene  Blech;  —  work, 
die  Hammerarbeit,  gehämmerte,  ge- 
schlagene Arbeit. 

Hnwnnieringy  9.  das  Hämmern,  Schmie- 
den; — department,  das  Hammerwerk 
(in  Eisenhütten);  last  —  0/  iron,  das 
letzte  Hämmern,  Abgleichen  des  Eisens. 

Hammock;  s.  (Nov.)  die  Hängematte ; 

—  eloth,  die  Hängemattdecfce ;  — nett- 
ing», pl'  das  Finkennetz. 

Hajnper^  s.  der  Flaschenkorb;  der 
Wagenkorb,  Fackkorb;  (Agr.)  der  Trag- 
korb ;  (Mar.)  die  auf  Deck  befindlichen 
Yorräthe  an  Tanwerk,  Üisen  etc.;  — 
for  horses,  die  Fessel. 

Hanoes;  haunoh|  of  an  aroh,  s, 
(Arch)  der  Qewölbschenkel,  Bogen- 
schenkel. 

to  Hand^  v.  a.  (Mar.)  herlangen,  za- 
reichen; to  —  the  saus,  die  Segel  ein- 
ziehen, beschlagen. 

Hand;  s.  die  Hand;  der  Arbeiter;  die 
Handschrift;  ein  beim  Messen  von  Pfer- 
den angewandtes  Maass  von  vier  Zoll; 
(Glass-m,)  das  Vorhalteisen;  (Mar.)  der 
Mann;  (Woie^m.)  der  Zeiger,  Uhrzeiger; 
at  first,  at  second — ,  (Comm.)  aus  erster, 
aus  zweiter  Hand;  to  hang  heavy  on  — , 
(Comm.)  schwer  anzubringen  sein;  hawr- 
'—,  (TTo^cAm.)  der  Stundenzeiger;  minute- 
— ,  (Watchm.)  der  Minutenzeiger;  —  of 
the  musk^- stock,  (Own-m)  der  Griff, 
Kolbenhals;  to  remain  on  — ,  (Com/m.) 
auf  dem  Lager  unverkauft  liegen  blei- 
ben; round  — ,  die  Bundschrift ;  running 
— ,  die  laufende,  liegende  Handschrift. 

Kurrentschrift ;     second ,    (Watchm.) 

der  Sekundenzeiger;  to  sell  by  the  — , 
(Oomm.)  aus  der  Hand  verkaufen,  ohne 
zu  wiegen. 

Hand-anvll;  s.  (Sm.)  das  flache  FauBt- 

eisen,    ein  flacher  Amboss; with 

a  rounded  face,  das  mugelige  Fausteisen; 
bitrrow,  der  Schiebkarren;  die  Trag- 
bahre; (Build.)  der  Tragkasten,  Hand- 
kasten;  —  hell,    die  Klingel,   Schelle; 

bill,  (Mil.  Frt.)  das  Fas(£inenme8ser ; 

— borer,    (Quarr.)    der  Anfiangsbohrer, 

Meisselbohrer; brace,    (Carp.  Join. 

Locksm.)  die  Brustleier,  der  Brustbohrer, 
Drauf  bohrer ;  —  brush,  (Maa.)  der  Faust- 
pinsel;     car,    (Bailw.)    die   auf  den 

Schienen  laufende  Handkarre  (beim  Aus- 
bessem des  Geleises  etc.  gebraucht);  — 

cart,  die  Handkarre; with  a  box, 

der  Handkarren  (zum  Schieben  oder 
Stossen);  with  a  chest,  die  Badeberge 
mit     hölzernen     Kasten,     zweiräderige 

Lauf  karre; combing,    (Spinn.)    das 

Handkämmen;  — cuffs,  pl.  Hand- 
schellen;     drag,    (Hydr.)  der   Hand- 

bagger,  Baggerhaken;  — drilling -ma- 
chine,   die   Bennspindel,  Bohrrolle;  — 


feed-pump,  (Mar.)  die  Handpumpe; 

file,  die  Handfeile,  kleine,  flache  An- 
satzfeile; — fire-engine,  die  Handfeuer- 
spritze; — fork,   (Agr.)  die  Mistgabel; 

forming,  (Mould.)  die  Handformerei ; 

— fuU,  die  Handvoll ;  —  gear,  (8t.  eng.) 
die  Handsteuerung;   — -gear  lever,   der 

Handhebel,  Griffhebel,  Anlasshebel; 

glass,  der  Handspiegel;  die  Glasglocke 
zum  Schutz  von  Pflanzen ;  (^av^  das 
Halbminutenglas;    — grapling,     (Afar.) 

das  Enterdreg,    der    Handhaken; 

grenade,  (Art.)  die  Handgranate,  Wachtel- 
granate; ^-- guide,  der  Handleiter, 
Handfuhrer;  — hammer,  (Forg.)  der 
Schmiedehammer;  (3ftn.)  der  Treib- 
f&ustel;  — impression,  der  Handabzng, 
Beibedmck;  -^-jaek,  (Build.)  die  Winde, 

Fusswinde,    Hebelade,    Dumkraft; 

jack  with  a  double  daw,  die  Klauen- 
winde; —  -jig,  (Min,)  die  Handsetzma- 
Boliine;  — jigging,  (Min.)  die  Handaetc- 

arbeit; ladle,  (Found.)  die  Giesskelle, 

der    Giessbuckel,    Giesslöffel; leeid, 

(Mar.)  das  kleine  Senkblei,  Handloth: 
—  Une,  (Mar.)  die  Handlothleine;  (Fish.) 

die  kleine  Angelschnur; loom,  (Weav.) 

der  Handstuhl; loom  weaving,    die 

Hand  Weberei; made  brick,  (TU.)  der 

Hahdziegel;  — m^ide  paper,    das  Hand- 

papier,      Buttenpapier; magnifier, 

(Opt.)  die  Lupe,  das  Yergrösserungaglas 
mit  Ghriff  ziun  Gebrauch  beim  Lesen  etc. ; 
making,  (Pap.  m.)  die  Büttenpapier- 
fabrikation ; mßst  •  piece , mast- 
spar,  (Ship-b.)  das  Mastholz,  der  unbe- 
hauene Mast; mill,  die  Handmähle; 

money,   (Comm.)  das  Handgeld;  — - 

nu>ulding  of  bricks,   (Til.)  das  Streichen 

der   Ziegel    mit    der    Hand; mute, 

(Spinn.)    die  Mule-Spinnmaschine ; 

pile-driver,   three matd,  (Hydr.  Pat».) 

die  Handramme  mit   Stielen; pincer, 

!  Watchm.)  die  Zeigerzange; plough, 
Agr.)    das   Ackermesser;    ^^-post,     der 

Wegweiser,  die  Wegsäule; printing, 

blodc- printing,  (Cal.pr.)  der  Handdruck ; 
— pump,   die   Handpumpe;    (Afar.)    die 

Stedipumpe ; punch,  die  Ooupirzange ; 

rail,   (Build.   Join.)    die    Handleiste 

an  einem  Geländer,  Lau£stange,  der 
Geländerholm;  — ram,  die  Handramme; 

roUer,   — inking -roller,    (Print.)  die 

Auftragwalze;  — sail,  (J&far.)  das  Hand- 
segel; — saw,  (Carp.  Join.)  die  Hand- 
säge,  der  Fuchsschwanz,   Fuchsschweif; 

screw,  (Mach.)  die  Handwinde;    l^t- 

screw,    die    linksgängige    Schraube; 

right screw ,        die        rechtsgängige 

Schraube; aereic-jack,   (Buil^.)    die 

Fusswinde    mit    Schraube; seizing, 

(Mar.)     das      Obenbindsel; shuttle, 

(Weav.)  die  (der)  Handschütze ; spike, 

die  Hebestange,  Handspake,  Spake,  der 
Hebebaum;  large  — spike,  der  Brech- 
baum;     spike   of  the    windlass,    die 
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Spillspake;  — spun  yam,  das  Hand- 
gespinnst;  — stamp,  der  Handstempel, 
Papierstempel ;  —  starting  •  lever,  (Mach,) 
derHandsteuerangshebel;  — syrinae,äie 
Spritze,  Feuerspritze;  — tiller,  (Mar.) 
die  Buderpinne ;  — tongs,  pU  (Arm.)  die 
GriffWinde;  — tool,  das  Handwerkzeug; 

—  »turning -gear,  (Mar.  Eng.)  der  Appa- 
rat, um  die  Maschine  mit  der  Hand  zu 
drelien;  — -ince,  (Loeksm.)  der  f*eilkloben, 
Handkloben ,  tragbare  ßcliraubstock ; 
cross 'Chap  — vice,  der  breitmäulige 
Feilkloben ;  dog  -  nose  —  viee ,  pig  -  nose 
vice,  der  schmalmaulige  Feilkloben; 

—  •  writing ,  die  Handschrift ;  —  toork, 
die  Handarbeit,  Hache. 

Handicraft  y  trade;  s.  das  Gewerbe, 
Geschäft. 

Handkerohief  I  s.  das  Taschentuch, 
Schnupftuch. 

to  Handle^  v.  a,  handhaben,  führen: 

!Mar.)    hantieren,  manöyriren;    (Min.) 
Erze)  scheiden,  sortiren;  (Tann.)   ver- 
setzen. 

Handle^  s.  der  Griff,  Helm,  Helmgriff, 
Stiel,  das  Heft,  die  Handhabe ;  der  Henkel ; 
(Min.)  die  Fahrtklammer;  der  Bügel:  — 
of  the  bar  of  a  printing-press,  (Frint.)  die 
Bengelscheide;  —  of  a  hoU,  der  Angriff 
eines  Biegeis;  -^  of  a  brake,  (Baüw.)  der 
Bremsschwengel;  —^  of  a  door,  der 
Thürknopf;  —  of  a  frame-saw,  (Join) 
der  Knopf  einer  Gestellsäge;  —  of  a 
hammer,  der  Helm,  Stiel  eines  Hammers ; 

—  of  a  mallet,  (Min.)  der  Helm ,  Stiel 
eines  Fäustels;  — ,  hand  of  a  miAsket- 
stock,  (Owi-m.)  der  Griff,  die  Dünnung; 

—  of  a  plough,  plough  — ,  der  Pflug- 
sterz, die  Pflugsterze;  —  of  a  pump, 
pump — ,  der  Pumpenschwengel;  (Mar.) 
der  Geckstock ;  —  of  the  reversing-lever, 
(Loe.)  der  Griff,  die  Handhabe;  —  of 
a  pair  of  scissors,  der  Griff,  die  Blätter, 
Arme;  —  of  a  scythe,  die  Krücke;  — 
of  a  trunk,  der  eiserne  Handring,  Trag- 
ring ;  —  of  a  wheel,  der  Dreher ;  —  s, 
pi.  of  a  wheel -harrow,  die  Arme  eines 
Schubkarrens;  —  of  a  toindlass,  (Mech.) 
das  Haspelhorn;  —  of  a  window -sash, 
der  Auf^ehknopf,  Fensterknopf. 

Handle-board,  s.  (Mas.)  das  Hand- 
brett;  — stiU  of  a  plough,  (Agr.)  der 
Pflugsterz. 

Handler  y  s.  (Tann.)  die  Lohgrube, 
Versetzgrube. 

Handling,  s.  (Min.)  das  Scheiden, 
Sortiren  der  Erze;  (Tann.)  das  Ver- 
setzen. 

to  Handpiok;  v.  a.  (Min.)  hand- 
scheiden. 

to  Handsel,  to  Handseil,  v.n.  eine 
Draufgabe  machen  (zur  Abschliessung 
von  Geschäften,  beim  Miethen  von  Ge- 
sinde etc.). 

Handsei,  s.  das  Draufgeld,  die  Drauf- 
gabe. 


Handseller^  s.  (Oomm.)  derHausirer, 
Colporteur. 

to  Hang,  V.  a.  a  door,  eine  Thür 
mit  Angeln  versehen,  hängen;  to  —  a 
room,  ein  Zimmer  tapezieren,  betep- 
pichen;  to  -^  up,  (Print.)  aushängen, 
ausbreiten. 

Hanger,  s.  der  Hirschfänger;  der 
Tapezier ;  (Build.)  das  Hängeeisen ;  (Mach.) 
der  Hängebock,  das  Hängelager;  (Weav.) 
die  Unterlitze ;  beU  — ,  der  Hausschlosser. 

Hanger-on,  s.  (Min.)  der  Anschläger 
am  Schachte. 

Hangerei,  s.  (Buteh.)  das  Sperrholz. 

Hanging,  s.  (Build.)  der  Behang, 
das  Behänge;  — ,  —  s,  pl.  (Upholst.)  die 
Tapete,  Wandbekleidung;  Arras  — s,pl. 
die  Arrazzi,  Tapeten  von  Arras;  coated 
— ,  die  be  wollte  Tapete;  dead  •— ,  die 
matte  Tapete;  japanned  — -,  die  laokirte 
Tapete;  paper  — ,  die  Papiertapete, 
Tapete  im  engeren  Sinne;  pressed  — , 
die  gepresste,  gaufrirte  Tapete;  satined 
— ,  die  satlnirte  Tapete,  Glanztapete. 

Hanging- bridge,  s,  (Hydr.  arch.) 
die  Hängewerksbrücke ; — buttress,(Arch.) 
der  hängende  Strebepfeiler ;  — carriage, 
(Mach.)  das  Hängelager;  — chandelier, 
der  Kronleuchter;  — clamp,  (Mar.)  die 

Boiklampe; compass,  (Afar.)  der  See- 

kompass,  hängende  Kompass;  — floor, 

!  Build,)  der  Hängeboden; knee, 
8hip-b.)  das  Vertikalknie ;  —  machine,  die 
Aufliängemasohine;  — pawls,  pl.  (Mar.) 
die  Hängpallen,  Sperrkegel;  — post, 
(Oarp.)  Se  Hängesäule;  -^  post -truss, 
(Carp.)  das  Hängewerk,  die  oben  ange- 
brachte   Unterstützung  eines  Balkens; 

room,   der  Trockenboden;    — side, 

waU,  (Min.)  das   Hangende; stile 

of  a  door,  die  Seitenhöhe,  Bandhöhe 
einer  Thür;  — tie,  (Arch.)  das  Hänge- 
band, die  Hängeschiene ;  —  truss,  (Carp.) 
der  Hängebeck; vcdve,  das  Klappen- 
ventil; —  waU  of  a  lode,  (Min.)  das 
Hangende,  das  hangende  Sahlband. 

Hank,  s.  (Spinn.)  die  Docke,  der 
Strähn,  Strang,  Strähn,  Schneller 
(von  Leinengarn  =  3000  yards;  von 
BaumwoUengam  =  840  yards;  von 
KammwoUgam  =  in  England  560,  in 
Deutschland  840  yards);  (Mar.)  der  Säu- 
ger (hölzerner  Bing). 

Hanse,  s.  (Areh.)  der  Anfangspunkt, 
Kämpferpunkt  eines  Bogens. 

Hansom,  s.  der  Fiaker,  bei  welchem 
der  Kutscherbock  sich  hinter  und  über 
dem  Passagiersitz  befindet. 

Harbour,  s.  (Mar.  Hydr.  areh.)  der 
Hafen;  bUnd  — ,  dose  — ,  der  abge- 
schlossene, eingeschlossene  Hafen;  to 
clean  a  — ,  einen  Hafen  ausbaggern;  — 
of  distress,  der  Nothhafen;  dry  — ,  der 
trockene  Hafen  (welcher  bei  Ebbe  trocken 
wird);  inner  — ,  der  Binnenhafen ;  —  of 
refreshment,  der  Erfrischungshafen ;  — 
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of  rtfuge,  der  Zuflnchtshafen  (für  yom 
Stiinn  Überfallene  Schiffe);  to  sh%a  up 
a  — ,  einen  H»fen  sperren. 

Harbour-dues  y  a.  pi,  die  Hafenge- 
bühren; —  nuuier,  der  HafenmeiBter; 
— -|>tlof,  der  Hafenlotee;  — recteh,  der 
za  einem  Hafen  führende  Theil  eines 
Flnsses. 

Harbourage  y  «.  (Nav.)  die  Hafenge- 
bühren. 

Hard)  a.  hart;  — ,  eold-heaten,  (Met.) 
federhart,  kalt  gehämmert;  (Min.)  hart, 
s&he,  gc^lig;  —  alee,  {Mar,)  das  Buder 
in  Leel  —  aport,  (Mar.)  an  Backbord 
das  Baden  —  <Mtarboard,  (Mctr.)  an 
Steuerbord  das  Bnder  1  —  aweather,  (Mar,) 
luvwärts  an  BordI   —  figures,  (Paint) 

steife  Figuren; grain    in  a    stone, 

(Stone- cutt.)  der  Kern,  die  harte  Stelle 
im  Stein;  —  lead,  (Met.)  das  Hartblei, 
AntimoniiUblei ;  — .  porcelain,  hartes, 
echtes  Porzellan,  Steinporzellan;  — rtib- 
her,  das  Hartgummi,  der  Ebonit ;  — soap, 
die  harte  Seife;  — solder,  (Copper -sm, 

Tinm.)  das    Schlagloth,   HartloUi; 

soldering,  (Copper-sm,  Tinm.)  das  Hart- 
löthen ;  — straightening,  (Needl.)ä&8  Ham- 
merrichten; — tßare,  vid,  hardware;  — 
water,  hartes  Wasser;  —  vfine,  herber 
Wein. 

to  Harden^  v.  a.  härten;  to  ease — , 
(Met.)  härten,  hartgiessen,  die  Oberfläche 
des  Eisens  durch  Einsatz  in  Stahl  ver- 
wandeln; to  —  caoutchouc,  den  Kaut- 
schuk härten,  homisiren;  to  —  steel  by 
eooUng,  den  Stahl  durch  Abkühlimg  här- 
ten; to  hammer — ,  (Met.)  kalthämmem, 
harthämmem,  hartschlagen;  to  —  steel, 
Stahl  härten,  abbrennen,  ablöschen. 

to  Harden 9  v.  n,  binden,  erhärten 
(von  Cement,  Oips  etc.);  (Ägr.)  sich 
setzen,  sich  sacken;  to  Ut  mortar  — , 
den  Mörtel  binden  lassen. 

Hardener  y  s.  (Fdt-m.)  die  Filzma- 
schine. 

Hardening 9  s,  das  Härten,  die  Här- 
tung; —  in  the  air,  (Met)  die  Luft- 
härtung; case — ,  (Met.)  der  Sohalen- 
guss,  Hartguss,  die  Oberflächenhärtuug, 

Härtung  durch  Einsatz;  hammer ,das 

Elalthämmem ,  Kaltschmieden ,  Hart- 
schlauen,  Harthämmem;  —  of  mortar, 
(Mas)  das  Binden,  die  Bindrmff  des 
Mörtels;  — on,  (Pott,  Pore,  m)  das 
Glatt-,  Stark-,  Garbrennen. 

Hardening -oomposition  9  s.  for 
files,  die  Härte;  — furnace,  '^'machine, 
(Hatm)  die  Filzmaschine;  '^''kil/n,(Porc, 
m)  der  Glattbrennofen ;  —  'On,  (Pore,  m.) 
das  Glattbrennen,  Gtirbrennen;  — sHn, 
(Batm.)  der  Filzkem;  — trough,  (Arm.) 
der  Härttrog. 

Hardness  9  s,  die  Härte ;  scale  of  — , 
(Miner)  die  Härteskala. 

Hardware;  s,  die  Eisen-,  Stahlwaaren, 
Eisen  gusswaaren  (kurze  Waaren); /ancy- 


— ,  feine  Eisengusswaaren,  Loxns-Eisen- 
waaren;  — goods,  die  Zeugschmied* 
waare. 

Hardwareman^  s,  der  Eisenwaaren- 
händler,  Elsenkrämer. 

Hare^  s,  der  Hase;  — 5etZ,  (Bot)  die 
englische  Hyacinthe;  — ^s  form,  das 
Hasenlager ;  —  shin ,  das  Haseufell ;  -*  - 
wool,  die  Hasenhaare. 

Harly  hare,  lint  of  the  flax.  a. 
(Spinn)  der  Bast,  Leinenbast,  Heraer; 

—  of  hemp,  der  Hanf  bast. 
HEurmozLiCy  harmonioal,  a,  (Phys. 

Math)  harmonisch;  —  anüysis,  die 
Entwickelung  nach  der  Fourter'sohen 
Beihe. 

Harmonicai  s,  (Aft««.)  die  Harmonika. 

Harmonics  y  spherical  — ,  s.  pi. 
(Math)  die  Kugeliünktionen. 

Harmonium,  s.  (Mus)  das  Hanno- 
nium  (ein  mit  Orgelwerk  verbundenes 
Tastenwerk). 

Harmotome,  s.  (Miner)  der  Harmo- 
tom,  Kreuzstein,  pyramidische  Schaum- 
spath. 

to  Hamessi  v.  a.  (Saddl)  aufechirren, 
anschirren. 

Harness,  s.  (Saddl)  das  G^chirr;  — 
of  a  draw-loom,  (Weav)  der  Harnisch 
des  Zugstuhls ;  —  in  fancy-weaving ,  der 
Hamisäi,  die  Musterschnüre;  —  for  the 
fore-part,    (Saddl)  das   Yordergeschirr ; 

—  for  the  hind -part,    wheel ,    das 

Hintergeschirr;  men^s — ,  die  Halskuppel, 
Halskoppel;  safety — ,  (Saddl.)  das 
Sicherheitsgeschirr. 

Harness-board,  s.  (Weav)  das  Har- 
nisohbrett,    Löcherbrett,    Schnürbrett; 

—  cask,  (Mar)  das  Bationsfass;  — 
leather,  (i8fad({2.)  das  Geschirrleder,  Blank- 
leder; heavy  — leather,  das  Pfundleder; 

—  maker,  der  Geschirrmacher,  Kummet- 
macher ,  Biemer ; paste,  die  Schmiere 

for  Biemenwerk ;  —  room,  die  Geschirr- 
kammer, Sattelkammer ;  — ropes,  pi. 
die  Zugstränge;  — saddle,  der  kleine 
Sattel  der  Karrenpferde. 

Harnessing,  s.  of  draught-horses,  die 
Beschirrung,  Ansohirrung  der  Zugpferde. 

Harp,  s.  (Agr)  die  Kornschwinge, 
Komfsge;  (Mus)  die  Harfe;  AeoUan, 
EoUan  —,  die  Windharfe,  Aeolsharfe. 

Harpen,  harpin,  harping^  s.  (Mar) 
die  Sente  im  Vorder-  und  Hmtertheil 
eines  Schiffes;  das  vordere  Ende  eines 
Bergholzganges. 

to  Harpoon,  s.  (Fish)  harpuniren, 
mit  der  Harpune  &ngen. 

Harpoon,  harping -iron,  s.  (Fish) 
die  Hurpune;  — gun,  die  Haipunka- 
none,  Harpunirkanone. 

Harpooner,  s.  (3far.)  der  Harpunirer. 

Harr,  harl,  s,  (Mar)  der  heulende 
Sturm. 

Harrier,  9.  (Htwt)  der  Hund  zum 
Hasenhetzen. 
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Barrow y  s.  (Agr.)  die  Egge;  (Frt.) 
die  Btarmegge;  chain — ,  die  Ketten- 
egge ;  combined  —  and  plough^  die  Pflag- 
egge;  driU — ,  die  Forchen-,  Sillen- 
egge;  revolving — ,  rotary — ,  Norwegian 
— ,  talked  cylinder' — ^;  die  Bollegge,  nor- 
wegiBclie  £gge. 

Harrow-bandy  s.  die  Eggeschiene; 
'^'heam,  der  Eggebalken;  — sledge, 
der  Eggeschlitten. 

Harty  8.  (Zool.)  der  Hirsoh. 

HaüTt-flossy  8.  (Found.)  das  Hartfloss, 
weisse  Boh-,  weisse  Gusseisen;  — '»  8uei, 
der  Hirschta]^;  — ^8  truffles,  der  Gift- 
schwamm. 

Hartshorn^  s,  das  Hirschhorn;  burnt 
— ,  das  gebrannte  Hirschhorn;  rasped 
— ,  das  geraspelte  Hirschhorn. 

Hartäom-blaok;  s,  das  Hirschhorn- 
schwarz;  —  oil,  empyreumoHc  animaH- 
oü,  das  Hirschhomöl,  Thieröl;  — salt, 
(Fharm.)  das  Hirschhornsalz  (AfMnonium 

c(:^honieu/m)\ spirit,    (Fha/rm,)    der 

Hirschhornspirltos  (Liquor  ammonii  cor- 
honici  pyroleosi), 

to  Harvest^  v.  a.  (Agr.)  ernten. 

Harvest,  s.  (Agr.)  die  Ernte;  — fee, 

der  Schnitterlohn,  Emtelohn, man, 

der  Schnitter. 

Harvester,  harvesting -maehine, 
8.  (Agr.)  die  Mähmaschine,  Erntema- 
schine. 

to  Hasp,  V.  a.  mit  einer  Haspe  yer- 
schliessen,  zuriegeln. 

Hasp,  8.  der  Haken,  Drahthaken, 
Drahthaft;  die  Spange,  Agraffe,  das 
Schliessband ;  (Locham^  die  Haspe,  Kettel, 
Klampe,  der  Schliesshaken ,  Anwurf; 
(Spinn.)  der  (die)  Haspel,  Garnhaspel; 
—  of  a  hinge,  (Locksm.)  der  Bandhaken, 
Bandkegel,  Stützhaken,  Stützkegel  eines 
Bandes. 

Hasp -lock,  8.  (Lock8m.)  das  Schloss 
im  Anwurf. 

Hassook,  8.  das  Eniepolster,  Enie- 
kissen  (besonders  in  der  Kirche);  — 
filer,  die  Polterfüllmaschine. 

Hastate,  hastated,  a.  (Bot)  speer- 
förmig. 

Hastings,  s.  pl.  (Bot.)  frühzeitige 
Früchte. 

Hasty,  hastive,  a.  (Bot)  frühzeitig. 

Hat,    8,   der   Hut;    heaver ,    der 

Kastorhut,  Biberhut;  hroad-hrimmed  — , 
der  breitrandige,  breitkrämpige  Hut; 
cloth — ,  der  rohe  Hut;  cocked  — ,  der 
dreieckige  Hut,  Stulpenhut;  fdt — ,  der 
Filzhut;  ^ed — ,  der  Tressenhut;  Leghorn 
— ,  der  italienische  Strohhut;  —  of  a 
printing-press,  (Print.)  die  Krone;  stUcen 
— ,   der  Seidenhut. 

Hat-band,  s.  das  Hutband;  — block, 
die  Hutform,  der  Hutblock;  — body, 
das  Hutgerippe;  — box,  — case,  die 
Hutschachtel;  — brush,  die  Hutbürste; 
conformator,    -^'mecuure,   die  Ma- 


schine zum  Anmessen  von  Hüten;  — 
cord,  — string,  die  Hutschnur;  — -tron- 
ing,  das  Hutbügeln;  — -ironing-machine, 

die  Hutbügelmaschine; leather,   das 

Hutleder;  — lining,  das  Hutfdtter;  — 
maker,  hatter,  der  Hutmacher ;  —  maker's 
battery,  der  grosse  Filzkessel  mit  Sitzen 
für  die  Arbeiter;  — -man^/ootory,  die 
Hutüabrik;  '^' money,  (Mar.)  eine  Extra- 
gratifikation an  den  BchÜftführer;  — 
stand,  das  Hutgestell  (zum  Aufhängen 
der  Hüte);  — tip,  das  Futter  für  den 
Hutboden;  ^^ 'tip -press,  die  Presse  zum 
Bedrucken  des  Hutbodenfutters;  — 
trade,   der  Huthandel,  das  Hutgeschäft. 

to  Hatch,  V,  a.  ausbrüten;  (Dr€iw. 
Engr.)aGhTdLtaren;(Gild.)  haschiren,  auf- 
kratzen; to  —  siher  and  gold,  (Engr.) 
gründen. 

Hatch,  8.  (Bydr.)  der  (die)  Schütze, 
Wasserschütze,  das  Schutzbrett;  (Mar.) 
die  Luke:  der  Lukendeckel,  die  Luken- 
klappe; (Min.)  die  Einfahrt;  — es,  .pl. 
(Engr.)  die  Schraffirung ;  cargo  — ,  (Mar.) 
die  Ladungsluke;  cool — ,  die  Kohlen- 
luke; main  — ,  die  grosse  Luke. 

Hatch- bars,  s.  pl.  (Mar.)  die  Luken- 
bügel; —  beam^,  der  Lukenbalken;  — 
boat,  (Nav)  ein  Fischerboot  mit  Halb- 
deck und  einem  Behälter  für  lebende 
Fische;  -^'Carling,  (Mar.)  der  Luken- 
scherstock;  — cover,  — lid,  die  Stülp- 
luke; — frame,  der  Lukenrahmen;  — 
— seiMe,  die  kleine  Luke,  Lichtpforte. 

to  Hatohel,  v.  a.  (Spinn.)  hecheln. 

Hatch^,  8.  (Mar!)  die  kleine  Axt: 
(Spinn.)  die  Hechel;  cowrsest  — ,  (Spinn) 
die  Grobhechel,  der  grobe  Haufkamm. 

HatcheUing,  s.  (Spinn.)  das  Hecheln. 

Hatchet,  s.  das  Beil,  Handbeil,  die 
kleine  Axt;  cooper's  — ,  das  Spund- 
messer; gardener's  — ,  die  Baumhacke; 
smaXl  — ,  das  Aextchen;  (Mar.)  das 
Karvbeil. 

Hatchet -hammer,  s.  (Min.)  das 
Hammerbeil,  die  Hammerhaue;  — heiAse, 
der  Stiel  am  Beile;  — stake ^  (Met.  w.) 
das  Umschlageisen  (Werkzeug  zum  Bie- 
gen von  Eisenblech). 

Hatching,  s,  der  gehackte  Schnitt: 
(Gild.)  die  Aufkratzung;  (Engr.  Draw.) 
die  Schraffirung;  coimter — ,  die  Kreuz- 
schraffirung. 

Hatching-eggs  machine,  s.  der 
Brütofen,  Brütapparat;  — knife,  das 
Hackmesser;  (OiÜ)  der  Bitzer,  dieEitz- 
klinge. 

Hatchway,  s.  (Mar.)  die  Luke,  Trep- 
penluke; covered  — ,  äiQ  Stulpluke;  the 
main  — ,  die  grosse  Luke;  — netting, 
das  Lukennetz. 

Hatter,  s.  der  Hutmacher;  — ^s  boio, 
der  Fachbogen ;  — ^s  card,  die  Hutkratze; 
— ^8  form,  die  Hutform;  — *5  glue,  der 
Hutmacherleim;  — ^s  goose,  der  Flatt- 
stampfer ;  -^'9  packthread,  das  Formband. 
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to  Haul}  V.  a.  aa&iehen,  aufwinden; 
{Mar.)  ziehen,  holen,  schleppen;  {Min.) 
fördern,  holen,  schleppen;  to  —  ttshore, 
(Pont)  ans  Land  ziehen;  to  —  down, 
[Mar.)  streichen;  to  —  home,  beiholen; 
to  —  in,  durchholen,  einholen ;  to  —  oiU, 
ausholen;  {Min,)  hinausfördem ;  to  —  the 
sugar,  {Sug.  m.)  den  Zucker  holen,  die 
Zuckerkrystalle  unter  die  Masse  rühren; 
to  —  tight,  (Jtfor.)  straff  anholen ;  to  — 
tep,  aufholen;  to  —  up  a  sail,  ein  Segel 
aufgeien;  to  —  a  vessel  on  the  stodes, 
ein  Schiff  auf  die  Helling  holen,  schlep- 
pen ;  to  —  the  wind,  beim  Winde  brassen. 

Haul  9  s.  {Rope-m,)  da«  Gambündel, 
welches  in  den  Theerkessel  getaucht 
wird;  — up  gear, {Saw-tnill) der  Antzag, 

Haulage^  s.  {Comm.  Mar.)  die  Trans- 
portkosten nach  dem  Schiffe  oder  vom 
Schiffe  ins  Haus. 

Hauling,  s,  {Min.)  das  Fördern,  der 
Zug,  das  Quantum,  welches  mit  einem 
Male  gefördert  wird ;  (i9ujf.  m.)  das  Holen. 

Hauling- machine }  s.  {Min.)  die 
Fördermaschine ;  —  rope,  das  Förderseil. 

Haul^.  s.  {Bot.)  der  Halm. 

Haunon.  hanoe,  s.  of  an  arch, 
lAreh.)  der  Bogenschenkel ;  —  of  the  deck, 
[Ship'h.)  der  Fall  des  Decks ;  —  of  a 
vault,  (Are^.)  der  Gewölbwinkel,  Gewölb- 
schenkel. 

Hautboy,  s.  {Mus.)  die  Oboe,  Hoboe. 

Haven,  s.  {Mar.)'  der  Hafen. 

Having,  s.  {Carp.)  vid.  halving. 

Haw,  s.  {Bot.)  die  Hagebutte  (Frucht 
des  Hagedoms). 

to  lEUkwk,  V.  a.  {Hunt.)  mit  Falken 
beizen. 

Hawk,  s.  {Cartw.)  der  Querriegel,  das 
obere  Sperrholz  (an  Leiterwagen) ;  {Mas.) 
die  Tünchflcheibe ,  Dünnscheibe,  das 
Kalkbrett;  {Zool.)  der  Falke;  gros — , 
der  Hühnerhabicht;  sparrow — ,  der 
Sperber. 

Hawk-bill, plyer,    s.  die 

Löthzange. 

Hawker,  s.  {Comm.)  der  Hausirer, 
der  Jahrmarktshändler ,  Messgast;  hook- 
— ,  der  Colporteur. 

Hawking,  s.  {Comm.)  das  Hausiren; 
{Hunt.)  die  Falkenbeize. 

HawBe,  8.  {Ship-b.)  die  Klüse,  das 
Loch  für  das  Ankertau;  athwart  — , 
athicart  the  — ,  qvier  vor;  dear — ,  klare 
Ketten  vor  den  Klüsen ;  foul  — ,  unklare 
Ketten  vor  den  Klüsen. 

Hawse-bagB,  s.  pl.  {Mar.)  die  Klüs- 
säcke; —  box,  die  Klüsenfütterung ; 

hole,  — pipe,  die  Klüse,  das   Klüsgatt; 

hook,  das  Klüsenband ; pieces, 

timbers,  pl.  die  Klüsenhölzer;  — plug, 
der  Klüsenpfropf. 

Hawser,  s.  {Mar.)  das  Kabeltau;  — 
laid  cordage, leise  laid  cordage,  tross- 
weise geschlagenes  Tauwerk. 

Hawthorn,  s.   (Bot.)  der  Weissdorn 


{Crataegus  oxyaeantha) ;  das  Weissdom- 
holz;  white  — ,  der  Mehlbeerbaum,  das 
Mehlbeerbaumholz. 

Hay,  8.  {Ägr.)  das  Heu;  rowing — , 
second  crop  of  — ,  das  Grummet. 

Hay -band,  s.  das  Heuseil;  — hand 
machine,  — twister,  die  Heuseil  -  Dreh- 
maschine; {Build.)  die  Heuscheuer,  der 
Heusohuppen;  — eock,  der  kleine  Heu- 
schober; — fork,  die  Heuforke,  Heu- 
gabel; —  harvest,  die  Heuernte;  — Icß, 
der  Heuboden;  — maker, {Agr.)  der  Heu- 
wender ;  —  rack,  die  Heuraufe ; raJee, 

horse- rake,  der  Pferderechen,  die  Pferde- 
harke; — rick,  — Stack, mow,  der 

Heuschober;   — seed,    der  Grassamen, 

Heusamen; titming    machine,     die 

Heuegge,  Heuwendemaschine. 

Hasards,  s.  pl.  of  the  sea,  {Comm. 
Mar.)  die  Seegefahren. 

Hase,  s.  (Mar.)  der  leichte  Nebel, 
Dies. 

Hasel,  s.  {Bot.)  der  Haselnussstraach, 
die  Haselnussstaude. 

Hasel -grouae,  s.  (J^ool.)  das  Wasser- 
huhn; —  nut,  die  Haselnuss; nut- 
oil,  —  tree  nut  -  oü,  das  Haselnussöl ; 

tree,  vid.  hagel; wood,  das Haselnuss- 

holz. 

to  Head,  v.  a.  {Fire-w.)  versetzen ;  to  — , 
to  —  up  a  cask,  {Coop.)  ein  Fass  verbodmen, 
ausböden;  to  —  a  naU,  einen  Kopf  an 
einen  Nagel  machen;  to  —  a  pin,  {Needl.) 
eine  Stecknadel  anköpfen,  anknöpfen, 
anstampfen;  to  —  a  rocket,  {JFire-w,)  eine 
Rakete  versetzen;  to  —  the  sea,  {Mar.) 
in  die  See  liegen;  to  —  a  tree,  einen 
Baum  kappen,  abstutzen,  abwipfeln;  to 

—  the  wood-screws,  ankÖpfen. 

Head,  s.  der  Kopf;  die  vordere  Seite, 
Stirn;  die  Haube;  {Brew.)  die*  Sohaum- 
haube  (auch  frothy  — );  {Comm.)  der 
Titel,  Kopf,  Titelkopf,  die  Ueberschrift 
(auf  Rechnungen  etc.);  (Hydr.)  das  Ge- 
faUe,  die  Druckhöhe;  {Min.)  der  Ort- 
stoss;  {Found.)  der  Gusszapfen;  {Mini.) 
die  Aversseite  einer  Münze ;  {Print.)  der 
Kolumnentit^ ;  die  fettgedruckten  Wör- 
ter zu  Anfang  eines  Paragraphen; 
{Ship-b.)  das  Yorderende  eines  Schiffes 
(Bug  und  Galion);    {Spinn.)   der   Zopf; 

—  s,  pl.  {Min.)  das  Pocheisen ;  {Til.)  die 
unterste  Ziegelschicht,  Traufschicht;  — 
of  an  alemMc  or  distilling  -  apparatus, 
{Dist.)  der  Destillirhehn ,  Helm  der  De- 
stilUrblase;  available  — ,  {Hydr.)  das 
nutzbare  Gefalle;  —  of  an  axe,  die 
Klinge;  arched  — ,  {Arch.)  der  Thürbo- 
gen,  Fenster  bogen ;  —  of  the  bar,  {Print) 
der  Bengelknopf,  Pressbengelkopf;  — 
of  a  beam,  ifiarp)  der  Balkenkopf; 
{Ship-b.)  der  Topp;  bluff — ,  {Ship-b)  der 
Bug  mit  Stampfsteven;  —  of  a  bolt, 
(Loeksm)  der  Angriff  eine»  Schubriegels; 
{Mech)  der  Kopf  eines  Bolzens;  bolt — , 
{Mech.)  der  Schraubenkopf;  bolt of  a 
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stiU,  (Dist.)  der  Helm  j  —  of  the  hoUera, 
(Mill.)  das  Ende,  wo  das  Schrot  in  den 
Beutel  ffiUt;  —  of  a  hook,  {Print.)  der 
Titel;  boring — ,  (Min.)  der  Bohrkopf; 
hulk-  — ,   (Min.)    der    Schachtscheider; 

—  of  the  careen,  (Ship-b.)  der  Unterlauf 
zum  Vorsteven ;  -—  of  a  carriage,  (Gartwr.) 
das  Verdeck,  welches  abgenommen  wer- 
den kann;  —  of  a  cask  or  barrel,  (Ooop.) 
der  Boden  eines  Fasses ;  —  of  a  chisel, 
der  Meisselkopf ;  circular  — ,  {Arch.)  der 
Bogensturz;  ^  of  the  cock,  {Chtn-m.)  der 
Hammerkopf;  —  of  a  console  or  corbel, 
(Arch,)  das  Haupt,  die  obere  Fläche, 
Deckplatte  einer  Konsole;  cross ^ — ,  (St, 
eng.)  der  Kreuzkopf,  das  Querbaupt; 
cylinder  — ,  (St.  eng.)  der  Oylinderdeckel ; 
dead — ,  (Found.)  der  verlorene  Kopf,  An- 
guss;  —  of  a  door  or  windoto,  (Arch.) 
die  Ueberdeckung  einer  Thür  oder  eines 
Fensters;  —  of  the  elevoHng-serew,  (Art.) 
der  Spindelkopf;  feeding-^--,  (Found.) 
vid.  dead  — ;  —  of  the  frame  of  a  hy- 
drauUe  press,  der  Holm,  die  obere  Platte 
einer  hydraulischen  Presse;  '--  of  a 
gallery,  (Min,)  das   Ort  einer  Strecke; 

—  of  a  galley,  (Ship-b.)  der  Schnabel; 

—  of  the  gcSley,  (FriM.)  die  Schiffs- 
zunge,  Zunge  am  Setzschiff;  —  of  a 
hammer,  der  Hammerkopf,  die  Hammer- 
klinge; -^  of  a  head-coUar,  (Saddl,)  das 
Kopfstück,  Kopil^estell;  —  of  a  sugar- 
loßf,  (Sug.  m,)  die  Spitze  eines  Zucker- 
brodes.  Zuckerhutspitze;  —  of  the  ma/n- 
dril,  (Tum.)  der  Kopf,  die  Nase  der 
BrehbankspindeL ;  —  of  a  marking-gauge, 
(Join,  etc)  der  Anschlag,  Kopf  eines 
Streichmaassee;  —  of  a  mast,  (Afar.) der 
Topp;  —  of  a  mitt-pond,  das   Gefalle; 

—  of  a  nail,  der  Nage^opf ;  —  of  a 
pontoon,  (Hydr.)  der  Vorsteven  eines 
Pontons;  —  of  a  printing-press,  (Print.) 
der  Ziehbalken,  Oberbalken;  —  of  the 
punch ,  (Min.)  der  Bohrstöeser,  das  Bohr- 
stück; —  ojf  a  rail,  (Raüw.)  der  Kopf 
einer  Eisenbahnschiene ;  rivet  — ,  (Mech.) 
der  Nietenkopf;  —  of  a  sail,  die  Ver- 
doppelung; —  of  a  sap,  (Frt.)  die  Sap- 
penspitze; —  of  silk,  der  Bund  Seiden- 
strähne ;  sinking — ,  (Found.)  vid.  dead — ; 
square  — ,  (Arch.)  der  scheitrechte  Bo- 
gen; stamp —  in  a  stamp -miUj  das 
Pocheisen;  —  of  a  stone,  (Mas.)  die 
Kopfseite,  Vorderseite,  Stirnfläche;  — 
of  a  timber,  (Ship-b.)  das  obere  Ende 
eines  Auflangers;  — ^  of  a  trestle  or 
piling,  (Hydr.  arch.)  der^  Holm,  die  Kappe 
eines  Bockes,  die  Oberschwelle  eines 
Joches;    tunnel —   on   a    blast-furnace, 

!Met.)  der  Gichtaufsatz;  vaulted  — , 
Arch,)  der  gewölbte  Sturz;  — ,  height  of 
water,  (BySr.)  das  Gefalle,  die  Druck- 
höhe ;  —  of  a  wedge,  der  Bücken,  Kopf 
eines  Keils ;  —  of  a  wind  -  miU ,  die 
Haube;  —  of  yam,  der  Strang,  die 
Strähne. 


Head-arohi  s.  (Arch.)  der  unten  bün- 
dige Gurtbogen,  Obergurt;  — band, 
(Bookb.)  das  Kapitälchen ;  — band-press, 
(Bookb.)  die  Bestechpresse;  — bay,  — 
crown  of  a  sluice,  (Hydr.)  das  Oberhaupt 

einer   Schleuse; beam   of  a  tresUe, 

(Hydr.  arch.)  die  Jochpfette,  Ober- 
schwelle;  — block  in  a  saw -mill,  der 
Sdiemel;  — board,  das  Kopfbrett,  die 
Bückwand  eines  Brettes;  (Hatm.)  das 
Hauptbrett  (am  Faohbogen);  (l^ip'-b,) 
das  Galionsbrett ;  — boU,  der  Kopf- 
bolzen ;  (Print.)  der  Kapitalkeil ;  —  brick, 
i  Brick -lay.)  das  Kopfstück; clerk, 
Comm.)  der  erste  Kommis,  Prokurist, 
Geschäftsführer;  ^-collar,  (Saddl.)  die 
Halfter,     Beithalfter;     — cringles,    pl. 

!Mar,)  die  Nocklägel;  — draitghtsman, 
Mach.)  der  Oberkonstrukteur;  — dress, 
die  Kopfbedeckung;  der  Kopfjputz;  — 
earings,  pl.  (Mar,)  die  Nockbindsel;  — 
end  of  a  gaUery,  (Min.)  das  Ort  einer 
Strecke,  der  Ortstoss,  Abbaustoss;  — 
fast,  (Mar.)  das  Vortau,  Anhalttau  (wo- 
mit das  Schiff  am  Lande  befestigt  ist); 

gate  of  a  sluice,  (Hydr.   c^ch.)   das 

Oberthor,  Fluththor  einer  Schleuse ;  — 
gear  of  a  harness,  ^iSfackfZ.)  das  Zaumzeug; 
— Umd,  (Agr.)  die  Brache;  (Mar.)  das 

Vorgebirge; leathery     (Sciddl.)     das 

Kopfleder;  (Ooach-m.  Saddl.)  das  Ver- 
deckleder; —  'leech,  (Ifar.)  dasOberleik; 

—  Ught,  (RaiUo.)  die  Lokomotivlaterne; 

Une,    (Print.)    die  Hauptzeile; 

margin,  (Print,)  die  Kopf-,  Anfangszeile, 

der  Kolumnentitel; miner,  (ilftn.)der 

Steiger,     Grubensteiger;    -^-moulding, 

SArch.)  die  Thürverdachung ;  — netting. 
Mar,)  das  Finkennetz;  — piece,  (Print) 
der  Finalstock,  die  Schlussvignette ;  — 
piece  of  a  beam,  (Carp.)  der  Balkenkopf; 
— piece  of  a  bridle,  (Saddl.)  der  Stirn- 
riemen;   piece  of  a  cask,  der  Fassbo- 

den; piece  of  a  door,  der  Thürsturz; 

—  pin,  der  Schliessnagel; plate  of 

a  gun-carriage,  (Art.)  die  Anstossschiene ; 

plate  of  a  saddle-tree,   das  Vorder- 

blec&;  — post  of  a  stable,  der  Ständer 
an  der  Krippe;  — quarters,  pl.  (MÜ,) 
das  Hauptquartier;  — race  of  a  water- 
wheel,  der  Obergraben;  — rail,  (Carp.) 
der  Lehnriegel,  Brustriegel  an  einem 
Geländer;  — rails,  pl.  (Ship-b.)  die  Ga- 

lionsrelingen ; rail  in  bay  work,  (Carp.) 

der  Sturzriegel;  —  rest,  das  Kop^lster ; 

rope,   (Mar.)   das  Baaleik; sails, 

pl.  (Mar.)  die  Focksegel,  Vordersegel; 
-^-sea,  (Afar.)  die  Stosesee;  — ,  side- 
and  foot-sticks,  (Print.)  die  Anlegestege ; 
sod,  (Hort.)  der  Kopfrasen ,  die  Setz- 
sode;   spinning,  (Needl.)  das  Spinnen 

der  Stecknadelköpfe ; stall  of  a  bridle, 

(Saddl.)  das  Kopfgestell  eines  Zaumes; 

staves,   (Coop.)  das   Bodenholz; 

stick,  (Print.)  der  Kapitalsteg,  Kreuz- 
steg;   —  stock,     der    Werkzeughalter; 
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(Spinn.)  das  Triebwerksgestell  einer 
Holemasohine;  (Tum.)  der  Btichellialter. 
Support;  — stock,  miMdrü-atoek,  {Tum,} 
der  Spindelstock,  die  Spindeldocke, 
Docke;  — st<me.,  (Mm.)  das  Kopfstück; 
'~' strain,  (Saddl.)  der  Kasenriemen ; 
^^•suford,  (Min.)  das  auf  dem   Stollen 

abgehende  Wasser; He,  md.  — rati; 

— — tt»,  das  Feinzinn;  — 'twist,  (Weav.) 
das  Nachzwimen;  — valve,  (St.  eng.) 
das  obere  Ventil,  Druckventil,  Auslass- 
ventil  (der  Wasser-  oder  Luftpumpe); 
— viewer,  (Min.)  der  Oberbesichtiger; 
— -woW  of  a  bridge,  (Br,  build.)  die  Flü- 
gelmauer einer  Brücke;  — way,(Build.) 
die  Höhe  im  Lichten;  (Mar,)  der  Oang, 
die  Fahrt;  (Min.)  die  Strecke,  Abbau- 
strecke; to  make  — way,  (Teehn.)  vor- 
angehen;     whed,  (Min.   Jlfec^.)    die 

Sperre,  Falle   an  der  Seilscheibe;  — 

wind,   (Nov,)   der  Gegenwind; wire, 

(Needl.)  der  Kopfdraht;  — work,  (Areh.) 
die  Verzierungen  am  Schlussstein  eines 
Gewölbes;  — worknuin,  der  Obermann, 
erste  Arbeiter;  — tfeast,  (Brew.)  die 
Oberhefe. 

Headed,  a.  single —  rail,  (BaiUo.) 
die  einköpnge  Schiene;  two —  rail,  die 
zweiköpfige  Schiene;  sted-^^  rail,  die 
Schiene  mit  Stahlkopf. 

Header;  s.  (BuHd.)  der  falsche  Bin- 
der, Scheinbinder,  das  Kopfstück ;  (Needl.) 
der  Anköpfer,  Stamper,  der  Arbeiter, 
welcher  die  Stecknadeln  mit  Köpfen 
versieht;  die  Wippe,  Knopfspindel,  Nad- 
lerwippe, Werkzeug  zum  .^Jiköpfen  der 
Nadeln ;  main  — ,  (Min.)  das  Hauptort 
eines  Stollens. 

Header-  and  stretcher  •  bond ,  s. 
(Mas.)  der  polnische  oder  gothische 
Mauerverband. 

Heading,  s.  (Oomm.)vid.  head;  (Coop.) 
der  Boden,  das  Bodenholz ;  die  Bodmung, 
Ausbödung  eines  Fasses;  (Buüd.)  die 
Kranzleiste;  (Min.)  derOrtstoss,  Abbau- 
stoss;  die  Vorrichtungsstreoke;  der 
Querschlag;  (Print.)  der  Kolumnentitel; 
(Baüw.)  der  Graben  im  Durchstich; 
iWeav.)  das  Salband,  Sahlband;  main — , 
(Min.)  das  Hauptort  eines  Stollens;  — 
of  pins,  (Needl.)  das  Anknöpfen,  Spin- 
deln, Stampen  der  Nadeln ;  —  of  rockets, 
(Fire-w.)  die  Versetzung. 

Heading -board;  — -machine;  s. 
(Needl.)  die  AnkÖpftnasohine ;  Wippe; 
—  dreier,  (Coop.)  die  Maschine  zum  Zu- 
richten der  Bodenstücke;  — course, 
(Build.)  die  Kopfstückenschicht,  Binder- 
schicht; die  Kranzleiste,  Beihe  von 
hervorragenden  Steinen;  — hammer, 
(Needl.)    der  Anköpf  hammer ;    — knife, 

iCoop.)    das   Schnappmesser; lathe, 

(Needl.)  das  Knopf  rad ;  —  machine,  (Agr.) 
die  Aehrenschneidmaschine ;  — piece, 
(Coop.)  das  Bodeostück,  Bodenholz;  — - 
stone,  (Bmld.)  der  Schlussstein  eines  Bo- 


Sns  oder  Gewölbe«;  —-tool,  (Naü^m.) 
s  Nageleisen,  die  Nagelform,  Nagel- 
docke. 

Heald;  s.  (Weav.)  vid.  heddU, 

Healin^T;  s.  die  Eindeckung  einei 
Daches. 

to  Heap;  V.  a.  Haufen  machen,  h&u- 
feln;  to  —  the  hides,  (Ttmn.)  die  Häute 
in  die  Schwitze  bringen;  to  —  up  hay, 
(Agr.)  das  Heu  in  Haufen  setzen. 

Heap;  s.  der  Haufsn;  (Chare,  b.)  der 
Meiler;  (Met.)  der  Bösthaufen;  (Min.) 
die  Halde,  der  todte  Gtesteinshaufen  (auch 
dead  — ,  pit — ,  waste — );  —  of  impal- 
pahU  powder,  (Min.)  der  Afterhaufen; 
open  — ,  clamp,  (Met.)  der  offene  Röst- 
haufen ;  —  of  ores,  (Min.)  der  Erzhaufen» 
die  Erzhalde;  —  of  poor  ore,  (Min.)  der 
Hutberg;  —  of  raw  iron,  (Met.)  die 
Zerrengarbe;  —  of  planks,  bricks  etc. 
der  Stapel  u.  s.  w.;  —  of  rock  and  ore, 
(Min.)  das  Stauwerk ;  —  of  skins,  (Curr.) 
der  Schwitzhaufan. 

Hearing -trumpet;  s.  (Phys.)  das 
Hörrohr. 

Hearse;  lierse;  s.  der  Leichenwagen, 
Todtenwagen. 

Hecurt;  s.  das  Herz,  der  Kern,  das 
Innerste   einer  Sache,  Mittelstück;  — , 

—  wheel,  (Mach.  Mas.)  das  Herzrad, 
herzförmige  Ezcentrik,  die  Herzscheibe; 

—  of  a  buiU  mast,  (Ship-b.)  der  Kern 
eines  gebauten  Mastes;  —  of  a  rope, 
(Mar.)  das  Tauherz;  —  of  a  screw,  der 
Schraubenkem;  —  of  a  stay,  (Mar.)  der 
grosse  Stagblock;  —  of  wood,  vid.  heart- 
wood;  out  of  — ,  (Agr.)  ausgemergelt. 

Heart -motion;  s.  (Mach.)  die  herz- 
förmige Bewegung ;  —  -root,  (Pharm.)  das 
Arrowroot,  Pfeilwurzeimehl;  — shaped, 

herzförmig; shaped  torus,  (Arch.)  der 

gedrückte  Pfühl,  gedrückte  Wulst,  Echi- 
nus ;  —  shaped  wheel,  (Mach.)  das  Herz- 
rad, die  Herzscheibe;  — shell,  die  Herz- 
muschel;     wheel,  (Mach.)   vid.  heart; 

—  wood,  (Carp.)  das  Kernholz,  Herz. 
Hearth;  s.  (BiUld.)  der  Herd,  Feuer- 
herd, Kochherd;  die  Feuerstätte ;  (Forg.) 
der  Herd,  das  Feuer;  (Met.)  der  Herd, 
Feuerraum,  Schmelzraum;  — of  a  blast- 
fwmace,  (Met.)  das  Gestell; — for  copper- 
r^ning,  (Met.)  der  kleine  Garherd, 
Kupfergarherd ;  decomposing ' — ,  (Alkali- 
man.)  der  Arbeitsherd ;  —  <^  a  fire-place, 
der  Herd,  Kaminherd,  die  Herdplatte  im 
Kamin;  fore — ,  (Met.)  der  Vorherd. 
Sumpf;  —  of  the  glass-furnace,  (Qlass-m.) 
der  Qlasofenherd ;  —  of  a  liquaHon- 
fwmace,  (Met)  der  Saigerherd;  portohU 
— ,  der  transportabele  Herd ;  rtfining — , 
der  Treibherd;  —  of  a  r^ning -forge, 
der  Herd,  Tümpel,  das  Feuer;  —  of  a 
r^ning-fumaee,  der  Q-arherd;  reheating- 
— ,  das  Schweissfeuer;  slag — ,  der 
Krummofen;  Scotch  blast — ,  der  schot- 
tische Erzherd ;  —  of  a  smelting-fumace. 


Hearth -ashes,  —  Heaving. 
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(Met,)  der  Schmelzherd ;  —  toith  charcoal' 
bed,  das  Löschfeuer;  split — ,  (Met,)  der 
Spleiasherd;  stoke — ,  {Met.)  der  Stich- 
tiegel. 

Hearth-aAhoBy  5.  (Met,)  der  Herd  des 
Treibofens;  — bricks,  pi.  (Met.)  die 
känstlichen  Gestellsteine ;  — casing,  die 
GestellmaueroDg;  — cinder,  die  Herd- 
schlacke;  — '-ends,  pi.  (Met.)  ausge- 
worfenes  Hartblei; furnace,    (Met.) 

der   Sompfofen; plate,    (Forg.)   das 

Herdblech,  die  Herdplatte;  (Met.)  der 
Herdzaoken ;  —  -  rug,  der  Kaminteppich ; 

—  'Steel,    der   Bohstahl; stone,   der 

Herdstein,  die  Herdplatte;  (Af«^.)  der  Ge- 
stellstein (im  Hochofen). 

Hearting^  s.  of  a  waU,  (Mas.  Frt.) 
das  Innere  einer  Mauer,  derMauerkem. 

to  Heat|  17.  a.  erhitzen,  heizen; 
(Qild.)  auswärmen;  (Jlfae^.)  warm  laufen; 
(Tarm.)  abschwitzen;  to  —  the  furTUtce, 
(Met.)  den  Ofen  abwärmen;  to  —  iron, 
(Met.  Forg.)  Eisen  glühen,  glühend  ma- 
chen; to  —  an  oven,  einen  Ofen  anfeuern; 
to  —  shot,  (Art.)  Kugeln  glühend  ma- 
chen ;  to  —  thoroughly,  (Forg.)  abglühen. 

Heat^  s.  (Forg.)  die  Hitze,  die 
Glühung;  das  Schmelzstück;  (Met.)  der 
Einsatz;  das  Feuer,  die  Hitze;  (Phys.) 
die  Wärme,  die  Hitze;  animal  — ,  die 
thierische  Wärme ;  atomic  — ,  die  Atom- 
wärme; available  — ,  die  nutzbare 
Wärme;  —  of  a  blast-furnace,  (Met.) 
das  Feuer  eines  Gebläseofens;  boiUng — , 
die  Siedhitze;  bright -red  — ,  cherry -red 
— ,  die  Eirschrothglühhitze ;  capacity 
for  — ,  die  Wärmekapacität ;  —  of  com- 
bustion, die  Yerbrennungswärme ;  con- 
duction of  — ,  die  Wärmeleitung;  dark- 
red  — ,  die  Dunkelglühhitze,  dunkle 
Bothglut ;  degree  of  — ,  der  Wärmegrad ; 
evolution  of — ,die  Wärmeentwickelunjf; 
free  — ,  uncombined  — ,  (Phys.)  die  freie, 
entbundene  Wärme; /t«tn^ — ,  melting- 
— ,  —  of  fusion,  die  Schmelzwärme; 
glowing  — ,  die  Glühhitze ;  latent — ,  (Phys.) 
die  latente,  gebundene  Wärme,  Erd- 
wärme; mechanical  equivalent  of  — ,  das 
mechanische  Wärmeäquivalent;  radiat- 
ing — ,  radiant  — ,  die  strahlende  Wärme, 
Strahlhitze;  radiation  of — ,  die  Wärme- 
strahlung; rav  of  — ,  der  Wärmestrahl; 
red  — ,  (Forg.)  die  Bothglut,  Bothglüh- 
hitze;   sensible  — ,   die   freie,    fühlbare 

Wärme;  sparkling ,  todding ,  die 

Schweissglühhitze,  Schweisshitze ;  spe- 
cific — ,  die  specifische  Wärme;  to 
transmit  — ,  Wärme  durchlassen;  ter- 
restrial— ,  die  Erdwärme;  tipper  — ,  das 
Oberfeuer;  —  of  vaporisation,  die  Ver- 
dampfungswärme; white  — ,  white-flame' 
— ,  die  Weissglühhitze. 

Heat-capacity^  s.  (Phys.)  die  Wärme- 
kapacität ;  —  indicator,  der  Hitzemesser ; 

lightening,  (Phys.)  das  Wetterleuchten; 

neutraliser,    der    Hitzeabschwächer, 


HitzevertheUer ;  ^~  *  reser^foir  in  a  stove, 
das  Hitzbehältniss,  der  Hitzbehälter; 
— spectrum,  (Phys.)  das  Wärmespek- 
trum; —  unit,  die  Wärmeeinheit. 

Heater^  «.  der  Heizapparat ;  der  Ofen; 
(5^tt^.  m.)  die  Wärmp&nne;  — s,  pl.  of 
feed-water,  feed — s,  pl.  (Mach.)  die  Vor- 
wärmer; gas — ,  der  Gasofen;  —  of  a 
smoothing-iron,  der  Bügelstahl,  Bügel- 
bolzen, Plättstahl,  Plättbolzen;  —s,  pl. 
of  a  steam-boiler,  die  Siederöhren. 

Heathy  heather^  s.  (Bot.)  das  Heide- 
kraut. 

Heating y  s.  die  Heizung,  Erhitzung, 
Erwärmung;  (Mach.)  die  Erhitzung,  das 
Warmlaufen;  (Met.)  dieAnheizung  eines 
Ofens;  —  the  feed -water,  (Ma^.)  das 
Vorwärmen;  —  by  gas,  die  Gasheizung; 

—  by  hot  air,  die  Luftheizung;  —  by 
hot  water,  die  Wasserheizung;  —  ^ 
steam,  die.  Dampfheizung;  tempered  — -, 
(Mirror-m.)  das  Anheizen. 

Heating- apparatus y  s.  der  Heiz- 
apparat ;  hot-  air  —  apparatus,  der  Luft- 
heizungsapparat; hot -water  ^—appara- 
tus, der  Wasserheizungsapparat;  steam^ 

—  apparatus,  der  Dampf heizungsappa- 
rat;  — chamber,  (Met.)  die  Heizkammer, 
der  Herdraum ;  —  -  cock,  (Loc)  der  Wärme- 
hahn; —  coil,  (Sug.m.  Dist.  Brew.)  die 
Heizschlange;  — effect,  die  Wärmewir- 
kung; — ^e^  (ikfef.)  das  Wärmfeuer,  der 
Glühherd;  —furnace,  (Met.)  d^  Glüh- 
ofen; der  Winderhitzungsofen;  ^— kettle 
of  an  oil-miU,  die  Wärmpfanne;  — power 
of  a  fuel,  die  Heizkraft  eines  Brenn- 
materials; —  room,  (Ourr.)  die  Bäh- 
stube, Schwitze;  — stove,  der  Ofen; 
gas —  stove,  der  Gasofen;  — surface, 
die  Heizfläche;   — time,   (St.  eng.)  die 

^eizstunde; tute, pipe,  — flue, 

(Loc.)  das  Wärmrohr;  (Build.)  die  Heiz- 
röhre, das  Heizungsrohr. 

to  Heave,  v.  a.  heben,  winden; 
(Mar.)  aufwinden,  einwinden,  hieven;  to 

—  anchor,  Anker  lichten ;  to  —  and  set, 
schwanken,  stampfen;  to  —  astern,  hin- 
tenaus  holen;  to  —  at  the  capstan,  mit 
dem  Gangspill  einwinden;  to  — the  lead, 
das  Loth  werfen,  lothen;  to  —  ked  out, 
kielholen;  to  —  over  a  vessel,  (Mar)  ein 
Schiff  kielen,  kielholen  (auf  eine  Seite 
winden);  to  —  over  board,  über  Bord 
werfen;  to  —  to,  beidrehen, backbrassen ; 
to  —  up,  (Mech.)  aufziehen,  aufwinden; 
to  —  up  a  mast,  eine  Stenge  aufwinden. 

to  Heave;  v.  n.  (Min)  überworfen, 
verworfen,  übersetzt,  verschoben  sein. 

Heave^  s.  (Mach)  der  Hub,  die  Hub- 
höhe; (Min)  die  Verwerfung,  Verschie- 
bung, der  Verwurf. 

Heaver^  s.  (Mech.  Mar)  der  Hebe- 
balken, Hebebaum,  die  Hebestange. 

Heaving;  s.  (Phys)  die  Schwingung, 
Pendelbewegung,  der  Pendelschwung; 
— 'in,  (Mar.)  das  Aufwinden,  Einwind^. 
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Heavyi  a.  schwer;  stark;  (Arch.) 
plump ;  —  batytea,  vid.  —  spar  ;  —  blast, 
der  starke  Wind;  —  ca/rhwretUd  hydro- 
gen, olefiant  gas,  ethylene,  {Chem)  das 
schwere  Kohlenwasserstoffgas,  ölbildende 
Gas,  Aethylen;  —  metals,  pL  die  Schwer- 
metalle; —  money,  (CoTnm.)  nngemünz- 
tes  Geld;  —  oil,  dead  oil,  creosote -oil, 
das  schwere  Steinkohlentheeröl,  Kreo- 
BOtöl;  — of  sale,  (Comm.)  schwer  zn  ver- 
kaufen, flau. 

Heavy-Bpar,  s,  {Miner.)  der  Baryt, 
Schwerspath;  fibrous ,  der  Faser- 
baryt. 

Heok^  s.  die  Heuraufe;  die  Fisch- 
reuse; (Spinn.)  der  Flügel,  die  Gabel, 
der  Bechen;  —  in  voarping,  der  Bost, 
Leserost. 

Heok-boaty  s.  (Jfar.)  das  Heckboot; 

—  box,  (Wea/v.)  der  Führer,  Gangfühi-er, 
die  Katze. 

to  Heckle,  v.  a.  (Spinn,)  hecheln, 
durch  die  Hechel  ziehen. 

Heokle^  haokle^  hatchel;  s.  (Spinn,) 
die  Hechel;  coa/rse  — ,  die  grobe  Hechel; 
fine — ,  die  feine  Hechel,  Ausmachhechel; 
hand — ,  die  HandhecheL 

Heokle-bars^  s,  ph  (Spinn.)  die 
Hechelstäbe ;  —  holder,  der  Hechelhalter. 

Heckled  flaz^  a.  (Spinn,)  der  ge- 
hechelte Flachs,  Hechelflachs,  Kern- 
flachs. 

Heckling;  s,  (Spinn,)  das  Hecheln; 

—  machine,  die  Hechelmaschine. 
Hectolitre^  s,  das  Hektoliter  (Eaum- 

maass,  100  Liter  enthaltend). 

Heddle^  heald^  s,  (Weav.)  die  Litze, 
Häfel,  Helfe;   descending  —  s,   lowering 

—  s,  die  niedersteigenden  Litzen;  the 
eye  of  the  — ,  das  Auge,  Häuschen, 
Litzenhäuschen. 

Heddle-hook;  s,  (Weav,)  die  Einzieh- 
nadel, Beihenadel,  der  Einziehhaken, 
thread,  der  Litzenzwim. 

Heddling;  s.  (Weav.)  das  Einziehen 
in  die  Schäfte. 

to  Hedge I  v,   a,  in,  einzäunen;   to 

—  with  pales,  umpf&hlen;  to  —  up  with 
thorns,  mit  Domen  umbinden,  umdomen. 

HedgCy  s.  (Agr.  Hort.)  die  Hecke,  der 
Zaun,  dieEinflriedigung;  quiekset  — ,  die 
lebendige  Hecke. 

Hedge  •bill;  hedging -bill;  hedge- 
clipper  ^  s.  (Hort.)  die  Wippe,  das 
Gartenmesser;  — stack,  der  Zaunpfahl. 

Hedgehog;  s.  der  Igel;  (Hydr.  arch.) 
ein  aus  rotirenden  Schaufeln  bestehender 
Baggerapparat. 

Hedging -machine;  s,  die  Hecken- 
beschneidmaschine ;  — shears,  pi,  die 
Heckenschere;  -^ 'tools,  pi.  Heckenbe- 
Schneidwerkzeuge. 

to  Heel;  V.  n.  (Mar,)  sich  neigen, 
krengen. 

Heel;  8.  die  Ferse,  die  schräge  Ab- 
dachung,   Neigung;    (CvÜ.)  der  Stoss; 


(Mach.)  die  Kaise,  der  Ansatz;  (Jlar.) der 
Hiel ,  die  Hieling ;  der  hintere  Theil  des 
Kiels  zwischen  dem  Buder-  und  Hint«r- 
steyen  in  Schraubenschiffen ;  (Shoem.)  der 
Absatz,  die  Hacke,  der  Hacken ;  —  of  the 
butt,  (Oun-m.)  die  Nase,  Kolbennase;  — of 
the  hammer,  (Oun-m.)  der  Obertrieb,  der 
Deckelträger;  —  of  a  m/jot,  (Mar.)  der 
Fuss  eines  Mastes ;  —  of  a  raßer,  (Carp,) 
der  Sparrenftiss ;  —  of  a  timber,  (Ship-b,) 
das  Unterende  eines  Inholzes. 

Heel -ball;  s,  (Shoem)  die  Abaatz- 
politur ;  —  eaXk,  —  caulk,  der  Eisspom ; 

—  cutter,  die  Absatzschneidmaschine ;  — 
of  a  nave,  (Cwrttor)  der  hintere  Haufen- 
ring;    iron,   (Shoem,)   das  Hufeisen; 

piece,     (Shoem)     der      Absatzfleck, 

Hinterfleck; plate,    (Qun-m)     die 

Kappe,  Stosskappe,  das  Kolbenblech; 
— poUshin^-mckchine,  (Shoem,)  die  Ab- 

satzpolirmaschine ; post  of  a  sluice, 

(Hydr,  Arch)  die  Drehsäule,  Wendesäole. 
— post  in  a  stable,  der  hintere  PUar. 
hintere  Ständer ;  —  -  ring  of  a  plough, 
derPflngeisenring;  — shave,  (2H*m.)der 
Absatzhobel;  — tap,  die  Absatzplatte; 
tool,  (Turn)    der   Drehhaken;   flat 

—  tool,  (Met,  Turn)  der  Schlichthaken. 
Heeling;  s,   (Shoem.)  das   Erneuern 

der  Absätze. 

Heifer;  s.  (Zool)  die  Färse,  junge 
Kuh. 

Heifer^skin;  s,  (Tann)  die  Färsen- 
haut, Haut  von  jungen  Kühen. 

Height;  s.  die  Höhe;  — ,  devotion, 
(Arch)  die  Höhe,  Erhebung;  — ,  sttUing, 
(-Bui7<2.)  die  Stelzung;  (Frint)  die  Schrift- 
höhe, die  Papierhöhe  der  Lettern ;  —  of 
an  arch,  (Arch)  die  Pfeilhöhe,  der  Bogen- 
stich;  barometric  — ,  (Phys)  die  Baro- 
meterhohe; mean  barometric  — ,  die 
mittlere  Barometerhöhe;  breast — , 
(Build)  die  Brusthöhe,  Brüstungshöhe; 

—  of  a  bridge,  das  Steigen,  die  Auf- 
fahrt einer  Brücke;  —  offaü,  (Mech.) 
die  Fallhöhe;  —  of  ledge,  (Railw)  die 
Spurhöhe  (bei  Flachschienen) ;  measuring 

—  s,  die  Höhenmessung;  —  of  projection, 
(Phys)  die  Wurfhöhe,  Kulminationshöhe ; 

—  in  projection,  (Draw.  Build,)  der  Auf- 
riss;  —  of  the  shed,  (Weav)  die  Sprung- 
höhe; —  of  the  sights,  (Surv)  die  Visir- 
höhe;  —  of  sole  of  an  embrasure,  (Frt.) 
die  Kniehöhe;  —  of  sweiU,  (Hydr)  die 
Stauhöhe;  —  of  veloeity,  (Mech)  die  Ge- 
schwindigkeitshöhe; —  of  water,  die 
Höhe  des  Wassers,  der  Wasserstand;  das 
Gefälle,  die  Druckhöhe  des  Wassers. 

Heiver;  s,  (Cool -min)  der  Kohlen- 
häuer. 

Helical;  helicoldal;  a.  schrauben- 
förmig, schneckenförmig,  spiral;  —  line, 

—  curve,  helix,  (Qeom)  die  Spirallinie, 
Schneckenlinie,  Schraubenlinie. 

HeUocentriC;  a,  (Astr)  heliocentrisch. 
Heliochromio   process;   s,  {Phys) 


Heliograph.  —  Hepatic  air» 
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der  heliocbromischa  Process,  die  JDar- 
Btelluiig  des  farbigen  Sonnenspektrums. 

Heliograph,  s.  der  Heliograph, 
SoDneolicht- Telegraph  (Apparat,  um 
durch  reflektirtes  Sonnenlicht  Signale 
zu  geben). 

HeUographlOj  a.  heliographisch, 
durch  Bonnenlicht  gezeichnet;  —  com- 
munication, die  Mittheilung  durch  den 
Heliographen. 

Heliometer^  a.  (Astr.)  das  Heliometer 
(Instrument  zur  Messung  sehr  kleiner 
Winkel). 

HelioBOope^  s.  {Astr,)  das  Helioskop, 
Sonnenfemrohr. 

Hellogtate^  3.  {Opt.)  der  Heliostat, 
Lichtwerfer. 

Heliotrope^  s.  {Miner,)  der  Heliotrop, 
Sonnenwendestein,  Sonnenstein  (ein  dun* 
kelgrüner  Achatstein) ;  {Swrv.)  der  Helio- 
trop (Instrument,  um  entfernte  Motionen 
sichtbar  zu  machen). 

HeUotype»  printing  j  9.  {Phot)  der 
Lichtdruck. 

Heliz^  8.  vid,  hdieäl  line;  in  the  form 
of  a  — ,  schraubenförmig,  spiralförmig. 

HeU^  s.  {Print.)  der  Defektkasten; 
{Tau.)  die  Hölle;  ^  of  a  furnace,  {Sm. 
Met.)  die  Hölle  eines  Ofens. 

Helm 9  8.  {Mar.)  da«  Steuer,  Steuer- 
ruder; —  aleel  (J&far.)  das  Buder  in  Lee! 
—  amidships  I  mittschiffs  das  Buder  1  — 
close  to!  Buder  luvwärts  an  Bordt  port 
the  — /  Backbord  das  Buder  1  sta^'hoard 
the  — /  Steuerbord  das  Buder  l  —  of  a 
retort,  {Chem.  List.)  der  Hehn,  die  De- 
Stillirblase. 

Helm -port  y  s.  {Mar,)  das  Henneport,  ^ 

Hennegatt ; port  transom,  der  unterste 

Heckbalken;  — tackle,  die  Nothtalje. 

Heimet y  s.  {Mü,)  der  Helm,  die 
Sturmhaube. 

Helmsman^  s.  {Mar,)  der  Mann  am 
Buder,  Steuermann. 

Help)  8.  (in  Amerika)  derBienstbote. 

Helper,  s,  {Build,)  der  Handlanger; 

— ,  hf^pmate,  {Teehn,)  der  Gehilfe; 

up,  {Min.)  der  Arbeiter  am  Krahn. 

to  Helve  y  v.  a.  {Techn,)  behelmen, 
bestielen,  anschäften;  to  —  mining-tooU, 
{Min.)  Bergeisen  bestecken. 

Helve.  8.  {Techn.)  der  Stiel,  der  Hehn, 
Griff. 

Helve -hammer,  s,  {8m,)  der  schwere 

Schmiedehammer; riihg  of  a  hammer, 

die  Hammerhülse. 

Helving,  s.  das  Bestielen,  Behehnen, 
die  Behelmung. 

to  Hem,  V,  a.  {Sew.)  säumen. 

Hem,  8.  {Sew.)  der  Saum ;  open-worked 

— ,  der  durchbrochene  Saum ; stitch, 

der  Saumstich,  Hohlsaum. 

Hematin,  s,  {Chem.)  das  Hämatin. 

Hematite,  s,  {Miner,)  der  Hämatit, 
Blutstein,  Botheisenstein;  brown  — ,  der 
Brauneisenstem. 


Hematite -iron,  s,  {Met.)  das  ans 
Botheisenstein  gewonnene  Eisen,  Häma* 
titeisen. 

Hemicyole,  s.  der  Halbkreis,  Halb- 
zirkel; {Arch.)  die  Bogenrundung. 

Hemlhedral,  a,{&yat.)  hemiedriscb, 
halbflächig;  —  crystal,  hemihedron,  der 
HemiSder,  Halbflächner. 

Hemlhedrlsm,  s.  {Cryst.)  die  He- 
miedrie. 

Hemi- octahedron,  s.  {Oryst.)  das 
Tetraeder,  die  hemiMrische  Form  des 
Oktaeders. 

Hemisphere,  s,  {Agtr.  Gfeol.)  die 
Halbkugel,  Hemisphäre. 

Hemitpherieal,  a.  halbkugelförmig. 

Hemlock,  s.  {Bot.)  der  Schierling; 
— ,  hemlock' spruce  fir,  die  Schierlings- 
tanne, Hemlockstanne  {AMes  Canadensis) ; 
- —  hark,  die  Binde  der  Schierlingstanne. 

Hemmer,  hemming -rule,  s.  of  a 
sewing-machine,  der  Säumer. 

Hemp,  s,  {Bot,  Spinn.)  der  Hanf; 
dean  — ,  firsts,  der  Beinhanf;  cut  — , 
der  Schnitthanf;  female  — ,  der  Fimmel, 
Femmel,  StaubhAnf;  ha{f-elean  — ,  der 
Halbreinhanf,  Staubhanf;  male  — ,  der 
Bästling,  grüne  Hanf,  Samenhanf;  otU- 
shot  — ,  seconds,  der  Ausschusahanf, 
Ausschusshanf;  unheeÜed  — ,  undressed 
— ,  der  Strähnhanf. 

Hemp-brake,  s.  {Spinn.)  die  Hanf- 
breche ;  —  •  Ifundle,  das  Hanfbündel,  die 

Biete;   {Rope-m.)  die   Loppe  Hanf; 

oodiUe,  ^-'hard,  — -<ow,  der  Hanfwerg, 

die  Hanf hede,  Kodllle; coiUng,   {St. 

eng.)  der  Han&opf,  die  HanfQeehte; 

comb,  die  Hanfhechel ;  —  harvester,  {Agr.) 
die  Hanfknähmaschine; kiln,  drying- 
room,  die  Hanfdarre,  das  Dörrhaus;  — 
Unen,  {Weav.)  die  Hanfleinwand;  — oil, 

—  seed' oil,    das  Hanföl; packing, 

{Mach.)  die  Hanfliderung;  — paper,  das 
Hanf^pier  (Papier  aus  geiheertem  Hanf) ; 

retting,  die  Hanfröste;  — rope,  das 

Hanfbeil ;  —  -  seed ,  der  Hanfsamen ; 

shakings,  pl.  der  Ausschusshanf;  —  -  staUc, 
der  Hanfktengel. 

Hemped,  a.  mit  Hanf  bekleidet;  — 
piston,  {Mach.)  der  Kolben  mit  Hanf- 
liderung. 

Hempen,  a.  hänfen,  von  Hanf;  — 
rope,  das  Hanfteil;  —  thread,  der  Hanf- 
faden, Han&wirn. 

Hen,  8,  die  Henne,  das  Huhn;  waier- 
— ,  das  Wasserhuhn;  -^-coop,  — cote, 

hottse,  — roost,  der  Hühnerstall,  das 

Hühnerhaus. 

Henbane,  s,  {Bot.)  das  Bilsenkraut; 

—  seed,  der  Bilsenkrautsamen. 
Hendeoagon,  s.  {G^eom.)  das  Hende- 

kagon,  Elfeck. 

Hepar.  9,  {Chem.)  die  Schwefelleber 
{Hepar  siuphuris  aalinum). 

Hepatic  air,  —  gas,  s.  {Chem.)  das 
Schwefelwasserstoffgas,  der  Schwefelwas- 
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Hepatite.  —  Hide  -  drogher. 


sentoff;  —  mercurial  ore,  (Min^r.)  das 
QueckflUberlebererz;  —  spar,  der  Leber- 
spath ;  —  toaters,  {Chem.)  Schwefelwässer. 

Hepatite  9  a,  {Miner.)  der  Hepatit, 
Leberstein,  bituminöse  Schwerflpath. 

Heptagon^  s.  {Oeom)  das  Siebeneck. 

Heptahedron^  «.  (Qeom.)  das  Hep- 
ta6der,  der  Siebenfl&chner. 

Heraldio,  a.  heraldisch,  auf  die 
Wappenkunde  bezüglich. 

Heraldry y  a,  die  Heraldik,  Wappen- 
kunde. 

Herb,  a.  {Bot)  das  Kraut;  feeding 
—  8,  pi.  Futterkräuter. 

Herbagrei  a.  {Agr.)  Futterkr&uter. 

Herbarium,  a,  das  Herbarium,  die 
Pflanzensammlung. 

HerbiferouB,  a.  (Bot.)  ^&uter  tragend. 

Herborisation,  a,  {Bot)  das  Botani- 
siren. 

Heroules,  a.  {Mach,)  eine  Art  Bamm- 
maschine, in  den  Bocks  gebraucht 

Herd,  a,  die  Herde,  Viehherde;  — 
of  deer,  —  of  ehamoia  etc.,  das  BudeL 

Herds ,  a.  pi.  of  fiax  or  hemp ,  das 
Werg,  die  Hede. 

Herisflon,  a,  (Frt)  der  mit  eisernen 
Stacheln  besetzte  Schlagbaum;  der  spa- 
nische Beiter. 

Hermetic,  hermetioal,  a.  herme- 
tisch, luftdicht;  —  doawre,  nermetischer 
Verschluss. 

Hermetically,  adv.  luftdicht;  — 
aeaUd,  luftdicht  verschlossen. 

Hernial,  o.  avpporier,  —  trtkaa,{8wrg.) 
das  Bruchband. 

Heron,  a.  {Zool.)  der  Beiher;  — 
feather,  die  Beiherfeder. 

Heronry,  a.  der  Beiherstand,  das 
Beiherholz. 

Herre,  a.  of  a  fining-forge,  (Md.)  der 
Hinterzacken. 

Herring,  a,  {Fiah)  der  Häring,  He- 
ring; amoked'^,  der  geräucherte  Häring, 
Pöckling. 

Hemng-bone  bond, — -  bone  work, 
a.  {Maa.)  der  Fischgrätenverband,  Hä- 
ringsgrätenbau  (das  Hauerwerk,  in  wel- 
chem die  Steine  schräg,  anstatt  horizon- 
tal liegen);  -^ •  hone  pa/rquetry ,  {Buüd, 
Join,)  das  Biemenparquet ,  Schiffspar- 
quet; hone  atiteh,  {8ew.)  der  Gräten- 
stich;   huaa,  {Fish.)  die  Häringsbüse, 

das  Fahrzeug  der  Häringsflscher;  — 
gtUl,  die  Silbermöve;  — packer,  der 
Häringspacker,  Häringseinschläger ;  — 
pickte,  die  Häringslake;  — amack,  der 
Häringsjäger,  ein  beim  Häringsfang  ge- 
bräuchliches Schifif. 

Herse,  bearse,  a.  das  Sturmgatter, 
Schutzgatter;  (Hydr.  arch.)  der  Qitter- 
Bchütze,  das  Fallgatter ;  {Mil.)  die  Sturm- 
®&göj  ~  ***  churehea,  der  Teneber- 
leuchter  (Bahmwerk  mit  emporstehenden 
Stacheln  zum  Anstecken  der  Kerzen). 

Hesp,  a.  {Spinn.)  zwei  Strähne. 


Hessian  boots,  a.  pi.  {Shoem.)  hessi- 
Bche,  über  die  Hosen  getragene  Stiefel; 

—  fire 'day  erucihle,  [Met  Chem,)  der 
hessische,  Almeroder  TiegeL 

Heteromorphism,  a.  (Cryat,)  die 
Heteromorphie. 

Heteromorphite,  feather -ore,  a. 
{Miner)  das  Federerz,  der  Heteromorphit 

Heuiandite,  a.  {Miner,)  der  Heulan- 
dit,  Biätterzeolith. 

Hevea  -  caoutchono ,  a,  {Bot)  der 
Kautschukbaum. 

to  Hew,  V,  a.  behauen,  beschlagen: 
{Oarp.)  glatt  behauen,  abputzen;  {Min.) 
hauen,  schrämen;  to  —  a  piece  of  iron, 
{Forg,)  ein  Stück  Eisen  abschroten, 
herunterhauen;  to  —  roughly,  aus  dem 
Gröbsten  behauen;  to  —  a  atone,  einen 
Stein  behauen;  to  —  a  atone  ioith  the 
pickhammer,  einen  Stein  spitzen;  to  — , 
to  aquare  the  timber,  {Carp,)  das  Bund- 
holz  beschlagen,  abvieren. 

Hew-shard,  a.  der  Arbeitsspan,  Ab- 
hieb, das  abgehauene  Stück. 

Hewer,  a,  der  Steinhauer,  Steinmetz; 
der  Holzhauer ;  {Min,)  der  Häuer,  Schräm- 
häuer. 

Hewing,  a.  of  coal,  {Min.)  das  Ab- 
hauen, Hauen;  —  of  atonea,  das  Be- 
hauen der  Steine. 

Hewing -bench,  a,  {Carp.)  die  Hau- 
bank; —  ehiad,  {Mint  Met,)  der  Aus- 
hiebmeisseL 

Hexahedron,  cube,  a.  {Oeom.)  das 
Hexaeder,  der  Kubus,  Würfel. 

Hexagon,  a.  {Geom.  Miner.)  das 
Sechseck. 

Hexagon,  hexagonal, a,  sechseckig; 

—  ntUa,  pi.  sechseckige  SchraubeSa- 
muttern. 

Hexastyle,  a,  {Arch.)  sechssäulig. 

Hickory-wood,  a,  {Bot.)  das  Hickory* 
holz,  das  nordamerikanische  Nussbanm- 
holz  (von  Jualana  all>a). 

Hide,  a.  [Tann.)  das  Fell,  die  Haut 
von  grösseren  Thieren;    American  —  a, 

die  Wildhäute;   cow ,   die  Kuhhaut; 

dryaalted  — a,  pi.  trocken  eingesalzte 
Häute;  green — ,>raw — ^,  die  ganz  frische, 
grüne  Haut,  Schlachthaut;  tanned  — , 
die  gegerbte  Haut;  tatoed  — ,  dreaaed  — , 
die  weissgare  Haut,  das  Qarleder; 
wet-aaUed  — a,  pl,  feucht  eingesalzte 
Häute. 

Hide -drogher,  a.  {Nav.)  ein  Schiff, 
welches  die  südamerikanischen  Küsten 
beföhrt  und  dort  Häute  einhandelt;  — 
handler,  {Tann.)  die  Lohgrube,  Versets- 
grube;  ^-'partinga,  — acr apings,  — 
ahreda,  pl.  {Ourr.)  das  von  den  Häuten  ab- 
geschabte Fleisch,  Leimluder,  Leimleder; 

—  rope,  das  aus  Häuten  gemachte  Seil; 

—  'acraper,  die  Ausfleischmaschine;  — 
stretcher,  — airetehing  frame,  der  Streck- 
rahmen; —  worker,  die  Maschine  zum 
Ausstreichen  der  grünen  Häute. 


High,  —  Hipped  roof. 
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"Highy  a.  hoch;  —  and  dry,  (Mar,) 
ganz  auf  dem  Trockenen  stehend  (von 
einem  Schiffe). 

High-altar^  a,  (Arch.)  der  Hochaltar, 
Hauptaltar;  — ^hloomery-fumaee,  {Met,) 
der  Wolfiofen,  Stückofen;  — breast 
iched,  (Mill.)  das  rücksohlfishtige  Wasser- 
rad ; fumaee ,  —  blast  -/t«mace,  blast- 
furnace, (Md.)  der  Hochofen,  Schachtofen ; 

gaitge  for   sheUs,    (Art.)   die   grosse 

Lehre; pressttre,  (St.  eng.)  der  Hoch- 
druck, Ueherdruck;  — pressure  boiler, 
der  Hochdruck-Dampfkessel;  — pressure 
engine,  die  Maschine  mit  Hochdruck, 
Hochdrnckmaschine;  — pressure  turbine, 
(Hydr.)  die  Hochdruckturbine;  — rreUrf, 
(Seulpt)  das  Hochrelief,  Hautrelief,  die 

hoch    erhabene  Arbeit; relirf  map, 

die  Karte  im  Hochrelief;  — road,  — 
vfay,  (Boad-m.)  die  Landstrasse,  Kunst- 
Strasse,  Heerstrasse,  Staatsstrasse ;  — - 
way  rates,  das  Wegegeld;  — warp  loom, 
(Weav.)  der  hochschäftige  Stuhl,  Haute- 
lissestuhl;  — warp  tapestry,  die  hoch- 
schäftige Tapete; water,  (Mar.  Nav.) 

das  Hochwasser,  die  Fluth;  — water 
mark,  das  Zeichen  des  hohen  Wasser- 

>itande8,  Fluthzeichen ;  — way,  vid, 

road;  — wind,  (Mar.)  der  starke  Sturm. 

night,  s.  (Hydr.)  die  Druckhöhe,  das 
Gefälle;  (Ship-b.)  die  Höhe  des  Zwischen- 
decks; — -5oar(2,  (Carp.)  das 'Futter- 
brett, die  Setzstufe. 

Hill,  s,  (Top.)  der  Hügel;  — side,  der 
Abhang  eines  Hügels. 

.Hilt,  handle,  s,  der  Qriff,  der  Knopf; 

—  of  a  sword,  das  Heft,  das  Gef&ss  eines 
Degens  oder  Schwertes. 

Hilt-driver,  s.  (Arm.)  der  Grifftriebel, 
Grüftreiber. 

Hind,  s.  (Zool.)  die  Hindin. 

Hind-axle-tree,  s,  (Cartwr.)  die  Hin- 
terachse;   beam,  (Agr.)  das  Pflug- 
wetter, die  Spinnewelle;  — beam,  wa/rp- 
beam,  (Weav!)  derGtam-,  Ketten-,  Zettel- 
baum; —  board  of  a  eart,  (Cartwr.)' 
die  Hinterwand;  — -carriage,  (Cartwr.) 
der  Hinterwagen ,  Langbaumwaeen,  das 
Hintergestell ;  — end  of  the  nave,  (Cartwr.) 

der    Hintertheil    am    Stosse; forky 

(Saddl.)  der  hintere  Sattelbogen,  Hüiter- 
zwiesel;  — guides,  (Cartwr.)  die  hinteren 

Scherarme,    Langbaumscherarme; 

nave-ring,  der  Stossring  der  Nabe;  — - 
part,  (Ship'b.)  das  AchtersehifT,  Hinter- 
schiff; — peak  of  a  saddle,  (Saddl.)  das 
Afterstück,  die  Hxnterpausche ;  —  posts 
and  rails,  pl,  of  a  printer's  press,  (Print.) 
das  hintere  Gestell  der  Presse;  — shoe, 
(Farr.)  das  Hintereisen;  — trace,  shaft- 
trace,  (Saddl.)  das  Stangentau,  der  Hinter- 
strang;  — wheel,  {^Cartwr,)  das  Hinterrad ; 

—  wither  -band,  (Saddl.)  das  Afterblech. 
to  Hinge,   v.   a,  mit  Angeln,   mit 

Scharnieren  versehen,  einhängen. 
Hinge,    s,  (Mech.)    der   Bandhaken, 

Tecfanisohet  WOrterbuoh.    BngL  •  Dentsoh. 


Bandkegel;  — ,  '■^ -joint,  (Mech.  Loeksm.) 
das  SchEumier,  Gelenk,  Ghewinde,  Ge- 
werbe; — ,  — barhd,  (Mech.  Ijocksm.)  das 
Gelenkband ,  Schamierband ,  Lappen- 
band; (SaddL)  die  Angel;  bent  *-,  das 
gekröpfte  Schamierband;  broken  — , 
doubled  — ,  das  gebrochene  Schamier- 
band; bxUt ,  das  Fischband,  Auf- 
setzband; chaplet  — ,  das  Patemoster- 
band ;  —  s,pl.  of  a  door  or  window ^  (Build.) 
das  Gelenk,  £Lnhängungsbeschläge,  die 
Thürbänder,  Fensterbänder;  Flemish — , 
das  flämische  Schamierband;  foUaged 
— ,  (Loeksm.)  das  Laubband;  garnet — , 

eross-gamet  — ,  das  Kreuzband;   H , 

S-L ,  das  Winkelband,  der  Schein- 
haken mit  Gelenk  ;yotnt — ,  das  Schar- 
nierband; —  and  loop,  der  Bandkegel 
mit  Gelenk,  das  Haken-,  Auftatz-,  Ke- 
gelband ;  rising  —  of  a  door,  das  auf- 
steigende Thürband  (wodurch  das  Auf- 
streichen der  Thüre  auf  dem  Teppich 
vermieden  wird);  — s,  pl.  of  the  shank 
of  the  spindle,  (Print.)  die  Angeln  der 
Walzenspindel ;  spring — ,  die  Feder- 
angel;  strap  — ,  das  lange  Band ;  swallow 
tailed — ,  die  Sdhwalbenschwanzhänge ; 
T-—,  das  T-Band;  —  with  hook,  das 
Haken-,  Aufsatz-,  Kegelband;  —  with 
peg,  —  with  pin,  das  Schamierband  mit 
Vorstecker. 

Hinge-bajid,  s.  vid.  hinge;  — band 
pUant  on  both  sides,  (Locksm.)  die  Sturz- 
hänge; —  bolt,  (Loeksm.)  der  Dom  an 
einer'  Angel ;  -y  -  chisel,  —  cutter,  der 
Abschroter ;  —  -  compass,  der  Schamier- 
zirkel; hook,  (Locksm,)  der  Band- 
haken, Bandkegel,  Stützhaken;  — -joint, 
vid.  hinge; making  machine,  die  Ma- 
schine zum  Anfertigen  von  Scharnieren; 
— Stocks,  pZ.  die  Schamierkluppe,  Soher- 
kluppe. 

Hip,  s,.  (Build.)  das  Ende  des  Grates, 
der  GratanfjEÜl,  Anfallspunkt  bei  einem 
Walmdache;  (Corp.)  der  Ecksparren, 
Gratsparren,  Walmsparren;  (Saddl.)  vid. 
hip -strap;  comer-r<tfter  of  a  — ,  (Carp.) 
der  Häkelkamm. 

Hip -bead,  s,  (Build.)  der  Gratwulst; 

—  comer  of  a  roof,  (Build.)  der   Grat; 

—  knob,  (Carp.)  die  Helmstangen^itze; 

—  lead,  (Buiii.)  das  Gratbleoh,  das 
Futterblech  am  Grat ;  «~  -  principal, 
(Carp.)  der  Walmbindersparren ;  — - 
r<rfter,  der  Gratsparren;  — roof,  (Arch.) 
das  Walmdach,  Schopfdach,  holländische 

Dach ;  false roof,  half  —  •  roof,  das 

Halbwalmdach,  Krüppelwalmdach;  — - 
side  of  a  roof,  die  Walmseite,  Gratseite; 
— strop,   iSaddl.)  der   Schweberiemen; 

f strut,  (Carp.)  die  Gratsparrenstrebe; 

tue,    der   Gratziegel,    Mönchziegel, 

Knüpfziegel  mit  erhabener  Kante,  die 
Priepe;  — touch,  (Carp.)  die  Grat- 
linie. 

Hipped  roof,  s.  vid.  hip-roof. 
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HIppurate.  —  Hold. 


Hippurate^  s.  {Chem.)  das  hippur- 
saure  Salz. 

Hippuric^  a.  acid, (Chem.) die'HippxU' 
säure. 

to  Hire^  i;.  a.  dingen,  anwerben;  to 
—  seamen f  a  ship,  (Mar.)  Seeleute,  ein 
Schiff  henern. 

Hire^  5.  der  Lohn;  (Mar.)  die  Hener. 

H-iron,  double  T-iron,  s.  (Rolling' 
m.)  das  H-Eisen,  Doppel-T-Eisen. 

Hlrsty  hiirsty  s.  (Forg,)  die  Hammer- 

*  hülse. 

Hirst-frame^  a.  (Forg.)  das  Hammer- 
gerüst. "^ 

Hirsute,  a.  (Bot.)  haarig. 

Historiated,  a.  (Om,)  mit  Figuren 
▼erziert. 

to  Hit;  V.  a,"  (Sunt.)  treffen,  an- 
schiessen. 

to  Hitoh;  V.  a.  (Mar.)  festknüpfen, 
festmachen;  mit  dem  Bootshaken  erfas- 
sen ;  to  —  the  buoy,  die  Ankerboje  fangen ; 
to  —  the  ropes,  (Min.)  die  Seile  ketteln. 

Hitoh,  8.  (Mar.)  der  Knoten,  der 
Stich;  (Min.)  die  kleine,  partielle  Yer- 
werfoiig  eines  Flötzes  (am  weniger  als 
dessen  Dicke),  der  Fall ;  elove  — ,  (Mar) 
der  Schifferknoten,  Fetierwerksknoten ; 

gäUey ,  der  Gh&leerenknoten ;  half- — , 

der    Halbstich,   halbe  Schlüsselknoten; 

*  timber ,  der  Timmerstich ,  Zimmer- 
mannsknoten; woolding ,  der  Brems- 
knoten. 

Hitcher,  s.  (Mar.)  der  Bootshaken. 

Hitching -post;  a.  der  Ständer  zum 
Anbinden  von  Pferden. 

Hive,  s.  (Agr.)  der  Bienenstock,  Bie- 
nenkorb; —^-bee,  die  Honigbiene,  Hans- 
biene. 

"EL'T^'hingey  s.  vid.  hinge. 

Hoard,  hoarding,  s.  (Build.)  die 
BretterumzÄunung  eines  Bauplatzes. 

Hoar-f^ost,  s.  (Phys.)  der  Rauhreif. 

Hob,  3.  die  Seite  eines  Kamins. 

Hob-nall,  s.  (Farr.)  der  Hufhagel; 
(Shoem.)  die  Absatzzwecke. 

Hock,  5.  der  Bheinwein ;  sparkling — , 
der  moussirende  Bheinwein;  Schaum- 
wein. 

Hod,  8.  (Build.)  der  Tünchkübel,  Spei- 
sekübel, Mörteltrog;  die  Tünchscheibe, 
das  Sparbrett;  — fuU,  ein  Kübel  voll; 
^  -  man,  der  BEandlanger  bei  Maurern. 

Hodograph,  s.  (ii5^r.)derHodograph. 

Hodometer,  s.  der  Hodometer,  Weg- 
messer. 

to  Hoe,  V.  a.  (Agr.  Hort.)  umgraben, 
umhacken,  aufhacken. 

Hoe,  8.  (Aar.)  die  Hacke,  Haue,  der 
Karst;  (Min)  die  Haue,  das  Aushau- 
eisen; double — ,  (Agr.)  die  Doppelhaue; 
double-dented  — ,  die  zweizinkige  Haue; 
forked  — ,  die  Zinkenhaue,  Gabelhaue, 
Klauenhaue ;    horse  — ,    hoeing  -  machine, 

die  Pferdehacke;  prong ,  der  Karst; 

three- dented  — ,  die  dreizinkige  Hacke, 


der  Dreizink;  —  for  vineyard»,  die  Ke- 
benhaue. 

to  Hog,  V.  a.  a  vessd,  (Mar.)  den 
Boden  eines  Schiffes  mit  dem  Besen  ab- 
scheuern. 

Hog,  s.  (ZooU)  das  Schwein;  das  ein- 
jährige versAnittene  Schaf;  (Mar.)  der 
spanische  Besen,  Schiffsbeeen  (ein  star- 
ker Beiserbesen  mit  langem  Stiel,  am 
die  Wände  des  Schiffes  unter  Wasser 
zu  reinigen) ;  (Pap.  m.)  die  Bührschaufel ; 
vfild  — ,  (Zool.)  das  Wildschwein,  der 
Keuler. 

Hog-fat,  —*B  lard,  s.  das  Schweine- 
fett, Schmalz;  — fat  soap,  die  Fettseife; 
^-'9  hrisUe»,  die  Schweineborsten;   — ^s 

skin , leather,  das  Schweinsleder ; 

%oash,  dish'ioash,  das  Spülicht. 

Hoggar  •  hogger,  s.  (Min.)  das  Aus- 
gussrohr aer  Schachtpumpe;  — s,  pl. 
(Min.)  die  ftisslosen  Strümpfe  der  Berg- 
leute in  Nordengland; pwnp,  die 

Schaohtpnmpe  (oft  auch  für  hogger  ge- 
braucht}. 

Hogged,  a.  (Mar.)  gebrochen,  ge- 
krümmt; a  — *  shipf  ein  Schiff,  welches 
einen  krummen  Bücken  hat. 

Hogshead,  s.  das  Oxhoft;  (8ug.  m.) 
das  Gefäss,  die  Form  zur  Krystallisation 
des  Zuckers,  die  Zuckerhutform. 

to  Hoist,  V.  a.  aufziehen,  aufwinden; 
(Oarp.)  auf  höhen;  (Mar.)  hissen,  anf- 
hissen;  (Min.)  mit  der  Fördermaschine 
fördern;  to  ^-  tn  a  boat,  (Ifor.)  ein  Boot 
an  Deck  nehmen;  to  —  out  a  boat,  ein 
Boot  aussetzen;  to  —  up  the  topmast, 
to  —  up  a  yard,  die  Stenge,  eine  Baae 
aufbringen,  auf heissen. 

Hoist,  8.  (Mach.)  der  Elevator,  das 
Hebezeug,  die  Hebemaschine,  der  Auf- 
zug; das  Aufziehen,  Aufwinden,  Auf- 
hissen; (Raüto.)  der  Aufzug;  die  Platt- 
form zum  Aufwinden  von  Wagen; 
factory — ,  der  Fabrikauftmg ;  —  of  a 
flag,  (Mar.)  die  Tiefe  einer  Flagge ;  fur- 
nace— ,  (Met.)  der  Gichtaufsug ;  hydrau- 
lic — ,  der  hydraulische  Aufzug;  —  of 
a  saiit,  (Mar.)  der  Heise,  die  Tiefe  eines 
Segels;  water -balance  — ,  (Meeh.)  der 
Wasserau&ug. 

Hoisting,  s.  (Min.)  die  Schachtförde- 
rung mit  der  Fördermaschine;  der  Hab 
mit  der  Fördermaschine. 

Hoisting  -  engine ,  hoisting*  ma- 
ohlne,  8.  der  Au&ug ,   der  Ladekrahn ; 

(Jfin.)    die    Fördermaschine; rope, 

(Min)  das  Förderseil;  — tackle,  (Mteh.) 
der  Flaschenzug. 

to  Hold,  17.  a.  enthalten,  fassen;  to 
—  its  price,  (Oomm.)  seinen  Preis  bei- 
behalten; to  ^^  on  a  rope,  (Mar.)  ein 
Tau  stoppen;  to  —  parts  in  a  ship, 
Schiffsparten  haben;  to  —  her  way,  die 
Fahrt  behalten  (von  einem  Schiffe). 

to  Hold,  V.  n.  (Mech.)  angreifen, 
packen;   to  —  on,  anhalten,  warten;  to 


Hold.  —  Hollow. 


307 


—    leeU,    {Mas*)    vom    Mörtel    binden, 
fassen,  anziehen. 

Hold  9  8.  die  Eapacität:  (Mtis.)  die 
Pause;  —  of  a  ship,  {Ma/r)  der  Eaom, 
ßchiffsraum. 

Hold -back  hooky  a,  (Cartwr)  der 
Anhalthaken;  — heam,  (Ship-h.)  der 
Baombalken ;  (Corp.  Join,)  die  Klammer, 
der  Klammerhaken,  Bankhaken,  Kloben; 
(Qoldsm,)  das  Einsetzeisen;  (Join)  die 
Schraubzwinge,  Leimzwinge;  (Locksm.) 
der  Ambosseinsatz;  (Jlfar.)  das  Tau  zxmi 
Festhalten;  der  ^emmhaken,  Klemm- 
block; (Ship'h.)  der  Federbolzen;  (8m.) 

die  Kneipe;  (Tink,)  der  Anhalter; 

of  a  vyindowf  das  Fensterband. 

Holder,  s.  (Covnm.)  der  Inhaber ;  —  s, 
pl.  (Carr.)  die  Auftteigeriemen  hinten 
am  Wagen;  pen — ,  der  Federhalter;  — 
of  a  proeurcUion,  (Cofnm,)  der  Bevoll- 
mächtigte, Inhaber  einer  Prokura,  Pro- 
kurist; —  of  punches,  (Weav,)  die  Aus- 
lochplatte ;  stock  — ,  (Comm.)  der  Aktien- 
inhaber, Aktionär;  tool —  of  a  planing- 
nuushine,  der  Meisselhalter,  Support; 
wick —  of  a  lamp,  der  Dochthalter,  die 
Dochthülse. 

HoldinfiT-bolt,  a.  (Carp.  Mach.)  der 
Biegelbolzen,  Zugbolzen,  Yerbindungs- 
bolzen;  — dovm  holts,  pl,  (Mar.  St.  eng.) 
die  Befestigungsbolzen;  — rope,  (Mar.) 
das  Tomtau;  — up  holt,   (Ship-h)   der 

Kielbolzen; up  hammer,  (Forg.)  der 

Nietstempel,  grosse  Niethammer,  der 
Yorhalter;  — up  tool,  der  Nietkolben. 

to  Hole,  V.  a.  lochen,  mit  einem 
Loch  oder  Löchern  Tersehen;  (Min.) 
schrämen;  (Pott.)  lochen;  to  —  neecUea, 
(Needl.)  das  Nadelöhr  aushacken ;  to  —  a 
post,  (Min.)  einen  Pfeiler  durchörtem, 
durchschlagen;  to  —  a  tenon,  (Mech.) 
einen  Zapfen  einlochen. 

Hole,  a.  das  Loch;  (Mar.)  das  Gatt; 
(Min.)  die  Druse  im  Innern  eines  Gan- 
ges;  auger ,  —  for  the  hlaat,  (Min.) 

das  Bohrloch;  hing  — ,  die  Erzlutte; 
blown  — ,  (Found.)  die  Gussblase;  holt- 
— ,  (Mech.)  das  Bolzenloch;  —  of  t?^ 
holtet 'hox,  (MOX.)  das  Bumpfloch;  höre- 

— ,  hored  — ,  horing ,  das  Bohrloch; 

bung — ,  (Coop.)  das  Spundloch;  —  in 
a  casting -motUd,  die  Oefihung  in  der 
Gussform;  counter^unÄE -^^  das  versenkte 
Loch;  draught — ,  air — ,  das  Zugloch, 
Luftloch;  —  of  the  draw-plate,  das 
Loch,  die  Mündung  des  Zieheisens; 
driUed  — ,  das  gebohrte  Loch;  fire — , 
(Qlaaa-m,)  das  Schürloch;  (Met.)  die 
Heizöfibung;  floaa —  of  a  puddUng-fur- 
naee,  (Met)  das  Schlackeiüoch;  glaaa- 
aight — ,  (Sug.m.)  das  Beobachtungsglas 
am  Yacuumkessel,  das  Glasauge;  ^^in  a 
gutter-atone,  das  Sinkloch  im  Binnstein; 
hand  — ,  (M(kch.)  das  Armloch  (z.  B.  an 
einer  Pumpe) ;  —  a,  pl.  in  the  head  of  a 
eapatan,  (iffar.jdieSpakenlöcher;  —  in  a 


heap,  (Chare,  h.)  das  Ausrauchloch;  — for 
letting -in  the  barrel,  (Gun-m.)  die  Lauf- 
nuth;  man — ,  (St.  eng.  Techn.)  das  Mann- 
loch;  —  of  a  mül- stone,  der  Hauschlag, 
die  Bille  an  einem  Mühlstein;  mud — , 
(St.  eng.)  das  Schlammloch,  Ausputzloch ; 
peep — ,  (Poft.) das  Schauloch  am  Brenn- 
ofen; punched  — ,  das  gepunzte,  ausge- 
stossene  Loch ;  rimed  — ,  das  ausge- 
räumte Loch;  rivet — ,  das  Nietenloch; 
—  in  the  rock  for  the  end  of  a  piece  of 
timber,  (Min.)  das  Bühnloch  zur  Auf- 
nahme eines  Tragstempels;  —  on  the 
acreto-vice,  (Locksm.)  das  Schraubenloch 
am  Schraubstock;  shot — ,  das  Schuss- 
loch, durch  einen  Schuss  entstandene 
Loch;  (Quarr.)  das  Sprengloch ;  — in  the 
apandrel,  das  Brückenauge;  aquare  — 
for  the  aurplua  metal,  (Met.)  das'Wolfs- 
loch;  — a,  pl.  for  stirrup-leathera,(8addl.) 
die  Steigriemenlöcher;  atoke — ,  (Ship-b.) 
der  Feuerungsraum ;  tap — ,  tapping — , 
(Met.)  das  Stichloch ;  tapered  — ,  das  ko- 
nische Loch; — for  a  thole ' pin,  (Ship-h.) 
das  Dollenloch,  Buderpflockloch;  vent- 
— ,  (Pott.)  die  Abzugsöffnung  am  Brenn- 
ofen. 

Hole-board,  a.  (Weav.)  das  Löcher- 
brett, Hamischbrett,  Schnürbrett. 
Holer,  a.  (Min.)  der  Schrämhäuer. 
HoUng,  holeüig,  a.  das  Durchlö- 
chern; (Min.)  der  Schräm;  das  Pfeiler- 
ort, der  Pfeilerdurchhieb;  die  Ausgra- 
bung parallel  mit  den  Schichten;  —  of 
car  da,  das  Durchschlagen  der  Karten, 
Kartenlochen;  —  of  needlea,  das  Aus- 
hacken der  Nadelöhre. 

Holing-aze,  a.  (Corp.)  die  Querazt, 
Kreuzaxt,  Stossaxt,  Stichaxt. 

Hollands,  a.  pl.  Dutch  gin,  a.  (Diät.) 
der  feine  Genever,  Wachholderbrannt- 
wein;  brown — ,  (Weav.)  die  ungebleichte 
Leinwand. 

Holland- water-screw,  a.  (Hydr.)dw 
holländische  Wasserschraube. 

to  Hollow,  V.  a.  aushöhlen;  (Coop.) 
ausziehen,  mit  dem  Krummmesser  aus- 
höhlen; (Jew.)  ausschlägein;  (Join.)  aus- 
kehlen, abkehlen,  kanneliren ;  (Min.)  un- 
terhöhlen; to  —  with  a  m,orti3e- chiad, 
(Carp.  Join.)  ausstemmen;  to  —  out  a 
apoon,  einen  Löffel  austiefen;  to  —  a 
precioua  atone,  (Jew.)  einen  Edelstein 
ausschlägein. 

Hollow,  a.  die  Aushöhlung,  Höhle; 
(Arch.)  die  Hohlkehle;  (Foumi.j  die  Guss- 
blase :  (Join.)  die  Aushöhlung,  Hohlleiste ; 
(Mar.)  der  Ausschnitt;  — a,  pl.  (Join.) 
die  Hohlkehlhobel;  —  of  an  anml,  die 
Aushöhlung  im  Amboss;  —  of  an  empty 
baation,  (Frt.)  der  Kessel;  —  pf  the  canüe, 
(Saddl.)  die  hintere  Kanuner  des  Sattels; 
—  of  a  cock,  (Coop.)  der  hohle  Schlüssel 
eines  Hahnes;  fla:^  — ,  (Arch.)  die  flache 
Hohlkehle;  —  of  a  gun,  (Qun-m.)  das 
Kugellager  (die  Yertiefung  in  der  Seele, 
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worin  die  Engel  liegt);  -^  of  the  fommd, 
(Saddl.)  die  vordere  Kammer  dei  Sattels; 
reversed  — ,  Seotia,  die  überhängende 
Hohlkehle;  rising  — ,  die  steigende  Hohl- 
kehle; —  of  a  rocket,  (Fire^,)  dieBoh- 
f^^gi  —  0/ <»  8ioord-hl<ide,  (Arm.)  die 
Binne;  top 'timber- — ,  {Ship'b.)  die 
Krümmnng  der  obersten  Auflanger; 
upright  — ,  (Areh.)  die  stehende  Hohl- 
kehle, Haüskehle;  — 0/  a  wheel,  (Cartwr.) 
die  Schmierkammer. 

H0II0W9  a.  hohl;  — glass-ware,  Hohl- 
glaswaaren;  — j'atni-iöirc,  das  Schamier- 
röhrchen,  der  Schamierdraht. 

HoUow-adze^  s.  [Join.)  die  Hohl- 
deissel,  die  Exummhaue;  — auger,  der 
Hohlbohrer;  — brick,  (if as,)  der  Hohl- 
ziegel ; chisel,  (Engr,)  der  hohle  Grab- 
stichel; —  cleat,  (Mar.)  die  Sorrklampe ; 
— driß,  (Fire-w.)  der  Hohlstempel ;  —  - 
edge,  (Watehm.)  die  Orundfeile,  Zahn- 
grandfeile; — fire,  (Afe^.)  der  Blechglüh- 
ofen;  —  keel,   (Ship-b.)    der  Hohlkiel; 

—  key ,  (Coop.)  der  hohle  Hahnschlüssel ; 

—  newel,  (Build.)  die  hohle  Treppen- 
spindel;     nosed  plane -iron,     (Join,) 

der  Bnndhobel  mit  konkav-bogenförmi- 
ger  Schneide;  — plane,  (Join.)  der  Hohl- 
kehlhobel; —  quoin  of  a  sluice,  (Hydr. 
arch.)  die  Wendenische ;  — spar^  ehia- 
stoUte,  (Miner.)  der  Hohlspath,  Ghiasto- 

lith; tue,  der  Hohlziegel;  — ware, 

(Found,)  das  gnsseiseme  Geschirr. 

Hollowing y  8.  das  Aashöhlen,  die 
Anshöhlang ;  (Arch.)  die  Hohlkehle ;  (Join.) 
die. Hohlleiste,  KehUeiste;  —  of  a  mine, 
die  Minengrabong ;  —  of  9  wood- cut, 
das  Ausgraben,  Aushöhlen  eines  Holz- 
stichmodells. 

HoUowing-and  backing-machine^ 
s.  (Coop.)  die  Maschine  zum  Bunden  der 
Fassdauben;  — chisel,  (Gnn-m.) der  hohle 
Schaftmeissel ;  — hammer,  (Cartwr.)  der 
Klopf  hammer;     — knife,     (Coop.)    das 

Krummmesser,   Krummeisen; plane, 

(Join.)  der  Hohlkehlhobel. 

Holly,  8.  (Bot)  die  Stechpalme,  Stech- 
eiche (hex  aquifolium). 

Hollyhock  9  s.  (Bot.)  die  Bosen- 
pappel. 

Holm,  — oak,  — -tree,  s.  (Bot. 
Corp.)  die  immergrüne  Eiche,  Steineiche 
(Quercus  ilex);  — wood,  das  Steineichen- 
holz. 

Holohedral,  o.  (Cryst.)  holoedrisch. 

Holometer,  s.  das  Holometer  (ein 
Messinstrument  für  astronomische  und 
geometrische  Zwecke). 

Holosteric,  a.  barometer,  (Phys.)  das 
Anero'idbarometer. 

HolBter,  — -pipe,  s.  (Mil,  Saddl.) 
die  Halfter,  Pistolenhalfter. 

Holy-loft,  s,  (Arch.)  der  Lettner,  das 

Lektorium ,     Perikopenpult ; rood, 

(Sculpt.)  das  Kruciflx;  — roof,  das  Sa- 
kramentshäuschen,     Tabernakel;     — 


water-stone,  — waJter-vessd ,  piscina,  der 
Weihkessel,  das  Weihwasserbecken. 

Holystone,  s.  (Mar,)  der  Stein  zxim 
Scheuem  des  Decks. 

Home,  adv.  (Mar.)  vor,  am  Bord. 

Home -bound,  homeward -bound, 
a,  (Mar.)  nach  Hause  bestimmt,  auf  der 
Büokreise  begriffen;  — brewed  beer,  in 
Privathäusern  gebrautes  Bier ;  — -freight, 
(Comm.  Mar.)  die  Bückfraoht,  Herfracht ; 
grown    wine,    einheimischer    Wein; 

—  'made  bread,  hausbackenes  Brot; 

produce,     die     inländischen     Produkte, 

Landesprodukte ; spv/n , fpi*« 

linen,  das  Hausgespinnst,  die  Hauslein- 
wand,  Hausmacherleinwand; trade, 

(Comm.)  der  inländische  Handel,  Binnen- 
handel;  (Mar)  die  kleine,  kurze  Fahrt. 

Homogeneous,  a.  (Phys.  Teehn)  ho- 
mogen; — function,  die  homogene  Punk- 
tion; —  iron,  homogenes  Eisen;  — steel, 
der  Homogenstahl  ^rekt  aus  Schmied- 
eisen hergestellte  Gussstahl). 

äomofogoUB,   a.   (Chem.)  homolog; 

—  series,  die  homologe  Beihe;  —  »vb- 
stances,.  homologues,  pl,  homologe  Sub- 
stanzen, Homologe. 

Hone,  s.  der  Wetzstein,  Streichstein. 

Honey,  s.  der  Honig. 

Honey-bee,  s.  die  Honigbiene; 

comh,  die  Honigscheibe,  Honigwabe;  die 
Zelle,  Blase;  (Found.)  die  Galle,  Blase, 

Grube;   — combed,   zellig,   blasig; 

dew,  eine  Art  Tabak,  der  mit  Melasse 
angefeuchtet  worden  ist ;  —  stalk,  (Agr,) 
der  Honigklee,  Süssklee;  —-stone, 
(Miner.)    der    Honigstein,    Mellit,     die 

boniffsteinsaure     Thonerde ; suckle, 

(Bot!)  das  Geissblatt;  — sugar,  (Chem.) 
der  Honigzucker. 

Hong,  s.  (Comm.)  (in  Ganton)  das 
Kaufhaus,  die  Elauf halle  der  ausländi- 
schen KauÜeute;  — merchant ,  der  aus- 
ländische Kaufrnann,  welcher  an  einem 
hong  Antheil  hat. 

Honiton-lace ,  s.  eine  Art  Spitzen, 
welche  in  Devonshire  geklöppelt  werden. 

Honing,  s.  (CutL)  das  Abziehen  eines 
Messers  etc. 

Honorary,  s.  das  Honorar. 

to  Honour«  v.  a,  a  bill,  a  draft^ 
(Comm.)  einen  Wechsel,  eine  Tratte  ho- 
noriren ;  to  —  for  on^s  former  engage- 
ments, nach  einem  Fallissement  seinen 
früheren  Yerbindlichkeiten  nachkommen. 

Hood,  s.  dieKaputze;  die  Haube,  der 
Dunstfang,  Schwadenfang;  (Carr.)  die 
Kappe,  das  Lederdach;  (8hip-b.)  die 
Kappe;  —  of  a  chimney,  (BuÜd.)  der 
Mantel  eines  Kamins,  Bauchfang;  —  0/ 
a  hatchway,  (Mar.)  die  Lukenkappe;  — 
of  a  pump,  die  E[appe  einer  Pumpe ;  — 
of  the  starling  of  a  bridge,  (Br.  build.) 
die  Haube,  Kappe  eines  Pfeilerkopfes. 

Hood-moulding,  s.  (Build.)  das  her- 
vorstehende Sims  über  einer  Thür  oder 
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einem  Fenster,  die  innere  Thürver- 
dachung,  Fenster  verdachung;  gahUd  •^• 
fnoviding^  die  Thür-  oder  Fensterver- 
dachung  mit  Giebel. 

Hoof.  a.  (J?V»rr.)  der  Huf. 

Hooi- bound  y  a.  (F<vrr.)  hu&wängig; 
paring -knife,  das  Hu&chabmesser. 

to  Hook)  V.  a.  mit  einem  Haken 
befestigen,  anhaspen,  anhaken;  {Fiah.) 
fangen,  angeln;  to  —  in,  {Te^hn)  ein- 
haken, einhängen. 

Hook)  «.der Haken;  {Ägr,)  diebreite, 
scharfeSichel ;  ICarp.)  der  Klammerhaken, 
Klammhaken ;  lFiah.)<Jde  Angel ;  {Oloth-m.) 
der  Scherhaken ;  {Print)  der  Tiegelhaken : 
(Ship-b)  das  Bugband,  Piekband ;  (Tann.) 
der  Fahshaken;  (Twm.)  der  Brehhaken, 
Hakenstahl;  der  Bauchhaken;  — a,  pl, 
(Lockam.  Build.)  die  Thürangel ;  boat — , 
(Mar.)  der  Bootshaken;  —  of  the  boU, 
(Lockam,)  der  Biegelhaken,  die  Biegel- 
haspe; —  of  the  bore 'bench,  der  Kessel- 
haken der  Bohrbank;  —  and  bi*tt,  vid. 
hook-acarf;  chain — ,  der  Kettenhaken: 

—  a,  pl.   an  the   ehedca  of  beüowa,  (8m. f 

die  Schienenhaken;  detaching ,  (Min,) 

der  Fanghaken  (für  Förderkörbe,  um  das 
Ueberziehen  über  die  Seilrolle  zu  vermei- 
den) ;  double  — ,  (Qlaaa-m.)  der  Doppelha- 
ken, die  grosse  eiserne  Gabel;  draw — , 
drag  — ,  (Loe.)  der  Ziehhaken,  Zughaken ; 

—  for  dratnng  eha/rcoal ,  (Chore,  b.)  der 
Störhaken ;  —  for  drawing  off  the  aUtg, 
(Jfe^.)  der  Schlackenhaken ;  — a  and  eyea, 
pl.  Haken  und  Oesen;  fire — ,  der  Feuer- 
haken; —  a,  pL  for  gartnenta,  die  Klei- 
derhaken, Kleiderhalter;  — a,  pl.  of  a 
gutter,  (BuHd.)  die  Haken  einer  Dctch- 
rinue.  Binneneisen;  hinge — ,  — for  a 
hinge ,  (Lockam.)  der  Bandhaken,  Stntz- 
haken,  Bandkegel ;  ^/l-  handed  — ,  (Turn.) 
der  linke  Hakenstahl ;  —  for  the  Utharge, 
(Met.)  der  Glätthaken;  —  and  loop, 
(Lockam.)  das  Hakenband,  Aufsatzband, 
Kegelband;  — ofthemain-apring,  (ffu»- 
m.)  der  Krapfen  der  Schlagfeder;  reed- 
— ,  (Wea/v.)  der  £inziehhaken,  das  Blatt- 
messer; —  for  removing  himpa,  (Met.) 
der  Ballenhaken ;  right  -  handed  — ,  (Tttm.) 
der  rechte  Hakenstahl ;  ac^ety — ,  (Min.) 
der  Sicherheitshaken;  —  of  a  aewing- 
preaa,  (Bookb.)  der  Hefthaken ;  —  for  ten- 
tering  cloth,  (Cloth -m.)  das  Ellavierhäk- 
chen; —  a,  pl.  of  a  tinman* a  mould,  das 
Schloss  an  der  Zinngiesserform ;  —  of 
a  tooth -and  pinion -jack,  (Mach.)  die 
Sperrklinke,  Stellklinke;  —  on  the 
tumbler f  (Lockam.)  der  Zuhaltirngshaken : 

—  on  the  tumbler  of  a  fire-lock,  (Qun-m.) 
der  Kusskrapfen,  Nusshaken. 

Hook- bolt y  a.  (Mech.)  der  Haken- 
bolzen; —  eacaptm^nt,  (WatchM^.)  die 
Hakenhemmung ;  —  eacapement  •  waich, 
die  Stiftuhr;  — handle,  (Min.)  das  Has- 
pelhom; nail,  {Baiho.)  der  Haken- 
nagel, Schienennagel,  Krampnagel; 
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in,  (Build.)  der  Hakenbolzen;  '■^- plate, 
]^gr.)  die  Hakenscheibe;  — ploi*gh, 
Agr.)  der  Hakenpflug;  — proof, (Sug.  m.) 
die    Hakenprobe    beim    Zuckerkochen, 

Bohzuckerprobe; aearf,  —  and  bittt, 

(Ship-b.)  die  Hakenscherbe;  > — ahutUe, 
[Weav.)  der  (die)  Hakenschütze;  — tue, 

der  Hakenziegel;   — tool, ateel  of 

a  lathe,   (Tum.)   der   Hakenstahl; 

wrench,  [ForgJ)  der  Bichthaken,  ein 
Haken  mit  langem  BtieK 

Hooke's  Joint)  a.  (ifacfc.) das  üniver- 
'salgelenk;  — *a  whed,  das  Hooke'sche 
Bad,  Stufenrad. 

Hooked)  o.  hakenförmig;  —  on,  an- 
geheftet. 

Hooker)  bowker)  a.  (Mar.)  der  Hu- 
ker  (ein  bei  Holländern,  Dänen  und 
Schweden  gebräuchliches  Fahrzeug) ; 
— ,  — on,  (Cloth-m.)  ein  Arbeiter,  wel- 
cher Tuch  auf  dem  Hakengestell  aus- 
spannt und  besichtigt. 

Hooking- frame )  a.  (Cloth -m.)  das 
BLakengestell. 

to  Hoop,  V.  a.  (Coop.)  bereifen,  um- 
reifen, binden;  to  —  a  caak,  ein  Fass 
binden,  aufsetzen,  aufschlagen;  to  —  a 
pile,  (Hydr.  arch.)  einen  Pfahl  rinken; 
to  —  a  pile  of  iron,  (BolUng-m.)  ein 
Packet  Eisen  binden;  to  —  together, 
(Coop.)  zusammenbinden. 

Hoop)  a.  der  Beif,  das  Band,  der 
Beschlagring;  (Build,  etc.)  das  Band; 
(Coop.)  der  Beif,  Fassreif;  (Mach.)  der 
Beifen,  Band,  Kragen;  (MiU)  das  Mühl- 
gehäuse; — a,  pl.  (Coop.)  das  Beif  holz; 
[Met.)  das  Beifeisen,  Bandeisen;  —  of  a 
bloat -furnace,  (Met.)  das  Band;  — for 
drying  hidea,  (Taw.)  der  Trockenreif ;  — 
at  the  end  of  a  beam  or  pUe,  (Build,  etc.) 
der  Himring,  die  Zwinge;  —  of  the 
eccentric,  (Mach.)  der  Ezcentrikring ; 
iron' — ,  (Coop.)  der  Eisenreif;  (Build, 
etc.)  das  Eisenband,  die  Schiene;  iron 
aerewed  — ,  (Coop.)  der  Plattreif;  laat — , 
(Coop.)  der  letzte  Girgelreif;  — a,  pl.  of 
a  moulding-box,  dieManteliinge;  pitched 
— ,  (Mil.)  der  Pechkranz ;  —  of  apring, 
(Loc.  Mech)  der  Federbundring;  —  of  a 
aweep-net,  (Fiah.)  der  Sperrr^en  eines 
Sackgarnes;  —  in  the  warda,  (Lockam.) 
der  Schlossreif;  wooden  — ,  der  Holzreif. 

Hoop-bender  )x«.   (Coop)  der  Beif- 

zieher,  Bandhaken,  die  Beifbeuge ; 

cramp,  (C7o(>p.)dieBeifzwinge;  — driver, 
der  Antreiber,  Fausttreiber;  — driving- 
machine,  die  Antreibmasohine;  — iron, 
das  Beifeisen,  Bandeisen,  Flachstabeisen; 

—  knife,  (Coop.)  das  Bandmesser; 

net,  (Mah.)  der  Hamen ;  —  ahave,  (Coop) 
der  Bandhobel  |  —  äMrt,  (Arm.)  das  Pan- 
zerhemd aus  Bingen;  — wood,  — poUa, 
(Coop.)  das  Beif  holz,  Bandholz. 

Hooper)  a.  der  Fassbinder,  Küfer, 
Böttcher. 

Hooping)  a.  der  Fassbinderlohn)  das 
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FasBbinden,  Beifen,  die  Fassbinderarbeit; 
das  G^bindei  Beschläge ;  —  of  a  easting' 
mould,  (Found.)  der  Beschlag  eines  Guss- 
kastens. 

to  Hopy  V,  a,  the  beer,  (Brew.)  das 
Bier  hopfen. 

Hop;  hops,  8.  (Breie.)  der  Hopfen; 
oil  of  — ,  das  Hopfenöl;  pocket  of  — , 
der  Hopfenballen  (etwa  iVs  Centner); 
sulphured  — ,  geschwefelter  Hopfen. 

Hop- back ^  hop- basket ,  s.  (Breu>,) 
der  Hopfenseiher;  — bag^  — aaekf  der 
Hopfenballen  j  — bind,  — vine,  die 
Hopfenranke;  — dust,  das  Hopfenmehl ; 

factor,  der  Hopfenhändler;  — field, 

garden, ground, yard,     das 

Hopfenfeld; kiln,      — oast,     der 

Trodcenofen   für   Hopfen; pole,   die 

Hopfenstange;  — press,  die  Hopfen- 
presse. 

Hope^  8,  (Mar.)  die  kleine  Bucht. 

Hopper^  8.  das  Becken  eines  Wasser- 
yerschlusses ;    (Brew,)   der   Trichter   für 
Malzschrot;  (Chem,  mant^.)  der  Trichter 
Beschickungstrichter    (für    Oefen  etc.) 
(Miü,)  der  Trichter,  Bumpf,  Komkasten 

—  with  beU,  (MiU.)  der  Glockenrumpf 

—  of  a  blast 'furnace,  (Met.)  der  Füll- 
trichter. 

Hopper- barge y  s.  (Maeh.Hydr.)  das 
Schlammboot  (zum  Ausleeren  des  Bagger- 
schlammes   auf  hoher  8ee); beam, 

(MiU.)  der  Bumpfbauih;  — boy,  (Mill) 
der  Mehlknhler,  Mehlabkühler;  — cöck, 
das  Wasserverschlussventil. 

Horary  drcle^  s.  (Astr.)  der  Stunden- 
kreis. 

HoruBon^  s.  (Phys.  Astr.)  der  Horizont, 
Gesichtskreis ;  astronomical  — ,  der  wahre, 
astronomische  Horizont;  ratioTial — ,  real 
— ,  visu<U  — ,  apparent  — ,  sensible  — , 
der  scheinbare  Horizont,  Scheinhorizont. 

Horizontal^  a.  horizontal,  wagerecht: 
(Mar.)  wasserrecht,  wasserpass;  (Min.) 
söhlig,  ebensohlig;  — engine,  (St.  eng.) 
die  liegende  Maschine;  —  escapement, 
( Watchm.)  die  Gylinderhemmung ;  —  stall, 

iMin.)  die  Abbaustrecke ;  —  water-wheel, 
Hydr.)  das  Kreiselrad,  die  Turbine. 

Horn,  s.  das  Horn;  (Paint)  das  Far- 
benmesser, der  Spatel;  (Print.)  der  Spa- 
tel, Spachtel;  —  of  an  anvil,  (Sm.)  das 
Ambosshorn;  — s,  pU  (Ship-b.)  die  En- 
den, die  Pünten;  bugle — ,  French  — , 
(Mus.)  das  Jagdhorn,  Waldhorn,  Bügel- 
hom;  — 8,  pl.  of  the  elevating  -  screw, 
(Art.)  das  Kreuz,  der  Haspel;  —  of  a 
mortar-bed,  (Art.)  der  Ausschnitt,  Ein- 
schnitt; —  of  a  pile -shoe,  (Hydr.  arch.) 
der  Haken ,  das  Blatt ;  —  of  a  plane, 
die  Nase  eiues  Hobels;  powder — ,  das 
Pulyerhom;  —  s  of  a  rack-and  pinion' 
jack,  (Mach.)  die  Ghabel  der  Stange ;  smooth 

—  for  polishing,  das  Glätthom. 
Horn-beam,  s.  (Bot.)  die  Hainbuche, 

Hagebuche,  Heckenbuche,  der  Hombaum 


(Carpinus  betula);  — -52«n4,  tfid.  hom- 
blend;   — cleats,   pl.   (Mar.)   die   Horn- 

klampen;  — clippings,  — cuttings, 

shavings,  die  Hornspäne,  der  Homab- 
fall;  — coal,  (Geogn.)  die  dichte  Stein- 
kohle ,    Kannelkohle ;    —  dresser , 

presser,  der  Homarbeiter,  Hombereiter, 
Homrichter;  — drum,  (Hydr.)  eine  Art 
Trommelrad ;  —  lantem,die  Homlateme ; 

—  lead,  (Miner.)  das  Homblei ;  —  matter, 
die  Homsubstanz ; mercury,  —  quick- 
silver, mercurial ore,  native  calomel, 

mercuroxM  chloride,  (Miner.)  das  Horn- 
quecksilber ,  Quecksilberhomerz ;  — 
paste,  die  Hommasse;  — P^pe,  (Mus.)  die 
Hompfeife  (ein  wallisisches  Instrument) : 
'^- plate,  dieHomplatte;  (Cartwr.Bailw^ 

der  Achsenhalter; presser,   vid. 

dresser;  — sheet,   die  Homscheibe; 

stiver, ore  of  silver,  argentic  chloride, 

(Miner.)  das   Homsilber,  Süberhomerz ; 

—  slaJte,  (Miner.)  der  Hornschiefer, 
Kieselschiefer ;  —  turner,  der  Homdreher, 
Homdreohsler;  — work,  (BH.)  das  Horn- 
werk  (ein  Festungswerk,  welches  aus  2 
halben  Bollwerken  mit  verbindender 
Gourtine  besteht). 

Hornblende,  hornblend,  amphi- 
bole,  s.  (Miner.)  die  Hornblende,   der 

Amphibol,  Grammatit;  schistous  — , 

schist,  derSchörlschiefer;  — granite,  der 
Hornblendegranit;  —  rock,  der  Homfels; 

—  sUUe,  der  Homblendeschiefer. 
Homed   oattle,   s.  (Agr.)  das  Horn- 
vieh, Bindvieh. 

Homer,  s.  vid.  hom 'dresser. 

Hornet,  s.  die  Hornisse. 

Homstone,  ohert,  s.  (Qeogn.)  der 

Homstein; porphyry,  der  Hornstein- 

porphjrr. 

Homy,  a.  hornig;  —  tissue,  (Chem.) 
das  Homgewebe. 

Horologloal,  a.  plants,  pl.  (Bot.) 
Pflanzen,  welche  sich  zu  gewissen  Ta- 
geszeiten ö£ben  und  schliessen. 

Horology,  s.  die  IThrmacherei. 

Horse,  s.  das  Pferd;  — ,  trestle ,  jack, 
der  Bock,  das  Gtestell,  Gerüst;  (Ooppersm.) 
das  Einsatzeisen,  der  Gtois^ss;  (Mar.) 
der  Bootshaken;  die  Bootsleiter;  (Met.) 
die  Bühne,  der  Ansatz  im  Schmelzofen ; 
(Min.)  der  Schachthaspel;  das  todte 
Feld,  der  Felsenblock  in  einer  Ader; 
(Print.)  der  Esel;  (Silk-w.)  der  Schwing- 
stock, Streichbock ;  (Ship'b.)  die  Beeling, 
der  Back;  — ,  shaving-tul) ,  (Bookb.)  der 
Hobelkasten;  — s,  pl.  (ilfar.)  die  Pferde, 
Paarden  (Taue  unter  denBaaen,  welche 
den  Seeleuten  als  Stützpunkte  beim  Be- 
festigen der  Segel  dienen);  carriage — , 
das  Wagenpferd;  draught  — ,  das  Zug- 
pferd ;  entire  — ,  der  Hengst ;  —  of  a 
flying 'bridge ,  der  Galgen,  das  Portal 
einer  fliegenden  Brücke;  gdding — , 
der  Wallach;  race — ,  das  Bennpferd; 
saddle  "^f    das    Beitpferd;    saunng — , 
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(Sato,  mill,)  der  Schränkstock  zum  Schär- 
fen der  Sägezähne;  —  for  scaffolding^ 
(Build.)  derBüstbock,  das  Gestell;  ahqft- 
— ,  das  Gabelpferd;  wooden  '— ,  (Tann.) 
der  Schabebock,  Streiohbaom. 

Horse-appolntmentS;  s.  pl.  das  Beit- 
zeng\ artillery,  die  fahrende,  rei- 
tende Artillerie;  — haek^  (Min.)  die 
Verschmälerang  eines  Flötzes ;  —  hianketf 
die    wollene     Pferdedecke;     — hUnke/r, 

(SaddX.)    das   Soheoleder ; hoat,   die 

Zugfähre;  — hox,  — ear^  (Baiilw,)  der 
Pferdetransportwagen ;  —  hreaker ,  der 
Bereiter ;  —  brimstone^  der  graue  Schwe- 
fel, Bosssohwefel ;  — capstan,  — whim, 
(Mech.  Mach.)  der  Pferdegöpel ;  — chest- 
nut, —  ehestnui  tree,  (Bot.)  der  Boss- 
kastanienbaum ,    wilde  Kastanienbaum; 

—  cJiestnut  seeds,  pU  die  Bo8skastanien ; 

—  chestnut  wood,  das  Bosskastanienholz ; 
— doth,    die  Schabracke,  Pferdedecke; 

coüar,    (Saddl.)  das    Kummet; 

eom^,  der  Striegel;  — cuctimberf  {Bot) 
die  grosse  grüne  Gurke ;  —  drench,  der 
Spatel,  womit  den  Pferden  Arzneimittel 
eingeflösst  werden ;  —  driver,  (Min.)  der 

Kärrner ; droppings, di*ng,  (Agr.) 

der  Pferdemist;  — fair,  der  Pferde- 
markt;   ferry,  (Nav.)  der   Fährkahn, 

Prahm,  die  Zngfähre;  — gear,  — gin, 
— whim,  (Mach.  Mech.)  der  Pferdegöpel, 
das  Göpelwerk ;  —  gin  thrashing  -  engine, 
die  Göpeldreschmaschine;  — hair,  das 
Bosshaar,  Pferdehaar;  curled  — hair, 
das  gekräuselte  Bosshaar;  — hair  h€tg, 
(Oil-miU)  der  Pressbentel  ans  Bosshaar; 

—  hair  carpet,  der  Bosshaarteppioh ; 

hair  cloth ,   der    Bosshaarstoff; hair 

lace,  die  Bosshaarspitzen;  — hair  seat- 
ing,  das  Bosshaarzeug  zu  Möbelüberzü- 
gen;    hair  sieve,   das   Bosshaarfieb; 

hairtress,  das  Bosshaargeflecht;  — - 

hoe,  (Agr.)  die  Pferdehacke;  — jach, 
der  Bock,  Sägebock,  Holzbock;  — 
knacker,  der  Aufkäufer  von  alten  Pfer- 
den;   —  lock,    das   Spannschloss ,    die 

Fessel; miU,  die  Pferdemühle,  Mühle 

mit  Göpelbetrieb;  — nail,  (Farr.)  der 
Huftiagel;  — naiXrod,  — nail  iron,  das 

Hufiaageleisen; path, track,  (Nov.) 

der  Ziehweg,  Leinpfild ; picker,  (Farr.) 

der   Hufräumer; pistols,  pl.   {Arm.) 

die  Sattelpistolen;  — pond,  die  Pferde- 
schwemme ;  — power,  {Mach.)  die  Pferde- 
kraft (75  Meterkilogramm  =  550  eng- 
lische Fnsspfund) ;  die  durch  Pferdekrafb 
bewegte  Maschine;  der  Pferdegöpel;  die 
Tretscheibe;  indiaUed power,  die  Indi- 
kator-Pferdekraft;  —  race,  das  Pferde- 
rennen; —  radish,  (Bot.)  der  Meerrettig ; 
•■^-raiUroad,  die  Pferdebahn,  Trambahn; 

rake,  (Agr.)  der  Pferderechen,  &hrende 

Bechen,  die  Pferdeharke;  — road,  der 
Saumpfad;  — rug,  — sheet,  die  Pferde- 
decke; —  ru^,  die  durch  Pferdekraft 
getriebene  Aofzngsyorrichtung  zum  Weg- 


schaffen   der  Erde   bei  Ausgrabungen: 

—  shoe,   {Farr.)  das  Hufeisen;    (IWn.) 

die  Brille; shoe  with  bars,  derBlng- 

Bchuh ;  —  shoe  with  caUeins,  das  Stollen- 
eisen ;  - —  shoe  arch,  (Arch.)  der  hufeisen- 
förmige Bogen ;  pointed  —  shoe  arch, 
der  Hufeisenspitzbogen;  — shoe  gauge, 

(Farr.)  der  Hufmesser; shoe  iron,  das 

Hufschmiedseisen ; shoe  mcuihine,  die 

Hufeisensohmiedmaschine ; shoe  mag- 
net,   (Phys.)   der  Hufeisenmagnet;    — 

shoe  naü,      vid,      — naü; stable, 

{BuHd,)  der  Pferdestall;  —tail,  der 
Pferdeschwanz;  (Bot.  Join.  Tum.)  der 
Schachtelhalm  (zum  ^oliren  gebraucht) ; 
trappings,    pl.    das    Pferdegeschirr; 

—  trough,  der  Trog  zum. Tränken  der 
Pferde;  — whim,  der  Pferdegöpel;  — 
whip,  die  Beitpeitsche. 

Horses  -  stable  y  s.  {Buüd.)  der 
Pferdestall. 

Horsing:  y  s.  (Carr.)  das  Gespann,  die 
Bespannung,  der' Zug. 

Horsiiig-irony  s.  {Mar.)  das  Klamei- 
Eison;  — up,  das  EUameien. 

Hortioultural^  o.  show,  die  Garten- 
bauausstellung. 

HortiQulture^  s.  der  Gartenbau,  die 
Gärtnerei,  Gartenkunst. 

Hose,  s.  der  Strumpf,  die  Strümpfe; 
die  Hosen,  Beinkleider;  der  Schlauch; 
canvass — ,  der  Leinensohlauch ;  gutta- 
percha — ,  der  Guttaperchaschlauch; 
hempen  — ,  der  Hanfschlauch;  India- 
rubber  — ,  der  Gummischlauch;  leather- 
— ,  der  Lederschlauch;  —  of  a  printing- 
press,  (Print.)  das  Schloss;  —  of  a  spade, 
die  Bille,  Tülle  eines  Spatens. 

Ho8e-bridg:e^  — Jumper,  — pro- 
tector, —  shield,  s.  di^  Schlauch- 
brücke, Schlauchdecke  (zum  Schutz  von 
auf  der  Strasse  liegenden  Spritzen- 
schläuchen); —  carriage,  — reel,  die 
Schlauchrolle  (zum  Transport  von 
Spritzenschläuchen) ;  —  carrier, — hook, 
der  Schlauchhaken  (zum  Aufwärtsrichten 
der  Spritzenschläuche);  — coupling,  — 
union,  die  Schlauchkuppelung;  — pipe, 
(Loc.)  der  Schlauch  zwischen  Lokomo- 
tive   und    Tender; trough,    (Min.) 

die  Leitrinne  für  den  Pulverschlauch. 

Hosier,  s.  der  Strumpfweber,  Strumpf- 
wirker; der  Strumpf  handler. 

Hosiery,  s.  die  Strumpfweberei, 
Strumpfwirierei ;  die  Strumpfwaaren. 

Hosiery-yam,  s.  das  Strumpfwirker- 
gam,  Sayettengarn. 

Hospital,  s.  (Arch.)  das  Hospital, 
Spital,  Krankenhaus;  — ship,  (Mar.) 
das  Krankenschiff;  — waggon,  (Mil.) 
der  Lazarethwagen,  Krankenwagen. 

Hot,  a.  heiss;  red ,  (Met,)  roth- 
glühend; white ,  (Met.)  weissglühend. 

Hot-air  bath,  s.  das  helsse  Luftbad; 

—  chamber,  stove,  (8ug.  m,)  die  Trocken- 
stabe, Stove,  Stave ;  —  air  engine,  {Mach,) 
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die  kaloriBche Maschine;  — air  furnace^ 
der  Luftheiziingsofen,Oalorif&re;  — air 
heating  -  apparattts ,  der  Loftheizungs- 
apparat ;  —  bed,  {Hort,)  das  Mistbeet, 
iSAhbeet;  — bed  frame,  der  Mistbeet- 

rahmen; blast,    (Forg.    Mel.)    die 

heisse  Gebläseloft;  — blast  apparatus, 
— blckst  oven,  — blast  stove,  der  Wind- 
erhitzungsapparat ;  — blast  furnace, 
(Met,)  der  mit  heissem  Wind  betriebene 

Gebläseofen ; blast  pig  -  iron ,  (Met.) 

das  bei   heissem  Wind  erblasene   Boh- 

eisen; chisel,    (Forg.)    der    Bchrot- 

meissel,   das   Betzeisen; closet,   der 

Vorwärmer;  (Chandl.)  der  erhitzte  Banm 
zum  Aufbewahren  der  Formen;  •^- 
ßi*e,    (Dye.)    die    Dampf-Trockenstube; 

—  gilding,   die   Feuervergoldung; 

house,  (Hort.)  das  Treibhaus,  Warmhaus ; 

house  plants,  Treibhauspflanzen;  — . 

pressing,  das  Heisspressen,  Heissglätten ; 
— short,  (Forg.)  rothbrüchig  (vom  Eisen 

£^^)» shot,    (Art.)   £e   glühende 

Kugel ; shot  furnace,  der  Kugelglüh- 
ofen; —  waU,  (Hort)  die  Mauer  mit 
inneren  Feuerrohren  (zur  Bescnleuni- 
gxmg  des  Beifwerdens  der  an  der  Mauer 
gezogenen  Früchte);  — water  bottle,  die 

Wärmflasche; water  frame,   (Spinn.) 

die   Nassspinnmaschine,   Spinnmaschine 

mit  heissem  Weisser; water  heating, 

(BtUld.)    die     Heisswasserheizung; 

weder  pipe,  '(Mar.  St.  eng.)  das  Ausgangs- 

röhr ; water  plate,  die  Wärmschüssel; 

water  pump,  (St.  eng.)  die  Heisswasser- 

pumpe;  — wdl,  — water  weU,  (St.  eng.) 
der  Heisswasserbehälter ,  Ausgusskasten 

der  Luftpumpe; wet  spinning,  das 

Spinnen  mit  heissem  Wasser. 

Hotching- machine  9  s.  (Met.)  das 
im  Wasser  auf-  uud  niedergehende  Erz- 
sieb; —  tub,  (Met.)  das  Setzfäss,  die 
Schüttelkufe. 

Hotely  s.(Areh.)  der  Palast;  der  Gast- 
hof, das  Hotel,  Gasthaus;  —  cor,  (Bailw.) 
der  Hotelwagen. 

Hound^  s.  (Hunt.)  der  Hetzhund ;  — s, 
pl.  (Mar.)  der  Hummer;  (Carr.)  Streben, 
Wangen,  Nutz-  und  Verstärkungstheile 
der  Deichsel  und  des  Langwagens ;  blood- 

— ,  (Hunt.)  der  Schweisshund;  grey , 

der  Windhund. 

Hour^  8,  of  hecUing,  (Mwh.)  die  Heiz- 
ftunde;  —  of  work,  die  Arbeitszeit. 

Hour-oirole^  s.  (Astr.)  der  Stunden- 
kreis; —  glass,  das  Stundenglas,  die 
Banduhr; hand,  (Watchm.)  der  Stun- 
denzeiger ;  — plate,  (Watchm.)  das  Ziffer- 
blatt;   train,  (Watchm.)  das  Vorlege- 
werk, Zeigerwerk; wheel,  das  Stnn- 

denrad. 

Hoiisage^  s.  (Comm.)  das  Lager- 
geld. 

to  House^  V.  a.  (Mech,)  einzapfen;  to 

—  goods,  (Comm.)  Güter  lagern;  to  — 
a  gun,  (Mar.)  ein  Geschütz  binnen  Bords 


holen  und  festmachen;  to  — '  wer^ 
(Ship-b.)  überdachen. 

HoUBOy  8.  (BuHd.)  das  Haus;  (Meeh.) 
das  Zapfeidoch;  (Ship-b.)  das  Haus,  die 
Hütte;  — ,  commercial  — ,  (Comm.)  das 
Handlungshaus ;   account  — ,    cov/nt  — ^ 

(Jlfin.)  das  Zecheoihaus ;  boiUr ,  (Techn.) 

das  Kesselhaus ;  ehoH  — ,  (Mwr.)  das  Kar- 
tenhaus; coal — ,    das  Kohlenmagazin; 

eurüig ,    (Sug.   m.)  das   Tropmaus; 

deck — ,  (SfAtp-&.)  das  Deckhaus ;  detached 
— ,  pent — ,  (Build.)  dasNebengeb&ude; 
fill  -  — ,  fixing  -  — ,  (Sug.  m.)  das  Füllhaua ; 
engine — ,  das  Maschinenhaus ;  maU — ^ 

(Brew.)  die  Mälzerei;  retort ,  (Gas-w.) 

das  Betortenhaus ;  8h(\ß — ,  (Min.)  das 
Schachtgebäude;  store — ,  dasMaeazin; 

twyer of  a  blast-furnace,  (Met)   das 

Windgewölbe;  —  of  water,  (Min.)  die 
angesammelten  Wassermassen. 

HoUBe- agent  y  s.  der  Agent,  welcher 
den  An-  und  Verkauf  von  Häusern  be- 
sorgt; —  bell,  die  Hausthürschelle;  — 
cor,  (RaiUo.)  der  bedeckte  Güterwagen; 

—  -  doek,  die  Wanduhr ; decorator,  der 

Stubenmaler;    — Une,     (Bope-m.)    vid, 

housing; painter,    der   Anstreicher, 

Tüncher; painting,  der  Anstrich,  die 

Anstreicherarbeit,  Baumalerei ; stove, 

great stove,  der  Hauswärmer,  Luft- 
wärmofen, Luftheizungsapparat. 

Holisehold)  s,  die  Haushaltnng;  — 
furniture,  das  Hausgeräth;  — linen,  das 
Weisszeug. 

Houfiewife^  s.  das  Arbeitskästchen 
für  Damen. 

Hoüflingi  s.  (Arch.)  die  Nische,  Ver- 
tiefung für  eine  Statue;  (Cartwr.  Art. 
BaiUo^  der  Achseneinschnitt ;  (Garp.)  die 
Einkerbung,  der  Einschnitt;  (Comm.) 
das  Verbringen  ins  Lagerhaus,  Lagern; 
die  Transportkosten  ins  Lagerhaus;  das 
Lagergeld,  die  Lagermiethe;  (Bope-m. 
Mar.)  die  Hüsing  (eine  dünne  Leine); 
(Saddl.)  die  Pferdedecke,  Schabracke; 
(Äfctp-6.)  die  Ueberdachung ;  —  of  a 
coach,  das  Kutschenfutter;  —  of  collar, 
(Saddl.)  der  Kummetdeckel,  die  Kummet- 
kappe; —  of  a  mast,  (Mar.)  die  Hausung. 

Housing-bearerfly  — pillars  y  — - 
posts«  9.  pl.  (BoUing-m.)  die  Gerüststän- 
der, Walzenständer; bracket,  (Mach.) 

der  Frosch; frame,  (BoUing-m.)  das 

Walzengerüst,  Walzengestell; strap 

of  a  coUar,  (SadcÜ.)  der  Kummetdeckel- 
riemen. 

HoTel ,  s,  (Arch.)  die  Bedachung  über 
einer  Statue;  (BuHd.)  der  Schuppen;  — , 
howell,  cone,  (Olass-m.  Pore,  m.)  ein  ke- 
gelförmiger Backsteinbau,  in  welchem 
die  Porzellan-  oder  Glasöfen  stehen. 

Howely  s.  (Carp.)  der  Dächsei,  Deissel, 
das  Zimmerbeil;  (Coop.)  der  Glatthobel, 
Schlichthobel. 

HowltE,  howitzer^  s.  (Art.)  die  Hau« 
bitze;  Bitssian  — ,  das  Einhorn. 


Howitzer-embrasure.  —  Husband, 
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Howitser-embrasure^  $.  (Frt.)  die 
halb  auBgeschBittene ,  vom  erhöhte 
BchiesBsoharte,  Hanbitzschiessscharte ; 
— practice,  (Art.)  das  Haubitzfener ;  — • 
sheU,  (Art.)  die  Haubitz-Granate. 

Howker^  8,  (Ifor.)  vid.  hooker. 

Ho7;  8.  (Mar.)  der  Lichter  (ein  kleines 
Fahrzeug) J  — /  jühl  ho!  (Zurof  an 
Pferde). 

H.  F*y  Abkürzung  für  hor8t' power, 
Pferdekraft. 

Huanaoo-bark;  s.  (Bot.)  die  graue 
Chinarinde,  Huanukorinde  (Cortex  Chinae 
Huanuco). 

Huby  8.  (Cartfor.)  die  Nabe,  Badnabe; 
(Mech.)  die  Schneidkluppe  j  (Mint.)  die 
Patrize. 

Huckabaok;    s.  (Weav.)   der  Drell, 

die    gemusterte    Leinwand; towela, 

Drell^andtücher. 

Huckster^  8.  (Comin.)  der  Hausirer. 

Hue;  8.  die  Farbe,  Färbung. 

Huely  8.  (Min.  ComwaU)  die  Grube, 
Zeche;  — 8tean,  die  Zinnerzgrube. 

to  Hug  9  V.  a.  the  Sbast,  (Min.)  sich 
dicht  an  der  Küste  halten;  to  -*  the 
vfind,  sich  dicht  am  Winde  halten. 

Hulk,  8»  (Mar.)  der  Hulk,  Hoik  (Name 
eines  in  den  nördlichen  Gegenden  früher 
gebrauchten  schweren  Lastschiffes) ;  der 
Bullen  (ein  Prahm,  der  zum  Kielholen 
der  auszubessernden  Schiffe,  auch  zum 
Einsetzen  der  Masten  gebraucht  wird); 
das  abgetakelte  Schiff;  codi — ,  das 
schwimmende  Kohlenmagazin. 

to  Hull,  V.  a.  enthülsen,  schälen;  to 
—  a  8hip,  (Mar.)  ein  Schiff  in  den 
Bumpf  schiessen. 

to  Hull.  V.  n.  (Mar.)  beiliegen,  vor 
Topp  und  Takel  treiben. 

Hull,  8.  die  Schale,  Hülse;  —  of  a 
ship,  (Ship'b.)  der  Bumpf  eines  Schiffes ; 
das  alte  abgetakelte  Schiff. 

Hulling  -  machine ,  hulling  -  mill, 
huUer,  8,  die  Enthülsmaschine,  Schäl- 
maschine; —  nUU,  die   Graupenmühle. 

HuUy,  8.  (Fi8h.)  die  Aalreuse. 

Humate,  8.  (Chem.)  das  humussaure 
Salz. 

Humbuy,  5.  die  Zange  zum^esthalten 
des  Nasenknorpels  widerspenstiger  Thiere. 

Humeotation,  8.  (Teehn.)  das  Be- 
feuchten. 

Humhum ,  8.  (Mamif.)  ein  grober, 
glatter,  indischer  BaumwoUenstoff. 

Humie  add,  «.  (Chem.)  die  Humin- 
säure,  Ulminsäure. 

Hiunid,  a.  (Teehn.  Phye.)  feucht. 

Humidity,  8.  die  Feuchtigkeit. 

Humming -bird,  8,  (Zool.)  der  Ko- 
übri. 

Hummler,  barley  - awner,  a.  (Agr.) 
der  Gersten- Entgranner,  Bart-  und  Sta- 
chelabnehmer. 

Hummock,  a,  (Mar.)  der  konische 
Hügel. 


Humour,  a.  die  Feuchtigkeit,  feuchte 
Substanz;  vitreoua  — ,  die  Glasfeuchtig- 
keit. 

Humpbed  coal,  a.  (Miner.)  die  mul- 
mige (verwitterte)  Kohle. 

Humua,  vegetable  mould,  5.  (Geol.) 
der  Humus,  die  Dammerde. 
.    Hundred-weight,   abgekürzt  Cwt., 
8.   der   Centner    (112    englische   Pfund, 
50,8  Kilogramm). 

Hungarian,  a.  leather,  (Ctirr.)  das 
ungarisch  weissgegerbte  Leder;  —  ma- 
chine, die  HöU'sche  Luftsäulenmaschine; 

—  aaddle,  der  ungarische  Sattel,  leichte 
Kayalleriesattel ;  —  ateel,  der  Stabstahl; 

—  tpoter,  Hungary -water,  das  Bosmarin* 
Wasser. 

Hunt,  hunting,  a.  die  Jagd. 

Hunter,  a.  das  Jagdpferd ;  — ,  hunta- 
man,  der  Jäger;  — *»  acrew,  (Mech.)  die 
Differenzialschraube. 

Hunting-bag,  a.  die  Jagdtascne, 
Waidtasche;  —  ioot8,pl.  die  Jagdstiefel ; 

—  box,  — aeat,  das  Jagdsclüoss:  — 
coat,  der  Jagdrock;  — eog,  (Mach.)  der 
überzählige  Badzahn,  Ergänzungszahn; 
hom, hugle,  das  Jagdhorn,  "Wald- 
horn; —^-'net,  das  Jagdnetz,  Jagdgarn; 
'-'-waieh,  die  Uhr  mit  Spriugdeckel. 

Hurdle,  a.  die  Horde,  Hürde,  das 
Weidengeflecht;  (Frt.)  der  Schanzkorb, 
die  Faschine;  ^—  for  drying  cheeae,  die 
Käsehürde;  to  fence  with  —5,  (Agr.) 
krippen,  mit  Flechtwerk  einzäunen  oder 
befestigen. 

Hurdle -race,  a.  das  Hürdenrennen; 

—  revetment f  (Frt)  die  Hürdenbeklei- 
dung; —  roof  (Build.)  das  Hordendach ; 

work,   das  Hordenwerk;  (Hydr.)  das 

Flechtwerk,  die  Krippe. 

Hurdling,  a.  der  Ffahlzaun,  die  Pfahl- 
hecke, das  Spalier. 

Hurricane,  a.  (Mar.)  der  Orkan;  — 
deck,  (Ship-b.)  (auf  Seeschiffen)  die  Kom- 
mandobrücke; (auf  Flusssohiffen)  das 
oberste  Deck  über  den  E[ajüten;  — 
houae,  die  Hütte  auf  dem  obersten  Deck. 

Hurrier,  a.  (Min.)  der  Fördermann, 
Schlepper. 

Hurries,  a.  pl.  (Min.)  die  Ladebühne. 

Hurst,  hirst,  a.  (Met*)  die  Hülse, 
Hammerhülse. 

Hurst-frame,  a.  (Met.)  das  Hammer- 
gerüst; —  poat,  der  Ständer  des  Ham- 
mergerüstes. 

Hurter,  a.  (Hydr.  arch.)  die  Stoss- 
schweUe  einer  Schiffbrücke;  —  of  an 
axUrtree,  ht*rter- plate,  (Art.  Cartwr^  der 
Stossring  an  der  Achse,  das  Stosseisen, 
der  Achsenstoss  \  ^^  of  a  pUntform,  (Art.) 
der  Stossbalken. 

to  Husband,  v.  a.  (Agr.)  Land  be- 
wirthschaften.  ^ 

Husband,  ship's  ~,  contractor, 
(8hip-b.)  der  Besteller,  Bestatter  eines 
Schiffes;  — man,  (Agr.)  der  Landwirth. 
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Husbandry.  —  Hydrlodio  acid. 


HuBbandry^  s.  die  Landwirthsohaft, 
der  Ackerbau. 

Hushixigy  a.  {Min,)  das  Bchlemmen, 
Schlämmen. 

Husky  9.  die  Hülse,  Schale,  Schote; 
— 8,  remain3t  pi.  dieXrester,  der  Boden- 
satz; —  8,  pi.  of  almond,  die  Mandel- 
kiele;  — 8,  pi.  of  eoeoona,  (SericuU,)  die 
inneren  Häutchen  der  Oocons;  -—9, 
cauUeoU,  pU  of  the  Ionian  capital,  (Areh,) 
die  Hülsen,  ausgeworfene  Zweige  des 
ionischen  Kapitals. 

Husk-haokler^  8.  die  Maschine  zum 
Zerkleinem  der  Komschalen. 

HuBker;  oom-huaker,  «.  die  Korn- 
Schälmaschine. 

HusBar-Baddle^  a,  (Saddl.)  der  un- 
garische Sattel,  Sattel  für  leichte  Kaval- 
lerie;     tree,    der   Sattelbock  des 

ungarischen  Sattels. 

Hustings  I  a.  pi,  (Arch,)  die  Bedner- 
bühne,  Tribüne. 

jHut,  a.  {Build,)  die  Hütte,  Bude,  Ba- 
racke;  {Mil.)  die   Feldhütte,    Baracke; 

— ,  hutt, pin  offlre-arma,  {Oun-m,)  die 

Hakenschwanzschraube. 

Hutohy  a,  der  Kasten ;  die  Mäusefalle, 
Rattenfolle;  {Bak.)  der  Backtrog;  {Fiah.) 
der  Fischkasten,  Fischbehälter;  {MiL) 
die  Baracke,  Lagerhütte;  (Min,)  der 
Hand;  das  Setzfass;  die  Tonne  zur 
Schachtförderung;  —  in  a  church,  der 
Schrank  für  die  heiligen  Gefässe,  Kir- 
chenkasten, der  Gotteskasten. 

Hutohingy  a.  [Min.)  das  Siebsetzen. 

Hutton*B  vibrating  eprouvette,  a, 
{Poiod.  m.)  die  Hutton'sche  Pulverprobe, 
Pendel-Pulverprobe. 

Hyaointh  •  «.  {Bot)  die  Hyaointhe; 
(Miner.)  der  Hyacinth  (ein  Silikat  von 
Zirkonerde);  —  of  Compoateüa,  derHya- 
cinthquarz;  falae  — ,  imitation--^,  der 
Hyacinthfluss. 

Hyalite^  a.  (Miner,)  der  Hyalit,  Glas- 
opal, die  Glaslava,  das  Müller'sche 
Glas. 

Hyalography,  a.  die  Hyalographie, 
der  Druck  mittelst  geätzter  Glasplatten. 

Hyalurgy^  a,  die  Glasbereitungskunst, 
Glaschemie. 

HydraoidBj  a,  pl.  (Chem.)  die  Wasser- 
stoff säure. 

Hydrant^  a,  der  Hydrant  (an  Wasser- 
leitungen). 

Hydrargillite,  a.  (Miner.)  der  Hydrar- 
giUit. 

Hydrate,  a,  (Chem.)  das  Hydrat; 
ferric  — ,  hydrated  ferric  oxide,  das 
£i8euhydrozyd,  Eisenozydhydrat  iferroua 
— ,  hyd/rated  ferrous  oxide,  das  Eisen- 
hydroxydul, Eisenozydulhydrat;  —  of 
lime,  das  Kalkhydrat,  der  gelöschte 
Kalk ;  metaüic  — ,  ^s  Metalloz^'dhydrat ; 

—  of  potash,  das  Kalihydrat,  Aetzkali; 

—  of  aoda,  das  Natronhydrat,  Aetznatron. 
Hydrated^    a.    (Chem,)  mit  Wasser 


verbunden;   —  aeid,  das  Säurehydrat; 

—  oxide,  das  Ozydhydrat. 
Hydraulic^  o.  hydraulisch;  —  archi- 
tecture ,  die  Wasserbaukunst ;  —  bdt,  der 
wollene  endlose  Biemen  zum  Wasser- 
heben; —  cement,  der  hydraulische  Ce- 
ment, Wassennörtel ; — condenser,  ( Qaa-w. ) 
die  Vorlage;  —  crane,  der  hydraulische 
Krahn;  —  engine,  die  Wassermaschine, 
mit  Wasser  betriebene  Maschine;  — 
friction,  die  Flüssigkeitsreibung;  — gaug^j 
das  Instrument  zum  Messen  der  Strom- 
geschwindigkeit;  — jack,  ^^  puUing-jackj 
die  hydraulische  Winde;  — lift,  der  hy- 
draulische Aufzug;  —  lime,  der  hydrau- 
lische Kalk;  —  lute,  —  »eol,  derWasser- 
verschluss,  hydraulische  Verschluss;  — 
machine,  die  hydraulische  Maschine,  das 
Schöpfwerk,  Patemosterwerk;  —  main^ 
(Oaa^w.)  die  Vorlage;  —  mining,  (Min.) 
die  Wascharbeit;  das  Abschlämmen  der 
goldhaltigen  Erde  durch  Wasserstrahlen ; 

—  mortar,  der  hydraulische  Mörtel,  Was- 
sermörtel; —  nottle,  (Min.)  die  Düsen- 
Vorrichtung  zum  Aufspritzen  von  Was- 
serstrahlen auf  das  goldführende  Gestein 
bei  der  Goldgewinnung  in  Califomien; 

—  oil  miU,  dSe  mit  hydraulischen  Pres- 
sen arbeitende  Oelfabrik;  —  power,  die 
Wasserdruckkraft,  hydrostatische  Kraft; 
die  Wasserbewegkraft,  hydrodynamische 
Kraft;  —  preaa,  die  hydraulische  Presse; 

—  propeüer,  die  Vorrichtung  zum  Vor- 
wärtstreiben des  Schiffes  durch  Aus- 
strömen vom  Wasser  am  Stern;  —  rail- 
bender,  die  hydraulische  Schieuenbieg» 
maschine;  —  ram,  (Mach.)  der  Stoss- 
heber,  hydraulische  Widder;  ^  rivetter, 
(Boiler -mak.)  die  hydraulische  Nietma- 
schine;  —  acrew,   die  Wasserschraube; 

—  aeal,  vid.  —  lute;  —  aUp,  (Mar.)  ein 
Dock  mit  schrägem  Boden  und  Schienen, 
auf  welchen  die  Schiffe  durch  hydrau- 
lischen Druck  heraufigezogen  werden;  — 
aprifig- tester,  der  hydraulische  Feder- 
prüfer; —  välve,  das  Wasserverschluss- 
ventil; —  tched,  das  Wasserhebrad;  — 
foork,  der  Wasserbau. 

Hydraulioon^  s.  6xe  Wasserorgel. 

HydraulicBy  a.  pl.  die  Hydraulik, 
Lehre  von  der  Bewegung  des  Wassers 
und  der  flüssigen  Körper,  Mechanik 
der  flüssigen  Körper. 

HydriOy  a.  (Chem.)  mit  Wasserstoff 
verbunden ;  —  chloride,  der  Chlorwasser- 
stoff; —  iodide,  der  Jodwasserstoff;  — 
peroxide,  das  Wasserstoffsuperozyd. 

Hydride y  a.  (Chem.)  die  Wasserstoff- 
verbindung; —  of  antimony,  antimon- 
etted  hydrogen,  der  Antimonwasserstoff; 

—  a  of  araenic,  pl.  Wasserstoffverbin- 
dungen des  Arsens.  ^ 

JB^diiodate^  a.  (Chem.)  das  jodwasser- 
stoffsaure Salz. 

Hydrlodio  aoid^  jodhydrio  acid, 
#•  (Chem.)  die  Jodwasserstoffsäure ,  der 
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Jodwaasentoff; gaa,  das  Jod  was- 

ser^toffgas. 

Hydroboracite  y  s.  (Miner)  der  Hy- 
droboracit. 

Hydrobromate,  a.  (Chem)  das  hydro- 
bromsaore  Salz;  —  of  magnesia,  die 
Brommagnesia. 

Hydrobroxnlo  acid;  bromhydric 
acid;  3.  {Chem.)  die  Bromwasserstoff- 
säure^  der  Bromwasserstoff. 

Hydrocarbon;  s.  (Chem.)  der  Koh- 
lenwasserstoff;   burner,  — -jfwmacey 

stove,  der  mit  Kohlenwasserstoff  geheizte 
Ofen. 

Hydrooarburet;  s.  (Chem,)  die  Ver- 
bindung von  Kohlenstoff  und  Wasserstoff. 

HydrochloratC;  s.  {Chem.)  die  chlor- 
wasserstoffsaure, salzsaure  Verbindung; 
—  of  lime,  das  Chlorcalcium. 

Hydrochloric;  o.  aeid,  chlorhydrie 
acid,  hydrie  chloride,  muriatic  acid, 
(Chem.)  die  Chlorwasserstofitöure ,  Salz- 
säure, der  Chlorwasserstoff;  —  acid-gas, 
das  Chlorwasserstoffgas ;  aqueous  —  (tcid, 
flüssige  (wässerige)  Chlorwasaerstoffsäure, 
Balzsäure;  —  ether,  ehlorhydric  ether, 
Ught  murioitic  ether,  das  Chlor&thyl,  der 
Chlorwasserstoffather ,  leichte  Salzäther. 

Hydrocyanic  acid;  s,  (Chem.)  die 
CyanwasserstoffBäure,  Blausäure. 

Hydrodynamics;  s.  pl.  die  Hydro- 
dynamik, Wasserkraftlehre,  Wasserbe- 
wegungslehre. 

Hyc&oeleotriC;  a,  battery,  die  galva- 
nische Batterie,  —  machine,  die  hydro- 
elektrische Maschine. 

Hydroeztractor.  s.  (Mach,)  der  Hy- 
droextraktor ,  die  Centrifugal  -  Trocken- 
masohine. 

Hydroferricyanic  aeld;  s.  (Chem.) 
die  Ferricyanwasserstoffsäure. 

E^droferrocyanic  acid;  s.  (Chem.) 
die  Ferrocyanwasserstoffsäure. 

Hydrofliiate;  s.  (Chem,)  das  fluss- 
saure Salz. 

Hydrofluoric;  a.  acid,  fluorhydric 
acid,  (Chem.)  die  Fluorwasserstoffsäure; 
der  Fluorwasserstoff;  —  gas,  das  Fluor- 
wasserstoffgas. 

Hydrogen;  s.  (Chem.)  der  Wasserstoff, 
das  Wasserstoffgas;  antimonetted  — ,  der 
Antimonwasserstoff;  arsenetted  — ,  arse- 
niuretted  — ,  der  Arsen  Wasserstoff;  cor* 
buretted — s,  pl.  Kohlenwasserstoffe,  Koh- 
lenwasserstoffverbindungen;  heavy  car- 
buretted  — ,  olefiant  gas,  der  schwere 
Kohlenwasserstoff,  das  ölbildende  Gas; 
Jodide  of — ,  der  Jodwasserstoff,  die  Jod- 
wasserstofiiBäure ;  Ught  carburetted  — , 
marsh -gas,  der  leichte  Kohlenwasser- 
stoff, das  Sumpfgas ;  peroxide  of  — ,  das 
Wasserstoff hyperoxyd;  phosphuretted  — , 
der  Phosphorwasserstoff;  seleniuretted  — , 
das  Selenwasserstoffgas;  siUciuretted  — , 
der  Kiesel  Wasserstoff;  sulphuretted  — , 
das  Schwefelwasserstoffgas. 


Hydrogen-gaS;  s.  (Chem,)  das  Was- 
serstoffgas;    blow-pipe,   das  Was- 

serstofl^aslöthrohr;  —  lamp,  das  Döbe- 
reiner'sohe  Feuerzeug. 

Hydrogenated;  hydrogeniqed;  a. 
(Chem.)  mit  Wasserstoff  verbunden. 

Hydrogenous;  a.  Wasserstoff  ent- 
haltend; —  charcoal,  die  unvollständig 
gebrannte,  noch  Wasserstoff  enthaltende 
Holzkohle,  Bothkohle. 

Hydrographer;  s.  der  Aufnehmer 
von  Seekarten,  Hydrograph. 

Hydrographie;  o.  hydrographisch; 
—  map,  die  Seekarte. 

HydromagnesitC;  s.  (Miner.)  der 
Hydromagnesit. 

Hydrometallurgy;  s.  die  Hydrome- 
tallurgie ,  Metallgewinnung  auf  nassem 
Wege. 

^ydrouMter;  s.  der  (das)  Hydro- 
meter, Aräometer;  Baumi^s  — ,  das 
Baum^'sche  Aräometer;  graduate  — , 
das  Skalenaräometer;  marine  — ,  das 
Salinometer;  Nicholsons  — ,  Nicholson's 
Gewichtsaräometer;  -—  of  variable  volume, 
das  Aräometer  von  veränderlichem  Vo- 
lum; —  with  weight,  das  Gewichtsaräo- 
meter. 

Hydrometrical  pendulum;  s.  (Phys.) 
das  hydrometrische  Pendel  (Pendel,  um 
die  Geschwindigkeit  eines  fliessenden 
Wassers  zu  messen). 

Hydrophane;  aqueous  opal;  a, 
(Miner.)  der  WasseropaL 

Hydrophore;  s.  der  Hydrophor  (Appa- 
rat, um  Wasser  aus  einer  bestimmten 
Tiefe  herauf^holen). 

HydropneumatiC;  o.  hydropneuma- 
tisch;  —  vessels,  hydropneumatische 
Gefösse  (worin  das  Wasser  durch  ver- 
mehrte oder  verminderte  Ausdehnung 
der  Luft  in  Bewegung  gesetzt  wird). 

Hydrosoopy;  s.  (Chem,)  die  Hydro- 
skopie,  die  Untersuchung  der  Bestand- 
theile  eines  Wassers. 

Hydrostatic ;  hydrostatiöal;  a, 
(Phys.)  hydrostatisch ;  —  balance,  (Phys.) 
die  Wage  zur  Bestimmung  des  specifi- 
schen  Gewichtes  fester  Körper;  —  bed, 
das  Luftkissen;  —  level,  die  Senkwage, 
Wasserwage;  —  machine,  das  Wasser- 
druckwerk; —  press,  die  hydraulische 
Presse;  —  pressure,  der  Wasserdruck. 

Hydrostatics;  s.  pl.  (Phys,)  die  Hy- 
drostatik, Lehre  vom  Gleichgewicht  des 
Wassers  und  der  flüssigen  Körper. 

Hydrosulphuric  acid;  s.  (Chem.) 
das  Schwefelwasserstoffgas,  die  Hydro- 
thionsäure. 

Hydrosulphurous  acid;  s.  (Chem.) 
die  hydroschweflige  Säure  (Schätzen- 
berger^s). 

Hydrothionic  acid;  s.  (Chem.)  die 
Hydrothionsäure ,  Schwefelwasserstoff- 
säure, der  Schwefelwasserstoff. 

Hydrous;  a.  (Chem.)  wasserhaltig. 
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Hydroxide,  —  Hyssop. 


Hydroxide^  «.  (Chem.)  das  Hydrozyd ; 
ccdctum — ,  das  Calciamhydrozyd ;  po- 
ttiasiuni — ,  das  Kallninliydrozyd ;  ao- 
dium — ,  das  Natriumhydrozyd. 

Hydrozyly  s.  {Chem,}  das  Hydrozyl. 

Hydruret;  s.  (Chem.)  die  Wasserstoff- 
verbinduDg,  Verbindimg  des  schwefel- 
haltigen Wasserstoffgases  mit  Metallen; 
—  of  iron,  die  Verbindung  des  schwefel- 
haltigen Wasserstoffgases  mit  Eisen. 

Hycrrometer^  hygrosoope^  a.  (Phys,) 
der  (das)  Hygrometer,  der  Feuchtigkeits- 
messer, das  Hygroskop  (Instrument  zur 
Bestimmung  der  Luftfeuchtigkeit) ;  hair- 
— ,  das  Hsubrhygrometer;  ieet-bidb  — , 
dry  and  wet-hulb  — ,  Psychrometer ,  Au- 
gust's Psychrometer. 

HygrometriOy  hygroxnetrical ,  a, 
(Phys.)  hygrometrisch ;  —  balance^  die 
hygrometrische  Wage  (zur  Bestimmung 
des  Wasserdampfgebaltes  der  Luft). 

Hygrometry^  s.  (Phya.)  die  Hygro- 
metrie,  Bestimmung  des  Wasserdampf- 
gehaltes der  Luft. 

HygroBOopio^  a.  {Chem,)  hygrosko- 
pisch, Feuchtigkeit  anziehend  und  ein- 
saugend. 

äypaetkral  temple.  «.  (Arch.)  der 
unbedeckte,  unbedachte  Tempel. 

Hypaethxuzn,  hypaethron^  a,  (Arch.) 
das  Hypäthrum,  Oberlicht. 

Hyper . . . .  ^  über  (in  Zusammen- 
setzungen, besonders  chemischer  Aus- 
drücke). 

Hyperbola;  a.  (Qeom.)  4ie  Hyperbel 
(eine  der  durch  den  Kegelschnitt  ent- 
stehenden Kurven);  the  conjugate  or  op- 
poaite  — a,  zwei  Hyperbeln,  die  sich 
durch  Vertauschtmg  der  Azen  von  ein- 
ander unterscheiden;  equilateral  — ,  die 
gleichseitige  Hyperbel;  redundant — ,  die 
Hyperbel  mit  drei  asymptotischen  Aesten 
(Aesten,  welche  sich  nie  vereinigen 
können). 

Hyperboloid  I  a.  (Oeom.)  das  Hyper- 
boloid, eine  Fläche  zweiter  Ordnung. 

Hypersteney  hypersthene,  a.  {Miner.) 
der  Hypersthen,  Paulit  (eine  Abart  des 
Augit  oder  der  Hornblende);  — rock, 
der  Hypersthenfels,  Paulitfels. 

Hyperthynun.  «.  {Arch.)  die  Thür- 
verdachung,  der  Thürsturz;  der  Fries, 
das  Gemälde  über  einer  Thür. 

Hyphen ;  a.  {Print.)  der  Bindestrich, 
das  Theilungszeichen. 

HypooauBty  a.  {Areh.)  die  Heizung 
unter  demFussboden  (besonders  bei  den 
Alten) ;  der  Feuerplatz  in  einem  Treib- 
'  hause. 

Hypochlorite y  a.  {Chem.)  das  unter- 
chlorigsaure   Salz,  Hypochlorit;  calcium 


— ,  —  of  calcium,  das  nnterchlorigsaure 
Calcium;  hydric  — ,  vid.  hypoehloraua 
acid. 

Hypoohloroiu ;  a.  acid,  {Chem.)  die 
unterchlorige  Säure;  —  anhydride,  das 
ünterohlorigsäureanhydrid. 

Hypocyäoid|  *.  {Geom.)  die  Hypo- 
cykloide  (eine  krumme  Linie,  die  von 
einem  Punkt  im  Umfemg  eines  Kreises, 
der  sich  innerhalb  der  Peripherie  eines 
anderen  Kreises  fortwälzt,  beschrieben 
wird). 

HypodennlO;  a.  unter  der  Haut  be- 
findlidi;  —  ayringe,  (Chir.)  die  Mor- 
phiumspritze. 

Hsrpofi^ealy  liypogeoiU;  a.  {Bot.) 
unterirdisch. 

Hypomoohlitiin,  fülorum^  a.  (Mach) 
das  Hypomochlium ,  der  Drehpunkt, 
StützpuiÜEt  eines  Hebels. 

Hs^onltriC;  a.  acid,  (Chem.)  die 
Untersalpetersäure. 

Hypophosphate^  a.  (Chem.)  das  unter- 
phosphorsaure  Salz. 

HypoplLOsphite^  a.  (Chem,)  das  unter- 
phosphorigsaure  SsJz;  hydric  — ,  vid. 
hypophoaphoroua  acid. 

E^ophosphorio,  o.  aeid,  (Chem.) 
die  Unterphosphorsäure. 

Hypophoaphorousy  o.  acid,  (Chem,) 
die  unterphosphorige  Säure. 

HypoBulphate^  dithionate^  5.  ( Chem.) 
die  unterschwefelsaure  Verbindung. 

Hyposulphite  y  thlosulphatei  a, 
(CheAi.)  die  unterschwefligsaure  Verbin- 
dung; —  of  aoda,  —  of  aodium,  aodie 
— ,  das  unterschwefligsaure  Natron, 
Antichlor. 

Hyposulphurio  aoid  9  dithionic 
aoid;  a.  (Chem.)  die  Unterschwefelsäure, 
Bithionsäure. 

HyposulphurouB  aoid^  thiosul- 
phuxic  aoidy  a.  (Chem.)  die  unterschwef- 
lige Säure,  dithionige  Säure. 

Hypotenuse y  a,  (Oeom,)  die  Hypote- 
nuse (die  dem  rechten  Winkel  gegenüber- 
liegende Seite  eines  rechtwinUigen  Drei- 
ecks). 

Hypothesis,  a.  die  Hypothese. 

Hypotraohelium^  a.(Arch.)  das  Hals- 
glied, der  Unterhals  am  Säulenkapitäl. 

Hyposoio^  a.  (Qeol.)  unter  den  Fossi- 
lien enthaltenden  Schichten  gelegen. 

Hypsometryi  a,  (Phya.)  die  Höhen- 
messung. 

Hypsothermometer,  hypsometer^ 
a,  VPhya.)  der  Höhenthermometer. 

Hyson,  a,  (Bot.)  der  Hyson,  eine 
grüne  Theesorte. 

Hyssop  I  a.  (Bot,)  der  Isop;  — oü, 
das  Isopöl. 
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looy    8,    das  Eii;   floating    — ,    das 
Treibeis. 
vice* apron y  s,  {Hydr.  arch.)  der  Eis 
brecher  an  einem  Brückenpfeiler:   — 
berg,  der  Eisberg;  — hound y  (Mar)  ein 
geeist;  — box,  — -co^e,  der  Eisschrank 
die  Eiskiste;  — breaker,  — guard,  {Br 
build.)  der  i^sbrecher,  Eispfahl,  Eisbaum 
Sporn;  (JVa^.)  der  Eisbrecher  (ein  Dampf 
boot  mit  scharfem,  schwerem  Eliel  snm 
Wegräumen  des  Eises  in  einem  Hafen 

—  cellar,  —  Tiouse,  (Build.  Brete.)  der  Eis- 
keller, dasEishans; chair,  der  Stuhl- 

schütten ; ehest,  der  kleine  Eisschrank ; 

— ehites,pl.  (Mar.)  die  Eiszange ;  —  cream 

freezer,   die    Bahmgefriermaschine; 

crusher,  —  cutter,  Sie  Maschine  zum  Zer- 
kleinem des  Eises ; dotibUng,  —  -fender, 

Uning,  (Ship'b.)  die  Eishaut ; guard. 

vid, breaker;  ^-hole,   {Pont.    Mar.) 

das  Eisloch,  die  Wake;  — --maXnn^  ma- 
chine, — machine,  der  Qefrierapparat, 
die  Eismaschine;  — paü,  der  Eiseimer, 
das  Kühlgefäss;  — pit,  die  Eisgrube; 
— plane,  der  Eishobel;  -^ -plough,  der 
Eispflug  (zum  Einschneiden  von  Furchen 
in  das  au&nbrechende  Eis);  — spar, 
(Miner.)  der  Eisspath,  glasige  Feldspath ; 
— spurs,  pl.  Eissporen  (um  das  Aus- 
gleiten auf  dem  Eise  zu  verhindern). 

loeland-oryBtaly  s.  (Miner.)  d&e  islän- 
dische Krystall,  isländische  Doppelspath ; 

—  moss,  carragheen -m^as,  (Bot!)  das 
isländische  Moos;  — spwr,  (ifttier.)  der 
isländische  Kalkspath,  Doppelspath. 

lohnography.  lohnographio  pro- 
jection^ s.  (Bu&d.)  der  (hoindriss,  die 
Horizontalprojektion. 

lohthyoooUy  iclithyocolla^6.(C%«m.) 
der  Fischleim,  die  Hausenblase. 

looBahedroni  s.  (Qeom.)  das  DcosaSder, 
der  Zwanzigflächner,  der  Körper  mit 
zwanzig  ebenen  Flächen. 

to  ^  Identify  y  «.  a.  goods  by  marks, 
(Comm.)  Güter  durch  Marken  bezeichnen. 

Idle 9  a.  (Comm.)  unproduktiv  (vom 
Oelde). 

Idle -wheel  9  idler  ^  s.  (Mach.)  das 
Zwischenrad,  Zwischengelege. 

Idoorase^  s.  (Aftner.)  der  Idokras, 
pyramidaler  Granat,  Yesuvian;  ydiow 
— ,  der  Kaneelstein. 

Idrialite^  inflammable  olnnabar^ 
s.  (Miner.)  der  Idrialit,  das  Quecksüber- 
branderz. 

Iglite^  igloite^  s,  (Miner)  der  Arra- 
gonit. 


I^eous,  Ifi^nigenouBy  a.  (Phys.) 
feurig;  (Qeol.)  durch  Feuer  erzeugt, 
plutonisch  (im  Gegensatz  zu  neptunisch). 

Igniferous,  a.  (Phys.)  feuerleitend, 
feucFfortführend. 

Ignis  fatuus,  s.  (Phys.)  das  IrrUcht, 
der  Irrwisch. 

to  Ignite,  V.  a.  entzünden,  anzünden; 
glühen. 

Ignition y  s.  die  Entzündung;  die 
Verbrennung;  das  Erhitzen  zum  Glühen; 
spontaneous  — ,  (Phys.)  die  Selbstent- 
zündunff. 

Ignoble y  a.  metals,  pl.  (Miner.)  die 
unedlen  Metalle. 

Hex,  QuerouB  ilex^  s.  (Bot.)  die 
immergrüne  Eiche,  Stecheiche. 

niicit,  a.  (Comm.)  unerlaubt. 

to  Illuminate  y  v.  a.  (Opt.  etc.)  be- 
leuchten, belichten;  to  ^^ engraved  plates, 
(Paint.  Engr.)  illuminiren,  koloriren. 

Illuminating^  a.  gas,  das  Leuchtgas; 

—  power,  die  Leuchtkraft  (z.  B.  des 
Gtases);  —  power -meter,  der  photome- 
trische Apparat;  —  value,  der  Leucht- 
werth. 

Illumination 9  a.  (Opt.  ete.)  die  Be- 
leuchtimg, Belichtung ;  (Paint.  Engr.)  die 
niuminirkunst,  Ausmalung. 

Illuminator  y  s.  (Opt.  etc.)  der  Be- 
leuchter, Belichter,  Belichtungsapparat 
(zum  Beleuchten  des  Gegenstandes  einer 
optischen  Untersuchung);  (Paint.)  der 
Illuminator,  Illuminist,  Kolorist. 

to  Illustrate^  v,  a.  (Print.)  iUustriren, 
mit  Büdem  verzieren. 

Illustration^  s.  (Print.)  die  Illustra- 
tion, Bilderverzierung. 

Ilmenite^  s.  (Miner.)  der  Ilmenit, 
Titaneisenstein. 

Image y  s.  (Opt.)  das  Bild;  (Paint. 
Sculpt.)  das  Bild,  Büdnias;  accidental  — , 
(Opt.)  das  subjektive  Bild ;  carved — ^,  das 
geschnitzte  Bild,  plastische  Bildniss; 
real  — ,  (Opt.)  das  wirkliche  Bild;  virtual 
— ,  das  scheinbare  Bild. 

Image-carver^  s.  der  Büdschnitzer ; 

—  carving,  die  Bildschnitzerei;  — 
maker,  der  Bildner. 

Imaginary 9  a.  scheinbar;  (Comm, 
Math.)  imaginär ;  —  payment ,  ( Comm. ) 
die  Scheinzahlung. 

Imbattled;  a.  vid,  embattled. 

to  Imbed y  v.  a.  (BuHd.)  einbinden; 
befestigen,  vergiessen;  (Aftn.)  einmauern. 

ImMKlded  oolumn^  —  shaft  ^  s, 
(Arch.)  die  eingebundene  Säule,  Halbsäule. 
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Imbedding.  —  Importer. 


Imbedding,  s,  (Engr.  Paint.)  die 
Impastirung,  der  dicke  Farbenauftraff. 

to  Imbibe,  v,  a,  (Chem,  Paint) 
tr&nkeD,  durchweichen^  sättigen,  satu- 
riren;  {Met.)  eintränken  (silberhaltige 
Produkte  mit  Blei  verschmelzen). 

Imbibition,  s.  die  Tränkung;  (Met.) 
die  Eintränkarbeit.  •-*-»'  ^       ' 

Imbowment,  9.  (Arch.)  das  Gewölbe: 
der  Bogen. 

Imbrioate,  Imbricated,  o.  dach- 
ziegeJförmig,  schuppenförmig;  —  work, 
(Arch,)  die  Schuppenvei'zierung,  der 
Dachziegelverband,   das  Schuppenwerk. 

to  Imbue,  «.  a.  a  piece  of  teoodf 
(Join.)  ein  Stück  Holz  leimtränken. 

Imitation,  9.  die  Nachahmung,  das 
Nachgeahmte,  Gefälschte;  — diamond, 
(Jew.)  der  unechte  Diamant,  Strass ;  — 
marble,  die  Marmormalerei;  —  precious 
stone,  der  nachgeahmte,  falsche  Edel- 
stein, die  Paste,  der  Glasfluss;  —  Vene- 
tian carpet,  der  britische  Teppich, 
Trepp^läufer;  — wainscot,  gemaltes 
Getäfel. 

Immalleable,  a.  (Met.)  nicht  häm- 
merbar. 

Immediate,  a,  (Meek.)  unmittelbar, 
to  Immerse,  v,  a,  eintauchen ;  (Met,) 
eintränken. 

Immersion,  s.  das  Eintauchen  ;(lfe^.) 
das  Eintränken;  ^  of  a  «M«ei,  (^or.) 
der  Tiefgang  eines  Schiffes;  — Uns, 
(Opt^  die  achromatische  Objektivlinse 
für  ein  Mikroskop. 
Immigrant,  s,  der  Einwanderer. 
Immovables,  s,  pl,  (Oomm,)  Immo- 
bilien, unbewegliche  Güter. 

Imp,  s.  (ITorf.)  das  Pfropfireis;  (Suüd.) 
die  Gerüststange,  Bfiststange,  der  Büst- 
stamm-(auoh  imp -pole). 

Impact,  s.  (Meeh.)  der  Stoss;  der 
Impakt,  Angriffspunkt;  back — ,  der 
Bückstoss;  lateral  — ,  der  Seitenstoss; 
point  of  — ,  der  Stoespunkt. 

^Impagee,  s.  pL  (Join.)  die  horizon- 
talen Theile  eines  OniümJmiens. 
to  Impart,  v.  a.  mittheilen. 
Impastation,  s.  (Engr.)  die  Ver- 
strichelimg ,  Vermischung  der  Punkte 
und  Striche;  (Mas.)  die  Impastirung  (ein 
Teig  aus  Mörtel  und  zu  Pulver  gestosse- 
nen  Steinen  zur  Nachahmung  des  Mar- 
mors). 

to  Impaste,  v.  a.  (Engr.)  verstricheln, 
die  Punkte  und  Striche  vermischen; 
(Paint.)  impastiren,  pastös  malen,  die 
Farben  dick  und  ohne  Verschmelzung 
auftragen. 

Impasto,  s.  (Mas.)  vid.  impastation; 
(Paint.)  die  Impastirung,  der  dicke 
Farbenauftrag,  die  Manier,  die  Farben 
dick  und  o^e  Verschmelzung  aufzu- 
tragen. 

to  Impel,  V.  a*  (MecJh)  vorwärts  trei- 
ben, antreiben. 


Impenetrability,  s.  (Phys.)  die  Un- 
durchdringlichkeit. 

Impenetrable,  a.  (Phys.)  undurch- 
dringlich. 

Imperfect,  a.  (Print.)  defekt,  unvoll- 
ständig, mangelhaft;  —  areh,  (Arch.) 
der  gedrückte  Bogen;  bill  of  the  — s, 
(Print.)  der  Defektzettel;  —  sheets,  pl. 
(Print.)  die  im  Druck  verunglückten 
Bogen;  die  Defektbogen,  Erg&izungs- 
bogen. 

Imperfections,  s.  pL  (Print.)  die  De- 
fekte ;  case  of  — ,  der  Defektkasten. 

Imperial,  s.  (Areh.)  vid,  imperial 
roof;  (Ooach-m.)  die  Imperiale,  das  mit 
Sitzen  versehene  Verdeck  mancher  Post- 
kutschen; der  (}epäckbehälter  auf  dem 
Verdeck  der  Postkutschen;  (Pap.  m.) 
das  Imperialpapier ,  Gross  -  Begalpapier, 
ein  Zeichenpapierformat  von  29  auf  23 
Zoll;  ein  Packpapierformat  von  29  auf 
22  ZoU. 

Imperial,  o.  measure,  das  gesetzliche 
Flüssigkeitshohlmaass  iu  Grossbritannien 
(wonach  eine  Gallone  Wasser  10  Pfund 
wiegt  und  8  Finten  enthält) ;  —  paper^ 
(Pap.  m.)  das  Imperialpapier  (vid.  impe- 
rial); — -  roof,  (Arch.)  das  Kaiserdach, 
Zwiebeldach,  die  wälsohe  Haube. 

Impermeable,impervioii8,a.  (Phys.) 
undurchdringlich,  undurchlässig;  ^-  to 
water,  wasserdicht. 

Impetus,  s.  (Art.)  die  Geschwindig- 
keitshöhe (me  Höhe ,  welche  ein  schwe- 
rer Körper  durchfallen  muss,  um  die- 
selbe Geschwindigkeit  zu  erlangen,  wo- 
mit die  Kugel  aus  dem  Bohre  fliegt); 
(Mech.  Phys.)  der  Antrieb,  Stoes;  die 
Grösse  der  Bewegmig. 

Implement,  s.  (Techn.)  das  Geräth, 
Werkzeug;  — «,  pl.  die  Geräthe,  das 
Werkzeug,  Geschirr;  agricultural  —s, 
farming — s,  pl.  das  Ackergeräth,  Ackeiv 
geschirr;  hand  — ,  das  Handwerkzeug; 
printing  -  —5,  pl.  das  Buohdruckergeräth. 

Impluvium,  s.  (Arch.)  (in  der  klassi- 
schen Baukunst)  der  Begenbehälter. 

Imponderability,  s.  (Phys.)  die  Un- 
wägbarkeit. 

finponderable,  a.  (Phys.)  unwägbar, 
gewichtlos;  — ^,  —  substances,  die  un- 
wägbaren, ätherischen  Stoffe,  Imponde- 
rabilien (Licht,  Wärme,  Elektricität  und 
Magnetismus). 

to  Import,  V.  a.  (Comm.)  einführen, 
importiren. 

Import,  s.  (Comm.)  die  Einführ,  der 
Import;  — aHides,  imports,    Einfuhr- 

waaren;  —-dock,  die Binfiihrdocke • 

dufy,    der  Einfuhrzoll; houses,  pl. 

Firmen,  welche  fremde  Waaren  einfüh- 
ren; —  trade,  der  Einfuhrhandel. 

toportation,  s.  (Comm.)  die  Waaren- 
emftihr.  Importation. 

Importer,  s.  (Oomm.)  der  Kauftnann, 
welcher  Waaren  einführt. 


Impose.  —  Inolosure. 
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to  Impose;  V,  a.  the  columns,  {Print.) 
dieSohimnen  aasfichiessen,  ausschieben; 
to  —  anew,  die  Kolumnen  nmsohieben; 
to  —  an  emibargo,  (Oomm,)  ein  Embargo 
legen ;  to  —  a  form,  {Frint.)  die  Kolumnen 
in  die  Form  bringen;  to  —  the  pages, 
die  Seiten  umbrechen;  to  —  wrong,  in 
a  wrong  way,  yerschiessen ,  verschieben. 

Imposing;  s.  (Print,)  die  Format- 
bildung,  Formbildung;  das  Umbrechen 
der  Seiten. 

ImpoBing-boardy  s,  (Print.)  das 
Ausschiessbrett ;  — stone,  der  Setzstein, 
Schliessstein,  Ausschiessstein. 

Im];)osition|  s.  (Oomm.)  der  Betrug, 
die  Prellerei 

IxQposty  s.  (Comm.)  die  Abgabe, 
Waarensteuer;  (Arch.)  der  Kämpfer, 
Anfall,  Gewölban&ng,  das  Kämpferge- 
sims; (Carp.)  die  Kampfwelle;  bent  •— , 
mitred  — ,  (Areh,)  der  gekröpfte  Kämpfer ; 
continuous — ,  der  fortlaufende  K&mpfar; 
curb  — ,  der  rundlaufende  Kämpfer; 
discontinuoiM  — ,  der  unterbrochene 
Kämpfer;  flat  — ,  der  wenig  ausladende 
Kämpfer. 

Impost -moulding  9  s.  (Arch.)  das 
Kämpfergesims. 

to  Impregnate,  v.  a.  tränken,  im- 
prägniren. 

Impregnation^  impregnating ,  s. 
of  woods  for  their  conservation,  (Build. 
BaiUo.)  die  Tränkung,  Imprägnirung  der 
Hölzer  zur  Konservirung  derselben. 

to  Impress 9  v.  a.  eindrücken,    ab- 
'  prägen ;  (Print.)  abklopfen,  abklatschen ; 
to  —  a  book,  ein  Buch  drucken;  to  — 
men  for  sea,  (Mar.)  Hatrosen  pressen. 

Impress y  s.  der  Eindruck,  Abdruck, 
die  Präffung;  — money,  imprest- money, 
(Mar.)  das  Pressgeld,  Handgeld  für  die 
Matrosen. 

Impression ,  s,  (Cal.  pr.)  das  Drucken 
des  Zeuges;  (Mint.)  die  Sand  Verzierung; 
(print.)  der  Druck,  Abdruck,  Abzug; 
die  Auflage;  das  Exemplar;  coloured — , 
der  bimte  Druck,  Buntdruck,  Farben- 
druck ;  foul  — ,  der  Fehldruck,  schmutzige 
Druck;  hoUow — ,  tiefer  Abdruck ;  raised 
— ,  erhabener  Abdruck;  slobbery  — , 
(Print.)  schmutziger,  unreiner  Abzug; 
—  in  sulphur,  der  Schwefelabdruok ; 
Xylographie  — ,  der  Holzschnitt. 

Imprest  «money  9  s,  vid.  impress. 

Imprimatur 9  s.  (Print.)  das  Impri- 
matur, die  Druckerlaubniss. 

Improver  9  s.  (Techn,)  der  Fertig- 
macher. 

Inability 9  s,  to  pay,  (Comm,)  die 
Zahlungsunfähigkeit. 

In-  and -out- bolt  y  s.  (Ship-b.)  der 
durchgehende  Bolzen. 

Inarchtagy  s.  (Hort,)  das  Pfropfen 
durch  Aneinanderbiegen  und  Verbinden 
der  Zweige  zweier  neben  einander 
stehenden  Pflanzen. 


Incalculable ,  o.  loss,  (Comm,)  der 
nicht  zu  berechnende  Schaden. 

Incandescence,  s.  (Chem.)  das  Weiss- 
glühen, die  Weissgluth. 

Incendiary,  a.  sheU,  (Art,)  die  Brand- 
kugel. 

£icense|  s,  der  Weihrauch;  das 
Bättcherpulver;  — ^rit,  der  Bäucher- 
spiritus. 

Inch,  s.  der  Zoll  (2,5400  eentim.); 
(Mar.)  der  Daumen ;  square  — ,  der  Qua- 
dratzoll; cubic  — ,  der  Kubikzoll. 

Inch -board,  —-plank,  s.  (Carp.) 
das  Mittelbrett,  Gemeinbrett,  Brett;  — - 
rod,  der  Zollstock. 

Lioldenoe,  s.  (Opt)  der  Einfall,  Ein- 
tritt; angle  of  — ,  der  Einfallswinkel. 

Incident,  a.  (Opt)  einfallend. 

Incidental;  a.  charges,  —  expenses, 
pi,  (Comm.)  die  Nebenkosten. 

to  Incinerate,  v.  a.  (Chem.)  ein- 
äschern. 

Incineration,  s.  (Chem.)  die  Ein- 
äscherung. 

Incision,  s,  der  Einschnitt;  (Hort.) 
der  Emschnitt  zum  Pfropfen. 

Inclination,  s.  die  Neiraig,  die 
Schiefe,  die  Inklination;  (Min.)  das 
Ein&Uen,  der  Fallwinkel;  (Surv.)  die 
Neigung,  das  Gefälle;  magnetic  — ,  dip, 
(Magn.)  die  magnetische  Inklination;  — 
of  the  twyer,  (Met.)  das  Stechen  der 
Form;  — compass,  die  Inklinations- 
boussole. 

Indinatory  needle,  inclinatorium, 
s.  (Phys.)  die  Inklinationsnadel. 

to  Incline,  v.  n.  geneigt  sein,  schief 
stehen,  auf  eine  Seite  lüüigen;  to  — 
lower,  ( Comm.)  niedriger  im  Preise  werden. 

Incline,  5.  das  Gefälle,  die  Neigung, 
Steigung;  die  geneigte,  schiefs  Ebene; 
(Min.)  die  einfaUende  Strecke;  —  of  the 
compass,  (Mar.)  die  Kompassneigung. 

InoUned,  o.  board 'g€Ue,  -»  drift, 
(Min.)  die  schwebende  Strecke;  —  cy- 
linder steam-engine,  die  Dampfinaschine 
mit  geneigten  Oylüidem;  —  plane,  die 
schiefe  Ebene;  (Baiho.)  die  Bampe; 
seif- acting  —  plane,  (Bailw.)  die  selbst- 
thätige  loUimpe. 

Inclinometer,  s.  (8urv.)  der  (das)  In- 
klinometer,  der  Neigungsmesser  (ein 
zum  AbniveUiren  dienendes  Instrument). 

to  Inclose,  to  enclose,  v.  a.  (Build. 
Agr.)  einhegen,  einfriedigen;  to  —  the 
baUs,   (Print.)  die  Ballen  einwickeln;  to 

—  in  braces,  (Print.)  einklammem,  in 
Klammem  einschliessen. 

Inclosed,  a.  (Comm.)  einliegend. 

Inclosing,  s.  (BiMd.)  das  Hinein- 
greifen eines  Theiles  in  einen  anderen 
(z.  B.  eines  Schornsteins  in  ein  Zimmer). 

Ihdosure,  enclosure«  s.  (Build. 
Agr.)  die  Umzäunung,  EinfHedigung ; 
der  eingefriedigte,  eingeschlossene  Platz ; 

—  in  a  letter,  £e  Einlage  in  einem  Briefe. 
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to  Include )  v.  a.  in  parentheses, 
(Print)  einklammern,  in  Klammem  ein- 
schUeiwen,  in  Parenthese  setzen. 

Incombiuitibley  a.  {Chem.)  miver- 
brennbar. 

IncombUBtibility,  s.  (Cfhem,)  die  Un- 
yerbrennbarkeit. 

Income^  s.  das  Einkommen,  die  Ein- 
nahme; net  — ,  'die  Beineinnahme;  — 
dutiea,  pi,  — tcuCf  die  Einkommensteuer. 

Incomplete^  a.  vid,  imperfect. 

to  Incorporate^  v.  a.  einverleiben. ' 

Incorporating  •mxll|  «.  (Potod,  m.) 
die  Mischmühle. 

Incorporation}  a.  (Phys.)  die  innige 
Verbindung,  Einverleibung. 

to  Increase 9  v.  a.  vermehren,  ver- 
stärken; to  — ,  V.  n.  (Mas,)  (vom  ge- 
löschten Kalk)  gedeihen. 

Increase y  a.  die  Verstärkung,  Ver- 
mehrung; das  Wachsen,  Steigen;  —  of 
hülkj  (Brew,)  das  Anschwellen  des  Malzes ; 
—  of  slaked  Urne,  (Mas.)  das  Gedeihen 
des  gelöschten  Kalkes. 

Increase-twlst^  s,  (0tm-m,)  der  nach 
der  Mündung  hin  sich  erweiternde  Drall. 

Increment,  s.  (Math) die Differenzial- 
grosse,  der  unendlich  kleine  Zuwachs 
einer  endlichen  Grösse. 

to  Incrust,  to  incrustatey  «.  a. 
(BuHd.)  verkleiden,  belegen,  inkrustiren, 
überziehen;  (Join.)  farniren;  (Ohem.)  in- 
krustiren, eine  Kruste  bilden,  absetzen; 
to  —  teith  plaster,  mit  Gips  bewerfen. 

Incrustation  y  s.  (Build.)  der  Ueber- 
zug,  die  Bekleidxmg;  der  Belag,  die  ein- 
gelegte Verzierung;  (Join.)  Sie  Fumi- 
rung;  (Streng.)  der  Kesselstein,  P&nnen- 
stein;  (Chem.)  die  Inkrustation,  Kruste, 
der  feste  Absatz;  crystal  —  upon  the 
glass,  der  Ueberfang. 

Incrusting- water,  #.  (Min.)  das 
Sinterwasser. 

IncrystaUizable,  a.  (Chem.)  un- 
krystallisirbar. 

Incubator,  s,  der  Brutapparat 

to  Incumber,  v.a.(Comm.)  belasten, 
beschweren;  an  —  ed  estate ,  ein  mit 
Hypotheken  belastetes  Gut. 

Incumbrance,  s.  (Gomm.)  die  Be- 
lastung, Beschwerung  des  Eigenthums; 
— .9,  j>X  Schuldenlasten. 

Incumbrancer,  s.  (Comm.)  der  Pfond- 
gläubiger. 

to  dcur,  «.  a.  debtSf  (Comm,)  Schul- 
den machen;  to  —  losses,  Verluste  er- 
fahren. 

Indebted,  a.  (Comm.)  verschuldet 

Indecomposable,  a.  (Chem.)  un- 
scheidbar,  unzersetzbar. 

Indefinite  payment,  s.  (Comm.)  die 
Abschlagszahlung,  Zahlung  auf  Bech- 
nung. 

Indelible,  a,  unauslöschlich;  —  inky 
die  unauslöschliche  Tinte,  Tinte  zum 
Wäschezeichnen. 


Indemnification,  s.  (Comm.)  die 
Entschädigung. 

to  Ijidemntfy,  v.  a.  (Comm.)  ent- 
schädigen. 

Indemnity,  a.  (Comm,)  die  Schadloe- 
haltung. 

to  £ident,  «.  a,  (Techn.  Om.)  Ter- 
zahnen,  mit  Zahneinschnitten  ver- 
sehen; auszacken;  kerben;  (iVtfi^.)  eine 
Zeile  einziehen,  einrücken;  to  —  a  beam, 
(Carp.)  einen  Balken  verzahnen,  ver- 
zapfen,  einzapfen;  to  —  with  a  pin^ 
(8hip-b.)  verpinnen. 

Indent,  s.  der  Einschnitt,  Zahnein- 
schnitt; der  Zahn;  (Print.)  die  Ein- 
rückung, Einziehung  einer  Zeile;  — s, 
(4rch.  Om,)  (Ue  Zahneinschnitte,  der 
Zahnsohnitt,  die  Zahnreihe. 

Indentation,  s,  die  Einzähnung,  der 
Einschnitt;  (Areh.)  der  Zahnschnitt ; 
(Art,)  die  Kugelfürche ; — s,  pl.  (,FH.)die 
Sägezähne,  Cremailldren;  —  of  the  rol- 
lers, (RoUing-m)  die  Biefe,  Bieftmg. 

Indented,  a,  ausgezackt ;  (Areh.)  ein- 
gezahnt; gezinnelt;  —  etxpitaXf  das  Fal- 
tenkapitäl ;  —  Une,  (Frt.)  das  Sägewerk ; 

—  motdding,  (Areh.)  die  Spitzzahnver- 
sierung,  der  Zahnschnitt;  —  vouasoir, 
der  Kropfstein,  gewölbte  Wölbstein. 

Indenting,  s.  (Carp.)  die  Verzahnung, 
Verzapfimff,  das  Ineüianderfügen  mit 
Zähnen;  (Print.)  das  Einziehen,  Ein- 
rücken einer  Zeile. 

Indenting -hammer,  «.  der  Trieb- 
hammer. 

Indenture,  s.  (Comm.)  der  schriftliche 
Kontrakt ;  (Arch.)  die  Kehle,  Einkehlung, 
Auskehlung;  — ,  — s  of  an  apprentice, 
der  Lehrbrief,  Lehrkontrakt  eines  Lehr- 
lings. 

£id6X,  a,  (Math.)  der  Zeiger,  die 
Stellenzahl;  (Surv.)  dasBiopterUneal;  — 
of  a  hdlanee,  die  Zunge,  der  Zeiger  einer 
Wage;  —  of  a  book,  das  Begister,  In- 
haltsverzeiohniss  eines  Buches;  —  of 
rtfraction,  refractive  — ,  (Opt,)  der  Bre- 
chungsopponent; '-'  of  a  tcateA,  der 
Zeiger  einer  Uhr. 

Index -glass,  a,  (Opt)  der  grosse 
Spiegel  (am  Spiegel-Sextanten). 

India -berries,  s.  pl.  vid.  Indian 
berries;  —  bills,  pl.  (Comm,)  in  Ostindien 
auf  die  ostindische  Kompagnie  in  Lon- 
don gezogene  Papiere;  — bonds ^  pL 
Obligationen  der  ostindischen  Kom- 
pagnie; —  glue,  der  Mundleim  (eine 
feine  Sorte  Leim) ;  —  -  miUetf  (Bot.)  die 
Moorhirse;  — paper,  das  chinesische 
Papier;  — rubber,  der  Kautschuk,  das 
Gummi  elasticum,  Federharz;  vüttaniitd 

—  rubber,  der  vulkanlsirte  Kautschuk; 

—  rubber  buffer,  (RaiUo.)  der  Kautschuk- 
bufifer;  — rubber  doth,  (Manirf.)  der 
Kautschukstoff,  Gunmilstoff;  — rubber 
packing,  (St.  eng.)  die  S^autschuklideroog; 
— *r^ber  pipe,  die  Kautschukröhre,  der 
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Gmnmiflchlauch;  -^-rvlbhtr  tuhing,  die 
Kantschukröhren;  die  Kautschukröhren- 
fabrikfttion ;  — "rvbher  valve,  das  Kaut- 
sohuky entil ;  —  saltpetre,  der  ostindlBche 
Salpeter,  Kalimlpeter. 

l&dia-maiiy  5.  {Mar.)  der  Ostindien- 
ÜEihrer,  ein  grosses  Kaofahrteischiff. 

Indiaily  a.  berries,  pi.  {Bot  Dye)  die 
Kokkelskömer  (von  Menispermum  coe- 
cuius) ;  —  eane,  —  reed,  (Bot.)  das  Bam- 
busrohr; —  canoe,  {Nav)  die  Pirogue; 

—  com,  der  Mais,  türkische  Weizen;  — 
corn-flour,  das  Maismehl;  —  date,  die 
Tamarinde;  —  grass,  {Bot)  die  Jute, 
der  Jutehanf,  ostindisohe  Hanf;  —  ink, 
die  chinesische  TuscIk)^ — madder,  mun- 
jeet,  {Bot  Dye,)  der  oslindische  Krapp, 
Munjeet  (von  Rübia  mungista);  —  net, 
{Weav.)  ein  schwerer  Manchesterstoff ;  — 
red,  das  Indischroth,  Braunrotb ,  Bergroth ; 

—  rubber,  vid.  india-rubber;  —  sajflovjer, 
{Bot)  die  Kurkuma,  indische  Gelbwurz; 

—  Steel,  {Met.)  der  Wootz,  Wootzstahl 
(ein  sehr  feiner  ostindischer  Qussstahl); 

—  vat,  potash -vat,  {Dye,)  die  indische 
Küpe  (bei  der  Indigofärberei);  —  wood, 
das.  Bbiuholz ;  —  yellow,  purree,  das  In- 
dischffelb,  Purree  7eine  ffelbe  Lackfarbe.) 

Inaicaziy    s.     (Chem)    das    Indican 
(Chromogen  im  Waid,  Isatis  tinctoria). 
to  Indicate^  v.  a,  anzeigen,  indiciren ; 

—  d  horse -power,  (Jlfae^.)  die  Indikator- 
Pferdekraft. 

Indicator^  s.  {Gas-w.)  die  Qasuhr; 
{Met.)  der  Gichtanzeiger;  {St.  eng.)  der 
Indikator,  Spannungsmesser,  eine  Vor- 
richtung, um  die  Kraft  des  Dampfes  im 
Cylinder  zu  bestimmen;  {Tel.)  der  tele- 
graphische Schreib-,  Druck-  oder  Zeiger- 
apparat; {Watehm.)  der  Pendelschwin- 
gimgszähler;  —  of  gradient,  {RaiUo.) 
der  Neigungszeiger;  speed — ,  {Mach.) 
der  Geschwindigkeitszeiger;  vacuum — , 
das  Yacuummeter,  der  Luftleeremesser. 

Indicator-diagram^  s.  {8t.  eng.)  das 
Indikatordiagramm;  — gear,  das  Indi- 
katorgestänge ;  -n-- telegraph,  {Tel.)  der 
Schreib-,  Druck-  oder  Zeigertelegr^ph. 

Indicolite^  s.  {Miner.)  der  Indikolith, 
blaue  Schorl. 

Indigenous^  a.  plants,  pL  {Bot)  ein- 
heimische Pflanzen. 

Indigo^  8.  {Dye.)  der  Indigo,  Indig; 
blue  — ,  oxidized  — ,  ^-blue,  indigotine, 
das  Indigblau;  effäe  — ,  weathered  — , 
der  ausgewitterte  Indigo ;  precipitated  — , 
soluble  — ,  soluble  bitte  — ,  — carmine, 

pcute,  der  Indigkarmin;  reduced  — , 

white  — ,  desoxidited  — ,  das  Indigweiss« 

Indigo -blue  9  s.  {Dye.)  das  Indig- 
blau;    brotcn,   das   Indigbraun;   — 

carmine,  soluble  indigo,  der  uidigkarmin ; 

—  composition,  {Dye.)  die  Indigokom- 
position ,  Indigotinktur ;  —  copper, 
(Miner.)  der  Kupferindig;  — extract, 
vid.  — carmine;  — ghUen,  {Chem.)  der 

TeehniichM  Wörterbuch.    BngL-Dentich. 


Indigoleim;  -^^ paste,  der  Indigoteig; 
der  Indigkarmin;  — plant,  {Bot)  £e 
Indigpflanze;  — piirple,  red  indigo-car- 
mine,  sulphophoemcic  acid,  {Chem.  Dye.) 
der  Indigpurpur,  die  Phönicinschwefel- 
säure ; — red,  das  Indigroth ;  —  sulphuric 
acid,  sulphindigotic  add,  {Chem.)  die 
Indigschwefelsäure ;  —  sweating ,  das 
Schwitzen  des  Indigs  (ein  Process  bei 
der  Indigobereitung);  — vat,  {Dye.)  die 
Indigküpe;  — white,  das  Indigweiss. 

Indig^geney  s.  {Chem.)    &a   Indig 
weiss,  der  redudrte  Indigo. 

Indlgolite,  s.  {Miner.)  der  Indigolith, 
Indigstein,  blaue  Turmalin. 

IndlgotinO;  s,  {Chem.)  das  Indigblau, 
Indigotin. 

Indisine^  s.  {Chem.  Dye.)  das  Indisin, 
Anilinviolett,  Tyralin,  Bosolan. 

Indissoluble^  a.  {Chem.)  unauflösbar, 
unauflöslich. 

Indivisible,  a.  (Phys.)  untheilbar. 

Indoor- work y  s. {Techn.) Axheit,  die 
im  Hause  gemacht  werden  kann  (Gegen- 
satz yon  ouMoor-trorX:,  Arbeit  im  Freien). 

Indorsable,  a.  paper,  {Comm.)  nego- 
ciable  Papiere. 

to  Indorse;  endorse ,  v.  a.  {Comm.) 
indossiren,  cediren,  giriren. 

Indorsee,  s.  {Comm.)  der  Indossat. 

Indorsement  •  endorsement ,  s. 
{Comm.)  das  Indossament,  Giro;  blank 
— ,'  das  Blankoindossament;  restrictive 
— ,  das  einschränkende  Indossament; 
spedcd  — ,  —  in  fuU,  das  ausgefüllte 
Indossament. 

Indorser,  s.  {Comm.)  der  Indossant; 
antecedent  — ,  der  Yormann;  immediate 
— ,  der  nächste  Yormann ;  subsequent — , 
der  Nachmann. 

to  Induce,  v.  a.  {Phys.  Eledr.)  in- 
duciren. 

Induction,  9.  {Phys.  Electr.)  die  In- 
duktion; dectricaX — ,  die  elektrische  In- 
duktion ;  electro  -  magnetic  — ,  —  of  cur- 
rents, electro  -  dynamical  — ,  die  elektro- 
magnetische Induktion,  Strominduktion; 
electricity  by  — ,  die  Induktionselektrici- 
tät;  statical — ,  influence,  die  Influenz, 
elektrostatische  Induktion. 

Induction  -  coil ,  inductorium, 
Buhmkorff's  coil,  s.  {Electr.)  das  In- 
düktorium,  der  Buhmkorff'sche  Induk- 
tionsapparat ;  —  current,  der  Induktions- 
strom. 

Inductive ,  a.  capacity,  {Phys.  Electr.) 
die  Induktionskapacität ;  ^  circuit,  der 
Induktionsstrom;  —  machine,  die  Induk- 
tionsmaschine, der  Induktionsapparat. 

Inductor,  s.  {Eledr.)  der  Induktions- 
apparat, Erregungsapparat. 

Indurated,  a.  (Geol.)  durch  Hitze 
erhärtet. 

Industrial,  a.  exhibition,  die  Gewerbe- 
ausstellung,  Industrieausstellung;  — 
school,  die  Gewerbeschule. 
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Industxy^  s,  die  Industrie. 
Inelastic^  a.  (Fhya.)  unelastiBch. 
Inertia,  a.  (Phya,)  die  Trägheit,  das 
Ißeharrungsvermögen ;  moment  of — ,  das 
Trfigheitsmoment. 

InezplosiYe,  a,  {Phya.)  nicht  explo- 
dirbar. 
Infeotion,  a,  die  Ansteckunfir. 
Inferior,  a.  letter»,  pi.  (PWn^j  Lettern, 
welche  unter  der  Schriftlinie  stehen;  — 
window -glaaa,  das  grüne,  ordinäre 
Fensterglas. 

Infernal  machine,  a.  {Art.)  die 
Sprengmaschine,  Höllenmaschine ;  —  oü, 
das  Höllenöl  (Olivenöl  geringster  Sorte, 
aus  den  Wasch^Uuem  abgeschieden) ;  — 
atone,  (Miner.)  der  Höllenstein,  salpeter- 
saures Silberoxyd. 

Infiltration,  a.  (Pkya.)  das  Einsickern, 
Eindringen  durch  die  Poren  einer  Sub- 
stanz. 

Inflniteatmai   caLoulua,  a.  (Math.) 
die  Dififerential-  und  Intesralrechnung. 
Infirmary,    a.    {Build)    das   Spital, 
Hospital,  Kraiikenhaus. 

Inflammable,  a.  {Phya,)  entzündbar, 
brennbar;  — a,  pL  die  Inflammabilien, 
brennbaren  Körper. 

Inflected  arch,  a.  {Arch.)  der  Stem- 
bogen,  umgekehrte  Spitzbogen. 

Inflection^  inflexion^  a.  {Phya, 
Math.)  die  Biegung,  Wendung;  —  of 
light,  {Phya.)  die  Beugung,  Zerstreuung, 
Ablenkung  des  Lichtes;  point  of  — , 
(Math.)  der  Wendepunkt  einer  Kurve. 

Influence,  a.  {Phya.  Electr.)  die  In- 
fluenz>  elektrostatische  Induktion. 

In -folio,  a.  (Print.)  das  Folioformat, 
das  In -Folio. 

to  Infiring^e,  v.  a.  a  patent,  ein  Pa- 
tent übertreten,  verletzen. 

to  Infuse,  V,  a.  (Chem.   Teehn.)  auf- 
giessen,  infundiren. 
Infusible,  a.  (Phya.)  unschmelzbar. 
Infusion,  a.  (Chem.  Techn.)  der  Auf- 
guss  (der  Akt  des  Aufgiessens  und  dessen 
Produkt);   (Brew.)  der  Malzaufjguss ;  — 
ofjaÜay  der  Gkilläpfelaufguss. 
£ifUBoria,  a.  pL  die  Infusorien. 
Infusorial,  a.  eorfA,  (Miner.)  die  In- 
fusorienerde, der  Kieseiguhr. 

Ibigot,  a,  {Met.  Found^  der  Klumpen 
gegossenes  HetaU,  der  Barren,  Zain, 
die  Plansche ;  — a  of  gold  or  ailver,  Gold- 
oder Silberbarren,  Gold-  oder  Silber- 
stangen. 
Ingot -brass,    a.  das   Stückmessing; 

—  crane  f   dpr   Giesspfannenkrahn; 

hammer ,  der  Planschenhammer ;  —  iron, 
das  Flusseisen ;  — mould,  (Fowid.  Mint.) 
die  Giessform,  der  Inguss,  Einguss,  Bar- 
reneinguss;  — -^eel,  der  Flussstahl,  In- 
gotstahl. 

to  Ingraft,  v.   a.   (Hort.  Carp.)  an- 
pfropfen, aufpfropfen. 
Ingrailed,  a.  (Orn.)  ausgeschuppt        | 


to  In^ain^  v.  a.  (Dye.)  in  der  Wolle 
förben. 

Ingrain,  a.  (Dye.)  in  der  Wolle  ge- 
färbt; —  carpet,  der  Teppich  ausWoUe, 
welche  vor  dem  Weben  gefärbt  worden 
ist;  —  doth,  ingrained  cloth,  das  in  der 
Wolle  gefärbte  Tuch;  —  eoloitring,  das 
Färben  in  der  Wolle. 

In^edient,  a.  {Phya.  Chem.)  der  Be- 
standtheil;  — s,  pL  die  Bestandtheile» 
Ingredienzien ;  — a,  pl.  for  gun' powder^ 
der  Satz. 

to  Ing^oss,  V.  a.  Jmainesa^  (Comm.) 
den  Handel  an  sich  ziehen;  to  —  the 
market,  vorkaufen,  aufkaufen. 

Ingrosser,  a.  (Comm.)  der  Vorkäufer. 

Inhaler,  a,  der  Respirator;  der  In- 
halationsapparat. 

Inhauler,  a.  (Mar,)  der  Einholer  (ein 
Tau). 

to  Inhumate,  to  inhume,  v.  a. 
(Chem.)  in  einem  mit  heisser  Erde  um- 
gebenen Geföss  auflösen,  digeriren. 

Initial  letters,  initicOs,  a.  (Print.) 
die  Initialen  (grosse  Anfangsbuchstaben, 
besonders  wenn  sie  verziert  sind). 

Injection,  a.  (St.  eng.)  die  Ein- 
spritzimg; das  Einspritzwasser;  büge- 
— ,  (Mar.  Bing.)  die  Lenswasserein- 
spritzung;  aea — ,  d^e  Seewasserein- 
spritzung. 

Injection -cook,  a.  (£ft.  en^.)  der  Ein- 
spritzhahn ;  hilge code,  (Mar.  Eng.)  der 

Lenswassereinspritzhahn ;  —  condenser, 
der  Kondensator;  — 'engine,  die  Dampf- 
maschine mit  Kondensator;  — han&e, 
— lever,  die  Einspritzhandhabe ;  — jptpe, 
die  Einspritzröhre;  — alide- valve,  der 
Einspritzschieber ,     die     Einl&ssklappe ; 

aea valve,  (Mar.  JBhig.)  das  Seewasser- 

einspritzventil ;  — water,  das  Eiuspritz- 
wasser. 

Injector,  a.  (Mach.)  der  Injektor,  die 
Dampfstrahlpumpe ;  exltauat  -  ateam  — , 
die  Ausblasdampf-Strahlpumpe;  QiffardPa 
— ,  der  GifTard'sche  Injektor. 

Injunction,  a.  (Comm.)  der  Befehls- 
brief. 

Injury,  a.  (Comm,)  die  Beschädigung 
einer  Waare. 

to  Ink,  V.  a.  (Engr.)  einschwärzen; ' 
to  —  the  holla,  (Print.)  die  Ballen  reiben: 
to  —  the  form ,   to  —  the  typea ,  (Print.) 
die  Farbe,   die  Schwärze  auf  die  Form 
auftragen. 

Ink«  a.  die  Tinte,  Dinte;  autographic 
— ,  die  autographische  Tinte;  Uaek 
writing  — ,  die  schwarze,  gewöhnliche 
Schreibtinte;  China  — ,  Chinese  — ,  In- 
dian — ,  die  Tusche;  copying  — ,  die 
Kopirtinte ;  indeUhle  — ,  m^jurking  — ,  die 
unauslöschliche  Tinte,  Zeichentinte  (zum 
Zeichnen  des  Leinenzeugs);  VUhographic 
— ,  die  lithographische  Tinte ;  preserving 
— ,  die  kon  servirende  Farbe ;  printing  — , 
(Print)  die  Druckerschwärze;  sympaJthdic 
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— ,  die  Bympatbetische  Tinte  (welche 
erst  in  Folge  von  Erwärmung  oder 
dnroli  ätzende  Mittel  auf  dem  Blatte 
sichtbar  wird). 

Ink- beuch I  — -  table ^  8.  (Print,) 
das  Farbebrett;  — Uoek,  der  Farben- 
stein,  Beibstein,  Farblänfer;  — brush, 
der  Tuschpinsel;  — eraaw,  das  Badir- 
gummi;  — powder  ^  das  Tintenpnlver; 
— printing  process,  (Phot)  der  Tinten- 
Lichtdmck ; — roUer,  (Print.)  die  Farben- 
walze, Aaftragwalze;  — -»totkJ,  — ct*p, 

—  hom,  das  O^ten&ss ;  das  Bchreibzeng ; 

stone,  (Jtftnsr.)  der  Tintenstein,  Atra- 

mantstein ;  —  -  trough ,  —  'fountain,  inh- 
ing'trough,  (Print.)  das  Farbenfass; 
Morses  — vfriier,  (Td.)  der  Morse'sohe 
Tintenschreibapparat. 

Inkbifi;}  s.  (Print.)  das  Auftragen  der 
Druckfarbe  oder  Druckerschwärze. 

Inking' cup  y  s.  (Td.)  das  Tintenfass 
für  den  Telegraphendienst;  — cylinder, 
— roUer,  (Print.)  die  Farbewaise,  Auf- 
tragwalze; '^'trough,  vid,  ink -trough. 

"Laklej  s.  (Weam.)  das  ungebleichte 
Zwimband;  das  wollene  Garn  zum  Bin- 
mensticken. 

Inkle- weaver  y  «.  der  Posamentirer. 

Inlaok^  s,  of  weight  or  measure, 
(Comm,)  das  Eingehen ,  Einlaufen  einer 
Waare,  wodurch  Gewicht  oder  Maass 
verringert  wird* 

Inlaid«  a.  eingelegt,  ausgele^;  — 
floor,  (BiMd.)  der  Parquetboden ;  —  pieces, 
pU  eingelegte  Stücke,  Stücke  zur  einge- 
legten Arl^it;  —  tiles,  pl,  (Arch.)  enkau- 
stische  Thonplatten ; — woodwork, — work 
of  wood,  die  Holzmosaik ;  —  work,  die  ein- 
gelegte Arbeit,  Mosaik;  (Join.)  die  Fur- 
nirung;  ^-work  of  party  coloured  wood, 
die  Holzmosaik  aus  bunten  Hölzern. 

Inland  bill^  s.  (Comm.)  der  auf  einen 
im  Lande  Wohnenden  gezogene  Wechsel; 

—  duty,  (Comm.)  der  Binnenzoll,  Zoll 
im  Inneren  eines  Landes ;  —  navigation, 
die  Binnenschiilfahrt;  —  produce,  — 
commodities,  I^ndesprodukte ;   trade  in 

—  produce,  der  Pn>duktenhandel ;  — 
trcide,  der  Binnenhandel;  —  water -com- 
munication, der  Verkehr  durch  Binnen- 
gewässer. 

to  Inlay 9  v.  a.  (Join.)  einlegen,  aus- 
legen, fturniren;  to  —  with  enamd,  mit 
Schmelz  auslegen;  to  —  a  floor,  einen 
Fussboden  täfeln,  parquetiren. 

Inlay y  s,  die  eingelegte  Arbeit,  Mo- 
saik; das  Stück  zur  einlegten  Arbeit; 
(Join.)  das  Fumirholz,  Auslegeholz.  - 

InlSLjixigy  s.  das  Einlegen;  (Build.) 
das  Getäfel;  —  of  floors,  die  Parqueti- 
rung. 

Inlaying  -  saw,  buhl  -  saw^  s.  (Join.) 
die  kleine  Schweiüiäffe,  Laubsäge. 

Inlet  9  s.  (St.  engTj  die  Einströmung, 
Einströmungsbffhunp;;  der  Zufluss. 

Inlet- pipe ^  s.  (St.  eng,  Gas-w.)  die 


Einflussröhre,  das  Einlassrohr ;  —  sluice, 
(Hydr.  (treh.)  die  Einflusssohleuse,  Jagd- 
schleuse;  — -valve,  (Mach.)  das  Einlass- 
ventil,  Saugventil. 

Inn^  8.  (BuHd.)  das  Gasthaus,  Wirths- 
haus,  der  Gasthof. 

Inner -oharooal,  s.  (Chare,  b.)  die 
Quandelkohle;  — coating,  (Met.)  der 
Beschlag,  das  Futter  eines  Bleohofens; 

—  dike,  (Hydr.  arch.)  der  Binnendeich; 
— form,  (Print.)  die  zweite  Form;  — 
hearthf  back-hearth  of  a  fire-side,  (By/Hd.) 
der  Boden  eines  Kanüns,  die  Herd- 
platte; — jib,  Ütfar.)  der  Binnenklüver; 

—  Uning,  (Met)  der  Kemschacht,  das 
Schach  tAitter ;  ^^-port,  (Mar.)  der 
Binnenhafen;  — post,  (8hip-b.)  der 
Binnen -Achtersteven  (der  zur  Verstär- 
kung des  Achterstevens  an  dessen  Bin- 
nenseite gebolzte  Pfosten);  — side  of  a 
waU,  (Buüd.)  die  Innenfront,  Hinterseite 
einer  Mauer;  — span,  (Build.)  die  Li- 
nenweite,   Lichtenweite  eines  Baumes; 

—  stairs,  pl.  die  eingebaute  Treppe ;  — 
tympan  of  a  printing-press,  der  Einlege- 
deckel. 

Innings,  s.  pl.  (Oeogr.Mar.)  das  dem 
Meere  abgewonnene  I^nd. 

to  Inooulate,  v.  a.  (Hort.)  okuliren. 

Inorganic y  a,  chemistry,  (CSem.)  die 
anorganische  Ohemie. 

Inqnartation  y  s.  (Chem.  Met.)  die 
Scheidung  in  die  Quart,  Quartirung, 
Quartation. 

Inquired  for^  a.  (Comm.)  begehrt, 
nachgefragt. 

Inquiry  y  s.  (Comm.)  die  Nachfrage, 
der  Begehr. 

to  Inroly  to  enroll  v.  a.  (Cdmm,)  zu 
Protokoll  nehmen,  protokoUiren. 

Inrolmenty  s.  (Comm.)  die  Proto- 
kollirung. 

to  Inscribe^  v.  a.  (Comm.)  überschrei- 
ben, etiquettiren  ]  to  —  a  drde,  a  triangle, 
(Qeom.)  einen  Kreis,  ein  Dreieck  ein* 
zeichnen,  einschreiben. 

InBoription^  s.  (Arch.  Sculpt.)  die 
Inschrift;  (Print.)  die  Ueberschrift ,  der 
Titel;  das  Motto,  der  Denkspruch. 

to  Insert  y  «.  a.  (Teehn.)  einsetzen, 
hineinstecken,  anschieben,  aufschieben; 
(Comm.)  eintragen,  einregistriren;  to  — 
in  brackets,  (Print.)  einklammern ,  in 
Klammem  setzen;  to  —  a  graft,  (Hort,) 
ein  Pfropfreis  auftetzen;  to  ^-  a  line, 
(Prini.)  eine ZeUe einrücken, einschieben; 
to  —  new  bottoms,  (Coop.)  neue  Böden 
einsetzen. 

Insertiony  s.  (Print)  die  in  ein  Blatt 
eingerückte  Anzeige,  Insertion;  (Sem.) 
der  Einsatz. 

Inshore  9  adv.  (Mar)  am  üfur,  land- 
wärts. 

Inside 9  s.  die  Innenseite;  —  of  a 
cannon,  die  Seele  einer  Kanone;  —  of 
a  coat,  (TaH.)  das  Futter,  ünterAitter 
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einef  Bocket ;  —  of  a  triangle,  {Oeom.) 
der  Flächeninhalt  eines  Dreiecks. 

Inside- callipers y  s.  pi.  der  Hohl- 
zirkel;     cylinder -engine,    {Loe.)    die 

Kaschine  mit  inneren  Cylindem;  — 
diameter,  der  Durchmesser  im  Ldi^ten; 

frame  of  a  locomotive- engine ^    der 

innere  Bahmen;  — lap,  {8L  eng.)  die 
innere  Ueberlappnng,  Ueberdecknng  eines 
Schiebers;  — eeaiUe,  (Ouä.)  das  Fatter 
an  MessergrifTen ;  — »crow,  die  Katter- 
schraube,  Schranbenmntter,  inwendige 
Schraube;  —  screw -tool,  dear  inwendige 
Schranbstahl;  — tin,  (Bookb.)  dieZinn- 
platte,  welche  beimPrMen  in  das  Buch 
eingelegt  wird;  — tool,  (T%tm.)  der 
Aosdrehstahl;  — width,  die  Weite  im 
Lichten. 

Insipid  y  a.  (Chem.)  geschmacklos. 

Insolation^  #.  die  Insolation,  Beson- 
nong. 

Insoles  y  s.  pi.  Sohlen  zom  Einlegen 
in  die  Schuhe. 

Insoluble^  a.  (CTtem.)  nnauflöslich. 

Insolvenoy^  g.  (C0iiim.)dieInsdlyens, 
Zahlungsunfähigkeit. 

Insolvent^  a.  (Oomm.)  insolvent,  zah- 
lungsunfähig; —  peUtioner,  der  Insol- 
▼ente,  welcher  sich  unter  den  Schutz 
des  Fallitengerichtes  stellt. 

Insolvent^  s.  (Comm)  der  Insolvente, 
Zahlungsunfähige ;  —  court,  das  Falliten- 
geiioht;  — law,  das  Fallitengesetz. 

Inspection  y  a.  die  Besichtigung, 
Untersuchung,  Inspektion ;  boiler  — ,  die 
Dampf  kesselrevision. 

Inspector^  s.  der  Aufteher,  Inspektor ; 
^-  of  machinery,  der  Maschinftninspektor ; 
—  ofmdnea,  {Min.)  der  Bergrevierbeamte, 
Berginspektor ;  —  of  the  mint,  {Mint.) 
der  Münzaufseher;  —  of  the  plant,  {Jkailw.) 
der  Verwalter  des  Wagenparks ;  —  of  the 
road,  {Baüw.)  der  OeleisaufSraher,  Bahn- 
aufseher;  —  of  works,  {BtMd.)  der  Bau- 
aufseher. 

Inspirator^  s.  {8t.  eng.)  eine  neue 
Art  Injektor  (Dampfstrahlptmipe). 

to  Inspissate  y  v.  a.  {Chem.)  ver- 
dicken, eindicken  (von  Flüssigkeiten). 

Inspissation^  a.  {Ohem.)  die  Ver- 
dickung, Eindickung;  {Dye.)  die  Ein- 
dicke, das  Verdickungsmittel. 

Instalments,  a.  pi.  {Comm.)  die  Zah- 
lungstermine;  to  pay  by — ,  terminweise, 
in  Baten  zahlen;  payable  at  oder  by  — , 
terminweise  zahlbar ;  payment  by  — ,  die 
Batenzahlung. 

Instance -court^  a.  {Mar.)  ein  Zweig 
des  Admiralitätsgenchtes. 

Instant,  a.  {Comm.)  der  laufende 
Hon%L 

Instantaneous  I  o.  augenblicklich, 
momentan;  —  ewrreni,  IMectr.)  der 
Strom  von  augenblicklicher  (sehr  kurzer) 
Dauer;  —  generator,  {St.  eng.)  der  augen- 
blicklich wirkende   Dampferzeuger;  — 


photograph,  (ffcef.)  das  augenblicklich 
entstehende  Bild. 

Instep-stretehari  s.  {Shoem.)  der 
Leisten  mit  beweglicher  Spanne. 

Instrament,  a.  {Teekn.)  das  Werk- 
zeug,  Instrument;  {Mua.)  das  musika- 
lische Instrument  (auch  musical  — ); 
agricultural  — a,  farming  — a,  pi.  die 
Ackeigerathschaften,  das  Ackergeechiir; 
angular  — ,  {8urv.)  das  Winkelmess- 
instrument; levelling — ,  {Surv.)  das  Ni- 
veUirinstrument;iiia<Aefiui^iea2 — a,  draw- 
ing  a,  pi.  das  Beisszeug;  — for  mea- 

auring  the  draught  of  a  ahip ,  {Mar.)  der 
Tiefgangmesser  ;j»eret49MOf» — a,  pi.  {Mus.) 
die  l^hlaginstmmente ;  atring — s, 
atringed  — «,  #!•  die  Saiteninstrumente; 
aurveying — ,  das  Hessinstmment;  tele- 
graphical  — ,  der  Telegraf^enapparat; 
wind — a,  pi.  {Mua.)  die  Blasinstrumente. 

Instrument- maker,  a.  der  Instni- 
mentenmacher;  philoaophiedl  — maker, 
der  VerfSsrtiger  von  wissenschaftlichen 
(mathematisäen ,  physikalischen,  che- 
mischen u.  s.  w.)  Instrumenten. 

Ihstmmental|  o.  errora,  pl.  {Surv. 
Aatr,  etc.)  Irrthümer  bei  Messungen, 
Beobachtungen  etc.,  welche  durch  man- 
gelhafte Inirtrumente  entstehen. 

Insniflator,  a.  der  Inhalationsap- 
parat. 

to  Insulate,  «.  a.  {Eleetr.)  isoliren, 
mit  Nichtleitern  umgeben. 

Insulated  column,  a.  {Arch.)  die 
freistehende  Säule. 

TnsulatJTig-Btand,  Insnlating-stool, 
a.  {EHeetr.)  der  IsolirschemeL 

Insulation,  a.  {Eleetr.)  die  Isolirung, 
Isolation. 

Insulator,  a.  {Eleetr.)  der  Isolator; 
double 'beU — ,  der  Doppelglockenisola- 
tor; French  cup — ,  der  fraiSaösische 
Kappenisolator. 

Insurable,  a.  {Comm.)  versicherungs- 
fähig. 

I^urance,  assurance,  a.  (<^amm.)  die 
Versicherung,  Assekuranz;  —  against  fire, 
die  Feuerassekuranz ; — on  commiaaion,  die 
Versicherung  auf  die  Provision  von  kon- 
signirten  Waaren;  genered  — ,  die  allge- 
meine Versicherung  (ohne  Bestimmung 
der  Zeit);  — on  Uft,  Ufe — ,  die  Lebens- 
versicherung;  —  overland,  die  Land- 
versicherung; poUey  of  — ,  die  Asseku- 
ranzpolice ,  der  Versicherungsschein ; 
premium  of  — ,  die  Assekuranzprämie. 

Insurance-agent,  assurance-agent, 
a.  der  Versicherungaagent ;  — broker, 
der  Assekuranzmakler;  — company,  die 
Versicherungsgesellschaft,     Assekimmz- 

kompagnie;   mariUme company,   die 

SeeversicherungsgeseUachaft ;  —  vMney, 
die  Asseknranzprämie;  — office,  das  As- 
sekuranzkomptoir;  — ahares,  pl.  Asse- 
kuranzaktien. 

to  Insure,  v.  a.  {Comm.)  versichern; 


Insured,  —  Interruption. 
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to  —  a  debt,  Dderedere  stehen,  Bürg- 
schaft leisten. 

Insured  y  s,  (CofMn.)  der  Versicherte. 

Insurer y  9,  {Oomm.)  der  Versicherer. 

Intaglio ;  9,  (Erigr,  Stone- cuU.  etc) 
das  Intaglio,  die  tief  geschnittene  Arbeit. 

Intake^  s.  (Coal-min,)  das  Wetter. 

Integer  •  b.  {Arithm.)  die  ganze  Zahl. 

Integral^  5.  {Math,)  das  Integral. 

Integral  oalcnlue,  s.  {Math,)  die 
Integralrechnung;  —  pcurtiele,  {Phys. 
Chem.)  der  Integralbestandtheil. 

to  Integrate«  v.  a.  {Math.)  integriren, 
das  Integral  anlsachen. 

Integration^  5.  {Math.)  die  Integra- 
tion, das  Integriren,  das  Aufsuchen  des 
Integrals. 

InteUigenoe^  ».  die  Nachrichten; 
shipping  — ,  die  Schifffahrtsnachrichten ; 
—  department,  {Mil.)  das  Kündschafts- 
departement. 

Intendant  I  9,  der  Intendant,  Ober- 
aufseher. 

to  InteneratO;  v.  a.  erweichen. 

Intense^  a.  {Phy9.  Teehn.)  intensiv. 

to  Intensify  y  v.  a.  {Phy9.  Teehn.) 
yerstärken,  intensiv  machen. 

liitensitsr^  intenseness.  s.  (Fhys. 
Teehn.)  die  Intensität,  Stärke;  caloriflc 
-—  of  fuel,  die  pyrometnsche  Heizkraft, 
Verbrennungstemperatur;  —  of  light,  die 
Idchtmenge. 

Intensity -galTanometer,  9.  {Phy9.) 
das  Intensitäts  -  Qalyanometer ,  Qalvano- 
meter  mit  langer  Spule. 

LtiteroalaT;  interoalary^  a.  einge- 
schaltet, eingeschoben;  —  day,  der 
Schalttag;  —  types,  {Qeol,)  Schalttypen. 

to  Intercept  y  v.  a.  {Phy9.)  unter- 
brechen, auffangen,  abschneiden. 

Intercept  9  9.  {Math.)  der  Abschnitt. 

Interoolumnation.  9.  {Areh.)  der 
Säulenabstand,  die  S&nlenweite,  der 
Baum  zwischen  zwei  Säulen;  areo9tyle 
— ,  die  lockere  Säulenweite  (von  4  Durch- 
messern des  Säulenschaftes) ;  diastyle  — , 
die  weite  S.;  eustyU  — ,  cUe  schöne  S.; 
pyenostyle  — ,  die  dichte  8. ;  9y9tyle  — , 
die  nahe  Säulen  weite  (von  3,  2V4,  xy^ 
und  2  Durchmessern  des  Säulenschaftes). 

Intercostal)  9,  {Teehn.)  das  Ein- 
schiebsel. 

Interdental)  9.  (Areh.)  die  Zahnlücke; 
(Mach.)  die  Zahnlücke,  Kammsasse. 

Interest)  9.  {Comm.)  der  Zins,  An- 
theil,  die  Zinsen,  Interessen;  compound 
— ,  —  upon  — ,  die  Zinseszinsen ;  —  for 
delay,  die  Verzugszinsen;  at  legal  — ,  zu 
gesetzmässigen  Zinsen. 

Interest  -  account  y  9.  die  Zinsenbe- 
re6hnung,  Zinsrechnimg;  das  Zinsen- 
konto; —  table,  die  Zinsentabelle. 

Interference)  9.  {Opt.)  die  Interferenz. 

Inteijoist)  intertdgniuni)  9.  {Areh.) 
die  Balkenweite,  das  Balkenfach  (der 
Baum  zwischen  zwei  Balken). 


Llterlacing)  a.  a^reades,  pl.  {Areh.) 
vid.  inter9ecting. 

Interleaf)  9.  {Bookb.)  das  Dnrehschuss- 
blatt. 

to  Interleave^  v.  a.  {Sookb.)  durch- 
schiessen  (mit  weissen  Blättern). 

to  Interline,  to  lead)  v.  a.  {Print.) 
durohschiessen  (die  Wörter,  die  Zeilen). 

to  Interlope)  v.  n.  {Comm.)  dem 
Handel  auf  gesetzwidrige  Weise  Eintrag 
thun. 

Interloper)  9.  {Oomm.)  der  Schleich- 
händler, Schmuggler;  der  Winkelmakler; 
das  Schmugglerschiff,  ein  Fahrzeug, 
welches  an  Orte  seffelt,  für  die  eine 
Handelsgesellschaft  sich  ein  ausschliess- 
liches Handelsrecht  erworben  hat. 

Intermediate)  9.  {Chem.)  das  Zwi- 
schenmittel ,  Bindemittel ,  aneignende 
Auflösungsmittel. 

Intermediate)  a.  {Build.)  dazwischen 
stehend ;  —  ehair,  {RaiUo.)  der  Zwischen- 
stuhl; —  colours,  pl.  Hittelfarben;  — 
frame,  {Spinn.)  der  Mittelflyer ;  —  m^äl, 

(Met.)  der  Zwischenstein;  — poles,  pl. 
Magn.)  die  Folgepunkte  eines  Magneten ; 

—  rafter,  (ButTJ.)  der  Leersparren;  — 
shaft,  (Jfor.  Eng^  die  Verbindungswelle ; 

—  sleeper,  (iSaitco.)  die  Zwisohensdiwelle ; 

—  space,  der  Zwischenraum;  (JBatZu'.)  der 
Baum  zwischen  zwei  G-eleisen ;  —  station, 
{Baikü.)  die  Zwischenstation;  —  trade, 
der  Zwischenhandel,  Tauschhandel. 

to  Intermit)  v.  a.  und  v.  n.  {Mech. 
Teehn.)  aussetzen,  unterbrechen,  inter- 
mittiren. 

Intermittent)  intermitting)  a. 
{Phys.  Mech.  Teehn.)  aussetzend,  unter- 
brochen, intermittirend;  — gear,  {Mach.) 
das  Zahnrad  mit  unregelmässiger  Zah- 
nung; das  Zahnrad  oder  ZcSinradge- 
triebe  mit  intermittirender   Bewegung; 

—  light  in  a  Ught- house,  {Mar.)  das 
intermittirende  Licht,  Blinkfeuer. 

Ihtermodillon.  s.  {Areh.)  die  Sparren- 
kopfweite, der  Kaum  zwischen  zwei 
Sparrenköpfen. 

^temid)  a.  inner,  innerlich;  — 
action,  —  work,  {Phys.  Mech.)  die  innere 
Wirkung,  Arbeit;  —  flue,  {St.  eng.)  der 
innere  Feuerzng;  —  geoTy  —  wheels 
{Mctch.)  das  Zahnrad,  dessen  Zähne  an 
der  inneren  Seite  des  Badkranzes  stelpn; 

—  s<rfety' valve,  {St.  eng.)  das  LuftÄn- 
lassvenlil. 

Interpolation)  s.  {Math.)  das  Inter- 
poliren, die  Interpolation  (die  Einfügung 
eines  oder  mehrerer  Glieder  in  eine 
Beihe  gegebener  Glieder,  derart,  dass 
sie  gleichfEÜls  dem  allgemeinen  Gesetz 
der  Beihe  gehorchen). 

to  liiterrupt)  v.  a.  unterbrechen; 
to  —  the  course  of  veins,  {Min.)  ver- 
schieben. 

Interruption)  5.  (Td.)  die  Strom- 
unterbrechung. 
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Intenuptor.  —  loälde. 


Interruptory  «.  (Tel.)  der  Stromunter- 
brecher. 

to  Intersect 9  v.  a.  dorohtchneiden ; 
to  —  each  other,  (Geom.)  einander  schnei- 
den; to  —  the  ground,  (Min,)  das  Ge- 
birge durchörtem,  durchschlagen. 

£iter0eoted|  a.  (Arch.  Om.)  unter- 
schnitten; (Sttrv,)  durchschnitten,  cou- 
pirt  (vom  Terrain  gesagt);  —  together, 
(Arch,  Om.)  überschnitten. 

Interseotlng  aroadesy  s.  pi.  (Arch.) 
sich  gegenseitig  durchschneidende  Bö- 
gen, Kreuzungsbögen. 

interseotioii;  a.  (Areh.)  die  Vierung, 
Kreuzung  (besonders  der  Kirchenschiffe) ; 
(Qeom.)  £e  Durchschneidung;  der  Durch- 
schnitt, Durchschnittspunkt;  (Om.)  die 
Unterschneidung;  (Baüw.)  der  Durch- 
schnittspunkt,  das  Zusammentreffen 
zweier  Schienenwege ;  —  of  the  ground, 
(Min,)  die  Durchörterung. 

InterBOwing)  s.  (Agr.)  die  Zwischen- 
saat. 

Interstioej  «.  (Areh.)  die  Zwischen- 
weite, der  Zwischenratun; —  bettoeen  tv>o 
teeth  of  an  indented  moulding,  (Arch. 
Om.)  der  Baum  zwischen  zwei  Zäimen. 
die  Zahnlücke ;  —  of  a  mitt-stone,  (MUl.) 
der  Hauschlag,  die  Bille. 

Intertie;  s.  (Carp.)  der  Wandriegel, 
Bindriegel  einer  Fachwand;  (Min.)  der 
Pochriegel:  —  between  the  rubers  of  a 
curb-ro^,  (Corp.)  das  Querband  zwischen 
Bohlensparren. 

Interval;  s.  der  Zwischenraum,  der 
Abstand;  (Min.)  das  Oetriebefeld,  der 
Verzug;  —  betteeen  the  healda,  (Weav.) 
die  LitzenÖffiiung. 

Intervening -ditohy  s,  (Frt.)  der  Ab- 
sonderungsgraben. 

to  Interweave^  v.  a.  (Weav.)  in  ein- 
ander weben,  verweben,  unterwirken. 

Intestinal^  a.  juice,  der  Darmsaft. 

IntradoSy  s.  of  an  arch  or  vaulting, 
(Areh.)  die  Laibung  eines  Bogens  oder 
Gewölbes,  innere  Kurve  eines  Bogens, 
hohle  Fläche  eines  Gewölbes. 

to  Intrench)  v.  a.  (Frt.)  verschanzen. 

Intrenching- tools ;  e.  pi.  (Frt,)  das 
Schanzzeug. 

Intrenchment  9  a.  (Frt.)  die  Ver- 
schanzung, die  Schanze. 

to  Introduce y  v.  a.  the  blast,  (Met.) 
das  Gebläse  anlassen;  to  —  buaineaa, 
(Comm.)  Geschäfte  anknüpfen,  einleiten. 

Introduction,  a.  (Print.)  die  Ein- 
leitung, Vorrede;  (8t.  eng.)  die  Ein- 
strömung. 

Inuline,  a.  (Chem.)  das  Inulin. 

Invariant,  a.  (Math.)  die  Invariante, 
Unveränderlich& 

Inventory,  a.  (Comm.)  das  Inventar; 
••— -pieces,  die  Inventarienstücke. 

Inverse,  a.  umgekehrt,  entgegenge- 
setzt; in  the  —  ratio,  inveraely,  umge- 
kehrt. 


Inversion ,  a.  die  Umkehrung ;  (Chem) 
die  Umwandlung;  —  of  ridges,  (Slat.) 
das  Verkehrteindecken  der  Firsten. 

to  Invert,  v.  a,  umkehren;  umwan- 
deln; —  ed  cylinder  •  engine ,  (St.  eng.)  die 
Dampfinaschine  mit  umgekehrtem  Cy- 
linder; — ed  engine,  (St.  eng.)  die  umge- 
kehrt vertikale  Maschine;  — ed  augar, 
(Sug.  m.)  der  Invertsucker ,  umgewan- 
delte Eohrzucker;  — ed  commas,  pi. 
(Print.)  die  Citations-  oder  Anführungs- 
zeichen (im  Deutschen  «  **,  im  Engli- 
schen "N  N*'). 

Invert,  inverted  arch,  a.  (Arch.) 
der  umgekehrte  Bogen;  (Hydr.  arch.) 
der  Schleusenboden. 

to  Invest,  V.  a.  (Mü.)  einschliessen, 
blockiren ;  to  —  capital,  money,  (Comm.) 
Kapitalien,  Geld  anlegen. 

Investigation,  a.  die  Untersuchung. 

Investment,  a.  (Mü.)  die  Ein- 
Schliessung,  Blockirung;  (Comm,)  das 
angelegte  Kapital;  die  Anlegung;  to 
make  an  — ,  eine  Anlage  machen,  an- 
legen. 

to  Invoice,  v.  a.  (Comm.)  fakturiren, 
über  verkaufte  oder  eingekaufte  Waaren 
umständlich  Bechnung  ablegen;  to  — 
from  a  country,  einklariren. 

Invoice,  «.(Cofim.)  die  Bechnung,  Fak- 
tura, Faktur,  das  Waaren verzeichniss 
nebst  Angabe  des  Preises;  per  — ,  laut 
Faktura;  real—,  die  wirkliche  Faktura; 
aimulated  — ,  auppoaed  — ,  das  Conto 
flnto. 

Invoice -amount,  s.  (Comm.)  der 
Fakturbetrag ;  —  tare,  die  in  der  Faktura 
bemerkte  Tara. 

Involute,  a.  (Oeom.)  die  Evolvente, 
krumme  Linie. 

Involution,  A  (Math.)  die  Involution, 
Erhebung  zu  einer  Potenz. 

to  Involve,  v.  a.  (Math.)  in  eine  ge- 
gebene Potenz  erheben,  potenziren. 

Inward -duty,  a.  (Comm.)  der  Bin- 
nenzoll;  — flow -turbine, diacharge 

teater-whed,  (Hydr.)  die  Turbine  mit 
äusserem  Wasserauffcritt ;  — a -office, 
(Railw.)  das  Bureau  for  Güteraufgabe, 
die  Güterannahme;  — trade,  (Comm.) 
der  BinnenhandeL 

to  Inwrap,  v.  a.  the  baüa,  (Print.) 
die  Ballen  einwickeln,  einhüllen. 

Inwrought  with«../,  a.  eingear- 
beitet, eingewebt,  einsewirkt,  eingestickt. 

lodate,  s.  (Chem^  das  jodsaure  Salz. 

Iodh7<mc,  a.  add,  (Chem.)  vid. 
iodide  of  hydrogen. 

Iodic,  a.  acid,  (Chem)  die  Jodsäure. 

Iodide,  a.  (Chem.)  das  Jodür,  Jodid, 
die  Jodverbindung;  —  of  ethyl,  ethyl- 
— ,  das  Aethyljodid;  —  of  hydrogen, 
hydric — ,  hydriodic  acid,  iodhydric  add, 
die  Jodwasserstoflfsäure,  der  Jodwasser- 
stoff; green  —  of  mercury,  mercuroua  — , 
das  Quecksilbeijodür,   gelbe  oder  grüne 


Iodine.  —  Iron. 
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Jodqaecksüber;  red  —  of  mercury,  iner- 
turie — f  das  Qaecksilberjodid,  ro^eJod^ 
qneeksilber;  —  of  nitrogen,  der  JodBtXck- 
Stoff;  —  of  potassiunij  das  Jodkalium. 

Iodine y  a.  {Ohem.)  das  Jod;  tincture 
of — ,  die  Jodtinktur;  — green,  das 
Jodgrün;  — vapour,  der  Joddampf. 

to  lodiae^  v.  a.  {Ckem.  Phot.)  jodiren ; 
—  d  eoUodion-film,  die  jodirte  Kollodinm- 
haut. 

Iodoform ;  a.  (Chem.)  das  Jodoform, 
Trijodmethan. 

lodyrlte,  lodargyrite,  a.  (Miner,) 
das  Jodsilber,  der  Jodargyrit 

lolite,  a.  (Miner.)  der  Jolitb,  DichroYt, 
Veilchenstein,  Nelkenstein,  Wassersaphir 
(ein  Tbonerde-Miagnesiasilikat). 

Ionian  y  ionio^  a.  jonisoh;  —  order, 
(Arch.)  die  jonische  Säulenordnung. 

Ions.  0.  pl,  (SUetr.)  die  Ionen  (Pro- 
dukte aer  El^trolyse). 

I.  O.  U.^  Abkürzung  für  /  otpe  you,  a, 
{Comm.)  die  Schuldverschreibung. 

Ipeoaouanha^  «.  (Bot)  die  Ipekaku- 
anha, BrechwurzeL 

I-rail«  rail  resting  upon  ohairs^ 
s.  (Sailw.f  die  Stuhlschiene,  I- Schiene. 

Ijridationu  a,  (Opt)  das  Spielen  in  den 
Begenbogenfarben,  die  Iridation. 

frideBoence^  a,  das  Irisiren,  das 
Zeigen  der  Besenbogenfarben. 

Udioni;  8.  (C%em.  Miner.)  das  Iridium. 

Iridosmine^  oamium-iridium,  na- 
tive uridium,  a.  (Ohem.  Miner.)  das  Iri- 
dosmin,  Iridosmium,  Osmium  -  Iridium, 
der  Sysserskit. 

JiiBy  a.  (Bot.)  die  Schwertlilie;  (Phya.) 
der  Begenbogen;  die  Begenbogenfarbe ; 
(Met.)  die  Begenbogenfkrben  vor  dem 
Silberblick;  ((^t)  der  Farbenrand,  far- 
bige Saum  in  Ferngläsern. 

Iris  -  ohalcedon  y  —  quarts ,  a, 
(Miner,)  der  Begenbogenchalcedon ;  •^- 
green,  (Paint)  das  LiUengrün. 

to  Irisate^  v.  n.  (Ooldam.)  irisiren. 

Irisate,  irisated^  a.  die  Begenbogen- 
farben zeigend,  regenbogenfarbig. 

Irisedy  a.  regenbogenfarbig;  irisirt; 
— paper,  das  Irispapier;  —  paper -hang- 
inga,  pl.  die  Iristapeten. 

Irish;  a.  car,  (Coaeh-m.)  das  Jagdgig 
(ein  offener  Wagen,  in  welchem  vier 
Personen,  nach  der  Seite  gekehrt,  je 
zwei  Bücken  ffegen  Bücken  sitzen);  — 
diamonda,  pl.  [Miner.)  eine  Krystallart, 
welche  wie  Diamante  geschliffen  werden 
kann ;  —  ivy ,  (Bot.)  der  irische  Epheu 
(Hedera  canadienaia), 

to  Iron;  V.  a.  bügeln,  plätten;  to  — 
an  old  hat,  (fio^m.)  einen  alten  Hut  über 
den  Stock  schlagen. 

Iron;«.  (Miner.  Chem.)  das  Eisen  (als  Na- 
turprodukt) ;  lyiaulphide  of — ,  das  zweifach 
Schwefeleisen;  carhuretted — ,  carburet  of 
— ,  das  Kohlenstoffeisen,  Eisencarburet; 
ehromic  — ,  der  Chromeisenstein ;  colum- 


nar, argiUaceoua  — ,  der  stengelige  Both- 
eisenstein,  das  Nagelerz;  granular — ,  die 
Eisengraupen;  hydrated  aeaquioxide  of 
— ,  das  Eisenozydhydrat,  Eisenhydrozyd; 
magnetic  — ,  das  Magneteisen,  Magnet- 
eisenerz, der  Magneteisenstein ;  magnetic 
oxide  of  — ,  das  Eisenozydulozyd ;  man- 
ganeaian  — ,  das  Eisenmanganerz ;  me- 
teoric  — ,  nickeltferoua  — ,  das  nickel- 
haltige  Eisen,  Meteoreisen;  micaceoua — , 
—  mica,  der  Eisenglimmer;  native  — , 
das  Gediegeneisen;  nitrate  of  — ,  die 
salpetersaure  Eisenbeize;  perchloride  of 
— ,  aeaquicMoride  of — ,  trichloride  of — , 
ferric  cTiloride  — ,  das  Eisenperchlorid, 
Eisensesquichlorid,  Eisenchlorid,  die 
Eisenblumen;  peroxide  of — ,  aeaquioxide 
of  — ,  red  oxide  of  — ,  ferric  oxide ,  das 
Eisenozyd,  Eisensesquiozyd ;  peraulphate 
of  — ,  aeaquiaulphate  of  — ,  aulphate  of 
aeaquioxide  of  — ,  ferric  aulphate,  da« 
schwefelsaure  Eisenozyd,  Ferrisul&t; 
phoaphide  of  — ,  das  Phosphoreisen; 
protochloride  of  — ,  ferroua  chloride,  das 
Eisenchlorür ;  protoavlphide  of  — ,  das 
einfibch  SchwefSdeisen ;  protoxide  of  — , 
ferroua  oxide,  das  Eisenozydul;  aeaqui- 
acetate  of  — ,  das  essigsaure  Eisenozyd; 
aeaquichloride  of  — ,  vid.  perchloride  of 
— /  aeaquioocide  of  — ,  vid.  peroxide  of 
— ;  aiUeiuret  of — ,  das  Siliciumeisen ; 
sparry  — ,  apathic  — ,  apathoae  — ,  der 
Eisenspath,  Spatheisenstein ,  Flinz;  ape- 
evla/r  — ,  der  Eisenglanz,  Botheisenstein; 
aulphate  of  protoxide  of — ,  protoautphaie 
of — ,  ferroua  aulphate,  das  schwefelsaure 
Eisenozydul,  der  Eisenvitriol;  aulphate 
of  aeaquioxide  of  — ,  vid.  peraulphate  of 
— ;  tdUtric  — ,  das  Tellureisen;  titanic 
— ,  titaniferoua  — ,  das  Titadeisen. 

Iron;  a.  (Met.  Oaat.  Forg.)  das  Eisen 
(als  Hüttenprodukt);  das  Gusseisen;  das 
Schmiedeeisen;  das  Stabeisen ;  angle — , 
angular  — ,  das  Winkeleisen,  L- Eisen, 
Stangeneisen  mit  L- förmigem  Quer- 
schnitt; band — ,   hoop — ,  hooping , 

das  Bandeisen,  Beifeisen;  bar--^,  das 
Stabeisen,  Stangeneisen;  beaten  -—,  das 
gehämmerte  Eisen ;  l^>a4sk  — ,  das  Schwarz- 
blech; block -ahort  — ,  das  schwarz- 
brüchige Eisen;  bloom — ,  das  Wolfih 
eisen;  brittle  — ,  das  spröde  Schmiede- 
eisen; broken  — ,  das  alte  Eisenwerk, 
Alteisen;  buHding — ,  das  Baueisen, 
Grobeisen;  bwmt  — ,  overbwmt  — ,  das 
verbrannte,  überhitzte  Eisen;  buahel — , 
das  Brucheisen;  cast — ,  das  Gusseisen, 
der  Eisenguss ;  channd — ,  das  U- Eisen, 
Binneneisen;  das  gerippte  Eisen;  char- 
coal-blaat — ,  das  Holzkohfenroheisen; 
chiHed  caat  — ,  abgeschrecktes  Gusseisen ; 
coarae- grained  — ,  das  grobkörnige 
(Schmiede-  oder  Guss-)  Eisen;  cold -blast 
— ,  das  kalt  erblasene  Eisen;  cold -ahort 
— ,  das  kaltbrüchige  Eisen ;  common  bar- 
— ,   vid.   m^chant — ;   corrugated  aheet- 
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— ,  gewelltes  Eisenblech;  crtnulaied  — , 
das  gez&inte Eisen ;  Zaineisen;  cross — , 
das  Ijrenzeisen ;  crude  — ,  das  Boheisen ; 
erystaXUnt  — ,  das  kömige  Eisen; 
C  -  shaped  — ,  das  C  -  Eisen,  Binneneisen ; 
cuneiform  — ,  toedge-shaped  — ,  das  keil- 
förmige Eisen;  difective  — ,  das  fehler- 
hafte Eisen;  double  T — ,  H — ,  das 
Doppel  -  T  -  Eisen,  H  -  Eisen ;  double-worked 
bar — y  das  zweimal  geschweisste  Btab- 
eisen ;  drawn  — ,  drawn  -  out  — ,  das  ge- 
zogene, gewalzte  Eisen,  Walzeisen;  duc- 
tile — ,  vid.  maUeaible  — ;  extraction  of 
— ,  die  Eisengewinnung;  fagotted  — , 
scrap — ,  das  zusanmiengeschweisste 
Eisen,  Bamasseisen;  fibrous  — ,  das 
sehnige,  zähe  Schmiedeeisen ;  figured  — , 
das  Mastereisen;  das  Proflleisen ;  fine  -^, 
das  Feineisen,  Weisseisen,  Feinmetall; 
fined  — ,  das  gefrischte  Eisen,  Frisch- 
eisen; fine -grained  — ,  das  feinkörnige 
(Schmiede-  oder  Guss-)  Eisen;  fiat — , 
fiat  bar — ,  das  Flacheisen,  Flachstab- 
eisen ;  flawy  — ,  das  anganze  Eisen ;  gal- 
vanized — ,  das  verzinkte  Eisenblech; 
grained — ,  das  kömige  Eisen ;  granulated 
— ,  das  granoürte,  gekörnte  Eisen;  gra- 
phitic cast — ,  das  graphitreiche  Guss- 
eisen ;  groove ,  vid.  channel /  gun — , 

cast for  ordnance,  das  Boheisen  zum 

Geschotzgiessen,  Kanoneneisen;  hcun- 
mered  — ,  das  Hammereisen;  heap  of 
raw  — ,  die  Zerrengarbe;  hoUow  — , 
hollow  bar — ,  das  hohle  Stabeisen ;  hoop' 
— ,  vid,  band — /  horse -nail  — ,  das 
Hu&iageleisen;  horse -shoe  — ,  das  Huf- 
eiseneisen;  hot -blast  — ,  das  heiss  erbla- 
sene  Eisen;  hot -short  — ,  red-short  — , 
das  heissbrüchige  Eisen;  L- shaped  — , 
vid.  angidar  —  /  ingot  — ,  das  Flosseisen ; 
malleable  — ,  das  hämmerbare,  schmied- 
bare Eisen;  manufactured  — ,  das  Walz- 
eisen ;  merchant ,  common  bar — ,  das 

gewalzte  Grobeisen,  Handelseisen;  na/H- 
— ,  nailrod — ,  das  Nageleisen;  notched 
b(kr — ,  das  gezahnte  Stangeneisen;  old 
— ,  das  Alteisen,  alte  Eisenwerk ;  pig — , 
das  Boheisen,  Gusseisen  in  Maisseln; 
pig  —  jy.  If  das  schwarze  Boheisen ;  pig- 
—  N.  2,  das  graue  Boheisen ;  pig —  N.  3, 
das  lichtgraue  Boheisen;  pig —  N.  4, 
das  halbirte  Boheisen ;  pig —  N.  5,  das 

weisse     Boheisen;     forge -pig ,     das 

Paddelroheisen ;  foundry  -  pig  — ,  das 
Giessereiroheisen ;  mottled  pig — ,  das 
halbirte  Boheisen;  plate — ,  das  Eisen- 
blech; puddled  bar ,   das   gepaddelte 

Stabeisen ;  pulverized  — ,  das  Eisenpulver, 
die  gepulverte  Eisenfeile;  rail ,  rail- 
road— ,  das  Schieneneisen;  raw  — ,  das 
Boheisen ;  red-short  — , das  rothbrüchige 
Eisen  \r^ned — ,  das  Frischeisen,  geMschte 

Eisen;  rivet ,  das  Nieteisen;  rod , 

das  Stangeneisen,  Zaineisen;  rod —  in 
bundles,  das  Bandeisen;  roUed  — ,  das 
gewalzte,   gestreckte  Eisen,  Walzeisen; 


round  — ,  round  bar ,  das  Bandeisen  \ 

males  of  — ,  der  Hammerschlag;  scaly 
— ,  lamdlar  — ,  lamin€ited  — ,  das  schiefe- 
rige, blätterige  Eisen;  scrap — ,  das 
Brucheisen,  Bamasseisen;  sheet — ,  das 
dünne  Eisenblech;  short — ,  das  brüchige 
Eisen;  slaggy  — ,  das  schlackige, 
schlackenreiche  Eisen;  sUt — ,  sUtted — , 
das  geschnittene  Eisen,  Schnitteisen ; 
small  fine  — ,  das  Feineisen,  KleineiBen, 
schwache  Stabeisen;  small fiai — ,  das 
Bandeisen;  soß  — ,  das  hammerbare  El- 
sen ;  sparkies  of  — ,  der  Hammerschlag; 
special  — ,  das  fbi^onnirte  Eisen,  Fa^n- 
eisen;  specular  cast — ,  spiegeleisen,  das 
Spiegeleisen;  spongy — ,  das  schwaanmige 
Eisen,  der  Eisenschwamm;  square  — , 
das    vierkantige  Eisen,    Quadrateisen; 

—  m^ide  from  stamped  and  puddled 
slag,  das  Grödeleisen;  stedy  — ,  da» 
Feinkomeisen;  stringy — ,  das  ÜEiserige, 
sehnige  Eisen;  structural  — ,  das  Eisen 
zu  Bauzwecken;  T — ,  das  T-Eisen; 
tank — ,  eine  geringere  Sorte  Kessel- 
blech; tiUed  ^,  das  Hammereisen,  ge- 
hämmerte Eisen;  toothed  — ,  notched  — . 
das  Zahneisen ,  Krauseisen;  treble-worked 
— ,  das  dreimal  geschweisste  Stabeiseo; 
twice- welded  — ,  dAs  zweimal  geschweisste 
Stabeisen;  U — ,  U- shaped  — ,  das  ü- 
Eisen,  Binneneisen;  unufrought  — ,  das 
Boheisen ;  very  short  — ,  das  faulbrüchige 
Eisen ;  weak  — ,  das  imganze  Eisen ;  wedge- 
shaped  — ,  das  keilförmige  Eisen ;  welded 
— ,  das  geschweisste  Eisen ;  wire- drawing 
— ,  das  Drahteisen;  lorought  — ,  das 
Schmiedeeisen;  Z — ,  das  Z- Eisen; 
ginked  — ,  das  verzinkte  Eisenblech. 

Iron;  ».  (Techn.)  das  eiserne  Werk- 
zeug, Eisen;  box — ,  Jla*  — ,  sad  — , 
smoothing  — ,  das  Plätteisen,  Bügeleisen ; 
bucking — ,  {Min.)  der  Scheidfäustel ; 
burling — ,   (Cloih-m.)   das   Noppeisen; 

double  — ,   double  plane ,    (Join.)   das 

doppelte  Hobeleisen;  fire — s,  pl.  das 
Ofengeräth;  (St.  eng.)  das  Kesselfeue- 
rungsgeräth;  grappling — ,  der  Anker; 
grooving' — ,  (Join.)  das  Spundhobeleisen 
zurNuth;  heated  — ,  (Min.)  der  erhitzte 
eiserne  Kolben;  Italian  — ,  (Wash.)  die 
Stellschere;  jagging  — ,  (Saddl.)  das 
Auszackeisen ;  jib  — ,  (Mar.)  der  Bügel 
des  Klüvers;  plane — ,  (Join.)  das  Hobel- 
eisen, die  Hobelklinge;  punching — , 
(Engr.)  das  Bändeleisen;  round -iu>se — , 
(Join.)  das  Hohlkehleisen;  sad  — > 
smoothing — ,  vid.  box — ;  soßening — , 
(Tann.)  das  Stolleisen;  soldering — , 
(Tin-m.)  der  Löthkolben;  straightening- 
— ,  (Locksm,)  das  Bichteisen;  tongue- 
plane — ,  (Join.)  das  Spundhobeleisen 
zur  Feder;  —  of  the  toothed  plane,(Join.) 
das  Zahneisen;  top —  of  a  plar^,  die 
Deckplatte  eines  Hobels. 

j^n-aluZQj  s.(Oh€m.)  der  Eisenalaun ; 

—  -  tirmour  of  comers,  (Build.)  der  eiserne 
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Beschlag  an  Kanten;  — axe,  (Mtn.)  das 
Legeeisen;  — b€Uika  for  chimneys,  die 
eisernen  Eaminplatten ;  — land,  das 
Gebinde,  Eisenband;  {Locksm,  Join.)  das 
Winkelband,  Eckband,  die  Schienecke; 
— har,  — 'Tod,  die  Eisenstange;  — - 
bars,  das  Stangeneisen,  vid.  har^ron 
XLnUar  iron;  —  hlack,  das  Eisenschwarz ; 

—  hlootn,  {Miner,)  die  Eisenblüthe,  der 
fsserige  Arragonit;  — bloom,  — loop, 
(Found.)  der€)en],  die  Lnppe  (ein  Block 
Oasseisen);  — bocd,  — ahip,  (Nav.)  das 
8chi£f  ans  Eisenplatten;  — borings,  pl. 
die  Eisen-Bohrspäne,  Eisen-Drehspäne; 
bottoms  f  pl,  (Met.)  die  Pnddelsohle; 

—  bound,  mit  Eisen  beschlagen,  mit 
eisernen  Beifen  versehen ;  —  bound  coast, 
(Mar.)  die  felsige,  das  Landen  oder 
sichere  Ankern  unmöglich  machende 
Küste;  — bridge,  {Hydr.  arcK)  die  Ei- 
senbrücke; —  buiU,  Yon  Eisen  gebaut, 
eisern ;  —  easting ,  der  EisengosB ;  — 
eement,  der  Eisencement;  — cinder,  die 
Hochofenschlacke ;   —  clad ,    gepanzert ; 

^'dad,   — dad    ship, dad  vessd, 

eased  ship,  — pUUed  ship,  das  Pan- 
zerschiff; —  day,  {Miner.)  der  Eisen- 
thon,  Eisenletten;  — dip,  {Carp.)  das 
Ziehband,  Eisenband,  die  Schiene;  — 
dip  of  a  hammer,  der  Eisenbeschlag 
eines  Hammers;  — coated,  mit  Eisen 
bekleidet,  bedeckt;  — compasses,  pl,  of 
%Dorkmen,  der  eiserne  Zirkel  der  Hand- 
werker; —  construction,  der  Eisenbau; 
^' cramp,  {Carp.)  der  Elammerhaken : 
{Forg.)  der  Anker ;  —  cramps,  pl.  {Print.} 
die  Schienenklammem  am  Presskarren ; 
^--cringles,  pL  (Mar.)  die  Lägelringe; 
erow,  —  croir-6ar,  {Mech.)  die  Brech- 
stange, das  Brecheisen;  — dog,  die 
Schliessklammer ,  Ankerschliesse ;  — 
dross,  die  Eisenschlacken;  — dust,  der 
Eisenstaub;  — earth,  (Miner.)  die  Eisen- 
erde (Mineralien  mit  vielem  Eisengehalt) ; 
— face  of  a  plane,  die  eiserne  Hobel- 
sohle; — fastened,  (Iron-shipb.)  eisenfest, 
mit  eisernen  Bolzen  befestigt; — filings, 
pl,  die  Eisenfeilspäne;  — fittings,  pl. 
das  Eisenbeschläge;  — flint,  {Mif^er.) 
der  Eisenkiesel,  Eisenquarz;  — flowers, 
(Chem.)  die  Eisenblumen  (Eisenchlorid} 
sesqmehloride  of  iron) ;  (Miner.)  der  Ara- 
gonit,  die  Eisenblüthe;  — -founder,  der 
Eisengiesser ;    — foundry,    die    Eisen- 

giesserei; foimdry  goods,  pl.  die  Ei- 

sengusswaaren ;  — -frame,  — framing, 
das  eiserne  Gestell,  Eisengerippe:  — 
frame  of  the  printing-press,  (Print.)  das 
Schloss  an  der  Pressspindel;  — frame 
of  the  printing -roUer,  (Print,)  der  Bügel 
der  Auftragwalze ;  — froth,  (Miner.)  der 
Eisenrahm,  Eisenschaum ;  broum  — froth, 
das  Eisensammeterz,  der  Manganschaum ; 
covered  toith  — froth,  eisenrahmig;  — 
fumitiire,  (Loeksm.  8m.)  das  Eisenbe- 
Bchläge,    der  Eisenbeschjag ;    — gauge. 


(Wire-dr.)  der  Drahtmesser,  Probering; 
[Needl.)  die  Schliessklinke ;  — garnet, 
(Miner.)  der  rothe  Eisengranat,  edle 
Granat,  Almandin,  Karftmkel;  — glance, 
(Miner.)  der  Eisenglanz,  EisengUmmer; 
granular  '-^•glance,  der  Eisenschweif; 
micaceous  — glance,  der  schuppige  Ei- 
senglimmer; — grate,  das  Eisengitter; 
der  Eisenrost;  —  heaier,  der  Plättbolzen, 
Bügelbolzen;  — holder,  der  Plättrost, 
das  Plätteisengestell;  — 'hoop,  (Mech.) 
der  eiserne  S^,  die  eiserne  Zwinge; 
(Mar.)  der  Bügel;  — jach,  (Mach.)  das 
eiserne  Zahnrad;  — knee,  '^' square, 
(Carp,  etc.)  das  Winkelmaass  von  Eisen, 
Winkeleisen;  — ladle,  (Cast,)  die  Giess- 
kelle;  — Uning-plate  of  a  German  fining- 
hearth,  (Md.)  der  Frischzacken ;  —  Uquor, 
— mordant,  (Dye.)  die  salpetersaure 
Eisenbeize,  Schwarzbeize;  — lode,  (Min.) 
der  Eisengang,  die  Eisenader;  — lumps, 

—  loops,  pl.  (Cast,)  das  Lnppeneisen, 
die  Eisenluppen  (Blöcke  von  Gusseisen); 

—  man,  (Cottonrspinn.)  die  selbstthätige 
Mulemasdhine;  — manufad%ire,  die  Ei- 
senindustrie; — mooter,  der  Eisenindu- 
strielle ,  Eisenhüttenbesitzer ;  —  miU, 
(Afef .)  dieEisenhütte,  in  welcher  Schmiede- 
eisen hergestellt  wird ;  die  Hanmnerhütte, 
das  Hammerwerk ;  —  mine,  — pit, (Min,) 
das     Eisenbergwerk ,    die    Eisengrube ; 

—  mAnium,  red ochre,  die  Eisenmen- 
nige, der  rothe  Eisenocher;  — monger, 
der  EisenhändJer,  Händler  mit  Klein- 
eisen; —  m^mgery,  der  Eisenhandel ;  die 
Eisenwaaren;  — moidd,  (Miner.)  die 
Eisenerde;  (Chem.)  der  Eisenfleck;  Bost- 
flecken;  — moulded,  rostfleckig;  — 
mounting,  der  Eisenbeschlag;  — nickd 
pyrites ,  pl.  (Miner.)  der  Eisennickelkies ; 

—  ochre,  (Miner.)  der  Eisenocher,  Eisen- 
ocker, ochriger  Brauneisenstein;  yeUow 

—  ochre,  der  Gelbeisenstein ;  — ore, 
(Miner.)  das  Eisenerz ;  argülaceous  —  ore, 
der  Thoneisenstein,  thonige  Sphärosiderit ; 
blue  —  ore,  der  Blaueisenstein,  das  phos- 
phorsaure Eisen,  Eisenblau;  bog ore, 

das  Eisensumpferz,  der  Wieseneisenstein ; 
brittle — ore,  das  Eisenglas ;  broum  — :  -  ore, 
der  Brauneisenstein,  &s  Brauneisenerz, 
Eisenoxydhydrat,  Eisenhydroxyd;  broion 

day ore,  der  braune  Thoneisenstein ; 

caütonaceous  — ore,  der  Kohleneisen- 
stein; compact  brovm  — ore,  der  dichte, 
schlackige ,  amorphe  Brauneisenstein, 
Stilpnosiderit ;  crystaUized  — ore,  die 
Eisendruse,  das  drusig  gewachsene  Ei- 
senerz ;  earthy  magnetic ore,  der  Ei- 
senmulm, das  Eisenoxyduloxyd,  schwarze 
Eisenoxyd;  earthy  red  — ore,  der  Both- 
eisenocker ,  ockerige  Botheisenstein ; 
fibrous  brown  — ore,  der  faserige  Braun- 
eisenstein ,  braune  Glaskopf;  flbrous  red 

—  ore,  der  faserige  Botheisenstein,  rothe 
Glaskopf;  green  — ore,  das  Grüneisen- 
erz, der  Grüneisenstein,  Kraurit,  Chal- 
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kosiderit,  Dafrenit;  jaspery  — ore,  das 
Jaspis  -  Eisenerz ;  Untieular — ore,  das 
Linseneisenerz;  magnetic  — ore,  native 
magnetic  oxide,  black  oxide  of  iron, 
octahedral  iron  ore,  das  ICagneteisenerz, 
Eisenozydolozyd,  der  Magneteisenstein; 
micaceous  — ore,  das  Eisenglanzerz,  der 
Eisenglimmer^  muddy  — ore,  derEisen- 
schlick,  Eisenschlich ;  needle  iron  ore, 
göthite,  der  Nadeleisenstein,  Oöthit; 
ochreous,  oehry  ^^-ore,  das  ockerige  Ei- 
senerz; ochry  brown  — ore,  der  ockrige 
Brauneisenstein,  Branneisenocker;  octa- 
hedrcA  — -ore,  vid.  magnetic  iron -ore; 
oolitic  —  ore,  das  Linsenerz ;  pea  —  -  ore, 
die  Eisengranpe,  das  rundlich  brechende 
Eisensumpferz ;  pitchy  —  ore,  das  Eisen- 
pecherz;  radiated  —  ore,  der  Glanzeisen- 
stein; red  — ore,  der  rothe  Eisenstein, 
das  Botheisenerz ;  red  day  — ore,  der 
rothe  Thon- Eisenstein,  thonige  Both- 
eisenstein;  reniform  — ore,  die  Eisen- 
niere,  das  Nierensteinerz,  nierenförmige 
Eisenerz;  rhomboidal  — ore,  rhombohe- 
dral  —  ore,  Elba  -  iron,  oUgigt  -  iron,  das 
Eisenoxyd,     rhomboedrische     Eisenerz; 

scaly  broum ore,  das  Eisensammeterz ; 

silieious   — ore,     der    Eäeseleisenstein ; 

sparry  —  ore,  spathic ore,  der  Spath- 

eisensteiu,  Eisenspath,  Flinz,  Siderit; 
specular  — ore, .  der  Eisenglanz,  das 
Glanzeisenerz,  Bpiegelerz;  titan{ferous 
—  ore,  das  Titaneisenerz;  — oxide, 
(Chem,  Aftner.)  das  Eisenoxyd;  granular 
brown  — oxide,  dasBohnerz;  — paper, 
das  dünnste  Eisenblech;  — pig,  (Met.) 
die  Eisengans,  Eisenganz,  Massel;  — 
pin,  (Locksm.)  der  eiserne  Btift,  Dom; 
— pin  of  a  chair,  {BaiUe.)  der  Schienen- 
stuhlbolzen;  — plate,  (Met.)  die  Eisen- 
platte;  das  Eisenbledi;  black  — plate, 
das  Schwarzblech;  corrugated  — plate, 
das  gereifte,  gewellte  Eisenblech;  ham- 
mered — plate,  tilted  — plate,  das  ge- 
hämmerte    Eisenblech,    Hammerblech : 

plate  of  a  liquation -furnace,    (Met.) 

die  Saigerscharte ;  rolled  — plate,  das 
Walzblech,  gewalzte  Elsenblech;  tinned 

plate,  white  — plate,  das  Terzinnte 

Eisenblech,  Weissblech ;  — plug,{Techn) 
der^  Eisenpilock ;  — points,  pi,  (Print.) 
die  Punktursohere,  Punkturschraube, 
Punkturspitze ;  — putty, '^'rust-cem^xt, 
der  Eisenkitt,  Bostkitt;  — pyrites,  pL 
(Miner.)  der  Eisenkies,  Schwefelkies; 
arsenical  — pyrites,  pi,  der  Arsenikkies, 

Giftkies,  Misspickel;  hepatic pyrites, 

pi.  das  Eisenlebererz ;  magnetic  — pyrites, 
pi.  der  Magnetkies;  white  — pyrites,  pi. 
der  Wasserkies,  Strahlkies,  Yitriolkies, 
Markasit;  — railing,  das  Elsengitter; 
— rake,  (Brew\)  die  eiserne  Bührharke, 
Malzkrücke,  Bührkrücke,  das  Bühr- 
scheit;  — red,  das  Braunroth;  — 
redxiction  process,  (Met.)  die  Nieder- 
schlagarbeit   (bei    der  Bleigewinnung); 


—  rtfust,  der  Eisenabgang,  die  Eisen- 
abflUle;  — rod,  die  Eisenstange,  der 
Eisenstab;  (Pewt.)  das  Dreheisen,  Bund- 
eisen ;  (3ftrror-m.  Tin-m.)  das  Ausstreich' 
eisen,  Bichteisen;  (Mould.)  das  Grens- 
eisen,    Grenzeisen;    (Sculpt.)   der    Bild- 

hauermeissel ;  fine roüers,pl.  (Met.)  das 

Feineisenwalzwerk;  — säUs,  pl.  (Chem.) 
die  Eisensalze;  — sand,  (Jltner.)  der 
^isensand;  (Fire-w.)  die  Ebenfeilqp&ne; 
— sandstone,  (Oeogn.)  der  Asenschüsaige 
Sandstein;  — scale,  — scales,  pL  (Sm.) 
der  Hammerschlag,  Schmiedesinter, 
Glühspan;  — 'Sesquioxide,  vid.  peroxide 
of  iron  unter  tron;  — -sheath  of  a  pile, 
pile -ferrule,  (Hydr.  arch.)  der  Pfiahl- 
schnh;  — sheet,  (Md.)  die  Eisenbleoh- 
tafel;  — shell  of  a  blast-furnace^  i^d.) 
der  Eisenblechmantel  eines  Hochofens; 
— ship,  (Nav.)  das  eiserne  Schiff;  — 
sick  ship,  (Mar.)  das  eisenkranke  Schiff 
(dessen  eiserne  Bestandtheile  lose  und 
verrostet  sind);  — side,  (Mar.)  das  Pan- 
zerschiff; — sinter,  der  Eisensinter ;  — 
smeiting,  der  Hochofenbetrieb,  die  Boh- 
eisenfabrikation ; — solder,  das  Eisenloth ; 
— sow,  vid.  —  pig  ;  —  spar,  (Miner.)  der 

Eisenspath,  Spatheisenstein ; sparkles, 

pl.  (Forg.)  der  Hammerschlag ; square, 

(Carp.)  das  Winkeleisen,  das  eiserne  Win- 
kelmaass; — stain,  der  Eisenfleck,  Bost- 
fleck;  — stone,  (Miner.)  der  Eisenstein, 
Siderit;  argiüctceous — fffone, der  Thon- 
eisenstein ;  brown  — stone,  der  Braun- 
eisenstein; day  — stone,  der  thonige 
Sphärosiderit;  compact  red  — stone,  der 
dichte  Botheisenstein ;  kidney  -  shaped  — 
stone,  die  Eisenniere,  der  Adlerstein; 
magnetic  — stone,  der  Magneteisenstein, 
das  Eisenoxyduloxyd;  ooUtic  —  stone,  der 
Bogenstein,  das  Linsenerz,  Bohnerz,  die 
Minette ;  red  —  stone,  der  Botheisenstein, 
Blutstein,  rothe  Glaskopf;  ^arry  — 
stone,   der  Spatheisenstein;    yeUow  clay 

—  stone,  der  Gelbeisenstein,  das  Gelb- 
eisenerz ; stone-ware ,   —  ^one-c^tno, 

(Pore,  m.)  eine  Art  feines  Steingut;  — 
strap,  das  Eisenband ; — sublimate,  ( Chem.) 
das  Eisensesquichlorid,  Eisenchlorid,  die 
Eisenblumen ;  — test,  die  Eisenprobe  (wo- 
durch man  den  Gehalt  der  Eisenerze  zu 

erforschen  sucht); thread,  (Wire-dr.) 

der  Eisendraht;  — tie,  (BuiZd.)  das  Zug- 
band, der  Zuganker;  — 'tool,  (IftZl.)daB 
Mühleisen;  — tools,  pl.  die  eiserueu 
Werkzeuge,  das  Eisengeräth;  — tubb- 
ing,   (Min.)    die    Eisenausrüstung,    der 

Ausbau  mit  Eisen; tube,    (Oun-m.) 

das  Futterrohr,  Futter;  — vamish,  der 
Eisenfimiss,  Eisenlack ;  — vein,  (Min.)  die 
Eisengalle;  — vessd,  (Mar.)  das  Schiff 
aus  Eisenplatten;  — trarc,  — wares,  die 
Eisenwaaren;  — whed,  (Glass-grinding) 
die  Schleifscheibe;  — irtre,  der  Eisen- 
draht; flattened  — tdre,  der  Eisenlahn; 
wire  rope,   (Mach.  Hydr.    arch.)    das 


Ironing.  —  Ivory -black. 


831 


Eisendrahtseil,  Tragseil,  Spannseil;  yio^ 

—  wire  rope,  das  Eisendrahtbandseil ;  — 
fpood,  (Bot.  Join.)  das  Eisenholz,  Eisen- 
grenadill  (ein  sehr  hartes,  aus  Brasilien 
stammendes  Holz,  kommt  von  Sideroxy- 
Ion);  — vjork,  {Teehn.  Build,)  das  Eisen- 
werk ,  Eisenzeug ,  Eisenbeschläge ;  block 

worky   great    — work,   {Build.)    das 

Grosseisen,  Grobeisen,  die  Grobschmiede- 

arbeit;    IdtÜe  — toork,   amaU work, 

das  Kleineisen,  die  Beschläge;  rough 
— work^  der  rohe,  unbearbeitete  Eisen- 
beschlag; — work  bUiek,  der  Eisenlack; 

—  worker,  der  Eisenarbeiter;  -^ -works, 
pl.  die  Eisenhütte,  das  Eisenwerk;  fa- 
gotted  — works,  die  Alteisenschmiede; 
yeUow,  rust -yellow,  {Dye.)  das  Eisen- 
gelb, Bostgelb. 

IronixiK}  9.  das  Bügeln,  Plätten;  — 
blanket,  — doth,  der  Btigelteppich ,  die 
Plättdecke;  — block,  — board,  das  Bü- 
gelbrett, Plättbrett;  — loe^e,  (Hatffi.)  die 
Auf  bügelmaschine ;  —  machine ,  die 
Plättmaschine. 

to  Irrigate  y  v.  a.  {Agr.)  bewässern, 
berieseln. 

Lnlgating-brushy  s,  der  Spreng- 
besen. 

Irrig^ation,  s.  {Agr,  Hydr.)  die  Be- 
wässerung; — sluice,  die  Berieselungs- 
schleuse. 

Irrltatioii-needley  s.  {Swrg.)  die 
AkupunktumadeL 

Isagony  s,  {Math,)  die  gleichwinklige 
Figur,  das  Gleicheck. 

Isatine^  s.  {Chcm.)  das  Isatin. 

iBerine,  s.  {Miner.)  der  Iserin,  das 
Titaneisenerz. 

Lnnglassy  s,  die  Hausenblase,  der 
Fischleim;  book — ,  die  Bücherhausen- 
blase;  honey- comb  — ,  letitf — ,  die  Blät- 
terhausenblase;  long  staple — ,  der  Fisch- 
leim in  grossen  Bingen;  pipe — ,  die 
Bingelhausenblase ;  ribbon — ,  die  Band- 
hausenblase; short -staple  — ,  der  Fisch- 
leim in  kleinen  Bingen. 

iBinglass-stoxie;  s.  {Miner.)  der  Talk- 
stein, das  Marienglas. 

Island y  iale^  s,  {Mar.)  die  Insel,  das 
Eiland. 

Islet  j  s,  {Mar.)  die  kleine  InseL 

Isobaric^  a.  {Phys.)  von  gleicher 
Schwere. 

Isochimenal^  a.  Unes,  pl.  {Phys.)  die 
Isochimenen  (Linien  von  gleicher  Winter- 
temperatur). 

Isoohroxial;  isoohronous  ^  a.  iso- 
chron, gleichzeitig. 

Isoohronisni)  s,  die  Gleichzeitigkeit, 
gleichzeitige  Bewegung. 

IsocUniOy  a.  Unes,  pl.  {Magn,)  die 
isoklinischen  Linien  (welche  die  Orte 
Ton  gleicher  magnetischer  Inklination 
verbinden). 

Isodynamlos^  s,  pl.  {Magn.)  die  Iso- 
dynamen. 


to  Isolate  y  V.  a.  isoliren,  vid.  to  in- 
sulate; —  d  mass,  (Mn.)  das  schwebende 
Mittel. 

Isolating -bed  9  s.  {Mas.  Build.)  die 
Isolirsohicht,  Abeonderungsechicht  zwi- 
schen zwei  Mauertbeilen  um  die  Boden- 
feuchtigkeit zu  verhmdem,  in  die  höhe- 
ren Theile  des  Gebäudes  auf!eu8teigen. 

Isomerio,   a.  {Chem.)  isomerisch. 

Isomerism )  s.  {Chem.)  die  Isomerie. 

Isomers^  s.  pl.  {Chem.)  die  Isomeren, 
isomeren  Körper. 

Isometrloal  peiBpecttve,  Isome- 
trioal  projeotion,  s.  {Draw.  Buüd.) 
die  isometrische  Perspektive,  isometri- 
sche Projektionsmethode. 

Isomorphism,  s.  {Cry st.)  die  Iso- 
morphie. 

lisomorphousy  a.  (Cryst.)  isomorph, 
gleichgestaltet,  von  gleicher  Krystall- 
bildung. 

IsosoeleS)  a.{Ma(h.)  gleichsohenkeli^. 

Isothermal  y  a.  lines  ^  pl.  {Phys.)  die 
Isothermen  (Linien  von  gleicher  mitt- 
lerer Jahrestemperatur). 

to  Issue )  i;.  a.  {Comm.)  ausgeben, 
emittiren ;  to  —  biUs,  Wechsel  ausstellen ; 
to  —  notes,  Banknoten  ausgeben;  to  — 
tickets,  {Comm.  Raüw.)  BiUets  ausgeben. 

Issue,  s.  {BuHd.)  der  Abfluss,  die  Ab- 
sucht; {Comm.)  die  Emittirunff;  die  Lie- 
ferung, Verabfolgung;  {Print.}  die  Aus- 
gabe, Auflage ;  bank  of  — ,  {Comm.)  die 
Zettelbank,  Notenbank. 

Issuer,  s.  of  banknotes,  {Comm.)  der 
Aussteller. 

Itabirite,  s.  {Miner.)  der  Eisenglim- 
merschiefer. 

Itaoolumlte,  s.  {Miner.)  der  Itako- 
lumit^  Gelenkquarz,  biegsame  Sand- 
stein. 

Italian ,  a.  book  •  keying,  {Conun.)  die 
italienische  Buchführung ;  — iron,  {Wash.) 
die  Stellschere;  —  roof,  {Build.)  das 
Walmdadi,  holländische  Dach;  —  rye- 
grass, {Bot.)  das  italienische  Baygras 
lltoUum  itaUcum)]  —  warehouse  -  man, 
{Comm.)  der  Händler  mit  italienischen 
Esswaaren,  wie  Makkaroni,  Olivenöl  etc. 

Italies,  italic  letters,  —  oharao« 
ters,  —  types,  s.  {Print.)  die  Kursiv- 
schrift, Kurrentschrift,  schief  liegende 
Schrift 

Item,  s.  of  an  account,  {Comm.)  der 
Posten  in  einer  Bechnung,  Bechnungs- 
posten; — s,  pl.  in  a  newspaper,  Notizejij 
Vermischtes. 

Ivory,  8.  das  Elfsubein;  artificial  — , 
factitious  — ,  imitation — ,  das  künst- 
liche Elfenbein;  vegetable  — ,  das  vege- 
tabilische Elfenbein  {vid.  ivory-nut). 

iTory-black,  s.  das  Elfenbeinschwarz, 
Beinschwarz,  gebrannte  Elfenbein;  — 
filings,  — raspings,  — shavings,  ge- 
raspeltes  Elfenbein;  — nut,  corosos-nut, 
die  Elfenbeinnuss,  Gorozonuss,  Steinnuss, 
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die  Fracht  der  Elfenbempahne ;  — jioZm, 
(Bot)  die  Elfenbeinpalxne  (JP%yt€Upha8 
mocroeorpa);  — paper,  das  Elfenbein- 
papier,  Bristolpapier;  — '$ayf,  dieElfen- 
beinki^Bäge;  — tMd$,  pi.  Elfenbein- 


t&felehen  sum  Kotisenxnachen ;  —  -  iwnMir, 
—  worker,  der  Elfenbeindreduler,  Elfen- 
beinarbeiter. 

Ivjy  8,   (Bot)   der  Ephea;   — gwm, 
gum  hederae,  das  Ephenhan. 


J. 


Jabby  a.  (Fish,)  ein  Netz  zum  Fangen 
des  Fischrogens. 

Jaborajidiy  s,  (Bot  Fkarm.)  die  Jabo- 
randiblätter  {von  Pilocarpus  pennatifoHa), 

Jaoaraada- woody  black  rose- 
wood* a.  [Bot.  Join.)  das  Jakarandaholz. 

to  Jaoky  to  Jack  downy  v,  a,  wood, 
(Corp.)  Holz  schrubben,  abschroppen, 
abhobeln,  abstossen. 

Jacky  a,  der  Bock,  Sägebock,  Bust- 
bock,  das  Gkorüst,  Holzschneidegerüst ; 
(Cook,)  der  Bratenwender;  (JFV«A.)  der 
Hecht;  (Lace-m,)  die  Klemme;  (Loekam.) 
die  Sperrstange;  (Mar.)  der  Gösch  (eine 
kleine  Fahne  zum  Signalgeben);  der 
Seemann;  die  Daumkrafb,  der  Hebel; 
(Mech,  Buüd.)  die  Winde,  Hebelade,  der 
Windebeber;  (Min.)  das  Winkelmaass; 
der  hölzerne  Keil;  (Miner.)  der  Tnten- 
eisenstein;  (Mua,)  der  Hammer  (im  Kla- 
vier) ;  (Ship'h.)  die  Dwarssahling ;  (Spinn,) 
der  Führer,  Gbmgführer;  (Watckm.)  der 
Anschläger,  das  Hämmerchen;  (Mirror- 
ing die  Winde,  der  Hebelwagen  ;(Treav.) 
der  runde  Scherrahmen,  Zetteksbhmen ; 
hlack  — ,  (Miner.)  die  Zinkblende;  hoot- 
— ,   der  Stiefelknecht;   carriage — ,  liß- 

ing ,  —  with  whed  and  rc^k,  (Mech, 

Build.)  die  Wagenwinde;  hoiating — , 
die  Hebelade ;  hydraulic  — ,  die  hydrau- 
lische Winde ;  iron  — ,  (Mach.)  das  eiserne 
Kammrad;  lever — ,  die  Hebelade  mit 
Öebel  statt  Schraube;  acrew — ,  — with 
acrew  and  har,  (Mech,  Buüd,)  die  Schrau- 
benwinde, der  Windeheber;  —  of  a 
atocking 'frame,  (Hoa,)  das  Boss;  travera- 
ing — ,  der  Windeheber  mit  Seitenbe- 
wegung ;  —  with  a  loMtem,  (Mar,  Phya.) 
das  St.  Elmsfeuer. 

Jack -back,  a.  (Brew.)  der  Hopfen- 
seiher; (Vinegar -ma/nuf.)  der  Wurze- 
seiher;  — hoot  apur,  der  Anschnall- 
spom;  — boota,  pl.  (Shoem.)  Wasser- 
stiefel, Kanonenstiefel;  — chain,  (Carr.) 
die  Hemmkette;  — frame,  — in  the  box, 
(Spinn.)  die  Spulmaschine,  Jackmaschine ; 
—  head  pump,  (Min.)  eine  Art  Wasser- 
haltungspumpe;   hop  hack,  (Brew.)  der 

Hopfenseiher,    Würzeseiher; knife, 

(Mar.)  das  Klappmesser  der  Matrosen;  — 
plane,  (Carp.)  der  Schropphobel,  Schrob- 
hobel,  Schürfhobel ; plane  without  noae. 


die  kleine  Banhbank;  ^^-rufter,  (Corp.) 
der  Schiftsparren,  Schifter;  — riba,  — 

timbera,  pl.  (Carp.)  die  Schifthölzer; 

acrew,  (Mech,  Build,)  die  Schraubenwinde, 
Wagenwinde,  Hebeschraube;  — ainker 
of  a  atocking -frame,  (Hoa.)  die  feülende 
Platane  am  Strumpfwebstuhl;  — ataff^ 
(Ma^.)  der  Flaggenstock  am  Bugspriet, 
der  Qöschstock. 

Jacket,  a,  (Tau,)  die  Jacke,  der  Bock 
mit  ganz  kurzen  Schössen ;  (Brew.  Sug.  m. 
Diät)  der  Doppelboden,  äussere  Boden, 
Hantel;  der  Biaum  zwischen  dem  inne- 
ren und  äusseren  Boden;  iron ,   der 

eiserne    Doppelboden; ateam,    der 

Dampftaiantel;  derDampfiraum  zwischen 
dem  inneren  und  äusseren  Boden. 

Jacket -pan,  jacketted  paii|  jack- 
etted  copper  I  a,  die  P£anne  mit  dop- 
pelten WäUden  (Doppelboden). 

Jacob's  «taffy  a.  (Math.  Mar.)  der 
Jakobsstab,  der  holländische  Gradbogen 
(ein  Instrument,  dessen  man  sich  in 
früheren  Zeiten  bediente,  um  die  Höhe 
der  Sonne  zu  messen). 

Jaconet y  jaconot,  a.  (Weav,)  der 
Jakonet,  ein  feines,  dünnes  baumwollenes 
Zeug. 

Jacquard  -  machine  y  Jacqnard- 
loom,  a.  (Weav.)  die  Jacquardmaschine, 
der  Jacquardwebstuhl  (ein  nach  seinem 
Erfinder  Jacquard  benannter  Webstuhl, 
auf  welchem  fa^onnirte  und  einfache 
Stoffe  sehr  leicht  und  schnell  gewebt 
werden  können). 

Jade^  a.  (Miner.)  die  Jade,  der  Bitter- 
stein, Beilstein,  Nephrit. 

to  Jagy  17.  a.  (Carp,  Join.)  ausblatten, 
auskämmen,  mit  Einsassen  versehen; 
(Min.)  verstufen. 

J&gf  a.  die  Kerbe,  die  Zacke;  (Carp.) 
die  Einsasse,  das  Blatt,  die  Kammsasse; 
dovetailed  — ,  (Carp.)  das  Schwalben- 
schwanzblatt; — a,  pl.  in  a  gun,  (Art.) 
die  Scharten  im  Geschützlauf;  aquare 
— ,  (Carp.)  die  gerade  Einsasse,  gerade 
üeberblattung. 

Jag- bolt y  a.  (Mech.)  der  Bolzen  mit 
Widerhaken. 

Jagged;  a.  (Mach.)  gekerbt,  gezackt, 
gezähnt;  —  bolt,  vid.  jag -bolt. 

JAggeTf    a.   (Carp.)    der  Einschnitte 
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meissel ,  Btechbeitel ;  — ,  Jagging  •  iron, 
daa  gerahnte  BöUchen  zum  Aaszacken. 

Jagging  y  a,  das  Aaskerben,  Aus- 
zaoken;  (O'orp.)  das  Einblatten,  Ein- 
kämmen, die  Ueberschneidmig. 

Jagging -board  9  s.  (Min,)  der  Kehr- 
herd;    iron,    (Saddl.)  das   Anszack- 

eisen;  — out  the  sleepers,  (BaHw,)  das 
Einschneiden!  Einkerben  der  Schwellen. 

Jftggy^  Jagged 9  a.  zackig,  ge- 
kerbt. 

Jail)  s.  (ButZ<2.)dasGefängniss;  Penn- 
aylvanian  — ,  das  Zellengefllngniss. 

Jalap^  jalap-rooty  «.  {Bot  Flutrm.) 
die  Jalappewurzel ;  apurious  — ,  woody 
— >  fusiform  — ,  — stalks,  die  üedsche, 
leichte  Jalappewnrzel,  JalappestengeL 

Jalap-resin^  s.  das  Jalappeharz  (ans 
der  echten  Jalappewnrzel). 

Jalapin;  s.  das  Jalappin,  Jalappe- 
stengelharz. 

to  Jam^  v.  a.  einzw&ngen,  hinein- 
klemmen; stützen,  stauen. 

Jam^  s.  das  Frachtgeld  die  Marme- 
lade; die  Presse,  Klemme;  — ,  jamb, 
{Min.)  die  dicke  Steinschicht. 

Jam-nut^  s,  {Mach.)  die  Stellmatter, 
Gegenmatter,  Doppelmatter. 

Jamaioa-barky  a.  die  jamaikanische 
Fieberrinde;  — Popper,  der  Nelken- 
pfeffer,  Piment;  — rose- wood,  das 
Zitronenholz ;  —  wood,  das  Jamaikaholz, 
Brasilienholz. 

Jamb;  s.  {Bmld.)  der  Pfosten,  das 
Gewände,  der  Ständer  einer  Thür  oder 
eines  Fensters;  die  Grandmaaer,  Stütz- 
mauer, der  Hauptpfeiler;  {Corp.)  das 
Stützband  an  einem  Balken;  {SauMnill) 
das  Spannholz  des  Sägegestells;  (2Wn.j 
der  Dockenstock ;  —  of  a  chimney,  {Build.) 
die  Seitenmauer  eines  Kamins;  little  — 
in  roofing,  der  Stempel,  Drempel;  u^ooden 

—  of  a  door,  der  hölzerne  Thürpfosten; 
wooden  —  of  a  window,  der  hölzerne 
FensterpfoBten. 

Jamb-dressing  9  s,  {Build.  Join.)  die 
Chambranle;  — ^ Urning,  die  Thür-  oder 
Fensterverkleidung,  das  Thür-  oder 
Fensterfatter ;  — post,  der  hölzerne 
Pfosten,  Pfeiler,  Schaft;  — stone,  das 
Gewände,  Steingewände,  der  Gewänd- 
stein;  corner stones,  pi.  die  Eckver- 

quaderung;  outside -jointed  — stones,  pi, 
die  aussen  bündig  gestellten  Gewände; 

—  stones  standing  in  the  thickness  of  the 
wail,  die  in  die  Mauerstärke  eingesetzten 
Gewände. 

Jamdari;  s.  (3f<my.)  ein  mit  Blumen 
durchwirkter  Musselin. 

Jamesonite^  «.  (Aftner.)  der  Jameso- 
nit  (axotonischer  Antimonglanz). 

Janker^  s.  {Oartwr.  Scotch)  die  Baum- 
karre. 

Janty  s.  {MiU.)  das  Schaufelbrett, 
Schöpf brett;  — ,  Jaunt,  {Oartwr.)  die 
Felge,  Badfelge. 


Janus -oloth;  s.  (Mant^.)  das  doppel- 
seitige Gewebe. 

to  Japan,  v.  a.  lackiren. 

Japan 9  s.  die  lackirte  Arbeit;  der 
Lackfimiss. 

Japan-china ;  s.  das  gemalte  Por- 
zellan;    earth,  die  japanische  Erde, 

das  Katechu; wares,  jpl.  japanische 

Waaren;  — wax,  Japanese  wax,  tree- 
wax,  das  Japanwachs,  der  Japantalg, 
das  yegetabiluche  Wachs.  ^ 

Japanned  goods,  s.  pU  lackirte  Sa- 
chen; —  tin-pUtte,  lackirtes  Weissblech. 

Japanner,  s.  der  Lackirer;  {Gurr.) 
der  Lederlaclurer. 

Japanning,  s.  das  Lackiren. 

Jar,  a.  das  Gefäss,  der  Krug;  {Chem.) 
der  Glascylinder  mit  Fuss;  die  Glasglocke 
(meistens  beU-— );  {WeU-sink.)  der  Fall- 
bohrer  (aach  driU — );  — s,  pl.  {Mach. 
Pumpfii.)  das  Schlagen,  Stossen  einer 
Maschine  oder  Pumpe;  graduated  — , 
der  graduirte,  kalibrirte  Cylinder;  Ley- 
den — ,  {Phys.)  die  Levdener  Flasche. 

Jar-diflüsion,  a.  (Phys.)  die  Gefäss- 
difiPosion. 

Jargon )  s.  {Miner,)  der  Jargon,  Zir- 
kon,  graue  ^yaeinth. 

Jargonelle,  s.  {Bot.)  eine  Art  Koch- 
bimen. 

Jarring,  s.  of  the  engine,  {Mar.  Eng.) 
das  Kreischen,  das  Geräusch  der  Ma- 
schine. 

,  Jaspagate,  s.  {Miner.)  vid.  Jaaper- 
agate. 

Jasped,  a.  {Weav.)  jaspirt,  flammig 
melirt  (von  Stoffen). 

Jaspedean,  a.  {Miner.)  jaspisartig. 

Jasper,  s.  {Miner.)  der  Jaspis,  eine 
Varietät  des  Quarzes;  ein  grüner  Mar- 
mor mit  rothen  Punkten;  vid.  Jasper- 
ware; agate — ,  der  Aoha^aspis;  Egyp- 
tian — ,  der  egyptische  Kiesel,  egyp- 
tische  Jaspis;  porcelain — ,  der  Por- 
zellanjaspis; striped  — ,  der  Ban^jaspis; 
volcanic  — ,  der  Obsidian. 

Jasper-agate,    s.    der  Jaspisachat; 

opol,  der  Jaspopal,   Opaljaspis;   -—- 

ware,  Wedgwood  — ware,  das  Jaspis- 
Steingut. 

Jasp-onyz,  s.  {Miner.)  der  Jasponyx, 
Jaspis  mit  weisslichen  Onyzadem. 

Jasps,  s.  pl.  (Weav.)  die  jaspirten, 
flammig  melirten  Stoffe. 

Jaut,  Jant.  s.  {Cartwr.)  die  Felge, 
Badfelge;  {MiÜ.)  die  Schaufel,  Felge. 

Jaunting  -  oar ,  s.  {Coach -m.)  das 
Jagdgig,  vid.  Irish  car. 

Javelin,  *.  {Arm.)  der  Speer,  Wurf- 
spiess. 

Jaw,  8.  of  the  cock,  {€h*n-m.)  die 
Lippe;  — a,  pl.  of  the  hoom,  (Afar.)  die 
Gaffelklauen ;  — a,  pl.  of  the  cock,  {Qim- 
m.)  das  Hahnmaul;  -^a,  pl.  of  an  ore- 
or  atone- cruaher,  die  Backen,  das  Maul; 
'^ofa  railway-car,  der  Achseneinschnitt; 
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Jaw- chair.  —  J  I  gier. 


— 8,  pi.  of  the  vice,  (Teeht^,)  die  Backen 
des  Schraubstocks. 

Jaw-ohair^  s,  (Bailw.)  der  Drehstnhl, 
Gelenkstuhl;     — temple,    {Weav.)    der, 
Klemxnspannstock ;    —-voedge,    (Baüw,) 
der  Einsohnittkeil. 

Jeaiiy  a.  (Ma/iwf)  ein  geköperter 
Bamnwollenstoff;  aaJtiii"^,  ein  geköperter 
Baomwollenstoff  yon  atlasartigem  An- 
sehen. 

Jean-baok,  Qenoa-baok^  «.  {Wean,) 

der  geköperte  Gmnd; veZvei,  der 

Köpersammet. 

Jears^^ear-bitSy  jeers«  «.j7{.(Jfar.)  die 
Kardeelen,  die  Knechte  (die  Taue,  mit 
denen  die  unteren  Baaen  aniigehisst 
werden);  — eapsian,  ( Jfor.)  das  YorspUl. 

Jegy  9.  (Qwr^)  die  Wiiikelsohablone. 

Jelly y  8,  die  (Gallerte;  vegetable  — , 
die  Pflanzengallerte,  das  Pektin. 

Jemxnsr«  8,  (Mcmuf,)  ein  schottischer 
Wollenstoff;  — ,  jemmie,  (Loekam,)  die 
kurze  Brechstange. 

Jenkingi  8.  (Jftn.)  das  Pfeileroit,  der 
Pfeüerdurchhieb. 

Jenny  9  spinning-jenny«  8.  {Spinn,) 
die    Jennyspinnmaschine^    Jenny,    der 

Feinspinnstuhl;     mule ,     die    Mule- 

spinnmasohine,  Mulcgenny;  Uotniiig — , 
die  Jennyzwimmaschine. 

Jerk,  8,  {Mach)  der  Stoss,  Schlag. 

Jerk-bill|  Jerque-bill,  8,  {Comm.) 
ein  vom  Hafenmeister  ausgestelltes  Zeug- 
nisB,  dass  die  Ladung  des  Schiffes  den 
Angaben  des  Schiffers  entspreche. 

Jerked  beef.  Jerked  meat,  8.  an 
der  Sonne  getrocknetes  Fleisch. 

Jerquer,  «.  (Cotfif».  Mar.)  der  unter- 
suchende Zollbeamte. 

Jerquing,  «.  (Comm.  Jfar.)  die  Unter- 
suchung durch  den  jerquer. 

Jersey.  8,  gestrickte,  knapp  anlie- 
gende, wollene  Matroseig'acke. 

Jessamine,  «.  {Bot,)  der  Jasmin;  — 
oil,  das  Jasminöl. 

Jesuit's  bark,  8,  {Bot,)  die  braune 
Chinarinde. 

to  Jet  out,  V,  a,  {Äreh.)  ausladen, 
auskragen,  vorkragen. 

Jet,  8,  der  Strahl ;  {Found.)  der  Guss- 
strahl; der  Fluss  des  Metalls  beim 
Giessen;  das  Giessloch,  Gusslooh;  {Qa8- 
to,)  der  Gasstrahl;  {Qeogn)  die  Gagat- 
kohle,  die  Pechkolde  (eine  Yariet&t  der 
Braunkohle);  {Miner,)  der  Gagat,  Jet; 
IType-e.)  der  Anguss;  eondenaing — , 
(St.  eng,)  der  Einspritzstrahl;  ^-  of  war 
ter,  {Hydr.)  der  Wasserstrahl. 

Jet-black,  a.  pechschwarz;  — bur- 
ner,  (Oaa-w.)  der  Strahlbrenner;  — eon- 
denser,  {St.  eng.)  der  Einspritzkonden- 
sator; — pipe,  der  Aufsatz  auf  einem 
Springbrunnen;  — pump,  die  Saug- 
strahlpumpe; —  ware,  die  Gagatwaa- 
reuy  Jetwaaren. 

Jetsom,  Jetson,  jettison,  a,  {Mar.) 


das  Ueberbordwerfeh  der  Güter;  die 
über  Bord  geworfenen  Guter;  to  make 
— ,  die  Güter  über  Bord  werfen. 

Jettee,  Jetly,  jutty,  8,  {Arch.)  der 
Yorsprung,  vorspringende  Theil  eines 
Gebäudes,  üeberhang;  {Hydr,  areh.)  der 
vorspringende  Theil,  Yorsprung  eines 
Kais  oder  Hafendammes ;  das  Fundament 
eines  Brückenpfeilers. 

Jettinfi^out,  jutting-out,  s,  {Arch.) 
die  Auskragung,  Yorkragung,  Ausladung. 

Jetting-out,  jutting^nt,  o.  {Areh.) 
ausgekragt,  vorgekragt. 

Jetty,  a.  jetähnlich ;  aus  Jet  verfertigt. 

Jewel,  8.  {Miner.  Jew,)  das  Juwel, 
Kleinod,  der  Edelstein;  — 8,  das  Ge- 
schmeide, der  Schmuck;  mock — 8,  £eü- 
sohe  Juwelen. 

Jewel-blook,  8,  {Mar.)  der  Leesegel- 
£allblock;  — box,  — ease,  {Jew.)  das 
Geschmeidekästchen,  der  Schmuckkasten. 

Jewelled,  a,  {Watchm.)  auf  Steinen, 
auf  Bubinen  laufend;  —  in  two  holes, 
auf  zwei  Steinen  laufend,  mit  zwei  Stein- 
löchem. 

Jeweller,  s,  der  Juwelier;  — '«  gold, 
das  Werkgold;  — '»  red,  — *a  rouge,  das 
Polirroth,  Pariser  Both,  englische  Both, 
Krokus;  —-*8  silver,  das  Werksüber; 
— *8  trade,  das  Juweliergeschäft,  die  Ju- 
welierkunst. 

Jewelry^  jewellery,  a,  die  Juwelier- 
arbeiten, Bijouteriewaaren. 

Jew's  harp,  a,  {Mua.)  die  Maultrom- 
mel; — '«  pitch,  {Miner,)  der  Asphalt, 
das  Judenpech,  Erdpech;  — atone,  der 
Judenstein,.  Elrötenstein,  Seeigelstein, 
Echinit. 

Jib,  #.  {Mach,)  der  Krahnbalken, 
Krahnbaum ,  Krahnarm ,  Bollenholm ; 
{Mar.)  der  Klüver  (das  vorderste  Stag- 
segel);  flying — ,  der  Butenklüver, 
Aussenklüver ;  inner  — ,  nUddU — ,  der 
Binnenklüver. 

Jib-boom,  s.  {Mach.)  der  Auslieger, 
Krahnschnabel,  die  Krabnbalkenverlän- 
gerung ;  {Mar.)  der  Klüverbaum,  der  Jäger- 
stock ; — door,  die  Tapetenthür ; — -frame, 
— stay,  {St,  eng,)  das  Gestelle,  die  Ge- 
steUwand;  — guy,  das  Klüverbackstag; 
— iron,  — trcwäler,  {Mar,)  der  Bügel 
des  Klüvers;  — atay,  der  Klüverleiter; 
{St,  eng.)  vid.  — frame. 

to  Jig,  V.  a,  {Min,)  setzen,  separiren. 

Jig;  jigger,  sieve -jigger,  jigging- 
maohine,  jigging- sieve,  a.  {Min.) 
das  Setzsieb,  die  Siebsetzmaschine;  eon- 
tinuoua  — ,  aeHf- acting — ,  die  kontinuir- 
liche,  selbstwirkende  Setzmaschine; 
hand  — ,  die  Handsetzmaschine ;  pUtnger- 
— ,  die  hydraulische  Setzmasdbdne. 

Jigger,  a.  {Coop.)  das  Ziehmesser; 
{Curr.)  die  Kömmaschine;  (Dye.)  die 
Walzenkufe;  {FeU-mant^^  die  Fikma- 
schine;  (Afar.)  der  Steertblock,  die  dritte 
Hand  (auch — taclde);  {Min,)  vid.  jig ; 


Jigger -knife.  —  Joining. 
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(Pott)  die  Scheibe,  Drehscheibe,  Töpfer- 
scheibe; {Print)  der  Blatthalter,  Schrifb- 
halter,  dasTenakel;  —  of  a  botU,  (Mar,) 
der  Treiber. 

Jigffer-knifey  9.  (Wheel.)  das  Zieh- 
messer, welches  als  Geradeisen  und 
Knunmeisen  zugleich  eingerichtet  ist;' 
— iaekUy  (Mar.)  vid,  jigger. 

Jigging y  a.  (Min.)  das  Setzen,  die 
Setzarbeit;  hand — ,  das  Handsetzen. 

Jizn-ordW;  s.  ein  Werkzeug  zum 
Schienenbiegen ;  eine  HobelmascMne  mit 
doppelter  (hin-  nnd  hergehender)  Be- 
w^fung* 

Jixnmy^  9.  die  kurze  Brechstange. 

Jinny  -  road  y  a.  (Min,)  die  schwebende 
Förderstrecke. 

to  Job  9  V.  n.  Arbeit  in  Akkord  neh- 
men; (Cofnm,)  mit  Staatspapieren  han- 
deln; agiotiren,  in  den  Fonds  spielen; 
to  •—  in  hiUa,  (Comfn.)  Wechselreiterei 
treiben. 

Job|  a.  die  Arbeit  in  Akkord,  Stück- 
arbeit. 

Job-oab|  — -oarriage^  a,  derlüeth- 
wagen,  die  Miethkutsche;  — captain, 
(Mar.)  der  nur  für  eine  Heise  engagirte 
Schiffskapitän;  —-dyer,  jobbing  -  dyer, 
der  Schönfilrber,  Auf^ber  von  alten 
Kleidungsstücken  etc.;  — gooda,  — lot, 
(Cofnm.)  beschädigte,  wohlfeile  Waaren ; 
— mark,  (Min,)  die  Gedingstufe;  — 
jmnter,jo5&tn^-;pnnfer,  der  Kattundrucker 
oder  Buchdrucker  im  Kleinen ;  —  •  uateh, 
(N<»v.)  die  Beobachtungsuhr ;  —  worh,  die 
Akkordarbeit« 

Jobber^  a,  der  Stftckarbeiter,  Arbeiter 
aufs  Stück,  in  Akkord;  der  Taglöhner, 
Handlanger ;  (Oomtn.)  der  Aktienhändler; 
(Print)  vid,  job -printer;  —  in  biUa,  bill- 
— ,  (Comm.)  der  Wechselreiter;  loom — , 
(Weav,)  der  Aufseher  über  die  Webstühle. 

Jobber -pit  9  a.  (Min,)  die  Gedinge- 
schiebt. 

Jobbing)  a,  das  Annehmen  und  Aus- 
führen Yon  Stückarbeiten,  das  Akkord- 
arbeiten; (Comm,)  die  Wechselreiterei. 

Jobbing- business )  a.  (Comm,)  das 
Mäklergeschäft,  der  Aktienhandel. 

Jobent  -  naü  ^  j  obbent  -  noil  |  a. 
(Lockam.)  der  grosse  Schlossnagel. 

Jockey- pad y  a.  (Saddl.)  das  Knie- 
polster am  Sattel. 

to  Jog)  V.  a.  a  rivet,  (Lockam,)  ver- 
nieten, das  Niet  verstauchen. 

Jog.  a,  (Mach.)  die  viereckige  Kerbe. 

to  Joggle )  V,  a.  two  beama,  (Carp,) 
zwei  Balken  mit  einander  verschränken, 
verzahnen. 

Joggle )  a,  der  Falz,  die  Nuth  in 
Stein;  (Corp,)  der  Zahneinschnitt,  die 
Verzahnung,  Yersatzung;  (Build,)  die 
Treppenfuge. 

Joggle- beam )  a,  (Carp.)  der  ver- 
zahnte Balken;  — joining,  die  Ver- 
zahnung und   Verhakung,  Versatzung, 


der  Verband  durch  Zähne;  — joint, 
(^Carp.  Maa.)  die  feste  Fuge;  — piece, 
(Carp.)  die  Hängeeäule  am  einsäuligen 
Hängebock;  — poat,  der  Ständer  mit 
Aechselungen  zur  Aufhahme  der  Stre- 
ben ;  —  trttaa,  der  einsäulige  Hängebock ; 

—  work,  (Maa,)  das  Mauerwerk  mit 
verzahnten  Fugen. 

Joggling;  a,  (Carp.)  die  Verzahnung 
und  Verhakung,  verzapfte  Zusammen- 
fügung; —  of  axU'treea ,  (Cartwr.)  der 
Adiseneinschnitt. 

Johnstonite^  a,  (Miner.)  der  John- 
stonit  (ein  Zersetzungsprodukt  des  Blei- 
glanzes). 

to  Join  9  V,  a,  (Carp,  Join,)  Holz  ver- 
binden ,  an  einander  schiften ;  to  —  the 
€uria-beam  with  ita  bracea,  (Carp,)  ein- 
stechen; to  —  by  a  binding-joiat,  (Carp.) 
mit  dem  Stichbalken  verbinden;  to  — 
by  casting,  (Fovmd,)  anschmelzen,  an- 
giessen  \  to^^a  caak,  (Coop,)  die  Dauben 
eingergeln;  to  —  by  cogging,  (Carp,) 
aufkämmen,  verkämmen,  überkämmen; 
to  — by  forging,  (Forg.)  anschmieden;  to 

—  with  groove  and  tongue,  to  —  by  open 
mortise,  (Carp.)  mit  der  Kerbe  fügen, 
anschereut  anschlitzen;  to  —  the  Upa, 
(Qun-m,)  die  Lippen  über  einander 
schweissen;  to  —  by  rebate,  (WheeL)  auf 
ludben  Spund  verbinden;  to  —  atock 
with  aomebody,  (Comm.)  ein  Kapital  mit 
Jemand  zusammenschiessen;,to  —  by' a 
triangular  notch,  (Carp.)  aufklauen;  to  — 
by  wedgea,  (Carp,)  einkluften,  in  eine 
Kluft  pfropfen. 

to  Join«  V,  n,  (Techn,)  aneinander 
schliessen,  fest  anliegen. 

Joined  y  a.  (Join,  Carp,  Maa,)  gefugt, 
ftigendioht,  zusammengestossen ;  —  by 
beveia,  mit  den  schief  abgestossenen 
Bändern  zusammengepasst ;  —  maaonry, 
verbundene  Mauerarbeit. 

Joiner,  a,  der  Tischler,  Schreiner 
(öfters  auch  für  Zimmermann  gebraucht) ; 
die  Sdireinermaschine,  Holzbearbeitungs- 
maschine (eine  Maschine,  welche  durch 
Anbringung  verschiedener  Apparate  zum 
Hobeln,  Bohren,  Schneiden  von  Zapfen 
etc.  gebraucht  werden  kann) ;  — *a  bench, 
die  Hobelbank;  — *a  block,  der  Kopf- 
block; — *a  damp,  die  Leimzwinge, 
S<diraubzwinge ;  — *a  edge,  der  Bahmen- 
hobel;  — 'i  glue,  der  Tischlerleim;  — 'ä 
putty,  der  Holzkitt,  Kitt  aus  Leim  und 
Sägespänen;  — *aaaw,  — aaw,  die  Tisch- 
lersäge; — '9  toola,  Tisohlerwerkzeuge ; 
— '9  trade,  das  Tischlerhandwerk;  — ^a 
wood,  Tischlerhölzer,  Holz  zu  Tischler- 
arbeiten; — '«  work,  die  Tischlerarbeit; 
— *a  work-ahop,  die  Tischlerwerkstätte. 

Joinery^  Joiner's  work^  a.  die  Tisch- 
lerarbeit, Schreinerarbeit;  — ,  joiner* a 
trade,  das  Tischlerhandwerk,  die  Schrei- 
nerei, Tischlerei. 

Joining;  a,  (BuiXd.  Mach,  Carp,  Join.) 
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Joining- awl.  —  Joint 


die  Anfagang,  daa  Bfindigmachen ,  der 
bündige  Aoston;  die  Holzverbindong; 
aach  far  Foge  gebraacht ,  vtd.  joitU;  — 
by  dovetaüing,  die  Verzahnang  and  Ver- 
hakang;  — 6y  meant  of  jag»  or  noiehe», 
(Carp.)  die  VerkämmoDg,  Vencherong; 

—  with  key 'piece,  die  Verbindang  mit 
gebohrtem  Zapfen,  das  Scharzwerk;  — 
by  means  of  open  m^HÜse,  of  groove  and 
tongue,  of  rebates,  die  Anacherang,  Ein- 
■chenmg,    Anicherbang,    der    Schütz; 

—  by  r Abets,  die  EinfOgong,  Einfalzong, 
Einblattang;  —  of  rafters,  die  Schiftong, 
Anschiftang  der  Sparren;  —  by  scare- 
ing,  die  Yerblattang,  Aofblattung;  —  by 
screws,  die  SchraulMsnanfugong ,  Schraa- 
benyerbindong;  tight  — ,  die  feste  Ein- 
fagong;  —  ^  a  triangular  nciehy  die 
Klane,  Anfklannng. 

Joining-awL  s.  (Shoem,)  der  Pfriem; 
— piece,  (Tau.)  das  Ansatzstück;  — - 
point,  (RadteJ)  der  Anschlossponkt  einer 
Eisenbahn;  — press,  (Join.)  die  Füge- 
zwinge, Fügebank;  — timber -wood, 
(Carp.)  das  Bandstück  an  einem  Zimmer- 
werk. 

to  Joint  y  V.  a.  aneinander  passen, 
zusammenfügen ;  vid.  to  join;  to — straight 
the  edges  of  boards,  (Carp.  Join)  die 
Kanten  der  Bretter  abstossen. 

Joint«  s,  (Carp.  Join.)  die  Fnge,  der 
Stoss;  (Mcich.)  die  Yerbindang,  Fage, 
Gelenkfdge;  (ATm.)  die  Foge;  (Meeh.)  Sa» 
Scharnier,  Gewinde,  Gelenk;  (Railw.) 
der  Schienenstoss;  (8addL)  das  Gelenk, 
Gewinde;  (St.  eng.)  der  Stoss  zweier 
Metallplatten ;  (Tin-^n.)  die  Naht,  der 
Saum ;  —  s,  pi.  (Min.)  die  Absonderungs- 
flächen  der  Gebirgsschicht;  — s,  pi. 
(Ship'h.)  die  Linien  zam  Abschnüren  der 
Hölzer  auf  dem  Mallboden ;  —  in  acute 
angle,  sharp-angular  — ,  (Build.)  die  spitz- 
winklige Fuge ; —  in  obtuse  angle,  obtuse- 
angled  — ,  bUmt- angular  — ,  (BuHd.)  die 
stumpfwinklige  Fuge ;  ball  and  socket — , 

—  with  hall  and  socket,  (Mach.)  das  Ku- 
gelgelenk, Kugelgewerbe;  bevÜ — ,(Carp. 
Join.)  die  schräge  Fuge ;  —  of  the  bit, 
iSaddl.)  der  Bu^  am  Gebiss;  bracket — , 
(RaiUo.)  die  Winkellasche ;  to  break  — , 
(Mas.)  den  Verband  verwerfen;  to  break 
the — s,  (Mcu.)m  Verband  legen;  bumed 
— ,  (Lead'Smelt.)  die  mit  der  Knallgas- 
flamme zusammeugeschmolzeue  Fuge; 
butt — ,  (Carp.)  der  stumpfe  Stoss; 
capped  — ,  (Buüd.)  die  übereiuanderge- 
legte  Fuge;  cement — ,  die  Cementver- 
bindung;  central  —  of  voussoirs,  (Areh.) 
die  centrale  Fuge,  Stossfuge  der  Wölb- 
steine; chamfered  — ,  (Mas.  Corp.)  die 
abgeschrägte,  abgefaste  Fuge;  channeled 
— ,  rebated  — ,  der  Fugeneinschnitt,  die 
Falzfuge;  cleavage — ,  (Miner.)  die  Spal- 
tungsfuge;  columnar  — s,  (Miner.)  die 
säulenförmige  Absonderung ;  concealed  — , 
(Arch.)  die  verdeckte,  versteckte  Fuge; 


covering — ,  die  Ueberdecknngsfuge, 
Deckf uge ;  dead  — ,  (BwHd.)  die  veriorene, 
todta  Fuge ;  diagonal  — ,  (Carp.)  der 
Stoss  auf  Gehrung,  der  Gehrstoss;  dia- 
mond— ,  (Ctof]p.)  die  Diamantftige,  Spitz- 

füff«;     dovetaü ,    (Carp.    Join.)    die 

Scnwalbenschwanzverbindang^  drip — , 
(BuHd.)  die  nngelötheteDachnnnexifüge; 
dbow —  of  gas- pipes,  das  Kniestück; 
face — ,  (Build.)  vid.  frontal  —;  to  fiä 
in  the  — s,  (Buüd.)  die  Fugen  ausfüllen; 
fish — ,  (Bailw.)  der  verlaschte  Schienen- 
stoss, die  Lasche;  flag — s,  (JMRfMr.)  die 
schalige  Absonderung;  flashing — ,  vid. 
drip ;  fiush — ,  (Omrp.Join.)  die  bün- 
dige Fuge,  der  bündige  Anstoss;  front- 
—,  foUated —,  die  abgeplattete,  über- 
'blattete  Fuge;  frontal  — ,  (Mas.)  die 
Stiinfnge,  Stooftige  an  der  Bogenstim: 

—  of  a-  German -mouthed  bit,  (Saddl.) 
das  Gelenk,  Gewinde;  glued  — ,  (Oarp. 
Join.)  die  Leimftige;  groove-  and  tongue- 
— ,  (Carp.  Join.)  die  Yerbindang  mit 
Kuth  und  Feder,  Verspundung;  heading^» 
—,  (Mas.)  die  Fuge  zwischen  Wölbstei- 
nen, welche  in  derselben  Beihe  liegen; 

—  of  hinges,  hinge — ,  (Mech.  Mach.) 
das  Gelenk,  Gewinde;  Hookas  — ,  uiit- 
versal  — ,  (Meeh.  Mach.)  das  Hooke*sche 
Universalgelenk;  horisontal  — ,  (BuHd.) 
die  Lagerfdge^  die  ruhende,  horizontale 

^^^9   jwnp »    dtf    stampfe    Stoss; 

lap--^,    overlap ,   (Carp.   Met.   work.) 

der  Stoss  durch  üebereinandergreiiiBn, 
die  übereinander  gelegte  Fugeiäante; 
longüudinaX  — ,  die  Längenfnge;  main 
— ,  (Min.)  der  Hauptwechsel ;  —  of  metal- 
plates,  der  Stoss  zweier  Metallplatt^i ; 
mttre — ,  (Carp.)  die  Gehrfüge;  —  with 
noule  and  socket,  (Mctch.)  die  Muffenver- 
bindnng;  —  of  pipes,  der  Böhrenstoss; 
piain  — ,  (Carp.)  die  stumpfe  Fuge;  to 
point  the  — s,  (Build.)  ausfolgen,  verban- 
deln; prisvMtical  — s,  (Miner.)  die  pris- 
matische, stängelige  Absonderung;  — 
of  raus,  rail — ,  (Bailw.)  der  Schienen- 
stoss; rebated — ,  (Carp.)  die  überblattete 
Fuge;  rivet — ,  rivetted  — ,  die  Vernie- 
tung; —  of  rupture,  (BuHd.)  die  Bre- 
chungsfuge, Bmchfuge;  rust — ,  (Mach.) 
die  gestenmite  Verbindung;  scarved  — , 
scarfed  — ,  (Join.)  die  Anfügung  durch 
Verblattung;  sharp -angular  — ,  (Build.) 

die  spitzwinkelige  Fuge ;  side ,  (Build.) 

die  Stossfuge;  —  on  the  soffit,  (Arch.) 
die  Fuge  am  Intrados  eines  Gewölbes; 
square  — ,  (Mas.  Join.)  die  rechtwinke- 
lige Fuge;  steam-tight  — ,  (Mach.)  die 
dampfdichte  Verbindung;  straight  — , 
(Join.)  die  stumpfe  Fuge;  —  of  stratum, 
(Miner.)  die  Schichtungsfüge;  supported 
— ,  (RaiUc.)  der  ruhende  S^enenstoss; 
suspended  — ,  (Railw.)  der  schwebende 
Schienenstoss;  —  by  teeth  and  joggles, 
(Carp.)  der  Verband  durch  Zähne;  — 
with  tenon,  (Carp.)  die  Verzapfung ;  —  *, 


Joint  -  account,  —  Julian  -  seed  -  oil. 


337 


pi.  of  the  tiffn^cm,  {Print.)  die  Beckelbän- 
der;  tMiiversäL — ,  vid.  Hookas — ;  union- 
— ,  die  Böhreukuppelung ;  ttpright  — , 
vertical  -r-,  (Build.)  die  stehende,  senk- 
rechte Fnge ,  Stossfiige ;  —  of  a  vaidt, 
{Arch.)  die  Wölhfdge,  Gewölbfüge; 
welded  — ,  {Mach.)  die  geschweisste  Ver- 
bindung. 

Joint -aoooiint^  a.  (Comm.)  die  ge- 
meinschaftliche Bechnung;  — holts,  pi. 

(Mar.)  die   Schliessbolzen ; hoU  of  a 

limber,  (Art.)  der  Bchliesfibolzen ; bu- 

aineaa,  das  Kompagniegeschäft ; chair, 

(RaiUß.)  der  Yerbindongsstuhl ,  Stoss- 
stuhl;   — compasses,  pi.  der  Schamier- 

zirkel; coupling^  (Meeh.)  die  Gelenk- 

knppelang;     — cover,    die  Stossplatte, 

Stossdecke; creditor,    (Com«*.)    der 

Mitgläubiger;  — -cut  (Carp.)  der  Keil- 

Bchnitt,  Fugenschnitt ; debtor,  (Cofnm.^ 

der  Mitschuldner;  ^-doU,  die  Glieder- 
puppe; — fastenings,  ph  (Baiho.)  die 
Stossstucke,  Yerbindungsstäcke ;  — ßle, 
(Watchm,)  die  Schamierfeile ;  — frame, 

—  hinge,  (Build.  Loeksnt.)  das  Bcharnier- 
band,  Gelenkband;  — hook,  (Join.)  der 
'Winkelhaken,  das  Winkehnaass;  — 
lever,  (Mach.)  der  Winkelhebel,  Kniehebel; 

l^tn,    (Locksm.)    der    Schamierstift ; 

pipe,  die  Verbindungsröhre ;  — plier, 

plyer,   (Mech.)    die   Schamierzange ; 

—  rule,  der  Taschenmaassstab  zum  Zu- 
sammenlegen; — sofw ,  die  Scharnier- 
säge;     sleeper,    (Bailvo.)    die    Stoss- 

schwelle;  — stock,  (Comm.)  das  Aktien- 
kapital;     stock  bank,    (Comm.)     die 

Aktienbank;  — stock  company,  die 
Aktiengesellschaft;  — stool,  (Join.)  der 
Klappstuhl,  Feldstuhl;  — strap, (Saddl.) 
derVerbindungsriemen,  Drachenschwanz ; 
—^-tongue,  (Carp.)  die  eingelegte  Feder; 

—  tool,  (Gold^.)  das  Schamiereisen ; 
— traders,  pl.  (Com^n.)  Handlungsge- 
nossen, Compagnons;  — lüire,  (Watchm.) 
das  Schamierröhrchen. 

Jointed  struoture^  s.  (Miner.)  die 
Absonderung  der  Gesteine. 

JolQter,  s.  (Coop.)  die  Fngebank, 
Stossbank;  (Join.)  die  Fugebank,  Fug- 
bank: der  Schlichthobel,  Glatthobel; 
(Mas.)  das  Fugeisen,  die  Fugkelle;  das 
zur  Verstärkung  der  Fugen  eingemauerte, 
gebogene  Eisenband. 

Jointing -plane^  s.  (Join.  Coop.)  der 
Schlichthobel,  Glatthobel;  —  rule,  (Mas.) 
das  Bichtscheit,  der  Schlitten  der  Fug- 
kelle. 

to  Joistj  V.  a,  (Build.)  Balken  legen ; 
mit  Balken  belegen. 

Joijity  s.  (Buüd.)  der  kleine  Querbal- 
ken, Deokzwischenbalken,  Dielenbalken; 
binding — ,  der  Hauptbalken,  Läng^- 
balken  (bei  doppelter  Balkenlage);  bridg- 
ing -  —  5,  flooring  —  s,  boarding  —  s,  pl, 
die  oberen  Querbalken  zur  Dielung, 
Polsterhölzer;   ceiUng — s,  pl.  die  unte- 

Twshaiiolias  Wörterbuch.    EngL  -  Denttoh. 


ren  Querbalken  zur  Decke;  ehi^  — , 
(Min.)  das  Hauptholz ;  common  — ,  (Min.) 
der  Stützbalken;  empty  — ,  intermediate 
— ,  (Carp.)  der  Leerbalkeu ;  flat  -  laid  — , 
der  aufs  Flache  gelegte  Balken;  —  of 
a  grated  foundaition,  die  Bostschwelle; 
protecting s,  pl.  (Min.)  die  Schuss- 
bäume; traverse — ,  der  Querbalken;  to 
trim  a  — ,  einen  Balken  abtrummen,  aus- 
wechseln; trimmed  — ,  der  Trummbal- 
ken,  ausgewechselte  Balken;  trimming- 
— ,  der  Schlüsselbalken,  Wechselbalken. 

Joist -heady  s.  (Carp.)  der  Balken- 
kopf. 

Jolly -boat  9  s.  (Mar.)  die  Jolle,  das 
kleinste  Boot  oder  die  kleinste  Scha- 
luppe eines  Schiffes. 

to  Jolty  V.  a.  a  piece  of  iron,  (Forg.) 
stauchen. 

Jottingy  s.  die  Anmerkung,  Notiz, 
das  Memorandum;  — book,  das  Notiz- 
buch. 

Journal^  s.  (Comm.)  das  Journal, 
Tagebuch,  in  welches  die  Posten  aus 
dem  Memorial  und  Kassabuch  einge- 
tragen werden;  (Mach.)  der  Zapfen, 
Wedizapfen ,  Achsschenkel ,  Lagerhals 
(auch  axU — ). 

Journal -bearing;  s.  (Mach.)  das 
Achslager; box,  die  Achsbüchse,  La- 
gerbüchse; —  box  lubricator  y  die  Achs- 
büchsen -  Schmier  Vorrichtung ;  —  -  box 
metal,  das  Achsbüchsenmetall. 

to  Journalize  y  v.  a.  (Comm.)  ins 
Journal  eintragen. 

Journey^  s.  (Qlass-m.)  die  Schmelz- 
zeit. 

Journeyman  y  s.  der  Taglöhner;  der 
Gesell,  Handwerksgesell;  — printer, 
(Print.)  der  Buchdruckergehülfe. 

Journeymen's  sohooly  s.  die  Hand- 
werkerschule, Gesellenschule. 

Journey -"weighty  s.  ein  Gold-  oder 

Silbergewicht;  a of  gold,  15  Pfund 

Gold;     a of    silver,    60   Pfund 

Silber. 

Juoteu;  juften^  s.  (Tawn.)  das  Juch- 
tenleder, russische  Leder  (Juftenleder). 

Judgment- debts ;  s.  pl.  (Comm.)  ge- 
richtlich anerkannte  Schulden. 

Jufferi  s.  (Hydr.  arch.)  die  Lang- 
schwelle  im  Bostbau. 

Jug;  s.  der  bauchige  Krug,  Wasser- 
krug. 

Juiooi  s.  der  Saft;  beet -root  — ,  der 
Bunkelrübensafb ;  bergamot — ,  der  Ber- 
gamotsaft;  eane — ,  der  Znckerrohrsaft ; 
extraction  of  — ,  (8ug.  m.)  die  Saftge- 
winnung; lemon — ,  der  Citronensaflb ; 
thick  — ,  (Sug.m.)  der  Dicksaft;  thin — , 
der  Dünnsaft ;  yield  of  — ,  (ß^*  «»•)  die 
Saftausbeute. 

Juioe-pump;  s  (Sug.m^  der  Saft- 
auf^g,  die  Saftpumpe. 

JuUan- seed -oil;  a.  das  Bapsöl  von 
rothblühendem  Baps. 
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Jumel' cotton.  —  Kamptullkon, 


Jumel-cotton^  a.  (Weav.)  der  Jumel, 
Mako,  Maho  (eine  Batunwollensorte). 

to  Jumpy  V.  a.  bohren,  ein  Bohrloch 
schlagen;  (Forg.)  stauchen;  to  —  the 
bcmrd,  (Qtm-m,)  den  Lauf  stauchen;  to 
—  a  eaulkin,  (Farr.)  den  Stollen  stau- 
chen \  to  —  a  pin,  einen  Bolzen  krumm 
schlagen. 

Jump;  9.  {Build.)  der  Mauerabsatz; 
(Min.)  die  Verwerfung,  Kluft. 

Jump -Joint  9  s.  (Carp.  M<u.)  der 
stumpfe  Anstoss,  die  stumpfe  Fuge. 

Jumper  j  a,  der  Kastenschlitten; 
(Forg.)  der  Stauchhammer;  (Join.)  die 
Fügebank,  Bauhbank;  (Min.)  der  Berg- 
bohrer, Abbohrer;  (Qtutrry)  der  Stein- 
bohrer, Stossbohrer. 

Jiunper-holey  a,  das  Bohrloch;  — 
ateel,  der  Bohrstahl. 

Jumping  I  a,  (Forg.)  das  Stauchen, 
Aufstauchen. 

Jumping -hammer  9  a,  (Farr.)  der 
Stauchhammer. 

Junction 9  a.  die  Verbindung,  Ver- 
einigung; (Qeom.  Surv.)  die  Berührung; 
(Baiho.)  der  Anschluss  von  Nebenlinien, 
die  Verbindung ;  die  Verbindungsstation 

iauch atation);  —  of  two  roof  a, 
But2<i.)  die  Wiederkehr;  aiAgU^,  (Mtn.) 
die  Anschmauchung. 

Junction -line,  junction -raili^ay^ 
a.  (Bailw^  die  Verbindungsbahn;  — 
pXaXt  of  hoilera,  (St  eng.)  die  Deck- 
platte ,  Verbindungsplatte  der  Kessel ;  — 
raila,  (BaihoJ)  die  Verbindungsschienen ; 
— station,  die  Anschlussstation. 

Juncture }  a.  die  Verbindung;  der 
Verbindungspunkt;  die  Fuge,  die  Naht; 
(Mech,)  dasQelenk;  artieulaied — ,(Mech,) 
die  Gliederverbindung. 

Jungle^  a,  das  Dickicht. 

Junipery  a.  (Bot)  der  Wachholder; 

berries,  pL   die    Wachholderbeeren ; 

gxim,  das  Wachholderharz ;  oil  of — , 

das  Wachholderbeerenöl;  — toood,  das 
Wachholderhplz. 

Junk^  a,  (Jfor.)  die  Jui^ke,  ein  flaches 
chinesisches  Fahrzeug ;  die  >  Enden  von 
altem  Tauwerk;  gesalzenes  Bindfleisoh 


zum  Schiffsproviant;  — ring,  (8t  eng-) 
der  Dichtungsring,  Liderungsring ,  die 

Kolbenkrone; ring  eye-hoU,  (St eng.) 

der  Schraubenbolzen  mit  Splint,  Ang- 
bolzen; —  wad,  (Art.)  die  Stopfwatte 
(welche  zwischen  die  Ladung  und  die 
Kugel  gesteckt  wird). 

^Mira-limestone;  *.  (öeo^der  Jura- 
kalk. 

Jurassic,  a.  aystemj  (Geol.)  die  Jura- 
formation. 

Jury^  «.  das  Geschworenengericht,  die 

Jury. 

Jury-mast,  a,  (Mar.)  der  Nothmast. 

Justification,  *.  (Print)  die  Zeüen- 
länge;  die  Ausschliessung,  Jnstinmg, 
das  Justiren. 

Justifier,  a.  das  Bichtscheit;  {Print) 
einer  der  ausschliesst  oder  justirt;  — s, 
pl.  die  Ausschliessungen,  Spatien  und 
Quadrate  zu  einer  Schriftgattung. 

to  Justify,  V.  a.  (Print)  auaschliessen, 
justiren  (den  Zeilen  die  richtige  Lapge 
geben);  to  —  the  eompoaing-stiek,  (Print) 
den  Winkelhaken  einrichten. 

to  Jut,  to  jut  out,  V.  n.  (Arch.)  her- 
vorragen, hervorspringen,  einen  Vor- 
sprung bilden. 

Jut,  8.  (Arch.)  der  Vorsprung;  (Pott) 
der  Bauch,  Vorsprung. 

Jut -Window,  s.  (Areh.)  das  Erker- 
fenster. 

Jute,  Indian  grass,  a,  (£^nn.  Bope- 
tn.)  die  Jute,  der  Jutehanf,  Pahthanf,  oit- 
indisdie  Hanf. 

Jute-linen,  s.lWeav.)  dasJatelinnen; 
— rope,  (Bope-m.)  das  Seil  aus  Jutehanf; 

sofiener,  —  softening  machine,  (Spinn.) 

die  Jutequetschmaschine;  — -ftotne,  der 
Jutezwirn,  das  gezwirnte  Jutegarn;  — 
yam,  das  Jutegarn. 

Jutting-out,  s.  (Areh.)  die  Ausladung, 
Vorkragung,  der  Vorsprung. 

Jutting-out,  o.  (Areh.)  hervorsprin- 
gend, ausladend,  vorgekragt. 

Jutty,  s.  (Areh.)  der  vorspringende 
TheU  eines  Gebäudes ;  der  BisaUt ,  die 
Vorlage;  der  Erker;  vid.  jetty. 

Jutty -column,  s.  (Arch.)  die  Erker- 
B&ule;  — room,  das  Erkerzimmer. 


K. 


Kaiak,  a.  (Nov.)  ein  aus  einem  Baum- 
stämme gearbeitetes,  von  den  Grönlän- 
dern gebrauchtes  Boot. 

Kainite,  a.  (Miner.)  der  Kainit. 

Kakozene,  a.  (Miner.)  der  Kakoxen. 

Kai,  a.  (Min.)  das  Wildeisen,  falsche 
Eisen. 


Kaleidoscope,  a.  (Opt.)  das  Kalei- 
doskop. 

Kaline,  a.  drinka,  pl.  alkalische  Ge- 
tränke. 

Kalmuck,  a.  (Manuf.)  ein  grober, 
langhaariger  Wollenstoff. 

Kamptullkon,  a.  das  Kamptalikon, 


Kand,  —  Kelson, 


339 


eine  biegaame  Bodenbekleidung,  aus  Ab- 
fällen von  Kork  und  Guttapercha  ge- 
walkt. 

Kaudy  cand^  kann^  a.  (Min.)  der 
FluBsspath. 

Kangaroo,  a.  (Zool.)  das  Känguruh. 

Kaolin  ^  China  -  olay  ^  porcelain- 
earth  ^  a,  (Miner)  der  Kaolin,  die  Por- 
zeUanerde. 

Karpholite^  a.  (Miner.)  der  Karpho- 
lith,  Strohstein  (ein  Amphibolit  oder 
prismatischer  Augitspath). 

Karstenite^  a.  (Miner.)  der  Karstenit, 
Anhydrit. 

Kathode^  a.  (Electr)  die  Kathode. 

Katy  caty  S&ty  a.  (Min,  CornwaU) 
hartes  eisenhaltiges  Gestein. 

SIay>  a.  (Syäo'.  orcA.)  vid.  key. 

to  Keokley  v.  a.  a  cable,  (Mar.)  ein 
Tau  mit  alten  Stricken  umwinden. 

Keckltafi:^  a.  (Mar.)  die  Schladding 
(altes  Tauwerk,  welches  um  die  Anker- 
taue gewickelt  wird,  damit  diese  sich 
nicht  reiben). 

Kedge^  kedge-anchor^  a.  (Mar.)  der 
kleine  Wurfanker,  Springanker,  Katt- 
anker. 

Kedg^g^  a.  a  veaad,  (Ifor.)  das 
Warpen,  Verholen  eines  Schiffes. 

Keeker  y  a,  (Min.)  (Nordengland)  der 
Obersteiger. 

Keely  a.  (Ship-h.)  der  Kiel ;  (im  Norden 
von  England)  der  Lichter,  Ewer,  Ever; 
das  Kohlenboot ;  upon  an  even  — ,  (Nov.) 
gleichlastig ;  falae  — ,  der  falsche  oder 
lose  Kiel,  Afterkiel;  upper  fcUae  — ,  der 
Gegenkiel,  Oberkiel ;  —  for  tannage,  der 
Kiä  zur  Aiche;  fore- foot  of  the  — ,  der 
Kinnback,  Kinnbacken. 

Keel-arohy  four -centered  arch^ 
a.  (Areh.)  der  Kielboffen,  persische  Bo- 
gen; — hloek,    (Mar)   der  Stapelklotz, 

Kielblock; man,  vid.  keder; piece^ 

das  Stück,  der  Theil  eines  ICiels. 

Keelage,  a.  (Nan.)  das  Kielgeld,  Kiel- 
recht (die  Abgabe  eines  Schiffes,  welches 
zum  erstenmal  in  einen  Hafen  einläuft). 

Keeler,  keelman^  a,  (Nov.)  der 
Lichterfnhrer ;  der  Führer  eines  Kohlen- 
bootes. 

to  Keelhauly  v.  a.  a  ahip,  (Mar.)  ein 
Schiff  kielholen  (es  auf  die  Seite  wenden). 

Keelson  y  kelson ,  a.  (Ship-h.)  das 
Kolschwinn,  Kolschwein,  Kolsam,  Saat- 
holz (ein  starker  Balken,  der  die  Spanten 
auf  den  Kiel  niederdrückt). 

Keene's  marble-cement|  a.  (Teehn.) 
der  Keene'sche  Marmorcement,  Alaun- 
gips. 

to  Keep)  V,  a.  (Mar.)  halten,  steuern ; 
to  —  the  hooka,  (Comm.)  buohhalten,  die 
Bücher  führen;  to  —  hook  hy  aingle 
entry,  einDach  Buch  halten;  to  —  hook 
hy  double  entry,  italienisch  Buch  halten; 
to  —  eaah  at  the  hank,  (Comm.)  Kassa 
in  Banko  hsdten ;  to  —  the  eourae,  (Nav.) 


den  Kurs  halten ;  to  —  the  ground,  (Carr.) 
spuren,  Gleis  halten;  to  —  in,  to  get 
in,  (Print.)  einbringen,  im  Satz  ein- 
laufen lassen;  to  —  money  toith  a  hanker, 
(Comm.)  Geld  bei  einem  Bankier  stehen 
haben ;  to  —  off  the  vatera  hy  timbering, 
(Min.)  die  Wasser  verdammen;  to  —  out 
the  dottble,  (Frint.)  den  Doppelsatz  aus- 
bringen, auslaufen  lassen;  to  —  time, 
(Mua.)  Takt  halten;  to  —  up,  fortsetzen, 
beibehalten ;  to  —  up  on^a  credit,  (Comm) 
seinen  Kredit  aufrecht  erhalten;  to  — 
up  the  furnace ,  den  Hochofen  in  Gbuig 
erhalten ;  to  —  up  the  price,  (Comm)  den 
Kurs  beibehalten. 

to  Keep,  V.  n.  away,  to  —  off,  (Mar) 
abfallen ;  to  —  atoay  from  the  %oind,  ab- 
halten; to  —  eloae  to  the  wind,  to  — 
aharp  to  the  wind,  dicht  beim  Winde 
segeln. 

Keep^  a.  (Areh)  die  Hauptfeste  eines 
alten  Schlosses,  der  Schlosskerker,  das 
Burg^erliess,  der  Donjon;  (FH)  das 
Bückhaltwerk,  Beduit. 

Keep-chain^  a.  of  a  lim^er,  (AH) 

die  Protzkette ; ring ,  der  Protz- 

i^fi;;   — pltxte,    (Art)  das   Grensblatt, 

Grenzblatt,  die  Grensschiene ; tower, 

(Arch)  der  Burgthurm,  Bergfried. 

Keeper y  a.  der  Aufseher',  Wärter; 
(Meeh)  der  Halter;  (Min)  der  Hutmann; 
(Bailw)  der  Weichensteller,  Weichen- 
wärter; —  of  aecounta  of  a  «nttie,  (Min) 
der  Grubenrechnungsführer;  —  of  a 
flre-loek,  (Chtn-m)  das  Steinfutter;  game- 
— ,  der  Jagdhüter,  Wildhüter;  gate — , 
(Raüw)  der  Barrierewärter;  —  of  a 
mttgnet,  der  Anker  eines  Magneten;  — 
of  the  mint,  der  Münzwardein,  Münz- 
au&eher;  —  of  a  aaddle,  (Saddl)  die 
Schlaufe. 

Keeping^  a,  (Comm)  das  Lagern. 

to  Keevci  v.  a.  (Brew)  die  Würze 
aus  dem  Maischbottich  in  den  Würztrog 
thun. 

KeeTCy  a.  (Brew)  die  Braukufe,  der 
Braubottich;  (Min)  der  Bottich;  (Techn. 
Schottland)  die  Kufe,  der  Bottich,  Kasten. 

Keffekllite,  a.  (Miner)  der  Keffe- 
kilith,  die  türkische  Pfeifenerde  (eine 
Art  Meerschaum,  besonders  in  Natolien 
gefunden). 

Keg,  a.  das  Fässchen,  Tönnchen. 

Keir^  kier^  bucking-keir^  bowking* 
keir.  a.  (Bleach.  Pap.  m)  der  Bauch- 
kos  sei 

Keil,  a.  (Diät)  der  Destillirofen» 
Brennofen;  Ume — ,  vid.  Ume-kiln, 

Kelp,  a.  (Chem)  der  Kelp,  Varec  (die- 
calcinirte  Asche  von  Seegrasarten,  Boh- 
material  für  Kalisalze  und  Jodfabri- 
kation). 

KeliHialt,  a.  das  Kelpsalz  (beim  Ver- 
arbeiten des  Kelp  gewonnenes,  kohlen- 
saure Salze  enthaltendes  Kochsalz). 

Kelson^  a,  vid,  keelaon. 
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Kelt  —  Key, 


Kelt  9  «.  (Fiah,)  der  laichende  Lachs. 

Kelve^  8.  (Min.  Irland)  Schleferthon 
mit  Kohlenschnaren. 

Kezinely  s.  die  Hundehütte;  das 
Fuchsloch,  die  Bitze  im  Grund  eines 
Teiches;  [Found.)  das  Ausgussloch ;  (Met, 
Salt'W.)  die  Ausgussrinne;  (Min.)  das 
Fluder,  Gefluder;  (Road-m.)  die  Gosse, 
Tagerinne;  —  of  the  Utharge,  (Met.)  die 
Glättgasse. 

Kennel-stone,  s.  (Pav.)  der  Pflaster- 
stein in  der  Gosse,  Gossenstein,  Binn- 
stein. 

EennetS;  a.  pl.  (Weov.)  ein  grobes,  in 
Wales  verfertigtes  Tuch. 

Kennings,  a.  ph  (Mar.)  die  Land- 
marken. 

Kenniiig- glass ;  a,  (Mar.)  das  Ta- 
schenfemrohr. 

Kentledge«  a.  (Mar.)  Eisenblöcke  als 
Ballast,  das  Ballasteisen;  — gooda,  pl, 
die  BallasÜadung. 

Kerargyrite,  hom-süvery  a.  (Miner.) 
der  Kerargyrit,  das  Silberhornerz. 

Kerb>  kirb,  curbstone^  a.  (Pav,)  der 
Bandstein,  Bordstein. 

Kerb-stone«  5.  (BuUd.)  der  Bronnen- 
randstein, die  Brunneneinfftssung. 

Kerf^  a.  (Saw-m,)  der  Sägeschnitt, 
Schnitt,  Einschnitt. 

Kermesj  a.  (Dye.)  der  Kermes,  die 
Kermesbeeren,  Scharlachbeeren;  mineral 
— ,  (Chem.)  der  mineralische  Kermes, 
Spiessglaskermes ,  das  Karthäuserpulver. 

Kermes-grains^  a,  die  mineralischen 
Kermesbeeren,  Karmoisinbeeren,  die  un- 
echte KocheniJle  (die  Weibchen  derKer- 
messchildlaus ,  Coecua  iUeia)]  — acarl^, 
(Dye.)  die  Scharlachfarbe  aus  Kermes. 

Kermesite^  kerznesome,  red  anti- 
mony ^  8.  (Miner.)  das  Bothspiessglanz- 
erz,  die  Antimonblende. 

to  Kem^  V.  a.  the  letter  a,  (Type-c.) 
die  Buchstaben  unterschneiden. 

Kern^  a.  (Min.)  der  Kern;  (Type-c) 
der  Einschnitt,  die  Signatur  an  den 
Buchstaben. 

Kernel^  a.  (Wound.)  der  Kern;  (Met.) 
der  Erzkem  (das  Innerste,  durch  Ver- 
witterung oder  Hosten  nicht  Ange- 
griffene); (Jlftn.)  der  Kern;  — «,  pl.(Agr.) 
die  Samenkörner;  — a,  kimda,  ereneUea, 
pl.  (Frt.  Buüd.)  die  Zinnen,  Schiess- 
scharten. 

Kernel  -  roasting  y  core  -  roasting, 
a,  (Met.)  das  Kemrösten  (das  Bösten  von 
Kupfererzen  in  der  Art,  dass  sich  der 
Kupfergehalt  im  ungerösteten  Kerne 
koncentrirt). 

Kemlngy  a.  (Type-c)  das  Unter- 
schneiden, Einschneiden  der  Signatur; 
knife,  das  Unterschneidemesser. 

Kerosene -oily  a,  das  Kerosen,  ge- 
wöhnliche raffinirte  Leucht-Petroleum. 

Kersey,  a.(We€w.)  der  Kersey,  Kersei 
(eine   Art  groben  Wollenzeugs);    (Mar. 


AH,)  die  Pfortiaken  (grober  Stoff  zom 
Ausfüttern  der  Stückpforten). 

Kerseymere«  a.  (Weav,)  der  Kasimir. 

to  Kerve,  v.  a,  (Min,)  kerben,  schrä- 
men, schlitzen. 

Kerre,  kervlng,  *•  (Min)  der  Kerb, 
Schräm. 

Kesting,   a,  (Bot)  »ine  Art  grüner 

Pflaumen. 

Ketch,  a.  (Kav,)  die  KiU  («ine  beson- 
ders bei  den  Engländern  und  Schweden 
gebräuchliche  Art  zweimastiger  Schiffe, 
welche  theibi  als  Jachten,  theils  zu 
Bombardiergallioten,&om&-ÄrfcÄe«,  dienen. 

Kettle,  a,  (Copperam.)  der  Kessel; 
(Dye.)  der  Farbenkessel ,  die  Butte; 
(Coal-m.)  ein  englisches  Steinkohlenmaass 
=  18  Scheflfel;  (Met,)  der  Bessemer- 
Converter;  —  of  the  eompaaa,  (Mar.)  die 
Kompassdose;  —  of  a  kettle  -  furnace, 
(Met.)  der  Kessel,  die  Pfanne  eines 
Kessel-  oder  Pfannenofens. 

Kettle -bottom,  *.  (Mar.)  das  Schiff 

mit  flachem   Boden; drum,  (Mua.) 

die  Pauke;  —- furnace,  (Jtfet.)  der  Kessel- 

ofen,  Pfannenofen,  Kalebaasenofen ; 

mäker,  der  Kesselschmied,  Kessel  macher, 

P£ännenschmied; 'a  wire,  (Met.)  der 

Kupfersohmieddraht,  Ke^seldraht. 

Keuper,  salif erous  marl.  3,(Oeogn.) 
der  Keuper,  Keupermergel ,  die  Keuper- 
formation. 

Kevel,  kevil,  a.  (Mar.)  das  Kreuz- 
hofz,  Belegholz  (zum  Belegen  der 
grossen  und  Fockschoten;  (Min.)  die 
Gangart  auf  Bleierzgängen  (Derby sh.), 

Kevel -head,  a.  (Ship-b,)  der  Poller. 

to  Key,  V.  a.  (Mech.)  keilen,  fest- 
keilen; (Print.)  füttern,  unterlegen;  to 
—  on,  (Mech.)  auftreiben,  aufkeilen;  to 
— ,  to  —  in  a  vault,  (Arch,)  ein  Ge- 
wölbe schliessen,  den  Schlussstein  ein- 
setzen. 

^ey,  a.  (Arc^.)  der  Schlassstein ;  der 
Keil,   Span,    Zwicker,     die   Unterlage; 
(Corp.)  der  Keil,  Dübel;  das  Band  (Holz, 
welches  die  Sparren   etc.  mit  einander 
verbindet),   der  Balkenschlüssel;  (Hydr. 
arcA.) der  Quai,  die  Schiffslände;  (Locksm.) 
der    Schlüssel;     (Ma^h.)     der     Setzkeil, 
SchUesskeil ;   (Mech,)     der    Keil,    Splint, 
Bolzen;  der    Schraubenschlüssel;  (3fu«.) 
die    Taste;     der     Stimmhanmier ;     die 
Tonart;    (Railw.)    der    Keil,    Scbienen- 
keil;    (Tel.)  der  Schlüssel,    Taster;    bed- 
— ,     der     Schraubenschlüssel     zu     den 
Bettschrauben;    —     of  a    boU,    (Mech.) 
der  Keil,  Splint,  Yorstecker;   bored  — , 

drilled  — ,  pipe ,  (Loekam.)  der  Bohr- 

Hchlüssel,  Hohlschlüssel,  deutsche  Sdüüs- 
sei;  —  of  a  cock,  —  for  turning  the 
plug  of  a  coc^,  (Coop.)  der  Habnschlüsael ; 
double  — ,  (Lockam.)  der  Nachschlüssel ; 
douUe- bored  — ,  der  doppelt  gebohrte 
Schlüssel;  falae  -— ,  (Lockam,)  der  Diet- 
rich ;  ^  of  a  fluU,  (Mua.)  die  Klappe 
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an  einer  Flöte;  forced  — ,  der  yerdrehte 
Schlüssel;  French  — ,  (Art,)  der  Vor- 
Btecker;  French  — ,  fall  — ,  v^nbortd  — , 
(Lockam.)  preponderating  — ,  (Lockam.) 
der  franzÖBische  Schlüssel;  —  of  the 
keep -chain,  (Art)  der  Knebel  der  Protz- 
kette; master — ,  pass — ,  (i/oeX»m.)  der 

Haaptschlüssel ;  Morse ,  telegraph , 

(Tel.)  der  Morse'sche  Schlüssel  oder 
Taster;  open  — ,  (Mach,)  der  offene 
Schranbenschlüssel ;  — of  a  ram,,  (Build.) 
der    Schlüssel,     das.    Schliesseisen    des 

Kropfeisens;     screw ,     (Mech)     der 

SchraabenschlüBsel ;   —  of  a  screw-jack, 

!M€ich.)  der  Windenschlüssel ;  spring , 
Mech.)  der  gespaltene  Yorstecker,   Fe- 

dervorstecker ;  telegraph ,  vid.  Morse- 

— ;  tuning — ,  (Mus.)  der  Stimmschlüs- 

sel;  %eaAch ,  der  Uhrschlüssel. 

Key-bit  y  s,  (Loeksm*)  der  Schlüssel- 
bart,   der  Kamm   des   Schlüssels; 

hoard,   alphabetical ,   (Print.)  das 

alphabetische  Griffbrett,  die  alphabe- 
tische Klaviatur;  — how,  (Locksm.)  der 
Schlüsselring;  — hugle,  (Mus.)  dasKlap- 
penhom ; file,  die  Spaltfeile :  — groove, 

—  hed,    — seat, way,    (Mach.)  die 

Keilnuth; engine,     (Mech.)     die 

Nnthenstossmaschine ,  Stanzenmaschine ; 

—  hole,  (Xrocü»m.)  das  Schlüsselloch ;  — 

—  soM,  (Join,)  die  Stichsäge,  Spitzsäge, 
Lochsäge; lever,  (Tel.)  der  Tasten- 
hebel; —  model,  (Ship-h)  das  Schiffs- 
modell; —  note,  (Mus.)  der  Gmndton, 
die  Tonika ;  —  pipe,  —  shank,  (Locksm.) 
das  Schlüsselrohr ;  —  screw,  (Mech.)  der 
Schraubendreher,  Schraubenschlüssel ; 
— stone,   (Arch,)  der  Schlussstein  (eines 

Bogens  oder  Gewölbes) ;  hanging , 

pendant ,   der  herabhängende  Ge- 

wölbschlussstein,  Abhängling;  shouldered 
,  der  Schlussstein  mit  Ohren. 

Eeyage^  s.  (Nav,)  das  Quaigeld. 

Keyed^  a.  (Mus)  mit  Tasten  ver- 
sehen; mit  Klappen  versehen;  —  instru- 
m,ent,  das  Tasteninstrument,  Klaviatur- 
instmment;  —  vioUn-work,  das  Tasten- 
geigenwerk. 

Keying  9  s,  (Carp)  das  KeUen,  Fest- 
keilen, die  Keilverbindung. 

Kibble,  kibal,  kibbal,  a.  (Min) 
die  Tonne,  der  Kübel  zum  Wasserauf- 
ziehen; der  Förderkübel. 

Kibbling -miU,  s,  (MiU)  die  Schrot- 
mühle. 

Kibitka^  s,  (Carr)  die  Kibitke,  ein 
russischer,  vierspänniger  Wagen  mit  zwei 
Bädern. 

Kioking-Btrapy  a.  (Saddl)  der  Lang- 
riemen, Sprungriemen. 

Kid,  kid- leather ,  a,  (Curr)  das 
Bocksleder,  Ziegenleder;  ^--glovea,  bocks- 
lederne  Handschuhe; hmr,  Ziegen- 
haare; — akin,  das  Ziegenfell;  das  Zie- 
genleder. 

Kldderminster^oarpety  Teversible 


oarpety  a,  der  Kidderminsterteppich, 
auf  beiden  Seiten  gemusterte  Teppich. 

Kidney -bean,  a,  (Bo^.)  die  Schmink- 
bohne; — ore,  (Miner)  der  nierenför- 
mige  Hämatit,  rothe  Glaskopf. 

Kidnippers,  9.  pl,  (Motdd)  die  An- 
bindezange. 

Kier,  a,  vid,  keir, 

Kieserite,  a.  (Miner)  der  Kieserit 
(Magnesiumsu  Ifat). 

Kieve,  paoking-kieve,  a,  (Min)  der 
Schlämmtrog,  das  Schlämmf^s. 

Kilderkin,  a.  (Coop)  ein  18  Gallonen 
haltendes  Bierfass. 

Sullas,«.  (Min,  ComwaU)äer  silurische 
Thonschiefer. 

Killesse,  oullis,  s,  die  Binne,  der 
Falz;  — ufindow,  (Build)  das  Bach- 
fenster. 

Killessed  roof,  s.  (Arch)  das  Zelt- 
dach. 

Kiln,  a.  (Techn)  der  Brennofen, 
Schachtofen,  Böstofen,  Darrofen,  die 
Darre;  (Olass-m)  der  Glasofen;  (Ship-h) 
der  Dampf  kästen;  annealing — ,  (Glass- 
m)  der  Kühlofen ;  annular  — ,  der  Bing- 
ofen;   biscuit — ,  (Pott)  der  Ofen  zum 

Hartbrennen;  brick ,  der  Ziegelofen; 

flattening — ,  (Olass-m.)  der  Streckofen; 
glaze  — ,  (Pott)  der  Ofen  zum  Einbrennen 
der  Glasur,  Glasurofen;  hop — ,  die 
Hopfendarre;    Urne — ,    der    Kalkofen; 

m^alt ,     die     Malzdarre;     pyrites , 

(Sulfuric  acid-manuf)  der  Pyritofen, 
Kiesofen;  roasting ,  (Met)  der  Böst- 
ofen, Kiln;  —  for  roasting  or  calcining 
iron -ore,  (Met)  der  Eisensteinröstofen; 
—  for  subliming,  der  Schwefelofen. 

Kiln-brick ,  s.  (BuHd)  der  Ofenziegel, 
Brennziegel ,   Chamottestein ,    feuerfeste 

Mauerstein ; dried  malt,  (Brew)  das 

Darrmalz; drying,  (Brew)  das  Dar- 
ren ,   die  Darre ,   der  Darrprozess ; 

räke,  (Found.)  die  Ofenkrücke ;  — ^  stone, 
(Met)  der  Herdstein  eines  Ofens. 

KUogram,  kilogramme,  s.  das 
Kilogramm  (Gewicht  von  1000  Gramm 
=  2  Zollpfund). 

Kilogrammeter,  s.  (Mech)  das  Kilo- 
grammmeter, Meterkilogpimm  (die  Lei- 
stung, welche  nöthig  ist,  um  ein  Kilo- 
gramm in  einer  Sekunde  einen  Meter 
hoch  zu  heben). 

Kilolitre,  s,  das  Kiloliter  (ein  Kubik- 
maass  von  1000  Litern). 

Kilometer,  kilometre,  a.  der  (das) 
Kilometer  (ein  Längenmaass  von  1000 
Metern). 

Kilt,  a,  der  kurze  Bock,  welchen  die 
schottischen  Hochländer  trafen. 

Kimmeridge-clay,  a.  (Oeogn)  der 
Kimmeridge-Thon  (Glied  der  Oolith- 
formation). 

to  Kindle,  v.  a.  afire,  Feuer  anzünden* 

Kindler,  kindling;  a.  der  Apparat 
zum  Feueranzünden. 
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Kinematics,  —  Knife, 


Kinematiosy  s,  pi.  (Phya.)  die  Kine- 
matik, Lehre  von  der  Bewegung. 

KinetiOy  a,  energy,  (Phya.)  die  kine- 
tische Energie. 

Kinetiosy  a.  ph  (Phya.)  die  Kinetik. 

King-bolty  9.((^EMi}.)derHaaptbolzen; 
— piece,  kinigapieee,  (Met.)  der  Kupfer- 
könig;    piece, post,   (Areh.)    die 

Qiebelspitze,  Baohspitze; — poat,  (Corp.) 
die  Hängesäule  im  einsäuligen  Hänge- 
werk;    of  a  center,   die  Schluss- 

pfoste  eines  Lehrgerüstes; of  a 

flood-gate,  (flydr.)  der  Schlagständer; 

—  roof,  (Carp.)  das  Dach  mit  einsäuli- 
gem  Hängewerk,    das  Satteldach    mit 

einfach  stehendem  Stuhl; truss, 

(Carp,)  der  Hängebock  mit  einer  einzi- 
gen Hängesäule,  der  einfache,  einsäulige 
Bock;  — '*  ware'hoi*ae,  (Cofntn.)  der 
Paokhoi^  das  Entrepot ;  — '5  toood,  (Join. 
Tum.)  das  Königsholz  (dunkelviolettes 
Holz,  aus  Brasilien  importirt). 

to  Kinki  V.  n.  (Mar.)  sich  bekneifen, 
Kinke  oder  Schleifen  bekommen  (von 
Tauen). 

KinJLy  a.  (Mar.)  der  Kink,  die  Schleife 
(in  Tauen). 

Slino.  8.  das  Kino,  Kinogummi. 

Kineh;  s.  (Quarr.)  die  Brechstange. 

Kip)  8.  (Tann.)  die  Binderhaut. 

Kippered^  a.  fish,  leicht  geräucherte 
und  gesalzene  Fische. 

Kirhy  kirb-stone^  s,  (Pav.)  der  Band- 
stein, Bordstein; rafttfr,  (Corp.)  der 

Obersparren     eines     Mansardendkches ; 

rooff  (Corp,  Build.)  das  gebrochene' 

Bach,  Mansardendach. 

Kisliy  8.  (Met.)  der  Garschaum,  Eisen- 
sohaum  (beim  Schmelzen  sich  ausschei- 
dender Graphit). 

Kishy^  a.  (Met.)  graphitisch,  graphit- 
haltig; — pig,  — pt^-tron,  das  schwarze, 
übergare,  todtgare  Roheisen. 

Kit^  8.  die  Ausrüstung  eines  Arbeiters, 
Matrosen,  Soldaten  etc. ;  — ,  — eompoai- 
tion,  (Fi^e-VD.)  der  Feuerkitt,  Brand- 
kitt. 

Eitohen,  a.  (Build.)  die  Küche. 

EitQben-oliiixmey^  s.  (Buüd.)  der 
Küchenschomstein ,  Küchenkamin;  — 

clea/ver,  das   Hackmesser; furniture, 

das    Küchengeschirr; garden,     der 

Küchengarten ,    Gemüsegarten ; 

^eed,    Gemüsesämereien; jack,    der 

Bratenwender;  — linen,  das  Küchen- 
weisszeug ;  —  -  mantle,  (Buüd.)  der  Bauch- 
fang,  Säiurz  eines  Küchenherdes;   — 

range, stove,  kitchener,  der  Kochofen; 

— saU,    das    Kochsalz,   Ghlomatrium; 

—  stuff,  das  Bratenfett ; utensils,  ^<d 

Küchengeräthschaften. 

Sütchenery  s.  der  Kochofen. 
Kite^  8.  der  Papierdraohe. 
Kitt;  8.  vid.  kit. 

Kitty- 80I,  8.  der  chinesische  Papier- 
flonnenschirm. 


Klinker-briGk,  a.  der  hart  gebrannt» 
Backstein,  Klinker. 

Klinometer,  a.  das  KUnometer,  die 
Neigungswage,  Böschungswage. 

Knaoker^  a.  der  Schmder,  Abdecker, 
Bossschlächter. 

Knagy  8.  der  Knorren,  Knoten,  Ast 
im  Holz;  rotten—,  der  verfaulte  Knoten. 

Enaggy^  a.  knorrig,  knotig,  astig, 
wimmerig. 

Knapsaoky  a.  der  Tornister,  Knapp- 
sack, Bücksack. 

Knave-line,  a.  (Mar.)  die  Backtalje. 

to  Kneady  v.  a.  (Bak.)  kneten;  to  — 
tJ^e  day,  (PoU.)  die  Thonerde  treten ;  to 

—  into  puJp,  zu  Brei  kneten. 

EneadinfiT,  a.  (Bak.  PoH.)  das  Kneten. 

Eneadiii£^boardy  a.(Bak.)  das  Wirk- 
brett;   machine,   — miU,  das  Elnet- 

werk,  die  Knetmaschine;  — pit,  (Pott.) 
die  Tretgrube ;  — table,  (Bak.)  das  Back- 
brett; — trough,  der  Backtrog,  die  Back- 
mulde, Teigmulde. 

Knee,  a.  (Mach.)  das  Knie,  Kniestäck, 
der  Winkel;  (Ship-h.)  das  Knie,  Knunm- 
holz;  bracket-—,  (Ship-b.)  das  Knie  mit 

einem  Stützen;   dagger ,  diagonal  — , 

das     Biagonalknie ;     hanging ,      das 

stehende,  hängende  Knie,  VertikalkBie; 

—  of  the  head,  das  Gallion;  lodging , 

das   Horizontalknie;    standard ,    das 

verkehrte  Knie. 

Knee- bar y  a.  (Lodksm.)  die  Knie- 
Stange,   rechtwinklig  gebogene  Stange; 

—  cap,  das  Knieleder,  der  Knieschützer ; 

holly, holm,    (Bot.)    die   kleine 

Stechpalme;  — joint,  (Mach.)  das  Knie- 
gelenk;   pipe,  (Mach.)  die  Knieröhre, 

das  Knie;  — rq/fer,  (Corp.)  der  Knie- 
sparren,  am  unteren  Ende  gekrümmter 

Sparren; rider,  (Ship-b.)  die  Schiene; 

— roll,  — roller,  (Wecm.)  das  Sperrrad, 

der   Kranz; timber,    (Carp.    Ship-h.) 

das  Knieholz. 

Kneeling,  s.  (Fish.)  der  Stockfiscli. 

Knickerbocker,  s.  (Weav.)  der 
Knickerbocker  (ein  grobes  WoUenzeiig) ; 
g^obe  Wollstrümpfe  zu  kurzen  Knie- 
hosen getragen  (gewöhnlicher  englischer 
Touristenanzug) . 

Knlfe,  8.  (Techn.)  das  Messer;  (Hatm.) 

das  Treibeisen;     beUl ,     (Print)     das 

Ballenmesser;  carving ,  das  Vorlege- 
messer; clasp — ,  das  Einschlagemesser, 
Taschenmesser,  Schnappmesser;  cutUng- 
out  — ,   (Shoem.)  das  Zuschneidemesser ; 

—  for  cutting  miU-boards  for  book-covers, 

(Bookb.)     der     Schnitzer;      drfMunng , 

draw ,  -—  with  two    handles,    (Coop.) 

das      Schnitzmesser,       Schneidemiesser; 

dressing ,    (Taw.)   die  Schlichtklinge; 

grafting ,  das  Spaltmesser;    hatching- 

— ,    (Oild.)   das   Kerbmesser;    head , 

(Taw.)  das  Schneidemesser;  hunting , 

der  Hirschfanger,  das  Jagdmesser ;  kern- 
ing— ,  (Type-c.)  das  Beschneidemesser; 
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mtner*»  — ,  der  Tscherper,  Gruben- 
tscherper;     notehing  — ,     (Coop.)     das 

Kerbmesser;     paüet ,     {Paint)     das 

Separirmesser,  Temperirmesser ;  paring- 
— ,  die  Schrote ,  das  Schroteisen ;  (Bookb.) 
der  Schnitthobel ;  (Farr.)  das  Hufinesser ; 
(Pott.)  das  Scbabmesser;  (Tann)  das 
Wirkeisen,  Stosseisen ;  pen  — ,  das  Feder- 
messer; perching — ,  moon — ,  (Tann.) 
der  Schlichtmond;  poeket — ,  das  Ta- 
schemnesser;  racing — ,  (Mar.)  der 
Erabber ;  scraping  — ,  (Tann,)  das  Schab- 
messer; shaving — ,(Ourr.)  das  Abstoss- 
messer;  shearing-—,  (Hatm.  Weav.)  das 
Haarmesser;  sheath — ,  ease — ,  das 
Messer  mit  Scheide;  single -edged  — , 
(Tann.)  das  Niederländer  oder  Brabanter 

Messer;  sUde ,    das  Schiebermesser; 

spread-'—,   das  Streichmesser;  sweating- 
— ,  (Min.)  das  Schwitzmesser;   test — , 
(Met)  das  Aschenmesser;  two-edged  — , 
das  zweischneidige  Messer. 
Knife- blade I    s,   die  Messerklinge; 

—  hoard,  das  Schleifbrett;  — ease,  das 
Messerfatteral;  — edge  of  a  seale-heam, 
die  Sohneide  eines  Wagebalkens ;  —  edges, 
pi.  of  a  i0et^fttfi^-&rt<{^e,  die  Stahlschnei- 
den an  den  Hebeln;  — -ßle,  flat  file,  die 
Messerfeile;    — grinder,    der   Schleifer, 

Scherenschleifer; '«    sUme,     der 

Schliff;  — handle,  das  Heft,  der  Stiel 
eines  Messers;  — -polishing  nMchine, — 
deaning  machine,  die  Messerputzma- 
schine;   — pruning  saw,    (Qard.)    die 

Messersäge; rest, support,   das 

Messerböckchen ,  Messerbänkchen;  •^- 
spring,  (Outl.)  die  Springfeder,  Messer- 
feder; —  stamper,  (Hatm.)  das  Treib- 
eisen;  — tool, graver,  (Bingr.)   der 

Messerzeiger,  Flachstichel,  platte  Grab- 
stichel'; — works,  pl.  die  Messerschmiede. 

Knight- heads y  s.  pl.  (8hip-b.)  die 
Ohrhölzer. 

to  Knity  V.  a.  und.  v.  n.  stricken. 

Knitting^  s.  das  Stricken ;  das  Strick- 
zeug, die  Strickarbeit 

Koitting-buxT,  s.  das  Bad  einer 
Strickmaschine;  — cotton,  das  baum- 
wollene Strickgarn ;  —  loom,  der  Trikot- 

webetuhl,   Strickstuhl; machine,  die 

Strickmaschine;  — needle,  die  Strick- 
nadel ;  — sheath,  der  Stricknadelbehälter, 
die  Strickscheide; yam,  das  Strick- 
garn. 

KnittleSy  s.  pl.  (Mar.)  die  Seisingen. 

Knives^  s.  (Pap.  m.)  die  Messer, 
Schienen,  Holländerschienen. 

Knoby  s.  der  Knopf;  der  Handgriff, 
Thürknopf,  die  Klinke;  (Olass-m.)  das 
Ochsenauge;  (Meeh.)  das  Kugelgewinde; 

—  of  an  arhor,  (Mach.)  der  Welldaumen, 
Hebedaumen,  Däumling;  — with  crooked 
shaft,  (Loeksm.)  die  Thürkrücke;  serew- 
— ,  der  Schraubenkopf;  —  of  a  stick, 
der  Stockknopf;  —  of  a  tiU,  (Til.)  die 
Nase  eines  Bachziegels;  —  on  the  toe, 


(Fctrr.)  die  Schneppe,  der  Stoss,  Yor- 
stoss;  —  oftongs,  der  Schnabel  einer 
Zange;  —  of  a  toindow-sash ,  (Loeksm.) 
der  Au&iehknopf  am  Fenster,  Fenster- 
knopf; —  in  wood,  der  Knorren,  Knoten, 
Ast  im  Holze. 

Knobby^  a.  knotig,  knorrig. 

to  Knooky  V.  a,  klopfen;  to  —  down 
the  hammer,  (Comm.)  (bei  Auktionen) 
dem  Meistbietenden  den  Kaveling  zu- 
schlagen; to  —  off,   (Min.)  abhauen;  to 

—  off  the  haUs,  (Print)  die  Ballen  ab- 
schlagen, abbrechen;  to  —  off,  to  — out 
the  pan- scales,  (SäU-w.)  die  Pfanne  ab- 
krusten;  to  —  out  hoiler  -  scales  (Steam- 
hoHer),  den  Kesselstein  ausschlagen;  to 

—  out  the  loaf,  (Sug.  m.)  das  Brot  lö- 
schen, aus  der  Form  nehmen;  to  —  up, 
i^Print.)  aufstossen;  to  —  up  the  balls, 
(fVt'fi^.)  die  Ballen  zurichten,  aufiwhlagen. 

Knocker^  s,  (Locksm.)  der  Klopfer, 
Thnrklopfer,  Klöpfel. 
Knooking-mill;  s.  die  Stampfinuhle; 

—  out  pan- scales,  (Stdt-w.)  das  Ab- 
krusten; trough,  der  Stampftrog. 

KnooklngS;  s.  pl.  (Min.)  die  Gänge, 
Wände;  (Stone-cutt.)  der  Abfall,  Arbeits- 
zoU. 

Knock- stone  y  s.  (Min.)  der  Schlag- 
stein. 

Knot^  s.  der  Knoten,  Knopf;  (Oloth- 
m.)  das  Webemest;  (Mar.)  der  Knoten, 
die  Seemeile  (der  60.  Theil  eines  Gra- 
des); (Mar.  Pont.)  der  Knoten,  Bund, 
Stich  (in  Tauen);  (Meeh.)  der  Knoten 
einer  Seilmaschine;  — s,  pl.  (Qlass-m.) 
die  Knoten  im  geschmolzenen  Glase; 
— s,  pl.  (Om.)  die  Yerschlingung ,  der 
Kettenzug,  das  Netzwerk;  —  for 
assembling  thongs,  (Saddl.)  der  Biemen- 
knoten;  —  in  caldned  ore,  (Met.)  der 
Knoten,  Krebs  (beim  Bösten  unzersetzt 
gebliebenes  Erz);  —  of  cotton  -  wicks, 
(ChandU)  einSpiess  voll  Dochte;  dead — , 
rotten  —  in  wood,  der  faule  Knorren 
im  Holz;  —  of  jewds,  die  Juwelen- 
schleife; shoulder — ,  das  Achselband, 
die  Epaulette;  a  —  of  silk,  ein  Bund 
Seide;  —  in  wood,  der  Knorren,  Knoten, 
Ast  im  Holze. 

Knot-stdtchy  s.  (Enibr.)  der  Sjioten- 
stich,  Knötchenstich. 

Knotter^  s.  (Pap.  m.)  der  Knoten- 
fftnger. 

Knotting  y  s.  (Cfloth-m.)  das  Weber- 
nest;  (Paint.)  der  Grundiranstrich,  erste 
Anstrich;  —  of  the  cording,  (Weao.)  die 
Yerknotung  der  Anschnüixing. 

Knotty  I  a.  knorrig,  knotig  i  astig 
(yom  Holz  gesagt).  * 

Knuba«  s.  pl.(8%lk-m.)  die  AbfaUseide. 

Knuckle^  s.  (Ship-b.)  die  Bucht  eines 
Innenholzes;  —  of  a  hinge,  (Mech.)  das 
Gelenk  eines  Scharniers. 

Knuekle-Joint|  s.  die  Gliederfuge. 

XoSy  kuff;  s.  (Mar.)  die  Kuff. 
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JLoxxxaiMBy  §.  der  Kmniif,  Hilchwein 
(ein  TranJk  ans  gegohrener  Statenmilch). 

Kowrie^  9.  daa  Kanriharz,  Damarharz. 

Krangy  a,  (Mar.  beim  WalfischfaDg) 
die  grossen  Stücke  Speck,  welche  von 
dem  Walfisch  abgeschnitten  werden. 

Eraurite^  #.  (Miner,)  das  Grüneisenerz. 

Xxeatmej  a,  (Okem.)  das  Kreatin, 
der  Fleischstoff. 

Kreely  b.  (FUh.)  der  Weidenfischkorb, 
die  Fischfalle. 

Krems-white^  «.  (PainL  Chem.)  das 


Kremser  Weiss,  Eremnitzerweiss  (ein 
sehr  reines,  hartes  Bleiweiss). 

Kutoh,  a.  (Qold'beat.)  das  Packet 
Pergamentblätter. 

JLjBJoltey  oyanite^  a.  (Miner.)  der 
Kyanit,  Cyanit,  Disthen. 

to  "KjaniEey  v.  a.  iitnber.  Hols  kya- 
nisiren  (in  einer  Sablimatanflö^ang  trän- 
ken, nm  es  in  der  Erde  oder  im  Wasser 
yor  Fänlniss  xn  bewahren,  ein  nach 
seinem  Erfinder  Ryan  benannter  Pro- 
zess). 


L. 


Labarraqne's  disinfeoting-liqtiidy 
a*  (Chem.)  Labarraque'sches  Wasser 
(ünterchlorigsanres  Katron). 

Labdanuiny  a.  (Bot)  das  Labdanharz, 
Ladenharz. 

to  Iiabely  V.  a.  mit  Etikett  versehen ; 
to  —  goods,  (Comm.)  Waaren  auszeichnen ; 
to  —  the  Itiggage,  (Baüw,)  dem  Gepäck 
einen  Zettel  mit  Angabe  des  Beetim- 
mongsortes  aufkleben. 

Label^  a.  das  Etikett,  das  von  irgend 
einer  Sache  herabhängende  oder  daran 
angeklebte  Streifchen  Papier,  worauf 
der  Inhalt  oder  die  Gebrauchsweise  des 
Inhalts  angegeben  ist;  (Arch.)  das  Be> 
hänge,  der  Zettel;  das  Bändchen,  Biem- 
ohen;  die  Kranzleiste,  das  üeberschlag- 
sims,  Simswerk. 

Isabel' oorbel  table,  a.  (Ar eh.)  die 
Zettelträgerreihe. 

Isabeling-maohiney  a.  die  Etikettir- 
maschine. 

Laboratory^  a.  (Ohem.)  das  Labora- 
torium; (AUciiU  -  man.)  der  Arbeitsherd; 
—  of  a  reverberating -furnace ,  (Met.)  der 
Feuerraum,  das  Heizloch. 

Laboratory  -  man  y  a,  (Fire-w.)  der 
Feuerwerker; aergeant,  der  Ober- 
feuerwerker. 

to  Labour  9  v,  n.  (Mar.)  heftig  ar- 
beiten, stampfen,  schlingern. 

Labour y  a.  die  Arbeit;  (Mar.)  die 
starke  Bewegung  des  Schiffes;  manual 
— ,  die  Handarbeit. 

Laboured  y  a.  (Paint.  Sculpt.)  ge- 
swunffen,  unnatürlich. 

Labourer,  a.  der  Arbeiter,  Arbeits- 
männ;  (Min.)  der  Handlanger;  day—-, 
der  Taglöhner ;  — '«  aide  of  an  EngUah 
lead-fumaee,  (Met.)  die  Hinterseite. 

Labouring^  a.  (Mar.)  vid.  labour. 

Labrador,  labradorite^  labrador- 
stone^  labrador-fehQMuri  a.  (Miner.) 
der  Labrador,  Labradorstein,  Labrador- 


feldspath  (eine  zur  Gruppe  des  F^- 
spaths  gehörige  Species). 

Laburnum,  a.  (Bot.)  der  Bohnenbaum. 

Labyrinth,  a.  das  Labyrinth,  der 
Irrgang;  (Hort.)  der  Irrgarten;  (MH.) 
das  Gerinne,  die  Schlammgräben;  (Areh. 
Pav.)  der  Bittgang,  Jerusalems  weg  (la- 
byrinthähnliche Verzierung  von  Kirchen- 
fnssböden). 

Lao,  a.  der  Lack,  Gummilack;  aeedr 
— ,  der  Kömerlack;  shell — ,  der  Schel- 
lack, Tafellack;  atiek — ,  der  Holzlack, 
Stocklack. 

Lao-dye,  a.  (Dye.)  der  Färbelack,  die 
Lackdye  (ein  aus  dem  Gtmimilack  ge- 
wonnenes Produkt,  welches  zum  Both- 

förben   verwandt    wird); lake,    der 

Lacklack    (die    förbende   Substanz    des 

Gummilacks    in    Lackform); apirit, 

eine  saure  Zinnchlorürlösung,  zumBoth- 

färben  mit  Lackdye  gebraucht; var- 

nish,  der  Lackfirniss. 

to  Lcu)e,  V.  a.  schnüren;  (Mar.)  an- 
reihen ;  to  —  together,  zusammenschnüren. 

Lace,  s.  die  Spitze,  Spitzen;  die 
Borte,  Tresse;  die  Schnur,  das  Schnür- 
band; die  Fosamentierarbeit ;  büt — t 
(M€Uih.)  die  Biemenschnur ,  Litze  (Le- 
derstreifen zum  Verbinden  von  Treib- 
riemen    durch      Schnüren);      hone , 

piUoto ,     die    geklöppelten    Spitzen; 

hoot  — ,  das  Stiefe&chnürband ;  Bruaada- 
— ,  die  Brüsseler  Spitzen ;  —  for  coaches, 
die  Wagenborte;  Honiton — ,  eine  sehr 
kostbare  Art  englischer  Spitzen ;  ifrferior 
— ,  die  französischen  Spitzen;  Limerick- 
— ,  die  irischen  Spitzen;  Unen-yam  — » 
die  Zwimspitzen,  Leinenspitzen;  machine" 
made  — ,  nMchinC' — ,  die  Maschinen- 
spitzen; point — ,  genähte  Spitzen; 
round  —,  (Sadäl.)  die  Kahtschnur,  Bund- 
sohnur;  amdlX  —,  (Saddl.)  die  Nagel- 
sohnur;  atay—^,  das  Korsettenschnür- 
band;  leoven — ,  gewirkte  Spitzen;  woven 
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—  pai  an  Unm,  der  Bpitzenstreifen, 
Siiuatzsfareifeii. 

Iiace-bemdy  3.  {Embr.)  der  Spiizen- 
■treifen;  — bobbins,  die  Spitzenklöppel ; 
— embroiderer f  — runner,  der  Bpitzen- 
sticker,  die  Spitzenstickerin ;  — frame, 
ein  Stiüü  zur  Yerfertig^iuig  des  Spitzen- 
gmndes;  — ground,  (WiBav.)derSpitzen- 
g;ni]id;   — loom,  der  Posamentierstuhl, 

Borten  wirkerstahl; maker, man, 

der  Bpitzenklöppler,  Spitzenmacher;  der 
Bortenwirker,  Bortenweber,  FoBamen- 
tierer;  — 'net,  (.Sm&r.)  der  Spitzengrund ; 

paper,   (Pap.  m.)  das  Spitzenpapier, 

die  Papierspitzen ; — piece,  {Ship-b.)  der 

unterste  Lieger  des  Gallions; piUoto, 

das  Klöppelkissen;  — aiiteh,  (Emhr.)  der 
Spitzenstioh ;  — trimming,  der  Spitzen- 
besatz; —  veil,  der  Spitzenschleier ; 

work,  dje  Spitzenarbeit ;  die  Posamen tier- 
arbeit, Bortenwirkerei. 

Laoing:)  $.  {Mar.)  die  Litzung  (die 
Taue,  womit  die  Segel  an  -die  Masten 
ffereiht  werden);  {Ship-b.)  vid.  laee-pieee; 
{Taä.)  die  Tressen,  der  Bortenbesatz. 

Iiacing-bozid,  a.  {Build.)  der  Schränk- 
▼erband ,  yerschränkte  Mauerverband, 
die  Yerschränkung ;  —  thonga,  pl.  {SadcU.) 
die  Schnürriemen. 

to  Iiacker^  to  laoquer^  v,  a. 
lackiren. 

Iiaoker,  lacquer^  a.  der  Lack,* Lack- 
firmss ;  —  by  oil  of  turpentine,  der  Ter- 
pentinlftck. 

laaoker-work«  a.  die  lackirte  Arbeit. 

Iiaotate^  a.  (CJiem,)  das  milchsaure 
Salz;  ferroua  — ,  das  milchsaure  Eisen- 
oxjdul. 

Iiaotesoentj  a.  {Bot)  Milchsaft  ge- 
bend. 

LaotiG  aoidy  3.  {Ohem.)  die  Milch- 
säure. 

Laotiiiy  a.  {Ohem.)  der  Milchzucker. 

Iiaotoxneter^  laotosoope,  a,  (Ohem.) 
das  Laktometer,  der  Milchmesser,  die 
Milchwage  (ein  Instrument,  um  .  die 
Eigenschaften  der  Milch,  besonders  ihren 
Wassergehalt,  zu  prüfen). 

Lactose 9  laotin^  milk- sugar ^  3, 
{Chem.)  die  Lactose,  der  MUchzucker. 

Laotuoariuin^  3.  {Chem.  Pharm.)  das 
Lactucarium. 

LaotmaTy  ^.  vid,  laquear. 

Ladder^  3.  die  Leiter;  (Afar.)  die 
Schiffsleiter ,    Schiffstreppe;    [Min.)  die 

Fahrt;    aeeommodation ,    {Mar.)    die 

Fallreeputreppe;  companion — ,dieKam- 
panjetreppe ;  —  of  a  dredging-maehine, 
der    Schlitten    einer    Baggermaschine; 

folding ,   die  Klappleiter ;   to  provide 

with  — 8,  {Min.)  belittem. 

Ladder-beam 9  — -cheeky  3.  der 
Leiterbaum;  — hasp,  {Min.)  die  Fahrt- 
haspe;  — hook,  {Min.)  der  Fahrthaken; 
"^'P^ß  {Min.)  der  Frosch;  — ropes,  pl. 
(Mar.)  das  Fallreep ,  FaUreepstau    (zum 


Festhalten  beim  Auf-  und  Niedersteigen 
auf  der  FaUreepstreppe) ;  — step,  die 
Leitersprosse;  — iray,  (Min.)  der  Fahrt- 
schacht;  — wedge,  (Min.)  das  Fröschel; 
whed,  (Mach.)  das  Sprossenrad. 

to  Lade^  v.  o.  (Mirror -m.)  umfüllen, 
umschöpfen« 

Lade^  a.  der  Kanal,  welcher  Wasser 
aus  einem  Flusse  in  eine  Fabrik  t^nd 
wieder  zurückleitet. 

Laden  9  a.  in  bulk,  (Mar.)  mit  Sturz- 
gütern geladen;  —  in  pareela,  mitStü^- 
gütem  geladen. 

Ladies^  a.  pl.  (Slat.)  eine  Art  Schiefer- 
tafeln (15  Zoll  lanf  und  8  Zoll  breit); 
—  eompoärtment ,  [Raiho.)  das  Damen- 
coup^. 

Ladln^fy  3.  (Oomm.)  die  Ladung, 
Schiffsladung,  Fracht;  (Mirror-m.)  das 
Umgiessen,  Umfüllen,  Umschöpfen  des 
GlaMs ;  bill  of  — ,  (Comm.)  der  Yerla- 
dungSBohein,  das  Konnossement. 

to  Ladle^D.  a.  schöpfen,  ausschöpfen. 

Ladle^  3.  der  grosse  Löffel,  Schöpf- 
löffel; (Are.  Fire^.  Min.)  die  Lade- 
schaufel; (Glass-m.)  der  Einsetzlöffel; 
(Hydr.)  die  Badschaufel;  (Mas.)  die 
Mauerkelle;  (Met.)  die  Schöpfkelle,  Aus- 
schöpfkeUe;    (MiU.)    die     Schaufel    am 

Mühlrad;     — ,    ecisting ,     hand , 

(Found.)  der  Giesslöffel,   die  Oiesskelle; 

baling ,    {Teehn,)   der   Schöpfer,    das 

Schöpfgefass;  iron — ,  {Mint.)  die  Jung- 
fer; perfor(Ued  — ,  (Met.)  die  durch- 
löcherte Schöpfkelle  (beim  Pattinsonir- 
prozess). 

Ladle-barrel^  s.  [SaU-vf,)  dasSchöpf- 
fässchen;  — board,  (MiU.)  das  Schaufel- 
brett, Schöpfbrett. 

Lady-coatingy  s.  (Cloth-m.)  der  Lady- 
Ooating  (ein  feiner  langhaariger  Wollen- 
stoff); — '«  sadfUe,  der  Damensattel ;  — '« 
ttoiat,  der  feinste,  gesponnene  Tabak. 

Laevogluoose^  laevolose^  3.  (Ohem.) 
die  Laeyulose,  Levulose,  der  linksdre- 
hende Zucker,  Fruchtzucker,  Schleim- 
zucker. 

Laevogyrate^  laevo-rotary,  a.  (Opt. 
Ohem.)  linksdrehend,  linkspolarisirend. 

Lag.  s.  der  Ueberstand,  übergreifende 
Theil  (von  Brettern,  Kesselblechen  etc.); 
(St.  eng.)  die  Yoreilung  des  Schiebers. 

Lager,  lager-beer,  s.  (Brew.)  das 
Lagerbier,  Winterbier. 

liSLggvigay  3.  pl.  (Build.)  die  Beklei- 
dung; —  of  a  center,  die  Lehrbogen- 
schalung. 

Lagoons,  8.  pl.  die  Lagunen. 

Laid,  a.  (Pap.  m.)  gerippt;  —  ttbaek, 
(Mar.)  gegengebrasst;  land  —  up,  (Agr.) 
das  Bracliland;  a  ship  —  up,  (Mar.)  ein 
abgetakeltes  Schiff;  —  paper,  geripptes 
Papier,  Papier  mit  der  Wasserlinie;  — 
to  the  wind,  (Mar.)  bei  dem  Winde  ge- 
brasst;  —  up,  (von  einem  Nietkopf  ge- 
siegt) aufliegend. 
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Laid  -  wire  ^  a,  {Pap.  m.)  der  Boden- 
draht einer  gerippten  Form. 

LakOi  s,  der  Bee;  {Pctint.  Dye.)  der 
Lack,  die  Lackfarbe ;  BroMÜ — a,  pL  die 
Bothholzlacke;  carmine — ,  der  Karmin- 
lack;  erimaon — ,  der  Earmosinlack ; 
dtdl  — ,  der  matte  Lack;  Btorentine  — , 
der  Florentiner  Lack;  lac — ,  der  Lack- 
lack; madder — ,  der  Krapplack;  round 
— ,  der  Kugellack. 

Lake-oolour^  a,  die  Lacküeurbe;  — 
ore,  bog  iron'Ore,  (itftner.)  das  Beeerz,  der 
Baseneisenstein. 

Lama^  a.  (Met^  der  Silbererzacblamm 
beim  Patio-Ajnalgamationsverfahren  der 
Bilbergewinnnng. 

Lambiok-beer^  a.  (Breir.)  das  Lam- 
bickbier,  der  Lambick,  Brüsseler  Lam- 
bick. 

Iiambskln^  a.  das  Lammfell;  (Parch- 
ment-m)  das  Wischleder,  Abwisohfell; 
dreaaed  — ,    die  Schmase,    Schmasche; 

leather  for    gloves,     das    dänische 

Leder. 

Lamb's  wool^  a,  die  Schafwolle. 

to  Lame^  v.  a.  a  horae,  (Farr.)  ein 
Pferd  vernageln. 

Lamely  lamina ^  a,  (Ckem.  Met.)  das 
Blättchen,  Plättchen»  die  Lamelle. 

Lamellar;  lamelliform^  lamel- 
lated;  a.  (Miner.)  blätterig. 

LameUing;  a.  (/Spinn.)  Sab  Laminiren, 
Strecken. 

Laminabley  a.  (Met.)  plättbar,  streck- 
bar, sich  in  dünne  Plättohen  bearbeit«i 
lassend. 

to  Laminate^  v.  a.  (Met.)  strecken, 
plätten;  mit  dünnen  Plättchen  über- 
ziehen; to  —  toire,  (Wire-dr.)  Draht 
plätten. 

Laminating:  y  a.  (Met.)  das  Strecken, 
Walzen;  (Wire-dr.)  das  Plätten. 

Laminating -rollers  9  a.  (Met.)  das 
Walzwerk. 

Lamp;  f.  die  Lampe;  (Cham.)  die 
Lampe,  der  Lampenofen;  apMogiatic  — , 
das  Glühlämpchen ;  tiatral'  — ,  die  Astral- 
lampe;  economical  — ,  die  Sparlampe; 
miner'a  — ,  (Min.)  die  Grubenlampe,  das 
OrubenUcht,  die  Blende;  attfely — , 
Davy — ,  (Min.)  die  Sicherheitslampe 
(in  Kohlenbergwerken);  atiction — ,  die 
Sauglampe. 

Lamp-blaok;  a.  (Paint.)  das  Lam- 
penschwarz;   (Print)    der  Lampenruss, 

Kienruss,  die  KupferdmckerflEirbe ; 

chimney f  der  Lami>encylinder ;  '—-ena- 
melier,  der  Schmelzbläser;  — -yUmoce, 
((7Aem.)  der  Lampenofen;  — 'lighter,  der 

Lampcmanzünder; oü,  das  Brennöl 

— poat^  der  Latemenpfahl ;  — ahade, 
die  liampenglocke,  der  Lichtschirm ;  — 
Store,  (Min^  die  Lampenstube,  derLam 
penraum. 

Lampadary^  a.  das  Lampengestell ;  der 
Kandelaber,  Kronleuchter  mit  Lampen. 


Lamprey^  a.  (Fiah.)  die  Lamprete. 

Lana^  a.  (Bot.  Join.)  ein  sehr  festes 
Holz  aus  Demerara. 

Lana  philosophioa,  flowers  of 
~  j  a.  (Ohem.)  die  Zinkblumen,  das 
weisse  Kichts,  die  Philosophenwolle. 

Lance;  a.  (Mil.)  die  Lanze,  der  Wurf- 
spiess. 

Lanoeolated;  a.  (Areh.)  lanzettfSr^ 
mig;  —  toindaw,  das  zugespitzte  Huf- 
eisenfenster. 

Lanoet;  a.  (Arch.)  der  Spitzbogen; 
(Met.)  das  Sticheisen;  (8urg.)  die  Lan- 
zette, das  Aderlasseisen. 

Lancet- aroh;  a.  (Areh.)  der  Spitz- 
bogen; — style,  der  Spitzbogenstyl;  — 
vfindow,  das  Spitzbogenfsnster,  gothische 
Fenster. 

to  Land;  «.  a.  und  t;.  n.  (Na/o.)  lan- 
den, anlanden;  ans  Land  bringen,  aus- 
laden, löschen. 

Lan<L  a.  (Agr.)  das  Land,  der  Boden: 
(Our^-m.)  der  Balken,  das  Feld;  (MiU.) 
die  nicht  mit  Hauschlägen  versehene 
Seite  eines  Mühlsteins ;  (Nav.)  das  Land, 
die  Küste;  cleared  — ,  (Agr.)  das  urbar 
gemachte  Land,  Bodland;  euUivated  — , 
ploughed  — ,  der  bebaute  Ackerboden; 
to  lay  the  — ,  (Nav.)  das  Land  aus  dem 
Gesichte  verlieren;  made  — ,  (Build.) 
die  aufgeschüttete  Erde;  to  make  the 
---,  (Nav.)  das  Land  zu  Gesicht  bekom- 
men; vegetable  — ,  euUiv(ible  — ,  ^G^eogn.) 
die  Dammerde,  Ackerkrume. 

Land-abutment|  a.  of  a  bridge,  (Br. 
build.)  der  Landpfeiler;  — agent,  der 
Vermittler     bei     Güterverkäufen;     — • 

breue, tum,    — wind,    (Mar.)  der 

Landwind  (der  vom  Lande  nach  der  See 
zu  weht);  — carriage,  (Comm.)  der  Land- 
transport, die  Landfracht;  der  Lohn 
dafür;  to  aend  by  — - — ,  per  Achse 
versenden;  ^' chain,  (8urv.)  die  Mess- 
kette; —  cUmate,   das  Landklima; 

engine,  atationary  engine,  (8t.  eng.)  die 
stehende  Dampfinaschine;  — faU,(Nav.) 
das  Anthun  des  Landes,  die  Landken- 
ntmg ;  — guard,  (Hydr.  arch.)  der  Damm, 
der  Deich; jobber,  (Oomm.)  der  Gü- 
termakler; —  laidy  (Nav.)  ausser  Ge- 
sicht des  Landes;  — locked ,  rings  vom 
Festland  eingeschlossen ;  —  looming,  vid, 
— fäll;  — map,  die  Landkarte;  — • 
mark,  (Boad-b.)  der  Markstein,  Feldstein, 
Grenzstein;  — marker,  (Agr.)  der  Saat- 
furchenzieher; — paring  machine^  (Agr.) 

der    Schälpflug; roUer,    (Agr.)   die 

Ackerwalze;   — aUp,   (Boad-m.    Bau».) 

der  Erdrutsch ; aurveying,  (Surv.)  die 

Landmessung;  die  Landaufiiahme,  topo- 
graphische Auihahme;  — waiter,  (Cktmm, 
Mar.)  der  Zollbeamte,  welcher  <Üe  lan- 
denden Güter  inspicirt. 

Landau ;  a.  (Coach-m.)  der  Landauer 
(ein  viersitziger  Beisewagen,  dessen 
Verdeck  sich  in  der  Mitte  thellt   und 
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Bach  vom  und  hinten    niederschlagen 

läSflt). 

Landed y  o.'  property,  Ländereien, 
Grundbeeitz;  —  proprietor ,  der  Grund- 
besitzer. 

Lander;  s,  (Min,)  der  Abnehmer;  — , 
hunker,  (Jlftn.)  der  Ansstürzer. 

Landfall,  «.  (Mar,)  vid.  land-fdU. 

Landing  9  s,  [Buüd.)  der  Treppenab- 
satz, Podest;  [Met.)  die  Gichtbühne; 
(Min.)  das  Wendungsgetriebe,  Durch- 
brnchsfeld;  (Nav.)  das  Landen,  Anlan- 
den, die  Landung;  {Nav,  Comm.)  das 
Ausladen,  die  Löschung;  die  Löschungs- 
kosten; (Bailw.)  der  Perron;  carriage- 
— ,  (Bailw,)  die  Laderampe. 

Landlng^oertifioate,  a,  (Nav,)  das 
Landungscertiflkat;  — charges,  pl, 
(Comm,  Mar.)  die  Kosten  des  Transportes 
der  Waaren  ans  Land;  — ' place,  (Nav.) 
der  Landungsplatz,  die  Anlande,  Schiffs- 
lände;     of  stairs,    (Buüd.)    der 

Treppenabsatz,  Podest,  die  Treppenruhe ; 
— stage,  (Nav.)  der  Güterladeplatz;  — 
waiter,  vid.  land-waiter,  — weight,  das 
Gewicht   der  Waaren  bei  der  Einfuhr. 

Landscape ;  landBoape-picture,  s, 
(Paint.)  die  Landschaft,  das  Landschafts- 
bild;   gardening,  (Hort.)  die  Land- 
schaftsgärtnerei, landschaftliche  Garten- 
baukunst; — painting,  die  Landschafts- 
malereL 

Iiane,  s,  der  schmale  Weg,  Feldweg: 
(Build,)  die  Gasse,  das  Gässchen;  (For.) 
die  Schneise  (Schneisse,  Schneuse). 

Langrel,  langrage ,  s,  (Mar.)  das 
Schrot,  der  Taubenhagel,  Nägelhagel. 

Languety  s.  of  a  balance,  die  Zunge 
einer  Wage;  —  of  an  organ-pipe,  (Org,  b,) 
die  Le&e,  Lippe  einer  Orgelpfeife;  — , 
Unget  on  sword-hilts,   (Arm.)  die  Feder. 

Languid  y  languisliingy  a,  (Comm,) 
flau. 

Laniard,  laiiyard,  s,  (Mar.)  das 
Taljereep  (ein  dünnes  Tau  zum  Fest- 
binden) ;  —  of  the  buoy ,  das  Steerttau. 

Lanigerona  animals,  s,  pl,  Woll- 
thiere. 

Iiantem,  s,  die  Laterne;  (Areh.)  das 
durchbrochene  Thürmchen;  (Mar,)  die 
Laterne,  das  Feuer;  der  Leuchtthurm; 
(Mech.  MiU,)  das  Stockgetriebe,  der  Dreh- 
ung, Drilling;  (Min.)  die  Blende,  das 
Grubenlicht ;  (Foimd.)  das  Kemskelett ;  — , 
lanthom,  (Cal.pr,)  die  Laterne  (fHiher  zum 
Dämpfen  gebrauchter  Apparat);  — ,  re- 
voUnng-can,  (Spinn.)  der  Drehtopf,  Dril- 
ling; cemetery ,  (Arch,)  die  FriedhoÜB- 

lateme,  Todtenleuchte ;  dark  — ,  die  Blend- 
laterne; Uttle — ,small — ,  (Arch.)  dieHaube, 
Fiale,  der  kleine  Thurmauüfiatz;  magic 
— ,  die  Zauberlaterne,  Latema  magioa; 
poop — ,  (Ifor.)  die  Achterlateme,  Heck- 
laterne; signal — ,  (BaiUo.)  die  Signal- 
lateme. 

Lantern -braoes,   s.  pl,  (Mär.)  das 


Latemeneisen    (der    eiserne    Arm,    der 

die  Laterne  trägt) ; girdles,  pl.  (Mar.) 

das  Kleid  der  Laterne  fdas  Gitterwerk, 
das  die  Laterne  umgiebt);  — leaves,  pl, 
das  Laternenhom;  -^-pinion,  — wheel, 
(Mech.  Mm.)  das  Stockgetriebe,  der  Dreh- 
ung, Treibling;  — stuffing-box,  (Mar, 
St.  eng.)  die  Stopfbüchse  in  Form  einer 

Laterne; tower,   (Areh.)  die  Laterne, 

Haube,  das  durchbrochene  Thürmchen. 

Lanthanum,  lantanium,  s.  (Chem.) 
das  Lanthan. 

LanthorUf  s.  (Cal,  pr,)  vid.  lantern. 

Lanuginous,  a.  (Bot.)  wollig. 

Lanyard,  s.  (Mar.)  vid.  laniard. 

to  Lap,  V,  a,  (Treai7.)doubliren;  to  — 
boards,  (Techn.)  Bretter  über  einander 
schlagen. 

to  Lap,  V.  n.  over,  (Slat.  Til.)  über- 
greifen, überstehen  (von  Schiefern  und 
Ziegeln  gesagt). 

Lap,  s.  (Bookb,  Met-w.) d&r  Falz; (Slat. 
Til,)  der  Yorstoss,  die  !:^ibedeckte  Fläche 
eines  Schiefers  oder  Zieg^s;  (Spinn.)  das 
Band;  —  of  the  lap -machine,  (Spinn.) 
das  Pack,  der  Wickel;  —  in  polishing, 
die  Polirscheibe;  —  of  the  slide-valve, 
(St,  eng.)  das  Voreilen  des  Schiebers,  die 
Ueberlappung. 

Lap-dovetails ,  s.  pl.  (Carp.  Join.) 

gedeckte  Zinken; joint,  (Carp,  Join. 

Met-w,)  der  Stoss  durch  Uebereinander- 
greifen ;  — machine ,  lapping  -  machine, 
(Spttm.)  die  Wickelmaschine,  Wattenma- 
schine;   roUer,  (Spinn.)  die  Wickel- 
walze;  — -«eaw,  (Sew.)  der  Umschlag- 

säum; side  of  a  ship,    (Mar.)    die 

Schlagseite  eines  Schiffes  (die  schwerere 
Seite);  — sided  ship,  das  Schiff  mit 
Schlagseite;  — stone,  (Shoem.)  der  Klopf- 
stein; —  welded,  (Forg,)  übereinander- 
geschweisst. 

Lapel,  s.  (Tail.)  der  Au&chlag,  Um- 
schlag. 

Lapidary,  s.  der  Steinschneider;  der 
Steinhändler,  Juwelier. 

Lapidary-out ,    s.    der  Steindruck; 

—  miU,  die  Steinsohneidemühle;  — 
style,  der  Lapidarstil  (Stil  der  alten 
Inschriften  in  Bezug  sowohl  auf  Fas- 
sung und  Ausdrucksweise,  als  auch  auf 
die  Form  der  Buchstaben). 

Lapidesoenoe,  s,  die  Versteinerung, 
das  Versteinern;  das  Petrefakt. 

Lapldiflcation,  s.  die  Versteinerung, 
Versteinung. 

Lapis  luiematites,  s.  (Miner.)  der 
Blutstein;  —  hepaticiis,  der  Leberstein; 

—  infemaUs,  lunar  caustic,  der  Höllen- 
stein, das  salpetersaure  Silberoxyd;  — 
lazuU,  der  Lasurstein,  Ultramarinstein, 
Lapislazuli;  —  lydius,  der  Baaanit, 
Kupferstein;  — sardius,  derKIarneol;  — 
specularis,   das  Frauenglas,  Marienglas. 

Lapis-style,  s.  (Cal.  pr.)  der  Lapis- 
druck. 
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Lapped  mufiUn^  9.  (Weav,)  gestreifter 
oder  getupfter  Musselin  zu  EHeidem. 

Lappet^  a.  (Hos.)  der  Strumpfzipfel: 
[Tail,)  der  Rockzipfel;  — 9,  pl.  (Sew.) 
die  Btickstreifen,  Einsatzstreifen. 

Lapping;  s,  dasüebereinandergreifen ; 

—  of  the  roUerSy  (Cal.  pr,  etc)  die  Um- 
wickelung  der  Walzen. 

Lappins^-engine^  — -  machine ,  9. 
(Spinn,)  die  Lappingmaschine ,  Doublir- 
maschine,      Bandvereinigungsmaschine ; 

over,  (Slat.  Til.)  das  üebereinander- 

greifen  der  Dachsteine. 

Lapside^  9.  of  a  ship,  (Mar.)  vid* 
lap '  side. 

Lapstone^  9.  (Shoem.)  der  Klopfstein. 

Lapwork;  «.  die  übergeschlagene, 
geflochtene  Arbeit. 

Laquear^  9.  (Arch.  Om.)  das  Feld, 
die  Kassette;  die  Kassettendecke,  Decke 
mit  vertieften  Feldern. 

Larboard;  9.  (Ship-b.)  das  Backbord 
(die  linke  Seite  eines  Schiffes,  wenn  man 
sich  mit  dem  Gesicht  nach  dem  Vordsr- 
Bteven  wendet;  jetzt  veraltet;  der  zur 
Zeit  allein  gebräuchliche  Ausdruck  ist 

port)-y how,   der  Backbordsbug;    — - 

braee,  die  Backbordsbrasse ;  —  watch,  die 
Backbordswache. 

Laroh;  larch-fiT;  — -tree^  9.  (Bot.) 
die  Lärche  (Lerche),  Lärchentanne;  the 
hlack  American  — tree,  der  kleinzapfige, 
schwarze  Lärchenbaum,  die  amerika- 
nische Lärchen  flehte. 

Larch-Tvood;  9.  das  Lärchenholz. 

Lard;  9.  das  ausgelassene  Schweine* 
schmalz,  Schweinefett. 

Lard*boiler;  9.  der  Kessel  mit  Dampf- 
heizung zum  Auslassen  des  Schweine- 
schmalzes; —  cooler,  die  Maschine  zum 
Kühlen    des    ausgelassenen   Schmalzes; 

—  oil,  das  Schmalzöl;  — pre99,  die 
Schmalzpressmaschine  (zum  Entfernen 
der  Grieben). 

LardaeeouS;  lardy  ^  o.*  speckig, 
speckicht. 

Larder;  9.  (Build.)  die  Speisekammer. 

Larding-pin;  — stick;  9.  die  Spick- 
nadel; — awine,  (Agr.)  das-Mastschwein. 

LarditC;  9.  (Miner.)  der  Speckstein, 
Bildstein. 

LardoS;  laordosc;  laradoBC;  9. 
^Arch.  Om.)  der  Altarschrein,  Altar- 
überbau; — ,  reredo9,  das  Altarblatt,  der 
Altarrücken. 

Large;  a.  coal,  (Miner)  die  Stück- 
kohle ;  —  post,  (Pap.  m.)  eine  Sorte  eng- 
lisches Schreibpapier  von  21  auf  16% 
^ZoU;  —  wind.  (Mar.)  der  räume  Wind. 

Lark;  9.  (Om.)  die  Lerche;  (Nao.) 
ein  sehr  kleines  Boot. 

Larking-glass;  9.  der  Lerchenspiegel. 

Larmier;  9.  (Arch)  die  Hängeplatte, 
Kranzleiste  Trax^eiste,  das  Traufdach. 

to  Lash;  V.  a,  anbinden,  festbinden; 
(Carp.)  abschnüren,  mit  der  Schnur  ab- 


messen, laschen;  (For)  anlaschen,  zeich- 
nen; (Mar)  sorren;  (Weav)  einziehen, 
einlesen,  leviren. 

Iiash;  9.  (Corp)  die  Lasche;  (For) 
die  Lasche,  das  Baumzeichen;  (Weav) 
das  Fach,  Schussfach,  die  Latze. 

Lashing;  9.  (Ma/r)  das  Sorrtau;  die 
Nähung,  Befestigung,  Seising;  (Pont) 
die  Beitelleine,  Köd^eine;  (Wewv)  das 
Einziehen,  Einlesen,  Leviren. 

to  Last;  to  put  upon  the  last; 
V.  a.  (Shoem)  auf,  über  den  Leisten 
schlagen. 

Last;  9.  die  Dauerhaftigkeit  (von 
Stoffen);  (Nav)  die  Last,  Schiffslast  (ge- 
wöhnlich 2  Tonnen  =  4000  Pfund) ;  die 
Schiffsladung;  überhaupt  ein  Gewicht 
oder  Maass;  (Shoem)  der  Leisten;  to  p%tt 
upon  the  — ,  vid.  to  last. 

Last;  a.  hrin^'pit,  (SaU'w)  das  Kry- 
stallisationsbassin. 

Lastage;  9.  (Mar)  die  Trächtigkeit; 
das  Lastgeld. 

Laster;  lasting -tool;  9.  (Shoem) 
der  Leistenspanner. 

Lasting;  9.  (Shoem)  das  Schlagen 
über  den  Leisten;  (Weav)  der  Lasting, 
Prünell  (ein  Wollenstoff). 

Lasting;  a.  dauerhaft;  —  colours, 
fast  colouT9,  echte,  feste  Farben. 

Latch;  9.  (Lock9m)  die  Klinke,  Thür- 
klinke,  der  Drücker,  Schnapper;  falUng- 

— ,  die  Fallklinke;  indented  fctUing , 

die  ausgezahnte  FaUkUnke. 

to  Latch;  V.  a.  the  rail-foot,  (Bailw.) 
den  Fuss  der  Schiene  einklinken,  ein- 
kerben. 

Latch-bolt;  9.  (Lock9m)  der  Fall- 
riegel; —  d&wn  and  hoU-shot,  riegelfest; 

key,  der  Hausthürschlüssel ;  — plate, 

das  Klinkenblech. 

XAtchet;  s.  der  Schuhriemen,  Bind- 
riemen. 

Lateen  sails ;  9.  (Mar)  lateinische 
Segel,  Antennensegel  (dreieckige  Bnthen- 
segel,  welche  die  meisten  Fahrzeuge  im 
Mittelländischen  Meere  fahren);  — yard, 
die  Antenne,  die  lange  Baa  des  latei- 
nischen Segels. 

Latent;  a.  (Phy9.'\  gebunden,  latent; 
to  become  — ,  (Phys.)  gebunden  werden. 

Lateral;  a.  seitlich;  -^  planes  of  a 
ery9tiü,  die  Seitenflächen. 

to  Lath;  V.  a.  (Carp.  BuHd)  latten, 
belatten,  mit  Latten  beschlagen;  to  — 
the  ceiling,  die  Decke  in  einem  Zimmer 
ausschalen,  beschalen,  mit  Fliestorl&tten 
beschlagen. 

Lath;  9.  (Build)  die  Latte;  (Min) 
der  Pfahl,  Getriebepfahl;  — 9,  pt  (Min) 
die  Verschalung ;  broctd  — ,  die  Schiefer- 
latte, breite  Dachlatte;  diagonal  — , 
(Carp)  die  Diagonalleiste,  das  Winkel- 
band;  double  — ,  (Slot)  die  starke  Dach- 
latte, Doppellatte;  —  floated  and  set 
I  ff^r,    —   pricked   up   and  9et  fair  for 
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paper,  {Build,)  der  dreimalige  Ealkbe- 
wurf;  —  laid  and  set,  der  zweimalige 
EalkbewTirf;  split  — ,  die  Beisslatte, 
Spaltlatte,  Waldlatte;  square  — ,  die 
schwache  Dachlatte,  Spalierlatte,  Dünn- 
latte. 
Lath-briok^  s.   (Build.)  ein  langer 

Backstein  von  22  auf  6  Zoll; euUer, 

(Corp.  SUU.)  das  Lattenbeil,  Lattenmesser ; 

—  nail,    der   Lattennagel,    Lattnagel; 

partition,   der  Lattenverschlag; 

profile,  das  LattenprofU;  — teood,  das 
Splittholz;  — work,  die  Lattnng,  Belat- 
tung,  das  Lattenwerk,  der  Latten  ver- 
schlag;  dose ,  der  dichte  Latten- 

verschlag. 

Lathe,  tuming-lathey  s.  (Tum.)  die 
Drechselbank,  Drehbank;  {Found.)  die 
Drehlade ;  {Olctss-m.)  die  Glasschleifbank ; 
{Weav.)     die    Lade,    der    Schlag    eines 

Jacquard-Webstohls ;  6ar ,  {Tum.)  die 

Prisma-Drehbank;  bed — ,  die  gewöhn- 
liche     Wangendrehbank ;      ekasing  — , 

pressing ,    die    Dnickdrehbank ;    — 

foith  drop-boxj  (Weav,)  die  Wechsellade: 

—  tpith  drop-box  for  brochi  goodsy  {Weav.) 
die  Broschirlade;  duplex  — ,  die  Doppel- 
drehbank, Daplezbank;  eeeentrieal  — , 
der  Drehstuhl  mit  Ezcentrik;  face — , 
surfacing — ,  die  Scheibendrehbank; 
foot  — ,  die  Fnssdrehbank ;  —  with  hinge- 
points  y  {Velvet- weaw.)  die  Schamierlade; 
oval  — ,  {Tum.)  die  Ovaldrehbank;  pole- 
— ,  die  Drehbuik  mit  Wippe,  Wippen- 
drehbank; power — ,  die  ])£aschinendreh- 
bank;  riming — ,  die  Aasbohrdrehbank; 
screw '  cutting  — ,  die  Schraubenschneid- 
bank,  Schranbensehneidmaschine ;  screw- 
mandrel — ,  die  Schraubenspindel,  Patro- 
nendrehbank; —  for  turning  metal,  die 
Metalldrehbank;  —  with  variable  speed, 
die  Drehbank  mit  wechselndem  Um- 
schwung. 

Lathe -band;  s.  (Tv/m)  die  Treib- 
schnur   einer    Fassdrehbank;     — bedy 

(rum.)  die  Wangen,  der  Schlitten; 

centres,  pl.  die  Spitzen,  Kömer,  das  Cen- 
trum; —  chueky  das  Futter;  — ßle,  die 
scheibenförmige  Feile;  — mandril,  — 
spindle,  die  Drehbankspindel;  ^--pup' 
petSy  pl.  die  Docken;  — rest,  die  Auf- 
lage; —  treadU,  der  Tritt. 

Iiathingy  s.  {BuM.  Corp.  Join.)  das 
Latten,  Belatten;  — of  abed,  die  Boden- 
bretter einer  Bettstelle. 

Latin  architecture;  a.  {Arch)  die 
altchristUche  Baukunst;  —  brass,  vid. 
latten;  —  erosa,  {Sculpt.  Arch,)  das  la- 
teinische Kreuz,  Passionskreuz. 

Latitude;  s.  of  a  place  on  the  globe, 
{Math.  Astr.)  die  geographische  Breite, 
Polhöhe  eines  Ortes;  —  of  a  star,  die 
astronomische  Breite  eines  GestitBs. 

Latrobe,  s,  der  Ofen,  durch  welchen 
oberhalb  desselben  liegende  Bäume  ge- 
heizt werden. 


Latten;  a.  {Met.)  das  Blech;  das 
Messingblech,    Lattun   (auch   brass — , 

brass);  roU — ,   das  Messingblech  in 

Bollen;  sTuwen  — ,  das  dünnste  Messinge 
blech. 

Latten-olippingB;  s.  pl.  das  Schrot- 
messing; — iron,  das  Eisenblech;  — 
shavings,  das  Messingschabsel;  — wire, 
der  Draht  aus  Messingblech. 

Latter  orop;  s.  {Agr.)  das  Kachheu, 
Grummet. 

to  Lattice;  v.  a.  gittern,  vei^ittem. 

IsattioC;  s.  {Build.  Carp.  Join.)  das 
Gitter,  Gatter,  Lattenwerk;  close — ,  das 
dichte  Gitterwerk;  open  — ,  clear  — , 
das  durchbrochene  Gitterwerk. 

Lattioe-bridgC;  s.  {Br.  buüd.)  die 
Gitterbrücke ;  wooden — ■ — ,  die  Holz- 
gitterbrücke; — girder,  {Br.  build.  Bailw.) 

der  Gitterträger; partition,   {Build.) 

der  Gitterverrohlag ; truss,  {Br.buHd.) 

der  Gitterbalken,  hölzerne  Gitterträger; 

window,  {Buüd.)  das  Gitterfenster; 

— work,  das  Gitterwerk,  Bindwerk;  der 
Lattenzaun,  Gitterzaun. 

LatU0  rectum;  s.  {Math.)  der  Para- 
meter eines  Kegelschnittes. 

Laudanum;  s.  {Chem.)  das  Laudanum, 
die  Opiumtinktur. 

Laughing- gas ;  nitrous  oxide;  s. 
{Chem.)  das  Lachgas,  Stickozydul. 

LaumonitC;  s.  (Aftner.)-der  Laumonit, 
diprismatischer  Sohaumspath  (eine  Kie- 
selspathgattung). 

to  Launch;  v.  a.  a  ship,  {Mar.)  ein 
Schiff  vom  Stapel  laufen  lassen. 

Launch;  s.  {Mar.)  das  vom  Stapel 
Laufen  eines  Schiffes;  die  Yorderbucht 
(die  schiefe  Ebene,  worauf  das  Schiff 
abwärts  läuft);  das  grosse  Boot,  die 
Barkasse;  steam — ,  ein  kleines  Dampf- 
boot. 

Launching -block;  s.  {Mar.)  der 
Werftblock;  — draught,  der  Tiefgang; 
— ways,  pl.  die  Gleitplankan ,  Schuhe; 
— wedges,  pl.  die  Schmierkeile. 

Launders ;  s.  pl.  {Min.)  das  hölzerne 
Gefluder. 

Iiaundrees;  s.  die  Wäscherin. 

Laundry;  s.  {BuHd.)  das  Waschhaus, 
die  Waschküche;  die  Wäschekammer, 
Linnenkanmier ;  —  heater,  der  Plättofen, 
Bügelofen. 

LaunterU;  vid.  lantern. 

Laurel -oil;  oil  of  bays;  a.  das 
Lorbeeröl,  Lorbeerfett;  -^'- water,  {Diat.) 
das  Kirschlorbeerwasser,  der  Kirschlor- 
beer;   wood,  das  Lorbeerholz. 

Lava;  a.  {Cfeogn.)  die  Lava;  glossy — , 
obsidian,  {Miner.)  der  Obsidian,  islän- 
dische Achat,  die  Glaslava;  scorious  — , 
die  verschlaekte  Lava,  Sehlackenlava ; 
solidified  — ,  consolidated  — ,  erstarrte 
Lava;  viWeoua  — ,  das  vulkanische  Glas. 

Lavatory;  a.  das  Zimmerchen  mit 
Einrichtung  zum  Händewaschen ;  die  in 
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einem  Wateroloset  an  der  Wand  be- 
festste  Vorrichtung  ztim  Händewaschen ; 
das  Wateroloset;  (Min.)  die  Wäsche,  das 
Abwaschen,  nasse  Aufbereiten  der  Erze. 

Lavender^  ».  (Bot)  der  Lavendel ;  — 
dye,  die  Lavendelfturbe ;  — thI,  das  La- 
yendelöl. 

LaWy  s,  on  büU  of  exchange,  {Comm.) 
das  Wechselrecht;  Gommereial  — ,  das 
kommercieHe  Becht,  Handelsrecht;  — 
of  customs,  das  Zollgesetz ;  —  of  gravi- 
tation, (Fhys.)  das  Gntvitationsgesetz. 

Law -stationery  s,  der  Hftndler  mit 
Schreibmaterialien,  welche  znr  Abfassung 
gerichtlicher  Urkunden  nöthig  sind;  — 
suit  on  hiUs  of  exchange,  {Comm.)  der 
Wechselprozess. 

LawxLy  5.  (Hort.)  der  Baienplatz,  Ba- 
senteppich ;  ( Weav.)  die  Schleierleinwand, 
der  Battiat;  cobweb — ,  plain  — ,  (Weav,) 
der  klare  Schleier;  flowered  — ,  der 
geblümte  Schleier;  French  — ,  der  Linon; 
Silesia — ,  das  schlesüohe  Schleiertuch. 

Lawn-graM-shearfl,  s.  (Hort.)  die 
Basenschere;  -^-motoer,  "—'mounng-ma- 
chine,  die  Basen  walze;  — raJte,  der 
Basenreohen. 

to  Lay^  V»  a,  (Mas,)  versetzen,  ver- 
legen; to  —  attachment,  (Comm,)  Be- 
schlag legen;  to  —  bricks,  (Btnld,)  ver- 
mauern; to  —  a  bridge,  eine  Brücke 
schlagen,  bauen;  to  —  dry,  (Build,) 
trocken,  ohne  Mörtel  verlegen;  to  — 
down  money,  Qeld  niederlegen,  deponi- 
ren;  to  —  on  edge,  (Carp,  Mas.)  hoch- 
kantig verlegen,  auf  die  hohe  Kante 
legen ;  to  —  the  fvrst  coat  of  plastering, 
(Mas.)  berapjton,  bewerfen;  to  —  JUU 
(Bmld.)  einebnen,  planiren  ]  to  —  on  the 
flat  side,  flach  legen;  (Carp.  Mas,)  auf  die 
Breitseite  verlegen;  to  —  a  floor,  (Carp.) 
ein  Parquet,  Fussbodengetäfel  legen;  to 
—  the  ground -colour,  gr^ndiren;  to  — 
a  gun,  (At^.)  ein  Qeschutz  richten;  to  — 
the  land,  (Mar.)  das  Land  aus  dem  Ge- 
sichte verlieren ;  to  —  on,  (Paint.)  anlegen, 
untermalen ;  to  —  on  the  measures,  to  — 
out  a  building,  (BuHd.)  die  Maasse  zu 
einem  Gebäude  austheilen;  to  —  o%a, 
(Draw.  BwUd.)  aufreissen,  auftchnüren. 
abstecken;  to  —  out  the  centers,  (Buüd.) 
die  lichrbogen  aufreissen,  aufBchndren ; 
to  —  out  land,  (Agr.)  Ackerland  zu 
Weideland  machen;  to  —  out  a  Une, 
(BaiUo,)  eine  Bahnlinie  traciren;  to  — 
out  by  Une,  in  a  Une,  (Build.)  nach  der 
Schnur  ziehen,  richten;  to  —  out  mo- 
ney, (Comm.)  Geld  anle^n;  to  —  out  a 
railway,  eine  Bahn  traciren;  to  —  out  in 
ridges,  (Agr.)  rajolen,  riolen;  to  —  out 
a  road,  eine  Strasse  entwerfen;  to  — 
rails,  to  —  down  raus,  (BanUo.)  Schienen 
legen;  to  —  raUs  end  to  end.  Schienen 
mit  einflftohem  Stoss  legen;  to  —  a  rope, 

iBope-^n)  ein  Tau  schlagen,  andrehen; 
Ifar.)  ein  Tau  aufschlagen,  zusammen- 


legen; to  —  and  set,  (BuHd.)  bewerfen 
und  aufziehen;  to  — ,  to  lift  the  sheets, 
(Pop,  m.)  die  Bogen  legen :  to  —  sod», 
Basen  legen;  to  —  stwMS,  (Mas.)  Steine 
verlegen;  to  —  the  tiles,  die  Dachziegel 
einhängen ;  to  —  up  ground,  (Agr)  brach 
legen;  to  —  up  a  ship,  (Mar.)  ein  Schiff 
auflegen,  abdecken. 

Li^y  s.  (Bope-m,)  der  Schlag  eines 
Taues,  die  Bichtung,  in  welcher  die  Fä- 
den eines  Seiles  laufen;  —  of  cotton, 
(Spinn,)  120  yards  BaumwoUengam;  — 
of  flax,  (Spinn.)  300  yards  Leinengarn; 

—  of  a  weaver's  loom,  die  Lade,  der 
Schlag. 

Lay-beam^  s.  (Weav.)  der  Ladenklotz ; 

(Weav.)  der  Ladendeckel; boy,   die 

Ablegevorrichtung  bei  Druckmaschinen ; 

£iys,   laying-days,   pi,   (Comm.)   die 

Liegetage,     die    Liegezeit; fi9^^h 

(Paint.  Sculpt.)  die  Gliederpuppe,  der  Glie- 
dermann; —  stall,  (Agr^  der  Stall  fur 
Marktvieh. 

Layer y  s.  die  Lage,  Schicht;  die 
Haut,  der  Ueberzug;  O^eol.)  die  Schicht, 
Erdschicht,  Gesteinschicht;  (Hort.)  das 
Senkreis,  der  Setzling,  Ableger;  (Pap. 
m)  der  Leger;  (fi^octcU.)  der  Yerstärkungs- 
streifen;  —  »,  pl.  (Print.)  die  Lagen;  — 
of  albumin,  (Phot)  der  Eiweissüberzog, 
die  Albuminhaut;  —  of  barley,  (Brew.) 
der  Satz  Korn;  concentric  —  of  trees, 
der  Jahrring;  cross — ,  (Min.)  die  Quer- 
schicht; first  —  of  colour,  (Paint.)  die 
Grundirfarbe ,  Deckfarbe;  —  of  floors, 
der  Täfeier,  Parquetirer;  —  of  loam, 
(Mould.)  der  Lehmauftrag,  die  Schicht 
Formlehm;  plate — ,  (Bailw.)  der  Schie- 
nenleger; —  of  puddled  day,  (Hydr. 
arch.)  der  Lettendanun,  Lehmschlag. 

laayer-boardy  larboard^  s,  das  höl- 
zerne Bett  der  Dachrinnen  oder  Gossen; 

—  on,  (Mint.)  die  Hand,  der  Zubringer. 
Layering^  s.  (Hort)  das  Niederbinden 

der  Steckreiser. 

Laying  9  s.  (Build.)  das  Verlegen, 
Versetzen,  Einbringen;  das  Bewerfen 
mit  Mörtel ;  (Mach.)  das  AufiiteUen,  Auf- 
schlagen von  Maschinen;  (Pap,  m.)  das 
Legen;  (Rope-m.)  das  Anschlagen,  Zu- 
sammendrehen eines  Taues;  —  of  a 
bridge,  das  Schlagen  einer  Brücke;  — 
on  a  careen,  (Mc^r)  die  Kielholung;  — 
with  the  hammer  in  veneering,  (Join.)  das 

Anreiben ;  plate ,  track  — ,  —  the  rails, 

(Bailw.)  das  Schienenlegen. 

Laying-hook^  s,  (Bope-m.)  der  Dre- 
her ; on,  (Oild,)  der  Auftrag ; on 

of  the  r^rfters,  (Carp,)  das  Bpairenlegen; 

—  out,  die  Abmessung  nach  der  Schnur, 
das  Abschnüren,  Abstecken;  — -out  of 
tke  ewrves,  (Ba^UB.)  das  Abstecken  der 
Kurven;  — out  of  a  railway,  die  Traei- 
mng  einer  Eisenbahn;  -^'Out  of  roads, 
der  Strassenbau;  — -|)o2c,  (Bope-m)  der 
Drehpfahl;  — skin,  (BuHd)  die  erste 
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Patzschicht; top,  (jRope-m.)  dasLeit- 

holz,  Hoofd,  die  Lehre;  — walk,  die 
Beilerbahn. 

Iiaaaret;  lasaretto;  «.  {SuÜd^  das 
Siechenhaus,  Krankenhaus,  Hospital, 
Lazareth;  die  Quarantäneanstalt. 

Lasule^  laBOli^  {Miner,)  vid.  lapia 
laztiU. 

Iiasulitey  a.  (Miner.)  der  Lazulit, 
Blauspath,  prismatische  Lasnrspath. 

Lb.y  Abkürzung  fur  pound  =  Pfund. 

IiOa^  8.  of  yam,  vid,  lay. 

to  Iieaoh^  v.  a.  Holzasche  auslaugen, 
entlaugon. 

Leach;  letoh«  a,  das  Quantum  Holz- 
asche, aus  der  die  Aschenlauge  gewon- 
nen werden  soll;  —  of  a  aaü,  (3far.) 
vid.  leech. 

Leach -brine  9    a.    die  Mutterlauge; 

Une,  vid.  leech'  Une; trough, 

tub,  das  Laugen&ss,  der  Laugentrog. 

to  Lead^  v.  a.  verbleien;  mit  Blei 
überziehen;  mit  Blei  ausgiessen;  to  — 
the  glaaa^panea,  to  —  the  lighta,  (Qlat.) 
die  Scheiben  verbleien,  in  Blei  ver- 
glasen; to  —  the  lines,  (Print.)  die 
Schriftzeilen  durchschiessen;  to  —  out^ 
vid.  to  lead. 

Lead;  a.  (Miner.  Met.  Chem.)  das  Blei ; 
(Draw.)  der  Bleistift;  (Mar.)  das  Senk- 
blei, Bleiloth;  (Print)  das  Durohschuss- 

stück,   der    Durchschuss;  — ,  flint , 

(Gun-m.)  das  Steinfütter;  — a,  lead-fUsta, 
pl.  (BuiXd.)  das  platte  Bleidach;  — a, 
(Print.)  die  Durchschusslinien,  Spatien; 
acetaie  of  — ,  das  Bleiacetat ,  essigsaure 
Bleiozyd ;  haaic  acetate  of  — ,  das  basi- 
sche Bleiacetat,  der  Bleiessig ;  nomud  or 
neutral  acetate  of — ,  sugar  of — ,  das  neu- 
trale essigsaure  Bleiozvd,  der  Bleizucker; 
argentiferous  — ,  (Mei^  das  silberhaltige 
Blei,  Werkblei;  arsenaU  of — ,  (Chem.) 
das  arseniksaure  Bleioxyd ;  assay  — ,  (Met!) 
das  Probirblei ;  Uack  — ,  (Miner.)  der  Gra- 
phit, das  Beissblei;  llue  — ,  svlphuret 
of  — ,  (Ohem.  Miner)  der  Bleiglanz;  car- 
bonate of  — ,  (Chem)  das  kohlensaure 
Bleiozyd;  east — ,  (MeL)  das  Gussblei; 
chloride  of  — ,  (Chem.)  das  Bleichlorid ; 
eommereial — ,  das  Kaufblei,  Handelsblei; 
oomeous  — ,  (Miner.)  das  Bleihomerz, 
Homblei,  crude — ^,  das  Werkblei ;  ({eep — , 
(Mar.)  das  Tiefloth,  schwere  hoth ;  desil- 
verised  — ,  entsilbertes  Blei,  Handels- 
blei; dioxide  of  — ,  peroxide  of  — , 
hrovm  or  puce  —  >  (Chem.)  das  Blei- 
hyperozyd;  enriched  — ,  (Met.)  (beim 
Pattinsonirver&hren)  das  angereicherte 
Blei ;  first  —  from  a  reverberatory  fur- 
nace,  (Met.)  das  Jungfemblei ;  fUnoera  of 
— ,  (Chem)  Bleiblumen ;  foliated  —,  (Glas) 
das  ^elegeblei;  furnace — ,  (Mü)  das 
HerdbTei ;  glaxier'a  — ,  (Glas)  das  Glaser- 
blei,  Fensterblei;  grain — ,  (Met)  das 
Probirblei;  hand ,  (Mar)  das  Hand- 
loth;    hard  — ,  (Miner)   das   Hartblei» 


der  Bleistein;  to  heave  the  — ,  (3far.) 
loihen,  das  Loth  werfen;  horn- — ,  vid. 
corneous  — ;  hydrate  of  — ,  hydrated 
oxide  of — ,  (Ch^)  dasBleiozydhydrat; 

keswick ,  (Miner)  eine  Art  Graphit; 

liqu€ttion' — ,  (Met)  das  Saigerblei;  ma- 
giHery  of  — ,  (Chem)  der  Bleinieder- 
schlag; market — ,  merchant — ,  das 
Kaufblei,  Handelsblei;  milled  — ,  (Met.) 
das  Walzblei;  mock  — ,  blend,  (Miner) 
die  Blende,  Zinkblende;  muriatic  — , 
(Miner)  das  Hornbleierz;  native  — ,  das 
gediegene  Blei,  natürliche  metallische 
Blei;  nitrate  of — ,  das  salpetersaure Blei- 
ozyd;  orange — ,  die  Orange-Mennige; 
pattinsonized  — ,  das  pattinsonirte  (d.  h. 
durch  Pftttinson*s  Verfahren  gewonnene) 
Blei ;  Pattinson^s  oxy chloride  of — ^  Pattin- 
son's  Bleioxy Chlorid;  pig — ,  (Met)  das 
Muldenblei;  plate — ,  das  in  Platten  ge- 
gossene Blei;  poor — ,  (Met)  (beimPattin- 
sonirverfahren)  das  Armblei;  raw  — ,  wor- 
kable ~,  (Met)  das  Werkblei,  Werk ;  red-^, 
red  oxide  of — ,  (Chem.Painl)  der  Mennig, 
die  Mennige,  das  rothe  Bleiozyd;  refitud 
— ,  (Met)  das  Frischblei,  geläuterte  Blei ; 
refined  soft  — ,  merchani — ,  das  Weich- 
blei, Kaufblei;  rieh  — ,  (Met)  (beim 
Pattinsonirver&hren)  das  Beichblei ; 
rolled  — ,  das  Walzblei,  Bollblei ;  scMieih 
of  — ,  (Paint)  der  Bleischlich;  sheet — , 

—  in  Sheets,  (Met)  das  Tafelblei,  Blei 
in  Platten;  sheet —  in  rolls,  das  Boll- 
blei; skimmed  — ,    skim ,  scum , 

drop ,   (Met)  das  Abstrichblei;  slag- 

— ,  das  Krätzblei,  Schlackenblei;  solder 
of  — ,  die  Bleilöthung:  spun  — ,  der 
Bleidniht ;  sugar  of  — ,  (Chem)  der  Blei- 
zucker, neutrales  essigsaures  Bleiozyd; 
sulphide  of — ,  vid.  lead -sulphide;  sul- 
phurous  — ,  (Min)  das  Sprotterz;  teo" 
•r-,  Chinese  tea — ,  gegossenes,  sehr  dün- 
nes Tafelblei;  tinned  — ,    Albion- metal, 

iMet.)  das  verzinnte  Blei;  white  — , 
Chem)  das  Bleiweiss;  finest  white  — , 
das  Schieferweiss;  —  for  windows,  das 
Fensterblei,  Glaserblei;  — s,  pl.  of  a 
window,  (Glas.  Buüd)  die  Bleifassung 
eines  Fensters;  yiüow  — ,  (Chem)  das 
Bleigelb,  Königsgelb,  Massikot. 

Leady  s.  (8t.  eng)  die  Yoreilung  des 
Schiebers. 

Lead-aaheSy  s.  (Chem.  Met)  die  Blei- 
asche, der  Bleischaum;  — -assay,  die 
Bleiprobe;  — bäU,  — shot,  die  Bleikugel; 

—  carbonate,  (Chem)   das  kohlensaure 

Bleiozyd;   (Miner)    der  Bleispath; 

chamber,  (Chem)  die  Bleikammer;  first 
-^-chamber,  die  Vorkammer,  erste  Blei- 
kammer; —  Chromate,  (Chem)  das 
chromsaure  Bleiozyd,  Bleicnromat;  neu- 
tral Chromate  of — ,  chrome-yeUoWy  das 
neutrale  Bleiohromat,  Chromgelb;  basic 
or  red  Chromate  of  lead,  ehrome^ed,  das 
basische  Bleichromat,  Chromroth;  — 
coUe,  die  Bleikoiik;  — covering,  (BuHd) 
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die  Bleibedachung;  — -  crystal,  (Miner.) 

die    Bleigraupe,    Bleidrase; droas, 

— aewn,  — skim,  (Met.)  der  Abstrich, 
das  AbBtreichblei,  die  Q-lätte;  — fi^ngs, 
pi,  die  BleifeiUp&ne,  dasBleifeilicht;  — 
flat,  -^ 'flats,  pi.  (Build.)  das  platte  Blei- 
dach;  — fume,  — smoke,  (Met.)  der 
Bleirauch  (Bleidämpfe,  welche  sich  beim 
Schmelzen   des  Bleies  entwickeln);   — - 

glance,  (Miner.)  der  Bleiglanz; glass, 

(Ql{i8s-m.)  das  Bleiglas,  Krystallglas, 
Flintglas;  (Miner.)  der  dichte  Bleiglanz, 

das  Bleiglas ;  —  gUute, glazing,  { Qlaz.) 

die   Bleiverglasung ,  Yerbleiung;   (Pott.) 

die  Bleiglasur; harness,  (Saddl.)  das 

Vordergeschirr; Ughts,  pl.    (Build.) 

die  Fensterbleiöflfnung ;   — 'Une,   (Mar.) 

die  Lothleine; matt, metal,  (Met.) 

der  Bleistein; mine,  die  Bleigrube, 

das  Bleibergwerk;  —  moss,  (Mh)  das 
Moorblei;  — 'nail,  seupper-naii,  der  Blei- 
nagel; —  ochre,  (Jlftner.j  das  natürliche 
Bleioxyd ;  —  ore,  (Met.  Min.)  das  Bleierz ; 

antimonialsulphtirous ,  das  schwarze 

Spiessglanzblei;  black ,  die  Blei- 
schwärze;   compact ,   der   dichte 

Bleiglanz,   Bleischweif;   cupriferous 

— ,  der  Kupferbleiglanz;  green , 

das  Grünbleierz,  der  Mimetesit,  Pyromor- 

phit;  red ,  Chromate  of — ,  crocoisite, 

das   Bothbleierz,    der  rothe  Bleispath, 

Kroko'it;   white ,  carbonate  of  — , 

das  Weissbleierz,  kohlensaure  Bleioxyd; 

ydloio ,  das  Holybdftnbleierz ;  — 

palsy,  die  Bleilähmung;  — paper,   das 

Bleipapier; peneil,  black ,  der 

Bleistift,    die  Bleifeder; pig,   (Met.) 

die  Bleimulde,  der  Bleiklumpen ;  —  ptpe, 
die  Bleiröhre;  — ^ — press,  die  Bleirohr- 
Pressmaschine;  —  plaster,  (Pharm.)  das 
Bleipflaster;  — plate,  das  Bleiblech,  die 
dünne  Bleiplatte ; poisoning,  die  Blei- 
vergiftung;   pot,  (Fire-w.)  der  Grapen; 

powder,   (Pott.)   das  Bleipulver  (zur 

Töpferglasur); seum, skim^  vid. 

dross; sheet,   (Ottn-^n.)  das   Blei- 

fCitter ;  —  shot,  das  Bleischrot ; slags, 

pl.(Met.)  die  Bleischlacken;  — 8meUer,deT 
Bleischmelzer,  Bleihüttenmann ;  — smdt- 

ing,    (Met.)    die    Bleiarbeit; smoke. 

(Met.)  der  Bleirauch; spar,  (Miner!) 

der  Bleispath,  Kohlenbleispath ;  red  — 

— ,    das   Bothbleierz; speiss ,    (Met.) 

die  Bleispeise; sulphate,  (Ghem^i  das 

schwefelsaure    Bleioxyd;     (Miner.)    der 

Bleivitriol,  Anglesit; sulphide,  (Chem.) 

das  Schwefelblei;  (Miner.)  der  Bleiglanz 
—  i»etn,  (Min.)  der  Bleiffang,  die  Blei 
ader;  "—vinegar,  (C^eni.)  der  Bleiessig 

vitriol,  angUsite,  (Iftner.)  das  Vitriol 

bleierz; wire,    der  Bleidraht;  — 

work,  (Met.)  die  Bleihütte,  Bleigiesserei 
die  Bleiarbeit,  Bleiverarbeitong. 

Leaden«  a.  bleiern,  von  Blei;  -» 
ch<imber,  (Met.)  vid.  lead'Chatnber;  — 
jpipe,  vid.  lecid'pipe. 


Leader^  s,  der  Führer,  der  oder  das 
Vorderste;  (Oarr.)  das  Vorderpferd,  Äie- 
menpferd;  (Mech.)  das  Haupttriebrad: 
(Min.)  das  Leitfeuerröhrchen ;  (iVm^.) 
der  Leitartikel;  (Sitrv.)  der  vorderste 
Kettenzieher;  -^s,  guides,  pl.  (JEVifU.) 
die  Leitpunkte;  —  of  the  lode,  (ifin^) 
der  Ausläufer,  Kebengang;  — s,  pl.  of 
a  pile- driver  y  (Hydr.  a^eh^  die  Vorder- 
rutfaen,  Läuferruthen;  —  of  a  plane, 
(Join.)  der  Anschlag,  das  Bichtholz, 
Leitholz  eines  Hobels. 

lä&wäiagy  8.  (Techn.)  das  Verbleien, 
das  Einfassen  mit  Blei;  das  Ausgiesean 
mit  Blei;  (Min.)  die  Ader,  Schnur,  das 
Trümmchen ;  (Print.)  das  Durchschiessen; 
(Bailw.)  die  Beförderung,  der  Transport; 
die  Beförderung  von  der  Station  zu  den 
Konsumenten,  die  Bestätterei. 

Iieading;  a.  vorausgehend,  leitend. 

Iioadlng-artioles;  s.  (Cfymm.)  gan^ 

bare  Waaren; axle,  (Loc.)  die  Vor- 

denkchse; harness,  (Saddl.)  das  Vor- 

dergeschirr; man,  der  Vordermann; 

marks,  pl.    (Mar.)  die   Leitmarken; 

-^-rod,  (Ottn-m.)  der  Schmirgelkolben; 
ship,  (Mar.)  der  Vorsegler,  das  Leit- 
schiff;     side   of  a   beU,    (Mech:)  das 

ziehende  Ende  eines  Treibriemens; 

trace, horse -trace,  (Saddl.)  der  Vor» 

derstrang;  — «find,  (Mar.)  der  Baum- 
wind,  günstige  Wind;  — wheds,  pL 
(Loc.)  die  Vorderräder. 

Leaf,  s.  (Bot.)  das  Blatt;  (Techn.)  das 
Blatt;  (Hydr.  arch.)  der  Schleusenflügel 
(Mach.)  der  Triebstock  (im  Stockgetriebe) 
(Pap.  m.)  das  Blatt,  der  Bogenpapier 
(Weav.)  der  Schaft,  Kamm,  Flügel  am 
Webstuhl;  Dutch  — ,  bronze — ,  das  un- 
echte Blattgold;  —  of  a  door,  (JoinJ) 
der  Thürflügel;  —  of  a  drato-bridge,  der 
Flügel,  die  Aufiengsklappe  einer  Zag- 
brücke; —  of  a  gate,  der  Thorflügel; 
gold  — ,  das  Blattgold ;  —  of  gold,  das 
Goldblättchen;  —  of  a  lock-gate,  (Bydr.) 
die  Thorflügel  eines  Schleusenthores ;  — 
of  the  pinion,  (Watchm.)  der  Triebsahn, 
Getriebzahn;  —  of  a  scapement,  (  Waiehm.) 
der  Hemmzahn;  silver — ,  das  Blatt» 
Silber;  —  of  silver,  das  Silberblättchen ; 

—  of  a  table,  (Join.)  das  Tischblatt; 
water — ,  (Pap.m^  das  Wasserpapier; -*- 
of  a  window,  der  Fensterflügel;  —  of  a 
window-shutter,  der  Flügel  eines  Fenster- 
ladens, Ladenflügel. 

Iieaf-alumiiiiumy  s.  (Met.)  das  Blatt- 
aluminium, geschlagene  Aluminium;  — - 
beater,  der  Folienschläger;  — brass,  — - 
me^ol,  (QHd.)  das  unechte  Blattgold, 
Metallgold,  der  Goldsohaum,  das  Flitter- 
gold;   —  bud,  (Bot.)   die  Blattknospe; 

—  gilding,  die  Vergoldung  mit  Blatt- 
gold;   gold,  (Qüd.)  das  echte  Blatt- 
gold, ceschlageneGk>ld; green,  (Chew^ 

Potni.j  das  Blattgrün,  Ohloropfayll;  — 
metcSL,  vid.  — brass;  — press,  (BooM.) 
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die  Stockpreise;  — sight y  {Gun-m,)  das 
hintere  Absehen,  Stöckel ;  — silver,{Oild.) 
das  echte  Blattsilber,  geschlagene  Silber; 

—  tin,  das  Blattzinn; tobacco,  der 

Blättertabak; valve,     (Mctch.)    das 

Klappenventil,    die  Ventilklappe; 

white  metal,  (OÜd.)  das  unechte  Blatt- 
•ilber,  Metallsilber,  der  Silberschaum. 

League^  s.  die  Meile  (die  englische 
league  misst  ^076  yarde);  (Mar.)  dielige 
(3   Seemeilen). 

Iieagruer^  s.  (Mar,)  der  Wasserlieger 
(ein  grosses  Wasserfass). 

to  Leak^  v.  n.  lecken,  leck  sein, 
rinnen,  Wasser  durchlassen;  durch- 
sickern, auslaufen;  (Min.)  sintern,  ab- 
sin tem. 

Leak;  a.  (Mar.  Techn.)  der  Leck; 
(Tel.)  die  fehlerhafte  SteUe  in  der  Lei- 
tung; to  spring  a  — ,  (Mar.)  einen  Leck 
bekommen ;  to  stop  a — ,  einen  Leck  stopfen. 

Leakage^  s,  das  Lecken,  Binnen,  Aus- 
laufen; (Mar.)  die  Leckage;  die  Quanti- 
tät Flüssigkeit,  welche  ausläuft  oder 
eindringt;  (Comm.)  die  Leckage,  Leckasie 
(die  Vergütung  für  den  durch  Ausrinnen 
erlittenen  Verlust  an  flüssigen  Waaren); 
(Td.)  das  Entweichen  von  Elektricität; 
der  Elektricitätsverlust. 

Leakage- Ander ;  s.  (Qas-w.)  das 
Werkzeug  zum  Auffinden  der  undichten 
Stellen,  der  Lecksucher. 

Leaking;  s.  das  Lecken,  Binnen;  — 
of  water,  das  Binnen,  Schweissen. 

Leaky ;  a.  leck;  to  become  — ,  leck 
werden. 

to  Lean  against;  v.  n.  (Arch.)  sich 
anlehnen. 

Lean-boi^;  s.  (Ship-b.)  der  scharfe, 
scljmale  Bug;  — to,  (Arch.)  der  Anbau; 
roof,  das  Abdach,  Pultdach,  ein- 
hängige Dach. 

Leap.  s.  (SHsh.)  das  Weidenfischnetz; 
(Min,)  die  Verschiebung;  — year,  das 
Schaltjahr. 

Lea -pan;  s.  (Met.)  der  gusseiserne 
Kessel,  in  welchen  bei  dem  englischen 
Bleiyerfahren  das  Blei  aus  dem  Herd- 
sumpf abläuft. 

Leaper;  loper;  s.  (Bops-m.)  der  Nach- 
hänger, Folger. 

LeaxieS;  s.  pl.  (Min.  Cornwall)  der 
alte  Mann,  das  Alte. 

to  Lease;  v.  a.  (Weav.)  schränken, 
ins  Kreuz  legen,  das  Kreuz  einlesen. 

Lease;  s.  der  Pachtkontrakt,  Mieth- 
kontrakt ;  (Weav.)  das  Fadenkreuz,  Kreuz, 
Cklese,  der  Schrank;  — ,  shed,  (Weav.) 
das  Fach,  der  Sprung. 

Iiease-pin;  s.(Weav.)  der  Kreuznagel, 
Sohranknagel. 

l«easehold;  s.  die  Pacht. 

Leaseholder;  s.  der  Pächter. 

Leash;  lash;  s.  der  Loderriemen; 
(Hunt.)  eine  Anzahl  von  drei  Thieren; 
{Wean.)  die  Latze.  * 

TsehaiiohM  WOrterbaoh.   Xa^L-DeatMh. 


Leash-boz;  double ;  s.  of  a 

Jacqw»rd-loom ,  (Weav.)  der  zweiseitige 
Messerkasten  eines  Jacquard  Webstuhls. 

Iieat.  8.  (Min.)  der  Fluthgraben;  — 
of  a  mill,  der  Mühlgraben. 

to  Leather;  v,  a.  beledem,  mit  Leder 
bekleiden,  überziehen;  (Mach.)  init  Lide- 
rung versehen,  lidem. 

Leather;  s.  das  Leder;  äh*m — ,  das 
weissgare  Leder ;  Bohemian  — ,  das  böh- 
mische   Leder,    weissgare    Bindsleder; 

buff ,  das  Büffelleder;  — for  cards, 

card — ,    (Spinn.)    das     StreichenlSder, 

Kratzenleder;    chamois ,   shamoy* — , 

shammy ,   das   Sämischleder,    Gems- 

leder,  Waschleder;  Cordovan — ,  das 
Corduanleder;  corned  — ,  das  genai^te, 
gekrispelte  Leder;  eurried  — ,  das  fett- 
gare, zugerichtete  Leder ;  dressed  — ,  das 
Garleder;  emhossed — ,  das  gepresste  Le- 
der; enamelled  — ,  japanned  — ,  patent^ 
-*;  varnished  — ,  das  lackirte  Leder; 
fair  — ,  das  natuifarbene  Leder;  fancy- 
— ,  das  Luxusleder;  grained  — ,  comid 
— ,  das  Narbenleder,  Kömerleder,  ge- 
narbte, gekrispelte  Leder;  greased  — , 
das  Schmierleder;  hammered  — ,  das  ge- 
hämmerte Leder;   harness ,   (Saddl.) 

das  Geschirrleder,  Blankleder;  heavy 
harness — ,  das  Pfundleder;  Hungarian 
— ,  das  ungarische  Sohlleder;  maroquin- 
— ,  morocco — ,  der  Saffian,  Maroquin, 
das  Maroquinleder;  miner's  — ,  breeehr 
— ,.(Min.)  das  Arschleder,  Pahrtleder; 
neai^s  — ,  das  Bindsleder;  oiUdressed  — , 
das  fettgare  Leder;  oiled  — ,  das  ge- 
schmierte  Leder;  patent — ,  vid.  ena- 
melled— ;  porous — ,  das  lockere,  poröse 
Leder;  Russian  — ,  Muscovy  — ,  das 
Juchtenleder,  die  Juchten,'  das  russische 
Leder;  sleek  — ,  das  Blankleder,  glatte, 
blanke  Leder;  split  — ,  das  gespaltene 
Leder;  spongy — ,  vid.poroits — /  tallowed 
— ,  das  getalgte,  mit  Tale  eingeschmierte 
Leder;  tanned  — ,  das  lohgare,  rothgare 

Leder;    tawed  — ,  alum ,  alumed  — , 

white  — ,  das  weissgare  Leder,  alaungare 
Leder;  the  upper  — ,  (Shoem.)  das  Ober- 
leder, der  Vorderschuh  (an  Stiefeln); 
varnished  — ,  das  Lackleder,  Glanzleder. 

Leather  -  apron ;  s.  das  Schurzfell; 
—  belt,   — strap,  (Mach.)  der   lederne 

Treibriemen,   Biemen   ohne  Ende; 

board,  die  Lederpappe; board-w€tre. 

Lederpapp  waaren;  — eloth,  das  Leder- 

tnch; ciMer,   der   Biemer,  Gürtler, 

Biemenmacher ;  —  drawing  knife,  (Curr.) 
das  Lederziehmesser ;  — iresser,  eurrier, 
der  Lederbereiter,  Lederzurichter;  — - 
girths  of  the  spit,  (Frint.)  die  Knrbel- 
bänder  der  Presse;  — gloves,  pl.  wasoh- 
ledeme  Handschuhe;  — goods,  Leder- 

waaren ; graining  machine,  die  Ledei^ 

kömmaschine;  '^- grinder,  die  Biemen- 
Schneidmaschine;  — -hose,  (Hydr.)  der 
lederne     Wasserschlauch; machine 
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handf  {Meeh,)  der  lederne  Treibriemen; 

pad,   (Engt.)   der  Lederballen; 

pipe,  der  Behlaach,  Spritzenschlaach ; 

polisher  f  die  Lederpolirmaschine ;  — 
punch,     die    Lederpunze;     — aplitting 

machine,    die   Lederspaltmaschine ; 

wood,  das  Lederholz,  Bompflederholz  (von 
Dirca  palustris);  '^^' working  machine, 
die  Krispehnaschine. 

Leathering^  s.  {Mach,)  die  Liderung. 

Leathern,  a.  ledern,  von  Leder. 

to  Leave,  v.  a.  {Bailw.)  abgehen,  ab- 
fahren (vom  Zug  gesagt);  to  —  the 
mine,  (Min.)  ausfahren;  to  —  off  trade, 
{Comm.)  die  Handlung  niederlegen;  to  — 
the  rails,  (Railw.)  entgleisen. 

to  Leaven,  v,  a.  säuern,  gähren 
lassen. 

Leaven,  s,  (Bak.)  der  Sauerteig,  die 
Hefe. 

Leavened  bread,  s.  {Bak,)  gesäuer- 
tes Brot;  —  drink,  gegohrenes  Getränk. 

Leaves,  s.  pl.  {Watchm.)  die  Zähne; 
{Met.)  das  Diinneisen;  —  of  cane,  das 
Zuckerrohrstroh;  — for  dyeing,  dyeing- 
— ,  die  Färbeblätter;  four  — ,  {Print.) 
die  Quateme ;  indented  —  of  a  lock-plate, 
{J^oeksm.)  die  ausgezackten  Blätter  am 
Schlossblech;  —  for  tanning,  die  Gerbe- 
blatter. 

Leavings,  «.|>^  (3ftn.)das  ungereinigt 
Erz,  die  Pochgänge,  Scheidegänge. 

Leoanorio  acid,  s,  {Chem.)  die  Le- 
•eanorsäure,  DiorseUinsäure. 

Leotem,  s.  vid.  lettem. 

Ledge,  s.  {Techn.)  die  Leiste,  der 
Stab;  {Arch,)  das  Tragloth,  die  Trag- 
leiste, Tropfleiste;  {Carp.)  der  Verstoss : 
(Min.)  das  Lager,  die  Schicht ;  (Pop.  m.) 
die  Schürze;  {PrirU,)  die  Leiste;  {8hip-h.) 
die  Bippe  zwischen  den  Deckbalken; 
—  of  a  hcUch ,  {Ship-h.)  der  Scherstock 
einer  Luke;  —  of  a  plane,  {Join.)  der 
Hobelanscblag ;  —  on  shutters,  die  Fen- 
sterladenstange ;  —  of  a  square,  {Carp.) 
der  Anschlag  eines  Winkelmaasses. 

Ledged  door,  s.  {Join.)  die  Thür 
mit  aufgenagelten  Leisten. 

Ledger,  s.  {Arch.)  der  Sturz;  die 
liegende  Grabdeckplatte;  {Comm,)  das 
Hauptbuch;  {Hydr.  arch.)  die  Bost- 
schwelle,  Legde;  — blade,  {Techn.)  die 
Scherklinge;  — 'Unes,  leger 'Unes,  pl, 
(Mus.)  die  kleinen  Notenlinien. 

Led-horse,  s.  das  Handpferd. 

Lee,  s^  {Mar.)  die  Lee,  Leeseite  (die 
Seite  des  Schiffes,  die  vom  Winde  ab- 
gekehrt ist,  die  Seite  unter  dem  Winde) ; 
to  he  in  tJie  — ,  sich  unter  dem  Winde 
befinden;  to  go  by  the  — ,  den  Wind 
verlieren. 

Lee  «anchor,  s,  (Mar.)  der  Leeanker ; 
^--boards ,  pl.  die  Schwerter;  -^-'bow 
Une,  die  Leebulien; brace,  die  Lee- 
brasse;  —  gage, guage,    die   Lage 

unter  dem  Winde;  — heim,  das  Leeru- 


der; —  latch,  das  Abfällen  vom  Kurse: 

—  sheet,  die  Leeschote ;  — shore,  {Mar.) 
der  Lager -Wall  (ein  Ufer,  eine  Käste, 
welche    an    der    Leeseite    des   Schiffes 

liegt); side  of  a  ship,   die  Leeseite 

eines  Schiffes  {vid,  lee);  — tide,  vid. 
leeward-tide. 

Leech,  s,  der  Blutegel ;  —  of  a  saü, 
{Mar.)  die  stehende  Kante  eines  Segels. 

Leech -lines,  s,  pl.  {Mar,)  die  Nock- 
gordingen. 

to  LeefaU,  «.  n.  {Mar,)  vom  Winde 
abkommen,  auf  die  Seite  fiillen« 

Leek,  s.  {Bot.)  der  Lauch;  — colour, 
die  lauchgrüne  Farbe. 

Leer,  Her,  s.  {Olass-m.)  der  Knblofen. 

Lees,  s.  {Bist.)  die  Hefe,  die  Hefen; 
pressed  — ,  die  Presshefe. 

Leet,  s.  {Min.)  der  Strom. 

Leev^ard,  a.  {Mar,)  leewärts,  in  Lee, 
unter  dem  Winde;  to  faJQ,  to  the  — ,  vom 
Winde  abkommen. 

Leeward-tide,  5.  (Afar.)  die  Lee- 
wärtsfluüi  (wenn  Wind  und  Strom  einer- 
lei Bichtuug  haben). 

Leeway,  s.  (Afor.)  die  Abtrift  (der 
Winkel,  den  der  Schiffskiel  mit  der 
wahren  Bichtung  macht). 

Left  «handed,     a,     (Ts<^n.)      links 

drehend; screw,   Itß'hand  screWf 

{Techn.)  die  linke  Schraube. 

Leg,  s.  (3far.)  der  Schlag  (beim  Kreu- 
zen); die  Stütze,  Strebe;  {Saddl.)  der 
Unterarm,  Schenkel;  —  of  a  beni  glass- 
tube,  of  a  siphon,  der  Schenkel;  —  V 
a  |?atr  of  compasses,  {Dratc.)  der  Zirkel- 
schenkel ,  das  Zirkelbein ;  —  of  a  table, 
of  a  c?Mir ,    das   Tischbein ,   Stuhlbein ; 

—  of  a  threstle,  {Build,)  das  Bockbein, 
der  Bockfuss;  —  of  a  triangle,  {Oeom.) 
der  Schenkel  eines  Dreiecks ;  —  of  the 
triglyph,  {Arch.)  der  Dreischlitzsteg, 
Dreischlitzschenkel. 

Leg-paxt,  s.  of  a  stocking,  der  Ober- 
theil  eines  StrumpfSes; rest,  das  ge- 
polsterte Fufisbrett. 

Legal,  a.  tender,  {Comm,)  das  gesetz- 
liche Zahlungsmittel« 

Legend,  s,  {Mint.)  die  Inschrift,  Um- 
schrift auf  Münzen;  —  on  the  edge  of 
a  coin,  die  Bandschrift. 

Logger,  s.  (Mar.)  der  Wasserlieger: 
das  g^sse  Wasserfass;  — s,  pl.{yav.) 
Leute,  welche  ein  Boot  in  einem  Kanal- 
tunnel durch  Treten  gegen  die  Wände 
vorwärts  bringen. 

Leggings,  s.  pl.  die  Gamaschen. 

Leghom-hat,  s.  der  italienische  Stroh- 
hut;   sheets,  italienische  Hutspäne.  "^ 

Legume,  legumen,  s,  {Bot.)  die 
Hülsenfrucht. 

Legumine,  s.  {Chem.)  das  Legumin» 
Pflanzencasein. 

Leguminous  plants,  s.  {Bot.)  die 
Hülsenfrüchtler,  Hülsenpilanzen,  Hülsen- 
gewächse. 
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Leip;  8,  (Min,)  die  Schmierkluft. 

Leipzig  -  yellow  y  s.  das  Leipziger 
Gelb,^  Chromgelb. 

Lemnian  earth;  a.  (Miner.)  die  lem- 
msche  Erde  (eine  Thonart). 

Lemniscate^  a.  (Gaom.)  die  Lemnis- 
kate,  Schleifenlinie  (krmnme  Linie  des 
vierten  Grades,  welche  die  Gestalt  einer 
liegenden  8  hat).     ' 

Lemon^  a,  (Bot)  dieLimone,  Citrone. 

Lemon-aoidy  a.  (Chem,)  die  Citronen- 
sänre  (gebräucmicher :  citric  acid);  — 
coloured,  citrongelb;  — 'juice,  der   Ci- 

tronensaft; oil,  das  Citronenöl; 

peel,  die  Citronenschale ;  — pipa,' pl, 
die   Gitronenkeme ;    — thyme- oil,    das 

Quendelöl;  candied aUpa,  das  Oitro- 

nat;  — aqueezera,  die  Gitronenpresse; 
— tree  wood,  (Join,)  das  Citronenholz ; 
yeUow,  das  Citronengelb,  Chromgelb. 

LemoxLade^  a,  die  Limonade;  apark' 
ling — ^  die  Brauselimonade.  ^ 

to  Lend 9  v.  a.  money,  (Comm.)  Geld 
verleihen,  ausleihen. 

Lender,  a,  (Comm.)  der  Leiher,  Aus- 
leiher, Darleiher. 

Length,  ».die Länge;  — a,  pl.(Needl.) 
'  die  Schachte ,  Schäfte ;  —  of  a  beam, 
(Carp.)  die  Balkenlänee,  Tracht,  Spann- 
weite; a  eabWa  — ,  (Mar.)  eine  Kabel- 
länge (120  fathoma);  focal  •—,  (Opt)  die 
Brennweite ;  fuU  — ,  in  uhole  — ,  (Pa^nt) 
in  Lebensgrösse;  hdif  — ,  (Faint.)  das 
Koiestück;  —  of  atroke,  (St.  eng.)  die 
Hublänge,  Hubhöhe,  der  Wemr  des 
Kolbens;  —  of  a  tooth  of  a  tohed,  pleach.) 
die  Zahnlänge,  Zahnhöhe. 

Length-gauge;  a.  (Needt)  das  Schacht- 
modell. 

Leng^ening;  a.  (Carp.  Join.)  die 
Holzverlängerung,  Anstückung;  — joint, 

rod  of  an  earth- borer y  der  Aufsatz, 

das  Verlängerungsstück ;  — atrapf  (Saddl.) 
der  Yerlängerungsgurt. 

Lengthway,  lengthwise;  adv.  längs, 
längsweise,  der  Länge  nach  (vom  Holz 
gesagt)  yorlängs. 

LenO;  a.  (Weao.)  eine  Art  Baumwollen- 
gaze. 

LenS;  a.  (Opt)  die  Linse,  das  Linsen- 
glas; (Weav.)  die  Lupe;  aehromaüc  — , 
(Opt.)  die  achromatische,  farblose  Linse; 
apkmixtie  •— >  die  aplanatische  Linse; 
bttming — ,  (Opt.)  das  Brennglas;  con- 
vergent — ,  condenaing — ,  die  Sammel- 
linse, Konvexlinse;  cryataUine  — ,  die 
Kristalllinse  des  Auges;  divergent  — , 
disperaing  — ,  die  Zerstreuungslinse, 
Konkavlhise;  double-coneave  — ,  £e  dop- 
pelt konkave,  bikonkave  Linse;  double- 
convex  — ,  die  doppelt  konvexe,  bikon- 
vexe Linse;  eye — ,  die  Okularlinse; 
magnifying — ,  das  Yergrösserungsglas, 
die  Lupß;  plano-concave  — ,  die  piano- 
konkave Linse;  plano-convex  •»,  die 
plano-konvexe  Linse. 


Lenticular;  lentifomi;  a.  linsen- 
förmig;  —  ore,  (Miner.)  das  Linsenerz; 
—  atone,  (Miner.)  der  Linsenstein;  — 
tool,  (Tum.)  der  Linsenstahl. 

Lentioulites ;  a,  pL  (Cfeogn.)  verstei- 
nerte Schalen. 

Lentil;  a.  (Bot.)  die  Linse. 

LentisouS;  a.  (Bot.)  der  Mastixbaum. 

LentoÜB;  a.  zähe,  klebrig,  leimig. 

Leopard -wood;  a.  (Bot)  ein  von 
einer  Palmengattung  stammendes  Phan- 
tasieholz. 

Lepidoorooite ;  lepidokrokite; 
needle-iron  oro;  a.  (Miner.)  der  Lepi- 
dokrokit,  Nadeleisenstein,  Pyrrhosiderit^ 

LepidoUte;  a.  (Miner.)  der  Lepido- 
Uth,  lepidotischer  Felsglimmer,  Sdiup- 
penstein,  Lithionglimmer. 

Lessee;  a.  der  Pächter,  Miethsmann; 
(Min.)  der  Bergwerksuntemehmer ,  Gru- 
benpäohter,  Gewerke. 

to  Lessen;  v.  a.  (Techn.)  dünner 
machen,  verdünnen;,  to  —  a  bath,  (Dye.) 
ein  Bad  schwächen,  nachl|kssen;  to  — 
with  the  drawing -knifcy  (Carp.  Coop.)  mit 
dem  Schnittmesser  bearbeiten. 

to  Lessen;  v.  n.  in  value,  (Comm.)  an 
Werth  abnehmen. 

Lessor,  a,  der  Verpächter,  Vermie- 
ther; (Min.)  der  Grundeigenthümer, 
Grubenverpachter,  Grundherr. 

to  Let;  V.  a.  vermiethen;  to  —  oil 
aaila  out,  (Mar.)  alle  Segel  ausspannen; 
to  —  down  the  fire,  (Met.)  das  Feuer 
ausblasen;  to  —  down  the  ateel,  (Forg.) 
den  Stahl  anlassen,  nachlassen;  to  — 
dropy  (Mirror-m.)  abtropfen  lassen;  to  — 
go,  (Afar.) los  werfen,  fallen  lassen;  to  — 
go  tJie  colour,  abfärben,  die  Farbe  ab- 
gehen lassen;  to  —  Iker  fall  off,  (Mar.) 
abfallen  lassen;  to  —  in,  (Carp.)  eiofal- 
zen,  einlassen;  (Join.)  einlassen,  einle- 
sen ;  (Mar.)  einlassen ;  to  —  in  the  apokea, 
(Cartwr.)  die  Speichen  einzapfen;  to  — 
off,  ablassen ;  to  —  out,  (Afar.)  aufstechen ; 
(Tail.)  auslassen;  to  —  out  a  contract, 
(Techn.)  einen  Kontrakt  vergeben;  to  — 
out  on  hire,  vermiethen  (bewegliche 
Dinge);  to  —  out  a  piece  of  work,  eine 
Arbeit  vergeben;  to  —  a  ahip  to  freight, 
to  charter,  ein  Schiff  verfrachten. 

to  Letter;  v.  a.  a  book,  (Bookb.)  den 
Titel  eines  Buches  auf  den  Bücken  des- 
selben drucken. 

Letter;  a.  der  Vermiether,  Mieths- 
herr;  der  Brief,  das  Schreiben;  (Engr.) 
die  Schrift  (auf  einem  Kupfer-  oder 
Stahlstich);  (Print.)  der  Buchstabe,  die 
Letter,  Type,  das  Schriftzeichen;  — a, 
pl.  die  Schrift;  —  of  advice,  (Comm.) 
der  Avisbrief;  aaeending  — a,  pl.  (Print.) 
die  Lettern  mit  Oberlänge;  —  of  attor- 
ney, (Comm.)  die  Vollmacht;  block  — a, 
pl.  die  gothische  Schrift,  Frakturschrift; 
body  of  the — ,  der  Scltriftkegel ;  broken 
-— ,  der  verschobene  Buchstabe;  capital 
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Laid 'Wire.  —  Landau. 


Laid -wire  9  «.  (Pop.  tu.)  der  Boden- 
draht einer  gerippten  Form. 

IiakO;  8.  der  See;  {Point  Dye.)  der 
Lack,  die  Lackfarbe ;  Bragü — 8,  ph  die 
Bothholzlacke;  carmine — ,  der  Karmin- 
lack; erimson — ,  der  Karmodnlack; 
duU  — ,  der  matte  Lack;  Florentine  — , 
der  Florentiner  Lack;  lac — ,  der  Lack- 
lack; mctdder — ,  der  Krapplack;  tovrnd 
— y  der  Kagellaok. 

Iiake-oolour^  8.  die  Lackfarbe;  — 
oref  hog  iron-ore,  (3ftner.)  das  Seeerz,  der 
Baseneisenstein. 

Zjama^  8.  (Met^  der  Silbererzschlamm 
beim  Patio-AinalgamationsTerfEbhren  der 
Silbergewinnnng. 

Lambiok-beer^  s.  {Brew.)  das  Lam- 
bickbier,  der  Lcunbick,  Brüsseler  Lam- 
bick. 

Lambskin^  «.  das  Lammfell;  {Parch- 
ment-m.)  das  Wischleder,  Abwischfell; 
dressed  — ,    die  Schmase,    Schmasche; 

leather  for    gloves,    das    dänische 

Leder. 

Lamb's  wool^  s.  die  Schafwolle. 

to  Lame^  v.  a.  a  horse,  {Farr)  ein 
Pferd  vernageln. 

Lamely  lamina;  8,  (C%em.  Met,)  das 
Blättchen,  Plättchen,  die  Lamelle. 

Lamellar;  lamelliform;  lamel- 
lated;  a.  {Miner.)  blätterig. 

Lamelling;  8.  (fifpiim.)  £k8  IJaminiren, 
Strecken. 

Lamlnable^  a.  {Md.)  plättbar,  streck- 
bar, sich  in  ddnne  Plättohen  bearbeiten 
lassend. 

to  Laminate;  v.  a.  {Met)  strecken, 
plätten;  mit  dünnen  Plättchen  über- 
ziehen; to  —  voire,  {Wire -dr.)  Briüit 
plätten. 

Laminating^;  s.  {Met.)  das  Strecken, 
Walzen;  {Wire-dr.)  das  Plätten. 

Laminating -rollers;  s.  {Met.)  das 
Walzwerk. 

Lamp.  8.  die  Lampe;  {Cheitn.)  die 
Lampe,  der  Lampenofen;  aphlogistic  — , 
das  Glühlämpchen ;  astral,  — ,  die  Astral- 
lampe; economical  — ,  die  Sparlampe; 
miner's  — ,  {Min.)  die  Grabenlampe,  das 
Grabenlicht,  die  Blende;  safety — , 
Davy — ,  (Min.)  die  SicherheitsUmpe 
(in  Kohlenbergwerken);  swstion — ,  die 
Sauglampe. 

Lamp-blaok;  s.  {Paint)  das  Lam- 
penschwarz; {Print)  der  Lampenrass, 
Kienruss,  die  Kapferdracker£arbe ;  — 
chimney j  der  Lampency linder ;  — ena- 
melier,  der  Schmdzbläser;  — -/ttmaee, 
(CAem.)  der  Lampenofen;  — lighter,  der 

Lampenanzünder; oil,  das  Brennöl; 

— postf  der  Latemenpfahl ;  — shade, 
die  Lampenglocke,  der  Lichtschirm ;  — 
Store,  {Min)  die  Lampenstabe,  der  Lam- 
penraum. 

Lampadary;  s.  dasLampengesteU ;  der 
Kandelaber,  Kronleuchter  mit  Lampen. 


Lamprey;  s.  {Fish)  die  Lamprete. 

Lana;  s.  {Bot  Join)  ein  sehr  festes 
Holz  aas  Bemerara. 

Lana  philosophica;  flowers  of 
sink;  8.  {Chem)  die  Zinkblomen,  das 
weisse  Nichts,  die  PhilosophenwoUe. 

Lance;  s.  {Mü)  die  Lanze,  derWnrf- 
spiess. 

Laneeolated;  a.  {Arch)  lanzettför- 
mig; —  toindouf,  das  zugespitzte  Huf- 
eisenfenster. 

Lancet;  s.  {Arch)  der  Spitzbogen; 
{Met)  das  Sticheisen;  {8urg)  die  Lan- 
zette, das  Aderlasseisen. 

Lancet -aroh;  s.  {Areh)  der  Spitz- 
bogen; — style,  der  Spitzbogenstjl;  — 
ufindote,  das  Spitzbogenienster,  gothische 
Fenster. 

to  Land;  «.  o.  und  v.  n.  {Nov)  lan- 
den, anlanden;  ans  Land  bringen,  aus- 
laden, löschen. 

Land.  s.  {Agr)  das  Land,  der  Boden: 
{Gttn-m.)  der  Balken,  das  Feld;  {Mill) 
die  nicht  mit  Hauschlägen  versehene 
Seite  eines  Mühlsteins ;  (Nav)  das  Land, 
die  Küste;  eHeared  — ,  (Agr)  das  urbar 
gemadbte  Land,  Bodland;  cultivated  — , 
ploughed  — ,  der  bebaute  Ackerboden; 
to  lay  the  — ,  {Nav)  das  Land  aus  dem 
Gesichte  verlieren;  made  — ,  {Build) 
die  aufgeschüttete  Erde;  to  make  the 
*—,  {Nav)  das  Land  zu  Gesicht  bekom- 
men; vegetable  — ,  euUivahle  — ,  {Qeogn) 
die  Dammerde,  Ackerkrume. 

Land-abutment;  s.  of  a  hridge,  {Br. 
build.)  der  Landpfeiler;  — agent,  der 
Vermittler     bei     Güterverkäufen;     — - 

breeze, tum,    — leind,    {B£ar)   der 

Landwind  (der  vom  Lande  nach  der  See 
zu  weht);  — eama^e,(C(>mm.)  der  Land- 
transport,   die    Landpacht;    der  Lohn 

dafür;    to    send  by -— ,    per   Achse 

versenden;  '^' chain,  {Surv)  die  Mess- 
kette; —  cUmate,   das  Landklima; 

engine,  stationary  engine,  {St.  eng)  die 
stehende  Dampfioiaschine;  — fiM,{Nao) 
das  Anthun  des  Landes,  die  Landken- 
nung ;  — guard,  {Hydr.  orcft.)  der  Damm, 
der  Deich;  — jobber,  {Comm)  der  Gü- 
termakler; —  laid,  {Nav)  ausser  Ge- 
sicht des  Landes;  — locked,  rings  vom 
Festland  eingeschlossen ;  —  looming,  vid. 

— fall; map,   die  Landkarte;   — - 

mark,  {Road-b)  der  Markstein,  Feldstein, 
Grenzstein;  — marker,  {Agr.)  der  Saat- 
furchenzieher;  — paring  Tnachine,  (Agr) 

der    Schälpflug; roÜer,    {Agr)    die 

Ackerwalze;   — slip,   {Boad-m.   BaHw) 

der  Erdrutsch ; surveying^  (Surv)  die 

Landmessung;  die  Landaufiiahme,  topo- 
graphische Aufnahme;  — waiter,  {Oomm. 
Mar)  der  Zollbeamte,  welcher  die  lan- 
denden Güter  insplcirt. 

Landau ;  s.  {Coach-m)  der  Landauer 
(ein  viersitziger  Heisewagen,  dessen 
Verdeck  sich  in  der  Mitte  thellt  and 


Landed,  —  Lapis  -  style. 
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nach  Yom  and  hinten  niederschlagen 
Iftsst). 

Landed  I  a.'  property,  Ländereien, 
Grundbesitz;  — proprietor,  der  Ghrond- 
besitzer. 

Iianderi  a,  {Min,)  der  Abnehmer;  — , 
hunker,  (Min,)  der  Ansstürzer. 

Landfall,  a,  fJlfar.)  vid,  land-faU. 

Landing ,  a,  (Buili.)  der  Treppenab- 
satz, Podest;  (Met.)  die  Gichtbühne; 
(Jlfin.)  das  Wendungsgetriebe,  Durch- 
bruchsfeld;  (Nov,)  das  Landen,  Anlan- 
den, die  Landung;  (Nav.  Comm.)  das 
Ausladen,  die  Löschung;  die  Löschungs- 
kosten;  (BaHto.)  der  Perron;  earrictge- 
^,  (Bailto,)  die  Laderampe. 

Landing-oertifloate,  a.  (Nav.)  das 
Landungscertiflkat;  — chargea,  ph 
(Comm,  Mar.)  die  Kosten  des  Transportes 
der  Waaren  ans  Land;  — plctee,  (Nav,) 
der  Landungsplatz,  die  Anlande,  Schiffs- 
lände;     of  ataira,    (Buüd,)    der 

Treppenabsatz,  Podest,  die  Treppenruhe; 
^--atage,  (Nov.)  der  Güterladeplatz;  — 
waiter,  vid,  land-waiter,  — ' weight,  das 
Gewicht  der  Waaren  bei  der  Einführ. 

Landscape^  landBoape-pioture^  a, 
(Paint.)  die  Landschaft,  das  Landschafts- 
bild;     gardening,   (Hort.)   die  Land- 

schaftsgärtnerei,  landschaftliche  Garten- 
baukunst; — piUnting,  die  Lands<^ft8- 
malerei. 

Lane,  a,  der  schmale  Weg,  Feldweg: 
(Build,)  die  Gasse,  das  Gässchen;  (For,) 
die  Schneise  (Schneisse,  Schneuse). 

Langrely  langrage ,  a,  (Mar.)  das 
Schrot,  der  Taubenhagel,  Nägelhagel. 

Languety  a,  of  a  balance,  die  Zunge 
einer  Wage;  —  of  an  organ-pipe,  (Org.  6.) 
die  Lef^e,  Lippe  einer  Orgelpfeife;  — , 
Unget  on  aword-hilta,   (Arm,)  die  Peder. 

Languid;  languishing ,  a,  (Comm,) 
flau. 

Laniard«  lanyard-,  a,  (Mar.)  das 
Taljereep  (ein  dünnes  Tau  zum  Fest- 
binden) ;  —  of  the  huoy ,  das  Steerttan. 

Lanlgerous  animals,  a,  pi,  Woll- 
thiere. 

Lantern,  a,  die  Laterne;  (Arch.)  das 
durchbrochene  Thürmchen;  (Mar,)  die 
Laterne,  das  Feuer;  der  Leuchtthurm; 
(Mech,  MiU,)  das  Stockgetriebe,  der  Dreh- 
ung, Drilling;  (Min,)  die  Blende,  das 
Grubenlioht ;  (Found.)  das  Kemskelett ;  — , 
lanthom,  (Cal.pr,)  die  Laterne  (fiüher  zum 
Dämpfen  gebrauchter  Apparat);  — ,  re- 
vohing-ean,  (Spinn,)  der  Drehtopf,  Dril- 
ling; cemetery ,  (Arch,)  die  Friedho£i- 

lateme,  Todtenleuchte;  dtirk  — ,  die  Blend- 
laterne; Uttle — ,amidl — ,  (Arch.)  die  Haube, 
Fiale,  der  kleine  Thurmaufsatz;  magic 
— ,  die  Zauberlaterne,  Latema  magica; 
poop — ,  (Jfar.)  die  Achterlateme,  Heck- 
lateme;  aignal — ,  (Baihe,)  die  Signal- 
lateme. 

Lantern- braces,   a,  pi.  (Mar,)  das 


Latemeneisen    (der    eiserne   Arm,    der 

die  Laterne  trägt) ; girdlea,  pl,  (Mar,) 

das  Elleid  der  Laterne  fdas  Gitterwerk, 
das  die  Laterne  umg^ebt) ;  —  leavea,  pl, 
das  Laternenhom;  — pinion,  ^~' wheel, 
(Mech,  MiU.)  das  Stockgetriebe,  der  Dreh- 
ung, Treibling;  — atuffing-hox,  (Mar, 
8t.  eng,)  die  Stopfbuchse  in  Form  einer 

Laterne; tower,   (Arch,)  die  Laterne, 

Haube,  das  durchbrochene  Thürmchen. 

Lanthanum,  lantanium,  a,  (Chem.) 
das  Lanthan. 

Lanthom^  a.  (Cal,  pr,)  vid,  lantern, 

Lanuginous,  a.  (Bot)  wollig. 

Lanyard,  a,  (Mar,)  vid.  laniard. 

to  Lap,  V,  a.  (Treav.)doubUren;  to  — 
boarda,  (Teehn,)  Bretter  über  einander 
schlagen. 

to  Lap,  V,  n.  over,  (Slat,  Til.)  über- 
greifen, überstehen  (von  Schiefern  und 
Ziegeln  gesagt). 

Lap,  a.  (Bookb,  Met-w.)  der  Falz ;  (Slat, 
TU.)  der  Verstoss,  die  tpibedeckte  Fläche 
eines  Schiefers  oder  Ziegels;  (Spinn.)  das 
Band;  —  of  the  lap -machine,  (Spinn.) 
das  Pack,  der  Wickel;  —  in  poUahing, 
die  Polirscheibe;  —  of  the  aUde- valve, 
(St.  eng.)  dasYoreüen  des  Schiebers,  die 
Ueberlappung. 

Lap-dovetails ,  a.  pl,  (Carp,  Join.) 

gedeckte  Zinken; joint,  (Carp,  Join, 

Met-w,)  der  Stoss  durch  Uebereinander- 
greifen ;  — machine ,  lapping  -  mctchine, 
(S^j>tnn.)  die  Wickelmaschine,  Wattenma- 
schine;   roUer,  (Spinn.)  die  Wickel- 
walze;  — aeam,  (Sew,)   der  ümschlag- 

saum; aide  of  a  ahip,    (Mar.)    die 

Schlagseite  eines  Schiffes  (die  schwerere 

Seite); aided  ahip,    das   Schiff    mit 

Schlagseite;  — atone,  (Shoem.)  der  Klopf- 
stein;   welded,  (Forg,)  übereinander- 

geschweisst. 

Lapel,  a.  (TaiL)  der  Anflichlag,  Um- 
schlag. 

Lapidary,  a.  der  Steinschneider;  der 
Steinhändler,  Juwelier. 

Lapidary-out,    a,    der  Steindruck; 

—  miU,  die  Steinsohneidemühle;  — 
atyle,  der  Lapidarstil  (Stil  der  alten 
Inschriften  in  Bezug  sowohl  auf  Fas- 
sung und  Ausdrucksweise,  als  auch  auf 
die  Form  der  Buchstaben). 

Lapidescenee,  a,  die  Versteinerung, 
das  Versteinern;  das  Petrefakt. 

Lapidiflcation,  a,  die  Versteinerung, 
Versteinung. 

Lapis  haematites,  a.  (Miner.)  der 
Blutstein;  —  hepaticua,  der  Leberstein; 

—  ii^ernaUa,  lunar  cauatic,  der  Höllen- 
stein, das  salpetersaure  Silberozyd;  — 
kuuU,  der  Lasurstein,  TJltramarinstein, 
Lapislazuli;  —  lydiua,  der  Basanit, 
Eupferstein;  — aardiua,  der  Karneol;  — 
apecularia,   das  Frauenglas,  Manenglas. 

Lapis-style,  a,  (Cdl.  pr.)  der  Lapis- 
druük. 
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Lerenge,  —  Lift, 


Iieverage^  9,  (Meek,)  das  VerhSltnus 
der  Hebellänge,  HebelverhältniM ;  -— , 
^—-poveTj  die  Hebekraft,  Hebelkraft. 

to  IieYigatey  v.  a.  (Chem.)  zu  Staube 
reiben,  polverisiren;  glätten,  poliren. 

Leyigator,  a.  (Cutl.)  ein  mit  einem 
Schatzblatt  versehenes  Basirmesser. 

LeTOgluoosey  a.  (Chen^)  ind.  laevo- 
glucoae. 

to  "herjj  V.  a.  money  ^  (Comm.)  mit 
obrigkeitlicher  Bewilligung  Geld  erhe- 
ben; to  —  troopa,  (Mil.)  Truppen  aus- 
heben. 

Iaewi8|  (Cfloth^m.)  die  Tuchsohere; 
— ,  lewiaaon,  {Btiüd.  Meeh.)  eine  eiserne 
Hebemaschine  zum  Ansehen  grosser 
Steine. 

laey^  a.  die  Lauge,  vid.  Ha;  —  0/ 
Javdle,  (Bleaeh.)  die  Javelle*sche  Lauge, 
das  eau  de  Javdle,  Bleich wasser  (unter- 
chlorigsaures  Kali) ;  —  0/  yam,  {^xnn,) 
vid.  lea, 

Leyden  -  Jar ,  Lejden  -  phial  j  a. 
(EUetr.)  die  Leydener  Flasche ;  —  haüery, 
die  Batterie  von  Leydener  Flaschen. 

Ley-pewter^  a.  {Met.)  eine  Legirung 
von  vier  Theilen  Zinn  und  einem  TheU 
Blei. 

Lherrolite,  a.  (Miner.)  der  Lherzolith, 
Olivinfels  (Lherz,.  Thal  in  den  Pyrenäen). 

Liability,  a.  (Comm.)  die  Verbind- 
Uchkeit 

Liable,  a.  (Comm.)  verbindlich. 

Liane ^  a.  (Bot.)  die  Liane,  Schling- 
pflanze. 

"LlsMy  ».  (Geogn.)  der  Lias,  die  Lias- 
formation  (unteres  Glied  der  Jurafor- 
mation). 

Lias -lime- stone  ^  a.  (Ceogn.)  der 
Liaskalk ;  — atone  for  paving,  der  Lias- 
pflasterstein. 

Libella^  a.  die  kleine  Wage;  die 
LibeUe. 

Library,  a.  (BuOd.)  die  BibUothek, 
das  Bibliothekgebände ;  das  Bibliothek- 
zimmer; ei^reuUUing — ,  die  Leihbibliothek. 

Libration,  a.  Qdech.)  die  Schwingung, 
Pendelschwingung;  (Aair.)  die  Schwan- 
kung, Libration  des  Mondes. 

License;  a.  (Teehn.)  die  PatentUcenz 
(die  vom  Patentinhaber  gewährte  £r- 
laubniss,  das  Patent  zu  benützen) ;  (Frint.) 
die  Druckerlaubniss;  , —  for  commerce, 
for  trading,  (Comm.)  das  Handelsprivile- 
gium,  die  Handelsgerechtsame;  —  out- 
warda,  (Comm.)  der  Erlaubnissschein 
zur  Waarenausfuhr. 

Licensee ;  a.  (Techn.)  der  Inhaber 
einer  Patentiicenz. 

Lichen,  a.  (Bot.)  die  Flechte;  — red, 
orcein,  (Chem.)  das  Fleohtenwerk,  Orcein. 

Lichenin,  a.  (Chevn.)  das  Lichenin, 
Flechtenstärkemehl. 

Lick,  8,  der  oberflächliche  Anstrich 
mit  dem  Farbepinsel.    ' 

Licker^  Uquor^  a.  (Met.)  die  Lauge; 


in  of  ike    lapping  -  engine,    (Spinn^ 

die  Zufuhrwalze,  Rin  fnhrungswalze,  der 
Yorreisser. 

Licorice,  liqnorioe,  a.  dieLakritze; 

juice  of — ,  der  Lakritzansaft; paate, 

die  Lakritze,  der  Lakritz;  — rooty  das 

8  iissholz ; sugar,  glycyrrhiain,  ( Cktm.) 

der  Sussholzzucker,  das  OlycynhiziDL 

Lid,  oover,  a.  der  Deckel;  —  of  a 
hatchway,  (Shiphb.)  der  Lukendeckel,  die 
Lukenklappe;  hinged  — ,  der  Klapp- 
deckel; —  of  the  key-hole,  das  Schlüssel- 
blech,  Schlüsselioehschüd ;  —  of  the  r^n- 
ing-fumaee,  (Met.)  der  Treibhat. 

Lid-screw,  a.  (Oun-m.)  die  Deckel- 
schraube. 

Lie,  lye,  ley,  a.  (Chem.  Waah.  Soap- 
m.)  die  Lauge;  (Tin-m.)  das  Saaerwasser, 
die  Kleienbeize;  — a,  pi.  grounds,  (Brew.) 
die  Hefen;  äluminoua  — ,  die  Alannlauge ; 
eauatie  — ,  die  Seifensiederlauge ,  Aetz- 

natronlauge;  potaah ,  die  KJaÜlauge; 

to  waah  with  — ,  einlaugen. 

to  Lie,  V.  n.  aground,  (Jfsr.)  fest- 
sitzen; to  —  6y,  unter  kleinen  Segehi 
beiliegen  oder  kreuzen;  to  —  to  the 
course,  Kurs  halten ;  to  —  faUow,  (Agr^ 
brach  liegen;  to  —  to  the  north,  (Mar,) 
Nord  anliegen. 

Liebig's  bnlb- apparatus,  «.(Cfcaa.) 
Liebig's  Kali -Apparat  (auch  Lithifs 
potash-huXba) ;  — '»  condenser,  (Ofcemjder 
Liebig'sche  Kühler;  — ^a  extract  of  meai, 
Liebig*s  Fleischeztrakt. 

Lien,  a.  (Comm.)  das  Retentionsrecht. 

Lier,  leer,  annealing-ftimaoe,  s. 

(Qlasa-m.)  der  Knhlofen; pan,   der 

eiserne  Kühlkasten. 

Lieme-rib,  branch  of  a  rib,  a. 
(Arch.)  die  Lieme,  die  Zweigrippe. 

Lievrite,  a.  (Miner.)  der  Lievrit  (ein 
wasserhaltiges  Eisenkalksilikat). 

Life,  a.  (Paint.  Sculpt.)  ein  Bild,  eine 
Statue  in  Lebensgrösse ;  drawn  from  — , 
(Paint.)  nach  dem  Leben  gezeichnet. 

Life -annuity,  a.  (Comm.)  die  Leib- 
rente, Lebensrente ;  —  -  beU,  der  Schwimm- 
gürtel; —  boat,  (Mar.)  das  Bettunga- 
boot,  Hülfsboot;  -^-buoy,  (Mar.)  die 
Bettungsboje;  — cor,  der  Bettunga- 
wagen; guard,  (BaHw.)  der  Bahn- 
räumer, Schienenräumer; inawranee, 

— assurance,  die  Lebexisversicherung ; 
— inaurance  company,  die  Lebensver- 
sicherungsgesellschaft;     Une,    (Mar.) 

das   Strecktau; preserver,    ein   mit 

Blei  ausgegossenes,  in  der  Tasche  zu 
tragendes  Yertheidigungsinstrument ;  der 
Schwimmgürtel;  — -rocket,  (Mar.)  die 
Bettongsrakete. 

to  loft,  V.  a.  (Techn.)  heben,  in  die 
Höhe  heben;  (Found.)  aus  derGussform 
herausnehmen;  to  —  the  form  into  the 
press,  (Print.)  die  Form  einheben;  to 
—  out  the  form,  (Print.)  die  Form 
herausnehmen;   to  —  out  of  the  mould, 
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nach  vom  und  hinten    niederschlagen 

lft88t). 

LaJidedy  o.'  property,  Ländereien, 
Grundbesitz;  —  proprietor,  der  Grund- 
besitzer. 

Lander^  9.  (Min,)  der  Abnehmer;  — , 
bunker,  (Min.)  der  Ausstürzer. 

Landfall,  a,  (Mar,)  vid.  land-fäU, 

Iiaadlng,  a.  {Buüd.)  der  Treppenab- 
satz, Podest;  {Met.)  die  Gichtbühne; 
(Min.)  das  Wendungsgetriebe,  Durch- 
bruchsfeld; (Nav.)  das  Landen,  Anlan- 
den, die  Landung;  {Nov.  Comm.)  das 
Ausladen,  die  Löschung;  die  Löschungs- 
kosten; (Bailw.)  der  Perron;  carriage- 
— ,  (Bailto,)  die  Laderampe. 

Lan dl ng'oertifloate ,  s.  (Nav.)  das 
Landungscertiflkat;  — charges,  ph 
(Comm,  Mar.)  die  Kosten  des  Transportes 
der  Waaren  ans  Land;  — place,  {Nav.) 
der  Landungsplatz,  die  Anlande,  Schiffs- 
lände;     of  stairs,    {Buüd^    der 

Treppenabsatz,  Podest,  die  Treppenruhe; 
— stage,  {Nan.)  der  Güterladeplatz;  — 
waiter,  vid.  land-waiter,  — weight,  das 
Gewiclkt   der  Waaren  bei  der  Einfuhr. 

Landscape  9  landsoai>e«pictare9  s, 
(Paint.)  die  Landschaft,  das  Landsohafts- 

bild; gardening,   (Hort.)   die  Land- 

schafbsgärtnerei,  landschaftliche  Garten- 
baukxmst;  — painting,  die  Landschafts- 
malereL 

Lane^  s.  der  schmale  Weg,  Feldweg: 
(Build.)  die  Gasse,  das  Gässchen;  (For,) 
die  Schneise  (Sohneisse,  Schneuse). 

Lan^el)  langrage ,  s,  (Mar.)  das 
Schrot,  der  Taubenhagel,  Nägeihagel. 

Languet)  s.  of  a  balance,  die  Zunge 
einer  Wage;  —  of  an  orgtm-pipe,  (Org.  6.) 
die  Lef^e,  Lippe  einer  Orgelpfeife;  — , 
Unget  on  sword -hilts,   (Arm,)  die  Feder. 

laanguidy  languisliingy  a,  (Comm,) 
flau. 

Laniard,  lanyard,  s,  (Mar.)  das 
Taljereep  (ein  dünnes  Tau  zum  Fest- 
binden) ;  —  of  the  buoy ,  das  Steerttau. 

Lanigerons  animals,  s,  pl,  Woll- 
thiere. 

Lantern,  s,  die  Laterne;  (Arch.)  das 
durchbrochene  Thürmchen;  (Mar,)  die 
Laterne,  das  Feuer;  der  Leuchtthurm; 
(Meeh.  Mül,)  das  Stockgetriebe,  der  Dreh- 
ung, Drilling;  (Min,)  die  Blende,  das 
Grubenlicht ;  (Found^  das  Kemskelett ;  — , 
lanthom,  (Cal.pr,)  die  Laterne  (Arüher  zum 
Dämpfen  gebrauchter  Apparat);  — ,  re- 
vdüing-can,  (Spinn,)  der  Drehtopf,  Dril- 
ling; cemetery ,  (Arch,)  die  Fnedhofii- 

lateme,  Todtenleuchte ;  dcirk  — ,  die  Blend- 
laterne; Uttle — ,smaU — ,  (Areh.)  dieHaube, 
Fiale,  der  kleine  ThurmaufiBatz;  magic 
— ,  die  Zauberlaterne,  Latema  magica; 
poop  — ,  (Mar,)  die  Achterlateme,  Heck- 
lateme;  signal — ,  (Baiho.)  die  Signal- 
laterne. 

Lantern -braces,   s.  pl,  (Mar,)  das 


Latemeneisen  (der  eiserne  Arm,  der 
die  Lateme  trägt) ;  —  girdles,  pl,  (Mar.) 
das  Kleid  der  Lateme  (das  Gitterwerk, 
das  die  Lateme  umgiebt);  — 'leaves,  pl, 
das  Latemenhom;  — pinion,  — wheel, 
(Meeh,  MiU.)  das  Stockgetriebe,  der  Dreh- 
ung, Treibling;  — sUiffing-box,  (Mar, 
St.  eng.)  die  Stopfbuchse  in  Form  einer 

Lateme; tower,  (Arch.)  die  Laterne, 

Haube,  das  durchbrochene  Thürmchen. 

Lanthanum,  lantanium,  s,  (Chem.) 
das  Lanthan. 

Lanthomt  s.  (Cäl,  pr,)  vid.  lantern, 

Lanuginous,  a.  (Bot)  wollig. 

Lanyard,  s.  (Mar,)  vid.  laniard. 

to  Lap,  V.  a.  (T7ieav.)doubliren;  to  — 
boards,  (Techn,)  Bretter  über  einander, 
schlagen. 

to  Lap,  V.  n.  over,  (Slat.  TU.)  über- 
greifen, überstehen  (von  Schiefem  und 
Ziegeln  gesagt). 

Lap,  s.  (Bookb, Met'W,) der  Falz\(Slat, 
TU.)  der  Verstoss,  die  tpibedeckte  Fläche 
eines  Schiefers  oder  Ziegels;  (Spinn.)  das 
Band;  —  of  the  lap-mctehine,  (Spinn.) 
das  Pack,  der  Wickel;  —  in  polishing, 
die  Polirsoheibe;  —  of  the  sUde- valve, 
(St.  eng.)  dasYoreilen  des  Schiebers,  die 
Ueberlappung. 

Lap-doTctails,   s.  pl.   (Corp,   Join.) 

gedeckte  Zinken; Joint,  (Corp.  Join. 

Met-w,)  der  Stoss  durch  Uebereinander- 
greifen;  — machine,  lapping -mad^ine, 
(Spinn.)  die  Wickelmaschine,  Wattenma- 
schine;   roUer,  (Spinn.)  die  Wickel- 
walze; ^-seam,  (Sew,)   der  Umschlag- 

säum; side  of  a  ship,    (Mar.)    die 

Schlagseite  eines  Schiffes  (die  schwerere 
Seite);  — sided  ship,  das  Schiff  mit 
Schlagseite ;  —  stone,  (Shoem.)  der  Klopf- 
stein; —  welded,  (Forg,)  übereinander- 
geschweisst. 

Lapel,  s.  (TaiL)  der  AofBchlag,  Um- 
schlag. 

Lapidary,  s.  der  Steinschneider;  der 
Steinhändler,  Juwelier. 

Lapidary-cut,    s.    der  Steindruck; 

—  miU,  die  Steinschneidemühle;  — 
style,  der  Lapidarstil  (Stil  der  alten 
Inschriften  in  Bezug  sowohl  auf  Fas- 
stmg  und  Ausdrucksweise,  als  auch  auf 
die  Form  der  Buchstaben). 

Lapidesoence,  s,  die  Verateüierung, 
das  Versteinern;  das  Petrefakt. 

Lapidiflcation,  s.  die  Versteinemng, 
Versteinung. 

Lapis  äiematites,  s,  (Miner.)  der 
Blutstein;  —  hepatieus,  der  Leberstein; 

—  infemaUs,  lunar  caustic,  der  Höllen- 
stein, das  salpetersaure  Silberozyd;  — 
lazvU,  der  Lasurstein,  Ultramarinstein, 
Lapislazuli;  —  lydiM,  der  Basanit, 
Kupferstein;  — sardius,  derBIameol;  — 
speeularis,   das  Frauenglas,  Marienglas. 

Lapis-style,  s.  (OaX.  pr.)  der  Lapis- 
druck. 
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Iiaid-wlT«,  f.  (Fop.  m.)  di 
dntht  einer  gerippten  Form. 

Ii&ke,  s.  der  Bee;  (PainL 
Lack,  diel^ackfarbe;  Bratit-  — 
Hotbholzlacke;  earmine — ,  del 
IsHik;  erimaon  — ,  d«  Earn 
duU  — ,  der  matte  Lack;  ^or 
der  Floreatiner  Lack;  lac — , 
lack;  maddtr — ,  der  Kiappl&i 
— ,  der  Eugelladc. 

Lake-oolouT.  >.  die  Laekfi 
art,  bog  •ron-m,  (Jtfjn<r.)  das  & 
BaKaeiBenBtein. 

Lama,  »,  (Jfrf.)  derSillwrer 
beim  Patio-AinalgamationivBrfi 
Bilbergewinnung. 

Iiamblok-beer,  s.  (Bmc.) 
bickbier,  dec  Lambick,  BrüBBi 
bick. 

LambaUn,  >.  dai  LammfeU 
tnent-m.)  dat  WiBchleder ,  Ab 
ircaaed  — ,  die  Bcfamase,  Be 
—  Itather  for    gUva,    das 

liKmb'a  ■wool)  i.  die  Schafi 

to  I>ame,  v.  a.  a  horse,  ( 
Pferd  vernageln. 

Iiamel,  lamliia,  «.  (Chtm. 
Blättchen.  Plättohen,  die  Lami 

Xi&Tnellar  •  lamelliTonn  ■ 
lated,  a.  (Miner.)  blätterig. 

Lamelling,  «.  (i^tnn.)  das  L 
B  trecken. 

Lamlnable,  a.  {3ttt.)  pUttba 
bar,  sich  in  dünaa  PUttcben  t 
lawend. 

to  Iiaminate,  e.  a.  (Met.) 
platten;  mit  dflnnen  Plättcb 
ziehen;  to  — wire,  (WirB-* 
plütten. 

Laminating,  >.  (JITcf.)  das 
Walzen;  (Wire-dr.)  dai  Plätten 

TiUjninatlBg-roUw,  «.  ( 
Walzverk. 

Iittmp,  *.  die  Lampe;  {0. 
Lampe,  der  Lampenofen;  aplU< 

dai  Olähl&mpchen ;  tutral ,6 

lampe;  economical  — ,  die  Bf 
mtiwr'«  — ,  (Mb.)  die  Grubenta 
Qrnbealicht.  die  Blende;  i 
Davy  — ,  (liin.)  die  Sieberli 
(in  EohlenbergwerkeD) ;  tuttim 
Hauglampe. 

Lamp-blaok,  >,  (Paint.)  i 
penschwarz;  (A-tne.)  der  Lai 
Kienniaa,  die  Kapferdrnoker& 
chimney,  der  Lampencjlinder ; 
mdler,  der  Bchmelzbliüer ;  — 
(Chnn.)  der  Lampenofen;  — U) 

Lampen anzUuder; oil,  dai 

— port,  der  Laternenpfiihi ;  . 
die  Iiampeugtocke,  der  Licbttcl: 
«fort,  (Min.)  die  Lampenstube, 
penraum. 

LampadaiT,  s.  dasLampeng« 
Kandelaber,  Kronleuchter  mit 
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der  an  der  Luft  gelöechte,  von  selbst  zer^Eil- 
lene  pulverige  Kalk,  verwitterte  Kalk, 
Staubkalk;    artifieidl  hydraulie  — ,   der 

künstliche   Wassermörtel;   hird ,  der 

Vogelleim;  hrotcn  — ,  (Miner.)  der  Grau- 
kalk,  magere  Kalk;  io  bum  — ,  Kalk  bren- 
nen ;  carbonate  of — ,  der  kohlensaure  Kalk ; 
eaustie  — ,  qiMck  — ,  der  ungelöschte,  ge- 
brannte Ka&,  Aetzkalk ;  chloride  of — ,  der 
Chlorkalk,  Bleichkalk;  cream  of — ,  milk 
of  — ,  die  Kalkmilch;  crumbled  — ,  der 
Staubkalk,  Kalkstaub;  dead — ,  der  abge- 
standene Kalk;  dead  — ,  dead-btimt  — , 
overbumt  — ,  der  todtgebrannte  Kalk; 
effloresced  — ,  der  an  der  Luft  zerfal- 
lene Kalk;  faJt — ,  white  — ,  der  fette 
Kalk,  Weisskalk;  fibrous  — ,  der  Fa- 
serkalk;   hyd/rated  — ,   das  Kalkhydrat; 

hydraulie  — ,  ujater ,  der  hydraulische 

Kalk,  Wasserkalk,  Wassermörtel ;  meagre 
— ,  poor  — ,  der  magere,  unreine,  thon- 
haltige  Kalk;  micaceous  — ,  der  Glimmer- 
kalk; milk  of  lime,  Kalkmilch;  parget 
ufith — ,  (ButZ({.)derKalkanwurf;  plashed 
— ,  (Build.)  angemachter  Kalk ;  shell — , 
{Miner.)  der  Muschelkalk;  süicate  of — , 
der  kieselsaure  Kalk;  slacked  — ,  slaked 
— ,  der  gelöschte  Kalk,  Löschkalk,  das 
Kalkhydrat;  soda — ,  (Chem.)  der  Na- 
tronksJk;  sugar — ,  (Chem.  Sug.  m.)  der 
Zuckerkalk;  stdphate  of — ,  der  schwefel- 
saure Kalk,  Gips;  superphosphate  of — , 
das  Kalksuperphosphat  (Büngmittel) ;  the 
—  swells,  der  Ksük  gedeiht,  geht  auf; 
Vienna  — ,  der  Wiener  Kalk ;  wetted  — , 
der  trocken  gelöschte  Kalk;  white  — , . 
ifid.  fat  — . 

Iiuue-bac;  s.  (Mas.Sug.m.)  der  Kalk- 
back, das  Kalkfass;  — bctst,  der  Linden- 
bast; —  burner,  der  Kalkbrenner;  — 
burning,  die  Kalkbrennerei;  — chrome- 
garnet,  (Miner.)   der    Kalkchromgranat, 

Uwarowit; cream,   (Oham.  £r.)   die 

Schwödmasse,  der  Kalkbrei; floor, 

(Budld.)  der  Kalkgussfussboden  ,  Kalk- 
mörtelstrich;  — flowers  y  ph  (Bot.)  die 

Lindenblüthen; gamet,  (Miner.)  der 

Kalkthongranat;  — grains,  j^L  die  Kalk- 
brocken, Kalkkrumpen; gravel,  der 

Sandmergel;  — juice,  der  Limonensaft; 

kiln,  der  Kalkofen,  Kalkbrennofen; 

Ught,    Drummond'Ughtf    hydro-oxy- 

gen  — ,  (Phys.)  das  Drummond'sche 
Licht,  Kalklicht;  — machine,  (Om-w.)  der 
Gasreinigungsapparat;  — mortar,  der 
Kalkmörtel;  — paste,  (Build.)  der  Kalk- 
brei;   rieh ,   der   fette    Kalkbrei; 

short ,  der  kui'ze,  maeere  Kalk- 
brei; — pit,  die  Kalkgrube;  (Build.)  die 
Kalkgrube,  Löschgrube,  Kalkkotte; 
(Cham,  dr.)  die  Schwödegrube,  Kalk- 
grube; (Tann.)  der  Aescher;  — powder, 
das  Kalkmehl,  der  an  der  Luft  zu  Staub 

zerfallene  Kalk; putty,  der  ^alkkitt 

(mit  wenig  Wasser  zur  Konsistenz  von 
Glaserkitt  angemachter  Kalk);  — rake, 


— rdker,  -^^  beater,  (BuHd.)  die  Kalk- 
krücke,  Buhrkrücke;  — rod,  — 'twig, 
die  Leimruthe;  — sieve,  das  Kalksieb; 
— slacking,  — slaking,  das  Elalklö- 
schen,  die  Einlöschung;  — soap,  die 
^alkseife;  — spar,  der  Kalkspath;  — 

tree,    (Bot,)    der   Lindenbaum; tub, 

vaJt,   (Cham,  dr.)  die  Schwödegrube, 

das  Kalkfass; wash,    (Build.  Paint.) 

die  Kalkmilch;  die  Weisse;  — waier, 
(Chem.)  das  Kalkwasser;  (Build.)  die 
Kalktünche,  Kalkweisse,  das  Kalkwas- 
ser,   (Cham,   dr.)    das    Schwödewasser, 

Kalkwasser;    dead ^^,    (Cham,  dr.) 

kraftlos  gewordenes  Kalkwasser;  — -  — 
colour,  (Paint.)  die  Kalkfarbe,  Wasserfarbe, 

white,    (Paii^^    Mas.)  die  Kalkmilch, 

Kalkbrühe,   Kalkweisse;  — wood,  (Bot 

Techn.)      das     Lindenholz; zeoUte, 

(Miner.)  der  Kalkzeolith. 

Limestone^  s.  (Miner.)  der  Kalkstein ; 
bituminous — ,  der  bituminöse  Kalk,  Stink- 
kalk ;  blue  Um — ,  der  blaue Liaskalkstein ; 
carboniferous  — ,  der  Kohlenkalkstein; 
common  — ,  compact  — ,  der  dichte,  feste,  ge- 
meine Kalkstein;  comiferous — ,  der  Hör- 
nerkalkstein,  hornige  Kalkstein;  fihrous 
— ,  der  Faserkalkstein;  foliated  — ,  der 
blätterige  Kalkstein;  fresh-waier  — ,  der 
Süsswasserkalk ;  granvAar  — ,  primitive 
— ,  der  kömige  Kalkstein,  Urkalkstein; 
hydraulie  — ,  der  hydraulische  Kalkstein ; 
Jura-^,  der  Jurakalk;  lithographic  — , 
der  lithographische  Stein ;  magnesian  — , 
der  Dolomit,  Bitterkalk;  mountain  — , 
der  Flötzkalk;  Permian  — -,  der  Zech- 
stein; pisiform  — ,  der  Schalenkalk; 
red  — ,  der  rothe  Kalkstein;  shelly  — , 
der  Muschelkalk ;  silicious — ,  der  Kiesel- 
kalk ;  transition  — ,  der  üebergangskalk- 
stein;  tufaeeous  — ,  der    Kalktuff. 

Idxnestone-fluZy  s.  (Met.)  der  Zuschlag- 
kalkstein. 

T.jTni-ngj  s,  (Agr.)  das  Kalken  des 
Getreides;  (BUach.)  das  Yorbäuchen  der 
zu  bleichenden  Leinwand  oder  des  Baum- 
wollenzeugs mit  Kalkmilch;  (8ug.  m.) 
das  Decken;  (Tann.)  das  Kalken;  die 
Kalkmilch;  (Älk^man.)  das  Verkalken  der 
Kreide  im  rotirenden  Sodaofen. 

Iiütuit«  s.  die  Grenze;  elastic  — , 
(Phys.)  die  Elasticitätsgrenze ;  — s,  pl. 
(Comm.)  der  angegebene,  vorgeschriebene 
Preis,  das  Limitum;  perpendicular  — , 
(Min.)  die  senkrechte  Koncessionslinie. 

to  Limn;  v.  a.  (Paint.)  mit  Wasser- 
farben malen;  Uluminiren. 

Limner ;  s.  (Paint.)  der  Maler  mit 
Wasserfarben;  der  Bluminist,  Kolorist. 

Limning;  s.  (Paint.)  die  Malerei  mit 
Wasserfarben,  das  Aquarellgemälde;  das 
Illuminiren. 

LimonitO;  brown  haematite  ^  s. 
(Miner.)  der  Limonit,  Brauneisenstein. 

Limp;  s.   das   amerikanische  Leder; 
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Laid 'Wire.  —  Landau. 


Laid  -  wire  ^  a.  (Pe»p.  m.)  der  Boden- 
draht einer  gerippten  Form. 

Lake^  5.  der  See;  (Point  Dye.)  der 
Lack,  die  Lackfarbe ;  BroMÜ — a,  pt  die 
Bothholzlacke;  carmine — ,  derKarmin- 
lack;  erimaon — ,  der  KarmoBinlack ; 
duü  — ,  der  matte  Lack;  Florentine  — , 
der  Florentiner  Lack;  Uie — ,  der  Lack- 
lack; madder' — ,  der  Krapplack;  round 
— ,  der  Kugellaok. 

Lake-oolour^  a,  die  LackÜBtrbe;  — 
ore,  hog  iron-ore,  (Iftner.)  das  Seeerz,  der 
Baseneisenstein. 

Lama,  a,  {Met)  der  Silbererzechlamm 
beim  Patio-AinalgamationflYerfiibren  der 
Silbärgewinnung, 

Lambiok-beer«  a.  {Brew,)  das  Lam- 
bickbier,  der  Lambick,  Brüraeler  Lam- 
bick. 

Iiambskln^  a,  das  Lammfell;  {Pareh- 
ment-m,)  das  Wischleder,  Abwischfell; 
dressed  — ,    die  Schmase,    Schmasche; 

leather  for    gloves,     das    dänische 

Leder. 

Lamb's  wool;  a.  die  Schafwolle. 

to  Lame^  v.  a.  a  horaey  (Forr.)  ein 
Pferd  vernageln. 

Lamely  lamina^  a.  {Cham.  Met,)  das 
Blättchen,  Plättohen,  die  Lamelle. 

Lamellar  9  lamelUform^  lamel- 
latedy  a.  {Miner,)  blätterig. 

Lamellingy  a,  {Spinn,)  das  Laminiren, 
Strecken. 

Laminable.  a.  {Met.)  pULttbar,  streck- 
bar, sich  in  dünne  Plättohen  bearbeiten 
lassend. 

to  Laminate^  v,  a.  {Met,)  strecken, 
plätten;  mit  dünnen  Plättchen  über- 
ziehen; to  —  wire,  {Wire -dr.)  Draht 
plätten. 

Tiamlnattngy  «.  {Met,)  das  Strecken, 
Walzen;  {Wire-dr,)  das  Plätten. 

Laminating- rollers 9  a.  {Met,)  das 
Walzwerk. 

Lamp 9  #.  die  Lampe;  {Ckem.)  die 
Lampe,  der  Lampenofen;  apklogiatie  — , 
das  Glilhlämpchen ;  aatral  — ,  die  Astral- 
lampe;  economical  — ,  die  Sparlampe; 
miner^a  — ,  {Min.)  die  Ghrubenlampe,  das 
Grabenlicht,  die  Blende;  a^^fety — , 
Davy — ,  {Min,)  die  Sicherheitslampe 
(in  Kohlenbergwerken);  auction — ,  ^e 
Sauglampe. 

Lamp-blaoky  a.  {Point.)  das  Lam- 
penschwarz;   {Print,)    der  Lampenmss, 

Kienrass,  die  Kupferdracker&rbe ; 

chimney f  der  Lampencylinder ;   — ena- 
meUer,    der  Schmelzbläser;    — -yunuiee, 
(CAem.)  der  Lampenofen;  — 'Ughtery  der 
Lampenanzünder;  — oü,  das  Brennöl 
— postf  der  Latemenpfi&hl ;   ^--ah<ide_ 
die  Jjampenglocke,  der  Lichtschirm ;  — 
atore,  {Min,)  die  Lampenstabe,  derLam 
penraum. 

Lampadary^  a.  das  Lampengestell ;  der 
Kandelaber,  Kronleuchter  mit  Lampen. 


Lamprey^  a.  {Fiah,)  die  Lamprete. 

Lana^  a.  {Bot  Join.)  ein  sehr  festes 
Holz  aas  Demerara. 

Lana  philosophlca^  flowers  of 
sink  9  a.  {Chem,)  die  Zinkblomen,  das 
weisse  Klchts,  die  Philosophenwolle. 

Lanoe^  a.  {Mü.)  die  Lanze,  der  Warf- 
spiess. 

Lanoeolatedy  a.  {Areh,)  lanzettför- 
mig; —  window,  das  zugespitzte  Haf- 
eisenfenster. 

Lancet I  a.  {Arch.)  der  Spitzbogen; 
{Met,)  das  Sticheisen;  {8urg.)  die  Lan- 
zette, das  Aderlasseisen. 

Lancet -arohy  a.  {Areh.)  der  Spitz- 
bogen; — atyle,  der  Spitzbogenstyl;  — 
window,  das  Spitzbogenienster,  gothische 
Fenster. 

to  Land  9  «.  o.  and  v.  n.  {Kav,)  lan- 
den, anlanden;  ans  Land  bringen,  aas- 
laden, löschen. 

Land.  a.  {Agr,)  das  Land,  der  Boden: 
{Oun-m,)  der  Balken,  das  Feld;  {Miü,} 
die  nicht  mit  Haaschlägen  yersehene 
Seite  eines  Mühlsteins ;  (Nav,)  das  Land, 
die  Küste;  cleared  — ,  (Agr.)  das  urbar 
gemachte  Land,  Bodland;  etdtivated  — , 
ploughed  — ,  der  bebaute  Ackerboden; 
to  lay  the  — ,  {Nav.)  das  Land  aus  dem 
Gesichte  verlieren;  made  — ,  (Build,) 
die  aufgeschüttete  Erde;  to  make  the 
'— ,  (Nav.)  das  Land  zu  Gesicht  bekom- 
men; vegetable  — ,  eulUvahle  — ,  (Qeogn.) 
die  Dammerde,  Ackerkrume. 

Land-abutment^  a.  of  a  bridge,  (Br, 
huüd.)  der  Landpfeiler;  — agent,  der 
Vermittler     bei     Güterverkäufen;     — - 

breeae, tum,    — wind,    (Mär.)  der 

Landwind  (der  vom  Lande  nach  der  See 
zu  weht);  — carriage, (Comm.)  der  Jjajid.' 
transport,  die  Landfhicht;  der  Lohn 
dafür;  to  aend  by  — -— ,  per  Achse 
versenden;  — -e^atn,  (8urv.)  die  Mess- 
kette; —  cUmate,   das  Landldima; 

engine,  atationary  engine,  (St.  eng.)  die 
stehende  Dampfknasohme;  — /oU,  (i^ov.) 
das  Anthun  des  Landes,  die  Lsjidken- 
nung ;  — gtiard,  (Hydr,  arch.)  der  Damm, 

der  Deich; jobber,  (Comm.)  der  Gti- 

termakler;  — laid,  (Nov,)  ausser  Ge- 
sieht des  Landes;  — locked,  rings  vom 
Festland  eingeschlossen ;  —  looming,  vid, 
— 'fäU;  — map,  die  Landkarte;  — - 
mark,  {Bo<id-b,)  der  Markstein,  Feldstein, 
Grenzstein;  — marker,  (Agr.)  der  Saat- 
furchenzieher; — paring  machine,  (Agr,) 

der    Schälpflug; roller,    (Agr.)    die 

Ackerwalze;  — sUp,   (Road-m,   Sailw.) 

der  Erdrutsch ; awrveying,  (Swrv,)  die 

Landmessung;  die  Landau faahme,  topo- 
grraphische  Aufnahme;  — waiUr,  (Oomm, 
Mar.)  der  Zollbeamte,  welcher  die  lan- 
denden Güter  inspicirt. 

Landau  9  a.  (Coach-m,)  der  Landauer 
(ein  viersitziger  Beisewagen,  dessen 
Verdeck  sich  in  der  Mitte  theilt  ond 
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nach  Yorn  and  hinten   niederschlagen 

]&8St). 

Landed  I  a»  propertff,  Ländereien, 
Grundbeütz;  —  proprietor ,  der  Grund- 
besitzer. 

Lander^  5.  (Min,)  der  Abnehmer;  — , 
bunkeTf  (Iftti.)  der  Aosstörzer. 

Landfall;  8.  (Mar.)  vid.  land-fdU. 

Landing;  s.  [Build.)  der  Treppenab- 
satz, Podest;  {Met.)  die  Gichtbühne; 
(Min.)  das  Wendungsgetriebe,  Durch- 
bruchsfeld; (Nav.)  das  Landen,  Anlan- 
den, die  Landung;  (Niw.  Cofnm.)  das 
Ausladen,  die  Löschung;  die  Löschungs- 
kosten; (Baiko.)  der  Perron;  carriage- 
— ,  (Eailw.)  die  Laderampe. 

Landing-oertifloat6;  a,  (Nav.)  das 
Landungscertifikat;  — charges  y  pl. 
(Comm.Mar.)  die  Kosten  des  Transportes 
der  Waaren  ans  Land;  — 'plaet,  (Nav.) 
der  Landungsplatz,  die  Anlande,  Schiffs- 
lände;     of  stairs  t    (BuHd.)    der 

Treppenabsatz,  Podest,  die  Treppenruhe; 
— stage,  (Nov.)  der  Güterladeplatz;  — - 
waiter,  vid.  land-toaiter ,  — weight,  das 
Gewicht  der  Waaren  bei  der  Einfuhr. 

Landscape;  landBoape-pictorO;  s, 
(PaifU.)  die  Landschaft,  das  Landsohafts- 
bild; gardening,  (Hort.)  die  Land- 
schaftsgärtnerei, landschaftliche  Garten- 
baukunst; — painting,  die  Landschafts- 
malerei. 

Lane;  s.  der  schmale  Weg,  Feldweg: 
{BuHd.)  die  Gasse,  das  Gässchen;  {For.) 
die  Schneise  (Scbneisse,  Schneuse). 

Langrel;  langrage;  s.  {Mar.)  das 
Schrot,  der  Taubenhagel,  Nägelhagel. 

Languet;  s.  of  a  balance,  die  Zunge 
einer  Wage;  — of  an  organ-pipe,  {Org.b.) 
die  Lefze,  Lippe  einer  Orgelpfeife;  — , 
linget  on  sword -hüts,   {Arm.)  die  Feder. 

Languid;  languishing;  a.  {Oofum.) 
flau. 

Laniard«  lanyard;  s.  {Mar.)  das 
Taljereep  (ein  dünnes  Tau  zum  Fest- 
binden) ;  —  of  the  htwg ,  das  Steerttau. 

Lanigerous  animals ;  5.  pl.  Woll- 
thiere. 

Iianteni;  s.  die  Laterne;  {Arch.)  das 
durchbrochene  Thürmchen;  (Mar.)  die 
Laterne,  das  Feuer;  der  Leuchtthurm; 
{Mech.  MiU.)  das  Stockgetriebe,  der  Dreh- 
ling,  DriUinff;  {Min,)  die  Blende,  das 
Grubenlicht ;  {Fotund.)  das  Kemskelett ;  — , 
Umthom,  {Ctä.pr.)  die  Laterne  (fKlher  zum 
Dämpfen  gebrauchter  Apparat);  — ,  re- 
voUfing-ean,  {Spinn.)  der  Drehtopf,  Dril- 
ling; cemetery ,  {Arch.)  die  FriedhofB- 

laterne,  Todtenleuchte;  dark  — ,  die  Blend- 
laterne; Uttle — ,smaU — ,  {Arch.)  dieHaube, 
Fiale,  der  kleine  ThurmaufiBatz;  mctgie 
— ,  die  Zauberlaterne,  Latema  magioa; 
poop — f  (Ifor.)  die  Achterlateme,  Heck- 
lateme;  signal — ,  {BaiUo.)  die  Signal- 
laterne. 

Iiantem-braoes;   s.  pl.  {Mar.)  das 


Latemeneisen    (der    eiserne   Arm,    der 

die  Laterne  trägt) ; girdles,  pl.  {Mar.) 

das  Kleid  der  Laterne  (das  Gitterwerk, 
das  die  Laterne  umgiebt);  — 'leaves,  pl. 
das  Latemenhom;  ^^- pinion,  — wheel, 
{Mech.  MiU.)  das  Stockgetriebe,  der  Dreh- 
ung, Treibling;  — stuffing-box,  {Mar. 
St.  eng.)  die  Stopfbüchse  in  Form  einer 

Laterne; tower,  (Arch.)  die  Laterne, 

Haube,  das  durchbrochene  Thürmchen. 

Lanthanum;  Uuitanium;  s.  {Ghem.) 
das  Lanthan. 

Lanthorut  s.  {Gal.  pr.)  vid.  lantern. 

Lanuginous;  a.  {Bot.)  wollig. 

Lanyard;  s.  {Mar.)  vid.  laniard. 

to  Lap;  V.  a.  (Weav.)doubliren;  to  — 
boards,  (Techn.)  Bretter  über  einander 
schlagen. 

to  Lap;  V.  n.  over,  {Slot.  Tu.)  über- 
greifen, überstehen  (von  Schiefem  und 
Ziegeln  gesagt). 

Lap;  s.  {Bookb.  Md-w.)  Aer  F8Az'y{8lat. 
TU.)  der  Yorstoss,  die  i:^ibedeckte  Fläche 
eines  Schiefers  oder  Ziegels;  {Spinn.)  das 
Band;  —  of  the  lap -machine,  {Spinn.) 
das  Pack,  der  Wickel;  —  in  polishing, 
die  Polirscheibe;  —  of  the  slide-valve, 
(St.  eng.)  dasYoreilen  des  Schiebers,  die 
Ueberiappung. 

Lap-dovetails ;  s.  pl.  {Carp.  Join.) 

gedeckte  Zinken; joint,  {Carp.  Join. 

Met-w.)  der  Stoss  durch  Uebereinander- 
greif  en ;  —  machine ,  lapping  -  machine, 
(Sfl>tnn.)  die  Wickelmaschine,  Wattenma- 
schine;   roUer,  {Spinn.)  die  Wickel- 
walze;  — seam,  {Sew.)   der  ümsohlag- 

saum; side  of  a  ship,    {Mar.)    die 

Schlagseite  eines  Schiffes  (die  schwerere 
Seite);  — sided  ship,  das  Schiff  mit 
Schlagseite;  — stone,  {Shoem.)  der  Klopf- 
stein; —  welded,  {Forg.)  übereinander- 
geschweisst. 

Lapel;  s.  {Tail.)  der  Aufschlag,  Um- 
schlag. 

Lapidary,  s.  der  Steinschneider;  der 
Steinhändler,  Juwelier. 

Lapidary-out;  s.  der  Steindruck; 
— millf  die  Steinsohneidemühle;  — 
style,  der  Lapidarstil  (Stil  der  alten 
Inschriften  in  Bezug  sowohl  auf  Fas- 
sung und  Ausdrucksweise,  als  auch  auf 
die  Form  der  Buchstaben). 

Lapidesoenoo;  s.  die  Versteinerung, 
das  Versteinern;  das  Petrefakt. 

Lapidification;  s.  die  Versteinerung, 
Versteinung. 

Lapis  haematites ;  s.  {Miner.)  der 
Blutstein;  —  h^<itict*s,  der  Leberstein; 
—  if\femalis,  hmar  caustic,  der  Höllen- 
stein, das  salpetersaure  Silberozyd;  — 
liuuli,  der  Lasurstein,  Ultramarinstein, 
Lapislazuli;  —  lydius,  der  Basanit, 
Kupferstein;  — sardius,  der  Karneol;  — 
speeidaris,   das  Frauenglas,  Marienglas. 

Lapis-style;  s.  {Cal.  pr.)  der  Lapis- 
druck. 
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das  Glied  der  Gnnter'Mlien  ÜMskette 
(7,92  englische  Zoll);  —  of  a  chain,  das 
KettengUed,     Gelenk,    da"   Ketteniing; 

connecting ,    {8t  eng.)    die    Coulisse; 

drag ,  (Loe.)  die  Zugstange;  — s,  pl. 

of  eolder,  (Techn.)  die  Schlagkömer,  die 
Paulen  von  Schlagloth ;  —  of  tangs,  der 
Zangenring,  Schliessring  der  Bingzange. 

laink-bar^  «.  {Mach.)  die  Verbindungs- 

Stange; lever,  (Loe.)  der  Stenerongs- 

hebel,  Hebel  zum  Umkehren  der  Bewe- 
gung;   motion,  {Loe.)  der  Bteaeningt- 

mechanismns,  die  Vorrichtung  zum  Um- 
kehren der  Bewegung ;  die  Steuerung  mit 

Coulisse; work,  (Mach.)  Kurbel  und 

Kurbelstange. 

Tiinkftge,  s.  (Ifodk.)  das  (}elenksystem 
(System  von  Stäben,  die  mit  Gelenken 
verbunden  sind). 

lainnaeitey  s.  {Miner.)  der  Kobaltkies. 

Iiinnean  systom,  s.  (Bot)  das  Linn^*- 
sehe  System. 

lainnet-holey  a.  {Qlas9-m.)  der  Fuchs. 

Iiixifleed|  s,  aer  Leinsamen ;  — eakes, 

pl.  Leinkuchen,  Oelkuchen; crusher, 

die    Leinsamen  -  Quetschmuhle ; oü, 

das  Leinöl;  boiled oil, oil  var- 
nish, der  Leinölfirniss. 

LinBoy-woolsey^  s.  {Weav.)  das  ans 
Flachs  und  Wolle  bestehende  Zeug. 

Linty  s.  (Spinn.)  der  Flachs;  der  zu- 
bereitete Flachs;  (gewöhnlich)  dieChar- 
pie,  gezupfte  Leüiwand,  die  Wundfäden; 
patent — ,  die  englische  Patentcharpie ; 
»craped — ,  die  geschabte  Charpie;  treüis- 
— ,  die  Gittercharpie. 

Idnt-doctor^  s.  (Cal.  pr.)  die  Gbegen- 
rakel,  der  Gegenschaber,  das  Abstreich- 
messer. 

Idntdly  s.  (Arch.)  der  Sturz,  die  Ober- 
schwelle einer  Thür  oder  eines  Fensters, 
der  Oberbalken,  Thürsturz,  Fenstersturz ; 
—  of  a  gaüery-fratne,  (Min.)  die  Kappe 
eines  Thürgerüstes ;  vatdted  — ,  (Arch.)  der 
gewölbte  Sturz,  Starzbogen;  wooden  — , 
der  hölzerne  Sturz,  Brischübel,  Dri- 
schemeL 

Llntel-bar^  s.  (Buüd.)  die  Sturzstange; 

moidding,  die  Thär-,  Fenstersturzver- 

sierung. 

Lintstooky  linstock;  s.  (Art.)  der 
Luntenstock,  die  Znndruthe. 

laioiii  s.  of  ihe  ship*»  head,  (Jfor.)  das 
Bild  des  Schiffes,  der  Löwe. 

Lipi  s.  die  Lippe;  der  Sohnabel,  die 
Schnauze  an  einem  Topf  und  dergl.: 
(Art.  Cartwr.)  der  Kothlöffel;  (Found.) 
das  Oesenblatt  einer  Formflasche;  (Pop. 
m.)  die  Schürze. 

Lip-glue^  s.  der  Mundleim;  — he€td 
hoU,  (Art.)  der  Hakenbolzen,  hakenför- 
mige Bolzen;  — »trap,  (Saddl.)  die 
Kette  zum  Yerhindem  des  Scheren- 
greifens. 

Lipe^  s.  (Min.)  der  Sturzbruch. 

Lipped^    o.    »crew -auger,  »ingle -lip 


»crew -auger,  (2Vdbfi.)der  ein&ch  gewun- 
dene Scbneckenbohrer. 

to  Liquate^  v.  a.  (Met.)  saigem,  ans- 
HUgem;  to  —  copper,  Kupfer  darren. 

Liquation,  ».  (Met.)  das  Saigem;  U 
ßni»h  the  — ,  absaigem. 

Iiiquation-cake,  liquation -diaki 
».  (Met.)  der  Saigerkuohen ,  das  Saiger- 
Stuck,   Frischstuck;  — hoartky  der  Sal- 

gerherd;   — lead,   das   Saigerblei; 

pan,   die   Baigerpfluine ; thorn»,  pl. 

die  Saigerdömer. 

IdqaefiEMÜoni  ».  die  SchmeLrnng; 
die  Verdichtung  zur  Flüssigkeit ,  Kon- 
densation. 

to  JÄqxiefyj  «.  a.  schmelzen,  flüssig 
machen;  zur  Flüssigkeit  verdichten, 
kondensiren. 

I«iquid,  a.  (Phy».)  (tropfbar)  flüssig; 
—  ammonia,  vid.  liquor-ammonia. 

Liquid;  ».  (Fhy».)  die  Flüssigkeit,  der 
tropfbar-flüssige  Körper;  — for  dressing, 
(Hatm.)  die  Präparatur;  Dutch  — ,  chlo- 
ride of  ethylene,  (Chem.)  das  Aethylen- 
chlorid,  Oel  der  holländischen  Chemiker; 
Labarraqu^s  — ,  vid.  Labarraque. 

Liquid -carbon  furnace,  s.  der  fur 
flüssiges  Brennmaterial  (Petroleum  etc) 
eingerichtete  Heizapparat ;  —  cooler,  der 
Kühlapparat  für  Flüssigkeiten. 

Liquidable,   o.  (Comm.)  liquidirbar. 

laquidambar,  liquid  liquidambar, 
liquidambar- baisam,  s.  die  flüssige 
Ambra. 

to  Liquidate^  v.  a.  accounts,  (Cofnm^) 
Bechnungen  bezahlen,  abtragen;  to  — 
business,  Geschäfte  abwickeln,  liquidiren ; 
to  —  d^ts,  Schulden  liquidiren,  sal- 
diren. 

Liquidation  y  s.  (Comm.)  die  Liqui- 
dation, Liquidirung,  die  Abwickelaog 
einds  Geschäfts ,  Ausgleichung  einer 
Schuld  oder  Forderung ;  die  Liquidation, 
Auflösung  einer  Aktiengesellschaft. 

Liquidator,  s.  (Comm.)  der  Liquidant; 
o/Jietoi  — ,  der  amtlich  bestellte  Liqui- 
dator einer  Aktiengesellschaft. 

Liquor,  s.  die  Flüssigkeit;  (Brew.) 
das  Wasser  zum  Brauen,  Brauwasser; 
(Dye.)  das  Küpenbad;  (Met.)  die  Lauge- 
fltissigkeit;  (Sug.m.)  das  Decksei,  Deck- 
klärsel,  die  Deckkläre;  — s,  pl.  geistige 

Getränke ,  Spirituosen ; anunonia,  — 

ammoniac,  (Chem.)  die  Ammoniakfl assig- 
keit,  der  Salmiakgeist;  ammoniacal  — , 
gas — ,  (Oas-w.)   das  Ammoniakwasser, 

Gewässer;  black  ash ,   tank — ,  vol- 

— ,    (Alkali- mant^f.)   die   Sodarohlauge ; 

blectehing ,  (Bleach.)  die  Bleichflüssig- 

keit;  buff — ,  (Dye.)  die  Gelbbeize ;  ^h« 
— ,  (Sug.  m.)  die  Deckkläre,  das  Deck- 
klärsel;  —  of  flints,  —  ailicum,  (Chem,) 
die  Kieselfeuchtigkeit;  gas ,  vid.  am- 
moniacal— ;  iron  — ,  (Dye.)  die  Eisenbeize ; 
mother — ,  (Chem.)  die  Mutterlauge;  red 
— ,     (Alkali -mantiif.)    die    rothe  Lauge, 
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roihe  Matterlange;  (CaL,  ^.)  die  Both- 
beize;  tanning — ,.(2Vifin.)  die  Lohbeize; 
tun ,  {Alum-m.)  die  Fasslange. 

Iiiquor-baok ,  s.  {Brew.)  daa  Braa- 

-i^asser-Beservoir ;   hot hack,   {Brew.) 

das  HeisswasBer-Beseryoir ; e^ue,  der 

Flaschimkeller ,  das  Flaschenf atter ; 

tanning,  {Tann.)  das  Gerben  in  Loh- 
brühe; — thirf,  der  Probeeteoher. 

Liqnorioe^  s.  vicL  Ucoriee. 

liiquoringy  a.  (Su^.m.)  das  Becken 
der  Brote  mit  reiner  Zackerl&iung  oder 
Beckklärsel. 

to  Iiisty  i;.  a.  {Arch)  beieisten. 

laisty  8.  die  Liste,  das  Y erzeichniss ; 
(Arch.)  das  Plättchen,  Biemchen,  B&nd- 
chen,  Leistchen,  der  Sanm,  Steg;  (Comm.) 
der  Kurszettel,  das  Kursbuch;  (Rope-m) 
der  Spinnlappen;  (Weav)  das  Sahlband, 
Seihende,  Anschrot;  —  of  cloth,  {Oloth- 
m.)  das  Schrot,  Anschrot,  die  Schrote; 
—  of  a  ship,  {Mar.)  die  Schlagseite;  — 
of  tin,  (Tinn.)  die  Tropfkante,  der  Tropf- 
saum, Zinnsaum. 

Liat-mark^  a.  {Tinn,)  der  Abwerfsaom ; 
— jjot,  — l»<w*,  die  Abwerf^fianne, 
Abtropf^&nne;  — ahoe,  {Shoem)  der  Sahl- 
bandschuh. 

Listely  a,  {ArcK  Join)  da«  Leistchen, 
Streifchen,  Plättchen,  Spitzleistchen. 

Listener«  listening-gallery.  a.  {Mü. 
Mifi.)  der  Horchgang,   die  Horchgalerie. 

Lister^  a.  {Fiah)  der  Dreizack. 

Litharge I  a.  {Met)  die  Glätte,  Blei- 
glätte; hlack  — ,  die  schwarze  Glätte; 
conglomerated  — ,  die  Stückenglätte; 
ewpreoua  —,  wild  — ,  die  Kupferglätte; 
firat  — ,  der  erste  Abzug,  erste  Afaitrich; 

flake — ,   die   Schuppenglätte;   gold , 

die  Goldglätte;  green  — ,  die  grüne 
Glätte,  der  zweite  Abstrich;  hard  — , 
die  Frischglätte;  levigated  — ,  die  ge- 
schlämmte Glätte;  red  — ,  die  rothe 
Glätte,  Goldglätte;  reduction  of—,  das 
Glättefrischen;  —  for  aale,  fine  — ,  die 
Kaufglätte;  aecond  — ,  der  zweite  Abzug, 
Abstrich,  die  grüne  Glätte ;  —  of  ailver, 
yellow  — ,  white  — ,  die  Silberglätte, 
gelbe,  weisse  Glätte;  wet  — ,  die  Fliess- 
glätte. 

Litharge-milly  a.  (Poü)  die  Glätt- 
mühle. 

Lithia,  lithine^  ozyde  of  llthiiun^ 
a,  {Cham)  das  LitMon,  Lithiumoxyd. 

Iiithia-felBpar^  a»  {Miner)  der  Lithion- 
feldspath. 

LithiOy  a.  paint,  {Build)  eine  Art 
Mörtel  zum  Anstreichen  der  Fa^aden. 

Lithiimii  a.  {Chem,)  das  Lithium. 

Llthooarpy  a.  {Oeol)  die  fossile 
Frucht,  Fruchtversteinerung. 

LithochromioB^  a,  pL  die  Lithochro* 
mie,  der  farbige  Steindruck. 

Iiltliooollay  a,  der  Steinkitt. 

laithodendrony  a.  {Miner)  das  Stein- 
holz, versteinertes  Holz;  die  Koralle. 


Lithoglyphlte;  a,  {Miner)  derLitho- 
glyphit,  Bildstein. 

to  Lithograph^  v,  a.  lithographiren. 

Lithograph,  a.  die  Lithographie,  der 
Steinabdruck,  Steindruck. 

Iiithographer  y  a,  der  Lithograph, 
Steindrucker. 

Lithographie,  lithographioal,  o, 
lithographisch ;  -«-  artiat,  der  Lithograph ; 

—  chalk,  —  crayon,  die  lithographische 
Kreide ;  —  drawing,  —  print,  die  Litho- 
graphie, der  Steindruck ;  —  eataliliahment, 

—  printing 'Office,  die  Steindruckerei, 
lithogrraphische  Anstalt;  —  paper,  Pap- 
pendeckel, die  mit  einer  thonkalkartigen 
Masse  überzogen  sind  (von  Sennefelder 
erfunden);  —  preaa,  die  Steindrucker- 
presse, lithographische  Presse;  — -*  atone^ 
der  lithographische  Stein,  Lithographir- 
stein. 

Lithography,  a.  die  Lithographie, 
die  Kunst  des  Steindrucks;  die  Stein- 
druckerei ,  lithographische  Anstalt; 
die  Lithographie,  der  (einzelne)  Stein- 
druck. 

Lithomarge,  Uthomarga,  a.  {Miner) 
das  Steinmark  (eine  Art  Thon). 

Lithophany,  a,  das  Porzellanlichtbild, 
die  Lithophanie. 

Lithozyle,  a,  (itftner.)  das  Lithozylon, 
versteinertes  Holz,  der  Holzstein. 

Litmus,  a.  {Ohem)  der  Lackmus; 
— paper,  das  Lackmuspapier. 

Litre,  a.  das  Liter. 

Litter.  a.  die  Trage,  Tragbahre, 
Sänfte;  [Agr)  die  Streu;  {BuHd)  die 
Hebebahre. 

Litter -leaves,  a.  pi.  das  Streulaub. 

Litterings,  a.  pl.  {Weav)  das  Spann- 
holz am  WebstuhL 

Littering  -  handle ,  a.  {Weav)  der 
Spannnagelgriff. 

Littoral,  a.  {Oeogn)  zum  Ufer  gehörig; 
— ,  a.  (Mar)  das  Küstenland. 

Littress,  a.  (Pap.  m)  eine  Art  glatten 
Kartenpapiers. 

Lituite,  a.  (Miner)  die  Schalthierver- 
steinerung. 

Live,  a.  axle,  (Mach)  die  bewegende, 
Bewegung  mittheilende  Achse;  —  bark, 
(Tann)  die  innere,  zum  Gerben  taugliche 
Binde  ;  —  coala ,  glühende  Kohlen ;  — 
oak,  (Bot)  die  Weideneiche ;   —   rodceta, 

!Fire-w)  brennende  Baketen;  —  ateam, 
St.  eng)  der  direkte,  noch  nicht  ge- 
brauchte Dampf;  —  atoek,  (Agr)  der 
Viehstand. 

Liver,  a.  of  antimony,  (Cham)  die 
Spiessglanzleber ,   das  Schwefelantimon; 

—  of  aulphur,  (Chem)  die  Schwefelleber. 
Liver-pyrites,  a.  (Miner)  der  Leber- 

kies;   — atone,  aer  Leberstein,  Hepatit. 
Iiivery,  a.  die  Livree. 
Livery-horse,    a.    das    Miethpferd; 

—  lace,  die  Livreeborte;  — atalle  kee- 
per, der  Lohnkutscher. 
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Jjividf  a.  blangran,  bleifarbig. 
Lixivial,  lixlTiouSy  a.  (Chem,)  lan- 
genartig,  alkalisch,  alkalisch  reagirend; 

—  aaUs,  pi.  {Chem.)  die  alkalischen  Salze, 
Langensalze. 

to  IdxiviaXej  v.  a.  {Chem.  Met,)  aus- 
langen.    ^ 

iisdYia^tisxg'OaMky  —  tanki  —  -  tub, 

— -Taty vessel  I  s.  (AlkiiU'mani^f. 

Teehn.)  der  Auslaogebottich ,  Auslauge- 
kästen,  das  Auslau^egefäss. 

IiixiTistiony  e.  (Chem.  Met.)  das  Aus- 
laugen, die  Auslaugung,  Ijaugerei;  {Hatm.) 
die  Auslaugung;  hlaek-cish  — ,  {AlkaH- 
manuf.)  die  Auslaugung  der  Bohsoda; 

—  of  timberaf  (Corp.)  die  Auslaugung 
der  Hölzer. 

Lizivliun^  «.  {Chem.)  die  Lauge;  — 
of  eaustie  pottish,  die  Aetzkalilauge;  — 
of  cauatie  aoda,  die  Aetznatronlauge; 
crude  —r»  rwn  Uquor,  {AUtm-m,)  die  Boh- 
lauge. 

Lizari|  alisarii  a.  {Dye,)  die  levan- 
tische  Färberröthe,  Lizari,  Alizan,  Krapp- 
wurzel aus  der  Levante 

Uazaay  a.  {Zool.)  das  Lama;  — *y>ool, 
die  Lamawolle. 

Lloyd's  y  a.  {Comm.  Mar.)  ein  Yer- 
sammlungsplatz  in  der  königlichen  Börse 
zu  London  fur  alle  Interessenten  des 
Assekuranzgeschäftes,  wo  alle  auf  Schiff- 
fahrt und  überseeischen  Handel  bezäg- 
lichen  Nachrichten  zuerst  zur  Kunde 
gebracht  und  in  der  HoytPa  liat  ver- 
öffentlicht werden. 

to  Load^  V.  a.  laden;  to  —  a  battery, 
{Phya.)  eine  Batterie  laden;  to  —  inhuUc, 
{Mar.)  Stürzguter  laden ;  to  —  a  gun,  {ArtJ) 
ein  Geschütz  laden ;  to  — paper,  {Pap.  m.) 
Papier  beschweren;  to  —  in  pareela, 
{Mar.)  Stückgüter  laden;  to  —  the  pen- 
dtdum,  {Watchm.)  das  Pendel  belasten; 
to  —  ai^jfety-välvea,  {St.  eng.)  Sicherheits- 
ventile belasten;  to  —  a  ahip,  a  veaael, 
{Mar.)  a  waggon,  {RaiUo.)  ein  Schiff, 
einen  Waggon  beladen,   befrachten;   to 

—  apringa,  {Loe.)  Federn  belasten;  to  — 
the  throwing 'whed,  {SiXk-m.)  mit  Spulen 
versehen,  bespülen. 

Load^  9.  die  Last,  Belastung,  Ladung; 
(Mach.)  die  höchstoiögliche  Leistungs- 
fähigkeit; caH — ,  waggon — ,  {Carr.) 
die  Fuhr;  —  of  ore,  {Min.)  Benennung 
der  Bergleute  für  etwa  4V9  Centner  Erz, 
die  Tracht;  —  of  the  aajfety- valve,  {St, 
eng.)  die  Belastung  des  Sicherheitsven- 
tils ;  a  —  of  water,  eine  Tracht  Wasser ; 
working ,  {Meeh.)  die  Tragkraft. 

Load- line  9  load  -  vrater  -  line  y  a. 
{Mar.)  die  Ladewasserlinie  (die  Wasser- 
linie eines  Schiffes,  welche  bei  seiner 
vollständigen  Ladung  den  Wasserspiegel 
berührt);  — mark,  die  Wassertracht. 

Loadeii;  loaded  ^  a.  {Mar.)  geladen, 
beladen;  deep  — ,  tief  geladen;  Ught  — y 
leicht  geladen. 


Loader  9  #.  die  Ladevorricfatung ; 
{Min.)  der  Füller,  Einfüller,  Kübelfnller. 

Loading)  a.  ^  Laden,  Aufladen,  Be- 
frachten; die  Ladung,  Fracht;  der  Auf- 
ladelohn; book  of — ,  {Carr.)  das  Fracht- 
buch; the  ahip  ia  in  —  for {Mar. 

Comm.)  das  Schiff  nimmt  Ladung  ein 
für  ......   liegt  in  Ladung  nach ; 

—  and  unloading,  {Baüw.)  das  Verladen 
der  Eisenbahngüter 

Loading-ftuinel«  a.  (Art.)  der  Lade- 
trichter;   gauge,  (Bailw.)  der  Messrah- 
men, das  Lademaass  für  offene  Quter^ 
wagen;  — needle,  {Art.)  die  Baumnadel, 
Pistonnadel ;  {Mil.  Min.)  die  B&umnadel, 

Schiessnadel; port,  — place,  {Comm. 

Mar)  der  Ladeplatz ; tube,  {Mü.  3iin.) 

die  Laderöhre;  — wad,  der  Pfropf. 

Loadstone )  lodestone^  a.  {Miner.) 
der  Magneteisenstein,  natürliche  Magnet. 

Loafy  a.  {Met.)  das  Frischstück;  — 
of  bread,  {Bak.)'  der  Laib  Brot,  das 
Brot;  —  of  day,  {Pott.)  der  Kuchen, 
Thonklumpen;  —  of  augar,  sugar — , 
{8%^.  m.)  das  Brot,  das  Zuckerbrot,  Baf- 
finadebrot,  der  Zuckerhut. 

Loaf-bread,  a.  {Bak.)  das  gesäuerte 
Brot ;  —  augar,  {Sug.  m.)  der  Brotzucker, 
Hutzucker,  Zucker  in  Broten. 

to  Loaniy  v.  a.  {Build.)  mit  Lehm 
verstreichen,  lehmen,  mit  Lehm  tün- 
chen. 

to  Loam-ooat)  v.  a.  {Build.)  mit 
Lehm  und  Stroh  kleiben,  verkleiden. 

Loam,  a.  {Qeogn.)  der  Lehm,  magere 
Thon,  die  Ziegelerde;  {BuHd.)  der 
Kleibemörtel,  Strohlehm ;  {Mould.  Found.) 
der  Lehm,  Formlehm ;  coarae  — ,  {F€^und) 
der  grobe  Formlehm;  fine  — ,  der  feine 
Formlehm,  Zierlehm;  —  mingled  wiih 
eow'a  hair,  {Maa.)  der  Haarlehm;  mould- 
ing  ,  der  Formlehm. 

Loflun  -  beater ,  a.  das  Lehmmesser, 
der  Lehmsäbel;  — board,  {Found.)  das 
Musterbrett,  Modell,  die  Schablone;  — 
cake,  {Found.)  die  Lehmscheibe  zum 
Yerschliessen     der    Form;     — easting, 

—  work,  der  Lehmguss;  — mxU,  die 
Mühle  zum  Zerkleinem  des  Tbons;  — 
mould,     die     Lehmform;     — moulder, 

{Found.)  der  Lehmformer; moulding, 

die  Lehmformerei; pit,  die  Lehm- 
grube;   stove,  drying-stove,    {Found.) 

der  Trockenofen;  — waU,  {Build.)  die 
Lehmwand;  — water,  (Tinn.)  das  Lehm- 
wasser; — 'Work,  vid. casting. 

Loamer^  s,  {Build.)  der  Lehmer,  Klei- 
ber, Lehmputzer. 

Loaming)  s.  {Build.)  die  Tünche  mit 
Lehm. 

Loan,  s.  {Comm.)  die  Anleihe;  dose 
— ,  die  Anleihe,  an  der  sich  nur  Wenige 
betheiligen;  compulsive  — ,  die  Zwangs- 
anleihe; government  • '^^ ,  die  Staats- 
anleihe; puhUe  — >  die  öffentliche  An- 
leihe   (an    der    sich  Jeder  betheiligen 
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kann);  to  puJt  money  otd  em  — ,  Gelder 
ausleihen. 

IioaTres^  s,  pi,  sugar  in  — ,  (Sug,  w.) 
der  Baffinadezuckerin  Broten,  Hutzucker. 

Lobbing:  y  9,  (Met,)  das  Zerstiicken 
der  £rze. 

Lobby  I  a,  (Arch)  das  Yorzimmer, 
Entree,  derVorsaal,  die  Vorhalle;  (Agr.) 
der  Viehhof,  das  Gehäge  für  das  Vieh; 
(Mcbr.)  die  Vorkajüte. 

Lobby-olothy  a.  die  Matte,  das  Wachs- 
tuch für  den  Vorplatz. 

Lobe- plate j  a,  (Kor.  8t,  eng,)  die 
Grundplatte,  Fundamentplatte. 

Lobelia  9  a.  (Bot)  die  Lobelie  (eine 
Pflanzengattung,  wozu  die  Tabakspflanze 
gehört). 

Lobster^  a,  (Zool)  der  Hummer. 

Lobworm^  a.  (Agr.  Hort,)  der  Begen- 
wurm. 

Looaly  a,  lokal,  örtlich;  —  aUraction 
of  the  needle,  (Phya,)  die  Ablenkung  der 
Magnetnadel;  — hattery^  (Tel.) die LK)kal- 
batterie,  Stationsbatterie;  —  tra£ße, 
(Raiho)  der  Lokalverkehr. 

Location  y  a,  (in  Amerika  und  den 
Kolonien)  das  vermessene  und  abgesteckte 
Stück  Land. 

Loch 9  a,  (Min,)  die  Druse,  Erzdruse. 

to  Lock 9  V.  o.  iCarr,)  lenken,  um- 
lenken; bremsen;  (Loekam,)  schliessen, 
zuschliessen ,  yerschliessen;  (Meeh,)  fest- 
halten, zum  Stehen  bringen;  (Watchm.) 
eingreifen;  to  —  a  eanal,  (Bydr.)  einen 
Kanal  mit  Schleusen  versehen ;  to  —  the 
form,  to  —  the  typea ,  to  ^^  up  the 
form,  (Print.)  die  Form  zuschrauben, 
schliessen;  to  —  ifp  the  press,  (Print) 
die  Presse  zuschrauben;  to  —  a  wheel, 
ein  Bad  hemmen. 

Lock^  a,  (Carr.)  die  Hemmung,  Bremse; 
(Hydr,  areh,)  die  Schleuse;  das  Schluss- 
brett, Schleusenbrett;  das  Wehr,  der 
TJeberfall;  (CSk»n-m.)dasSchlo8S,  Gewehr- 
schlofls,  Flintenschloss;  (Loekam,)  das 
Schloss;  (Mech.)  der  Haken,  die  Spann- 
kette; (iVtni.)  der  Formenhalter;  air — , 
(Hydr.)  die  Luftschleuse;  (Water-ioorka) 
der  Windstock ;  hack-apring  — ,  (Loekam!) 
das  Bastardfichloss;  —  of  the  bakmee, 
(Watchm,)  die  Scheibe  über  der  Unruhe; 
bay  — ,  (Loekam.)  das  Bohrschloss,  Schloss 
mit  Bohrschlüssel;  bUnd  — ,  fcdae — ,  moek 
— /das  blinde  Schloss;  bolt — ,  dasBie- 
gelschloBs;  both  aidea  locking — ,  das  von 
zwei    Seiten    zu    schliessende    Schloss; 

box ,   caae ,  ehest — ,  rim — ,  das 

Kastenschloss ;  Bramah — ,  dasBramah- 
schloss;  eanal — ,  (Hydr,  arch,)  die  Ka- 
nalscbleuse,  Hebedchleuse ;  combination' 
^,  (Loekam,)  das  Vexirschloss;  —  toith 
a  croaa-boU,  das  Doppelriegelschloss ; 
dead  — ,  -das  Schubriegelschloss  ohne  Fe- 
der; detector — ,  das  Sicherheitsschloss, 
Schloss  mit  Angeber;  flush-enehaaed  — , 
das  eingelassene  Schloss;  forced  — ,  das 


verdrehte  Schloss ;  French  — ,  das  französi- 
sche Schloss,  Zuhaltungsschloss;  French 
— ,  stock — ,  das  Schloss  mit  scbiessender 
Falle;  German  — ,  haJf- turning  — ,  das 
deutsche  Schloss,  halbtourige  Schloss; 
UMer-keyed  — ,  letter — ,  das  Buchstaben- 
schloss,  Alphabetschloss ;  mortiae  — ,  das 
Einsteckschloss;  nailed  — ,  das  angena- 
gelte Schloss;  once  ti*ming  — ,  das  ein- 
tourige  Schloss;    —    one    aide    locking, 

latch ,  das  Schloss,  welches  nur   von 

einer   Seite  zu   schliessen  ist;  pad , 

das  VorlegeschlosB ,  Hängeschloss;  pin- 
— f  pipe- keyed — ,  thorn — ,  das  Dom- 
schloss;  puMeU" — ,  permutation — ,  das 
Vexirschloss;  ring- — ,  das  Bingschloss; 

aeeret  — ,  das  G^heimschloss ;  apring , 

trunk — ,  das  Klinkenschloss,  Schnapp- 
schloss ,  Springsohloss ,  Federschloss, 
Schloss  mit  hebender  Falle,  Fallenschloss; 
atoek — ,  ein  grobes,  hölzernes,  aussen 
angeschraubtes  Scbloss;  vid,  French  — ; 
twnbler — ,  das  Schloss  mit  Zuhaltung; 
twice- twming  — ,  —  with  double  turn, 
das  zweitourige  Schloss;  waggon — . 
(Corr.)  die  Bremse;  ward — ,  (Loekam!) 
das  Schloss  mit  Besatzung  und  Einge- 
richte;  whed — ,  (Carr.)  die  Bremse; 
(Loekam)  das  Buchstabenschloss;  —  of 
wool,  der  Wollflocken. 
Lock-bay^  — oacown^  a.  (Hydr.  arch,)^ 

das   Schleusenhaupt; caae,  (Loekam!) 

der  BchloBskasten ;  — chain,  (Carr.)  die 
Hemmkette;  — ehamher,  (Hydr.)  die 
Schleusenkammer,  das  Sohleusenbett; 
cramp, tooly  iQun-m.)  der  Feder- 
haken; — duea,  pl.  (Comm)  der  Schleu- 
senzoll;    fiter' a   dampa,  pl,   (Oun-m.) 

die  Kopfzange;  — -furniture,  (Loekam,) 
das   Schlossbeschläge;    — gate,    (Hydr, 

arc^.)  das  Schleusenthor ;  mitred gate, 

das  Schlagthor,  Stemmthor;  turning  — 
gate,  das  Drehthor ;  — gate  framing,  die 

Schleusenzarge; hatch,    (Hydr,)    der 

Schutz,  Schütze,  Ablass;  — hole,  (Gun- 

m.)  der  Einschnitt  im  Gewehrschaft; 

hook,  (Mech.)  der  Schliesshaken ;  —  keeper, 
(Hydr.)  der  Schleusenwärter,  Schleusen- 
meister ; naila, pina, aerewa,  pl, 

(Loekam)  die  kleinen  Schlossschrauben; 
— nut,  (Oun-m,)  die  Nuss  am  Gewehr- 
schloss ;  (Loekam.)  dasGesperre;  (Jtfae/t.)  die 
Gegenmutter;  — piece^  (Min)  der  Stem- 
pel; — plate,  (Oun-m)  das  Schlossblech, 
Schlossblatt ;  —  rail,  (Join)  das  mittlere 
Querstück  eines  Bahmwerks ;  —  rail 
of  a  French  caaement,  (Bu^ld)  der  Weit- 
stab, das  Loosholz;  — aaw,  (Techn) 
die  Lochsäge,  Stichsäge,  Spitzsäge; 
— aiU,  (Hydr,  arch)  der  Schleusen- 
drempel;    — amdth,   vid,  loekamdth;  — 

apring,  die   Schlossfeder ; atile  of  a 

window -valve,   (Build)  die   Vorderhöhe 

eines    Fensterflügels; atiteh,    (Sew) 

der  Steppstich;  — tool,  vid,  — cramp; 
—  -  tfp  chamber,  (St,  eng)  der  verschlossene 
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Lockage,  —  Lodging -knees. 


Kasten* eines  SicherheitsventÜB;  — up 
safety  'vdhe,    {St.  eng.)   das   Sicherheits- 

ventü  mit  yenchlossenem  Kasten; 

waggon,    (Carr.)    die   Bremse; weir, 

(Hydr.)  der  Scbleusenüberfall,  das  Bcbutz- 
wehr. 

Lockage ;  a.  (Hydr.)  das  Material 
zum  Schleusenbau ;  die  Schleusenwerke; 
{Nav.)  das  Schleusengeld,  der  Schleusen- 
zoll. 

Lockbandy  lockbond^  lookrand^ 
8.  (Mas.)  die  Binderschicht. 

Locker,  s.  der  zum  Schliessen  einge- 
richtete Schrank,  die  verschliessbare 
Schieblade;    (Mar.)  der  Back,  Schrank; 

—  in  churches,  das  Sakramentshäuschen. 
Locket  y  8.  (Arm.)  das  Ortband ;  (Jew.) 

das  MedaiUon;  (Mech.)  das  Schlösschen, 
Häkchen,  die  Feder. 

Locking^  s.  das  Befestigen;  das  Za- 
sainmenschrauben ;  —  of  toothed  wheds, 
(Mech.)  das  Ineinandergreifen  gezahnter 
Bäder. 

Locklng-ohain^  s.  (Carr.)  die  Hemm- 
kette; —  disk,  (Watchm.)  die  das  Bäder- 
werk   haltende    Scheibe; fwrniture, 

fLocksmi)  das  Schliessbeschläge ; hook, 
Mech.)    der    Schliesshaken ,    Schneller; 

plate,   (Gwn-m.)    das    Schliessblech ; 

plate  of  a   gun-carriage,   (Art,)   das 

Streichble^,  die  Streichschiene; pole, 

(Carr.)  der  Stecken  zum  Hemmen  der 
Wagenräder;   — ring,    der   Sperrring; 

—  sheet,  (Mü.  Min.)  das  Streichbrett, 
PfUndbrett;    — spring,   (Watchm.)    die 

Schliessfeder ; whed,  (Watchm.)   das 

Ballastrad,  Sperrrad. 

Lookram^  s.  (Weov.)  eine  Art  grober 
Sackleinwand. 

Lookrandy  s.  (Mas,)  vid.  lockhand. 

Locksmith,  s.  der  Schlosser;  — '« 
low ,  der  Feilbogen ,  die  Zahnspitzfeile ; 
— '*  work,  (Build.)  die  Schlosserarbeiten. 

Locomobile^  s.  (8t.  eng.)  die  Lokomo- 
bile, transportable  Dampfmaschine. 

Locomotion  y  s.  die  Ortsverände- 
rung. 

Locomotive «  locomotive  -  engine. 
8.  (St.  eng.)  die  Lokomotive ,  der  Dampf- 
wagen;   arranging ,    die   Bangirma- 

schine;  eocpress  — ,  die  Schnellzugsloko- 
motive; goods--;-,  die  Güterzuglokomo- 
tive; —  for  gradients,  die  Bergloko- 
motive; tank ,  die  Tenderlokomotive. 

Locomotive  -  boiler  y  s.  (Loc.)  der 
Dampfwagenkessel,  *     Lokomotivkessel; 

—  car,  der  Lokomotivwagen  (Lokomo- 
tive  und    Wagen   vereinigt); chair, 

eine   Art  Krankenfahrstuhl,  der  durch 

Drehen  einer  Kurbel  bewegt  wird; 

driver,  der  Lokomotivführer;  — pump, 
die  Speisepumpe  eines  Lokomotivkes- 
sels; — smoke -pipe,  der  Schlot  einer 
Lokomotive;  — superintendent,  (Raüw.) 
der  Obermaschinenmeister;  — -valve-gear, 
die  Steuerung. 


Locomotive  9  a.  (Mach.)  bewegbar, 
der  Ortsveränderung  föhig;  —  faculty, 
die  Kraft  freiwilliger  Bewegung;  — 
power,  die  fortbewegende  Kraft. 

Locus ;  s.  (Math.)  der  geometrische 
Ort. 

Locust- tree y  8.  (Bot.)  die  unechte 
Akazie ,  der  Heuschreckenbaum,  Schoten- 
banm  (Bohinia  psettdo-aeacia). 

Looutory,  s.  (AreA.)  das  Sprechzim- 
mer, der  Sprechsaal  in  Klöstern. 

LodOi  8.  (Min.)  der  Minengang,  die 
Erzader,  das  Erztrumm;  alive  — ,  der 
reiche  Gang;  cavernous  — ,  der  offene 
Gang;  changing  — ,  flocking  — ,  der  sich 
verdrückende  Gang;  contra — ,  cownier- 
— ,  der  mit  der  Hauptrichtung  einen 
Winkel  von  45  Grad  bildende  Ghang; 
cross -course  — ,  der  mit  der  Hauptrich- 
tung einen  rechten  Winkel  bildende 
Gang ;  dead  — ,  poor  — ,  der  taube  Gang, 
das  taube  ,  unedle  Gestein ;  deviteting  — , 
der  aus  dem  Sti'eichen  weichende  Gang; 
eastern  — ,  der  Morgengang ,  Frühgang 
(der  von  Osten  nach  Westen  geht); 
growing  — ,  der  mächtiger  weÄende 
Gang;  horitontaX  — ,  der  söhlige  Gang; 
master — ,  der  Hauptgang;  northern  — , 
der  Mittemachtgang;  open  — ,  der  An- 
bruch; —  opposite  another,  das  Gegen- 
trumm;  —  of  ore,  die  Erzstnfe;  pardIXd 
— ,  der  mit  der  Hauptrichtung  parallel 
laufende  Gang,  das  Gefahrte;  perpendi- 
etdar  — ,  der  seigere  Gang;  rotten  — , 
decayed  — ,  die  Fäule;  secondary  — ,  der 
Läufer,  das  Seitentrumm;  sloping  — , 
die  Hängekluft;  southern — ,  der  Mittag- 
gang; western  — ,  der  Spätgang,  Abend- 
gang. 

Lode -Star,  s.  (Aatr.)  der  Polarstem; 

stone,  (Min.)  die  Bergart;  vid.  load- 
stone. 

Lodesman,  s.  (Min.)  der  Ganghäuer. 

LodeworkSj  s.pl.  (Min.)  Zinngraben 
(besonders  in  Comwallis  so  genannt). 

to  Lodge,  V.  a.  (Mech.)  einsetzen,  an- 
bringen ;  to—'a  credit  in  a  house,  (Comm.) 
einen  Kredit  bei  einem  Hause  eröffnen; 
to  —  a  document,  (Comm.)  ein  Dokument 
deponiren;  to  —  goods  in  the  warehouse, 
Waaren  auf  das  Lager  bringen;  to  — 
money,  Geld  anlegen;  to  —  oni?s  sdf, 
(Fort.)  sich  verhauen,  sich  festsetzen;  to 
—  in  the  registry,  (Comm.)  ins  Protokoll 
eintragen. 

to  Lodge,  to  be  lodged,  v.  n.  (Agr.) 
sich  umlegen  (vom  Getreide  gesagt). 

Lodge,  8.  das  Wasserreservoir ;  (Build*) 
die  Pf5rtnerwohnung  am  Eingangsthor 
eines  Parkes;  die  (kleine)  Villa,  das 
Landhaus. 

Lodgings,  s.  pl.  (Build.)  die  Woh- 
nung, das  Logis;  furnished  — ,  die 
möblirte  Wohnung. 

Lodging -knees,  8,  pl.  (8hip-b.)  die 
liegenden  Kniee,  HorizonCalkniee. 


Lodgment  —  Longitudinal  arch. 
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Lodgment  9  8,  {MU,)  das  Logement, 
die  Yerschanzung ,  Befestigung  eines 
▼on  den  Belagerten  eroberten  Postens; 

—  of  a  document,  {Oomm.)  die  Deponirong 
eines  Dokuments. 

IiOff;  8,  (Mar.)  vid,  loof, 
Iioft^  8. '(Arch.)  die  Galerie»  Bühne; 
(Build.)  der  Boden,  Speicher,  Dachboden; 

—  in  churches,  die  Emporbühne,  Em- 
porkirche;   drawing ,    (Ship-h.)   der 

Zeichenboden;  drying — ,  der  Trocken- 
speicher, Trockenboden;  holy  — ,  rood- 
— ,  der  Lettner,  Apostelgang,  Lese- 
gang; latticed  — ,  der  vergitterte  Kir- 
chenstuhl, Gitterstuhl,    die   Gitterloge; 

malt ,  (JBretr.)  der  Malzboden;  mu^e- 

— ,  die  Musiktribüne;  singing  — ,  die 
Sängertribüne;  stctge  — ,  (Th.)  der 
Schnürboden  1 

Loft-renti  s.  (Comm,)  die  Speicher- 
miethe. 

to  JiOgy  V.  n.  (Mar.)  loggen,  das  Log 
auswerfen  (um  die  Geschwindigkeit  des 
Schiffes  zu  messen). 

IiOg^  s.  der  Klotz.  Block ;  — ,  hand  — , 
(Mar.)  das  Log,  die  Logge  (Listrument  zur 
Messung  der  Geschwindigkeit  des  Schiffs- 
laufes) ;  (Mar.  8t.  eng.)  die  Zusammenstel- 
lung der  Leistung  und  des  Konsums  der 
Schiffsmaschine ;  —  of  mahogany,  (Join.) 

der  Mahagoniblock;    patent ,    (Mar.) 

das  selbst  registrirende  Log;  —  of  timber, 
(Carp.)  der  Brettklotz,  Sägeklotz;  —  of 
wood,  der  Holzklotz,  Holzblock. 

Log-board^  s.  (Mar.)  die  Logtafel, 
das  Logbrett;  — hook,   das  Logbuch; 

—  -  building, cabin, house, hut, 

(Build.)  das  Blockhaus;  — glass,  (Mar.) 

das  Loggias; line,  die  Logleine  (150 

Faden  lang);  — red,  die  LogroUe;  — 
sled,  der  Blockschlitten,  Klotzschlitten: 

shipf  das  Logschiff; wood,(Oarp.) 

das  Blockholz,  zum  Sägen  bestimmte  Holz. 

Iiogarithmio ,  logarithmetio  ^  a. 
(Math.)  logarithmisoh,  die  Logarithmen 
betreffend;  —  curve,  die  logarithmische 
Linie  (eine  krumme  Linie,  bei  welcher 
die  Ordinaten  in  geometrischer,  die  Ab- 
Bcissen  in  arithmetischer  Progression 
fortschreiten);  —  spirals,  logarithmische 
Spirallinien. 

LogarithmBy  s.  pl.  (Math.)  die  Loga- 
rithmen; hyperbolic  — ,  die  hyperboli- 
schen oder  natürlichen  Logarithmen. 

IiOggerhead^  a.  (Mar.)  eine  Kugel, 
welche  glühend  gemacht  wird,  um  das 
Pech  im  Kessel  schneller  zu  erhitzen. 

Logging -head  9  a.  (8t.  eng.)  der  Ba- 
lancier. 

Logometer^  a.  (Math.)  das  Logometer, 
der  Verhältnissmesser  (ein  logarithmi- 
scher Maassstab). 

Logwoody  8.  (Dye.)  das  Blauholz, 
Oampecheholz;  — black,  das  Blauholz- 
schwarz; —  blue,  das  Blauholzblau;  — 
extract,  das  Blauholzeztract. 

TechniichM  WOrterbqcb.    BngL-Dentiob. 


Loin^  s.  (Butch.)  das  Lendenstück. 

Iioin-strapy  s.  (Saddl.)  der  Kreuzrie- 
men, Bückenriemen,  Bückengurt. 

Lokao^  s.  das'Lokao,  Chinagrün, 

Lombard y  s.  (Comm.)  das  Leihhaus; 
great  — ,  (Pap.  m.)  Grosslombard  (ein 
Papierformat) ;  ordina/ry  — ,  gewöhnliches 
Lombardformat. 

Lomonlte^  s.  (Miner.)  der  Lomonit, 
Laumontit,  diatomer  Kupferspath. 

London-boiler^  s.  (St.  eng.)  ein  kleiner 
Comwallkessel ;  —  elay,  (Geogn.)  der  Lon- 
don-Thon. 

Long -and  short- work  ^  s.  (Build.) 
der  Eckverband  aus  Quadern;  — boat, 
(Mar.)  das   grosse  Boot ,   die  Barkasse; 

boU,  (Mar.)  der  Betingsbolzen ;  — - 

doth,   (Weav.)  feines    Baumwollentuch; 

cross ,    (Print.)   der  Mittelsteg ; 

dated  papers,  pl.  (C7omm.)  lange  Wechsel; 
— fltue,    — line,    der    ungeschnittene 

Flachs,   lange  Flachs; hundred,  120 

Stück;  —  hundred -weight,    120   Pfund; 

meastire,  das  Längenmaass; pane 

of  a  roof,  (Arch.)  die  Langseite  eines 
Daches;  — plane^  (Join.)  die  Bauchbank, 

der  Fügehobä ; poil,  feather-shag,  der 

Felpel,  Velpel,  Pelzsammet;  — ratch 
spinning-frame,  (Spinn.)  die  Spinnma- 
schine mit  entfernt  stehenden  Streck- 
walzen; ruffer,  (Sjpinn.)  die  Abzug- 
hechel, grobe  Hechel;  — -saw,  (Corp.) 
die  Spaltsäge,  Brettsäge,  Dielensäge, 
Längensäge;  — sight,  (Opt.)  die  Fem- 
sichtigkeit;  — sighted  biU,  (Comm.)  der 
auf  lange  Sicht  gezogene  Wechsel;  — 
Stapled,  Unghaarig,  langfaserig ;  —  Tom, 
ein  dreistöckiger  Apparat  für  die  Gold- 
wäsche; —  waU,  (Min.)  das  Streb;  — 

waU  working, way  work,  (Min.)  der 

Strebbau;  — waU  working  on  short 
veins,    (Min.)    die   Krummhälserarbeit ; 

wool,   (Spinn.)   die  KanmiwoUe; 

work,  (Min.)  die  Hauptstrecke. 

Longimetry^  s.  (Oeom.  Surv.)  die 
Longimetrie,  Längenmesskunst,  Distanz- 
messkunst. 

Longing  -  rein,  s.  (Saddl.)  die  Leine, 
Longe,    das  Leitseil,    der  Leitriemen; 

rings,  die   beweglichen  Binge   zum 

Einschnallen  der  Leine. 

Longishy  o.  länglich,  oblong. 

Longitude  9  s.  (Astr.)  die  geographi- 
sche Länge;  degree  of — ,  der  Längegrad, 
Meridian. 

Longitude -watoh.  s.  (Mar.)  die 
Längenuhr,  Schiffsuhr,  Seeuhr,  der  Chro- 
nometer. 

Longitudinal  aroh^  s.  (Areh.)  der 
Längengurt,  Longitudinalgpirt  (der  der 
Längenaxe  des  Gebäudes  parallel  läuft); 

—  frame -plate,  (Loc.)   der  Langträger: 

—  rib,  die  Langrippe ;  —  seam,  (Boiler-w.) 
die  Längennaht;  —  section,  der  Län- 
gendurchschnitt ;  —  shearing  •  machine, 
(Oloth-m.)  die  Longitudinalschermaschiney 
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Loo,  —  Loss, 


Langsohermaschine ;  —  sieger,  (Bailw.)  \ 
die  Langschwelle. 

IfOOy  a.  ein  Kartenspiel;  '^' table, 
(Join.)  ein  mnder  Spieltisch. 
LoobSy  s.  pi.  (Md.)  der  Zinnerzschlich. 
Itooty  loff,  luff,  8.  (Mar.)  die  Lny, 
Lnff,  Luvseite,  Windseite;  (Ship-b.)  die 
EunduDg  des  Bugs ;  to  spring  the  — ,  to 
bring  the  —  rotmd,  die  Luv  gewinnen, 
dem  Winde  näher  kommen. 

Iioof -frame,  s.  (Ship-b.)  das  Vorder- 
halancierspann ;  — timbers,  pL  die  Ba- 
lancierspannen,  Luvb&ume. 

to  Look,  V.  a.  afler,  (Comm.)  nach- 
fragen; to  —  over,  (Print.)  die  Korrektur 
durchsehen;  to  — ,  v.  n.  downtoardSf 
(Comm.)  im  Preise  sinken;  to  —  up,  im 
Preise  steigen. 

Iiook-out,  $.  (Arch.)  der  Auslug,  Lug- 
insland, das  Schauthürmchen ; ,  — 

—  man,  (Mar.)  die  Aussichtswache;  der 
Ausguck. 
Ii00kiiig-fi:lasB,  5.  der  Spiegel;  east^ 

Heel ,  der  Gussstahlspiegel; 

door,  die  Spiegelthür; maker,   der 

Bpiegelfabrikant; polisher,    der 

Spiegelschleifer. 
liOOl,  s.  (Met,)  der  Trog,  Graben. 
to  Iiooxn,  V.  n.  (Mar.)  sich  aufbhun, 
■ichtbar  werden. 

Iioom«  s.  (Weao.)  der  Webstuhl,  Stuhl ; 
{Cloth-m.)  der  Tuchmacherstuhl;  beam 
of  a  — ,  (CÄotVm.)  die  Giebe;  common 
— ,  hand — ,  der  Handwebstuhl;  —for 
fancy -weaving,  figure — ,  (Weav.)  die 
Brochirlade;  Jacquard — ,  der  Jacquard- 
webstuhl ;  —  of  an  oar,  (Mar.)  der  Hand- 
griff  eines  Ruders ;  power ,   der  Ma- 

■chinenwebstuhl ,  die  Webemaschine ; 
^  of  a  ribbon- weaver,  ribbon — ,  die 
Bchnürmühle. 

Iioom-bleaohed  linen,  s.(Weav.)  die 
Weissgarnleinwand ,  Leinwand  aus  ge- 
bleichtem Gam ; card  of  a  Jacquard- 

loom,  die  Musterkarte;  ^-gale,   (Mar.) 

die  massige  Brise; lathes,  pi. (Weav.) 

die  Weberlatten; shop,  loomery,  das 

gtuhlzinmier,  der  Webstuhlsaal. 

Iioop,  s.  die  Schlinge,  Schleife,  Oese; 
(Qun-m)  der  Bing  am  Gewehrlauf; 
(Locksm.)  die  Thurangel ;  (Met.)  die  Luppe, 
der  Deul,  Teul;  (Pont.)  die  Schleife, 
Oese  eines  Taues;  (Spinn.)  die  Schleife; 
(Tel.)  der  zu  seinem  Ausgangspunkt  zu- 
rückkehrende Telegraphendraht  (auch 
loop-line)]  (Weav.)  die  Franse;  der 
Gimpenbesatz ;  drifted  — ,  (Met.)  die  aus- 
geschrotete Luppe ;  —  of  a  gad  or  withe, 
[Fofct.)  die  Schleife ,  WindensohUnge ;  — 
of  a  T^ame,  hames-eye,  (Saddl.)  die  Zug- 
federöse, Kummetfederöse;  — of  a  hinge, 
(Locksm.)  der  Lappen  eine«  Thürbandes, 
Bandlappen;  —  of  steel,  (Met.\  die  Stahl- 
luppe; to  ticket  the  —«,  (Met)  dieDeule 
beziffern.  . 

Iioop-hole,     ».     (Arch.   FoH.)    die 


Schieesscharte;  (Mar)   das   Schjessgatt; 

—  holed  waU,  (FoH.)  die  Schartenmauer ; 

—  holes  pier,  (FoH.)  die  Schartenzeüe ; 

—  holes  splay,  die   Ausschragung   der     ^ 
Schiessscharten;    — lace,   (Lace^.)    cDe 
Borte;  — Kne,(Bailw.)  die  Verbmdungs- 

bahn;    (TeL)  vid.   loop; maker,   der 

Posamentierer;  — miU,  die  GimpmuUe, 

Knopf spinnmühle; needle,  (TFcai?.)die 

Zampelnadel;  — test,  (Tel.)  die  Bestim- 
mung des  Kontaktortes  deqemgen 
Drähte,  durch  deren  Berührung  em 
fehlerhafter  Stromkreis  erzeugt  ,^*^^- 

Iiooper,  s.  of  a  sewing-machine,  der 
Sohlingenmacher. 

Looping,  a.  (Md.)  das  Zusammen- 
schmelzen  des  Eisens   zu  Luppen; 

needU,  (Hatm.)  die  Hutmachernadel. 

to  Iioose,  V.  a.  a  saü,  (Mar.)  ein  Segel 
beisetzen,  ausspannen. 

Loose,  o.  los,  locker,  beweglich;  — 
artides,  (Gomm.)  lose  Waaren,  Waaren 
ohne  Emballage ;  —  gown ,  (Tatl.)  d«- 
Schlafrock,  das  Morgenkleid  (für  Damen);  . 

—  mould,  (Miner.)  die  Brauseerde,  Blaae- 
erde;  —  puüey,  (Mech.)  die  lose  Riemen- 
scheibe, Losscheibe,  Leerscheibe;  to 
^ork—,  (Mech. Mach)  Spielraum  haben. 

Loose,  8.  of  wheels  on  aa^y  (Bailw.) 
das  Abziehen  der  Räder  von  den  Achsen, 

to  Loosen,  v.  a.  lösen,  los  machen, 
locker  machen ;  (Agr.)  auflockern ;  (IVin*.) 
abbinden;  (Sug.  m.)  löschen. 

Loosening,  s.  (Sug.m.)  das  Löschen; 

—  of  the  warp,  (Weav.)  das  Abnehmen 
der  Kette,  Abzetteln. 

to  Lop,  V.  a.  beschneiden,  behauen, 
stutzen;  to  —  trees,  (HoH.  For.)  Bäume 
kappen,  köpfen;  to  —  trees  ciose, Bäume 
kurz  verschneiden. 

Loper,  leaper,  *.  (Bope-m.)  der 
Nachhänger,  Folger. 

Lopping -axe,    s.   (Bort.)    die    Axx 

zum  Beschneiden  der  Bäume; shears, 

pl.  die  Heckenschere. 

Lopsided,  a.  ship,  (Mar.)  das  Schiff 
mit  einer  Schlagseite. 

Lord,  s.  of  the  manor,  der  Grund- 
eigenthümer. 

Lorgnette,  s.  (Opt.)  die  Lorgnette. 

Lorioation,  s.  (C^cm.)  das  Beschlagen 
der  Gläser  und  Retorten  (zur  Verhütung 
des  Springens);  (BuHd.)  das  Bewerfen 
mit  Mörtel  oder  Cement. 

Lory,  lorry,  s.  (RaiUo.)  vid.  Lowry. 

to  Lose,  V.  n.  (Watehm.)  zu  spät,  zu 
langsam  gehen,  nachgehen;  to  — ,  v,  a. 
way,  (Mar.)  Fahrt  verlieren.  • 

Losing  prices,  s.  pl.  (Comm.)  ver- 
lustbringende Preise;  —  trade,  das  Ge- 
schäft, wobei  man  zusetzt. 

Loss,  s.  (Techn.)  der  Verlust,  Abfall; 
(Met.)  der  Abbrand;  —  in  eupeüation, 
(Assay.)  der  Kapellenraab,  Kapelienzug; 
—  of  time  of  a  screw,  (Mach.)  der  todte, 
leere  Schraubengang. 


Lot  —  Lozenge 'fret 
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to  Lot 9  V,  a.  the  goods,  {Comm,)  die 
Waaren  in  Kavelinge  abtheilen. . 

Iioty  8,  (Build.)  der  Bauplatz,  die 
Bauparzelle;  (Comm.)  der  Posten,  Waa- 
renposten,  der  Kaveling;  (Min.  Derby- 
shire) der  Grundzehent ;  —  of  ore,  (Miri) 
die   Erzstufe;    to   sell  in  oder  by  smail 

—  8,  (Comm.)  in  kleinen  Posten  ver- 
kaufen. 

Lottery^  s.  die  Lotterie,  Yerloosung; 

das  Lottospiel; ticket,   das  Lotterie- 

loos. 

IiOtting*  a.  (Comm.)  das  Lottiren, 
Kaveliren  (die  Abtheilung  in  Loose  oder 
Posten). 

Lotus  ^  lotos,  lote -tree  9  s.  (Bot.) 
der  Lotos,  Lotosbaum. 

Louisiana- cotton^  s.  (Spinn,)  die 
Louisianabaumwolle. 

Lounge y  s,  die  Chaiselongue,  das 
Ruhebett. 

LouTer^  louvre,  s.  (Areh.)  das  Thurm- 
chen  auf  dem  Dache  eines  Hauses  (ur- 
sprünglich eine  Luke  zur  Abführung  des 
Bauches). 

Louyre-board ,  s.  (Areh.)  das  Schall- 
brett, der  Schallladen;  — holes,  die 
Taubenlöcher;  — roof,  das  Schalldach 

über  den  Schaulöchern; turret,  das 

Dachthürmchen ; turret  of  a  chimney, 

der    durchbrochene    Schomsteinaufsatz; 

loindotc,  das  Schallloch,  offene  Pen- 

ster  in  Kirchthürmen. 

LouTTes .  8.  pl.  (BuHd.)  die  Jalousie- 
läden. 

Low,  o.  niedrig;  — ,  Icw-huiU, 
(Ship-b.)   niedrig   gebaut,   lang  gebaut; 

—  between  decks,  (ßhip-b,)  flach  im  Zwi- 
schendeck ;  —  in  price,  (Comm,)  niedrig 
im  Preise. 

Low -aisle, side,  a.  (Areh.)  das 

Seitenschiff ,       Nebensohiff ; built, 

(Ship-b.)  vid.  low; furnace,  (Met.) der 

Btreichofen; gauge,  (Art.)  die  kleine 

Lehre ,  Minuslehre ; pressure  cylin- 
der, (St,  eng.)  der  Niederdruckcjlinder ; 

diagram  f    (St.   eng.)  das   Nieder- 

druckcylinderdiagramm ; steam- 
engine,  die  Niederdruckdampfmaschine; 

reUrf,    (Sculpt.)   das   Basrelief; 

sails,  pi.  (Mar.)  die  kleinen  Segel; 

aide  of  a   dam,   (Hydr.)  die   Ebbeseite; 

tide,  (Mar.)  die  Ebbe; warploom, 

(Weav.)  BasseUssewebstuhl,  tiefschäfbige 
Webstuhl;  — water  alarm,  (St,  eng.) 
der  Apparat,  welcher  das  Herabsinken 
des  Wasserstaudes  im  Kessel  unter  einen 
gewissen  Grad  durch  Pfeifen  etc.  an- 
kündigt;   water  indicator,  der  Appa- 
rat, welcher  das  Herabsiuken  des  Was- 
serstandes durch  einen  Zeiger  ankündigt; 

water  mark,  (Nov,)  das  Zeichen  des 

tiefsten  Wasserstandes;  — wincj  (Diät.) 
der  Lutter,  Läuter,  Lauer. 

to  Lower,  v.  a.  (Build.)  niedriger 
macheu ;  (Mar.)  fieren ;  to  —  casks,  (Coop,) 


Fässer  hinabschroten,  in  den  Keller 
hinablassen ;  to  —  the  flag ,  (Mar.)  die 
Flagge  streichen;  io  —  the  hatch,  (MiU.) 
die  Schütze  niederlassen,  die  Mühle 
stellen;  to  —  Uquors,  (Diät.)  geistige 
Getränke  mit  Wasser  verdünnen;  to  — 
the  price,  (Comm.)  den  Preis  herabsetzen ; 
to  —  a  road,  (Road-m.)  eine  Strasse 
tiefer  legen;  to  —  the  sails,  (Mar.)  die 
Segel  streichen. 

to  Lower,  v,  n.  (Comm.)  fallen,  ab- 
schlagen, heruntergehen  (vom  Preise  ge- 
sagt). 

Lower-anohor,  a.  (Mar.)  der  After- 
auker,  Windanker;  — box,  (Found.) äie 
imtere  Kastenhälfte;  — case,  (Print.) 
der  Schriftkasten,  welcher  die  Minuskeln 

enthält; chalk,   (Miner.)  die   chlorl- 

tische  Kreide ;  — deck,  (Ship-b.)  das  un- 
tere Deck,  Unterdeck ; flange,  (Railw.) 

der  Schienenfuss; gun-deck,  (Ship-b.) 

das  erste  oder  unterste  Deck;  — hold, 
(Mar.)  der  Unterraum;  — jaw,  (Oun-^n.) 
das  Hahnenmaul  am  Flintenschloss ; 
—  new -red  sandstone,  (Geogn.)  Both- 
todtliegendes ,  Bothsandstein ;  — ropee, 
pl.  (Mar.)  das  untere  Tauwerk;  — shed, 
(Weav.)  das  Unterfach,  Untergelese;  — 
studding-siUls,  pl.  (Mar.)  die  Unter -Lee- 
segel. 

Lowering,  s.  (Mach.)  die  Senkung, 
die  gestörte  wagerechte  Lage;  (Print.) 
das  Niederdrücken  der  Buchstabenfläohe 
(um  einen  schwächeren  Druck  zu  er- 
zielen); —  of  Uquors,  das  Verdünnen 
geistiger  Getränke  mit  Wasser;  —  o/ 
the  prices,  (Comm.)  das  Fallen  der  Preise. 

Lowest  bidder,  s.  (Comm.)  der  Min- 
destbietende; —  eontrador,  derMindest- 
fordemde  (bei  Arbeitsvergebungen). 

Lowry,  lory,  s.  (Bailw.)  der  Block- 
wagen, der  (die)  Lori;  der  Boll  wagen 
zur  Abfuhr  von  Gütern  von  der  Bahn- 
station; tiUiftg ,  der  Säpplori. 

Loxa-bark,  s.  (Bot.  Pharm.)  eine 
Art  Fieberrinde  von  heller  Farbe. 

Loxodromic  ourve,  a.  (Math.  Mtur.) 
die  lozodromische  Linie,  Bhumblinie, 
eine  krumme  Linie,  welche  alle  Meridiane 
einer  Umdrehungsfläche  unter  demselben 
Winkel  schneidet;  (speciell)  die  Linie, 
welche  alle  Erdmeridiane  unter  dem- 
selben Winkel  schneidet;  —  tcibles, 
(Mar.)  Tafeln ,  um  den  Ort  des  Schiffes 
aus  Kurs  und  durchlaufenem  Weg  zu 
finden. 

Losenge,  a.  die  Pastille,  das  kleine, 
rautenförmige  Küchelchen;  (Qeom.)  die 
Baute,  der  Bhombus,  das  schiefwinklige 
Parallelogramm. 

Lösende -firet,  — -moulding,  a. 
(Arch.)  der  Bautenstab;  —  -  graver, 
(Engr.)  der  Grabstichel  mit  rautenför- 
migem Querschnitt;  — machine,  die 
Maschine  zum  Formen  von  Pastillen; 
— panea,     pl.    (Qlae.)     rautenförmige 
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Fenfltencheibeii; shaped,     ranten- 

förmig. 

Ii- shaped  bar- iron |  a.  (Met)  das 
li-Eisen,  Winkeleisen. 

Lubricanty  lubricator^  a,  {Mack,) 
das  Schmiermittel. 

to  Lubricate^  v.  a.  (Maeh.)  flchmifiren. 

Iiubricatin^^-oilt  a.  {Mack.)  das 
Schmieröl;  (speciell)  das  Petrolenm- 
Schmierol,    Mineralschmierol;     rectified 

,   deodorized ,    rectificirtes, 

gemchloses  Mineralschmierol. 

Iiubrication }  a.  {MaehJ)  das  Schmie- 
ren, Oelen  ; cock,  der  Schmierhahn. 

Iiubricator^  a.  (Mach.)  der  Schmier- 
apparat;   vid.   Uibrieant;    axle ,   der 

Achsenschmierapparat;  hydrostatic  — , 
der  Wasserdrnckschmierapparat;  adf- 
acting  — >  der  Selbstschmierer,  Selbst- 
51er. 

Iiuoifer«  luoifer  -  matoh  ^  a.  das 
Streichznnnhölzchen,  Phosphoil^ündhölz- 
chen;  —  without  atdphur-eocMng ,  das 
Balonzündhölzchen. 

liUcimeter^  a.  (f%y5.)  der  Lichtmesser 
(Apparat  zor  Messung  der  Intensität 
des  aus  verschiedenen  Körpern  heraus- 
strömenden Lichtes). 

to  Iiuffy  V.  n.  (Mar.)  luven,  anluven. 

laiif^  a.  (Jlfar.)  vid,  loof. 

ItxmeTBy  liiffer-boardSy  a.pl.  luffer- 
boardingy  a.  (Build.)  die  Jalousieläden; 
(Tann.)  der  Jalousiethurm,  Yentilations- 
thnim. 

IiUg.  a.  dieButhe  (ein  Längenmaass) ; 
der  Haken,  Henkel,  das  Oehr,  die  Zinke, 
der  Ansatz;  —  of  a  mould,  {Found.) 
die  Angussform,  der  Ansatz  der  Form. 

IiUg-salli  5.  {Mar.)  das  Luggersegel, 
Ewersegel,  Kaasegel. 

Itugga^ey  a.  {Bailw.)  das  Gepäck, 
Passagiergut. 

IiUg£^age-boXy    a.    {Coach -m.)    der 

Kutschenkorb; engine,    {BaiUo.)   die 

Qüterzugmaschine,  Güterzuglokomotive; 

lowry,  der  Lori,  offene  Schleppwagen ; 

—  -  office ,  das  Gepäckbüreau ; ticket, 

der  Gepäckschein; train,  der  Güter- 
zug;   van,  — waggon,  der  Gepäck- 
wagen. 

iuggery  a.  (Ship-b.)  der  Lugger,  Logger, 
(ein  kleineres  Fahrzeug  mit  Luggersegeln). 

jM.gBy  a.pl.  eine  Sorte  amerikanischen 
Tabaks. 

Iiumaohely  a.  {Miner.)  der  Lumachell, 
opalisirende  Muschelmarmor. 

Iiumby  a.  {Met.)  vid.  lump. 

Iiumber^  a.  (Carp.)  das  Bauholz, 
Bretter,  Dauben,  Sparren  etc.;  — ,  round 
Umher,  das  Bundholz. 

Lumber -board  9  a.  {Weav.)  das  Har- 
nischbrett, Löcherbrett,  Schnürbrett; 
dryer, kiln,  der  Baum  zum  Aus- 
trocknen von  Bauholz;  — room,  die 
Geräthekammer,  Bumpelkammer ;  — 
laaggon,  {Bailto.)  der  Langholzwagen. 


LuminiferouSy  a.  (Pl^y«*)  leuchtend; 
—  ether,  der  Lichtäther. 

liuminosityy  a.  (PJky«.)  das  Leuchten; 
die  Leuchtkraft 

Iiumlnousy  a.  {Phya.)  leuchtend;  -— 
arc,  der  Lichtbogen;  — hruah,  — jpencti, 
das  Strahlenbändel;  —meteor,  das  Licht- 
meteor; —  paint,  die  leuchtende  Farbe, 
Leuchtfiftrbe;  —  ray,  der  Lichtstrahl, 
leuchtende  Strahl;  —  tube,  die  Blitz- 
röhre. 

laumpy  a,  {Met.)  der  Deul,  die 
Luppe,  der  Klumpen  Gusaeisen;  {Ounr 
m.)  der  Zündstollen;  —  *,  pl.  {Miner.) 
die  Würfelkohlen ;  {Sug.  m.)  der  Koch- 
zucker, Meliszucker,  Melis,  die  Lumpen 
(Zuckerbrote  von  gröberem  Korn  und 
grösser  als  Baffinadenbrote);  —  of  copper, 
(Met.)  der  Garkupferkönig;  —  of  gold, 
(Min.)  der  Goldklumpen ;  in  the  — ,  hy 
the  — ,  im  Ganzen,  in  Bausch  und 
Bogen,  eins  ins  andere  gerechnet;  — 
of  ore,  {Min.)  der  Erzklumpen:  purchase 
in  the  — ,  oder  by  the  •—,  {Comm)  der  Kauf 
in  Bausch  und  Bogen ;  —  of  ateel,  (Met.) 
die  Stahlluppe. 

laump-ooalsy  a.  pl.  vid.  lumpa;  — - 
lae,  (Dye.  Paint.)  der  Kuohenlack ,  Lack 

in  Kuchen; augar ,   vid.  lumpa;  — 

aulphur,  vid.  aulphur; work,  die  Ar- 
beit in  Bausch  und  Bogen. 

Lumpers,  a.  pl.  (Nav.)  Häfenarbeiter, 
welche  beim  Löschen  und  Laden  be- 
schäftigt sind. 

Lunar  caustic  ^  a.  (Chem.)  der  Höl- 
lenstein, das  salpetersaure  Silberoxyd. 

Lunation«  a.  (Äatr.)  der  Mondes- 
wechsel (die  zeit,  in  welcher  der  Mond 
die  ganze  Beihe  seiner  Phasen  einmal 
durchmacht  oder  die  Zeit  von  einem 
Neumond  zum  andern). 

Lunette,  a.  (Build.)  die  Oeffhung  im 
Dache;  (Fort.)  die  Brillenschanze,  Lu- 
nette; (OpU)  die  Brille;  (SaddL)  das 
Scheuleder ;  —  of  a  vault ,  (Arch)  die 
Kappe,  Gewölbkappe,  das  Ohr. 

Lunistice,  s.  (Astr.)  die  Mondswende 
(der  Punkt  in  der  Bahn  des  Mondes,  wo 
dieser  von  der  Erde  am  weitesten  ent- 
fernt ist). 

Lunt,  a.  (Art.)  die  Lunte. 

Lunula,  a.  (Math.)  die  von  zwei 
Kreisbogen  begrenzte  Figur,  Sichel;  — 
of  an  expository,  (Ooldam,)  die  Lunula, 
das  Auge  einer  Monstranz. 

Lupuline ,  lupulite ,  a,  (Chem.)  das 
Lupulin,  Hopfenmehl. 

Lurch,  a.  (Mar.)  das  plötzliche  Bollen 
oder  Scmingem  eines  Schiffes;  — net, 
die  Leine  des  Yogelfangnetzea. 

Lurcher,  5.  (Hunt.)  der  Wilddieb. 

Lure,  a.  (Satm.)  die  Sammetbürste. 

Lurldng,  a.  rocka,  pl.  (Mar.)  blinde 
Klippen. 

Lurry,  a.  vid.  lowry. 

Luster,  a.  (Weav.)  der  Lüster,  Lüstr» 
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(ein  glänzender  halbwollener  Stoff) ;  — 
toarey  (Pott.)  Steingut  mit  Metallglanz. 

LiUBTtering;  s.  die  Politur;  die  Ofen- 
schwärze; {Met.)  der  Blick. 

to  Lufltre«  v.  a.  (doth-m.)  dekatiren; 
to  —  the  tinrfoil,  {Mirr.  m.)  die  Zinnfolie 
poliren. 

LuBtre^  9.  der  Glanz ;  der  Kronlench- 
ter;  (Hcttm.)  die  Glanzmasse;  {Miner.) 
der  Glanz  der  Mineralien;  (Weau.)  vid. 
huier;  metaUie  — ,  der  Metallglanz; 
fuicreous  — ,  pearly  — ,  der  Perlmatter- 
glänz;  reainoua  — j  der  Fettglanz;  silky 
— ,  der  Seidenglanz;  to  take  off  the  — , 
(Weav)  den  Glanz  benehmen;  varying 
— i  changeable  — ,  der  Schillerglanz; 
vitreous  — ,  der  Glasglanz. 

Lustre -waxe^  s.  (Fott,)  vid.  Ukster- 
ware. 

Iiustring^  s.  {Cloth-m.)  das  Dekatiren ; 
(Weav.)  der  Lastring,  Glanztaffet  (ein 
glänzendes  fig^arirtes  Zeug). 

Lustring -brushy  s.  die  Glanzbürste. 

Lustrous^  a.  glänzend. 

Lutation,  s,  (Chem.)  die  Yerkit- 
tong. 

to  Lute^  v.  a.  (Chem.)  kitten,  verkitten, 
Intiren,  verkleben;  mit  Wasserverschlass 
YerschliesseiL 


Lute^  s.  (MkaU'manvf.)  der  mit 
Wasserverschlass  ao&itzende  Deckel: 
(Briek-movM.)  das  Streichmesser  ;(C%«m.) 
der  Kitt,  Beschlag,  das  Klebwerk;  der 
Dichtungsring  (von  Gommi  etc.);  (Mus) 
die  Laute  ;^re — ,  (Chem.)  der  feuerbe- 
ständige Kitt ;  hermetic  — ,  (Chem.)  luft- 
dicht schliessender  Kitt;  hydraitUe  — , 
water — ,  der  Wasserversohluss. 

Lutherzi;  s.  (Areh.)  das  Dachfenster, 
Kappfenster;  die  Dachnase. 

Lycopodiuniy  olub-mossy  s.  (Bot) 
das  Lykopodium,  der  Bärlapp;  der  Bär- 
lappsamen. 

Lydian  stone«  s.  (Miner.)  der  Lydit, 
Probirstein;  der  lydische  Stein,  Kiesel- 
schiefer. 

Lye,  s.  die  Lauge,  vid.  Ue. 

Lyer^  s.  of  a  pair  of  shears,  (OuÜ.) 
das  Gegenmesser,  das  hegende  Blatt. 

Lying  shafts  s.  (Mach)  die  horizon- 
tale Welle. 

Lying-in  fallow,  s.  (Agr,)  das  Brach- 
liegen; —  to,  (3far.}  das  Beilegen  (beim 
Sturm  mit  wenigen  Segeln  nahe  beim 
Winde  bleiben,  ^Uimit  das  Schiff  beinahe 
auf  derselben  Stelle  bleibt.) 

Lynoean  stone^  lynoeous  stone^  s, 
(Miner.)  der  Luchsstein,  Belemnit. 
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Maoadam-pavement.«.  (Road-m.)  der 
Makadam,  Steinschutt,  die  Makadamisi- 
rung. 

to  Macadamlzey  v.  a,  (Boadrm.)  ma- 
kadamisiren  (eine  Kunststrasse  von 
Steinschutt  erbauen). 

Maoadamüing  I  s,  (Road-m.)  das 
Makadamisiren  (nach  dem  Erfinder  Mac- 
Adam  benannt). 

Macaroni  y  maocaroni^  s.  pl,  die 
Makaroni,  Fadennudel. 

Haoe^  s.  die  Keule ;  der  grosse  Billard- 
stock; (Bot.)  die  Muskatbläthe;  (Curr.) 
der  Schlägel. 

Maoe-bean^  s.  (Bot.)  die  brasilianische 

Nuss,   Paranuss; oü,    das  Muskat- 

blüthenöl;  das  Muskatnussöl ,  die  Mus- 
katnussbutter. 

to  Macerate)  v.  a.  (Chem,)  kalt 
ausziehen;  (Chem.  SiUe-m.)  maceriren, 
einweichen;  (Met.)  die  Erze  in  Wasser 
beizen. 

Maceration )  s.  (Chem.  8ilk-m.)  die 
Einweichung,  das  Maceriren;  (Met.)  das 
Beizen  der  Erze  in  Wasser;  (Sug.  m.) 
das  Maceriren,  die  Maceration,  das 
Schutzenbach'sche  Verfahren  der  Saft- 
gewinnung aus  Buben. 


Machicolations,  a.  pl.  (Fort.)  die 
Pechnasenreihe  (Vorsprünge  mit  vier- 
eckigen Oeffiiungen  zur  Yertheidigung 
der  Burgen). 

Macmcooly,  naachicooll,  s.  (Fort.) 
die  Pechnase,  vid.  machicolations. 

Machine ;  s.  (Mach.)  die  Maschine, 
das  Kunstgetriebe,  Triebwerk;  agricid" 
tural  — f  die  landwirthschaftliohe  Ma- 
schine; arithmetical  — ,  die  Bechenma- 
schine;  horing  — ,  die  Cylinderbohr- 
maschine;  —  for  composing  and  distri- 
huting  types,  (Print.)  Sie  Setz-  und  Ab- 
legemaschine; drilling ,  die  Bohrma- 
schine; eleetrieal  — ,  (Phys.)  die  Elektri- 
sirmaschine;  —  for  finishing  stuffs, 
(Cloth-m.)  die  Appreturmaschine ;  to  fit 
up  the  — ,  die  Maschine  montlren ;  forge- 
— f  ffMrgii^ — t  die  Schmiedmaschine; 
grinding — ,  die  Schleifmaschine;  hy- 
draulic rivetting — ,  die  hydraulische 
Nietmaschine;  key -way  cutting — ,  die 
Keilnuthschneidmaschine;  infernal  — j 
(Mü.)  die  Höllenmaschine;  Sprengma- 
schine; —  for  levelling  the  soil,  Q.gr.) 
die  Einebnungsegge;  —  for  maJcing  ice, 
der  Gefrierapparat,  die  Eismaschine; 
planing- — ,   die   Hobelmaschine;  plate- 
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bending  — ,  die  Plattei]bieg:maflchi]ie; 
pneumatie  — ,  {Phy».)  die  Lof^umpe;  — 
— ,  — for  ventUaHon,  (3ftn.)  der  Luft- 
zaf&linmgBappaTat,  Yentilator;  punch- 
ing— ,  die  Lochmaschine;  radial  driU- 
ing  — ,  die  radiale  Bohrmaachine;  —  for 
raising  water,  die  Wasserhebemaschine; 
to  retard  the  — ,  die  Maschine  langsamer 
gehen  machen;  rivetting  — ,  die  Niet- 
maschine; gereuhcutting  — ,  die  Bchran- 

benschneidmaschine ;    shaping ,    die 

horizontale  Btossmaschine;  shaaring — , 
die  Plattenschere;  slotting — ,  die  Ter- 
tikale  Btossmaschine;  to  start  the  — ,  die 
Maschine  anlassen,  in  Gang  setzen;  — 
for  steaming  doth,  (doth-m.)  dieDekatir- 
maschine;  to  stop  the  — ,  die  Maschine 
abstellen;  — of  strings,  die  Seilmaschine, 
das  Seilpolygon. 

Maohine-bandy  s,  {Mach.)  der  Treib- 
riemen;   —  engineer,   der  Maschinenin- 

genienr; factory, shop,  die  Ma- 

schinenbanwerkstätte ; im'^ression, 

der   Maschinendmck; jigger,  (Min.) 

die  Setzmaschine; lace,  die  Ma- 
schinenspitzen;      made    paper,     das 

Maschinenpapier;  — made  naü,  der  Ma- 
schinennagel; — maker,  der  Maschinen- 
bauer; —  men,  pl.  Arbeiter  an  Werk- 
zengmaschinen ;  — pitüey,  die  Biemen- 
Scheibe;  — spinning,  die  Maschinen- 
spinnerei; —  sptm  yam,  das  Maschi- 
nengam; spun  silk,  die  Maschinen- 
seide;    —  tool,     die    Arbeitsmaschine, 

Werkzeugmaschine; whim, winch, 

(Min.)  der  Dampfgöpel;  — work,  die 
Maschinenarbeit,  mechanische  Arbeit 

Machinery  •  s.  (Mcteh,)  die  Maschi- 
nerie, der  Mechanismus,  das  Triebwerk; 
die  Maschine ;  by  — ,  durch  Maschinenkraft. 

Machinist}  s.  (Mach.)  der  Maschinist, 
Maschinenfiihrer ;  der  Maschinenbauer. 

Macintosh}  Makintosh^  Mackin- 
tosh}  s.  (Cflothrm.)  der  Mackintosch,  ein 
wasserdichter  Stoff;  eine  Lösung  von 
Kautschuk  in  Naphta,  womit  Stoffe 
wasserdicht  gemacht  werden. 

Mackerei}  s.  (Fish.)  die  Makrele; 
boat,  das  Makrelenboot. 

to  MacklC}  V.  a.  (Print,)  brillen, 
schmitzen,  dupliren. 

MacklO}  s.  (Print)  der  Boppeldruck, 
duplirte  Druck. 

Mackllng}  s.  (Print,)  das  Brillen, 
Schmitzen,  Dupliren. 

ÜacleS}  twins }  s.  pl  (Oryst.)  Zwil- 
lingskrystalle. 

Maclurin}  s.  (Ohem.)  das  Maclurin 
(ein  Gelbholz-Farbstoff). 

Macrometer}  s,  (Surv.  Math.)  das 
Makrometer  (Instrument  zum  Messen 
unzugänglicher  Höhen). 

Macron }  s.  (Print.)  das  Zeichen  fur 
die  Länge  einer  Silbe. 

Macula }  s,  (Print)  der  Missdruck, 
Fehldruck,  unsaubere  Druck. 


to  Maculate}  v.  a.  (Print.)  unsauber 
abziehen,  abschmutsen. 

Macnlation}  maotüatnre}  s.  (Print.) 
der  unsaubere  Abdruck,  Auswurfbogen; 
—  s,  pl.  das  Makulaturpapier. 

Maidapolani}  s.  (Weav?)  der  Madapo- 
lam,  eine  Art  feines  Baumwollentuch 
zu  Hemden  etc. 

Madder^  s.  (Bot.)  der  Krapp,  die 
Färberröthe,  Pärberwurzel  (die  Wurzel 
▼on  Rubia  tinctorum);  fiowers  of  — ,  die 

Krappblumen;  mvXL ,  der  Mullkrapp, 

Abgang  des  Krapp. 

Madder-dyeinfi:}  s.  (Dye.)  das  Krapp- 
färben; — dye^orkSy  die  Krappfiü-berei ; 

ext/radt,  der  Krappeztrakt ; flowers, 

pl.  — bloom,  die  Krappblumen,  Krapp- 
blüthe ; lake, carmine,  der  Krapp- 
lack, Krappkarmin;  — orange,  das 
Krapporange; purple,  der  Krapp- 
purpur,   &s    Purpurin; red,    das 

Krapproth; root,  die  Krappwurzel; 

style,  (Cot.  pr)  der  Krappfarben- 
druck; —  ydlow,  das  Krappgeib, 
Xanthin. 

MadderinfiTy  s.  (Dye.)  das  Krapp- 
förben. 

MadC}  a.  (Mar.)  gebaut,  zusammen- 
gesetzt; —  mast,  der  gebaute  Mast. 

MadraS}  s.  (Weao.)  das  Madraszeug. 

Madrier}  s.  (Build.)  die  Bohle,  der 
Pfosten,  starke  Balken. 

MagasinO}  s.  (BuHd.  Comm.)  das 
Magazin,  Waarenlager,   die  Niederlage, 

der  Speicher; stove,  der  Ofen,  welcher 

so  eingerichtet  ist,  dass  aus  einem  Vor- 
rathsraum  (magaaine  -  chamber)  dem  Feuer 
fortwährend  Brennmaterial  zugeführt 
wird. 

Magdala-red}  naphthalene-red}  s. 
(Dye.)  das  Magdalaroth,  Naphthalin- 
roth. 

Magenta-red}  aniline-red}  s.  (Dye.) 
das  Fuchsin,  Magenta,  Anilinroth. 

Magic  IfiLateni}  s.  (Opt.)  die  Zauber- 
laterne, Laterna  mag^ca. 

MagiBterj}  s.  (Chem.)  der  leichte 
Niederschlag,  das  Magisterium;  —  of 
bismuith,  der  Wismuthniederschlag,  das 
neutrale  salpetersaure  Wismuth  (Bismu- 
thum  nitrieum  praecipitatum) ,  Schmink- 
weiss.  •  • 

Magistral-gallery}  s.  (Fort.)  die  Ma- 
gistralgalerie,    Eskarpg^lerie; line, 

master -Une,  (Fort.)  die  Magistrallinie, 
Gürtellinie. 

Magistral}  s.  (Met.)  der  Magistral, 
geröstete  Kupferkies. 

Magma }  s.  (Chem.)  das  Magma,  der 
Brei. 

Magnesia}  s.  (Chem.  Miner)  die 
Magnesia,  Talkerde,  Bittererde;  —  alba, 
(Chem.)  die  Magnesia  alba,  weisse  Mag- 
nesia; calcined  — ,  die  gebrannte  Mag- 
nesia; carbonate  of  — ,  die  kohlensaure 
Magnesia;  granular  effervescent  citrate  of 
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«— ,  das  Bransepnlyer;  hea^  — ,  die 
schwere  Magnesia  (in  Kömerform ;  Ught 
^•,  die  leichte  Magnesia  (in  Pulverform); 
soluhle — ,  Inearhanate  of — ,  die  löalichCi 
doppelkohlensaure  Magnesia ;  atU^luUe 
cf  — ,  die  schwefelsaure  Magnesia,  das 
Epsomsalz,  Bittersalz. 

Magnesia-alum,  s.  (Miner.)  der  Mag- 
nesiaalaun, Bittererdealaun. 

Magnesian  limestone  ^  s,  (Qeogn.) 
der  Dolomit;  ammonio —  phoaphate, 
(Chetn.)  das  phosphorsaure  Ammonium- 
Magnesium. 

Magnesite^  ».  (Miner.)  der  Magnesit, 
Talkspath,  Bitterspath  (neutrale  koh- 
lensaure Magnesia). 

Magnesium,  »»  (Chem.)  das  Magne- 
sium. 

Magnesium  chloride,  «.  (Chem,) 
das  Chlormagnesium;  — lamp,  die  Mag- 
nesiumlampe; — Ught,  das  Magnesium- 
licht; —  oxide,  das  Magnesiumozyd, 
die  Magnesia;  — vtire,  der  Magnesium- 
draht. 

Magnet,  a.  (Fkys)  der  Magnet;  arH- 
fieial — ,  der  künstiiche  Magnet ;  bar — , 
der  Magnetstah;  eUetro — ,  (Phy^-)  der 
Elektromagnet;  horse-shoe  — ,  der  Huf- 
eisenmagnet; n<ttive  — ,  nattiral  — ,  der 
natürliche  Magnet,  Magneteisenstein. 

Magnetic,  a.  magnetisch;  eetrth — , 
erdmagnetisch;  —  attraction,  die  mag- 
netische Anziehung;  —  battery,  —  ma- 
gasine,  die  magnetische  Batterie,  das 
magnetische  Magazin;  —  eompei%sator, 
der  magnetische  Kompensator  (Yor- 
richtung,  um  die  Deviation  der  Magnet- 
nadel auszugleichen) ;  —  elements,  pl.  die 
magnetischen  Eonstanten;  —  eqiiator, 
der  magnetische  Aequator;  —  gtuurd, 
eine  Art  Bespirator  für  Messerscluniede 
etc.,  wobei  die  Eisentheilchen  durch 
Magnete  aufgefangen  werden ;  —  induc- 
tion, —  influence  — ,  die  magnetische 
Induktion,  das  Magnetisiren  durch  Ibi- 
duktion ;  —  iron  -  ore ,  —  iron  -  stone, 
(Miner.)  das  Magneteisen,  der  Magnet- 
eisenstein; —  needle,  die  Magnetnadel; 
—  pyrites,  pl.  der  Magnetkies ;  —  reptdr 
Mon,  die  magnetische  Abstossung;  — 
telegraph,  der  magneto -elektrische  Tele- 
graph. 

Magnetisation,  s.  die  Magnetisirung. 

Magnetism,  s.  (Phys.)  der  Magnetis- 
mus; animid  — ,  der  thierische  Magne- 
tismus, Mesmerismus;  electro — ,  der 
Elektromagnetismus;  residual  — ,  äs^ 
magnetische  Besiduum;  terrestrial  — , 
der  Erdmagnetismus. 

to  Magnetize,  v.  a.  (Phys.)  magne- 
tisiren, magnetisch  machen. 

Magnetizing,  s.  (Phys.)  die  Magne- 
tisirung; —  by  the  galvanic  current,  die 
galvanische  Magnetisirung. 

Magneto  -  electric ,  magneto  -  elec- 
trical,  a.  (Phys.)  magneto -elektrisch; 


apparatus,  — -—  machine,  der 

magneto •  elektrische  Apparat,  die  mag- 
neto -  elektrische  Maschine  (Apparat  oder 
Maschine,  wobei  durch  Magnete  elek- 
trische BtrGme  in  Drahten  induoirt  wer- 
den);   telegraph,  der  magneto- 
elektrische Telegraph;  —  electricity,  der 
Elektromagnetismus ;  —  sender ,  — 
transmitter,  der  magnetische  Transmis- 
sionsapparat. 

Magnetometer,  s.  (Phys.)  das  Mag- 
netometer. 

Magnification,  s.  die  Yergrösserung ; 
linear  — ,  die  lineare  Yergrösserung; 
superficial  — ,  die  Flächenvergrösserung. 

Magnifier,  magnif^ing-glass,  «. 
(Opt.)  das  Yergrösserungsglas. 

to  Magnify,  v.  a.  vergrössem. 

Magnitude,  s.  die  Grösse,  A  nsdehnung. 

Magnolia,  s.  (Bot.)  die  Magnolie. 

Maguey,  s.  (Bot)  eine  Art  amerika- 
nischer Aloe. 

Mahaleb,  rock-cherxy-tree,  s.  (Bot.) 
der  Mahalebkirschenbaum. 

Mahogany,  s.  (Bot.)  der  Mahagoni- 
baum ;  (Techn.)  das  Mahagoniholz ;  bastard 
— ,  das  afrikanische  Ma]^agoni,  Madeira- 
Mahagoni;  log  of — ,  der  Mahagoniklot«. 

MaSiogany-veneers,  s.  pl.  (Join.)  die 
Mahagonifämire. 

Mail«  s.  (Arm.)  der  Kettenpanzer; 
(Garr.)  aie  Briefpost;  (Hos.)  die  Masche; 
(Nav.)  diePostdampifschifffahrt;  (Rope-m, 
Misr.)  ein  aus  zusammenhängenden 
eisernen  Bingen  bestehendes  Yiereok 
zum  Abreiben  der  neuen  Taue;  (Weav.) 
das  Auge,  der  Bingel;  (Spinn.)  der 
Botthammer;  —  of  a  chain,  das  Ketten- 
glied; coat  of — ,  (Mil.)  der  Harnisch. 

Mail -bag,  s.  der  Briefbeutel; 

receiver  and  discharger,  (RaiUe.)  der  Ap- 
parat zum  Aus-  und  Einwerfen  der 
Brief beutel;  — boat,    das   Packetboot; 

—  carriage,  (Baüvf.)  der  Postwagen  der 
Eisenbahnpost;  — coach,  die  Post- 
kutsche; — train,  (BaiUo.)  der  Postzug. 

Main,  s.  das  Hauptrohr  einer  Gas- 
oder Wasserleitung;  der  Kanal;  die 
Geldschaufel;  (MarTj  das  Festland;  die 
hohe  See;  blast — ,  (Met.)  das  Haupt- 
windrohr,  die  Windleitung;  hydrauUc — , 

—  condenser,  (Gas-to.)  die  Yorlage,  Hy- 
draulik; i^ater — ,  (Hydr.)  die  Wasser- 
leitunffsröhre. 

Main-abutment ,  —  -  pier ,  s.  (Build. 
Fort.)  das  Endwiderlager,  der  Endpfeiler ; 

—  beam,  (Min.)  der  Tremmbaum, 
Trammbaum;  — bearing,  (St.  eng.)  das 
Hauptlager;  — body,  (Mar^  der  Baum, 

der    Haupl^örper    eines    Schiffes; 

boom,    die   Leesegelspiere ; boteline, 

die  grosse  Bulien;  — brace,  (Coach-m,) 
der  Ichwungriemen ,  Hängeriemen;  — 
braces,  pl.  (3far.)   die  grossen  Brassen; 

—  breadth,  (Mar.)  die  grösste  Breite 
des   Schiffes;    — capstan,   (Mech.  Mar,) 
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das  grome,  doppelte  Gangspill;  — 
chain     of    a     sttapension- bridge,     {Br. 

huild.)  die  Tragkette,   Haltekette; 

condenser,  iChem.  Oas-m.)  die  Vorlage; 
—  eotsple,  (Carp.)  die  Haaptdachbalken, 

der  Dachstolil; course,    (Mar.)  dai 

grosse  Segel; cylinder,   (Hydr.)   der 

Haaptcy linder,  Treibcy linder;  — eyUn- 
der  of  the  carding-enginc ,  (Spinn.)  die 
Kratztrommel,  grosse  Trommel;  — face, 
(Build.)  die Haaptfk^ade,  Vorderansicht; 

— frame,  (Print.)  das  Hauptgestell; 

gäUery,  (Mü.min.)  der  Hanptminengang ; 
— girder,  (Carp.)  der  Hanptbalken,  Bin- 
derbalken;      haiehway,     (Mar.)    die 

grosse  Lnke;  — ked,  (Ship-b.)  der  feste 

Kiel ;  — land,  (Mar.)  das  Festland ; 

Une,  (8urv.)  die  Standlinie ;  —  Une, 

road, trtick,  (Railte.)  die  Haaptbabn- 

linie ; UnkSy  pi.  (St.  eng.)  die  Haapt- 

bänder  des  Parallelogramms; mast, 

(Ship-b.)  der  grosse  Mast,  Hauptmast; 
— piece  of  the  rudder,  (Mar.)  derBader- 

pfosten; piece  of  the  windlass,   die 

Welle  des  Spills; pin,   (Cartwr)  der 

Schlnssnagel ,      Spannnagel ; pipe, 

(Water-ID.)  dieHauptleitongsröbre;  (Met.) 

das    Hauptwindrohr ; plaie     of    a 

lock,    (Locksm.)  das   Schlossblech; 

post,  (Ship-b.)  der  Hintersteyen,  Achter- 
steven ;  —  raU  of  a  siding ,  (Railxo.)  die 
Hauptschiene,  Stockschiene,  feste  Schiene 
einer  Ausweiche;  — road,  die  Haupt- 
strasse,  Landstrasse ;  (EatUo.)  vid. 

line; rod,  (Min.)  das  Kunstgestänge; 

sail,  (Mar.)  das  grosse  Segel ;  —  she^, 

(Met.)  die  Hammerwelle;  (Mül.)  die  Welle, 

Hauptwelle; spring,    (Oun-m.)  die 

Schlagfeder,  Hauptfeder:  (Watehm.)  die 
Uhrfäer;  — stay,  (Mar.)  dasGrossstag; 

stream,    (Mar.)  die  Stromrichtung; 

tackle,   (Mar.)  die  grosse  Talje;  — «• 

timber,  (Carp.)  das  Hauptholz,  Haupt- 
yerbandstück ;  — top,  (Mar.)  der  gfosse 

Hars,  der  Mars  am  grossen  Mast; 

top  gaüant-mast,  die  grosse  Bramstenge ; 

top   gaüant  roytU-mast,  die   grosse 

Oberbramstenge;   — top  gäUant  royal- 

sail,  das  grosse  Oberbramsegel; top 

gaUant-sail,   das  grosse  Bramsegel; 

top  mast,  die  grrosse  Stenge;  — top  sail, 
das  grrosse  Marssegel;  — truss,  — poop 
of  a  roof,  (Carp.)  der  HauptdachbaUcen, 

Binder    im    Dachstuhl; wales,    pi. 

(Ship-b.)    die   grossen  Berghölzer; 

wall,   (Build.)   die   Hauptmauer,    Stim- 

mauer; warp,    (Weav.)  die  Boden- 

kette,  Gnindkette,  ünterkette;  — wheel, 

i^Watchm.)   das   Schneckenrad; wire, 

(Jkftn.) der  Leitungsdraht; — 'Work,  (Fort.) 

das   Hauptwerk; yard,    (Mar.)  die 

grosse  Baa. 

Maintenance^  s.  (Teehn.  Build.)  die 
Instandhaltung;  —  of  prices,  (Comm.) 
die  Erhaltung  der  Preise  auf  ihrer 
Höhe. 


Maitland-eordy  s,(Weav.)  die  Schaft- 
schnür,  Litzenschnur. 

ICaiBOy  8.  (Bot.)  der  Mais,  dasWelsch- 
kom,  türkische  Korn. 

Majolica 9  mi^olica-warey  s.  (Pott^ 
Paint7)  die  Majolika,  mit  Schmelzfurben 
bemaltes  Thongeschiir. 

to  Make,  v.  o.  baOs,  (Print.)  die 
Ballen  zurichten,  aufschlagen;  to  — 
flush,  to  —  Uv^  (Techn.)  abgleichen;  to 
—  good ,  (Comm^  vergüten ;  to  —  the 
land,  (Mar)  das  Land  in  Sicht  be- 
kommen; to  —  out  accounts,  (Comm.) 
Beehnungen  ausfertigen;  to  —  out  a 
biü,  einen  Wechsel  ausstellen;  to  — 
over,  übermachen,  cediren;  to  —  rerndt- 
tances,  Bimessen  machen;  to  —  saü, 
(Mar.)  unter  Se^el  gehen;  to  —  speedy 
payment,  (Comm.)  prompt  bezahlen;  to  — 
true  a  machine,  eine  BCaschine  adjustiren; 
to  — up,  (Comm.)  aufmachen,  ausrechnen ; 
to  —  up  the  average,  (Comm.)  die  Havarie 
aufinachen,  den  Seeschaden  berechnen; 
to  —  up  into  pages,  (Print.)  umbrechen; 
to  —  up  a  sum,  (Comm.)  eine  Summe 
aufbringen;  to  —  water,  (Mar.)  Wasser 
machen,  lecken. 

to  MjakC)  V.  n.  to  a  harbour,  (Mar.) 
in  einen  Hafen  segeln;  to  —  leeway, 
abtreiben,  treiben. 

Make«  s.  die  Arbeit,  Mache:  der 
Macherlohn;  (Chem.  Manuf.  Met.)  das 
Ausbringen,  die  Produktion. 

Make-weighty  s.  (Comm.)  die  Zugabe 
beim  Gewicht, 

Maker^  s.  der  Fabrikant;  (Forg,)  der 
Schmiedemeister;  the  —  of  a  bUl, 
( Comm.)  der  Wechselaussteller ;  alum  — , 
der  Alaunfabrikant;  boiler — ,  der  Kes- 
selschmied; nail — ,  nail 'Smith,  derKa- 

gelschmied;   rope ,  der   Seiler;    soar 

— ,  (Mar.)  der  Segelfabrikant. 

Maker-offy  s.  (Qun-m.)  der  Sch&fter 

und    Beparirer; up,    (Print.)    der 

Hnlfsformatbildner. 

"M&kingy  s.  das  Machen,  die  Fabri- 
kation;   hand ,   (PaP'   i»-)  die  Hand- 

papierfabrikation ;  —  ready,  (Print.)  das 
Zurichten  der  Presse. 

Making-irony  s.  (Ship-b.)  das  Babatt^ 
eisen;  — up,  (Print.)  das  Umbrechen. 

Makintoshy  s.  vid.  macintosh. 

Makwah-butter,  s.  (Chem.)  die  Ga- 
lambutter  (ein  Pflanzenfett). 

Malacca-tiny  best  tin^  s.  (Met)  das 
Malakkazinn. 

Malachite y  s.  (Miner.)  der  Malachit; 
ecirthy    — ,    der    erdige   Malachit,    das 

Kupfergrün;  false   — ,  pseudo ,   das 

Phosphorkupfererz,  der  Lunnit;  fibrous 
— ,  der  Fasermalachit. 

MalaoolitCy  s.  (Miner.)  der  Malako- 
11  th,  Grünspath,  Sahlit. 

MalatCy  s.  (Chem.)  das  apfialsaure 
Salz,  Malat. 

Malaxatory  s.  die  Mischmühle. 
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Male^  8.  of  a  screw,  fnale  screw,  (Meeh.) 
die  Schraube,  Schraubenspindel. 

Malio  aoid^  a.  (Chem.)  die  Apfelsäure, 
Aepfelsäure. 

Mall,  s.  der  Schlägel,  Klöpfel. 

Malleability ,  malleableness ,  s, 
{Met.)  die  Hämmerbarkeit,  Dehnbarkeit, 
Streckbarkeit. 

Malleable,  a.  (Met.)  hämmerbar, 
dehnbar,  streckbar;  —  ettst-iron,  der 
hämmerbare,  schmiedbare  Eisenguss;  — 
iron,  das  hämmerbare,  streckbare  Eisen, 
Schmiedeeisen,  Stabeisen. 

Mallet,  a,  (Teehn.)  der  hölzerne 
Hammer,  Schlägel,  Klöpfel;  (Corp.  Join, 
8tone-c.)  der  Klöpfel,  Schlägel,  Fäustel. 
Knüppel;  (Coop)  der  Schlägel;  {Shigr) 
der  Stempelhammer ;  (B(Um.)  der  Klopfer, 
Schlägel;  (Mar.)  die  Klopf keule;  die 
Kleidkeule  (auch  serving — -);  (ATin.)  das 
Handfaustel ,   di&  Pochheie ;  calking , 

iShip-b.)  der  Kalfathanmier;  eh(uing — , 
Coppersm,)  der  Aufbief hammer ;  driving- 
— ,  (PrinL)  der  Presshammer;  planishing- 
— ,  (Min.)  die  Peitsche;  wool — ,  (Cloth- 
$n*)  das  Scherholz. 

Mallow,  8.  (Bot.)  die  Malve. 

Malm-bricks,  «.  pl.  (Buüd.)  gelbe 
Backsteine. 

Malfiter,  s,  (Brew,)  der  Mälzer. 

to  Mi^t,  V.  (L  (Brew.)  malzen. 

Malt,  s,  (Brew.)  das  Malz;  air-dried 
— ,  —  dried  in  the  aiir,  das  Luftmalz; 
ember — ,  das  bernsteingelbe  Malz;  hUmk 
— ,  das  dunkelgeröstete  Malz;  broton  — , 
das  braune  Msdz;  bruised  — ,  ground — , 
grist,  das  geschrotene  Malz,  Malzschrot ; 
colouring ,  roasted  — ,  das  Farben- 
malz, stark  geröstete  Malz;  to  grind  the 
— ,  das  Malz  schroten;  kiVn-dHed — ,  das 
Bamnalz ;  jpoZe  — ,  das  blasse,  helle  Malz. 

Malt-erosher,  s.  malt-roUs,  s.  pl. 
die  Malzquetsche; dryer,  der  Malz- 
trockenapparat, die  mechanische  Malz- 
darre;    drying  room,   — *  floor,    die 

Malztenne; dust,  (Brew,)  der  Malz- 
staub, Darrstaub; extract^  der  Malz- 
extrakt;    hopper,  der   Malztrichter; 

house,    die  Mälzerei;   — Win,   die 

Malzdarre;  — lofl,  der  Malzboden; 

ma/n,  malster,  maltster,  der  Malzer, 
Mälzer;  — miU,  die  Malzmühle,  Schrot- 
mühle;   residuums,  pl.  die  Malz- 
treber;    roUer,  die  Malzwalze; 

screw,  die  Malzschraube  (zum  horizon- 
talen Transport  von  Malz  in  Brauereien) ; 

store,  der  Malzboden,  Malzspeicher; 

'^' testing  y  die  Malzprobe;  — -  vinegar, 
der  Malzessig. 

Maltha,  mineral  tar,  s.  (Miner.)  die 
Maltha,  der  Ber^theer,  zähes  Erdöl. 

Malting,  s.  (Brew.)  das  Malzen; 

ßpparatus, vat,   der  Maischapparat, 

Maischbottich. 

Maltose,  s.  (Chem.)  der  Malzzucker, 
die  Maltose. 


Maltster,  s.  (Brew.)  der  Mälzer. 

to  Man,  V.  a.  a  ship^  (Nav.)  ein 
Schiff  bemannen. 

Man,  s.  (Mar.)  das  Schiff^  East-India 
— ,  der  Ostindienfahrer;  merehoMt — , 
das  Kauffahrteischiff. 

Man-engine,  s.(Min.)  die  Fahrkunst; 

—  hole,  (Buiid.)  das  Eeparirungslooh 
im  Dache ;  (St.  eng.)  das  Fahrloch,  Mann- 
loch, Arbeitsloch,  Beinigungsloch; 

q^  a  cesspool,   (Build.)  die  Bäumungs- 

Öffnung  einer  Abtrittsgrube-; of 

a  water- conduit,    die   Brunnenkammer, 

Wasserstube; hole    door,    — hole 

cover,  — hole  plate,  der  Mannlochdeckel ; 

—  of  war,     (Afar.)     das    Kriegsschiff; 

ijftn.)  der  Kebenpfeiler ; power, 
Mech.)  die  Menschenkraft;  — rope, 
ladder-rope,  (Build.)  das  Lenkseil,  Leit- 
seil, Schwungseil;  (Mar.)  das  Fallreep; 
— *s  taUor,  der  Herrenschneider. 

Manacles,  s,  pl.  Handschellen. 

to  Manage,  v.  o.  (Comm.)  dirigiren; 
to  —  horses,  Pferde  zureiten,  dressiren; 
to  —  the  space,  (Print.)  die  Seiten  ein- 
richten. 

Manage-saddle,  s.  (Saddl.)  der  Schul- 
sattel. 

Management,  s.  die  Geschäftsfüh- 
rung, der  Betrieb,  die  Verwaltung;  — 
of  forests,  die  Forstwirthschaft. 

Manager,  s.  (Comm.)  der  Geschäfts- 
führer, Dirigent,  Direktor  (einer  Fabrik, 
Handelsfirma,  Gesellschaft);  (Bcnlw.)  der 
Betriebsdirektor. 

Managing,  a.  clerh,  (Comm.)  der 
Prokurist;  —  director,  der  geschäfts- 
führende Yerwaltungsrath  einer  Aktien- 
gesellschaft; —  partner,  der  geschäfts- 
föhrende  Associ4. 

Manchester^yellow,  naphthalene- 
yello^w,  s.  (Dye.)  das  Manchestergelb, 
Martiusgelb,  Naphtholgelb. 

TWTf^n ^i^ri Ti  1  Ti g^  5.  (Col.  pr.)  der  Man- 
darindrack,  die  Mandarinarbeit. 

Mandoline,  s,  (Instr.  m.)  die  Mando- 
line. 

Mandore,  s.  (Instr.  m.)  eine  Laute 
mit  vier  Saiten. 

Mandril,  manderil,  mandrel,  s. 
(Forg.  Found.  Glass-m.  Qun-m.)  der  Dom ; 
(Loeksm.)  der  Schlagbohrer,  Durchschlag; 
der  Nietkloben,  Vorhalter;  (Min.)  die 
Doppelkeilhaue;  (Tum.)  der  Dom,  die 
Spindel,  Drehbankspindel;  die  Docke, 
Hohldocke;  —  of  a  eirctäar  saw,  der 
Dom;  flUng — ,  (Tum.)  die  Peildocke; 
grooved  — ,  (Oun-m.)  der  Biffelkloben; 
tubing ,  (Boiler-m.)  die  Böhrendocke. 

Mandril  -  firame ,  s.  (Tum.)  der 
Dockenrahmen; UUhe,  die  Docken- 
drehbank; —  stock,  der  Spindelstock, 
Spindelkasten. 

Manege,  s.  die  Beitschiüe,  Manage 
— saddle,  der  Schulsattel. 

Mane-hair,  s.  das  Mähnenhaar. 
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Mang -corn.  —  Mantua. 


Man^-ooniy  #.  (Agr.  MiCL  Bak.)  daa 
Ifengkom,  Mischkom. 

Mangan  ate  y  a.  (Chem)  das  mangan- 
saure  Salz ;  —  of  poUuaium ,  das  man- 
gansaare  Kali,  Kaliammanganat. 

Manganese,  ß.  (Chem.)  das  Mangan; 
(Miner.)  der  Braunstein  (nnreines  Han- 
gandiozyd) ;  hog  — ,  wad,  {Miner.)  der 
WadtManganschanm ;  acetate  of — ,(Chem. 
Dye.)  das  essiffsaore Mangan;  carbonate  of 
— ,  red  — ,  ^tfier.)  der  Manganspathf 
ti^preotis  — ;  das  Kupfeimanganerz,  die 
Kupfennanganschwärze ;  dioxide  of  — , 
bioxide  of — ,  peroxide  of — ,  blade  oxide 
of  — f  das  Mangandiozjd,  Mangansnper- 
ozyd;  (Miner.)  der  Braunstein,  Pyrolasit; 
red  oxide  of — ,  das  Manganozydolozjd ; 
{Miner.)  derHansmannit;  sulphate  of — , 
das  schwefelsaure  Mangan,  der  Mangan- 
vitrioL 

Manganese  -blende  y  manganese- 
glance ,   8.  {Miner.)   der  Manganglanz, 

die  Blanganblende ; broten,  (Dye.)  das 

Manganbraun  (Bister);  — ore,  das  Man- 
ganerz, der  Braunstein ;  grey  —  ore,  irum- 
ganite,  der  Manganit,  Graubraunstein; 
— spar,  der  rothe  Mangankiesel,  Kiesel- 
mangan. 

Manganesian  iron^  9.  (Miner.)  das 
Manganeisen. 

Manganic  acid,  s.  (Ohem.)  die  Man- 
gansäure; —  oxide,  das  Manganozyd. 

Manganite,  s.  (Miner.)  der  Manga- 
nit,  Oranbraunstein,  das  Manganozyd- 
bydrat. 

Manganousy  a.  chloride,  (Chem.)  das 
Manganchlortir;  —  oxide,  das  Mangan- 
ozydul;  —  sulphate,  das  Mangansul&t, 
derMangauTitriol;  — sulphide,  vid.  man- 
ganese-blende. 

Mangelwiinel,  s.  (Bot.)  die  Mangold- 
wurzel. 

Manger^    s.   die  Krippe; board, 

(Mar.)  der  Waschbord. 

Mangle^  s.  (Wash.  Weav.)  die  Mange, 
Mangel,  Zeugrolle,  der  Kalander. 

Mangier I  meat- mangier ,  s.  die 
Fleischhackmaschine;  Fleischsohabma- 
schine,  Fleischpresse. 

Mangling^  s.  das  Mangen,  Kalandern ; 
machine,  die  Mangmaschine. 

Mango,  8.  (Bot.)  der  Mango,  die  Frucht 
des  Mangobjkumes;  ^-tree,  der  Mango- 
baum. 

Manheim-gold,  s.  (Met.)  das  Mann- 
heimer Gold,  Similor  (Legirung  von 
Kupfer  und  Zink). 

Manioaria,  s.  (Bot.)  die  Weinpalme. 

Manifest;  s.  of  the  cargo,  (Mar)  das 
Ladungsmanifest. 

ICanifold-writer,  s.  der  Hektograph. 

ManiUa-cane ,  s.  das  ManiUarohr; 
— 'fibre,  — hemp,  der  Manillahanf;  — - 

paper,  das  Papier  aus  Manillahanf; 

rope,  das  Seil  aus  Manillahanf ;  — -wood, 
das  Manillaholz. 


Manioc,  manioca,  «.  (Bot.)  die  Ma- 
nioka,  Kassawawurxel. 

to  Manipalatei  v.  a.  (Teehn.)  be- 
handeln. 

Manipulation,  #.  die  Behandlniig, 
das  Verfahren. 

Manipulator,  s.  (Tel.)  die  Abeende- 
▼orrichtung  am  Zeigertelegraphen. 

ITo^wiTift^  s,  (Pharm.)  die  Manna ;  fl^te- 
— ,  flaky  — ,  die  Böhrenmanna,  feine 
Manna;  — insorts,  smaU — ,  die  gemeine 
Manna;  sugar  of — ,  manna-sugar,  matir 
nitCy  der  Mannazucker. 

Mannlkin ,  manikin,  s.  (Sculpt. 
Patnt.)  die  Gliederpuppe,  der  Gliedermann. 

Manning,  s.  of  a  ship,  (Mar.)  das 
Bemannen,  die  Bemannung  eines  Schiffes. 

Mannite,  sugar  of  manna,  sugar 
of  mushrooms,  s.  (Chem.)  der  Mannit, 
Mannazucker ;  nitro  — ,  der  Nitromannit. 

Manometer,  s.  (Phys.)  dw  Luftdieb- 
tigkeits-,  Luftdruckmesser,  das  Mano- 
meter: (St.  eng.)  der  Dampfdruckmesser, 
das  Manometer;  Bourdon* s  metaUic  — , 
Bourdon's  Metallmanometer;  6U>sed  — , 
compressed  — ,  das  geschlossene  Mano- 
meter; mercury ,  das  Quecksilber- 
manometer ;  open  — ,  open-air  — ,  das 
offene  Manometer. 

Manor-house,  s.  (BuHd.)  das  Herren- 
haus, herrschaftliche  Wohnhaus,  der 
Edelsitz;  rural  — ,  das  Landhaus. 

Mansard,  s.  (Buüd.)  das  Dachge- 
schoss,  die  Mansarde. 

Mansard-roof,  ourb-roof,  s.  (Build.) 
das  Mansardendach,  erbrochene  Dach. 

Mause,  s.  (ButZd.)  die  Pftrrei,  das 
Pfarrhaus  (in  Schottland);  das  Bauern- 
haus, der  Meierhof. 

Mansfeld-oupola,  s.  (Met.)  der  Mans- 

felder  Schachtofen ;  — sehist, copper- 

sehist,  (Miner.)  der  Mansfelder  Kupfei^ 
schiefer. 

Mansion,  9.  das  herrschaftliche 
Wohnhaus. 

Mantle,  s.  (Found.)  der  Mantel,  Form- 
mantel;  (Hydr.  areh.)  das  bedeckte  Ge- 
rinne; -^  of  a  blast-furnace,  (Met.)  der 
Mantel  eines  Hochofens,  das  Bauh- 
gemäuer ;  —  of  a  chimney ,  (Buüd.)  der 
Kaminmantel ,  Schurz ,  Bauchmantel, 
Bauchfang;  —  of  a  wall,  (BuHd.)  der 
Mauermantel,  das  Mauerfaaupt;  —  <if 
a  wine-press,  der  Keltermantel. 

Mantle-corbel,  s.  (Arch.)  der  Bauch- 
fangträger, die  Mantelknagge; iron, 

das  Mimteleisen,  Bauohfangeisen;  — * 
piece,  — tree  of  a  chimney,  das  Schurz- 
holz, Bauchfangholz; piece,  chimney 

piece, sh^,   das  Kamingesims,  die 

Kaminplatte;  — stone,  der  Sturz  der 
Kamingewände. 

Mantlet,  s.  (Min.)  das  Stimschild, 
Ortbrett. 

Mantua,  s.  (Tail,)  der  Frauenmantel, 
das  Frauenkleid. 


Mantua- maker.  —  Uargarlte. 
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Mantaa-makeT;  s.  der  Bamengchnei- 
der;  die  Schneiderin,  Kleidermacherin. 

Manual  y  9.  {Comm,)  das  Manual,  die 
Kladde;  (3ftt9.)  das  Manual,  Tastenwerk. 

Manual  articles^  manual  snoods,  s. 
pi.  {Comm,)  courante,  gangbare  Waaren; 
— labour,  die  Handarbeit ;  —  press,  (Print) 
die  Dmckerpresse ;  —  tools,  (Min.)  das 
Gezähe. 

Manufactory  y  factory ,  s.  die  Fa- 
brik;  das  Fabrikgebäude;   gas — ,   die 

Gaafabrik;   sugar ,  die  Zuckerfabrik, 

Zuckersiederei ; men,  pi,  die  Fabrik- 
arbeiter. 

to  Manufaoture^  v.  a.  fabriciren. 

Manufacture^  s,'  die  Fabrikation; 
das  Fabrikat,  die  gefertigte  Waare; 
—  of  alum,   die  Alaunfabrikation;  gas- 

— ,   die  Gasfabrikation;    paper ,  die 

Papierfabrikation;  —  of  sugar,  die 
Zuckerfabrikation,  Zuckersiederei,  das 
Zuckersieden. 

Manufacturer  9  s.  der  Fabrikant, 
Fabrikbesitzer;  — ^s  mark,  — **  sign,  der 
Fabrikstempel,  die  Schutzmarke. 

Manufacturing ,  s,  of  machines,  die 
Maschinenfabrikation. 

to  Manure^  v.  a,  (Agr.)  düngen. 

Manure y  s.  (Agr.)  der  Dünger,  das 
Düngmittel;  artificial  — ,  der  Kunst- 
dünger; einereal  — ,  der  Aschendünger; 

farmyard  — ,  stable ,  der  natürliche 

Yiehdünger;  fish ,  der  Fischdünger; 

nitrogenous    — ,    der    Stickstoffdünger; 

potash ,     der     Kalidünger;     woollen 

rrfuse ,  der  Lumpendünger. 

Manure-distributor^  manure-drill^ 

s.  {Agr.)  die  Düngerstreumaschine; 

drag,  die  Maschine  zum  Ausbreiten  des 
Düngers  oder  zum  Sammeln  desselben 
auf  einen  Haufen ; factorjf,  die  Dün- 
gerfabrik;   fori,  — hook,  — loader, 

die  Dunggabel; mixer,  die  Maschine 

zum  Mischen  von  künstlichem  Dünger. 

Manurial^  a.  value,  (Chem,  Agr.)  der 
Düngerwerth. 

Manuring y  s.  (Agr.)  das  Düngen; 
salt,  (Chem.)  das  Dungsalz. 

Manuscript  j  s.  (Print)  das  Manu- 
skript, die  Handschrift. 

to  Map 9  V.  a.  out,  graphisch  dar- 
stellen. 

Map 9  s,  die  Karte,  Landkarte;  geo- 
graphical — ,  die  Landkarte ;  declination' 
— ,  (Magn.)  die  Deklinationskarte;  geo- 
logical — ,  die  geognostische  Karte ;  —  of 
the  globe,  die  Weltkarte;  hydrographieal 
— ,  die  Seekarte;  seLenographic  — ,  die 
Mondkarte;  —  of  the  stars,  die  Stern- 
karte, Himmelskarte ;  topographic  — ,  die 
topographische  Karte,  Specialkarte. 

Mäp-engraving^  s,  der  Landkarten- 
stich. 

Maple 9  s.  (Bot.)  der  Ahorn;  das 
Ahornholz ;  common  — ,  der  Feldahom ; 
great  — ,   sycamore,   der  grosse,    weisse 


Ahorn;  plandike  — ,  der  Spitzahorn; 
rock — ,  sugar  • — ,  bl€uk  — ,  derZucker- 
ahom. 

Maple-BUgar^  s,  der  Ahomzucker; 

wood,  maple,  das  Ahomholz;  curied 

,  die  Ahornmaser,  das  gekräuselte 

Ahomholz. 

Mapping-out,  s.  die  graphische  Dar- 
stellung. 

Marabouty  s.(8ilk-m.)  ein  Seidenstoff. 

Maracauba,  9.  (Bot  Join.)  ein  dun- 
kelfarbiges Möbelholz  aus  Brasilien. 

to  Marble  y  v.  a.  (Techn.)  marmo- 
riren,  ädern,  sprenkeln. 

Marble I  s.  (Miner.)  der  Marmor; 
(Chem.)  (bei  Deacon's  Ghlorprocess)  der 
mit  Kupfersalz  getränkte  Thonbrooken; 

! Mirror- m.)  die  Tafel,  der  Marbel; 
Paint.)  der  Farbenreibstein ;  (Print)  der 
Setzstein,  Sohliessstein ;  artificial  — ,  der 
Gipsmarmor,  Stuck;  boy^s  — ,  playing- 
— ,  der  Marmel,  die  Schnellkugel,  der 
Klicker  (der  Knaben  beim  Spid);  Car- 
rara— ,  saline  — ,  der  karrarische, 
salinische  Marmor;  done  with  — ,  mar- 
morirt;  fibrous  — ,  der  rissige  Marmor; 

figured  — ,  der  Bildmarmor;  Oenoa , 

der  Genueser  Marmor;  outlined  — ,  der 
aus  dem  Groben  bearbeitete  Marmor; 
statuary  — ,  der  Statuenmarmor. 

Marble-cement,  Eeene*8  cement, 
«.  Keene's  Marmorcement;  — cutter,  der 
Marmorschneider,  Marmorschleifer;  — 
edged,  (Bookb.)  mit marmorirtem  Schnitt; 

finishing  machine,   die  Marmorpolir- 

maschine; paper,    das    raarmorirte 

Papier; quarry,  der  Marmorbruch; 

scourer,  der  Marmorpolirstein ; 

slab,  die  Marmorplatte. 

Marbled,  a.  marmorirt,  gesprenkelt, 
geädert. 

to  Marbleise,  v.  a.  marmoriren,  ein 
marmorartiges  Ansehen  geben. 

Marbler,  s,  der  Marmorirer. 

Maurbling,  s,  das  Marmoriren,  die 
Marmoriruhg. 

Marc,  s.  die  Weintreber,  Trester. 

Marcasite,  s,  (Miner.)  der  Markasit, 
Strahlkies,  Wasserkies,  Speerkies. 

MarceUn,  s,  (Miner.)  eine  Varietät 
des  Mangankiesels  oder  Bhodonits. 

March,  s.  (Weav.)  der  Quertritt;  — 
beer,  (Brew.)  das  Märzbier,  Lagerbier. 

Marches,  s.  pU  die  Grenzen;  die 
Marschen,  das  Marschland. 

Marcus,  s.  (Forg.)  ein  grosser  eiserner 
Hammer. 

Marc,  s,  die  Stute;  brood — ,  die 
Zuchtstute. 

Maxekanite,  s.  (Miner.)  der  Mare- 
kanit,  der  edle  Obsidian. 

Margaric  acid,  s.  (Chem.)  die  Mar- 
garinsäure. 

Margarite,  s.  die  Perle;  (Miner,)  der 
Margarit,  Bergglimmer  (Species  des 
Rhombenglimmers). 
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Margin.  —  Uarklng-awl. 


Margin;  a.  {Techn.  Print)  der  Band; 
{Comm.)  die  Grenze,  der  Spielraum  beim 
Limitum;  (Til.)  der  freiliegende  Theil 
.des  Zlegelfl  oder  Schiefen;  lotoer  — , 
(Print.)  die  Unterlänge;  upper  — ,  die 
Oberlänge. 

Marginal  fold,  a.  (Print)  das  ein- 
geschlagene Blatt;  —  gloaa,  —  note,  die 
Bandglosse,  Bandbemerknng. 

Marigold -windo^T;  a,  (Arch.)  das 
Badfenster,  Katharinenrad,  Glücksrad. 

Marine )  a,  die  Marine,  Seemacht; 
das  Seewesen. 

Marine-blue ;  a.  (Dye.)  das  Marine- 
blau,  Dunkelblau; hoiler,  (St.  eng.) 

der  Schiffsdampf  kesssei ,  Kessel  eines 
Dampf  bootes ;  —  engine,  —  ateam-engine, 
die  Schiffsdampftnaschine;   — engineer, 

(Mar.)  der  Schiffsmaschinist; gltte,  der 

Harineleim,  Schiffsleim;  — governor,  der 
Begulator    einer  Schiffsdampfinaschine; 

inat*rance,    die  Seeassekuranz; 

lint,     die     Seemannscharpie; aalt, 

(Chem.)  das  Meersalz,  Seesalz; aoap, 

die  Kokosnussölseife;  — atore,  der  Vor- 

rath  von  Schiffsutensilien; awrveyor, 

der  Inspektor  oder  Controleur  an  Sdiif- 
fen  für  Versicherungszwecke. 

Mariner y  a,  der  Seemann;  —-'9  ca/rd, 
die  Windrose;  — '«  eompaaa,  der  See- 
kompass. 

Maritime  commerce  ^  maritime 
trade^  a.  (Comm.)  der  Seehandel;  — 
inauranee,  dieSeeassekuranz;  —  law,  das 
Seerecht. 

Mariotte's  la^*;  a.  (Phya.)  das  Ma- 
riotte'sche  Gesetz. 

Marjoram  y    sweet    maijoram^  a. 

(Bot.)  der  Majoran;    oil  of  — , oil, 

das  Majoranöl. 

to  Marky  v.  a.  (Teehn.)  vorreissen, 
▼orzeichnen;  bezeichnen;  to  —  the 
boundary,  tJ^e  border,  (Min.)  abmarken: 
to  —  yyith  the  center-punch,  (Lockam.) 
ankörnen;  to  —  the  draught  of  a  veaael, 
(Mar.)  den  Tiefgang  eines  Schiffes  aichen ; 
to  —  the  hour,  (Watchm.)  die  Stunden 
anzeigen;  to  —  metala,  (Met.)  stempeln; 
to  —  out,  (Surv.)  abstecken;  to  —  oui 
gooda,  (Comm.)  Waaren  auszeichnen, 
Preise  anheften,  numeriren;  to  —  otd 
Unea,  gerade  Linien  abstecken;  to  — 
out  the  prima,  (Print.)  die  Prime  im 
Manuskript  auszeichnen;  to  —  out  by 
atakea,  (Surv.)  abpflöcken;  to  —  the 
pieces  of  timJfer,  (Carp.)  die  Holzstücke 
zeichnen,  bezeichnen;  to  —  out  a  work, 
(Fort,)  eine  Schanze  abstecken;  to  — 
trees f  (Forg.)  Bäume  anlaschen. 

Mark)  a.  (Techn.)  die  Marke,  das 
Merkzeichen,  Kennzeichen;  das  Signal; 
der  Grenzpunkt,  Stand,  feste  Punkt: 
(Art.)  das  Ziel,  die  Zielscheibe;  (Comm.) 
das  Zahlzeichen,  die  Nummer  auf 
Waaren;  der  Stempel,  die  Waaremnarke, 
Fabrikmarke;    (Mä.)  die  Hüttenmarke; 


(Min.)  die  Ortung;  (8urv.)  das  Merk- 
zeichen, Signal;  —  a,  pl.  (Mar.)  die 
Marken,  Zeichen  an  der  Loihleine;  — 
on  the  aahlara,  (Buüd.)  das  Versetz- 
zeichen;  haU — ,  der  Feingehaltsstempel 
auf  Gold-  und  Silberwaaren ;  high-water- 
— ,  (Hydr.)  das  Zeichen  des  höchsten 
Wasserstandes;  low-water — ^,  das  Zeichen 
des  tiefsten  Wasserstandes;  —  s,  pl.  of 
tonnage,   (Min.)  die  Hohlzeichen;   trade- 

— ,  die  Schutzmarke;  paper ,    (Pop. 

m.)  das  Wasserzeichen. 

Mark- pile y  mark- pole ^  9.  (Surv. 
Railw.)  der  Markirpfeihl. 

Marked,  a.  bezeichnet;  haU ,  mit 

dem  Feingehaltsstempel  versehen  (von 
Gold-  und  Silberwaaren). 

Marker  y  a.  der  Marqneur;  (Bookh.) 
das  Lesezeichen ;  (Sydr.  Mill.)  der  Aich- 
pfahl,  der  Pegel;  —  of  goods,  (Comm.) 
der  Waarenauflzeichner. 

Market j  a,  der  Markt,  Marktplatz; 
(Comm.)  der  Handelsplatz;  der  Kaof 
und  Verkauf,  Handelsverkehr,  Waaren- 
absatz;  der  Marktpreis,  gangbare  Preis; 
current  at  — ,  gangbar  am  Markte;  to 
force  the  — ,  den  Markt  forciren;  to 
inaiire  a  — ,  sich  gegen  die  Zufalle  eines 
Marktes,  wohin  die  Waaren  geschickt 
werden,  versichern;  to  loae  a  — ,  die 
günstige  Gelegenheit  eines  Marktes  ver- 
Ueren;  to  meet  ioith  a  ready  — ,  to  find 
a  ready  — ,  guten  Absatz  finden;  te 
overburthen,  to  overatoek,  to  glut  the  — , 
den  Markt  überschwemmen,  überbürden; 
the  —  ia  alcick^  der  Markt  ist  flau. 

Market -boat)    5.   das  Marktschiff; 

cckrt,  der  Marktwagen ; gardener, 

der  Handelsgärtner;   — gardening,  die 

HandelsgäHnerei ; hall,   (Bui^.)  die 

Markth^e;  — lead,  das  Kauf  blei,  Han- 
delsblei, entsilberte  Blei; place,  der 

Marktplatz; pot,    (Met.)  der   letzte, 

zur  Aufhahme  des  entsilberten  Bleies 
dienende  Kessel  in  der  Pattinsonbatte- 

rie; price, rate,    (Comm.)   der 

Marktpreis,  gangbare  Preis; repori, 

der  Marktbericht. 

Marketable,  a.  (Comm.)  verkäuflich. 

Marking-awl,    a.  (Join,   Carp.)  die 

Beissspitze,   Beissahle; gauge,   — - 

gage,  (Lockam.  Join.)  das  Streichmaass, 
Streichmodel,  Beissmodel,  Parallelmaass; 
—  hammer,  der  Stempelhammer,  Zeichen- 
hammer;   ink,  die  chemische  unaus- 
löschliche Tinte  (zum  Zeichnen  der 
Wäsche);  — iron,  das  Brenneisen,  Beiss- 

eisen;    (Min.)    das    Bitzeisen; ntUf 

(Bot.  Dye.)  die  Malakkanuss  (Frucht  des 
Tintenbaumes);  — out,  (Print)  die  Aus- 
zeichnung  im  Manuskript; plough^ 

(Agr.)  der  Pflug  zum  Furchenziehen; 
— pole,  (Surv.  Railw.)  der  Absteckpflock, 
Markirp&hl;      — -fÄread,      (Stw.)    das 

Zeichengam ; tool ,     mark  -  acraper, 

(Join.)  der  Ausreisser. 
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to  Marl^  V.  a.  (Agr.)  mergeln. 

Marly  9.  (Geogn.)  der  Mergel;  (argilla- 
ceous — ,  clayey  — ,  der  Thonmergel, 
Mergelthon;  bituminoiM  — ,  der  Stink- 
mergel; calcareous  — ,  der  Kalkmergel; 
compact  — ,  der  Mergelstein;  earthy  — , 
der  erdige,  lockere  Mergel,  die  Mergel- 
erde; grey — ,  der  Kreidemergel;  red — , 
der  Flötzsandstein,  bunte  Sandstein; 
sdUferous  — ,  die  Keuperformation ;  sandy 
— ,  der  Sandmergel;  sUtty  — ,  der  Bchie- 
ferige  Mergel,  Mergelschiefer. 

Marl-pit|  s,  die  Mergelgmbe;  — 
slate,  der  Mergelschiefer;  — stone,  marl- 
stone,   der   dichte  Mergel,   Mergelstein, 

Mergelschiefer;    magnesian ,    der 

Dolomitmergel. 

Marline  j  marling ,  «.  {Mar,)  die 
Marlien,  Marling,  das  Baaband  (eine 
dünne  Leine). 

Marling^  s.  (Ägr.)  die  Mergeldangang. 

Marltng-knot,  s.  {Mar.}  der  Marl- 
schlag  (eine  Art  Knoten) ;  —  spike,  {Mar.) 
der  MarlpMem. 

Marls,  marl-briokBy  marl-atooks, 
marle-stookfl )  s.  pl.  {Build.)  eine  vor- 
zügliche Art  Backsteine. 
.Marmalade^  s.  die  Marmelade. 

Marmatite;  blaok  blende^  s.  {Miner.) 
der  Marmatit,  die  Eisenzinkblende. 

MarmoUte^  s.  {Miner.)  der  Marmolit, 
der  blätterige  Serpentin. 

Marmoratum^  marmoretiim^  s. 
(Arch.)  eine  Art  Cement  aus  gepulvertem 
Marmor  and  Kalk;  eine  Mischung  von 
Eiweiss,  Ungebranntem  Kalk  und  Mörtel 
zum  Marmoriren. 

MarocGOy  s.  vid.  morocco  and  marro- 
quin. 

Maroon  y  brown  maroon  ^  s.  (Dye.) 
das  Elarmesinbraun,  Carmoisinbraun;  das 
Marron,  unreine  Fuchsin. 

Marouohin,  s.  {Bot  Dye.)  eine  ge- 
ringe Waidsorte. 

Marquetry  y  s.  {Join.)  das  Einlegen, 
die  eingelegte  Arbeit. 

Marrinoy  s.  {Weav.)  der  Merino. 

Marroquiny  s.  {Curr.)  das  Maroquin- 

leder,  SafÜanleder; paper,   das  Baf- 

flanpapier. 

Marrowy  s.  das  Mark. 

Marseille  y  quilting  ^  s,  {Weav.)  der 
Piqu^,  ein  starker,  gerippter  oder  ge- 
musterter Baumwollenstoff. 

Marsh,  s.  der  Sumpf;  salt ,  {8aU- 

f€.)  der  Sfldzteich; gas,   {Chem.)   das 

Sumpfgas,  Grubengas,   leichte  Kohlen- 
wasserstoffgas. 

Marsh's  test,  s.  (Chem.)  die  Marsh'- 
sche  Arsenikprobe. 

Marshy^  a.  sumpfig. 

Mart;  s.  {Comm.)  der  Stapelplatz,  das 
Emporium ;  letters  of — ,  {Mar.)  der  Kaper- 
brief. 

Marteline- chisel  y  a.  {Sculpt.)  der 
Uarmormeissel. 


Martello-tower,  s.  (Fort.)  der  Mar- 
tellothurm ,  Küatenvertheidigungsthurm. 

Marten-skin,  martin-far,  s.  {Furr.) 
das  Marderfell. 

Martinets  9  martnets,  s.  pl.  {Mar.) 
die  Neckgerdingen. 

Martingaly  martingale,  s.  {Mar.) 
das  Stampfstag;  {Saddl.)  d^r  Sprung- 
riemen. 

to  Marver,  v.  a.  (Olass-m  ;  marbeln. 

Marver,  marvering-table,  «.(GZo^^- 
m.)  die  Marbel,  der  Marbeltisch. 

to  Mash,  V.  a.  the  grains  of  mali, 
(Brew.)  das  Malz  einmaischen,  einteigen. 

.Mash,  s.  {Brew.  Diet.)  die  Maische, 
Maischmasse,    der  Maisch;     {Hos.)   die 

Masche;    elfter ,    (Bretr.)    die   Nach- 

maische,  der  Nachguf^s;  first  — ,  die 
erste  Maische,  der  erste  ^I:  Izaufguss; 
thick  — ,  die  DickmalBche;  hoiUng  the 
thick  — ,  das  DickmaL^scliekuclien. 

Mash-oharger,  s.  (Brew.  Dist.)  das 
Maischreservoir; cooler,  der  Maisch- 
kühler,  Würzekühler; machine,    die 

Maischmaschine;  — tub,  — tu^,  {Breto.) 
der  Maischbottich.  ' 

Mashing,  s.  {Brew,  Dist.)  das  Ein- 
maischen,  Einteigen; machine,   die 

Maischmaschine;   — oaTf staff,   das 

Maischholz,  Bührscheit,  derBührspatel; 
tub,  — tun,  der  Maischbottich. 

to  Mask,  V.  a.  the  Uve  lodes,  {Min.) 
die  Erze  verblenden. 

Mask,  s.  {Arch.  Sculpt.)  das  Menschen- 
gesicht ohne  Hinterhaupt,  die  Maske; 
das  Bundbild,  Medaillon. 

Masked,  a,  {Comm.  Mar.)  maskirt, 
mit  falschen  Papieren  gedeckt. 

Mason,  s,  der  Maurer,  Steinmaurer, 
Steinmetz;  — '«  brush,  der  Annetzpinsel, 
Sprengpinsel;  — ^s  iron-tongue,  die  Adler- 
zange; — 'ff  level,  die  Setzwage;  — *« 
work,  die  Maurerarbeit. 

Masonry,  s.  die  Steinmetzarbeit;  das 
Mauerwerk,  Gemäuer;  bound  — ,  das 
Quaderwerk,  in  Verband  aufgeführte 
Mauerwerk;  cemented  — ,  die  Mauerung 
in  Mörtel;  cyclopean  — ,  der  Cyklopen- 
bau ;  —  in  foundation ,  das  Fundament- 
mauerwerk; —  without  mortar,  die 
trockene  Mauerung;  —  in  quarry-stones, 
das  Bruchsteinmauerwerk ;  —  in.  rubble- 
stones,  das  Feldsteinmauerwerk;  solid — , 

das   massive   Mauerwerk;    vaulting , 

das  Gewölbmauerwerk. 

Mass,  s.  die  Masse,  das  Volumen; 
{Comm.)  die  Fallitmasse;  {Min.)  der 
Stock;  das  Erzmittel  (auch  intermediate 
— );  centre  of  — ,  {Phys.)  der  Massen- 
mittelpunkt; interlaced  — ,  (Min.)  das 
Stockwerk;  isolated  — ,  (Min.)  das 
schwebende  Mittel;  —  for  porcelain, 
die  Porzellanmasse,  der  Porzellanteig; 
sterile  — ,  (Min.)  das  taube  Mittel;  work- 
ing by  the  — ,  excavation  of — ,  (Min.) 
der  Stockwerksbau. 
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Mass 'bell.  —  Mathematical  -  box. 


Ka88-bell  tuxrety  s.  {Areh.)  das 
ChorglockentharmcheB . 

Massicot;  yellow  lead^  s.  {Paint.) 
das  MassiJLot,  Bleigelb,  Neogelb,  Königs- 
gelb. 

to  Mast;  V.  a.  a  vessd,  (Mar.)  ein 
Schiff  bemasten. 

Mast;  8.  (Ship'b.)  der  Hast,  Mast- 
baom;  built — ,  made — ,  der  zusammen- 
gesetzte Mast;  fore — ,   der  Fockmast; 

iron ,  der  eiserne  Mast;  main-— ,  der 

grosse  Mast;  miMzen ,  der  Besanmast; 

pole — ,  der  Mast  ans  einem  Stück;  to 
set  up  a  — ,   to  step  a  — ,  einen  Mast 

einsetzen ;  top ,  die  Stenge ;  top-gaüant 

— ,  die  Bramstenge;  royal  top-gaüant—, 
die  Oberbramstenge. 

Mast-cleats )  «.  pi.  {Mar.)  die  Mast-« 
klampen;  — doth,  der  Stosslappen;  — 
eoaits,  pi.  (Ship-h.)  die  Kragen  der 
Masten;  — head,  der  Topp  des  Mast- 
banmes; hole, room,  das  Mast- 
loch; — hoops,  pl.  die  Mastbanden,  die 
Mastbügel,  Mastreifen;  — house,  {Ship-b.) 

der  Mastschappen; props,  pl,  die 

Maststötzen; step,     die    Mastspur; 

timber,    das  Mastenholz;   — trunk, 

der  Mastenkoker  (das  Gehäuse,  in  dem 
der  Mast  steht). 

Master,  s.  {Mar.)  der  Schiffer  (auf 
Kriegsschiffen) ,  der  Kapitain  (auf  Han- 
delsschiffen)  (eigentlich   saiUng-master) ; 

—  of  the  mint,  der  Obermünzwardein ; 

—  of  works,  der  Werkmeister,  Bau- 
meister. 

Master- attendant I    s.  (Mar.)    der 

Hafenmeister; bar,     {Cartior,)    die 

Vorderwage,  Y orderbracke ; builder, 

der  Baumeister;  — -joiner,  der  Tischler- 
meister;   key,  {Loeksm.)  der  Haupt- 
schlüssel; —  Une,  {Fort.)  die  Magistral- 

linie; lode,  {Min.)  der  Hauptgang; 

— miner,  {Min.)  der  Steiger;  second  — 
miner,    der    Untersteiger;     — »printer, 

der  Buchdruckerherr ; smdter,  {Met.) 

der  Hüttensteiger; stroke,    {Teehn.) 

der  Stichelriss,  Meisselriss,  die  Vor- 
zeichnung;  —  tap,  der  Backenbohrer, 

Originalbohrer; whed,   {Mach.)  das 

Hauptrad,    Triebrad; worker, 

workman,  der  Werkmeister,  Werkführer; 
— wort,  masterwort-root,  {Bot  Pharm.) 
die  Meisterwurzel. 

Mastic^  s.  der  Mastix,  das  Mastiz- 
harz;  der  Kitt;  {Pump-m.)  der  Brunnen- 
macherkitt; — ,  asphalt — ,  der  Asphalt- 
mastik,  Asphaltkuchen,  das  Asphaltbrot, 
der  Asphaltkitt. 

Mastic-oementi  s.  der  Mastixcement, 
Steinkitt; tree,  {Bot.)  die  Mastix- 
pistazie, der  Mastizbaum ;  —  vamish,  der 
Mastixfimiss;  — 'Wood,  das  Mastixholz. 

Masticator  9  s.  die  Kautschuk-Knet- 
maschine; die  Fleischhackmaschine. 

Mastlng-sheare ,  s.  jpl.  {Mach.  Mar.) 
der  Mastenkrahn. 


Maty   s.  die  Matte;  {MH.)  viä.  moH; 

rush ,    die   Binsenmatte;    straw , 

die  Strohmatte. 

Mat-dike  y  s.  {Hydr.  arch.)  der  Mat- 
tendamm;   weed,  {Bot.)  die  Matten- 
binsen;      work,     das     Mattenwerk, 

Flechtwerk. 

to  Match y  V.  a.  (Teeihn.)  paaren,  zu- 
sammenpassen; to  —  a  cask,  (Coop.)  ein 
Fass  ausschwefeln. 

Match,«,  das  Zündhölzchen,  Zündholz, 
Bchwefelhölzchen ;  dasSchwefelgam ;  {Art. 
Min.)  die  Lunte,  der  Zündstock ;  chlorine 
— ,  oxymuriatic  — ,  das  chemische  Zünd- 
hölzchen, Tunkzündhölzchen ;  electric  — , 

der     elektrische    Zünder;    friction , 

luc\fer ,  phosphoric  — ,  das  Streich- 
hölzchen, BeibzündhÖlzchen ;  jNtr<^n  — , 
das  mit  Paraffin  getränkte  Zündholz; 
pitched  — ,  {AH.  Min.)  die  Pechschnur; 
sqfety ,  das  schwedische  Sicherheits- 
zündholz; slow—,  {Art.  Min.)  der  Zänd- 
strick;    sulphur — ,  das   Schwefelholz; 

taper  — ,    Vesta ,   die  Wachs-   oder 

Paraffinzündkerze. 

Match -boarding:!  s.  {Cfarp.  Join) 
die  Verzinkung,  die  verzinkten  Bretter; 

box,  das  Feuerzeug,   die  Zündhölz- 

chenschachtel;  {AH.  Min.)  die  Lunten- 
kiste;   cloth,  ein  grober  Wollenstoff; 

dipping  machine,  die  Maschine  zum 

Eintauchen  der  Zündhölzer  in  die  Zünd- 
masse;   gearing,  (Mach.)  zwei  in  ein- 
ander greifende  Zahnräder  von  gleichem 
Durchmesser;     -^-lock,    {€fun-m.)    das 

LuntenschloBs ; making  machine,   die 

Zündhölzermaschine; planes,      pl. 

{Join.)  der  Nuthhobel  mit  dazu  passen- 
dem Spundhobel;  — rope,  {Fire-w.)  der 
Zündstrick;  —-tub,  (AH.)  die  Lunten- 
büchse;      wheel,    {Mach.)    das    zum 

Eingreifen  in  ein  anderes  eingerich- 
tete Bad. 

Matching  y  a,  {Coop.)  das  Aus- 
schwefeln. 

Mate^  s.  {Mar.)  der  Steuermann;  der 
Maat;  gunner^s —,  der  Unterfeuerwer- 
ker; second  — ,  der  zweite  Steuermann, 
üntersteuermann. 

Materia  medica^  s.  {hat.  Pharm.)  das 
Arzneimittel. 

Material^  a.  (Phys.)  materiell;  — 
costs  and  expenses,  pl.  (Comm.)  wesent- 
liche Kosten  und  Auslagen;  —  point, 
(Phys.)  der  materielle  Punkt. 

Material)  s.  das  Material;  —  s,  pl. 
die  Materialien;  (Build.)  die  Baumate- 
rialien (auch  building s);  combusHlfU 

— ,  das  Brennmaterial;  food —  s,  pl.  die 
Futterstoffe;  raw  —  s,  die  Rohstoffe, 
BohmateriaÜen ;  second  — ,  (Met.)  das 
Zuschlagmaterial. 

Material-man|  s.  (Min.)  dar  Mate- 
rial Verwalter. 

Mathematical  box^  s.  das  Reiss- 
zeug; —  instrument,  das  mathematische, 


Mathemälo8.  —  Üe&sure, 
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genaue  Instrument;  —  pendulum ,  das 
mathematische  Pendel. 

Mathematiosy  s,  pl.  die  Mathematik ; 
mixed  — ,  die  angewandte  Mathematik; 
pure  — ,  speeulittive  — ,  die  reine  Mathe- 
matik. 

Matrasy  matrass ^  8.  (Chem.)  der 
Kolben,  BestiUirkolben. 

MatresSy  s.  vid.  mattress. 

Matrice  9  matrix  ^  s,  (Found,)  die 
Matrize,  Gussmatter;  (Min.)  die  Gang- 
art; (EoUing-miU)  das  Mutterkaliber, 
versenkte  Kaliber;  (Mint.)  der  Unter- 
stempel, Abschlag,  Prägestock,  die 
Stanze,  Matrize;  (Type-c.  Print.)  die 
Giessmutter,  Schriftmutter,  Matrize;  — 
of  a  screw,  die  Schraubenmutter, 

Matty  8.  (Qild.)  die  mattirte  Ober- 
fläche; (Met.)  der  Lech,  Stein;  concen- 
trated — ,   der  Spurstein;   —  of  copper, 

copper ,    der    Spurstein;     copper 

obtained  from  the  dust,  der  Ofenstaub- 
lech;  raw  copper ,   crude  copper , 

coarse  metal,  der  Kupferrohstein;  enriched 
— ,    der  Koncentrationsstein ;    lead'—^, 

—  of  lead,  der  Bleistein;  middling — , 
der  Mittelstein ;  thin  — ,  der  Dünnstein ; 

—  of  tuty,  der  Ofenbruchstein. 
Matter  9    s,    (Phys.)    der  Stoff,    die 

Materie;  (Frint.)  der  Satz,  die  gesetzten 
Buchstaben ;  coagulated  — ,  floceutent  — , 
(Brew.)  die  Eiweisskörper,  das  Coagulum, 
welches  sich  beim  Brechen  der  Würze 
abscheidet;  extractive  — ,  (Chem.)  der 
Eztraktivstoff;  nitrogenous  —  s,  pL 
Stickstoffsubstanzen;  organic  — ,  (Water 
analysis)  die  organische  Substanz,  die 
im  Trinkwasser  gelösten  organischen 
Stoffe;  total  solid  — s,  pl.  (Water-ana- 
lysis) der  Gesammtrückstand  bei  der 
Verdampfung  des  Trinkwassers. 

Matting y  s.  die  Matte,  das  Matten- 
werk,   Fleditwerk;    (Qild.  Met-w.)  das 

Mattiren;   die  mattirte  Oberfläche; 

puncher,  — tool,  der  Mattpunzen. 

Mattooky  8,  (Ägr.)  der  Karst,  die 
Haue;  (Build.)  die  Breithacke,  Breit- 
haue; (Min.)  der  Schrämhammer. 

Mattress 9  s,  die  Matratze;  hair — , 
die  Bosshaarmatratze. 

toMatiire^  v.  a.  reif  machen,  zeitigen. 

Maturily^  s.  die  Reife;  —  of  a  hiU, 
(Comm,)  die  Yerfallzeit,  Zahlungszeit 
eines  Wechsels. 

Maudslay's  lathe ,  a.  (Tum.)  die 
Prismadrehbank. 

Maul;  s.  der  Schläger,  hölzerne  Ham- 
mer; (Mar.)  der  Moker,  Maker;  (Min.) 
der  schwere  Treibfäustel,  Schlägel. 

Maundrily  s.  (Min.)  die  Doppelkeil- 
haue. 

Maiisolemn,  s.  (Arch.)  das  Mauso- 
leum, Prachtffrabmal,  Prachtdenkmal. 

Mauvaniline^».  (Dye.)  das  Mauvanilin. 

MauTe^  mauveine^  s.  (Dye,)  das 
Mauve'm^  Anilinviolett. 


Maximum-gauge  9  high-gauge,  s. 

(Art.)  die  grosse  Lehre,   Pluslehre; 

thermometer,  das  Maximalthermometer. 

May-bloom,  s.  (Bot.)  der  Hagedom; 

—  duke,  eine  Art  Kirsche. 
Masardy  s.  (Bot.)  die  Schwarzkirsche. 
Masariney  masarine-bluey  s.  das 

Dunkelblau. 

Mase^  s.  das  Labjrrinth,  der  Irrgang. 

Meady  s*  der  Metii,  Honigwein. 

Meadow^  *.  (Agr.)  die  Wiese;  — 
ore,  (Miner.)  das  Wiesenerz,  der  Rasen- 
eisenstein ; saffron,  (Bot.  Pharm.)  die 

Herbstzeitlose,  das  Gottesgnadenkraut 
(OrcUiola  officinalis);  — sweet,  (Bot.)  die 
Sumpfspierstaude ,  Geissbartwurz ,  der 
Johanniswedel  (Spiraea  Ulnuiria). 

Meagre y  a.  (Min.)  dünn;  —  lime, 
(Build.)  der  magere  Kalk. 

MeaMng-iron^  s.  (Ship-h.)  der  Naht- 
haken. 

to  Mealy  V.  a.  powder,  (Fire-w.)  das 
Mehlpulver  reiben;  to  —  gunpowder, 
Schiesspulver  zu  Mehl  zerreiben. 

Meal,  8.  (Mill.)  das  Mehl;  fossil  — , 
(Miner.)  die  Infusorienerde,  das  Berg- 
mehl. 

Meal-benohy  s.  (Mill.)  der  Mehlbaum; 
— groats,  pl.  das  Griesmehl;  — powder, 

(Fire-w.)    das    Mehlpulver; powder 

composition,   (Fire-w.)   der  rasche  Satz; 

—  tub,  der  Mehlkasten;  — worm,  der 
Mehlwurm. 

Mealer^  s,  die  Beibkeule. 

Mealizig-tray,  s.  (Fire-w.)  die  Reib- 
tafel. 

Mean^  s.  die  Mitte,  das  Mittel;  geo- 
metriccd  — ,  das  geometrische  Mittel. 

Mean,  a.  height,  die  mittlere  Höhe 
(über  dem  Meeresspiegel);  —  number, 
die  Durchschnittszahl;  —  poper,  das 
Mittelpapier;  — presstf^e,  (St.  eng.)  der 
mittlere  Druck;  —  proportion,  das 
Durchschnittsverhältniss. 

Measles^  a.  pl.  die  Masern  (im  Holze) ; 
die  Narben  (im  Leder). 

to  Measure,  v.  a.  (Techn.)  messen, 
ausmessen;  to  —  an  angle,  einen  Winkel 
aufhehmen,  messen;  to  —  the  depth, 
(Min.)  abseigem;  to  —  a  ground,  (Su^rv) 
ein  Feld  ausmessen,  versäinüren;  to  — 
out  a  mine,  ein  Bergwerk  abschienen; 
to  —  a  vessel,  ein  Schiff  ausmessen. 

Measure,  s.  (Techn.)  das  Maass; 
(Qeol.)  das  Lager;  (Pharm.)  die  Mensur; 
die  Maasseinheit,  der  Grad  eines  gra- 
duirten  Gefässes;  (Print.)  die  Breite 
einer  Kolumne;   analysis  by  — ,  (Chem,\ 

die  Maassanalyse;   coal s,  pl.  (Qeol!) 

die  Kohlenformation;  —  of  contraction, 
das  Schwindmaass;  cubic  — ,  solid  — , 
das  Körpermaass;  daylight — ,  opening- 
— ,  (Arch.)  das  LicJitenmaass ;  dry  — ,  das 
Maass  für  trockene  Gegenstände;  fluid 
— ,  das  Flüssigkeitsmaass;  long — ,  UnetA 
— ,  das  Längenmaass;  —  of  oata,  die 


384 


lieaßure- cistern.  —  Megohm, 


Hetze  Hafer;  »quare  — ,  superficUd  — , 

das  FUchenmaaa;  iape ,   das  Band- 

maaM ;  unit  of  — ,  die  Xaassembeit. 

ICeasiire- cistern  I  #.  der  Maanbe- 
halter;  — rvlt,  der  Maaaastock. 

Meaauredy  a.  in  Vu  dear,  in  the 
day,  (Arek.)  im  Lichten  gemesaen;  — 
wthout  doors,  äiuterlich  gemessen. 

Measarement|  «.  das  Haass,  die 
Hessang;  (Jftfi.)  die  Harkscheidang ; 
buiUUr'8  — ,  (Mar,)  der  Hessbrief  Tom 
Bchiffszimmermann ;  final  — ,  (Jfta.) 
derWebizog;  groM — ,  (Mar.)  das  Bmt- 
toi  nhaltsmaass,  der  Bmttotonnengehalt; 
n€t  — ,  das  KettoinhaltsmaasB ,  der  Net- 

totonnengehalt;   regisUr ,   (Mar.)  die 

▼om  ZoUamt  festgesetzte  Lästigkeit  eines 
Schiffes;  —  of  a  skip,  der  Tonnengehalt 
eines  Schiffes;  superficial  — ,  (Jftn.)  die 
yerlorene  Schnnr. 

Meaaurement-g^ooda^  s.  pH.  {Comm) 
die  Haassgüter  (Outer  oderWaaren,  die 
nach  dem  Haaase  verkauft  werden). 

Measurer y  s.  of  mines,  der  Hark- 
scheider;  — '«  rule,  der  Haassstock. 

Measurizi^«  s.  das  Hessen,  Ver- 
messen;  der  Hesslohn; keigkts,   die 

Höhenmessnng. 

Meamuring-casty^  s.  der  Bichtwnrf ; 

— chain,  die  Heaskette; faucH,  der 

Hesshahn; fi^ask,    die  Hessflasche; 

— machine,  die  Hessmaschine;  — s^^/ 

{8urv.   Raüw.)  die  Hesslatte; tope, 

die  Hessschnnr,  das  Hessband;  — wnü, 

die  Haasseinheit; teked,  (Muh,)  das 

Hessrad;   der  Wegmesser; ,  i»r«- 

measuref  ein  Instrument  zum  Hessen 
des  Umfangs  eines  Bades. 

ICeaty  s.  das  Fleisch ;  AustrdUan  — , 
die  australische  Fleischkonserve;  jerked 
— ,  an  der  Sonne  getrocknetes  Fleisch; 
piekUd  — ,  das  Pökelfleisch;  preserved 
— ,  potted  — ,  die  Fleischkonserve,  ein- 
gemachtes Fleisch. 

Meat-biacuit^  s.  das  Fleischbisknit ; 

chopper,  das  Hackmesser; eutter, 

cutting  machine,   die  Fleiscbhackma- 

ichine; extract,   der  Fleischextrakt; 

hammer,  der  Fleischklopfer;  — hooh, 

(Butch.)  der  Fleischhaken;   — -jach,  der 

Bratenwender; mangier, crusher, 

tenderer,  die  Fleischpresse; sttfe, 

der  Fliegenschrank; spit,  der  Brat- 

spiess. 

Mecoa-balaam^  balm  of  Oilead, 
§,  (Bot.  Pharm.)  der  Hekkabalsam. 

Meohanio^  s.  der  Handwerker. 

Meohanio^  mechanical^  o.  mecha- 
nisch; —  assay,  (Met.)  die  mechanische 
Erzprobe;  —  equivalent  of  heat,  (Phgs.) 
das  mechanische  Wärme&qaiyalent ;  — 
forces,  pl,  die  bewegenden  Kräfte;  — 
gilding,  die  mechanische  Vergoldung; 
—  lamp,  die  Carcel'sche  Lampe;  — 
powers,  pl.  die  einfachan  Haschinen, 
mechanischen  Potenzen;  —  press,   die 


SchneUpresM;  —  wdenee,  die  Hechanfk; 
—  spinning,  die  Hasefainenspimierei. 

Ifechimlmaii,  me^dumist,  s.  der 
Hechaniker,  Haschinenbaaer. 

MeehanioSi  s.  pl.  die  Hechanik,  die 
Lehre  von  der  Bewegung ;  —  o/  dastie 
fiuids,  die  Hechanik  der  InftiÖrmigen 
Körper,  Aeromechanik;  —  of  fiuids,  die 
M^fth^niV  der  tropfbar-flossigen  Körper, 
Hydromechanik,  Hjdranlik;  —  of  solid 
bodies,  die  Hechanik  der  festen  Körper, 
Geomechanik. 

Meehanimn ,  s.  {Mach.)  der  Hecfaa- 
nismos,  das  Getriebe,  Triebwerk  einer 
Haschine. 

Meconic  aoidy  s.  (Ckem.)  dieHecon- 
sanre  (eine  organische  Sanre  im  Opiom). 

Medal,  s.(Mint.)  dieHedaille,  Schau- 
münze,  Denkmünze. 

Medaillon«  s.  das  HedaiDon,  Bund- 
büd. 

Medalliaty  s.  derHedaillenschneider; 
der  Inhaber  einer  PreismedaiUe. 

Median  paper,  s.  (Ptimt)  das  He- 
dianpapier,  Hittelpapier. 

Medicament,  medicine,  «.  das  He- 
dikament,  ArzneimitteL 

Medium,  s.  das  Hittel,  Bindemittel; 
(Pap.  m.)  das  Hedianpapier  (eine  eng- 
lische Zeichenpapiersorte  von  22  y4  auf 
ITy^  Zoll,  und  eine  Druckpapiersorte 
von  23 Vj  auf  18%  ZoU);  (Phys.)  das 
Hedium,  Hittel;  dastie  —,  (Mech.)  das 
elastische  Hedium;  rrfraeting  — ,  (Opt) 
das  brechende  Hittel;  transparent  — , 
(Opt.)  das  durchsichtige  Hedium. 

Medium-paper,  s.  (IVtiU.)  das  He- 
dianpapier; — prtce,  (Cami*.)  der  Durch- 
schnittspreis, Hittelpreis. 

Medlar,  medlar-tree,  s.  (Bot)  der 
Hispelbaum; wood,  das  Hispelholz. 

Medley,  s.  (Weav.)  der  melirte  StofEl 

Medtüla,  s.  (Bot.)  das  Hark. 

Medullary  rayv,  s.  pl.  (Bot.)  die 
Harkstrahlen  (im  Holze). 

MeerBchaum,  s.  (Miner,)  der  Heer- 
schaum; —  smoking  requisites,  Bauch- 
requisiten von  Heerschaum. 

Meeting,  s.  of  the  cages,  (Min.)  die 
Wechselstelle  im  Schacht;  to  caü  a  — 
of  the  creditors ,  (Comm.)  die  Gl&ubiger 
zusammenberufen,  konvociren ;  —  o/  a 
cornice,  of  a  moulding,  (ArcK)  die  Wie- 
derkehr eines  Simses;  —  of  two  roofs, 
(Carp.)  die  Wiederkehr. 

Meeting -post,  s.  of  a  lock-gate, 
(Hydr.  arch.)  die  Schlagsäule,  Anschlag- 
säule, Stemmsäule. 

Megaftoad,  s.  (Eleetr,  Phys.)  das 
Hegafarad  (eine  Hillion  Farads). 

Megass,  s.  (Sug.  m.)  die  Beg^asse,  die 
ausgepressten  Stengel  des  Zuckerrohres. 

Megavolt,  s.  (Sleetr.  Phys.)  das  He- 
gavolt  (eine  Million  Volts). 

Megohm,  s.  (SHeetr.  Phys.)  das  Heg- 
ohm  (eine  Hillion  Ohms). 


Ueller,  —  Mercuric 
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Meiler,  oharooal-pile,  8.(Chare.h.) 
der  Meiler;  coking — ,  der  Meiler  zum 
Verkoken;  lying — ,  der  liegende  Meiler ; 
^-^ '  station,  die  Meilerstationi  der  Meiler- 
platz. 

Melaconite^  blaok  oopper^'  «. 
(Miner.)  die  Kupferschwärze. 

Melanin^  s.  (Chem.)  das  Melanin,  Be- 
pienschwarz. 

Melanite  y  s,  (Miner.)  der  Melanit, 
P^Tenäit,  schwarze  Granat. 

Melaphyre,  s,  (Geo^n.)  der  Melaphyr. 

MeliBsa-oily  e.  (Pharm.)  das  Me- 
iissenöl.  ^ 

Mellate^  a.  (Chem.)  das  honigstein- 
saure  Salz. 

Mellite;  honeystone,  8.  (Miner.)  der 
Mellit,  Honigstein. 

Mellitio  aoid,  s.  (Chem,)  die  Honig- 
steinsänre. 

to  Mellow j  V.  a.  erweichen;  (Agr.) 
auflockern,  locker  machen  (den  Boden). 

Melon }  8.  (Bot.)  die  Melone. 

to  Melt  y  V.  a.  schmelzen ,  lösen ; 
(Sug.  m.  Met.)  schmelzen;  to  —  the 
colours,  (Paint.)  die  Farben  schmelzen, 
verschmelzen;  to  —  do%on,  (Met.)  nieder- 
schmelzen; to  —  davm,  to  —  «p,  (M^.) 
einschmelzen. 

to  Melt,  V.  n.  (Sug.  m.  Met.)  schmel- 
zen, in  Fluss  kommen. 

Melting,  a.  (Sug.  m.  Met.)  das 
Schmelzen,  Auflösen;  (Sug.  m.)  der  ge- 
reinigte Zuckerhut;  —  of  the  colours, 
(Paint.)  die  Verschmelzung  der  Farben; 
solvent  — ,  (Met.)  das  solvirende  Schmelzen. 

Melting -fümaoe,     s.     {Met.)     der 

Schmelzofen; house,      (Met.)     die 

Schmelzhütte; point,    (Phys.)    der 

Schmelzpunkt; pot,  (Chem.  Olas8-m. 

Pott.)  der  Schmelztiegel;  (Sug.  m.)  der 
Läuterungskessel. 

Melton.  8.  \Weav.)  der  Melton,  ein 
dicker  WoUenstoff  zu  Mänteln. 

Member,  hollow  — ,  oavetto,  s. 
(Arch.)  das  hohle  Oesims ,  die  Hohlkehle. 

Membering,  s.  of  a  moulding,  (Arch.) 
die  Gliederung. 

Membrane,  s.  das  Häutchen,  die 
Membran,  das  häutige  Zellgewebe. 

Memorandum-book,  a.  das  Kotiz- 
buch;  (Comm.)  das  Notlrbuch,  Manual. 

Memorial,  s.  (Comm.)  das  Memorial, 
Memorialbuch. 

to  Mend,  v.  a.  ausbessern;  to  —  coat- 
iron,  (Met.)  Gusseisen  schweissen;  to  — 
a  pen,   eine  Feder  zuschneiden. 

Mending -piece,  a.  (Shoem.)  der 
Fleck,  Buster. 

Mendo«  a.  (Bot.  Agr.)  eine  wilde, 
nordamerikanische  Kartoffelsorte. 

Menhir,  a.  (Arch.)  der  celtische  Stein- 
pfeiler. 

Menilite,  a.  (Miner.)  der  Leberopal, 
Menilit. 

Mttiisotui,  a.  (Opt.)AiB  auf  der  einen 

TeohniichM  Wörterbuch.    Engl.-Deatsoh. 


Seite  konvexe,  auf  der  anderen  konkave 
Linse. 

Meniver,  a.  (Furr.)  das  Grauwerk. 

Menstruum,  a.  (Pharm.  Chem.)  das 
Menstruum,  LösungsmitteL 

Mensuration,  a.  das  Messen,  die 
Messung. 

Mepnitic  air,  a.  (Chem.)  die  mephi- 
tische  Luft,  Kohlensäure. 

Mercantile,  o.  den  Handel  betreffend, 
kaufmännisch,  Handel .... 

Mercator's  chart,  — 's  projection^ 
a.  die  Karte  liach  Merkator's  Projektion 
(mit  nach  den  Polen  zu  wachsenden 
Graden);  — '«  aailing,  (Nov.)  die  Bestim- 
mung des  Schiffsweges  oder  dea  Schiffs- 
ortes nach  Meroator's  Dreieck. 

Mercer,  a.  (Comm.)  der  Krämer; 
der  Schnittwaarenhändler,  EUenwaaren- 
handler;  — ^a  company,  eine  der  grossen 
Londoner  Gilden. 

Merchandise,  a.  (Comm.)  die  Waare, 
die  Waaren,  Kaufmannsguter ;  — ac^ 
count,  das  Waarenkonto;  — trc^ffic, 
(Railw.)  der  Güterverkehr. 

Merchant,  a.  (Comm.)  der  Kaufmann, 
Handelsmann;  — ^a  accounta,  die  kauf- 
männische Buchhaltung;  —  dormant, 
der  stille  Compagnon;  —  resident,  der 
an  einem  Orte  fizirte  Kaufmann;  tra- 
velling — ,  der  reisende  Kaufmann. 

Merchant-adventurer,  a.  der  Spe- 
kulant; — 'fleä,  die  Handelsflotte,  Kauf- 

ÜEthrteiflotte ; iron ,      —  har  -  iron, 

(Forg.)  das  Handelseisen ,  Stangeneisen; 

—  Uad,  (MeL)  das  Kaufblei,  Weichblei, 

Frischblei; man,  — ahip,  (Mar.)  das 

Kauffahrteischiff; roUa,    pt    (Met.) 

die  Fertigwalzen;  — aervice^  (Mar.)  die 
Kauffahrtei,  der  Seehandel;  — trading, 
( Comm)  der  Grosshandel ;  —  train,  (Met.) 
die  Fertigwalzenstrecke;  -^-veaad,  vid. 

—  -man. 

Merchantable,  a.  (Comm)  zum  Han- 
del tauglich,  gängig,  verkäuflich. 

Mer  cur  ammonium  -  chloride , .  a. 
(Chem.  Pharm)  das  Mercurammonium- 
chlorid,  der  unschmelzbare  weisse  Queck- 
silberpräcipitat  (auch  cldoride  of  mercwr- 
ammonium,  infuaihU  white  precipitate). 

Mercurial  apparatus,  a.  (Chem) 
die  pneumatische  Quecksilberwanne;  — 
harometer,  das  Quecksilberbarometer;  — 
column,  die  Quecksilbersäule ;  —  hom-ort, 
(Miner)  das  Quecksilberhomerz; —  lewd, 
die  Quecksilberwage;  —  mamameter,  — 
guage,  (Phya)  das  Quecksilbermanometer; 

—  ointment,  die  graue  Quecksilbersalbe; 

—  ore,  das  Quecksilbererz ;  —  pendulum, 
(Phya)  das  Kompensationspendel;  — 
aolution,  (Gild)  das  Quecksilberwasser, 
Quickwasser;  —  trough,  —  pneumatic 
trough,  vid.  —  apparaJtua;  — thermometer, 
(Phya.)  (das)  der  Quecksilberthermometer; 

—  vapour,  der  Quecksilberdampf. 
Mercuric,  a.  chloride,    (Chem)  das 
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Merouro-diammonlum- chloride.  —  Metal. 


Qaecksilberchlorid,  der  (das)  Sublimat, 
Aetinnblimat ;  —  iodide,  das  rothe  JcmI- 
qaecksüber,  Qaeckailbeijodid ;  — niiraie, 
das  salpetenaure  Quecksilberozyd;  — 
oxide,  red  oxide  ofmerewrff,  das  Quecksilber* 
ozyd,  der  rothe  Quecksüberpr&cipitat;  — 
stdphide,  das  Quecksilbersulfld,  Schwefel- 
quecksilber; amorphotia  —  sulphide, 
hliick  —  sulphide,  das  schwarze  Queck- 
silbersulfid ,  schwarze  Schwefiolqueck- 
silber;  erystaÜUsed  —  atdphide,  red  — 
suJiphide,  das  rothe  Quecksübersulfld,  der 
Zinnober;  native  —  sulphide,  cinnabar, 
(Miner.)  das  natürliche  Schwefelqueck- 
silber; der  Bergzinnober,  das  Ziegel- 
erz. 

Merouro  -  diammoninm  -  chloride^ 
s.  (Chem.)  das  Mercurdiammoniumchlorid, 
der  schmelzbare  weisse  Quecksilberprä- 
cipitat  (auch  fusüle  white  precipitate). 

MeroiiroUB,  a.  chloride,  calomd,(Chem.) 
das  Quecksilberchlorür ,  der  Calomel; 
native  —  chloride,  vid.  horn- mercury; 
—  iodide,  das  gelbe  Jodquecksilber, 
Quecksilberjodür;  —  nitrtMte,  das  salpe- 
tersaure Quecksilberozydul;  —  oxide, 
hUuk  oaeide  of  mercury,  das  Quecksilber- 
ozydul. 

Meroory^  quicksüTer,  s.  {Miner,) 
das  Quecksilber;  aUoy  of — ,  die  Queck- 
silberlegirung ,  das  Amalgam;  black  — , 
das  QuecksUberschwarz  (das  bei  der 
Zinnober&brikation  aus  Schwefel  und 
Quecksilber  anfangs  entstehende  schwarze 
Schwefelquecksilber);  compound  of  — , 
die  Quecksilberverbindung ;  deadening 
of  — ,  eoetinetion  of  — ,  die  Tödtung 
(feine  Zertheilung)  des  Quecksilbers; 
floured  — ,  das  zerstäubte  Quecksilber; 

fulminating ,    das   Knallquecksilber ; 

gilding  hy  — ,  die  Quecksilbervergoldung ; 

hom ,hom'quidesilver,  mercuriat  hom» 

ore,  native  mercurous  chloride,  (Miner.) 
das  Quecksilberhomerz;  metallic  — ,  das 
metallische  Quecksilber;  native  — ,  ge- 
diegenes Quecksilber;  ooTtc^e  0/ — ,  vid. 
mercuric  oxide  vaOid.  mercurous  oxide;  per' 
Chloride  of  — ,  das  Quecksilberchlorid, 
Quecksilbersublimat;  der  (das)  Sublimat; 
protochloride  of — ,  (Chem.)  das  Queck- 
silberchlorür, der  Calomel,  das  versüsste 
Quecksilber;  thread  of  — ,  der  Queck- 
silberfaden, die  dünne  Quecksilbersäule. 

Meroury- furnace  9  s.  der  Queck- 
silberdestillationsofen ; mine ,     das 

Quecksilberbergwerk ; ore,  das  Queck- 
silbererz;   trough,  vid.  mercurial  ap- 
paratus;   vapour,  der  Quecksilber- 
dampf. 

Mere-stone^  s.  (Surv.)  der  Grenzstein. 

Meridian  y  s.  (Astr.)  der  Meridian, 
die  Mittagslinie ;  magnetic  — ,  der  mag- 
netische Meridian. 

Merino y    marrino^    s,  (Weav.)  der 

Merino    (ein    feines   Wollenzeug); 

sheep,  das  spanische  Schaf,  Merinoschaf; 


—  wool,   die  Merinowolle«    feine   spa- 
nische Kammwolle. 

Merlon,  s.  (Fort.)  die  Schartenzeile, 
Mauerzacke,  der  Zinnenzahn  (das  Stück 
Brustwehr  zwischen  zwei  Schiess- 
scharten). 

Mesh,  s.  (Bos,)  die  Masche;  (Mach.) 
das  Ineinandergreifen  von  Zahnrädern; 

stick,   ein   dünner  Stab  zum  Ketz- 

stricken. 

Mesitine -spar,  piBtomentey  s. 
(Miner.)  der  Mesitinspath,  Pistomesit. 

Meslin^  maslin;  mislin,  mauhhiTi, 
s.  (Agr.  Bak.)  dasMengkom,  Mischkoni. 

Mesmerism  y  s.  (Phys.)  der  Mesme- 
rismus,  thierische  Magnetismus. 

Mesolite,  5.  (Miner.)  der  Mesolith, 
Kalknatronzeolith . 

Mesotypey  s.  (Miner.)  der  Meaotyp, 
FaserzeoUth,  Nadelstein,  Natrolith. 

MesSy  s.  (Ifor.)  die  Back,  die  an  dem- 
selben Tische  essenden  Matrosen;  die 
Ofdzierstafel,  Messe. 

MesB-kity  s.  (Mar.  Mil.)  die  Koch- 

geräthschaften; room,  die  Speiseka- 

jute  der  Offiziere. 

Messenger  y  s.  (Mar.)  die  Kabelaar, 
Kabelaring  (das  kleine  Tau,  mit  dessen 
Hülfe  ein  grösseres  eingewunden  wird). 

Messenger  -  ehainy  s.  (Mech.)  die 
Treibkette; wheel,  das  Treibrad. 

Messuage  y  s.  das  Wohngebftnde  mit 
dazu  gehörigen  Grundstücken. 

Metaoentre,  metaoentrumi  s.  (Hydr. 
Mech.)  das  Metacentrum. 

Metachromatype,  s.  (Phat.)  das  Ab- 
ziehbild. 

Metage,  s.  (Comm.)  das  Messen;  der 
Messlohn. 

Metal,  s.  (Miner.)  das  Metall ;  ( Olass-m.) 
die  Glasmasse  in  flüssigem  Zustande; 
(Met.)  der  Lech,  Stein;  der  König,  Me- 
tallkönig, Begulus;  die  Bronze;  die 
Zinnlegirung ;  das  Gusseisen;  (fiat'Zv. 
Road-m.)  die  Kiesfüllung,  Beschotterung; 
(Road-m.)  die  Chausseesteine  zu  maks- 
damisirten    Strassen     (auch    road — ); 

alkcdine  —  s ,  alkali s,  pl.  (Miner.)  die 

Alkalimetalle;  base  — s,  pl.  die  unedlen 
Metalle;    Bath — ,  prince's  — ,  das  Bu- 

pertsmetall,    Prinzmetall;    beü ,  da» 

Glockengut; ore,  tin-pyrites,  (Miner.) 

der  Zinnkies;  blue  — ,  der  blaue  Kupfer- 
stein ;  Britannia  — ,  das  Britanniametall ; 
caldned  — ,  der  geröstete  Kupferstein; 
cast — ,  das  Gusseisen;  dose  — ,  der 
dichte  Kupferstein;  coarse  — ,  der  Boh- 
stein;  concentrated  — ,  der  Spurstein, 
Koncentrationsstein;  crude  — ,  das  Boh- 
metall;  dutch  — ,  das  Rauschgold, 
Knittergold;  dyad  — s,  pl.  (Chem.)  die 
zweiwerthigen  Metalle;  earth  -  alkali  Sy 
pl.   die  Erdalkalimetalle;    electronegative 

—  s,  pl.  die  Metalloide;  fine  — ,  das 
gefeinte  Eisen,  Weisseisen,  Feineisen; 
fine  —   in  copper  -  smelting ,   der  weisse 
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KoDcentration88tem ;  to  gather — fiQlass- 
m.)  Probe  nehmen;  grantUated  — ,  der 
granulirte  Kupferstein,  die  Kupferstein- 
granalien;  grey  — ,  {Found.)  das  graue 
Gasseisen;  gun — ,  das  Kanonenmetall, 
Stückgut;  hamfnered  - — ,  das  geschlagene 
Blech,  Hammer  blech ;  heavy  — 8,  pL 
(Chetn.)  die  Schwermetalle;  intermediate 
— ,  (MetJ)  der  Mittelstein;  —  of  lead, 
der  Blelstein;  light  — s,  pi.  (Chem,)  die 
Leichtmetalle;  liquid  — ,  hath  of  — , 
der  Fluss,  das  geschmolzene  Metall; 
mixture  of  —  9,  das  Metallgemisch ,  die 
Legirung;  monad  — s,  pi,  (Chem.)  die 
einwerthigen  Metalle;  native  — ,  virgin 
— ,  das  gediegene  Metall,  Jungfemmetall ; 
nolle  — ,  das  edle  Metall;  non — ,  das 
Metalloid,  Nichtmetall ;  Parson^s  ailver- 
— ,  (Mach.)  Parson's  Legining  für  Ach- 
senlager; pimple  — ,  {Met.)  der  blasige 
Kupferstein,  Blasenstein ;  princess — ,  vid. 
Bath — /  red  — ,  der  Tombak,  das  rothe 
Messing  (Legirung  von  Kupfer,  Nickel 
und  Zink);  r^ned  — ,  das  gefeinte  Eisen, 
Weisseisen, Frischeisen;  ro<id  — ,  {Road- 
to.)  der  Strassenbewurf;  roasted  — ,  der 
geröstete  Kupferstein;  roUtd  — ,  das  ge- 
walzte Blech,  Walzblech;  sheet ,  das 

Blech;  specular  — ,  speeutum — ,  daa 
Spiegelmetall;  upper — ,  {Met.)  derOber- 
lech;  virgin  — ,  vid.  native  — /  type — , 
das  LettemmetaU ;  waste  — ,  die  Krätze, 
das  Gekrätze;  white  — ,  das  Neusilber; 
der  weisse  Kupferstein,  weisse  Koncen- 
tration sstein;  (ikfac^.)^^^  weisse  Lagerme- 
taU ;  yeUow — ,  Munts  — ,  das  MuntzmetaU. 

Metal-oakO;  s.  {Found.)  der  Wolf, 
das  Schaleneisen;  — ealeiner,  {Met.)  der 
Kupfersteinröstofen;  — covering,  {Build.\ 

die  Metallbedachung; drain,  {Found.) 

die  Gussrinne;  — gauge,  {Techn.)  die 
Blechlehre;  — grain,  {Met.)  das  Metall- 
kora,    der  Begulus,    Metallkönig;   — 

helve,  der  Stimhammer; plate,  die 

Metallplatte;  — rope,  das  Drahtseil; 
— sheet,  das  Blech;  — slag,  die  Boh- 
steinschlacke; smelting,  die  Steinar- 
beit;   — stone,    {Qeogn.)    der    sandige 

Schieferthon  des    Kohlengebirges; 

valve,  {Met.)  das  Ofenauge;  — work,  die 
Metallarbeit. 

MetalliOy  a.  metallisch;  metallartig; 
metallhaltig;  —  barometer.  Bourdon's 
Metallbarometer;    —    elements,    pi.  die 

Metalle ;   non ,  die  Metalloide ;  — 

lustre,  der  Metallglanz;  —  oxide,  das 
MetaUoxyd;  —  packing,  {St.  eng,)  die 
Metallliderung;  —  paper,  Papier,  auf 
welches  mit  einem  Metallstift  geschrie- 
ben wird;  —  pen,  die  Stahlfeder;  — 
piston,  der  mit  Metallliderung  verse- 
hene Kolben;  —  salts,  pl.  Metallsalze; 
—  soot,  {Met.)  der  metallhaltige  Hütten- 
rauch; —  thermometer,  (PÄys.)  der  (das) 
Metallthermometer;  —  tissue -loom,  der 
Webstuhl  für  Metallgewebe. 


MetalliferoiU)  a.  {Miner.)  metall- 
haltig; —  veins,  Erzadem. 

MetaUine^  a.  metallartig,  metallähn- 
lich;  metallisch;  metallhaltig. 

Metalling:  y  s.  {Boad-m,  Bailw.)  der 
Steinsatz,  die  Beschotterung. 

Metalloohrome ,  s.  die  Färbung  der 
Metalle. 

Metalloid]»  s.  (Chem.)  das  Metalloid. 

Metallurgie^  a,  metallurgisch,  auf 
die  Abscheidung  der  Metalle  aus  den 
Erzen  bezüglich;  — process,  derHütten- 
prozess ;  — <-  treatment  of  iron,  der  Eisen- 
hüttenprozess,  der  Eisenhüttenbetrieb. 

Metallurglcit  •  s,  der  Bergwerksknn- 
dige,  Hüttenkunoige. 

Metallurgy,  s,  die  Metallurgie,  Hüt- 
tenkunde, Abscheidung  der  Metalle  aus 
den  Erzen. 

Metamerio  bodies,  s.  pl,  {Chem. 
Fhys.)  metamere  Körper. 

Metamerism,  s.  {Chem.)  die  Meta- 
merie. 

Metamorphosis,  s.  die  Metamorphose. 

Metaphosphate,  s.  {Chem.)  das  meta- 
phosphorsaure  Salz;  sodiu^n — ,  das 
metaphosphorsaure  Natron. 

Metaphosphorio,  a,  acid,  {Chem.) 
die  Metaphosphorsaure  {Aeidum  phoS' 
phoricum  glaciaU). 

Metastannio ,  a.  acid,  {Chem,)  die 
Metazinnsäure. 

Meteor,  s.  (Phys,)  das  Meteor,  die 
Lnfterscheinung ;  IttmijMus  — ,  das  Licht- 
meteor; —  sted,  der  Meteorstahl. 

Meteorio,  a.  dust,  der  Meteorstaub; 
—  iron,  das  Meteoreisen;  —  mud,  der 
Meteorschlamm;  —  stones,  pl.  Meteor- 
steine, Meteorolithen. 

Meteorites,  s.  pl.  Meteorsteine. 

Meteorological,  a.  meteorologisch. 

Meteorology,  s.  {Phys.)  die  Meteoro- 
logie, Witterungskunde. 

Meteorometer,  s.  {Tel,)  dasMeteoro- 
meter,  der  Apparat  zur  Uebermittelung 
meteorologischer  Beobachtungen  von  den 
Nebenstationen  an  die  Hauptstation. 

Meter,  s.  der  Messer,  (der)  das  Meter, 
das  Messwerkzeug;  coal — ,  der  Koh- 
lenmesser; dry  — ,  {Gas-w.)  die  trockene 
Gasuhr;  gas — ,  (Qas-w,)  die  Gasuhr, 
der  Gasometer;  wet — ,  (Qas-w.)  die  nasse 
Gasuhr;  stixtion — ,  ((^ow-tr.)  die  Stations- 
uhr ;  water  — .,  liquid  — ,  das  Instrument 
zum  Messen  der  Flüssigkeit,  welche  eine 
Oefifhung  passirt,  der  Wassermesser,  die 
Wasseruhr. 

Methane,  s.  (Chem.)  das  Methan, 
Sumpfgas,  Grubengas,  leichte  Kohlen- 
wasserstoffgas (auch  methyUc  hydride, 
der  Methylwasserstoi?,  das  MeUiylhy- 
drür). 

Method,  s,  (Techn.)  die  Methode,  der 
Prozess ;  dry  — ,  (Assay.)  der  trockene 
Weg;  wet  — ,  der  nasse  Weg. 

Methyl,    s.     (Chem.)     das    Methyl; 
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hydraJte  of — ,  vid.  methylic  alcohol; 

aniUnef  das  Methylanilin;  — green,  das 
Methylgrün. 

Methylated 9  a.  spirit,  (Chem.)  der 
mit  einigen  Procenten  rohen  Holzgeiates 
denaturirte  Spiritus  (zu  Fahrikations- 
swecken). 

Methylene^  s.  (Chem.)  das  Methylen. 

Methylio,  a.  alcohol,  (Chem.)  der 
Methylalkohol,  Holzalkohol,  Holzgeist; 
—  chlM-ide,  das  Methylchlorid;  —  ether, 
der  Methyläther ;  —  hydride,  vid.  methane. 

Metope^  8.  (Arch.)  die  Metope,  das 
Zwischenfeld,  die  Zwischenweite  zwi- 
schen zwei  Dreischlitzen. 

Metre;  s.  der  Meter  (Maasseinheit, 
der  zehnmillionste  Theil  des  Erdqua- 
dranten); cu&tc  — ,  der  Kuhikmeter; 
folding — ,  der  Gelenkmaassstah ;  aqua/re 
— ,  der  Quadratmeter. 

Metronome^  s.  (Mus)  das  Metronom, 
der  Taktmesser. 

Mew,  8.  das  Gehege,  die  Einfriedi- 
gung, der  Platz,  wo  etwas  eingeschlossen 
wird;  (Arch.)  der  Bteg  zwischen  den 
Vertiefungen  der  DreisSilitze. 

T/LewB^  s.  pl.  der  Marstall. 

Mezzanine^  s.  (Arch.)  das  Halhstock- 
werk,  Halbgeschoss,  Zwischengeschoss. 

Mezzo-rüievo ,  s.  (Sctdpt.)  die  halb- 
erhabene   Arbeit; tinto , tint 

engraving,  (Engr.)  die  schwarze  Kunst, 
die  Stechkunst  in  schwarzer,  in  Mezzo- 
tintomanier; — tinto  plate,  (Engr,)   das 

Blatt   in   geschabter   Manier; tinto 

scraper,  der  Mezzotintoschaber. 

Miargyrite^  s.  (Miner.)  der  Miar- 
gyrit. 

Miasm^  miasina«  s.  das  Miasma. 

Mioa^  s.  (Miner.)  der  Glinmier,  das 
Katzensilber,  Katzengold;  das  Fraueneis, 

Marienglas;  argentine  — ,  potash ,  der 

Silberglimmer,  Kaliglimmer;  black  — , 
magnesia — ,  der  schwarze  Glimmer, 
Magnesiaglimmer,  Talkglimmer;  copper- 
ish  — ,  das  Linsenolivenerz;  rhombic  — , 
der  zweiachsige  Glimmer;  uniaxial  — , 
hexagonal  — ,  der  einachsige  Glimmer; 
yeüow  — ,  der  GoldgUmmer. 

Mioa-Blate^  s.  (Miner.)  der  Glimmer- 
schiefer. 

Micaoeoiu  grit,  s.  (Miner.)  das  Sil- 
bersanderz; —  iron-ore,  der  Eisenglim- 
mer, das  Eisenglanzerz;  —  Ume,  der 
Glimmerkalk;  —  sehist,  der  Glimmer- 
schiefer; —  uranite,  der  Ohalkolith. 

MicrooosmiO;  a,  salt,  (Chem.)  das 
Phosphorsalz  (der  Analytiker),  phosphor- 
saure Natrium- Ammonium ;  —  salt-bead, 
die  Phosphorsalzpesle. 

Microfarad;  s.  (Eleetr.  Phys.)  das 
Mikrofarad  (ein  Millionstel  Farad). 

Miorohni;  s.  (Eleetr.  Phys.)  das 
Mikrohm  (ein  Millionstel  Ohm). 

Micrometer ;  s.  das  Mikrometer 
(Werkzeug    zum    Messen    sehr    kleiner 


Gegenstände  und  Distanzen);  — screw, 
die  Mikrometerschraube. 

Microphone;  s.  das  Mikrophon  (ein 
Instrument  zum  Verstärken  schwacher 
Laute). 

Microscope,  s.  (Opt.)  das  Mikroskop, 
VergrÖsserungsglas ;  compound  — ,  das 
zusammengesetzte  Mikroskop;  gas — , 
das    Gasmikroskop;    lucemal    — ,    das 

Lampenmikroskop;     reflecting ,     das 

Spiegelmikroskop;  single  — ,  das  ein- 
fache VergrÖsserungsglas,  die  Loupe; 
solar  — ,  das  Sonnenmikroskop. 

Microscopic,  a.  (Opt.)  mikroskopisch. 

Microtome,  5.  das  Mikrotom  (Messer 
zum  Zerschneiden  mikroskopischer  Ge- 
genstände). 

Microvolt,  s.  (Eleetr.  Phys.)  da« 
Mikrovolt  (ein  Millionstel  Volt). 

Middle,   s.  (Print.)  das  Mittelstüek; 

—  of  a  cask,  (Coop.)  der  Bauch  eines 
Fasses;  —  of  a  vfheel,  (Carttpr.)  die 
Mittelnabe. 

Middle-aisle,  s.  (Arch.)  das  Mittel- 
schiff, Hauptschiff,  Hochschiff;  — board 
of  the  beUoufs,  der  Mittelboden;  — 
boards,  pl,  (Min.)  die  Mittelstege;  — 
cross-piece,  (Hydr.areh.)  der  Mittelriegel; 
cutfUe,  (Techn.)  die  Mittelhiebfeile; 

—  deck,  (Ship-b.)  das  zweite  Deck, 
Mitteldeck;  —flask,  (^und.)  der  Mittel- 
kasten;   holes, vents,  pl.  of  a  pile, 

(Oharc.b.)  die  Brusträume  eines  Meilen; 

hook,   (Carttor.)  der  Ortscheithaken; 

Une,   (Mar.)  die  Kiellinie; man, 

(Comm.)  die  Mittelsperson;  —  nave- 
hoops,  (Cartwr.)  die  inneren  Nabenringe; 
— pica,  (Print.)  die  Mittelciceroschrift; 

piece,   das  Mittelstück;    (Coop.)  das 

Mittelstück,  der  Bauch;  — pc%t,  (Carp-) 
der  Fällständer,  Zwischenständer;  — 
pressure,  (St.  eng.)  der  Mitteldruck;  — 
rdief,  metzo-riUevo ,  (Sculpt.)  die  halb 
erhabene  Arbeit;  — shc^,  (Mach.)  die 
Mittelwelle,    das  Mittelstück  der  WeUe; 

—  shot  tohed,  (MiU.)  das  mittelschläch- 

tige  Wasserrad; space,  (Railw.)  der 

Zwischenraum,  Abstand  der  beiden  Ge- 
leise;    stay-sail,   (Mar.)  der  Flieger; 

timber,  (Ship-b.)  der  mittlere  Heck- 
stützen; — tint,  (Engr.)  vid.meszo-tinto; 

vents,  (Chare,  b.)  vid. holes;  — 

wheel,  (Watchm.)  das  Herzrad. 

Middling,  «.  die  Middling-Baumwolie. 
Baumwolle    von    mittelmässiger   Güte; 

—  s,  pl.  (Mill.)  das  noch  nicht  von  der 
Kleie  et«,  gereinigte  Mehl;  —  of  the 
shaß,  (öun-m.)  der  Mittelschaft. 

Mid-feather,  s.  (Techn.)  die  Scheide- 
wand, Zunge;  — waU,  (Met.)  der 
Schacht^cheider. 

Midship-beam,  s.  (Ship-b.)  der  Segel- 
balken, Mittschiffsbalken;  —frame,  das 
Hauptspann,  Mittelspant ;  —  man,  (Mar.) 
der  Seekadett;  — section,  — frame 
section,  der  Querriss  der  Mittelspanten; 
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immersed  —  -  section ,  der  eingetauchte 
Quemss  der  Mittelspanten. 

MidshipSy  adv.  {Mar.)  mittschiflfa. 

Mignonnette^  s.  {Bot.)  die  Beseda. 

Migratory^  a.  bird,  der  Zugvogel. 

Miloli-ooWy  5.  die  Milchkuh. 

Mild^  a.  cde,  {Brew.)  ein  weniger 
bitteres  Ale. 

Mildew^  s.  {Agr.)  der  Mehlthau;  (im 
Papier)  Moderflecke;  (in  Zeugen)  Stock- 
flecke. 

Mile^  Statute  mile^  s,  die  englische 
Meile  (1760  yarda  =  1609,315  Meter); 
English  geographical  ^,  nautical  •^-*,  die 
englische  geographische  Meile,  Seemeile 
(1855  Meter  oder  der  608te  Theil  eines 

Grades   des   Aequators);   German , 

die  deutsche  geographische  Meüe 
(7420,438  Meter  =  der  15te  Theil  eines 
Grades  des  Aequatow  oder  4  Seemeilen) ; 
Ocrman  metrical — ,  die  metrische  Meile, 
deutsche  Beichsmeile  (7500  Meter  =  4,66 

englischen  Meilen); mark, stone, 

— post,  der  Meilenstein,  Meüenzeiger. 

Milfoil;  s.  {Bot.)  die  Schafgarbe;  — 
oü,  {Chem.)  das  Schafgarbenöl. 

Military^  a.  bridge,  {Pont.)  die  Kriegs- 
brücke; —  cloths,  pl.  {Cloth-m.)  dieMUi- 
tärtuche,  Tuchstolfe  für  Milit&rbeklei- 
dung;  —  mine,  {Fort.)  die  Mine;  — 
mining,  die  unterirdische  Befestigungs- 
kunst; —  pit,  {Fort.)  die  Wolftgrube ;  — 
Stores,  pl,  die  Munition;  der  Proviant; 
—  tower,  der  Befestigungsthurm. 

Milk;  s.  die  Milch;  almond ,   die 

Mandelmilch;  condensed  — ,  die  konden- 
sirte  Milch;   —  of  lime,  die  Kalkmilch; 

mountain ,   rock ,   agaric  mineral, 

die  Bergmilch,  Montmilch;  —  of  sut- 
jphur,  die  Schwefelmilch  (präcipitirter 
Schwefel). 

Milk-cooler;  s.  der  Milchkühler;  — 
gage,   — gauge,  der  Milchmesser,   das 

(der)  Galaktometer; glass,  {Qlass-m.) 

das  Milchglas ;  — globules,  pl.  die  Milch- 

kügelchen; pail,    der  Milcheimer; 

poise,   die  Milch  wage; rack,  das 

Gestell  für  die  Milchtöpfe;  — quarts, 
{Miner.)    der    Milchquarz    (milchweisse 

Varietät    des    Fettquarzes); sugwr, 

lactose,    {Chem,)  der  Milchzucker; 

vat,  der  Milchtrog  (zur  Käsebereitung). 

Milker;  rnUking-apparataS;  s,  der 
Melkapparat. 

Milky ;  a.  milchig,  trübe  (von  Edel- 
steinen etc.). 

to  Mill;  V.  a.  mahlen;  {Cloth-m.) 
walken;  {Engr.  Mint,  Tum.)  rändeln; 
fjflifist.)  walzen 

Mill;  s.  die  Mühle;  {Met.)  das  Hütten- 
werk, Hammerwerk;  das  Puddelwerk; 
{Mirror -m.)    der    Schleif  kästen ,     Beib- 

kasten     (auch    grinding );     amulg<f- 

mation — ,  {Met.)  die  Quickmühle;  bark- 
— ,  (Tann.)  die  Lohmühle;  Barker's  — , 
(Hyir,)  das  Beaktionsrad ,   Segner'sche 


Wasserrad;  chipping ,  die  Parbholz- 

hobelmaschine;  com  — ,  die  Getreide- 
mühle, Mahlmühle;   American  com , 

die  amerikanische  Mahlmühle;  cotton- 
— ,  die  Baumwollspinnerei;  crushing- 
— ,  {Brew.)  die  Malzquetsche;  {Met.)  das 
Quetschwerk,     Walzwerk;     {Fott.)    die 

Thonwalzmühle ;    cylinder ,    {Poioder- 

m.)  das  Bollwerk,  die  Pulverwsilzmühle ; 

edge ,    der   Kollergang;    flatting , 

{Met,)  das  Plättwerk;  friesing ,   die 

KräusehoQÜhle;  fuUing-—,  die  Walk- 
mühle; grinding ,  {Min.)  die  Erz- 
mühle; {Mirror -m.)  der  Schleif  kästen ; 
hand — ,  die  Handmühle;  horse — ,  die 
Boßsmühle;  —  of  an  iron-work,  {Met.) 
das  Walzwerk;  kibbUng ,  die  Schrot- 
mühle; loam — ,  die  Thonmühle;  maU- 
— ,  {Brew.)  die  Malzmühle;  middle-shot 
— ,  die  mittelschlächtige  Mühle ;  minting- 
— ,   {Mint)  das  Stosswerk,  Prägewerk, 

Druckwerk ;    m,ortar ,   pug ,   die 

Mörtelmühle  (eine  Art  Kollergang);  dU 

— ,   die  Oehlmühle;   Dutch  oil ,   die 

alte  holländische  Oelmühle  (mit  hollän- 
dischen Keil-  oder  Banmipressen);  hy- 
draulic oil ,  die  neue  Oelfabrik  (mit 

hydraulischen    Pressen);     ore ,     die 

Erzmühle;  overshot  — ,  die  oberschläch- 
tige  Mühle;  paper — ,  die  Papiermühle; 
—  for  peeUng  barley,  die  Graupenmühle; 

pesUe ,    äie  Stampfmühle;   post , 

die   deutsche  Windmühle,    Bockmühle; 

powder ,    die   Ptilvermühle ;    —  for 

pressing  the  oil-greaves ,  die  Nachmühle; 

p^ ^     (Pott.)    die    Thonknet-    und 

Schneidmaschine;   vid,  mortar ;  rail- 

— ,  raü-roUing ,  das  Schienenwalz- 
werk; rolling — ,  {Met.)  die  Walzhütte, 
das  Walzwerk;  plate-roUing  — ,  das 
Blechwalzwerk;  tttbe- rolling  — ,  pipe- 
roUing  —,  das  Bohren walzwerk ;  tyres- 
roUing  — ,  das  Badreifenwalzwerk ;  saw- 

— ,  dUe  Sägemühle;  scutch ,   (^t«w.) 

die      Schwingmaschine;      shingUng , 

{Met.)   die   Zängewalzen;    ship  — ,    die 

Schiffioaühle;     sUtting ,     {Met.)     das 

Schneidwerk;  smock — ,  die  holländische 

Windmühle;    spinning for  ttoisting 

silk,   die  Spinnmühle,    Zwimmaschine, 

das  Seidenfilatorium ;  stamp ,  stamp- 

ing — ,  {Met.)  die  Stampfinühle,  das 
Pochwerk;  steam — ,  die  Dampfinühle; 

sugar ,  die  Zuckermühle,  Parinmühle ; 

tan  — ,  {Tann.)  die  Lohmühle ;  tide ,  die 

Fluthmühle;  tower — ,  die  holländische 
Windmühle,  Thurmmühle;  undershot  — , 
die  unterschlächtige  Mühle;   vertical  — , 

{Met.)    die    Läufermühle;    warping , 

{Weam.)  der  runde  Scherrahmen,  Ketten- 
scherrahmen ;  wctsh  —  ,  {Pott.)  das 
Schlämmwerk;  water ,  die  Wasser- 
mühle; toind ,  die  Windmühle. 

MlU-bar.  s.  {Met.)  die  gewalzte  Eisen- 
stange,  Bonschiene; bar   of  rough 

steel,    die    Bohstahlschiene ;    — boowd, 


■>    v..'.  l^^\ 
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Mllied.  --  Mine-burner. 


(Bookb.)  die  geformte  Pappe,  der  starke 
Pappendeckel;  — cake,  der  Oelkachen; 
(piwder-m.)  der  Pnlverkacheo ;  —  ander, 

(Jtfci.)    die    8ehwei99ofeiisehlacke; 

elaek,  —  dapper,  {MiU.)  der  Aiisclükg,  die 
Mohlkl^per; courses,  pl.  die  Mahl- 
gänge;    dam,  der  Mnhldamm ,  das 

ilahiwehr; dam  hatch,  der  Schätze, 

das  8chatzbrett ; dust ,   der  Mühlen- 

staab; furnace,   {Met.)  der  Schweiss- 

ofen; ^«"^y  {Weav.)  das  Hinanf-  nod 

Hinabseheren,  der  Gang; hand,  der 

Fabrikarbeiter; hopper,  (Miü.)   der 

Muhlnimpf,    Bnmpf,    Trichter; 

alarm,  (MtS.)  die  Alarmvorrichtang  am 

Mühlrtunpfe; leat, race,    das 

Hühlgerinne,  der  Mählgraben; saw, 

die   8äge    einer    Schneidmnhle,    Möhl- 

säge; shaft,  (Povder-m.)  die  Lanfer- 

welle;  — »pindU,   das  Hohleisen,    die 

Mfihlspindel; spout,    das    Gerinne; 

— spun  yam,  das  Maschinengam ;  — - 

stone,    der    Mahlstein;   fixed stone, 

lower stone,    under    '^' stone,    der 

Bodenstein;  French stone,   burr,  der 

Borrstein;   upper  — stone,  running 

stone,  der  Lanier,  Laaferstein; stone 

bridge,   die  Balancirhaae; dress, 

die  Hanschläge  auf  einem  Mühlstein; 
dresser,  die  Maschine  znm  Ein- 
schneiden der  Hanschiage; grü, 

(Min4r.)  der  Mühlstein -Kohlensandstein; 

hammer, pick,  der  Hammer 

zmn  Forchen    der    Mühlsteine; 

piercer,   der  Steinbohrer; quarts, 

der   Mühlsteinqnarz; rock,    der 

Mühlkalkstein ; ventilator,    der 

Mehlkahlapparat  (darch  Einführong 
eines  Imftstroms  durch  das  Ange  des 
Läafersteins) ; trough,  das  Mühlge- 
rinne; — t^AeeZ,  das  Mühlrad;  — wright, 
der  Mahlenbauer;  der  Maschinenschlos- 
ser;   wrigMs  chisel,  der  Zimmer- 
mannsstechbeitel;  wright s  shop,   die 

Mühlenbanwerkstätte;  die  Maschinen- 
schlosserwerkstatte. 

Hilled  9  a.  dcih,  das  gewalkte  Tnch; 
—  edge,  {Engr.  Mint.)  die  Bändelang, 
der  gekräuselte  Band;  —  lead,  (Met.) 
das  Walzblei;  —  ratteen,  {Cfloth-m)  der 
Tnchratin  (g^eköperter  Wollenstofi) ;  — 
sheet-Uad,  (Met?)  ausgewalztes  Tafel- 
blei. 

Millefiori  ^  millefiori  -  glass ,  s. 
(Olass-m.)  die  Millefiori,  Glasmosaik. 

Miller,  s.  der  Müller;  —'s  fee,  —'s 
toll,  das  Mahlgeld,  der  Mahllohn;  — '« 
man,  der  Mühlknappe ;  — 's  product,  das 
Mahlenfabrikat. 

Millerite,  s.  {Miner.)  der  Nickelkies, 
Haarkies,  Millerit. 

Millet^  s.  (Bot)  die  Hirse. 

Milligramm,  s.  das  Millifiramm  (der 
1000  ste  Theil  eines  Gramms). 

Millimetre,  s.  der  Millimeter  (der 
1000  ste  Theil  eines  Meters). 


Milliner,  s.  die  Patzmacherin,  Mode- 

waarenhändlerin. 

Millinery,  «.  die  Modewaarenhand- 
long;  die  Modewaaren. 

MOling,  s.  {Cloth^m.)  das  Walken; 
{3iinL  Tum.)  das  Bandehi,  die  Binde- 
lang. 

Millinfi^machine,  s.  (JtftRt)  das  Bän- 
del werk,  Kränselwerk; fool,  {Tum.) 

das  Bändeleisen,   die  Bändelgabdl; 

wheel, miü,  (3£adb.)  die  Fräsmaschine ; 

{Mint.  Tum.)  das  Bändelrad,  Schlagräd- 
chen, die  Molette. 

Münetesite,  mimetite,  mimetene, 
s.  {Miner.)  der  Mimetesit,  das  Grünbleierz. 

Mimoaa-gam,  aoacla-gom,  #.  das 
Mimosengmnmi,  Gummi  arabicam. 

Minarg^ent,  s.  {Met.)  eine  Art  Aln- 
mininmbronze. 

Mincing-knife,  s.  das  Hackmesser; 

machine,  {Butch.)  die  Wursthackma- 

schine. 

Minderer! -Spiritus,  s.  {Chem.)  die 
essigsaure  Ammoniak flnssigkeit. 

to  Mine,  v.  n.  {Min.  Fort,)  miniren. 
Gruben  graben;  to  —  by  banks,  (Jfin.) 
Erz  abs^ossen :  to  —  out^  (£n)  abbauen. 

Mine,  s.  (Mtn.)  die  Grube,  Zeche,  das 
Bergwerk;  das  Erz  (besonders  das 
Eisenerz);  das  Bohrloch  zum  Sprengen; 
{Fort.)  die  Mine  (auch  military — );  back 
of  a  — ,  {Min.)  das  Hintergebirge;  bored 

— ,  {Fort.)  die  Bohrmine ;  coal ,  ( JÜn.) 

das  Kohlenbergwerk,  die  Kohlengrube; 
defensive  — ,  {Fort.)  die  Gegenmine,  Kon- 
tremine;  —  of  demolition,  die  Bemoli- 
rungsmine,  Schleifiiune;  to  discover  a  — , 
{Min.)    ein   Bergwerk    findig    machen; 

fiery  — ,   die   Bchwadenmine ;  gold , 

die  Goldgrube ;  heaped  — ,  —  of  several 
stages  oder  tiers,  das  Gestöcke,  die 
"EtAgenmine;  metalliferous — ,  — ptt,  die 
Erzgrube;  old  — ,  das  verlassene  Berg- 
werk; to  open  a  — ,  ein  Feld  auffahren; 
overcharged  — ,  surcharged  — ,  die  über- 
ladene Mine;  produce,  return  of  a  — , 
der  Bergsegen,  der  Ertrag  eines  Berg- 
werks; productive  — ,  die  Auabeute- 
zeche;  scdt — ,  das  Salzbergwerk;  suffo- 
cating  ,   undercharged  — ,   {Fort.)  die 

Qaetschmine,  Dampfmine;  to  work — s, 
Erze  fordern;  —  worked  in  common,  die 
Gemeinzeche. 

Mine-bumer,  8.{Met.)  der  Erzröster; 

captain,  {Min.)  der  Obersteiger;  — 

chamber,   {Fort.)  die  Minenkammer; 

digger,    — man,    der   Bergmann; 

digging,  die  Gräberei; draining,  die 

Wasserlösung ; engine,    die    Kunst, 

Wasserhaltungsmaschine; firing,  die 

Minenzündung; hottse,  ö»a  Zechen- 
haus;   —  inspector,    der  Bergmeister; 

pit,    die   Erzgrube; pump,  die 

Grubenpampe ,  Bergwerkspampe ;  — 
Steel,  der  Erzstahl,  Bennstahl;  — tin, 
das  Grabenzinn. 
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Miner;  s.  (Min.)  der  Bergmann,  Häaer, 
Grubenarbeiter;  {Fort.)  der  Minirer,  Hi- 
neor;  — for  assays,  (Min.)  der  Probe- 
hauer;  coal — ,  der  Kohlenbergmann; 
eitstofnary  to  —  s,  bergläufig;  thorough 
— ,  der  Erbhauer;  — *s  bSlows,  das 
Minengebläse ;  — ^s  eandle-stiek,  der  Mi- 
nenleuchter; — '«  company  y  die  Knapp- 
schaft; — *s  compass,  der  Grubenkom- 
pass,  Bergwerkakompass ;  — '«  drag,  die 
Erdscharre,  Minenkratze;  — *s  dress, 
der  Grubenkittel;  — '5  hamm^,  der 
ErzföuBtel,  Bohrföustel;  — *s  iron,  — *s 
picking -tool,  das  Bergeisen,  die  Pick- 
hacke; — 'ä  lamp,  das  Grubenlicht;  — ^s 
lantern,  die  Grubenblende ;  — '«  level,  die 
Markscheiderwage;  — 's  powder,  das 
Bprengpulver ;  — '*  seraper,  das  Ab- 
fltecheisen,  die  Erdscharre;  — *s  tools, 
— *s  implements,  pl.  das  Gezähe;  (Fort.) 
die  Minir Werkzeuge;  — *s  truck,  die  Lauf- 
karre; — '«  titb,  der  ErzkübeL 

Mineral;  s.  das  Mineral;  —  s,  pl. 
(Min,)  das  Berggut,  Grubengut. 

Mineral;  a.  mineralisch;  —  adds, 
pl.  (Chem.)  die  Mineralsäuren;  agaric 
— ,  (Miner.)  die  Bergmilch;  —  alkali, 
(Chem.)  eine  alte  Bezeichnung  der  Soda; 

—  blue,  das  Bergblau;  —  caoutchouc, 
der  Elaterit,  das  äastische  Erdpech;  — 
chameleon,  (Chem.)  das  mineralische  Cha- 
mäleon, mangansaure  Kali;  —  charcoal, 
die  mineralische  Holzkohle,  eine  sehr 
leichte  und  poröse,  bimisteinähnliche 
Art  Kokes;  —  coal,  die  Steinkohle;  — 
colours,  pl.  Mineralfarben,  Erdfarben ;  — 
dyes,  —  mordants,  pl.  (Dye,)  Mineral- 
farben, Mineralbeizen;  —  green,  das  Mi- 
neralgrün, arseniksaure  Kupferoxyd;  — 
kermes,  (Chem.  Pharm,)  der  Mineralker- 
mes,  das  Karthäuserptüver;  —  lubricat- 
ing-oil,  das  mineralische  Schmieröl;  das 
Petroleumschmieröl;  — otl,  die  Naphtha, 
das  Erdöl ;  —  oHs,  pl.  die  mineralischen 
Oele,  Mineralöle;  — pitch,  der  Asphalt,  das 
Erdpech,  Bitumen ; — purple,  (Chem.)  der 
Gassius'sche  Goldpurpur;  —  resin,  das 
Erdpech;  der  Kopalin,  fossile  Kopal;  — 
3alt,  (Chem.)  das  Mineralsalz;  (Miner.) 
das  Steinsalz;  — sperm-oil,  ein  schweres 
Petroleum-  oder  Paraffinöl,  welches  das 
Walrathöl  als  Schmiermittel  ersetzen  soll ; 

—  tdllow,  (Miner.)  das  Bergwachs,  Erd- 
wachs, der  Hatchettin;  —  tar,  der 
Bergiheer,  Erdtheer;  —  turpeth,  turhüh 
— ,  (Chem.)  der  Mineralturbeth ,  mine- 
ralische Turbith  (basisch  schwefelsaures 
Quecksilberoxyd);  water,  das  Mineral- 
wasser ;  —  yeUow,  das  Mineralgelb,  Blei- 
gelb, basische  Chlorblei. 

Mineralogy;  s.  die  Mineralogie,  Mi- 
neralienkunde. 

Miniature;  s,  (Paint.)  die  Miniatur- 
malerei, (ursprüoglich)  die  Malerei  mit 
Mennigfarben,  (jetzt)  die  Kleinmalerei; 
(iVtn^)  der  rothe  Initialbuchstabe. 


Miniature-painter;  «.  der  Miniatur- 
maler. 

Minini;  s.  (Mus.)  die  halbe  Note. 

Minimum;  «.das Minimum;  — limit, 
die  Minimalgrenze ;  —  ihermometer,  das 
Minimalthermometer. 

Mining;  s.  der  Bergbau,  Bergwerks- 
betrieb, Abbau  der  Erze,  die  bergmän- 
nische Gewinnung;  —  hy  hanks,  der 
Strossenbau;  gold — ,  die  Goldgräberei ; 
hydratdic  — ,  das  Auswaschen  und 
Schlämmen  der  Golderze  in  Kalifornien; 
tunnel — ,  der  Stollenbergbau. 

Mining-aoademy ;  —  college;  —  • 
school;  s.  die  Bergakademie,  Berg- 
sehule;  — case,  (Fort.)  der  holländische 
Rahmen; company,  die  Bergwerks- 
gesellschaft; — engineer,  der  Bergwerks- 
ingenieur,  Berginspektor; industry, 

die  Bergwerksindustrie,  Montanindustrie; 
—  ladder,  (Min.)  die  Fahrt; locomo- 
tive, die  Bergpverkslokomotiye  (eine  ein- 
fache, meist  schmalspurige  Tenderloko- 
motive); — machinery,  die  Bergwerks- 
maschinen ;  —  operations,  der  Minenbau  * 
— produce, '^e  Montanprodukte;  (Min.) 
der  Bergsegen;  — work,  das  Bergwerk. 

Minion ;  s.  (Miner.)  eine  Art  Eisen- 
erz; (Print.)  eine  Gattung  der  kleinsten 
Buchdruckerlettem ,  die  Kolonelschrift; 
double  — ,  die  Mittelschrift. 

MininTWj  red  lead;  s,  (Chem.  Miner,) 
der  Mennig,  die  Mennige,  das  rothe 
Bleioxyd,  Bleihyperoxyd;  — of  iron,  der 
Eisenmennig;  native  — ,  (Miner,)  der  na- 
turliche Mennig. 

Mink-skin;  s,  (Furr.)  das  Nerzfell, 
Nörzfell,  amerikanische  Wieselfell. 

Minster,  s.  (Arch,)  das  Münster,  die 
Kathedralkirche,  Hauptkirche. 

to  Mint;  V.  a,  münzen,  Geld  prägen. 

Mint;  9.  die  Münze,  das  Münzgebäude, 
die  Münzstätte. 

Mint -gold;    s,  das  Münzgold; 

hoiise,   (Budld.)  das  Münzgebäude; 

mark,    (Mint.)    der  Münzstempel;    ^- 

price,   der  Münzwerth; stamp,   das 

Münzgepräge; warden,  der  Münz- 
meister. 

Mintage;  s.  (Mint.)  der  Schlagschatz, 
die  Münzgebühr. 

Minting;  s,  das  Münzen,  die  Münz- 
kunst; —  miU,  das  Stosiwerk,  Druck- 
werk, der  Anwurf. 

Minute-book;  s.  das  Protokoll  (einer 
Behörde,  Aktiengesellschaft  etc.);  — 
alass,  die  Minuten-Sanduhr;  ^^-hand, 
(Watchm.)  der  Minutenzeiger;  — watch, 
die  Minutenuhr;  — wheel,  das  Minuten- 
rad; —  -wheel  work,  das  Minuten  werk. 

Minutes ;  s,  pl,  das  Protokoll;  vid, 
minute-hook, 

Mirabelles;  s.  pl,  (Bot.)  die  Mira- 
bellen (eine  Pflaumensorte). 

Mirabilite;  a.  (Chem.)  das  Glauber- 
salz. 


} 
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Mirage.  —  Minen, 


Mirage^  #.  {F%if9.)  die  LnfUpiegelTing, 
KimmuDg,  Fata  Morgana. 

Mire^  8.  der  Koth;  der  Schlamm. 

Hirrory  8.{0pt.)  der  Spiegel;  huming- 
— ,  der  Brennspiegel ;  amcavt  — ,  der 
Hohlspiegel;  concave  tphericaX  — ,  der 
■phäriflche  Hohlspiegel;  convex  — ,  der 
Kon yezsyiegel ,  Zerstreunngnspiegel ;  me- 
UäUc  — ,  der  Metallspiegel;  plane  — , 
der  ebene  Spiegel,  Planspiegel;  apherieal 
— ,  der  Kngelspiegel. 

Mirror -foil«  tf.  die  Spiegelfolie; 

galvanometer,  (SHeetr,)  das  SpiegelgEÜva- 
nometer;  — gUus,  (Mirror-m,)  das  Spie- 
gelglas;   east glaaSf    die   gegossene 

Spiegelscheibe;  — head,  {Mirror-m.)  der 

Wulst,   Kopf; making,  die  Spiegel- 

ikbrikation. 

to  Misoalotdate^  v.  n.  (Aritk,  Comm) 
fiüsch  rechnen,  sich  yerrechnen. 

ICisoellaneouSy  a.  (Techn,)  divers, 
verschieden. 

Miscible^  a.  (Chem.)  mischbar. 

to  MiBOOiinty  V.  n.  (Comm.)  sich  ver- 
rechnen. 

Misery  5.  ein  Erdbohrer  zum  Bohren 
in  feuchtem  Boden. 

MiBpickely  misspiokel;  8,  (Miner.) 
der  Mispickel,  Arsenikkies,  Giftkies. 

to  Misprinty  v.  o.  (Print.)  verdrucken, 
feilsch  drucken. 

Mispriiity  8,  (Print.)  der  Druckfehler. 

to  MisBy  V.  a.  a  blast,  (Min.)  einen 
Fudis  schiessen;  to  —  fire,  (Chtn-m.) 
versagen;  to  —  a  lode,  (Min.)  einen 
Gang  verfahren. 

Mist«  8.  (Phys.)  der  Nebel. 

Mistletoe,  a.  (Bot.)  die  Mistel. 

Misy,  8.  (Miner.)  der  Misy  (basisch 
schwefelsaures  Bisenoxyd). 

Mitis  green,  8.  das  Mitisgrün,  Papa- 
geigrün (eine  geringe  Sorte  Schwein- 
fürter  Grün). 

to  Mitre,  to  miter,  v.  a.  (Carp, 
Join.)  auf  Gehrung  verbinden,  in  einem 
halben  rechten  Winkel  zusammenfügen. 

Mitre,  miter,  «.  (BttUd.)  der  halbe 
rechte  Winkel,  Winkel  von  45  Grad, 
der  Achtelschlag;  (Corp.  Join.)  die  Geh- 
rung; —  and  key,  (Join,)  eine  Art  Ver- 
bindung auf  stumpfe  Gehnmg,  bei  ein- 
gelegter Arbeit  gebräuchlich ;  —  of  8iüa, 
(Hydr,)  der  Drempelrahmen,  das  Schlage 
geschwell. 

Mitre-blook,  — box,  8.  (Join.)  die 

Gehrungsstosslade; cut,  (Carp.  Join.) 

der  Gbluvchnitt; dovetaü,  (Corp.)  die 

Zinke  auf  Gehrung;  — drains,  pl.(Road- 
m.)  die  Abzugsrinnen  (welche  das  Wasser 
in  die  Seitenkanäle  führen) ; '  —  gate, 
(Hydr,)  das  Stemmthor;  — joint,  (BuHd.) 
die  Gehrfuge,  der  Stoss  auf  Gehrung; 
— -Ztne,  die  Gehrungslinie,  Kropfkante; 
— -jjiane,  (Corp.  Join.)  der  G^hrungs- 
hobel;  — post,  (Hydr,)  die  StemmsäiSe, 
Bchlagsäule,    Anschlagsäule;  — quoin, 


(Build.)  die  Gehnmg;  — fuoin  cut,  der 
Gehrungsschnitt;  — rule,  das  Gehr- 
maass,  Schrägmaass,  die  Schmiege;  slid- 
ing   rule,  das  bewegliche  Schräg- 
maass ;  —  saw-Hoek,  (Carp.  Join)  eine  Vor- 
richtung, um  nach  der  Gehrung  abzu- 
sägen;   sill,  (Hydr.)  die  Schlag- 
schwelle,  der  Drempelarm; square, 

(Build.)  das  Achtelwinkelmaass,  Winkel- 
lineal zu   45   Grad,    Gehrdreieck ; 

valve,  (Itoc.)  das  Kegelventil; wheds, 

miters,  pl.  (Meeh.)  die  Diagonalräder, 
Winkelr&ler,  konischen  Bäder. 

Mitraillense,  s.  (French)  (Art.)  die 
Mitrailleuse,  Kugelspritze. 

Mittens,  s.  i>7.  Fausthandschuhe. 

to  M^,  V.  a,  mischen,  mechanisch 
mengen;  to  —  the  composition,  (fVr«-tr.) 
den  Satz  ansetzen ;  to  —  the  mortar,  the 
plaster,  (Mas.)  den  Mörtel,  den  Gips  an- 
machen, einrühren ;  to  —  ores,  (Met)  Erze 
gattiren ;  to  —  the  ores  and  fluxes,  (Met) 
möllern;  to  —  wine,  Wein  mischen, 
(häufig)  verfalschen. 

Mixed  checks,  a.  pL  (Weav,)  das 
ordinäre  Matrosenleinen  (aus  Baum- 
wolle und  Flachs);  —  doth,  — fabric, 
melirtes  Tuch;  —  colour,  (Opt)  die  ge- 
mischte Farbe;  —  engine,  (Railw)  die 
Lokomotive  für  gemischte  Züge;  ^ 
pickUs,  pl.  eingemachte  unreife  Gemüse; 

—  romanesque  style,  (Areh.)  der  spätro- 
manische ,    spitzbogigromanische    Styl ; 

—  train,  (Railw)   der   gemischte   Zug: 

—  wheat,  (Agr)  gemischter  (bunter) 
Weizen. 

Mixing:,  9'  das  Mischen;  (Cloth'm) 
dasMeliren;  (Cotton-spinn)  das  Mischen, 
Gattiren;  hlaek-aah  — ,  (Alkali - manuf) 
die  Mischung  für  die  Bohsodaschmelze; 

—  the  eompoaitiony  (Fircw)  das  Satzan- 
setzen; —  of  the  ores,  (Met.)  die  Gatti- 
rung;  —  of  the  ores  and  fluxes,  (3fef.) 
die  Möllerung. 

Mixing- coal,  s.  (AUcdU- manuf)  die 
Mischungskohle,  Schmelzkohle;  — pot, 
(Fire-w)  der  Grapen;  — sieve,  (Fire-w.) 
das  Trommelsieb;  — table,  die  Reibe- 
tafel. 

Mixtilinear,  a.  (Geom.)  gemischtlinig. 

Mixtion,  9.  das  Mischen,  die  Mischung. 

Mixture,  s.  die  Mischung,  das  Ge- 
misch, Gemenge;  — a,  pl,  (Cloth-m)  me- 
lirte  Tücher;  freezing  — ,  frigorific  — , 
(Chem,)  die  Kältemischung;  mechanical 
— ,  die  mechanische  Mischung. 

Missen,  mizsen-sail,  a.  (Mar)  der 
Besan,  das  Besansegel  (hmterste  Segel); 

—  boom,   der   Besansbaum;   — braces, 

pl,   die    Besansbrassen ; m^ist,    der 

Besanmast  (hinterste  Mast  eines  drei- 
mastigen   Faiirzeuges) ;    — rigging  y  die 

Besanswanten ,   Kreuzwanten; royal, 

das  Kreuzoberbramsegel; stay-saiX, 

das  Besanstagsegel;  — top,  der  Kreuz- 
mars;   —  top  mastf    die   Kreuzstenge; 


Mobile,  —  Moljfbdic  add. 


393 


— -*<>p  aail,  das  Ereozsegel;  — yardy 
die  Besanraa. 

Mobile^  a.  (Phys.)  beweglich. 

Mobility^  s.  (Phys,)  die  BewegUchkeit. 

Mocha-stone^  s.  (Mitier.)  der  Mocha- 
stein,  Mokkastein,  Baumchcdcedon  (ein 
dendritisch  gezeichneter  Onyx  oder 
Chalcedon). 

Möok^  a.  fialsch,  scheinbar,  Schein ; 

-^•goldf  die  goldähnliche  Legirung; 
— jeufd,  der  faSche,  unächte  Edelstein, 
Glasstein;  — lead,  (Miner.)  die  Blende, 
Zinkblende;  — lock,  (Locksm.)  das  blinde 
Schloss;  — '  orange,  (Bot)  der  spanische 

HoUnnder;  — ore, privd,  (Bot)  die 

Steinlinde;  — ruby,  (Jew.)  der  Bubin- 
flass;  — silver,  die  süberähnliche  Legi- 
rung; —  window,  (ArtK)  das  blinde 
Fenster. 

Mode^  «.  (Teehn.)  das  Verfahren,  der 
Prozess;  —  of  building,  die  Bauart: 
—  of  extracting  iron  from  ores,  (Met.) 
das  Verfahren  der  Eisengewinnung; 
jprinting-—,  (CaX.pr.) das  Druckverfahren. 

to  Models  V.  a.  (Sculpt  PoU.)  model- 
liren,  modeln;  to  —  a  building,  den 
Biss  von  einem  Gebäude  machen;  to  — 
in  wax,  in  Wachs  bossiren. 

ModeL  s.  (Techn)  das  Modell,  Muster ; 
(Paint  Sculpt)  das  Modell;  mechanical 
— ,  working — ,  das  Modell  einer  Ar- 
beitsmaschine. 

Model-brioky  s.  (Build.)  der  Probe- 
stein,  Musterziegel;  — curve,  (Techn.) 
die    Lehrbiege;    — farm,     (Agr.)    die 

Musterwirthschaft ; lodging  -  quarter, 

das  Arbeiterviertel,  die  Muster-Arbeiter- 
kolonie. 

Modeller  9  s.  (Teehn.)  der  Modellirer, 
Modellmacher,  Modelleur. 

Modelling,  s.  (Teehn.)  das  Modelliren. 

Modelling-board,  s.  (Found.  Mould.) 
das  Formbrett,  Streichbrett,  die  Schab- 
lone; —  tool,  das  Werkzeug  zum  Mo- 
delliren. 

Moderator,  s.  (Mach,)  der  Moderator, 
Geschwindiffkeitsmässiger ;  —  of  the 
clock-work,  (Watchm.)  das  Anlaufrad. 

Moderator-lamp,  s.  die  Moderateur- 
lampe,  Lampe  mit  Fumpenwerk  oder 
Druckfeder. 

Modillion,  oantaliver,  s.  (Areh.) 
der  Sparrenkopf  (an  der  jonischen,  ko- 
rinthischen und  römischen  Säule). 

Module,  s.  (Arch.)  das  Einheitsmaass, 
der  Modul,  Model  (ein  Maass  von  relativer 
Grösse,  welches  für  die  Dimensionen  der 
Säulen  gilt);  — ,  modtdtis,  (Phys.)  der 
Modulus,  Modul;  —  of  eltisticity,  der 
Elasticitätsmodul. 

Moellon,  s.  (Build.)  die  Fiillsteine. 

Mofetti,  s.  pl.  (Phys.)  die  Mofetten, 
Kohlensäureexhalationen. 

Mohair,  s.  (Weav.)  das  Angoraziegen- 
haar, Kamelhaar,  die  Kämelwolle. 

Mohair-stuff,  a,  (Weav.)  der  Mohair- 


stoff, das  Mohairzeug  (aus  Kämelhaar); 
der  imitirte  Mohairstoff  (aus  Wolle  und 
Baumwolle); yarn,  das   Kämelgarn. 

Moire,  moreen,  s.  (Weaü.)  der  Moir^, 
der  moirirte,  gewässerte  Stoff  (besonders 
Seidenstoff);  — antique,  der  schwere,  ge- 
wässerte Seidenstoff;  —  m^taUic,  (Met.) 
der  Metallmohr  (Zinnplatten,  deren  kry- 
stallinisches  Gefüge  durch  Aetzen  sicht- 
bar gemacht  ist). 

Moist,  a. feucht;  —  colours, pl.  (Paint.) 
Aquarellfarben  in  Teigform;  by  the  «— 
way,  (Phys.)  auf  feuchtem  Wege. 

to  Moisten,  v.  a.  anfeuchten,  netzen. 

Moisture,  s.  (Phys.)  die  Feuchtigkeit ; 
der  Feuchtigkeitsgehalt ;  deposit  of  — , 
der  Feuchtigkeitsniederschlag. 

Molasse,  s.  (Oeogn.)  die  Molasse  (ein 
feinkörniger,  grauer  Sandstein,  zur  Ter- 
tiärformation gehörig). 

Molasses,  s.  pl.  (ßug.  m.)  die  Melasse ; 

beet ,   beet- root  — ,   —   of  beet -root 

sugar,  die  Bübenmelasse. 

Mold,  mould,  s.  der  Moder,  Schim- 
mel; die  Form,  vid.  mould;  — ,  black 
— ,  die  Dammerde,  Gartenerde >  Acker- 
krume. 

Mole,  5.  der  Maulwurf;  (Areh.)  das 
Mausoleum,  Grabmal;  (Hydr.  arch.)  der 
Hafendamm,  Molo,  das  Höft,  Wehr; 
(Road-m.)6ieT Strassendamm,  die  Chaussee ; 

—  along  a  river,  (Hydr.  arch.)  der  Fluss- 
damm, die  Schälung. 

Mole-head,  s.  (Hydr.  arch.)  das  Höfb, 

der  Hafendammkopf; hiU, coj*, 

(Agr.)  der  Maulwur&haufen;  — plough, 
(Agr.)  der  Maulwurfspflug,  ein  Pflug  zum 
Ziehen  von  Wassergräb^;  — trap,  die 
Maulwurfsfalle. 

Molecular,  a.  (Phys.  Chem.)  moleku- 
lar;  —  formula,  die  Molekularformel; 

—  heat,  die  Molekularwärme;  — volume, 
das  Molekularvolum;  —  weight,  das  Mo- 
lekulargewicht. 

Molecule,  s.  (Phys.)  das  Molekül; 
elementary  — ,    das    Elementarmolekül; 

—  of  a  compound  body,  das  Verbin- 
dungsmolekül; structure  of  a  — ,  die 
Molekularstruktur. 

Moleskin,  s.  (Weav.)  der  Moleskin. 

Molten  liquor,  s.  (Met.)  die  Mutter- 
lauge (beim  Pattinson-Prozess). 

Molybdate,  s.  of  ammonia,  (Chem.) 
das    molybdänsaure -Ammoniak;    native 

—  of  lead,  yellow  lead -ore,  (Miner.)  das 
molybdänsaure  Blei,  Gelbbleierz,  der 
Moly  bdänbleispath . 

Molybdenite,  s.  (JKfiner.)  der  Molyb- 
dänglanz, Molybdänkies,  das  Schwefel- 
molybdän, Wasserblei  (auch  molybdenum- 
glance,  native  molybdenum- stUphide). 

Molybdenum,  s.  (Chem.  Miner.)  das 
Molybdän;  — blue,  das  Molybdänblau. 

Molybdio  acid,  molybdio  anhy- 
dride, molybdio  trioxide,  s.  (Chem.) 
die  Molybdänsäure;  —  ochre,  molybdine, 
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der    Molybdänocher ,    Wasserbleiocher ; 

—  silver,  das  Molybdänsilber. 
Molybdine^  s.  (Miner.)  der  Molyb- 

dänocber. 

Moment,  momentum^  a,  (Meeh.)  das 
Moment;  —  of  a  force,  of  a  power,  das 
statische  Moment  einer  Kraft;  angular 
— ,  das  Winkelmoment ;   —  of  flexwre, 

—  of  flexion,  das  Biegangsmoment ;  — 
of  inertia,  das  Trägheitsmoment,  Behar- 
rungrismoment ;  —  of  resistance,  das  Wi- 
derstandsmoment ;     tiorenehing ,    das 

Torsionsmoment. 

Monad  y  a,  (Fkys)  das  einwerthige 
£lement. 

Monad,  a.  (Phya,)  einwerthig. 

Monastery,  a.  {Arch.)  das  Kloster. 

Monatomlo,  monoatomio,  a.  {Pkya.) 
einatomig. 

Money,  a,  (Mint,  Comm.)  das  G^d, 
die  Münze;  —  advanced,  —  in  deposit, 
das  Dranfgeld;  imaginary  — ,  —  of 
account,  die  imaginäre  Bechnungsmiinze ; 
real  — ,  die  effektive  Münze;  odd  — , 
die  ungerade  Münze;  ready  — ,  baares 
Qeld;  smaU — ,  kleines  Geld,  Scheide- 
münze; worn  and  light — ,  yerschliffenes 
Geld. 

Money -broker,  s.  (Comm.)  der  Geld- 
makler; —  box,    die   Sparbüchse; 

changer,  der  Geldwechsler;  — drawer 
al^nn,  der  Alarmapparat  an  einer  Geld- 
schublade;   — market,   der   Geldmarkt, 

die   Börse; order,  post-office  order, 

die  Posteinzahlung;  — ore,  das  Münz- 
erz (ein  schwedisches  Seeeisenerz  in 
münzenfihnlichen  Platten);  — j^Wce,  der 

Geldeswerth; trade,  der  Geldhandel; 

transactions,  pl.  Geldgeschäfte. 

Monger,  s.  (Nav,)  ein  kleines  Fischer- 
fahrzeug. 

Monied,  a.  man,  (Comm.)  der  Geld- 
besitzer, Kapitalist. 

Monitor,  a.  (Ship-b.)  der  Monitor 
(eine  Art  Panzerschüfe  mit  Thürmchen) ; 
[Met.)  das  Wasserspritzrohr  bei  der  Ca- 
lifomischen  Goldwäsche. 

Monk,  s.  (Print.)  der  Mönch,  der 
Flecken  im  Druck;  —  s  and  friars,  pt 
der   Missdruck,   Ausschuss;    puUing    of 

—  s,  der  Mönchsschlag. 

Monk  -  seam,  s.  of  a  saü,  (Mar.)  die 

durchgenähte  Naht,  Papenaht ; sheet, 

(Print^  der  Mönchsbogen. 

Monkey,  s.  (Meeh.)  die  Aushebungs- 
Yorrichtung;  der  Bammblock,  Bär; 
(Carr.)  das  Fall  werk  zum  Probiren  eiser- 
ner Achsen  etc. 

Monkey-block,  s.  (Mar.)  der  Grena- 
dierblock;  —  bocU,   (Nav.)   ein   in   den 

Docks   gebrauchtes,   kleines  Boot; 

hidwarJc,    (Mar.)    das    Finkennetz;  — 

engine,  die  Bammmaschine ; hammer, 

preaa,     der     Fallhammer;    — ram, 

(Mech.)  der  Bammblock,  Bammbär,  die 
Pfahl  ramme ;     -~  -  apanner,    —  -  wrench, 


der  englische  Schraubenschlüssel,  Uni- 
versal-Schraubenschlüssel. 

Mono ,  (Chem.)  einfkch,  ein 

Monoaeld,  a.  hose,  (Chem.)  die  ein- 
säurige  Base;  —  phosph€Ue  of  sodium, 
das  gewöhnliche  phosphorsaure  Katron, 
zweibasisch  phosphorsaure  Natrium;  — 
salts,  pl.  einsäurige  Salze. 

Monobasic,  a.  add,  (Chem,)  die  ein- 
basische Säure. 

Monocalcic,  a,  phosphate,  (Chem.) 
der  einbasische  oder  saure  phosphor- 
saure Kalk. 

Monochord,  s.  (Mus.)  das  Mono- 
chord. 

Monoohromatio,  a.  light,  (Opt,)  das 
einfarbige  Licht. 

Monocotyledons,  s,  pU  (Bot.)  die 
Monokotyledonen,  einsamenlappigen 
Pflanzen. 

Monocular,  a.  microscope,  (Opt.)  das 
Mikroskop  für  ein  Auge. 

Monogram,  s.  (Print.)  das  Mono- 
gramm, die  verschlungenen  Anfangs- 
buchstaben eines  Namens. 

Monolith,  s.  der  Monolith. 

Monopoliser,  s.  (Comm,)  der  Allein- 
händler. 

Monopoly,  s,  (Comm,)  das  Monopol, 
der  AlleinhandeL 

Monopteron,  monopteral  temple. 
St  (Arch.)  der  offene  Bundtompel. 

Monoxide,  s.  (Cl^em,)  das  Monozyd. 

Monsoon,  s.  (Phys.  Mar.)  der  Monsoon, 
Monsun,  Mousaon  (periodisch  wehende 
Winde,  welche  ein  halbes  Jahr  lang  aus 
einer  Bichtung  (Nordost)  und  die  näch- 
sten sechs  Monate  aus  der  entgegenge- 
setzten kommen). 

Monstrance,  a.  (Qoldsm.)  die  Mon- 
stranz. 

Montefiori-fumaee,  s,  (Met.)  der 
Montefiori  -  Ofen  zum  Zinkrauchschmel- 
zen. 

Monte -jus,  s.  (Sug,  m.)  der  daft- 
aufzug,  Saftheber,  Monte-jus. 

Month,  s.  (Astr.)  lunar — ,  der  Mond- 
monat; solar  — ,  der  Sonnenmonat. 

Monton,  s.  der  Erzhaufen ;  (Met.)  die 
Erzcharge  bei  der  Amalgamation. 

Monument,  s.  (Arch,)  das  Denkmal; 
sepulchral  — ,  das  Grabmal. 

Monumental  brass,  s,  (SctUpi. 
Found.)  die  bronzene  Grabplatte. 

Moon-chart,   s.  die  Mondkarte; 

knife,  (Tann.)   der  Halbmond; sted, 

(Turn.)  der  Mondstahl; stone,  (Miner.) 

der  Mondstein,  edle  Adular,  das 
Fraueneis. 

to  Moor.  V,  a,  und  v,  n.  (Nav.)  ankern, 
Anker  werfen,  ein  Scliiff  anlegen,  an- 
binden ,  verteien ;  to  —  at  anchor,  vor 
Anker  liegen. 

Moor,  a.  (Oeogn.)  das  Moor,  der  Mo- 
rast, das  Sumpfland;  (Min.)  das  Erz- 
mittel,   der   Erzfall   (auch  —  of  ore); 
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peat- — ,  peat 'hog,  der  Torfgrund,  das 
Torfmoor. 

Moor-ohalk^  s.  {Miner.)  der    Guhr, 

Kieselguhr; eocU,  (Geogn.)  die  Moor- 

kohle,  Hoorbraunkohle ;  —  stone,  (Miner,) 
der  Baseneisenstein,  das  Sumpferz. 

Moorin^y  s,  (Mar.)  das  Ankern ;  —  s, 
pl.  (Br.  hniÜ,)  die  Hafenanker,  Ketten- 
anker ;  —  of  the  flying-bridge,  das  Gier- 
tau  der  fliegenden  Brücke. 

Mooring  -  berth,  s.  (Mar.)  der  Anker- 
platz;   block,  — stone,  (Afar.)  der  An- 
bindeblock; —  bitoy,  die  Ankerboje; 
—  chain,  die  Ankerkette;  — post,  der 

Anbindepfahl; ring,    der  Moorings- 

ring,  Ankerring; rope,  das  Dregtaa. 

Moorish  aroh,  s.  {Arch,)  der  mau- 
rische Hafeisenbogen;  —  style,  der  mau- 
rische Baustil. 

Mooter^  s.  (Ship-b.)  der  Arbeiter, 
welcher  die  hftlzernen  Nägel  schneidet. 

Mop,  s,  ein  aus  einem  Hanfbündel 
am  Ende  einer  langen  Stange  bestehen- 
des   Scheuerinstmment ;    pitch — ,    die 

Theerquaste; board,     (Carp.)     die 

Scheuerleiste. 

Moquette,  s.  {Corp,  m,)  ein  feiner 
Brüsseler  Teppich. 

Morass,  a.  {Qeogn.)  der  Sumpf,  Mo- 
rast; — ground,  das  Sun^pfland;  — ore, 
(Miner.)  der  Baseneisenstein,  das  Mo- 
rasterz, Sumpferz,  Wiesenerz. 

Mordacity,  s.  (Chem.)  die  Aetzkraft, 
beissende  Schärfe. 

to  Mordant,  v,  a.  (Dye.  Col.  pr.) 
beizen,  ätzen,  mordanciren. 

Mordant,  s.  (Dye,  Cat.  pr.)  die  Beize, 
das  Beizmittel;  (Engr.)  das  Aetzwasser; 
/  (OHd.)  der  Klebestoff;  (Ooldsm,)  die 
Beizflüssigkeit ;  cditminous  — ,  (Dye.)  die 
Alaunbelze;  black — ,  (I>^e.)  die  Schwarz- 
beize; mineral  — ,  (J)ye,)  die  Mineral- 
beize, Mineralfarbe;  red  — ,  (Dye.)  die 
Bothbeize,  essigsaure  Thonbeize. 

Mordanting,  s,  (Dye.  Cal.  pr.)  das 
Beizen,  Mordanciren. 

Moreen,  s,(Weav,)  derMoir^,  moirlr- 
ter,  gewässerter  Stoff. 

Moresco-style,  s.  (Arch.)  die  mozara- 
bische Bauweise. 

*Moresque,  moresk,  a,  nach  Art 
der  Mauren,  moresk,  grotesk;  — s,  s.pl, 
(Om.)  Arabesken;  —  work,  (Paint.)  das 
Moreskogemälde. 

Morio  aoid,  morin,  s.  (bhem,)  das 
Morin. 

Morion,  s.  (Miner.)  der  Morion  (die 
schwarze  Varietät  des  Bergkrystalls). 

Moritannio  aoid,  morintannio 
acid,  maolurin,  s.  (Chem.)  die  Morin- 
gerbsäure,  das  Maclurin  (die  farben- 
gebende Substanz  aus  dem  Gelbholz). 

Morkins,  s.  pl.  (Tann.)  das  Abdecker^. 
leder,  Fallleder. 

Morling,  vid.  moriling. 

Moming-gown,  s.  (Tail.)  der  Schlaf- 


rock; — shift,  — -worÄ,  (Min.)  die 
Frühschicht,  Morgenschicht. 

Morocco,  — -leather,  s,  (Cttrr.)  der 
Saffian,  Maroquin,  das  Maroquinleder; 
— paper,  das  Saffianpapier;  — tanner, 
der  Saffian gerber,  Safilanbereiter. 

Morphia,  morphine,  s.  (Chem,)  das 
Morphium,  das  narkotische  Princip  des 
Opiums. 

Morse  -  apparatus ,  Morse  -  tele- 
graph, s.  (Tel,)  der  Morse'sche  Tele- 
graph; —  code,  — alphabet,  das  Morse- 
alphabet; —  ink -writer,  der  Morse'sche 
Tintenschreibapparat ;  —  key^  —  sending- 
key,  der  Morse'sche  Schlüssel  oder  Ta- 
ster ;  —  sounder,  der  Morse'sche  Apparat, 
in  dem  die  Signale  nur  durch  Mlen 
Schall  übermittelt  und  sonst  nicht  fixirt 
werden. 

Mortar,  s,  (Chem,  Fire-w.  Art.)  der 
Mörser;  (Build,)  der  Mört«l,  die  Speise, 
Mauerspeise;  (itftn.)  der  Stampftrog ;  air- 
— ,  aerial  — ,  der  Luftmörtel ;  apothecaries* 
— ,  mixture  — ,  der  Mörser  zum  Mischen ; 
blowpipe  — ,  (Chem.)  ein  kleiner  Mörser 
für  Löthrohrarbeiten  ;  building  -  — ,  com- 
mon — ,  Urne  — ,  der  Baumörtel,  gewöhn- 
liche Mörtel,  Luftmörtel,  Kalkmörtel; 
diamond  — ,  steel'crtishing  — ,  ein  harter 
Stahlmörser  zum  Pulvern  von  harten 
Mineralien;  hard  — ,  der  Steinmörtel, 
Grundmörtel ;  hydraulic  — ,  water  -  -*-,  der 
hydraulische  Mörtel,  Wassermörtel;  — 
made  of  fire-clay,  (Olass-m.)  die  Thon- 
speise ;  —  made  of  lime  and  brick-dust, 
(Build.)  der  Ziegelmehlmörtel;  —  made 
of  lime  and  sand,  der  KalksandmÖrtel, 
Kalkmörtel,  gewöhnliche  (Luft-)  Mörtel; 
liquid  — ,  thin  — ,  der  dünne  Mörtel ;  poor 
— ,  der  magere,  schwache  Mörtel ;  prepared 
— ,  der  angemachte  Mörtel ;  proof — ,trial- 
— ,  (Art,)  der  Pulverprobirmörser;  quickly 
hardening  — ,  quick  -  setting  — ,  (Build.) 
der  schnell  bindende  Mörtel;  sea -service 
— ,  (Art.  Mar.)  der  Schiffsmörser; 
slowly  hardening  — ,  der  langsam  bin- 
dende Mörtel;  —  of  wax,  (Chem.)  der 
Wachskitt. 

Mortar-battery,  s.  (Art.)  die  Mörser- 
batterie ; beater,  (BuUd.)  der  Bühr- 

haken ;  —  bed,  (Art.)  die  Mörserlafette,  der 

Mörserschemel,  Mörserklotz; bed  over 

a  vatäting,  (Build.)  der  MÖrtelaufguss;  — 
buffer,    (Build.)    der    Arbeiter    an    der 

Mörtelgrube; engine,    (Build.)    die 

Mörtelmaschine;  — jßoor,  der  Kalkfuss- 
boden; machine,  (Pap.  m.)  das  Ham- 
mergeschirr,   Stampfgeschirr; mill, 

pug-mill, plashing  mill,   (Mas.)  die 

Mörtelmiihle ; practice,    (Art.)    das 

Wurffeuer; tempering  machine,    die 

Mörtelanmachmaschine;  — vessel,  (Nav. 
Art.)  die  Bombarde. 

to  Mortgage,  v.  a.  (Comm.)  ver- 
pfänden. 

Mortgage,  s.  (Comm.)  die  Verpfön- 
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dang  unbeweg^cher  Outer;  das  Pfand; 
to  give  in  — ,  verp&Dden. 

Mortgagee^  »,  der  Pfandnehmer. 

Mortgager  y  mortgageor,  9.  der 
Pfandgeber,  YerpßLnder. 

to  Mortise  y  v.  a.  {Corp.  Join.)  ver- 
zapfen;  to  —  one  piece  of  timber  into 
another,  einzapfen,  einfogen,  einlochen; 
to  —  and  tree-naU,  einlochen  nnd  ver« 
nageln;  to  —  tvo  pieces  of  tiriiher ,  ver- 
zapfen, durch  Zapfenloch  and  Zapfen 
znsammenfogen . 

Mortise  9  mortioey  b.  (Carp,  Join^ 
das  Zapfenloch;  die  Nnth,  Keilnuth;  — 
to  be  boUed,  das  Zapfenloch  znm  Ver- 
nageln; to  hold  the  — ,  im  Zapfenloche, 
in  der  Fuge  bleiben;  indented  — ,  das 
versetzte  Zapfenloch. 

Mortise -axe,    s,  (Carp.)  die  Stoss- 

azt; bolt,     (Ccirp.)     der    hölzerne 

Zapfennagel ,     Yorstecker ; bottom, 

der  Boden  des  Zapfenloches; cheek, 

die  Achsel,  Brüstmig  des  Zapfenloches; 
— chisel,  der  Iiochbeitel,  das  Locheisen, 

Stemmeisen; gauge,    das    Zapfen- 

streichmaass,  die  ZapfenlÖcherlehre;  — 
lock,  (Locksm,)  das  eingesteckte  »Schloss, 
Einsteckschloss. 

Mortiser^  mortinng-maohine  9  a, 
(Carp,  Join.)  die  Zapfenlochmaschine, 
Stemmmaschine;  foot — ,  die  durch 
Treten  bewegte  Stemmmaschine ;  hand- 
— ,  die  durch  Handkraft  oder  Hebel 
bewegte  Stemmmaschine;  power — ,  die 
durch  Dampf  bewegte  Stemmmaschine. 

Mortising  y  mortise-joint,  5.  (Corp. 
Join,)  die  Yerzapfdng,  Yerzinkung. 

Mortlingy  mortlings^  s,  (Spinn,)  die 
Sterblingswolle. 

Mosaic^  8.  (BuHd,  etc,)  die  Mosaik, 
Musivarbeit,  musivische  Arbeit. 

Mosaic  9  a.  musivisch,  mosaisch, 
Mosaik  .... 

Mosaio  floor^  —  paTement^  s.  der 
Mosaikfiissboden;  —  gold,  (Paint,  etc.) 
das  Musivgold ,  Zinnsoifid ;  —  painting, 
die  Mosaikmalerei,  Musivmalerei;  — 
txU,  der  Mosaikziegel,  eingelegte  Ziegel; 

—  work,  die  Mosaficarbeit ,  Mosivar^it. 
Moschatel,  s.  (Bot.)  das  Bisamkraut. 
Moscovy  glas%  a,  (Miner,)  der  gross- 

blätterige  Kaliglimmer,  das  russische 
Frauenglas;  —  hidea,  pl,  —  le^aher, 
(Curr.)  das  Juchtenleder;  — tale,  (Miner.) 
der  Schminkstein. 

Mosky  mosque^  5.  (Arch.)  die  Moschee. 

Moslings,  a.  pl,  (Curr,)  die  Leder^ 
abfäUe. 

MosquitoSy  a,  pl.  vid.  muaquitoa, 

Moss^  8.  (Bot.)  das  Moos;  Carragheen- 
— ,   Iceland — ,  das   isländische  Moos; 

—  of  Corsica,  das  Wurmmoos ;  Iriah  — , 
das  irländische  Moos;  —  of  lead,  (Met.) 
das  Moosblei  (beim  Pattinson-Prozess). 

Moss -agate  9  a.  (Miner.)  der  Moos- 
achat;   copper,  das  Mooskupfer. 


Mother,  —  of  "vinegar,  s.  (Chem.) 
die  Mutter,  Essigmutter,  der  dicke  Bo- 
densatz, der  sich  im  Essig  abeetzt; 
aaWs  — ,  (Chem.  manuf.)  die  Mutter- 
lauge; —  of  thyme,  (Bot.)  der  Quendel, 
FeldkömmeL 

Mother-gate,  s.  (Jltn.)  die  Haupt- 
fördentrecke ;  indined gaic,  die  ein- 
fallende,    abwärts    getrieboie    Fordet^ 

strecke; lye, lie, ley, 

liquor, water,    (Chem^   moNt^.)   die 

Mutterlauge;  (Soap-m.)  die  Seifonsieder- 
lauge;  — of-peati,  — o' -pearl,  die  Perl- 
mutter;  of-peari  shdls,  pl.  die  Perl- 
mutterschalen. 

Moth-tn4>,  «.  die  Mottenfeüle  (an 
Bienenstöcken). 

Motion,  a.  (Mech.)  die  Bewegung; 
(Loc)  das  Triebwerk,  der  Stenerongs- 
mechanismus;  der  Kreuzkopf,  das  Quer- 
haupt; abaolute  — ,  (Meeh.)  die  absolute 
Bewegung;  eireular  — ,  —  in  a  eirde^ 
die  Kreisbewegung;  eurvüinear  — ,  die 
krummlinige  Bewegung;  differential  — , 
das  Differentialgetriebe;  eccentric  — ,  die 

excentrische   Bewegung;    link ,    {St. 

eng.)  die  Coulissensteuemng;  paraU^  — , 
(St,  eng.)  die  Parallelföhrnng ;  perpetual 
— ,  (Meih.)  das  Perpetuum  mobile;  reci- 
procating — ,  aJUemate  — ,  aUemating , 

die  hin-  und  hergehende  Bewegung; 
retrograde  — ,  der  Buckgang;  reversed 
— y  oppoaite  — ,  die  umgekehrte,  ent- 
gegengesetzte   Bewegung ;     rocking , 

unduUiting ,  (Br.  buM.)  die  Schwan- 
kung, das  Schwanken;  rotary  — ,  rota- 
tory   — ,    (Mech.)    die    Kreisbewegung, 

Achsendrehung ;  ahogging ,  ahaking y 

die  Schnttelbewegxmg;  —  of  tranaUdionj 
die  fortschreitende  Bewegung;  undula- 
tory  — ,  die  Wellenbewegung;  variable 
— ,  die  veränderliche  Bewegung. 

Motion -bars,  a.  pl,  (SL  eng.)  die 
Fuhrungen;  (Loc.)  die  Leitstangen,  Qe- 
radfuhrungsstangen ; plate,  die  Pa- 
rallellei tungsstütze. 

Motive  pov7er,  —  force,  motor,  «. 
(Mach.  Mech.)  die  bewegende  Kraft,  Be- 
wegkraft, Triebkraft;  —  water,  (Bydr.) 
das  Auf»chlagwasser. 

Motor,  a,  (Mech.)  der  Motor,  die  Be- 
wegungsmasehine;  tmf.  motive-power;  — 
of  electricity,  der  Elektricitätserreger. 

Mottled,  o.  gemasert,  fleckig;  — 
pig,  —  pig-iron,  —  iron,  (Met.)  das  hal- 
birte,  gefleckte  Roheisen ;  — aoap,  (Soap^ 
m.)  die  bunte,  gesprenkelte  Seife. 

to  Mould,  V.  a.  formen,  bUden; 
(Found.)  in  eine  Form  gieasen,  ab- 
giessen;  (Ship-h.)  mallen,  bemaUen(nach 
der  Schablone  oder  dem  Mall  abmessen); 
to  —  brieka,  Ziegel  streichen;  to  — 
candles,  Lichter  giessen;  to  — from  a 
casting,  abformen;  to  —  the  clay,  (Pott.) 
den  Thou  modelliren;  to  —  the  dough, 
(Bak.)   den  Teig   kneten;   to   —  leather. 
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{(htrr.)  Leder  anabaüchen;  to  —  in  wax, 
bosnren,  in  Wachs  modelliren. 

to  Mouldy  to  mold^  v.  n.  Bchimmelii, 
schimDielig  werden. 

Mouldy  a.  die  Dammerde ,.  Garten- 
erde, Ackerkrume;  der  Schimmel,  Mo- 
der; (Teehn.)  die  Form;  die  Schablone, 
das  Lehrbrett;  (Arch.)  das  Glied;  (BrMS- 
manuf.)  der  Giessatein;  {Fotmd.)  die 
Form,  Giessform,  der  Giessmodel  (auch 

easting );  (Ptn-m.)   die  Knopfspindel, 

Kopfspindel;  {Ship-h.  Corp,)  der  Hall 
(ein  von  dünnen  Brettern  gemachtes 
Modell,  nm  darnach  die  Bretter  mit 
Linien  zu  beziehen);  (Tum.)  das  Druck- 
fatter;  (Type-c)  das  Lastrument,   Giess- 

instrument;   cascable ,   (Art.  Found.) 

das  Bodenstück  einer  Geschützform;  — 
for  easting  steel,  (Found.)  die  Stahlguss- 
form; ehiü — ,  (Found.)  die  Schalenguss- 
form,  Hartgussform ,  Coquille;  coneave 
— ,  (Arch.)  die  Hohlkehle;  crucible — , 
(Assay.)  die  Nonne ;  dead  — ,  —  employed 
but  once,  (Found.)  die  verlorene  Giees- 

form;    dry '  sand    — ,     bctked    sand , 

(Found.)  cUe  Massenform ;  —  which  may 
be  employed  several  times,  (Found.)  die 
feste',  bleibende  Giessform;   exterior  — , 

(Found.)    der    Mantel;    ßask ,     die 

Kastenform;  green-sand  — ,  die  Sand- 
form;  gtU — ,  (CMd'beat.)  die  Hautform, 
Goldschlägerform;  ingot — ,  (Found.)  der 
Einguss,  Ingnss,  die  Giessform;  interior 
— ,  proper — ,  (Found.)  der  Hohlraum  einer 
Fomv  die  eigentliche  Giessform;  laid — , 
(Pap.  m.)  die  gerippte  Form,  Fostform; 
loam — ,  loamy — ,  (Found.)  die  Lehmform ; 
—  for  making   pipes,    die   Bohrwalze, 

Böhrenform ;  plaster ,   die  Gipsform ; 

shot ,  die  Schrotform ;  veUum  — ,  ( Oold' 

beat.)  die  Quetschform,  Pergamentform; 
first  —  of  vellum,  die  erste  Pergamentform, 
Dickquetsche;  second  —  of  veUum,  die 
zweite  Pergamentform,  Dünnquetsche. 

Mould  -  blaoking:  maohiney  s. 
(Found.)  die  Maschine   zum   Schwärzen 

der    Formen; board,     (Agr.)    das 

Streichbrett  am  Pfluge;  (Mould.)  das 
Formbrett,  Modellbrett,  Streichbrett;  — 
candle,   (Chandl.)  die   gegossene  Kerze; 

eiatem,    (Sug.    m.)    der  Formback, 

Formenback  (zum  Abspülen  der  ge- 
brauchten Formen);  — facina,  (Found.) 

die   Schwärze; frame,    (Pap.)    der 

Formrahmen; funnel,  (ChaneU.)  der 

Formtrichter ; iron,    (Oun-m.)    die 

Schiene     der    Geschützform; laß, 

iShip'b.)  der  Mallboden; press, 
Found.)  die  Formpresse;  — stone,  der 
Formstein;  — toire,  (Pap.m.)  der  Form- 
draht. 

Moulded y  a.  glass,  (Olass-m.)  das 
Pressglas. 

Moulder y  s.  der  Former,  Giesser; 
— •'»  beneht  — **  table,  (Fotmd.)  die  Form- 
bank, der  Formtiflch;   — '«  clamps,  pl. 


die  Kastenklammem;  — ^s  flask,  der 
Formkasten,  die  Formflasche. 

Mouldinessy  s.  der  Schimmel,  Moder, 
die  schimmelige  Beschaifenheit. 

Moulding y  s.  (Found.)  die  Formerei; 
(Arch.)  der  Sims,  das  Simswerk,  die 
architektonische  Gliedergruppe;  (Join.) 
die  Kehlung;  (Ship-b.)  die  Dimension, 
der  Querschnitt;  arched  — ,  (Arch.)  der 

Bogenftries;  —  of  bricks,  brick ,  das 

Ziegelstreiohen ;  —  in  chills,  (Found.) 
die  Schalenformerei ;  —  of  clay ,  (Pott.) 
das  Thonmodelliren ;  composition  — , 
(Build.)  das  plastische  Ornament  aus 
irgend  einer  Komposition;  continuotts 
— ,  (Arch.)  der  fortlaufende  Sims ;  crotm- 
*»^  — t  (Arch.)  der  Bekrönungsfines ;  — 
over  a  door,  die  Thürbekrönung ,  das 
Thürstück;  —  in  dry  sand,  (Found.)  die 
Masseformerei;  egg — ,  eggs  and  tongues, 

(Arch.)  der  Eierstab ;  flask ,   (Found.) 

die  Kastenformerei;  —  in  green  sand, 
(Found.)  die  Sandformerei;  — s,  pl.  of 
guns,  (Art.)  die  Zieraten  an  Geschützen; 
—  by  hand,  (Found.)  die  Handformerei; 
intersecting  arched  — ,  (Arch.)  der  Kreu- 

zuugsbogenfHes;   loam ,  (Found.)  die 

Lehmformerei;  open  — ,  die  Herdforme- 
rei;  omated — ,  (Arch.)  das  besetzte,  ver- 
zierte Glied;  —  of  a  piece  of  timber, 
(Ship'b.  Carp.)  die  Bemallung;  plain  — , 
(Arch.)  das  glatte,  schlichte  Glied;  das 
Bandgesims;  pointed  arched  — ,  der 
Spitzbogenfties ;  projecting  — ,  jutting  — , 
das  hervorstehende  Simswerk ;  rakiYig — , 
der  ansteigende  Sims ;  returned  — ,  (Arch.) 
das  verkröpfte  Gesims;  round  — ,  der 
Bundstab,  rundes  Simswerk;  scolloped, 
scalloped  — ,  die  Schuppenverzierung ;  — 
voith  Sheets  of  clay,  (Found.)  die  Schwar- 
tenformerei; —  of  sugar,  (8ug.  m.)  das 
Formen  des   Zuckers    (zu  anderen   als 

Brotformen);  tum ,   —  witf^ut  ore, 

(Found.)  das  Stürzformen,  Umstürzfor- 
men; ioeathereä  — ,  das  abgewässerte 
Glied;  — for  works  of  art,  (Found.)  die 
Kunstformerei. 

Moulding-bit)  s.  (Join.)  der  Kehl- 
bohrer;    board,   (Motdd.)  das  Form- 

brett,  Streichbrett,  Modellbrett;  — box, 
(Found.)  die  Formflasche,  der  Form- 
kasten, Giesskasten,    Sandkasten; 

crane,    der   Giessereikrahn ; frame, 

die  Gusslehre;  — hole,  die  Dammgrube; 
— house,  (Met.)  die  Formerei;  — loam, 
der  Formlehm; machine,  die  Form- 
maschine; die  Maschine  zum  Formen 
von  plastischen  Ornamenten;  (Met.)  die 
Blechformmaschine,  Blechpressmaschine ; 
(Wood-work.)  die  Kehlmaschine;  — out- 
board,    (Found.)    das    Formbrett    zum 

Mantel,  Mantelbrett; plane,   (Join.) 

der    Kehlhobel,    Simshobel; sand, 

(Found.)   der   Formsand; spar,   der 

Formspath;  — table,  (ChancU.)  der  Form- 
tische  —  -  wax,  das  Modellirwachs. 
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Mouldy^  a.  Bchimmelig ,  moderig;  to 
grow  — ,  schimmeln;  to  ameU  — , 
dumpfig  riechen. 

Moiüinety  a.  (Meek,)  der  Drehbaom, 
das  Drehkreuz;  der  Kreozbaum  an 
Winden. 

Mound)  s,  der  Damm,  Erdwall,  Erd- 
hügel;  (Arch.)  der  Bor^wall,  Burgberg; 
{Charc.  b.)  der  Meiler;  (Met.)  der  Stadel, 
Röststadel;    — ,    einder-tip,    {Met.)  die 

Schlackenhalde;  chcuring ,  {Ohctrc.  h.) 

der  Holzkohlenmeiler;  charring  in  —  a, 
die  Meilerverkohlung ;  coking  — ,  der 
Steinkohlenmeiler;  coking  in  —  a,  die 
Meüenrerkokung ;  —  in  digging  holea, 
der  Haasshübel,  Maasskegel  (ein  stehen 
gelassenes  Stuck  Erde,  an  welchem  man 
die  Tiefe  des  Loches  messen  kann). 

toMounty  V.  a.  aufstellen,  montiren; 
beschlagen,  mit  Beschlägen  versehen, 
einrissen ;  to  —  a  auk,  (Coop)  ein  Fass 
aufschlagen;  to  —  drawing-paper,  Zei- 
chenpapier auf  Leinwand  aufgehen;  to 
—  a  gas 'light,  einen  Gasbrenner  an- 
legen; to  —  a  gtm,  ein  Gewehr  an- 
schäften;  to  —  mapa,  (Bookb.)  Land- 
karten auf  Leinwand  oder  Pappe  auf- 
ziehen; to  —  by  parbuckle,  (Meeh.) 
schroten ,  auÜBchroten ;  to  —  the  atavea, 
(Ooop.)  ein  Fass  aufschlagen;  to  —  a 
timber  f  (Carp.)  einen  Balken  armiren; 
to  —  on  trunnions,  an  Zapfen  hängen. 

Mount,  a.  (Fort.)  die  Katze,  das  Hoch- 
werk auf  dem  HauptwaU. 

Mountain y  a,  der  Berg;  —  formed 
in  horizontal  strata,  (Min.)  der  Flötz- 
berg. 

Mountain-ash  y  a.  (Bot.)  der  Vogel- 
beerbaum,  die  Eberesche ; barometer, 

iPhya.)   der   Höhenbarometer; blue. 
Miner.  Dye.  Paint.)  das  Bersblau,  Berg- 
kupferblau;   coek,  (Hunt)  der  Auer- 

haim; eork,    (Miner.)  der  Bergkork, 

eine  sehr  poröse  und  elastische  Varietät 

des   Asbestes; cryatäl,   (Miner.)   der 

Bergkrystall ; ebony,  (Bot.)  das  Holz 

des  HeuBchreckenbaumes ;  — dm,  (Bot.) 

die  Waldulme ; engine ,   (Railw^  die 

Gebirgslokomotive;  — -flax,  (Miner.)  der 

Bergflachs,   Steinflachs,   Amianth; 

flesh,  (Miner.)  das  Bergfleisch; green, 

(Miner.)  der  Malachit;   (Dye,  Paint.)  das 

Berggrün ,     Kupfergrün ; hotcitzer, 

(Art.)  die  zum  Transport  im  Gebirge 
geeignete  (leichte)  Haubitze;  — leather, 
(Miner.)  das  Bergleder  (eine  Art  Asbest) ; 

Umestone,    (Qeogn.)    der    Bergkalk, 

Kohlenkalkstein; meal,  (Girier.)  das 

Bergmehl; milk,  (Miner.)  die  Berg- 
milch, Montmilch; oü,  roek-oil,  das 

BergÖl,  Erdöl; pape^,   vid. cork; 

pine, pine-tree,  (Bot.)  die  Berg- 
flehte, Bergkiefer,  Alpenkiefer,  das 
Krummholz;  — aoap,  (Miner.)  die  Berg- 
seife (ein  weicher  Thon);  — tallow,  der 
Bergtalg; wood,   das  Bergholz,,  der 


Holzasbest;  — yeOow,  (Miner.)  das  Berg- 
gelb, der  gelbe  Ocker,  die  Gelberde. 

Mountüig;  a.  (Jew.)  die  Einfawnng 
des  Steines,  der  Kasten;  (Lockam.  etc.) 
das  Beschläge;  (Mach.)  der  Beschlag, 
die  Garnitur;  (Tum.)  das  Einspannen; 
fWßo».)  das  Werk,  Geschirr,  Zeug;  —  a, 
pl  (Saddl.)  die  Metallbeschläge  eines 
Pferdegeschirrs;  —  9,  pL  of  a  botUr, 
boüer — a,  pl.  (8L  eng.)  die  Kesseigami- 
tur,  Ausrüstung;  —  of  a  ectak,  (Coop.) 
das  Aufschlagen  eines  Fasses;  '^  s,  pl, 
of  lo^a,  (Lockam.)  das  Gewirre  an 
Schlössern;  —  of  a  picture,  die  Bilder^ 
rahmen. 

Mounting  -  column  y       mounting- 

pipe,   a.  (Pump-m.)  das  Steigrohr; 

hoop,  (Coop.)  der  Aufsetzreif. 

Mourning -coaohy  a.  die  Trauer- 
chaise;  — pin, die Trauemadel,  schwarze 
Stecknadel;  — warehause,  das  Trauer- 
kleidungsmagazin. 

to  Mousey  V.  a.  a  hook,  (Mar.)  einen 
Haken  einmausen. 

Mouse,  a.  (Art.)  die  Lunte;  (Mar.) 
die  Maus  (eine  Vorrichtung,  um  ein 
Tau  an  einem  Haken  sicher  zu  befesti- 
gen). 

Mousing 9  a.  (Weav.)  die  Spenror^ 
richtung,  Hemmung. 

Moussache,  a,  das  Maniokstärkemehl, 
Maniokmehl. 

Mousseltne-lainoy  mousseline-de- 
laine,  a,  (Weav.)  der  WoUenmuaselin; 

twilled,  tweeted ,   der  gekörperte 

Wollenmusselin . 

Mouthy  a.  die  Oefihung,  Mündung; 
der  Hals;  (Glaaa-m.)  das  Arbeitsloch; 
(Nav.)  die  Mündung  (eines  Flusses);  &eU- 
— ,  (Found.)  die  Erweiterung  des  Ein- 
gusses; —  of  the  blowing-iron,  (Qlasa-m.) 
das  Mundstück  der  Glasmacherpfeife; 
—  of  a  bottle,  der  Flaschenhals;  die 
Flaschenmündung;  bordered  —  of  a 
bottle,  der  Flaschenhals  mit  Band; 
ground  —  of  a  bottle,  der  geschliffene 
Flaschenhals  (in  welchen  ein  geschliffe- 
ner Pfropfen  passt);  —  of  a  cavalry 
aeabbard,  (Arm.)  das  Mundstück;  —  of 
an  embrasure,  (Fort.)  das  Schartenmaul, 
die  vordere  Schartenweite;  —  of  the 
furnace,  (Met.)  die  Gicht,  Gichtöffhung; 
das  Ofenloch,  Flossloch,  Stichloch;  — 
of  a  gun,  (Art.)  die  Mündung;  — ,  — 
piece  of  a  horae^a  bit,  (Saddl.)  das  Mund- 
stück eines  Gebisses;  —  of  an  instru- 
ment, (Mus.)  das  Mundstück;  —  of  a 
kiln,  der  Schlxmd ,  Ofenmund ;  —  of  the 
nozzle  and  blast-pipe,  (Met.)  die  Oebläse- 
mündung;  —  of  the  pipe,  iFound.)  die 
Gussmündung;  —  of  the  plane,  (Join, 
Carp.)  das  KeiUoch;  —  of  a  staircase, 
(Build)  der  Austritt  einer  Treppe;  — 
of  a  pair  of  tongs,  das  Maul  einer 
Zange;  —  of  the  twyer,  (Met.)  der  Form- 
rüssel; —  of  a  vice,  (Locksm,)  das  Maul 
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eines  Schraubstocks;  —  of  the  waste- 
pipe,  (Build.)  der  Auslanf  am  Fasse  des 
Fallrohrs. 

Mouth- blowpipe y    s.    (Chem.)  das 

Lothrohr; glue,  der  Mondleim;  — 

harmonica,  (3ft««.)  die  Mundharmonika; 
— piece,  das  Mundstück;  (Mus.)  der 
Ansatz,  das  Mundstück;  (Saddl.)  das 
Mundstück  des  Gebisses;  — piece  of  the 

boüerj    (St.   eng.)  die  Heizöffiiung ; 

pipe,    (Org.    b.)   die  Labialpfeife; 

screen,  (Met.)  die  Windmauer,  Gioht- 
mauer ; speculum,  (Surg,)  der  Mund- 
spiegel;   strap,  (Sad4l.)  der  Maul- 
riemen. 

Mouthing-bity  s.  (Saddln)  das  Kau- 
gebiss. 

to  MovOi  V.  a.  bewegen;  v.  n.  sich 
bewegen,  in  Bewegung  sein;  (Comm.) 
AbgAng  finden;  to  —  in  a  cirde,  sich 
im  Elreise  bewegen;  to  —  in  a  straight 
Une,  sich  in  geiler  Linie  bewegen. 

MoveablOi  o.  (Mech.)  beweglidi,  lose; 

—  barrage,  (Hydr,  areh.)  das  bewegliche 
Wehr;  —  puUey,  (Mech.)  die  lose,  be- 
wegliche Bolle;  —  raü,  (Saihü.)  die 
Weichenschiene. 

Moveables^  s.  pl.  die  Mobilien. 

Movement^  s,  (Mech.)  die  Bewegung; 
gyratory  — ,  die  Bototionsbewegung, 
Drehung;  —  of  a  rose-engine,  (Tum.) 
die  Patrone;  undulatory  — ,  die  Schwin- 
g^uig»  — ofatcateh,  watch — ,  (Watchtn.) 
das  Gtehwerk  einer  ühr,  Uhrwerk. 

Mover^  s,  prime  — ,  (Mech.)  der  Motor. 

Moving y    a.   bewegend;    beweglich; 

—  apparatus,  (Mar.  ^.  eng.)  das  Trieb- 
werk;   effects,  pl,  (Comm,)  bewegliche 

Güter,  Mobilien;  — ßUister,  (Join.)  der 

stellbare    Falzhobel; force,    (Mach. 

Mech.)  die  bewegende  Kraft,  Triebkraft; 
— grate,  der  bewegliche  Kost;  —  on 
roUers,  auf  Bollen  laufend;  — -water, 
(Hffdr.)  das  Aufsohlagwasser. 

to  MoW;  V.  a,  (Agr.)  mähen. 

Mower^  s.  (Agr.)  der  Mäher,  Schnitter ; 
— ,  motoing-machine,  die  Mähmaschine. 

Mowing-oradle^  s.  (Agr.)  das  Sen- 
sengerüst;  — machine,  mower,  die  Mäh- 
maschine, Erntemaschine. 

Mozambique^  s.  (Weav.)  der  Mozam- 
bique (ein  halbwollener,  durchsichtiger 
Stoff). 

M-roof y  s.  (Build.)  das  sägef&rmige 
Dach  (zwei  aneinander  stossende  Sattel- 
dächer). 

M-teethy  s.  pl,  of  a  saw,  die  M-för- 
migeu  Sägezähne. 

Muoio  aoid,  s,  (Chem.)  die  Schleim- 
säure. 

Mucilage;  muoilago^  s.  (Chem.)  der 
Pflanzenschleim;  quince — ,  der  Quitten- 
schleim; salep — ,  der  Salepschleim,  das 

Salepdecoct ; bottle ,     —  cup ,    das 

Fläschchen  mit  Gummi  arabicum  nebst 
Pinsel. 


Mucilaginous  y  a.  (Chem.  etc)  «chlei- 
mig. 

Muck;  s.  (Agr.)  der  nasse  Dung. 

Muok-fork;  s,  (Agr.)  die  Dunggabel; 

rake,  der  Dungrechen;  — rolls,  pl. 

(Met.)  die  Präparirwalzen,  Vorwalzen. 

Mucous  I  a.  schleimig;  — fermenta- 
tion, (Chem.)  die  schleimige  Gährung, 
Mannitgährung;  —  membranes,  die 
Schleimhäute. 

Muou8|  animal  muous;  der  Schleim, 
thierische  Schleim. 

Mudy  s.  der  Schlamm,  Modder;  der 
Lehm;  Schlick,  Schlich;  Weldon^s  — , 
(Chem.)  der  Manganschlamm,  Weldon- 
schlamm,  das  nach  Weldon*s  Methode 
regenerirte  Mangansuperozyd. 

Mud-cooky  mud-TalTOy  s.  (St.  eng.) 
das  Sohmutzventil,  Schlammausblaseven- 
til;   drag,  (Hgdr.  enq.)  der  Bagger- 
apparat; — 'floor,  (Build^  derLehm^ss- 
boden;  — hole,  (St,  eng.)  der  Schlamm- 

ablass; lighter, boat,  (Hydr.)  der 

Modderprahm,  Bagger;  — plug,  (St. 
eng.)  der  SchlammpAropf,  Beinlgungs- 
stöpsel;  — protector,  (Carr.)  das  Sc£aiutz- 

leder; siU,    (Br,   biMd.)    die   Bost- 

schwelle; wall,  (Build.)  die  Lehm- 
mauer, Wellerwand; waller,  (Build.) 

der   Kleiber,   Lehmpatzer ^ waUing, 

das  Lehmgemäuer,  Wellerwerk,  der 
Wellerbau; work,  die  Wellerarbeit. 

Mudderer^  s.  (Hydr.)  der  Modder- 
prahm, Bagger. 

Muddy^  a.  schlammig. 

Muffj  s.  der  Muff;  (Glass -m.)  die 
Wahce,  der  Cylinder;  (Mach.)  der  Muff, 
die  Muffe  (übergeschobene  Hülse  zur 
Verbindung  zweier  Bohren  etc.). 

Muffle  y  s.  (Chem.  Assay.  Met.)  die 
Muffel. 

Muffie-ftimacey  s.  (Chem.  Assay,  Met.) 
der  Muffelofen;  — roasting-fumace ,  der 
Böstofen  mit  Muffel. 

Mulberry y  s.   (Bot.)  die  Maulbeere; 

die    Maulbeerfarbe;    — , tree,    der 

Maulbeerbaum. 

Mule 9    s.  (Zool.)  der  Maulesel,   das 

Maulthier;    — ,   spinning ,  — 'jenny, 

spinning 'frame,  (Spinn.)   die  Mule- 

maschine ,  Mulespinnmaschine ,  Mule- 
Jenny  ;  self-acting  — ,  die  selbstspinnende 
Mulemaschine ,  der  Selbstspinner ,  Self- 
actor. 

Mule-doubler ;  s.  (Spinn.)  die  Mule- 
zwimmaschine ; jenny, spinning- 
frame,  vid.  mule; twist,  das  Mule- 
gam  ,   der   Muletwist ;    double twist, 

das  geschleifte  Mulegam. 

Mull)  s.  (Weav.)  der  Mull  (ein  dünner 
Musselin). 

Muller  y  mullar,  s.  der  Stempel  mit 
Intagliogravirung ;  (Mirror  -  ni.)  der 
Schleif  kästen ,  Beibkasten;  (Paint.)  der 
Läufer  zum  Farbenreibstein. 

Mullet)  s.  das  Spomrädchen. 
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Mull  Ion,  —  Music 'Cop/lst 


Mollion^  znunnion,  s.  (Arch.)  der 
Mittelpfosten  eines  Fensters,  Fenster- 
pfosten,  Mönch;  (idjoining  — ,  der  junge 
Mönch;  dead  — ,  der  aufgehende  8tab; 

—  of  a  door-frame,  der  aufrechte  Mittel-, 
fries;  tcooden  —  of  a  French  casement,  das 
Setzholz  des  Fensterfutters,  der  stehende 
Stab. 

Mull -madder  9  mulle,  a.  (Dye.)  der 
Mullkrapp. 

Mull- muslin y  a.  (Weav.)  ein  sehr 
feiner  Musselin. 

MultifLue,  a.  boiler,  {St.  eng.)  der 
Bölirenkessel  mit  innerer  Feuerung. 

Multifoily  a.  (Arch.)  derVielpass,  das 
Vielblatt. 

Multif olled  arch^  a.  (Arch.)  der  aus- 
gezackte Bogen,  Zackenbogen. 

Multiple^  a.  yiel&ch,  vielfältig;  — 
drilling-machine,  vid.  mxdtiplex;  law  of 

—  proportiona,  (Phya.)  das  Gesetz   der 
multiplen  Proportionen. 

Multiplex  drilling  -  machine  y  a. 
{Mech.)  die  vielspindlige  Bohrmaschine; 

—  punching-machine,  die  vielfache  Loch- 
maschine;     thread,    die    mehrfache 

Schraube ;  —  thread-aerew,  das  mehrfache 
Schraubengewinde. 

MultipUoand;  a.  (Arithm,)  der  Mul- 
tiplikand. 

Multiplication^  a.  (Arith.)  die  Multi- 
plikation ,   das   Multipliciren , table, 

das  Einmaleins. 

Multiplier  y  a.  (Arithm,  Electr.)  der 
Multiplikator;  der  Galvanometer. 

to  Multiply  j  V.  a.  (Arithm.)  multi- 
pliciren, vervielfachen. 

Multiplying  -  glass  y  multiplying- 
lens,  8,  (Opt.)  das  Vervielfältigungsglas ; 

wheel,  (Mach.)  das  Rad,  welches  zur 

Vervielföltigung  der  Bewegung  dient. 

Multitubular^  a.  vielröhrig;  —  boiler, 
der  Böhrenkessel  mit  äusserer  Feue- 
rung. 

Multure 9  a.  (Mill.)  die  Mahlart,  das 
Mahlen;  das  Mahlgeld,  der  Mahllohn; 
economical — ,  die  Sparmüllerei;  groaa — , 
coarse — ,  die  Grobm nilerei ;  totaJeethe — , 
ausmetzen. 

Mum^  a.  (Brew.)  die  Mumme  (ein  in 
Braunschweig  gebrautes,  dickes,  süssliches 
Bier,  auch  Brunstcick-mum). 

MundiC)  mundick,  a.  (Min.  in 
Cornwall)  der  Schwefelkies;  yeUoto  — , 
der  Markasitschwefelkies ;  whit*  — ,  der 
Arsenikkies. 

Mungo ^  a.  (Weav.)  ein  Stoff  aus 
Lumpen  wolle  (Kunstwolle). 

Muniment-house;  a.  das  Archiv. 

Munjeet;  a.  (Bot.  Dye.)  der  Munjeet, 
ostindiscbe  Krapp. 

Munj istine j  a.  (Chem.)  das  Munj istin, 
die  Pnrpurincarbonsäure. 

Munnion^  s.  (Arch.)  ind.  muUion. 

Muntz's  metal  ^  Muntz's  yellow 
metal  ^  a.  (Met.)  das  Muntzmetall  (eine 


Leginmg  von  Kupfer  und  Zink,  oder 
Kupfer,  Zink  und  Blei). 

Mural  fruit,  a.  (Hort.)  das  8^- 
lierobst;  —  monument,  (SctUpi,)  ein 
Denkmal,  das  an  einer  Wand  befestigt 
ist;  —  painting,  die  Wandmalerei;  das 
Wandgemälde. 

Murexide;  a.  (Chem.)  das  purpnrsaure 
Ammoniak,  Murexid. 

Muriacitei  a.  (Miner.)  der  Moriacit, 
Wurfelspath,  würfelf5rmige  Anhydrit. 

Muriate,  a.  (Chem^)  die  salzsaore  Ver- 
bindung ,  das  salzsaore  Salz ;  —  of  am- 
monia ^  das  salzsaure  Ammoniak,  der 
(krystallisirte)  Salmiak;  —  of  lead, 
(Miner.)  das  Bleihomerz;  —  of  mercury, 
das  Quecksilberhomerz ;  —  of  potash, 
das  Salzsäure  Kali,  Chlorkaliam;  Ger- 
man —  of  potash,  German  — ,  Chlorka- 
lium   von  Stassfurt   oder  Leopoldsl^all; 

—  of  ailver,  das  Silberhomerz ;  —  d  stater, 
chlorinated  water,  das  Soolwasser,  Salz- 
wasser, die  Soolquelle. 

Muriatic  acid,  a.  (Chem.)  die  Salz- 
säure, Chlorwasserstoffsäure; gas, 

das  salzsaore  Gas,   Chlorwasserstoffgas ; 

—  ether,  der  schwere  Salzäiher. 
Muring,  a.  vid.  masonry. 

Murk,  a.  of  grapea,  (Vitst.)  die  Tresteni. 

Murrey,  a.  dunkelroth,  braonroth. 

Musa,  a.  (Bot.)  die  Banane. 

Muscatel -raisins,  a.  pi.  eine  Art 
Bosinen. 

Muscle,  a.  der  Muskel; substance, 

die  Muskelsubstanz. 

Muscoid,  a.  (Bot.)  moosartig. 

Muscovado,  muscovado-sugar,  a. 
(Sug.  m.)  die  Moskovade,  der  indische 
Bohzocker. 

Muscovite,  a.  (Miner.)  vid,  Moseovy 


Muscovy  glass,  —  hides,  —  talc, 
vid.  Moacovy  etc. 

Muscular,  a.  tisaue,  das  Muskel- 
gewebe. 

Mushroom,  9.  (Bot.)  der  essbare  Erd- 
schwamm, PihE,  Champignon;  —  of  a 
rail,  (Raiho.)  der  Kopf  einer  Eisenbahn- 
schiene; apawn  of —  a,  der  Pilzsamen; 
augar  of  — a,  mannite,  (Chem)  der  Man- 
nit,  Mannazucker. 

Mushroom -anchor,  a.   (Mar.)  der 

Pilzanker,  Champignonanker; vcdre, 

(Mach.)  das  Kegelventil. 

Music-copyist,  a.  der  Notensohreiber; 
demy ,  (Print.)  eine  Art  Notendruck- 
papier;   engraver,  der  Notenstecher; 

folio f  — wrapper,  die  Notenmappe; 

leaf  turner,   der  Notenblattwender; 

loß,  (Areh.)  die  Musikerbohne,  Mu- 

sikgalerie; paper,  das  Notenpapier; 

pen,  das  Bostral,   der  Notenlinien* 

zieher; printing-office,  die  Noten- 
druckerei; — stand,  das  Notenpult;  der 
Notenständer,  Notentisch;  ^--aeUer,  der 
Musikalienhändler;   — -atool,  der  Kla- 


Musical,  -r-  Mytlllte. 
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vierfltuhl;  — string,  die  Darmsaite; 
— types,  die  Notenlettem;  — r-w»rc,  der 
stählerne  Saitendraht,  die  Drahtsaite, 
Klaviersaite. 

MuBioal  y  a.  compass,  (Mus.)  der  ma- 
sikalische Umfang  (z.  B.  eines  Klaviers); 

—  glasses,  pi.  die  Glasharmonika;  — 
icateh,  —  box,  die  Spieluhr,  Spieldose, 
das  Spielwerk. 

Musk;  mu80;  s,  der  Moschas,  Bisam. 

Musk- apple ;  s,  (Bot)  der  Muska- 
tellerapfel;  — deer,  {Zool,)  das  Bisam- 
reh;    pear,  {Bot)  die  Maskatbirne; 

—  ratf  (Zool.)  die  Bisamratte; root, 

SfAffibtU'root,  (Pharm,)  dieSombalwurzel; 

—  rose,  {Bot)  die  Moschasrose ;  —  -  seed, 
grains,  pl.  die  Moschnskömer,  Bisam- 
körner, Abeimoschkömer. 

Musket,  s.  (Ghin-nt.)  die  Haskete, 
Flinte,  das  Gewehr,  Feaergewehr ;  patent- 
breeched  — ,  das  Percussionsgewehr  mit 
Patentschraabe. 

Musket -ball  9    s.  die  Flintenkugel; 

—  barrel,  der  Flintenlauf;  — bore',  das 

Yorschriftsmässige    Flintenkaliber ; 

lock,  das  Flintenschloss; powder,  das 

Flintenpulver,  Gewehrpulver,  Musketen- 
pulver;   shot,  die  Schuss weite  einer 

Flinte;  der  Flintenschuss;  — stock,  der 
Ghewehrschaft. 

Muslin^  s,  ( Weav,)  der  Muslin,  Musselin ; 
book ,  muH — ',  der  Organdin,  Or- 
gandy;   de-laine,  der  WoUmuslin. 

Musquitos,  mosqultos^  s.  pl,  die 

Moskitos,  Stecnfliegen; b<ir, net, 

das  Moskitonetz. 

Musrol;  musrole^  s,  (9addl,)  das 
Nasenband,  der  Naseuriemen  am  Zaume. 

Mussei;  s,  die  Miesmuschel  (eine 
essbare  Muschelart);  — shells,  pl.  die 
Muschelschalen. 

Mussite;  s.  (Miner.)  der  Mussit,  edler 
Augit  oder  Diopsid. 

to  Must;  V.  n,  dumpfig,  schimmelig 
werden,  schimmeln. 

Must;  s.  (Agr.)  der  Most  (Weinmost, 
Obstmost);  der Scliimmel,  Moder ;  (Brew.) 
das  angegohrene  Bier. 

Must-gau£^;  s.  die  Mostwage. 

Mustard;  s.  (Bot.)  der  Senf;  der  für 
den  Tisch  zubereitete  Senf. 

.  Mustard  -  blister ;  —  poultioe ;  s, 
das  Senfpflaster ;  —  -flour,  das  Senfptdver ; 

oü,  das  Senföl  (aus  dem  Samen  des 

schwarzen  Senfes); seed,  der  Senf- 
samen, die  Senfkörner. 


to  Muster;  v.  a.  und  «.  n.  (Mar.) 
mustern. 

Muster-bill;  muster-roll;  s.  (Mar.) 
die  Musterrolle. 

Musty;  a. dumpfig,  schimmelig;  (vom 
Weine  gesagt)  schal,  abgestanden. 

Mute;  s.  (Mus.)  der  Dämpfer,  die 
Sordine;  (Th)  der  Statist,  Figurant; 
(Watchm»)  die  Schlagsperre. 

Mute;  a,  (Min.)  taub. 

to  Mutilate;  v.  a,  a  statue,  eine  Bild- 
säule verstämmeln. 

Mutton;  s.  (Butch.)  das  Hammelfleisch; 

—  chops,  pl.  Hammelskoteletten;  — 
skin,  die  Hammelshaut;  — suet,  — tal- 
low,  das  Hammelfett,  der  Hammelstalg. 

MutulO;  5.  (Arch)  der  Sparrenkopf, 
Dielenkopf  am  dorischen  Gebälk. 

MuzeIO;  s.  (Gh*n-m.  Art.)  die  Mündung ; 
(Saddl.)  der  Maulkorb;  -^  of  a  shdl, 
(Art,)  der  Kopf;  —  of  a  tube,  (Instr.) 
die  Mündung  eines  Tubus. 

Mussle-oap;  «.  (AH.)  der  Munddeckel; 

—  loader,  der  Vorderlader,  die  Vorder- 
ladungskanone ;  — mouldings,  pl.  die 
Kopf  friesen  der  Kanone ;  —  sight  of  a 
gun,  (Qun-m.)  das  vordere  Absehen,  die 
Mücke,  das  Korn. 

Myopodiorthotioon ;  s.  (Opt.)  das 
Myopodiorthotikon  (eine  Yorrichtunff 
zur  Verbesserung  kurzsichtiger  Augen). 

MyoptiO;  a.  kurzsichtig. 

Myopy;  s,  die  Kurzsichtigkeit. 

Myriaro;  s,  der  Quadratkilometer 
(10  000  Ar  oder  eine  Million  Quadrat- 
meter). 

Myrioa-tallow;  myrtle- waz;  s.  der 
Myricatalg,  das  Myricawachs,  Myrten- 
wachs (durch  Auskochen  der  Beeren  der 
in  Indien  heimischen  Myrica  cerifera 
erhalten). 

Myrioine;  s.  (Ghem.)  das  Myricin. 

Ifl^obalans;  myriobolans;  s.  pl. 
(Bot.  Dye.  Tann.)  die  Myrobalanen  (Stein- 
früchte von  ostindischen  TennindMa  Spe- 
cies, zum  Gerben  und  Färben  gebraucht). 

Myrospermum;  s.  (Bot.)  dasBalsam- 
holz. 

Myrrh;  s.  (Bot.)  die  Myrrhe ,  das 
Myrrhengummi,  Smymengummi. 

Myrtle ;  s.  (Bot.)  die  Myrte;   candle- 

herry ,  wax — ,    die  wachstragende 

Myrte,  der  Kerzenbeerenstrauch. 

l^rrtle-waz;  s.  vid.  Myrica -taUow, 

Mytilite«  s,  (Qeol.)  die  versteinerte 
Miesmuschel. 
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Mab.  —  Naphthalene. 


N. 


Kaby  8.  (Oun-m.)  der  Hahn;  —  of  a 
door-loek,  (Loeksm.)  das  Schlierablech ; 
ccUehed  — ,  die  Schliesakappe. 

Nacaraty «.  (Dye.)  die  hellrothe  Farbe ; 
der  bellroth  gef&rbte  Stoff. 

Naorey  9,  vid,  mother  of  pearl. 

NaoreouBy  a.  perlmntterartig ;  — 
alabaster,  (Miner.)  der  Perbnntterala- 
baster. 

Naorite,  a.  (Miner.)  der  Nakrit,  Tal- 
kit,  Schalentalk. 

Nadir^  ».(AHr.)  der  Nadir,  Fossponkt 
(der  dem  Zenith  entgegengesetzte  Punkt 
unserer  senkrechten  8<Sieitellime). 

Nagsragite.  foliated  teUuriuxzLy 
blaok  tellunxuny  a.  (Miner.)  das  Nar 
gyager  Erz,  Bl&ttertellur. 

to  Nail|  V.  a,  nageln,  annageln,  ver- 
nageln; to  —  doum,  to  —  uf,  zunageln; 
to  —  a  gun,  (Art.)  eine  Kanone  vemageln ; 
to  —  a  horse  in  shoeing ,  (FarrJ  ein 
Pferd  falsch  beschlagen. 

Nail^  s.  (Teekn.)  der  (metallene)  Nagel ; 
der  Stempel;  ein  Län^enmaass  yoU  2^^ 
Zoll;  (Mar.)  der  Spiker;  (Min.)  die 
Schiessnadel,  Bäumnadel:  barbed — ,  der 
Nagel  mit  Widerhaken ;  the  —  bites,  der 
Nagel  zieht  an ;  —  for  the  boarding  of 
ro^s,  (Slai.)  der  Brettnagel;  buek — , 
der  Nagel  mit  flachem  Schaft;  east- 
brass  — ,  der  gegossene  Bronzenagel; 
eajst-vron  — ,  der  gusseiserne  Nagel; 
dasp — ,  der  Nagel  mit  flachem  Kopf; 
dinehed — ,  der  Nietnagel  mit  umgebo- 
gener Spitze;  eui  — ,  machine- made  — , 
der  Maschinennagel,  geschnittene  Nagel ; 

dog ,  der  Schlossnagel;  hand-m^de — , 

der  geschmiedete  Nagel;  horse-shoe  — , 
der  Hufhagel;  rose — ,  der  Nagel  mit 
eckigem  Schafte;  scupper — ,  der  flache 
Tapeziemagel,  Nagel  ohne  Kopf;  plate — , 
der  Nagel  mit  plattem  Kopfe ;  slater's  — , 
der  ScMefernagel ;  square  —  8,pl.  (Shoem.) 
die  Absatzstifte,  Formstifte;  to  take  out 
a  — ,  einen  Nagel  herausziehen;  tree — , 
(Carp)  der  hölzerne  Nagel;  wire — , 
der  Drahtnagel;  %orought-iron  — ,  der 
flchmiedeiseme  Nagel. 

Nail-broBli,  s.  die  Nagelbürste  (fur 
die  Fingernägel);  — daw,  — drawer, 
— extrador,  der  Nagelzieher,  Nagelaus- 
zieher;   driver,  nailing -machine,  das 

Instrument  oder  die  Maschine  zum  Na- 
^eleinschlagen ;  — file,  die  Nagelfeile 
(für  die  Fingernägel) ;  —  head,  der  Na- 
gelkopf; —  head  tool,  (Tum.)  der  Na- 
gelkopfiitahl ;   — hole  of  a  horse- shoe^ 


das  Nagelloch;  — irony  das  Nageleisen; 
^^*  maker,  der  Nagelschmied ;  — snaking 
machine,     die     NagelwrhmiedmaschJTie ; 

mark,  die  Kerbe  in  der  Klinge  eines 

Federmessers;    —  mould, wiondrtL, 

bore,  die  Nagelform,  das  Nagelfbrm- 

eisen,  NageleiMn ;  —  nippers,pL(Lotksm») 

die  Nagelzange; passer,  der  Nagd- 

bohrer;  — plates,  pl.  Platten,  worans 
Nägel  geschnitten  werden; rods,  pL 

—  -  rod  iron,  das  Stabeisen,  woraus  Nägel 

geschmiedet  werden; rolling  machine, 

die  Nagelwalzmaaclüne ;  — sdssors,  pL 
die   Nagelschere  (für  die  Fingernägel); 

shears,  pU  (Loeksm,)  die  Nagelschere ; 

smith, maker,  der  Nagelschmied. 

Naila^e,  s.  (Comm.)  die   Tara  vom 
Tabak. 
Nailer^  s.  der  Nagelschmied. 
Nailery^  s.  die  Nagelschmiede. 
Nailingy  9.  dieNa^ung,  das  Nageln. 
Naked  y  a.  (Ship-b.)  ohne  Beschlag; 

—  fire,  das  offene  Feuer;  — floor,  — 
flooring,  (Carp.)  die  nackte  Balkenlage; 

—  form ,  (Ptint.)  die  lose  Form. 
Kame-board|  s.  (5?^tp-5.)  das  Namen- 
brett; — plate,  das  Thürschild. 

Nankeen  y  naTiking,  s,  (Weav.)  der 
Nanking  (Baumwollei^zeug ,  das  seinen 
Namen  von  der  Stadt  Nanking  hat). 

to  Napy  V.  a.  doth  or  vdvd,  (doth-i^) 
Tuch  oder  Sammet  noppen,  auAneissen, 
aufkratzen,  ratiniren. 

Nap«  s.  (Cloth-m.)  diePohle,  der  Flor; 

—  s,  pl.  of  vdvet,  die  Noppen. 
Nap-warpy  s.  (CloeJb-ml)  die  Pohlkette, 

Oberkette,  Sammetkette. 

Napery^  s.  das  Tischzeug,  Tisch- 
Weisszeug. 

Naphtha,  s.  (Miner.)  die  (das)  Naphta» 
das  Erdöl,  Steinöl,  Petroleum;  die  Pe- 
troleumnaphta  (das  Bohpetroleum ,  an- 
dererseits die  Ijeichtöle  aus  dem  Boh- 
petroleum);   Boghead  — ,   Bathgate , 

das  Photogen,   Paraffinöl;  bone — ,  das 

Thieröl;  btmUng ,  die  Brennnaphta; 

earburating  — ,  die  Carburimaphta,  das 
Fleckwasser;  eoal — ,  das  leichte  Stein- 
kohlentheeröl;  shale  — ,  Photogen  etc. 
aus  bituminösen  Schiefem;  solvent  — , 
die  Auflösungsnaphta ;  wood — ,  wood- 
spirit,  mdhgUc  alcohol,  der  Holzgeist, 
Methylalkohol. 

Naphthadlly  xiaplxtagili  s.  (Miner.) 
das  Erdwachs,  der  Ozokerit. 

Naphthaleneinaphthalin^  s.(Chem.) 
das   Naphtalin;    nitro — ,    das    Nitro- 
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napbtalin;    — colours ,  pi,   Naphtalin- 

fiEtrben; red,  Mtigdala-red,  {Dye.)   das 

Naphtalinrotb,  Magdalarotb;  — ydlote, 
Manchester '  yeUow ,  das  Mancbestergelb, 
Martiusgelb,  Napbtolgelb. 

Naphthaluangy  s.  of  gas,  {Qas-v,) 
das  Carbariren  von  Gas  mit  Napbtalin. 

Napier's  rods,  Napier's  bones, 
s.  pi.  {Arith.)  die  Kapierstäbdhen  (zur 
Erleicbtenmg  des  Multiplicirens  und 
Dividirens  grosser  Zablen). 

Napkin ;  s.  die  Serviette,  das  Teller- 
tuch;  — ring,  der  Serviettenring. 

Naples -earthy  s,  die  neapolitanische 

£rde; yeUow,  giaUolino,  das  Keapel- 

gelb. 

Napped,  a.  (Cloth-m.)  haarig,  rauh. 

Napping,  s.  (Cfloth-fn,)  das  Noppen, 

Bauhen ,  Aufreissen ; beams,  pi,  die 

Baabbaame;  — comb,  der  Auiiitreich- 
kamm;  — machine ,  die  Rauhmasohine. 

Nappy,  a.  {€floih-m,)  woUig,  kraus. 

Narceine.  s,  (Chem,)  das  Naroe'in 
(ein  Opinmalkaloid). 

Narcissus,  s,  (Bot)  die  Nardsse. 

Narcotic,  a,  narkotisch;  —  spray- 
apparatus,  der  Apparat  zum  Zerstäuben 
narkotischer  Flüssigkeiten. 

Narootine,  s,  (Ohem.)  das  Narkotin, 
(oreanisohe  SaLzbase  des  Opiums). 

Narghile,  s,  die  türkische  Wasser- 
pfeife. 

Narro"^  -  brimmed ,  a,  {Hatm,)  mit 
schmalem  Band,  mit  schmaler  Kr&npe; 
—  cloth,  {Cloth-m,)  Tuch  von  weniger 
als  52  Zoll  Breite;  — gag^t  — gauge, 
(Raiko.)  die  Schmalspur  (Spurweite  von 
weniger  als  4'  SVa");  — gage  raUtoay, 
die  schmalspurige  Bahn,  Schmalspur- 
bahn;   heeled,  hufzw&ngig  (von  Pfer- 
den gesagt); place, boy,  (Min,) 

der  Pfeilerdurchhieb. 

Narrows,  s.  pl,  {Mar,)  die  enge  Ein- 
segelung. 

Narthex,  {Arch.)  der  Yortempel,  die 
innere  Vorhalle  einer  Kirche,  der  Narthex 
(wo  sich  alle  diejenigen  befanden,  welche 
die  Predigt  zwar  anhören ,  aber  die 
Kirche  nicht  betreten  durften). 

Nascent,  a.  {Ghem,)  nascirend,  sich 
entwickelnd,  frei  werdend;  —  state,  der 
Status  ntueendi, 

Nassau-phosphate,  s.  (Chem,  Miner,) 
der  Lahnphosphorit. 

Nasturin,  s,  {Miner,)  die  Pechblende, 
das  üranpecherz. 

National,  o.  dd>t,  {Comm.)  die  Staats- 
schuld. 

NatiTe,  a,  {Min,  Met.)  gediegen;  na- 
türlich; roh;  —  amalgam,  das  natür- 
liche Amalgam;  —  copper,  das  gediegene 
Kupfer;  —  ferric  oxide,  {Miner,)  der 
HSmatit;  — ferroso-ferric  oxide,  —  mag- 
netic oxide,  der  Magneteisenstein,  das 
natürliche  Magneteisen ;  —  naphtha,  das 
Bohpetroleum ;  —  soda,  die  natürliche 


Soda ;  —  sulphur,  der  gediegene  Schwefel; 
-^  ultramarine,  das  natürliche  ultrama- 
rin. Lasurblau,  der  Lasurstein,  lapis 
lazüU, 

Natro<\aloite,  gaylussite,  s,  {Miner.) 
der  Natrocalcit,  Gaylussit. 

Natrolite,  s,  {Miner.)  der  Natrolith, 
Natronmesotyp,  Faserzeolith. 

Natron,  s.  die  natürliche  Soda;  — - 
lakes,  pL  die  egyptischen  Sodaseen;  — 
spodumene,  {Miner.)  der  Natronspodumen, 
Oliffoklas. 

Natural  philosophy,  s.  {Phys.)  die 
Naturkunde,  Physik;  —  steel,  (Met.)  der 
Bennstahl,  Bohstahl,  Wol6stahl. 

Nautical,  a,  almanack,  der  Seealma- 
nach;  —  chart,  (Mar.)  die  Seekarte;  — 
indicator,  Listrument,  um  auf  der  See 
die  richtige  Breite  und  Länge,  sowie 
die  Abweichungen  der  Mi^etnadel 
bestimmen  zu  können. 

Nautilus,  s,  eine  Art  Taucherglocke. 

Naval  architecture,  s,  {Ship-b)  die 
Schiffsbaukunst;  —  officer,  der  Marine- 
ofiüzier;  —  school,  die  Marineschule;  — 
Stores,  pL  Schiffsvorräthe. 

Navarrese,  o.  fire,  {Met.)  das  navar- 
resische  Frischfeuer. 

Nave«  s.  of  a  chttreh,  {Arch,)  das 
Schiff,  Kirchenschiff;  —  of  a  fly-wheel, 
{Mach.)  die  Hülse,  der  Wellkranz;  —  of 
a  toheel,  {Oartwr.)  die  Nabe. 

Nave -arch,  s.  {Arch.)  der  Lang- 
scheidebogen;  — block,  {Cartwr,)  der 
Badblock; borer,  {Cartwr.)  der  Na- 
benbohrer; —  'box,  die  Nabenbüchse; 
—  hole ,  hoüow  of  the  — ,  das  Naben- 
loch ;  —  hoops,  pl,  die  Nabenringe. 

Navigable,  a.  schiffbar. 

to  Navigate,  v,a.  und  v,n.  schiffen; 
to  —  a  ship,  ein  Schiff  als  Kapitän 
fahren. 

Navigation,  s.  die  Schiff!fohrt;  die 
Steuermannskunde ,  Steuermannskunst 
(auch   ort  of  — );  aSrial  — ,   die  Luft- 

schifffiEÜirt;    coasting ,  cabotage,    die 

Küstenschifffahrt ,  Küstenfahrt;  inland- 
—,  die  Schifffahrt  auf  Flüssen  und  Ka- 
nälen. 

Nawy,  excavator,  s,  {Bailw,)  der 
Erdarbeiter,  Eisenbahnarbeiter;  steam- 
— ,  die  Dampferdausgrabmaschine. 

Navy,  s.  die  Marine;  — yard,  die 
Marinewerft. 

to  Neal,  V.  a,  {Met,)  temperiren,  aus- 
glühen, {vid.  annetu) ;  to  —  glass,  Glas  nach 
und  nach  abkühlen. 

Neap,  a,  {Mar,)  niedrig,  abnehmend; 

tide,   dead  — ,  das  Todtwasser,   die 

schwächsten  Fluthen,  die  anderthalb 
Tage  nachdem  ersten  und  letzten  Mond- 
viertel eintreten. 

Neap,  s.  {Mar,)  die  Ebbe. 

Near-horse,    das    Handpferd; 

leader,  —- front  -  leader ,  das  vordere 
Sattelpferd;  —-side,  {Carr.)  die  Sattel- 
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seite,    linke  Seite; side-horse, 

sider,  das  Sattelpferd ;  — "whed-horse,  — 
toheder,  das  Stangensattelpferd ,  hintere 
Sattelpferd. 

Neaty  nety  a.  (Comm.)  netto;  — weight, 
das  Nettogewicht. 

Neat}  8,  das  Bindvieh. 

Neat's  foot -oil  9  neat's  feet-oil^ 
8.  das  Klauenfett  (zom  Beinigen  des 
Leders);  — '*  hide,  die  Bindshaut;  — '* 
leather,  das  Bindsleder. 

Neb  9  8.  (Cdl.  pr.)  der  Schlitz  in  der 
kupfernen  Druckwalze. 

Nebula^  s.  {Astr.)  der  Nebelfleck. 

Nebule-corbel-table^  s,  (Arch)  die 
"Wolkenträgerreihe. 

Necessary  y  s,  {Buüd.)  der  Abort, 
Abtritt. 

Neok ,  8.  [Techn,)  der  Hals;  —  of  the 
anchor,  (Mar)  der  Ankerhals;  —  of  an 
arhor ,  (Mach.)  der  Wellzapfen ;  —  of  an 
axle-tree,  (CarttDr.)  der  Hals  einer  Bad- 
achse ;  —  of  a  "bayonet,  (Arm,)  der  Hals, 
Arm  eines  Bajonetts ;  —  of  a  hotüe,  der 
Flaschenhals ;  —  of  a  column,  —  of  a 
capital,  (Ard^.)  der  Säulenhals;  —  of  a 
crane,  (Mach.)  der  Krahnbalken;  —  of 
the  embrasure,  (Fort,)  die  Schartenenge, 
der  Schartenhais;  —  ofafunnd,  der 
Trichterhals,  die  Ausmündung  des  Trich- 
ters ;  —  of  a  gun ,  der  Hals  eines  Ge- 
wehres ;  —  of  a  hoop,  (Mar,)  der  Bügel- 
arm; —  of  land,  (Mar.)  die  Landspitze; 

—  of  the  mandril,  (Tum)  das  Halsstück, 
das  Lager  der  Spindel ;  —  of  a  percussion- 
lock,  (Gun-m.)  die  Kehle;  —  of  a  retort, 
(Chem.)  der  Hals,  Tubulus  einer  Betorte ; 

—  of  the  sear  of  a  gun-lock,  (Qv/n-m) 
der  vordere  Stangenarm ;  —  of  a  spur, 
der  Hals  am  Sporn;  —  s,  pi,  of  a  steam- 
boiler,  (8t,  eng.)  die  Yerbindungsröhren, 
die  Böhrenverbindung,  Tubulatur ;  —  of 
a  vessel,  der  Hals  eines  Gefasses. 

Neck-oloth^  s.(Saddl.)  die  Halsdecke; 

harness,  — strap,  (Saddl.)  die  Hals- 

koppel; lace,    das    Halsband,    die 

HiJsschnur; moulding , lace, 

(Arch.)  das  Halsslied  einer  Säule,  Astra- 
gal; —  quilt,  (Coach-m.)  das  Nacken- 
kissen ;  —  strap,  (Saddl.)  der  Halsriemen ; 

—  tie,  die  Kravatte,   der  Schlips; 

twines,  pi.  (Weaw.)  die  Heber,  Aufheber, 
Aufholer. 

Necked  9  a.  bottle  of  Woulfe^s  appa- 
ratus, Woulf^s  bottle,  (Ohem.)  die  Woul- 
fe'sche,  mehrhalsige  Flasche. 

Neckerchief^  s.  das  Halstuch. 

Neckringy  s.  of  a  stuffing-box,  (Loe.) 
der  Stoffbnchsenring. 

Neeronite;  necroUte.  s.  (Miner.) 
der  übelriechende  Feldspath. 

Nectar^  s,  (Bot)  der  Blumenhonig. 

Nectarine^  s,  (Bot.)  die  Aprikosen- 
pflaume. 

Neotariuni;  nectary;  s,  (Bot)  der 
Honigkelch. 


to  Needle^  v,  n,  (Oryst.)  nadelfonnig 
anschiessen. 

Needle y  s,  die  Nadel;  der  Zeiger; 
(Build.)  das  horizontale  Büstholz;  (Crifst) 
der  Nadelkrystall;  (Mech.)  der  Winde- 
balken;  (Min.  Quarr,)  die  Schiessnadel, 
Bäumnadel;    (Phys.)  die  Magnetnadel; 

(Sew.)   die   Nähnadel;  darning ,  die 

Stopfiiadel;  —  of  a  dial,  der  Sonnen- 
zeiger an  Sonnenuhren;  dipping — , 
ineUnatory  — ,  (Phys.)  die  InkÜnations- 
nadel,  Neigungsnadel ;  do^tn^  — ,  [Drate.) 
die  Punktimadel;  —  with  driüed  eye,  die 
Nähnadel  mit  gebohrtem  Oehr;  engrav- 
ing— ,  dry — ,  die  Badimadel;  flat  — , 
closing ,    (Shoem.)  die   Stammnadel; 

—  of  a  Jaeqtukrd-loom,  (Weav.)  die  Nadel, 
der  Stössel;  —  for  working   lace,    die 

Klöppelnadel ;   loading ,  priming  — , 

clearing ,  (Qun-m.  Min.)  die  Bäum- 
nadel, Bohrnadel;  magnetic — ,  mariner'a 
— ,  compass --r,  die  Magnetnadel;  nett- 
ing   ,  die  Häkelnadel ;  packing ,  die 

Packnadel;  —  of  the  rosette,  (Watchm.) 
der  Bücker;  single — ,  (Tel)  der  Zeiger- 
telegraph; —  for  stocking -frame,  die 
Trikotnadel;  toitching — ,  (Goldsm)  die 
Probenadel,  Probimadel,  Streichnadd; 
turning ,    (Hos)  die  Sohaftnadel;  the 

—  yaws  (Mar.  Phys)  die  Nadel  wallt, 
schwankt  hin  und  her. 

Needle  -  aiphabet;  siiigle j  «• 

(Tel)  das  Alphabet  des  Zeigerapparatea ; 

bar  of  a  stocking  -frame,    (JSos)  die 

Nadelbarre;   — beam,   (Br.    build)  der 

Querbalken  der  Brückenbahn ; bearer^ 

carrier,  (Surg)  der  Nadelhalter;  — 

board,  (Weav)  das  Nadelbrett; book 

das  Nadelbuch  (für  Nähnadeln) ;  —  east. 
die  Nadelbüchse,  das  NadelfUtteral;  — 
chisel,  (SctUpt)  das  NadelbetelcheD ;  — 
drill,  (Jfec^.)  der  Feilkloben,  Stielkloben 

JUe,   die  Nadelfeile ,  Feilnadel;  — 

forceps,  — holder,    (Surg)   die   Nadel 

zange; gauge  of  a  sewing-machine. 

das  Nadelmaass; guard  of  a  sewing 

machine,  der  Nadelhalter ; gun ,  — 

igniting  -  musket ,    (Oun-m,)    das    Zand 

nadelgewehr ; iron  -  stone ,    (Miner 

der  Nadeleisenstein,  haarförmige  Braun 

eisenstein; lock,  (Gun-m)  das  Zünd 

nadelschloss ; wwÄer,    der    Nadler, 

Nadelmacher; miU  — factory,    die 

Nadelüabrik ; ore,  acicuUte,  (Miner)  das 

Nadelerz,  der  prismatische  Wismuthglanz ; 

papering  machine,  die  Maschine  zum 

Einbriefen   der  Nadeln; plate  of  » 

sewing-machine,  die  Stichplatte;  ^ — 
pointing  machine,  die  Nadelspitzmaschine; 

—  sharpener,       das       Schmirgelkissen, 

Schmirgelrad; spar,    (Miner)    der 

Aragonit,  die  Eisenblüthe;  — stamper, 
(Neäl.)  der  Kerbenstampfer;  — stick, 
(Weav.)  der  Nadelstab  eines  Nadelstuhl»; 
stone, zeolite ,  (Miner)  der     Na- 

I  delstein,  Nadelzeolith,  Strahlenmosotyp; 
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telegraph,  single- needle ^  der  Zeiger- 
telegraph; doitble telegraph,  derDop- 

pelnadeltelegraph ;  — threader,  der  Ein- 

f ädelapparat ; tin,  {Miner,)  dasNadel- 

zinnerz,  der  Zinnstein  in  nadeiförmigen 

Krystallen ; toire,  {Met.)  der  Stahldraht 

zn  Nähnadeln; work,  die  Näharbeit, 

weibliche  Handarbeit;  {Arch.)  die  nadel- 
förmige  Schnitzereiverzierang. 

Needleful  y  a.  {Sew.)  die  Nadelvoll 
(Faden),  eingefildelte  Nadel,  der  Faden 
Zwirn. 

Needier  9  a.  der  Nadler,  Nadel- 
macher. 

Negative^  a,  {Phya.)  negativ ;  —  «Hee- 
trieity,  die  negative  Eiektricität ,  Harz- 
elektricität ;    eUctro  -  ^ ,    elektronegativ ; 

—  eye -piece,   {Opt.)    das    Negativglas; 

—  maifmer,  {Phot)  das  negative  Ver- 
fahren; —  picture, — photograph,  {Phot.) 
das  N^^tiv,  negative  Bild;  —  wdl,  der 
Absorptionsbrtmnen. 

Negotiable;  negooiablei  a.  {Comm,) 
verkäuflich,  übertragfbar. 

to  Negotiate  9  to  negociate^  v.  a. 
a  HU,  {Comm,)  einen  Wechsel  begeben, 

negociren,  verkaufen; v,n.{Com9n.) 

handeln,  Handel  treiben,  Geschäfte 
treiben. 

Negotiation^  negooiation,  a,  of  a 
hiU,  {Comm.)  die  Begebong,  Negocimng 
eines  Wechsels;  in  —  of,  {Comm.)  in 
Umsatz  far;  — for  time,  der  Zeitkauf, 
der  Prämien-  oder  Lieferungsvertrag. 

Negotiator,  negooiator,  a.  of  a  HU, 
{Comm.)  der  Verkäufer  eines  Wechsels. 

Neootese,  soorodite,  a,  {Miner.)  der 
Skorodit,  Arseniksinter. 

Neoline^  a.  {Chem.)  das  Neolin  (ein 
sehr  leichtes  Petroleumdestillat). 

Nepaul-paper  y  a,  eine  Art  starkes, 
ungeleimtes  Papier,  welches  aus  der 
Kinde  von  Daphne  papyraeea  verfertigt 
wird. 

NepheUne,  a,  {Miner.)  der  Nephelin, 
Fettstein,  rhombo^drische  Feldspath. 

Nephrite  •  a,  {Miner,)  der  Nephrit, 
Bitterstein,  Beilstein,  Nierenstein. 

Neroli;  oil  of  — ^  a,  das  Neroliöl, 
Pomeranzenblüthenöl. 

Nerve  9  a.  (Arch,)  die  Bippe,  Ge- 
wölbrippe; —  of  iron,  {Miner,)  der  Nery, 
die  Adern;  optic  — ,  der  Sehnerv. 

Nesslers  Solution«  a.  {Chem.)  Ness- 
ler's  Beagens  zur  Nachweisung  von 
Ammoniak  in  Flüssigkeiten. 

Nesty  a.  das  Nest;  eine  Anzahl  von 
Schachteln  etc.,  w^che  in  einander 
passen;  {Mach,)  eine  Anzahl  zusammen- 
hängender Kammräder  oder  Flaschen- 
züge ;  —  of  ore,  {Min.)  das  Erznest. 

toNety  V.  a. Netzwerk  stricken;  Filet 
machen;  (Comm.)  rein  einbringen,  ein- 
tragen; (Fiah.)  mit  einem  Netze  fangen. 

Net;  a,  das  Netz;  (Embr.)  netzförmig 
gestickter  Grund ;  (jF^A.)  das  Netz,  Garn; 


(Lace-m.)    eine  Art  glatter  Hasohinen- 

spitze;  fly ,   das  Fliegennetz;  —  of 

toire,  das  Drahtnetz,  Gitter. 
Net-laoe,  a,  Spitzen  mit  Netzgrund; 

—  -m^iaonry,  (Maa.)   der   Netzverband; 

work,   (Weav.  Bhribr.)  das  Netzwerk, 

die  Netzarbeit,  das  Netssgestrick ;  {Arch, 
Om.)  das  Netzwerk,  Netzomament; 
of  raHway-Unea,  (Baüw,)  das  Eisen- 
bahnnetz. 

Net;  a.  {Comm.)  netto;  —  amount, 
{Comm.)  der  Nettobetrag ;  —  hälance,  die 
Nettobilanz,  der  reine  Saldo;  —  gain, 

—  prqftt,   der  Beingewinn;  —  proceeds, 

—  produce,  der  Nettoertrag,  Beinertrag; 

—  receipta,  pl.  die  Nettoeinnahme;  — 
reat,  der  reine  Ueberschuss ;  —  atock,  das 
Nettovermögen;  —  weight,  netto-toeight, 
das  Nettogewicht. 

Netting;  a.  das  Netz,  Netzwerk ;  (Mar.) 
das  Finkennetz,  die  Schanzverkleidung 

(auch   hammock oder  nettinga,  pl.)', 

hoarding ,  das  Entemetz. 

NettLog-maohine;  a.  die  Netzstrick- 
maschine;  die  Filetmaschine;  — needle, 
die  Nadel  zum  Netzestricken;  die  Filet- 
nadel. 

NettlO;  8.  (Bot,)  die  Nessel. 

Nettle-oloth ;  a.  (Weav.)  das  Nessel- 
tuch ; hemp,  (Bot)  die  gemeine  Hanf- 
nessel; — tree,  der  Lotusbaum;  — tree 
wood,  das  Lotusholz;  — -yam,  das  Nes- 
selgam. 

Neurotome;  s,  {Surg.)  das  Neurotom, 
Nervenmesser. 

Neutral;  a.   {Chem,  Phys.)  neutral; 

—  line,  (Magn.)  die  neutrale  Mittellinie 
eines  Magneten,  Indififerenzlinie ;  — 
aalta,  pl.  (Chem.)  neutrale  Salze,  Mittel- 
salse. 

Neutralization;  a,  (Chem.)  die  Neu- 
tralisation. 

to  Neutralize;  v.  a.  (Chem,)  neutra- 
lisiren. 

Neutra-skinS;  a.pU  (Furr.)  Felle  des 
Sumpfbibers. 

New-buildingS;  a,  pl,  (Arch.)  die  Neu- 
bauten ; covering  of  a  roof,  (SUU.  Til.) 

das  Umdecken   eines  Daches ; land, 

!Agr.)  der  Neubruch; red  conglomerate, 
Qeogn.)    das   Bothtodtliegende; red 

aan£stone,  (Qeogn,)  der  bunte  Sandstein; 
^--aand,  (Agr)  der  Sand  zum  Bestreuen 

der  Gussformen; Zealand  flax,  (Bot.) 

der  neuseeländische  flachs  oder  Hanf, 
die  zähe  Flachslilie. 

Newel;  a.  (Arch,)  der  Treppenbaum, 
Wendelbaum,  die  Spille,  Spindel,  Trep- 
pensäule; (Found.)  die  Kemspindel;  — 
of  the  Archimedean  acrew ,  der  Kern  der 
archimedischen  Schraube;  broken  — , 
(Build.)  die  unterbrochene  Spindel;  open 
— ,  die  hohle  Spindel;  aoUd  — ,  die  voUe 
Spindel;  through  — ,  die  von  dem  Erd- 
boden bis  in  das  oberste  Stockwerk  auf- 
steigende Spindel. 
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News.  —  NHL 


ISfewBjS.  (Pap.m.)  dasZeittmgspapier; 
^' paper,  newspaper,  {Print.)  die  Zeitung. 

Newspaper-adresfldn^  machine^  s. 
dieZeitungsadressirmaschine;  — folding 
machine,  die  Zeitaugsfalzmaschine. 

Newton's  diso^  a.  (Opt)  Newton's 
Farbenscheibe;  — *»  rings,  pi.  die  New- 
ton'schen  Farbenringe. 

Newtonian  telescope^  a.  {Opt.)  das 
Newton'sche  Teleskop. 

Nib;  s.  die  Spitze,  der  Schaft;  eoe€M 
—  Sy  pi.  das  grobe  Pulver  aus  enthülsten 
Kakaobohnen;  —  of  a  crow-bar,  die 
Spitze  einer  Brechstange;  —  of  the  lock- 
plate,  {Chintn.)  der  vordere  Stollen,  die 
vordere  "Warze ;  —  of  a  pen,  die  Spitze 
einer  Schreibfeder;  —  of  a  scythe,  {Agr.) 
der  Griff  einer  Sichel. 

Nib-plate,  s.  (Art.)  die  Pfanne. 

Nibbling  y  s.  {Opt)  das  Abrunden 
eines  Glasplättchens ,  welches  zu  einer 
Linse  geschliffen  werden  soll. 

Nioaragna-wood,  a.  {Bot.  Dye.)  das 
Bothholz,  Braunholz,  Femambukholz. 

Nioh,  s.  {Min.)  die  Blende. 

Nlohe,  8.  {Arch.)  die  Nische,  Wand- 
vertiefung ,  Bilderblende ;  ground  — , 
die  vom  «Boden  aufsteigende  Nische. 

Nlohe  -  vaulting  9  s.  {Arch.)  das  Ni- 
schengewölbe ,  Muschelgewölbe ,  Ghor- 
gewölbe,  die  Halbkuppel. 

Niohors  prism  y  Nieol's  prism ,  s. 
(Opt.)  das  Nichol'sche  Prisma,  Nicol'sche 
Prisma,  der  (das)  Nicol. 

Nicholson's  hydrometer^  s,  das 
Nicholson'sche  Aräometer. 

to  Nlok  out 9  V.  a.  auszacken,  mit 
Einschnitten  am  Bande  versehen;  to  — , 
{8urv.  etc.)  abstecken,  abpflöcken. 

Nloky  8.  {Type-c.)  der  Unterschnitt, 
die  Signatur ;  —  in  the  head  of  a  screw, 
der  Einschnitt,  Einstrich  am  Schrauben- 
kopfe. 

Niokel,  s.  {Miner.)  das  Nickel; 
antimonial  — ,  das  Nickelspiessglanzerz ; 
arsenic ,  arsenical  — ,  der  Arsenik- 
nickel; white  arsenical  — ,  white  — ,  das 
Welssnickelerz,  der  Weissnickelkies ;  bis- 
muth   ,     der    Nickel  -  Wismuthglanz ; 

copper  — ,   der  Kupfemickel;   cube , 

cubic  — ,  —  of  commerce,  das  "Würfel- 
nickel, Handelsnickel  in  Würfeln;  native 
— ,  der  Haamickel,  Sohwefelnickelkies ; 
spongy  — ,  der  Nickelschwamm ;  sulphate 

of  — , vitriol,    das    schwefelsaure 

Nickel,  der  Nickelvitriol;  stdphide  of  — , 
vid. pyrites. 

Niokel-alloTB,  s.  pl.  die  Nickellegi- 
rungen; copper,  (Met.)  das  Nickel- 
kupfer;   glance,  (Miner.)  der  Nickel- 
glanz;   metal,  (Met.)  der  Nickelstein: 

ochre, bloom, green,  (Miner.) 

der  Nickelocher,  die  Nickelblüthe ,  das 
Nickelgrün;  — ore,  das  Nickelerz;  — 
oxide,  (Chem.)  Aas  l^ickeloxyö.; plat- 
ing, das  "Vernickeln,   die  Yernickelung, 


das  Plattiren  mit  Nickel;  —^pyrites,  pl. 
(iftn«r.)  der  Nickelkies,  Haarkies,  Schwe- 
felnickel; — aüver,  (Met.)  das  Neusilber, 
Argentan ;  —  speiss,  (Met)  die  Nickel- 
speise; stibine,  (Miner.)  das  Nickel- 
spiessglanzerz. 

NiäEeliferouSy  o.  (düner.)  nickel- 
haltig;  <~-  iron,  das  nickelhaltige  gedie- 
gene Eisen,  Meteoreisen;  —  pyrites,  vid. 
nickd-pyrites. 

Nioker,  s,  der  Klicker,  die  Schnell- 
kugel (der  Knaben  beim  Spiel) ;  —  of  a 
centre -bit,  der  schneidige  Zahn,  "Vor- 
schneidezahn, "Vorschneider  des  Cen- 
trumbohrers. 

Nicking:^buddle.  nieking^trunk,  «. 
(Met.)  der  Kehrherd,  Glauchherd,  Pla- 
nenherd;   file,  die  Einstreichfeile. 

Niootiney  s.  (Chem.)  das  Nikotin  (ein 
im  Tabak  enthaltenes  flüchtiges  Alka- 
loid). 

Niello^  s,  (Met)  das  Niello,  eine 
Komposition  aus  Silber,  Kupfer  und  Blei; 
—  eihgraving-work ,  die  Ni^oarbeit,  das 
Eingraben  zarter  Figuren  in  Metall- 
platten und  Ausfüllen  derselben  mit 
Niello;  das  Niello,  die  schwarz  ausge- 
füllte Gravirung. 

to  "Nig  J  V.  a.  a  stone ,  (Stone  -  e.) 
einen  Stein  mit  dem  Spitzhammer  auf- 
stocken, scharriren. 

Nigger  9  s.  (St.  eng.)  (in  Amerika) 
eine  Dampfmaschine  zum  Aufwinden, 
namentlich  auf  Schiffen  gebraucht. 

Niggling:  -  ohisel  y  s.  (8tone-c.)  der 
Meissel  zum  Aufstocken,  ScharrirmeisseL 

Night -bolty  s.  (Locksm.)  der  Naoht- 
riegel;  — cart,  der  Karren  zur  Gruben- 
entleerung ; chair , stool ,    der 

Nachtstuhl;  — dew,  (Phys.)  der  Abend- 

than; gown,    der  Schlafirook; 

lamp,    — light,  die   Nachtlampe,   das 

Nachtlicht; latch,     (Locksm.)    das 

Thürschloss,  welches  so  geschlossen 
werden    kann,    dass    das   Oefben   von 

Aussen    nicht    thunlich    ist; line, 

(Fish.)  die  Legangel;  — service,  (Bailw.) 

der   Nachtdienst; shade,  (Bot.)  der 

Nachtschatten; signal,     (Tel.)    das 

Nachtsignal; soil,    (Agr.)    der    zur 

Düngung  gebrauchte  Inhalt  der  Aborte ; 
telescope, glass,  (Opt.)  das  Nacht- 
teleskop ,       Nachtfemrohr ; train, 

(Bailw!)  der  Nachtzug; watch,  die 

Schlaguhr  für  die  Nacht,  der  Wecker; 
work, sh\ft,  (Min.)  die  Nacht- 
schicht. 

Nig^e^  s.  (Soap-m.)  die  s\ch  ablagern- 
den Unreinigkeiten. 

Nigrln,  nlgrine^  s.  (Miner.)  das 
Nigrin,  Titaneisen. 

Nihilum  album ,  nil  album ,  s, 
(Gfiem.)  das  weisse  Nichts  (unreines 
Zinkoxyd). 

Nill^  s.  (Found.  Sm.)  das  Flockenge- 
stäube,  Flockengestiebe. 


Nimbus.  —  Node. 
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Nimbus ;  9.  {Phys.)  die  Regenwolke. 

Niobium^  s.  (Chem.)  das  Kiob. 

to  Kipy  V.  a.  abkneifen,  abzwicken, 
abkneipen;  (Mar,)  anfteisen. 

Nip^  a,  (Mar.)  der  Knick  eines  Tanes; 
(Min,)  das  Auslaufen  eines  Flötzes;  das 
Zusammenstossen  eines  Daches. 

Nippers^  a.  pi,  (Teekn,)  die  Kneip- 
zange, Beisszange,  Zwiekzange;  (Metch.) 
der  Welldaumen,  Wellzapfen;  die  Aus- 
lÖBungsvorrichtung  des  Bammbärs ;  (Mar,) 
die  Seising  (ein   kurzes,   plattes  Tau); 

!Weav.)  die  Weberzange,  diM  Klüppchen; 
Wire-dr.)  die  Ziehzange ;  —  of  the  eabU 
or  messenger,  (Mar)  <Se  Kabelarseising ; 

eutUng ,  die  Beisszange,  Kneipzange; 

police ,  die  Hand  oder  Fussschellen. 

Kipper -plyers,  s.  pl,  (Techn,)  die 
Bieg  •  und  Kneipzange ;  —  -  tempUf 
(Weav)  der  Klemmspannstock. 

Nipple^  s,  die  Brustwarze;  (Qlasa-^n,) 
der  Nabel;  (Ghjm^.)  der  Zündstift,  Zünd- 
kegel, Piston ;  blind  — ,  der  nicht  durch- 
bohrte Zündstift;  —  of  a  nursing-bottle, 
nursing — ,  das  Saughütchen;  plain  — , 
(Ghtn-^n,)  der  glatte  Zündkegel;  —  of  a 
rocket -mould,  (Fire-w.)  die  Warze  am 
Baketenstockftiss ;  roughed  — ,  (Oun-m,) 
der  geriefte  Zündkeffei. 

Nipple-bore,  s.  [Chm-m.)  der  Kanal, 

Zündkanal,  die  Zündröhre; wrench, 

der  Zündstift,  Schraubenschlüssel. 

to  Nizily  V.  n.  schnarren,  zittern 
(vom  Hobeleisen  etc.). 

Nirily  s,  das  Schnarren,  Zittern. 

Nitrate  y  s,  (Chem,)  das  salpetersaure 
Salz,  die  salpetersaure  Verbindung;  — 
of  lead  ,•  plumbic — ,  das  salpetersaure 
Bleiozyd;  —  of  potassium,  potassic  — , 
das  salpetersaure  Kali,  der  Kalisalpeter ; 
—  of  silver,  argentic  — ,  das  salpeter- 
saure Silberoxyd,  der  Höllenstein;  —  of 
soda,  —  of  sodium  f  sodie  — ,  das  salpe- 
tersaure Natron,  der  Chili-,  Würfel-, 
Natronsalpeter. 

Nitre 9  s,  (Ohem,)  der  Salpeter,  (be- 
sonders) der  Natronsalpeter;  —  in  bars, 
der  Stangensalpeter ;  cubic  — ,  der  Wür- 
felsalpeter, Chilisalpeter;  potash — ,  der 
Kalisalpeter;  r^ned  — ,  der  raf^inirte, 
gereinigte  Salpeter;  soda — ,  der  Na- 
tronsalpeter, Chilisalpeter;  spirit  of — , 
der  Salpetergeist  (ältere  Bezeichnung 
der  Salpetersäure);  sweet  spirits  of  — , 
sweet  spirit  of  — ,  der  yersüsste  Salpe- 
tergeist, Spiritus  nitri  dulcis,  spirittu 
aetheris  nitrosis  (Lösung  von  Salpetrig- 
säureäther in  Alkohol) ;  tabukUed  — ,  das 
Prunellensalz. 

Nitre-bed,  nitriary^  s,  (Miner.)  die 
Salpetergrube;  artificial ,  — plan- 
tation, (Chem,)  die  Salpeterplantage;  — 
cake,  der  Bückstand  von  der  Salpeter- 
säurebereitung aus  Chilisalpeter;  — 
workSj  ph  die  Salpetersiederei ,  Salpeter- 
hütte. 


Nitric  y  a.  aeid,  (Ohtm,)  die  Salpeter- 
säure; juming  —  add,  die  rauchende 
Salpetersäure;  ordinary  —  aeid,  die 
nicht  rauchende,  gewöhnliche  Salpeter- 
säure; —  anhydride,  anhydrous  —  add, 
pentoxide  of  nitrogen,  das  Salpetersäure- 
anhydrid, die  wasserfreie  Salpetersäure; 

—  ether,  der  Sftlpetersäureäther ;  —  oxide, 
das  Stickoxyd;  —  peroxide,  hyponitric 
add,  das  Stickstofftetroxyd ,  die  Unter- 
salpetersäure. 

Nitrifioation^  s,  (Chem.)  das  Nitriren. 

Nitrite  y  s.  (Chem,)  das  salpetrigsaure 
Salz,  Nitrit. 

Nitrobensene;  nitrobenzol ,  s» 
(Chem.)  das  Nitrobenzol  (zum  Parfümi- 
ren); das  Mirbanöl,  essence  de  mirbane. 

Nitrocellulose;  s.  (Chem.)  die  Nitro- 
cellulose. 

Nitroferrioyanide,  nitropnusidei 
s.  pl.  (Chetn.)  das  Nitroprussid,  die  Nitro- 
prussidverbindung ;  —  of  sodium,  das 
Nitroprussidnatrium ,  Natriumnitroprus- 
sid. 

Nitrogen;  axote^  s.  (Chem.)  der  Stick- 
stoff; Chloride  of  — ,  der  Chlorstickstoff^ 
dioxide  of — ,  vid.  nitric  oxide;  pentoxide 
of  nitrogen,  vid.  nitric  anhydride;  prot- 
oxide of  — ,  vid.  nitrous  oxide;  t^roxide 

of  — ,  vid.  nitric  peroxide; gas,  das 

Stickstoffgas,  Stickgas;  trioxide  of  nitro^ 
gen,  vid.  mfrotM  anhydride. 

to  Nitrogenise ;  v.  a.  mit  Stickstoff 
verbinden;  — d  iron,  das  Stickstoffeisen. 

Nitrogenous  9  a.  (Chem.)  stickstoff- 
haltig. 

Nitroglycerine^  nitroleum^  s.  (Chem. 
Techn.)  das  Nitroglycerin,  Sprengöl. 

Nitromuriatio  acid;  nitro*hydro- 
ohlorio  acid;  s.  (Chem.)*  das  Königs- 
wasser, die  Salpetersalzsäure. 

NitroprussidO;  nitroprussiatO;  s. 
vid.  nitroferricyanide. 

Nitrosidphurio  add;  s.  (Chem.)  die 
salpetrige  Schwefelsäure,  Salpeterschwe- 
felsäure, Nitrose. 

Nitrons  aoid;  s.  (Chem.)  die  salpe- 
trige Säure;  die  unreine  (salpetrige 
Säure  enthaltende)  Salpetersäure;  — 
anhydride,  trioxide  of  nitrogen,  das  Sal- 
petrigsäureanhydiid ;  —  ether,  der  Sal- 
petrigsäureäther; (Pharm.)  vid.  sweet 
spirits  of  nitre;  —  oxide,  protoxide  of 
nitrogen,  das  Stickoxydul,  das  Stickstoff- 
monoxyd;  —  vitriol,  vid.  nitrosulphuric 
add. 

NiYettO;  s.  (Bot.)  eine  Pflrsichsorte. 

Nobf  s.  (Tedin.)  der  Knopf. 

Nobili's  coloured  ringS;  s.  pl.  (Opt.) 
Nobili's  Farbenringe. 

Nock;   s.  die  Kerbe,   der  Einschnitt; 

—  s,  pl.  of  sail,  (Mar.)  die  Nocken,  die 
beiden  oberen  Enden  eines  Segels. 

Node;  s.  (Techn.)  der  Knoten,  (Astr.) 
der  Knoten,  Durchschnittspunkt  einer 
Planetenbahn     mit    der    Elliptik    oder 
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nodular  Iron  -  ore.  —  Notch. 


einer  anderen  Bahnebene;  ascending  — , 
der  aoÜBteigende  Knoten;  deaetnäing  — , 
der  niedersteigende Knoten;  — of  a  dial, 
das  Loclr  im  Zeiger  einer  Sonnennhr. 

NodtQar  iron- ore ^  a.  (Miner.)  das 
Knoteneisenerz  (Varietät  des  kieselsauren 
Eisenozydols). 

Nodiüe^  8,  (Qeol)  die  Niere  (ein 
rundlicher  Erzklumpen). 

to  Kog;  V.  a,  ihe  "bay-work  Moüh  Iricks, 
(Mm.)  das  Faohwerk  mit  Ziegeln  aus- 
setzen; io  —  ihe  bay-work  with  sticks 
and  loam,  das  Faohwerk  ausstaken. 

ISfogy  5.  (Build,)  der  eingemauerte 
Uolzblock,  Biegel;  (MiU.)  der  Scbüttel- 
stecken,  Ausstosser  aus  dem  Mühlen- 
trichter; (Min,)  die  Kappe  zur  First- 
zimmerung; (8hip-h.)  der  Fussbolzen 
eines  Strebers. 

Nogget,  nuggety  s.  of  gold,  (Min.)  der 
Goldklumpen. 

Noggin«    8.    ein    Flussigkeitsmaass 

Nogging)  s.  (Butld.)  die  Biegelmauer, 
das  Mauerwerk  zwischen  den  Biegein 
und  Ständern  einer  Biegelwand. 

Hogging  -  piece ,  s,  (Build.)  der 
Biegel. 

Noils  y  s.  pl.  of  eonibing-wool ,  der 
Kämmling,  die  im  Kamme  hängen  blei- 
bende Wolle ;  —  of  carded  waste-silk,  das 
Seidenwerg. 

Nomenclature^  s.  die  Nomenklatur, 
das  Namensverzeichniss. 

Nominal;  nominatiTe;  a.  nominell; 
—  value,  der  Nennwerth. 

Nominee ;  s.  der  zu  einer  Stelle  Er- 
nannte; (Comm.)  die  Person,  auf  deren 
Leben  eine  Beute  festgesetzt  ist. 

Non-aooeptanoe^  s.  of  a  biU,  (Comm.) 

die  Nichtannahme  eines  Wechsels; 

eireular  wheel,  (Mach.)  das  unrunde  Bad ; 
— condensing  engine,  (8t.  eng.)  die  Hoch- 
druckmaschine, Dampfinaschine  ohne 
Kondensation;  — conductor,  (Phys.)  der 

nichtleitende  Körper,   Nichtleiter; 

entry,  (Comm.)  die  Nichtangabe  der 
Waaren  beim  Zoll;  — metcdUc  elements, 

pl.  (Chem.)  die  MetaUo¥de; payment, 

(Comm.)  die  Nichtzahlung. 

NoniUB;  vernier^  s.  (Astr.)  der  Zehn- 
telzeiger, Nonius,  Vernier. 

Nonpareil;  s,  (Print.)  die  Nonpareille, 
Perlschrift. 

Noodle -maJdng  machine  ^  a.  die 
Nudelmaschine^ 

Noök;  s,  (Build.)  die  einspringende 
Ecke ,  der  Winkel ,  innere  Winkel ,  die 
Wiederkehr;  —  of  two  roof -planes,  die 
Einkehle,  Bacheinkehle. 

NoosO;  s.  die  Schlinge,  Schleife. 

Nordhauaen  acid;  niming  sulfario 
acid;  s,  (Chenu)  die  Nordhäuser  Schwefel- 
säure, rauchende  Schwefelsäure,  das  rau- 
chende Vitriolöl,  Oleum. 

Noria^  «•  (Hydr.)  das  Bewässerungs- 


rad, die  Wasserhebemaschine,  BimerkunBt, 
Noria. 

Norma;  s.  (Techn.)  die  Normi  8cha1>- 
lone,  Lehre. 

Normal ;  a.  (Qeom.)  senkrecht ,  per- 
pendikulär;  —  Une,  normal,  die  Nor- 
male, das  EinfallsloÜi. 

Norman  arohiteotore ;  s.  (Arek,) 
die  normannische  Baukunst. 

Northern  light;  s.  pl.  anrora  ba- 
realiS;  s.  (Astr.)  das  Nordlicht 

Northixig;  s.  (Mar.)  die  nördliche 
Bichtung;  der  Weg,  die  Distanz  nach 
Nord. 

Norway-fir;  s.  (Bot)  die  Harztanne; 

maple,  der   Spitzahorn; »pruee- 

fir,  die  gemeine  Tanne. 

Nose,  s,  die  Nase,  der  vorspringende 
Vordertheil  eines  Gtefässes;  —  of  the  M- 
lows,  die  Bohre  des  Blasebalgs ;  —  of  the 
blast-pipe,  (Met.)  der  Bussel,  Drüsenrfissel; 
— of  the  converter,  (Met.)  der  Hals  der  Bes- 
semerbirne ;  —  of  the  mandrel,  (Turn,)  der 
Spindelkopf;  —  of  a  nose-bit,  der  Zahn 
eines  Hohlbohrers;  — of  a  ship,  (Ship-l,) 
der  Schnabel  eines  Schiffes;  —  of  a 
step  J  (Build.)  die  Nase  einer  Stufe;  — 
of  a  stiXl,  of  an  tHemhic,  (Chem.)  daa 
Helmrohr;  —  of  the  tapping-har,  (Met) 
•  der  Schuh  des  Lasseisens;  —  of  the 
twyer,  twyer--^,  (Met.)  die  Fommase, 
der  Formrnssel. 

Nose -bag;  s.  der  Futterbeutel; 

band,  (Saddl.)  der  Nasenriemen; hit, 

(Carp.  Join.)  der  Hohlbohrer  mit  einem 

Zahne; hole  of  the  bocca,   (0las8-m,) 

das   Ajiwärmloch;   — key,  (Carp.)   der 
Gegenkeil;  — pipe,  (3fet)  die  Düse,  das 

Balgrohr;   cross strap,  (Saddl)    der 

Kreuznasenriemen. 

Nosing,  s.  (Build.)  die  Nase,  der  her- 
Torstehende  Theil,  die  Ausladung;  —  oj 
the  steps  of  a  stair-case,  die  Tteppen- 
kante,  der  Sims  der  Treppenstufen. 

Not -accounted  for  charg^es;  #.  j^I. 
(Comm.)  Kosten,  auf  die  man  nicht 
gerechnet  hat,  unvorhergesehene  Auf- 
gaben. 

Notarial;  a.  acts,  (Comm.)  Notariata- 
akten;  —  fees  of  office,  Notariatsge- 
bühren. 

Notation;  chemical  — ;  s.  die  che- 
mische Zeichensprache,  Terminologie. 

to  Notch;  V.  a.  (Techn)  kerben,  aus- 
kerben; (Carp.  Join)  auskämmen;  f Coop.) 
gargeln;  (CtUl.)  schartig  machen;  (J^^.) 
kraus  schmieden;  (Mas.  8tone-cJ)  be- 
picken,  aufhauen ;  to  —  a  miUstone,  (MilL) 
einen  Mühlstein  aufschärfen,  Arisch  be- 
hauen; to  — together,  (Carp.  Pont.)  über- 
schneiden, gurten;  to  —  the  waleh-whedf 
das  Uhrrad  ausschneiden. 

Notch;  s.  (Techn.)  die  Kerbe,  der  Ein- 
schnitt; (Build.  JM.)  der  Zwischenraum 
zwischen  den  Zinnen;  (Corp.)  der  Kamm, 
die   Auskämmung;   (Coop.)  die  Kimme* 


Hotch- board.  —  Nursery  -  man. 
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Qargel;  (Mar,)  die  Keep;  (Tf/pe-c.)  die 
Signatar;  —  es,pL  {Join.)  die  Zacken- 
striche, die  der  Hobel  macht ;  —  of  the 
holt,  {Loeksm.)  der  Angriff  der  Zahal- 
tang;  —  for  the  reception  of  another 
piece,  (Carp.)  die  EinsaBse,  EammsasBe; 

—  of  a  screw 'head,  der  Einstrich  an 
einem  Schranbenkopf;  — es,  pi.  in  the 
stair '  carriage,  (Carp.)  die  Einqoartirang ; 

—  vjith  tapering  sides,  die  Kerbe  mit 
verlorenen  (schräg  geschnittenen)  Lip- 
pen; —  tfi  the  top  of  a  tangent -sctde, 
(Qun-m.)  der  Yisireinschnitt  einer  Auf- 
satzstange;  triangidar  — ,  (Corp,)  die 
E^laue,  Einklanung. 

Notch  -  board  ^  $»  of  a  staircase, 
(Build.)  die  Treppenwange,  Zarge;  — 
wheel,  (Watchm.)  das  Steigrad. 

Notched«  a.  gekerbt,  gezinnelt;  — 
bar 'iron,  (Forg.)  das  Zahneisen,  Kraus- 
eisen. 

Noteher  y  s.  (Coop.)  das  Bandmesser, 
Bindemesser. 

Notching;  s,  die  Einkerbung;  (Carp, 
Join.)  der  Kamm,  die  Verk^nmung; 
(Railto.)  der Stafenbau,  Terrassenbau;  — 
of  a  leeUch-teheel,  (Watchm,)  das  Ausschnei- 
den eines  Uhrrades. 

Notching-adBCy  s.  (Carp,  Coop.)  der 
gerade  Dächsei   mit  Hammer;   — iron, 

[Join.)  das  Flammeisen ; knife  (Tum.) 

das  Kerbmesser,  Bindemesser;  — tool, 
(Join,)  der  Kimmhobel. 

Notch-weed^  s.  (Bot)  die  Melde. 

Notchy^  a.  (CuÜ.)  schartig. 

to  Note;  to  note  down^  v.  a. 
(Comm.)  buchen,  in  die  Bücher  ein- 
tragen. 

Note;  s,  (Comm.)  die  Nota,  Rech- 
nung; der  Schein,  Schuldschein;  das 
Memorandum;  (Mus.)  die  Note;  (Print,) 
die  Note,  Anmerkung;  (8urv.)  die  Auf- 
nahme; —  of  cor^unction,  (Print.)  das 
Bindezeichen;  —  of  the  course  of  ex- 
change,  (CofMn.)  der  Qeldkurszettel ;  — 
of  exclamation,  (Print.)  das  AusruAings- 
zeichen;  —  of  hand,  promissory  — , 
(Comm,)  der  Solawechsel,  eigene  (trockene) 
Wechsel ;  lecture — s,  pl.  Kollegienhefte ; 
marginal  — ,  (Print.)  die  Bandglosse. 

Note-book;  s.  (Surv,)  das  Messbuch, 
Notizbuch;  (Comm.)  das  Manual,  die 
Notiztafel;  das  Wechsel-Skonto:  (Mits.) 
das  Notenbuch,  Notenheft  (gewöhnlicher 
music-hook);  — paper,  engUsches,  dickes 
Billetpapier ;  — press,  die  Banknoten- 
presse. 

Noted;  a.ahiü — for  protest,  (Comm,) 
ein  protestirter  Wechsel;  the  — exchange, 
der  verzeichnete  Kurs;  —  prices,  notirte 
Preise. 

Notice;  notice-board;  s,  (RaiUc.)  die 
Warnungstafel;  —  for  the  bookbinder, 
(Print.)  die  Notiz  fur  den  Buchbinder. 

Nott* cattle;  $.  (Agr.)  das  hornlose 
Bindvieh. 


NovaoulitO;  s.  (Miner.)  der  Wetz- 
schiefer. 

NoTale«  s,  (Agr,)  der  Neubruch,  das 
Neuland,  der  Neureutacker. 

Nowel;  nowell;  s,  (Found.)  der 
(gix>s8e)  Kern. 

Noxious,  a.  fumes,  —  gases,  pl.  (Met.) 
die  schädlichen  Cbtse,  der  Hütt-enrauch. 

NoyaU;  s,  (Dist.)  der  Noyau,  Persiko, 
Bittermandelliqueur. 

NozbIC;  s,  die  Schnauze,  Bohre  an 
einem  Oefäss;  (St.  eng.)  der  Dampfkasten, 
dieDampfbüchse;  der  Dampfeingang  des 
Dampfcy linders ;  —  of  the  bUist-pipe, 
(Met.)  die  Düse,  der  Bussel;  —  of  the 
blow -pipe,  die  Spitze  des  Löthrohrs;  — 
of  the  twyer,  (Met.)  die  TJebemase  des 
Gebläses;  — ,  condenser  of  a  sink-furnace, 
(Met.)  die  Vorlage. 

NoBBle  -  block;  s.  of  beUows,  (Met.) 
der  Balgkopf;  — hoop,  (Met.)  der  Balg- 

ring; mouth  of  a  blast -pipe,   (Met.) 

das  Düsenmaul; pip^,    (Met.)    das 

Balgrohr;  — ploJte,  (8t.eng.)  derDampf- 
ventüsitz. 

Nucleus;  s.  of  a  screw,  (Techn,)  der 
Schraubenkem. 

Nude.  a.  contract,  (Comm.)  der  ein- 
seitige IContrakt. 

Nulled -work;  s.  (IWn.)  die  Drechs- 
lerarbeit, welche  das  Ansehen  von  an 
einer  Schnur  aufgereihten   Perlen  hat; 

—  work  lathe,  — lathe  y  die  Drehbank 
zur  Herstellung  von  nulled- work. 

Number;  s.  (Math.  Arith,  Print.)  die 
Zahl;  (Spinn.)  der  Schneller,  die  Num- 
mer, Zahl,  der  Strähn;  broken — ,(Arith.) 
der  Bruch,  die  Bruchzahl;  cvhic  — ,  die 
Kubikzahl;  even  —,  die  gerade  Zahl; 
odd  — ,  die  ungerade  Zahl;  square  — , 
die  Quadratzahl;  sttrd  — ,  irrational  — , 
die  irrationale  Zahl. 

Number -peg;  s.  (Railw.)  der  Num- 
merpf)fthl;  — stone,  (Railw.)  der  Num- 
merstein. 

Numbering-machinc;  numbering- 
press;  s.  die  Nummerpresse;  — stamp, 
der  Nummerstempel. 

Numeral;  a.  numerisch.  \ 

Numerator;  s*  of  a  fraction,  (Arithm.) 
der  Zähler. 

Nun- buoy ;  s,  (Max.)  die  Spindel- 
boje. 

Nunnery;  s.  (Arch.)  das  Nonnen- 
kloster. 

Nuremberg -foil;  Qerman  foil;  s, 
(Met.)  die  unechte  Folie,  Knpferfolie. 

Nurling;  s.  (Mint.  Tuxn.)  die  Bände- 
lung;  — tool,  die  Bändelgabel. 

Nursery;  s,  das  Kinderzimmer;  — , 

—  garden, ground,  (flbft.)  die  Pflanz- 
schule, Baumschule;  —  of  young  trees, 
(For.)  die  Schonung. 

Nursery -man;  s.  der  Kunstgärtuer ; 

— plants,  pl,  Setzlinge; stock,  der 

Nachwuchs. 
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Nursing 'bottle,  —  Oblique. 


Narting-bottle|9.  die  (Kinder-)  Baug- 
flasche;  — nipple,  das  Saoghütchen. 

Nut 9  8.  die  Nobs;  (Qun-m.)  die  Nass 
am  Flintenschloss ;  (Meek.)  die  Nubs,  das 
KoBSgewinde,  Kugelffewinde ;  (Mill.)  der 
Kumpf,  Drehling;  {Print,)  die  Sohrau- 
benhülse,  die  Mutter  an  der  Presse ;  — , 
screw-nut,  (Meek,)  die  Mutter,  Schrauben- 
mutter, inwendige  Schraube;  — a,  pi, 
(Aftner.)  die  Nusäohlen,  Würfelkohlen, 
Knorpelkohlen;  —  of  an  anchor,  (Mar,) 
die  Ankemuss;  axle — ,  {Cartwr.)  die 
AchsbüchsenBchraubenmutter ;  —  a,  pi,  of 
the  balance,  (Watchm,)  die  SpindeUappen 

der  Unruhe;   cheek ,  Jam — ,  (Mech,) 

die  Oegemnutter;  gall — ,  (Bot.)  der 
Gallapfel;  hexagon — ,  die  sechskantige 
Mutter;  —  of  a  potter* a  whed,  die  eiserne 
Achse  eines  Töpferrades;  aqtMre-—-, 
(Meeh,)  die  vierkantige  Mutter;  —  of  a 
vioUn,  {Mus.)  der  Saitensattel  einer  Vio- 
line; winged  — ,  finger  — ,  (Meeh.)  die 
FlügelBchraubenmutter. 

Nut-ooala «  a,  pl.  (Miner,)  die  Nuss- 

kohlen,  Würfelkohlen; crackers,  pl, 

der   Nussknacker;   — driver,    {Gun-tn.) 

der  Nusstreiber,  Nussstempel; gdU, 

(Bot,)  der  Gallapfel;    — iron,  (SoUing- 


mill)  das  Muttereiseu; key,  {Mech.) 

der  Schraubenschlüssel;  — machine,  die 
Schraubenmutter -Schneidmaschine;  — 
oü,  das  Nussöl;  heecJ^^ut  — ,  das  Buch- 
öl;  cocoa -ntä  — ,  das  KokoennssÖl,  Ko- 
kosfett; eturth —  oü,  ground —  oü,  du 

Erdnussöl;  haad oü,  dasHaselnussöl; 

palm"^  oü,  das  Palmkemöl;  — aerew, 
die  Nussschraube ;  die  Schraubenmutter; 

—  ahaping '  machine,  die  Mntterfrftsma- 
sohine; tree,   (Bot.)  der  Kussbaum; 

—  wood,  das  Kussbaumholz ,  Nusaholz; 
— '  wrench,  (Techn,)  der  Schrauben- 
schlüsseL 

Kutmefifi  a,  (Bot.)  die  MuskatnuBs; 

huUer,  — paste,   die  Muskatbutter, 

das  nicht  flüssige  Muskatnussöl,  der  Mus- 
katbalsam;  — grater,  die  Muskatnuss- 
raspel;  die  Maschine  zum  Zerreiben  der 
Muskatnüsse;  expr eased  —  oil,  das  feste 
MuskatnuBBÖl,  die  Muskatbutter;  vMtüt 
nutmeg  — ,  das  ätherische  MuskatnussöL 

Nutrition^  a.  die  Ernährung. 

Nuttalite,  a.  (Miner.)  das  KnttaUt, 
schimmernde  Skapolith ,  Schmelzstein, 
Meionit. 

Nux  Tomicai  a.  (Bot  Pharm.)  die 
BrechnoBs,  das  Krahenauge. 


O. 


Oak^  oak -tree  9  a,  (Bot,)  die  Eiche, 
der  Eichbaum;  — ,  oak-wood,  das  Eichen- 
holz ;  Britiah  — ,  die  Traubeneiche ;  com- 
mon — ,  die  Stieleiche;  evergreen  — ,  die 
immergrüne  Eiche;  holm — ,  whüe  — , 
die  Steineiche,  Wintereiche;  das  Stein- 
eichenholz; oriental  gall ,  die  Färbe- 
eiche; acarlet — ,  die  Scharlacheiche: 
Turkey  — ,  die  Zerreiche ;  yellow  — ,  (Bot.) 
die  Quercltroneiche ;  (Dye,)  Quercitron- 
rinde  (Binde  von  quercua  tinctoria). 

Oak-apple,  — ball,  — -cone,  a. 
(Bot.)  der  Gallapfel;  — bark,  die  Eichen- 
rinde, Eichenborke,  Lohrinde ; extract, 

der  Eichenholzeztrakt; flooring,  ei- 
chenes Täfelholz; grove,  das  Eichen- 
wäldchen;   leather,  (Bot.)  der  Keulen- 

schwamm,  die  Keulenmorchel ;  — plank, 
die  Eiohendiele; timber,  du  Eichen- 
holz ; tree,  der  Eichbaum ;   —  wood, 

das  Eichenholz;  yellow ,  dasQuer- 

citronholz. 

Oaken,  made  of  oak,  a.  eichen. 

Oakum,  ».  das  Werg,  die  Hede;  (Afar.) 
das  Werg,  Kalfaterwerg;  black  — ,  ge- 
theertes  Werg;  white  — ,  ungetheertes 
Werg. 

to  Oar,  V.  n.  (Nav.)  rudern. 

Oar,  a,   (Mar,  Nav.)  das  Buder ,   (bei 


den  Seeleuten)  der  Biem;  (Brew.)  die 
Malzkrücke,  Bührkrücke,  das  Böhr- 
scheit  (auch  m^iahing — );  batüe  of — s, 
die  Buderbank;  double- banked  t-,  der 
kurze  Biem;  aingle- banked — ,  der  lange 
Biem. 

Oar-blade,  a.  (Nav.)  das  Buderblatt; 

—  handle,  (Nav.)  der  Buderstiel,  Buder- 
griff;  — lock,  — awivel,  die  Buder- 
gabel. 

Oaat,  oast- house,  a,  (Brew.)  die 
Hopfendarre. 

Oat,  oats,  a.  (Bot.)  der  Hafer;  wild 
— ,  der  Flughafer,  Wmdhafer. 

Oat-fleld,  a.  (Agr.)  der  Haferschlag; 

—  groats ,  pl. grity meal,    die 

Hafergrütze,  das  Hafermehl. 

Obelisk,  s,  (Arch.)  der  Obelisk,  die 
Spitzsäule. 

Object-glass ,  objeotiTe,  a.  (Opt) 
das  Objektiv,  Objektivglas. 

Oblate,  a.  (Oeom.)  flachgedrückt;  — 
apheroid,  aas  abgeflachte  Sphäroid. 

Obligation,  obligatory  bill,  f. 
(Comm.)  die  Obligation,  Schuldverscbrei- 
bunff,  der  Schuldschein. 

Oblique,  a.  schief,  schräg;  — aaiUng, 
(Nav.)  das  Segeln  in  der  lozodromischen 
Linie. 


Oblong,  —  Offset 


411 


Oblong«  8,  (Qeom,)  das  Oblong,  das 
längliche  Bechteck. 
Oblong}  a.  länglich. 
Oboe^  8,  {Mu3.)  die  Hoboe. 
Observation}   s.   die   Beobachtung; 

—  of  an  angle,  (Oeom.)  die  Messung 
eines  Winkels. 

Observatory }  s,  {Astr.)  die  Stern- 
warte. 

to  Observe }  v.  a.  (Stirv.)  visiren; 
(Mar.)  peilen;  to  —  an  angle,  einen  Win- 
kel messen. 

Obsidian^  s.  (Miner.)  der  Obsidian, 
Marekanit,  isländische  Glasaohat,  die 
Glaslava. 

Obstetrical}  a.  instruments y  pi.  ge- 
burtshülfliche  Instrumente. 

to  Obstruct}  V.  a.  verstopfen;  (Min.) 
verhauen. 

Obstruction}  s.  (Hydr.)  die  Ver- 
stopfung, Stockung;  —  of  the  hlast-fur- 
nace,  (Met.)  die  Versetzung,  Verstopfting 
des  Hochofens. 

Obtuse }  a.  (Oeom.)  stumpf,  abge- 
stumpft ;  —  angled, angtiUtr,  stumpf- 

eckiff,  stumpfw^inklig. 

Obverse }  a.  umgekehrt. 

Obverse }  s,  (Mint.)  der  Avers,  die 
Vorder-,  Kopf-,  Bildseite  einer  Münze; 
(Print.)  die  ungerade  Seite  oder  Kolumne, 
Voi*derseite. 

Occultation}  s.  of  a  star,  (Aatr.)  die 
Verfinsterung, 

Occupation- bridge }  s,  die  Brücke, 
welche  über  oder  unter  einer  Eisenbahn 
herführt,  um  die  durch  die  Schienen 
getrennten  TheUe  eines  Grundstückes 
zu  verbinden. 

Ocean  «steamer}  8.  (Nov.)  der  See- 
dampfer. 

Ochre }  a,  (Miner.)  der  Ocher ,  Ocker, 
die  Ockererde;  der  Ocher,  das  Metall^ 
oxyd  in  erdiger  Form;  antimonial  — , 
der     Antimonocher ,     Spiessglanzocher ; 

hismttth ,     der    Wismuthocher,    die 

Wismuthblüthe ;  —  of  copper,  der 
Kupferocher;  green  — ,  der  gi'üne 
Kupferocher;  iron — ,  der  Eisenocher; 
moiyhdie  — ,  der  Molybdänocher ;  nickdr 
— ,  die  Niokelblüthe ,  der  Nickelocher; 
red  — ,  der  rothe  Eisenocher,  die  rothe 
Eisenerde ;  rue  — ,  der  dunkelgelbe  Ocher ; 
yeUovf  — ,  der  gelbe  Ocher,  gelbe  Eisen- 
ocher, das  Berggelb,  die  Gelberde,  Terra 
di  Siena. 

Ochre-pit}  s.  (Min,)  die  Ochergrube. 

Ochrey}  ochry}  a.  (Miner.)  ochrig, 
ocherartig. 

OotagoU}  s.  (Oeom.)  das  Achteck. 

Octagonal}  a.  achteckig. 

Octahedral}  a.  (Mn«r.)  oktaedrisch ; 

—  iron  ore,  magnetic  iron  ore,  der  Mag- 
neteisenstein,  das  natürliche  Eisenoxy- 
duloxyd. 

OctahedritC}  s,  (^Miner.)  der  Oktaedrit, 
Otanas,  das  pyramidalische  Titanerz. 


Octahedron}  s.  (Oeom.)  derOktaMer, 
das  Achtflach. 

Octant}  s.  (Opt.)  der  Oktant. 

OctavO}  8.  (Print.)  das  Oktavformat; 

demi ,  das  Medianoktavformat;  an  — 

volume,  ein  Oktavband. 

OctodecimO}  s.  (Print,)  das  Oktodez- 
format. 

Octopoint}  s,  (Arch,)  das  Achtspitz, 
Achtort,  die  Achtuhr. 

OotostylC}  octastylC}  8.  (Arch.)  das 
Gebäude  mit  acht  Säulen  in  der  Fronte, 
der  Achtsäulenbau. 

Ocuba-waZ}  s.  (Bot.)  das  Okuba- 
wachs,  der  Okubatalg  (eine  Art  Myrten- 
wachs). 

Oculist}  8,  der  Augenarzt. 

Odd}  a.  (Arithm.)  ungerade. 

Odds  and  endS}  s.  pl.  Abfälle. 

Odometer }  s.  das  Odometer,  der 
Wegmesser. 

Odontograph}  s.  (Mach.)  der  Apparat 
zum  Messen  und  Aufzeichnen  von  Zahn- 
rädern. 

OdorouS}  odoriferouS}  a.  aromatisch. 

OenanthiC}  a.  ether,  (Chem.)  der 
Oenanthäther. 

Oenometer}  s.  der  Weinmesser,  die 
Wein  wage  (Instrument,  um  den  Alkohol- 
gehalt des  Weines  zu  bestimmen). 

Off}  adv.  to  be  —  an  island  ^  (Mar.) 
auf  der  Höhe  einer  Insel  sein. 

Off- charges«  s.  pl,  (Comm.)  die  ab- 
zurechnenden Kosten;  (Carr,)  das  dem 
Kutscher  zur  Bechten  stehende  Pferd, 
Handpferd ; leader,  das  vordere  Hand- 
pferd;   reckoning,  (Coman.)  die  Ab- 
rechnung ; side   of  a   carriage ,   die 

Handseite,  rechte  Seite  eines  Wagens; 
wheeler,  das  Stangenhandpferd. 

Offal}  s.  der  Abfall,  die  Ueberreste. 

Offensive}  a.  mtne,  (Fort.)  die  Angriffs- 
mine. 

Offer}  8,  (Comm,)  das  Gebot,  An- 
gebot. 

Offertory}  a,  der  Opferstock,  Opfer- 
kasten. 

OfftcC}  8.  (Build.)  das  Anriohtezimmer; 

SComm.)  dasGomptoir,  Geschäftszinmier ; 
Print.)     die     Buchdruckerei,     Officin; 
Techn.)   die   Werkstatt;   —   of  address, 
das    Adresscomptoir ,    Nachweisuugsbü- 

reau;  baggage ,  (Baiko,)  das   Gepäck- 

büreau;  booking — ,  das  Einschreibebü- 
reau;  (BaiUc,)  der  Schalter  für  die  Per- 
sonenbillets ;  commercial  — ,  das  kauf- 
männische Bureau;  drawing — ,  das 
Zeichenbüreau. 

Office -Clerk}  s.  (Comm.)  der  Comp- 

toirist; hours,  die  Geschäftsstunden; 

telegraph,  der  Haustelegraph. 

Offing}  8.  (Mar.)  der  Baum  unmittel- 
bar vor  einem  Hafen;  (Min.)  die  Förder- 
strecke ;  to  stand  for  the  — ,  (Mar.)  see- 
wärts anlegen. 
to  Offset}  to  set-off}  v.  a,  (Comm.) 
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Offset  —  Oll. 


in  Geg^nredmnng  bringen,  durch  Gegen- 
rechnung Saldiren. 

Offset y  8,  (Bot.)  der  Absenker,  Able- 
ger; — ,  aet'Off,  (BuHd.)  der  Absatz 
einer  Mauer,  das  liiLauerrecht;  das  Ver- 
bindungsglied zwischen  einem  unteren 
und  einem  oberen  zurücktretenden  Oe- 
bäudetheil;  (Gomm^  die  Gegenforderung, 
Gegenrechnung;  (Swrv)  £e  Ordinate, 
Perpendikulare ;  method  of — «,  (Ea^iw. 
conatr»)  ,die  Ordinatenmethode  beim 
Kurvenabstecken. 

Qfln^t-Btaff^  8.  (fifurv.)d3^1^E<u»8stook, 
die  Messstange. 

Offwaxd,  adv.  (Mar.)  seewärts. 

Ogee^  8.  (ArcA.)  der  verkehrt  steigende 
Kamies,  die  verkehrt  steigende  Welle; 
Kehlleiste,  lesbische  Welle;  (Mih)  das 
Metallband  an  Kanonen ;  quirked  — ,  der 
unterschnittene  und  gedrückte  Karnies; 
rampant  •^,  der  verkehrt  fallende  Kar- 
nies; reversed  — ,  der  steigende  Kamies, 
die  stehende  Welle. 

Ogee-aroh^  a,  (Are^.)  der  Eselsrücken- 
bogen,  geschneppte  Spitzbogen;  reversed 

,  der  Kamiesbogen ;  tr^oü ^ 

der  Eselsrückenbogen  mit  Nasen; 

plane,  (Corp.  Join.)  der  Simshobel,  der 
Kamieshobel;  ^--tool,  (Tum.)  der 
Kamiesstahl. 

Ogive 9  8.  (Arch.)  die  Kehlleiste,  vid. 
ogee;  die  erhabene  Bippe  an  Spitzbogen ; 
die  Gewölbkappe,  das  Ohr. 

Ohm^  9.  [Meetr,)  das  Ohm,  die  Wider- 
standseinheit, der  Normalwiderstand. 

to  Oll.  V,  a,  (Teehn,)  ölen,  einölen, 
mit  Oel  emfetten,  einschmieren;  (Spinn.) 
einfetten,  schmalzen. 

Oil^  8.  (Chem.  Teehn.)  das  Oel;  almond- 
— ,  expressed  almond'^,  das  Mandelöl, 
fette  Mandelöl;  bitter  almond — ,  essen- 
tial almond ,  das  (ätherische)  Bitter- 
mandelöl; animal — ,  hone — ,  dasThier- 
öl;  —  of  hay  tree,  das  Lorbeeröl;  beech- 
nut — y  das  Buchöl;  boiled  — ,  der  Lein- 

ölfimiss ;  htirbot ,  Thran  aus  der  Leber 

von  Lata  vulgaris;  burning — ,  das 
Brennöl ;  das  Brennpetroleum ;  castor — , 
das  Bicinusöl;  to  deanse  the  — ,  (Print,) 
das  Oel  abkreischen,  abkröschen ;  cool  — , 
das  Theeröl,  Steinkohlentheeröl;  cocoa- 
nut  — ,    das    Kokosnussöl,    Kokosfett; 

codliver ,   der  Leberthran,   oleum  je- 

coris  €isdU  (aus  der  Leber  des  Borsch 
und  anderer  G^dusarten);  cold-drawn — , 
das  kaltgepresste  Oel;  eoloinring  in  — , 
(Teehn.)  der  Oelanstrich;  colsa — ,  das 
Rüböl,  Colzaöl;  cotton -seed  — ,  das 
Baumwollsamenöl ;  creosote-oil,  das  Kreo- 
Botöl,  schwere  Steinkohlentheeröl;  dis- 
tilled —  8,  destillirte,   ätherische  Oele; 

doegling — ,  doegUng-train ,  der  Bög- 

lingsthran;  —  of  dolphin,  der  Belphin- 
thran;  drying  — ,  das  trocknende  Oel, 
earth — ,  das  Erdöl,  Steinöl;  earth-nut 
— ,   ground-nut  — ,  das  Erdnossöl;   em- 


pyreumatic-^,  das  brenzliche  Oel;  enj^tMe- 
— 9  das  Maschinenschmieröl ;  ea8enti4d  — > 
volatile  — ,  das  flüchtige  Oel,  ätherische 
Oel;  fat  — ,  fixed  —,  das  fette,  fixe  Oel; 
fish  — ,  der  Fischthran;  GaUipoH — , 
das  Gallipoli-Olivenöl ;  grape-seed  — ,  das 
Weinkemöl;  green ,  eine  Art  schwe- 
res Braunkohlentheeröl ,  Bothöl;  heavy 
— ,  das  schwere  Steinkohlentheeröl;  temp- 
seed — ,  das  Hanföl;  —  of  herring,  derHä- 
ringsthran ;  in  — ,  (Spinn,)  ungewaschen 
(von  gekämmtem  Wollengam  gesagt); 
infernal  — ,  das  Höllenöl,  Olivenöl  ge- 
ringster Sorte;  kerosene — ,  das  Petro- 
leum; lord — ,  das  Specköl,  Schmalzöl; 

laurd — ,   das   Lorbeeröl;   lavender , 

das    Lavendelöl;   light  — ,    das  leichte 

Theeröl;  linseed ,  —  of  linseed,  das 

Leinöl;  Uibrieating — ,  das  Maschinen- 
schmieröl; —  ofmace,  dasMuskatnussöl; 
die  Muskatbutter;  das  Muskatblüthenöl; 
minertd  — s,  pl.  die  mineralischen  Oele, 
Mineralöle;  —  of  mustard,  das  Senföl; 

—  of  nea^sfeet,  neat^s-foot  — ,  das  Klauen- 
fett; expressed  nutmeg ,  die  Muskat- 

nussbutter ;  volatile  nutmeg ,  das  äthe- 
rische Muskatnussöl;  oUve — ,  das  Oli- 
venöl, Baumöl,  Provenceröl;  ordinary 
oUve — ,  ordinary  — ,  das  ordinäre  Oli- 
venöl, ordinäre  Speiseöl,  Olivenöl  zwei- 
ter Sorte;  palm — ,  das  Palmöl;  palm- 
nut  — ,   das  Palmkemöl;  parajfine — f 

das  Parafftnöl;  parsley ,   das  Peter- 

silienöl;  petroleum — ,  das  rafflnirte  Pe- 
troleum, Leuchtpetroleum;  püchard — , 

eine  Art  Häringsthran ;  poppy ,   das 

Mohnöl;  porpoise-oil ,  der  Delphinthran, 

Meerschweinthran ;     Provence ,     das 

Provenceröl;  purification  of  — ,  das  Raf- 
finiren des  Oeles;  rape — ,  rape-seed  — , 
das  Büböl;  ray-Uver  — ,  Thran  aus  der 
Leber  vonBayaarten;  red — ,  technische 
Oelsäure;  to  remove  the  —  out  of  the 
wool,  (Spinn.)  die  Wolle  waschen,  ent- 
fetten ;  —  of  rosin,  das  Harzöl ;  «eoi , 

sea-calf  — ,  der  Bobbenthran,  Seehiinds- 

thran;     shark ,    der    Haifi^chthran, 

Fischthran  von  Squalus  maximus;  seed- 
— 8,  pl.  die  Samenöle;  sesame — ,  —  of 

sesame,  teel ,  das  Sesamöl;  sperm^te^i' 

— ,  sperm ,   das  Walrathöl;   mineral 

sperm  — ,  das  Petroleum-  oder  Paraf- 
finschmieröl ;  spike — ,  das  Spicköl,  Spiek- 
Ö1  (aus  dem  breitblätterigen  Lavendel 
gewonnen) ;  spindle  — ,  das  SpindelÖl  (ein 
schweres  Petroleumfabrikat,  zum  Schmie- 
ren in  Spinnereien  gebraucht) ;  sunflower- 
— ,  das  Sonnenblumenöl;  sweet  — ,  das 
Olivenöl ;  taUow  — ,  das  Talgöl ;  tor  -  — , 

—  of  tar,  das  Theeröl;  ted ,  das  Se- 
samöl ;  tempUn ,  —  of  pinc-cones,  das 

Tannzapfenöl;  train ,  der  Thran;  — 

of  turpentine,  turpentine ,  das  Terpen- 
tinöl; viget€ible  — 5,  pl.  die  vegetabili- 
schen, aus  Pflanzen  gewonnenen  Gele; 
virgin- — ^  das  Jungfemöl,  kalt  gepresste 
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Olivenöl,  Olivenöi  erster  Borte;  (im  All- 
gemeinen) kalt  gepresstes,  fettes  Oel;  — 
cf  vitriol,  {Chem.)  das  Yitriolöl,  die  oon- 
centrirte  Schwefelsäure;  English  —  of 
vitriol,  die  englische  Sohwefelsäure;  ßtn^ 
ing  —  of  vitriol,  die  rauchende  Schwefel- 
sfture;  rectifided  —  of  vitriol,  die  recti- 
ficirte  Schwefelsäure,  reine  Schwefel- 
säure; voUUile  — ,  vid,  easetUial  — ;  wol- 
nut — ,  das  Walnussöl;  whale — ,  —  of 
whale,  der  Walflschthran ;   —  of  wine, 

wine ,  (Chem.)  das  Weinöl. 

Oil-areometer^  s.  die  Oelwage,  der 
Oelmesser;  — barrel,  das  Oelfass;  — 
box,  (Mach.)  die  Achsbuchse,  Schmier- 
büchse; —  eahinet,  der  Oelbehälter ; 

eofte, (ii^r.)  der  Oelkuchen ;  rape--^  cake, 

der  Bübölkuchen;   — cake  breaker, 

cake  crusher,  — cake  nM,  die  Vorrich- 
tung  zum  Zerkleinem   der   Oelkuchen, 

der  Oelkuchenbrecher ;  —  can, feeder, 

(BaiUu.)  die  Oelkanne;  — ear,  der  Wa- 
gen zum  Transport  von  Oel,  nament- 
lich von  Petroleum;  der  Petroleumci- 
stemenwagen;  — carrying  vessel,  das 
Schiff  zum  Oeltransport;  das  Petroleum- 
transportschiff;   case,  der  Ueberzug 

von   Wachsleinwand; case   cap,  die 

Bademütze,  Badekappe  von  Wach^ein- 
wand;    — doth,    das  Wachstuch,    die 

Wachsleinwand; cHoth  paper,     das 

Wachstuchpapier; colour,    die   Oel- 

farbe;  — c%*p,  (Mach.  Raiho.)  die  Achs- 
buchse, Schmierbüchse;  -^^^ dregs, 

foot,  der  Bodensatz  vom  Oel; extract- 
ing apparatus,  der  Apparat  zur  chemischen 

Oelextraktion ; eairaction,  die  Oelge- 

winnung; factory,  die  Oelfabrik ; 

feeder,  (Railw.)   die   Oelkanne;    die  sich 

selbst  speisende  SchmiiA'vorrichtung; 

gas,  (Ohem.)  das  Oelgas;  — gilding,  (Oüd.) 
die  Oelvergoldung;  varnished  and  polished 
— gUding,  die  Glanzvergoldung,  polirte 

Oelvergoldung; greaves,  pl,  die  Oel- 

trestem; groove,  (Mach»)  die  Kreuz- 
rinne, die  mit  dem  Schmierloch  in  Ver- 
bindung steht,  der  Oelweg,  dieOelnuht; 
—  Jieater,  das  Geföls  zum  Erhitzen  des 
ausgepressten  Oelsamens ;  — hole,  (Mach.) 
das  Oelloch,  Schmierloch:  — lamp,  die 

Oellampe; leather,    (Cham-dr^   das 

ölgare,  sämischgare  Leder,   Sämischle- 

der ; leather  mantrfctetory,  die  Sämisch- 

gerberei; leather  mam^faeturer ,  der 

Sämischgerber;  — mill,  die  Oelmühle; 

painting,  (Faint.)  die  Oelmalerei,  das 

Oelgemälde;  — paper,  {Techn,)  das  Oel- 

papier; pipe,  (Mach)  dasOelrohr  an 

der  Schmierbüchse;  — press,  die    Oel- 

presse,  Oelquetsche ; priming,  (Paint.) 

der  Oelgrund;  — purifying  tatik,  das 
Oehraffinirgefass; r^ing,  das  Bei- 
nigen,  Baffiniren    des   Oeles   oder  des 

Petroleums; r^ning  apparattts,  der 

Apparat  zur  Verarbeitung  des  Boh- 
petroJeums; rubber,  —  stone,  (Teehn.) 


der  Oelstein,  Oelwetzstein;  Turkey  ^• 
rubber,  der  türkische  Oelstein,  levanti- 
nische  Schleifstein;  — seeds,  pl.  der 
Oelsamen,  die  Oelsaat ; seed  crushing- 
rollers,  pl.  die  Oelsamenwalzen ; seed 

press,  vid.  —  press; skin,  der  Wachs- 

taffet; — soap,  (Soap-m.)  die  Oelseife; 
— stiU,  (Amerika)  der  Petroleumdestil- 
lationsapparat ; stone,  vid. rubber; 

—  tank,  das  Oelreservoir ;  das  Petroleum - 
reservoir;  (Mach.)  der  Oelbehälter;  — 
test,  die  Petroleumprobe;  — tester,  der 
Apparat  zur  Petroleumprobe;  — varnish, 
der  Oelflmiss,  fette  Fimiss;  der  Leinöl- 
fimiss;  — weU,  — flowing  weU,  derP^- 
troleumbohrbrunnen. 

Oller y  s.  (Carr.  Mach.)  die  Kanne 
oder  Vorrichtung  zum  Achsschmieren. 

Oiling I  s.  das  Oelen,  Einölen,  Ein- 
schmieren; (Dye.)  das  Oelbad;  (Spinn.) 
das  Fetten,  Einfetten,  Schmalzen. 

Oiling -trough^  s.  (Cloth-m.)  derEin- 
sohmelztrog. 

Oily^  o.  ölig,  ölicht; grain,  (Bot.) 

der  orientalische  Sesam,  weisse  Sesam. 

Ointment}  s.  die  Salbe;  mercurial — , 
(Ohem.)  die  g^ue  Quecksilbersalbe. 

Old  man  9  old  workings  ^  s.  (Min.) 
der  alte  Mann,  das  Alte,  die  alten  Baue; 
(bei  Erdarbeiten)  der  Maasshübel,  Maass- 
kegel (ein  beim  Ausgraben  stehen  ge- 
lassenes Stück  Erde,  an  welchem  man 
die  Tiefe  des  Loches  messen  kann);  — 
red  sa^idstone,  (Geogn.)äer  alte  Bothsand- 
stein,  die  obere  Grauwacke  (eine  Flötz- 
formation);  — woman^s  bitter,  \Bot.)  das 
Geigenholz ;  —  woman's  tooth,  der  Spund- 
hobel,  Grundhobel. 

Oleander^  s.  (Bot)  der  Oleander. 

Oleaster 9  s.  (Bot,)  der  Oleaster,  der 
wüde  Olivenbaum. 

Oleate^  s.  Chem,)  das  Ölsäure  Salz,  die 
Ölsäure  Verbindung. 

OlefLant  gas,  heavy  carburetted 
hydrogen  9  ethylene ;  s.  (Chem.)  das 
ölbildende  Gas,  schwere  Kohlenwasser- 
stoffgas, Aethylen. 

Oleic  aoidy  s.  (Chem.)  die  Oelsäure; 

—  soap,  die  aus  Oelsäure  bereitete  Seife. 
Oleino;  olein ^  s.  (Chem.)  das  Ole'in, 

Ela'fn. 

Oleo-margarine,  s.  (Chem.)  das  Oleo- 
margarin  (Material  zur  Herstellung  der 
künstlichen    Butter):    die    Kunstbutter 

(auch  artificial  butter); resins,  pl.  die 

Fettharze. 

Oleometer y  s,  das  Oleometer,  die 
Oelwage. 

Oleron- code ;  s.  (Mar.)  die  Oleron'- 
schen  Gesetze  (ein  sehr  altes  Seegesetz- 
buch). 

Oliban^  olibanum^  s.  (Bot.)  der  in- 
dische Weihrauch,  das  Weihrauchharz. 

OUgist-iron,  s.  (Miner.)  das  krystalli- 
sirte  Eisenozyd. 

Olive ^  s,  (Bot.)  die  Olive;   (Locksm.) 
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der  Tborlmopf,  Fenflterknopf  in  Q«stalt 

einer  Olive;  — , tree,  {Bot)  der  Oel- 

banm,  Olivenbaam;  (Teekm.)  da«  Oliven- 
bamnholz. 

OliTe-hiialLty  s.  pi,  die  OÜTentrester; 
Oeltrester;  — moulding,  (Areh.)  der 
Perlttab  mit  länglichen  Perlen ;  —  -  oü, 

dM  Olivenöl,  ämmöl; wood,   das 

Olivenholx. 

OliTenitey  oÜTen-ore,  s,  {Miner.)  der 
Olivenit,  dat  Olivenerz,  der  prismatische 
Olivenmalachit. 

Oliver )  s,  {8m.)  der  Fnashammer, 
Tritthammer. 

OUvlney  9.  {Miner.)  der  Olivin  (die 
derbe,  kömige  Varietät  des  Chrysoliths). 

OmbeTi  ombro;  ombro-madderi  s. 
{Dpe.)  der  nnberaabte  Krapp. 

Ombrometer  I  s.  (i%ys.)  der  Regen- 
messer. 

to  Omity  «.  a.  {Ptini.)  aaslassen. 

OmnibuSy  s.  {Carr.)  der  Omnibus. 

Onoy  Nr.  l-iroii|  s.  {Mä.)  die  Boh- 
schienen. 

One-ooat  worky  s.  (Maa.)  der  ein- 
schichtige PntE,  einschichtige  Bewnrf ; 

cylinder  engine,  aingle-eyUnder  engine, 

{8t.  eng.)  die  Maschine  mit  einem  Cy- 
linder;   hor9e  vehide,  {Carr.)  der  Ein- 
spänner* 

Onion,  s.  {Bot.)  die  Zwiebel 

OnomtOi  aelenid  of  meroory^  s. 
{Miner.)  der  Merknrglanz,  das  Selenqneck- 
silber. 

Onaetter^  bonger-ony  $.  {Min.)  der 
Anschläger. 

Onyxy  8,  {Miner.)  der  Onyx  (eiae  Va- 
rietät des  Chalcedon);  — agate,  der 
Achatonyx. 

OolitOy  9.  {Miner.)  der  Oolith,  Bogen- 
stein,  Eierstein,  Linsenkalk. 

to  Oose^  V.  a.  {Tann.)  lohen. 

Oose^  9.  {Tann.)  die  Lohbrühe,  Beize; 
—  offreah  hark,  die  Farbe,  Brühe  aas 
frischer  Lohrinde;  leather  atetped  in  — , 
das  Lohbrühleder. 

Opaoeousy  a.  vid.  opaque. 

Opacity)  opaqueness,  9.  die  XJn- 
darchsichtigkeit;  das  Hattsein,  Nicht- 
polirtsein;  —  of  a  pigment,  die  Deck- 
fähigkeit. 

Opake^  a.  vid.  opaque. 

Opal)  9.  {Miner.)  der  Opal  (ein  Edel- 
stein, bestehend  aas  amorpher  wasser- 
haltiger Kieselerde);  common  — ,  eemi- 
— ,  der  gemeine  Opal,  Halbopal  (ohne 
Farbenspiel);  ferruginou9  — ,  der  Eisen- 
opal ;  fire  — ,  der  Feaeropal ,  Flammen- 
opal;  noble  — ,  preeioue  — ,    der  edle 

Opal;  «eiiM ,  der  Halbopal;  icood— — , 

der  Holzopal. 

Opal-aUophane,  9.  {Miner.)  der  Opal- 
AUophan,  Bchrötteritz;  — gla99,  {Qla99' 
m.)  das  darchscheinende  QUs,  Opalglas, 
Milchglas; jaeper,  {Miner.)  der  Opal- 
jaspis; —  vamiah,  der  Opalfimiss. 


Opalesoenoei  9.  (JMiaer.)  das  Opali- 
siren  (ein  schwach  bläulicher  Licht- 
schein, den  manche  Kineralien  wahr- 
nehmen lassen). 

Opalescent  I  o.  (Mimer.)  opalisirend, 
schlUemd. 

Opaline  9  9.  (Gloss^».)  vid.  oped^laaa, 

to  Opaliae,  «.  a.  opalisiren. 

OpalotypOy  9.  {PhoL)  die  Photogra- 
phie auf  Milchglas. 

Opaque )  opake  ^  a.  nndmchsichtig, 
matt;  —  colour,  —  pigment,  die  Deck- 
farbe ;  —  poredain,  das  feine  Bteingnt» 
Wedgwood. 

to  Qpen^  V.  a.  (£^'«11.)  öffiieD,  Wolfen; 
to  —  Ol»  aeeoumt,  (Comm.)  ein  Konto 
eröAien;  to  ^-  a  credit  wit\  a  person 
in  a  per9on^9  fa/vour.  Einem  einen  Kredit 
bei  einem  Andern  eröfliMn;  to  —  the 
flood- gmte9,  (Hydr.  arch,)  die  Schütxen 
ziehen,  das  Wasser  anlassen;  to  —  the 
fitmau,  {Met.)  den  Hochofen  abstechen; 
to  —  a  Une  for  trajflc,  (12ailie.)  eine 
Bahnlinie  eröflhen,  dem  Verkehre  über- 
geben; io  —  a  mine,  (Jkfm.)  eine  Grabe 
anfschliessen,  ein  Feld  anfEüuen;  to  — 
the  movXd,  {Found^  die  GKissform  los- 
brechen; io  —  the  rafta,  (Poni.)  den 
Darchlass  aasfahren. 

to  Openi  V.  n.  sich  öffnen;  to  —  wp- 
v>ard9,  sich  nach  oben  öffiaen. 

Openi  o.  (Comm.)  offen,  laafend; 
(Arch.)  durchbrochen;  (Weav.)  dorch- 
sichüg;  —  hreast  of  a  fumaee,  (Jfef.) 
die  offene  Ofenbrast;  —  cant,  (Min^  der 
Tagbaa;  —  ehed,  (Weov.)  das  offene 
Fach. 

Open-burning  ooal)  9.  (Miner.)  die 

Sinterkohle; firt,   (MtL)  das  Frisch- 

fener;    — newelM  atair,    (Buiild.)  die 

Wendeltreppe     ohne     Spille; soimI 

casting,  (Found,)  derHerdgass;  — work, 

die  darchbrochene  Arbeit; worktd, 

dnrchbrochen; working,    (Min.)  der 

Tairobaa. 

Opener  y  ootton-opener^  s.  (^S^'ju».) 
der  Oeffher,  Wolf,  Teufel. 

Opening  y  9.  die  Oefbong;  die  Er^ 
öflbang;  (Arch.)  das  Ldcht,  die  Fenster- 
öfbung;  (For.)  die  Lichtung;  (Mm.)  der 
Schürf;  die  Abbaustrecke,  Vorriohtonga- 
strecke;  der  Schlag,  Durchschlag;  —  of 
a  hrick-kiki,  die  Arbeitsötfiiung ;  —  of 
eomp€U9t9,  die  Weite  des  Zirk&;  —  qjf 
a  driß,  (Min.)  das  Mundloch;  —  of  tha 
emlbra9ure,    (Fori.)  die  Schartenöflbung ; 

—  of  the  joint,  (Cariwr.)  der  Spielraom 
zwischen  den  Felgen  neuer  Räder;  — 
of  a  kiln,  der  Ofenmund;  —  0/  a  Una, 
(Sailw.)  die  Eröfbiunf  einer  Bahnstrecke; 

—  of  a  mine,  (Min.)  der  Anbruch ;  — 
out,  (8m.)  das  Auftreiben. 

Opening-bity  s.  (Mach.)  die  Beibahle, 
Bäamahle,  der  Schneidebohrer;  — -«m- 
Chine,  (jS[ptnn.)  der Oeffner,  Wolf,  Teufel; 
mouth  of  a  blast-furnace,  (Met.)  daa 
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Stiehloch  eines  HochofenB;  —  out,  (Forg,) 
das  Auftreiben;  — tool,  (Ifei.)  die  Ab- 
Btichstange,  das  Lasseisen. 

Opera -glass 9  a,  (Opt.)  das  Opern- 
glas, Taschenperspektiy ,  der  Opern- 
gucker; —  hat,  der  Klapphut. 

Operameter^  s,  (Mech,)  der  Zähl- 
apparat einer  Maschine. 

Operation^  s.  (Comm,)  das  Unterneh- 
men; die  Operation;  (MeeK)  die  Bewe- 
gung eines  Getriebes. 

Operator^  a,  (Maeh)  die  Arbeits- 
maschine, Lastmaschine ;  —  0/  a  puddl' 
ing-fi^maee,  {Met.)  die  Arbeitsthür. 

Ophiolite,  s.  (Miner.)  der  Ophiolith, 
Serpentin,  Seipentinfels. 

Ophite^  8.  (Miner.)  der  Ophit,  Schlan- 
genstein, Serpentinstein. 

Ophthabnoflcopey  9.  der  Augen- 
spiegel. 

Opium I  3.  das  Opium;  Egyptian  ^-, 
das  egyptische  Opium  {opium  thehoMeum); 

Turkey — ,  das  Smy maische  Opium ; 

alkaloids,  pl.  (Chem.)  die  Opium -Alka- 
loide;  — cdke3f  pl,  Opium  in  Broten. 

OpobalBam^  e,  der  Mekkabalsam, 
Opobalsamum. 

Opodeldoc  y  8..  das  (der)  Opodeldok 
(salbenartige  Masse,  als  äusseres  Arznei- 
mittel gebraucht). 

Opoponaz.  e.  das  Opoponax  (ein 
Oummiharz,  der  an  der  Luft  getrocknete 
Milchsaft  von  Opoponax  Chinonum). 

OptiOy  optical^  a.  optisch;  —  angle, 
der  optische  Winkel,  der  Sehwinkel;  — 
eucis,  die  optische  Aze;  —  glass,  das 
optische  Qlas,  Qlas  zu  optischen 
Zwecken,  Flintglas;  —  instruments,  pl. 
optische  Instrumente;  —  nerve,  der 
Sehnerv;  —  tools,  pl.  Werkzeuge  zum 
Schleifen  optischer  Gläser. 

Optieiany  s.  der  Optiker;  — '5  glass, 
vid,  optic  glass. 

OpÜQBy  s.  (Phys.)  die  Optik,  die  Lehre 
Yom  Licht. 

Opuntia,  s.  (Bot.)  die  Feigendistel. 

OpuM  spicatumi  s.  (Meu.)  der  Fisch- 
grätenyerband,  das  Häringsgrätenmauer- 
werk. 

Orange;  sweet  orange ^  s.  (Bot.) 
die  Orange,  Pomeranze;  — ,  — tree, 
der  Orangenbaum,  Pomeranzenbaum. 

Orange-chipS;  3.  pl.  die  Orangen- 
schnitte  (überzuckerte  Orangenschalen); 
•— '  flowers, pl.  die  Orangenblüthen,  Pome- 
ranzenblüthen ;  — ^«Hoertroter^dasOran- 

eenblüthenwasser; house,    orangery, 

{Hort.  Buüd^  das  Orangeriehaus,  Treib- 
haus; — lake,  der  Orangelack  (ein  aus 
Orlean  bereiteter  gelber  Lack);  — lead, 
— m/ine,  — minium,{Chem.)  die  Orange- 
mennige, orangenfarbige  Mennige; 

leaves,  pl.  die  OranffenbUltter ; oü,  oil 

of  — ped,  das   Orangenöl,    Orangen- 

schalenöl,  Pomeranzenöl ; ped,  die 

Orangenschale,   Pomeranzenschale;  — 
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peel  cutter,  ein  Instrument  zum  Schneiden 
der  Orangenschale ;  —  -  tree,  der  Orangen- 
baum, Pomeranzenbaum;  — wood,  das 
Holz  des  Orangenbaumes. 

Oratory y  s.  (Arch.)  der  Betsaal;  die 
BetkapeUe. 

Orbit,  s.  (Astr)  die  Bahn. 

Oroei2i«  liohen-red«  s.  (Ohem.)  das 
Orcein,  Flechtenroth  (der  durch  Um- 
wandlung des  Orcins  gebildete  haupt- 
sächliche Farbstoff  in  der  Orseille). 

Orchard,  s.  der  Obstgarten. 

Orohella,  orchll,  arohil,  orseille, 
s.  (Dye.)  die  Orseille,  derOrseilleeztrakt; 
orseiUe-uieeds,  pl.  die  Orseilleflechte,  Fär- 
berflechte, das  OrseillemoQs,  die  Orseille. 

Orchestra,  s.  (Th.)  das  Orchester. 

Orotn,  s.  (Chem.)  das  Orcin  (Farbstoff 
in  den  zur  G«winntmg  der  OrseiUe  und 
des  Lackmus  dienenden  Flechtenarten). 

to  Order,  v.  a.  (Comm.)  bestellen. 

Order,  s.  (Arch.)  die  Säulenordnung; 
(Comm.)  der  Auftrag,  die  Ordre;  die  Be- 
stellung, Kommission;  die  Anweisung; 
(TeeAn.)  die  Bestellung,  die  bestellte  Ar- 
beit; composite  — ,  compound  — ,  (Arch.) 
die  komposite  Säulenordnung;  CorinJthian 
— ,  die  korinthische  Ordnung;  Doric  — , 
Dorian  *-,  die  dorische  Ordnung;  Ionic 
— ,  loniofl^  — ,  die  jonische  Ordnung;  to 
pay  to  a  person's — ,  (Oomm.)  an  Jeman- 
des Ordre  bezahlen ;  post-office — ,  money- 
— ,  die  Posteinzahlung ;  Rqm^in  — , 
(Arch.)  die  römische  Ordnung;  Tuscan 
— ,  die  toskanische,  tuskische  Ordnung; 
working ,  (Met.)  der  Ofengang,  Gar- 
gang. 

Order-book,  s.  (Comm.)  dasKommis- 
sicmsbuch. 

Ordinary  debts,  «.pl.  (Comm.)  Buch- 
schulden;  — train,  (Ba^.)  der  gewöhn- 
liche, falurplanmässige  Zug. 

Ordinate,  s.  (Qeom.)  die  Ordinate; 
the  double  —  to  the  diameter,  die  kon- 
jugirte  Sehne;  the  obUqtte  — ,  die  schief- 
winklige Ordinate. 

Ordnance,  s.  das  Geschütz,  die  Artil- 
lerie; heavy  — ,  das  schwere  Geschütz; 
a  piece  of  — ,  eine  Kanone. 

Ore,  s.  (Jftfier.  Met.)  das  Erz;  das 
rohe  Metall;  aüuvial  — ,  das  Seifenerz; 
alveolar  — ,  das  Bienenerz;  the  —  ap- 
pears, das  Erz  steht  im  Anbruch;  base 
— ,  das  arme,  taube  Erz;  —  in  beds, 
das  Flötzerz;  black  — ,  das  rohe  Erz; 
broken-off  — ,  der  Abbruch;  bucked  — , 
bucking — ,  (Min.)  das  Scheideerz;  bur- 
— ,  das  Klettenerz  (ein  schwedisches 
Seeerz);  cake — ,  das  Kuchenerz  (ein 
schwedisches  Seeerz);  calcined — ,  roasted 
— ,  torrifled  — ,  das  geröstete  Erz;  ca- 
pillary — ,  das  Haarerz;  cinnamon-co- 
loured — ,  der  Kannelstein;  crushed  — , 
die  Rennberge;  ertuhed  and  sifted  — , 
der  Erzschlich ;  erystaUited  —  in  groups, 
die  Erzdruse;   cube — ,  das  Würfelerz; 
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dry  — ,   das  brüchige  Erz;    dump , 

das  Haldenerz;  effloreacmi — ,  der  Malm; 

—  extracted  by  machine,  das  Treiberz; 
glittering — ,  das  Flittererz,  Flinkererz; 
globular  — ,  das  Erbseneisenerz;  —  in 
grains,  die  Stafengraupen ;  gttnpowdw  — , 
das  Pulvererz  (ein  schwedisches  Seeerz) ; 
hard  — ,  das  trockene  Erz ;  hepatic  — ,  der 
Lebereisenstein ;  high-grade  — ,  das  edle 
Erz ;  Irish  — ,  kupferhaltige  Bückstände 
von  Irländischem  Eisenkies  aus  der  Bchwe- 
felsäarefabrikation ;  jt^^ed  — ,  die  Setz- 
graupen; lake — s,  pl.  die  schwedischen 
Seeerze;  lean  — ,  low-grade  — ,  das  ge- 
ringhaltige,  arme  Erz;   massy  — ,   das 

Derberz;   milling ,  das  Pocherz;   — 

mixed  with  rock,  die  Bergstufe;  place 
for  mixing  —  s,  das  Möllerbett;  —  in 
nodules,  das  Knotenerz;  i>pen  — ,  das 
Himmelerz;  pounded  — ,  ertuhed  — , 
stamped  — ,  das  Pochmehl;  prismatic — , 
der  prismatische  Eisenkies,  Strahlkies; 
purple  — ,  kupferhaltige  Abbrände  von 
der  Sohwefel^äurefabrikation ;  raw  — , 
das  Boherz ,  unaufbereitete  Erz;  reagent 

—  s,  pl,  die  Zuschlagerze;  rieh  — , 
das  reiche  Erz,  Scheiderz;  — ^  rieh  in 
silver,  der  Silberruf;  —  rough  from 
the  mine,  das  Pocherz;  round  — ,  der 
grosse  Bleiklumpen;  sdeet  — /  die  Aus- 
schläge; sifted  — ,  der  Abfluss;  süieious 
— ,  das  kieselreiche  Erz;  smaU  — ,  sUme 
— ,  der  Schlich,  Schliech;  smeUing — , 
das  Schmelzerz;  sparry  — ,  der  Spath- 
eisenstein;  stubborn  — ,  rrfraetory  — , 
das  schwerflüssige,  heissgradige  Erz; 
stuff — ,  das  Stufferz;  yeUow  — ,  der 
Gelbeisenstein. 

Ore-assayer«  s,  der  Erzprobirer,  Hüt- 
tenprüfer, Anrichter ; — eusaying, die  Hüt- 
tenprobirkunst ;  die  Erzprobe ;  —  bearing , 
erzhaltig ;  —  bin,  die  Erzlade ;  —  boring, 
(itfin.)^das  Bohren  nach  Erzen;  — ccd- 

einer, calcining  furnace , roasting 

furnace,   (Met.)  der  Böstofen; chest, 

(Min.)    die   Erzkiste; crusher,    die 

Erzquetsche ;  — dresser,  der  Auf  bereiter ; 
— dressing,  (Met,)  die  Aufbereitung  der 
Erze;  — funnel,  der  Aufgebetrichter; 
— furnace,  (Af(B£.)derKupferBteinschmelz- 

ofen,    Koncentrationsofen ; furnace 

slag,  — slag,  die  Schlacke  vom  Kupfer- 
steinschmelzen; —  hearth,  der  Schmelz- 
herd; —  — for  dressing  Uadrores,  der 
Bleiherd;  — house,  das  Möllerhaus;  — 

mill, grinding  miU,   die  Erzmühle; 

picker,  der  Erzklauber; roasting 

»pot,  der  Böststadel;  — smeUing,  das 
Erzschmelzen,  (beim  Kupfer)  das  Boh- 
schmelzen;   — stamp,   die  Erzstampfe; 

— stamper,  der  Stösser,  Erzstösser; 

steel,   der  Bennstahl; washing,   das 

Erzschlämmen; weed, wad,  (Bot.) 

das  Seegras. 

Organ y  s.  das  Organ;  die  Orgel; 
harret-^,    die    Drehorgel,    der   Leier- 


kasten; fuU  — ,  die  Orgel  mit  vollem 
Werke;  hydraulic  — ,  water — ,  die  hy- 
draulische Orgel|  Yf&BMTorgel; pneumatic 
— ,  die  Windorgel;  portative  — ,  regals, 
die  tragbare  Orgel,  das  Portativ;  positive 
— ,  das  Positiv ;  —  s,  pL  of  an  harbour, 
(Hydr.  arch.)  die  Orgelpfeifen,  Pfähle  am 
Eingang  eines  Hafens. 

Organ-bellowBy  s.  pl.  (Org.  b.)  der 

Orgelbalg; blower,  der  Orgeltreter, 

Balgtreter;  — blowing  apparatus,  das 
Orgelgebläse; builder,  der  Orgel- 
bauer; —  CMC,  das  Orgelgehäose;  — 
loß,  — gaUery,  die  Orgelbühne,  der 
Orgelchor;  — pipe,  die  Orgelpfeife ;  — 
stop,  das  Begister,  der  Begisterzug, 
Orgelzug. 

Organdie y  organdy ^  s.  (Weav.)  der 
Organdy  (ein  fbiner,  gemosteter  Baum- 
wollstoff zu  Damenkleidem). 

Organic,  a.  organisch;  —  acids ,  pl 
(Cfhem.)  organische  Säuren;  —  analysis. 
tUtimate  —  analysis,  elementary  analysis, 
(Chem.)  die  organische  Analyse,  Elemen- 
taranalyse;  —  bases,  pl.  organische  Ba- 
sen, Alkalo'ide;  —  chemistry,  die  orga- 
nische Chemie;  —  fibre,  die  organisäe 
Faser,  Pflanzen-und  ThierfEiser;  r-  n^ot- 
ter,  —  substance,  (Chem.)  die  organische 
Substanz  (im  Wasser);  —  remains,  pl. 
organische  Ueberreste,  Petrefakten. 

Organzine,  s.  (Sük-m.)  die  Organsin- 
seide, Kettenseide  (diejenige  Hauptsorte 
der  Seide,  die  bei  allen  Seidenstoffen  zur 
Kette  gebraucht  wird). 

Orgue,  s.  (Fort.)  der  Fallbaum,  das 
Fallgatter  zum  Versperren  eines  Festungs- 
thores. 

OrichalC;  oriohalonm^  a.  (Met.)  das 
Messing  (der  Alten). 

Oriel  y  oriol}  s.  (Arch.)  das  Wetter- 
dach, Schutzdach  an  einem  Hause;  (im 
mittelalterlichen  Baustil)  das  kleine 
Zimmer  neben  einem  grossen  Saale;  — , 
—  tcindow ,  der  polygone  Erker  auf 
Kragsteinen. 

Orientation,  s.  of  a  church,  (ÄrcL) 
die  Orientirung,  Ostung  einer  Kirche  (die 
Bichtung  der  Längenachse  einer  Kirche 
nach  einer  bestimmten  Himmelsgegend). 

Orlfloe,  s.  die  Oeffnung,  Mündung, 
das  Loch;  edge  of  the  — ,  der  Oeflhungs- 
rand;  —  of  exit,  die  Ausflussöfbiung ; 
lateral  — ,  die  Seitenöffnung. 

Origin,  s.  of  coordinate»,  ((3^eom.)  der 
Anfangspunkt,  Ursprung  der  Koordi- 
naten; certificate  of  — ,  (Comik.)  das 
ürsprungszeugniss  einer  Waare. 

Original -tap,  maater -ti^,  s.  der 
Backenbohrer,  Originalbohrer. 

OriUon,  s.  (Fort,)  das  Orillon,  Boli- 
werksohr,  die  abgerundete  Schulterwehr 
eines  BoUwerks. 

Orle,  orlet,  s.  (Arch.)  der  Saum,  Bing, 
Biemen  (ein  kleines  Plättchen,  als  Ver- 
bindungsglied dienend). 
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Orleans;  Orleans-olotliy  s.  (Wmv,) 
der  Orleans  (Stoff  zu  Damenkleidern). 

Orlop.  8.  (Ship-b.)  der  Ueberlauf;  die 
Kuhbrücke  (auf  Kriegsschiffen);  the  — 
beams,  die  Balken  der  Kuhbrücke. 

Ormolu ;  ormoulU)  ormoly^  s,  die 
Ooldimitation ;  {Point.)  das  Ormolu, 
Malergold,  Muschelgold  (gemahlene  G^ld). 

Oznament)  s.  (Arch.)  der  Zierat, 
die  Verzierung;  —  a,  pl.  (Print)  die 
Zieraten. 

Ornamental,  a.  dekorativ,  zur  Zierde 
dienend;  —  pctinter,  der  Dekorations- 
maler, Zimmermaler;  —  paper,  das  ge- 
presste,  gaufrirte  Papier. 

Ornamentation^  omature^  s,  (Arch.) 
die  Omamentirung,  die  Yertheilung  der 
Verzierungen ;  die  Qesammtheit  der  Ver- 
zierungen an  einem  Bauwerk. 

Omamentios;  s.pl.  (Areh,)  die  Orna- 
mentik, Verzierungskunst. 

Onoamenting)  s.  (Areh.)  das  Verzie- 
ren, Dekoriren. 

Ornate I  s.  (Arch,)  der  Zierat,  die 
Verzierung,  das  Ornament. 

Omated  moulding ,  s,  (Arch,)  das 
verzierte  Glied. 

Orpiment,  yellow  — ,  trisnlphide 
of  arBeniOy  s.  (Chem.  Miner.)  das  Oper- 
ment,  Auripigment,  Bauschgelb,  die  gelbe 
ArsenikblenoV,  das  DreifM^h  -  Schwefel- 
arsen ;  red  — ,  realgar,  diaulphide  of  arsenic, 
das  rothe  Schwefelarsenik,  rothe  Bausch- 
gelb, das  (der)  Bealgar,  Sandarach,  das 
Zweifach  -  Schwefelarsen. 

Orrery,  s.  das  Planetarium. 

OrriB-root,  s.  die  florentinische  Veil- 
chenwurzel. 

Orsedew,  ersidue,  s.  (Met.)  das 
nittergold ,  Metallgold ,  Mannheimer 
Gold. 

Orseille,  s,  (Dye.)  die  Orseille,  der 
OrseÜleeztrakt  (im  Handel  gewöhnlich 
orehü  oder  archil);  — weeds,  pl.  (Bot.) 
die  Orseilleflechte,  Färberflechtei  das  Or- 
seillemoos,  die  Orseille. 

Orthite,  allanite,  (Miner.)  der  Or- 
thit, Allanit  (Cerin). 

Orthoolase,  s.  (Miner.)  der  Orthoklas, 
gemeine  Feldspath. 

Orthogen,  s.  (Geom,)  das  Orthogon, 
Bechteck,  die  rechtwinklige  Figur. 

Orthogonal,  a.  orthogonal,  recht- 
winklig. 

Orthograph ,  orthographic  pro- 
jection, s.  (Build.)  der  Aufriss,  Stand- 
riss,  die  Vertikalprojektion;  (C^eogr.)  die 
senkrechte  Projektion  der  Erde  auf  die 
Ebene  des  Aequators;  external  — , 
{Build.)  der  Aufriss,  die  Fa^e;  inter- 
nal — ,  der  Durchschnitt. 

Orthopedic,  a.  orthopädisch. 

Orthopedy,«.  die  Orthopädie,  Kunst, 
Körperverkümmerungen  zu  heilen. 

Orthophosphate,  s,  (Chem.)  das 
Orthophosphat,  Phosphorsäure-Salz,  Salz 
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der  gewöhnlichen  Phosphorsätire;  dis- 
odic  — ,  das  zweibasisch  phosphorsaure 
Katron,  das  gewöhnliche  .(officinelle) 
phosphorsaure  Natron ;  tricaleie  — ,  neu- 
tral phosphate  of  ccUeium,  der  dreibasiseh 
phosphorsaure  Kalk,  der  neutrale  phos- 
phorsaure Kalk. 

OrthophoBphoric ,  a.  aeidy  (Ohem.) 
die  Orthophosphorsäure ,  gewöhnliche 
Phosphorsäure. 

Oryctology,  a.  (Miner.)  die  Orykto- 
logie,  Mineralogie,  besonders  die  Foisi- 
lienkunde. 

to  Oscillate,  v.  n.  (Mech.)  oscilliren, 
hin  und  her  schwanken. 

OsoiUating-cylinder ,  s.  of  a  steam- 
engine,  (Mach.)  der  oscillirende  Cylinder; 

cylinder   engine,    die   Maschine   mit 

oscillirendem  Cylinder ; engine ,   die 

oscillirende  Dampfmaschine; motion 

of  the  engine,   (BaiUo.)   das  Schwanken 

der  Lokomotive; piston  engine,   (St, 

eng.)  die  Maschine  mit  oscillirendem 
Kolben. 

Oscillation,  oscillatory  motion,  s. 
(Mech.)  die  Schwingung ,  Ocillation, 
schwingende  Bewegung,  Pendelbewe- 
gung; axis  of — ,  die  Schwingungsachse. 

to  Osculate,  v,  a.  (Oeom.)  in  höherer 
Ordnung  berühren. 

Osculation,  s,  (Geom.)  die  Oskulation 
(die  Berührung  in  höherer  Ordnung  einer 
krummen  Linie  oder  Fläche  ihit  einer 
anderen  solchen). 

Oscillatory,  a.  oskulirend. 

Osier,  s.  (Bot.)  die  Bachweide, 
strauchartige  Weide,  Flechtweide ;  basket- 
— ,  die  Korbweide;  piirple ,  die  Pur- 
purweide, rothe  Bandweide;  white  — , 
die  weisse  Weide,  Silberweide. 

Osier -bottle,  s,  die  geflochtene 
Flasche;  — peeler,  die  Weidenschälma- 

schine; tie,   das  Weidenband;    — 

tufig,  die  Weidenruthe. 

Osleon-iron,  s.  (Met,)  Eisenstangen 
zur  Drahttäbrikation. 

Osmium,  s.  (Miner.)  das  Osmium;  — 
iridium,  osmuriet  of  iridium,  native 
aUoy  of  osmium  and  iridium,  das  Os- 
mium-Iridium, Iridosmin,  Osmiridium. 

Osmometer,  s.  (Phys.)  der  Apparat 
zur  Bestimmung  des  Osmosevermögens 
der  Substanzen. 

Osmose,  s.  (Phys.  Cfhem.)  die  Osmose ; 
apparatus ,  (Sug.  m.)  der  Osmose- 
Apparat  (zur  Zuekergewinnung  aus 
Melasse). 

Osmund-flning- forge,  s,  (Met.)  die 

Osmundschmiede; furnace,  der  Os- 

mundofen,  Bauemofen. 

Osnaburg,  s.(Weav.)  eine  Art  grober, 
ursprünglich  von  Osnabrück  in  England 
importirter  Leinwand. 

Ossein,  s.  der  Knochenknorpel. 

Osteotome,  s*  (Surg.)  das  Knochen- 
messer. 
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Ostrich.  —  Outvalue. 


Ostrich,  $.  (Zool.)  der  Btraass;  der 
Btraussflaum. 

Ostrioh-board,  s.  [Arth.)  das  Täfel- 
werk, Getäfel  an  Fossböden  und  Wän- 
den eines  Zimmers ;  —  down,  Straussen- 
daonen; feathers f  Straossenfedem. 

Otophone,  s,  das  Hörrohr. 

Otoscope,  a.  der  Ohrenspieg^el. 

Ottar,  Otto,  8,  das  ätherisohe,  wobl- 
riechende  Oel;  das  Bosenöl  (aach  otto 
of  roses) ;  —  of  lemon,  das  Gitronenöl. 

Otter-skin,  a,  das  Otterfell. 

Ottoman,  s,  die  Ottomane,  das  Sopha. 

Ouch,  8.  {Jew.)  der  Bingkasten. 

Ounce,  s.  die  Unze  (31,103  Gramm 
liei  Troygewicht ;  28,350  Gramm  bei  avoir 
du  poids). 

Out,  8.  (Print)  die  Auslassung,  die 
Leiche;  to  make  an  — ,  beim  Setzen 
etwas  auslassen. 

Out,  adv.  of  gear,  (Jlfoc^.)  ausgerückt; 

—  of  joint,  aus  den  Fugen  gewichen; 

—  of  Une,  nicht  in  gerader  Linie ;  — 
of  order,  [Mar.)  beschädigt ;  —  of  per- 
pendicidar,  schief,  nicht  senkrecht;  — 
of  print,  (Print.)  ausser  Druck,  vergriffen; 
-^  of  trim,  (Mar.)  schlecht  gestaut. 

to  Outbid,  V.  a.  (Comm.)  überbieten. 

Outbidder^  a.  (Oomm.)  der  üeber- 
bietende. 

Outboard,  a.  (Mar,)  die  Aussenseite 
eines  Schiffes. 

Outbuilding,  a.  vid.  outhouae. 

Outburst-bank«  s.  (Hydr.  arch.)  der 
mittlere,  höchste  Theil  eines  Seedeiches. 

Outcrop,  out-crop,  a,  (Min.)  das 
Ausgehen  zu  Tage. 

O^ter- basin,  lead-kettle,  Uad-pan,  a, 
(Met.)  der  Aussenkessel ,  Vortiegel,  Blei- 
kessel (bei  der  Bleiverhüttung  in  Flamm- 
öfen) ;  — hearing,  (Mpt,  St.  eng.)  das  äus- 
sere Lager  für  Achsen  von  Schrauben- 
oder Buderrädermaschinen ;  —  easing, 
(Met.)  der  Bauhschacht,  das  Bauhgemäuer 

des  Hochofens ; coating,  (Found.)  die 

Gtessrinde,  Gusshaut; flame,  oxidis- 
ing-flcbme,  (Chem.)  (bei  der  Löthrohr- 
analyse)  die  äussere  Flamme,  Oxyda- 
tionsflamme; "^-form,  (Print.)  die  erste 

Form,    der    BchÖndruck; harbour, 

(Mar.)'  der  Aussenhafen,  Butenhafen; 
— rciü,  (Baiho.)  die  äussere  Schiene  (bei 

Kurven); sitetck    of  a  bloat -furnace, 

(Met.)    der    Mantel,    Bauhschacht    des 

Hochofens ; tympan    of   a  printing^ 

preas,  (Print,)  der  Deckel. 

Outrall,  a.  (Hydr.)  der  Ausfluss. 

Outfit,  a.  die  Ausrüstung,  Aüsstat- 
tnng;  (Mar.)  die  Ausrhedung;  die  Aus- 
rhedungskosten. 

Outhouse,  a.  (Bmld.)  die  Neben-  oder 
Hintergebäude,  der  Anbau. 

Outlaid  expenses,  outlays,  a.  pi, 
(Comm.)  gehabte  Auslagen. 

Outland,  a,  of  a  dike,  (Hydr.  arch.) 
das  Vorland,  Butenland. 


Outlet,  a.  (Hydr,)  der  Abzug,  die 
Abzugsrinne,  der  Abfluss;  (St.  eng.)  der 
Dampfkuslass ;  —  of  a  dam ,  der  Üeber- 
fall,  das  Nothschott  eines  Dammes;  — 
of  a  pipe,  die  Hündung  einer  Bohre;  — 
of  a  pond,  der  Wasserauslauf. 

Outlet-ohannel,  a.  der  Abfuhrungs- 
kanal;    pipt,    (Gaa-m.)  das  Abfüh- 

rungsrohr;  (St.  eng.)  das  Dampfaualass- 
röhr; sluice,  (Hydr.)  die  Abzugs- 
schleuse; —  vcilve,  der  Abzug,  das  Ab- 
lassventü. 

to  Outline,  v.  a,  (Draw.)  im  Umriss 
zeichnen,  skizziren. 

Outline,  s.  (Draw.)  der  Umriss,  die 
Aussenlinie;  der  Biss,  die  Skizze;  —  s, 
pl.  (Carp.)  die  Vorstiche;  —  of  a  for- 
tress,  (Fort.)  die  Magistrale. 

Outlining,  linii^g^out,  a.  (Carp.)  der 
Schnurschlag,  die  Abschnürung. 

Outporch,  8.  (BnHd.)  dieAussenthür, 
Eingangsthür. 

Chitports,  8.  pl.  (Mar.)  die  Aussen- 
hafen (alle  Häfen  von  England  und  Schott- 
land ausser  London  und  Edinburg). 

Outpu^A.  (Techn.  Min.)  die  Produk- 
tion, das  Förderquantum. 

Outrigger,  a.  (Build.)  der  Ausleger» 
Ausschussbaum;  (Carp.)  der  Schwung- 
baum; (Jlfar.)  die  Maststi^ze,  der  Luv- 
baum ;  —  of  a  crane,  (MaM.)  der  Krahn- 
schnabel,  Ausleger,  die  Krahnbalken- 
verlängerung. 

to  Outsail,  v,  a,  (Mar.)  vorbeisegeln. 

to  Outsell,  V.  a,  (Comm,)  höhere 
Preise  erhalten  als  ein  anderer  Verkäufer. 

Outshot,  a.  ausgeschossen  (von  Waa- 
ren);  —  h^np,  der  Ausschusshanf;  — 
wool,  die  Auswurfwolle. 

Outside,  a.  das  Aeussere,  die  Aussen- 
seite; (Min.)  das  Getriebe. 

Outside  -  board ,  — plank,  (Carp.) 
das  baumkantige  Brett,  Schwartenbrett» 

die    Schwarte; caak,    das    Ueber- 

fass; crust,  (Found.)  die  Gnasrinde» 

Gusshaut; cylinder  engine,  (Loe.)  die 

Maschine  mit   äusseren  Cy lindem; 

edge,  (Pap.  m.)  der  unbeschnittene  Band ; 
— foreman,  (Mach.)  der  Werkfuhrer  für 
Arbeit  ausserhalb;  — frame,  (Loc.)  der 

Aussenrahmen    des   Gept«lls; aerew 

tool,  der  auswendise  Schraubstahl;  -« — 
platea,  pl.  (Ship-b!)  die  äussere  Beplat- 

tung  der  Panzerschiffe; stroke,  (Ship-h.\ 

der  äussere  Plattengang ; work,  (Maeh.) 

die    Arbeit   ausserhalb; work   of  a 

blast  -  furnace ,  (Met)  der  Bauhschacht» 
Mantel. 

Outsider,  a.  (LoeXr^m.)  ein  Instrument, 
um  ein  von  innen  verschlossenes  Schlosa 
von  aussen  zu  öffnen,  der  Dietrich. 

Outstanding,  a,  debts,  pk  (Comm.) 
ausstehende  Schulden. 

Outthrow,  8,  (Min.)  die  Verwerfung. 

to  Outvalue^  v.  a.  (Comm.)  an  Werth 
übersteigen. 


Outvoice.  —  Overfall. 
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to  Outvoice;  «.  a.  a  ship  to  a  country, 
{Comm.)  ein  Schiflf  ausklariren,  in  Bezug 
auf  die  Zollgebuhren  beim  Auslaufen 
abfertigen. 

Outwall;  8.  (£ut2<2.)  die  Aussenmauer, 
Umfassungsmauer. 

Outwaxd;  a.  cargo,  {Nav.)  die  abge- 
hende Ladung;  — freight,  (Comm.)  die 
Hinfiracht,  Ausfracht;  —  ofßce,  (Baüw,) 
das  Abgangsbüreau  für  Güter;  — jpaaaage, 
(Mar)  die  Hinreise;  —  trade,  der  Auß- 
fiihrhandel. 

Outward;  outwards ;  adv.  nach 
aussen;  — hound,  (3far.)  nach  auswärts 
bestimmt;  to  cUar  — ,  (Comm.)  ausklari- 
ren; Ucence  — ,  Erlaubniasschein  zur 
Ausfuhr  von  Waaren. 

Outwork;«.  (Build.)  der  Anbau ;  (Fort.) 
das  Aussenwerk. 

Oval;  a.  o-val,  eirund ,  länglich  rund ; 

—  chuck,  (Tum.)  das  Futter  zum  Oval- 
drehen; —  compasses,  der   Ovalzirkel; 

—  Une,  (Qeom.)  die  Ovale,   die  Ellinie; 

—  moulding,  (Arch.)  der  gedrückte  Pfühl ; 

—  fiflc,  (6tm-m.)die  zweizügige  Büchse ; 

—  spit-sticker ,  (Engr.)  der  ovale  Spitz- 
stichel. 

Oven;  8.  der  Ofen;  (Bak.)  der  Back- 
ofen (auch  haker^s  — ) ;  (Mei.)  der  Ofen ; 
der  Winderhitzungsapparat;  (Pott.)  der 
Brennofen;  annealing — ,  (Ql<iss-m.  Met.) 
der  Kühlofen;  hox-foot — ,  (Met,)  der  Fuss- 
kasten-Winderhitzungsapparat ;  huming- 
— ,  (Met.  TiL)  der  Brennofen;  —  for 
carbonizing,  der  Verkohlungsofen ;  circu- 
lar — ,  (Met.)  der  runde  Winderhitzungs- 
apparat ;  colouring for  red-lead  mak- 
ing, (Met.)  der  Mennigebrennofen,  in 
welchem  das  im  drossing  -  oven  vorge- 
glühte und  dabei  nur  unvollständig  oxy- 
dirte  Blei  behuf  vollständiger  Oxydation 
zu  Mennige  von  der  erforderlichen  Farbe 
zum  zweiten  Male  geglüht  wii-d;  coke- 
— ,    der    Kokesofen,    V  erkokungsofen : 

drossing for  red-lead  mfiking ,   (Met.) 

der  Flammofen  zum  ersten  Glühen  und 
zur  theilweisen  Oxydation  des  Bleies  bei 

der  Mennigebereitung ;   drying ,  der 

Darrofen ;  DtUeh  — ,  der  äusserlich  an  den 
Feuerrost  angehängte  kleine  Eisenofen 
zur  Bereitung  von  geröstetem  Brot  etc. ; 

field ,  portable  — ,    (Mil.    B<ik.)    der 

Feldbackofen;  gas — ,  (Met,)  der  Wind- 
erhitzungsapparat mit  Gasfeuerung,  Gas- 
ofen; hanging -pipe — ,  (Met.)  der  Hänge- 
röhren -  Winderhitzungsapparat ;  —  for 
hatching,  der  Brütofen;  hot-bl<ist — ,(Met.) 
der  Winderhitzungsapparat ,  Heissluft- 
ofen  (gebräuchlicher  ^t'5{a«<  ^^ove);  out- 
— ,  der  gewöhnliche  gemauerte  Back- 
ofen ;  oxidising  — ,  (Met.)  der  Oxydations- 
ofen, Flammofen  zur  Oxydation  des  Bleies 
zu  Mennige;  pipe -within -pipe  — ,  (Met.) 
der  Boppelröhren  -  Winderhitzungsappa- 
rat; pistol -pipe  — ,  der  Pistolenröhren- 
Winderhitzungsapparat  ;  porcelain  — ,  der 


Porzellanbrennofen;  red -lead  — ,  (Met.) 
der  Mennigebrennofen;  reel — ,  travel- 
Ung-apron  — ,  rotary-hearth-bake  — ,  (Bak.) 
der  kontinuirlich  wirkende  Backofen; 
scaling — ,  (Tink.)  der  Abglühofen;  spiral- 
pipe  — ,  (Met.)  die  Spiralröhren- Winder- 
hitzung; syphon- pipe  — ,  der  Hosenröh- 
ren -  Winderhitzungsapparat. 

Oven-ookO;  s,  die   (der)   Ofenkoke; 

door,  das  Ofenschiebeblech; fork, 

die  Ofengabel ;  —  mouth,  der  Ofenmund ; 

peei,  (B<ik.)  der  Brotschieber,  Back- 

Bchieber;    — rake,    die   Ofengabel; 

tender,  (BcJc.)  derjenige,  welcher  auf  den 
Backofen  zu  achten  hat,  der  Backofen- 
wärter. 

to  Over-aroh;  to  over-vault;  v.  a, 

(Arch.)    überwölben;    to bum  lime, 

den    Kalk    todt   brennen;    to dye, 

übertünchen ;  <o hang ,  v.  n.  (Build,) 

überhängen,  aus  dem  Loth  heraustreten; 

to heat  V.   a.   the  steam ,   (St.   eng.S 

überheizen ;  to heat  sted  or  iron,  (8m) 

Eisen  oder  Stahl  verbrennen;  to  — lap, 
V,  n.  (Build.)  hervorki'agen,  überhängen: 

to trade  v.    a.  the  market,    (Comm.) 

durch  Ueberfüllung  des  Marktes  die  Kauf- 
preise zum  Sinken  veranlassen. 

Over-aroh;  s.  (Arch.)  der  Gurtbogen; 

bridge,  (Railto)  die  Wegüberführung, 

Wegbrücke  über   die  Balm; board, 

(Mar.)  über  Bord;  — coat,  der  Ueber- 

rock; flow,  das  Ueberlaufen ;  — flow 

pipe,  (Pump-m.)  der  Ausguss,  Oberpump- 
stock ;  —  flow  vdhe,  (8t.  eng.)  das  Sicher- 
heitsventil der  Speisepumpen,  Abfluss- 
ventil;   leather,  (Shoem.)  das  Ober- 
leder;   loaded,  (3far.)  überladen ;  — 

masted,   (Mar.)  n^it  zu  grossen  oder  zu 

schweren   Masten; plus,  ^~- print, 

(Print.)  der  Ueberschuss,  Zuschussbogen ; 
—  retke,  (Mar.)  die  Sturzsee. 

to  Overbid;  v.  a.  (Comm.)  überbieten. 

to  Overbuy;  v.  a.  (Comm.)  zu  theuer 
kaufen. 

Overcast;  s.  (8ew.)  die  überwendliche 
Kaht,  Ueberwendlingsnaht. 

Overoafitinfi:;  s.  (Bookb.)  die  Ver- 
stärkung des  Bandes  eines  anzuheften- 
den Blattes;  (Sew.)  vid.  overc<ist. 

to  Overcharge;  v.  a.  (Cojnm.)  über- 
fordern   (Met.)  übersetzen. 

to  Overcome;  v.  a.  (Mech.  Mach.) 
überwinden. 

to  Overcount;  t>.  a.  (Comm,)  über 
den  Werth  berechnen. 

to  Overdraw^;  v,  a,  the  balance, 
(Comm.)  über  den  Belauf  des  Saldo 
trassiren. 

Overdue;  a.  (Comm.)  überfällig,  längst 
fällig. 

to  Overenter,  v.  a.  (Comm.)  beim 
Zoll  zuviel  angeben. 

Overfall; weir;  s.  (Hydr.  arch.) 

der  üeberfaU,  Abschlag,  das  Ueberfall- 
wehr,  Stauwehr;  incomplete  — ,  der  tm- 
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Overfreight  —  Oxide. 


vollkommene  Ueberfalli  das  Grund- 
wehr. 

to  Overfreight,  v,  a.  a  vesad,  {Mar.) 
ein  Bchi£f  überlasten. 

Overground,  a.  {Min.)  überirdisch, 
ea  Tage. 

Overhanging,  a.  überhängend. 

to  Overhaul;  v.  a.  {Mar.)  über- 
holen. 

Overhead -crane,  s,  {Meeh.)  der 
Laofkrahn,  bewegliche  Krahn;  — gear, 

—  driving  -  gear ,  das  über  dem  Objekt 
der   Bewegung   befindliche    Triebwerk; 

—  steam-engine,  die  Dampfmaschine, 
deren  Cylinder  sich  über  der  Knrbel 
befindet. 

Overheating,  a.  {St.  eng.)  die  Ueber- 

hitzung;  steam pipe,  die  Dampfüber- 

hitzuDgsröhre. 

OverinBurance,  s.  {Comm.)  die  Ver- 
sichenmg,  die  den  Werth  des  versicherten 
Gegenstandes  übersteigt. 

Overland  -  mail ,  s.  die  Ueberland- 
post;  — wire,  {Tel.)  die  oberirdische 
Leitung,  Luftleitung. 

to  Overlap,  v,  a.  übergreifen,  über- 
schlagen. 

Overlap,  s.  {Loc.)  die  Ueberdeckung 
der  DampfÖfihung  von  den  Schiebern, 
Ueberlappung  des  Schiebers;  — joint, 
{Teehn.)  die  Ueberdeckungsnaht ,  Ueber- 
lappungsnaht. 

Overlapping,  a.  {Til.)  das  Ueber- 
schiessen,  die  Ueberlappung  der  Dach- 
ziegel. 

Overman,  s.  {Min.)  der  Steiger. 

Overmeasure,  s.  {Comm.)  die  Zu- 
gabe, Zulage  bei  Maass  und  Gewicht. 

to  Overpay,  v.  a.  {Comm.)  mehr  be- 
zahlen als  man  schuldig  ist 

Overpayment,  s.  {Comm.)  die  die 
Schuld  übersteigende  Zahlimg. 

Overpoled,  a.  copper,  {Met)  das  über- 
pohlte,  zu  stark  bearbeitete  Kupfer,  zu 
junges  Kupfer. 

Chrerprint,  waste,  s.  {Print.)  derZu- 
schuBs,  die  Zuschussbogen. 

Overproof  spirit,  s.  {Bist.)  der 
Spiritus 'über  Kormalstarke. 

Overrated,  a.  {Com^m.)  zu  hoch 
taxirt. 

Overrefined,  a.  {Met.)  überfein,  über- 
gar. 

to  Overrun,  v.  a,  the  columna  {Print.) 
die  Kolumnen  versetzen,  umbrechen. 

Overseer,  a.  {Techn.)  der  Aufseher - 
{Bmld.)  der  Bauaufseher;  {Mas.  Carp.) 
der  Polier,  Palier,  Parlier;  {Print.)  der 
Faktor;  —  of  the  ctiatoms,  der  Zollauf- 
seher;   —  of  a  port,  der  Hafenmeister; 

—  of  a  raihoay-Une ,  der  Bahnaufseher, 
Oberbahnwärter;  —  of  a  sugar -planta- 
tion, der  Verwalter  einer  Zuckerplantage. 

to  Oversell,  v.  a.  {Comm.)  zu  theuer 
verkaufen. 

to  Overset,  v.  n.  umkippen. 


to  Overship,  v.  a.  (Ifar.)eine  grössere 
Bücksendung  machen  als  die  Hinsen- 
dung betrug. 

Overshoes,  a.  pi.  Uebersohohe ,  Ga- 
loschen. 

Overshot ,  a.  {Hydr.)  oberschHUditig, 
überschlächtig ;  — miU,  die  obersehlfich- 
tige Mühle;  — wheel,  — water -whed,  das 
überschlächtige  Wasserrad. 

Overspan,  a.  {Arch.)  das  Ueberhangen, 
Schieistehen,  nicht  Senkrechtstehen  (be- 
sonders von  Mauern). 

to  Overstock,  v.  a.  ont^s  aAf  \€\ih 
goods,  {Comm.)  zu  viele  Waaren  an- 
schaffen, ein  zu  grosses  Lager  anlegen; 
to  —  the  market,  den  Markt  überführen. 

Overstory,  s.  {Build)  das  Ober- 
geschoss;  {Areh.)  der  Lichtgaden,  fnd, 
clerestory. 

Overtaker,  s.  {Cömm.)  der  Abfall  von 
Waaren,  das  bei  der  Waarenumpackong 
überzählige  Stück. 

to  Overturn,  v.  a.  the  mould,  (Found) 
die  Form  stürzen. 

Overvaluation,  s.  {Comm)  die  Taxi- 
rung  über  den  Werth. 

to  Overvalue,  v.  a.  {Comm)  über 
den  Werth  taxiren,  zu  hoch  anschlagen. 

Overweight,  s.  das  tJebergewicht ; 
(Comm)  die  Zulage  beim  Gewi<äit. 

Oviform,  a.  eiförmig;  —  Umestom, 
{Miner)  der  Oolithenkalk. 

Ovoid,  a.  eiförmig. 

Ovolo,  s.  {Arch)  der  Viertelstab, 
Wulst,  die  Kropfleiste;  Greek  — ,  quir- 
ked — ,  der  gedrückte  Viertelstab,  Echi- 
nus; Roman  — ,  der  vorg^kragte  Viertel- 
stab. 

Owner,  s.  der  Eigenthümer,  Mieths- 
herr;  {Min.)  derBergwerksuntemehmer: 

Grubenbesitzer;  joint  — ,  part ,  {Mar) 

der  Mitrheder;  m^maging  — ,  der  diri- 
girende  Bheder ;  principal — ,  der  Haupt- 
rheder;  ship — ,  der  Bheder. 

Ox-bladder,  s.  die  Bindsblaae; 

eye,  {Build)  das  Ochsenauge  (ein  ovales 
Dachfenster);  — gall,  die  Ochsengalle, 
Bindsgalle ; TMms,  pl.  Ochsenhöraer. 

Oxalate,  s.  {Chem)  das  oxalsaure  Salz» 
sauerkleesaure  Salz ;  add  —  of  potassium, 
salt  of  sorrel,  das  Sauerkleesalz,  Süeesalz; 
ferrous  — ,  vid,  oxalite. 

Oxalio  aoid,  s.  {Chem)  die  Sauer- 
kleesäure, Kleesäure;  — ether,  der  Oxal- 
äther. 

Oxalite,  native  oxalate  of  iron,  s. 
{Miner)  der  OxaUt,  Humboldtin,  Eisen- 
resinit. 

Oxford-clay,  s.  {Qeogn)  der  Oxford- 
thon  (eine  Oolithformation  mit  Septarien 
und  Gipskrystallen). 

OxidabiUty,  s.  {Chem)  die  Oxydir- 
barkeit. 

Oxidation,  a.  {Chem)  die  Oxydation; 
degrees  of  — ,  die  Oxydationsstofen. 

Oxide,     s.    {Chem)   das    Oxyd    (die 
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Verbindung  eines  Körpers  niit  Sauer- 
stoff); acid — *,  an^y(2rt(2«5.j>^.  die  Säure- 
anhydride;  ankydroits  — s,  pl.  die  was- 
serfreien Oxyde;  säUne  — a,  neutral 
salts,  pl.  die  neutralen  Sauerstoffsalze. 

to  Oxidize  y  v.  a,  (Chem.)  ozydiren, 
mit  Sauerstoff  verbinden;  —  d  compound, 
die  Sauerstoffverbindung;  non — d  com- 
pound, die  Sauerstoff  lose  Verbindung;  to 
— ,  V.  n.  (Chem.)  sich  ozydiren,  sich  mit 
Sauerstoff  verbinden. 

Ozidisiiig-aotion,  a.  (Chem.)  die 
Oxydation ; agents ,  pl.  Oxydations- 
mittel, oxydirende  Körper  oder  Kräfte; 
— flame,  (bei  der  Löthrohranalyse)  die 
äussere  Flanune,  Oxydationsflamme;  — 
oven,  vid.  oven. 

Oxy-aoidBy  ozaoida^  a.  pl.  (Chem.) 
die  Sauerstoffsäuren. 

OxycaXoluin-light,  a.  vid.  oxyhy- 
drogtfn  -  light. 

Oxychloride^  a.  (Chem.)  das  Oxy- 
chlorid,  basische  Ghlormetall ;  —  of  lead, 
das  Patentgelb,  Pariser,  Kasseler  Gelb. 

Oxygen,  a.  (Chem.)  das  Oxygen,  der 
Sauerstoff;  active  — ,  oton,  der  aktive 
Sauerstoff,  das  Ozon. 

Oxygen -aoidB,  a,  pl.  vid.  oxy-aeida; 
—  'gaa,  das  Sauerstoffgas;  — 'gaa-appa' 
ratua,  der  Apparat  zur  Herstellung  von 
Sauerstoffgas;  -^-aaUa,  pU  Sauerstoff- 
salze. 

to  Oxygenate,  to  oxygenize,  v.  a. 
(Chem.)  oxydiren,  vid.  to  oxidise. 

Oxygon^  a.  (Cfeom.)  das  spitzwinklige 
Breieck. 


Oxygonal,  a.  (Qeom.)  spitzwinklig- 
dreieckig. 

Oxyhydrogen  -  gas ,  a.  (Chem.)  das 
Hydrooxygengas,  Knallgas;  — gaa  bloic- 
pipe,  (Chem.)  das  Knall^wgebläse,  Elnall- 

luftgebläse; Ughtf  das  Hydrooxygen- 

licht,  Knallgaslicht,  Drummond's  Kalk- 
licht. 

Oxysulphidefl ,  a.  pl.  (Chem.)  die 
Oxysulfide. 

Oyer,  a.  of  a  bond  etc,  (Comm.)  die 
Mittheilung  des  Inhalts  einer  Obligation 
etc.  seitens  des  Klägers  an  den  Be- 
klagten. 

Oylet,  oylet-hole,  eyelet-hole,  a. 
(Build.)  die  Luke,  das  Schlitzfenster. 

Oyster,  a.  (Zool)  die  Auster. 

Oyster  -  dredge ,  a.  das  Austemetz, 

Schleppnetz ; knife,  das  Austermesser; 

m4in,   der  Austemhändler ;   — rake, 

der  Austemrechen ;  —  room,  der  Austern- 
laden;  die  feine  Bestauration ;  — tonga^ 
pl.  die  Austemzange. 

Ob.,  Abkürzung  für  ounce,  die  Unze, 

Osler,  5.  (Bot.)  die  Korbweide,  Flechtr 
weide,  vid.  osier. 

Osokerite,  earth -wax,  a.  (Miner.) 
der  Ozokerit,  das  Hineralwachs,  Berg- 
wachs, Erdwachs;  r^ned  — ,  r^ned 
earthtotuo,  eereaine,  das  raffinirte  £i*d- 
wachs,  Ceresin. 

Oson,  a.  (Chem.)  das  Ozon;  — appa- 
ratus, der  Apparat  zur  Herstellung  von 
Ozon; vfoter,  das  Ozonwasser. 

Osonometer^  a  (Phya.)  der  Ozon- 
meoser. 


P. 


Pab,  9.  (Spinn.)  (in  Schottland)  die 
Flachsschebe,  Achel  (der  Abfall  vom 
Flachse). 

to  Paoe,  V.  a.  a  diatance,  eine  Ent- 
fernung mit  Schritten  abmessen,  ab- 
schreiten. 

Paoe,  a.  der  Schritt  (alsMaass  =  2^/^ 
Fuss);  (BuiU.)  die  Stufe,  der  erhöhte 
Platz;  —  of  a  horae,  der  Fassgang. 

Paoer,  a.  der  Passgänger,  Zelter. 

Pacing,  a.  ofthewarp,  (Weam^  die 
Ausspannung  der  Kette. 

to  Pack,  V.  a.  packen,  einpacken, 
verpacken;  (Mach,)  lidem,  packen,  ver- 
packen; (Saddl.)  füllen,  polstern;  to  — 
the  hdilaat,  (jBat^.)  den  Kiessand  unter 
die  Schwellen  stopfen,  rammen;  to  — 
a  eondenaer,  (Älk-man.)  einen  Condensa- 
tionsthurm  mit  Kokes  u.  dgl.  füllen;  to 
—  a  girder,  (Carp.)  einen  Balken  auf- 
keilen, Unterspänen. 


Pack,  a.  (Comm.)  der  Pack,  das  Packet, 
der  Güterballen;  (Met.)  das  Packet  von 
Eisenblech;  —  of  cards,  das  Spiel  Kar- 
ten; —  of  hounds,  die  Meute;  —  of 
wool,  der   Sack  Wolle  (240  Pfiind). 

Paok*oloth.  s.  (Weav.)  die  Packlein- 
wand ,    Sackleinwand ,     das    Packtuoh ; 

fong,  (Met.)  vid.  pacftfong; fork, 

der  Tragstock,  das  Beff;  — horse,  das 
Saumpferd ;  -r  •  house,  (Comm.)  das  Pack- 
haus ;  —  hoitse  rent,  die  Packhausmiethe ; 
—  saddle,  (iSdki^il.)  der  Packsättel,  Saum- 
sattel; —  thread,  der  Bindfaden,  Pack- 
zwim,  die  Kordel;  — wax,  der  Pack- 
lack. 

Package^  s.  (Comm.)  der  Güterballen, 
Kollo  (pl.  Kolli);  die  Verpackung,  Em- 
ballage; der  Packerlohn. 

Packaging -machine,  s.(Comm.)d.iQ 
Packmaschine. 

Packed,  a.  (3facA.)  mit  Liderung  ver- 
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Packer,  —  Padlock, 


sehen;  hemp"^  pist(m,  der  Kolben  mit 
Hanfliderung. 

Packer^  s,  {Comm.)  der  Packer,  Ein- 
packer, Ballenbinder;  — *a  stick,  der 
Packstock,  das  Packscheit. 

Fackety  s,  {Comm.)  das  Packet,  Päck- 
chen;   {Print.)    das    Bchriftstäck ,     der 

stückweise  Satz;  — , hoat, ship, 

(Nov.)  das  Packetboot,  Postpacketschiff; 
a  —  of  needles,  (Needl.)  ein  Brief  Nadeln. 

Packet-line^  s.  {Nav.)  die  Postpacket- 
bootfahrt; mtirk,  das   Postzeichen; 

—  note,  (Pap.  m.)  ein  Schreibpapier- 
fo^^at  von  9  auf  11  Zoll. 

Paokfongy  s.  (Met.)  das  Packfong, 
Argentan,  Neusilber. 

Paokingi  s.  (Comm.)  das  Packen,  die 
Verpackung^  (Mach.)  die  Packung  Ver- 
packung, Liderung;  (Saddl.)  das  Füll- 
haar,  Polsterhaar;  ctsbestos — ,  (Mach.) 
die  Asbestpackung,  Asbestliderung ;  frau- 
dulent — ,  (Comm.)  falsche  Package; 
hemp ,  (Mach.  St.  eng.)  die  Hanflide- 
rung; India- rubber  — ,  die  Kautschuk- 
liderung; metaUic — ,  die  MetalUiderung; 

—  of  tAe  stuffing-box,  die  Liderung  der 
Stopfbüchse;  Tuck^s  — ,  die  Tuck*sche 
Liderung;  —  of  a  tcall,  (Mas.)  die  Füll- 
steine einer  Füllmauer  (kleine.  Steine 
mit  Kalk  vermischt,  um  die  Lücken  in 
der  Maurerarbeit  auszufüllen). 

Packlng-blook^    s.    (St.    eng.)    das 

Schiebersegment; bolt,    die    Stopf- 

büchsenschraube ,  der  Packungsbolzen, 
die  Liderungsschraube ;  —  box,  (St.  eng.) 

die  Stopfbüchse; case,   (Comm.)  die 

Packkiste; doth, canvas,    das 

Packtuch,  die  Packleinwand,  Sacklein- 
wand; — cord,  die  Packschnur,  Ballen- 
schnur;   drawer,  (St.  eng.)  der  Lide- 

rungszieher;  — good,  (Comm.)  die  Em- 
ballage; —  knife,  {8t.  eng.)  das  Lide- 
rungsmesser; — machine,  •^-press,  die 
Packmaschine,  Packpresse;  {MiU.)  die 
Mehlpresse  in  amerikanischen  Mühlen; 

needXe,  (Comm.)  die  Packnadel;  — pa- 

per,  das  Packpapier;  — port,  (St.  eng.) 
die  Oeflhung  im  Schieberkasten  zur  Lide- 
rung des  Schiebers; ring,  (St.  etig.) 

der  Kolbenring,  Liderungsring; rope, 

das  Packseil,   der   Packstrick; stick, 

der  Beitel,  Packstock,  Spann  stock;  — 
stone,  (Build.)  der  Zwicker,  Zwickstein; 

—  strap,  der  Packriemen;  — thread, 
die  Packschnur,  Ballenschnur;  — tore, 
(Mach.)  das  "Werg,  die  Stopfung,  Ver- 
packung;   washer,  (Mach.)  die  Lide- 
rungsscheibe, der  Liderungsdeckel;  — 
ifform,  (Mach.)  der  Krätzer,  Stopf büchsen- 
reiniger. 

Paoos^  paoOy  s.  (Miner.)  der  Pacos, 
Paco  (peruanisches  Silbererz,  Gemisch 
aus  gediegen  Silber  und  Eisenoxyd). 

to  Padi  V.  a.  (Cal.  pr.)  klotzen, 
flatschen. 

Pady    s.    das   Kissen,    Polster,    der 


Bausch;  (Raüto.)  das  Stosskiasen,  der 
Buffer,  Bufferapparat;  (Saddl)  das  Sattel- 
kissen, Beitkissen,  Polster;  (Ship-b.)  die 
Auflage ,  das  Füllstück ;  a  —  of  straw, 
ein  Strohsack. 

Pad-saWy  s.  der  Fuchsschwanz,  Biber- 
schwanz, die  Blattsage;   German,  IHtfch 

,  die  deutsche,  flämische  Blattsäge ; 

English ,  der  englische  Fuchs- 
schwanz; —  screw,  die  Endschraube; 
— wag,  die  Landstrasse. 

Padar^  s.  (MiU.)  das  Schrot,  grobe 
Mehl,  Schrotmehl;  — ehest,  der  Bchrot- 
beutel,  Schrotkasten. 

Padding y  s.  (Cal.  pr.)  das  Flatacben, 

Klotzen,  Aufklotzen; machine,    die 

Flatschmaschine,     Klotzmaschine; 

style,  die  Methode  des  Aufklotzens  der 
Beizen. 

to  Paddle,  v.  a.  umrühren;  (Met.) 
das  Eisen  beim  Puddeln  mit  dem  Spitz 
durcharbeiten. 

Paddle y  s.  die  Schaufel;  die  Bahr- 
stange, das  Bührscheit;  (Alkali -manuf) 
der  Bührspatel;  (Hydr.)  die  Wasserrad - 
schaufei;  (Met.)  der  Spitz  (ein  Puddel- 
instrument);  (MiU.)  die  Schaufel  am 
Mühlrad;      cyclo'idal     — ,     (Hydr.)     die 

cykloidische  Schaufel ;  feathering ,  die 

bewegliche  Schaufel ;  parabolic  —  of  a 
stsam-boat,  die  parabolische  Schaufel;  — 
o/9aZ/pe<re-maX;er5,  das  Bührscheit,  Brech- 
holz. 

Paddle-arm,  s.  of  a  steam-boat,  (Mar. 

St.  eng.)  der  Badarm,   die  Speiche; 

beam,   der   Grundbalken,   Lagerbalken; 

—  bhards,  — floats,  pl.  die  Schaufeln 
des  Schaufelrades ; bolt,  der  Schaufel- 
bolzen, Schaufelnagel; box,  der  Bad- 
kasten, das  Bädergehäuse ; brocket  oj 

a  steamer,  (Mar.)  der  Lagerträger,  Lager- 
stuhl; —  ^ead^das  flache  Endtheil  eines 

Bührscheites ; hole,  (Hydr.)  die  Frei- 

arche,  Arche,  das  Gerinne;  — plate, 
(^Mar.)     die     Sohaufelplatte ;     — shaß, 

{Mar.  St.  eng.)   die  Buderradwelle ; 

staff,  das  Sdiüreisen,  Scharreisen,  der 

Stö.ssel; steamer,   der   Baddampfer; 

valve,  (Hydr.  arch.)  die  Schleusen- 
klappe;   wheel,  (Hydr.)  das  Schaufel- 
rad, Buderrad;   cyclo'idal wheei,  das 

cykloidische   Buderrad;    feathering 

wheel,  das  Schaufelrad  mit  beweglichen 
Schaufeln;  overhung wheel,  das  frei- 
hängende  Schaufelrad;  vertical wl^el, 

das  Schaufdrad  mit  beweglichen  Schau- 
feln ; whed  boss,  die  Schaufelradnabe ; 

—  wheel  bracket,    vid. bracket; 

wheel  ring, ring,  der  Badring. 

Paddock,  s.  (For.  Hunt.)  der  Wild- 
garten, Wildpark,  das  Gehege;  breeding- 
— ,  das  Gestüte. 

Pa41ook,  s.  das  Fussschloss,  Sprung- 
seil für  Pferde  auf  der  Weide;  (Locksm.) 
das  Vorlegschloss ,  Vorhängeschloss ;  cy- 
lindrical — ,  das  Bolzenschloss. 


Padlock  —  Pallampoora. 
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to  Padlock  y  V,  a.  mit  eiBem  Yor- 
hängeschloBB  verschliessen. 

Faeonin.  a.  (Chem.Dye.)  das  Päonin 
{eine  Phenolfarbe). 

Paeony^  s.  {Bot.)  die  P2k)nie. 

to  Fagre,  V.  a,  (Print)  pag^niren,  die 
Seiten  eines  Baches  mit  Zahlen  be- 
zeichnen. 

FaffO)  9.  (Print.)  die  Seite,  Kolamne, 

Schriftseite ;  blank  — ,  slur ,  die  Blank- 

seite,  Schmntzseite;  even  — ,  reverse, 
die  gerade  Seite  oder  Eplumne,  Bück- 
Seite,  Widerdruckseite ;  to  impose  the 
—  s,  pi.  die  Seiten  umbrechen;  odd  — , 
obverse  — ,  die  ungerade  Seite  oder  Ko-  , 
lumne,  Vorderseite,  Schöndruckseite;  to 
tie  up  the  — ,  die  Kolumne  ausbinden. 

Fage-cord^  s.  (Print.)  die  Kolumnen- 
schnur. 

Fagingy  s,  (Print,)  die  Paginirung, 
Seitenbezeichnung,  Seitenbezifferung;  — 
machine,  der  Foliostempel,  die  Foliir- 
maschine. 

Fagodlte^  s.  (Miner.)  der  Pagodit, 
Bildstein,  chinesische  Speckstein. 

Fall;  s.  der  Eimer,  die  Gelte;  — s, 
buckets,  pi.  (Breuf.)  die  Füllschalen. 

FaiUassej  s,  die  Strohmatratze. 

to  Faint y  v.  a.  (Teehn.)  malen,  be- 
malen, anstreichen,  überstreichen,  tün- 
chen; to  —  again,  übermalen;  to  —  in 
Indian  ink,  (Draw.)  tuschen,  tuschiren; 
to  —  out,  übermalen  und  dadurch  das 
firüher  Qemalte  ausstreichen;  to  —  shoes, 
(Shoem.)  die  Stiche  an  den  Schuhen 
förben;  to  —  sUghÜy,  die  Farben  Ver- 
blasen; to  —  a  wall,  eine  .Mauer  an- 
streichen. 

Faint;  s.  die  Farbe  zum  Anstreichen: 
die  Schminke;  —  for  shoes,  (Shoem.) 
das  Schwefelwachs  zum  Färben  der 
Nähte;  —  used  in  the  manufacture  of 
caoutchouc,  die  Füllmasse;  oil — ,  die 
Oelfarbe. 

Faint-ball;  s.  das  Schminkläppchen, 
— box,  der  Farbenkasten;  die  Schmink- 
dose ;  —  brush,  der  Pinsel ; mill,  die 

Farbenmühle;  die  Maschine  zum  Far- 
benreiben, Abreibungsmaschine;  — pot, 
der  Farbentopf. 

Fainter;  s.  der  Maler;  der  An- 
streicher; (Mar.)  die  Fangleine,  das 
Fangtau,  Spanntau;  glass  — ,  —  on 
glass,  der  Qlasmaler. 

Fainter'B  board;  s,  die  Malerpappe ; 
— *Ä  canvass,  die  Malerleinwand;  — *« 
colic,  die  Bleikolik,  Malerkolik;  — ^s 
colour,  die  Malerfarbe;  — *s  enamel,  das 
Maleremail;  — ^s  gold,  das  Malergold, 
Musivgold,  Muschelgold;  — 'a  lye,  die 
Malerlauge;  — '«  work,  die  Malerei; 
(Build.)  Slaler-  und  Anstreicherarbeiten. 

Fainting;  s.  die  Malerei,  Malerkunst; 
das  Gemälde;  der  Anstrich;  —  of  cards, 
die  Kartenmalerei;  decorative  — ,  die 
Stafürmalerei ,   Dekorationsmalerei;    — 


in  enamel,  enamel — ,  die  Schmelz- 
malerei, Emailmalerei;  encaustic  — ,  die 

Enkaustik,  Wachsmalerei;  glass ,  — 

on  glass,  die  Glasmalerei ;  Indian  — ,  die 
Malerei  grau  in  grau;  —  in  oil,  die 
Oelmalerei;  (BuiÜ.)  der  Oelfarbenan- 
strich;  —  on  porcdmin,  die  Porzellan- 
malerei ;  —  wiVi  sise-colours,  —  with  glued 
water-colours,  die  Leimfarbenmalerei ;  — 
with  water-colours,  die  Wasserfarbenmale- 
rei, Malerei  mit  Wasserfarben;  —  on 
wood,  die  Holzmalerei. 

Fainting-leaf;  s.  das  Schminkblatt. 

to  FaiT;  V.  a.  the  spokes,  (Cartwr.)  die 
Speichen  paaren. 

Fair;  ».  das  Paar ;  — ,  pare,  (Min)  der 
Gang;  —  ofbeilows,  der  Blasebalg;  — 
of  compasses ,  der  Zirkel ;  — »  of  nippers, 
die  Zange;  —  of  plates,  of  a  gdvanic 
cells,  (ELectr.)  das  Plattenpaar,  Element; 

—  of  scales,   die   (gewöhnliche)  Wage; 

—  of  scissors,  die  kleine  Schere,  Damen- 
schere; —  of  shears,  die  grosse  Schere, 
Ghartenschere  etc. ;  —  of  stairs,  (Build.) 
die  Treppe. 

Fakfong;  s,  (Met.)  vid.  packfong, 

Falaoo;  s.  (Arch.)  der  Palast,  das 
Schloss ;  —  car,  (Railw.)  der  Salonwagen, 
Palastwagen. 

to  FalO;  V.  a.  umpfahlen,  einpfählen, 
pallisadiren ;  to  —  up  trees,  (Hort.) 
Bäume  an  Spaliere  binden,  an  Spalieren 
ziehen. 

Fale.  s.  der  Pfahl;  der  Schanzpfahl, 

die  Piülisade;   —  for  fences,  fence , 

der  Zaunpfahl;  — s,  pl,  of  an  harbour, 
(Hydr.  arch.)  die  Orgelpfeifen,  Pfähle 
am  Eingang  eines  Hafens. 

FalO;  a.  die,  (Brew.)  das  Weissbier, 
Bier  von  leicht  gedarrtem  Malz;  — 
bark,  (Bot.)  die  peruanische  Fieberrinde, 
Chinarinde;  —  mdlt,  (Brew.)  blasses, 
leicht  gedarrtes  Malz;  —  stone,  der 
blasse  Idstein. 

Faleontology ;  s.  die  Paläontologie, 
Petrefaktenkunde,  Versteinerungskunde. 

Faling;  s.  die  Einpfählung,  das  Ein- 
Spalieren;  der  Pfkhlzaun,  das  Stacket; 
(Hydr.)  die  PfahlschlagUDg,  Yerpfählung. 

to  FalisadO;  v.  a.  (Build.)  mit  Pfäh- 
len einzäunen;  (Fort.)  verpallisadiren. 

Falisade,  s.  der  Pfahlzaun,  das 
Stacket;  (Fort.)  der  Scbanzpfahl,  die 
Pallisade;  circular  — ,  die  Tambour- 
Pallisade;  turning — ,  die  Drehpallisade, 
S^lapppallisade. 

FiüiBading;  s.  (Fort.)  die  Pallisadi- 
rung ;  die  Pallisadenrelhe,  das  Paliisaden- 
werk. 

Falisander-wood;  s.  (Bot.)  das  Pali- 
sanderholz ,  Purpurholz ,  Violettholz, 
St.  Lucienholz. 

Fall;  pawl;  8,  (Mach.)  der  Sperr- 
kegel, die  Sperrklinke;  (Mar.)  das  Pali. 

Falladiimi;  s.  (Miner.)  das  Palladium. 

Fallampoors ;  palempores;  9.  pl. 
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Pallet  —  Panel, 


{Weav.)   eine  Art   grossgeblümten   indi-  1 
sehen  Kattuns  zu  Bettüberzügen. 

Pallet,  s.  das  Brettchen;  die  Schaufel ; 
die  Matratze,  Strohmatratze;  — ,  pcdette, 
(Bookb.)  der  Vergoldstempel ;  (Gild.)  die 
Palette,  ein  Stück  Fell  zum  Aufnehmen 
der  Goldblätter;  (Mtl.)  das  Wachbett, 
die  Pritsche;  (Paint.)  die  Palette,  das 
Farbenbrett;  (Pott,)  die  Palette,  Dreh- 
scheibe;   (Watchm.)  der  Spindellappen ; 

—  in  boring,  das  Brustbrett;  —  of  a 
chapeUt  or  chain  -  pump ,  (Hydr.)  die 
Scheibenreihe,  Eimerreihe;  —  of  the 
escapement,  (Watchm.)  die  Palette,  der 
Hemmungslappen;  —  of  a  repeater, 
(Watchm!)  der  Sperrkegel. 

Fallet -moulding;   s.  (Brick-m.)  die 

Formerei   auf  Brettchen;    — slice, 

knife,  (Paint,)  dasTemperirmesser,  Streich- 
messer. 

Palm 9  s.  die  Spanne,  Handbreite; 
(Bot.)  die  Palme;  —  of  an  anchor, 
(Mar.)  die  Ankerhand,  der  Ankerfiügel; 
cabbage — ,  (Bpt.)  die  Kohlpalme;  eocoa- 
n  ut  — ,  die  Kokospalme ;  doum  — ,  doom- 

—  y  die  gemeine  Astpalme  (Hyphaene 
Thebaica) ;  —  of  a  sail-maker,  (Mar*)  die 
Platte  im  Segelhandschuh. 

Palm -berry,   s.    (Bot)   die  Dattel; 

—  butter,  — oil,  die  Palmbutter,  das 
Palmöl;  — kernel  oil,  ^-nut  oil,  das 
Palmkemöl;  — leaf,  das  Palmblatt; 
(Om.)  die  Palmette,  der  Palmzweig, 
Palmstengel,  das  Palmblatt;  — le^ 
loom,  der  Palmblätterwebstuhl;  — leaves 

hat,  der  Palmhut; oil  tree,  die  Oel- 

palme;  ^-soap,  — oil  soap,  diePalm- 

ölseife; sugar,  der  Palmzucker; 

tree,  der  Palm  bäum; wax,  das  Palm- 

wachs ;  — wine,  der  Palmwein,  der  Saft 
der  echten  Kokospalme. 

Palmetto,  palmetto-fibre,  s.  palm- 
leaves,  s.  pl.  (Bot.  Pap.  m.)  die  Palm- 
fasern (von  Chamaerops  humilis,  zur  Pa- 
pierfabrikation) . 

Palmitic  acid;  s.  (Chem.)  die  Pal- 
mitinsäure. 

Palmitine,  palmltin,  s,  (Chem.)  das 
Palmitin;  — candle,  die  Palmitinkerze. 

Pamphlet,  s.  (Print)  die  Flugschrift, 
-Brochure. 

Pan,  s,  die  Pfanne,  der  Tiegel;  der 
Kessel;  das  Becken,  die  flache  Vertie- 
fung; (Art.)  die  Zündmuschel,  Zünd- 
pfanne; (Bist.)  die  Blase,  Destillirblase ; 
(Oun-m.)  die  Zündpfanne;  (Loeksm,)  der 
Angelring,  das  Zapfenlager,  die  Pfanne 
des  Zapfenbandes;  (PLumb.)  die  Stürze; 
{Print)  die  Pfanne,  das  Pfönnchen,  der 
Frosch  am  Presstiegel;  (SaUw.)  die  Salz- 
pfanne ;  amalgam^Uion ,  amalgamating- 

— ,  (Met.)  die  Amalgamirungspfanne ; 
€tsh — ,  (Loc)  der  Aschkasten,  Aschen- 
kasten; —  of  a  balance,  scale — ,  die 
Wagschale;  boat — ,  (Alkali-manuf.)  die 
Bootpfanne;  cau^tc ,  (Alk-man.)  der 


Schmelzkesiel  für  Aetsnatron;  —  for 
clarifying  sugar,  (Sug,  m,)  die  Klärpfanne, 
Läuterpfanne;  —  of  compositors,  (Print.) 

das  Setzschifif;  concentration ,  {Sug.m,} 

die  Yerdampfungspfanne,  Dicksaftpfanne ; 
dahUa  — ,  (Ohem.)  das  Georginenpapier  ^ 
decomposing — ,  (AlkaH-manti^.)  die  Zer- 
setzungspfanne ,  Zersetzungsschale  de» 
Sulfatofens ;  evaporating  — ,  boiling-down 
— ,  die  Yerdampfungspfanne,  Siedepfanne; 
leaden — ,die  Bleipfanne  zur  Schwefelsäure- 
koncentratiin ;  large  r^ning  — ,  (Met.)  die 
Garpfanne;  lower — ,  (Loeksm. Mach.)  die 
untere  Pfanne,  das  Spureison,  Pfadeisen; 
melting — ,  (Met.)  die  Schmelzp&nne; 
salt ,  (SaU-w.)  die  Siedep£anne;  sepa- 
rating  ,  separator,  (Jtftn.)  die  Sets- 
pfanne ,  der  Setzkasten ;  —  of  a  shovel^ 
das  Blatt  einer  Schaufel,  Schaufelblatt; 
—  of  sdUpetre  -  makers ,  der  Siedekessei; 
soap — ,  (Soap-m.)  der  Siedekessel; 
upper  — ,  (Loeksm.  Mach.)  die  obere 
Pfanne,  das  Halslager ;  vacuum-^ — ,  {Sug. 
m.)  die  Yacuumpfanne,  der  Yacuumap- 
parat,  das  Yacuum. 

Pan-bore,  s.  (Gun-m.)  der  Pfannen- 
trog, die  Pfanne,  Zündpfanne;  — borer, 
— grinder,  (Qun-m.)  der  Pfannenkolben  ; 
— crust,  (/Salt-t<7.)  die  Pfannenkraste;  — 
scales,  pl.  (StUt-w.)  der  Kesselstein,  Pfaa- 
nenstein,  die  Salzschuppen;  — scratch 
and  pickings,  (SaU-w.)  das  Bodenaalz; 
— tile,  (Til.)  die  Dachpfanne,  der  Breit- 
ziegel;    with  a  large  curve,   der 

Fittigziegel,   Passziegel,    Essstein; 

tiling,  die  Eindeokung  mit  Pfannen,  das 
Pfannendach. 

Panama  -  hat ,  s,  der  Panamahut  (ein 
grosser  Hut  aus  den  Blättern  des  Born- 
bon<^e-  Baumes). 

Pancake,  s.  eine  Art  künstliches, 
aus  Abfallen  zusanuneneepresstes  Leder» 

to  Pane,  v.  a.  (Forg^  flnnen,  pinnen. 

Pane,  s.  die  Tafel,  dünne  Scheibe; 
(Arch.)  das  Fach,  Feld,  die  Füllung; 
(Glaz.)  die  Fensterscheibe;  — •of  an 
anvil,  (Forg.)  die  Ambossbahn;  —  of  a 
hammer,  die  Pinne,  Finne  eines  Hammers, 
schmale  Hammerbahn ;  —  of  nets,  (Fish.) 
die  Netzwand ;  —  of  a  roof,  (Build.)  die 
Abseite,  Langseite  eines  Daches;  —  of 
a  stone,  (Mas.)  die  Seite,  die  Fläche 
eines  Steines;  —  of  a  wainscot,  (Join.) 
das  Feld  einer  Täfelung;  —  of  a  wail, 
(Build.)  das  Mauerfeld,  das  Fach  einer 
Mauer;  (Fort.)  die  flache  Mauer  von 
einer  Streifwehr  zur  anderen. 

Paned,  a.  aus  kleinen  Yierecken  be- 
stehend; bunt  gestreift,  gefleckt;  mit 
Flächen  versehen ;  «io; —  niU,  die  sechs- 
seitige Schraubenmutter. 

Panel,  pannel,  s.  (Join.  Arch.)  das 
Feld,  die  Füllung,  das  viereckige  Stück 
zum  Einsetzen;  (Min.)  das  Feld;  der 
Haufen  zubereiteter  Erze;  der  Bappe^ 
das  Inholz;  (Saddl.)  das  Sattelkissen;  — 


Panel 'board.  —  Paper, 
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of  a  hay-ioorh,  das  Wandfach ;  cased  — ; 
die  eingestemmte  Fällung ;  —  of  a  ceil- 
ing, (Build,)  das  Dieckenfeld;  false  — , 
die  blinde  Füllung  flush  — ,  die  bün- 
dige Füllung;  Unen — ,  h'nen-pa^em,  die 
FsJtenföIlung;  —  of  a  stone,  die  zuge- 
richtete Fläche  eines  Steines;  —  of  a 
toindovj,  die  Fensterfullung ;  —  worked 
out,  worked'out  — ,  {Min,)  £ts  abgebaute 
Feld. 

Panel  -  board  ^  s.  (Join.)  das  Füllbrett ; 
— door,  die  zusammengestemmte   Thür 

mit  Füllungen ; frame  of  a  door,  das 

Bahmstuck,  der  Steg,  die  Hirnleiste  an 
Thüren;  — saw,  die  Paneelsäge  (mit 
welcher  die  Bretter  zum  Getäfel  zuge- 
schnitten werden);  — vauU,  (Arch.)  das 
Fachwerkgewölbe;    — wood,  das    Fül-  ' 

lungsholz; work,    das    Fachwerk; 

(Min.)  die  Ausbeutung  in  Feldern. 

Panelled)  a.  getäfelt,  mit  hölzernem 
Getäfel  bekleidet;  in  Füllungen  ein- 
getheilt;  —  work,  (Join.)  die  einge- 
stemmte, zusammengestemmte  Arbeit. 

Panelling;  s,  das  Täfelwerk,  Wand- 
getäfel; die  Eintheilung  in  Felder. 

Panioum^  panny^  s,  (Bot.)  der 
Buchweizen. 

Pannier,  s.  der  Korb;  der  Tragkorb 
für  Saumthiere;  (Hydr.  areh.)  der  Senk- 
korb. 

Pansy  9  s.  (Bot.)  das  Stiefmütterchen ; 
—  dyes,  pl,  (Dye.)  die  Violettfarben. 

Pantagraph;  vid.  Pantograph. 

Pantaloons ;  s,  (Tail.)  die  Hosen, 
Beinkleider. 

Pantameter^  s.  (Mech.)  die  Schmiege. 

Pantile^  pantiling^  vid.  pan-tiU,  pan- 
tiling. 

Pantochronometer^  s.  (Mech.)  der 
Pantochronometer  (em  Instrument, 
welches  die  Funktionen  eines  Kom- 
passes, einer  Sonnenuhr  und  eines  Chro- 
nometers in  sich  vereinigt). 

Pantograph^  s.  (Draw.  Surv.)  der 
Pantograph,  Storchsohnabel  (Werkzeug 
zum  Nachzeichnen  und  Verkleinern  der 
Bisse). 

Pantometer^  s.  (Oeom.)  das  Panto- 
meter,  der  Messtisch  (zur  Messung  von 
Winkeln,  Höhen  und  Längen). 

PantonS;  panton-shoesy  s.pl.(Farr,) 
die  Zwangshufeisen,  Pantoffelhufeisen. 

Paatry^  s,  (Build.)  die  Speisekammer, 
Vorrathskammer;  das  Anrichtezimmer; 
der  Speiseschrank. 

Pap;  s.  (Bookh.)  die  Pappe,  der  Mehl- 
kleister; (Pott.)  der  Schlanun,  ange- 
machte Thon. 

Papa'W;  s.  (Bot.)  der  gemeine  Melo- 
nenbaum (Carica  papaya), 

Papelitby  s,  die  Cigarette,  Papier- 
cigarre. 

to  Paper  y  v.  a,  mit  Papier  verklei- 
den; in  Papier  packen;  (BuHd,)  mit 
Papiertapete    tapezieren;    to    —    pins, 


Stecknadeln  in  Papierblätter,  in  Briefe 
einstecken;  to  —  the  sugar-loaves ,  (Sug- 
m.)  die  Brote  (Zuckerhüte)  einpapieren; 
to  —  woollen  ^th,  (Cloth-m.)  das  Tuch 
beim  Pressen  einpapieren,  einspänen. 

Paper ^  s.  das  Papier;  die  Zeitung; 
(Build.)  die  Tapete ;  (Comm,)  der  Wechsel, 
das  Papier,  die  Anweisung;  Papiergeld, 
Banknoten;  (Needl.)  das  Packet,  der 
Brief;  — s,  pl.  (Comm.)  Papiere,  Brief- 
schaften; — s,pl.  (Cloth-m.)  die  Press- 
späne; hark — ,  eine  Art  chinesischen 
Holzpapiers;  blank — ,  (IVtn^.)  die  Schön- 
druckseite, Vorderseite;  blotting — ,  das 
Löschpapier,  Flie88X>apier ;  bordered  — , 
das  Papier  mit  buntem  oder  gepresstem 
Band;  brocaded  — ,  das  Brokatpapier; 
brown  — ,  das  braune  Packpapier;  Bri- 
stol  ,  ivory ,  das  Elfenbeinpapier; 

bull — ,  das  Konceptpapier ;  carboUc  acid- 
— ,  das  mit  Karbolsäure  g^etränkte  Pa- 
pier (zur  Konservirung  von  FJeischwaa- 
ren);  Chinese  — ,  India — ,  das  Papier 
aus  Bambusrohr ;  —  for  cigarettes ,  das 
Cigarettenpapier ;  coloured  — ,  das  in  der 
Masse  geförbte  Papier;  commercial  — , 
(Comm.)  der  Wechsel  auf  Handlungshäu- 
ser; continuous  — ,  endless  — ,  das  Pa- 
pier ohne   Ende;   copy ,   copying — , 

das  Kopirpapier;  —  covered  with  iinc- 
powder,  das  galvanische  Papier;  curling- 

— ,    das    Papillotenpapier :     design , 

point ,  nde — ,  (Weav)  das  Muster- 
papier, Patronenpapier,  Tupfpapier; 
draioing  — ,  das  Zeichenpapier;  embossed 
— ,  vid.  goffered  — ;  emery — ,  das 
Schmirgelpapier;  eneimeUed  — ,  das  Por- 
zellanpapier, Kreidepapier,  Visitenkartenr 
papier ;  filtering  — ,  filter — ,  das  Filtrir- 
papier;  floating — ,  das  ungeleimte  Pa- 
pier; jßock — ,  das  Flockpapier,  velou- 
tirte  Papier;  foreign  — ,  (Comm.)  der 
fk>emde  Wechsel;  ^lass — ,  das  Glaspa- 
pier ;  gl(ued  — ,  das  Glanzpapier,  satinirte 
Papier,  Taffetpapier;  goffered  — ,  das 
gaufrirte  Papier;  grocery  —  *,  pl.  Pack- 
papier für  Spezereiwaaren;  half- sited 
— ,  das  halbgeleimte  Papier;  hemd-made 
— ,  hand-laid — ,  das  Handpapier,  Bütten- 
papier;   irisating ,    das    Irispapier; 

ivory ,   das  Elfenbeinpapier;  lace — , 

die  Papierspitzen ;  laid  — ,  das  gerippte 
Papier;  lecui — ,  (Chem.)  das  Bleipapier; 
letter — ,  das  Briefpapier;  foreign  letter- 
— ,  dünnes  Briefpapier  zu  überseeischen 
Briefen;  Uned  — ,  das  liniirte  Papier; 
lining  — ,  ( Upholst.)  die  Unterlage  von 
Makulatur  beim  Tapezieren;  Utmi*s — , 
blue  Utmus — ,  (Chem,)  das  Lackmuspa- 
pier, blaue  Beagenspapier;  red  Utmus- 
— ,  reddened  Utmus  — ,  das  rothe  Lack- 
musspapier, rothe  Beagenspapier;  mach- 
ine-made— ,  das  Maschinenpapier;  —  for 
map -engraving,  das  Landkartenpapier; 
marbled  — ,  das  marmorirte  Papier,  ge- 
sprenkelte Papier;  mean  — ,  das  Mittel- 
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Paper -bag,  —  Papyrography, 


papier;  medium — ,  das  Hedianpapier ; 
metallic  — ,  das  Bostpapier;  morocco — , 

das   Safflanpapier ;  music ,   das   No- 

tendrnckpapier ;  nacreous  — ,  das  Perl- 
mutterpapier ;  news  — ,  —  for  news, 
das  Zeitongspapier ;  note — ,  das  Billet- 
papier;  packing — ,  das  Packpapier; 
parchment  — ,      das     Pergamentpapier ; 

—  of  patterns f  die  Masterkarte :  pith' — , 
das  chinesische  <  Reispapier  (ans  dem 
Marke  yon  Arabia  papyrofera);  plate- 
— ,  das  Kupferdruckpapier ;  pounce — , 
das  ohne  Oel  zubereitete  Baaspapier; 
printing — ,  das    Druckpapier;  profile- 

— ,   das    Profilpapier;  pumice ,    das 

Bimssteinpapier;  punched  — ,  (Tel.)  das 
durchlöcherte,  mit  Signalluchem  ver- 
sehene Papier;  rag — ,  das  Lumpen- 
papier; refuse — ,  (Print.)  der  Papieraus- 

schuss;  riee  — ,  pith ,  das  chinesische 

Beispapier ;  roofing ,  die  Dachpappe ; 

roycd  — ,   das   Königspapier,   Boyalpa- 

pier,  Begalpapier;  rule ,  (Weav.)  das 

Patronenpapier,  Musterpapier;  sand — , 
das  Sandpapier;  scouring  — ,  das  Scheuer- 
papier; sized  — ,  das  geleimte  Pa- 
pier; smoking — ,  das  Cigarettenpapier; 
stained  — ,  das  Buntpapier,  einseitig  ge- 
förbte  Papier;  stamped  — ,  das  Stempel- 
papier ;  straw  — ,  das  Strohpapier ;  tarred 
— ,  (Slat.)   das   Theerpapier;   tissue — , 

das  Beidenpapier;  tracing ,  das  Kalkir- 

papier,  Bauspapier,  Pauspapier ;  transpa- 
rent— ,  das  (mit  Leinölfirnissmischungen 
zubereitete)  Transparentpapier ;  turmeric- 
— ,  (Chem.)  das  Kurkumapapier,  gelbe  Rea- 
genspapier; unsized — ,  das  ungeleimte  Pa- 
pier; — Sf  pk  of  value,  Werthpapiere ;  vel- 
lum   ,  wove  — ,  das  Velinpapier;  waste 

— ,  (Print.)  die  Makulatur,  der  Ausschuss, 
der  Abgang  in  der  Buchdruckerei;  water' 
proof — ,  das  wasserdichte  Papier ;  waxed 
— ,  das  Wachstuchpapier,  Wachspapier; 
weh  of — f  der  Papierstreifen ;  wood  — ,  das 
Holzpapier,  Papier  aus  Holzstoff;  irove 

— ,    vid.  vellum ;   wrapping ,    das 

Packpapier;  tcriting ,  das  Schreib- 
papier. 

j?aper-bagy  s.  die  Tute,  Dute,  Tüte; 

—  hag    machine,    die    Tütenmaschine; 

hoard ,      (Print)     das     Waschbrett, 

Feuchtbrett;  — hook,  das  ungebundene 
Buch;  — horder f  die  Tapetenborte;  — 

clamp , cUp ,    die   Zeitungsklammer, 

Zeitungsklemme  ; coal ,   (Miner.)  die 

Papierkohle ,      Blätterkolile ;     —  collar, 

der  Papierkragen; cuffs,  pl.  Papier- 

manchetten ; cutting  machine,  die  Pa- 
pierschneidmaschine;  cylinder,  (Fire- 

w.)  die  Hülse ; cylinder  of  an  emhoss- 

ing-machine,  die  Gegenwalze;  — feeder, 
der  Papier  -  Zuführapparat ;  — file,  die 
Zeitungsklammer;  der  Draht  zum  Auf- 
'reihen  von  Zeitungen  etc.;  — floor-cloth, 
die  Fussbodenbekleidung  aus  Papier; 
folder  j     das     Falzbein;     — folding 


machine,    die   Papierfaltmaschine;    — - 

hanger,   der   Tapezier,   Tapezierei:; 

hanging,  das  Tapezi^en,  das  Aufkleben 
der  Tapeten; mmgings,  pl.  die  Ta- 
peten ;   maker  of ,   der  Tapeten- 

fabrikapt; holder,  (Print.)  der   Stift 

am  Pressdeckel; knife,  das  Falz- 
bein; (Pap.  m.)  der  Papiermaschinen- 
Schaber;  machee,  — pulp,  das  Pa- 
pier-Mach^,  der  Papierteig,  die  zer- 
stampfte Papiermasse; machine, 

making    machine,    die    Papiermaschine 

(zum  Fabriciren  des  Papiers) ; maker, 

der  Papiermüller,   Papierfabrikaut ; 

man,  der  Papierhändler  (im  Kleinen), 
Schreibmaterialienhändler ; manufac- 
tory, die  Papierfabrik;  — manufacture, 

—  making,   die  Papierfabrikation; 

mill,   die   Papiermühle; money, 

currency,    das    Papiergeld; m^uJd, 

(Pap.  m.)  die  Papierform; moulding 

machine,  die  Maschine  zum  Formen  von 
Papier -Machä;  -^-mulherry-tree^  (Bot.) 
der  Papiermaulbeerbaum;  — parchment, 
das  Papierpergament,  vegetabilische  Per- 
gament;  — paste,    vid.   — pulp; 

perforating  machine,  die  Papierdurchstoss- 
maschine;   — pins,  pl,  Stecknadeln    in 

Briefen ;  — prints,  pl.  Papiertapeten ; 

process,  (Phot.)  die  Kalotypie,  Papierphoto- 
graphie;  — pulp,  — paste,  (Pap.m.)  das 
Papierzeug,  Ganzzeug,  der  Papierbrei,  die 

Papiermasse;  vid. — machee; punch, 

der  Papierdurchstoss,  die  Punze ;  —  rags, 

pl.   die  Lumpen,   das   Zeug; royal, 

das  Regalpapier;    — shavings,  pl.   die 

Papierspäne; shirting,    der   Papier- 

shirting;  — size,  der  Leim; siz- 
ing, das  Leimen  des  Papiers;  — stainer, 
der  Buntpapierfabrikant ;  —  staining, 
die  Fabrikation  des  Buntpapiers;  — 
stamp,  (Pap.m.)  die  Papierstampfe;  — 
stuff,  — stock,  das  Halbzeug;  — tube 
machine,  die  Papierröhrenmaschine;  — 
ttcine,  das  Papiergeflecht,  Geflecht  von 

Papierstreifen; value,    (Gomm.)   die 

Papiervaluta ; water-proofing  maehinej 

die  Maschine  zum  Wasserdichtmachen 
des  Papiers;  — weight,  der  Papierbe- 
schwerer,  Briefbeschwerer. 

Papering,  s.  of  the  loaves,  (Sug.  m.) 
das  Einpapieren  der  Brote ;  —  of  needles, 
das  Einschlagen  der  Nähnadeln  in 
Packete;  —  ^  pins,  das  Einbriefen  der 
Stecknadeln,  Einstecken  der  Stecknadeln 
in  Briefe. 

Papin's  digester,  s.  der  Papin'sche 
Topf,  Papinianische  Dampfkochtopf. 

Papyrin,  vegetable  parchment, 
s.  das  vegetabilische  Pergament,  Per- 
gamentpapier, Papyrin. 

Papyrography,  s.  die  Papyrographie, 
der  Pappsteindruck  (die  Anwendung  von 
Pappendeckeln,  die  mit  einer  thonkalk- 
artigen  Masse  überzogen  sind,  statt  der 
Steinplatten  zum  Steindruck). 


Papyrus,  —  Parcel. 
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V. 


Papyrus  I  «.  (Bot.)  der  Papyros,  die 
Papyrasstaude. 

Par^  8,  (Comm)  das  Gleichyerhältnlss 
im  Werih,  der  gleiche  Werth,  das  Pari; 
at  — ,  al  Pari;  ahove  — ,  über  Pari;  he- 
low  — ,  uhter  Pari;  —  of  coins,  das 
Pari  der  Münzen;  —  of  exchange,  das 
Wechselparl;  der  Parikurs. 

Parabola;  a.  (Qeom.)  die  Parabel 
(deijenige  Kegelsohnitt,  welcher  mit  einer 
der  Seitenlinien  des  Kegels  parallel 
läuft). 

Parabola-oompaflseSy  s,  pl,  der  Pa- 
rabelzirkel. 

Parabolic ;   a.   (Qeom.)  parabolisch; 

—  conoid,  das  parabolische  Konoid, 
Botations- Paraboloid  (ein  durch  Um- 
drehung einer  Parabel  um  ihre  Achse 
entstehender  Körper);  —  cwrve,  die  pa- 
rabolische Kurve,  Parabel;  —  governor, 
{8t  eng.)    der    parabolische   Regulator; 

—  mirror,  (Opt)  der  parabolische  Spie- 
gel ;  —  spindle,  die  parabolische  Spindel 
(ein  Körper,  welcher  durch  die  Drehung 
einer  Parabel  um  eine  zur  Achse  senk- 
rechte Sehne  entsteht);  —  spiral,  die 
parabolische  Spirale,  Schneckenlinie;  — 
truss,  (Br.  huild.)  der  Parabelträger. 

Paraboloid 9  a.  (Geom,)  das  Parabo- 
loid (der  Körper,  welcher  durch  die 
Umdrehung  einer  Parabel  um  ihre 
Achse  entsteht);  eine  Parabel  höherer 
Ordnung. 

Paraohute^  s.  (Phys.)  der  Fallschirm. 

Parados  y  s.  (Fort,)  die  Bückenwehr. 

Paraffin^  Paraffine ,  s.  (Chem,)  das 
Paraffin;  brewer's  — ,  das  Brauerparaffln 
(ein  sehr  hartes  Paraffin);  soß  — ,  das 
Weichparaffin. 

Paraffin-oakeS;  s,  (Chem.)  die  Paraf- 
finkuchen; — candle,  die  Paraffinkerze; 

oil ,   das   Paraffinöl ;   —  -  scales ,    pt 

Paraffinschuppen,  schuppenförmige  Pa- 
raffinkrystalle ;  — icaxj  das  Paraffin- 
wachs, Paraffin. 

Paragraph,  s.  (Print)  der  Paragraph, 
das  Paragraphzeichen  (§) ;  der  Satz,  Ab- 
satz. 

Paraguay-tea,  ß.  der  Paraguaythee, 
Jesuitenthee;  yerha  mäte  (getrocknete 
Blätter  und  Stiele  von  IlexParaguayensis). 

Parallax,  s,  (Astr.)  die  Parallaxe 
(der  Unterschied  des  Ortes  eines  Himmels- 
körpers, wenn  derselbe  von  zwei  ver- 
schiedenen Standorten  aus  betrachtet 
wird) ;  —  ofaltitttdCf  die  Höhen-Parallaze; 
horizontal  — ,  die  Horizontal -Parallaxe. 

Parallel«  s.  (Qeom.)  die  Parallellinie; 
derParallelKreis;  (Fort.)  der  Laufgraben- 
Wafifenplatz,  die  Parallele;  — s,pl.  [Print) 
die  Parallellinien;  — s,  pl.  (Bailic.)  die 
Parallelschienen,  Doppel-T-Schienen. 

Parallel,   a.  parallel,  gleichlaufend; 

—  bar,  (St.    eng.)    die    Parallelstange; 

—  circle,  der  Parallelzirkel;  —  motion, 
(Mach.)  die  Parallelbewegung,  Parallel- 


fuhrung,  da?  bewegliche  oder  Watt'sche 
Parallelogramm '  in  Damp&[iaschinen;  — 
motionrUnks,  (8t.  eng.)  die  Glieder  am 
Parallelgestänge;  —  motion-rod,  die  Pa- 
rallelstange, Leitungsstange;  —  perspec- 
tive, (Drato.)  die  Parallelperspektive;  — 
rail,  vid.  parallel,  s.;  —  road,  (Bailw.) 
der  Parallelweg ;  —  rule,  —  ruler,  (Teehn.) 
das  Parallellineal;  —  vice,  —  vise,  der 
Parallelschraubstock. 

ParaUelism  ^  s.  of  the  eartKs  axis^ 
(Astr.)  der  Parallelismus  der  Erdaxe 
(diejenige  Eigen thümüchkeit  der  Bota- 
tionsaxe  der  Erde,  vermöge  der  dieselbe 
mit  der  Ebene  der  Ekliptik  stets  einen 
gleichen  Winkel  bildet). 

Parallelogram,  s.  (Q^m.)  das  Pa- 
rallelogramm (ein  Viereck  mit  paar- 
weise gleichen  und  parallelen  Seiten); 
—  of  forces,  (Mech.)  das  Parallelogramm 
der  Kräfte;  —  of  velocities,  das  Ge- 
schwindigkeitsparallelogramm; —  of 
Watt,  — motion,  (St.  eng.)  die  Parallel- 
führung, das  Watt'sche  Parallelogramm. 

Parallelopiped,  parallelopipedon, 
s.  (Qeom.)  das  Parallelopipedon. 

Paramagnetic,  a.  bodies,  pl.  (Phys.) 
die  paramagnetischen  Körper  (welche 
durch  ein  magnetisches  Feld  in  der 
Bichtung  des  Feldes  selbst  magnetisiii; 
werden). 

Paramagnetism,  s.  (Phys.)  der  Pa- 
ramagnetismus. 

Paramatta,  s.  (Weav.)  ein  StofifWt 
baumwollener  Kette  und  Einschuss  aus 
Kammgarn. 

Parament ,  altar  -  ornament ,  s. 
(Arch.)  das  Parament,  Altar-Ornament. 

Parameter^  s.  (Alg.)  die  Konstante 
einer  Kurve;  —  of  a  conic  section, 
(Math.)  der  Parameter  eines  Kegel- 
schnittes (die  im  Brennpunkt  auf  der 
Achse  senkrechte  Sehne). 

Parangon,  s.  (Print.)  die  Parangon- 
schrift  (von  18  bis  20  Punkten). 

Paran thine,  scapolite,  s.  (Miner.) 
der  Skapolith,  Spreustein. 

Parapet,  s.  (Build.)  die  Brustwehr, 
das  Geländer;  die  Vormauer,  der  Aus- 
bau; (Br.  build.)  das  Brückengeländer; 
(Fort.)  die  Brustwehr ;  —  of  the  round- 
way,  (Fort.)  die  Brustmauer,  Tablett- 
mauer des  Bondenwegs. 

ParasoL  s.  der  Sonnenschirm. 

Parasitical,  a.  parasitisch,  schma- 
rotzend; —  plants  y  pl.  Schmarotzer- 
pflanzen. 

to  Parboil,  v.  a.  halb  kochen  oder    * 
sieden,  aufkochen  oder  aufsieden  lassen. 

to  Parbuckle,  v.  a.  (Coop.  Mar.)  auf- 
schroten. 

Parbuckle,  s.  (Coop.  Mar.)  das  Schrot- 
tau; to  lower  a  cask  by  m^ans  of  a  — , 
ein  Pass  hinabschroten;  to  mount,  to 
raise  by  means  of  a  — ,  aufschroten. 

Parcel,     s.    (Build.)    die     Parzelle, 
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Parcels  -  delivery,  —  Parrel. 


Baustelle;  (Comm.)  die  Waarenpartie, 
der  Posten;  das  Packet;  (Min,)  der  Erz- 
haufen, das  Loos;  — 8,  pl.  (Comm.) 
Stückgüter;  6t W  of — s,  (CowTO.)die  spe- 
cificirte  Waarenrechnang ;  io  huy,  to  sell 
fty  — 9,  in  kleinen  Posten  kaufen,  ver- 
kaufen. 

Parcels  -  delivery  y     s.  (Railw.)  die 

Packetbeförderung ; office,    das 

Gepäckbüreau ,  die  Gepäckstube;  — ex- 
press y  die  Packetpoßt. 

Parceling- machine y  s.  die  Pack- 
presse. 

Parcelling,  s.  (Mar.)  die  Schmarting 
(getheertes  Segeltuch  zum  Bekleiden 
einer  Naht  oder  eines  Taues). 

Parchment;  s.  das  Pergament;  vege- 
table — ,  paper — ,  papyrin ,  das  vegeta- 
bilische Pergament ,  Pergamentpapier, 
Pergamentan,  Papyi*in. 

Parchment-glue,  parchment-siBe, 

8,   der  Pergamentleim; maker,   der 

Pergamentmacher; making,  die  Per- 
gamentfabrikation;   parings,  pl.  das 

Pergamentschabsel ;  — runners,  pl.  die 
Pergament-Linienzieher;  — sieve,  (Poicd. 
m.)  das  erste  Kömsieb,  Schrotsieb. 

to  Pare,  v.  a.  (Techn.)  das  Rauhe 
abarbeiten,  abschaben,  abraspeln;  schnei- 
den, beschneiden;  schälen;  zurichten; 
to  —  away j  (Carp.)  schwächen,  abschwä- 
chen, verjüngen;  to  —  the  cover  of  a 
look,   (Bookb.)  das  Leder  abschärfen;  to 

—  a  hide,  (Tann.)  ein  Fell  abziehen;  to 

—  a  horses  foot,  (Farr.)  einen  Pferde- 
huf auswirken;  to  —  iron -rods,  (Met.) 
Eisenstangen  richten,  abgleichen;  to  — 
the  skin,  (Parchm-m.)  das  Pergament 
schaben;  to  —  a  stone,  (Build.  Stone-c.) 
einen  Stein  zurichten,  bearbeiten. 

Parenthesis,  s.  (Print.)  die  (runde) 
Klammer ,  das  Einklammerungszei- 
cben  (  ). 

Parer,  s.  die  Schälmaschine;  (Farr.) 
das  Wirkeisen,  Hufmesser;  (Tann,)  der 
Schlichtmond;  vid.  paring-knife ;  apple- 
— ,  die  Aepfelschälmaschine. 

Pargasite,  s.  (Miner.)  der  Pargasit 
(lauchgrüne  Hornblende  von  breitstrah- 
liger  Absonderung  und  grünlich-grauem 
Strich). 

to  Parget,  v.  a.  (Build.)  tünchen,  be- 
tünchen,  mit  Putz  bewerfen)  putzen. 

Parget,  s.  (Build.)  die  Tünche,  der 
Bewurf;  der  Stuck,  Gipsstuck;  —  of 
lime,  die  Tünche;  white  — ,  der  Weiss- 
stuck, der  Marmorinoputz. 

Pargeted  work,  pargetted  work, 
8.  (Build.)  das  Tünchwerk,  die  Weis- 
sung. 

Pargeter,  pargetter,  s.  (Build.)  der 
Tüncher,  Weisser,  Gipser. 

Pargeting ,  pargetting ,  perget- 
ting,  s.  (Buüd)  das  Tünchen,  Putzen, 
der  Kalkbewurf;  die  Stuckverzierunff, 
das  Stuckgetäfel  (besonders  an  Kamineii). 


Parhelion,  parhelimn,  s.  (Astr,)  die 
Nebensonne. 

Parian,  s.  (Porcm.)  das  Parian  (eine 
in    England    fabricirte,    halbdnrchdch- 

tige  Biskuitporzellanmasse) ; cemeni, 

(Build.)  der  Pariancement ;  — ,  a.  marUe, 
der  parisohe  Marmor  (von  der  Insel 
Paros). 

Paring,  s.  (Tethn.)  das  Abarbeiten, 
Zurichten,  Abschärfen;  das  Schälen; 
das  Abgeschnittene,  der  Abfall;  (Farr.) 
das  Auswirken  der  Pferde\iufen ;  — 9, 
pl.  die  Abschnitzel,  Abfälle;  (aoU-heai.) 
die  Krätze,  die  Schabine;  — s,  pl.  of 
skin  for  glue,  (Curr.)  das  Leimleder. 

Paring-chisel,  s.  (Carp.)  der  dünne 
Stech  beitel;  (Join.)  das  Balleneisen,  der 
Ballmeissel;  (Turn.)  der  Ballmeissel, 
Breitstahl;  — gouge,  (Join.)  der  Hohl- 

meissel; knife,    das    Schälmesser; 

(Bookb.)  das  Abschärfmesser,  Beschneide- 
messer.^  (Coppersm.)  das  Schrotmesser; 
(Curr.)  der  Schlichtmond;  (Farr.)  das 
Hufhiesser,  Wirkmesser;  (Q%ld.)  das 
Streicheisen ,  Zieheisen ;  (Shoem.)  der 
Schusterkneif;    (Tann.)    das   Schabeisen, 

Stosseisen ; machine,     (TecKn.)    die 

Nuthstossmaschine,  Stanzmaschine ; 

plough,  (Agr.)  der  Abstechpfilug,  Schäl- 
pflug,   Rasenpflug; shovel,    (Hort.) 

das   Scharreisen,    die    Abschälschaufel; 

—  tool,  (Oun-m.)  der  Krummmeissel. 
Paris  blue,  Parisian  blue,  <.  das 

Pariser  Blau,  Diesbacher  Blau  (die 
feinste  Sorte  Berliner  Blau);  —  greer^, 
das  Pariser  Grün ,  Schweinfhrter  Grün ; 

—  lake,  der  Pariser  Lack,  Karminlack; 
piaster  of — ,  der  gebrannte  Gips;  — rtdy 
das  Pariser  Roth,  Eisenozyd;  —  whiter 
das  Pariser  Weiss  (ein  sehr  weisser,  ge- 
mahlener Kalkspath);  —  white- meialr 
eine  Legirung  aus  Kupfer,  Zink,  Nickel 
und  Kadmium. 

Parish-church,  s.  (BuHd.)  die  Pfarr- 
kirche; —  road,  (Roc^drm.)  der  Vicinal- 
weg,  Gemeindeweg. 

Park,  s.  of  artillery,  (Mü.)  der  Artille- 
riepark (die  Gesammtheit  des  Artillerie- 
Trains,  welcher  zu  einer  Armee  gehört). 

Parliamentary,  a.  train,  (Railw,)  der 
(vom  Parlament  allen  Bahnen  vorge- 
schriebene) Zug  mit  Wagen  dritter 
Klasse,  welcher  an  allen  Stationen  hält. 

Parliament  -  keel ,  s.  (Mar.)  die  halbe 

Kielholung ;  to  make  a ,  dem  Schifle 

eine  halbe  Kielholung  geben. 

Parlour,  s.  (ButidJ  das  Wohnzim- 
mer, Sprechzimmer. 

Parmesan  cheese,  s,  der  Pannesan- 
käse. 

Parol,  a.  acceptance,  (CommJ)  die 
mündliche  Annahme  (eines  Wechsels). 

Parquetry,  s.  (Join.)  die  Parketterie» 
das  Täfelwerk ;  der  eingelegte  Fussboden. 

Parrel,  s.  (Mar.)  das  fiiack  einer  Raa 
(eine  Vorrichtung  von  Tauen  oder  h51- 


Parrot  —  Party -gold. 
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zemen  Kugeln,  womit  die  Baa  am 
Haste  befestigt  wird) ;  — rib,  derBack- 

•chlitten;    — rope,   das   Backtau; 

trucks,  pi,  die  Backkloten. 

Parrot^  a.  der  Papagei;  — codi, 
(Miner.)  die  Kamielkohle,  Pechkohle, 
Packelkohle. 

.  Parsley 9  s,  {Bot)  die  Petersilie;  — 
oil,  {Pharm,)  das  Petersilienöl. 

Parsnep)  8.  {Bot.)  der  Pastinak. 

Parsonage^  s.  (Build.)  das  Pfarrhaus, 
die  Pfarrei. 

to  Partj  V.  a.  {Chetn.  Assay.)  trennen, 
scheiden;  (Min.)  abschmelzen;  {Pap.  m.) 
austauschen,  umlegen ;  to  —  anchor,  to  — 
from  the  anchor,  (Mar.)  sich  vom  Anker 
losreissen. 

Part,  a,  derfheil;  (Afar.)  der  Schiffs- 
part ( —  of  oder  in  a  ship);  back — , 
(Met.)  das  Hintergestell  des  Hochofens; 

—  bill  —  timCf  (Comm,)  theils  ih  Wech- 
seln, theils  auf  Zeit ;  —  of  a  circulating 
fraction^  (Arithm,)  die  Periode;  curved  — 
of  a  center,  (Carp.)  das  Bogenstück; 
full  —,  (Mar.)  der  volle  Part;  half  — , 
der  halbe  Part;  — s,  pi.  .of  a  house, 
(Build.)  die  Baumlichkeiten  eines  Hauses, 
die  innere    bauliche  Einrichtung;  light 

—  s,  pi.  (PJ^t.)  die  hellen  Theile,  Lichter ; 
in  —  of  payment,  (Comm.)  auf  Abschlag, 
abschläglich;  to  make  a  payment  in  — , 
abschläglich  zahlen;  shaded  — s,  pi. 
(Phot.)  die  Schattentheile,  Schatten; 
upper  — ,  (Met.)  das  Obergestell  eines 
Hochofens. 

Part-owner^  8.(Mar.)  der  Mitrheder ; 
ovmer  of  the  cargo ,  der  Ladungs- 
interessent; — payment,  (Comm.)  die 
abschlägliche  Zahlung,  k  Konto-Zah- 
lung ; song,  (Mus.)  das  mehrstimmige 

Lied. 

Parterre 9  s.  (Th.)  das  Parterre; 
(Hort.)  das  Blumenbeet,  Basenstück, 
Basenparterre. 

Partial  aooeptanoe.  s,  (Comm.)  die 
bedingte  Annahme;  —  bonds,  pl.  Theil- 
sohuldscheine ;  —  combustion,  (Chem.) 
die  unvollständige  Verbrennung ;  —  sales, 
pl.  Partie-Verkäufe;  —  vacuum,  (Phys,) 
das  unvollkommene  Vacuum. 

Partiole«  s.  (Phys.)  das  Stäubchen, 
Theilchen,  Atom. 

to  Participate 9  v.  n.  in  something, 
(Comm.)  an  etwas  Theil  nehmen. 

Particular  averag^e,  s.  (Comm.  Mar.) 
die  einfache,  besondere  Havarie. 

to  Particularize^  v.  a.  (Comm.)  spe- 
cificiren. 

Parting  9  s.  (Assay.  Chem.  Met.)  die 
Scheidung ;  (Min)  die  Ablösung;  (Pap.  9n.) 
das  Austauschen,  Umlegen ;  dry  — ,  ( Chem.) 
die  Scheidung  auf  trockenem  Wege;  — 
of  a  mould,  (Found.)  die  Abtheilung 
einer  Gossform;  toet — ,  ((7/*em.)  die 
Scheidung  auf  nassem  Wege. 

Parting*olothy  s.  (Hatm.)  der  Pilz- 


lappen ;  —  gold,  (Chem.  Met.)  das  Scheide- 
gold; — paper,  (Hatm.)  der  Filzkegel, 
Filzkei'n;  — sand,  (Founii.)  der  trockene 
Formsand;  — silver,  (Chem,  Met.)  das 
Scheidesilber;  — tool,  (Join.)  der  Geis- 
fUss;  (Tum.)  der  Geisfuss,  Stichstahl; 
print-ctUter^a  — tool,  der  Gravirgeis- 
fuss;  spoon -bit  — tool,  der  Löffelgeis- 
fuss ;  —  wall,  (^et.)  der  Schachtscheider ; 
— tpork,  (Chem.  Met.)  die  Scheidearbeit ; 
—  toorkahop,  (Met.)  die  Scheideanstalt, 
der  Scheidegaden. 

to  Partition  ofty  v.  a.  (Build.)  durch 
eine  Wand  abscheiden,  abschlagen. 

Partition,  partition*  wall;  9.  (Build.) 
die  Scheidewand,  Zwischenwand;  (Pap. 
m.)  die  Scheidewand  des  HoUäpder- 
kastens ;  boarded  — ,  die  Bretterwand,  der 
Bretterverschlag;  —  of  a  chimney,  die 
Essenzunge;  —  of  a  climbing  mine, 
(Min.)  der  Schachtscheider;  framed  — , 
die  Fachwand,  Biegelwand,  Blndwerks- 
wand;  intermediate  — ,  die  Zwischen- 
wand, Querwand ;  latticed  — ,  der  Latten- 
verschlag;  open-work  — ,  die  durchbro- 
chene Fachwerkswand ;  trussed — ,  truss- 
— ,  die  gesprengte  Bindwerkswand ; 
waUed  — ,  die  Scheidemauer;  —  of  waters, 
(Top.)  die  Wasserscheide;  wooden  — , 
(Build.)  die  Bretterwand. 

Partition -ditch}  s.  (Build.)  der 
Grenzgraben,  gemeinschaftliche  Graben; 
oven,  (Pott.)  der  Ofen  mit  Scheide- 
wänden; — plate,  (St.  eng.)  die  Scheide- 
platte; —  rock,  (Min.)  das  Nebenge- 
stein; —  wall,  (Build.)  die  Zwischen- 
mauer, Scheidewand;  (Min.)  die  Ver- 
satzmauer. 

Partner,  s.  (Comm.)  der  Kompagnon, 
Associö,  Theilhaber;  — s,  pl.  (Ship-b.) 
die  Fissen,  Fissungen,  Fischungen  (die 
runden  Oeffnungen  im  Deck,  wodurch 
die  Hasten  etc.  hinabgehen;  chief  — , 
managing  — ,  (Comm.)  der  Prinzipal, 
Dirigent,  dirigirende  Kompagnon;  dor- 
mayit  — ,  sleeping  — ,  der  stille  Kom- 
pagnon; nominal  — ,  der  nominelle 
Associ^ ;  senior  — ,  der  ältere  Associ6. 

Partnership,  a.  (Comm.)  die  Kom- 
pagnie, Association,  Handelsgesellschaft; 
dormant  — ,  die  Kommandite;  to  go,  to 
enter  into  —  with  a  peraon,  sich  mit 
Einem  associiren;  — debta,  pl.  Kom- 
pagnieschulden. 

Partridge^  a.  (Zool.)  das  Bebhuhn; 

ahooting,   die  Hühnezjagd;  — wood, 

(Bot.)  das  BebhuhnholZy  Panakokoholz, 
Partridgeholz. 

Party,  a.  (Comm.)  die  Partie;  compe- 
tent — ,  der  Sachverständige ;  contrticting 
— ,  der  Kontrahent;  the  — failing,  die 
Partei,  welche  den  Kontrakt  nicht  be- 
obachtet; the  —  obaerving,  die  Partei, 
welche  den  Kontrakt  beobachtet;  order- 
ing  — ^   der  Auftraggeber,  Kommittent. 

Party-gold,  a.  (Oold-beat.)  das  Zwi^ 
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Paryis.  —  Pastel  -  paper. 


Bchengold ,       Zwischgold ;       —  patf^ng^ 

ICamm.)  die  Abschlagszahlung;  — wM, 
Build,)  die  Grenzmauer ,  gemeinschaft- 
liche Hauer. 

Parvifl|  parrisey  e.  (Areh.)  die  Vor- 
halle, Büsseryorhaile  einer  Kirche. 

Pasohaly  s.  {Arch.  Setdpt.)  das  heilige 
Grab. 

to  PasSy  V.  a.  (Mar.)  passiren,  vor- 
beigehen; to  —  to  account,  (Comm.)  in 
Beäinong  bringen;  to  —  had  money , 
schlechte  Münze  unterschieben;  to  —  a 
hiU  or  draft  upon  a  person,  {Comm.) 
einen  Wechsel  auf  Einen  ziehen,  auf  ihn 
trassiren;  to  —  to  credit,  in  Kredit 
bringen;  to  —  in  conformity,  konform 
buchen;  to  —  over,  {Chem.)  überleiten, 
übergehen  lassen;  to  — through,  {Mach.) 
durchgehen  lassen;  {Chem.)  durchleiten 
(z.  B.  Gase  durch  Flüssigkeiten  u.  s.  w.). 

to  Pass 9  V,  n.  (AforJ  vorbeigehen; 
to  —  right  over  a  vessel,  ein  Schiff  über- 
segeln ;  to  —  round  a  pulley,  {Mach^  um 
eine  Scheibe  gehen;  to  —  through, 
durchgehen. 

Pass  I  8.  der  Passhanf;  {Baiho.)  der 
Freipass;  {RoUing-m.)  der  einmalige 
Durchgang  durch  die  Walzen;  {Weav.) 
der  Sprung,  die  Sprunghöhe;  —  for 
shipping,  {Mar.)  der  Seepass. 

Pass-bill;  s.  {Comm.)  der  Passirzettel, 
ZoUAreischein ;  — boat,  {Nav.)  das  flache 
Fahrzeug,  der  Prahm;  — key,  {Loeksm.) 
der  Hauptschlüssel. 

Passage I  s.  {BuHd.)  der  Gang,  Kor- 
ridor, Yerbindungsgang;  {Comm.)  der 
Waaren transit,  Durchgang;  {Fort.)  der 
Ausgang«  die  Poteme;  {Mar.)  der  Pass, 
das  Fahrwasser;  die  Seereise,  Ueber- 
fahrt:  {8t.  eng.)  der  Dampfkanal,  Dampf- 
weg (auch  steam );  air ,  der  Luft- 

kanal;  exhaust — ,  {St.  eng.)  der  Aus- 
flusskanal ;  intet  — ,  die  EintrittsöfThung ; 
lateral  — ,  {Build.)  der  Seitengang,  Ne- 
bengang ;  —  leading  to  the  sht^ß,  (Min.)  die 
Förderstrecke ;  ouüet — ,  die  AustrittsÖff- 
nung;  private  — ,  der  geheime  Gang. 

Passage -boat  9  s.  {Mar.)  das  Boot 
zur  Passagierbeförderung;  —  money,  das 
Ueberfahrtsgeld. 

Passenger  -  car  ^  passenger  -  car- 
riage; s.  {RaiUü.)  der  Personenwagen; 
'^•certificate,  {Mar.)  das  Gertifikat  für 

ein   Passagierschiff; dqpot,    {Railw. 

Amerika)  die  Personenstation;  — Hfl, 
{Mech.)  der  PersonenauÜEUg; locomo- 
tive, —  engine,  {Bailw.)  die  Lokomotive 
für  Personenzüge;  — room,  die  Gast- 
stube (in  Wirthshäusem) ;  — service, 
{RaiUe.)  die  Personenbeförderung;  — ^s 
lug  gage- van,  {Raüw.)  der  Passagier-Ge- 
päckwagen; — ^s  stoition,  -^'Station,  die 
Personenstation ;  — steams,  {Mar.)  das 
Passagierboot;  — trafßc,  {Railw.)  der 
Personenverkehr;  — train,  der  Perso- 
nenzug. 


Passe- partout I  s.  {Engr)  der  gra- 
virteBahmen,  in  welchen  jede  beliebige 
Platte  eingefügt  werden  kann ;  {Loeksm.) 
der  HauptsehlüsseL 

Passing;  a.  {BuHd.)  durch  alle  Stock- 
werke hindurchgehend;  —  coiwmn,  die 
durchgehende  Sftule. 

PaMing-bell;  s.  die  Todtenglocke ; 
— place,  {Raihe.)  die  Weiche,  Weich- 
stelle. 

Passion-crosS;  s.  {Areh.)  das  hohe, 
lateinische  Kreuz,  Passionskreuz. 

Passive;  a.  passiv;  —  commerce, 
{Comm.)  der  Passivhandel ;  —  delfts,  pL 
Passivschulden. 

Passport;  s,  der  Pass,  Beisepass. 

Past  duo;  o.  {Comm.)  überfSllig. 

to  Paste;  V.  a.  {Print.)  klopft; 
{Bookh.)  kleistern,  kleben,  pappen;  to  — 
on,  ankleben;  to  —  up,  aufkleben,  auf- 
ziehen. 

Paste;  s.  der  Teig,  Brei,  die  zähe 
Masse;  (Bookh.)  der  Kleister,  die  Pappe; 
(Qlass-m.)  der  Glasfluss,  die  Glaspaste, 
Glasmasse  zur  Herstellung  imitirter 
Edelsteine;  der  imitirte  Ed&tein;  (CoL 
print.)  die  Verdickung;  {Met.)  ^es  Ab- 
guss,  Abdruck;  {Pap.  m.)  die  Papp- 
masse; {Pott)  die  Masse,  der  zubereitete 
Thon ;  —  of  cochineal,  (Dye.)  der  Koche- 
niüeteig;  —  of  gypsum,  (Mas)  der  Gips- 
brei; —  of  lime,  Ume — ,  der  Kalkbrei; 
rieh  Ume — ,  der  fette  Kalkbrei;  short 
Ume — ,  der  kurze  Kalkbrei;  luhrxeaHng^ 
— ,  (Mach.)  die  Schmiermasse;  —  in  the 
manufacture  of  matches,  die  Zündmasse; 

—  of  mortar,  hxtf,  der  Mörtelteig,  Stuck, 
die  Paste;  paper — ,  {Pap.  m.)  das  Pa- 
pierzeug, Ganzzeug,  die  Papiermasse; 
phosphorus ,  — ,  {Chem.)  die  Phos- 
phormasse, Zündmasse  zu  Zündhölzern; 

—  of  soap,  glue  of  soap,  (8oap-m.)  der 
Seifenleim. 

Paste-bowl;  — -pot,  *.  {Bookh.)  der 
Kleistertopf,  Kleistertiegel;  —  brush,  diw 
Kleisterpinsel;  — cutter,  (BoJb.)  das  Teig- 
messer,  Teigrädchen;  — iron,  (Bafc.)daiB 

Backrad; roUer,  die  Teigrolle,   das 

BoUholz; work,  work  in  — ,  (Bookh) 

die  Papparbeit. 

Pasteboard;  s.  {Pap.  m.  Bookjf)  der 
Starke  Pappendeckel,  die  geleimte  Pappe; 
{Fire-w)  das  Winderblatt;  —  impreg- 
nated with  asphaUum,  {BuHd)  die  As- 
phalt-Dachpappe; poUshed — ,  die  Glanz- 
pappe,  geglättete  Pappe. 

Pasteboard-binding;  s.  (Bookh)  der 

Pappband; box,  die  Pappschachtel, 

der  Karton;  — cutter,  die  Pappechneid- 

maschine; maker,  der    Pappdeokel- 

macher,   Pappenmacher; work,  die 

Papparbeit;  — worker,  der  Papparbeiter. 

Pastel;  woad;  s.  (Bot.  Dye.)  der  Waid, 
deutsche  Indigo  {Isatis  tinetoria))  das 
Waidblau ;  (Paint)  der  PasteUstift. 

Pastel -paper;  s.  (Patni.)  das  Pastell- 
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papier;    — vat,   (Dye.)  die  Waidküpe, 

Waidindigküpe ;  putrified vat,  decom' 

posed — vat,  die  durchgegangene  Waid- 
küpe. 

Paatily  pastü-orayon^  3.  (Paint) 
der  Pastellstilt ;  — colour,  die  Pastell- 
farbe ; drawing , painting ,    die 

Pastellmalerei;  das  Pastellgemälde ;  — 
pieture,  das  Pastellgemälde. 

Pastille^  8.  die  Räucherpasta. 

Fasting  9  s,  (Bookb.)  das  Kleistern, 
Kleben,  Aufkleben;  {UpholstJ)  das  Auf- 
kleben der  Tapeten. 

Pastry I  pastry-work^  5.  (Bak.)  das 
Backwerk,  Gebackene;  das  Pasteten- 
backwerk. 

Pastry-cook^  s,  der  Pastetenbäcker; 
der  Konditor. 

Pasturage 9  s.  (Ägr,)  das  Weiden; 
das  Weideland. 

Pasture^  s.  (Agr.)  die  Weide;  das 
Putter,  Viehfutter;  fattening — ,  die 
Mastimg,  das  Hastftitter;  green — ,  das 
Grünfutter. 

Pasture-groimd^  — land^  a,  (Agr,) 
das  Weideland,  die  Trift. 

Pasty^  a.  teigig. 

to  Patj  v.  a.  the  mortar,  (Mas.)  den 
Mörtel  rühren. 

Patand,  patm^  ».  (Arch.)  die  Sohl- 
bank, Schwelle. 

to  Patch,  V,  a.  (Techn.)  flicken,  aus- 
bessern, Stücke  an-  oder  aufsetzen. 

Patch y  8.  (Techn.)  der  Fleck,  das  an- 
oder aufgesetzte  Stück ;  (Mtl.)  das  Kugel- 
pflaster; —  es,  pl.  kleine  Steine,  welche 
zu  Husiv-  und  getäfelten  Arbeiten  ge- 
braucht werden. 

Patch-work,  s.  (Techn.)  die  Flickerei, 
das  Fhckwerk,  die  Flickarbeit. 

Patchouli,  8.  das  Patchouli;  (Bot.) 
dasPatchoulikraut;  oil  of — ,  otto  of — , 

—  oüf  das  ätherische  Patchouliöl. 
Patella,    s.    das    Schüsselchen,    die 

kleine  Yase. 

Paten,  patin,  s.  (Ooldsm.  Om.)  der 
Hostien  teller,  das  Kelchschüsselchen. 

to  Patent,  v.  a.  (Techn.)  patentiren; 
durch  ein  Patent  sichern. 

Patent,  s.  (Techn.)  das  Patent,  Privi- 
legium; to  apply  for  a  — ,  ein  Patent 
anmelden;  the  —  is  expired,  lapsed, 
das  Patent  ist  erloschen,  abgelaufen;  to 
grant  a  — ,  ein  Patent  ertheilen;  to  seal 
a  — ,  ein  Patent  mit  dem  grossen  Siegel 
versehen;  to  tdke  out  a  — ,  ein  Patent 
nehmen. 

Patent,  a.  (^Tec^Ti.)  patentirt,  mit  einem 
Erlaubnissscheine  versehen. 

Patent-agent,  s.  der  Patentagent, 
Patentanwalt;  — bobbin,  (Spinn.)  der 
Glanzzwirn;  — breech,  (Oun-m.)  die  Pa- 
tentschraube,    Patentsdhwanzschraube ; 

—  cap,  das  Zündhütchen ; coupling, 

(Railw.)  die  Schraubenkuppelung;  — - 
fuel,  die  Köhlenziegel,  Briquettes ;  —  hair- 


feU,  (BaiUo.)  grober  Haarfilz  zum  Ein- 
legen zwischen  die  Schienen  und  Grund- 
schwellen; — le€Uher,  das  lackirte  Le- 
der, Glanzleder;  — office,  das  Pa- 
tentamt, Patentbüreau ;  — paddXe-wheet, 
(Mar.  Eng.)  das  bewegliche  Schaufelrad ; 

—  roUSf.pl.  das  Patentregister ;  — scale- 
beam,  —  weighing-machine,  (Meeh.)  einepa- 
tentirte  Hebel  wage;  — specification,  die 
Patentbeschreibung;  — yellow,  (Paint.) 
das  Patentgelb,  Turnerische  Gelb,  eng- 
lische Gelb,  Pariser  Gelb  (Mineralfarbe, 
deren  H^uptbestandtheil  basisches  Chlo]> 
blei  ist). 

Patentee,  s.  (Techn.)  der  Patentirte, 
Inhaber  eines  Patents. 

Patera,  s.  (Om.)  das  flache  Trink- 
geschirr, die  Schale,  Opferschale;  die 
fiachlie^nde  Blume  in  Gestalt  einer 
Schale  (als  Ornament). 

Paternoster,  s,  (Arch)  der  Perlstab, 
Rosenkranz. 

Paternoster -work,  — pump,  -»-- 
wheel,  s  (Hydr.)  das  Paternosterwerk, 
Bosenkranzwerk ,  die  Patemosterkunst 
(eine  Wasserhebemaschine). 

Path,  foot-path,  s.  (Road-m.)  der 
Pfad,  Fussweg. 

Patin,  patand,  s.  (Arch.)  die  Sohl- 
bank, Schwelle;  — ,  paten,  (Ooldsm.  Om.) 
der  Hostienteller,  das  Kelchschüsselchen. 

Patina,  antique  patina,  s.  (Met.) 
die  Patina,  grüne  Bronze,  Antikbronze, 
das  Antikengrün  (der  grüne  Ueberzug, 
der  sich  mit  der  Zeit  auf  bronzenen 
Gegenständen  zeigt). 

Patio,  8.  (Met.)  der  Patio,  Amalga- 
mirhof  (bei  der  mexikanischen  Silberge- 
winnung) ;  -^  -  amalgamation, process, 

die  Patio -Amsdgamation,  das  amerika- 
nische Amalgamationsverfahren  zur  Ge- 
winnung des  Silbers. 

Patten,  s.  of  a  column,  (Arch.)  der 
Säulenfuss,  Sockel ;  —  of  a  pedestal,  die 
Unterlage  eines  Piedestals ;  —  of  a  rail, 
(Railw.)  der  Schienenstuhl,  die  Latsche; 

—  of  a  wall,  (Build.)  die  Grundschicht, 
Anlage,  Latsche,  das  Mauerrecht. 

Patten-shoe,  s.  (Farr.)  das  Kugel- 
hufeJsen. 

Pattern,  s.  (Techn.)  das  Muster,  Mo- 
dell, Musterstück ;  (Cal.  pr.)  das  Dessin, 
Muster;  (Carp.  Join.  Mas.)  das  Streich- 
maass,  Streichmodel,  Bichtmaass,  Lehr- 
brett; (Cloth-m.)  das  Schauende,  Probe- 
ende ;  (Embr.)  die  Vorzeichnung ;  (Found.) 
das  Gussmodell ;  (Mould.)  die  Schablone; 
(Weav.)  das  Dessin,  Muster;  die  Patrone; 
answering  the  — ,  nach  Muster;  book  of 

—  8,  card  of — 8,  das  Musterbuch,  die 
Musterkarte;  —  for  cartridges,  die 
Schablone;  current  — ,  (Weav.)  das  fort- 
laufende Muster;  geometrical  — ,  das  re- 

?^elmässige  Muster;  —  of  mercJ^andises, 
Comm.)  die  Probe,  Waarenprobe;  —  s, 
pl.  for  needle-work,  Stickmuster;  panel- 
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— ,  (Xoin.)  das  Täfelungsmuster;  —  of 
a  renter,  (Carp.)  der  Musterriss  eines 
Dachstuhls;  repeated  — ,  {Weav.)  das 
wiederkehrende  Muster. 

Pattern-book;  s.  {Comm.)  das  Muster- 
buch;   card,  {Comm.)  die  Muster- 
karte; {Weav.)  die  Karte  des  Jacquard- 
stuhls; —  chain,  (Weav.)  die  Karten- 
kette des  Jacquardstuhls ; loß,  (Mach.) 

die  Modelikammer; mäker,  der  Mo- 

dellschreiner ;  — moulding,  die  Modell- 
formerei;   paper,  das  Schablonen- 
papier,    Patronenpapier;    (Embr.)    das 

Siickmusterpapier ; room,  das  ModeU- 

zimmer; shoe,  (Farr.)  das  Kugel- 
eisen; — Shop,  (Mach.)  die  Modell- 
schreinerei. 

Pattinsozi's  apparatus^  Pattinson'a 
battery,  &  (3fet.)  der  Pattinsonkessel, 
die  Pattinsonbatterie;  — ^s  desÜveriMation- 
pots  or  pans,  — *«  pots,  pi.  die  Pattin- 
sonkessel;  — ^s  oxychloride  of  lead,  Pat- 
tinson's  Bleioxychlorid ;  — ^s  process,  — *5 
lead- desilverizing  process,  pattinsonizing, 
pattinsonizationj  das  Pattinson'sche  Ver- 
fahren, Krystallisationsverfahren  bei  der 
Bleientsilberung,  das  Pattinsoniren. 

to  Pattlnsoziize;  v.  a.  (Met.)  pattin- 
soniren, das  Blei  durch  KrystalHsation 
entsilbern. 

Paul,  5.  (Mech.  Mar.)  vid,  pawl. 

Paulite;  hypersthene,  s.  (Miner.) 
der  Paulit,  Hypersthen  (ein  schwarzes 
oder  grünlich-schwarzes  Mineral). 

Paunchy  s.   of  a  hell,   (Found.)  der 

Kranz  einer  Glocke;  — , mat,  (Mar.) 

die  Stossmatte. 

Pause,  s.  (Print.)  der  Gedankenstrich. 

Paut-hemp,  paat-hemp,  jute,  s. 
(Spinn.  Rope-m.)  der  Jutehanf,  ostin- 
dische Hanf. 

to  Pave,  V.  a.  (Pav.)  pflastern. 

Paved  floor,  —  place ,  s.  das 
Pflaster,  die  Pflasterung,  der  gepflasterte 
Fussboden,  gepflasterte  Ort;  —  road, 
die  Pflasterstrasse. 

Pavement,  s.  (Pav.  Build.)  das 
Pflaster;  (Min.)  das  Liegende,  die  Bohle 
eines  Flötzes;  asphalt — ,  das  Asphalt- 
pflaster; —  of  bricks,  das  Ziegelpflaster; 

concrete ,  das  Betonpflaster;  diamond- 

— ,  die  Pflasterung  mit  Fliesen  in  diago- 
naler Bichtung;  —  of  flags,  flag — ,  das 
Fliesenpflaster,  der  Flleseubeleg,  Platten- 
beleg;   granite ,    das    Granitpflaster; 

iron — ,  das  eiserne  Pflaster ;  mosaic  — , 
tesselated  — ,  der  Mosaikfussboden ,  das 
Mosaikpflaster ,  eingelegte  Pflaster ; 
Neufchatd  rock — ,  das  Pflaster  von 
Asphalt  aus  dem  Val  de  Travers;  —  of 
rounded  pebbles,  —  of  boulders,  das 
Kieselpflaster;  square- dressed  — ,  das 
schichtenmässige  Pflaster. 

Pavement -bed,  s.  (Pav.)  der  Boden, 

das  Bett  für   die  Pflasterung; tiles, 

pl.  die  Ziegelfliesen. 


Paver,  pavier,  9.  der  Pflasterer, 
Pflasterer,  Steinsetzer;  — '*  heeUe^  — 'f 
rammer,  die  Pflasterramme,  Handramme; 
— 's  dressing-hammer,  der  Zurichtham« 
mer;  — **  hammer,  der  Pflasterhammer, 
Setzhammer;  — 's  troiod,  die  Pflaster- 
kelle ;  — 's  work,  die  Pflasterung,  Pflaster- 
arbeit, das  Pflaster. 

Pavillon,  pavlllion,  «.  (Areh.)  der 
Pavülion,  das  Neben-  oder  Seitenge- 
bäude; (Arch.  Hort.)  das  Sommerhäus- 
chen,  Gartenhäuschen,  der  Payillion; 
(Jew.)  die  Krone,  der  Pavülion  (der 
facettirt-gewölbte  Obertheil  eines  Edel- 
steins); (Mil.)  das  Zelt. 

Pavllion-bed,  s,  das  Zelthimmelbett; 
— roof,  (Build.)  das  holländische  Dach, 
Zeltdach. 

Paving,  s.  das  Pflastern,  die  Pflaste- 
rung; botdder — ,  das  Kieselpflaster, 
Rundsteinpflaster;  —  teith  broken  joints, 
das  Pflaster  mit  Schichtenverband. 

Paving-beetle,  s.  die  Pflasterramme, 
Handramme; brick,  der  Pflaster- 
ziegel; — hammer,  der  Pflaaterhammcr, 
Betzhammer; machine,  die  Pflaster- 
maschine,   bewegliche    Bainmmascbine 

zum  Pflastern;   steam tnachine,  die 

'  Pflastermaschine  mit  Dampfbetrieb;  — • 

rammer,  vid.    — beeüe; roller,  die 

erhitzte  Walze  zum  Zusammendrücken 

des     Asphaltpflasters; stone,    der 

Pflasterstein; tue,    die    Ziegelfliese, 

der  Pflasterziegel;  coloured  — tile,  die 
bunte  Ziegelfliese. 

Pavior,  paviour,  s.  vid.  paver;  der 
Pflasterstein;  die  Pflasterram^me. 

Pawl,  paul,  pall,  s.  (Mech.)  die 
Sperrklinke,  der  Sperrhaken,  Sperrkegel; 

—  s,  pl  (Mar.)  die  Fallen,  Si)errkegel. 
Pawl -press,  s.   eine   von  Budibin- 

dem  und  Druckern  gebrauchte  Hebel- 
presse. 

to  Pawn,  V.  a.  verpßmden,  zum  Un- 
terpfand lassen. 

Pawn,  s.  (Comm.)  das  Pfand,  Unter 
pfand;  — broker,  der  Pfandleiher;  — 
house,  das  Pfandhaus,  Leihhaus;  — 
note,  — ticket,  der  Pfandschein. 

Pawnee,  s.  (Comm.)  der  Pfandnehmer, 
Pfandgläubiger. 

Pawner,  s.  (Comm.)  der  Pfandgeber, 
Pfandschuldner. 

to  Pay,  V.  a.  (Comm.)  zahlen,  be- 
zahlen ;  to  —  back,  zurückzahlen ;  to  — 
beforehand,  im  Voraus  bezahlen;  to  -^ 
the  bottom  of  a  vessel,  (Mar.)  ein  Schiff 
unter  Wasser  schmieren;  to  —  doien,  to 

—  in  cash,  baar  bezahlen;  to  —  ^^ 
honour  to  a  draft,  to  a  bill  of  exchange, 
(Comm.)  eine  Tratte,  einen  Wechsel 
acceptiren,  honoriren;  to  —  in,  einzahlen, 
einschiessen ;  to  —  by  instalments,  termin- 
weise  bezahlen ;  to  —  off,  ablohnen,  ab- 
bezahlen; to  —  off  a  capital,  ein  Kapital 
abtragen,  abbezahlen;  to  —  out  a  eahU, 
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{Mwr,)  ein  Tau  ein  wenig  nachlassen, 
absohiicken;  to  —  in  part^  (Gomm,) 
theilweise  bezahlen;  to  —  a  «earn,  (3far.) 
eine  Naht  yerpechen. 

to  Pay^  V.  n.  (C7omm.)  rentiren,  Ge- 
winn abwerfen,  sich  bezahlen;  to  —  off, 
(Mar*)  ab&llen. 

Pay,  8.  (Techn,)  der  Lohn,  die  Löh- 
nung; —  derh,  (Comm,)  der  Commis, 
welSier  die  Zahlungen  besorgt;  der 
Commis,  welcher  die  Arbeiter  ablohnt; 
—  day,  der  Zahltag,  Lohntag;  — week, 
(Min.)  die  Zahlwoche. 

Payable,  a.  (Comm)  zahlbar;  fällig, 
abgelaufen  (von  Wechseln  gesagt);  to 
make  a  Mil  — ,  einen  Wechsel  zahlbar 
machen,  domiciliren. 

Payee,  a.  of  a  hill,  (Comm,)  der  In- 
haber, Vorzeiger  eines  Wechsels. 

Payer^  a.  of  a  hiU,  (Comm.)  der  Be- 
zogene, Trassat;  —  of  a  domiciliated 
hiU,  der  Domiciliat. 

Paying-ladle,  a,  (Mar.)  der  Fech- 
löffel. 

Payment,  a.  (Comm.)  die  Zahlung, 
Bezahlung;  die  ausgezahlte  Summe;  — 
on  account,  die  d.  Contozahlung;  antici' 
pated  — ,  die  Vorausbezahlung;  —  at 
fuU,  die  HeimzahluDg;  —  in  part,  die 
theilweise  Zahlung,  abschlägliche  Zah- 
lung; ratable  — ,  —  pro  rata,  die  Ba- 
tenzahluug,  ZaUung  pro  rata;  —  re- 
ceived, Zahlung  erhsdten,  quittirt  (Quit- 
tnngsformular) ;  to  atop  — ,  Zahlung  ein- 
stellen, flaUiren;  to  tranagreaa  — ,  den 
Zahlungstermin  nicht  halten. 

Pea,  a.  (Bot.)  die  Erbse. 

Pea-ood8,  a.  pi.  (Bot.)  die  Schoten 

der  Hülsenfrüchte; dropper,   (Hort.) 

der  Erbsenpflanzer;  — ore,  — iron-ore, 
(Miner.)  das  Bohnenerz,  Linsenerz,  der 
thonige    Brauneisenstein    in    Körnern; 

ahooter,    das    Blaserohr; atone, 

(Miner.)  der  Erbsenstein,  PisoUtb,  erbsen- 
förmiger  Schalenkalk. 

Peaoh,  8,  (Bot.)  der  Pfirsich,  die 
Pfirsiche;  —^  almond,  die  Pfirsichman- 
del : hrandy ,  der  Persiko  (ein  Li- 
kör), — kernel,  der  Pfirsichkem;  — 
tree,  der  Pfirsichbaum ; wood,  das  Bra- 
silienholz ,  das  Peachwood  (ein  Farbholz). 
'  Peaoook,  a.  der  Pfau ;  —  eopper-ore, 
(Miner.)  das  Buntkupfererz. 

Peahen,  a.  (Zool.)  die  Pfauhenne. 

to  Peak  np,  v.  a.  the  yarda,  (Mar.) 
die  Baaen  in  oen  Piek  setzen  oder  sie 
pieken. 

Peak,  a.  (Ship-h.)  der  Vordersteven, 
Bug;  die  Spitze  einer  Gaffel  oder  eines 
Segels,  die  Piek ;  —  of  the  anchor,  (Mar) 
die  Spitze,  Pünte  des  Ankers;  —  of  a 
cap,  der  Mützenschirm;  —  of  a  moun- 
iainy  die  Bergspitze. 

Pear,  a.  (Bot.)  die  Birne;  — tree,  der 
Birnbaum;  — tree  wood,  — wood,  das 
Birnbaumholz. 

Technlsohet  WGrterbnoh.    EngL-Dentoob. 


Pearl,  a.  die  Perle;  (Print.)  die  Perl- 
schrift, der  Perlendruck;  artificial  — , 
fdlae  — ,   die  falsche   Perle;    eaaence  of 

—  a,  die  sogenannte,  aus  den  Schuppen 
des  Weissfisches  bereitete  Perlenessenz; 
motJier  of — ,  die  Perlmutter;  ragged — , 
die  Barockperle,  schiefrunde  Perle;  round 
— ,  die  Zahlperle;  aeed — ,  die  Samen- 
perle, Staubperle. 

Pearl-ash,  a.  pearls,  a.. pl.  (Ohem.) 
die  Perlasche  (calcinirte  Pottasche);  — 
harley,  die  Perlgraupen;  — harley  ma- 
cMnejt^  die  Graupenmaschine ;  — huttona, 

pl.  Perlmutterknöpfe; drill,   (Mech) 

der  Perlenbohrer  (zum  Durchbohren  der 
Perlen);  — graaa,  (Bot.)  das  Perlgras; 

mica,  (Miner.)  der  Perlglimmer; 

ore,  (Miner.)  das  Perlerz  (ein  schwedi- 
sches Seeeisenerz); oyater,  die  indi- 
sche Perlenmuschel; aago,  der  Perl- 
sago;   aeed,  ounce^earla,  pl.  der  Per- 
lensamen, Perlenstaub,  die  Unzenperleu; 
— ainter,  (Miner.)  der  Perlsinter,  Fiorit 

(ein  Kieselsinter) ; apar,  dolomite,  der 

Perlspath,  Brauuspath,  Bitterspath; 

atone,  perlite,  der  Perlstein,  vulkanische 
Zeolith;  — atone  porphyry,  der  Perl- 
steinporphyr;   atring ,  die  Perlen- 
schnur ; white,  —  -powder,  oxychloride 

ofbiamuth,  (Ghem.)  das  Periweiss,  das 
Wismuthoxychlorid. 

Pearling-miU,  a,  die  Graupenmühle; 
— punchf  (Engr.)  die  Pwlpunze. 

Pease,  a.  pl.  (Bot.)  die  Erbsen. 

Peat,  a.  (Miner.)  der  Torf,  Brenn  tor  f; 
das  Torfmoor;  der  Lohkuchen;  bitumi- 
noua  — ,  black  — ,  old  — ,  pitch — ,  der 
Pechtorf;  earthy  — ,  der  Erdtorf;  fibroua 
— ,  der  Fasertorf;  lamellated  — ,  der 
Blättertorf;  preaaed  — ,  compreaaed  — , 
der  Presstorf,  gepresste  Torf. 

Peat-bog,  — -moss,  a.  (Oeogn.)  das 
Torfinoor ; borer, digger,  der  Torf- 
gräber, Torfistecher ; charcoal, coke, 

die  Torfkohle,  der  Torfkoke ;  —  charring, 
die  Verkohlung  des  Torfs;  — cutter,  der 
Torfjpflug;    — drag,    der    Torf  bagger; 

—  machine j 'moulding  machine,  die 

Torfpressmaschine;  — aoil,  der  Torfbo- 
den;   atack,  — rick,  der  Torfstoss; 

water,  das  Moorwasser,  Bruchwasser. 

Pebble,  pebble -stone,  a.  (Miner.) 
der  Kiesel,  Kieselstein;  (Opt.)  die  Berg- 
krystall- Linse  für  Brillen  etc.;  — a,  pl. 
(Geogn.)  das  GeröUe,  Geschiebe,  der 
grobe  Kies ;  Egyptian  — ,  der  egyptische 
Jaspis,  Kugeljaspis. 

Pebble-crystal,  *.  (Miner.)  der  Kry- 
stallkiesel;  — pavement,  — paving,  (Pav.) 
das  Kieselpflaster. 

Pebbling,   a.   (Cimct.)   das  Krispein; 

—  machine,  die  Kxispelmaschine. 
Peok,  a.  ein  Hohlmaass,   2  Gallonen 

(9,1  Liter)  enthaltend. 

Peoker,  a.  (Tel.)  das  Relais ;  — ,  picker, 
(Weav.)  der  Schneller,  Treiber,  Vogel. 
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Peeking' cord,  —  Pemlcan. 


Peokins^cord,  5.  (Weav,)  die  Schnar 
des  Treibers. 

Peoklngs^  place- bricks ^  s.  ph 
(Build.)  die  Wragsteine,  Kladsteine,  zu 
weich  i^ebrannten  Backsteine. 

Pecqueur's  pan^  s.  (Sug,  m.)  der 
Pecqaeur'sche  Dampfkochapparat. 

Pectate^  s.  {Chem.)  das  pektinsaure 
Salz. 

Poetic  acid,  s.  [Chem.)  die  Pektinsaure, 
Gallertsäure. 

Pectin^  pectine,  s.  (CJiem,)  das  Pek- 
tin, die  vegetabilische  Gallerte,  Pflan- 
zengallerte. 

Pectous^  a.  substance,  (Chem.)  die 
Pektinsubstanz,  Gallertsubstanz. 

Pecuniary ;  a.  demands,  pi,  (Comm.) 
Geldforderungen. 

Pedal}  s.  (Mus.)  das  Pedal,  Tritt- 
brett, Fussbrett;  (Math.)  die  Fusspunkt- 
linie. 

Pedestal,  s.  (Arch.  Sculpt.)  das  Fuss- 
gestell,  Piedestal ,  (Found.)  das  gemauerte 
Fundament;  (Mach.)  der  Lagerstuhl, 
Lagerbock;  (MiU.)  das  Gestell,  der  Stän- 
der eines  Mahlganges ;  (£ai2fir.)  der  Trag- 
federhalter ;  —  of  a  column ,  (Arch.)  der 
Säolenständer;  continuous  — >,  stylobatCf 
das  fortlaufende  Piedestal,  der  Stylobat; 
shifting — ,  (St.  eng.)  das  bewegliche 
Lager  des  Parallelogramms. 

Pedestal- cover ;.  s.  (Mach.)  der 
Deckel  des  Lagerstuhls. 

Pediment,  9.  (ArcA.)  der  Giebel,  Zier- 
giebel (über  Thüren  und  Fenstern),  das 
Frontispiz;  carved — ,  das  durchbrochene 
Giebelfeld. 

Pedler,  pedlar,  s.  (Comm,)  der  Hau- 
sirer,  Tabulettkrämer. 

Pedometer,  s.  (TccÄn.)  der  Pedometer, 
Schrittmesser,  Schriftzähler. 

Pee,  s,  (Min.)  die  Kreuzung  zweier 
Adern. 

to  Peel,  V.  a.  schälen;  to  —  theflaxy 
(Agr.)  den  Flachs  riffeln;  to  — ,  to  —  off, 
V,  n,  sich  abschuppen,  sich  schiefem. 

Peel,  s.  die  Schale,  Rinde;  (Bak.)  die 
Backschaufel,  der  Brodschieber;  (Pap.  m.) 
die  Bieshänge ;  —  of  an  oar,  (Nav.)  das 
Buderblatt. 

Peeling-iron,  peel-iron,  s.  (Tann.) 

das  Pöleisen,  Abschabeisen ; off,  das 

Abnarben,  Abstossen  des  Leders. 

Peen,  s.  of  the  hammer,  (Mas.)  die 
Hammerspitze. 

Peep-hole,  peeping-hole,  s,  (Build.) 
das   Guckloch;    — hole    in    the   boiler, 

(St.  eng.)  das   Guckloch  im  Kessel; 

—   in    the   kiln,    (Pott.)   das   Schauloch 

im  Brennofen ; window ,  peeping-win- 

dow,  das  Guckfenster. 

to  Peg,  V.  a,  festpflöcken,  mit  einem 
Pflock  befestigen;  (Carp.  Join.)  dübeln; 
to  —  the  roper's  wheel,  (Rop.)  döbeln,  dü- 
beln, zusammendübeln;  den  Bolzen  vor- 
stecken. 


Peg,  s,  der  Haftel,  die  Schliesse; 
(Carp,  Join.)  der  Zapfen;  der  hölzerne 
Nagel,  Dübel,  Döbel,  Pflock;  (Coop.) 
der  Zapfen,  Zwicker,  das  Luftpflöckchen ; 
(^Hatmi)  der  Wirbel  am  Fachbogen; 
(Mach.)  der  Keil,  Splint,  die  ElaTette; 
die  Knagge,  der  Mitnehmer;  (Mus.instr.) 
der  Wirbel;  (Shoem.)  der  Schuhnagel; 
(Surv.)   das  Absteckpflöckchen ;   (Wash.) 

die  Wäschklammer ;  iron ,  (Öarp.  Join.) 

der  eiserne  Dübel,   DoU^en;  joining , 

der  Fugennagel;  —  of  a  peg-ladder,  die 
Leitersprosse  einer  einbäumigen  Leiter; 
square- pointed  — ,  (Carp,)  der  Aafschro- 
ter;  striking — ,  (WaUhm.)  der  An- 
schlagestift; —  of  a  vioUn,  (Mus^  die 
Krücke  einer  Geige. 

Peg-beam,  s.  (Cartwr.)  das  Biegelholz ; 

—  eutttr,  der  Pflockschneider ;  —  cutter, 

—  cutting  m(Uhinie,  (Shoem.)  der  Nagel- 
schneider; —  'float,  (Shoem,)  die  Nagel- 
raspel; —  hole,  (Corp.  Join.)  das  Zapfen- 
loch; —  ladder,  die  einbäumige  Leiter, 
Stangenleiter;  — shoulder,  shoulder  0/ a 

— ,  &e  Aechselung  eines  Zapfens; 

tooth  of  a  saw,  der  Sägezahn  von  der 
Form  eines  gleichschenkligen   Dreiecks, 

Woiikzahn; top,    der   Ejreisel    (ein 

Kinderspielzeng) ; wood,   (Carp.)  der 

Nagelklotz,  das  Pflockholz,  Holz  zu 
Pflöcken. 

Pegging,  s,  (Carp,  Join.)  die  Yerdü- 
belung,  Verdöbelung,  das  Zusammen- 
dübeln. 

Pegging-awl,  s,  (Shoem.)  die  Pfiock- 
ahle,  Absatasahle ;  — machine,  (Shoem.)  die 
Nageltreibmaschine;  — rammer,  (Mould.) 
der  Stampfer,  Former,  das  Dammholz. 

Pegmatite,  s.  (Miner,)  der  Pegmatit, 
Schriftgranit. 

Pein,  s.  of  a  hammer,  die  Hammer- 
spitze. 

Pekin,  s.  (Weav.)  der  Pekin,  Peqnin. 

Pekoe,  peoco,  s.  der  Pekkothee  (ein 
feiner,  schwarzer  Thee). 

Pelargonie,  a.  aeid,  (Chem.)  die  Pe- 
largonsäure;  —  ether,  oenanthic  eiher, 
der  Pelargonsäureäther,  Oenanthäther. 

Pelican,  s,  (Dent.)  eine  Art  Zahn- 
zange; — , alembic,  (Chem.)  der  Pe- 
likan, ein  Destillirapparat. 

Peliom,  s.  (Miner.)  der  Peliom,Dichrolt, 
Kordierit,  prismatischer  Quarz. 

Pellet,  s,  das Kügelchen ;  — powder, 
(Powd.  m.)  das  prismatische  Bchiesspul- 
ver,  Pillenpulver. 

Pellicle,  s.  das  Häutchen. 

Pelt,  s.  der  Pelz,  das  Fell;  (JVtia.) 
das  Ballenleder  (ungegerbtes  Schafleder); 

—  wool,  (Spinn.)  die  Sterblingswolle. 
Peltry,    s.    (Furr.)     das     Pelzwerk, 

Bauch  werk,  die  Pelzwaaren. 

Pemican,  pemmekin,  s.  das  Pem- 
mikan  (Fleisch,  welches  auf  Art  der  In- 
dianer für  längere  Aufbewahrung  zube- 
reitet ist). 


Pen»  —  Pentaatyle. 
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to  Fen^  V.  a.  the  water,  (Hydr.)  das 
Wasser  aostauen. 

Pen^  a,  die  Schreibfeder;  die  Hürde; 
dotting — ,  die  Punktirfeder;  drawing- 
— ,  die  Beissfeder;  Dutch  — ,  der  ge- 
brannte, gezogene  Federkiel;  to  mend  a 
— ,  eine  Feder  zuschneiden;  metallic  — , 
steel — ,  die  Stahlfeder;  music — ,  die 

Feder  zum  Notenschreiben;  rvUng , 

das  Bostral. 

Pen-oase^    s.  die  Federbüchse;  — 

cutter , ciMiThg  mtuhine ,   die  Feder- 

Schneidmaschine; handle, holder, 

der  Federhalter; and  ink -drawing, 

die  Federzeichnung ;  —  knife,  das  Feder- 
messer;   nibber,  die  Federspitz- 
maschine;   rack,  das  Schreibfederge- 

stell;  — stock,  (Hydr,  arch.)  das  Schutz- 
brett ; tile,  vid.  pan-tile, 

Penal^  a.  sum,  (Comm.)  die  Straf- 
summe. 

Penohute^  a.  (Hydr.  arch,)  das  Ge- 
rinne. 

Pencil^  s,  (Draw.)  der  Stift,  Zeichen- 
stifb,  Bleistift,  Farbenstift;  (Electr,  Td.) 
der  Stift;  (Paint,)  der  Pinsel;  black-lead 
— ,  lead — ,  der  Graphitbleistift;  carpen- 
ter^ a — ,  der  Zimmermannsstift;  drawing- 
— ,  der  Zeichenstift;  ever-point  — ,  alid- 
ing— ,  der  Schiebestift;  gas- graphite 
— .9,  pl.  (Eleetr.)  die  Gasgraphitspitzen, 
Stifte  aus Betortenkohle,  Kohlenspitzen; 

—  of  Unes,  (Oeom.)  der  Linienbüschel 
(eine  Anzahl  Linien,  die  sich  in  einem 
Punkte  vereinigen);  manufacture  of — s, 
die  Bleistiftfabrikation ;  —  of  rays,  lu- 
minous — ,  (Opt,)  der  Strahlenbüschel, 
Strahlenkegel,  das  Strahlenbündel;  red 

— ,    red    chalk ,    red    lead ,    der 

Böthel;  sliding ,  vid.  ever-point  — . 

Peiioil*blue,  s.  (Cal.  pr.)  das  Schil- 
derblau, Kastenblau;  — »case,  das  Blei- 
stiftfütteral ;  der  Pinselköcher;  der 
Schiebestift ; colours,  pl.  Farbenstifte ; 

—  compasses,  ph  der  Zirkel  mit  Blei- 
stift; — leads,  pl.  die  dünnen  Graphit- 
stifte ohne  Holz; rock,   (Paint.)  das 

Malerbrettchen  zum  Einstecken  der 
Pinsel;  — stick,  der  Pinselstiel. 

Penoüingy  s.  the  joints,  (Mas,)  das 
Markiren  der  Fugen  durch  Anbringung 
von  weissen  Strichen  längs  derselben. 

Pendant,  s.  das  Pendant,  das  Seiten- 
oder Gegenstück  (von  Gemälden  etc.) ;  ^-\ 
pendent,  der  Hängeleuchter;  (Arch,)  der 
Abhängling,  herabhängende  Schlussstein, 
Hängezierat;  (Mar.)  der  Hanger,  Schen- 
kel; vid.  pennant;  (Waichm.)  der  Bügel, 
das  Gehänge ;  —  s,  pl.  (Jew.)  die  Ohr- 
giocken,  Ohrgehänge ;  —  s,  pl.  of  gUias, 
Glasbehänge;  — *,  pl.for  Untres,  Kron- 
leuchterbehänge. 

Pendant  -  winding:  -  watoh  y  s. 
(Watchm.)  die  Bemontoiruhr,  ohne  Schlüs- 
sel aufzuziehende  Uhr. 

Pendant  y  a.  bridge,   (Br.  build.)  die 


Hängebrücke;  —  post,  (Carp.)  der  hän- 
gende Pfosten. 

Pendentivo;  pendentive  arohy  s. 
(Arch.)  der  Strebebogen ,  Hängebogen 
(Gewölbzwickel,  welcher  den  Uebergang 
vom  Viereck  zum  Achteck  oder  vom 
vier-  oder  vieleckigen  Unterbau  zur 
Kuppel  vermittelt). 

Pendulum,  s.  (Meeh.)  das  Pendel; 
(Watchm.)  der  (das)  Perpendikel ;  ballistic 
— ,  das  ballistische  Pendel,  Wurfpendel; 
compensation  — ,  das  Kompensationspen- 
del; compound  — ,  physical  — ,  das  zu- 
sammengesetzte ,  physische ,  materielle 
Pendel;  conic  — ,  das  konische  Pendel; 
(8t,  eng.)  der  Begulator ,  Moderator ,  das 
konische  Pendel;  eydoidal  — ,  das  Cykloi- 
denpendel;    electric   — ,   das  elektrische 

Pendel;  gridiron — ,  rost >  das  Bost- 

pendel;  hydrometrieal  — ,  der  Stromqua- 
drant, das  hydrometrische  Pendel;  mer- 
cttrial  — ,  das  Quecksilberpendel;  rever- 
sible — ,  das  Beversionspendel ;  rigid  — , 
das  starre  Pendel;  seconds — ,  das  Se- 
kundenpendel; simple  — ,  mathematical  — , 
das  einfache,  mathematische  Pendel. 

Pendulum-ball,  —  -  bob ,  —  disk, 
s.  (Watchm.)  die  Linse,  Pendellinse;  — 

clock,    die  Standuhr,   Pendeluhr; 

eprouvette,  (Powd.  m.)  die  Pendelpulver- 
probe,   Hutton*8che    Pulverprobe; 

governor,    (Mach.)    der   Kugelregulator; 

levd,  (Surv.  Build.)  die  Pendelwage, 

Setzwage; pUers ,  pl.   {Watchm.)  die 

Spitzzange; rod,   der    Pendelarm; 

watch,  die  Taschenuhr  mit  Pendel; 

wire,    der    Pendeldraht,    geplättete 

Stahldraht. 

Pennant,  i>ennon,  s.  (Jlfar.)  der 
Wimpel; stick,  der  Wimpelstock. 

Pennistone,  s.  (Weav.)  ein  grober 
wollener  Fries. 

Pennon,  vid.  Pennant. 

Penny -ore,  s,  (Miner.)  das  Pfen- 
nigerz,   eine    Art    Eisenerz; stone, 

(Miner.)   das  beste  Eisenerz; weight, 

das  englische  Pfenniggewicht  (24  Gran 
Troyge  wicht). 

Penstock,  s.  vid.  pen -stock  unter 
pen. 

Penta (Chem.)    fünffach,    fünf 

Atome  enthaltend. 

Pentaohloride  of  antimony,  anti- 
monic  pentachloride,  s.  (Chem.)  das  Fünf- 
fach-Chlorantimon. 

Pentaole.  s.  (Oeom.)  das  Pentagramm, 
der  Drudenniss. 

Pentafoliating,  s.  (Arch.)  derFünf- 
pass. 

Pentagon,  s.  (Oeom.)  das  Fünfeck. 

Pentagonal,  pentagonous,  s.(Oeom.) 
fünfeckig. 

Pentagraph,  s.  vid.  pantograph. 

Pentahedron,  s.  (Oeom.)  das  Pentar 
hedron,  Fünfflach,  der  Fünfflächner. 

Pentaatyle,  s.  (Arch.)  das  Pentastylon» 
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Pentasulphlde  of  antimony,  —  Perform. 


fünisäulige    Gebäude,    die    funfaaulige 
Front. 

Pentasiilphideofaiitiinoziy^  golden 
atdphide  of  antimony,  8.{Chem.  Fhiirm.)  das 
AntimonpexxtasuMd,  Fünffach  -  Schwefel- 
antimon,  der  Goldschwefel. 

Pentathionio  aoid^  9,  (Chem.)  die 
Pentathionsäore. 

Pentelio  marble  ^  s.  der  pentelische 
Marmor  (vom  Berg  Pentolikon  bei 
Athen). 

Pent-houBe^  penthouse^  8.  {Arch.) 
der  Yorgekragte  Gebäudetheil,  Erker  etc. ; 
das  Wetterdach,  Schutzdach;  (Art.)  das 
Schutzdach  aber  einer  Kanone;  — 
house  roof  in  a  pit,  (Min.)  die  Schuss- 
bühne;    roof,    (Build.)  das  Abdach, 

einhängende  Pach. 

Pontile.  8.  vid.  pan-tüe* 

Penumorai  5.  (Opt.)  der  Halbschatten. 

Peonin^  s.  (Dye.)  vid.  paeonin. 

Peony^  s.  (Bot.)  die  Päonie. 

Peperine^  peperino^  — marble,  s. 
(Miner.)  der  Peperin,  Pfefferstein,  graue 
vulkanische  Tuffstein. 

Pepita,  8.  (Min.)  der  Goldklumpen. 

Pepo.  peponlda,  a.  (Bot)  die  gurken- 
artige Frucht. 

Pepper«  a,  der  Pfeffer;  (Bot)  die 
Pfefferstaude;  heaten  — ,  der  feinge- 
stossene  Pfeffer;  black  — ,  der  schwarze 
Pfeffer;  Cayenne  — ,  der  Cayennepfeffer ; 
round — ,  whole — ,  der  ganze  oder  grob- 
gestossene  Pfeffer;  white  — ,  der  weisse 
Pfeffer. 

Pepper -dredge,  a.  die  Pfefferstreu- 
büchse; —  miü,  die  Pfeffermühle;  — 
oil,  das  Pfefferöl. 

Peppermint,  «.  (Bot)  das  Pfeffer- 
münzkraut ; lozenge,  die  Pfeffermünz- 
pastille, das  Pfeffermünzkügelchen ; 

oil,  dasPfeffermünzöl; tree,  der  Pfef- 
fermünzbaum (EucaZyptua  piperita), 

Pepsin,  8.  (Chem.)  das  Pepsin. 

Per (Chem.)  über (die  höchste 

Verbindungsstufe  andeutend). 

Per  advance,  adv.  (Comm.)  im  vor- 
aus; —  balance,  per  Saldo;  —  cent, 
pro  Gent ;  aa  —  account,  laut  Rechnung ; 
—  waggon,  per  Achse. 

Perambulator,  a.  der  Wegmesser; 
der  Kinderwagen. 

Perbend,  perpender,  a.  (Maa.)  der 
Durchbinder,  Binderstein. 

Percal,  a.  (TTeai;.)  der  Perkai  (ostindi- 
scher Kattun). 

Peroaline,  a.  (Weav.)  der  Perkalin 
(feiner  französischer  Druckkattun). 

Per  oent,  a.  (Comm.  Techn.)  das  Pro- 
cent. 

Percentage,  a.  ((7omm.)dieProcente; 
die  Tantieme,  die  nach  Procenten  be- 
rechnete Kommission;  (Chem.)  die  Pro- 
centigkeit,  der  Gehalt  an 

Perceptible,  a.  (Phya.)  wahrnehmbar. 

Perch,   a.   (Cartwr.)   der  Langbaum, 


Lenkbaum,  Langwaffen;  (Fiah.)  der 
Barsdi,  Zander;  (MarTj  die  Signalstange ; 
(Surv.)  die  Buthe,  Messruthe,  Mess- 
stange; ein  Längenmaass  von  5,03  Me- 
ter; — ,  pearch,  perk,  (Arch.)  die  Kon- 
sole, der  Träger;  — ea,  pl.  (Jtftn.)  das 
Stangenwerk;  —  of  a  duatered  column, 
(Arch.)  der  Dienst. 

Perch- hook,  a.  (Min.)  der  Stangen- 
haken ;  — pin,  (Cartwr.)  der  Langbanm- 
vorstecker;  -^' plate,  (Cartwr.)  die 
Streichschiene; tongue,  das  Lang- 
baumöhr, der  Langbaumschuh. 

Percing-knife,  a.  (Tann.)  der  Schlicht- 
mond;   atick,  der  Schlichtrahmen. 

Perchlorate,  a.  (Chem.)  das  über- 
chlorsaure  Salz. 

Perchloric,  a.  (Chem.)  überchlor- 
sauer;  —  acid,  die  TJeberchlorsäure. 

Perchloride ,  a.  (Chem.)  das  Chlorid ; 

—  of  iron,    (Cfhem)  das   Eisenchlorid; 

—  of  mercure,    das   Quecksilberchlorid; 

—  of  tin,  das  Zinnchlorid,  Libavius' 
rauchender  Geist. 

to  Percolate,  v.  a.  (Chem.)  abklären, 
abhellen,  durchseihen. 

Percolator,  a.  (Chem.  etc)  der  Spitz- 
beutel, das  Kolatorium. 

Percussion,  a.  (Phya.)  der  Schlag, 
Stoss,  die  Erschütterung. 

PercuBsion-cap,  a.  (Gh*n-m.)  das  Zünd- 
hütchen; — fire-lock,  das  Perkussions- 
gewehr;   fute,  (Fire-w.)  derStosszun- 

der; haminer,  (Art.)  der  Schlagham- 
mer ; jig, jigger,  (Min.)  die  Staach- 

setzmaschine; lock,  das  Perkussions- 

schloss,  Schlagschloss ;  — powder,  das 
durch  einen  Stoss  entzündliche  Spreng- 
pulver;   priming,  die  Perkussions- 
zündung;   aieve,  (Met.)  das  Stosssieb; 

table  (Met.)  der  Stossherd. 

Perdifoil,«.  (Bot.)  eine  Pflanze,  welche 
im  Herbst  ihre  Blätter  verliert. 

Perennial,  a.  (Bot.)  länger  als  zwei 
Jahre  dauernd. 

Perfect  arch,  a.  (Arch.)  der  vollkom- 
men halbkreisförmige  Bogen,  Bund- 
bogen; —  metala,  (Jkftn.)  edle  Metalle. 

Perfecting,  a.  (Print.)  das  Bedrucken 

der  zweiten  Seite; preaa,  die  Presse, 

wodurch  die  zweite  Seite  bedruckt  wird. 

to  Perforate,  v.  a.  (Techn.)  durch- 
löchern ,  durchbohren ,  durchschlagen ; 
to  —  by  hammering ,  durchhämmern;  to 

—  needlea,  (Needl.)  dasOehr  in  die  Käh- 
nadeln  schlagen. 

Perforated,  a.  bottom,  (Techn.)  der 
Siebboden,  Seiheboden;  —  ladle,  (Met.) 
die  durchlöcherte  Kelle;  —  aiopptr,  der 
durchbohrte  Kork. 

Perforating-machine,  perforator, 
a.  die  Lochmaschine,  Bohrmaschine; 
(Min.)  die  Gesteinbohrmaschine;  (TA.) 
die  Vorrichtung  zum  Lochen  von  Papier 
für  automatische  Transmissionsapparate. 

to  Perform,  v,  a,  leisten ;  work  —  ed. 


Performance.  —  Perpetuum  mobile. 
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(Meeh.)  die  mechanische  Arbeit,  gelei- 
stete Arbeit. 

Ferformanoey  s.  (Mech,)  die  mecha- 
nische Leistung  (z.  B.  einer  Dampf- 
maschine). 

FerfümO}  s,  der  Wohlgemch;  das 
Bäucherwerk,  Biechwasser  etc.,  das 
Parfom;  distüled  — 8,  pL  die  durch 
Destillation  gewonnenen  wohlriechenden 
Oele;  flotoer — s,  pl.  Blamengerüche,  die 
durch  Ausziehen  der  Blüthen  mit  Sprit 
oder  Oel  gewonnenen  Parfömerieen. 

Perfumer^  s.  der  Parfümeriewaaren- 
fabrikant ;  der  Parfomeriewaarenh&ndler. 

Perftunery^  a,  die  Parfumerie,  die 
Parfümerien;  der  Handel  mit  Wohl- 
gerüchen. 

Ferfiuning-bozy  b.    die  Blechdose, 

Biechbüchse; eandle,  die   Bäucher- 

kerze;  — pan,  die  Bäucherpfanne. 

Ferioarpy  «•  (Bot)  das  Fruchtge- 
häuse. 

Fexiolin.  9.  {Miner.)  der  Periklin, 
Albit. 

Feriderm^  9.  (Bot.)  die  äusserste 
Bindenschicht. 

Feridote^  peridot^  s.  (Miner,)  der 
Peridot,  Chrysolith,  Ohvin. 

Feridrome^  a.  {Arch.)  der  Säulen- 
gang, Gang  zwischen  Säulen  und 
Hauer. 

FerieTi  a,  (Found.)  die  Eisenstange. 

Ferigee>  perigeum^  a.  (Astr.)  die 
Erdnähe  (der  der  Erde  am  nächsten 
liegende  Punkt  der  Mondbahn). 

FeriheUon^  perihelium.  a.  (Aatr.) 
die  Sonnennähe  (der  der  Sonne  am 
nächsten  liegende  Punkt  einer  Planeten- 
oder Kometenbahn). 

FerllSy  a.  pl.  of  the  aea^  {CovMn.  Mar.) 
die  Seegefahren. 

Period,  a.  die  Periode;  (Math)  die 
Periode;  (PrinL)  der  Punkt;  — ,  periodic 
time,  (Mech.)  die  Periode ;  glacial  — ,  die 
Eiszeit. 

Periphery^  a.  (Oeom.)  die  Peripherie, 
der  Umkreis,  Umfiemg;  velocity  of  — , 
(Mech.)  die  Peripheriegeschwindigkeit. 

Peripolygonaly  a.  (Oryat.)  peripoly- 
gonisch,  vielkantig,  vi^ächig. 

Peripter«;  penpteros^  periptdry^ 
a.  (Arch.)  ein  mit  einer  Säulenhalle  um- 
gebenes Qebäude. 

Peri8terite|  a.  {Miner.)  der  Periiterit 
(ein  feldspathähnUcher  Körper). 

FearlB^lei  «.  (Areh.)  der  Peristyl, 
Säulengang,  die  Säulenhalle  um  einen 
Hof  oder  freien  Platz  herum;  der  mit 
einem  Säulengang  umgebene  Hof  oder 
freie  Platz. 

Periwig,  a.  die  Perrücke;  — mäker, 
der  Perrückenmacher. 

Perlite,  a.  (Miner.)  der  Perlstein. 

Permanenoe^permanency,«.  (Phya.) 
der  Beharrungssntstand. 

Permanent)    a.    gaaea,  pl:  {Chem.) 


permanente  Gase;  -^  way,  (Raiiluf.)  der 
Oberbau,  Bahnoberbau;  — white, (Chem.) 
das  Permanentweiss ,  Barytweiss,  hlanc 
fixe,  der  durch  Präcipitation  künstlich 
gewonnene  schwefelsaure  Baryt. 

Permanganate,  a.  (Chem.)  das  über- 
mangansaure Salz; aoliUion,  (CJiem.) 

die  Lösung  von  übermangansaurem  Ka- 
lium (zu  analytischen  Zwecken),  die 
Ghamäleonlösung. 

Permanganic,  a,  aeid,  (Chem.)  die 
üebermanffansäure. 

Permeabilitj,  a.  (Phya.)  die  Durch- 
dringbarkeit. 

Permeable,  permable,  a.  (Phya.) 
durchlässig. 

Permian,  a.  formation,  (Oeol.)  die 
Zechsteinformation;  —  Ifmeatone,  der 
Zechstein. 

Permit,  a.  (Comm.)  der  Erlaubniss- 
schein, Passirzettel  (für  Waaren  vom 
Zollhause  ausgestellt) ;  —  for  exportation, 
der  Erlaubnissschein  zur  Ausfuhr;  — for 
home  -  eonaumption ,  der  Zollpassirzettel 
für  im  Lande  bleibende  Waaren. 

Permutation ,  a.  (Math.)  die  Permu- 
tation,  Versetzung; lock,  (Lockam.) 

das  Kombinationsschloss,  Yezirschloss. 

Pemambuoo-wood ,  a.  (Bot.  Dye.) 
das  Femambukholz ,  Brasilienholz  (zum 
Bothfärben  gebraucht). 

Femitrate,  a.  of  merewry ,  (Chem.) 
das  salpetersaure  Quecksilberoxyd. 

Peroxide,  a.  (Chem.)  das  Hyperoxyd, 
Superoxyd;  —  of  hydrogen,  hydrie  — , 
das  Wasserstoffsuperoxyd;  —  of  iron, 
das  rothe  Eisenoxyd;  —  of  manganeae, 
das  Mangansuperoxyd,  der  Pyrolusit, 
Braunstein ;  —  of  merettry ,  das  rothe 
Quecksilberpräoipitat;  —  of  lead,  das 
Bleisuperoxyd. 

Perpend-course,  a.  (Maa.)  die  Voll- 
binderschicht, Durchbinderschicht; 

atone,  vid.  perpender  ; waZZ,  die  Mauer, 

deren  Steine  lauter  Durchbinder  sind, 
Mauer  aus  lauter  Bindeschichten. 

Perpender,  perpend-stone,  per* 
bend,  a.  (Maa.)  der  Durchbinder,  Streck- 
stein, Vollbinder,  ganze  Binder. 

Perpendionlar ,  a.  (Oeom.  Techn.) 
senkrecht,  bleirecht,  lothrecht;  (Min.) 
seiger,  saiger;  —  depth,  (Min.)  die  Sai- 
gerteufe;  —  Ufi,   (Mech.)  der  Aufzug; 

—  line,  perpendicular,  a.  (Oeom.)  die  Senk- 
rechte, Lothrechte;  —  ahc^ft,  (Min.)  der 
Saigerschacht. 

Perpetual,  a.  kUn,  — Urne -kiln,  der 
Kalkofen    mit    kontinuirlicher  Arbeit; 

—  motion,  vid.  perpetuum  motnle;  — 
aerew,  endleaa  aerew,  (Mech.)  die  Schraube 
ohne  Ende. 

Perpetuum  mobile,  perpetual 
motion,  a.  (Phya.)  das  Perpetuum  mo- 
bile (eine  Maschine,  die  beständig  Arbeit 
leistet,  ohne  der  Zufahr  von  Kraft  zu 
bedürfen). 
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Perquisites.  —  Pewter -dish. 


Perquisites^  s.  pi.  die  Nebenbezuge 
eines  Angestellten. 

Perrotine^  s.  (Oalpr,)  die  Perrotioe. 

"Perry J  perry- wine ^  «.  (Agr,)  der 
Bimweiu. 

Persian  berries,  s.  pi.  {Bot.  Dye.) 
die  Gelbbeeren  I  Avignonkömer;  —  car- 
pet, der  persische  Teppich;  —  drill,  ein 
feiner  Handbohrer;  —  insect  -  powder, 
das  persische  Insektenpulver;  —  red, 
das  Fersischroth;  —  wheel,  (Hydr.)  das 
persische  Wasserrad,  Schöpfrad  (ein 
Wasserrad  mitGefässen  statt  der  Schau- 
feln). 

Persistence,  a.  (Phya.)  das  Bleiben; 
Beharren. 

Perspective,  s.  {Opt.)  die  Perspek- 
tive; die  Lehre  von  der  Perspektive;  die 
perspektivische  Zeichnung ;  das  Fernrohr, 
Femglas;  a'irial — ,  die  Luftperspektive; 
bird^8-eye — ,  die  Vogelperspektive;  linear 
— ,  lineal  — ,  die  Linearperspektive; 
oblique  — ,  die  Accidentalperspektive  ; 
parallel  — ,  die  Parallelperspektive. 

Perspective  drawing,  a.  {Opt.)  die 
perspektivische  Zeichnung ;  —  glaaa,  das 
Fernrohr,  Femglas;  —  plan,  der  per- 
spektivische Plan;  —  deUneation,  die 
Perspektivzeichnung. 

Perspiration,  a.  die  Transpiration. 

Persidphide,  persulphuret,  a. 
{Chem.)  das  Persulfid,  Uebersulfid. 

Perturbation,  a.  {Magn.)  die  Störung 
der  magnetischen  Inklination  oder  De- 
klination durch  magnetische  Ströme ;  — 
of  the  planets,  {Astr.)  die  Störung,  welche 
ein  Planet  in  seiner  Bahn  um  einen 
anderen  durch  die  Anziehung  eines  an- 
deren Weltkörpers  erleidet). 

Peru -baisam,  a.  {Chem.  Pharm.) 
der  Perubalsam,  peruvianische  Balsam; 

block ,  der  schwarze  Perubalsam; 

dry ,  der  trockene  peruvianische 

oder  indische  Balsam  {Opobalsam  aiccum) ; 
white ,  der  weisse  Perubalsam. 

Peruvian  architecture,  s.  {Arch.) 
die  peravianische  Baukunst;  —  baisam, 
vid.  Peru'balsam. 

Pervious,  a.  {Phya.)  durchlässig. 

Pesage,  a.  {Comm.)  das  Wägegeld. 

Pesterable,  o.  gooda,  pl.  {Comm.  Mar.) 
lästige,  sperrige,  belemmernde,  viel  BAum 
im  Schiffe  einnehmende  Waaren. 

Pestle,  9.  (Tec^n.)derStössel,  Stampfer, 
die  Mörserkeule;  {Chem.)  das  Pistill; 
{Met.)  der  Stempel,  Stampfer  des  Poch- 
werkes; {Taw.)  die  Tauchstange;  tramp' 
ing — ,  die  Keule  zum  Walken. 

Pet-oock^  a.  {St.  eng.)  ein  kleiner 
Hahn  zum  Wasserablassen;  der  Probir- 
hahn;  —  - —  of  a  feed-pwnyp,  {Loc.)  der 
Pumpprobirhahn;  — •  valve,  das  kleine 
Probirventil. 

Petal,  a.  (Bot.)  das  Blumenblatt 

Petalite,  a.  {Miner,)  der  Petalit, 
Lithionfeldspath. 


Petard,  petarde,  a.  (Art.)  die  Petarde, 
der  Thorbrecher. 

Petiole,  a.  {Bot.)  der  BlattstengeL 

Petrifaction,  a.  die  Versteinerung; 
das  Versteinerte,  Petrefakt. 

Petrified,  a.  {Qeogn)  versteinert. 

Petroleum,  a.  {Miner.  Techn.)  das 
Petroleum,  Steinöl;  buming-point  of  the 
— ,  die  Entzündungstemperatur  des  Pe- 
troleums; flaahing- point  of  the  — ,  die 
Entflammungstemperatur  des  Petroleums 
(d.  i.  die  Temperatur  des  Petroleums, 
bei  welcher  sein  Dampf,  mit  Luft  ge- 
mischt, sich  explosionsähnlich  entflammt) ; 
raw  — ,  erttde  — ,  das  Bohpetroleum,  die 
Naphta;  r^ned  — ,  das  raffinirte,  ge- 
reinigte Petroleum. 

Petroleum  -  burner ,  a.  {Qaa-b.)  der 
Petroleumgasbrenner;    — car,  der  Pe- 

troleumtran^portwagen ; oil,  kerosenej 

das  Leuchtpetroleum,  Brennpetroleum; 

—  r^ner ,     der     Petroleumdestillateur ; 

—  r^nery,  die  Petroleamraffinerie;  — 
region,  —  landa,  pl.  die  Petroleumregion; 

—  apirit,  das  Petroleuml^enzin ,  die  Pe- 
troleumessenz, dasLigroin; atiU,  das 

Petroleumdestillationsgefäss;  — stove, 
der  Petroleum -Heiz-  und  Kochofen; 
— tank,  das  eiserne  Petroleumreservoir; 

—  test,  -T' testing,  die  Petroleumprobe; 
tester, test  apparatus,  der  Petro- 
leumprüfer;   washer, agitator,  die 

Vorrichtung  zum  Beinigen  des  rohen 
Petroleums  mit  Schwefelsäure  und  Aetz- 
natron. 

Petrosilex,  s.  {Miner.)  der  dichte 
Feldspath,  Felskiesel,  Hornfels;  calcare- 
ous — ,  der  Kalkhornfelfl. 

Pettinet,  s,  {Weav.)  der  Petinet; 
starched  — ,  der  Steifpetinet. 

Petty  average,  s.  {Comm.)  die  kleine 
oder  gemeine  Havarie ;  —  cash-book,  das 
kleine  Kassabuch ;  —  charges,  —  expenses, 
pl.  kleine  Ausgaben,  Verschiedenes;  — 
debts,  pl.  kleine  Schulden ;  —  ledger,  das 
Brie^ortobuch ;  — tally,  {Mar.)  die  der 
Zahl  des  Schiffsvolkes  entsprechende 
ZoUftreiheit  von  Lebensmitteln;  die  Be- 
knappung  der  Bationen  bei  Mangel  an 
Lebensmitteln. 

Petunse,  petuntse,  s.  {Miner.)  die 
Petunse  (ein  dem  Feldspath  ähnliches 
Gemenge,  welches  in  Chma  zur  Porzel- 
lanbereitung verwandt  wird). 

Pevets,  s.  pl.  {Walchm.)  die  kleinen 
Zapfen  an  der  Spindel  des  Bädchens. 

Pcw,  8.  {Arch)  der  Kirchenstuhl. 

Pewter,  a.  {Met.)  das  verarbeitete, 
ffemischte  Zinn,  Hartzinn,  Schüsselzinn ; 
die  zinnernen  Geräthschaften,  das  Züm- 
geschirr;  die  Zinnasche,  das^innoxjd; 

grey  — ,   das   Graumetall;    ley ,  das 

Fünf^fundzinn ;  plate  — ,  das  Tellerzinn ; 
trifle  — ,  die  Zinnlegirung  für  kleine 
Gegenstände;  yeUow  — ,  das  Gelbkupfer. 

Pewter -dish,  a.    die  Zinnschüssel; 


Pewterer,  ^  Phosphite. 
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^■^'fMidd,  (Ckandl,)  die  zixmeme  Licht- 
form;  — '*  chips,  der  Abdraht  vom 
ZIdxl 

Pewterer^  a.  der  Zinngiesser;  — *a 
solder  y  das  Zinnlotb;  — '«  ^em^^er,  eine 
Legimng  von  Kupfer  und  Zinn,  welche 
dem  Zinn  zugefügt  wird. 

Phaeton^  a.  (Carr.)  der  Phaeton  (ein 
leichter,  offener,  viersitziger  Wagen  zu 
SpazierfEihrten). 

Pharmaoeuticaly  a.  chemist,  der 
Apotheker. 

PharmaolBty  a,  der  Apotheker. 

Pharmaoollte^  a.  (Mifier.)  der  Phar- 
makolith,  arseniksaure  Kalk,  Arsenicit. 

Pharmacofliderite  y  oube  -  ore  j  a. 
(Miner,)  der  Pharmakosiderit,  das  Wür- 
felerz. 

Pharmaoy^  «.die  Pharmacie,  Arznei* 
bereitungskunst,  Apothekerkunet. 

PharoBy  a.  der  Leuchtthurm. 

Phase  y  phasiSy  a,  {Aatr.)  die  Phase, 
Lichtgestalt. 

Pheasant I  a.  (Zooh)  der  Fasan;  — 

akooHng,  die  Fasanenjagd; walk,  die 

Fasanerie. 

Fhelloplastics  9  «.  pl.  die  Phello- 
plastik ,  Korkschneidekunst ,  Korkbild- 
nerei. 

Phenanthrene^  5.  {Chem.)  das  Phe- 
nanthren. 

Phenates;  a.  pl,  (Ohem.)  Phenol  Ver- 
bindungen, Oarbolsäureverbindungen. 

Phen^^ite^  a,  (Miner.)  der  Phengit. 

Phenicicm  arohiteoture^  a,  (Arch,) 
die  phönizische  Baukunst. 

Phenioine^  a.  (Chem,)  vid,  phoenieine; 
— ,  phenylhraun,  die  Phenicienne,  das 
Phenvlbraun  (aus  Phenyl  und  Schwefel- 
saure). 

Phenol^  phenylic  alcohol;  phenio 
addy  phenylic  aoid^  carbolic  acid^ 
a.  (Chem,)  das  Phenol,  der  Phenylalko- 
hol,  die  Phenylsäure,  Carbolsäure;  — 
eoloiira,  pl,  Phenol&rben. 

Phenomenon  9  a,  das  Phänomen,  die 
Naturerscheinung;  luminoua  — ,  die 
Lichterscheinung. 

Phenyl;  a.  (Chem,)  das  Phenyl. 

to  PhenylatC;  v.  a,  (Chem.)  phenyliren. 

Phenylenc;  a.  (Chetn.)  dasPhenylen; 
—  brotonf  das  Phenylenbraim,  Bismarck- 
braun. 

Phenylic  acid;  phenylic  alooholi 
a.  vid,  phenol. 

Phial;  a.  die  Phiole,  das  Fläschchen; 
philoaophical  — ,  das  Bologneser  Fläsch- 
chen. 

Philosopher y  a.  der  Naturforscher; 
— *a  atone f  der  Stein  der  Weisen;  — *a 
wool,  (Chem.)  die  Philosophenwolle,  das 
weisse  Nichts  (das  woUartige  Zinkoxyd, 
welches  sich  beim  Glühen  des  Zinks 
bildet). 

Philosophy;  natural  — j  «.  die  Na- 
turwissenschaft. 


Phlegm;  a,  (Chem.)  das  Phlegma. 

PhlpgisuC;  a,  theory,  (Chem.),,  die 
phlogistische  Theorie. 

Phlogiston;  a.  (Chem.)  das  Phlogiston, 
der  (hypothetische)  Brennstoff. 

PhlorisinC;  phloridsine;  a,  (Chem.) 
das  Fhloridzin. 

Phoenieine;  indigo- purple ;  sul- 
phophoenicic  acid;  a.  (Chem.)  das 
Phönicin,  der  Indigpurpur,  die  Indigo- 
schwefelsäure. 

Phonautograph;  phonograph;  a. 
der  Phonautograph,  Phonogi-aph. 

PhonicS;  a.pl.  (Phya.)  diePhonik,  die 
Akustik,  die  Lehre  vom  Schall ;  gewöhn- 
lich ctcouatiea, 

PhonocampticiB;  a,  pl  (Fhya,)  die 
Schallbrechungslehre. 

PhonolitC;  clinkstone;  a,  (Miner,) 
der  Phonoliüi,  Klingstein. 

Phormii^n  tenax;  a,  (Bot.)  die 
Flachslilie,  der  neuseeländische  Flachs. 

Phosgene;  a.  (Chem,)  das  Phosgen, 
Chlorkohlenoxyd;  — ether,  der  Phosgen- 
äther, Ohlorkohlenoxydäther. 
'  PhosgenitC;  cromforditC;  eomeoua 
lead,  ehlorocarbonaie  of  lectd,  a.  (Miner.) 
der  Phosgenit,  das  Hombleierz; 

Phosphate,  a,  (Chem.)  das  phosphor* 
saure  Salz,  Phosphat;  ammonio-dimag- 
neaie  — ,  ordinary  ammonio-magneaie  — , 
das  phosphorsaure  Ammonium  -  Magne- 
sium, die  phosphorsaure  Ammoniak- 
Magnesia;  —  of  copper,  das  phos- 
phorsaure Kupferoxyd,  Phosphorkupfer- 
erz, der  Libethenit;  —  of  iron,  das 
phosphorsaure  Eisen,  Eisenblau,  der  Blau- 
eisenstein, Vivianit;  earthy  —  of  iron^ 
das  erdige  Eisenblau,  die  Blaueisenerde ; 
—  of  lead,  das  phosphorsaure  Blei, 
Phosphorblei,  der  Pyromorphit;  —  of 
Ume,  —  of  calcium,  calcic  — ,  der  phos- 
phorsaure Kalk,  Phosphorit;  monocaleie 
— ,  der  einbasische,  saure  phosphorsaure 

Kalk;   aodio-ammonic  — ,    ammonio 

of  aoda,  phoaphorua  aalt,  das  phosphor- 
saure Natrium- Anmionium,  Phosphorsalz 
(der  Analytiker);  tricaleic  — ,  neutral  — 
of  calciiMi,  hone-earth  — ,  der  neutrale, 
dreibasisohe  phosphorsaure  Kalk;  ordi- 
nary —  of  aoda,  neutral  —  of  aoda,  das 
gewöhnliche,  officinelle  phosphorsaure 
Natron,  Natriumphosphat. 

PhosphatiO;  a,  (Chem*)  phosphorhal- 
tig,  phoBphorreich ;  —  pigAron,  phos- 
phorhaltiges  Boheisen. 

Phosphide,  a.  (Chem.)  das  Phosphor- 
metall; —  of  copper,  die  Verbindung 
des  Phosphors  mit  Kupfer,  die  Phosphor- 
bronze; hydrogen  — ,  hydric  — ,  der 
Phosphorwasserstoff,  das  Phosphorwas- 
serstoffgas; —  of  iron,  das  Phosphoreisen. 

Fhosphine;  chrysanlline;  a,  (Chem.) 
das  Phosphin,  Ohrysanilin. 

Phosphite;  a.  (Chem.)  das  phosphorig- 
saure  Salz. 


440 


Phosphor,  —  Piano, 


Phosphor  y  $•  vid.  phoapKortis;  — 
hrofiMej  die  Phosphorbronze. 

Phosphoresoence^  s.  (Chem,)  die 
PhosphoreseexuB ,  das  PhoBphoresciren, 
das  Lencbten  im  Finstem. 

Phosphoroaoent^  a.  (Chem.)  pbospbo- 
rescirend,  im  Finstem  lencbtend. 

Phosphorio^  a.  aeid,  hydrie  phca- 
phate,  (C^em.)  die  Pbospborsäure ;  —  an- 
hydride, perUoxide  of  phosphorus,  das 
Pbospborsätireanbydrid ,  die  wasserfreie 
Phospborsänre ,  das  Phospborpentoxyd; 
—  match,  das  Pbospborzündböbscben ;  — 
salts,  pi.  pbospborsaure  Salze. 

Phosphorite  y  s.  (Miner.)  der  Pbos- 
pborit»  pbospborsaure  KaUc,  faserige 
oder  erdige  Apatit. 

Phosphoroscope  ^  s.  das  Pbospbo* 
roskop. 

Phosphorous  acid|  hydrie  phosphite, 
s.  {Chem.)  die  pbospborige  Sisare;  —  an- 
hydride, trioxide  of  phosphorus,  das  Pbos- 
pborigsäureanbydrid,  Pbospbortrioxyd. 

Phosphorus  9  s.  (Chem.)  der  Phos- 
phor; bUiek — ,  der  schwarze,  metallische 
Phosphor;  ordinary — ,  der  gewöhnliche, 
farblose  Phosphor;  red  — ,  amorphotts 
— ,  der  rotbe  Phosphor;  — 'paste,  die 
Phosphormasse,  der  Phospborbrei;  pent- 
oxide  of  — ,  vid.  phosphoric'  anhydride; 

satt,  microcosmie  saU,  das  Phosphor- 

salz   (der   Analytiker);    trioxide   of  — ^ 
vid.  phosphorous  anhydride. 

Phosphovinio  acid^  s.  (Chem.)  die 
Pbosphorweinsäure ,  Aetberphospbor- 
säure. 

*Phosphurety  s.(Chem.)  diePhosphor- 
verbindong,  das  pbospborbaltige  Metall 
(vid.  phosphide). 

Phosphuretted ;  phosphoretted; 
phosphorised  y  a.  (Chem.)  mit  Phos- 
phor verbanden,  phospborbaltig;  — 
hydrogen,  der  Pbospborwasserstoff;  — 
hydrogen-gas,  das  Pbosphorwasserstoffgas. 

Photics^  s.  pl,  die  Lehre  von  der 
Beleuchtung. 

Photisite,  s.  (Miner.)  der  Photizit, 
dicbte  Manganit,  HangankieseL 

Photochemistry^  s.  die  Photochemie. 

Photo- electric  I  photo -electrical^ 
a.  pbotoelektrisch. 

Photo  -  electrotypy  >  photo  -  gal- 
▼anographjy  5.  die  Photoelektrotypie. 

Photo -gelatine  process^  photo- 
coUotype  process  ^  s.  der  Lichtdruck. 

Photogen  I  s.  (Chem.)  das  Photogen. 

Photogenic  drawing^  —  picture^  s, 
das  Lichtbild,  Daguerreotyp. 

Photography  photographic  pic- 
ture« s.  (Phot.)  die  Pbotograpbie ,  das 
Lichtbild;  ehromo — ,  die  farbige  Photo- 
graphie; negative  —9  das  Negativ,  die 
negative  Photographie ;  positive  — ,  das 
Positiv. 

Photographer  I  photographist  ^  s. 
der  Photograph. 


Photographic  9    a,  photographiseh ; 

—  camera,  die  photographische  Camera 
obscura;  —  chair,  der  Stuhl  für  photo- 
graphische  Aufnahmen ;  — headrrest,  der 
Kopfhalter  f&r  photographische  Auf- 
nahmen. 

Photography  y  s.  die  Photographie» 
die  Kunst  des  Photographirens. 

to  Photolithography  v.  a.  photolitho- 
graphiren. 

Photolithography!  «.diePhotohtho- 
graphic. 

Photologyy  9.  (Fhys.)  die  Photologie, 
Lehre  vom  Licht,  Liditlehre. 

Photometallographyy  photosinco- 
graphyy  s.  der  Lichtdruck  auf  Metall- 
platten. 

Photometer  y  0.  (Fhys.)  der  Licht- 
messer, der  (das)  Photometer. 

Photometrie  y  o.  (Phys.)  photome- 
trisch, lichtmessend,  Lichtmessungs 

Photometry  y  s.  (Phys.)  die  Photo- 
metrie, Lichtmessungskunst. 

Photomicrography  y  s.  die  Photo- 
mikrographie ,  die  Kunst,  ganz  kleine 
Lichtbilder  herzustellen. 

PhotoYitrot3rpey  s.  der  Lichtdruck 
auf  Glasplatten. 

Phrygian  stone  y  s.  (Miner.)  der 
phrygische  Stein  (zum  Hothförben). 

Iliyllitey  s.  (Miner.)  das  versteinerte 
Blatt,  die  Blattversteinerung. 

PhysalitCy  psrrophysalitCy  s.  (Miner,) 
der  Physalith,  gemeine  Topas. 

Physetery  s.  eine  Art  Filter  mit 
Luft-  und  Wasserdruck. 

PhysiCy  5.  die  Arzneikunde,  Medicin; 
das  Arzneimittel. 

Physic-nutSy  s.  pl.  (Bot.)  der  Qranatill- 
samen,  Krotonsamen,  die  Purgimüsse, 

Purgirkömer ; —  oil,  das  Qranatillöl, 

Krotonöl. 

Physical  agentSy  s.pl.  Naturkr&fte; 

—  herhSf  pL  (Bot.)  Heilkräuter ;  —  instrtt- 
ments,  pl.(Instr.m.)  physikalische  Instru- 
mente; —  phüosophy,  die  Physik. 

Physiciauy  s.  der  Arzt. 

Physicisty  s.  der  Physiker. 

Physico- mathematics  y  s.  pl.  die 
mathematische  Physik. 

Physics.  «.  pl.  die  Physik,  Natur- 
wissenschaft, Naturlehre. 

Phytochemistryy  s.  die  Pflanzen- 
chemie. 

Phytographyy  a.  die  Pflanzenbe- 
Bchreibung. 

Phytolite  y  s.  (Miner.)  der  Phytolith, 
die  Pflanzenversteinerung. 

Phytologyy  s.  die  Pflanzenlehre, 
Pflanzenkunde. 

PianOy  pianofortCy  s.(Mus.Instr.m.) 
das  Piano,  Pianoforte,  Fortepiano; 
cottage  -  —  tipright  — ,  das  auÄrecht- 
stehende  Piano,  Wandpiano,  Pianino; 
grand  — ,  der  Flügel;  square  — ,  das 
tafelf5rmige  Piano,  Tafelklavier. 


I 


Pianoforte 'hammer  leather.  —  Picrotoxin. 
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Pianoforte  -  hammer  leather,  a, 
{MiiS.  Instr.  m.)  das  Klayierhammerleder, 
InBtmmentenleder ;  —  maker ,  piano- 
maker,  —  manttfacturer,  der  Pianoforte- 
fabrikant, Pianobaner;  —  movement,  — - 
action,  der  ^anze  Hecbanismns  eines 
Klaviere;  — tuner,  der  Klavierstimmer. 

FiaBBa,  a:  {Äreh.)  der  bedeckte  Gang, 
Säulengang;  der  innere  Hof  eines  Ge- 
bäudes. 

Pica  9  a.  (Print.)  die  Giceroscbrift ; 
double  — ,  die  Teztscbrift,  Gross -Paran- 
gon;  middle-^,  die  Hittelciceroschrift; 
nine  Unea  — ,  die  Imperialscbrift;  amdli 
— ,  die  kleine  Ciceroschrift,  Brevier; 
two  Unea  — ,  die  Doppelcicero- ,  Palä- 
stinaschrift; two  Unea  douJ>le  — ,  die 
Sabon,  Grobkanonschrift. 

Piocolo,  a.  (Mtia.)  die  Octavflöte; 
(auch  — flute)  ein  kleines  aufrecht 
stehendes  Klavier. 

Pichiiitm-beaiuiy  a,  pl.  (Bot)  die 
Pichurimbohnen ;  —  oil,  das  Pichurimöl. 

to  Pick,  V.  a.  picken,  hauen ;  pflücken, 
rupfen ;  {Min-)  scheiden,  handscheiden  (die 
Erze) ;  to  —  the  doth,  (Cloth-m.)  das  Tuch 
noppen,  belesen,  die  Flockwolle  heraussie- 
hen;  to  hand — ^,(3ftn.)  handscheiden;  to 

—  the  hidea,  (Tann.)  die  Felle  belesen,  ver- 
lesen; to  —  a  lock,  (Lockam.)  ein  Schloss 
mit  einem  Dietrich  öflhen;  to  —  oakum, 
Werg  zupfen,  zerreissen ;  to  —  out,  (MinS 
ausscheiden:  fo  — out  the  lettera,  (Print.) 
die  Buchstaben  mit  der  Ahle  heraus- 
heben ;  to  —  out  pattema,  (Found,)  For- 
men aus  dem  Sand  herausstechen ;  to  — 
the  ahvUle,  (Weav.)  die  Sqhütze  werfen; 
to  —  a  atone,  (8tone-e.)  einen  Stein  mit 
dem  Zahnhammer  bearbeiten,  zähneln, 
bespitzen;  to  —  wool,  (Ototh-m.)  die 
Wolle  kletten,  auszupfen ;  to  — ,  to  pUttk 
wool,  (Spinn.)  die  Wolle  zupfen,  zausen, 
verlesen. 

Pioky  a.  (Teehn,)  die  Hacke,  Haue,  der 
Spitzhammer,  das  Spitzeisen;  (Build.) 
die  Keilhaue,  Spitzhaue;  (MiU.)  die 
Picke,  Bille;  (Jlftn.)  die  Haue,  Keilhaue; 
der  Bpitzhammer  (auch  miner'a  — ); 
(Print.)  4er  Spiess ;  der  Sohmutzbuchstabe : 
(Raüw.)  die  Erdhacke,  Spitzhaue;  (Weav.) 
der    Schuss,    Schlag,    Schützenschla^ ; 

—  a,  pl.  (Print.)  die  Zwiebelfische  (em 
in  Unordnung  gerathener  Satz);  broad 
— ,  die  Breithaue,  Fläohhaue;  double- 
pointed  — ,  (Min.)  die  Doppelkeilhaue, 
der  Zweispitz;  ptiah — ,  das  Stecheisen, 
Sticheisen;  aingle  -  pointed  — ,  die  ein- 
spitzige Keilhaue. 

Piok-axe^  a.  (Build.  Min.)  die  Pick- 
hacke, Kreuzhacke,  der  IB^reuzpickel, 
die  Kerbhaue,  Spitzhacke;  (Maa.)  der 
Spitzhammer,  die  Steinaxt;  (Stone-e.) 
die  Spitzfläche ,  Flächspitze ;  denUl — — , 

der  Zahnhammer;    headed >    das 

Haueisen,  der  Berghammer;  — - —  with 
two  flat  baaila,  die  Zweifläche;   — -(kre 


eaae,  (Min.)  das  Spitzhackenfutteral; 

hammer,  (Maa.  Stone-e.)  die  Spitze,  Spitz- 
haue ,  der  Bpitzhammer ;  —  lock,  piek- 
lock, (Lockam.)  der  Dietrich,  Haken- 
sehltlssel ,  Sperrhaken ,  Diebsschlüsse] ; 
"^^  point,  (Min.)  die  Haue,  Keilhaue. 

Picked^  a.  (Techn.)  ausgesucht  (von 
Rohmaterialien  gesagt);  hand — ,  (Min.) 
von  Hand  geschieden. 

Picker^  a,  (Cloth^m.)  der  Nopper,  das 
Noppeisen;  der  Nopper,  die  Nopperin; 
(Found.)  das  Stecheisen;  (Oun-m.)  die 
Bäumnadel;  (Mech.)  der  Spitzhammer, 
die  Spitzhaue  (überhaupt  ein  spitzes 
Werkzeug) ;  (Jlftn.)  der  Klaubehammer ; 
das  Bergeisen,  Setzeisen;  (Print.)  der 
Plattenausputzer  (der  Stereotypplatten); 
(Weav.)  der  Schneller,  Treiber,  Vogel, 
Webervogel;  horae ,  (Farr.)  der  Huf- 
räumer;—  of  the  weaver*  a  tweeter,  (Weav.) 
die  Spitze  der  Weberzange. 

Ploker-motioiiy  a*  (Weav.)  derTreib- 
apparat. 

Picket 9  a.  (Teehn.)  der  Pfahl,  Pflock; 
(Fort.)  das  Pikett;  (Surv,)  der  Ketten- 
stab,    Kettenhalter;     — ,     tracing , 

(BuHd.  Surv.)  der  Absteckpflock,  das 
Absteckpfählchen . 

Pioktogi  9.  (Cfloth-m,)  das  Noppen, 
Belesen  des  Tuches;  (Print.)  das  Aus- 
heben, Auslesen;  — «,  pl,  (Comm.)  das 
Ausgelesene,  Unreine  einer  Waare ;  —  of 
orea,  (Min.)  die  Scheidung  der  Erze;  — 
of  wool,  (CUfth-m.  £fjptnn.)  das  Zausen, 
Zerpflücken,  Kletten  der  Wolle. 

Ploking-pegy  a.  (Weav.)  die  Peitsche; 

—  ahßß,  (Weav.)  der  Treiberhebe]. 

to  Piokle  y  V.  a,  pökeln ,  einpökeln ; 
mit  Essig  einmachen;  (Met.)  abbeizen, 
abbrennen ;  to  —  hama,  Schinken  pökeln ; 
to  —  timber,  railway -aleepera  etc,  Holz, 
Bahnschwellen  etc.  imprägniren,  tränken. 

Piokle^  a,  die  Salzbrühe,  der  Pocke! ; 
das  Eingemachte;  (Met.)  die  Beize;  — a, 
mixed  — a,  pl.  in  Essig  eingemachte 
Yegetabilien  verschiedener  Art. 

Pickle- bettle^  a.  die  Flasche  für 
Eingemachtes;  — jar,  der  Topf,  irdene 
Krug  für  Eingemachtes. 

Pickled^  a,  eingemacht ;  eingepökelt ; 
marinirt ;  —  eucum^era,  pl.  Essiggurken ; 

—  herring,  der  Pökelhäring. 
PioklinsT)    a.  das  Einmachen,   Ein- 
pökeln ;  (Met.)  das  Abbeizen,  Abbrennen ; 
Gelbbrennen. 

Picklock  9  a.  (Lockam.)  der  Dietrich, 
Hakenschlüssel. 

Picrate,  a.  (Ohem.)  das  pikrinsaure 
Salz,  Pikrat.  ^ 

Pioric  add,  a,  (Chem.)  die  Pikrin- 
säure, Bittersäure. 

Pierolitei  a.  (Miner.)  der  Pikrolith, 
Serpentin. 

FioroBminey  a.  (Miner.)  der  Pikros- 
min  (ein  Amphibolit). 

Picrotoxin^  a,  (C^em.)  das  Pikrotoxin 
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Picture.  —  Pig 'boiling. 


(die  giftige  Substanz  in  den  Kockels- 
körnern). 

Piotore,  s.  {Paint)  das  Gemälde, 
Bild;  (Phot.)  die  Photographie;  —  on 
enamel  f  enamelled  — ,  das  Schmelzge- 
malde,  Emailgemälde ;  eneattatie  -^,  das 
eingebrannte  Wachsgemälde,  enkaustische 
Gemälde ;  neg€Uive  — ,  (Phot)  das  Nega- 
tiv; positive  — ,  das  Positiv. 

Picture- book y    a.   das  Bilderbach; 

—  dealer,  der  Bilderhändler,  Kunst- 
händler ; drawer ,    der  Maler ;   —  - 

drawing,  die  Malerei; frames  der  Bil- 
derrahmen, Gemälderahmen; gallery , 

room,    die  Bildergalerie,    G^emälde- 

ffalerie ,    Gemäldesammlung ; sheet, 

{Draw,)  die  Darstellungsebene,  Bildfläche 
in  der  Perspektive. 

Pie,     s,    die    Pastete;    (Print)    der 

Zwiebelfisch,  die  verschobene  Form; 

hoard,  das  Brett  zum  Ausrollen  des 
Pastetenteiges. 

to  Piece^  v.  a.  anstücken. 

Piece  J  a.  das  Stück;  (Qun-m,)  das 
Rückenschild;  (Oun-m,)  die  Flinte ;  {Mint) 
das  Geldstück;  — s,  pi,  (Sug,  m.)  eine 
geringere  Sorte  Verbrauchzucker,  ein 
syruphaltiger,  feuchter  Kornzucker  aus 
Raffinerieen;  — s,  pl,  for  connecting 
pipes,  die  Böhrenfügstücke;  dumb  — , 
(Mint)  die  unganze,  klanglose  Münz- 
platte ;  eJdng  — ,  das  Ansatzstück ;  borer's 
eking — ,  das  Verlängerungsstück  am 
Bohrgestänge;  field ,  (Art.)  das  Feld- 
stück; fiXUng-Mp  — ,  (MiU.)  das  Futter- 
stück ;  flat  —  of  day,  (Pott,)  die  Schwarte ; 

fowling ,   (0t*n-m.)    die  Vogelflinte: 

long  — s,  pl.  of  a  sh^ß'tinihering,{Min.) 
die  Langhölzer,  Jöcher;  —  of  a  ma- 
chine, (Mach.)  der  Maschinentheil ;  mouth" 
— ,  das  Mundstück;  (St  eng.)  die  Heiz- 
öffiuung;  —  of  ordnance,  (Art.)  das  Ge- 
schütz, die  Kanone ;  socket  — ,  der  kurze 
Bohransatz,  der  Stutzen,  das  Dillenstück; 

—  of  atuff,   (Weav^   das    Stück  Zeug; 

audion — ,  working ,  (Pvump-m^  das 

Kolbenrohr  der  Saugpumpe,  Saugrohr; 

—  of  timber,  (Carp^  das  Zimmerholz, 
Verbandstück;  time — ,  die  Uhr,  (beson- 
ders) die  Standuhr. 

Piece -dyed)  a.  (Dye.)  im  Stück,  nach 
dem  Weben  gefärbt;  — gooda,pl.  (Comm, 
Mwr)  die  Stückgüter;  — m^vld,  die 
Stückform,   die  aus    einzelnen  Stücken 

zusammengesetzte  Form; work,  tut- 

work,  (Teehn.)  die  Arbeit  aufs  Stück, 
im  Geding,  die  Akkordarbeit;  to  do  — 

— ,  aufs  Stück  arbeiten; worker,  der 

Stückarbeiter,  Arbeiter  nach  dem  Stück. 

Piecer^  a.  of  a  mtde -jenny,  (Spinn.) 
der  Anz  wimer,  Andreher,  Stückler. 

Piedroit)  a.  (Areh.)  der  Pfeiler  ohne 
Sockel. 

Pier,  a,  (Arch.)  der  Pfeiler,  Strebe- 
pfeiler ;  (Hydr.  arch.)  der  Damm ,  Hafen- 
damm, Molo,  Wehrdamm,  Deich;  (Hydr, 


areh,  Nav.)  der  Löschplatz,  Ländeplatz  für 
die  Güter;  äbtäment — ,  (Br.  build.)  der 
Widerlagspfeiler,  Landpfeiler;  —  of  a 
bridge,  (Br,  b.)  der  Brückenpfeiler;  fixed 

—  of  a  bridge,  der  feste,  stehende 
Brückenpfeiler;  floating — ,  —  of  a 
floating-bridge,  der  schwimmende  Pfeiler, 
die  schwimmende  Unterlage  einer  Schiff- 
brücke; intermediate — ,  das  Mittelwider- 
lager, der  Zwischenpfeiler;  —  of  piles, 

pile ,  (Br.  buHd.)  das  Joch,  Pfahljocb, 

Brückenjoch. 

Pier-arch)  a.  (Arch.)  der  Scheidebogen, 
Schwibbogen;  — duea,  pl,  (Nav.)  die 
Abgabe    am   Löschplatz;    vid.  pierage; 

—  glaaa,  der  Pfeilerspiegel,  Trümean- 
spiegel; ahaft,  (Build j^  der  Pfeiler- 
schaft;   table,  (Join,)  der  Pfeiler- 
tisch, Trümeautisch. 

PieragCy  a.  (Comm.  Nav.)  das  Damm- 
geld, der  Hafendammzoll. 

toPiercC)  v.o.  (Goop.)  anbohren,  an- 
zapfen; (Tann.)  aufstechen;  to  —  f-fce 
embraaurea,  (Fort.)  die  Schiessscharten 
einschneiden;  to  —  through,  (Tethn.) 
durchstechen,  durchbohren. 

Pierced  work)  a,  (Techn.)  durch- 
brochene Arbeit. 

Piercer  y     a.    (TecKn.)     der    Bohrer, 

Nagelbohrer;    (Bookb.)  das  Stecheisen; 

(Goop.)    der    Fassbohrer;    (Found.)   die 

'Bäumnadel,   der  Formerdraht;  (Shoem,) 

der  Pfriem,  die  Pfrieme. 

Piercing -saw,  *.  (Join,)  die  Loch- 
säge,  Laubsäge. 

PierreUe,  a.  (Hydr.)  die  Steinpacknng 
in  einem  Entwässerungsgraben. 

Piesometer,  a.  (Phya.  Hydr.)  der 
(das)  Piezometer,  der  Wasserdruckmesser. 

Pig,  a,  (Zool.)  das  Schwein,  (Met)  die 
Ganz,  Flosse,  Massel,  Mulde  (eine  längliche 
Masse  rohen  Metalls) ;  das  Roheisen  (vid. 
pig-iron)]  Guinea  — ,  (Zool.)  das  Meer- 
schwein; —  of  iron,  die  Gans,  Ganz, 
Eisengans;  —  of  lead,  die  Bleimulde, 
Bleigans,  der  Bleiblock,  das  Rinnenblei; 
motdd  for  the  — a,  die  Masselform,  Gans- 
form; wild  — ,  (Zool,)  das  Wildschwein; 

—  of  workable  lead,  (Met.)  das  Werk. 
Pig-boiling,  a.  (Met,)  das  Puddeln; 

—  braaa,  (Met.)  Messing  in  Mulden;  — - 
charge,  (Met.)  die  Heisse,  Heize;  — • 
diak,  die  Boheisenscheibe,  Blattei;  — - 
diaka,  pl.    das   Scheibeneisen;   — iron, 

das  Boheisen ;  band iron,  das  spange- 

lige     Roheisen;     black     — iron,     das 

schwarze  Roheisen;    eeUular iron, 

das  lückige,  löcherige  Roheisen;   ckar- 

eoid iron,  das  bS  Holzkohlen  erbla- 

sene  Roheisen,  Holzkohlenroheisen ;  coke  - 

—  iron,  das  bei  Kokes  erblasene  Roh- 
eisen; cold-bUiat iron,  das  kalt  er- 
blasene Roheisen ;  eryat€dlin€  —  iron,  das 

strahlige,  weissstrahlige  Roheisen; 

iron  in  cubea,  das  Würfeleisen;  dark^ 
grey  — tron,  das  dunkelgraue  Roheisen ; 


Pigeon.  — :  Pile. 
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dead -white  — iron,  das  dickgrelle  Roh- 

eiBen ;  forge iron,  das  Frischereiroh* 

eisen;  foundry iron^  das  Giessereiroh- 

eisen ;  grantdar iron,  das  körnige  Roh- 
eisen ;  granulated  —  iron,  das  grantdirte 

Boheisen;  grey iron,  das  graue  Boh- 

eisen;  hot -blast  — iron,  das  heiss  er- 
blasene  Boheisen;  kishy  — 'iron,  das 
übergare,  todtgare,  graphitreiche  Boh- 
eisen; Ught-grey  — iron,  das  hellgraue 

Boheisen;  lamellar iron,  bluish 

iron,  das  blumige  oder  dünngrelle  Boh- 
eisen;     iron   for  making   steel,   der 

Stahlkuchen ;  mixed iron,  das  streifige 

Boheisen;  motled  — iron,  mottled  — - 
iron,  das  halbirte  Boheisen;  phosphatie 

iron,  das  phosphorhaltige  Boheisen; 

porous iron,   das  löcherige,  poröse, 

lückige  Boheisen;  r^ned  — iron,  das 
Feineisen ;  specular iron,  das  Spiegel- 
eisen, Bohstahleisen;  white iron,  das 

weisse  Boheisen,  Flosseisen,   Hartfloss; 

—  iron  breaker,  der  Maschinenhammer 
zum  Zerkleinern  der  Masseln;  — iron 
disk,    die    Boheisenscheibe ,    Boheisen- 

platte ; iron  shot,  die    Boheisengra- 

nalien;  — lead,  (Met,)  das  Muldenblei, 
Binnenblei,  Blockblei,  Blei  in  Mulden; 

—  mould,  das  Flossenbett,  der  Massel- 
graben;    nose  hand -vice,  (Meeh.)  der 

schmalmaulige  Feilkloben ;  —  shot,  {Met.) 
dieBoheisengranalien;  — sty,  (Agr.)  der 
Schweinestall;  — trough,  {Agr.)  der 
Schweinetrog  mit  Fächern. 

Pigeon y  s.  (ZooZ.)  die  Taube;  mecha' 
nical  — ,  ein  Apparat,  um  das  Schiessen 
der  Vögel  im  Fluge  zu  erlernen. 

Pigeon*ooTe^  — house  ^  s.  (Build,) 
der  Taubenschlag,  das  Taubenhaus;  — 
hole,  das  Taubeiüoch  am  Taubenschlag; 
- —  holes,  pl.  in  a  desk,  (Join.)  die  Fächer 
in  einem  Schreibtisch  zur  Aufbewahrung 
von  Briefen  etc. 

Pigment y  s,  das  Pigment,  der  Farb- 
stoff; die  Schminke;  (€Hld.)  die  Beize; 
tyitrifiahle  — ,  (Pore.)  die  Emailfarbe, 
SchmelzdBirbe. 

Pigment-ooloar^  s,  dieKörper&rbe; 
— printing,  (Phot.)  der  Kohlenlichtdruck, 
Figmentdruck. 

Pike^  8,  die  Spitze  eines  Dinges;  (Awn,) 
die  Pike,  Pieke;  (Min.)  die  Haue,  Keil- 
haue, Schramhaue;  (Tum,)  das  spitze 
Eisenzäpfchen  in  der  Docke  der  Drehbank, 
der  Stachel,  Dom;  (ZooL)  der  Hecht. 

Pilaster,  s.  (Arch.)  der  Pilaster,  vier- 
eckige Stützpfeiler;  —  on  a  wall,  der 
Wandpilaster;  isolated  — ,  der  frei- 
stehende Pilaster. 

Pilaster- Strip y  s.  (Areh.)  die  La- 
schene,  Lisene  (ein  vorstehender,  ge- 
wöhnlich glatter ,  aufsteigender  Streif 
an  Gebäuden). 

Pilohy  s.  (Saddl,)  das  Sattelkissen. 

Pilchard,  s.  (Zool.)  der  Pilchard  (ein 
dem  Häring  ähnlicher  Fisch,  der  an  der 


Küste  von  England  gefsuigen  und  gleich 
dem  Häring  zubereitet  wird);  — oil, 
der  Pilchardthran ,  eine  Art  Härings- 
thran. 

to  Pile,  V.  a.  (Hydr.  arch,  Buüd.) 
pfählen,  verp&hlen,  mitPföhlen  versehen ; 
auf  Pfähle  gründen;  in  Haufen  setzen, 
stapeln;  (Met.)  packetiren;  to  —  arms, 
(Mil.)  die  (Gewehre  zusammensetzen,  auf- 
stapeln; to  —  in  calcining  -heaps,  (Met,) 
im  Bösthaufen  aufschichten;  to  —  one 
disk  upon  another,  (Electr.)  zur  Errich- 
tung einer  galvanischen  Säule  eine 
Scheibe  auf  die  andere  legen;  to  —  a 
drift,  ('Aftn.)  eine  Strecke  anstecken;  to 

—  the  hides,  (Tann.)  die  Häute  alaungar 
machen,  sie  in  Alaunbeize  legen;  to  — 
up,  (Mn.)  versetzen ;  (Techn.)  aufstapeln, 
aufBchichten ;  f^  —  up  bricks  in  rows, 
die  Ziegelsteine  in  Beihen  aufschichten, 
aufschränken;  to  —  up  planks,  (Carp.) 
aufklaftem. 

Pile,  s.  (Teehn,)  der  Haufen;  derPfa^; 
(Chare  b,)  der  Meiler ;  (Cloth-m.)  das  Bauhe, 
Haarige  am  Tuch ;  (Electr.)  die  (galvani- 
sche) Säule ;  (Hydr.  arch.  Build.)  der  Pfahl ; 
(Met,)  das  Packet;   (Print.)    das  Kreuz; 

—  of  arms,  (Mil.)  die  Ghewehrpyramide ; 

bearing ,  (Hydr.  arch.)  der  Tragpfahl; 

bearing ,  —  of  a  timber  -  groHng,  (Hydr, 

arch.)  der  BostpfSahl ;  —  of  burning  wood, 
(Min.)  die  Feuerbühne;  cap,  capping  of 
the  — s,  (Hydr,  arch.)  der  HoUn;  char- 

coal ,    der    Kohlenmeiler ;    close  — , 

(Hydr,  arch.)  der  Ganzholzpfahl ;  coking- 
— ,  der  Verkokungsmeiler ;  —  of  a  coin, 
(Mint.)  der  Bevers,  die  Bückseite,  Kehr- 
seite; —  of  a  dam,  (Hydr,  arch.)  der 
Dammpfahl;  to  draw  a  — ,  einen  Pfahl 
ausziehen;  to  drive,  to  ram  a  — ,  einen 
Pfahl  einrammen;  dry  — ,  (Electr.)  die 
trockene  galvanische  Säule;  false  — , 
(Hydr.  arch.)  der  Afterpfahl ;  ferrtded  — , 
der  beschuhte  Pfahl;  filling —  of  a 
coffer-dam,  der  Binnenpfahl,  Füllpftihl; 

fov/ndaiion of  a  grilUtge,  (Buüd.)  der 

Grundpfahl;  funeral  —,  der  Scheiter- 
haufen; gauged  — ,  standard  — ,  (Hydr. 
arch.)  der  Grundpfahl;  guide — ,  der 
Leitpfahl;  hoUow  — ,  der  hohle  Blech- 
pfahl; horisontal  — ,  (Charc,  b.)  der  lie- 

gende  Meiler;  —  of  ore,  (Min,)  der  Erz- 
aufen;  das  Loos;  (Met.)  die  Halde, 
Erzhalde ;  —  of  ore  for  calcining,  (Met.) 
der  Bösthaufen;  —  of  paper,  (Pap,  m.) 
der  Stoss  Papier;  —  for  plate -making, 
(Met)  das  Blechpacket;  pneumatic  — , 
(Hydr,  arch.)  der  durch  Luftdruck  ein- 
getriebene Pfahl;  rail — ,  (Met^  das 
Schienenpacket ;  —  of  saggers,  (Pore.  m.\ 
der  Kapselstoss ;  screw  — ,  (Hydr.  arch!) 
der  S<^LraubenpfiBihl;  sheet — s,  sheeting 
— *,  plank — *,  grooved  and  tongued  — s, 
filling  — s,  pl,  (Hydr,  arch,)  die  Falz- 
pfähle, Spundpfähle,  Spundbohlen;  — 
of  sheUs,   (Mü)  die  Kugelpyramide;  — 
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for  steel  -  refining,  (Met.)  die  Zarge,  Garbe, 
das  Packet  beim  Baffiniren  des  Stahles ; 

—  of  stibatructure,  {Buüd,)  der  Grund- 
pfahl ;  thermo  -  dedrieal  — ,  (Phys.)  die 
Thennosäule;  timber — ,  (Hydr.  areh.) 
der  Holapfahl;  —  of  velvets,  (Weav.) 
der  Flor,  die  Pole ;  vertical  — ,  {Chare,  h.) 
der  stehende  Heiler ;  voltaic  — ,  Volta^s  — , 
eleetric  — ,  gähanic  — ,  {Fhys.)  die  Vol- 
tausche  Säule;  —  of  wood,  der  Holzstoss. 

File- block ^  s.  (Mach.  Hydr,  arch.) 
die  Afterramme ,  der  Knecht,  Ramm- 
knecht,  Aufsetzer ; bridge,  die  Pfahl- 
brücke, Jochbrücke;  — 'cap,  der  Holm; 

—  carpet,  (Carpet-m.)  der  sammetartige 
Teppich;  — charring,  {Cfiarc.  b.)  die 
Meilerverkohlung;  — crown,    — hoopy 

—  ring,  {Min.)  der  Pfahlkranz,  Pfahl- 
ring; —  coking  t  die  Meilerverkokung ; 

—  drawer,  die  Vorrichtung  zxmi  Heraus- 
ziehen von  Pfählen ;  —  -  driver, driv- 
ing engine, driving  tnachinCf engine, 

{Mach.  Hydr.  arch.)  die  Banmie,  Bamm- 
maschine,   der  Bammklotz,  Bär;  hand- 

driver,  die  Handramme ;  common 

driving  engine,  die  Zugramme;  — driv- 
ing engine  with  pincers,  die  Kunstramme, 

Hakenramme;   steam driving  engine, 

die  DampAramme; driving,  das  Ein- 
rammen der  Pfähle,  Pfahlschlagen,  die 
Bamm arbeit;  — engine,  vid. driver; 

—  grating,  {Build.  Hydr.  areh.)  der 
Pfahlrost;  — pier,  {Br.  b.)  das  Brücken- 
joch, Pfahljoch;  — pla/nk,  {Hydr.  areh.) 
der  Spundpfahl,  die  Spundbohle ;  —  -  shoe, 
— ferrule,  der  Pfalüschuh,  eiserne  Be- 
schlag an  der  unteren  Spitze  eines  Pfah- 
les; — side,  {Cutl.)  die  glatte  Seite  eines 
Feder-  oder  Taschenmessers;  — tower, 
{Build.)  ein  aus  Pfahl  werk  bestehender 

befestigter   Thurm; warp   of  velvet, 

velvet -pile,  {Weav.)  die  Polkette,  Ober- 
kette,  Sammetkette;  — weaving,  die 
Sammetweberei;  — wires,  pi.  {Weav.) 
die  Poldrähte;  — withdratoing  engine, 
{Hydr.  arch.  Mach.)  die  Pfahlaushebma- 
schine; —  -unthdrawing  screw,  die  Aus- 
hebschraube;     work,    {Build.   Hydr, 

arch.)  das  Pfethlwerk,  die   Verpfahlung, 

der   Pfahlrost; work  of  substructure, 

(Build.)    das    Grundjoch; working, 

(Hydr.  arch.)  die  Verpfahlung,  Pfahl- 
schlagnng,  das  Einrammen  der  Pfähle. 

Filed  9  a.  fabric,  pile- fabric,  (Weav.) 
die  Stoffe  mit  Flor  oder  Pole,  die  sam- 
metartigen  Stoffe;  —  fahrte -loom,  der 
Webstuhl  zum  Weben  sammetartiger 
Stoffe;  miU  built  on  a  -^  ground, {Hydr, 
areh.)  die  Pfkhlmühle. 

Filing  y  s.  (Buüd,  Hydr,  arch.)  das 
Pfahlwerk,  Bostwerk ;  das  Püahlschlagen, 
Pfählen,  die  Bammarbeit;  (Met.)  die 
Packetirung;  (Tann.)  die  Schwitze,  das 

Abschwitzen ;     —  of  planks ,    bordw , 

grooved  and  tongued  — ,  sheet — ,  {Hydr. 
arch.)  die  Spundwand,  Wand  aus  Spund- 


pfählen ;  —  of  Steel,  (Met.)  die  Packeti- 
rung  des   Stahles; up  wood,  {Min.) 

das  Feuersetzen;  {Techn.)  die  Holzauf- 
schichtung,  Holzaufstapelung. 

FUing-kiln  ^  s.  (Glass-m.)  der  Kühl* 
Ofen. 

to  FiU^  V.  a.  the  fiax,  (Agr.)  den 
Flachs  riffeln. 

Fill,  s,  die  Pille;  — box,  {Pharm.,) 
die  Pillenschachtel;  — machine,  die 
Pillenmaschine. 

Fillar^  s.  (Arch.)  der  Pfeiler;  (Oun-m.) 
der  Zündkegel,  Zündstift;  (Min.)  der 
Pfeiler,  die  Bergfeste;  (Pott.)  der  Stän- 
der; (Ship'b.)  die  Deckstütze;  {St.  eng.) 
der  Support,  Träger;  (Watchm.)  die 
Säule;  —  between  stalls,  {Min.)  der 
Streckenpfeiler  zwischen  Abbaustrecken ; 

—  of  a  blast-furnace,  (Met.)  der  Pfeiler, 
Pass ;  —  s,  pi.  of  a  blast  -furnace,  {MetS 
der  Sockel  des  Hochofens ;  coal  — ,  (Min.) 
der  Kohlenpfeiler ;  compound  — ,  clustered 
column,  (Arch^  die  Bündelsäule,  das 
Säulenbündel;  comer — ,  (Arch.)  der 
Eckpfeiler;  cruc^/bn»  — ,  der  Pfeiler  mit 
kreuzförmigem  Grundriss;  eternal  — , 
(Min.)  der  stehen  bleibende  Pfeiler; 
imbedded  — ,  inserted  — ,  (Arch.)  der 
flache  Pfeiler;  fiuted  — ,  der  kanneürte 
Pfeiler;  — s,  pl.  of  laminating -roUers, 
(Met.)  die  Pilaren,  Ständer;  —  of  a 
musket,  (Gun-m.)  der  Flintenlauf,  Ge- 
wehrlauf; single  — ,  der  einfache,  nur 
aus  einem  Schaft  bestehende  Pfeiler; 
smciU  — ,  die  Stangensäule,  der  Dienst. 

Fillar- drilling -machine,  s.  die 
Säulenbohrmaschine;  — file,  die  dünn- 
flache Feile;    — plate,    (Watchm.)    die 

Pf  eiler  platte; roUing-miU,  (Met.)  das 

Pilarenwalzwerk ; and     stdU  -  work, 

and  post  -  work ,  bocurd  -  and  —  work, 

(Min.)  der  Strecken-  und  Pfeilerbau. 

Fillaredy  a.  (Arch.)  'von  Pfeilern 
unterstützt,  getragen,  mit  Pfeilem  ver- 
sehen. 

FlUlon^  s.  (Saddl.)  das  Beitkissen, 
Damensattelkissen;  (Lace-m.)  das  Klöp- 
pelkissen. 

FiHory^  s,  der  Pranger,  Schandpfahl, 
das  Drillhäuschen. 

Fillo^j  s.  das  Kopfkissen,  der  Pfuhl ; 
(Laee-m.)  das  Klöppelkissen;  (Mach.)  die 
Pfanne,  das  Lager,  Zapfenlager;  (Ship-b.) 
das  Kissen  des  Bugspriets  (eine  Schale 
zur  Verstärkung  des  Bugspriets ;  — ,  pHaw, 
— -fustian,  (Weav.)  der  glatte  Barchent; 

—  of  a  plough,  (Agr.)  der  Pfühl,  die 
Pfülbe  eines  Pfluges;  —  of  a  stay,  (Ship^.) 
das  Bekleidungskissen  eines  Stags. 

Fillow-blooky  s.  (Mach.)  das  Zapfen- 
lager,  die  Pfanne,  der  Ijagersitz; 

block  bearer,  der  Lagerbock;  '-^•bush, 
das  Lagerfütter,  die  Buchse,  Pfanne  des 
Zapfenlagers;  — ease,  — slip,  der 
Kopfkissenüberzug;  — cods,  pl.  (Coaehr 
m.)  die  Ohrkissen ; frieze,  (Areh.)  der 
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gebogene  Fries;  — lace,  {Lciee-m.)  die 
geklöppelten  Spitzen. 

Füoxi - mill^    a,    die.  Stampfmühle; 

p owder  -  mill , incorporating  -  miU, 

(Powd-m.)  die  Schiesspulver-Stampfiuuhle. 

Pilose^  a.  (Bot)  haarig. 

to  Pilot)  V.  a.  (Mar.  Nav.)  lootsen; 
steuern ;  to  —  in,  einlootsen ;  to  —  out, 
aoslootsen. 

Pilot)  8.  (Mar,  Nov.)  der  Lootse,  Pi- 
lot; der  Steuermann;  (Loe,)  der  Schie- 
nenräumer; head — ,  — maater,  (Mar.) 
der  Oberlootse. 

Pilot- boat j  a.  (Mar,)  das  Lootsen- 
boot;  — cloth,  (Weav.)  eine  Art  dunkel- 
blaues Friestuch ;  engine,  (RaiUo.)  die 

zur  Vorsicht  vorausgesandte  Lokomo- 
tive;   water,  — *8  fairway,  (Afar.)  das 

Lootsenffthrwasser  (Stellen,  wo  ein  Lootse 
genommen  werden  muss). 

Pilotage^  a.  (Mar.  Nav.)  dasLootsen- 
geld,  die  Lootsengebühr;  —  inwarda, 
die  Lootsengebühr  beim  Eingang;  — 
outwarda,  die  Lootsengebühr  beim  Aus- 

l€loting)  a.  (Mar.  Nav.)  die  Lootsen- 
kunst;  die  Steuermannskunst. 

^lulier^  a.  (Pharm.)  die  Pillenma- 
schine. 

Piluni)  a.  (Pharm.)  das  Pistill,  die 
Mörserkeule. 

Pimenta.  pimento ^  a.  der  Piment, 
Jamaikapfeffer,  Nelkenpfeifer  (die  Beere 
von  Myrtua  pimenta). 

PimpineUa)  piznpinel)  pimpernel; 
8.  (Bot.)  der  Pimpinell;  — root,  (Bot. 
Pharm.)  die  Pimpinellwurzel. 

Pimple-copper^  s.  (Met.)  das  Biasen- 
kupfer; metal,  der  blasige  Eupfersteln. 

to  Pln^  V.  a.  (Techn.)  mit  Stecknadeln 
anheften,  befestigen;  (Join.)  andöbeln, 
anbola:en;  verdöbeln,  verbolzen;  (Mech.) 
einzapfen;  to  —  a  houae  under  the 
groundad,  (Build.)  ein  Haus  verschwel- 
len;  to  —  together,  (Carp.  Join.)  zusam- 
menbolzen. 

Pin «  a.  (Techn.)  die  Stecknadel ;  der 
Stift,  Vorsteckstift,  Pflock,  Bolzen,  die 
Pinne;  der  Kegel  (zum  Kegeln):  (Corp) 
der  Bolzen,  Pflock,  Zapfen;  (Cartwr.) 
der  Achsnagel,  die  Lünse;  (Gun-m,)  der 
Bäumer,  Aufräumer,  Yorräumer;  der 
Abzugsstift ;  der  Laufstift ;  (Lockam.)  der 
Stift;  (Mach.)  der  Zapfen,  Spurzapfen;, 
die  Drehachse;  (Met)  die  Eisenniere; 
(Spinn.)  der  Zahn,  Hechelzahn;  (St.  eng,) 
der  Kurbelzapfen,  die  Kurbel warze; 
(Surv.)  der  Pflock  des  Markscheiders; 
(Walchm)  der  Stift,  Sperrstift,  Vorsteck- 
stift; (Weav.)  der  halbe  Gang;  —  and 
socket -hinge,  (Lockam.)   das  Angelband; 

—  of  a  block,  (Mar.)  der  Bolzen ,  die 
Pinne;  eo^  — ,  (Lockam.)  der  Gussstift; 

—  of  a  center-fnt,  (Join.)  die  Spitze, 
Bohrspitze  des  Gentrumbohrers;  —  of 
tJ^e  compaaa,  die  Pinne;  —  of  a  crane- 


poat,  (Mach.)  die  Krahnbaumpinne,  der 
Krahnbaumzapfen ;  crank  *  — ,  (M<teh.) 
der  Kurbelzapfen,  die  Kurbelwarze; 
coupling — ,  (Bailw.)  der  Kuppelbolzen; 

—  of  a  dial,  der  Zeiger,  Weiser  einer 
Sonnenuhr;  —  with  an  eye,  (Lockam.) 
die  An^elpfanne;  guide — a,  pi.  (Pap.m. 
Cal.pr^  die  Bapportstifte ;  hair — a,  pi. 
die  Haarnadeln ;  — *a  head,  der  Nagelkopf; 

—  of  an  hinge,  (Lockam.)  der  Bandstift, 
der  Bolzen  eines  Aufsatzbandes  oder 
Fischbandes;  —  of  a  joint,  (Mech. 
Lockam.)  der  Pflock,  Bolzen,  Stift  im 
Scharniere;  linch — ,  ((7arf«rr.)  der  Achs- 
nagel, die  Lünse;  mdter'a  — ,  (Found.) 
der  Haltestift ;  —  of  the  movable  puppet, 
(Tum.)  die  Pinne  des  Beitstockes;  — 
of  muaical  instrumenta ,  (Mua.)  der  Wir-  * 

bei;  paper *,  sheet a,  pi.  die  Brief- 

uadeln,  Stecknadeln  in  Biiefen;  —  of  a 
pin 'drill,  der  Zapfen  eines  Erweite- 
rungsbohrers ;  —  of  a  pin  -  lock  or  bay- 
lock,  (Lockam,)  der  Dorn  eines  Dom- 
schlosses; pound a,  pi.   Stecknadeln, 

die  nach  dem  Gewicht  verkauft  werden ; 

—  of  a  puUey,  (Mach.)  der  Bollenbolzen, 
Scheibenstift,  das  Walzeisen,  Klobenniet; 
rolling — ,(Bak.)  die  Teigrolle,  Aas  Boll- 
holz;   —   with  screw -head,  (Mach.)   der 

Schraubenbolzen;    set ,    (Mach.)    die 

Stellschraube;  split — ,  (Mach.)  der  ge- 
spaltene Vorsteckstift;  spring -fastening 
— ,  (Mech.)  die  Federschliesse;  square  — , 
(Shoem.)  der  Absatzstift ;  —  of  a  trigger, 
(6^7i-in.)  der  Abzugsstift ;  —  of  an  upright 
shaft,  (Mach,)  der  stehende  Zapfen,  Spur- 
zapfen ;  —  of  a  violin,  (Mus.)  der  Wirbel ; 

—  in  warping,  (Weav.)  der  halbe  Gang; 

—  of  the  warp-miU,  (Weav.)  der  Nagel 
des  Scherrahmens;  —  of  a  windlass, 
(Mech.)  die  Spille  einer  Winde;  wood — , 
wooden  — ,  (Carp.  Join.)  der  Holznagel, 
Döbel. 

Pin-bit  y   V.   (Techn.)   die   Bohrspitze, 
das  Bohreisen ;  — ease,  die  Nadelbüchse; 

—  cop,   (Weav.)  der  Schussgamkötzer; 

cushion,   das  Nadelkissen; drill, 

(Mech.)  der  Zapfenbohrer,   Oentramboh- 

rer; factory,  die  Stecknadelfabrik; 

— file,  (Keedl.)  der  Spitzring;  — head, 
der  Stecknadelkopf;  — hinge,  (Locksm.) 
das  Schamierband  mit  Vorstecker;  — 

hole,  (Techn.)  das  Nagelloch; hole  of 

the  trigger,  (Oun-m.)  das  Abzugstiftloch ; 

length,  (Pin-m.)  die  NadeUlnge; 

lock,  (Lockam.)  das  Dornschloss; ma- 
ker,   der    Btecknadelmacher;    — maul, 

(Mar.)  der  Treibhammer; part  of  a 

dovetail,  (Carp.)  der  Schwalbenschwanz- 
zapfen, Schwalbenschwanzkamm;  — 
points,  pl.(Cal.pr.)  die  Bapportstifte  der 
Druckformen;  — rifle,  (öun-m.)  die 
Dombüchse,  Stiftbüchse ;  —  ataff,  (Weav.) 

der   Nadelstab    am   Sammetbaum; 

tonga,  pl.  (Techn.)  die  Schiebezange, 
Bandzange;     — -vice,     (Watchm.)    das 
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Stiftenklöbcbeii;  — wK€d,(WaUhfii,)  das 
Hebenagelrad;  ^^»toirty  (NeM.)  der  Na- 
deldraht, Draht  zu  Stecknadeln;  — 
ufire-red,  {Pin-m,  Wire-^r.)  das  Bichtbolz. 

Finaeotheca;  s.  {Point.  Areh.)  die 
Pinakothek,  Oemäldeealerie. 

Pinaster  j  a.  (Bot.)  die  Strand-  oder 
Meerkiefer. 

Pincersy  pinchen  ^  #.  pl.  (Teehn.) 
die  Zange,  Beisszange,  Kneipzange ;  (Art.) 
die  Kngehsange  (für  glühende  Kogeln); 
(Dent.)  die  Zahnzange;  (Fcmr.)  die  Hnf- 
zange;  {Found.)  die  G-iesszange;  (Oun-m.) 
das  Federzänglein ;  {Met.)  die  Dnick- 
zange;  der  Kloben;  {Print)  die  Korrek- 
torzange,  Punkturzange;  — for  arrang- 
ing the  entciblea  in  a  fwmaeej  {Met.)  die 
Brechzange;  crooked  — ,  die  Krumm- 
zange ;  flat  — ,  die  Plattzange ;  —  of  a 
pile 'driving  engine,  {Hy  dr.  areh.)  dieAus- 
lösnngsschere  einer  Bammmaschine; 
stretching — ,  {Glass-m.)  die  Streckzange, 
Olaszange. 

Fincette^s.  die  Pincette,  feine  Zange. 

to  Finoh|  v.  a.  kneifen,  zwicken;  to 

—  offf  abkneipen,  abzwicken. 

Pinch 9  8.  der  Kniff;  {Techn.)  die 
Brechstange;  — ,  paunch  of  a  beU,  der 
Kranz  einer  Glocke. 

Pinch -bar  I  s.  {Meeh.)  das  Brech- 
eisen, Hebeeisen;  {Min.)  das  Klaneisen, 
der  Geisfuss;  — eoek,  pinehcoek,  {Chem.) 
der  Qnetschhahn. 

Pinchbeck.  8,  {Min.)  das  Pinchbeck, 
Gelbknpfer,  Frinzmetall  (eine  goldfar- 
bige Legimng,  etwas  feiner  als  Tom- 
back); white  — ,  das  Weisskupfer,  der 
weisse  Tomback. 

Ptncher^  pinching -bar  ^  s.  {Min. 
Qtiarr.)  das  Brecheisen ,  Hebeeisen ,  die 
Hebestange;  — s,  pl.  vid.  pincers ;( Wire- 
(tr.)  der  Schiebekloben ;  crooked — ,  {Min.) 
der  Geisfuss. 

Pinching-nut^  s.  die  Stellmatter, 
Gegenmutter,  Klemmmutter. 

Pincoffln^  s.  (Chem,  Dye.)  das  Pin- 
coffin  (mit  gespanntem  Dampf  behan- 
deltes Garancin). 

Pindar,  s.  {Bot.)  die  Erdeichel,  Erd- 
nuss. 

Pine;  8.  {Bot.)  die  Fichte,  die  Kiefer; 
daB  Fichtenholz,  Kiefernholz,  Nadelholz 
überhaupt;  Canadian  — ,  die  kanadische 
Fichte;  cluster — ,  maritime  — ,  sea — , 
pinaster,   die   Meerkiefer,   Strandkiefer; 

—  of  Italy,  die  Pinie,  Pinienkiefer; 
pitch — ,  die  Pechkiefer,  Pechtanne  (Pi- 
nt** picea ;  WeymoiUh  — ,  die  "Weymouths- 
kiefer (Pintw  Strobus)]  yeUotc  — ,  die 
Nusskiefer,  der  Zirbelbaum  {Pinus  pinea). 

Pine-apple^  s.  der  Fichtenapfel,  Fich- 
tenzapfen; (Bot)  die  Ananas;  — apple 
oil,  die  Ananasessenz,  der  Buttersäure- 
äthyläther ; apple  yam , fibre, 

der  Ananashanf,  Ananasflachs,  das  Ana- 
uasgam    (die    wie  Flachs    behandelten 


Fasern    der    trockenen  Ananasbl&tter); 

bork,  die  Fichtenrinde,  Kieferminde; 

eone,  der  Tannzapfen; cone  oü, 

tempUn-oü,  das  Tannzapfenöl; kemd, 

der  Pinienkem ;  —  leqffabricy  Präparate 
aus  Fichtennadeln ; nuts,  pl.  Fichten- 
sprossen,  Kiefemsprossen ; oil,  das 

KienOl ;  —  resin,  das  gemeine  Harz  (tob 
Nadelhölzern),  das  Fichtenharz,  Kiefem- 
harz;  '^-soot,  der  Kienruss;  — tcrek, 
der  Kienspan; tree,  die  Fichte,  Kie- 
fer; five 'leaved  — tree,  der  Zirbelbaum; 

tree  wool,  — wool,  die  Fichtennadel- 

woUe;  — 'Wood,  das  Fichtenholz,  Kie- 
fernholz; das  Nadelholz  überhaupt. 

Pinery  9  s.  {Hort.)  das  Ananas-Treib- 
haus. 

Piney-tallow^  piney-Tamishy  Mar 
labar-tallow^ ,  s.  der  Fichtentalg,  Pi- 
neytalg  (Baumwachs  des  gemeinen  indi- 
schen Kopalbaums,  dui^  Auskochen 
der  Frucht  erhalten). 

Pinie  aoidy  s.  (Chem.)  die  Pininsänre 
(ein  Bestandtheil  des  Fichten-  und  Tan- 
nenharzes). 

Pinion  y  s.  {Mach.  Watchm.)  das  Ge-  , 
triebe,  der  Drehung,  Drilling,  Triebel; 
das  Zahnrad;  das  kleinere  von  zwei  in 
einander  greifenden  Zahnrädern ;  (ereUctf 
whed  of  six  —  s,  (3ßtt.)  der  Sechser, 
Sechster;  internal  — ,  {St.  eng.)  das  in- 
nere Vorgelege;  —  and  rock,  rock  and 
— ,  {Mach.)  Zahnstange  und  Bad,  Zahn- 
stange mit  Getriebe ;  —  of  the  report, 
{Watchm.)  die  Zeigerstange ;  endless  screw 
and — ,  Schraube  ohne  Ende  mit  Schrau- 
benrad; six-tootked  — ,  {Watchm.)  der 
Sechser;  spur — ,  das  Stirnrad,  Stim- 
getriebe. 

Pinion-faoing  tool,  s.  {Watchm.)  das 
Klöbchen    zum   Poliren    der   Facetten; 

file,  die  Treibfeile; gattgt,  das 

Triebmaass,  der  Getriebzirkel;  — plf^^f 
die  Getriebscheibe;  — sted,  — vnrt, 
{Wire-dr.)  der  Triebstahl,  Triebstahl- 
draht. 

Pink;  9.  die  Nelke,  die  Nelkenfarbe, 
das  Bosa,  Bosenroth;  {Mwr.)  die  Pinke 
(ein  scharfgebautes  Fahrzeug  in  den 
nordischen  Gewässern);  Dutch  — ,  ^^* 
Ush  — ,  das  Schüttgelb. 

Pink-oolour,  s.  «das  Blassroth ,  Rosa, 
die  Bosafarbe;  — sali,  (Chem.  Ca!,  pr-) 
das  Pinksalz,  Ammoniumzinnchlorid  (in 
der  Kattundruckerei  als  Beize  gebraucht); 
stem,  (Mar.)  schmal  gebaut. 

Pinky  a.  blassroth,  rosa. 

Pinking;  s.  (Techn.)  die  ausgeschnit- 
tene, ausgezackte  Arbeit;  — iron,  das 
Ausschneideeisen,  Auszackeisen. 

Pinnace;  s.  (Mar.)  die  Pinasse,  Pin- 
nasse,  das  Jagdschiff. 

Pinnacle,  s.  (Areh.)  die  Zinne;  die 
Fiale,  der  Spitzthurm  auf  einem  Ge- 
bäude. 

Pinning;  s.  (Build.)  das  Verschwel- 
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ten;  —  •tn,  (Buüd,)  das  Ausfallen  der 
Fügen. 

Pinnite^  s.  (Miner.)  die  yersteinerte 
SteckmuBchel. 

Pinolln^  8,  (Chem.)  das  Pinolin,  die 
Harzessenz,  das  leichte  Harzöl. 

Pint,  9,  die  Finte,  das  Nössel  (ein 
englisches  Flüssigkeitsmaass,  Vg  Gallone 
[0,577  Liter]  enthaltend). 

Pintle^  pintail,  ».  (Art.)  der  Protz- 
nagel ;  (Teehn.)  der  kleine  Bolzen;  eiserne 
Zapfen ;  —  of  a  rudder,  (Mttr.)  der  ßu- 
derhaken. 

Pintle -eye,  s.  (Art.)  der  Protzring; 
— -Äol€,  das  Protzloch;  -^'pJate,  £e 
Protzscheibe;  — stay,  die  Stütze. 

Pinnies,  s.  pl.  (Astr.)  die  Visire  an 
einem  Astrolabium. 

Pioneer^  «.  (Aftl.)  der  Pionier,  Schanz- 
gräber; (Min.)  der  Bergmann. 

Pip,  8,  (Bot.)  der  Kern  des  Kern- 
obstes. 

Pipe,  a.  (Teehn.)  dasBohi*,  die  Bohre; 
der  Schlauch;  die Böhrenleitong ;  (Coop. 
Comm.)  die  Pipe  (ein  langes  Weinfass); 
(Found.)  die  Eingussöfftiung;  das  Steig- 
rohr; (Glas8-m.)  die  Glasmacherpfeife: 
(Gun-m.)  die  Ladestocknuth  ;^  (Hydr.  eng.) 
das  Bohr,  die  Leitung;  (Mu8.)  die  Pfeife; 
— ,  8inoking — ,  tobacco — ,  die  Tabaks- 
pfeife;  air ,   (Found.)   die  Luftröhre, 

Windpfeife;  (iUTtn.)  die  Wetterlutte;  arch- 
—  9,  pU  of  a  cast^ron  tubular  oven,  (Met,) 
die  Bogenrohren ;  ascending — ,  das  Steig- 
rohr; —  of  beUoic8,  (Met.)  das  Blasebalg- 
rohr,  die  Dose ;  bifurcated  — ,  forked  — , 
die  Gabelröhre;  blast  — .  das  Blasrohr, 
Gebläserohr;  (St.  eng.)  das  Dampfrohr. 
Dampfauslassungsrohr;  blow — ,  (Chem.) 
dasLöthfohr;  blow-off — ,  (St.  eng.)  das 
Ausblaserohr ;  branch  — ,  branching  •  — , 
das   Zweigrohr;   ecut-iron  — ,  die  guss- 

eiseme  Bohre ;  clay ,  die  Thonpfeife ; 

collecting ,  (Hydr.)  die  Sammelröhre. 

der  Sammeldrain;  column — ,  (Pump-m.) 

das  Steigrohr;  delivery ,  (Pump-m.)  das 

Druckrohr;  Abflussrohr;    discharge , 

(St.  eng.)  das  Ausflussrohr;  (Pump-m.)  das 
Druckrohr;  drain — ,  draining — ,  die 
Drainruhre;  eduction — ,  das  Ablassrohr, 
Abflussrohr;  elastic  — ,  der  Gummi- 
Bchlauch ;  eachaust — ,  (St.  en^.)das  Dampf- 
austrittsrohr ;  faucet — ,  das  Muffenrohr ; 

feed ,    (St.  eng.)  die*  Speiseröhre ;  — 

of  a  fire-engine ,  das  Spritzenrohr ,  der 
Spritzenschlauch;  flange — ,  das  Flan- 
schenrohr; flute — ,  (MtM.)  die  Mund- 
pfeife; forcing — ,  das  Druckrohr; 
forked  — ,  die  Gabelröhre;  glassmaker^s 
— ,  (Olass-m.)  die  GlasmacherpfSsife ; 
hogger ,  hoggar — ,  (Min.)  die  Aus- 
gussröhre, der  Ausgussschlauch;  inlet- 
— ,  das  Einlassrdhr;  joint — ,  die  Ver- 
bindungsröhre; —  of  a  key,  (Loeksm.) 
das  Bohr  eines  Schlüssels,  Schlüsselrohr ; 
knee  of  a  — ,  die  Böhrenbiegung,  das 


Knie;  main  — ,  das  Hauptrohr,  die  Hanpt- 
leitungsröhre ;  mould  for  making  — s, 
die  Böhrenwalze,  Böhrenform;  mount- 
ing  ,  (Pump-m.)  das  Steigrohr;  nose- 

—  of  beüows,  (Md.)  die  Düse;  organ- ^—, 
(Org.  b.)  die  Orgelpfeife;  open  organ — , 
die  offene  Orgelpfeife;  stopped  organ — , 
die  bedeckte  Orgelpfeife;  outlet — ,  das 

Ableitungsrohr;    pistol ,    (Met.)    die 

Pistolenröhre;  sanitary  — ,  die  glasirte 
Thonröhre;  —  of  a  pump,  pump — , 
das  Pnmprohr,  die  Brunnenröhre;  ser- 
vice— 8,  lateral  — s,  pl.  die  Zweigröh- 
ren ;  serpentine ,  spiral ,  die  Schlan- 
genröhre; siphon — ,  syphon — ,  das  He- 
berrohr; (Met)  das  Hosenrohr  des  Hosen- 
rohr -  Winderhitzungsapparates ;  smoke- 
— ,  der  Schornstein ;  socket — ,  das  Muffen- 
rohr; spigot — ,  das  Bohr  mit  geradem 
Ende,  ohne  Muff  oder  Flansche ;  stand  — , 
(Hydr.  eng.  Pump-m.)  das  Steigrohr;  das 
Schlagrohr;  sucking — ,  suction — ,  das 
Saugrohr;  supply — ,  das  Zuflussrohr, 
Speiserohr;  twyer ,  (Met.)  die  Düsen- 
röhre; ventilating — ,  das  Ventilations- 
rohr;   wnste — ,  down ,   (Build.)  das 

Abfallrohr,  Fallrohr;  waste ,  (Ma^h.) 

das  Abgangsrohr,  Abflussrohr,  die  Ab- 
zugsröhre; waste- steam  — ,  (St.  eng.)  das 
Dampfiablassrohr;  water-supply  — ,  (St. 
eng.)  das  Wasserzuflnssrohr ,  Speiserohr. 

Pipe-borer,    s.  (Oun-m.)  der  Lade- 
stockbohrer; —  • — , boring-machine,, 

die  Bohren  bohrmaschine;  —  box,  ( Wheel.) 
die  -durchgehende,  metallene  Naben- 
büchse; — bowl,  (Pott.)  der  Pfeifenkopf; 

catch f   (Min.)    die  Bohrzange; 

cutter,  die  Böhrenschneidmaschine;  — 
elay,  (Miner.  Pott.)  der  Pfeif enthon, 
plastische  Thon; deanser,  der  Pfei- 
fenräumer ;  —  coupling, joint,(Maeh.) 

die  Böhrenkuppelung,  Böhrenverschrau- 
bung;  — driver,  die  Bammmaschine 
zum  Eintreiben  von  Brunnenröhren: 
— fitter,  der  Bohrleger ;  —  key, (Loeksm.) 
der  gebohrte  Schlüssel,  Böhrenschlüssel ; 

keyed  lock,  (Loeksm.)  das  Domschloss; 

— laying,  (Qas-m.)  die  Gasröhrenlegung ; 
^-  -  maecaronies,    pl.     Böhrchennudeln ; 

—  machine,  (Agr.)  die  Drainröhrenpresse ; 
— oven,  (Mach.)  der  Bohren -Winder- 
hitzungsapparat ; within oven, 

der  Bingröhren-Winderhitzungsapparat» 
die  Doppelröhren- Winderhitzung ;  pistol- 
oven ,  der  Pistolenröhren  -  Winder- 
hitzungsapparat ;  siphon oven,  der  Ho- 
senröhren-Winderhitzungsapparat; spiral 

—  oven,  die  Spiralröhren- Winderhitzung, 
der  Korkzieher  -  Winderhitzungsapparat ; 
— prover,  der  Böhrenprüfapparat;  — 
socketing -mMhine,  die  Maschine  zum 
Formen  des  Muffs  an  thönemen  Bohren ; 

— stake,  (Loeksm.)  der  Hornamboss; 

staves,  pl.  (Coop.)  Dauben  zu  Pipen;  — 
stone,  (Miner.)  der  Pfeifenstein;  (Met.) 
der  Formstein  (des  Bleischmelzherdes); 
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— tttbe-harer,  der  Pfeifenröhrenbobrer ; 

—  valve  J  (Mach.)  der   runde   Schieber; 

—  vein,  (Min.)  daa  Fiötz,  die  Schicht. 
Piperidge- bushy  s,  (Bot.)  die  Ber- 
beritze. 

Fiperind|  a,  (Ohem.)  das  Piperin  (AI* 
kaloid  in  den  Pfefferarten). 

Pipette y  5.  (Chem,)  die  Pipette;  gra- 
dtuited  — ,  die  Pipette  mit  Gradeintheilung. 

Piping^  8,  das  Böhrenwerk,  die  Böh- 

renanordnung; iron,    (Wash.)    das 

Fälteleisen,  die  Stellschere. 

Piquöy  8.  (Weav.)  der  Piqu^,  ein  stark 

geköperter   Baumwollenstoff; work, 

die  eingelegte  Arbeit,  (besonders)  das 
Einlegen  von  Metall  in  Metall. 

Piracy;  8.  (Mar.)  die  Seer&uberei; 
(Print.)  der  unerlaubte  Kachdruck. 

Pirate 9  s.  (Mar.)  der  Seeräuber;  das 

Seeräuberschiff,    Baubschiff;    — , 

printer,  (Print.)  der  Nachdrucker. 

Piniy  8.  das  Bohr;  (Srptnn.)  die  Spule ; 
das  aufgespulte  Garn;  (Weav.)  die  Ein- 
schussspule, Eintragspiüe,  Schussspule; 
immoveable  — ,  diefi^lüeifiBpule;  moveable 
— ,  die  Laufspule. 

Pim-shutUe^  8.  (Weav.)  die  Schütze 

mit     Lauispule ; winding  -  ^naehiney 

(Weav.)  die  Schussspulmaschine. 

Pirogue  9  s.  (Nav.)  die  Pirogue  (ein 
aus  einem  Baumstamm  gemachtes  Fahr- 
zeug der  Indianer). 

Pisdcultor;  5.  der  Fischzüchter. 

PiBoiculture^  8.  die  Fischzucht. 

Pisoine^  pisoina,  8.  der  Fischteich; 
(Areh.  Om.)  das  Wasserbecken,  Wasser- 
behältniss  in  katholischen  Kirchen. 

Pisa;  8.  (Suüd.)  der  Erdbaustoff  (ge- 
stampfte Erde  zum  Bauen);  das  Erd- 
mauerwerk, Lehmmauerwerk;  to  build 
in  — ,  in  Lehm  bauen,  wellem;  bvüding 
in  — ,  die  Wellerarbeit,  der  Weller- 
wandbau. 

Pisö-buUdlngy  a.  (Build.)  der  Pisd- 
bau,  das  aus  Lehm  errichtete  Gebäude; 
— waU,  die  Pis^mauer;  — work,  das 
Erdmauerwerk,  Lehmmauerwerk. 

Pisiform ;  a.  erbsenförmig;  —  iron- 
ore,  (Miner.)  das  Bohnerz;  —  lime-stone, 
vid.  pisolite. 

Pisolite  y  pea -stone  9  s.  (Miner.)  der 
Pisolith,  Erbsenstein  (ein  grosskömiger 
Bogenstein  oder  Oolith). 

Pissasphalt,  pissasphaltum^  5. 
(Miner.)  der  Bergtheer,  flüssige  Asphalt. 

Pistachia^  pistaohioy  s.  (Bot.)  die 
Pistazie,  der  Pistazienbaum  imd  dessen 
Frucht. 

Pistaoitä,  pistasite,  s.  (Miner.)  der 
Pistazit,  Eisenepidot. 

Pistol;  8.  (Oun-m.)  die  Pistole;  deetrie 
— ,  die  elektrische  Pistole ;  revolving  — , 
der  Bevolver. 

Pistol-bag;  pistol-oase,  s.  die  Pi- 
stolenhalfter ;  —  butt,  der  Pistolenkolben ; 

—  eprouvettCj  (Art.)  dieBadpulverprobe; 


—  kandU,  das  Pistolenheft;  — pipe  in 

a pipe-oven,  (Met.)  die  Pistolenr&hre 

in  einem  Pistolenröhren- Winderhitzungs- 
apparat ;  —  shot,  der  Pistolenschuss ;  die 
Schussweite  einer  Pistole. 

Pistolet;  8.  (Oun-m.)  die  kleine  Pi- 
stole, das  Terzerol. 

Pistoü;  8.  (Meeh.)  der  Kolben,  Stem- 
pel; (St.  eng.)  der  Dampf kolben;  ((Tun- 
m.)  der  Piston;  annular  — ,  der  Bing- 
kolben;  — of  a  forcing-pump,  (Pump-m.) 
der  Dmckstempel;  /wtt  — ,  soUd  — ,  d« 
massive  Kolben ;  hemp^acked  — ,  hemped 
— ,  der  Kolben  mit  Hanfliderang ;  koüov 
— ,  perforated    — ,    der    durchbrochene 

Kolben;    lifting ,    der    Hebekolben; 

load — ,  loaded  — ,  main  —  of  a  water- 
pressure  engine,  der  Treibkolben;  mdaüie 
—,  der  Kolben  mit  Metallliderang; 
plunger  — ,  der  Taucherkolben,  Plunger; 
pump — ,  —  of  a  pump,  (Pump-m.)  der 
Pumpenkolben ,  Pumpenstock ;  spring- 
metaüie—f  der  Federkolben,  Kolben  mit 
Metallfeder-Y erpackung ;  —  of  a  steam- 
engine  ,  der  Dampfkolben ;  —  of  a  tube- 
pressing  engine  ^  der  Preeskolben ;  valve- 
— ,  der  yentilkolt)en;  — *8  travel,  dai 
Spiel  des  Kolbens. 

Piston -blowing -apparatus  I  — - 
blowing-machine^  s.  (Mack.)  das  Kol- 
bengebläse; —  cover,  der  Kolbendeckel, 

die  Kolbenkrone; junk-ring,  (St.  eng.) 

der  Dichtungsring,  Liderungsring;  — 

packing,   die  Kolbenliderung; pump, 

(Pump-m.)    die   Kolbenpumpe; ring, 

(St.  eng)  der  Kolbenring,  Kolbenpackungs- 
ring ;  —  rod,  die  Kolbenstange ; rod 

coUar,  (St.  eng.)  die  Stopfbüchse;  — 
side-rod,  (St.  eng.)  die  Pleilstange,  Bleuel- 
stange; — speed,  die  Kolbengeschwin- 
digkeit;   spring,  die  Kolbenfeder;  — 

stroke,  der  Kolbenschlag,  Kolbenhub;  — 
valve,  (St.  eng.)  das  KolbenyentiL 

Pit,  8.  (Teckn.)  die  Grube;  (Found.) 
die  Dammgrube,  Erdgrube;  dieAbfloss- 
grübe;  (OUus-m.  PoU^  die  Grube;  (Mä.) 
der  Abstichherd;  (Min.)  der  Schacht; 
«die  Grube,  das  Bergwerk;  (Puddi)  die 
Schlackengrube,  der  Schlackengrabeo ; 
(Th.)  das  Parterre;  air — ,  (Min.)  der 
Wetterschacht;  ash — ,  (Loe.  Met.)  der 
AschenÜBkU;  boarded  — ,  (Aftn.)  die  aus- 
geschalte Grube;  borrow — ,  (Bailv. 
constr.)  die  Materialgrube;  brine — , 
(SaU-w.)  das  Salzbeet;  last  brine — t 
(Salt-w.)  das  Krystallisationsbeet;  eaieh- 
— ,  (aftn.)  der  Schlammfang;  eoal — , 
das  Kohlenbergwerk;  die  Kohlengrube, 
Kohlenbrennerei;  deepest  —  of  a  mine, 
der  Erbschacht ;  crank  — ,  (St.  eng.)  die 
Aushöhlung  im  Fundament  fur  die  Kur- 
bel; double  — ,  der  Zwillingsschaoht ; 
engine — ,  der  Kunstschacht;  —  of  exa- 
mination, (Bailw^  die  Besichtigungs- 
grube; —  for  kneading  clay,  kneading- 
—,  (Pott.)  die  Tretgrube ;  lime  -  — ,  (Build.) 
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die  Kalkgrabe;  perpmdietilcir  — ,  [Min.) 
der  Seigerschacht;  pump — ,  (Min,)  der 
Pumpenflchacht;  —  for  w€^hing  alum- 

earth,    die    Atulatigebühne ;     wheel , 

(Min.)  die  Badstabe;  working — ,  (Jlftn.) 
der  Förderschacht^ 

Pit -bottom  pillar )  a.  (Min.)  der 
8icherheitspfeiler ;  — box,  (Th.)  die 
untere  Beitenloge,  Parterreloge ;  —  burn- 
ing, —  charring,  [Ohare.  b.)  die  Verkoh- 

lang  in  Gruben,  Grabenverkohlung; 

burnt  chareoäl,  — ehareoal,  die  Graben- 
kohle, die  in  Graben  verkohlte  Holz- 
kohle; —  eoal,  (Miner.)  die  (gewöhn- 
liche) Steinkohle,  Schwarzkohle;  — 
coking,  das  Verkoken  in  Graben;  — 
eye,  (Min.)  das  Füllort  unten  im  Schacht; 

furnace,  {Met,)  der  Schachtofen;  — 

heap,  (Min.)  die  Halde; hearth, (Met.) 

der  Abstichherd;  — kiln,  der  Verko- 
kungsofen;  — man,  pitman,  (Min.)  der 
Bergmann;  der  Steinkohlengräber;  der 
Sohachtarbeiter ,  Schachtabteufer ;  der 
Abnehmer  oben  am  Schacht;  der  Kunst- 
wärter,  Pumpenwärter;  (Carp.  Saw-mill) 
der  Säger,  welcher  beim  perpendikulären 
Sägen  unten  in  der  Grube  steht;   — 

masonry,  (Min.)  die  Senkmauerung ; 

mouth,    (Min.)    die    Hängebank     eines 

Schachtes; powder,    (Powd-m.)  das 

aus  Grubenkohle  bereitete  Pulver;  — 
prop,  (Jlftn.)  die  Holzstütze;  — sand, 
1  Build)  der  Grubensand,  gegrabene  Sand; 

(Found.)  die  Dammerde; saw,  dean' 

ing-saw,  (Carp.)  die  Klobsäge,  Schrot- 
säge; Längensäge; work,  (Min.)  das 

Kunstgezeug,  Gestänge  in  einem  Schacht. 

Pita^  s.  (Bot.  Spinn.)  der  Pitehanf, 
indische  Hanf  (Agave  americana). 

to  Pitoh^  V.  a.  (Agr.)  gabeln;  (Mar. 
etc.)  pechen,  verpechen,  verpichen,  mit 
Pech  beschmieren;  to  —  piles,  (Hydr» 
arch.)  Pfähle  einschlagen,  eintreiben; 
to  —  a  seam,  eine  Naht  verpechen;  to 
—  a  ship,  ein  Schiff  theeren;  to  —  a 
slope,  (Hydr.  arch.  Ratlw.  etc.)  eine  Bö- 
schung mit  Steinen  verpacken;  to  —  a 
tent,  ein  Zelt  aufschlagen. 

Pitohy  s.  (Techn.  Arch.)  die  Neigung, 
Steigung;  (Cfhem.  Techn.)  das  Pech; 
(Mach.)  die  Zahntheilung  eines  Zahn- 
rades; (Watchm.)  das  Maass,  die  Weite; 
(Min.)  der  Erzpfeiler:  die  Pickhacke; 
die  Arbeitsgrenze;  (Mus.)  die  Ton- 
höhe; —  of  an  arch  or  vault,  (Arch.) 
die  Pfeilhöhe  eines  Bogens  oder  Gewöl- 
bes; Burgundy-^',  das  burgundische 
Pech,  weisse  Pech;  —  in  casks,  das 
Fasspech ;  coal-tar  — ,  das  Steinkolilen- 
theerpech;  common  black — ,  das  gemeine, 
schwarze  Pech,  Schusterpech, Schiffspech ; 
concert  — ,  standard  — ,  (Mus.)  die  Normal- 
Stimmung;  hard  — ,  (Chem.)  das  Hart- 
pech; —  of  a  hill,  (Top.)  der  Abhang 
eines  Hügels;  increasing  — ,  die  zuneh- 
mende Steigung;  jew^s  — ,  (Miner.)  der 
TechnisohM  Wörterbooh.    EngL- Deutsch. 


Asphalt,  das  Judenpech;  mineral  — , 
bitumen — ,  der  Bergtheer,  das  Erdpech; 

—  of  the  plane^ron,  (Join.)  die  Neifi:ung 
des  Hobeleisens ;  —  of  rivets,  (Mech^  die 
Nietentheilung;  —  of  a  roof,  (Arch.) 
das  Steigungsverhältniss  eines  Daches, 
die  Dachschräge ;  —  of  a  sereio,  (Mech.) 
die  Steigung,  GanffhÖhe  des  Gewindes, 
Höhe  des  Schrai:n)engange8 ;  -^  of  a 
screw -propeUer,  die  Steigung  einer  Schiffs- 
schraube; soft  — ,  tough  — ,  das  weiche 
Pech;  at  tough  — ,  (Met.)  hammergar 
(vom Kupfer);  tough — copper,  hammer- 
gares Kupfer. 

Pitoh-ball^  s,  (Ooldsm.)  die  Pech- 
kugel, Treibkugel; barrel,  die  Pech- 
tonne ; blende, ore,    pitchblende, 

(Miner.)  das  Uranpecherz,  die  Pechblende ; 

block,  (Metdl-w.)  die  Treibkugel; 

chain,  (Hydr.  eng,)  die  Eimerkette  einer 
Baggermaschine;  (Mach.)  die  Yaucanson'- 
sche  Kette,  Bandkette; circle,  vid, 

—  line,-  — 'coäl,  püchcoal,  (Miner.)  der 
Gagat,  die  Pechkohle,  Glanzkohle:  — 
fork,  (Mus.)  die  Stimm^bel;  (Agr.)  die 
Heugabel;  — hoe,  die  Fechscharre,  das 
Harzmesser  (um  das  Harz  von  den 
Bäumen  abzukratzen) ;  —  -  iron  -  ore, 
pitchy  iron-ore,  (Miner.)  das  Eisenpech- 
erz;  — kettle,  — pot,  (Mar.)  der  Pech- 
grapen,  Pechtopf;  — ladle,  die  Pech- 

kelle,  der  Pechlöffel; line, circle 

of  a  toothed  wheel,  (Mech.)  der  Theil- 
kreis,  Theilriss,  Theilungsriss ;  — linen, 

die  verpichte  Leinwand; maker,  der 

Pechbrenner;  — mark,  (Cdl.  pr.)  der 
Bapportstift,  das  Zeichen  an  den  kupfer- 
nen Druckwalzen,  wonach  das  Haster 
aneinander  gefugt  wird;  — oil,  (Chem.) 

das  Pechöl,  Kienöl; ore,  vid. 

blende; oven, kiUi,  der  Pechofen, 

Pechbereitungsofen;  — pine,  (Bot.)  die 
Pechtanne,  Harztanne;  — pipe,  (Afus.) 
die  Pfeife  zur  Angabe  der  Tonhöhe, 
Stimmpfeife;  — ring,  — wreath,  der 
Pechkranz;  — scraper,  (Coop.)  dieJPech- 
krücke ; stone,  (Miner.)  der  Pechstein ; 

—  thread,  (Shoem.)  der  Pechdraht, 
Schuhdraht;   — torch,  die   Pechfackel; 

—  tow,  (Mar.)  das  Pechwerg ;  —  wheels, 
pl.  (Mach,)  ineinander  greifende  Bäder. 

Pitched  fascine^  pitched  fagot^ 
s.  (Mil.)  die  Pechfaschine;  —  hoop,  — 
garland,  —  wreath,  der  Pechkranz;  — 
thread,  (Shoem.)  der  Pechdraht;  —  work, 
(Build.)  die  Steinpackung,  das  Packwerk. 

Pitcher 9  s.  der  Krug,  Wasserkrug; 
(Techn.)  die  Brechstange,  das  Brech- 
eisen; die  Haue,  Hacke. 

Pitching^  s,  das  Verpechen,  Yer- 
pichen;  die  Senkung,  Neigung;  (Brew.) 
das  Yerpichen  der  Fässer;  (Loc.)  die 
Senkung  der  Maschine  zu  den  Schienen; 
(Mar.)  das  Stampfen,  Schlingern  des 
Schiffes;  (Hydr.  arch.)  die  Bteinpackung; 
^  the  wort,  (Brew.)  das  Stellen,  Anstellen 
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der  Würze,  Zeuggeben,  Satzgeben  (das 
Zugeben  der  Hefe  zu  der  Würze). 

Pitcliiiig*  borer ^  s,  {Techn.)  der 
Meisselbohrer; heat,  {Brew,)  die  Tem- 
peratur der  Würze  beim  Zeuggeben 
(Hefegeben); piece,  (Arch,)  der  Trep- 
penriegel;   tool,  (Watchm,)  das  Ein- 

gritrswerkzeug. 

Pithy  8.  (Bot)  das  Mark;  dder — , 
das  HoUundermark ;  —  of  a  quiU,  die 
Seele  einer  Feder ;  —  in  sUd-eementaJtion, 
(Met,)  der  Eisenkern. 

nth -ball,  8.  (Medr.)  das  Hollunder- 

markkügelchen; deetroaeope,  Öitm- 

toiCs  electroscope,  das  HoUundermark- 
kugel-Elektroskop,  Oanton's  Elektroskop. 

Pitman  y  8,  vid.  pit -man  unter  pit; 
(Mach.)  die  Lenkstange,  Treibstange, 
Kurbelstange;  —  doo?,  der  Treibstangen- 
bügel, die  Kurbelstangenbüchse;  — coup- 
ling, (JkfacXk.)  die  Treibstangenkuppelung; 

—  head,  der  Kurbelstangenkopf. 
Pitofs  tube,  8.  (Hydr.)  die  Pitot'sche 

Röhre  (Instrument,  um  die  Geschwin- 
digkeit des  fliessenden  Wassers  zu 
messen). 

Pittioite,  pittizite,  pltohy  iron- 
ore,  8,  (Miner.)  das  Eisenpecberz. 

PlTOt«  8,  (Mech,  Locksm,  eU,)  der 
Zapfen,  die  Angel,  der  Stift,  auf  wachem 
sich  etwas  dreht;  —  of  a  hakmee,  die 
Achse  einer  Wage;  haU"^,  der  Kugel- 
zapfen; —  of  the  hdverring,  (Forg.)  der 
Zapfen  der  Hammer  hülse ;  —  of  a  hori' 
tontal  8haft,  (Jlfae^.)  der  liegende  Zapfen, 
^Wellzapfen;  —  of  a  mill -stone,  (MiU) 
die  MtUilsteinspindel;  —  of  a  printing- 
press,  (Print.)  der  Zapfen,  die  Schrau- 
benspitze; sole,  socket  of  a  — ,  (Mech.) 
die  Zapfenmutter;  —  of  the  tumbler, 
(Qun-wi.)  derNussstift;  —  of  an  upright 
shaft,  —  of  a  vertical  shqft,  vertical  — , 
(Madh,)  der  stehende  Zapfen,  Spurzapfen ; 

—  of  a  windlass,  der  stehende  Zapfen 
einer  Welle. 

PiTot-and  sooket-joint,  s.  (LocJcsm,) 
die  Angel ;  —  lolt,  (Art.)  der  Brehbolzen, 
Schalholzbolzen;  — bridge,  die  Dreh- 
brücke ; broach,  (Watchtn,)  die  Zapfen- 
reibahle ; drill,  (Watchtn.)  der  Zapfen- 
bohrer;    file,  (Loeksm.  Watchm.f  die 

Zapfenfeile; gauge,  (Watchm.)   das 

Zapfemnaass;  — gun,  (Art.  Mar.)  das 
Fivotgeschütz,  die  Drehbasse  (auf  einem 
Zapfen  drehbare  kleine  Kanone) ;  —  hole, 
das  Zapfenloch ;  (Oun-m.)  das  Loch  für  den 
Nussstift;  —  lathe,  (Watchm,)  die  Zapfen- 

lochdreh^ank; screw,     (Mech.)    die 

Zapfenschraube ; transom  of  the  tra- 
versing platform,  (Art.)  der  Drehbolzen- 
riegel, Drehriegel. 

Pix,  8.  die  Hostienkapsel;  (Mint)  die 
Büchse,  in  welcher  sich  die  zur  Probe 
dienenden  neugeprägten  Gk>ld-  oder  Sil- 
bermünzen befinden ;  trial  of  the  — ,  vid, 
pixing» 


;y  8,  tricA  of  the  pix,  (Mint)  die 
Prüfung  der  neugeprägten  G^dstücke. 

Pizee,  8,  pl.  steinerne  Behälter  zur 
Aofiiahme  des  ausgepressten  Olivenöls. 

Plaoard,  s.  (^Print.)  das  Plakat,  der 
Anschlagzettel;  (Arch.)  das  Yerdachungs- 
gesims  über  Thüren  oder  Fenstern. 

to  Place,  V.  a.  aufstellen ;  to  —  to  the 
debit,  (Comm.)  debitiren  \to  —  a  gun,  (Mil.) 
eine  Kanone  aufpflanzen;  to  —  mone^, 
(Comm.)  Geld  anlegen;  to  —  to  a  per- 
son's account,  (Comm.)  auf  Jemandes 
Bechnung      setzen;      to    —    a      sum^ 

against ,    eine  Summe    vaUdiren, 

gültig  sein  lassen  gegen ;  to  —  in 

war^uses,  (Comm.)  aufspeichern. 

Place,  8.  der  Baum,  Platz,  Ort ;  (Build.) 
der  freie  Platz;  die  breite  Strasse;  (Mü.) 
der  feste  Platz,  die  Festung;  —  of  arm», 
(Mil)  der  Waffenplatz,  Sammelplatz;  — 
of  caü,  (Comm.  Mar)  der  Oi^eplats, 
Ansegelungsplatz ;  —  of  de8tination, 
(Comm)  der  Bestimmungsort;  —  of 
discharge,  (Comm.  Nav)  der  Löschungs- 
platz;  —  of  exchange,  (Comm)  der 
Wechselplatz ;  fire  — ,  das  Kamin ;  (Techn.) 
der  Feuerraum,  die  Feuerung;  landing- 
— ,  (Hydr.  arch,)  der  Landungsplatz, 
Ladedamm;  (Min)  die  Sturzbühne;  — 
of  payment,  (Comm)  das  Zahlungsdo- 
micil;  at  this  — ,  (Comm)  an  hiesigena 
Platze,  hier;  for  this  — ,  auf  hier;  at 
your — ,  auf  Ihrem  Platze,  daselbst,  dort; 
working ,  (Min)  der  Abbaustoss. 

Place -brioky  s.  (Build)  der  weioh- 
gebrannte  Backstein,  Weichbrand,  Kreoz- 
stein. 

Plafond  y  platfond^  s.  (Arch)  die 
Decke  eines  inneren  Gebäuderaumes, 
der  Plafond;  (Patnt)  das  Deckengemälde. 

Plaglonite^  s.  (Miner)  der  Plagionit 
(antimonischer  Lamprochalcit). 

Plaice,  8.  (Fish)  die  Scholle. 

Plaid;  5.  (Weav)  ein  gestreiftes  oder 
gewürfeltes  schottisches  oder  irisches 
Wollenzeug;  der  aus  diesem  Zeuge  be- 
stehende Mantel  der  Bergsohotten ;  der 
Plaid,  die  Beisedecke. 

Plaidingy  s,  (Weav)  der  Plaiding, 
ein  gröberes  woUenes  flanellartiges  Zeug. 

to  Plain  y  V,  a.  (Build)  einebnen,  ein- 
gleichen; to  —  doum,  (Print)  die  Form 
klopfen. 

Plain,  8.  (Top)  die  Ebene,  Fläche; 
—  of  a  wall,  (Build)  die  Mauerfläche» 
Mauerflucht. 

Plain,  a,  (Top)  eben,  glatt,  flach; 
(Weav)  glatt,  schUcht,  ungemustert, 
einfarbig;  —  back,  (Weav)  der  lein- 
wandartige, glatte  Grund ;  —  back  vdvet, 
der  glatte  Sammet;  —  doth,  —  goods, 
pl.  —  stuffs, pl.  (Weav)  glatte,  schlichte, 
angemusterte  Stoffe ;  —  crape,  der  glatte 
Flor,  Milchflor;  —  dealing,  (Comm)  red- 
liches Verfahren;  —  gause,  (Weav)  die 
glatte   Gaze;  —  lace,  die  glatte  Spitze 
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ohne  Stickerei ;  -*  iMvldithg,  (Arch.)  das 
schlichte  QesimsyBandgeBimB;  —  moM^ 
ing  over  a  door,  die  Thürverdachnng ; 
—  scarf,  {Carp.  Join.)  das  glatte,  ein- 
fache Blatt;  —  scraper,  (Ooldsm.)  der 
glatte  Schaber,  Schaber  mit  ebener 
fläche;  —  shed,  {Weav.)  das  offene 
Fach;  —  tue,  (Til.)  der  flache,  gemeine 
Dachziegel,  Biberschwanz;  —  weaving, 
das  Weben  der  glatten  Stoffe;  —  work, 
(Build.)  das  glatte  Manerwerk;  (Lace-m.) 
die  glatten  Spitzen  ohne  Stickerei ;  (Sew.) 
das  Weissnähen,  die  Weisszengnäherei, 
schlichte  Näherei. 

Plaister^  plaisterixig|  vid.  plaster, 
plastering. 

to  Flait^  «.  a  falten,  in  Falten 
legen. 

Plait ^  s.  die  Falte;  das  Geflecht; 
(Cloth-m.)  die  Walkrippe;  straw — ,  das 
Strohgeflecht. 

Plaited^  a.  faltig,  gefaltet;  large — , 
weitfaltig;  —  rope,  (Bope-m.  Mar.)  die 
Platting,  das  geflochtene  (nicht  gedrehte) 
Tau. 

Plaiter;  s.  (Mach.)  der  Faltenleger. 

Plaitang-attaohmenty  s.  of  a  stwing- 
fMichine,  der  Faltenleger;  — machine, 
hraiding-machine,  (Xoce-tn.)  die  Klöppel- 
maschine, Bandschnurmaschine,  Litzen- 
maschine. 

to  Plan^  V.  a.  (Techn.)  einen  Plan  zn 
etwas  machen,  entwerfen;  abreissen, 
abmodeln. 

Plan«  s.  (Build.  Draw.  Ship-h.)  der 
Plan,    Entwurf,    Biss;    der   Grundriss 

(auch  grou^  — ) ;  block ,  (Buüd.)  der 

Plan ,  auf  dem  die  Details  nicht  einge- 
zeichnet  sind;    "body ,   (8hip-b.)   der 

Spantenriss;  coloured  — ,  der  farbige, 
kolorirte  Plan;  geometrical  — ,  (Buüd.) 
der  geometrische  Biss,  worin  die  Linien 
in  ihren  wirklichen  Verhältnissen  ge- 
zeichnet sind  (Gegensatz  von  perspective 
— );  ha^f-breadth — ,  (Ship-b.)  der  Senten- 
riss,  wasserpasse  Biss  (Grundriss);  min- 
ing — ,  —  of  a  mine,  (Min.)  der  Gruben- 
riss,  das  Grubenbüd;  perspective  — , 
(BuHd^  der  perspektivis^e  Biss  (nach 
den  Begeln  der  Perspektive  gezeichnet); 
to  plot  a  — ,  to  ä/raw  a  — ,  einen  Grund- 
riss entwerfen ;  pHneipal  — ,  der  Haupt- 
plan, Uebeosichtsplan;  projected  — ,  der 
Entwurf;  raised  — ,  eleviUion,  (Build.) 
der  Aufriss,  Standriss,  dasProfll;  sectio- 
nal -^,  der  Horizontalschnitt;  shear — , 
(^8hip-b.) der  Seitenriss  (Aufriss);  fite — , 
(BvM.)  der  Situationsplan ;  to  take  a  — , 
einen  Grundriss  aufiiehmen;  to  trace  out 
a  — ,  einen  Plan  auftragen. 

Plan -drawing I  s.  (Draw.  Build. 
8hip-b.)  das  Planzeichnen,  die  Plan- 
zeichnung. 

Planoeer^  planoher,  s,  (Arch.)  die 
Unterseite  des  Dachgesimses;  (Join*)  der 
bretteme  Fussboden. 


to  Planohi  to  plank  ^  v.  a.  (Join.) 
mit  Bohlen  belegen,  dielen. 

Planohj  s.  die  Diele,  Bohle. 

Planoh-slioey  s.  (Farr.)  das  Hufeisen 
eines  Maulthiers. 

Planchety  s.  (Mini.)  die  Platte,  Münz- 
platte. 

Planohet-oastin«:!  s,  (Found.)  der 
Platteneinguss. 

to  Plane«  v.  a.  (Techn.)  ebnen,  glät- 
ten ;  (Join.  Carp.)  hobeln,  abhobeln,  aus- 
hobeln, abschlichten;  (!IVjP^~^-)  hestossen ; 
to  —  across.  (Join,  etc.)  zwerch  hobeln; 
to  —  doton,  (Print.)  die  Form  klopfen ;  to 

—  the  hwmmered  plate,  (Met)  das  ge.- 
hämmerte  Blech  abrichten,  pritschen; 
to  —  off  the  edges,  (Join.)  die  Ecken  mit 
dem  Orthobel  abhobeln,  örtem;  to  — 
the  soil,  (Build.  Baxtw.  etc.)  den  Boden 
ebnen,  planiren,  abgleichen. 

Plane^  s.  (Top.  Build.  Geom.  Math. 
STurv.)  die  Ebene,  Fläche;  die  Oberfläche; 

— ,  — tree,  (Bot.)  die  Platane  (vid. 

tree);  —  of  cleaving,  eleauage ,(Cryst.) 

die  Spaltungsfläche;  —  of  direction,  (Art.) 
die  Schussebene,  Visirebene;  engine — , 
(Min.)  die  Hauptförderstrecke;  geometri- 
cal —,  (Opt.)  die  Bildebene,  Bildfläohe; 
horisoniäl  — ,  (Phys.)  die  horizontale, 
wagrechte  Ebene ;  ineiined — ,  die  schiefe 
Ebene;  (Min.)  die  einfallende  Strecke; 
automatic  inclined  — ,  self  acting  inclined 
— ,  (Min.  Raiko.  etc.)  die  selbstwirkende 
geneigte  Ebene,  der  Bremsberg;  inclined 

haiding ,  inclined  hoisting ,   (Min.) 

der  flache  Förderschacht;  inclined  — 
with  rope,  (Battw.)  die  Seilebene;  level- 
— ,  (Build.)  das  Planum,  die  Planie; 
oblique  — ,  (Chom.)  die  schiefe  Fläche; 
perspective  — ,  die  Bildfläche,  Tafel;  — 
of  polarisation,  (Opt.)  die  Polarisations- 
ebene; —  of  projection,  (Draw.  Build. 
8urv.)  die  Projektionsebene;  proof — , 
(Eleetr.)  die  Probescheibe ;  —  of  reflection, 
(Phys.)  die  Zurückwer Aingsebene ;  —  of 
r^raetion,  die  Brechungsebene;  —  of 
slope,  (Build.  Fort.)  die  Böschungsebene, 
der  Abdachungsplan ;  tangential — ,  (Phys.) 
die  Berilhrungsebene ,  Tangentialebene; 
vertical  — ,  die  senkrechte  Ebene,  Yerti- 
kalebene. 

Plane^  s.  (Join.  Corp.)  der  Hobel; 
(Coop.)  der  Gerbhobel;  (Met-w)  der  Me- 
tallhobel;  (Pott.)  die  hölzerne   Klinge; 

(Tüerw.)  das    Streichholz;    astragal , 

beading — ,  (Join.)  der  Bundstabhobel; 
bench — ,  (Carp.  Join.)  der  Bankhobel; 
compass — ,    (Carp.   Join.)    der   SchifT- 

hobel,  Bogenhobel;  cornice ,  ogee , 

(Join.  Carp.)  der  Kamieshobel ;  double 
— ,  (Carp.  Join.)  der  Doppelhobel;  dove- 
tail— ,  der  Grathobel;  fiUister — ,  der 

Falzhobel;       grooving ,      router , 

plough — ,  der  Grundhobel,  Nuthhobel; 

—  with  handle,  der  Hobel  mit  Nase ;  holUm 
— ,  hollowing ,  fiuiing — ,  rov/näraol%^ 
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— ,  der  Kehlhobel,  Hohlkehlenhobel;  tn- 
eUned  — ,  (Jain.)  der  Sohiefhobel;  jack' 

— ,   round-nose ,    (Oarp.    Join.)    der 

Schrobhobel,  Schropphobel,  Bchrubhobel, 
Schürf hobel;  joinUng — ,  jointer,  der 
Schlichthobel,  Glattiiobel;  (Coop.)  die 
StOBsbank,  Ftigebank;  long  — ,  [Cktrp. 
Join.)  die  Bauhbank;  match — 8,  pi, 
Spund-  and  Nuthhobel;  itiitre-— -,  der 
GehnjBgshobel ;  moulding — ,  der  Kehl- 
hobel;  ovolo ,  der  Y iertelstabhobel ; 

plough' — ,  vid.  grooving — /  rebate , 

rabbet ,  rahbit ,  (Carp,  Join.)  der 

Falzhobel,  Simahobel;  reed — ,  der  Ho- 
bel tar  neben  einander  liegende  Bond- 
Btftbe;  three-reed  — ,  der  Hobel  for  drei 
neben  einander  liegende  Bnndstäbe; 
round  — ,  (Ca/rp.  Join.)  der  Stabhobel, 
Bandstabhobel;  router — ,  vid,  grooving- 
— /  acale-board  — ,  der  Spanhobel ;  smooth- 
ing'— ,  (Corp.  Join.)  der  Schlichthobel, 
Glatthobel;  spoüt — ,  der  runde  Hobel; 
toothing — ,  der  Zahnhobel;  trying — , 
der  Schlichthobel,  Kachfugehobel ,  die 
kleine  Bauhbank. 

Plane-hole y  —'8  mouthy  s.  [Carp. 
Join.)  das  Spanloch  des  Hobels,  K^- 
loch; iron,  — bit,  das  Eisen,  Hobel- 
eisen; double  — iron,  das   Doppeleisen, 

Boppelhobeleisen ; .  roiind  -  nose iron, 

das   Schropphobeleisen;    smoothing 

iron,  das  Schlichthobeleisen ;  tongue 

iron,  das  Spundhobeleisen;   toothed  — 

iron,  das   Zahnhobeleisen;  top iron, 

break iron    of  a   double  plane,  die 

Deckplatte,  Klappe,  das  Obereisen  am 
Doppelhobel;  — stock,  der  Hobelkasten, 

das  Hobelgehäuse; table,  {StArv.)  der 

Messtisch; tree,   (Bot.)  die  Platane; 

false  — tree,  der  Bergahom;  occidental 
— tree,  die  abendländische  Platane,  Was- 
serbuche ;  —  tru  vfood,  das  Platanenholz. 

Plane^  a.  eben,  flach;  —  a8Mar,(Mas.) 
der  glatt  behauene  Quaderstein;  —  chart, 

(Mar,)  die  platte,  gleichgradige  Karte 
worauf  Breitegrade  und  Längengrade 
sich  immer  in  gleichen  Entfernungen 
von  einander  befinden) ;  —  mirror,  (Opt.) 
der  Planspiegel;  ^-  sailing,  (Mar.)  das 
Segeln  nach  einer  platten  oder  gleich- 
gradigen  Karte;  —  surveying,  die  Feld- 
messkunst, niedere  Messkunst;  —  tue, 
ein  flacher  Dachziegel  yon  CVg  auf 
lOVs  Zoll  Grösse. 

Planer^  s.  der  Hobler;  die  Hobel- 
maschine; (Mould.)  das  Streichblech; 
(Print.)  das  Klopfholz. 

Planet 9  s.  (Astr.)  der  Planet,  Wan- 
delstern; inferior  — s,  pl,  die  unteren 
Planeten  (welche  der  Sonne  näher  sind 
als  der  Erde) ;  primary  —  s,  pl.  die  Haupt- 
planeten; secondary  — s,  pl.  die  Neben- 
plalieten,  Trabanten,  Monde;  superior 
— s,pl.  die  oberen  Planeten  (welche  wei- 
ter von  der  Sonne  entfernt  sind  als  die 
Erde). 


Planet -gear«  planet -gear  more- 
menty  s,  (Mach.)  das  Planetenradgetriebe ; 
— whed,  das  Planetenrad  (eine  Art 
Epicykloid). 

Planimeter^  a.  das  Planimeter  (In- 
strument zum  Aasmessen  anregelmässiger 
Flächen. 

Planimetry«  s.  (Chom.)  die  Plani- 
metrie, ebene  Geometrie,  Geometrie  der 
ebenen  Fläche. 

Planing I  s.  (Join.)  das  Hobeln,  Ber 
hobeln,  Abhobehi;  (Build.  eteJ)  das  Pla- 
niren; —  of  hammered  plate,  —  of  shea- 
metal,  (Met-w.)  das  Abrichten,  Pritschen 
des  gehämmerten  Bleches ;  —  of  sleepers, 
(Baüio.)  das  Hobeln,  Einschneiden  der 
Schwellen. 

Planing-benohi  s.  (Join,)  die  Hobel- 
bank;     cuttert    tool    of    a    planing- 

machine,  der  Meissel,  Beisshaken ;  — -JUe, 

(Locksm.)  die  Bestossfeile; machine, 

(Techn.)  die  Hobehnaschine,  Schlichtma- 
schine; cylinder machine,  die  Oylin- 

derhobelmaschine;  edge machine,  die 

Kantenhobelmaschine;  parallel  — ma- 
chine, die  Langhobelmaschine ;  transverse 

—  machine,  die  Querhobelmaschine;  — 
machine  to5le,  die  Hobelmaschinenplatte; 
— table,  (Type-c.)  der  Bestosstisch ;  — 

tool,  vid. cutter;   (Tate.)  das  Planir- 

holz,  der  Polirstock,  Polirstab. 

to  Planish;  v.  a.  (Techn.  Met-w.) 
schlichten,  ebnen,  planiren;  (Jain.)  glatt 
hobeln;  (Pott.)  glatt  streichen;  to  —  6y 
the  hammer,  (Met.)  hanmierstrecken. 

Planisher^  a.  (Techn.)  der  Glätter, 
Planirer;  (Tink.)  der  Plankolben,  Planir- 
kolben;  (BooXe&.)  der  Glattkolben ;  (Bngr.) 
der  Plattenschleifer. 

Planishing  I  s.  (Techn.  Met-w.)  du 
Schlichten,  Planiren,  Glätten;  —  of  the 
soil,  (Surt.  BuHd.)  die  Plankrmg,  Ab- 
gleichung  des  Bodens. 

PlaniAhing-hanuner,  s.  (Jtfet-w.)  der 
Planirhammer,  Spannhammer:  (Taw.) 
der  Abschliehthammer;  (Mint.)  der  Platt- 
hammer, SchrOtlingshammer;  — maUet, 
(Engr.)  der  Polterhammer;  — rollers,  pl 
(3fe<.)  die  Streck walzen ;  — stake,  (Tifi.) 
der  Planiramboss,  Polirstock. 

Planisphere,  s.  (Qeog)  das  Plani- 
sphärium,  der  Planiglob,  die  Erd-  oder 
Himmelskugelkarte. 

to  Plank;  V.  a.  (BuHd.)  mit  Bohlen 
belegen,  verkleiden,  dielen;  (Hatm.)  fil- 
zen, verhärten,  walken;  (Min.)  ver- 
schalen, ausschalen,  verzimmern;  to  — 
timber,  (Carp.)  das  Bauholz  scharfkantig 
behauen;  to  —  the  tops  or  slivers, 
(Spinn.)  Zug  an  Zug  anstäcken;  to  —  a 
vessd,  (Ship'b.)  ein  Schiff  bepUmken;  to 

—  a  vfcdl,  eine  Mauer  verschalen ;  to  -^ 
a  foeZt,  einen  Brunnen  aussteifen,  mit 
Holz  auskleiden. 

Plank|  s.  (Carp.  Join.)  die  Bohle,  Planke, 
das  starke  Brett ;  (Mar.)  die  Sohiflfiiplanke; 
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(Min.)  die  Schwarte,  das  Brett,  die 
Bohle  zur  Gmbenzimmerung;  (MiiU.)  die 
Platte,  Münzplatte;  (Print.)  das  Bohie- 
nenbrett,  Laufbrett;  — s,  pL  of  the 
bottom,  (Skip'b,)  die  Flachgänge  (Aiusen- 
planken,  welche  das  Flach  des  Schiffes 
bekleiden);  — 8,  pU  of  the  floor  -  heads, 
(Ship-h.)  die  Kimmplanken,  Kimmgänge ; 
flooring  — ,  (Br,  6m2d.)  die  Brüoken- 
diele,  BrüdLenbohle ;  fooi — ,  (RailAo.) 
das  Trittbrett,  Laufbrett  für  den  Schaff- 
ner;  —   of  a  hadvng-ahaft ,  (Min.)  das 

Donbrett;   Va  inch ,  half ,  (Ctarp. 

Join,)  das  Dünnbrett,  Halbbrett,  halb- 

zöllige  Brett;   % ,  V4  inch-^,   das 

Kistenbrett,  Sattelbrett;  inch — ,  das 
Mittelbrett,  Oemeinbrett;  ly^  inch-^^, 
das  halbe  Spundbrett,  Bödstück,  Dick- 
brett, die  Banklade;  1V9  inch — ,  die 
Bohle,  Pfoste,  Balkplanke;  l^^  inch — , 
das  ganze  Spnndbrett, Falzbrett;  oaken — , 

die  Eichenbohle;    outside s,  (Ship-h.) 

die  Aüssenplanken,  Hautplanken;  —  of 
a  petard,  (Mil)  das  Madrillbrett ,  die 
Petardensohle;  —  s,  pi,  of  a  platform, 
(Art.)  die  Batteriebohlen,  Bettungsbohlen; 
rebated  —  of  a  level-erossing ,  (Bailw.) 
die  Binnleiste;  thin  — ,  das  Brett. 

Flank- bottom y  5.  of  a  grating, 
(BuHd.)  der  Bohlenbelag  eines  Bostes; 
— lo^,  — timber,  der  Brettklotz,  Säge- 
block; — nail,  der  Brettnagel,  Spieker; 

flat-headed ,    der  Querkopf; 

pile,  (BtiiZd.)  der  Nuthpfahl,  Spundpfahl; 
revetment,  (BiAld.  Fort.)  die  Bretter- 
bekleidung, Bohlenyerkleidung;  — road, 
— way,  der  Bohlenweg;  — saw,  (Carp, 
Join.)  die  Brettsäge;  — sheer,  (Ship-b.) 

das  Schandeck; timbers,  pl.  (Mar.) 

Bretter;  — tubbing,  (Min,)  die  Schacht- 
zimmerung aus  Brettern  oder  hölzernen 
Oylindem;  — way,  (Carp,  Join.)  vor 
längs,  der  Länge  nach;  — way  deaved 
wood,  das  Adernholz,  Längenholz. 

FlaiLker^  s,  (Olothrm.)  die  Walkma- 
schine, der  Filzwalker. 

Flanking:  9  s,  die  Bekleidung  mit 
Brettern,  Verschalung;  (Min,)  die  Ver- 
zimmerung der  Minengänge;  (Spinn) 
das  Anstückeln  der  Züge;  —  of  a  bridge, 
(Br,  buHd)  der  Bohlenbelag  einer  Brücke; 
^^  of  a  eyiAndw,  (JfcfflcÄ.)  der  Cylinder- 
mantel;  diagonal  — ,  (ßhipAi)  die  Dia- 
gonalplanken, die  Diagonalhaut;  iimde- 
— ,  die  Binnenbeplankung,  die  Binnen- 
haut. 

Flankin^machine ;  s,  (Ho^.)  die 
Walkmaschine;  — screw,  (SÄtp-6.)  die 
Plankenschraube. 

Flano- concave^  a,  (Opt)  plan- 
konkav (auf  der  einen  Seite  eben,  auf 
der  anderen  hohl,  von  optischen  Gläsern 

Sesagt);    — eonvexe,    plankonvex    (auf 
er  einen  Seite  eben,   auf  der  anderen 
erhaben). 
Flanometer^    «.    (Met.)    die    glatte 


Gusseisenplatte  zur  PrüAmg  einer  ge- 
feilten Fläche  auf  die  vollkommene 
Ebene,  der  Pianometer. 

to  Flant^  V.  a.  (Hort.)  pflanzen;  be- 
pflanzen; anpflanzen;  (5ia2<f.)  einsetzen ; 
to  —  the  instrinnents,  (Surv,)  die  Instru- 
mente aufstellen. 

Flant.  s.  (Bot.)  die  Pflanze,  das  Ge- 
wächs; (Hort,)  das  Steckreis,  der  Setz- 
ling; (Teehn,)  die  Betriebsanlage  (einer 
Fabrik  etc.)  ausser  den  Gebäuden ;  Besser 

mer ,  das  Bessemerwerk;  roUing — , 

(B(»iUü.)  das  Betriebsmaterial ;  waggon^ 
way — ,  (Min.)  die  Förderbahn;  washing- 
— ,  (Min.)  die  Erzwäsche. 

Flant-oane^  s.  (Bot.)  die  Zuckerrohr- 
emte  des  ersten  Jahres 

Flantain-tree,  s.  (Bot.)  der  Pisang, 
der  Paradiesfeigenbaum  (Musa  paradi" 
siaca). 

Flantationy  s.  die  Pflanzung,  An- 
pflanzung; das  Pflanzen;  die  Plantage, 
Kolonie;  (Min.)  die  Anlage,  Grubenan- 
lage ;  scitpetre  — ,  die  Salpeterplantage ; 
sugar — ,  die  Zuckerpflanzung,  Zucker- 
plantage;   produces,  pU  Kolonialpro- 
dukte; — trade,  (Comm)  der  Kolonien- 
handel. 

Flanter^  s,  der  Pflanzer,  Ansiedler, 
Kolonist;  der  Plantagenbesitzer;  das 
Pflanzwerkzeug,  der  Pflanzstook. 

Flaquage-style^  padding:^  s,  (Cdl. 
pr.)  das  Aufklotzen,  Platschen« 

to  Flash;  V,  a.  (Hort.)  die  Zweige 
einer  Hecke  biegen,  flechten,  ineinander 
schlingen;  to  —  Urne,  (Mas.)  Kalk  an- 
machen, einrühren  (vid.  to  spUuh), 

Flashing  9  a,  (Hort.)  der  geflochtene 
Zaun. 

Flasma.  s.  (Miner.)  der  Plasma,  lanch- 
grüne  Ghalcedon. 

to  Flaster^  to'plaister^  v,  a,  (Build.) 
tünchen,  bewerfen,  berappen;  mit  Gips 
überziehen,  gipsen,  vergipsen;  (Met.) 
füttern,  ausföttem;  to  —  on  Usths, 
(Bu«Z<i.) auf  Latten  putzen;  to  —  roughly, 
rauh  putzen,  grob  bewerfen. 

FlfMSter^  s.  (PTiarm.)  das  Pflaster;  — , 
pUMter,  (Build.)  'der  Putz,  Abputz,  die 
Tünche,  der  Bewurf,  Mörtel;  (Miner,)  der 
Gips,  Gipsstein;  (Build.)  der  gebrannte 
Gips,  Stuck,  Gipsmörtel;  coarse  — ,  der 
Spritzwurf;  court ,  (Pharm.)  das  eng- 
lische Pflaster,  der  Klebtaffet;  dead  — , 
der  abgestandene  Mörtel;  der  abgestan- 
dene Gips ;  —  imitating  freestone ,  ckam^' 
ered  ntstic  — ,  der  Quaderputz,  Putz  mit 
schablonirten  Fugen;  —  of  Paris,  der 
gebrannte  Gips;  powdered  — ,  das  Gips- 
mehl, der  gemahlene  Gips;  rustic — ,  der 
rauhe  Quaderputz;  sticking  — ,  das  Heft- 
pflaster; stiff  — ,  der  dick  angemachte 
(Hps;  thin  — ,  der  dünn  angemachte 
Gips;  Turkish  — ,  der  hydraulische  Ce- 
ment; unsifUd  — ,  der  grobe  Gips. 

Flaster^casti  s,  (Mould.)  der  Gips- 
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abdmck,  Gipsabgiufl;  — easting,  der 
Gipsg^sfl;  — coating,  der  Oipsüberzug ; 

^^ 'floor,  jBiUUL)  der  Gipsestrich; 

kiln,   der  Gipsbrennofen ; Urne,  der 

Gipskalk;  — -miU,  die  Gipsmühle;  — - 
mortar,  der  Gipsmörtel,  Btackmörtel ; 
^--motild,  {Found.  Pore,  PoUt)  dieGips- 

fbrm; powder,    das   Gipsmehl; 

quarry,  der  Gipsbmch,  die  Gipsgrabe; 

apattUa,  [Pharm.)  der  Pflasterspatel; 

stone,    (Miner.)   der  Gipsstein; 

stueeo,  (Buüd.)  der  Gipsstack; work, 

die  Stackaturarbeit ;  die  Gipswaaren; 
die  Putzarbeit. 

Plasterer ;  s.  der  Gipsbrenner,  Gips- 
arbeiter, Gipsformer;  der  Stackatear, 
Stuckatorarbeiter;  — ^s  shovel,  die  Gips- 
schaufel;  — ^s  trowel,  die  Gipskelle;  •^'« 
work,  die  Gipsarbeit. 

Flaatering.  plautering^  s.  die  Gips- 
arbeit; (Butld.)  die  Stackarbeit,  Stacka- 
tararbeit;  der  Patz,  Bewurf;  das  Putzen, 
Bewerfen,  Tünchen;  —  of  a  eeHing, 
{Build.)  das  Bewerfen  einer  Decke  mit 
Gips;  das  Verzieren  einer  Decke  mit 
Btuckatur;  complete  — ,  der  vollständige 
Abputz;  —  and  jointing,  der  Quaderputz 
mit  eingeschnittenen  Fingen ;  laid  and  set 
— ,  der  glatte  Putz;  rough  — ,  coarse  — , 
single-coat  — ,  der  Spritzbewurf,  Kraus- 
putz, die  Berappung;  three-coat  — ,  der 
Putz  aus  drei  Lagen,  Tollständige,  drei- 
schichtige Putz;  two-coai  — ,  der  Puts 
aus  zwei  Lagen,  zweischichtige  Putz. 

Flastio«  a.  plastisch,  bildnerisch;  — 
ort,  die  pfastische  Kunst,  Plastik,  bil- 
dende Kunst;  —  day,  {Qeogn»)  der 
plastische  Thon,  Töpferthon. 

Plastioity,  s.  die  Büdsamkeit,  Plasti- 
cität. 

Plastics^  s,  pt  die  Plastik,  plastische 
Kunst,  bildende  Kunst. 

Plastographyi  s.  (Techn,)  die  Ho- 
dellirkunst. 

Plat^  s.  {Mar)  die  Berying  (dickes, 

plattes   Tauwerk);   — ,  trip ,   {Min) 

der  Füllort;  -^  of  a  plough,  {Agr)  das 
Streichbrett. 

Plata  azul^  s.  {Miner)  ein  mexika- 
nisches Silbererz  (Silberkarbonat);  — 
verde,  plataverde,  ein  mexikanisches  Sil- 
bererz (Bromsilber). 

Platband,  s.  {Areh.)  der  Streifen,  die 
Borte,  der  Bortsims;  {Build)  der  Thür- 
sturz,  Fenstersturz;  {Hort)  die  Babatte, 
das  Einfassungsbeet,  schmale  Gartenbeet. 

to  Plate  ^  V,  a.  {Mä)  plattiren,  be- 
kleiden, überziehen;  Tersilbem. 

Plate^  s,  die  Tafel,  die  Platte:  der 
Teller;  das  Silbergeschirr;  {Areh)  die 
Platte  (ein  Gesimsglied);  {Oarp)  das 
Blattstück,  Plattstück,  Bahmstück; 
{Engr)  die  Platte,  gestochene  Platte,  der 
Stich;  (C;ila««-m.)  die  Platte,  Tafel;  {Gun- 
m)  das  Schlossblech,  Schlossblatt; 
{Hos)  die  Platine;    {Met)    die  Metall- 


platte; das  Blech,  die  Blechtafel;  der 
Zacken,  Frischzacken ;  das  Silbergeschirr; 
{Min)  der  in  Kohlensohiefer  übergehende 
Schieferthon ;  {Ship-h)  die  S^ene; 
{Print)  die  Platte,  Form,  Drucktafel; 
{Bailw)  die  Schwelle;  {Waiehm.)  die 
Unterlage ,  Bodenscheibe ;  anvü  — , 
{Forg)  die  Ambossbahn;  armour — ,  die 
Panzerplatte;  ash — ,  {Met)  der  Aschen- 
zacken; batäe—-^,  {Met)  der  Hintar- 
zacken; hose — ,  bed — ,lohe — ,{Ma^) 
die  Fundamentplatte,  Sohlplatte;  bed — 
of  raus,  {BaiUo)  die  ünterlagsplatte ; 
blast — ,  {Met.)  der  Gichtzacken;  boiUr' 

— ,   {Met)  das  Kesselblech;   bottom , 

die  Bodenplatte;  {Met)  der  Frischboden; 
breast ,  das  Brustbrett  des  Brustboh- 
rers; east — ,  die  gegossene  Metallplatte; 
cast'SteA — ,  das  Gassstahlblech;  chequered 
— ,  das  gerippte  Blech ;  —  for  chequfr- 
work,  {Join)  die  Parkettafel;  coUeeting' 
— ',  die  untere  Kondensatorplatte;   eond- 

ensing ,  die  obere  Kondensatorplatte 

(des  Yolta'schen  Kondensators);  copper- 
— ,  {Met)  das  Kupferblech ;  {Bngr)  die  ge- 
stochene Kupferplatte,  der  Kupferstich; 
corrugated  — ,  das  gewellte  Blech;  curb- 
—  of  a  centering,  der  Kranz;  dam — , 
{Met)  das  Schlackenblech;  dead — ,  dumb 
— ,  die  Feuerplatte;  draw — ,  (Wire^dr.) 
das  Drahtzieheisen ;  drawing  — ( Wire-dr) 
die  Scheibe;  die  Scheibenbank;  earth — , 
{Tel)  die  Bodenplatte,  Erdplatte;  etedro- 
— ,  die  galvanisch  yersUberte  Waare; 

end ,  (3ßU)  das  Jageisen;  etched  — , 

{Engr)  die  radirte  Platte,  das  radirte 
Blatt,  die  Badirung;  even  — ,  empty  — , 

fShigr)  die  glatte,  leere  Platte  ;/a«e — , 
Tum)  diePlansoheibe;  /E^fc — ,  (Baüw) 

die  Lasche;  foot ,   (Loc)  die  Fuss- 

platte;  Franklin's^,  {Meetr.)  dieFrank- 

lin'sche    Tafel;    front ,    {Met)    der 

Schlackenzacken;  —  pf  a  Qerman  fining^ 
forge,  {Met)  der  Frischzacken;  guide — ^ 
guiding — ,  {Mach)  die  Führungsplatte; 
hammered  — ,  {Met)  das  gehänmierte 
Blech,  Hammerbleoh;  —  at  heading-end, 
(Loc)  die  Kopflichwelle;  —  of  a  hinge, 
(Locksm)  das  Hakenband;  hom —  s,  pk 
{Loc)  die  AcEsenhalter ;  —  of  a  hussar 
saddle-tree,  {Saddl)  der  Eisenbügel;  — 

of  iron,  {Met)  die  Eisenplatte;  iron , 

sheet-iron  — ,  das  EisenUech;  black  troa* 
^,  das  Schwarzblech;  perforated  iron- 
— ,  das  gelochte  Eisenblech;  junction — , 
{Mach)  die  Yerbindungsplatte ;  —  of 
lead,  die  Bleiplatte,  Bleitafel;  lock-— > 
{Oun-m)  das  Schlossblatt,  Schlossblech; 
lower  — ,  {Watchm)  die  Unterlage,  Bo- 
denscheibe; —  of  metal,  die  Metall- 
platte; railway  — ,  die  Eisenbahn- 
schiene; —  of  refined  copper,  {Met) 
die  Gancheibe;  roUed  ^-,  das  gewalzte 
Blech,  Walzblech;  screw  — ,  das  Schneid- 
eisen (zxmi  Schraubenschneiden);  «ole- 
— -,    {Hydr)    der    Schaufelboden    eines 
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Wasserrades ;  (Met,  Math.)  die  Sohlplatte  \ 

sted ,    das   Stahlblech;    (Engr.)  die 

gestochene  Stahlplatte,  der  Stahlstich; 

straightening ,    (Needl.)    das    Bicht- 

eisen;  —  of  support,  (Pott,)  die  Stell- 
platte, Scheibe;  tin ,  tinn^  — ,  white 

iron — ,  Hnned  iron — ,  (Met.)  das  Weiss- 
blech, verzinnte  Eisenblech;  erystaUiged' 
tin^ — ,  das  Weissblech  mit  Metallmohr; 
ttibe — ,    (Loe)    die  Böhrenplatte    am 

Lokomotivkessä;   ttoyer ,   {Met,)  der 

Formzacken;  tffmp — ,  (Met.)  das  Tüm- 
pelblech;  vahe — r,   (Mach.)  die  Yentil- 

klappe;  Vernier ,  (Surv.)  der  Alhida- 

denkreis,  die  Noniusplatte ;  —  of  sine, 
die  Zinktafel;  eine — ,  das  Zinkblech. 

Plate-armour^  a.  (Ship-b.)  die  Plat- 
tenpanzerUng ;  — bending  machine,  die 
Bleohbiegemaschine;  — beam,  der  Plat- 
tenbalken; — brass,  (Met,)  das  Messing- 
blech; —  candle- stick,  der  silberne 
Leuchter;  — carrier,  der  8peiseau£zag : 

cover,   der  Schüsseldeckel;   (Oun-m.) 

der  Sohlossdeckel;  — electrical  machine, 
— machine,  (Meetr.)  die  Scheibenelektri- 
sirmaschine;  — fire,  (Met.)  das  Blech- 
feuer;  — güder,  der  Plattirer;  — glass, 

(OUiss-m,)    das  Spiegelglas;    blovm 

glass,  das  geblasene  Spiegelglas;  cast 
—  glass,  das  gegossene  Spiegelglas;  pol- 
ished —  glass f  das  polirte  Spiegelglas; 
rough  — gUuSf  das  onpolirte  Spiegel- 
glas; silvered  — -glass,  das  belegte  Spie- 
gelglas; —  glass  man^factory,  die  Spie- 
gelglasfiibrik;  — goods,  pl.  dieplattirten 
Waaren;  — heating  furnace,  (Met.)  der 
Blechglühofen;  — holder,  (Phot.)  der 
Plattenhalter;  — iron,  das  Eisenblech, 
Sohwarzblech;  — -iron  ^trtfer,  der  Eisen- 
blechträger;   kul,  (Ship'b.)  der  Plat- 
tenkiel; —  layer,  (Bailw.)  der  Schie- 
nenleger; —  leather,  das  Silberleder, 
Putzleder  für  Silbergeschirr;  —•  machine, 

vid. eleetrical    machine; maker, 

der  Blechschmied; mark,  der  Fein- 
gehaltsstempel am   Silbergeschirr; 

moulding,  die  Plattenformerei;  — mouth, 
{Hos,)  der  Platinenschnabe>;  — -paper, 
copper paper,  (Pap,  m.)  das  Kupfer- 
druckpapier; — pewter,  (Met,)  das  Hart- 
zinn zu  Tischgeschirr; powder,  das 

Putzpulver  für  Silbergeschirr;  — plan' 
ing- machine,  die  Blechhobelmaschine; 
•^-printer,  copper — printer,  der  Kupfer- 
drucker;   printing,   (Ptint,)  der  Oon- 

grevedruck,  Congreve'sche  Druck;  (CaL 

r,)    der    Plattendruck;    — rails,    pU 

BaiUs,)  die  Flachscbienen ,   Plattsdbie- 

nen ;  ^^ -railway,  die  Flachschienenbahn ; 

-^-rott,  die  Blech  walze; roUers, 

roUing-miU,  (Met.)  das  Blechwalzwerk, 
Streckwerk;  — shears,  pl,  die  Blech- 
schere; —  spring,   die  Blattfeder; 

stand,  — rack,  das  Tafelgeschirrgestell; 
— -viee,  (Tinn.)  die  Blechbiege  (ein 
kleiner  Amboss,  worauf  die  Achselbleche 
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gebogen  werden);  — warmer,  der  Tel- 
lerwärmer ,  Schüsselwärmer ;  —  wheel, 
(Baüw.)  das  Scheibenrad. 

Piated)  a.  (Met.)  plattirt,  überzogen; 
versilbert;  —  articles,  pl.,  —  goods,  pl., 

—  ware,  plattirte  Sachen,  plattirte  Waa- 
ren, plattirtes  Geschirr;  dectro — , 
galvanisch  versilbert;  niekd- — ,  ver- 
nickelt. 

Platen^  platten,  platine,  s,  (Print) 
der  Tiegel,  die  Platte. 

Plater,  s,  (Met.)  der  Plattirer. 

Platform,  s.  (Areh.)  die  Plattform, 
das  platte  Dach;  der  Altan;  (Art,)  die 
Bettung,  Geschützbettung;  (Mar,)  die 
Kuhbrücke;  die  Brücke,  an  der  die 
Schiffe  zum  Landen  anlegen;  (Met,)  die 
Gichtbühne,  Gichtbrücke;  (Min.)  die 
Bühne,  das  Schutzdach;  cUe  Bühne, 
Schachtbühne,  Buhebühne;  der  Tritt, 
die  Trittbühne  an  der  Fahrkunst; 
(Bailw.)  der  Perron;  das  Dach  eines 
Eisenbahnwagens;  —  of  a  bridge,   (Br, 

build.)  die   Brückenbahn;   charging , 

(Met,)  die  Gichtbühne;  —  of  a  draw- 
bridge, die  £[lappe  einer  Zugbrücke;  — 
of  a  glass-oven,  {Olass-m.)  die  Bank;  — 
of  a  grating,  (Hydr.  arch.)  die  Bostdiele, 
Bostbohle;  —  of  a  platform -sctde,  die 
Brücke   einer  Brückenwage;    —    of  a 

roof,   (Build.)  das  Oberdach;  timber , 

(Hydr,  arch.)  der  hölzerne  Schleusenrost ; 

—  of  a   timber-foundation,    timber , 

(Build,)    der    Schwellrost;    turning , 

— turn-table,  (Bailw.)  die  Drehscheibe ;  — 
of  a  turn-table,  die  Platform ,  Bedielung 
einer  Drehscheibe. 

Platform-bourd,  s,(Art,)  das  Futter- 
brett; —  bridge,  (Baüw.)  die  Brücke 
von    einem  Wagendach    zum    andern; 

—  ear,  (Bailw.  etc,)  der  offene  Wagen 
ohne  oder  mit  niedrigem  Bord  zum 
Transport  von  Eisen,  Steinen  etc.; 
— carriage,  ^-waggon,  (Art.)  der  Sattel- 
wagen; — -erane,  der  bewegliche  Krahn, 
Laufkrahn;  (Ba%(/w,)  der  Perronkrahn; 
— plcmk,  die  Bettungsbohle;  — scale, 
die  Brückenwage. 

Platillas,  s,  (Weav.)  eine  Art  schle- 
sischer  und  böhmischer  Leinwand  (be- 
sonders für  den  südamerikanischen 
Markt). 

Plating,  s,  (Met.)  die  Plattirung;  die 
Versilberung;  (Haim,)  das  Plattiren, 
Ueberziehen ;  die  Plattirung,  der  Ueber- 
EUg;  cold  — ,  —  by  rubbing^  (Met.)  die 
kalte  Versilberung;  —  by  dipping,  die 
nasse  Versilberung;  deetro  — ,  galvanic 
— ,  die  galyanische  Versilberung;  jPVencA 
— ,    die  Versilberung   mit  B&ttsilber; 

fkereury ,   —  by  mercury,  die  Feuer- 

versilberung;  niekd  — ,  die  Vernicke- 
lung; rough  — ,  die  rauhe  Plattirung; 

—  of  a  ship,  die  Schiffinrerplattung, 
Schifftebekleidung. 

PlattniO|  a.  chloride,  tetrachloride  of 
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platinum,  {Ohem,)  das  Platinohlorid;  — 
oxide,  das  Platinozyd. 

FlatizilferouS}  a.  platmhaltig. 

to  FlatiniEe;  to  platinatei  «.  a. 
platiniren,  mit  Platin  belegen ;  —d  ailvtr, 
das  platinirte  Silber  (zu  galvanisclien 
Batterien). 

PlatinoiUi  a.  eUoride,  (Ohem.)  das 
Platinchlorfir. 

Flatinumi  s.  {Ohem,  Miner.)  das  Pla- 
tin; metaUie  — ,  das  metallische,  dichte 
Platin;  native  — ,  das  gediegene  Platin; 
sptmgy  — ,  der  Platinschwamm. 

Platinum-blaok|  a.  (Chem,)  das  Pla- 
tinschwarz, der  Platinmohr; eqp«i4«, 

— ,  diäh,  die  Platinschale; erueible, 

(Chem,  Met.)  der  Platintiegel,  Schmelz- 
tiegel von  Platin;  — -/otZ,  — sheet,  das 
Platinblech;  — ore,  naiive  — ,  das  Pla- 
tinerz, gediegene  Platin; plated, 

plated  work,  -^-pUUing,  die  Platinplat- 
timng; point,  {Tu.)  die  Platin- 
spitze, Platinkontaktspitze; reaidties, 

{Chem.)  die  Platinrückstände; retort, 

vessel,  die  Platinretorte,  Platinblase; 

'^'sal-ammoniae,  cMoroplaHnate  of  am- 
monium, der  Platinsalmiak,  das  Ajnmo^ 
ninmplatinchlorid ;  — sponge,  der  Pla- 
tinschwamm; —  wire,  der  Platindraht. 

Platometer^  s,  vid.  planimeter. 

Piatt,  plat,  trip-plat,  s.  {Min.)  der 
Füllort. 

Plattening^  s,  of  glass,  {Glaas-m.) 
das  Strecken. 

Platter^  s.  {Techn.)  derFlechter,  Ver- 
flortiger  von  Geflechten. 

Plattin.  platten;  s.  {Print,)  der  Tie- 
gel, die  Platte. 

Platymeter,  s,  {Meetr.  Tel.)  Thom- 
son's Platymeter. 

to  Play,  V.  n.  {Meeh.  etc)  spielen, 
sich  frei  bewegen,  im  Gange  sein. 

Play«  s,  {Mech.  etc.)  das  Spiel,  freie 

Spiel,  der  Spielraum;  end ,   {Mach,) 

der  leere  Gang ;  the  pit  is  at  — ,  {Min,) 
die  Gmbe  feiert;  —  of  the  piston,  {Mach.) 
das  Kolbenspiel;  —  of  a  windlass,  der 
Spielraum  einer  Winde. 

Play-bill,  *.  {Th.  PHnt.)  der  Theater- 
zettel; — hook,  {Th.)  das  Textbuch;  — 
house,  das  Schauspielhaus,  Theater;  — 
side  of  the  main-spring,  {Oun-m.)  der 
lange  Theil,  lange  Arm  der  Hauptfeder. 

Playing-cards,  s.  pi.  Spielkarten; 
— -ptn,  {Engr,)  die  spielende  Nadel. 

Ilea,  s.  {Cfomm.)  das  in  einer  gericht- 
lich anhängig  gemachten  Sache  von 
der  einen  oder  anderen  Partei  zur  Yer- 
theidigung  vorgebrachte  Moment. 

Pleaflure-boat,  s.  {Ship-b.)  das  Lust- 
boot,  y ergnügungsfahrzeug ;  — ground, 
{Sort)  die  A^gen  vor  einem  Landsitz. 

to  Pledge,  v.a.  {Comm,)  verpfänden; 
to  —  one^s  seif,  sich  verbürgen. 

Pledge,  5.  {CoiMn^  das  Unterpfand; 
living — ,  die  Verpfändung  eines  Gutes 


bis  zu  dem  Zeitpunkt,  wo  der  Gläubiger 
sich  aus  den  Einkünften  desselben  be- 
zahlt gemacht  hat 

Pledget,  5.  (fifuro.)  die  Ghaipiekom- 
presse;  {Ma/r^  der  Draht,  Werg. 

Pleonaste,  s.  {Miner ^  der  Pleonast» 
schwarze  Spinell,  EisenspinelL 

Plier,  5.  (Ifar.)  der  S^ler. 

Pliem,  plyers,  s,  pL  die  Zange; 
(TFtre-dr.)  die  Zange,  Drahtzange;  eemvex 
— ,  (Golcbm.)  die  Schienenzange;  euXting- 
— ,  die  Schneidzange,  Drahtzange ;  —  of 
a  draw 'bridge,  die  Wippe  einer  Zug- 
brücke; flat  — ,  flat-nose  — ,  flat^osed 
— ,  plat -nosed  — ,  {Ttehn.)  die  Flach- 
zange, Plattzange,  Stockzange;  joint- 
— ,  {Mech.)  die  Schamierzange;  round 
— ,  round-nosed  — ,  {Techn,)  die  Bund- 
zange. 

lOinth,  s.  {Arch.)  die  Plinthe,  untere 
Platte  an  Säulenfnssen,  die  Säulenplatte, 
Sockelplatte  (Grundbedeutung  der  Zie- 
gel). 

Pliooene,    s.    {Geogn,)    das   Pliocen 

(die  obere  Abtheilung  des  Molassege> 
birgee). 

Ploo,  s.  {Mar,)  eine  Mischung  von 
Haaren  und  Theer  zum  Bestreichen  des 
Schiffsbodens. 

Plonket,  s.  {Weav.)  ein  grober  Wol- 
lenstoff. 

to  Plot,  V.  a,  entwerfen;  (<Sfurv.| 
Winkel  zulegen;  to  —  a  line,  {Railw.} 
eine  Bahnlinie  traciren,  aufzeichnen;  to 
—  a  plan,  {Build.)  einen  Bauplan  ent- 
werfen i  to  —  a  survey,  {8urv.)  eine  Aus- 
messung auftragen. 

Plot,  s.  das  Stück  Land,  die  Boden- 
parzelle; {Buüd.)  der  Plan,  Biss,  Ent- 
wurf; {Min.)  der  Füllort;  die  Erzgrube, 
Erzstätte;  gross — ,  {Hort.)  der  Basen- 
platz,   Grasplatz;    ground ,   {Build.) 

der  Grundriss ;  —  of  a  mine,  {Min.)  der 
Grubenriss,  das  Grubenbild ;  —  of  situa- 
tion, der  Situationsplan. 

Plotting,  s.  {Draw.  Build.  8urv.)  das 
Auftragen,  Aufzeichnen,  Transportiren. 

Plotting-soale,  s.  {Draw.)  die  Skala 
zu  Bissen  und  Zeichnungen,  der  ver- 
jüngte Maassstab. 

to  Plough,  V.  a.  und  v.  n.  {Agr.) 
pflügen,  ackern;  to  —  and  tongtis  to- 
getlur,  {Carp.  Join.)  verspunden,  ver- 
spunden, durch  Nuth  und  Feder  ver- 
binden; to  —  up,  (A^r.)  umpflügen,  um- 
ackern. 

Plough,  pl0W|  s.  {Agr.)  der  Pflug; 
{Bookb.)  der  Hobel,  Besohneidhobel  (auch 
boolttinder's  — );  {Join,)  der  Nuthhobel; 
{Weav.)  das  Pohlmeeser,  Beissmesser, 
Messer  zum  Aufreissen  der  flottliegenden 
Theile  des  Pohlschusses;  baXance  of  a  — , 
die  Pflugwage;  Bdgian  — ,  der  braban- 
tische,  niederländische  Pflug,  Stelzen- 
pflug; clearing — ,  der  Hobelpflug;  deep- 
— ,  der  Tief^flug;  digging-'-,  der  Saat- 
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pflng,  Biolpflug,  dieSäemasohine;  double 
— ,  onerutay  — ,  teversxbU  — ,  twrn-wrtst 
— >,  der  Wendepflng,  Wechselpflag; 
dovXiU-hrtasied  — ,  der  Häufelpflug; 
draining — ,  der  BinneDpflug,  Drain- 
ftirchenzieher ;  Memiah  — ,  der  flandri- 
Bche  Pflug;  hook — ,  der  Hakenpflug, 
Bührhaken;  molt — ,  der  Binnenpflug 
mit  spitzer  Pflugschar;  paring — ,  aod- 
— ,  der  Schälpflug;  Shtnish  — ,  der 
Flügelpflug ;  8eoop  — ,  der  Schaufelpflug ; 
screw --^f  {Join,}  der  Nuthhobel,   Fafi- 

hobel  mit  Stellung;   snoto ,  raüroad- 

— ,  {R<Hltp,)  der  Schneepflug;  gteam — , 
der  Oampfpflug;  stubble — ,  der  Schol- 
lenwender; sulky — ,  der  Pflug  mit  Sitz  für 
den  Pflüger;  stoing  — ,  der  Pflug  ohne 
Bäder,  Schwingpflug;  —  and  tongue, 
{Join.)  die  Spnndehobel  (Nuth-  und 
Spundhobel);  tile-laying  — ,  der  Drain- 
fdrchenzieher  mit  Vorrichtung  zxun  Le- 
^en  der  Drainröhren;  trench — ,  furrotO' 

tng ,  {Ägr.)  der  Biolpflug,  Bajolpflug, 

Grabenpflug;  wheel ,  der  Bäderpflug. 

Plough -beami  s,  {Agr.)  der  Pflug- 
baum, Pflugbalken,  der  Grendel;  — bit, 
iJoin)  das  Nuthhobeleisen ; eouUer, 
Agr.)  das  Pflugmesser,  Pflugeisen,  Sech ; 

—  -  handle, neck, staff,     die 

Pflugsterze;  — iron,  — knife,  (Bookb.) 
der  Beschneidhobel,  das  Beschneid- 
messer;   land,  (Agr.)  das  gepflügte 

oder  'pflügbare  Land,  Ackerland;  — 
plane,  der  Grundhobel,  Nuthhobel,  Palz- 

hobel; raker,   {Agr.)  die  Pflugreute, 

Ackerreute,  der  Pflugreitel; share, 

die  Pflugschar;  — -«^ore  cramp,  die 
Scharkramme; share  pin,  der  Schar- 
riegel; —  trace,  die  Pflugkette ;  — tree, 
der  Pflugbalken,  Pflugbaum,  der  Gren- 
del; —  wright,  der  Pflugmacher,  Pflug- 
schmied, Stälmacher. 

Ploughing.  «•  U^^)  das  Pflügen; 
{Join.)  das  Nuthhobeln;  {Mar.)  das 
Beiben,  Scheuern;  cross  — ,  (Agr.)  das 
Kreuzpflügen;  steam — ,  das  Pflügen  mit 
Dampf. 

Ploughman;  plowmanj  s,  {Agr.) 
der  Pflüger. 

to  Pluok;  V.  a.  pflücken,  abpflücken; 
to  —  up  weeds,  (Hort.)  Unkraut  ausreissen, 
ausjäten. 

Pluck;  s.{Agr.)  die  zweizinkige  Dung- 
gabel. 

Pluoker;  s.  {Spinn.)  der  Wolf,  Teufel, 
Oeffher;  {Hatm)  die  Bupferin. 

to  Plug;  V.  a.  {Techn.)  zupflöoken,  zu- 
pfropfen; verspunden;  to  —  a  tooth, 
(Dent.)  einen  Zahn  plombiren« 

Plu^:;  s.  (Techn.)  der  Pflock,  Pfropfen, 
Zapfen,  Stöpsel;  (Bmld.)  der  hölzerne 
Dübel ;  (Carp.)  der  Zapfennaffel,  Leisten- 
nagel; der  Zapfen;  (Coop.)  der  Fass- 
spund (auch  barrel — );  (Dent)  die 
Plombe;  (Ctun-m.)  der  Pfropf ;  der  Zünd- 
kegel; die  Schwanzschraube;  (Met.)  das 


Stopf  holz,  (Sug.  m.)  der  Pfropfen  für 
die  Formen;  —  of  a  ceatdreAnt,  der 
Führungszapfen  am  Gentrumbohrer;  — 
of  a  cock,  {boop^  der  Hahnschlüssel,  die 
Lilie,  das  Küken  ;/re — ,  der  Feuerhahn 
an  Wasserleitungen,  die  Vorrichtung  zum 
Anschrauben  des  Schlauches;  fx^Mile 
— ^  der  Pfropf  aus  leicht  schmelzbarer 
Legirung  (an  Dampfkesseln);  taper — , 
der  konische  pfropfen,   Spund;   wooden 

—  of  a  blast-hole,  (Jftn.)  der  Besatz- 
pfropf. 

Plug^enter-bit;  s.  (Techn,)  eine  Art 
englischer  Centrumbohrer  mit  cylindri- 
schem  Führungszapfen;  '^' machine,  die 
Maschine  zum  Schneiden  von  Fass- 
spunden; —  man,  (Min.)  der  Auflieher 
bei  der  Wasserhebmascbine ;  — tampion, 
{(jh*n-m.)  der  Gewehrpfropf;  — tap,  der 
Originalbohrer,  Backenbohrer;  — valve, 
das  Kegelventü;  — -wood,  (Carp.)  das 
Holz  zu  Pflöcken,  Pflockholz. 

Plugger;  s.  (Dent)  das  Plombirinstru- 
ment 

Pluni;  9.  (Boi.)  die  Pflaume,  Zwetsche; 
dieBosine,  Korinthe;  dried  —  s,  French 

—  s,  prunes,  pl,  getrocknete,  gedörrte 
Zwetschen. 

Plum«8pirit0;  s.  pl,  (Dist.)  der  Zwet- 

Bchenbranntwein , tree,    (Bot.)    der 

Pflaumenbaum,  Zwetschenbaum;  — 
tree  wood,  — wood,  (Techn),  das  Fflau- 
menbaumholz. 

to  Plumb;  «.  a.  (Bttild.)  nach  der 
Bleiwage  richten ,  lothrecht  machen,  ab- 
lothen;  (Min.)  mit  dem  Gradbogen  ab- 
w^en. 

Plumb;  s.  (BiHld.)  das  Bleiloth,  Senk- 
blei, Bichtblei;  (8urv,)  die  Seigerschnur. 

Plumb;  a,  lothrecht,  bleirecht,  senk- 
recht, im  Loth,  seiffer. 

Plumb-bob;  s.  (Build,  etc.)  das  Blei- 
loth; —  level,  (Build.  Mas.  etc.)  die  Blei- 
wage, Setzwage,  Grundwage;  — Une, 
die  lothrechte,  vertikale  Linie;  die  Blei- 
schnur, Senkschnur,  Lothleine;  — rule, 
das  Bichtscheit,  Wagscheit,  Lothscheit; 
shaft,  (Min.)  der  Seigerschaft. 

Plumbago ;  s.  (Miner,)  der  Graphit, 
das  Wasserblei,  Beissblei  (vM,  graphite). 

Plumbago-oruciblB;  s.  (Chem.  Assay.) 
der  Graphittiegel,  Beissbleitiegel ,  Pas- 
sauer, Ipser  Tiegel. 

Plumber;  s.  (Met.)  der  Bleiarbeiter, 
Bleigiesser,  Bleilöther;  der  Bleidecker; 
—'«  solder,  das  Weichloth,  SchnelUoth; 
— '5  work,  die  Bleiarbeit,  Bleigiesser- 
arbeit. 

Plumber-blook;  9.  (Mach.)  das  Zapfen- 
lager, die  Pfanne,  iTnterlage  fur  Wellen- 
zapfen; (eigentlich)  der  Lagerbook,  auf 

welchem  das  Zapfenlager  befestigt  ist ; 

block  bottom,  die  Unterlagsplatte;  — 
block  cover,  (Mach.)  der  Zapfenlager- 
deckel, Pfiinnendeckel. 

Plumbery;  s,  (Met.)  die  Bleiarbeit, 
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Bleigiesserarbeit;  die  Bleigiesserknnst; 
die  Bleigiesserei ;  — ,  plumking,  {Btnld.) 
die  Bleiverdachong. 

PlumbiOy  a,  acetate,  (CTieiti.)  dae  e«sig- 
saure  Blei,  der  Bleizacker;  —  eHoridef 
das  Bleichlorid,  Chlorblei;  —  Chromate, 
lOid'ChromcUe,  das  chromsaure  Bleiozyd, 
Bleichromat;  -r- m^rafe,  das  Salpetersäure 
Bleioxjd;  — •  oxide,  protoxide  of  lead, 
lead-oxide,  das  Bleioxyd,  die  Bleigl&tte; 

—  sulphate,  das  schwefelsaure  Bleiozyd, 
Bleisulfat. 

Plumbing^  s.  (Build.)  das  Ablothen, 
Absenkeln. 

Flumbo-resinite,  3.  (Miner,)  das  Blei- 
gnmmi,  der  Chimmibleispath. 

Flumznety  s.  (Techn,  Jfor.)  das  Senk- 
blei, Lothblei,  Loth; Uvd,  levdUng- 

— ,  die  Bleiwage,  Benkwage. 

Flumming  y  a.  (Min.)  das  Bohren, 
der  Bergrersuch  mittelst  des  Brd- 
bohrers. 

Plumming-linOy  s.  (Teehn,)  die  loth- 
rechte,  senkrechte,  vertikale  Linie. 

Plumose;  a.  (Bot.)  federig. 

Plunohet-file^  9.  die  Schrotfeile. 

to  Plunge^  V.  a.  tauchen,  eintauchen. 

Plunger,  plunger-piston;  5.  (Mach, 
Hydr.)  der  Taucherkolben,  massive,  nicht 
durchbrochene  Kolben,  Plunder,  Plunger- 
kolben,  Mönchskolben;  (Pot)  der  Kessel 
zum  Zerstampfen  des  Thons;  (Taw.)  die 
Tauchstange,  Walkerkeule;  high-pressure 
— ,  (St.  eng.)  der  Hochdruckkolben;  low- 
pressure  — ,  der  Niederdruckkolben. 

Plunger-barrel;  s.  das  Plungerkol- 

benrohr; hucket,  der  Plungerkolben ; 

face,   die  Druckfläche  des  Plunger- 

kolbens;  — -Jig,  (Min.)  die  hydraulische 
Setzmaschine;  — ' piston,  vid.  plunger; 

—  pole,   die  Plungerkolbenstange ;  — 

pump, lift,  plunging-lifi,  4ie  MÖnchs- 

kolbenpumpe,  Plungerpumpe. 

Plunging-battery ;    s.   (Mectr.   Td.) 

die   Tauchbatterie; fire,    (Mil.)   der 

Senkschuss  (unter  den  Horizont  gezielter 

Schuss); lift,   (Hydr.)  vid.  plunger- 

pump. 

Plush;  Shag;  a.  (Wecw.)  der  Plüsch. 

Plush7;*a.  (Weav.)  plüschartig. 

Plutonic  rocks ;  s.  pl.  (Qeogn.)  die 
plutonischen  Gesteine;  —  theory,  pUäo- 
nism,  der  Plutonismus  (die  Ansicht,  dass 
die  Bildung  der  Erde  durch  Feuer  be- 
wirkt worden  sei). 

PlUYiometer;  s.  (JPhys.)  der  (das) 
Pluviometer,  der  Begenmesser. 

to  Ply;  V.  a.  the  shiMe,  (Weat7.)  die 
Schütze  werfen. 

to  Ply;  V.  n.  (Oarr.  Nav.)  regelmässig 
fahren,  segeln  (von  Fahrzeugen  und. 
Wagen,  welche  gewisse  regelmässige 
Fahrten  zwischen  gewissen  Orten 
machen);  to  —  doum,  abfahren;  to  — 
to  toindward,  kreuzen;  to  —  to  toindward 
hy  hoards,  laviren,  den  Wind  abkneifen. 


Plyer;  s.  (Mar.)  der  Segler. 

Plyers;  s.  pl.  vid  pliers. 

PneumatiO;  pneumatioal;  a.  (Phys. 
Mach.)  pneumatisch;  —  heÜ,  die  pneu- 
matische Schelle;  —  caisson,  —  pHe, 
(Hydr.  arch.)  der  pneumatische  Senk- 
kasten —  cor,  der  durch  komprimirie 
Luft  getriebene  Strassenwagen ;  —  dis- 
patch-tube,  —  *u6e,  das  Bohr  einer  Bohr- 
post;  —  engine,  —  machine,  die  pneu- 
matische Maschine;  die  Luftpumpe;  -- 
pump,  die  Luftpumpe;  —  raüroad,  die 
atmosphärische  Eisenbahn;  —  trough, 
(Chem^  die  pneumatische  Wanne;  — whid, 
(Min.)  das  Wetterrad. 

Pneumatics;  s.  pl.  (Phys.)  die  Pneu- 
matik (die  Lehre  von  der  Bewegung 
der  elastisch-flüssigen  Körper). 

Poacher;  s.  (Hunt.)  der  Wilddieb. 

Pocket;  s.  (Tail,  etc.)  die  Tasche; 
(Min.)  das  Erznest;  —  at  hiUiards,  das 
Loch  beim  Billardspiel;  —  of  hops,  der 
Sack  (geschwefelter)  Hopfan;  — ofwodi 
der  Sack  Wolle. 

Pocket-book.  s.  (Bookb.)  das  Taschen 
buch,  Notizbuch,  die  Brieftasche;  " 
compass,  (Su/rv.  Mü.  etc.)  die  Taschen 
bouesole;  — compasses,  pl.  der  Taschen 

Zirkel;  — edition, copy,  (Print)  die 

TaschenauBgabe ;  —  expenses,  pl.  ( Comm) 
Taschenausgaben,  Nebenauagaben ;  —* 
glass,  der  Taschenspiegel;  (Opt.)  das  Ta- 

schenperspektiv ; knife,    (0%dL)  das 

Taschenmesser;  — ledger,  (Comm)  dss 
Börsenbuch;  — pistol,  die  Taschen- 
pistole, das  Terzerol;  — sextant,  (Oft) 

der   Taschenseztant ; sise,    (PriiA) 

das  Taschenformat. 

Pook-wood;  lignum  vitac;  s.  (Bot 
Techn.)  das  Guajakholz,  Franzosenhok, 
Pockholz,  Jakarandenholz. 

Pod;  s.  (Bot.)  die  Hülse,  Schote. 

Poikilitic    formation;    9.   (Qeogf^) 
die  poikiUtische  Formation  (Benennung 
des  bunten  Sandsteins). 
'  Poll,  long-poil;  8.  (Weao.)  der  Felpel« 
Yelpel,  Pelzsammet. 

to  Point ;  V.  a.  (Techn)  spitzen ,  zu- 
spitzen, spitz  machen ;  punktiren ;  (BuHd) 
ausfügen,  die  Fugen  ausstreichen ;  (Comm.) 
punktiren,  koUationiren;  (Print.)  inter- 
punktiren;  to  —  artides  of  aeeow^t, 
(Comm.)  Bechnungsposten  vergleichen; 
to  —  a  gun,  a  musket,  (Mil.)  eine  Ka- 
none, ein  Gewehr  richten;  to  —  a  rope, 
(Mar.)  ein  Tau  zuspitzen,  mindern;  to 
—  a  saü,  (Mar.)  ein  Segel  mit  BeffMi- 
singen  versehen;  to  —  a  tekscüpe,  (Opt) 
ein  Teleskop  ri<^ten. 

Point;  s.  der  Punkt;  die  Spitze; 
(BSngr.)  die  Badimadel;  Aetznadel;  das 
Stecheisen,  der  Grabstichel,  Griffel; 
(Lace-m.)  die  genähte  Spitze,  Kante; 
(Mar.)  die  Seising,  Seisung;  (Mas.)  der 
Spitzmeissel ;  (Nav.)  der  Kompassstrich; 
(PHnt.)  die  Ahle,    Punktur,   Punktur- 
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«pitse,  dasZftnglein;  (£atIto.)  di«  Weiche 
(auch  pL  pointa);  — a,  pi.  (Ptint.) 
die  Interpunktion;  {Tum.)  die  Spitzen, 
Körner;  accidental  — ,  (Opt.)  der  Acci- 
denzponkt,  Fluchtpunkt;  angular  — , 
der  Scheitelpunkt  einet  Winkels;  —  of 
application  of  a  force,  (Mech.)  der  An- 
griffspunkt einer  Kraft ;  —  of  a  bastion, 
{Fort)  der  Bollwerkspunkt,  die  BoUwerks- 
spitze;  hoiUng ,  {Fhys.)  der  Siede- 
punkt; —  of  a  bouche,  {Art.)  der  Zapfen, 
Stollenzapfen ,  die  Warze ;  —  of  brass, 
(Mar.)  das  in  eine   Spitze    auslaufende 

Loth;  carbon ,  eharcocd ,  {Slectr.) 

die  Kohlenspitze;  the  cardinal  — s,  pi. 
die  (vier)  Himmelsgegenden;  coUecting- 
— s,  pi.  of  on  electrical  machine,  die 
Sammelspitzen;  — of  compass,  der  Kom- 
passstrich; —  of  compasses,  die  Zirkel- 
spitze;  —  of  contact,  {Qeom.)  der  Be- 
rührungspunkt, Tangentialpunkt;  —  of 
cutt-off.  Ißt.  eng)  die  Stelle  des  Dampf- 
abschlusses; dead  — ,  (Meeh.)  der  todte 
Punkt ;  dew  — ,  (Phys.)  der  Thaupunkt ;  — 
of  divergence,  (Phys.)  der  Punkt,  von  wel- 
chem Strahlen  ausgehen ;  —  of  a  dog, 
iHunt.)  das  Stehen  eines  Hundes ;  driU  — , 
Mtch.S  die  Bohrsohneide;  evaporaHan — , 
Fhys.)  der  Verdampfüngspunkt ;  —  ofex- 
damaHon,  {Frint.)  das  Ausrufungszeichen; 
fixed — ,  (MecK)  der  feste  Punkt,  welcher 
sich  beim  Drehen  nicht  bewegt ;  freezing- 
— ,  {Phys.)  der  Gefirierpunkt;  —  o/yU- 
sion,  fusing — ,  mdting — ,  der  Schmelz- 
punkt; —  tohere  the  gradient  changes, 
iBaH/w)  der  Qefftllwechsel;  —  of  impact, 
Mech.)  der  Mittelpunkt  des  Stosses;  — 
of  intersection,  {Geom.)  der  Durchschnitts- 
punkt;   {Min.)  der  Durchschlagspunkt; 

—  of  junction,  der  Berührungspunkt; 
material  — ,  (Fhys)  der  materielle  Punkt; 

—  of  a  needle,  die  Nadelspitze;  pin — a, 
pi.  {Col.  pr.  Pap.  m.)  die  Bapport- 
stifte ;  —  of  sight,  visual  — ,  {Persp.)  der 
Augenpunkt,    Gesichtspunkt;    standard- 

—  of  a   hygrometer  or  areometer,    der 

feste  Einsenkungspunkt ;  starting of 

movement,  der  AziiEangspunkt  der  Bewe- 
gung; —  of  support,  {Mech.)  der  Stütz- 
punkt,   Bxüiepunkt;    —  of  suspension, 

IMech.)    der  Hängepunkt;    working -^^, 
Min.)  der  Angriffspunkt. 

Point-blank  shot,  s.  {Art.)  der  hori- 
zontale Schuss,  Kemschuss;  — boU, 
{Techn.)  der  Spitzbolzen,  Scharf  bol- 
zen; — box,  {BaiUo.)  der  Weichenbock; 

cramp,    {Techn.)    die  Spitzklammer;' 

holes,  pl.  {Print.)  die  Punkturlöcher; 

— lace,  {Lace-m.)  die  genähten  Spitzen; 
•^^net,  {Weao.)    der  Petinet  (eine  Art 

TüU); paper,  {Print.)  das  Patronen- 

papier,   Husterpapier ,  Tupf^apier; 

plate,  {Print.)  die  Punkturschere ;  — - 
plates,  pl.  {RaiUo.)  die  Platten,  worauf 
die  Ausweichevorrichtung  ruht;  — - 
quarter,  (Jlfar.)  der  Y  iertel-Kompassstrich ; 


—  sail,  {Bailw.)  die  Mittelsohiene  einer 
Kreuzung,  Yersetzmaschine ,  Leitzunge; 

screw,  {Print.)  die  Punkturschraube ; 

— spur,  {Print.)  die  Punkturspitze ;  — 
tool,  {Tum.)  der  Hohlkehlenstahl,  Spitz- 
stahl. 

Fointal,  pointel,  s.  {Arch.)  der  ge- 
täfelte Fussboden;  {Corp.)  die  Hänge- 
säule, Hängewerkssäule. 

Pointed,  a.  {Techn,  Arch.)  spitz,  zu- 
gespitzt; —  arch,  {Arch.)  der  Spitzbogen ; 

—  chisel,  {Stone-c.)  das  Spitzeisen;  — 
copperbit,    {Tink.)  der   Spitzkolben;   — 

—  file,  die  Spit^eile;  —  roof,  {Arch.) 
das  Spitzdach,   ffothische,  steile  Dach; 

—  screw,  {Techn)  die  Spitzschraube;  — 
style,  {Arch.)  der  Spitzboeenstil,  gothi- 
sche  Stil;  fUrst  —  style,  der  frühp^othi- 
sche  Stil;  mid^  ^-  style,  der  mittlere 
gothisohe  StU;  third  —  style,  der  spät- 
gothische  Stil. 

Pointel,  s.  (Qlcas-m.)  das  Hefteisen. 

Pointer,  s.  der  Zeiger;  {BuHd.)  das 
Kratzeisen  (zum  Auskratzen  des  alten 
Mörtels  aus  den  Fugen);  {Engr.)  die 
Badimadel,  Aetznadel;  {LoekM^.)  der 
Anschläger;  {Mas)  der  Spitzmeissel ; 
{Ship'b.)  das  Diagonalband;  {Needl.  Pin- 
m)  der  Spitzer,  Zuspitzer;  {RaiUo)  der 
Weichenhebel;  —«,  i)l.  (Ifor.)  die  Stützen. 

Pointing,  s.  {Build.)  das  Ausstreichen 
der  Fugen,  Ausftigen,  die  Fugenver- 
streichung;  {Needl.  Pin-m.)  das  Zuspitzen ; 
iPrifit)  die  Interpunktion;  —  both  sides, 
{Buüd.)  das  Verstreichen  der  Fugen  auf 
beiden  Seiten;  flat-joint  — ,  das  glatte, 
ebene  Ausstreichen ;  —  of  a  gun ,  of  a 
mtisket,  {Mil.)  das  Bichten  einer  Kanone, 
eines  Gewehrs;  rough  — ,  {Buüd.)  die 
Ausschweissung ;  tuck — ,  das  Aus- 
streichen, Abtreiben  und  Härten  der 
Fugen  mit  der  fa^onnirten  Fugenkelle. 

Pointdng^line,  s.  {Mar)  das  Trens- 
garn, Kabelgam  zur  Warnung ;  —  rods, 
pl.  {Art)  die  Bichtstäbe. 

Points,  s.  pl.  {Raiilw)  die  Weiche. 

Pointsman,  s.  {RaxUo)  der  Weichen- 
wärter, Weichensteller;  —'0  ho%kse,  das 
Weichenwärterhaus. 

to  Poise,  V.  a.  ins  Gleichgewicht 
bringen;  im  Gleichgewicht  erhalten. 

Poisc^  s.  die  Schwere,  das  Gewicht; 
die  Wage,  Wagschale;  das  Gleichge- 
wicht; water — ,  die  Wasserwage,  Libefie. 

Poison,  s.  {Chem)  das  Gift. 

Poison -asn,  s.  {Bot)  die  Giftesche, 
der  Giftsumach,  japanesische  Fimiss- 
baum;  — tower,  der  Giftthurm,  Arsenik- 
Kondensatlonsthurm. 

Poisoning,  s.  die  Vergiftung;  —  &y 
Uad,  satu/mine  — ,  die  Bleiverg&tung. 

Poisonous,  a.  giftig. 

Poitrel,poitral,  s.  {Bkigr)  der  Stichel, 
Grabstichel,  Griffel. 

to  Poke«  V.  a.  the  fUre,  das  Feuer  an- 
schüren, schüren. 
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Foker^  «.  der  Feuerhaken,  Schür- 
haken;  {St.  eng.  Met,  8m.)  das  Schnr- 
eiaen,  der  Schürhaken,  Poker,  Stocher, 
das  Stocheisen:  (Met.)  die  Schlacken- 
echaofel;  {Min.)  der  Schrftmspiem ,  die 
Brechstange;  —  with  a  lance,  (Loe.)  der 
Fenenpiess. 

Poldngi  8.  das  Schüren,  Nachschüren. 

Polaoca^  polaore^  polaquoi  a.  {Mar.) 
der  Polacker  (ein  g;rosse8  dreimastigee 
Fahrzeug  auf  dem  mittelländischen 
Meere). 

PoLeuT;  a.  aurora,  —  light,  {Phya.) 
das  Nordlicht;  —  axia,  die  Polarachse; 
—  eirde,  der  Polarkr^;  —  Une,  die 
Polarlinie ;  —  projection,  {8urv.)  die  Po- 
larprojektion; —  atar,  (Aatr.)  der  Polar- 
stem, Nordstern. 

Polarimeter^  a.  {8ug.  m)  der  VcAa- 
lisationsapparat  zur  Znckerhestimmang. 

PoUriaationi  a.  {Phya.)  die  Polari- 
sation ;  dretdar  — ,  rotary  ^,  die  Circa- 
larpolarisation ;  deetriedl  — ,  die  elek- 
trische Polarisation;  eatimation  hy  — , 
{8ug.  m.)  die  Zuckerbestimmmig  durch 
Polarisation;  l^-handed  — ,  die  Links- 
polarisation; —  ofUght,  die  Lichtpola- 
risation ;  plane  of  — ,  plane  of  polwriaed 
It^^^fdiePolarisationseboie;  right-handed 
^-f  die  Bechtspolarisation. 

Polarisoope^  a.  {Fhya.)  das  Polari- 
skop  (ein  Apparat,  tun  polarisirtes  Licht 
als  solches  zu  erkennen);  {Sug.  m.)  vid. 
Polarimeter. 

to  Polarise )  to  polarize  ^  v.  a. 
(P^y5.)  polarisiren;  — d  lipht,  das  pola- 

reU^,  (Tel.)  das  pola- 


risirte  Licht; 
xisirte  Belay. 

Polarlsery  polarizer  ^  a.  (Opt.)  der 
Polarisationsspiegel ;  das  Polarisations- 
prisma;  der  Polarisator. 

Polarising-angle,  a.  (Opt-)  der  Pola- 
risationswinkel;—  inatniment,  das  Pola- 
risationsinstmment;  (Sug.m.)  vid.polari' 
meter. 

PolariztrobometeT;  a.  (Phya.)  das 
(Wild'sche)  Polaristrobometer. 

Polarity  a.  (Pkya.)  die  Polarität;  die 
Eigenschaft,  sich  in  yerschiedenen  Rich- 
tungen verschieden  zu  verhalten;  das 
Besitzen  zweier  Pole. 

Poldway^  poldary^  «•  (Manitf.)  ein 
grober  Stoff  zu  Kohlensäcken  u.  s.  w. 

to  Pole^  V.  o.  (Met.)  polen;  to  — 
heama,  hopa,  (Agr.)  Bohnen,  Hopfen 
Stangen,  an  Stangen  binden;  to  —  a 
boat,  (Nav.)  ein  Boot  mit  Stangen  fort- 
schieben. 

Pole^  a.  die  Stange,  der  lange  Pfahl; 
der  Leiterbaum,  die  Leiterstange ;  (Phya. 
Mectr.  Astr.)  der  Pol,  das  Ende  einer 
Achse;  (Buüd.)  die  Gerüststange,  der 
Küstbaum;  (Cartior.)  die  Beiohsel  für 
zwei  Pferde:  (Meaattre)  die  englische 
Buthe  =  by^  yarda;  (Met.)  der  Pol,  die 
Polstange;    (Mua.  inatr.)   das  Querholz 


über  den  Bocken  eines  Klaviers;  (Ship-h.) 
das  Topp  der  Bramstenge;  (8urv.)  der 
graesere  Abeteokstab;  die  Messstange; 
(Tann.)  der  Bührstock;  (Tum.)  die 
Wippe;   -n9,  pl.  (Maek.)  das  aestänge; 

center ,     (C^arc    h.)     der     Quandel, 

Quandelpfahl ;  conducting '--,  (Min.)  der 

Leitbaum;   flog ,    (Surv.)  die   Mess- 

fahne;  guide — a,  pL  {Mach.)  die  Läufer* 
ruthen  einer  Kunstramme;  gymnaatie 
— a,  die  Tumstangen,  Turngerathschaf- 
ten;  hop ,  die  Hopfenstange;  inter- 
mediate — a,  eonaequent  — a,  pl.  (Magn.) 
die  magnetischen  Folgepunkte;  Uke  — a, 
pl  (Phya.)  gleiche  Pole ;  —»,  pJ.  of  con- 
trary namea,  ungleichnamige  Pole;  — a, 
pl.  of  the  aame  name,  gleichnamige  Pole; 
negative  — ,  (Phya.  Eleetr.)  der  negative 
Pol,  die  Kathode:  north ,  der  Nord- 
pol; pliahle  — ,  (Tum.)  die  Wippe;  — 
of    a    plough,    (Agr.)    der    Pflugbanm, 

Qrendel;  plunger ,  (Hydr.)  die  Plun- 

gerkolbenstange;  poaüive  — ,  (Phya. 
BLeetr.)  der  positive  Pol,  die  Anode; 
pry — ,  (Meeh.)  der  Schenkel,  die  Stüt« 
eines  Hebezeugs ;  —  of  rafla,  die  Floes- 
stange,  Querstenge,  dasFlossband;  rang- 
ing— ,    der  Yisirstab;  aouth ,   der 

Südpol;  atirring — ,  (Pap.  m.)  die  Bühr- 

stange;   tdegraph ,   die  Telegrapheii- 

stange;  temporary  — ,  (Art.)  die  Noth- 
deichsel;  —  of  a  tent,  die  Zeltstange; 
under  hare  — *,  (Mar.)  vor  Topp  und 
Takel;  ttiai*«—»,|>l.(Pfcy5.)  ungleiche  Pole. 
Pole-arboUTy  *.  (Bort.)  die  Gitter- 
laube, Laube  aus  Stangen;  — axe, 
die  Streitaxt;  — hoU,  (Corp)  der 
Schlossnagel;  (Mil.)  der  Stellnagel; 
(Cartwr.)  der  Beichselbolzen ,  Spann- 
nagel ; hridge,  (Br.  huüd)  die  Knüppel- 
brücke ,    Bundholzbrücke ; cat-skin, 

(Furr.)  das  IltisfeU;  das  ChinchillafeU; 
das  Fell  des  neuholländischen  Beutel- 
marders; —  'Chain,  (Cart'wr^  die  Deich- 
selkette, Schirrkette; chain  ring,  der 

Beiohsehring;   — d/Mea,  pl.  (Nävi)  das 

Pfahlgeld,  die  Hafengebühren; end, 

— head,  (Oartwr.)  der  Beichselkopf ;  — 
foot,  (CoHutr.)  der  Deichselkeil,  Zapfen; 

futchda,  pl.  die  Deichselarme; 

hedge,  —fence,  (Agr.)  ein  Zaun  von  über- 
einander   gelegten    Stangen; hook, 

(Cwrtior.)  der  Deichselhaken,  Zughaken; 
— -lerffc«,  (Tu/m.)  die  Wippendrehbank, 

Drehbank      mit      Wippe; Umher, 

(Cartwr.)  der  Vorderwagen  mit  Stangen- 
deichsel;   mast,  (Ship-h.)  der  Pfahl- 
mast, der  Mast  aus  einem  Stück; 

net,  (Fish.)   das   Stangennetz; pin, 

(Cartwr.)  der  Deichselbolzen,  Spannnagel, 
Schirmagel; pin  cap,  das  Deichsel- 
blech,    die     Deichselkappe; plaie, 

(Corp)  die  Mauerlatte,  DachschweÜe, 
Bostschliesse,  (EaiUo.)  die  Stuhlschwelle, 

LagerschweUe ; prop,  (Carbwr.)  die 

DJchselstütze;  — timher,  (Buüd.  Teekn.) 
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das  Stangenholz;  — "Uru  of  a  pUmgh, 
{A.gr»)  der  Grendel;  — work,  (Hort.)  das 
Bindwerk,  Gitterwerk. 

Poler,  8,  der  Bührstock. 

Police y  9,  die  Polizei;  — 'eonsiätle, 
-^-man,  der  Polizeidiener;  — station, 
die  Polizeistation,  das  Polizeilokal, 
Bevier. 

Policy I  8.  (Oomm.)  die  Police,  der 
Yersichemngsschein;  blank  — ,  das  Po- 
licenformular mit  offenen  Stellen  zum 
AosfoUen;  —  in  blank,  die  Police  für 
ungenannte  Versicherer;  —  from  fire, 
die  Fenerversichenmgspolice;  floating ' 
— ,  die  Fenerversicherongspolice  auf 
Waaren  ohne  bestimmte  Werthangabe; 
—  upon  the  goods,  —  upon  the  cargo, 
die  Güterladungspolice;  —  of  insttrcmee, 
die  Assekuranzpolice;  —  on  lives ,  die 
Lebensversicherungspolice ;     marine  — , 

sea ,  ship ,  die  Schiffspolice;  open 

— ,  die  untazirte  Police  (ohne  Wenh- 
angabe);  valued  — ,  die  tazirte  Police 
(mit  Angabe  des  Werthes  der  Waaren). 

Policy-broker  9  s.  (Comm.)  der  Asse- 
kuranzmäkler;    holder,  der  Inhaber 

einer  Police. 

Poling y  8.  (Met)  das  Polen;  —  of 
beams  f  of  hops,  {Agr,)  das  Stangen  der 
Bohnen,  der  Hopfen;  —  of  boats,  {Nav.) 
das  Fortschieben  der  Boote  mittelst 
Stangen;  —  of  copper,  (Met.)  das  Polen 
des  Kupfers ;  —  of  lead,  (Met.)  das  Blei- 
polen ;  —  of  a  tunnel,  (Raüto.  Min.)  die 
hölzerne  Bekleidung  eines  Tunnels. 

toPolishy  v.a.  [Techn.)  poliren,  glät- 
ten, glänzend  machen;  (Met.)  blanken, 
blank  machen,  poliren;  to — toith  emery, 
schnürgeln;  to  —  glass,  Glas  schleifen; 
to  —  with  shave-grass,  (Join.)  abschach- 
teln;  to  —  with  wax,  (Join.)  bohnen, 
wichsen. 

PoUsh,  9.  (Techn.)  die  Politur,  Glätte, 
der  Glanz;  French  — ,  die  Schelllack- 
politur, französische  Politur. 

PoUaher,  s.  (TechnJ)  der  Polirer, 
Glätter,  Glattschleifer:  das  Polirwerk- 
zeug,  Glättwerkzeug;  (Qoldsm,)  die  Po- 
lirfiule;  (Gun-m,)  der  Schlichtbohrer, 
EaUberbohrer;  (Met.)  der  Glättstahl, 
Polirstahl,  Glättzahn;  (Mirror-m,)  der 
Spiegelschleifer;  (Wire-dr.)  der  Draht- 
Bcheurer,  Glätter,  Blankmacher;  fdted 
— ,  (Gflas.)  der  Filzstock:  — for  polishing 
paper-hangings,  (XJpholst^  die  Glättstange. 

PoliBhingi  8.  (Techn.)  das  Poliren, 
Glätten,  Schleifen,  Glänzendmachen,  die 
Politur,  Glätte,  der  Glanz;  — with  emery, 
das  Schmirgeln ;  —  with  wax,  (Join.)  das 
Bohnen,  Wichsen. 

Foliahinff-barrel,  s.  (Jkfa.)  das  Bon- 
dirfass,  Kugelglätt&ss ;  — bit,  (Qun-m^ 
der  Schlichtbohrer;  — block,  (Copp&rsm!) 

der  kleine  viereckige  Schlagstock; 

bone,  das  Glättbein,  der  Glättknochen; 
brick,  der  Putzstein;  — brush,  die 


Glanzbürste;  — -cofJif,  '^•bairrA  for 
musketAHMs,  (Mü.)  das  PolirfEUS,  Bollfus, 
Bondirfass;  ^"fite,  (Loeksm.  Q^oldsm.) 
die  Polirfeile;  -^-AoffMier,  (Met.)  der 
Glanzluunmer,  Polirhanmier ;  — iron, 
der  Polirstahl;  '^' machine,  die  Polir- 
maschine;  — maUer,  die  Politur;  — - 
mUl,  die  Schlei&iühle,  Polirmuhle;  -~- 
paste,  die  Wichse,  Glanzwiohse  (für 
Lederzeug) ;  die  liöbelpolitur ;  — powder, 

das    Polirpulver; roUs,    pl.    of   a 

roUing-mdl,  die  Polirwalzen;  — -rush, 
(Bot.  Join.)  der  Schachtelhalm;  — slate, 
(Miner.)  der  Polirschiefer,  Tripelschiefer, 

Klebschiefer,  Silbertripel; stone,  der 

Polirstein;  der  Probirstein  (für  Gold- 
proben); —  table,  — bench,  (Techn.) 
die  Polirtafel,  Polirbank;  — tooly 
(Techn.)     das    Polir-,     Glättwerkzeug: 

(Bookb.)  der  Glättzahn; wax,  (Join.) 

das  PoUrwachs,  Bohn wachs;  — whed, 
(Techn.)  die  Polirscheibe. 

to  Polly  V.  a.  (Bookb.)  beschneiden;  to 
—  trees,  (Hort.)  Bäume  abwipfeln,  kappen, 
beschneiden.  ^ 

Polly  8.  das  stumpfe  Ende  eines  Ham- 
mers, Beiles  etc. 

Poll-picky  8.  (Min.)  die  Hammerhade. 

to  Pollard y  v.  a.  a  tree,  (Hort)  vid. 
to  poU, 

PoUsjrdi  8.  (Hort.)  der  gekappte,  ab- 
gewipfelte  Baum;  (Mill.)  die  Kleie. 

Pollen«  8.  (Bot.)  der  Blumenstaub. 

Pollution  y  s.  die  Verunreinigung  (z. 
B.  des  Wassers). 

PolybasitCy  s.  (Miner.)  der  Polybasit, 
das  Sprödglaserz,  Schwarzgültigerz. 

Pol^chromy,  s.  (Arch.)  die  Polychro- 
mie,  Vielfarbigkeit,  Bemalung  der  Bau- 
und  Bildwerke  mit  bunten  Farben. 

Polygon  y  8.  (Oeom.)  das  Vieleck, 
Polygon;  (Fort.)  das  Polygon;  — cireum- 
scribed  rotind  a  circle,  ((}eom.)  das  um  einen 
Kreis  beschriebene  Polygon,  Tangenten- 
vieleck; —  inscribed  in  a  circle,  das 
dem  Kreise  eingeschriebene  Polygon, 
Sehnenvieleck. 

Polygonal)  polygonoiuu  a.  polygon, 
vieleckig;  —  ntmibers,  pl.  (Arithm.)  die 
Polygonaizahlen ;  —  tvo/,  (Arch.)  das 
Polygipndach,  vieleckige  Dach;  — system, 
(Fort)  das  Polygonalsystem. 

Folygonometryy  s.  (Math.)  die  Poly- 
gonometrie  (die  Lehre  von  der  Ausmes- 
sung geradliniger  Figuren  von  mehr  als 
drei  Seiten). 

Polygraph  y  s.  der  Polygraph  (eine 
Art  Kopirmaschine). 

Polyhalite;  polyhaUite,  s.  (Miner.) 
der  Polyhalit 

Polyhedral^  polyhedrousy  a.  (Oeom.) 
vielflächig. 

Polyhedron^  s.  (Qeom.)  das  Polyeder, 
Vielflach,  der  vielflächige  Körper. 

Polymerie^  a.  compounds,  pl.  (Chem.) 
polymere  Verbindungen. 
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Folymerism^  9,  (Okem.)  die  Polymerie. 

Polyoptron^  a»  {Opt)  das  Polyoptron, 
VervielfiütigimggglM. 

Polypleotron,  9.  {Mu9,)  das  Poly- 
plektron  (ein  Tasteninvtroment). 

FoljBOopey  9,  (Opt)  das  Polyskop, 
Yervielfältigungsglas. 

Polyspast;  9.  {MechJ)  die  Zagwinde, 
der  Flaechenztig. 

Folystyle^  9.  {Arch.)  das  vielsäulige 
Gebäude;  — ,  a,  vielsäulig. 

Polyteohnio  school;  9,  die  polytech- 
msche  Schule,  das  Polytechnikum,  die 
technische  Hochschule. 

Fomedtron;  s.  (Bot)  die  Limone; 
-^'tree,  der  Limonenbaum. 

FomegranatO;  9.  (Bot)  der  Granat- 
apfel; — -^ee,  der  Granatapfelbaum; 
tree  ftor*,  die  Granatrinde. 

to  Fommel«v.  a.  a  hide,  (Tann*)  ein 
Pell  über  das  Xrispelholz  ziehen ,  kris- 
peln. 

Foininel;  poxnel«  5.  der  Knopf,  der 
Knauf;  (Areh.)  der  Thurmknopf,  Thurm- 
knauf ;  (Arm,)  der  Begenknopf,  Degen- 
knauf ;  (Tann,)  das  Krispelholifc ;  —  of  cork, 
(Tann.)  dasPantoffelholz;  — of  a  9addle, 
der  Sattelknopf. 

Fornology,  9.  (Bot)  die  Obstkunde. 

Fompel;  9.  (Ptint,)  der  Buchdrucker- 
ballen. 

FompholiZ;  9.  (Cfkem,)  dasZinkozyd, 
weiHse  Nichts. 

Fond;  5.  der  Teich,  Weiher;  crystal- 
lizing   ,  (SaU-v).)  der  KrystaUisations- 

teich ;  opening  in  a  — ,  das  Teichfenster ; 

9<iU ,  der  Salzteich;  9etGAng ,  der 

Absatzteich. 

Fond-dani;  9,  (Hydr.  arch,)  der  Teich- 
damm; —  grate,  das  Teichgitter,  Fisch- 
wehr,   der   Teichredien; retting   of 

flax  or  hetnp^  (Agr,)  das  Botten  des 
Flachses  oder  Hanfes  in  stehendem 
Wasser. 

Fonderability;  s.  (Phy9,)  die  Wäg- 
barkeit. 

FonderablO;  a,  (Phy9,)  wägbar. 

Fonderanoo;  9,  (Phy9)  das  Gtewioht, 
die  Schwere,  Schwerkraft. 

FonderouS;  a.  (Phy9.)  schwer,  gewich- 
tig; —  9par,   (Miner,)  der  Sohwerspath. 

Poney-putter;  9,  (Min.)  der  Pferde- 
knecht. 

Pongee;  9.  (SiUc-m,)  eine  Art  grober 
Seide. 

Poniard;  9,  (Arm.)  der  Dolch. 

Pontage ;  9,  das  Brückengeld,  der 
Brückenzoll;  receiver  of  the  — y  der 
Brückenzolleinnehmer. 

Pontel.  pontil;  ponty;  9,  (0la99'm,) 
das  Hefteisen. 

PontO;  pontoon;  s.  (Breie.)  der  Bei- 
nimmgsbottioh. 

^Fontoneer;  s.  (MtL)  der  Pontonier, 
Brückensoldat. 

Pontoon;  ponton;  9,  (Pont.)  der  Pon- 


ton, Brückenkahn  I  das  Brückenschiff; 
der  Bullen,  Kiellichter;  pontoon,  ponto, 
(Breie.)  der  Keinigungsbottich,  der  Bot- 
tich zum  Absetzen  der  Hefe  aus  dem 
Biere,  bevor  es  auf  Fässer  abgezogen 
wird. 

Pontoon-bridge;  9.  (Pont.)  die  Pon- 
tonbrücke ,     Schiffbrücke ; carrui^e, 

—  waggon^  der  Pontonwagen ; trainy 

(Mü.)  der  Pontontrain,  Brüekenzug» 
Schiffbrückenzug. 

Fony-ohaiso;  —  phaeton;  9,  (Carr.) 

die  kleine  Halbchaise,  Ponychaise; 

en^tne,  (Raüw.)  die  Bangirlokomotive ;. 
•—'plane,  (Join.)  die  Hobelmaschine. 

to  Pool^  V.  a.  (Min.)  schrämen. 

Pool;  9,  der  Pfühl,  Sumpf,  die  Lache;, 
die  Spielmarke,  vid.  potde. 

Pool- work;  9.  (Met.)  das  Pochwerk; 
(Pap,  m,)  das  deutsche  Geschirr,  die 
Stampfknülile,  Hammermühle. 

Fooler,  9.  (Tann.)  der  Bührstock. 

Poonah- painter,  9.  (Point  Buüd.) 
der  Baumaler,  Btaffirmaler,  Stubenmaler; 
•^' painting  f  die  Baumiderei,  Staffir- 
malereL 

to  Poop;  V.  a,  (Mar,)  von  hinten 
fassen  (von  den  Wellen). 

Poop;  s.  (Carp.)  der  Dachbinder; 
(Ship-h.)  die  Hütte,  die  Kampanje;  fuü- 
— ,  (fi%»j>-&.)  die  überwölbte  Hütte;  haif- 
— ,  die  halbüberwölbte  Hütte. 

Poop-deck;  9.  (Ship'h,)  das  Verdeck 

über  der  Hütte; lantern,  die  Hinter- 

lateme; royal,  die  Obenhütte. 

Pooping-sea;  9,  (Mar.)  die  Sturzsee. 

PooP;  o.  (Techn,)  geringhaltig,  ge- 
ringwerthlg;  (Min,)  taub,  unhaltig;  to 
become  — ,  (Min.)  abflauen;  —  fining- 
9lag,  (Jtfe(.)  die  Bohschlacke,  rohe  Eisen- 
fiischschlacke ;  —  Urne,  (Buüd,)  der  ma- 
gere Kalk. 

Poorness;  9,  (Min.)  der  geringe  Ge- 
halt. 

Pope;  9.  (ti9h.)  der  Kaulbarsch. 

Poplar;  9,  (Bot)  die  Pappel,  der  Pap- 
pelbaum; hladi  — ,  die  Schwarzpappel; 
Carolina — ,  die  karolinische  oder  kana- 
dische Pappel;  Lomhardy — ,  die  lom- 
bardische, italienische  Pappel;  Pyrami- 
denpappel; tremhUng ,  die  Zitterpap- 
pel ,  Aspe ,  Espe ;  white  — ,  die  Silber- 
pappel, Schneepappel. 

Poplin;  9,  (Wieov.)  der  Poplin,  Popelin 
(ein  leichtes,  einfieiches  oder  gemustertea 
WoUenes  Zeug). 

Foppet;  puppet;  9,  (8hip-h)  der 
Schlittenständer;  — ,  poppet-head,  (Tum,) 
die  Docke;  vid.  puppet. 

Poppy;  9,  (Bot)  der  Hohn,  Magsamen : 

— , head,  poppet-head,    (Ar^,    Om,) 

der  Mohnkopf,  (Schlussverzierung  an 
den  Stirnwänden  der  Ghorstühle). 

Poppy -oakO;  9.  (Agr)  der  Mohn- 
kuchen;   head,  (Pharm)  der  Mohn- 
kopf;  —  9eed,    der    Mohxisamen;  — • 
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seed  oil,  *--oi2,  das  Mobnöl,  llag- 
samenöL 

Porcelain  y  a,  das  PorzeUan;  Jnscuit' 
— ,  hiseuü'haked — ,  das  Bi8ktiitiK>rze]lan, 
nngebrazmte  Porzellan;  gloMcd  — ,  das 
glasirte  Porzellan;  hard  — ,  das  echte, 
harte  Porzellan,  Bteinporzellan ,  Feld- 
spathporzeUan;  Reaumur^ a — ,  (Glasa-nL) 
das  B^aomnr'sche  Porzellan,  Glasporzel- 
lan,  entgl{i4ite  Glas;  semi — ,  das  Halb- 
porzellan;  soß  — ,  tender  — ,  {Pore,  m.) 
das  welche  PorzeUan,  Frittenporzellan ; 
transparent  — ,  das  Glasporzellan. 

Porcelain-button^  s,  der  Porzellan- 
knopf; — cement,  der  Porzellankitt;  — 
clay,  — 'earth,  (Miner.)  die  Porzellan- 
erde, der  Kaolin;  — crueiUe,  (Chem,) 
der  Porzellantiegel;  — insulator,  (Electr.) 

der  Porzellanisolator: jasper ,  poree- 

lanite,  poreellanite,  (Miner,)  der  Porzel- 
lanjaspis, verglaste  Thonschiefer ;  ^7- 
manufacture,  die  Porzellanfkbrikation ; 
—  oven,  der  Porzellanbrennofen;  — 
painter,  (Print.)  der  Porzellanmaler,  Ma- 
ler auf  Porzellan;  — paper,  das  Porzel- 
lanpapier (eine  Art  glattes,   glänzendes 

Papier); p€ute,  die  Porzellanmasse; 

'-"printing,  der  Druck  auf  PorzeUan; 

spar,    (Miner.)    der  Porzellanspath, 

Skapolith; tablet,    die  Schreibtafel 

von  Porzellan. 

Porohy  s,  (Äreh.)  die  YorhaUe,  Thfir- 
halle,  der  Portikus;  der  Ueberbau  yor 
dem  Portal. 

Porcupine 9  s,  das  Stachelschwein; 
(Spinn,)  der  Igel,  bewegliche  Hechel- 
apparat, die  Kammwalze. 

Pore^  s.  (Phys.)  die  Pore. 

Porky  s.  das  Schweinefleisch;  -^- 
hutcher,  der  Schweinemetzger,  Wurst- 
machet. 

Porosity,  s.  (Phys,)  die  Porosität. 

Porous.  a.(i%y9.) porös;  (Jlfef.) blasig, 
lückig. 

Porphyrite,  s.  (Miner.)  der  Porphy- 
rit,  Basaltit,  quarzfreie  Porphyr. 

Porphyritic  gneiss,  s,  (Miner.)  der 
Porphyrgneiss;  —  lava,  die  Porphyr- 
lava; —  rock,  das  Porphyrgestein;  — 
schist,  der  Porphyrschiefer  (eiue  Abände- 
rung des  PhonoÜths). 

Porphyry,  s,  (Oeogn.)  der  Porphyr; 
eine  Art  Marmor;  augitic — ,  der  Augit- 
porphyr;   ewritie  — .   der  Euritpprphyr. 

Porpoise,  s,  das  Meerschwein;  — - 
oil,  der  Meerschweinthran. 

Porret,  s.  (Bot.)  der  spanische  Lauch. 

Port,  s,  die  Oeftoung;  der  Portwein; 
(Mar.)  der  Hafen ;  (8hip-b.)  das  Backbord ; 

die  Pforte,  Pfortluke ;  air ,  (Techn,)  das 

Luftloch ;  ballast ,   die  Ballastpforte ; 

chase  — s ,  die  Jagdpforten ;  —  of  del- 
ivery, —  of  discharge,  (Nav.)  der  Lö- 
schungshafen, Löschplatz;  edtnstion — , 

exhaust ,   (8t.   eng.)  die   AustrittsÖfT- 

nung,  der  Dampfauslasskanal;  —  of  entry, 


f. 


(Nav.)  der  Einlaufhafen,  Eingangshafen; 
gun — s,  (Ship'b.)  die  Stückpforten; 
ha^f — s,  die  Au^tterung  der  Stück- 

pforten ;     induction ,     admitting  — , 

(St,  eng»)  die  Eintrittsöffoung ;  lading  - 
— ,  (Nav.)  der  Ladungshafen;  Ught — s, 
l,  (Ship'b,)  die  Lichtpforten;  steam — , 
8t,  eng)  der  Dampfweg,  Dampf kanal; 
stem — s,  pl,  (8hip'b.)  die  Hinterpfor- 
ten; —  of  a  vctlve,  (St.  eng.)  der  Dampf- 
eintritt eines  Schieben;  icaste —  of  a 
valve,  der  Damp^ustritt. 

Port-charges,  s,  (Draw.)  der  Stift- 
halter;     dues, duties,   pl,  (Nav.) 

die  Hafengebühren;  — -fire,  (Fire-^.)  das 
Zündlicht,  ind.|K>r^re; — hinges,  (Ship-b,) 
die  Angeln,  Hängen  derStüekpforten ;  — 
hole,  (Arch,)  das  Schlitzfenster;  (Fort.) 
die  Schiessscharte,  das  Schiessloch; 
(Ship-b,)  die  Stückpforte;  (St,  eng.)  der 
Dampfweg,  Dampfkanal,  die  Dampf 
Öffnung;  —-lid,  (Ship-b,)  der  Pforten 
deckel; rope,  (Mar.)   das  Pforttau 

—  sail,    das  Pfortsegel,    Ballastkleid 

—  side,  (Mar.)  die  Backbordseite;  — 
stU,  (Ship'b.)  der  Drempel,  Trempel ;  — 
tackle,  (Mar,)  die  Pfortentalje;  — 
worden,  (Mar.)  der  Hafenmeister;  — 
way,  portway,  (St,  eng.)  der  Dampfweg, 
Dampfkanal,  die  Dampfleitung. 

Portable,  a.  tragbar;  —  derrick,  der 
auf  Bädern  laufende  Krahn;   —  engine, 

—  steam-er^gine,  die  Lokomobile. 
Portage,  s.  die  Tragfähigkeit;   der 

Trägerlohn ;  (Mar.)  die  Heuer  ^as  Mieth- 
geld;  der  Matrosen  während  des  Aufent- 
haltes in  einem  Hafen ;  (Nav.)  der  Trag- 
platz, die  Tragstelle  (wo  Kähne  und  Waa- 
ren  wegen  Hindemisse  in  der  Bionenfahrt 
getragen  werden  müssen) ;  —  -  bül,  (Mar.) 
die  Musterliste. 

Portal,  s.  (Arch.)  das  Portal,  Pracht- 
thor, der  Haupteingang  eines  Ge- 
bäudes. 

Portcullis,  portoluse,  s.  (Fort.)  das 
Fallgatter,   Schutzgatter. 

Porte-crayon,  s,  (Draw.)  der  Stift- 
halter; —  monnaie,  das  Portemonnaie. 

Portee,  s,  (Weav.)  der  Gang;  cross' 
ing  of  the  — ,  das  Gangkreuz. 

Porter,  s,  der  Pförtner,  Thürsteher ;  der 
Lastträger,  Packträger ;  (Brew.)  der  Porter 
(starkes,  braunes  englisches  Bier);  (Forg.) 
der  Schweif;  (Met.)  die  Luppe,  derDeul; 
(Bailw.)  der  Gepäckträger;  der  Wagen- 
wärter, Schmierer;  (Weav.)  der  Gang; 
— s,  pl,  (Comm,  Nav,)  von  der  Stadt 
London  privilegirte  Personen,  welche 
sich  mit  dem  Löschen  ankommender 
Güter  beschäftigen ;  — '«  box,  — ^s  lodge, 
(Build,)  die  Portierloge. 

Porter-grist,  s.  (Brew.)  das  Porter- 
malz; —  gyht  — 'W^Hrt,  die  Porter- 
würze. 

Porterage,  s,  (Comm,)  der  Traglohn, 
Trägerlohn. 


464 


Portfire,  —  Post-  and  stall -work» 


Portfire  9  8.  {Art,  VKre-w.)  das  Zünd- 
licht, die  Zündnithe,  der  Brander. 

Portfire-oase^  s.  {Art,  Fire-te.)  die 
Lichterhülse;  — compoaitiony  der  Zünd- 
lichtersatz;   former^  der  Winder; 

mould f  der  Zündlichterstock;  — stick, 
die  Zündlichterklemme. 

Portfolio^  8.  die  Brieftasche,  Mappe; 

das  Taschenbuch,  Notizbuch; 8tand, 

der  Mappenständer,  die  Staffelei. 

Portico  I  8.  {Areh,)  die  Säulenhalle, 
der  Portikus;  dwastyle,  hex<i8tyle,  odO' 
style,  tetrastyle  — ,  der  Portikus  mit  zehn, 
sechs,  acht,  vier  Säulen. 

Portland  -  bede  9  s,  vi,  {Qeogn,)  die 
Portlandfbrmation ,         Oolithformation ; 

—  cement,  {Mas.)  der  Portlandcement 
(aus  Portlandkalkstelp); Urne -stone, 

—  rock,  — stone,  {Qeogn,)  der  Portland- 
kalkstein, Portlandstein  (eine  Oolithfor- 
mation, ein  grauer  oder  bräunlicher 
Kalkstein). 

Portmanteau,  s,  der  Mantelsack, 
das  Felleisen;  der  Koffer. 

Porto -Bico,  8,  der  Porto -Biko- 
Tabak. 

Portrait  9  s.  {Paint.)  das  Portrait, 
Bildniss;    {Phot)    das    photographische 

Bildniss;    card ,   {Phot)   die  Karten- 

Photographie,  das  photogiuphische  Bild- 
niss in  ifartenformat. 

Portrait  -  painter  9  s,  {Paint.)  der 
Portraitmaler ;  — painting,  die  Portrait- 
malerei. 

Portugallo-oily  s,  {Ohem.)  das  Oran- 
genschalenöl. 

Portventy  s,  (Org,  h.)  die  Windröhre. 

Portway^  s.  {St.  eng.)  der  Dampfka- 
nal, Dampfweg,  die  Dampfleitung. 

Position!  9.  {Arithm,)  die  Regula  Falsi; 
{Surv,  etc)  die  Lage;  the  angle  of  —  of 
a  star,  {Astr,)  der  Positionswinkel  (Win- 
kel des  Bogens  durch  zwei  Sterne  mit 
dem  Deklinationskreis  des  einen);  —  of 
a  vessd,  {Nav.)  die  Position,  der  Schiffs- 
ort; —  of  the  wheds,  {RatUo,)  der 
Badstand,  die  Entfernung  der  Achsen. 

Positive^  8,  {Phot)  das  Positiv,  posi- 
tive Bild;  — ,  hand-organ,  cabinet'Organ, 
(Org,  h.)  das  Positiv,  die  kleine  Orgel, 
Zimmerorgel. 

Positive^  o.  {Phys,  Electr,)   positiv; 

—  picture,  (PÄof.)  das  Positiv,  positive 
Bild;  —  quarUity,  {Maih,)  die  positive 
Grösse. 

Posset;  5.  {Agr)  die  Molken ;  —  eile, 
{Brew.)  Biermolken, 
to  Post;  V,  a,  {Gomm,)  eintragen;  to 

—  the  hooks,  die  Bücher  ins  Beine 
schreiben;  to  —  forward,  übertragen, 
transportiren. 

Post;  8,  die  Post;  die  Poststation; 
{Build.)  der  Pfosten,  Ständer,  Schenkel, 
Stiel;  {Comm^  der  Posten,  Bechnungs- 
posten;  {Met.)  die  Schmelzpost,  Be- 
schickung;   {Min,)    der  Streckenpfeiler, 


Pfeiler  zwischen  Abbanstrecken;  der  Stem- 
pel; (in  Nordengland  imd  Schottland)  der 
Kohlensandstein;  {Pap,  m.)  der  Bausch, 
Bausch,  Pauscht ;  {Road-m,)  der  Prellstein, 
Badstösser;  {8hip-h)  der  Steven;  (2W.)die 
Tragsäule,  grössere,  stärkere  Telegraphen« 
Stange ;  — ,  —  -  paper,  {Pap,  m.)  das  Brief- 
papier; hank — ,  das  feinste  englische 
Yelinbriefpapler;  —in  hay-work,  {Oarp,) 
die  Fachwerkssäule;  hy  the  — ,  mit  der 
Pgst;  — of  a  centering,  {Carp.)  die  Mit- 
telstrebe eines  Lehrgerüstes;  chi^ — f 
principal  — ,  {Buüd^  der  Eokständer, 
Eckstiel;  —  of  a  crane,  {Mach,)  der  Krahn- 
baum;  Krahnständer;  —  of  a  door,  — 
of  a  window,  {Build,)  der  Thürpfosten, 
Fensterpfosten;  fdt — ,  (Pop.  m.)  der 
Bausch,  Bausch,  die  Post  (mit  zwischen- 
liegenden Filzen) ;  fencing ,  {BuHd.)  die 

Plankensäule;  filling ,  middle  — ,  der 

Füllpfosten,  Zwischenständer,  die  Zwi- 
schensäule; —  of  a  German  wind-^nül, 
der  Blausbaum ;  gradient — ,  {Raüw.)  der 
Neigungszeiger ;  —  of  a  hamm^r-standy 
{Met,)  die  Hammergerüstsäule;  hanging- 
— ,  truss — .  {Carp)  die  Hängesäule;  hind 
—  s,  {Print,}  das  Hintertheil  der  Presse; 
intermedial  — ,  {Build)  das  Mittelwider- 
lager, der  Zwischenpfeiler;  king ,  die 

Stuhlsäule  eines  einsäuligen  Daohatuhla; 

lamp  — ,  der  Latemenpfahl ;  midMe , 

vid,  ßUing — ,  —  passing  through  several 
stories,  der  durchgehende  Ständer;  — 
of  a  post-mill,  der  Ständer,  Hausbaum 
einer  Bockmühle;  |>rtncipal — ,  der  Haupt- 
ständer, Bundpfosten;  queen  — ,  die 
Stuhlsäule  eines  zwei-  oder  mehrsäuligen 
Dachstuhls ;  —  of  a  raiUng,  der  Ständer 
in  einem  Gitter,  die  Geländerdocke  irudder- 
— «,  pl.  {Mar.)  die  Ruderpfoeten;  slop- 
ing —  in  a  roof,  {Carp)  die  liegende^ 
Stuhlsäule;  small  — ,  smaU  —^-paper^ 
{Pap.  m)  das  kleine  Postpapier,  Billet- 
papier;  —  in  a  stähle,  (Build)  der 
Standbaum ,  Pilar,  Stallpfosten,  Ständer ; 
Stern — ,  {8hip-h)  der  Hintersteven; 
strong  — ,  {Min,  Qeogn)  der  feste  Koh- 
lensandstein; —  in  studding,  {Carp)  der 
Stempel,  das  Säulchen,  Füllband ;  threshold- 
— ,  {Hydr,  arch)  das  Haupt  des  Drempels, 
Drempelhaupt;  trdlis  — ,  {BuHd)  der 
Päpsten,  Pfeiler  aus  Gitterwerk;  whit^  — , 
(Pap,  m)  der  weisse  Bausch,  weisse  Stoss 
(aus  welchem  die  Filze  herausgenommen 
sind). 
Post-  and  stall-work,  s.  {iiRn)  der 

Strecken-    und  Pfeilerbau; chaise^ 

{Carr)  der  Postwagen ; driver,  {Mach.) 

eine  Art  fahrbarer  Bamme  zum  Ein- 
treiben von  Pfosten; entry,  {Comm) 

die  nachträgliche  Zolldeklaration;  — - 
mark,  das  Postzeichen,  der  Poststem- 
pel;   —  miU,  die  Bockmühle,  deutsche 

Windmühle ; ohit  hond,  {Comm)  die 

nach  dem  Tode  der  darin  benannten 
Person  zahlbare   Obligation;    — office. 


Postage*  —  Potaaslo  salts. 
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(BuM)  das  Postamt,  PoBtbüreaa;  — - 
office  box,  der  Briefkasten;  — office 
earrioge,    (Bailtü.)  der  ilLseiibahn-Post- 

wagen; ojflce  distributing-täble,  eine 

Elnrichtong  com  Yertheilen  yon  Briefen 
n.  8.  w.  in  die  Briefbeutel ;  —  qffice  order , 

iComm,)  die  Postanweisung;  — 'paid, 
ranko,  Arankirt,  postfirei ; paper,  (Pap. 

m.)  das  Postpapier,  Brief]papier;  —  road, 
{Boad-m.)  die  Poststrasse ;  —  atone,  (Min.) 

vid.  post; tabtda  of  an  dUa/r- piece, 

(Arch,)  das  Altarblatt,  die  Altartafel; 
ioaggon,  (BaiUo^  der  Postwagen. 

Postage  9  8.  das  Porto;  exemption 
from  — ,  die  Postf^iheit. 

Postage -aooount;  e.  (Oomm,)  das 
Portokonto;  die  Portorechnnng;  —  hook, 

das  Portobnoli ; free,  —  pa^d,  franko, 

firankirt,  postfM ; Hamp ,  die  Post- 

marke,  Brieftnarke,  Freimarke. 

Postal^  a.  car,  (Raüw,  Amerika)  der 
Eisenbahn-Postwagen;  —  directory,  das 
Postadressbuch. 

Postern,  a,  (Buiid,)  die  Hinterth«ür, 
Beitenthür  (Fort,)  das  AusfiAllpf5rtohen; 
privy — ,  (ButZd.)  die  geheime  Hinterthür. 

Posting^  5.  (Comm,)  das  Uebertragen 
der  Bücher. 

Postmaiii  9.  der  Briefträger. 

to  Postpone  I  v,  s.  (Comm,)  auf- 
schieben. 

Postscenium ;  5.  (Th,  Buüd)  das 
Postscenium,  die  Hinterbühne  (der  Baum 
im  Theatergebäude  hinter  der  Bühne). 

Posture  y  a,  (Pennt,  Sculpt.)  die  Posi- 
tur, Stellung,  Haltung;  — frame, 
(8c%dpt)  der  Hodellbock. 

to  Poty  V,  a.  (Hort,)  in  Töpfe  setzen; 
to  —  aitgar,  (8ug.  m,)  den  Zuckersaft  in 
Gefässe  füllen,  um  die  Melasse  auslaufen 
zu  lassen. 

Pot«  a.  der  Topf,  die  Kanne  (auch  als 
Haassf;  (Found.)  dieGiesskelle;  der  Tie- 
gel; (Met.)  der  Tiegel  (beim  Gussstahl- 
schmelzen); die  Kiste  (bei  der  Gement- 
stahlbereitung) ;  (Sitg.  m,)  das  Gefäss, 
in  welches  bei  der  Uteren  Methode  der 
Zuckergewinnung  der  Zuckersaft  gefüllt 
wird,  um  die  Melasse  auslaufsn  zu  las- 
sen; (Tin-m.)  die  Pfanne;  — ,  glaaa — , 
(Olaaa-m.)  der  Hafen,  Schmelzhafen;  — 
caat-iron — ,  (Met.)  der  gusseiseme  Tiegel 

oder  Kessel;  cooUng ,  (Qlaaa-m.)  der 

Kühlhafen,  Temperirhafen;  oryatoLliMing' 
— ,  (Met.)  der  KrystallisationdLessel  (bei 
der  Pattinson'schen  Bleientsilberung); 
deeompoaing — ,  (AUcali-mamrf'.)  die  Zer- 
setzungspfanne, Sulfatpfanne;  deaüveria- 
ing — ,  (Met.)  der  Pattinson*sohe  Kessel 
zum  Bleientsübem ;  draining — ,   (Sug. 

m.)  der  Syrupspott;  grease ,  (Ti'n-m.) 

die  Talgpfknne;   hetding ,   (Met.)  der 

"Wärmkessel  (bei  der  Pattinson'schen 
Bleientsilberung) ;  lead  — ,  (Met.)  der  Yor- 

tiegel  des  Bleischmelzofens;  market , 

(Met.)  der  letzte  Kessel  in  der  Pattinson- 
TeohniioheB  WOrterbuoh.    EngL-Deutsoh. 


batterie,  zur  Aufnahme  des  entsilberten 
Bleies  dienend;  to  aet  the  —  a,  (Olaaa-m,) 
die  Häfen  einsetzen. 

Pot-aroh^  a.  (Qlaaa-^n.)  der  Anwärm- 
ofen für  die  Glashäfen; beer,  (Brew.) 

das  Schankbier,  Schenkbier;  — droa^, 
(Met.)  der  Abstrich,  Bleiabstrich,  Blei- 
schaum (beim  Pattinsoniren  des  Bleies) ; 
—  Jumger,  der  Topfhaken,  Kesselhaken ; 

— ladle,  (Chandl.)  die  Bührschaufel ; 

Ud,  der  Topfdeckel; Ud,  valve,  (M<ich.) 

die  Deckelklappe;  — metol,  (Olaaa-m.) 
das  im  Glashafen  gefärbte  Glas;  iMet.) 
eine  Legirungyon  Kupfer  und  Blei;  Guss- 
eisen für  den  Guss  von  Kesseln  u.  s.  w. ; 

atone,  (Miner.)  der  Topfstein,  Bogen- 

stein,  Lavezstein;  — toheel,  (Hydr.)  das 
Wasserschöpfrad. 

Potable^  a.  water,  trinkbares  Wasser, 
Trinkwasser. 

Potanoe^  a.  (Watckm.)  der  Steigrad- 
kloben. 

Potashy  potassai  a.  (Ckem,)  die  Pott- 
asche, das  Kali,  das  yegetabilisohe  Lau- 
gensalz; —  frombedrrootmoUuaea,  Pott- 
asche aus  Bübenmelasse ,  Pottasche  aus 
Schlempekohle;  bicarbonate  of — ,  acid 
carbonate  of — ,  das  doppelt  kohlensaure 
Kali;  bichromate  of  — ,  das  doppelt 
ohromsaure  Kali,  rothe  chromsaure  Kali; 
biavlphate  of — ,  das  saure  schwefelsaure 
Kali;  bitartratc  of  — ,  das  saure  wein- 
saure Kali,  der  Weinstein;  eattatie  — , 
dry  — ,  hydrate  of  — ,  das  Aetzkali; 
eJUorateof — ,  das  chlorsaure  Kali;  crude 
— ,  die  rohe  Pottasche;  mant^facturer  of 
— ,  der  Pottaschesieder;  muriate  of — , 
vid,  chloride  of  potaaaium;  nitrate  of — , 
das  salpetersaure  Kali,  der  Kalisalpeter; 
purified  — ,  die  gereinigte  Pottasche; 
red  pruaaiate  of  — ,  das  rothe  Blutlau- 
gensalz,  rothe  blausaure  Kali,  Ferrioyan- 
kalium;  Sileaian — ,  (Wash.)  die  Zunder- 
asche, Sinterasohe;  sulphate  of  ^,  das 
schwefelsaure  Kali;  —  from  auii^,  — 
from  wool,  —  from  yolk,  die  Woll- 
schweissasche  (Pottasche  aus  WoU- 
sch weiss);  ydlow  Chromate  of  — ,  das 
gelbe  chromsaure  Kali;  yeUow  pruaaiate 
of  — ,  pruaaiate  of  — ,  das  gelbe  Blut- 
laugensalz,  (gelbe)  blausaure  Kali,  Fer- 
rocyankalium. 

Potash -alum  9  a»  (Ohem,)  der  Kali- 
alaun; —  bulba,  pi.  (Ohem.)  der  Liebig'- 
sdie  Kaliapparat;  — fdapar,  (Miner.) 
der  Kalifeldspath,  Orthoklas;  — glass, 
das  Kaliglas;  soluble  — glass,  das  KaU-' 

Wasserglas;  — lye,  caustic lye,6d» 

Kalilauge,  Aetzkalilirage ;  —  soap,  (8oap- 
m.)dieKaUseife;  — vat,  (Dye.)  die  Pott- 
ascheküpe; —  water-glass,  das  Kaliwas- 
serglas. 

Potashes y  s,  pi  (Ohem.)  die  rohe 
Pottasche  (auch  crude  — ), 

Potassic  salts  9  s.  pi  (Ghem,)  die 
Kalisalze,  Kaliumsalze. 

SO 


466 


Potassium,  —  Pounder, 


Potassium  y  a.  (Chem,)  das  Kaliam, 
Kalimetall;  aurate  of — ,  das  Kaliom- 
aarat;  hicarhonate  of  — ,  das  doppelt 
kohlensaure  KaliaxDi  doppelt  kohlensaure 
Kali;  Hehromate  of — ,  potaasie  bichromate, 
das  doppelt  chromsaure,  rothe  chrom- 
saure Kali;  hitartrate  of — ,  das  saure, 
weiusteinsaure  Kali,  der  Weinstein ;  car- 
bOTutte  of  — ,  das  kohlensaure  Kalium, 
kohlensaure  Kali,  die  Pottasche;  ehloride 
^f — f  pot(^aie  chloride,  mwriaU  of  pot- 
ash,  das  Chlorkalium,  Digestiysalz ; 
Chromate  of  — ,  potaasie  ehromate,  das 
neutrale,  gelbe  chromsaure  Kali;  cyanide 
of  — ,  potaasie  cyanide,  das  Cyankalium, 
blausaure  Kalium;  ferri- cyanide  of — , 
das  Perricyankalium,  Ferridcyankalium, 
rothe  blausaure  Kali,  rothe  Blutlaugen- 
salz;  ferroeyanide  of  — ,  das  Ferrocyan- 
kalium,  gelbe  Blutlaugensalz,  (gelbe) 
blansaure  Kali;   hydrate  of  — ,  potaaaie 

hydrate, hydroxide,  das  Kalihydrat, 

Kaliumhydrozyd,  Aetzkali ;  iodide  of  — , 
das  Jodkalium;  aüieateof — ,  das  kiesel- 
saure Kalium,  kieselsaure  Kali;  atcmnate 
of  — ,  das  zinnsaure  Kali;  avlphate  of 
— ,  das  schwefelsaure  Kalium,  schwefel- 
saure Kali;  —  aulphidea,  pl.  Kaliumsul- 
fide, Schwefelverbindungen  des  Kaliums. 

Potato 9  a,  (Bot)  die  Kartoffel,  der 
Erdapfel. 

Potato- digger ;  a.  (Agr.)  der  Pflug 

zum  Ausheben  der  Kartoffeln; faad- 

oil,  das  KartoffelftLselöl; maaher,  die 

Kartoffelstampfinaschine; planter,  ^^ 

Kartoffelsteckmaschine; apirü,    der 

Kartoffelspiritus,     Kartoffelbranntwein; 

atarch,    {Chem.)  die  Kartoffelstärke, 

das  Kartoffelstärkemehl; teaaher,  die 

Kartoffelwaschmaschine. 

Potcher- engine  9  a,  {Pap.  m.)  der 
Bleichholländer. 

Potential,  a,  (Phya.)  potentiell;  — 
energy,  die  potentielle,  mögliche  Energie. 

Potential;  a,  {Eleetr.  Tel.)  das  Po- 
tential; dectric  — ,  das  elektrische  Po- 
tential. 

Potted;  a.  in  Blechbüchsen  konser- 
virt  (Fleisch,  Zunge  etc.). 

Potter;  a.  der  Töpfer,  Hafner;  — '« 
heetlcj  der  Thonschlägel;  — *a  day,  — *a 
earthy  der  Töpferthon,  die  Töpfererde; 
— '«  ore,  das  Alquifouz,  Glasurerz  (fein 
gepulverter  Bleiglanz);  — *a  plane,  die 
hölzerne  Klinge;  — **  aauf,  die  Töpfer- 
s&ge,  der  Sohneidedraht;  — 'a  wheel,  —  *a 
lathe,  die  Scheibe,  Drehscheibe,  Töpfer- 
scheibe. 

Pottery;  a.  das  Töpferhandwerk;  die 
Töpferwerkstätte;  die  Töpferwaaren,  das 
Töpferzeug,  Thongeschirr ;  das  Steingut, 
die  Fayence;  common  — ,  coarae  — ,  das 
irdene  Geschirr,  die  irdene  Waare,  ge- 
wöhnliche Töpf^rwaare;  hygienic  — ,  das 
Gesundheitflgeschirr ;  Lanibeih  — ,  Thon- 
waaren    von    Lambeth     (in    London); 


Wedgewood  jaaper  — ,  das  Jaspis  -  Sfcsio- 
gut. 

Pottery -kiln,   a.  der  Thongesehiir- 

Brennofen ; printing,  die  Anfertigung 

von  bedruckter  Töpferwaare;  — tissue- 
paper,  mit  Wasser  angefeuchtetes  Seiden- 
papier, welches  bei  der  Anfertigung 
von  bedruckter  Töpferwaare  gebraucht 
wird. 

Potting;  a.  {Sug.  m.)  das  Einlullen 
der  Zuckermasse  in  Formen  zum  Aus- 
laufen der  Melasse; cojik,  vid.  poL 

Pouch ;  a,  der  Beutel ;  (Mtl.)  die  Pa- 
trontasche. 

Pouch -belt;  a.  (Jftl.)  der  Patron- 
taschenriemen, das  Bandelier;  — com- 

poaition , vamiah ,    der  Lack  xom 

Lackiren  des  Lederzeugs,  Lederlack ;  — 
flap,  der  Patrontaschendeckel. 

PoudrettO;  «.  iAgr.)  die  Poudrette, 
das  Böngpulver,  (getrocknete  und  ge- 
pulverte Exkremente). 

Poultry;  a.  (ZooZ.)  das  Geflügel,  Feder- 
vieh; rearing   of  — ,   die  Hühnerzucht; 

—  houae,    (Buüd.)    der     Geflügelstall; 

—  ahotß,  die  Geflügelausstellung;  — 
yard,  der  Hühnerhof. 

to  Pouncc;  V.  a.  mit  Bimssteinpulver 
abreiben;  {Draw,  Embr.)  durchbauscben, 
durchpauschen ,  durchbausen ,  darch- 
stäuben. 

Pounce;  a.  das  Bimssteinpulver;  dai 
Badirpulver  (aus  Gummi,  Sandarak  und 
weissem  Fischbein  bereitet);  — ,  — 
bag,  {Draw,  etc.)  die  Bausche,  das  Bäusch- 
chen (ein  Säckchen  mit  Kohlenstaab, 
um  ein  Muster  durchzustäuben). 

Pounce-boZ;  a.  die  Streubüchse;  — 
paper,  das  (ohne  Gel  zubereitete)  Paus- 
papier. 

Pounced;  a.  {Techn.)  punktirt,  imt 
Punkten  verziert. 

Pouncing;  a.  {Draw,  etc)  das  Durch- 
pauschen, Durchbausen,  Durchstäuben. 

to  Pound;  V.  a,  {Techn.)  zerstossen, 
zerstampfen,  zermalmen;  to  —  to  dust, 
zu  Pulver  stossen;  to  —  the  ore,  {Uin.) 
das  Erz  pochen,  stampfen. 

Pound ,  a.  abgekürzt  lb.  das  Pfkind; 
das  Pfund  Sterling;  —  avoir-du-poids, 
avoirdimoida  — ,  das  englische  Handels- 
pftind  (7000^ratn*  =  0,4534 kg);  —troy, 
troy — ,  das  Troypftind,  Gewichtseinheit 
für  Apotheker,  Edelsteine  und  Edelme- 
taUe  (5760  graina  =  0,37.')1  kg). 

Poiind-nail;  a,  der  PfundnageL 

Poundage;  a,  {Comm,)  die  Provision 
per  Pftmd. 

Poundal;  a,{Phya.Meeh,)  dasPoundal 
(die  Krafteinheit,  welche  in  einer  Sekunde 
einem  Pfunde  die  Geschwindigkeit  von 
einem  Fuss  pro  Sekunde  ertheüt);  foot' 
— ,  das  Fusspoundal. 

Pounder,  a.  {Techn,)  der  Stösser, 
Stössel,  die  Keule;  {Art.)  (in  Zusanmien- 
setzungen)   der  PfUnder,  z.  B.  a 
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iwdvt  — ,  ein  Zwöli^fonder;  iron  0$  (^ 
— ,  (Mn.)  das  Pooheiflen. 

Founding^  «•  {^tcJini^  das  ZerstosseD, 
Zerstampfen,  Zermalmen;  —  of  ore,  das 
Pochen. 

Foimding  -  hammer,  a.  der  Btampf- 
hammer;  -^'machine,  (Mifi)  das  Poch- 
werk, Stampfwerk; nUU,  {P<Hod, 

tn.)  die  Palvermühle  mit  Stampfwerk, 
Stampfmühle. 

to  TauXy  V.  a,  {Techn.)  glessen,  schüt- 
ten; to  —  in,  to  — into,  eingiessen,  hin- 
einschütten, hineinfallen;  to  —  through 
afumnd,  dnrchtriohtern ;  to  —  off,  (Chwn.) 
dekantiren,  abffiessen. 

Pourety  «.  (Ohem,)  die  Bürette. 

Pouring^  a,  {Fov/nd,)  das  Eingiessen; 
hoU,  das  Eingusslooh. 

to  Powder«  v.  a.  (Teehn,)  pnlyem, 
zerreiben,  zu  Stanb  zermalmen;  pudern, 
mit  Pulver  bestreuen;  to  —  with  meal, 
(Bak,)  mit  Mehl  bestreuen;  to  —  meat, 
Fleisch  einsalzen,  einpökeln. 

Powder y  a.  das  Pulver;  der  Puder, 
Haarpuder;  (Ife^.)  das  Erzklein ;  — ,  gtin- 
— ,  das  Schiesspulver;  —  of  Algaroth, 
(Chem.  Pharm^)  das  Algarothpulver  (ein 
basisches  Chlorantimon  f;  —  of  alum,  das 
Alaunmehl;  hlaek — ,bUiifting — ,  miner' a 
— ,  (Min*)  das  Bprengpulver,  Bergwerks- 
pulver;  hlecuihing  — ,  (Chem.  m.)  der  Chlor- 
kalk, Bleichkalk;  hruiaed  — ,  {Potod,  m.) 
das  Knirschpulver ;  cannon ,  das  Kano- 
nenpulver ,  Geschützpulver ;  —  of  Caaaiua, 
{Qlaaa-m.  Pore-m.)  der  Cassius'sche  Gold- 
purpur; cementing  — ,  converting — ,  (Met.) 
das  Cementirpulver;  coarae-grained  — , 
(Powd,  m.)  das  grobkörnige  Pulver;  cy^ 
linder — ,  das  englische  Cylinderpulver; 
efferoeaeing ,  das  Brausepulvw;  fine- 
grained — ,  amaU-grained — ,  das  feine,  fein- 
körnige Pulver;  flock — ,  (Pop.  m.)  das 

Wollpulver;  fuUninating ,  detonating- 

— ,  fercaaaion  — ,  priming  -  -^,  das  KnaU- 

pulver;  fumigating ,    das    Bäucher- 

pulver; —  offuaion,flux ,  (Md.)  das 

Flusspulver;  glaaed  — ,  (Powd.  m.)  das 
geglättete,  polirte  Pulver;  grained  — , 
grcmuUded  — ,  das  gekörnte  Pulver, 
Kompulver;  groaa-grained  — ,  das  grob- 
kömige  Pulver;  mealed  — ,  das  Mehl- 
pulver;   mit*aket ,   das  Flintenpulver, 

Gewehrpulver;  new  — ,  newly  mant^fac- 
tttred  — ,  das  frische  Pulver;  pdtet — , 
priamoitic  — ,  das  Erbsenpulver,  prisma- 
tische Sohiesspulver;  pit — ,  das  aus 
Grubenkohle  bereitete  Pulver;  regen- 
erated — ,  das  imigearbeitete  Pulver; 
aervice ,  government — ,  das  Kriegs- 
pulver;   aporting ,    das   Jagdpulver, 

Pirschpulver;  atandard  — ,  das  Normal- 
pulver; welding — ,  (Met.)  das  Schweiss- 
pulver. 

Powder -balance  9  a.  (Powd.  m.)  die 

Pulverwage; barrel,  das  Pulverfass, 

die  Pulvertonne;  — block,  die  pulveri- 


sirte  Schwärze;  — blue,  das  pulverisirte 
Blau;  das  Schmelzblau,  Kobaltblau,  die 
Smalte;  —  box,  die  Puderbüchse,  Streu- 
büchse;   chaUc,  (Miner.)  die  Berg- 
milch; Mondmilch,  Mehlkreide;  — cheat, 
(Mar.)  die  Feuerkiste,  Sprengkiste;  — 
ciatem,  (Alum  -  manuf.)  das  Präcipitir- 
fass  zur  Alaunfällung;  — duat,  (Powd. 
m.)  der  Pulverstaub,   das  Staubpulver; 

hom,  — flaak,  das  Pulverhorn,  die 

Pulverflasche; hoae,     (Min.)     der 

Sprengpulverschlauch ;  —  loavea ,  pl. 
(Sug,  m.)  der  Melis;  '--•meaaure,  (Powd. 
m.)  das  Pulvermaass; nUU,  die  Pul- 
vermühle ,       Pulverfabrik ; mixer, 

(Pharm.)  der  Pulvermischer; proof, 

die   Pulverprobe   (vid.   eprouvette);    — - 

prover, trier,    die   Pulverprobirma- 

Bchine;  — PHffr  — dabber,  die  Puder- 
quaste ; room,  (Mar.)  die  Pulverkam- 
mer;  aieve,  (Powd.  m.)  die  Pulverfege ; 

augar,   (Sug.  m.)   der  Pulverzucker, 

gestossene  Zucker. 

Powdering,  a.  das  Pulverisiren ;  das 
Bepudem,    das  Bestseuen  mit  Pulver; 

—  of  meat,  das  Einsalzen,  Einpökeln 
des  Fleisches. 

Power,  a.  (Math.)  die  Potenz;  (Meeh.) 
die  Kraft;  die  bewegende  Kraft;  die 
Nutzleistung  (auch  effective  — ,  mechani- 
cal —);  (Min.)  die  Mächtigkeit;  — ,  — 
of  attorney,  fuXt  — ,•  (C7omw.)  die  Voll- 
macht; animal — ,  (Mech)  die  thierische 
Kraft;    attractive  — ,    die   Anadehungs- 

kraft;  calorific  — ,   heating ,   warm' 

ing ,  die  Heizkraft;    conducting — , 

das  Leitungsvermögen;  decompoaing — , 
die  Zerlegungskraft ;  diaperaive  — ,  (Opt.) 
das  Zerstreuungsvermögen;  fourth  — , 
(Math.)  die  vierte  Potenz;  horae — ,  die 
Pferdekraft;  impelling — ,  die  Treibkraft, 
Triebkraft;  iUwninating ,  die  Leucht- 
kraft; locomotive  — ,  die  fortbewegende 
Kraft;  maintaining — ,  die  Federkraft, 
Elasücität;  ffiec^mcal«.i>L  die  mechani- 
schen Potenzen,  einfachen  Maschinen; 
moving — ,  die  bewegende  Kraft;  no- 
minal — ,  (8t.  eng.)  die  NominalkraA;  — 
of  pointa,  (Electr.)  die  Spitzenwirkung; 
propelling  — ,  (Mech,)  die  Triebkraft; 
rrfractive  — ,  (Opt.)  das  Brechungsver- 
mögen; repulaive  — ,    (Phya.)   das   Zu- 

rückstossungsvermögen ;       reaiating ^1 

(Mech.)  die  Widerstandskraft;  rotary  — > 
(Opt.)  das  Drehungsvermögen,  Polaii- 
sationsvermögen;  aecond  — ,  (Math.)  die 
zweite  Potenz,  das  Quadrat;  apeeial  — 
of  attorney,  (Comm,)  die  Spezialvollmacht; 

—  of  ateam,   (Mach.)  die  Dampfkraft; 

aupporting ,    (Mech.)    die   Tragkraft; 

third  — ,  (Math.)  die  dritte  Potenz,  der 
Kubus;  tractive  — ,  (Mech.)  die  Zugkraft; 
unit  of  —  ,  die  Krafteinheit;  wttter — , 
die  Wasserkraft. 

Power-hammer,  a.  der  mechanische 
Hammer,  Maschinenhammer;  — lathe, 
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(Twm.)  die  Haschinendrehbank,  — - 
loom,  ( Weov.)  der  mechanische  Webstuhl, 
Kraftstohl,  Maschinenwebstohl,  die  Web- 
maschine; —  loom  weeding f  die  mecha- 
nische Weberei. 

Foyal.  «.  (Tfeav.)  ein  gestreifter  Stoff 
za  Möbelüberzügen. 

Poyntell;  «.  (Arck,)  das  Biagonal- 
pflaster« 

PoBsuolanay  puzaolan^  ptunolana^ 
8,  {Miner.  Gtogn.  PoU,)  die  Puzzolanerde, 
Pozzuolanerde  (von  Pozznoli  bei  Neapel). 

Practical  y  a,  ehemist^  der  technische 
Chemiker;  —  tjiemistry,  die  angewandte, 
technische  Chemie. 

Practice  J  a,  (Mü)  das  Scheiben- 
Rchiessen;  —  of  merchants,  {Comm.)  der 
Handelsbrauch,  die  Usance. 

Practice  -  ground  ^  practising- 
groxjüidy  8.  (Mtl.)  der  Schiessplatz. 

Praotisiiig^  «.  of  roads,  der  Weg- 
bau. 

Pram^  praam  ^  s.  {Nav,)  der  Prahm 
(ein  grosses,  ganz  flaches  und  offenes 
Fahrzeug  zum  Fortschaffen  von  schwe- 
ren Lasten);  die  Ffthre;  die  schwim- 
mende Batterie. 

Prase^  8,  {Miner.)  derPraser,  Prasem, 
krystallisiTter,  lauchgrüner  Quarz,  die 
Smaragdmutter;  der  Chrysopras. 

Preaching-oross  I  s,  ein  Kreuz  auf 
Strassen,  woran  die  Mönche  predigen. 

Precarious  trade  ^  s.  {Comm^  der 
Prekareihandel  (zwischen  zwei  mit  ein- 
ander Krieg  führenden  Nationen,  der 
unter  derFbigge  einer  dritten  neutralen 
Nation  betriehen  wird). 

Precedent^  a,  das  Formular,  Muster; 
commercial  — a,  pi,  Formulare  fur  kauf- 
männische Zwecke. 

Preceding  endorsers^  a,  pi.  {Oomm.) 
die  Yorm&nner  (auf  Wechsehi). 

Precession^  a.  of  the  equinoxea,  {Astr.) 
das  Vorrücken  der  Tag-  und  Nacht- 
gleichen. 

Precious^  a.  {Miner.)  edel;  — garnet, 
{Miner.)  der  edle,  rothe,  orientalische 
Granat;  —  opal,  der  edle,  orientalische 
Opal,  Girasol;  —  aerpentine,  der  edle 
Serpentinstein,  Beilstein,  Ophit;  —  ated 
— ,  {Met.)  der  Edelstahl;  —  atone,  der 
Edelstein. 

Precipitant  y  precipitating  -  sub- 
Btance^  preclpltating-salt^  a.  {Ohem.) 
das  Fällungsmittel,  Präcipitirmittel. 

to  Precipitate^  v.  a.  {Chem.)  fällen, 
niederschlagen,  präcipitiren ;  — d  copper, 
{Met.)  das  Cementkupfer;  — d  aülphur, 
der  präcipitirte  Schwefial,  die  Schwefel- 
milch ;  yäloto  — d  oxide  of  meeury ,  das 
gelbe,  gefällte  Quecksilberozyd,  der  (das) 
gelbe  Präcipitat. 

to  Precipitate y  v.  n.  {Chem.)  sich 
setzen,  sich  abscheiden,  niederfallen. 

Precipitate,  a.  {Chem.)  der  Nieder- 
schlag, das  Präcipitat;  red-^,  das  rothe 


Quecksüberprädpitat:  lahUe  — ,  white  -> 
of  mercury,  {Pharm)  der  (das)  weisse 
Quecksilberpräcipitat;  fusible  white  —, 
der  schmelzbare  weisse  (Quecksilber-) 
Präcipitat;  it^fuaible  white  — ,  der  un- 
schmelzbare weisse  (Quecksilber-)  Prä- 
cipitat. 

Predpitation,  a,  {Chem.)  dieFällmig, 
Niederschlagung ,  Präoipitation ,  das 
FäUen. 

Precipitation -dstem  9  a.  {Alum- 
manuf.)    der    Präeipitirkasten ,    Bottich 

zur  Alaunfällung; jar,   das  Präcipi- 

tirgefäss;  — pan,  — veaael,  der  Niedw- 

Schlagskessel ; proeeaa,  {Met.)  die  Nie- 

derschlagsarbeit  (bei  der  Bleigewlnnang). 

to  Preclude  y  «.  o.  {Comm.)  prikln- 
diren,  ausschliessen. 

Preemption,  a.  {Comm.)  derVorkanf. 

Preen,  a.  {Teehn.)  die  Nadel,  die 
Spitze. 

Preface,  a.  {Print.)  die  Vorrede,  das 
Vorwort. 

Preference-shares ,  preferential 
shares,  a.  pi.  preference-stock,  s. 
{Comm.  Bailw.)  die  Prioritätsaktien 
(Aktien ,  welche  in  gewiaeen  Fällen  ein 
gewisses  Becht  oder  Priyilegium  be- 
sitzen). 

Prehnlte,  a.  {Miner.)  derPrehnit  (ein 
Zeolith). 

to  Prejudice,  v.  a.  {Comm.  Teehn.) 
benaohth  eiligen. 

Prejudicial,  a.  {Comm.  Techn.)  schfid- 
lieh,  nachtheilig. 

Premises,  a.  pi.  das  Haus  nebst  Zu- 
behör, der  Grund  und  Boden,  das  Oroiid- 
stück. 

Premium,  a.  {Comm.)  das  Agio,  Auf- 
geld; die  Prämie;  —  of  bottomry,  die 
Bodmereiprämie ;  constant  — ,  das  ste- 
hende Agio;  fitictiusting — ,  dasverände^ 
liehe  Agio;  —  of  inaurance,  die  Am»- 
kuranzprämie,  Versicherungsprämie;  -' 
out  and  home,  die  Assekuranzprämie  für 
die  Hin-  und  Herreise;  return  of  —) 
die  zurückerhaltene  Assekuranzprämie. 

Premlum-apprentLoe,  a,  der  Auf- 
geld bezahlende  Lehrling;  — bcndf 
(Com^n.)  der  Prämienschein,  Prämien- 
zettel; —  loan,  die  JPrämienanleihe. 

Preparatln^^roUs,  a.  pl.  vid.  prep- 
aring-roUa. 

Preparation,  a.  die  Vorbereitung; 
die  Bereitung,  Darstellung;  {Chem.)  das 
Präparat;  (Paint.)  die  Orundirong: 
{Tann.)  die  Beize;  —  in  barley^,  {Tann.) 
die  Gerstenbeize;  mechanical  —  of  oref, 
{Met.)  die  Beschickung.  Aufbeireitang 
der  iSrze ;  —  of  wood ,  (Baüw.)  die  Im- 
prägnirung,  Tränkung,  Konservationdes 
Holzes. 

Preparatlon-Jars,  a.  pl.  {Chem.)  Fla- 
schen  zu   Präparaten; ahelf,  badt' 

ahelf,  {AlkaU-mamtf.)  der  Vorwärmer. 

to    Prepare,    v.    a.     the    clay  fir 
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puddling,  (Met.)  die  Thonerde  zerar- 
beiten;  to  —  ihe  dye,  (Dye»)  das  Bad 
machen;  to  —  tJ^  oresy  (üfef«)  die 
Erze  beschicken,  aufbereiten;  to  "  pig» 
inm,  {Met.)  das  Boheisen  weiss  machen ; 
to  —  a  platt,  (Engt)  eine  Platte  berei- 
ten; to  —  the  vaJty  {Pye)  die  Küpe  an- 
setzen, anstellen;  to  —  the  vfoody  {BaiUo,) 
das  Holz  imprägniren,  tränken;  to  — 
fhe  work,  {Min.)  anschanzen. 

Preparing^  a,  (Teehn.)  die  Yorberei- 
tnng,  das  Znriohten;  —  of  pig-iron, 
(Met.)  das  Weissxnachen  des  Boheisens; 
— ^'SaU,  sodiitm^stanMUe ,  {Ohem,  Dye,) 
das  Präparirsalz,  zinnsaare  Natron. 

Freparing-rollBy  8,pU(Met.)  dieVor- 
walzen,  das  Vorwalzwerki  die  Präparir- 
walzen. 

to  Prepay^  v.  a.  a  letter,  einen  Brief 
frankiren,  postfrei  machen« 

Prepayment  J  «.  {Comm.)  die  Yor- 
ansbezahlnng;  —  of  lettera,  die  Franka- 
tur der  Briefe ;  compulsory  —  of  letters, 
der  Frankaturzwang. 

Preponderance  I  a.  of  the  breeeh  of 
a  gun,  {Art)  die  Hinterwichtigkeit,  das 
Hmtergewicht  eines  Geschützes. 

PreflbyopiOy  presbyope  ^  a.  {Opt) 
femsichtig. 

Preebyopyy  presbyopia |  s.  (Opt,) 
die  FemsiGhtigkeit. 

Presbytery  9  a,  (Arch,)  das  Presbyte- 
rium,  der  Priesterraum  (in  Kirchen). 

PriMioriptiony  a.  (Oomtn.)  die  Ordre, 
Yorschrift;  (Pharm.)  das  Becept;  — of  a 
debt,  (Comm,)  die  Yeijähmng  einer  Schuld. 

to  Present  9  v.  a,  arma,  (Mil.)  das 
Gewehr  prftsentiren;  to  —  a  ffiU  for 
ciceepta/nce,  for  payment,  (Comm)  einen 
Wechsel  zur  Annahme,  zur  Zahlung  vor- 
zeigen, prftsentiren. 

Presentation  9  s.  of  ahiü,  (Comm,) 
die  Präsentation,  Vorzeigung  eines  Wech- 
sels; on  — ,  bei  Yorzeigung;  — copiea, 
(Trint)  die  vom  Yerfasser  oder  Yer- 
leger  verschenkten  Exemplare  eines 
Buches. 

Presenter  I  s.  of  a  hiU,  {Comm.)  der 
Yorzeiger,  Präsentant  eines  Wechsels. 

Presentment,  a.  (Comm.)  vid  preaen- 
tation.. 

Preservation y  a.  die  Erhaltung;  in 
the  heat  atate  of  — ,  (Comm.)  im  wohl- 
behaltenen Zustande;  —  of  food,  die 
Konservirung  der  Nahrungsmittel;  — 
of  timber,  die  Imprägnirung  des  Bau- 
holzes. 

to  Preserre,  v.  a.  fruit,  meat,  Obst, 
Fleisch  einmachen,  einlegen,  konser- 
viren;  to  —  gam^,  (Hunt.)  Wüd  hegen; 
to  —  timber,  (Buüd.)  Bauholz  impräg- 
niren. 

Preserre,  a.  (Hunt.)  das  (Gehege;  — , 
preaervea,  pl.  Eingemachtes,  eingemachte 
Früchte,  Konserven;  — -jar,  die  Kon- 
servebüchse, Konserveflasche. 


Preservers,  a.  pl.  (Opt)  die  Konser- 
vationsbrille ,  Erhialtungs-,  Schonungs- 
brille. 

Preserving  -  apparatus,  wood-— 
^— «  a.  die  Holzimprägnirvorrichtung. 

to  Press,  V.  a.  pressen,  drücken; 
(CZot^-ffi.)  pressen,  die  Glanzpresse  geben; 
to —  cotton  or  wool,  (Mar!)  Wolle  oder 
Baumwolle  im  Schiffe  zusammenschrau- 
ben; to  —  glaaa,  (G{a««-m.)  Glas  pressen; 
to  —  grapea,  (Vint.)  Trauben  pressen, 
keltern;  to  —  horn  between  bloeka,  (Comb' 
m.)  Horn  einblOcken,  gerade  pressen;  to 

—  the  oü  from  the  hidea,  (Taw.)  die 
Felle  entölen;  to  —  the  rough  tilea, 
(Tüe-b.)  die  Ziegel  nachpressen;  to  — 
aailora,  (Mar.)  Katrosen  pressen  (Leute 
mit  Gewalt  zum  Seedienste  anwerben); 
to  —  aoüa,  to  carry  a  preaa  of  aail, 
(Metr.)  alle  Segel  beisetzen,  prangen;  to 

—  a  ahip  ashore  f  (Mar.)  ein  S^iff  auf 
den  Strand  jagen. 

Press,  a.  (Techn.)  die  Presse;  (Join.) 
der  Schrank,  Kleiderschrank;  (Jkfor.)  das 
Matrosenpressen,  das  gewaltsame  Wer- 
ben zum  Seedienst;  (ßrint)  die  Presse, 
Buchdruckerpresse;  das  Drucken;  die 
Presse,  die  Gesammtheit  aller  gedruck- 
ten Publikationen ;  <U  the  — ,  in  the  — , 

(Print)  unter  der  Presse;  briek ,  die 

Ziegelpresse;  cheeae — ,  die  Käsepresse; 
cheat  of  the  — ,  (Print)  der  Presskarren ;  — 
for  making cornpre8aion-tubea,di^'BXi\ireiX' 
presse;  copying — ,  die  Kopirpresse;  to 
correct  the — ,  (Print.)  Korrekturen  lesen; 
cotton — ,  die  Baumwollpresse;  cutting» 
— ,  die  Beschneidepresse;  fiy — ,  acrew 
— ,  die  Schraubenpresse;  gilding — ^ 
(Bookb.)  die  Yergolderpresse ;  Aop — , 
die  Hopfenpresse ;  hydroatatic — ,  hydrau» 
lie  — ,  water — ,  Bramah^a  — ,  die  hy- 
draulische Presse;   lever ,  die  Hebä- 

presse;    male  acrew  of  the  — ,   (Print.) 

die  Pressspindel;  oü ,  die  Oelpresse; 

rateh-  and  pinion — ,  (Spinn.)  die 
Zahnstangenpresse;  roUer' — ,  (Meeh.)di^ 
Walzenpresse,  Cylinderpresse;  rolUng- 
— ,  (Engr.)  die  Kupferdruckerpresse; 
aerew — ^,  die  Schraubenpresse ;  atamper- 
— ,  (Oii-m.)  die  Keilpresse  mit  Schlag- 
werk; atamping — ,  die  Stempelpresse ; 
wedge — ,  die  Keilpresse;  —  o/  a  wind- 
mill,  die  Windmühlenpresse,  Windmüh- 
lenbremse, der  Pressring. 

Press-bag,  a.  der  Presssack;  — bar, 

(Cloth-m.   Mint.)    die  Pressstange; 

barrda,  pl.  (Baihe.)  mit  Sand  und  Steinen 
gefüllte  Tonnen  zum  Beschweren  der 
Schlitten;  — bench,  (Print.  Pap.  m.)  die 
Pressbank;  — box,  (OH-m.)  der  Press- 
trog; — cake,  (Powder-m,)  der  Pulver- 
ku^en,  Pulverpresskuchen;  — chamber, 
die  Presskammer  der  Ziegelpresse;  — - 

cheeka,  pl.  (Print.)  der  Pressbalken; 

copy  of  a  letter,  der  Abdruck  eines 
Briefes;  — cylinder,  der  Presscylinder». 
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Cylinder  der  hydratdischen  Preiee;  — 
fiUtr,  (Te«An.)  das  Dmckfilter,  Pressfllter; 
— gang,  (Mar.)  der  Pressgang;  — hoop, 

(Print.)  die  Pressschiene; jack, 

sHck,  (Bookb.)  der  Pressknecbt,  Press- 
bengel;  — lever,  (Tec^n.)  der  Pressbaum, 
Presshebel;  — man,  {Print)  der 
Drucker;  — pin,  der  eiserne  Hebel 
einer   Schranbenpresse;    — plate,     die 

Pressplatte; point,    (Weav,    Enibr.) 

der  Tüll,  Bpitzengruud ;   -^ -proof, 

refniae,  {JBrini^  die   Saperrevision ; 

pump,  (Pump-m.)  die  Druckpumpe;  — 
ram,  der  Presskolben,  Kolben  der  hy- 
draulischen Presse;  — roU,  (Agr.)  die 
Presswalze,  Druckwalze;  — roUers,  pl. 
of  a  rolUng-mdU,  (J/e^.^ die  Druckwalzen; 

roUa,  pl.  (Pap,  m)  die  Presswalzen, 

Nachpressen; room,     (Print.)     das 

Druckerzimmer,  der  Presssaal;  — screw, 

(Teehn.)  die  Pressschraube; stone, 
JEVtn^.)  das  Pressfnndament ;  -^'toork, 
die  Druckarbeit;  (Pott.)  das  Pressen; 
'^-ißörking ,  — forming,  (Pore,  m.)  die 
Pressformerei. 

Fressedy  a.  J>riek,  der  Pressziegel; 
— ^  gUus,  moulded  glass,  das  Pressglas, 
gegossene  Glas. 

Presser y  s.  der  Papier-,  Briefbe- 
schwerer; (Cloth-^n.)  der  Zeugpresser. 
Presser;  (Pap.  m.)  der  Glätter;  (Print.) 
der  Drucker;  — ,  pressing-roller,  (Spinn!) 
die  Druckwalze,  Lederwaize:  — ,  spring- 
finger  of  a  hohHn-frame ,    (Spinn.)   der 

Presser,   Pressfinger;   — , foot  of  a 

sewing-machine,  der  Fuss,  Drücker;  — 
of  a  stocking-frame,  (Bos.)  die  Presse, 
Kadelpresse. 

Presser-flyer^  s.  of  a  hobhin-frame, 

(Spinn.)  der  Pressflügel;  ^^ -frame, 

fly-frame,  (Spinn.)  die  Spindelbank  mit 
Pressflügeln. 

Pressing y  s.  (Techn.)  das  Pressen; 
(Cloth^m.)  das  Pressen;  das  Ertheilen 
der  Glanzpresse;  (Pap.  m.)  das  Glätten, 
Satiniren;  eold  — ,  das  Kaltpressen;  — 
of  grapes,  (Vint.)  das  Keltern;  warm  — , 
das  Warmpressen. 

Fressing-bag^  s.  (OH-m)  der  Press- 
beutel, Presssack;  — &ar,  vid.press-har; 
'^^  hoard,  (Bookh.)  das  Pressbrett;  das 
Gautschbrett ,   Quetschbrett;  — hoards, 

cards,  pl, paper,   (Cloth-m.)  die 

Pressspäne,  Tuchpressspäne;  to  put 

into  the  stuiff,  (Öloth-m.)  das  Zeug  ein- 
spänen; iron,  (Tau,  etc^  das  Bügel- 
eisen, Plätteisen;  — lathe,  chasing-lathe, 
iTum.)  die  Druckdrehbank; plate, 
Mech,)  die  Pressplatte; of  an  oil- 
press,  das  Pressblech;  — roUer,  (Spinn.) 
die  Druckwalze,  Lederwalze;  — roUers, 
pl.  (Pap.  m.)  das  Walzwerk  snm  Sati- 
niren ,  Satinirwalzwerk ;  —  screw, 
(Techn.)  die  Pressschraube,  Druck- 
schraube, Klemmschraube;  ^^-tool,  (Tin- 
m,)  das  Pressholz. 


FresBurei  preMdon,  s,  (Meek.)  das 
Drücken,  Pressen;  der  Druck,  die  Druck- 
kraft, Pressung;  (Min.)  der  Gebirgs- 
druck;  atmospheric  — ,  pneumatic  — , 
der  atmosphärische  Druck,  Luftdruck; 
hack ,   counter — ,  der  Gegendruck; 

—  of  husifhess,  (Comm.)  der  Gescbafts- 
drang;  constant — ,  der  konstante  Druck ; 
dovm/ward  — ,  (Mech.)  der  Druck  nach 
unten;  —  of  earth,  der  Erddruck;  full 
— ,  der  Volldruck;  high — ,  (St.  eng.)  der 
Hochdruck;  lateral  — ,  der  Seitendruck ; 
low — ,  der  Niederdruck;  mean  — ,  der 
mittlere  Druck;  mercurial — ,  der  Queck- 
silberdruck; midäle ,  der  Mitteldruck ; 

—  for  money,  (Comm.)  die  Geldnoth,  der 
Geldmangel;  — of  prices,  der  Druck  der 
Preise;  —  of  sad,  (Mar.)  das  Prangen; 

steam ,  der  Dampfdruck;  upward  — , 

(Mech.)  der  Druck  nach  aufwärts. 

Pressure -blower  9  s.  (Mach.)  das 
Cylinder-  oder  Kastengebläse; co- 
lumn, die  Drucksäule;  — engine,  (Mach,) 

das  Druckwerk; ,  water -pressure 

engine,  (Min:)  die  Wassersäulenmaschine; 
— fiUer,  der  Druckfilter;  — foot,  (Sew. 

m.)  der  Stoffdrücker,   Stoffhalter; 

forging,  die  Schmiedmethode  mit  hy- 
draulischem Druck;  —  -  gauge, indi- 
cator, (Loc)  der  Druckmesser,  das  Ma- 
nometer;     pipe  of  a  water -pressure 

engine,    (Mach^    die   Einfallröhre; 

pump,  (Pump-m.)  die  Druckpumpe. 

Pretences^  s.  pl.  false  — ,  (Comm.) 
falsche  Vorspiegelungen. 

Preventer,  s.  (Mar.)  das  Borgtaa, 
Borgholz  etc. 

P^eventer-decky  s.   (Mar.)  das  lose 

Deck; hoop,    (Cop.)    der    Nothreif; 

— prop,  (Min!)  der  Auswächsel,  Hülfs- 
trempel;  — rope,  das  Verstärkungaseü ; 
— rudder,  (Nav.)  das  Nothruder. 

Preventive 9  a.  serviu,  (Comm.  Mar.) 
die  Küstenbewachung. 

Prioe,  s.  (Comm.)  der  Preis;  advanced 
— ,  der  gestiegene  Preis;  at  any  — ,  eU 
any  rate  of  — ,  zw  jedem  Preis,  zu 
allen  Preisen;  average ,  der  Durch- 
schnittspreis, to  hear  a  — ,  im  Preise 
stehen;   buying — ,   der   Einkau&preis ; 

closing ,  der  Schlusskurs ;  conditional 

— ,  der  bedungene  Preis;  eost--^,  der 
Selbstkostenpreis;  declined  — ,  der  ge- 
sunkene Preis;  enhancement  of  — ,  rise 
of  — s,  pl,  die  Preiserhöhung,  der.Preis- 
au&chlag;  estimated  — ,  der  Schätzungs- 
preis, Taxwerth;  fixed  — ,  stationary  — , 
steady  — ,  der  feste  Preis;  — fixed  or 
limited,  die  Preisbestimmung,  dsis  Limi- 
ttun; fluctuating  — ,  irregular  — ,  der 
schwankende  ^reis;  the  —  gets  down, 
der  Preis  sinkt;  gross — ,  der  rohe  Preis; 
— s  keep  their  ground,  die  Preise  halten 
sich;  —  of  Uibour,  der  Arbeitslohn;  los- 
ing— ,  der  Preis,  bei  welchem  die 
Kosten  nicht  herauskommen;  lowest  — , 
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der  letzte,  niedrigste  Preis;  marJcet-^-, 
der  Marktpreis;  tnean  — ,  der  Mittel- 
preis; moderate  — ,  reasonable  — ,  der 
billige  Preis;  ruxtwraX  — ,  der  reine 
Kostenpreifl;  nominal  — ,  der  nominelle 
Preis;  proportionate — ,  der  angemessene 
Preis;  — «  quoted,  pl.  die  notirten,  auf- 
gegebenen Preise;  reduction  of — ,  die 
Preiserm&ssigong ,  der  Preisabschlag ; 
remutierating  — ,  der  rentirende  Preis, 
Preis,  bei  welchem  man  etwas  gewinnt; 
ruinous  — ,  toretched  — ,  der  Schleuder- 
preis, Spottpreis;  saving ' — ,  der  Preis 
ohne  Gewinn  und  Verlust;  seUing — , 
der  Verkaufspreis ;  set  — ,  settled  — ,  der 
ausgemachte,  festgesetzte  Preis;  short 
— ,  die  Preisberechnung,  wobei  der 
Bäckzoll  dem  Kommittenten  von  seinem 
Koncession&r  auf  der  Faktura  nicht  zu 
Gute  gebracht  wird;  starting  — ,  der 
Einsatzpreis  (bei  Auktionen);  underseU- 
ing — ,  der  Preis,  bei  welchem  man 
verliert,  Schleuderpreis;  upset  — ,  das 
Angebot;  tohoUsdle — ,  der  Engrospreis. 

Price-cnrrenty  prioe-list,  s.  (Comm.) 
der  PrelBcourant,  die  Preisliste,  das  Preis- 
verzeichniss. 

to  Friekj  v,  a.  [Techn»)  stechen,  ein- 
stechen, durchstechen  ;(iVtW.)  einstechen 
fin  die  Punkturspitzen);  to  —  the  hooks, 
Comm.)  die  Bücher  durch  Punktiren  ver- 
gleichen; to  —  a  cask,  {Coop.)  ein  Fase 
anstechen;  to  —  the  chfirt,  (Mar.)  das 
Besteck  machen,  die  Karte  passen  oder 
pricken  (den  Lauf  eines  Schiffes  auf 
der  Karte  durch  Punkte  bezeichnen); 
to  —  a  horse,  (Farr.)  ein  Pferd  ver- 
nageln ;  to  —  up,  (Build.)  berappen,  be- 
sporen,  aufhauen,  rauhen. 

to  Prioky  V.  n.  sauer  werden  (von 
Getränken). 

Priok,  s.  (Teehn.)  der  Stich;  der 
Stachel,  die  Ahle. 

Friok-post.    s.    (Carp.)    das  Band, 

Sturmband,  Schubband,  die  Biege; 

punch,  (Met.  etc.)  der  Dom,  Vorstecher, 
Durchschlag  (um  Löcher  in  Metall  zu 

schlagen) ; wheel ,     pricking  -  wheel, 

(8adM.)  das  Lochrftdchen. 

Pzloked;  a.  wurmstichig  (vom  Holze); 
etwas  sauer,  angeschlagen  (vom  Wein 
oder  Bier);  —  drawing,  —  pattern, 
(Draw.  Techn.)  das  durchstochene  Muster, 
die  Pause,  Bause. 

Prioker^  s.  (Techn.)  der  Stachel,  die 
Ahle,  der  Pfriem;  (Art.  Min.)  der  Haken; 
die  Bäumnadel,  Schiessnadel  (auch 
pricker-wire) ;  (Mar.)  der  Pricker;  (Mini) 
der  Spiess;  (Saddl.)  die  Lochwalze;  (8t. 
eng.)  das  Stecheisen. 

Frioket,  s.  (Hunt.)  der  Gabelhirsch. 

Prioking-comby  s.  (Needl.)  der  Stech- 
kamm;   note,  (Comm,  Nov.)  die  Be- 
scheinigung vom   ZoUhause; tooth, 

f Saddl.)  das  Auskrauseeisen;  — up, 
Buüd.)  das  Besporen,  Aufhauen,  Bau- 


hen;  die  Bewerf ung,  Berappung;  — 
whed,  (Saddl.)  vid.  prick-wheel, 

Frickle-woody  priok-wood^  s.  (Bot. 
Teehn.)  das  Spindelbaumholz,  Pfaffen- 
käppchenholz,  Zweckholz. 

trickly-oaky  s.  (Bot.)  die  Stachel- 
eiche; — pole,  die  guineische  Kokos- 
palme; — poppy >  der  Stachelmohn. 

Prill^  s.  (Min.)  die  Scheidegänge,  das 
Stufferz;  — s,  pl.  (Met.)  die  Kupferkörner. 

FriUion^  s.  (Met.)  das  Schlackenzinn. 

Prinriy  s.  of  a  hell,  (Found.)  der  Kranz, 
Schlag. 

Prüna^  s.  (Print.)  die  Prima,  Prime, 
die  erste  Seite  eines  gedruckten  oder 
zu  druckenden  Bogen s;  to  morAe  out  the 
— ,  die  Prima  auszeichnen;  table  of — a, 
pl.  die  Primentafel. 

Prtma^bllly  s.  (Comm.)  der  Prima- 
wechsel;   sheet,  (Print.)  das  Prima- 
blatt. 

Frimage^  s.  (Comm.  Mar.)  das  Prim- 
geld (das  Geld,  welches  der  Schiffer 
oder  Kapitän  eines  Kauffahrteischiffes 
noch  über  die  bedungene  Fracht  erhält). 

Primary,  a.  coil,  (Eleetr.)  die  primäre 
Spule,  Hauptspirale  (namentlich  des 
Buhmkorff'schen  Apparates);  —  eolot^rs, 
pl.  (Opt.)  die  Grundfarben;  —  current, 
(2*e2.)  der  primäre  Stromkreis;  — feathers, 
pl.  die  Schwungfedern;  — form,  (Cryst.) 
die  Grundform;  —  rocks,  pl.  (Oeogn.) 
das  Urgebirge.  Grundgebirge;  the  six  — 
planets,  (Ästr.)  die  sechs  Hauptplaneteu, 
alten  Planeten;  —  tone,  (Mus.)^  der  Grund- 
ton;—  wire,  — indueing-wtre  (Eleetr.) 
der  primäre  Draht  (der  Draht,  in  wel- 
chem der  inducirende  Strom  cirkulirt). 

to  Prime  y  v.  a.  (Cal.  pr.)  grundiren, 
gründen;  (Fire-w.)  anfeuern;  (Gild.) 
gründen;  (Qun-m.  Mü.)  mit  Zündkraut, 
Zündpulver  versehen,  Pulver  auf  die 
Pfanne  schütten ;  (Paint.)  grundiren,  die 
Grundfarbe  auftragen;  to  —  the  edges 
of  coins,  (Mint.)  die  Münzstücke  schro- 
ten; to  —^  a  piece  of  iron,  (Forg.)  ein 
Stück  Eisen  abschroten,  herunterhauen; 
to  —  a  pump,  (Hydr.)  eine  Pumpe  an- 
stechen; to  —  water,  (St.  eng.)  dem 
Oylinder  mit  dem  Dampf  Wasser  zu- 
führen. 

to  Prime  y  v.  n.  (St.  eng.)  speien, 
spucken,  preimen.  % 

Prime,  s.(Arithm.)  die  Prime;  (Print.) 
der  Schöndruok;  —  of  the  moon,  (Astr,) 
der  Neumond. 

Prime,  a.  condition,  (Comm.)  vor- 
trefflicher Zustand; —  eonductory  (Eleetr.) 
der  Hauptleiter;  —  cost,  (Comm.)  der 
Einkauffipreis ,  Selbstkostenpreis;  — 
entry,  (Comm.)  die  vorläufige  Zollangabe ; 
—  figwre,  (Qeom.)  die  einfache  Figur;  — 
gap,  (Min.)  die  erste  Grube  in  einem 
Bergwerk;  —  mover,  (Mach.)  die  bewe- 
gende Kraft;  —  numbers,  pl.  (Arühm) 
die  Primzahlen,   einfachen  Zahlen;  — 
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qwnSaty,  (Comm)  die  ente,  beste  Qtiali* 
tat,  Priinaqaalitftt,  PrimaaoTte;  —  wool, 
die  feinste  Sorte  spanischer  BchahroUe. 

Primer  J  s,  (Min,  Art,  JVre-io.)  der 
Zünddraht;  das  Zündkom,  die  Zündpille ; 
(Gun-m.)  die  Zündnadei;  (JPtint,)  die 
Antiquaschrift;  das  ABC-Bnch;  (Potod- 
«».j  der  Räumer;  OonaoU^a  — ,  (Oun-fii.) 
das  Zündwürstchen ;  Forstfth^s  — ,  peUet- 
— ,  wax — ,  die  Zündpille  (mit  Wachs 
überzogen);  <freat  — ,  (Print.)  die  Tertia, 
grosse  Antiqnaschrift;   long  — ,  (iYtnt.) 

die  Korpus,  Garmond;  tape ,  (IftnJ 

die  Zündschnur ;  two4inea  great  — ,  (Print) 
die  grosse  Kanonschrift. 

Primlxifi:;  5.  (Art.  Fire-w,  Gun-^.)  die 
Zündung;  das  Zündkraut;  die  Zünd- 
masse, das  Anfeuerungszeug ;  der  Zünd- 
kanal, die  Feuerleitung;  (Oüd.)  die 
Gründung;  (Paint.)  das  Grundiren,  die 
Grundirung,  der  Grund,  erste  Anstrich; 
(8t,  eng.)  das  Enstehen  des  wasserhalti- 
gen Dampfes;  das  Sprudeln,  Spucken, 
Preimen;  friction — ,  (Fire-w.)  die  Prik- 
tionszündung;  —  of  mines,  (Mil.)  die 
Feuerleitung,  das  Leitfeuer;  pereussion' 
— ,  (Fire-w.)  die  Schlagzündung,  Perkus- 
sionszündung. 

Priming -oase,    priming  «box.    a. 

iMü.)  die  Zündkrautbüchse;  — colour, 
Paint.)  die  Grundirfarbe,  Grundfarbe; 
—  composition,  (Art.  etc.)  die  Zündmasse, 
der  Zündsatz,  Perkussionssatz;  — hom, 
(Mü.)  das  Pulyerhom,  die  Pulverflasche; 
— -tron,  (Forg.)  das  Schroteisen,  Ab- 
schroteisen; — layer  of  a  pereussion-eap, 
die  Satzschicht;  — matter,  (Fire-w.)  der 
Zündsatz,  die  Zündmasse;  — pan,  {Art,) 
die  Zündpfanne;  — powder,  das  Zünd- 
pulver, Knallpulver;  — vdl/ve  of  the  cy- 
linder, (St.  eng.)  das  Sicherheitsventil 
des  Cylinders,  Cylinderwasserventil;  — 

vamieh,  (Cal,  pr.)  der  Grundfimiss; 

wire,  '^-needle,  — iron,  (Min,  Art.)  der 
Zünddraht. 

Primrose  9  primula^  a.  (Bot.)  die 
Schlüsselblume. 

Prin^  preen^  preyne,  a,  (Teehn.)  die 
Nadel,  der  Stift. 

Frinoe  •  metal  y  Prinoe  Ilupert's 
metalj  a,  (Met.)  das  PrinzmetaU  (gelbe, 
messingähnliche  Legirung  aus  Kupfer 
und  Zmk) ;  —  Buperfa  dropa,  (Qlaaa-m.) 
die  Glastropf^n,  Glasthränen. 

Principal  9  a.  (Techn.)  der  Principal, 
Meister;  (Cojima.)  der  Principal,  Handels- 
herr, Inhaber  eines  Handelshauses;  der 
Auftraggeber;  das  Kapital,  die  Haupt- 
summe; (Org.  h.)  das  Principale,  die 
tiefste,  o£fene  Flötenstimme  einer  Orgel ; 
— a,  pl.  (Build.)  die  Haupt-  und  Grund- 
^  balken  eines  Gebäudes;  —  and  ehargea, 
(Cfomm.)  die  volle  Summe  einer  FoMe- 
rang;  —  and  interest,  Kapital  und 
Zinsen. 

Prlnoipal|  a.  axis,  (Cry st.  Opt.)  die 


Hauptachse;  ~-  beam,  (Corp.)  der  Bin- 
derbalken; —  couple  of  a  roof,  (Carp.) 
das  Yollgebinde,  der  Binder  im  Dach- 
stuhl; —  creditor,  (Comm.)  der  Haupt- 
glaubiger;  —  cylinder  of  a  water-preaaure 
engine,  (Mach.)  der  Hauptcylinder  einer 
Wassersäulenmaschine ;  —  debtor,  (Comm.) 
der    Hauptschuldner;    —   frames,    pl. 

iShip-b,)  die  Eiehtspanten ;  —  front, 
Buäd.)  die  Hauptfront;  —  owner, 
Comm,  Mar.)  der  Hauptrheder;  —  pUtn^ 
Draw.  Build.)  der  Generalplan,  Haupt- 
plan,  Uebersiohtsplan ;  —  poat,  (Oarp.) 
der  Eckständer,  Eckstiel;  —  product, 
das  Hauptprodukt;  —  rt^er,  (Carp,)  der 
Hauptsparren,  Bundsparren;  —  aeetion, 
(Draw.)  der  Hauptschnitt;  —  Station, 
(BaHw.)  die  Hauptstation ;  —  atop,  (Org.b.) 
das  Principale,  vid.  principai,  a.;  — 
atory,  (Bttild.)  das  Hauptgeschoss. 

Principle  9  a.  das  Princip;  d«r  Satz, 
Lehrsatz. 

to  Print}  V.  a.  (Techn.)  drucken;  ab- 
drucken; aufdrucken;  bedrucken;  ein- 
drucken; V,  n,  drucken  lassen,  heraus- 
geben. 

Print 9  a.  (Techn.)  der  Druck;  der 
Abdruck ,  Abguss ;  (Cai,  pr.)  das  Druck- 
zeug, bedruckte  Baumwollenzeug;  (Engr.) 
der  Stich,  Schnitt;  der  Stahlstich;  der 
Kupferstich;  die  Lithographie;  (Forg, 
Locksm.)  das  Gesenke ;  (Found.  Mould.)  das 
Lager,  Kernlager ;  die  Kernmarke ;  (iVi nf .) 
der  Druck;  das  Drucken;  die  Art  des 
Druckes,  die  Lettern,  Druckbuchstaben; 
das  Gedruckte,  Blatt,  Flugblatt;  coloured 
— ,  (Engr.)  der  farbige  Stich;  to  be  out 
of — ,  (IVint.)  vergriffen  sein,  nicht  mehr 
im  Buchhandel  zu  haben  sein;  to  come 
out  in  — ,  herausgegeben  werden,  ge- 
druckt werden;  to  put  into  the  pvHic 
— s,  pl,  in  die  öffentlichen  Blätter  ein- 
rücken; —  of  a  wheel,  (Carr.)  die  Bad- 
spur, das  Gleis;  wooden  — ,  der  Holz- 
schnitt, die  Xylographie. 

Print-outtüigy  s,  das  Formschneiden, 

Modellstechen; holder,  der  Bahmen 

für  Kupferstiche    etc.; sMer,    der 

Kupferstichhändler,  Kunsthändler; 

shop,  die  Kupferstichhaudlung,  Kunst- 
hand[lung;  — works,  pH,  die  Ihruckerei. 

Printed y  a,  carpet,  der  gedruckte 
Teppich;  —  goods,  pl.  (Cal.  pr.)  ge- 
druckte Stoffe,  Druckzeuge;  —  wart, 
(Pott.)  bedruckte  Steingutwaaren. 

Printer^  s.  der  Drucker,  Buchdrucker; 
der  Steindrucker,  Kupferdrucker  etc.; 
(Cal.  pr.)  der  Kattundrucker,  Zeug- 
drucker; der  Druckkattun,  zum  Drucken 

bestimmte  Kattun;  block ,   (Cal.  pr.) 

der  Handdrucker;  —  of  perquisites, 
(Print.)  der  Accidenzdrucker,  Accidenz- 
setzer;  — '*  beam,  (Print.)  der  Drucker- 
baum; — '*  blankä,  (Cal.  pr.)  die  wollene 
Unterlage;  — *s  devil,  der  LauQunge  in 
einer  Drackerei;  — ^s  flower,  der  Buch» 
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drackentook ,  die  Vignette;  — ^9  frwM, 
(Trvni^  der  Bahmen  für  die  Setzkaeten 
— '«  gauge,  das  Kolamnenmaass ;  — *5 
ifik,  die  Baohdmckerfarbe ,  Drucker 
schwftrse;  — *8  ped,  das  Bachdmcker 
kreuz,  Auf hängekrenz ,  die  Trooken 
Stange;  — *arolUr,  die Druokwalze,  Auf 
tragwaJze;  — '«  vormjft,  der  Druckfimiss, 
Buchdruckerflmiss ;  — '«  wages,  der 
Druokerlohn. 

Printers,  a,  pi.  (Ifeav.)  das  Drock- 
zeug. 

]Mntiiig,  a.  das  Drucken;  die  Buch- 

druckerkunst;   hloek ,   (Cal,  pr.)  der 

Handdruck;  eaiieo — ,  —  of  cciieo,  die 
Kattundruckerei ,  das  Kattundrucken,. 
Zeugdrucken ;  coloured  — ,  decorative  — , 
(Print.)  der  bunte  Druck,  Buntdruck; 
—  of  copper-platea,  (Engr.)  das  Kupfer- 
drucken; {Cal.  pr.)  der  Plattendruck, 
die  Plattendruckerei;  cylinder — ,  roKr 
ing' — ,  (OaL  pr.)  der  Walzendruck;  — 
hy  discharging  or  removing  the  colour, 
{Cal.  pr.)  der  Aetzdruck,  das  Mustern 
durch  Bntförben;  heliographic  — ,  der 
Licht&rbendruck ;  red  — ,  {Print.)  der 
rothe  Druck;  ailk ,  der  Seiden- 
druck, die  Seidendruckerei;  ^~  with 
apirü-colours,  {Cal.  pr.)  der  Druck  mit 
Zinnfarben;  atuff — ,  —  of  stuffs,  die 
Zeugdruckerei,  der  Zeugdruok;  awrfact- 
— ,  (CW,  jpr.)  der  Druck  mit  Belief- 
walzen;  —  on  the  warps,  der  Ketten* 
druck. 

Printing-ball,  s.  {Print.)  der  Drucker- 
ballen; —  block,  die  Druckerschwärze 
för  Kupferdrucker ;   —  block,   {Cäl.  pr.) 

die   Druckform; bodies,    pl.  {Pott.) 

die  zu    bedruckenden    Steingutwaaren ; 

cloth,  das  Drucktuch ;  —  -  cylinder,  der 

Druckcy  linder,  die  Walze  einer  Presse ;  — 
ink,  {Print.)  die  Buchdruckersohwärze, 
Druckerschwärze,  Drnckerfarbe ;  — ink 
for  lithography,  die  Steindruckfeirbe ;  — 
instniment,     der     Druckapparat;     step 

by  step instrument,  {Eleetr.  Tel.)  der 

Typendruokapparat ;  —  machine,  die 
Schnellpresse,  Buchdruokmasohine;  {Cal. 

pr.)  die  Kattundruckmasohine ;  block 

machine,  die  Hodelldruckmaschine;  cop- 
per-plate '^-machine,  die  Plattendruck- 
maschine; cylinder machine,  dieWal- 

zendruekmaschine ;      hand machine, 

die  Handdruckmaschine ;  power  -  •—  - 
machine,  die  Dampfdruckmaschine;  sur- 

face machine,  die  Druckmaschine  mit 

Beliefwalzen ;  — mode,  das  Druckver- 
fahren; ticket  •'■^•machine,  die  Billet- 
druckmaschine ;  yam  —  -machine,  die 
Qamdruokmaschine;  — office,  — house, 
^••shop,  die  Buchdruckerei,  Druckan- 
stalt; lithographic  — office,  die  Stein- 
druckerei, lithographische  Anstalt; 

paper,  das  Druckpapier;  — plate,  die 
Druckplatte;  -^- press,  die  Drucker- 
presse, Buchdruckerpresse,  Presse;  •^- 


red,  die  rothe  Drnckerfarbe;  — roller r 
die  Auftragwalze;  ^^^ starch,  der  Druck- 
kleister; —  table,  die  Drucktafel,  der 
Drucktisch;  — telegraph,  {Td.)  der 
Drucktelegraph ,  Typendrucktelegraph ; 
-^-type,  {Print.)  die  Type,  Letter,  der 
Buchstabe;  ^-- types,  pl.  die  Schrift- 
gattung;  — Utensils,  pl.  die  Buch- 
druckerutensilien ;  — whed,  das  Druck- 
rad (einer  Billetdmckmaschine  etc.). 

Prior,  a.  {Comm.)  früher;  right  of  a 
creditor,  das  Vorrecht  eines  Gläubigers. 

Prior,  s,  {Comm.)  der  erste  Theü- 
haber  einer  Finna,  einer  Handlung. 

Priority,  s.  of  debts,  {Comm)  die 
Priorität,  das  Präcedenzrecht;  creditors 
by  — ,  privilegirte  Gläubiger. 

Prisage,  s.  {Mar.)  der  der  Krone 
gebührende  Antheil  an  rechtmässig  auf- 
gebrachten Waaren. 

Prism,  s.  {Oeom.  Opt.)  das  Prisma-, 
((7ry^.)  das  Prisma,  die  Säule;  dispersing- 
— t  (Opt-)  das  zerstreuende  Prisma,  Zer- 
streuungsprisma; douUe  -  rrfraeting  — r 
dottble-rtfractory  — ,  das  doppelt  brechende 
Prisma  (des  Polarisationsinstrumentes); 
glass — ,  —  of  glass,  (Opt)  das  gläsern» 
Prisma,  hextigonal  — ,  (Cry st.)  das  hexa- 
gonale,  sechsseitige  Prisma,  die  sechs* 
seitige  Säule;  NichoVs  — ,  das  NichoP- 
sohe  Prisma,    das  Nichol;    obUqtte  — r 

(Qeom.)  das  schiefe  Prisma ;  reflecting , 

das  reflektirende  Prisma,  Eeflezions- 
prisma;  rigJU  — ,  das  gerade,  normale 
Prisma;  rock-erystal  — ,  das  Bergkrystall- 
Prisma,  Quarzprisma;  triangular  — , 
(Opt.)  das  dreiseitige  Pris[ma. 

Prismatio,  o.  (Öeom.) prismatisch;  — 
arseniate  of  copper,  oUvenite,  (Miner.)  der 
Olivenit;  —  colours,  pl.  (Opt.)  die  Grund- 
farben, Begenbogenfarben ;  —  compass. 
(Surv.)  die  Patentboussole ;  —  edge,  (Cryst.) 
die  Prismenkante ;  —  face,  die  Prismen- 
fläche; —  manganese -ore,  pyroUtsite, 
(Miner.)  der  Pyrolusit,  Braunstein. 

Priamatoidal,  o.  (Oeom.)  die  Form 
eines  Prisma  oder  eine  dem  Prisma 
ähnliche  Form  habend. 

Prlsmold,  s.  (Oeom.)  die  Prismo'ide, 
das  PrismoM  (ein  Körper  mit  parallelen 
Grundflächen,  dessen  Seiten  Drei-  oder 
Vierecke  sind). 

Prison,  s.  das  Gefängniss;  — hulk, 
—  ship,  das  Schiff  zum  Gefangenen- 
transport; —  van,  der  Wagen  zum  Ge- 
fangenentransport. 

Pritchel,  s.  (Farr.)  der  Hufeisendorn, 
Lochdom. 

Private,  a.  bank,  (Comm.)  die  Privat- 
bank; to  seil  by  —  bargain,  unter  der 
Hand,  aus  freier  Hand  verkaufen;  — 
box,  (Th.)  die  Privatloge;  —  chapd, 
(Build)  die  Hauskapelle;  —  debts,  pl. 
(Comm.)  Privatschulden  (welche  nicht 
zu  Lasten  der  Handlung  fallen);  — 
property,  das  Privateigenthum ;  —  stair- 
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ease,  {BuUd,)  die  geheime  Treppe,  Hin- 
tertreppe, Laoftreppe;  —  trade,  der  Ei- 
geDhandel  (Gegensatz  yon  eommisaion- 
irade);  —  uii£r-writer ,  der  PriTatasse- 
korant. 

Privateer y  ».  (Mar.)  der  Kaper,  das 
Kaperschiff. 

Privateering  y  s.  (Mar.)  das  Kapern. 

Privet y  a.  (Bot)  der  Liguster,  Hart- 
riegel, die  Bainweide  {Ligitstrum  vtdgare). 

Privilege^  a.  (Teehn.)  das  Privilegium ; 
personal  — ,  das  persönliche  Privileg; 
real  — ,  das  sachliche  Privileg;  waUr- 
— ,  (Mill,)  das  Vorrecht  in  der  Benutzung 
eines  Wasserfalls  zum  Betreiben  von 
Mahlwerken. 

Pilvy^  olo8et|  a.  (Build.)  der  Abort, 
Abtritt;  water-closet  — ,  der  Abtritt  mit 
Wasserschluss. 

Privy  stain  y  a.  pU  (Build.)  die  ge- 
heime, verborgene  Treppe,  Geheim- 
treppe. 

to  Prise  y  v.  a.  (Gomm.)  taxiren, 
schätzen,  veranschlagen. 

Prise,  a.  (CofMn.)  der  Preis;  der  Ge- 
winn; die  Prämie;  (Mar.)  die  Prise, 
Beute. 

Price-aote^  a,  pl.  (Mar.)  die  auf  das 
Prisenwesen  bezüglichen  Parlamente- 
akten; —  agent,  der  Agent  in  Prisen- 
sachen; —  boU,  (Art.)  der  Armbolzen; 
—  court,  das  Prisengericht;  — goods, 
pU  (Mar.  CofMn.)  Prisengäter;  — master, 
der  Prisenmeister;  — money,  das  Prisen- 
geld. 

Proa^  prahu,  a.  (8hip-h.)  ein  langes, 
schmales  Fahrzeug  der  Malaien  auf  den 
Südseeinseln.  . 

ProbabiUty,  a.  (Math.)  die  Wahr- 
scheinlichkeit; the  rule  of  — iea,  pl. 
(Math.)  die  Wahrscheinlichkeitsrechnung. 

Probangy  «.  (Surg.)  ein  Instrument, 
um  im  Schlünde  stecken  gebliebene  Gegen- 
stände in  den  Magen  hinabzustossen. 

Probe 9  5.  (Surg.)  die  Sonde,  Senke, 
Suchschere;  — aeiasora,  pl.  die  Wund- 
schere, Incisionsschere. 

Proceeding^  a.  (Teehn.)  vid.  proeeaa. 

Proceeds^  a.  pl.  (Comm.)  der  Ertrag, 
Gewinn;  the  groaa — ,  derBrutto-Ertrag; 
the  net  — ,  der  reine  Ertrag,  Netto- 
Ertrag. 

Prooellas;  procellofl^  pucellasy  a. 
pl.  (Qlaaa-m.)  die  Auftreibschere. 

ProoerS|  a.  pl.  (Qlaaa-m.)  die  Haken- 
eisen, Hakenstangen. 

ProcesBj  proceeding^  a.  (Teehn.)  das 
Verfahren,  die  Methode,  die  Arbeit; 
(Chem.)  der  Process;  (Met.)  der  Gang; 
der  Process;  —  by  affinity,  (Met.)  die 
Bostarbeit;  Catalan  — ,  die  kataloni- 
sche    Luppenfrisoharbeit ,    katalonische 

Bennarbeit;    collodion ,    (Fhot.)    das 

Collodionverfahren ;     dution ,    (Sug. 

m.)  die  Elution  (Zuckergewinnung  aus 
Melasse    durch  Behandlung    mit  Kalk 


und  Spiritus);  negative  — ,  (Phat.)  das 
negative  Ver&hren;  oamoae — ,  (Sug.m.) 
die  Osmose  (Zuckergewinnung  aus  Me- 
lasse durch  Osmose) ;  pan ,  of  amal- 
gamation, (Met.)  die  Amalgamirung  der 
Silbererze  in  Pfannen;  Pattinaon^a  — , 
(Met.)  das  Pattinsoniren,  der  Pattinson'- 
sche  Bleientsilberungsprocess ;  pig-boiling 
— ,  (Met.)  dasSchUckenpuddeln;  poaiHve 
— ,  (Phot.)  Am  positive  Verfahren ;  precipi- 
tation— ,  (Met.)  die  Niederschlagsarbeit, 

der  Niederschlagsprocess;  puddling , 

der  Puddelprocess ,  das  Flammofenfri- 
schen; alag ,  (Met.)  der  Sinterprocess; 

Walloon  — ,  die  Wallonenschmiede;  Welsh 
—  of  copper -smelting,  die  Kupferarbeit 
In  Wales. 

Process-book  y  a.  (Ohem.  man.)  das 
Oalculationsbuch;  — men,  pl.  (Cfhem. 
man.)  die  in  der  eigentlichen  chemischen 
Fabrikation  beschäftigten  Arbeiter  (im 
Gegensatz  zu  Küfern,  Schlossern,  Auf- 
sehern, Hofarbeitem  und  anderen  Ar- 
beitern). 

Procession-path.  a.  (Areh.)  der  Ghor- 
umgang  (in  Kirchen). 

to  l^ocrastinate^  v.  a.  (Comm.)  auf- 
schieben. 

Procuration^  a.  (Comm.)  die  Pro- 
kura, Vollmacht;  der  Maklerlohn,  die 
Maklerprovision,  Sensarie;  by  — ,  per 
— ,  per  Prokura;  to  have,  to  hold  the — , 
Prokura  haben;  the  —  of  the  manager, 
die  Vollmacht  des  Verwalters. 

Procurator^  a.  (Comm.)  der  Verwal- 
ter, Bevollmächtigte,  Geschaftsverweaer. 

to  Procure,  v.  a.  payment  of  a  biU, 
(Comm.)  die  Eixikassirung  eines  Wechsele 
besorgen;  to  —  aeeurity,  Sicherheit  ver- 
schaffen. 

Procurist.  holder  of  a  procu- 
ration! a.  (Öomm.)  der  Prokurist,  Be- 
vollmächtigte, Inhaber  einer  Prokura. 

to  Produce,  v.  a.  (Teehn.)  produciren, 
bereiten,  fabriciren;  (Agr.)  erzeugen, 
hervorbringen,  produciren;  (Comm.)  er- 
zielen, einbringen,  abwerfen;  (Geom.) 
verlängern,  ausdehnen;  to  be  ---d,  (Met.) 
fallen. 

Produce,  a.  (Teehn.  Agr.)  die  Pro- 
dukte, Erzeugnisse,  der  Ertras ;  (Comm.) 
der  Ertrag,  Gewinn;  (Min.)  die  Aus- 
beute; the  —  of  the  blaat-fumMe,  (Met.) 
das  Ausbringen  des  Hochofens ;  colonial 
— ,  (Comm.)  die  Kolonialwaaren ;  —  of 
the  country,  home ,  die  Landespro- 
dukte; dynamic  — ,  (Mech.)  die  Kraft- 
leistung;  net  — ,  (Comm.)  der  reine  Er- 
trag, Netto-Ertrag. 

Produce -broker,  a.  (Comm.)  der 
Produktenmäkler. 

Producer,  a.  der  Produoent;  gaa — , 
(Met.)  der  Gasgenerator,  Gasgenerator- 
ofen. 

Product,  a.  (Arithm.  Oeom.)  das  Pro- 
dukt, Ergebniss,  der  Betrag,  das  Facit; 
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(Teehn.)  das  Produkt;  —  of  a  hUtH- 
furnace,  (Met,)  vid.  produce;  by — ,  resi- 
dual — ,  {Teehn»)  das  Nebenprodukt';  — ^9, 
pi.  of  combustion,  YerbrennuBgaprodukte; 
intermediate  — ,  das  Zwischenprodukt; 
principal  — ,  das  Hauptprodukt;  raw  — , 
das  Bohprodukt. 

Produotion^  s,  die  Produktion,  Er- 
zeugung; ((?eom.)  die  Verlängerung, 
Ausdehnung;  — s,  pi,  of  nature,  of  the 
earth,  (Comm,)  Naturprodukte,  Bohpro- 
dukte;  surplus  — ,  [Teehn,)  die  Ueber- 
Produktion. 

Produotive^  a.  (Agr,)  fruchtbar. 

Frofert|  s,  (Comm.)  die  gerichtliche 
Producirung  eines  Dokumentes. 

to  Profile,  V.  a.  (Arch,)  im  Durch- 
schnitt zeichnen,  profliiren. 

Profile,  s.  {Draw,  Arch,  etc.)  das  Pro- 
fil, der  Querdurchschnitt,  Durchschnitts- 
riss;  — paper,  {RaiUo,)  das  Profilpapier. 

Profit,  s.  (CofMn.)  der  Nutzen,  Ge- 
innn,  Profit;  account  of  —  and  loss, 
das  Gewinn-  und  Verlust-Konto;  —  and 
loss-expenses,  pU  die  Handlungsunkosten ; 
clear  — ,  der  Beingewinn ;  —  by  exchange, 
der  Gewinn  durch  den  Kurs ;  imaginary 
— ,  der  eingebildete  Gewinn;  to  leave  a 
— ,  Gewinn  abwerfen;  probable  — ,  der 
muthmaassliche  Gewinn. 

Proforma^aocount,  s,  {Comm,)  die 
fingirte,  Proforma-Bechnung;  das  Konto- 
Finto;  — account  sales,  pi.  der  Verkauf 
auf  fingirte  Bechnung;  — biU,  der  Pro- 
formawechsel, KellerwechseL 

Progressiozi,  s,  {Math,)  die  Progres- 
sion,  eine  Beihe  fortschreitender  Zahlen ; 
harmonical  — ,  {Math,)  die  hannonische 
Beihe;  month  of — ,  {Astr.)  der  Mond- 
monat. 

ProgresfliTe  motion,  s.  {Loc*)  das 
Vorwärtsgehen ;  account  on  the  —  plan, 
(Arithm,)  die  StafiTelrechnung. 

Prohibited,  a.  (Comm,)  yerboten. 

Prohibitory  system,  s,  {Comm.)  das 
Prohibitivsystem,  Schutzzollsystem. 

to  Project,  V,  a,  werfen,  schleudern: 
{Build.)  entwerfen,  projektiren;  {Geom.) 
projiciren;  to,  —  any  paH  of  abuildin^, 
einen  Theil  eines  Gebäudes  auskragen, 
vorspringen  lassen. 

to  Project,  V,  n.  {BuHd.  etc)  aus- 
laden, ausgekragt,  vorgekragt  sein,  her- 
vorstehen; {SUA,  Til,)  übereinander^ 
greifen. 

Project^  8,  {BuHd.)  das  Projekt,  der 
vorläufige  Plan,  Entwurf;  commercial 
"•^s,  pl,  Handelsprojekte. 

Prcjectile^  s.  {Mech)  das  Projektil, 
der  geworfene  Körper;  {Art)  das  Ge- 
schoss;  hoUova  — ,  das  Hohlgeschoss. 

Prqjectile,  a,  force,  {Fhys)  die  Wurf- 
kraft; —  motion,  der  Wurf,  die  Wurf- 
bewegung, Stossbewegunff. 

Prqjectiiigr,  s,  {BuHd)  das  Ausladen, 
Ueberhängen;  —  of  the  slates  or  tiles, 


{Slat,  TÜ.)  das  Uebereinandergreifen, 
Ueberschiessen ,  Ueberdecken  der  Schie- 
fersteine oder  Dachziegel. 

Projecting,  a. hervorstehend;  (Build,) 
ausladend,  vorspringend,  vorgekragt;  — 
part,  der  Vorsprunff. 

Projection,  s,  (BiUld.)  das  Vorsprin- 
gen, Ausladen;  der  Vorsprung,  vorge- 
kragte  Theil,  Ueberhang,  die  Ausladung ; 
(Qeom,  etc.)  die  Projektion  (die  Darstel- 
lung räumlicher  Gestalten  durch  Zeich- 
nungen auf  ebenen  Tafeln);  gnomonie 
— ,  die  Mittelpunktsprojektion;  horiMon" 
tal  —  of  the  hip,  (Build.)  die  Gratlinie; 
isometric  — ,  (Oeom.)  die  isometrische 
Projektion;  Mercatof's  — ,  (Geogr,)  die 
Merkator'sche  Projektion ;  orthogonal  — , 
(Geom.)  die  orthogene  Projektion;  ortho- 
graphic — ,  die  orthographische,  recht- 
winklige Projektion;  parallel  — ,  die 
Parallelprojektion;  perspective  — ,  die 
perspektivische  Projektion ;  plane  of  — , 
die  Projektionsebene;  polar  — ,  die  Po- 
larprojektion; Stereographic  — ,  (Geom,) 
die  stareographische  Projektion ;  upright 
— ,  (BuHd.)  der  Aufriss,  Standriss. 

Projecture,  *.  (Arch,)  die  Vorkra- 
gung,  Ausladunff. 

Prolate,  a,  {Qeom,)  platt,  flach;  — 
spheroid,  das  abgeplattete  Sphäroid. 

Prolongation,  s,  (Min.)  die  Erlan- 
gung; —  of  days  for  payment,  (Comm,) 
die  Prolongation,  Verlängerung  des 
Zahlungstermins. 

Prolonge,  s.  (Art,)  die  Prolonge,  das 
Langtau,  Schlepptau,  Zugtau. 

Promethean  matches ,  prome- 
theans,  s,  pl,  die  Schnellzünder  (Be- 
nennung einer  Art  Fidibus). 

Promiscuous,  a,  charges,  pl,  (Comm,) 
diverse,  vermischte  Kosten. 

Promissory  note,  s,  {Comm,)  der 
ECandschein,  Handweohsel,  eigene, 
trockene  Wechsel  (Wechsel  auf  den 
Aussteller). 

Prompt,  s,  (Comm,)  die  Zahlungs- 
frist; (xt  the  — ,  zur  bestimmten  Zäx- 
lungszeit; note,  der  Mahnzettel. 

Prompter,  5. (TÄ.)  der  Souffleur;  — '* 
box,  der  Souffleurkasten. 

Promptitude,  s.  in  paying,  (Comm,) 
die  Pünktlichkeit  im  Bezahlen. 

Promptuary,  s.  (C7omm.)  das  Vor- 
rathshaus,  Mafi;azin,  die  Niederlage. 

Prong,  s.  [Techn.)  der  Zacken,  die 
Zinke;  das  spitzige  Werkzeug;  (Agr.) 
die  Heugabel ;  —  o/  a  horse-shoe,  (Farr.) 
die  Zinke;  —  of  a  lance-head,  (Arm.) 
die  Feder. 

Prong-chuck,  s,  of  a  turning-lathe, 
(Turn.)  das  Stachelfiitter ;  — hoe,  (Agr,) 
der  Karst,  die  Hacke  mit  Zinken. 

Prenyls  firiction-dynamometer,  s. 
(Mach,)  der  Prony'sche  Bremsdynamo- 
meter; Prony'sche  Zaum. 

Proof,    9.  (Techn.)    die  Probe,    der 
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Yersnch;  (IK«/.)  die  Pzobe,  der  vor-  1 
Bchriftsmässige  Grad  der  Stärke  eines 
geistigen  Getränkes;  — ,  — -5Äee*)  — 
frini,  — impreasion,  (Prifit)  der  Probe- 
abzag.  Korrektarabzngi  Korrekturbogen ; 
(Bngr^  der  Probeabdmok ;  hloto^pt  — , 
(Ckem.)  der  Löthrohrversnch;  iAtan  — , 
tltan  reviaef  {Print.)  der  Bevisionsbogen, 

der  Abzug    fur    den    Autor;    fall , 

{Meeh.)  die  Fallprobe,  WurQprobe;  first 
— ,  (Print)  die  erste  Korrektur,  der 
erste  Korrekturbogen;  fotd  — ,  {Print.) 
der  schmutzige  Abzug ;  — ofgun-powder, 
{Potod-m.)  die  Pulverprobe  j  —  of  iron 
tbxUa,  (Carr.)  die  Achsprobe,  Wui-f-  oder 
Sohlagprobe;  —  hrfore  letters,  {Engr.) 
der  Abzuff,  Abdruck  vor  der  Schnft; 
over  — ,  {Dist.)  stärker  als  die  Normal» 
stärke  von  0,920;  —  of  a  piece  of  ord- 
nance, {Art,)  die  G^sohützprobe,  das  An- 

schiessen ,      Probeschiessen ;     press , 

{Print.)  die  Buperre vision,  der  dritte, 
endgültige  Abzug;  to  read  the — ,  {Print.) 
die  Korrektur  besorgen;  to  t{ike  a  — , 
[8ug.  m.)  mit  dem  Probestecher  Probe 
nehmen;  under — ,  {Dist.)  schwächer  als 
die  Normalstärke  von  0,920;  to  toork  off, 
to  puU  off,  to  take  off  a  — ,  {Print) 
einen  Druck  abziehen. 

Proof -ball  I    s.  {Oun-m.)  die  Pass- 

kugel; butt, bank,    {Mil.)  der 

Scheibenberg ,       Kugelikng ; coin, 

{Mint.)  die  Probemünze;  -^-impressitm, 
'^' print,  {Engr.)  der  Probeabzug,  Abzug 
vor  der  Schrift;  {Print.)  der  Korrektur- 
bogen; —  'mortar,  {Art)  der  Pulverpro- 
birmörser;  — needle,  die  Probimadel; 
— plane,  {Meetr,)  das  Probescheibchen ; 
'^'plug,  (<7un-m.)  die  Mutzschwanz- 
Bchraube;  ^^- press,  {Print.)  die  Korrek- 
turpresse,  Abziehpresse;  — print,  vid. 
impression; rod,  {Met.)  das  Gar- 
eisen; — sheet,  {Print.)  der  Korrektur- 
bogen; der  zweite  Probeabzug,  Aus- 
hängebogen; —  shot,  {Art.)  die  Metall- 
kugel; — spirit,  {Dist.)  der  Normal- 
weingeist von  0,920  specif.  Gewicht; 
—  staff,  der  Probirstock,  das  Probir- 
lineal; stick,  {8ug.  m.)  der  Probe- 
stecher,  Stecher; strain  on  chains, 

{Forg.)  die  Prüftmgsspannung;  — work, 
die  Probearbeit. 

Proof y  a.  probefest,  probehaltig; 
air — ,  wasserdicht;  bonib — ,  bombcm- 
fest ;  fire — ,  fsuerfest;  steam — ,  dampf- 
dicht; totxter — ,  wasserdicht. 

to  Propj  V.  a.  {Build,  Carp.)  stützen, 
unterstützen,  absteifen,  abspreizen,  ab- 
fangen ;  {Min.)  abspreizen,  abstufen ,  ab- 
fangen, einen  Schacht  mit  Spreizen  oder 
Stützen  versehen;  (Afar.)schoren;  {Hort.) 
stützen,  unterstützen;  to  —  a  ship  on 
the  stocks,  {Mar.)  ein  Schiff  auf  der 
Werfte  abstützen;  to  —  vines,  {Vint.) 
Weinstöcke  pfählen,  anpfählen. 

Prop;  lupporty  5.  die  Stütze;  der  | 


PÜEkhl;  {Build.  Carp.)  die  Steife,  Spreize; 
{Cloth-m.)  der  SchruU;  (Mech.)  der  Stütz- 
punkt, Drehpunkt;  (Jlftn.)  der  Stempel, 
Thürstock;  der  Bolzen;  die  Zimmerung; 

— ,    — 'Stick,    pole ,    {Cartwr.)    die 

Deichselstütze,  Gabelstütze;  — s,  pL 
{Mar.)  die  Stützen,  Schoren  (mit  welchen 
ein  auf  dem  Stapel  befindlichee  Schiff 
abgestützt  wird,  um  es  stehend  zu  er- 
halten); pü — ,  {Min.)  die  Minenstrebe; 
staring — ,  {BuQd.)  die  schräg  gestellte 
Stütze;  Upper  —  of  a  drift,  {Min.)  der 
Anpfahl;  — for  vines,  vine — ,  {Viwt.) 
der  WeinpfaU. 

Frop-claap^  — -  plate |  — strap^ 

s.  {CaHuyr.)  die  Deichselstützkappe; 

rod,  — stick,  die  Deichselstütze,  Gabel- 
stütze ;  —  stays,  pl.  {Streng.)  die  zu  den 
inneren  Feuerröhren  vertikal  stehenden 
Bohren,  besonders  des  GaUoway'schan 
Dampfkessels. 

to  Propagate«  v.  a.  fortpflanzen;  to 
—  vines,  {Vint)  junge  Beben  einlegen, 
ablegen,  fächsen. 

Propagation  I  s.  {Phys.)  die  Fort- 
pflanzung. 

Propane 9  propyUo  hydride,  s, 
{Chem.)dsM  Propan,  der  Propylwasserstoff. 

to  Propel,  V.  a.  {Mach.)  treiben, 
forttreiben. 

Propeller,  s.  {Mach.)  der  Treiber, 
Propeller,  Treibapparat;  screw — ,  ship^ 
— ,  spiral — ,  — wheel,  propdUng-screw, 
{Mar.)  die  Schiffiisehraube,  Treibschraube, 
archimedische  Schraube. 

Propeller -engine,  eorew- —  en- 
gine, Bcrew--^  steam-engine,  #. 
(Maeh.Nav.)  die  Maschine  eines  Schran- 

bendampfiichiffs,  Propellermaschine; 

post,  der  Schraubensteven;  — whed,  vid. 
propeller. 

Propelling,  s.  {Mach.)  das  Yorwärta- 
treiben. 

Proper,  a.  account,  {Comm.)  die 
Eigenrechnung,  Properrechnung;  —  eap- 
penses,  pl.  Privatausgaben;  — fraction, 
{Arithm)  der  echte  Bruch;  —  reeeptode, 
{Bot.)  der  einfletehe  Blüthen-  oder  Flucht- 
boden;  ' —  trade,  {Comm.)  der  Eigen- 
oder Properhandcd. 

Properties,  s.  pl.  {Th.)  die  Beqni- 
siten. 

Property,  s.  das  Eigenthum,  Besitz- 
thum;  die  Eigenschaft;  —  in  actiim, 
das  i^nthum,  worauf  man  ein  Becht 
hat;  —  in  possession,  das  Eigenthum, 
in  dessen  Besitz  man  sich  befindet; 
landed  — ,  Ländereien,  liegende  Gründe; 
literary  — ,  das  literarische  Eigenthums- 
recht;  the  moveaUe  —  of  a  bankrupt, 
{Comm.)  das  Mobiliarvermögen  eines 
Falliten;  personal  — ,  das  bewegliche 
Gut,  die  bewegliche  Habe;  das  Mobi- 
liarvermögen; real — ,  das  unbewegliche 
Vermögen,  die  Immobilien;  statc^^,  das 
Staatseigenthum. 
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Propionic  y  a.  aeid,  {Ohem,)  die  Pro- 
pionsäure. 

Fropla4nn^  s,  du  Modell;  (Sculpt) 
die  Form  atu  Thon,  wonach  der  Bild- 
hauer in  Marmor  etc.  arbeitet. 

Proplastic  art,  s.  die  Proplastik,  die 
Kanst,  Modelle  xa  fertigen. 

Fropolifly  stop-wax.  a,  {Ohem,  Zool) 
das  Stopfwachs,  Bienenharz. 

Proportion^  a.  {Math.  Arch.  Cham,  etc.) 
das  Yerhältniss,  die  Proportion;  conti- 
nual  — ,  (Math,)  die  stetige  Proportion; 
dite  — ,  das  richtige  Yerhftltniss,  die 
Symmetrie;  —  of  ingredienta,  das  Men- 
gangsverh&ltniss ;  law  of  muUiple  — a, 
(Ch^.)  Balton's  Gesetz  der  multiplen 
Proportionen;  rdaUve  —  of  eoina,  das 
wechselseitige  Yerhältniss  der  Münzen; 
rwZ«  of  — ,  (Arithm.)  die  Proportions- 
rechnung, Begel  de  Tri;  —  of  voUtma, 
das  Yolumenverhältniss;  •—  qf  weight, 
das  Gewichtsverhältniss. 

Proportionall  a.  {Math,)  das  Glied, 
die  Proportionale;  the  mean — ,  die  mitt- 
lere Proportionale. 

Proportionall  o.  proportional;  — 
compcuaea,  pU  {Qeom.)  der  Proportions- 
zirkel; —  numbera,  pL  {Math.)  die  Pro- 
portionalzahlen ;  —  rule,  das  Proportions- 
lineal. 

Proposition  I  a.  {Math,)  der  Satz, 
Lehrsatz. 

Proppet|  a,  {Ship,  d.)  die  heinahe 
senkrecht  stehende  Stütze. 

Propping!  '*  (^^^-  Corp.)  das  Ab- 
steifen, Stützen,  das  Stützwerk;  {Min.) 
das  Abspreizen;  {Vint)  das  Pfählen  der 
Weinstöcke;  —  on  the  akew,  {Build,)  die 
schräge  Absteifung. 

Proprietor^  a,  of  a  hank,  (Comm,) 
derBaiikherr;  — of  a  commerciat  houae, 
of  a  flrm,  of  an  eatabUahmewt ,  der  Han- 
delsherr, Principal ;  —  a,  pi.  in  a  trading 
company,  die  Handelsgesellschafter,  Han- 
delsinteressenten. 

Proprietorship,  a.  {of  booka),  das 
Yerlagsrecht  (von  Büchern). 

Propulsion^  a.  {Meeh.)  das  Treiben, 
Forttreiben. 

Propylaennii  a,  {pi,  propylaed), 
{Arch.)  die  mit  Säulen  umgebene,  zu 
einem  Tempel  führende  Yorhalle,  das 
Propyläum. 

Propylene;  tritylene;  a.  {Chem)  das 
Propylen. 

FlropyliO|  a.  alcohol,  {Chem.)  der 
Propylalkohol;  —  hydride,  propane, 
{Chem.)  das  Propan,  der  Propylwasser- 
stoff. 

Pro-rata«  a,  {Comm.)  die  Theilungs- 
summe,  Dividende. 

Pro-rata  I  a,  und  adv,  {Comm.)  pro 
Bata,  d.  h.  nach  dem  Yerhältniss  eiües 
Jeden,  der  etwas  zu  erhalten  oder  zu 
zahlen  hat;  —  - — proportion,  der  pro 
Bata-Theü. 


Prosceninnii  a.  {Th.)  das  Proscenium 
(der  Baum  vom  Yorhang  bis  zur  Bühne, 
in  den  antiken  Theatern  die  eigentliche 
Schaubühne). 

Prospeot|  a,  {Min.)  der  Schürf;  — - 
ahitft,  der  Bchurfschacht. 

Prospeot-glasS|  a.  {Opt)  das  Fem- 
rohr; die  Lorgnette. 

Prospeotori  a.  (Min.)  der  Schürfer. 

ProspeotuS|  a.  {Comm.)  der  Prospekt. 

to  Proteot;  V.  a.  beschützen,  beklei- 
den, umhüllen;  (Comm,)  honoriren,  in 
Schutz  nehmen. 

Proteotdngi  a,  (OÜd.)  das  Aussparen; 
• aheath  of  a  caUe,  (Mar.)  die  Beklei- 
dung, Umwickelung  eines  Taues« 

P¥>oteotion|  a.  (Comm,)  die  Bezah- 
lung, Annahme  (of  a  biU,  eines  Wechsels) ; 
to  find  due  — ,  to  meeit  due  — /  accep- 
tirt  werden;  to  ahow  due  —  to  a  draft, 
eine  Tratte  acoeptiren,  annehmen,  hono- 
riren, bezahlen. 

Protectionist;  a.  (Comm,)  der  Schutz- 
zöllner. 

Protective  duties;  a,  pi,  (Comm.) 
die  Schutzzölle;  — paper,  das  Sicherheits- 
papier, Schutzpapier;  —  ayatem,  (Comm.) 
das  Schutzzollsystem. 

Protector;  a.  (Loekam.)  der  Schützer, 
Protektor,  die  Schutzvorrichtung  am 
Halbschloss. 

to  Protest  J  V,  a.  a  hiU  of  exhange, 
(Comm,)  einen  Wechsel  protestiren, 
protestiren  lassen. 

Protest;  a.  (Comm,)  der  Protest, 
Wechselprotest;  the  captain^ a  -^,  ahip^a 
•— ,  (Mar,)  d«r  Seeprotest;  inatrument  of 
— ,  das  Protestinstrument;  to  mo^e  a 
note  of  — ,  einen  Protest  notiren;  —  for 
non-acceptance,  ((7omm.)  der  Protest  wegen 
Mangels  an  Annahme;  —  for  nonrpay- 
ment,  der  Protest  wegen  Mangels  an 
Zahlung. 

ProtestH)hargeS;  a,  pi.  (C(»iM»i.)"Tro- 
testkosten,  Protestspesen. 

Protester;  a.  (Comm,)  der  Proteetirer, 
der  einen  Wechsel  protestirt. 

Prothelte,  a,  (Miner,)  der  Protei't 
(ein  diaphaner,  edler  Auglt  oder  Biopsid). 

ProthesiS;  a,  (Arch)  der  B[redenz- 
tisch,  die  Nebenapsis  in  den  griechi- 
schen Kirchen  zur  Auf bewahnmg  der 
heiligen  Gefässe. 

Prothyrum;  a.  {Areh,)  der  Eingang, 
die  Yorhalle. 

Proto  •  • . ;  prot  • .  •;  (Chem.)  (als  Yor- 
Silbe)  die  erste,  unterste  Stufe  (der  Oxy- 
dation, Schwefelung,  Chlorirung  u.  s.  w.) 
in  einer  Beihe  aus  gleichen  Elementen 
zusammengesetzter  Yerbindungen ;  die- 
jenige Yerbindung  in  einer  solchen  Beihe, 
welche  1  Atom  des  nichtmetallischen 
Elements  enthält;  die  erste  Ozydationp- 
stufe  in  Salzen,  z.  B.  protoatdphate  of 
iron,  ferroua  aulphate,  das  schwefelsaure 
Eisenozydul     (dagegen    peraulphate    of 


478 


Protoohlorlde,  —  Prussl&te, 


irony  ferrie  atdphaU,  das  Bchwefelflaore 
£ueD0X3*d). 

Frotochloride  y  «.  {Chem.)  da«  Chlo- 
rid (die  Chlorverbindung)  mit  dem  ge- 
ringsten Chlorgehalte,  dieente,  unterste 
Chlorinu]g8tt<2re  eines  Elements,  das 
Chlorür;  —  of  iron  (gebräuchlicher /er- 
röte eidoride),  das  Eisenohlorür ;  — 
of  merewry  (gebräuchlicher  rMrcurous 
chloride),  das  Queckulberchlorür,  der  Ca- 
lomel; —  of  stUphurf  der  Einfach-Chlor- 
sohwcfel,  das  Bchwefelmonochlorid;  — 
of  tin,  ataimous  chloride,  das  Zinnchlorür. 

Frotoool,  8.  (Comm,)  das  Protokoll. 

ProtOBxdphidei  9,  (Chem.)  die  erste, 
unterste  Schwefelungsstufe  eines  Ele- 
ments, das  Sulfid  (die  Sohwefelyerbin- 
dung)  mit  dem  geringsten  Schwefelge- 
halte, das  Sulfur;  das  Sulfid  mit  1  Atom 
Schwefel;  das  Ein&ch- Schwefelmetall; 

—  of  chlorine,  protochloride  of  8vlphur, 
der  EinfiEich-Chlorschwefel;  —  of  hydro- 
gen, der  Schwefelwasserstoff;  —  of  iron, 
ferrous  sulphide,  das  Einfach  -  Schwefal- 
eisen,  Ferrosulfid,  Eisensulfur;  — of  tin, 
stannous  sulphide,  das  Einfach-Schwefel- 
zinn,  Zinnsulfür. 

Prototype.  5.  das  Urbild,  TJrmuster, 
Vorbüd. 

Protoxide^  s.  (Chem.)  die  erste,  un- 
terste Oxydationsstufa  eines  Elements, 
das  Oxydul,  Protoxyd;  das  Oxyd  (die 
SauerstofiVerbindung)  mit  1  Atom  Sauer- 
stoff, das  Monoxyd ;  —  of  copper^  cupric 
oxide,  das  Kupferoxyd;  —  of  iron,  fer- 
roiM  oxide,  das  Eisenoxydul,  Ferrooxyd; 

—  of  lead,  lead-oxide,  das  Bleioxyd,  die 
Bleiglätte;  —  of  nitrogen,  nitrous  oxide, 
das  Stickoxydul,  Stickstofltnonoxyd ;  — 
0/  potassium,  potassic  oxide,  potassie 
monoxide,  das  Kaliumoxyd;  «^  of  sine, 
sine-oxide,  das  Zinkoxyd. 

to  Protraoty  o.a.  {Qeom.  Surv,)  auf- 
tragen; to  —  an  angle,  {Qeom,)  einen 
Winkel  auftragen. 

Protraotin^y  s.  (Qeom,)  das  Messen 
und  Auftragen  mittcdst  dee  Gradbogens; 
'—'bevel,  (Tee^.)  das  Gleitmaass. 

Protraotory  s.  (Oeom,)  der  Gradbogen, 
WinkelfRsser,  Winkelträger,  Transpor- 
teur; (Tau,)  das  verschiebbare  Muster; 
{Watehm,)  der  Bichtsdrkel,  die  Bicht- 
sange. 

ProtnuiTe  motion^  s,  {Mech.)  die 
Stossbewegung. 

Protuberance;  s,  die  Ausbiegung, 
Ausbauchung. 

to  Prove^  V.  a.  (Teehn.)  probiren, 
prüfen ;  (Arüh.)  die  Probe  machen  auf . . . . ; 
{Oun-m.)  ausbrennen  (einen  Flintenlauf). 

toProve^  V.  n.  insolvent,  (Comm.)  sich 
als  insolvent  erweisen. 
.  Provence -oil  9  s.  das  Provenoer  Gel 
(beste  Sorte  Baumöl). 

Provender  y  s,  der  Mundvorrath, 
Proviant;  {Ägr.)  das  trockene Yiehfutter. 


ProveTy  s.  (Qlass-m.)  die  Haken- 
stange;  {Met.)  der  Probirlöffel. 

^rortagj  s.  of  steam-boilers,  {Tetihn,) 
die  Dampfkesselprobe,  Druckprobe. 

Provingr-hutty  s.  {Oun-m.)  die  Mntz- 

schwanzschraube; press,  die  Probü> 

presse  (zum  Prüfen  von  Eisenträgem); 
— pump,  eine  Druckpumpe  zum  Prüfen 
von  Dampfkesseln,  Bohren  etc. 

Provision;  «.  {Comm,)  die  Ueber- 
machung,  Anschaffung  von  Bimessen, 
Deckung ;  —  s,  pl.  Lebensmittel,  Mund- 
vorräthe,  Proviant,  Yiktualien;  to  make 

—  for .,.,,  {Comm.)  Deckung  senden, 
Baarsendungen  machen  für ;  saUed 

—  s,  pl.  die  eingesalzenen  Waaren. 
P^vision-boat;  s.  {Nav,)  das  Pro- 
viantboot,. Marktboot; dealer,    der 

Yiktualienhändler; ear,  der  Lebens- 
mittel -  Transportwagen;  —  -  merchamt, 
der  Yiktualienhändler  im  Grossen. 

Provisionally;  adv.  {Comm.)  auf 
Bechnung. 

Proviso;  s.  {Comm.)  die  Bedingung, 
der  Yorbehalt  in  einem  Dokumente,  die 
Klausel. 

Prow,  s.  of  a  ship,  {Ship-b.)  dasVo^ 
dertheil  eines  Schiff'es,  Yorsc^üff,  der 
SchifisschnabeL 

Proxy ;  s.  {Comm.)  der  Prokurator, 
BevoUmächtigte,  Geschäftsträger;  der 
bevoUmächtigte  Stellvertreter  (bei  Ge- 
neralversammlungen von  Aktiengesell- 
schaften etc.);  die  Yollmacht. 

to  Prune;  v.  a.  {Hort.)  stutzen,  be- 
schneiden, ausschneiden,  putzen,  aus- 
putzen. 

Prune;  s.  {Bot.)  die  Pflaume,  Zwet- 
sohe;  — tree,  der  Pflaumenbaum,  Zwet- 
schenbaum;  — tree  wood,  das  Pflaumen- 
baumholz, Zwetsohenbaumholz. 

Prunella«  prunellO;  «.  (Bof.)  die  Pro- 
nelle,  Brunelle  (eine  geschälte,  entkernte 
und  getrocknete  Pflaume);  {i£am^f.)  die 
Prunelle  (ein  feines,  dichtes  Seidenzeug) ; 
ein  sergeartiger  Wollenstoff,  woraus  die 
Chorröcke  der  Geistlichen  verfertigt 
werden;  ein  Wollenstoff  für  Zeugsohube. 

Prunelle-salt;  s.  {Chem.)  das  Prunel- 
lensalz,  der  geschmolzene  Salpeter. 

Pruning;  s.  {Hort.)  das  Ausputzen, 
Beschneiden;  —  s,  {Hort.)  Beisholz  von 
beschnittenen  Bäumen. 

Pruning  -  bill;  pruning  -  hook ;  «. 
{Hort.)  die  Heckensichel;  — chisel,  der 
Baummeissel,  das  Schroteisen;  — knife, 

das  Baummesser,  Gartenmesser ; saat, 

die  Baumsäge,  Gartensäge ,  Gärtnersäge; 
— shears,  pl.  die  Baumschere,  Garten- 
schere, Gärtnerschere. 

Prussian  blue;  s.  {Chem.)  das  Ber- 
liner Blau,  Pariser,  Erlaj[iger,  Diesbacher 
Mineralblau;  --red,  (Patni.)  das  Berliner 
Both  (eine  BothhohElaokfarbe). 

Prussiate;  s.  {Chefn.)  das  eisenbUu- 
saure  Salz,   Prussiat,  die  Fenocyanver- 
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bindnng ;  —  of  potMh,  red  —  of  potash, 
das  ro&e,  blauBaure  Kali,  roüie  Blut- 
langensalz,  Ferricyankaliuxn,  Ferridcyan- 
kaliuxn ;  —  of  potash^  yeUow  —  of  potash, 
das  gelbe,  blaiuaure  Kali,  gelbe  BlaÜaa- 
gensalz,  Perrocyankaliam. 

PruBsio  add,  hydrooyanio  aoid^ 
8.  (Chem.)  die  Blausäare,  Cyanwasser- 
stoffsäure. 

Pryazi;  s.  (Min.)  das  thonige  Erz. 

Fry-pole y  5.  of  a  gin,  (Mach.)  der 
Bcbenkd,  die  Stütze  eines  Hebezeugs. 

Pseudo-vohrysolite«  s.  {Miner.)  der 
Pseudochrysolith ,  Moldawit,  chrysolith- 
artige Obsidian. 

'  Pseudo-dipteroBy  s,  (Areh.)  der  Tem- 
pel mit  scheinbar  doppeltem  Säulenum- 
gang. 

Pseudo  -  malachite  ^  phosphoehal- 
oite^  s.  {Miner.)  das  Fhosphorkupfererz, 
der  Pseudomalachit. 

Pseudomorph  9  s.  (Miner.)  die  Pseu- 
domorphose;  —  by  alteration,  die  Um- 
wandlungs-,  Ausfüllungs-,  Yerdrängungs- 
pseudomorphose ;  —  hy  inentstation,  die 
Umhüllungspseudomorphose. 

Pseudo-peripteros.  s,  (Areh.)  der 
Tempel,  welcher  mit  Wandsäxüen  statt 
der  freien  Säulen  umgeben  ist. 

Pseudo-Tolcano,  s.  (Oeogn.)  der 
Pseudo  -  Yulkan  (welcher  Bauch  und 
Flammen,  aber  keine  Lava  ausspeit); 
ein  entzündetes  Steinkohlenlager. 

Psilomelane«  s.  (Miner.)  der  Psilo- 
melan,  Schwarzbraunstein,  Hartbraun- 
stein. 

Psychrometer«  wet-bulb  hygro- 
meter^ 8.  (Phys)  der  Psychrometer, 
Hygrometer,  Feuchtigkeitsmesser. 

Public,  a.  house,  das  Wirthshaus; 
—  sale,  (doirufi.)  der  öffentliche  Verkauf, 
die  Auktion. 

Publication,  s.  (BooJcs.)  die  Heraus- 
gabe, Ausgabe;  das  herausgegebene 
Werk;  list  of  new  — «,  der  Novitäten- 
zettel, Yerzeichniss  der  neu  erschiene- 
nen Werke;  a  monthly ^  a  weekly  — y 
eine  Monats-,  Wochenschrift. 

Publication-price )  s.  der  Laden- 
preis, Verkaufspreis  für  das  Publikum. 

to  Publish;  V,  a.  (Books.)  heraus- 
geben, verlegen. 

Publisher ;  s.  der  Herausgeber,  Ver- 
leser,  Verlagshändler. 

Publishing-bookseller  y  s.  der  Ver- 
lagsbuchhändler, Verlagshändler;  —  ItM- 
iness,  der  Verlagshandel;  —  house f  die 
Verlagsbuchhandlung,  Verlagshandlung. 

Puce-dyC;  s.  (Dye.)  die  Flohfarbe. 

PucellaSy  s.  pl,  (Glass-m.)  die  Auf- 
treibschere. 

to  Pucker,  v.  a.  (8ew.)  beim  Nähen 
verhalten,  fallen;  to — ,  v.n.  sich  falten. 

Pucker,  s.  (8ew.)  der  Pausch,  Pauss. 

Pudding,  s.  der  Pudding;  (Mü.)  die 
Zündwurst;  — ,  puddening ,  (Mar.)  der 


Laguan,  Legnan  (eine  Art  Kranz  von 
Tauwerk,  welcher  während  des  Seege- 
fechts um  die  unteren  Baaen  und 
Masten  gelegt  wird,  um  das  Herabfallen 
der  Baaen  zu  vermeiden);  the  — ,  pud- 
dening of  an  anehor,  die  Ankerrührung. 

Pudding-stone,  s.  (Miner.)  der  Pud- 
dingstein, Wurststein  (ein  durch  ein 
kieselartiges  Bindemittel  verbundenes 
Konglomerat,  bestehend  aus  abgerunde- 
ten Stücken  von  Feuerstein,  Homstein, 
Jaspis  etc.). 

to  Puddle,  V.  a.  (Met.)  puddeln,  im 
Flammofen  Arischen;  umrühren;  (Hort.) 
zur  Beförderung  des  Wachsthums  in 
Schlammwasser  einweichen;  to  —  the 
ground,  (Bmld.)  an  Qrundmauem  einen 
Lehmschlag  anfallen  und  feststampfen; 
to  —  by  hand,  (Met.)  handpuddeln. 

Puddle,  5.  der  Pfühl,  die  Pfütze; 
(Build.)  der  Lehmschlag,  Lettenschlag, 
die  Lehmhinterfüllung. 

Puddle-bars«  puddled  bars,  s.  pL 

(Met.)  die  Bohschienen,  Plattinen; 

roUs,  puddling-rolls ,  pl.  die  Puddelwal- 
zen,  BohschienenwaJzen;  — roUing-mill, 
das  Bohschienen Walzwerk,  Puddelwalz- 
werk;  — steel,  puddled  steel,  der  Pud- 
delstahl;  — steel  rail,  die  Puddelstahl- 
schiene; trench,  die  Puddelgrube. 

Puddled,  a.  (Met.)  gepuddelt;  — 
bäüs,  pl.  die  aus  dem  Puddelofen  kom- 
menden Eisenklumpen,  Luppen ;  —  bars, 
—  elay,  (But2<f.)  der  Lehmschlag;  — sted, 
vid.  puddle-bars,  pv^ddle-steel. 

Puddler,  s.  (Agr.)  der  Schlämmer, 
Verfertiger  von  künstlichem  Dünger; 
(Met.)  der  Puddler,  Bührer,  Puddelar- 
beiter;  mechanical  — ,  die  Puddelma- 
schine;  rotary  — ,  revolving  — ,  der 
Drehpuddelofen;  — ^s  rolls,  pl.  (Met.)  die 
Präparirwalzen ,  Vorwalzen,  das  Pud- 
delwalzwerk. 

Puddling,  s.  (Met.)  das  Puddeln, 
Budein,  die  Flammofenfrischerei,  Pud- 
delarbeit;  das  Umrühren;  dry  — ,  das 
Trockenpuddeln;  —  of  foundatton-wallsr 
(BuiU.)  die  VerfüUung,  HinterfnUung 
von  Grundmauern;  gas — ,  (Met.)  das 
Gaspuddeln,  Gasfrischen;  — of  iron,  das 
Eisenpuddeln ;  mechanical  — ,  das  Pud- 
deln mit  der  Puddelmaschine ;  steel — , 
das  Stahlpuddeln ;  wet  — ,  pig-boiUng, 
das  Schlaokenpuddeln. 

Puddling -bar,  s.  (Met.)  die  Boh- 
schiene;  — furnace,  der  Puddelofen, 
Bührofen,  Eisenfrischflammofen;  double 
— furnace,  der  Doppelpuddelofen;  gas- 
' — furnace,  der  Gaspuddelofen;  — fur- 
nace with  sand-boUom,  der  Trockenpud- 
delofen; — moe^tne,  die  Puddelmaschine, 

der    mechanische    Puddler; mir^, 

(Miner.)  eine  Art  Kohlensandstein ; 

process,  die  Frischarbeit  im  Flammofen; 
^-roüs,  pl  die  Präparirwalzen,  Zange- 
walzen,  das  Puddelwalzwerk ;  — roUing* 
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■miU,    das    BohteUanenwalswerk;    — 

to  Pair  npy  «.  «.  (Cmmr.)  in  die 
Höhe  treiben  {goods  td  OMdiom»,  Waarea 
bei  Auktionen). 

"Bntty  9.  {Comim.)  die  mai-ktechreie- 
riscbe  Annige,  am  Kftnftr  herbetia- 
Jocken;  (8ev.)  die  Qnetwhialte,  Doppel- 
rate, die  gereihte  FalbeL 

Fnffer.  8.  (BUaek.)  der  Biocfakeseel; 
{Comm.)  Einer,  der  bei  Auktionen  die 
Preise  in  die  Höhe  treibt,  der  Meist- 
bietende. 

Png;  9.  der  geknetete,  geschlngene 
I/ehm,  Lehmschlag. 

Pug^-milli  pn^^g^ixi^-maohiiiey  s. 
{Maek.)  dieMörtehnähle;  die  Lehmknet- 
maschine;  — ptlet,  pL  (0017.)  keillör^ 
mig  in  einander  beüestigte,  schwalben- 
schwanzartig Terkinunte  Pfeiler;  — - 
ivb,  das  Schl&nunlass. 

Fagging,  9,  die  Lehmarbeit,  das 
Lehmstampfen ;  das  Kneten,  Schlagen 
des  Lehms  oder  Thons;  (Buüd.)  die 
Anüallnng  des  Fehlbodens  mit  Schott 
und  Lehm;  die  Ffillerde,  das  Lehm- 
etroh« 

to  Pnlli  «.  a.  ziehen;  io  —  ihe  6eD- 
ropt ,  (Min.)  ein  Signal  geben  \  io  —  the 
hn9iU9j  {Haim.)  die  Borstenhaare  ans- 
rapfen,  anszapfen;  to  —  down  a  house, 
{Buüd,)  ein  Hans  niederteissen ,  abtra- 
gen; to  —  dofcn  tke  price,  (Comm.)  den 
Preis  herabdrücken;  to  —  hemp,  Hanf 
raufen;  to  —  off  a  proof-9h€«t,  {Print.) 
einen  Druckbogen  abziehen;  io  —  o%U 
the  reed  of  hemp,  (Ägr.)  den  Hanf 
echleissen,  schälen;  io  —  the  trigger, 
{Mil.  Hunt.)  ein  Gewehr  abdrucken;  to 

—  up,  aufziehen,  aufwinden;  to  —  up 
a  flag,  a  eaü,  (Mar.)  eine  Flagge,  ein 
Segel  aufhissen. 

to  Fidly  V.  n.  {Nü/t>.)  rudern;  {Ma/r.) 
rojen,  riemen;  to  —  up,  (OSorr.)  yor- 
fahren,  anhalten  (beim  Fahren). 

PoUy  8.  der  Zug,  Ruck,  Stoss;  der 
Griff  an   einer    Thür   oder  Schublade; 

—  of  the  bar,  (Print,)  der  Zug  des  Press- 
bengels ;  —  of  the  heer-pump,  der  Hebel. 

I^ill-oyer^  9.  (Hatm.)  der  üeberzug 
Ton  gefilztem  Haare;  — to,  (Weav,)  der 
LadedeckeL 

Pollejr^  9.  (Mach.)  die  Bolle,  der 
Kloben,  Bollkloben,  die  Flasche,  Winde, 
Scheibe,  das  Windezeug;  — ,  9heave' 
drum,  (Mach.)  die  Biemenscheibe ,  Seil- 
scheibe; differential  — ,  der  Differential- 
fiaschenzug;  eeeentrie — ,  die  ezcentrische 
Bolle,  excentrische  Scheibe,  das  Ezcen- 
trik;  faet  — ,  fixed  — ,  die  feste  Bolle, 
Festscheibe;  'grooved  — ,  die  gekerbte 
Bolle;  guide — ,  die  Leitrolle;  loose  — , 
die  lose  Bolle,  Losscheibe;  machine"^, 
die  Biemenscheibe;  moveable  — ,  die  lose, 
bewegliche  Bolle,  Krafbrolle;  running — , 
die  bewegliche  Biemenscheibe,  der  lau- 


~,  die  Stofenadieibe;  wtmmäiug  — ,  die 
festet  iSesthingenda  Scheibe. 

PoUej-blooky  -*-oue,  ^^ 
— trmmBy  9.  (Mmdu)  dasGehinse 

BoEe,  der  Kloben«  BoDkloboi; dkoA, 

die  BremsToniehtimg  an  einer  Scheibe; 

(Weav.)  das   TaMhrett,    Tabolett; 

door,  die  Thnr  mit  Bolle  und  Gewicht 

(zum  Zuschlagen); ähoam, wheei, 

die  Bc^e  einer  Flasche; wKU,  dna 

Fensterftitter  mit  BoOen. 

PalUoat,  9.  (Män^f.)  eine  Art  ban- 
ter, seidener  oder  baamwdlener  Ta- 
schentücher. 

Pallingy  «.  (iVtnt)  der  BalUfisdilag ; 
—  of  flax,  {8püm,)  das  Bauftn  des 
Flachses;  —ofwkoni8,{Pirint.)  derHönehn- 
schlag. 

PuHinir^own,  #.  (BuOd.)  der  Al>- 
bruch,  das  Abbrechen,  die  Abbmeh»- 
arbeiten;  — jaek,  (Mach.)  der  hydrau- 
lische Aufzug; off  of  a  proof-o^eeL, 

(iVtfit)  das  Abziehen  eines  Koitektor- 
bogens ; up,  (Spinn^  das  Auftchlagen. 

Pnllxnan-eary  9.  (JKaOtr.)  der  Schlaf- 
wagen erster  Klasse. 

Pollock  I  putloff)  '•  of  a  9eaffeildf 
(Corp.  Buüd.)  der  Netzriegel,  Ketzbaum. 

to  Pulp«  V.  n.  das  getrocknete  Fleisch 
von  den  Kaffeebohnen  absondern  (be- 
sonders in  Westindien). 

Pulpy  9.  der  Brei,  das  Muss;  das  Mark 
(im  Holze,  in  den  Knochen);  (Bot.)  das 
Fruchtmark;  die  äussere  Haut,  das 
Fleisch  einer  Kaffeebohne;  (Met.)  der 
Brei;  (Pap,  m,)  das  Ganzzeug,  der  Lum- 
penbrei; —  of  heel-root,  (§ug.  ».)  der 
Bunkelrübenbrei;  eising  in  the  — ,  (Pap. 
m.)  das  Leimen  in  der  Masse ;  taimarind' 
— ,  (Pharm.)  das  Tamarindenmuss;  wood- 
— ,  (Pap.  m.)  der  Holzstoff,  die  Hola- 
zeugmasse,  das  Holzzeug,  die  Holzpaste, 
das  geschliffene  Holz. 

Polp-boiler,  — dl^resteri  9.  (Psp. 

m.)   der  Kochkessel: grinder, 

wuuhine, miU,  (Pap.  m.)  der  Ganz- 

zeughollfinder; meter,  (Pap.  m.)  der 

Be^ilator,   Zeugregulator; etrainer, 

'—'dresser,  der  Knotenf&nger ,  Knoten- 
sichter,  Knöpfer;  — -vo^,  die  Zeugbntte, 
der  Weichkübel; washer,  die  Gans- 
zeug-Waschmaschine. 

^ilper^  s.  (Pap.  m.)  der  Ganzzeug^ 
hoUänder;  — ,  — mtU,  die  Enthülsunga- 
maschine  (womit  das  getrocknete  Fleisch 
Yon  den  Kaffeebohnen  abgesondert  wird). 

Polping-machiney  s.  die  Zerkleine- 
rungsmaschine ,  Knetmaschine  (worin 
Nahrungsmittel  zu  Brei  geknetet  wer- 
den) ;  —  -  miU,  vid.  pulper. 

Polpiti  s.  (Areh.)  die  Kanzel;  in  den 
römischen  Theatern  das  Pulpitum  (der 
erhöhte  Platz  auf  dem  Yorderraum  der 
Schaubühne,  wo  die  sprechenden  Per- 
sonen standen);  das  Lehrpult,  der  Ka- 
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theder;  — ,  Uttem,  (AreA.)  der  Apostel- 
gang, Ohorgang,  Lesegang. 

]Etilpy|  a.  breiig;  —  mass,  der  Brei, 

Pulque^  s,  (Spanish)  ein  aus  Agaven 
bereitetes  Lieblingsgetränk ,  besonders 
der  Mexikaner. 

Pulse 9  s,  (Fhys)  der  Schlag,  die 
Schwingung,  Oscillation;  (Bot.)  die  HüL- 
senfnicht. 

Fulse-glaas^  a,  das  Polsglas,  Eryo- 
phor. 

FulBometery  pulsimeter^  s.  {ßurg.) 
der  Pulsmesser;  (Afocfc.)  der  Pulsometer, 
eine  Wasserhebmaschine  durch  Yaoumn. 

Pulyerisation^  s,  (Ttclvn,)  das  Pul- 
vern, das  Pulverisiren. 

to  PulYeriBOj  v.  o.  (Teckn)  pulvern, 
pulverisiren,   zu  Pulver  reiben,  mahlen. 

Pulverizer;  a,  die  Mühle;  (Min.)  die 
Erzmühle. 

Pulverising- mill;  a,  (Powd-fh,)  die 
Eleinmühle. 

PulverouSy  a.  aus  Pulver  oder  Staub 
bestehend;  wie  Pulver,  pulverartig. 

Pulverulent;  a.  pulverig,  pulver- 
förmig. 

to  Pumicate;  to  pumloe;  to  po- 
lisli  with  pumloe-Btone;  (BuHd)  mit 
Simsstein  abreiben,  bimsen,  abbimsen. 

Pumice; stone;  «.  (Miner.)  der 

Bimsstein,  Bimstein. 

Pumioe-cloth;  s.  das  Bimssteintuch; 
'^•maehine,  die  Bimsmaschine;  — soap, 
die  Bimssteinseife;  '• — stone  paper ,  das 
Bimssteinpapier. 

Pumiceous;  a.  (Miner.)  bimsstein- 
artig, bimsstelnhaltig ;  —  eanglameratef 
das  Bimsstein-Konglomerat. 

to  Pump;  V,  a.  und  v,  n.  pumpen. 

Pump;  s,  die  Pumpe;  (Mar.)  die  Pumpe, 

Schififspumpe;  air ,  (Phffs.)  die  Lixtt- 

pumpe;  aspiring--^,  die  Saugpumpe; 
assistant  — ,  (Min.)  die  Hülfspumpe,  der 
Hülfssatz  ]har  — ,  bare  — ,  die  Handpumpe 
zum  Entleeren  von  Fässern;  beer — ,  die 
Bierpumpe,  Bierpression;  bUge — ,(Mar.) 
die  Schlagpumpe,  Schweneelpumpe, 
Schifibpumpe;   the  —  blovfs,  (Mar.)  die 

Pumpe  schlägt  lens,  ist  leer ;  brine ,  die 

Salzwasserpumpe ;  eentrifugiü  ^,  (Mech.) 
die  Centriftigalpumpe;  chain — ,  die  Ei- 
merkunst, dasPatemosterwerk;  choked — , 
foul  — ,  (Mar.)  die  unklare  Pumpe ;  etrcu- 
lating — ,  (8t.  eng.)  die  Girkulations- 
pumpe;  cold-water — ,  (St.  eng.)  die  Kalt- 
wasserpumpe; donkey — ,  (St.  eng.)  die 
Pumpe  mit  eigener  kleiner  Bampftna- 
schine  (als  Speisepumpe  auf  Schiffen 
u.  s.  w.  gebraucht);  double -acHng  — , 
die  doppelt  wirkende  Pumpe;  feed- 
— ,  (St.  eng.)  die  Speisepumpe;  to  fetch 
a  — ,  eine  Pumpe  ansaugen  lassen; 
(Mar.)  Wasser  von  oben  in  eine  Pumpe 
giessen,  eine  Pumpe  anstechen;  the 
— is  fetched,  die  Pumpe  fasst;  force — , 
forcing — ,  (Mech.)  die  Druckpumpe ;  the 
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free,  (Mar.)  die  Pumpe  ist  lens; 
funicular  — ,  die  Seilpumpe;  hand — , 
die  Handpumpe;  (Mar^  dieSteekpumpe; 
hog  gar  — ,  (Min.)  die  Schachtpumpe, 
Ausgusspuinpe ;  hot-vtater  — ,  (St.  eng.) 
die  Wannwasserpumpe;  hydraulic  pres- 
sure   ,  hydrostatic  press ,  die  hy- 
draulische Presspumpe;  ir^edion — , 
steam-jet  — ,  (St.  eng.)  äi»  Dampfstrahl- 
pumpe; jet — ,  die  Strahlpumpe;  Uft — -, 
die  Hebepumpe;  merewrial  air-'^,  die 
Quecksilber-Luftpumpe;  tnercury — ,  die 
Quecksilbezpumpe;  plunger — ,  diePlun- 
gerpumpe ,  Taucherkolbenpumpe  (mit 
massivem  Kolben);    pneumatic  — ,  die 

Luftpumpe;  ram ,  die  Pumpe,  deren 

massiver  Kolben  gleich  durch  die  Stopf- 
büchse im  Deckel  geht;  rotative  — ,  ro- 
tary — ,  rotatory  — ,  die  rotirende 
Pumpe,  Eotationspumpe;  single-€usting  — , 
die  einfach  wirkende,  gewöhnliche 
Drudq)umpe;  spircd — ,  die  Bpiralpumpe, 
Schneckenpumpe;  steam — ,  die  Dampf- 
pumpe, mit  Dampf  getriebene  Pumpe; 
steamrvaeuum  — ,  die  Wasserhebmaschine 

mit  Vacuum ;  sticking ,  suction ,  die 

Saugpumpe;    suddng-    and  forcing , 

die  Saug-  und  Druckpumpe,  das  Saug- 
und  Druckwerk;   vacuum — ,   die  Va- 

cuumpumpe,    Luftpumpe;  wrecking , 

(Mar.)  die  Dampfpumpe  zum  Auspum- 
pen von  Wracks 

lEhuap- areometer;  s.  (Fhys.)  die 
Pump  wage; back,  (Mar.)  das  Pum- 
penback; — torrel,  der  Pumpencylinder; 

bit, borer , .  der    Böhrenbohrer, 

Pumpenbohrer,  Schülpbohrer ;  — boUs, 
pl,  die  Pumpenbolzen ;  — box,  der  Pum- 
penkasten, Pumpenkoker;  — brake,  — 
break,  — lever,  — handle,  der  Pumpen- 
sohwengel;  (Mar.)  der  Geckstock,  Geh- 
stock; — bucket,  der  Pumpenkolben  mit 
Ventil;   — casing,    der  Pumpenkoker; 

—  chain,  die  Pxmipenkette ; cheeks,  pl. 

die  Pumpenmick,    Pumpenstütze; 

cistern,  der  Pumpenkasten;  (Mar.)  das 
Pumpenback; dale,  (Mar.)  das  Pum- 
pendaal (eine  hölzerne  Bohre,  welche 
das  aus  den  Pumpen  strömende  Wasser 
aus  dem  Schiffe  fuhrt);  — driU,  (Teehn.) 
der  Drillbohrer,  die  Bennspindel;  — • 
gauge,  die  Pumpensonde;  — g^^t  ^^^ 
Pumpenbeschlag,  das  Brunnenbeschläge : 
das  Pumpengeräthe;  — hammer,  (Mar.) 
der  Pumpenhammer  (zum  Ausziehen 
kleiner  Schiffsnägel);  — handle,  vid.  — - 
brake;  —  head,  der  Aufsatz  einer  Ketten- 
pumpe; — hook,  der  Pumpeuhaken ;  — - 
kettle,  der  Pumpenkorb,  Saugkorb,  Seiher; 

(Mar.)  der  Pumpenkessel; lamp,  die 

Carcersche  Lampe,  Pumplampe;  — • 
lever,  vid. brake; Uß,  der  Pum- 
penhub; — maker,  der  Pumpenmacher, 
Brunnenmacher;  — maker* s  cement,  der 

Brunnenmacherkitt; maker's    work, 

die    Brunnenmacherarbeiten;    ^^-pipe, 
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—  tüb€y  daf  Pumpenrohr,  die  BrüDnen- 
röhre;  ^-piston,  der  Pompenkolben ; 
— 1»^,  (Min.)  derEunstschacht;  ^-^'Tod, 
die  Pumpenstange;  — aera/ptry  derPum- 
penräumer,  Pumpenschraper ;  — ahtrfty 
{Min.)  der  Pampensohacht ;  — sieve, 
(Min.)    der    Bandkorb;    — apea/r^    die 

Haaptpampenstange,  Kolbenstange; 

apeara,  pL  (Min.)  das  Pampengestänge, 
Schachtgeetänge ,  Hanptgestange ;  —  - 
staff f  der  Pumpenstock;  — stock,  der 
Pnmpenkasten;  — aueJe,  der  Pumpen- 
Bchnh;  — tier,  '^•tyer,  (Min.)  daePnm- 
penwerk,  der  Konstsatz;  — valve,  das 
PumpenyentU ;  — well,  der  Pomp- 
bmnnen;  (Mar.)  das  Pumpensood,  Pum- 
penpott, der  Pampen  topf;  — work, 
{M€ieh.)  das  Pampenwerk,  die  Wasser- 
kunst, der  Satz. 

PuinpÜig^  a.  das  Pampen. 

Pumpiiig-apparatiuu  5.  (Raiho.)  der 
Pampapparat;  — harrd,  der  Pampen- 
stiefel, das  Kolbenrohr; engine,  die 

Pampmaschine;  (Min.)  die  Wasserhal- 
tongsmaschine. 

to  Punchy  V,  a.  bohren,  darohbohren, 
darchstossen,  darchschlagen,  aasschlagen 
(Löcher  mittelst  eines  Locheisens);  (Forg.) 
lochen;  to  —  a  horae^ahoe,  (Farr.)  ein 
Hufeisen  lochen. 

Punchy  s,  (Teehn.)  das  Locheisen, 
Anshaaeisen,  der  Durchschlag  (Werk- 
zeug zum  Schlagen  von  Löchern);  der 
Punzen,  Bunzen,  Dom,  Pfriem,  die 
Ponze;  (Bookb.)  die  Laubrolle;  (Cairp.) 
der  Stiel,  die  Stütze;  (Found.)  das  Form- 
eisen; (Gufi-m.)  das  Aasstecheisen,  der 
Punzen;  der  Dom,  Hahndom;  die 
Bäunmadel  (zum  Beinigen  der  Zünd- 
löcher an  Schiessgewehren);  (Min.)  ein 
Stempel  zur  Unterstützung  des  Hängen- 
den; der  Sprenfflochbohrer;  (Mint.)  die 
Stanze,  Stampf;  (Saddl.  8m.  Ooldsm.) 
das  Locheisen;  (Tjfpe-e.)  der  Stempel, 
Schriftstempel,  die  Patrize;  beU — , 
(Saddl.)  der  Biemendurchschlag;  center- 

— ,    (Tum.)    der  Körner;    chasing , 

(Teehn.)  der  Durchschlag,  das  Anshaaei- 
sen; (Org.  b.)  die  Löffelstampfe;  —  of 
the  cutting-press,  der  Drücker,  Stempel, 
Schneidstempel  an  der  Lochmaschine; 
hand — ,  das  Hand-Locheisen;  hoUoto 
— ,  (Forg.  Found.  Tin-m.)  der  Hauer, 
Aushauer;  hydraulic  — ,  die  hydrau- 
lische Lochmaschine;  leather — ,  der 
Lederdurchschlag ;  rail — ,  (Raü^.)  der 
Schienendurchschlag;  — for  rifle-patches, 

(Qun-m.)  das  Aushaueisen;  riveting , 

(Teehn.)  das  Nieteisen,  die  Nietpunze; 
screw  — ,  das  Locheisen  mit  Schraube ; 
stamping  — ,( Oirdler)  der  Stanzenpunzen ; 
triangular — ,  (File-eutt.)  der  Spitzmeissel; 
turning ,  (Teehn.)  der  DrehpMem. 

Punoh-bowly  s.  die  Punschbowle; 
— essence,  (Dist.)  die  Punschessenz;  — - 
ladle,  der  Punschlöffel. 


Ponoheoni  s.  (Teeh».)  der  Dorch- 
schlag,  Punzen,  Steohmeissel,  das  Loch- 
eisen; (Areh.)  die  Giebelspitze;  (Corp.) 
der  Stiel,  die  Stütze,  Wands&ole;  (Carp, 
Join.)  der  Stechbeitel,  Stechbeutel; 
(Coop.)  ein  84  bis  120  Gallonen  enthal- 
tendes Fass,  besonders  für  Bum  und 
Syrup  (auch  pungeon);  (BSngr.)  der  Grab- 
stichel; (Ooldsm.)  der  Kastenstampf; 
(Mint.)  der  Münzstempel;  (NeedL)  der 
Stempellüfter;  (WaeeAm.)dieBftumnadel; 

—  s,  (Carp.)    Büststangen;    chasing , 

(Teehn.)  der  Treibpunzen;  grained  — ^ 
granulated  — ,  der  Grainpunzen;  — «, 
pL  of  a  stamping -miU,  die  Poehaftolen 
einer  Stampfmühle. 

Punoher,  s.  (Techa.)  der  LochaohUL- 

fer,  Lochstecher;  — ,  broach,  (WaUhmL) 
er  Aufräumer,  Ausschroter. 
Pnnohingy  s.  (Teehn.)  das  Lochen« 
Durchloohen ,  Durchschlagen ,  Aus- 
schlagen; (Glass-m.)  das  OeAien  des  er> 
blasenen  Cylinders  bei  der  Tafelglas- 
fabrikation. 

Panohin^-bear^  s.  die  Handloch- 
maschine,  der  Durchschnitt;  hydraulic 

—  bear,  die  hydraulische  Lochmaschine ; 
-^-machine,  die  mit  Dampfbetrieb  arbei- 
tende Lochmaschine ;  Stanzmasehine ; 
lever machine,  die  Hebellochmaschine ; 

—  of  a  Jacquard-loom,  (Weav.)  die  Kar- 
tenloch-, Pappenschlag-,  Mustennaschine ; 
(Locksm.)  der  Durchstoes,  die  Loch- 
maschine;   and  shearing^tMchine,  die 

Loch-  und  Sehermaschine. 

Ponotaal,  o.  (Comm.)  pünktlich;  to 
be  —  in  payment,  pünktlich  bezahlen. 

Ponctoatloni  s.  (Print.)  die  Inter-^ 
punktion,  das  Setzen  der  Satzzeichen. 

Pungent)  o.  beissend,  durchdringend, 
stechend  (vom  Geruch  gesagt). 

Punioa,  s.  (Bot.  Pharm.)  die  Granat- 
wurzelrinde. 

Pnnk)  s.  der  Zunder,  Feaerschwamm. 

Ponkay  punkah  I  s.  der  Federfäoher 
(in  Indien). 

Punty  puntO)  punty^  pontyi  s. 
(Qlass-m.)  das  Hafteisen,  Hefteisen;  — , 

—  boat,  (Nav.)  die  Schauke,  Back  (ein 
flaches,  länglidi  viereckiges  Fahrzeag); 
Anhing-  — ,  das  kleine  Fischerfithrzeug. 

Punt-rody  punty,  punty-rody  s, 
(CHass-m.)  vid.  punt. 

Puppet;  s.  die  Drahtpuppe,  Mario- 
nette; (Qlass-m.)  die  Walzenbank  (beim 
Glasgiessen) ;  (Mar.)  der  Schlittenständer : 
(Tum.)  die  Docke,  Hohldocke;  (Weav.) 
das  Spulholz ;  back  — f  (Tum.)  die  Hinter- 
docke; sUding — ,  die  fahrende  Docke, 
der  Beitstock;  —  of  the  wash-board  of  a 
boat,  (Ship-b.)  der  Dollbaom. 

Puppet -olack  9  s.  (St.  eng.)  das 
Sohnarchventil,  die  Sohnarchklappe;  — -- 
head  of  a  boring-machine,  (Meeh.)  die 
Docke,  Hohldooke;  — show,  das  Mario- 
nettentheater. 
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Purbeok-bedBy  a,  pi,  (Oeogn.)  Schich- 
ten festen  Kalksteins; Umestone,  der 

Purbeck-Kalkstein;  — fnarble,  — stone, 
der  Pnrbeckstein,  Qaadersandstein. 

to  PurdiaBe;  v.  a,  (Cornm.)  kaufen, 
einkaufen;  (Meeh.)  aufheben,  aufwinden 

i mittelst  eines  Hebels);  to  —  the  anchor, 
Mar.)  den  Anker  aufwinden,  lichten; 
to  —  out,  auskaufen;  to  —  tip,  auf- 
kaufen. 

Purohaae^  a,  {Comtn,)  der  Kauf,  Ein- 
kauf; das  Gekaufte;  (Meeh.)  das  Anwen- 
den der  Hebekraft,  das  Umlegen  eines 
Körpers  mittelst  eines  Hebels ;  der  Gang, 
die  Bewegung  einer  Maschine;  das  Heb- 
werkzeug, die  Hebevorrichtung;  das 
Vorgelege;  (Jtfor.)  das  Takel,  die  Talje; 
— ,  kerf,  savf-cut,  der  Schnitt,  Sägeschnitt: 
hy  — ,  {Comm,)  käuflich ;  double  — ,  {Mach.) 
der  Flaschenzug  mit  zwei  Bollen;  simple 
— ,  die  einfache  Bolle  mit  Beil,  der 
BoUenzug,  Kloben. 

Furohlu»-book)  s.  (Oomm.)  das  Ein- 
kaufsbuch; — money,  das  Kaufgeld,  die 
Kaufgelder;  to  seU  for  the  ^^^ money, 
zum  Einkaufspreis  verkaufen;  — price, 
der  Einkaufspreis. 

Purchaser^  a.  {Oomm.)  der  Abneh- 
mer, Kunde,  Käufer;  to  meet  with  — s, 
Käufer  finden. 

Fure^  a.  echt,  unvermisoht,  fein 
(vom  '  Silber ,  Gold) ;  —  chemistry,  die 
reine  Chemie;  —  mathematics,  pL  die 
reine,  nicht  unangewandte  Grössen- 
lehre,  Mathematik ;  —  motUd,  die  feinste 
Gartenerde. 

Purfledi  a.  {Arch.)  reich  mit  Laub- 
werk verziert. 

to  Purge )  V.  a.  {Cfhem.)  läutern,  ab- 
klären {Uquors,  Flüssigkeiten);  to  —  an 
accounty  {Comm.)  eine  Bechnung  von 
Fehlem  reinigen. 

Purgery,  s.  {8ug.  m.)  der  Baum  zum 
Ablaufen  der  Melasse  aus  der  zur  Kry- 
stallisation  in  Formen  gefällten  Zucker- 
masse. 

Purging-oock^  s,  {Loc.)  der  Beini- 
fi^ungshahn,  Schlammhahii ;  — saU, 
{Ohmi.)  das  Purgirsalz. 

Purlfioation^  s,  die  Beinigung,  Bafft- 
nation;  die  Desinfektion;  gas — ,  die 
Gasreinigung;  — of  Uquors,  das  Läutern, 
Abklären  von  Flüssigkeiten;  —  of  oü, 
das  OelrafÜniren. 

Purifier^  s,  der  Beinigungsapparat, 

Waschapparat;  — ,  gas ,  Ume-maehine, 

{Qas-m.)  der  Qasreinigungsapparat ;  dry 
gas  — ,  der  Trockenreiniger ;  %pet  gas  -  — , 
der  Nassreiniger. 

to  Purify y  V.  a.  reinigen;  läutern, 
raffiniren;  7jVin<.)  abschäumen;  to  -— 
the  air,  die  Luft  desinficiren;  to  — 
Uquors,  Flüssigkeiten  läutern,  kÜlren. 

Purifying-agenty  s.  (Techn.)  das  Bei- 
nigungsmittel ,  Läuterungsmittel;  — 
smelting,  (itfef.)das  solvirende  Schmelzen. 


Purl 9  s.  {Bmhr.)  der  krause,  zackige 
Band;  {Brew.)  das  Wermuthbier ;  gold- 

or    silver ,     houülon,     {Embr.)     der 

schraubenförmige  Gold-  oder  Silberfa- 
den, Bouillon,  die  KantiUe. 

Purljn.  purling,  s.  {BuHd.)  die 
Fette,  Pfbtte,  Stuhlpfette,  Dachstuhl- 
pfette. 

Purlin-poopy  s.  (BuHi.)  das  Pfetten- 

dach; ^ru5«^  der  Binder  eines  Pfetten- 

daohes. 

to  Purple,  «.  a.  violett  färben. 

Purple,  o.  purpurroth;  violett. 

Purple,  s.  (Paiint.  Dye.)  der  Purpur, 
die  Purpurfarbe;  die  Yiolettfarbe;  oniUne-' 
— ,  der  Anilinpurpur,   das  Mauvein;  — 

of  Cassius,  gold ,  {Olasa-m.  Porc-m.) 

der  Gassius'sche  Goldpurpur;  French — , 
der  Orseillepurpur,  französische  Purpur; 
indigo  — ,  aulpho-phoenicic  aeid,phoeniein, 
der  Indigpurpur,  die  Indigopurpurin* 
schwefelsaure ,  Phönioinschwefelsäure ; 
madder' — ,  der  Krapppurpur,  das  Pur- 
purin. 

Purple-blue,  s.  {Point.  Dye.)  das 
Purpurblau; carmine,  der  Purpur- 
karmin;     copper- ore  y    {Miner.)    das 

Buntkupfererz;  —  ore,  der  Eisenozyd- 
Bückstand  von  der  nassen  Kupfergewin- 
nung, dMPurple-ore; tint,  die  Purpur- 
farbe, Anlauffarbe  beim  Anlaufenlassen 
des  Stahls ; wiUow,  {Bot.)  die  Purpur- 
weide, Bachweide,  rothe  Haarweide; 
— fcoody  purpled  woody  {Join.)  das  Pur^ 
purholz,  PaUsanderholz,  Amaranthholz, 
blaue  Ebenholz. 

Purpled  "^ood,  s,  ifid.  pufnXe^ood, 

Purplish  BclÜBt,  8,  {Münsr.)  der  Fnr- 
purschiefer. 

to  Purpose^  «.  a.  {Bwitd.  Sngin.  eh.) 
entwerfen,  projektiren. 

Purpurate,  s.  {Chem.)  das  purpur- 
saure  Salz;  —  of  ammonium,  das  Mu* 
rezid,  purpursaure  Ammoniak. 

Piirpurio  acid,  s.  {Ohem.)  die  Pur- 
pursäure. 

Purpurin,  purpurine,  s.  {Ohem, Dye.) 
das  Purpurin,  der  Krapppurpur. 

Purree,  Indian  yellow,  s.  {Dye.) 
das  Purree,  Indischgelb. 

Purse,  s.  der  Geldbeutel,  die  Börse; 
a  —  of  money,  (in  der  Türkei)  eine 
Summe  von  500  PUstem. 

Purse-net,  s.  das  Sacknetz,  Beutel- 
netz, Schöplhetz. 

Purser,  s.  {Mar.)  der  Pzoviantmeister 
(auf  Kriegsschiffen);  {Mü.)  der  Zahl- 
meister, Säckelmeister;  {Min.)  der  Gm- 
benreohnungsfuhrer,  Schiehtmeister. 

to  Pursue,  v.  a.  {Oomm.)  gerichtlich 
belangen;  to  —  a  vein,  (Min.)  einem 
Gange  nachschlagen. 

Pursuit,  s.  mercantile  •— ^  eommereiai 
— ,  {Oomm.)  der  Handelsbetrieb,  die  Ge- 
schäSEte  eines  Kaufinannes. 

to   Push,    V.    a.    {Techn.)   schieben, 
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treiben,  stosBen;  (Min.)  sohleppen,  för- 
dern; to  —  off,  (Jtfar.)  abfltoBsen;  to  — 
off  goods,  {Comm,)  Waaren  zu  jedem 
Preise  losschlagen,  das  Lager  räumen; 
to  —  on  the  prices,  (Comm.)  die  Preise 
in  die  Höhe  treiben;  to  —  on  theteorka, 

iMin.)  fortarbeiten,  auslangen ;  to  —  work, 
Teehn.)  die  Arbeit  beschleunigen. 

FuBh|  a.  J  drift  of  an  aroh,  (Arch.) 
der  horizontale  Druck,  Seitenschub. 

Puah-bolty  8.  der  Schubriegel;  — - 
piek,  (Min,)  das  Stecheisen. 

Ptusher^  8,  (Met,)  der  Druckkopf. 

PHflhing,  8,  (Min.)  die  Streckenförde- 
rung, das  Schleppen;  (Viwt,)  das  Treiben 
der  Weinstöcke. 

Pushing-jaoky  s.  (RaHw.)  ein  aus  zwei 
Brechstangen  zusammengesetztes  Geräth 
zum  FortstoBsen  der  Eisenbahnwagen; 

on  the  sigzags,  (Fort.)  das  Vortreiben 

der  Zickzacke,  der  krummen  Gänge. 

IBnaaewahf  a,  eine  Art  Opium. 

to  Put 9  V.  a.  aboard,  (Mar.)  an  Bord 
setzen;  to  —  about  the  ship,  (Mar.)  das 
Schiff  umlegen;  to  —  to  aeeowntf  (Comm.) 
in  Bechnung  setzen;  to  —  back,  (Watehm<) 
zurückstellen,  nachstellen;  to  —  the 
boards  into  the  cloth,  (Cloth-m.)  das  Tuch 
einspänen,  Pressspäne  in  das  Tuch 
legen;  to  —  the  com  into  stoaths,  (Agr.) 
das  Korn  in  Schwaden  le^en;  to  —  the 
form  into  the  press,  (Print^  die  Form  in 
die  Presse  einrieben;  to  —  a  hat  on  the 
block,  (Hatm.)  einen  Hut  formen,  den 
Filz  formen,  setzen;  to  —  in,  (Print.) 
einlegen;  to  —  in  stems,  (Min.)  Poch- 
stempel einsetzen;  to  —  in  tiibes,  (Loc.) 
Siederöhren  einzigen;  to  —  off,  (Comm.) 
aufschieben;  to  —  off  goods,  (Comm.) 
Waaren  yerkaufen,  losschlagen;  to  — 
on,  (Coop.)  au&chlagen,  aufsetzen,  dich- 
ten; to  —  out  at  interest,  (Comm.)  auf 
Zinsen  geben;  to  —  out  of  true,  (Buud.) 
schief  fuhren,  eine  schiefe  Bichtung 
geben;  to  —  to  sale,  (Comm.)  zum  Ver- 
kauf aussetzen;  to  —  up,  (Hunt.)  auf- 
jagen; to  —  i*p  an  account,  (Comm.) 
eine  Bechnung  aufknachen;  to  —  up  a 
boUcr,  (8t.  eng.)  einen  Kessel  aufstellen, 
einmauern;  to  —  up  in  fathoms,  auf- 
klaftem,  in  Klafter  setzen;  to  —  up 
props,  (Min.)  Stempel  schlagen;  to  — 
wood  in  heaps  or  piles,  Holz  aufstapeln ; 
to  —  the  wool  on  the  feeding-doth, 
(Spinn.)  Wolle  auf  das  Vorlegetuch  le- 
gen, vorlegen. 

to  Fu^  V.  n.  in,  (Mar.)  einlaufen;  to 
—  off,  (Mar.)  absegeln,  unter  Segel 
gehen:  to  —  on,  anziehen  (von  Nägeln 
gesagt);  to  —  out,  aussegeln;  to  —  to 
sea,  in  See  stechen,  in  die  Bäumte 
gehen  ]  to  —  up  for . . . .,  (Mar.)  in  La- 
dung Uegen  nach .... 

Putlog,  putloeky  pullocky  s.  (Corp.) 
das  Büstholz,  Gerüstholz,  die  Gerüst- 
fltange,  der  Netzriegel. 


Futlog-hole,  $.  (BuHd.)  das  Gerüst- 
loch, Büst^och. 

Futrefaotion,  s.  die  Fäulniss,  fau- 
lende Gährung;  (Pap.  m.)  das  Faulen, 
der  Lumpen ;  —  of  the  pastd-vat,  (Dye.) 
das  Durchgehen  der  Waidküpe. 

Putrefactive,  putrescent^  a.&ulig; 

—  fermentation,  die  faulige  Gährung. 
to  Putrefy,  V.  n,  &ulen. 

Putrid,  a.  faul,  verfault,  verdorben. 

Putter,  s.  (Min.)  der  Karrenschieber, 
Fördermann,  Schlepper,  Wagenstosser; 

(Pop.  m.)  der  Filzer; out ,  der  Faktor 

in  einer  Fabrik. 

Putting,  8.  (Min.)  in  den  engLLschen 
Kohlengruben  das  Fortschaffen  der  Koh- 
len von  dem  Orte,  wo  sie  gehauen 
werden,  bis  an  den  Stollen  oder  bchacht; 

—  on,  (Coop.)  das  Aufschlagen,  Auf- 
setzen, Dichten;  —  into  the  oven,  (Bak) 
das  Einschiessen;  —  into  seggars,  (Pore.- 
m.)  das  Einsetzen  in  Kapseln. 

to  Putty,  V.  a.  (Teehn.)  kitten,  ver- 
kitten; to  — ,  to  ptU  in  putty,  to  gUue 
in  putty,  (QUu.)  in  Eltt  verglasen,  die 
Scheiben  in  Slitt  setzen. 

Putty,  8.  (Techn.)  der  Kitt;  (Olaz.) 
der  Glaserkitt,  Fensterkitt;  — ,  Hn — , 
(Chem.Met.)  die  Zinnasche;  —  of  emery ^ 
die  Schmirgelasche,  der  Schmirgelstaub. 

Putty-glaslng,  s.  (Olaz.)  die  Kitt- 
verglasung;  knife,  (Ol€u.)  das  Kitt- 
messer; — powder,  (Met.)  die  Zinnasche, 
das  Zinngekrätz  (zum  Poliren  von  Me- 
tall gebraucht). 

Puttying,  8.  die  Verkittung. 

Pu2Ble-lock,  8.  (Locksm.)  das  Hal- 
schloss,  Buchstabenschloss. 

PuBBolan«  puBzolana,  puzsuolana, 
8.  (Miner.)  die  Puzzolanerae. 

Pyonite,  s.  (Miner.)  der  Pyknit, 
Stangenschörl,  stangenartiffe  Topas. 

Pycnometer,  s.  (Phys?)  das  Pykno- 
meter (Apparat  zur  Bestimmung  des 
specifischen  Gewichtes  von  Flüssigkeiten). 

Pyonostyle,  a.  (Arch.)  dichtsäulig, 
engsäulig. 

Pyraoanth,  s,  (Bot)  der  Feuer- 
dorn. 

Pyrallolite,  s.  (Miner.)  der  Pyrallo- 
lith  (ophitischer  AmphiboUt). 

Psrramid ,  s.  (Qeom.  Miner.  Cry  st.  etc.) 
die  Pyramide;  frustum  of  a  — ,  die 
abgekürzte  Pyramide;  sqttare  — ,  die 
vierseitige  Pyramide;  triangular  — ,  die 
dreiseitige  Pyramide. 

Pyramidal,  a.  (Qeom.  Miner.  etc.) 
pyramidal,  pyramidenförmig;  —  oetahe- 
diron,  (Geom.  Cry  st.)  das  Pyramiden- 
Oktaeder,  Triakis-Oktaeder ;  —  summit 
of  a  prism ,  die  Pyramide ,  Spitze  eines 
Prisma. 

Pyramldio  numbers,  pyramidioal 
numbers,  s.  pl.  (Math.)  die  Pyrami4al- 
zahlen,  die  Summen  der  Polygonal- 
zahlen. 
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Psrramldion,  a.  (Arch.)  die  pyra- 
midenförmige Spitze  der  Obelisken. 

Pyramldoid^  a.  {Oeom,)  der  pyrami- 
doidische  Körper. 

Pyrargirite^  dark  red  silver,  ruby 
silver,  a.  (Miner,)  der  Pyrargyrit,  die 
Antimonsilberbl^de,  das  dn^e  Both- 
gdltigerz. 

Psnrene,  a.  {CTiem.)  das  Pyren. 

i^reneite,  pyrenite,  a.  (Miner.)  der 
Pyreneit,  Melangranat,  schwarze  Ghranat. 

Fyrethmm  oauofudoiun,  pyre- 
thrum  cameum,  a.,  powder  of , 

das  Insektenpulver. 

Fyrgom,  psrragom,  a,  (Miner,)  der 
Halakolith,  SaUit. 

Fyrheliometer,  a.  (Fhya.)  das  Pyr- 
heliometer  (ein  Apparat  um  die  Wärme 
der  Sonnenstrahlen  zu  messen). 

Pyrites,  pyrite,  a.  (Miner,)  der  Py- 
rit, Eisenkies,  Schwefelkies;  aluminoua 
— ,  der  Alannkies ;  araenical  — ,  der  Ar- 
senikkies, Hisspickel,  Giftkies;  auriferoua 
— ,  der  Goldkies;  eaptUary^,  niekel — , 
der  Nickelkies,  Haarkies;  — -  ef  eohaUf 
der  Kobaltkies,  Smaltit;  eock'a  oomb — , 
der  Kammkies;  copper — ,  der  Kupfer- 
kies; cupreoua  — ,  euprtferotta  — ,  der 
kupferhaltige  Schwefelkies;  heptUio  ^-, 
der  Leberkies;  iron — ,  ma/rtiaL  — ,  der 
Eisenkies;  tMigndie  — ,  der  Magnetkies; 
radiated — ,  atriated  — ,  der  Strahlenkies; 
stdphurotia  — ,  der  Schwefelkies;  tin — , 
der  Zinnkies;  vitrioUe  — ,  der  Vitriol- 
kies. 

Pyritio,  pyritioal,  a,  (Miner.)  kiesar- 
tig, schwefdkiesartig,  Schwefelkies ; 

—  orea,  pl.  Kieae, 

Pyroacetio  spirit,  acetate  of  me- 
thyl, a.  (Chem.)  der  Holzessig&ther,  Me- 
thylessigäther. 

Pyro-aM)lds,  jpZ.  (Chem,)  die  Brenz- 
säuren. 

PyroeLeotricity^  a.  (Phya.)  die  Pyro- 
elektricität,  Thermoelektricität. 

Psrrogallie  add,  pyrogallol,  a. 
(Chem,)  die  PyrogaUussäure,  das  Pyro- 
gallol. 

Pyrogom,  a,  (Miner.)  das  Pyrogom, 
eine  Varietät  des  Diopsid. 

Pyroligneous,  pyroligniC)  pyro- 
Ugnous  acid,  a,  (Chem.)  die  Holzeesig- 
saure,  Holzsäore,  '  der  Holzessig;  -^ 
apirit,  pyroxyUc  apirit,  methyUe  <Ucoholy 
der  Holzgeist,  Holzspiritus,  Holzalkohol, 
das  Methyloxydhydrat. 

Pyroligxiite,  a.  (Chem.)  das  holzessig- 
saure  Salz;  —  of  iron,  das  holzessig- 
satire  Eisen;  —  of  Urne,  grey  acetate, 
broion  acetate  of  lime,  der  holzsäore  Kalk, 
holzessiffsanre  Kalk,  Holzkalk. 

Pyrolusite,  peroxide  of  manga- 
nese^ brownstone,  a.  (Miner.)  der  Py- 
rolosit,  das  Graubraonsteinerz ,  Weich- 


manganerz,  Manganhyperozyd,  ^er 
Braunstein. 

Pyromane  acid,  maleic  acid,  a. 
(Chem.)  die  Brenzapnlsäure. 

Pyrometer,  a.  (Phya.)  das  Pyrometer 

Sein  Instrument  um  die  Temperatur  über 
lem  Siedpunkt  des  Quecksilbers  zu  be- 
stimmen); deetric  — ,  eieetrical  — ,  Sie- 
men*s  elektrisches  Pyrometer. 

Pyrometric,  pyrometrioal,  a.  pyro- 
metri^h ;  —  heating-^eet,  der  Heizeffekt. 

Pyromorphite,  a.  (Miner.)  der  Pyro- 
morphit,  das  Phosphorblei,  Braun-  oder 
Grünbleierz. 

Pyromucic  acid,  a.  (Chem.)  die 
Brenzschleimsäure,  Pyroschleimsäure. 

Pyrope,  a.  (Miner.)  der  Pyrop,  böh- 
mische Granat,  Pyropgranat. 

Pyrophane,  a.  (Miner.)  der  Pyro- 
phan  (ein  undurchsichtiges  Mineral, 
welches  durch  Hitze  durchsichtig  ge- 
macht wird). 

Pyrophorus,  a.  (Chem.)  das  P3rrophor. 

Pyrophosphiate,  a.(Chem.)  das  pyro- 
phosphorsaure  Salz;  —  ofaodium,  das 
pyrophosphorsaure  Natron. 

Pyrophosphoric,  a.  add,  (Chem.)  die 
Pyrophosphorsaure. 

PyrophylUte,  a.  (Miner.)  der  Pyro- 
phyllit,  strahlige  Talk. 

Pyrophysalite,  a.  (Miner,)  der  Pyxo- 
physalit,  gemeine  Topas. 

Pyroracemio  add,  a.  (Chem,)  vid. 
pyruffic  acid, 

Pyroscope,  a.  (Phya.)  das  Pyroskop  (ein 
Messinstrument  für  strahlende  Wärme). 

Pyrotartaric  acid,  a.  (Chem.)  die 
Pyroweinsäure,  Brenzweinsäure. 

Pyrotartrate,  a.  (Chem.)  das  brena- 
weinsaure  Salz. 

P3rrotechnic8,  pyroteohny,  a.  die 
Pyrotechnik,  Feuerwerkskunst. 

Pyrotechnist,  a.  der  Pyrotechniker, 
Kunstfeuerwerker. 

Pyroxene,  augite,  a.  (Miner.)  der 
Pyrozen,  Augit. 

Pyroxenite,  a.  (Miner.)  der  Augit- 
fsls,  Yerzoliih. 

Pyroxiline,  gim-cotton,  a.  (Chem.) 
das  Pyroxylin,  die  Schiessbaum  wolle; 
aohtble  — ,  —  for  the  pr^aration  of 
coUodi&n,  das  lösliche  j^yroxylin,  die 
Kollodiumwolle. 

PyroxyUc  spirit,  wood-naphtha, 
metiiyUc  alcohol,  a.  (Chem.)  der  Holz- 
geist, Holzspiritus,  Holzalkohol,  Methyl- 
alkohol. 

Pyruvic  acid,  a.  (Chem.)  die  Brenz- 
traubensäure. 

Pyx^  a.  die  Hostienkapsel ;  (Mint,)  die 
Büchse,  worin  Proben  von  neugeprä^gten 
Münzen  aufbewahrt  werden;  trial  of 
the  — ,  (Min.)  die  Probe  der  neugepräg- 
ten Münzen. 
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Q. 


QnadnuBfirley  qnadxüaterali  #. 
{Otom.  eU.)  daa  Viereck,  die  Tieneitige 
Fignr;  quadrangle,  (Areh.)  der  TOn  Ge- 
1>äadeii  lingflum  nniBchloaseiie  yierecldge 
Hof. 

Qnadrangalar,  quadrilateral,  a. 
(Oeom,  etc.)  viereckig,  vieneitig,  qaa- 
diangnlär;  —  broach,  {Teehn.)  der  Tier- 
schneidige Bohrer. 

Qnaflrant,  #.  (Oeom,)  der  Qua- 
drant, vierte  Theil  eines  KreiMs ;  {Aatr.) 
der  Quadrant  (ein  Instniment  zur  Mes- 
sung der  Gesiimhöhen;  {Art.)  der  Qua- 
drant, Stangenqnadrant ;  (Spinn.)  die 
Zeigerwage  zum.  Gamwiegen;  annmon 
gwimef'a  — ,  (Art,)  der  Btangenqoadrant, 
derMondquadrant;  HadUy*8 — y  Hadley's 
Qoadrant,  der  Spiegel-Quadrant,  Bpiegel- 
Oktant. 

Quadrant-electrometeri  «.  (lüectr.) 
Thomson's  Quadranten  -  Elektrometer ; 
— jnt,  (3ßfi.)  der  viertrummige  Schacht. 

Quadrantal  trian^rley  a,  (Geom.) 
das  Quadrantendreieck  (ein  sphärisches 
Dreieck,  dessen  eine  Seite  ein  Qua- 
drant ist). 

Quadrat  y  s.  (Print.)  das  Quadrat, 
Gevierte,  die  Ausschliessung;  m  — ,  das 
Geviert,  die  Ausschliessung  auf  ein  Ge- 
viertes; n  — ,  das  Halbgeviert,  die  Aus- 
schUessung  auf  ein  halbes  Geviertes. 

Quadrate  9  s.  (Oeom.)  das  Quadrat, 
Viereck;  (Ajstr.)  die  Quadratur,  der 
Quadratschein,  Geviertschein;  (Print.) 
vid.  quadrat. 

Quadratic  equation ,  a.  (Math.)  die 

quadratische  Gleichung;  complete , 

affteted ,  die  unreine  quadratische 

Gleichung ;  inconvplde ,  pure ^ 

die  reine  quadratische  Gleichung. 

Quadratic«,  a.  pi.  (Math)  quadra- 
tische Gleichungen. 

Quadratrix,  a.  (Oeom.)  die  Quadra- 
trix,  ebene  Kurve. 

Quadrature,  a.  {Qaom.  Arch.)  die 
Quadratur,  Ausmessung  eines  fläcben- 
raumes;  (Aatr.)  die  Quadratur,  der 
Quadratschein,  Geviertschein. 

Quadrels,  a.  pl.  (Build.)  eine  Art 
künstlicher  Bausteine  aus  getrockneter 
Kalkerde. 

Quadri....,    quadro...«,    (Chem.) 

vierfach,  Tetra ,  z.  B.  qwidrichloride 

of  tin,  tetrachloride  of  tin,  das  Zinnte- 
trachlorid,  Zinnchlorid. 

Quadric,  a.  (Math.)  zur  zweiten  Ord- 
nung gehörig. 


QnadrlOi  s.  (1Mb.)  die  Kurve  oder 
n&che  zweiter  Ordnung. 

Quadrilateral,  s.  und  o.,  vid.  qria- 
drangUy  quadrangular. 

Quadrux>ed,  s .  (Zool.)  das  vierf&ssige 
Thier. 

Quail,  s.  (Zool.)  die  Wachtel; 

net,  das  Wachtelnetz. 

QuakinsisnuH,  s.  (1^)  das  Zitter- 
gras. 

Qualified  acceptance,  «.  (CommJ) 
die  bedingte  Annahme;  —  proporty,  das 
bedingte,  indirekte  Anrecht  des  Ver- 
sicherten. 

Qualitative  analysia,  a.  (Chem.)  die 
qualitative  Analyse. 

Quality,  s.  die  Qualit&t,  Beschaffen- 
heit; —  of  the  lode,  (Min.)  das  Verhal- 
ten des  Ganges. 

Quannet,  s.  die  flache  Kammmacher- 
feUe. 

Quantic,  s.  (Ma£h.)  die  ganze  Funk- 
tion, die  Form. 


Quantitative 


8.  (Chem.) 


die  quantitative  Analyse;  —  eatimation, 
die  quantitative  Bestimmung. 

Quantity,  s.  (Maih.  Oeom.  etc.)  die 
Grösse ;  —  of  motion,  (Mech.)  die  Bewe- 
gungsgrösse,  das  Moment. 

Quantity-fi^alvanometer,  a.  (EUeir. 
Td.)  das  Quantitätsgalvanometer,  Gal- 
vanometer mit  kurzer  Spule. 

Quantivalence,  a.  (Chem.)  die  Va- 
lenz, Quantivalenz,  Werthigkeit. 

Quarantine,  s.  (Cow^m.  Jlfon)  die 
Quarantäne;  to  m4ke,  to  perform  — , 
Quarantäne  halten;  to  rdeaae,  to  dia- 
Charge  from  — ,  die  Quarantäne  aufheben. 

Quarrel,  «.der Glaserdiamant;  (Orav.) 
der  vierkantige  Grabstichel;  (Maa.)  das 
vierkantige  Steineisen;  — ,  quarry, 
(Qlaz.)  die  rautenförmige  Fensterscheibe. 

QuArrier,  s.  der  Steinbrecher  in 
einem  Steinbruch. 

to  Quarry,  v.  a.  brechen  (Steine  etc 
aus  einem  Steinbruch);  (Min.)  das  Ge- 
stein abtreiben. 

Quarry,  a,  der  Steinbruch;  (OUu.) 
vid.  quarrel;  aandatone ,  der  Sand- 
steinbruch; alate — ,  der  Schieferbruch. 

Quarry-dust,  a.  (Min.)  das  Bohr- 
mehl;   mem,  der  Steinbrecher,  Stein- 
brucharbeiter;   owner,  der  Stein- 
bruchsbesitzer;   atone,  der  Bruch- 
stein;  axed atone,  dreaaed atone, 

der    zugespitzte,    gepickte   Bruchstein; 
hlowed  — atone,  brittle  — atone,  der  ge- 
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sprengte,  spröde  Biraohstein;  — stone 
for  paving,  der  bossirte  Pflasterstein; 
rough  — stone,  unhe%on  — stone,  der 
rohe,  nnbehaaene  Bmchstein;  — stone 
lond,  (Mas.)  das  Bmchsteinmaaerwerk ; 
— stone  vfoU,  die  Bmchsteinmaner;  — • 
stone  tiforky  das  Bruchsteinmaaerwerk. 

Qnaxrying^maclilne^  «.  die  Btein- 
bmohmasohine,  Steinsohneidmasohine. 

Quarryings,  s.  pi  der  Brachstein- 
abfaU. 

Quarty  s,  ein  englisches  Flüssigkeits- 
maass  =  y^  Gallone. 

Qnartationy  s,  {Ohem.  Assay.)  die 
Qnartation,  Qoartirong,  Inquartation, 
Scheidung  durch  die  Quart. 

to  Quarter^  t;.  a,  yiertheilen,  in  vier 
gleiche  Theile  theilen ;  (Mil.)  quartieren, 
einquartieren. 

Quarter,  s.  der  vierte  Theil,  das 
Yiertheil,  Viertel;  das  englische  Malter 
(8  Bushel  =  6  Scheffel  Berliner  Maass); 
der  Yiertelcentuer  (28  Pfund  englisch 
=  12,7  kg);  (ArcÄ.)  der  Vierpass;  (Build,) 
der  Stiel,  Ständer,  Wandstiel;  (Coop.) 
die  Fläche  eines  Fasses  zwischen  der 
Ausbauchung  und  der  Gargel;  (Cork- 
cutt,)  das  Eorkstück,  woraus  ein  Pfropfen 
geschnitten  werden  soll;  (Mar.)  vid. 
quarter-point;  (Saddl.)  der  Hinterbaum, 

das    Hintergestell;     (Shoem.)    vid, 

pieces;  — 5,  pl.  (Mil)  das  Quartier;  — 
of  a  briek,  (BuiJti.)  das  Quartierstückchen, 
der  Viertebriegel ;  the  four  — s,  pU  die 
vier  Himmelsgegenden;  —  of  a  horse- 
shoe, (Farr,)  der  Arm,  Schenkel ;  —  of  a 
miU-stone,  (MiU.)  das  Viertel,  Feld  zwi- 
schen den  Hauschlägen ;  —  of  a  sheet, 
! Print.)  der  Yiertelsbogen ;  —  of  a  ship, 
Mar,)  die  Windvierung  eines  Schiffes; 
—  of  stairs,  (Build.)  das  Quartier;  vfind- 
ing  —  of  stairs,  (Buud.)  das  wendelnde, 
gewendelte  Quartier,  die  Viertelswende- 
lung. 

Quarter-bill  y  s,  (Mar,)  die  Muster- 
rolle;   block,  (Mar.)  der  Bogenblock, 

FuBsblock;  — boat,  das  Seitenboot,  der 

Seitenhanger; doth,      (Mar.)     das 

Schanzkleid; day,  der  Quatember; 

deck,    (Mar.)  das   Quarterdeck,    die 

Schanze  (das  erhöhte  Stockwerk  der 
Kriegsschiffe  vom  grossen  Mast  nac^ 
hinten  zu  bis  zur  Hütte);  -—detk  cahin, 

JMar.)  die  obere  Kajüte; gaUery, 
Mar,)  die  Seitengalerie;  — grain. 
Carp,)  das  Spaltholz,  dessen  Spaltfläche 

einen    Jahrring    berührt; master, 

(Mil.)  der  Quartiermeister;  — pace  of 
stairs,  — space,  (Build,)  der  Yiertelspo- 
dest; partition,  (Build.)  die  Fach- 
wand,   Bundwand,  Biegelwand,   Bind- 

werkswand; piece,    d^s    viereckige 

Stück;  — -pieces,  pU  (Shoem.)  das  Quar- 
tier, Hinterquartier,  Hinterleder,  Fersen- 
leder;   points,  pl.  (Mar.)  die  Seiten- 
stücke des  Hecks;  -^' point  of  a  ma- 


riner's compass,  (Mar.)  der  Yiertelsstrich; 
—  railing,  (Mar.)  die  Termen,  Galerie- 
stützen;   round,  (Arch.)  der  Yiertel- 

stab;  ecncave  — round,  die  Yiertelhohl- 

kehle;  qiUrked round,  der  lesbische 

Stab,  Echinus ;  reversed  quirked — round, 
der  gedrückte  Yiertelstab,  das  Polster; 
upright  quirked  — rownd,  der  gedrückte 
anlaufende  Yiertelstab,  die  Wulst;  re- 
versed ~~ -round,  der  überkragende  Yier- 
telstab; upright  — round,  der  anlau- 
fende, nach  unten  am  meisten  ausladende 
Yiertelstab;  — stuff,  (Carp)  das  viertel- 

zöUige  Brett,    die  Schale; timber, 

(Buüd.)  das  Zimmerholz  von  2  bis  6  ZoU 
Stärke,  Stollenholz;  — loind,  (Mar.)  der 
Backstagswind. 

Quartering  9  s,  (Corp.)  das  Sparren- 
holz, Gespärre;  (Mar.)  das  Segeln,  Trei- 
ben vor  dem  Backstagswind. 

Quartering- wind ^  s,  (Mar,)  der 
Backs  tags  wind« 

Quarterly  y  a.  aceoumits,  pl.  (Comm.) 
der  vierteljUirliche  Beohnungsabschluss. 

QuartiOy  a.  (Math.)  vierten  Grades, 
zur  vierten  Ordnung  gfehörig. 

Quartile;  quartile  aspeot;  s.  (Astr) 
die  Quadratur,  der  Quadratschein,  Ge- 
viertschein. 

Quarto )  s.  (Print.)  das  Quartformat, 
die  Yiertelgrösse ;  a  — book,  a  book  in 
quart,  ein  Quartbuch,  Quartant. 

Quartz^  s.  (Miner.)  der  Quarz;  arenck- 
ceous  — ,  der  Quarzsand,  sandige  Quarz; 

aveniwrine ,   der  Aventurin;  com/mon 

— ,  der  gemeine  Quarz;  crystallised  — , 
der  Bergkrystall ,  edle  Glasquarz,  kry- 
stallisirte  Quarz;  ferriferous  — ,  ferru- 
ginous — ,  der  Eisenquarz,  Eisenkiesel 
(Kieselerde  mit  Eisengehalt) ;  fibrous  — , 
der  Faserkiesel ;  flexible  — ,  der  Gelenk- 
quarz, biegsame  Quarz,  Itakokmüt; 
massive  — ,  der  dichte  Quarz;  milk — , 
der  Müchquarz;  radiated  — >  der  Faser- 
quarz; Faserkiesely  Fibriolith;  rose , 

der  Bosenquarz,  böhmische  Bubin; 
smoky  — ,  Cairgorm-stone ,  der  Bauoh- 
topas;  spongiform  — ,  spungiform  — , 
der  Schwimnikiesel,  Schwinmistein ;  vio- 
let — ,  der  Amethyst. 

QuartB-oruBher,  — -miU^  s.  die 
Quarzmühle;  — porphyry,  der  Quarz- 
porphyr;   rock,  quartsite,  der  Quarz- 
fels, Quarzit;  — siniter,  det  Quarzsinter. 

Quartsite^  s.  ( Jftner.)  vid.  quarts-rock. 

QuartBouS)  quarteose^  quartvy^  a. 
(Jiinor.)  quarzartig,  quarzähnlich. 

Quanäa«  quassia- wood ,  s,  (Bot,) 
das  QuassiaJiolz,  Bitterholz,  Fliegenholz. 

Quassln 9  quassine«  s,  (Chem,)  das 
Quassln  (der  bittere  Bestandtheil  des 
Quagsienholzes). 

Quaternary  formations  ^  s.  pl. 
(Geogr^)  die  Quartärformationen,  die 
quartären  Bildungen,  Gesteine,  Sedi- 
mente etc. 
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Quatre- foils.  —  Quilt 


Q,iiatre-foiIi|  $.  pi.  oroMHiuartery 
s,  lAreh,  Om.)  das  YierblAtt. 

Quay^  a.  (Hydr.  arcA.)  der  Kai,  Kay, 
Qnai,  die  Schiffslände,  SchAlang,  der 
Flassdamm ;  —  tcall,  die  Qoaimaaer. 

Quayage^  «.  (Nov,)  das  Kaigeld. 

Queen  y  9.  {Slal)  die  Schieferplatte 
▼on  drei  Fuss  Länge  auf  zwei  Fuss 
Breite;  — , hte,  (Ägr.)  die  Bienen- 
königin, Matterbiene;  — '«  bluty  das 
Köniffsblan,    Englischblan;    — *8  metal, 

iMet.)  das  Königinmetall,  Weissmetall 
Legirung  von  Zinn,  Blei,  Wismnth 
nnd  Spiessglanz);  — ^»ioare,  (PotL)  eine 
Sorte  ffdbes  englisches  Steingat;  — '• 
woody  {Bot  Tun^  das  Königsholz;  — *§ 
yellow y  {Chenu  Point)  das  Hineraltnrpith. 

Qneen-apple^  8,  (Bot)  die  Beinette; 

post,  (Carp.)  die  Stohlsänle,  Hänge- 

sänle  im  zweisänligen  Hängewerk; 

^  roof,  (Carp.)  dM  Dach  mit  zweisän- 
ligem  Hängewerk;  — - —  trtus,  das 
zweisänlige  Hängewerk,  der  Dachbinder 
mit  zwei  Hängesänlen,  doppelte  Bock. 

to  Quench^  v.  a.  löschen,  mit  Wasser 
besprengen;  — ed  charcoal,  die  Lösch- 
kohle,  abgedämpfte  Kohle. 

Quenching)  s.  (Met,)  das  Schuppen- 
bilden. 

Quenohing-tuby  8.  {8m.)  der  Lösch- 
eimer. 

Quentiny  8,  {Manu/.)  die  klare  Lein- 
wand aas  St.  Qaentin. 

Queroetin,  {Chem.)  das  Qaercetin,  der 
Haaptbestandtheil  des  ans  Qnercitron- 
rinde  gewonnenen  Flavins. 

Queroitriny  «.  {Cfkem.Dye.)  dasQaer- 
dtrin,  Qaerdtrongelb ,  der  gelbe  Farbe- 
stoff aas  der  Binde  der  Färbeeiche. 

Queroitron^  dyer'e  oak^  8.  {Bot) 
die  Qaerdtroneiche,  Färbeeiche;  -~- 
barJcy  die  Qaercitronrinde. 

Quere,  8.  {Mn.)  die  KlafL 

Quem,  8.  die  Handmühle. 

Queet-meU;  8.  pl.  {Oomm.)  Personen, 
welche  mit  der  Untersachang  der  Haasse 
and  Gewichte  beaaftragt  sind. 

Quiok,  a.  (Min.)  erzhaltig. 

Quiok-beani,  — -tree,  8.  (Bot)  die 
Eberesche,  der  gemeine  Yogelbeerbaam; 
das  Ebereschenholz.  Yogelbeerholz;  — - 
UmCy  (Chem.  Build.)  der  lebendige,  on- 
gelöschte,     gebrannte,     ätzende    Kalk, 

Aetzkalk; match  y    (Art  Min.)    die 

Zündschnnr,  der  LndelfEiden,  die  Stop- 
pine, Stapine;  ^^ match  red,  der  Zünd- 
schnarhaspel ;  — match  tübe,  das  Schlag- 
röhrchen,  Zündröhrchen;  — return,  — 
rettHrn  gearing  of  a  planing- mathine, 
(Mat^.  Jotn.)    der    schnelle  Backgang; 

—  aomdy  der  Triebsand,  Treibsand, 
Flagsand;  (Jiftn.)  der  Schwimmsand,  das 
schwimmende  Gebirge;  —-«et  hedge, 
(fiot  Agr,  Eort.)  die  lebendige  Hecke; 

—  »stocky  das  bewegliche  Vermögen,  die 
beweglichen   Güter;  — tree,    ind. 


team;  — wole«,  pl.  (S^tp-^.)  die  Berg- 
hölzer des  Oberschiffes; water,  — 

8%1/otr  watery  quiekeningy  (CKkL)dasQoick- 
Wasser,  Yergoldangswasser;  — work, 
(BhipAf.)  das  leben^  Werk  (der  Theü 
eines  Schiffes,  welcher  sich  im  Wasser 
befindet). 

to  Quiokeni  «.  o.  m»  edifice,  (BuOd) 
einGebäade  firei  machen;  (äktp-ft.)  mehr 
krümmen. 

Quiokeningy  9.  (QM)  vid.  «tttdb- 
water. 

to  Quiekset  I  v.  a.  (Bort  Agr.)  mit 
grünenden  Pflanzen,  lebendigen  Ge- 
wächsen beeetzen,  bispflanzen,  einzäa- 
nen. 

Quiekset  I  a.  XBorl.  Agr.)  aas  leben- 
digen Gewädxsen  be^itehend; hedge, 

der  lebendige  Zann,  die  lebendige 
Hecke. 

QuieksilTery  8.  (Chem.  Miner.  Teekn.) 

das    Qaecksilber;    hom ,    mereuroue 

chloride,  native  calomd,  das  Qaecksilber- 
homerz,  natürliche  Qa^cksilberchlorür; 
native  — ,  das  gediegene  Qaecksilber, 
Jangfemqaeoksillwr;  «id.  mercury. 

QuiokiiilTer>fümace;  s.  der  Qaeck- 
silberdestillatlonsofen;  — ore8,pl.  Qneck- 
Silbererze;  — valve,  der  QaecJcsilber?er- 
schlass. 

Quiok-work.  a.  (Ship-h.)  vid.  gvick- 
work  anter  quick. 

Quiddaay^  quiddeny.  t.  die  Quit- 
tenlatwerge,  Qoittenmarmeiade. 

to  QuÜl)  V.  a.  fiEdten,  pressen,  in 
Falten  legen ;  io  —  cinnamon,  den  Zinunt 
in  Böhrdien  zasammenlegen ,  binden; 
to  —  Uquorey  Flüssigkeiten  abzapfen. 

Quill  y  j.  die  Federpose,  Federspnie, 
der  Federkiel;  (Coop.)  das  LuftzäpfcbeD, 
der  Speiler  (an  einem  Fasse);  (Mut. 
inatr.)  der  Klöppel;  (Weav.)  die  Weber 
spale;  -^Sy  pl.  of  cinnamon,  ZinuntrObi^ 
eben;  Dutch,  hardened,  prepared  — #t  t^ 
gebrannte,  gezogene  Federkiele;  fin^ 
— 8,  fi/reta,  pl.  Jangfemkiele,  Stockkiele; 
Hamlhirgh — a,  pl.  Hamburger  Feder- 
posen, Seekiele;  aeeond  — a,  aeeondSy  pi 
Schlachtposen;  third — a,  thirda,  pl.  Eck- 
posen, Ortsposen. 

QuiU-bit,  8.  (Tum.)  die  Löffelboh]^ 
klinge,  der  Bohrlöffel;  — boy,  (Weav.) 
der  Spaljunge  in  Webereien;  — -w*» 
die  kleine  Schreibfeder  aas  Gänsekiel 
zum  Einstecken  in  einen  Federhalter; 

—  -pen,  die  Federpose,  der  Gänsekiel; 

—  toothpick,  der  Zahnstocher  aas  einem 
Federkiel;  — tube,  (Art.)  die  Federposen- 
schlagröhre. 

Quilling,  8.  (TaiL)  die  Büsche: —fr 
pl.  (Laee-m.)  Spitzen  aas  schmalen  Strei- 
fen Bobinet. 

to  Quilt;  V.  a.  (Sew.)  steppen. 

Quüty  a.  das  Polster;  die  dorchnShte, 
gesteppte  Bettdecke;  die  Matratze;  kair* 
— I  die  Bosshaarmatratze. 


Quilt' maker.  —  Quotient 
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Quilt- maker y  s.  der  Polstermacher, 
Hatratzenmacher,      Bettdeckenstepper ; 

vfork,      (Codteh-m.)     die    abgenähte 

Polsterung  der  Kutschensitze. 

Quilted  cover  y  a.  (Sew.)  die  Stepp- 
decke; —  goods,  pi.  {Mani^.)  Piqa^. 

Quütinet)  a,  (Manuf,)  der  fa^nnirte 
Piqu^. 

Quilting  •  a,  (Sew.)  das  Steppen ,  die 
Stepperei;  (Mant^,)  der  Piqnö;  (Mar,) 
die  Matte  von  Platting;  das  Verfertigen 
einer  solchen  Matte. 

Quiltiiig:-£raine|  a,  (Sew»)  der  Stepp- 
rahmen;   needle,  die  Steppnadel;  — 

aeam,  die  Steppnaht;  — work,  die  Pol- 
sterung. 

Quinate^  a.  (Chevu)  das  Chinasäure- 
Salz.  ' 

Quince 9  —--applet  a,  (Bot)  die 
Quitte;  — mucilage,  mueüage  of — 'seeda, 
der  Quittensehleim;  -^-aeeda,  pi,  Quitten- 
keme;  — tree,  der  Quittenbaum;  — - 
woodf  das  Quittenbaumholz ;  -^' yellow, 
das  Quittengelb. 

QulnounZy  a,  (Arch.  Hort,)  das 
Quinkunx,  das  Gefbnfte;  the  — order 
or  ayatem,  die  Bautenstellung,  die  Ord- 
nung der  Bäume  oder  Säulen  nach  der 
Figur  einer  römischen  V  Q*\ 

QuindeoagoU)  a,  (Math^  das  Fünf- 
zehne<^  (eine  geradlinige  Figur  von 
fünfzehn  Seiten  und  Winkeln). 

QuiniCy  a.  ticid,  (Chem.)  die  Chinasäure. 

Quinidine^  a.  (Chem.)  das  Chinidin. 

Quinine^  a.  (Chem.)  das  Chinin;  aul- 
phate  of  — ,  das  schwefialsaure  Chinin. 

Quinoldine^  a.  (Chem^  das  Chinoidin. 

QuinonCi  a,  (Chem)  das  Chinon. 

QuinotannlCy  a.  acid,  (Chem,)  die 
Chinagerbsäure. 

QuinoTin^  quinova-bitter^  a,  (Chem,) 
das  Chinovin,  Chinova-Bitter. 

Quintal^  a,  der  (ausländische)  Centner 
(zum  unterschied  von  dem  englischen 
hundredweight);  gewöhnlich  der  metri- 
sche Centner  =  100  kg. 

Quintemencey  a,  die  Quintessenz,  der 
Kraftauszug. 

Quintile,  a.  (Aatr,)  der  G^efünftschein 
(wenn  mehrere  Himmelskörper  so  stehen, 
dass  wir  sie  72  Qrad  von  einander  ent- 
fernt sehen). 

Qulnto  •  •  •  •«  (Chtfm,)  fünffach,  Penta .... 

QuirCi  a,  (Pap.  m.)  das  Buch  Papier 
(24  Bogen);  — ,  choir,  (Areh.)  der  Chor. 

Quirk}  a.  die  Wendung,  das  plötzliche 


Abspringen  von  einem  Pmikte,  einer 
Linie;  (Arch,)  die  Einzäunung,  der  tiefe 
Einschnitt  beim  Zusammentreffen  eines 
geradlinigen  und  eines  konvexen  Glides, 
die  Höhlung  unter  dem  Knaufe  einer 
Säule;  — of  amoMMing-plane,  (Jbtn.)  die 
Kante  zwischen  den  Binnen  der  Sohle 
eines  Simshobels. 

Quirk-float,  a.(Bu%ld,)  das  Beibebrett 
zum  Eckenputzen. 

Quirked  beekL^  a,  (Arch.)  der  ge- 
drückte Bnndstab,  kleine  lesbische  Stab; 
-^  ogee,  der  gedrückte  Kamies. 

to  Quity  V.  a,  an  apprentice,  (Teehn,) 
einen  Lehrling  lossprechen;  to  —  bttai- 
neaa,  (Comm^  yom  Geschäft  zurück- 
treten. 

Quitclaim y  a.  (Comm,)  die  Verzicht- 
Ifiistung. 

Quittance^  5.  (Comm,)  der  Empfang- 
schein, Zahlungsschein,  die  Quittxmg. 

Quiver^  a,  der  Köcher. 

to  Quouii  V.  a,  (Teehn,)  einkeilen,  kei- 
len, verkeilen,  Keile  eintreiben;  to  —  the 
form,  (Print,)  die  Form  verkeilen. 

Quoin«  a.  die  ausspringende  Ecke; 
(Teehn.  Mar)  der  Keil;  (Arch)  der  Eck- 
stein. Keilstein,  Kropfstein,  Winkelstein ; 
(Mil)  der  Bichtkeü;  (iVttU.)  der  KeU, 
Schliesskeil;  to  drive  in  — a,  keilen,  ver- 
keilen; hoUow  — ,  die  einspringende 
Ecke;  hollow  --^  of  a  ahiict,  {ßyärr,aflrch) 
die  Wendehöhle,  Wendenische;  tneZtnecJ 
— ,  (Pnmi)  der  Keüsteg,  Schiefsteg; 
Sohlusssteg ;  riMfc'e  — ,  (Ar€h)  der  Bossa- 

feeckstein;  —  for  atowing,  (Mar)  der 
taukeil ;  —  for  stopping  the  recoil,  (Art) 
der  HemmkeU. 

Quoin-posty  a.  of  a  aluice,  (Hydr,  arch,) 
die  Drehsäule,  Wendesäule. 

Quoity  a.  die  eiserne  WurÜBoheibe,  der 
Wurfstein. 

Quota^  a,  (Comm)  die  Quote,  der  An* 
theil,  die  Dividende. 

Quotation  y  a,  (Comm)  der  Preis, 
die  Preisnotirung;  — a,  pl.  of  apede,  der 
Geldkurszettel;  aigna  of  — ,  quotatior^, 
pl,  (Prirvt)  die  Anführungszeichen,  Gänse- 
füsschen. 

to  Quote^  V.  a,  (Comm.)  notiren,  an- 
geben, berechnen,  verzeichnen  (pricea, 
Preise);  to  he  — da/t,  ..,  notirt  sein 
mit  ....,  kosten;  at  the  price  — d,  za 
dem  verzeichneten  Preise. 

Quotient)  a,  (Aritkm)  der  Quotient, 
das  Besnltat  der  Division. 
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Hattet  —  Baek-tar, 


B. 


to  Babbeti  to  rebate ,  «.  a.  (Carp. 
Jim'n.)  einfügen,  an  einander  sehäften,  ein- 
&lzen,  aosialzen. 

Babbety  rebate ,  «•  (Bwäd.)  der  An- 
schlag, Falz;  {Corp.  Jota.)  die  Fuge, 
Knth,  der  Falz,  (Hat,  Anadüaff;  (CSorp. 
8kip-h,)  die  Spondung;  {Ship-h,}  die  Yer- 
tiefnng  zu  beiden  Seiten  des  Kiels  (anch 
rabbit);  (Weav.)  der  Anschlag  am  Web- 
stuhl; — j  rabbit  cf  a  HU-hafnmer,  (Forg.) 
der  Beitel. 

Babbet-Jointy  «.  (Corp.)  die  Bpün- 

dnng; ledge,    {Join.)    die    Bchlag- 

leiste ;  —  'plane,  rebfUe-plane,  rabbit^lane, 
der  Nuthhobel,  Falzhobel,  Simshobel; 

saw,  die  Falzsftge,   Nnthsäge;   — 

wall,  (BuÜd.)  die  Fensterlaibong,  An- 
Bchlagmauer. 

Babbetedy  o.  lock,  (Locksm,)  das  ein- 
gelassene Schloss. 

BabbetingTi  rabbetting^  9.  (Corp. 
Join.)  die  Einfalzung,  Aofblattong,  Ueber- 
blattung. 

Babbit I  «.  {Zool.)  das  Kaninchen; 
{Mm.)  ein  eisernes  Werkzeug,  zur  ge- 
hörigen Mischung  des  MörtelB  gebraucht ; 

—  '«  hair,  das  Kaninchenhaar;  —  of  a 
tilt-hammer,  {Forg.)  der  BeiteL 

Babbit-beam,  s.  {Forg.)  der  Beitel- 
sattel;   hole,  d^r  Kaninchenbau; 

hutch,  der  Kaninchenstall; plane,  vid. 

rabhet-plane ; skin,  das  Kaninchenfell; 

—  stand,  (For^.)  die  Beitelsäule;  — »war- 
ren, der  Kaninchengarten,  da«  Kanin- 
cheagehäge. 

to  Babble^  v.  a.  {Met.)  umrühren. 

Babble,  rabbier,  8,(Met.)  die  Bühr- 
stange.  Kracke,  der  Bührhaken. 

Babot,  8.  (JUrar&2«-irorXr.)derBeibstock 
aus  hartem  Holz. 

to  Baoe,  v.  a,  the  timber,  {8hip-h.) 
das  Bauholz  krabben,  abkrabben  (linii- 
ren  und  bezeichnen ,  um  es  darnach  zu 
behauen). 

Baoe,  8,  {Zool.)  die  Basse,  Zucht; 
{Weav.)  die  Schützenbahn;  — , — cowrse, 

miU ,   {Mill.)   der   MiUügraben,    das 

Gerinne,  Mühlgerinne;  electoral  —  of 
sheep,  (Zool.)  die  Elektoralzucht ,  die 
Elektoralmerinos;     gin  — ,    (Min.)    die 

Bennbahn  eines  Fferdegöpels ;   head , 

{Mill.)    der    Obergraben ;    tail , .  der 

untergraben;  —  on  timber,  {Ship-h)  der 
Schrapp,  Biss;  — ofattMm-table,  {RaHw) 
die  Laufbahn  einer  Drehscheibe. 

Baoe-oourse,  s.  die  Bennbahn,  {Mill.) 
vid.  race; glass,  {Opt.)  das  Lorgnon; 


—  horse,  das  Bennpferd,    der  Benner; 

knife,  vuL   inaetii^-ibif(/e; saidU, 

{Saddl)  der  Sattel  mit  Taschen  fax  Wett- 
rennen. 

BaoematOy  s,  (C&eai.)  die  Trauben- 
s&ure-Yerbindnng. 

Baeemie  aoid,  s.  (Chem,)  die  Tran- 
bensäure. 

Bacemotuii  racemose,  raoemed^o. 
{Bot.)  tranbenföxmig,  traubenartig. 

Badng-knlfe,  s.  (Ship-b.)  der  Kiab- 
her,  Krabpasser  (ein  Zirkel  mit  spitsen 
Haken,  um  Linien  und  Striche  in  dai 
zu  behauende  Bauholz  einzukratzen). 

to  Back,  V.  o.  recken,  dehnen;  (Brev.) 
von  den  Beinigungsgefässen  abziehoi 
und  in  die  Keller  (in  Lagerbottiche  oder 
Ausstossfösser)  füllen:  {Cloth-m.  Curr. 
Tann.)  recken;  {Mar.)  kreuzen;  seisen, 
zusammenseisen;  {Met,)  auf  dem  Kehr- 
herd aufbereiten;  to  —  down,  {PonL  hr.) 
rodeln,  rötein ;  to  —  off  liquors,  Getränke 
abziehen,  ablassen,  auf  Flaschen  ziehen. 

Back,  s,  das  Gerüst,  Gestell,  Stau? ;  das 
Beck  (Tumgeräth);  der  Kleiderrechen, 
die  Kleiderleiste;  der  Arak;  {CarUpr.) 
die  Wagenleiter;  {Biar.)  das  Gerüst,' Ge- 
stell, das  Tausendbein,  der  Wegweiier; 
{Mech.)  die  Zahnstange,  gezahnte  Stange; 
{Met.)  der  Kehrheid ;  {Print)  der  Ballen- 
knecht; {Watchm.)  der  Bechen,  Bepetir- 
rechen,  Bücker;  key — ,  die  Schlässel- 
leiste,  das  Schlüsselbrett;  —  of  a  peg- 
ladder,  die  Sprosse  einer  Stangenleiter; 

—  and  pinion,  (Jlfec^.)  Zahnstange  und 
Getriebe;  —  and  pinionrjack,  {Moch)  die 
Wagenwinde  mit  Zahnstange;  —  o"^ 
pinion-press,  die  Presse  mit  Zahnstange; 

—  in  a  stable,  {BtUld.)  die  Baufe,  Hen- 
recke  (über  der  Krippe). 

Baok-bar,  s,  of  a  jack,  {Meeh.)  die 
gezahnte  Stange  einer  Winde,  der  Win- 
denstock;   eaüipers,  ph  {Teehn)  der 

Dickzirkel  mit  gezahntem  Bogen  und 
Getriebe;  — compasses,  pl.  {Techn.)  der 
Bogenzirkel  mit  gezahntem  Bogen  and 
Getriebe;  — file,  {Meeh.)  die  ZahnfeUe; 

—  groove,  {Watchm.)  die  Bechenkerbe; 
— jack,  {Mech.)  die  Winde,  Wagenwinde 

mit  Zahnstange; ladder,  {Mach.)  der 

Leiterbalken,  die  Stangenleiter,  Krahn- 

leiter;  — lashing, rope,  {Pont.)  die 

Bödelleine,  Beitelleine;  —-raü,  {Baiht.) 
die  Zahnsohiene;  — saw,  die  Zange 
mit  weiten  Zähnen;  — stick,  {Pont.)^ 
Bödelholz,  Beitelholz;  — sHck  lashing, 
die    Bödelholzleine;    — wheel,    {Maeh^ 
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Watchm.)  das  Sperrrad;  —  work,  {Mech.) 
das  Zahnwerk,  Zahngetriebe. 

Backed  wine^  a.  (Ooop,)  abgestoche- 
ner, abgezogener  Wein. 

Backet,  a.  das  Bakett,  der  Ball- 
flchlägel,  das  8chlagnet2. 

Bcu)ket-brace;  s.  vid,  ratehet-braee; 

court,  der  zum  Ballspiel  eingerichtete 

Hof;  — to?i€el,  rack-toheel,  (Mctch,  Watchm.) 
das  Sperrrad. 

Backing: y  a.  das  Strecken,  Becken; 
(Met.)  das  Aufbereiten  auf  dem  Kehrherd ; 

—  down,  (Pont)  das  Bödeln,  Beiteln; 

—  off  liquora,  das  Abziehen  von  Ge- 
tränken. 

Backtng-baUEf  — -baulk,  5.  (Pont.) 
der  BödelbaJken,  Beitelbalken;  — cock, 
der  Ablasshahn,  Hahn  zum  Abziehen; 
table,  (Met.)  der  Plannenherd. 

Bacoon,  a.  (Zool.)  der  Waschbär. 

Baddle,  a.  (Met.)  die  Bührkrücke; 
(Min.)  ein  mulmiges  und  schuppiges 
Botheisenerz:  (Prov.  Agr.)  die  Zaun- 
ruthe,  der  Zaunstecken;  — -  hedge,  die 
geflochtene  Hecke. 

Badial,  a.  (G^eom.)  strahUg,  einen 
Badius  bildend  oder  betreffend;  —  ewr- 
vea,  pl.  Kurven,  deren  Gleichungen  in 
Polarkoordinaten  gegeben  sind;  ^^driUr 
ing-machine,  die  Ba£albohrma3chine ;  — 
planing-machine,  die  Hobelmaschine  mit 
radial  gestelltem  Eisen. 

Badlant,  a.  (Opt)  der  Strahlpunkt, 
der  Strahlen  werfende  Gegenstand. 

Badiantj  a.  strahlend;  —  heat,  (Phya.) 
strahlende  Wärme. 

to  Badiate,  v.  n.  strahlen,  glänzen; 
in  Strahlen  auslaufen. 

Badiate«  radiated,  a.  (Miner.)  strah- 
lig,  Strahl  ....;  —  iron-pyritea,  der 
Strahlkies  (die  strahlige  Varietät  des  Grau- 
eisenkieses);  —  ahorlj- —  ahorl-atonej  der 
StrahlBchörL 

Badiating,  a.heat,  (Phya.)  die  strah- 
lende Wärme ;  —  point f  ( Opt)  der  Strahl- 
punkt. 

Badiation,  «.  (Phys.)  die  Strahlung, 
die  Verbreitung  des  Lichtes,  des  Schsd- 
les  etc.    von    einem  Mittelpunkt    aus; 

—  of  heat,  die  Wärmestrahlung. 
Badlator,  a.  der  Wärmeausstrahler, 

AuBStrahlapparat. 

Badlcal,  a.  radikal;  —  qtumtitiea,  pl. 
(Math.)  die  Badikalgrössen ,  Wurzel- 
grössen;  —  aign,  (Math.)  das  Badikal- 
zeichen,  Wurzelzeichen ;  — vinegar  (älte- 
rer Ausdruck  für  glacial  acetic  acid), 
der  Eisessig,  Badikalessig. 

Badioation,  a.  (Bot.)  das  Einwurzeln. 

Badide^  a.  (Chem.)  das  Badikal, 
der  Best;  (Brew.)  das  Würzelchen,  der 
Wurzelkeim  des  Malzes;  compovmd  — , 
(Chem.)  das  zusammengesetzte  Badikal; 
dementary  — ,  aimple  — ,  (Ohem.)  das  ein- 
fache Badikal. 

Badiometer,  a»  (Aatr.)  der  Jakobs- 


1 

Stab  (ein  nicht  mehr  gebrauchtes  Instru- 
ment, um  die  Höhe  der  Gestirne  zu  be- 
stimmen); (Phya.)  der  Strahlenmesser. 

Badiah,  «.(Bot.)  der  Bettig;  horae-'-'t 
der  Meerrettig. 

BadiUB,  QiK.  radii),  a.  (Geom.)  der 
Badius,  Halbmesser  des  Kreises  oder  der 
Kugel;  — of  curvature,  der  Krümmungs- 
halbmesser; —  of  the  curve,  (Baüw.)  der 
Kurvenradius;  eccentric  — ,  (St.  eng.)  der 
Excentrikhalbmesser;  —  of  exploaion,  — 
of  compreaaion  of  a  mine,  (Mil.  Min.)  der 
Wirkungsradius;  — of  a  miU-atone,  (Mill.) 
der  Hauschlag;  —  of  rotation,  —  of 
gyration,  (JtfeeX.)  der  Drehungsradius ;  — 
of  rupture  of  a  mine,  (Mil.  Min.)  der  Er- 
schütterungsradius;— vector  of  a  point, 
(Qeom^  der  Leitstrahl  eines  Punktes,  die 
gerade  Linie,  welche  einen  Punkt  mit 
dem  Ursprung  des  Koordinatensystems 
verbindet. 

BadiuB-bar,  radius-rod,  a.  (St.  eng.) 
die  Lenkstange,  Leitstange,  der  Gegen- 
lenker des  Watt'schen  Parallelogramms. 

to  Baff  out,  V.  a.  (Print.)  ausraffen. 

Baff,  raffain-ore,  a.  (Min.)  das 
schlechte,  arme  Erz. 

to  Baft,  V.  a.  (Nav.)  vermittelst  eines 
flosses  befördern. 

Baft,  a.  (Nav.)  das  Floss,  Holzfloss,  die 
Holzflösse ;  —  ofcaaka,  das  Tonnenfloss ;  — 
ofapontoonrbrxdge,  das  Durchlassglied,  die 
Durchlassmaschine ;  temporal  — ,  das 
Nothfloss. 

Baft -bridge,  a.  (Br.  huüd.)  die  Floss- 
brücke;    dog,  die  Flosskrampe; 

driver,    der    Flösser,    Flqssführer; 

hook,  der  Flosshaken; merchant,  der 

Bauholzhändler;  ——port,  (Ship-h.)  die 
Piekpforte  (die  Oeffnung,  welche  beim 
Bau  eines  Schiffes  hinten  im  Piek  ge- 
macht wird,  und  durch  welche  die  Ar- 
beiter ein-  und  aussteigen). 

Bafter,  a.  (Carp.  Buüd.)  der  Sparren, 

■  Dachsparren;  — a,  pl.  das  Sparren  werk; 

arched  — ,    der    gekrümmte,    gewölbte 

Sparren ,    Krummsparren ;    hinding , 

der  Bindersparren;  common  — ,  empty 
— ,  intermediate  — ,  der  Leersparren, 
leere  Sparren;  curb  — ,  kirb — ,  der 
Obersparren      eines     Mansardendaches ; 

hip ,  der  Gratsparren;  jack  — ,   der 

Schifbsparren ;  to  join  — a,  schiften, 
aneinander  schiften;  long  — ,  der  Lang- 
sparren; principal  — ,  der  Haupt- 
sparren ,  Bindersparren ,  die  Dachstuhl- 
säule; principal  —  of  a  hanging -post 
truss,  die  Strebe  eines  Hängewerkes; 
tranaverae  — ,  trimmer  of  raftera,  der 
Wechsel,  Trumm,  Trumpf;  valley — , 
valley-jack  — ,  der  Kehlsparren,  Kehl- 
schift^. 

Bafter-foot,  a,  (Corp.)  der  Sparren- 

fuss; lath,  die  Sparria tte; nail, 

ten-permy  nail,  der  Sparrennagel,  Sechser- 
nagel. 
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Bafteredy  a.  (Carp,  Buüd.)  mit 
Sparren,  mit  Sparrwerk  yersehen. 

Baitering^  «.  (Oarp^  das  Behauen 
des  Bauholzes  zn  Sparren;  das  Legen 
der  Sparren ;  (Agr)  das  üebriglassen  von 
Bainen  zwischen  den  Furchen  beim 
Pflügen. 

Kaftiii0y  8.  das  Flössen ,  Holzflössen. 

Baftsmaiii  «.  (Nav.)  der  Flösser, 
Flossführer. 

to  Rag^  v.o.  (Jtfe^. 3ftn.)  ausschlagen. 

Kagy  «.der Lumpen,  Fetzen;  — ,  ragg, 
rag-stone,  {Oeol.)  ein  kieseliger,  dunkel- 
grauer  Sandstein;  — a,  pl.  ^ap,  m.)  die 
Lumpen,  Hadern,  Haderlumpen,  Strat- 
zen;  boiled  — 8,  pl,  die  gekoditen  Lum- 
pen; doth'-r-s,  pl,  (Pap.  m.)  die  Zeug- 
lumpen; eoral — ,  {Qeol.)  der  Korallen- 
sandstein; 8orHng  the  — 8,  [Pap»  fn.) 
das  Sortiren  der  Lumpen. 

Bag-assorter^  —  -  Borter^  8,  (Pap,  m.) 
der  Lumi)en8ortirer ,  'die  LumpensoiHre- 
rin ;  —  hall  (Engr.)  das  Filzbällchen ;  — 
bleaeheryf  (Pap.  m.)  die  Lumpenbleiche; 

boiler,  (Pap.  m.)  der  Lumpenkocher; 

•^'boU,  (Carp.)  der  Bartbolzen,  (Mar.) 
Ar  Tackbolzen  (mit  einer  scharfen 
Spitze  und  nach  oben  gerichteten  Zacken, 
so  dass  er,  einmal  hineingetrieben,  nicht 
wieder  herausgerissen  werden  kann,  ohne 
das  Holz  zu  zerreissen);  — carpet ,  ein 
aus    Tuchstreifen    gefertigter  Teppich; 

et*tting  machine,  (Pap,  m.)  die  Hadern- 

Schneidmaschine ,  Lumpenschneidma- 
Bchine;  — dualer,  die  Lumpenreini- 
gungsmaschine ,     Lumpensiebmaschine ; 

engine,  (Pop.  m.)  der  Holländer,  das 

holländische  Geschirr;  die  Stofflnühle; 

gatherer,  —^'picker,    — -«wm,    der 

Lumpensammler; kntfe,  das  Lum- 
penmesser;   paper,  das  Lumpenpapier; 

—  stone,  (MaeT)  der  Pläner,  schieferige 
Bruchstein;  vaidting  — atone,  der  Wölb- 
pläner,  hängende  Pläner,  gestürzte  Plä- 
ner; — atime  waü,  die  Plänermauer; 

atone  work,  —-frorst,  das  Plänermauer- 
werk,  die  Mauenmg  in  Planem ;  —  -  atone 
room,  das  Lumpenmagazin;  — 'tearing 
engine,  devil,  (Pap,  m.)  der  Lumpen- 
wolf; —  tearing   woman,  (Pap,  m,)  die 

Lumpenzupferin ;    thraaher , vnüow, 

der   Wolf,   Lumpenwolf; thraahing, 

^~  -  wiUowing,  das  Lumpenwolfen ;  —  ttUf, 

—  bucket,  — trough,  die  Lumpenbutte, 
der  Zuber;  — wheel,  der  Lumpencjlin- 
der;  — woman,  die  Lumpensaznmlerin. 

BAggf  ragged  stone ,  a.  (Mas,)  vid, 
rag-atone. 

Ragging,  a,  (Min.)  das  Brechen  des 
Erzes. 

Bagman^  a,  der  Lumpensammler. 

to  Bail,  V,  a.  mit  einem  Gitter  oder 
Geländer,  mit  Pfosten  oder  Querhölzern 
umgeben,  einfHedigen. 

Bail,  a.  das  Gitter,  Geländer,  Stakett, 
die     Einfriedigung     aus    Pfosten     und 


Querhölzern;  (Corp.)  das  Querstück» 
Querband;  der  Riegel,  (Mar,)  die  Bege- 
ling;  (Baiha.)  die  Schiene,  Eisenbahn* 

schiene;  (auch ratlroad ,  railway — ); 

der  Schienenweg;  American  — ,  foot — ^ 
broad-fobted  — ,  Vignolea — ,  die  ameri- 
kanisdie      Schiene ,       Vignolesschiene» 

Schiene  mit  breiter  Basis;    BarUno , 

die  Barlowschiene,  A-Schiene;   beUy , 

vid,  fiah-bdUed  — ;  bending  the  — a,  das 
Schienenbiegen;  bridge — ,  die  Brücken- 
schiene, hohle  Schiene;  capped  — ,  die 

Schiene  mit  Stahlkopf;    center ,  die 

Hittelschiene;  chair — ,  die  Stuhlsehiene; 
champignon — ,  die  Ohampignonschiene, 
Schiene  mit  gewölbtem  Kopf;  channel- 
— ,  channeled  — ,  die  Rinnenschiene; 
cheek  — ,  die  Zwangschiene ;  conHntutua  — , 
compound  — ,  die  fortlaufende  Schiene; 

eroaaing ,   die  Ausweichschiene;    — 

of  a  door-frame,  (Carp,  Join,)  der  Quer- 
fHes  einer  eingestemmten  Thür;  double 
ehampignon-headed  — ,  vid,  paridUl  — ; 
dotMe-headed  — ,  die  zweiköpfige  Schiene; 
edge — ,  edged  — ,  (BaHw,)  cSe  Kanten- 
schiene, Schiene  mit  hervorstehendem 
Rande;  fiah-beUied  — ,  undulating  - --^^ 
die  Fischbauchschiene,  Wellenschiene ; 
fiahed  — a,  pl.  die  verlaschten  Schienen; 
flat — ,  plate  — ,  die  flache  Schiene,  Plattr 
schiene;  flat-headed  — ,  die  Schiene  mit 
flachem  Kopf;  foot — ,  vid,  American — ; 
form  of  —  8,  das  Schienenprofil ;  —  in 
frame-work,  (Carp.)  der  Riegel  einer 
Faohwand,  Wandiiegel;  —  of  a  French 
eaaem/ant,  (BuHd,)  der  Querschenkel  eines 
Fensterftitters;  guard  — ,  (Baüw,)  die 
Zwangsohiene ;   (Loc.)  der  Schienuir&u- 

mer;  guide ,  die  Sicherheitsschiene; 

hand  -  — ,  (Join,) .  die  Randleiste  eines 
Geländers;  —  of  the  head,  (SMp-b,)  die 
Gallionsregeling,  I — ^,  (Rotlw.)  ^®  S^^il^l* 
schiene;  indination  of — a,  die  Scbie- 
nenneigung;  junction — a,  pl,  (BaHw,) 
die  Yerbinaungsschienen;  to  lay  down 
— a,  Schienen  legen;  leaving  the — a,  das 
Entgleisen;  —  of  a  lock-gate  framing, 
(Hydr,  arch,)  der  Riegel  der  Schleusen- 
zarge; lower — ,  bottom of  a  door- 
frame, (Carp,)  der  XJnterfries,  Boden- 
triw;  lower  —  in  frame -work,  (Carp,) 
der  Unterriegel;  lower  —  of  a  French 
caaement,  (BtUld,)  der  Wetterschcoikely 
Unterschenkel,  Wasserschenkel;  main  — 
of  a  awiteh,   (Bailw.)    die  Stocksdiiene 

einer  Weiche;  middle — ,  lock of  a 

door-frame,  (Carp.)  der  Mittelfries; 
middle —  in  frame^work,  (Carp.)  der 
Mittelriegel';  middle —  of  a  French  caae- 
ment, (Build,)  der  Weitstab,  das  Los- 
holz; moveable'^,  aiding — ,  aliding — , 
awiteh- — ,  (Bailw,)  die  Weichschiene, 
Ausweichschiene;  outer  — ,  die  äussere 
Schiene;  parallel  — ,  die  doppelte  Kopf- 
schiene; Parallelschiene;  plate — ,  vid. 
flat  — ;  point —   of  junetion-raila ,   die 
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Mittelscbiene ;  puddled  sUd — ,  die  Pud- 
delfltahlscbiene ;  rack  — ,  die  Zahn- 
«chiene;  —  of  a  railing  y  (BuOd)  der 
Bundriegel,  Zaanriegel;  revtmitiU — ,  vid, 
double-headed  — ;  —  of  a  roperymrd^ 
(3far.)  der  Becken;  saddle — ,  (Ea/Hw.) 
die  SattelBchiene ;  aeetion  of  — 3,  das 
Sohienenprofil;  — of  a  ship*  8  hody,(8hip'b.) 
die  Sente  der  Yen&anmigi  jingle-headed 
— ,    die    einköpfige  Schient;    —   of  a 

stairs^aHing,  hand ,  (Bmld.)  die  Laof- 

stange  eines  Treppengeländers;  9tul-^, 
(RaUw.)  die  Stahlschiene;  steel-headed — , 
die  Schiene  mit  Stahlkopf;  straight  — , 
die  gerade  Schiene;  street-ear  — ,  die 
Strassenbahnschiene;  T — ,  T-shaped — , 
dieT-Schiene;  dotible  T» — ,  die  doppelte 
T-Schiene;  single  T — ,  die  ein&ohe 
T-Schiene;  temporary  — ,  die  Interims- 
schiene;  twisted  — ,  die  schiefe  Schiene; 
undulating  •  ~-,  vid.  fish-beUied;  ttnequaUy" 
headed  — ,  die  unsymmetrische  Schiene: 

upper  — ,  top of  a  door-frame,  (Oarp.) 

der  Oberfries,  Kopffries;  upper  —  in 
frame-work,  (Carp,)  der  Oberriegel:  upper 

— 9  lop of  a  ^ench  easement,  (Build.) 

der  Oberschenkel;  upper  — ,  head  — 
of  a  railing,  (BuHd.)  der  Brustriegel, 
Lehnriegel;  wing — ,  (Bailw.)  die 
Fl&gelschiene ,  Horaschiene  einer  Kreu- 
zung;    wooden  — ,  tram ,    —  of  a 

track^way,  die  Holzbahnschiene. 

Bail- and -traversing«  wheel  pro- 
peller ^  s,  (Nao.)  eiue  Vorrichtung  zum 
Fortbewegen  von  Kanalbooten ;  — bend- 
ing, das  Sohienenbiegen ;  — bending 
machine,  ^^^  bender,  (Baihe.)  die  Schie- 

nenbiegmaschine ; chair,  der  Sohie- 

nenstuhl;  — column , post,  (Build.) 

die  Geländersftule ,  Docke;  — coupling, 
(BaiUe,)  die  Schienenkuppelung,*  Schie- 
nenbefestigung; — cramp,  die  Schienen- 
klammer; — 'dnUing-machine,  dieSchie- 
nenbohrmaschiene ;    —  fc^got, pHe, 

iMet.)  das  Sohienenpacket ; foot, 
Bailw.)  derSchienenfüss;  — guard,  die 
Zwangschiene ;  '•^- guard,  sweeper,  der 
Bahnräumer,  Schienenräumer;  — iron, 
das  Bahnsohieneneisen ;  — layer,  der 
Schienenleger; maker,  der  Schienen- 
fabrikant; — miU,  — roUing-mill,  (Met,) 
das  Schienenwalzwerk;  — pile,  vid.  — 

fagot; post,  (Buüd.)  vid.  — '  column; 

press,  (Bailw,)    die  Schienenpresse; 

— punch,  der  Schienendurchschlag, 
Schienendurchstoss ;  —  saw,  eircula/r  saw 
in  a  roUing-miü,  die  Schienensäge,  Kreis- 
säge; — shifter,  (Bailw,)  derWeichenstelr 
1er; straightening  jack,  — straighten- 
ing machine,  die  Schienenrichtmasdiine ; 
-~  -  tie,  (Cartwr^  die  Stemmleiste,  Bunge. 
Bailing^  huid- railing«  post-and- 
rail  fence,  s,  (BuHd.)  das  Geländer,  die 
ans  Pfosten  und  Querbalken  bestehende 
Einfriedigung;  (Ma/r,)  die  Begeling;  60- 
lustes'' — ^  die  Balustrade. 


Bailroad,  s.  die  Eisenbahn,  vid,  rail- 
way; der  Schienenweg,  die  Schienen- 
bahn; •—  wUh  double  way,  -—  with  two 
lines,  —  with  two  sets  of  trades,  die  zwei- 
spurige, doppelspurige,  doppelgleisige 
Schienenbahn;  —  with  single  way,  — 
vnth  a  single  set  of  tracks,  die  einspurige, 
eingleisige  Schienenbahn. 

Baüwayi  railroad,  ».die Eisenbahn, 
der  Schienenweg,  atmospheric  — ,  pneu- 
matic— ,  die  atmosphärische  Eisenbahn; 
auxiliary  — ,  die  Hülfiibahn;  branch — , 
die  Zweigbahn,  Nebenbahn;  circular  — , 
beU--^,  encircling  — ,  die  Gürtelbahn, 
Bingbahn,  Bingeisenbahn;  double  — , 
die  zweigleisige  Bahn;  electric  — ,  die 
elektrische  Eisenbahn;  elevate  — ,  die 
Elevated-Bahn ,  Hochbahn;  broad-gauge 
— ,  die  breitspurige  Bahn;  narrow-gauge 
— ,  die  schmalspurige  Bahn;  standard- 
gauge  — ,  die  Normalspurbahn;  horse- 
— ,  die  Pferdebahn;  —  in  operation,  die 
im  Betrieb  befindliche  Bahn;  plate •'•^, 
die  Strassenbahn  mit  Flaohschienen; 
pneumatic  — ,  vid.  atmospheric  — /  —  in 
progress,  die  im  Bau  befindliche  Bahn; 
reti*m — ,  die  Kopfbahn;  rope*  — ,  die 
Seilbahn,  Drahtscolbahn ;  single  — ,  die 
eingleisige  Bahn;  street—,  die  Strassen- 
eisenbalm;  siispension — ,  die  schwe- 
bende, hängende  Eisenbahn ;  system,  net, 
network  of — s,  das  Eisenbahnnetz,  Eisen- 
bahnsystem; temporary  — ,  die  proviso- 
rische Bahn,  Interimsbahn;  underground 
— ,  subterranean  — ,  die  unterirdische 
Bahn;  wooden  —*,  die  Holzbahn. 

Bailway-acoident|  s.  der  Eisenbahn 

unfeJl; accident  detector,  dieVorrioh 

tung  zum  Anzeigen  yon  Eisenbahnunfäl 
len;  — blanket,  der  Teppich  für  Eisen 
bahnreisende;  — board,  die  Eisenbahn 
Verwaltung,  das  Eisenbahndirektorium 
-^-bridge,  die  Eisenbahnbrücke;  — 
carriage,  — waggon,  (England);  *- 
car,    (Amerika)    der    Eisenbahnwagen 

Waggon; for  passengers,  der  Per 

sonen  wagen ; — - — for  passengers'  baggage 
(gebräuchlicher  luggage  -  van) ,  der  Gre- 
läckwagen;  — car  heater,  die  Heizror- 

richtung   für  Eisenbahnwagen; car 

stove,    der  Ofen  für  Eisenbahnwagen; 

chair,  der  Schiepenstuhl ;   — "Com" 

mittee,  der  Yerwaltungsrath  einer  Eisen- 
'bahn;  — company,  die  Eisenbahngesell- 
schaft;     coupUng,     die    Kuppelung, 

Wagenkuppelung;  — -crossing,  die  Kreu- 
zung,  der  Wegübergang; ferry,  die 

Eisenbahnfähre,  der  Trajekt;  — frog, 
das  Herzstück  einer  Schienenkreuzung; 

—  g^HI^ gcMge,  — guc^e,  die  Spur, 

Spurweite; gate,      die     Barriere, 

Schranke; guard,   der  Bahnwärter, 

Bahnwächter; jack, track  Ufter, 

die  Eisenbahnwinde;  — -joint,  dieSchie- 
nenyerbindung;  — la/ws  and  regulations, 
pl,  die  Eisenbahngesetze,  Eisenbalmver- 
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ordnangen;  — Une,  die  EiBenbahnlisie, 
Bahnlinld,  Fahrbaba;  — loan,  die  Eisen- 
bahnanleihe ;  — plant,  die  Absperrungs- 
Yorrichtozig,  Barriere;  das  Betriebama- 
terial  einer  Eisenbahn;  — ' plough,  der 
Bchneepflng;  — share  ^  die  Eisenbahn- 
aktie;  — ngnal,  das  Eisenbahnsignal; 

aU^er,  die  Bahnschwelle;  '^-aUde, 

die  Vorrichtung  zum  Transport  von 
Eisenbahnwagen  von  einem  Gleise  aof 
das   andere;   — «to^ion,   der  Bahnhof, 

die  Eisenbahnstation; stock ,  das  in 

einem  Eisenbahnban  angelegte  Kapital; 

stoteper ,      »treet  -  —  -  awe^er ,       der 

Strasseneisenbahn  -  Bäomer ; ^^ffj 

der  Eisenbahntarif; terminus,    der 

Hauptbahnhof  am  Ende  einer  Bahnlinie ; 

—  ticket,  das  Eisenbahn-Fa^rbillet;  — 
time-table,  der  Fahrplan;  — trt^ffU,  der 

Eisenbahnverkehr; train,  der  Zog, 

Eisenbahnzug;  •^•transportation,  der 
Eisenbahntransport;  — ^uck,  der  offene 
Güterwagen; vfaggon,  vid, car- 
riage; —  workers,  pi,  die  Eisenbahn* 
arbeiter. 

Baixiy  s,  (Fhyä,)  der  Begen;  — s,  pl. 
die  Begenzeit;  copper' — ,  (Met.)  der 
Kupferregen. 

Bain-ohamber;  s.  {Met,)  die  Begen- 
kammer;  annual  — fdU,  (I^ya.)  die 
jährliche  Begenmenge;  — 'gauge,  — - 

gage, gttage,  omhrometer,  phwiometer, 

udometer,  (Phya,)  der  Begenmesser;  — • 
pipe,  down^pipe,  {Build.J  daa  Fallrohr, 
Abfallrohr,  die  Dachröhre;  — water, 
das  Begenwasser. 

BalnboTT;  a,  (Phya,)  der  Begenbogen ; 
tinta  of  — ,  die  iäegenbogenfarben. 

Baip^  a,  (8urv.  SchotUand)  die  Mess- 
ruthe,  Messschnur. 

to  Baise^  v.  a,  aufziehen,  in  die 
Höhe  ziehen ;  (Arch,)  erhöhen,  aufhöhen, 
überhöhen;  (Meeh.)  aufwinden;  {Met-w, 
Copperam.)  auftiefen;  (Min,)  anholen;  to 

—  a  earcaaa,  a  timber-work,  (Build,  Carp,) 
das  Zimmerwerk  richten,  heben,  auf- 
bringen; to  —  a  earcaaa,  a  timberwork 
without  acaffolding,  (Carp,)  das  Zimmer- 
werk ohne  Gerüst,  aus  freier  Hand  auf- 
bringen; to  —  cloth,  to  —  the  nap  of 
doth,  (Cloth^m,)  das  Tuch  rauhen,  auf- 
kratzen, auflrauhen;  to  —  coals,  (Min,) 
Kohlen  gewinnen,  f5rdem;  to  —  the 
coast,  (Mar,)  die  Küste  zu  (Besicht  be- 
kommen; to  —  the  colour,  (Dye,)  die 
Farbe  erhöhen,  lebhafter  machen ;  to  — 
a  crop  of  something,  (Comm,)  eioe  Getreide- 
art u.  dgl.  kultiviren ,  eine  Ernte  davon 
erzielen ;  to — a  fund,  ( Comm.)  einen  Fond 
errichten;  to  —  the  grain,  (Curr,)  lois- 
peln;  to  '—  by  hammering,  (Afet.)  treiben, 
aufliefen;  to  —  the  hatch,  (MiU,)  den 
Schützen  (die  Schütze)  aufziehen ,  die 
Hühle  anlassen;  to  —  the  hides,  (Tann,) 
die  Häute  schwellen,  treiben;  to  —  in, 
(Met,)  einziehen;    to    — -    an   inventory, 


(Comm.)  ein  Inventar  aufteilen;  to  —  a 
loan,  (Comm.)  eine  Anleihe  machen;  to 
—  money,  (Comm.)  Geld  erheben;  to  -^ 
the  paste,  the  dottgh,  (Bak.)  den  Teig 
gehen  oder  gähren  machen  \  to  —  a  plan, 
(Buüd.)  einen  Plan  aufhehmen,  zeichnen ; 
to  —  a  purchase,  (Jlfor.)  ein  Takel  oder 
Windezeug  aufhetzen,  anbringen;  to  — 
a  ahaft,  (äj|.)  einen  Schacht  auftragen; 
to  —  steav^  (8t.  eng.)  Dampf  machen ; 
to  ^-  the  stem,  (Mar,)  den  Vordersteven 
ansetzen;  to  — ^  timber-work,  vid.  to  — 
a  carcass;  to  —  a  waU,  (Buüd.)  eine 
Mauer  erhöhen,  aufhöhen. 

Baise-iroxi;  raiser ,  s,  (Ctoth-m,)  das 
Aufirauheisen. 

Baisedy  a,  (Areh,)  erhöht,  überhöht; 
to  he  — ,  steigen;  —  buttons,  pl.  erha- 
bene Knöpfe;  —  screw,  die  hodiköpfige 
Schraube;  —  work,  hammered  work, 
(Met,)  die  geschlagene  Arbeit,  Hammer- 
arbeit. 

Baieer^  s,  (Carp,)  vid,  riser. 

Baisinin  *,  (Arch,)  das  Erhöhen, 
ITeberhöhen;  (Cloth^m.) äMBArüken,  Auf- 
rauhen, Aufkratzen;  (Metrw,  Coppersm.) 
das  Auftiefen:  (Min,)  die  Sehaditförde- 
rung;  (Pirint,)  das  Unterlegen;  (Tann.) 
das  Schwellen,  Treiben;  —  of  a  oentor- 
ing  etc,  (Buüd.)  der  Werksatz  eines 
Lehrgerüstes;  —  of  the  Hmber-work, 
(Carp,)  das  Aufbringen,  Biohten. 

RalsiTig  •  beami  s.  (Clothrm.)  der 
Bauhbaum;  — hoard,  (Gurr.)  das  Kris- 
pelholz;  — buckets,  pU  (Bydr)  die  Hebe- 
schaufeln; — card,  (Clothrm.)  die  Karde, 
Tuchkarde;  — gig,  ((Mhrm,)  die  Bauh- 
mühle;  — hammer,  (Met-w,  OopperswtA 
der  Auftaef hammer ;  ^^-hoop,  (Ooop,) 
der  Spannreif;  — tn,  (Met.)  daa  Ein- 
ziehen;     piece,  (Buüd.)  die  Mauer- 

latte,  Schwelle,  Samnsohwdle;  — punek, 

(BSngr,    etc.)    der    Treibpunzen; up 

work,  (Met-w,)  das  Einziehen. 

Baisinsy  s.  pl.  (Bot.)  die  Bosinen; 

Corinthian  — ,  pk  die  Korinthen ;  jar ^ 

pl,  die  Topf^osinen; seeder,  die  Bo- 

sinen-Kemmasohine. 

to  Bake^  v,  a.  umrühren,  umkr&cken; 
(AlkaU-man,)  krählen;  (Buüd,)  in  einer 
schiefen  Bichtung  legen;  (Bort.  Agr.) 
rechen,  harken;  (MÜ,Mar.)  in  der  Bich- 
tung der  Länge  beschiessen;  to  --:  the 
fire,  (Sm.)  das  Feuer  sohüren;  to  —  up, 
(A^r.  flbrt.)  aufgraben ;  to — ,  v,n.  (Jfor.) 
überscMessen,  überhängen,  aussdhieeeen. 

Bake^  s,  (Agr.  Hort)  der  Bechen,  die 
Harke;  (AOtaU^man.)  der  Krähl;  (Brew.) 
die  Harke,  Krücke,  Malzkrüoke;  Maieoh- 
kruoke ;  ( dass-m,)  der  Bührhakeu ;  (Mar.) 
das  Kielwasser;  (Met.)  die  Bührstanse, 
der  Bührhaken;  (Met.  Found.  8m,)  die 
Krücke,  Knülle;  das  Stocheisen,  der 
Stocher;  (Min.)  die  Minenkratze,  Erd- 
krücke; die  Abhubkiste;  (Mint,)  der 
Gieasrahmen;  (Org,  h,)  die  Zinnkratae; 


Rake 'head.  —  Random, 
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(Pop.  m.)  der  Schätuner;  {Ship-h.)  das 
AosBchiessen ,  Ueberhängen  nach  vom 
oder  hinten  (besonders  nach  vom);  — s, 
pL  (Min.)  Flötze,  Kohlenflötze ; /ore — , 

—  of  the  Hem,  {8hip-h,)  das  Ueberhängen 

des  Vorstevens;   luind ,   {Hort,  Agr.) 

die  gewöhnliche  Harke;  horae' — ,  die 
mechanische,  durch  Haschine  oder 
Pferdekraft  bewegte  Harke;  Urne — , 
(BtUld.)  die  Kalkkrücke ;  —  of  the  ma$t, 
[Mar.)  das  Häng^i,  die  Neigung  des 
Hastes ;  —  of  the  plwnber^a  tdble ,  (Met,) 
der  Biihrhaken,  die  Buhrkrücke  des 
Bleigiessers;  —  of  a  rudder,  (Nav,)  der 
hintere  Theil  eines  Buders;.  —  of  »(dt- 
petre  workers,  die  Scharre. 

Bake-heady  s.  das  Querstück  eines 
Krähls  oder  einer  Feuerkrücke;  — vein, 
(Min.)  der  tiefstreichende  (Hng. 

HaJLer.  s,  der  Bechen,  die  Harke ;  der 
Gassenkenrer ;  (Bak.)  die  Backscharre; 
{Chare.  5.)  der  Spieisshaken,  Spreiss- 
haken;  (Mas,)  die  Kratze,  dA8  Kratz- 
eisen; {Met*  etc)  die  Krahle,  Ofen- 
krücke. 

Baking  9  a,  {Hort.  Agr.)  das  Bechen, 
Harken;  das  geharkte  Stück  Heuland; 
(Mil.  Mar.)  das  Bestreichen  der  Länge 
nach;  — ,  amaUeat  eoal,  (Min.  Stanford- 
ahire)  die  Würfelkohle,    Knorpelkohle; 

—  and  stirring,  (Met.)  das  Umrühren. 
B^kingy  a.  (Mü.^  Mar.)  die  Langseite 

bestreichend;  (^Mj9-5.)  überhängend,  aus- 
schiessend;  —  motUdinga,  pl.  (Arch.)  die 
ansteigenden  Oiebelgesimse. 

to  äaniy  V.  a.  rammen,  einrammen, 
feststampfen,  einstampfen,  zusammen- 
rammen; to  —  the  Uaat'hoie,  (Min.)  das 
Bohrloch  besetzen;  to  ^  down  the  charge, 
(Mü.)  die  Ladung  ansetzen;  to  —  the 
earth,  the  ground,  den  Boden  fest- 
stampfen, rammen;  to  —  earth  around 
the  mould,  (Mould.)  die  Form  eindämmen ; 
to  —  in,  einrammen;  to  —  the  pavement, 
(Pav.)  das  Pflaster  stossen,  rammen;  to 
^~  up,  zurammen,  verrammeln. 

Bam;  a.  (Aatr.)  der  Widder  im  Thier- 
kreise;  (Btnld.)  die  Steinklaue,  der  Wolf, 
das  Kropfaisen;  (Mil.  Fort.)  der  Sturm- 
bock,  Hauerbrecher;  — ,  rammer,  (Mech.) 
die  Bamme,  Handramme;  — ,  rammer, 
rammer'log,r<im-bloek,  monJceff,  derBamm- 
klotz,  B^cmabär,  Bammblock,  Hoyer, 
Hund,  die  Jungfer;  (Mach.)  der  Stempel, 
Vertikalhammer,  Stempelhammer,  die 
Stampfe;  der  massive  Kolben,  Plunger- 
kolben;  (Ship-b.)  der  Widder;  battering- 
— ,  (MiL  Fort.)  der  Sturmbock,  Hauer- 
brecher; —  of  a  forge-hammer ,  (Forg.) 
der  Trambaum,  Drahmbaum;  hydraulic 
— ,  teater — ,  Montgolfier'a  — ,  der  hy- 
draulische Widder,  Stösser,  die  hydrau- 
lische Stampfe;  preaa  — ,  der  Press- 
kolben, Pressstempel  der  hydraulischen 
Presse;  — '«  hetid,  (Meeh.)  die  Brech- 
stange,  der  Kuhfass,  Geisftiss;   (Mar.) 


der  Kardeelblock;  — 'a  hom,  (Fort.)  das 
Widderhom. 

Bam-block;  a.  vid.  ram;  — pt^np, 
(Mach.)  die  Plungerpumpe ,  Pumpe  mit 
massivem,  durch  den  Deckel  des  Stiefels 
durchgehendem  Kolben;  — setter,  der 
Bammensetzer ;  ^--ahip,  (Jfar.)  das  Wid- 
derschiff;  —  stroke,  der  Widderstoss ;  — 
tongue,  (Build.)  die  Adlerzange. 

Bamagey  s.  (Bot.)  die  Aeste,  Zweige. 

Banxble^  a.  (Min.)  die  Nachlailbank. 

Bameous  leaves  y  a.  pl.  (Bot.)  die 
Astblätter. 

Bamer^  a.  (Min*)  der  Bäumer,  Bäum- 
bohrer. 

Bainifioatioiiy  a.  (Bot)  die  Verzwei- 
gung, Verästung,  Verästelung ;  das  Trei* 
ben  von  Aesten  und  Zweigen. 

Bammer^  a.  vid.  ram;  (Art.)  der 
Setzer,  Ansetzer;  (Build.  Bailw.  etc.)  die 
Bamme;  der  Auftetzer,  Bammknecht, 
die  Jungfer;  der  Schläffei,  Bläuel; 
(Oun-m.)  vid.  ramrod;  (Pov.)  der  Pflaster- 
stössel;  (Min.)  der  Besetzer  des  Bohr- 
loches; (Pot<.)  der  Erdschlägel;  — ,  aledge- 
hammer,  (8m.)  der  Klopfhammer,  Schlä- 
gel; — ,  pegging — ,  (Mould.)  der 
Stampfer,  das  Dämmholz. 

Bcuouner-logy  a.vid.  ram;  — maker, 
(Forg.)  vid.  ramrod-maker;  '—'man,  der 
Bammer,  Bammarbeiter. 

Bamming  y  a.  das  Bammen,  Fest- 
rammen  ,  Stampfen ;  —  of  the  blast-hole, 
(Min.)  das  Besetzen  des  Bohrlochs;  — 
of  the  embankments,  (RaiVw.)  das  Fest- 
stampfen der  Dämme. 

Bamnilng*barj  a.  (Min.)  der  Stampfer 
zum  Besetzen  des  Bohrloches;  — d^th, 
die  Bammtiefe. 

BamoBQ^  ramou%  o.  ästiff,  zweigig. 

Bampy  a,  (BiUld.  JSoad-m.)  die  Auf- 
fahrt, Anfahrt,  Bampe,  schief  ansteigende 
Fläche. 

Bampant;  a.  schräge  ansteigend;  ^- 
areh,  (Areh.)  der  steisende  Bogen. 

Bamparty  9.  (Fort^  der  WaU,  Festungs- 
waH,  Hauptwall;  — «,  pl.  die  Wall- 
anlagen. 

Bampart-beam^  a.  (Fort.)  der  Sturm- 

balken; board,  das  Sturmbrett; 

grenade,  (Art.)  die  Wallgranate,  Sturm- 
granate, Bollbombe;  — road,  (Fort.)  did 
Wallstrasse. 

Bamrody  rammer  |  a.  (dun-m.)  der 
Ladestock. 

Bamrod-grooTOy  a.  (Qun-m.)  die 
Ladestockrinne,  Ladestocknuth;  — ma- 
ker, der    Ladestockschmied ; plane, 

der  Ladestockhobel ;  —  apring,  die  Lade- 
stockfeder. 

Banoidy  a.  ranzig. 

Bandy  a.  of  Unen  yam,  eine  englische 
Fadenlänge  (1800  Yards). 

Banding)  a.  (Fort.)  dAs  Geflecht. 

Bandom.  a.  (Min,)  die  Sohlenstrecke, 
Gezeugstrec&e. 
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Bandom-Bhoty  9.  {Arm.)  der  Schass 

ins  Blaae,  verlorene  Bchuas; tooling, 

{Mas.)  das  Behauen  der  Bausteine  mit 
dem  groben  Meiflsel;  — waUing,  {Buüd.) 
die  unregelmässige  Schichtung  der 
Bruchsteine. 

to  Ran^^e^  v.  a.  ordnen,  reihen;  in 
gerade  Linie  legen;  {Nav.)  parallel  mit 
einem  Gegenstande  segeln;  (Print.)  die 
Seiten  abgleichen,  das  Begister  zurich- 
ten; {Baüw.)  rangiren;  to  —  the  coast, 
(Mar.)  längs  der  Küste  hinfahren;  to  — 
sheets  in  pHes,  (Pap.  m.)  Papier  in  Stösse 
setzen. 

Bange  9  s.  die  Beihe;  die  gerade 
Linie,  gerade  Fläche;  die  Leitersprosse; 
der  Koehofen  (auch  cooking — ,  kttchen- 
— );  (Arm.  Art.)  die  Schussweite,  Wurf- 
weite; (Mar.)  die  Nagelbank;  (MiU.)  das 
MehMeb;  (Min.)  der  (^anzzug;  (8hip-b.) 
die  Lage,  Beihe,  Höhe;  — s,  pl.  (ißl.) 
die  Kugelreihen;  —  of  ahtdeHs,  (Chem. 
Met.)  die  Aludelschnur ;  —  of  the  cable, 
(Mar.)     der    BetingscUag ,     die    Bugt, 

Bucht;    dose  — ,   Leamington ,    der 

Kochofen  mit  besonderem  Brat-  und 
Backofen  und  ganz  kleinem  offenem 
Bost;  eaotreime  — ,  (Art.)  die  Totalschuss- 
weite;   medium ,   medium  of — ,   die 

mittlere  Schuss weite;  —  of  pipes,  der 
Böhrenstrang,  die  Böhrenleitung ;  poini^ 
hUmk  — ,  right-level  — ,  die  Kernschuss- 
weite, Horizontalschussweite;  —  of  pro- 
jection, die  Wurfweite;  —  -0/  stones, 
(Mas)  die  Schicht  Steine. 

Bange-cooky  s.  der  Hahn  an  dem 
Wasserbehälter  eines  Kochofens;  — - 
finder,  der  Distanzmesser. 

Banger;  s.  der  Förster,  Forstwart; 
— *9  house,  das  Forsthaus. 

Banging  y  s.  (Art.)  die  Längenab- 
weichung. 

BanunoulUB;  s.  (Bot.)  die  Banunkel. 

to  Bap,  to  rap  in.  v.  a.  the  sand, 
(Mould.)  den  Sand  rütteln. 

Bap,  s.  (Spinn.)  eine  Fadenlänge  Ton 
120  yards. 

Bape,  s,  das  Beibeisen,  die  Baspel, 
(Agr.)  der  Traubenkamm,  Bapp,  Bapnsn, 
Weiiikamm;  (Bot.)  der  Bübsamen, 
Bübsen,    Baps;     (Vinegar-manuf.)    eine 

Art  Filter;  summer ,  (Bot.)  der  Som- 

meiTaps;  vfinter ,  der  Winterrapa. 

Bape-seed,  s.  (Agr.  Bot.)  der  Büb- 
samen, Baps,  Beps,  Kohlraps ;  — seed  oil, 
—  oil,  dasBüböl,Bap8öl,  Bepsöl,  Kohl- 
rapsöl;    iHne,  der  Beerwein  (Wein, 

der  noch  einmal  auf  frische  Beeren  ge- 
gossen und  dadurch  verstärkt  worden  ist). 

Bapier,  s,  (Fene.)  das  Bapier,  der 
Stossdegen. 

Bapilfl,  rapllli,  s.  pl.  (Geogn.)  BapiUi, 
Lapilli  (Steinchen,  die  kleinen  Schlacken- 
stücke, welche,  von  Vulkanen  ausge- 
schleudert, an  den  Abhängen  derselben 
umherliegen). 


Bapper,  knockeri  «.  of  a  door,  der 
Thürklopfer. 

Bare,  a,  (Pkys.)  verdünnt,  fein;  — 
ripe,  (Bot.)  früh  reifend. 

Barefaotion,  s.  (l%y«.)dieyerdünnung. 

to  Barefy,  v.  a.  \Phys.)  verdünnen; 
V.  n.,  sich  verdünnen. 

Baritj,  rareneee,  s.  {Pkys.)  die 
Dünnheit,  Dünnigkeit. 

Basant;  a.  (Fort.)  rasirend,  bestrei- 
chend. 

Basee,  s.  (8hip-h.)  das  raärte  Schiff. 

Baah,  s.  (Mann/.)  der  Basch,  Zeug- 
rasch (wollener  Stoff,  aus  kurzer,  ge- 
krempcdter  Wolle  verfertigt). 

Basing,  raoing,  «.(5Mp-5.)  das  Krab- 
ben, Abkrabben  (das  Liniiren  und  Be- 
zeichnen des  Bauholzes); knife,  vid. 

racing-knife. 

to  Basp;  V.  a.  (Meeh.)  reiben,  raspeln, 
abraspeln. 

Ba«p,  s.  (ifee^.)  die  Baspel,  Beibe, 
das  Beibeisen;  (8ug.  m.)  die  Beibma- 
schine;  hent  — ,  crooked  — ,  (Mech.)  die 
krumme  Baspel,  Krummraspel;  farrier' t 
— ,  die  Hufiraspel;  fine  — ,  graUrfile, 
(Join.)  die  Feinraspel;  meehanieal — ,  die 
Baspelmaschine. 

Baep- chisel,  s.  (Mech.)  der  Baspel- 
meissel;  — file,  die  Baspelfeüe;  — 
punch,  der  Baspelpunzen. 

Baspatory,  s.  (8urv.)  die  Knochen- 
reibe; (Print.)  das  Abstreichmesser  einer 
Walzendruckmaschine. 

Baspberry,  s.  (Bot)  die  Himbeere; 

—  brandy,  der  Himbeerliqueur ;  — tree, 

—  bush,  der  Himbeerstrauch;  — vine- 
gar, der  Himbeeressig. 

Basper,  s.  (Techn,)  das  Schabeisen, 
Kratzeisen. 

Basping,  s.  das  Baspein;  — s,  rasp- 
ing-chips,  pl.  die  Baspelspäne;  — mach- 
ine,     mül  for   rasping  dyer's  wood, 

die  Baspelmaschine ,  Farbholzraspel- 
maschine. 

Batan«  9.  (Bot)  der  Botang;  das  ost- 
indische  Bohr. 

Batanhia,  ratany,  s.  (Bot  Pharm.) 
die  Batanhiawurzel ;  extract  of  — ,  der 
Batanhiaextrakt. 

Batch,  s.  (Mach.)  die  gezahnte  Bpeir- 
stange;  (Watchm.)  das  Schöpfrad,  di« 
Auslösung;  circular  — ,  face — ,  vid. 
ratchet -wheel;  —  in  spinning  -  frames, 
(Spinn.)  der  WaLzenabstand ,  die  Bot- 
femung  zwischen  zwei  Streckwalzen- 
paaren von  Mittelpunkt  zu  Mittelpunkt; 
long —  spinning,  das  Feinspinnen  bw 
enäernt  stehenden  Streckwalzen;  short- 

—  spinning,  das  Feinspinnen  bei  nahe 
stehenden  Streckwalzen. 

Batohel,  ratchU,  s.  (Min.)  lose  Steine. 

Batchet,  *.  (Mech.  Mach.  Wa^^) 
der  Sperrkegel,  Sperrhaken,  die  Speir- 
klinke,  der  Sperrriegel;  (Locksm.)  die 
Zahnscheibe;   —  with  catch,  (Watch^) 


Ratchet 'bed  key.  —  Razor. 
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das  Gesperr;  * —  and  pawl,  das  Zahnrad 
mit  Sperrklinke;  —  of  a  saw-miUj  die 
Schiebklaae. 

Batoliet*bed  key^  a,  {Mech.)  das 
Windeeisen  mit  Sperrung;  — hracej  — 
driU,  (Mech.)  der  Batschbohrer,  die 
Batsche,  Ratsche,  Bohrknarre;  — lever 

cf  a driU,  (Meeh.)  der  Batschhebel; 

toheel,    raekfoheelf  racket-wheel,   das 

Sperrrad,  Schiebrad,  Sperrrad  mit  Sperr- 
klinke ; wheel  of  a  sowing-frame,  das 

Schiebrad,  Schaltrad,  die  Zahnscheibe. 

to  Rate^  V.  a,  klassiflciren ;  {Comm.) 
veranschlagen,  taxiren;  to  —  a  chrono- 
meter, den  Gang  eines  Chronometers 
bestimmen;  to  —  flax  or  hemp,  vid, 
to  ret. 

Bate^  8,  die  Bata,  der  verhältniss- 
massige  Antheil ,  yerhältnissmässige 
Werth;  der  Tarif;  der  Banc;,  die  Klasse; 
der  Verbrauch,  Konsum;  [Watchm.)  die 
Abweichung  in  der  Zeitbestimmung;   at 

the  —  of ,  (CommJ)  zu  dem  Preise 

von  . . . .;  at  a  —  of  ., .,  knots,  (Mar.) 
mit  einer  Geschwindigkeit  von ....  Kno- 
ten; at  a  cheap  — ,  (Comm.)  zu  wohl- 
feilem Preis;  —  of  combustion,  (Techn,) 
der  Brennmaterialkonsum;  —  of  a 
current,  die  Stromgeschwindigkeit ;  —  of 
exchange,  —  of  currency,  (Comm.)  der 
Geldkurs;  —  of  extraction,  (Min.)  das 
Förderquantum;  —  of  interest,  derZins- 
fuss;  —  of  a  ship,  (Afar.)  der  Bang  eines 
Schiffes ;  —  of  wages,  (Techn.)  der  Lohn- 
satz. 

Rateen^  s.  (Manuf.)  vid.  ratteen. 

BathlinB^  ratlines ,  ratlincrsy  rat- 
lins ^  s.  (Mar.)  die  Webeleinen,  Wewe- 
lianen,  Wewelings  (dünne  Leinen,  welche 
quer  über  die  Wandtaue  gezogen  werden). 

BathoffLte^  s.  (Miner.)  der  Bathoffit, 
Sisengranat. 

Ratingf  s.  of  flax  or  hemp,  vid.  rett- 
ing. 

BatiOy  s.  (Math.)  das  Yerhftltniss; 
direct  — ,  das  gerade,  direkte  Yerhält- 
niss;  inverse  — ,  das  umg^ehrte,  indi- 
rekte Yerhältniss;  to  be  in  the  inverse 
— ,  sich  umgekehrt  verhalten. 

Bation -bread 9  s.  (Bäk.  Mil.)  das 
Kommissbrot. 

Bational^  a.  rational,  rationell;  — 
formula,  die  rationelle  Formel;  —  hört- 
son,  (Astr.)  der  wahre  Horizont;  — 
nuniber,  (Arithm.)  die  rationale  Zahl 
(der  Quotient  von  zwei  ganzen  Zahlen). 

Batoon^  s,  (Bot.)  der  Zuckerrohr- 
schössling. 

Bat-taü;  rat-tail  file,  s.  (Teehn.) 
der  Battenschwanz,  die  Battenschwanz- 
feile;  (Mar.)  der  Kattsteert,  das  spitze 
Tauende  (auch  rat^s  tail). 

Battan^  s.  (Bot.)  vid.  ratan. 

Batteen^  rateen^  s.  (Manuf.)  der 
Batin  (eine  Art  geköpertes  Wollenzeug, 
dem  Basch  ähnlich). 

Technitches  WOrtorbuch.    EngL-Deatich. 


Batteenet}  rattinet^  s.  (Manuf.)  der 
Batinett  (ein  Zeug,  etwas  feiner  als 
Batin). 

Batter^  s.(Min.)  das  Sieb,  derBätter. 

Battle^  8.  die  Klapper. 

Bave-nook;  s.  (Mar.)  der  Nahthaken, 
Babenschnabel  (womit  die  Kalfaterer 
das  alte  Werg  aus  den  Plankenn&hten 
reissen). 

to  Bavel  j  to  ravel  out,  v.  a.  aus- 
fasen ,  ausfäseln ,  auszupfen ;  v.  n.  sich 
faseln,  sich  ausfasen. 

Bavely  s.  (Weav.)-  der  Scheidekamm, 
Schlichtkamm,  Bietkamm,  Oefiiier. 

Bavelin^  s.  (Fort.)  das  Bavelin,  der 
Halbmond,  das  Wallschild. 

Baveling  -  engine  ^  ravelling-en- 
gine^  ravelling^oylinder«  s.  (Pap.  m.) 
der  Ausfasercylinder ,  ualbhoUänder, 
Lumpenzupfer. 

Baven^  s.  (Zool.)  der  Babe;  — quiU, 
der  Babenkiel ,  die  "  Babenspule ;  — ^s 
duck,  ravenduck,  (Mar.)  das  Baventuch 
(Leinwand  zu  Segeln). 

Bavine^  s.  (Top.)  die  Schlucht,  der 
Hohlweg,  die  Erdspalte. 

Bawy  a.  roh,  unbearbeitet;  —  baU, 
(Met.)  die  rohe,  halbgare  Luppe ;  — hide, 
(Tann.)  die  eanz  frische  Schlachthaut; 
— .  lead,  (Met?)  das  Wetkblei,  Werk;  — 
matt,  —  metal,  (Met.)  der  Bohstein;  — 
productions,  pi.  Bohprodukte;  —  silk, 
die  Bohseide;  —  slag,  (Met.)  die  Boh- 
schlacke,  rohe  Eisenfrischschlacke;  — 
smelting,  (Met.)  die  Boharbeit;  —  steel, 
der  Bohstahl;  —  steel-process,  die  Boh- 
stahlarbeit;  —  steel  finery -process ,  die 
Bohstahlfrischarbeit;  —  sugar,  derBoh- 
zucker. 

Bay^  s.  (Phys.)  der  Strahl;  (Opt.)  der 
Strahl,  Lichtstrahl,  dieLichtlinie;(Zoo2.) 
der  Boche;  — ,  meduUary  — ,  (Bot.)  der 
Markstrahl;  (Join.)  der  Spiegel;  chemical 
— ,  actinic — ,  (Opt.)  der  chemisch  wirk- 
same Strahl;  emergent  — ,  der  austre- 
tende Strahl;  Ideating — ,  heat  — ,  calo' 
rifle  — ,  (Phys.)  der  Wärmestrahl;  inci- 
dent — ,  (Opt.)  der  einfallende  Strahl, 
Einfallsstrahl;  luminous  — ,  der  leuch- 
tende Strahl;  polarieed  — ,  der  polari- 
sirte  Strahl;  eircularly  polarized  — ,  der 
ciroularpolarisirte  Strahl;   rrfraeted  — , 

—  ofrtfraction,  (Opt.)  der  gebrochene 
Lichtstrahl;  solar  — ,  der  Sonnenstrahl; 
visual  — ,  der  Sehstrahl,  Gesichtsstrahl. 

Bay-goldy  s.  (Met.)  das  Goldblättchen ; 

—  grass,  rye -grass,  (Bot.)  der  Schwin- 
delhafer, das  englische  Baygras. 

Bayon,  s.  (Fort)  der  Vertheidigungs- 
gurtel,  Bayon. 

to  Base^  v.  a.  a  ship,  (Mar.)  ein 
Schi£f  abnehmen,  rasiren;  to  —  the 
works  of  a  fortress,  (Fort.)  die  Festungs- 
werke abtragen,  schleifen. 

Basee^  s.  (Mar.)  das  rasirte  Schiff. 

Basor;  a.  (CuU.)    das   Basirmesser^ 
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pacific  — ,  sitfäff"^,  dag  Bioherheits- 
rasirmessar  mit  einem  Schtttzblatt  an 
der  Klinge. 

Bazor^oase^  s.  dag  Bagirbegteok;  — 
stone,  der  Abziehstein;  — strap,  der 
Streichriemen,  Abziehriemen. 

Beaoh)  s,  (Oarttor,)  die  Kappelnngs- 
delchsel;  —  of  a  channel,  river  ete. 
(Hydr,)  die  Breite,  Btrombreite;  —  of 
the  channel,  {Mill.)  die  Aasmondnng  deg 
Gerinnes ;  —  in  spinning-firames,  (Spinn») 
vid.  ratch. 

to  Beactj  v.  n.  (Ohem,)  reagiren. 

Beaotion^  a.  (Chem.  Meeh.)  die 
Beaktion,  Gegenwirkung,  Gegenbewe- 
gung. 

Beaotion-eiiginey  «.  (St.  eng.)  die 
Gegendmck-Dampfinaschine ;  —  -  wheel, 
Barker's  miU,  (Hydr,)  das  Beaktionsrad, 
Gegenwirkunggrad,  Segner'gche  Wagger- 
rad. 

to  Bead|  to  read  over,  v.  a.  (PrinL) 
die  Korrekturen  etc.  legen,  durchgehen; 
to  —  a  design,  (Wisoo.)  ein  Bildgewebe 
angeben ,  leviren ,  einlegen ;  to  —  off  an 
angle,  (Surv,  eteJ)  einen  Winkel  ablegen. 

Beader,  —of  the  prootlty  s. (Print.) 
der  Korrektor,  Druckberichtiger;  (Weav.) 
der  Leger,  Angeber  deg  Bildgewebeg. 

Beading^  s.  (Print.)  die  Korrektur; 
(Surv.  etc.)  dag  Ablegen  von  Winkehi; 
(Weav.)  dag  Leviren,  Einlegen,  Angeben 
deg  BUdgewebeg;  —  of  the  barometer, 
thermometer,  (Phys.)  der  angezeigte  Stand 
dee  Barometerg,  Thermometerg. 

Beading  -  and  -  outting  maohtne^ 
reading -ajid- stamping  machine^  s. 
(Weav.)  die  Kartengchlagmagchine ,  Elar- 
tenlochmagchine ,  Augschlagmagchine, 
Yorstechmagchine ,  Degginirunggma- 

gchine; eandlestiek,      der     Btudir- 

leuchter;  — chair,  der  Bibliothekgtuhl ; 

—  desk,  das  Legepult;  (in  chtdrehes)  dag 
Chorpult;   — glass,   (Opt.)  die  Loupe; 

—  glasses,  (Qpt.)  die  Legebrille;  — 
lamp,  die  Studirlampe. 

Beadjusting;  s.  (Print.)  das  Um- 
brechen. 

Beady y  a.  (Cfomm.)  baar,  prompt; 
(Mar.)  klar,  bereit;  —  artieles,  pi, 
(Comm.)  vorrftthige  Artikel;  —  to  dis- 
charge, (Mar.)  zum  Löeohen  bereit;  — - 
made,  (Comm,)  fertig,  auf  Lager;  — 
money,  baareg  Geld,  Kontanten;  — • 
reckoner,  die  Keohentabelle;  a  ship  — 
for  sail,  (Mar.)  ein  gegelfertigeg ,  gegel- 
klareg  Schiff. 

Beagenty  s.(Chem.)  dagBeageng;  — - 
ores,  pi.  (Met.)  Zugchlagerze. 

Bealy   a.  (Math.  Comm.)  real;   reell; 

—  image,  (Opt.)  das  wirkliche  Bild;  — 
price,  (Comm.)  der  Effektivpreig ;  —  size, 
full  size,  (Paint,  etc.)  die  natdrliche 
Grösse;  — tare,  (Comm.)  die  Netto-Tara. 

Bealgar^  s.  (Chem.  Miner.)  dag  (der) 
Bealgar,  das  rothe  Auripigment,  rothe 


Bauachgelb;  rothe  Sehwefölarsen,  der 
Sandarach. 

to  Bealise«  v.  a.  (Comm.)  realiairen» 
vergilbem,  in  iiaares  Geld  umgetzen. 

Beam  I  s.  of  paper,  (Pap.  m.)  dae 
Bieg  Papier  (20  Buch  =  480  bis  500  Bo- 
gen);  ten  — s,  pi.  zehn  Biee,  der  Ballen. 

to  Beam,  to  ream  out|  to  rime^ 
«.  a.  a  drilled  hole,  ein  Bohrloch  aus- 
räumen, nachbohren,  nachschneiden. 

Beamer^  rimer ,  s.  die  Bäumahle,, 
dag  Bäumeiaen. 

Beaming^  s.  das  Ausweiten,  Nach- 
bohren von  Bohrlöchern ; bU,  md, 

reamer. 

to  Beapy  V,  a.  (Agr.)  schneiden,  em- 
ten,  abernten,  einernten. 

Beaper y  s.  (Agr.)  der  Schnitter,  die 
Schnitterin;  — ,  reaping-maehine,  (Agr^ 
Math.)  die  Mähmaschine,  Erntemaschine. 

Beaping-hook>  rcMip-hook^  reap- 
ing-liokle^  s.  (Agr.)  die  Sichel;  — - 

machine,    vid.  reaper; and-bindinf 

machine,  die  Mäh-  und  Bindemasohine. 

to  Bear^  v.  a.  plants.  Pflanzen  ziehen, 
bauen;  to  —  süktsorms,  Seidenwurmer 
ziehen,  züchten. 

•  Bear^  s.  (Mü.)  die  Nachhut,  der 
Nachtrab;  — ,  mouth  of  trenches,  (Fori.) 
der  Eingang,  das  Ende. 

Bear^admiral)  s.  (Mar.)  der  Gontre- 
admiral;  — end,  — point,  (Qt*n-m.)  die 
Spitze,  der  hintere  Theil;  — fork  of  a 
iQht  saddle,  (Saddl.)  der  Hinterzwiesel, 
der  hintere  Sattelbogen;  — v€Mlt,  (Are^) 
die  Hinterwölbung. 

Bearer^  s.  of  siHMsorms,  der  Seiden* 
zttchter. 

Bearing^  s.  of  sUk-toorms,  die  Seiden- 
zucht. 

to  Beaeeigny  v,  a.  (Comm.)  znrück- 
cediren. 

Beasauranoey  s.  (Comm.)  die  BQck- 
yersicherung. 

Btoumur'B  porcelain  ^  s.  (Olass-m.) 
das  Böaumur*sche  Porzellan;  — 's  ther- 
mometer, (Phys.)  B^umnr's  Thermo- 
meter. 

to  Bebate;  v.  a.  (Carp.  Join)  ifid.  ii> 
rabbet;  (Buüd.)  kanneliren,  ausriefen, 
riefeln;  (Comm.)  ablassen,  abziehen  (yom 
Preise);  to  —  boards,  (Carp.)  Bretter 
halb  spdnden. 

Bebate»  s,  (Carp,  Join.)  vid.  rabbet; 
(BuHd.)  die  Biefüng,  Kannelimng; 
IComm.)  der  Babatt,  Nachlass,  Al>zug; 
(Pav)  eine  Art  harter  Sandstein,  zum 
Strassenpflaster  gebraucht;  —  of  a  pand, 
(Join.)  die  Ausgründung  einer  Füllung; 
—  of  a  ploughshare,  (Agr.)  die  Biefung 
der  Pflugschar. 

Bebate-jointy  s,  (Join.)  vid.  rthated 
joint;  — plane,  rahbet-plane,  der  Falz- 

hobel ,    Hohlkehlhobel ;    aide pUme, 

der  seitwärts  schneidende  Falzhobel; 
skew  — plane,  der  schräge  Falzhobel; 
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square  ^^' plane,  der  gerade  Falzhobel; 
plank,  vid,  rebated  plank. 

Bebated  bead^  a,  {AreK)  das  im 
Falz  stehende  Bondstäbchen ;  —  joint, 
rdtate^oint ,  (Join.)  das  Blatt;  — plank, 
rebate-plank,  (Raiiw.)  die  Bixmleiste. 

Bebatementj  a,  {Cofnm,)  der  Babatt, 
Nachlass,  Abzug. 

Bebatingy  rebatting^^  s,  {Join.)  die 
Aufblattung ,  Y erblattUDg ,  das  Zosam- 
xnenblatteD. 

Bebendingy  a.  of  the  apringa, 
{Watchm.  Loekam.  et«.)  das  Nachspannen 
der  Federn. 

Bebitingy  a,  (Engr.)  das  Vertiefen 
der  Linien. 

to  Bebore y  «.  a.  nachbohren,  aus- 
weiten. 

to  Beboundy  v,  n,  abprallen. 

Bebulfing  -  apparatus  9  a.  {SenUp.) 
der  Biickstossapparat. 

to  Bebuildy  v,  a,  the  foundation  of 
an  edifice,  (Build.)  ein  Gebäude  unter- 
fahren; to  —  a  gaXUry,  (Min.)  einen 
Stollen  aus  dem  Freien  aufnehmen. 

Be- burner ,  eliarcoal- re -burner, 
bone-oharooal  re -burner,  (Sug.  m.) 
der  Knochenkohlenglühpfen  (zum  Glü- 
hen der  gebrauchten  und  wieder  geref- 
nigten  Knochenkohle). 

to  Beoally  v.  a,  a  capital,  (Comm,) 
ein  Kapital  kündigen,  aufkündigen;  to 
—  a  premium,  eine  Prämie  zurück- 
fordern. 

to  Becapture,  «.  o.  (Ifor.)  eine 
Prise  wiedemehmen. 

Beoapture,  a.  (Jkfor.)  die  Wieder- 
nahme  einer  Prise. 

to  Becasty  v.  a.  (Met)  umformen, 
umschmelzen,  umgiessen;  (Iftnt.)  umprä- 
gen, umschmelzen. 

to  Beoede«  t^.  n.  in  price,  (Comm.) 
im  Preise  zurückgehen. 

to  Beceipty  v.  a.  (Comm,)  quittiren, 
Quittung  geben  für  . . . . ;  to  —  in  fuil, 
eine  Generalquittung  geben,  per  Saldo 
quittiren. 

Beoeipty  s.  das  Becept,  die  Vor- 
schrift zur  Anfertigung  technischer  Pro- 
dukte; (Comm.)  der  Empfang;  der  Em- 
pfangschein, die  Quittung,  Bescheini- 
gung; — a,  pl,  (Comm,  RatUo,  etc,)  die 
Einnahme;  —  in  full,  die  Q«neralquit- 
tung;  to  give  a  — ,  eine  Quittung  aus- 
stellen, quittiren;  groaa  —a,  pl,  die 
Bruttoeinnahme;  n«t  — a,pl.  die  Netto- 
einnahme; on  —  of  thia,  bei  Empfang 
oder  bei  Ansicht  dieses;  aeript — ,  die 
Empfangsnota;  — a  and  expenditurea, 
Einnahme  und  Ausgabe. 

Beceipt-book,  a.  (Comm,)  das  Quit- 

tungsbuch; atamp,     der  Quittungs- 

stempel,  die  Quittungsmarke. 

Beceivable,  a.  (Comm.)  annehmbar, 
zulässig;  btUa' —  book,  das  Bimessen- 
buch. 


Beoeivedy  a.  in  account,  (Comm.)  in 
Gegeurechnung  empfiemgen ;  —  on  account, 
abschläglich  ,  auf  Abschlag  empfangen ; 
—  payment,  bezahlt ,  erhalten ,  quittirt 
(auf  Bechnxmgen). 

BeoeiTer^  a.  der  Sammelraum,  das 
Sammelgefäss ;  (Chem.)  der  Becipient, 
die  Vorlage,  worin  das  Destillat  auf- 
gefangen wii^ä;  der  Kondensator;  (Comm.) 
der  Waarenempfönger ,  Konsignatar; 
(Mach.)  der  Kraftauftiehmer ,  Beceptor, 
die  Vordermaschine;  (8t.  eng.)  das  Dampf- 
reservoir ander  Gompoundmaschine  (auch 
intermediate  — );  (Sug.  m.)  der  Behälter; 
(Techn.)  der  Aufseher,  Palier,  Parlier, 
Polier;  (Tel.)  der  Zeichengeber,  Flügel; 
— ,  regtdator  of  blaat,  (Mach.)  der  Wind- 
regulator;  —  of  the  air ' pump  y  (Phya.) 
der  Becipient  der  Luftpumpe,  der  luft- 
leer zu  pumpende  Baum,  die  Glasglocke, 
welche  auf  den  Teller  der  Luftpumpe 
gesetzt  und  woraus  die  Luft  gepumpt 
wird ;  benaine ,  gMoUne ,  der  Ben- 
zinkondensator, Gasolinkondensator  (bei 
derPetroleumdeetillation);  Florentine  — , 
BaUan  — ,  (Chem.)  die  Florentiner  Flasche, 
Florentiner  Vorlage;  ieaU — ,  (Met.)  die 
gemauerte  Grube  zur  Aufnahme  des 
Silberamalgams  beim  Potio-Amalgama- 
tionsverfahren ;  —  of  wreck,  (Mar.)  der 
Strandinspektor,  Strandvogt. 

BeoeiTing-apparatdl  y  a,  (Tel.)  der 
Empfangsapparat; atation,  die  Em- 
pfangsstation;    tank,  receiver  in  the 

diatülation  of  petroleum,  die  grosse  Vor- 
lage zur  Aufnahme  des  Hau^^estillates, 
des  Leuchtpetroleums. 

Beoeptaole,  «.dasBehältniss;  (Chem) 
der  Becipient,  vid.  receiver. 

BeoesB,  a.  (Arch)  die  Nische,  Blende, 
Mauervertieftmg ,  der  Bücksprung;  die 
Abstufung;  (ButZd.)  der  Abort;  (Lockam.) 
die  Bücklage,  der  hintere  Grund;  (Mach) 
der  Falz,  die  Nuth;  (Min)  der  Aus- 
weicheplatz, Austritt. 

Beoem-beady  a.  (Areh)  die  Hohl- 
kehle; —  Channel,  die  gerade  stehende 
Einziehung,  Halskehle;  •^- plate y  (Met) 
der  Hinterzacken  eines  Frischfeuers. 

Beoesied  aroh|  a.  (Arch)  der  ein- 
gehende Bogen. 

to  Beohange,  v.  a.  (Comm)  Bück* 
Wechsel  nehmen. 

Beohange,  a,  (Comm)  der  Bück- 
Wechsel.  ^ 

Beciprocal|  a.  action,  (Mech.)  die 
Wechselwirkung;  —  debt,  (Comm^  di& 
Gegenschuld;  —  eqttatuma,  pl.  (Math) 
reciproke  Gleichungen;  —  quantitiea, 
reciproke  Grössen  (deren  Produkt  zu- 
sammen die  Einheit  oder  Eins  geben). 

to  Beoiprooate^  v.  n.  (Mech)  fain- 
und  hergehen. 

Beciprooatingy  a.  engine,  (St.  eng.) 
die  Dampfmaschine  mit  hin-  und  her- 
gehendem Kolben;   —  motion,   (Mach.) 
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die  hin-  und  hergehende,  auf- und  nieder- 
gehende Bewegung. 

to  Beckon^  v.  a.  (Comm.)' rechnen. 

Beckoning  9  s,  (Comm.)  die  Rech- 
nung, Berechnung;  — ,  dead  — ,  (Mar.) 
die  GiBBong  (die  8<^tzang  oder  Berech- 
nong  des  Weges,  den  ein  Schiff  gemacht 
hat,  und  die  Huthmaassung  der  Stelle, 
an  welcher  es  sich  eben  befindet). 

Beclamationy  s.  (Ctmm..)  die  Reklama- 
tion, Zurückforderun^;  die  Beschwerde. 

Beclinationy  8,  (Aatr.)  die  Reklination, 
die  Abweichung  einer  Sonnenuhr  vom 
Horizont. 

Beclining:^  a.  chair,  der  EJappstuhL 

Beooil,  8,  (Art.  Mü.)  der  Rückstoss, 
Rücklauf;  (Waichm.)  das  Zurückspringen, 
der  Rückstoss  des  Pendels;  — ,  rabbit, 
(Forg.)  der  Reitel,  StossreiteL 

Becoil-escapementy  9.  (Watehm.) 
die  zurückspringende  Hemmung. 

Becoinage^  recoining^  s.  (Mint.) 
das  Umprägen,  Wiederprägen ,  Um- 
münzen. 

Becombination^  reoompofldtiony  s. 
die  Wiedervereinigung. 

to  Beoommend^  v.  a.  the  honour  of 
a  biü,  (Comm.)  die  Anm^hmA  eines 
Wechsels  empfehlen. 

to  Beoompenaatei  v.  a.  (Comm.) 
ersetzen. 

to  Becomposey  v.  a.  (Print.)  aufs 
Neue  setzen. 

Beconnoitringy  s.  (Mü.)  die  Re- 
kognoscirung ;  (Min.)  die  Ausrichtung. 

to  Beoopper^  v.  a.  (Mar.)  wieder 
mit  Kupfer  beschlagen. 

to  Beoord^  v.  a.  registriren,  aufzeich- 
nen \  to  —  a  biU,  (Comm^  einen  Wechsel 
notiren  lassen. 

Becorder^  «.  der  registrirende ,  auf- 
zeichnende Apparat;  (Org.b.)  derFlöten- 

bass;    speed ,     vid.    recording  -  gage ; 

Thomson* 8  syphon ,    (Electr.)   Thom- 
son's Heberapparat. 

Becordin£:-gage|  — -fi^uagey  s.  (St. 
eng.)  das  Registrir-Manometer ; tele- 
graph, (Td.)  der  elektrische  Telegraph, 
welcher  durch  konventionelle  Zeichen 
das  Alphabet  wiederffiebt. 

toBeooTor^  v.a.(Min.)  anÜBchliessen ; 
(Chem.)  regeneriren,  wiederbeleben;  to 
—  against  the  drawer  or  the  indorser, 
(Comm.)  Regress  gegen  den  Trassanten 
oder  Indossanten  nehmen ;  to  —  damages, 
(Comm.)  Schadenersatz  erhalten;  to  — 
a  debt,  eine  Schuld  eintreiben;  to  — 
losses,  seine  Verluste  ersetzt  bekommen. 

BecoTery- charges  y  s.  pi.  (Comm.) 
die  Einkassirungsspesen. 

Becrements^  pi.  (Chem.  Met)  die 
Schlacken,  imremen  Absonderungen;  — 
of  grapes t  (Vint.)  die  Trester. 

to  Beomity  v.  a.  an  army,  (Mil.) 
eine  Armee  rekrutiren,  mit  frischer 
Mannschaft  ergänzen. 


BeeruiteTy  reomiting  -  officer  |  «. 

(Mü.)  der  Werber,  Werbeoffiöer. 

Beetan^le,  s.  (Oeom.)  das  Rechteck, 
die  rechtwinklige  Figur. 

Bectangledy  rectaTignlar,g.  (Qtom) 
rechteckig,  rechtwinklig. 

Bectinoationy  s.  (Chem.  Disk.)  das 
Rektificiren,  die  Rektifikation;  (Otom) 
die  Rektifikation,  Berechnung  der  Länge 
einer  krummen  Linie,  Abwickelung; 
(Com^n.)  die  Berichtigung. 

BeotifLer,  s.  (Chem.  JHst)  der  Rekti- 
flkationsapparat,  Rektifikator. 

to  Bectdfy,  V.  a.  (Chem.  Dist.)  rekti- 
ficiren, umdestilliren,  durch  nochmaliges 
DestiUiren läutern;  ((7omm.)  berichtigen; 
(Oeom.)  rektificiren,  die  Länge  einer 
krummen  Linie  berechnen,  eine  krumme 
Linie  gerade  legen,  abwickeln ;  to  —  the 
turned  letters,  {Print.)  die  FUegenkdpfe 
berichtigen. 

Bectifyin£:^apparatu8|  s.  vid.  rec- 
tifier;    basin, vessA,   (DisL)  das 

Rektiflkationsbecken  (des  Pistorius'schen 

Beckenappa^tes); eoVumn,   redifica- 

tion- column,  (Chem.  IHst.)  die  Rektifiks- 
tionskolonne. 

Bectilineal|  rectilinear ,  a.  (Qeom.) 
rechtlinig,  geradlinig;  — w4>tion,  (Meek.) 
die  geradlinige  Bewegung. 

Bectometer^  s.  (Weav)  der  Rekto- 
meter. 

Beotory;  parsonage^  s.  (Buüd.)  das 
Pfarrhaus,  die  Pfarrei. 

to  Becur,  v.  n.  on  the  drawer, 
(Comm.)  seinen  Regress  an  den  Tras- 
santen nehmen. 

Becurring  decimal  ^  s.  (Maih.)  der 
periodische  Decimalbruch; ' —  series,  die 
wiederkehrende  Reihe. 

to  Becuty  V.  a.  the  grooves,  (Gtm-s»-) 
die  Züge  aufirischen. 

Bed.  s.  (Paint.  Dye.)  das  Roth,  die 
rothe  Farbe;  anüine — ,  das  Anilinroth; 

chrome ,  red   Chromate   of  lead,  das 

Chromroth ;  Italian  — ,  English  — ,  Indian 
— ,  Venetian — ,  das  Italienischroth,  Bng- 
lischroth,  Indischroth,  Yenetianischrotb; 
jeweUer^s  — ,  das  Polirroth,  Pariserroth, 
Bnglischroth ;  Naples — ,  dasKeapelroth; 
topical  — ,  (Cat.  pr.)  das'Tafelroth. 

Bed;  a.  (Paint.  Dye.)  roth;  blood — , 

blutroth;  bHght — ,  light ,   hellroth; 

brown ,    braunroth ;    brown  -  —    std- 

phide  of  antimony,  (Pharm.)  der  (kfinst* 
lieh  bereitete)  mineralische  Kermes  (Sti- 
bium suJfurtUum  rubeum)]  crimson — t 

scharlachroth ;     dark ,     blackish  — 't 

dunkelroth;  deep ,  high — ,  hochroth; 

to  mark  — ,  mit  Röthel  bezeichnen. 

Bed-antimonjy  red  antimony-ore; 
s.  (Miner.)  das  Rothspiessglanzerz,  die 
Antimonblende,  der  natürliche  Hineral- 
kermes,  Kermesit ;  —  ash,  (BotJ)  die  rothe 

Esche; beech,  copper-beech,  (Bot)  die 

Rothbuche; brass, metal,   der 
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Tomback,  Bothgoss,  das  rothe  Messing; 

brass  founder ,  der   Bothgiesser;   — 

brick-dust,  {Found.)  das  Ziegelmehl  zmn 
Bestreuen  der  Formen;  — brown,  roth- 
brann;  — cAoZXr,  der  gebrannte,  hellrothe 

Ocker; ehälk,  — earth,  {Miner,)  die 

rothe  Kreide ;  der  Bothstein ;  der  rothe 
Bolus;  der  Böthel  (feinerdiges  thoniges 
Botheisenerz);  —  clay-iron-ore ,  {Miner.) 
der  rothe  Thoneisenstein,  thonige  Both- 
eisenstein;   —  Chromate    of  lead,   basic 

Chromate  of  lead,   das  Ghromroth; 

copper,  —  copper-ore,  {Miner.)  das  Both- 
kupfererz;  —  eoraUin,  peonin,  paeonin, 
{Chem.Dye,)  das  rothe  Gorallin,  Päonin; 
—  eotton-spirits,  pL  {Dye.)  die  saure  Zinn- 
chloridlösung (Beize  zum  Bothfärben  mit 
Cochenille  und  Lacdye);  — crayon,  — 

lead  pencil,  der  Bothstift,   Böthel; 

deal,  pinCf  pine-icood,  {Join,  Techn!)  das 
Fichtenholz,  Bothtannenholz ;  —  dye- 
wood,  {Dye.)  dasBothholz,  Brasilienholz. 

Femambukholz ; ebony,  {Bot.  Techn.) 

das  GrenadiUholz ,  Grana<iillholz ,  rothe 

Ebei^olz; haematite,    {Miner.)    der 

Botheisenstein,  Hämatit;  — heat,  {Met.) 

die  Bothgliihhitze; herring,   {Fish) 

der  geräucherte  H&ring,  Bückling, 
Bucking;  — hides,  pU  {Tann.)  Juchten- 
häute;   hot,  {Met.)  rothglühend;   — 

iron-ochre,  {Miner,)  der  rothe  Ocker, 
rothe  Eisenocker,  die  Eisenmennige;  — 

iron-ore,    vid, haematite;    —    iron- 

Vitriol,  botryogen,  der  Botryogen,  das  na- 
türliche Eisenoxyduloxydsulfat;  — lakes, 
pl,  rothe  Lackfarben;  — 'land  Umestone, 
{Geogn.)  die  Bauchwacke,  der  Bauchstein, 

Zechsteindolomit; lecid,  {Chem.  Techn,) 

der  Mennig,  die  Mennige,  das  Minium, 

das  Bleirotii; lead-ore,  {Miner.)  das 

Bothbleierz,  der  rothe  Bleispath; 

lead  pencil,   vid, crayon; leather, 

{Tann.)  das  Juchtenleder,  russische  Le- 
der;   liquor,  {AlkaU-m<xn.)  die  rothe 

Lauge,  rothe  Mutterlauge;  {Dye.  Prini.) 
die  Bothbeize  (Auflösung  Ton  essigsaurer 
Thonerde);  — madder,  der  rothe  Krapp- 
lack;    manganese,  diaüagite,    rhodo- 

ehrosite,  {Miner.)  der  Manganspath,  rothe 

Braunspath,     Bhodochrosit; marl, 

{Geogn,}  der  rothe  Mergel  des  bunten 
Sandsteins;  — metal,  vid.  — brcus;  — 
oak,  {Bot.)  die  rothe  Eiche;  — ochre, 
{Miner,)  der  ockerige  Botheisenstein,  Both- 
eisenocker;   —  oil,   die  technische  Oel- 

säure; soap,  oleic  soap,   die  Oel- 

säureseife,  Oleinseife;  — orpiment,  {Chem. 
Miner,)  das  rothe  Bauschgelb,  Auripig- 
ment  {vid,  realgar);  —  oxide  of  copper, 
{Miner i)  das  Kupferoxydul;  —  oxide  of 
manganese,  manganoso  -  manganic  oxide, 
{Miner.)    das    Manganoxyduloxyd ,    der 

Hausmannit; phosphorus,  der  rothe, 

amorphe  Phosphor; ruthite,  {Miner.) 

der  Kupferglanz; sanders,  —  sanders- 

wood,  —  santal-wood,  —  sandal- wood. 


{Bot.)  das  rothe  Sandelholz;  —  sand- 
stone, {Geogn.)  der  rothe  Sandstein;  — 

sear,   vid,   redsear; short,   hot-short, 

{Md.)  rothbrüchig; silver,    {Miner.) 

der  Biolith,    die  Malekonblende; 

silver-ore,    {Miner.)   das   Bothgüldenerz, 

Bothgüldigerz,    die   Bubinblende; 

stock,  {Buüd.)  der  rothe  glasirte  Ziegel, 
rothe  Glaskopf;  —  sulphureit  of  arsenik, 

{Ohem.  Miner,)  vid,  re(ägar; tomhae, 

eine  L^girung   von   11  Theilen   Kupfer 

und     einem     Theil    Zink; vitriol, 

(Miner.)    der    Kobaltvitriol ; wood. 

(Bot.)  dasBothholz; wood  tree,  {Bot,} 

der  Bothholzbaum ,  die  gemeine  Fieber- 
pappel (in  Ostindien,  dessen  Binde  als 
Ersatz  der  Chinarinde  gebraucht  wird); 
—  zinc-ore,  red  oxide  of  sine,  sineite, 
{Miner,)  das  natürliche  Zinkoxyd,  Both- 
zinkerz,  prismatische  Zinkerz. 

Bedan,  fleohe,  s.  {Fort,)  der  Bedan, 

die  Flesbhe; Une,  die  Fleschenlinie ; 

system  of  fortification,  das  Zangen- 
system, die  Zangenbefestigung. 

to  Redden^  v,  a,  a  coupd  in  the  fire, 
{Chem.)  eine  Kapelle  abäthmen;  to  — 
herrings,  Häringe  räuchern. 

Beddle^  ruddle  ^  red-ohalk^  s. 
{Miner.)  der  Böthel,  die  rothe  Kreide, 
Bötheierde. 

Reddling^  s.  {Mä,)  die  Siebwäsche. 

to  l^deem^  v,  a.  (Comm,)  smortiren, 
amortisiren;  to  —  a  pawn,  ein  Pfand 
einlösen. 

to  Kedeliver^  v.  a,  {Comm.)  zurück- 
liefern. 

to  Hedemandy  v,  a.  a  capital, 
{Comm.)  ein  Kapital  kündigen. 

Redemption  y  s,  {Comm.)  die  Amor- 
tisation, Tilgung;  the  right  of — ,  das 
Wiederkaufsrecht;  the  —  of  a  pawn,  die 
Einlösung  eines  Pfandes. 

Sedempuoner^  s,  {Mar.)  ein  Mann, 
welcher  auf  dem  Schiffe  Dienste  leistet, 
anstatt  Ueberfahrtsgeld  zu  zahlen. 

Sedlntegration^  s.  {Chem.)  die  Wie- 
derherstellung eines  in  seine  Theile  auf- 
gelösten Körpers.. 

Bedout.  redoubt  y  s.  {Fort.)  die  Be- 
doute,  dasBeduit,  die  geschlossene  Feld- 
schanze. 

Redraft;  s.  {Comm,)  der  Bückwechsel, 
die  Bücktratte. 

to  Redraw,  v.  a.  noch  einmal  zeich- 
nen; {Comm.)  zurückziehen,  zurücktras- 
siren  \on,  upon,  auf). 

to  Redress,  v.  a.  (Comm.)  vid.  to 
recover;  to  —  a  miU-stone,  {MiU.)  einen 
Mühlstein  yon  Keuem  mit  Hauschlägen 
versehen. 

Redruthite,  vitreous  copper,  s. 
{Miner.)  der  Kupferglanz. 

to  Redsear,  v.  n,  (Met.)  rothbrnchig 
sein,  sich  bröckeln,  abspringen  (vom 
Eisen). 

Redsear,  s.  {Met,)  der  Bothbruch. 
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Bedsear^  a.  (Met,)  rothbrucMg. 

to  Keduoe^  v.  a,  (Arithm,)  redaciren, 
yerkleinem,  zurückführen;  (Met,)  reda- 
ciren, schmelzen;  to  —  to  aakes,  ein- 
äschern; to  —  a  dratping^  eine  Zeich- 
nung in  verjüngtem  Maassstabe  dar- 
stellen; to  —  an  eqtiation,  {Math,)  eine 
Gleichung  reduciren,  auflösen;  to  —  a 
/region,  {Arithm.)  einen  Bruch  redu- 
ciren,  ihn  auf  die  kleinste  Form  bringen ; 
to  —  by  liqiMxtion,  (Met.)  aussaigem;  to 
—  the  Utharge,  (lfe^.|  die  Glätte  frischen ; 
to  —  moTuy,  (Comm.)  fremde  Münze  auf 
einheimische  berechnen;  to  —  to  potoder. 
pulverisiren ;  to  -^  the  price ,  (Oomm,) 
den  Preis  herabsetzen;  to  —  the  rags  to 
half  or  first  sttiff,  (Pop*  m.)  zu  Halbzeug 
zerkleinem;  to  —  the  saus,  (Ma/r.)  die 
8egel  kürzen,  einnehmen. 

Beducingr-agentB,  s.  pi,  (Ohem.  Met,) 
Beduktionsmittel ; flarne,  vid.  reduc- 
tion-flame;   roUerSf  pi.  (Met.)  die  Vor- 

walzen; scale,  (Drew.)  der  verjüngte 

Maassstab. 

Beductioii,  s.  (Teehn.)  die  Umwand- 
lung, Zurückführung;  die  Verdünnung, 
Verkleinerung;  {Arithm.)  die  Beduktion, 
Zurückführung;  {Comm.)  die  Preisemie- 
drigung,  das  Sinken  der  Preise;  (itfet.)die 
Beduktion;  das  Anfrischen;  —  of  coins. 
die  Devaluation ;  —  of  equations,  {Math,} 
die  Auflösung  von  Gleichungen;  —  of 
fractions,  (Arithm.)  die  BediSction,  das 
ZurückfiUiren  der  Brüche  auf  die  kleinste 
Form;  ascending  —  of  fractions,  die 
Beduktion  auf  einen  grösseren  Nenner; 
descending  —  of  fractions,  die  Beduktion 
auf  einen  kleineren  Nenner;  —  of  the 
litharge,  —  of  the  Uad-scum,  (Met,)  das 
Auftischen  der  Glätte,  G^ättefrischen ; 
-*  of  old  paper,  das  Einstampfen  alten 
Papiers. 

Beduotion-oompassesy  reduoing- 
ooiapasBeBjS.pl.  (Draw.)  der  Beduktions- 
zirkel;  — -fiofme,  reducing-flame  of  a  blow- 
pipe, (Assay,)  die  Beduktionsflamme, 
innere  Löthrohrflamme;  — fu/mact, 
(Met,)  der  Beduktionsofen;  — house, 
(Met)  der  Zinkdestillirofen  mit  zwei 
Stockwerken  (bei  der  englischen  Zink- 
destillation) ;  air  —  process ,  roast  -  reac- 
tions process,  (Met.)  die  Böstarbeit,  der 
Böstschmelzprocess ,  Böstreaktionspro- 
cess  (der  Bleigewinnung);  iron — pro- 
cess, precipitation-process,  (Met.)  die  Nie- 
derschlagsarbeit, der  Eisenreduktions- 
prooess  (der  Bleigewinnung);  — tube, 
{Cfhem.)  die  Bedi&tionsröhre ;  arsmie- 
<—  -  tube,  das  Arsenikreduktionsröhrchen. 

Beduotive,  s,  (Ohem,  Met,)  das  Be- 
duktionsmittel. 

Beed;  s,  (Bot.)  das  Bohr,  Schilfrohr, 
Bled;  die  Bohrpfeife,  Flöte;  (Arch.)  der 
kleine  Bundstab,  das  Stäbchen;  (Build.) 
das  Mauerrohr,  Dachrohr;  (Min.)  die 
2ündröhre;  die  Ablösung,Kluft;  (Mus.)  das 


Bohr,  Mundstück  eines  Instrumentes; 
die  Zunge;  (Or^.  5.)  das  Bohr,  Bohrwerk; 
das  Böhrchen  einer  Bohrpfeife;  (Weav.) 
das  Weberblatt,  Biet,  Bietblatt,  der 
Weberkamm,  Bietkamm ;  —  s,  pl.,  reeding, 
(Arch.  Join.)  die  dicht  neben  einander  lie- 
genden Bundstäbe ;  — 8,  splits,  dents  of  the 
reed,  (Weav.)  die  Stäbe,  Zähne  des  Biet- 
kammes; metal — ,  metaUie  — ,  (Weav.) 
das  Metallblatt. 

Beed-flutO)  s,  (Org,  b,)  die  Bobr- 
flöte  (eine  gedeckte  Orgel-Flötenstimme); 

grass,  (Bot.)  das  £edgras;  — hook, 

(Weav,)  das  Blattmesser,  Bietmesser, 
Einziehmesser;  — maker,  (Wear.)  der 
Blattbinder;  — mat,  die  Bohrmatte, 
Schilftnatte; organ,  (Org.  b.)  die  Zim- 
merorgel;     pip^t    die  Zungenpfeife; 

— pUine,  (Join.)  der  Hobel  für  neben 
einander  liegende  Bundstäbe;  — pun- 
cheon, (Engr.)  der  Lupferpunzen;  — stops, 
pl.  — work,  (Org.  b.)  das  Bohrwerk, 
Schnarrwerk ,     Zungenwerk ;      -^  -  tube, 

(Art.)    die  Schilfschlagröhre; work, 

ware,  die  Bohrwaaren. 

Beedingy  s.  (Build.)  das  Bero&ren; 
(Weav.)  das  Kammstechen,  Bietstechen; 
— s,  reeds,  pl.,  (Arch.  Join.)  die  dicht 
neben  einander  liegenden  Bundst&be. 

to  Beef|  V.  a.  (Mar.)  refibn,  ein 
Beff  (Beef)  einbinden,  einholen,  ein- 
reffen. 

Beef,  s.  (Mar.)  das  Beef,  Beff  (dünnes 
6eil  zum  theilweisen  Einziehen,  Beffen 
der  Segel;  der  Theil  des  Segels,  welcher 
gerefft  werden  kann);  (Min.)  das  Aus- 
gehende. 

Beef-bandy  s.  (Mar.)  das  Beflfband  * 

—  cringle,  der  Beff bügel ;  —  knot,  (Mar.) 

der  Beff  knoten ; Unes,  pl.  (Mar.)  die 

Beffleinen;  — tackle,  die  Befftalje. 

Beeflng-fi^ear  y  s.  (Mar.)  der  Mecha- 
nismus zum  Segcäreffen. 

to  Beel.  V.  a.  (Spinn.)  haspeln,  ab- 
haspeln, Garn  abwinden,  in  Strähne 
bringen,  weifen;  to  —  off,  abhaspeln; 
to  —  siik,  (8itk-m.)  Seide  haspeln. 

Beel«  9.  der  Haspel,  das  Gamröll- 
chen;  (Bak.)  der  rotirende  Cylinder  eines 
reelroven;  (Fish.)  die  Bolle  zum  Auf-  und 
Abwinden  der  Angelschnur;  (Miü.)  die 
Mehlmaschine;  (Needl.)  dieGiebe;  (R(^^ 
m.)  der  Haspel,  das  Spomrädchen; 
(Spinn.  SUk-m)  die  Spule,  der  Haspel, 
Garnhaspel,  die  Weife,  Garnwinde,  Ab- 
winde; der  Haspelumfang;  (Td.)  die 
Walze,  Bolle;  a  —  of  com,  (Min.)  die 
Kohlentracht,  welche  auf  einmal  aus 
dem  Schacht  in,  die  Höhe  gewunden 
werden  kann;  cross -bars  of  a  — , 
(Spinn.)  das  Haspelkreuz;  eqtuU  — , 
(Mill.)  die  prismatische  Mehlmaschine; 

—  of  the  log,  (Mar.)  die  LogroUe ;  long 
— ,  (Spinn.)  der  lange  Haspel  (Kamm- 
gamlänge  von  2  Ellen);  middle  — , 
der   mittlere  Haspel   (1V2  Ellen);  short 
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-^,  der  kurze  Haspel  (1  Elle);  toineh  of  a 
— ,  die  Haspelhebe,  das  Haspelhorn. 

Beel-ootton^  a.  Nähgarn   auf  BöU- 

«hen,  Bolleuzwim ; fuU,  (Spinn.)  der 

Strang;  — oven,  (Bdk.)  der  Sackofen 
mit  rotirenden  Cylindern,  rotirende 
iBackofen. 

Beellngy    s,    (Spinn.)    das  Haspeln,' 
Abhaspebi,  Weifen,  Aufwinden;   — ma- 
4:hine,  die  Haspelmaschine,  Spülmaschine. 

"Reemiagy  «.  (Ship-h.)  das  Aufweiten 

der  Nähte; iron,  das   Scharfeisen, 

Schereisen. 

to  Se-entery  «.  o.  (Cäl.  pr.)  ein- 
drucken. 

Ke-entering.  s.  (Cal.  pr.)  das  Ein- 
drucken; (Engr)  das  Vertiefen  der  Li- 
nien., 

Be-entering-aiigle^  a,  (Oeom.  BuHd.) 
der  einspringende^  einwärts  gehende 
Winkel. 

to  fieeye^  v.  a.  tJie  end  of  a  rope, 
{Mar.)  das  Ende  eines  Taues  einscheren. 

Beexchange)  a.  (Comm.)  der  Bück- 
wechsel ,  Gegenwechsel ,  Herwechsel, 
Wiederweohsel ,  die  Bitratte;  account  of 
— ,  die  Bückwechselrechnung. 

to  Seezporty  v.  a.  ((7on»m.)  wieder 
ausführen. 

Befeotory^  a.  (Are^.)  das  Beüaktö- 
rium,  der  Speisesaal  in  Klöstern. 

to  Refer y  v.  o.  (Comm.)  verweisen; 
io  —  tb  arhitr Option ,  vor  einen  Schieds- 
richter bringen. 

Befereei  a.  (Camm.)  der  Nothadressat; 
der  Schiedsrichter,  Schiedsmann. 

Beferenoe^  mark  of  referenoe^  a. 
{^Prifd^  der  Notenbuchstabe,  die  Noten- 
siffer,  das  Hinweisungszeichen,  Stern- 
chen, Kreuzchen. 

to  Befilej  V.  a.  auffeilen. 

to  Befine^  v.  a.  verfeinem,  reinigen, 
feiner  machen ;  (O^em.)  läutern,  reinigen, 
rafüniren;  (2>t«<.)  rektiflciren ,  läutern; 
(3fe^.)  abtreiben,  rafüniren;  io  —  the 
compoaition,  (Glaaa-m.)  den  Glassatz  läu- 
tern; to  —  copper,  (Met.)  das  Kupfer 
hammergar  machen;  to  —  the  copper 
in  the  great  hearth,  (Met.)  das  Kupfer 
spleissen,  gar  machen;  to  — ,  to  fine 
iron,  das  Eisen  frischen;  to  —  Uad, 
Blei  frischen ,  Verblasen;  to — petroleum, 
Petroleum  rafüniren;  to —  pig-iron,  das 
Boheisen  feinen,  weissen,  rafBlniren;   to 

—  aaUpetre,  den  Salpeter  läutern,  reini- 
gen, sieden;  to  —  aüver  or  gold,  Silber 
oder  Gold  treiben,  scheiden;  Silber  oder 
Gold  feinbrennen;  to  —  ateel,  den  Stahl 
gerben,  raffiniren;  to  —  augar,  to  — 
raw  augar,  den  Zucker  rafftniren,  läu- 
tern; to  —  tin,  das  Zinn  flössen,  saigem, 
panschen. 

Befined  alkali ,  —  aoda,  a.  (AlkaU- 
manuf)  die  raffinirte Soda,  Prima-Soda; 

—  copper,  (Met.)  das  Garkupfer ;  —  glaaa, 
das  geläuterte  Glas;  —  iron,  —  metdt. 


das  Gareisen;  —  Uad,  das  Frischblei, 
Glättblei,  Weichblei ;  —  aitver,  das  Brand- 
silber; —  ated,  (Met.)  der  raffinirte,  ge- 
gerbte Stahl,  Gerbstahl;  —  augar,  der 
raf&nirte  Zucker,  die  Baffinade. 

Befinement^  a.  (Techn.)  das  Beinigen, 
Abtreiben,  Bafflniren,  Frischen,  Läu- 
tern. 

Befiner^  a.  (Met.)  der  Bafflnirer,  Baf- 
flneur,  Abtreiber;  —  of  iron,  der  Fri- 
scher, Frischarbeiter;  petroleum — ,  der 
Petroleumraffineur;  —  of  augcvr,  der 
Zuckerrafflueur;  — ^a  fume,  (Met.)  der 
Bleirauch,  Bleischaum;  — '«  aweep, 
(Goldam.)  das  Gekrätz. 

Befinery^  a.  (Met)  das  Feinfeuer, 
Bafftnirfeuer ,  Frischfeuer;  — ,  augar' 
— ,  die  Baffinerie. 

Befinery-cinders«  a,  pl,,  — -slag^  a. 
(Met.)  die  Eisenfrischschlacken,  Eisen- 
schlacken,    Frischschlacken;      (Copper- 

ameU.)    die   Chirschlacken ; furnace, 

der  Baffinirofen,  Bafiänirherd,  Weissofen, 
das  Bafflnirfeuer. 

Beflningy  a.  (Met.)  das  Bafflniren, 
Frischen;  (Olaaa-m.)  das  Läutern;  (Sug. 
m.)  das  Bafftniren;  —  of  copper,  (Met.) 
das  Garmachen;  —  of  pdroleum,  die 
Destillation  des  Petroleums;  —  of  pig- 
iron,  (Mfi)  das  Feinen,  Weissen  des 
Boheisens;  —  of  aaUpetre,  das  Läutern, 
Beinigen,  Sieden  des  Salpeters;  —  of 
ailver  or  gold,  das  Treiben,  Abtreiben 
des  Silbers  oder  Goldes ;  dasFeinbrennen; 
—  of  ateel  f  das  Gerben  des  Stahles;  — 
of  tin,  das  Flössen,  Saigem,  Pauschen. 

Befining-boiler^  a.  (SaUp.  w.)  der 
Siedekessel,  Läuterungskessel ;  —  cindera, 
pl.  (Met.)  die  Eisenfrischschlacken,  Frisch- 

schlacken; compartment,    (Olasa-m.) 

die  Läuterabtheilung,  der  Läuterherd; 
— -flre,  — forge,   das  Frischfeuer,   die 

Frischschmiede;   German forge,   die 

deutsche  Frischschmiede;  — 'flux,  white 
flux,  (Aßaay.)  der  weisse  Fluss; fur- 
nace, der  Treibofen,  Abwerfofen; 

furnace  for  copper,  der  Ofen  zum  Gar- 
macfaen;  der  Spieissofen;  — -furnace  for 
lead,  der  Treibofen;  — furnace  for  pig- 
iron,  der  Feinofen,  Weissofen;  — hearth, 
der  Garherd; for  ailver,  der  Sil- 
berbrennherd; — pan,  die  Abwerf  pfanne ; 

plate  for  tin,  der  Pauschherd;  — - 

pot,  die  Saigerpfanne;  — proceaa,  der 
Bafflnirprocees,  Läuterungsprocess;  die 
Frischarbeit,    Frischung;  — alag,  vid. 

cindera;    — alag    of   copper,     die 

Kupfergarschlacken ;  petrolem^ atiU, 

der  Petroleumdestillirapparat ;  —'-veaaet, 
(Qoldam.)  der  Test,  Treibscherben;  — 
uorha,  (Met.)  die  Frischhütte;  (8u^.  m.) 
die  Zuokerrafflnerie. 

to  Befit,  V.  a.  the  rigging,  (Mar.)  die 
Takelage  und  das  TauT^erk  ausbessern; 
to  —  a  veaael,  ein  Schiff  wieder  aus- 
rüsten. 
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to  Beflecty  v.  a.  (Phys,)  znrnckweifen, 
Zurückstrahlen,  reflektiren;  v.  n.,  za- 
ruckstrahleDi  zurückprallen. 

Beflectent,  a.  (Opt.)  zürackstrahlend, 
zurückgeworfen . 

Beflecting-oirdOy  9.  (Ästr.)  der  Be- 
flexionskreifl  (ein  astronomisches  Win- 
kelmessinstrnment) ;   — dial,   die  Spie- 

gelsonnennhr ; gälvanotMier ,   ( Oälv.) 

Thomson's  Beflexions-  oder  Spiegelgal- 
Tanometer ; — goniometer,  das  Beflexions- 
goniometer;  — mirror,   (Opt.)  der  Be- 

flexionsspiegel ; semi-eirele,  der  Be- 

liektor; sextant,  (Sitrv.)  der  Spiegel- 
sextant; — teUseope,  das  Spiegelteleskop, 
katoptrische  Femrohr. 

Befleotion;  a.  (Phya.  Opt.)  das  Zn- 
rückprallen,  Zurückstrahlen;  der  Beflex, 
Widerschein;  die  Beflexion;  (M€eh.)  die 
Znrückbewegnng  eines  in  seiner  Bewe- 
gung auf  Hindemisse  stossenden  Kör- 
pers; angle  of — ,  (Fhya.  Opt.)  der  Be- 
flexionswinkel;  plane  of  — ,  die  Be- 
flexionsebene. 

Reflector  9  a.  (Pkya.)  der  Beflektor, 
Strahlen werfer;  vid,  refUeting  -tdeaeope  ; 
—  of  the  voice  on  a  puipit,  der  Schall- 
refiektor,  das  Eanzeldach,  Schalldach. 

Sefliix.  a.  (Mar,)  der  Bückfluss,  Ab- 
fiuss,  die  £bbe;  fltus  and  — ,  Ebbe  und 
Fluth;  — cooler,  (Ohem,)  der  Bückfluss- 
kühler. 

to  Beforesti  v.  a.  (For.)  wieder  be- 
holzen. 

toBefraot|  v.  a.  (Phya.  Opt.)  brechen 
(raya  of  Ught,  Strahlen). 

Befraotedy  a.  angle,  (Phya.)  der 
Brechungswinkel ;  —  ray,  der  gebrochene 
Strahl. 

Refractizig^  a.  brechend;  double  — 
prism,    (Opt.)    das    doppelt    brechende 

Prisma;    double spar,    (Miner.)   der 

Boppelspath ,  isländische  Kalkspath. 

Beftaoting-teleBCope.  a.  (Opt.)  der 
Befraktor,  das  dioptriscne  Femrohr; 
fluid teleacope,  das  aplanatische  Fem- 
rohr, Femrohr  mit  einer  flüssigen  Linse. 

Befiractlon^  a.  (Phya.  Opt.)  die 
Brechung,  Strahlenbrechung;  angle  of 
— ,  der  Brechungswinkel;  atmoapheric 
— ,  die  atmosphärische  Strahlenbrechung; 
doitble  — ,  die  Doppelbrechung,  doppelte 
Strahlenbrechung;  index  of — ,  refractive 
index,  der  Brechungsexponent;  plane  of 
— ,  die  Brechungsebene;  aingle  — ,  die 
einfache  Brechung. 

Bef^ctiTe,  a.  brechend;  —  index, 
vid.  index  of  rrfraction;  —  power,  das 
Brechungsvermögen . 

Befiractor^  a.  vid.  rrfracting-teLeacope. 

Befiractoiy^  a.  feuerbeständig  (von 
Steinen,  Ziegeln  etc.);  (Chem.)  streng- 
flüssig, schwer  schmelzbar,  schwer  auf- 
schliessbar;  (Min.)  hart,  schwer  zu  ge- 
winnen; —  material,  das  feuerfeste 
Material  (Thon  u.  dgl.). 


Befiraagibility,  9.  (Opt.)  die  Breeli- 
barkeit  (der  Lichtstrahlen). 

Befirangible^  a.  (Phya.)  brechbar. 

to  Befr eight,  o.  o.  (Comm.  Mar.) 
wieder  befrachten. 

BefHg:eration  9  a.  die  Abkühloi]^; 
die  Bereitung  Ton  künstlichem  Bis; 
(Brew.)  das  Kühlen  der  Würze. 

Beftigeratory  «.  (Teehn.)  das  Kühl- 
fass,  KühlgefSss;  der  Eisschraiik ;  {Brew.} 
der  Kühlapparat,  das  Kühlschiff;  {Bist.) 
die  Kühlschlange,  der  Kühler;  (CTiem.) 
der  Kühler  (der  Theil  ejnes  Destillirge- 
fässes,  worin  die  destilUrte  Flüssigkeit 
sich  abkühlt);  (St.  eng.)  der  Kondensator; 

ear,  der  Wagen  mit  Kühlvorrichtong 

zum  Transport  von  Fleisch  etc. 

Befirig^eratory,  a^  der  Bisschrank; 
der  Baum  zur  Fabrikation  künstlieben 
Eises;  die  Kühlschlange;  {SL  eng.)  der 
Kondensator. 

Befringent;  a.  (Opt.)  brechend. 

Befadi;  9.  (Md)  der  Befudi,  Abfall- 
stahl  vom  K&mthner  Process. 

to  Befund;  v.  a.  (Comm.)  snrück- 
zahlen,  wieder  ersetzen,  decken. 

Befiisaly  9.  of  payment,  (Comm,)  die 
Verweigerung  der  Zi^ung. 

to  Beftue^  v.  o.  good9,  {Comm.) 
Waaren  ausschiessen. 

Befüse;  9.  der  Abiall,  die*  Abialle, 
Bückstände;  (Comm.)  der  Ansschuss, 
Abfall,  die  Ausschusswaare ;  (Met.)  das 
unreine  Metall;  die  armen  Schlacken; 
(Min.)  die  Berge;  (PoU.)  das  Brack;  — 
of  coal-working9 ,  (Min.)  der  Versatz;  — 
of  coin,  (Mint.)  Auswurfinünzen ;  —  of 
hemp,  der  Abfall  vom  Hanf,  die  Hanf- 
scheben ;  petroleum ,  Destillationsrück- 
stände vom  Petroleum;  Bodensatz  von 
derBeinigung  des  Leuchtpetroleums  mit 
Schwefelsäure;  —  of  tawed  hidea,  (Taw.) 
das  Abschabsei  der  Weissgerbereien; 
woolen  — ,  Wolllumpen  zu  Schoddy. 

BefOBe-goodB;  9.  pl.  (Comm.)  die 
Ausschusswaare. 

Begral;  9.(0rg.  b.)  die  tragbare  Orgel, 
das  Positiv,  Portativ;  — ,  agua  regia, 
aqtM  regi9,  (Chem.)  das  Königswasser, 
Qold  Scheidewasser. 

Begatta^  9.  (Nov.)  die  Begatta,  das 
Wettrudem. 

Begelation^  9.  (Phy9.)  die  Begelationy 
das  Zusammenfrieren  von  Bisstücken. 

to  Begenerate^  (Chem.)  regeneriren, 
wiederbeleben. 

Begenerative 9  o.  furnace,  regenerat- 
ing-fumace,  regenerator,  regenerative  gas- 
furnace,  (Met.)  der  Begenerator,  Begeae- 
ratorschmelzofen,  Siemens'sche  Ofen. 

Begimenty  a.  (Mil.)  das  Begiment. 

Begimental  olothing,  a.,  regimen- 
talfl^  a.  pl.  (Mü.)  die  Uniform. 

Begion,  a.  (Min.)  der  Bistrikt,  die 
Begion. 

to  Begister^  v.  a.  (Mach.)  anzeigflo» 
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(Print.)  in  das  Register  bringen;  (Rope- 
m.)  in  Schnüre  zusammendrehen;  io  — 
a  letter,  einen  Brief  einschreiben,  re- 
kommandiren;  to  —  sailors,  Matrosen 
anwerben. 

Begiflter^  a,  (Print,)  das  Register, 
Inhaltsyerzeichniss ;  das  Register,  die 
'  genaa  entsprechende  Zeilenstellang  der 
beiden  Seiten  eines  Blattes;  der  Zng- 
schieber,  das  Register  (an  Oefen  etc.); 
der  Registrirapparat ;  (Org.  h.)  das  Re- 
gister, der  Orgelzug;  (Tel,)  der  registri- 
rende,  aufzeichnende  Theil  eines  elektri- 
schen Apparats;  (Tttm.)  das  Register; 
(Type-e.)  der  innere  Theil  einer  Matrize; 
(Rope-m,)  eine  Yorrichtong  znm  Aus- 
einanderhalten der  Game ;  —  of  an  air- 
or  toindrfumaee ,  of  a  locomotive  etc,, 
damper,  damper-plate,  das  Register,  der 
Luftschieber  (zur  Redlining  des  Luft- 
zugs); fireniUbrm  — ,  der  Apparat  zum 
Registriren  der  Feuersignale;  in  — ,  in 
good  — ,  (Print.)  im  Register,  zugerich- 
tet; to  make  — ,  Register  halten;  steam- 
pressure  — ,  recording -gage,  das  Regi- 
stnrmanometer;  —  of  a  vessd,  (Mar.) 
das  Schifbcertifikat. 

Kegiflter-office  y  a.  das  Einsohreibe- 
büreau; sheet,  (Print.)  der  Register- 
bogen, Zurichtebogen; ship,  (Mar.) 

das  Registerschiff; stove^  der  Re- 
gisterofen (ein  Heizkamin  mit  Absperr- 
▼orrichtung    gegen    den    Schornstein); 

thermometer,  (Phys.)  der  salbstregi- 

strirende  Thermometer,  Thermometro- 
graph. 

BegiBtered.  a.  eompcmy,  (Comm.)  die 
eingetragene  Genossenschaft;  —  letter, 
der  eingeschriebene  Brief. 

Begistering-thennoinetery«.  (Phys.) 
der  Maximum-  und  Minimum  -  Thermo- 
meter. 

Beglety  s.  (Arch.)  das  Leistchen, 
Plättchen,  Riemchen;  (Print.)  der  Steg, 
Span,  Aushebe-,  Zurichte-,  Anlege-, 
Formspan,  der  Setzsteg. 

to  Begrate^  v.  a.  a  waU,  (Mas.)  die 
Oberfläche  einer  Mauer  abspitzen. 

Begular^  s.  (Qeom.)  der  reguläre 
Körper;  —  system,  monometrie  system, 
(Cry st.)  das  reguläre,  isometrische  (Kry- 
stall-)  System;  —  working  of  a  blak- 
furnace,  (Met.)  der  gute,  gare  Gang  eines 
Hochofens. 

Begiilating- apparatus^  s.  (Mech.) 
der  Regulirapparat;  — screw,  adjusting- 
screw,  (Mech,)  die  Stellschraube,  Mikro- 
meterschraube;   sluice,  (Hydr.  arch.) 

die  Stellschütze;  — wheel,  (WcUchm.) 
das  Stellrad. 

Begnlatioziy  s.  die  Anordnung,  Rege- 
lung;   bore,  (Arm.)  das  Kommiss- 
kaliber. 

BegulatOF}  s.  (Mech.  Mach.)  der  Re- 
gulator, die  Reguliryorrichtung;  die 
Steuerung;     (St.     eng.)     der     Centrifu- 


galregulator,  Schwungkugelregnlator ; 
(Watchm.)  das  Schwungrad,  der  Regu- 
lator (auch  watch — );  —  of  blast  in 
blowing-machinery,    der  Windreg^ulator; 

—  of  a  fwmace,  die  Ofenklappe,  das 
Register;  hatch — ,  (Hydr.)  der  Schützen- 
re^ilator ;  —  of  a  water-pressure  engine, 
(Mach.)  das  Manometer,  der  Druckmesser. 

Begulator-box^  s,  (St.  eng.)  die 
Steuerungsbüchse; cock,  der  Steue- 
rungshalm; — tap,  (M{ich)  der  Abstell- 
hahn; —  vahe,  (Loc)  der  Rcigulator, 
das  Damp&ulassTentil. 

Begule^  vid.  regulus. 

Beguline^  a.  ((^em.)  regulinisch,  von 
fremden  Bestandtheilen  frei. 

to  Begulize,  v.  a.  (Chem.)  die  me- 
tallischen Theile  durch  Schmelzen  von 
den  unmetallisohen  trennen. 

BegulUB^  regule^  s.  (Met.  Chem. 
Assay.)  der  Regulus,  König,  Metallkönig, 
das  Korn;  der  Stein,  Kupferstein;  das 
Antimonmetall ,  der  Antimon-Reeulus 
(auch  —  of  antimony);  close  — ,  (Met.) 
der  mehrfach  geschmolzene  Kupferstein 
vom  Koncentrationsschmelzen ;  concen- 
trated — ,  (Met,)  der  Spurstein. 

to  Beheaty  v,  a.(Met.  etc.)  wieder 
erhitzen;  seh  weissen. 

Beheatingy  s.  das  Wiedererhitzen; 
(Met.)  das  Schweissen,  Ramassiren ,  die 
Schweissarbeit. 

Beheating-firoy  — -hearth^  s.  (Met.) 

das     Schweissfeuer ; furnace,     der 

Schweissofen ;  einders  from  the /«r- 

nace, ^lags^    pl.   die  Schweissofen- 

schlacken. 

to  Behoiue^  v.  a,  (Comm.)  wieder 
auf  das  La^er  bringen. 

to  BeimDurse;  v,  a.  (Comm.)  rem- 
boursiren,  wieder  bezahlen,  wieder  er- 
statten, decken;  to  —  oni^s  sdf,  sich 
wieder  bezahlt  machen. 

Beixnbursementy  «.  (Comm)  der 
Rembours,  das  Remboursement ,  die 
Deckung. 

to  Beimporty  v.  a.  (Comm.)  wieder 
einführen. 

Beixiy  s,  (Sadäl)  der  Zügel,  Zaum; 
das  aus  Streifen  von  frischer  Schlacht- 
haut geflochtene  Seil;  —  on  the  key-bit, 
(Lockwi.)  der  Reifen  am  Schlüsselbart; 

—  on  a  musket -barrel,  (Qi*n-m.)  der 
Langriss;  —  of  tongs,  (Sm.)  der  Griff 
an  der  Schmiedezange;  — s,  pl.  of  a 
vaidt,  (Arch.)  die  Gewölbschenkel. 

Bein-biUet,  s.  (Saddl.)  die  Zügel- 
strippe;   holder,  (Carr.)  der  Zügel- 
halter;     hook,    (Saddl.)    der  Haken 

zum   Zusammenhalten   der  Zögel; 

snap,  (Saddl.)  der  Federhaken  zum  Zu- 
sammenhalten der  Züfi;el. 

Beindeer^  s.  (Zool.)  das  Rennthier. 

to  Beindorse^  v.  a,  (Comm,)  wieder 
indossiren. 

BeinforcOy  s.  die  Verstärkung;   — 
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of  a  piece  of  ordnance,  {Art)  die  Yer- 
■tärknng  des  Bodens  einer  Kanone,  das 
Kammentück,  Lagerstack ;  yir^i  — ,  das 
Bodenfeld;  second  — ,  das  Zapfenfeld. 

Beinforce- rings  y  s.  pl.  (Art.)  die 
Bodenfriesen. 

Beinforcement^  s.  {Meeh.)  die  Vor- 
stärknnii:. 

Beinforoing-pieTy  s.  (Areh,)  der 
Stötzpfeiler. 

Beinanrancej  s.  (Oomm,)  die  Bfick- 
oder  Gegenversicherong. 

Beianer-worky  9.  (Join.)  die  ein- 
gelegte Arbeit. 

B^iteration  y  s,  {Print.)  der  Wider- 
druck, die  Sekunde,  zweite  Form  (die 
Oegenseite  eines  gedruckten  Bogens). 

to  Bj^ig,  V.  a.  (Min.)  wMerbolt 
darchsetzen. 

Beg  ointlngy «.  (BuiM.)da8  Ausstreichen 
der  Fugen. 

to  BekindlOi  v.  n,  sich  wieder  ent- 
zünden. 

Belation^  a,  (Gecm.)  das  Yerhaltniss. 

to  BelaZy  v.  a.  a  spring,  (Mech.) 
eine  Feder  springen  lassen,  loslassen, 
losdrücken. 

to  Belay ^  v,  a.  (Build.)  umlegen;  to 

—  anew,  eompUtdy,  total,  Tolktändig 
umlegen;  to  —  a  pavement,  ein  Pflaster 
umlegen,   eine  Strasse  umpflastem;  to 

—  a  roof,  ein  Dach  umdecken. 
Belay^  s.  die  Ablösung,  das  Eintreten 

neuer  Arbeitskräfte;  (Carpet-mak.)  das 
Fach  (der  Zwischenraum  in  der  Kette, 
wo  Figuren  oder  andere  Farben  später 
ausgefüllt  werden);  (Oarr.)  der  Vor- 
spann, die  frischen  Pferde;  (Td.)  das 
Beiais;  polarised  — ,  das  Siemens*sche 
polarisirte  Beiais. 

Belay-oirouit,  home- ,  s.  (Tel.) 

die  durch  Beiais  geschlossene  Lokal- 
batterie; —  mctgnet,  der  Belaiselektro- 
maniet,  Hülfselektromagnet. 

äelaylngj  a.  (Carr.)  vid.  relay;  — 
of  a  pavement,  (Pav.)  das  Umpflastem; 
-^  of  a  roof,  (Build.)  das  Umdecken 
eines  Daches. 

Belease^  s.  (Comm.)  der  Eriass  einer 
Schuld. 

Belief^  s.  (Fort.)  das  Höheverhältniss ; 
(Mü.)  die  Ablösung;  der  Entsatz,  die 
Entsatztruppen;  — ,  rdievo,  riUevo, 
(Sculpt,  Om.)  das  Belief,  die  erhabene 
Arbeit;  demi — ,  Äal/-— ,  das  Halbrelief, 

die  halberhabene  Arbeit;  high ,  das 

Hochrelief,  Hautrelief,  die  hoch  erha- 
bene Arbeit;  low — ,  flat — ,  das  Flach- 
relief, Basrelief,  die  flach  erhabene  Ar- 
beit. 

Belief-claok^  s.  of  a  water-pressure 
engine,   (Mach.)  die   Entlastungsklappe; 

vaive,  das  Luftventil;  (St,  eng.)  das 

Entlastungsventil; vahe  for    beer- 

engine  pipes,  das  Büekschlagsventil. 

BelieTing-arohy  s.  (Arch,)  der  Ent- 


lastongsbogen ,  AUastebogea;   — rope, 
(Mar.)  der  AnfbaUer  der  Kabel-  oder 

AnkerUokette; iadde,    (Mar.)    die 

Nothtalje. 

to  Belinquishy  v.  a.  husiness, 
(Comm.)  vom  Geschäfte  zurücktreten. 

to  Bemaini  v.  n.  on  hand«  unaoldi 
(Comm,)  unverkauft,  aof  der  Hand 
bleiben. 

Bemainder •  s.  of  an  account,  of  a 
debt,  (Comm.)  der  Bückstand,  der  noch 
nicht  bezahlte  Theil  einer  Bechnung, 
einer  Schuld;  —  in  goods,  der  Waaren- 
bestand. 

BemainBy  s,  pl.  (Met.  Teekn.)  die 
Bückstände. 

to  Bemandpate^  v.  a.  (Comm.)  dem 
Verkäufer  seine  Waaren  wieder  über- 
lassen. 

Bemanenty  a,  (Phys.)  remanent 

Bemblai.  s.  (Fort.  BuOd.)  die  Aof- 
schüttung,  Erdanschüttung. 

Bemed^y  s.  (Mint.)  das  Bemediom, 
die  zulässige  Feingehalts-Abweichung. 

to  Bemelty  v,  a.  the  pig^ron,  (Md.) 
das  Boheisen  umsehmelzen. 

to  Bemity  v.  a.  (Comm.)  übersenden, 
einsenden ,  übermachen ,  remittiren 
(money,  hiüs,  Geld,  Wechsel). 

Bemittance,  s.  (Comm,)  ^e  Ueber- 
machung,  das  Bemittiren,  die  Wechsel- 
oder  Geldsendung;  die  Bimesse,  Tratte, 
der  Wechsel,  die  übermachte  Geldsumne; 
book  of — s,  das  Bimessenbuoh;  tomski 
—  s,  remittiren. 

Bemltter^  s.  (Comm.)  der  Ueber- 
macher,  Bemittent. 

Bemnant.  s.  (Techn.)  der  Best,  Ueber 
rest;  —  of  magnetism ^  (Magn.)  das 
magnetische  Besiduum. 

Bemontoir^  s.  (Watchm.)  die  Auf- 
zugsfeder, der  AufzugsschlüsseL 

to  Bemounty  v.  a.  a  firelock,  (ö»*- 
m.)  ein  Gewehr  wieder  zusammensetzen. 

to  BemoTe^  v.  a.  thefdUng,  (For.) 
das  Schlagholz  wegfahren ;  io  —  a  floor, 
(Join.)  einen Fussboden  auft«issen;  to" 
the  froth,  (8ug.  m.)  abschäumen ;  *o  —  tt« 
oü  from  the  wool,  (Spinn.)  die  WoDe 
entfetten;  to  —  ore,  (Iftn.)  Erz  abbauen; 
to  ^  a  paving,  (Pav.)  ein  Pflaster  anf- 
reissen;  to  —  the  superfluous  oü,  (J^Sf^l 
entfetten,  degraissiren. 

to  Bender,  v.  a.  ausschmelzen  (tbie- 
risches  Fett);  (Build.)  den  ersten  An- 
wurf  geben,  bewerfeu ,  berappen :  (Mar.) 
durchsoheren ;  to  —  aecot^tis,  (Oomi^} 
Beohnung  ablegen;  to  —  damages,  Bern- 
denersatz  leisten. 

to  Bender  I  v.  n.  (Comm.)  rentiwn, 
Gewinn  abwerfen.  .   , 

Bendering,  a.  (Mar.)  klar  Uufend 
(vom  Takelwerk). 

Bendering,  s.  das  Ausschmelzen  ▼on 
thierischem  Fett;  (Build.)  der  ente  An- 
wurf,  Berapp;  —  of  accounts,  (Cof^^f 
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dieBeehnrmgsablage;  — and  set,  {Build,) 
der  ans  zwei  Lagen  bestehende  Bewarf; 
— ,  floating  and  aet,  der  aas  drei  Lagen 
bestehende  Bewurf,  glatte  Wandputz. 

Kendering-appaxatiUB  9  — '"paxLy  a, 
der  Apparat,  die  Pfanne  ziun  Fettaus- 
flchmelzen. 

Bends  9  ».  pl,  (Mar.)  die  Nähte,  die 
Fugen. 

Benette  y  $,  {Fort)  das  Wirkeisen, 
Wirkmesser. 

to  BeneTVy  v.  a.  the  air,  {Min,)  frische 
Wetter  einbringen;  to  —  com,  {Agr.) 
Korn  künstlich  auffrischen;  to  —  the 
iiniber,  {Min.)  die  Grubenzimmerung 
auswechseln. 

Benewal;  a,  (Comm.)  die  Emeuenmgi 
Prolongation. 

Bemform  anieniate  of  lead^  a. 
(Miner,)  die  Bleiniere  (dichter,  gemeiner 
Arsenikbleispath). 

Bennet y  a,  (Bot.)  die  Beinette;  — , 
rufmety  das  Lab,  Käselab. 

BenoTation,  revivifioation^  a.  die 
Wiederbelebung. 

Bent^  a.  (Teehn.)  der  Biss,  Sprung, 
die  Spalte;  (Comm,)  die  Beute,  Miethe, 
der  Hiethzins;  die  Leibrente;  (Jlftn.)  der 
Grundzehent,  die  Abgabe  des  Unter- 
nehmers an  den  Besitzer ;  die  Kluft,  das 
Geklüft;  —  in  a  atratttm,  (Min.)  die 
Mötzkluft. 

to  Benter^  v.  a.  (Seto.)  fein  stopfen. 

to  Bepair^  v.  a.  (Techn.)  ausbessern, 
repariren;  to  —  a  driß,  (Min.)  einen 
Stollen  abtreiben;  to  —  the  motdding, 
(Mould.)  die  Formen  ausdämmen;  to  — 
a  veaaely  (Ship-h.)  ein  Schiff  ausbessern, 
aufzimmem. 

to  Bepalr^  v.  n.  on  hoard,  (Afar.) 
sich  an  Bord  begeben. 

Bepair^  a.  (Techn.)  die  Ausbesserung, 
Beparatur;  die  Arbeitspause;  -^a,  pi. 
die  Ausbesserungskosten  (auch  coat  of 
— );  (Ship'h.)  die  Ausbesserung,  Auf- 
zimmerung; to  keep  a  mine  in — ,  (Min.) 

ein   Bergwerk    bauhaft    erhalten; 

Umher,  (Min.)  das  Pfandholz. 

Bepairingy  «.  (TeeAn.)  das  Ausbessem, 
Bepariren. 

Bepairing^sliop;  a.  (Baüw.)  die  Be- 
paraturwerkstätte. 

Beparationy  a,  ofdamagea,  (Comm.) 
der  Schadenersatz. 

BeiMurtltion^  a.  (Comm.)  die  Bepar- 
tition,  Theilung  in  verhältnissmässige 
Antheile. 

to  Bepay^  v.  a.  (Comitn.)  wieder  be- 
zahlen, zurückbezahlen ;  to  —  one^a  ae^, 
sich  schadlos  halten. 

Bepayment^  a.  (Comm.)  die  Wieder- 
bezahlung, Bückzahlung;  das  Wieder- 
bezahlte. 

to  Bepeat,  v.  n.  (Watchm.)  repetiren. 

Bepeater«  a.  (Arithm.)  der  periodische 
Decimalbruch    (vid.  repeating  -  decimal) ; 


(Tel.)  der  Bepetirtelegraph ;  (Watchm.) 
die  Bepetiruhr;  — ,  repeaiing  fire-arm, 
(Oun-m.)  der  Bevolver;  — ,  repeating- 
ahip,  (Afar.)  der  Bepetiteur,  das  die  Sig- 
nale des  Admiralschiffes  wiederholende 
Schifif. 

Bepeatin^-cirole^  a.  (Aatr.)  der  Be- 
petitionskreis  (ein  WinkelmessinstiTi- 
ment); deoim^il,  (Arithm.)  der  perio- 
dische Decimalbruch;  mixed  — decimal, 
der  gemischte  periodische  Decimalbruch; 
pure  — decimitl,  der  reine  periodische 

Decimalbruch; ahip,   vid.  repeater; 

— apring,   (Watchm.)  die  Bepetirfeder ; 

telegraph,    vid.  repeater; vfatch, 

die  Bepetiruhr. 

to  Bepel^  V.  a.  one  another,  (Phya. 
Mech.)  einander  abstossen. 

Bepellency^  a.  (Phya.)  die  Ab- 
stossungskraft,  Bepulsionskraft. 

Bepetend;  a.  of  a  decimal,  (Arithm.) 
die  Periode  eines  Decimalbruches. 

to  Beplenishy  v.  a.  Leyden-jara, 
(EUetr.)  I^ydener  Flaschen  laden. 

BepleniBher^  a.  (Electr.)  Thomson's 
Beplenisher  zum  Laden  yon  Leydener 
Flaschen. 

Beplevln^  replevy ^  a.  (Comm.)  die 
Aufhebung  des  geriditlichen  Arrestes 
gegen  Bürgschaft  bis  zur  Entscheidimg 
des  Processes. 

to  Beporty  v.  a.  at  the  cuatom-houae, 
(Comm.  Nov.)  beim  Zollhause  deklariren. 

Beporty  a.  (Comm.  Nav.)  die  Zoll- 
deklaration ;  —  of  a  flre-loek,  of  a  piece 
of  ordnance,  (Mü.)  der  Schuss,  der  sGoall. 

Beposey  a.  (Mech.)  die  Buhe;  angle 

of — ,   der  Buhewinkel; eaeapement, 

(Wcstchm.)  die  ruhende  Hemmung. 

to  Beposity  V.  a,  (Comm.)  hinter- 
legen. 

Bei>OBitory9  a.  (Techn.)  das  Beposi- 
torium,  Behältniss;  der  Speiseschrank; 
(Comm.)  das  Waar^ilager. 

Bepouss^y  TepoxuaB6''WorlLy  a. 
(Techn.)  die  getriebene  Arbeit. 

Bepr^entative^  a.  inauranee,  (Comm.) 
die  Versicherung  auf  blosse  mündliche 
oder  schriftliche  Darlegung  des  zu  Ver- 
sichernden, wobei  eine  unzureichende 
Darlegung  die  Assekuranz  ungültig 
macht. 

Bepresfdnfir-maohine^  — -press^  a. 
(Tile-h.  etc.)  die  Nachpresse. 

to  Beprinty  v.  a.  a  hook,  (BookaeU.) 
ein  Buch  wieder  abdrucken,  wieder 
auflegen,  eine  neue  Auflage  yeranstal- 
ten;  to  —  a  aheet,  (Print.)  einen  Bogen 
auflegen. 

Beprinty  a,  (BookaeU.)  der  Wieder- 
abdruck,, die  neue  Auflage;  — ,  reite- 
ration, (Print.)  der  Widerdruck,  das  Be- 
drucken der  Kehrseite  des  Bogens. 

Beprisal)  a.  (Mar,.  Mil.)  die  Bepres- 
salie. 

Beprisefl;  reprises^   a.  pi.  (Comm.) 
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Abzüge  (durch  Bückstände);  dieProce»- 
kosten. 

to  Bepnblishi  v.  a.  a  book^  vid.  to 
Ttprtnt. 

Bepulnoii^  s.  (Pkys.)  die  Abstossnng, 
Znrückstossnng ;  power  of  — ,  reptdnve 
poieer,  {Phys.)  die  Bepalsionsknift ,  Ab- 
stossungskraft ,  das  ZorückstossnngBTer- 
mögen. 

to  Repurdhase^  v.  a.  (Comm.)  wieder 
kaufen. 

to  Bequeoty  v.  o.  (Comm^)  reqairiren. 

"Request  j  a,  (Comm.)  die  Beqoisition; 
die  Nachfrage,  der  Begehr;  — ,  daim, 
der  Ansprach,  die  Forderung. 

Beredofl^  laxdos,  s.  (Areh.)  der  Al- 
tarrücken, das  Altarblatt. 

to  Beflconnter,  v.  a.  (Comm.)  re- 
skontiren,  mit  einander  abrechnen, 
Schald  nnd  Fordemng  gegen  einander 
halten  nnd  ausgleichen. 

Kescounter,  a,  (Comm.)  das  Skontro, 
Biskontro,  die  gegenseitige  Ausgleichung ; 
—  a,  Kaufleute,  welche  auf  Skontro 
stehen,  welche  ein  offenes  Konto  bei 
einander  haben. 

to  Beselly  v.  a.  (Com^m,)  wieder  ver- 
kaufen. 

Beserve^  s,  (CaX.  pr.)  die  Beservage, 
Beserve,  Schutzpaste,  der  Schutzpapp; 
coloured  — ,  die  farbige  Beservage;  /oi 
— ,  die  fette  Beservage;  —  wüh  mor- 
dants, der  Lapisdmck ;  tohite  — ,  die  weisse 
Beservage;  — a,  pl,  of  a  mine,  (Min,) 
das  reservirte  Feld. 

Beserve-ftind^  a.  (Comm.)  das  Be- 
servekapital ,  der  Beservefond ;  —  lock, 
reaervtd  äUiiee,  (Hydr.  areh.)  das  Beserve- 

bassin; park,  (3ft2.)  der  Beservepark; 

piecea,  pl.  (St.  eng.)  die  Beservestücke, 

Duplikate; atyle,  (Cal,pr.)  der  Beser- 

vagedruck,  Druck  mit  Schutzpasten; 
valve,  (St.  eng.)  das  innere  Sicher- 
heitsventil. 

BeserToir^  a.  (Techn,)  das  Behältniss, 
der  Behälter;  der  Warmwasserbehälter 
in  einem  Küchenherd  oder  Kochofen; 
--  of  brine,  (SaU-w.)  der  Soolbehälter, 
Salzteich ;  —  for  the  freah  vfoter,  (Min.) 
das   Sinkwerk;    —    of  irrigation  (Agr.) 

das     Auffangewerk;     aettUng ,     das 

Klärreservoir;  —  of  aupply,  (St.  eng.) 
das  Speisereservoir,  Beservoir  zur  Spei- 
sung des  Kessels;  tailing ,  (Min.)  der 

Schlammfang;  —  for  the  vfoter-raee, 
(Met.)  der  Wasserbehälter. 

Beservoir -Btove  9  a.  der  Ofen  mit 
Warmwasserbehäiter. 

to  Besetj  v.  a.  (Print.)  wieder  setzen, 
aufs  Neue  setzen ;  f o  —  a  hoHer,  (Techn.) 
einen  Kessel  neu  einmauern;  to  —  the 
alide-valvea,  (St.  eng.)  die  Schieber  wieder 
adjustiren. 

Beset,  8.  (Print.)  der  abermalige  Satz. 

to  Beship^  v.  o.  (Comm.  Nav.)  wieder 
verladen. 


Besident«  engineer  y  s.  (Hailw.)  der 
Abtheilungsingenieur,  Sektionsingeniear. 

Besidiiali  o.  eUetridty,  (EUetr.)  der 
elektrische  Büekstand,  das  Besidnum; 
—  magnetism,  der  magnetische  Buck- 
stand;  —  producta,  pl.  (Techn.)  Ueber- 
produkte;  Nebenprodukte. 

Boüdnajry^  a.  (Chem.)  rückständig. 

Besidne,  residniini,  s.  (Teehn.)  der 
Best,  Bückstand,  Ueberschuss;  (Chem.) 
der  Bückstand;  (CommJ)  der Bechnungs- 
rest,  Bechnungssaldo ;  das  nach  Bezah- 
lung der  Schulden  übrigbleibende  Vet^ 
mögen;  (Jlftn.)  das  After,  Aftererz; 
(iVtfi^.)  der  üeberstich;  deetrie  — ,  vid. 
reaidual  electricity;  —  of  taUow,  (Chandi.) 
der  Talgrest,  die  Talgtrester. 

Besille«  a.  die  Bleieinfusung  xa 
Qlasstückcnen  bei  Mosaikarbeiten. 

Besin^    a.    (Bot.  Chem.)    das  Harz; 

anime ,  das  Animegumzni;  cäke  of — , 

(Electr.)  der  Harzkuchen;   Dammara — , 

das  Dammarharz ;  fir .   das  Fichten- 

harz;  foaaü  — ,  das  fossile  Harz,  Brd- 
harz; gum ,  das  Gummiharz,  Schleim- 

har«;  Highgate — ,  der  Kopalin,  fossile 
Kopal;  turpentine a,  pl.  Terpentin- 
harze; white  — ,  das  weisse  Pech,  das 
Burgunderharz. 

Beaino-eleotriOy  o.  (Electr.)  negativ 

elektrisch; deetrieity,   resinous  dw- 

tricity,  die  negative  oder  Harzelektri- 
cität. 

Besinoxifly  a.  harzig;  —  bodies,  — 
matters,  —  aubstaneea,  pl.  Harze;  ^ 
eoäl,  die  Harzkohle;  —  deetrieity,  vii. 
reaino-dedricity. 

Besisty  resist-paste^  a.  (Cai.  pr.)  did 
Beservage,  Schutzpaste,  der  Schutzpapp 

(vid.  reserve); atyle  of  caUco-printing, 

der  Beservagedmck,  Druck  mit  Schatz- 
paste. 

Besistaace  y  resisting  -  force ,  i- 
(Phya.)  der  Widerstand;  der  Beharrungs- 
zustand; angle  of—',  (Mech.)  der  Kei- 
bungswinkel,  Buhewinkel;  dedrie  —> 
der  elektrische  Widerstand;  Widerstand 
gegen  elektrische  Leitungsföhigkeit;  m- 

aulation ,  (Td.)  der  Isolirungswider- 

stand;  moment  of—,  das  Widerstands- 
moment; —  overcome,  der  überwundene 
Widerstand;  pr^udieial  — ,  der  schäd- 
liche Widerstand;  apeeiflc  — ,  (Td.)  der 
specifische  Widerstand. 

Besistajice-ooil,  a.  (Td.)  die  Wider- 
Btandsrolle. 

Besisting,  a.  (CaL  pr.)  das  Be8ei> 
viren. 

Besolution^  a.ofan  equation,  (MalN 
die  Auflösung  einer  Gleichung;  —  ^f 
forces,  (Meeh.)  die  Zerlegung  der 
Kräfte. 

to  Besolve,  v.  a.  (Chem.)  auflösen; 
to  —  an  eqitation,  (Math.)  eine  Gleichung 
auflösen. 

Besolvend,  a.  (Math.)  der  Besolrend 


Resolvent  —  Retort. 


509 


(der  Beat  nach    aasgezogener  Quadrat- 
wurzel). 

Besolvent y  a.  {Chem.)  das  auflösende 
Mittel. 

Kesonance«  §.  (Phya,)  die  Resonanz; 
box,  der  Besonanzkasten. 

Resonator  y  a.  {Phya.)  der  Besonator. 

Besorcin^  resorcinol^  a.(Chem.)  das 
Besorcin. 

to  Resort,  v.  n.  to  aomebody,  (Comm,) 
sich  an  Jemand  halten. 

Resort,  a.  (Comm,)  der  Begress. 

Respiration,  a.  das  Athmen,  die 
Atbmung;  ei*taneoita  — ,  die  Transpira- 
tion. 

Respirator,  a.  der  Bespirator,  Ath- 
mungsapparat;  am^ke* — ,  der  Apparat 
zum  Athmen  in  raucherfüUter  Luft 

Respiratory,  o.  oxygen,  der  aus- 
geathmete  Sauerstoff;  — valve,  dasAth- 
mungsventil. 

to  Respire,  v,  n.  athmen. 

Respite,  a.  (Comm.)  die  Frist  zur 
Bezahlung  einer  Schuld,  Zahlungsfrist. 

Respond,  a.  (Arch,)  der  Dienst,  Strebe- 
pfeiler; der  Wandpfeiler,  die  Wandsäule 
am  Anfang  oder  am  Ende  einer  Arka- 
denreihe. 

Respondentia,  a.  (Comm,  Mar,)  die 
Bodmerei  auT  Güter,  welche  während 
der  Seereise  verkauft  oder  yertauscht 
werden,  so  dass  der  Kehmer  nur  per- 
sönlich haftet;  borrower  at  — ,  der  Bod- 
mereinehmer;  lender  at  — ,  der  Bod- 
mereigeber;   bond,  der  Bodmerei- 
brief. 

to  Rest,  V.  a,  (Min,)  aufsetzen;  v,  n. 
ruhen. 

Rest,  a,  (Phya,  Mech.)  die  Buhe,  der 
Zustand  der  Buhe;  die  Stütze;  (Olaaa-m,) 
das  Pfeifenlager ;  (Print,)  der  Ueberstich; 
(Tum.)  die  Handscheide,  Auflage;  der 
Support  (auch  alide — );  — ,  plumber^ 
block,  (Mech.)  das  Zapfenlager;  to  be  ai 
-*-,  (Mech,)  in  Buhe  9ein;  friction  of — , 
(Meeh.)  die  Beibung  in  Buhe;  atate  of 
— ,  der  Buhezustand. 

Restaurant,  a.  dieBestauration;  — 
car,  der  Bestaurationswagen. 

Restin£f-part,  a,  for  the  upper  gud- 
geon of  an  upright  ahaft,  (Mach)  das 
Halslager,  das  Zapfenlager  für  den 
oberen    Zapfen;    — place,    (Min)    die 

Schachtbühne.    Buhebühne; of 

ataira,  (Build,)  der  Absatz  einer  Treppe, 
Podest. 

Restive,  a.  horae,   das  stätige  Pferd. 

to  Restore,  v.  a,  wieder  ersetzen; 
io  —  a  miUatone,  (MiU,)  einen  Mühl- 
stein schärfen. 

to  Restow,  V.  a.  (Comm,  Mar.)  wie- 
der verstauen. 

to  Restrain,  v,  a,  (Comm,)  beschrän- 
ken, einschränken. 

Restrictive  system,  a.  (Comm.)  das 
Prohibitiv-Zollsystem. 


Resultant,  a,  (Meeh.)  die  Besultante, 
die  Diagonalkraft. 

to  Resume,  to  recapitulate,  v,  a. 
(Comm.)  resumiren;  to  —  a  buaineaa, 
ein  Geschäft  wieder  anknüpfen. 

to  Ret,  V.  a.  flax  or  hemp,  (Agr. 
Spinn,)  Flachs  oder  Hanf  rotten,  rösten, 
rotten. 

to  Retail,  «.  a.  (Oomm.)  im  Kleinen, 
im  Detail  verkaufen. 

Retail,  a,  (Comm.)  der  Kleinhandel, 
Detailhandel,  Kleinverkauf;  to  aeU  by 
— ,  im  Kleinen,  im  Detail  verkaufen. 

Retail -business,  — trade,  a, 
(Comm.)  der  Kleinhandel,  das  Detail- 
geschäft;    dealer,  der  Kleinhändler, 

Krämer; eatabUahment ,  die  Detail- 
handlung ;  —  gooda ,  Losungswaaren, 
Waaren,  die  im  Detail  verkauft  werden; 
ahop,  der  Kramladen. 

Retailer,  a.  (Comm.)  der  Elleinhänd- 
1er,  Detaillist. 

Retaining,  a.  oftheicater,  (Hydr.) 
das  Stauen,  die  Stauung. 

Retaining-arch,  a,  (Arch.)  der  Erd- 
bogen ;  —  rollera,  pl.  (Spinn,)  die  Einzieh- 
walzen, Einfnhrungswalzen ;  — atrap  of 
a  hitaaar  aaddXe-Wet,  (Saddl.)  der  Um- 
lauf,   Umgang; valve,   [Mech.)  das 

Muschelventil ,     Kugelventil ; wall, 

(BuiH,)  die  Stützmauer,  Futtermauer; 
worka,  pl.  (Buüd,  Baüw.)  die  Be- 
festigungsarbeiten. 

to  Retard,  v.  a,  verzögern. 

Retardation  f  a.  die  Verzögerung, 
Betardation. 

Retarded  motion,  —  velocity,  a, 
(Phya.)  die  verzögerte  Bewegung,  retar- 
dirte  Geschwindigkeit;  —  proteat, 
(Comm.)  der  verspätete  Protest. 

Reticulated  bond,  —  work,  reti- 
oulatum,  a.  (Maa.)  der  Netzverband,  das 
Netzwerk;  —  glaaa,  (Qlfaa-m,)  das  reti- 
kulirte  Glas;  —  Tnoulding,  (Areh,)  die 
Netzverzierung,  das  Netzwerk. 

Reticule,  reticle,  a.  (Astr,)  das  Fa- 
dennetz in  Femrohren. 

Retina,  a.  (Opt)  die  Netzhaut. 

Retinaculum,  a,  (PHnt.)  das  Tenakel, 
der  Schrifthalter. 

Retinasphalt,  retinlte,  ».  (Miner.) 
der  Betinasphalt,  Betinit  (ein  gelbes 
Erdharz). 

to  Retire,  v.  a.  a  biü,  (Comm.)  einen 
Wechsel  einlösen ;  to — ,v.n.  from  buaineaa, 
sich  vom  Geschäft  zurückziehen;  — d 
b<tttery,  (Fort.)  die  Kehlbatterie;  — d 
work,  (Fort.)  das  rückliegende  Werk. 

Retort,  a.  (Chem.  Diät,)  die  Betorte, 
der  Destillirkolben:  (Qaa-m.)  die  Be- 
torte (auch  gaa — };  charging  the  — a, 
das  Fiillen  der  Betorten;  day — ,  fire- 
day  — ,  die  Betorte  aus  feuerfestem 
Thon;  drawing  the  — a,  das  Entleeren 
der  Betorten  (von  den  Kokes);  earthen 
— ,  die  irdene  Betorte;  reciprocating — , 
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through--^,  die  dnrchgehende  Betörte, 
Retorte     mit     Oeflhnngen     an     beiden 

Enden;  rotatory  — ,   revolving ,    die 

rotirende  Betörte;  aeurflng  the  — a,  das 
Beinigen  der  Betorten;  to  set  a — ,  eine 
Betorte  einmauern^  a  setting  of  — a, 
eine  Betortenbatterie;  aingle — ,  die  ein- 
gehe Betorte  mit  einem  offenen  nnd 
einem  geschlossenen  Ende;  tubtdated  — , 
die  tubulirte  Betorte. 

Betort-fbrnaoe^  a.  derBetortenofen; 
— --/iotMe,  {Oaa-m.)  das  Betortenhaos, 
das  Gebäude,  in  welchem  das  Gas  aus 
den  Kohlen  gewonnen  wird;  — neckhole, 

IChem,)    der  Halsausschnitt; aealer, 

(Octa-m,)  das  Instrument  zum  Beinigen 
der  Betorten;  — 'atand,  (Chem,)  der 
Betortenhalter. 

Betortingi  a.  hy  the  eapdlina,  (Met.) 
(beim  Patto  -  Amalgamationsprocess)  das 
Glühen  der  Silbererze  unter  der  Glocke. 

to  Betouch,  V.  a.  (Paiwt.)  übermalen, 
auffirischen;  (Phot.)  retouchiren;  to  —  a 
hidding  {Cofnm,)  ein  Gebot  zurückziehen. 

Betouohing- table  y  a,  (Phot)  der 
BetouchirtlBch. 

Betraoty  v.  n*  (Comm.)  sich  zurück- 
ziehen* 

Betransf erring:)  a,  of  a  htU  of 
exchange,  (Oomm.)  die  Wiederabtretung, 
Bückabtretung  eines  Wechsels. 

Betreatj  a.  {Fort,)  der  Abschnitt; 
(JlfiZ.)  der  Bückzug. 

Betrenohmenti  a,  {Fort,)  die  Yer- 
Bchanzung. 

Betrieveri  a.  {Bunt,)  der  Apportir- 
hund. 

Betrograde  motion  ^  «.  die  rück- 
läufige Bewegung. 

Betrogresziony  a,  of  the  pricea, 
(Comm.)  das  Zurückgehen  der  Preise. 

Bettery^  a.  die  B&ste,  Flachsröste, 
Böstanstalt. 

Betting^  rating^  steeping:) «.  of  flax 
or  hemp,  {Agr.  Spiwn.)  das  Botten,  Biösten, 
die  Botte,  Böste ;  d^  •  — ,  die  Thaurotte, 
Thauröste,  Landrotte,  Luftrotte;  mixed 
— ,  die  gemischte  Botte;  water '•^,  die 
Wasserrotte,  Wasserröste;  warm^ater 
— ,  American  — ,  die  amerikanische 
Böste,  Warmwasserröste. 

Betting-tank)  a.  die  Bottgrube. 

to  Betuni)  v,  a,  money  by  hiUs  of 
exchange,  {Comm,)  Geld  durch  Wechsel 
übermachen;  to  —  a  hiU  of  exchange, 
a  cheque,  einen  Wechsel  oder  Cheque 
refüsiren;  to  —  a  biü  protested,  einen 
Wechsel  mit  Protest  zurückschicken;  to 
—  the  premium,  die  Prämie  retoumiren. 

BetuiH)  a.  der  amtliche  statistische 
Bericht;  {Areh.)  die  Wiederkehr,  Ein- 
kehle; {Buüd.)  der  mit  der  Front  eines 
Hauses  in  Yerbinduuff  stehende  Seiten- 
theil;  {Min.  Met,  Techn)  die  Produktions- 
übersicht; — a,  pl.  die  Einnahme; 
{Breio.)    die   Xreber,    Malztreber;    — a, 


— a  of  payment,  pl.  {Comm,)  die  Bück- 
zahlungen, Bimessen,  Betouren;  — s, 
pU  {Mil,  Min.)  die  krummen  Gänge, 
Windungen  der  Galerien  in  den  Minen; 
—  of  a  capital,  {Corntn,)  der  Umsatz 
eines  Kapitiüs ;  —  of  exchange,  {Comm,} 
der  Büd^wechsel;  it  makea  no  — a,^ 
(Comm.)  es  rentirt  nicht;  — of  a  mould- 
ing or  cornice,  {Arch,)  die  Wiederkehr; 
qßlcial  — a,  pl.  {Comm.)  officielle  Markt- 
berichte; quick  — ,  (join.  Mach.)  der 
schnelle  Bückgang  der  Hobelmaechine: 
quick,  great,  prompt  — «,  pl,  {Comm.) 
rascher,  grosser  Absatz;  —  of  a  trench, 
{Fort.)  die  Wiederkehr,  der  Haken  eines 
Laufgrabens;  — a,  pl.  of  a  trumpet,  die 
Windungen  einer  Trompete. 

Betum-oargO)  a.  (Kov.)  die  Bnok- 

ladung; certificate,   der  Bückfahrts- 

schein  eines  Schiffes;  — 'flame,  {Met.) 

die  wiederkehrende  Flamme; flame 

boiler,  {8t.  eng.)  der  Bampflcessel  mit 
wiederkehrender  Flamme;  — -fltte  boHer, 
{8t.  eng.)  der  Dampfkessel  mit  wieder- 
kehrenden   Feuerzügen ;    —  •  mtfvement, 

der  Bücklauf,  Bück^smg; ahoekj  der 

Bückschlag; atroke,    {8t,   eng.)  der 

zurückgehende  Hub;  — ticket,  {BaiUe.) 
das  Betourbillet,  Billet  für  Hin-  und 
Bückfahrt;  — valve,  das  Bückschlagt- 
yentil;  vid,  eacape-valve;  ~MaU,  {Build.) 
die  Flügelmauer. 

Betumer^  a.  {Comm,)  der  Zurück- 
Zahler,  Bemittent. 

Bevely  rereal,  a.  {BuHd,)  die  innere 
Leibung. 

Bevenaezy  a.  pl,  {Comm,)  die  Ein- 
künfte; die  Zölle. 

Bevenue-cntter^  a.  {Nav.)  die  ZoU- 
yacht;  — officer,  der  Zollbeamte. 

Beverberatory  y    —  -  famace  y     #. 

(Met.)  der  Flammofan;  gtta furnace, 

der  Gasflammofen;  '^' furnace  with  air- 
ducts,    der   Flammofen    mit    Heissloft- 

kanälen; furnace  with  water-boahea, 

der  Flammofen  mit  wassergekühlter 
Feuer-  und  Fuchsbrücke. 

Beverealy  a,  {8t,  eng,)  das  Umsteuern. 

to  BeTerse^  v,  a.  umstellen,  um- 
kehren; {8t,  eng.)  umsteuern. 

Beverzei  a.  (Mint.)  der  Beyers,  die 
Bückseite ,  Wappenseite ,  Bchriftseite ; 
(Print)  die  Bückseite,  Kehrseite,  gerade 
Seite  oder  Kolumne;  —  of  a  trench, 
(Fort.)  die  Bückseite,  der  Bevers. 

Beverse^  a.  umgekehrt;  —  current, 
(Eleetr.)  der  entgegengesetzte  Strom, 
Gegenstrom. 

BeTerae-flre,  a,  (Mü.)  das  Bncken- 

feuer; gaUery,    (Fort.)    die    Büok- 

ffalerie,    Contreskarpgalerie; vähe, 

{8t.  eng.)  das  Luftventil. 

Bevereed  curve  ^  s.  (Railw,)  die 
Contrekurve,  Gegenkrümmung;  —  gear, 
(St.  eng,)  die  Umsteuerung;  —  ogee, 
(Arch.)     der     steigende     Karnies,     die 
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stöbende  Welle,  Binnleiste ;  —  ogee-arch, 
der  Kamiesbogen;  —  tweel,  (Weav.)  der 
umgekehrte  Köper. 

!Rey  er  Bible  y  a.  umkehrbar,  umstell- 
bar ;  (8t,  ena,)  umsteuerbar ;  —  pen- 
dulum, (PAya.)  das  Beversionspendel. 

Beveraiblesy  a.  pi,  (Mantrf.)  ein 
dicker  WoUenstoflf,  der  auf  beiden  Sei- 
ten getragen  werden  kann. 

Beversing-oountershafty  s,  (Mach.) 
die  Zwischentransmissionswelle  zum 
Umsteuern  der  Bewegung;  — gear,  {St. 

eng.)  die  Umsteuerung;  fiand gear, 

die  Handumsteuerung;  ateam gear, 

die  Umsteuerung  durch  Bampf kraft; 
handle, lever,  der  Umsteuerungs- 
hebel;   key,  {Td.)  der  Umschaltungs- 

SG^üssel; Unk,   {St,   eng,)   die  Um-. 

steuerungscoulisse; motion,  das  Um- 
kehren der  Bewegung,  die  Umsteuerung; 
•^•rod,  die  Umkehrstanffe,  Steuerungs- 
stange; —  roUa,  pl,{Met!)  hin-  und  her- 
gehende Walzen;  — shaft,  {St,  eng.)  die 
Steuerwelle;  — valve,  das  Luftventil. 

BeYertangj  a.  draft  in  a  hotter,  {St, 
eng.)  der  rücklaufende  Zug. 

Reyestry,  a,  (Areh,)  die  Sakristei. 

to  Bevet^  v,  a.  {Fort,  Binld.)  ver- 
kleiden, bekleiden. 

BeTeti2ig»fa8Ciue^  s.  {Fort.)  die  Be- 
kleidungsfaschine. 

Bevetment  j  a,  {Fort,  Buüd,)  die  Be- 
kleidung, Yerkleidungy  Anbiendung;  die 
Futtermauer,  der  Futtermantel;  /cwetne- 
— ,  die  Faschinenbekleidung;  gabion — , 
die'  Verkleidung  mit  Schanzkörben; 
plank — ,  die  Bretterverkleidung;  aa'nd- 
hag — ,  die  Verkleidung  mit  Sandsäcken; 

—  0/  the  alopea,  {Railw.)  die  Bekleidung 
der  Böschungen. 

Bevetment-wall^  a.  {Fort,  Build.)  die 
Bekleidungsmauer,  Futtermauer. 

to  SeyieWy  v.  a.  {Mil.)  mustern. 

Beyiewy  a,  {Mil)  die  Musterung, 
Bevue. 

to  Beyiae^  v,  a,  {Print.)  revidiren, 
durchsehen. 

Beyise^  reyisetl^  a.  (JVt'nf.)  die  Durch- 
sicht, Bevision,  zweite  Korrektur;  aecond 
— ,  die  zweite  Bevision,  (gewöhnlich)  die 
letzte  Korrektur. 

Beyiser^   a,   {PHnt.)  der  Korrektor. 

Beylyal  style  ^  renaissanoei  a, 
{Areh.)  der  Benaissancestil. 

to  Beylye^  v.  a.  the  gun-meted,  (Otm- 
found.)  das  Qeschützmetall  aufPHschen; 

to the    litharge,    {Met.)   die  Glätte 

frischen;  (Chem.)  vid.  to  revivify. 

BeyiyilLoationy  a,  {Chem.)  die  Wie- 
derbelebung, Begeneration;  (Qaa-m,^  die 
Wiederbelebung  der  Gasreinigungsmittel ; 
{Met.)  das  Verquicken,  die  Anquickung; 

—  of  bone-black,  renovation  of  the  char' 
coal,  {Sug.  m.)  die  Wiederbelebung  der 
zur  Filtration  gebrauchten  Knochen- 
kohle. 


Beylyifledy  a,  hone-hlack,  {Sug.  m.) 
die  gebrauchte  und  wiederbelebte  Kno- 
chenkohle. 

to  Beyiyüyi  v.  a.  {Ohem.)  wieder- 
beleben, regeneriren. 

Beyolution^  a.  {Oeom.  Meeh.  Mach.) 
die  Umwälzung,  Umdrehung,  die  Bota- 
tion;  die  Tour,  der  Umgang  einer  Ma- 
schine; der  Doppelhub;  aurface  of — , 
die  Umdrehungsfläche. 

Beyolyer^  a.  der  rotirende  Ofen: 
{Agr.)  der  Drehrechen;  {Alkali-manuf.) 
der  Drehofen,  Oylinderofen,  Bevolver; 
— ,  revolving-piatol ,  {Mil.)  der  Bevolver, 
die  Drehpistole. 

Beyolyin^^y  a.  amalgamaiion-eaak, 
{Met.)  das  rotirende  Quickfass;  —  black- 
aah  furnace,  der  rotirende  Sodaofen ;  — 
pi*ddUng-fumace  y  der  rotirende  Puddel- 
ofen ,  Drehpuddelofen ;  —  ateam  -  engine, 
die  Dampftnaschine  mit  oscillirendem  Cy- 
linder; —  toater-aprinkler,  {Qaa-m,)  der 
rotirende  Wasserspritzer. 

Beyolytng*  boiler^  a.  {Pap,  m,)  der 
Drehkessel,  drehbare  Kessel;  '-^- brush, 
die  Drehbürste,  Walzenbürste;   — can, 

{Spinn.)    der  Drehtopf,    Drilling; 

cylinder,  {Mech.)  der  oscillirende  Oylin- 
der;  — furnace,  {AlkäH  •  manuf.)  vid. 
revolver; grate,  {St.  eng.)  der  dreh- 
bare, bewegliche  Bost,  Drehrost;  — - 
hammer,  (Met.)  der  rotirende  Hammer; 
— r.  Ughtf  (Mar.)  das  Drehfeuer  auf  einem 
Leuchtthurm;  — oven,  (Bafc.)  der  Bo- 
tations-Baokofen ;  -—^piatol,  vid,  revolver; 
— roUera,  pl.  {Met.)  oscillirende  Walzen 
zum  Ausrecken  des  Eisens;  — ahaft, 
{Mach.)  die  sich  drehende  Welle,  die 
Welle  in  Bewegung;    — apindle,    die 

sich  drehende  Spindel, tower,  {Mil.) 

Drehthurm;  (Gaa-w.)  der  rotirende  Was- 
serspritzer. 

lUxamniiB  frangnüa^  a.  {Bot.)  der 
Kreuzdom;  —  infeetoria,  der  Färber- 
kreuzdom. 

Bhampoid^  a,  of  a  ewrved  line, 
{Qeom.)  der  Schnabel  einer  Kurve. 

Bhea^  Calloe-hempi  TCankhnra,  a. 
{Spinn)  der  Kalluihanf. 

Bheooliord«  a.  {Eleetr.)  das  Bheo- 
chord  (zum  Messen  des  elektromagne- 
tischen Widerstandes). 

Bheomotor^  «.  (Eleetr.)  der  Bheo- 
motor  (Apparat  zur  Hervorbringung 
eines  elektrischen  Stromes). 

Biieophore^  a.  der  Stromträger. 

BheoBOope^  a,  das  Elektroskop. 

BheoBtaty  a,  der  Bheostat  (Apparat  ^ 
zur     Begulirung      eines      elektrischen 
Stromes). 

Bheuniy  a.  {Bot.)  der  Bhabarber. 

Bhemnatlc  paper  ^  a,  das  Gioht- 
papier. 

Bhigolene,  a.  {Chem.)  das  Bhigolen 
(ein  sehr  leichtes,  leicht  entzündliches 
und  niedrig  siedendes  Petroleumdeetillat). 
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idy  ryndy  s.  (MxU.)  die  Haue. 

BhinoBCope,  a.  (Surg.)  das  Bhino- 
skop  (InstnuDent  zum  Unteraachen  der 
Nasenhöhle). 

Bhipidolite,  b.  (Miner.)  der  Chlorit, 
prismatische  Talkglimmer. 

BJiodiumy  8.  (Chem,  Miner.)  das 
Bhodiam. 

Bhodiiun-woocL  9  s.  (Bot)  das  Bho- 
diserholz,  Bosenholz  (ein  stark  nach 
Bösen  riechendes  Holz). 

Rhodoohrosite^  a.  (Miner.)  der  Bho- 
dochrosit,  rothe  Braanstein,  Mangan- 
spath. 

Bhododendron,  s.  (Bot)  das  Bhodo- 
dendron,  die  Alpenrose. 

Rhodonite,  s.  (Miner.)  der  Bhodonit, 
Mangankiesel,  Kieselmanganspath. 

Bhomb,  rhombiiSy  s.  (Geom.)  der 
Bhombus,  die  Baate,  das  verschobene 
Viereck. 

Bhomb-spar,  s.  (Miner.)  der  Mag;- 
nesit,  Bitterspath. 

Rhombic j  a.  (G^eom.  Miner.)  rhom- 
bisch, raatenförmig;  —  system,  trimetrie 
system  f  (Chryst.)  das  rhombische  Kry- 
stallsystem,  ein-  and  einaxige  System. 
'*Bhombohedral,  a.  (Oeom.  Miner.) 
rhomboedrisch,  rautenförmig;  —  system, 
(gewöhnlich)  hexagonal  system,  (Cry st.) 
das  hezagonale  Krystallsystem,  drei-  und 
einaxige  System,  rhomboedrische  System. 

BhombohedLron,  s.  (Geom.  Miner.) 
das  Bhomboeder,  der  verschobene  Wür- 
fel (ein  Körper  mit  sechs  rautenförmigen 
Seiten.) 

Rhomboid  y  s.  (C^eom.)  die  Bhom- 
bo'ide,  das  Bhomboid  (eine  längliche 
oder  gestreckte  Baute  mit  zwei  längeren 
und  zwei  kürzeren  Seiten). 

Rhomboidal,  a.  (Oeom.  Miner.)  rhom- 
boedrisch,  rautenförmig;  im2.  rhombo- 
hedral. 

Rhubarb,  s.  (Bot.)  der  Bhabarber. 

Rhubarbarine,  s.  (CHiem)  das  Bha- 
barbarin,  Bhabarberbitter,  Bhein,  der 
Bhabarberstoff. 

Rhumb,  8.  of  a  marineres  compass, 
(Mar.)  der  Kompassstrich,  Windstrich, 
Bhumb. 

Rhumb-card,  s.  of  a  mariner's  com- 
pass, (Mar.)  die  Kompassscheibe,  Wind- 
rose ; UnCf  die  Loxodrome  (die  Linie, 

welche  ein  Schiff  beschreibt,  indem  es 
immer  denselben  schiefen  Winkel  mit 
dem  Meridiane  bildet);  — lines,  pl.  die 
Kompasslinien. 

Rhus,  8.  (Bot.  Dye.  Tann.)  der  8a- 
mach. 

RhuBma,  s.  (Cfurr.)  das  Bhusma  (ein 
Enthaarungsmittel). 

to  Rib,  V.  a.  doth,  (Weav.)  Zeug 
rippen,  mit  erhabenen  Streifen  versehen. 

Rib,  8.  (Carp.  Join,  etc.)  die  Bippe: 
(Arch.)  die  Bippe,  Gewölbrippe;  (Min.) 
der    Sicherheitspfeiler;     (Ship-b.)     die 


Bippe,  das  Inholz;  {Weav.} 
der  erhabene  Streite;  — s,  pl.  {Bookk.) 
die  Bippen;  — of  a  bayonet-hlade,  {Arw^.) 
die  Bippe,  Mittelrippe;  — »,  pL  of  fke 
carriage,  (Print)  die  8chieo«OL  auf  dem 
Laufbrette;  —  of  a  eenUring,  {Carp^ 
die   Grerüstrippe,    Scheibe   eiiMs    Wölb- 

ferüstes ;  curved  —  of  a  centering,  {Carp.) 
er  Biegesparren,  das  Bogeoholz;  —  of 
a  corhd,  (Arch.)  die  Schnur   an   einem 

Kragstein ;    decorating ,    »wtrfaee > 

die  Zierrippe;  diagonal  — ,  die  Diago- 
nalrippe, Kreuzrippe ;  —  of  a  dome,  die 
Kuppelrippe;  — s,  pL  of  an  hydrauUe 
engine,  (Min.)  das  Kunstgest&nge ;  inier- 
midiate  — ,  (Arch.)  die  Strebrippe;  —  of 
planks,  (Carp.)  der  Bohlenbogen;  ridge- 
— ,  —  on  the  ridge,  (Arch.)  die  Scfaeitel- 
rippe;  round — ,  curved — ,  die  geibog&Oß, 
geschwungene  Bippe;  transveraal  — > 
cross-springer,  die  Querrippe,  der  Quer- 
gurt; %oaü — ,  —  on  the  u>aü,  die  Wand- 
rippe. 

Rib -saw,    s.   (Join.)   die    englische 

Fuchsschwanzsäge; system'     of    a 

vauUingy  (Arch.)  das  Bippensyvtem  eines 

Gewölbes; vauU, vaulting,   das 

Bippengewölbe;  — ^wort,  (Bot.  Pharm.) 
der  Spitzwegericli. 

Ribband,  riband,  s.  (Ship-h.)  die 
Sente;  breadth — ,  die  Herzsente,  Scher- 
sente;   floor ,    die  Flunente;    inter- 

m^iate  — ,  die  Zwischensente. 

Ribbed,  a.  gerippt. 

Ribbing:,  s.  (Arch.)  die  Bippen,  das 
Bippenwerk;  (Agr.)  dasHalbpflugen;  — 
coidters,  pl.  zwei  bis  fünf  Seche  com 
Halbpflügen. 

Ribbon,  riband,  s.  (Weav.)  das 
Band;  der  Strähn;  (Carp.)  die  donne 
Leiste;  (Met.)  der  MetallstreiflBn ;  (Jfttif.) 
der  Zain,  Münzzain;  (8hip-b.)  die  ge- 
malte   Leiste;     chine ,    douded    —, 

(Weav.)  das  geflammte  Band;  figured  ^j 

fancy ,   das  gemusterte  Band;   —  of 

floss-silk,  ferret ,  (Weav.)  das  Florett- 
band; metallic  — ,  das  Metallband;  — 
for  paUisades,  (Fort)  die  Ch-undschwelle, 
Pallisadenlatte;  plain  — ,  (Wear.)  da« 
glatte,  ungemusterte  Band;  —  of  a 
traversing  platform,  (Art.)  die  Lauflatte, 
Bandleiste;  ivteeled  — ,  (Weav.)  das  ge- 
köperte Band,  Köperband;  —  of  vox, 
das  Wachsband. 

Ribbon-asrate,  s.  (Miner.)  der  Ban^' 

achat; brtike,    (Carr.)    die    Beifen- 

bremse; gauge,  (Coop.)  das  Band- 

maass; jasper,    (Miner.)  der  Band- 

jaspis; loom,  (Weav.)  der  Bandweb- 
stuhl, Stuhl  zum  Bandweben;  — f^Pt 

die  Karte  zum  Anfallen; omamentr 

(Areh)  die  Band  Verzierung ;  — pl^ 
das  schmale  Schlosserblech;  — »av, 
(Join.)  die  Bandsäge,  Säge  ohne  Ende; 
— weaver,  (Weav.)  der  Bandweber;  — 
weaving,  die  Bandweberei. 
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Bice^  a.  (Bot)  der  Bds. 

Bice-flour^  s,  das  Beismehl;«  — glue, 
der  aoB  gemahlenem  Beis  zubereitete 
Leim;  — hxdUng  fnaehine,  — huUer,  die 
Beisenthülflungsmaschine;   —  -  mül,   die 

Beiamühle; paper,   das  Beispapier; 

pounder, poundit^  machine,  die 

Beisatampfinaschiiie ;  —  starch,  die  Beis- 

stärke; straw-works,    pl,   die  Beis- 

stroharbeiten. 

Bach^  a.  (Min.)  haltig,  reichhaltig, 
ergiebig;  (Techn,)  reichhaltig;  ^-  lecSi, 
(Met,)  das  Beichblei;  —  Uine,  (BMd,) 
der  fette  £alk;  —  slags,  pl,(Met.)  reiche 
Schlacken ,  Beichschladcen ,  Frisch- 
schlacken, Garschlacken;  — fining-slag, 
die  gare  Eisenftischschlacke. 

BiotaoleiO|  a,etcid,  (Chem.)  dieBicin- 
ölsäore. 

Bicky  s»  (Agr.)  der  Schober,  Heu- 
schober; —  cioth,  das  Schoberdeck- 
tuch. 

to  Bioochety  v,  a.  (Mü.)  ricoche- 
tiren,  mit  Bicochetschiissen  beschiessen. 

Bicochet;  — -  firing  ^  — practice; 
s.  (Mü)  der  Bicochetschuss,  Prellschuss; 
— battery y  die  Bicochetbatterie. 

toBidar^  v.  a.,  to  separalte  hy  ridars, 
(Min,  Cornwall)  sieben,  rattern  (rädern), 
separiren. 

Bidar«  s,  (Min,  Cornw)  das  Sieb,  der 

Bätter  (Bäder);   cvrcuiar  hand ,  das 

Handtrommelsieb. 

BiddancOj  s,  (Oomm*)  die  Bäumung. 

to  BLddlO;  V,  a.  (Agr.)  rädern,  rei- 
tem,  sieben. 

Biddlcy  sieve  y  s.  (Agr.)  das  grobe 
Sieb,  Komsieb,  der  Bätter,  Bäder, 
Burchwurf;  (Min.)  i»<i.  ridar;  (Wirerdr.) 
das  Drahtziehbrett. 

Biddled  ooal^  ridar-coal^  a.  (Min, 
Comw,)  die  Stückkohle.. 

Biddüii^^,  s.  (Min.)  das  Sieben,  Bät- 
tem ;  — s,  pl.  das  Siebet. 

to  Bide^  V,  n,  (Min^  am  Seil  in  den 
Schacht  ein&hren;  (Frint)  krumm 
stehen,  nicht  Linie  halten;  to  —  at 
anchor,  (Mar.)  vor  Anker  liegen;  to  — 
at  the  road,  auf  der  Bhede  liegen;  to  — 
a  cross,  (Mar.)  quer  ankern;  to  — 
athwart,  (Afar.)  zwischen  Wind  und 
Strom  vor  Anker  gieren;  the  rope  — s, 
das  Tau  läuft  unk&r. 

Bide^  riding.  9.  (Soad-m.)  der  Beit- 
pfad,  der  zum  Beiten  angelegte  Weg, 
die  Beitbahn. 

Bider,  s,  der  Beiter,  das  feine  Drahtge- 
wicht zum  Anhängen  an  eine  feine  Wage ; 
(Comm.)  das  Verlängerungsstück,  Anhäng- 
sel, die  Allonge  eines  Wechsels  (wenn  es  für 
weitere  Indossaments  an  Baum  fehlt); 
(ilftn.)  das  Sahlband,  Nebengestein,  taube 
Gestein:  — ,  riding-hed,  riding-holster, 
(Cartwr.)  der  Lenkschemel,  Wendesche- 
mel; — s,  pl.  (Mar.)  die  oberen  Lagen 
der  im  Schiffsraum  verstauten  Fässer; 
Technisches  Wörterbuch«    EngL- Deutsch. 


— s,  pl.  (Ship'h.)  die^Katsporen  (innere 
Spanten  zur  Verstärkung). 

Bider-ooaly  s.  (Mvn.)  vid.  riddled  coal. 

to  Bidge.  V,  a,  (Agr.)  furchen,  Fur- 
chen aufwerfen. 

Bidge I  s.  die  Furche,  Binne;  der 
Haufen,  die  Erhöhung;  (Build.)  der 
Giebelrücken,  First,  Dachfirst;  das  First- 
blech, die  Bruohdecke;  (Cfutl.)  der  Grat 
einer  Klinge;  (Found.)  die  Hauptrinne; 
(Min.)  der  Bü(d[en,  die  Sattellinie;  — , 
fiUet  between  the  flutes ,  (Arch.)  der  Steg 
zwischen  den  Kannelirungen;  —  of  a 
bayonet-blade,  (Arm.)  die  Bippe;  coking 
in  — s,  (Chare,  b,)  die  Verkokung  in 
offenen  Haufen;  —  of  a  dam,  (Hydr. 
arch.)  die  Krone  eines  Dammes;  —  of 
an  open  working,  (Min.)  der  Band  eines 
Tagbaues;  —  of  the  revetment  of  a  ditch, 
(FoH.)  die  Kaht. 

Bidge-band.  — -stay^  ridger,  s. 
(SaddlJ    der    Sattelriemen;     — bead, 

(BuUd.)  der  Firstwulst; beam, 

piece,  (Br,  build,)  der  Bockholm,  Holm, 
Kopfbalken;  — covering,  ridging,  (Slat.) 
die  Verfirstung,  Firsteindeckung;  — 
daiSl,  (Agr)  die  Beihensäemaschine, 
Drillmaschine;  — -fiXUt,  (Arch.)  vid.  ridge 

between  the  jiutes; hoe,    (Agr.)  die 

Häufelhaue;  — -lead,  (Build.)  das  First- 
blei;  — ornament,  die  Firstverzierung; 

piece,   (Carp)    die  Firstpfette,    der 

Wolf,  Firsträhmen;  (Br.  buHd.)  vid.  — 
beam;  — plough,  (Agr.)  der  Häufelpflug, 

Pflug  zum  Aufhäufeln; poU  of  a 

tent,    der   Baiken; rib,   (Arch)   die 

Scheitelrippe;  — rope,  (Ifor.)  das  Streck- 
tau;    rope  of  an  awning,   (Mar.)  die 

Mittelleine  eines  Sonnensegels;  — -tile, 
der  Firstziegel,  Gratziegel,  Mönch,  Dach- 
kenner; grooved ,  creat-tüe,    der 

KammziegeL 

Bidgingy  s,(Agr,)  das  Furchenziehen; 
das  Häufehi ;  (Slot.)  die  Verfirstung,  First- 
eindeckung; — plough,  (Agr.)  vid.  ridge- 
plough. 

Biding;  s.  (Eoad-m.)  der  Beitweg; 
(Frint.)  das  Krummstehen  der  Buch- 
staben und  Linien,  Abfallen  der  Zeilen. 

Biding^bedy  — -bolster^  s.  (Cartwr.) 
vid,  rider; bitts,  pl.  (Mar)  die  Be- 
tingen;   boots,  pl.  (Slyoem)  die  Beit- 

Btiefel;  — coat,  derBeitrook,  Beiserock; 

hdbit,   das  Damenreitkleid ; hat, 

der  Damenreithut;  — horse,  (Oarr)  das 

Sattelpferd; house, school,    die 

Beitschule ,  Beitbahn ;  —  -  school  snqffle, 
(Sckddl)  die  Schultrense;  — whip,  die 
Beitgerte,  Beitpeitsche. 

Biff;  s,  (Mar)  dasBiff,  die  Sandbank; 
—  of  rocks,  das  Felsenriff. 

Biffie^  lipplCj  s.  (Mä)  der  Schlämm- 
trog. 

Biffier^  riffie^  rifler,  s.  (Techn)  die 
Biffelfeile,  Baumi'eile,  Loohfeile. 

to  Bifle^  V.  a.  (Qu/n-^)  riffen,  riffeln, 
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riefeln;  to  —  a  gun-harrel,  eisen  Flin- 
te nlauf  ziehen. 

Kifie^  8.  (Qun-m.)  der  Zng,  die  Län- 
genfarche;  das  Feuergewehr  mit  Län- 
genfdrehen,  die  Büchse,  der  Stutzen; 
hreeeJ^loading  — ,  das  Hinterladangsge- 
wehr;  double  — ,  double-barrdUd  — ,  der 
Doppelstatzen;   —  with  hair-rifling,   die 

Büchse    mit    Haarzügen;     hunting , 

sporting ,    die  Jagdbüchse;    oval  — , 

—  füiih  two  opposite  grooves,  die  zwei- 
zügige Büchse,  das  Ovalgewehr;  —  tcith 
steeirpinf  die  Dombüchse;  waXX-piece  — , 
die  Wallbüchse. 

Rifle-barrely  s.  (Qun-m)  der  gezo- 
gene Flintenlauf ;  — bullet,  die  Büchsen- 
kugel ; carbine,  rifled-barrel  carbine^ 

der  gezogene  Karabiner; lock,  das 

Büchsenschloss ; manf  (Mil.)  der  Jä- 
ger,   Scharfschütze; patch,    greased 

patch,  das  Kugelpflaster,  Pflaster,  Kugel- 
futter;     pit,   [Fort.)  der  Laufgraben 

für   Büchsenschützen; powder,   das 

Büchsenpulver; trap,     der    Kugel- 

kasten,  Schubkasten. 

Blfled  barrel  9  s.  (ötin-m.)  vid.  riflt- 
barrd;  —  gu^,  die  Büchse,  der  Stutzen. 

Rifler^  s.  (Oun-m.)  das  Biffeleisen,  die 
BiffelfeUe. 

"Rifling^  a.  (Gun-m,)  der  Zug;  die 
Züge. 

Kifling  -  benoh ,    —  -  machine  y    s, 

(Oun-m.)    die   Ziehbank; rod,    die 

Ziehstange. 

to  Bift^  V.  ».  {Techn.)  sich  spalten, 
aufreissen,  bersten. 

Rift;  s.  {Techn.)  der  Sprang,  Biss, 
die  Bitze,  Spalte. 

to  Big;  V.  a.  a  ship,  (Mar.)  ein 
Schiff  auftakeln,  ausrüsten ;  to  —  the  cap- 
stan, das  Spill  klar  machen ;  to  —  doicn, 
abtakeln;  to  —  in,  einholen;  to  —  out, 
ausholen. 

Bigger^  s,  (Mar,)  der  Takeler,  Takel- 
meister; (Mech.)  ein  cylinderföimiges 
Bad,  der  Tambour,  die  Scheibe;  die 
Schnurscheibe,  Bimenscheibe. 

Biggingy  rig,  s.  (Mar.)  das  Takel- 
werk, Tauwerk,  die  Takelage,  Takelung; 
lower  — ,  die  Unterwanten;  nmning  — , 
das  laufende  Takelwerk;  standing  — , 
das  stehende  Takelwerk;  upper  — ,  das 
obere,  stehende  Gut;  — «pan,  das  Want- 
kreuz. 

Rigging-lofty  s.  (Mar.)  der  Takel- 
boden;   mat,  die  Stossmatte. 

to  Right y  V.  a.  a  ship,  (Mar.)  ein 
Schiff  in  die  rechte  Lage  bringen. 

Right y  a.  angle,  (Qeom.)  der  rechte 
"Winkel;  — cone,  der  gerade  Kegel,  üm- 
drehungskegel;  — Une,  die  gerade  Linie. 

Right-angled;     a.    (Oeom.    Techn.) 

rechtwinklig ,     rechteckig ; handed, 

dextrogyrate,  (Opt.)  rechts  drehend,  rechts 

polarisirend ; polarisation ,   (Opt.) 

die   Bechtspolarisation; hand    rope, 


(Mar.)  das  rechts  geschlagene  Tau;   — - 

hand  screw, handed  screw,  (Meek.)  die 

rechte  Schraube,   das   rechte   Gewinde; 

line  pen,   die  Beissfeder; lined, 

geradlinig; side  tool,  (Tum.)  der  Aus- 

drehstahl. 

Rigid|  a.  starr,  steif. 

Rigidity  9  s.  of  cordage,  (Teekn.)  die 
Steifheit,  Steifigkeit. 

Riglet;   8.   (Bookb.)   das  Beschneide- 
brett; (ArcK  Type-c.)  vid.  reglet. 

RilievO;  s.  (Sculpt.)  vid.  relief. 

to   Rini;    V.   a.   (Techn.)    mit   einem 
Beife  versehen,  einen  Beif  legen  nm 

Rini;  s.  der  Band,  Beifen,  die  Krampe; 
(Cartwr.)  der  Badfelgenkranz,  Badkranz; 
(Join.  Met.  etc.)  die  Zarge;  (Mach.)  der 
Badreif;  der  Schwungring;  (Min.)  der 
Hohlbohrer;  (Mint.)  der  äusserste  Band 
ausserhalb  der  Umschrift;  (Watehm.)  der 
Badbogen  an  Uhrradem;  — s,  pl- 
(Ship-b.)  der  Pallring,  Pallkranz;  —  of 
the  balance,  (Watehm.)  der  Bing  der  Un- 
ruhe; —  of  a  bell,  der  Glockenrand, 
Anschlag;  —  of  a  bucket,  der  Beif  eines 
Eimers;  —  of  the  case  of  a  rim-lock, 
(Locksm.)  der  Umsch  weif ;  — of  the  centre, 
(Cartufr.)  der  Nabenkranz;  —  of  a  copper- 
cap,  (Oun-m.)  die  Krampe;  —  of  a 
drum,  (Mil.)  der  Trommelkasten;  —  of 
a  fly-wheel,  (Mach.)  derSchwungrin^;  — 
of  the  mule-spinning -frame,  (Spinn^  der 
Aufwinder;  —  of  a  sieve,  der  Siebrand; 

—  of  a  spur,  das  Halsstück,  der  Schen- 
kel eines  Sporns ;  —  of  a  toothed  whed, 
(Mach.)  der  Zahnradkranz;  —  of  the 
top,  (Mar,)  das  Marsband,  der  Marsrand. 

Bim-locky  case-lock  ^  box-lock,  «< 

(Locksm.)  das  Kastenschloss ; plates, 

pi.  of  a  mule-spinning -f rams ,    (Spinn.) 

die  Windeplatten; square,  dsks  Win- 

kelmaass  mit  Falz. 

Birne y  s.  die  Leitersprosse;  (Mar. 
Phys.)  der  Beif. 

Bimer,  s.  (Techn.)  die  Reibahle, 
Bäumahle,  der  Aufräumer,  Spitzbohrer 
zum  Aufräumen;  (Ship-b.)  das  Scharf- 
eisen,  Schereisen. 

Bind)  s.  (Bot.)  die  Baumrinde;  die 
Obstschale. 

Bind-grafting,  s.  (Hort,)  das  Pfropfen 
in  die  Binde. 

to  Bang)  V.  a.  a  peal,  (Mus.)  das 
Glockenspiel  spielen. 

Bing)  s.  (Techn.)  der  Bing,  die  Oese, 
das  Oehr;  die  Bingfläche;  (AH.)  der 
Beif  an  Kanonen;  (Jewel.)  der  Fin- 
gerring; (Met.)  der  Klang;  (Comm.)  die 
geheime  Association;  —  of  an  anchor t 
TMar.)  der  Ankerring;  annual  —  in  wood, 
(Bot.)  der  Jahrring,  Holzring;  —  o/  « 
bayonet,  (Arm.)  der  Bajonettring,  Unter- 
lag i  —  o/  the  bell-dapper,  der  Klöppel* 

ring,   Glockenring;  cam of  a  forg^ 

hammer,   der  Daumenring,   Wellkranz; 

—  of  a  cant-hook,  (Carp.)  der  Kantring; 
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—  of  a  chain,  der  Keitenring,  das 
Kettenglied;  coloured  — s,  pi.  (Opt.)  die 
Farbenringe ;  —  with  flaps,  flanged^ — , 
(Locksm.)   der  Lappenriog,   Flügelring; 

—  of  a  hammer-hdve  J  (Sm.)  die  Hülse, 

Hammerhülse;    junk of  the  piston, 

(St.  eng.)  der  Kolbenring,  obere  Kol- 
benring, Elolbendichtnngsring ,  Kolben- 
packungsring; key ,  der  Scblüsselring; 

packing of  the  piston,  (St.  eng.)  der 

Federring  des  Kolbens ;  —  of  a  sUding- 
tong,  (Meeh,)  der  Zangenring;  —  of  a 
stoord-itU,  (Arm.)  der  Bing  am  Degen- 
gehänge; thrust ,  (Mar.  8t.  eng.)  der 

Bruckring  (zur  Anfhahme  des  Druckes 
der   Schiffsschraube);    —   of  the  tohim, 

!Min.)  der  Schwanz;  — ,  eoil  of  \ovre, 
Wire-dr.)  der  Bund,  die  Bolle  Draht. 

Bing-agate^  s.  (Miner.)  der  Bing- 
achat;  — holt,  eye-holt,  (Techn.)  der 
Bingbolzen; course,  (Build.)  die  äus- 
sere  Steinschicht   eines  Gewölbes; 

dog,   (Mar.)    der   Kanthaken; fence, 

die  äussere  Umfriedigung  eines  Landgu- 
tes;   gauge,  (Qun-m.)  der  Kaliberring, 

die   Kaliberlehre,  Kugellehre; ho^, 

der  Binghaken;  -r--iron,  (Olove-m.)  das 
Bingeisen,  Stolleisen;  — lock,  (Locksm.) 
das  Bingschloss;  — rope,  (Jfar.)  der  Stop- 
per, Taustopfer;  — saw,  die  Säge  ohne 

Ende,  Bandsäge;    — screw,  screw , 

{Locksm.)  die  Bing-,  Doppelschraube,  der 
Bchraubenring ;  —  -  spindU,  —  and  runner, 
(Spinn.)  die  Bingspindel;  — stand,  der 
Bingständer  (auf  einem  Toilettentisch); 

tail,  (Mar.)  ein    kleines   viereckiges 

Segel,    das  Beisegel;   — and   traveUer- 

spinning-frame , and  traveUer-throstle, 

(Cotton-spinn.)  die  Bingspindelbank ;  — 
fodll,  (Met.)  der  Kemschacht;  — warp, 
(Weav)  die  Bingkette. 

Bin^^er^  s.  der  Läuteapparat;  (Min.) 
das  Brecheisen,  die  Brechstange. 

Ringing-loft^  s.  (Arch.)  der  Glocken- 
giebel; — pile-engine,  — engine,  (Hydr. 
areh.)  die  Zugramme. 

Ringlet 9  s.  der  kleine  Bing,  das 
Bingelchen;  die  Haarlocke. 

Binky  s.  die  Bollschlittschuhbahn 
(auch  skating ). 

Himnann's  green  ^  s.  das  Kobalt- 
grün,  Binmann's  Grün. 

to  Kinso;  V.  a,  (Techn.)  abspülen, 
ausspülen,  auswaschen;  (Wash.)  aus- 
spülen, schweifen. 

"BSDMmgy  s.  (Techn.)  das  Spülen,  Aus- 
spülen, Auswaschen. 

B^insing- buddle,  s.  (Min.)  das 
ßchlemmfass;  — machine,  (Dye.Cal.  pr.) 
die  Spülmaschine;  — tuh,  das  Spülge- 
fäss. 

to  Rip,  to  —  up,  V.  a.  (Techn.)  auf- 
reissen,  aufschneiden,  auftrennen;  to  — 
oiT  pl<^^s , .  (Mar.)  die  Haut  von  den 
Planken  abtrennen;  to  —  up  an  old 
vessel^  ein  altes  Schiff  abbrechen. 


Bip,  s.  (Fish.)  der  Fischkorb  aus 
Weidenruthen;  (Sculpt.)  das  Schabeisen; 
satc,  vid.  ripping-saw. 

Blpidolite,  ohlorite,  s.  (Miner.)  der 
Bipldolith,  Chlorit,  prismatische  Talk- 
glimmer. 

Bipper,  s.  (Slat.)  ein  Geräth  zum 
Zurichten  der  Dachschiefer;  (Tail.)  ein 
Instrument  zum  Auftrennen  der  Naht. 

Bipping-adze,  s.  (Mar.)  der  Brech- 
deissel   (ein   schwerer  Deissel) ; bed, 

(Marble-work.)  die  Steinsäge;  — chisel. 
Mar.  Carp.  Join.)  der  Schief  betel,  Brech- 
beitel;    iron,  (Mar.)  der  Nahthaken 

(um  beim  Kalfatern  das  alte  Werg  aus 
den  Plankennähten  zu  reissen);  — saw, 

rip-saw,  (Carp.  Join.)  die  Kerbsäge; 

tool,  (Tail.)  ein  Instrument  zum  Trennen 
der  Naht. 

toBipple,  V.  a.  the  flax,  (Agr.  Spinn) 
den  Flachs  riffeln,  reffein,  raffen,  mit 
dem  Biffelkamm  abkämmen. 

Bipple,  lippling-oomb,  s.  (Agr. 
Spinn.)  die  Flachsriffel,  der  Biffelkamm, 
Beffkamm. 

Bippling',  s.  of  flax,  (Agr.  Spiwn.) 
das  Flachsriffeln,  Beffen. 

Biprap,  s.  (BuiH.)  die  Fundamen- 
tirung  auf  losen  Steinen. 

to  Bise,  V.  n.  in  die  Höhe  gehen, 
steigen;  aufwallen,  überkochen;  (Bak.S 
aufgehen,  quellen;  (Met.)  steigen;  (Min.) 
über  sich  brechen;  (Print.)  richtig  aus- 
schiessen  (die  gesetzten  Zeilen);  to  — , 
to  —  in  price,  (Comm.)  steigen,  in  die 
Höhe  gehen,  aufschlagen. 

Bise,  s.  (Comm.)  das  Steigen,  Auf- 
schlagen, die  Preissteigerung,  Preiser- 
höhung; (Fish.)  der  Anbiss;  (Min.)  die 
aufsteigende  Linie;  (Surv.)  die  Steigung, 
Ansteigung;  — ,  riser,  rising,  (Miri)  der 
von  unten  nach  oben  gebaute  Schacht; 
to  be  upon  the  — ,  (Comm.)  im  Steigen 
sein;  —  of  an  arch,  (Arch.)  die  Pfeil- 
höhe, der  Bogenstich;  —  of  the  floor, 
(Ship-b.)  die  Schärfe  des  Schiffsbodens; 
—  of  a  step,  (Build.)  vid.  rising;  —  of 
temperature,  (Phys.)  die  Temperaturer- 
höhung. 

Bise-dyke^  *.  (Min.)  vid.  riser;  — 
gaUery,   (Min.)  die  schwebende  Strecke. 

Biser,  riser-dyke,  s.  (Min.)  die  Ver- 
werfung in  die  Höhe;  vid.  rise;  — ,  — 
board  of  a  step,  (BuHd.)  die  Steigung, 
Ansichtsfläche  einer  Treppe;  (Carp.)  die 
Futterstufe,  Satzstufe,  aufrecht  stehende 
Bohle  einer  Treppenstufe. 

Bisigallo  ^gebräuchlicher  realgar),  s. 
(Chem.  Miner)  das  (der)  Bealgar,  das 
rothe  Bauschgelb,  rothe  Auripigment, 
rothe  Schwefelarsen. 

Bising^,  s.  (Min.)  vid.  rise;  —  of  a 
boat,  (Nav.)  der  Duchten wäger;  —  of  a 
bridge,  (Br.  build.)  die  Auffahrt,  das  Steigen 
einer  Brücke ;  —  of  prices,  (Comm.)  das 
Steigen,    Au&chlageu  der  Preise,    die 
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Rising' anvil.  —  Road -bed. 


PreiBerhOhimg ;  '^  of  a  ahip*8  floor, 
(Ship-h.)  das  Scharf,  der  Bohmtt,  die 
Sdmeidong;  — ,  rise  of  a  Hep,  (Build.) 
die Stofenhöhe,  Tritthöhe;  —of  a  vault, 
(Areh,)  die  Stichhöhe,  Pfeilhöhe  einer 
Wölbung;  —  of  vsaUr,  (Hydr.)  das  An* 
schwellen  des  Wassers. 

Hltincr-axiTily  9.  {ßm^  der  zwei- 
spitzdge  Amboss,  das  Doppelhom;  — 
ür€k,  rampant  areh,  {Arch^  der  gescho- 
bene, ansteigende  Bogen,   Spannbogen; 

box  of  a  Jaequard'loom ,  ( WeavJ  die 

Steiglade;  — floors,  pl,(8hip'h.)  die  ein- 
gezogenen Bodenwrangen,  Baachsta<^e; 

—  -Üne  of  a  ship,  (Mar,)  die  Florsente, 
Seote  des  Schahb  oder  der  Schneidnn- 
gen; main,  (Pump-m,)  das  Brack- 
rohr, Steigrohr  einer  Pompe;  — pip^ 
{Found.  Hydr.)  das  Steigrohr;  — timber, 

—  floor-timber y  (Ship-b.)  das  Erumm- 
stück,  Kniestack,  eingezogene  Baach- 
stück. 

to  Risky  V.  a.  {Comm.)  riskiren. 

Biaky  8.  (Comm.)  das  Risiko;  —  of 
debt,  das  Zahlongsrisiko. 

Bivaly  s.^{Oomm.)  der  Konkarrent. 

to  Bive/  V.  a,  (Techn,)  spalten,  zer- 
spalten; V,  n.,  sich  spalten,  aafreissen. 

Biver-barge.  s.  (Nav.)  die  Flassbarke; 

—  bed,  das  Flassbett;  — boat,  das 
Flassboot;  — ^channel,  das  Fahrwasser 
in  einem  Flasse;  — erc^ft,  das  Flass- 
fahrzeog;  — eraw-fish,  (Zool.)  der  Floss- 
krebs;   — gold,  das  Flossgold,  Wasch- 

fold;  — harbour,  der  Hafen  in  einem 
lasse;  — ^insttronee,  (Nav.)  die  Floss- 
versicherong ;  — mud,  (Agr.)  der  Floss- 
schlamm;    —  natfigation,     die    Floss- 

schifi&hrt; pHot,    der    Flosslootse, 

Binnenlootse ; — retting,  (Agr.)  das  Hot- 
ten des  Flachses  in  fliessendem  Wasser; 

poUee ,    die  "^  Strompolizei ;    —  sand, 

der  Flosssand;  — ship,  das  Biossschiff; 

—  waU,  das  befestigte  Ufer,  die  Ufer- 
maoer;  — water,  das  Floss wasser. 

to  Bivet^  17.  a.  (Teehn.)  nieten,  ver- 
nieten. 

Bivety  s.  (Teehn.)  das  Niet,  die  Niete, 
der  Nietnagel;  (Farr.)  die  Hofnagel- 
zwicke;  (Met.)  der  Stift;  —s,  pl,  (Cuti.) 
die  donnen  Blechplättchen,  welche  om 
die  Niete  oder  Stifte  der  Messergriffe 
gelegt  werden;  flush  — ,  eounterstvnk  — , 
{Teehn.)  das  versenkte  Niet,  Niet  mit 
versenktem  Kopfe. 

Bixet-hearthy  s,  die  Feldschmiede; 
— iron,  {Met.)  das  Nieteisen;  — joint,  die 
Yemietong,  Verbindong  dorch  Niete; 
making  machine,  die  Nietschmied- 
maschine;   pin,  der  Nietkeil,  Niet- 
stift; —  tongs,  pl.  der  Nietkloben;  — 
work,  die  Yernietong. 

Bivetedy  a.  work,  vid.  rivet-work. 

Biveter^  rivetter«  s.  der  Nieter, 
Nietschläger;   (Lockam.)  der  Setzmeissd. 

Bivetingy  rivettingy  s.  {Techn,)  die 


Yemietong;  countersunk  — ,  flush ^-,  die 
versenkte  Yemietong;  doiMe  — ,  die 
doppelte  Yemietong;  single  — >  die  ein- 
fache Yemietong;  sigtag-^-,  die  ver- 
setzte Yemietoi^. 

Bivetiiifi^olainp,  riveltizi^r-olampi 
s.  (Techn.)  die  Nietkloppe,  das  Nietklöb- 

chen; ^fmner,    der    Niethammer; 

— machine,  die  Nietmaschine;  Äydraulte 

machine,  die  hydraolisehe   Kietma- 

schine;  — plates,  pl.  (Mü.)  die  dünnen 
Eisenblechi&itten,    woran  die   Schliess- 

bolzen     genietet    werden; punch, 

(Teehn.)    der  Nietponzen; set,    der 

Nietstempel ; stock ,        —  -  bench, 

(Watchm.)  die  Nietbank,  Nietplatte. 

Bivingy  s.  of  wood,  das  Spalten. 

Bivi2i«:-knifey  s.  (Ooop.)  das  Spalt- 
messer, Klöbeisen;  — -«loefctiie,  die 
Spaltmaschine. 

Boaohj  s.  (Mar.)  die  Oilling,  Gillong 
(der  bogenförmige  Aossohnitt  am  Foss 
eines  Segels); leech,  das  Leck. 

Boad.  s.  die  Strasse,  Landstrane,  der 
öffentliche  Weg ;  (Min.)  die  Förderstrecke ; 
(Baihe,)  das  Ckleiie,  die  Fahrbahn;  — s, 
pl.  (Nav.)  die  Bhede;  air — ,  (Min.)  die 
Wetter  strecke;  to  baüast  a  —,  eine  Strasse 

beschottern,   bekiesen;   branch ,  die 

Nebenstrasse;  (BaHw.)  die  Zweigbahn; 
—  of  a  bridge,  bridge — ,  die  Broöken- 
strasse,  Fahrbahn  ^iner  Brücke;  hridU- 
— ,  derSaompfad;  der  Fahrweg;  broken- 
stones — „  die  Brochsteinstrasse,  Schotter- 
strasse; carriage — ,  die  FahrstrasBe, 
der  Fahrweg;  common  — ,  ordinarg  — , 
die  gewöhiüiche  Strasse;  convex  — */ 
bc^mUed  — ,  die  gewölbte  Strasse;  gate- 
— ,  (Min.)  die  Förderstrecke;  graoeUed 
—,  metaüed — ,  die  Schotterstrasse,  Kies- 
strasse, Steinstrasse;  heavy  — ,  die  aus- 
gefahrene Strasse;  high — ,  mat»  —» 
die  Heerstrasse,  Ohaossee;  levd — r 
(Min.)  die  Sohlenstrecke;  macadoMited 
— ,  die  makadamisirte  Strasse;  main  ^t 
(EaHw.)  die  Haoptbahn;  to  moJke  a  — » 
to  form  a  — ,  eine  Strasse  baoen; 
meiaUed  — ,  die  Schotterstrasse;  open 
— s,  pli  (Nav.)  die  offene  Bhede ;  pctrochiti 
— ,  parish — ,  der  Gemeindeweg,  Vici- 
nal weg;  private  — ,  der  Privatweg;  srfc 
— s,  pl,  (Mar.)  die  geschlossene,  ge- 
schützte Bhede;  toü-—,  die  Strasse, 
auf  welcher  Weggeld  erhoben  wird; 
tram — ,  (Min.)  die  Schienenbahn  (för 
trams,  leichte  Schienen),  Förderstre<^6, 
(Baiho.)  die  Pferdeeisenbahn;  twmpik^ 

— ,   vid.   high ;   waggon ,   (Jß*.) 

die  Schienenbahn  mit  Normalspor. 

Boad-bed^  s.  (Agr.)  dieStreobettong; 
(Baüw.  constr.)  derUnterbao;  — buHder, 
der  Strassenbaotechniker;  — buHding, 

der  Wegbao; covering    of  bridges, 

(Br.build.)  der  Brückenbelag,  dieBrücken- 

decke; engineer,  vid.  — buüder;  — 

framing,   (Br.   build.)    das    Gebälk  des 
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Brückenbelags;  — Karrow,  eine  Egge  zum 
Anfreiraen  der  Erde  beim  Btrassenbau; 
'^- level,  die  Libelle  zum  Abwägen  der 
Strassenebene;  ^^-loeomotive,  — ateamer, 
die  Strassenlokomotive;  — '  making,  der 
Wegban,  Btrassenban;  — metal,  der 
SteinBchlag,  die  Steineohüttong,  Beechot- 
tening;  — rotler,  die  StrMsenwalze, 
Chanssee walze ;  — -seraper,  dieStrassen- 
Bcharre;  — scrapings,  — sweepings,  pL 
der  Strassenkehricht. 

Boader^  s.  (Mar.)  das  auf  der  Bhede 
liegende  Schiff. 

Soadfltead^  s,  {Mar.)  die  Bhede  (vid, 
roads). 

Boadwayt  s.  die  Fahrbahn;  (Jkßn.) 
die  Förderbahn;  —  of  a  bridge,  die 
Brückenfikhrbahn. 

to  Boazn^  v.  a.  the  sea,  (3far.)  auf 
der  See  umherschweifen. 

Boan,  s.  (Curr.)  das  mit  Sumach 
gegerbte  Schafleder. 

Boany  a,  rothbraun. 

Boan-tree^  s.  (Bot.)  die  gemeine  Eber- 
esche, Eschbeere,  der  Yogelbeerbaum« 

to  Boast y  V,  a,  rösten;  {Mei,)  rösten, 
brennen;  — ed  stareh,  das  Dextrin, 
Stärkegummi. 

Boast-hoiue^  s,  (Met)  der  Böststadel ; 
— penduXum,  gridiron-pendulum,  das 
Bostpendel;  Oerman '^-reduction process, 
der  Böstschmelzprocess  bei  der  Blei- 
Torhüttung. 

Boaster  I  s,  der  Bratrost;  {Met.)  der 
Böstofen ,  Calcinirofen ,  Flammofen ; 
{AlkaU-manitf.)  der  Oaleinirraum  des 
Sul&tofens;  bUnd  — ,  close  — ,  {AtkaU- 
manuf.)  der  Muffelofen  zum  Oalciniren; 
open  -^,  der  Flammofen  anmi  Calclniren; 
sulphate — ,  der  Sulfiitofen. 

Boaster-slagy  s.  {Met)  die  Schlacke 
Yom  Eupfersteinrös'ten. 

Boastingy  s.  {Techn)  das  Bösten ;  — , 
ealeining,  (Met)  das  Bösten;  das  Böst- 
schmelzen,  Kupfersteinrösten  (auch  — 
of  t\e  regulus);  das  Braten;  chlorinaHon- 
— ,  —  with  salt,  das  chlorirende  Bösten ; 
^-  of  coffee,  das  Kaffeebrennen;  core — , 
kernel — ,  das  Kernrösten;  —  in  heaps, 
—  in  open  heaps, —  in  pdes,  das  Bösten 
in  Haufen ;  -—  in  kUns,  case — ,  das  Bösten 
in  Stadeln;  oxidation — ,  das oxydirende 
Bösten;  —  of  the  pig-iron  disks,  das 
Braten  des  Scheibeneisens. 

Boasting-bed^  {Md)  das  Böstbett; 

charge,  die  Böstpost; dish,  der 

Böstscherben;  — furnace,  der  Böstofen, 
Brennofen,     Calcinirofen;     double    — 

fumaee,   der  Doppelröstofen; fock, 

der  Bratenwender;  — place,  {Met)  die 
Böststätte,  der  Böststadel;  — process, 
die  Böstarbeit;  -^-and  reduction-process, 
die  Böstreduktionsarbeit ;  —  and  r^ning- 
process,  die  Böstfrischarbeit. 

Bobbins^  robands^  s,pl.  {Mar)  vid. 
rope-bands. 


Bobur,  red  oftk|  s.  {Bot)  die  Both- 
eiche. 

Booellio  aoidy  s.  {Chem)  die  Bocell- 
säure. 

Boohelle-salt,  s.  {Ohem)  das  Bochel- 
1er  SalZf  Seignettesalz  (weinsteinsaures 
Natron-Kali). 

Boohing^  s,  {Alum-mantrf)  das 
Wachsmachen,  die  letzte  Krystallisation 
des  Alauns;  — cMk,  der  Waohsbottioh, 
das  AlaunkrystallisationsitsuM  von  Holz 
iMt  Bleif utter;  — pan,  die  Krystalli- 
sationsp&nne. 

to  Bocky  V.  a.  schwingen,  schaukeln. 

Book|  s.  {Miner)  der  Felsen;  das  Ge- 
stein, Gebirge,  die  Felsart;  — ,  distaff, 
{Spinn)  der  Bocken,  Spinnrocken;  — s, 
ph  {Brew)  die  Krausen,  Kräuseln  (die 
gekräuselte ,  zerklüftete  Schaumdecke 
auf  der  Bierwürze  bei  der  Hauptgäh- 
rung),   die  Kräusengährung;   N^unian 

—  s,  pl,  {Miner)  neptunische  Gebilde; 
Plutonian  —  s,  pl.  plutonische  Gebilde; 

primary  — ,    das   Urgebirge;  soap , 

der  Bolus,  die  Walkererde;  stamp — , 
(Jftfi.)  das  Pochgestein;  tertiary  — s,  pl. 
die  Tertiärformation;  useless  — ,  {Min) 
das  taube  Gestein. 

Book-alum,  roche-almn^  s.  {Miner) 
der  feinste  Alaun,  Steinalaun,  Bergalaun, 

Alaun  von  Bokka ; boring  machine, 

-•^'driUing  machine,  {Min)  die  Stein- 
bohrmaschine ; breaker, crusher, 

die  Steinbrechmaschine;  — butter,  native 
alum,  {Miner)  die  Bergbutter,  Steinbut- 
ter, der  unreine  Alaun;  — ceUar,  {Brew.) 
der  Felsenkeller;  —-cTierry  tree,  {Bot.) 
der  Mahalebkirschenbaum ;  —  cherry 
wood,  {Techn)  dasDiahalebholz;  — cork, 

—  leather,  {Miner)  der  Bergkork,  das 
Bergleder,    der    schwimmende   Asbest; 

—  crystal,  der  Bergkrystall ,  edle  Glas- 
quarz; —  driXl,  die  Bohrknarre,  der 
Batschbohrer ;  vid,  — boring  machine; 

—  guano ,  der  Felsenguano ;  —  -  milk, 
die  Beigmilch,  Mondmilch  (Montmilch); 
— mortar,    stone -fougasse,    {Art)   der 

Erdmörser,  Steinmörser; rMss,  {9ot) 

die     Orseille,     Färberflechte; oü, 

{Miner)  das  Erdöl,  Bergöl,  Steinöl;  — 

perforator,  vid. boring  machine;  — 

putveriser,  vid.  — breaker;  — ruby,  der 
rothe,  mit  Veilchenblau  gemischte  Gra- 
nat; — satt,  mineral  salt,  das  Steinsalz; 

—  säU  bed, satt  deposit,  das  Stein- 
salzlager; —  saU  mine,  das  Salzberg- 
werk; — shaft,  rockcT'Shaft ,  rocking- 
shaft,    {Mach.)   die    oscillirende  Welle; 

—  staff,  {8m)  der  Blasebalgschwengel, 
die  Blasebalgwippe,  Balgenstange;  — 
wood,  UgneotAS  asbest,  {Miner)  der  Holz- 
asbest, gemeine  Asbest,  das  Bergholz; 
— work,  {Hort,  etc)  die  künstlichen  Fel- 
sen, das  Grottenwerk;  {Build)  das  un- 
behauene Quaderwerk. 

Booker^  s,  der  Schaukelapparat;  der 
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halbrunde  Träger  zur  Herrorbriiigimg 
einer  Schaukelbewegung  (an  Schaukel- 
stöhlen  etc.);  (Md.)  der  osdlUrende 
Erzwaachapparat;  — ,  — freezer,  der 
Oefrierapparat  mit  in  einer  Kälte- 
miiir.hnng  otcillirendem  Cylinder;  — 9, 
pl.  of  a  earriage,  {CarUer^  die  Tertieften 
Schwellen  am  Kntschenkasten ;  — »lurft, 
(Mach.)  vid,  roek-sht^. 

Bocket  y  9.  (Fire-^)  die  fiakete,  der 
Schwänner;  (Forg.)  vid,  rodi-t/taff^  (-Bot.) 
die  Bänke;  Congrevt^a  — ,  (-S^ä-)  die 
Congreve'sche  Bakete,  Kriegsrakete, 
Brandrakete;    double  — ,  —  for  double 

flight,    die  Doppelrakete;    flashing , 

die  Blitzrakete;  »hdl — y  {Mü.)  dieOra- 
natrakete;  shot — ,  die  Kngelrakete; 
signal — ,  die  Signafrakete. 

Bocket-battcry,  #.  (Mü.)  die  Bake- 

tenbatterie; carriage,  dear  Baketen- 

wagen;  — »case,  (Fire-w.)  die  Baketan- 
hülse;   eomposition,  der  Baketenaats, 

Treibsatz; frame, stand,    das 

Baketengestell ,    der  Baketenbock; 

heading,  die  Versetzung  einer  Bakete; 

—  Ughtrhaü.    (ÄH.)    die   Leuchtkugel; 

—  mould,  (Fire-w.)  der  Baketenstock; 
— paper,  — ease- paper,  das  Doppel- 
papier,  Baketenhülsenpapier;  — prac- 
tice, {Mil.)  das  Baketenfeuer; stide, 

(Art.)  der  Baketenstab,  die  Baketenruthe ; 

tttbe,    das    BaketcSbrohr;    — volley ' 

carriage,  das  &hrbare  Baketengestell, 
die  Congreye*sche  Feldlafette  zu  den 
Brandraketen. 

Boddng^  s.  das  Schwanken ,  Schau- 
keln; —  of  alum,  die  letzte  Krystallisa- 
tion  des  Alauns,  das  Wachamachen. 

Becking -cam.  rocker-cam^  s. 
(Modi.)    der    osciUirende    Welldaumen; 

—  c<i8Je,  roehing-caaky  for  alum,  das 
Wachsfoss;  — chair,  der  Schaukelstuhl; 

—  shqft,  (Meeh.)  die  oscUlirende  Welle; 

stones f  logging-stones,  pl,  Wagsteine 

(in  Bnghmd,  Frankreich  und  Sk^dina* 
Tien  Felsen,  welche  auf  Unterlagen  so 
aufgesetzt  sind,  dass  man  sie  SLuf  und 
ab  bewegen  kann,  wahrscheinlich  druidi- 
sche Denkmäler). 

Bockingham;^  Böckingham-ware^ 
8,  (Pott.)  die  englische  braune  Fayence. 

Bocky,  a.  {Miner,)  felsig,  Fels 

Bococoy  a,  rokoko,  Bokoko...(im 
Stile  des  Zeitalters  Ludwig's  XIY.). 

Body  s.  {Techn,)  die  Buthe,  Gerte,  die 
Stange,  der  Stab;  {Qlass-m,)  der  Haken; 
{Qtm-m,)  die  Bandschiene;  {Mach.)  die 
Stange;  {Meeh.)  die  Bohrstange;  (Met.) 
die  Stan^,  der  Zaln;  {Surv.)  die  Mess- 
ruthe;  die  enfflische  Buthe  (einLängen- 
maass  von  5Va  yards  =  5,029  Meter); 
{Weav,)  die  BuÜie,  Kreuzruthe,  Schiene; 
— ,  fishing — ,  {Fish.)  die  Angelruthe; 
— s,  pl,  {Min,)  das  Gestänge;  {Met.)  das 
Zaineisen,  Stabeisen;  haU  — ,  {St.  eng,) 
der  Pendelarm  am  Begulator;  bore — , 


boring ,  {Min)  die  Bohrstazige;  bortr 

— s,  pl.  {Min.)  das  Bohrgestänge;  bridU- 
—,  {St.  eng.)  der  Oegenlenko'  am  Watt*- 

schcaiParalklognunm;  bufer ,{Sailm.) 

die  Bufferstange ;    eeiäning ,    {Met.) 

der  Böstspatel  (zum  Kapferpcobiren  auf 

trockenem  Wege);    commetüng ,   {St, 

eng.)     die     Treibstange,     Bläuebtange, 

Knunmzapfenstange;  conneetinf s,  pL 

{St.  eng.)  die  Träger,  Stanrai  am  Begu- 
lator; coupling s,  {Lo^  dia  Kappel- 
stangen. Yerbindongsstangen;  cross — , 
{SL  eng)  die  Kreuzkopistange ;  disekarg- 

ing ,    {SUetr.)  der  Entlader;    draw- 

—,  {Baüw.)  die  Zugstange   (an   Ijoko- 

motiven  und  WageiO;  driö ,   (Uta.) 

die  Bohrstange;  eeeentric  —,  {Mach.)  die 

Excentrikstange;    fly ,     ('V^f'^)    ^^ 

Buthe  zum  Fliegenfischen;  gauging- 
— ,    (Surr.)    der    Visirstab;    glmn — f 

der  Glasstab;  .^iMde ,  {SU    eng.)  die 

Leitstange;  hoOow  — ,  {Min.)  der  Bohr- 
löffel; horse^naU  —e,  pL  das  Hufbagel- 
eisen;  —  of  iron^  {Met.)  der  Kisanzain, 
die  Eisenstange;  --  of  a  lightning  rod, 

{Phys.)  die  Axdboig^tMnge',  naü ,  {Met) 

das  Nageleiaen;  paraXM  — «,  pl.  (Mach) 
die  Parallel stangen ;  pendulum — ,  (AW 
die  Pendelstange;  {St.  eng.)  der  Pendel- 
arm am  Begulator;  piston — ,  {St.  eng) 

die  Kolbenstange;  proof ,   (M^t.)  dss 

Gareisen;  pump — ,  {Mach.)  die  Pnmpen- 
•t*OÄ«i  pump-^^s,  pl.  {Min.)  das  Pam- 
pengestänge; radius ,  {SU  eng.)  vid. 

bridle ;  regulator ,   (St.   «fi^.)  die 

Begulatorstange;  sea — s,  pl.  tangle,  der 
Tang,  Seetang;  dide — ,  {SL  eng.)  die 
Schieberstange;  sUt  —s,  pl.  {Met)  die 
geschnittenen  Eisenstangen;  sounding- 
— ,  {Mar)  die  Peilstange;  square  — i 
{Surv)  die  Quadratruthe;  stay — ,  {Lot) 
der  Barren;  T-shaped  boning — ,  {Surv) 
das  T-förmige  Nivellirkreuz ;  vahe — i 

(St.  eng)  die  Schieberstange;  wooden"» 
Carp,  etc)  die  Maasslatte. 

Bod-barrier,  s.  {Boad-m.  BaHw)  die 
Stangenbarri^e,  das  Stangengatter;  — 
c€ue,  {Fish)  das  Buthenfutteral ;  — 
chisel,  hot^isel,  {Sm)  der  Schrotmeisael; 
copper,  bar-copper,  {Met.)  das  Stan- 
genkupfer;     coupling,     {Mach)    die 

Stangenkuppelung;  — horse,  {Carr)  das 
Staneenpferd,  Deichselpferd;  — iron, 
{Met)     das     Stangeneisen,      Zaineisen, 

Krauseisen; iron  hammer,  der  Zajn- 

eisenhammer; iron  work,  das  Zain- 
eisen werk;  ring,  {Qun-m.)  der  Lade- 
stockring, das  Ladestockröhrchen;  -" 
ahc^y  (Mach)  der  Knnatschacht,  Konst- 
schaft. 

Boe,  9.  (Fish)  der  Fischrogen,  die 
Fischeier;  (Zool)  das  Beh. 

Boebuck,  s,  (Zool)  das  Beh,  der  Beh- 
bock; skin,  dieBehhaut,  das  Behfell. 

Boestone^  oolite^  s.  {Miner)  der 
^ogenstein. 


Roll.  —  Roller, 
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to  Holly  V.  a.  (Teehn.)  rollen,  umdre- 
hen; walzen,  mit  der  Walze  pressen; 
wickeln,  winden;  (Agr.)  walzen,  mit  der 
Walze  überfiEÜiren;  {Ptint,)  die  Farbe 
mittelst  der  Walze  auftragen ;  to  — ,  to 
laminate  f  (Met.)  walzen,  aaswalzen, 
pl&tten,  strecken;  to —  the  dottgh,  {BaJc.) 
den  Teig  walzen;  to  —  into  hoops,  {Met.) 
zu  Bandeisen  walzen ;  to  —  into  plate, 
to  —  into  sheets,  zn  Blech  walzen ;  to  — 
out  the  larSf  {Met.)  die  Stäbe  auswalzen  ^ 
to  —  out  the  blooms,  {Met.)  die  Schirbel 
walzen;  to  —  a  road,  {Eoad-m.)  einen 
Weg  walzen,  fest  und  eben  machen;  to 
—  tJ^e  sand,  {Fotmd.)  den  Giesssand  zu- 
bereiten; to  —  sied,  (Jlfe^.)  Stahl  strecken, 
walzen;  to  —  the  stuff  on  another  beam, 
(Wean.)  abtafeln;  to  —  up,  aufwickeln, 
aufrollen,  zusammenrollen;  einwickeln. 

to  SolL  V.  91.  rollen,  sich  w&lzen,  sich 
drehen;  (mü.)  auf  der  Trommel  einen 
Wirbel  schlagen;  (Jlfar.)  rollen,  schlin- 
gern, schlenkern  (yon  Schiffen  auf  hohem 
Wasser). 

Boll«  s.  (Techn)  die  Bolle,  Walze, 
der    Cylinder;    der   Wulst,    KopfHng; 

!Arch.)  die  Schnecke,  der  SchnOrkel 
eines  Sfiulenkopfes);  (Bckk.)  das  kleine 
runde  Brot,  die  Semmel;  (Bookb.)  das 
Bädchen;  (Met)  die  Walze,  vid.  roUer; 
(Mil.)  der  Wirbel  auf  der  Trommel; 
(Min.)  die  Yerschmälerung,  Yerdrückung 
eines  Flötzes;  (Poit.)  der  Weller,  Welger: 
— #,  pl.  Akten,  Urkunden;  (Mani^.) 
eine  Art  roher  Leinwand;  —  of  brim- 
stone  or  stdphur,  die  Stange  Schwe- 
fel; calender — s,  glazing --^s,  pl.  (Pap. 
m.)  die  Satinirwalzen ;  —  of  carded 
ufool,  carding,  (Spiwn.)  ^e Locke;  — and 
chain,  (Mant^.)  feines,  geköpertes  wol- 
lenes Zeug,  mit  kettenartig  erhabenen 
Streifen ;  channeled  — ,  (Met!)  die  kanne- 
lirte  Walze;  chiUed  — ,  case-hardened — , 
die  HartgUBSwalze ;  —  of  day,  (Pott.)  der 
Weller,   Welger;   coarse  — s,  pl.  (Min.) 

die    Böschw^en;     cogging s,     vid. 

roughing — s;  crushing — s,  crtMher — s, 
pl.  (Min.)  die  Brechwalzen;  ddivery — s, 
pl.  [Min.)  die  Austragwalzen;  feed — s, 
feeding — s,    pl.    die    Aufgebewalzen, 

Speisewalzen;  finishing s,  pl.   (Met.) 

die  Fertigwalzen;  groove — ,  grooved — , 
die  kalibrirte  Walze;  —  in  metal-cover- 
ing,  (Build.)  die  Leiste,  der  Bundfalz  bei 
Blechdeckung;  — of  needles,  (Needl.)  der 

Ballen      Nähnadeln ;      preparccting s, 

preparatory  — s,  pl.  (Met.)  die  Präparir- 
walzen  für  Stabeisen;  press — s,  pl. 
(Pap.  m.)  die  Presswalzen,  die  Nach- 
presse; first  press — s,  pl.  die  erste 
Nachpresse;  second  press — s,  pl,  die 
zweite  Nachpresse ;  roughing  -  — s, 
puddUng — s,  pl.  die  Zängewalzen; 
roughing — s,  roughing-down  — s,  pl.  die 
Vorwalzen,  Präparirwalzen ;  reversing  — s, 
ph  die  hin-  und  hergehenden  WsJzen; 


three- high  — s,  pl.  die  Trio  walzen,  das 
Trio  walz  werk ;  —  of  tobacco,  die  Tabak- 
rolle, Tabakstange;  — s,  pl.  of  wire, 
(Wire-dr.)  die  Drahtrollen. 

Boll-battery,  s.  (Cfloth-m.)  die  Wal- 
zenwalke;    boiUng,  das  Kochen  des 

auf  einer  Walze  aufgewickelten  Tuches 
in  Wasser; blotter,  die  LöschroUe; 

—  boXf  (Spinn.)  der  Lockenkasten ,   die 

Mulde ; bridge,  roUer-bridge,  (Br.  lyuiLd.) 

die  Bollbrücke,  Wagenbrücke; brim- 
stone,   sulphur,  der  Stangenschwefel; 

frame,  (Wire-dr.)  das  ]EU)llenge8tell ; 

joint  in  mdäXr covering,  vid.  roU;  — 

lathe,  die  Walzendrehbank  (zum  Drehen 

von  Walzen); motdding,  (Arch.)  das 

Bollglied,  eine  Art  runden  Ghesimses; 
and  fiUet-mouläing ,  (Arch.)  das  Boll- 
glied mit  Bändchen,  mit  Leist-e ;  —  tin, 
(Met.)  das  Bollzinn,  Ballenzinn; to- 
bacco, der  Bollentabak; train,  (Met.) 

die  Walzenstrecke. 

Boiled y  o.  bar-iron,  (Met.)  das  ge- 
walzte Stabeisen ;  —  iron,  das  Walzeisen; 

—  lead,  das  Walzblei;  —  metal,  —  plate, 
das  Walzblech;  —  timlter,  (Carp.)  das 
windbruchige  Holz,  der  Windbruch;  — 
tobacco,  der  Bolltabak;  —  wire^  der  ge- 
walzte Draht. 

Boiler^  s.  (Mach.  Mech.)  die  Bolle, 
Walze,  Welle;  die  Bolle,  das  Böllchen; 
(Agr.)  die  Ackerwalze;  (Mill.)  der  Mühl- 
schwengel; (Pott.)  das  Bollholz;  — , 
printing — ,  (Print.)  die  Walze,  Druck- 
walze; (Weav)  der  Garnbaum,  Weber- 
baum; — s,  pl.  (Met.)  das  Walzwerk; 
bruising — s,  pU  (Mill.)  die  Quetsch- 
walzen; —  of  the  cable,  (Mar.)  die  Boll- 
bank;  —  of  a  capstan  or  windlass, 
(Mech.)  die  Qaspelwelle,  der  Windebaum ; 
case-hardened  — ,  chilled  — ,  (Mach.)  die 
Hartgusswalze;  chat — s,  pl.  (Min.)  das 

Quetsohwerk;    couching s,   pl.   (Pap. 

m.)    die    Gautschwalzen ;    crushing . 

die  Quetschwalze;  dandy — ,  (Pap.  m.) 

die  Siebwalze;  delivering ,  (Mar.)  die 

Bolle,  über  welche  das  Tauwerk  läuft; 
(Spinn.)  die  Streck  walze.  Auszieh  walze; 

drawing s,     pl.     die    StreckwaJzen ; 

fancy-— ^  of  the  scribbling  •  machine, 
(Spinn.)  der  Läufer,  Schnellläufer,  die 
Schnell  walze;  feeding — ,  (Spinn.  Rope- 
m.)  die  EinziehwaJze ,  Einlasswalze, 
Speise  walze;  (Sug.  m.)  die  Zuführungs- 
walze, Speisewalze  der  Zuckermühle; 
finishing — «,  pl.  (Met.)  die  Fertigwal- 
zen; (Mint)  das  Probewerk,  Fertigwalz- 
werk; fluted  — ,  die  kannelirte  Walze; 
(Spinn)  die  Biffelwalze,  geriffelte  Walze; 

friction ,  (Mach)  die  Friktionswalze; 

grooved  —  ff,  (Met)  die  kalibrirten  Wal- 
zen; inking — ,  fJVtn*.)  die  Farbwalze; 
laminoiting - —^ ,  (Met)  die  Streckwalze; 
land ,  (Agr)  die  Ackerwalze ,  Erd- 
walze; moving  on  — s,  auf  Bollen  lau- 
fend; preparing — s,  pl.  (Met)  die  Vor- 
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walzen;  pressing 8,  pi,  (Pap.  m.)  das 

Satinirwalzwerk;  —  of  a  puUey,  (Mech.) 

die  Krahnrolle;  reversing a,  pi.  (Met.) 

die  hin-  and  hergehenden  Walzen ;  road- 
— ,  die  Chaosseewalze ;  alitHng — a,  pi. 
(Met.)  die  Schneidwalzen,  das  Eisenspalt- 
werk;  tinsel — a,  pi.  {Lace-m.)  die  Lahn- 
walzen;  toothed — s,pl.ofCongreve^spoiO' 
der-granulating-niMhine ,   (Powd.  m.)   die 

Kömerwalzen ;   top of  a  draw-frame, 

(Spinn.)    die    Oberwalze,    Dmckwalze; 

trio s,  pi.   (Met.)  das  Triowalzwerk; 

— a,  pi.  of  the  tum-table,  (Bailw.)  die 
Laufrollen  der  Drehscheibe;  under —  of 
a  draw-frame,  (Spinn.)  die  Unterwalze, 
Biffel walze;  — a,  pL  of  a  windmM,  die 
Schwengel  an  einer  Windmühle. 

Boiler -barrow,  s.  die  Walzenkarre 
(Earre   mit  Walzen  statt    der  Bäder); 

holt,  (Art.)  der  Dockenbolzen;    — 

howl,  (Spinn.)  die  Ijocken|;rommel;  — - 
bridge,  roU-bridge,  (Carr.)  die  BoUbrücke, 

Wagenbrücke; huekle,    (Saddl.)  die 

Walzenschnalle ,      Bollenschnalle ; 

crusher,  (Min.)  die  Brechwalze; die. 

der  Walzenstempel; ytn,    (Spinn.) 

die  Walzenkömmaschine,  Walzenegre- 
nirmaschine ;  —  miU,  die  Quetschmühle ; 

—  'press,   die  Walzenpresse; sUdge^ 

die  Walzenschleppe. 

BoUey,  s.(Min.)  der  Förderwagen,  Hund 
(auch  —  tram)\  (Owrt.)  der  flache,  vierrft- 
derige  Frachtwagen,  der  BoUwagen,  der 
Lori;  — way,  (Min.)  die  Förderstrecke, 
Hauptförderstrecke;  — way  ma/n,  der 
Förderstreckenaufseher. 

Bollingr,  s.  (Teehn.)  das  Walzen,  Bol- 
len ,  Strecken ;  (Agr^  das  Walzen  des 
Ackers;  eold  — ,  (Met.)  das  Eotltziehen; 

—  of  a  ship,  (Mwr)  das  Schlingern, 
Schlenkern  eines  Sclüffes. 

BoUin^barrel^    s.    (Powd-m.)    das 

BoUfass: hoard,  (Chandl.)  das  BoU- 

brett;    (Fire-w.)    das    Bollirbrett; 

bridge,  die  Brücke  auf  Walzen,  Boll- 

brücke; chair,  der  BoUstuhl; 

chock, e^eoi,  (Mar.)  die  Backklampe ; 

curve,    (Qeom.)    die  BolUinie;    — - 

fra/me,    (Dye)    das  Walzengestell,    der 

Walzenapparat; friction,  (Bailfo.)die 

Schienenreibung,  rollende  Beibung;  — 
machine,  die  Walzmaschine,  das  Walz- 
werk;  (Pap.  «.)  das  Satinirwerk; 

miJX,  (Met^  das  Walzwerk,  die  Walz- 
hütte; (Mint.)  das  Streckwerk;  plate 

miU,  das  Blechwalzwerk;  tube miÜ, 

pipe mHX ,      das    Böhrenwalzwerk ; 

tyres «wÖ,  das  Badreifenwalzwerk; 

universal miU,    das   Universalwalz- 

werk;  — mtZZ  train  ^  vid.  — train; 

pin,  (Hatm.)  das  BoUholz;  (Bak.)  die 
TeigroUe,  das  Weigerholz,  Bollholz;  — - 
press,  (Engr.)  die  Walzenpresse,  Kupfer- 
druckpresse;  —•  pressure  press,  — - 
pressure  haÜng-press ,  die  Walzenpresse, 
Walzenpackpresse;    '^'resistance,    vid. 


--•frieHon;  — atiOe,  (Pott.)  das  Boll- 
holz; — stock,  (Bailw.)  das  Bollmaterial 
Betriebsmaterial,  der  LokomotiT-  und 
Wagenpark ;  —  -  tacJde ,  (Mar.)  die  Stoss- 
ta^e;  —  tnUn,  (ifei.)  die  Walzenstrecke, 
das  Walzwerk. 

BoUookSy  8.  pl.  (Mar.)  vid.  rowlocks. 

Bomal«  8.  (Manuf.)  ein  indischer 
Seidenstoff. 

Boman«  a.  römisch;  —  aUum,  der 
römische  Alaun  (ans  dem  Alaunstein 
dargestellt);  —  balance,  ated-yard,  (Meeh.) 
die  römische  Wage;  —  cement,  watet' 
cement,  (BuHd.)  der  römische  Oement, 
Wassermörtel;  —  letter,  (Print.)  die  rö- 
mische Schrift,  Antiqua,  Antiquaschrift; 
—  order,  (Arch.)  die  römische  Säulen- 
ordnung; —  s^le  of  architecture,  der 
römische  Baustil;  —  vitriol,  der  römi- 
sche Vitriol  (die  beste  Sorte  Kupfer- 
vitriol). 

Bomanesque,  romanesqne  ntyley 
8.  (Arch.)  der  romanische  BaustiL 

BomantiOy  a.  romantisch;  —  oyrt,  die 
romantische,  mittelalterliche  Kunst. 

BomanzoTite)  s.  (Miner.)  der  Boman- 
zovit,  der  dunkelbraunrothe  Kanel- 
granat. 

Bombowline^  «.  (Mar.)  vid.  rum- 
bowline. 

Bonde,  s.  (Print.)  die  Bonde,  ronde 
Kursivschrift. 

Bondel^  s.  (FoH.)  das  Bondell,  Band- 
werk, die  Bundschanze. 

Bondle.  rondello^  #.  (MeL)  die  faste 
Metallscheibe  auf  dem  geschmolzenen 
Metalle. 

Bongeant  style,  discharge -fl^ley 
8.  (CaL  pr.)  der  Druck  mit  Aetzbeizen. 

Bood^  9.  of  land,  die  englische  Buthe 
Land  (ein  Ilftchenmaass  ^  V4  acre  = 
10,1168  ares  =  1210  Quadratyards). 

Bood-lofty  8.  (Areh.)  der  Lettner,  die 
Perikopenbühne,  Ohorbühne,  das  Lekto- 
rium ;  —  lofl  screen,  der  Heiligensehrein ; 

stelle,  --"iower, tttrret,  derCen- 

tralthurm  über  der  Vierung. 

Boofy  8.  (BuHd.)  das  Dach;  — ,  eeüing 
of  a  room,  die  Decke,  vtd.  eeiUng; 
(Oboeft-fti.)  der  Kutschenhimmel;  (Min.) 
das  Hangende;  das  Dach,  die  Decke, 
Firste  eines  Stollens;  asphalted  — ,  du 
Asphaltdaoh;  broken  — ,  curb — ,  Wr6- 
— ,  mansard — ,  (Build.)  das  gebrochene, 
französische  Dach,  Mansardendach;  coin- 

pass ,    composed  — ,    span ,  das 

Dach  mit  sichtbarem  Dachstuhl;  dams' 
ahaped  — ,  das  Kuppeldach,  die  Kuppel; 
fiUae  -— ,  das  Oberdaoh  einer  Mansarde, 
die  obere  H&lfte  eines  Mansardendaches; 
fOt — >  aaphaü'felt  ^,  das  Asphaltdaeb, 
das  mit  Theerpappe  gedeckte  Dach,  Papp- 
dach; —  of  the  fire-box,  (Loc.)  die  Feuer 
büchsendecke;  jlat  — ,  platform,  (Build.) 
das  flache,  platte  Dach ;  gabled  — ,  gabd- 
^,  das  Giebeldach;  hip — ,  das  Grat' 
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dach;  pawlian — >  kilUssed  — ,  das 
Zeltdach ;  pointed  — ,  high  — ,  das  steile, 
altdeutsche  Dach;  —  of  a  reverberatory- 

/umoce,    reverberating ,     (Met.)    die 

Kappel;    ridged  — ,   saddle ,    hrtc«- 

hanging  — ,  das  zweiseitige,  zweihän- 
gige  Bach,  Satteldach;  —  of  a  seam, 
(Min.)  das  Hangende  eines  Flötzes; 
shed  — ,  (Build,)  das  einhängige  Dach, 
Pultdach;  —  in  a  ship,  (Ship-h.)  die 
Boof  (Hütte,  nahe  vor  der  Kajüte  auf 
dem  Verdeck    von  Kauffahrteischiffen; 

sUUe ,  (Build.)  das  Schieferdach ;  square 

— ,  das  Satteldach  mit  rechtem  Winkel; 
st-e^U — ,  das  Thurmdach,  die  Thurm- 
haube;  —  of  a  tent,  das  Dach  eines 
Zeltes,  Zeltdach;  thatched  — ,  das  Stroh- 
dach; tile — ,  das  Ziegeldach;  truncated 
— ,  flat  — ,  das  neuenglische  Dach, 
Terrassendach ,  Mansardendach  mit 
Terrassen;  —  of  t?ie  whim,  (Mach.)  das 
Gopeldach;  sink — ,  »iiik-eovered  — ,  das 
Zinkdach. 

Koof-bay^  s.  (Buüd.)  das  Sparren- 
fach;   coverings,  pl.  Materialien  zur 

Dachdeckung;    — 'hook,    slater^ s  hook, 

(Slat,)  der  Dachhaken; ore,  (Min,) 

das  Firstenerz; slate,  (Miner)   der 

Dachschiefer;  — stay,  (Loc)  der  Anker- 
barren, Deckenanker;  — tue,  der  Dach- 
ziegel; —  'trtiss,  (Oarp,)  das  Dachge- 
spärre;   work,  das  DachVerk. 

Sooflng;  s,  (BuHd,)  das  Dach,  Dach- 
werk, der  Dachbau;  (Slot.)  die  Ein- 
deckung ;  fire-proof  — ,  die  feuendohere 
Daohung;  galoaniged  — ,  das  verzinkte 
Eisenbl^shdach;  iron — ,  die  Eisen- 
dachunff. 

Itoofing-felty  — -fabric^  s.  die 
Dachpappe,    der  Dachfilz,    die  Theer- 

pappe  zum  Dachdecken ; feU  machine, 

fabric  machine,  — machine,  die  Ma- 
schine zur  Herstellung  von  Dachpappe; 
sheet-metal  —  machine,  die  Maschine  zum 
Zurichten  von  Dachblech. 

Booker  y  s.  (Bäk.)  die  Ofenkratze, 
Ofenscharre. 

Boom*  s,  (Build.)  das  Zimmer,  die 
Stube;  (Areih.  etc.)  die  Weite,  der  Baum, 
Zwischenraum;  (Min,)  die  Strecke,  Ab- 
baustrecke;  assaying ,   assay  er' s  — , 

(Assay,)  das  Probirlaboratorium ;  bed — , 
(Bmlä.jdas  Schlafidmmer;  boHer — ,  der 
Kesselraum  (der  kubische  Gesammtinhalt 
eines  Dampfkessels);  dodk — ,  (Baüw,) 
der  Aufbewahrungsraum  für  Handgepäck ; 
cook — ,  galley,  (Ship-b.)  die  Kambüse, 

Schiffsküche;  drawing ,  (BuM,)  das 

Gesellschaftszimmer ;  drying  — ,  die 
Trockenstube ,    Trockenkammer;     (8ug. 

m.)  die  Stove;   engine ,   (Ship-b.)  die 

Maschinenkammer ;  fUUng  — ,  (Sug.  m,) 
die  Füllstube;  green ,  (Th.)  das  Ver- 
sammlungszimmer der  Schauspieler; 
lamp — ,  (Ship-b.)  der  I^mpenraum; 
rag 'Store  — ,    (Pap,   m,)    das  Lumpen- 


magazin; mess"—,  (Ship'b.)  das  Logis; 

rtfreshment ,   (Bailw,)  die  Bahnhofs- 

restauration ;  state ,  (Ship-b,)  die  Ka- 
jüte; steam —  of  a  boiler,  der  Dampf- 
raum eines  Dampfkessels;  store — ,  das 
Magazin;  stove-  — ,  (Potod.  m,)  die 
Trc^enstube;  stoved  — ,  (Buüd,)  das 
Zimmer  mit  Ofen;  tip — ,  (Min.)  der 
Stürzraum;  upper — ,  die  Oberstube; 
waiting — ,  (Railw.)  der  WartesaaL 

Boom-paper.  s,  die  Tapete. 

Boomer^  s,  (mär,)  ein  Schiff  mit  viel 
Gelass. 

Boo8t|  s.  die  Hühnerstange,  Hühner- 
steige, der  Schlafsitz  des  Geflügels. 

Booty  s,  (Bot,  Math,  Alg,)  die  Wurzel ; 
(Hydr.  arch.)  deiT  Anfangspunkt  eines 
Wehrs  (wo  dasselbe  "mit  dem  Lände 
zusammenhängt);    beet — ,    (Agr,)    die 

Bunkelrübe;   ct*&e ,  et^c  — ,  (Math,) 

die  Kubikwurzel;  square — ,  die  Qua- 
dratwurzel; Turkey ,   oUzaH,  die  le- 

vantinische  Krappwurzel  (von  Bubia 
peregrina),  levantinische  Färberröthe. 

B^ot-breaker^  — -bruiser,  s,  (Agr. 
Sug.  m,)     die    Wurzelschneidmaschine; 

—  crop ,  (Agr,)  die  Futterwurzeln ;  —  - 
eutter,  das  Wurzelmesser,  die  Wurzel- 
schneidmaschine; —  digger,  die  Wurzel- 
ausgrabmaschine;   end,   das  Wnrzel- 

ende;  — glass,  das  Blumenzwiebelglas; 
— greying,  (Bort,)  das  Wurzelpfropfen ; 

ptUper,   (Agr,  Sug.   m.)  der  Büben- 

breiapparat;  — shoot,  (Hort)  der  Wur- 
zelschössling ,  Wurzelableger;  — stock, 
(Bot,)  der  Wurzelstock;  — ' washer,  die 
Wurzelwaschmaschine. 

Bootlet,  s.  (Brew.)  das  Würzelchen 
(der  eekeimten  Gerste). 

to  Bope,  V.  a,  a  sail,  (Mar.)  ein 
Segel  lieken,  ein  Liek  an  ein  Segel  an- 
nähen. 

Bope,  s.  (Bope-m.)  das  Seil,  das  Tau, 
der  Btrick ,  die  Leine ;  (Mar.)  das  Tau, 
das  Beep;  beU  — ,  der  Glockenstrang; 
black  — ,  tarred  — ,  das  getheerte  Tau; 

—  of  bowels,  cat-gut  — ,  das  Darmseil; 
bracing — ,  (Pont)  das  Spanntau;  cable- 
laid  — ,  das  kabelweise  geschlagene 
Tau;  dead — ,  (Mar.)  das  stehende,  feste 
Tauwerk;  directing — ,  (Build.)  das 
Lenkseil  (beim  Aufziehen  von  Lasten); 
endless  — ,  (Mach,)  das  Seil  ohne  Ende; 
fbul-running  — ,  das  unklar  laufende 
Tau;  four-stranded  — ,  shroud-laid  — , 

das  vierschäftige  Seil;  hauUng ,   das 

Au£zugseil;  h€ttoser-laid  — ,  halser -laid 
— ,  £m  trossweise  geschlagene  Tau; 
hemp — ,  hempen  — ,  das  Hanfseil;  hide- 
— ,  das  Hautseil,  Lederseil;  ladder "-, 
man — ,  (Mar.)  das  Fallreep;  Unden — , 
bast — ,  (Bope-m,)  das  Bastseil,  Linden- 
bastseil; main  — ,  (Min,)  das  Vorderseil; 

mooring of  a  boat,    das    Dregtau; 

pointed  — ,  das  zugespitzte  Tau;  — s, 
pl.  of  a  sail,  (Mar)  die  Lieke,  Leike 


522 


Rope- bands.  —  Rot 


eines  Segels;  three-stranded  — ,  dug  drci- 

Bchäftige    Tau;     tow ,     (Nav.)    das 

Schlepptau,  die  Trosse;  —  of  the  trace, 
{Sad^)  das  Zugtau,  Gesehirrtau;  twice- 
laid  — ,  remade  — ,  das  umgeschlagene 
Tau;  —  twisted  one  third,  das  hart  ge- 
drehte Tau;  —  twisted  too  hard,  das 
krapp  geschlagene  Tau;  white  — ,  un- 
tarred  — ,  das  weisse,  ungetheerte  Tau; 
wire — ,  das  Drahtseil;  flat  ictre-— ,  das 
Prahtseilhs^nd. 

Bope-bandfly  robbiiu«  a.  pL  {Mar.) 
die  Baabanden  (mit  welchen  die  Segel 

an  die  Baaen  gebunden  werden); 

boring,  {Min.)  das  Seilbohren;  -^ -bridge, 

{Br.  huild.)  die  Seilbrücke; elamp, 

dutch,  die  Seilklemme; drag,  {Carr.) 

das  Hemmtau,  die   Badsperre;   — de- 

vator,  der  Seilaufzug; mat,  die  ans 

Stricken   geflochtene  Matte;   — ladder, 

die  Strickleiter; maker,  der   Seiler, 

Beeper,  Beepschlfiger; maJker*»  rack, 

der  Anscherpfahl;  — maker^s  work,  die 

Seilerarbeit ,     Beepschl&gerarbeit ; 

making,  die  Seilerei,  das  Beepschlagen; 

pump,  {Mach,)  die  Seilmaschine;  — 

railway,  die  Seilbahn; roü,   {Mach.) 

die  Seilrolle; suspension-hridge ,   die 

Seilbrücke ; top,  lagging-top,  {Bope-m.) 

das  Leitholz,   die  Lehre; walk,  — 

yard,  die  Seilerbahn,  Beeperbahn;   ^-- 

way,  die  Seilbahn,  endless  wire way> 

{Min.)  die  Drahtseilbahn; yam,  das 

Seilgam,  Kabelgam. 

Boper^  3.  der  Seiler,  Beeper,  Beep- 
Bchläger. 

Bopery^  s,  die  Seilerei,  das  Beep- 
schlagen; die  Seilerwerkstätte;  die  Sei- 
lerarbeit, Beepschlägerarbeit ,  das  Seil- 
tjrerk. 

Bopiness^  s.  of  wine,  das  Kahmig- 
werden, Fettwerden,  Ziehen  des  Weines. 

IRoping-needle ;  s.  {Mar.)  die  Liek- 
nadel. 

Brosaoe,  rosette^  s.  {Arch.)  die  Bosette, 
der  Vielpass;  — puncheon,  rose-punch, 
{Orav.)  die  Bosenpunze. 

Rosalgar^  s.  {Chem.)  vid.  realgar. 

Rosanillne;  s.  (Chem.  Dye.)  das  Bob- 
anilin. 

BoBary^  s.  der  Bosenkranz;  {Hort.) 
der  Bosengarten,  das  Bosenbeet ;  {Mach.) 
das  Patemosterwerk. 

Bose^  8.  {Bot.)  die  Böse;  die  Bosette; 
die  durchlöcherte  Einspritzungsvorrich- 
tung;  die  Brause,  das  Sieb  (an  einer 
Giesskanne;  {Mar.)  die  Windrose; 
{Pump-m.)  das  Sieb,  der  Seiher;  —  of 
Bunsen^s  gas-humer,  der  Flammenver- 
breiter. 

Bose-acaoia^    s.  {Bot.)  die  Bosen- 

akazie ,   rothblühende   Akazie ; hay, 

der  Oleander,   die  Lorbeerrose: hit, 

{Mach.)  der  Fräser ; hitsh,  {Bot.)  der 

Bosenbusch ,    Bosenstrauch ; colour, 

das  Bosa,  die  Bosenfarbe;    -^-copper, 


{Met.)  das  Bosenkupfer,  Bosettenkupfer, 
Scheibenkupfer,  Garkupfer; counter- 
sink, {Qun-m.)  der  Abdrehnagel; disr 

mand,  (/eic.)  der  Bosenstein,  Bantenstein, 
der  Diamant  in  Form    einer  Bosette; 

driU,    der  Kronbohrer; eingine, 

{Techn.)  die  Patronendrehbank,   Guillo- 

ohirmaschine;    square engine,    — 

engine  for  making  squares,  die  Geviert- 
maschine;  — engine  pattern,  {Ted^n.)^e 
GuiHochirung; fruit,  (Bot.)  die  Hage- 
butte; — gas-humer,  der  Kronenbrenner 
(ein  Gasbrenner  mit  vielen  kleinen,  im 
Kreise  stehenden  Oeffiiungen);  — honey, 

der  Bosenhonig; lashing , Icnot, 

{Mar.)  •  die    Bc^nkreuzung; laurd, 

md. hay; let^,  das  Bosenblatt; 

maUow,    die  Bosenpappel;    — oil, 

das  Bosenöl;  — peaH,  die  Bosenperle; 
— quarts,  (Aßner.)  der  Bosenquarz  (eine 
Varietät  des  Fettqoarzes);  — spar, 
{Miner.)  der  Bosenspath,  rosige  KarbOD- 

spaih; stamp,  (LocAmii.)  der  Bosetten- 

Stempel; steel,  {Met.)  der  Bosenstahl; 

water,  das  Bosenwasser ; window, 

{Arch.)  die  Böse,  Fensterrose,  das  Bösen- 

fenster; wood,  {Bot.  Techn»)  das  Bo- 

senholz,  Bhodiser  Holz; wo^d,  jaai- 

randa-wood,  das  Jakarandaholz,  brasilut- 
nische  Pockholz,  Palisanderholz;    wild 

—  wood,  das  Hägebuttenholz. 
Bosebay,  rose- bay ,  s.  {Bot.)  der 

Oleander,  die  Lorbeerrose. 
Bosemary,  s.  {Bot.)  der  Bosmarin; 

—  oil,  das  Bosmarinol. 
Boset^rosettej  #.  die  Bosette;  {Jewd.) 

der  Bosenstein,  Diamant  in  Form  einer 
Bosette;  {Print.)  die  rothp DruckerÄrbe; 
— ,  movement  of  a  rose-engine,  {Teehn.) 
die  Patrone,  Patrize;  — ,  rosette-copper, 
{Met.)  das  Bosettenkupfer. 

Boedziy  common  roainy  colophony^ 
a.  das  Geigenharz,  Kolophonium;  — 
oü,  das  Harzöl; soap,  die  Harzseife. 

Boeing  y  s.  (Dye.)  das  Bosiren, 
Schönen. 

BoBoliCy  a.  acid,  (Chem.)  die  Bosol- 
säure. 

Boss^  s.  der  äussere,  rauhe  Theil  der 
Baumrinde,  die  Borke. 

BoBsing-maohlne  9  s.  die  Haschine 
zum  Entfernen  der  Borke ;  die  Maschine 
zum  Zerkleinem  der  Borke. 

BosBoliSy  s.  (Dist.)  der  Bossolis  (ein 
feiner  abgezogener  Branntwein). 

Bostrum^  s.  (Areh.)  die  Plattform; 
die  Bednerbühpe;  (Dist.)  der  Schnabel 
an  einem  ärinnkolbeh;  (Ship-h.)  der 
Schiffsschnabel;  (Surg.)  die  Schnabel- 
zange. 

to  Boty  V.  n.  &ulen,  verfaulen,  ver- 
modem. 

Boty  8.  die  Fäule,  Fäulniss,  das  Ver- 
modern; dry  — ,  die  Trockenfäule, 
trockene  Fäulniss,  der  Holzschwamxn; 
wet  -^,  die  nasse  Fäulniss« 
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Bot-steep«  s,  {Cdl.  pr.)  daa  Ein- 
weichen des  Kattuns  in  eine  schwache 
alkalische  Lange  zum  Entfernen  der 
Weberschlichte. 

Bota-oleaniner- apparatus  9  rota- 
rubber,  8.  (Spinn,)  die  Würgelmaschine. 

Botaryy  rotatory  ^  a.  (Mach.)  sich 
drehend,  rotirend;  —  blower,  —  fan, 
(Mach.)  daa  Centrifdgalgeblftse,  der  Ven- 
tilator; —  hrxMh,  die  Drehbürste,  Wal- 
zenbürste;  —  crane,  der  Drehkrahn;  — 
digger,  (Agr.)  die  rotirende  Grabxna- 
Bchine;  — furnace,  {Met.)  der  rotirende 
Ofen;  —  meter,  der  rotirende  Mess- 
apparat (für  Gas,  Spiritns  etc.);  — 
motion,  rotation,  die  drehende,  rotirende 
Bewegung,  Kreisbewegung,  der  Kreis- 
lauf; —  oven,  (Bak.)  der  rotirende  Back- 
ofen ;  —  power,  das  DrehimgsYenoögen ; 

—  pudäler,  (Met.)  der  Drehpuddelofen; 

—  puddUng-maehine,  die  Drehpuddel- 
maschine;  —  pump,  die  Botations- 
pumpe;  —  äheara,  dreuXa/r  shears,  pl. 
[Meeh.)  die  Kreisschere,  Zirkelschere;  — 
sifter,  das  Trommelsieb ;  —  squeexer, 
(Met,)  die  Luppenmühle ;  —  steam-engine, 

—  engine,  die  rotirende  Dampfmaschine; 

—  stoing,  —  vaihe,  —  steami-välve ,  das 
Drehvenül. 

Botatioily  s.  vid.  rotary  motion;  — 
of  crops,  (Agr.)  die  Wechselwirthschaft 

Botating-buddle,  s.  (Min.)  der  roti- 
rende Herd,  Drehherd;  — cap,  (Mill.) 
die  rotirende  Haube  der  holländischen 
Windmühle. 

Botative^  a.  vid.  rotary;  —  engine, 
{8t.  eng.)  die  Kurbelmaschine. 

Botator,  s,  (Met.)  der  Drehpuddelofen. 

Botatory^  a.  vid.  rotary. 

Botchet-engine,  s.  (Meeh.)  die  B&der- 
Bchneidmaschine,  das  Bädersehneidezeug. 

Bote^  routine^  s.  of  business,  (Comm.) 
die  Geschältsroutine. 

Bothoffite,  8.  (Miner.)  der  Bothofflt, 
Eisengranat. 

Botten,  o.  faul,  verfault;  (vom  Holze 

gasagt)  brandig,  stockig;  (Jlftn.)  gebrech- 
ch,  morsch. 

Botten-stone^  s.  (Miner.)  der  Tripel, 
die  eneHsche  Erde  (zum  Poliren  ge- 
braucht). 

Batting)  a.  (Teehn.)  das  Faulen, 
Botten,  Eaiuenlassen ;  die  Fäulniss. 

Botunda^  s.  (Build.)  die  Botunde 
(ein  in  runder  Form  aufgeführtes  Ge- 
bäude); (Railio.)  der  halbkreisförmige 
Lokomotivschuppen. 

Botundlfolious  I  a.  (Bot.)  rundblät- 
terig. 

^uoou^  roooU;  annottOi  a.  (Dye.) 
der  Orlean. 

Bouge^  s.  die  Schminke,  das  Schmink- 
roth ;  (Techn.)  das  Polirroth,  Pariser  Both, 
Englischroth. 

U>  Bough)  V,  a.  (Mirror-m.  OUus-m.) 
rauh  schleifen,    matt  schleifen;    to  — 


doton,  (Met.)  vorwalzen;  to  —  a  horse- 
shoe, (Farr.)  ein  Hufeisen  rauh  oder 
scharf  machen,  schärfen;  to  —  out, 
grob  bearbeiten. 

Boughy  a.  roh,  grob,  unbearbeitet; 
(Jewel.)  ungeschliffen;  (Met.)  spröde: 
(Min.)  grrol^rdlg;  —  balance,  (Comm.) 
die  rohe  Bilanz,  der  ungefähre  Saldo; 

—  brimstone,  der  Bohschwefel;  —  edlr 
dilation,  der  Ueberschlag;  —  cloth,  un- 
gewalktes  Tuch;  —  copy,  —  dr<nft,  — 
draught,  der  erste  Entwurf,  die  Skizze; 

—  m<ist,  (Mar.)  der  rauhe,  unbehauene 
Mast;  —  plate-glass,  (Olaas^m.)  daa  un- 
poiirte  Spiegelglas. 

to  Bougn-oasty  v.  a.  a  wall,  (Build.) 
eine  Mauer  bewerfen,  berappen;  to  — 
draw,  (Draw)  skizziren,  entwerfen;  to — - 
grind,  (MiU)  Korn  schroten;  (Qlass-m.) 
rauh  Bchleif^,  die  erste  rauhe  Politur 
geben;  to  — hew  timJber,  (Carp.)  das 
Holz  aus  dem  Groben  herausarbeiten; 
bewaldrechten,  berappen;  to  — plane, 
(Join.)  schrubben,  schroppen,  abstossen, 
aus  dem  Groben  hobeln;  (Met)  schroten; 
to  — shoe  a  horse,  (Farr)  ein  Pferd 
scharf  beschlagen,  die  Hufeisen  schärfen ; 
to  — tum  fMidl,  Metall   abdrehen;   to 

work,  aus  dem  Groben  arbeiten,  das 

Grobe  abarbeiten. 

Bough-bar,  s.  (Met)  die  Bohschiene, 

Plattiue; cast, casting , coa^, 

(BMÜd)  die  erste  Putzlage,  der  rauhe 
Putz,  Anwurf,  Bappputz;  Spritzbewurf; 

—  dressing,  (Corp.)  das  Zurichten ,  Be- 
hauen;   edge,  (Carp.  Join)  die  Baum- 
kante;   edged,  baumkantig; ends, 

pl.  (Met.)  die  rauhen  Eisensta&nden ; 

fUe,  (FiU'CuU)  die  Grobfeile,  Strohfeile; 
iWaichm)  die  Vorfeile;  — grinding-miU, 
{MiU)     die    Schrotmühle;     — hewing, 

(Carp)    das    Bewaldrechten; hewn 

stone,  (Build)  der  Bossaeestein,  bossirte 

Stein; plane,    (Join)   der   Schropp- 

hobel ,     Schrupphobel ; plastering 

(Build)  der  Bauhputz,  Bappputz,  Spritz- 
bewurf;   rider,  der  Bereiter,  Pferde- 
zureiter;    setter,  (BuHd)  der  Bruch- 

steinmaurer; shewing,   (Tawn)   das 

Abhaaren,  Beinigen  der  Narbenseite; 
— sted,  (Met)  der  Bohstahl;  — stocker, 

!Qun-m.)  der  Schäfter; treeraHs, 
Ship'b)  die  Begelingen  des  Finknetzes 
(lange,  dünne  Latten,  welche  in  ge- 
wissen Entfernungen  durch  Stützen  ge- 
tragen werden);  — waU  of  a  blast- 
furnace, (Met)  der  Bauhschacht,  das 
Bauhgemäuer;  — waUing,  das  unregel- 
mässige Mauerwerk;  — work,  (Min)  die 
Bauharbeit. 

to  Bougheziy  V.  a.  (Techn.)  rauh 
machen,  rauhen;  to  —  itmder,  (Mas) 
das  abzuputzende  Holz  aufhauen,  be- 
sporen. 

Boughinff.  s.  (Teehn)  das  erste  Be- 
arbeiten, dieBearbeitungausdemBohen, 
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Groben;  {0la89^m.  Jfirror-m.)  daa  Baoh- 
•chleilien,  Mattschleifen;  (Pin-«.)  daa 
AlMchleifen  der  Nadelspitze;  (Wirt^.) 
das  erste  Btrecken;  — ,  ruffing  of  flax, 
{Agr.  Spinn.)  das  YorsehwingeD. 

Bonghinis  -  cjliadem  j  roaghing- 
roIlSy  s.  pi.  (Met.)  die  Prftparirwalzen, 

das  Loppenwalzwerk; down,  (62ass- 

m.)  das  Baahschleifen ; down  roU»^ 

pi.  (MeL)  die  Yorwmlzen;  — lioU,  (MH,) 
das  SchlAckenlocli,  der  Schlackensompf ; 
— in,  (BuM.)  die  erste  Putachicht  auf 
eine  Backsteimnaoer. 

Bonghnefli,  #.  die  Banliheit;  (Ks(.) 
die  Sprödigkeit. 

Bovghfli  a.  jrf.(lfiM.)  derZinmeUich; 

—  of  wheats  (Agr)  die  Sohalen. 
BonlettOy  9.  das  Kopirrädehen ,  die 

Bonlette;  (Qeom^  die  Bollkorve. 

Bonnoei  s«  (iVtfii.)  der  Griff  am 
Deckel,  die  Schekle  am  Pressbengel. 

to  Bound y  v.  a.  a  cape,  (Mar.)  van. 
eine  Iiandspitse  segeln;  to  —  tn,  (Mair) 
einholen,  anholen;  to  ^-  off,  (Corp. 
Join^  ab&sen,  abkanten,  abstossen;  to 
-—  off  €Kt  teeth,  (Mach.  Watehm.)  die 
Zfihne  wälzen,  abrunden,  arroncUren; 
to  —  14p,  {Mar.)  aufholen,  yon  dem 
Winde  abhalten. 

Bound  I  beady  a.  (Arch.  Join.)  der 
Bnndstab,  Stab;  (Brew,)  das  KUrtmgs- 
fus,  Nachg&hmngsfiBtss ;  (Cwrr.)  die  Bat- 
terie, der  Satz,  die  Beihe;  [Oun-^n.)  der 
Ladestockhobel;  fJfor.)  die  Sprosse  einer 
Bootsleiter;  (Jfä.)dieBnnde,  der  scharfe 
Schoss;  (Mtn.)  die  Ffthrtsprosse ;  {8ug. 
m.)  (nach  der  alten  Füllmethode)  das 
erste,  halbe  Füllen  der  Formen;  die 
Anzahl  der  halbgefüllten  Formen;  — 
of  ammunition,  —  of  haü-coftridge,  (Jlfö.) 
die  scharfe  Patrone^;  —  of  caae-ahot, 
(Art.)  der  Eartätschenschoss ;  —  of  grape- 
shot,  der  Tranbenhagel;  —  of  a  ladder, 
die  Sprosse,  Staffel  einer  Leiter;  — a,  pk 
of  a  lantern,  (Meeh.)   die  Getriebstöcke 

eines  Drehlings;  qualrter ,  (Areh.)  der 

Yiertelstab,  Wulst. 

Bound 9  a.  rand;  —  bar-iron,  (Met.) 
das  Bandeisen;  —  sum,  (Comm.)  die 
rnnde  Summe. 

Bound-broaoh^  a,  (Teehn,)  die  Glätt- 
ahle, Polirahle;  — 'httddle,  (Min.)  der 
Bundherd,  Kegelherd,  — ehetk  lock, 
(Lockam.)  das  Schloss  mit  rundem  TJm- 

•   schweif; coai,  roundy  codi,  (Miner) 

die   Stückkohle: down   of  a  beam, 

(Ship-h.)  die  Niederbucht  eines  Deck- 
balkens; — edge  joint-fUe,  (Watckm.)  die 
Scharnierfeile; file,    die    Bundfeile; 

—  glaaa,  (Qlaaa-m.)  das  Bundglas, 
Hohlglas; head,  (Areh.)  der  Bund- 
bogen über  Thüren  und  Fenstern;  peaked 

,  derSchneppenbogen;  atiUed,  awr- 

mounted ,  der  überhobene,  gestelzte 

Bundbogen; houae,    (Ship-h.)     die 

Hütte  (das  oberste  Stockwerk  des  Hin- 


terschiffes anfLinienschiltai  und  grossen 
Fregatten);  (Bmüw.)  die  kreisförmige 
LokomotiT  •  Beparatnrwerkstatt ,  der 
kreisförmige    Lokomotivsehuppen ;  — 

iron,  das  Bandeisen,  Stabeisen; knife, 

(Saddl.)  das  randgebogene  Schabemesser; 

noae  plane,  (Jota.)  der  Schzobhobd, 

Schrapphobel,  Bauhhobel; noae  plane- 

«rofi,  das  Schrobhobeleisea ;  — — ai»se  pUera, 

pUera,  (Teehn.)  die  Bondsange,  runde 

Drahtzange; off  fXe,   (IFaCdbm.)  die 

Wälzfnle,  Arrondirftile; pepper,  der 

ganze  Pfiaffer,   E^öraerpfefier; pleM, 

(Join)  der  Stabhobel,    Bandstabhobel; 

~akot,  (Asrt)  die  YoUkugel; sole 

plane,  (Join^  der  Hohlkehlhobel ;  — • 
aUm,  (Ship-h)  das  Bundgatt,  der -runde 

Spiegel; thread,    nmndtd  ihrtad   ^f 

a  acrew,  das  rnnde  Schraubengewinde; 
timber,  (Carp)  das  Bandholz,  Ganz- 
holz;     timber  beam,    der  Gaiizholz- 

balken;  — tool,  (Tum.)  der  runde 
Heiasei,     rnnde    Sehrotstahl;     — -top, 

iMar.)    der    Mastkorb,    Mars; up. 
Mar)  vid.  rounding^up ;  — wood,  (Mar.) 
das  Bundholz. 

Bounded«  o.  rund,  abgerundet;  — 
tiU,  (Tu)  der  Gehrzi€«el 

Boundel|  a.  (Areh.)  der  kleine  Bund- 
stab, das  Beifbhen;  (Hort)  der  Bund- 
platz, das  BondelL 

Bonnderi  a.  ein  Werkzeog  zum 
Steinbohren ;  (Whed)  der  BundstabhobeL 

Bounding^  a.  die  Bundung;  (Bookb) 
die  Ausbiegung  des  Bückens;  (Mar.) 
die  Schladding,  Eabelfötterung  (altes 
Tauwerk,  welches  zur  Bekleidung  dicker 
Taue  fest  um  dieselben  gewickelt  wird); 
—  of  the  beama,  (Ship-h)  die  Bogt, 
Bucht,  Krümmung  der  Balken;  —  0/ 
cabinet-wofk,  (Join^  die  Schweifting,  das 

Ausschweifen;    — , off  of  the  teeUh 

(Mach.  Watehm)  das  Wälzen,  Abrunden, 
Arrondiren  der  Zähne. 

Bounding -down;  s.  (Ship-b)  die 
Niederbugt  (Krümmung  eines  Balkens 
nach  unten); in,  dieEinbugt  (Krüm- 
mung nach  innen) ; off  of  the  teeth, 

vid.  rounding; out,  (Shipi)  die  Aus- 

bugt  (Krümmung    eines  Balkens  nach 

aussen); aeiaing,    (Afar.)   das  Platt- 

bindsel; tool,  (Forg)  das  Bundge- 
senk; — up,  round-up,  (Ship-h)  die  Auf- 
bugt  (Krümmung  eines  Balkens  nach 
ob^). 

Boundy  ooal^  a.  (Ifiner.)  die  Stück- 
kohle. 

to  Bouse  9  V.  a.  (Mar)  ohne  HülflB 
eines  Takeis  anholen. 

BouBOTy  a.  (Teehn)  derBührer,  Bühr- 
apparat. 

Boute^  a.  (Railw.  ete)  die  Boute. 

Boater  -  fi^age  ^  router  -  gKoge^  s. 
(Join)  der  Adernkratzer,  Nuthenreisser; 
— tron,  das  Grundeisen  amOrundhobel; 
— ' plane,    routing-plane,    old    %9oman*9 


Routing' machine,  —  Rubber- cement 


525 


tooth,  router,  {Join)  der  Kuthhobel, 
Grundhobel. 

Koutins-maohine^  a,  die  Nathstoss- 
maschine;  — jglane,  vid.  router-plane; 
tool,  der  Nuthenreisser. 

to  KoYOy  17.  a.  (Spinn)  yorspiimen. 

Rover,  «.  (Spinn,)  der  Vorspinn- 
krempel. 

BoYing,  8,  (Spinn)  das  YorBpinnen; 
das  Yorgespinnst;  eoarae  — ,  slab,  slub, 
das  grobe,  starke  Yorgespinnst;  fine  — , 
—  0/  cotton,  das  feine  Yorgespinnst. 

Boving^^billy,  — -mill,  9.  (Spinn) 
die    Yorspinnmascbine ;  der  Grobstnbl; 

frame,  die  Yorspinnmascbine;   cwn-' 

frame,  die  Kannenmaschine  \  fiy 

frame, fly-frame,  finiahing-fly-frame, 

der  Feinflyer,  Feinyorspinnstuhl,  die 
Peinspindelbank;  aupefflne — frame,  der 

Eztrafeinflyer  j  tube frame,  die  EÖh- 

renmasohine;  — head,  die  Yorspinn- 
mascbine  far  Kammgarn;    coarae 

machine,  der   Grobstiüü; red, 

hohhin,  die  Yorgesplnnstspule. 

to  Sow,  V.  n.  (Mar)  rudern,  rojen. 

Kow,  a.  die  Beihe;  —  of  heada,  (Arch) 
der  Perlstab,  Bosenluranz;  — in  the  eom- 
poaing-room,  (Print)  die  Gasse;  —  of 
faacinea,  (Hydr)  die  Faschinenreihe, 
Faschinenlage;  —  of  grooved  pilea,  —  of 
aheeting^pUea,  (Hydr,  arch)  die  Spund- 
wand, Bpundpfalüreihe;  —  of  indenta 
and  joggUa,  (Carp)  die  Yerzahnung ;  — 
of  tedh,  (Stone-cutt)  der  Zahnstmfen, 
die  Zähnelung. 

Bow-looks,  roUoolm«  a.  pi.  (Afar.) 

die   Buderklampen ,    Bojefclampen; 

porta,  pi.  (Mar)  die  Bojepforten  (an  den 
Seiten  des  Schiffes,  durch  welche  Buder 
gesteckt  werden  können). 

Bowan,  rowaa-tree,  a.  (Bot)  die 
Eberesche. 

Bowel,  a,  (Mar)  die  Bolle  des  Kolder- 
stocks;  —  of  a  apur,  das  Bad  an  einem 
Sporn,  Spomrädchen. 

Bowen,  a.  (Agr)  das  Grummet, 
Kachheu. 

Bowing,  a,  (Cloth-^n)  das  Bauhen; 
(Mar)  das  Budem,  Bojen. 

Bowi2ig*boat,  row-boat.  a.  (Nav) 
das   Buderboot;    — -gaUey,  (Mar,)  das 

Buderschiff,  die  Galeere; match,  das 

Wettrudem. 

Bowings,  a.  pi.  (Mä)  der  Kupfer- 
schlämm. 

Bows,  a.  pi.  (Min)  der  2iiimschlich. 

Boyal,  a.  (Mar)  cUis  Oberbramsegel; 

iArt)  der  kleine  Mörser;  — ,  — paper, 
Pap.  m)  das  Begalpapier,  Boyalpapier 
ein  englisches  Zeichenpapier  von  23^/^ 
auf  19  Zoll  Grösse;  ein  englisches 
Druckpaf>ier  von  25  auf  20  Zoll  Grösse ; 
ein   englisches  Packpapier  von   25   auf 

20   Zoll   Grösse);    fore ,    (Mar)  das 

Yoroberbramsegel ;  half — ,  (Pap.  m) 
eine   Art   Pappdeckel;    large    half — > 


eine  Art  Pappdeckel  yoxf  21  auf  14  Zoll 

Grösse;  amcäl  half ,   eine  Art  Pftpp- 

deckel  von  20y4  auf  13  ZoU  Grösse; 
main    — ,    das    grosse  Oberbramsegel; 

miaaen ,     das     Oberkreuzbramsegel; 

auper ,     (Pop.    m.)     ein    englisches 

Zeichenpapier  Ton  27  auf  19  Zoll  Grösse; 

eine  Art  braunes  ordinäres  Seidenpapier. 

Boyal  blue,  a.  das  Königsblau;  — 

maat,  (Mar)  die  Oberbramstenge;  fore- 

,    die  Yoroberbramstenge;    main 

,     die     grosse     Oberbramstenge; 

mitten ,  die  Oberkreuzbramstenge ; 

—  -paper,  vid.  royal;  — toood,  King* a 
wood,  violet-wood,  (Bot,  Techn)  das  Kö- 
nigsholz, Yiolettholz. 

Boyalty,  a.  die  Abgabe  an  die  Krone; 
die  einem  Patentinhaber  für  Benutzung 
des  Patentes  bezahlten  Gebühren ;  (Min) 
der  Grundzehnte,  die  Abgabe. 

to  Bub,  to  grind,  to  polish,  v.  a. 
(Techn)  abreiben,  reiben,  scheuem; 
(Mirror^m)  schleifen,  abschleifen;  to  — 
the  häUa,  (Print)  die  Ballen  abreiben, 
abputzen;  to  —  down  the  coloura, 
(Paint)  die  Farben  reiben,  abreiben;  to 

—  down  horaea,  Pferde  striegeln;  to  — 
a  ha^  with  aeal-akin,  (Hatm)  einen  Hut 
aufrupfen;  to  —  out,  (Print)  die  Farbe 
ausstreichen;  to  —  with  pumice,  to 
pumicate,  (TeeJm)  mit  Bimsstein  schlei- 
fen, bimsen,  abbimsen;  to  —  with  ahaver 
glaaa,  (Qüd)  mit  Schachtelhalm  abreiben, 
abschachteln;  to  —  with  wax,  (Join) 
wichsen,  höhnen;  to  — ,  to  atraighten 
the  wire,  (Wire-d/r)  den  Draht  richten, 
gerade  richten. 

Bubber,  a.  (Tech/n)  der  Wetzstein, 
Sandschleifbtein;  das  Frottirhandtuch ; 
die  Beibfläche  an  den  schwedischen 
Zündholzschachteln;  der  Wischlappen, 
Beiblappen;  die  Putzfeile,  Gtrobfeile;  die 
Pfundfeile,  Baspel  (auch  rubher-file) ;  — , 
armrflUy  die  Armfeile;  (Bleach)  vid. 
rubbing-boarda;  (Buüd)  der  Polirblock; 
(Card-m)  der  Glattfllz,  Haarreiber; 
(Cartwr)  die  Bremse;  (Mectr)  das  Beib- 
zeug,  Kissen,  Beibkissen  an  der  Blek- 
trisirmaschine;  (Fire^)  die  Beibtafel, 
das  BeibebreU;  (Qoldam)  die  Liegefeile ; 
(Mach)  die  SohiebexfeUe;  (MiU)  die 
Mehlmaschine ;  (Needl.  m)  der  Streicher, 
das  Streicheisen,  Bichteisen;  (Print)  der 
Farbläufer,  Beiber;  — ,  India — ,  caout- 
chouc,  der  Kautschuk,  das  Gummi 
elasticum;  das  Stück  Gummi  elasticum 
zum  Badiren;  dental  — ,  der  Zahnkaut- 
schuk, Kautschuk  für  künstliche  Ge- 
bisse; —  of  aaü-makeray  der  Bubber, 
Glattkolben. 

Bubber-cement ,  a.  der  Kautschuk- 
kitt (Lösung  von  yulkanisirtem  Kaut- 
schuk in  Benzin) ;  —  -  cloth ,  der  mit 
Kautschuk  überzogene  Stofif;  der  Kaut- 
schukstoff,   der  Kautschuk   in   Tafeln; 

—  cutting     machine,     die    Kautschuk- 
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Bchneidmascbine;  — mould,  die  Form 
für  Kautschuk;  die  Form  aus  Kaut- 
schuk;    packing,  india packing, 

die  Kautschukliderung ,  Kautschukdich- 
tung;   saw, knift,  die  Bandsäge 

zum   Schneiden    yon    Kautschuk; 

ßheath,  (Ägr,)  die  Tasche  für  den  Sen- 
senstein. 

Bubbing;  s.  (Teehn.)  das  Beiben,  Ab- 
reiben, Schleifen,  Poliren;  (Bleach.)  das 
Einsclunieren  mit  Seife;  —  vnth  wax, 
das  Bohnen. 

BrUbbing-boards^  s.  pL  (Bleach.)  der 

Leinwandhobel,   die  Seifmaschine; 

britsh,   die  Wichsbürste; doth,   das 

Wischtuch,  Beibtuch,  Scheuertuch; 

paunch,  (Mar,)  die  Stossschalb; plate 

for  matches,  die  Beibeplatte,  das  Beibe- 
papier^,  — atone,  der  Schleifstein,  Wetz- 
stein;   surface  of  a  miUstone,  (MiU.) 

die  Mahlfläche ;  — wax,  das  Polirwachs, 
Bohnwachs. 

BrUbbish,  rubble^  s.  (Build.)  der 
Schutt,  Steinschutt,  Bauschutt,  Abraum, 
das  GeröUe ;  (Min.)  die  Berge ;  das  Gru- 
benklein, Gekrätz;  das  Kohlenklein;  die 
Gangart;  (Stone-eutt.)  der  Abfall  von 
Steinen;  —  of  hricks,  der  Ziegelschutt, 
Backsteinschutt,  die  Ziegelbrocken;  — 
of  plaster,  der  Gdpsschutt,  die  Gips- 
brocken; fiUing-up  with  — ,  (Min.)  der 
Bergversatz. 

Bubble 9  s.  vid,  rubbish;  (Build.)  der 
Mulm,  Kalkschutt;  der  Feldstein,  Bruch- 
stein ;  Steine  von  unregelmässiger  Grösse ; 
— 8,  pl.  (Min)  das  Geschiebe,  GerOll. 

Bubble  -  pavement^  —  •  oauseway^ 
s.    (Pav.)    das   unregelmässige  Pflaster; 

stone,   der  rohe,   unbehauene  Stein, 

Bruchstein;  der  Bollsteln,  Stromstein; 
— waU,  das  rauhe  Mauerwerk,  die  Feld- 
steinmauer;    wctUing, work, 

stone  masonry,  das  Feldsteinmauerwerk, 
rohe  Bruchsteinmauerwerk. 

Bubellite,  rubelite^  red  tourma- 
line y  s.  (Miner.)  der  Bubellit,  Sibirit 
(ein  rother  Inthionturmalin). 

Bubicely  s.  (Miner.)  der  Bubicell  (ein 
gelblich  rother  Talkspinell). 

Bubiditmi;  s.  (Ohem,)  das  Bubidium. 

Bubrio^  s.  (Print.)  die  Bubrik,  die 
(roth  bezeichnete)  Abtheilung. 

Buby^  s.  (Miner.)  der  Bubin,  edle 
Korund  (ein  rother  Edelstein);  (Print.) 
die  Pariserschrift,  Parisienneschrift;  al- 

mandine ,     der    braunroüie    Bubin; 

halas ,    der   Balasrubin,    blassrothe 

Bubin;    oriental   — ,    der   orientalische 

Bubin;  spineile , spind,  der  Bu- 

binspinell,  hochrothe  Bubin. 

Buby-fluor,  s.  (Miner.)   das  Bubin- 

glas; silver,  pyrargyrite,  die  Bubin- 

blende,  das  dunkle  Bothgüldigerz ; 

sulphur,  (Chem.)  das  rothe  Schwefel- 
arsenik,  Bealgar. 

Budder^  s.  (Mar.)  das  Buder,  Steuer- 


ruder; (Agr,)  das  Sieb,  der  Üurchwurf; 

jury ,   (Mar.)  das  Nothruder ,    Hälfis- 

ruder. 

Budder-baok,  —  -  ehook  ,   s.  (Mar.) 
die    Steuerklick,    Hacke    des     Baders; 

hands, braces,    pl.    die   Buder- 

scheren; breeching,  die  Buderlichter 

(ein   Tau,    um    das   Steuerruder    etwas 

in  die  Höhe  zu  lichten) ; chains,  pL 

die   Sorgketten ; eoat ,    der    Brohk, 

Kragen   im  Hennegatt; frafne,   der 

Buderrahmen; head,  der  Buderkopf; 

iron,    der    Buderhaken; vunn- 

piece, stock,  der  Buderpfosten ; 

mould,   (Ship-b.)  das  Budermall  (Master 

beim  Anfertigen  des   Steuerruders) ; 

nails,  pl.  die  Buderspiker,  Budernägel; 

— pintles,    pl.    die   Buderzapfen; 

strap,    der  Buderstropp  (zur   stärkeren 

Haltung  des   unteren  Budertheils) ; 

tackle,   die  Budertalje; trunk, 

ease,  der  Kasten,  wodurch  das   Buder 
führt,  der  Buderkoker. 

Buddle^  reddle,  s.  (Miner.)  der  Böihel, 
die  Bötheierde,  rothe  Kreide,  Bothkreide. 

Buddle-maii;  s.  der  Bötheigräber. 

Budenture,  s.  (Arch.)  die  Yerstäbungv 
Stäbeausfüllun^g  an  Säulen. 

Bue,  garden-rue,  s.  (Bot.  Pharm.) 
die  Baute;  oil  of  — ,  das  Bautenöl. 

Buff 9  s.  die  Krause,  Halskrause, 
Handkrause;  (Zool)  der  Kampf  hahn. 

Buffe,  s.  (J^^.)  der  Kaulbarsch. 

Buffer,  8.,  long  —  used  in  heekUng 
flax,  (Spinn.)  die  Abzugheohel,  Grob- 
hechel, der  grobe  Hechelkamm. 

Buffing,  first  grinding,  a.  (Mirror- 
m.)  das  Bauhschleifen,  erste  Abschleifen. 

to  Buffie,  V.  a.  falten,  fälteln,  in 
Falten  legen;  krausmachen,  kräuseln. 

Buffie,  s.  die  Krause,  Halskrause, 
Handkrause,  Manschette;  laeed  — ,  die 
Spitzenmanschette. 

Buffier,  s.  of  a  sewing-machine,  der 
Kräuselapparat. 

Bug,  s.  (Manuf)  das  grobe,  woUene 
Zeug  (als  Bettdecke,  Pferdedecke  etc.); 
der  dicke,  wollene  Teppich  vor  dem  Ka- 
min oder  vor  der  Thüre;    bed ,  der 

wollene       Bettteppich ;       traveling f 

railway ,  die  Beisedecke. 

Bug-carpet,  s.  (Manuf.)  derSammetr 
teppich; work,  die  WollatickereL 

Bugged,  a.  (Manuf.)  rauh,  zottig. 

Bugging,  9.  (Manuf.)  das  grobe  Wol- 
lenzeug zu  Pferdedecken  eto. 

Bugine,  a.  (Techn.)  das  Schroteisen, 
der  Zahnmeissel;  das  Polirmesser. 

Buhmkorff-ooil,  Buhmkorff's  ooO, 
inductorium ,  s.  (Electr.)  der  Buhm- 
korfiPsche  elektromagnetische  Apparat, 
BuhmkorfiTsche  Induktor,  das  Indukto- 
rium. 

Buin,  s.  (Build.)  die  Buine,  das  ver- 
fallene Gebäude. 

Buin  -  marble ,  Florence  -  marble, 
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8.  (Miner,)  der  Bainenmarmor,  Florenti- 
ner Marmor. 

BuinouB)  a.  (Build.)  schadhaft,  hau- 
fallig,  den  Einsturz  drohend. 

to  Hule^  V.  a.  linüren,  Linien  ziehen. 

HulOy  8.  (Teehn)  das  Lineal;  das 
Bichtscheit,  Bichtholz;  der  Maassstab, 
Zollstab,  Zollstock;  (Ariihm^  die  Be- 
gel;  (Corp.  Join,)  das  Winkelmaass,  der 
Winkelfasser ,  die  Schmiege;  (Gk4f»-m.) 
der  Bichtstock,  das  Bichläolz;  (iVtnf.) 
das  Kolumnenmaass;  die  Btücklinie,  der 
Steg,  —  with  tUkidaday  8ight-v€Me  — , 
(Surv.)  dasBiopterlineal;  hevel — ,  »»w*re- 
— ,  (Join.  Carp.)  das  Oehrmaass:  coL- 
eulating — ,  8liding'^—j  (Ariihm)  das 
Bechenlineal ,  der  Bechenschieber ;  con- 
traction— ,  (Found.)  das  Schwindmaass ; 

distributing ,  (Print)  der  Ablegespan ; 

folding ,  (Carp.  Join.)  die  Schmiege, 

das  Schrägmaass;  gauging ,  gauging- 

rod  for  casks f  der  Visirstab ,   das  Visir- 

maass;  joint ,  der  Gelenkmaassstock ; 

paräUel — ,  dasFarallelUneal;  setting — , 
(Print.)  die  Setzlinie ;  —  of  three,  —  of 
proportion,  (Arithm,)  die  Begel  de  Tri, 
Kegel  des  Dreisatzes ;  —  of  ^unib,  (Sug. 
m.)  die  Fadenprobe  (Frobe  beim  Ver- 
kochen des  Klärsels,  bei  welcher  nach 
der  Länge,  Zähigkeit  u.  s.  w,  eines 
zwischen  Daomen  nnd  Zeigefinger  ge- 
bildeten Fadens  der  verkochten  Zacker- 
masse der  Koncentrationsgrad  der  letz- 
teren beurtheilt  wird) ;  waved — ,  (Print.) 
die  Schlangenlinie,  der  Wellenstab. 

Sule-jointSy    s.  pl,  (Coach-m,)    die 

Sturmstangen; paper,  ruled  paper, 

(Wetw.)  das  Fatronenpapier,  Tapfpapier, 
Masterpapier;  — scale,  der  Maassstab. 

Buled  paper«  «.  das  linürte  Fapier, 
Linienpapier;  (weav.)  vid,  rule^oper; 
—  surface,  (Oeom.)  die  geradlinige  Fläche. 

Kiüer^  8.  (Tee^n.)  der  Linürer,  Linien- 
zieher;  das  Lineal,  Bichtscheit,  Bicht- 
maass;  (8urv.)  das  Wagscheit,  die  Setz- 
latte;-(Wieav.)  die  Nadel,  Sammetnadel; 
— 8,  pl,  (OlasS'fn.)  die  Leisten  (des  Giess- 
tisches);   —  of  an  air-level,   (Surv.)   die 

Sohle ;  jfolding ,  (Techn,)  die  Schmiege, 

Kluft;    paräUd s,    pl,    die   Farallel- 

lineale. 

Buling- machine,    s,    (Techn,)    die 

Linürmaschine ; pen ,   steel pen, 

die   Beissfeder; prices,  pl.   (Comm.) 

die  bestehenden  Freise. 

Biüler,  trammer,  s.  (Min.)  der  Schlep- 
per, Fördermann. 

Kum,  8.  (Dist.)  der  Bum;  double- 
distiUed  — ,   double  — ,   der  Bumsprit; 

negro ,     der    Negerrum    (schlechter 

Bum,  welcher  in  den  Zuckerfabriken 
an  die  Negerarbeiter  verabreicht  wird). 

Kumble,  s.  der  Folircylinder  (ein 
rotirender  Cylinder,  in  welchem  die 
darin  befindlichen  Gegenstände  sich 
durch  gegenseitige  Beibung  abschleifen); 


(Carr.)  der  Bücksitz  am  Hintertheil  des 
Wagens,  Bedientensitz. 

Bumbling  -  drains ,  s.  pl.  (Agr.)  Ab- 
zugskanäle, aus  Btromsteinen  (rubble- 
stones)  bestehend. 

Biimbowline,  romboline,  s.  (Mar.) 
abgängiges  Segelzeug  und  Tauwerk. 

to  Bummage,  v.  a,  the  hold,  (Mar.) 
den  Schiffsraum  durchstöbern  (von  Sei- 
ten der  Zollbeamten). 

Bummage-sale,  a.  (Comm.)  der 
Bamschverkauf. 

Bump,  8.  (Min.)  das  Afbergefäll;  — 
eaiuU,  das  Aftergerinne,  der  Aftergraben. 

to  Bumple,  v.  a.  zerknittern,  zer- 
drücken. 

to  Bun,  V.  a.  (Min.)  stürzen;  to  — 
drifts,  Strecken  treiben;  to  —  the  drill, 
(Jlfin.)  bohren ;  to  —  off,  (dfef.)  abstechen ; 
to  —  off  the  cast-iron,  (Met.)  das  Boh- 
eisen  abstechen,  ablassen,  den  Ofen  ab- 
stechen; to  —  off  the  scoriae,  the  slags, 
(Met.)  die  Schlacken  herausnehmen,  auf 
die  Halde  stürzen;  to  —  off  through 
sieves,  durch  Siebe  fliessen  lassen;  to  — 
off  the  stock  on  hand,  (Comm.)  das  Lager 
räumen,  ausverkaufen;  to  —  out  a  rope, 
(Mar.)  ein  Tau  abfeiern,  abfieren;  to  — 
a  tunnel,  (Min.)  einen  Stollen  treiisen. 

to  Bun,  v.  n.  (Comm.)  laufen  (von 
Wechseln);  (Min.)  streichen;  to  — 
aground,  (Mar.)  festraken;  to  —  aloft, 
auflaufen;  to  —  ashore,  auf  den  Strand 
laufen;  to  —  doiün,  absacken,  nieder- 
treiben ;  to  —  down  a  coast,  einer  Küste 
entlang  segeln;  to — fair,  ruhig  werden 
(vom  Wetter);  to  — foul,  übersegeln; 
to  —  fuU,  raomsegeln;  to  —  high, 
(Comm.)  im  Preise  steigen  -,  to  —  in  with 
the  land,  (Mar)  dem  Lande  zusegeln;  to 
—  off  the  rails,  (RaiUo.)  entgleisen,  von 
den  Schienen  ablaufen;  to  —  out,  to  — 
over,  (Print.)  überlaufen;  to  —  in 
trendies,  (Min.)  rissig  laufen. 

Bun,  8.  die  Bahn,  Laufbahn,  Fahr- 
bahn; (Comm.)  der  Abgang,  Absatz, 
Waaren vertrieb;  (Mar.)  die  zurückge- 
legte Distanz;  (Met.)  der  Kanal;  (Mill.) 
der  Gang,  Mühlgang;  (Min.)  das 
Streichen;  der  Bruch,  Bergfall;  (Railw.) 
die  Eisenbahnfahrt,  Eisenbahnreise; 
(8hip-b,)  der  Kot,  Fiek  (die  unterste, 
hinterste  AbtheUung  des  Schiffsraums); 
biUs  cU  the  long  — ,  (Comm.)  lang  lau- 
fende Wechsel;  —  in  e(»rth-work,  die  An- 
schwemmung. 

Bun-lace,  s.  (Manuf.)  der  Einsatz- 
ffrund,  gemusterte  Spitzengrund;  — steel, 
(Met.)  der  Flussstahl. 

Bun,  a.  meter  — ,  der  laufende 
Meter. 

Bundle,  s.  die  Staffel,  Sprosse,  Leiter- 
sprosse ;  (Meeh.)  ein  an  seiner  Achse  festes 
und    mit    derselben    umlaufendes   Bad, 
das  Feritrochium;  (Plumb.)  das  Schliess- 
I  blech; heeid,   (Mar.)   der  Kopf,  die 
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TroxDinel  (an  der  unteren  Welle  eines 
doppelten  Spills). 

Bmic:)  8.  (Mach.  MiU.)  der  Drehling, 
Drilling,  Trilling,  das  Stockgetriebe; 
— 8,  i>7.  (SfUp-h,)  die  in  den  Kiel  ver- 
bolzt^ Balken,  den  SchifGsboden  bilden- 
den Querbalken;  ^  of  a  ladder,  die 
Leitersprosse,  Bnnge;  — 8,  pl.  of  a 
trundle,  {Mecih,)  die  Triebetöcke  eines 
Drehlings ;  —  of  a  wind^nUU,  die  Flügel- 
sprosse. 

Bung^headsy  a,pl,  (Ship-h,)  die  (dritte) 
Diagonale  der  Flnrsente. 

Biinlet^  8.  das  Fässeben;  {Mar,)  vid. 
rundU'head. 

Bunneri  8,  der  Läufer;  (Bot.)  der 
Ausläufer;  {Cotton -spinnt  die  Oese, 
Fliege  der  Niagarabank;  {Fowad.)  die 
Hauptrinne;  der  Einguss,  das  Giessloch; 
der  Anguss,  GiesszapfBu,  todte  oder 
verlorene  Kopf;  {Hydr,  areh.)  der  Hohn; 
{Mar.)  das  kleine,  sdmellsegelnde  Kauf- 
ikhrteischifP;  {M%U.)  der  obere  Müblstein, 
Läufer;  {Min.)  das  Gehänge  am  Seil; 
{Powd-m)  die  Kömseheibe,  der  Läufer: 
— ,  rurnning-loop,  running-button,  {SciddL) 
der  Schieber,  Bchiebelmopf;  —  of  a 
borer,  {Min.)  die  Hebeklaue;  —  of  the 
log-Une,  (J/ar.|  der  Vorläufer,  Vorgänger; 
slag — ,  {Met.)  der  Schlackenzieher ;  — 8, 
pl.  of  a  sledge,  die  Schlittenkufen;  —  of 
a  taikle,  {Mar.)  der  Mantel  eines  TakeU 
^  (ein  starkes  Tau,  welches  durch  einen 
einscheibigen  Block  geschoren  ist  und 
die  Last  unmittelbar  trägt);  — -^|  of  an 
unibreUa,  der  Schieber,  die  Hülse  an 
einem  Begenschirm. 

Btumer-pliTy  «.  {Found.)  das  Ouss- 
eisen  in  der  ersten  Grube;  — purchase, 
(Afar.)  das  Manteltakel;  — stick,  {Found.) 

der  Giesslochzapfen ,  das  Stäbchen; 

stone,    {MiU.)    der    Läufer,    Laufttein, 

obere  Mühlstein; taelde,  {Mar.)  das 

Manteltakel,  Seitentakel. 

Buimety  reimet^  s.  das  Kaselab. 

Bunning;  s,  {IHst.)  das  Destillat,  der 

Vorlauf  oder  Nachlauf;  — , off, 

out,  {Met.)  der  Abstich,  das  Ablassen  des 
Boheisens;  {Coop.)  das  Binnen  eines 
Fasses;  first — *,  fore — *,  pl.  {DisL)  der 
Vorlauf;  last  — s,  second  — s,  pl.  der 
Nachlauf;  —  of  the  muzüe,  (Art.)  die 
Ausweitung  der  Mündung. 

Bimning,  a.  laufend;  — büi,  {Comm) 
der  laufende  Wechsel;  the  booh  is  — , 
{Comm.)  das  Buch  steht  offen,  ist  noch 
nicht  geschlossen;  —  cash,  das  cirku- 
lirende  Geld;  —  cowrse  of  exchange,  — 
exchange,  der  laufende  Geldkurs;  — 
credit,  der  offene,  laufende  Ki'edit;  — 
miJilstone,  (IfiZZ.)  der  obere  Mühlstein, 
Läufer;  —  oma/ment,  {Arch^  die  fort- 
laufende Verzierung;  —  pvXiey,  {Meeh^ 
die  bewegliche  Bolle;  —  rigging,  {Mar.) 
das  laufende  Tauwerk;  —  toater^  das 
laufende  Wasser. 


Bmmln^blocky  s.  of  aiodUe,  {Mar.) 
der  laufende  Block;  — bow8prit,  {Ship'h^ 

das   lose  Bugspriet; bitddle,  {Min.) 

das  Flu wmcbifimmfass ; buHon,  — 

loop,  {Saddl.)  vid.  runner; hand,  die 

laufende,  liegende  Schrift,  Kurrentschrift; 

hitch, knot,  {Mar.)  der  laufende 

Knoten,  Schifferknoten; in,  {Buüd.] 

das     Vergiessen     (von    Angeln     etc.); 

iCotton-spinn,)   das  Einfahren ;   — 'kün, 
Pott.)    der   Brennofen    mit    kontinoir- 

lichem  Betriebe; out,  {Cötton-spinn.) 

das  Aus&hren; out  fire,   {Met.)  das 

Feinfeuer,  Feineisenfeuer; port,  — 

end  of  a  rope,  {Mar.)  das  Widerhalttan, 
der  Schwanz  eines  Taues;  — rcU, 
{Glass-m.)  die  Walze  zum  Ausdehnen  des 

geschmolzenen  Glases; stone,   {Miü.) 

vid.  runner-stone; tadde,    (Min.)  dss 

gehende,  laufende  Zeug;  — tiüe,  {Print.] 
der  Kolumnentitel;  — vessd,  {Mar.)  das 
schnellsegelnde  Schiff,  der  Schnellsegler. 

Bupert'8  drops  9  prinoe  Buperfs 
drops,  8.  pl.  {Qlass-fn.)  die  Glastropfen, 
Glasthrftnen. 

Bupture^  s.  der  Bruch,  das  Breohsn: 
der  Bruch,  die  BrechungssteUe ;  {Min.) 
derVerbruch;  Uneof — ,  — line,  {Arck.) 
die  Bruchlinie. 

Burah  a.  lock,  {Loeksm.)  ein  roh  gea^ 
beitetes  Bchloss  mit  hölzernem  Kasten. 

to  Bushy  V.  a.  {Hydr.)  strömen  lassen; 
V.  n.  strömen. 

Bush,  8.  {Bot)  die  Binse. 

Bush^bottomed  ohairs.  s.  pl.  Bin- 
senstühle;   bridge,  die  Binsenbrücke; 

candle, light,    das    Binsenlicht, 

Nachtlicht;  — mat,  die  Binsenmatte, 
Schilfinatte. 

Busk.  8.  {Bak.)  das  Thee-  oder  Kaf- 
feebrot (eine  Art  Zwieback);  (Mar.)  der 
Schiffszwieback. 

Bussety  a.  rothbraun. 

BuBsety  russet-finishy  s.  {Ourr.)  die 
Beschaffenheit  des  Leders ,  wenn  es  bis 
auf  das  F&rben  und  Poliren  fertig  ist 

BuBsian  oanvass,  Bussia-oanvasSy 
nissiaii  duok^  s.  {Mar.)  das  russische 
Segeltuch;  —  hides,  pl.  (Curr.)  Juchten- 
häute; — isinglass,  die  russische  HauseD- 
blase;  —  leqf,  die  ruiuische  Bl&tter- 
hausenblase;  —  leather,  Juden,  y(tvflt 
das  Juchtenleder,  Juftenleder,  russische 
Leder;  —  fnatting.  Matten  aus  Linden- 
bast; —  sheet,  —  sheetriron,  das  russi- 
sche Blech;  —  sheeting,  {Manvf)  das 
russische  Bettlinnen;  (Jhfar.)  das  Schier- 
tuch (leichtes  Segeltuch). 

Bosky,  a.  (Agr.)  der  Korb  für  Saat- 
korn. 

Busma^  rhusmai  s.  {Tann.)  das 
Bhusma  (ein  Enthaarungsmittel). 

to  Busty  V.  a.  {Chem.  Met.)  rostig 
machen,  ozydiren. 

to  Bust)  V.  n.  {Chem.  Met.)  rosten, 
rostig  werden. 
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B,\XBty  8,  (Chem,MeL)  der  "Rost,  Eisen-i 
Metallrost;  (Aar.)  der  Mehlthau;  to 
gather  — ,  (Met)  Boat  ansetzen,  rosten. 

RiiBt-oementy    a.    der  Bostcement, 

Bostkitt; paper,  metalUc  paper,  das 

Bostpapier. 

Riutic^  riistio  work^  rostio  order^ 
3.  (Arch.)  die  Bostik,  Bossage,  das  nnbe- 
hauene  Quadermauerwerk  oder  Nachbil- 
dung desselben  in  Putz. 

BiurtiOy  rusticated  9  a,  (Arch.)  länd- 
lich, bäuerisch;  mit  Bossen  Terziert;  — 
coliMnn,  die  mit  Bossen  verzierte  Säule; 
—  hotue,  das  Bauernhaus;  —  plaister, 
fier  Quaderputz;  — qttoin,  derBossage- 
eckstein;  —  atone,  rough -hewn  atone, 
der  boBsirte  Stein;  —  tnndoto,  das  Bos- 
sagefenster;  —  toork,  vid,  ruatic,  a; 
(Join.)  die  Nachbildung  roher,  unvoll- 
kommener Arbeit  (aus  Baumästen  her- 
gestellte Gartenbänke  etc.). 

to  Bustioate^  v.  a.  (Areh.)  mit  Bos- 
senwerk verzieren. 

Bufftioatioiiy  a,  (Areh.)  vid*  rupfte. 

BtistineBSy  a,  (Met,)  die  Bostigkeit, 
rostige  Beschafifenheit. 

Busting,  «.  (Met.)  das  Boston,  Ver- 
rosten. 


Busty ,  a.  (Met.)  rostig,  verrostet; 
(Agr.)  brandig;  to  grow — ,  rosten,  rostig 
werden. 

to  But,  V.  n.  (Print)  anlaufen  (vom 
Papier  gesagt). 

Buty  oart-rut,  wheel-rut^  a.  (Corr.) 
die  Badspur,  Wagenspur;  — ,  rutting  of 
deer,  (HwKt.)  die  Brunst;  — of  the  ahore, 
(Mar.)  die  Brandung.    « 

Bute,  a.  (Min.)  die  schmale  Erzader. 

Buthenium,  a.  (Cheim.  Miner.)  das 
Buthenium. 

Butily  rutilOy  a.  (Miner.)  der  Butil, 
Titanschörl  (Species  des  Titanerzes). 

Butting- season ;  a.  (Hunt.)  die 
Brunstzeit. 

Byaoolite,  a.  (Miner.)  der  Byakolith, 
glasige  Feldspath,  Sani^ba. 

Bye,  a.  (Bot.  Agr.)  der  Boggen;   — 

hread,   das   Boggenbrot; fiowr ,  das 

Boggenmehl; graaa,  vid.  ray-graaa; 

-^-atraw,  das  Boggenstroh. 

Bymer,  rimer  ^  a,  (Mech.)  der  Auf- 
räumer, das  Bäumeisen;  to  enLo/rge  a 
hole  with  the  — ,  ein  Loch  aufbäumen. 

Bynd,  rhind,  bedanoe-rynd,  a. 
(MiXl.)  das  Mühleisen,  Ankerkreuz,  die 
Haue;  atiff  — ,  die  feste  Haue. 


S. 


Sabadilla-seedS;  a,  pi.  (Bot  Pharm.) 
der  SabadiUsamen. 

Sable,  sable-skin,  a.  (Fwrr.)  der 
Zobelpelz,  das  Zobelfell. 

Sabliere,  a.  (Join)  die  Schwelle, 
Sohle,  das  Bahmstück. 

Sabot,  a.  der  Holzschuh. 

Sabre,  9.  (Arm.)  der  Säbel;  (Mirror-m.) 
die  Abschaumklinge. 

Sabre-blade,  a.  (Arm.)  die  Säbelklinge ; 
•^'hilt,  das  SäbelgeiUss. 

Saooharate,  a.  (Chem.)  das  zucker- 
saure  Salz. 

Sacohario  aoid,  a.  (Chem.)  die 
Zuckersäure. 

Saochariferous,  a.  zuckerhaltig. 

Saocharification,  a.  (Chem.)  die  Ver- 
zuckerung, Verwandlung  in  Zucker. 

Saocharimeter,  a.  vid.  aaceharometer. 

Saccharine,  saocbarous,  a.  zucker- 
haltig; zuckerartig;  —  hodiea,  —  mat- 
ters, —  aubatancea,  pl.   die   Zuckersub- 

Btanzen,  Zuckerstoffe ;  non hodiea,  pl. 

die  Nichtzuckerstoffe;  —  fermentation, 
(Chem.  Brew.)  die  Zuckergährung  (die 
XJeberführung  des  Stärkemehls  in  eäh- 
rungsfähigen  Zucker  durch  Diastase). 

Sacoharoids,  a.  pl.  (Chem.)  die  nicht 
gäbrungsföhigen  Zuckerarten. 

Tecbuischei  WOrterbuob.    Bngl.- Deutsch. 


to  Saccharify,  v,  a.  (Chem.)  in 
Zucker  verwandeln. 

Saccharometer,  a.  das  Polarisations- 
instrument ,  der  Polarisationsapparat, 
Polarimeter;  der  Saccharometer  (ein 
Aräometer,  welches  den  Gehalt  an 
Zucker  in  Zuckerlösungen  und  den  Ge- 
halt am  Malzextrakt  in  der  Bierwürze 
in  Procenten  angiebt);  toort* — ,  der 
Würzesaccharometer. 

Baccharometry,  a.  die  Saccharo- 
metrie,  Zuckermessknnst. 

Sachet,  a.  das  Packet  mit  wohl- 
riechendem   Pulver; powder-,     das 

wohlriechende  Pulver. 

Sack,  a.  der  Sack;  ein  Maass  von 
3  Bushel;  —  of  earthy  (Fort.)  der  Sand- 
sack ;  a  —  of  wool  =z  3Ö8  englische  Pfund. 

Sack-cloth,  a.  (Manuf.)  die  Sack- 
leinwand,   grobe  Leinwand; fiUer, 

hag-fiUer,   (8ug.  m.)  der  Sackfilter,  Fil- 

trirapparat  von  Taylor;   — hoiat, 

liß, tackle,    (MiU.)   der  Sackheber, 

Sackaufzug; pump,  (Min.)  die  Sack- 
pumpe; —  tie,  (Manuf.)  das  Sackband. 

Sacking,  a.  vid.  aack-cloth. 

Sacrament -house,  holy  roof,  a. 
(Arch.)  das  Sakramentshäuschen,  Sakra- 
mentshüttchen,  Tabernakel. 
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flaaranifmtaly  a.  witfers,  pi.  Kirchen- 
oblatexL 

Bacriflty.  asLCiistrjj  Yestry^  Te- 
TBBtxjy  8.  (Artk,)  die  SakriBtei. 

Bad;  a.  eolours,  pi.  dunkle  Farben. 

Saddening  y  s.  (Cdl.  pr.)  der  Iris- 
dnick,  BegenbogeDdrock. 

to  Baddle^  v.  a.  satteln,  an6attefai. 

Saddle )  #.  der  Sattel;  (Qeogn.)  der 
Battel  einet  Flötzes;  {Mar.)  die  Elaunipe; 

—  of  a  horing-niaehine,  (Meeh.)  die 
Unterlage;  — ß,  pl.  of  the  bowaprU, 
(Mar.)  £e  Backen  des  Bugspriets;  burr- 
— ,  (SaddL)  der  englische  Froschsattel; 

Eiiglish  — ,    English    hufUing ,    die 

englische  Iritsche,  der  englische  Sattel; 

—  of  heavy  cavalry,   heavy  dragoon , 

der  deutsche  Sattel;  Hungarian  — , 
hussar — ,  der  ungarische  Sattel;  knuckle- 

—  ,  {Qeogn,)  der  höchste  Satttelpunkt; 
manege — ,  school — ,  {Saddl.)  derSchul- 

gattel;   trough ,   (Qeogn.)   der  tieÜBte 

Sattelpunkt. 

Saddle-back,  s.  {BuHd.)  die  konvexe 
Mauerabdeckung ;  —  bog ,   {Saddl.)  die 

Satteltasche,  der  Sattelranzen; beam, 

{Hydr.   arch.)  das   Sattelholz; beam 

sill,  der  Fachbaum,  Orundbalken; 

blanket,  {Mü.)  die  wollene  XJnterlegdecke; 

bovf,   der  Sattelbogen,   Sattelbaum; 

hind  — bow,  das  Afterstück; doth, 

die  Satteldecke; girth,  der  Sattel- 
gurt; under  — girth,  der  Kreuzgurt  am 
Sattel;    ---graU,  {Met.)  der  Sattehrost, 

Schweinsrücken ; grinder,     {Spinn.) 

das  Schleiftuch; horae,  das  Beitpferd ; 

horse  of  a  draught,  das  Sattelpferd; 

maker,  saddler,  der  Sattler;  — naü, 

der  Sattlemagel,  die  Sattelzwecke; 

pad,  — p^lch,  das  Sattelkissen;  — raü, 
bridge-rail,  {Bailw.)  die  Brückenschiene; 

—  roof,   {Buüd.)   das  Satteldach; 

room,  (mü.)  die  Geschirrkammer,  Sattel- 
kammer; —  seat,  der  Sitzi'iemen; 

shaped  strata,  {Qeogn.)  die  sattelförmige 
Schichtenstellung  (diejenige  Krümmung 
von  Gesteinsschichten,  die  sich  konvex 
erhebt);  — tree,  (fl^aAÄ.)  der  Sattelbaum. 

Saddler^  s.  der  Sattler;  —'s  awl,  die 
Sattlerahle;  — 's  naü,  — '»  toc*,  der 
Sattelnagel,  die  Sattelzwecke;  — 's 
pincers,  pl.  die  Sattlerzange. 

Baddlery^  s.  das  Sattlerhandwerk, 
die  Sattlerwaaren;  — hardteare,  dieMe- 
talltheile  am  Sattelzeug. 

Sadiron 9  s.  das  Platteisen,  Bügel- 
eisen; gas-jet  — ,  das  Gasplätteisen;  — 
heater,  der  Plättbolzen;  die  sonstige  Er- 
hitzungsvorrichtung. 

Safe  9  a.  sicher;  —  conduct,  {Mar. 
Mü.)  sicheres  Geleit. 

Safe^  s.  der  feuerfeste  Geldschrank, 
Kassaschrank  (auch  banker's  — ,  fire- 
proof — );  der  Speiseschrank,  Fliegen- 
schrank; (überhaupt)  der  sichere  Ver- 
wahrungsort. 


Bafe-aXanmiy    s.  der  Alarm«^parat 

an  einem  Kassaschiank; braces,  pl. 

{Carr.)   die  Nothriemen; edge,    ßat 

file,  (FOe-euit.)  die  flache  FeUe,  Hand- 
feile, Ansatzfaüe;  — guard,  (BeiUc.)  die 
Sicherheitsschiene ;  — guard,  raü-guard, 
sweeper,     (Loe.)     der     Schienenraomer, 

Bahnr&umer; lock,  das  Sleherlieita- 

schloes  an  einem  Kassaschrank. 

Bafety-apparatiiBy    #.    der   Sicher* 

heitsapparat ; apparatus  for   eagea, 

{Min.)   die   Fangvorrichtung;    ^--etreh, 

!Arch.)  der  EntJastungsbogen ; bent, 
€hin-m.)    die  Sicherheitsrast; boU, 

{Locksm.)  der  Schubriegel  am  Sicher« 
heitsschloes ;  — buov,  (Mar.)  die  Bet- 
tungsboje; —  cage,  [Min.)  derFahrkorb^ 
Sicherheitekorb; car,  der  Bettimgs- 
wagen; — chain,  {Baüw.)  die  Nothkette, 

Sicherheitskette ; fwtd,   (Comn^)  die 

Sicherheitekasse,    der   Sicherheitsfonds; 

fuse,    {Min.)  der   Sicherheitszünder 

beim  Sprengen;  — guard f  {Cartwr.  Loc) 

der    Nothadisenhalter ; haist,     der 

Sicherheitsaui^ug; hook,  {MinA  der 

Sicherheitshaken; keel,  {Ship-b^  der 

Patentkiel;  — lamp,  Davy's  lamp  j  {Min.) 

die  SicherheiUlampe; lock,  {Locksm. 

Qun-m.)     das     Sicherheitsachloss ; 

paper,  das  Sicherheitspapier; piüar, 

(Iftn.)  der  Sicherheitep£eiler,  die  Bcserve; 

plug,  der  leicht  schmelzbare  Pfropf, 

Sicherheitepfropf  aus  leicht  schmelz- 
barem Metall  (an  Dampfkesseln  etc.); 
— raü,  {Baüw.)  die  Leitschiene,  Sehutz- 

schiene ,    Sicherheiteschiene ; rasor, 

pacific  rasor,  das  Sicherheitsrasirmesser ; 

stop,    die    selbstthätige    Hemmung 

(for  Aufzüge  etc.); s%iritch,   {Baüw) 

die  Sicherheitsweiche  (welche  nach  dem 
Passiren  des  Zuges  in  ihre  vorige  Stel- 
lung zurückkehrt); tap,   (Mach.)  der 

Sicherheitshahn; tube,     {Cheml)   die 

Sicherheiterohre;   — vaUve,   (Mach.)  das 

Sicherheiteventil ;    lever valve ,     das 

Sicherheitsventil  mit  Hebel;  loek-up  — 
vdlve,  das  verschlossene  Sicherheitsven- 
til; spring valve,  das  Sicherheits- 
ventil mit  Feder; valve  weight,   die 

Sicherheiteventilbelastung. 

Safflower,  bastard-saflix)!!,  s.  (Bot.) 
die  SafÜorpflanze ,  der  falsche,  wilde 
Saffran,  Färbersaffran;  (Dye.)  die  Safflor- 
fftrbe,  das  Safflorroth,  SafiSorgelb;  die 
getrockneten  Blätter  der  Safflorpflanze. 

Saff^aniney  s.  (Chem.)  das  Safib-anin, 
Toluidinroth ;  — ,  saffron-yellow,  das 
Saffranin,  Saflhingelb. 

Saffron,  ^s.  (Bot.  Dye.)  der  echte 
Saffran;  atUimontal  — ,  (Chem.)  der  An- 
timönsaffran  (Orocus antimonii);  cake — , 
der  Saffran  in  Kuchen;  hay ,  der  ge- 
wöhnliche, lose  Saffran. 

Saffron-colour,  s.  die  Saff^nfarbe; 
— crocus,  (Bot.)  der  Saffran,  die  Saffran- 
pflanze;  — flower,  die  Saffhinblüthe ;  — 
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plot,  dieSaffranpflanzang;  — yeUow,  das 
Baffrangelb. 

Bafl^on^  saffron-ooloured^  saffiron- 
hued;  a.  saffranfarbig,  eaffrangelb. 

to  Sag  9  V.  n.  {Build,)  sich  sacken, 
sich  senken,  sich  durchbiegen,  nieder- 
hangen; to  —  Ueuard,  to  — to  lee,  (Mar.) 
in  See  halten. 

Sage,  garden-sage,  s,  {Bot  Pharm,) 
der  Salbei; oil,  das  Salbeiöl. 

Sagenite^  s,  {Miner.)  der  Sagenit, 
Butil,  das  nadeiförmige  Titanerz. 

to  Sagger,  v,  a,  {Poii,  Pore,  m.)  in 
die  Kapsel  setzen. 

Sagger,  saggar,  seggar,  segger, 
3.  {Pott.  Porc-m.)  die  Kapsel,  Brenn- 
kapsel, Kassette,  der  Koker. 

Sagger-olay,  saggar-clay,  seggar^ 
olay,  8.  {Pott,  Porc-m.)  der  Kapselthon. 

Sagging,  5.  {Build,)  das  Niederhan- 
gen, die  Bi^^ung,  Durchbiegung. 

Sago,  8,  der  Sago;  petirl — ,  der 
Perlsago. 

Bago-palm,  s,  {Bot,)  die  Sagopalme; 

powder,  das  Sagomehl; treei,   die 

gemeine  Sagopalme. 

Sahlite,  malaoolite,  s.  {Miner.)  der 
Sahlit,  Sahlaugit,  MalakoUth,  Grünspath 
(eine  Varietät  des  Augits). 

to  Sail,  V,  n.  {Mar.  Nov.)  segeln, 
schiffen  (laufen,  fahren);  to  —  along 
the  coast,  der  Küste  entlang  segeln;  to 

—  htfore  the  wind,  vor  dem  Winder  se- 

§eln  (den  Wind  gerade  von  hinten  in 
ie  Segel  bekommen) ;  to  —  eloae-hauled, 
d^cht  bei  dem  Winde  segeln;  to  —  down, 
absacken,  niedertreiben;  to  —  in  baUast, 
in  Baiast  segeln;  to  —  into  a  harbour, 
into  a  river,  in  einen  Hafen,  in  einen 
l^lnss  einlaufen;  ready  to  — ,  segelfertig, 
segelklar;  to  —  round,  herumsegeln;   to 

—  trim,  auf  seinen  Pass  geladen  sein 
(so  dass  es  die  zum  Segeln  vortheilhafte 
Lage  hat);  to  —  upon  the  anchor,  auf 
oder  über  dem  Anker  segeln. 

Sail,  a.  {Nav.)  das  Segel  (die  Benen- 
nungen der  verschiedenen  Schiffssegel 
vid.  unter  den  betreffenden  Worten);  to 
back  the  — 8,  to  brace  aback  the  — 8, 
die  Segel  back  brassen  (so  dass  sie  der 
Wind  von  vomen  trifft) ;  to  get  v/nder  — , 
sich  segelfertig,  segelklar  machen;  to 
loose  the  — 8,  to  unfold  the  — a,  die 
Segel  losbinden;  to  set  — ,  unter  Segel 
gehen ;  to  8horten  — ,  die  Segel  einziehen ; 
to  strike  — ,  die  Segel  streichen ;  to  trim 
the  — 8,  die  Segel  stellen;  —  of  a  wind- 
mill,  der  Flügel  einer  Windmühle. 

Sail-beams,    a.  pi,   of  a  windrmiU, 

die  Windruthen  einer  Windmühle; 

eloth,  — duck,  das  Segeltuch; cloth 

pontoon,  der  Segeltuchponton,  Leinwand- 
ponton; —  loft,  die  Segelmacherwerk- 
statt;   maker,  der  Segelmacher; 

making,  die  Segelmacherkunst;  — - 
needle,  die  Segeln^el;  — room,  {Mar.) 


die  Segelkoje  (Kammer,  worin  die  übri- 
gen   Segel    aufbewahrt    werden); 

twine,  das  Segelgam; wheel,  (Mech.) 

das  Flügelrad ; whed  of  WoUmann, 

{Hydr.)  der  Woltmann*sche  hydrome* 
trische  Flügel  (zur  Messung  der  Ge- 
schwindigkeit des  fliessenden  Wassers). 

Sailer,  s.  {Mar.)  der  Segler,  das 
(segelnde)  Schiff;  a  fast  — ,  a  prime  — , 
ein  SchneUsegler. 

Sailing,  s.  {Nav.)  das  Segeln;  die 
Segelkunst;  aerial  — ,  die  Luftschiff- 
fahrt; Mercator's  — ,  das  Segeln  nach 
Merkator'schen  Karten ;  order  of  — ,  die 
Segelordnung;  piain — ,  das  Segeln  nach 
gewöhnlichen,  platten  Karten. 

Sailing^earriage^  s,  der  Segelwagen ; 
directions,  pl,  {Nav.)  die  Segelanwei- 
sungen; — liners,  pI.  (iVat;.)  regelmässige 
Segelpacketschiffe ;  — trim,  der  Pass, 
die  Last; vessel,  das  Segelschiff. 

Sailor,  s.  {Mar.)  der  Matrose,  See- 
mann, Seefahrer;  — '«  doth,  — '«  Unen, 
{Mantrf'.)  die  Leinwand  zu  Matrosen- 
anzügen ;  — ^8 .  citatom ,  der  Seemanns- 
brauSi. 

Sainfoin,  saintfoin,  a.  {Bot  Agr.) 
die  Esparsette. 

Sal,  8.  {Chem.  Pharm.)  das  Salz;  — 
acetoseUae,  das  Kleesalz,  Sauerkleesalz; 

—  alkali  minerale,  die  Soda,  das  kohlen- 
saure Natron;  —  alkali  vegetabile,  die 
Pottasche,  dsüs  kohlensaure  Kali,  das 
Pflanzenlaugensalz,  vegetabilische  Alkali ; 

—  amarum,  —  catharticum,  das  Bitter- 
salz, die  schwefelsaure  Magnesia;  — 
ammoniac,  das  salzsaure  Ammoniak, 
Ohlorammonium ,  der  Salmiak;  — gem, 
das  Steinsalz;  — prumUa,  das  Prunell- 
salz  (geschmolzener  Salpeter,  Nitrum 
tabvlatum);  —  Batumi,  der  Bleizucker, 
das  essigsaure  Blei;  —  Sedativum  Hom- 
bergii,  boric  acid,  die  Borsäure,  das  Se- 
dativsalz; —  tartari,  das  Weinsteinsalz, 
das  reine  kohlensaure  KaH;  —  volatile, 

—  voUxtüe  stccum,  das  Hirschhornsalz, 
kohlensaure  Ammoniak. 

Salad,  8.  {Bot)  der  Salat. 
Salad*dish,  s,  die  Salatschüssel;  — 
herbs,  salading ,  {Bot)  die  Salatkräuter; 

—  oil,  das  Salatöl,  Baumöl. 
Salamander,  s.  {Met,)  der  Wolf,  das 

Stück;  — furnace,  der  Wolfsofen,  Stück- 
ofen. 
Salami«  s,  die  Salami,  Salamiwurst 
Salamstone,  s.  {Miner.)  der  Salam- 
stein,  Salamrubin. 

Sale«  8.  {Comm.)  der  Verkauf;  —  s, 
pl.  der  Absatz,  Umsatz,  Waarenvei*trieb ; 
account  of  —  s,  die  Yerkauftrechnung ; 

—  by  arbitration,  der  Verkauf  durch 
Kompromiss;  —  by  auction,  der  Verkauf 
in  Auktion,  die  öffentliche  Versteigerung; 
bill  of — ,  der  Kaufbrief  Kauf kontrakt ; 
book  of  — 8,  das  Waarenverkaufsbuch ; 
brifik^-,  ready — ,  quick — ,  der  schnelle, 
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leichte  Yerkanf,  «c.hnftlTft  Absatz;  — 
e^nmUrmanded ,  der  anii^ehobene  Yer- 
kaiif;    —  f<>r  ddivery,   der  liofemage- 

▼erkanf;    disposal ,     die    Plaeinmg; 

duU  — ,  heavy  — ,  der  schwere,  lang- 
same Verkauf;  of  tasy  — ,  verkäuflich, 
gangbar;  —  with  equity  of  redemp- 
Hon,  der  Verkauf  mitWicäerkanfiR'echt; 
gooiis  on  — ,  zom  Verkauf  stehende  Waa- 
ren ;  judicial  — ,  der  gerichtliche  Verkauf; 
-~  at  large,  —  transacted  at  large,  der 
Absatz,  Waarenvertrieb  im  Ghrossen;  — 
by  private  contract,  der  Verkauf  aus 
freier  Hand;  pro-forma  — ,  der  Schein- 
yerkauf;  pubUc — ,  auction,  die  Auktion, 
Licitation,  Versteigerung;  —  by  retail, 
der  Kleinverkauf,  Dettdlverkauf;  — 
under  price,  der  Verkauf  mit  Schaden; 

—  upon  seioded  tender,  die  Submissions- 
yergebimg. 

Mle-amount^  s,  (Comm.)  der  Ver- 
kaufertrag; — price,  der  Verkaufspreis; 

—  -  room ,  public ,  das  Auktions- 
lokal. 

Saleable  y  a.  (Oomm,)  verkäuflich. 

Salep^    0.   (Bot,  Pharm.)   der   Salep, 

die  Salepwurzel; mucüage,   der  Sa- 

lepschleim,  das  Salepdecoct. 

Sales-aoooiint^  s,  (Oomm.)  die  Ver- 
kaufsrechnung;   book,  das  Verkaufs- 
buch. 

Salioin)  s,  (Chem)  das  Salicin  (in- 
differenter Bitterstofif  in  der  Binde  und 
den  Blättern  der  bitterschmeckenden 
Weidenarten). 

Salioor^  Narboxme-Boda^  s.  (Chem,) 
die  Salicorsoda  (rohe  Soda  von  SaUcor- 
nia  annua), 

Balioylic  aoid^  s.  (Chem.)  die  Salii^l- 
säure. 

Salioyloua  acid^  s.  (Chem.)  die  sali- 
cylige  Säure. 

Balienty  s.  (Fort,  Areh.)  herrorsprin- 
gend,  hervorragend,  ausspringend;  — 
angle,  der  ausspringende  Winkel;  to  be 
— ,  hervorragen,  einen  Vorsprung  bilden. 

Saliferoufi.  a.  salzhaltig;  —  marl, 
(Qeogn.)  der  &euper. 

SaUfloatlony  s.  (Chem.)  die  Salz- 
bildung. 

to  BeLÜtyy  V,  a.  (Chem.)  in  ein  Salz 
verwandeln. 

Salimeter^  Balinometer^  s.  die  Salz- 
wage (auch  salt-gauge). 

Salin  9  Bohlempekohle  9  s,  (Chem,) 
die  Sohlempekohle,  Schlempeasche  (rohe, 
unreine  Pottasche  aus  Bübenmelasse). 

Salinas  y  s.  pl,  (Geol.)  die  Salzebenen 
in  Südamerika. 

Saline^  a.  (Chem.)  salzig,  salzartig, 
Salz  . . . . ;  —  deposit,  der  Salznieder- 
schlag ,  salzige  Absatz ;  —  flux ,  (Met.) 
der  Salzfluss;  —  marble,  der  salinische, 
carrarische  Marmor. 

Salinif erous ;  a,  (Chem.)  salzerzeu- 
gend;  salzhaltig. 


SaliTtty  s.  der  SpeieheL 

Sallovr,  sallow-treei  s.  (Bot)  die 
Bahlweide,  Palmweide;  das  Sahlweiden- 
holz. 

Sally  I  s.  der  vorspringende  Theil, 
Vorsprung. 

SeJly-porti  s,  (Fort.)  das  AusftJlthor, 
die  AusfEüipforte :  (Mar.)  der  Bootshafen. 

Salmon,  s,  (ZooL  Fish.)  der  Lachs, 
Salm. 

Sabnon-coionredy    o.    lachslarbig; 

fnff    ^©   Sähnlinge; peal,  der 

Lachs  nach  der  ersten  Keerreise;  — 
pipe,  die  Lachspipe,  Lachstonne  (zoin 

Fangen    der    Lachse); trout,     die 

Lachsforelle. 

Saloon  y  drawin^-room,  s.  (BuiU.) 
der  Salon,  das  Empfangszimmer;  —, 
great  hau,  der  Saal,  Festsaal;  (Ship^.) 
der  Salon,  die  grosse  Kajüte. 

Saloon-oar,  saloon-oarrias^i  «• 
(BaHuf,)  der  Salonwaffen. 

Salflifiesi  s.  pl,  (Bot)  die  Schwan- 
wurzeln, Skorzoneren. 

to  Salty  V.  a.  salzen,  einsalzen,  ein- 
pökeln; to  —  out,  (Soap-m.)  aussalzen; 
to  —  timber,  (Ship-b.)  Schiffbauhölzer 
in  Salzwasser  tränken,  um  eie  gegen 
Fäulniss  zu  schützen. 

Salt,  s.  (Chem.)  das  Salz  (Verbindung 
einer  Säure  mit  einer  Base);  das  Koch- 
salz;' acid  — ,  das  saure  Salz;  aikaUne 
— s,  pl.  die  alkalischen  Salze,  Laugen- 
salze ;  ammoniacal — Sy  pl.  die  Axnmoniak- 
salze;  basic  —^,  das  basische  Salz;  bay  — t 
das  grobkörnige  Kochsalz ;  —  for  beasts, 
das  Viehsalz ;  black  — ,  die  rohe,  schwane 
Pottasche;  das  rohe  (unkalcinirte)  Soda- 
salz; bleaching ,  das  Bleichsalz;  coartt 

— ,  vid,  bay ;  common  — ,  kitehen  — » 

ordinary  — ,  das  Salz  im  engeren  Sinne, 
KochsaJz,  Chlomatrium;  ddiquescent —h 
pl.  zerfliessliche  Salze;  digestive  — ,  das 
Digestivsalz  (essigsaure  Kali);  douUe^t 
das  Doppelsalz;  dyer's  — s,  pl.  Salze  för 
Färbereizwecke;  efflorescent — s,  pl.  efflo- 
rescirende  Salze;  Bpsom — ,  das  Bitter- 
salz; fine-grained  — ,  butter — ,  das  fein- 
kömige  Kochsalz;  fixed  — ,  das  fiz^i 
feste  Salz;  Olauber^s — ,  das Ghlaubersalz; 
haloid — 8,  pl.  die  Halo'idsalze;  hair — t 
das  Haarsalz,  der  Federalaun;  —  of 
h€trt8hom,  das  Hirschhornsalz;  hygro- 
scopic — 8,  pl.  hygroskopische  Salze; 
—  essentdal  of  lemons,  (fHiher)  das  Sauer- 
kleesalz (jetzt  —  of  sorrd) ;  marine  — ,  da* 
Seesalz;  metallic  — a,  pl.  Metallsalze; 
microcosmic  — ,  das  Phosphorsalz,  phos- 
phorsaure Natrium- Ammonium ;  neutral 
— ,  das  neutrale  Salz ;  pdlicle  of  — ,  die 
Salzhaut;  preparing — ,  sodium  stannote, 
(Dye.  Chem.)  das  Präparirsalz ,  zinnssars 
Natron;  Rochelle — ,  das  Seignettesal»*» 
sea — ,  das  Kochsalz;  sedative — ^,  das  Se- 
dativsalz, die  Borsäure;  amdling — ,  das 
Eiechsalz;  —  of  sorrel,  sorrel- — ,  das 
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Kleesalz,  Sauerkleesalz,  saure  ozalsaure 
Kali;   spirit  of — ,  die  Salzsäure;  table- 

— ,  das  Tafelsalz;  tin ,  das  Zinnsalz, 

krystallisirte  Zinnchlorür;  —  volaHLe, 
das  Biechsalz,  Hirschhornsalz ;  voUxtHe  — a, 
pi,  die  flüchtigen  Salze. 

Salt-beda^  a.  pi.  (Qeoan.)  das  Stein- 

salzlager ; hox ,   (Ifor. j  die  Salzlade : 

— eake,  der  Salzkuchen;  {AlkaU-fnam^f,} 

das  Sulfat;  fumaced eake,  das  kal- 

dnirte  Sulmt;  — eake  ßamace,  der  Sol- 
fatofen;  — efflorescence,  die  Salzblumen; 
— /oam,  {Sät-w.)  der  Salzschmand  (der 
Schaum,  der  beim  Sieden  der  Sole 
entsteht);  — güge,  '^' gauge,  brine- 
gage,  die  Salzwage,  Solwage;  — ^ garden, 
diteh,  — 'pond,  (SaU-vf.)  der  Salz- 
garten; -^^  glase, gUuing,  (Pott,)  die 

SalzgUsur;  — lake,  — marsh,  — pond, 
brine-marsh,    der  Salzsee,    Salzmorast; 

mine,    rock mine, pit,    das 

Balzbergwerk,    Steinsalzbergwerk;    — 

pan,  die  Salzpfanne,  Siedepfanne; 

paient,  das  Salzmonopol;  -^ - proviaiona, 

pl,  (Mar.)  der  Salzproyiant; apring, 

ioeU,  die  Salzquelle,  Solquelle;  — 

stand, eeUar,   das  Salz&ss  (auf  dem 

Esstisch); tub,    das  Salzfass;    das 

Pökel£ii8s;  — water,  das  Salzwasser; 
— waters,  pl.  die  Salzwässer,  Solquellen; 

'^- water  fish,    der  Seefisch; work, 

saltern,  — works,  pl,  das  Salzwerk,  die 
Salzsiederei,  Saline;  — workman,  — 
maker,  der  Salinenarbeiter,  Salzwirker. 

Salty  a,  salzig,  gesalzen;  —  beef,  ein- 
gesalzenes Bindfleisch;  —  butter,  die 
Salzbutter,  eingesalzene  Butter;  — meat, 
das  Salzfleisch,  Pökelfleisch;  —  provi- 
sions, pl,  eingesaJzene  Lebensmittel. 

Baiter^  s.  vid.  säU-workmtm. 

Saltenii  s.  vid.  saU-work, 

Bckltiery  BaltirOy  s,  {Om,  Teehn.)  das 
schräge,  geschobene,  burgundisohe  ^euz, 
Schrägki^BUz,  Andreaskreuz. 

Saltier -oro88-baXy  saltire-croBS- 
bar^  s.  (Oarp.)  das  Kreuzband. 

Saltiiigy  s,  das  Salzen,  Einsalzen, 
Einpökeln;  —  s,  pl.  Salzsämpfe,  Salz- 
gärten. 

Salting-down^  s.  {AtktiU-maM^,)  das 
Eindampfen  bis  zur  Salzausscheidung; 
'^-out,  (8oap-m,)  das  Aussalzen ;  — tub, 
das  Pökelfass. 

Saltish^  a.  salzig. 

Saltpetre,  potash-nitre ,  s,  (Chem.) 
der  Salpeter,  Kalisalpeter;  Chüi — ,  cubic 
nitre,  der  Gliilisalpeter ,  Würfelsalpeter, 
Natronsalpeter;  crude  — ,  raw  — ,  —  ojf 
the  first  boiling,  single-refined  — ,  der 
Bohsalpeter,  Salpeter  vom  ersten  Sude; 
Indian  —7,  Bengal  — ,  der  indische 
Salpeter;    melted  — ,    das   Prunellsalz; 

native  — ,   swept  — ,   —  on   waUs, 

sweepings,  pl,  der  Kehrsalpeter,  die  Oay- 
erde;  prismatic  — ,  der  prismatische 
Salpeter;   rtfr action  of  — ,  das  Brechen 


der  Salpeterlauge;  das  Verunreinigen  des 
Bohsalpeters ;  —  of  the  second  boüing, 
doubl&r^ned  — ,  der  Salpeter  vom 
zweiten  Sud;  soda  — ,  der  Natronsal- 
peter; —  of  the  third  boiling,  triple- 
refined  — ,  der  Salpeter  vom  dritten  Sud. 

Saltpetre-cavem^  s.  die  Salpeter- 
höhle; —  earth,  — soil,  die  Salpeter- 
erde; — -flowers,  pl.(Ohem.)  die  Salpeter- 
blumen; —  house,  — fiumt^aetory,  die 

Salpeterhfitte,   Salpetersiederei; Ue, 

die  Salpeterlauge; m^iker, man, 

der  Salpetersieder;  •— -jplantotton,  die 
Salpeterplantage;  — rot,  die  Salpeter- 
fäulniss;  — *  sweepings,  pl,  der  Kehrsal- 
peter. 

to  Salute,  V,  a,  (Ifor.)  salutiren. 

Salute,  s.  (Mar.)  der  Salutschuss. 

Salvage,  s.  (Nav.)  das  Bergen,  die 
Bergung  (eines  Schiffes  oder  der  Ladung 
eines  Schiffes);  — ,  — »money,  payment 
of  — ,  der  Bergelohn,  das  Bergegeld; 
the  right  of  — ,  ^^' right,  das  Strand- 
recht. 

Salvager,  9.  (Mar.)  der  Strand- 
wächter. 

Salvatory,  s,  der  Aufbewahrungs- 
ort, Schrank,  Schrein,  Kasten. 

Salve,  s.  die  Salbe. 

Salver,  s.  dasServirbrett;  — ,  salvor, 
(Nan)  der  Berger. 

Salvia,  s.  (Bot.  Pha/rm,)  der  Salbei. 

Samian  earth,  s.  (Miner.)  die  sa- 
mische  Erde  (eine  Art  Siegelerde  oder 
weisser  Thon  von  der  Insel  Samos);  — 
aUme,  ein  auf  der  Insel  Samos  gefun- 
dener und  zum  Poliren  von  Gold-  und 
Silbersachen  gebräuchlicher  Stein.  , 

Sampan,  sampane,  s,  (Nav)  die 
Sampane  (ein  Flussfahrzeug  in  Ohina, 
welches  den  Anwohnern  der  Flüsse  als 
Wohnung  dient). 

to  Sample,  V,  o.  (Comm.)  eine  Probe, 
ein  Huster  zeigen;  (Tecikn.) Probe  nehmen, 
Probe  ziehen. 

Sample,  s,  (Oomm.)  die  Probe,  das 
Muster;  (Min)  die  Handstufe ;  — \  assay- 

— ,    stafl^dard  assay ,    ladled-ouit  — , 

(Assay. y  die  Probe;  according  to  — , 
€M8wering  the  — ,  (Comm,)  nach  Probe; 
to  draw  — s,  Probe  nehmen;  a  bad  — 
of  merchandise,  (Oomm)  eine  schlechte 
Qualität  einer  Waare;  a  good  — ,  eine 
gute  Qualität;  —  of  ore,  die  Erzprobe; 
to  seU  by  — ,  (Comm)  nach  Probe  ver- 
kaufen. 

Sample-order,  s.  (Oomm)  dieProbe- 
besteUung. 

Sampiar,  a.  (Techn)  das  Muster, 
Modell;  das  Musterblatt,  ModeUblatt, 
Sti^muster;  (Comm)  der  Probenzieher. 

Sampling,  s.  (Comm,  Techn)  das 
Probenziehen,  Probenehmen. 

Samplin^-order,  s.  (Comm)  die  Er- 
mächtigung zum  Probenziehen. 

Sampson's  posts,  Samson's  posts. 
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Sanctuary.  —  Sandwiched. 


f.  pi,  {Ship'h.)  die  Declutützen  mit  Lip- 
pen (Btützen  an  den  Luken  mit  lippen- 
förmigen  Absätzen,  welche  alB  Leiter 
dienen). 

Sancttiaiyy  5.  {Areh.)  das  Sanktna- 
rinm,  Allerheilif^vte  (in  heidnischen 
Tempehi  mid  christlichen  Kirchen). 

to  Sandy  v.  a.  mit  Sand  beetrenen. 

Sandy  8.  (ilftner.)  der  Band:  (Found,) 
der  Giesssand,  Formsand;  [Min,)  das 
Pochmehl;  arfftUaeeous  — ,  (Miner.)  der 
thonige  Band;  attfiferous  — ,  der  Gold- 
sand; baked — ,  (Found.)  die  Eormmasse; 

binding ,   der  Bindesand;   coHing  in  ' 

— ,  (Found.)  der  Bandgoss;  coarse  — , 
gravel,  der  Kies,  grobe  Band;  copper — , 

der  Knpfersand;   core ,  (Found,)  der 

Kemsand;  dry  — ,  loamy  — ,  (Found.) 
der  ausgeglühte  Formsand,  fette,  trockene 
Sand ;  dug  — ,  pit  -  — ,  der  Grubensand ; 
facing* — ,  (liund.)  der  feingesiebte 
Formsand;  ferruginous  — ,  (Qeogn.)  der 
Eisensand,  eisenschüssige  Band;  green  — 
der  grüne,  nasse,  magere  Formsand 
moulding — ,  der  Formsand;  muddy  — 
sUrny  — ,    der  Hoddersand,  Schlämm 

sand;  new  — ,  (Found.)  md.  facing 

open  — ,  (Found,)  der  Herd;  parting — ^ 
(Found.)  der  trockene  Formsand,  Streu 
sand;  quartsose  — ,   (Miner,)  der  Quarz 

sand;  river ,  aUuvial  — ,   der  FIuss 

sand,  Schwemmsand;  scouring  — ,  der 
Scheuersand,  Tünchsand;  sharp  — ,  sehr 
feiner  Band;  sea — ,  der  Meersand;  sheif 
of — ,  (Mair^  die  Bandbank;  slMy  — , 
der  Huschelränd;  shifting — ,  quiek — , 
der  Flugsand,  Treibsand,  Triebsand; 
vwn  of — ,  (iftner.)  die  Sandader;  vi- 
treous — ,  der  Glassand;  uihite  — ,  der 
weisse,  reine  Band;  yoriüng — ,  der 
Streusand. 

Sand-bagTy   s.  (Fort^  der  Bandsack; 

rendmeid,    die  Bekleidung    mit 

Bandsäcken;  — bdJIXs,  pl,  (8oap-m.) 
Kugeln  von  mit  Sand  vermischter  Seife; 

—  bcmk,  (Mar,)  die  Bandbank;  — bath, 
(CT^em.)  das  Bandbad;  — battery,  (EUctr.) 
die  Bandbatterie  (deren  Zellen  mit  Band 
gefüllt  sind,  um  sie  transportabel  zu 
machen);  — bed,  (Found.)  die  offene 
Bandform;  der  Bandboden  einer  Giesse- 

rei;  —  -  bdlovfs,  pl. blast, bUwer, 

-^'jet,  — 'thrower,  das  Bandgebläse;  — 
box,  die  Bandbüchse,  der  Stndstreuap- 

parat; casting,  (Found.)  der   Band- 

guss,  die  Bandgiesserei ;  -^-casting 
between  flasks,   der  Kastenguss;   covert 

—  easting,  der  verdeckte  Herdguss 
open  — casting,  der  Herdguss;  — doth 
{Jdanvf.)  das  Bandleinen;  — crusher,  — 
pulveriser,     die     Sandquetschmaschine 

drift,  der  Flugsand,  Treibsand }  — 

gUkSs,  die  Banduhr,  das  Stundenglas 
— ladle,  (Found.)  die  Sandschaufel;  — 

miU,  die  Bandmühle; mortar,    der 

Bandmörtel ,       Bandkalk ; mould, 


(Found.)  die  Bandfbrai ; madder ^  der 

Sandformer;    — moulding,    die    Band- 

formerei; ort,  (3ftii«r.)  das  Banden 

(eine  kupfererzreiche  Schicht  des  Maiu- 
felder  Weissliegenden);  — paper,  (Ttdm.) 
das  Sandpapier,  Glaspapier;  — pU,  die 
Sandgrube,  Kiesgrube;  — pump,  — 
^eetor,  die  Sandpumpe  (beim  Brumen- 
ausgraben   etc.    gebraucht);    — scoop, 

dredging   scoop,    die   Schaufel  zum 

Ausbaggern  von  Sand; soap,  (Soap- 

m.)  die  Bandseife;  — stratum,  (Miner.) 
das  Bandflötz,  die  Sandschicht;  — trap, 
(Hydr,  eng.)  der  Sandfang,  Scblamm- 
&ng;  — washer,  die  Bandwaschtiommel. 

Bandaly  s.  die  Bandale. 

Sandal-wood|  sandel-^roodi  san- 
tal-wood«  red  saiindera-wood,  t. 
(Bot.)  das  Sandelholz. 

Sandarao«  sandaraohy  s,  (Chem,) 
der  Bandarach,  das  rothe  BchwefeiarKn, 
Bealgar  (vid.  realgar);  (Pharm.  Bot,)  der 
Bandarak,  das  fialsche  Wachholderbarz 
(das  aus  der  Rinde  des  afirikanisehen 
Lebensbaumes,  l^uja  artieulata,  aus- 
schwitzende Harz). 

Sandel-brioky  semel-bricki  s.  (Mas.) 
der  Wragstein,  Kladstein,  weicbge- 
brannte  Backstein. 

Sanders,  s,  (Bot.)  red—,  das  Sandel- 
holz ; blue,  (Miner,)  das  Bergblau ;  — 

green,  motmtain- green,  das  Berggrün. 

Sandever,  sandiver,  g^laas-gall,  <• 
(Qlass-m,)  die  Glasgalle  (das  Gallige, 
Unreine  des  Glases,  die  Olasscblacke, 
welche  sich  beim  Schmelzen  auf  der 
Oberfläche  ausscheidet). 

Sandstone  y  s.  (Miner^  Geogn,)  der 
Sandstein;  argiUaeeous  — ,  der  Thon- 
sandstein;  calcareous  — ,  der  Kalksand- 
stein; eoal-bearing  — ,  der  Kohlensand- 
stein; fireproof  — ,  rrfraetory  — ,  der 
feuerfeste  Sandstein;  flexible  — ,  der 
biegsame,  elastische  Ssjidstein;  iron — , 
der  eisenschüssige  Sandstein ;  morly  -^; 
der  Mergelsand^ein;  new  red  — ,  varie- 
gated— ,  der  Buntsandstein,  bunte  Sand- 
stein; lower  new  red  — ,  das  BothUe* 
gende,  der  ältere  Bothsandstein;  upper 
new  red  — ,  der  Bothsandstein  aus  der 
Triasformation;  old  red  — ,  der  alte 
devonische  Bothsandstein;  quartty  —, 
der  Quartzsandstein ;  shelly  — ,  der  Mn- 
schelsandfitein ;  siUcious  — ,  der  Kieeel- 
sandstein. 

Sandstone-grity  s,  (Miner,)  der  grob- 
kömige  Kohlensandstein; masonry, 

(Build,)  das  Sandsteinmauerwerk;  —  * 
pavement,  das  Sandsteinpflaster;  — - 
quarry,  der  Sandsteinbruch. 

Sandwich^  s,  das  belegte  Butterbrot; 
box,  die  Zinnkapsel  für  belegte  But- 
terbrote. 

Sandwiched,  a,  zwischen  zwei  stär- 
kere Theüe  eingeschoben  (von  Schie- 
nen etc.). 


Sandy,  —  Sash  -  and  frame  -  casement 
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Sandy ^  a.  sandig,,  kiesig,  voll  Sand; 
Bandartig;  —  marl,  (Qeogn,)  der  Sand- 
mergel. 

Sanidin.  9.  (Miner)  der  Sanidin, 
glasige  Felaspath,  Byakolith. 

Sfluiitary^  a.  j?«^,  die  feuerfeste  Thon- 
röhre;  —  vwe,  (Pott.)  das  Gesnndheits- 
geschirr. 

Santalin^  Bantallne,  a,  (Ohem.)  das 
Santalin,  Sandelroth  (der  rpthe  Farbe- 
stoff des  SandelhoU^). 

Santonin^  santonine,  8.(Chem.)  das 
Santonin  (der  wirksame  BestandtheU  des 
Warmsamens). 

to  Sap;  V,  a,  (Fort)  sappiren,  miniren. 

8apy  8,  (Bot)  der  Saft,  Pflanzensaft; 
(Bot,  Carp,  Join)  der  Splint;  (Fort)  die 
Sappe;  das  Sappiren,  Untergraben; 
ascent  of  — ,  (Bot)  das  Auftteigen  des 
Saftes]^  covered  — ,  (Fort)  die  bedeckte 
Sappe;  dottble  — ,  fuU — ,  die  doppelte 
Sappe;  flying — ,  die  flüchtige  Sappe; 
Serpentine  — ,  die  schlangenförmige 
Sappe;  single  — ,  die  einfache  Sappe. 

Sap- blue y  s.  (Paint.  Dye)  das  Saft- 
blau;  — loiler,  (Si^g,  m)  der  Saftkessel 
(zum  Kochen  des  Zuckerahomsaftes) ; 
— hucket,  der  Safteimer  (zum  Auffangen 

des  Zuckerahomsaftes); bitcket  Hook, 

der  Haken  zum  Aufhängen  des  Saft- 
eimers  an  den  Zuckerahombäumen;  — 

colour,  die  Saftfarbe; faggot,   (Fort) 

die   Sappenfaschine; green,    (Paint. 

Dye)  das  Saftgrün,  Pflanzengrün,  Bla- 
sengrün;    roUer, gabion,   (Fort) 

der  Bollkorb,  Wälzkorb,  Schanzkorb; 
— spüe,  — spout,  das  Abflussröhrchen 
für  denZuckerahomsaft;  — wood,  (Bot. 
Carp.  Join)  das  Splintholz. 

Sapan  -  wood  y  sappan  -  wood  ^  s. 
(Bot.  Dye.  Join)  das  Sapanholz,  Japan- 
holz (ein  Tothes  Farbeholz,  auch  zu 
Tischlerarbeiten  gebraucht). 

Saphera^  zaffer^  s.  (Met)  der  Zaffer 
(unvollständig  geröstete  Kobalterze). 

Sapling^  8.  (Agr.  Hort)  der  Schöss- 
ling,  das  Pflänzchen,  die  junge  Pflanze. 

Saponariay  soap- wort ^  s,  (Bot. 
Pharm)  die  Seifenwurzel. 

Saponification,  s.  (Chem)  die  Yer- 
seifong,  Seifenbildung;  —  hy  Urne,  with 
Um^,  die  Kalkverseiäng  der  Fette  bei 
der  Stearinsäure -Fabrikation;  sulphuric 
— ,  die  Verseif  ung  mit  Schwefelsäure. 

to  Saponify^  v.  a.  (Chem)  ver- 
seifen. 

Saponifying-tnn.  «.(C%em.)  dasFass 
zur  Verseifong  der  Fette  mit  Kalk  bei 
der  Stearinsäure-Fabrikation. 

SaponitO;  soap-stone,  s.  (Miner) 
der  Seifenstein. 

Sapper,  a.  (Min)  der  Sappeur,  Sap- 
pirer.  ' 

Sapphire,  s.  (Miner)  der  Saphir 
(ein  blauer  Edelstein);  BrasiUan  — ,  der 
brasilianische  Saphir. 


Sapping,  8.  (Fort)  das  Sappiren,  die 
Sappenarbeit. 

Saroenet,  sarsenet,  sarsnet,  s, 
(Mani^f)  der  Sarsenet,  dünne,  Floren- 
tiner Taffet.    ' 

Saroolite,  s.  (Miner)  der  Sarkolith. 

Sarcophagus,  s.  der  Sarkophag, 
Prunksarg. 

Sard,  sarde,  sardoin,  s.  (Miner) 
der  Sarder,  dunkelrothe  Karneol. 

Sardagate,  s.  (Miner)  der  Sardacfaat, 
fleischfarbige,  blassrothe  Achat. 

Sardel,  sardin,  sardine,  5.  (Fieh) 
die  Sardelle,  Sardine. 

Sardonyx,  sardonian  stone,  s. 
(Miner)  der  Sardonyx  (rothe  Varietät 
des  Chalcedonquarzes). 

Sarklng,  s.  (Slot)  (in  Nordengland 
und  Schottland)  die  Schalbretter  als 
Unterlage  der  Dachschiefer. 

Sarsaparilla-root,  sassaparilla- 
root,  8.  (Bot)  die  Sassaparillwurzel. 

Sarse,  s.  das  feine  Sieb. 

Sarsenet,  s.  (Manttf)  vid.  sarcenet. 

Sash,  8.  (Mil)  die  Schärpe,  Feld- 
binde; (BtUld)  der  Flügelrahmen  eines 
Fensters,  das  Schösschen,  der  Fenster- 
rahmen; (SawmiU)  der  Bahmen  der 
Säge;  — ,  cased — ,  — window,  (Build)  das 
Sohiebfenster ,  Zugfenster,  BoUfenster; 
dead  — ,  der  stehende,  todte  Flügelrah- 
men; —  and  frame,  (Build)  das  voH- 
ständise  Fenstergerähme  (Kreuz  und 
Flügel);  —  of  a  shop,  shop-front  — , 
(Buüd)  das  Schaufenster,  der  Erker 
eines  Ladens;  sliding — ,  der  Schieb- 
flügel, fahrende  Fensterflügel;  tuming- 
— ,  der  Drehflügel,  drehbare  Fenster- 
flü^l. 

Sash  -  and  frame  -  easement ,  s. 
(Build)  das   Fenster  aus   Flügeln   und 

Futterrahmen;    — bar, rail,    das 

Querholz     eines  Fensterrahmens; 

hoÜ,  der  Fensterriegel;  ^--door,  die 
BoUthür  (zum  Auf-  und  Niederziehen); 
fastener,  der  Fensterwirbel,  Fenster- 
reiber;  — fiUister,  der  Fensterrahmen- 
Falzhobel  ; frame,   der  Falzrahmen, 

Schiebrahmen,  die  Zarge  eines  Schieb- 
fensters;     gate   of  a  sluice,  (Hydr, 

arch)  die  Schieberthür;  — knob, 
(Loeksm)  der  messingene  Schiebfenster- 
knopf; —  linß,  die  Gewichtschnur  an 
Fallfenstem;  — lozenge,  die  Fenster- 
raute, das  rautenförmige  Fensterfoch; 
mortise  -  chisel ,  (Qlaz)  der  Glaser- 
beitel; — puUey,  die  Schiebfensterrolle; 
saw,  slash-saw,  tenon-saw,  die  Schlitz- 
säge, Schliesssäge  (eine  Art  Zapfensäge); 
— sluice,  (Hydr.  arch)  die  Schleuse  mit 
Schieberthür,  Schieberschleuse,  Schützen- 
schleuse ; supporter ,  die  Hängevor- 
richtung an  einem  Schiebfenster;  — 
window,  slide-window,  cased  sash,  das 
Fallfenster ,  Aufziehfenster ,  englische 
Ziehfenster. 
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Sashoon.  —  Saw. 


Sashoon^  8,  {Shoem.)  die  Einlage  in 
einen  Schah. 

Sassafiras-bark «  s.  (Bot)  die  Sassa- 
frasrinde; — laurel,  der  Sassafrasbaom, 

Bitterlorbeer  (Scuaafras  officinale); 

oil,  das  Sassafrasol;  — wood,  das  Sassa- 
frasholz, Fenchelholz. 

Bassaparilla-root)  s.  {Bot)  die  Sassa- 
parillwnrzel. 

Sassolin^  sassoline^  Bassolite«  a, 
{Miner.)  der  Sassolin ,  die  natürliche  ^r- 
s&nre.  - 

Sateen^  s,  {Manuf.)  das  englische 
Leder  (satinirter  baumwollener  Stoff). 

Satellite;  a.  {Astr.)  der  Trabant,  Sa- 
tellit. 

Satin;  a.  {Marn^.)  der  Atlas,  Satin 
(seidenes,  stark  glänzendes  Zeug);  —  de 
Chine,  die  dünnste,  leichteste  Sorte  Atlas; 
cotton — ,  der  baumwollene  Atlas; 
atrong  — ,  der  schwere  Atlas;  thread — , 
der  Leinen-Satin;  teooUen  —,  der  Wol- 
lenatlas. 

Satin-jeaxL;  satin-top ;  a,  {Manuf.) 
der  Atlasbarchent  (ein  geköperter  Baum- 

wollenstoff   mit  Atlasglaaz); loom, 

der  Atlaswebstahl; paper,  {Pap.  m.) 

das   satinirte  Papier,  Atlaspapier; 

ribhon,  {Manuf)  das  Atlasband;  — apar, 
{Miner.)  der  Atlasstein,  Faserkalk  (strah- 
lig-faseriger Ealkspath,  dem  Seidengips 
ähnlich); top,  {Manuf)  der  Atlas- 
barchent; — ttoeel,  der  geköperte  Atlas, 
Atlasköper;  — weaver,  der  Atlasweber; 
wood,  {Bot.)  das  Atlasholz,  Adler- 
holz, Seidenholz. 

to  Satine;  v,  o.  {Pap.  m.)  satiniren. 

Satinet;  a.  {Mantrf".)  der  Satinet  (ein 
Halbseidenzeag). 

Satining;  a,  {Pap,  m.)  das  Glätten, 
Satiniren. 

Satining  -  apparatus ;  smoothing- 
maohine;  a.  {Pap.  m.)  die  Glättma- 
schine. 

Saturant;  a.  {Chem.)  sättigend. 

to  Saturate;  v.  a.  {Chem.)  sättigen, 
tränken;  {8ug.  m.)  satariren,  den  durch 
Kalk  geläuterten  (geschiedenen)  Bunkel- 
rnbensaft  (Scheidesaft)  mittelst  Kohlen- 
säure wieder  entkidken;  — d  eoloura, 
pl.  gesättigte  Farben;  — d  atcam,  — d 
vapour,  gesättigter  Dampf. 

Saturation;  a,  {Chem^  die  Sättigung, 
Tränkung;  {Sug.  m.)  die  Saturation, 
Entkalkung  des  durch  Kalkzusatz  ge- 
läuterten Bnnkelrübensaftes  (Scheide- 
saftes) mittelst  Kohlensäure;  capacity 
of  — ,  {Chem.)  die  Saturationskapacität ; 
— vessel,  {Sug.  m.)  das  SaturationsgefEss, 
der  Saturateur. 

Saturnine;  a.  poisoning,  die  Bleiver- 
giftung. 

SatumuS;  a.  {ancient  Chem.)  das 
Blei. 

to  Sauce;  v.  a.  the  tobacco,  dem  Ta- 
bak die  Beize  geben. 


Sauce;  a.  in  preparing  tobacco,  die 
Beize,  Sauce. 

Sauce  -  pan ; .  die  Bratpfanne ,  der 
Schmortiegel. 

Saucer ;  sauce-boat;  a.  die  Unter- 
tasse, Unterschale;  der  Teller,  die  Schale, 
der  Boden  mit  senkrechtem  Band,  der 
Untersatz  mit  aufrecht  stehendem  Band; 

—  of  the  capstan,  {Mech.)  die  Pfanne, 
Pinne  des  Gangspills. 

Saucer-boz;  a.  {Paint.)  ein  Kästchen 

mit    Farbenschälchen ; headed  boUj 

{Mar.)  der  Bolzen  mit  plattem,  rundem 
Ejiopfe. 

Saucissc;  saucissoU;  a.  {Mil.)  die 
Zündwurst,  Pulverwurst. 

Saul-tree«  sal-trec;  a.  {Bot.)  Benen- 
nung eines  Baumes  in  Ostindien,  aus 
weldiem  ein  dem  Dammaraharz  ähn- 
liches Harz  ausfliesst. 

SaunderS;  a.  vid.  aandal,  aandera. 

Sausage ;  8.  {Butch.)  die  Wurst;  — 
filier,  — stuff  er,  die  Wurststopfmaschine; 
— grinder,  — machine,  die  Worsthack- 
maschine. 

SauBSuritC;  «.  {Miner.)  der  Saussorit, 
Bitterstein,  magere  Nephrit. 

SauterellC;  a.  {Mech.  French)  derWin- 
kelfasser,  Winkelpasser,  die  Schmiege. 

to  SavC;  V.  a.  {Comm.)  sparen;  to  — 
one^s  credit,  {Comm,)  seinen  Kredit  ret- 
ten; to  —  gooda,  {Kav.)  Strandgnt 
bergen. 

Save-all;  a,  der  Lichtsparer. 

Saveloy;  a.  {BuUh.)  die  Cervelat- 
wurst.  , 

Savin ;  sävinC;  a.  {Bot.)  der  Sade- 
baum,  Sevenbaum,  Sadewachholder 
{Juniperus  aäbina);  Indian  — ,  das  an- 
tillische  Brasilienholz ;  oü  of  ^^,  das 
Sadebaumöl. 

Savtng-ftind«  s.  {Comm.)  der  Spar- 
kassenfond; — tnatHuHon,  — s-5an*,  die 
Sparkasse,  Sparbank. 

Savonet;  a.  {Soap-m.)  die  Seifenkugel. 

Savoj;  5.  {Bot.)  der  Savoyer  Kohl 
Wirsing. 

to  SaW;  V.  a.  {Techn.)  sägen,  schnei- 
den; to  —  counter-part,  [Join.)  zwei 
Fumire    gleichzeitig    ausschneiden;   to 

—  cross-way  of  the  grain,  quer  durch- 
sägen, schülpen ;  to  —  down  a  tree,  einen 
Baum  umsägen;  to  —  long -way  of  the 
grain,  to  —  lengthways,  der  Länge  nach 
durchsägen,  trennen;  to  —  off,  absägen; 
to  —  out  the  timber,  das  Bauholz  ans- 
theilen,  zuschneiden,  zurichten;  to  — 
the  rail-ends,  {Eailw.  constr.  Met.)  die 
Schienen  auf  die  bestimmte  Länge 
schneiden;  to  —  through,  (Corp.  Join.) 
durchsägen;  to  —  up,  ansägen,  einsägen. 

SaW;  s.  {Techn.)  die  Säge;   annukr 

— ,  endless  — ,  crown ,  die  Kronsäge, 

Säge  ohne  Ende;   back — ,   backed  — , 

—  with  back,  die  Säge  mit  Bücken,  der 
deutsche  Fuchsschwanz;  band-^,  beU- 
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— ,  strap ,  die  Bandsäge;   beirr d , 

die  Krummsage;  bench ,  die  Bank- 
säge;   bow ,   —  framed  in  a  wooden 

bow,  die  Bogensäge;  brier-tooth  — ,  die 
Wolfszahnsäge;  broken-spaee  — ,  die 
Dorchbrachsäge ,  Lochsäge ;  buck  — , 
die  Bügelsäge  mit  Griff;  buhl — ,  inlay- 
ing   ,     piercing ,     die    Laabsäge, 

Lochsäge,  kleine  Schweifsäge;  btuz , 

die  Kreissäge;  chain — ,  die  Kettensäge ; 

eirctdar  ' — ,   disk ,   turning  — ,   die 

Cirkularsäge ,  Kreissäge;  convex-awaged 
circuia/r  — ,  die  Konvexkreissäge ;  com- 
pass  ,  lock j  key-hole —,  fret , 

die  Stichsäge,  Spitzsäge,  Messersäge; 
cross-cut  — ,  CTOSS'Cutting  — ,  die  Quer- 
säge, Schülpsäge,  Schrotsäge;  crown — , 
vid.  annular — /  feUing — ,  —  for  cutting 
trees,  die  Waldsäge,  Zagsäge;  frame — , 

framed  — ,    span ,    die  Gestellsäge, 

Bahmsäge,  Spannsäge,  gespannte  Säge; 

greying ,    pruning — ,    {Hort.)    die 

Gärtnersäge,  ^opfsäge;  guUet-teeth , 

die  Säge  mit  Wolfszähnen;  hand — ,  die 
Handsäge,  der  Fuchsschwanz;  inlaying- 
— ,  vid.  buhl — ;  long  — ,  cleave — ,  pit- 

— ,  ripping ,   die  Längensäge,   Klob- 

säge,  Brettsäge,  Dielensäge;  miU — ,  die 
Mühlsäge;   notched  — ,   snicked  — ,   die 

schartige  Säge;    pad ,   —   with  one 

pad,  —  without  frame,    whip ,   die 

Blattsäge,  der  Fuchsschwanz,  Biber- 
schwanz; pit ,   die  Oertersäge;  vid. 

long  — ;  potter's  — ,  die  Töpfersäge,  der 
Schneidedraht;  prtMing — ,  die  Gärtner- 
säge, Pfropfsäge;  ribbon ,  die  Band- 
säge ;  ripping ,  die  Klobsäge ,   Brett- 

säge,    Längensäge;    smM    ripping- — ^ 

veneer ,   die  Fumirsäge,   Gattersäge; 

sash ,     slash ,     Se     Schlitzsäge. 

Schliesssäge;  —  of  the  saw-gin,  (ßpiwn.) 
die  Egrenirsäge ;  serew-head  — ,  die  Ein- 
streichsäge, Schraubenkopfsäge;  scroVr 
— ,  eine  Art  Laubsäge;  slabbing — ,  die 
Zimmerholzsäge ;  span  — ,  vid.  framed 
—  ;  stone — ,  stonerc/utter's  — ,  die  Stein- 
säge ,  Marmorsäge ;  sweep ,   bow , 

chair ,  tv/ming ,  die  Seh  weif  säge, 

Bundsäge;    tenon ,    die   Zapfensäge, 

Absetzsäge;  toothless  — ,  —  without 
teeth,  die  ungezahnte  Säge,  Säge  ohne 
Zähne;  tr^hine- — ,  {Surg.)  die  Trepa- 
nirsäge;  trim — ,  cross-cut  — ,  die  Quer- 
säge, Schülpsäge,  Trummsäge;  turning 
web — ,  die  Seh  weif  säge,  Stellage;  veneer- 

— ,  veneering ,  die  Fumirsäge;  whip- 

— ,  vid.  pad . 

Saw-bench 9  «.  die  Sägebank;  — 
blade,  — web,  das  Sägeblatt,  die  Säge- 
klinge; endless ,  das  Bandsäge- 
blatt;   block, log,  der  Sägeblock, 

Brettklotz;  — bow,  der  Sägebügel:  — 

buck,  der  Sägebock; case,  (Mil.)  das 

Sägenfütteral ;  — cut,  der  Sägenschnitt; 
— dust,  — powder,  die  Sägespäne,  das 
Sägemehl; dust  battery,  {Electr.)  die 


Sägespanbatterie  (eine  Daniell'sche  Bat- 
terie, in  welcher  die  sonst  üblichen 
porösen  Cylinder  durch  Sägespäne  er- 
setzt sind); engine, machine,  die 

Sägemaschine; JUe,    die   Sägefeile; 

— -fiUng-machine,  die  Sägefeilmaschine; 

frame,  das  Sägegerüst,   Sägegestell, 

der  Sägebogen;  — gage,  — gauge,  die 
Sägenlehre,  das  Normialmaass ;  — gate, 
sash  in  a  saw-miü,  das  Sägegestell; 

—  gin,  die  Egreninnaschine  mit  Säge- 
blättern zum  Enthülsen  der  rohen  Baum- 
wolle;   grinding-machine ,  die  Sägen- 

schleifknaschine;  — miU,  die  SägemiUüe, 

Schneidmühle,  Brettermühle; notchy 

die  Kerbe,  der  Einschnitt  mit  der  Säge; 
— pad,  das  englische  Lochsägenheft; 
— pit,  die  Sägegrube,  Grube  des  Bost- 
schneiders; pit  frame,  der  Schneide- 
rost des  Bostschneiders ;  — set,  das 
Schränkeisen,  der  Zahnrichter,  Säge- 
richter, Säg^etzer;  '^- set  pincers,  pL 
die  Sägensetzerzange ;  — set  plyer,  die 
Schränkzange,  Zange  zum  Richten  der 
Zähne;  — spindle,  — arbor,  der  Zapfen 

einer  Kreissäge; table,  (Tum,)  der 

Sägetisch; teeth,  pl.  die  Sägzähne; 

common  — — ,  Tiand ,  incUned 

— ,  pl.  di&  Stosszähne ;  cross-cittting 

— ,  pl.  dxk  geschränkten  Zähne;  fleam- 

,  isoscele ,  peg ,  pl. 

die  Schrotzähne;   M- shaped ,  pl. 

die  Wdfbzähne;  — wort,  (Bot.  Dye.)  die 
Scharte,  Färberscharte  (Serratula  tinc- 
toria);  — wrest,  vid. — set;  — wrester's 
block,  der  Schränkstock. 

Sawing)  s.  (Techn.)  das  Sägen;  — 
out  the  timber,  (Carp)  das  Ausschneiden, 
Zurichten  des  Holzes. 

Sawing-horse«  s,  der  Schraubstock 
zum  Schränken,  bchränkstock ;  — jack, 
der  Sägebock; machine,  die  Säge- 
maschine;    circular machine,     die 

Kreü»ägemaschine. 

Sawyer 9  s.  der  Säger,  Holzsäger, 
Holzschneider,  Brettschneider;  — ^s  dog, 
(Oarp.)  die  Klammer,  Kramme;  — ^s 
scaffold,  der  Schrotrost,  Sägebock. 

Sazon  blue^  s.  das  Sächsischblau, 
Neublau ;  —  green,  Brunswick  green,  das 
Sächsischgrün,    Braunschweiger  Grün; 

—  style  of  architecture ,  der  angelsächsi- 
sche Baustil  (die  in  England  yor  der 
normannischen  Eroberung  herrschende 
Bauweise). 

Say  9  s.  (Mani^f.)  der  Soy,  die  Soya 
(chinesisches  Seidenzeug). 

Sayette,  s.  (Manuf.)  die  Sayette  (ein 
halb  wollenes,  halb  seidenes  Zeug). 

Soabbard,  s.  (Arm.)  die  Säbelscheide, 
Begenscheide ;  (Print.)  die  Setzlinie. 

to  Scabble^  to  soapple,  v,  a,  stones, 
(Stone-cutt.)  aus  dem  Rauhen  behauene 
Steine  vor  dem  Abschleifen  mit  dem 
breiten  Meissel  bearbeiten. 

to  Scaffold  9   V.  n.  (Build.)  ein  Bau- 
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gerüst  errichteD,  aufschlagen;  (Jllirt.)deii 
Boat  schlagen  (im  Hochofen). 

Scaffold^  »,  (Build.)  das  Gerast,  Baa- 
geräst,  die  Bühne;  das  Schaifot,  Blntr 
gerüst;  (Jftn.)  die  Bühne,  das  Gestell; 
der  Kasten  (bom  Firstenbaa);  to  erttt 
a  — ,   (Build.)  ein  Gerüst  aufschlagen; 

flying ,  das  schwebende  Gerüst,  H&ge- 

gernst. 

Soaffold-bridgey  riain^  — - — y  s. 
(Buüd)  die  Lauf  brücke,  Pritsche,  der 
Auflauf. 

Scaffoldixifi;)  a,  (BuiOd.)  das  Gerast; 
das  AofiMshlagen  eines  Gerüstes;  die 
Materialien  zu  einem  Gerüst,  die  Zu- 
lage zu  einem  Gerüst;  (Met)  das  Schla- 
gen des  Gerüstes  im  Hochofen ;  die  Ver- 
setzung im  Hochofen  durch  Anhäufung 
fester  Massen;  expenses  for  use  aML 
vKiste  of  — ,  (BuHd.)  die  Kosten  für 
Benutzung  und  Verbrauch  des  Büst- 
zeuges;  —  of  poles  and  puUogs,  das 
Stangengerüst  mit  Netzriegeln;  upper 
— ,  &e  Büststange. 

Scaffolding- hole^    s.    (Build.)    das 

Büstloch; pole,  das   Büstloch,    die 

Büststange;  — poUs,  pl.  of  way-boards, 
(Min.)  die  Büstbäume  unter  der  Hange- 
bank ;  —  tresUe,  der  Büstbock. 

Soagliola^  s.  (Italian)  eine  Art  zu- 
bereitetes Fraoenglas,  woraus  man 
Kunstsachen  verfertigt. 

to  Soaldy  V.  a.  brühen,  yerbrühen, 
mit  heissem  Wasser  verbrennen. 

Boaldingy  s.  (Bleach.)  die  letzte 
Beuche,  das  letzte  Beuchen  der  Lein- 
wand; die  dazu  gebrauchte  weisse  Seife; 

—  the  pulp  of  oUves,  das  Anbrühen 
der  gestossenen  Oliven. 

Soalding-hLOBe^  s.  (Mar.  St.  eng.)  der 

Abbrühschlauch; tub,  (Oloth-^n.)  das 

BrühfSass,  der  Brühkessel. 

to  Soale^  V.  a.  schuppen,  abschuppen ; 
(Met.)  glühen;  (St.  eng!)  den  Kess^stein 
abnehmen,   den  Kessel  abschuppen j  to 

—  the  guns,  (Art.)  die  ECanonen  ab- 
blasen (um  sie  zu  reinigen);  to  — 
plates,  (Met.)  das  Blech  beizen:  to  —  the 
sheet-iron  for  tin-plating,  (Met.)  das 
Eisenblech  glühen. 

to  BoalOy  to  scale  off;  v.  n.  (Teehn.) 
abblättern,  sich  abschuppen. 

Scäle^  s.  (Teehn.)  der  Maassstab;  der 
Maassstock;  die  Graduirung,  Gradein- 
theilung,  Skala;  die  Schale,  Hülse;  die 
WagschaJe,  Schale  einer  Wage;  die 
Schuppe  (an  Fischen,  Tannenzapfen, 
Schuppenverzierungen  etc.);  etwas  Ab- 
gelöstes, Abgesplittertes,  das  Blättchen, 
der  Splitter;  (Art.)  die  Aufsatzstange, 
der  Aufsatz  (auch  tangent — )\  (Build.) 
der  Zollstock;  die  Kluft,  Schmiege; 
(Math.  Qeofn)  der  Maassstab,  die  Skala; 
(Mus.)  die  Tonleiter,  Skala;  (Print.)  das 

Kolumnenmaass ;  — ,  boüer ,  (St.  eng.) 

der  Kesselstein ;  — s,  pl.  (Met.)  die  Blat- 


teln;  — ,  — s,  — s  of  iron,  pl.  (Met)  6er 
Glühspan,  Hammerschlag,  Risensinier, 
Schmiedesinter;  — s,  pl.  pair  of  ~«, 
(Teehn.)  die  Wage;  s,  pl.  (SaU-tr.) 
der    Pfimnenstein ;    centigrade   — ,    die 

hunderttheilige  Skala;  copper ,  (MeL) 

der  Kupferglüh8x>an ;  counter — a,  pl. 
die  gewöhnliche  Wage;  deeiwud  — s,  pl 
die  Beoimalwage;  dcB<inding  — ,  (Mus,) 
die  absteigende  Tonleiter;  diagoniü  — , 
(Oeom.)  der  Transversalmaassstab ;  iisr 
tonic  — ,  (Mus.)  die  diatonische  TooreOie; 
enlarged  — ,  der  vergrösserte  Maassstab; 

—  graduated  in  miUimeters,  der  MUli- 
metermaassstab;  —  of  hardness^  (Miner.) 
die  Härteskala;  iron — s,  forge — s,  pl- 
(Met.)  der  Hammerschlag ;  —  of  a  Inife, 
die  Schale  eines  Barbiermessers,  Feder 

messers  etc.;  lever ,   die  Hebelwage; 

— s,  pl.  of  the  liquated  mass,  (Met.)  der 
Pickschiefer;  —  of  notation,  (AriUm.) 
die  arithmetische  Beihe,  arithmetiscbe 
Progression;  pair  of  — s,  die  Wsge; 
plain  — ,  (Draw.)  die  natürliche  Grösse; 
plane  — ,   (Math.)  der  Maassstab;  ^- 

form ,    die    Brückenwage;    plotting- 

— ,  reduced  — ,  —  of  reduction,  (DrMe.) 
der  verjüngte  Maassstab,  die  Bednk- 
tionsskala ;  quarter ,  die  Viertelsgrösse; 

—  of  relation,  der  relative  Uaassstab; 
standard ,  (Art.)  der  Kalibermaass- 
stab, ArtiUeriemaassstab;  — s,  pl  of 
sted,  (Met.)  der  Stahlhanunerschlag; 
thermomeiric    — ,  (Fhys)  die     Thenno- 

meterskala ;     track ,     raH  -  road  — t 

(EoOm.  Amerika)  die  Brückenwage  for 
Eisenbahnen;  vemter — y  (Surv.)  die  No- 
niuselDtheilung;  weighing ,  die  Wage; 

—  of  windage,  (Art.  Qun-m.)  der  Maaie- 
stab  fur  den  Spielraum. 

Scale-beam )  s.  (Teehn.)  der  Wag- 
balken;  — board,  der  Span,  Holzspsn, 
Buchenspan,  das  Buchenblatt  (dänne, 
kleine  Bretter  von  Buchenholz,  Td 
Scheiden,  Futteralen  etc.  gebraucht); 
(Frini.)  der  Anlegespan,  Zurichtespan; 
boa/rd  for  the  back  of  smaJO,  looking- 
glasses,  die  Hinterlage  för  kleine  Spie- 
gel;   pipette,  (Chem.)  die  Mesj^ipette, 

graduirte  Pipette, rule,   der  Maass- 

stock,  Maassstab;  — stone,  tabular  spar, 
(Miner.)  der  Schalstein,  Tafelspath,  Kie- 

selkalkspath; tang  of  a  kntfe-Uoäi, 

(Outl.)  die  flache  nnd  breite  Angel  einer 
Klinge. 

Scalene;  s.  (Qeom.)  das  ungleichsei- 
tige Dreieck. 

Scalene y  acalenoiUy  a.  (Geom.)  on* 
gleichseitig. 

Scaling;  s.  (Met.)  das  Glühen  der 
Blechtafeln;  das  Ueberziehen  mit  Ham- 
merschlag;  —  of  porcelain,  (Pore.  «) 
die  Schuppigkeit,  das  Abschuppen  des 
Porzellans. 

Scalin^^hammer;  s.  (St.  eng.)  der 
Kesselsteinhammer ;       ^^^  ladder,     die 
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Sturmleiter;  — avtn,  — furnace,  (Met.) 
der  Flammofen  zum  Glühen  der  Blech- 
tafeln. 

Scallion,  s.  (Bot.)  der  Schnittlauch. 

Scallop  9  scallope^  scollop ,  s 
{Techfi)  die  runde,  ausgeschnittene  Zacke, 
der  Kerbschnitt,  Wellenschnitt. 

Scalpel 9  8.  (Techn.)  das  Schaheben; 
der  Meissel;  (Surg.)  das  Skalpell. 

Scalper y  8.  (Engr.)  die  Badimadel; 
— ,  sccUping-iron ,  (Surv)  die  Knochen- 
raspel. 

Scalj^  a.  schuppig,  schuppicht. 
'  Scammony,  «.  (Bot.  Chem.  Pharm,) 
das  Skammonium,  der  purgirende  Win- 
densaft  (ein  Schleimharz  von  Gewächsen 
aus  der  Familie  der  Konvolvulaceen); 
Smyrna — ,  das  Smyrna -Skammonium. 

Scanty  scanty^  a.  (Mar.)  schral  (vom 
Winde,  wenn  er  fest  vorn  in  die  Segel 
füllt). 

to  ScantlO;  v.  a.  Umher,  (Corp.)  das 
Bauholz  zuschneiden,  zurichten. 

Scantle«  8,  (Slot,)  das  Maass  der 
Schieferdecker,  wonach  die  Schiefer  ge- 
schnitten werden. 

Scantling;  8.  (Carp.)  das  Maass,  der 
Maassstab,  wonach  die  Dimensionen 
eines  Stückes  Bauholz  in  Beziehung  auf 
seine  Breite,  Länge  und  Dicke  bestimmt 
werden,  das  yorgeschriebene  Maass  eines 
Bauholzes  etc.;  das  nach  dem  Maass 
zugeschnittene  Stück  Bauholz;  (Mas.) 
die  Grösse  der  Steine  in  Länge,  Breite 
und  Dicke;  (Coop,)  das  Fassgestell; 
(Ship-h.)  die  Materialstärke,  die  Dimen- 
sionen der  Platten  etc.;  — ,  trace  on  the 
work-piece,  (Techn,)  der  Biss,  die  Yor- 
zeichnung  auf  dem  Werkstück;  — a,  pi. 
(Carp.)  die  kleineren  Yerbandstücke ;  — 
in  a  partition,  (Carp.)  der  Ständer. 

Scape^  Bcapns;  8.  (Arch.)  der  Ablauf 
eines  Säulenschaftes. 

Scapement,  escapement;  a, 
(Watchm.)  die  Hemmung,  der  AbJ&Jl; 
anchor — ,  die  Ankerhemmung;  crown- 
— ,  fuaee — ,  die  Spindelhemmung;  cy- 
linder— ,  detached  — ,  die  Cylinderhem- 
mung;  repose ,  dead-heat  — ,  die  ru- 
hende, schleifende  Hemmung. 

Scapement- wheel;  8.  (Watchm.)  das 
Hemmrad. 

BcapolitO;  8.  (Miner.)  der  Skapolith, 
Wemerit,  Bapidolith,  Spreustein. 

to  ScapplO;  V.  a,  (Stone-cutt.)  vid. 
io  acdbhle. 

Soar;  9.  in  the  traveraea  of  a  pit, 
(Min.)  die  Spur. 

Scarcement;  a.  (Build.)  der  Mauer- 
absatz. 

to  Scarf;  17.  a.  (Carp.)  zusammen- 
blatten, auQ)iTopfen;  (Ship-h.  Carp.) 
splissen,  verscherben ;  to  —  rods  of  iron, 
(Sm.)  Eisenstäbe  abfinnen,  zuschärfen 
(platt  schlagen,  um  sie  dann  zusammen 
zu  schmieden). 


Scarf;  8.  (Mil)  die  Schärpe,  Feld- 
binde; (Corp.)  das  Blatt,  die  Blattung, 
Laschung;  (Ship-h.  Carp.)  die  Scherbe, 
Verbindung  zweier  Planken  oder  Hölzer; 
(8m.)  der  zugeschärfte  Band  eines  Eisen- 
stückes; hutt ,  (Ship-h.)  die  Stuf- 
scherbe, StUYScherbe,  gerade  Scherbe; 
dice — ,  (Corp.)  die  versatzte  Blattung; 
flat  — ,  (Ship-h,)  die  Plattscherbe;  hook- 
— ,  die  Hakenscherbe;  —  ufith  indents, 
die  Yerhakung  und  Yerzahnung;  long 
— ,  (Ship-h.)  die  Langscherbe;  to  make  a 
— ,  yerscherben;  plain  — ,  (Carp.)  die 
gerade  Blattung;  akew  — ,  die  schräge 
Blattung;  tahUd  — ,  —  and  key,  das 
doppelte  öranzösische  .Blatt,  Hakenblatt, 
der  Hakenkamm;  toothed  — ,  die  Ver- 
zahnung. 

Scarf-joint;  a.  (Carp.  Ship-h.)  vid. 
acarf. 

Scarfing: ;  s-  (Corp.)  das  Znsammen- 
blatten;  (Ship-h.)  das  Verscherben;  (Sm.) 
das  Abfinnen  yon  Eisenstäben. 

Scarfing-chisel;  a.  (Arm.)  der  Füge- 

meissel ,     SchHessmeissel ; machine, 

helt machine,  die  Maschine'  zum  Zu- 
schärfen Yodt  aneinander  zu  fügenden 
Lederriemen. 

Scarificator;  scarifier,  a.  (Surg.) 
das  Schröpfeisen,  der  Schröpfschnäpper; 
(Agr.)  der  Aufkratzer,  die  Messeregge 
(eine  Art  Ackerpflug). 

Scarlet^  a.  (Paint.  Dye.)  der  Schar- 
lach, das  Scharlachroth;  cochineal — > 
der  Cochenillescharlach. 

Scarlet-berries;  — -  grains ;  a.  pi. 
die    Scharlachbeeren,    Scharlachkömer, 

Kermesbeeren ; finiahing-apirit,  die 

Zinnbeize  für  Scharlachfärberei;  — oak, 
die  Kermeseiche. 

Scarlet;  a.  (Paint.  Dye.)  scharlach- 
roth,  scharlachfarben. 

Scarp ;  a.  (Build.)  die  Böschung, 
Abdachung;  die  Böschungsmauer;  (Fort.) 
die  Eskarpe,  Skarpe,  Böschung;  —  of 
a  roof,  (Build.)  die  Böschung,  Neigung 
eines  Daches. 

Scarp-revetment;  a.  (Fort.)  die  Eskar- 
penmauer. 

Scatch;  scatch-mouth;  a.  (Seiddl.) 
das  Kappengebiss ,  Kappenmundstück ; 
— ea,  pi.  Stelzen. 

ScatC;  skatC;  a.  der  Schlittschuh. 

to  Scatter;  v.  a.  zerstreuen;  to  — , 
to  spit,  (Met.)  spratzen,  aufsteigen  (yom 
geschmolzenen  Silber  und  Kupfer  bei 
der  Abkühlung);  — ed  light,  (Opt.)  zer- 
streutes Licht. 

Scattering;  a.  (Met.)  das  Spratzen. 

Scavenger;  a.  der  Strassenreiniger, 
Gassenkehrer ;  — **  cart,  der  Kothwagen, 
Strassenkehrichtkarren. 

to  ScazC;  V.  n.  (üfar.)  Kreuzung  legen. 

Scene;  a.  (27».)  die  Bühne,  Schau- 
bühne; — 8,  pl.  die  Bühnenwände, 
Setzstücke,  Coulissen. 
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Soene-paintery  a.  der  Theatermaler, 
Dekorationsmaler;  — shifters,  pi.  die 
Theaterarbeiter  I  welche  die  Coulissen 
yerstellen. 

Scenery  y  s.  (Paint.)  die  Landschaft, 
Gegend,  Partie;  landscape — ,  das  Land- 
schaftsstück; meadow ,  die  Wiesen- 
landschaft; water — ,  die  Wasserpartie ; 
woodland — ,  die  Waldlandschaft,  Wald- 
partie. 

Scenographioaly  a.  (Draw.)  perspek- 
tivisch. 

Sceno^raphy^  scenic  drawing:  ^  a, 
(Draw.)  die  Scenographie ,  Ferspektiv- 
malerei;  die  perspektivische  Abbildung 
eines  Körpers;  (Th.)  die  Bühnenmalerei, 
Dekorationsmalerei.  ^ 

to  Scent  y  V.  a.  parfümiren;  — ed 
oils,  pl.  parfümirte,  wohlriechende  Oele; 
— ed  soap,  parfomirte  Seife.  ^ 

Scent  9  8,  das  Parflim,  der  Wohlge- 
rach;     hottle,    das  Biechfläschchen ; 

—  box,  die  Blechdose. 

Schedule^  s.  (Comm.)  das  Prelsver- 
zeichniss. 

Soheele's  green  ^  mineral  green^ 
s.  das  Scheele'sche  Grün,  Mineralgrün 
(arseniksanres  Kupferoxyd). 

Solieeletine.  s.  (Miner.)  der  Scheele- 
tin,  das  natürliche  neutrale  wolframsaure 
Blei. 

Soheelitei  tun£:8ten9  s.  (Miner.)  der 
Scheelit,  Tungstein,  natürliche  wolfram- 
saure Kalk. 

Solieibenrei8Ben.8liaving^  s.  (Met.) 
das  Scheibenreissen  (Procedur  beim  Boh- 
eisen-  und  Kupferschmelzen). 

SchematiBm ,  s.  (Astr.)  die  Figur 
der  Aspekten,  der  Planetenstand. 

Scheme^  s.  (Techn.)  das  Schema,  Ur- 
bild, Vorbild;  der  Plan,  Entwurf,  das 
Projekt. 

Scheme-aroli;  skene-aroh,  s.  (Areh.) 
der  Stichbogen,  gedrückte  Bogen. 

Sohiller-Bpar^  bastite^  s.  (Miner.) 
der  Schillerspath,  Schillerstein,  talkartige 
DiaUag. 

S-cMsely  s.  (Well-hor.)  der  S-Meissel. 

Schist^  s.  (Miner.)  der  Schiefer ;  alum- 
— ,  der  Alaunschiefer;  bituminous  — , 
der  Brandschiefer;  ecicareous  — ,  der 
Kalkschiefer;  copper ,  der  Kupfer- 
schiefer; flinty  — ,  der  Kieselschiefer; 
mica ,  micaceous  — ,  der  Glimmer- 
schiefer; siUcious — ,  der  gemeine  Kalk- 
schiefer; talcose  — ,  talcose  slate,  der 
Talkschiefer,  Gestellstein. 

Sohist-olly   s.  (Chem.)  das  Schieferöl. 

Schistic^  solÜBtoiiBy  a.  {Miner.) 
schieferig,  schieferartig;  schieferhaltig ; 
zum  Schiefer  gehörig. 

Schlich  y  schllegy  s.  {Met.)  der 
Schlich,  Schliech,  Schlieg  (feine  und 
reichhaltige  Erzsorten,  welche  zur  Hütte 
kommen). 

Schlot  y  s.  (Salt'W.)  der  Salzschlamm. 


School,  s.  (BuHd.)  die  Schule,  das 
Schulhaus ;  —  of  mines,  die  Bergschule, 
Bergakademie. 

Schooner  9  s,  (Mar.)  der  Schooner 
(ein  zweimastiges  schnellsegehideB  Fahr- 
zeug). 

Schorl,  8.  (Miner.)  der  Schorl,  Tur- 
malin;   vid,  tourmaline. 

Schorl-rock«  s.  (Miner.)  der  SchÖri- 
schiefer,  Turmalinschiefer. 

Schorllte,  s.  (Miner.)  der  Topas. 

Schwan -i>an^  s.  das  chinesische 
Bechenbrett. 

Schw^nfürt-green,  «.  das  Schwein- 
forter  Grün. 

Soiasraphy,  a.  (Draw.)  die  Skiagra- 
phie,  die  Kunst,  Schatten  und  Licht 
gehörig  zu  vertheilen;  die  Silhouettir- 
kunst;  (Astr.)  die  KunstT,  nach  dem 
Schatten  die  Zeit  zu  bestimmen. 

Science^  s.  of  smdting,  (Md.)  die 
Hüttenkunde. 

Scintillation,  a.  das  Funkensprühen. 

Selon,  8.  (Hort.)  der  Ableger,  das 
Pfropfreis,  der  Steckling. 

Sciss^,  8.  (Met-w.  Mint.)  der  Hetall- 
abfall,  die  Metallschnitzel. 

Scissors,  8,  pl,  die  Schere;  a  pair  of 
— ,  eine  Schere;  pin-maker^s  — ,  die 
Knopfschere. 

Scissor-oase,  soissor-sheath,  s.  das 
Scherenfutteral;  — grinder,  der  Sche- 
renschleifer. 

to  Scoat,  i;.  a.  a  wkeei,  (Mech.)  ein 
Bad  durch  Unterlegen  eines  G^n* 
Standes  hemmen. 

Soobs,  8.  pl.  (Techn.)  Späne,  die  beim 
Bohren,  Sägen,  Baspein  etc.  ab&Uen; 
(Met.)  das  Metallgekrätz. 

Scollop,  8.  vid.  scaüop;  —  s,  P^- 
(Arch.)  die  Schuppenverzierung. 

Scolloped^  a.  (Arch.)  geschuppt^ 
schuppenförmig. 

Sconce,  s.  der  Armleuchter,  Wand- 
leuchter, Bpiegelleuchter;  die  befestigte 
Bank,  besonders  der  befestigte  Sitz  am 
Kamin;  (Arch.)  das  Pendentif,  der  Ab- 
hängling;  (Fort.)  die  Schanze,  das  Boll- 
werk; — ,  sconcheon,  (Arch.)  der  Kropf- 
stein,  Eckstein,  Winkelstein. 

Sconcheon,  s.  vid.  sconce. 

to  Scoop,  V.  a.  schöpfen,  schaufeln, 
ausschöpfen;  to  — ,  to  drain,  (Hydr. 
Min.)  ausschöpfen,  trocken  legen;  to  -' 
out,  ausschöpfen:  to  —  with  a  witnMe 
or  sludger,  (J^n.)  mit  grossen  Bohrge- 
zeugen  auslöffeln. 

Scoop,  s.  die  Schippe,  Schaufel;  der 
Schöpfer,  Schöpflöffel,  die  Schöpfkelle, 
das    Schöpfgefäss ;     der    Schöpf^pparat 

(auch     bail ,     bailing );     (Brev.) 

die  Maischkrücke,  das  Maischholz; 
(Garp.  Join.)  das  Bäumeisen,  Locheisen; 
(Glass-m.)  der  Schöpflöffel;  (Hydr.  eng-) 
die  Wasserschaufel;  (Mach.)  die  Hänge- 
schaufel,  Hollandaise;  (3ftn.)  der  Krumm- 


Scoop -net  —  Scrap, 


541 


spaten,  die  eiserne  Schaufel;  {Wellrhor,) 
der  Bohrlö£fel;  boat's  — ,  (Mar.)  das 
Oehrfass. 

Scoop-net«  s.  (Fish.)  das  Streichnetz; 
'-'-plough,  {Agr)  der  Schaufelpflug; 
^' wheel,  (Madi.  Hydr.)  das  Schöpfrad 
mit  Schaufeln,  ^astenrad. 

Soooper's  holey  s.  (Hydr.)  die  Ab- 
zngrinne. 

Scooping  y  scooping-out^  s.  das 
Ausschöpfen;  (Jlftn.)  die  Wasserlosung; 
—  tron,  (3ftn.)  der  Bohrlöffel. 

Scope  9  s,  of  etible,  (Mar.)  das  aus- 
gesteckte Tauende;  —  of  fire,  (Art.) 
das  Gesichtsfeld;  —  of  view,  (Opt)  das 
Gesichtsfeld,  Sehfeld. 

to  Score;  v.  a.  (Techn.)  kerben,  ein- 
kerben, einschneiden;  (Oomm.)  in  oder 
auf  die  Bechnung  setzen,  ansetzen,  an- 
schreiben. 

Score;  9.  die  Zahl  yon  zwanzig;  die 
Kerbe,  der  Einschnitt;  (Jlftn.)  ein  För- 
dermaass  von  20  tubs;  (Mus.)  die  Par- 
titur. , 

Soorer;  5.  (Corp.  Join.)  der  Herber. 

Scoria;  s.  (pl.  scoriae)  (Met.)  die 
Schlacke,  die  Schlacken;  metaUie  — , 
der  Frischling;  pofous  — ,  die  bims- 
steinartige S<3ilacke;  —  of  raw  matt, 
die  Bohschlacke;  —  of  refined  pttre 
copper,  das  Gargekrätz,  die  Garkrätze; 
vessel  serving  to  reduce  the  — ,  der  Treib- 
scherben. 

Scoria-block;  s,  (Met)  die  Sohlaoken- 
form;  — lead,  das  Schlackenblei. 

ScoriaceouS;  a.  schlackig,  schlacken- 
artig; —  lava,  die  Schlackenlava. 

Scorifloation;  s.(Md.)  die  Schlacken- 
bildung, Yerschlackung;  — assay,  die 

Yerschlaekungsprobe; roasting,  das 

Schlackenrösten. 

Scorifler;  s.  (Met.)  der  Böstscherben. 

to  ScorifJT;  V,  n.  zu  Schlacken  werden. 

Scoring;  s.  (Techn.)  das  Kerben, 
Schneiden  auf  ein  Kerbholz; mach- 
ine, die  Kerbmaschine. 

ScoriouB;  a.  basalt,  (Miner)  ver- 
schlackter Basalt;  —  l<koa,  verschlackte 
Lava. 

Scorodite;  s.  (Miner)  der  Skorodit, 
das  Knoblaucherz  (arseniksaures  Eisen- 
oxyd). 

Soorper;  s.  (IBingr)  der  Stichel,  Grab- 
stichel. 

to  Scotch;  V,  a.  a  wheel,  (Carr)  keil- 
hemmen,  einen  Keil  unter  ein  Bad  legen. 

Scotch;  s.  (Techn)  die  Kerbe,  der 
Einschnitt;  der  Unterlegkeil,  Zwischen- 
keil, Zwicker;  (Carr)  der  Hemmkeil. 

Scotch;  a.  schottisch;  —  ca/rpet, 
(Carpet-m)  der  schottische  Teppich,  drei- 
fache Teppich;  — fir,  (Bot.)  die  schot- 
tische Kiefer  (Pinu3  silvestris)  j  — 
furnace,  —  blast-hearth,  —  ore-hearth, 
(Met)  der  schottische  Ofen,  schottische 
Erzherd;  -*  slag-hearth,  der  schottische 


Schlackenherd ;  —  twyer,  eine  besondere 
Art  Düse. 

Scotia;  reTeraed  hollow ;  s.  (Arch) 
die  Skotie,  überhängende  Einziehung. 

Scottish-work;  s.  (Build)  das  Staw- 

werk,    Beisswerk; church ,   die 

Stawkirche,  Beisswerkskirche,  aus  Baum- 
stämmen erbaute  Kirche.  • 

to  Scour;  v.  ä.  (Techn.  Met)  scheuem, 
putzen,  blank  machen;  (Bfeoc/*.)  beuchen, 
bauchen,  auskochen;  \cioth-m)  auswa- 
schen, vorwalken;  (Hydr.  eng)  aus- 
schwemmen (einen  Kanal  etc.);  (NeeSl.) 
scheuem;  to  —  the  coast,  (Nav)  an  der 
Küste  hinü^hren;  to  —  the  deck,  (Mar) 
schrubben,  scheuem;  to  —  the  founda- 
tion, (Hydr.  arcTi)  die  Gründung  unter- 
waschen; to  —  with  sand,  mit  Sand 
scheuem ;  to  — ,  to  boil  the  sÜk,  (SiUc-m) 
die  Seide  degummiren,  entschälen,  vom 
Gummi  befroien,  kochen;  to  —  tin- 
plates,  (Met)  Zinnt)latten  blank  putzen, 
scheuem;  to  —  wool,  (Spinn)  die  Wolle 
'  entfetten,  entschweissen,  ausfetten. 

Scoured  KÜk;  boiled  8ilk;  s.  (Sitk-m) 
die  gekochte,  entschälte,  degummirte 
Seide. 

Scourge;  s.  die  Peitsche,  Geissei. 

Scouring;  s.  (Techn.  Met)  das  Putzen, 
Scheuem,  Blankmachen;  (Blecuh)  das 
Beuchen,  Bäuchen,  Auskochen;  (Hydr. 
er^)  das  Ausschwemmen:  (Needl.)  das 
Scheuem;  —  of  cloth,  [Cfioth-m)  das 
Waschen,  Auswaschen  vor  der  Walke; 
—  of  the  hides,'  (Cham,  dr)  das  Degras- 
siren,  Entfetten  der  Häute;  —  of  the 
SÜk,  boiling  of  the  silk,  (Sük-m.)  das 
Degummiren,  Entschälen,  Kochen  der 
Seide;  —  of  tin-plates,  (Mä)  das 
Scheuem,  Fegen  der  Zinnplatten;  —  of 
the  wool,  (Spinn)  das  Ausfetten,  Ent- 
schweissen der  Wolle,  die  Entfettung. 

Scouring-ball.    s.    die  Fleckkugel; 

barrd,  (Needl.)  das  Scheuerfass,   die 

Scheuertonne    (für    Stecknadeln) ; 

basin,  (Hydr.  eng)  das  Schwemmbassin; 
bit,  scooping-iron ,  (Min.)  der  Bohr- 
löffel; — cock,  derBeinigunffshahn; 

drops,  pl,, water,  (Techn)  das  Pleck- 

wasser :  —  mcuihine,  die  Waschmaschine ; 

(Spinn.)  die  Entfettungsmasohine ; 

miU,  (Needl)  die  Scheuermühle;  — paper, 
das  Scheuerpapier;  — room,  (Tin-m.)  die 
Scheuerkammer;  — stick,  (Oun-m)  der 
Scheuerstock,  Putzstock  (zum  Beinigen 
des  Flintenlaufes);  — stock,  (Cfloth-m)  die 
Auswaschmaschine ,  Yorwalkmaschine : 
— tile,  der  Scheuerziegel;  — tub,  (Needl) 
vid.  — barrel. 

Scout;  s.  (Nav)  die  Schute  (kleines 
holländisches  Fahrzeug). 

Scovel;  maulküi;  s.  (Bak)  der  Ofen- 
wisch,  Ofenbesen,  Lochkehrer. 

ScoW;  s.  (Nav)  eine  Art  Lichterschiff. 

Scrap ;  s.  (Techn)  das  kleine  Stück, 
Schnitzchen;  finery — s,  pl.  (Met)   die 


642 


Scrap 'Iron.  —  Screw. 


Friflchbrocken;  wrottght  — ,  maUeahh  — , 
vid.  acrap-iorought  iron. 

Borap-iroii)  s.  (Met)  das  AbfiBdleisen, 
BamasaeiBdu ,  Alteisen,  die  Eisenabfalle; 

lead,  der  Bleiabfall,  das  Brachblei; 

steel,    der   Bruchstahl; wrought 

iron,  der  Scbnüedeisenabfall. 

to  Scrape^  v.  a.  (Teehn.)  schaben, 
abschaben,  abkratzen;  (Join.)  abziehen; 
(Mar,)  schrapen;  to  —  the  haUa,  (Print) 
die  Ballen  abputzen;  to  —  the  hides,  to 
—  off  the  hair  of  hides,  {Tann.)  die 
Hänte  enthaaren,  abpälen,  die  Haare 
abschaben ;  to  —  off,  (Min.)  aufschürfen ; 
to  —  off  the  burr,  (Found.)  abgraten, 
den  Grat  wegnehmen;  to  —  off  waU- 
ornaments,  (Buüd.)  Wandverzieningen 
abkratzen;  to  —  out,  ausradiren;  to  — 
parchment,  Pergament  schaben;  to  —  a 
vessel,  (Mar.)  ein  Schiff  durch  Abkratzen 
reinigen. 

Scraper,  s.  (Teehii.)  der  Schaber,  die 
Kratze,  Scharre,  das  Schabeisen,  Kratz- 
eisen; — ,  door — ,  der  Fassabstreicher; 
(Bngr.  Sculpt)  das  Kratzeisen,  Schab- 
eisen, die  Kratze;  (Qun-m)  der  Kolben, 
Büchsenmacherkolben;  (Join.)  die  Zieh- 
Idinge  (auch  eabinet-tnaker's  — ,  toood- 
— ) ;  (Mar.  Mas.  Carp.)  der  Schraper,  die 
Kratze;  (Met.)  das  Schabeisen,  der  Ab- 
streicher; da«  Schabmesser  bei  dem 
rotirenden  Kehrherd;  (Met  Ooldsm.)  die 
Kratzbürste;  (Min.)  der  Krätzer,  Bohr- 
krätzer, Baumlöffel,  Löffelräumer;  die 
Erdscharre;  (Mtis*  inst<)  der  Kratzer; 
(Pott.)  das  Schabeisen,  die  Schabekrücke; 
(Pofod-m.)  der  Ki*atzer;  (Print.)  die 
Schabeklinge;  (RoUing-miU)  das  Schab- 
eisen, Sdilichteisen ;  (Salt -to.)  die 
Schlammkracke ,  Salzkrücke;  (Täte.)  das 
Streicheisen,  der  Haarraufer;  (Tit.)  das 
Streichbrett;  —  of  chimney  -  sweipers, 
die  Bussscharre,  Kaminfegerscharre,  das 
Scharreisen;  —  for  cleaning  files,  der 
Messingblechstreifen  zum  Ausputzen  der 
Peilen.;  fluted  — ,  (Engr.)  der  Hohl- 
Bchaber;  four-square  — ,  (Engr.)  der 
vierschneidige  Schaber;  mezso-tinto  — , 
der  Mezzotinto-Schaber;  —  of  a  miU- 
stone,  (Mill.)  der  Streidier,  die  Streich- 
gerte; —  for  mortars,  (Art.)  das  Kratz- 
eisen, der  Schaber;  —  of  an  oü^miH, 
das  Streichwerk;  —  of  the  pipe-valves, 
(Org.  h.)  der  Scharrdraht;  plain  — , 
(B}ngr.)  der  Schaber  für  ebene  Flächen; 

pump ,  der  Pumpenschraper ;   road- 

— ,  die  Strassenscharre ;  —  of  sappers, 
(Mil.  Min.)  der  Erdräumer,  die  Boden- 
scharre; three-edged  — ,  (Mar.)  der  drei- 
eckige Schraper;  three-square  — ,  (Engr.) 
der  dreischneidige  Schaber;  two-edged — , 
douUe-headed  — ,  (Ma/r.)  der  doppelte 
Schraper. 

Boraper-btiniiflher,  s.  (Techn.)  der 
SchabepoUrstahl. 

Boraping,  s.  (TetJvn.)  das  Schaben, 


Abschaben,  Abkratzen ;  — a,  pl.  das  Ab- 

geschabte.  Abgekratzte,  die  Späne,  das 
chabsel ;  — s,  pl.  of  It^uofton,  (Met.)  das 

Saigergekrätz;  salt s,  pl.  (Scit-w.)  das 

Schrapsalz;  — s,  pt  of  taUow  -  casks,  der 
Bodensatz  der  Talgfösser. 

Boraping  -  blo& ,  s.  (Tann.)  der 
Schabebaum;  — board,  (Tann.)  das 
Sctiabebrett:  — iron,  (Join.)  das  Kratz- 
eisen; (Mar.)  dasSchrapmesser;  — iron, 
— kntfe,  (Teehn.)  vid.  seraper;  — paper, 

das  Badirpapier; plane,  (Join^  der 

Schabehobel;  — tool,  (Min.)  die  Kratze. 

to  Boratch,  v.  o.  kratzen,  einschnei- 
den, ritzen;  (Oloth-m.)  aufkratzen,  auf- 
rauhen; (Ooldsm.  Oild.  OUu.)  kratzen 
(mit  der  aus  Messingdraht  b^tehenden 
Kratzbürste  Metall  poliren);  (Min.) 
ritzen;  to  —  out,  auskratzen,  ausra- 
diren: to  —  wood  with  the  toothing-plane, 
(Join.)  Holz  zahnen. 

Scratch,  s.  der  Biss,  die  Bitze; 
(Salt-w.)  der  Pfannensteiu,  das  Bodensalz. 

Bcratoh-bruslLy  s.  (Ooldsm.  CHld. 
Olaz.)  die  Kratzbürste  f  aus  Messingdraht, 
zum  Poliren  von  Metall) ;  — pan,  (ßalt-w) 

die  Siedepfanne; work,  (Paint.)  die 

Sgraffitomalerei. 

Boratoher,  s.  (Engr.)  das  Kratzeisen; 
up,  (Bookb.)  der  Auf  kratzer. 

Scratching- irony  s.  (Techn.)  das 
Kratzeisen,  Schabeisen. 

to  Screen y  t;.  a.  sieben;  schirmen, 
schützen;  (Agr.  BuHd.)  sieben,  rädern, 
rattern,  durch  das  Sieb  werfen;  (Min.) 
separiren. 

Screen,  s.  der  Schirm,  der  Feuer-, 
Licht-,  Ofen-,  Windschirm;  das  Sieb: 
(Agr.)  das  Komsieb,  die  Fege;  (Arch.) 
die  Schranke,  Kancelle;  (Build.)  das 
Sandsieb,  Erdsieb,  der  Durchwurf; 
(Jlftn.)  der  Bäder,  Bätter,  das  Erzsieb, 
die   Vorrichtung    zum   Separiren ;   fire- 

— ,   der   Ofenschirm;    folding ,    die 

spanische  Wand,  der  zusammenlegbare 
Brettschirm;  grain — ,  (Agr.)  das  Trom- 
melsieb zum  Komreinigen;  punched  — , 
das  Sieb  aus  gelochtem  Blech ;  revolving- 
— ,  das  Trommelsieb,  die  Siebtrommel; 

(Min.)    die    Separirtrommel ;    sand , 

(Build.)  der  Durchwurf. 

Sareen-man«    s.  (Min.)  der  Sieber; 

—  waU,  (Build!)  die  Schutzmauer,  Vor- 
mauer. 

Screening)  s.  das  Sieben;  (Min.)  das 
Separiren;  — macAtne,  die  Siebmaschine. 

to  Screw,  v.  a.  (Techn.)  schrauben; 
ein    Schraubengewinde    schneiden;     to 

—  down,  fast,  in,  on,  zuschrauben, 
festschrauben,  einschrauben,  anschrau- 
ben; to  -^  off,  abschrauben,  losschrau- 
ben; to  —  out,  ausschrauben;  to  —  up, 
die  Schraube  anziehen,  zuschrauben; 
to  —  up  the  prices,  (Comm.)  die  Preise 
durch  künstliche  Mittel  in  die  Höhe 
treiben. 


Screw,  —  Screw -arbor. 
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Sore^  a,  {Teehn.)  die  Schraube;  — a, 
pL  (Tarm.)  der  Schlnnd,  Abfall  von  ge- 
kalkten Häuten;  adjusting ,  reguUxt- 

ing — ,  die  St^ilscnraube ;  Arehimedian 

— ,  propdUng ,  water ,  (Hydr.)  die 

arcMmediflche  Schraube,  Wasserschraube, 

Wasserschnecke;     attachment ,      die 

Klemmschraube;  bench- — ,  die  Schraube 
an  Arbeitsbänken,  Bankschraube,  Bank- 
zange; binding ,  die  Druckschraube, 

IGemmschraube;  —  of  the  breechy  (Oun-m.) 
der  Schwanzschraubenkopf;  clamping' 
— ,  die  Klemmschraube;  comJ) — ,  die 
Kammschraube;  cork  — ,  der  Kork- 
zieher; coach — ,  der  Schraubennagel, 
die  Holzschraube;  dtj^eren^/ — ,  Hunter* a 
-»,  die  DifferentuJsohraube ,  Gegen- 
schraube; double 'thread  — ,  double- 
threaded  — ,  die  zweifache,  doppelte 
Schraube;  Dutch  — ,  {Mach.  Hydr, 
JPump'm.)  die  holländische  Schraube; 
endleaa  — ,  perpetual  — ,  die  Schraube  ohne 
Ende;  external  — ,  die  Schraubenspindel; 
feed — ,  (Boring)  die  Yorschubschraube; 
feeding  -  — ,  {Min,)  die  Schnecke ;  female 
-*»,  inMe  — ,  nut — ,  hoUow  — ,  nut  or 
box  of  the  — ,  die  Matrize,  Schrauben- 
mutter, inwendige  Schraube,  Mutter- 
Bchraube;  fixed  — ,  die  fixe  Schraube; 
fixing — ,  die  Klemmschraube;  hand — , 
(Mech.)  die  Wagenwinde;  heel-plate — , 
{Ghjvn-m,)  die  Kappenschraube;  hydraulic 
— ,  die  Wasserschraube;  HurUer'a  — , 
vid,  differential  — /  inside  — ,  internal 
— ,  die  Schraubenmutter;  jack  — ,  — 
jack,  {Meeh,)  die  Hebesohraube ;  die 
Schraube  einer  Wagenwinde ;  leading- 
— ,  {Tum.)  die  Jjeitspindel ;  Uft  — ,  l^- 
handed  — ,  die  linke  ^  linksgängige 
Schraube,  Schraube  mit  linker  Richtung; 

levelling ,  die  Stellschraube;  lifting- 

— ,  (Afar.  £>t.  en^.)  die  Schraube  zum  Aus- 
heben; male  — ,  die  Patrize,  Schrau- 
benspindel, auswendige  Schraube;  miero- 
metrieal   — ,    die    IdSkrometersohraube ; 

multiplex  thread ,   die  Schraube  mit 

mehrfEudiem  Gewinde;  perpetual  — ,  ffid. 
endless  —  /  —  of  a  planing-bench,  (Join.) 
die  Zange;  plankings — ,  (Join.)  die  Bret- 
terschraubzwinge;  propdUng ,  serew' 

propeUer,  (Mar.)  die  Traibschraube, 
Schiffsschraube;  raised  — ,  die  hoch- 
köpfige  Schraube;  regulating — ,  die 
Stellschraube;  rigging  — ,  die  Schrau- 
benzwinge ,  Sohraubenklemme ;  right- 
hand  — ,  right-handed  — ,  die  re<£te, 
rechtsgängige  Schraube,  Schraube  mit 
rechter  BicSitung;  round-thretid  — ,  die 
rundgängige  Schraube,  Schraube  mit 
rundem  Gewinde;  set — ,  thumlt — ,  die 
Stellschraube,  Druckschraube,  Klemm- 
schraube; sharp  — ,  die  scharfgängige 
Schraube;  single-thread — ,  single-threaded 
— ,  die  einfache  Schraube;  square-thread 
— ,  square-threaded  — ,  die  flachgängige 
Sduraube,    Schraube    mit    rechtwinke- 


ligem  Gewinde;    sumk  — ,  countersunk 

— ,   die  yersenkte  Schraube;  thumb , 

vid.  winged — /  — with  triangular  thread, 
die  scharfgängige  Schraube,  Schraube 
mit  dreieckigem  Gewinde;  triple-thread 
— ,  triple-threaded  — ,  die  Sdiraube  mit 
dreifachem  Gewinde,  dreifstche  Schraube ; 
tum — ,  der  Schraubenzieher,  Schrau- 
benschlüssel;   water ,   {Hydr.   Mach.) 

die  Wasserschraube ;  —  and  wheel,  (Meek.) 
Zahnrad     und    Schraube    ohne    End^; 

winged  — ,   fi/nger ,    thumb ,   die 

Flügelschraube,  Flü^bnutter ;  withdraw- 
ing— ,  die  Ausziehschraube;  wood — , 

—  ruiil,  die  Holzschraube  (eiserne 
Schraube  zum  Schrauben  in  Holz); 
wooden  — ,  die  Holzschraube,  hölzerne 
Schraube;  worm ,  {Min,)  der  Schrau- 
benzieher. 

Screw -arbor  9  a.  {Turn)  der  Unke 
Drehstift;  — auger,  (Techn.)  der  Schrau- 
benbohrer, Schneckenbohrer,  gewundene 
Bohrer;  douMe-Up — auger,  der  doppelte 
Schraubenbohrer;  single-lip  — auger,  der 

einfache  Schraubenbohrer; bar  of  a 

press,  die  Schraube  an  einer  Schrauben- 
presse;    barrd-loek,  das   Schrauben- 

schloss; bUtdcy  {Mar,  Eng)  der  Flü- 
gel einer  Schiffsschraube;  — bla/nk,  das 
Stück  Metall  oder  Holz,  woraus  eine 

Schraube  geschnitten  werden  soll; 

blast -engine, blowing -machine, 

blower,  das  ^piralgebläse ,  Schrauben- 
gebläse; —  boU,  der  Schraubenbolzen, 
Schraubbolzen: — box,  die  Schrauben- 
büchse; (2Wn.)  die  Schraubendocke;  — 
— ,  nut,  female  screw,  die  Matrize,  Schrau- 
benmutter; — brake,  {BaHw.)  die  Schrau- 
benbremse ;  —  buffer,  {Baüw)  der  Schrau- 
benbuffer;  — cap,  die  Schraubenkappe, 
Schraubenkapsel ,  der  Schraubenyer- 
schluss;  der  aufzuschraubende  Deckel 
öiner  Konservebüchse  etc.;  — chase, 
(Print.)  der  Schraubrahmen,  Schrauben-» 

i-ahmen; cheek  of  a   placing -bench, 

(Join)  die  Bankschraube,  Bankzange,  das 

Zwingeblatt; chuck,  pointed , 

(Tum.)  die  Docke  mit  Schraubenspitze; 

—  damp,    (Join)    die   Schraubzwinge, 

Leimzwinge; compasses,    pl,     der 

Schraubenzirkel;  — coupling,  (Jlfoc^.)  die 

Schraubenkuppelung; coupling  box, 

der  Schraubenkuppelungsmuff;  — cutt- 
ing, das  Schraubenschneiden;  — cutting 

engine, eutUng  machine, cutter, 

die  Schraubenschneidmaschine;  — cutt- 
ing  lalhe,  die   Schraubenschneidebank ; 

die,  der  Backen,  Schraubenbacken, 

Schneidbacken; dock,     (Mar,)    die 

Schiffshebeschraube ;  (Tum.)  die  Schrau- 
bendocke; — -down  cock,  — down  valve, 
^^-vaHoe,  der  Schraubenhahn ,  das 
Schraubenventil ;  — d/riU,  (Techn.)  der 
Drillbohrer;  — driver,  turn-screw,  der 

Schraubenzieher ;    —  engine ,    vid. 

cutting    lathe;    — 'ferrule,   (Tum,)   die 
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Screwing,  —  Scroll. 


Schranbenrolle ;   — gauge,    (Teekn,)   die 

Schraubenlehre; gear,   {Mach,)   das 

8chraabeiig;etriebe ; head ,    -^  -  cap, 

der   Schraubenkopf;    — head  file,    die 

Einstreichfeile,  Schraubenkopffeile ; 

head  saw,  die  Einstreichsftge,  Schrauben- 
kopfsäge;  -^-hole,  (Qun-m.)  das  Kreuz- 

schraubenloch; jack, lißing  jack, 

(Buud.)  die  Wagenwlnde,  Hebesclu'aube, 

Schraubenwind  e ;    —  key , spanner, 

.  -^-wrench,     (Techn.)     der     Schrauben- 
schlüssel;   — knob,  der  Schraubenkopf; 

—  lifting  gear,  (Mar»  Eng.)  der  Apparat 

zum  Ausheben  der  Schraube; Une, 

die    Schraubenlinie; machine, 

making  machine,  die  Schraubenschneid- 

maschine ; mandril  lathe,  (Tum,)  die 

Schraub^nspindel ,  Patronenspindel,  Pa- 
tronendrehbank;     nail,     vfood-sereuf, 

der  Schraubennagel,   die  Holzschraube; 

nut,  vid.  female  screw; picker, 

(Art.)  vid. wire;  — pile,  (Sydr.  arch.) 

der  Pfahl  mit  Schraube,  Schraubenpfiihl ; 
— püe  Ught-hoiisey  der  Leuchtthurm  auf 
einem  Fundament  von  Schraubenpfäh- 
len; — plate,  (Locksm.)  die  Klupx>e,  das 
Schraubenblech,  Schraubeneisen,  Schrau- 

benschneideisen ; plough ,       (Join, 

Cartwr.)    der  Kuthhobel    mit  Stellung; 

—  plug,  mMd^lug^  (Loe.)  der  Schrau- 
benpfropf, Beinigungsstöpsel ;  — press, 
fiy-press,  (Mach.)  die  Schr^ubenpresse ; 
— propdler,  die  archimedisdixe  Schraube, 
Wasserschraube,  Wasserschneeke,  Schiffs- 
schraube; two-,  three-,  fowr-hladed  — - 
propeUer,  die  Schiffsschraube  mit  zwei, 

drei,  vier  Flügeln; roUer,   (Watchm. 

Tum.)  die  SchraubroUe,  Schraubenrolle; 
— shaft,  (Mach.  Eng.)  die  Schraubenwelle ; 

—  socket,  der  Schraubenmuff,  die  Sohrau- 
benbüchse,  Yerschraubung;  ^-  -  spanner, 
vid. — -  key  ;  —  stairs, pl,  cork — staircase, 
(BuHd.)  die  Wendeltreppe,  Schnecken- 
Atiege; steamer,  der  Schrauben- 
dampfer, das  Schraubendampfschiff;  — 
stock,  die-stock,  (Locksm.)  die  Kluppe, 
Schraubenkluppe,  Sohneidkluppe;  — - 
tap,  taper-tap,  (Techn.)  der  Ghewindeboh- 

rer,  Mutterbohrer,  Schneidbohrer; 

tapping,  das  Schneiden  der  Schrauben- 
muttern;   thread,  das  Schraubenge- 
winde, der  Schraubengang;  angular  — 
thread,  triangular  — threaidy  das  scharfe, 

dreieckige     Gewinde;     flat thread, 

square  — thread,  das  flache,  -viereckige 

Gewinde; threading    machine,     die 

Maschine  zum  Schneiden  der  Schrauben- 
gewinde;   tool,  screwing-tool ,  (Tum.) 

der   Schraubstahl;    inside tool,  der 

inwendige  Schraubstahl;  outside  — tool, 

der   auswendige  Schraubstahl; tube 

fitting,  die  Sc^auben-  und  Böhrentheile 
für  Wasser-  und  Gasmontage;  — venti- 
lator,  das  Schraubengebläse,  derSchrau- 
benventilator ;  -^-viee,  (Teehn.)  der 
Schraubstock; pinchers ^   pl.   der 


Schraubenkloben;   — water-whed, 

wheel,    worm-wheel,    das   Schraubenrad, 

Schneckenrad; wdt,    (Ship-h.)    der 

Schraubentunnel,  Scnafttunnel;  — wire, 
der  spiralförmig  gewundene  Draht; 
(Art.)  die  Bäumnadel,  der  Zündloch- 
räumer ; wire  fastening ,  die  Befesti- 
gung   von    gewundenem    Draht; 

wrench,  vid. — key;  universal wrench, 

der  englische  Schraubenschlüssel,  Uni- 
▼ersalschraubenschlüssel. 

ßorewingys.  (Techn.)  das  Schrauben; 
das  Schraubenschneiden. 

Screwing;- machine y   s,  vid.  serew- 

cutting   engine; table,  (Locksm.)    die 

Leierkluppe;  — tool,  (Turn.)  vid.  screw- 
tool. 

Soribbety  s.  (Point.)  der  MalerpinseL 

to  Scribble^  v.  a.  the  wool,  (Spinn.)  die 
WoUe  schrubbeln,  schrobbeln,  krfimpen. 

Soribblery  s.  (Spinn.)  vid.  serihbUng- 
m^ichine. 

'  Boribblingy  s,  (Spinn^  das  Schrub- 
beln, Schrobbeln,  Krämpeln  der  Wolle. 

Boribbling  -  xnaohlne  ^  —  -  millf 
scribbler  9  s.  (Sptnn.)  die  Schrubbel- 
maschine, Krämpelniaschine ,  Belss- 
krämpel;  •^- paper,  das  Konceptpapier. 

to  Scribe y  v.  a.  (Carp.  Join.)  zeich- 
nen, Torreissen. 

Soriber^  acribe-awl^  Boribins-iroiiy 
marking-awly  s.  (Carp,  Join.)  die  Beiss- 
ahle,  Beissspitze. 

Scribing  J  s.  (Carp.  Join.)  das  Ein- 
richten einer  Bretterkante,  so  dass  sie 
auf  eine  andere  passt ;  das  Vorzeichnen, 
Yorreissen;  — block,  ( Jiotn.)  das  Winkel- 

streichmaass ; compasses ,    pL    der 

Beisszirkel;  — iron,  das  Kerbeisen ;  vid. 
scriber, 

Scrimping-bar,  s.  {Calieo-prinL)  die 
Leiste  zum  Ausstreichen  der  Falten. 

Scrims  9  s.  pl.  (Join.)  dünnes  Zeug, 
welches  auf  die  Bückseite  von  Täfe- 
lungen geklebt  wird. 

Scrin;  s.  (Min.)  das  schmale  Er>- 
trumm. 

Serine^  s.  vid.  shrine, 

Script  s.  (Oomm.)  der  Interims- 
Anleiheschein;   holder,  der  ^haber 

eines  Interims-Anleihescheins. 

Scriv^oes  •  s.  pU  die  kleinen  £le- 
phantenzähne.  Elfenbeinstücke,  das  Ball- 
bein. 

Scrivener  9  s.  (Comm.)  der  Makler, 
Mäkler. 

Scroll^  s.  die  Bolle,  Spirale,  Sohnecke; 
(Arch,  etc.)  das  Bollwerk,  die  Bankenver- 
zierung, der  Sohnörkelzierat ;  (5]ktp-6.) 
die  Schnörkelverzierung;  Ionian  — , 
volute,  (Arch.)  die  ionische  Schnecke, 
Volute;  lateral  —  of  an  Ionian  capital, 
der  Polstergurt,  das  Seitenpolster,  die 
Bolle;  a  —  of  paper,  eine  Bolle  Papier; 
spiral  — ,  (Arch.)  die  Spirale,  Schnecke; 
Vitruvian  '—,  der  Mäander. 


Scroll 'Caplta/8.  —  Scuttle. 
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SoroU-capitaler,  s.  pi,  {Print.)  .ver- 

2ierte  Kapitalbuchstaben ; gear, , 

wheel,    (MacJi.)  das   Schneckenrad; 

head,  (Ship'b.)  die  Kroll  (die  Verzienmg 
oder  das  Schild  am  Yordertheile   eines 

Schiffes);  — orrunnenU,  vid.  scroll; 

saw,    (Join.)    eine  Art  Laubsäge; 

springs,  pi.  Springfedern  mit  Schlangen- 
hälsen« 

toSorub^  v.  a.  abscheuern,  abkratzen, 
abschrubben;  (Mar.)  schrubben. 

Sorub-brushy  s.  (Paint.)  der  Schrupp- 
pinsel (zum  Malen  auf  Sammet  und 
Seide). 

Scrubber,  s.  das  Kratzeisen,  die 
Scharre;  (Öa«-w.)  der  Skrubber,  Schrub- 
ber; — ,  scrtibhing-hrush,  die  Scheuer- 
bürste. 

Sorubbing-xnaohiney  s.  die  Scheuer- 
maschine. 

Scrutoher,  s.  vid.  scutcher. 
,   Somple,  s.  ein  Apothekergewicht  yon 
20  grains  Troygewicht. 

to  Scud,  V.  n.  (Mar.)  lensen  (bei 
Sturm  vor  dem  Winde  laufen);  to  — 
under  hare  poles,  vor  Topp  und  Takel 
lensen. 

8ouffle-h.arroWy  a.  (Ägr.)  vid.  setter; 
—  hoe,  die  Schaufelhacke. 

Souffler,  s.  (Agr.)  die  Mesaeregge, 
Pflugscharegge,  der  Bäumpflug. 

to  Boullj  17.  n.  (Nav.)  wricken  (mit 
einem  Buder  von  hinten  rudern). 

Soull,  Bouller;  s.  (Nav.)  das  kleine 
Boot,  der  Kahn,  welcher  mit  einem 
Buder  von  hinten  fortbewegt  wird;  das 
kurze  Buder  zum  Budem  mit  einer 
Hand. 

ScuUerage,  s.  (Nav.)  der  Ewerfiihrer- 
lohn. 

Scullery,  s.  (Build.)  die  Spülküche, 
Aufwaschküohe. 

ScuUing-propeller,  s.  (Hydr.  Mach.) 
der  Buderpropeller. 

Sculper,  soorper,  graver,  s.  (Engr.) 
der  Stichel,  Grabstichel;  flat  — ,  der 
Plachstichel ;  flat  chisei — ,  der  breite 
Flachstichel;  gouge — ,  der  breite  Bolt- 
Stichel;  round  — ,  der  Boltstichel;  stag- 
feet  — ,  der  ovale  Stichel. 

Sculptor,  s.  der  Bildhauer;  der 
Bildschnitzer,  Kupferstecher;  — ^s  file, 
— ^8  rasp,  die  Bildhauerfeile,  Bildhauer- 
raspel. 

to  Sculpture,  v.  a.  aushauen, 
schnitzen. 

Sculpture,  a.  die  Bildhauerkunst, 
Bildschnitzerkunst;  die  Bildhauerarbeit, 
Skulptur,  das  Schnitz  werk;  die  Kupfer- 
stecherkunst, der  Kupferstich ;  embossed — , 
das  erhabene  Schnitzwerk;  open-worked 
— ,  die  durchbrochene  Bildhauerarbeit, 
das  durchbrochene  Schnitzwerk. 

to  Scum,  to  scum  off,  v:  a.  ab- 
schäumen, abstreichen,  abschlacken. 

Scum,  skim,  firoth,  s.  der  Schaum; 

Technisohes  Wörterbuch.    Engl. -Deutich. 


(Qrla^s-m.)  die  Glasschlacke,  Glasgalle; 
(Met.)  die  Schlacken;  der  Abzug,  Ab- 
strich; first  —  of  lead,  der  erste  Ab- 
strich, Abzug;  —  of  red  wine,  der  Hut; 
secor^  —  of  lead,  der  zweite  Abstrich; 
— •  of  yeüow  brass,  der  Messingabzug, 
Messingabstrich;  —  of  zinc,  der  Zink- 
schaum. 

Scum-oock,  8.  (St.  eng.)  der  obere 
Abblashahn,  Schaumhahn  (auch  foam- 
coek)\ pan,  (8aU-w.)  das  Schlamm- 
pfannchen;  — pip^,  die  obere  Abblas- 
röhre, Schaumröhre. 

to  Scumble,  v.  a.  (Point.)  (grelle 
Parben)  mildem,  bedecken. 

Scumbling,  s.  (Draw.)  das  Schattiren 
emer  Zeichnung  mit  etwas  dunkel- 
brauner Farbe. 

Scummer,  skimmer,  s.  der  Schaum- 
löffel, die  Schaumkelle. 

Scumming,  skimming,  s.  das  Ab- 
schäumen, Abstreichen. 

Scun,  s.  (Min.)  das  schmale  Erztrunmi. 

Scupper « holes ,  scuppers ,  pL 
(Ship-b.)  die  Speigatten  (runde  Löcher 
an  den  Seiten  der  Verdecke,  durch 
welche  das  ausgepumpte,  überströmende 
Wasser  aus  dem  Schiffe  läuft);  — naüs, 
pl.  Bleinägel  mit  grossen  quadratischen 
Köpfen. 

to  Scurf,  V.  a.  abschruppen,  ab- 
kratzen; (Qaa-m.)  (die  Betorten)  aus- 
reinigen, ausbrennen. 

Scurf,  8.  of  trees,  (Bot.)  der  Baum- 
grind. 

Scurvy-grass ,  s.  (Bot.)  das  Löffel- 
kraut (Cochlearia  offidnaUs). 

to  Scutch,  V.  a.  flax,  (Spinn.)  Flachs 
schwingen. 

Scutch,  8.  (Spinn.)  vid.  acutcher;  — - 
blade,  das  Schwingmesser. 

Scutcheon,  scouchon,  s.  (Om.) 
der  Schild;  (Build.)  das  Fensterschild; 
(HoH.)  das  Okulirschild,  Pfropfschild; 
(Lockam.)  das  Schlossblech,  Schlüsselloch- 
schild. 

Scutcheon-grafting,  s.  (Sort.)  das 
Anschilden,  Anplätten,  Abiaktiren,  Ab- 
säugeln. 

Scutcher,  s.  (Spinn.)  die  Flachs- 
schwinge, das  Schwingmesser;  der  Schlä- 
ger, Flügel  der  Schlagmaschine;  doiible 
— ,  der  Soppelschläger;  ^5t  — ,  opener, 
der  Oeffner. 

Scutchlng-engine,  — machine,  s. 
(iSptnn.)  die  Schwingmaschine;  — engine, 

miU,    (Cotton-spinn.)    die    Flackma- 

schine,  Schlagmaschine,  Klopfinaschine, 
Putzmaschine ;  — atttnd  of  a  — machine, 

der  Stand,  Schwingstand; stick,  der 

Schlagstock;  — tow,  der  Schwingabfall, 
das  Schwingwerg. 

to  Scuttle,  v.  a.  a  ship,  (Mar.)  ein 
Schiff  anbohren,  versenken. 

Scuttle,  8.  der  Tragkorb,  die  Butte; 
(MiU.)    das    Mehlloch,    die    Binne    im 
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MühUcasten ;    — ,    cap ,    (Mar.)  die 

Springluke,    lose  Luke;    eoal ,    das 

Kohlenbecken,  der  Kohlenkasten. 

Scythe,  sithe^  5.  (Agr.)  die  Sense; 
—  for  stuohle,  die  Stoppelsense. 

Soythe-cradle ;  8.  (Agr.)  das  Sensen- 
geräst  zum  Zusammenfassen  der  Schwa- 
den;   rifle,  rifle,  der  Sensenabstrich, 

das  Streichholz ;  der  Handwetzstein  (zum 

Schärfen   der  Sensen); rubber, 

stone,  der  Sensenwetzstein,  Dengelstein; 

sharping  tooody  der  Sensenstreicher, 

das  Streichholz. 

Sea^  s.  (Mar.)  das  Meer,   Weltmeer, 

die  See;  die  Woge,   Welle;   ground , 

die  Grundsee;  heavy  —  brecMng  over 
deck,  die  Sturzsee;  heavy  —  over  the 
bow,  die  Stampfsee  (die  sich  am  Vorder- 
schiff bricht);  high  — ,  great  — ,  die 
hohe  See,  hohle  See;  hoUoto  — ,  der 
hohle  Seegang;  level  of  the  — ,  der 
Meeresspiegel;  long  — ,  die  lange  See 
(welche  sich  nicht  bricht);  main — ,  das 
offene,  wette  Meer;  short  — ,  die  kurze 
See  (welche  sich  oft  bricht);  smooth  — , 
die  glatte,  flache  See;  to  stretch  out  to 
— ,  to  put  out  to  — ,  in  See  gehen,  in 
See  stechen,  auslaufen;  wild  — ,  der 
wilde  Seegang. 

Sea-anohor  y  s,  (Mar.)  der  Seeanker ; 
-^'bank,  (Hychr.  arch.)  der  Meerdeich ; 
— bathing,  das  Seebad;  — battery,  die 

Strandbatterie; beach,    (Afar.)    der 

Strand;  ^--biscuit,  — bread,  (Bak.)  der 
Schiffszwieback ; board,  die  Küsten- 
linie ;  —  boat,  das  Seeschiff;  —  breach,  die 
Klopftee  (welche  das  Schiff  von  der  Seite 

triflft); breakers,  pl,  die  Brandung; 

breeze,  (Afar.)  der  Seewind ; cabbage, 

der  Seekohl  (Fucus  sticeharinus) ; ca\f, 

dieBobbe; oü,  der  Bobbenthran ; 

carriage,  die  Schiffslafette;  — chart, 

die   Seekart«; coek, valve   of  a 

marine-engine,  (Mar.  St,  eng.)  der  Hahn, 
das  Ventil  am  Schiffsboden;  --^^  compass, 
der  Seekompass;  — current,  die  Meeres- 
strömung;   damage,  (Oomm.)  die  Ha- 
varie,   der   Seeschaden; drag,    ein 

Anhängsel,  welches  sich  an  ein  Schiff 
hängt;  — eei,  der  Seeaal;  — far  er,  der 
See&hrer;  — -fish,  der  Seefisch,  Salz- 
wasserfisch; — gage,  (Mar.)  die  Wasser- 
tracht eines  Schiffes  (die  Tiefe,  bis  zu 
welcher  es  im  Wasser  einsinkt);  der 
Seedefinesser; gate,  der  Baum  zwi- 
schen  zwei  Wellen; going  steamier, 

das  Seedamp&chiff;  — going  vessd,  das 

Seeschiff; gross,  das  Meergras,  der 

Seetang; horse,  (Zool.)  das  Walross; 

horse  teeth ,    die    Walrosszähne; 

Island, Island  cotton,  die  Sea  •  bland 

Baumwolle  (von  den  Inseln  St.  Simon 
und  Cumberland,  in  der  Nähe  des  Staates 

Georgien); lead,  (Mar.)  das  Tiefioth, 

schwere  Loth; lock,  die  Seeschleuse; 

— log,  die  Seelogge,  das  Seejournal;  — 


marks,  pl.  Tonnen,  Baken; mik,  die 

Seemeile;  — room,  diQ  hohe,  offene  See; 

saU,    das   Meersalz,    Seesalz;    — 

service,  der  Seedienst; shell,  die  See- 

musohel; ship,    das   Seeschiff;  — 

ship  engine,  die  Dampfinaschine  eines 
Seeäampfechiffes ; sickness ,  die  See- 
krankheit;   —  timber,   das   Schiffsbau- 

holz; trout,  die  Lachsforelle;  —  ■ 

tum,  der  Seewind;  — turtle,  dieKarett- 
schildkröte; tcaU,  der  Deich,  See- 
wall; —  weed,  das  Seegras;  — weeds, 
pl.  (Bot.)  Algen,  Tange; worthy,  see- 
tüchtig;   wrack,   eine  Algenart,  tat 

Gewinnung  von  Kelpsoda  gebraucht; 
yoke\{Mar.)  die  Budertalje. 

to  Seal,  V.  a.  (Techn.)  siegeln,  ver- 
siegeln; (mit  Kitt,  Gips,  Mörtel,  Blei) 
befestigen,  eingiessen;  to  —  a  glass- 
tube,  erne  Glasröhre  zuschmelzen;  to  — 
the  hatches,  (Mar.)  die  Luken  dicht  kal- 
fatern; to  —  heirmetieaÜy ,  hermetisch 
verschliessen;  to  —  up,  zusiegeln. 

Seal;  s.  das  Siegel,  Petschaft,  der 
Stempel;  (Zool.)  der  gemeine  Seehmid, 
die  Bobbe;  (Build.)  die  Verkittoog; 
(Hydr.  Oas-m.)  der  Wasserverschluss 
(auch  hydraiiUc  — ). 

Seal-blubber^  s.  der  Bobbenspeck 
— engraver,  der  Petschaftstecher,  Stern 
pelschneider ;  — engraving,  die  Stempel- 
Schneiderei;    —-matrix,  der  Siegelsteffl 

pel; oü,  der  Bobbenthran,  Seehunds 

thran; pipe,  das  Wasserverschlu» 

röhr;  — ring,  der  Siegelring;  — skinf 
das  Seehundsfell. 

SeaUng-presB;  «eal-presfiy  s.  die 
Siegelpresse;  — wax,  das  Siegelwachs, 
der  Siegellack. 

to  Seaniy  v.  a.  (8ew.)  säumen. 

Seam,   s..(Sew.)  der  Saum;  (Found.) 
die  Gussnaht,  der  Bart,  die  Pommaht, 
Pormfhge;     (Geogn.)    das    Lager,    die 
Schicht,  das(der)Plötz;  (Qun-m.  Locksm. 
7Hn-m.)    die   Löthstelle,    Schweissnaht; 
(Met.)   der  Saum,    die   Bundkante,  der 
Bundfalz  an  einer  Blechtafel;  (3ftn.)  die 
Pferdeladung;    der    Gang,    die    Ader: 
(Tin-m.)  die  Sieke  (die  halbrunde  BiMie 
am  Bande  blecherner  Gefasse  zur  Verswf- 
kung  derselben);   coal-—,  (Geogn.)  di« 
Kohlenschicht,  das  Kohlenflötz;  —  »«** 
bidt- Straps,  (BoHer-m.  Ship-b.)  die  Fuge 
mit  üeberdeckungsplatten ;  flat  — ,  (5«rJ 
der  flache,  platte  Saum ;  lap  — ,  [BoileMi' 
Ship-b.)    die   Ueberblattung ;    monk'-f 
monkey — ,  der  durchgenähte  Saum;  <^f» 
— ,  (3far.)  die  offene  Naht  (welche  nich 
mit  Werg  ausgefällt  ist) ;  quüting — A^'l 
die  Steppnaht;  rivet — ,  die  Vernietung. 
round  — ,  die  runde  Naht;  —  ^f  "^^r 
(Mar.)  die  Naht ;   soldered  — ,  die  Wtn- 
naht;  square  —,  (Ship-b.)  die  Q««^.^)^ 
Dwarsnaht;  tumed-in — ,lap  — ,  l^^J 
Kappnaht,  der  Umschlagsaum;  «f**^"!? 
wdded—,  dieSchweissung,Bchweis«nani. 
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Seaxn-haininer  •  a.'  (Met.)  der  Sieken- 
hammer;    mould  of  eartridgea,  {Art,) 

die    Schablone    znm    Yorzeichnen    der 

Naht; ^esser,  (Tau.)  das  Plätteiaen 

zum  AoBbügehi  der  Nähte;  — set,  {Tin- 
m.)  der  Siekenstock. 

Seaman^  a,  (Mar,)  der  Seemann,  See- 
fahrer, Matrose ;  able-bodied  — ,  A,  B,  — , 
der  Matrose  erster  Klasse,  Obermatrose; 
ordinary  — ,  0, 8.,  der  Jungmann,  Leicht- 
matrose. 

Seamixifi:^  a,  (Met,)  das  Säumen  der 

Bleche; machine,  die  Maschine  zur 

Herstellung  des  Saumes  an  Blechen. 

Beamstressy  a.  die  Näherin,  Nähterin. 

to  Sear,  v.  a.  (Techn.)  brennen,  sen- 
gen; to  —  up,  zubrennen,  durch  Bren- 
nen verschliessen. 

Sear^  a,  (Oun-m,)  die  Stange,  Abzugs- 
stange, der  Stengel. 

Sear-hole^  — -screw  hole^  — -pin 
hole^  9.  (Gun-m.)  das  Stangenschrauben- 
loch; aerew,  — pin,  die  Stangen- 
schraube;   spring,  die  Stangenfeder; 

apring     aerew,      die     Stangenfeder- 

schraube. 

to  Search 9  v.  n.  for  mines,  (Iftn.) 
schürfen. 

Search;  s.  (Min.)  der  Schürf,  das 
Schürfen. 

Searcher  I  s,  (Comm.)  der  Güterbe- 
schauer, Besichtiger,  visitator  (beim 
Zollamt);  (Art.)  das  Yisitireisen ,  der 
Stückvisitirer  (instrument  zur  Unter- 
suchung des  inneren  Kanonenlau&) ; 
(Farr.)  das  Wirkmesser,  die  Hufsonde; 
(Min.)  der  Schürfer;  (Surg.)  die  Sonde. 

Searching-works ;  s.  pl.  (Min,)  die 
Schürfarbeiten. 

Searge^  s.  das  feine  Drahtsieb;  — , 
screen,  (Min.)  der  Bätter,  das  Sieb. 

Searing-iron^  s.  (Farr.)  das  Brenn- 
eisen. 

to  Season I  v.  a,  (Cookery)  würzen; 
to  —  timber,  Bauholz  auswittern,  trocken 
werden  lassen. 

Season^  s,  die  Jahreszeit;  — forfeU- 
ing  timber^  (For.)  die  Fällzeit. 

Seasoned  cask;  s,  (Coop,)  das  wein- 
grüne Fass ;  —  sicher,  (Railw.)  die  luft- 
trockene, lagertrockene,  durch  Lagern 
gehörig  ausgetrocknete  Schwelle;  — 
timber,  das  lufttrockene  Bauholz. 

Seasoning;  s.  die  Würze ;  —  of  tim- 
ber, das  Austrocknen  des  Bauholzes ;  — 
tub,  (Bak,)  der  Trog  zum  Aufgehen  des 
Teiges. 

to  Seat;  V.  a,  a  chair,  (Saiko.)  einen 
Schienensttthl  aufsetzen. 

Seat;  s,  der  Sitz;  der  Stuhl,  Sessel, 
die  Bank;  der  Kirchenstand,  Kirchen- 
sitz; der  Landsitz,  das  Landhaus;  (Agr.) 
das  Querholz  zwischen  den  Pflugsterzen ; 
(Glass-^,)  die  Bank;  (Min.)  das  Tie&te 
einer  Grube,  das  Gesenk;  (Railw.)  das 
Schienenlager,  Stuhllager;  (Saddl,)  die 


Sattelstege;  boiler — ,  (Ship-b.)  der  Kes- 
selsitz, das  Kesselfundament;  dach — , 
valve — ,  —  of  a  valve,  (Mach.)  der  Ven- 
tilsitz; dosed — ,  der  vergitterte  Kirchen- 
stuhl; —  of  a  closet,  der  Sitz,  die  Ab-^ 
trittsbrille ;  engine — ,  (Ship-b.)  der  Ma- 
sohinensitz,    das  Maschinenfundament: 

—  of  the  hamm^  of  flint-locka,  (Ghtn-m,) 
das  G^säss,  die  Decke,  Auflage;  —  of  a 
hammer-cloth,  (Saddl,  Coach-m.)  das  Sitz- 
stück einer  Bockdecke;  —  for  looae 
poiaea  of  a  weigh-bridge ,  die  Gewichts- 
schale zum  Ausgleichen  der  Tara;  — 
for  the  rowera,  (Pont.)  die  Buderbank ;  — 
of  tlhc  aheU,  (Art,)  der  Kessel,  das  Lager; 

—  of  a  atop-codcy  (Coop.)  die  Büchse, 
der  Sitz  eines  Hahns;  —  of  a  pair  of 
trowaera,  (Tail.)  das  Hintertheil,  Gesäss; 

vahje ,   (Mach.)  der  Ventilsitz;    (St. 

eng,)  der  Schieberspiegel;   —   of  water 
(Mar.)  die  Lage  des  Schilfes;   —  of  the 
wheel y  (Watchm.)  der  Sitz  des  Bades  auf 
der  Achse;   —   of  wooden  bellowa,   der 
Unterkasten. 

Seat-boz«  a,  (Carr.)  der  Kutschen- 
bock;   hole  of  a  doaet,  vid.  aeat; 

raila,    pl,   (Ca/rr.)  die  Steifs£angen   am 

Kutschenbock; roU,  das  Sitzpolster; 

double valve,  das  Doppelsitzventil. 

Seating;  horse-hair  — ;  a.  (Manuf.) 

das  Stuhlzeug  von  Bosshaar;   boiler , 

(Ship-b.)  vid.  boüer-aeat;  engine ,  vid, 

engine-aeat  unter  aeat. 

Seaworthy,  a.  (Mar.)  seetüchtig,  see- 
fest (von  Schinen). 

Secant;  a,  (Oeom,)  die  Sekante  (jede, 
eine  knunme  Linie  schneidende  gerade 
Linie). 

Second;  a,  die  Sekunde;  — ,  aecond 
form,  (Print.)  die  Sekunda,  zweite  Form, 
der  Widerdruck;  — a,  die  Schlachtposen 
(die  zweitbeste  Sorte  Federkiele);  —  of 
exchange,  (Comm,)  die  Sekunda,  der  8e- 
kundawechseL 

Seconds-hand;  a.  (Watchm.)  der  Se- 
kundenzeiger; ^"pendtdum,  das  Sekuu- 
deni)endel. 

Second-best  premium;  a.  (Comm.) 
der  zweite  Preis,  Nebenpreis;  — bricka, 
pl,  die  zweitbeste  Qualität  Backsteine; 

—  etay,  (Sug,  m.)  der  zweite  Klay,  Bom- 
klay,  die  zweite  Thondecke  (bei  dem 
älteren  VerfiEkhren  des  Zuckerdeckens 
mit  Thon);  —  eourae,  (File-cutt.)  der 
Kreuzhieb,  Oberhieb;  —  crown-soap, 
(Soap-m,)  die  grüne  Seife  zweiter  Quali- 
tät (aus  Talg  und  Thran);  — cut  file, 
die  Halbschlichtfeile;  —  dye,  das  Um- 
färben; —  flre,  (Met.)  das  Schmelzen 
des  Bleiglanzes  im  Flammofen  beim 
englischen  Schmelzyerftihren ;  —  floor, 
(Build,)    die    zweite  Etage;    —  form, 

(PHnt.)  vid,  aecond,  a,; hand  articles, 

pl.  (Comm.)  gebrauchte,  nicht  neue 
Waaren;  —  light  oila,  pl,  (Chem,)  die 
leichten  Oele  im  engeren  Sinne,  Mittel- 
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öle  (die  zweite  DestillatioiiBfraktioii  des 
Steinkohlentheen) ;  —  matt,  (Mar.)  der 
Unterstenermann ;  goods  of  —  qudUty, 
mitteleate  Waaren;  —  stretch,  [Cotton- 
spinn.)  der  Nachzug;  —  toort,  (Brew.) 
die  zweite  Würze,  Nachwüize,  derKach- 
gnss. 

Secondary y  a.  axis,  (Opt.)  die  Ne- 
benachse; —  battery,  (Elwtr.)  die  Po- 
larisationsbatterie; —  eoü,  (Bieetr,  Tel,) 
die  Nebenspirale,  Spirale  mit  inda- 
cirtem  Strome,  inducirte  Spirale;  — 
current,  —  circuit,  (JEleetr.  Td)  der 
sekundäre,  inducirte  Strom,  Polarisa- 
tionsstrom; —  dolomite,  (Geogn^  der 
Flötzdolomit,  Zechsteindolomit;  — fear 
thers,  pl,  die  hinteren  Schwunjgf edem ; 

—  formations,  pL  sekundäre   Gebilde; 

—  granite,  der  Flötzgranlt ;  — po^^y^fi 
der  Flötzporphyr ;  —  rocks,  —  strata, 
pi.  Sekundärgebirge,  Flötzgebirge,  flötz- 
formationen;  —  wire,  (Mectr.  Tel,)  der 
Nebendraht,  inducirte  Draht. 

to  Secrete^  v.  a.  (Chem.  etc.)  abschei- 
den, secemiren. 

8e6reting^  s,  (Hatm.)  die  Behandlung 
der  zu  filzenden  Hasen-  und  Eaninchen- 
haare  mit  einer  Lösung  yon  Quecksilber 
in  Salpetersäure. 

Secretion«  s,  (Chem.  etc.)  die  Ab- 
scheidung, Sekretion. 

Section^  s,  das  Schneiden,  Zerschnei- 
den; der  Theil,  die  Abtheilung;  die 
Durchschnittsansicht,  der  Durchschnitts- 
riss,  das  Profil;  (Draw.)  der  Schnitt; 
(Qeom.)  der  Durchschnitt,  die  Durch- 
schnittsfigur ^/  (Print.)  das  Abschnitts- 
zeichen, der  Paragraph ;  conic — ,(Oeom.) 

der  Kegelschnitt;   cross ,   lateral  — , 

transverse  — ,  der  Querschnitt,  das  Quer- 
profil; horisontal — ,jplan,(Bm{(2.)  der  Hori- 
zontalschnitt, Orundriss;  longitudinal — , 
der  Längendurchschnitt;  meridional  — , 
principal  — ,    (Opt.)   der  Hauptschnitt; 

—  of  rails,  (RaiUo.)  das  Schienenprofil; 

—  of  a  railway,  das  Bahnprofil ;  —  of 
a  vault,  (Arch!)  der  Schnitt;  vertical  — 
of  the  workings ,  (BuildJ)  der  Saigerriss 
der  Baue;  working —  of  a  railway,  das 
definitive  Profil. 

Section-marks  y  s.  pi.  (Railw.)  die 
Abtheilungszeichen. 

Sectional«  a.  area,  (Draw.)  der  Quer- 
schnitt; —  devotion,  (Draw.  Buüd.)  der 
Längsschnitt,  Querschnitt;  —  plan,  der 
Horizontalschnitt. 

Sector )  s.  (Oeom.)  der  Sektor,  Kreis- 
ausschnitt; (Draw.)  der  Proportional- 
zirkel; (Surv.)  der  Kreissektor;  — gear, 

—  wheel,  (Mach.)  das  Sektorrad. 
Secular^    a.  variations,  pi.  (Magn.) 

die  säkularen  Variationen  der  Magnet- 
nadel. 

Secundansy  s.  (Math.)  die  in  arith- 
metischer Progression  fortlaufende  Zah- 
lenreihe. 


to  Seoare^  v.  a.  (Buüd.)  fest  machen, 
befestigen;  (Mar.)  sichern, 'Tersichem. 

Security  s.  (Comm,)  die  Bürgschaft, 
Gewährleistung,  Garantie,  Kaution;  dsa 
Unterpfand,  die  Hypothek;  —ies,  pl. 
Werthpapiere;  ample — ,  völlige  Deckung; 
to  become  —  for  the  payment  of  a 
debt,  sich  für  die  B^ahlong  einer 
Schuld  verbürgen;  —  for  a  btü,  die 
Wechselbürgschaft;  collateral  — ,  mit- 
telbare Sicherheit;    counter ,   Bück- 

bürgschaft;  to  give — ,  to  stand — »Bürg- 
sch^  leisten,  sich  verbürgen;  giving 
— ,  die  Bürgschaftleiatung;  personal  — , 
die  persönliche  Bürgschaft;  principal 
— ,  die  Hauptbürgschaft ;  pubUc  — its, 
pl.  fnndirte  StaatsMhulden ;  transferaHi, 
indorsable  — ies,  pl.  Wechsel  und  Obli- 
gationen, welche  sich  übertragen  las- 
sen; unexceptionaHe ,  undeniable  — ,  die 
Bürgschaft,  gegen  welche  sich  nichti 
einwenden  lässt. 

Sedan-ohair^  s.  der  TragsesseL 

Sedative  salt^  s.  (Chem.)  das  Beds- 
tivsalz,  die  Borsäure. 
'Sed^Oy  sed£^e- grass ;  s.  (Bot.)  dsi 
Biedgras,  Schilfgras. 

Sediment,  s.  (Chem.  etc.)  der  Satx, 
Bodensatz,  Niederschlag;  — ,  fur-stone, 
(St.  eng.)  der  Kesselstein,  Pfiannenstein; 

cooler ,  (Brew.)  das  Kühlgelager  (der 

Niederschlag  aus  der  Würze  auf  des 
Kühlschiffen). 

Sedimentary,  a. fermentation,  (Brae.) 
die  Untergährung;  —  rocks,  pl.  (Qeogn) 
die  Sedimentgebirge,  FlÖtzeebirge. 

Seed,  (Bot.-<Agr.  Bort)  der  Same, 
die  Saat;  — s,  pU  Sämereien;  (5«tt-»*) 
die  Grains,  Eier  der  Seidenwürmer; 
green — ,  upland,  die  nordamerikanische, 
kurzstapelige  BaumwoUe;  to  run  to  —i 
(Bot.)  in  Samen  schiessen,  Samen  ansetzen. 

Sened-bag,  seedbag:,  s.  der  lederne 
Schaft,  welcher  beim  Auspumpen  des 
Petroleums  aus  dem  Bohrloche  zum  Ab- 
halten der  Tagwasser  über  das  Pumpen- 
rohr gezogen  und  rund  um  das  letztere 
herum  mit  Leinsamen  gefallt  wird;  — 

cofce,  der  Kümmelkuchen ; com,  — 

grain,  (Agr.)  das  Saatkorn,  die  Saat;  — 
hemp,  der  g^üne  Hanf,  Saathanf,  Samen 
hanf,  Samenträger;  — lac,  der  Samen 

lack,  Kömerlack; oil,   Oel  aus  Bs 

mereien; pearls,    pl.  Samenperlen, 

Stampfperlen,   Staubperlen; planter, 

die  Haufensäemaschine ; plot,  -" 

bed,   (Hort.)  die  Samenschule; sover, 

der  Säemann;  vid,  seeder. 

Seeder,  s.  die  kleine  Maschine  oder 
Vorrichtung  zum  Säen. 

Seeding-machine,  s.  die  Sfiems* 
schine. 

Seedling,  s.  (Bot.  Agr.  Bort.)  der 
Sprössling,  Sämling,  das  Pflänzchen. 

to  Seä,  V.  a.  the  comers,  (Stone-C') 
den  Schlag  machen. 


Seeker.  —  SeU, 
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Seeker^  «.der Sacher;  gold — ,  {Min.) 
der  GoldgrRber. 

to  Beeij  V,  n.  (Mar,)  heftig  schlin- 
gern, stampfen. 

SeeHsaw^  s.  die  Schaukel,  Wippe; 
das  Schankeln,  Schwanken,  die  schau- 
kelnde Bewegung; of  a  saw-nUU, 

(MiU.)  die  Schiebstange  an  Sägemühlen. 

See-saw  gear^  see-saw  motion^  s. 
(Meeh,)    die    Hin-    und    Herbewegung, 

Schaukelbewegung; pan,    (8ug, 

if^.)    die    Kippp&nne,    Schaukelpfanne, 
Schwungpfanne. 

to  Seethe^  v.  a.  sieden,  kochen. 

Seggar  y  segger^  seggar -day,  a. 
(Pott.)  vid.  saggar,  saggar-day, 

Segment  y  9.  {Qeom.)  das  Segment, 
der  Bogensdmitt;  —  of  a  eireUj  der 
Kreisabschnitt;  —  of  a  sphere,  der 
Kugelabschnitt,  das  Kugelsegment;  — 
of  the  rim  of  a  toothed  whetd,  (Mach.) 
das  Segment  eines  Zahnradkranzes. 

Segment-aroh,  segmental  aroh, 
5.  (Arch,)  der  Stichbogen;  — gear,  — 
rack,  — wheel f  — gear  and  rack,  (Mach,) 

das      Segment  -  Zahnradgetriebe ; 

windotPy  das  Stichbogenfenster. 

Seidlitz-powders  y  s.  pi.  (Chem,)  das 
Seidlitzpulver  (eine  Art  Brausepulver); 
— ioalers,  das  Seidlitzer  Bitterwasser. 

Seignette-saJt,  Boohelle-salt,  s. 
{Chtm^  das  Seignettesalz,  weinsaure  Ka- 
lium-Natrium. 

Seine  9  s.  (Fish,)  das  Schlagnetz, 
Schleppnetz,  Sackgarn. 

Seismograph  9  seismometer ,  seis- 
mosoope,  s.  (Phya.)  das  Seismoskop 
(Instrument  zur  Beobachtung  von  Erd- 
beben). 

Seismology,  a.  (F%ya.)  die  Lehre  von 
den  Erdbeben. 

to  Seise,  v.  a,  {Comm,)  mit  Beschlag 
belegen;  {Mar,)  befestigen,  anschlagen, 
bindsein,  sorren  (mit  einem  Tau  fest- 
binden). 

Seüdn,  a,  {Comm,)  die  Besitzergrei- 
fhng  von  einem  unbeweglichen  Qute. 

Seizing,  a,  {Mar,)  das  Bindsei,  Sorrtau. 

Seizure,  a,  (Comm.)  die  Beschlag- 
nahme, der  Arrest. 

Seladonite,  green  earth,  a,  {Miner.) 
die  Grünerde,  grüne  Erde. 

Selbite,  a,  (Miner.)  der  Seibit,  das 
Silberkarbonat  (ein  mexikanisches  Silber- 
erz, Plata  azul). 

to  Seleot,  1;.  a,  (Min.)  auslesen,  aus- 
klauben, gattem;  beat — ed  copper,  (Met,) 
das  feinste  Baffinatkupfer. 

Selecting -process,  best -selected 
process,  a,  {Met.)  der  Process  zur  Ge- 
winnung von  feinstem  BafiQnatkupfer. 

Selen-silver,  a,  {Miner.)  vid.  adenide 
of  aiher, 

Selenate,  a,  {Chem,)  das  selensaure 
Salz. 

Selenhydric,     a,     acid,     aeUnietted 


hydrogen,  aelenide  of  hydrogen,  (Chem,) 
der  Selenwasserstoff. 

Selenic  acid,  a,  {Chem.)  die  Selensäure. 

Selenide,  a,  {Miner.)  das  Selenid, 
Selenmetall;  —  0/.  copper,  das  Selen- 
kupfer; —  of  hydrogen,  vid,  adenhydric 
acid;  — =  of  aüver,  aden-silver,  adeno- 
aüver,  {Miner,)  das  Selensilber,  derNeu- 
mannit ;  —  of  ailver  and  copper,  eucairit, 
{Miner.)  der  Eukairit. 

Selenietted,  a,  hydrogen,  vid.  adei^ 
hydric  acid. 

Seleniferous,  o.  selenhaltig;  — 
depoait  of  vitriol-worka,  der  Selenschlamm 
der  Schwefelsfturefabriken. 

Selenious  acid,  a.  {Chem,)  die  sele- 
nige Säure. 

Selenite,  sparry  gypstim,  a,  {Miner.) 
der  Selenit,  Mondstein,  spathige  Gips, 
Gipsspath,  das  Fraueneis,  Marienglas, 
Frauenglas. 

Selenitic,  selenitical,  a,  {Miner.) 
selenitisch,  selenitartig;  —  mortar,  der 
Selenitmörtel  (ein  gipshaltiger,  cement- 
artiger  Kalk). 

Selenium,  a,  {Chem.)  das  Selen. 

Seleniuret,  a.  {Miner.)  das  Selenid, 
vid.  aelenide. 

Seleninretted  hydrogen,  a.  (Chem.) 
der  Selenwasserstoff,  das  Selenwasser- 
stoffgas. 

Self-aotüig,  a.  {Mach,)  selbstwirkend; 

sich    selbst    regulirend; brake, 

{Baüvf.)  die  säbstwirkende  Bremsvor- 
richtung;   cap,   {MiU,)  die  selbst- 

thätige  Haube  der  holländischen  Wind- 
mühle;     —    feed,     {Boring-m.)    die 

selbstthätige    Zuführung; feed- 

apparatua,  {Maeh.)dw  selbstthätige,  sich 

selbst  regulirende  Speiseapparat; 

governor,  der  selbstwirkende  Begulator; 
inclined  plane,  {RaiUo.)  die  selbst- 
wirkende Bampe,  der  Bremsberg; 

Jig,  {Min.)  die  selbstwirkende,  kontinuir- 

lich     wirkende    Setzmaschine; 

lathe,  die  Drehmaschine,  selbstthätige 
Drehbank; movement,  die  selbst- 
thätige Bewegung; mide,    vid. 

—  (Mtor; stripper,  {Cotton-apinn^ 

der  Deckenputzapparat; aioitch, 

{Baihe.)   die   selbstthätige  Weiche; 

actor, actor  mxde, acting  mule, 

{Spinn.)  die  selbstthätige  Mulemaschine, 
der  Seifaktor ; actor, acting  rag- 
engine,  {Pap.  m.)  der  selbstthätige  Hol- 
länder; —  ^doaing,  mit  Selbstverschluss 
versehen;  — 'conaumer,  amoke- burning 
furnace,  der  den  Bauch  verzehrende 
Feuerherd;  — feeding  furnace,  der  Ofen, 
welcher  sich  selbst  Brennmaterial  zu- 
führt;   induction,  {Electr.)  die  Selbst- 
induktion;   management,  der  Selbst- 
betrieb, die  Selbstverwaltung;  — oil 
feeder,  — lubricaior,  {Mach.)  der  Selbst- 
öler,  Selbstschmierer. 

to  Sell,  V.  a.  {Comm.)  verkaufen;  to 
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Sell.  —  Sepia- drawing. 


—  on  commission,  in  Eolxiinissioii  ver- 
kaufen ;  to  —  on  credit,  auf  Kredit  ver- 
kaufen; to  —  under  cost,  unter  dem 
Preis  verkaufen  -,  to  —  in  gross,  en  Gros 
verkaufen;  to  —  &y  hand,  aus  der  Hand 
verkaufen;  to  —  under  hand,  to  —  (y 
private  contract,  unter  der  Hand  ver- 
kaufen; to  —  off,  to  —  out,  ausverkau- 
fen, das  Lager  räumen;  to  —  publidy, 
to  —  by  public  auction,  öffentlich  ver- 
steigern; to  —  by  retail,  im  Detail  ver- 
kaufen; to  —  on  time,  auf  Zeit  ver- 
kaufen. 

to  Sell  J  V.  n.  (Comm.)  abgehen,  Ab- 
satz finden. 

Seller^  s,  {Comm.)  der  Verkäufer, 
Feilbieter. 

QeUingottf  8ellin£^-out^  s.  (Oomm,) 
der  Ausverkauf;  — price,  der  Verkaufs- 
preis. 

Selvaere^  BolTed^^e^  s.  (Weav.)  das 
Sahlband  (Selbende),  die  Sahlleiste, 
Borte,  Kante,  der  Saum;  (Mar.)  der 
Stropp,  Wantstropp  (ein  Tauendel;  — 
of  tin-pUtte  after  tinning,  {Met.)  die 
Tropfkante,  der  Tropftaum. 

Semaphore  y  s.  {Td.)  der  optische 
Telegraph,  Flügeltelegraph,  Semaphor. 

Botnaphore-signsJy  s,  das  optische 
Telegraphensignal. 

Semä  -  brioky  sandel  -  brick  y  s. 
(Buüd.)  der  Wragstein,  weichgebrannte 
Backstein. 

Semi-breve^    s,    (Mus)    die    ganze 

Note; eirde,  (Geom.)  der  Halbkreis; 

— circular,  halbkreisförmig;  — drcular 
arch,  der  Halbkreisbogen,  volle  Bogen, 
römische  Bogen;  — colon,  (Print.)  das 

Semikolon,    der    Strichpunkt; ery- 

stallized  glass,  (Qlass-m)  das  entglaste 
Glas;  — cubical  parabola ,  (GeofiQ  die 
semikubische    oder    Neil'sche    Parabel; 

diamder,    der    halbe    Durchmesser, 

Halbmesser,   Badius; dorne,   (Arch.) 

das   halbe  Kuppelgewölbe; gorge  of 

a  bastion,  (jFV>r^.)   die  haJbe  KehlUnie; 

metal,  (Miner.)  das  Halbmetall; 

Norman  style,  (Arch.)  der  spätnorman- 
nische Baustil; opiU,    (Miner.)  der 

Halbopal;  — qitaver,  (Mus.)  die  Sech- 
zehntelnote;   sted,   (Md.)  der  Pud- 

4elstahl. 

Seznilor^  s.  (Md.)  das  Semilor,  Simi- 
lor  (eine  K!upfer-  und  Zinklegirung). 

Semolina^  semonley  s.  der  Gries, 
Weizengries. 

Semolina-floiir^  s.  das  Chriesmehl. 

Senarmontite^  s.  (Miner.)  der  Senar- 
*   montit  (eine  Art  weissen  Spiessglanzes). 

to  Send  up^  v.  a,  (Mar.)  aufbringen. 

Sendalj  s.  eine  Art  dünner  Seide. 

Seneca -0II9  petroleum ^  rock-oil; 
s.  (Miner.)  das  Petroleum,  Erdöl,  Steinöl. 

Senega-root)  s.  (Bot.  Pharm.)  die 
Senegawurzel. 

Senegal-gum^  gum  Senegaly  s,  das  | 


Senegalgummi     (eine    Art     anbiBches 
Gummi). 
Senna-leavesy  sena-leaves^  s.  pL 

(Ph4irm.  Bot.)  die  Sennesblätter. 

Sennit^  s.  (Mar.)  der  Platting  (plattes 
Tauwerk,  von  Kabelgam  gefloäten). 

Sensationy  s.  (Phys.)  die  Empfindung. 

Sensibility  y  «.  of  a  heUanet  or  a 
thermometer,  (Phys.)  die  SensibUitat, 
Feinheit  einer  Wage  oder  eines  Theimo- 
meters. 

Sensible^  a.  (Phys.)  fühlbar;  — , 
sensitive,  empfindlich;  —  heat,  die  freie, 
fühlbare  Wärme. 

to  Sensitiney  v.  a.  the  paper,  (Phd.) 
das  Papier  präpariren;  —d  paper,  mm- 
sitive  paper,  das  präparirte  Papier. 

Sentry,  sentinel,  s.(Ißl.)  die  Schild- 
wache. 

Sentry-box«  s.  (Mil.)  das  Schilderhai». 

Senvy,  s.  (Bot.)  der  Senf,  das  Senf- 
korn; — seed,  der  Sen£uunen. 

to  Separate,  v.  a.  trennen,  abson- 
dern; (03k«ifi.)'8cheiden;  (Kin.)  separiren, 
scheiden;  to  —  the  dross,  (Md.)  ana- 
schlacken; to  ' —  the  grains,  (Powdrm.) 
das  gekörnte  Pulver  sortiren;  to  —  <^ 
ore,  (Min.)  Erz  ausschlagen. 

to  Separate,  v.  n.  sich  trennen,  sidi 
scheiden;  (CommJ)  sich  sepaiiren,  die 
Societat  aufgeben. 

Separate,  a.  separirt,  getrennt;  -;- 
account,  (Comm.)  das  Separatkonto,  die 
Sex>aratrechnung;  —  boohs,  pi.  (Comm.) 
die  Nebenbücher;  —  tou^,  (Jfo^.)  d« 
getrennte  Strich  rbeim  Eisenmagneti- 
siren);  —  trade,  (Comm.)  die  P^ope^ 
handlung. 

Separating,  s.  das  Sortiren;  (Che^) 
das  Scheiden;  —  ore  or  coal  by  ineaM 
of  sieving  or  riddling,  (Min.)  das  Sep«' 
riren,  Bättem,  Bädern. 

Separating-flinnel,   s.   (Chem.)  der 

Scheidetrichter ; room ,     (Potcd-*-) 

die  Pulversortirkammer ; aievt,  dw 

Sortirsieb;  (Powd-m.)  das  Pulverkorn- 
sieb;  — trotnmd,  (Min.)  die  Separations- 
trommel. 

Separation,  9.  (Chem.)  die  Schei- 
dung, Trennung;  (Cbmm.)  die  Separation, 
Aufhebung,  Auflösung  einer  Gesell- 
schaftshandlxmg ;  (Min)  das  Separiren, 
die  Separation,  Separationsarbeit;  —<'/ 
copper,  (Md.)  die  Kupfergare. 

Separator,  s.  (Chem.)  vid.  sq?aratint 
funnel;  (Min.)  die  Setzmaschine;  "1 
ravd,  (Weav.)  der  Bietkamm,  ScbÜcbt- 

kamm,    Oefifher;   sUme ,   (Min.)  die 

Sohlammsetzmaschine. 

Separatory,  a.  fwmd,  (Chem.)  der 
Scheidetrichter. 

Sepia,  s.  (Point.)  die  Sepia,  Sepi«- 
tusche,  das  Tintenfischbraun. 

Sepla-dr awing,  s.  die  Sepiazeich- 
nung (in  brauner,  getuschter  Manier 
mit  Sepia  entworfen). 


Seplollte.  —  Set 
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Sepiolite^  s,  (Miner.)  der  Medrschatun. 

Sepulohral  monument^  s.  (Arch.) 
das  Grabmal;  —  stone,  der  QrabBtein. 

Sepulchre 9  s.  das  Ghrab,  die  Graft; 
Eastir — ,  das  heilige  Grab. 

to  Sequester ^^ v.  a.  (Comm.)  mit  Be- 
schlag belegen. 

Sequestration^  s,  (Comm.)  die  Be- 
schlagnahme. 

Serapin  ^  a.  das  Serapingommi,  Sa- 
pagen  (der  eingetrocknete  IdSlchsaft  von 
Ferula  persiea), 

Serge,  s.  (Manuf.)  die  Serge,  Berschei 
Barsche  (woUener,  geköperter  Stoff ) ;  — , 
gearge,  screen,  (Min.)  der  Batter,  das  Sieb. 

Serge-stiok.  s.  (Weav.)  das  Beibholz; 

ein    grosser,    hölzerner  Schlägel; 

weaver,  der  Sergeweber,  Sarsoheweber. 

Sericin,  sük  -  gelatine ,  s.  (Chem,) 
das  Sericin,  der  Seidenleim. 

Sericolite,  satin-spar,  a,  (Miner.) 
der  Atlasspath  (eine  Kalkspathvarietät). 

Serioulture,  s.  /\ie  Seidenzucht. 

Series,  s.  (Math.)  die  Beihe,  Zahlen- 
reihe. 

Seron,  seroon,  s.  (Comm.)  die  Se- 
rone,  Snrone  (ein  zusammengeschnürter 
Ballen  von  verschiedenen  Grössen). 

Serous,  a.  (Chem.)  serös. 

Serpent,  a.  (Zool.)  die  Schlange; 
(Fire-to.)  der  Schwärmer  (eine  Art  Ba- 
kete). 

Serpentine,  a.  (Miner.)  der  Serpentin, 

Serpentinstein,  Schlangenstein ;  — , 

pipe,  (Diät,  etc.)  das  Schlangenrohr,  die 
Schlange,  Kühlschlange;  precioua  — , 
nolle  — ,  (Miner.)  der  äle  Serpentin. 

Serpentine-apparatus,  a.  (Diai.  etc.) 

der  Schlangenrohrapparat ; aaheatoa, 

chryaotil,  (Miner.)  der  schimmernde  ■  ge- 
meine Asbest,  Chrysotil;  — Une,  (Qeom.) 
die  Schneckenlinie,  Spirallinie;  — marble, 
(Miner.)  der  Ophikalcit  (Gemenge  von 

Serpentin     nnd    Kalkspath); pipe, 

(Dist.)  das  Sohlangenrohr. 

Serrate,  serrated,  a.  zackig,  ge- 
zackt, gezahnt;  —  moulding,  (ArcL)  die 
Sägezahnverziernng,  das  Zickzack. 

Serrature,  a.  der  sägenartige  Ein- 
schnitt, die  Auszacknng. 

Serum,  a.  of  blood,  das  Blutserum, 
Blutwasser. 

to  Serve,  v.  a.  (Com/m.)  bedienen; 
to  —  the  furnace ,  (Met.)  den  Ofen  be- 
schicken; to  —  the  ropea,  (Mar.)  die 
Taue  bekleiden;  the  tide  — a,  (Mar.)  die 
Flat  tritt  ein. 

Server,  a.  derPräsentirteller;  (Weav.) 
der  Haarzureicher. 

Service,  a.  (Teehn.)  der  Dienst,  die 
Kondition;  (Bot.)  vid.  — tree;  —  of  a 

cable  or  rope,  vid.   aerving;  freight , 

(Raütp.)  der  Guterdienst;  -^  of  a  gv/n, 
(Art.)  die  Bedienung  eines  Geschützes; 
night — ,  (Bailw.)  der  Nachtdienst; 
paaaenger — ,  die  Personenbeförderung; 


—  of  plate,  das  silberne  Tafelgeräth; 
tea — ,  das  Theeservioe,  Theegeschirr. 

Service -cock,   a.  (Qas-^n.  etc.)  der 

Zweighahn; pipe,   branch-pipe,  das 

Zweigrohr,      Nebenrohr; powder, 

(Powd-m.)    das    Kriegspulver; tree, 

berry,  (Bot.)  die  Eberesche,  der  Else- 
beerbaum, Atlasbeerbaum;  baatard — - 

tree,  der  nordische  Vogelbeerbaum; 

— wood,  (Join,  etc.)  das  Ebereschenholz, 
Elsebeerholz,  Atlasbeerholz. 

Serving,  a.  of  a  cable  or  rope,  (Mar.) 
das  Bekleiden,  die  Bekleidung  eines 
Taues;  (Tel.)  die  Kabelhülle. 

Serving- board ,  a.  (Mar.)  der  Kleid- 
span (länglich  plattes  Holz,  zum  Be- 
kleiden der  Taue  gebraucht);  — mMet, 
die  Kleidkeule  (hölzerner  Hammer  zmn 
Bekleiden  der  Taue). 

Sesam,  a.  (Bot)  der  Sesam;  — oil, 
das  Sesamöl. 

Sesqui ,  (Chem.)  anderthalb .... 

Sesquioarbonate,  a.  ofaodium,(Chem.) 
das  anderthalb  kohlensaure  Natron. 

Sesquichloride ,  a.  of  iron,  (Chem.) 
das  Eisensesquichlorid,  Eisenchlorid. 

Seequioxide,  a.  (Chem.)  das  Sesqui- 
oxyd;  —  of  iron,  das  Eisensesquioxyd^ 
Eisenozyd. 

Sesquisalt,  a.  (Chem.)  das  Sesquisalz. 

Sesquisulphide,  a.  of  iron,  ferric 
aulphide,  (Chem.)  das  anderthall)  Schwefei- 
eisen. 

Sess-pool,  a.  (Build.)  vid.  ceaa-pooL 

to  Set,  V.  a.  (Techn.)  setzen,  stellen, 
richten,  einrichten;  (Hort.)  pflanzen; 
(Min.)  ansetzen  (die  Sprenger);  to  —  the 
bl€iat  to  work,  (Min.)  das  Gebläse  an- 
lassen; to  —  the  blaat'fumace  to  work, 
(Met.)  den  Hochofen  in  Betrieb  setzen; 
to  —  the  blooma,  (Met.)  die  Schirbel  aus- 
richten; to  —  a  board  on  edge,  edge- 
way,  (Carp.  Join.)  ein  Brett  auf  die 
hohe  Kante  verlegen;  to  —  bounds, 
(Surv.)  abgrenzen;  to  —  bricka,  (Build.) 
mauern;  to  —  the  bricka,  (Brick-bum.) 
die  Ziegel  in  den  Ziegelofen  zum  Brennen 
einsetzen,  den  Ziegelofen  mit  Ziegeln  be- 
schicken; to  —  edged  toola,  Schneidwerk- 
zeuge schärfen,  schleifen ;  to  —  a  file,  eine 
Feile  richten,  abrichten;  to  — on  fire,  in 
Brand  setzen;  to  —  the  freeatones,  (M<ia.) 
die  Hausteine  versetzen ;  to  —  to  freight, 
(jlfor.)  verfrachten ;  to  —  the  iron,  (8m.)  das 
Eisen  richten,  gleichen;  to  —  the  land, 
(Mar.)  peilen ;  to  —  a  mill  going,  (Mill.) 
eine  Mühle  anlassen ;  to  —  a  naü,  einen 
Nagel  richten,  abrichten ;  to  —  off,  (Paint.) 
hervortreiben;  to  —  off  fire-works,  ein 
Feuerwerk  loebrennen ;  to  —  on  a  picture, 
ein  Gemälde  firnissen ;  to  —  over,  (Comm.) 
cediren,  übertragen;  to  —  the  pots, 
(Qlass-m.)  die  Häfen  in  den  Schmelz- 
ofen einsetzen;  (Pott.)  die  Gefässe,  das 
Geschirr  in  den  Brennofen  einsetzen;  to 
^  precious  atones,    (Jewel.)    Edelsteine 
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fassen;  to  —  props,  (Min.)  Stempel 
schlagen;  to  —  a  roMor,  ein  Basirmesser 
abziehen;  to  —  right,  (Surv.)  orientireni 
einstellen;  to  —  the  saw-teeth,  {Carp» 
Join.)  die  Sägezähne  schränken;  to  — 
the  sponge,  {Bak.)  den  Teiff  gehen  (gähren) 
lassen;  to  —  stone-foorh,  (BuiZd.) mauern ; 
to  —  the  tap,  (Brew,)  die  Würze  in  den 
CJnterstock  (Grand,  Wnrzebrmmen)  ab- 
lassen, die  Würze  ziehen;  to  —  the 
tools,  (Min,)  die  Eisen  umbinden;  to  — 
itp  a  contract,  {Comm,)  einen  Kontrakt 
au&etzen ;  to  —  up  letters,  types,  (Print.) 
Lettern,  Typen  aufsetzen;  to  —  up  a  nuui, 
{Ship'h.)  einen  Mast  aufsetzen,  einsetzen; 
to  —  up  to  sale,  to  —  to  sale,  zum 
Verkauf  aussetzen  \  to  —  a  waU,  (BuHd.) 
eine  Mauer  tünchen,  glatt  putzen;  to  — 
a  watch,  eine  Uhr  stellen ;  to  —  to  work, 
to  —  at  work,  (Min.)  in  Betrieb  setzen; 
to  — •  the  workmen  to  work,  (Techn,)  die 
Arbeiter  anstellen. 

to  Set,  V.  n,  (BuHd.)  binden,  anziehen, 
fassen  (vom  Mörtel  gesagt);  (Magn.)  sich 
einstellen,  sich  richten  (vom  Magneten 
gesagt);  to  —  up,  (Comm.)  sich  etab- 
liren,  sich  als  Kaufinann  niederlassen. 

8et|  s»  der  Satz,  das  Besteck;  das 
Sortiment,  die  Gruppe,  Batterie;  (Build.) 
die  oberste  Tünchschicht;  (Comm.)  das 
Sortiment;  (Hort,)  der  Setzling,  das 
Steckreis;  (Mach.)  der  Nietenzieher ; 
(Min.)  der  Satz,  Pumpensatz,  Eunst- 
satz;  (Saddl.)  die  Sattelfüllung;  (8m.) 
der  Setzhammer  (auch  — ham/mer);  ein 
langstieliger,  zwnmal  gebogener  Haken ; 
—  of  boilers,  der  Kesselsatz;  —  of 
books,  (Comm.)  die ^  in  einer  Handlung 
nöthigen  Bücher;  —  of  borers,  der  Satz 
Bohr^,  die  Bohrergarnitur;  — of  bricks, 
der  Satz  Backsteine;  —  of  buttons,  die 
Garnitur  Knöpfe;  — of  china,  das  Porzel- 
lanservice; —  of  exchange,  (Comm.)  ein 
Wechselbrief  im  Duplikat;  —  of  flUed 
moulds,  (Sug.  m.)  die  Füllung,  der  Fül- 
lungssatz; the  first  of  a  — ,  (Comm.)  der 
Primawechsel;  —  of  instrumevits,  (Math. 
Surg.)  das  Besteck,  die  Garnitur  von 
mathematischen  und  chirurgischen  In- 
strumenten;  —  of  letters,   (Type-c.)  der 

Guss  Lettern;   l^ing-  and  forcing , 

(Min.)  der  Hub-  und  Drucksatz;  —  of  a 
lock,  (Locksm.)  der  Besatz,  das  Einge- 
richte;  —  of  m^n,  (Min.)  die  Belegung; 
—_  of  a  mine,  (Mn.)  das  Grubenfeld ;  — 
of  retorts,  (Chem.  manuf.)  die  Betorten- 
batterie;  —  of  rigging,  (Mar.)  die  Ta- 
kelage; —  of  saggars,  (FoU.  Pore,  m.) 
der  Kapselstoss;  —  of  sails,  (Mar.)  die 
Segelage;  saw ,  (Carp.)  das  Schränk- 
eisen, der  Zahnrichter;  —  of  screw- 
boxes  or  nut  -  mandrils ,  (Turn.)  das 
Schraubenregister;  —  of  sTu^- pumps, 
(Min.)  der  Pumpensatz,    Kunstsatz    in 

einem  Schacht;   sinking ,   (Min.)  die 

Senkpumpe,  der  Senksatz;  -»   of  taps 


09^  dies,  der  Satz  Schraubenschneid- 
zeug;  —  of  soaked  hides,  (Tann.)  der 
Satz  von  gebeizten  Fellen ;  —  of  stones, 
(MiU.)  der. Gang;  —  of  the  teeth  of 
a  saw,  (Carp.  Join.)  die  Bchrankung, 
der  Schrank;  ^-  of  timber,  (Min.)  das 
vollständige  Grubengezimmer;  —  of 
tools,  (Techn.)  der  Satz,  die  Garnitur 
Werkzeuge,  das  vollständige  Handwerks* 
fferäth;  (Min.)  das  Gezähe;  —  of  tracks, 
(Railw)  der  Schienenstrang,  das  Geleise. 

Set-bolt,  8.  (Mech.)  der  Schrauben- 
bolzen, Kopfbolzen,  Mitnehmer; — fair, 
(Build.)  der  zweite  Anwurf ;  (Phys.)  schön 
Wetter  (Wetterangabe  auf  Barometern); 
— hammer,  (Sm.)  der  Setzhammer,  Setz* 

meissel,  Setzstempel; iron,  (Techn.) 

das  Streicheisen;  — off,  (BiUld.)  der 
Yorsprung,  Absatz,  Mauerabsatz;  (Comm.) 
die    Gegenforderung,     Gegenrechnung; 

off  of  a  sloping ,    (Hydr.  arch.)  die 

Berme,  der  Böschungsabsatz;  — off 
sheet,  (Comm.)  der  Bilanzbogen;  (Print.) 
der  Schmutzbogen;  — pot,  der  kupferne 
Kessel  zum  Fimisskochen ;  — reguUstor, 
(Join.) die  Schränklehre;  — screw,  (Mech.) 
die  Stellschraube,  Klemmschraube;  — 
up ,  (Met.)  der  beim  Luppen-Zängen  in 
Verbindung  mit  der  Luppenquetsche 
stauchend  wirkenhe  Dampfhammer,  der 

Stauchhammer,  Stauchapparat; work, 

(Build.)  der  zweischichtige  Putz. 

Set,  a.  (Jewel.)  gefEisst ;   to  be  —  free, 

(Eleetr.)  frei  werden;  to  become  —, 
Phys.)  erstarren;  —  prices,  pl.  (Comm.) 
feste  Preise;  —  work,  die  ein^pefasste 
Arbeit. 

Sett,  s.  (Min.)  das  Grundlehen ;  (Püing.) 
der  Aufsatzpfahl. 

Settee,  «.  die  Buhebank,  Polsterbank; 
— ,  settie,  (Mar.)  die  Settie,  Scitie  (eine 
türkische  Barke  mit  Verdeck). 

SetteeHsaÜ,  Bettie-sail,  s.  (Mar.)  das 
Settie -Segel  (ein  viereckiges  Segel). 

Setter,  s.  der  Ofensetzer,  Dampf- 
kesselsetzer; (Build.)  der  Steinsetzer; 
(Fire-w.)  der  Brandsetzer,  Baketenlade- 
stock;  (Hunt.)  der  Vorstehhund;  (Mar.) 
der  Bootshaken;  (Pore  mJ)  die  Kapsel 
für  einen  einzelnen  Gegenstand;  (Til) 
der  Ofenanrichter. 

Setting,  s.  (Build.  Mas.)  das  Ver- 
setzen, Verlegen,  Legen  von  Steinen  etc.; 
das  Erhärten,  Abbinden  des  Mörtels; 
(Forg.)  das  Ansetzen;  — ,  slaying^ 
(Weav.)  das  Einstellen  der  Kette  in  das 
Blatt;  — ,  set-skin,  (Build.)  vid.  setting- 
coat;  —  of  barrels,  (Qunrm.)  das  Bichten 
der  Läufe;  —  of  the  current,  (Mar.)  die 
Stromrichtung;  —  of  edge-tooU,  (Techn.) 
das  Schleifen,  Abziehen  von  Sohneid- 
werkzeugen; —  of  m^ed  iron,  (Met.) 
das  Erstarren;  —  the  points,  (Ne^) 
das  Nachspitzen  der  Nadeln;  pot-^f 
(Glass-m.)  das  Einsetzen  der  ^fen  u^ 
den  Schmelzofen;  —  of  the  pots,  (Pott.) 
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das  Einsetzen  des  Geschirrs  in  den 
Brennofen;  —  of  precious  stones,  (Jewel.) 
das  Fassen,  die  Fassung;  —  of  the  saw 
teeth,  {Carp,  Join,)  die  Schrankong,  das 
Aussetzen  der  S&gezähne;  —  the  sponge, 
(BoA;.)  das  Heben,  Aufjg^ehen   (Gähren) 

des  Teiges;  tap ,  —  the  tap,  {Brew.) 

das  Ziehen,  Abziehen  der  Würze,  das 
Ablassen  der  Würze  aus  dem  Würze- 
kessel in  den  Unterstock;  vp-  — ,  {Sm.) 
das  Stauchen;  —  the  wort,  — -  the  beer 
toith  yeast,  {Brew.)  das  Stellen,  Anstellen 
der  Würze,  das  Hefe  geben»  Zeug  geben, 
Satz  geben. 

letting  -  ooat  y  setting:  -  skin  y  s. 
(Build,)  der  glatte  Putz;  — in,  (PoU.) 

das   Einsetzen; fnachine,    card  — 

machine,  (l^nn,)  die  Kratzensetzma- 
schine;    off  in  boring,  (Teehn.)  das 

Gentriren;  — out  of  a  Une,  (Bailw.) 
das  Abstecken  einer  Bahnlinie;  — out 
rod,  (Join.)  das  Bichtholz,  Bichtscheit; 

pole,    (Mar,)   der  Bootshaken;    — - 

rule,  (Print.)  der  Aushebespan,  die  Setz- 
linie; — stick,  (Hort)  der  Pflanzstock; 
(Prinf.)  der  Winkelhaken;  — tide,  (Mar.) 
der  Anfang  der  Flut;  — up  in  business, 
(CofMn.)  die  Etablirung,  d^e  Errichtung 
eines  Geschäftes. 

to  Settle y  V.  a.  an  account,  (Comm,) 
eine  Bechnung  bezahlen,  berichtigen; 
to  —  the  average,  die  Haveriekosten 
decken;  io  —  a  balance,  saldiren,  einen 
Saldo  ausgleichen ;  to  —  the  land,  (Mar,) 
das  Land  aus  dem  Geeicht  verlieren;  to 

—  the  price,  (OoTnm.)  den  Preis  fest- 
setzen; to  —  the  terms  of  freight, 
(Comm.)  die  Fracht  bedingen. 

to  Bettle  y  V,  n.  (Build?)  sich  sacken, 
sich  senken,  sich  setzen;  (Chem.  etc) 
sich  setzen,  einen  Niederschlaff  bilden, 
sich  niederschlagen,  ausfeillen  (auch  to 

—  doton);  (Comm.)  sich  etabliren. 
Settled^  a,  (Mar.)  vor  Anker  liegend; 

—  deck,  das  durchgesetzte,  ausgetrocknete 
Deck;  —  weather,  beständiges  Wetter. 

Settlement,  s,  die  Kolonie,  Nieder- 
lassung; (Comm.)  das  Etablissement,  die 
Gründung  eines  Handelshauses:  der 
Vertrag,  das  Uebereinkommen ;  (Baüw, 
constr,)    das   Setzen,    Senken,  Sacken; 

—  of  an  account,  der  Abschluss,  die 
Ausgleichung,  Saldirung  einer  Bechnung; 
accov/nt  of  — ,  die  Schlussrechnung, 
Schlussbilanz. 

Settier;  s,  (Chem.  manuf,)  der  Klär- 
bottich, Klärkasten,  dasKlär&ss;  (Min) 
die  Setzmaschine.' 

Settling,  s,  (ButZd.)  die  Senkung, 
Sackung,  das  Sacken;  (Chem,  etc)  das 
Sichsetzen;  (Comm,)  die  Abrechnung, 
Berechnung (0/  accounts)-,  — ä,  pl,  (Chem. 
äc)  der  Bodensatz. 

Settling -oistem  9  s,  (Alum-manuf.) 
der  Bohlaugensumpf;  — pond ,  — pool, 
(Watee-w,)  das  Absetzbassin,  Klärbassin; 


h*6,  (Indigo-m,)  die  Bührküpe; 

vift,  der  Stellbottich,  die  Abseihküpe. 

Severite;  s.  (Miner,)  der  Severit, 
Lanzinit. 

Severey,  severy,  s.  (Arch,)  das  Fach, 
das  Feld  zwischen  Gewölbrippen,  die 
Abtheilung  eines  Gewölbes. 

to  Sew,  V,  a.  nähen;  to  — ,  to  renter, 
stopfen;  to  —  a  book,  ein  Buch  heften, 
broschiren;  to  —  together,  zusammen- 
nähen; to  —  up,  zunähen,  vernähen. 

to  SeWj  V.  n.  (Mar.)  auf  dem  Grunde 
sitzen. 

Se'^age^  s,  das  Kloakenwasser,  Siel- 
wasser;     contamination,    die    durch 

Kloakenwasser  entstandene  Verunreini- 
gungen eines  Wassers;  previous  — , 
animal  contamination,  die  durch  frühe- 
res Kloakenwasser  bewirkte  thierische 
Wasserverunreinigung. 

Sev^er«  sink,  drains  s.  (Build.)  die 
Kloake,  Bohle,  das  Siel,  der  Abzugs- 
kanal, die  Abzucht. 

Sewerage  9  s,  das  Anlegen  von  Ab- 
zugskanälen; das  abgeleitete,  schmutzige 
Wasser;  die  Gesammtheit  der  Abzugs- 
kanäle, das  Kloakensystem  einer  Stadt. 

Sewing 9  s.  das  Nähen,  die  Näherei; 
das  Stopfen;  (Bookb.)  das  Heften,  Bro- 
schiren von  Büchern. 

Sewlng-boz;  — -oase,  s.  das  Näh- 
kästchen;   cushion,  das  Nähkissen; 

frame, press,    bookbinder's 

table,  (Bookb.)  die  Heftlade; machine, 

die  Nähmaschine ;  — machine  attachments, 
pl.  die  an  eine  Nähmaschine  anzuschrau- 
benden Apparate;  — machine  feed,  der 

Drücker,   Drückerftiss ; needle,    die 

Nähnadel;  — Wn^,  der  Nähring ;  - — silk, 
die  Nähseide;  — stone,  der  Nähstein; 
— thread,  das  Nähgarn,  der  Nähzwirn. 

Sezangle,  hexagon ,  s,  (Geom.)  das 
Sechseck,  die  sechseckige  Figur. 

Sezangled;  Bezangular^  a.  (&eom.) 
sechseckig,  sechswinklig. 

Sextant,  s,  (Qeom.)  der  Sextant, 
sechste  Theil  eines  Kreises,  der  Kreis- 
ausschnitt von   60  Grad;   — ,   Hadley^s 

sextant,   reflecting ,   (Surv.  Astr.)  der 

Spieffelseztant  (ein  Winkelmessinstru- 
ment) ;  box  — ,  pocket  — ,  der  Taschen- 
sextant, Dosensextant. 

Sfamato,  a,  (Point.  Italian)  verräu- 
chert, verdunstet,  verschmohren,  mit 
unbestimmten  Umrissen  gemalt. 

Sgraffito  f  Bgrafuto  -  painting, 
Boratohed  work,  s.  (Paint,)  die  Sgraf^ 
fltomalerei  (eine  Manier  der  Wand- 
malerei). 

Shabraok«  sliabraque,  s.  (Mil.)  die 
Schabracke,  Satteldecke. 

Shackle,  s,  das  Kettenglied;  der 
Schäckel;  das  Fusseisen,  die  Fnssschelle; 
das  Oehr ;  (Locksm.)  der  bewegliche,  eiserne 
Bügel;  (Bailw.)  der  Kuppelungsbügel; 
— s,  pl,  (Carr.)  die  Kloben  an  den  Kutsch- 
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fedem;  — 9,  pU  (Mar.)  die  eiMmen 
Binge  an  den  Loken  and  Stückpforten; 
screw — ,  der  Schranbenbüffel. 

Shaokle-bar^  a.  (Bailw)  die  Knppe- 
lungsbügelstange ;  — boU,  der  Schäckel- 

bolzen; jack,    (Mar,)    die   Kloben- 

schraube. 

Shad  I  9.  (Fish,)  der  Kaifisch,  die 
Alse. 

to  ShadOy  V.  a.  (Paint.  eU.)  schattiren, 
abschatten« 

Shade y  a,  der  Schatten;  der  Glas- 
starz,  die  Glasglocke,  Glaskuppel;  die 
Lampenglocke;  der  Lampenschirm, 
Lichtsclürm ;  das  Fenster  -  Bouleau ; 
(Pa/int.)  die  Schattirunff,  Abstufung  der 
Farbentöne;  — 9,  pL  (Pkot.)  die  Schat- 
tentheile;  Chinese  — »,  pl.  die  Schatten- 
spiele; —  of  a  r^fleeting-instrument, 
iOpt.)  das  Blendglas ;  tubukUed  gla99 — , 
Ckem.)  die  tubulirte  Glasglocke. 

8hade-hook|  9.  der  Bouleauhaken. 

Shading^  s.  (Piatnt.  etc)  die  Schat- 
tirung,  Abschattang,  Abstuftmg  der 
Farbent5ne. 

Shadoof^  9.  der  arabische  Zieh- 
brunnen. 

Shado^^i  9,  der  Schatten ;  inmo9t  — , 
der  Kemschatten. 

Shadrio^  9.  (Curr.)  ein  bei  der  Be- 
reitung Yon  Juchtenleder  gebrauchtes 
Enthaarungsmittel  aus  Kalk  und  Asche. 

Shafferoon«  9.  CAreh.)  der  An-  oder 
Ablauf  (einer  Säule);  lower  — ,  der  An- 
lauf; upper  — ,  der  Ablauf. 

Shafty  9.  der  Schaft;  der  Pfeil;  (Areh.) 
der  Schaft,  Säulenschaft;  (BuHd.)  die 
Abtrittsröhre ,  der  Abtrittsschlauch : 
der  Kaminschacht,  Schornstein;  (CarttDr) 
die  Deichsel;  (Qun^m.)  die  Stange,  der 
Yorderschaft;  (Mach.)  die  Wdle,  Achse, 
der  Wellbaum;  (Met.)  der  Hammerhelm ; 
(Min.)  der  Schacht;  die  Grube;  der 
Helm,  Stiel  (eines  Werkzeuges);  (Wetiv.) 
der  Schaft,  Stab,  die  Latte;  — 9,  pair  of 
— *,  pl.  (Cartior.)  die  Gabel,  Gabel- 
deichsel, Kluftdeichsel,  Schere;  air — , 
ventilating — ,  (Min.)  der  Wetterschacht; 
iuaistant  — ,  der  Hilfsschacht ;  beaded 
— ,  (Arch.)  der  Säulenschaft  mit  Bund- 
stäben; —  of  a  blast-furnace,  (Met,)  der 
Schacht,  die  Seele  eines  Hochofens; 
bUnd  — ,  (Min.)  der  blinde  Schacht  (von 
einem  Flötz  auf  das  andere);  com — , 
(Mach.)  die  Daumenwelle;  —  of  a 
chimney,  (Build.)  der  Schomsteinkasten, 

Feuerkasten;  cUmbing ,  footway — , 

(Min.)  der  Fahrscb^cht;  counter — , 
[Mach.)  die  Transmissionswelle;  erank- 
— ,  cranked  — ,  (Mach.)  die  gekröpfte 
Welle,  Kurbelwelle;  eui-off — ,{St.  eng.)  die 

Expansionswelle ;  di9covering ,  fjUtti.) 

der  Fundschacht;  downca9t  — ,  (Min.) 
der  eingehende  Schacht,  Wettereinzug; 
dratoing  — ,  hoisting — ,  der  Förder- 
schacht; driving» — ,   (Mach,)  die  Trieb- 


welle;  engine ,  whim ,  (Min,)  der 

Kunstsohacht,  Maschinenschacht;  erpUh 
rating — ,  trial — ,  test — ,  der  Verwichfr 
Schacht;  fluted — ,  (Arch.)  der  kanneliite 
Säulenschaft ;  hading  — ,  (Min.)  der  donli- 
gige  Schacht ;  —  of  a  hammer j  der  Hehn, 
Stiel,  Griff  eines  Hammers;  ^omontol— , 
lying  — ,  (Mach.)  die  liegende,  horifxsntale 
Welle ;  ladder  — ,  (Min!)  der  Fahrschacht; 
—  of  a  lance,  (Mil.)  die  Lanzenstange;  to 
Une  a  — ;  (Min.)  einen  Schacht  bahnen; 
lining-board  of  a  — ,  (Min,)  die  Schachi- 
tonne;  latoer  —  of  a  Uast-fumaee,  (Md.) 

das   Untergestell;    middle ,    drivinf- 

— ,  intermediate  — ,  (Mach.)  die  Treib- 
welle,  SCittelwelle,  das  Mittelstuck  da 
Wellbaums;  —  of  a  mine,  (MiL  Aß».) 
der  Minenbrannen,  Minenschacht;  ori- 
ginal — ,  (Min.)  der  Vaterschacht;  paddk- 
— ,  (Mar.  eng.)  die  BaderradweUe ;  — 
of  a  pair  of  9haft9,  —  of  a  ttiß, 
(Cartwr.)  der  Gabelschaft,   Gab^bainn; 

perpendieviar  — ,  plumb ,   (Min.)  der 

Saigerschacht;    propeUer ,    vid.  taUr 

end  — ;  pro9peet — ,  (Min.)  der  Schürf- 

Schacht;  pump ,   (Min.)   der  Kunst^ 

Schacht;  revoUnng — ,  (Mach.)  die  roti- 
rende  Welle ;  —  of  a  quarry,  der  ßtein- 

schacht;  rocking ,  (Ma^.)  die  osdl- 

lirende   Welle;    rolling ,    (Mtn.)  der 

FördersQhacht ;     9crew ,     tunnd  — . 

(Mar.  eng.)  die  Schraubenwelle ;  skori 
9ide  of  a  —,  (Min.)  der  Schachtstow; 
9mooth  — ,  (Arch.)  der  glatte  Säulenschaft; 
9tage  of  a  •— ,  (Min.)  die  Schachtbühne; 
9upplemental    — ,     (Ifin.)     der     blinde 

Schacht;  tail-end  — ,  propdler ,  (Mar. 

eng.)  die  hinterste  Schraubenwelle, 
worauf  die  Schiffsschraube  befestigt  ist; 
timbered  — ,  (3ftn.)  der  gezinunerta 
Schacht;  —  of  a  tower,  (Arch.)  die 
Spindel,  Laterne  eines  Thurmes;  —  ^ 
a  tree,  der  Stamm;  tutnbUng — ,  (Math.) 
die  Daumenwelle;  upcast  — ,  (ifti».).der 
ausziehende  Schacht;  upper  —  of  a 
blast-furnace,    (Met.)    der    Oberschacbt; 

ventilating ,  (Min.)  der  Wetterschacht; 

vertical  — ,  upright  — ,  (Mach.)  die  ste- 
hende Welle;  wind — ,  (MiU.)  die  Wind- 
radwelle; winding — ,  wqrking — ,(Min.) 
der  Förderschacht. 

Shaft-bar  y  s.  (CaHwr.)  der  Deichsel- 
arm;   bearing,  (Mach.)  das  Wellen- 
lager,   der  Wellenstuhl; bolt,  der 

Gabelbolzen,  Gabelbaumbolzen,  Deichsei- 
nagel;   coupling,  (Mach.)  die  Wellen- 
kuppelung;       digger,      (Min.)     der 

Schachtgräber; drain,    (Min.)    der 

Wasserschacht;  -^^ drill,  der  Schacht- 
bohrer;     frame,    (Min.)    das    Joch, 

Schaftgeviere,  der  Bahmen,  das  Pfosten- 
gerüste;  —'furnace,  (Met.)  der  Schacht- 
ofen;    horse,  (Carr.)  das  Gabelpferdi 

Deichselpferd;  — -jack,  — coupling-jaek, 
(Cartwr.)    die    Deichselkuppelung;    — " 
I  man,    (Min.)  der  Abteufer;    —-piUoTf 
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(Min.)  der  Schachtpfeiler,  die  Bergfeste ; 
— prop,  '—-prop  stick,  (Carr.)  die  Gabel- 
stütze;  — pump,  {Min.)  die  Schacht- 
pumpe,  der  Saug-  und  Hubsats;  — 
rent,  (ibfin.)  die  Schaehtsteuer,  das  Zech- 
lehen; —  'Stoivel,  (Qun-m,)  der  obere 
Biemenbügel;  — timbering,  die  Schacht- 
Zimmerung;  ^^^timbera,  pl.  (Min.)  die 
Joche. 

Shafting  y  a,  {Mach.)  die  Transmis- 
sion, Wellentransmission;  {Min.)  das  Ab- 
teufen eines  Schachtes. 

Shaiting^boz^  a.  {Mäch.)  die  Achs- 
buchse; — hanger,  der  Wellenstuhl,  das 
Hängelager. 

Shaftedy  a.  {Areh.)  mit  einem  Schafte 
versehen. 

Shag^  a.  {Man^f,)  haarig,  zottig. 

Bhag^  a,  die  schlechteste,  wohfieilste 
Sorte  Tabak:  (Agr.)  das  Gerstenstroh; 
— ,  pli*ah,  (Manuf)  der  Plüsch;  —  of 
velvet,  der  Flor,  die  Pole;  worsted  *-*; 
der  Wollplüsch. 

Shaggy,  o.  (Mamuf.)  zottig,  lang- 
haarig, rauhhaarig. 

to  Shagreen,  t;.  o.  {Cwrr.)  chagri- 
niren,  Leder  körnen  oder  narben. 

Shagreen  y  a.  {Cwrr)  das  Chagrin- 
leder,  Schagrinleder,  Kömerleder,  nar- 
bige Leder. 

to  ShSLkO;  V.  a.  {Teehn.)  rütteln, 
schütteln,  erschüttern >  to  —  the  aük, 
die  Seide  ausschütteln,  zurichten;  v.  n., 
erschüttert  werden,  zittern. 

Shake^  a.  das  Schütteln,  die  Erschüt- 
terung; der  Kemriss,  der  Sprung  im 
Holze;  {Min,)  das  Ablösen;  — a,  pl. 
{Coop.)  Fässer  in  Stäben,  das  Staff  holz. 

Shake-wllly^  a.  {Cotton-apiwn.)  eine 
Art  Beissmaschine. 

Shaken^  shaky^  a.  rissig,  kemrissig, 
voller  Sprünge  (vom  Holze  gesagt);  — 
in  the  felUes,  {Oartwr.)  bocklos  (von 
einpm  Bade  gesagt). 

ShakinesSy  a.  of  timber,  die  Bissig- 
keit des  Holzes. 

Shaking^  a.  das  Zittern,  die  Er- 
schütterung ;  {Min,)  die  Erzaufbereitung ; 
— »,  pl.  {Mar.)  der  Abfall  von  altem 
Tauwerk ;  —  the  coal,  {Min.)  das  Waschen 
der  Kohle. 

ShiJdng-apparatUB^   a.  (lft{Z.)^das 

Hebezeug,   Gabelzeug,   Sichtezeug; 

arm,  {Mill.)  der  Sichtearm; frame, 

fJKe^.)  der  Kehrherd,  das  Erzwaschwerk ; 
(Poträ-m.)    der    Bahmen;     — miochine, 

{Fap.    m.)    die   Schüttelmaschine; 

motion  of  the  boUer,  {MiU.)  die  rüttelnde, 
schüttehide  Bewegungj  des  Beutels. 

Shale  y  a.  {Miner.)  der  Brandschiefer, 
bituminöse  Schiefer,  kohlige  Schiefer- 
thon,  Alaunschiefer,  (auch  bituminoua 
— );  — ^f  P^'9  forge -aealea,  {Forg.)  der 
Glühspan ,  Schmiedesinter ;  alitm  — , 
{Miner.)  der  Alaunschiefer,  die  Alaun- 
erde; eoal'bearing — ,  der  Kohlenschiefer. 


Shale-band;  a.  {Miner.)  das  Schiefer- 
mittel. 

Shalloon  9  «.  {Marnsf.)  der  Chalon, 
feine  Basch  (ein  leichter,  geköperter, 
wollener  Stoff). 

ShaUop;  a,  {Mar.)  die  Schaluppe  (ein 
leichtes  zweimastiges  Fahrzeug). 

Shallow^    a.    seicht,    flach;    {Mar.) 
untief;  —  arcadea,  pl.  (Areh.)  die  Blend-' 
arkade,    die  blinde  Bogenstellung ;   — 
areh,  der  Blendbogen,  die  Bogenblende. 

ShaUow^  a.  {Mar.)  die  Untiefe. 

Shalot^  shallot^  a.  {Sot.)  die  Scha- 
lottzwiebel. 

Sham 9  a.  fiEilsoh,  nachgemacht;  — 
door,  {Build.)  die  Blendthür,  blinde 
Thür;  — doora,  pl.  {Min.)  die  Wetter- 
thüren; gun,  CMot.)  die  falsche  Ka- 
none; — pfHI^i  \Print.)  die  Schmutz- 
seite;     port,    {Ship'b.)    die    Blende, 

blinde  Luke; adle,  {Comm.)  der  fln- 

girte  Verkauf;  -^'tiüe-page,  {Print.)  der 
Schmutztitel. 

Shambles,  a.  pl.  {Build.)  die  Fleisch- 
bank, das  Schlachthaus;  — ,  ahammda, 
{Min.)  die  Buhebühnen,  Wechsel  (im 
Bücken  der  Leitern  angebrachte  Sitze). 

Shammely  shamble,  a.  {Min.)  die 
Plattform,  Bühne,  Stufe,  der  Wechsel; 
— a,  pl.  vid.  ahambUa. 

Shammelingi  shambUng,  a.  {Min.) 
die  Erzgewinnung  mittelst  des  Stufen- 
baues, £e  Wechselförderung,  Förderung 
von  Erzen,  Thon  etc.  von  Stufe  zu 
Stufe,  auf  stufenförmig  über  einander 
errichteten  Bühnen. 

Shamoy,  ohamois,  shammy, 
shamoy-leather,  a.  {Cfurr.)  das  Sämisch- 
leder,  sämischgare  Leder,  ölgare  Leder. 

Shamoy-dressing,  shamoying,  a. 
{Curr.)  die  Sämisehgerberei. 

Shami>ooing- apparatus,  a.  der 
Waschapparat   des  Barbiers; baih, 

—  atove,  das  Schwitzbad,  Knetbad. 
Shamrock,  a.  {Bot.)  der  Klee;   das 

Kleeblatt. 

Shank,  a.  {Techn.)  der  Stiel,  Schaft 
(eines  Werkzeuges  etc.);  {Arch.)  der 
Kannelirungastab ;  {Buiton-m.)  das  Oehr; 

iFourul.)  der  Giesskessel,  die  Giesspfanne; 
Needl.)  der  Schaft,  Nadelschaft;  {Print.) 
der  Schriftkegel;  {Shoe^.)  der  Theil 
eines  Stiefels  oder  Schuhes,  welcher  die 
Sohle  mit  dem  Hacken  verbindet  (auch 

boot ,   ahoe );   —    of  an   anchor, 

(Jlfor.)  die  Ankerruthe,  der  Ankerschafk ; 

—  of  an  auger,  (Min.)  die  Stange  eines 
Bergbohrers;  —  of  a  borer,  of  a  gimlet, 
(Meeh.)  die  Angel  eines  Bohrers;  —  of 
a  chimney,  {BuHd.)  das  Bohr  eines  Ka- 
mins, die  Schornsteinröhre;  —  of  a 
coUimn,  {Arch.)  der  Säulenschaft;  drill- 
— ,  die  Bohrstange,  der  Bohrschaft;  — 
of  the  hammer-frame,  (Met.)  die  Hammer- 
gerüstsäule ;  —  of  a  hey,  (Lockam.)  der 
Schlüsselschaft,    das   Schlüsselrohr;    — 
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of  a  lever-hraee  or  lever-driU,  (Mech.)  der 
Bchaft  eines  Batsohbohrers ;  -^  of  a 
nail,  der  Nagelschaft ;  —  of  a  acrew^  die 
Bpindel  einer  Schraube;  —  of  the  spindle, 
(Print.)  die  Spindel  der  Auftragwalze;  — 
of  an  upright  driU,  (Locksm.  Watehm,)  die 
TriebstahlspindeL 

Shank  - beer^  pot- beer ^  a.  (Brew.) 

das  Schankbier,  Schenkbier; button, 

(Button-m.)  der  Knopf  mit  Oehr;  — man- 
dril, — puppet,  (Turn.)  die  Hohldocke; 
— painter f  Qifar.)  dieBustleine  (ein  kur- 
zes Tau,  welches  den  Anker  unterstützt). 

ShankliQ-Bajid^  «.  (Qeogn.)  der  un- 
tere G-rünsandstein  (unterstes  Glied  der 
Kreidegruppe). 

to  Shape  y  v,  o.  (Teehn.)  darstellen, 
bilden,  formen;  to  —  the  course,  (Mar,) 
den  Kurs  angeben. 

Shape*  8.  die  Form,  Gestalt;  das 
Modell. 

Shaped^  a,  geformt;  pear — ,  birnen- 
förmig. 

Shaper^  s.  vid,  ahaping-macMne, 

Shaping,  ».  das  Formen;  (Ship-h.) 
das  Schneiden  und  Biegen  der  Flanken. 

Shaping:- knife ;     a,    (Shoem.)     der 

Schusterkneif; machine, engine, 

(Teehn.)  die  Fräsmaschine;  die  Nuth- 
stossmaschine;  die  horizontale  Stossma- 

schine; machine,  fiUng-machine ,  die 

Feilmasohine. 

Shard 9  a.  die  Scherbe;  (Bot)  die 
Artischoke;  ^a,  pl,  die  Stdnsplitter, 
der  Steinab&ll. 

Shard-cobalty  5.  (Miner.)  der  Scher- 
benkobalt, Fliegenstein  (gebräuchlicher 
native  araenic). 

Share,  9.  (Agr.)  die  Schar,  Pflug- 
schar; (CofTHn.)  die  Aktie,  der  AntheU- 
schein;  das  Einlagskapital;  die  Divi- 
dende; die  Einzahlung,  das  Eingezahlte ; 
(Min)  die  Ausbeute;  — a,  pl.  in  insu- 
rances, Assekuranzaktien;  —  in  a  mine, 
der  Kux  (Antheil  an  einem  Bergwerk); 
—  in  a  vessel,  der  Schififspart. 

Share-broker,  a.  (Comm.)  der  Aktien- 
mäkler; —  hold^,  der  Aktieninhaber, 
Aktienbesitzer,  Aktionär. 

Sharer,  s.  (Comm.)  der  Theilnehmer, 
Mitinteressent,  Mitgenosse;  to  he  —  in 
a  bankrupt,  mit  einer  Summe  in  einem 
Bankerotte  betheiligt  sein. 

Shark,  s.  (Z06L)  der  Hai,  Haifisch; 
^  -  oüf  der  Haiflschthran. 

to  Sharp  on,  v.  a.  (Mar.)  scharf  an- 
holen ;  scharf  anbrassen. 

Sharp,  a.  scharf,  spitz,  spitzig,  spitz 
zulaufend;  —  bottom,  —  floor  of  a  ship, 
(Mot.)  das  Scharf  ernes  Schiffes;  — sa/nd, 
der  scharfe,  harte  Kiessand. 

Sharp,  9.  (Mus.)  das  Kreuz;  — ^9,  pl. 
(M%a.)  die  harten  Theile  der  Weizenkör- 
ner, welche  noch  einmal  gemahlen  wer- 
den müssen;  grobes  Kleienmehl;  — s,  pl, 
(NeedL.)  lange,  dünne  Nähnadeln. 


Sharp-edge,  «.die  zugespitzte  Kante, 

die   Schneide; edged,   scharfkantig: 

— 'jüe,  die  Spitzfeile;  — graver,  (Jeved) 
das  Grabeisen;  — trimmed,  (Jtfar.)  scharf 
beim  Winde  gebrasst. 

to  Sharpen,  «.  a.  (Techn.)  sobärfen, 
zuspitzen,  wetzen;  (Mus.)  das  Krem 
setzen;  to  — ,  to  give  a  haaü,  (Corf. 
Join.)  abschärfen,  abschrägen,  die  Kante 
zuschärfen;  to  —  edge-tools,  Schneid- 
werkzeuge abziehen,  wetzen,  schleifeB; 
to  —  up  a  saw,  eine  Säge  aufsqh&rfeiu 

Sharpener,  s.  der  Schärfer,  Schärf- 
apparat. 

Sharx>ening,  s.  dM  Sdhärfen,  Zu- 
spitzen, Wetzen,  Abziehen. 

Sharping -knife,  s.  (2Vmn.)  das 
Btreichmesser,  Schabmesser. 

Shattered,  a.  (Oomm.)  ramponirt,  be- 
schädigt. 

to  Shave,  v.  a.  (Teehn.)  schaben,  ab- 
schaben; abhobeln,  abschlichten;  ab- 
sohachteln,  mit  Schachtelhakn  abreiben; 
(Mar.)  YoUbrassen;  (Tann.)  abfiUzen. 

Shave,  drawiiig-knif e ,  s.  (Ooop.) 
das  Schnittmesser,  Schnitzmesser,  Beif* 

messer,  Zugmesser;  spoke ,  (Carivr.) 

der  SpeichenhobeL 

Shave-grass,  s.  (Bot.)  der  Schachtel- 
halm (zum  Poliren  gebraucht). 

Shaving,  s.  (Met.)  das  ScheibeD- 
reissen ;  — s,  pU  (Teehn.)  die  Späne,  Ab- 
föne;  die  Hobelspäne;  die  Bohrs^e; 
(Tann.)  das  Abschabsei;  (Tum.)  die 
Drehspäne;  —s,fiUngs,  die  Feilspfine; 
— s  for  hcfts,  Späne  zu  Autgestellen. 

Shaving-oase,  — box,   9.  das  Ba- 

sirzeug; cup, juß, pot,  du 

Basir^cken;  — ^horse,  (Join.)  die  Zieh- 
bank; —  knife,  das  Basirmeaser;  — ;- 
machine,  die  Feilmaschine ;  — maker,  die 
Maschine  zur  Herstellung  von  Hobel- 
sp&ien; tool,  (Tann.)  das  Abfleisch- 
messer; —  tuh,  (Bookb.)  der  Hobel- 
kasten. 

Shawl,  a.  (Mamrf.)  der  ShawL 

Shawl-goat,  «.  (^ool.)  die  tibetanische 

Ziege,     Kaschmirziege; loom,    der 

Shawl  Webstuhl ; needle,    die  Sbawl- 

nadel; room,   (BuHd.)  das   Damen- 

Garderobezimmer; strap,  der  Plaid- 
riemen;   wool,  die  Kaschmirwolle. 

to  Sheaf,  v.  a.  (Agr.)  in  Garben 
binden. 

Sheaf,  a.  (pl.  aheaves),  (Agr.)  die 
Garbe;  (Mar.)  die  Schove  (ein  Bändel 
Biedgras  zum  Brennen  der  Schiffe  beim 
Kalfatern);  — gauge,  (Agr.)  das  Garben- 
maass. 

Shealings,  a.  pl.  (MiU.)  die  Gersten- 
schalen. 

to  Shear,  v.  a.  (Techn.)  scheren,  ab- 
scheren, abhaaren;  (Min.)  KohlenflÖtze 
schlitzen. 

Shears,  a.  pl.  (Teehn.)  die  (grosse) 
Schere;  (A^r.) die  Schafkchere ;  (ciof*-*»«) 
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die  Tuchschere ;  ( Qlaaa-m,)  die  Abschneid- 
schere;  (Hort,)  die  Baumschere;  (Met,) 
die MetaUBCher0,  Blechschere;  (Tail)  die 

Schneiderschere ;    bench ,     stock , 

(Techn,)  die  Stockschere;  circular  — , 
rotatory  — ,  die  Kreisschere ,  Cirkular- 
schere,  runde  Schere;  dogging — ,  (Agr,) 
die  Schwanzschere;  floit  — ,  {Needl.)  die 
Knopfschere;  hand — ,  die  Handschere; 
—  for  a  hoisting-dcfiiice ,  vid,  sheers; 
hydrauUc  — ,  die  hydraulische  Schere; 
plate — ,  (Met,)  die  Hetallschere,  Blech- 
schere; —  of  a  titming-lathe  y  (Turn.) 
die  Wangen,  Backen  der  Drehbank. 

Shear-benohy  s,  (Tin-m.)  die  Scheren- 
bank; —  blade,  (Techn.)  das  Scherblatt; 

blocky  der  Scherenblock; grinding 

machine,  die  Scherenschleifinaschine ;  — 
legs,  pL  (Mar.  Mech,)  der  Mastenkrahn ;  die 

Sparren;  — plate,  die  Blechschere; 

Steel,  (Met.)  der  Gerbstahl,  gegerbte,  ra£d- 
nirte  Stahl;  dotible steel,  der  zwei- 
mal gegerbte  Stahl;  single —  steel,  der 

einmal    gegerbte    Stahl; vice,    die 

Scherenkluppe. 

Shearer^  aheamiany  s,  der  Scherer, 
Tuohscherer;  —  of  sheep,  der  Schaf- 
scherer. 

Bhearlngy  s.  das  Scheren,  die  Schur ; 
(Cloth-m.)  das  Tuchsdheren;  der  Schnitt; 
(Mech.  Fhys)  die  Scherung,  Abscherung; 
(Met.)  das  Sohneiden  von  Blechtaf£i 
und  Stangen;  (Min.)  das  Schlitzen  von 
Kohlenflötzen ;  — s,  pl.  (Cfloth-m.)  die 
Scherwolle,  die  Schei^ocken;  back — , 
das  Scheren  auf  der  linken  Seite,  Ab- 
rechten; first  — ,  die  erste  Schur;  to 
give  the  doth  the  first  — ,  das  Tuch  ab- 
stutzen; second  — ,  die  zweite  Schur; 
sheep — ,  die  Schafschur;  — ,  rawing  of 
sted,  (Met.)  das  Gerben,  iBaffiniren  des 
Stahls. 

Shearing: -xnaohine^  — -firame,  s. 
(Techn.)  die  Haschinenschere ,  mechani- 
sche Schere;  (Cftoth-m.)  die  Tuchscher^ 
maschine;  (Met.)  die  Blechschere,  durch 
Wasser  getriebene  Blechschere,  Wasser- 
schere ;   cross ,  transversal , 

die  Transversal-Schermaschine ;  eyUnder- 

,     die     Cylinder  -  Schermaschine, 

longitudinal-^ ,  die  Läugenscherma- 

schine;  oseiUating ,  die  Schwung- 
schermaschine ; strain, stress, 

(Mech^  Fhys.)   die  Scherspannung ; 

strefngth,   die   Scherfestigkeit; table, 

(Cloth-m.)  der  Schertisch; time,  die 

Schafschur. 

Sheath  y  s.  (Techn.)  die  Scheide ,  das 
Futteral,  die  dünne  Schutzdecke;  (beson- 
ders) die  Schwert-  oder  Degenscheide; 
—  of  a  bag-fiUer,  (Sug.  m.)  der  äussere 
Beutel  eines  Sackfllters;  —  of  a  pile, 
(Hydr.  arch.)  der  Pfahlschuh ;  protecting- 
^  of  a  cable,  (Td,)  die  Kabelhülle. 

Slieath-soisBors^  s,  pl.  die  Futteral- 
Bchere. 


to  Sheathe  y  v.  a%  (Techn.)  in  die 
Scheide  stecken;  mit  einer  Scheide  be- 
decken, überziehen;  to  —  a  machine, 
eine  Maschine  mit  einem  Schutzüber^ 
zuge  versehen;  to  —  a  ship,  (Mar,)  ein 
Schifif  verhauten;  to  —  a  ship  toith 
boards,  einem  Schiffe  eine  Spiekerhaut 
geben;  to  —  a  ship  toith  copper,  einem 
Schiffe  eine  Kupferhaut  geben. 

Sheathing  9  s.  (Carp.)  das  Planken- 
werk, die  Brettverkleidung;  —  of  a 
skip,  (Mar.)  die  Haut,  Bekleidung  des 
Schiffsbodens;  *—  of  copper,  die  Kupfer- 
haut; —  of  flf  boards,  die  Spiekerhaut. 

Sheathüig'Copper;  s.  das  Kupfer- 
blech    für    Schiffsbeschlag; metal, 

Metalllegirungen  für  Schiffsbeschlag  und 
zu  anderen  Bedeckungszwecken;  t — 
naü,   (Carp)  der  Plankennagel;  (Mwr.) 

der  Hautspieker; paper,  (Mar^   die 

Futterpappe  unter  dem  Kupferbeschlag 
der  Schiffe. 

Sheave 9  s.  (Mech.)  die  Bolle,  runde 
Scheibe;  die  Seilscheibe;  (Locksfn,)  das 
Schlüssellochschild;  — s,  pl.  (Mach.)  die 
Friktionsscheiben ;  bdt — ,  die  Biemen- 
scheibe;  —of  ablock,  (Jlfar.)  die  Scheibe 
eines  Blockes;  chain — ,  (Ifec^.)  die 
Kettenrolle;  —  of  a  driU-box,  die  Bohr- 
spindel ;  — s,  pl.  cmd  cordage,  (Mech,)  das 
Scheibenwerk  und  Seilwerk ;  eccentric  — , 
(Mach.)  das  Excentrik,  die  ezcentrische 
Scheibe;  fast—,  (Mech.)  die  feste  Bolle; 

loose — ,    die  lose  Bolle  ;,r()pe ,  die 

Seilrolle,  Seilscheibe;  (Min.),  der  Brems- 
haspel; nmning ,  (Mach.)  die  Leit- 
rolle; —  of  a  spinning 'lohed,  (fi^twi.) 
der  Wirbel,  Wirtel,  die  Nuss;  —  of 
straw,  straw — ,  (Buiild.)  die  Dachschaube, 
Strohschaube. 

Sheave-boz,  — -oook^  s.  (Mech.)  die 

Büchse  der  Bolle; drwn,  die  Biemen- 

scheibe. 

SheaveS)  s.  pl.  (Agr.)  vid.  sheaf* 

Shedy  s.  (BuiXd)  das  Wetterdach, 
Schirmdach;  der  Schuppen,  Schoppen, 
Schauer,  Anwurf;  die  Halle,  das  ein- 
stöckige Fabrikgebäude;  die  Hütte; 
(Weav!)  die  Oeffnung  in  der  Kette,  das 
Fach,  der  Sprung;  — s,  pl,  (JBaiZto.)  die 

Nebengebäude;   boüer ,  (Botier-mafc.) 

der  Kesseischuppen ;    —  for    carriages, 

cart ,  (BuiÜL)    der  Wagenschuppen, 

die  Wagenremise;  cross — ,  (Weav?)  das 
Kreuzfach ;  —  of  the  drain-pumps,  (Min.) 
die  Ktmstkaue;  drying — ,  (Pott^  der 
Trockenschuppen ;  locomotive — ,  (Rcnlw.) 
der  Lokomotivschuppen ;  lower — ,  (Weav.) 
das  Unterfach,  der  üntersprung;  open  — , 
das  offene  Fach;  upper  — ,  das  Oberfach, 
der  Obersprung. 

Shed-roof  y  s.  (BuHd.)  das  Pultdach, 
Flugdach,  einhängige  Dach;  das  Shed- 
Dach   (aus  einer  B^he  zusammenhän- 
gender einhängiger  Dächer  bestehend). 
Sheep  I  s.  (Zool.)  das  Schaf;   electoral 
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Sheep-cot  —  Sheet- anchor. 


— ,  das  ElektoralBchaf,  Merinoschaf;  spa- 
nische Schaf. 

Sheep-oot^  — -pen^  a.  die  Schaf- 
hürde, der  Pferch; farm,  die  Schä- 
ferei; —  "farming,  die  Schafzucht; 

fuTf    der    Schafpelz; leather,    das 

Schafleder;  — aheara,  pL  die  Schaf- 
schere; ahearing  machine,  die  Schaf- 
schermaschine;    aHn,  das  Schaffell, 

die   Schafhaut; walk,   — run,   die 

Schafweide; toaah, dip,  eine  zur 

Konservirung  der  Wolle  dienende  Flüs- 
sigkeit, in  welche  die  Schafe  getaucht 
werden;  — wool,  — '5  wool^  die  Schaf- 
wolle. 

toSheer^  v.  n.  (Ifor.)  gieren,  hin-  und 
hersohaukeln,  scheren;  to  —  off,  abgie- 
ren)  to  —  up,  angieren,  sich  etwas 
nähern. 

Sheer  y  a.  (MeeK)  der  Krahn;  — a,  ph 
{Mar.)  die  beiden  Spieren,  aus  welchen 
ein  Bock  besteht;  —  of  a  deck,  der  Sprung, 
Lauf  eines  Verdecks  (die  Erhebung 
desselben  aus  der  Mitte  nach  vom  und 
hinten);  — a,  pl.  for  moating  ahipa,  moat- 
ing — a,  pl.  der  Mastenkrahn  (eine  Ma- 
schine, mit  welcher  die  Masten  in  die 
Schiffe  eingesetzt  werden);  —  of  a  ahip, 
der  Strok,  die  Stroking  eines  Schiffes 
(die  ganze  Gestalt  eines  Schiffes  in  Be- 
zug auf  die  Biegungen  der  Seiten  und 
des  Yerdeeks). 

Sheer  -  draught  y  sheer  -  plan  ^  a. 
{Ship'h.)  der  Schiffsriss,  die  Zusammen- 
stellung der  drei  Hauptrisse  eines 
Schiffes;  — hook,  (Mar.)  der  Enter- 
haken; — hulk,  (Afec^.  3far.)  der  Masten- 
prahm; —  lega,  pl.  (MecTi)  der  Krahn; 

(Mech.  Mar.)  der  Mastenkrahn; Une 

of  a  trail- flying-bridge y  (Br.  6.)  das 
Spanntau; moat,  (Mar.)  der  Bock- 
mast;    rail^   das  Baaholz,   die  Baa- 

leiflte  eines  Schiffes;  — atrake,  der 
oberste  Plattengang;  — ^walea,  pl.  die 
Berghölzer. 

Sneety  a.  (Teehn.)  die  Platte ,  Tafel, 
das  Blatt;  das  Betttuch,  Leintuch: 
(Qlaaa-m.)  die  Glastafel,  Scheibe;  (Mä.S 
das  Blech;  die  Metallplatte;  (Pap.  m.) 
der  Papierbogen,  Bogen  Papier;  — a, 
pl.    (Mar.)    &e    Schoten,    Segelleinen; 

IMet.)  Blechsorten;  — a,  pl.  in  a  hoot. 
Mar.)  die  Sitzbänke  in  einem  Boot;  0 
hook  in  — a,  ein  uneingebundenes  Buch; 
—  of  caoutchouc,  das  Kautschukblatt; 
card — ,  (Cotton -apinn.)  das  Kratzen- 
blatt; —  of  copper,  copper-  — ,  die 
Kupferplatte,  das  Kupferblech;  dtfective 
— ,  imperfect  -^,  (Print.)  der  Defektbo- 
ffen;  feU — ,  —  offeU,  die  Pilzplatte; 
(Pop*  fn.)  das  Pilztuch;  flifing — a,  pl. 
(Mar.)  die  fliegenden  Schoten;  —  of 
forties,  (iVint.)  das  Yierzigerformat;  iwner 
— a,pl.  of  a  atudding-aaü,  (Mar.)  die  Bin- 
nenschoten ;  —  of  iron,  (Met.)  die  Eisen- 
blechtafel;  —  of  lead,  die  Bleiplatte;  lee 


— a,  (Mar.)  die  Leeschoten;  —  0/  long 
twehea,  (Print)  das  Langdaodez;  lower 
— a,  pl.  of  a  atudding-aail,  (Mar.)  die 
Wasserschoten;  —  ofmettU,  metal — , 
die  MetaUplatte;  —  of  nßetUea  or  pina, 
(Needl.)  der  Brief  Näh-  oder  ßtecknadehi; 

—  of  printa  or  flgurea,  der  Bilderbogen; 
proof — ,  ahow — ,  (Print.)  der  Aushän- 
gebogen; to  roU  into — a,  (Met.)  zu  Blech 
walzen;  —  of  aixteena,  das  Sechisahner- 

format,   Sedez;   tin (gebräuchlicher 

tin-plate),  das  Weissblech;  tinfoü — *, 
pl.  Staniolblätter ;  —  of  twelves,  broad- 
way,  dal  Querduodez;  —  of  ttoenüea,  das 

Zwanzigerformat;  waste ,  —  of  waste 

paper,  (Print.)  der  Makolaturbogen; 
weather s,  (Mar.)  die  Luvschoten. 

Sheet-anohor,  s.  (Mar.)  der  Pflicbt- 
anker,  Nothanker;  — bend,  (Mtw.)  der 
Schotenstich;  (Weav.)  der  Weberknopf; 
— braaa,  plate-braaa,  (Met.)  daa  Messing- 
blech, Tafelmessing; brass  in  reus, 

das   Bollmessing; cable,    (Mar.)  das 

Pflichtankertau;  — card,  (Spinn.)  die 
Blätterkratze,  das  Kratzenblatt;  — 
copper,  (Met.)  daS  Kupferblech;  — 
copper  in  rolls,  dasBollkupfer;  — -flash, 

(Phya.)  der  Plächenblitz; flue  boHer, 

(St.  e^ng.)  der  Kessel  mit  flachen  Siede- 

rOhren; gelatine,   die  Hauaenblasen- 

foUe,  Gelatinefolie,  das  Gelatinepapier; 
— glaaa,  (Cnoss-m.)  das  Tafelglas,  Sohei- 
benglas;  — hole,  (Mar.)  das  Schotengatt 
(ein  Loch  in  der  Seite  des  Schiffes, 
durch  welches  die  grosse  Schote  gebt); 

iron,   (Met.)    das   dünne   Eisenblech 

(bis  zu  V16  Zoll  Dicke,   darüber:   iron- 

plate,   boiler-plate   etc.);   block ii^on, 

das  schwarze  Eisenblech,  Schwarzblech, 

Sturzblech;    bv^ndle     of iron,    der 

Bimd  abgeschroteter  Eisenbleche;  cor- 
rugated — iron,  das  geriefte,  gewellte, 
gerunzelte  Eisenblech;   doubled  — i^^o^* 

der  Urwellsturz^  yZue iron,  dasBöh- 

renblech;  galvanised iron,  sinked  — 

iron,  das  galvanisirte ,  verzinkte  Eisen- 
blech ;  hammered — iron,  das  geschlagene» 
gehämmerte  Eisenblech ;  roUed  —  »»'^» 
das  gewabste  Eisenblech,  Walzblecb; 
strongest  — iron,  slab-plate,  das  Kranz- 
blech,  Sturzblech,  Storblech;  thin—' 
iron,  das  Dünneisenblech;  tinned  — vi'on, 
das  Weissblech,    verzinnte  Eisenblech; 

—  iron  blade,  (Glass-m.)  das  Streich- 
eisen; —  iron  bridge,  die  Blechbrucke; 
— iron  cleaner,  die  Blechputzmaschine; 
— iron  forge,  , — iron  works,  der  Blech- 
hammer, dieBleohhütte;  das  Eisenblech' 
werk;  — iron  plate,  die  Eisenblechtafel» 
— iron  roUing»miU,  das  Blechwalzwerk» 

—  •ivory,  Elfenbeinplättchen  für  Minia- 
turmaler; —  knot,  (Mar.)  der  Schoten- 
stich;   —  -lead,    (Met.)    das    Tafelbl«, 

Blattblei; Ughtening,    (Phya.)   das 

Wetterleuchten;  ^- metal,  das  Blecb; 
metäl     bending  -  machine ,     —  *^* 


Sheeting.  —  Sheth. 
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folder,     die    Blechbiegemasohine ; 

metal  die,    die  Blechstanze; metal 

forming-maehine,  — metal  forming-preas, 
die  Blechformmaschine ;  — metal  punch, 

die  Blechpunze; mietal  scourer,   die 

Blechscheuermaschine; pile,   {Hydr. 

arch.)   der   Spundp&hl,  Falzpfahl; 

piling,  die  aus  Spnndp^hlen  bestehende 

Wand,   Spundwand; pins,    pi,  die 

Bilefiiadehi,  Stecknadeln  in  Briefen;  — 

steel,  {Met.)  das  Stahlblech; stopper, 

(Mar.)  der  Schotenstopper; tin,   das 

Zinn  in  Tafeln;  das  Weissblech  (ge- 
bräuchlicher tin-plate);  — eine,  das 
Zinkblech. 

Sheeting^  s.  (Weav.)  die  Leinwand  zu 
Betttüchem ;  —  of  tobacco ,  das  Aufein- 
anderlegen und  Glatten  der  Tabaks- 
blatter. ^ 

Sheetiiig-niaohiiiey  s,  die  Maschine 

zum   Glfttten    der    Tabaksblätter; 

pile,  {Hydr.  areh.)  vid,  sheet-pile, 

Sheffield- ware ^  s,  feine  Messer- 
schmieds- und  plattlrte  Metallwaaren. 

Shelf  y  s,  {Build,)  (in  Fabriken)  die 
Zwischenlage ,  horizontale  Zwischen- 
wand; {Carp.)  das  schwache  Brett,  halb- 
zöllige  Brett,  Dünnbrett,  Halbbrett,  Be- 
schlagbrett; {Join.)  das  Fach,  Begalbrett, 
der  ähaft;  das  Sims,  an  der  Wand  an- 
gebrachte Brett  zum  Tragen  von  Gerä- 
then  etc.;  (Mar,)  die  Sandbank,  das 
Biff;  {Min.  Cormo,)  das  feste  Gebirgs- 
gestein,  der  Abraum;  (Print,)  die  Bank, 
Brücke  an  der  Presse;  (Ship-h.^  der 
obere  Balkwäger;   der  obere  Stnnger; 

—  of  the  hkick-ash  furnace,  (AlkaU- 
mant^.)  der  Yorwärmherd;  to  put  on 
the  — ,  zu  den  Akten  legen  (aus  dem 
Wege  schaffen);  —  of  sand,  die  Sand- 
baiä;  —  of  slag  on  the  ttoyer,  (Met.)  die 
Nase. 

Shelf-braoket;  a,   (Join,)  die  Sims- 
knagge. 
to  Shell;  V.  a,  schälen,  abschälen;  to 

—  fishes,  Fische  abschuppen. 

Shell,  s.  die  Schale,  Binde,  Hülse; 
(Zool,)  me  Muschel;  (Art.)  das  Hohlge- 
schoss;  (Cal.  pr.)  die  gravirte  Kupfer- 
walze; (Corp.)  das  Zimmerwerk,  der 
Werksatz,  das  xmausgebaute  Gerüst 
eines  Hauses;  (Loe.)  der  Mantel;  (Mech,) 
das  Gehäuse  des  Flaschenzugs;  (Spinn) 
der  Mantel,  Lockenkasten,  die  Mulde; 
( WeU-bor.)  der  Hohlbohrer ;  — ^  of  an  auger, 
der  Bohrlöffel;  —  of  a  blast-furnace, 
mantle,  (Met.)  der  Mantel,  das  Bauh- 
ffemäuer  eines  Hochofens;  — of  a  block, 
(Mech.)  das  Gehäuse,  der  Kasten;  —  of 
a  boiler,  bouer ,  (St.  eng.)  der  Kessel- 
körper,' Bumpf  des  Kessels;  die  Kessel- 
wandung; —  of  a  fttttton,  (Button-m,) 
der  konvexe  Oberboden,  die  Oberplatte; 

—  of  a  cock,  die  Büchse,  der  Sitz  eines 
Hahns;  concentric  — ,  (Art.)  die  koncen- 
trische  Bombe;   eccentric  — i  (Art,)   die 


ezcentrische,  verstärkte  Bombe;  false — 
of  a  blast-furnace,  (Met.)  das  falsche 
Hemd;  —  of  a  feneing-foU,  (Arm.)  das 
Stichblatt;  howitzer ,  (Art,)  die  Gra- 
nate ;  inner  —  of  a  blast-furnace ,  (Met.) 
der  Kemschacht;  intermediate  —  of  a 
blast-furnace,  (Met.)  der  Füllschacht; 
marine  — ,  die  Seemuschel;  —  of  a 
mould,  (Ftmnd,)  der  Mantel,  die  Kapsel, 
Formkapsel;  outer  —  of  a  bUut-fumacCj 
(Met.)  der  Bauhschacht,  Mantel;  —  of 
a  puUey,  (Mech.)  das  Gehäuse,  Kloben- 
gehäuse, die  Flasche,  Hülse;  —  of  a 
sea-turtle,    das   SchUdpatt,   Schildkrott; 

—  of  a  ship,  (Mar,)  der  Bumpf  eines 
Schiffes. 

Shell- auger  9  s,  (Teehn.)  der  Löffel- 
bohrer, Hohlbohrer  mit  Zahn; bit, 

(Join.   Tum.)  die  Löffelbohrklinge,   der 

Bohrlöffel; boat,    das  leichte  Boot 

zum  Wettrudem;  — bottom,  (Art.)  der 
Granatspiegel;  — bronee,  die  Muschel- 
bronze; —  button,  (Btttton-m.)  der  hohle 
Knopf,  Hohlknopf;  — colours,  (Paint.) 
Muschelfarben  (in  Muscheln  aufbewahrte 
Farben) ; fougass,  (Art.)  die  Bomben- 
mine,   der    BombeiÜLasten; gauge, 

(Art,)  die  Bombenlehre,  Granatenlehre; 
gold,  (Paint.)  das  Muschelgold,  Ma- 
lergold;   gun,   (Art.)  die  Kanone  für 

Hohlgeschosse; lae,  shdlac,   (Techn.) 

der  Schellack,  Tafellack,  Blattlack,  Scha- 
lenlack; —  Urne,  (Qeogn,)  der  Muschel- 
kalk;   marble,   der  Muschelmarmor, 

Helmintholith;  — marl,  der  Muschel- 
mergel; — pattern,  (Art.)  das  Bomben- 
modell;   practice,  das   Bombenfeuer, 

das  Schiessen  mit  Bomben;  — scraper, 

das  Kratzeisen; silver,   (Paint.)  das 

Mnschelsilber,  Malersilber;  — valve,  das 
Muschelventü; work,  die  Muschel- 
arbeit. 

Shellac^  s,  vid.  shdl-lac. 

SheUeT;  a,  die  Enthülsmaschine, 
Schälmaschine. 

Shelling 9  s.  das  Schälen;  (Agr.)  die 
geschälte  Gerste;  (Art.)  vid.  shell-prac- 
tice; (Min,  Boring)  das  Löffeln;  — - 
machine,  die  Schälmaschine. 

Shelly  limeBtoney  s,  (Qeogn.)  der 
Muschelkalkstein;  —  sand,  der  Muschel- 
sand. 

Shelter^  s.  (Build,)  der  offene  Schup- 
pen, Schauer,  das  Schutzdach,  Schirm- 
dach. 

Shelving«  a.  schräg,  abschüssig,  — 
bed,  (Hort,)  aas  Schrägbeet. 

Shelving;  s.  die  Regale  in  einem 
Laden  etc.;  {Min,  Boring)  das  Löffeln. 

Shepherd;  s.  der  Schäfer. 

Sherbet;  s.  der  Scherbet,  Sorbet  (er- 
frischendes Getränk  der  Orientalen). 

Sherry;  s.  der  Xereswein,   Sherry; 

—  cobbler,  ein  kühlendes  Getränk  aus 
Sherry,  Zucker  und  Eis. 

Sheth;  8.  (Agr.)  der  Stiel;  (Min,)  der 
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Shield.  —  Ship. 


Scheider,  Wetterscheider;  — door,  (Min.) 
die  Wetterthür. 

Shield^  8.  das  Wappenschild;  (Build, 
Hydr,  eng.  Min,)  das  Schutzdach,  Schirm- 
dach; (Ghm-m.)  das  Daumenblech. 

Shield  -  grafting)  a,  {Hort.)  das 
Pfropfen  mit  dem  Schildchen,  Augen- 
pfropfen;      paper,     {Pap.    m.)     das 

Schüdpapie)*. 

Shieve^  a.  {Mech.)  tnd.  sheave, 

to  Bhift)  V,  a.  the  heU,  {Mach.)  den 
Treibriemen  umlegen;  to  —  the  berth, 
(Mar.)  die  Ankerstelle  än4em;  to  — 
the  cargo y  {Mar.)  umladen;  to  —  the 
hdm,  {Mar.)  das  Buder  überschmeissen ; 
to  —  the  jack-rafters,  {Carp.)  die  Wahn- 
sparren  anschiften,  verschifben;  to  — 
the  ship,  (Mar,)  dem  Schiffe  eine  andere 
Bichtung  geben;  to  —  a  tackle,  {Mar,) 
ein  Tau  abschricken;  to  —  wine,  {Coop) 
"Wein  ablassen. 

to  Shifty  i;.  n.  den  Ort  oder  die 
Lage  Terändem;  the  cargo  — s,  {Mar.) 
die  Ladung  verwirft  sich  im  Baume, 
schiftet;  the  tpind  — a,  der  Wind  springt 
um. 

Shifty  a.  {Min.  Techn.)  die  Schicht, 
das  Tagewerk;  {Min.)  die  Verwerfung; 
der  Hi&sstollen;  to  hegin  the  — ,  £e 
Schicht  antreten;  day — ,  {Min.  Techn.) 
die  Tagschicht,  Tagarbeit;  night — ,  die 
Nachtarbeit;  double  — ,  die  Tag-  und 
Nachtarbeit;  ameUiTig  — ',  {Met.)  die 
Schmelzschicht;  —  of  two  bvUa,  {Ship-b,) 
das  Ueberschiessen  zweier  Enden. 

Shifting,  a,  of  the  btU,  {Mach.)  das 
XJnüegen,  üeberführen  des  Treibriemens 
Ton  emer  Scheibe  auf  die  andere;  — 
of  aeenea,  {Th.)  die  Veränderung  bei 
offener  Scene. 

Shifting^  a.  wegnehmbar;  beweglich. 

Shifting  -  beaoh  y  —  -  ground  ^  a. 
{Oeogn.)  der  Wellgrund  aus  beweglichem 

Treibsand; fork,   {Mach.)  die  Gabel 

zum  Üeberführen  des  Treibriemens; 

gauge,  tnarking-gauge,  {Join.  Corp.)  der 
Beissmodel,   Streichmodel,   das  Streich- 

maass; hetid, head-atock,  (IWn.) 

die  fsJirende  Docke,    Spitzdocke; 

aand,  der  Treibsand,  Triebsand,  Flug- 
sand,  WeUsand; apanner,   (Lockam. 

etc.)  der  Universal -Schraubenschlüssel; 

aquare,  bevel-aquare,  (Corp.  Join.)  das 

bewegliche  Winkelmaass;  —  T-aquare, 
{Draw.)  die  Beissschiene  mit  beweg- 
lichem Kopf;  — wind,  {Mar.)  der  um- 
springende Wind. 

Shimy  8.  {Ägr.)  ein  flach  gehender 
Pflug  zum  Umpflügen  von  Unkraut  etc. ; 
{Mech.  BuHd.)  ein  dünnes  als  Ausfüllung 
oder  Unterlage  dienendes  Metallstück. 

Shiny  splinty  fish-plate  y  a.  {Bailw,) 
die  Stossschiene,  Lasche,  Stosslasohe. 

to  ShinglOy  V.  a.  (Build.)  mit  Schin- 
deln eindecken;  (Met.)  zängen,  zängeln 
(auch  to  shingle  the  bidl). 


ShinglOy  a.  kleine,  flache  Steine,  die 
man  häufig  am  Seeufer  findet;  (Build.) 
die  Schindel,  Dachschindel;  (Mar.)  der 
grobe  Kies. 

Shingle-maohiney   a.  die  Maschine 

zum  Anfertigen  von  Schindeln ; mül, 

die    Sägemtüüe    zum    Schneiden     von 

Schindeln; nail,  (Build.)  der  Schin* 

delnagel;  — planing  machine,  die  Schin- 
delhobelmaschine;  — roofing,  ahingling, 
die  Schindelbedachung,  Eindeckung  mit 
Schindeln. 

Shinglery  a.  (Met.)  der  Zänger;  vid. 
ahingling-machine. 

Shingles  y  a.  pl.  (Min.)  das  GeröUe, 
Geschiebe. 

Shinglingy  a.  (Met.)  dsMZJküg^n,  Zän- 
geln; (Build!)  vid.  ahingle-roofing, 

Shingling-braokety  a,  (Build.)  der 
Sitz  für  däh  Schindeidecker;  — hammer, 

(Met.)    der   Zängehanmier ; hatchet, 

(JBuild.)   das   Schiudelbeil ;   — 'machine, 

(Met.)  die  Zängemaschine; miU,  das 

Zängewalzwerk ,   Streckwerk; roüa, 

pl.  £e  Zängewalzen ;  — alag,  die  Zänge- 

schlacke; tonga,  pl.  die  Wärmzange, 

Bumpfäainge. 

Shining y  a.  glänzend;  —  bleuiking, 
die  Glanzwichse;  —  coal,  (Miner.)  die 
Glanzkohle;  —  marble,  der  Glanzmar- 
mor; —  ore,  die  Eisensohwärze,  der 
Eisen^mmer. 

to  Shipy  V.  a.  (Mar.)  an  Bord  brin- 
gen, einladen,  einschiffen;  to  —  the 
crew,  die  Schiffsmannschaft  engagiren; 
to  —  the  oara,  die  Buder  (Biemen)  klar 
machen;  to  —  the  rudder,  das  Steuer- 
ruder einhaken;  to  —  and  unahip, 
(Meeh.)  das  Getriebe  ein-  und  ausrücken. 

Shipy  a,  (Mar.)  das  Schiff;  (in  der 
Seemannssprache)  dasVoUschiff,  das  mit 
drei  ganzen  Masten  versehene  Schiff  (auch 
fuU-rigged  — ) ;  to  ballaat  a  — ,  ein  Schiff 
ballasten;  broad-bottomed  — ,  das  voll- 
gebaute Schiff;  to  fii  oui  a  — ,  to  equip 
a  — ,  ein  Schiff  ausrüsten,  ausrheden; 
flaring — ,  das  Schiff  mit  ausfallendem 
Bug;  to  freight  a  — ,  ein  Schiff  be- 
f^iuchten ;  a  fuU  — ,  ein  ganz  beladenes 
Schiff;  to  gauge  a  — ,  ein  Schiff  aichen 
(seine  Tra^^higkeit  nach  Lasten  oder 
Tonnen  ausmessen);  high-buiU  — ,  der 
Hochbord,  das  hochbordige  Schiff;  iron- 
clad — ,   iron -plated  — ,   iron ,  das 

Panzerschiff;  to  launch. a  — ,  ein  Schiff 
vom  Stapel  laufen  lassen ;  leading — ,  das 

Leitschiff;  light ,  das  Leuchtschiff ;  a 

—  of  the  Une,  ein  Linienschiff;  low-built 
— ,  der  Niederbord,  das  niederbordige 
Schiff;  to  man  a  — ,  ein  Schiff  beman- 
nen; to  mast  a  — ,  ein  Schiff  bemasten 

(ihm  die  Masten  einsetzen);   aailing , 

das  Segelschiff;  a  aharp  — ,  ein  scharf- 
gebautes Schiff;  alave ,  das  Sklaven- 
schiff; ateam — ,  das  Dampfschiff ;  ateam» 
ing-  and  aailing — ,    das  Segeldampf- 
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schiff;  to  take  •—,  zu  Schiffe  gehen,  sich 
einschiffen;  to  unloitd  a  — ,  to  discharge 
a  — ,  ein  Bchiff  löschen. 

Ship's  annour^  s.  der  Schiffspanzer; 
— *8  articles,  pi.  der  Schiffskontrakt; 
— *»  hoy,  der  Schiffsjunge;  — '5  chandler, 
der  Händler  mit  Schiffsbedürfoissen ; 
— ^8  Journal,  das  Schiffsjournal,  Log- 
buch; — *s  husband,  der  Besteder;  — *s 
papers,  pl,  die  Schiffsdokumente;  — *8 
pump,  die  Schiflbpumpe;  — '9  STMth,  der 
Schiffseisenarbeiter,  Schiffsschmied. 

Bhlp-biflouit,  — bread^  — 'sbresüly 

3.  der  Schiffszwieback; breeücer,  der 

Aufkäufer  von  alten  Schiffen ;  — broker, 

der    Schiffsmakler; buüder,      der 

Schiffsbaumeister;  — building,  der 
Schiffbau,  die  Schiff baukunst; cap- 
tain, der  Schiffskapitän; carpenter, 

der     Schiffszimmermann ; carriage, 

die  Schiffsfiracht;  —  cauUcer,  der  Kal- 
faterer; — chandler,  vid,  ship^s  chandler; 

deliverer,  der  Auslader,  Löscher;  — 

j€ick,  die  Schiffswinde; ladder,    die 

Schiffstreppe;  — letter-ojflce,  die  Schiffs- 

post; load,    die  Schiffsladung;   — - 

mül,  die  Schiffinühle; miWs  loheely 

das  Sohiffmühlenrad; modeUer,  der 

Schiffsmodellirer ; owner,  der  Bheder ; 

— pitch,  das  Schiffspech;  — rt^^ed,  mit 

drei  ganzen  Masten  versehen; shape, 

adv,  nach  Seemanns  Art,  wie  es  sich 
gehört,  richtig;  — sheathing,  das  Schiff- 
blech:    slice,  der  (sehr   breite   und 

lange)  Stechbeitel  für  Schiffszimmer- 
leute;   surveyor,  der  mit  der  Unter- 
suchung von  Schiffen  Beauftragte; 

timber, building  timber,  das  Sohiffs- 

bauholz;  — yard,  die  Schifbwerft. 

Shipment;  s,  {Nov.)  die  Ladung, 
Waarenladung,  Sendung,  die  Terschifften 
Waaren;  die  Konsignation,  Verladung. 

Shipper ;  s.  (Nav.)  der  Versender, 
Verlader,  Absender,  Befrachter. 

Shipping;  s.  (Nav.)  die  Verladung, 
Einschiffung;  die  Zahl,  der  Bestand  der 
im  Hafen  liegenden  Schiffe. 

Shipplng-agent;  s,  der  Schiffsagent; 

biU , note,   das  Verzeichniss  der 

verschifften  Waaren;  — book,  das  Ver- 

sandbnch ; charges,      —  expenses, 

die  Verschifihngsspesen,  Verladungsun- 
kosten; —  house,  (Comm.)  das  Handels- 
haus, welches  Seegeschäfte  macht;   — 

list ,  das   Schiffsverzeichniss ; office, 

das  Speditionsbüreau  für  Transporte  zur 
See ;  —  opportunity ,  die  'Sohiffsgelegen- 

heit; prices,  die  Verladungspreise; 

weight,  das  Verschiffungsgewicht. 

to  Shipwreck;  v,  a.  Schiffbruch 
verursachen;  v.  n.  Schiffbruch  leiden. 

Shipwreck;  s.  der  Schiffbruch. 

Shipwright;  ship-carpenter;  s.  der 
Schiffszimmermann. 

Shirr.  s.  die  Gummikordel,  das  Oum- 
mischnürchen. 

Technisches  UfOrterbuch.    Engl. -Deutsch. 


Shirred;  a.  goods,  pl,  Gurtwaaren 
(Stoffe,  Schnur  etc.,  worin  Gummikordel 
eingewebt  ist). 

äiirt;  «.  (Sew,)  das  HemÖ. 

Shirt- button;  s.  der  (angenähte) 
Hemdknopf;  — ^yf*on^,  das  Vorhemdchen; 
— stud,  der  Hemdknopf. 

Shirting;  s,  (Afanu/.)  der  Schirting, 
Shirting. 

ShivC;  s.  der  Fassspund;  (Meeh,)  die 
Scheibe;  —  of  flax  or  hemp,  (Spinn.) 
die  Schabe,  Schebe. 

Shiver;  s»  der  Span,  Splitter;  (Miner.) 
der  Tafelschiefer. 

Shiver-epar;  s.  (Miner.)  derSchiefer- 
spath. 

Shoadf  shodC;  shoadatonci  s.  (Min.) 
das  von  aen  Erzgängen  abgeschwemmte 
ihrzstück;   das   zu   Tage   liegende   Erz; 

pit,   (Min.)   der  säurfschacht ,   die 

Schurfstelle. 

to  Shoal;  V.  n.  (Mar.)  untief  werden. 

Shoal;  s.  (Mar.)  die  untiefe. 

Shoaling;  a.  (Mar.)  der  sich  aUmäh- 
lieh  ins  Wasser  neigende  Strand. 

ShoaJy;  a.  (Mar.)  seicht,  voll  Untiefen. 

Shock;  s.  der  Stoss,  Schlag;  (Agr.) 
der  Haufe  Garben,  die  Mandä  (zwölf 
bis  fün&ehn  Stück  Garben);  deetric  — , 

der  elektrische  Schlag;  return ,  der 

Bückschlag. 

Shod;  a.  iron  — ,  mit  Eisen  be- 
schlagen. 

Shoddy;  shoddy-wool;  äiuddy;  s. 
(Spinn.)  die  Kunstwolle,  Lumpenwolle, 
Siäoddy,  Schoddywolle. 

ShodC;  s.  (Miner,)  der  Zinnsand. 

Shoding;  sheading;  s.  (Min.)  die 
bergrmännische  Gewinnung  des  Zinnsan- 
des;  das  Schürfen. 

Shoder;  s.  (Oold-beat,)  die  zweite 
Goldschlägerhaut. 

to  Shoe;  V.  a.  beschuhen;  (Techn.) 
mit  Eisen  beschlagen,  mit  einem  eiser- 
nen Beschlag  versäien;  to  —  an  anchor, 
(Mar,)  den  Schtih  auf  den  Ankerflügel 
setzen;  to  —  a  horse,  (Farr.)  ein  Pferd 
beschlagen;  to  —  a  pile,  (Hydr.)  einen 
Pfahl  schuhen,  beschuhen;  to  —  a  wheel, 
(Oartwr,)  ein  Bad  beschienen,  beschlagen. 

Shoe;  s.  (Shoem.  Techn.)  der  Schuh; 
der  eiserne  Beschlag;  (Buüd,  Hydr.  eng.) 
der  Pfahlschuh;  (Loe.)  der  Federbund; 
(Mill.)  der  Schuh,  Beutel;  (Min.)  das 
Pocheisen,  der  Pochschuh;  der  geneigte 
Trog  zum  Erzquetschen;  (Wheekor.)  der 

Bremsschuh;  — ,   horse ,   (Farr,)  das 

Hufeisen;  —  of  an  anchor,  (Mar.)  der 
Ankerschuh;  brake — ,  (Carr,  R(Ulw.)  der 
Bremsschnh;  —  of  a  cavalry -scabbard, 
(Arm.)  das  Schleppeisen,  der  Schlepp- 
schuh ;  English  — ,  (Farr,)  das  englische 
Hufeisen;  fore ,  (Farr.)  das  Vorder- 
eisen; gutde ,  (St.  eng.)  das  Gleit- 
stück; hind — ,  das  Hintereisen;  ptttten- 
— ,  das  Kugeleisen;  —  of  a  pile,  (Hydr.) 
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der  Schuh,  P&hlBchuh;  —  of  a  pipe, 
{BxUld.)  die  Ausmündung,  der  Ausguss 
einer  Bohre;  —  of  a  plough,  (A^r.)  die 
Stelze  eines  Pflugs;  —  of  a  sinJeing-shcrft 
watting  f  {Min.)  der  Senkschuh  einer 
Senkmauerung;  stamp — ,  —  of  a  stem, 
(3ftn.)derFoch8chuh;  Turkish — ,  (Farr.) 
das  türkische  Hufeisen;  vaulted — ^  hoUow 
— ,  das  gewölbte  Hufeisen. 

Bhoe-blaok,    — blacker^    a.  der 

Schuhwichser,  Stiefelwichser; hlaek- 

ing,  die   Stiefelwichse; buckle,    die 

Schuhschnalle; butts,  pi,  das  Sohl- 

leder; ease,    {Farr.)    die   Hufeisen- 

tasche; distender, stretcher,   der 

Schuh  weiter ; eyeleting  machine ,   die 

Maschine  zum  Herstellen  der  Schnür- 
löcher  an   Schuhen; hammer,    der 

Schuhhammer;  — heel,  der  Absatz;  — 
last,  {Shoem.)  der  Schuhleisten ;  —  laichet, 
der  Schuhriemen;  — leather,  das  Schuh- 
leder;     m^iker,  vid.   shoemaker;  — - 

nail, peg,  der  Schuhnagel,  Schuster- 
nagel, die  Schuhzwecke; packs,  pl. 

die  Mokassins; pin,  der  Schuhstiffc; 

— shape,  das  Schuhblatt;  — shave,  der 
Sohlenhobel; string,  der  Schuh- 
riemen; — tiCf  elastic ,  der  Sohuh- 

gurt; valve,  {Sydr,  eng.)  das  Boden- 

ventU; vamps,   pl,  das  Oberleder, 

Vorschuhleder. 

Shoeizi«:;  s.  {Farr)  das  Beschlagen, 
der  Hufbeschlag;  —  of  pHes,  {Bwid. 
JSydr.  arch.)  das  Beschuhen;  —  of 
wheds,  {Cartto,)  das  Einbinden  der  Bäder. 

Shoeing-hammer^  s.  (Farr.)  der  Be- 
schlaghammer;   hole,  (Farr.)  die  Be- 
schlaggrube; —  hom,  das  Schuhhom; 

pincers,  pl.  die  Hufzange ; smith, 

der  Hufschmied,  Beschlagschmied; 

tools,  pL  das  Beschlagzeug. 

Shoemaker }  s.  der  Schuhmacher, 
Schuster;  —*s  awl,  die  Schusterahle; 
— ^s  pincers,  pl.  die  Schusterzange;  — ^s 
shavings,  pl,  die  Schusterspäne;  — '9 
size,  das  Stichmaass;  — ^s  thread,  der 
Schusterdraht,  Pechdraht;  —'9  %oax,  das 
Schuhwachs;  — ^s  yam,  das  Schuh- 
machergam. 

Shoggingy  a.  motion,  (Mech)  das 
Schütteln,  die  schüttelnde  Bewegung. 

Shook)  s.  {Coop.)  die  zu  einem  Fasse 
gehörigen,  zusammen  verpackten  Dau- 
ben und  Bodenbretter. 

to  Shoot)  V,  a.  schiessen;  {Hunt.)  zu 
Fuss  oder  im  Anstand  jagen;  {Mil.  Hunt) 
abschiessen,  abfeuern;  (Join.)  abhobeln, 
abstossen;  to  —  baUast,  {Mar.)  Ballast  ab- 
stürzen, schiessen ;  to  —  a  bore-hole,  (Min,) 
ein  Bohrloch  schiessen;  to  —  casks  into 
the  eeUar,  {Ooop.)  Fässer  in  den  Keller 
schroten;  to  —  the  edges  of  a  board, 
(Carp.  Join.)  ein  Brett  säumen,  fügen, 
die  Kanten  eines  Brettes  abhobeln;  to 
—  a  Joint,  {Join.)  eine  Nuth  ausstossen ; 
to  —  the  vftft,  to  —  in  the  wtft  throttgh 


the  shed,  (Weav.)  einschietsen ;  to  —  ikt 
wood,  {Join.)  das  Holz  zurichten,  ab- 
richten. 

to  Shoot)  v.  n,  {Hort.)  sehosseD, 
treiben,  wachsen;  {Mar.)  schiessen,  über- 
schiessen  (vom  Ballast) ;  {Min.)  schiessen; 
to  —  into  crystals,  (ibfiner.)  in  KiystaUen 
anschiessen,  KrystaUe  bilden. 

Shoot)  ahutO)  ohutO)  s,  {Teehn.)  die 
geneigte  Binne  zum  Abstürzen;  dieoifeDe 
Binne  für  Flüssigkeiten ;  der  Kanal;  {Hort) 
d^  Schössling;  {Hydr.  eng.)  der  Zweig- 
kanal, die  Seitenrinne;  dasWdir;  (Min.) 
das  Erzlager ;  das  BoÜloch,  die  Butsche; 
die  Schütze  am  Bollkasten;  (Weav.)  der 
SchussfiEtden,  Einschlagfladen,  Bintzag- 
faden;  double  — ,  der  Doppelsehusa; 
upper  — ,  der  Vordersprung;  —  o/twe, 
(Vint.)  der  Bebschoss,  Ableger,  die 
Schossrebe. 

Shoot-bolt)  8.  (Loeksm.)  der  Nacht- 
riegel;   silk,  die  Einscblagseide. 

Shooting:)  9.  die  Sprengarbeit;  (Htmt.) 
die  Jagd  zu  Fuss  oder  im  Anstände; 
{Mü.  Hi*nt.)  das  Schiessen;  (Join.  Cmf.) 
das  Abhobeln,  Abrichten,  Abstonen  des 
Holzes;  —  and  blasting,  (Min)  die 
Spreagarbeit,  Bohr-  und  Bchiessarbeit 

Shooting^board)  — -block)  s.{Cwrf. 
Join.)  die  Stosslade;  — boots,  ph  {Ha^ 

Shoem.)  die  Jagdstiefeln ; box,  das 

Jagdsdtüösschen ; ground,   (3ßL)  der 

Schiessstand; in,  (Weav.)  das  Ein- 
schiessen;   pocket,  (Hunt.)  die  Jagd- 
tasche;      ffter,     (Aitr.)     die    Stein* 

schnuppe;  — stick,  — bar,  (Ptint.)  der 
Keiltreiber,  Triebel,  Schlieesnagel,  dai 
Treibholz;  —-tools,  (Min.)  das  Bohr- 
und  Schieaszeug,  Bohr-  und  Scbies»- 
gezähe. 

Shop)  8.  {Comm.)  der  Laden,  Kaof- 
laden,  das  Gewölbe;  (!Fec^.)  die  Werk- 
statt, Werkstätte;  (RatUo.)  die  Werk- 
statt; barber's  — ,  die  Barbierstabe; 
bladimith's  — ,  die  Qrobschmiede ;  ft^ 
ing — ,  die  Schlosserwerkstatt;  maihi^i' 
— ,  die  Maschinen  Werkstatt;  merchanfi 
— ,  der  Kaufladen;  pattern — ,  die  Mo- 
dellschreinerei;  repair ,   (BaiUß-)  die 

Beparaturwerkstatt;     smiih^s    — ,    die 

Schmiede;    tumir^ ,    die  Dreherei; 

work ,  die  Werkstatt. 

Shop-bill)  8.  die  Anzeige  einer  Oe- 

schäftseröffhung; board,  der  Itfuien- 

tisch;  — book,  das  Ladenbnch;  — boy^ 

man,  der  Ladendiener ;  —  cord,  der 

Bindfiaden;  •—  -ßttings,  pl.  die  Ladenein- 
richtung; — front,  das  Schaufenster; 
-^^  hours,  pl.  (Techn.)  die  Arbeitsstun- 
den ;  —  knife,  der  Korbmacher-Sohnitier; 
— prices,  pl. Ladenpreise;  —" walker,  der 
Au&eher  in  einem  Laden. 

Shopkeeper)  s.  {Comm.)  der  Laden- 
inhaber, Kleinhändler,  Detaillist 

Shopman)  shop-man )  s.  der  Klein- 
händler; der  Ladendiener. 
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to  Bbore^  to  —  up,  v.  a,  (Buüd,) 
stützen,  onterstützen. 

Shore y  8.  das  Ufer,  Gestade,  der 
Strand,  die  Küste;  (BtUld.)  die  Stütze, 
Strebe,  der  Stützbalken;  die  Schlense, 
Kloake,  der  Abzugsgraben;  — ,  strut, 
(Carp.)  die  Steife,  Spreize;  — s,  pl,  (Min,) 
die  Getriebpföhle;  — a,  pl.  (JUrar.)  die 
Schoren,  Stützen,  mit  denen  ein  aaf 
dem  Stapel  stehendes  Schiff  abgestützt 
wird. 

Shore-anohor,  s.  (Mar.)  der  Wall- 
anker; '^'hattery,  (Art.)  die  Strandbat- 
terie,  Küstenbatterie; driver,  {Min.) 

der  Treibfäastel; painter,  {Pont.)  das 

Spannt-an. 

Shorl^  8.  {Miner.)  der  Schörl,  Tar- 
malin  {vtd.  atiiorl). 

Short,   a.  kurz;    (Met.)  i^ulbrüohig; 

—  biüa,  —  paper,  (Comm.)  Wechsel  auf 
kurze  Sicht;  eold — ,  (Met.)  kaltbrüchig; 

—  box  of  a  wheel,  {Cartwr.)  die  ge- 
schmiedete eiserne  Nabenbüchse;  — 
entry,  die  zu  geringe  Zollangabe;  hot- 
— ,  red — ,  (Met.)  rothbrüchig;  —  iron, 
das  mürbe,  brüchige,  faulbrüchige,  ha- 
drige  Eisen;  —  Ume^aste,  {Build.)  kur- 
zer Kalkbrei;  —  march,  {Weav.)  der 
kurze  Quertritt,  kurze  Marsch;  —  of 
measure,  of  weight,  (Comm.)  defekt  an 
Maass  oder  Gewicht;  — price,  der  Netto- 
preis; —  red,  (Spinn,)  der  kurze  (Kamm- 
Wollgarn-) Haspel;  — wool,  (Carding)  die 
Streichwolle. 

Short-borer,    a.    (Min.)    der  Stein- 

meissel,   Meisselbohrer ; hand,    die 

Geschwindschrift,      Stenographie;     — -- 

hand  writer,  der  Stenograph; head 

of  the  hridoon,   (Saddl^  der  Baokenrie- 

men; laid  rope,   (Mar.)  das  zu  fest 

gedrehte  Tau;  —  racking -hoard,  (Pont.) 

der  falsche  Bödelbalken,  Einleger; 

rateh  spinning-frame ,  (Spinn.)  die  Heiss- 
wasser  -  Spinnmaschine ,  Spinnmaschine 
zum  Feinspinnen  mit  heissem  Wasser; 
shipped  goods,  pl.  (Comm..  Nav.)  Gü- 
ter, die  wegen  Mangel  an  Baum  nicht 
mehr  yerschifft  werden  konnten;  — 
staple,  kurzstapelig ;  die  kurzstapelige 
Baumwolle. 

to  Shorten,  v.  a.  a  rope,  (Mar.)  ein 
Tau  kürzen,  einkürzen;  to  —  sails, 
(Mar.)  einige  Segel  einziehen. 

Shortness,  s.  (Met.)  der  Faulbruch. 

Shot,  8.  (Mil.  Mar.  Art)  die  Kugel, 
das  Geschoss;  der  Schuss;  — ,  smaU  — , 
das  Schrot,    Bleischrot,  Flintenschrot; 

—  s,  pl.  (Weav.)  die  Schüsse,  Schützen- 
bewegungen,  Schützenschlftge;   bar , 

cross-bar  — ,  double-headed,  (Art)  die 
Stangenkugel,  Kugel  mit  zwei  Köpfen; 
fteon-— ,  (Met)  das  Bohnenschrot,  die 
Knpfergranalien  (Kupfer  in  abgerundeten 
Körnern  von  Bohnenform) ;  buck — ,  die 
Behposten;  —  of  a  cable,  (Mar.)  die  An- 
kertausplissung ;  case — ,  camster — ,  die 


Kartfttsche;  —  of  distress,  (Mar.)  der 

Nothschuss,    das   Nothsignal;    dust , 

der-  Vogeldunst;  feathered  — ,  (Met.)  das 
Federkupfer  (Kupfer  in  unregelmässigen, 
meist  federännlichen  Körnern);  grape- 
— ,  (Art.)  der  Ttaubenhagel ;  —  of  a  gun, 
die  Ladung;  hail — ,  das  Hagelschrot; 
hot  — ,  red-hot  — ,  die  glühende  Kugel; 

lead ,    das   Bleischrot,    gewöhnliche 

Schrot;     musket ,    ^smaU    — ,     die 

Flintenkugel ;  point-blank  — ,  der  Yisir- 
schuss,  Kemschuss;  powder — s,  pl. 
(Min.)  das  Sprengen;  random — ,  der 
Schuss  nach  der  höchsten  Elevation; 
ricochet — ,  rebounding — ,  derBikochet- 
schusB,  Prallschuss;  round  — ,  solid  — , 
ca/n/non — ,  die  Gesdiützkugel,  Elanonen- 
kugel;  smaU — ,  das  Schrot;  (Min.)  Koh- 
len in  SchrotkornfiTösse ;  —  under  the 
horisontal  Une,  (Art^  der  Senkschuss,  ge- 
senkte Schuss. 

Shot-bagr,  s.  (Mü.)  der  Schrotbeutel; 

baUast,   (Mar.)   ungestauter  Ballast ; 

bearer,  der  Kugellöffel,  die  Kugel- 
kelle;    box,   (Art.)    der   Achskasten, 

Lafettenkasten,  Munitionskasten;  —  - 
coloured,    (Maini^.)    schillernd,    changi- 

rend; fabric,  das  schillernde  Zeug, 

der   Changeant; furnace  for  heating 

shot,  (Art.)  der  Glühofen ; gauge,  die 

Kugellehre;    — gun,  die  SchrotÜinte; 

hole,  (Min.)   das  Bohrloch;   blasting 

— hole,  (JUftn.)  das  Schussloch;  — locker, 

(Jlfar.)   der  Kuffelraum; metal,   das 

Schrotmetall  (eine  Legirung  von  56 
Theilen  Blei  und  einem  Theü  Arsenik) ; 
— mould,  (Art.)  die  Gussschale,  Schalen - 

form ; pattern,  das  Kugelmodell; 

pile,  der  Kugelhaufen,  die  Kugelpyramide ; 
— pouch,  der  Schrotbeutel,  die  Schrot- 
tasche;   rocket,  die  Kugelrakete; 

silk,  die  schillernde  Seide,  Changeant- 
seide; —  sorter,  das  Schrotsortirsieb ; 
— tower,  der  Schrotthurm  zum  Schrot- 
giessen;  — vehet,  (Manuf.)  der  Schiller- 
sammet. 

Shot,  a.  (Mar.)  aneinftnder  gesplisst 
(von  zwei  Tauen). 

Shoulder,  s.  die  Schulter ;  —  of  an  axle- 
tree,  (Cartwr.)  der  Stoss  einer  Achse;  — 
of  a  bastion,  (Fort.)  die  Schulter,  Schulter- 
wehr einer  Bastion ;  —  of  a  chair,  (RaiUc) 
der  Ansatz,  die  Schulter  eines  Schienen- 
stuhls; —  of  the  cock,  (Ch*n-m.)  die 
Verstärkung  am  Hahn,  der  Aufschlag, 
Ansatz ;  —  of  a  gin,  (Mech.)  der  Frosch 
am  Hebebock ;  —  of  a  knife,  (Cutl.)  die 
Scheibe  eines  Messers;  —  of  a  lamp- 
chim^ney,  die  Verengerung  eines  Lampen- 
cylinders ;  —  of  a  lap-dovetail ,  (Carp.) 
die  Brüstung,  Schulter,  das  Abgesetze; 

—  of  a  letter,  (Print)  die  Achsel,  Bö- 
schung; '^  of  a  shaft,  (Mech.)  der  Stoss; 

—  of  a  spoke,  (Carttor)  das  Gestemme 
einer  Speiche ;  — of  a  sword-blade,  (Arm.) 
die  Parirung;  —    of  a  tenon,  (Carp.) 
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die  Achsel,  Aechielimg,  BrüstuDg,  Schul- 
ter eines  Zapfens;  —  of  the  tooth  of  a 
toothed  wheel,  (Mach.)  der  Zabnfoss  eines 
Badzahns. 

8hoTilder-belt|  s,  (Mü.)  das  Bchulter- 

gehenk ,      Degengehenk ; grerfting, 

[Hort)  das  Pfropfen  in  die  Binde; 

pieces  of  an  armour,  (Mü,)  die  Achsel- 
decken, Achselbänder;  — strap,  (Min.) 
das  Achselseil ; straps,  pU  die  Hosen- 
träger; (Mil.)  die  Achselklappen,  Epau- 

letten ; fc<isher  of  an  axle-tree,  (Cartwr.) 

die  Stossscheibe. 

Shouldering-flle^  s.  (Füe-eutt.)  die 
grrosse  Zapfenfeile. 

to  Shove  illy  v.  a.  (Techn,)  einstossen, 
einschieben;  to  —  off,  (Mar,)  ausschie- 
ben, vorschieben. 

Shove 9  *.  of  flax,  boon  of  flax, 
(Agr.)  der  holzige  Kern  des  Flachses. 

Shovel;  s.  (Teehn.)  die  Schaufel, 
Schippe,  Schuppe;  (Agr.)  die  Wurf- 
schaufel; (Met.)  die  Abschlagschaufel; 
(SaU'io.)  der  Spaten,  die  Salzsiäerschau- 
fel;  hent  — ,  crooked  — ,  (Min.)  die  Bo- 
denscharre. 

8hovel«ftill;  s.  (Techn.)  die  Schaufel- 
voll;     net,    shove- net,    (Fish.)    das 

Schleppnetz,     Schlagnetz; plough, 

(Agr.)  der  Schaufelpflug. 

ShoW;  9.  (Comm.)  das  Schaufenster, 
der  Aussatz,  die  Auslage. 

Show-box  I  s.  (Comm.)  der  Aussetz- 
kasten, Auslegekasten;  — end,  (Cloth^m.) 
der  Vorsohuss  an  einem  Stück  Tuch; 
—  room,  der  Ausstellungsraum,  das  Aus- 
stellungszimmer;   Sheet,  (Ptint.)  der 

Aushängebogen,    Korrekturbogen; 

window,  das  Schaufenster,  Auslegefenster. 

Shower^  s.  der  Begenguss;  (Fire-w.) 
der  Funkenregen. 

Shower-bathy  s.  das  Sturzbad,  Giess- 
bad,  Begenbad. 

ShrapnelSy  shrapnel-shellSy  Bhrap- 
nellSy  s.  pl.  (Art.)  die  Shrapnels,  Schrap- 
nels,  Granat-Kartätschen. 

Shredding  y  s.  (Ship-b.)  die  Tasche 
(Verdoppelung  von  Plankengängen);  —  s, 
pl.  (Build.)  die  Futterhölzer,  Futter- 
bretter. 

ShredBy  s.  pl.  of  cloth,  (Tail,)  die  Ab- 
gänge vom  Tuch;  —  of  hides,  (Curr,) 
das  Schabaas,  Leimluder;  —  of  plate, 
(THn-m.)  die  Blechschnitzel. 

Shrimp;  s.  (I^sh.)  die  Garnele. 

Shrine^  s.(Arch.)  der  Heiligenschrein; 
die  Kapelle;  die  Blende,  Kische. 

to  Shrink«  v.  n.  sich  zusammenzie- 
hen ;  (Cloth-m.)  einlaufen,  einschrumpfen, 
sich  krumpen:  (Dye.)  einlaufen,  ein- 
gehen; (Found.)  schwinden;  (Pap.m.  Cal. 
pr.)  einlaufen;  (Weav.)  sich  einweben, 
einlaufen ;  (vom  Holze  gesagt)  schwinden. 

to  Shiink  on^  v.  a.  (Meeh.)  heiss 
aufsetzen. 

Shrinkage^  shrinking;  s.  die  Zu-  | 


sammenziehung;  (Cftoih-m.)  das  Einlau- 
fen, Binschrumpfen,  Krumpen;  das  Ein- 
walken,  Krimpen  in  der  Walke;  (Dye. 
Pap.  m.  Cal.pr.)  das  Einlaufen;  (Found, 
Pott.)  das  Schwinden:  (Found.)  das 
Schwindmaass ;  (Weav.)  das  Eingehen, 
'Einlaufen  des  Zeuges;  —  of  the  embank- 
ments, (Build.  BaiUo.)  das  Sichsetzen  der 
Erde  bei  Dämmen;  —  in  width,  (Weav.) 
das  Einspringen  (des  Gewebes);  —  ^ 
wood,  das  Schwinden  des  Holzes« 

Shrinking-head«  «.  (Found.)  der  An- 

ffuss,     verlorene     &opf; nteaaure^ 

(Found.)  das   Schwindmaass; of 

embankments,  (BuHd,  Baüw.)  das  Senk- 
maass. 

Shroud y  s.  das  Leichentuch;  (Hydr. 
Mill.)  der  Badkranz,  Badboden  (auch 
shrouds,  pl.  shrotAding,  shroud-plate) ; 
(Mar.)  das  Wanttau,  Haupttau  (ein  gros- 
ses, an  der  Mastspitze  befestigtes  Tan); 
(8hip-b.)  das  Lenkseil,  Leitseil;  — a,  pL 
iMar.)  die  Wanttane;  die  Wand,  Want 
(eine  Beihe  von  Seilen,  welche  von  der 
Spitze  der  Masten  nach  dem  Deck  her- 
untergehen und  zur  Unterstützung  der 
Masten  dienen);  the  fore-fnost  — Sy  pL 
(Mar.)  die  Fookwant;  the  main  — s,  pL 
die  grosse  Want;  the  miszen — s,  pl. 
die  Besanwant;  — s  of  a  water-whee^ 
(Hydr.  MiU.)  der  Boden,  Badboden. 

Shroud -oleatSy    s.    pl.  (Mar.)    die 

Wantklampen; knot,  der  Wantkno- 

ten;  — laid  cordage,  (Mar.  Bope-m.)  das 

kabelweise    geschlagene   Tauwerk; 

plate,    (Hydr.)   vid.    shroud; truds, 

(Mar.)  die  Wantklote. 

Shroudedi  a.gear,  (Mach.)  das  Zahn- 
rad mit  Flantschen. 

Shroudingy  s.  (Hydr.)  vid.  shroud;  — 
of  a  gear,  (Mach.)  das  Einfügen  der 
Zähne. 

Shrub 9  s.  (Bot.)  der  Strauch,  die 
Staude;  —  s,  (Tobacco-m.)  die  untersten 
oder  Sandblätter. 

Shuddy^  ahuddy-wool,  s.  vid.  shoddy. 

Shumaohi  s.  vid.  sumach. 

to  Shunt  I  to  switch  off)  v.  a, 
(Baüw.)  den  Eisenbahnzug  auf  ein  Sei- 
tengeleis bringen. 

Shunt)  s.  (Eledr.  Tel.)  die  Neben- 
schliessung eines  elektrischen  Strom- 
kreises (auch  —  of  a  circuit,  —  of  a 
galvanometer)',  (Bauw.)  das  Seitengeleis, 
Kebengeleis,  die  Weiche. 

Shunted)  a.  galvanometer,  (Eleetr.  Td.) 
das  Galvanometer  mitNebenschliessung; 
das  in  einer  Nebenschliessung  befind- 
liche Galvanometer. 

Shunting)  s.  (Baüw.)  die  Auswei- 
chung. 

Shunting-placO)  s.  (Baüw.)  die  Aus- 
weichstelle, der  Ausweichplatz; sta- 

Hon,  die  Ausweichestation. 

to  Shut)  V.  a.  schliessen,  verschlies- 
sen,    zumachen;      (Techn.)     verbinden; 
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(Loeksm.)  ziuofaliessen,  Bperren;  to  — 
down  a  mine,  (Min,)  eiiie  Gmbe  anfläs- 
sig  werden  lassen;  to  —  the  glass- 
/ttmaee,  (Glass-m.)  den  Glasofen  zu- 
schieben, verstopfen;  to  —  hermeHcaUy, 
Inftdicht  yerschliessen;  to  —  off,  ab- 
sohliessen ;  to  —  off  the  blast,  (Met.)  das 
Gebläse  abstellen;  to  —  a  port,  einen 
Hafen  sperren;  to  —  together,  {Forg,) 
zusammensch weissen;  to  —  up  a  kntfe, 
ein  Messer  zuklappen. 

Bhuty  s.  (Forg^  die  Schweissstelle. 

Shutter«  s.  der  Versohliesser;  die 
Klappe:  (Build,)  der  Fensterladen: 
{Found)  der  Spund,  Versetzer;  {Hydr,} 
die  (der)  Schütze,  Wehrschütze;  (Met.) 
der  Windzaoken;  fanMght  — ,  {Build!) 
die  Persienne,  der  Fensterladen  mit  Ja- 
lousien, Sommerladen,  leichte  Fenster- 
laden; flag — ,  der  einflügelige  Fenster- 
laden; folding — ,  der  i&appladen;  — ^ 
of  the  key'hole,  (Locksm.)  der  Schlüssel- 
lochdeckel ;  —  of  a  loop-hole,  (Fort.)  der 

Schartenladen ;   revolving ,  store , 

(Build.)  der  Bollladen;  sdf -acting  — , 
(Hydr.)  das  automatische  Schützenthor ; 
sliding ,  (BuHd.)  der  Schiebladen. 

Shutter-bars.  s.  pl,  (Build.)  die 
Querriegel  zum  Befestigen  der  Fenster- 
laden; — -6ott,  der  Schubriegel;  — - 
Hfl, Itfter,  der  Ladenheber. 

Shutting  together^  shutting- up^ 
s.  (Forg,)  das  Zusammenschweissen,  An- 
einanderschweissen. 

Shutting-plate  y  s,  of  the  glass^fuT' 
naee,  (Olass-m.)  der  Schliessstein. 

Shuttle^  s.  (Hydr.)  vtdL  shutter;  (Wea/v.) 
das  Schiffchen,  Weberschiff,  die  (der) 

Schütze,  Weberschütze   (auch  loom , 

weaver's  — );  fly — ,  (Weav.)  die  Schnell- 
schütze; hand  — ,  die  Handschütze;  — 
of  a»  sewing  'machine,  das  Schiffchen. 

Shuttle-boZy  s.(Weav.)  der  Schützen- 
kasten;   race,  der  hin-  und  her- 
gehende Lauf  des  Schiffchens ;  —  race, 

—  race  hoard,  das  Schützenbrett,  die 
Schützenbahn. 

Shuttleoook^  s,  der  Federball. 

Siam-gum^  s.  das  siamesische  Gummi, 
siamesische  Gummigutt,  SiamffuttL 

Siberian  aoaoia,  s.(Bot)  der  baum- 
artige, sibirische  Erbsenstrauch ;  —  bar- 
ley, die  nackte,  zweizeilige  Gerste,  rus- 
sische Gerste. 

Siberite^  rubeUite^  s,  (Miner)  der 
Siberit,  Bubellit,  rothe  Turmalin. 

Siccative^  s.  (Teehn,)  das  trocknende 
Mittel,  Trockenpulver,  Trockenöl,  Sio- 
oativ. 

Siok,  a.  ship,  (Mar,)  das  ranke  Schiff 
(von  einem  Schiff,  das  sich  viel  auf  eine 
Seite  neigt). 

Siok-bay^    s.  (Mar,)  das  Lazareth; 

—  berth,  die  Krankenkoje; waggon, 

hospital^aggon ,  (Baiho.)  der  Lazareth- 
wagen« 


Sickle^  8.  (Agr.)  die  Sichel. 

Side^  8.  die  Seite;  (Min.)  derOrtstoss; 

—  of  a  dam,  of  a  hill,  (Hydr.  Top.)  der 

Abhang,   die  Abdachung;    drawing , 

leading ,  tight  —  of  a  bdt,  (Mach.) 

der  ziehende  Theil,  die  straff  gespannte 
Seite  eines  Treibriemens;  flat — s,  pU  of 
theflre-box,  (Loe.)  die  Seitenwandungen 
der  Feuerbüchse,  Feuerplatten  ;/oUoiWn<7- 
— ,  slack  —  of  the  belt,  (Mach.)  das  ge- 
zogene (schlaffe)  Ende  des  Treibriemens; 
front —  of  a  furnace,  (Met.)  die  Frontseite, 
Arbeitsseite;  —  of  greatest  inclination, 
(Top.)  die  Linie  der  grössten  Neigung; 

—  of  a  horse- shoe,  (Farr.)  der  Arm 
eines  Hufeisens;  right  —  of  cloth, 
(Oloth-m.)   die  rechte  Seite,   Schönseite; 

—  of  a  shaft,  (Min.)  der  Schachtstoss ;  — 
of  a  waggon,  (Bailw.)  vid.  side-pieee;  —  of 
the  work,  (Min.)  der  Strebstoss,  Streb- 
flügel; wirer gauee  — *,  pl.  of  the  dentri- 
fugaX,  (8ug.  m.)  die  Drahtwandungen  der 
Centriftige;  wrong  —  of  doth,  (ötoth-m.) 
die  linke  Seite,  Abrechte. 

Side-altar  y  s.  (Arch.)  der  Seitenaltar, 
Nebenaltar;  — -aisle,  low  aisle,  das  Ne- 
bensohiff,  Seitenschiff,  die  Abseite;  — 
apsis, choir,  das  Seitenchor,  Neben- 
chor;   arm, arms,  (Mil.)  das  Un- 

tergewehr ,  Seitengewehr ;  —  beams  of 

a  press,   (Print.)   die   Presswände; 

board,  (Join.)  der  Schenktisch,  Anrichte- 

tiBch,   das  Buffet; callipers,  pU  der 

Dickzirkel,  Grel&irkel; — chain,  (Bailw.) 
die  Hülihkette,  Nothkette,  Sicherheits- 
kette;   channel,   — gutter,   der  ßei- 

tenkanal,  das  Seitengerixme;  (Pav.)  die 

Gosse; cutting,  (Boad-m,  BaiUo.)  der 

Ansclmitt,  die  Anlage  eines  Weges  oder 
einer  Eisenbahn  an  einem  Abhang;  die 
Seitenentnahme  des  Bodens ;  —  discharge 

water -whed,   (Hydr.)  die  Turbine; 

drain,    (Baüw.)  der  Bahngraben; 

drum,  (Mü.)  die  kleine  Trommel,  Mi- 
litärtrommel;    devotion,   (Arch)  der 

SeitenaufHss;  — face,  (ArcÄ.)  die  Seiten- 
ansicht, Seiten&gade;  — -fUUster,  (Join.) 
der  Plattenhobel,  die  Plattbank;  — -fish, 
(8hip-b.)  das  vordere  und  hintere  Stück 
eines  zusammengesetzten  Mastes;  — • 
forming,  (Baüw.)  der  Anschnitt;  — frarnie 
for  shafts,  (Min)  der  Eckrahmen ;  — 
gearing,  das  Seitengetriebe  (an  Dresch- 
maschinen etc.);  — hammer,  (^Goppersm.) 
der  Seitenhammer:  — hook,  (Join.)  eine 
Art  Bankhaken;  (Met.)  der  Seitenhaken 
im  Pochtroge;  — lever,  (St,  eng.)  der 
Balancier;     — lever    engine,    (8t.   eng.) 

die  Dampfioiaschine  mit  Balancier; 

light,  (Mar.)  das  Seitenlicht  (Schiffs- 
fenster); Uning,  (Shoem.)  das  Seiten- 
leder;     Uning   of   a  sluice,    (Hydr.) 

die  Seitenmauem   einer  Schleuse; 

lode,  (Min.)  der  Nebengang,  Beigang ; 

nails,  pl,  (Oun-m.)  £e  grossen  Schloss- 
schrauben; — nippers,  (Meeh.)  die  Kneip- 
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zange  mit  Bchiefwinkelig  gegen  die  Griffe 

stehenden  Schneiden; noU,  (Frint.) 

die  Bandbemerknng,  Harginalie,  Glosse; 
— poet,  (Boa^L-^n,)  das  Barett;  — piece 
of  a  waggon,  (RaütB<)  der    Tragbanm, 

Schwungbaum ,    Unterbaum; plate^ 

(Jfe^.)  das  Seitenblech  im  Pochtroge;  — - 
pondj    (Hydr.    areh.)     das    Hil&bassin, 

Schleosenbassin ; post,  (BiUld.)  der 

Seitenpfosten;  — projection,  (Draw.)  das 
Profil;  "^-rahhit-plane,  — rebate -plane, 
(Join.)  der  Wandhobel,  seitwärts  schnei- 
dende Falzhobel;  — rail,  das  Geländer; 
{Br.  Imtld»)  das  Brückengeländer,  die 
Brückenlelme ;  (BaHw,)  die  Seitenschiene, 
Sicherheitsschiene,  Ausweiohschiene ;  — 
rod,  (8t.  eng.)  die  Treibstange,  Lenk- 
stange, Knrbelstange,  Bläuelstange ;  — 
saddle,  (Saddl,)  der  Frauensattel,  Quer- 

sattel; shqft,   (Min.)  das  ^ebenge- 

senk ; scenes,  pU  (Th)  die  Ooulissen ; 

screw  of  a  pUming-bench,  (Join,)  die 

Yorderzange; space,   vid, pace; 

(Bailw.)  die  Breite  der  Bahnfläche  aus- 
serhalb des  Schienenstranges; stick, 

(Ftint)  der  Bundsteff; stones,  pl,  of 

a  blast-fiiimace,  (Met)  die  Backenstücke ; 

— tool,  (Tum.)  der  Ausdrehstahl; 

track,  (Bo/Hw.)  das  Nebengeleise,  Seiten- 
geleise; — trees,  (8hip-b,)  die  beiden  un- 
teren Seitenstücke  eines  zusammenge- 
setzten Mastes; view,    (Draw,)  die 

Seitenanjricht ;  — walk,  (Pov.)  das  Trot- 
toir;  — waü,  die  Seitenmauer;  — waU 
of  a  sluice,  (Mydr,)  die  Schleusenmauer, 
Seitenmauer; waUs,  pi.  of  a  blast- 
furnace, (Met,)  die  Backenstücke,  der 
Backenstuhl. 

BideritO;  ».  (Miner,)  der  Spatheisen- 
stein,  Spbärosiderit  (in  dieser  Bedeutung 
auch  spathdc  iron-ore,  spherosiderite);  — , 
pharmaeosiderite,  der  Pharmakosiderit, 
das  Würfelerz;  — ,  blue  quarts,  der 
Saphirquarz. 

Biderocaloite^  s,  (Miner,)  derSidero- 
kalcit,  Braunspath. 

Siderography,  s*  die  Siderographie, 
Stahlstechkunst. 

Siderosoope,  s,  das  Sideroskop  (eine 
sehr  empfindliche  freisohwebende  Mag- 
netnadel). 

Sidewalk,  «.  (Pav.)  das  Trottoir. 

Siding,  s,  (Bailw,)  der  Ausweiche- 
platz, das  Nebengeleis;  (8hip-b.)  das  Zu- 
richten der  Planken  in' der  Breite. 

Siding-line,  s,  (Baüw.)  die  Seiten- 
linie, Nebenlime;  ^-machine,  die  Brett- 

Sagemaschine; rail,     (Bailw,)     die 

Weichschiene. 

Siege,  s.  (MU.)  die  Belagerung;  (Join,) 
die  Bank,  der  Sitz ;  (Md,  Qlass-m,)  die  Bank. 

Siege-cannon,  s.  (Art,)  das  Belage- 
rungsgeschütz ; carriage ,   (Art,)  die 

Belagemngslafet^e ;  — park,  — train, 
der  Belagerungsiifkrk. 

Siemens'  armature,    s,  (Td.)   der 


Siemens'sche  Induktionscylinder;  — 
polarieed  relay,  (Tel,)  das  Siemens^sclie 
polarisirte  Belay;  — regenerative  furnace, 
—  regenerative  gas-fumaee,  der  Siemens'- 
sehe  Gasofen,  Gasgenerator,  Siemens'sche 
Generatorofen. 

Siemens-Martin  prooess.  «.  (Met.) 
der  Siemens-Martin'sche  StahlixroceBS ; 
Steel,  der  Siemens-Martin-Stahl. 

Sienite,  syenite,  s.  (Miner,)  d«r 
Syenit  (krystaüinisch-kömiges,  zur  Gra- 
nitoruppe  gehöriges  Maseeng^tein). 

Sienna,  Sienna-b<^e,  Siennaroarth^ 
s,  (Paiint.)  die  Terra  Sienna,  Siennaerde ; 
raw — earth,  die  ungebrannte  Siennaerde. 

to  Sieve,  v,  a,  sieben;  vid,  to  siß; 
(Min,  Met,)  siebsetzen,  setzen. 

Sieve,  s.  (Teehn,)  das  Sieb;  {Agr, 
Buüd.)  das  Erdsieb,  Sandsieb,  der 
Durchwurf,  die  Fege;  (Min.  Met,)  das 
8i«b,  derBätter,  Bäder  (auch  »qpora^Mi^ 
— );  coarse — ,  das  Grobeieb,  der  l>iirch- 
wurf ;  —  of  coloiir,  (Pap,  m,)  das  Sieb; 

first  — ,  pcirchment ,   (Powd-m,)   das 

erste  Sieb,  Schrotsieb;  flat  separating^ 
— ,  (Min,  Met,)  das  Plansieb;  hair — , 
das  Haarsieb;  —  of  hair-  or  wire-elo^ 
(Pap,  m.)  die  Scheibe;  ^'i^^t»^ — ,  —  of 
a  jig,  (Min,  Met.)  das  Setzsieb;  hand- 
jigging  — ,   brake ,   (Min,  Met.)   das 

Stauchsieb;    second  ■*—,    (Powdnn,)    das 

zweite  Kömsieb;    separating ,   (Aßit. 

Met.)  der  Bfttter;  (Powd-m.)  das  Sorüi^ 
sieb,  dritte  Eömsieb. 

Sieve-oloth,  s.  (Manv^.)  das  Sieb- 
tuch, Beuteltuch;  (Cal,  pr)  das  Ghassii- 

tuch; frame, hoop,  (Techn.)  der 

Siebrand,  Sieblauf,  die  £in£E»snng  eines 
Siebes; maker,  der  Siebmacher. 

Sieving,  s,  (Met,  Min.)  das  Siebsetzen, 
Setzen. 

to  Sift,  V,  a.  (Techn.)  sieben,  durch- 
sieben, sichten;  (MiU,)  beuteln;  (Min. 
Met.)  rädern,  rattern;  to  —  aand.  Band 
durchwerfen. 

Sifter,  s.  der  Sieber,  Sichter;  (MSL) 
der  Beutel,  dieBeutelvorrichtung;  (Min.) 
der  Klaubhammer. 

Sifting,  s.  (Techn.)  das  Sieben,  Durch- 
sieben, Durchwerfen;  — s,  pl.  der  Ab- 
gang beim  Sieben,  das  Siebsei. 

to  Sight,  V,  a,  (Surv,)  mit  den  Augen 
abmessen;  to  —  out,  abvisiren,  ab- 
fluchten. 

Sight,  s.  (Comm.)  die  Sicht;  (Qun-m.) 
das  Absehen,  Yisir,  Korn,  Bichtkom; 
(Surv.)  der  Diopter,  das  Absehen;  baek- 
— ,  (8urv.)  das  hintere  Absehen;  a  hiü 
payable  at  — ,  (Comm.)  ein  nach  Sicht 
zahlbarer  Wechsel,  Sichtwechsel;  Modb- 
— ,  (G^un-m,)  das  Standvisir;  fore* — , 
fGfun-m.)  das  Vorderrisir,  Standvisir; 
{8urv.)  das  vordere  Absehen,  flüchtige 
Nivellement;  Une  of — ,  (Opt.)  dieVisir- 
linie;  long  — ,  die  Fernsichtigkeit; 
(Oomm.)  die  lange  Sicht;  point  of  — i 
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(Opt.  8urv.)  der  Gesichtspunkt;  short 
— ,  die  Karzsichtigkeit ;  (Comm,)  die 
kurze  Sicht. 

Sight-bill^  8.  (CofMn.)  vid*  sight;  — 
hole,  (Surv,)  das  Yisir  an  einem  Grad- 
bogen ;  —  vcme,  (Surv.)  der  Diopter. 

Sighteniiigy  a.  (Cal,  pr.)  die  Blend- 
farbe,  Blende. 

to  Sign^  V.  a,{Comm.)  unterzeichnen; 
to  —  per  procuration,  per  Prokura 
zeichnen. 

Sign 9  a.  das  Zeichen;  das  Schild, 
Aushängeschild  (vor  einem  Wirthshaus 
oder  Kaufladen);  (Aatr.)  das  Himmels- 
zeichen; (Min)  die  Erbstufe,  Markschei- 
derstufe  (eine  eingehauene  Stufe  zur 
Bezeichnung  der  Grenze,  bis  zu  welcher 
einem  Stollen  die  Erbgerechtigkeit  ge- 
hört); —  of  adfniraiion,  —  of  exda- 
motion  y  (Print.)  das  Ausruftmgszeichen : 
conventional  — a,  pi.  (Td.  8wrv.  Draw.) 
konventionelle  Zeichen;  —  of  tnterro- 
gaiiony  (Frinit.)  das  Fragezeichen;  — a, 
pl,  of  quotation,  die  Anf^rungszeichen, 
GänsefuBschen. 

Sign-boardy  a,  das  Schild,  Aushänge- 
schild; — painter,  der  Schildmaler;  — 
post,  (Road-m.)  der  Wegweiser. 

Signal  9  a.  (Mar.  Baiho.  Tel)  das 
Signal;  acouatie  — ,  das  akustische 
Signal;  hlock — ,  (BaiUo.)  das  Block- 
signal;    disk ,    das    Scheibensignal; 

distant  — ,  das  Distanzsignal;  —  of 
distress,  das  Nothsignal;  fog  — ,  (Mar.) 
das  Nebelsignal;  optic  — ,  das  optische 
Signal;  starting — ,  (Bailto.)  das  Zeichen 
zur  Abfiahrt;  station — ,  (Bailto.)  das 
Einfahrtssignal. 

Signal -belli  a,  die  Signalglocke, 
Wamglocke;  — book,  (Mar.)  dasSignal> 

buch; code,  die  Signalordnung,   das 

Signalreglement;  — lamp,  (Raüw.)  die 
Signallampe;  — ^ lantern ,  -^-Ught,  die 

Signallateme ; man,    (Baüw.)    der 

Zeichengeber,  Signalgeber;  -^-poat,  — - 

ataff,  der  Signalpfosten: ro&cet,  die 

Signalrakete;  — ahip,  (3far.)da8  Wacht- 
schiff;  — tower,  der  Signalthurm;  — 
whisüe,  die  Signalpfeife. 

Signature^  a.(Cf>mm.)  die  Handlungs- 
marke, dasHandlungszeiohen:  die  eigen- 
händige Unterschrift;  (Mua!)  die  Yor- 
zeichnung;  (Print.)  das  Bogenzeichen, 
die  Signatur. 

Signet^  9.  das  Siegel;  — -ring,  (Jewel,) 
der  Siegeking. 

Süent  partner  y  sleeping  partner^ 
a,  (Com/m.)  der  stille  Associö,  stille 
Theilhaber. 

Silesia -lawn^  a,  (Mcmuf.)  die  schle- 
sische  Schleierleinwand;  — linen,  Silesia, 
die  schlesische  Leinwand. 

Silesian^  a.  proceaa  of  eostraeting  tine, 
(Met.)  die  schlesische  Zinkgewinnung. 

Silhouette I  a.  die  Silhouette,  der 
Schattenriss. 


Silica 9  a,  (Miner.)  die  Kieselerde; 
amorphoita  — ,  die  amorphe  Kieselerde; 
crystalliged  — - ,  die  krystaUisirte  Kiesel- 
erde; gelatinous  — ,  die  gallertartige 
Kieselerde. 

Silicate  I  s,  (Chem.)  das  kieselsaure 
Salz,  die  kieselsaure  Verbindung,   das 

Silikat;  hi ,  di ,  (Met.  Chem.)  das 

Bisiükat,  Disilikat;  —  of  potassium,  das 

.kieselsaure  Kalium;  singulo ,   mono' 

— ,  (Met.  Ohem.)  das  Singulosilikat;  tri- 
— ,  (Met.  Chem.)  das  Trisilikat;  —  of 
nnc,  (Miner.)  das  Kieselzinkerz. 

Silicate-cotton  I  slag^wool^  slag- 
hair^  s.  (Met.)  die  SchlackenwoUe. 

Silicated,  a.  (Chem.  Met.)  mit  Kiesel- 
säure verbunden;  —  atonea,  pl,  künst- 
liche Steine. 

Silicic )  a.  acidy  (Chem.)  die  Kiesel- 
säure; —  anhydride,  das  Kieselsäure- 
anhydrid; ^-  chloride,  —  tetrachloride, 
cMoride  of  silicon,  das  Silioiumchlorid, 
Siliciumtetrachlorid ,  Ghlorsilicium;  — 
fluoride,  —  tetraflitoride,  fluoride  of  siU- 
con,  das  Siliciumfluorid ,  Siliciumtetra- 
fluorid,  Fluorsilicium ;  —  hydride,  der 
Siliciumwasserstoff. 

Suicides ;  s.  pL  (Chem.)  die  Silidum- 
verbindungen. 

Silicifledy  a.  verkieselt. 

Silicionsy  a,  (Chem.  Miner.)  kiesel- 
artig, kieselhaltig;  —  Ume,  der  Kiesel- 
ksJk;  —  schist,  der  Kieselschiefer;  — ^ 
skeleton,  (Chem.)  das  Kieselskelett;  — 
sinter,  der  Kieseltuff,  Kieselsinter;  — 
talcy  der  Kieseltalk;  —  vamish,  solüble 
glass,  (Chem.)  das^  Wasserglas. 

Sillcite^  s,  (Miner.)  der  Labrador- 
feldspath  (auch  labradory  la})radorite). 

Silicitun^  s,  vid.  silicon. 

Siliciuretted I  a.  hydrogen,  (Chem.) 
der  Siliciumwasserstoff. 

Silioofluoric^  a.  aeid,  (Chem.)  die 
Kieselfluorwasserstoffsäure. 

Silicofluorides,  s.  pl.  (Chem.)  die 
Kieselfluorverbindungen,  Silicofluoride. 

Silicon  9  siliciumy  s.  (Chem.  Miner.) 
dasSilicium;  amorphotis — ,  das  amorphe 
Silicium;  crystalline  — ,  adam^mtine  — , 
das  diamantähnliche  Süicium;  chloride 
of  — ,  vid,  silicic  choride;  fluoride  of — , 
vid.  süicic  fluoride ;  graphitoidäl  — ,  das 
graphitartige  Silicium;  hydride  of  — , 
der  Siliciumwasserstoff. 

Siliqua^  s.  (Bot.)  die  Hülse,  Schote. 

Silk.  s.  die  Seide;  der  Seidenstoff, 
das  Seidengewebe ;  — s,  Seiden waaren ; 
boiled  — ,  scoured  — ,  die  gekochte,  ent- 
schälte, degmnmirte,  linde  Seide;  coarse 
— ,  die  rohe  Seide,  die  äusserste  Lage 
um  einen  Cocon;  floret — ,  floss  ^ — , 
die  Florettseide,  Filoselleseide;  half- 
boHed  — ,  die  halb  gekochte,  halb  de- 
gummirt^e  Seide ;  netting  — ,  die  Strick- 
seide; raw  — ,  die  Bohseide,  gehaspelte 
Seide ;  raw  — ,  unboiled  — ,  unscoured  — , 
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die  rohe,  ungekochte,  mientschälte  Seide, 
Bohseide,  Bastseide;  refuse — ,  vockste — , 
die  schlechte  Flockseide,  Wirrseide,  die 

SeidenabfäUe ;  sewing ,  die  Nähseide; 

slack  — ,  die  Stickseide,  Platteeide, 
flache  Seide;  spun  — ,   das  Seidengam, 

die   gesponnene  Seide   (auch yotTi); 

thrown  — ,  twisted  — ,  die  gezwirnte, 
fllirte,  moolinirte  Seide;  twilled  — , 
tweded  — ,  der  geköperte  Seidenstoff; 
unthrwen  — ,  untwisted  — ,  die  nnge- 
zwirnte  Seide;  vegetable — ,  die  Pflanzen- 
seide,  der  Manillahanf;    wamste ,  viel. 

r^use ;  watered  — ,   das  Moirö,   der 

Seidenmohr. 

Silk-breeder  y  b.  der  Seidenzüchter ; 
— camlet,  (Manuf,)  der  Seidenkamelott; 
— canvass,  der  Seidenstramin;  — cotton- 
tree,  (Bot)  der  ost-  nnd  westindische 
Wollenbanm ,  Seidenwollenbanm ;  —  ■; 
cüUure,  die  Seidenge winnung;  — damask, 
(Manu/.)  der  Seidendamast;  — doubling 

machine,  die  Seidendublirmaschine ; 

dyer,   der  Seidenförber; ferret,   das 

Florettband; ßhre,  die  Seidenfaser; 

gauze,  die  Seidengaze ,  Möllergaze; 

gelatine,   seriein,    das   Sericin,    der 

Seidenleim;  -^^^ grower, breeder,  der 

Seidenbaner,     Seidenzüchter; hat, 

(Hatm.)  der  Seidenhat;  — jasper,  {Miner.) 

der    Seidenjaspis; laee,    (Laee-m.) 

die  Blonde;  — manufactory, mül, 

(Manuf)  die  Seiden&brik,  Seidenmühle; 
— mani^aeture,  die  Seidenmannfaktor ; 

—  moth, worm,    die   Seidenraupe, 

der  Seidenwurm,  die  Baupe  des  Seiden- 
spinners   oder  Haulbeerspinners  {Born- 

hyx  morx)\  — ne*,  der  Seidentüll; 

nursery,  die  Seidenzüchterei;  — paper, 

(Pap,   m.)   das   Seidenpapier; priiH- 

ing,    der    Seidendruck; rags,    pU 

(Pap.  m.)  seidene  Lumpen; reel,  der 

Seidenhaspel,  die  Seidenspule;  — ribbon, 
das  Seidenband; shug,  der  Seiden- 
plüsch; — sieve,  {MiU,)  das  Seidensieb; 
-^-sorting  mächtig,  die  Maschine  zum 
Sortiren  der  SeidenfSden;  — spinner, 
thrower, throwster,  der  Seiden- 
spinner, der  Seidenzwimer;  — spinning, 
das  Seidenspinnen,  Seidenzwimen ,  das 
Drehen   und   Zwirnen   der   Fäden,    die 

Seidenspinnerei ; spinning-miU ,    die 

Seidenzwimmühle,  das  Seidenfilatorium ; 
stuff,  das  Seidenzeug,  der  Seiden- 
stoff;  —  threc^,   das  Seidengam;   — - 

thrower, throiDing,   vid, spirmer, 

spinning; ttoisting,  das  Zwirnen 

der  Seide    auf   der    Zwirnmühle;    — 

velvet,     der    Seidensan^met ; waste, 

waste — ,  die  schlechte  Flockseide,  "Wirr- 
seide, die  Seidenabfälle; weaver,  der 

Seidenweber,  Seiden wirker;  — webs,  pl. 
Seidengewebe;  — wefl,  die  Einscblag- 
seide;  — toinderf  der  Seidenspinner ;  die 
Seidenspule,  der  Seidenhaspel;  — worm, 
der  Seidenwurm,  die  Seidenraupe,   vid. 


—  ^moth;  ^-'worm  gut,  die  aas  dem 
Inhalt  des  Seidenschüiuchs  der  Seiden- 
raupe gemachte  Angelschnur; irorm 

house , vorm    growing^^stablishment^ 

— worm  nursery,  das  Seidenpnppenhaa?, 

die    Seidenzach tanstalt ; yam,    die 

gesponnene  Seide,  das  Seidengam. 

Silky   silken^   a.  seiden,  von  Seide; 

—  thread,  der  Seiden£Etden;  —  tisstte,  das 
Seidengewebe. 

Sm,  oiU,  s.  (Build.  FaH.  Carp.)  die 
Schwelle,  Sohlbank,  Grrandschwelle,  da* 
Grundbalken  eines  Gebäudes;  (Min.)  das 

Liegende;    — ,     door ,    (Buüd.)    die 

Thürschwelle ;  — ,  window ,  die  Pen- 

sterschwelle ,  der  untere  Pfosten  eines 
Fensters;  —  of  a  frame-work,  (Carp.) 
die    Bundschwelle ,    Fachwandschwelle ; 

—  of  a  grating,  (BuHd.  Hydr.  orcÄ.)  die 

Bostschwelle ;    ground ,    (Carp.)   die 

Grundschwelle,  der  Grundbalken;  Umgi- 

tudindl  — ,  die  Langschwelle;  mitrt , 

(Hydr.  arch)  die  Schlagschwelle ,  der 
Drempel,  Drempelarm;  — of  apHe^ri^ 

ing  engine,  die  Bammschwelle;  stair , 

(BuHd.)  die  Treppensohle,  Tr6ppeng:rund- 
schwelle,  der  Treppenrost. 

SilUmanite,  s.  (Miner)  der  SiUi- 
manit,  AktinoUth,  cyanitartige  Amphi- 
bolith. 

Silt)  9.  der  Schlamm;  (Jfta.)  der 
Schlamm,  Treibsand. 

Silurian  rooks,  —  strata,  —  sy- 
stem, s.  (Oeogn.)  die  Silurformation, 
silurische  Grauwacke,  das  Silursystem. 

Silvanite,  sylvanite,  graphic  tel- 
lurium, s.  (Miner.)  das  Schrifterz,  Schrift- 
tellur,  Weisssilvanerz. 

to  Silver,  v.  a.  (Met,  etc.)  Yersilbem; 
to  —  glass,  to  —  a  mirror,  das  Glas, 
einen  Spiegel  mit  Folie  u.  dgL  belegen. 

Silver,  s.  (Miner.  MeL  C9kem.}  das  Silber; 
af^imonial  — ,  awtimonite  of  — ,  (Miner.) 
das  Antimonsilber,  Spiessglaazsilber ;  ar- 
senical — ,  das  Arseniksilber;  aurifircus 
— ,   argentiferous  gold,  das  goldhaltige, 

güldische  Silber;  beaien  — ,  leaf ,  das 

Blattsilber,     geschlagene     Silber,     die 

echte  Silberfolie;  bismuth ,   {Miner.) 

das  Wismuthsüber;  blaeik — ,  (Miner.)  die 
Süberschwärze,  der  Silbermulm,  erdige 
Schwefelsilberglanz;  block  — ,  britüe  — 
glance,  das  Sprödglanzerz,  Schwarzgül- 
tigerz;  bromie  — ,  argentic  bromide,  das 
Bromsilber;  capillary — ,  das  HaarsUber; 
chased — ,  das  getriebene  Silber ;  chloride 
of  — ,  argentic  chloride,  (Chem.)  das 
Silberchlorid,  Ghlorsilber;  native  chloride 

of  — ,  corneous  — ,  horn ,  horn-ore  of 

— ,  (Miner.)  das  Hornsilber,  Silberhom- 
erz;  —  contained  in  the  lead  of  the 
hearth,  (Met.)  der  Herdgehalt ;  — containing 
dross,  [Met.)  das  Aftersilber;  cyanide  of 
— ,  (Chem.)  das  Gyansiiber;  dendritic 
native  — ,  das  dendritische  gediegene 
Silber;  eoetr action  of  — ,  die  Silbergewin- 
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nxuig,  vid, extraction ;  fine  — ,  refined 

— ,  das  Feinsilber,  Brandsilber,  Kapel- 
lensilber;  fulminating — ,  das  Knall- 
BÜber,  Silberozyd- Ammoniak;  galena  of 
— ,  die  Silberblende;  German  — ,  pdkfong, 
tutenag,  das  Nensilberi  Argentan,  Weiss- 
kupfer,  Pakfong ;  grey  — ,  aeUfitef  {Miner») 
das  Silberkarbonat,  Graasilber,  der  Sei- 
bit; horn ,  vid,  native  chloride  of — ; 

iodide  of  — ,  ctrgentie  iodide,  das  Silber- 
iodid,  Jodsilber;  letrf — ,  das  Blattsilber; 
lightened  — ,  das  Blicksilber;   lightening 

of  — ,   der   Silberblick;   mock ,    die 

silberfthnllcheLegimng;  monoxide  of — , 
protoxide  of — ,  argentic  oxide,  das  Sil- 
berozyd;  native  — y  hexahedral  — ,  das 
gediegene,  derbe,  gewachsene,  hezaS- 
driscbe  Silber;  nickd — ,  das  Neusilber; 
nitrate  of  — ,  argentic  nitrate,  das  Salpe- 
tersäure Silber,  Silbemitrat,  der  Höllen- 
stein; oxidiMcd  — ,  das  oxydirte  Silber; 
pineaof — ,  seed  of — ,  der  Silberknchen; 
ploHnized  — ,  (Chem.  BUctr.)  das  plati- 
nirte  Silber  (zu  galvanischen  Batterieen); 
precipitated  — ,  das  Gementsilber ;  pure 
— ,  vid,  fine  — /  r^ned  — ,  vid,  fine  — ; 

reniform  — ,  die  Silberdruse;  ruby , 

die  Bubinblende,  das  Bothgültigerz ; 
scorified  — ,  das  verschlackte  Silber; 
s^arating  of  —  from  copper  "by  eLiqua- 

tion,    {Met.)    die   Saigerung;    shell , 

(Paint.)  das  Musd^elsüber,  Malersilber; 
soot  of  — ,  {Met.)  der  Silberrauch ;  spicular 
— ,  das  Aehrensilber,  ährenförmiges 
Grausilbererz;  spitting  of — ,  {Met,)  das 
Silberspratzen;  spun  — ,  das  gesponnene 
Silber,  Silbergespinnst;  standard — ,  das 
Probesilber;  sulphate  of — ,  das  schwefel- 
saure Silber,  Silbersulfat,  der  Silbervitriol ; 
sulphide  of  — ,  argentic  sulphide,  das 
Schwefelsilber.  Silbersulfid;  brittle  sul- 
phide of  — ,  (Miner.)  das  Sprödglaserz; 
native  sulphide  of  — ,  (Miner.)  das  Glas- 
erz,  natürliche  Schwefelsilber ;  teuer — , 

dish ,   (Met.)  das  Tellersilber;  teUurie 

— ,  dasTeUursilber;  vitreotis  — ,  (Miner.) 
das  Glaserz,  Silberglaserz,  der  Schwefel- 
silberglanz;  wrought  — ,  das  verarbeitete 
Süber. 

Silver-alloy  9  s.  (Met.)  die  Silber- 
legirung; amalgam,  das  Silberamal- 
gam;     assay,   die   Silberprobe;    dry 

— assay,  die  Silberprobe  auf  trockenem 
Wege;  teet  — assay,  die  Silberprobe  auf 
nassem  Wege,  die  €kiy-Lu8sac*sche 
Probe;  -^-bath,  bath  of  nitrate  of — , 
(Phot.)  das  Silberbad,  Höllensteinbad; 
beater,  der  Silberschläger; bro- 
cade y    (Manuf.)   der   Silberbrokat;    — - 

burnisher,  der  Silberpolirer ; caster, 

der  Silbergiesser ; chloride,   (Cliem.) 

das  Silberchlorid;  — coin,  die  Silber- 
münze; —  »coins,  pi,  das  Silbergeld; 
— '  eopper-glanu ,    (Miner.)    der   Süber- 

kupferglanz; crucible,    (Chem.)   der 

Silbertiegel;  — edge,  die  EinJetssung  der 


Bänder  von  silberplattirten  Waaren  mit 

feinem   Silberblech; extraction,   die 

Silbergewinnung;  — eaetraetion  by  amal- 
gamation, (Met.)  das  Amalgamationsver- 
fahren  zur  Gewinnung  des  Silbers;  — 
extraction  from  lead  (by  Pattinson^s  pro- 
cess), das  Pattinsoniren ,  die  Scheidung 
des  Silbers  vom  Blei  durch  Pattinson*s 

Process,    die   Bleientsilberung; fir, 

(Bot)  die  Weisstanne,  Edeltanne,  Sil- 
bertanne; — foam,  die  Silberglätte, 
der  Silberschaum;  — foil,  die  echte 
Folie,  Silberfolie;  — -fulminate,  (Chem.) 

das   Knallsilber; gaüoon, lace, 

die  Silbertresse,  Silb^rborte;  — gilt, 
das  vergoldete  Silber,  die  vergolde- 
ten Silberwaaren; glance,    (Miner.) 

das  Glassilbererz,  Glanzerz,  Schwefel- 
silber, der  Silberglanz;  black glance, 

earthy — glance,  die  Silberschwärze,  der 

Silbermulm;  black glance,  brittle 

glance,  das  Sprödglanzen,  Sohwarzgül- 
tigerz,  der  Melanglanz;  — hangings,  pi, 
die  versilberte  Tapete;  — ir^ot,  — bar, 
die  SUberbarre,  SUberstange,  das  Silber 

in  Barren; lamd,    der  Silberlahn, 

geglättete  Silberdraht; lamin,   das 

Silberblech; lecul,   das  silberhaltige 

Blei,  Werkblei,  — leaf,  das  Blattsilber, 
geschlagene  Silber;  — Utharge  (ge- 
bräuchlicher Utharge),  (Met.)  die  Blei- 
glätte;   miü,  die  Silbererzmühle;  — 

mine,  die  Silbergrube,  das  SUberbergwerk ; 

money,    das   Silbergeld;   — -nitrate, 

das  salpetersaure  Silber,  der  Höllenstein ; 

ore,    das   Silbererz;    bUick ore, 

brittle ore,   earthy ore,  vid,   —  - 

glance;  flaky  — wre,  das  Silberfedererz; 

horn ore,   das  Homsilber,   Homsil- 

bererz,  natürliche  Ohlorsilber;  red  — - 
ore,   ruby  — 'ore,    das    Bothgültigerz, 

die  Bubinblende;  dark-red ore,  das 

dunkle  Bothgültigerz,  der  Pyrargy- 
rit;    Ught-red  — ore,  das  lichte  Boti^- 

gültigerz;  white ore,  das  Weissgül- 

tigerz;   dark -white — ore,   das  dunkle 

Weissgültigerz ;  UgM-whiJte ore,   das 

lichte  Weissgültigerz; oxide,  (Chem.) 

das  Silberoxyd;  — paper,  das  Silber- 
papier; — pine,  der  SUberkuchen; 

plate,  das  Silberzeug,  Silbergeschirr;  — 
plaied,  — plating,  di%  Silberplattirung; 
hot  — plating,  die  Feuerversilberoug, 
heisse  Yersilbenmg;  — plating  by  dipp- 
ing, die  nasse  Versilberung; powder, 

das   Streusilbef,    Malersilber; sali, 

(Chem.)  das  Silbersalz  (anthraohinonmo- 

nosulfosaures  Natron); smdth,    der 

Silberarbeiter,  Silberschmied;  — soap, 
die  Silberseife  (weisse  Seife  gemischt 
mit  Schlemmkreide  zum  Silberputzen) ; 

solder,     das    Silberschlagloth ; 

spangles,  pl,  die  Silberflitter; spun, 

spun — ,  das  Silbergespinnst;  — sulphate, 

vitriol,  (CAem.)  das  Silbersulfat,  der 

Silbervitriol;  — ^|)^t<2e,  das  Silbersulfid, 
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SchwefeUüber;  '-"  sweepings ,  pi.  (Met.) 
die  Silberkr&tEe ; — test,  —  touch,  {Assoif.) 
die  Silberprobe  auf  dem  Probintein, 
Strichprobe; textures,  pi. tress- 
work,  dA8  Silbergeflecht;  — thread,  der 
Silberfiaden;  — tree,  (Bot.)  der  Silber- 
banm,  die  Bilberflchte;  — i^essd,  da« 

Silbergefön ; vUrid,  vid. sulphate, 

weaving,  die  Silberwirkerei;  — wire, 

der   Silberdraht;    nuU  for  drawing 

wire,  die  SüberdrahtnuLhle. 

SilTer,  a.  nlbem;  ailberweira. 

Silvered  y  a.  (Met.)  verBilbert,  nber- 
■ilbert;  —  strings,  mit  Silberdraht  über- 
•pomiene  Saiten;  —  wire,  der  unechte 
Silberdraht,  yendlberte  Diaht. 

Silverer^  s.  der  Yersilberer,  Silber- 
plattirer;  {Mirror-m.)  der  Bdeger,  Fo- 
lürer. 

SÜTeriney  s.  das  Yersübem,  die 
Yersilbenmg;  (Mirror-m,)  das  Belegen, 
die  Belegung;  —  l^g  the  eold  hath,  die 
Verdlberong  auf  nassem  Wege;  —  by 
friction,  die  Beibongsversilberang;  gal- 
vanic — ,  electro — ,  die  galvanische  Ver- 
silberung; hot  — ,  die  Fenerversüberong, 
heisse  Yersilbemng. 

Silvery y  a.  silberartig;  silberÜEU'ben; 
silberglänzend. 

Simay  s.  {Areh.)  der  Eamiee,  die 
Welle,  Hohlleiste. 

Simaraba,  s.  (Pharm.  Bot)  die  Sima- 
mbarinde,  Bnhrrinde. 

Similar,  a.  (Qeom.)  ähnlich. 

Similarity^  similitade,  s.  (Oeom.) 
die  Aehnlichkeit. 

Similor,  Mairnhfrim^gold  j  s.  (Met.) 
das  Semilor,  Similor,  Gk)ldkupfer,  Mann- 
heimer Gold  (Leginmg  von  Kupfer  und 
Zink,  die  sich  von  dem  Messing  durch 
geringeren  Zinkgehalt  unterscheidet). 

to  Simmer  y  v,  n.  gelinde  kochen, 
wallen. 

to  Simple,  v.  n.  (Bot.)  Kräuter 
sammeln. 

Simple y  s.  (Weav.)  der  Zampelzug, 
Zampel,  SempeL 

Simple -oordSy  s,  pl.  (Weav.)  die 
Zampelschnüre,  Zampelkorden;  — hook, 
der  Zampelhaken;  — loom,  der  Zampel- 
stuhl,    Zampel,    Sempel    (ein    bei  der 

Bildweberei  gebrauchter  Zugstuhl); 

stick,  der  Zampelstock. 

Simple«  a.  einfach;  — -  average, 
(Comm.)  die  einfache  oder  besondere 
Haverie;  —  hody,  (Chem.)  das  Element, 
der  nicht  zusammengesetzte  Körper;  — 
colour,  (Opt.)  die  einfache  Farbe;  — 
interest,  (Comm.)  die  Kapitalzinsen;  -^ 
pendulum,  (Phys.)  das  mathematische 
Pendel;  —  speed,  (Mech.)  die  einÜEbche 
Geschwindigkeit. 

Simulated  account ,  s.  (Comm.)  die 
fingirte  Bechnung,  das  Conto-Finto;  — 
invoice,  die  fingirte  Faktura;  —  papers, 
pU  simulirte  Wechsel. 


StmultaaeouBy  o.  gleiohBeiti^,  b- 
multan. 

Sine,  s.  (Cfeom.  Matk)  der  Sinns,  die 
Winkelstütze,  Bogenstntze; 
der  Sinus  yersus. 

Sine-oompaaBy  s.  (JP%ys.) 

boussole; gäloamometer ,  (JSIeefr.)  das 

SinusgalYanometer. 

Sine'v^y  s.  die  Sehne,  Fleohae. 

to  Siii^,  V.  a.  (Teehn.  Cfotik-«.) 
sengen,  versengen,  an  der  Oberfläche 
abbrennen. 

Singeing y  s.  (Chth-m.)  das  Sengen, 
Brennen;   —  on  cylinder,  das  Cyiindef^ 

sengen;    gas ,    das  Sengen   mittrtst 

(Hs ;  —  on  hot  plate,  das  Plattensengen. 

Singeing- machine  y  singer^  s. 
(C^ih-mJ)  die  Soiigemasohlne. 

Singing^^laas,  s,  (Aeoust.)  das  Reso- 
nanzglas. 

Singlei  s.  (Wem».)  der  Pdo,  die  Pel- 
seide. 

Single  9  a.  hiü,  (Comm.)  der  Sola- 
wechsel; —  block,  (Meeh.)  der  einschei- 
bige  Block ;  —  Uns,  —  raüway,  (BmHw.) 
das  einfache  Geleise,  die  einspurige 
Bahn;  —  rtfraetion,  (Opt.)  die  ein&che 
Brechung;  —  thread  of  a  screw,  das 
einfache  Schraubengewinde;    —   toudk, 

!Magn.)  der  ein&che  Strich;  —  T^-raH, 
Baüw.)  die  T-Schiene,  einfache  T-Schiene, 
einköpfige  Schiene;  —  yam,  (Spism.) 
das  einfache  (ungezwimte)  Garn. 

Single-acting^    a.    (Meeh,J    einfisch 

wirkend; block  furnace,  (MeL)   der 

Stuckofen,   Wolfkofen; cut  file,   die 

einhiebige  FeUe; cutting  driü, 

chancered  dnü,  der  einschneidige  Boh- 
rer;    eyWnder  steam-engine,  die  ein- 

cylindrige     Dampfmaschine ; fluid 

battery,  —-fluid  ctü,  (Sleetr.)  die  Bat- 
terie, die  ZeUe  mit  nur  einer  Flüssig- 
keit;   hctnded  borer,  (Min.)  der  ein- 

mänuige  Bohrer;  — headed  raü,  head- 
rail,    (Baüw,)    die    einköpfige  Schiene, 

T-Schiene; ironed  plane,  (Join.)  disr 

Hobel  mit  ein&chem  Eisen; joisted 

floor,  (Carp.)  die  einiS^^he  Balkenlage; 

Up  screw-auger,   (Mech.)  der  ein&ch 

gewundene  Schraubenbohrer; needle 

instrument,  (Td.)  der  Zeigerapparat;  — 
needle  code,  — needU  alpluibet,  das  Alpha- 
bet des  Zeigerapparats; stick,  der 

Fechtstock  mit  Korbgeflecht  zum  Schutae 
der  Hand; thre<id  screw,  die  ein- 
gehe Schniube; track  road,  (RaHw.) 

vid.  sinaU  Une. 

SinglingSy  s.  pl.  (Coop.)  der  Lutter, 
Nachlauf. 

Singular  9  a.  (Qeom.)  singul&r;  — 
point,  singularity,  die  Singuluität,  der 
besonders  ausgezeichnete  Punkt  einer 
Kurve. 

to  Sink  9  v.  a.  yersenken;  (Locksm.) 
einlassen,  versenken;  to  —  a  boring. 
bohren;  to  —  a  debt,  a  fund,  (OiMnm.) 


sink.  —  Size. 
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eise  Schuld  tilgen,  ein  Kapital  abtragen ; 
to  —  ditches,  Gräben  ziehen ;  to  —  dovm, 

!Min.)  abteufen;  to  —  a  hole  in  stone, 
Stone-etUt,)  ein  Loch  einhanen;  to  —  a 
pit,  a  shaft,  (Min.)  einen  Schacht  ab- 
teufen, absenken;  to  —  a  pit  horison- 
tdUy,  (Min,)  durchsenken;  to  —  the 
prices,  (Comm.)  die  Preise  herabdrücken; 
to  —  a  vessel,  (Mar.)  ein  Schiff  ver- 
senken; ein  Schiff  in  den  Grund 
Bchiessen  oder  bohren;  to  —  a  weU, 
einen  Brunnen  graben,  bohren. 

to  Sinky  V.  n.  sinken;  (Buüd,)  sich 
senken,  sich  setzen,  sich  niedersenken; 
to  —  in  price,  (Comm,)  im  Preise  fiülen, 
zurückgehen. 

Sliiki  s,  (Build,)  der  Abzug,  die  Ab- 
zucht,  der  Kanal,  die  Kloake;  der  Guss- 
stein, Rinnstein,  die  Gosse;  — ,  waste- 
water pipe  ^  (Met,)  die  Klause;  —  in  a 
kitchen,  der  Gussstein,  Wasserstein;  — 
of  metal,  (Art.)  die  Versenkung. 

Sink-head^  Blnkiiig^liead.  s.  (Found)) 

der  Anguss,   verlorene  Kopf; hole, 

(Buüd,)   die  Senkgrube,    Abzugsgrube; 

hole  in  a stone,  das   Se^och, 

Wasserloch  im  Binnstein ;  —  «tone,  der 
Gussstein,    Wasserstein;    — trap,    der 

Wasserverschluss    für    Gusssteine; 

work  in  a  säU-mine,  (Min.)  das  Sinkwerk. 

Sinker^  s,  (Min!)  der  Schachtarbeiter, 
Hauer  beim  Schachtabteufen;  (Hos.)  die 
Platine;  jack  — ,  (Hos,)  die  fcülende 
Platine;  lead — ,  die  stehende  Platine; 
— ^s  pick,  (Min,)  die  Senkhaue. 

Sinker-bar^  s,  (Hos.)  die  Platinen- 
barre. 

Sinking  y  s,  (BuUd.)  das  Einsinken, 
das  Sichsetzen,  die  Senkung;  (Jlftn.)  die 
Abteufüng,  Absenkung;  —  of  the  fur* 
nace-ch<irge,  (Met.)  das  Kippen,  Bücken 
der  Gichten ;  —  of  the  metal  of  a  gun, 
(Art.)  die  liippe  an  der  Mündung  einer 
Kanone;  shc^fl  — ,  (Jlftn.)  das  Schacht- 
abteufen; —  of  weUs,  well — -,  das  Brun- 
nenbohren. 

Sinking-fund  y  s.  (Comm,)  der  Til- 
gungsfond;   head,  (Fou^.)  vid,  sink- 
head;  in,   (Build.)  vid.  sinking; 

paper  f  das  grobe  Papier  zrun  Durchsei- 
hen von  Flüssigkeiten,  Fliesspapier; 

set,  (Min,)  die  Senkpumpe,  der  Senksatz. 

Sinnet  y  sennit  ^  s.  (Mar.)  die  Plat- 
tinff. 

Sinople^  sinoper,  s.  (Miner,)  der 
Sinopel,  gemeine  Jaspis. 

SinopiB^  slnopite^  bole  of  Sinope, 
s,  (Miner,  Paint.)  die  sinopische  Erde, 
der  sinopische  Bolus. 

Sinter^  s.  (Met,)  der  Sinter;  (Miner.) 
der  Sinter,  Tuff;  calcareous  — ,  (Miner,) 
der  Kalksinter,  Kalktuff;  pearl  — ,  der 
Perlsinter,  Fiorit; ,  ^tlteiou« — ,  quwrtt- 
— ,  der  Kieseltuff,  Kieselsinter. 

Sinter-slag^  s,  (Met,)  der  Schwahl, 
Schwall,  die  gesinterte  Garschlacke« 


BinuoBity,  s,  der  Bogen,  die  Krüm- 
mung; —  of  cabinet-work,  (Join.)  die 
Schweifung;  reentering  — ,  der  ein- 
gehende Bogen. 

Sinus^  8,  (Qeom.)  vid,  sine, 

Siphon^  syphon^  s.  (Hydr,  arch.)  der 
Ducker;  (Phys.)  der  Heber,  Saugheber; 
— , bottle,  der  Siphon,  die  Siphon- 
flasche (für  Mineralwasser) ;  leg  of  a  — , 
der  Heberschenkel;  plunging  — ,  (Ooop,) 
der  Stechheber. 

Siphon  -  barometer  I  s.  (Phys,)  das 
Heberbarometer;  -^-botüe,  vid,  siphon; 
—  ^^P»  (Meeh.)  die  Hebersohmierbüchse 
(Schmierapparat  mit  Heberwirkung) ; 
— filling  apparatus,  der  Apparat  zum 
Füllen  von  Siphonflaschen ;  —  leg,  der 
Heberschenkel;  — pip^,  das  Heberrohr; 
(Met.)  das  Hosenrolur;  — pipe  appara- 
tus, — pipe  oven,  (Met,)  der  Hosenröh- 
ren -  Winderhitzungsapparat ; pump, 

(Hydr.)  die  Heberpumpe;    — recorder, 

recording  telegraph,  (Tel.)  Thomson's 

Heberapparat. 

Sirene^  s,  (Aeoust,)  die  Sirene. 

S-iron^  s.  (Forg.)  das  S-Eisen,  Ess- 
eisen (das  S-f5rmig  gestaltete  Eisenstück) ; 
(8UU,)  der  Esshaken. 

Sirup,  syrup^  s.  (Sug.m,)  der  Sirup, 
Sirup,    Zuckersaft;    die  Zuckerlösung; 

beet ,  beet-root  — ,  der  Bübensirup; 

dayed  — ,  der  Decksirup;  green  — ,  der 
grüne,  ungedeckte  Sirup;  raw  — ,  der 
ungereinigte  Syrup,  die  Melasse;  white 
— ,  der  weisse  Sirup. 

Sirup-Btajid;  s.  der  Syrupsbehälter 
eines  Sodawasser-AusschaiÜLS. 

Sirupyi  a,  siruphaltig. 

Sisal-hemp;  sisal-grass^  s.  (Bot, 
Spinn.)  die  zubereiteten  Fäden  der  gros- 
sen amerikanischen  Agave  oder  Aloe. 

Sister's  thready  s.  (Manuf.)  der 
Konnenzwim,  S^losterzwim  (sehr  fein 
gesponnener  Zwirn). 

Sister- block  y  oistem  -  block  •  s, 
XMar,Mech,)  der  Jungfemblock,  Hacken- 
block. 

Sity  8,  (Min,)  der  Pfeilerbmch  (bei 
Kohlenflötzen). 

Site;  s.  die  Lage,  Situation;  plan  of 
— ,  (Buüd.)  der  Situationsplan. 

Sithe^  s,  (Agr.)  die  Sense,  vid,  scythe. 

Sitting  -  room  9  s,  (BtUld,)  das  ge- 
wöhnliche Wohnzimmer. 

Situation«  s.  (Techn.)  die  Stelle,  der 
Dienst,  die  Kondition. 

Six-angledy  six-oanted.  siz-sided^ 

a,  sechseckig; shooter,  [GhMrm.)  der 

sechsläuflge  Bevolver;  — square  broach, 
die  sechseckige  Beibahle;  — wheeled 
engine,  (Loe.)  die  sechsräderige  Maschine. 

Sizteens^  s,  pl.  (Print.)  das  Sedez, 
Sedeidformat,  Sechzehnerformat. 

to  Size  9  V.  a.  (Techn,)  einer  Sache 
die  rechte  Grösse  oder  das  gehörige 
Haass  geben;  nach  der  Grösse  sortiren; 
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{BooH.)  planiren;  (BuüdJ)  schlämmen, 
mit  Kalkmilch  bestreichen;  {CMh-m. 
Weav.)  schlichten;  {Oun-m.)  kalibriren, 
messen ;  {Hatm.)  steifen ;  {Min.)  nach  dem 
Korn  sortiren;  (Mint,)  justiren;  {Point, 
Gild.)  gmndiren;  {Pap.m.)  leimen,  trän- 
ken, planiren;  to  —  linen,  Leinwand 
steifen ;  to  —  metMitres  and  xoeights,  Maasse 
nnd  Gewichte  justiren;  to  —  stavts, 
(Coop.)  die  Dauben  abstemmen,  längen. 
Size 9  8.  (Ttchn,)  die  Grösse,  Gestalt, 
das  Format;  der  Haassstab;  {Bookb.) 
das  Flanirwasser;  der  Kleister,  die 
Pappe;  {BooKh.)  die  Schlämme,  Kalk- 
milch; {Cloth-m,  Weav^  die  Schlichte; 
{Draw.^  die  Grösse;  der  Maassstab; 
(Hatm)  die  Steife;  (CRove-m.)  der  Hand- 
schuhleim; (Jlftn.)  die  Mächtigkeit;  , 
(Mint.)  der  SchrötUng,  die  Münzplatte; 
(Pap.  in.)  der  Leim;  (Pc^chm,  m)  der 
Pergamentleim;  (Print.)  das  Format: 
(Ship-l).)  die  Grösse,  Dimension ;  (ShoennS 
die  Maasslade;  —  of  bore,  (GhAn-m!) 
der  Bohrungsdurchmesser  eines  Flinten- 
laufes; —  of  a  ca/rmon,  (Art.)  das  Kali- 
ber einer  Kanone;  /mW  — ,  real  — , 
(Draw.  Seulpt.  etc.\  die  natürliche  Grösse ; 

gold ,   (Patnt.)  der  Goldgrund;    haljf 

— ,  (Draw.)  die  halbe   Grösse;   marlcet- 

—  of  eoat,  (Min.)  die  Marktkomgrösse ; 

quarter ,   (Draw,)  die  Viertelsgrösse ; 

roain ,  (Pap,  m.)  der  Harzleim;  —  of 

stages,  (Coop.)  die  Daubenlehre;  gilding 
on  water — ,  die  Leimyergoldun^,  Was- 
servergoldung ;  —  of  the  yam,  (iSpinn.) 
die  Nummer,  der  Feinheitsgrad. 

Size-oolour,  a.  (Paint.)  die  Leimfarbe ; 

—  cro»8,  (Bookb.)  das  Planirkreuz;  — 

press,  die  Planirpresse; roU,  das  an 

eine  Urkunde  angebaute  Stück  Perga- 
ment; — sticky  (fif^oemj  der  Maassstock ; 

water j  (Oüd.)  der  Yergoldgrund  (aus 

Eiweiss  und  Wasser). 

Bizel^  8.  (Mint.)  das  Münzgekrätz  (die 
Abschnitzel  beim  Justiren  der  Münzen). 

Siser^  a,  die  Sortirmaschine;  die 
Lehre;  (Art,)  das  Kugelmaass,  die  Ku- 
gellehre. 

Süsingy  a,  (Qild,  Paint,)  das  Leimen; 
(Hatm.)  das  Steifen;  (Mint,  etc.)  das  Ju- 
stiren; (Pap,  m.)  das  Leimen,  Planiren: 
(Spinn.)  die  Feinheitsbezeichnung ;  ( Weav,) 
das  Stärken ;  —  in  the  pulp ,  —  in  the 
vat,  (Pap,  m.)  das  Leimen  in  der  Masse, 
in  der  Bütte;  —  in  the  rags,  {Pap,  m.) 
das  Leimen  des  Zeugs. 

Sizing-apparatui^  s.  (Min,)  der  Sor- 

tirapparat,    die    Siebyorrichtung; 

machine,  (Mint.)  die  Justirmaschine ; 
(WeoAo.)  die  Starkemaschine; trom- 
mel,  (Min.)  die  Sortirtrommel; vat, 

—  trough,  (Pap.  wi.)  der  Leimtrog. 
8-joint^  s,  (Meeh)  die  S-fÖrmige  Ver- 
bindung (bei  Blecharbeiten  etc.). 

Skate.  8,  der  Schlittschuh;  parlour- 
— ,  der  BoUschlittschuh. 


Skating-rink  y  s,  die  BoUschuhbahn. 

Skeedsk  akids^  s.  pU  (Mar.)  die  Beib- 
hölzer,  Wreifhölzer  (runde  Hoizstücke, 
welche  man  an  die  Aussenaeiten  dn- 
SchifTe  hängt,  um  sie  im  Hafen  gegen 
das  Anstossen  anderer  Fabrzeoge  zu 
schützen). 

Skeet,  Bkeeter.  s,  (Mar.)  der  Giesser 
(eine  Art  stark  gekrümmter  Schaofel). 

&kegy  s,  (Bot^  die  Schlehe. 

Bkeggy  8.  of  the  hed,  (Ship-^.)  die 
Hacke  des  Kiels. 

Skein.  skain,  s,  (Baaket-m.)  die  ge- 
spaltene weidenruthe ;  (Cturttcr.)  die  Achs- 
schiene; (Spinn.)  das  Gebinde,  der  Strähn, 
Strang;  —  of  sük,  der  Strang  Seide. 

Skeleton,  s,  (Art.  Fire-w.)  das  Kreuz, 
Brandkugelkreuz,  Leuchtkugelkreoz,  Ge- 
rippe; (Oarp.)  das  Gerippe,  Zimmerwerk, 
der  Werksatz;  das  Bahznh<^,  Bahm- 
werk,  der  Bähm;  (Mould,)  das  Kem- 
skelett;  (StArv.)  das  Netz;  —  of  a  cri- 
noline, das  Gtestell  einer  Krinoline;  — 
of  .a  hat,  das  Hutgestell;  silidous  — ^ 
(C%em.)da8Kie8elskelett;  — ofaskeUt^pr 
frame,  (Spinn,)  das  Skelett;  —  of  an 
umbrdla^  das  BegenschirmgestelL 

Skeleton-bllli;  —-bonds,  — notes, 
a.  pi,  unausgefüllte  Formulare  Ton 
Wechseln,  Schuldscheinen,  Becbnxm- 
gen  etc.; carcass,'  (Art)  die  Brand- 
kugel;   drawing,  (Draw.)  die  Unxiiss- 

zeichnung; frame,  (Spinn,)  eine  Art 

Latemenbank;    — key,    (Loeksm.)    der 
Dietrich;  — tree,  (SaddL)  das  Gerippe. 

Skelp,  8,  (Forg.  Gun-ta.)  die  £&n- 
schiene,  Bohrschiene,  Platine;  (Mei.)  der 

Metallstreifen ; bender , bending 

machine,  die  Bohrschienen-Biegmaschine. 

Skep,  8.  (Agr.)  der  Korb  zum  Sam- 
meln Ton  Aehren,  Buben  etc.;  (Min.) 
der  Förderkorb. 

to  Sketch,  V.  a.  (Draw,)  flüchtig  ent- 
werfen, Skizziren;  aufreissen,  verzeich- 
nen; (Surv.)  flüchtig  aufhehmen,  aus- 
messen. 

Sketch,  s.  (Draw.)  die  Skizze,  der 
erste  Entwurf;  derUmriss,  das  Schema, 
die  Grundlinien;  (Surv.)  die  Auihahme; 
eye — ,  hasty  — ,  rough  — ,  (Draw.)  die 
Skizze  nach  dem  Augenmaass. 

Sketch-book,  s,  das  Skizzenbuch; 
(Comm.)  das  Konceptbuch.  * 

Sketching,  s,  (Weav.)  das  Skizziren, 
Entwerfen  (der  Muster  bei  der  Muster- 
weberei). 

Skew,  a,  schief,  schiefwinklig;  (O^edin.) 
windschief;  —  plane -iron,  (Join,)  das 
Schräghobeleisen. 

Skew-aroh,  s,  (Arch.)  der  einseitige, 

schiefe  Bogen; back,    (BuHd,)    die 

Auflage  des  Anfängers; bridge,  die 

schiefe,  schräge  Brücke ;  — chisd,  (Carp. 
Join,)  der  Schiefmeissel ,   das  Balleisen 

(auch carving    chisel);    (Engr.)   das 

schrägschneidige     BaUeisen ; notch, 
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(Carp,)  die  Yenatzmig  eines  Bandes ;  — 
plane,  (Join,)  der  Schräghobel,  Schief- 
hobel; —  robbet -plane,  —  rebaie- plane, 

{Join,)  der  Schrägeisen  -  Falzhobel ; 

scarf,  (Carp,)  das  schräge,  französische 
Blatt; table,  (Arch,)  die  stumpfwink- 
lige  Unterlage    eines  Mauerhutes; 

wheel,  —  bevel -gearing,  —  bevd- wheel, 
(Mach.)  das  Hyperboloidenrad. 

Skewer^  s.  der  Speiler,  Fleischspiess; 
{Min.)  die  Bämnnadel,  Schiessmidel ; 
(Weav.)  der  Spiess,  die  Buthe. 

to  Skid;  V.  a.  a  wheel,  {Carr.)  ein 
Bad  hemmen. 

Bkid;  a,  die  Laderampe,  die  Lade- 
bäume;  die  Brechstange;  {Carr.)  die 
Hemmkette;  {Coop.)  das  Fasslager,  La- 
gergerüst (auch  barrel );   {Mar.)  das 

Beibholz,  der  Schlitten;  — ,  — shoe, 
{Carr.)  der  Hemmschuh. 

Skid  -  ohain  y  looking  -  chaiii  ^  a. 
{C<irr.)  die  Hemmkette. 

Skiff;  s.  {Nav.)  das  kleine,  leichte  Boot, 
die  Jolle. 

Skiffing;  a.  {Build.)  das  erste  Be- 
hauen der  Quadersteine. 

SklUet;  s.  die  Brat-  oder  Schmor- 
pfanne mit  Griff;  {Chem.)  der  kleine  Tie- 
gel; {Met,)  der  Tiegel  zum  Stahlschmelzen. 

Skllling;  8.  (Build.)  das  Fach  einer 
Scheuer,  Bansenfach. 

to  Skini;  V.  a.  (Build.)  berappen,  die 
letzte  Putzlage  auftragen;  to  — ,  to  — 
off,  abschäumen;  (Brew.)  abschöpfen, 
abschäumen;  (62a5d-m.)  abschöpfen;  vid. 
to  scum.        \ 

Skim;  8.  der  Schaum;  {Buüd.)  die 
Putzlage,  Putzschicht;  (Met.)  der  Ab- 
strich, vid,  scum;  lead — ,  der  Bleiab- 
strich, das  Abstrichblei,  der  Abzug  beim 
Bleischmelzen,   die  (unreine)  Bleiglätte. 

Skim-milk;  s.  die  abgerahmte  Milch: 

Skimmer;  s.  (Met.  Fowid.)  das  Ab- 
streicheisen; {8i*g.  m.)  die  Schäumkelle, 
der  Schäumlöffel;  vid.  scummer. 

Skimming;  s.  das  Abschäumen  (vid, 
scumming);  (Brew.)  das  Abnehmen  des 
Schaumes  Ton  den  Gährfassem;  (Met.) 
das  Abziehen,  Abstreichen;  — s,  pl.  der 
Schaum;  (Met.)  das  Gekrätz;  (Copper- 
smelt.)  die  Garkrätze;  lead  — s,  pl.  die 
Bleikrätze,  das  Bleigekrätz. 

Skimming-appaxatuS;  s.  (Brew.)  die 
Vorrichtung  zum  Abschäumen;  — coat, 

(Build,)  die  letzte   Putzlage; sieve, 

(Met.)  das  Abstreichsieb. 

Skimping-roller;  s.  {Cal.  pr.)  die 
Abstrichwalze,  Abstrichbürste. 

SklmpingB;  s,  pl,  (Met.  Min.)  der 
Abhub,  die  oberen,  schwach  mit  Erz 
durchsetzten  Gesteinstheilchen  beim  Sieb- 
setzen. 

to  Skin;  V.  a.  abhäuten;  to  —  horses, 
Pferde  abdecken. 

Skin;  8.  (Techn.  Tann,  etc)  die  Haut 
(von  kleineren  Thieren),  das  Fell;  (Bot.) 


die  Schale,  Hülse,  Schote;  (Oild.)  das 
Abreibleder;  (Met.)  der  Abzug;  (Print.) 
das  Pergament;  (8hip-b.)  die  Haut  eines 
Schiffes  (alle  Planken,  mit  denen  die 
Aussenseite  eines  Schiffes  bekleidet  ist); 
amalgamating — ,  (Met.)  der  Quickbeutel; 

—  of  bacon,  (Butdi.)  die  Speckschwarte ; 
eaJf — ,  das  Kalbfell ;  dressed  — ,  (Tann,) 
die  gegerbte,  zubereitete  Haut;  — 
of  a  fox,  —  of  a  hare,  der  Fuchs- 
balg, Hasenbalg;  goail^s  — ,  das  Ziegen- 
fell; gold-beater* 8  — ,  die  Goldschläger- 
haut; —  from  which  the  hair  is  taken 
off,   {T(Mm.)  die  Blosse,   der  Blössling; 

—  of  the  outer  tympan,  (FrinU)  die  Per- 
ramenthaut  des  Deckels ;  —  of  a  sail, 
(Mar,)  die  Brohk;  tanned  — ,  die  ge- 
gerbte Haut,  das  lioder;  tawed — ,  (Taw.) 
das  weissgare  Leder ;  undressed  — ,  green 
— ,  raw — ,  (Tann,)  die  rohe,  grüne  Haut. 

Skin-dresBeT;  s.  der  Kürschner,  Fell- 
bereiter;   parings,  pl.  die  Hautab- 
schnitzel, HautabföUe. 

SkLnner,  s,  vid.  skin-dresser ;  — '* 
wool,  die  GerberwoUe,  Bauhwolle,  abge- 
beizte WoUe. 

Skip;  8,  der  auf  Bädern  laufende  Korb 
oder  Kübel,  welcher  in  Fabriken  zum 
Transport  des  Materials  benutzt  wird: 
(Min.)  der  Kübel,  Förderkübel;  (Sug.  m.) 
(bei  der  indischen  Zuckergewümung)  die 
Pfanne  voll  Sirup  oder  Zuckersaft. 

Skip-shaft;  s,  (Min.)  der  Schacht  für 

den  Kübelaufzug; tooth  saw,  (Carp.) 

eine  Säge,  deren  Zähne  mit  unbesetzten 
Theilen  des  Sägenrandes  von  gleicher 
Breite  wie  die  Sägezähne   abwechseln. 

Skipper;  s.  (Mar)  der  Kapitän  eines 
kleinen  Kauffahrteischiffes. 

Skipping;  8.  (Sttg.  m.)  (bei  der  indi- 
schen Zuckergewinnung)  das  Ausfüllen 
des  eingedampften  Zuckersaftes  aus  den 
Siedepfannen  in  den  cooler;  — rope,  das 

Sprungseil; teache,    (Sug.   m,)    das 

Füllbecken. 

Skirt;  8.  der  Bock  (eines  Frauenklei- 
des); der  Unterrock;  — of  a  sail,  (Mar.) 
der  Saum  eines  Segels. 

Skirting;  skirting-board;  s.  (Build.) 
die  Fussleiste,  Wandleiste,  Scheuerleiste. 

Skittle -baU;  s.  die  Kegelkugel; 

ground, aUey,  die  Kegelbahn. 

SkittleS;  8.  pl,  die  Kegel. 

Skivo;  8,  (Jewel,)  das  PoUreisen. 

to  Skiver;  v.  a.  spalten. 

Skiver;  s,  (Cvtrr.)  das  Lederspaltmes- 
ser  (auch  skiving -knife,  skiving -tool); 
eine  Art  Leder,  welches  aus  gespaltenen 
Schaffellen,  die  mit  Sumach  behandelt 
sind,  bereitet  wird. 

Skiving-maohinO;  s,  (Curr.)  die  Le- 
derspaltmaschine;   tool, knife,  vid. 

skiver. 

Skunks ;  skunk-skins ;  s.  pl.  (JPWr.) 
Skunkfelle  (Felle  vom  amerikanischen 
SUnkthler). 
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Skute^  800W|  8,  (Mar.)  die  Schute, 
Schute  (ein  grosser  Kahn  mit  flachem 
Boden). 

Skutterudite^  modumlte^  s.  {Miner.) 
der  Hartkohaltkiesy  das  Hartkobalters. 

Sky-blue^  sky-colouTi  s.  {PaitU,) 

das   Himmelblau,    die  Azurfkrbe; 

light,  (Buüd.)  das  Oberlicht,   Oberlicht- 

fenster«  Hypäthron;  eeUar light,  das 

liegende  Kellerfenster; Ught  over  a 

door,  das  Thüroberlicht;   half light, 

das     Seitenoberlicht; Ught     tttrret, 

(Build.)    der   Dachaufsatz    über    einem 

Oberlicht; sail, seraper,  (Mar.) 

das  Scheisegel,  Oberbramleesegel ,  Ober- 
bramsegel. 

to  Slab^  to  sluby  v.  a,  (Spinn.)  yor- 
spinnen. 

Slab^  s.  (Build.)  die  Platte,  Stein- 
platte, Steintafel;  (Corp.  Join.)  die 
Schwarte,  Schale,  das  Schwartenbrett, 
Schalbrett,  Endbrett;  (Met.)  der  Kolben, 
Schirbel;  (Aftn.)  das  Futterbrett,  die  Fut- 
terdiele; (BoÜing-m»)  die  Eisenblech- 
bramme; (Sheet-iron  manttf.)  das  Dünn- 
eisen,  der  Sturz;  — ,  sluib,  (Spinn.)  das 
grobe  Vorgespinnst ,  die  Lunte ;  — s,  pl. 
'(Min.)  die  Bretter,  Hölzer  zur  Gruben- 
zimmerung; — s,  pU  (Ship-b.)  die  Schulen 
(dünne  Dielen,  die  auf  der  einen  Seite 
platt,  auf  der  anderen  konvex  sind);  — 
of  a  chimney,  (Build.)  die  Kaminplatte, 
Feuerplatte;  doubled  — ,  (Met.)  der  Ur- 
wellsturz;  —  of  marble,  die  Marmor- 
platte; monumental  — ,  die  steinerne 
Grabplatte;  — of  a  printing-press,  (Print.) 
der  Marmor,  die  Marmortafel;  —  of 
slate,  (SUd,)  die  Schieferplatte;  — s  of 
soap,  pl.  (Soap-m.)  die  (durch  Zer- 
schneiden der  Seifenblöcke  erhaltenen) 
Seifentafeln;  stretched  — ,  (Met.)  der  ge- 
streckte Sturz;  —  of  a  table,  (Join.)  die 
Tischplatte,  das  Tischblatt. 

Slab-board^  s.(Carp.)  das  Schalbrett; 
grinder,  die  Vorrichtung  zum  Mah- 
len von  Bretterabfallen  der  Sägemühlen ; 

iron,  (Met.)  das  Blechmaterialeisen, 

Kolbeneisen;  — Une,  (Mo/r.)  das  Kerke- 
dortjen  (ein  Tau  zum  Aufheben  der 
Segel,  damit  der  am  Steuer  Stehende 
ftreie  Aussicht  hat);  — plate,  das  Sturz- 
blech, der  Eisenblechsturz;  — reheating 
furnace,  (Met.)  der  Brammenschweissofen. 

Slabber  y  s.  vid.  släbbing-saw. 

Slabbing;  s.  (Carp.)  das  Behauen, 
Bearbeiten  der  Stämme;  das  Zersägen 
der  Stämme  behufs  Gewinnung  der 
Schalbretter;  — ,  slübbing,  (Spinn.)  das 
Yorspinnen,  I/untenspinnen. 

Slabbing -frame;    s.    (Spinn.)    der 

Grobflyer,   Vorflyer; machine, 

billy,   die   Grobspinnmaschine; roU, 

die  Locke;  — saw,  die  Brettsäge,  Längs- 
säge. 

to  Slack;  to  slacken;  v.  a.  (Teehn,) 
schlaff  machen,  locker  machen,  nach- 


lassen; (Mar.)  lose  geben,  nachlassen, 
fieren;  to  —  the  fire,  (Met.)  das  Feaer 
ablassen;  to  —  Urne,  (Buüd.) Kalk  löschen; 
to  —  motion,  (Meeh.)  die  Bewegung 
schwächen. 

Slack;  s.  (Mar.)  der  schlaff  hängende 
Theil  eines  Taues. 

Slack;  a.  (Teehn.  Mar.)  schlaff,  locker; 
((7omm.)flau,  unbedeutend;  (3feejL) Tielen 
Spielraum  habend;  — water,  (iVav.)  stilles 
Wasser. 

Slack -ooal;  alack;  s.  (Min.)  die 
Staubkohle,  das  Steinkohlengras,  Koh- 
lenklein; — Hme,  (Buüd.)  der  gelöschte 
Kalk;  — sük,  (8ük-m.)  die  platte  Seide, 

Stickseide; tDoter  navigation,   [Nav.) 

dieSchiff&hrt  auf  Gewässern  mit  wenig 
GetäU. 

to  Slacken^  vid.  to  slack. 

Slackening;  s.  of  the  Hde,  (Mar.)  die 
Kentering,  Umwälzung. 

SlackSig^  s.  of  lim^,  (Buud.)  das  Lö- 
schen des  Kalkes;  spontaneous  — ,  die 
Selbstiöschung  des  Kalkes  an  der  Luit, 
das  Absterben. 

SladC;  s.  (Agr.)  die  Pflngvohle. 

Slag;  s.  (Met.  Found.)  die  Schlacke; 
der  Abzug,  Erzsohaum;  (Miner.)  die 
Kleinkohle,  das  Kohlenklein;  blak-Jwr- 
naee  — ,  (Met.)  die  Hochofensehhu^e ; 
buKrdog    — ,    die    ausgesaigerten   Boh- 

schlacken;    copper-ore  furnace ,    die 

Bohsteinschladce ,  Schlacke  vom  Boh- 
steinschmelzen;  copper^efining  — ,  die 
Kupfergarschlacke ;  devitrified  — ,  die 
entglaste  Schlacke;  to  draw  out  iÄe  — , 

die  Schlacken  ziehen;  furnace ,    die 

Ofenschlacke;  honey-combed — ,  die  bims- 
steinartige Schlacke;  lee^ ,  die  Blei- 
schlacke; — s,  pl.  ofliquaiion,  dieKrälz- 
schlacken ,  Saigerschlacken ;  mttal  — , 
die  Schlacke  vom  Koncentrationsschnoel- 
zen ;  poor  fining ,  die  rohe  Eisen- 
frischschlacke;   rieh  fining ,  die  gare 

Eisenfrischschlacke ,    Garschlacke ;    raw 

— ,    die    Bohschlacke;    refinery of 

copper,  die  Kupfergarschlacke,  Gar- 
BcUacke;  roaster  — ,  die  Schlacke 
vom  Steinrösten,  Schwarzkupfersohlacke; 
sharp — ,  eine  vom  Kupfersteinschmel- 
zen  (beim  Kupferprocess  in  Süd- Wales) 

fallende    Schlacke;    shingling ,    die 

Zängeschlacke ,  der  Schwahl,  SohwaD; 
twiee-refined  — ,  die  Afterschlacke; 
vitreous  — ,  die  glasige  Schlacke. 

Slag-bank;  s.  (Met.)  die  Schlaeken- 
halde;  — bottom,  — bed,  der  Schwahl- 
boden,  Schwallboden;  -^ -bottom  proetss, 

bottom  finery-process,  die   S^wahl- 

arbeit,   Schwallarbeit; channel,  der 

Schlackenlauf;  — cobs,  pl.  das  Schlacken- 
klein;  —  duet,  die  Sohlackentrlft;  — 
fumaee,  — hearth,  der  Schlackenherd; 

(Lead-smeU.)  der  Krummofan; hair, 

vid. wool; hole,     (Mei.)     das 

Schlackenloch;  ^"iron,  der  Schlacken- 
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Bpiess;  ^—lead,  das  Kr&tzblei,  Schlacken- 

blei; nose, tttbe,  die  Schlacken- 

nase; runner,   der  Schlackenzieher; 

atone,  der  Schlackenetein ; wool, 

hair,  die  Schlackenwolle. 

to  Blake  9  v.  a.  Ume,  {Buüd.)  Kalk 
löschen. 

Caake-troughy  s.  {8m.)  der  Lösch- 
trog. 

Slaked;  a.  Ume,  gelöschter  Elalk;  air- 

—  lime,  der  verwitterte  Kalk;   dry 

Ume,  der  trocken  gelöschte  Kalk. 

Slaking;  «.  of  Ume,  dad  Kalklöschen. 

Slaking-basket.  Blacking-basket; 
8.  (Build.)  der  Löschkorb. 

Slam;  8,  (Agr.)  der  Abgang  (Schlamm- 
absatz) von  Alannsiedereien,  das  Alann- 
mehl  (zum  Bongen  gebraucht). 

Slant;  slanting;  a.  (Teehn,)  schief, 
schräg,  quer. 

Slapping;  8.  (Pott,)  das  Klatschen. 

Slasher;  5.  (Weav.)  die  Maschine  zum 
Schlichten  der  Kettenfäden. 

Slat;  8.  die  dünne  Schiene  oder  Leiste 
(z.  B.  der  Fensterblenden,  Jalousieläden, 
dann  auch  als  bUnd-^  bezeichnet),  der 
dünne  Streifen,  Span;  — matting.  Mat- 
tenwerk aus  dünnen  Holzleisten  oder 
Fumiren,  verbunden  durch  Leinen  oder 

anderes  biegsames  Material; plane, 

der  Hobel  zum  Schneiden  von  Leisten 
für  Jalousieen  etc.;  — 'weaving  loom, 
der  Webstuhl  zum  Weben  von  Stoffen, 
deren  Kette  aus  Spänen  von  Palmblät- 
tem,  Fischbein  etc.  besteht. 

to  Slate;  V,  a.  (Buüd.)  i^it  Schiefer 
decken. 

Slate;  8.  (Miner.)  der  Schiefer;   — , 

covering ,    roofing ,    (Build.)  der 

Dachflc^iefer ;  adhesive  — ,  (Miner.)  der 
Klebesehiefer;  hituminotta  — ,  der  bitu- 
minöse   Mergelschiefer,    Brandschiefer; 

—  of  a  boiler-deposit,  der  Kesselstein; 

day ,  der  Thonschiefer;   copper , 

der  Kupferschiefer;  flinty — ,  der  Kiesel- 
schiefer;   graphic  — ,    writir^g ,   der 

Schreibschiefer ,  Griffelschiefer ;  green- 
stone  ,  der  Dioritschiefer ;  magnesian 

— ,  der  Talkschiefer;  mdca — ,  micaceous 

— ,  der  Glimmerschiefer;  polishing , 

der  Polirschiefer;  tale — ,  taleose — ,  der 
Talkschiefer,  schieferige  Talk;  writing- 
— ,  vid.  graphic  — . 

Slate-board;  slate;  s.  die  Schiefer- 
tafel, Bechentafel;  — day,  (Miner.)  der 
Schieferthon ,  Schieferletten ;  —  codi, 
die  Schieferkohle,  Blätterkohle,  Splitter- 
kohle; —  »cutter,  der  Schieferbredier, 
Schieferschneider;  — -frame,  derBahmen 

einer   Schiefertafel; mountains,  pl. 

(Oeogn.)  das  Schiefergebirge;  — paper, 
das  Schieferpapier ; pencil,  der  Schie- 
ferstift, Griffel;  — peg,  der  Schiefer- 
nagel; ^--pit, quarry,  der  Schiefer- 

bmch; roof,    slating,    (Build.)    das 

Bchieferdach ;     — spar,     (Miner.)    der 


Schieferspath;  —•  irtper,  der  Tafel- 
wischer, Schultafelschwamm. 

Slated  roof;  s.  (Build.)  das  Schiefer- 
dach. 

Slater;  s.  der  Schieferdecker,  Dach- 
decker; — *s  anvil,  der  Dachdeckeram- 
boss; — *s  battens,  — ^s  laths,  pl.  die 
Schieferlatten;  — *s  hammer,  der  Schie- 
ferschlägel ,  Dachdeckerhammer ;  — '« 
nail,  — ^s  peg,  der  Sohiefemagel;  — *s 
seat,  der  Bock,  Sitz  des  Dachd^ers. 

Slating;  8.  vid.  slated  roof. 

Slatt;  «.(Butki.)  der  Deckstein,  Blend- 
stein. 

Slaty;  a.  (Jtßner.)  schieferig,  schiefer- 
artig. 

Slaughter;  s.  (Buteh.)  das  Schlachten. 

Slaughter- house ;  s.  (Bttteh.)  das 
Sohlachthaus;  — wool,  die  Schlacht- 
wolle. 

Slaughtering-apparatus;  8.(Butch.) 
die  Schlachtmaschine. 

Slave-silk;  s.  die  Seidenab&Ue,  Gal- 
letseide  (auch  waste  sitk);  — trade,  der 
Sklavenhandel;  — trader,  der  Sklaven- 
händler. 

Slaver;  s.  (Mar.)  das  Sklavenschiff. 

Slavering-ohain;  s.  of  a  bridle-bit, 
(Saddl.)  die  Schaumkette. 

Slaj;  sley;  reed;  s.  (Weav.)  der 
Kamm,  Weberkamm,  Bietkamm,  das 
Weberblatt,  Biet,  Bietblatt. 

Slaying;  sleying;  s.  (Weav.)  das 
Einstellen  der  Kette  in  das  Blatt. 

to  Sleave;  v.  a.  (Weav.)  winden,  auf- 
wickeln, haspeln. 

Sleave;  sleave-silk;  s.  (Weav.)  die 
Dockenseide,  aufgewundene  Seide,  das 
in  Strähne  gelegte  Seidengam. 

Sied;   8.  der  Schlitten,   vid.  sledge; 

(Min.)  der  Sohlepptrog"; knees,   pl. 

die  Schlittenkniee. 

Sledge;  8.  der  Schlitten,  die  Schleife, 
Schleppe;  (Mar.)  der  Slee,  Sleep,  Schlee 
(eine  Maschine,  vermittelst  welcher  man 
Schiffe  zum  Ausbessem  auf  das  Land 
hinaufwindet);  (Min.)  das  Fäustel,  der 
Bohrschlägel;  (Bope-m.)  der  Topschlit- 
ten; — , hammer,  (Forg.)  der  grosse 

Schmiedehammer,  Zuschlaghammer,  Pos- 
sekel; about — ,  (Forg.)  der  Vorschlag- 
hammer;  hand ,   der  Handschlitten; 

(Min.)  das  HandflUislel;  —  of  a  plough, 
(Agr.)  die  Pflugschleife;  sharp -faced  — , 
(Forg.)  der  Senkhammer;  uphand — , 
(Forg.)  der  Zuschlaghammer. 

Sledge-brakO;  s.  (BaHw.)  die  Schlit- 
tenbremse; — carriage,  (Art.)  die  Schlit- 
tenlafette; —  covrwng,  (Mint.)  das  Mün- 
zen mit  dem  Hammer;  — hammer,  vid. 
sledge; runners,  pl.  die  Schlitten- 
kufen. 

to  Sleek;  v.  a.  (Techn.)  glätten. 

Sleek;  8.  (Found.)  das  Streichholz. 

Sleek;  a.  glatt;  —  leather,  (Gurr.) 
das  Blankleder. 
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Sleekex)  8,{0ufrr.)  die  Plattstoaskugel, 
Blankstosskugel;  (Motdd.)  die  Qlätt- 
platte,  das  Streichbrett;  round  — , 
(Mould,)  die  Glättschale,  Patzschale. 

Sleeking:- board y  «.  (Chth-m,)  die 
Scheibe,  Glättscheibe  (womit  stehen 
gebliebene  lange  Haare  abgerieben 
werden);  — hammer,  {Techn,)  der  Qlätt- 
hammer,  Polirhammer ;  — machine,  die 
Glättmaschine;  — stick,  — tool,(Shoem,) 
das  Glättholz,  die  Glättschiene;  — - 
stone,  (Pap.  m.)  der  Glättstein,  die  Glätt- 
platte; — toolf  (Weav.)  das  Sohenerholz, 
der  Glättstab. 

Sleeper y  s,  der  Querbalken;  (Corp. 
Build,)  die  Schwelle,  BodenschweUe,  der 
Grundbalken ,  das  Schwellholz;  (Baüw,) 
die  Schwelle,  Eisenbahnschwelle;  der 
Schlafwagen  (gewöhnlich  sle^ng-car); 
(Ship'b,)  £e  Holzstrebe :  (Weav.)  die  Ober- 
litze; — s,  pl,  (Ql<iss-m,)  derBostjBiegel; 

Barlow ,    (Bailto.)     die   Barlow'sche 

eiserne  Schwelle;  east-iron  — ,  (BaHw.)  die 
gasseiseme  Schwelle;  cross ' — ,  traverse^ 
— ,  die  Qnerschwelle,  Traverse;  cross-laid 

—  of  a  grating,  (Corp.)  die  Qnerschwelle, 
Bostzange;  exterior  — s  of  a  grating, 
(Carp.)  die  Bandschwellen,  Bordschwel- 
len eines  Bostes;  —  of  a  floodrgate, 
(Hydr,)  der  Schlagbalken;  —  of  a  grat- 
ing, (Carp.)  die  £»st6chwelle,  der  Holm; 

—  of  a  groundrfloor,  (Carp.)  die  Lager- 
sch welle,  der  Unterzug;  interior  —  of  a 
grating,  (Carp.)  die  Innenschwelle;  inter- 
mediiUe  — ,   (BaHw.)  die  Mittelschwelle, 

Zwisdiensch welle ;    joint ,    —    of  a 

joint,  (RaiUo.)  die  Stosssch welle,  Fugen- 
schwelle; life  of — s,  (Baihe.)  die  Schwel- 
lendauer; longitudinal  — ,  (Carp,  BaiUo.) 
die  Langschwelle;  —  of  a  pla^orm,  die 
Batterierippe,  dasBippholz;  — in  a  roof 
(BuiXd.)  die  Stuhlschwelle,  Dachstuhl- 
schwelle; square  — ,  (Baiho,)  die  be- 
hauene  Schwelle;  swnk — ,  die  versenkte 
Schwelle;  tifnber ,  (Bailw.)  die  höl- 
zerne Schwelle;  —  of  a  tiniber-hridge, 
(Br.  build.)  das  Langholz,  Streckholz, 
Jochholz,  der  Holm. 

Sleei>er-wall89    s.  pl.  (Build.)  die 

Mauern,  aufweichen  die  Schwellen  liegen. 

Sleeping  -  carriage  ^    —  -  waggon^ 

—  -car^  s.  (Raüuf.)  der  Schlagwagen; 

compartment,    (BaiUe.)    das    Schlaf- 

coup^; partner,   (Comm,)    der  stille 

Theilhaber;  — table,  (Min.)  der  festste- 
hende Herd  mit  geneigter  Herdfläche 
zum  Verwaschen  der  Erze,  Kehrherd. 

Sleety  s.  das  Glatteis. 

Sleeve^  9.  (Tail.)  der  Aermel;  (Mach.) 
der  Muff,  die  Muffe:  (Weav.)  vid.  sleave, 

Sleeve-bandy  s.  (Tail.)  der  Aufschlag 

am   Aermel; coupling,    (Mach^   die 

Muffenkuppelung; hole,   (Tau,)    das 

Armloch,  der  Aermelausschnitt;  — silk, 
vid.  sleave-silk. 

Sleezy^  a.  (Bope-m.)  rauh. 


Sleighj  s.  der  Schlitten ; heUs,  pl. 

die  SchUttenglocken. 

Slender^  a.  dünn,  schlank. 

Sley^  fileidy  s.  (Weav.)  vid.  alay. 

SUoey  s.  die  Schnitte,  Scheibe;  der 
Spatd;  (Fharm.)  der  Spatel,  Baiben- 
oder  Pflastenpatel;  (Brint.)  das  Farb- 
eisen, Streicheisen,  Schabeisen;  (Ship-h.) 
eine  Art  Brecheisen;  — s  of  bee^-root, 
(Sug.  m.)  die  Bübenschnitzel;  —  of  th€ 
gaäey,  (Print.)  die  SchifflBzunge ;  —  for 
launching,  (8hip-b)  der  Schlagkeil. 

Slioer^  s.  (Stone-euü.)  die  Steinschnei- 
dersäge. 

Slioing-maohine |  s.  (PoU.)  eine  Art 
Thonknetmaschine. 

Sliok,  Blioliy  Blig,  BOhlleoh.  a.  {Met.) 
der  SchUch,  Erzsohlich;  buddlea  — ,  der 
Stufensohlich;  —  of  waste  tnetal,  d^* 
Krätzschlich;  toet  — ,  der  Pochacblicby 
Poohsatz. 

SlickenaideB ;  s.  (Miner.  Mtn.)  die 
durch  Beibung  polirte  Oberfläche;  der 
Bleispiegel  (eine  Art  Bleiglanz). 

Sliokizigy  s.  (Min.)  das  Erztramzn. 

to  Slide^  V.  n.  (Mech.)  gleiten. 

Slide ^  s.  die  Gleitbahn;  die  Oleit- 
fläche;  der  Schieber;  das  Lau^ewlcht 
einer  Schnell-  oder  Bruckenwage;  (Min.) 
die  Verwerfhngskluft;  die  thonige  Berg- 
art; (8t.  eng.)  der  Schieber;  das  Gleit- 
stück, die  Hülse;  (Surv.)  die  Zielscheibe, 
Zieltaföl;  — ,  sUding-timber,  (Hydr.)  das 
Versatzholz  an  einer  Schleuse ;  —  of  a 
blast-furnace,  (Met.)  der  Schieber  am 
Hochofenloch ;  — s ,  pl.  of  the  cross-head^ 
(8t,  eng.)  die  Geradfuhrungsstangen ; 
downcast  — ,  (Jllin.)  die  Yerwerfiing  in 
die  Tiefe;  —  for  fdUd  trees,  {For.)  die 
Butsche,  Hohxutsche;  —  for  the  ßring^ 
hole,  (Met.)  der  Schieber  des  Schürlochs ; 

railway ,    vid.  sUde^aü;    —   of  the 

rifle-trap,  (Qun-m.)  der  Schieber  des 
Kugelkastens;  — of  a  slide-lathe,  (Tum.) 
der  Schlitten,  Support;  upcast — ,  (MinJi 
die  Verwerfung  in  die  Höhe;  —  of  a 
w(Ueh,  (Watchm.)  der  Flügel  an  einer 
Taschenuhr. 

SUde-bary    s.  (Mech.)  der   Schieber, 
die  Schiebstange,  Gleitstange;   (St,  eng.) 

die  Gleitschiene,  Geradführung; boU^ 

stop  of  a  safety-lock^    (Locksnt.)  der 

Schieber,  dasGesperre;  — 60a:, ehest, 

(St.  eng.)  der  Schieberkasten,  Ventilkasten, 
die   Dampf  büchse;  — candle-atick ,    der 

Schiebeleuchter; gauge,   (MeehJ)  die 

Schublehre,  Schieblehre; lathe^  (TVm.) 

die  Schlittendi'ehbank,  Oylinderdiehbank, 

Supportdrehbank; loop,  (Saddl.)  der 

Schieber,  Schiebknopf; plate,    (Miü,) 

der    Schieber; pli/er,    (TeehnJ^    die 

Schiebzange  mit  schmaJem  Haul ; reUl, 

(Bailw.)  die  Weichenschiene,  Ausweich- 

schiene,   Zunge; rest,    (Tum.)    der 

Drehbankschlitten,  Support,  die  gleitende 
Auflage; — rest  lathe,  die  Drehmaschine ; 


Slider.  —  Slip. 
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— r«*  tool,  der  Brehstahl;  —  rod,  die 
Schiebentange;  — shute,  (Jftn.)  das  Boll- 
loch;  — valve,  (St.  eng.)  der  Schieber,  das 
Schieberventil;  5a{a»ieed — valve,  equHi- 
hrated  — vaUve,  der  entlastete  Schieber; 

distributing vahe,  der  Steuerschieber ; 

expansion valve ,  der  Expansions- 
schieber ;  —  valve  with  lead,  der  Schie- 
ber mit  Yoreilnnff;    — valve   bälanee, 

valve  weight,  {St.  eng.)  das  Ventil- 

gegengevicht;  — valve  case,  der  Schie- 
berkasten; — valve  guide,  die  Führung 
des  Schieberyentils ;  — valve  lap,  die 
Deckfläche,  Ueberdeckungsfiäohe  des 
Schiebers;  '^^ valve  rod,  die  Schieber- 
stange;   valve  travel,  der  Schieber- 
weg;  — viee,  {Teehn.)  die  Schiebzange 

mit  breitem  Maul; window,  {Build.) 

das  Schiebfenster  {vid.  sash-window). 

Slider^  s.  (Meeh.  Mach.)  der  gleitende 
Theil  einer  Maschine;  der  Schieber,  das 
Schiebebrett;  {C^th-m.)  der  Läufer  an 
der  Tuchschere,  das  bewegliche  Tuch- 
scherenblatt, die  Oberklinge;  (Loc.)  der 
Oleitblock;  — s,  pl.  {Min.)  die  Schacht- 
stützbalken ;  —  of  a  bridle,  (Saddl.)  der 
Schleif  knoten ;  —  of  an  uwiftreWa,  der 
Schieber,  die  Hülse  an  einem  Begen- 
schirm. 

Sliding^  s.  das  Gleiten. 

Sliding,  o.  gleitend;  —  fridion, 
(Mach.)  die  gleitende  Reibung. 

Sliding- barrier y  s.  {Bailw.)  die 
Schiebebarriere,  Zugbarriere;  — block, 
(Loc.)  der  Gleitbacken ;  — earriage,{Maeh.) 

der  Schlitten,  Schlittenwagen; door, 

{Buüd.)  die  Schiebethür;  — gauge,  vid. 

slide-gauge; gunler-sail,   (Mar.)   das 

Sprietsegel  (dreieckige  Segel  auf  Booten 

und   Schaluppen); hole,   (Min.)  das 

Bollloch; Jceel,  (Ship-b.)  der  beweg- 
liche Kiel;  — keeper,  — knot,  — loop, 
(Saddl.)  die  yerschiebbare  Schlaufe,  der 
Schiebknopf;  — lathe,  (IPum.)  vid.  sUde- 

UUhe; peneil,   der   Schieberbleistifb ; 

poise, weiaht,  das  Laufgewicht; 

puUey,  (Mach.)  die  Ausrückungsvor- 

richttmg;  — puppet,  (Tum.)  die  fah- 
rende  Docke,    der  Beitstock; rail, 

tongue,   (Raüw.)  vid,  sUde-rail; 

rest,  (Tum.)  die  gleitende  Auflage,  der 
Support;  — ring,  (Ooldsm.)  der  Bing 
einer  Schiebzange ;  —  ride,  (Techn.)  der 

ZoUstook   mit  Auszug; sash    of  a 

sash-window,  (Build.)  der  Schiebflngel, 
fahrende  Flügd  eines  Schiebfensters ;  — 
scale,  der  Zollstock  mit  Auszug;  die 
nach    den    Verkaufspreisen    variirende 

Lohnskala; shelf   of    a    pneumatic 

trough,  (Chem.)  die  Brücke  einer  pneu- 
matischen   Wanne; shutter,      der 

Schiebladen; square,  (Join.)  das  Tie- 

fenmaass,  der  Lochwinkel,  Schub winkel; 
— staff,  (Surv.)  die  Nivellirlatte  zum 
Verschieben;  — stop-coek,  — stop-vätve, 
(St.   eng.)    der   Schieberverschluss ; 
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timber  of  a  sluice,  (Hydr.)  das  Versatz- 
stück; — tongs,  pl.  (Teehn.)  die  Schieb- 
zange; — valve,  (St.  eng.)  vid.  slide-valve; 
(Hydr.  (irch.)  die  Schütze,  die  SchutzfaUe, 

das   Schutzbrett; vcme,    (Surv.)  die 

Nivellirscheibe,  Visirscheibe,  Bichttafel; 
^—weight,  vid. poise. 

Sllgt  s.  (Met.)  vid.  sUck. 

Slignt,  a.  pitch  of  a  saw-tooth,  ein  Nei- 
gungswinkel von  100  bis  110^  der  Säge- 
zahn-Vorderkante mit  dem  Sägeblatte. 

Slime,  s,  der  Pochschlamm;  der 
Erzschlamm;  der  Bohrschmand;  die 
Trübe ;  — s,  pl.  der  Schlich. 

SliÄie-pit,  s.  (Min.)  die  Schlamm- 
ffrube,  der  Schlämmherd;  — s^arator, 
die  Schlammsetzmaschine. 

Slimy,  a.  schlammig,  verschlänmit. 

to  Sling,  v.  a.  (Mar.)  mit  Seilen  ver- 
schlingen und  ziehen,  festlängen. 

Sling,  s.  die  Schlinge;  die  Schleuder; 
(Mar.)  derStropp;  die  Länge,  Lenge  (ein 
Tau,  vermittelst  dessen  man  Fässer  auf- 
windet); (JfiZ.)  der  Gewehrriemen,  Schul- 
terriemen: (Surg.)  die  Binde,  Sohlinge; 
—s,  pl.  (Build.)  der  Wolf,  das  Kropf- 
eisen, die  Steinklaue;  gun — ,  (Art.)  der 
Kranz;  — s,  pl.  of  a  knapsack,  {Mil.)  die 
Tragriemen  eines  Tornisters;  sword — s, 
pl.  i^rm.)  das  Bäbelgehänge;  —  of  a  waist' 
belt,  (Arm.)  der  Tragriemen,  Schlepp- 
riemen; — Sf  pl.  of  a  yard,  (Mar.)  die 
Backen,  Stroppen  einer  Baa  (woran  die 
Baa  am  Topp  des  Mastes  hängt). 

Sling-belt,  s.  (Mach.)  die  Schlepp- 
kuppel;   deats,  pl.  (Mar.)  die  Back- 

klampen;  — dog,  (Jlfee^.)  der  Winde- 
haken; die  Windekette,  Windeschlinge 
mit  Haken. 

to  Slip,  V.  a.  a  rope,  a  chain,  (Mar.) 
ein  Tau,  eine  Kette  schlippen,  schiessen 
lassen. 

to  Slip,  v,n.  gleiten,  rutschen;  (Met.) 
kippen  (von  den  Gichten  im  Hochofen). 

Slip,  s.  der  Streifen,  das  Stückchen; 
der  Erdrutsch,  Erdsturz;  der  Schliff, 
das  Schleifsel;  der  Handschleifstein;  die 
Hundeleine;  (Bookb.)  der  Bund;  (Hort.) 
das  Setzreis,  der  Setzling,  Ableger; 
(Mach.)  das  Gleiten  des  Treibriemens  auf 
der  Biemenscheibe ;  (Mar.)  die  Helling 
(schiefe  Ebene  mit  Vorrichtung  um  Schiffe 
ans  Land  zu  ziehen  oder  vom  Stapel 
laufenzulassen);  die  Schiffslände,  Werft; 
(Mint.)  der  Zain;  (Nav.)  der  Bücklauf; 
— ,  slop,  (Pott.  Pore,  m.)  der  Schlicker, 
die  geschlämmte  Thonmasse;  (Prin^)  der 
Abzug  in  Fahnen  oder  Streifen;  — ,  — 
of  earth ,  (Bailw.  Build.  Min.)  das  But- 
schen,  der  Erdrutsch;  (Slot.  TU.)  der  Span, 
Daohspan,  die  Spleisse,  Daohspleisse ; 
(Weav^  die  Schleife,  der  Weberknopf; 
—  of  the  charges,  —s,  pl.  (Met.)  das  Kip- 
pen der  Gichten  im  Hochofen;  —  s,  pl. 
(Bailw.)  Bisse  im  Unterbau  durch  Sen- 
kung des  Grundes;   —  of  a  pillow,  der 
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Ueberzng  dines  KopfkissexiB ;  —  of  the 
prapdler,  {Mar.  eng)  das  Ausgleiten  der 
Schiffsschraube. 

Slip-board;  s.  (Carp.)  die  Bohle  mit 
Feder; bolt,  {Loeksm.)  der  Schub- 
riegel; — kiln,  (Pott.)  der  Abdampfofen, 
Trockenofen;  — making,  (Pott. Pore,  m.) 
die  Bereitung  der  Thonmasse,  des  Por- 
zellanteiges ;  — printed,  (Print.)  in  Fah- 
nen  oder   Streifen  gedruckt; rope, 

(Mar.)  das  Schlipptau ;  —  stamp,  (Bookb.) 
der  Bundstempel;  — stopper,  (Mar.)  der 
Schlippstopper ;  —  way,  f  Afar.)  die  Helling. 

Slipper,  8,  (Shoem)  der  Pantoffel, 
Horgenschuh;  (Carr.)  der  Hemmschuh. 

Slipping  j  s,  of  the  ground ,  der  Erd- 
rutsch, Erdsturz;  — of  the  ra%l8,(Bailw.) 
das  Fortgleiten  der  Schienen. 

to  Slit;  V.  a.  (Techn.)  spalten,  schlitzen, 
spleissen;  to  —  iron-hars  into  rods, 
(Met,)  Eisenstäbe  zainen;  to  —  leather, 
Leder  spalten,  schneiden;  v,  n.  (Teehn,) 
sich  spalten,  auf^eissen. 

SUt;  8.  (Teehn.)  die  Spalte,  der  Ein- 
schnitt, Biss;  (Min.)  der  Schlitz;  —  in 
the  head  of  a  screw,  (Teehn.)  der  Ein- 
strich; die  Kerbe. 

Slit-oap;  s.  (MÜ.)  das  aufgeschlitzte 
Zündhütchen ; cuUer ,    split  -  cutter, 

iMeeh.)  der  gespaltene  Keil;  — deal, 
Carp,  etc.)  das  halbzollige  Brett; 

deal  plane,   (Join.)  der  Spundhobel; 

grurfling,    (Sort)  das   Pfropfen  in   den 

Spalt; iron,  sUtted  iron, rods, 

(Met.)    das    Sohnitteisen ,    Schneideisen, 

geschnittene  Eisen; nose  hit,   (Join. 

Carp.)  der  Hohlbohrer  mit  einem  Zahne; 
wood,  (Briek-mak.)  das  Spanholz. 

Slitter«  s.  (Met.)  der  Zainer,  Zain- 
■chmied;  (3fin.)  die  Keilhaue;  — ,  slitting- 
roUer,  die  Schneidewalze;  — s,  pl.  das 
Schneideisen  Walzwerk ;  —  of  slate ,  der 
Bohieferspalter;  —  for  stui-pens,  die 
Schraubenpresse  zum  Spalten  der  Stahl- 
federn. 

SUttingj  8.  (Teehn)  das  Spalten, 
Spleissen,  Schneiden. 

Slitttng-flle;  8.  (Loeksm)  die  Ein- 
streichfeile, Schraubenkopffeile ;  — miU, 
die  Steinschneidmühle;  — mill,  — roU- 

ing-miU, work, rollers,  pl.  (Met) 

das  Eisenspaltwerk,  Eisenschneidwerk, 
Schneideeisenwalzwerk,  die  Eisenschneid- 
walzen; —  saw,  die  Spaltsäge. 

Sliver ;  s.  der  Knäuel,  das  Strähn- 
chen; (Spinn)  der  Zug,  Kammzug;  der 
Strähn;  — ,  —  of  the  card,  card-end, 
(Spinn)  die  Lunte,  das  Band;  —  of 
wood,  der  Holzspan. 

Sllver-box;  s.  (Spinn)  die  Anstückel- 
maschine;   head^  der  Luntenkopf. 

Slivering-maohine;  s.  dieHolzspan- 
Bchneidmaschine. 

Sloat;  8,  (Carp)  der  Eiegel,  das  ver- 
bindende Querholz;  (Cartwr)  der  Bun- 
genschemeL 


Slobbering -ohaiji  9  9.  (Saddl)  die 
Schaumkette,  Geiferkette. 

Sloe,  aloe-tree,  s.  (Bot)  der  Scble- 

henstrauch,   die  Schlehe; free  vaoi, 

das  Schlehenholz,  Bchlehdornholz. 

Sloop,  8.  (Mar)  die  Schaluppe,  das 
einmastige  Fahrzeug;  —  of  war,  die 
Korvette. 

Sloop-hire,  s.  (Mar)  die  Bootsheuer, 
Bootsmiethe. 

Slop,  8.  (Pott.  Pore,  m)  tnd.  tiUp;  — », 
pl.  das  schmutzige  Wasser;  (Mar.  Mü) 
die  fertigen  Kleidungsstücke. 

Slop -basin,  s,  (Ue  (zu  einem  Thee 
service  gehörige)  Schale  zum  Ausleeren 
der  Theetassen;  — hopper,  das  Ponel- 
lanbecken  eines  Waterclosets ;  — pail, 
der  Eimer  für  das  schmutzige  Wasser; 
— room,  (Mar.  Mil)  die  Kleiderkammer; 
— shop,  der  Laden  mit  billigen  Kleidern 
für  Matrosen  etc. 

to  Slope,  V.  a.  abschrägen,  schräge 
machen,  schief,  abhängig  machen;  (Fort 
Build.  Bailw)  abbösohen ;  (Road-m)  do§- 
siren;  to  —  a  moulding,  (Arch)  ein 
Glied  abschrägen,  entwässern;  to  —  of, 
abschrägen;  to  —  out,  (Join,  Carp. 
Stont-eu/tt)  ausschweifen,  ausbogen;  rie- 
feln; to  —  steeply,  (Fort.  Build)  stefl 
abböschen,  skarpiren;  to  —  a  stone  or 
a  piece  of  timber,  (Bu/Hd)  abschrägen. 

to  Slope,  V.  n.  schräg  laofan;  (Min) 
schräg,  abschüssig  gehen. 

Slope,  s.  die  Schräge,  die  schräge 
Richtung  oder  Fläche;  (Build.  Fort 
Bailw)  die  Böschung,  Abdachung,  der 
Abhang;  (Join)  die  Gehre,  Schmiege; 
(Min)  das  Ein&Uen,  die  Neigung,  Bon- 
lage; (Road-m)  die  Bossirung;  (Top) 
die  Abdachung,  Neigung,  der  Abhang, 
das   Gefälle;    das   Neigungsverhältniss; 

—  of  1: 1  (1  hose  to  1  vertical),  die 
einfache  Böschung,  einfussige  Böschung; 

—  of  2:1  (2  horizontal  in  1  perpeur 
dicuLar),  die  zweifache  Böschung,  rwei- 
füssige  Böschung ;  angle  of  — ,  der  Bö- 
schungswinkel; a^eendif^ ,  (Top)  das 

Ansteigen,  die  Steigung:  — of  the  hoskts 
in  a  hlast-fumaee,  (Met.)  die  Neigung  der 
Bast,  der  Bastwinkel ;  —  ofcuUing,  (Butld. 
Fort.  BaiUo)  die  AbtragsbÖschung;  " 
of  a  dam,  (By dr.  arch)  die  Böschung; 
inner  —  of  a  dam,  (Hydr.  arch)  die 
innere  Böschung,  Landabdachung;  outer 

—  of  a  dam,  die  Butenböschung,  Flnth- 
seite ;  upper  — ,  upstream  —  qf  a  danh 
die  Stromabdachung,  Dammbrust;  —  «/ 
embankment,  die  Auftragsböschung ; /n''' 

ing ,   declivity,   (Top)  dor  Fall,  d« 

GefaUe;  —  of  a  flat  roof,  (Build)  die 
Abdachung ,  Abwässerung ;  —  of  a  gal- 
lery, (3ftn.)  das  Fallen,  das  Neiguogsver- 
hältniss  einer  Strecke;  —  of  a  strtatn, 
(Nav)  das  Stromgefälle;  —  of  the  trau, 
[Art)  der  Ausschnitt,  die  Verjüngung' 

Slope- gauge y    s»    der  Abdaobungs* 


Sloped.  —  Smalt- house. 
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messer; level,    die  Böscbungswage, 

das   Klinometer; stake,   (Surv.)  die 

Bake,^  Signalstaage. 

Sloped  y  a.  (Buüd.  Fort.  BaiVw.)  ge- 
böscht,  schräg. 

Sloping  y  slopenesB)  5.  (Top.  Fort. 
Build.  Bailw.)  die  Abdachung,  Böschung, 
Dossirung. 

Sloping y  a,  (Top,  etc.)  schräge,  ab- 
schüssig, abhängig,  geneigt;  to  make  — , 
abdachen. 

Sloping-olampy  s.  of  a  vice,  (Mech.) 

die  Feilkluppe; wall,  die  geböschte 

Mauer. 

Slopping^  3.  das  Kneten. 

Slot}  a,  (Mech,)  die  Kerbe,  Furche, 
Nuth;  der  Einschnitt;  (Ship-h.)  das  Bol- 
zenloch; — , hole,   (Loc,  Mach.)  die 

Coulisse,  Fuhrung. 

Slot-drilling  machine^  s,  die  Nu- 
thenbohrmaschine , hole,    vid.  slot; 

—  hoop,  (Forg.)  das  Bchlossband. 
Slotten^  a.  schmutzig,  schlammig. 
Slotting  -  machine  y     key  -  groove 

machine  y  s.  (Meeh.)  die  Nuthenstoss- 
maschlne,  Stanzmaschine. 

Slough)  s.  (Teehn.)  der  Schlauch,  Balg. 

Slovan )  Blowan^  s,  (Min.)  die  Stol- 
lenrösche, der  unterirdische  Wasserab- 
zugskanal. 

SloW)  a.,  langsam,  yerspätet;  the 
dock  is — ,  (Cloek-m.)  dieühr  geht  nach: 

—  combustion,  eremacausis,  decay,  (Ohem.) 
die  langsame  Verbrennung,  Verwesung, 
Eremakausie. 

Slow-matoh;  5.  (Art.  Min,)  die  Lunte ; 
^-' match  hox,  der  Luntenkasten. 

Slub,  to  sluby  Blubbing;  (Spinn.) 
vid.  slab,  to  sUtb,  stabbing, 

Sludge^  8.  (JBorin^)derBohr8chmand; 
(Bydr.  areh,)  der  Schlamm;  (Met,  Min,) 
der  Pochschlamm. 

Sludge-holC;  s.  in  a  boiler,  das 
Schlammloch,  der  Schlammabzug. 

Sludger ;  s,  (Min.)  der  Bohrlöffel, 
Schmandlöffel,  SchlammlöffeL 

to  SluC;  V.  a.  (Mar,)  drehen,  rollen, 
wälzen. 

Slug;  s.  (Met)  das  halb  geröstete  Erz. 

to  Sluice«  to  Bluioe  out^  v,  o.  (Hydr.) 
durch  eine  Schleuse  ausströmen  lassen. 

Sluice;  8.  (Hydr.  arch,)  die  Schleuse, 
das   Siel;   das  Wasserrohr  mit  Ventil; 

ist.  eng.)  der  Einspritzhahn ;  blaif^et — , 
Met.    Min.)    der    Planherd;    cheek , 

—  with  cheek-gates,  die  Drempelschleuse, 
Schlagschleuse;  cireuUtr  — ,  die  Kessel- 
schleuse;  discharging ,    die    Ablauf- 

schleuse;   irdet ,  die  Einflussschleuse, 

Jagdschleuse;  ouüet ,   die  Ausfluss- 

schleuse.  Fluchtschleuse ;  regulating , 

die  Begulinmgsschleuse;  reserve ,  re- 
served — ,  die  Beeerveschleuse ;  scour- 
ing — ,  die  Beinigungsschleuse;  —  with 
screws,  die  Schraubenschleuse;  sliding- 
— ,  sash--—,  —  with  sliding -values,  die 


Schieberschleuse ;       sweq^ng ,       die 

Fluchtschleuse ;  —  with  turning  -  doors, 
die  Schleuse  mit  Drehthoren,  Kasten- 
schleuse. 

Sluice -board;  — -Btay;  s.  (Hydr, 
arch.)  das  Schutzbrett,  Schutzsiel  an  der 
Schleuse,  der  Mönch,  Ständer,  die  Schütze ; 

bottom, bed,   das  Schleusenbett ; 

chamber,  die  Schleusenkammer; 

coeJe,  das  Schieberventil,  der  Schieber- 
hahn; — gate,  das  Schleusenthor ;  (JV)r^.) 

das  Brehthor ; hatch,   (Hydr.  a^eh.) 

die  Schütze,   das  Schutzbrett;  — head, 

das    Schleusenhaupt; keeper, 

master ,   der   Schleusenmeister ; l^ß, 

der  Schleuseneinsatz,  Schleusenfall;  -*— - 
Uft  wall,  die  Fallmauer;  — -mitre,  der 
Drempel; money,  das  Schleusengeld; 

—  tail,  das  Unterhaupt  einer  Schleuse ; 
— valve,  das  Schleusenthor;  die  Schütze; 
das  Schieberventil,  der  Schieberhahn; 
• — wall,  die  Schleusenmauer;  — work, 
das  Schleusenwerk. 

to  SluT;  V,  n.  (Ptint.)  schmieren, 
schmutzen. 

Slur;  slurring;  slur-pagC;  &  (Print.) 
der  unreine  Druck,  die  Schmutzseite. 

Slush;  s.  der  Schlamm;  (Mach.)  das 
Schmiermittel;  (Mar.)  das  Fett. 

Slushed  up;  a.  (Build,)  mit  Mörtel 
verstrichen. 

Smack;  s,  (Mar.)  die  Schmack, 
Schmacke  (ein  einmastiges,  schaluppen- 
artiges    Küstenschiff); sail,     das 

SchmacksegeL 

SmaU-anvll;  s.  (Forg.)  der  Handam- 
boss; —  arms,  pl,  (Arm.)  die  Feuerge- 
wehre,  Kleingewehre; arm^  am^nu- 

nition,  (Mil.)  die  Qewehrmunition ,  Ta- 
schenmunition;   arms  cartridge,   die 

Gewehrpatrone; beer,   (Brew,)    das 

Dünnbier;  — boat,  (Mar.)  die  Jolle;  — 
bower,   (Mar.)  der  Teianker,  Teuanker; 

—  carUngs,  pl.  (Mar.)  die  Balkfüllingen ; 

charcoal,  die  Holzkohlenlösche ; 

coal,  (Miner,)  das  Kohlengrus,  Kohlen- 
klein ; coin,  (Mint.)  die  Scheidemünze, 

das  kleine  Geld ; cokes ,  pl.   die  Ko- 

keslösche ;  —  expenses,  pl.  (Comm,)  kleine 

Ausgaben; file,  (Mech.)  die  Handfeile; 

hammer,  (Min.)  derHandfaustel;  — - 

iron,  (Forg.)  das  Kleineisen,   Feineisen; 

ore,    (Min.  Met.)  der   Schlich; 

pica,    (Print.)    die    Klein  -  Ciceroschrift, 

Bheüiländer; roll  of  a  horse-collar, 

(Saddl,)  die  Wulst; sails,  pl.  (Mar,) 

die  leichten  Segel ;  — sear,  (Gh*nrm,)  die 
Mittelrast;  — shot,  (Mil.)  das  Schrot; 

sword,  der  Stossdegen; wares,  pl. 

(Comm.)  die  Kurzwaaren. 

Smalt;  8.  (Met.  Chem.  Paiwt.)  die 
Smalte,  Schmälte,  das  Kobaltblau,-  Blau- 
farbenglas; pale  — ,  der  Eschel,  das 
Aschblau. 

Smalt-houBC;  —  -  works ;  s,  pl.  das 
Blaufarbwerk. 
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Smaltlnes  —  Smooth, 


Smaltine.  tin -white  oobalt,  a. 
(Miner.)  der  Smaltin,  Bpeiskobalt,  weisse 
Speiskobalt. 

Smaragdite^  a,  (Miner.)  der  Sma- 
ragdit,  grüne  Diallag,  kömige  Strahl- 
stein  (eine  Varietät  der  edlen  Horn- 
blende). 

Bmaxtf  a.  (Mar.)  tüchtig,  gut. 

Bmear,  greaaey  a.  (Teehn,)  die 
Schmiere;  — ,  ameir,  amearing,  (Pott,) 
die  Salzglasnr. 

Smeotlte,  a,  (Miner.)  die  Walker- 
erde,  der  Seifenstein,  Fettthon,  Bolus. 

Bmeddmn^  a.  (Met,)  die  beim  Sieb- 
setzen von  Erz  oder  Grubenklein  durch 
das  Sieb  gehenden  feineren  Hassen. 

Smellliig^-bottley  a,  das  Riechfiäsch- 

chen; aalt,  aeaquicarbonate   of  am- 

monia,  das  englische  Biechsalz,  Hirsch- 
hornsalz;   water,  das  Biechwasser. 

to  Smelt  9  V.  a.  (Met,)  schmelzen; 
to  —  down,  einschmelzen. 

Smelts 9  a.  (Met.)  der  Schmelzer, 
ßchmelzarbeiter;  der  Hüttenbesitzer;  der 
Frischer ;  das  Schmelzgefäss,  der  Schmelz- 
tiegel; copper ,  der  Kupferhüttenbe- 
sitzer; lead — ,  der  Bleihüttenbesitzer; 
— *a  aaaiatant,  der  Ofenwächter;  — ** 
toola,  pl.  das  Bchmelzzeug. 

Smelting  y  a.  (Met.)  das  Schmelzen, 

die   Schmelzarbeit;   coneentrtxtion of 

copper,  das  Koncentrationsschmelzen; 
copper ,  die  Kupferarbeit,  Kupfer- 
schmelzarbeit;  —   hy  the  direct  proceaa, 

die  Bennarbeit;   oxidising  blast ,  das 

oxydirende  Schmelzen  bei  Gebläseluft; 
—  of  predoua  metala,  das  Beichschmel- 
zen ;  purifying  — ,  das  solvirende  Schmel- 
zen ;  reducing  — ,  das  reducirende  Schmel- 
zen ;  —  of  amaU  ore,  das  Schlichschmel- 
zen. 

Smelting  -  charge^  a  (Met.)  die  Be- 
schickung; — furnace,  der  Schmelzofen; 

gear,    das   Schmelzzeug ; houaCf 

— worka,  pl. ameUery,  die  Schmelzhütte; 
— potj  der  Schmelztiegel,  Spurtiegel, 
Stichherd; — proceaa,  ^<^  Schmelzarbeit, 

der    Schmelzprocess; producta,    pl. 

Hüttenprodukte; ahiß,  die  Schmelz- 
schicht. 

Smerlin,  a,  (Fia%.)  die  Schmerle. 

Smiddum  -  taÜB ;  a.  pl,  smitham, 
(Met.  Min.)  der  Schlamm  vom  Erz- 
waschen; das  Grubenklein. 

Smift;  a.  (Min.)  die  Lunte,  der 
Zünder. 

Smithy  a.  der  Schmied;  hlack — ,  der 
Grobschmied;  hoiler ,  der  Kessel- 
schmied; lock ,  der  Schlosser. 

Smith's  blower,  smith's  blowing- 
machine«  a.  das  Schmiedefeuergebläse ; 
— *  a  coal,  [Miner.  Sm.)  die  Schmiedekohle, 
Backkohle ;  — *«  frame  -  aaw,  die  Bogen- 
säge; — *a  hammer,  der  Schmiedeham- 
mer;  — *a  hearth,   — *a  forge,  die  Esse, 


Schmiedesse;  — ^a  ahop,  die  Sduniede- 
werkstätte ;  — ^a  tonga,  pL  die  Schmiede- 
zange; — 'a  work,  die  Schmiedearbdt; 
(Build,)  die  schweren  Eisenarbeiten,  dis 
Grobeisenwerk. 

Smithing^  a.  das  Schmieden,  die 
Schmiedekunst. 

Smithsonite.  calamine  ^  a,  (Miner.) 
der  Zinkspath,  Gahnei,  das  kohlensave 
Zinkozyd. 

Smithy y  a.  die  Schmiede;  (Min.)  die 
Grubenschmiede,  Bergschmiede;  — ,  — 
trough,  der  Kühltrog,  Löschtrog;  — 
coal,  vid.  amith'a  cool. 

Smitty  a,  (Ägr.)  die  Ockerkngei  zom 
Zeichnen  der  Schafe. 

Smook;  smook-firocky  s.  der  Kittel, 
Arbeitskittel,   die  Blouse  (besonders  der 

Landleute,  Fuhrleute  etc.) ; miü,  die 

holländische  Windmühle,  Thurmwind- 
mühle. 

to  Smoke^  v.  a.  räuchern ;  to  —  tJn 
hivea,  die  Bienenstöcke  ausräuchern;  (• 
—  the  moulda,  (Found.)  die  Gussfonnen 
anrauchen,  anräuchern,  schwärzen;  t.n. 
rauchen,  dampfen. 

Smoke 9  a.  der  Bauch,  Qualm;  (Md.) 
der  Hüttenrauch  (auch  metalUe  — ) ;  con- 
aumption  of  — ,  die  Bauchverbrennoog, 
Bauchverzehrung. 

Smoke-blackf  a.  der  Buss;  die  Bau- 
schwarze;   hoard,  eine  YorricbtoBg 

an  englischen  Kaminen,  um  das  Nieder- 
schlagen des  Bauches  zu  verhüten;  ~- 
box, areh,  (St.  eng.)  die  Bauchkam- 
mer, der  Bauchkasten;  —  bunUng,  die 

Bauchverbrennung; burning  fufnatt, 

conauming  furnace,  amokd^eaa  fumaa, 

der  rauchverzehrende  Feuerherd;  — 
chamber,   (Met.)  die   Flugstaubkammer; 

eondenaer,  die  Busskammer,  der  Biu»- 

absetzapparat;  — eonaumer,  — consum- 
ing apparatua,  der  BaachTerzehrangi* 
apparat ;    —  eanattming ,    rauohverzdi' 

rend; dried,    geräuchert;    — ß^* 

vid. pipe; gattery,     (Met.)  dss 

Bauohgewölbe; hotiae,  das  Bäucber- 

haus;  (Tann.)  die  Schwitzkanmier;  — 
jach,  der  durch  den  ansteigenden  Bauch 

getriebene  Bratenwender; pipe,  der 

eiserne  Schornstein  (namentlich  der 
Dampfschiffe,    Lokomotiven   etc.);   die 

Kaminröhre ; reapirator,  —  cap,  ein 

Bespirator  zum  Schutse  gegen  Einatb* 

men   von   Bauch    etc.; room,   die 

Bauchkammer; atadk,    der    gn>^ 

Schornstein;  der  Lokomotivschornstein- 

Smokeless  fumaoe^  vid.  ai^lst 
burning  furnace. 

Smoldng-oompartment;  a.  (Raihe-) 
das  Bauchcoup^;  — grate,  derBiache^ 
rost;  — pipe,  die  Tabakspfeife. 

Smolt,  a.  (Fiah.)  der  Sälmling  ^ 
zweiten  Jahre. 

to  Smooth,  V.  a.  (Teehn.)  ebneOf 
glätten,  abrichten;  (Cfloth-m.)  annstecken, 


Smooth.  —  Snotter. 
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fflätten;  (Found.  Mould.)  aufdftnmien; 
{OUiss-m*  Mirror-mJ)  feinschleifen,  doa- 
ciren;  (Join.)  abhobeln,  feinhobehi,  glatt 
hobeln,  schlichten;  (Mas.)  fitzen,  ab- 
fitzen; (Met.)  schleifen;  (Needl.)  glatt 
feilen;  (W(»A.)  plätten,  bügeln;  to  —  hy 
a  grinding-mill,  (Cutl)  blank  schleifen; 
to  —  with  skave-grcus,  (Join.)  abschach- 
teln,  mit  Scliachtelhalln  poliren. 

Smooth^  a.  (Techn.)  glatt;  geglättet, 
polirt;   —  cut  of  a  file,  der  feine  Hieb 

einer  Peile;    dead cut  of  a  file,  der 

Feinschlichthieb;  dead —  file,  die  Fein- 
scblichtfeile ;  to  file  — ,  schlicht  feilen ; 
—  shc^ß,  (Arch.)  der  glatte  Schaft 

Smooth-bored y  a.  barrel,  (Oun-^n.) 
der      glattgebohrte     Lauf;      — crape, 

(Manuf.)  der  glatte  Flor,  Milchflor; 

fite,  (Teehn.)  die  Schlichtfeile,  Polirfeile; 

grinding,  (Met.)  das  Blanluchleifen ; 

shafted    column,    (Arch.)   die  Säule 

mit  glattem  Schaft. 

Smoothed;  a.  glatt,  geglättet,  polirt. 

Smoother  y  s.  (Bookb^  der  Polirstein. 

Smoothing  I  s.  (Techn.)  das  Ebnen, 
Glätten;  (Qlass-m.  Mirror-m.)  das  Fein- 
schleifen, Elarschleifen,  Donciren. 

Smoothing-axe,  s.  (Carp.)  die  Bohn- 

axt,  das  Breitbeil; hoard,  (Cloth-m.) 

das  Streichbrett,  die  Scheibe;  — chisel, 

(Carp.  Join.)  der  Stechbeitel; horn, 

(Saddl.)  das   Glätthom;    — iron,    das 

Plätteisen,   Bügeleisen; iron  heater, 

der   Plättbolzen,   Bügeleisenheizer; 

machine,  (Teehn.)  die  Glättmaschine ;  — 
mill,  (Pap.  m.)  die  Glättmühle;   (Stone- 

cuH.)  die  Schleiftnühle; plane,  (Join. 

Coop.)  der  Schlichthobel;  — plane  iron. 

das   Schlichteisen; press ,   (Pap,  m.) 

die  Glättpresse; stick,  (Qlove-m.)  die 

Wendespindel; stone,    (Bookb.)  der 

Glättstein. 

Smoothness ;  s.  (Techn.)  die  Glätte, 
der  Schliff. 

Smothery  s.  (Teehn.)  der  Bauch,  er- 
stickende Qualm. 

to  Smuggle  y  V.  a.  (Mar.  Gomm.) 
schmuggeln;  to  —  in,  einschmuggeln; 
fo  —  out,  ausschmuggeln ;  v.  n.,  ScUeioh- 
handel  treiben. 

Smuggler  I  s.  (Mar.  Comm.)  der 
Schmuggler,  Schleichhändler;  das 
Schmugglerschiff. 

Smuggling;  s.  (Mar.  Comm.)  die 
Schmugglerei ,  der  Schleichhandel ,  die 
Zolldefraudation. 

Smuggling-boat;  s.  das  Schmuggler- 
schiff. 

to  Smut;  V.  n.  (Agr.)  brandig  wer- 
den (vom  Getreide). 

Smut;  — -brand;  s.(Agr.)  der  Brand, 
Getreidebrand. 

Smut-maohino;  —-mill;  s.  (A^r.)die 
Getreidereinigungsmaschine,  Fegemühle. 

Smuth;  s.  (Min.)  die  taube,  erdige 
Kohle. 


Smutted;  a.  (Bot.)  stockig,  brandig, 
angestookt  (vom  Holze). 

Smutty;  a.  (Agr.)  brandig. 

Snaffie;  s.  (Saddl.)  die  Trense;  riding- 
school  -^,  die  Schultrense ;  watering , 

die  Wassertrense. 

Snaffie-bit;  s.  (Saddl.)  das  Trensen- 
gebiss. 

Snag;  s.  in  wood,  (Bot)  der  Knoten, 
Knorren  im  Holze. 

to  Snail;  v.  a.  (Mä.)  auftreiben,  auf- 
tiefen. 

Snail;  8.  (Zool.)  die  Schnecke;  — , 
—  wheel,  (Watchm.)  das  Schneckenrad, 
die  Schnecke. 

to  Snake ;  v,  a.  (Mar.)  sohwichten 
(zwei  gespannte  Taue  im  Zickzack  ver- 
binden). 

Snako;  s.  (Zool.)  die  Schlange. 

Snake-linO;  s.  (Mar.)  das  Tausend- 
bein; — wood,  (Bot.)  das  Schlangenholz, 
Holz  des  Schlangexüiolzbaumes  (Strych- 
nus  eolubrina). 

to  Snap^  to  —  olT;  v.  a.  (Teehn.) 
kurz,  plötzhch  abbrechen. 

Snap;  s.  das  Federschloss ;  der  Niet- 
stempel (auch  —  tool). 

to  SnapO;  «.  a,  (8hip-b.)  zusohärfen. 

Snap-dragoU;  s.  (Qlass-m.)  eine  Zange 
für  Glasbläser  zum  Halten  des  heissen 

Hohlglasetr^, hook,  der  Federhaken; 

Unk,  der  Bing,  das  Kettenglied  mit 

FederverschluBs  (Verbindungsstück   von 

Kettengliedern,  Biemenwerk  etc.); 

lock,  das  Federschloss,  Schnappschloss. 

Snappiug-tool;  s.  der  Nietstempel. 

Snare  ;^  s.  (Techn.)  die  Schlinge, 
Schleife;  — s,  pl.  of  a  drum,  die  Trom- 
melschleifen, Trommelsaiten. 

Snare-head;  s.  of  a  drum,  (Mü.)  das 
Saitenfell. 

Snarling;  s.  (Metal-w.)  das  Auftreiben, 
Auftiefen. 

Snatoh;    s.   (Mar.)  die  Lippe; 

block,    der  Lippblock,    Kinnbacksblock, 
die  Lippklampe. 

Snath;  s.  (Agr.)  der  Griff  einer  Sense. 

Snider;  s.  (Gtm-m.)  der  Scharnier- 
Hinterlader. 

Snifting  -  TalTe;  sniffie  -  Talvo;  s. 
(St.  eng.)  das  Schnarrventil,  Schnüffel- 
ventil, äie  Schnarchklappe. 

SnipO;  s.  (Zool.)  die  Schnepfe. 

SnipplngS;  s.  pl.  (Techn.)  die  Schnit- 
zel, abgeschnittenen  Stückchen. 

SnipSf  s.  pl.  (Teehn.)  die  Handschere. 

Snoff;  s.  (Min.)  die  Lunte. 

Snore-hole;  s.  (Min.)  das  Saugloch 
derSohachtpumpe;  — hole  of  a  furnace, 

(Met.   Chem.  man.)  der  Fuchs; hole 

piece,   (Min.)  das  Saugrohr   eines   Hub- 
satzes, einer  Hubpumpe. 

Snotter.  s.  die  Düse,  der  MetaUan- 
satz  eines  Schlauches;  (Mar.)  der  Kra- 
gen um  den  Mast,  worin  die  Bugspriet- 
spiere ruht. 
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Snout 9  a,  (Teekn.)  der  Schnabel,  das 
Mundstück  (einer  Bohre). 

Bnow^  8,  der  Schnee;  (Mar)  die 
Schnau,  das  SchnauBchiff  (ein  zwei- 
mastiges  Fahrzeug). 

Snow-drift  y  s.  (Uailw)  die  Schnee- 
wehe, der  vom  Wind  zusammengetrie- 
bene Schneehaufen; line,  (Fhya,)  die 

Schneelinie ,   Schneegrenze ; ploitgh, 

(Road-m.  Raüto.  Loe.)  der  Schneepflug; 

sail,  (Mar,)  das  Schnausegel; shelter, 

shed,  (Railw.)  die  Schutzwand  gegen 

Schneetreiben; shoes,  pl.  Schnee- 
schuhe;    shovel,   die  Schneeschaufel; 

sUp,  der  Schneesturz,   die  Lawine; 

sweeper,  der  Schneekehrapparat. 

Snuffy  s.  der  Schnupftabak. 

Snnff-boz^  s.  die  Schnupftabaksdose ; 

maker,  der  Schnupftabaksfabrikant; 

miUf  die  Schnupftabaksmühle. 

Snuffers^  s,  pl,  die  Lichtschere, 
Lichtputze. 

Sniigy  s.  (Mach,  St.  eng.)  die  Knagge. 

Snugy  a.  (Mar.)  ordentlich  ,^  sauber. 

to  Soaky  V.  a.  (Techn.)  emweichen, 
einwässern,  durchweichen;  (Ooop.)  quel- 
len; (Met.)  einbinden;  to  —  the  hides, 
(Tann.)  die  Häute  abweichen,  die  Felle 
sparen;  to  —  in  time-^ater,  (Techn.)  ein- 
kalken; to  —  maU,  (Brew.)  einmaischen. 

to  Soaky  V.  n.  (Tann.)  weichen,  in 
der  "Weiche  liegen;  to  —  in,  (Paint. 
Dye.)  einschlagen,  sich  einsaugen. 

Soaking^  s.  (Tann.)  das  Einweichen, 
Wässern  der  Häute. 

Soaking -pit  I  a.  (Tann.)  die  Treib- 
grube; — trough,  — vat,  das  Treibfass. 

Soam^  a,  (Min.)  das  Schleppseil. 

to  Soap^  V.  a.  (Waah.)  seifen,  ein- 
seifen. 

Soap 9    a.   (Chem.    Wash.)    die   Seife; 

aluminous  — , earth,    (Miner.)   die 

Thonseife;  har — ,  (Soap-m.)  die  Seife 
in  Riegeln ;  hars  of  — ,  die  Seifenriegel ; 

bitter  almond ,  die  Bittermandelseife, 

Mandelseife;    hloeks,   lumps   of  — ,  die 

Seifenblöcke;  earboUe  acid ,  die  (des- 

inficirende)  Karbolsäureseife ;  CastiUe  — , 
eine  feine,  auf  blauem  oder  weissem 
Grunde  marmorirte  Seife;  die  Kernseife, 
Gastillianer,  Marseüler  Seife  (weiss  oder 
marmorirt);  casior-oil  — ,  die  Bicinusöl- 
seife;  cocoa-nut  oil — ,  cocoa — ,  marine- 
— ,  die  Kokosseife,  Kokosnussölseife ;  co- 
loured — ,   die   farbige,   gefärbte  Seife; 

crown ,    die    engUsche   Schmierseife 

aus   Talg    und   Thran;    curd ,    die 

weisse,  feste  Kernseife;  fish-oil  — ,  die 
Thranseife ;  framing  of  the  — ,  das  Formen 
der  Seife;  fuÜing — ,  die  Walkerseife; 
gUtss-mdker^s  — ,  —  of  glass,  (Glass -m.) 
die  Glasmacherseif e ,  der  Braunstein; 
glycerine — ,  dieGlycerinseife;  grain — , 
die  Kernseife,  feste  Seife ;  green  — ,  black 
— ,  soß  — ,  (Soap'm.)  die  weiche  Seife, 
Kaliseife  (meistens),  die  grüne,  schwarze 


Seife,  Schmierseife;  hard  — a,  jpl.  harte 
Seifen,  feste  Seifen,  (gewöhnlich)  Na- 
tronseifen ;  Ught  — ,  flotfxmt  — ,  die  schau- 
mige Seife,  Schaumseife;  litüe-pan a, 

fancy s ,  pl.  Luxusseifen ;  marbled  — , 

mottled  — ,  die  marmorirte,  gesprenkelte 
Seife;  murine ^ — ,  salt-water  — ,  die  Ko- 
kosseife, Kokosnussölseife;  medical  — s, 
pl.  medicinische  €eifen ;  mötüed  — ,  die 

gesprenkelte,  bunte  Seife;  oil ,  die 
•elseife;  olive-oil  — ,  Marseille  — ,  die 
spanische  Seife,  Marseiller,  yeneüanische 
Seife;  palm-oil  — ,  palm — ,  die  Pahnöl- 
seife;  potash — ,  dieKaUseife;  red-oü — , 

oleic  — ,  die  Ole'inseife;  rosin ,  yeÜow 

— ,  die  Harzseife,  Harzkernseife,  gelbe 
Harztalgseife;  salt-water  — ,  vid.  murine- 

— ;  aand ,    die  Sandseife;  scrapings 

of  — ,  pl.  waste  of  — ,  das  Seifenschab- 
sel,  die  Seifenabfalle;  scented  — ,  die 
wohlriechende  Seife,  Toilettenseife;  süiea- 
7-,  sHicated — ,  wat^r-glass — ,  dieKieeel- 
seife,  Kieselsäureseife,  Wasserglasseife; 
slabs  of — ,  pl.  die  aus  den  Seifenblöcken 

geschnittenen  Seifen  tafeln;  soda ,  die 

Natronseife,  Sodaseife;  sofi  — ,  vid. 
green  —  ;  auet ,  taUow ,  die  Talg- 
seife; toilet — ,  die  Toilettenseife;  toiUt 
sofi  — ,  shaving-cream ,  die  Sohaumseife, 

Basirseife;   sperm€tceti ,  sperm-oil  — , 

die  Walrathseife ;  transparent  — ,  die 
transparente  Seife;  white  — ,  die  weisse, 

feste  Kernseife;   white  — ,  tahle ,  die 

weisse  Oelseife ;  yellow  — ,  vid.  rosin  — ■ 

Soap-asheS)    soap-boiler's    ashes, 

5.  pl.   (Soap-m.)    die   Seifensiederasche; 

ball,    die    Seifenkugel; barring 

miichine, barring  and  caking  machine, 

die  Maschine  zum  Schneiden  der  Seife  in 
Biegel;  — berry -tree,  (Bot.)  der  gemeine 

Seifenbaum ; boiler, cauldron, 

copper, ketüe, pan,  (Soap-m.) 

der   Siedekessel ; boiler , maker, 

der  Seifensieder;  : — crutching  machine, 

die     Seifenmischmaschine ; cutting 

mctchine,  die  Seifenschneidmaschine;  — 
earth,  (Miner.)  vid.  aluminous  soap;  — 
frawA,  die  Seifenform,  der  Kühlkasten 

zum   Erstarren    der   Seife; mdker^a 

lye,  (Soap-m.)  die  Seifensiederlauge;  — 
manufactory,  die  Seifensiederei,  Seifen- 
fabrik;     paste,   der  Seifenleim;   die 

zum  Formen  fertige  Seifenmasse;  — 
powder,  das  Seifenpulver;  — scraps,  pl- 
Seifenabfalle,  das  Seifenabschabsel ;  — 
slabbing    machine,    die    Maschine    zaxn 

Schneiden  der  Seife  in  Tafeln; stone, 

(Miner.)  die  spanische  Kreide,  Schneider- 
kreide; der  Speckstein,  Seifenstein,  chi- 
nesische Bildstein,  Steatit,  Pagodit;  — 
Suds,  pl.   die  Seifenlauge,  Seifenlösuog. 

Seifenbrühe,   der  Seifenleim; waste 

soaper's  waste,  der  ausgelaugte  Aescber, 
Kalkäscher. 

Soaper^    s.    der    Seifensieder;    — '' 
waste,  vid.  soap-waste. 
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Soaping  j  a,  {Sleaeh,)  das  Einseifen, 
Einschmieren  mit  Seife. 

Soapsuds^  8.  pi.  vid.  aoap-suda  unter 
soap. 

Soapworty  a.  {Bot.  Phtvrm.)  die  Sei- 
fenwurzel, Waschwurzel  (Saponaria  of- 
ficinalia). 

Soapy,  a.  seiflg;  —  maaa,  die  Seifen- 
masse. 

Social  stock,  a,  (Comm.)  das  Kapital 
einer  Handelsgesellschaft,  Gesellschafts- 
kapital. 

Society,  a.  (Comm.)  die  Genossen- 
schaft, Gesellschaft;  —  of  ahareholdera, 
die  Aktiengesellschaft. 

Sock,  a.  (Hoa.)  die  Socke,  der  Halb- 
Btrumpf;  (Agr.)  das  Sech,  Pflugsech 
(auch blade). 

Socket,  a.  {Mech.  Mach,)  die  Hülse, 
Dille,  DüUe,  Bohre,  Muffe;  der  Schuh; 
die  Pfanne  eines  Zapfens;  (Jlftn.)  das 
Gesenk ;  das  Ffadeisen ,  •  Pfuhleisen ; 
(Tum.)  die  Hülse  der  Auflage;  —  of  a 
bayonet,  (Arm.)  die  Bajonnet^ülse,  Dille; 
—  of  a  hammer,  (Sm.)  der  Hammerring, 
die  Hammerhülse;  —  of  a  hinge, 
(Loekam.)  die  Pfanne  einer  Angel;  — 
of  the  needle,  (Mar.)  das  Hütchen  der 
Kompassnadel;  aole  — ,  (Cfloth-m.)  der 
Frosch,  die  Bohle  far  die  Spindel; 
atamp  — ,  (Min.)  der  Pochschuh. 

Socket-chisel,  a.  (Carp.  Join.)  der 
Bohrstechbeitel,  Geisfass;  das  Stemm- 
eisen; —  end,  aocket  of  a  pipe,  (Hydr.) 
die  Schnauze,  Muffe,  der  Hals  einer 
Bohre;  — hinge,  (Lockam.)  das  Angel- 
hand;  bcdUand — -joint,  (Mach.)  das  Ku- 
gelgelenk;   joint  of  pipea,  dieMuffen- 

verbindung; key,    box -key,    (Mach.) 

der  cylindrische  Schraubenschlüssel, 
T-Schlüssel ;  — pipe,  die  Bohre  mit  Muff; 

— reat,  (Tum.)  der  Zapfensupport; 

ring,  (Lockam.)  der  Angelring. 

Socle,  sockle,  zode,  zocco,  a. 
(Arch.)  der  Sockel,  Grundstein,  das  Fuss- 

gestell;   wainacottcd  — , wainacotting 

in  a  room,  (Build.)  die  Fusslamperie, 
das  Fussgetäfel. 

to  Sod,  V.  a.  (TorUB^iÜAB.)  mit  Basen 
belegen,  berasen. 

Sod,  a.  (Fort  Bailw^  der  Basen,  das 
Stück  Basen,  die  Sode,  der  Basenziegel ; 
facing  — ,  der  Deckrasen,  die  Decksode. 

Sod -cutter,  — knife,  — -spade, 
a.  der  Basenstecher; Ufier,  die  Ba- 
senhacke, der  Basenheber;  — mattock, 
die  Basenhaue;  — revetment,  — work, 
die  Basenbekleidung;  — aeoil,  der  Ba- 
sensitz. 

Soda,  a.  (Chem.)  das  Natron ;  die  Soda, 
(fHiher)  das  Aschensalz ;  die  krystallisirte 
Soda;  artificial  — ,  die  künstliche  Soda; 
bau  — ,  crude  — ,  black-baUa ,  black-aah, 
die  rohe  Soda,  Bohsoda,  Bohsoda- 
Bchmelze ;  bicarbonate  of  — ,  das  dop- 
peltkohlensaure Natron,  Natriumbicar- 


bonat;  biaulphate  of — ,  das  saure  schwe- 
felsaure Natron,  BisulfSeit;  blanquette , 

Aigemorte — ,  die  Blanqettesoda  (eine  Art 
Pflanzensoda  oder  Bariila);  borate  of — , 
biborate  of  — ,  das  borsaure  Natron,  der 
Borax;  carbonate  of  — ,  das  kohlensaure 
Natron;  (im  Munde  des  Volkes)  das 
doppeltkohlensaure  Natron;  eauatie  — , 
hydrate  of — ,  das  Aetznatron,  kaustische 
Natron,  Natronhydrat,  die  kaustische 
Soda ;  hypoaulphite  of  —  thioaulphate  of 
— ,  das  imterschwefligsaure  Natron,  Anti- 
chlor;  native  — ,  die  natürliche  Soda; 
ordinary  or  neutral  phoaphate  of  — ,  das 
gewöhnliche  oder  ofiäcinelle  phosphor- 
saure Natron;  refined  — ,  die  gereinigte, 
rafflnirteSoda;  aulphateof — ,  das  schwe- 
felsaure Natron,  Glaubersalz;  commercial 
aulphate  of  — ,  aaU-cake,  CAlkaU-man,) 
das  Sulfat 

Soda-ash,  a.  (Chem.)  die  Sodaasche, 
calcinirte  Soda;  — cryatala,  pl.  das 
krystallisirte,   kohlensaure  Natron,   die 

krystallisirte   Soda,    Krystallsoda ; 

fountain ,  der  Sodawasser  -  Ausschank ; 
— fum€ice  (gebräuchlicher  bdUrfumace), 
der  Sodaofen,  Sodaschmelzofen;  — - 
glaaa^  das  Natronglas;  — Idkea,  pl.  die 
Sodaseeen,    Natronseeen  in  Aegypten; 

Ue, lye,  die  Sodalauge;  — Urne, 

der  Natronkalk  (zur  Stickstoffbestim- 
mung bei   der  Elementaranalyse); 

meaotype,  natroUte,  (Miner.)  der  Natro* 

lith,    Natronmesotyp ,   Spreustein; 

nitre, aaUpetre,  der  Natronsalpeter; 

—  aalt,   das  Sodasalz,  Natronsalz; 

aoap,  die  Natronseife;  — vat,  (Dye.)  die 

deutsche    Küpe,    Sodaküpe; water, 

(Chem.)  das  Sodawasser,  künstliche  Sel- 
terswasser;   water  appwraJtua,  vid. 

fountain; worka,  pl.  (gebräuchlicher 

alkaU-worka)  die  SodafabrSc. 

Sodalite,  a.  (Miner ^  der  Sodalith, 
dodekaedrische  Amphigenspäth. 

Sodding,  a.  (Fort.  Bailw.)  die  Beklei- 
dung mit  Basen. 

Sodic,  a.  carbonate,  vid.  carbonate  of 
aoda;  —  chloride,  vid.  aodium- chloride. 

Sodium,  «.  (Chem)  das  Natrium;  — 

amalgam,    das  Natriumamalgam; 

bicarbonate,  di-aeid  carbonate  of  — ,  das 
Natriumbicarbonat ,  doppeltkohlensaure 

Natron; biaulphate,     das    Bisulf  at, 

saure  schwefelsaure  Natron ;  —  cMoride, 
das  Chlomatrium,  Kochsalz;  — hydrate, 
hydroxide,  das  Natriumhydrat,  Aetz- 
natron ;  nitrate  of  — ,  das  salpetersaure 
Natron,  Natriumpitrat;  commercial  nitrate 
of — ,  ChiU-aaltpetre,  der  Natronsalpeter, 
Chilisalpeter;  — aulphate,  das  Natrium- 
sulfat, schwefelsaure  Natron,  Glauber- 
salz. 

Sofa,  a.  das  Sopha,  Buhebett. 

Soflät,  a.  (Arch.)  die  Felderdecke, 
Kassettendecke,  das  Deckgetäfel;  die 
innere  I^bung,    Untersicht    eines  Ge- 
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wölbes,  Bogens  etc;  — b,  pL  (Th.)  die 
Soffiten  (die  Leinwandstreifen ,  welche 
das  Bühnenbild  nach  oben  begrenzen). 

Soft  I  a.  ekina-warty  (Pore,  m.)  das 
Frittenporzellan ;  —  JßJU^  (Ttehn.)  die 
BchlichtfeUe,  Polirfeüe;  —  iron,  (MeL) 
das  weiche  Eisen;  —  lead,  das  Weich- 
blei;  —  leaihir,  (Tann.)  das  Weichleder; 

—  porcdaifiy    das    weiche    Porzellan: 

—  8oap,  weiche  Seife,  (gewöhnlich) 
Kaliseife,  Schmierseife,  g^ne,  schwarze 
Seife;  —  solder,  das  Weichloth,  Zinn- 
loth,  Schnellloth;  —  soldering,  das 
Weichlöthen;  —  stetl,  der  angehärtete 
Stahl;  —  straightening,  (Needle-m.)  das 
Geraderichten  der  bei  Anfertigung  des 
Oehres  verbogenen  Nadeln;  —  water,  das 
Begenwasser,  weiche  Wasser;  —  wood, 
das  Weichholz;  —  worsted,  (Spinn,)  das 
weiche  Kammgarn. 

to  Soften  y  V.  o.  (Techn,)  erweichen, 
weich  machen;  to  —  iron,  (Met,)  Eisen 
geschmeidig  machen;  to  —  the  outlines, 
to  —  the  colouring,  (Paint.)  die  Umrisse 
verschmelzen,  die  Farbentöne  weicher 
machen;  to  —  the  peUs,  (Tann,)  die 
Häute  ausbrechen,  Stollen;  to  —  steel, 
(Met,)  den  Stahl  weich  machen,  ent- 
härten, anlassen;  to  —  water,  Wasser 
durch  Kochen  weich  machen. 

Softening^  s.  (Tann.)  das  Ausbrechen ; 

—  of  jute,  (Spinn.)  das  Erweichen, 
Quetschen  der  Jute;  —  of  lead,  —  of 
hard  lead,  (Met.)  das  Weichmachen  des 
Bleies  (die  Beinigung  des  harten,  un- 
reinen Bleies  durch  einen  Process,  bei 
welchem  dasselbe  im  geschmolzenen 
Zustande  der  Einwirkung  von  atmosphä- 
rischer Luft  in  einem  Flammofen  aus- 
gesetzt wird);  —  of  steel,  (Met.)  das  An- 
lassen, Weichmachen  des  Stahls. 

Softening- furnace )  s,  (Met)  (for 
soßening  hard  lead)  der  Flammofen  zum 
Weichmachen  des  Bleies ;  — iron^  (Tann.) 

das  Ausbrecheisen;  —  machine,  jute 

machine,  jute-soflener ,  (Spinn,)  die  Jute- 
quetschmaschine. 

Soll 9  s.  (Top.  Agr.)  der  Boden,  das 
Erdreich,  Terrain;  (Build.  RaiUo,)  der 
Grund,  Boden,  Baug^nd;  alluvial  — s, 
pl,   (Geogn.)  Alluvialgebilde;    arable  — , 

die  Ackererde;  clay ,  dayey  — ,   der 

Lehmboden;  filtering  — ,  der  durchläs- 
sige Boden;  hard — ,  der  schwere  Boden; 
inert  — ,  der  träge  Boden;  grown  — , 
der  gewachsene,  natürliche  Boden ;  Urne- 
— ,  der  Kalkboden;  made  — ,  (Eaüw.) 
die  aufgeschüttete  Erde;  marshy — ,  das 

Marschland;  night ,  die  Exkremente; 

swampy  — ,  der  Sumpfboden;  vegetable 
— ,  mould,  die  Dammerde,  Ackerkrume, 
der  Humus,  der  fruchtbare  Boden. 

SoU-pipej,  s.  (BuHd.)  die  Abtritts- 
röhre ,    Abtrittsschlotte ; pulveriser j 

(Agr.)  die  Schollenbrechmaschine. 

Soiled^  a.  water,  schmutziges  Wasser. 


Soiling  y  s,  (Agr.)  die  Stallfattenmff 
des  Viehes  mit  grünem  Futter;  {Baütt) 
die  Bekleidung  der  Böschungen. 

Sola-bill  of  exchange,  s.  (C&mmJ) 
der  SolawechseL 

Solanin a,  Bolanine,  s.  (Ckewt.)  das 
Solanin,  Solanium  (ein  in  den  Solaneen 
enthaltenes  Pflanzenal kaloid). 
*  Solar,  sollar.  eoler.  s,  (Arch.)  der 
Söller. 

Solar I  a.  die  Sonne  betreffend;  — 
lamp,  die  Argand*sche  Lampe;  —  dghty 
das  Sonnenlicht;  —  microscope,  das 
Sonnenmikroskop;  —  radiatian,  die 
Sonnenstrahlung;  —  spectrum,  das  Son- 
nenspektrum. 

Solar^oily  s,  (Chem,)  das  Solaröl. 

to  Solder  y  v.  a.  (Techn.)  löthen,  zu- 
sammenlöthen,  verlöthen. 

Solder,  s,  (Techn,  Tin-m.)  das  Loth, 
die  Löthe,  das  Lothzeug,  Löthmittel; 
brass ,   das  Meesingsohlagloth ;   drop- 

—  machine,  die  Maschine  zum  Grann- 
liren des  Lothes;  hard  — ,  strong  — , 
das  Hartloth,  Schlagloth,  Strengloth; 
silver  — ,   das  Silberschlagloth,   Silber- 

loth;   soft  — ,  tin ,   tinner's — ,  das 

Schnellloth,  Weichloth,  Zinnloth,  Weiss- 
loth;  spelter — ,   das  (zinkreiche)  Hea- 

singschlagloth ;  white  — ,  button >  das 

weisse  Schlagloth. 

Soldering,  s.  (Techn.)  das  Löthen, 
die  Löthung;  die  Löthstedle,  Löthnaht; 
autogenous  — ,  das  Zusammenschmelzen 
ohne  Loth,  die  Selbstlöthung;  hard  — , 
das  Hartlöthen;  rough  — ,  die  g^be, 
rauhe  Löthung;  soft  — ,  das  Weich- 
löthen. 

Soldering-bit,  — bolt,  — -iron^ 
— -tool,  *.  (Techn.)  der  Löthikolben ;  — 

board,  das  Löthbrett; fumaee,  der 

Löthofen ; lamp ,    die    Löthlampe ; 

can m^Uhine ,     die    Büchsenlöthma- 

schine; jp^n,   die  Löthpfanne;   — - 

pipe,  (Qoldsm,)  das  Löthrohr,  LöthrÖhr^ 
chen. 

to  Sole,  «.  a.  (Shoem,)  sohlen,  be- 
sohlen. 

Sole,  B,  (Techn,)  die  untere  Fläche, 
Grundfläche;  (But2<i.) die  Sohle,  SchweUe, 
Sohlbank,  der  wagerechte  Balken ;  (Agr.) 
der  Kartoffelkorb;  (Carr.)  der  Schuh; 
(Fish.)  die  Scholle,  Seezunge;  (Mach) 
die  Lagerplatte;  (Mech.)  die  Pfanne  zn 
einem  Zapfen,  Zapfenmutter;  (Met.)  der 
Herd;  die  Herdsohle;  (Min,)  die  Sohle, 
Grundsohle;  das  Liegende;  die  Schwelle, 
das  Sohlholz;  der  Büstbaum;  (S%oem.) 
die  Bohle,  Schuhsohle;  (Ship-h.)  die 
Sohle,  das  unterste  Yerbandstück;  — 
of  a  blast-furnace,  (Met.)  der  Bodenstein; 

—  of  a  crane,  (Mech,)  der  Grundbalken 
eines  Krahnes;  —  of  an  emhrasurtf 
(Fort,)  die  Schartensohle;  — ofthcfdUss 
of  a  wheel,  (Oartwr.)  die  Stim;  —  of 
felt,    (Shoem.)  die  Filzsohle;    —   qf  a 
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fining-furnace,  {Met.)  der  Herd;  —  of  a 
frame-tcorJc ,  (Bmld.)  die  Bandsch welle ; 

—  of  a  gaUery,  (Min.)  die  Strecken- 
sohle; —  of  a  gun -carriage  J  (Art,)  das 
Bodenstück;  —  of  a  hinge,  {Loeksm.) 
der  Angelring,  die  Pfanne;  — of  a  plough, 
(Agr.)  die  Pflngsolile,   das  Pflughaupt; 

—  of  the  rail-chairs,  {Baute.)  die  Grund- 
platte; —  of  a  rudder,  {^ov.)  der  Schlag ; 

—  of  a  ißind-mill,  die  Grondsohwelle 
einer  Windmühle. 

Bole  -  chaimeling  maoliiney  s. 
(Shoem.)  die  Maschine  zum  Einschneiden 

der  Binnen  in  die  Sohlen; finishing 

tool,    das   Sohlenpolirholz ; leather, 

(Tann.)  das  Sohlenleder,  Pfündleder; 
— leather  roUing-maehinef  die  Maschine 
zum  Walzen  und  Dichten  des  Sohlleders; 
— plate,  {Hydr.)  der  Schaufelboden  eines 
Wasserrades;  {Met.)  die  Sohlplatte ,  der 
Tümmelstein;  (St  eng.)  die  Fundament- 
platte, Sohlplatte;  — shaper,  — mould- 
ing machine,  (Shoem.)  die  Sohlenzu- 
schneidmaschlne ,  Sohlenzurichtungsma- 
schine;     stone    of   the    tin-reduction 

furnace,  (Met.)  der  Sohlstein;  — timber, 
(Min.)  die  ßchwelle,  das  Sohlholz;  — 
tree,  (Min.)  das  Haspelholz. 

Soleiiy  s.  (Surg.)  die  Lade,  Schiene. 

Solenoid)  s.  (Phys.)  das  Solenoid,  die 
elektro-dynamische  Spirale. 

Solfatara^  s.  (Miner.)  die  Solfetara, 
Ausströmung  von  Schwefelwasserstoffgas. 

Solid,  s.  (Oeom.)  der  Körper;  (Phys.) 
der  feste  Körper;,  die  Masse;  —  of  a 
battery,  (Mil.)  die  Brüstung;  —  of  a 
body,  of  a  construction,  X^^^^^')  ^^r 
feste ,  massive  Theil,  Kern ;  —  of  mine, 
(Mil.  Min,)  die  Minengarbe;  —  of 
revolution,  (Qeom.)  der  Drehungskörper; 

—  of  a  work,  (Fort.)  der  Erdkörper  einer 
Schanze. 

Solid)  a.  (Techn.)  fest,  gediegen,  mas- 
siv, soHd;  (Qeom.)  körperlich;  (Comm.) 
reell,  sicher,  zahlungsfähig;  —  bastion, 
(Fort.)  das  volle  Bollwerk;  —  content, 
(PAyj.)  das  Volumen;  — cylinder,  (Mach.) 
der  massive  Cylinder;  —  drift,  (Fire-w.) 
der  Massivsetzer ;  — geometry,  die  Baum- 
geometrie; —  ked,  (Iron-ship-b.)  der  Eüel 
aus  einer  Eisenplatte;  —  level,  dieBlei- 
wage,  Setzwage ;  —  state,  (Phys.)  der  feste 
Zustand;  —  tubbing,  (Min.)  die  Cuve- 
lagezimmemnff. 

Solidifloauoxi)  $.  (Chem.)  die  Erstar- 
rung. 

to  Solidifly)  v*  a.  verdichten;  v.  n. 
sich  verdichten,  erstarren,  fest  werden. 

Solidity^«,  die  Festigkeit;  (Comm.)  die 
Solidität,  Kreditföhigkeit;  (Qeom.)  die  SoU- 
dität  (der  solide  Inhalt  eines  Körpers). 

Solitaire^  s.  (Jewel.)  der  Solitär,  ein- 
zeln gefasste  Brillant. 

SÖUaT)  s.  vid.  solar;  (Min.)  der  Tritt, 
die  Platform,  Bühne,  Schachtbühne. 

Solfltioe^  s.  (Astr.)  die  Sonnenwende. 


Solstitial  points )  s,  pL  (Ajstr.)  die 
Sonnenwendepunkte. 

Solubility,  s.  die  LösUchkeit. 

Soluble •  a.  löslich;  —  glass,  water- 
glass,  das  Wasserglas;  readily  — ,  leicht 
löslich;  slighüy  — ,  schwer  löslicli. 

Solution,  8.  (Chem.  Math.  Oeom.)  die 
Auflösung;  (C%em.)  die  Lösung,  Auflö- 
sung; das  Aufgelöste;  electro-depositing 
— s,  pl,  Lösungen  zur  Erzeugung  gal- 
vanischer Niederschläge. 

to  Solve,  V.  a.  (Chem.  etc.)  lösen; 
V.  n.  sich  lösen. 

Solvency,  s.  (Comm.)  die  Solvenz, 
Zahlungsfähigkeit. 

Solvent,  s.  (Chem.)  das  Lösungsmittel. 

Solvent,  a.  (Chem.)  lösend,  auflösend, 
solvirend;  (Comm.)  solvent,  zahlungs- 
fähig; zur  Bezahlung  aller  Schulden 
hinreichend;  —  fluxes,  pl,  (Met.)  sol- 
virende  Zuschläge. 

Somerset,  s.  (Saddl.)  der  englische 
Wurstsattel. 

Sonometer,  s.  (Acou^.)  das  Mono- 
chord (ein  Instrument  mit  gleichgestimm- 
ten Saiten,  nach  welchem  andere  In- 
strumente gestimmt  werden). 

Sonorous,  a.  tönend. 

Soot,  s.  der  Buss,  Kienruss;  shining- 
— ,  der  Glanzruss. 

Soot-blaok,  s.  (Paint.)  das  Bnss- 
sohwarz,  derFlatterruss;  — coal,  (Miner.) 
die  Busskohle. 

Sooty,  a.  russig. 

to  Sophisticate,  v.  a.  (Chem.  Techn.) 
verfälschen. 

Sophistication,  s.  (Chem.  Techn.)  die 
Verfälschung. 

Sorb,  s.  (Bot.)  das  Spierlingsholz,  das 
Holz  des  Spierlings-  oder  Sperberbaums 
(Sorbus  domestica). 

Sorbio  acid,  s.  (Chem.)  die  Sorbinsäure. 

Sorbite,  sorbin,  s.  (Chem.)  das  Sorbin. 

Sorgho,  sugar-sorgho,  sorghum, 
Chinese  sugar-cane^  s.  (Bot.)  die 
Zuckerhirse,  das  chinesische  Zuckerrohr, 

Sorghum    (Sorghum   sacchwrattm)  \ 

evaporator,  der  Apparat  zum  Verdampfen 
des  Sorghumsaftes ; miU,  die  Sorg- 
hummühle;   stripper, knife,  das 

Messer  oder  der  Apparat  zum  Entschä- 
len der  Sorghumstengel. 

Sorrel,  s.  (Bot.)  der  Sauerklee. 

Sorrel,  a.  fuchsroth;  —  horse,  der 
Bothfüchs. 

Sorrel-salt,  salt  of  sorrel,  sal- 
sorrel,  sal  aoetosellae,  s.  (Chem.)  das 
Kleesalz,  Sauerkleesalz,  saure  ozalsaure 
KaU. 

to  Sort,  V.  a.  (Techn.  Comm.)  sortiren, 
sondern,  auslesen ;  to  —  ores,  (Min.)  Erz 
scheiden,  kutten,  klauben;  to  —  wool, 
(Spinn.)  die  Wolle  zupfen,  sortiren. 

Sort,  s,  (Techn.  Comm.)  die  Sorte, 
Qualität,  Gattung;  — s,  pl.  (Print.)  die 
sortirten,  abgelegten  Buchstaben. 
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Sorter^  a.  {Teehn.)  derSortirer;  (Met.) 
der  ErzBcheider;  (Comm.)  der  Güterbe- 
schauer,  Bracker. 

Sorting  y  s.  (Teehn.)  das  Sortiren, 
Sondern,  Auslesen;  (Met.)  das  Scheiden 
der  Erze;  — ,  —  the  rags,  (Pap.  m.)  das 
Lumpensortiren;  — ,  —  of  toool,  (Spinn.) 
das  Auszupfen,  Sortiren  der  Wolle. 

Sorting-boardy  s.  (Min,)  die  Klaube- 
bühne. 

Sortment^  a.  (Comin.)  das  Sortiment, 
Assortiment. 

Boucbong,  a.  der  Sonchong-Thee. 

Sough^  3.  der  Ableitungsgraben;  (Min.) 
der  Wasserlösungsstollen. 

to  Sound}  V.  a.  (Mar.)  sondiren,  pei- 
len, mit  dem  Bleiloth  untersuchen;   to 

—  a  coin,  (Mint)  eine  Münze  auf  den 
Klang  prüfen ;  to  —  the  aoil,  (Min.)  den 
Boden  auf  bohren,  untersuchen;  to  — 
the  timber  •  work,  (Min.)  das  Gezinmier 
bestechen. 

Sound}  8.  der  Ton,  Schall;  (Fish.)  die 
Schwimmblase;  (Mar.)  der  Sund;  (Sttrg.) 
die  Sonde,  Senknadel. 

Sound-board}  sounding-board}  a. 
(Mus.)  der  Resonanzboden;  (Org.  b.)  das 

Schallbrett,  die  Windlade; on  a 

beVrtower,  (BuM.)  das  Schalldach,  der 
Schallladen ; on  a  pulpit,  das  Kan- 
zeldach, der  Hut,  Schalldeckel;  —  board, 
boarding j floor,  (BwiW.)  der  Fehl- 
boden,   Einschub,   die   Einschubdecke; 

—  bovf  of  a  bell,  der  Anschlag  der 
Glocke; etUeh,  (Min.)  der  Sondefän- 
ger;      duesy duties,  pl.   (Comm, 

Mar.)  der  Sundzoll ;  — *  -  hole,  das  Schall- 
loch;   roof,  das  Schalldach. 

Sound}  a.  (Comm.)  wohlbehalten; 
(For^.)ganz:  not — ,(Forg.)  unganz;  (vom 
Holz  gesagt)  schadhaft,  wurmstichig. 

Sounder,  a.  (Electr.  Tel.)  der  Klopfer, 
Klopfsignalapparat ;  der  Läuteapparat 
an  elektrischen  Schlagwerken ;  Morae  — , 
der  Morse'sche  Klopfapparat ;  —  -^magnet, 
der  Magnet  eines  Klopfsignalapparates. 

Sounding}  a.  (Mar.)  das  Sondiren, 
Werfen  des  Bleiloths;  die  Grundprobe; 
die  Angabe  der  Wassertiefe;  (Min.) 
das  Erdbohren;  (dünt.)  die  Schallprobe; 
(Met.)  die  Klangprobe  (die  Prüfung  des 
Kesselblechs  auf  fehlerhafte  Stellen 
durch  seinen  mittelst  Hämmems  her- 
vorgerufenen Klang) ;  — a,  pl.  (Mar.)  der 
Ankergruud,  die  lothbare  Wassertiefe; 
die  Angaben  der  Wassertiefe;  to  atrike 
— 8,  (Mar.)  das  Lothwerfen. 

Sounding -apparatus}  a.  (Mar.)  der 

Apparat    zur    Grundprobe ; board, 

(Build.)  vid.  aound'board  ;  —  -  borer,  (Min.) 
der  Bohrer  zur  Erschliessung  des  Ge- 
birges ; boiD  of  a  bell,  der  Bord  einer 

Glocke ;  —  box ,  der  Besonanzkasten ; 

lectd,  (Mar.)  das  Loth,  Senkblei;  — 

line,    die    Lothleine    Senkschnur; 

pipe,  (Afar.)  die  Peilröhre;   (Org.  b.)  die 


tönende    Pfeife; post,    (Mus,)    der 

Stimmstock  einer  Violine ; rod,  (Mar,) 

der  Peilstock;  die  Sondirstange  (um  die 
Tiefe  des  Wassers  im  Schiffsraum  zu 
messen); thermometer,  der  Thermo- 
meter zur  Bestimmung  der  Temperatur 
des  Tiefseewassers. 

Soup}  8.  in  cakea,  portable  sonp} 
die  Suppentafeln. 

Soup-ladlO}  8.  der  Suppenlöffel; 

plaie,  der  Suppenteller; terree»,   die 

Suppenschüssel,  Terrine. 

SouplO}  8,  (Agr.)  der  Flegel. 

to  Sour}  V,  a.  (Bleach.)  im  Sauerbade 
behandeln. 

Sour}  a.  die   Säure,  saure  Substanz; 
^ — ay  pl.  (Bleaeh.)  das  Sauerbad. 

Sour-orout}  a.  das  Sauerkraut;  — 
kettle,  (Bleaeh.)  das  Fass  für  das  Sauer- 
bad;     water,    branning,    die    Bonfe- 

bleiche,  Scheckenbleiche. 

Som*}  a.  sauer,  herbe,  scharf. 

Souring}  8.  (Bleaeh.)  das  Behandeln 
im  Sauerbad;  — machine,  die  Maschine 
zum  Behandeln  der  Stoffe  im  Sauerbad. 

Souterrain}  a.  (Build.)  der  Souter- 
rain, das  Kellergeschoss. 

South}  8.  der  Süd,  Süden. 

South-sea  rose}  a.  (Bot.)  der  Olean- 
der;   tea,  der  Südseethee,  Paraguaj- 

thee,  Jesuitenthee. 

Southern -light}  a.  (Phya.)  das  Bäd- 
licht, die  Atirora  auatralia. 

Southing.  8.  (Mar.)  die  südliche  Rich- 
tung; der  Weg,  die  Bistanz  nach  Süd. 

to  So'W}  V.  a.  (Agr.)  säen. 

SoW}  8.  (Zool.)  die  Bache,  die  Sau; 
(Met.)  die  Mulde,  Sau,  der  (unregelmassig 
geformte)  Metallklumpen ;  —  of  meit^ 
iron,  die  Eisensau. 

Sow-ohannel}  a.  (Met.)  der  Maas^- 
graben  ,  Leistengraben ,  Abstichgraben ; 

iron,    das   Sohaleneisen; metal, 

vid.  aow. 

Sowing}  8.  (Agr.)  das  Säen,  die  Saat, 
Aussaat;  das  Saatkorn. 

Sowing-maohinO}  8.  (Agr.)  die  Säe- 
maschine. 

Bojy  8.  die  Soja,  Soya  (ein  Extrakt 
oder  Saft  aus  Japan  oder  China  zum 
Würzen  der  Speisen). 

to  Space}  V.  a.  (Print.)  die  Füllstüte, 
Spatien  einsetzen;  to  —  out,  sperren. 

Space}  8.  der  Baum,  Zwischenraum, 
die  Weite;  (Mech.)  die  Zahntheilung  (der 
Zahnräder,  Sägen  etc.);  der  Weg, 
die  Bahn;  der  Spielraum;  (PHiit.) 
das  Spatium,  der  FüUstift,  Trennstüt; 
—  between  the  axle -trees,  (Cariwr.)  die 
Achsenweite;  —  between  the  banda  rf 
a  book,  (Bookb.)  das  Bückenfeld;  — 
between  eolumna,  (Arch.)  die  Säulen  weite; 
channeled  — ,  (Mach.)  die  Kannelirong; 
— a,  pl.  of  a  grate ,  die  Boetfügen ;  hair' 
— ,  (Print.)  das  Haarspatium;  hoUow  — 
of  a  bastion  f  (Fort,)  der  Bastionakesael; 
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intermediate — ,  (Areh.)  der  Zwischenraom, 
die  ZwiBchenweite,  das  Lichte;  inierme- 
diäte  —  bettoeen  two  rails,  {Railw.)  der 
Schienenz'Hischenraum ,  die  Q^eisweite; 
intermediate  —  between  two  modillionsy 
(Arch.)  die  Sparrenkopfweite;  middle- 
siued  — 5,  pl.  (Print.)  die  mittleren  Spa- 
tien;  noxious  — ,  (Pump-m.)  der  schäd- 
liche Baum ;  open  — ,  die  Weite  im  Lich- 
ten ;  —  of  the  sea,  (Mar.)  der  Seestrich : 

—  for  the  steam,  steam ,   (St,   eng,) 

der    Dampfraum,    die    Dampfkammer; 

stick ,  quadrate ,  (Print.)  das  breite 

Spatium;  thin  — ,  das  dünne  Spatinm, 

Halbgevierte ;   wcfter ,   (8t.  eng.)   der 

Wasserraum  des  Kessels. 

Space-line^  —  -  rule;  lead^  s.  (Print.) 
die  Durchschusslinie,  das  Durchschuss- 
stück, der  Durchschuss. 

Spacing,  s.  (8hip-h.)  die  Weite,  Ent- 
fernung; —  outf  (Print.)  das  Sperren. 

Spaddle,  s,  der  kleine  Spaten,  Spatel, 
Spachtel. 

Spade  9  s.  (Agr.  Build,  Min.)  der 
Spaten,  die  Schaufel,  das  Grabscheit; 
(Met.)  das  Abstecheisen;  concave  — , 
(Agr.  Buüd.)  der  Hohlspatel;  eroohed  — , 
curved — ,  der  Krummspaten;  ditching — , 
der  Spaten  zum  Grabenziehen;  drain — , 
draining — ,  der  Spaten  zum  Draingra- 
ben; — for  stirring  Urne,  derBührhaken. 

Spade-case,  s.  (Mil.)  das  Spatenfüt- 
teral ;  —  drain,  (Bailw.)  der  Sickerschlitz 
(bei  Dämmen,  Einschnitten,  Bigolen  etc.), 
die  Sickerung. 

Spader  j^  spading -machine;  digg- 
ing-machine; 9.  die  Grabmasdune. 

to  Spal;  V.  a.  (Min.)  versetzen. 

SpalC;  s.  der  Zaunpfahl;  (Ship-b.)  die 
Balkenverstärkung. 

to  Spall;  V.  a.  (Met.  Min.)  zerstücken, 
scheiden. 

Spall;  s.  der  Steinsplitter. 

Spalier;  s.  (Met.)  der  Scheidearbeiter. 

Spalling;  s.  (Met.  Min.)  das  Zerklei- 
nern, Scheiden  der  Erze;  (Build.)  das 
Zurichten  der  Steine;  — hammer,  der 
Zurichthammer. 

to  Span;  V.  a.  spannend  messen, 
(überhaupt)  messen,  ausmessen;  (Mtir.) 
mit  Tauen  fest  zusammenziehen,  sorren. 

Span;  s.  die  Spanne;  (Arch.  Build.) 
der  Bogen,  das  Gewölbe;  die  Spannung, 
Spannweite ;  (Mar.)  das  Spann,  der  dop- 
pelte Hanger ;  —  of  an  areh ,  die  Lich- 
tenöffnung,    Spannweite  eines  Bogens; 

—  of  a  bridge  J  (Br.  6.)  die  Brücken- 
weite; —  of  a  bridge -bay ,  (Br.  b.)  die 
Jochspannung,  Jochweite ;  a  —  of  horses, 
(Agr.)  ein  Gespann  Pferde ;  inner  —  of  a 
room,  (Build.)  die  freie  Weite  eines  iUtu- 
mes;  —  of  a  vatdt,  die  Spannweite  eines 
Gewölbes. 

Span-dogs ;  s.  pi.  (Carp.)  ein  Paar 
verkuppelter  Klammerhaken;  — pieces, 
pL   (BuÜd.)    die  Querbalken; roo/, 


das  zweiseitige  Dach,  Satteldach;  — - 
saw,  (Join.)  die  Spannsäge,  Gestellsäge. 

Spandrei;  s.  (Areh.)  die  Bogenhinter- 
mauerung,  der  Zwickel  zwischen  den 
Bogenschenkeln. 

Spandrel-bracketing;  s.  (Areh.)  das 

Lehrgerüst,  Bogengerüst; wall,  die 

auf  Bogen  ruhende  Mauer,  Bogenüber- 
mauerung. 

Spangles;  s.  pl.  die  Goldflitter;  large 
— «,  pl.  die  Folieflitter;  small  — *,  pl. 
die  Drahtflitter. 

Spangle- golds ;  s.  spangles ;  s.  pl, 
(Min.)  das  gediegene  Gold  in  Blättchen. 

Spaniel;  s.  der  Wachtelhund. 

Spanish;  a.  boU,  (Locksm.)  die  Espa- 
niolettstange;  —  brown  j  das  Braun- 
roth; —  chtdk,  die  spanische,  venetiani- 
sehe,  Brian^nner  Kreide,  Schneider- 
kreide ;  —  flies,  pl.  die  spanischen  Flie- 
gen, Kanthariden ;  — juice,  der  Lakritzen, 
Lakritzensaft ;  —  lettther,  (Curr.)  das 
Safflanleder,  Korduanleder ;  —  red,  das 
spanische  Both,  der  Zinnober;  —  white, 
—  painty  (Ohem.)  das  spanische  Weiss, 
Schminkweiss ,  salpetersaure  Wismuth- 
oxyd;  —  windlass,  (Mar.)  die  lose  Spille, 
Erdspille,  Krüppelspille. 

Spanl^er;  spanner;  s.  (Mar.)  das 
Gieksegel,  der  Brodwinner  (ein  Leesegel). 
.  Spanner;  s.  (Oun-m.)  der  Hahn, 
Spanner,  Schlüssel;  — ,  screw  — ,  (Meeh.) 
der  Schraubenzieher,  Schraubenschlüssel, 
double-headed  — ,  der  doppelmaulige 
Schraubenschlüssel;  shifting  — ,  der  Uni- 
yersalschraubensohlüssel. 

Spar;  s.  (Miner.)  der  Späth;  (Carp.) 
der  Sparren,  Dachsparren;  (Carttpr.)  der 
Schleifbaum,  Schleppbaum;  (8hip-b.)  die 
Spiere,  der  Sparren;  adamantine  — , 
(Miner.)  der  Diamantspath ;  bitter — ,  der 
Bitterspath,  Dolomit,  Braunspath;  brown 
— ,  der  Braunspath,  Dolomit;  calcareous 
— j  der  Kalkspath;  fluor  — ,  der  Fluss- 
spath;  heavy  — ,  der  Schwerspath, 
Bskryt ;  fibroiM  heavy  — ,  der  Faserbaryt; 
Iceland  — ,  double-r^raction  — ,  der  islän- 
dische Kalkspath,  Doppelspath;  lead — , 
der  Bleispath;  mesitine — ,  der  Mesitin- 
spath;  pearl ,  der  Perlspath,  Braun- 
spath, Eisenbitterspath ;  satin ,  seri- 

coUte,  derAtlasspath,  AÜasstein;  tabular 
— ,  der  Tafelspath,  Wollastonit. 

Spar-deck;  s.  (8hip-b.)  vid.  spare- 
deck;  gate,  (Fort.)  das  Gatterthor; 

head,  (Arch.)  der  Sparrenkopf. 

Sparables ;  sparrow  -  bills ,  s.  pl. 
eine  Art  kleiner  Nägel. 

Sparadrap;  s.  (Pharm.)  das  Spara- 
drap  (dünn  mit  Klebpflaster  bestrichenes 
Leinen). 

Sparadrapier;  s.  die  Sparadrapir- 
maschine  (zur  Herstellung  von  Sparadrap). 

Spare;  a.  (Techn.,  besonders  Jtfar.) 
übrig,  überflüssig ,  Beserve .... 

Spare;  s.  (Min.)  der  SpitzkeiL 
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Spare  -  anchor.  —  Specular, 


Spare -anohor;  8.  (Mar,)  der  Noth- 

anker; deck,  spiir-deek,  der  Ueber- 

lauf,  Overlop,  die  Kuhbrücke; gear, 

(Mar.  Eng,)  die  Beservemaschinentheile, 
DiiplikatmaschineDtheile;  — mast,  (Mar.) 

der  Beservemast ; pole,  (Cartior.)  die 

Yorrathsdeichsel ;  — rigging,  (Mar.)  das 

Reseryetanwerk; storeSfpl.  loses  Gut, 

Heservegat ; toMMige,  —  stowage,  der 

unbesetzte  Baum  in  einem  Schiffe;  — - 
ißhed,  (Cariwr.)  das  Ersatzrad,  Vorraths- 
rad. 

Sparger^  sprinkler^  b.  der  Spreng- 
apparat, die  Vorrichtung  zum  Bespren- 
gen; (Brew.)  der  Sprenkler,  die  Vorrich- 
tung zum  Uebersprengen  des  Malzhau- 
fens  auf  der  Tenne. 

Bpark^  s.  (Phys.)  der  Funken;  electrie 
— ,  der  elektrische  Funken;  io  draw — s, 
Funken  ziehen. 

Spark  -  arrester  ^  —  oatcher  ^  —  - 
ooUeotor,  — -preventer^  s.  (Loe.)  der 

Funkeufangapparat,  Funkenfänger; 

drawer,  (Electr.)  der  Funkenzieher. 

Sparkle-metal^  s.  (Mei.)  eine  Art 
Koncentrationsstein  (Kupfer  vom  Kon- 
centrationäschmelzen). 

Sparkies ;  s.  pl.  of  iron,  (Met.)  der 
Schmiedesinter. 

Sparkling  I  a.  (Miner.)  glänzend, 
funkelnd;  — heat,  (Forg.)  die  Schweiss- 
hitze; ufine,  der  Schaumwein. 

Sparry  y  a.  (Miner.)  spathig,  spath* 
artig;  —  edkunine,  der  Zinkspath,  edle 
Gralmei,  das  kohlensaure  Zinkozyd;  — 
fluor,  der  Flussspath;  ^—  gypsum  ^  der 
Gipsspath,  Blättergips;  —  iron -ore, 
apttthie  iron-ore,  speithoae  irov^ore,  spathic 
carbonate  of  iron,  der  Spatheisenstein, 
das  kohlensaure  Eisenozydul. 

Sparrer^  esperver^  s.  (Arch.)  der 
Baldachin,  Thronhimmel,  Betthimmel. 

Spat^  a.  (Fish.)  der  Laich;  die  junge 
Austembrut. 

Spathic^  spathiform,  spathous^  a. 
{Miner.)  spathig ;  —  iron-ore^  vid.  sparry 
iron-ore. 

Spatliose^  a.  vid.  sparry;  —  pig, 
(Met.)  das  Boheisen  aus  Spatheisenstein. 

Spattering-leather^  s.  (Coaeh-m.)  das 
Spritzleder. 

Spattle^  8.  (Teehn,)  der  Spatel, 
Spachtel. 

Spattling-maohiney  s.  (Pott.)  die 
Maschine  zum  Besprengen  mit  Glasur. 

Spatula,  s.  (Chem.  Teehn.)  der  Spatel; 
platinum ,  (Chem.)  der  Platinspatel. 

Spawn,  s.  of  fishes,  der  Fischlaich. 

Speaking  -  pipe ,  — tube,  s.    die 

Sprachröhre   (in  Häusern); trumpet, 

das  Sprachrohr,  Hörrohr. 

Spear,  s.  (Arm.)  der  Spiess,  Speer, 
die  Lanze;  — ^s,  pl.  (Min.)  das  G^tsinge; 
eeZ — ,  (Fish*)  die  Aalgabel;  ^fc — ,  der 
Fischspeer;  pump  — ,  die  Pumpenst^nge. 

Spear-box,  s.  of  a  pump,  (Hydr.)  der 


Pumpenschuh; pyrites,   (Jlftiiar.)  der 

Speerkies,  Wasserkies,  Markaait. 

Specie,  s.  (Comm.)  das  Baargeld,  die 
Baarzahlung;  das  Metallgeld,  die  klio- 
gende Münze;  hxU  of — ,  der  SortenzetteL 

Speoies,  «.die Art;  (Pharm.)  die  Spe- 
cies, der  Bestandtheü;  groblicli  ze^ei- 
nerte  Pflanzentheile  etc. 

Specific,  a.  specifisch;  —  tc«»^W, — 
gravity,  (Phys.)  das  specifische  Gewicht, 
die  specifische  Schwere;  —  gremty  6*- 
lance,  die  Wage  zur  Ermittelung  da 
specifischen  Gewichtes;  —  gramiyhottUt 
die  Flasche  zur  Bestimmung  des  sped- 
fischen  Gewichtes;  —  gravity  float,  dis 
Aräometer  zur  Bestimmung  des  speci- 
fischen Gewichtes;  —  heat,  die  specifi- 
sche Wärme;  —  heating-power,  die  spe- 
cifische Heizkrafb;  —  resistancey  (S«rfr. 
Tel.)  der  specifische  Widerstand. 

Specification,  s.  (Comm.)  die  Sped- 
fikation,  ausführliche  Beschreibnof, 
stückweise  Angabe,  das  Verzeichm«. 

to  Specify,  V.  a.  (Comm.)  specificiren, 
einzeln  TerzeichneD,  stück^weise  benennen. 

Specimen,  s.  (Teehn.)  die  Probe; 
das  Muster,  Exemplar;  (Aiin.)  das  Hand- 
stück;  (Type-e.)  die  Schriftprobe. 

Speck,  speckle,  s.  der  Fleck,  Fleckes; 
(Met.)  der  Aschenfieck;  —  in  wood,  da 
Maser. 

Speckled,  a.  gefleckt;  —  paper,  d« 
Maserpapier;  —  wood,  das  Maserholz. 

Spectacles,  s.  pl.  (Opt.)  die  Brille; 
—  for  eouehed  eyes,  die  Staarbrilfe; 
dotible-jointed  — ,  die  Brille  mit  doppd- 
ten  Gelenken;  single -jointed  — i  ^ 
Brille  mit  einfachen  Stangen ;  —  of» 
sUtHng-work,  (BoU-m.)  die  Brille  ein« 
Schneiderrokes. 

Spectacle-case,  a.  das  Brillenfattenl; 

/raw«,  das  Brillengestell; fwrMety 

(Met.)  der  Brillenofen ; pulleys,  ( Jf«*) 

Doppelrollen;  — wire,  der  Brülendrsht. 

Spectral,  a.  analysis,  (Opt.)  die  Spek- 
tralanalyse; —  colours,  pU  die  Begen- 
bogenfarben. 

Spectroscope,  s.  (Opt.)  das  Spektro- 
skop, der  Spektralapparat. 

Spectroscopic,  spectrometric,  «• 
(Opt.)  spektralanalytisch. 

Spectrum,  *.  (P%*.  Opt)  das  Farben- 
bild,  Spektrum;  absorption ,  das  Ab- 
sorptionsspektrum ;  band ,  das  Bsnfl- 

Spektrum;  line — ,  das  Linienspektruin; 
solar  — ,  das  Sonnenspektrum;  ther^ 
— ,  das  Wärmespektrum. 

Spectrum -amOysis,  s.  (Pfcy«)  ** 

Spektralanalyse;  — test, assaf,  ^ 

Spektralprobe. 

Specular,  a.  spiegelartig;  ""J^* 
iron,  (Met.)  vid.  spiegel-^ron;  —  c*^' 
ore,  (Miner.)  der  Spiegelkobalt;  —  »'**' 
ore,  —  iron,  (Miner.)  der  Eisenglanf,  a« 
Glanzeisenerz,  der  Glanzeisenstein;  " 
metal,  speetdum^metal,    (Mirror^-)  ^ 
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Speculate.  —  Spike, 
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BpiegelxnetaU;  — earbonate-spar,  (Miner.) 
der  Nadelspath. 

to  Bpeonlate^  v.  n.  (Oofnm,)  spekuliren. 

Bpeoulation^  s.  (Oamm.)  die  Spekula- 
tion;—  of  exehaiiges,  dieKnrsspeknlation. 

Speoiilatory ».  (Comm.)  der  Spekulant. 

Speoulum^  a.  der  Metallspiegel;  — 
metal,  das  Spie^elmetalL 

Speeohy  a,  of  a  wheel,  (Cartter.)  der 
Bock  eines  Bades,  Badbock. 

Speed)  a.{Meeh.)  die  Geschwindigkeit, 

der  Gang  einer  Maschine;  full ,  die 

volle  Geschwindigkeit;  half — ^,  die  halbe 
Geschwindigkeit;  initial — ,  die  Anfangs- 
geschwindigkeit; mean  — ,  proper — ,  die 
Kormalgeschwindigkeit,  mitüere  Ge- 
8chwin£gkeit;  —  of  the  piaton,  piaton- 
— ,  die  Kolbengeschwindigkeit. 

Bpeed-coneS)  a.  pU  (Mach.)  das  Bop- 

pelkegelrad ; indicator , recorder, 

(Meeh.)  der  Geschwindigkeitsmesser;  — 
pvUey,  die  Stufenscheibe. 

Spei88)  Bpeise^  a.  (Met.)  die  Speise; 
(Found.)  die  Glockenspeise,  das  Glocken- 
metall, Glockenffut;  concentrated  — , 
refined  — ,    (Met^  die   Koncentrations- 

speise;   lead ,    (Met,)  die  Bleispeise; 

nickel ,  die  Nickelspeise. 

to  Spell y  V.  a,  the  watch,  (Mar.)  die 
Wache  ablösen. 

Spell)  5.  (Teehn.)  die  bestimmte  Zeit; 
die  Ablösung  (bei  Handarbeit);  to  give 
a  — ,  ablösen;  to  have  two  — a,  zwei 
Mannschaften  zur  Ablösung  haben. 

Spelt,  — -wheat)  a.  (Bot.)  der  Spelz, 
Spelt,  Dinkel. 

Spelter)  a.  (Met,)  der  Spiauter,  das 
Zink  des  Handel8> 

Spelter-Bolder)  a.  (Tin-^.)  das  (zink- 
reiche) Messingschlagloth. 

to  Spend)  i;.  a.  (Jlftn.)  aufbrechen; 
to  —  a  m<iaty  (Mar.)  einen  Mast  im 
Sturme  yerlieren. 

Spent)  a.  (Mar.)  gebrochen;  —  leya, 
pl.  (Soap-m.)  die  ünterlauge. 

SpergeS)  a.  pl.  (AleohoUrnanuf,)  die 
Nachmaische. 

Spemi)  Bpermaoeti)  a.  derWalrath, 
Wallrath;  crude  — ,  bagged  — ,  das  von 
dem    festen  Walrath    durch   Filtration 

getrennte    Walrathöl; candle  j    die 

Walrathkerze;  — oil,  das  Walrathöl; 
mineral oü,  mineral  — ,  das  Mine- 
ralschmieröl ,  Petroleumschmieröl ,  Pa- 
rafönschmieröl,  Vulkanöl;  — whale,  der 
Pottwalfisch,  Gachelot. 

Spermaceti-fat)  oetiU)  (Chem)  das 
Cetin,  reine  Walrathfett. 

SpetcheS)  a.  pl.  (Tawn.)  die  Abfälle 
von  Häuten,  das  Leimleder. 

Sphene)  a.  (Miner.)  der  Sphen,  edle- 
Tltanit,  Ligurit. 

SpherO)  8.(Qeom.)  die  Sphäre,  Kugel; 
(Astr.)  der  Himmelskörper;  —  of  com- 
motion, die  Erschütterungssphäre;  —  of 
rupture,  die  Trenuungssphäre. 


Spherical)  a. kugelförmig;  sphärisch; 
-^  aberration,  (Aatr!)  die  sphärische  Ab- 
weichung; —  caae-ahot,  (Art.)  die  Shrap- 
nelgranate ;  —  lathe,  aphere^tuming  lathe, 
die  Kugeldrehbank ;  —  Una,  (Opt)  die 
Kugellinse;  —  aaw,  die  Kreissäge;  — 
triangle,  (Geom.)  das  sphärische  Dreieck, 
Kugeldreieck ;  —  voUve,  das  Kugelventil; 

—  vauU,  (Areh.)  das  Kugelgewölbe. 
Spheroid)  a.  (Geom^  das  Sphäroid, 

Botations-Ellipsoid. 

Spherometer)  a.  (Mech.  Opt.)  das 
Sphärometer  (Instrument  zum  Messen 
des  Krtbnmungsgrades  von  Flächen, 
Linsen  etc.). 

Spherosiderite)  a.  (Miner.)  der 
Sphärosiderit,  Spatheisenstein. 

Spherolite)  kidneystonO)  a.  (Miner.) 
der  Sphärolith,  Nierenstein  (in  Pech- 
stein, Obsidian  etc.  eingewachsene  Ku- 
geln oder  Nieren  von  ähnlicher  Zu- 
sammensetzung, wie  das  umgebende 
Gestein). 

Sploe)  a.  die  Würze,  das  Gewürz,  die 
Spezerei. 

Spiee -gingerbread)  a.  der  PfefTer- 
kuchen;  — mill,  die  Gewürzmühle:  — 

nuts,  pl.  Pfeffernüsse; wood,  (Bot.) 

das  Holz  des  virginischen  Lorbeerbaumes. 

Spider )  a.  die  Spinne;  (Ship-b.)  die 
Stütze,  der  Bolzen;  (Mech.)  das  Kolben- 
gerippe; das  Speichentriebrad;  (Kitchen^ 
furrUtare),  der  Dreifuss;  eine  Art  Brat- 
pfanne mit  Füssen ; threada ,  pl.  die 

Spinnfäden,  das  Spinngewebe. 

Spiegel-iron)  spiegeleisen)  spigle- 
iron)  speigle-iron )  specular  oast- 
iron)  a.  (Met.)  das  Spiegeleisen,  Spiegel- 
floss,  Bohstahlfloss,  Hartfloss,  grobspan- 
gelige  Boheisen. 

Spigot y  a.  (Coop.)  der  Zapfen,  Hahn 

eines   Fasses;    — , end   of   a  pipe, 

(Techn.)  der  Böhrenhals,  das  gerade  Ende 
der  Bohre. 

Spigot-and  faucet-Joint«  spigot- 
Joint)  a.  ofpipea,  (Techn.)  me  Verbin- 
dung der  Bohren  mittelst  ifuffen,  Muf- 
fenverbindung. 

to  Spike )  t;.  a.  (Oarp.  Join,  etc.)  na- 
geln, vernageln,  zusammennageln,  spi- 
kem;  to  —  a  gun,  (Art.)  ein  Geschütz  ver- 
nageln; to  —  a  ahip,  (Ship'b.)  ein  Schiff 
verspikem. 

Spike,  a.  (Techn.)  die  Brechstange; 
die  Angel;  (Agr.)  die  Aehre;  (Art.)  der 
Batterienagel;  der  Zündlochnagel  (zum 
Vernageln  der  Geschütze);  (Carp.  Join. 
Ship'b?)  der  Spiker,  Bolzen,  lange  eiserne 
oder  hölzerne  Nagel;  (^Ve-io.)  der  Dom ; 
(Loekam.)  der  eiserne  Stift,  Dom,  Niet; 
(RaiUo.)  der  Hakennagel,   Schienennagel 

?auch   rail ,  raiVway );    — s,    pl. 

(Agr.)  die  Grannen  an  einer  Aehre;  — 
on  a  capping,  (Build.)  die  Schweinsfeder 
(Eisenspitzen  auf  Zäunen  und  Mauern) ; 

—  of  a  file,   (Techn.)  die  Angel  einer 
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Spike 'drawer:  —  Spiral, 


Feile;  —  of  a  gin,  of  a  jack,  (Meek.) 
der  Stiil,  Fassstift;  —  of  maize,  (Bot.) 
die  Kolbe  Mais. 

Spike- drawer,  — extractor ,  s. 
(Railw.)  die  Brechstange  zum  Ausziehen 

der   Schienennägel; gimlH,   (Mech.) 

der  Spikerbohrer,  UmBchlagboiu-er; 

heads,  pl,  (Loeksm.)  eiserne  Spitzen  über 

Thüren   und   Gittern; iron,    {Mar,) 

das   Spikereisen; naü,    (Art.)    vid, 

spike;  — oil,  dasSpieköl,  Spicköl,  Spiköl 
(von    Lavandula     latifolia,     Lavandula 

Spiea  L.); plank,  (Mar.)  die  Brücke 

eines  WalfischüEJirers ;  -^-roller,  die 
Zahnwalze. 

Spikenard y  s.  (Bot)  die  Spike,  der 
römische  LavendeL 

BpHan^y  spiking-orib,  spiking- 
eiirb)  8.  (min.)  der  Kranz,  Kagelkranz. 

Spile y  9.  {Coop.)  der  Spund;   (Mar,) 

die  Spikerpinne; horer,   (Coop.)  der 

Spondbohrer; hole,  das  Spundloch. 

Spill 9  s.  {Teehn.)  das  Zäpfchen,  der 
hölzeiiie  Pflock,  Speiler;  der  Fidibus; 
— ,  spile,  {Mar.)  die  Spikerpinne  (ein 
kleiner  hölzerner  Pflock ;  {Min.)  der  An- 
pfahL 

Spill-trough^  s,  {Met,)  der  Trog  zum 
Aufl^angen  des  beim  Giessen  des  Mes- 
sings  abtropfenden  Metalls. 

Spillage)  s.  (Comm,)  die  Spillage,  der 
Abfall,  Verlust. 

Spiller,  s.  (Fish.)  die  Angelschnur. 

Sp111ikinfl|  8,  pl.  die  Spielmarken. 

to  Spin,  V.  a.  spinnen;  to  —  hay, 
Heu  zum  leichteren  Transport  in  Seile 
spinnen;  to  —  in  the  UUhe,  (Tum.) 
drücken,  pressen. 

Spinaoh;  spinage,  s.  {Bot.)  der 
Spinat. 

Spinal 9  o.  brace,  (Surg.)  der  Gerad- 
halter. 

Spindle,  s,  {Spinn.  Tum.)  die  Spindel; 
(Foimd.)  die  Spindel,  Formspindel; 
{Mech.  Mach,)  der  Zapfen  einer  Welle: 
die  Spindel;  die  Achse;  {Mach.  Min.) 
der  Triebstock  am  Stockgetriebe ;  {MiU.) 
das  Mühleisen;  {Min.)  das  Haspelhorn; 
(Print.)  die  Pressspindel,  Schraubenspin- 
del; (Rope-m,)  die  Seilerspule;  (Watehm.) 
die  Schnecke,  das  Schneckenrad;  —  o/ 
a  huiU  mast,  (Ship-b.)  die  Zunge,  das 
mittelste  Stück  eines  zusammengesetzten 
Mastes;  '—  of  a  capstan,  (Mar.)  die 
Pinne  eines  Gangspills;  core — ,  (Found. 
Mould,)   die  Kernspindel,    Kemstange; 

drCU ,  die  Bohrspindel ;  governor , 

(St  eng)  die  Begulatorspindel ;  —  for 
hand^spinning,  (Spinn,)  die  Handspindel; 
^—  of  a  rochet-mould,  (JVre-w.)  der  Born, 
Warzendom;  slide  — ,  (St.  eng,)  die 
Schieberstange ;  —  of  the  steering-wheel, 
(Mar.)  die  Achse,  Welle  des  Steuer- 
ruders ;  —  of  stairs ,  (Build.)  die  Trep- 
penspindel; —  of  a  tower,  (Build.)  die 
Thuxmspille,  Mittelsäule  eines  Thurm- 


daches;  —  of  an  upright  drill,  die  Trieb- 
stahlspindel ;  —  of  a  valve,    (MaehJ)  der 

Stab,  Leitstab  eines  Ventils ;  tcaggon , 

(Cartwr.)  die  Achse,  der  Achszapiien;  — > 
of  gam,  (Spinn.)  die  Spindel  (eine  Faden- 
länge  yon  14000  englischen  yardsy 

Spindle  -  block  ^  s.  of  a  miU-arht^r, 
(Mill.)  die  Anwelle,  der  Sattelblock,  das 
Anwegeholz;  — laee,  (Mech.)  die  Spin- 
delschnur; — oH,  (Spinn.)  das  Spindelöl 
(ein  Petroleum&brikat,  Paraffinöl  oder 
sonstiges  Mineralöl   zum  Schmieren    in 

Spinnereien), roving-frame ,    (Spinn.) 

die  Spindelbank,  Spulenmaschine,  der 
Flyer;  — stairs,  pl.  (BuHd.)  die  Spindel- 
treppe;   tree,  (BotJ)  der  Spindelbanm, 

dasPfaffenkäppchen,  2weckholz; tree 

oü,  dasOel  des  Spindelbaumsamens ; 

valve,  (Mach.)  das  Ventil  mit  Jjeitstab, 
StabventiL 

Spine  y  ».  das  Bückgrat;  (Mach.)  die 
Iiängenstange ; wool,  die  Böcken- 
wolle. 

Spinelf  s.  (Manuf.)  gebleichtes  liOi- 
nengam  zur  Schnurfabrikation;  — , 
spineüe,  (Miner.)  der  Spinell  (eine  Kieaet- 
Bpathgattung);  sinkiferous — ,  der  Auto- 
molith,  Kiesschörl. 

Spinel-mby^  s.  (Miner,)  der  Babin- 
spinell,  Bubinballas. 

Spinet)  8.  (Mus.)  das  Spinett  (ein 
veraltetes  Tasteninstrument). 

Spinner 9  s.  der  Spinner;  die  Spin- 
nerin; die  Spinnmaschine. 

Spinning)  s,  das  Spinnen,  die  Spin- 
nerei; das  Gespinnst;  (SUk-fn.)  das  Dre- 
hen der  einzelnen  Fäden;  ä&s  Zwirnen 
der  doublirten  Fäden;  eold-wet  — ,  das 
Nassspinnen  mit  kaltem  Wasser;  dry — , 
das  Trockenspinnen;  hot -wet  — ,  sh<>rt 
short-ratch  — y  ratch  — ,  das  Kassspinnen 
mit  heissem  Wasser ;  long-wool  — ,  worsted 
— ,  die  KammgamspinnereL 

Spinning-framo;  — -  machine  ^  s. 
die  Spinnmaschine ; jenny,  die  Jenny- 
maschine, Feinspinnmaschine; lathe, 

(Tum.)    die    Drückdrehbank; mill, 

(SUk-m.)  die   Seidenzwimmasohine ,   das 
Füatorium ;  —  mule,  (Spinn.)  die  Mnl»> 

maschine,    Mulejenny; rcUer,     die 

Walze   einer  Spinnmaschine; wheel, 

das   Spinnrad;   two-handed   — - — ,    das 
Doppelspinnrad. 

Spircdy  s.  (Geom,  Techn.)  die  Spirale» 
Spirallinie,  Schneckenlinie,  Schranben- 
linie;  (Watehm.)  die  Spiralfeder ;  — ,  Spi- 
ral eoil,  (Slectr.)  die  Spirale,  Spule. 

Spiral)  a.  (Geom.  Techn.)  spiralidrmig, 
schneckenförmig,  schraubenförmig;  — 
coü,  die  Spirale,  Spule;  —  compasses, 
pl.  der  Spiralzirkel;  — driU,  derSchraa- 
benbohrer;  —  Une,  vid.  spiral,  «;  — 
propeUer,  (Mech,  Hydr.)  die  Archimedi- 
sche Schraube;  Wasserschraube,  Wasser- 
schnecke; —  pump,  die  Bpiralpnmpe; 
—   spring,   (Watehm.)    die    Spiralfeder; 
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—  tuhe,  das  Spiralrohr;  —  wheel,  das 
Spiralrad. 

Spiral-pipe  oven;  -  s.  {Met.)  das 
Spiralröhrengebläse »  der  Spiralröhren- 
Winderhiizungsapparat. 

Spire;  8,  {Build.)  das  Helmdach,  der 
Spitzthurm;  —  of  a  screw,  {Teehn.)  die 
Schranbenwindnng,  der  Schraubengang ; 

—  of  a  tower,  {Build.)  die  Thnrmspitze. 
Spirit;  s.  {Chem.)  der  Qeist,  Spiritus; 

{Diat.)  der  Weingeist,  Spiritus ,  Sprit; 
der  Branntwein;  — s,  ardent  — s,  pl. 
{Duft.)  die  geistigen  Getränke,  Spirituo- 
sen; heet-root  — ,  der  Bübenspiritus ; 
British  — s,  pl.  die  in  England  deetil- 
Urten   Getränke;    —    of  camphor,    der 

Kampherspiritus;  dyer's  — ,  tin ,  die 

Zinnbeize,  Zinnsolution  (saure  Lösung 
yon  Zinnsalz  zum  Bothfärben);  —  0/ 
hartshorn,  der  Hirschhornspiritus;  me- 
thylated — ,  der  mit  Holzgeist  denatu- 

rirte    Weingeistspiritus;   milk ,    der 

Milchweinspiritus;  —  of  mustard,  der 
Senfspiritus ;  —  of  nitre,  nitric  add, 
die  Salpetersäure,  der  Salpetergeist; 
sweet  —  of  nitre,  der  Salpeteräther, 
Salpeterätherweingeist,  yersüsste  Salpe- 
tergeist, Spiritus  aetheris  nitrosi,  spiritus 
nitrieo-fiethereus;  over^roof  — ,  {Dist) 
der  Weingeist,  welcher  stärker  ist  als 

der  Normalweingeist;  petroleum ,  die 

Petroleumessenz,    das   Petroleumbenzin, 

Ligro'in,   Gasolin;  potato ,   der  Kar- 

toffelspiritus;  proof — ,  der  Probewein- 

geist,  Kormalweingeist  (von  0,920  specif. 
Gewicht);  pyroacetic  — ,  der  Essiggeist, 
das  Aceton;  pyroxyUc  — ,  pyroUgneous 
'■^,  wood — ,  der  Holzgeist,  Holzalkohol; 

—  of  saL' ammoniac,  der  Salmiakgeist, 
Salmiakspiritus;  —  of  salt,  muriatic  add, 
die  Salzsäure,  der  Salzgeist;  sweet  —  of 
salt,  heavy  hydrochloric  ether,  der  Chlor- 
ätherweingeist, Salzätherweingeist,  wein- 
geisthaltige  schwere  Salzäther,  yersüsste 
Salzgeist,  Spiritus  aetheris  chlorati,  spi' 
ritus  muriatico-aetliereus ;  —  of  tin,  vid. 
dyer's  — ;  —  of  turpentine ,  das  Terpen- 
tinöl; tvnder-proof — ,  {Dist.)  der  Wein- 
geist, welcher  schwächer  ist  als  der 
Normalweingeist  (yon  0,920  specit  Ge- 
wicht); —  of  verdigris,  {Cfhem.)  der 
Grünspanspiritus,  die  concentrirte  Essig- 
säure ;  —  of  vfine,  der  Weingeist,  Alko- 
hol ;  —  of  wood,  vid.  pyroxylic  — . 

Spirit-baok ;  s.  {Dist.)  die  Spiritus- 
yorlage,  Spirituskufe;  — colour,  (Cat.pr. 
Dye.)  die  Zinnfarbe;  die  Applikations- 
farbe;   colouring,  Farben  zum  Sprit- 

&rben;  — gauge,  — poise,  die  Spiri- 
tuswage,  das  Alkoholometer; lamp, 

die  Spirituslampe;  — level,  die  Böhren- 
libelle,  Niyellirwage;  —  licence,  die  Kon- 
cession  zum  Betailverkauf  yon  Spirituo- 
sen;   printing,  {Cal.  pr.)  der  Zinn- 
beizendruck; der  Druck  mit  Applika- 
tionsfarben ;      —  -  thermometer,     (Phys.) 


der  Weingeistthermometer;  — vamish, 
{Paint.)  der  Weingeistfimiss. 

SpirituoiiB;  a.  Uquors,  pl.  Spirituosen. 

Spirketingy  *.  {Ship-h!)  der  Planken- 
gang, der  Setzweger. 

to  Spit;  V.  a.  {Met.)  spratzen;  v.  n. 
(iSit.  eng.  etc.)  spucken,  speien. 

Spit,    s.  der  Bratspiess;    der  kleine 
Spaten;  {Print)  die  Presskurbel;  {Weav.)' 
der  Querstift  im  Weberschiffchen,    die 
Schützenzwecke,  Seele. 

Spit-boz;  spitting-boz ;  spittoon; 
s.  der  Spucknapf;  ^ — sticker,  {Engr.)  der 

Spitzstichel;  oval sticker,  der  oyale 

Spitzstichel. 

Bpitter;  s.  (BtnW.)  die  Dachrinne; 
{Hunt.)  der  Spiesser,  Spiesshirsch. 

Spitting,  s.  {Met.)  das  Spratzen; 

hox,  vid.  spit-box. 

Splash-board;    s.    {Coach^m.)    das 

Spritzbrett ; leather,  splashing  -  leather, 

das  Spritzleder. 

Splasher;  s.  {Carttcr.)  der  Schutzdeckel 
über  den  Bädern,  der  Baddeckel. 

to  Splay;  to  splay  off;  v.  a.  {Arch.) 
ausschrägen,  nach  innen  erweitem. 

Splay;  s.  {Arch.)  die  schiefwinklige 
Pläche;  die  Fensterschmiege,  Ausschrä- 
gung  der  Laibung. 

to  SplicO;  V.  a.  {Mar.  Rope-m.)  spleis- 
sen,  splissen,  einfügen  (die  Enden  zweier 
Taue  in  einander  yerflechten);  {Carp. 
Join.)  anscheren,  einfalzen;  (Sort.)  in 
den  Spalt  pfix>pfen;  {Mach.)  splissen. 

SpUoe;  8.  {Mar.  Rope-m.)  die  Splissung, 
Yerbindung  zweier  Taue;  {Corp.  Join.) 
die  Einfalzung;  —  of  a  musket-stock, 
{Qun-m.)  das  Schafbstück  zur  Ausbesse- 
rung. 

SpUoe-grafting;  s.  {Hort.)  das  Pfro- 
pfen in  den  Spalt;  — piece,  {Bailw.)  die 
Schienenlaschung. 

Splioing-fid;  s.  {Mar.  Rope-m.)  das 
SpUsshom; hammer,  der  Splissham- 
mer. 

Spline;  8.  {Mech.)  der  Keil,  Splint, 
die  Feder. 

SpUning-maohine;  s.  die  Nuthstoss- 
maschine. 

to  Splint;  to  splinter;  v.  a.  {Techn.) 
zerspalten,  zersplittern,  spleissen. 

Splint ;  s.  {Mech.)  der  Keil,  Splint, 
—  spUnter,  {Teehn.)  der  Splitter ,  Span ; 

iSurg.)  die  Schiene;  —  for  spokes, 
Cartwr.)  die  Badschiene. 

Splint-ooal;  s.  {Miner.)  die  Schiefer- 
kohle,   Splitterkohle; machine,    die 

Maschine  zum  Zurichten  yon  Spänen. 

to  Splinter;  v.n.  (Tee&n.)  zersplittern, 
in  Splittern  abgehen. 

Splinter;  s.  {Teehn.  Surg.)  vid.  splint; 
{Coaeh-m.)  der  Beihnagel;  {Til.)  der 
Dachspan,  die  DachspUsse,  Schindel;  — s, 
pl.  {MÜ.)  die  Granatenstücke,  Bomben- 
bruchstücke; —  of  wood,  der  Holzspan» 

Splinter-bar;  a.  {Cartwr.)  die  Spreng* 
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wage,  Hinterbracke ;  — tool,  vid,  splint- 
coaX. 

Splintery,  a,  splitterig. 

to  8plity  V.  a.  (Teekn^  spalten,  zer- 
spalten ,  zertrennen  \  io  —  a  hoard  in 
tteOf  {Carp.  Join.)  eine  Bohle  der  Länge 
nach  spalten,  auftrennen,  klöben;  to  — 
the  hides,  {Curr.)  die  Felle  spalten;  to  — 
iron,  (Md.)  Eisen  schneiden;  to  —  off, 
(Chem)  abspalten;  to  —  up,  {Chem.) 
zersetzen,  zerlegen. 

to  Split 9  V.  n.  (Teehn,)  sich  spalten. 
Bisse  bekommen,  rissig  werden;  {Min.) 
abschiefem;  to  —  up,  (vom  Holze)  ab- 
s'jhiefem;  (Chem.)  sich  zersetzen,  sich 
zerlegen. 

Split  y  split-leathery  s.  splits  ^  pl. 
(Curr.)  das  gespaltene  Leder;  — s,  pl. 
(Weav.)  die  Stäbe,  Zähne,  Biete  des 
Weberblattes. 

Split-bricks.  #.  pl.  dünne  Ziegel; 
— bumtr,  der  Schlitzbrenner;  — euUer, 
—  cottar,  —  cotter,  {Techn.)  der  gespal- 
tene  Keil;    — draught,   {St   eng.  Met.) 

der   getheUte  Zng; fl^ »  {Mar.)  die 

Splittflagge;  —-head,  {Saddl.)  das  Kopf- 
stück; —  hearth,  {Met.)  der  Spieissherd; 

UUh,   {Corp.)    die  Beisslatte,   Spalt- 

latte; leather,  {Cttrr.)  das  gespaltene 

Leder; pin,  {Mach.)  der  gespaltene 

Vorstecker; ring,  der  Schlüsselring; 

rod,   {Met.)  das  geschnittene  Eisen, 

flache  Stangeneisen ;  —  spring,  ( Waiehm.) 
die  Dmckfeder,  Spannfeder. 

Splitter^  s.  {Techn.)  der  Spalter;  das 
Spalteisen;  (Coop.)  der  Beilkloben. 

Splitting^  8.  {Curr.)  das  Spalten  der 
Häute;  {Met.)  vid.  slitting;  {Min.)  die 
Theilnng  des  Wetterstromes. 

Splitting-board  9  s.  {Min.)  die  Wet- 
terscheidewand, das  Brett  zur  Theilung 
des  Wetterstromes;  — knife,  {Curr.)  das 
Lederspaltmesser;  — mcic^in«,  die  Leder- 
spaltmaschine;   miU,  {Met.)  vid.  slitt- 

ing-miU. 

Sx>odinniy  s.  {Met.)  der  Ofenbmch, 
Zinkofenbruch,  Gichtschwamm. 

Spodnmen^  s.  {Miner.)  der  Triphan, 
Spodumen. 

to  Spoil  y  V.  a.  {Techn.  Comm.)  be- 
schädigen, verderben. 

Spoü^  spoil-bankj  s.  (Eng.)  die  beim 
Durchschneiden  eines  Kanals  oder  bei 
der  Anlegung  einer  Eisenbahn  abgetra- 
gene und  an  den  Seiten  aufgeworfene 
Erde,  dieSeitenablageruug;  laying  to — , 
{Raihc.  etc.)  die  Materialablagerung. 

Spoke^  8.  (Cartwr.)  die  Speiche,  Rad- 
speiche; curved  — ,  beveüed  — ,  die  aus- 
geschweifte, ausgekehlte  Speiche;  — s, 
pl.  of  the  hehn,  {Mar.)  die  Spaken  des 
Steuerruders;  —  of  a  ladder,  die  Leiter- 
sprosse; —  of  the  steering-wheel,  (Mar.) 
die  Spake;  tubular  — ,  (Carttcr)  die 
hohle  Speiche. 

Spoke  -  driyer  ^        spoke  -  driving 


macbiney     spoking- machine ,       «. 

{Cartwr.)  die  Maschine  zom  Eintreibeo 

der    Speichen; hamimer,     {Cmrt^rr,) 

der  Speichenhammer; mortise,   das 

Speichenloch; setter,   die    Spetchen- 

richtmaschine; shave,  der  Speicheo- 

hobel;  (Join,  etc.)  do*  Lederhobel;  Schab- 
hobel,  die  Ziehklinge. 

Sponcion^  sponson,  s.  of  a  steam- 
boat, {St.  eng.  Nav.)  der  znnä<di8t  der 
Seh  ifb wand  gelegene  Baum  des  Bad- 
gehäuses. 

to  Sponge,  V.  a.  {MH.)  mit  deoo.  Wi- 
scher reinigen;  to  —  doth,  {CtoGk-^m.) 
Tuch  krimpen,  einlaufen  lassen. 

Spongy  s.  der  Schwamm;  (ArL)  der 
Wischer;  (Bak.)  der  aufgegan^ne  Teig; 
{Farr.)    das    Fersenstä«^;     {Met.)     der 

Schwamm,  Metallschwamm;    hörst ^ 

der  Pferdeschwamm ,  grobe  Bade- 
schwamm; pifroteehnical  — ,  der  salpe- 
trisirte  Feuenchwamm. 

Sponge -bag^y  s.  der  Schwammbeatd 

von    Wachstuch; cop,    {Art.)    der 

Wischerüberzug;  — doth,  dasPutztach 
(Oewebe  aus  BaumwoUenzwim  zum 
Putzen  von  Maschinentheilen);  — ßiier, 

das  Schwammfilter; head,  {ArtJ)  der 

Wischkolben;  — staff,  (Art.)  die  Wischer- 
stange; —  ««I*,  (Surg.)  der  Wacfas- 
schwamm.  Pressschwamm. 

Spongy,  o.  schwammig;  —  iron, 
schwammiges,  bei  niederer  Temperatur 
aus  Oxyd  reducirtes  Schmiedeeisen;  — 
platinum,  der  Platinschwamm ;  —  re^ule, 
best  regule,  —  metdl,  ein  sehr  reiner 
Kupferstein,  Zwischenprodukt  bei  der 
Gewinnung  von  Baffinatkupfer. 

Sx>on8ony  s.  {St.  eng.  Nav.)  vid. 
sponcion. 

Spontaneous  combustion  ^  s. 
{Phys.)  die  Selbstverbrennung;  —  slaek- 
ing  of  lime,  vid.  slacking;  —  fermenta- 
tion, spontaneously  devdoped  fermentation^ 
die  von  selbst  eintretende  Gähmng. 

Spontaneously^  <idv.  von  selbst,  spon- 
tan. 

to  Spool^  V.  a.  (Spinn.)  spulen. 

Spooly  s.  (Spinn.  Weav.)  die  Spule. 

Spool -holder  9 stand  |    5.    der 

Spulenhalter ,    Spulenständer ; irt're, 

der  Spuldraht. 

Spooling y   s.  das  Spulen,   Wickeln; 

machine,   die  Wickelmaschine;   — 

tehed,  das  Spulrad. 

to  Spooni;  to  spoon  ^  v.  n.  (Mar.) 
schnell  vor  dem  Winde  segeln. 

Spoon^  8.  der  Lö£fel;  (Stig.  m.)  die 
Schaumkelle,  der  Pustspan;  flux — , 
(Met.)  der  Löffel  zum  Abmessen  der  Flüsse. 

Spoon-bait^  s.  (Fish.)  der  Löffelköder 
für  Baubfißche ;  —  bit,  (Techn.)  der  Loffel- 
bohrer,  die  Löffelbohrklinge;  (3fm.)  der 
Mehlbohrer ,  Hohlbohrer ;  —  bit  gougty 
(Sculpt.)  die  Löffelgutsche ,  der  Löffel- 
hohlmeissel;  print- cutter's bit  gougt^ 
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die  GravirlÖffelgntsche ;  —  ehisd,  (SciUpt) 
das  aufgeworfene  Flacheisen;  — driß, 
(Mar,)  der  Schaum,  die  Gischt;  — gouge, 
das  aufgeworfene  Hohleisen;  — parting 

tool, bit  parting'tool,    (Seuipt.)   der 

lö£felartig  aufgeworfene  Geisfuss,  Löffel- 

geistaB»;  pUUinum-blowpipe ,  der  Pia- 

ünlöffel  (zum  Glühen  etc.  beiLöthrohr- 
proben). 

Sportiiig-powder;  s.  {Povfd.  m.)  das 
Jagdpulver;  — gun,  die  Jagdflinte. 

8];>onileBy  9.  pl.  (Oiem.)  die  Sporen, 
Pilze  (bei  der  (Hhnmg  etc.). 

Spot^  8.  der  Eleok,  Flecken;  — ,  hlaek 
— ,  (Met,)  der  Aschenflecken. 

Spotted^  spotty^  a.  gefleckt,  fleckig. 

to  Spouty  V.  a.  (Teehn,)  spritzen,  aus- 
spritzen, auBspeien. 

Spouty  a.  [Techn,)  der  Ausguss,  die 
Ausgussröhre,  das  Ausgussstück:  die 
Schnauze  (an  Krügen,  Kumen  etc.) ;  die 
offene  Binne;  (Jtftn.)  die  Wetterlutte:  der 
Ausladeplatz  mit  Kasten;  (Pump-m.)  die 
Ausgussröhre;  hrine  — 8,  pl.  (SaU-^.)  das 
Solgerinne;  drop — a,  pl.  (8dU-w,)  der 
Tröpfeltrog;  discharge — ,  die  Ausguss- 
röhre; —  of  a  gutter^  (Butld.)  die  Dach- 
röhre, Speiröhre,  Abtraufe,  der  Wasser- 
speier; —  of  a  m4U 'hopper,  (MU.)  der 
Schuh  am  Hühlrumpf,  Zuführer;  water- 
— ,  der  Wasserspeier;  (Mar.)  die  Wasser- 
hose;  water fountain,    (Hydr.)   der 

Springbrunnen. 

Spont- plane  y  a,  (Join)  der  runde 
Hobel. 

8prag8|  8.  pl.  (ilftn.)  Stempel,  Bolzen 
(beim  Strebebau). 

Sprat  I  8.  (FiaK)  die  Sprotte  (grosse 
Art  Sardellen). 

Sprat-barley^  8.(Bot,)  die  Beisgerste, 
türkische,  venetianische ,  japanische 
Gerste. 

to  Spray^  v. a.  zerstäuben;  v.  n. zer- 
stieben. 

Bpray;  a.  (Found.)  die  Gussröhre; 
die  Yon  der  Hauptgussröhre  nach  der 
Form  führende  Kebenröhre;  (Mar.)  der 
Schaum;  — , woody  das  Beisholz. 

Bpray-faggot;  a.  die  Beiswelle,  das 
Beisbündel;  — inatrumenty  atomiter,  der 
Zerstftubapparat. 

to  Spread;  v.  a.  (Teehn.)  ausbreiten, 
ausdehnen,  spreizen,  ausstrecken,  aus- 
spannen; (Qlaaa-in.)  strecken;  to  —  the 
hidea  in  the  hinderay  (Tann.)  die  Häute 
versetzen;  to  —  the  joints  with  mortar, 
(Build.)  die  Fugen  mit  Kalkmörtel  ver- 
giessen;  to  —  the  malty  (Brew.)  das  Malz 
auf  der  Tenne  ausbreiten;  to  —  aaila, 
(Mar.)  die  Segel  spannen. 

to  Spread;  v.  n.  (Met.)  sich  strecken 
lassen,  sich  dehnen  lassen. 

Spread;  a.  (Art.)  die  Streuung  (der 
Kugeln  beim  Kartätschenschiessenf;  eone 
of  — ,  der  Streuungskegel. 

Spread;  a.  ausgebreitet;  —  window 
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glaaSy  (Glaaa^m.)  das  gestreckte  Tafel- 
glas. 

Spreader;  a.  (Cartwr.)  die  Spritze; 
(Min.)  die  Spreize,  der  Einstrich ;  (Spinn.) 

vid.  apreading-machine;  — ,  jet ,  eine 

Vorrichtung  an  dem  Mundstücke  von 
Wasserschläuchen  zum  Abplatten  und 
Ausbreiten  des  Wasserstralüs. 

Spreading;  a.  (Qlasa-m.)  das  Strecken; 
(Flax-apinn.)  das  Anlegen  (auch  flrat- 
draufing). 

Spreading-fornaoe;  a.  (Qlaaa-m.)  der 

Streckofen; hammer,  (Qold-heat.)  der 

zweite  Goldschlägerhammer;  — machiney 

(Dt/e.  Weav.)  die  Ausbreitm&schine; 

—  in  apinning  cottony  blower  and  apreader, 
apreader,  (Spinn.)  die  Aufbraitmaschine, 
Wattenmaschine,  Schlag-  und  Wickel- 
maschine;      —    in    apinning    flax, 

apreader,  — -  frame,  die  Auflegemaschine, 
Anlegemaschine,  der  Anleger;  —"Oven, 
(Olaaa-m.)  der  Streckofen;  — plate, 
(Glaaa-m.)  die  Streckplatte,  der  Streck- 
stein, das  Lager. 

Sprig;  8.  (Bot.)  das  Beis,  der  Zweig; 
(Techn.)  der  Nagel  ohne  Kopf;  (Mar.)  der 
Stift,  Büker. 

to  Spring;  v.  a.  an  arch,  (Arch.)  einen 
Bogen  wölben;  to  —  birda,  (Hunt.)  Vögel 
auQagen;  to  —  a  le<ik,iMar.)  einen  Leck 
bekommen;  to  —  a  mine,  (Mü.  Min.) 
eine  Mine  spielen  lassen. 

to  Spring;  v.  n.  (Mar.)  the  wind  — a, 
der  Wind  kommt  auf. 

Spring;  a.  der  Brunnen,  die  Quelle: 
(Mar.)  das  Spring,  Springtau;  (Oun^m.) 
der  lange  Theil,  das  Schnellstück; 
(ilfec^.)  dieFeder,  Triebfeder,  Schnellfeder: 
(Org.  b.)  die  EUappenfeder;  (Watehm.) 
die  Uhrfeder:  (Weav.)  die  Schlagfeder; 
bow — ,  (Loe.)  dieBogenfeder;  brine — , 
(SaU-w.)  die  Solquelle;  buffer — a,  pl. 
(Railw.)  dieBufierfedern;  cor — ,  carriage- 
— ,  die  Wagenfeder;  chäl/ybeate  — a,  pl. 
Stahlquellen,  Stahlwässer,  Eisenwässer; 
coaeh ,  (Coach- m.)  die  Kutschen- 
feder;   coupling ,    die    Kuppelfeder; 

draught  — ,  draw  — ,  (Loc.)  die  Zugfeder ; 
locomotive — ,  die  Lokomotiv-Tragfeder; 
main  — ,  ( Qun-m.)  die  Hauptfeder,  Schlag- 
feder;   (Watehm.)  die  Uhrfeder;   mineral 

•—8,  pl.  Mineralquellen;  piaton ,  (St. 

eng.)  die  Kolbenfeder;  plate ,  (Loc.) 

die  Blattfeder;  repeating ,   (Watehm.) 

die  Bepetirfeder;  rubber ,  India-rub- 
ber — ,  rubber-ball  — ,  (Mach.)  der  Gum- 
mipuffer; apiral  — ,  (Mech.)  die  Spiral- 
feder; thermal  — «,  warm  — a,  pl.  Ther- 
men ,  warme  Quellen ;  —  of  the  tumbler, 
(Locksm.)  die  Zuhaltungsfeder ;  — ,  spring- 
ing of  a  vault,  (Arch.)  der  Gewölban- 
fang, Anfall;  waggon ,  die  Wagen- 
feder, "^agentragfeder. 

Spring-arbouT;  s.  (Watehm.)  der  Fe- 
derstift, Wellbaum ; balance,  r —  yard, 

(Mech.)  die  Federwage;  — bäkmcevalvef 
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das   Siolierheitsyentil    mit    Federwage; 

hoTy   (Coach-m.)  das  Federholz; 

harrdf  — box,  (Wa^eAm.)da8FederhBiu; 

harrd  arbour ,   der  Federkegel; 

barrel  pin,   der   Federhalter; beam, 

(Forg.)  der  Beitel;  — beer,  {Brew.)  das 

im  FrühÜDg    gebraute  Bier; boU, 

(XocAr^m.)  der  Biegel  mit  Feder;  die  schies- 

sende  Falle; box,   (Watchm,  Weav.) 

das  Federhaas; brctcea ,  pl,   (Carr.) 

die  Schwangriemen,  Hängeriemen; 

eaUipera,  springy  — ,  — dividers,  pl,  der 
Federzirkel ; carriage,    —  waggon, 

ICarr.)  der  Wagen  mit  Federn;  — catch. 
Mach.)  die  Hebelsteuerung;  — chape, 
{Ch*n-m.)  dasFedereisen;  — com,  '{Agr.) 
das  Sommergetreide;  —  coupUi^y  (Mach.) 
die  Federkuppelung;  — cramp,  (Otm-m.) 
der  Federhaken,  die  Druckschraube;  — 
dividers,  vid.  — callipers;  — faucet,  der 
Federhahn ;  —  -finger y  (Spinn)  der  Pres- 
ser, Pressfinger;  — j^,  (Agr)  der 
Springlein,  Klanglein  (Linum  crepitans); 

—  gold,  (Qold^)  das  Federgold; 

hinge,  die  Federangel;  — hole,  (Ctun-m.) 
das  Lager  der  Feder,  der  Ausschnitt  for 

die  Feder; hook,    der  Federhaken; 

iron,  (Qury-m)  das  Federeisen; 

hey  of  a  bolt,  (Locksm)  der  Federvor- 
stecker, gespaltene  Yorstecker;  — knife, 
(Chdi)  das  Einlegmesser;  —  lancet,  (Surg) 

die  Federlanzette,  der   Schnepper; 

latch,  (Locksm)  die  Klinke  mit  Feder, 
Federkliake;  — line,  (Font)  das  Spann- 
tau; —  lock,  das  halb  herum  schlies- 
sende  Schnappschloss,  Federschloss;  — 

maUress,  die  Sprungfedermatratze; 

nippers,    pl.   die   Federzange; pin, 

(Loc)  die  Federstütze;  — pUUes,  pl.  die 

Federblätter; poUsher,  die  Maschine 

zum  Poliren  von  Federdraht;  — proof, 

die   Federprobe; pimch,  die   Punze 

mit  Feder,  Federpimze; ratchet-wheel, 

(Mech)  das  Federsperrrad; safety- 
valve,  (St.  eng)  das  Sicherheitsventil  mit 
Feder;  — shackle,  (Loc)  der  Federbund- 
ring;   ahafi,  (Weav.)  die  Wage; 

aheU  of  a  sword,  (Arm.)  das  Federstich- 
blatt ; shuttU,  die  Schütze  mit  Feder- 
spannung: — aide,(Qun-m)  vid.  spring; 

sted,  (Met)  der  Federstahl;  — stoäi- 

lock,  (Locksm)  das  Sohloss  mit  Schliess- 

riegel  und  hebender  Falle; sioitch, 

(Bailw)  die  selbstwirkende  Weiche; 

tape  measure,  (Mach)  das  Hessband  mit 
Feder;  — tester,  die  hydraulische  Presse 

sum  Federprobiren; tide,  (Mar)  die 

Bprinffflut,    Springzeit; tongs,    pl. 

(Mech)  die  Federzange ;  —  tool,(  Olass-m.) 
die  leichte  Glasbläserzange;    (Watchm.) 

der    Federwinder,    Federspanner; 

trier,  (Oun-m)    der  Federspanner; 

vaive,  das  Federventil; vice,  (Mech) 

die  Federschraube,    der  Federspanner; 

(Locksm)     die     Federhakenzange; 

uater,  das  Quellwasser;  mineral — water, 


das  Mineralwasser,  die  Mineralquelle; 

— wheat,  (Agr)  der  Sommerweizen ; 

wheel,  (Mech)  der  Drilling,  Drehung ;  — 
yard,  vid. balance. 

Springe y  s.  for  game,  (Huni.)  die 
Schlins^e. 

Springer y  spring-stone^  5.  (Arek. 
Mas)  der  Qewölban&ngstein. 

Springing^  s.  of  a  vault,  (Arch.)  vid. 
spring  of  a  vattU, 

Springing -ooiirse)  s.  (Arch.}  die 
Steinschioht  des  Widerlagers,   Kftmpfer- 

schicht; Une,  die  K&mpferlinle; 

stone,  der  Widerlagstein,  Kämpfer; 

waU,  die  Widerlagsmauer. 

0pring7y  a.  elastisch,  spannkr&fUg, 
federnd;  —  caUipers,  vid.  spring- 
caUipers;  —  shaper,  —  swage,  (Sm.)  das 
federnde  Gesenk,  Gesenk  mit  Federver- 
bindung. 

to  Sprinkle^  v.  a.  (Techn)  besprengen, 
benetzen;  (Breir.)  sprenkeln,  einsprengen, 
netzen,  anfeuchten  (Malz);  (Pojp.  m) 
aufstreuen. 

Sprinkle^  s.  (Forg)  der  Sprengwedel, 
Löschwisch. 

Sprinkler^  s.  der  Sprengapparat;  die 
Giesskanne. 

Sprit|  s.(Mar)  dasSpriet,  Sprett  (die 
Stange,  welche  ein  Sprietsegel  in  seiner 
Diagonale  ausspannt). 

Sprit- sail ^  ».  (3far.)  das  Sprietsegel 
(das  Segel  mit  einem  Spriet). 

to  Sprout^  V.  n.  (Bot.)  sprossen; 
(Brew)  keimen  (vom  Malze). 

Sprouty  s.  (Bot)  die  Sprosse,  derSpröss- 
ling;  (Brew)  der  Keim,  Malzkeim;  — Sy 
Brussels  — s,  pl.  (Bot)  die  Kohlsproasen. 

Spruoe^  — -flr,  s.  (Bot.)  die  Pech- 
tanne, Balsamtanne;  Dantsie  — ,  (Brew) 
das  Danziger  Doppelbier. 

Spruoe*beery  s.  (Brew)  das  Sprossen- 
bier (wozu  der  Extrakt  der  Zweige  der 
Baisuntanne  anstatt  des  Hopfens  be- 
nutzt wird) ; deals,  pl.  nor^sche  Die- 
len;   essence,  die  Sprossenessenz; 

leather,  (Taw)  das  dänische  Leder  (weiss- 
gares  Leder    von    jungen   Schaffellen); 

—  ochre,  (Mifier)  der  feinste  gelbe  Oker. 
Sprue  y  s.  (Found.  Motdd)  der  Ein- 

guss;  das  den  Einguss  ausfüllende  Me- 
tall; das  Werkzeug,  womit  der  Einguss 
in  den  Sand  gemacht  wird. 

Spud,  a.  (Hort)  das  Jätemesser,  Gäte- 
messer. 

Spun,  a.  gesponnen;  —  gold,  der 
Gold£etden;  —  goods,  pl.  Gespinnste;  — 
mtisic-strings,  pl.  übersponnene  Saiten; 

—  sük,  das  Seidengam,  die  gesponnene 
Seide,  Floretseidengespinnste,  Chappe- 
seide,  Schappe ;  —  süver,  der  SUberfaden ; 

—  work,  (Tum)  die  gedruckte  Arbeit; 

—  yam,  (Mar)  das  Schiemannsgam. 
Spunge,  vid.  sponge. 

Spunk,  s.  das  Zunderholz,  Zdndholz; 
der  Feaerschwamm. 
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BpuT;  9,  (Mil.)  der  Sporn;  (Agr.)  das 
Hutterkom;  (Arch,)  die  Strebe,  Gewölb- 
Btütze;  (Fort.)  das  Vorwerk :  (Hydr.  aroh.) 
die  Bahne;  (Mach.  Mech)  der  Dom, 
Stachel;  (Print.)  die  Ponktorspitze;  — ^tf, 
jpl.  (Br,  huild.)  die  Streben  an  den  zwei 
Pfeilern  einer  hölzernen  Brücke;  — s,  pU 
of  the  hitts,    (Mar.)   die  Betingskniee; 

eock 9,  pl.  (Pott.)  die  Kapselständer; 

— « ,  pl,  of  the  cradle,  (Mar.)  die  Schlit- 
tenständer; jaek'hoot — ,  rough  rider's — , 
(Mil.)  der  Anschnallspom;  screw — ,  ear 
valry — ,  der  Anschraubspom. 

Spur-gear^  spur* gearing ^  spur- 
pinioiiy  s.  (Mach.)  das  Stirnradgetriebe; 
— post,  (Buüd.  Boad-m.)  der  Badstös- 
ser;  — rowel,  (Mil.)  das  Spomrädchen; 
—  toJ^el,  (Mach.)  das  Stirnrad ,  Kamm- 
rad ;  Spurrad. 

Spiiriou8|  o.  falsch,  nnecht. 

Spurn 9  s.  (Min.)  die  Strebe,  Stütze; 
der  kleine  Kohlenpfeiler. 

Spurrier^  spur-maker^  s.  der  Sporer, 
Sporenmacher. 

Bpy-glassy  spying-glassy  s.  (Opt)  das 
Femglas,  Femrohr;  (Mar.)  der  Kieker; 
hole,  das  Guckloch,  Schauloch. 

Squabbled  fornix  s.  (Print.)  die  yer- 
rückte,  verschobene  Form. 

Squadron y  s.  (Mil.)  die  Schwadron; 
(Mar.)  das  Geschwader. 

Squally  s.  (Mf»r.)  die  B5,  der  Stoss- 
wind,  Windstoss. 

Squamous^  a,  (Miner.)  schuppig,  mit 
Schuppen  bedeckt. 

to  Squander^  «.  a,  (Oomrn,)  yer- 
schleudern. 

to  Square  I  v.  a.  (Techn.)  viereckig 
machen ,  vieren ;  einwinkeln  ,  in  den 
Winkel  bringen;  auf  den  Winkel  prü- 
fen ;  (Arithm)  zum.  Quadrat  erheben,  mit 
sich  selbst  multipUciren;  (Md.)  vierkan- 
tig schmieden ;  to  —  an  account,  (Comm.) 
eine  Beohnung  ausbleichen;  to  —  an 
ashlar,  (Mas.  Stone-e^  einen  Stein  recht- 
winklig behauen;  to  —  pUtte-ghiss, 
(Olass-tn.)  Spiegelglas  rechtwinklig  be- 
schneiden; to  —  timber,  (Carp.  Join.) 
das  Holz  beschlagen,  abvieren,  vierkantig 
zuschneiden,  behauen;  to  —  the  work, 
(Techn.)  eine  Arbelt  auf  den  Winkel  prü- 
fen, den  Winkel  an  eine  Arbeit  legen; 
to  —  the  yards,  (Mar.)  die  Baaen  ins 
Kreuz  brassen,  vierkant  brassen. 

Square«  s.  (Qeom>  Techn.)  das  Qua- 
drat, regeunässige,  rechtwinklige  Vier- 
eck; das  Winkehnaass;  der  freie  Platz 
mit  Gartenanlaffen ;  (Areh.)  die  Säulen- 
platte ;  (Arithm!)  das  Quadrat,  die  zweite 
Potenz  einer  Zahl;  (Art.)  der  Bohr- 
zapfen, die  Vierkante;  (Bookb.)  der  vor- 
springende Band;  (Brew.)  der  Gähr- 
kästen;  (IVom;.)  das  Winkellineal;  (Qlas.) 
die  Glasscheibe;  (Qold'beat,)  das  Quar- 
tier; (Locksm.  Carp.  Join,  etc.)  der  Win- 
kel, das  Winkeleisen,  der  Winkelhaken, 


Winkelmesser;  (Pav.)  die  Fliese,  der 
Pflasterziegel ;  back  — ,  (Techn.)  der  Win- 
kel mit  Anschlag,  Anschlagwinkel;  beveU 

— ,  bevil ,  shifting — ,  das  Schräg- 

maass,  der  Sohrägwinkel ;  to  bring  to 
the  — ,  vid.  to  square;  by  the  — ,  win- 
kelrecht; in  the  — ,  im  Geviert;  mitre- 
~,  das  Winkellineal  zu  45^,  Achtelwin- 
kellineal; das GehrmaasB,  die  Schmiege; 

out  of  — ,  winkelschief;  rim ,    das 

Winkehnaass  mit  Falz;  —  of  the  siMnk 
of  an  anchor,  (Mar.)  das  Vierkant  des 
Ankerschaftes;  skew  — ,  das  Gehrmaass, 

die  Schmiege;  sliding ,  turning , 

der  Ausdrehwinkel,  Lochwinkel;  T , 

Tee — ,  der  T- Winkel,  die  Beisschiene; 
trianguiar  — ,  das  Winkeldreieck;  —  of 
the  tumbler-hoU ,  (Qun-m.)  das  Gevierte, 
die  Vierung  des  Hahnes. 

Square I  o.  (Techn.)  viereckig,  vier- 
kantig, quadratisch;  —  bar-iron,  (Met.) 
das  vierkantige  Stabeisen;  — countersink, 
der  Zapfensenker;  — rctbbetplane,  (Join.) 
der  gerade  Simshobel;  —  set -hammer, 
(Zoe^m.)  der  gerade  Setzhammer;  — 
—  taper-bit,  vid.  square-bit. 

Square-bit  I  —  taper-bit  ^  s.  (Min.) 
der  Kronenbohrer;  — brick,  (JBu{{4.)die 

Backsteinplatte; budäXe,  (Min.)  der 

Sehlämmgraben; — coupling,  (Mach^  die 
Quadratkuppelung; file,  die  vier- 
kantige Feile;  three file,  die  dreikan- 
tige Feile; foot,   der   Quadratftus; 

— frama,  (8hip-b.)  das  Perpendikular- 
spant;  — framed  workj  (Jbtn.)  der  zu- 
sammengestemmte Bahmen,  das  Fach- 
werk;   frame-saw,  (Corp.  Ship-b.)  die 

Schülpsäge; graver,     (Engr.)     der 

Grabstichel  mit  quadratischem  Quer- 
schnitt;    head,    (Arch.)    die    gerade 

Ueberdeckung; headed     arch,    der 

scheitrechte     Bogen; headed     bolt, 

(Mar.)  der  Diamantkopfbolzen,  Bolzen 

mit  viereckigem   Kopfe; hole  of  a 

mül-stone,  (MUL)  das  Lauferauge;  — iron, 
(Met.)  das  viereckige  Stabeisen,  Quadrat- 
eisen; — joint,  (Corp.  Join.)  die  recht- 
winklige Holzverbindung;  —  knee, 
(8hip-b.)  das  rechtwinklige  Knie;  — 
number,  (Arithm.)  die  Quadratzahl;  — • 
ribbon,  (8hip-b»)  die  Hitschiifssente;  — - 
rigged,  (Mär.)  mit  Baaen  getakelt;  — 
ro^,  (Buüd.)  das  Satteldach  mit  rechtem 
Winkel,  das  neudeutsche  Dach;  — root, 
Arithm.)  die  Quadratwurzel;  — sail, 
[Mar.)  das  Baasegel;  — seam  of  the  planks, 
ßhip-b.)  die  Quemaht,  Dwarsnaht;  — - 
sleeper,  (Baüw.)  die  behauene  Schwelle;  — 
sUUce,  (ffydr.)   die  Kastenschleuse;  — - 

stem,  (8hip-b.)   der  platte  Spiegel; 

stemed,  mit  plattem  Spiegel; stone, 

(Build.)  der  Quaderstein; stone  ma- 
sonry, das  Quadermauerwerk ;  —  thread 
of  a  screw,  das  flache  Schraubengewinde ; 

timber,  squared  timber,  (Carp.)  des 

Eckholz,  Kantholz,  der  Balken,  (vier- 
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kantig)  behauene  Stamm;  (Ship-b.)  das 
gerade  Spant;  — tuck,  (Ship-h.)  das 
platte  Hinterende  von  Fahrzeugen;  — 
work,  (Min.)  der  schachbrettförmige  Ab- 
bau; — yards,  pL  (Mar.)  Baaen,  welche 
rechtwinklig  vom  Mäste  liegen. 

Squaxenessy  s.  (Teehn.)  die  viereckige 
Gestolt,  das  Abgeviertsein ,  Gevierte; 
(Teehn.  Build,)  das  Maass  des  Quer- 
schnittes, die  Ausyierung. 

Squaring  y  s.  (Carp.)  das  Behauen, 
Beschlagen,  Abyieren  des  Holzes ;  (Min.) 
das  Schachtgeyiere. 

Bquaty  9.  of  ore,  (Min.)  das  Erznest. 

to  Squeese^  v.  o.  (Teehn.)  pressen, 
auspressen,  ausquetschen. 

Bqueeser^  «.  (Teehn.)  die  Presse;  die 
Schraube  einer  I^se;  (Bleaeh.)  die  Aus- 
pressmaschine;  (Met)  das  Quetschwerk, 
Presswerk;  die  Luppenquetsche;  — a,  pl. 
(WooJrspinn.)  die  Walzenquetsche;  ero- 
eodüe — ,  aaurian  — ,  (Met.)  die  Kro- 
kodilquetsche ,  Luppenquetschmaschine ; 
roiwry  — ,  die  Luppenmühle. 

Squ^esing-boxy  s.  (Pott.)  der  Press- 
cylinder  ,    Druckcylinder ; mtiehine, 

(Bleach.)  die  Auspressmaschine. 

Squib^  s.  (Fire-w.)  der  Handschwärmer, 
Feuersprüher. 

Bquüly  a.  (Bot.  Pharm.)  die  Meer- 
zwiebel (Scilla  mariiifna). 

Bquinch)  soonooi  a.  (Arc^.)  das 
Pendenüf,  die  Trampe. 

Bquint-hole^  a.  (Build.)  die  schräge 
Oe£fhung. 

Sqninreli  a.(Zool)  das  Eichhörnchen; 
(Spinn.)  der  Igel,  Läufer. 

Squirrel-oagey  a,  of  a  tdowing-maeh- 
ine,  (Spinn.)  die  Siebtrommel;  — akina, 
pl,  (Furr.)  die  Eichhömchenfelle,  das 
Grauwerk. 

Squlrty  a,  die  Handspritze. 

Bquirangy  a,  (Buüd.)  das  Berappen, 
Bauhputzen. 

8-diaped|  a.  S-förmig; iron- 

piece,  der  S-Haken. 

Stabberi  a.  (Mar.)  der  Pricker; 
(Saddl.)  das  Locheisen,  der  Durohstoss. 

Stabbing  y  a.  (Bookh.)  das  Durch- 
stechen der  aufeinander  gelegten  Bogen 
eines  Buches;  — machine,  — preaa,  die 
Maschine  oder  Presse  zum  Durchstechen. 

StabiUtjy  a.  (Phya.  Mech.)  die  Stabi- 
lität, Standfestigkeit. 

Stable,  a.  (Mech.)  stabil,  fest. 

Stable,  a,  (Build.)  der  Stall ;  —a,  pl.  die 
Stallungen;  — forhoraea,  der  Pferdestall. 

Stable-bar,  a.  (Build.)  der  Stand- 
baum ; coUar,  (Saddl.)  die  Stallhalfter ; 

Utter,  horae- litter,  der  Pferdemist; 

—  yard,  (Build.)  der  Viehhof. 

Stacoado,  a.  (Carp,  Build.)  die 
YerpfähluDg,  der  Pfahlzaun,  dasStacket. 

to  Staok,  V,  a.  (Teehn,)  schichten, 
aufschichten,  stapeln,  auf  einander 
setzen ^'    (Ägr.)  schobern;    to  —  bricka. 


Ziegel  aufstapeln;  (Briek-m.)  dieZiegäm 
den  Ofen  einsetzen;  to  —  ßre-armt, 
(MiL)  die  Gewehre  zusammenstellen. 

Stack,  a,  der  aufgeschichtete  Hanfta, 
Stapel,  die  Aufkchichtong ;  (Ägr.)  der 
Schober,  Heuschober,  Getreideschober; 
(Build.)  der  Schornstein;  die  Schors- 
steinreihe,  Schomsteingrappe;  (Forg) 
die  Esse,  Feuerstätte;  (Chem.  man.)  die 
Kainmer,  der  Ofen  (z.  B.  tai  Betor- 
ten etc.) ;  die  Loge,  Looge,  Kammer  nr 
Bleiweissfabrikation ,  Bleiweisskammer 
(auch  white-lead — ),  das  Mistbad  (beider 
holländischen  Bleiweissfabrikation);  — 
of  a  Uaat' furnace,  (Met.)  der  Schacht 
eines  Hochofens;  —  of  hrieka,  der  8U- 
pel;  —  offire-arma,  (MH.)  der  Gewehr- 
rechen ;  —  of  wood,  der  Holzstoss. 

Stacäc-goard,  ataddle-rool^  a.  (Agr.) 
das  temporäre  Heuschoberdach;  — 
atand,  atadäle-atand ,  das  Schobergeräat; 
yard,  die  Schobereinz&unung. 

Stacker,  a.  (Agr)  der  Schobersof* 
bauer. 

Stacking -derriok,  s,  (Ägr)  der 
Krahn  zum  Au&chobem  des  Heuee. 

Staddle,  a,  (Teehn.)  die  Stutze,  der 
Pfahl;  das  Gestell,  die  Unterlage;  (Fvr) 
das  Lassreis,  Hegereis. 

Staddling,  a.  (For.)  das  Besetzen. 

Staff,  a.  der  Stab;  der  Griff  einet 
Werkzeuges;  die  Sprosse  einer  Leiter 
oder  Baufe;  (Build)  das  Schalholz, 
WeUerholz;  (Cartwr.)  die  Stützgsbel, 
Hemmstütze;  (Mua.)  die  Notenlinieo, 
das  Koteosystem  (auch  sfove);  (Shaem) 
der  Knüppel;  (Surv)  der  Visirstab;  di« 
Bake,   Messfahne;  featooned  — ,  (Ärtik) 

der  Blumenstab;   flay ,    (Mar)  der 

Flaggenstab,  Flaggenstock;  UvMng — t 
iSurv)  die  NiveUirlatte ;  —  of  mts€r«, 
(3ftn.)  die  Knappschaft,  Berffmannschaft; 
—  for  moulding,  (Found^  der  Pona- 
hammer. 

Staff*bead,  angle-staff,  a.  (Art^) 
der  Eckstab,  die  Eckverstabung;  — 
helder,  (Sure.)  der  Stabhalter;  — «^ 
of  a  plough,  (Ägr.)  das  Wagenleiterbrett; 

wood,  (Coop.)  vid.  atavea;  — vofif 

(Weav)  der  Stab. 

Stag,  a.  (Zool.  SunJt)  der  Hirsch. 

Stag -foot  grarer,  «tag -foot 
BOiüper,    a.    (Sngr)    der   Oyalstichel; 

homa,    pl.    das  Hirschgeweih;  —  • 

hom  black,  das  schwarzgebrannte  Hirsch- 
hom,  Knochenschwarz ; — hound,  (Hu^) 
der  ParforceJiund ;  —  hunting,  die  P»^ 
forcejagd  auf  Hirsche. 

to  Stage,  V.  a.  rüsten,  mit  Oerfist 
▼ersehen,  ein  Gerüst  errichten. 

Stage,  a.  das  Gerüst,  GesteU;  IBuäd.) 
das  Gerüst;  (Min)  die  Buhebühne, 
Schachtbühne;  das  Stockwerk;  (Pr^f 
der  Farbenreibstein;  (5Mp-6.)  die  Stal- 
ling; (Th.)  die  Bühne,  Schaubühne;  — 
on  the  cutting  or  dam,  (Boad-m,  Sail*f) 


stage 'box.  —  Stall -and  room -work. 
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^as  Bankett,  die  Berme;  floating — , 
das  schwimmende  Gerüst;  hanging — , 

das  sehwebende  Gerüst;   heavy  — , 

coach,  die  Postkutsche,  der  Postwagen; 
landing  — ,  (Nov.)  der  Anlegeplatz;  — 
of  a  microscope,  (Opt.)  der  Ol^ektträger ; 
temporary  — ,  {Buüd,)  das  provisorische 
Gerüst. 

Btage-boZj  s.  (Th.)  die  Proscenimns- 

loge;    — coaeh,    vid,  stage; door, 

(Th.)  der  Eingang  für  die  Schauspieler 

und  Arbeiter; forceps,    (OptJ)  der 

Objekthalter;  — painting,  die  Theater- 
malerei, Dekorationsmalerei; pUtte, 

(Opt)  die  Objektplatte; waggon,  die 

JTntchtpost,  der  Packwagen. 

Bta^in^y  a.  das  Gerüst;  {Hyd/r,  arch,) 
der  Pfahlrost. 

Stagnant,  a.  water,  stehendes  Wasser. 

Stagnation,  «.  {Comm.)  die  Stockimg. 

Stau,  s.  der  Besenstiel. 

to  Stain,  v,  a.  (TeelMi.)  fleckig  machen ; 
färben;  to  —  glass,  Glas  in  der  Fritte 
färben;  to  —  on  glass,  Glas  malen;  to 

—  wood,  Holz  beizen. 

StalQj  s,  (Techn.)  der  Fleck,  Flecken: 
die  Holzbeize;  — s  of  tin,  {Art,  Fovt/nd!^ 
die  Zinnflecken. 

Stained  cotton,  s,  die  gelbgefleckte 
Baumwolle;  —  glass,  das  bunte  Glas, 
Farbenglas;  — paper,  das  Buntpapier; 

—  wood,  das  gebeizte  Holz. 
Staining,  s»  of  glass,  —  on  glass,  die 

Glasmalerei;  —  of  wood,  das  Beizen 
des  Holzes. 

Stair,  s.  {BuHd,)  die  Stufe,  Staffel, 
Treppenstufe. 

Stairs,  s.  pi,  (BwM)  die  Treppe; 
carriaged  — ,  die  Wangentreppe,  ein- 
quartierte Treppe;  cire^iiar — ,  die  halb- 
ringförmige Treppe;  common  straight  — , 
die  gerade,  einarmige,  einläufige  Treppe; 
geameiricid  — ,  fliers,  die  freitragende 
Treppe;  inner — ^,die  eingebaute  Treppe ; 

—  t^^^  landing-places,  die  Podesttreppe, 
gebrochene  Treppe;  newdled — ,  die  Spin- 
deltreppe; open  neweUed  winding — ,  die 
Wendeltreppe  mit  hohler  Spindel;  private 
— ,  hctck — ,  die  Geheimtreppe,  Hinter- 
treppe; —  upon  a  rising  vauU  toithout 
steps,  die  Treppe  ohne  Stufen  auf  einem 
auftteigenden  Gtewölbe ,  romanische 
Treppe ;  saddled  — ,  —  saddled  upon  the 
carriages,  die  au^esattelte  Treppe;  spirdt 
— ,  vtd.  winding — /  straight  — ,  m'd. 
common  — ;  two-flighted  — ,  die  l^ppe 
mit  zwei  Läufen;  —  with  two  posts, 
die  Architravstiege  mit  Säulen ;  winding- 
— ,  spiral — ,  eoMeary — ,  heUedl  — ,  die 
Wendeltreppe;  —  with  winding  quarters, 
die  Treppe  mit  gewendelten  Quartieren, 
halb  gewendelte  Treppe. 

Stfur  -  baluster ,  —  banister ,  s. 
(Build)  die  Geländerdocke,  das  Treppen- 
säulchen;  carpet,  der  Treppenläufer, 

Treppenteppich;   — case,  das  Treppen- 


haus, die  Treppe;  — flight,  der  Trep- 
penarm,   die   Treppenflucht; flyer, 

flight,  die  gerade  Treppe; head, 

der  Treppenkopf,  Austritt    am    oberen 

Ende  einer  Treppe; head  step,   die 

Austrittstnfe;  — landing,  der  Podest; 
riser,  — rising -hoard,  die  Futter- 
stufe, Futterbohle;  — rod,  die  Lauf- 
stange, Handstange;  die  Messingstange 
zum   Festhalten    der    Treppenteppiche; 

—  tread,  der  Auftritt;  — tread-hdard, 
die  Trittstufe;  — vice,  die  Wendel- 
treppe,   Schneckenstiege; way,  die 

Treppe;  die  eingemauerte  Treppe;  — 
tnnder,  die  Wendelstufe. 

Staith,  ooal-staith,  s.  {RaHw.  Kord- 
england) das  Gerüst  zum  Einladen  der 
Kohlen  in  Schiffe. 

to  Stake,  v.  a,  mit  Pföhlen  versehen, 
bepföhlen;  to  —  the  hides,  {Tann.)  die 
Felle  ausstoUen;  to  —  otU,  {Buüd, 
Baüw,  etc,)  abpflöcken,  abstecken. 

Stake,  s.  die  Stake,  Stange,  der 
kleine  Pfahl,  kleine  Pflock;  die  Bunge, 
Wagenrunge;  {Coppersm,  Metdl-w)  der 
Handamboss,  Schlagstock,  das  Einstück- 
eisen; (Mint,)  der  Münzamboss;  (Eailw.) 
der  Absteckpfiahl;  (Surv.)  der  Absteck» 
Stab,  die  Bake,  Absteokstange,  Mess- 
stange; (Watchm)  die  Plankugel;  chas- 
ing— ,  der  Treibstock;  dressing — , 
der  Spannstock;  hatchet — ,  das  TJm- 
schlageisen;  —  marked  with  a  number, 
(Raüw,)  der  Kummerpfahl. 

Stake-head,  s.  (Rope-m.)  die  Micken; 
net,  (Fish)  das  Staknetz. 

Stalactite,  stalaotio  stone,  s. 
(MiT^er,)  der  Trop&tein,  Höhlenkalkstein, 
Stalaktit. 

Stalagmite^  s.  (Miner)  der  Stalagmit 
(ein  vom  Boden  aufwärts  sich  ver- 
grössemdes  Tropfsteingebilde). 

Stalder,  s.  (Brew,  Coop)  das  Fasslager. 

Stale,  9.  der  Stiel;  der  Schaft;  die 
Leitersprosse;  (Brew)  das  schale,  abge- 
standene Bier. 

Stale,  a. schal,  abgestanden;  (Comm) 
TerjlUirt. 

to  Stalk,  V,  0.  (Bunt)  (Bebe)  an- 
schleichen. 

Stalk,  8.  die  Federspule;  (Bot)  der 
Stengel,  Stiel;  (BuHd)  der  Schornstein, 
(besonders)  der  grosse  Schornstein  auf 
Oefen  etc.;  (Found)  die  Kemspindel. 

Stalking-chisel,  s.  (Carp)  der  dicke 
Zimmermanns-Stechbeitel. 

Stall,  5.  die  Marktbude,  derVerkaufs- 
stand;  (Min)  die  Abbaustrecke;  (Min. 
Met)  der  (die)  Stadel,  Böststedel;  —  in  a 
church,  (Arch)  der  Chorstuhl;  —  in  a 
stable,  (Build)  der  Stand,  Viehstand;  — 
in  the  theatre,  der  Sperrsitz ;  working  with 

—  and  piUar,  (Min)  der  Streckenbetrieb. 
StaU-and  room-work,  s.  (Min)  der 

Pfeilerbau  mit  Abtheilxmgen ;  — boards, 
pl.  (Min)  die  Schachtbühnen;  — fceeper, 


698 


Stallage.  —  Stand. 


{Comm,)  der  Badenkrämer,  StrasBen- 
krämer ;  piUar'and  — tcork,  post-and  — 
work,  (Min,)  der  Strecken-  und  Pfeilerbau. 

SÜallage,  8.  (Comm.)  das  Badengeld, 
Standgeld,  Harktgeld. 

BtiUlion^  «.  der  Zachthengst. 

Btamen^  s.  (jpl.  Hamina)  (Bd.)  der 
Staabfäden. 

Stamenl  f erotia  y  a,  (Bot)  Staabföden 
tragend. 

Stamiii)  stamine,  «.  {Manuf)  die 
Etamine  (ein  leinwandartiges  wollenes 
Zeag. 

to  Stamp  9  V.  a.  (Ttchn,)  stampfen, 
zerstampfen,  zerstossen ;  stempeln ;  {Teehn. 
Comm.)  aichen,  a^jastiren;  (Cal.  pr,) 
drucken;  (Forg)  stampfen,  stanzen,  in 
Stanzen  pressen;  (Mint.)  prägen,  schla- 
gen, münzen;  to  —  a  horseshoe,  (Farr,) 
ein  Hufeisen  lochen;  io  —  the  ore,  (Met) 
das  Erz  pochen,  stampfen. 

Btampy  8,  (Teehn,)  der  Stempel;  der 
Aufdruck,  das  Gepräge;  der  Abdruck, 
Kupferstich,  Stalüstich,  Holzschnitt: 
(Booftfr.)  der  Buchbinderstempel ;  (Gomm.) 
der  Waarenstempel,  Fabrikstempel; 
(Oopperam,)  das  Buckeleisen,  der  Ver- 
tiefstempel; (Ourr.)  die  Lederstampfe ; 
(Forg.Loekam.)  das  Gesenk,  die  Stampfe, 
Stanze,  das  Stempeleisen;  (QiM-m,)  der 
Stempel,  Setzhammer;  (Jfoe^.)  das  Fall- 
werk: (Met.)  der  Pochstempel,  Stampfer; 
f  3ftn.)  der  Bohrstampfer,  Trockenbohrer : 
(Mus.  AcoiMi.)  die  Elangfiirbe;  (Pin-m.) 
der  Stempel  zum  Anköpfen  der  Steck- 
nadeln; (Poicder-m.)  die  Stampfe;  — s, 
pl.  (Pap.  m.)  Lumpen,  farbige  Lumpen; 

—  for  forming  the  howl  of  a  tpoon, 
die  LOffelstampfe ;  hand — ,  der  Hand- 
stempel; hand — 8,  pL  (Min.  Met.)  das 
Handstampfwerk;  internal  revenue — 8, 
pi.  Btempelzeichen  für  fiskalische  Zwecke, 
Quittungsstempel  etc.;  —  for  mciking 
crucibles,  der  Kern;  —  of  an  oil-miU, 

die  Stampfe   einer  Oelmühle;  post , 

postage ,  die  Briefinarke;  receipt — , 

der     Quittungsstempel ;      revolving , 

(Min.  Met.)  die  Drehstampfe;  steam — , 
(Min.  Met.)  die  Dampfiitampfe,  das 
Dampfiitampfwerk. 

Btamp-affizer  9  s.  der  Apparat  zum 
Aufkleben  der  Brieftnarken;  — battery, 
(Min.  Met.)  die  Pochstempelreihe,  Poch- 
Btempelbatterie;  — book,  die  Briefmar- 
kensammlung;   eaneeler,  der  Hand- 
stempel zum  Bedrucken  der  Briefinarken 
und  Stempelzeichen;  — cutter,  der  Stem- 
pelschneider, Graveur; duty,  — 'fee, 

—  tctx,  die  Stempelabgabe,  Stempelge- 

bühr; grate,  (3ftn.}  das  Gatter; 

hammer,  vid,  stamping-hammer;  — head, 
(Min.)  das  Pocheisen;  — hole,  (Pap.  m.) 

das   Stampfloch; iron,    (Met.)    das 

Stampfeisen;  — 'mill,  vid.  stamping-mill ; 

note,    (Nav.   Comm.)    das   von   dem 

Gütervisitator    (searcher)    abgestempelte 


Yerzeichniss  der  zu  verschiffenden  Wi 
ren; shoe,  (Min.)  der  PochBchuh. 

Stamped  ore^  s.  (Met.)  das  Poch* 
mehl. 

Stamper^  s.  (Teehn.)  der  Stdner, 
Stampfer,  die  Stampfe,  der  Vertüial- 
hammer;  (Hatm.)  das  Treibeiflien,  der 
Krummstampfer;  (Min.)  vid.  8iamp; 
(Needl.)  der  Anköpfer:  (Pop.  m.)  der 
Plöcher,  Stampfer:  (Pott.  Spinn.)  die 
Stampft;  (Sug.  m.)  der  Stempel,  die 
Stampfe:  — ,  «tomp-^aminer,  die  Bamme; 
— 9,  pl'  {Pap.  m.)  das  deutsche  Gesdilrr; 
—  of  a  dressing-miU ,  (Min.  Met.)  der 
Stampfer,  Stöesei,  Pochschdsser. 

Stamper  -  press  ^  BtaTnplTig»preg»y 
stampin^p-machine.  «.die Stanzpresse; 
— press  of  an  oH-^niU,  die  Oelkniepresae. 

Stamping^  s.  (Teehn.)  das  Stampfen, 
Zerstampfen,  Zerstoesen;  das  Stempeln; 

ITechn,  Cfomm.)  das  Aichen«  Adjustxren; 
Forg.)  das  Prägen  in  Stanzen;  (3fet.)  das 
Pochen,  Erzpochen ;  (Needl.)  das  Anköpfen. 

Stampiofi^bar  y  s.  (Met.)  der  Poch- 
stempel;   hammer,  (Teehn.)  der  Stem- 

pdhammer,  Fallhammer;  (Met)  der. 
Zainhammer,  Kraushammer; — madiine, 
die  Stempelmaschine;  die  Aushauma- 
Bchine,  die  Stanzpresse;  (Curr)  die 
Stampfknaschine,  Stampfe;  — mill,  (MeL) 
die  Pochmühle,  Stampihnühle,  das  Poch- 
werk,   StampfWerk;  wet mill,    das 

Kasspochwerk;  — press,  die  Stempel- 
presse; die  Stanzpresse;  das  Stosswerk, 
der  Prägstock;  — trough,  (Pap.  m.)  der 
Lumpenstampftrog. 

Staaoh^  a.  (Mar)  vid.  staunch. 

Stanchion;  9.  die  Stütze,  der  BtSn- 
der;  (Carp)  die  Stütze,  Steife;  (JUor.) 
derStieper,  die  kleine  Stütze;  (Jlftn.)  der 
Thürstock,  Trempel,  Drempel;  — , 
stancheon,  (Bu4ld)  der  Gitterstab,  die 
Geländerdocke;  besonders  der  lanifln- 
fÖrmiffe  Gitterstab;  intennediaie  — , 
(Jtfin.)  der  Hüfstrempel,  Aus  Wechsler. 

to  Standi  v.  n.  stehen;  (Mar.)  rich- 
ten, anliegen,  segeln;  to  —  on  the  course, 
upon  the  course,  (Mar.)  den  Kurs  halten; 
to  —  delcredere,  (Comm)  Delcredere 
stehen,   Bürgschaft  leisten;    to    —  in, 

iComm.)  zu  stehen  kommen;  to  —  off, 
Comm)  abstehen;  (Mar)  seewärts  an- 
liegen; to  —  out,  (Comm)  ausstehen; 
to  —  to,  (Mar)  anliegen;  to  —  to  on^s 
demand,  (Comm)  auf  seiner  Forderung 
bestehen;  to  —  to  north,  (Mar)  nach 
Norden  steuern;  to  —  to  sea,  seewärts 
anliegen;  to  —  out  to  sea,  die  hohe  See 
gewinnen. 

Stand  I  8.  (Techn)  das  Gestell,  der 
Ständer;  Untcvrsetzer ,  das  Stativ;  die 
Stütze,  das  Stützbrett;  (Brew)  das  Füll- 
lager; (Carp,  etc)  der  Keil,  Unterleg- 
klotz; (Print)  das  Begal;  Ampirt?s  — , 
(Eledr)  das  Amp^re'sche  Gest^;  —  o/ 
arms,   (Mil)  das  Gewehr;    100  —  of 


stand -pipe.  —  Staple, 
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arms,  100  Stück  Ghewehre;  cab» — ,  die 
Broschkenhaltestelle ;  —  for  bottles, 
Flaschenständer;  —  for  casks,  das  Ton- 
nongestell;  crucible — ,  {Assay.)  der  Tie- 
gelontarsatz ;   —   of  driver,    {Loc)  der 

Fahrerstand;  drying ,   der  Trocken- 

apparat,  das  Trockengestell;  —  of 
exchange,  (Oomm*)  die  WechMlvaluta ; 
fiUer — ,  (Chem,)  dasPilterstativ;  /uiin«^ 

— ,   das  Trichterstatiy ;  grand ,  das 

Sohaogerüst;  —  of  grape,  (JftZ.)  der 
Traabenhagel;  —  of  a  microscope,  das 
Statiy,  der  Objektträger;  retort--^,  der 
Betortonhalter ;  — ,  scutching —  of  a 
swingling  -  machine ,  (FUuc  -  dress.)  der 
Schwingstand. 

8taiid-pli>6«  s.  (OM-m.)  das  Gasrohr 
der  Betorten;  [Hydr,)  der  Hydrant;  {8t. 
eng.)  die  stehende  Bohre,  Speiseröhre« 

StandagOi  s.  for  water,  der  Vorraths- 
raom. 

Standard^  s.  (Comm.)  die  feste,  be- 
ständige Yuata;  der  Kormalpreis; 
[Oomm,  Techn.)  das  Aichmaass,  Bicht- 
maass,  Normalmaass,  das  Normalge- 
wicht; der  Aichstab,  die  Aichkette; 
{Corp,  Build.)  der  Pfosten,  die  Bie- 
gelsäule, Wandsänle;  {BuHd.)  das  auf- 
rechte Fenstereisen;  (Carr.)  die  Docke, 
Bunge,  das  Bookholz  des  Kutschenge- 
stells;  {Otass-^n.)  der  Bock,  Walzenbock, 
die  Walzenbank;  (Mach.)  der  Ständer, 
Pfeiler;  (Mil.)  die  Fahne,  Standarte; 
(Mint.)  derMünzfnss,  die  Währung;  der 
Feingehalt,  das  Korn;  aibove  *the  — , 
(Jlftn^)  übergut ;  below  the  — ,  geringhal- 
tig; —  of  a  corn-mill,  (Mill.)  die  Säule, 
dej^  Ständer;  —  of  a  gauze-loom,  (Weav.) 
der  Schaft ;  — s,  pi.  of  the  housing-frame, 
(Met.)  die  Tragständer,  Ständer  des 
Walzeneerüstes ;  — s,  pl.  of  the  lathe- 
frame,  (Tum.)  die  Ständer,  Gerüststän- 
der der  Drehbank ;  —  of  stiver,  der  Fein- 
gehalt, die  Feine,  Löthigkeit  des  Silbers; 
—  of  a  solution,  (Assay.)  der  Titer  (Ge- 
halt einer  Flüssigkeit). 

Stajidardy  a.  (Teihn.)  maassgebend, 
Normal .... 

Standard  -  assay  >  —  -  sample  y  s. 
(Assay.)  die  Normalprobe ;  —  chain, 
(Surv.)  die  englische  Normalkette  (von  66 
englischen  Fuss);  — clock,  (Td)  die  Nor- 
maluhr; — cylinder,  (Oun-m.)  das  Bohr- 
kaliber;   drawing,  die  Normalzeich- 
nung; — /oot,  der  Normalfuss;  — gauge, 
die  Normallebfe;  (Railw.)  die  Spurlehre: 
— gold,  das  Probegold,  Probirgold ;  (Mint!) 

das  Münzgold; knee,    (Ship-b.)    das 

verkehrte  Knie;  — petroleum,  das  Nor- 
malpetroleum, die  gewöhnlidiste  Han- 
delssorte des  pennsylvanischen  Petro- 
leums;   piXe  of  a  coffer-dam,   (Hydr. 

arch.)   der    geaichte   Aussenpfahl    eines 

Fangdammes; point, mark  of  a 

hydrometer,  der  Normalpunkt,  feste  Ein- 
senkungspunkt    eines   Aräometers,    die 


Marke;  — powder,  (Powd.  m.)  das  Nor- 
malpulyer;  — price,  (Comm)  der  Nor- 
malpreis; — range,  (Mü.)  die  Tragweite 

des    Normalpulvers; reel,    (Sük-m.) 

der  Probehaspel;  — rule,  der  Normal- 
maassstab; —  seale,  (Art.)  der  Kaliber- 
stab, Artillerie-Maassstab;  — siher,  das 

Probesilber; sohäion,    (Assay.)  die 

Titrirflüssigkeit,  Normallösung;  — tester, 
(Ohem.)  derNormalpetroleumprüfer;  — - 
thermometer,  (Phys?)  das  Normalthermo- 
meter;     tin,   (Met.)    das   Kronzinn; 

—  weight,  (Comm.)  das  Aichgewicht, 
Probegewicht;  das  Justirgewicht,  Nor- 
malgewicht. 

Standing 9  a.  artillery,  (Mil.)  das 
Gamisonsgeschütz,  die  Festungsartillerie ; 

—  block,  (Mar.)  der  feste  Block,  die 
Ta^e;  —  bt*ddle,  (Min.)  der  Waschtrog; 

—  carriage,  (Art.)  die  Festungslafette, 
Walllafette;  —  filUster,  (Join.)  der  Falz- 
hobel, einfache  Falzhobel;  —  meiler, 
(Gharc.  b.)  der  stehende  Meiler,  Meiler 
mit  aufrechten,  stehend  aufgeschichte- 
ten Scheiten;  —  press,  die  feststehende 
Presse;  —  rigging,  (Mar.)  das  feste,  ' 
stehende  Tauwerk;  —  vice,  (Techn.)  der 
Bankschraubstock,  Fusskloben,  Standklo- 
ben; —  waU,  (Min.)  das  Liegende. 

Standiah^  s.  das  Schreibzeug. 

Stanhope^  s.  eine  Art  Jagdwagen. 

Stannary )  s.  (Min.)  die  Zinngrube, 
das  Zinnbergwerk;  — court,  ein  G^ 
richtshof  für  Streitigkeiten  zwischen 
den  Arbeitern  in  den  Zinnbergwerken 
von  Cornwall« 

Stannate^  s.  (Ohem.)  das  zinnsaure 
Salz,  Stannat;  sodium — ,  preparing-saU, 
(Chem.  Dye.)  das  zinnsaure  Natriumi 
zinnsaure  Natron,  Präparirsalz. 

StanniOy  a.  acid,  —  hydrate,  (Chem.) 
die  Zinnsäure,  das  Zinnoxydhydrat, 
Zinnhydroxyd;  —  chloride,  tetrachloride 
of  tin,  das  Zinnchlorid;  (Pharm.)  (nach 
äterer  Bezeichnung)  Libavius'  rauchen- 
der Geist,  Spiritus  fumans  Libavii;  — 
oxide,   dioxide  of  tin,    das   Zinnoxyd; 

—  sulphide,  das  Zinnsulfid;   erystaUine 

—  sulphide,  mosaic  gold,  das  Musivgold. 
Stanniferous^  a.  zinnhaltig. 
Stannin^  stannine^  s.  (Miner.)  der 

Zinnkies. 

Stannous;  a.  chloride,  (Chem.)  das 
Zinnchlorür;  hydrated  —  chloride,  tin- 
salt,  das  Zinnsalz;  —  oxide,  protoxide 
of  tin,  das  Zinnoxydul. 

Stannum^  s.  das  Zinn. 

Staple  9  s.  (Comm.)  der  Stapelplatz, 
das  Emporium,  die  Niederlage;  der 
Uferplatz  zum  Ausladen;  [Locksm. 
8hip-b.)  die  eiserne  Krampe;  (Min.)  das 
PÜEkdeisen,  Pfühleisen;  —  of  a  bolt, 
(Locksm)  die  Schliesskappe ;  —  of  a 
case-lock,  der  Schliesshaken ;  — s,  pl.  of 
coal,  (Ifin.)  die  Beine  (auf  KohlenflÖtzen); 

—  of  cotton  or  wool,  (Spinn.)  der  Stapel 
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(die  Beschaffenheit  der  Fäden  oder  Fa- 
8em);  —  of  door-or  tnndoto-mountinga, 
(Loeksm.)  der  Schliesshaken ,  die  Oese; 
long cotton,  die  langstapelige  Baum- 
wolle; —  of  a  padlodk,  (Lo^sm.)  die 
Haspe,  der  Haspen;  short —  cotton,  die 
knrzstapelige  Baumwolle. 

Staple-goods ;  a.  pi.  (Comm.)  Stapel- 
waaren  (die  Hauptprodokte  eines  Lan- 
des); —  house,  das  Lagerhaus,  Kauf- 
haus ; knee , lodging-knee ,  (Min.) 

das  Horizontallmie ; pit,   (Min.)  der 

blinde  Schacht,    Streckenschacht; 

plate,  (Loeksm.)  das  Hakenblatt,  Schliess- 

blech    mit    Biegelhäspchen; trade, 

(Comm.)  der  Stapelhandel. 

Stapler,  wool- — ,  der  Wollmakler, 
Wollhändler  en  gros. 

Star^  8.  (Astr.)  der  Stern;  — ,  tappet, 
(Mach.)  die  Knagge,  der  Mitnehmer; 
faUing  — ,  shooting  — ,  (Astr.)  die  Stern- 
schnuppe ;  nebulous  — ,  der  Nebelflecken. 

Star-anisey  star-anise  seed,  s.  (Bot.) 
der  Stemanis;  — ^  anise  oil,  das  Stem- 
anisöl;  — fort,  (Fort.)  die  Stemschanze ; 

match,  (Min)  der  Stern;  French 

paper,  das  französische  Sternpapier; 
shot, shoot,  (Astr.)  die  Stern- 
schnuppe; —  wheel,  (Mech.)  das  Stern- 
rad. 

Starboard,  a.  (Mar.)  das  Steuerbord, 
die  rechte  Seite  eines  Schiffes;  —  the 
hdm!  das  Buder  an  Steuerbord  1 

to  Starch,  v.  a.  (Wash.)  stärken. 

Starch,  s.  (Chem.)  die  Stärke,  das 
Stärkemehl;  (Wash.)  die  Stärke,  Steife; 
potato  — ,  (Chem,)  die  Kartoffelstärke; 
riec'  — ,  die  Beisstärke;  soluhle  — ,  die 
lösliche  Stärke,  das  Amylogen;  torrified 
— f  — gum,  das  Dextrin,  Stärkegummi. 

Starch-blue,  s.  das  Waschblau;  — 
com,  (Agr.)  die  sechszeilige  Gerste, 
Frühgerste;  — flour,  das  Stärkemehl; 
glaze,  (Wash)  ein  sehr  reines,  weis- 
ses Paraffin  in  Tafeln,  beim  Stärken 
der  Wäsche  zum  Glänzendmachen  der 
Halskragen,  Vorhemden  etc.  gebraucht ; 

gum,     vid.     torrefied     starch; 

mtmufaeture,  die  Stärkefabrikation;  — 
paste,  der  Stärkekleister;  (WashJ)  die 
Stärke;  — sugar,  (CJ^em.)  der  Stärke- 
Kucker. 

Starching,  s.  (Wash,  Cal.  pr.)  das 

Stärken; day,   (Cal.  pr.)   ein   sehr 

weisser,  feinerdiger  Thon  zur  Appretur. 

Starling,  sterling,  s.  (Hydr,  arch,) 
das  Pfeilerhaupt,   der  Eisbrecher;  hack- 

— ,  tail /das  Pfeilerhinterhaupt,  der 

Thalpfeilerkopf;  fore ,  head  — ,  das 

Pfeilervorhaupt,  der  Kronpfeilerkopf. 

Starred,  a.  (Met.)  unganz  (namentlich 
vom  Eisen  gesagt). 

to  Start,  V.  a.  (Mech.  Mach.)  in  Bewe- 
gung setzen,  in  Gang  bringen,  anlassen; 
(Jfor.)  in  Gang  bringen;  stürzen;  to  — 
the  anchor,   {ß£a/r,)   den  Anker  lichten; 


to  —  a  hoU,  (Jlfar.)  einen  Bolzen  aus- 
treiben; to  —  a  fwmace,  {Met,.)  ^nen 
Ofen  in  Betrieb  setzen,  anblasen;  to  — 
a  machine,  eine  Maschine  anlassen;  to 
—  a  train,  (BaiVw.)  einen  Zug  ablassen. 

to  Start,  V.  n,  ab&hren;  (Mar.)  ga- 
pen,  zerreissen;  (vom  Anker  gesagt) 
sich  vom  Grunde  lonreissen;  (fiaikr.) 
abfahren  ,^  abgehen  (von  einem  Zug  ge- 
sagt); a  boiler  — s  its  riitets,  ein  Kenel 
sprengt  seine  Nieten,  fängt  an,  an  den 
Nieten  leck  zu  werden. 

Start,  s.  (Mar.)  der  Abfiüirtsori; 
(Aftn.)  der  G^pelarm,  Hebelarm  der 
Schachtwinde. 

Starter,  s.  (Mach.)  der  Anlassapparat 

Starting,  s.  die  Inbetriebsetznng, 
Eröfinung;  (Mach.)  das  Anlasaen  einer 
Maschine;  (Bailw,)  die  Abfahrt. 

Starting-gear,  «.  (St.  eng,)  das  An- 
lassgestänge ;  — lever,  — bar,  (8t.  eng.) 
der  Anlasshebel,  Steuerungshebel;  — 

shaft,  der  Steuerungsschaft; signal, 

{Raüw.)  das  Ab£Eihrtssignal ; attamr 

cylinder, cylinder,  (Ma/r.  8t.  eng.)  die 

Anlassmaschine; valve,  (St.  eng.)  das 

Anlassventil; vfheel,  das  Anlassrad, 

Steuerrad. 

Stassfiirthite,  (Miner.)  der  Btassitir- 
tit  (borsaure  Magnesia  mit  Chlormag- 
nesium,  in  den  Stassfurter  Abraumsfä- 
zen  vorkommend). 

to  State,  V.  a.  an  account,  (Comm.) 
eine  Bechnung  in  Ordnung  bringen, 
auftnachen;  to  —  the  balance  in 
conformity,  den  Saldo  konform  auf- 
machen. 

State,  s.  (Phys.)  der  Zustand;  — ^r 
pl.  of  aggregation,  die  Aggregatznstände; 
dry  —  of  copper,  (Met)  der  übergäre 
Zustand;  —  of  a  furnace,  (Met.)  der 
Gang  eines  Hochofens;  bad  —  of  a 
furnace,  der  schlechte,  unregelmässige 
Gang;  cold  —  of  a  furnace,  der  Kalt- 
gang ;  hot  —  of  a  furnace,  der  übergare 
Gang;  working  —  of  a  furnace,  der 
Gargang;  to  be  in  the  green  — ,  (P^tt.l 
windtrocken  sein;  nascent  — ,  (Ch«n.) 
der  status  nascendi,  status  nttseens  (Augen- 
blick des  Freiwerdens). 

State-carriage,  s.  die  Karrosse,  der 

Prachtwagen; papers,  pl.    (Comm.) 

Staatspapiere; room,  (Mar.)  die  Ka- 
jüte erster  Klasse;  (BaOw.)  das  Schlaf- 
wagencoup^. 

Statement,  s.  of  account -currerU, 
(Comm.)  der  Bechnungsauszug ,  die  Ab- 
schlussrechnung; —  of  average,  die  Dis- 
pache, Seeschadenberechnung;  der  See- 
schaden; —  o/ duties,  der  Zolltarif ;  —  o/ 
the  exchanges,  der  Stand  der  Kurse, 
Kursbericht;  —  of  prices,  der  Preisbe- 
richt, die  Preisliste;  —  of  specie,  der 
Geldkurszettel. 

Statioaa,  a.  electricity,  (Phys.)  die 
statische  Elektricität;   —  induction,  i^ 
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fluenee,  {Eleetr,)  die  elektroitatiaohe  In- 
duktion, Influenz. 

Statioa,  s.  pi.  (Phya.)  die  Statik, 
Lehre  yom  Gleichgewicht  der  Körper. 

Station  I  s,  (Surv.)  der  Netzpnnkt, 
läichtpunkt;  {Agtr.)  die  Stellung,  der 
Stand;  — ,  railway — ,  (EaxUo.)  die 
Station,  Haltestelle,  der  Bahnhof;  «hitf 
— ,  die  Hauptstation;  eoal — ,  die  Koh- 
lenstation ;  —  of  departure,  die  Abgangs- 
station; gooda — ,  freight — ,  der  Grüter- 
bahnÜof ;  der  GKiterschuppen;  ifUermediaie 
— ,  dieZwischenstation;  junction — ,  die 
Yerbindungsstation ,     Ajischlussstation ; 

metier ,  {Chare,  h.)   die  Kohlenstätte, 

Meilerst&tte,  der  Heilerplatz;  passenger^ 
— ,  (Baüw,)  der  Personenbahnhof,  Passa- 
gierbahnhof; ierminal  — ,  (Baüw,)  der 
Hauptbahnhof  am  Anfang  oder  Ende 
einer  Bahnlinie,  die  Kopfstation;  water- 
— ,  watering — ,  die  Wasserstation. 

Btation-olerky  9.  (Baüw.)  derBfirean- 
bedienstete;  — maater,  (Bckilw.)  der  Bahn- 

hofsyerwalter ,     Stationsvorsteher ; 

meter,    (Om.  m.)    der  Gasmesser; 

pole,  — ataff,  {Surv.)  der  Absteckp&hl; 
aignal ,  (Raiho,)  das  Einfahrtssignal. 

Stationary;  a.  (Meeh.  Mach.)  stationär, 
fest  stehend;  —  tangent,  (Qeom.)  die 
Wendetangente  einer  Kurve. 

Stationer^  a.  der  Schreibmaterialien- 
händler, Papierhändler;  law — ,  der 
Händler  mit  den  zur  Ausfertigung  gericht- 
licher Dokumente  erforderlichen  Mate- 
rialien ;  — *a  nUe,  das  BuchbinderlineaL 

StatLonery^  9.  die  Schreibmaterialien- 
handlung;  — ,  — gooda.,  die  Schreib- 
materialien. 

Statuary^  a.  hraaa,  (Met.)  die  Bronze; 

—  marble,  (Miner.)  der  Bildhauermarmor; 

—  poredain,  das  Statuenporzellan. 
Statue ;  a.   (Seuipt,  ete.)   die   Statue, 

Bildsäule,  das  Standbild;  equeatrian  — , 
das  Beiterstandbild. 

Statue-metal;  a.  (Met.)  die  Bronze 
zu  Bildsäulen. 

Statuette;  a.  die  kleine  Bildsäule, 
Statuette. 

Staunch.;  a.  (Mar.)  in  gutem  Zu- 
stande, segeltüchtig. 

StaurolitO;  oroBS-stone;  a.  (Miner.) 
der  Staurolith,  Harmotom,  Kreuzstein, 
paratome  Knphonspath. 

Staurotide;  prismatio  s^amet;  a. 
(Miner.)  der  prismatische  Granat,  Baseler 
Taufstein»  Granatit. 

to  Stave ;  V.  a.  and  bundle  a  eaak, 
(Mar.)  ein  Pass  aufschoven  (auseinander 
nehmen  und  die  Dauben  zusammen- 
binden). 

Stave;  a.  (Coop.)  die  Daube,  Fass- 
daube, Schoye ;  (Mua.)  vid.  ataff;  — a,  pi. 
das  Passholz,  Daubenholz,  Stabholz;  — 
of  a  pinion,  (Meeh.)  der  Triebstock;  — a, 
pi.  in  a  atabU,  (Build.)  die  Heuraufe. 

Stave  -  bender ;       stave  -  bending 


machine;  a.  die  Daubenbiegmaschine ; 
— dresaifi^  machine,  die  Daubenzuricht- 
maschine;  — jointer,  die  Daubenfcig- 
maschine;  — aawing  machine,  die  Dau- 
bensägemaschine ;  — aetter,  die  Dauben- 
riehtmaschine. 

Staves-wood;  «.(Boe.)  die  Bitteresche, 
der  Bitterholzbaum,  die  echte  Sima- 
ruba  (Qttaaaia  aimaruba). 

Staving;  a.  die  Daubenverkleidung ; 
(Forg.)  das  Stauchen. 

to  Stay;  to  —  up;  v.  a.  (Carp.  Min. 
etc)  stützen,  unterstützen,  aufrecht 
halten;  absteifen,  abspreizen;  to  —  a 
ahip,  (Mar.)  ein  Schiff  in  den  Wind 
bringen. 

Stay.  a.  (Carp.  Min.  etc.)  die  Stütze, 
Steife,  Spreize;  (BuiZcK.)  der  Ankerbolzen, 
die  Schlauder;  (Carttor.)  die  Stützgabel, 
Hemmstütze;  (Found.)  der  Bügel,  Stab, 
Querstab,  die  Sandleiste;  (Hort.)  die 
Stütze,  Spalierstange,  der  Baumpfahl; 
(Mar.)  das  Stag  (ein  dickes  Tau,  wodurch 
ein  Mast  oder  eine  Stenge  nach  vom 
hin  Befestigung  erhält);  (Loc.)  der  Steh- 
bolzen; (JkftZ.)  das  Sturmband,  Kehlband; 
(ikftn.)  die  Stütze,  Spreize;  der  AnfSeJl, 
Trempel,  Stempel;  die  Lade;  die  Tram- 
säule; das  Büstholz;  der  Fusspfahl; 
i  Print.)  die  Stütze  am  Laufbrett; 
Watchm.)  der  Sperrkegel;  — a,  pl.  die 
Schnürbrust,  das  Korsett;  — s,  pl.  (Weav.) 
das  Kammblatt;  bob — ,  (üfor.)  das 
Wasserstag;  — a,  pU  of  the  boiler,  (Loc) 
die  Kesselstützen,  die  Kesselverstegung; 
—  of  a  chain,  der  Steg;  diagonal  — , 
(Carp.)  die  Kreuzspreize;  —  of  the  flro' 
box,    (Loc.)    der  Stehbolzen;    fore — , 

(Mar.)  das  Fockstag,   Yorstag;  jib , 

(St.  eng.)  das  Gestell;  main  — ,  (Mar.) 
das  grosse  Stag;  misten — ,  das  Besan- 
stag;  roof — ,  (Loc.)  der  Ankerbarren; 
aereW'boU  — ,  (Boüer-m.)  der  Schrauben- 
bolzensteg;  —  of  the  aheera,  das  Back- 
stag; —  of  the  apUnter-bar,  (Cartwr.)  die 
Spreize  der  Sprengwage;  ttibe — ,  (Loc.) 
der  Böhrenbolzen,  Böhrenanker;  — a,  pl. 
of  a  waggon,  (Baüw.)  die  krenzweisen 
Verstrebungen. 

Stay-bolt;  a.  (Loc)  der  Stehbolzen; 

bfAak,  das  Planschett,  Blankscheit; 

capping-pieee , head,  (Carp.)  der 

Spreizenkopf; cramp,    (Join.)    das 

Zangenbrett;  — lace,  der  Schnürriemen, 
das   Schnürband;    — rod,    (Loc.)    der 

Anker; aaü,    atayaaü,    (Mar.)  das 

Stagsegel;  the  fore ,  die  Stagfock ; 

the  middle ,  der  Flieger ;  —  taclde,  das 

Stagtakel; wedge,  (Loc.)  der  Stellkeil. 

Stead;  a.  das  Gestell. 

Steady;  a.  (CofMn.  Mwr)  beständig, 
fest;  —  pricea,  pl.  feste  Preise. 

Steak;  a.  das  Steak,  Beefsteak,  die 

Fleischschnitte; beaier, eruaher, 

maaher,  der  Apparat  zum  Kneten  der 

Beefsteaks ;  —  broiler,  der  Beefsteakrost. 
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to  steam  I  v.  a.  dem  Dampfe  an«- 
setzen,  mit  Dampf  bebandeln;  to  —  doth, 
Taeh  dekatiren;  to  -^  the  eolourB,  (Dyt. 
CaL  pr.)  dämpfen. 

to  Steamy  Vi  n.  dampfen,  mit  dam 
Dampfschiff  &hren. 

Steam  y  9,  (Phys.  Math.)  der  Dampf, 
Wasserdampf;  counter ,  der  Gegen- 
dampf; cut-off — ,  der  abgesperrte  Dampf; 
dry  — ,  der  indirekte,  gebrauchte  Dampf; 
wasserarmer,  trockner  Dampf;  heating  by 
dry  — ,  die  Heizung  yon  Pfannen  etc.  mit 
indirektem  Dampf;  heating  fry  — ,  die 
Dampfheizung;  high  — ,  highrpresgttre 
— ,  der  Hochdruckdampf;  jet  of  — ,  der 
Dampfstrahl;  low  — ,  Iov-j>reMure  — , 
der  Kiederdmokdampf,  Tiefdmckdampf ; 
saturated  — ,  der  gesättigte  Dampf; 
superheated  — ,  sureh^ed  — ,  overheated 
— ;  der  überhitzte,  übersättigte  Dampf; 
tension  of — ,  die  Dampfspannung;  wet 
— ,  der  direkte  Dampf ;  wasserreicher,  mit 
Wasser  gesättigter  Dampf;  heating  by 
wet  — ,  die  Heizung  mit  direktem  Dampf. 

Steam-apparatUBy  s.  (Cat.  pr.)  der 

Dampfapparat; atomiser,  eine   Art 

Inhalationsapparat;  — bath,  das  Dampf- 
bad, Schwitzbad;  — blast,  das  Dampf- 
gebläse;   blower,  das  Damp^bläse; 

der  Injektor ; boat,  das  Dampf  boot; 

—  -  —  coal,  die  Damp&chiffskohlen; 

—  roUers,  pl.  (Min.)  das  Brechwalzwerk 
für  Zubereitung  von    Dampfiichifiskoh- 

len; screen,   das    Sieb    für    die 

Zubereitung     von    Dampfschiffskohlen ; 

boHer,  der  Dampfkessel  {oid.  boHer): 

box, chamber, chest,  (St.  eng.) 

die  Dampfbüchse,  Dampfkammer,  der 
Dampfkasten;  — 'carriage,  — car,  ro<id- 
locomotive,  der  Dampfwagen  für  ge- 
wöhnliche   Strassen,    die    ßtrassenloko- 

motive; ease,  — easing, jacket, 

der  Oylindermantei,  Dampfinantel; 

chamber,  vid.  — -box; charring,  die 

Dampfyerkohlung ; ehest ,    (Bleaeh.) 

die    Dampftrockenmaschine;    (St,    eng.) 

vid. box; coal,    die  Kohle  zur 

Dampferzeugung ,  Dampfkesselkohle, 
Dampfkohle; coü,  die  Dampf- 
schlange, Dampfheizschlange;  — colour, 

(Cal.  pr.)  die  Dampfbrbe; colouring, 

colour    printing,     der    Druck    mit 

Dampffarben,  die  Dampfdruckerei;  — 
cooking  apparatus,  der  Dampf kochap- 
parat.    Dampf kochtopf;    — —  orone,    der 

Dampf krahn; cylinder,  {St  eng.)  der 

Cylinder,  DampfcyUnder ;  — distribiUor, 
derDampfvertheiler,  die  Steuerung;  — 
dome,  der  Dampfdom,  die  Dampf  haube; 

dredging-maehine , dredger,    der 

Dampfbagger; engine,  die  Dampfma- 
schine; locomotive  — engine,  die  Loko- 
motive ;  marine — engine,  ship engine, 

die  Schiffsdampfmaschine;   moveable 

engine,  portable engine,  travelling  — 

engine,  die  Lokomobile;  rotary  — engine, 


die  rotirende  Dampfinaschine ; 

indicator,     der     DampidmrJriiiif  fkator ; 

exhaust  port,  (Loc.)  der  Dazapfaos- 

tritt,  die  DampfitustrittsöffnoDg; ßre 

engine,  die  Dampffeuerspritse; f^^ff^ 

hammer,    der    Dampfechmiedehminmer ; 

gage,  — *  gauge,  das  MaDometer,  der 

DampldruckoMsser;  mercurial ,  das 

Qnecksübermanometer;  — gas,  der  über- 
hitzte Dampf; generator,  der  l>ampf- 

erzeuger; governor,   der   Gesehwia- 

digkeitsmesser  an  Dampftnaschinen ;  — 

grey,  (Cal.  pr.)  das  Dampfgrau; gum, 

J  Art.)  das  Dampfgeechütz ; hawumer, 

(Met,)  der  Dampfhammer;  — heater,  — 
htating    apparatus,    der    Apparat    zur 

Dampfheizung V heating,  die  Damnpf- 

heizung; hoist, 1^,  der  I>«mpf- 

aufzug ;  —  indiceAor,  (Loc.)  der  I>ampf- 

Zeiger,  das  Kolbenmanometer; jaekd, 

vid. ease;  -"jet,  der  Dampifiirmhl; 

— ketUe,  diePftmne  mitDampfhözung; 
(Brew.)  die  Dampf braupfknne ;  (OH^tmüS) 
die  Piknne  zum  Erwärmen  des  Samen- 
mebls  durch  Dampf,  die  Dampfanwftrm- 
pfknne;  — launch,  (JUar.)  die  Dampftelia- 

luppe;  — lift,  vid. — hoist; m£U,  die 

Dampfinühle;  — namgation,  die  Dmmpf- 

schiflTahrt ; navigation  compamy,  die 

DampÜBChifffithrtsgesellschaft ; nam- 

gation  Une,  die  Dampfeohifffahrtalinie ; 

packet,  das  Dampf packetboot;    — - 

pan,  diePfume  mit  Dampf heizung ; 

passage,  der  Dampfweg; pHe-driver, 

die  Dampframme;  — pipe,  das  Dampf- 
rohr, die  Dampftöhre;  — plough,  (Agr.) 

der  DampfJ[)flug; port,  (8t.  eng.)  der 

Dampfweg; power,  die  Dampf  kraft; 

— press,  die  Dampfer  esse,  Schn^presse; 

pressure,     der     Dampfdruck; 

pressure    gauge,     vid. gauge; 

propeUer,  das  Damp&chiff  mit  Ftopeller- 
Bchraube;  — puddling,  (Met.)  das 
Dampfpuddeln ; pump,  die  Dampf- 
pumpe; — purple,  (Cal.  pr.)  der  Dampf- 
purpur;   ram, pile-driver,  (Mad^) 

die  Dampframme;  — regulator,  (SLeng.) 

der  Begulator; retting  of  flax,   das 

Dampfrotten; room, space,   (SL 

eng.)  der  Dampfraum,  die  Dampf  kanuner; 

shearing-machine,  die  Dampfeohere; 

ship,  das  Dampfschiff: tank,  der 

Dämpfer,  Dämp&pparat  (für  Holz  etc.); 
thrashing-machine,  (Agr.)  die  Dampf- 
dreschmaschine;    tight,  dampfdicfat; 

tut -hammer,     (Met.)     der     Dampf- 

Bchwanzhammer;  — tote-botU, iowing- 

boat,  — tug,  der  Schleppdampfer,  das 
Schleppdampfrchiff; trap,  der  Kon- 
densations wasserableiter;  — trunk,  der 
Brodemfang  (bei  Salinen  und  vielen  an- 
deren   IndusUien) ; vacuum    pump, 

vacuum-pump,  die  durch  Kondensation 
von  Dampf  und  dadurch  erzielte  Luft- 
leere wirkende  Pumpe,  Wasserhebma- 
schine mit  Dampf-Yacuum ;    -^-voke. 
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das  Dampf 7eDtil,  die  Dampf  klappe ;  — 

veasd,    das    Dampfschiff; waggon, 

(RaiXw,)  der  Dampfwagen;  — troy, 

clhonntl,  der  Dampf  weg,    Dampf  kanal; 

wheel,  die  rotirende  Dampfmaschine; 

whistle,  die  Dampfpfeife; winch, 

die    Dampfwinde,     der     Dampf haspel, 
Dampfkrahn. 

Steamboat^  s.  vid,  Heam-hoat, 

Bteamer^  a,  der  Dämpfer,  Dämpf- 
apparat ;  der  Dampf  kochtopf;  — ,  steam- 
boat, (3/av.)  der  Dampfer,  das  Dampfboot, 
Dampfschiff;  armed  — ,  war — ,  der 
Kriegsdampfer ;  —  with  paddUr^hede, 
padaU-wheel  — ,  der  Baddampfer;  — 
with  propeller,  screw  — ,  der  Schrauben- 

dampfer;  rrfrigerating ,  der  Dampfer 

mit    Knhlvorrichtong    zum    Transport 
von  Fleisch  etc. 

Steaming^  a.  (Cfloth-m,)  das  Dekatireh 
mit  Dampf,  die  Dampfkrimpe,  Dampf- 
krampe;  {Dye,  Cal,  pr.)  das  Dämpfen, 
die  Fixirong  der  Farben  mittelst  Dampf . 

Steaiiy   a.   {Min.   Comw.)   das  Zinn; 

hitel ,   die  Zinngrabe;  pol  — ,  der 

Zinnsteinschacht. 

StearatOy  s.  {Chem.)  das  stearinsaare 
Salz. 

Stearic  aoid^  a,  {Cham,)  die  Stearin- 
saare;  —  aeid  candle,  die  Stearinkerze. 

Stearine y  stearin^  a,  (Cham.)  das 
Stearin. 

Stearine-candle^  a.  die  Stearinkerze; 

preaa,  die  hy draalische  Presse  zam 

Abpressen  der  Stearinmasse;   — aoap, 
die  Stearinseife. 

Steatite  9  pagodite^  a.  {Minar.)  der 
Steatit,  Pagodit,  Agalmatolith,  Speckstein,  ^ 
Seifenstein,    chinesische    Bildstein;   — , 
Spaniah  e^olÄE^dieyenetianische,  spanische 
Kreide,  Schneiderkreide ;  — ,  tale,  der  Talk. 

SteatitiO|  a.  {Miner.)  specksteinartig; 
talkartig. 

to  Steel;  V.  o.  {Teehn.)  stählen,  ver- 
stählen,  anstählen. 

Steel;  «.  [Met.)  der  Stahl;  {Teehn,)  der 
Feaerstahl;  der  Wetzstahl,  Messerstahl; 
das  stählerne  Werkzeag;  annealed  — , 
{Met)  der  angelassene,  adoacirte  Stahl; 
har — ,  (Met)  der  Stangenstahl;  Be^semer- 
— ,  der  Bessemerstahl ;  lilister — ,  blistered 
— ,  der  Blasenstahl  (das  erste  Stadium 
des  Cementstahls,  welcher  darch  Gerben 
in  den  Gerbstahl  übergeht);  bloom — , 
vid.  natural  — /  burnt  — ,  der  verbrannte 
Stahl;  Carinthian  — ,  der  Kämthner 
Stahl;  caae-hardened  — ,  chilled  — ,  der 
Einsatzstahl;  east — ,  der  Gassstahl,  ge- 
gossene Stahl ;  cement ,  —  of  cemen- 
tation, cemented  — ,  converted  — ,  der 
Cementstahl,  Brennstahl,  gebrannte 
Stahl;  chiad — ,  der  Keisselstahl ;  crown- 
— ,  der  Kronstahl;  enkcible—,  der  Tie- 
gelgassstahl; crude  — ,  raw  — ,  derBoh- 
stahl;  damascene  — ,  Damaaeua — ,  der 
danmscirte  Stahl,  Damaststahl;   double 


ahear ,  der  zweimal  gegerbte  Stahl; 

engraving  on  — ,  vid.  -^  -  engraving;  fined 
— ,  charcoal — ,  der  gefrischte  Stahl  ]  flow- 
ing   ,  der  Flassstahl ;  furnace ,  vid. 

ncUural  — ,  Oarman  — ,  vid.  natural  — ; 

granulated — ,  der  Komstahl ;  half ,  der 

Halbstahl,  Mockstahl ;  —  of  the  hammer, 
((?ttn-m.)  die  Stahlseite,  Anschlagseite ; 
hammered  — ,  {Met.)  der  gehämmerte, 
geschmiedete  Stahl;  hardened  — ,  der 
gehärtet%  Stahl;  harah  — ,  der  un- 
schweissbare  Stahl;  Indien  — ,  Indian 
caat — ,  Woota — ,  der  indische  Stahl, 

Wootzstahl;   ingot ,   der  Flassstahl; 

Krupp ,  der  Krappstahl;  natural  — , 

rough  — ,  bloom ,  German — ,  /wmoce- 

— ,  der  natürliche  Stahl,  Bennstahl,  Lap- 
penstahl, Bohstahl,  Sohmelzstahl,  Wol&- 
stahl,  Frischstahl,  Mock;  overheated  — , 
burnt — ,  der  verbrannte,  überhitzte  Stahl ; 
phoaphorua — ,  der  Phosphors^hl;  pre- 
cioua — ,  der  Edelstahl;  pamdo-volcanic-r» 

der  gediegene  Stahl;  puddle ,  puddled 

— ,  puddling  — ,  aemi  — ,  der  Paddel- 
stahl; r^nä — ,  ahear — ,  der  rafänirte, 
gegerbte  Stahl,  Gerbstahl;  roUed  — ,  der 
Streckstahl,   gewalzte  Stahl;  rough  — , 

vid.  natural  — /  roae ,  supei^ne  — , 

der  Bosenstahl;  scythe — ,  aithe — ,  der 
Seusenstahl;  aheet-cast — ,  das  Gassstahl- 
blech; Siamena-Martin — ,  der  Siemens- 
Martin-Stahl;  aoß  — ,  der  weiche  Stahl; 

apring — ,    der    Federstahl;    spur , 

NawcaatU-^-,  eine  Mittelart  zwischen 
Blasenstahl  und  geschmolzenem  Stahl; 
tempered  — ,  annetUed  — ,  der  nachgelas- 
sene, angelassene  Stahl;  tüted  — ,  der 
gegerbte  Stahl;  ti*ngaten — ,  der  Wol- 
fi^unstahl;  twice,  tJ»rice  refined,  marked 
— ,  der  zweimal,  dreimal  raffinirte  Stahl ; 
wdd — ,  der  Schweissstahl;  wdding — , 
mild  — ,  der  schweissbare  Stahl;  wild 
— ,  der  wüde  Stahl,  Willerstahl,  Wüder- 
stahl  (stahlartiges  Boheisen);  wrought- 
iron  — ,  der  Cementstahl. 

Steel-barb  feneing-wire;    s.   der 
Stahlstachelzaandraht ;   — bronae,    die 

Stahlbronze; castinga,  pl.  Gassstahl- 

waaren; cod,  {Mach.)  der  Stahlkeil; 

—  cutter,     die    Stahlschneidmaschine; 

engraver,    {Engr.)  der  Stahlstecher; 

— engraving,  engraving  on — ,  der  Stahl- 
stich; die  Stahlstecherei;  — finery,  {Met.) 
das  Stahlfrischfeaer ;  — furnace,  der 
Cementirofen;  — hammer,  der  stählerne 

Hammer; headed  rail,   {Raüw.)  die 

Schiene  mit  Stahlkop^f ;  — -jewdUry,  der 
Stahlschmack,  die  feinen  Stahlarbeiten; 

manufactory,    die   Stahlfabrik,    der 

Stahlhammer ;  —  manufacturer ,  der 
Stahlhüttenbesitzer;  — mill,  das  Stahl- 
walzwerk;   mirror,  der  Stahlspiegel; 

ore,    aparry  iron-ore,    {Miner.)   der 

Stahlstein,  Spatheisenstein ,  Eisenspath; 

— pen,  die  Stahlfeder,  Stahlschreibfeder; 

I  — P^8>  ^8  Bohstahleisen;  — plate,  das 
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Stahlblech;  die  Stahlplatte;  —-plate 
engraving,  der  Stahlstich;  die  Stahl- 
Btecherei;  — plated,  mit  Stahl  plattirt; 

rail,   (Raüw,)  die  Stahlschiene ; 

r^nery,  (Met.)  das  Stahlgerbfeaer,  Stahl- 
raffinirfeuer ;  — roUer,  die  Stahl  walze, 

der   Stahlcylinder; spring,   (Teehn,) 

die  elastische  Stahlfeder,  Schnellfeder; 
— string,  die  Stahlsaite;  — topped  rail, 

(Sailto.)  die  Stahlkop&chiene ; wire, 

der  Stslhldraht;  round ,  der  Bund- 
stahl, gezogene  Bundstahl;  — works, 
!>{.  die  Stahlhütte,  Stahlfahrik;  die  Stahl- 
arbeiten; — yard,  {Mech,)  die  Schnell- 
wage, Balkenwage,  der  Wagehaken,  die 
Wage  mit  Lau%ewicht. 

Steely  iron,  s.  (Md.)  das  stahlartige 
Eisen,  Feinkomeisen. 

Bteeningy  steaning,  alteiningy  s. 
die  steinerne  Einfassung  eines  Brunnens, 
Brunnenmauer. 

to  Steepy  V,  a.  (Techn,)  tauchen,  ein- 
tauchen, einweichen;  to  — flax,  (Spinn.) 
den  Flachs  wässern,  rotten,  rösten;  to 

—  in  lime-water,  mit  Kalkwasser  trän- 
ken; to — mdU,  (Brew)  das  Halz  quellen, 
einquellen,  einweichen;  to  -^  in  tan, 
(Tann)  lohgar  machen,  mit  Lohe  beizen. 

Steep  j  5.  (Top)  der  jähe  Abhang, 
Abschuss ;  (Build)  die  Böschungsmauer ; 
(Dye)  das  Bad;  (Brew)  das  Einweichen, 
Einquellen,  vid,  steepina;  (Spinn)  die 
Flachsröste;  alwn — ,  Wy^)  ^^  Alau- 
nung,  das  Alaunbad;  grey  — ,  das  Mist- 
bad, Dungbad;  white  — ,  das  Weissbad, 
Hauptölbad. 

Steep;  a.  steil,  abBchüssig;  — gradient, 
(Railw)  die  starke  Steigung. 

Steep-water.  s.  (Brew)  das  Einquell- 
wasser; (Spinn)  das  Böstwasser,  Bott- 
wasser. 

Steeper,  steeping-vati  s,  (Dye)  die 
Weichküpe,  Gährbütte,  Gährungsküpe. 

Steeping,  s,  das  Eintauchen;  (BUach, 
ClotK-m)  das  Entsohlichten;  (Brew)  das 
Einquellen,  Einweichen  (der  Gerste  zur 
Malzbereitung);  (Dye)  das  Eintauchen; 

—  of  fljox,  (Spinn)  die  Botte,  Flachs- 
röste; waiet —  of  flax,  die  Wasserrotte, 
Wasserröste;  —  of  wood  and  of  sheers, 
(Build,  Raiho)  die  Tränkung,  Impräg- 
nirung  des  Bauholzes  und  der  Schwellen. 

Steeping-cistem,  — -trough;  — - 
tub,  s.  (Brew)  der  Quellbottich,  Quell- 
stock, die  Weiche;   — copper,  — vat, 

(Cflothnn)    der    Netzkessel; trough, 

(Dye)  die  Gährungsküpe;  — -<u^, 
(d^th-fn)  das  NetzfiAss;  — vat,  (Dye) 
vid,  steeper. 

Steeple,  s.  (Arch)  der  Eirchthurm, 
Glockenthurm. 

Steeple-ohase,  s,  (Bunt)  das  Ben- 

nen   mit   Hindernissen ; clock ,    die 

Thurmuhr ;  —  engine,  (Mar)  die  Glocken- 
thurmmaschine. 

to  Steer,  v,  a,  (Mar)  steuern;  to  — 


course,  Kurs  steuern;  to  — for  the  land, 
auf  das  Land  zu  steuern. 

Steer,  s.  (Agr)  der  Stier. 

Steerage,  s.  (Mar)  der  Steuerlohn; 
(Ship-b)  die  Steuerpflicht,  Hangpflicht 
(ein  Verschlag  vor  der  grossen  Kajüte); 
(auf  Auswandererschififen)  das  Zwischen- 
deck. 

Steerage-passenger,  s.  (Mar)  der 
Zwischendeckpassagier  auf  Auswande- 
rerschiffen;   way,  (Mar)  das  Kiel- 
wasser (der  Streif  von  sch&umendem 
Wasser,  den  das  Schiff  hinter  sich  lässt); 
die  Steuerkraft,  Stenermacht  (die  Ge- 
schwindigkeit des  Schiffes,  welche  nöthig 
ist,  um  die  Wirkung  des  Steuers  fahl- 
bar zu  machen). 

Steering,  s,  (Mar)  die  Steuermanns- 
kunst. 

Steering-apparatus,  s.  (Mar)  der 

Steuermechanismus; compass,  (Jfor.) 

der  Steuerkompass ,  Strichkompass;  ~ 
gear,  das  Vorgelege  zur  Steuerung,  die 

Steuermaschine ;      steam gear ,     die 

Steuermaschine  mit  Dampf; tackle, 

die  Budertalje;  -^ -wheel,  das  Steuerrad. 

Steersman, «.  (Mar)  der  Steuermann. 

to  Steeve,  v.  a,  (Mar)  traven,  trawen 
(lose  Ladungstheile  im  Baum  des  Schiffes 
zusammenschrauben  oder  rammen). 

Steeve,  steeving,  s.  (8hip-b)  der 
Winkel,  den  das  Bugspriet  mit  dem 
Horizonte  macht,  Erhöhungswinkel  des 
Bugsprietes. 

Stelnheilite,  s.  (Miner)  der  Stein- 
heilit  (ein  prismatischer  Quarz). 

Steining,  s,  vid.  steening. 
•  to  Stem,  V.  a.  a  joint ,  eine  Fuge 
(mit  Werg,  Kitt  etc.)  verstemmen;  io 
—  a  hole,  (Mar)  ein  Bohrloch  besetzen; 
to  —  the  tide,  (Mar)  den  Strom  todt- 
segeln ,  wider  den  Strom  segeln ;  to  -^ 
the  water,  das  Wasser  dämmen,  stauen. 

Stem,  s,  der  Stiel,  Stempel;  (Bot) 
der  Stengel;  (Ship-h)  der  Steven,  Vor- 
steyen,  Schiffsschnabel;  (Locksm)  der 
Dom,  Ejreuzdom,  Domstift;  (Min)  die 
Schicht;  —  of  a  carding -machine,  der 
Zahnstock,  die  Kammlade;  —  of  a  day- 
pipe,  (Pott.)  der  Stiel;  —  of  a  hydro- 
meter or  tJhermometer,  das  Bohr,  der 
Hals ;  —  0/  a  marking-gauge,  (Join)  der 
Biegel  (am  Streichmaass) ;  —  of  a  rail, 
(BaUw)  der  Stiel,  Steg,  Hals,  Schienen- 
Steg;  —  of  a  screw  -  plough ,  (Join)  der 
Biegel  (am  stellbaren Nuthhobel) ;  —of 
a  stamping-mill,  (Met,  Min)  die  Hebelatte; 
der  Pochstempel ;  —  of  a  tree,  (Bot)  der 
Baumstamm. 

Stem-knee,  s.  (Ship-h)  das  Steven- 

knie;  — shores, props,  pi,  (Ship-b) 

die  Stevenschoren  (Stützen  des  Schiffs- 
schnabels);   — winder,    (Watchm)    dj« 

Aufzugfeder; tßinding     watch ^    die 

ohne  Schlüssel  aufzuziehende  Uhr,  Be- 
montoiruhr. 
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Stemmery  a,  (Min,)  der  Besetzstempel, 
Bammer  für  Bohrlöcher. 

Stemming  9  a.  of  a  hUut-hoU,  (Min.) 
der  Besatz ;  — a,  pi,  das  Bammzeuf. 

Stenoh-trap^  a,  der  Wa88erTer8(mln88. 

to  Stencil^  v.  a.  (Teckn.)  mit  Schablonen 
oder  Patronen  malen,  dmcken,  bezeichnen. 

Stenoil^  stencil-plate  ^  a,  (Techn,) 
die  Schablone,  Patrone. 

Stencü-traoingSy  l?l.  Patronen  fignren. 

Stencilling  9  stenciling  ^  a,  das 
Drucken  mit  Schablonen. 

Stenographer  I  a.  der  Stenograph, 
Schnellschreiber. 

Stenography  y  a,  die  Stenographie, 
Sohnellschrifb. 

Stent^  a,  (Min,)  das  tanbe  Gestein. 

Stentingy  a.  (Min,)  der  Durchhieb. 

Stenton^s.  (lftn.)dieTheüungs8trecke. 

to  Stepy  v.a.  abstufen;  (Cfurp, 8hip-h,) 
einfügen,  einsetzen;  to  —  a  moat,  einen 
Hast  einsetzen;  to  —  on,  (Jlftn.)  auf  die 
Fahrkunst  treten ;  to  —  the  aide,  (Boad-m, 
BaiUc.)  die  Böschung  terrassiren. 

Stepi  a,  (BwOd,)  die  Stufe,  Sta£fe],  Trep- 
penstufe; die  Thürsch welle;  (Ooaeh-^. 
Cartwr.)  der  Wagentritt;  (Mach,)  die 
Spurpfanne,  das  Spurlager;  (Mar.)  die 
Spur  (eine  Zusammensetzung  von  star- 
ken Holzstücken,  welche  da  angebracht 
wird,  wo  der  Fuss  eines  Mastee,  eines 
Gangspills  etc.  auftritt);  (Min.)  die 
Strosse;  (iSJptnn.)  das  Spindehiäpfchen ; 
— a,  pL  die  Stufenleiter,  Treppenleiter; 
—  of  a  eapatan,  (Afar.)  die  Spülspur, 
das  Spillbett;  chancered  — ,  (Build,)  die 
gegliederte  Stufe;  curved — ,  (Build,)  die 
gekrümmte,  geschweifte  Stufe ;  diminiah- 
i^9  — >  die  sich  Teijüngende  Stufe, 
Wendelstufe;  —  of  cvn  emhankmentf 
iBoad-m,  Bailw.)  das  Bankett;  flrat  — , 
(Build.)   die  Aiifangsstufe ,    Blockstufe; 

gr<Ue  with  — *,  vid* grate;  —  of  a 

ladder,  die  Leitersprosse;  (Min.)  der 
Tritt  der  Fahrkunst ;  landing  — ,  (Buüd,) 
die  Podeststufe;  — of  a  matt,  (Mar.)  die 
Hastspur;  ahti^ß — ,  (Mach,)  das  Spurla- 
ger, Fusslager;  atone — a,  pi.  (Bu/iid,) 
die  Trittsteine  vor  einer  Thür ;  uppeirmoat 
— ,  (Buüd.)  die  Austrittsstufe;  weathered 
— ,  (BuiXd,)  die  abgewässerte  Stufe;  work- 
ing &y  direct  — a,  (Build.)  der  Strossenbau. 

Step-bearing  y  — -brassy  a.  (Mach.) 
die  Pfanne,  Spur,  Spurplatte,  das  Fuss- 
lager; —  bit,  (Locham.)  der  stufenför- 
mige Schlüsselbart;  — hoard j  (BuHd,) 
das  Stufenbrett,  Trittbrett;  upright  — 
— ,  das  Futterbrett,  die  Setzstufe,  Fnt- 
terstufe;  — hox,  (Math.)  die  Spurlager- 
büchse; —  hy  atep  letter-ahoitnng  inatru- 
ment,  (Td.)  der  „atqp  hy  «tep^-Zeiger- 
apparat;  —  hy  atep  printing-inatrument, 
(Tel.)  der  j^atep  hy  9<ep ''-Typendruck- 
apparat; — grate,  der  Etagenrost,  Trep- 
penrost;   groovea,  pl,, not^hea,  pl. 

die  Stufennuthen ,  die  Einquartierung; 


— height,  die  Stufenhöhe,  Steigung;  — 
ladder,  die  Stufenleiter,   Treppenleiter; 

neck,    der  Stufenhals; roü, 

roüer,  (BoUing-m.)  die  Stufenwalze,  Staf- 
felwalze; — work,  (Ifin.)  der  Firstenbau. 

Stephanite^  brittle  silTer  -  öre^ 
brittle  silver- glance ,  a.  (Miner.)  das 
Sprödglaserz,  SprÖdglanzerz. 

Stepping-place^  a.  (Min.)  die  Schacht- 
bühne; —  atonea,  pL  (Build.)  vid.  atone- 
atepa. 

StereobatC;  stylobate^  a,  of  a  temple, 
(Arch)  der  Untersatz,  S&ulenstuhl. 

Stereographio^  a,  (Geam.)  stereo- 
graphisch; —  pro^edion,  die  stereogra- 
phische Projektion  (z.  B.  der  Erde  vom 
Pol  aus  auf  die  Aequatorebene). 

Stereography,  a.  (Qeom.)  die  Stereo- 
graphies die  Darstellung  fester  Körper 
auf  einer  Fläche. 

Stereometry,  a,  (G^om.)  die  Stereo- 
metrie, Lehre  von  den  Slörpem,  Geo- 
metrie des  Baumes. 

Stereoscope,  a.  (Phya,)  das  Stereo- 
skop; — picture,  das  Stereoskopbild. 

Stereotomy,  a.  die  Stereotomie, 
Steinschnittlehre. 

Stereotype,  a.  (Print.)  die  Stereoty- 
pie, der  Plattendruck;  — ,  — ' plate,  die 
Stereotype,  Stereotypplatte;  printed  on 
— ,  in  — ,  stereotypirt. 

Stereotype-founding«  a.  die  Stereo- 
typendruckerei; —  fMtaiy  die  Legirung 
zu  den  Stereotypen;  — prinHngy  atereo- 
typography,  der  Druck  von  Stereotypen., 

Stereotype,  a.  stereotypisoh ;  ^  copy, 
die  Stereotypausgabe. 

Stereotyper,  a.  der  Stereotypen- 
giesser;  — ,  atereotyp4grapher,  der 
Drucker  der  Stereotypen. 

Stereotyping,  a.  das  Giessen  der  Ste- 
reotypen; das  Drucken  von  Stereotypen. 

Sterile^  a.  unfruchtbar;  (Min*)  taub; 
—  maaa,  (Min)  das  taube  HitteL 

Sterlüig,  a.  nach  dem  gesetzlichen 
Hünzfusse,  echt,  vollgültig;  —  coat^ 
(Comm.)  der  ursprüngliche  Preis,  Einkaufs- 
preis ;  —  vaLue,  der  ursprüngliche  Werth. 

Sterling,  a.  der  Sterling,  gesetzliche 
Hünzfhss;  a  poi^nd  — ,  ein  Pfdnd  Ster- 
ling (unge&hr  =  20  Hark). 

Stern,  a.  (Ship-h)  der  Spiegel,  das 
Heck  (die  Hinterseite  eines  Schiffes);  — 
of  a  boat,  der  hintere  Theil;  to  get  aahip 
hy  the — ,  ein  Schiff  hinterlastig  machen. 

Stem-oliases ,  a.  pl.  (Mar.)  die  Hin- 
terstücke  (Kanonen  auf  der  Hinterseite 
des  Schiffes);  — faat,  das  Hintertau; 
'-^' frame,  das  Spiegelspann,  Spiegel- 
spant;    —  "gaXtery,    die   Hintergalerie; 

lay,  hinterlastig; porta,  pl.  die 

Hinterpforten,    Kreuzpforten;    — poat, 

der    Hintersteven,    Achtersteven; 

ahetta,  pl.  of  a  hoat ,  die  Sitzbänke  hin- 
ten in  einem  Boote; timbera,  pl.  die 

Gillinghölzer;  to  go  — way,  stampfen. 
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Bterro-metal^  s.  (Md.)  das  Sterro- 
metall  (Leginmg  yon  Kupfer,  Eiflen, 
Zinn  and  Zink). 

Stetch^  5.  (Agr.)  die  Erhöhung  zwi- 
schen den  Furchen. 

Stethoscope;  s.  das  Stethoskop  (ein 
Auskultations- Instrument,  um  die  Be- 
schaffenheit der  Brust  zu  ermittehi). 

Stevedore  I  a.  (Nav,)  der  Stauer, 
Staumeister« 

Steward  y  ,$.  (Mar,)  der  ProYiant- 
meister,  ProTiantverwalter,  Bottelierj 
— *«  room,  — '«  poiUry,  die  BottlereL 

Stew-pan^  a.  die  SchmorpfSBome. 

Stibine^  a.  vid.  atihnite, 

Stibnite^  stzbiney  grey  antimony- 
ore^  antimony-glanoe.  a,  {Miner.)  das 
Graospiessglanzerz,  der  Grauspiessglanz, 
Schwefelspiessglanz,  Spiessglanz  (natür- 
liches Breifach-Schwefelantinion). 

Stibium^  a,  {Chem,  Miner.)  der  Spiess- 
glanz, das  Antimon  {vid.  antimony). 

to  Sticky  V.  a.  {Techn.)  anstecken, 
anheften,  ankleben;  {Carp.  Join.)  mit 
dem  Simshohel  hobeln;  v.  n.  kleben, 
hängen  bleiben,  sich  asJieften. 

Sticky  a.  (Techn.)  der  Stock,  Stab, 
Stecken;  (Art. JVre-tc.)  der Baketenstock : 
(Corp.  Join,  ete.)  dasEichtscheit;  (Cloth-m.) 
das  Klöppelchen;  (Print.)  der  Steg; 
(Weav.)  der  kleine  Bortenwirkerstuhl ; 
— a,  apindle a,  pL  (Mould.)  die  Hand- 
griffe; —  of  cinnamon,  die  Zimmtstange ; 

head ,  (Print.)  der  Kapitalsteg;  head- 

and  foot'^-T-a,  pl.  die  Anlegestege;  poUah- 
ing — ,  (Techn.)  das  Polirholz;  proof- — , 
(8%ig.  m.)  der  Probestecher ;  —  of  aeaUng- 
vfax,  die  Stange  Siegellack;  — a,  pl.  of 
aulphur,  der  Stongenschwefel ;  atoabhing' 
— ,  (Min.)  der  Trockenbohrer ;  —  of  the 
tap-hole,  (Foufui.)  das  Stechholz;  wä&ing- 
— ,  der  Spazierstock. 

Stick-femiley  a.  (Mach.)  die  Stock- 
zwinge;     kennel,    (Met.)   der  Beini- 

gungsgraben;  — lac,  der  Stocklack ;  — 
Ueoriee,  der  Lakritzenstengel ;  die  Be- 
glisse;  — apacCf  (Print.)  das  breite  Spa- 
tium,  Doppelspatium. 

Sticking^  a.  (Carp.  Join.)  das  Hobeln 
mit  dem  Simshobel;  (üftn.)  das  Erztrumm. 

Sticking-plaoey  a.  (Mua.  inatr.)  der 
Haltpunkt  (wo  die  Wirbel  festgedreht 
werden);  — piaster,  das  Heftpflaster. 

toStifTeiiy  V.  a.  (Techn.)  steifen,  auf- 
steifen. 

Stiffening  y  a.  (Wtav)  das  Pappen, 
üeberziehen  mit  Kleister,  Steifen  (bei  der 
Fabrikation  von  Manchestersammet). 

Stiffeninff-girder,  a.  (Br.  hv/Od.)  die 

Steife; machine, colander,    a, 

(Wash,)  die  Stftrkemaschine,  der  Stärke- 
kalander;    order,   (Convm.  Nav.)  die 

Erlaubniss  vom  Zollamte,  schwere  Gü- 
ter als  BaUast  mit  an  Bord  zu  nehmen. 

StilbitCy  a.  (Miner.)  der  Stilbit,  Heu- 
landit,  Blätterzeolith« 


StifleTy  oamouflety  a.  (3in.  Jtfin.)  die 
Dampfinine,  Quetschmine« 

Stile  •  a.  die  Passage  für  FuBSgänger 
über  oder  durch  Yiehhecken;  (BwXd) 
der  senkrechte  Streifen,  Ständer  in  einem 
Tafelwerk;  vid.  atyle;  —  of  a  dial,  der 
Zeiger  an  einer  Sonnenuhr;  —  of  a 
door-frame,  (Join.)  das  Seitenistück  eines 
Thurgerüstes,  der  HöhenfHes,  Thürstol- 
len;  —  of  a  French  casement,  (Join.) 
die  Futterhöhe,  das  Seitenstück  eines 
Fensterfutters,  der  stehende  Schenkel. 

Stiletto y  a.  der  kleine  Dolch,  das 
StUett;  (Surg.)  die  Kadel. 

Still,  9.  (Chem.  Diät.)  die  Blase,  Destil- 
lirblase,  derDestilUrapparat;  der  Kolben, 
Brennkolben,  Destillirkolben,  die  Brannt- 
weinblase ;  die  Betorte  (im  Grossbetrieb); 
die  Branntweinbrennerei;  Coffey^  a — ,  Cof- 
fey's Desüllirapparat  (eine  Art  Kolonnen- 
apparat); petroleum  — ,  kerosene — ,  der 
Petroleum  -  Destillirapparat. 

Still-bottom,  a.  [Chem,  Bist.)  der 
Boden  der  Blase; column,  die  Ko- 
lonne, der  kontinuirliche  Kolonnenap- 
parat zur  Alkoholdestillation ; hwd, 

der  Helm   der  Blase; to€Ucher,  ein 

Cylinder  mit  Alkoholometer. 

Stillion,  yeastHstillion,  a.  (Breie.) 
der  Hefentrog  (zum  Ansammeln  des  ans 
den  Beinigungsbottichen  ausgestossenen 
Hefeschaumes). 

StUpnoBiderite,  a.  (Miner.)  der  Stüp- 
nosiderit,  Pecheisenstein,  das  schlackige 
Brauneisenerz. 

Stilted  aroh|  a.(Arch.)  der  gestelzte, 
überhöhte,  gebürstete  Bogen. 

Stilton,  a.  der  Stiltonkäse. 

Stilts,  a.pl.  die  Stelzen. 

Stink-trapy  a.  eine  Art  Was8er▼e^ 
schluss  für  Wasser-Closets,  Küchenaus- 
güsse  etc. 

Stinkstone,  a.  (Miner.)  der  Stinkstein, 
Stinkkalk,  bituminöse  Hergel. 

Stint,  a.  (Min.)  die  Schicht,  das  Tage- 
werk (in  den  Kohlenbergwerken). 

to  Stipple,  V.  a.  (JEngr,  Paint)  in 
Punktirmanier  stechen  oder  malen. 

Stippling,  a.  (Engr.  Paint.)  diePnnk- 
tirung,  Punktirmanier  im  Stechen  oder 
Malen. 

StippUng-machine^  a.  (Meial-w.)  die 
Punktirmaschine,  Mattirmaschine. 

to  Stipulate,  v.  a.  (Comm.  etc.)  fest- 
setzen, bedingen. 

Stipulations,  pl,  of  a  controftß 
(Comm.  etc)  die  Stipulationen,  Bedia* 
gungen  eines  Kontraktes. 

to  Stir,  V.  a.  (Techn.)  rühren,  umrühren, 
aufrühren;  to —  the  charge,  (Met.)  die  Be- 
schickung rühren;  to  —  the  fire,  to-^^Pt 
das  Feuer  schüren,  anschüren,  stechen; 
to  —  the  juice,  (Sug.m.)  stirren;  to  — 
the  maU,  (Brew.)  das  Malz  umstechen; 
to  —  the  vat,  (Dye.)  aufrühren. 

Stirrer;  a.  (Techn.)  das  Bührholx,  die 
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Bührkröcke;  (Chem.)  der  Bähwtab,  Rühr- 
spatel;  (Met.)  die  Spette;  (Oil^iU)  das 
Bührwerk;  {Sug.  m.)  daa  Stirrholz. 

Stirring, up,  s,  (Techn.)  dasBüh- 

ren,  Umrühren,  Aufrtihren;  (Swf,  m.) 
das  Stirren. 

Stirring -buddle,  a.  (Met.  Min.)  der 

Kehrherd ;  —  bar,  —  pole, rod, 

sHek,  (Teehn.)  vid.  stirrer; up,   das 

Umrühren ;  —  up  the  fire,  das  Schüren. 

Stirrup,  s,  der  Steigbügel;  die 
Klemme,  Zwinge,  HiUse;  (Mar.)  die 
Klammer;  der  Springstropp;  (Shoem.) 
der  Knieriemen;  —  of  a  boring-appa- 
rtUtts,  (Min.)  der  Kopf,  das  Kopfstück, 
Wirheistück. 

Stirrup -bar,  s.  (Saddi.)  der  Steig- 
riemenhügel;   iron,  der  Steighügel; 

leather, atrap,  der  Bteigriemen, 

Steighügelriemen. 

to  Stitoh,  i;.  o.  (Sew.  ete.)  stechen, 
nähen,  heften:  (J?ooX;&.)hro8ohiren, heften. 

Stitoh,  3,  (Sew,  ete.)  der  Stich;  (Hos.) 

die  Masche;  chain ,    looped  — ,  der 

Kettenstich;   cross ,  der  Kreuzstich; 

herring-hone  — ,  der  Grätenstich;  runn- 
ing  ,  simple  — ,  der  Yorderstich. 

Stitoh-book,  s.(Bookb.)  das  geheftete 

Buch,  die  Broschüre; ripper,  (Sew.) 

die  Trennmaschine;  — whed,(8addl,)  das 
Stichelrad;  — wort,  (Bot.)  die  Kamille. 

Stitching  •  s.  (Bookb.)  das  Heften, 
Broschiren ;  (TTeav.)  die  Steppung. 

StLtohing-awl,  s.  (SaddC)  die  Heft- 
ahle;   blade,  (Arm.)  die  Stichklinge; 

machine,  die  Beihemaschine ,  Heft- 
maschine;   paper,  das  Straminpa- 
pier;   silk,  (Enibr.)  die  Stickseide. 

Stithe,  s.  der  erstickende  Geruch, 
Schwaden  (von  schwefliger  Säure  etc.). 

Stlthy-piok,  s.  (Met.)  der  Schlacken- 
zieher  am  Hochofen. 

Stive,  s.  (MiU.)  der  Hehlstauh; 
(Ship'b.)  die  Höhe  des  Schiffes  über  dem 
Wasserspiegel. 

to  Stoak,  V.  a.  (Mar.)  verstopfen. 

Stoat,  s,  (Zool.)  der  Hermelin. 

Stoccade,  stoooado,  stookade,  m'i. 
staeeado. 

to  Stock,  V.  o.  the  aneihor,  (Mar.)  den 
Ankerstock  anlegen ;  to  —  a  farm,  (Agr.) 
ein  Landgut  mit  Vieh  versehen;  to  — 
A  ff^*"*/  (Qun-fn.)  eine  Flinte  Schäften. 

Stock,  s,  (Techn.)  der  Stock,  Schaft, 
der  hölzerne  Theil  mancher  Werkzeuge ; 
der  Yorrath,  das  Quantum;  der  Block; 
(Agr.)  das  Inventar;  das  lebende  Inven- 
tar, derYiehstand;  (Cairp.)  das  Bauholz 
von  gewöhnlicher  HandelsgrÖsse ;  (Comm.) 
der  Fonds,  das  Kapital,  Stammkapital ;  die 
auf  den  Namen  desüihabers  eingeschrie- 
benen Aktien ;  (G^tm-m.)  der  Schaft;  (Hort.) 
der  Wildling;  (Pap.  m.)  der  Stampftrog; 
— a,  pl,  (Buüd.)  vid.  stoek-brieks ;  — s, 
pl.  (Comm.)  die  Staatsaktien,  Staatspa- 
piere, Staatseffekten;  — s,pl.  (Farr.)  der 


Nothstall;  —'S,  pl.  (Locksm.)  die  Kluppe, 
Schraubenschneidekluppe ;  — 8,pl.  (Mar.) 
der  Stapel;  —s,  pU  (Shoem.)  das  Stiefel- 
holz; —  of  an  anchor,  (Afar.)  der  An- 
kerstock; —  of  an  anvil,  (Forg.)  der 
Ambossstock,  Chabottenstock;  ciretdat- 
ing  — ,  floating  — ,  (Comm.)  das  cirku- 
lirende  Kapital;  dead  — ,  das  todte  In- 
ventar;  die ,  screw ,  —  and  die, 

die  Schraubenschneidekluppe;  drUl — , 
der  Eckenbohrer;  —  employed  in  a 
business,  das  Betriebskapital;  fulling- 
— ,  (Cloth,  m.)  der  Walkhammer;  —  of 
goods,  (Comm.)  das  Waarenlager ;  grey  — s, 
pl.  vid.  stock-bricks ;  — on  har^d,  der  Yor- 
rath, Waarenvorrath:  head — ,  (Techn.) 
der  Werkzeughalter;  (Tum.)  der  Stichel- 
halter, Support;  head —  of  a  lathe,  (Tum.) 
der  Kopf  einer  Drehbank;  head —  of  a 
müle-spinning-frame,  (Spinn.)  das  Trieb- 
werk, Triebwerksgestell  einer  Mulema- 
schine ;  j'otn^ — ,  ^omm.)  das  Aktienka- 
pital; link — ,  die  Kettenverbindung;  Uve 
— ,  das  lebende  Inventar,  der  Yiehbe- 
stand;  mandrd — ,  (Tum.)  die  Spindel- 
docke ;  —  of  a  mant^factory,  der  gesammte 
Apparat  einer  Fabrik ;  paper — -.  (Pap.  m.) 
das -Halbzeug;  —  of  a  plane,  (Join.)  das 
Hobelgehäuse,  der  Hobelkasten;  -^  of  a 
rack-  and  pinion^ack,  (Build.)  der  Stock 
einer  Wagenwinde;  red  — s,  pl.  vid.  stock- 
bricks;  rivetting — ,  (W<xtchm.)  die  Niet- 
bank,  das  Nietstückchen;  roUing' — , 
(Baüw.)  das  Betriebsmaterial;  —  of  a 
spinning-wheel,  (Spinn.)  das  Gestell;  io 
take  — ,  (Comm.)  das  Lager  aufnehmen, 
inventarisiren;  to  work  on  — ,  (Techn.) 
aufs  Lager  arbeiten. 

Stock-account,  s.  (Comm,)  das  Kapi- 
talkonto; —  anvu,  (Forg.)  derStockam- 
boss;  — book,  (Com^y.)  das  Lagerbuch; 

bricks,  red  stocks,  grey  stocks,  pl.  die 

fi^lasharten  Ziegel,  Glasköpfe; broker, 

(Comm.)  der  Fondsmakler,    Makler  in 

Staatspapieren; brush,     eine    Art 

Tünchpinsel;  — cor,  (Bailw.)  der  Yieh- 
wagen; cards,  pU  (Spinn.)  Stock- 
kratzen;   feed,  die  Yorrichtung  zum 

Yiehfüttem; fowler,  (Gun-m.  Httnt.) 

die  Blunderbüchse,  das  Streurohr;  — 
hole  of  a  puddling  ^fwmaee,   (3fe^.)   das 

Beschickungsloch; in-trade,  (Comm. 

Teehn.)  das  Inventar;  — list,   (Comm.) 

der  Kursbericht; jobber,  (Comm.)  der 

Stockjobber,    Börsenspieler,    Agioteur; 

jobbing, jobbery,  das  Börsenspiel; 

lock,   (Locksm.)  das   Einsteckschlossy 

das  in  Holz  gefasste  Biegelschloss;  — 
market, exchange,  (Comm.)  die  Fonds- 
börse, der  Fondsmarkt,  Geldmarkt;  — - 
rail,  (BaHw.)  die  feste  Weichensohiene, 
Stockschiene ,  Mutterschiene ,  Fahr- 
schiene; -^ — shave,  (Coop,  etc.)  das  Stock- 
messer ;  — shears,  pl.  (Locksm.)  die  Stock-* 
schere;  (Hort.)  die  Baumschere;  (Needl.) 
die  grosse  Schere;  -^' ticking,  pl.(Comm.) 
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die  Inyentaraufaahine ,  Inventur;  — 
trees,  pi.  (For.)  Btammbämne ;  — work, 
(Min.)  das  Stockwerk;  — yardf  (Buüd.) 
der  Viehhof;  (auf  Yiehm&rkten)  der 
Yiehstand. 

Blockade^  vid,  staccado. 

BtookoT)  8.  (ßun-m.)  der  Schäfter, 
Büchsenschafter. 

StookinfiTy  «.  rJ9b«.)  der  Strumpf;  — 
of  a  gun,  (<7ufi-m.)  die  Anschäftung  einer 
Flinte ;  opa%-iüorked  — ,  {Hos,)  der  durch- 
brochene Strumpf;  woven  ~~,  der  ge- 
wirkte Strumpf. 

Stocking  -  frame  y     a.     (Hos,)     der 

Strumpfwirkerstuhl ; weaner ,      der 

Strumpfweber,  Strumpfwirker;  — yam, 
das  Strumpfwirkergam,  Strickgarn. 

Stockwerk}  s,  vid.  atoek-work. 

Stoichiometry^  stochlometryy  a. 
(Chem.)  die  Stöchiometrie ,  Proportions- 
lehre, chemische  Elementenmessung. 

to  Stoke 9 ^v.  a.  the  fire,  das  Feuer 
schüren,  anschüren. 

Stoke-bar.  s.  das  Schüreisen;  — 
hetirth,  (Met.)  der  Stichtiegel,  Stichherd; 

—  hole,  das  Schürloch,  Heizloch,  Feuer- 
loch; (Mar.  St,  eng.)  der  Feuerungsraum. 

Stoker  9  s.  (8t.  eng.  Brew.  Met,  ete.) 
der  Heizer,  Einheizer,  Schürer  etc.;  atHf- 
(icting — ,  (Mar.  St.  eng.)  die  selbstwirkende 
Feuerung;  — *a  place,  (Loc)  der  Heizer- 
stand; — *a  rod,  (Met.)  das  Stecheisen. 

Stomach- pump y  a.  (Siirg.)  die  Ha- 
genpumpe. 

to  Stone  I  V.  a.  (Build.)  mit  Steinen 
einfassen,  ausmauern;  to  —  a  road, 
(Boad-m.)  eine  Strasse  beschottern. 

Stone  >  a.  (Miner.  Teehn.  Build.)  der 
Stein;  (Bot.)  der  Stein  in  den  Stein- 
früchten; (Jetcel.)  der  Edelstein;  arch — , 
(Arch.)  der  Wölbstem;  lack — ,  (Met.) 
der  Hmterzacken,  Aschenzaoken ;   hlaat- 

—  of  a  bloat 'furnace,  (Met.)  der  Wind- 
stein; Bologna ,  (Miner.)  der  Bolog- 
neser   Späth,    Strahlbaryt;    bottom 

of  a  blaat-fumaee,  (Met.)  der  Bodenstein, 
Sohlstein;  broken  — a,  pU  der  Stein- 
schotter, Steinschlag;  —  for  building, 
building  — ,  der  Baustein,  Werkstein; 
bumiahing — ,  (Techn.)   der  Polirstein, 

Glftttstein,  Brunirstein;  burr ,  (Mill. 

Qeogn.)  der  Burrstein  (eine  französische 
Hühlsteinart,  bei  La  Fertl-aoua-Jouarre 
gebrochen);  dam —  of  a  bUkat- furnace, 
(Met.)  der  Wallstein;  edge — a,  pi.  (Mill.) 
das  EoUerwerk  (auch  edge-runnera) ',  ex- 
pletive— a, pi.  (Build.)  die  Füllsteine;  firat 

—  of  a  foundeiian,  foundation — ,  (Build.) 
der  Grundstein ;  flagging  — ,  floor  — ,  die 
Fliese;  flattening — ,  vid.  apreading — ; 
foundation — ,  (Build.)  der  Grundstein; 
(Min.)  das  Sohlengebirge ;  free  — ,  aquare- 
— ,   (BuHd.)  der  Haustein,  Quaderstein; 

*free ashlar,   (Build.)   der  Haustein, 

Quaderstein,  Sandstein;  free —  walUng, 
(Build.)  das  Hausteinmauerwerk,  Quader- 


gemftuer;  fir<mt — ,  tymp —  of  a  bloats 
fumaee,  (Met.)  der  Tümpelstein ;  grind — , 

der  Wetzstein,  BchleifiBtein ;  hearth ,  der 

Herdstein;  (Met.)  der  Gestellstein  (d^s 
Hochofens);  der  Bodenstein  (im  Stöck- 
ofen);  hewn — ,  der  behauene,  bearbeitete 
Stein;  ir\femal — ,  lunar  eauatie,  (Miner.) 
der  Höllenstein;  lithographic — ,  der  Litho» 
graphirstein,  Uthographisohe  Kalkschle- 
fer;  meteoric  — ,  der  Meteorstein;  over- 
hanging — ,  (Buüd.)  der  Kragstein ;  paving- 
— ,  der  Pflasterstein;  poor — a,  pi.  (Min.) 
die  Bergwand;  poat — ,  poat,  (&eofffL)  der 
Kohlenschiefer;  der  KohlensandBtein  (in 
Nordengland  und  Schottland);  preeioma 
— ,  der  Edelstein;  pumice — ,  der  Bims- 
stein; roitgMfoaaed  — ,  rough -hewn  — , 
ruatic  — ,  der  bossirte  Stein,  raoh  zube- 
hauene  Stein;  aepulehral — ,  derljeicben- 
stein,  Grabstein;  aide — a,  pL  of  a  Nojrt- 
furnace,  (Met.)  die  Backenstücke;  sola — , 
(Met.)  der  Sohlstein  (des  Flammofens  etc.); 
apecular  — ,  (Miner.)  das  Fraueneis,  Frauen- 
glas,  Marienglas;  «preodtfi^ — ,  (Glasann.) 
die  Streckplatte,  der  Streckstein;  aquare- 
— ,  vid.  free — ;  tin — ,  (Miner,)  der  Zinn- 
stein ;  toothing  — ,  (Build.)  der  Zahnstein ; 
tu»fer — .  (Met.)  der  Backenstein  (am 
Hochofen);  der  Windstein;  unhe%tn  — , 
rough  — ,  der  rohe ,   unbehauene  Stein ; 

vein ,  «et»  — a,  pl.  vein-atuff,  (Min^ 

das  Ganggestein,  die  Bersart;  water — , 
(Techn,)  der  Wasserschlei&tein ,  Wassei^ 
stein;  white  — ,  (Met.)  der  weisse  Stein 
(eine  Art  Kupferstein). 

Stone-alum^  a,  (Miner)  der  Stein- 
alaun, Bergalaun;  — dand,  (3fm.)  das 
Bergmittel;  —-batter,  (Fort,  BuiUL)  die 

Steinböschung; dloclc,  der  Steinblock ; 

(Met.)  der  Seitenstein ;  (Eaüw.)  derWür^ 
fei,  Tragstein,  Stuhlstein;  —  blue, smaU, 
(Miner.)  die  Schmälte,  das  Schmaltblau, 
Kobaltblau ;  —  bottU,  —  -jug,  — pitcher, 
die  steinerne  Flasche,  Steinzeugflasche; 

— breaker,  der  Steinklopfer; breaker, 

breaking  machine  ^ eruaher,   die 

Steinbreohmaschine ;  —  bridge ,  die 
Steinbrücke,  steinerne  Brücke;  — butter, 
(Miner.)    die    Bergbutter,    Steinbntter; 

cap  of  a  r^niTig  -fumaee,  (MeL)  die 

y ersetzwand; caae  of  a  com-miU, 

(MUl,)  der  Band,  Lauf,  Umlauf,  die 
Butte;  — china,  das  feine   Steinseug, 

Wedgwood ; chippinga , ehipa, 

pl,  die  Steinbrocken,   der  Steinschotter; 

co^n,  (Hydr,  arch,)  der  Senkkasten ; 

(Sculpt)    der     Steinsarg; covering, 

(Boad-m.)  die  Packlage,  Steingrundlage; 

—  cradling  of  the  ahafta  and  adita,  (Min.) 
die  Schacht-  und  Streckenausmauerung; 

—  cutter,  der  Steinmetz,   Steinhauer; 

der  Steinschneider ;  — euJtter, eutHng 

machine,  die  Steinhaumaschine ; eut- 

ter'a  aaw,  die  Steinsage; cutting,  die 

Steinhauerarbeit;  das  Steinschneiden ; — 
euttinga,  der  Steinabfall;  — drain,  die 


stony,  —  Stop 'Chain. 
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Steinrinne,  der  gemauerte  Abzugsgraben ; 

dresser,  der   Steinhauer; drift, 

(Min.)  der  Stollen  durch  Gestein ;  —  drill, 

drüling  maehine,  die   Steinbohnna- 

schine; dust,  (Min.)  das  Bohrmehl, 

Steinmehl ; floor  of  a  eomrmiü,  (MiU,) 

der   Steinboden; fougass,  {Mü.)  die 

Steinmine;  — fruit,  (Bot)  das  Steinobst; 

—  lifting  maehine,  (IftZZ.)  der  Krahn  zum 
Aufheben  desLäufersteines;  — marroto, 

{Miner.)  das  Steinmark; mason,  der 

Steinmetz ;  —  masonry,  das  Steinmauer- 
werk : m^>rtar,  (Art.)  der  Steinmörser ; 

(Mas.)  der  Steinmörtel ;  — packing,  (Hydr, 
areh.  Boad-^n.)  die  Steinpackunff ,  das  Pack- 
werk;   pincers,  pl.  (Bm2(i.j  die  Stein- 
zange, Adlerzange,  zangenförmige  Stein- 
klaue;   pine,  (Bot.)  die  Pinie,  Pinien- 
fichte, Pinienkiefer,  Kusskiefer;  — pipe, 
die  Cementröhre,  Bohre  aus  künstlichem 
Stein; pit, quarry,  der  Stein- 
bruch;   pitch,  (Miner,)  das  Steinpech, 

Bergpech,  Glaspech;  — planing  machine, 

die   Steinhobelmaschine ; qu^irrying 

machine,  die  Steinbruchsmaschine ; 

saw,  die  Steinsäge;  eireular  — saw,  die 
Kreissteinsäge;  — sawing  machine,  die 

Steinsägemaschine ; separator , 

sorting  maehine,  das  Steinsieb,  die  Stein- 

sortirmaschine ; seeker,  (Stone- e%itt.) 

der  Schlagmacher;  — slab,  die  Stein- 
platte;    w(tre,  stoneware,  die  Stein* 

waare;  (Poft.)  das  Steinzeug,  gewöhn- 
liche Steinzeuggeschirr  (Krüge  für  Mi- 
neralwasser, Bier  etc.,  SäurebaUons, 
Geiässe    und   Geräthe    zu    chemischen 

Zwecken  etc.); wharf,  (Hydr.  areh.) 

die  Steinbuhne;  — work,  (Mas,)  das 
Hauerwerk  in  Stein;  — worker,  der  Stein- 
arbeiter, Steinhauer. 

.Stony^  a.  steinig;  — ground,  —  land, 
der  Steinboden. 

Stooky  s.  (Agr.)  ein  Dutzend  Garben ; 
— s,  pl.  (Max-manuf,)  Kapellen  (im 
Felde  dachförmig  aneinander  gelehnte 
Leinbündel). 

Stool  ^  s.  (Join.)  der  ^hemel,  der 
Stuhl  ohne  Lehne;  (Ship-l.)  der  Unter- 
schlaff,  Stuhl;  — s,  pl.  (8hip-h.)  die  Büs- 
ten (un  Hintertheil  des  Schiffes  befes- 
tigte Planken,  auf  denen  die  Gtalerie  er- 
richtet wird);  foot — ,  der  Fussschemel; 

insulating ,  (Eleetr.)    der  Isolirache- 

mel;  —  of  a  plough,  (Agr.)  das  Gestell; 

—  for  shafl'ca/rriages,  (Mach.)  der  "Wel- 
lenlagerstuhl ;  —  of  a  sword-hilt,  (Arm.) 
die  Muschel,  das  Stichblatt;  — •  of  a 
window,    (BuHd.)   die   Fenstersohlbank; 

wine ,    (Met)  ein   schräger  Stein   in 

Bleiöfen  zur  Ansammlung  des  beim 
Verschmelzen  der  Bleierze  verflüchtig- 
ten und  an  der  Ofenwandung  wieder 
kondensirten  Zinks,  der  Zinkstuhl. 

8tool-bedj  s.  of  an  devoting -screw, 
(Art.)  die  Bichtsohle ;  — end,  (Min.)  der 
stehengelassene  Pfeiler. 

Tecfanischefl  Wörterbuch.    Engl. -Deutsch. 


to  Stoop  I  «.  n.  (Hör.)  Übergehen, 
sich  neigen. 

Stoouiixk^y  s.  (Build.)  die  Brettver- 
kleidung  einer  Mauer. 

to  Stopy  to  —  up)  V.  a.  (Techn) 
stopfen,  zustopfen,  zumachen;  hemmen, 
absperren,  an  der  Beweg^ung  hindern; 
(Mar.)  befestigen,  seisen:  {Min.)  ab- 
schützen;  to  —  the  Hast,  (Met.)  das  Ge- 
bläse abstellen;  to  —  the  blast-furnace, 
(Met,)  den  Hochofen  dämpfen;  to  — 
cabinet-work,  (Join.)  die  Kunsttischlerar- 
beit  ausstreichen;  to  —  the  flood-gates, 
(Hydr.)  die  Flutthore  abschützen;  to  —  the 
furnace,  (Met.)  den  Ofen  ausser  Betrieb 
setzen;  to  —  a  leak,  (Mar.)  einen  Leck 
stopfen;  to  —  a  mül,  (MiU,)  eine  Mühle 
stellen,  anhalten ;  to — the  moulds,  (Sttg,  m.) 
die  Formen  yerstopfen;  to  —  a  move- 
ment, (Meeh.)  sperren,  bremsen;  to  —  otU, 
(Engr)  beim  Aetzen  der  gestochenen 
Kupferplatten  die  Stellen,  welche  hell 
bleiben  sollen,  zudecken;  to  —  payment, 
(Comm,)  die  Zahlung  einstellen;  tö  —  a 
rope,  (Mar.)  ein  Tau  stoppen;  to  —  a 
steam-engine,  einer  Dampfinaschine  den 
Dampf  absperren,  die  Maschine  abstel- 
len; to  —  a  train,  (Railw.)  einen  Zug 
anhalten;  to  —  up,  verstopfen;  to — up 
a  road,  eine  Strasse  sperren;  to  —  the 
work,  den  Betrieb  einstellen. 

to  Stop,  V.  n.  (Teehn.)  halten,  anhal* 
ten,  stille  halten. 

Stop 9  s.  (Teehn.)  der  Halt,  Einhalt; 
die  Hemmung,  das  Hindemiss ;  das  Auf- 
hören, das  Ende;  (€hm-m,)  die  Hem- 
mung, Spermnff;  der  Sperrhaken  am 
Hahn;  (Loeksm.)  der  Stoss  am  Biegel; 
(Mach.)  der  Stillstand;  (Mar.)  der  Stoss, 
stumpfe  Absatz  eines  Holzes;  (Mech.) 
die  Sperrung;  (Org.  b.)  das  Begister, 
der  Zug,  Orgelzug,  die  Orgelstimme: 
(BaOw.)  der  Halt,  Haltepunkt;  (Watchm.) 
die  Sperre;  — s,  pl.  on  the  carriage, 
(Print)  die  Hemmleisten  am  Laufbrett; 
flute — s,  pl.  (Org.  h.)  die  Flötenstimmen; 

—  of  a  guitar,  (Mus.  instr.)  der  Bund; 

—  of  a  plane,  (Join.)  der  Auflauf  (zur 
Begulirung  der  Höhe  der  zu  hobelnden 
Platte);  der  Anlauf  (am  Nuthhobel,  um 
das  Eindringen  des  Nutheisens  zu  be- 
grenzen) ;  rud — ,  (Org.  b.)  das  Schnarr- 
werk; —  of  the  spring-catch  i  (8t.  eng.) 
der  zweite  Sektor;  —  ofwind^nstruments, 
(Mus.  instr.)  die  Klappe,  das  YentiL 

Stop-ohain^  s.  die  Hemmkette;  — 

deat,  (Mar.)  die  Stossklampe; cock, 

(Madt.  Coop.)  der  Hahn,  Sperrhahn,  Ab- 
sperrhahn;   DanieiWs cock,   (Mach.) 

Daniell's  Doppelhahn;  — lock,  (Qun-m.\ 
das  SicherheitsschlosB ;  —  motion,  (Mech) 
die  Abstellvorrichtung,  Selbstauslösung; 

plank,  (Hydr.  arch)  der  Bechenstab, 

die  Wehmadel;  — plate,  (Art)  die  Grens- 
schiene.  Grenzschiene  (am  Protzkasten); 
— screw,  die  Hemmschraube ;  —  spring, 
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Stope,  —  Story, 


(Org.  h.)  die  Elappenfeder;  (Waichm.)  die 

Steilfeder; valve,  das  Absperrventil; 

aUding  — valve,  der  SchieberverschluBs; 

—  water,   (Mar,)   der  Oegenstrom; 

iooric,  (Mach)  der  Sperrkegelapparat ;  (Td.) 
der  Aufhalter. 

to  Btope^  V,  a,  (Min,)  stroBsenweiBe 
bauen. 

Btope^  9.  (Min,)  die  Strosse;  — ß,  pi. 
vid,  sloping. 

StopinSy  stopeingy  s.  (Min.)  der 
StrOBsenbau;  —  doumtoards  from  iiKe 
ahqß,  —  dotonwards  from  the  level,  un- 
derhand — ,  das  Abbauen  des  Strossen- 
baues,  der  Strossenbau;  —  upwards,  in 
the  hack,  —  over?uindy  overhand  — ,  das 
Abbauen  des  FirstenbaueSfder  Firstenbau. 

Stoppage  y  s.  (Techn.)  die  Sperrung, 
Hemmung;  (Hydr)  die  Verstopfung,  das 
Verstopftoein;  (MiU.)  die  Bube,  der 
StUlstand;  (Baüw.)  die  Anhaltezeit;  — 
of  a  blaai'fumaee,  (Met.)  das  Ausblasen ;  — 
of  trade,  (Gomm.)  die  Handelsstockung. 

Stopped 9  a,  pipes,  pi.  (Org.  b.)  be- 
deckte  Pfeifen. 

to  Stopper y  V.  a.  a  rope,  (Mar.)  ein 
Tau  stoppen  (ein  Tau  festhalten,  damit 
es  nicht  weiter  geht). 

Stopper^  s.  (Teehn.)  derStÖpsel,  Pfh>pf ; 

iChem.)  der  eingeriebene  Olaspfropf 
auch  glass ' — ,  ground-in  — );  (Mar.) 
der  Stopfer,  Stopper  (ein  kurzes  Ende 
Tau);  das  Tömtau;  (Mä,)  der  Deckel- 
stein,  Schliessstein;  (8t.  eng.)  derBrems- 
Bchwengel;  (Watchm.)  der  Hammer;  — 
of  an  air-shaft,  (Min.)  der  Spund  eines 
Wetterschachtes ;  hotüe — ,  der  Flaschen- 
stöpsel;  —  of  day  of  a  blast 'fi*m<iee, 

fMet,)  der  thöneme  Stichpfropf ;  knotted — , 
Mar.)  der  Knopfstopper;  —  of  a  musket^ 
stocky  (Qhm-m.)  das  Stosseisen  amElinten- 
Bchafb;  poinJted  — ,  (Afar.)  der  Steertatop- 
per;  tube — ,  (St.  eng.)  der  BÖhrenpfropf. 

Stopper-hole*  s,  of  a  puddling -fur- 
nace, (Met.)  das  Arbeitsloch. 

Stoppered^  a.  bottle,  (Chem.)  die 
Flasche  mit  emgeriebenem  Glaspfropf. 

Stopping^  s,  (Mech.  Mtich.)  die  Sper- 
rung, Hemmimg;  das  Abstellen,  Absper- 
ren; (Dent.)  die  Zahnplombe;   — , 

ovit,  (Engr.)  das  Bestreichen  mitFimiss; 
(Min)  die  Yerschlussklappe  in  der  Wet- 
terführung, der  Versatz;  (Baiho.)  das 
Anhalten,  Aufhalten;  — s^  pl.  (Min.) 
Pfeiler  von  Abraum;  — ,  — up,  (Techn) 
das  Verstopfen;  cemaü — ,  — ,  (Join.)  das 
Ausstreichen  (der  Bisse  etc.),  Ausfallen 
mit  Kitt  etc.;  —  of  payment,  (Comm.) 
die  Zahlungseinstellung. 

Stopping -motion;  s.  (Mech,  Mach.) 
die  Selbstauslösung;  — off,  (Found,)  das 
theilweise  Ausfüllen  einer  Giessform  mit 
Sand  (wenn  das  Gussstück  kleiner  wer- 
den soll  als  die  Form);  — train,  (Railw.) 
der  Zug  der  an  allen  Stationen  anhält, 
Lokalzugt  Bummelzug. 


Stopple  9  8.  (Teehn.)  der  PfropfeiL 
Stopfen,  Stöpsel;  (Coop.)  der  Spund; 
(Org.  b.)  die  Klappe;  (Pipe-manuf.)  der 
Pfe&enstopfer;  ground-in — ,  (Techn.)  da 
eingeschliffene  Stöpsel. 

Stopple-rod  driver,  s.  (Bell -found.) 
die  Stichstange. 

Storage,  s.  das  Ansammeln;  der  An- 
Sammlungsraum,  Vorrathsraum;  (Ooi^.] 
die  Lagermiethe ,  das  Lagergeld;   —  pf 

water,    (Hydr,)  der  Wasservorrath; 

capacity,  der  kubische  Inhalt. 

Storax,  *.  (Bot.)  der  Storax;  — , 

tree,  der  Storazbaum;  OMiygdaloid  — , 
derMandelstoraz;  liquid — ,  der  flüssige 
Storax;  reed — ,  der  feste  Storax  (Siyrax 
calamita),  Bohrstorax;  —  in  tears,  der 
Kömerstorax. 

to  Store,  V.  a,  au&peichem,  lagern; 
to  —  the  beer,  (Brew.)  das  Bier  lagern. 

Store,  s.  der  Vorrath;  das  Bouleau, 
der  Bollvorhang;  (Brew.)  die  Anstell- 
hefe;  (Comm.)  der  Vorrath,  "Waaren- 
vorrath;  das  Gewölbe,  Waarenlager; 
(in  Amerika)  der  Laden,  das  Vezkaufs- 
lokal;  — ^9,  pl,  (Mil.  Mar.)  Kriegsbedürf- 
nisse; Ausrüstungsgegenstande;  ti»  — , 
(Comm.)  auf  Lager;  marine  — s,  pL 
Schiffsbedurfhisse ;  der  Schiffsproviant; 
smaU  — ,  (Mar.)  der  kleine  Proviant. 

Store-book,  s.  (Comm.)  das  Lager- 
buch, Befnndbuch; bread,  der  Schiff*»- 

zwieback; cask,  (Btew.)  das  Lager- 

fass; ceUar,  (Brew)  der  Lagerkeller; 

nKirine dealer,     der    Handler     mit 

Schifisbedärfiiissen ; hire , renij 

die  Lagermiethe; house,  das  Lager- 
haus, Packhaus,  der  Speicher,  die  Waa- 
renniederlage ; keeper,  der  Magazin- 
verwalter;     pig,   (Agr.)    das    Zncht^ 

Schwein; pond,  (Fish)  der  Satz- 
teich, Setzteich; room,  dieVorraths- 

kammer;  the  captain* s ,  (Mar.)  die 

Proviantkammer  des  Kapitäns ; ship^ 

(Mar.)  das  Proviantschiff,  Magazinschiff; 
tank,  der  Vorrathsbehälter; tim- 
ber,  das   Stapelholz; twine,   (Mar.) 

zweidrähtiges   Segelgam; vat,  vat, 

(Brew.)  der  Lacferbottich. 

Storier,  s.  (Agr.)  das  Zuchtschwein; 
(Fish.)  der  Setzling. 

Storing,  s.  (Comm.)  die  Aufspeiche- 
rung; die  Lagermiethe. 

Storm-jib,  s.  (3far.)  der  Sturmklüver, 

das    Vorstengestagsegel ; pavement, 

(Hydr.   arch.}'   der  Molo,    Hafendamm, 

Wellenbrecher; staysail,   (Mar.)  die 

Sturmfock. 

Story,  s.  (Build.)  das  Stockwerk,  Ge- 

schoss;  —  in  the  basement,  beisem^nt , 

das  Erdgeschoss;  half — ,  das  Halbge- 
schoss.  Entresol,  der  Zwischenstock;  a 
house  three  — ies  high,  ein  dreistöckiges 
Haus;  lower  — ,  das  Untergeschoss ; 
principal  — ,  first — ,  das  Hauptgeschoss; 
—   in   the   roof,    garret ,    attic,    das 


Story -rod.  —  Strainer, 
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DachgeschoBS ,  die  HanBarde;  upper '^, 
wer — ,  das  Obergeschoss. 

Story-rod  y  s,  (Carp,)  das  Treppen- 
maass  (Maass  zur  richtigen  Abtheüung 
der  Treppen). 

Stoupy  8i  der  WeihkeBBel,  das  Weih- 
wasserbecken. 

Stout^  a.  (Teehn.)  stark,  derb. 

Stout;  «.  (Brew.)  das  starke  Porterbier, 
der  Stout,  das  Stoutbier ;  (Weav.)  die  stärk- 
sten und  gröbsten  Sorten  Shirting. 

Stout-end)  {Qunrm.)  die  Pulverkam- 
mer,  der  Pulversack. 

to  Stove  y  i;.  a.  (Oal.  pr.  Teehn.)  im 
Ofen,  im  Trockenraum  trocknen ;  (Hort.) 
ins  Treibhaus  setzen. 

Stove 9  8.  der  Ofen;  der  Stubenofen; 
die  Kieke,  der  Kohlentopf;  das  Schwitz- 
bad; (^und.)  die  Trockenkammer,  Darr- 
kammer, Trockenstube;  (Hort.)  das  Treib- 
haus; (Mar.)  das  Kochflott  (ein  Kasten, 
worin  die  äusseren  Schiffsplanken  durch 
Kochen  und  Dämpfen  biegsam  gemacht 
werden) :  (Phtinn.)  der  Trockenschrank ; 
(Bope-m.)  die  Stove ;  (Sug.  m.)  die  Trocken- 
fitube.  Stove,  Stave  (auch  hoi-air  chamber) ; 

hase-huming  — ,  magazine ,  der  FuU- 

ofen,  Begulirofen;  hlast-hecding  — ,  hot- 
hlast  — ,  (Met.)  der  Winderhitzungsappa- 
rat; east-iron  — ,   der  gusseiseme  Ofen^ 

iiay ,   —   made  of  day,   of  tiles  or 

bricks,  der  Thonofen,  thöneme  Ofen; 
eore-drying  — ,  (Foimd.)  der  Böhrenkem- 
Trockenofen;  drying — ,  (OJtem.etc.)  der 
Trockenofen;  (Pott.)  die  Trockenstube, 
Trockenkammer ;  —  made  of  Dutch  tiles 
or  of  Ddfl-toare,  (Build.)  der  Kachelofen, 
Porzellanofen,  Payenceofen;  economical 
— ,  der  Sparofen;  gas — ,  der  Gasofen; 
roasting  — ,  der  Bratofen;  small  — , 
UtÜe  —  adjoining  another,  der  Hund. 

Stove-bumer^  s.  der  Gasbrenner  zum 
Erhitzen,  Kochen  etc.  (z.  B.  der  Bunsen'- 

ßche  Brenner); damper,  — key ,  die 

Ofenklappe;  — grate,  der  Ofenrost;  — 7- 
plantSy  pl.  (Hort.)  Treibhauspflanzen;  — 
plate,  die  Ofenplatte;  — room,  das  heiz- 
bare Zimmer; shey,   der  Ofensims; 

— tank,  das  an  einem  Ofen  angebrachte 
Beservoir; truck,  (Found.)  der  Hebe- 
wagen, die  Schleppe. 

Stovlng;  s.  das  Trocknen  in  geheiz- 
ten Bäumen. 

to  StoW;  V.  a.  stauen ;  (Mar.)  Gtäter  in 
den  Schiffsraum  packen,  eng  zusammen- 
legen, stauen ;  to  —  the  anchor,  den  Anker 
hekleiden;  to  —  in  bulk,  einschütten;  to 
—  the  sails,  die  Se^el  beschlagen. 

Stowage^».  (AforJ  das  Stauen,  Packen 
in  den  Schiffsraum ;  der  Stauraum,  Pack- 
raum, unbesetzte  Baum  eines  Schiffes; 
der  Stauerlohn ;  die  aufgestauten  Waaren. 

Sto'wcej  s.  (Min.  Derbyshire)  der  Has- 
pel, Berghaspel. 

Stower ;  s.  (Mar.)  der  Stauer,  der 
Arbeiter,    welcher    das  Einladen    imd 


Stauen  der  Güter  auf  Schiffen  besorgt. 

Stowing^;  s.  (Hydr.)  die  Stauung,  £xx- 
Btauung;  (3ftn.)  der  Bergversatz;  fathom- 
wood  for  — ,  stowage-billets,  (Mar.)  das 
Stauholz,  Knüppelholz. 

Straddle -pipe 9  s.  (Gas-w.)  das  Ein- 
tauchrohr in  die  Hydraulik. 

Stn^g^lingy  s.  das  Zurichten  der 
Wetzsteine. 

Straight;  a.  gerade;  vollkommen 
eben ;  ( Weav.)  fadenrecht ;  —  arch,  (Arch.) 
der  scheitrechte  Bogen;  —  cut -and 
thrust-sword ,  (Mil.)  der  Kürassiersäbel, 
Pallasch ;  —  edge,  das  Lineal ;  (Join.)  das 
Richtscheit,  Bichtholz,  Streichholz;  — 
fish,  (Railw.)  die  gerade  Lasche ;  —  joint- 
^^r  (Corp.  Join.)  das  Abrichten,  Streichen ; 

—  piercing 'tool,  der  Geradbohrer;  — 
staff,  vid.  —  edge;  — wheel,  das  Spurrad. 

to  Straighten;  v.  a.  (Teehn.)  richten, 
gerademachen;  to  —  the  barrel,  (Gun-m.) 
das  Bohr  abrichten,  abgleichen;  to  — 
the  iron,  (8m.)  das  Eisen   gleichen;  to 

—  the  needles,  (Needl.)  die  Nadeln  rich- 
ten,  streichen;  to  —  the  sheer,  (8hip^.) 
den  Strohk  des  Schiffes  gerade  richten. 

Straightening;  s.  (Teehn.)  das  Bich- 
ten,  Gerademachen;  (Needl.)  das  Strei- 
chen,  Bichten;    hammer ,   Aord  — , 

(Needl.)  das  Hammerrichten. 

Straightening^board;  s.  (Needl.)  das 

Bichtholz; iron,  das  Bichteisen; 

machine,  straightener,  die  Bichtma^chine ; 
(iSfiZX;-fn.)  die  Seidenstreckmaschine;  sh^ß- 

—  machine,    die   Wellenrichtmaschine : 

plate,  (Met.)  die  Bichtplatte;  (Needl.) 

der  Streicher,   das  Bichteisen; rod, 

das  Streichlineal,  Bichteisen. 

to  Strain;  v.  a.  (Teehn.)  durchseihet!, 
durchpressen,  filtriren;  (Mach.)  über- 
arbeiten ;  (Mech,  Phys.)  deformiren ;  v.  n., 
(Teehn.)  durchsickern,  durchrinnen ;  (Mar,) 
schwer  arbeiten. 

Strain;  s.  (Mech.  Phys.)  die  Span- 
nung, der  Zug,  Druck,  die  Beanspru- 
chung, Belastung;  die  Formänderung 
eines  Körpers,  Deformation;  die  Kraft, 
welche  eine  solche  Formänderung  her- 
vorbringt;  breaking ,    transverse  — , 

die  Zerbrechungskraft ;  resistance  to 
breaking — ,  die  Zerbrechungsfestigkeit, 
relative  Festigkeit;  compressing — ,  com- 
pressive — ,  crushing — ,  die  Druckspan- 
nung; resistance  to  compressive  — ,  die 
Zer£rückung8festigkeit,  rückwirkende 
Festigkeit;  shearing ,  die  Scherspan- 
nung; resistance  to  shearing — ,  die  Ab- 
scherfestigkeit; tensile  — ,  tensive  — ,  die 
Zugspannung,  Zugkraft;  resistance  to 
tensile  — ,  tensile  strength,  die  Zugfestig- 
keit, absolute  Festigkeit;  torsional — ,  die 
Drehspannung;  resistance  to  torsional — , 
die  Torsionsfestigkeit. 

Strainer;  s.  (Chem.  etc.)  die  Seihe, 
der  Durchschlag,  Filter,  das  Seihetuch; 
— ,     sttction-pipe     — ,     mushroom  ' — , 
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Straining 'bag.  —  Streak. 


(PiMHp-m.)  der  Sangkorb,  Beiherkatten, 
durchlöcherte  Korb;  pulp — ,  (i^p*  m-) 
der  Knotenlänger,  Zeugsichter. 

Straining -bag  9    s.    der   Seihesack, 

Spitzbeutel; basket,  (Sttg.  m.)   der 

Seihekorb; beam, piece,   (Carp.) 

der  Spannriegel ,  Spaimbalken ,  Koppel- 
balken,   die  Zazige; leather,  (Baddl.) 

der  Sitzriemen,  Wolf;  {Weav.)  ein  grobes, 
als  Battelfutter  gebrauchtes  Gewebe. 

Strait  9  a,  8tnkit«|  8.  pi.  (Mar.)  die 
Heerenge. 

Strait-jaokety  8.  die  Zwangsjacke. 

Strake^  «.  (Ship-b.)  derPlaäengang; 
der  Plattengang;  {Min.)  der  Schlämm- 
graben; ga^oard — ,  {Skip-b.)  der  dem 
Kiel  zunächst  liegende  Plattengang; 
inner  — ,  der  innere  Plattengang;  outer 
— ,  der  äussere  Plattengang;  sheer — , 
der  obere  Plattengang;  -^  qf  a  wheel, 
(Cartwr.)  die  Badschiene. 

to  Starajidy  v.  a.  {Mar.)  auf  den  Strand 
setzen;  v.  n.  stranden. 

Strand 9  s.  {Mar.)  der  Strand,  das 
Ufer;  — s,  pL  of  a  rope,  {Mar.  Bope-tn.) 
die  Duchten,  Duften,  latzen  eines  Taues ; 
— 8^  pl.  of  a  cable,  die  Drahtstränge. 

Stranding y  s.  of  a  ship,  {Mar^  das 
Stranden,  die  Strandung. 

to  Strap  y  V.  a.  {Techn.)  mit  einem 
Riemen  befestigen;  auf  einem  Biemen 
abziehen;  (ifor.)  stroppen,  bestroppen. 

Strap I  a.  {Techn.)  das  Band,  der 
Bügel:  der  Biemen,  lederne  Streifen; 
{Carp.)  das  Balkenbietnd ;  {Iron  ahip-b.) 
der  Kahtstreif en ;  {Mach.)  der  Treib- 
riemen (auch  beU);  {Mar.)  der  Stropp; 
vid.  strop;  {Mü)  die  A-chselschnur ; 
{Rope-m.)  das  Knüppelband;  boundary- 
—'S,  pl.  deckle,  deckd,  {Pap.  m.)  der 
Deckel,  Deckelriemen  (zur  Begrenzung 
des  endlosen  Papiers) ;  —  of  a  bittt-hinge, 
{Locksm.)  der  Lappen  eines  Fischbandes ; 

—  of  the  cavesson,  {Saddl.)  die  Nasen- 
band theile  des  Kappzaumes;  connecting- 
rod  — ,  {Loc.)  der  Treibstangenbügel, 
das  Treibstangen  -  Achslager ;  eccentric- 
— ,  {Mach.),  der  Excentrikring ;  endless 
— ,  {Mach.)  der  Laufriemen,  Treibrie- 
men, Biemen  ohne  Ende;  iron- — , 
{Build.)  das  eiserne  Band,  Eisenband; 

—  of  the  timber,  {Carttor.)  das  Schwung- 
baumband ;  — s,  pl.  of  the  paraüdogram  of 
Watt,  {8t.  eng.)  die  Hängestangen,  Hänge- 
schienen;  rasor — ,  der  Streichriemen; 
retaining — ,  winding — ,  {Saddl.)  der  Um- 
lauf, Umlaufriemen;  shoe — s, pl.  Schuh- 
riemen ;  — 8  of  a  stUphuric  add  chamber, 
pl.  die  Laschen  einer  Bleikammer. 

Strap-oable^  s.  {Mar.)  das  Btropptau ; 

chain ,    die   Stroppkette ; elamp, 

{Mach.)  die  Vorrichtung  zum  Festhalten 
des  Treibriemens,  derBiemenhalter;  — 
end,  {Saddl.)  das  rechte  Backenstück; 
— guide,  {Mach.)  der  Biemenleiter ;  — 
head,  {Loc.  Mach.)  das  Treibstangen- Achs- 


lager;   hinges, loops,  pIL  {LoAm.) 

die  langen  Thürb&nder ; iron,  (fioQ. «.) 

das  Buideisen;  — rod,  — «iMtr, 
{Mack)  die  Biemenwelle;  — saw,  (Guy. 
Join.)  die  Biemensäge;  — speeder,  {SpimL) 

die  Eklipsmaschine; whed,  (MaA.) 

die    Biemenscheibe ; work,    (Arek 

Om.)  die  Nestelverzierung,  lockere  Ye^ 
schlingung. 

Straper^  s.  {Olass-m.)  die  QfenJEroeke. 

to  Stratch;  v.  o.  ritzen. 

Straosy  8.  {Qlassnn.)  derStrasi  (GSaa, 
welches  mit  Quarz  und  Borsaure  ge> 
schmolzen  ist,  zur  Darstellung  nachge- 
ahmter Edelsteine  gebraucht);  (J^tM.) 
AbfBÜl  Ton  SeidenstriUmen. 

Stratification,  s.  {QeoL)  die  Sducb- 
tung,  Auftchichtung. 

to  Stratify,  v.  a.  schichten. 

Stratum,  s.  {piL  strata)  {Otogn.  QeA.) 
das  Lager,  die  Lage,  Schicht;  by — , 
(Min.)  das  Kebenfiötz;  iwtpenmeabU  — , 
(ßhogn.)  die  undurchläsaige  8chi<^i; 
permeable  — ,  die  durchlässige  Scbidit; 
worked  — ,  {Min.)  die  Sohle. 

to  Straw,  V.  a.  mit  Stroh  befleckten; 
mit  Stroh  umwickeln;  (.FbiMd)  die 
Formspindel  mit  Strohaedlen  imiwickein; 
to  —  a  bed,  einen  Strohsack  fallen. 

Straw,  8.  {Agr.  etc.)  das  Stroh;  (ißs>) 
der  Strohhalm  zum  Schiesaen;  chopped  —, 
der  Häckerling;  flax — ,  das  Flachsstrah. 

Straw-aahea,  s.pl.  {Chem.)  dieStrob- 
asche,  schlechte  Pottasche;  — band,  du 

Strohseü,  Strohband; bam,  — tM» 

{Bwild.  Agr.)  der  Strohsohuppen,  Strob- 
schober ; — bed,  der  Strohsack ;  —  hoarii 

die  Strohpappe ; boiler,  (Pap-  •••)  der 

Strohkessel,  Strohkochkessel ; — bottemd 
eh4Ur8,  Strohstühle;  — braid,  das  Stroh- 
geflecht;  — brick,  der  Lehmbackstein; 
— carrier,  der  StroheleTator  der  I>reech- 

maschine; chopper, cutter,  der 

Strohschneider,  HäckerlingssohneÜer; 
die  Häckerüngslade,  Häckerlingsban^i 
Häckselmaschine ;  —  coloured,  strohgelb ; 

fabric  loom,  der  Strohwebstuhl;  — 

goods,  pl.  geflochtene  Strohwaaren;  — ' 
hat,  der  Strohhut;  — knife,  die  Futta- 

klinge,   das  Strohmesser; lee^,  die 

Strohglanzplatte; mat, mattv^t 

die  Strohmatte; maUress,  die  Stroh- 
matratze;     paper,   das   Strohpapi^i 

— plait,  — plaiting,  das  Strohgefiöchtj 

— rope,  das  Strohaeil; shaker,  {Agr.) 

der  Strohschüttler;  — shettf,  {BuUd.)ä» 

Schaube,  Dachschaube; ^adc,  U^l 

der  Strohschober;  — stuff,  (Pap.  wi.)  dtf 
Strohzeug,  der  Strohstoff ;  — tie,  {Hort] 
das  Strohband;  — wisp,  der  Strohwisch; 

wreath,  (Print.)  der  Kranz;  — ffo^ 

{Agr.)  die  Strohstatt,  der  Strohhof. 

Strawberry,  s.  {Bot)  die  Erdbeere. 

to  Streak,  i;.  a.  wood,  {Join.)  Holz  adero. 

Strealc,  a.  der  Streifen,  Strich,  die 
Ader;  {Mar.  Cartwr.)  vid.  stroke;  (AßM 
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das  ETztnmun;  —  of  coal,  (Mtn.)  der 
Kohlenschmitz ;  —  of  minertds,  (Miner.) 
der  Strich;  payaUe  —  of  ore ^  (Min) 
das  bauwürdige  Erztrumm ;  —  in  wood, 
(Carp.  Join.)  Sie  Ader. 

Streaky^  a.  streifig,  geädert,  gestreift. 

to  Stream  9  v.  a.  (Md,  Min)  seifen, 
waschen,  ein  Seifenwerk  betreiben;  to  — • 
the  buoy,  (Ifor.)  die  Ankerboje  auswerfen. 

Stream^  a.  der  Strom,  grosse  Fluss; 
der  Strom,  die  Strömung;  der  Strang; 
(Hydr.)  der  Wasserstrahl;  (Phya.)  der 
Strahl;  eucia  of — ,  (Hydr.)  der  Strom- 
strich; —  of  day  (of  the  hrick-making 
machine),  der  Thonstrang  beim  Ziegel- 
pressen; ChUf — ,  der  Golfstrom;  —  of 
meUed  metal,  (Met.)  derMetallfluss;  —  of 
ariver,(nydr.)  der  Strom,  die  Strömung. 

Stream-anohor^  a.  (Nav.)  der  Wurf- 
anker; —  Jfuoy,  die  Balkenboje,  Stiel- 
boje; —  cable,  das  Wurfankertau;  — 

Hn, tin  ore,  (Miner.)  das  Seifenzinn, 

Waschzinn,  Stromzinn  (Barilla);  — 
wheel,  (Hydr.)  das  unterschlächtige  Was- 
serrad;    workf worka,  pi.  (Met.) 

das  Seifenwerk,  Zinnseiiienwerk  (Anstalt 
zum  Erzwaschen). 

Btreamer^  a,  (Mar.)  der  Wimpel; 
(Met.  Min.)  der  Erzwäscher. 

Street^  a.  (Build.)  die  Strasse;  narrow 
— ,  die  Gasse;  principal  — ,  die  Haupt- 
strasse; —  for  the  alag,  (Met)  die 
Schlackengasse. 

Street -car  9    a.    der    Strasseneisen- 

bahnwagen;  dummy car,  ateam 

ear,    der  Strasseneisenbahnwag^    mit 

Dampfbetrieb; door,    (BMd.)    die 

Hausthür,  Strassenthür ,  Eingangsthür ; 
folding-door  f  die  zweiflugSige  Haus- 
thür; —  lamp,  die  Strassenlateme ;  — 
locomotive, dtimmy-engine,  die  Loko- 
motive   einer    Strasseneisenbahn ; 

main,  — main-pipe,  (Qa^-m.)  dasHaupt- 

rohr; poat,  (Boai-m.)  der  Prellstein, 

Eckstein,  Abweisestein; railway,  die 

Strasseneisenbahn; roUer,  die  Stras- 

senwalze; aprinhler,  das  Sprengfass; 

aweeper,  — aweepifng  -  machine ,   die 

Strassenkehrmaschine ;  — waaher,  der 
Hydrant. 

Strengrthy  a.  (Mech.  Phya.  Ohem.  man.) 
die  Festigkeit;  die  Tragkraft;  der  Gehalt 
(z.  B.  von  Flüssigkeiten  an  festen  Sub- 
stanzen); —  of  compreaaion,  compreaaive 
— ,  die  Druckfestigkeit,  rückwirkende 
Festigkeit;  —  of  currenta,  (Eleetr.  Hydr.) 
die  Stromstärke;  — of  flirre,  tranaverae 
— ,  die  Bruchfestigkeit,  relative  Festig- 
keit; die  Biegungsfestlgkeit;  ahearing* 
— ,  die  Scherfestigkeit;  —  of  airupa,  — 
of  Uquora,  (8ug.  m.)  der  Gehalt  der 
Sirupe  oder  Zuckersäfte  an  Zucker  oder 
an  festen  Substanzen  überhaupt;  tenaile 
— ,  —  of  extenaion,  die  Zugfestigkeit, 
absolute  Festigkeit;  toraioncU  — ,  die 
Torsionsfestigkeit,  Drehungsfestigkeit. 


to  Stremgliteii)  v.  a.  verstärken; 
(Carp. Lockam.)  beschlagen;  (£iAtj»-(.)  ver- 
stärken; to  —  the  paste-hoard,  (BooVh.) 
den  Pappendeckel  fest  schlagen. 

Btrengtheningr«  hoops  y  a.  pl. 
(BoiLer-m.)  die  Verstärkungsringe  der 
Feuerröhren;  — piece,  (Carp,  etc.)  das 
Yerstärkungsstück. 

to  Stress  y  v.  a.  (Mech.  Phya.)  defor- 
miren;  — ed  body,  der  Körper,  welcher 
sich  nicht  in  seinem  natürlichen  Zu- 
stande befindet. 

Stress^  a.  (Mech.  Phya.)  der  Zwang, 
Druck,  welcher  auf  einen  Körper  ausgeübt 
werden  muss,  um  ihm  eine  bestimmte 
Formänderung  zu  geben;  die  elastische 
Beaktion  gegen  eine  Formänderung. 

to  Stretchy  v.  a.  (Techn.)  spannen, 
ausspannen;  strecken,  recken,  ausrecken, 
dehnen;  to  —  acroaa,  kreuziförmig  auf- 
spannen; to  —  a  belt,  (Mach.)  einen 
Treibriemen  spannen;  to  —  the  hidea, 
(Taw.)  die  Häute  Stollen,  ausstrecken; 
to  —  iron,  (Met.)  Eisen  ausschmieden, 
recken ;  to  —  over  the  laat,  (8hoem.)  über 
den  Leisten  schlagen;  to  —  plate,  (Met.) 
das  Blech  abbreiten;  to  —  a  acnl,  (Mar.) 
strecken;  to  —  upon  tentera,  (Cloth-m.) 
in  Bahmen  spannen. 

to  Stretchy  v.  n.  (Mar.)  prangen, 
mit  vollen  Segeln  fahren. 

Stretch;  a.  (Spinn.)  der  Auszug,  Zug 
(auch  draw);  aecond  — ,  der  Nachzug. 

Stretcher ;  a.  das  Gestell  zum  Aus- 
dehnen; der  Bahmen,  Spannrahmen; 
die  Tragbahre;  (Br.  build.)  der  Streck- 
bidken;  (Build.)  das  Streckholz,  Quer- 
holz, der  Querriegel;  der  Läufer,  Läu- 
ferstein, Strecker;  (Buteh.)  das  Sperr- 
holz; (Fiah.)  die  Wurfschnur ;  (Olove-m.) 
der  Wendestock;  (Nov.)  der  Fussstock, 
die  Fusslatte  in  einem  Boote;  (Shoem.) 
der  Bichtleisten;  — ,  stretching  -iron, 
(Tann.)  das  Streckeisen;  (Taw.)  die  Stolle, 
das  Stolleisen;  (Weav.)  die  Sperrruthe, 
der  Spannstock ;  — ,  atretching  -  frame, 
stretching  »mute,  (Spinn.)  die  Vorspinn- 
mule,  Vorspinnmaschine,  der  Grobstuhl ; 
adf-acting  — ,  (Spinn.)  die  Selfaktor-Vor- 
gpimuuule,  der  Vorspinn-Selfaktor;  — 
o/  an  umbreUa,  die  Bippe. 

Btretohin^^;  a.  (Techn.)  das  Strecken, 
Ausrecken,  Ausdehnen;  jUrat  —  of  iron, 
(Met.)  das  Abrecken  des  Eisens. 

Stretching- course I  a.  (BuHd.)  die 

Laufschicht,    Läuferschicht; frame, 

(Spinn.)  vid.  stretcher;  — hammer,  (Tin-m. 
Copperam.)  der  Spannhammer,  Gleich- 
zielüiammer;  — iron,  (Tann.  Taw.)  vid. 
stretcher;  — machine,  (Mech.)  die  Streck- 
maschine, das  Streckwerk;  (Weav.)  der 
Spannrahmen,     die    Bahmenmaschine ; 

mule,  vid.  stretcher; piece,  (Tann.) 

das  Streckeisen;   — roüs,  pl.  (Boü.  «.) 

die  Streokwalzen ; rolUng-miU,  das 

Beckwalzwerk;  — stick,  (Qlove-m.)  der 


614 


SMae.  —  Strip. 


AuBweitestock ;  —-ire«,  (Tann,)  der 
Streichbaum. 

Striae,  stries^  s,  pL  {Olass-^n,  Miner.) 
die  Streifen. 

Striate  9  striated  ^  a.  gefarcht,  ge- 
riefelt, ausgekehlt;  {Miner,)  gestreift;  — 
fracturCf  (Miner.)  der  gdstreSte  Brach. 

Striation^  a.  (Miner.)  die  Streifang. 

Strick  I  8.  of  haekUd  and  sorted  flax, 
(Spinn^  die  Biste,  Beiste,  das  Bündel. 

Striokingi  a.  of  flax,  (Spinn)  das  Bin- 
den  des  Flachses  in  BUten  oder  Bündel. 

Striokle^  a.  (Tecim.  Mas.  Til.)  das 
Streichholz,  Ahstreichholz;  das  Schleif- 
brett, Streichbrett;  der  Messerschärfer; 
(Agr.)  das  Sensenstreichholz ;  (Buüd. 
Corp.)  das  Streichmodel;  (Found.)  das 
Abstreichlineal. 

Strigae^  a.  pt.  (Areh.)  die  Biefen, 
Anskehlnngen. 

Strigil,  a.  die  Striegel. 

to  Strike^  v.  a.  (Techn.)  schlagen; 
(Forg.)  zuschlagen;  (Mar,)  fieren;  to  — 
a  balance,  (Comm.)  einen  Saldo  aus- 
gleichen, eine  Bechnting  saldiren; 
die  Bilanz  ziehen;  to  —  a  bargain, 
(Comm.)  einen  Handel  schliessen;  to  — 
the  cewtrta,  (ButZd.)  die  Lehrbogen  «ab- 
rüsten; to  —  the  coloura,  (Mar.)  die 
Flagge  streichen;  to  —  a  eurve,  a  geo- 
metrical figure,  (Qeom.)  eine  Kurve,  eine 
geometrische  Figur  entwerfen,  auf- 
relssen;  to  —  a  dividend,  (Oofnm.)  eine 
Dividende  yertheilen;  to  —  the  gin, 
(Carp.)  das  Hebezeug  zerlegen;  to  — 
the  ground,  (Nov.)  auf  Grund  stossen; 
to  —  off,  (Comm.)  aufhören;  (Pott.)  ab- 
streichen ;  to  —  off  copiea,  (Ftint.)  Exem- 
plare abziehen,  abdrucken;  to  —  oil, 
beim  Petroleumbohren  auf  Petroleum 
stossen;  to  —  aaila,  (Mar.)  die  Segel 
streichen,  herunterlassen;  to  —  aound- 
inga,  (Mar,)  das  Loth  auswerfen;  to  — 
a  vein  of  ore,  (Min,)  eine  Erzader  an- 
schlagen, ausschlagen. 

to  Strike;  v.  n.  (Techn.)  schlagen ;  die 
Arbeit  einstellen,  streiken ;  (Mar.)  auf  den 
Orund  stossen;  (Min.)  abkehren,  feiern; 
(Min,  Qeogn.)  streichen;  (Watchm.)  schla- 
gen ;   to  —  for  anchorage,  (Mcbr.)  peilen. 

Strike )  a.  (Techn.)  die  Arbeitseinstel- 
lung, der  Streik;  (Bctk.)  die  Schippe; 
(Found.)  vid.  atrickle;  (Techn,  Tu.)  das 
Streichholz,  Ahstreichholz ;  —  of  strata, 
(Miner.)  das  Streichen  der  Schichten. 

Strlke-blooky  a.  (Join.)  der  Streich- 
hobel, kurze  Fugenhobel ;  — pan,  (Sug,  m.) 
die  Yacuumpfanne. 

Striker 9  a.  der  Harpunier;  (Comm, 
Found,)  das  Ahstreichholz;  (Met,)  der 
Gichtenstreicher;  (8m,)  der  Zuschläger; 
der  Zuschlag-Bampfha^nmer. 

Striking  y  a.  (Join.)  das  Bearbeiten 
mit  dem  Simshobel;  —  of  the  centrea, 
(Build.)  das  Abrüsten  der  Lehrbogen; 
—  into  the  cooler,   (Sug,  m.)  das  Ab- 


lassen des  fertig  gekochten  Zackermftes 

in  den  Kühler; off  copies ,    (iViiilL) 

der  Abdruck  von  Exemplaren. 

Striking: -dooki    a.   (Watehm.)    die 

Schlaguhr; distance,    (EUdr.)    die 

Schlagweite; ^mt,  (Mach,)  das  Bin- 

und  Ausrückgestftnge;  — hn^e,  iCStrr^ 

das  Schlichtmesser; machine,  \Ourr.) 

die  Schabmaschine;   — m^ichine, wp 

preaa,  (Metal-w.)  die  Au&iehpresse ; 

plate,   (Lockam)  das  Schliessblech ; 

aiirface  of  the  hammer  ^  (Q-un-mL.)  die 
Schlagfläche ;  -^  -  wheel,  pin  -  wheei, 
(Watdim.)  der  Ausheber,  das  Anschlags 

rad; work, part    of    a    dock, 

(Watehm.)  das  Schlagwerk. 

Strikley  a,  (Ootton-apinn.)  das  Schleif- 
brett der  Krempelmaschine,  das  Scbmir- 
gelholz  (auch  emery-board), 

to  String:,  v,  a.  (Inatr.  m.)  besaiten, 
mit  Saiten  beziehen. 

String:  y  a.  (Teehn.)  die  Schnur,  der 
Bindfaden;  das  Eisenband,  die  Schiene; 
(Build.)  der  Gurt,  Gurtsims;  (3ßn.)  das 
Erztrumm;  (Mua.)  die  Saite;  (fifüktp-ft.) 
der  Balkweger,  Balkwäger  (die  eheste 
Plankenreihe);  — ,  — eourae,  (Areh.)  das 
Bändchen;  —  of  baUa,  (Art.  Found,)  die 
Tresse,  Kugeltresse;  eoi-^w^ — ,  die  Darm- 
saite ;  —  of  horaea,  die  Koppel  Pferde ;  — s, 
pl,  of  metal,  (Min.)  kleine,  dünne  Etb- 
adem;  —  ofpearla^  die  Perlenschnnr. 

String^-board,  — -  piece  y  stringer^ 
a,  (Carp)  die  Treppenwange,   der  Tre^ 

penbaum ,     Quartierbaum ; eowrae, 

(Arch.)  vid.  airing;   die  Bollschicht  zur 

Mauerabdeckung; instrwmeni,  (Mua^ 

das  Saiteninstrument; piece,  (Hydr,. 

arch)  die  Langschwelle;  — piece  <if  pile- 
work,  der  Holm ;  — piece  of  a  al^eet'piUng, 
das  Zan^enholz;  — piece  qf  a  timber^ 
bridge,  (Br,  build)  der  Brückenbaum, 
Strassenbaum,  Ensbaum,  Streckbalken; 
— plate,   (Inatr,  m)    die   Saitenplatte; 

teat,  (Sug,  m)  die  Fadenprobe;  — 

wall,  (Buüd)  die  Wangenmauer. 

Stiin£:ed  instromenti  a.  (Mua)  das 
Saiteninstrument. 

Stringer,  a.  (Carp)  das  Lager  (f^ 
Fussböden);  ein  horizontales  Verbin- 
dungsstück verschiedener  Art;  vid. 
atring-board ;  (Railw)  die  Langschwelle; 
(Ship'b)  der  Stringer. 

Stringer-plate,  a,  (Ship-b)  der  eiserne 
Wassergang. 

Stringing,  a,  (Min)  die  Wandruthe. 

to  Strip,  V.  a.  (Teehn)  schlicht  feilen; 
(Agr)  abrasen,  den  Basen  abplaggen; 
(Mech.)  das  Gewinde  einer  Schraube 
verdrücken;  (Min)  abräumen;  (Mar) 
abtakeln ;  to  —  cmd  finish  a  fire-arm, 
(Oun-m)  ein  Gewehr  ajustiren;  to  — 
hemp,  den  Hanf  schleissen,  schälen;  to 
—  the  leavea  of  tobacco,  die  Tabaksblätt^r 
entrippen;  to  —  the  main  cylinder^ 
(Spinn)  die  Kratztrommel  putzenrj   to 


strip.  —  Strut -and  truss -framed  bridge. 
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—  off  the  htmr,  (Forg.)  abgraten ;  to  — 
quiUs,  "Federn  schleissen;  to  —  a  ship 
of  her  rigging ,  {Mar.)  ein  Schiff  abta- 
keln; to  —  a  steam-engine,  eine  Dampf- 
maschine demontiren;  to  —  the  vtin, 
{Min.)  den  Gang  yon  einer  Seite  bloss- 
legen;  to  —  the  wool  off  a  hide,  (Tann.) 
ein  Fell  abhären,  abpölen. 

Strip  •  8.  der  schmale  Streifen ,  das 
Schnittcnen;  {Met.  Min.)  der  Kehrherd; 
— 8,  pl.  of  lead,  Bleistreifen,  schmale 
Bleiplatten  (zur  Bleiweissfabrücation). 

8trii>-iro]i;  s.  (Tann.)  das  Pöleisen. 

Stripe^  8.  der  Streifen;  die  Streifung, 
das  gestreifte  Muster;  — s,  pl,  (Cloth-m.) 
die  beim  Tuchscheren  stehen  gebliebe- 
nen Streifen,  Schmitzen; tape,  ge- 
streiftes Band. 

Stripedf  a.  {Weav.)  gestreift. 

Stripped  leaves^  8.  pl.  ausgerippte 
Tabaksblätter. 

Stripper  y  a.  (Carding)  der  Arbeiter, 
die  Arbeitswalze ;  ^ ,  die  Feilputz- 
maschine; self-acting  — ,  (Carding)  der 
automatische  Beckelputzapparat ;  sor- 
ghum— ,  das  Sorehumschklmesser. 

Stripping^  s.  (Carding)  das  Putzen 
der  Kratztrommel;  — of  files,  das  Glät- 
ten der  Feilen ;  —  of  quiUs,  das  Schleis- 
sen der  Federn;  —  the  soil,  (Baute, 
eonstr.)  das  Abnehmen  des  Humus  und 
anderen  losen  Bodens;  —  of  tobaeco- 
leaves,  das  Entrippen  der  Tabaksblätter. 

Stripping -knxfe  9  sorghum- strip- 
per ^  8.  das  Schälmesser,  Hesser  zum 
Abschälen  der  Sorghumstenffel. 

Strippings  9  s.  pl  (Agr!)  die  letzte 
Hilch  beim  Melken. 

Strookle^ff.  (Olaaa-m.)  die  Füllschaufel. 

Stroke^  a.  der  Schlag,  Streich,  Stoss; 

iTechn.)  die  Y orzeichnung ;  der  Biss; 
Engr.)  der  Strich;  (Mach.  St.  eng.)  der 
Hub,  Kolbenhub;  die  Hubhöhe;  (Mar.) 
vid.  stroke-oar;  (Met.)  der  Stich,  das  Ab- 
stichloch; (Pump-m.)  der  Pumpenschlag, 
'  Pumpenzug;  hack — ,  (Eleetr.)  der  Bück- 
schlag ;  backward  — ,  (8t.  eng.)  der  Hub 
rückwärts;  complete — ,  up-and  down — , 
(St.  eng.)  der  Doppelhub,  das  Kolben- 
spiel; down ,  der  Kolbenniedergang; 

fat  — ,  fuU-down  — ,  (Print.)  der  Grund- 
strich; forward ,   (St.  eng.)  der  Hub 

vorwärts;  —  of  a  hammer,  of  a  bell,  der 
Hammerschlag,  Glockenschlag;  length  of 
— ,  die  Hublänge ,  Hubhöhe ;  —  of  the 
oars ,  (Mar.)  der  Buderschlag ;  —  of  a 
pencil,  (Paint.)  der  Pinselstrich;  to  püU 
— ,  (Mar.)  den  Takt  beim  Budem  an- 
geben; —  of  the  ram,  (Jlfae^.)  der  Schlag 
des  Bammbärs;  — of  the  shuttle,  (Weav^ 
der  Schützenwurf;  —  of  the  stamp,  — 
of  the  Ußer,  (Meeh.)  der  Stempelhub; 
up — ,  {St.  eng)  der  Kolbenaufgang;  — 
of  the  valve,  (St.  eng.)  der  Schieberweg. 
Stroke-oar  9  strokesmany  s.  (Nav.) 
der  Yormann  beim  Budem. 


Stromeyerite^  s.  (Miner.)  der  Stro- 
meyerit  (ein  stahlgraues  Silbererz). 

Stromming^  s.  (Fish.)  der  kleine  He- 
ring, Strömling. 

Strong-glased  powder^  s.  (Powd.  m.) 
das  oft  geschliffene  Pulver;  — grain  of 
sugar,  das  scharfe  Kom  des  Zuckers; 
— sand,  (Found.)  der  lehmige,  bindende 

Sand;. ticking,    (Weav.)   der   Drell, 

Zwillich,  Zwilch;   — waU,  (Build.)  die 
Brandmauer. 

Strontia.  oxide  of  strontium ,  s. 
(Chem.)  der  Strontian,  die  Strontianerde, 
das  Strontiumozyd;  sugar — ,  (Sug.  m.) 

der  Zuckerstrontian; water,   (Chem. 

Sug.  m.)  das  Strontianwasser. 

Strontianite^  carbonate  of  stron- 
tium^ 8.  (Miner.)  der  Strontianit,  kohlen- 
saure Strontian. 

Strontium^  a.  (Chem.)  das  Stron- 
tium; nitrate  of  — ,  das  salpetersaure 
Strontium,  der.  Strontiansalpeter. 

to  Strop ^  V.  a.  a  block,  (Mar.)  einen 
Block  bestroppen,  beringen. 

Strops  8.  der  Biemen,  Streichriemen; 
(Mar.)  der  Stropp  (ein  kurzes  Tau); 
(Bope-m.)  die  Länge  (ein  Tau  mit  einem 

Auge  an  beiden  Enden);   razor ,  der 

Basirmesser-Streichriemen. 

Strop-bound|  a.  block,  stropped  block, 
(Mar.)  der  bestroppte  Block. 

Stroud  y  8.  (Weav.)  ein  grober  Stoff 
zu  Bettdecken. 

to  Struck  outy  V.  a.  (Min.)  abschneiden. 

Structure^  s.  (Build.)  der  Bau,  das 
Bauwerk,  Gebäude;  die  Bauart,  Struk- 
tur; (Mach.)  die  Konstruktion;  (Miner.) 
die  Struktur,  das  Gefäge;  columnar  — , 
(Miner.)  die  säulenförmige  Struktur; 
fibrous — ,  die  faserige  Struktur;  foUated 
— ,  die  blättrige  Struktur. 

Struntaini  s.  (Weav.)  ein  grober, 
dichter  Besatzstoff  aus  KammwoUe. 

Struse^  8.  (Nov.)  ein  russisches  Fi- 
scherfahrzeug. 

to  Strut 9  V.  a.  (Carp.  Build.)  ab- 
spreizen, absteifen. 

Strut«  8.  (Carp.  BuM.)  die  Strebe, 
Steife,  Spreize,  Biege,  das  Strebeband, 
Winkelband,  Sturmband;  — of  a  hanging 
post-roof,  (Carp.)  die  Gegenstrebe;  —  of 
a  hip-rafler,  die  Fussstrebe ;  —  of  a  panel 
in  bay-work,  der  Bündstempel,  das  Säul- 
chen ,  Füllband ;  —  of  a  Umher  -  bridge, 
(Br. build.)  die  Sprengstrebe,  Spannstrebe; 
upper  — ,  das  Achsäband,  Kopfband. 

Strut-and  truss-framed  bridge^  s. 
(Br.  build.)  die  Brücke  mit  Hänge-  und 
Sprengwerk;  —  beam,  (Carp.)  die  Spann- 
strebe,   Stützstrebe,    das    Strebeband, 

Spreizholz; bra^s,   das   Sturmband, 

die   Sprengstrebe; fishing ^   die   Sei- 
tenverstärkung durch  Yersprengung ; 

frame,  das  Sprengwerk; frame  in  a 

roof,  strutted  roof,  das  Sprengwerk  im 
Dach,  der  Sprengbock. 
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Strutting,  —  Stump -extractor. 


Btnmingf  $.  {Carp.  BwiU.)  das  Ab- 
•teilen,  Abtpreizm;  dig  StFeben. 

Btnittixig^beamy  —  V^bobj  s.  {Corp.) 

der  Bpannriegel; piece  o/  a   laddety 

die  8perrieiste  einer  lieiter. 

Stryclmiay  stzydhiiiiiey  «.  (Ckan.) 
dm«  StiychniiL 

Staby  ».  der  Banmstompf ;  das  Ende, 

der  Aniatz;  der  alte  Hn&agel;  — , 

naü,  {Cartwr.)  der  KnppnageL 

Stab-axley  b.  {Cartwr.)  dai  Achsen- 
ende, der  AchsenansatE ; ehd,  {Si. 

tng.)  das  Treibachsenende    am  Excen- 

trikringe; vron,  das  Eisen  ans  alten 

Hnfiiageln; moriue,  (Oavp)  das  ver- 
setzte Zajyfenloch;  — -iiatZ,  vid.  stub; 
— ähort,  — »Kot,  der  Ansatz;  — itnon, 
(Carp)  der  Fnsszapfen;  — twisty  {Qum^m.) 
das  Bandrohr. 

Stabbing:^  #.  (Agr)  das  Ansreaten. 

Stabble. field,  s.  (Agr)  die  Stop- 
peln, das  »toppelfdd; cutting ,  das 

Abstoppein; plougky  der  Hobelpflog, 

Ho«;eIpfliig. 

Mabbom,  a.  (Met,)  strengflossig. 

Stucoo,  s.  (BuOd.)  der  Stack,  Gips- 
mörtel; die  Stückarbeit,  Stnckatararbeit. 

Staoeo-floor,  a.  (BuHd.)  der  Stnckftus- 
boden ;  —  luslro,  der  Weissstack,  Marmo- 
rinopata;  — omamerUs,  pl.  Stackrerzie- 
rongen; work,  die  Stnckatararbeit. 

Stuck  sail,  a.  (Nov.)  das  gen&hte  SegeL 

Stuok-on,  a.  moulding,  (Carp,)  das 
Sims,  welches  in  das  Holzwerk  selbst 
eingearbeitet  ist. 

Btuokofen  •  atnck-ofeiii  sttiok-ftir- 
naoe,  «.(JlfefJ  der  Stackofen,  Wolfisofen. 

to  Stady  V.  a.  mit  Nageln,  Beschlag- 
nägeln besetzen. 

Study  s,  der  Hemdknopf,  Chemisett- 
knopf; der  plattirte  Nagel,  Beschlag- 
nagel, Stift;  (BuHd.)  die Wandsäale,  der 
Ständer,  Wandstiel;  (Cartwr.)  der  feste 
Zapfen;  (Qtm-m.)  der  Stift;  der  Stadel- 
stift; (Mettürw.)  der  Backel,  Knaaf; 
(Waitehm.)  der  Yorsteckpflock ;  —  of  a 
chain,  der  Steg;  — of  the  hammer-spring, 
(Oun-m.)  der  Stift;  —  of  horses,  (Agr.) 
das  G^estat;  —  in  paneUing,  (BuHd.)  die 
aafrechte  Leiste  in  einem  Täfelwerk. 

Stud-bolt  9    s.  der  Schraubenbolzen 

mit  Gewinden   an   beiden  Enden; 

chain,    studded    chain,    die   Kette   mit 

länglichen    Gliedern   and    Stegen; 

hole,  (Oun-m.)  das  StangenfederstifUoch ; 

horae,    (Agr,)  das   Zuchtpferd; 

iron,  (^i*ild.)  das  Stötzeisen; mould- 
ing,  (Arch.)  der  Scheibenfries,   Kugel- 

fHes; nail,  der  Beschlagnagel; 

stawe,  (Cartwr.)  die  Bockstätze,   Bunge; 

work,     (Build.)     das    Ständerwerk, 

Fachwerk,  Bindwerk. 

Studding-sail,  s.  (Mar.)  das  Lee- 
segel;   fore ,    das    Fockleesegel ; 

main ,  das  Grossleesegel ; 

boom,  die  Leesegelspiere. 


StodAiit'a  lampy  s.  die  Stndiilampe. 

Btiidio,  #.  dasAteüer  eines  Künstlers. 

Study,  s.  die  Stodie ;  das  StudiTEimmer. 

to  StafTy  V.  «.  (Tedwu)  stopfieii,  toQ- 
siopfen,  aasstopfen,  polstern. 

Stoffy  s.  (Tedui)  der  Stoff,  die  Ka- 
terie,  Kasse;  (BuHd.)  der  Stock,  Gips- 
mörtel; der  Lehmmörtel;  (Corp.  Joi^) 
dasza  Terarbeiteiide  Holz;  (Ourr.)  das  (der) 
Degras,  Gerbeifett;  (Mar,)  das  Beosel 
die  Sehmiere,  womit  das  Schiff  oder  die 
Hasten  beschmiert  werden;  (IC».)  taubes 
Gestein;  (Pap.  «.)  das  Zeug,  Pajner- 
xeag,  Ganzxeog,  Feinzeag,  der  Stoff; 
(Weat.)  der  Stoff,  das  Gewebe;  der 
glatte,  feine  WoÜenstoff  zu  I>amen- 
kleidem;  doudsd  — ,  (Weav.)  der  ge- 
flammte Stoff;  cut  — ,  (Carp.  Join.)  die 
Bretter;  fermented — ,  rotten — ,  (Bap.  ■»-) 
das  ge&ulte  Zeug;  figured  — ,  (Weav.) 
der  gemusterte  Stoff;  first  — ,  liaif  — , 

(Pap.  m.)  das  Halbaeog;  gob ,   g&bb- 

—y  (Min,)  derVersata;  hitdisn ,  Fett- 

al^Qüle  zum  Seifekochen;  open  worked  — , 
(Weav.)  der  durchbrochene  Stoff;  siük- 
— a,  pl.  Seidenzeage;  atriped  — ,  der  ge- 
streifte Stoff;  ihiei  — ,  (Ship-b.)  die 
dicken  Planken ;  rem — ,  (üfta.)  die  Berg- 
art, das  Ganggestein;  watered — ,{W^v.) 
der  moirirte  Stoff;  white — ,  (Qüd.)  der 
Kreidegrand;  wooüen  — ,  (Weav.)  der 
wollene  Stof^  das  Wollenzeog. 

Stuff-bottomed  Qhairsy  s.  pl.  ge- 
polsterte   Stahle; ehest,    (Ptep.  m.) 

der  Zeugkasten,    Ganzzeu^^asten;   — 

engine,  vid,  rag-engine; hat,  (Hatm.) 

der  Filzhat:  — printer,  der  Zeugdrucker; 

roüer,  (Pap,  m.)  die  Walze  zum  Zei^ 

rühren;  — shovet,  (Pap.  m.)  die  Zeog- 

schauf^; stone,    (Miner.)   eine  Art 

kömigen  Kalksteins; vat,  (Pap.  m.) 

die  Schöpfbütte. 

StuffeTy  s.  die  Füllmaschine,  Stopf- 
maschine. 

Stufflu^y  s,  dieFüllong,  das  Material 
womit  etwas  ausgestopft  wird;  (SaddL) 
das  Fällhaar. 

Stuffing-boZy  s.  (8t.  eng.)  die  Stopf- 
büchse;    eoat,  die  Polsterleinwand; 

iron,  (Techn,)  das  Ausstopfeisen. 

Stully  5.  BtuUSy  s.  pl.  (Min.)  die 
Kastenzimmerung ,  Plankenzinmieraog 
in  den  Strecken  (für  Bergart,  Abraum, 
Schutt  etc.). 

Stulmy  «.(3ftn.)  der  Stollen;  inspection 

of  a  — ,  die  Stollenbefahrung; work. 

cQe  Stollenarbeit. 

Stumy  s.  der  ungekelterte  Most;  der 
ungegohrene  Wein;  der  Wein,  den  man 
zum  schalen  Weine  giesst,  um  eineneae 
Gährung  zu  bewirken. 

Stumpy  8.  der  Baumstumpf;  (Draw.) 
der  Wischer ;  —  of  a  mast,  (Mar.)  der 
Stumpf;  —  of  metal,  (Met.)  der  Kolben, 
Schirbel. 

Stump-extraotory  s,  (Agr.)  die  Bod- 


stunt -end,  —  Suboxide. 


617 


masohine;  (Dent.)  die  Zahnzange  zum 

Ausziehen  Ton  Zahnstüinpfen ; mast, 

{Mar.)  der  niedrige  Mast  ohne  Mastkorh. 

Stont-end;  s.  (Min.)  der  Back,  das 
Ende  eines  Ganges  ohne  Ausgang. 

Stupa^  8.  feines  Werg  för  chirur- 
gische Zwecke. 

Sturdjy  hard,  a.  (Min.)  gallig, 
flaserig,  fladerig. 

Sturgeon,  a.  (Fish.)  der  Stdr. 

8t7i  pig-sty,  s.  (Bwild.)  der  Schweine- 
stall, ochweinekoben. 

Style«  8.  das  spitze  Werkzeug,  die 
Xadel;  der  Stylos,  Griffel  zum  Schreiben 
(bei  den  Alten);  (Ärch.)  der  Stil,  die 
Bauart,  Bauweise;  (Corp.)  der  Stiel, 
Ständer,  die  Säule;  (Oäl,  pr.)  die  Druck- 
methode, das  Genre;  Arabian — ,  (Areh,) 
der  arabische  Baustil;  Bytantian  — , 
Byzantine  — ,  der  byzantinische  Styl;  — 
of  a  dial,  der  Zeiger  an  einer  Sonnen- 
uhr; disduirge — ,  rongeant — ,  (Cal.  jpr.) 
der  Druck  mit  Aetzbeizen;  early  English 
— ,  (Arch,)  der  frühenglisch -goth^he 
Baustil;  EUsäbethan  — ,  die  englische 
Frührenaissance;  English  Gothic  — ,  der 
englisch-gothische  Baustil ;  Gothic — ,  der 
gothische  Stil;  decorated  Gothic  — ,  der 
gothische  Stil  der  Blüthezeit;  flamboyant 
— ,  florid  Gothic  — ,  der  spätffothische 
Stil,  Flammenstil;  madder — ,(Cal.  pr.) 
der  Erappdruck;  middle-pointed  — ,  Jnng 
Edward's  — ,  (Arch.)  der  hochgothische 
Stil;  Moorish  — ,  der  maurische  Stil; 
Norman  — ,  der  anglo  -  normannische 
Stil  (ein  Bundbogenstil);  padding — , 
(Cal,  pr.)  das  Aufklotzen  der  Beizen; 

perpendiciilar  — ,  Tudor ,  (Arch.)  der 

gothische  Yerfallstil,  Tudorstil;  rainbow- 
— ,  (Pap.  hang.)  der  Irisdruck;  reserve- 
— ,  resist — ,  (Cäl.pr.)  der  Druck  mit  Be- 
servagen;  revivtd — ,  renaissance,  (Areh.) 
die  Benaissanoe ;  Roman — ,  der  römische 
Stil;  Bomanesqtte  — ,  der  romanische 
Stil;  latter  Romanesque  — ,  mixed  Ro- 
manesque  — ,  transition — ,  der  spätro- 
manische  Stil,  romanische  Spitzbogen- 
Stil,  Uebergangsstil;  romantic  — s,  pl. 
die  romantischen  Stile,  Baustile  des  Mit- 
telalters; 8axon — ,  early  British  — ,  die 
angelsächsische  Bauweise  (ein  Bund- 
bogenstil); semi-Norman  — ,  mixed  Nor- 
man — ,  der  englische  XTeberg^ngsstiL 

Stylobate,  stereobate,  s.  (Arch.) 
der  Stylobat,  Säulenstuhl,  das  fortlau- 
fende Fusseestell. 

StylogaEDoialOy    stylagalmalo,    a. 

IAreh.)  die  Stelle  yon  Säulen  vertretend 
von  einem  Gebälk,  das  durch  Figuren 
getragen  wird). 

Btylometer,  s.(Arch.)  ein  Instrument 

um  Säulen  zu  messen,  der  Stylometer. 

Styraz,  s.  vid.  storax. 

Styrian,  a.  küns,  pl.  (Met.)  steierische 

Stadeln  zum  Kemrösten  kupferhaltiger 

Schwefelkiese;  — process,  die  steierische 


Löscharbeit;  —  slag-hottom  process,  die 
steierische  Schwahlarbeit. 

Stythe,  after-damp;  s.  (Min.)  der 
Kachschwaden. 

Sub,  s.  (WeU-bor.)  das  Ansatzstück, 
Verlängerungsstück. 

Sub ,  (Chem.)  basisch. 

Subaoetate,  s.  (OhemJ)  das  basisch 
essigsaure  Salz. 

Subagent,  s.  (Oomm.)  der  Unteragent. 

Subaqueous,  a.  unter  dem  Wasser  zu 
gebrauchen ;  —  helmet,  der  Taucherhelm. 

Sub-aroh,  s.  (Arch.)  der  sichtbare 
Gurtbogen,  Tragbogen,  die  Archivolte. 

Suboarbonate ,  s.  of  soda,  (Ohem.) 
(nach  der  älteren  Nomenklatur,  jetzt 
neutral  carbonate  of  sodium,  disodie 
a»rbonate)  das  einfach  kohlensaure  Na- 
tron, neutrale  kohlensaure  Natrium 
(früher:  das  basisch  kohlensaure  Natron). 

Suber,  s.  (Bot.)  der  Korkbaum. 

Suberous,  a.  korkartig. 

Subjoined,  a.  (Öomm.)  beigelegt,  ein- 
geschlossen. 

to  Sublet,  V.  a.  in  Aftermiethe  geben. 

to  Sublimate,  to  sublime,  v.  a. 
(Chem.)  sublimiren,  durch  Hitze  in  die 
Höhe  treiben,  verflüchtigen. 

Sublimate,  s.  (Chem.)  das  Sublimat; 
— ,  corrosvoe  — ,  mercuric  chXaride  (früher : 
muriate  of  meretiry),  das  ätzende  Queck- 
silbersublimat, ätzende  Quecksilberchlo- 
rid, Sublimat,  Aetzsublimat,  Mercuri- 
chlorid. 

Sublimattng^veMel,  s.  (Chem.)  das 
Sublimirgefiss. 

Sublimation  I  s.  (Chem.)  die  Subli- 
mation. 

Sublimator,  s,  vid.  subUming-appa- 
rattts. 

to  Sublime,  vid.  to  sublimate;  — d 
sulphur,  die  Schwefelblüthe,  der  subli- 
mirte  Schwefel. 

Subliming*apparatU8,  subliming- 
fumaoe,  sublimation-fiimaoe,  sub- 
limator, s.  (Chem.)  der  Sublimirofen. 

Submarine,  a.  unterseeisch;  —  ap- 
pa/ratus^  der  Taucherapparat;  —  explorer, 
die  Taucherglocke;  —  Une,  die  unter- 
seeische Telegraphenleitung;  —  tde- 
graph,  der  unterseeische  Telegraph. 

to  Submerge,  v.  a.  eintauchen,  versen- 
ken; — d,  (3ftn.)  ersoffen;  — d  foundation, 
(Hydr.  arch.)  die  Gründung  unter  Wasser. 

Submission,  s.  to  an  award,  (Comm.) 
die  Unterwerfung  unter  ein  Schieds- 
gericht. 

to  Submit,  V.  a.  a  design,  (Teehn.) 
einen  Entwurf  unterbreiten;  to  —  a 
railway  to  traffic,  {fiaiXw)  eine  Eisen- 
bahn dem  Verkehr  übergeben;  to  — 
tenders,  (Techn)  Offerten  unterbreiten. 

Subnitrate,  s.  of  bisnwXh,  (Chem^ 
das  basisch  Salpetersäure  Wismuthozyd, 
das  Magisterium  bism^Uhi. 

Suboxide,  s.  (Chem.)  das  Subozyd. 


618 


Subphosphate,  —  Sugar. 


BubphoBphate,  a.  (Chem.)  das  basisch 
phosphonaure  Salz. 

Subporty  3.  (Mar.)  der  Schlupf ha'fen. 

Subsalt^  8.  iChem.)  das  basische  Salz 
(welches  ein  Uebermaass  an  Base  enthält). 

Subfloriber^  a.  {BookseU,)  der  Sub- 
skribent, Abonnent. 

to  Subside  9  v.  n.  (BuHd.  Bailw.  etc.) 
sich  setzen,  sich  senken;  (Chem.)  sich 
niederschlagen,  einen  Bodensatz  bilden, 
sich  setzen;  (Jlftn.)  brechen. 

Subflidonoe^  subaidenoy^  a,  {Ckem,) 
der  Satz,  Bodensatz. 

Subsidiary  9  subservient^  a.  hooka, 
pi.  (Comm.)  Hilfsbücher. 

Subsiding^  a.  (Buüd.  Ratlw.  etc)  die 
Senkung. 

Subsoil  y  *.  (Agr.)  der  Untergrund 
(die  Bodenschichten,  welche  sich  unter 

der  Ackerkrume   befinden); plough, 

der  üntergrundpflug. 

Substance y  a.  {Chem.)  der  Stoff,  die 
Substanz ;  {Min.)  die  Mächtigkeit ;  —  of 
the  harrd,  {Oimtn.)  die  Eisenstärke; 
— a,  pl.  liable  to  ferment,  (Ohem.)  gäh- 
rungsiahige  Stoffe. 

Substitute  I  a,  {Techn.)  das  Ersatz- 
mittel, Surrogat. 

Substruotnrey  5.  (BuHd,)  der  Unterbau. 

Subsulphate^  a,  (Chem.)  das  basisch 
schwefelsaure  Salz. 

Subterranean  9  subterraneous  ^  a. 
unterirdisch;  —  Une,  die  unterirdische 
Telegraphenleitung. 

Subtillsation;    a.  (Cham,)   die  Yer- 

flüchtigning- 

to  Subtilise,  v.  a.  {Chem.)  yerflüch- 
tigen. 

Subtraction,  a.  (Arithm,)  die  Subtrak- 
tion, das  Abzählen,  Abziehen. 

Suburb,  a,  {Build,)  die  Vorstadt;  —a, 
pl.  {Fort.)  die  Aussenwerke. 

Subway,  a.  der  unterirdische  Gang, 
in  welchem  sich  die  Bohren  der  Gas- 
und  Wasserleitui^,  die  Abzugskanäle  etc. 
befinden;  der  unterirdische  Weg  für 
Fassgänger  unter  Eisenbahnhöfen. 

Suooinate,  a.  {Cham.)  das  bemstein- 
saure  Salz;  —  of  ammonia,  das  bem- 
steinsaure  Ammoniak. 

Suooinlo  aoid,  a.  {Cham.)  die  Bem- 
steinsäure. 

Sucoinite,  a.  {Miner.)  der  Succinit, 
Succingranat,  gelbe  Granat. 

Suooinum,  a.  der  Bemstein. 

Suooory,  a.  {Bot.)  die  Cichorie. 

Succulent,  a.  saftig. 

to  Suck,  V.  a.  und  v.  n.,  saugen; 
{Pump-m.)  ansaugen ;  to  —  in,  einsaugen. 

to  Sucker,  v.  a.  {Sbrt.)  von  den 
Schosfilingen  befreien. 

Sucker,  a.  {Mech.)  der  Sauger,  die 
Saugröhre,  das  Saugleder;  der  Pumpen- 
BchiiOi,  Pumpenkolben ;  {Hort.)  der  Schöss- 
ling ,  die  Wurzelsprosse ;  —  of  tobacco, 
der  Geiz  (Seitenschösslinge  am  Tabak); 


to  remove  the  — ^9  of  tobacco,  den  Tabak 
ausgeizen. 

Sucker-rod,  a.  die  Pumpenstange 
einer  Saugpumpe. 

Suckln^:,  a.  das  Saugen;  (Found.) 
die  Blasenbildung  im  Guss. 

Suckin^^-botue,  a.  das   Saugfiasch- 

eben; jet -pump,   {Mech.)   die  Sau^- 

strahlpumpe;  — port,  die  Säugöffnung; 

pump,  die  Saugpumpe; ttibe,  — 

pipe,  die  Saugröhre;  — irtdfc  qf  a  petro- 
leum-lamp, der  Saugdocht. 

Sucrate,  a.  (Chem.  SiAg.  m.)  die  Zacker- 
Verbindung;  —  of  baryta,  der  Zacker- 
baryt; —  of  lime,  augar-Ume,  (Sug.  ».) 
der  Zuckerkalk;  —  of  atrowtia,  (Sug.m.) 
der  Zuckerstrontian. 

Sucrose,   a.  (Chem.)  der  Bohrzacker. 

Suction,  a.  (Teehn.)  das  Saugen,  Ein- 
saugen. 

Suction-  and  forcin£^pumi>,  a.  die 
Saug- und  Druckpumpe;  — hoae,  (Mech.) 
der   Zufuhrschlauch    (eines    Saugwerks 

oder  einer  Feuerspritze);  — pipe, 

piece, tubCy  das  Saugrohr;  der  An- 
steckkiel in  einem  Saugwerke;  — JP«««?« 

die  Saugpumpe; valve,  (Min.  JBJsfdr.) 

das  Säugventil,  die  Saugklappe. 

Sudatory,  a.  das  Schwitzbad. 

Suds,  soap-suds,  a.  pl.  das  Seifen- 
wasser, die  Seifenlauge,  Seifenlösung. 

to  Sue,  V.  a.  at  law,  (Comm.)  gerichtlich 
belangen  \  to  —  out  a  commisaion  of  &ai»- 
kruptey,  eine  Palliterklärung  auswirken. 

Suet,  a.  das  Nierenfett  von  Bindern 
oder  Schafen  (das  reinste,  direkt  in 
Klumpen  vom  Thiere  entnommene  Fett); 
berf ,  das  Nierenfett  von  Bindern. 

Sufiferance,  a.  (Comm^  der  ZoU- 
erlaubnissschein  zur  Ausfuhr  von  Waa- 
ren ;  to  remain  in  — ,  die  Annahme  eines 
Wechsels  verweigern. 

to  Suffocate,  v.  a.  und  o.  n.  ersticken. 

Sufföcating-ball,  a.  (Afin.)  die  Dampf- 
kugel. 

Sugar,  a.  der  Zucker;  alum ,  der 

Zuckeralaun;  beet -root  — ,  beet ,  der 

Bäbenzucker,  Bunkelrübenzucker;  brown 
— ,  der  braune  Zucker,  Kochzueker; 
cane — ,  der  Bohrzucker;  clayed  — ,  die 
Eassonade ;  der  Farinzucker  (nur  einmal 
gereinigte  Zucker);  coarae  — ,  raw  — , 
derBofisucker;  compreaaed — ,  der  Press- 
zucker; crop  of  — ,  die  ZuckerkrjstaUi- 
saüon,  Ausbeute  an  krystalUsirtem 
Zucker;    cryataUiaed  — ,    der   Elrystall- 

zucker;    cube ,    der    Würfelzucker; 

dextro-rotary  — ,  der  rechtsdrehende 
Zucker ;  eatimatian  of  — ,  die  Sacchari- 
metrie;  fermentable  — ,  der  gährunga- 
fähige  Zucker;  nonfermentable  — ,  der 
nicht  gährungsfahige  Zucker  ;flrat  runn- 
ing — ,  {Beet-atig.  m.)  das  erste  Produkt, 
der  Bohzucker  ersten  Produkts;  fruit- 
— ,  der  Fruchtzucker;  grained  — , 
granulated  — ,  granular  — ,  der  Kom* 


Sugar-beet  —  Sulphate, 
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zucker;  grape — ,  der  Traubenzucker; 

—  of  honey,  der  Honigzucker;  iwoert — , 
inverted  — ,  der  Invertzucker ;  Uievo-rotary 
— ,  der  linksdrehende  Zucker;  —  0/ 
lead,  (Cfhetn,)  der  Bleizucker,  dasBleiace- 
tat;  lump — ,  lumps,  pi,  der  Kochzucker, 
die  Lumpen,  der  Lumpenzucker ,  Melis 
(grobkörniger  Zucker  in  grossen  Broten) ; 

—  of  manna,  der  Hannazucker,  Mannit; 
manvfaeture  of — ,  die  Zuckerfabrikation ; 
maple — ,  der  Ahomzucker;  —  of  milk, 
mÜk — ,  der  Milchzucker ;  Muscovado — , 
die  Muskovade,  der  indische  Bohzucker ; 
pou/nded  — ,  crushed  — ,  der  gestossene 
Zucker;  r^ned  —,  dieBafflnade;  second 
running — ,  (Beet-sug,  m.)  das  zweite  Pro- 
dukt (der  aus  dem  Ablaufe  vom  ersten 
Produkte  gewonnene  Bohzucker) ;  sic^ch- 
— ,  der  Stärkezucker;  third  ruwning  — , 
(Beet-sug.  m.)  das  dritte  Produkt,  der  Boh- 
zucker dritten  Produkts. 

Sugar-beet^  s,  (Bot)  die  Bunkelrnbe, 
Zuckerrübe;  — likte-paper,  (Pap.m,)  das 
Zuckerpapier  (zum  Einpapieren  der 
Zuckerbrote);  —  hox,  die  Zuckerbüchse, 
Zuckerdose; — etmdy,  der  Zuckerkan- 

dis,  Kandiszucker; oone,   (Bot^  das 

Zuckerrohr;  Chinese  — cane,  das  chine- 
sische Zuckerrohr,  Sorghum,  die  Zucker- 
hirse (Sorghum  saechar(Uum)\  — cutting 
machine f     die    Zuckerschneidmaschine; 

~^' drainer,  — draining    machine, 

centrifugal,    die  Zuckercentrüüge ; 

factory,  — house,  die  Zuckerfabrik;  — 
filtering  appa/raius,  die  PUterbatterie ;  — 
grain,  der  (kleine)  Zuckerkry stall ,  das 
Zuckerkom,  Kom;  — Ume,  der  Zucker- 
kalk; —  loaf,  loirf  of  — ,  (Äu^.  m.)  der 
Zuckerhut,  das  Zuckerbrot,  Brot,  Baf- 

flnadebrot;  — manufacturer, maker, 

der  Zuckerfabrikant; manufactory, 

die  Zuckerfabrik; mapU,  (Bot.)  der 

Zuckerahom;  — m/iU,  — cane  m/iU,  die 
Zuckerrohrmühle  (zum  Zerkleinem  des 
Zuckerrohrs);  — miU,  die  Zucker- 
mühle,  Vorrichtung  zum  Mahlen  des 

Zuckers ; nippers , tongs,  pl.  die 

Zuckerzange;  — paper,  (Pap.  m.)  das 
Zuckerpapier;  — plantation,  die  Zucker- 
pflanzung; — plums,  pl.  ZuckerkÖmer, 
kandirte  Sachen;  — refiner,  derZucker- 
rfufflnadeur;  — r^nery,  die  Zuckersie- 

derei,  Zuckerrafflnerie ; refining,  die 

BaÄnation  des  Zuckers;  — spirit,  der 

Zuckerbranntwein,  Bum; touch,  die 

Zuckerprobe; vat,  (I>y6.)die  Zucker- 
küpe;   toater,  das  Zuckerwasser;  — 

wrack,  (Bot.)  der  Zuckertang  (Laminaria 
saceharina,  ein  zur  Jodbereitung  be- 
nutzter Seetang). 

Sugary^  a.  zuckerhaltig,  zuckerartig, 
Zucker 

Suint)  yolky  s.  of  wool,  der  Woll- 
schweiss;  potash  from  — ,  die  WoU- 
schweissasche ,  Pottasche  aus  WoU- 
schweiss. 


Siiit^  s.  der  Process;  die  zusammen- 
gehörige Anzahl  Gegenstände,  Gruppe, 
Batterie;  —  of  dothes,  (Tau.)  der  voll- 
ständige Anzug. 

Bullkyi  s,  (Carr.)  der  einsitzige,  zwei- 
räderige  leichte  Wagen ;  —  cidtivators, 
pl.  (Agr.)  Ackerbaumaschinen  (Egge, 
Pflug  etc.)  mit  zwei  Pferden  und  Fahrsitz. 

SullagOy  s.  (Found.)  die  Schlacke; 
(Hydr.)  der  Schlanmi ;  (Met.)  der  Aschen- 
fleck. 

Sullage-pieoe^  s.  (Found.)  der  ver- 
lorene Kopf,  AngUBs. 

StdphantlTnoniate  j  s.  (Chem.)  das 
sulfantimonsaure  Salz,  Sulfantimoniat; 

—  of  sodiimi,  SchUpp^s  sdU,  das  Ka- 
triumsulfantimoniat,  Schlippe'sche  Salz. 

Biüphantimoziite^  s.  (Chem.)  das 
sulfantimonigsaure  Salz,  Sulfantimonit. 

Sulpharseniate)  s.  (Chem.)  das  sulf- 
arsensaure  Salz. 

Bulpharsezüte^  5.  (Chem.)  das  sulf- 
arsenigsaure  Salz. 

Sulphate^  s.  (Chem.)  das  schwefel- 
saure Salz;  acid  — s,  bisulphates,  pl, 
saure    schwefelsaure  Salze,    Bisulfate; 

—  of  alumina,  die  schwefelsaure  Thon- 
erde;  —  of  alumina  and  ammonia,  der 
Ammoniakalaun;  —  of  ammonia,  das 
schwefelsaure  Ammoniak;  (Miner.)  der 
Maskagnin;  —  of  baryta,  harie  — , 
der  schwefelsaure  Baryt,  Schwerspath; 

—  of  cobaU,  der  sch^refelsaure  Kobalt, 
Kobaltvitriol;  — of  copper,  cupric — ,  das 
schwefelsaure  Kupferoxyd,  der  Kupfer- 
vitriol, blaue  Vitriol;  ethyl — ,  die 
Aetherschwefelsäureyerbindung ;  ferric 
— ,  —  of  sesqt*ioxide  of  iron,  das  schwe- 
felsaure Eisenozyd;  ferrous  — .,  —  of 
iron,  —  of  protoxide  of  iron^  das  schwe- 
felsaure Eisenoxydul,  der  Eisenvitriol; 
hydric  — ,  die  Schwefelsäure;  —  of 
indigo,  das  indigschwefelsaure  Salz;  — 
of  lead,  das  schwefelsaure  Bleioxyd,  der 
Bleivitriol;   (Miner.)  das  Vitriolbleierz; 

—  of  Ume,  eiücic  — ,  der  schwefelsaure 
Kalk,  Gips;  —  of  magnesia,  mcignesie 
— ,  die  schwefelsaure  Magnesia,  das 
englische  Salz,  Bittersalz;  manganoits 
— ,  das  schwefelsaure  Manganoxydul, 
der  Manganvitriol;  mercuroiM  — ,  das 
schwefelsaure  Quecksilberoxydul ;  neutral 
— s,  normal  — s,  pl.  neutrale  schwefel- 
saure Verbindungen,  neutrale  Sulfate; 
add  —  of  potash  f  bisulphate  of  potash, 
das  saure  schwefelsaure  Kali;  neutral, 
normal  —  of  potash,  neutral  potassic  — , 
das  schwefelsaure  Kali ;  potassio-aluminie 
— ,  aluminic  potassic  — ,  potash-dlum, 
das  Kalium- Aluminium-Sulfat,  der  Kali- 
alaun; —  of  soda,  sodic  — ,  das  schwe- 
felsaure Natron,  Glaubersalz;  —  of 
soda,  commercial  —  of  soda,  saU-cake, 
(AlkaXi-manuf.)  das  Sidf^t;  —  of  zinc, 
das  schwefelsaure  Zinkoxyd,  der  Zink- 
vitriol, weisse  Vitriol. 
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Sulphate- roaster,  —  Sulphuric, 


Snlphate-roaflter^  $.  (Alkali-manuf,) 
der  Sulfatr&stofen. 

SulphetliyliOy  a.  aeid,  (Chem.)  die 
Aetherschwefeläare. 

Sulphhydrates;  s,  pi.  (Chem,)  die 
Sulfhydrate. 

Sulphldet  BUlpliureti^  s,  (Cfhem.)  das 
StOfid,  die  Sohwefelverbindung;  —  of 
antimony,  antimonious  — ,  tristtlphide  of 
antimony,  dasDreifacIi-Scliwefelantiinon; 
hroum-red  —  of  antimony,  amorphoits 
trisulphide  of  antimony  f  (Pharm,)  das 
rothe  Schwefelantimon,  der  Mineral- 
kermes,  das  Kartbäuserpnlyer  (Stibitim 
$ulfi*ratum  rtibetim) ;  wxtive  —  of  anti- 
mony, crystallised  trisulphide  ofantim^ny^ 
{Chem.  Miner.)  das  natürliche  Schwefel- 
antimon, der  Sohwefelspiessglanz,  Gran- 
spiessglanz,  das  Grauspiessglanzerz; 
yeUow  —  of  arsenic,  arsenious  — ,  tristd- 
phide  of  arsenic,  das  Dreifach-Schwefel- 
arsen,  Arsentrisnifid,  Auripigment,  Oper- 
ment,  Bauschgelb;  —  of  calcium,  monO' 
sulphide  of  calcium,  das  Schwefelkal- 
cinm ;  —  of  copper ,  {Chem.  Miner.)  das 
Schwefelkupfer,  Kupferglas,  der  Kupfer^ 
glänz;  ferroso-ferric  — ,  magnetic  — , 
magnetic  pyrites,  (Miner.)  der  Hagnet- 
kies; ferrous  — ,  protosulphide  of  iron, 
das  ^mfach-Schwefeleisen,  Ferrosülfid; 
hydrie  — ,  der  Schwefelwasserstoff;  — 
0/ iron,  das  Eisensulfid,  Schwefeleisen: 
—  of  lead,  das  Schwefelblei;  (Miner.) 
der  Bleiglanz,  Bleischweif;  manganous 
— ,  das  einfach  Schwefelmangan;  (Miner.) 
die  Manganblende;  amorphous  mercuric 
— ,  "blade  mercuric  — ,  das  schwarze 
Schwefelquecksilber;  crystallized  mercuric 
— ,  das  rothe  Schwefelquecksilber,  der 
Zinnober;  — of  molybdenum,  dasSohwe- 
felmolybdän,  Wasserblei,  der  Molybdän- 
glanz ;  —  of  potassium ,  das  Schwefel- 
kalium;  —  of  silver,  argenüc  — ,  das 
Schwefelsüber;  (Miner.)  der  Silberglanz, 
das  Silberglaserz;  britGs  —  of  silver, 
(Miner.)  das  Sprödglaserz ,  Schwarzgül- 
tigerz ;  —  of  silver  and  copper,  argento" 
cuprous  — ,  (Miner.)  der  Silberkupfer- 
glanz; stannic — ,  disuJphide  of  tin,  das 
Zinnsulfid,  Zweifach -SchwefeMnn,  Mu- 
sivgold; stannous  — ,  protosulphide  of 
tin,  das  Zinnsulfiir,  Einfach •  Schwefel- 
zinn; sine — ,  —  of  sine,  das  Schwefel- 
zink; (Miner.)  die  Zinkblende. 

Sulphindigotie,  a.  acid,  (Chem.)  die 
Indigoschwefelsäure. 

Sulphite^  s.  (Chem.)  das  schweflig- 
saure Salz;  —  of  ammonia,  das  schwef- 
ligsaure Ammoniak;  —  of  calcium,  cal- 
cium — ,  der  schwefligsaure  Kalk;  —  of 
soda,  das  schwefligsaure  Natron. 

Bulphocyanio  addy  s.  (Chem.)  die 
Bchwefelblaus&ure ,  Bhodanwasserstoff- 
säure. 

Sulphooyaaiide;  sulphooyanate^  s. 
(Chem!)    das   Schwefelcyanmetall ,   Bho- 


danmetall;  —  of  potassium,  das  Bho- 
dankaliom. 

SulpihoniOy  a.  aeida,  pi.  (ChBm.)  die 

Sulfosäuren,   Sulfons&uren ;    hensau 

acid,  die  Benzolsulfosäure;  phenol '—' 
acid,  die  Fhenolsulfosfture. 

SulphophoenioiOya.  acid,(ChenL)  die 
Phönicinschwefslsäare,  der  Indigpnrpur. 

Sulpho-saltSy  s.  pi.  (Chem.)  die  Sul- 
fosalze. 

SulphoTiniOy  a.  acid,  (ChemS)  die 
Schwefelweinsäure,  AetherschwefelBäure. 

SulpJiur,  s.  (Chem.  Teehn.)  der  Schwe- 
fel;  —  of  aUcaU-isaste,  der  Schwefel  aus 
Sodarückständen;  amorphous* — ,  der 
amorphe  Schwefel;  blade  — ,  der  Bos»- 
schwefel;  crtide  — ,  raw — ,  unrefined  — , 
der  rohe,  ungereinigte  Schwefel;  dioxide 
of  — ,  das  Schwefeldioxyd,  Schweflig- 
säureanhydrid; flowers  of — ,  stMimed 
— ,  die  Schwefelblüthe,  der  sublimirte 
Schwefel;  Uver  of — ,  die  Schwefielleber; 

lump ,    der    Schwefel    in    Blöcken; 

r^ned  Ump — ,  der  Schwefel  inBiotm; 
native  — ,  der  gediegene,  gewachwne 
Schwefel;  plastic  — ,  der  plastiadie 
Schwefel;  precipitated  — ,  milk  of  — , 
die  Schwefelmilch,  der  prädpitirte 
Schwefel;  roU — ,  stick — ,  derStangen- 
schwefel;  ruby  — ,  das  rothe  Schwefel- 
arsenik, rothe  Bauschgelb,  Bealgmr; 
trioxide  of  — ,  das  Schwefeltdoxyd« 
Schwefelsäureanhydrid. 

Sulpliur-aoidSy  s.  pl.  (Chem.)  die 
Sulfosäuren ;  —  bases,  pU  die  Sulfobaaen ; 

—  chamber,  — room,  die  Schwefelkam- 
mer;   dipping  of  lucifer-matehes ,  das 

Eintauchen  der  Zündhölzer; fumaee, 

— burner,  der  SchwefeldestillationBofen; 

impressions,    pl.   Schwefelabdrocke; 

kiln,  der  Schwefelbrennofen,  Kies- 
ofen;      match,     das     Schweifelholz, 

Schwefelzündholz;  — pil,  die  Schwefel- 
grube; —  saU,  (Chem.)  das  Sulfosalz; 
^^' vapour,  der  Schwefeldampf. 

to  Bulpimrate^  v.  a.  (Chem.)  schwefeln, 
einschwefeln. 

Sulphurated  matohy  s.  der  Sdiwe- 
felfaden. 

Sulphuration^  s.  (Chem.)  das  Schwe- 
feln. 

SulphureouBy  a.  schweflig;  — water, 

—  spring,  das  Schwefelwasser,  die 
Schwefelquelle. 

Bulphuret;  sulplüde;  s.  (Chem.)  die 
Schwefelverbindung,  das  Schwefelmetall 
(vid.  sulphide). 

Bulphurettedy  a.  (C^em.)  geschwefelt, 
mit  Schwefel  verbunden;  —  hydrogen, 
der  Schwefelwasserstoff;  —  hydrogen- 
gas,  das  Schwefelwasserstofigas,  die  Hy- 
drothionsäure. 

BulphuiiO;  a.  acid,  (Chem.)  die  Schwe- 
felsäure ;  anhydrous  —  acid,  —  anhydride, 
trioxide  of  sulphur,  das  Schwefelsäure- 
anhydrid; dilute  —  acid,  die  yerdünnte 


Sulphuring,  —  Superfine, 
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Schwefelsäure;  fuming  ■—  aeid,  die 
ranchende  Schwefelsäure,  das  Yitriolöl; 
manufacture  of  —  add,  die  Schwefel- 
sänrefabrikation;  —  acid  chamber,  die 
Schwefelsäurekazniner ;  —  acid  process, 
(Candle-m,)  die  Absoheidung  der  Stea- 
rinsäure aus  den  Fetten  mittelst  Schwefel- 
säure; —  ether,  der  Schwefeläther. 

Sulphuring^  s.  (Chem.)  das  Schwefeln, 
Einschwefeln. 

Bulphuring-rooniy  s,  {Bleach)  die 
Schwefelkammer. 

Sulphuiization^  s.  of  caotUchouc,  das 
Schwefeln,  Yulkanisiren  des  Kautschuks. 

Sulphurous 9  a.  acid,  {Chem,)  die 
schweflige  Säure;  — anhydride,  — oxide, 
dioxide  of  sulphwr,  das  Schwefligsäure- 
anhydrid. 

Sultaiuuiy  8,  pl.  die  grossen  Bosinen, 
Sultaninen. 

Sumy  5.  {Arithm,)  die  Summe. 

Sumaohy  sumac^  s,  {Tann,  Dye.)  der 
Sumach,  Schmack  (das  Pulver  der  Su- 
machblätter). 

Sumaoh-tree^  s.  {Bot,)  der  Sumach, 
Färbersumach,  Gerbersumach. 

Suxubul-rooty  muBk-root^  {Pharm.) 
die  Sumbulwurzel,  Hoschuswurzel. 

Siunmer.  sommeri  s.  {Corp.)  der 
Unterzug,  Trägerbalken,  Balkenträger; 
die  Saumschwelle ,  Oberschwelle  einer 
Fachwand;  —a,  pl,  of  a  vfind-miU,  die 
Tragriegel  einer  Windmühle. 

Summer- beer y  s.  {Brew,)  das  Som- 
merbier, Lagerbier; com, wheat, 

(Ägr,)  das  Sommergetreide. 

Summing-up  apparatus^  a,  {Arithm.) 
der  Addirungsapparat. 

Summit^  a.  {Buüd.)  die  höchste  Spitze ; 
(Railw.)  der  höchste  Punkt  einer  Bahn: 

—  of  a  crystal,  angle,  solid  angle,  {Cryst.) 
die  Ecke,  das  Eck  eines  Krystalls;  oeu- 
minated  — ,  {Oryst.)  die  zugespitzte  (Kry- 
stall-)Ecke,  das  zugespitzte  Eck;  aeumi- 

nation ,  acwninating ,  {Ofyst,)  die 

Zuspitzungsecke,  das  Zuspitzungseck; 
heväled  — ,  {Oryst.)  die  zuffeschärfte  Ecke ; 
cubic — ,  hextüiedral — ,  (Oryst.)  die  "Wür- 
felecke, Hexaederecke,   das  Würfeleck; 

—  of  a  dam,  {Hydr,  arch»)  der  Kamm, 
die  Kappe,  Krone  eines  Dammes;  equal- 
edged — ,  (Cryst.)  die  Ecke  (das  Eck)  mit 
gleichen  Kanten;  foitr-faced  — ,  {Oryst.) 
die  tetragonale,  vierfläohige  Ecke,  das 
tetragonsde  Eck;  lateral  — ,  {Oryst.)  die 
Grundecke,  Mittelecke,  das  ^tteleck 
(einer  Pyramide  etc.);  octahedr<ü  — , 
(Oryst.)  die  OktaMerecke,  das  OktaSder- 
eck;  —  of  a  prism,  {Opt.)  die  Spitze  eines 
Prifonas ;  —  of  a  pyramid,  (Cryst.)  die  End- 
ecke,  das  Poleck,  die  Spitze  einer  Pyra- 
mide; pyramidal  —  of  a  prism,  (Cryst.) 
die  Endpyramide  einesi Prismas;  termind 
— ,  {Cryst.)  die  Endecke,  das  Poleck; 
three- faced  — ,  (Cryst.)  die  dreiflächige, 
tngonale    Ecke,     das    trigonale    Eck; 


truncated  — ,  {Oryst)  die  abgestumpfte 
Ecke ;  trimcaHon  -  — ,  truncating  — , 
(Cryst.)  die  Abstumpfüngsecke. 

Summit-level^  s.  (Hydr.)  die  Wasser- 
scheide. 

Sump^  s.  {Agr.)  die  Kothjauche; 
(Found)  der  Yortiegel,  Abstichherd; 
(Met,)  der  Sumpf  (Vertiefung  im  Herde 
eines  Schachtofens,  in  der  sich  die  ge- 
schmolzene Masse  sammelt);  der  Yor- 
tiegel; (Min.)  der  Sumpf,  die  Vertiefung 
zur  Ansammlung  der  Grubenwasser; 
(8alt^.)  der  Sumpf  (Sammelplatz  der  Sole 
unter  den  Domwänden) ; — of  the  stampers, 
(Met,)  die  Mehlführung,  Poohtrübe. 

Sumi>-meny  s.  pU  {Mini)  die  Kunst- 
wärter; — pla/rücs,  pl,  der  Bodenbelag 
über  dem  Schachtsumpf;  — sht^,  der 
Kunstschacht. 

Sumping^shoty  s,  (Mint)  der  Spreng- 
schuss  zum  Abtemen  des  Senkschachtes. 

Sumpter^  s.  das  Saumthier,  Saum- 
pferd. 

Sun-  and  planet-^^heel,  s,  (Mech.) 
das  Laufgetriebe,  Sonnen-  und  Planeten- 
rad ;  —  SUnd,  Venetian bUnd,  Venetian 

blind,  (Build.)  die  Jalousie,  das  Sommer- 
fenster, Gitterfenster,  der  Fenstersehirm ; 

burner,  (GkM-m.)  der  Sonnenbrenner: 

— dial,  die  Sonnenuhr;  ^-floufer,  (Bot.) 
die  Sonnenblume;  — -flower  oü,  dasSon- 
nenblumenkemöl ;  — plane,  (Coop.)  der 
Gestemmhobel;  '^' stone,  (Miner,)  der 
Sonnenstein  (Varietät  des  Adulars). 

Sunkj  a,  (Techn,)  versenkt;  — fence, 
das  Aha  (die  Einfriedigung  eines  Grund- 
stücks durch  einen  Graben  statt  einer 
Malier);  —  hole,  die  OefEnung  für  ver- 
senkte Kietenköpfe;  —  motion,  (Mach,) 
die  eingesenkten  Maschinentheile;  — 
pandceiUng,  (Build.)  die  Decke  mit  ver- 
tieften Feldern;  —  scrsw,  die  versenkte 
Schraube. 

Sanken^  a,  rocks,  p{^  (Mar,)  blinde 
Klippen. 

Sunn-hemp)  s,  (Bot.)  der  Sunn-Hanf 
(von  Crotolaria  juncea). 

Supercargo ;  s,  (Comm.  Ma/r)  der 
Supercargo,  Gargadeur  (welcher  die  Auf- 
sicht über  die  Ladung  hat). 

Super-elevation,  superelerationi 
s.  of  the  (outer-)  rail,  (Raüw.)  die  Schienen- 
überhöhung, Ueberhöhunff  des  äusseren 
Geleises  über  das  innere  (bei  Kurven). 

Superfioial^a. oberflächlich;  x — feet, 
a?QuadratfttSs  Oberfläche;  —  ferment, 
(Brew.)  die  Oberhefe;  x — inches,  a; Qua- 
dratzoll Oberfläche;  —  mAgnificalion, 
{Opt,)  die  Flächenvergrösserung ;  —  yeast, 
surface -yeast,  (Brew.  Bak.)  die  obergäh- 
rige  (Bier-)Hefe,  Oberhefe. 

fikiperfloiesj  s.  die  Oberfläche. 

Superfine,  a,  file,  (Mech,)  die  Fein- 
Bchlichtfeile ;  —  roving -frame,  (Cotton^ 
spinn.)  der  Extrafeinflyer,  Extradoppel- 
feinflyer. 
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Superheated.  —  Surf  ace  -  condenser. 


Bnperheatedy  a.  überhitzt. 

flnperintendenty  «.(Tedbn.)  der  Ober- 
anfseher,  Inspektor;  (in  AmerUu)  der 
Fabrikdirektor ;  divitum — ,{Saüw.)  der 
Abtheflnngüdirektor ;  general — ,  {Baüw.) 
der  techmiBche  Generaldirektor;  goods- 
— ^  der  Gtiterinspektor,  GfLterrermlter; 
loeomotine — ,  der  Obennaicbinenineister. 

Superior  letten|  raperiorBy  s.  jl» 
(jpytfi^.)  die  hohen  Spaltenbachstaben, 
VerweutmgBbnchstaben;  —  rodts,  pL 
{Oeogn.)  die  Holassegrappe. 

Buperpliospliatey  s.  (Chem.  Agr.)  dsM 
Snperphosphat  (znm  Dangen);  hone-€uh 
— ,  das  läiochensuperphoflphat;  guano- 
— ,  das  (darch  AoÜBchliessen  von  Guano 
mit  Schwefelsäore  gewonnene)  Goano- 
saperphosphat;  —  of  Urne,  das  Kalk- 
superphosphat; mixed  — ,  das  (mit  an- 
deren Düngemitteln)  gemischte  Snper- 
phosphat. 

Superposition,  s,  (Oeogn,)  die  Schieb* 
tnng. 

to  Suporaatoratei  to  sunaturate, 
V.  a.  (Chem.)  übersättigen. 

Snperstruotnrey  «.  (Baüw.  Buäd.)  der 
obere  Ban,  Oberban;  —  of  a  mast-fur- 
naee,  (Met.)  die  obere  Pyramide. 

Supertara,  ».  {Oomm.)  die  Supertara 
(Vergütung  für  aussergewöhnliche  Ver- 
packung). 

to  BupezTise,  v,  a,  the  press,  (iVtni.) 
die  Korrektur  besorsen. 

Supple,  a.  (TecAn.)  biegsam,  elastisch, 
geschmeidig. 

Supplement,  s,  das  Supplement,  die 
Ergänzung,  B^age;  —  of  an  angle, 
(Oeom.)  die  Ergänzung,  das  Supplement 
eines  Winkels  zu  180  Grad. 

Supplementary,  a.  engine,  dieHilüB- 
maschine. 

to  Supply,  V,  a.  versorgen,  verse- 
hen; to  —  the  d^fleieney,  (Comm.)  das 
Deficit  ersetzen;  to  —  the  market,  {Comm.) 
den  Markt  mit  Waaren  versehen. 

Supply,  s.  die  Unterhaltung,  Ver- 
sorgung, Si>ei9ung;  — ,  supplies,  pi, 
(Comm!)  die  Zuführ;  —  of  air,  der  Luft- 
zutritt; gas — ,  die  Gasversorgung,  Gas- 
leitung; water ,  die  Wasserversor- 
gung, Wasserleitung. 

Supply -ohannel,  s.  (Hydr.)  der 
Obergraben;  — jptjP«,  das  Bpeiserohr. 

to  Support,  V.  a.  unterstützen;  (Min.) 
abspreizen;  to  —  <Äe  expenses,  {Comm,} 
die  Kosten  tragen. 

Support,  s.  {Bwld.  etc.)  die  Stütze,  der 
Träger,  Untersatz ;  der  Träger,  das  Stativ, 
Gestell,  der  Halter  (an  chemischen  Ap- 
paraten etc.);  — of  heUows,  das  Balgen- 
gerüst; glass of  the  electHcal  machine, 

der  Glasfuss  der  Elektrisirmaschine ;  — 
of  the  hammer,  (8m.)  die  Hammerstütze; 
—  of  the  muffle ,  (Pore,  m.)  das  Muflfel- 
blatt;  —  for  retorts,  (Chem.)  der  Betor^ 
tenhalter. 


Supported,  a.  joM,  (Rmiht.)  der  ra- 
hende Schienenstoss. 

Supporte^  s.  (BwtkL)  die  Stätie. 
Steife;  (Surg.)  der  Träger,  dieBandag«; 
(MiU.)  der  Fansterstock;  —s,  jrf.  (ArdL) 
die  Träger,  Atlanten,  Karyatiden;  — 
of  the  cat-head,  (Misr.)  deTl>vSckeT  unter 
dem  Krahnbalken. 

Supportin^beam ,  s.  (BuHd.)  der 
Stützbalken;  (Br.  6uild.)der  Tragtramen; 
power,  (JfecA.)  die  Trag^kraft 

SuppoeecL  a,  (Comm.)  imaginär. 

Supputation,  s,  (Cowm^)  der  Uebe^ 
schlag. 

Suragio,  s.  (Comm.)  das  Snperagio. 

Surate,  Bombay,  s.  (Spinn.)  die 
Baumwolle  von  Borate  oder  Bombay. 

Surbaae«  s.,  surbase-  monldingSy 
s.  pl.  (Areh)  der  Kragen,  Band,  Krtns 
des  Postaments. 

Surbased  areh,  s.  (ArdL)  der  Kori»- 
henkelbogen. 

to  Surcharge,  r.  a.  a  mine,  (Jfia.) 
eine  Mine  überladen;  to  —  the  steam, 
(St.  eng.)  den  Dampf  überhitzen. 

Surcharge,  s,  {St.  eng.)  die  Ueber- 
hitzung  des  Diunpfes;  (Comm.)  die Ueber- 
fordemng,  Ueberthenerong. 

Surd,  a.  (Math.)  irrational. 

Surety,  s.(Comm.)  der  Wech8db8ii0e; 
die  Wechselbürgschaft;  vid.  aeeufrUg, 

Surf,  s.  (Jtfor.)  die  Brandung. 

to  Surflkoe,  v.  a,  (2Wn.)  eben  sb- 
drehen,  plandrehen. 

Surf)EU)e,  s.  (Oeom.  Techsi^  die  Fläche, 
Oberfläche;  die  Aussenfläche;  (Ifin^)  der 
Tag;  hearing — ,  (Build,  etc.)  die  Trsf- 
fläche;  condensing — ,  (St.  eng.)  dieKoo- 
densationsfläche;  —  of  contact,  die  Be- 
rührungsfläche; eocUng ,   (Brew,  dc.) 

die  Kühlfläche;  curved  — ,  (Oeom.)  die 
krumme  Fläche;  —  of  a  cylinder, 
die  Cylinderfläche;  —  of  felted  doth, 
(^Cloth-m.)  die  Decke;  —  of  the  formation^ 

(Railw.)   das   Planum;   gearing of  o 

toothed  wheel,  (Mach.)  die  Zahnoberflacbe; 
grate — ,  (St.  eng.)  dieBostfläche;  grind- 
ing  ,  rubbing ,  (MiU.)  die  Mahl- 
fläche; heaHng-—,  (St.  eng.)  die  Heiz- 
fläche; plane  — ,  die  ebene  Fläche;  — 
of  the  water,  der  Wasserspiegel;  wearing- 
— ,  (St.  eng.)  die  Beibungsfläche. 

Surface-condenser,  s.  (St  eng.)  der 

Oberflächen  -  Kondensator; cooler, 

(Brew.)  das  Kühlschiff; edge,  (Geogn.) 

das  Ausgehende ;  — fermentation,  {Brete.) 

die  Obergährung; lathe,   (Turn.)  die 

Scheibendrehba^; planer,  — plan- 
ing-machine,  die  Hobelmasdiine;  -~' 
plate,  (Techn.)  die  Bichtplatte,  der  (das) 

Pianometer; printing,  (CoZ.  pr.)  der 

Walzendruck     mittelst     Beliefcylinder, 

Hautreliefnralzendruck ; prinü^ 

machine,  die  Druckmaschine  mit  Belief* 
cylindem ,    Beliefwalzendruckmasclufle,' 

—  rib,  (Arch,)  die  Zierrippe;  — roU^y 


Surfacing,  —  Swage- block. 
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{Cal.  pr.)  die  Belief  walze;  — survey,  die 
Feldmesskanst,  niedere  Messkunst;  — 
teater,  das  Tagwasser;  upland  — ieateTi 
das  BerglandtagwasBer ;  — wdls,  pi 
Tagwaflserbruimen  f  Flachbrunnen;  — 
toeU  water,  dasFlachbrunnenwasser;  — 
yeast,  {Brew.)  die  Oberhefe,  obergährige 
(Bier-)  Hefe. 

Surfacing^  s.  (Tum.)  das  Plandrehen, 
Flachdrehen;  — lathe,  vid.  surfaee-lathe. 

to  Surge^  V,  n.  (Afor.)  hoch  gehen  (von 
den  Wellen);  to  —  round,  umschlagen. 

Surge^  s.  {Mi»r.)  die  Sturzsee. 

Surgeon^  s.  der  Wundarzt,  Chirurg; 
der  Arzt  (in  kleineren  Yerhältnifisen, 
unterschieden  von  physician,  dem  vor- 
nehmeren, consultirenden  Arzte);  — '« 
instrumenta,  pl.  chirurgische  Instrumente ; 
— *a  probe,  die  Sonde;  — *s  scissors,  pl, 
die  IiLcisionsschere. 

BuTgeryy  a.  die  von  einem  Arzt  be- 
triebene kleine  Apotheke. 

Surinam- wood;  s,  (Bot.  Techn.)  das 
Pferdefleischholz. 

Surmounted  aroh^  s.  {Arch.)  der 
überhöhte,  gestelzte,   gebürstete  Bogen. 

Surplus  9    *.    der    Üeberschuss;  — , 

overplus,  (iVtnt)   der  Üeberschuss; 

metdl,  (Met)  der  Wolf. 

Surrogate^  s,  (Techn)  das  Surrogat, 
Ersatzmittel. 

to  Surround;  v.  a.  umgeben. 

Surtout;  8,  (Tau.)  der  üeberzieher, 
Ueberrock. 

to  Survey^  v.  a.  besichtigen,  inspici- 
ren;  vermessen,  ausmessen,  Yermessun- 
sen  vornehmen;  to  -^  underground, 
(Jtftn.)  markscheiden. 

Survey;  s.  die  Aufnahme,  Vermessung, 
Ausmessung;  das  Netz;  die  Besichti- 
gung, Inspektion;  land ,  awrfoM. , 

die  niedere  Messkunst,  Feldmesskunst; 
iftpographicaX  — ,  die  topographische 
Aufiaalune;  trigonometrical  — ,  die  tri- 
gonometrische Aufnahme,  das  trigono- 
metrische Ketz. 

Surveying;  s.  das  Au&ehmen,  Ver- 
messen, die  Ausmessungen;  die  Mess- 
kunst; die  Besichtigung,  Inspektion; 
geodetic  — ,  die  Geodäsie, >  die  höhere 
Messkunst ;  marine  — ,  die  Seeaufiiahme, 
das  Peilen;  plane — ,  die  Feldmesskunst, 
niedere  Messkunst;  —  underground, 
(Min.)  der  Markscheiderzug,  das  Aus- 
messen von  Grubenbauten. 

Surveying -chain;  s,  vid,  surveyor's 

chain; compass ,  vid.  surveyor's  com- 

pass; instruments f  Messinstrumente ; 

— ship,  — vessel,  (Nav.)  das  Schiff  zur 
Küstenaufaahme «  Eüstenvermessungs- 
schiff. 

Surveyor;  s.  (Techn.)  der  Auftoher, 
Besichtiger,  Beschauer;  (Min.)  der  Wär- 
ter; (iSurv.)  der  Feldmesser,  Landmesser; 
—  of  the  customs,  (Comrn.)  der  Zollauf- 
seher ;  —  of  the  mines,  (Min)  der  Mark- 


scheider, Grubenvermesser;  — of  a  port, 
(Nov.)  der  Hafenmeister;  —  of  sorters, 
(Min)  der  Ausschlagsteiger. 

Surveyor's  ohaiu;  s.  die  Messkette; 
— '«  compckss,  der  Feldmesserkompass, 
die  Feldmesserboussole ;  — ^s  level,  der 
Gradbogen,  die  Markscheiderwage;  — ^a 
rod,  (Min)  der  Laohterstab ;  — ^s  table, 
der  Messtisch. 

to  Suspend;  v.  a.  aufhängen;  to  — 
payment,  (Comm)  die  Zahlung  einstellen. 

Suspended;  a.  hängend;  (Chem)  (in 
Flüssigkeiten)  suspendirt,  schwebend; 
^—  by,  (Mech)  hängend  an;  —  jdnl, 
(RaiUp)  der  sch'^ebende,  in  der  Mitte 
zwischen  zwei  Schwellen  gelegene  Stoss. 

Suspenders ;  s,  pl,  (besonders  in 
Amerika)  die  Hosenträger. 

Suspending-olutoh;   s,  (Mech)  der 

Windehaken ; rod  of  a  chain-bridge, 

(Br,  build)  äie  Hängestange. 

Suspense;  s.  to  keep  a  btH  in  — , 
(Comm)  einen  Wechsel  nicht  acoeptiren. 

Suspension«  s.  das  Aufhängen,  die 
Aufhängung;  (Watch-m)  die  Aufhän- 
gung (des  Pendels);  axis  of  — ,  die 
Hängeachse;  —  of  payment,  (Comm)  die 
ZahlungseinsteUung;  points  of  — ,  die 
Aufhängepunkte. 

Suspezusion-beam;  s,  of  a  timXter- 
bridge,  (Br,  build)  derHängetramen;  — - 
bridge^  die  Hängebrücke,  Kettenbrücke; 

chains,    pl,  die   Hängeketten; 

driU,  der  Hängebohrer; railway,  die 

schwebende    Eisenbahn; rod,     die 

Hängestange;  — scale,  die  Hängewage; 

—  work,  (BuM)  der  Hängeboden,  die 
Hängewand. 

Suspensory;  s,  (Surg)  das  Suspen- 
;  sorium,  Tragband. 

to  Sustain;  v,  a.  unterstützen. 

Suttle;  a,  weight,  (Comm)  das  Gut- 
gewicht. 

Suture;  s,  (Bot,  etc)  die  Naht;  (Tvnrm) 
die  Löthstelle. 

to  Swab;  V.  a.  (Mar)  das  Deck  mit 
einem  Schwabber  reinigen. 

Swab;  s,  der  Kehrwisch;  (Mar)  der 
Schwabber  (ein  Quast  von  aufgedrehten 
alten  Kabeigamen  zum  Abwischen  des 
Decks). 

Swad;  s.'{Min,  Oeogn)  das  schmale 
Steinlager  unter  Kohlenbetten. 

Swaga;  s,  der  tibetanische  Name 
für  den  Borax. 

to  SwagO;  V,  a,  (Loeksm)  in  Gesen- 
ken schmieden ;  — d  circular  saw,  (8aw-m) 
die  Kreissäge  mit  dünn  auslaufendem 
Bande  (zum  Fumirschneiden). 

Swage;    s,    (Loeksm)    das  Gesenke 
— ,  swadge,  (OuÜ)  die  Fläche  am  Bücken 
einer  Messerklinge;  bottom — ,  lower — 
(Loeksm)  das  Untergesenk;  tcp-^—,  up 
per  — ,  das  Obergesenk. 

Swage -blook;  s.  der  Gesenkblock 

—  tool,  das  Schlagwerk. 
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Swaging- machine,  —  Sweet  -  almond  -  oil. 


Swaginir-maohiiiei  s.  (BoU.  m.)  das 
GeeimBwalzwerk;    die   Siekenmaschine; 

, prts$,  (Mäal-w.)  die  Dräck- 

maeohine. 

Bwallety  ».  (Mifi)  das  Grabenwasser, 
welches  über  die  ijrbeiter  in  Bergwer- 
ken hereinbricht,  der  Schwall. 

to  Swallow^  v.  a«  verschlingen. 

Swallow y  a,  die  Schwalbe;  (Min,) 
die  Höhle. 

8 wallow-tail  9  s.  (Carp,  Join.)  der 
Schwalbenschwanz,  die  Zinke  (vid,.  dove- 
tail); (Fort.)  der  Schwalbenschwanz, 
die  doppelte  Schere*  (ein  Aussenwerk); 
(Lodkfm.)  das  Schwalbenschwanzband; 
, acarff  (Mar,)  der  Schwal- 
benschwanz (eine  starke  Verbindangsart 
zweier  Hölzer). 

Swampy  a.  der  Sumpf,  Morast 

Swamp-ore^  bos-ore^  a,  (Miner.)  der 
Baseneisenstein,  Torfeisenstein,  das  Mo- 
rasterz,  Sumpferz,  Sompfeisenerz ,  der 
Limonit. 

Bwtanpyj  a.  sumpfig,  morastig. 

8wan>  5.  der  Schwan. 

Swan^B  hojf  swan's  downi  awan- 
dowiiy  9.  (Mantrf,)  der  Schwanenboy, 
Swandown  ^ein  sehr  weicher,  dicker 
Wollen-  oder  BaunwollenstofE) ;  ein 
rauher  Baumwollenbarohent;  — '«  necfc, 
(Build,)  der  Schwanenhals  im  Bach- 
rohre; (Carr.  Mar.)  der  Schwanenhals, 
die  gebogene  Bohre;  — *a  aJfin,  (Mamtf.) 
ein  feiner  geköperter  ElandL 

Swan-pan^  sohwan-paa^  a,  das 
chinesuiche  Bechenbrett. 

Swape*  a.  der  Pumpenschwengel;  der 
Wandleuchter;  das  lange  Buder. 

Swcurdy  a.(Agr,)  der  Basen;  — euUer, 
derBasenstecher;  die  Mähmaschine;  der 
Pflug  zum  Umbrechen  von  Basenland. 

Bwarfy  a,  die  Eisenfeilwp&ne. 

Bwash-bank)  a.  (Eydr.  areh.)  die 
Krone  eines  Seedeiches. 

Swashing  y    s wash-way  ^  a.  (Mar.)  i 
das  Fahrwasser  über  einer  Bank. 

Swathy  a.  (Agr,)  der  Schwaden  (die 
Beihe  abgemlUxten  Grases);  der  durch 
das  Mähen  bewirkte  Strich. 

Swather^  a.  (Agr,)  eine  Vorrichtung 
an  Mähmaschinen  zum  Markiren  der 
Grenze  zwischen  dem  geschnittenen  und 
unabgeschnittenen  Getreide  und  zum 
Aufrichten  des  letzteren. 

to  Sway^  V.  a,  (Mar,)  aufhissen;  io 

—  down,  streichen. 
Sway-bar^  sweep-bar ^  a.  (Oartwr,) 

das  Lenkscheit,  Beibscheit;  — -— |>la<e, 
die  Lenkschiene. 
Sweating^  a.  (Tachn.)  das  Schwitzen; 

—  of  malt,  (Brew.)  das  Schwitzen  des 
Malzhaufens  (Durchnässung  seiner  obe- 
ren Schichten  durch  Ausdünstung  der 
unteren. 

Sweatang^bathy  — -room^  a.  das 
Schwitzbad;  — fumaee,  (Mä.)  der  Sai- 


gerofen;  — gutter,  (MeL)  die  Saiger^ 
gasse;  -^-houae,  das  Schwitzhaus;  — 
pile,  der  SchwitzstapeL 

Swedish  wood-pulp^  wood-pulp, 
a,  (Pap.  m.)  das  Holzzeug,  der  Holz- 
stoff, die  Holzzeugmasse. 

toSweepy  v.o.  fegen,  kehren;  (Otrp. 
Join,  Stone-euU,)  eLuabo^eUt  aussehweifen; 
to  —  for  an  anchor,  (Mar.)  nach  einem 
Anker  suchen,  dreggen ;  to — a  eoaat,  eine 
Küste  befahren  und  g«nau  inspiciren. 

Sweep^  a,  (Meeh.)  die  Wippe,  Zieh- 
Stange,  der  Wippbaum;  (BuM)  der 
halbkreisförmige  Weg  zum  An&hren 
vor  Häusern;  (Prot«.)  die  Karre;  (Founi^ 
das  Formbrett;  (Met.)  das  Gekrätz;  der 
Gekrätzofen;  (Met. Min.)  der  Mitnehmer 
an  Trichterherden;  (Min.)  das  Pampen- 
gestänge; (i^mp-iA.)  der  Pumpenschwen- 
gel; (8t.  eng,)  die  SchieberhobelfOhnmg 
einer  oscillirenden  Maschine ;  — a,  pL  — «j 
(Mar.)  die  Petschen,  langen  Buder;  ^ 
of  a  drauhbridge,  der  Schlagbalken;  — 
of  a  firt-engine,  die  Bohre,  der  Schlauch 
an  einer  Feuerspritze;  — a,  pL  of  a 
wind-mM,  die  Flügel  einer  Windmühle. 

Sweep-bar^  — -barplato^  vid.awig- 

bar,  away-har  pUUe; net,  (Fiah.)  das 

Schleppnetz,   Streichnetz,    Streichgarn; 

ro>pe,  (Mar.)  das  Bregtau; aate, 

(Join.)  die  Schweif  säge; table,  — - 

hearth,  awuping-tahle,  (Md.)  der  Kehr- 
herd, Stossherd; washing y  (Met.)  dss 

Waschen  und  Schmelzen  des  Gekrätzes; 
—  waahinga,  p\,  das  Gdd-  und  Silber- 
gekrätz. 

Sweeper,  a.  der  Strassenkehrer; 
(Loc^  der  Bahnräumer,  Schienenräumer, 
Schienenpflug;  (Oü-mAÜ)  das  Streich- 
werk. 

Sweeping^  a.  (Carp,  Join.  Stone-cutt.) 
die  Ausbiegung,  Ausschweifhng;  — ,  —a, 
pi.  der  Kehricht,  das  Fegsei;  (Mtt.  QMam. 
Mint.)  das  Gekrätz,  die  Krälae;  die 
Goldkrätze. 

Sweeping-maohine,  a.  die  Strassen- 
kehrmaschine ;  — fMÜ,  (Agr^  die  Fege- 
mühle, Fegemaschine; taMe»   (Md. 

Min.)  vid.  aweep-tdbUe. 

Sweet- almond* oil,  a,  das  Süsaman- 

delöl; bay,   (Bot.)  der  Lorbeer;  — - 

braad,  (Buitch)  das  Gekrdse; broom^ 

(Bot.)   das   Haidekraut; eom,    eine 

Art  türkischer  Weizen; f^9t   ""' 

ruah,  der  Kalmus;  — gum,  der  ameri- 
kanische oder  virginische  Amberbaum, 
fliessende  StorazlMium;  der  aus  der 
Binde  dieses  Baumes  fliessende  Balsam, 

der  flüssige  Amber;   nuadow ,  (Bei.) 

die  Sumpfspierstaude,  der  Johanniswe- 

del  (Spira^  tdmaria); meat,  (Ourr.) 

der  Fimiss  für  das  Patentleder;  — 
meaty  aweeta,  pl.  das  Zuckerwerk,  Kon- 
fekt; —  oil,  das  Baumöl,  Speiseöl;  — 

pea,  (Bot.)  die  Zuckererbse; yriüow, 

(Bot.)  die  Lorbeerweide,   Färberweide; 
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'—-wood,  das  amerikiuaiBche  Lorbeer- 
baumholz ;  —  wood-ruffy  woodTuf,  wood- 
roof,  (Bot)  der  Waldmeiiter  (A^perula 
odorata); toort,  (Brew,)  die  Würze. 

to  Swelly  V,  a,  the  hide»,  (Tcmn.)  die 
Häute  schwellen,  qaelleiii  beizen. 

to  Swell;  V.  n.  (Techn.)  anschwellen, 
aufschwellen;  (Brew.)  quellen,  auf- 
quellen, schwellen  (yom  Malze);  to  — , 
to  —  out,  (BiML)  bauchig  werden,  sich 
ausbauchen  (yon  einer  l£tuer  etc.);  ge- 
deihen, aufgehen,  ausgeben  (vomKalK); 
(Carp»  Join,  etc)  quellen  (vom  Holze). 

Swell«  «.  (Techn.)  die  Verstärkung, 
Anschwellung;  das  Schwellen,  Auftchwcd- 
len;  (Org,  b.)  der  fichweller,  Crescendo- 
zug;  — 9f  pl'(Weao.)  der  Schützenhalter; 

—  of  the  grain,  (Brew.)  das  Quellen, 
Aufquellen,   Aufschwellen  des  Malzes; 

—  of  the  grownd,  (ButZd.)  das  Aufquellen, 
Wachsen  der  Erde;  —  of  the  Ume, 
(Build,)  das  Gedeihen,  Aufgehen  des 
Kalkes;  —  of  the  mugtU,  (Art.)  die  Er- 
höhung; —  of  the  nave,  (Cartwr.)  die 
Mittelnabe,  der  Haufen;  —  of  a  waU, 
(Btnld,)  die  Ausbauchung,  das  Sichaus- 
bauchen einer  Mauer;  —  of  water, 
(Hydr.)  die  Stauung,  Anstauung. 

Swell-boz;  8.  (Org.  h.)  das  Geh&use 
des  Schwellers. 

Swellliifify  s.  vid.  9wdt;  (Ar€h.)  die 
Ausbauchung,  Entasis;  (Join.)  die 
Schweifung;  — ,  aweil,  (Mar.)  die  Dei- 
ning  (das  Aufwallen  der  See);  (Tann.) 
das  Aufquellen,  Schwellen,  Beizen  der 
Häute;  —  of  the  Urne,  vid.  swell;  —  (^ 
wood,  das  QueUen  des  Holzes. 

to  Swift.  V.  a.  (Mar.)  schwichten, 
zusammenscnwichten ,  mit  einem  Tau 
umwinden. 

Swift;  8.  (8%tk-^  der  leichte,  höl- 
zerne Haspel; engine,  die  Spulma- 
schine, Aufwindemaschine. 

Swifter;  8.  (Mar.)  das  Borgwanttau, 
Nothwanttau  (eine  Verstärkung  der 
Wanttaue). 

Swimmiiiff-belt;  a.  der  Schwimm- 
gürtel;   bladder,  die  Schwimmblase; 

—  tuib,  (Cal.pr.  Pap.  hang.)  der  Streich- 
kasten, das  Chassis. 

Swlll;  8.  (Agr.  etc.)  das  Spülwasser, 
Spülicht. 

Swine;  8,  (Agr.)  das  Schwein. 

Swinestpne;  e.  (Miner.)  der  Stink- 
kalk, Stinkstem,  Lukullit  (bituminöser, 
dichter  Kalkstein). 

to  Swing;  V.  a.  (Techn.)  schwingen, 
schwenken,  schaukeln;  (QUus-m.)  schwin- 
gen (beim  Glasblasen);  to  — ,  to  swingle 
flax  or  hemp,  (Spinn.)  den  Hachs  oder 
Hanf  brechen,  schwingen,  schwingein; 
to  —  up,  (Mar.)  aufhissen. 

Swing;  8.  (Tedm.)  die  Schwingung, 
der  Schwung;  die  Schaukel. 

Swing-bar;  — -tree;  8.  (Cartwr.) tfid. 
8wingle-tree  ;  —  beam,  der  Schwungbalken, 
TecfaniichM  WOiterbuch.    SngL-Deutioh. 


Schwungbaum;  — bed,  (Art.)  die  beweg- 
liche Bichtsohle ; bridge,  (Br.  btnld.) 

die  Drehbrücke,  Gierbrüc^e; firame, 

(Pap.  m.)  die  Glättstange;  — gate, 
(Buüd.)  das  Brehthor,   Gatterthor  mit 

dem  Zapfen  in  der  Mitte; glass,  der 

Drehspiegel;  — knife,  (Flax^ess.)  das 

Schwingmesser,  die  Schwinge; nose 

basin-faueet,  der  Drehhahn  an  Wasch- 
becken; — pan,  (8ug.  m.)  die  Säpp- 
pf^nne; plough,  (Agr.)  der  Schwing- 
pflug, Pflug  ohne  Bäder; sieve,  das 

Schwingsieb;  (Min.)  das  Erzwäschesieb, 
der  Bätter,  die  Erzwäsche,  Eippwäsche ; 

splinter-bar,  (Cartwr.)  die  bewegliche 

Stangenwage;  — taw,  (Spinn.)  das 
Schwingwerg,  die  Schwinghede;  — tree, 
vid.  8wingle4ree;  — wheel,  (Watchm.)  das 

Steigrad,  Schwungrad; flle,  die 

Steigradfeile. 

Swinging -aaw^;  s.  die  schwingende 
Säge,  Schwungsäge. 

to  Swingle;  v.  a.  flax  or  hemp,  vid. 
to  swing. 

Swingle;  s.  (Mech.)  die  Kurbel ;  (Spinn.) 
die  Flachsschwinge ,  Hanfschwinge; 
(Wire-dr.)  der  Hebel  an  der  SteckroUe. 

S-wingle  -  bench ;  s.  (Spinn.)  die 
Schwingbank ;  —  boards,  pl.  die  Schwing- 
bretter ; dag,  —  knife,  das  Schwing- 
messer, die  Schwinge; tree,  »wing- 
tree,  (Cartwr.)  das  Ortscheit,  der  Schwen- 
gel,   Klippschwengel,   Wageschwengel; 

tree  elasp,   die  Ortscheitkappe; 

tree  ring,  der  Ortscheitring ;  — tree  socket, 
die  Ortscheit  -  Endkappe ;  —  -  wand, 
(Spinn.)  der  Schwingstock« 

Swingler;  s.  (i^nn.)  der  IFlachs- 
schwinger,  Hanfbchwinger. 

Swingling;  swinging;  swindling; 
8.  (Spinn.)  das  Schwingen,  Schwingeln 
des  Flachses  oder  Han&. 

SwingUng-maohlne;  s,  (£jpitMi.)  die 
Schwingmaschine;  — tow,  vid.  swing- 
tow. 

Swipo;  s.  der  Ziehbrunnen;  (Sm.)  der 
Balgschwengel;  (Weao.)  die  Schwrmg- 
stai^ ;  —  of  a  draw-bridge,  die  Wippe, 
der  Hebebalken. 

Swipe-bridge;  s.  die  Wippbrücke. 

SwiflS;  a.  cottage,  (Buüd.)  das  Schwei- 
zerhäuschen; —  musUn,  (Mamrf".)  der 
Schweizer  Musselin. 

Switch;  s.  die  Buthe,  Gerte;  (Sailw.) 
die  Weiche;  (Tel.)  der  Kommutator; 
(^Otis-m.)  der  Gasregulirhahn ;  double  —, 

l^^i^lw.)    die  Doppelweiche;    8<rfety , 

die  Sicherheitsweiche;  self-acting — ,  die 
selbstwirkende  Weiche;  three-throw  — , 
die  dreigleisige  Weichschiene. 

Switch -board;  s.  (Td.)  das  Kom- 
mutatorbrett; —  box,  (Baiho.)  der  Wei- 
chenbock; — lantern,  (Bailw.)  die  Wei- 
chenlateme;  — lever,  (BaUw.)  der  Wei- 
chenhebel; —  man,  awiicher,  der  Wei- 
chenwärter, Weichensteller ;  — rail,  die 
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WeioheiiBchiene;  — rod,  die  Weichen- 
Btange;  — signal,  das  Weichenaignal; 
— stand,  der  Weichenapparat,  Weichen- 

hebelapparat; tongue,  die  Ausweich- 

schiene,  Zunge. 
Switoher^  s.  vid.  switch-man, 
8 witching  -  engine  ^  s.  (BaiUe.)  die 
Bangirmaschine. 
Swivel«  8.  (Mech.)  der  Drehring,  Wirbel ; 

!Qtm-m.)  der  Biemenbügel;  — ,  — gun. 
Mar,  Art.)  die  Drehbasse;  —  of  a  musket- 
loek,  der  Nusshaken  am  Elintenschloss. 

Swivel-bridge^  s.  die  Drehbrücke; 
gun,  vid.  awivü; hook,  der  Dreh- 
ring, Wirbel ; jotnt,  das  Drehgelenk,, 

Universalgelenk; j^n,   (Own-m.)  die 

Biemenbügelschraube;  — pvJliey,(Mtch.) 
die  Drehrolle. 

Swolny  swollen^  a.  {Met.)  blasig. 

Swordy  8.  (Arm.)  das  Schwert,  der 
Degen,  Säbel;  (Bpiwn,  Ropt-m.)  das 
Schwingmesser,  Schwert;  dress  — ,  {Arm.) 
der  Staatsdegen,  Ghdadegen;  — s,  pl.  of 
the  lathey  {Weav.)  die  Arme,   Schwingen 

der   Lade;    straight    cut-and  thnist , 

{Arm.)  der  Fallasch,  Kürassierdegen. 

Sword- bayonet^  s.  {Arm.)  das 
Haubajonett,  Säbelbajonett ;  —  heU,  das 
Degengehenk,  Portepee,  die  Säbelkoppel ; 

blade f  die  Degenklinge ;  — eane,  — 

stick,  der   Stockdegen; cuüer, 

smith  f  der  Schwertfeger ; fumiiures, 

pl.   die   Degenbeschläge; hUt, 

handiUy  das  Degengefass,  der  Degengriff; 

knot^  die  Degenquaste,   der   Degen- 

qoast; mouldj  der  Zain,  die  Schiene 

zu  Säbelklingen;  — sheU,  das  Stich- 
blatt, die  Huschel; sUngs ,  pl.   das 

D^engehenk. 

S-wrenoh^  s.  der  S-f5rmige  Schrau- 
benschlüssel. 

Sycamore  y  s.  {Bot.)  der  Maulbeer- 
feigenbaum, egyptische  Feigenbaum ;  die 
amerikanische  Platane. 

Sycee«  sycee-Bilver^  s.  {Comm.)  das 
Sycee- Silber  (welches  mit  chinesischen 
Schriftzeichen  und  mit  dem  Stempel  der 
Begierung  oder  von  Privaten'  versehen 
in  China  als  Zahlungsmittel  dient). 

Syenite^  s.  (Qeogn.)  der  Syenit. 

Sylvan,  native  telliiriuzny  s,  {Miner.) 
das  Gediegentellur  (der  Name  von  Tran- 
sylvanien,  wo  es  zuerst  gefunden  wurde). 

Sylvanite,  graphic  tellurium,  s. 
{Miner.)  das  Schrifbtellur,  Schrifterz, 
Weiss-Sylvanerz. 

Sylvin,  sylvite,  s.  {Miner.)  der  Syl- 
vin,  das  natürliche  Chlorkalium. 

Symbol,  s.chemieai — 8,pl.  chemische 
Symbole,  Zeichen. 

Symbol-printing,  s.  (Teh)  das  Nie- 
derschreiben von  Punkten  und  Strichen. 

Symbolt,  s.  {Weav.)  vid.  simple. 

Symmetry,  s.  {Arch.)  die  Symmetrie, 
das  Ebenmaass,  Gleichmaass,  dieUeber- 
einstimmung  der  Theile. 


Sympathetio  ink,  s.  die  sympaüie- 
tlsche  Tinte  (welche  erst  in  Folge  der 
Erwärmung  auf  dem  Blatte  sichtb» 
wird). 

Sympieaometer,  s.  {Pkys.)  das  Bym- 
piesometer  (eine  Art  Barometer). 

Synaptase,  emulmne,  s.{,Chem,)  die 
Synaptase,  das  Emulsin  (ein  eiweis»- 
artiger,  als  Ferment  wirkender  Stoff  in 
den  bitteren  Mandeln). 

SynohronouB,  a.  synochron,  gleich- 
zeitig; —  printer,  {Tel.)  der  synochrooe, 
Hughe'sche  Druckapparat. 

Synelinical,  a.  gleich  geneigt. 

Synthetic,  a.  synthetisch,  zusammen- 
setzend. 

Synthesis,  s.  {Math.  Chem.)  die  Syn- 
these, Zusamjnenstellung ,    Yerbindimg. 

Syphon,  s.  vid,  siphon. 

Syren,  s,  (Aeou^t.)  die  Sirene,  der 
Schwingungszähler  (ein  akustischer  Ap- 
parat). 

Syringe,  s.  die  kleine  Spritze,  Hand- 
spritze; die  Elystierspritze;  {Hort.)  die 
Bewasserungsspritze,  Ghirtenspntze. 

Syrop,  syrup,  s.  {Sug.  m.)  vid.  sirup. 

System,  s.  das  System;  astatic  —$ 
{Magn.)  das  masnetische  Nadelpaar;  — 
of  beds  y  {Qeogn^  die  Gebirgsformation; 
block — ,  {BaiUe.)  das  Blocki^nalsystem; 
—  of  boring -rods,  {Min,)  das  Bohrge- 
stänge; carboniferous  — ,  {Qeogn,)  die 
Kohleniformation;  —  of  counter -mina, 
{Fort,)  das  Qegenminensystem ;  cretaceota 
— ,  {Qeogn.)  die  Kveideformiation:  —  of 
ergstaUiz(Uion,  crystaüographic — ,{3^Mr.) 
das  Krystallsystem ,  Krystallisationssy- 
stem;  dimetric  — ,  quadratic  — ,  sqtMft' 
prismatic  — ,  Utra^onai  — ,  pyramidal^, 
{Cry st.)  das  tetragonale,  quadratische, 
zwei-  und  eioazige  Krystallsystem,  Te- 
tragonalsystem;  hexagonal  — ,  rhombohe- 
drcU  — ,  {Oryst.)  das  hezagonale,  rhom- 
bo^drische,  drei-  und  einaxige  (Krystsll-) 
System,  Hexagonalsystem;  long-waü-^t 
{Min.)  der  Strebebau;  morhodinic  — j 
monocUfMfnetric  — ,  monocUnohedral  '» 
{Oryst.)  das  monokline,  monokliniflche, 
monoklinoedrische,  zwei-  und  eingli^ 
drige  System;  monomstric — ,  regv^^f 
isometric — ,  tessuUtr — ,  cubic — ,{Crff'^) 
das  reguläre,  isometrische,  tesserale 
System ,  Tesseralsystem ;  —  of  pipi^f 
das  Böhrensystem;  —  of  railroads,  dw 
Bahnnetz,  Eisenbahnsystem;  tridinic—, 
tridinometric  — ,  tridinohed/ral  — ,  {Orytt-J 
das  trikline,  triklinische,  klinorhomboi* 
dische,  ein-  und  eingliedrige  Sj^tem; 
trimetric  — ,  rhombic  — ,  prismatic  — » 
right-prismatic  — ,  {Oryst.)  das  rhombische, 
ein-  und  einaxige,  zwei-  und  zweigli«* 
drige  System;  —  of  ways,  of  roads,  d« 
Landstrassennetz;  —  of  workings,  {Mi*-} 
das  Abbausystem. 

Systyle,  s.  {Arch.)  die  SaulensteUnng. 
wo    der   Zwischenraum    zwischen   den 
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S&nlen  zwei  Bftnlendarchmesser  betr&gt» 
die  nahe  Sänlenstellung;  das  naluäulige 
€tebäade. 
Bystyle^  a,  (Arch.)  nahsäuüg. 


Syaygia,  sysygy,  «.  (Aatr.)  die  Syzy- 
gie,  die  Stellung  von  Sonne,  Erde  und 
Hond  oder  Pliuiet  in  einer  geraden 
Linie. 


T. 


Tab 9  8.  {Shoem,)  die  Latsche;  —  of 
a  fulHng-miU,  der  Daumen. 

Tab -end  9  9.  of  a  piece  of  doih, 
(Man^f.)  der  Anfang  eines  Stückes 
Zeug. 

to  Tabby^  v.  a,  wässern,  moiriren. 

Tabby  y  s.  (Weav.)  das  gewässerte 
moirirte  Zeug,  der  Hohr,  Moirö;  (Mas.) 
eine  Mischung  yon  Stein  oder  Muschel- 
schalen und  Mörtel;  cotton — ,  {Weav.) 
der  moirirte  Kattun. 

Tabby-back;  s.  (Weav.)  der  glatte 
Ghrund;  — hack  velvet ,  der  glatte  Sammet. 

Tabby^  a.  (Weav.)  gewässert,  moirirt. 

Tabbying^  s.  (Weav.)  das  Wässern, 
Moiriren. 

Tabernacle^  8.  (Arch.)  der  Altarauf- 
satz; die  verzierte  Nische. 

Tabinety  s,  (Manuf.)  ein  halb  wolle- 
ner, halb  seidener  Stoff  zu  Vorhängen. 

Table^  8.  der  Tisch;  (Math.  Phys.  etc.) 
die  Tafel,  Tabelle;  (Areh.  Buüd.)  die 
Tafel,  Platte;  das  Feld;  (Corp.  Join)  das 
Brett,  die  Diele,  Planke;  (Found.)  die 
Platte;  (Jewel.)  die  oberste  Facette  eines 
Edelsteins,  Tafel;  (Ifee.)  der  Herd;  (Pott.) 
der  Werktisch;  (Print.)  das  Fundament; 
(8alt-w.)  das  Salzbeet;  —  of  the  air- 
pump,  (Phys.)  der  Teller  der  Luftpumpe ; 

bench ,    (Arch.)    der    innere   Sockel, 

die  Steinbank  längs  einer  Wand;  blow- 
pipe  ,   (Qlass-m.)   der  Olasblasetisch 

(auch blow  -pipe) ;  —  of  a  boring- 
machine  j  (Mech.)  der  Bohrtisch,  die 
Bohrtafel;  —  for  buddUng ,  (Met.)  der 
Stossherd;  —  with  casters ,  (Join.)  der 
Bolltisch,      Boulettetisch;      easting — , 

(Olasa-m.)  der    Giesstisch;    cobbing , 

IMin.)  die  Scheidebank;  —  of  contents, 
(PW'nf .)  das  Lihaltsyerzeichniss,  Register; 

corbel ,     (Arch.)      der      Bogenfries; 

crowned  — ,  (Arch.)  die  Tafel  mit  Kranz- 

leisten;    curve ,    (Baüw.    cotistr.)  die 

Kurventafel;  cutting — ,  (Brtcfc-wiafc.)  der 
Schneidetisch;  —  of  the  drilling-machine, 
der  Tisch  der  Löcherbohrmaschine; 
earth ,  die  Sockelblendplatte;  fold- 
ing  ,  flap ,  der  Klapptisch;  —  of 

interest,  (Comm.)  die  Zinstabelle;  mvUi- 

plication ,   (Arithm.)  das  Einmaleins; 

percussion^ — ,  (Met.)  der  Stossherd;  — 
in  perspective,  (Draw.)  die  Bildfläche,  Ta- 
fel; plane — ,  (Surv.)  der  Messtisch;  — 


of  a  planing-machine,  (Join.)  der  Schlit- 
ten, das  Bett,  die  Tafel;   —  of  primas, 

(Print.)    die    Primentafel;    printing , 

(JFVin/.)  der  Drucktisch;  racking — ,  (Met.) 
der  Planherd,  Planenherd,  Plannenherd; 
raised  — ,  (Arch.)  das  erhöhte  Täfelchen 
zu  Inschriften  etc.;  raised  —  of  a  gable, 

das  GHiebelfeld;   shaking ,   (Met.)   der 

Stossherd;  sleeping — ,  (Met)  der  fest- 
stehende  Herd,   Kehrherd;  sliding , 

(Join.)  der  Ausziehtisch;  surveyor's  — , 
8urv.)  der  Messtisch;  sweep — ,  stbeep- 

ing ,   (3fef.)  der  Kehrherd;   time , 

(Eaüw.)  der  Fahrplan;  die  (grosse)  Tafel 
mit  Abgangs-  und  Ankunftszeit  der 
nächsten  Züge ;  —  of  wages,  (Techn,)  die 
Lohntabelle;  tum — ,(Ra%UD.)  die  Dreh- 
scheibe; warning ,  die  Warnungs- 
tafel; —  of  a  weigh -bridge,  (Mech,)  die 
Brücke. 
Table- anvil y  s.  (Forg.)  der  kleine 

Handamboss    zum    Anschrauben; 

beer,  (Brew.)  das  Tafelbier,  Tischbier, 
Kachbier,  Dünnbier  (ein  leichtes  Bier); 
— biek-iron,  (Forg»)  der  Homamboss  zum 

Anschrauben; blow -pipe,  (Qla^s-m.\ 

der   Olasblasetisch ; board ,    (Join!) 

die  Tischplatte; clock,  die  Stutz- 
uhr, Standuhr; cloth,  das  Tisch- 
tuch;     cover ^   die    Tischdecke; 

cuÜery,  die  Herstellung  von  TiBchmes* 
sem; diamond,  (Jewel.)  der  Tafel- 
diamant, Tafelstein  (ein  sehr  flach  ge- 
schliffener Diamant); glass,  (Qlass-m.) 

das   Tafelglas,    Fensterglas; knife, 

das   Tischmesser; land,  (Top.)   das 

Tafelland,  Hochplateau;  — lathe,  (T%im.) 
die  Handdrehbank; leaf,  die  Tisch- 
platte;    leg,    (Join.)  das   Tischbein; 

—  Unen,      (Weav.)     das     Tischleinen, 

Tischzeug; mat,     der     Strohteller, 

Untersatz;  — plate,  das  Tafel -Silber- 
geschirr;   salt,  das  Tafelsalz,  Tisch- 
salz ;  —  saw,  (Join.)  die  Lochsäge,  Spitz- 
säge;   soap,  (Soap-m.)die  weisse  Oel- 

seife; spar,  tabular  spar,    tabulated 

spar,  (Miner.)  der  Tafelspath,  WoUasto- 

nit,  Schalstein; apoon,  der  Esslöffel; 

— Steel,  der  Wetzstahl ;  — stone,  (Arch.) 

der  Simsstein; tomb,  das  Altargrab; 

— top,  (Join.)  die  Tischplatte,  das  Tisch- 
blatt;   vice,  bench-vice,  der  Tiscliklo- 

ben,  Bankschraubstock ;  — work,  (Print.) 
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die  durch  Kolonmenmaasse  eingetheilte 
Arbeit. 

Tablet,  a,  das  Täfelchen;  (Arch.)  vid, 
table;  — s,  pi,  die  Schreibtaiel ;  — s,  pi, 
of  colours,  Farbentäfelchen,  Lackfarben 
in  Täfelchen. 

Tabling,  a.  of  a  sail,  {Mar.)  der  StoBs> 
läppen  eines  Segels;  —  of  timbers, 
{8hip-b.)  die  Hakenscherbe. 

Tabouret,  s.  das  Tabonret,  der 
Schemel;  (Embr.)  der  Stickrahmen. 

Tabular  basalt,  tabulated  basalt, 
s.  (Miner.)  der  Tafelbasalt;  —  short,  der 
TafelschÖrl;  —  spar,  woUastonite,  der 
WoUastonit,  Tafelipath;  —  ataiement, 
(Comm.  etc,)  die  tabellarische  Ueber- 
sicht. 

Tacamahac-ifuxu,  s.  das  Takamahak- 
gommi,  Takamahakharz  (von  dem  Ta- 
kamahakbaum  auf  Madagaskar  und  in 
Westindien). 

Taoe,  8,  (Arch.)  das  Antoniuskreuz, 
T-Kreuz,  ägyptische  Kreuz. 

Taohe,  teache,  strikin^^-teache,  s. 
(8ug.  m.)  (bei  der  älteren  Methode  der 
Bohrzuckerfabrikation)  die  letzte  und 
kleinste  Yerdampfjpfonne ;  striking  the 
— ,  das  Ablassen  des  Inhaltes  der  letz- 
ten Verdampfpfanne  in  den  cooler. 

Tachhydrite,  s.  (Miner.)  der  Tachhy- 
drit  (eines  der  Stassfürter  Magnesium- 
Mineralien). 

Tachometer,  s.  (Mech.)  der  (das) 
Tachometer,  der  Gleschwindigkeitsmesser. 

toTaok,  v.a.  heften,  anheften;  (Mar.) 
ein  Schiff  durch  den  Wind  wenden. 

Taok,  s.  der  Stift,  Tapeziemagel,  Heft- 
nagel, die  Zwecke,  Zwicke,  der  Zwick- 
nagel; (BuHd.)  der  Bohmagel;  (Mar.) 
der  Gang,  Schlag  beim  Laviren;  der 
Schlagbug;  das  Segelseil,  Geitau;  (Saddl.) 
der  SatSemagel,  die  Sattelzwecke; 
(8hoem.)  die  Schuhzwecke;  (SlaL)  der 
Schiefemagel ;  the  — s,  pl,  of  a  sail, 
(Mar.)  die  Hälsen  eines  Segels  (mit 
welchen  die  unteren  Ecken  der  Segel 
gespannt  werden);  saddler's  -— ,  der  Sat- 
telnagel, die  Sattelzwecke;  vire — ,  der 
Drahtstift,  Pariser  Stift. 

Tack -claw,  s.  die  Beisszange; 

driver, hammer,  der  Hammer  zum 

Eintreiben  von  Stiften; plate  of  a 

fining-hearth,   (Met.)   der  Hinterzacken; 

tackle,   (Mar.)  die  Halstalje  (welche 

bei  schwerem  Winde  an  das  Segel  ge- 
setzt wird);  — toind,  (Mar.)  der  Back- 
stagswind. 

Tacking,  a.  (Mäal^.)  das  vorläufige 
Aneinanderheften  von  Metallplatten 
mittelst  einiger  Tropfen  Loth;  (Mar.) 
das  Laviren. 

Tacking^end,  s.  (Shoem.)  der  Pech- 
draht. 

to  TSrCkle,  V.  a.  (Mar.)  mit  Takel- 
werk versehen. 

Tackle,  s.  (Mech.)  der  Elaschenzug, 


Bollenzug,  Eloben;  (Mar.)  das  Tvt 
werk,  Takelwerk,  die  Takelage;  (3br. 
Mech.)  das  Takel,  die  Talje  (Benennoitf 
des  flaschenzugs  auf  Schiffen);  (Weet) 
das  Qeschirr,  Webergeschirr;  Modb  wi 
— ,  fall  and-—,  der  F&schenzug;  fiatuM^ 
— ,    das   Eischereigeräth;    h€nsting — , 

(Mech.)  der  Elaschenzug ;  port ,  (Mar. 

Mech.)  die  Pforttalje;  reUeving — ,  die 
Einholtalje;  runner» — ,  mast — ,  das 
Seitentakel ,    Manteltakel ;    running  — , 

(Min.)  der  Au&ug ;   stcty ,  (Mar.)  du 

Stagtakel;  steering ,  die  BuderUJje; 

tack — -.  dieHalstia4]e;  —  ufüh  a  tie,  dju 
spanische  Takel. 

Taokle-blocks,  s.  pl.  (Mar.  Mech.)  die 

Takelblöcke; faü,   (Meeh.)  da*  Bai 

des    Elaschenzugs ;     (üfar.    Mech.)   der 

Läufer  der  Talje; hook,  (Mar.)  äst 

Takelhaken;  (Meeh.)  der  Windehaken. 

Tackier,  a.  (Min.)  die  Kettenschünse 
zur  Befestigung  der  Bütte  am  Aii£nig. 

Tackling,  a.  (Mar.)  das  Takelwerk, 
Tauwerk,  die  Takelage. 

Tafferel,  taffirail,  a.  (8hip-b.)  du 
Heckbord,  Hackbord,  die  Bekrönung  des 
Heck  oder  Hintertheils. 

Taffeta,  taffety,  taffetas,  a.  (Sük-m) 
der  Taffet,  Tafit  (ein  feiner  Seidenstoff); 
ahot  — ,  der  Schillertaflfet. 

Taffeta-ribbon,  a.  das  Taffetband. 

Tag,  a.  der  Stifb,  Nestelstift,  Senkel- 
stift, Schnürsenkel;  das  Etikett,  der 
Zettel  zum  Anhängen  (an  Gepäck  etc.), 
die  Oepäckmarke. 

Taggers,  a.  pl.  (Meial-v.)  eine  Sorte 
ganz  dünnes  Weissblech. 

to  Tail  in,  v.  a.  (Maa.  Join.)  mit 
dem  einen  Ende  in  einer  Mauer  be- 
festigen. 

Tail,  a.  (Teeihn.)  der  Schwanz,  Schweif 
hintere  Theü;  — «,  pl.  (Met.  Min.)vid, 
tailinga;  — of  a  coin,  (Mint.)  derAven; 

—  of  a  comet,  (Aatr.)  der  Kometenschweif; 

dove ,  awaUow ,  (Carp.  Join.)  äsi 

Schwalbenschwanz ;  —  of  a  draiD^>oo»t 
(Weav.)  der  Schweif  eines  Zugwebstulil»; 

—  of  a  forge-hammer,  (Forg.)  der  8chww«i 
Hammerschwanz ;  —  of  a  hinge,  (Lodu^) 
der  Bandlappen;  —  of  a  lock  or  «lew«', 
(Hydr.)  das  Unterhaupt  einer  Schleuse; 

—  of  mercury,  (Met.)  der  Schweif;  — 
of  a  page,  (PrinL)  die  Ausgangskolumne 
einer  Seite;  — a,  pl.  of  a  plough,  (^-l 

die   Pflugsterzen;   rat ,   die  Batten- 

schwanzfeile;  —  of  a  rope,  (Mar.)  dff 
Steert,  das  Tauende;  —  4^  a  iieety«"» 
(Mech.)  der  Arm  an  einer  Schnellwage; 

awalloio ,    (Carp.  Join.  Tedtn.)    der 

Schwalbenschwanz;  —  of  the  trtneheit 
(:Bbrt.)  der  Anfang,  Eingang;  -^  of  ^ 
vnnd-miU,  der  Sterz,  die  Stezze,  dss 
Wendeholz. 

Taü-bay,  taübay,  a.  (BwOi.)  das 
Ortfach,  Balkenfach  zunächst  der  Ksuer; 

(Hydr.   arch.)  vid.   tau  of  a  lodt;  "' 
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hloek,  (Mar.)  der  Steertblock;  — cord, 
{Weav,)  die  Bahmkorde,  Schwanzkorde; 

cutter,  (Agr,)  das  Schafinesaer;   — 

end,  das hintente Ende;  — g<xte,  (Hydr,) 
das  Unterthor,  NiederUior;  —'- hammer, 

iForg.)  der  Bchwanzhammer;  — lashing, 
Mar,)  das  Steerttau;  — light,  (Baiho.) 
die  Laterne  am  hinteren  Ende  des 
Zuges,  Schwanzlateme;  — ]^ieee,  (Print,) 
der  Finalstock,  Boohdrackerstock ,  die 
Schlussvignette ;  — fiieee  of  the  piston- 
rod,  (8t,  eng.)  das  Kolbenstangenende ; 
~^'pin,  (Otm-m,)  die  Schwanzschraube; 

pipe,   (Chtn-^n,)  das   LadestockrOhr- 

chen; pipe  of  a  pump,   das  Saug- 

Tohr; r€iee,  (Sydr,)  der  Abzug,  Ab- 
zugskanal;   —  rope,    das  Schlepptau; 

screw, pin,  (Tum.)  die  Schwanz- 

schraube; starling,  (Hydr,  arch.)  das 

Pfeilerhinterhaupt,  der  Thalpfeilerkopf; 

stick,  (Weav.)  der  Bahmstock; 

valve,  (Mar.  8t,  eng.)  das  Schnüffelventil 
einer  Schiffsdampfinaschine ;  —  vice, 
(Lodc9m.)  der  Stielkloben,  Stielfeilkloben; 
water,  (Hydr.)  das  abfliessende,  ge- 
brauchte Wasser. 

Taillnfi:^  s.  tailinn;  s,  pl.  die  Ab- 
fälle, Abgänge;  (^^r.)  die  Spreu;  (Met. 
Min.)  £e  Erzabfälle;  die  armen 
Schlämme  Yom  Verwaschen,  Schwänze, 

Bückstände;    aniUne ,    Anilinabfölle 

(gewöhnlich  queues  d^anädne  genannt). 

Tailor 9  *.  der  Schneider;  — '*  goose, 
das  Bügeleisen;  tooman — ,  die  Schnei- 
derin, Kleidermacherin. 

Tailoring-maohiiiey  5.  die  grosse 
Kähmaschine  für  Schneider. 

Tainy  s.  das  ganz  dünne  Weissblech; 
die  Zinnfolie,  das  Stanniol. 

to  Take^  v.  a.  nehmen;  io  —  down, 
(Buüd.  Mach,)  abbrechen,  abnehmen; 
to  —  down  the  centers,  (Build,)  die  Lehr- 
bogen abrüsten;  to  —  fire,  sich  ent- 
zünden; to  —  fish,  Fische  fangen;  to 
-*  in  cargo,  (Mar,)  Ladung  einnehmen; 
to  —  in  a  rerf,  (Mar.)  ein  Beff  ein- 
stechen, reffen;  to  —  in  sails,  (Mar,) 
Segel  einnehmen,  bergen;  to  —  in  wetter, 
(Mar,)  Wasser  einnehmen;  to  —  level, 
to  —  the  level,  (Surv.)  nivelliren;  to 
—  off  the  gases,  (Met.)  die  Gichtgase 
ableiten;  to  —  offhy  grinding,  (Techn,) 
abschleifen;  to  —  off  a  proof,  (Print.) 
einen  Abzug  machen;  to  —  off  the 
slags,  (Met.)  die  Schlacken  abwerfen; 
to  —  out  spots,  stains,  yon  Flecken  rei- 
nigen; to  -^  Ota  the  winding,  gerade 
richten;  to  -^  to  pieces,  auseinander 
nehmen,  zerlegen;  to  —  a  plan,  (Si*rv.) 
einen  Grundriss  aufiiehmen;  to  -^  a 
ship  to  freight,  (Oomm.  Mar.)  ein  Schiff 
in  Fracht  nehmen;  to  —  stock,  (Comm.) 
inyentarifliren ,  Liventur  machen,  das 
Lager  aufhehmen;  to  —  up,  (Spinn,) 
aufwickeln,  aufwinden;  (Weav.)  auf- 
bäumen; to  —  up  a  JnU,  (Comm.)  einen 


Wechsel  zum  Aeceptiren  oder  Bezahlen 
aufh^hmen;  to  —  up  claims,  (Min.) 
muthen;  to  —  up  a  floor,  (Build.)  eine 
Dielung  aufbrechen;  to  —  up  a  machine, 
eine  Maschine  abbrechen,  demontiren; 
to  —  up  money,  (Comm,)  Geld  aufheh- 
men;  to  —  up  an  old  mine,  (Min.)  eine 
Zeche  wieder  aufhehmen;  to  —  up  a 
paving,  ein  Pflaster  aufireissen. 

toTak«!  v.fi.  anziehen  (yonKägeln); 
binden  (yom  Mörtel);  fangen,   zünden 

iyon  entzündbaren  Stoffen);  to  —  up, 
yon  Kesseln,  Fug^n  etc.)  dicht  werden. 

Take^  s.  (JEHsh)  der  Fans;. 

Tfikke-apy  tip-take^  s.  [St.  eng,)  der 
Fuchs,  Hauptfeuerkanid,  EndfeuerTOg. 

Taker  9  s.  (Min.)  der  Gedingtiäf^; 
—  of  a  hiU,  (Comm.)  der  Wechselnehmer, 
Bemittent;  — in,  der  Faktor  in  einer 
Fabrik;  (Spinn.)  die  Einführungswalze, 
Zuführwalze,  Yorwalze;  (Olas^m.)  der 
Hüttenjunge,  welcher  das  fertig  gebla- 
sene Glas  mit  der  Eintraggabel  nach 
dem  Kühlofen  trägt. 

Takinfi:^  s.  (Weav.)  das  Aufwinden 
des  Zeuges;  — 'dovm,  (BuHd.)  das  Ab- 
nehmen,   Abbrechen; in,    (Cotton- 

spinn.)  das  Aufschlagen  (Aufwickeln  der 

Gamfäden  bei  der  Mulemaschine) ; 

t^,  (tS^tm.)  das  Aufwickeln,  Aufwinden. 

TalO;  s.  (Miner.)  der  Talk,  prisma- 
tische Talkglimmer;  earthy  — ,  die 
Talkerde,  der  dichte  Magnesit;  indurated 
— ,  slate ,  der  Talkschiefer,  Talk- 
glimmerschiefer; Venetian  — ,  der  yene- 
tianische  T^k;  white  — ,  der  Agalma- 
tolith,  Bildstein,  chinesische  Speckstein. 

Talo-aluxn^  s,  (3ftner.)  der  Magnesia- 
alaun; —  granite,  der  Talkgranit; 

iron-ore,  das  Talkeisenerz ;  — iron-stone, 
der  Talkeisenstein;  — date,  der  Talk- 
schiefer,  Schiefertalk. 

Taloitey  s.  (Miner.)  der  TaUdt,  Ka- 
kiit,  Schalentalk. 

lUooBe.  taloonsy  a.  (Miner.)  talk- 
artig; —  slate,  —  schist,  vid,  talc-slate. 

TalOy  s.  die  Zählung;  hy  — ,  stück- 
weise. 

to  TalloWy  V,  a.  hides,  (Cwrr.)  E[äute 
einwalken ,  mit  Fett  und  Talg  ein- 
schmieren. 

TalloWy  s.  (Techn.)  der  Talg ;  (Mach.) 
die  Schmiere;  animal  — ,  der  anima- 
lische Talg;  Chinese  — ,  das  Talgbaum- 
fett (aus  dem  Samen  yon  Stillingia  sebi- 

fera)',  mineral  — ,  mountain ,  (Miner.) 

der  Bergtalg,  das  Bergfett,  der  Hat- 
chettln;  myrica — ,  der  Myricatalg,  das 
Myricawaohs,    Myrtenwachs   (aus    den 

Beeren  yon  Myrica  cerifera)',  piney , 

Malabar  -  — ,  piney  -  vamish ,  der  Piney- 
talg,  Yateriatalg  (durch  Auskochen  der 
Früchte  des  in  Ostindien,  namentlich 
auf  Malabar,  einheimischen  Kopalbaums, 
Valeria  indica,  erhalten);  rendered  — , 
der  aasgelassene  Talg;  vegetable  — #>  pl. 
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Pflanzentalge;  virola — ^  der  Yirolatalff 
(au8  den  Beeren  von  Myristica  st^era). 

Tallow -candle^    s.    das  Talglicht; 

chandler,    der  LicbtgieBser,    Licht- 

zieher;  — chandUr's  box,  der  Licht- 
kasten  mit  Fächern; copper,    der 

Talgkessel ; cracklings , greaves, 

die  Talggrieben;  — soap,  (Soap-fn.)  die 

Talgseife; taiUe,  (Mar.  8t,  eng.)  der 

Talgbehälter;  — tree,  (Bot.)  der  chine- 
sische Talgbanm. 

to  Tally ^  V.  a.  nachzählen,  kontro- 
liren;  {Mar,)  anholen;  to  —  the  coast, 
(Mar.)  der  Küste  entlang  segeln;  to  — 
a  shipf  (Mar.)  ein  Schiff  anfböen. 

to  Tidlji  V.  n.  (Comm.)  mit  der  Liven- 
tnr,  der  Aechnong  etc.  stimmen. 

Tally,  «.  das  Kerbholz,  der  Kerbstock. 

Talmi-ffoldy  s.  das  Talmigold. 

Talon ,  s.  (Arch)  der  Kehlstoss,  die 
Kehlleiste. 

TaloBy  8.  (Fort.  BuM.)  die  Böschung, 
Abdachung. 

TamarindB,  s.  pl.  (Bot.)  Tamarinden, 
Sanerdatteln. 

TamariBk-grallBy  s.  pU  (Bot.  Tann. 
Dye.)  die  Tamarisken-Galläpfel;  — plant j 
die  Tamariske  (Tamarisciu  indica  und 
(^frieana). 

TambaO|  s.  (Met.)  vid.  tomhae. 

to  Tambour,  v.  a.  (Emhr.)  tambon- 
riren,  an  dem  Tambourirrahmen  sticken. 

Tambour,  s.  (Mil.)  die  türkische 
Handtrommel,  das  Tambourin;  (Arch.) 
die  8äulentrommel ;  der  Kelch,  Kern, 
die  Glocke  eines  Kapitals;  (Emitr.)  der 
Tambourirrahmen,    Stickrahmen  (auch 

frame) \    (Fort.)    der   Zwinger,    der 

Tambour;  (Jlfee^.)  die  Trommel;  (Min.) 
die  Windtrommel,  das  Wetterrad;  — , 

work,  (Emhr.)  die  tambourirte,   auf 

dem  Tambourirrahmen  gestickte  Arbeit. 

Tambpnriiie,  s.  (Mus.)  das  Tam- 
bourin. 

Tamkin,  s.  der  Stöpsel,  Pfropf. 

Tammy,  tamine,  tamis,  durant, 
s.  (Weav.)  der  Etamin,  Stamin  (ein  glän- 
zender, dünner  Wollenstoff) ;  das  Beutel- 
tuch. 

to  Tamp,  V.  a.  a  Uast-hole,  (Min.) 
ein  Bohrloch  besetzen,  verdammen. 

Tamping,  s.  (Met.)  das  Verstopfen 
der  Oeffnungen  des  Bohrloches  mit 
Lehm;  (Min.)  das  Besetzen,  Verdammen 
des  Bohrloches;  der  Besatz. 

Tampioo-hemp,  s.  (in  Amerika)  der 
Aloehanf,  die  Agavefasem,  Mexikanische 
Fiber  (in  England  Mexican  gross). 

Tamping-bar,  s.  (Min.)  die  Stampfe, 
der  Setzer,  Ladestopfer,  Stampfer;  — 
machine,  (Pott.  Pipern.)  die  Thonform- 
maschine;  — plug^  (Min.)  der  Zünd- 
pfropfen. 

Tampion,  tompion,  tamldn,  s.  der 
Stöpsel,  Pfropf;  (Art.)  der  Hundpfropf, 
Stückzapfen;    (Engr.)    der   Tupfballen; 


(Org.  h.)  der  Hut,  Deckel;  —  ofaflf^ 
(Mus.)  der  Kern  einer  Flöte. 

Tamtam,  tam-tam,  o.  der  Gong;  die 
türkische  Trommel. 

to  Tan,  V.  a.  gerben,  roth  gerben,  loh- 
gar machen,  lohen. 

Tan,  8.  die  Lohe,  Gerberlohe,  Eichen- 
lohe;  (Chem.)  vid.  tannin. 

Tan-ball,  — -oake,  s.  (Tomi.)  der 
Lohkuchen,  Lohkäse;  — 5arik,  die  Lohe; 

hark  desiccator  j  die  LohetrockeniDS- 

schine; hark  eactraetor,  die  Maschine 

zum  Auslaugen  der  Lohe ; hresking 

hlade,  die  Lohreiberklinge ;  — hei, 
(Hort.)  das  Lohbeet; house,  die  Ger- 
berei;   miü,  die  Lohmühle;  — pi^t 

die  Lohgrube; vat,  der  Gerbet«^, 

Grubenstock; y^rd,  die  Gerberei. 

Tandem,«.  (Carr.)  der  leichte  Wtgen, 
an  welchem  die  Pferde  hinter-  statt 
nebeneinander  eingespannt  werden. 

Tang:,  tan^e,  s.  (Bot.)  der  Tang. 
Seetang;  (Oun-m.)  die  Nase  der  Schvanz- 
schraube;  —  of  a  steord  -  blade ,  (Arm^ 
die  Angel,  der  Dom;  —  of  a  iool, 
(Techn.)  die  Angel,  der  Heftzapfen. 

Tang-chlael,  s.  der  Meissel  mit  in 
den  Griff  eingefügtem  Heftzapfen. 

Tang^ent,  s.  (Oeom.)  die  Tangente, 
Berührungslinie. 

Tanfi^ent-oompasfl,  s.  die  Tangenten- 
boussole;  — galvanometer,  das  Tanges- 
tengalvanometer;   plane,  (Qtom.)  die 

Berührungsebene,  Tangentialebene;  — 
scale,  (Qun-m.)  die  hintere  Auftatzstang^ 
der  Schieber. 

Tangrential,  a. coordinates,  pL(9eo^) 
die  Linienkoordinaten;  —  equation,  die 
Gleichung  einer  Kurve  in  Linienkoor 
dinaten;  —force,  (Phys.)  die  Tangen- 
tialkrafL 

Tang:le,  s.  vid.  tang, 

Tanite,  s.  der  Schmirgelcement;  — 
shaper  and  sharpener,  die  Yorrichtnng 
zum  Schärfen  von  Schneidinstmmenten, 
Sägen  etc.  unter  Anwendung  von  Schnür- 
gelcementscheiben. 

Tank,  s.  der  Behälter,  das  Beservoir, 
der  Teich;  der  Wasserbehälter,  die  Ci- 
Sterne;  (Alum^^nan^f.)  der  Grundlanges* 
sumpf;  (Oas-m.)  der  Wasserbehälter  des 
Gasometers,  das  Gasometerbassin;  (Loe.) 
der  Wasserkasten  des  Tenders;  (Met)  du 
Betzfass;  (8t.  eng.)  der  heisse  Bronnen, 
Ausgusskasten;  haUast — ,  (8hip-h.)  der 
Wasserballast ;  feed^ater  — ,  (St.  eng.)  der 
Speisewasserbehälter;  fresh  •  water  —t 
(Jfar.)  der  Trinkwasserbehälter;  fcerw«^ 
— s,  petroleum — s,  pl.  grosse  Bassins  ftr 
Petroleum;  Uxiviating  — ,  (^iWraW-wflW"-) 
der  Laugereikasten ,  Auslaugebotticb; 
raiUeay — ,  water-supply  — ,  (BaUv-)  das 
Beservoir  auf  Wasserstationen;  setiU^t 
— ,  (Min.)  der  Klärsumpf;  sirtip—'t 
(Sug.  m.)  das  Syrupbassin,  KrystalliÄ- 
iionsbasBin;  speü-—,  (Oü-miW)  derOel- 
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behftlter,  das  Oelreiervoir;  steam — , 
der  Dämpfer,  Baznpfapparat  (zum 
Dämpfen  von  Holz  etc.);  simken  — , 
die  Ausschachtung,  der  ausgeschachtete 
Baum;  worm — ,  (Dist.)  das  Fass  mit 
Kühlschlange,  Kühlfass. 

Tank-oar,  s,  (BaiUe.)  der  Cistemen- 
wagen ;  —  engine,  —  loeomciive,  (BaiUo.) 
die  Tendermaschine,  Tenderlokomotive; 
— house,  das  Wasserhaus,  die  Wasser- 
station;  — iron,  das  Beservoireisen- 
blech  (von  V4  bis  %  Zoll  Dicke,  die  dem 
boilerplate  zunächst  kommende  Qua- 
lität). 

Tannate^  3.  (Ckem.)  das  gerbsaure 
Balz;  —  of  Urne,  der  gerbsaure  Kalk. 

Tanner  y  5.  der  Qerber,  Lohgerber, 
Bothgerber;  — '9  hark,  die  Lohe,  Borke, 
Eichenrinde;  — ^sehalk,  der  Kalkäscher ; 
— '5  oü,  die  Hautschmiere;  — *«  »umach, 
(Bot.)  der  Bumach,  Gerbersumach, 
Schmack;  — ^atub,  — 'spit,  dasAescher- 
fass,  die  Aeschergrube. 

Tanneries^  s,  pl.  Gerbereiabfälle. 

Tannery^  s,  die  Gerberei,  Lohger- 
berei, Bothgerberei. 

Tannic  aoid^  tannin^  s.  {Chem.)  das 
Tannin,  die  Gerbsäure,  der  Gerbstoff. 

Tanning^  s.  das  Lohgerben,  Both- 
gerben,  die  Lohbeize. 

Tannlngfliquor .  9.  (Tann,)  die  Loh- 
brühe; —  materiais,  pl.  Gerbemittel, 
Bubstanzen  zum  Gerben. 

Tannomet^r.  «.  das  Tannometer  (ein 
Aräometer  zur  Bestimmung  des  Gehalts 
an  Gerbstoff). 

TsLnsy,  tanaoetum  TUlgare^  s,  {Bot. 
Pharm.)  der  Bainfeurren. 

Tantalio  aoid|  s.  (Cfhem.)  die  Tan- 
talsäure. 

Tantalite^  s.  (Miner.)  der  Tantalit, 
das  Schwertantalerz. 

Tantalum^  a.  (Miner.)  das  Tantalum. 

Tantamount^  9.  (Comm.)  das  Aequi- 
yalent. 

to  Tapy  V.  a.  anzapfen,  anstechen; 
(Mech.)  mit  einem  Gewindebohrer  boh- 
ren; (Met.)  abstechen;  to  —  a  cask,  a 
maple-tree,  ein  Fass,  einen  Ahombaum 
anstechen,  abzapfen;  to  —  the  cinder, 
(Met.)  die  Schlacke  abstechen;  to  —  off 
water,  Wasser  abziehen;  (Min.)  yom 
Wasser  lösen. 

to  Tap  9  V.  n.  (Hort.)  Pfahlwurzeln 
treiben  (von  Bäumen). 

Tapy  s.  (Teehn.  Mach.)  der  Zapfen, 
Hahn;  (Coop.)  der  Fasshahn;  (Found.) 
der  Striegel;  (Mech.)  der  Schraubenboh- 
rer ,     Gewindebohrer ,      Schneidbohrer, 

Mutterbohrer;      (Met,)     vid, hole; 

(Whed.)  der  Zapfen;  entering — ,  (Mech.) 

der   erste  Bohrer;    expanding ,    der 

Expansionsschraubenbohrer ;  finishing- 
— ,  der  letzte  Bohrer;  gauge — ,  (Mach.) 
der  Probirhahn,  Wasserstandshahn; 
grease — ,   der  Schmierhahn;    original 


— ,  master-^,  (Ifedk.)  der  Backenbohrer, 
Originalbohrer;  regulating — ,(Maeh.)  der 
Abstellhahn;  s^tfety — ,  der  Sicherheits- 
hahn ;  screw ,  taper — ,  der  Schrau- 
benbohrer, Mutterbohrer,  Schmied- 
bohrer, Gewindebohrer;  setting  the  — . 
(Brew.)  vid.  tap-setting;  spend — , (Brew.) 
der  Abzugzapfen,  Ablasshahn;  — s,  pU 
and  dies,  das  Schraubenschneidzeug. 

Tap-bar^  s,  (Met.)  der  Abstechspiess; 

"borer,     (Coop.)     der    Zapfenbohrer, 

Spundbohrer; cinder,     (Met.)     die 

Schlacke  vom  Puddelofen;  — end  of 
the  cylinder,  (8t»  eng.)  das  Hahnende  (die 
Endfläche  des  Cylinders,  an  welcher 
sich  der  Kondensationswasserhahn  be- 
findet); — hole,  (Corp.  Join.)  das  Zapfen- 
loch;   hole,  tapping'hole,   (Met.)  das 

Stichloch,  Abstichloch; hole,  floss- 

hole,   (Found.)  das  SchJackenloch ; 

hole  plug,  (Met.)   der  Lehmpfropf; 

room,  (in  Wirthshäusem)  das  gewöhn- 
liche Gastzimmer,  Schankzimmer ; 

setting,  setting  the  — ,  (Brew.)  das  Ziehen, 
Abziehen  der  Würze,  das  Ablassen  der 
Würze  aus  dem  Maischbottich  in  den 
Würzebrunnen  (Grand,  XJnterstock);  — 
waggon,  (Met.)  der  Schlackenfänger;  — 
wrench,  (Locksm.)  das  Windeeisen,  Wende- 
eisen, der  Drehschlüssel. 

to  Tape  9  V.  a.  off,  (Surv.  etc.)  mit 
einem  Bandmaass  ausmessen. 

Tape^  s.  (Manuf.)  die  Schnur,  das 
schmale  Band,  Zwimband,  Leinenband; 

measuring ,     die    Messschnur,     das 

Bandmaass. 

Tape-fOsOy  s.  (Art.)  der  Bandzünder; 

lace,  (Man^f.)  die  Zwimapitze; 

line, measure,  das  Bandmaass,  die 

MesBschnur; primer,  (Min.  Art.)  die 

Zündschnur. 

to  Taper,  to  taper  off 9  v.  a. 
(Techn.)  zuspitzen,  konisch  oder  spitz 
zulaufend  machen,  veijüngen;  (Tum.) 
konisch  drehen;  v.  n.,  spitz  zulaufen, 
sich  spitzig  enden. 

Taper y  s.  (Techn.)  das  Spitze,  Spitz- 
zulaufende, die  Verjüngung;  — ,  terrier, 
(Min,)  der  Bergbohrer;  — ,  —  of  wax, 
wax — ,  das  Wachslicht,  die  Wachs- 
kerze. 

Taper  ^  tapered,  tapering:  9  a. 
(Techn.)  spitz,  spitz  zulaufend,  konisch, 
verjüngt;  tapering  scale,  der  verjüngte 
Maassstab. 

Taper -auger,   s.  (Corp.  Join.)  der 

Spitzwinder,  konische  Hohlbohrer; 

bit, sheU-bit,  der  konische  Löffel- 
bohrer;     cotter  file,   die   dünne   und 

schmale  spitzflache  Feile ;  — -file,  (Mech.) 
die  Spitzfeüe;  —flat  file,  —-hand-file, 

die  spitzflache  Feile ; red,  (MiU.)  die 

kegelförmige  Mehlmaschine;  — tap,  der 

Schraubenbohrer,  vid.  tap; vice,  der 

Schraubstock  mit  drehbarem  Backen. 

Tapering,  a.  vid.  taper. 
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Tapestry  y  5.  {Buüd)  die  gewirkte 
Tapete;  high^^€arp  — ,  —  of  the  high 
warp,  die  HauteliBsetapete ,  hochschäf- 
tige  Tapete  (mit  senkrecht  aufgebäomter 
Kette);  laufwofp  — ,  —  of  the  low  watrp, 
die  BasseliBsetapete ,  tiefaehäftige  Ta- 
pete (mit  wagerechter  Kette). 

Tapeetry-oaipet,  a.  der  Tapertry- 

teppich; maker, weaver, 

worker,  der  Tapetenwirker. 

Tapia,  a.  (Buüd.)  der  arabische  Pis^- 
hau,  die  Erdzimmenmg. 

Tapiooa,  5.  die  Tapioka,  Tapioka- 
stärke,  das  brasilianische  Arrowroot 
(ans  den  Wnrseln  der  in  Brasilien  ein- 
heimischen Euphorbiacee  Manihot  uti- 
Uaaima);  gnmular  — ,  die  kömige  Ta- 
piokast&rke;  medly  — ,  das  Tapioka- 
stärkemehl. 

Tappet  y  a,  {Meeh,  Mach.  8t.  eng.)  die 
Knagge,  der  Daumen,  Hebedaumen;  — 
for  diairtbi$ting ,  (8t.  eng.)  die  Steuer- 
knagge. 

Tappet- gear y  a.  {Mach.)  das  Dan- 

mengestänge; hammer ,   (Meeh.)  der 

Baumenhammer ;  — rod,  — aht^ft,  die 
Baumenwelle;  — wheel,  das  Daumen- 
rad. 

Tapping  y  a.  {Meeih.)  das  Schneiden 
der  Muttergewinde  mittelst  Bohrer; 
{Met.)  das  Abstechen;  der  Abstich  (die 
geschmolzene  Masse,  welche  abgelassen 
wird). 

Tappin^baTy  a.  (Met.  Found.)  das 
Stecheisen,  Lasseisen,  Loseisen;  — eoek, 
(Coop.)  der  Zapfhahn;  — drill,  der  Ge- 
windebohrer; — gouge,  der  Hohlbohrer 
zum  Anzapfen  der  Zuckerahomb&ume ; 
—  hole,  vtd.  tap'hole;  -^-m^uhine,  die 

Gewindebohrmaschine; pip^»     die 

Zapfröhre. 

to  Tar,  V.  a.  (Teehn.)  theeren. 

Tar«  a.  der  Theer;  l^own-coal  — ,  der 
Braunkohlentheer ;  eoal — ,  gaa  — , 
der  Steinkohlentheer;  imneral — ,  moun- 
tain  ,  Barbadoea — ,   der  Erdtheer, 

Bergtheer,  halbflnssige  Asphalt;  reainotta 
— ,  der  E^rztheer;  ahaie — ,  der  Theer 
aus  bituminösem  Schiefer;  vegetable  — , 
wood — y  der  Holztheer,  yegetabilische 
Theer. 

Tar-board^  a.  die  Theerpappe,  Dach- 
pappe;  —  hruah, Unky  der  Theer- 

quast,  die  Theerquaste;  — eistem, 

weU,  (Qaa-m.)  die  Theercisteme;  eocü- 
-^  eoloura,  pl.  Theerfarben ;  hrown-eoal 
^^'oüf  das  Braunkohlentheeröl ;  eoal- 
*—  oü,  das  Steinkohlentheeröl ;  brown- 
eoal  — pitch,  das  Braunkohlentheer- 
pech; eoal — pitch  f  das  Steinkohlen- 
theerpech. 

to  Tare  9  v.  a.  (Comm.)  tariren  (die 
Tara  vom  Bruttogewicht  in  Abzug 
bringen). 

Tare^  a.  (Bot.)  die  Wicke;  (Oomm.) 
die  Tara  (das  Gewicht  der  Verpackung, 


sowie  die  Vergütung  dalfir);  —  agnd 
upon,  made  — ,  die  Terabredete  Tta; 
average  — ,  die  Durchachnittstan; 
euatomary  — ,  die  usanzm&ssige  Tan; 
real  — ,  die  reine  Tara. 

Targe^  a.  (AH.)  die  Scheibe,  Schien- 
Scheibe ;  ^e  Kugelwand ;  die  Kart&tsch- 
wand;  das  Absehen,  Visir. 

Tarfi^et-praotieei  a.  (Art)  das  Schei- 
benschiessen. 

Tarif,  tarUTi  a.  der  Tarif;  der  Zoll- 
tarif; —  of  coina,  die  ValuationstabeOe. 

Tanngy  a.  (Comm.)  das  Tariren,  das 
Ausrechnen  der  Tara. 

Tarlatan  y  a.  (Manuf.)  der  Tariataa 
(ein  dünner  Musselin). 

to  Tarnish,  v.  a.  (GhOd.  MeL)  matt 
machen,  eine  matte  Oberfläche  geben; 
V.  n.,  (Met.)  anlaufen  (auch  to  heeom 
tamiahed). 

Tamisher,  a.  (OHd.)  der  MattpunieiL 

TamiBhin«:,  a.  (OHd.  Mel.)  dasHaU- 
machen,  Mattiren;  — 'file,  die  ][atä^ 
feile. 

Tarpaulin,  tarpaulin«:,  tarpawl- 
ing,  a.  (Mar)  die  Persenning,  Freien- 
ning,  Preserving  (getheertes  Segeltoch 
zum  Bedecken  von  Luken  etc.);  (Oarr.) 
die  getheerte,  geftmisste  Wagendecke. 

Tarraoe,  tarrasB,  tenrauMitntfiy 
a.  (Miner.)  der  Tarrass,  Trass  (Konglo- 
merat, aus  Stücken  von  Bimsstein, 
Trachyt,  Basalt  etc.  bestehend). 

Tarraoe- mortar,  a.  (BuHd.)  der 
Trassmörtel  (eine  Art  Steinmörtel). 

Tarras-olBtemB,  a»  pl.  die  Wachs- 
k&sten  (die  KrystaUisationakästen,  in 
denen  der  Eisenvitriol  bei  dessen  B8^ 
stellunff  aus  Kiesen  an  Stäbchen  etc.  an- 
schiesst). 

Tarred  fkggote,  a.  pl.  (Fori.)  Peoh- 
faschinen;  —  link,  die  Peohfackel;  — 
paper,  (8Uft.)  das  Theerpapier;  —  rope, 
das  getheerte  Tau. 

Tarring,  s.  (Teehn.)  das  Theeren. 

Tarry,  a.  theerig,  theerartig. 

Tarsia -work,  a.  die  Intarsia;  die 
Holzmosaik,  bestehend  aus  Einlegong 
von  Zeichnungen  aus  Hölzern  von  ver- 
schiedener Farbe. 

Tart,  fi.  die  Torte,  das  Pastetchen. 

Tartan,  — -plaid,  a.  (Mam^^  der 
Tartan  (wollenes,  buntkairirtes  Zeug» 
schottisches  Zeug);  — ,  tartane,  (Mar.) 
die  Tartane  (ein  Küstenfahrzeug  auf 
dem  Mittelmeer,  mit  einem  Mast  and 
einem  Bugspriet). 

Tartar,  a.  (Chem.)  der  Weinstein; 
cream  of  — ,  purified  — ,  der  Weinatcin- 
rahm,  krystaUisirte,  gereinigte  Wein- 
stein, Oremor  Tartan;  aohUtle  ertam  0/ 
— ,  tartariaed  borax,  boro-potaaaic  tartraUi 
der  Borarweinstein ;  erude — ,  brown -^t 
argol,  der  rohe  Weinstein;  emäic-'^t 
—  emetie,  der  Brechweinstein. 

Tartaric  aoid,  a.  (Chem.)  die  Wein- 


Tartness.  —  Teaze. 
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B&ure,  Weinsteinsäure;  dextro —  acid, 
ordinary  —  aeidy  die  BechtsweinBäiire, 
gewöhiüiche  Weinsfinre,  WeinsteüiBäare ; 

Uievo acidy    cmtitartaric    acid,    die 

Linksweinfläure,  AnüweinBäare ;  inactive 
—  atid,  mesotartarie  aeid,  die  inaktive 
Weinsäure,  MeBoweinsäure. 

Tartness««,  of  wine,  die  Säure,  Her- 
bigkeit  des  Weines. 

Tartrate  9  a,  (Chem)  das  weinsaure, 
weinsteinsaure  Salz;  ammonio-potasaic 
— ,  das  Weinsäure  Kalium  -  Ammonium, 
der  Ammoniakweinstein  (TaHarus  am- 
mowiaitua)]  horopota^aie  — ,  torotivrtrate 
of  potaasiwrn,  taria/rised  borax,  der  Bor- 
säureweinstein ,  Boraxweinstein ,  das 
weinsaure  Borylkalium ;  —  of  Urne,  der 
weinsaure  Kalk;  acid  potaaaic  — ,  octd 
tartrate  of  potassium,  Mtartrate  of  potash, 
das  saure,  weinsaure  Kalium,  der  Wein- 
stein; neutral  poiassie  — ,  potassium 
tartrate,  das  neutrale  weinsaure  Kalium 
(Tartarus  tartarisaJtus);  potassio-antimo- 
nious  — ,  tartar-emfüe ,  das  weinsaure 
Antimony  1-Kalium,  der  Brechweinstein; 
pptassio-ferric  — ,  das  weinsaure  Ferryl- 
kalium,  der  Eisenweinstein;  potassio- 
sodie  — ,  8eignette-saU,  das  weinsaure 
Kalium-Katrium,  Seignettesalz. 

Tasky  s.  (Min.)  die  Schicht;  eoetra' — , 
die  Kachschicht. 

Task-work  I  s.  (Teehn,)  die  Akkord- 
arbeit; —  ieorJcer,  der  Arbeiter  au& 
Stück,  Stüekarbeiter,  Akkordarbeiter. 

TasseL  s.  die  Quaste,  Troddel;  (Weav,) 
ifid,  teasel;  —  of  a  hook,  der  Blattweiser, 
das  Blattzeichen  im  Buche. 

Taste,  s.  of  the  cwk  (of  wine),  der 
Fassgeschmack  des  Weines. 

Tastin^r-hole,  s.  (SteeL-mam^f.)  die 
Oeffiiung  zum  Probenehmen. 

Tatting,  s.  die  Frivolitäten  (eine  Art 
Spitzen);  — shuttle,  das  Schiffchen  für 
Frivolitäten. 

Taught,  taut,  tight,  a.  (Mar.)  steif. 

to  Tattoo,  V.  a.  tätowiren. 

Taunton -speeder,  tube -speeder, 
tube-firame«  tube -roving:  firame, 
Danforth's  frame,  s,  (Spinn.)  dieBöh- 
renmaschine. 

TauroooUe,  tauroooUai  a.  der  Leim 
aus  Bindshaut. 

Tautoohrone,  tautochronous  line, 
a.  (Meeh.)  die  tautochronische  Linie  (auf 
welcher  ein  Körper  stets  in  derselben 
Zeit  bis  zum  tiefsten  Punkte  fällt). 

Tavem,  s.  (Btnld.)  das  Wirthshaus, 
Weinhaus. 

to  Taw,  V,  a.  (Gurr.)  weiss  gerben, 
welBsgar  bearbeiten. 

Taw,  s.  der  Klicker,  die  Schnellkugel 
(Knabenspielzeug) . 

Tawed  leather,  s,  das  weissgare, 
alaungare  Leder. 

Taw^er,  «.der Weissgerber;  — *s paste, 
der  Weissgerberteig;  — *s  shaving-knife, 


das  Flussmesser;  — *a  aoflening-iron,  die 
Plattstosskugel. 

Tawery,  s.  die  Weissgerberei. 

Tawlng,  s,  das  Weissgerben,  Alaun- 
gerben. 

Tawny,  a.  gelbbraun. 

to  Tax,  V,  a.  (Oomm.)  taxiren, 
schätzen,  veranschlagen. 

Tax,  s,  der  Zoll,  die  Steuer,  Abgabe. 

Taxus,  9.  (Bot.)  der  Taxus,  Eiben- 
baum (via.  yew). 

Taylor's  ventilator,  s,  (Techn.)  der 
Glockenventilator. 

T-bevel,«.  (Corp.  Join.)  dieT-Schmiege, 
Doppelschmiege. 

Tea,  8.  der  Thee;  — of  physical  herbs, 
der  medicinische  Thee,  Kräuterthee. 

Tea-oanister,  — -box,  — oaddy, 
8.  die  Theebüchse;  — chest,  die  Thee- 
kiste  (zum  Export  aus  China,  etwa  % 
Centner  haltend);  — kettle,  — pot,  die 

Theekanne;   — -lead,   Chinese lead, 

das    chinesische    Theeblei    (gegossenes, 

dünnes   Tafelblei); service, set, 

— things,  — equipage,  das  Theezeug, 
Theegeräth. 

Teaoh,  teaohe,  striking-teaohe,  s. 
(8ug.  m.)  vid.  tache. 

Teak -wood,  s.  (Bot.  Techn.)  das 
Teakholz,  Thekabaumholz. 

to  Team,  v.  a.  (Garr.)  anspannen, 
anschirren. 

Team,  s.  das  Gespann,  der  Zug 
(Pferde  oder  Ochsen);  —  of  workmen, 
die  Bande,  Schaar,  Gesellschaft  Arbeiter. 

Team-boat,  s.  das  von  Pferden  ge- 
zogene  Fährboot; shovel,   die   von 

Pferden  gezogene  Erdscharre. 

Teammg,  s.  (Techn.)  die  Geding- 
nahme;  (Baüw.)  das^  Abladen  (von 
Erde  etc.);  (Found.)  das  Giessen. 

to  Tear,  v.  a.  reissen,  zerreissen, 
ausreissen;  to  —  off,  abreissen. 

Tear,  s.  (Cal.pr.)  vid.  teer;  — ,  glass' 
— ,  (Qlass-m.)  die  Thräne,  der  Tropfen. 

Tear,  s.  wear  and — ,  (Techn.)  die  Ab- 
nutzung. 

Tearing -machine,  s.  die  Maschine 
zum  Zerzupfen  alter  Zeuge. 

to  Tease,  v.  a.  (Cloth-m.)  rauhen, 
aufrauhen,  aufrissen;  to  —  wool  or 
flax.  Wolle  oder  Flachs  kämmen,  kräm- 
peln,  kratzen. 

Teasel,  teasel,  teazle,  s.  (Bot.)  die 
Kardendistel,  Kratzdistel,  Weberkarde 
(Dipsacus  fuüonum);  (Cloth-m.)  die 
Karde,  Bauhkarde,  Tuchkarde;  metaHic 
— ,  die  Hetallkarde. 

Teasel-frame,  s.  (Cloth-m.)  der  Kar- 
denrahmen. 

Teasling,  teasling,  s.  (Cloth-m.)  das 

Bauhen,    Aufrauhen,    Aufreissen; 

machine,  die  Bauhmaschine. 

Teat,  s.  (Mech.)  die  Warze. 

to  Tease,  v.  a.  oakum,  (Mar.)  Werg 
ausplüsen,  auszupfen. 
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Tettse-liolay  9.  (ObutH».)  die  Arbeits- 

Mbmng; ieikon,  itaBt-Utum,  (Mtek^ 

eine  Art  Zapfen. 

TeohniOi  technical ^  a.  technisch; 

—  tkemistry,    die   technische  Chemie; 

—  lanffuage,  —  pMra$€9,  die  technische 
Sprache,  die  technischen  Ansdräcke. 

Technician^  9,  der  Techniker. 

Teehnica,  «.  pl.  die  Technik. 

TechnolojeT;  «.  die  Technologie,  Qe- 
werbkonde. 

Tedder,  #.  (1^.)  die  Henwende- 
maschine. 

Tedge,  9.  (Ftmmd.)  der  Eingnss,  das 
Giessloch. 

Tee,  tee -piece,  9.  {Meek,)  das  T, 
T-Stock. 

Teel-oü,  se«une-oü,  9,  (Chem,) 
das  Sesamöl;  — 9teä9,  pl,  der  Sesam- 
samen. 

to  Teem,  v,  o.   {Min.)  Wasser  ans- 


Teer^  9,  {Oal,  pr.)  das  Ghassistnch. 

Teenng,  9.  (Cäl,  pr,)  das  Anüitrei- 
chen  auf  das  Chassistnch. 

Teest,  9,  {Lock9m.  Oold9m,  CopperBm,) 
das  Schlagstöckchen,  der  Handamboss. 

Teeth,  9.  pl,  (Plural  Yon  iooth)  {Meek,) 
die  Zähne;  —  0/  a  eomh,  die  Kanun- 
zähne ;  —  of  a  hwrroto,  die  Eegenz&hne ; 
—  0/  a  9aiw,  die  Sagezähne  {vid,  iooih). 

Teeth -catting-maohine,  9.  {Meeh.) 
die  Bäderschneidmaschine,  das  Bäder- 
schneidezeng;  — ronge,  die  Zahnreihe, 
Verzahnung. 

Telamon,  9.  {pl,  UiamontB)  {Areh.) 
die  männliche,  ein  Gebälk  tragende 
Bildsäule  (gebräuchlicher  AtUu,  AUanttB), 

Telegram,  telegraphic  dispatch, 
9.  das  Telegramm,  die  telegraphische 
Depesche. 

to  Telegraph,  v,  o.  und  v,  n,,  tele- 
graphiren. 

Telegraph,  9.  der  Telegraph ;  copying- 
— ,  der  Kopirtelegraph ;  dUd  — ,  di9k  -  — , 

indicator ,  needU ,  9ingle'needU  — , 

pointer — ,  derZeigertelegraph;  dome9tic 
— ,  private  — ,  annunciator,  der  Haus- 
telegraph;  double-needU  — ,  der  Doppel- 
nadeltelegraph; duplex  — ,  der  Doppel- 
telegraph, Dupleztelegraph;  electric  — , 
electro 'magnetic  — ,  mcigneto  -  dectric  — , 
der  elektrische  Telegraph ;  eleetro-ehemical 
— ,  der  elektrochemische  Telegraph; 
fldd'  — ,  military  — ,  der  Feldtelegraph; 
ftre  — ,  fire-alarm  — ,  der  Feuertelegraph ; 
optical  — ,  9ignal — ,  der  optische  Tele- 
graph, Signaltelegraph;  portable  — ,  der 
transportable,  portative  Telegraph ;  print- 
ing  ,  der  Drucktelegraph;  recording- 

— ,  der  Telegraph,  welcher  das  Alpha- 
bet durch  konventionelle  Zeichen  über- 
mittelt; 9uhmarine  — ,  der  unterseeische 
Telegraph;  writing — ,  der  Schreibtele- 
graph. 

Telegraph-cable,  s.  das  Telegraphen- 


kahd;  — derik,  der  Tetegraphenbeimte, 

Telegraphist; Jtey,  der  Telegr^hen- 

Schlüssel ; — meanmger,  der  Telegraphen- 
bote;  — poU,  die  TelegiapheDsUsge; 
9a%»nder, heU,  der  akustische  Te- 
legraph; — wire,  der  Telegraphendnht, 
Leitungsdraht. 

Tel^Taphie,  «.  telegraphiseh;  -- 
apparatu9j  —  in9trum€ni,  der  telegiaphi- 
sche  Apparat,   Telegraph;   9tep  hg  ttff 

—  tnstriMMaa^der  ,9Up  6y  slqi*-(Drock- 
oder  Zeiger -)Telegra^;  —  eircmt,  die 
Telegraphenleitung;  —  dispatch,  tid. 
idegram;  —  Une,  die  Telegraphenlinie. 

Telegraphy,  9.  die  Telegraphie, 
Kunst  des  Telegraphirens ;  duplex -—i 
die  Duplextelegraphie. 

Telephone,  9.  {F%y9,)  das  Telephon, 
der  Fernsprecher. 

Telephonic,  o.  eircmt,  die  Telephoo- 
leitung;  —  rwetver,  das  Emp&ngstele- 
phon,  der  Telephonemp&ngsappaiat;  -^ 
9ender,  das  Absendetelephon;  —  irow- 
mittcr,  der  Telephonleitungadraht. 

Teleeoope,  9,  {Opt.)  das  Fernrohr; 
Teleskop;  a9tronomical  — ,  cdestidl  —, 
das  astronomische  Femrohr,  Himmels- 
teleskop; dioptric  — ,  rrfracting — ,  dii 
dioptrische  Femrohr;  r^Ueting — ,  es*- 
optric  — ,  Neuftonian  — ,  das  ^egeltete- 
Aop,  katoptrische  Femrohr,  Newton*- 
sche  Teleskop. 

Teleeoope -funnel,  9,  {Mach.)  der 
Femrohrschomstein,  Schieberschora* 
stein;  —  - ga9'holder ,  {Qa9-m,)  der  Tel^ 

skop- Gasometer; goniometer,   das 

Teleskop -Goniometer; levd,  (Surr.) 

das  Nivellirinstmment  mit  Femrohr;  — 
9tand,  das  Femrohrstativ. 

Teleecopio,  o.  hoüer,  {8t.  eng.)  der 
Teleskopkessel;  —  chimney,  vid,  tdeutpe- 
funnel, 

TeU-pieoe,  9.  of  a  ehamber-orge^ 
{Org.  &.)  der  Zuträger  (ein  bewegliches 
Stück  Elfenbein  oder  Blei,  welches  an- 
zeigt, wenn  kein  Wind  mehr  vorhanden 
ist);  (Gcu-m.)  der  Gasometer,  die  Oas- 
uhr; —  'täU,  {Teehn.)  die  selbstthi- 
tige  Anzeige-  oder  Zählvorrichtung,  das 
Zählrad  etc,;  {Watchm.)  die  Wächter 
Kontrolluhr;  — tale  of  the  hdm,  ofti^ 
rudder,  {Mar.)  das  Axiometer. 

Tellurate,  9,  {Chem,)  das  tellorsanre 
Salz. 

Telluretted,  a,  {Chem.)  mit  TeUor 
verbunden;  —  hydrogen,  der  Tellu^ 
Wasserstoff,  die  Hydrotellursäure. 

Telluric  add,  s,  {Ohem.)  die  TeUnr 
säure;  —  bi9mMth,  tetradymite,  {Mineral 
das  Wismuth- Tellur,  der  Tetradymit; 

—  miea,  (Miner.)  der  Tellurglani;  - 
ochre,  native  tdlurou9  oxide,  tdhf^^i 
{Miner.)  der  Tellurocher,  Telluxit;  - 
9ilver,  vid.  tdluride  of  Bther, 

Telluride,  a.  {Ohem,  Miner.)  die  Ta- 
lurverbindung;  —  of  ln9muth,  vid.  ^ 


Tellurion,  —  Tender, 
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Iwrie  bismuth;  —  of  lead,  dUaiU,  euhie 
tdLwriwn,  (Miner.)  das  Tellurblei;  —  of 
silver,  idLufic  silver,  (Miner»)  das  Tel- 
lursilber. 

Tellurion^  5.  (Astr.)  das  TeUuriom 
(Yorrichtnng  zur  Yeninnbildlichung  des 
Umlaufs  der  Erde  um  die  Somie  und 
des  Mondes  um  die  Erde). 

Tellxirite^  s.  (Miner,)  vid,  teOurie 
oehre. 

TeUuriumy  s,  (Miner.  Chem.)  das 
Tellur;  hlaek  — ,  fidiated  — ,  nagycufite, 
das  Blättertellur,  Kagyagererz  (Von 
Nagyag  in  Siebenbürgen),  Graugolderz; 
graphic  — ,  ydUno  — ,  white  — ,  syha- 
nite,  awroteUwriie,  das  Schrifterz,  Schrift- 

fold,  Schrifttellur,  WeissteUur,  Weiss- 
ylvanerz;  native  — ,  das  Gediegentel- 
lur, Gtediegensylvan;  tohiie  — ,  i7t3.  gr€h 
phie  — . 

Tellurium-glance  9    9.  (Miner)  vid. 

black  ieUiirium; ore,   das  Tellurerz; 

blaek ore,  vid.  black  tdUtriumi  %ßhiie 

^~'ore,  vid.  graphic  tdiwriiAm. 

to  Temper y  v.  a,  (8m.)  ablöschen; 
to  —  cast-iron,  (Met.)  adouciren;  to  — 
day,  (Bridc-mak.  Fott.)  den  Lehm  tre- 
ten, kneten,  zum  Formen  vorbereiten, 
plastisch  machen;  to  —  the  colours, 
(Paint.)  die  Farben  mit  Wasser  an- 
machen; to  —  hard,  dick  einrühren; 
to  —  the  lowrn,  (BuHd.)  den  Lehm  ein- 
machen; to  —  m^irtaff-  or  lime,  (BuHd.) 
Mörtel  oder  Kalk  anmachen,  anrühren; 
to  —  sted,  (Md)  den  Stahl  anlassen, 
nachlassen,  tempern,  ausglühen. 

Temper,  s.  (Techn.)  £e  Beschaffen- 
heit, Kondition,  der  Zustand;  (Met.)  der 
Härtegrad;  das  Härtemittel;  (Sug.  m.) 
die  dem  rohen  Zuckerrohrsafte  behufs 
Scheidung  (defecation)  zugesetzte  Kalk- 
milch; —  of  metal  ^  der  B^rtegrad. 

Temper-sorewy  s,  (Mech.)  die  Stell- 
schraube. 

Tempera-painting:,  s.  die  Tempera- 
malerei, Malerei  in  Wasserfarben. 

Temperature,  s.  (Fhys.)  die  Tem- 
peratur, der  Wärmegrad;  m,ean  — y  die 
mittlere  Temperatur. 

Temperer,  s.  die  Mörtelmischma- 
Bchine;  die  Thonknetmaschine. 

Tempering,  s,  (Met)  das  Anlassen, 
Nachlassen,  Adouciren,  Tempern,  Ab- 
lassen; (Brick -mak,  Pott.)  das  Kneten 
des  Lehms  oder«Thons. 

Tempering-colour,  s.  (Met)  die  An- 
lauffarbe;    furnace,  der  Anlassofen 

Adoucirofen; machine,   die  Anlass 

maschine  (zum  Bewegen  schwerer  Stahl 
platten  beim  Adouciren  derselben);  — 
powder,  (Met)  das  Härtepulver,  Cemen 

tirpulver; water,   (Sm)   das   Lösch 

wasser:  (Met)  das  Härtewasser;  — 
wheel,  (Bridt-mali)  die  Badbahn. 

Template,  s.  vid.  templet. 

Temple,     s,    (Arch)    der    Tempel; 


(Wtav)  die  Sperrmthe»  der  Spannstock, 
Tempel,  Tömpel,  das  Spannholz;  amphi- 
prostyles — ,  (Arch)  der  Tempel  mit  Säu- 
lenhallen an  beiden  Giebeln;  dipteral — , 
der  Tempel  mit  doppelten  Säulenhallen 
ringsum;  false  dipteral  — ,  der  Tempel 
mit  scheinbar  doppelten  Säulenhallen 
ringsum;  hypaethrcX  — ,  der  Hypäthral- 
tempel,  Tempel  mit  Oberlicht;  monopterai 
— ,  der  offene  Bundtempel;  peripteral 
— ,  der  Tempel  mit  einer  Säulenhalle 
ringsimi;  prostylos  — ,  der  Tempel  mit 
einer  Säulenhalle  an  einem  Giebel;  seHf- 
ading  -^,  se^f-a^^justing  — ,  (Weav)  der 
selbstwirkende  Spannstock. 

Templet,  template,  s.  (Techn)  die 
Schablone,  Lehre;  (Bookh)  der  Vor- 
schlag an  der  Heftlade;  (BuHd)  das 
Lehrbrett  zum  Behauen  der  Steine  etc.; 
(Carp)  der  Unterleger,  Unterlagbalken; 
die  Pfette,  Dachpfette;  das  Kragholz; 
(Found.  Pott)  die  Schablone  zum  Ab- 
drehen, das  Drehbrett;  (Weav)  vid. 
temple;  —  for  a  moulding,  (Arch)  die 
Simsschablone. 

Templet-moulding,  s,  (Found)  die 
SchablonenformereL 

TempHn-oil,  s.  (Ohem.  Pharm)  das 
Krummholzöl,  Beichenhaller  Oel,  Lat- 
schenöl  (aus  den  Zweigspitzen,  Sprossen 
und  Kadeln  der  Zwergkiefer,  Pinus 
pumilio,  mit  Wasser  abdestillirt) ;  — - 
oil,  oil  of  pine-cones ,  das  Tannzapfenöl» 
Templinöl  (aus  den  Fruchtzapfen  der 
Edeltanne,  Pinus  picea  L.  durch  Destil- 
lation mit  Wasser  erhalten). 

Temporary,  a.  vorläufig,  proviso- 
risch ;  —  bridge,  die  Interimsbrücke ;  — 
frame,  (Mil.  Min)  das  verlorene  Joch, 
Kothjoch;  —  rt^,  (Pont)  dasNothfloss. 

to  Temse,  to  timse,  to  tympse, 
V.  a.  sieben. 

Temse,  timse,  tympse,  s.  das  feine 
Sieb;  (Miü)  das  Beuteltuch. 

Temse-bread,  temsed  bread,  9. 
(Bcik)  das  Brot  vom  feinsten  Mehl. 

Tenaoeous,  a.  zähe. 

Tenaoity,  s,  (Phys)  die  Zähigkeit, 
Kohäsion,  das  Zusammenhalten  der 
Körper. 

Tenaoulum,  s.  (Surg.)  die  Zange. 

TenaiUe,  tenaü,  s.  (Fort)  das  Zan- 
genwerk, Scherenwerk,  die  Grabenschere, 
Tenaille. 

Tenaille-system,  s.  (Fort.)  die  Zan- 
genbefestigung, Scherenbefestigung. 

Tenant,  s.  der  Miether;  (Carp.  Join) 
der  Zapfen,  vid.  tenon;  (Min)  der  Gru- 
benpächter. 

to  Tend,  v.  n.  (Mar)  schwanken. 

to  Tender,  v.  a.  (Comm)  anbieten. 

Tender,  s.  die  Eingabe,  Offerte,  der 
Lieferungsantrag;  das  Angebot  auf  eine 
Submission ;  (Min)  der  Maschinenwärter, 
Kunstwärter;  — ,  engine — , — carriage, 
(Loc)  der  Tender,  Vorrathswagen,  Spei- 
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Tender '  brake.  —  Terrestrial. 


6Ung;8wageii ;  {Mar.)  das  kleine  Begleit- 
Bchiff,  der  Lichter;  legal  — ,  (Oomm.) 
das  gefletzliche  Zahlungsmittel. 

Tender-brake  9  8.  {Loc.)  die  Tender- 
bremse. 

Tender 9  a.  zart;  — porcdain,  das 
Frittenporzellan,  Qlasporzellan. 

Tennantite^  a.  (Miner.)  der  Tennantit, 
das  Knpferfahlerz. 

TeimLs-oonrtj  s,  (Areh.)  der  Ballhof, 
das  Ballhaus ;  —  racket,  der  Schläger 
zum  Ballspiel  (lawn-tennia-play). 

to  Tenon;  v.  a,  (Oarp.  Join.)  verzapfen. 

Tenon ;  s.  (Oarp,  Join.)  der  Zapfen; 
hoUed  — ,  der  vernagelte  Zapfen;  bored 
— ,  der  verbohrte  Zapfen;  double  — , 
der  Doppelzapfen;  —  loith  key,  fox-taü 
wedged  — ,  der  Zapfen  mit  KeU,  ver- 
keilte Zapfen;  passing  — ,  ihrottgh , 

der  durchgehende  Zapfen;  shouldered — , 
der  geächselte  Zapfen ;  tusk — ,  der  ver- 
setzte Zapfen. 

Tenon-augrer^  s.  {Oarp.  Join.)  der 
Zapfenbohrer ;  —  eutHng  miaehine,  tenon- 
ing-machinef    {Corp.   Join.)   die   Zapfen- 

Bchneidmaschine ; saw ,    tenant-saw, 

die  Zapfensäge,  Ansatzsäge; truing 

machine,  die  Zapfenrichtmaschine. 

Tenor-violin^  s.  {Mus.)  die  Bratsche. 

Tensy  8.  pl.  (Flax-spinn.)  die  Zehner 
(eine  Sorte  Flachshecheln). 

Tensile  y  a.  strain,  {Meeh.  Phys,)  die 
Zugspannung,  Zugkraft;  resistance  to  — 
strain,  —  strength,  die  Zugfestigkeit, 
absolute  Festigkeit. 

Tension  y  s.  {Mech.  Phys.)  die  Span- 
nung; die  Spannkraft;  — ,  automoHc  — , 
(Sewing-ma^h.)  die  Spannung,  Faden- 
spannung ;  —  of  the  steam,  {St.  eng.)  die 
Dampfspannung. 

Tension-bridge^  s.  {Br.  buud.)  die  Bo- 
genhängewerksbrücke,  Brücke  mit  Hän- 
getramen;  — rod,  die  Zugstange,  auf 
Zug  in  Anspruch  genommene  Stange, 
der  Zuganker;  — roüer,  die  Spannrolle; 
spring,  die  Spannfeder. 

Tenty  s.  {MiL  etc.)  das  Zelt;  {Oarr.) 
die  VTagendecke,  Plane;  {8urg^  die 
Gharpierolle. 

Tent-bed;  s.  das  Himmelbett,  Zelt- 
bett; — Unen,  (Oiirr.)  die  Deckleinwand  j 
^-'PoU,  die  Zeltstange. 

Tentale^  tentale-rent^  s.  {Min. 
Kordengland)  der  Qrundzehent,  die  Ab- 
gabe des  Bergwerksuntemehmers  an 
den  Grundeigenthümer. 

to  Tenter;  v.  a.  {Oloth^m.)  aufrahmen, 
in  den  Bahmen  spannen. 

Tenter;  *.  der  Trockenraum;  — ,  — 
frame,  {Oloth-m.  SSjilUng)  der  Spannrah- 
men, Trockenrahmen,  Tuchrahmen. 

Tenter-gronnd;  —field;  s.  {Cloth^m.) 
der  Platz  zum  Aufstellen  der  Trocken- 
rahmen; —  hook,  der  Spannhaken, 
Hakennagel. 

Tentering;  s.  {Cloth^.  Fuüing)  das 


Aufrahmen;  — mMihine,  die  Aufrabm- 
maschine. 

TentoO;  tentow;  s.  {8iJlk-m)  der 
Spannstock,  das  Spaimholz. 

Tenture;  s.  die  Tapete. 

Tepid;  a.  lau,  lauwarm. 

Terebinth;  s.  {Bot.)  die  Terebmthe, 
Terpentinpistazie  {Pistada  TertbinXku»)', 
vid.  turpentine. 

Terete,  s.  {Oeogn.)  der  Terenit  (der 
gemeine  Tnonschiefer,  wenn  er  in 
erdigen  Zustand  übergeht). 

Term;  s.  der  Termin;  die  Grenze; 
{Alg.  Arühm.)  das  Glied;  {Arch.)  die 
Terme,  Grenzsäule,  der  Grcnzpfeüer  mit 
einem  Menschenkopf ;  — s,  pl.  {Comm.  äc) 
die  Bedingungen,  Uebereinkunftspaskte; 
on  equitable,  moderate,  reasonable  — f, 
zu  billigen  Preisen;  —  of  payment, 
{Oomm.)  der  Zahlungstermin;  — Sj  fi 
of  saie,  die  Yerkauftbedingungen. 

Terminal;  s.  {Elecbr.)  die  Klemm- 
schraube am  Ende  einer  Yolta'scben 
Säule. 

Terminal;  a.  edge  of  a  prism,  a 
pyramid,  {Chryst.)  die  Endkante  eines 
Prismas,  einer  Pyramide;  —  face,  e»dr 
face,  {C^st.)  die  Endfläche;  —  statiw, 
vid.  terminus;  —  summit,  {OrysL)  die 
Endecke,  das  Endeck,  das  Poled:  (einer 
Pyramide  etc.);  acuminated  —  summit, 
{Oryst.)  die  zugespitzte  Endecke;  bevdkd 
—  summit,  {Oryst^  die  zugeschärfte  End- 
ecKe. 

to  Terminate;  v.  a.  {Oryst.)  begrenzeo. 

TerminuB;  terminal  station,  t- 
{Baikc.)  der  Hauptbahnhof  am  Anfang 
oder  Ende  einer  Bahnlinie,  die  Xop^ 
station. 

Ternary;  a,  {Math.)  temär,  von  drei 
Veränderlichen  abhängig. 

Teme-platO;  s.  {Met.)  das  Temeblech, 
matte  Weissblech. 

Terra  ootta;  terracotta  i  s.  (Pbtf.) 
die  Terracotta;  —foUata  tartari,{Ckt^) 
das  krystallisirte  essigsaure  Kali;  — 
japoniea,  —  e<Ueehu,  die  japanische 
Erde,  das  Katechu;  —  Umnia,  —  sigür 
lata,  die  lemnische  Erde',  Siegelerde;  — 
di  Sieima,  vid.  Sievma;  —  ponderosa, 
der  Schwerspath;  —  sigiUata,  {Miner.) 
die  Siegelerde;  —  umhra,  die  Umbr». 

Terrace;  s.  {Top.  Buüd.)  die  Teiraaee, 
stufenweise  Erderhöhung,  Erdstofs; 
{Arch.)  der  Altan,  Balkon,  Söller,  das 
Altandach. 

Terraoe-waUc;  s.  {BuHd)  der  Ter 
rassengang,  Beischlag.  Perron. 

TerrasS;  s.  {Miner.)  vid.  tarraee. 

Terreen;  tnreen;  s.  die  Terrine, 
Suppenschüssel;  — ladle,  der  Vorlege 
löffel.  . 

Terre-pletn;  s.  of  a  rampart,  (Fort) 

der  Wallgang ; of  a  work,  (fW-j 

das  Innere  eines  Werkes,  der  Hofraum. 

Terrestrial;  a.  current,  (Serfr.)  der 


Terrier,  —  Texture. 
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Erdstrom;  —  globe,  der  Erdglobus;  — 
heat^  die  Erdwärme;  —  magnebiamy  der 
Erdmagnetismus. 

Terrier 9  s,  das  Grundbuch;  (Min.) 
der  Bergbohrer,  Erdbohrer,  Bteinbohrer ; 
— for  finisking  the  boring,  der  Abbohrer. 

Terry-fabriOy  s,  (Manuf,)  eine  Fa- 
brik sammetartiger  Stoffe. 

Tertiaxyfomiatioii;  — atrat&ya.pU 
(Miner.)  die  Tertiärfozmation,  die  ter- 
tiären Ablagerungen. 

to  Tessäate^  v.  a,  (Teehn.)  mit 
Würfeln,  Täfelchen  auslegei^. 

TesB^ated  pavement^  s.  (Areh.)  der 
Hosaikfassboden,  das  Mosaikpflaster;  — 
tue,  der  Mosaikziegel. 

Tesaelationi  a.  das  Auslegen  mit  Tä- 
felchen, die  musivische  Arbeit,  Mosaik. 

Tessera^  tesBeXa^  8.  pl,  (Arch,)  Tier- 
eckige Steinchen,  Würfelohen,  zu  Mo- 
saikarbeiten  gebraucht. 

Tesseral  orystalsi  s.  gl.  (Cfryst.) 
tesserale,  reguläre  Krystalle ;  —  pffritesy 
tin-fohite  eobaU,  (Miner.)  der  SpeisÜLobalt. 

Tessular  system  ^  oubio  system; 
isometrio  system  ^  regular  system^ 
a.  (Cryat.)  das  tesserale,  tessularische, 
isometrische ,  reguläre  Krystallsystem, 
Tesseralsystem. 

to  Test;  V.  a.  probiren,  prüfen,  ana- 
lysiren,  untersuchen;  (Cfhem.  Aaaay.) 
probiren;  (Met.)  abtreiben. 

Test;  5.  (Teehn.)  die  Probe,  Prüfung, 
Analysirung ,  Analyse ,  Untersuchung ; 
(Chem,  Aaaay.)  die  Probe;  (Chem.)  dasBea- 
gens ;  (Met.)  das  Abtreiben ;  der  Treibherd, 
Test;  (Met.  Aaaay.)  der  Treibscherben, 
Probirscherben,  die  Kapelle;  hhto-pipe 
— ,  (Chem,  Aaa4»y.)  die  Löthrohrprobe ; 
bubble — ,  (Sug,  m.)  die  Blasenprobe; 

calcining ,    (Aaaay.)  der  ProbiMcher- 

ben;  hook ,  (8ug,  m.)  die  Haken- 
probe ;  hydraulie  — ,  water  — ,  (Boiler-m.) 
die  hydraulische  Kesselprobe,  Wasser- 
druckprobe; —  of  iron-aidea ,  die  Achs- 
probe; peiroleum  — ,  die  Petroleum- 
probe, der  Petroleumtest}  pdrolewm — 
aippara;tu8j  petroleum  ^ieater,  der  Petro- 
leumprufapparat;  raü  — ,  (BiUUo.)  die 
Schienenprobe;  atring — ,  (Sttg,  m.)  die 
Fadenprobe;  water — ,  vid.  hyd/rauUe — . 

Test-aoid;  a.  (Chem.)  die  Kormalsäure. 
Titrirsäure;  — <ilkaU,  (Chem.)  das  Kor- 
malalkali;     aaaaying,    (Met.  Aaaay.) 

die  Kapellenprobe; fumace,  — for 

cupdUxtion,  (Met.)  (bei  der  Bleigewinntng) 
der  Treibherd,  Test;  — glaaa,  (Chem.) 
das  Probirglas;  — glaaa  on  foot,  der 
Beagirkelch;  — knife,  (Afe^.)  das  Aschen- 
messer; —  Uquor, aoltdion^  (Chem.) 

die  Kormallösung,  Titrirflüssigkeit; 

mdxer,  der  graduirte  MischcyUnder;  — 
paper,  das  Beagenspapier;  — pump,  die 

Pumpe     zur     Kesselprobe; apoon, 

(Aaaay.)  ein  bei  Analysen  gebrauchter, 
kleiner  Löffel;   — atirrer,  (Aaaay.)  der 


Glasstab  bei  Analysen;  —"tube,  die 
Probirröhre;  — tube  frame,  — tube 
rack,  — tube  atand,  das  Probirröhren- 
gestell. 

Tester;  a.  der  Prüfer,  Prüfapparat; 
— ,  teatoon,  (Arch.)  der  Baldachin,  Him- 
mel; —  of  a  bed,  der  Betthimmel;  — 
of  a  coach,   (Carr.)  das  Verdeck,   der 

Himmel;     lubrietmt ,     (Mach.)     der 

Schmiermittel  -  Prüfapparat ;  petroleum- 
— ,  der  Petroleumprüfer,  Petroleumprüf- 
apparat;  atandard — ,  der  Kormalpetro- 
leumprüfer. 

Testing«  a.  (Techn.)  die  Probe,  das 
Probiren;  (Chem,  Aaaay.)  das  Probiren; 
(Chem.)  die  Prüfung  durch  Beagenüen; 

(Met.)    das  Abtreil^n;    boüer ,    die 

Kesselprobe;  petroleum ,  die  Petro- 
leumprobe. 

Testing-machine;  a.  der  Prüfappa- 
rat; vid.  teater. 

Testoon;  a.  (Arch.)  vid.  teater. 

TestudO;  a.  (Areh.)  die  flach  gewölbte 
Decke. 

Tetrachloride;  >.  of  tin,  (Chem.)  das 
Zinnchlorid. 

Tetradymite;  tellurio  bismuth;  a. 
(Miner.)  der  Tetradymit,  das  Wismuth* 
tellur. 

Tetrafluoride;  a.  ofaiUcium,  atUcium- 
tetrafluoride,  (Chem.)  das  Siliciumfluorid. 

Tetragon;  a.  (Geam.)  das  Viereck. 

Tetragonal;  a.  (Ghom.)  viereckig;  — 
ayatem,  dimetric  ayatem,  quadfratic  ayatem, 
(Cryat.)  das  tetragonale,  quadratische 
Krystallsystem,  Tetragonalsystem,  zwei- 
und  einachsige,  viergUedrige  System. 

Tetnüiedrtd;  a.  (Geom.)  tetra^drisch, 
Tier  gleiche  Seiten  habend. 

Tetrahedrite,  fahl-oro;  a,  (Miner.) 
das  Kupferfahlerz. 

Tetrahedron;  a.  (Geom.)  das  Tetrae- 
der (ein  Yon  vier  gleichseitigen  Brei- 
ecken umschlossener  Körper). 

TetrahexahedroU;  a.  (Geom.)  der 
yierundzwanzigseitige  reguläre  Körper, 
das  Tetrahezadder. 

TetrastylO;  a.  (Arch.)  das  viersäulige 
Gebäude;  a.,  yiersäulig. 

TetrathioniO;  a.  tuiid,  (Chem.)  die 
Tetrathionsäure. 

TetratomiO;  a.  (Chem.)  vierwerthig. 

Tewel;  a.  die  Bchomsteinröh]:e ;  die 
Düse,  Balgdüse. 

Tewlngy  8.  of  hemp,,  das  Schlagen 
des  Hanfes;  — beeüe,  der  Schlägel. 

Text;  a.  (iVtfit.)  der  Text,  die  Ma- 
terie des  Satzes;  German  — ,  die  Frak- 
tur, PrakturschrifC;  large  — ,  die  ge- 
neigte Mittelschrift. 

Tead>hand;  a.  (Print.)  die  Teztechrifb 

(eine  Art  grosser  Kurrentschrift); 

letter,  der  grosse  verzierte  Buchstabe. 

Textiles;  a.  pi.  textile  fabric ;  a. 
(Manttf.)  Gewebe. 

Texture;  a.  das  Gefüge,  die  Textur; 


638 


Thalllte.  —  Thlcksri. 


(Miner.)  die  Textur,  Stroktar,  dus  An- 
sehen anf  dem  Bruche;  {Pap.  m.)  die 
Dichtigkeit;  [Weav.)  das  Gewebe,  Ge- 
wirk; cellular  — ,  (Phy»)  das  Zellenge- 
webe; fibrous  — ,  {Miner.)  die  sehnige 
Struktur;  grained  — ,  granfdar  — ,  £e 
kömige  Struktur;  radiated — ,  die  strah- 
lige Struktur. 

ThalUte,  a.  {Miner.)  derThallit,  £pi- 
dot,  EiBen-Epidot,  Pistazit. 

Thallium^  s.  {Chem,  Miner.)  das  Thal- 
lium, Thalliummetall. 

Tharandite,  s.  {Miner.)  der  Tharan- 
dit,  grobkörnige  Bitterkalkspath. 

to  Thatohy  «.  a.  {BuUd)  mit  Stroh, 
mit  Bohr  bedecken. 

Thatch  y  8.  {Buüd.)  das  Dachstroh, 
Deckstroh,  Bachrohr,  Dachschilf;  die 
Strohbedeckung,  Bohrbedeckung,  Sohilf- 
bedeckung. 

Thatohed  ooty  —  cottage,  ».  {BuHd.) 
die  Strohhütte;  —  roof,  das  Strohdach. 

Thatching  y  a.  {Buüd.)  das  Decken 

mit   Stroh   etc.; knife,   ein   Messer 

zum  Schneiden  des  Dachstrohs. 

Thea,  a,  {Bot.)  der  Theestrauch. 

Theatricals  I  a.  pi.  das  Bühnenzube- 
hör, die  Theaterrequisiten. 

Theave,  a.  {Agr.)  das  junge  Mutter- 
schaf. 

ThebaXne,  a.  {Chem,)  das  Thebaün 
(ein  Opiumalkalol'd). 

Theine,  a.  {Chem.)  das  Thelin,  der 
Theestoff. 

Thenardite;  a.  {Miner,  Chem.)  der 
Thenardit  (wasserfreies,  schwefelsaures 
Natron). 

Thenard'8  blue,  a.  (Chem.)  das  Ko- 
baltblau, Kobaltultramarin,  Thenard's 
Blau. 

Theodolite,  a.  {Surv.)  der  Theodolit» 
die  Maassflcheibe,  der  Winkelmesser. 

Theorem,  a.  {MtUh.  etc.)  der  Lehrsatz. 

Theoretical,  a.  theoretisch. 

Theory,  a.  die  Theorie;  atomic  — , 
die  Atomtheörie;  emiaaion  — ,  tindulo- 
iory  — ,  die  Emanations-,  Undulations- 
theorie. 

Thermae,  a.  pi.  die  warmen  Bäder 
des  Alterthums,  Thermen. 

Thermal,  a.  equivalent ,  {Phya.)  das 
Wärmeäquivalent,  thermische  Aequiva- 
lent;  —  ray,  der  Wärmestrahl;  — 
apringSf  pl.  Thermen,  warme  Quellen; 
—  unit,  die  Wärmeeinheit. 

Thermodynamics,  a.  pl.  die  Ther- 
modynamik. 

Thermo  -  electric ,  a.  thermoelek- 
trisch ;  —  pairi  —  couple,  das  thermo- 
elektrische  Element. 

Thermo-electricity,  a.  {Phya.)  die 
Wärme-Elektricität,  die  durch  Wärme 
hervorgebrachte  Elektricität. 

Thermogen,  a.  {Phya)  der  Wärme- 
stoff, die  physische  Ursache  der  Wärme- 
bildung. 


Thermo-lami»,  a.  (P%ya.)  die  Thermo- 
lampe,  Wärmelampe. 

^eimometer,  a.  {Phya.)  (das)  der 
Thermometer,  der  Wärmemesser;  han- 
metrical  — ,  thet  m<hharom«ter ,  eine  Alt 
Ebullioskop,  um  Höhen  durch  den  Sie 
depunkt  des  Wassers  zu  bestimmen; 
eUnieal  — ,  das  Thermometer  zur  Ifes- 
sung  der  Körperwärme;  dial — ,  dss 
Zeigerthermometer;  diferential  — ,  das 
Differentialthermometer ;  maximum — , 
das  Maximalthermometer ;  «itmmwiii — , 
das  Minimalthermometer;  mercury — . 
das  Quecksilberthermometer;  Brtguets 
metaUie    — ,    Breguet's    Metalltbeiino- 

meter;    register ,    vid.    thermomär»- 

graph;  atandard — ,  das  Normalthenno- 
meter;  weight ,  balance ,  das  Ge- 
wichtsthermometer. 

Thermometrioal,  a.  (Phya.)  the^ 
mometriflch. 

Thermometrograph ,  regiater- 
thermometer,  self-registering  ther- 
mometer, a.  (Phya.)  das  Maximal-  and 
Minimalthermometer,  selbstregistrirende 
Thermometer,  der  Thermometrograph- 

Thermo-multiplier,  a.  (Phys.)  der 
Thermo-Multiplikator. 

Thermoscope,  a.  (Phya.)  das  Ther 
moskop,  der  Wärmemesser,  Wärmennter- 
schiedsmesser. 

Thermostat,  a.  (F^a.)  der  Thermo- 
stat, Wärmeresulator. 

Thibet,  a,  JMan^f.)  der  Thibet  (ein 
feiner,  weicher  Wollenstoff). 

Thibetian  shawls,  a.  pl.  {Mamif') 
die  Kaschmirshawls. 

Thick,  a.  dick;  {Min.)  mächtig;  — 
mash,  {Brew.)  die  Dickmaische;  ioiUß^ 
tJie  —  maah,  das  Dickmaischkoohen;  — 
tin-plate,  {MH.)  das  Kreuzblech. 

Thick -board,  a.  {Carp.  Join.)  das 
Dickbrett,  die  Bohle,   Pfoste;  — ere^ 

(Manuf)  der  EZrepon; act,  (Agr.)  der 

Domzaun;  {Manuf)  vid.  thi4iaet;  — 
atuff,  {8hip-h.)  die  Bohlen,  Bauchdielen, 
Bauchdennungen.  t 

to  Thicken,  v.  a.  {Techn.)  verdicken, 
eindicken;  to  —  by  bouing,  einkochen. 

Thickeners,  thickenings,  s.  f^- 
{Cal.  pr.)  die  Verdickungsmittel. 

Thicket,  a.  {For.)  das  Dickicht 

Thickness,    a.   die  Dicke,    St&iie; 

IM».)  die  Mächtigkeit;  —  of  beams, 
BuHd.)  die  Balkenstärke;  —  oflajfers, 
Min.)  die  Schichtenhöhe;  —  of  mäal, 
Mould.)  die  Metallstärke,  Wanddicke 
eines  Gnssstuckes;  —  of  a  vauUifHIf 
{Build.)  die  Wölbstärke;  workaHU  —  of 
aeama,  {Min.)  die  bauwürdige  Mächtig- 
keit. 

Thickness-board,    a.  {Mould.)  i^ 

Hemdbrett  (Schablone  zum  Gusshemde)- 

Thickset,  a.   {Manvf.)   der  Thickset 

(gerippter,   schwerer  Manchester);  der 

Thicksetbarchent. 


Thief' tube,  —  Three  -  bladed. 


639 


Thief-tubet  5.  der  Probestecher. 

Thill 9  8,  (Ca/irr,)  die  Gabeldeichsel; 
(Min.)  das  Liegende. 

TbJIl-ooapli2i£:,  s.  (Carr.)  die  Deichsel- 

kuppelung; horse ,  das  Gabelpferd, 

Deichselpferd;  — prop,  die  Gabelstütze, 
Deichselstütze. 

Thimble 9  s.  der  Bing,  die  Zwinge; 
{Ooldsm.  Jetod,)  die  Aii&e;  (Mar.)  die 
Kausche  (der  mit  Stricken  umwundene 
Bing  um  ein  Tau);  (Seto.)  der  Finger- 
hut, N&hring;  (Bhoem)  der  Stammring. 

Thlznble-oase^  a.  das  Fingerhut- 
fbtteral. 

to  Thin^  V,  a,  {Teehn.)  dünn  machen, 
verdünnen;  {Corp.  Join,)  schärfen,  ab- 
schärfen;-  to  —  edges  hy  hammering, 
{Met^  abfinnen. 

to  Thin  outy  v.n.  {Min.  Oeogn,)  sich 
auskeilen. 

Thiiming-flle;  s.  (Watchm.)  die  Man- 
kirfeile. 

Thiosulphate,  hyposulphite)  s. 
{Chem.)  die  unterschwefligsaure  Verbin- 
dung; sodium ,  hyposulphite  of  soda, 

das  unterschwefligsaure  Natron,  Anti- 
chlor. 

ThiOBUlphuriOy  a.  acid,  hyposulphur- 
ous  acid,  (Chem.)  die  unterschweflige, 
dithionige  Säure,  Thioschwefelsäure. 

Third  bill  of  exchange^  third  of 
ezehaogei  s.  (Comm.)  der  dritte 
"Wechsel,  die  Tertia;  —  casing  of  a 
blast- fv/maeey  (Met)  der  Bauhschacht; 
—  ioJ^el,  {Watehm.)  das  kleine  Boden- 
rad. 

Thirl  y  thirling)  s.  (Min,)  der  Pfei- 
lerdurchhieb; — ,  cross-hoard,  die  Abbau- 
strecke, das  PfeUerort. 

Thistle^  s.  (Bot.)  die  Distel. 

Tholes )  thole-pins  y  thowls^  s.  pi. 
(Ma/r.)  die  Dullen,  Buderpflöcke,  Buder- 
nagel. 

Tholobate^  s,  (Arch.)  der  Kuppel- 
nntersatz/  Tambour. 

Thomsonitei  s.  (Miner.)  der  Thom- 
sonit  (ein  Kieselzeolith). 

Thong  9  s.  der  (lederne)  Biemen;  — 
of  a  heOrdapper,  der  Klöppelriemen;  — 
of  a  whip,  der  Peitschenriemen. 

Thoriay  thorine ^  s.  (Chem.  Miner.) 
die  Thorerde,  Thorinerde,  das  Thorium- 
oxyd. 

Thorite;  s.  (Miner.)  der  Thorit, 
Ytterspath  (kieselsaure  Thorerde). 

Thorinum^  thorium^  s.  (Chem)  das 
Thorium,  Thorinum,  Thorin. 

Thorn^  s.  der  Dorn,  Stachel. 

Thorn-hedge  y    s.  (Agr.)    die  Dom- 

hecke ; hou^e ,  (SaU-w.)   die  Gradir- 

saline,  das  Gradirwerk  (gewöhnlich 
graduation -house)',  — loall,  die  Dom- 
wand  (axis  Faschinen  yon  Schwarz- 
dom etc.)  des  Gradirwerkes. 

Thoming;  s.  of  trees,  (Agr.)  die  Um- 
domung. 


Thorough;  s.  (Agr.)  die  Furche  zwi- 
schen zwei  Biainen. 

Thorough-course;    s.  (Build.)   vid, 

through-course; ctU,  (BaHw.  etc.)  der 

Durchstich ,      Durchschnitt ; fctre, 

(Build.)  die  Durchfahrt,  der  Durch- 
gang; ' — stone,  vid.  through-stone. 

läowl;  s.  (Mar.)  vt(2.  thole. 

to  Thrash;  17.  a.  (Agr.)  dreschen. 

Thrasher;  6.  (A^r.)  der  Drescher;  vid, 
thrashing-machine. 

Thrashing -cylinder;  s.  (Agr.)  die 
Dreschwalze;  — -floor,  (Agr.)  die  Tenne, 
Dreschtenne; gin,  die  Göpeldresch- 
maschine;   machine^  — miU,  thresher, 

die  Dreschmaschine,  Dreschmiüile. 

ThraulitC;  s.  (Miner.)  der  Thraulit, 
Hisingerit. 

to  Thread;  v.  a.  beads,  Perlen  auf- 
reihen; to  —  a  needle^  eine^Nadel  ein- 
födeln;  to  —  a  vessel,  ein  Schiff  durch 
enge  Kanäle  führen. 

Thread;  s.  (Techn.  Weav.)  der  Faden: 
(Min.)  das  schmale  Erztrumm;  (8ew.) 
der  Zwirn,    das   gezwirnte   Garn;   der 

Zwirnsfaden;  — ,  screw ,  (Mech.)  der 

Schraubengang,  das  Gewinde,  Schrau- 
bengewinde; angular  — ,  das  scharfe, 
scharfgängige  Gewinde;  double — ,  das 
doppelte  Gewinde;  female  — ,  das  Mut- 
tergewinde; multiplex  — ,  (Mech.)  das 
mehrfache  Gewinde ;  pitched  — ,  cobbUr^s 
— ,  (Shoem.)  der  Pechdraht;  red  marking- 
— ,  das  rothe  Garn  zum  Zeichnen  der 
Wäsche ;  rounded  — ,  das  runde  Schrau- 
bengewinde; single  — ,  das  einfache 
Gewinde;  spare — ,  (Clothm.)  der  Zu- 
bussfaden;  square — ,  {Mech.)  das  flache, 
flachgängige  Schraubengewinde ;  three 
— s,  pl.  (Spinn.)  der  drei&dige,  drei- 
drähtige  Zwirn;  'dreifadig,  dreidrähtig; 
triangular  — ,  das  dreieckige  Gewinde; 
triple  — ,  das  dreifache  Gewinde;  two 
— s,  pl.  (Spinn.)  der  zweifädige,  zwei- 
drähtige  Zwirn;  zweifödig,  zweidrähtig; 
— s,  pl.  of  the  warp,  (Weav.)  die  Furche, 
Spur;  —  of  the  w0,  (Weav.)  der  Ein- 
tragfaden, Schussfaden. 

Thread -counter;  s.  (Weav.)  der 
Fadenzähler,  das  Weberglas ;  — -finisher, 
— finishing-maehine,  — polishing-mach- 

ine,  die  Zwimglättmascbine ; frame, 

die  Zwiramühle; guide,  (Spinn.)  der 

Fadenleiter; lace,  die  Zwimspitze; 

—  oiler,  der  Fadenschmierapparat; 

tape,  das   Zwimband; waxer,    der 

Fadenwichsapparat. 

Threaded;  o.  mit  einem  Gewinde 
Yenehen]  .double-^—  screw,  die  (Locksm.) 
Schraube  mit  Doppelgewinde. 

Threader;  s.  der  Einfädelapparat. 

Three-bladed;  a.  propeller,  (Mar. 
eng.)   die   dreiflügelige   Schiffsschraube; 

coett  work,  (BuHd.)  der   dreimalige 

Anstrich;  der  dreischichtige,  vollstän- 
dige  Mauerbewurf;    — cord,   — fold, 
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Threshing  -  floor.  —  Thumb  •  look. 


— 'threads,  pi.  (Spinn,)  der  dreidrähtige, 
dreifädige  Zwirn;  dreidi^htig,  dreifädig; 
'~*' cylinder  engine,  (8t  eng.)  die  dieicylin- 

driBcheHaBchine; decker,  (Mar.)  der 

Dreidecker;  — foiled  arch,  (Arch.)  der 
Kleebogen,  Nasenbogen  mit  dreiP&ssen; 

headed  rail,  (Baiko.)  die  dreiköpfige 

Schiene;  — high  roUera,  pl,  (Met)  das 
Triowalzwerk ;  —  leafed  tweel,  ( Weav.)  der 

dreischäftige  Köper; pile,  (Mamtf.) 

ein  schwerer,  kostbarer  Sammet  mit 
dicker  Pole;  — ply  carpet,  (Manuf.)  der 
dreifache  Teppich;  — ' score,  das  Schock, 
die  Anzahl  von  sechzig  Stück;  — sided, 
dreieckig;   — sided  file,  — sqwire  file, 

die    dreikantige    Feile; skin  worky 

(BuHd.)  vid.  — coat  work; thomed 

aeada,  (Bot)  der  Schotendom,  Zucker- 

schotenbaum ; throw     crank  -  shc^ß, 

(Mach.)    die    dreikurbelige    Achse; 

throw  switch,  (SaHw.)    die   dreitheilige 

Weiche; way   cock, way  valve, 

(Mach,)  der  Dreiweghahn,  dreifach  ge- 
bohrte Hahn. 

ThreBhing  -  floor ;  —  •  maohine^ 
threshery  vid.  thrashing. 

Threshold)  s.  (Build.)  die  Schwelle, 
Thürschwelle ;  (Hydr.  arch.)  der  Drem- 
pel,  die  SchweUe,  das  Stemmgeschwell. 

to  Thrill;  V,  a.  drillen,  bohren,  vid» 
to  drill. 

Thrilling^tooli  s.  (Tum.)  die  Rändel- 
gabel. 

Throat;  s.  (Arch.)  die  Hohlkehle; 
(Corp.)  die  Kehle,  Dünnung,  der  Hals; 

—  of  the  awneaHng-areh  f  (Glass-m.)  die 
Mündung,  Mundöfhiung ;  —  of  a  chimney, 
(Buxtd.)  die  Kehle  eines  Bauchfangs;  — 
of  the  cock,  (Oun-m.)  der  Hals ;  —  of  the 
furnace,  (Met.)  die  Gicht;  —  of  a  knee- 
timber,  (8hip-h.)  der  Hals. 

Throat-bolt;  s.  (8hip-h.)  der  Hals- 
bolzen; —  brail,  (Mctr.)  das  grosse  Qei- 
tau;  — lash,  — latch,  — band,  (8addl.) 
der  Kehlriemen;  — seising,  (Mar.)  das 
Herzbindsel. 

Throating;  s.  (Arch.)  die  Kranz- 
leiste. 

ThrombolitO;  s.  (Miner.)  der  Throm- 
bolith  (phosphorsaures  Kupferoxyd). 

Throstle;  s.  (Spinn.)  der  Drosselstuhl, 
die  DroBsekpinnmaschine,  Wasserspinn- 
maschine,  Watermaschine,  Water-Spinn- 
maschine. 

Throstle-ootton-inill;  s.  das  Drossel- 
baumwollenwerk;  — frame,  vid, throstle. 

to  Throttle;  v.  a.  (St.  eng.)  drosseln. 

Throttle;  throttle-yalve;  s.  (St  eng.) 
das  Drosselventil,  Sclynarchventil,  die 
Drosselklappe. 

Through;  s.  (Mech.)  der  Griff;  (Mas.) 
der  durchgehende  Stein,  Binder,  Durch- 
binder. 

Through-binder;  s.  (BuHd.)  vid. 
through; course,  die  Binderschicht; 

—  'Stone,   vid.  through;  — *  tenon,   der 


durchgehende  Zapfen;  — ÜeM,  (JZaiZw.) 
das  durchgehende^  Billet. 

to  ThroT7;  V.  a.  (Pott)  formen,  dre- 
hen; to  —  air  into  ihe  hlasi-fumaee, 
(Met)  Wind  einblasen  \  to — a  bridge,  eine 
Brücke  schlagen;  to  —  a  dam,  einen 
Damm  aufweifen ;  to  —  inlo  gear,  (MaA) 
in  Gang  setzen  (Zahnräder  etc.),  ein- 
rücken, in  Eingriff  bringen;  to  —  out 
of  gear,  ausser  Gang  setzen,  ausrücken; 
to  —  sUk,  (SOk-m)  Seide  zwirnen,  filiren, 
mouliniren;  to  — up,  (Fort.)  aufwerfen; 
to  —  water,  (Min)  Wasser  heben. 

ThroW;  s.  der  Wurf;  die  Wurfweite; 
(Min)  die  Verwerfung,  der  Sprung;  — , 
th/rowing-whed ,  throwing-lathe ,  throwi^ 
taitle,  throwing  -  miU ,  throwing  -  engine, 
(Pott)  die  Drehscheibe,  Töpferscheibe; 
—  of  the  eccentric,  (Mack)  der  Hub,  Weg, 
das  Spiel  des  Ezcentriks ;  —  of  the  ga!^ 
nometer,  (BZeetr)  der  Ausschlaff  des  Gal- 
vanometers; —  of  the  lead,  (Mar)  das 
Werfen,  der  Wurf  des  Lothes;  —  of 
the  piston,  (Mach)  das  Spiel  des  Kol- 
bens, der  Kolbenhub,  die  Hubhöhe;  -^ 
of  the  shuttle,  (Wean)  der  Schützenwoii; 
Schlag. 

Throw-crook;  s.  (Patt)  vid.  throw. 

Thrower;  s.  (Pott)  der  Former, 
Dreher;  (i5il*-m.)  vid.  throwster;  — ,  — *< 
engine,  — *s  whed,  (Pott)  vid.  throw. 

Throwing;  s.  (Pott)  das  Drehen, 
Formen;  (SUk-m)  das  Zwirnen  der 
duplirten  Fäden,  Filiren;  — of  a  bridge, 
das  Schlagen  einer  Brücke ;  —  iiUo  gear, 
(Mach)  das  Einrücken  (der  Zahnrdder, 
Transmissionen  etc.),  die  Ingangsetzung 
feiner  Maschinerie);  —  out  of  gear, 
(Mach)  die  Ausrüokung. 

Throwing-baok;  s.  (Dye.)  das  Scharf 
werden,  Schwarzwerden  der  Waidknpe; 

engine, lathe, miU, toWe, 

wheel,  (Pott)  vid.  throw. 

Thrown  silk;  s.  {ßHk-m)  die  ge- 
zwirnte, flHrte,  moulinirte  Seide;  ^ 
singles,  pl.  der  Seidenzwim,  Zwirn  ans 
Bohseidenfaden. 

Throwster;  s.  (Sük-m)  der  Seiden- 
zwirner. 

Thruni;  thrumb;  s.  (Wea»)  äu 
Trumm,  der  Drohm,  Saum  (an  der 
Leinwand),  das  Sahlband,  Seihende. 

Thrust;  s.  (Arch)  der  Schub,  Druck, 
Seitenschub;  (Agr)  die  Molken;  (Meeh. 
Phys)  der  Stoss ;  (Min)  der  Bruch  des 
Hangenden. 

Thrusting-blade;  s.  (Arm)  die  StosB- 
klinge; screw,  (Mech)  die  Press- 
schraube. 

ThulitO;  s.  (Miner)  der  Thulit  (ein 
seltener  Amphibolith). 

Thumb;  s.  (Meeh)  der  DanmWi 
Zapfen ;  nde  of  — ,  (Sug.  m)  die  Faden- 
probe, Daumenprobe,  Fingerprobe  (beim 
Verkochen  des  Klärsels). 

Thumb-look;  s.  (Locksm)  das  Feder^ 


Thumbling' shaft.  —  Tie -band. 
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thoTMhloss    (durch   Druck    zu  Öffnen); 

mU, screw,   (Chm-m.)  die  Nusa- 

schraube;  — piece,  (Print.)  der  Griff  am 
Fressdeckel;  — screw,  (Oin-m,)  vid, — 

nut;    (Meeh.)  die  Flügelschraube; 

stall,  (Gfun-m.)  die  Bchlosskappe,  Daum- 
kappe; {8ail-inak.)  der  Fingerhut. 

Th1unblixl£^«halt.  s,  of  the  hammer, 
(Sm.)  die  Daumenwelle. 

Thmnerstoney  thumite;  s.  {Miner.) 
der  Thumerstein,  Thumit,  Axinit,  Glas- 
stein,  Glasschörl. 

Thnnder-rod,  s.  (Phys.)  der  Blitz- 
ableiter;    stane,  {Miner.)  der  Belem- 

nit,  Donnerstein,  Donnerkeil. 

Thunderatorm^  s.  {Phys.)  das  Ge- 
witter. 

Thiirl,  8.  (Min.)  der  kurze  Zugang 
zwischen  den  Stollen;  der  lange  Kohlen- 
stoHen;  vid,  thirl. 

Thursty  s.  {mn.)  vid.  thrust. 

Thwart,  s.  {Min,)  der  Steg;  — «,  pl. 
(J^ov.)  die  Duchten,  Duften,  Bitzbänke 
in  einem  Boote. 

Thwartships,  adv.  (Mar.)  querschiffs. 

Thyite,  s,  {Miner.)  der  Thyit,  Thyites 
(ein  harter,  grüner,  dem  Jaspis  ähn- 
licher Stein). 

Thyme,  s.  {Bot.)  der  Thymian;  oil 
of  —, oiZ,  das  Thymianöl. 

Thymol,  thymüio  aoid,  thymilio 
alcohol,  s,  {Chtm.)  das  Thymol. 

Tibet,  s.  (Jlfarm/.)  vid.  th^bd. 

Tioh,  ticken,  tiokiiig,  s.  (Iforn^.). 
der  Drell,  Drillich,  Bettdrell;  der  Bett- 
überzug. 

to  Ticket,  V.  a.  {Comm)  mit  Eti- 
ketten und  Preisen  versehen;  {Min. 
Comm^  bei  Erzauktionen  auf  Erze  bieten. 

Ticket,  5.  das  Billet;  (iZaOu^.)  das 
Fahrbillet,  die  Fahrkarte;  (Comm.) 
die  Aufschrift,  Waarenetikette ;  (3ftn. 
Comfm^  (bei  Erzauktionen)  das  Gebot; 
—  avaii\i}ble  for  x  days,  {BatUo.)  das 
für  X  Tage  gültige  Billet;  circular 
tourist — ,  dasBundreisebillet;  flrst^dass 
— ,  das  Billet  erster  Klasse;  gauger^s 
— ,  (in  Amerika)  der  von  einem  Petro- 
leumbrunnenbesitzer an  einen  Bafü- 
nadeur  verkaufte  Lieferungsscheiu  auf 
BohjMtroleum ;  to  issue  — s,  (Baiko.) 
Billete  ausgeben;  return ' — ,  {BaHw.) 
das  Betourbillet;  to  take  a  — ,  ein  Billet 
nehmen;  through — ,  das  durchgehende 
Bület. 

Ticket-porter,  s.  der  koncessionirte 
Londoner  Packträger;  — printing  mach- 
ine, die  BiUetdruckmaschine  ;  — punch, 
die  BUletpunze; ^criter,  der  Etiket- 
tenschreiber. 

Ticketings,  s.  pl.  {Comm.  Min.)  die 
Auktionen  von  Erzen,  besonders  zu 
Swansea,  nach  vorheriger  Probenahme 
der  smeliers  von  den  miners;  die  auf 
diesen  Auktionen  basirenden  Markt- 
preise der  Erze. 

Technisches  Wörterbuch.    BngL- Deutsch. 


Ticking,  s.  vid.  tick. 

Tickler,  s.  das  Notizbuch;  {Coop.) 
eine  Gabel  zum  Ausziehen  des  Fass- 
spundes. 

Tidal,  a.  hasin,  {Hydr.  arch.)  das 
Flutdock;  —  vdlve  of  a  sluice-way,  die 
Flutklappe. 

to  Tide,  V.  n.  (Mar.)  mit  der  Flut 
segeln. 

Tide,  s.  {Mar.)  die  Ebbe   und   Flut, 

die   Zeit,    Gezeit;    ebb ,    die   Ebbe; 

flood ,  die  Flut;  «cap — ,  die  nie- 
drigste Flut  (welche  eintritt,  wenn 
Sonne  und  Mond  einander  entgegen- 
wirken); setting — ,  {Mar.)  der  AofBLUg 
der  Flut;  spring — ,  die  Springflut 
(welche  eintritt,  wenn  Sonne  undHond 
zusammenwirken) . 

Tide-gate,  s.  {Hydr.)  das  Flutthor, 
Flutgatter;  — gauge,  — dial,  — meter^ 
der  Flutmesser,  die  Flutuhr;  — harbour ^ 
tidal  harbour,  der  Fluthafen,  Gezeiten 

hafen; lock,   die  Flutschleuse;  — 

miU,  die  Flutmühle;  — tctble,  derGezei 
tenkalender; waiter,  {Mar.)  der  Zoll- 
beamte,    welcher     den    ankommenden 
Schiffen    entgegenföhrt    und    an  Bord 
derselben  mit  einläuft. 

Tidy,  s.  das  Schutzdeckchen  für 
Möbel. 

to  Tie,  V.  a.  binden,  knüpfen,  ver- 
binden; {Carp.  Br.  build.)  binden,  mit 
Querbändem  verbinden ;  verankern ; 
{Print.)  umbinden,  die  abgesetzte  Ko- 
lumne ausbinden;  to  —  with  strings, 
schnüren. 

Tie,  s.  {Techn.)  das  Band,  die  Be- 
festigung, das  Verbindungsstück;  {Bwld. 
Corp.)  das  Band,  der  Anker;  die 
Schwelle;  {Cartwr.)  die  Querschiene; 
{Mar.)  das  Drehreep  (ein  starkes  Tau, 
beim  Aufeug  der  Baaen  gebraucht); 
angle — ,  {Corp.)  das  Strebeband;  bale- 
— ,  die  Ballenschnur,  Packschnur;  cross- 
— ,  {Buiid.)  die  Querschwelle;  diagonal 
— s,pl.  {Corp.)  die  Kreuzgurtung;  hori- 
gontäl  — ,  der  Gurt,  das  Gurtholz ;  iron- 
— ,  {Build.)  der  Anker,  Balkenanker. 

Tie-band,  tf.  {Build.)  dasHängeeisen: 
— bar,  (Butfi.)  der  Balkenanker;  {Mach.) 
das  Zugeisen,  der  Ankerbolzen; — beam^ 
{Corp.  BuHd.)  der  Zugbalken,  Ankerbai 
ken,  Binderbalken;  der  Dachbinder;  — 
beams,  pl.  {Min.)  das  Schachtgestänge 
—  beam  of  a  timber-bridge,  der  Tramen 

beam  of  a  truss,  der  Spannbalken 

Spannriegel; boU,  der  Bindebolzen 

Anker; boU  of  a  truss,   die  Spann 

Stange; fascine,  die  Ankerfaschine 

— plate,  {Ship'b.)  die  Verbindungsplatte 

rod,  {Chem.  Met.)  die  Ankerstange 

Zugstange  (in  Oefen);  {BaiUo.)  die  Ver 
bindnngsstange    der   Schienen   zur   Er 
haltung  der  Spurweite    (bei    eisernem 
Oberbau  angewendet);  — rod  of  a  *u*- 
pension-bridge,  das  Zugeisen. 
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Tier;  a.  (Teehn,)  die  Lage,  Beihe; 
{Mar.)  die  Lsige,  Beihe,  Tier;  (Org.  6.) 
die  Beihe  Orgelpfeifen,  Orgelstixnine ; 
ground — ,  (Afar.)  die  GrundtieT;  — 
of  gunSf  (Art.)  das  Batteriestockwerk; 
— shot,  Traubenhagel  in  Lagen;  tipper 
— ,  (Mar.)  die  letzte,  oberste  Tier. 

Tieroe;  s,  die  Drittelpipe  (42  Gal- 
lonen); (AlkäU-manuf.)  ein  ungefähr  12 
Gentner  Soda  haltendes  Fass. 

Tierce-beef  y  $.  in  Fässern  yerpack- 
tes  gesalzenes  Bindfleisch. 

TiflßEmyy  a.  (Mannf.)  die  Seidengaze, 
das  Flortuch. 

Tige^  8.  (Arek.)  der  Sänlenschaft ; 
{Qrinding)  der  Handschleif  stein ,  Stein- 
stab zum  Schleifen,  Beiben  etc. 

Tiger^  a.  (Sug.  m.)  der  Behälter  mit 
durchlöchertem  Boden. 

Tight I  a.  dicht;  air  — ,  luftdicht; 
water — ,  wasserdicht 

TightS;  a,  pl.  (Tail.)  enge  Beinkleider. 

Tightening-key;  «.  (Mech.)  der  Stell- 
keil,  Qegenkeil; puüey,  die  Span- 

nungsroUe. 

TUburjy  a.  (Carr.)  der  Tilbury  (eine 
leichte,  zweiräderige  Chaise). 

to  Tile^  V,  a,  (BuHd.)  mit  Ziegeln 
decken. 

Tüe^  8.  (BuOd.)  der  Ziegel,  Dach- 
ziegel, Dachstein;  (Met.)  der  Schmelz- 
tiegeldeckel aus  Ziegel-  oder  feuer- 
fester Hasse;  —  far  the  hordera,  (Build.) 
der  Ortziegcd;  convex  — ,  ridge' — ,  der 
Firstziegel,  Dachkenner;  coping — ,  der 
Kappenziegel;  crovm  — ,  fl(U  — ,  piain 
— ,  der  gemeine  Dachziegel,  Flach- 
ziegel, Plattziegel,  Zungenstein,  Biber- 
schwanz; drain ,  der  Binnenziegel; 

Drainziegel;  Dutch  — ,  die  Kachel; 
eneauatie  — ,  der  Ziegel,  in  welchem 
Farben  eingebrannt  sind;  flat  — ,  vid. 
eroum — ;  glated  — ,  der  glasirte  Ziegel, 
die  Kachel;  hip — ,  gutter — ,  ridge — , 
convex  — ,   der  Gratziegel,  Firstziegel; 

hoUow    — ,     der    Hohlziegel;    pan , 

Ftemiah  — ,  der  Pfannenziegel,  Krumm- 
ziegel, die  Dachpfanne;  paving — ,  der 
Flurziegel ,  Pflasterziegel ;  aiding  -  —a, 
pL  weather — a,  pl,  Ziegel  zur  Beklei- 
dung Yon  Seiten  wänden ;  unbumt  — , 
der  ungebrannte  Ziegel;  —  of  wood,  die 
Schindel. 

Tile-buniery  a.  der  Ziegelbrenner: 
'^' coloured,  ziegelroth;  — copper,  (Met.) 
das  Ziegelkupfer  (unreines  Kupfer  in 
Dachziegelform);  — 'drain,  die  Drai- 
nirung  mit  Ziegeln; duat,  das  Zie- 
gelmehl;   ewrth,  (Miner.)  die  Ziegel- 
erde; — former,  die  Ziegelstreicher, 
Ziegelformer;  — kH/n,  die  Dachziegel- 
brennerei, der  Dachziegelofen; mak- 
ing, das  Ziegelbrennen; ore,  earthy 

red  oxide  of  copper,  ferruginous  red  oxide 
of  copper,  (Miner.)  das  Ziegelerz,  Both- 
kupfererz,  Kupferpecherz,  Kupferbraun; 


— IHft/   (ButM.)  der  Ziegelnagel;  — 

roof, rating,   das  Ziegeldach,  dk 

Ziegelbedaohung;  — staney  (Miner)  der 
dünnbl&tterige  Sandstein. 

Tiler  9  a.  (Build.)  der  ZiegeLdeeker; 
der  Ziegler,  Ziegelbrenner;  der  Ziegel- 
brennofen. 

Tüery,  a.  die  ZiegeleL 

Tilgate-beds«  a.  pL  (Qtogn.)  die 
Tilgategruppe  (blaugraue  Thon-  und 
Mergelschichten);  — atane,  der  Tilgate- 
stein  (ein  grauer  fester  Sandstein). 

Tilmgy  a.  das  Ziegeldecken,  die  Ein* 
deckung  eines  Ziegeldaches;  das  Ziegel- 
dach. 

to  TilL  V.  a.  (Agr.)  pflügen,  ackern. 

Till,  a.  die  Schublade;  (bes.)  die  Geld- 
schublade; —  of  the  press,  (FfvalL)  die 
Brücke  an  der  Presse. 

Till-alarm ,  a,  der  Alarmapparat  tn 

einer  Geldschublade; lock,  (Lofim) 

das  Schubladenschloss. 

Tillage,  a.  der  Ackerbau,  Feldte«; 
— ground,  — landa,  der  urbare  Boden. 

Tillar,  5.  (Agr.)  der  Markbanm,  Qrau- 
baum; tree,  (For.)  das  Hegereis. 

Tiller,  a.  (Techn.)  der  Griff.  Hsnd- 
griff  eines  Werkzeuges;  (Bot,)  der  Wnr- 
zelspross,  Wurzelschössling;  (Mar)  der 
Helmstock,  die  Buderpinne;  erookei  — > 
(Mar.)  die  gebogene  Buderpinne,  der 
SchwanenhaU. 

Tiller-rope,  a.  (Mar.)  das  Steueneep; 
—  whed,  das  Steuerrad. 

to  Tilt,  vz  a.  (Carr.)  bedecken;  (Uli) 
recken,  schmieden;  to  —  a  cask,  • 
barrel,  (Coop.)  ein  Fass  kippen;  to  - 
ateel,  (Mä.)  Stahl  gerben. 

Tut,  a.  (Carr.)  das  Zelt,  die  Wagen- 
decke, Plane  (auch  über  einem  Boote); 

(Forg.)  vid. hammer;  — a,  pL  (Md.) 

die  Bezeichnung  für  gewisse  Stahlftbri- 
ken  in  Sheffleld,  worin  der  BohtUbl 
verarbeitet  wird. 

Tilt -frame,  a.  (Forg.  Met.)  dM 
Schwanzhammergerüst;  — -ÄiiiiMii«f;der 
Schwanzhammer,  Stabhammer,  Gerbe- 
hammer; — hammer* a  anvil,  (Forg.)  der 
Stösser,  Prellklotz;  — house,  das  8tabl- 

gerbehaus; mtU,  das  Hammerwerk, 

die  Hammerschmiede;  — roof,  (Biiüi.) 

das  Kuppeldach; waggon,  (Seiht') 

der  mit  einer  Plane  bedeckte  Fracht' 
wagen. 

Tilted  iron,  a.  (Md.)  das  gehämmeite 
Eisen,  Hammereisen;  —  ated,  der  Gerb- 
stahl. 

Tilters,  a.  pl.  and  forgers,  (Mä.)  die 
Stahlarbeiter. 

Tilth,  a.  (Agr.)  das  Beackern,  die 
Bestellung.  . 

Tilting,  a.  das  Umkippen;  (Forf-i 
das  Becken,  Hämmern;  — a,  jrf.  ^ 
Neige  aus  einem  Fasse;  —  of  the  Uoomi 
(Met.)  das  Becken,  Schmieden  der  8cbi^ 
bei;  —  of  ateel,  das  Gerben. 
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TUting-oart^  a.  (BcMw.)  der  Btürz- 
karren,  Kippkarren. 

Timbaly  8.  (Mus.)  die  Pauke,  Kessel- 
pauke. 

to  Timber  9  v,  a.  {Btnld.)  2dminem, 
ausziiniuem;  (Min.)  verzinunem,  aua- 
zinunem. 

Timber  j  s,  (Build.  Ship-h.  Carp. 
Join,)  das  Bauholz,  Zimmerholz,  Nutz- 
holz, "Werkholz;  — 8,  pi.  (Ship-h.)  die 
Inhölzer,  Spftuten,  das  Bippenwerk; 
haek-sided  — ,  rough-edged  — ,  das  wan- 
kantige,  baumkantige  Holz;  d^  — , 
split  — ,  das  Spaltholz,  Beissholz,  ge- 
rissene  Holz;    crooked    — ,    curved  — , 

compass ,  das  Krummholz;   — of  a 

gäUery,  {Min.)  die  Stollenzimmerung; 
mine — ,  das  Grubenzimmerholz;  oversea- 
soned  — ,  das  überständige,  ruckgängige 

Holz;  plank ,   der  Sägeklotz;   rolUd 

— ,  das  -windbrüchige  Holz;  rotten  — , 
das  faule  Holz;  rough- edged  — ,  vid. 
hack-sided  — /  rough 'heien  — ,  das  aus 
dem  Groben  behauene  Bauholz;  round 
— ,  und^  — ,  das  Bundholz,  Stamm- 
holz; sawed  — ,  das  Sägeholz,  Schnitt- 
holz; split  — ,  vid.  deft  — ;  square  — s, 
pl.  (Ship-h.)  die  lothrecht  auf  dem  Kiel 
stehenden  Spanten;  squared  — ,  hewn 
— ,  (Budd.)  das  zugerichtete,  beschla- 
gene Zimmerholz,  Balkenholz,  Kanten- 
holz; Standing — ,  (For.)  das  Holz  auf 
dem  Stamme;  store — ,  das  Bauholz  auf 
Lager,  Stapelholz;  undeß — ,  vid.  round 
— ;  wortn-ealen  — ,  das  wurmstichige 
Holz. 

Timber-bond  y  s.  (BuM.)  der  Zim- 
merverband;     hridge,    die   hölzerne 

Brücke,  Holzbrücke;  — dog,  (Corp.)  die 
Klammer,  der  Klammhaken,  Klammer- 
haken;     forest,    der    hochstämmige 

Wald;  — -frame,  (ButW.)  die  Fach werks- 
wand;  — frame,  Yankee' gang,  Yankee- 
gangs,  ph  (Saw-m.  Amerika)  die  Bundsäge, 

vid*  gang-saw; framt   of  the  stocks, 

(By dr.  arch.)  der  Stapelrost,  die  Bet- 
tung;   framing,  das  Fachwerk,  Bind- 
werk;   grating,  der  Bost; head, 

(Ship-h.)  der  Poller;  — man,  (Min.)  der 
Zimmerling,  Stempelsetzer ;  — merchant. 

der  Holzhändler; partition,  (Build.) 

die  Holzwand ; rails,pl.  Holzschienen ; 

scriher,  die  Beissspitze;  — slabs,  pl. 

die  Schwarten,  Schillstücke; sleeper, 

(Baüuf.)  die  Holzschwelle;  — wcäUng,  die 
Bohlenwand;  — work,  das  Zimmerwerk, 
Holzwerk,  der  Werksatz,  die  Zimmer- 
arbeit; der  Holzbau;  — work  of  a  roof, 
das  Dachgespärre ;  n — yard,  der  Zimmer- 
platz, Zimmerhof,  Bauhof;  — yard  for 
mining,  der  Grubenbauhof. 

Timbered)  a.  sezimmert. 

Timberer^  s.  (Min.)  vid.  timJter-man. 

Timbering)  s.  of  mines,  (Min.)  die 
Grubenzimmerung,  Streckenzimmerung; 
—  with  complete  frames,  die  ganze  Thür- 


Btockzimmerung;  —  of  shafts,  die 
Schachtzimmerung;  —  and  waUii^,  der 
Ausbau 

Timbre^  timmer)  8.  (Ourr.)  die  An- 
zahl zwischen  zwei  Brettern  verpackter 
Häute. 

Timbrel)  s.  (Mus.)  die  kleine  Trom- 
mel, Schellentrommel,  Handtrommel. 

Time)  s.  die  Zeit;  astronomical  — , 
die  astronomische  Z^it;  to  he  behind  — , 
(Baiko.  etc.)  Verspätung  haben;  loss  of 
— ,  der  Zeitverlust;  loss  of  —  of  a 
screw,  der  todte  Gang,  leere  Gang  einer 
Schraube;  mean  — ,  equal  — ,  (Astr.)  die 
mittlere  Zelt,  Zeitgleiche;  —  of  payment 
due,  (Comm.)  die  Verfallzeit;  sideral  — , 
(Astr.)  die  Stemzeit,  Sternenzelt. 

Time-bargain)  a.  (Comm.)  der  Zeit- 
kontrakt; — detector,  die  Wächter-Kon- 
trolluhr; — fttse,  (Art.)  der  Zeitzünder; 

glass f   das   Stundenglas; keeper, 

(Mar.)  der  Chronometer,  die  Seeuhr, 
Längenuhr;  (Techn.)  der  Aufseher  in 
Fabriken,  welcher  die  Einhaltung  der 
Arbeitsstunden  überwacht;  — piece,  die 
Uhr;  die  Stutzuhr; signal,  das  Sig- 
nal zur  Zeitbestimmung; tMe, 

hiU,  (RaHw.)  der  Fahrplan;  die  g^sse 
Tafel  mit  Abgang  und  Ankunft  der 
nächsten  Züge. 

Timing)  s.  (Mach.)  die  Begulirung 
der  Maschinentheüe ,  so  dass  ihre  Be- 
wegungen alle  in  richtiger  Zeitfolge 
stattfinden. 

Timing -apparatus)  s.  (Bailw.)  der 
Tachygraph. 

Timoneer)  s.  (Mar.)  der  üntersteuer- 
mann,  Budei^nger,  Budergast. 

Timpan)  s.  vid.  tympan, 

to  Timse)  vid.  to  temse. 

to  Tin)  V.  a.  (Mä.)  verzinnen,  über- 
zinnen;  mit  Folie  belegen. 

Tin)  8.  (Miner.  Met.)  das  Zinn;  bar- 
— ,  (Met.)  das  Stangenzinn;  base  — ,  das 
Halbzinn;  blcick  — ,  der  reiche  Zinn- 
schliech;  block — ,  ordinary  — ,  das 
Blockzinn;  to  boil  the  — ,  {Met.)  das 
Zinn  durch  Polen  reinigen  (wobei  grünes 
Holz*in  das  geschmolzene  Zinn  getaucht 
und  durch  die  dabei  auftretende  Gas- 
entwickelung eine  Oxydation  der  ver- 
nnreinigenden  Metalle  erzielt  wird); 
buUer  of — ,  hydrated  tetrachloride  of — , 
(Chem.)  die  Zinnbutter  (Pufyrum  atanni)\ 

cap ,   (Met.)  das  Hutzinn;   chippings 

of  — ,  das  Zinngekrätz ;  common  — ,  das 

gewöhnliche  Zinn,  Probezinn;  crop , 

fine — ,  smaü — ,  (Min.)  der  Zinnschliech : 
dichlorideof — ,  stannoiM  cMqride,  (Ohem.) 
das  ZinnchLorür,  Zinndichlorid ;  dioxide 
of — ,  stannic  oxide,  das  Zinnoxyd,  Zinn- 
dioxyd; disulphideof — ,  stannic  sulphide, 
das  Zinnsulfid,  Zweifach-Schwefelzinn ; 
erystaUine  distUphide  of  — ,  mosaic  gold, 
das  (in  Schuppen)  krystallisirte  ^nn- 
Bulfid,  Musivgold;  fine  — ,  ringing — > 
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aonorou3  — ,  (Met.)  das  Feinzinn,  Elang- 
zinn;  grain — ,  grain-bcw  — ,  das  Kom- 
zinn,  Kömerzinn;  laminaM  — ,  das 
Walzzinn,  gewalzte  Zinn;  —  and  lead, 
das  Halbzinn,   stark  mit  Blei  versetzte 

Zinn;     mine ,     die     Zinngangerze; 

mwriatt  of  — ,  (Dye.)  das  Zinnchlorür ; 
dovMe  mwricsU  of  — ,  {Dy^)  die  LOsong 
von  Zinnchlorür  in  Balzsäure;  singU 
murtofe  of  — ,  die  Lösung  von  Zinn- 
chlorür; ntw  — ,  Mdlaeca ,  das  Ma- 
lakkazinn; old — ,Banca — ,  dasBanka- 
zinn;  jprotoxide  of  — ,  stamnous  oxide, 
das  Zinnozydul,  Zinnmonoxyd;  proto- 
8tdphide  of  — ,  stannous  sulphide,  das 
Zinnsulfür,  Einfach-Schwefel^nn;  r^ned 
— ,  das  raffinirte  Zinn;  refined  block — ^ 
das  Blockzinn;  Saxon  — ,  das  Tafelzinn, 

sächsische  Zinn;   sheet ,   das  Weiss- 

blech;     standard — ,     das    Kronzinn; 

stream ,   das  Beifenzinn,   Btromzinn, 

Waschzinn;  —  oiMi  temper,  eine  Legi- 
rung  von  Zinn  mit  wenig  Kupfer;  tetra- 
chloride  of  — ,  stannic  chloride,  das 
Zinnchlorid,  Zinntetrachlorid;  hyd^ated 
tetrachloride  of  — ,  vid.  butter  qf  — / 
treüised  — ,  das  Schauzinn;  vein — ,  der 

Zinnstein    in    Stockwerken;    toood , 

fibrous  — ,  (Miner.)  das  Holzzinn,  fase- 
rige Zinnerz. 

Tin-ashee^  s.  ph  (Met.)  die  Zinnasche, 
Zinnkrätze;  — buddle,  die  Zinnwäsche; 

butter,  (Chem.)  vid,  btdter  of  — ; 

can,  der  Blechhafen; clippings,  pl. 

die  Weissblechschnitzel ,   Weissblechab- 

fälle; file,  die  Zinnfeile,  einhiebige 

Feile; fiUngs,  das  Zinnfeilioht;  — 

floor,  (Min,)  die  Zinnader,  das  Zinn- 
stockwerk, der  Zinnstock;  — foü,  (Met.) 
die  Zinnfolie,  das  Blattzinn,  Btanniol; 
(Mirror-m.)  der  Bpiegelbeleg,  die  Spiegel- 
folie ;  sheOSy  leaves  of  — foil,  Stanniol- 
blätter; —  'foü  beater,  der  Folienschlä- 
ger; — foü  hammer,  der  Stanniolham- 
mer; — -foü  work,  die  Stanniolschlägerei; 
furnace,  der  Schachtofen  zum  Ver- 
schmelzen der  Zinnerze;  — gUtss,  (Pott. 
Pore,  ffi.)  die  Zinnglasur;  (Qlass-m)  der 
Wismuth;  — iron,  das  Weissblecheisen 
(feine  Stabeisen  zu  Weissblech) ;  — lined 

pipe, Uned  lead-pipe,  das  verzinnte 

Bleirohr; lode,  (Min.)  die  Zinnader, 

Zinnstufe; man,    der    Zinngiesser; 

der  Blechschmied,  JBQempner,  Speng- 
ler, Flaschner;  der  Vorarbeiter  b«i 
der  Blech  Verzinnung ;  ^—-man^s  solder, 
vid.  — solder;  — man^s  pot,  die  erste 
Talgpfanne  (bei  der  Weissblechfabrika- 

tiozi); mine,    die    Zinngrube,    das 

Zinnbergwerk; miner,    (Min.)    der 

Zinngräber;  — mordant,  die  Zünnbeize; 

moulder,    der   Zinngiesser; ore, 

(Miner.)   das   Zinnerz ;   alluvial ore, 

das  Seifenzinn,  Waschzinn;  Cornish 

ore,  fibrotu  tin,  wood-tin,  das  Holzzinn, 
faserige  Zinnerz;  — oxide,  (Cf^em.)  das 


Zinnoxyd;  — plate,  (Met.)  die  ZinTtpUttf ; 
das  Weissblech,  verzinnte  EisenbLech', 
erystaüised  — platt,  das  Weissblech  mit 

Metallmohr;    japanned plate  j    du 

laokirte  Weissblech ;  — jpioie  worker,  der 
Blecharbeiter,  Klempner,  Spengler;  — 
pot,    (Met.)  die  EinbrennpfEume,   ente 

Zinnpfanne ; pr^are  Uquor,  schiti» 

of  sodium-stannate,  (DyeJ)  das  Fi&parir- 
ralz ,  die  Lösung  von  zinnsaurem  Na- 
tron;   pvtty,  putty-pomder,  die  Ziim- 

asche  (unreines  Zinnozyd);  — pifriUtt 
sulphuret  of  — ,  (Miner.)  der  Ziimkies, 
das   Schwefelzinn,   Schwefelkupfeiziiui; 

— -  roughs,  —  rows,  pl. stuf,  (Jß«.i 

der     ZinzLZwitter ; saU,    hffdrdd 

stannous  chloride,  (Chem.  Dye.)  dasZiim- 
salz,  krystallisirte  Zinnchlorür,  flsIssoR 
Zinnoxydul;  — «crop,  die  Weissblechsb- 
fiUle;  — scum,  die  Zinnkr&tze;  — «W, 
die  Weissbledtitafel,  verzinnte  Ein- 
blechtafel; — sm^th,  der  Blechschinied; 

solder,    das    Zinnloth,    Schsellktb, 

Weiohloth,  Weissloth;  — stone,  Ondm, 
(Miner.)  der  Zinnsteiu,  die  ZiniignTipeB; 

tack,   der  verzinnte  Heftnagel;  -;' 

«e99e2«,p2.  dasZinngeschirr;  — «arttät 
Zinngiesserwaaren;  die  WeissbleclivBi' 

ren; white  cobalt ,   smaUine,  [iß^' 

Chem.)  der  Speiskobalt,  weisse  Speif- 
kobalt,  Smaltin;  — whüs,  pl.  (i^ 
weisser,    arsenikkieshaltiger  Sand  too 

der  Zinnerzwäsche; wire,  der  Zini»- 

draht;  — work,  die  Weissblechwsares; 

works, plate  works,  pl.  die  Wei*- 

blechhütte;  — worker, plate  itti^t 

der  Blechschmied,  Spengler,  Klempotf- 

Tincaly  s.  (Miner)  der  Tinkal,  nxäf 
liehe  Borax. 

Tinoture^  s.  die  Farbe,  der  Anitrifiiif 
(Point.)  die  Sohattirung ;  (Chem.)  die  Tick* 
tur ;  frwU  — ,  die  Fruchtessens ;  p*j'»" 
—s,  pl.  Tinkturen  zum  Ifedidsalj«' 
brauch. 

Tinder ,  s.  (Teehn.)  der  Zunder  (»«* 
German—)',  (Mar.)  das  Fangtuch,  f^' 
tuch;  prepared  — ,  der  Feuerschwtf«! 
Zündschwamm;  phoaphorie  — »  ^ 
Streichschwamm. 

Tinder-bozy  s.  die  ZunderböM 
das  Feuerzeuff;  — ore,  — «iÄ««»f 
blende,  (Miner^  das  Zundererz;  —-pV^ 
das  Zunderpapier. 

Tine^  *.  of  a  fork,  die  Zinkei  » 
Zahn  einer  Qabel. 

to  TingOy  V.  a.  förben,  in  Fsrt»  a* 
tauchen;  to  —  wood,  Holz  beiwai.     ^ 

Tinge,  s.  (Techn.)  die  Farbe,  Nüan«! 
die  Tünche,  der  Anstrich. 

Tinker,  s.  der  Kesselflicker, 
flicker. 

Tinman,  s.  vid.  tinrman  unter 

Tinned,   a.  verzinnt;  — 
das  Weissblech. 

Tinner,  *.  der  Verzinner;  ^«^^ 
gräber;  der  Klempner,  Spengler,  Bm«1 
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arbeiter;  — *8  stove,  der  kleine  Ofen  zum 
Erwärmen  der  Löthgeräthschaften. 

Tinning y  «.  das  Verzinnen,  die  Yer- 
zinnimg. 

Tinning^ftiniaoey  s.  (Mä.)  der  Blech- 
yerzinnungflofen. 

Tinsel^  5.  (Wire-dr.)  der  platte  Draht, 
Lahn,  Platt,  Plasch;  das  Flittergold, 
Bausdigold. 

Tinsel-goldy  s.  (Wire-dr.)  das  Lahn- 
gold;  — roUers,  pl.  die  Lahnwalzen. 

Tinstone  y  s.  (Miner,)  vid,  Hn-atone 
unter  tin, 

to  Tint 9  V.  a.  (Teehn.)  färben;  ab- 
tönen, abschatten,  schattiren. 

Tinty  s.  (PcMfU,  Dye.)  die  Schattining, 
Abstnfong,  Abschattung,  der  Ton,  die 
Tönung;  — *«,  pl,  of  the  rainbow,  die 
BegenbiDgenfarben. 

Tint -tool  9  8.  (Engr.)  der  Schraffir- 
Stichel. 

to  Tip)  if.  a.  (Teehn.)  beschlagen;  to 
—  over,  to  —  up,  kippen,  umkippen; 
to  —  a  pile  vfith  iron,  einen  Pfahl  be- 
schuhen; to  —  with  sted,  (Forg)  die 
Spitze  (eines  Werkzeugs)  vex^hlen. 

Tip;  8.  die  Spitze;  (Batm.)  das  in 
den  Hutboden  eingelegte  St&ck  Papp- 
deckel etc.;  (Shoem)  die  Kappe;  — Sj 
pl,  of  winbrdLa8,  die  Zwingen  an  den 
Begenschirmstäben. 

Tip-Bledy  8.  der  Kippschlitten. 

Tippet^  8,  (Buüd.)  die  Schaube,  Dach- 
schaube. 

Tipping^  8.  das  Umkippen;  die  Erd- 
aufschüttung. 

Tipping-cart;  8.  der  Schüttkarren, 
Kippkarren. 

to  Tire^  v.  <i.  a  whed,  (Whed.)  ein 
Bad  schienen. 

Tire^  t^pre^  8.  (Whed.)  die  Badschiene, 
der  Badreif,  Bskdkranz,  die  Bandage 
(Baüw.  auch  raü-tyre,  ratkoay-tffre), 

Tire-olip^  8,  (Whed.)  das  Fei^enzieh- 

band,   Würgeband; dog,  (^.)  der 

Ziehhaken,  Beifhaken; heater,  der 

Ofen  zum  Erwärmen  der  Badreifen;  — 
iron,  (Met.)  das  Badkranzeisen;  — miU, 
— roiUng-miU,  — roUer,  das  Badkranz- 
walzwerk ;  —  naü,  der  Badnagel,  Bad- 
schienennagel;   piercer,  der  Schienen- 
durchschlag;   8hrinker, upsetting 

machine,  die  Badreifenstauchmaschine. 

Tiring,  s.  of  wheda,  (Whed.)  das  Be^ 
schienen,  Einbinden  der  Bäder. 

Tiring-room^  5.  das  Ankleidezimmer, 
die  Garderobe  in  Theatern. 

T-iron,  s,  (Mä.)  das  T-Eisen,  T-för- 
mige  Eisen;  doitble iron,  das  Doppel- 
T-Eisen;  iron  of  the  plane,   (Join.) 

das  Wangenhobeleisen. 

Tissue^  8.  (Weav.)  das  Gewebe,  Zeug, 
der  Stoff;  ein  durchsichtiges  seidenes 
Schleierzeug;  (Chem.)  das  Gewebe; 
appose — ,  das  fetthaltige  Zellengewebe; 
eeUtrfor  — ,  das  Zellengewebe ;  dastic  — , 


(Weav.)  das  elastische  Gewebe;  water' 
proof  — ,  der  wasserdichte  Stoff,  Water- 
proof. 

Tissue-paper^  s.  (Pap.  m.)  das  Seiden- 
papier. 

Titanate^  8,  (Ohem.)  das  titansaure 
Salz. 

Titanio  add;  s.  (Chem.)  die  Titan- 
säure. 

Titanif erouS)  a.  (Miner.)  tltanhaltig; 

—  iron,  ilmenite,  das  Titaneisenerz,  der 
Titaneisenstein ,  Ilmenit;  —  iron-sand, 
menaceanite,  der  Titaneisensand,  Mena- 
kanit. 

TitanitO;  sphene^  s.  (Miner.)  der 
Titanit,  Sphen. 

Titanium  y  titan ,  s.  (Ohem.)  das  Ti- 
tan, Titanium,  Menakan;  — scmd,  vid, 
titaniferous  iron-sand. 

Title  y  8.  (Oomm.)  der  Bechtstitel, 
Bechtsanspruch;  (Print.)  der  Titel,  die 
üeberschrifb;  bastard — ,  der  Schmutz- 
titel; capital  — ,  der  Haupttitel;  runn- 
ing —  at  the  head  of  a  page,  der  Ko* 
lumnentitel.    * 

Title-deeds  9  s,  pU  (Comm.)  die  Do- 
kumente, wodurch  ein  Bechtstitel  über- 
tragen wird,  der  Besitztitel;  — P<ig^f 
(Print.)  die  Titelseite,  das  Titelblatt. 

Titlersy  s.  pl.  (8ug.  m.)  ein  den 
Lumpen  (vid.  lumps)  ähnlicher  raffinir- 
ter  Yerbrauchzucker  in  grossen  Broten 
Yon  durchschnittlich  40  Pfund  und  grö- 
ber, als  gewöhnliche  Bafünadenbrote. 

to  Ti^ate^  v,  a,  (Ohem.)  titriren. 

Titration  9  s,  (Ohem.)  das  Titriren, 
die  Titrirunff. 

Titre^  s.  (Ohem.)  der  Titer. 

Tiza^  8.  (Miner,)  eine  Bezeichnung  für 
den  in  Knollen  vorkommenden  Boro- 
natrokalcit. 

T -Joint,  tee -Joint;  s,  (Techn.)  das 
T-Stück,  T- förmige  Verbindungsstück. 

Toad-flax;  s.  (Bot.)  das  gemeine 
Leinkraut,  der  Marienflachs;  — stone, 
(Miner.)  der  Melaphyr,  Basaltporphyr. 

Tobaooo;  8.  der  Tabak;  chewing — , 
der  Kautabak;  lettf — ,  der  Tabak  in 
Blättern;  roU  — ,  twisted  — ,  der  BoU- 
tabak ;  shag  — ,  der  Kraustabak,  KruU- 
tabak;  smoking — ,  cut  — ,  der  Bauch- 
tabak. 

Tobacoo-boz;    s,    die   Tabaksdose; 

cutting  machine,  die  Tabakschneide- 

masohine,  Tabakschneidelade;  — gran- 
ulating m^ichine,  die  Tabaksmühle;  — 
mant^(usture,  die  Tabakbereitung,  Tabak- 
manufaktur;   pipe,  die  Tabakspfeife; 

—  plug  machine,  plug machine,  die 

MaschLae  zum  Pressen  und  Formxren  der 
Tabaksblätter;  — pouch,  der  Tabaks- 
beutel;    raap,  die  Tabakreibe; 

sheeting    mc^ine, hooking  machine, 

die  Maschine  zum  Auseinanderlegen  und 
Glätten  der  Tabaksblätter;  — stripping 
mctchine,  die  Maschine  zum  Entrippen 
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der  Tabaksblätter;  — stopper,  der  Pfei- 
fenstopfer;  — twister,  der  Tabakspin- 
ner;   wheel,  das  Tabakspinnrad; 

wrappers^  pi.  Deckblätter  (för  Cigarren), 
Decktabak,  Deckblatttabak. 

Tobaooonisty  a.  der  Tabakshändler. 

Toddy^  a,  der  zuckerhaltige  Saft  aus 
den  Blüthenknospen  und  dem  Stamme 
der  Kokospalme  (zur  Bereitung  von 
Arrak);  der  Branntweinpunsch. 

Toe^  9.  die  Zehe,  Spitze;  (Shoem,)  die 
Spitze  des  Schuhes,   der   Schuhstumpf; 

—  of  a  hoU,  hoU — ,  {Loekam.)  der  An- 
griff; —  of  a  gun^loek,  (öuiv-m.)  der 
Ansatz,  das  Horn;  —  of  the  hammer, 
(Qun-m.)  der  Fuss,  untertrieb,  Träger; 

—  of  a  horse -ahoey  {Farr.)  der  Griff 
eines  Hufeisens. 

Toggel)  toggle^  a.  (Mar.)  der  Knebel 
(ein  hölzerner  Pflock,  womit  zwei  Strop- 
pen  verbunden  weiden);  (Maeh.)  eine 
Art  Kniehebel. 

Toggle-Jointy  a.  (Mach,)  die  Winkel- 
verbindungf  das  Knie. 

Toilet,  a.  (Join.)  der  Putztisch,  Toi- 
lettentisch (auch  — table). 

Toilinet)  a,  (Manuf.)  eine  Art  Piqu6. 

Token )  a.  (JfVtn^)  das  Zeichen  im 
Papier  (250  Bogen);  (Min.)  die  Häuer- 
marke. 

Toll;  a.  der  Wegzoll,  das  Weggeld; 
(MiU.)  der  Müllerlohn,  das  Mahlgeld. 

ToU-bar,  — gate,  a.  der  Schlag- 
baum, woran  Weggeld  erhoben  wird; 
houae,  die  ZoUbude. 

Tola,  tolu-baisam,  a.  (Pharm.)  der 
Tolubalsam;  — tree,  (Bot,)  der  Tolu- 
balsambaum  (in  Columbia). 

Toluene,  toluol,  a.  (Ohem.)  das  To- 
luol, Methylbenzol,  der  Benzylwasser- 
stoff  (auch  heneyUc  hydride). 

Toluidine,  a.  (Chem.)  das  Toluidin. 

Tom,  long  — ,  short  — -.  s.  ein  trich- 
terförmiges Sieb,  das  in  Amerika  und 
Australien  zum  Verwaschen  des  Gold- 
sandes gebraucht  wird. 

Tomato,  a.  (Bot.)  die  Tomate,  der 
Liebesapfel. 

Tombao,  tambao,  red  braas,  red 
metal,  a.  (Met,)  der  Tombak,  Bothguss, 
das  rothe  Messing  (Legirung  von  Kupfer 
und  Zink);  white  — ,  white  metal,  white 
hraaa,  der  weisse  Tombak,  das  Weiss- 
kupfer; das  Neusilber. 

Tombstone,  a.  (Sculpt)  der  Grab- 
stein, die  Grabplatte. 

Tome,  €,  (BoohaeU.)  der  Band,  das 
Buch. 

Tompion,  a.  (Art.)  vid,  tampion. 

Ton,  a.  (Comm.)  die  Tonne  (als  Gewicht 
=  20  hundredweighta  =  1016,048  kg); 
mixing  — ,  (Min.  Comw.)  long  — ,  die 
Tonne  Ton  21  Gentnem  ä  112  Pfund. 

Tone,  a.  (Point.)  der  Farbenton. 

Tonga,  a.  pl.  (Techn.)  die  Zange; 
(Deni.)  die  Zahnzange;  (Sm.)  die  Feuer- 


zange, Schmiedezange;  —  for  atsof- 
ingy  die  Probirzange;  hatüing — ,  äie 
Zange  zum  Verkorken  von  Flaschen; 
eom ,  tweesera,  die  Komzange,  Fe- 
derzange, Kluppzange;  crocked — ,  hoop- 
— ,  die  gekrümmte,  rechtwinklig  auiig«- 

bogene  Zange;  en*cible ,    lifting -—, 

die    Tiegel^mge;    fire ,    (Sm.)    die 

Schmiedezange;  flat^hü  — ,  die  Zange 
mit  flachem  Maul ;  fumaee ,  die  Ofen- 
zange; laboratorif ,  (Chem.)  die  Labo- 
ratoriumszange ,  grosse  Tiegelzange; 
large  — ,  (Join.)  die  Beisszange,  Nagel- 
zange; (Met.)  die  Luppenzange;  (Sm.) 
die  Schrötlingszange,  grosse  Zange;  — 
ofapHe-^riving  engine,  (Meeh.)  die  Schere; 
aUding ,  pin — ,  (Teehn.)  die  Schiebe- 
zange;   amaU    — ,   [Aaaay)    die    Kluft, 

Probirzange;    stretching ,   (Mä.)  die 

Streckzange,  Blechzange. 

to  Tongue,  v.  a.  and  groove,  (Cerf. 
Join.)  mit  Nuth  und  Feder  verbinden. 

Tongue,  a.  (Teehn.)  die  Zunge  (ein 
spitz  zulaufender  Theil);  (Carp.  Jw».) 
der  Grat,  Spund,  die  Feder;  der  Scher- 
zapfen, Schlitzzapfen;  (Ca/rher.)  die 
Deichsel;  (Org.  h.)  die  Zunge,  Wind- 
zunge; — ,  tongite-JUe,  (OtM.)  die  Gabel- 
feile,  Zungenfeüe;  —  of  a  bdUmee,  die 
Zunge,  das  Zänglein  am  Wagbalken;  — 
of  a  hell,  der  Klöppel;  —  of  a  hv^ 
die  Zunge,  der  Dom  einer  Schnalle;-- 
of  a  eroaaing,  (SaHw.)  das  Herzstück 
einer  Kreuzung;  egg  and  — ,  ^9  ^ 
dart,  (Arch.  Om.)  die  Biverzieruiig;  — 
offeHiea,  (Cartwr.)  der  Felgenzapfen;  — 
of  a  file,  die  Angel  einer  Feile;  j(Mi- 
— ,  (Mach.  Corp.)  die  Feder,  Nuthfieder; 

—  of  a  level,  (Ship-h.)  die  Zunge,  das 
Blatt  eines  Zimmermanns-Maassstockei; 

—  of  a  packing-ring,  (Mach.)  die  Zunge 
eines  Dichtungsringes;  —  of  the  ptrch, 
(Ccbrr.)  das  Maul,  Oesenblatt;  sliding — , 
atoiich-  —  ,  (Baihc.)  die  Weiohenzonge; 

—  qf  a  apan-aaw,   (Carp.)   der  Knebel; 

—  of  a  aword,  (Arm.)  die  Angel  einer 
Degenklinge;  —  of  a  tue,  die  Nase 
eines  Dachziegels. 

Tongue -chainB,  a.  pl.  (Carr.)  die 
Deichselketten;  — file,  (CtdL)  vid.  tongue; 

groove  and Joint,   (Cory.)  die  ye^ 

bindung  mit  Nuth  und  Feder;  — pi*^ 
(Carp.  Join.)  die  Feder,  der  Spund, 
Grat;  — plane,  (Join.)  der  Federhobel, 
Spundhobel  zur  Feder;  — raü,  (BaH^-) 
die  Zungenschiene. 

Tongued,  a.  (Carp.)  gefedert. 

Tonlo,  a.  (Mw.)  der  Grundton,  die 
Tonika. 

Tonka*bean8,  a.  pl.  (Bot.)  die  Tod- 
kabohnen. 

Tonnage,  a.  (Mar.)  die  Tragfihig* 
keit,  Lästigkeit,  der  Tonnengehalt,  das 
Tonnenmaass  eines  Schiffes;  — ,  — dutf, 
(Mar.  Comm.)  das  Tonnengeld,  Lastgeld, 
die  Lastgebühr;  HU  of  — ,  der  Ue» 
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brief;  gross  — ,  der  Brutto  -  Tonnenge- 
halt; net  — ,  der  Netto  -  Tonnengebalt ; 
registered  — ,  der  von  der  Admiralität 
festgestellte  Tonnengehalt;  short — ,  das 
was  an  der  bedungenen  Ladung  fehlt; 
stirplus — ,  das  was  über  das  bedungene 
Quantum  hinaus  geladen  ist. 

Tonttne,  s.  [Comm,)  die  Tontine, 
wachsende  Leibrente. 

to  Tool)  V.  a.  {Teehn,)  mit  einem 
Werkzeug  bearbeiten;  scharriren;  to  — 
the  ashlars  or  free -stones,  (Mas.)  die 
Werksteine  oder  Quadersteine  behauen; 
(Bookb.)  mit  gepressten  Verzierungen 
versehen;  mit  dem  Zahnhammer  bear- 
beiten. 

Tool)  s.  (Techn,)  das  Werkzeug,  Ge- 
räth;     -^s,    pl.    (Min.)     das    (^zähe; 

!Met.  etc)  das  Hnttengezähe;   hevel , 
Tum.)  der  Abfasestichel;    horing s, 

pL  das  Bohrzeug,  Bohrgezähe ;  hlasting- 
and  shooting  — s,  pl.  das  Sprenggezähe, 

Bchiesszeug;    colouring s,    pl.   (Met.) 

Werkzeuge  beim  Mennigbrennen;  cutt' 

ing ,  cutter,  der  Bchneidstahl ,  Zahn 

(der  Schraubenschneidmaschine);  adt- 
ing  — s,  pl.  Schneidwerkzeuge;  edge- 
— s,  pl.  {Techn.)  Schneidwerkzeuge; 
engine-room    — s,    pl.    (Mar,    eng.)    die 

Maschinenraumwerkzeuge ;    firina s, 

pl.  die  Feuerungsgerftthe ;  flat  — ,  {Tum.) 
der  Schlichtstahl;  gardening — s,  pl. 
Gartengeräthe;  hand — ,  das  Handwerks- 
zeug; heading ,  {Naü.  m.)  das  Nagel- 

eisen,  die  Nageldocke;  heel ,  (Tum.) 

der  Drehhaken;  hook — ,  (üWn.)  der 
Hakenstahl;  — s,  pl.  of  iron,'  das  Eisen- 
geräth;  machine ,  die  Werkzeugma- 
schine; manual  — s,  pl.  of  the  miner, 
mining  — s ,   pl.   das   Gezähe ;   miUing- 

— ,    nttrUng ,    thrilling ,    (Tum.) 

die  Bändelgabel;  parting — ,  (Tum.)  der 
Stichstahl;  planing' —  of  the  planing- 
machine,  der  Meissel,  Stichel;  round  — , 
(Turn.)  der  runde  Schrotstahl,  Schrot- 
stahl mit  bogenförmiger  Schneide ;  screw- 
— ,  screwing  — ,  comh-screwing  — ,  (Tum.) 

der    Schraubstahl ;     outside    screw , 

(Tum.)  der  auswendige  Schraubstahl; 
inside  screw  — ,  der  inwendige  Schraub- 
stahl; slide-rest  — ,  der  Drehstahl;  — s, 
pl.  of  the  smeUer,  (Met.)  das  Hüttenge- 
zähe;  spring ,    (Olass-m.)    eine    Art 

Zange  für  Glasarbeiter;  turning — s, 
{Tum.)  die  Drehstähle,  Dreheisen. 

Tool-boX)  — ehest)  s.  (Teehn.)  der 
Werkzeugkasten,  Gezeugkasten;  (Jlftn.) 
der  Gezä^bekasten ;  — car,  (Railw.)  der 
Geräthwagen ,  Werkzeugwagen  (mit 
Werkzeugen  zur  Wagenreparatur  etc. 
bei  Unfällen  ausgerüstet);  — handle, 
der  Griff  eines  Werkzeugs;  — holder, 
der  Griff  eines  Werkzeugs;  das  Trag- 
brett für  Werkzeuge;  — holder  of  a 
planing-maehine,  der  Meisselhalter,  Sup- 
port; —  house,  der  Gerätheschnppen; 


—  rest,  lathe rest,  rest,  (Tum.)  die 

Auflage  (der  Drehbank),   der  Support; 

—  smith,  der  Zeugschmied. 

to  Tooth)  V.  a.  (Techn.)  zahnen,  zah- 
nen, zähneln,  mit  Zähnen  versehen; 
(Forg.)  krausschmieden;  to  —  in,  durch 
Zähne  in  einander  einfügen;  to  —  a 
stone,  einen  Stein  mit  dem  Zahnhammer 
bearbeiten. 

Tooth)  s.  (pl.  teeth)  (Techn.)  der  Zahn; 
— ,  saw — ,  (Jtfec^.)derSägezakhn;  breadth 
of  a — ,  die  Zahnbreite;  briar — ,  guUet- 
— ,  der  Wolfszahn;  —  of  com^s,  der 
Kammzahn ;  cross  -  cutting  teeth  of  a 
saw,  die  geschränkten  Zähne;  face  of  a 
— ,  der  Zahnkopf;  fleam — ,  peg — , 
der  Sägezahn  in  Form  eines  gleich- 
schenkligen Dreiecks,  dessen  kürzere 
Basis  im  Säffeblatte  liegt;  —  of  a  key- 
bit,  (Locksm^  der  Einschnitt  am  Schlüs- 
selbarte; M —  of  a  saw,  der  M-Zahn; 

polishing ,  (Bookb.)   der  Glanzzahn; 

shotUder  of  a  — ,  der  Zahnfuss;  —  of  a 
wheel,  wheel — ,  (Mech.)  der  Badzahn. 

Tooth-and  pinion-Jaok)  s.  (Build, 
Mech.)  die  Wagenwinde  mit  Zahnstange; 

brush,   die   Zahnbürste; cement, 

der  Zahnkitt ;  —  cutting  -  machine ,  teeth- 
cutting  engine,  (Mech.)  die  Bäderschneid- 
maschine,  dasBäderschneidzeug;  — 'key, 
(Dent.)  der  Zahnschlüssel;  — ornament, 

dog ornament,    (Arch.)    vid.    toothed 

ornament;  — pick,  der  Zahnstocher; 
— powder,  das  Zahnpulver; sinking- 
machine  ,  die  Sägezahnschneidmaschine ; 

tincture,  die  Zahntlnktur; wheel, 

(Mech.)  das  Zahnrad;  — work,  (Build.) 
die  Verzahnung. 

Toothed)  a.  (Techn.)  gezahnt,  gezäh- 
nelt,  gezackt;  — iron,  (Forg.)  dasKraus- 
eisen,  Zaineisen;  —  ornament,  (Arch.) 
die  Hundszahnverzierung;  —  plane-iron, 
(Join.)  das  Zahnhobeleisen;  —  segment, 
(Loc.)  der  Zahnbogen;  —  wÄeeZ,  (Mech.) 
das  Zahnrad;  —  wheel-work,  die  Ver- 
zahnung. 

Toothing)  s.  (BvM.)  die  Verzahnung; 
horizontal  — ,  die  liegende  Verzahnung; 

—  of  a  saw,  die  Zahnung;  upright  — > 
(Bmld.)  die  stehende  Verzahnung. 

Toothing-iroii)  s.  (Mech.)  das  Zack- 
eisen; — pUvne,  (Join)  der  Zahnhobel; 

—  stone,  (Mas.)  der  Zahnstein. 

to  Top)  V.  a.  (Hort.)  beschneiden, 
stutzen;  to  —  the  pit,  (Town.)  mit  aus- 
gebeizter Lohe  bedecken;  to  —  a  waU, 
(Build.)  eine  Mauer  bedachen,  Verkappen. 

Top)  s.  (TeoAn.)  die  Spitze,  das  oberste 
Ende;  der  Kreisel  (ein  Spielzeug); 
(Charc.  b.)  die  Haube,  Kappe;  (Mani^f.)  der 
Swandown  (ein  dicker,  weicher  WoUen- 
oder  Baumwollenstofi);  (8hip-b.)  der 
Mars,  Mastkorb;  (Shoem.)  die  Stulpe; 
(Spinn.)  der  Zug  am  Garn;  —  of  a  bed, 
der  Betthimmel;  —  of  a  boU,  der  Niet- 
kopf;  —  of  a  breaking-card,  —  of  a 
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carding 'machine,  {Spinn,)  der  Sjratz- 
deckel ;  —  of  case-shot,  {Art.)  der  Ober- 
spiegel, Deckspiegel;  ^  of  a  cylinder, 
{8t.  eng.)  der  CyUnderdeckelj  —  of  a 
dam  or  dike,  {Hydr.)  die  Krone,  Kappe 
eines  Dammes  oder  Deichs,  Daminkrone ; 

—  of  double  heUows,  {Sm.)  der  Ober- 
boden, das  Stimbrett;  —  of  the  fire- 
box, {St.  eng.)  die  Feuerbüchsendecke ; 

fore ,  {Mar.)  der  Fockmars ;  —  of  the 

front-fork  of  a  Eueear  saddle-tree,  {SaddX.) 
der  Sattelknopf,  Yorderlöffel  des  Sattel- 
bockes eines  ungarischen  Sattels;  —  of  a 
fwmace,  {Met^  die  Gicht  (für  Gicht  allein 
ist  movXh  gebräuchlicher,  wogegen  in 
zusammengesetzten  Wörtern  cUe  Gicht 
meistens  durch  top    bezeichnet  wird); 

—  of  the  hind-forh,  {Saddl.)  der  Hinter- 
löffel; hole — ,  {Min.)  die  Bohrlochmün- 
dung; hununina ,  der  Brummkreisel; 

main  — ,  {Mar.)  der  Hauptmars;  mizsen- 
— ,  der  Besanmars;  —  of  a  pile, 
{RoUing-m.)  die  Kopf  platte  eines  Packets ; 

—  0/  a  potter's  wheel,  {Pott.)  der  Kranz 
einer  Töpferscheibe;  —  of  a  press,  der 
Pressdeckel;  —  of  a  qtuury,  die  oberste 
Bank  eines  Steinbruchs;  —  of  the  roUs, 
{BoUing-m.)  die  obere  Walze,  Oberwalze; 

—  of  a  roof,  {BtMl.)  der  First,  Dachfirst, 
die  Firste;  —  of  a  shafl,  {Min.)  die 
Schachtmündung;  — of  the  sheers,  {Mar.) 
die  Schere  des  Bockes;  —  of  a  staircase, 
{Bt*üd.)  der  Austritt,  das  Treppenende; 

—  of  a  stem  or  trunk,  {Carp.)  das  S^pfende ; 

—  of  a  teaggon-boHer,  {St.  eng.)  der  Dom; 

—  of  a  waü,{Bwld.)  die  Mauerabdeckung; 

—  of  yeast,  die  Oberhefe,  Spundhefe. 
Top-armouTy  s.{Mär,)  das  Marskleid; 

— beam  of  a  roof,  {Carp.)  der  Hahnbal- 
ken ;  —  beam  of  a  tinäfer-bridge,  {Br.  buud.) 
der  Bockholm,  Kopfbalken;  — bent, 
{Qunrm.)  die  Spannrast,  Hinterrast;  — - 
board,   {Sm.)  der  Balgdeckel;  — boots, 

iShoem.)  StiUpstiefel;  — box, flask, 
Found.)  der  Oberkasten,  die  Formdocke ; 

braces,  {Mar.)  die  Marsbrassen; 

brim,   {Mar^  der   Marsrand; card, 

{Spinn.)   der  Deckel,  Kratzdeckel; 

chain,  {Mar.)  die  Baakette; cheek  of 

a  bridUrbit,  {Saddl.)  das  Obergestell,  der 
Oberarm; clack,  [Mach,)  die  Druck- 
klappe, dasDruckventil;  — doth,  {Mar.) 
das  Segeltuch  zur  Bekleidung  der  £[änge- 
matten  in  den  Marsen;  —  cover,  — 
lid,  {Met.)  der  Gichtdeckel; cross- 
piece,  {Hydr.  arch.)  der  Oberriegel,  das 
Oberrahmstück;    — dorne,    {Met.)    der 

Hut  (eines  Schmelzofens); draining, 

{Agr.)  die  Trockenlegung  der  Boden- 
fläche;     dressing,    {Agr.)  die   breit- 

würflge  Düngung; flame,   {Met.)  die 

Gichtflamme; flange    of   a  latticed 

bridge-girder,  {Br.  build.)  die  Oberflant- 
sche,  obere  Gurtrippe;  — flask,  vid. — - 
60a?;  —  frame,  — shaft-frame,  {Mil.  Min.) 
der  Ohrrahmen,  Flügekahmen;  —-fuUer, 


{Sm.)  der  runde  Setzhammer;  closed  — 
fkärnaee,  (Ifi^.)  der  Ofen  mit  geschlossener 
Gicht  (auch  dose-mouihed  furnace);  open 

furnace,  der  Ofen  mit  offener  Gicht 

(auch  open-mouthed  furnace); gaUamt, 

— gallan^sail,  (ifar.)  das  oberste  Segel, 

Bramsegel; gaüant-mast,  die  Bram- 

stenge; gdUant^roydl,  das  Oberbram- 
segel; — gaUery,  {Met.)  die  Qiohtbalme; 

gases,   pl.    die   Gichtgase; ^, 

{Wea/v.)  die  Baohmaschine ; hanging 

tooA,    {Min.)    das   hangende   Sahlband; 

height  of  a  vessd,  {Mar.)  der  obere 

Band  eines  Schiffes; hoop,   {Coop.) 

der  Schlussreif; iron  of  the  plane, 

{Join^    vid. plane^iron; lantern, 

Ught,   (Jkfor.)  die   Marslateme; 

Ud,  {Mti.)  vid. cover; lining  of  a 

saü,  (Afar.)  die  Verdoppelung: lockd 

of  a  leathern  scabbard,  {Arm!)  das  Ort- 

band; man  in  a  saw^pit,  der  oberste 

Bostschneider;  -^-mast,  (Ifar.)  der 
oberste  Mast,    Toppmast,   die    Stenge; 

fore mast,  die  Yorstenge;  main 

mast,  die  grosse  Stenge;  misgen mast, 

die  Kreuzstenge ; mast  rigging ,    die 

Stengewanten; part,    {Found,)   der 

Oberkasten:  — plane-iron  of  a  dottble 
plane-iron,  {Join.)  der  Deckel,  die  Deck- 
platte;   plank,  {Min.)  das  Firstbrett; 

plate  of  the  piston,  junk-ring,   {St. 

eng.)  der  Kolbendeckel,  dieKolbeiüaone; 

rail,    {Arch.    Join.)    der    Oberfries, 

Kopffries; rail  of  a  French  easementy 

(Build.)     der     Oberschenkel; roü, 

{BoUing-m.)  die  Oberwalze;  — roUers  of 
a  t^roitie-yVome,  (fijpifin.)  die  Druckwalzen 
eines  Drosselstahls;  — «ail,  {Mar.)  das 

Toppsegel,  Marssegel;  fore saü,  das 

Yormarssegel;  gt^ff sail,  das  Gaffel- 
kreuzsegel;  main sail,    das    grosse 

Marssegel;   mitien sail,  das  Kreuz- 

segel; sail  yard,   die  Marsraa; 

ffoir  in  a  circular  saw-miU,  die  Obersftge; 

sides,  pl.  of  a  ship,  die  oberen  Sei- 

tentheile; sidepkiing,  {Ship-b.)  das 

eiserne  Schanzkleid ;  — stairs,  pl.  {Met) 
die  Gichttreppe;  — 9tay,  (Afar.)  das 
Knickstag,  Borgstag;  — stone,  {Ar eh.) 
der      oberste    Stein      eines    Gewölbes, 

Schlussstein; strap  of  a  horse-eoUar, 

(Saddl.)    der    Kissenriemen; swagt, 

(Locksm)  das  Obergesenk,  der  Gesenk- 
hammer;  — sviivd,  {Qun^m.)  der  obere 
Biemenbügel;  — timbers,  pl.  {Ship-h) 
die  verkehrten  Auflanger. 

TopaS|  s,  (Aftner.)  der  Topas ;  Bohemd- 
an — ,  der  böhmische  Topas,  Gitrian; 

Brasüian  — ,   Brasil ,    der  braaiUa- 

nisohe  Topas;  oriental  — ,  der  orienta- 
lische Topas,  Sapphir- Topas,  gelbe 
'Sapphir;  Saxon — ,  der  sächsische  Topas, 
Schneckentopas;  smoky  — ,  der  Bauch- 
topas. 

Topaa-rook;  s.  {Miner.)  der  Topas- 
fels. 


Topazollte,  —  Tow. 
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Topasolite;  a.  (Miner.)  der  Topazo- 
lith,  gelbe  Granat,  Buccingranat. 

Topioal  oolours^  a,  pi.  (Cal.  pr.)  die 
Drackfarben;  —  red,  das  Tafelroth. 

Topograpliy^  a.  die  Topographie, 
OrtsbeBchreibung. 

Topping;  a.  (Hort.)  das  Stutzen,  Be- 
schneiden der  Bäume;  —  a  aaw,  das 
Abgleichen  der  Sägezahnspitzen  mit 
der  Feile;  —  cund  taiUng,  (Spinn.)  das 
Abhecheln  der  beiden  Enden  des  Hanfes: 
— JUe,  die  (spitzflache  oder  stumpfflache) 
Sägefeile  zum  Abgleichen  der  Sägezahn- 
spitzen. 

Torbane-hill  mineral  9  torbanlte^ 
s.  (Miner.)  die  Boghead-Schieferkohle. 

Torberite;  uranlte;  a.  (Miner.)  der 
Torberit,  Uranglimmer,  Kupfer-Uranit. 

Toroh;  a.  die  Fackel;  die  Wachs- 
kerze; luring — ,  (Fiah.)  die  Lockfackel. 

Toroh-thlfltle;  a.  die  FackeldisteL 

Tore;  toroB;  a.  (Areh.)  der  starke 
Bundstab,  Pfühl,  die  Wulst;  (Corp.  Join.) 
der  Bundstab  mit  einem  Plättchen; 
heitrt-ahaped  — ,  quirked  — ,  der  ge- 
drückte Pfahl,  Echinus. 

Toreutic  I  a.  erhaben  gearbeitet  (in 
Metall,  Stein  oder  Holz). 

TormentiUa;  red  — ,  a.  (Bot  Phann.) 
die  Tormentillwurzel. 

Tormentor;  a,  (Agr.)  der  Schollen- 
brecher (eine  auf  zwei  Bädern  laufende 
schwere  Egge  mit  Schneidezähnen). 

Torpedo ;  a.  (Mar.)  der  Torpedo,  die 
Seemine,  (auch  im  Allgemeinen)  die 
Sprengnüne,  das  Sprenggesohoss. 

Torpedo-boat;  a.  (Mar.)  das  Torpe- 
doboot. 

Torrefaotlon;  a.  (Pharm.  Met.)  das 
Bösten ;  —  toaU,  (Met.)  das  Darrblech. 

to  TorrefjT;  to  torrif^;  v.  a.  rösten. 

TorrioelUan  tube;  a.  (Phya.)  die 
torricellische  Bohre,  Barometerröhre ; 
—  vact*um,  die  torricellische  Leere  (der 
luftleere  Baum,  der  im  JBarometer  über 
der  Quecksilbersäule  bleibt). 

Torrid;  a.  aone,  (Phva.)  die  heisse  Zone. 

Tondou;  a.  (Mech)  das  Drehen,  die 
Drehung,  Torsion;  die  Verdrehung. 

Torgion-balance;  «.  (Phya,)  die  Cou- 

lomb'sche    Drehwage ; eleetrometer, 

das  Torsions-Elektrometer. 

Torsional;  a.  apring,  (Me<^.)  die  Tor- 
sionsfeder; —  atrengäi,  die  Drehungs- 
festigkeit. 

Torso ;  a.  (SeiUpt.)  der  Bumpf  einer 
Bildsäule,  Torso. 

Torta;  a,  (Met.)  (beim  Patio-Amalga- 
mationsverflEihren)  der  flache,  kreisföv 
mige  Haufen  gemahlener  Silbererze. 

Tortoise;  a.  (Zool.)  die  Schildkröte. 

Tortoise-shell;  a.  die  Schildkröten- 
schale,  das  Schildkrot,  Schildpatt;  — 
aheU  box,  die  Dose  von  Schüdpatt;  — 
aheU  covib,  der  Schüdpattkamm;  — 
ahdl  work,  Schildpattwaaren. 


Tortuosity;  a.  (Oeom.)  die  zweite 
Krümmung  einer  doppelt  gekrümmten 
Kurve. 

ToruS;  a.  (Areh.)  vid.  tore. 

Tossing;  a,  (Met.)  das  Umrühren  im 
Schlämmfleiss;  ein  Process  bei  der  Baffi- 
nation  des  Zinnes,  die  Oxydation,  Ver- 
brennung der  firemden  Hetalle. 

Tossing-tub;  dolly-tub;  a.  (Met.)  das 
Sehlämmfass  mit  Bührvorrichtung. 

to  Totter;  v.  n.  schwanken,  wanken. 

to  Touch;  V.  a.  berühren;  to  —  a 
coast,  (Nov.)  an  einer  Küste  anlanden; 
to  —  the  aaüa,  (Büar.)  die  Segel  killen, 
flattern  lassen;  to — the  wind,  dicht  beim 
Winde  segeln;  v.n.,  (Teehn.)  greifen,  an- 
greifen (yon  einer  FeUe  gesagt). 

Touch;  a.  die  Berührung;  (Build.) 
die  Vorzeichnung  auf  dem  Werkstück; 
(Qoldam.  Aaaay.)  der^  Strich,  das  Strei- 
chen, die  Strichprobe;  (Paint.)  der  Pin- 
selstrich; (8ug.  m.)  die  Fingerprobe, 
Daumenprobe;  double  — ,  (S^gn^  der 
doppelte   Strich;    —  of  a    roae-engine, 

iMaeh.)  der  Anlauf,   Taster;  aingle  — , 
Magn)  der  einfSache  Strich. 

l^ouoh-hole;  a,  (Qun-m.)  das  Zünd- 
loch ;  —  needle,  touching  -  needU,  (Qoldam. 
Aaaay.)  die  Streichnadel,  Probimadel, 
der  Probirstift;  — pan,  (flftm-m.)  die 
Zündpfanne ;  — paper,  das  mit  Salpeter- 
säure getränkte,  langsam  brennende 
Papier;  — pül,  (Oun-m.)  die  Zündpille: 
—  atone,  der  Zündstein ;  ( Goldam.  Aaaay.) 
der  Probirstein,  Strichstein;  (Miner.) 
der  Lydit,  lydische  Stein,  edle  Saesel- 
I  schiefer;  — wood,  der  Feuerschwamm, 
Eichensohwamm,  Zunder,  das  Zunder- 
holz. 

Touohing^line;  a.  (Geom.)  die  'Tan- 
gente;   needle,  vid,  touehrneedle. 

Tough;  a.  zähe;  at  —  pitch,  (Met.) 
hammergar;  — piteh'copper ,  (Met!)  äM 
Ottrkupfer,  Zähkupfer,  Baffinatkupfer. 

Tough-cakC;  a.  (Met.)  eine  Art  raffl- 
nirtes,  hammergares  Kupfer;  — pitch, 
vid.  tough  pitch-copper  unter  tough. 

Toughening;  a.  (Md.)  das  Hammer- 
garmachen. 

Toughness;  a.  die  Zähigkeit. 

Tourmalin;  tourmaline;  a.  (Mxner.) 
der  Turmalin,  Aschenzieher,  edle,  elek- 
trische   Schorl;     —    of    a    polarizing^ 

inatrumeni,    das    Turmalinprisma ; 

pincette,   die  Turmalinzange ; platte, 

die  Turmalinplatte  (eines  Polarisations- 
apparates). 

Toumay;  a,  (Manuf.)  ein  bedruckter 
Kammgarnstoff  zu  Höbelbezügen. 

Tourniquet;  toumequet;  9.  (Boad-m) 
das  Drehkreuz,  der  Drehbaum;  (8urg.) 
die  Aderpresse,  Schraubenbinde:  hy- 
drauUc  — ,  Barker^ a  miU,  (Hydr)  das 
Beaktionsrad,  Seffner's  Wasserrad.   • 

to  ToW;  V.  o.  (Nav,)  bugsiren,  ziehen, 
schleppen. 
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Tow,  8.  {Spinn,  Bope-m.)  das  Werg, 
die  Hede;  (JVov.)  das  BugslrflE^rzeTig; 
das  Schlepptau,  Bugsirtau;  scutching — , 
swing — ,  (Spinn.)  das  Schvingwerg,  die 
Schwinghede  (Abfall  heim  Flachsschwin- 
gen, die  geringste  Sorte  Werg). 

Tow-boat,  8.  (Nov.)  das  Schleppschiff, 
Bngsirschiff,  der  Schlepper,  Bemorqneur ; 

doth,  die  Packleinwand; cotton, 

die  Flachshamnwolle ; line,  —  rope, 

(Nov.)  die  Ziehleine,  Tauleine,  das  Bugsir- 
tau, Schlepptau; Unen,  (Weav.)  das 

Wergleinen,  die  Hedeleinwand ;  — path, 
iowina-path,  (Nov.)  der  Leinpfad,  Schlepp- 
weg (auf  welchem  die  Menschen  oder 
Pferde  gehen,  welche  ein  Fahrzeug 
ziehen); rope,  m'd.  — -Une. 

Towage,    s.  (Nam.)    das   Schleppen, 

Bugsiren;   der  Lohn   dafür;    chain , 

die  Kettenschifffahrt,  SchifEfahrt  mit 
Kettendampfem. 

Towanite,  a.  {Miner.)  der  Kupferkies. 

Towel,  8.  das  Handtuch,  die  Quehle. 

Toweling,  «.  (Jfani^.)  dos  Handtuch- 
zeug. 

Tower,  «.  {Fort.  Build.)  der  Thurm; 
— 8,  pl.  {Org.  h.)  die  Orgelpfeifenthürm- 
chen;  easteUated  — ,  turreted  — ,  {Build.) 
der  Thurm  mit  Eckthürmchen;  con- 
densing"^, {Chem.)  der  Kondensations- 

thurm;  filter ,   {Sug,  m)  der  Filter- 

thurm;  Gay-Lussac^s  — ,  Qay-Lussac 
column,  (Chem.)  der  Qay-Lussac*sche 
Thurm,  Ahsorptionsthurm  (bei  Schwe- 
felsäurefabriken); Qlover — ,  denitrating- 
column,  (Chem,  manuf.)  der  Gloverthurm; 

—  of  Montaiem^ert ,  (Fort.)  der  Monta- 
lembert'sche  Thurm,  Winkelthurm,  Don- 
jon; poison ,   der  Oiftthurm  (in  Ar- 

seni^ütten);  ahot--^,  der  Schrotthurm 
(Thurm  zur  Fabrikation  von  Schrot 
durch  Herunterfallen  des  geschmolzenen 
Bleies  von  der  Höhe  in  Wasser);  —  of 
a  suspension-bridge,  (Br.  build.)  der 
Hängepfeüer. 

Tower-fort,  8.{Fort.)  dasThurmfort; 

miU,  smock-miU,  (MiU.)  die  hoUftndi- 

sehe  Windmühle,  Thurmmühle. 

Towing,  8.  (Nav.)  das  Bugsiren, 
Schleppen;  die  Schleppschifffahrt. 

Towing-line,  — rope,   —-path, 

vid.  tow-Une,  tow-path; post,  (Mar,) 

der  Poller  filr  das  Festmachen  der 
Schlepptaue ;  —  shttft,  (Min.)  der  don- 
legige  Schacht. 

Town-gate,  s.  (Build.)  das  Stadtthor; 

—  haU,  — house,  das  Stadthaus,  Bath- 
haus;  — lot,  die  Baustelle  in  einer  neu 
anzulegenden  Stadt;  — post,  die  Stadt- 
post; —  waU,  die  Stadtmauer. 

Toy,  8.  das  Spielzeug;  — s,  pl.  Spiel- 
waaren,  Nürnberger  Waaren;  Oerman 
— 8,  pl.  Nürnberger  Spielsachen,  Nürn- 
berger Tand,  Spielzeug. 

Toy-seller,  s.  der  Spielwaarenhänd- 
1er;  — trade,  der  Spielwaarenhandel. 


T-pipe,  8.  das  T-Rohr,  die  T- Bohre. 

T-plate,  8,  das  T-Eisen;  (Ship-b.)  die 
eiserne  Stütze. 

T- rabbit -plane,  s.  (Join.)  der  dop- 
pelte Wandhobel,  Wangenhobel. 

to  Trace,  v.  a.  (Draw.  BuHd.  Rail«, 
etc.)  zeichnen,  entwerfen,  skizziren;  auf- 
zeichnen, traclren,  auflreissen,  aufschnü- 
ren; durchzeichnen,  kalkiren,  pausen; 
(^BuHd.  Swrv.)  abstecken;  to  —  a  battery, 
(Mil.)  eine  Batterie  abstecken;  to  —  a 
Une,  (Draw.)  eine  Linie  ziehen,  traoiren; 
eine  Linie  beschreiben;  to  —  out  a 
plan,  (Swrv.)  einen  Plan  auftragen,  auf- 
zeichnen; to  —  the  timber,  (CMrp-)  vor^ 
reissen ;  to  —  a  vein,  (Min.)  einen  Gang 
▼erfolgen. 

Trace,  8.  (Draw.)  der  tJmriss,  die 
Tracirung;  (Build.)  die  Yorzeichnung 
auf  dem  Werkstück;  (Obit.)  die  Wagen- 
spur, das  Wagengeleise;  (Chem.)  die 
Spur  (bei  chemischen  Untersuchungen) ; 
(Saddl.)  der  Zugriemen,  Strang,  das 
Zugseil,  Geschirrtau;  hind — ,  das  Hin- 
tertau;  leading  — ,  das  Vordertau;  — 
of  a  mineral,  (Miner.)  der  Strich; 
undulated  — ,  (Acoitat.)  die  Wellenlinie. 

Traoe-ohain,  s,  of  a  ploi^gh,  (Agr.) 
die  Grendelkette,  Grempelkette;  — hook, 
(Carr.)  der  Zugtauhaken,  Zughaken;  — 
ring8,pl.  (Saddl.)  die  Strftngringe;  — rope, 
das  Geschirrtau;  — atrap,  der  Strang- 
riemen. 

Tracer,  's.  (Teehn.)  der  Yorzeichner; 
das  Werkzeug  zum  Yorzeichnen:  der 
Durchzeichner,  KaUdrer;  (Draw)  der 
Storchschnabel;  (Oun-m.)  der  Punzen; 
(Surv.)  der  Fahrstift. 

Tracery,  s.  in  Gothic  architecture, 
(Arch.)  das  Haasswerk;  roae-shaped  —, 
die  Haasswerksrose;  through-carved  —, 
das  Fenstermaasswerk. 

Tracery -rib,  s.  (Arch.)  die  Haass- 
werksrippe. 

Trachyte,  s^  (Miner.)  der  Trachyt; 
porphyry,  der  Trachytporphyr. 

Q^aoing,  s.  (Draw.  Build.  Bailw.  etc) 
der  Biss,  Aufriss,  die  Zeichnung,  Tra- 
cirung; das  Traciren;  die  Durchzeich- 
nung, Pause,  Kalkirung;  der  Ümriss, 
die  Kontour;  (Fort.)  der  ümriss,  das 
Trac^. 

Tradng^oth,  — linen,  s.  (Weav. 
Draw.)  der  Pauskattun,  Zeichenkattun, 
die  Eopirleinwand,  Kalkirleinwand ;  — 
compasses,  pl.  der  Linürzirkel ;  —  • 
cord,  — line,  (Btnld.  ete.)  die  Absteck- 
leine ,    Absteck^chnur ; inatrum^f 

(Braw.)  der  Storchschnabel;  — Kji«, 
(Mar,)  der  Aufholer  (ein  Tau,  welche« 
dazu  dient,  einen  Gegenstand  in  die 
Höhe  zu  heben);  — paper,  das  Paus- 
papier, Oelpapier,  Kalkirpapier;  — - 
picket,  der  Abeteckpfahl ;  — -^otii*, 
(Qoldsm.  Ounrm.)  der  Beissstift 

to  Track,  v.  a,  (Nav.)  vid.  to  tow. 


Track,  —  Trail. 
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Traok)  a,  der  Weg,  die  Bahn;  (AH,) 
die  Spur,  Eugelftirche »  Schramme; 
(Carr.)  die  Spur,  Badspur,  Wagenspur; 
{Mar.)  das  Fahrwasser;  {Baüw.)  der 
Schienenstrang,  das  Qeleise,  die  Bahn- 
linie; — ,  width  of  the  — ,  {Qirr,  RaiUo.) 
die  Spurweite,  das  G^leismaass ;  eireiUar 
— ,  (Baihü.)  der  Schienenring,  dasBing- 
geleise;  —  of  a  comet,  {Astr.)  die  Balm 
eines  Kometen;  double  — y  (Baüw,)  das 
Boppelgeleis ;  horae — between  thewheda, 
die  Bahn  zwischen  den  Schienen  einer 
Pferdebahn;  —  of  a  lode,  [Min.)  das 
Ge&hrt;  main  — ,  (Bailw.)  das  Efaupt- 
geleise;  railway — ,  der  Schienenstrang; 
aide — ,  das  Seitengeleise;  tum-out  — , 
(Bailw.)  die  Weichestelle,  der  Ausweiche- 
platz ;  —  for  the  wheda  of  a  tram-road, 
die  Schienen  einer  Pferdebahn. 

Traok-boat|  a.  (Nav.)  das  Schlepp- 
schiff, Bugsirschiff; clearer,  cow- 
catcher, (Ba^Uo.)  der  Schienenräumer  (an 

der  Lokomotive),   der  Kuh&nger; 

ttearer,  — eiearina-machxney  (Baüw,)  der 
Schienenräumer  (als  selbstständige  Ma- 
schine); —  dearer,  (Agr.)  eine  Vorrich- 
tung an  der  Schneidstange  einer  Häh- 
oder  Komschneidmaschine ,  um  das 
Gras  etc.  gegen  die  Schneide  zu  ziehen 
und  die  Schnittspur  zu  bestimmen  und 
fireiziohalten;  — layer,  (BaH/w,)  der  Wa- 
gen mit  Vorrichtungen  zum  Legen  und 

Richten  der  Schienen; laying,  das 

Legen  des  Geleises,  Schienenlegen; 

lifter,  — raiaer,  die  Schienenhebewinde; 

—  men,  pl,  (Min,)  die  Förderleute; 

path,  (Nam.)  der  Leinpfad  (vid,  tow-path)\ 

—  rope,  (Nan.)  das  Schlepptau,  Bugsir- 
tau;   acale,    (Bailw.   Amerika)  eine 

grosse  Bruckenwage  mit  Schienen  zum 
Wiegen  von  Eisenbahnfahrzeugen;  — 
aweeper,  (Bailw)  der  Schienenfeger, 
Schienenräumer  (an  der  Lokomotive); 
die  Haschine  zum  Beinigen  der  Qeleise 

(von  Schnee  etc.); way,   (Jtfin.)   die 

Grubenbahn;  (BaiUo,)  der  Schienen- 
strang; die  Holzbahn,  Binneneisenbahn. 

Traokage^  a,  (Nofo,)  vid,  towage. 

Traok^  a.  of  a  hydraulic  engine,  (Min,) 
die  Gezeugstrecke. 

Traotion.  a,  (Mech.)  der  Zug,  das 
Ziehen,  die  Spannung. 

Traotion-dynamometer^  a.  (Mech.) 
das  Zugdynamometer;  i — engine,  die 
Zugmaschine;  die  nicht  auf  Schienen 
lai5ende  Strassenlokomotive ;    — rope, 

(Mech.)  das  Zugtau; wheel,    (Mech, 

Loc.)  das  Treibrad,  Triebrad,  Zugrad. 

TraotlTe  znaohine^  a.  (Mech)  die 
Zugmaschine;  —  power,  —  force,  die 
Zugkraft.  • 

to  Trade  9  v,  n.  (Comm,)  kaufen  und 
verkaufen,  Handel  treiben;  to  —  in  hiUa 
of  exchange,  Wechselreiterei  treiben. 

Trade^  a.  (Comm.)  der  Handel;  (Techn.) 
das  Handwerk,  Gewerbe;  das  Gewerk, 


die  Handwerkerkorporation;  (Mar,)  die 
Fahrt  nach  einem  bestimmten  Orte; 
(Min.  Comw,)  das  taube  Gestein;  to 
be  in  the,...  trade,  (Mar.)  regelmässige 
Fahrten  nach und  zurück  machen ; 

—  of  barter,  (Comm.)  der  Tauschhandel; 
carrying — ,  der  Frachthandel,  Spedi- 
tionshandel, Transporthan^el;  clandeaHne 
— ,  amuggling^ — ,  der  Schleichhandel, 
das  Schmuggeln;  cotA ,  der  Kohlen- 
handel; coasting — ,  der  Küstenhandel; 

—  in  company,  der  Kompagniehandel; 

domeatic  — ,  home ,  inland  — ,   der 

inländische  Handel,  Binnenhandel; 
foreign  — ,  der  ausländische  Handel; 
iniemational — ,  der  Volksverkehr,  inter- 
nationale Handelsverkehr;  iron — ,  der 
Eisenhandel,  das  Eisengewerbe  (incl. 
Fabrikation);  marine  — ,  der  Seehandel; 
retail — ,  der  Handel  im  Kleinen,  Klein- 
handel, Detailhandel;  wholeadUe ,  der 

Handel  im  Grossen,  Grosshandel. 

Trade-mark^  a,  (Comm.  Man%^.)  das 
Fabrikzeichen ,  Waarenzeichen;  — a- 
union,  der  Handwerkerverein ;  — letncb, 
(Mar.)  die  Passatwinde. 

Trader^  a.  der  Händler ;  a trader, 

(Mar.)  ein  Schiff,  welches  regelmässige 
Fahrten  nach . . . '.  und  zurück  macht. 

Tradesman^  a.  der  Handwerker,  Ge- 
werbetreibende. 

Trading -oompany^  a.  (Comm.)  die 
Handelsgesellschaft; houae,  das  Han- 
delshaus,  die  Handlung; port,  der 

Handelshafen ;   —  toton , place ,  die 

Handelsstadt,  der  Handelsplatz,  Stapel- 
platz, Platz; veaad,  das  Kauffahr- 
teischiff, der  Kauffahrer. 

Traffio^  a.  der  Verkehr;  — ,  atreet- 
— ,  der  Strassenverkehr;  (Comm.)  der 
Handel    im   Grossen,    Handelsverkehr; 

!  Bailw.)  der  Verkehr;  carrying , 
Comm.  Baüw.)  der  Speditionshandel; 
local  — ,  (Baüw.)  der  Lokal  verkehr ; 
merehandiae — ,  der  Güterverkehr;  paaa- 
enger — ,  der  Personenverkehr ;  through' 
— ,  der  Durchgangsverkehr. 

Trafflo-manager^  a.  (Baüw.)  der  Be- 
triebsinspektor, Verkehrschef ;  — retuma, 
pl.  die  Verkehrsberichte. 

Tragacanthy  gum- — ^  gum-adra- 
ganth;  a.  (Pharm.  Bot.)  das  Traganth- 
gummi,  der  Traganth,  Gummitraganth; 
Ze^^/*-— ,  der  Blätter-Traganth. 

T-rail,   a.    (Baüw.)    die   T-6chiene; 

aingle ,   die  einfache  X-Schiene; 

double ,  die  doppelte  X'^^®'^®» 

Doppel-X-BcMene,  I-8chiene. 

to  Trall^  V.  a.  nachziehen,  schleppen, 
schleifen. 

Trail|  a.  (Arch.  Om.)  das  Laubwerk; 

—  of  a  carriage,  (Art.)  der  Lafetten- 
schwanz, das  Schwanzstück;  —  of  a  fly- 
ing-bridge,  (Br.  build.)  das  Giertau,  Fähr- 
seil einer  fliegenden  Brücke. 
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Trail 'box,  —  Tranship. 


Trail- box ^  s.  {Art,)  der  Lafetten- 
kästen ;  — -flytng-hridge,  die  Gierbracke, 
Gierfähre,  fliegende  Fähre  am  Spanntau; 
—  -handle,  (Art.)  der  Griff,  Handbügel; 

hook,  (Art.)  der  Schlepphaken; 

net,   (Fish^  dag  Schleppnetz; piece, 

die  MittelBchwelle  der  niederen  Bahmen- 

lafette; plate,    das    Schwanzblech, 

transom,  der  Schwanzriegel. 

Trailiag-azle^  a.  (Loe.)  die  Hinter- 
achse;    spring,   die   Lokomotivtrag- 

feder; wheels,  pL  (Loe)  die  Hinter- 
räder, Tragräder. 

to  Train y  v.  a.  horses,  Pferde  zu- 
reiten. 

Train  9  s.  (Min,)  die  Eündlinie,  das 
Leitfeuer;  lEaiho.)  der  Zog,  Wagenzug, 
Bahnzug;  (EoUing-m,)  die  Strecke,  WiU- 
zenstrecS^e  (auch  roVL — );  (Watchm.)  das 
Zeigerwerk,  Schlagwerk,  Bäderwerk;  — 
of  oHiUery,    (Miu)   der   Artillerietrain, 

Artilleriezug;     hack ,     (Bailw.)    der 

Bückzug,  Betourzug;   corresponding — , 

der   Anschlusszug;    dial — ,    hottr , 

[WateTim.)  das  Zeigerwerk;  down — , 
(Railw.)  der  Zug  Ton  der  Hauptstation 
nach  der  Provinz;  extra — ,  express — , 
special  — ,  (Raiho,)  der  Eztrazug,  Ex- 
presszug, kurierzng;/a^ — ,  der  Schnell- 
zug,. Eilzug;  finishing ,  (BoUing-m.) 

die  Pertigwalzen;  goods  — ,  luggage- 
— ,  (Baüw.)  der  Güterzug;  —  of  horses, 
die  Koppel  Pferde;  mixed  — ,  (RaiUo.) 
der  gemischte  Zug  (welcher  Güter  und 
Personen  befördert);  ordina/ry  — ,  der 
gewöhnliche  (fahrplanmässige)  Zug; 
parliamentary  — ,  der  Personenzug  mit 
allen  KLassen  und  ermässigten  Preisen; 
passengsr — ,  der  Personenzug;  stopping- 
— ,  slow  — ,  der  an  allen  Stationen  hal- 
tende Zug;   striking ,   (Watchm.)  das 

Schlagwerk;  three-high  — ,  (RoUing-m,) 
das  Triowalzwerk;  throi*gh — ,  (Baüw,) 
der  durchgehende  Zug,  Durchgangszug; 
up — ,  (Biailw,)  der  Zug  von  der  Provinz 
nach  der  Hauptstation. 

Train-ohannel;  s.ina  fire-ship,  (Mar.) 
die  Brandröhre,  der  Laufgraben;  — 
conductor,  (£ai2to.)  der  Zugführer;  — oil, 
der  Thran,  Fischthran,  Walflschthran. 

Trainer  j  s.  (Hort.)  der  Baumpfahl, 
die  Spalierstange. 

Training;  s.  (Hort.)  die  Baumzucht. 

Training-hurdle,  s.  (Hort.)  der  Spa- 
lierkorb; — ship,  (Mar.)  das  Schulschiff. 

Trajeot.  s,  (Pont.)  die  Fähre;  —  - 
boat,  das  Trajektschiff. 

Trajeotoryy  s.(Geom.)  die  von  einem 
bewegen  Punkte  beschriebene  Bahn; 
die  Trajektorie  oder  Kurve,  welche  eine 
Schaar  anderer  Kurven  unter  demselben 
Winkel  schneidet;  (Phys.)  die  Bahn;  — 
of  a  shot,  (Art,)  die  Flugbahn,  Flug- 
linie. 

TrajocLj  s.  (Silk-m.)  die  Tramseide, 
Trama,    Trame,    Einschlagseide   (auch 


trame) ;  (Qeom.  Draw.)  vid.  trammd;  (Hut.) 
der  Laufkarren,  Förderwagen;  (Bail».) 
die  leichte  Schiene;  (ifin.  Baüw,)  die 
Grubenschiene. 

Tram-olearer^  s.  (Jßn.)  der  Bahn- 
aufseher; ear,  (Raum.)  der  Tram- 
wagen; — ploie,  die  flache  Tram- 
schiene;   raü,  die  Falzschiene;  (im 

Allgemeinen)  die  leichte  Schiene;  — 
road, way,  vid.  tramwojf. 

Tramblizigy  s.  (Min,)  das  Waschen 
des  Zinnerzes. 

Trammel  y  s.  (SaddL)  der  Spannrie- 
men;  (Fish.)  das  lange  Netz,  Streich- 
netz, Schleppnetz;  — ,  — *,  pl-  (Otim. 
Draw,)  der  Ellipsenzirkel,  Oralzirkel, 
Hängezirkel;  — ,  beam-compas9ts,  (Draw.) 
der  Stangenzirkel. 

Trammer  I  s.  (Htn.)  der  Schlepper, 
Fördermann. 

Trampotj  s.  (MiU,)  die  Pfieinne. 

Tramway^  s,  die  Trambahn,  Strassen- 
bahn,  Pferdeeisenbahn;  (Min.)  die  Gro- 

benbahn;  wire ,  wire-rope  — ,  airid 

— ,  die  Drahtbahn,  Drahtseilbahn;  wire- 
— ,  wire-rope  trcuHon-raüwoff,  die  Draht- 
eisenbahn (wobei  die  Wagen  auf  ge- 
wöhnlichen Schienen  laufen  und  durch 
ein  Drahtseil  ohne  Ende  gezogen  werden; 
besonders  in  Bergwerken). 

Tramway-motor,  s.  die  Strassen- 
lokomotlve. 

to  TranBaotj  v.  a,  business,  (Comm.) 
Geschäfte  treiben. 

Tranaaotiony  s.  (Chmm.)  das  GesehfiA, 
der  Umsatz;  — s  in  goods,  das  Waaren- 
geschäft,  der  Waarenhandel ;  — s  at  tht 
insurance-ofßee,  Assekuranzgeschfifte. 

TraTiHatlantie^  a.  transatlantiBCh. 

Tranaepti  s,  of  a  ckMreh,  (Arch,)  der 
Kreuzflügel,  Kreuzarm,  Transept 

to  Transfer  9  v.  a,  (Comm,)  ab-  nod 
zuschreiben ,  einen  Bechnungsposten 
versetzen,  kontraponiren;  (Prifi.  Bngr.) 
übertragen,  abziehen,  Umdrucken. 

Tranäfer^  s,  (Oomm,)  der  Uebertrsg; 
(Print,  B^gr)  der  Abzug,  Umdruck,  die 
Uebertragung. 

Transfer-latliey  s.  (Mint,)  die  K^ 
schine    zum  Uebertragen    von  Belieft 

auf  Münzen; paper,  (Ptini.  ÄV") 

das  Ueberdruckpapier;  — vamish,  die 
Ueberdruckfarbe. 

Transferable^  a.  (Comm,)  übertrag- 
bar zu  begeben. 

Transferring;  s.  (Qlass-m,)  das  T-f5r 
mige  Hefteisen  (bei  der  älteren  TafSel* 
glasbereitung). 

Transferring-oily  s,  (Print  Sfigr) 
das  Umdrucköl. 

Transformation ;  s,  of  eq«aH»nSf 
(Math.)  die  Transformation,  Umände- 
rung der  Gleichungen. 

Transfüsion-apparatnsi  s.  (Surf') 
der  Transfasionsapparat. 

to  Tranship;  vid,  to  transship» 


Transire.  —  Trap, 
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Traxudre,  «.  (Nav.)  die  ZoUbesoheini- 
gimg  für  ein  KÜBtenschiff. 

TraxiBity  9.  (Astr.)  der  Durchgang; 
(Camm,)  der  Waarendurchgang,  Tranaito, 
Transit;  der  Transport;  — ,  portable  — , 
— instrument,  (Astr.)  das  Passageinstru- 
ment. 

TraoBit-daty^  «.  (Comm.)  der  Transit- 
zoll, die  Durchgangsabgabe;  — store- 
house,  das  Transitomagazin. 

Traiudtion  -  lixneBtone  9  s.  (Oeogn.) 
der  Uebergangskalk,  Tranaitionskalk, 
Hittelkalkstein;  — rocks,  — formations, 
— series,  pi,  üebergangseebirffe,  TJeber- 
gangsgesteine ;  — style,  (Arch^der  spät- 
romanische, spitzbogig-romanische  Stil, 
Uebergangsstü. 

Translator  y  s,  (Td.)  der  Uebertra- 
gungsapparat,  Translator. 

Tranalaoenty  a.  durchscheinend. 

TranamiBsion,  s,  {Pkys.)  die  Leitung, 
Uebertragung,  Fortpflanzung  (des  Lich- 
tes, der  Wärme  etc^;  (Oomm.)  die  Spe- 
dition. Expedition,  Waarenyersendung; 
(Mach)  die  Transmission,  Leitung; 
charges  of  — ,  (Comm.)  Speditionsgebüh- 
ren; —  of  motion,  transmitting  of  motion, 
(Mach,)  die  Bewegungstransmission. 

TranBmÜBBion-buBineBB;  s,  (Öomm,) 
das  Speditionsgeschäft,  der  Speditions- 
handel. 

to  TranBxnity  v.  a.  (Phys.)  durchlas- 
sen, fortpflanzen;  (Comm.)  spediren,  yer- 
senden;  (Mach.)  übertragen,  transmit- 
tiren. 

TranBmitter^  s.  (Eledr.)  der  Trans- 
missionsapparat, Transmitter;  aiUomatie 
— ,  (Eleetr.)  der  Selbstübertrager;  tele- 
phonic — ,  (Tel.)  der  Telephonleitungs- 
draht. 

TranBom^  s.  {BuHd.)  das  Querholz, 
der  Querbalken;  {Carr.)  der  Bodenriegel, 
Querriegel;  (Surv.)  das  Visir;  — ,  wing- 
— f  {Ship'b.)  der  Heckbalken  (der  Haupt- 
querbalken, welcher  am  oberen  TheUe 
des  Hintersteyens  liegt  und  die  beiden 
Haupttheile  des  Hinterschiffes  scheidet); 
—  <if  a  casement,  (Build.)  der  Querstab, 
Weitstab,  das  Losholz,  der  Fenster- 
kämpfer; —  of  a  door,  (Build.)  der 
Querriegel;  —  of  a  French  casement, 
(Bu4ld.)  das  Losholz,  der  Weitstab;  — 
of  a  gun-ca/rriage ,  (Art.)  der  Biegel,  das 
Ealb  des  Baperts. 

TranBom-bedy  s.  (Art.)  der  Lenk- 
schemel, Wendeschemel;  — hoU,  der 
Bolzen,  welcher  die  Lafettenwände  zu- 
sammenhält,     Biegelbolzen; knee, 

(8hip-h.)  das  Heckknie,  Heckbalkenknie ; 

window,    (Buitd.)    das  Fenster    mit 

einem  Querriegel;  das  Fenster  über 
einer  Thür. 

TraxiBparenoyi  $,  die  Durchsichtig- 
keit. 

Transparent)  a.  durchsichtig,  durch- 


scheinend; —  coUurs,  durchsichtige, 
lasirende  Farben. 

Transpirability;  s.  of  gases,  (Phys,) 
die  Strömungsgeschwindigkeit  der  CbLse, 
Transpirabilität. 

Transpiration^  s.  die  Transpiration, 
Ausdünstung;  capiXLary  — ,  gaseous  ^, 
(Phys.)  die  Transpiration  der  Gase,  das 
Ausströmen  der  Oase  durch  Haarröhr- 
chen. 

to  Transplant;  v.  a.  (Agr.  Hort) 
umpflanzen. 

Transplanter  9  transplantiner  -  ap- 
paratus, s.  (Agr.  Hort.)  das  Werkzeug, 
die  Maschine  (oder  der  Wagen)  zum 
Umpflanzen. 

to  Transport,  v.  a,  (Teehn,  Comm.) 
transportiren,  übertragen. 

Transport,  s.  (Techn.  Comm.)  der 
Transport,  die  Uebertragung;  — ,  — 
ship, vessd,  (Nav,)  das  Transport- 
schiff, Frachtschiff;  charges  of — ,  (Comm.) 
die  Transportkosten. 

Transportation,  s,  (Öomm.)  der 
Transport,  die  Beförderung. 

Tramsporter,  s.  (iahom)  der  Trans- 
porteur (zur  Messung  und  Uebertragung 
von  Winkeln). 

to  Transpose,  v.  a.  (Bookb.)  falsch 
binden,  verhefben;  (Alg.)  transponiren; 
(Comm.)  Ton  einer  Blattseite  auf  die 
andere  übertragen;  to  — ,  to  iransprint, 
(Print.)  versetzen,  verdrucken. 

Transposition,  s.  (Alg.)  die  Trans- 
ponirung,  Transposition;  (Print.)  die 
Yersetzung,  das  Verdrucken. 

to  Transship*  v.  a.  (Nav,)  umladen, 
aus  einem  Schiffe  in  ein  anderes  laden. 

Transversal^  a.  quer,  transversal; 
—  vibrations,  pl.  (Phys.)  Transversal- 
schwingungen, Querschwingungen  (wel- 
che senkrecht  zur  Bichtung  der  Fort- 
pflanzung oder  zur  liängsrichtung  eines 
Körpers  sind). 

Transverse,  8.  (Qeom.)  die  Trans- 
versale, Transversallinie ,  durchschnei- 
dende Linie. 

Transverse -aroh,  s,  (Areh.)  der 
Querbogen;  — beam,  (Carp.)  das  Sattel- 
holz, Trummholz;  — beam  of  a  grating, 
(Build.)    die   Querschwelle ,    Bostzange, 

Travendne ; planing  -  machine , 

planer,  die  Querhobelmaschine;  — rib 
of  a  vauU,  (Areh.)  der  Transversalgurt, 

Quergurt; section,   das  Querprofil; 

strength,  (Mech.)  die  Bruchfestigkeit, 

relative  Festigkeit;  die  Biegungsfestig- 
keit; — waU,  (Build.)  die  Quermauer. 

Trap,  s.  die  Falle,  Mausfalle;  die 
Ofenklappe;  der  Wasserverschluss;  die 
transportabele  Treppenleiter;  (Ghin-m.) 
der  Kugelkasten,  Schubkasten;  (Min.) 
der  Sprung,  die  Verwerfung;  der 
Schütze  am  Bollkasten;  — ,  trapp,  trap- 
rocks,  (Oeogn.)  der  Trapp,  schwarze 
Porphyr;   decomposed  — ,    (Oeogn.)  die 
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Trap 'door,  —  Treasury -bill. 


Wacke;  figurate  — ,  hasaU,  (Qeogn.)  der 
Basalt;  stench — ,  der-Wasserverschlius. 

Trap-door  y  a.  {Buüd.)  die  FaUthür; 
(Min.)  die  Wetterlutte,  Wetterthür;  — 
valve,  die  Klappe. 

Trapeziimiy  a.  {Qeom.)  das  Trapez, 
ungleichBeitige  Viereck. 

Trapesohedron  ^  Ikosi  -  tetrahe- 
dron,  leuoitoliedroiiy  a.  (Cryat.)  das 
Trapezoeder,  Ikositetraeder ,  Leucito- 
eder. 

Trapezoid,  a,  (Qeom.)  das  Trapezoid 
(ein  Viereck,  in  welc)iexn  keine  Seite 
einer  anderen  parallel  ist). 

Trapp,  a.  (Oeogn.)  vid.  trap. 

Trappean,  a.  {Oeogn.)  trappartig. 

Trapper,  a.  {Min.}  der  Wetterthür- 
wärter. 

Traah,  a.  (Teehn.)  der  Abfiül;  — , 
cane — ,  {8ug.  m.)  die  ausgepressten 
Zuckerrohrstengel. 

Trass,  a.  (Miner.)  vid.  tarract. 

Traulite,  a.  (Miner.)  vid.  thrauUte. 

Trave,  travis,  a.  {BuHd.)  der  Quer- 
balken; (Build.  Farr.)  der  Nothstall. 

Travel,  a.  of  the  piatan,  (Mtuh.)  der 
Kolbenhub,  Kolbenweg;  —  of  a  aUde 
or  valve,  der  Schieberweg. 

Traveller,  a.  vid.  travelUng-erane ; 
(Mar.)  der  Bügel  am  Klüverbaum,  womit 
die  Segel  an-  und  eingeholt  werden; 
commercial  — ,  (Oomm.)  der  Handlungs- 
reisende, Handelsreisende;  —  of  the 
Niagara-throatlef  (Cotton-apinn.)  die  Oese, 

Fliege  der  Niagarabank;  ring  and 

throatle,  Niagara-throatle ,  die  Niagara- 
bank. 

Travelling -bag,  a.  der  Beisesack, 
die  Handtasche;  — baggage,  — higgage, 

das  Beisegepäck; hand,   (Mach.)  der 

Treibriemen; coach,   (Ooach-m!)  die 

Beisekutsche ; crane , derritk, 

traveller,  {Meeh.)  der  Laufkrahn,  Fahr- 
krahn,  Bollenkrahn,  bewegliche  Krahn; 
— forge,  dieFeldschmiede;  — platform, 

iRaiUo.)  die  Schiebebühne; ahaß, 
Min.)  der  Laufschacht; table  of  a 

boring-machine,   (Mech.)   der    Bohrtisch, 

die  Bohrtafel; t(ible  of  a  spinning^ 

frame,  der  Zuführtisch; trunk ,  der 

BeisekofFer;  — '  watch,  die  Beiseuhr. 

to  Traverse,  v.  a.  passiren;  durch- 
strömen; to  —  the  aUde^reat,  (Tuf7>.)den 
Support  verrücken  (von  einem  Ende 
der  Drehbank  zimi  anderen  fortführen). 

Traverse,  a.  (Techn.)  das  Querstück, 
Querholz,  der  Querriegel,  Querbalken: 
(JW^.)  die  Traverse,  derQuerwaU;  [Mar.) 
vid.  tra/verae-aaiUng ;  — a,  pl.  (Min.)  das 
Gehänge,  Spannjoch;  (Th.)  die  Bühnen- 
wände, Dekorationen;  — a,  pl,  of  the 
truahing^m^U  poata,  (Met.)  die  Pochladen. 

Traverse-beam,  a.  (Corp.  Build.)  vid. 

transverae '  beam ; beam   of   a   traiU 

flying-bridge,  (Br.  buHd.)  der  Bichtbalken, 
Laufbalken,   die  Spannlatte;  — board, 


(Nav.)  das  Uhrbord  (die  Scheibe,  worauf 
die    Kompassstriche    gezeichnet    and); 

driU,    die   Qaerbohrmaschine ;   — 

gaUery,  (Mü.  Min.)  der  QuerminengaDg; 
— aaiUng,  (Mar.)  die  Abtrift,  der  schiefe 
Lauf,  den  ein  Schiff  durch  Abweichen 

vom  Kompass  macht; section,  du 

Querprofll;  — «leeper,  (Sailw,)  dieQuer- 

sohwelle,  Traverse; taHe,  (Mar.)  die 

Logtafel  (auf  welcher  die  Abweichungen 
des  Schiffes  vom  geraden  Laufe  verasch- 
net  sind). 

Traverser,  a.  (BaiUo.)  die  Schiebe- 
bühne. 

Traversin^beam,  s.  of  a  traü-flmmg' 

bridge,  vid.  traverse-beam; hoU,  [Aft] 

der  Drehbolzen; devator,  der  Lauf- 
krahn;   jack, acreie-jäck,  die  be- 
wegliche Schraubenwinde;  —"platfofm, 
(Art.)  die  bewegliche  Bettang  mit  Dreh- 
bolzen;   puüey,  (Mech.)  die  an  einem 

Seü  oder  einer  Stange  hin  and  her  zu 

bewegende  Bolle; rest,     (Art)  die 

Zielmaschine; täUe,     (Bailw.)    die 

Schiebebühne. 

Travertino,  travertine,  s.  (Otogn.) 
dei« Travertin,  Kalktuff,  tiburtinlBche 
Stein. 

Travis,  s.  (Bitild.)  vid.  trave. 

to  Trawl  •  v.  a.  (Fish.)  mit  dem 
Schleppnetz  fischen. 

Trawl,  trawl-net,  s.  (Fish.)  das 
Schleppnetz,  Scharmetz,  Sacknetz. 

Tray,  a.  die  Mulde,  der  Trog;  der 
Präsentirteller,  das  Kaffeebrett,  Thee- 
brett;  (Ohem.)  die  Schale,  das  Becken, 
der  Einsatz;  (Pott.)  der  Arbeitstisch; 
(Powd.  m.)  die  Pulvertrockentafel;  boat- 
ahaped  — ,  (Chem,  Techn,)  der  Nachen, 
das  Schiffchen ;  neat  of  — a,  (Chem.)  der 
Satz  von  Schiffchen  verschiedener 
Grösse,  Einsätze. 

Treaole,  a.  (8ug.  m.)  der  Decksyrup; 
(Pharm.)  der  Theriak. 

to  Tread,  v.  a.  treten;  to  —  grapes, 
Trauben  austreten,  keltern. 

Tread,  a.  (Coach-m.)  der  Tritt;  — , 
•—'board,  (BuHd.)  die  Trittstufe,  der 
Auftritt,  das  Trittbrett,  Auftrittbrett 
—  of  the  heel,  —  of  the  veaael,  (Ship-b. 
die  Länge  im  Kiel ',  -^of  a  rail,  (SaiUo., 
die  Gleitfläche ;  --  of  a  teheel,  die  Lauf- 
fläche. 

Tread -loom,  a.  (Weav.)  der  Tritt- 
webstuhl ;  —  miü,  (Mech.)  die  Tretmühle; 

preaa,  die  Tretpresse; whed,  da« 

Tretrad. 

Treadle,  treddle,  a.  (Turn.)  der  Tritt; 
(Weav.)  der  Tritt,  Trittschemel,  Fuas- 
schemel;  die  Art  und  Weise  des  Tre- 
tens;  hard  — ,  der  harte,  schwere  Tritt; 
aoß  — ,  der  weiche,  leichte  Tritt 

Treadle-work,  a.  (Weav.)  die  Trittr 
Weberei,  Musterweberei  durch  Tritte. 

Treasury-blll,  — bond,  a.  (Comm.) 
der  Schatzkammerschein,  Kassenschein. 


Treat  —  Trestle- bridge. 
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to  Treaty  v,  a.  {Chem,  etc.)  behandeln. 

Treatment  9  s.  {Chem.  etc.)  die  Be- 
handlung. 

Treaty^  s.  der  Vertrag,  Traktat. 

Treble^  s,  [Mua,)  der  Diskant,  Sopran, 
die  Oberstinune. 

Treble-barrel,  — -barrel-pump,  5. 
{Hydr,   Min.)  die  Drei-Oylinder-Pumpe, 

Tiefbohrlochspompe ; block,   (Mar.) 

der  dreischeibige  Block; giU,  [Güd.) 

dreifach  vergoldet;  — hoboe^  (Mua.)  die 
Diskant-Hoboe;  — viol,  die  Diskantyiole, 
Diskantbratflche ;  — vioUn^  dieDiskant- 
yioline. 

Treblet,  triblet,  a.  {Lockam,  Förg,) 
der  Dom,  die  Beibahle. 

Treddle,  a.  vid.  treadle. 

Tree,  a,  der  Baum;  — ,  axle — ^ 
{Cartter.  Mach.)  die  Welle,  Achse;  (Min.) 
das  Pumpenrohr;  — ,  aaddle — ,  (Seiddl.) 
der  Sattelbaum;  (Ship-b.)  das  Holz,  das 
Stück  Holz;  dead  — ,  (For.)  der  abge- 
standene, abgestorbene  Baum;  froat-deft. 
. — ,  der  eisklüftige  Baum;  long  — a,  pl. 
(Min.)  die  JÖcher;  lopped  — ,  der  abge- 
gipfelte,  gestutzte  Baum;  — of  a  plough, 
(Agr.)  der  Fflugbalken,  Pflugbaum; 
rocking — of  the  lay,  (Wean.)  der  Laden- 
stock,  Ladenprügel;  atock — a,  pl.  (For) 
Stanmibäume. 

Tree-aloes,  a.  (Bot)  die  amerikani- 
sche Agave,  grosse  Aloe ;  —  bar,  (8addl) 

der  Steg,  die  Tracht; aeeda,  pl.WAlä- 

holzsamen;  — tr^oüy  (Bot)  der  gemeine 
Bohnenbaum,  Goldregen;  — wax,  vege- 
table toax,  Japaneae  toax,  das  Japan- 
wachs,  der  Japantalg,  das  vegetabilische 
Wachs. 

to  Treenail,  to  trenail,  v.  a.  (Carp 
Ship-b.  etc)  mit  hölzernen  Nägeln  ver 
binden,  zusammenbolzen. 

Treenail,  trenail,  trennel,  a.  (Cwfp 
Ship-b.  etc)  der  Dübel,  Döbel,  hölzerne 
Nagel,  hölzerne  Bolzen,  hölzerne  Pflock 

Trefoil,  a.  (Bot)  der  Klee;  (Arch.] 
das  Dreiblatt,  spitze  Kleeblatt;  round  — 
dover,  der  Dreipass,  die  Dreinase,  das 
runde  Kleeblatt. 

TrefoU-axoh,  a.  (Arch)  der  Kleeblatt- 
bogen; aquare-headed  — - — ,  der  gerade 

Eleeblattbogen; eroas^  tr^oHed  croaa, 

das  Kleeblattkreuz;  —-ornament,  (Om. 
Sculpt)  der  Kleeblattzierat,  Kleeblatt- 
zug. 

Trellis,  trellice,  a.  (Join)  das  Git- 
ter, Gatter;  (Manuf)  die  Glanzleinwand; 
der Drell, Drillich,  Zwillich; — ,  treülage, 
(Hort.)  das  Gatterwerk,  Lattenwerk;  — 
poat,  (Build)  der  Pfosten,  Pfeüer  aus 
Gitterwerk. 

Trellised  window,  a.  (Build)  das 
Gitterfenster;  —  work,  das  Gitterwerk, 
Lattenwerk. 

Trellfl,  a.  pl.  (Arch,  Or)  das  Flecht- 
werk. 

Treloobing,    a.     (Met.    Min)     das 


Schlämmen  im  Schlämmfass  mit  Bohr- 
Vorrichtung. 

Trembler,  a.  ein  elektrischer  Glocken- 
apparat. 

Trembllng-poplar,  a.  (Bot)  die 
Espe,  ZitterpappeL 

Tromolite,  a.  (lftn«r.)'der  Tremolit, 
Grammatit  (eine  Art  Hornblende). 

to  Trench,  v.  a.  mit  Gräben  durch- 
ziehen; (Fort.)  durch  Wall  und  Graben 
befestigen. 

Trenoh,  a.  der  Graben;  (Build)  die 
Fundamentgrube;  (Fort)  der  Laufgra- 
ben, Annäherungsgraben;  (Min)  der 
Schurfjg^aben ;  die  Quehle,  das  Wüsten- 
gerinne; (BaiUo)  der  Graben,  Bahngra- 
ben; (Boad-m.  Paw)  der  Rinnstein,  die 
Gosse,  Tagerinne;  — ea,  pl.  of  communir 
cation,  (Fort)  die  Schläge,  Aeste,  Zick- 
zacks; —  in  a  quarry,  die  Schramme, 
der  Schrammhieb ;  —  at  the  aurface,  (Min) 
die  Tagerösche;  —  of  a  traverae-tdble, 
(Baiko)  das  versenkte  Geleise  einer 
Schiebebühne. 

Trenoh-cart,  a.  (Fort)  der  Tranchee- 
karren  (ein  kleiner  Schleppwagen); 
— plough,  (Agr)  der  Grabenpfiug,  Biol- 

pflug,  Rajolpflug; ploughing,   (Agr) 

das  Biolen,   Bajolen,   das  Pflügen  nüt 

dem  Grabenpflug; work,   (Min)  der 

Ausschramm,  die  Schrammberge. 

Trencher,  a.  das  Tranchirbrett, 
Schneidebrett. 

Trenching,  a.  (Build,  etc)  das  Auf- 
graben; das  Durchziehen  mit  Gräben. 

Trenching-fork,  a.  die  Grabgabel; 

plough,  vid.  trench-plough  ; ahovd, 

(Fort.  Buüd)  die  Planirschaufel ,  der 
Skarpierspaten. 

Trend,  a.  (Min)  das  Fallen,  die  Fall- 
richtung; — ,  trefnit  of  wn  anchor,  (Mar) 
der  Ankerhals. 

Trendle,  a.  (Mech)  die  Bolle,  Walze; 
(MiU)  der  Drehling,  Drilling. 

Trennel,  a.  vid.  treenail. 

Trepan,  a.  (Mech)  der  Bogenbohrer, 
die  Bogendrille;  (Min)  der  Bergboh- 
rer, Erdbohrer,  Steinbohrer,  die  Benn- 
spindel. 

Trephine,  trepanning-instrument, 
a.  (Surg)  die  Trepanirsäge.  ^ 

Tress-work,  tresses,  a.  pl.  das  Ge- 
flecht, Flechtwerk. 

Trestle,  tressel,  trussel,  a.  (Build, 
etc)  das  Gerüst,  Gestell,  der  Bock,  Büst- 
bock;  (Br.  b)  der  Brückenbock,  das 
Gerüst;   (Carp.   Saw-m)   der   Sägebock; 

ijoin)  der  dreibeinige  Stuhl,  Schemel; 
Pap.  m)  der  Liegestuhl;  — a,  pl.  for 
faadnea,  (Fort)  die  Faschinenbänke;  — a, 
pl,  and  at-äke-heads ,  (Bope-m)  die  Mick 
(Gerüst  zum  Schlagen  von  Fäden  zu 
Seilen  oder  Tauen); — a,  pl.  for  the  warp- 
beam,  (Weav)  die  Böcke;  —  of  the  wind- 
laaa,  (Mech)  das  Haspelgerüst. 
Trestle-bridge,  bridge  on  trestles, 
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Tret  —  Trim. 


8.  (Br.  h.)  die  Bockbracke;  — trees,  pi. 
{Ship-}).)  die  Langsahlingen  (ein  leichtes 
,  Gebälk,   das  an  den  'M&Bt  gebolzt  ist); 
toork,  vid, bridge, 

Trety  $.  (Comm.)  der  Babatt,  die  Be- 
faktie. 

Trevaty  8.  (Weav,)  der  Sammethaken. 

Trevety  tnyet^  tripod;  5.  (Techn.) 
der  Dreifass;  der  dreibeinige  Stuhl; 
table,  der  dreibeinige  Tisch. 

Triaoontahedral;  a.  (GFeom.)  dreissig- 
seitig. 

Tnady  o.  (Chetn.)  dreiwerthig. 

Triad  y  8.  (Ohem.)  das  dreiwerthige 
Element. 

Triakis  -  ootahddron ;  pyramidal 
ootahedroxLy  galenoid,  5.  {Oryst,)  das 
(der)  TriakisoktaSder,  P^i^nddenoktae- 
der. 

Trial;  8.  (Teehn.)  die  Probe,  Profong, 
das  Expisriment;  duty — ,  {8t.  eng.)  der 
Leistungsversach;  —  0/  run  metal, 
{Met.)  die  Stichprobe. 

Trial-balanoe;  8.  (Oomm.)  die  rohe 

Bilanz; boring f  {Min.)  der  Bohrver- 

such;  — 'Jar,  (C%«m.)  derProbecylinder; 
— hole,  (Pott.)  das  Probeloch;  — mortar, 
(Art.  Poiod.  m.)  der  PulTerprobirmÖrser; 
— piece,  {Pott,)  der  Probescherben;  — 

rod,   {Met)  die  Probirstange ; trip, 

{BaHuf.  Nav.)  die  Probefahrt 

Triangle;  s.  {Oeom.)  das  Dreieck; 
{Mus.  instr.)  der  Triangel  (ein  Schlag- 
instrument); {Pott,  Pore,  m.)  derKapeel- 
ständer;  isosceles  — ,  {Qeom,  Oryst.)  das 
gleichschenkelige  Dreieck;  primary  — s, 
principal  — s,  pU  {8urv.)  die  Dreiecke 
ersten  Banges;  scalene—,  {Q^om.  Oryst.) 
das  ungleichseitige  Dreieck;  seeondttry 
— 8,  pl.  {8urv,)  die  Dreiecke  zweiten 
Banges. 

Triangle-gin;  s.  {Meeh.)  das  Hebezeug 
mit  Flaschenzug,  dreischenklige  Hebe- 
zeug. 

^mangular;  a,  (Oeom.  Teehn.)  drei- 
eckig, dreiwinklig,  dreiseitig,  dreikan- 
tig; —  compasses,  der  dreischenklige 
Zirkel;  — face,  (Oryst.)  die  dreiseitige 
Fläche;  —  flle,  die  dreikantige  Feile; 
—  numbers,  pl.  (Math.)  die  Triangular- 
zahlen,  Dreieckzahlen;  —  prism,  das 
dreiseitige  Prisma ;  —  punch,  der  Spitz- 
meissel ;  —  pyram>id ,  (Oryst.)  die  drei- 
seitige Pyramide;  —  screw-thread,  das 
scharfe,  dreieckige  Schraubengewinde. 

Triangulation;  s.  (Surv.)  das  trigo- 
nometrische Ketz,  die  Triangulation. 

TriaS;  s.  (Qeogn.)  die  Triasformation. 

TriatomiO;  a,  (Ohem.)  dreiatomig. 

TribaaiO;  a.  (Ohem.)  dreibasisch,  drit- 
telsauer. 

TribblO;  s.  (Pap.  m.)  das  Trocken- 
gestell. 

Triblet;  s.  (Forg.  Locksm.)  vid.  treblet, 

Tribometer;  s.  (Mech.)  das  Tribo- 
meter,  der  Beibungsmesser. 


to  Tribute;  v.  o.  (Min.)  Gedinge 
nehmen. 

Tribute;  s.  (Min.)  das  Erzgedinge 
(der  Erzantheil,  welcher  dem  Bergmann 
seines  Gedinges  gemäss  zukommt^ 

Tributers;  s.  pl.  (Min.)  die  Gedinge- 
nehmer (welche  in  Erzantheilen  bezahlt 
werden). 

TrioaloiO;  o.  phosphate,  -^  orihophss' 
phate,  neutral  phosphate  of  calcium, 
(Ohem,)  der  neutrale  phosphorsaure  Ktlk, 
dreibasisch  phosphorsaare  S^alk,  dss 
neutrale  S^aloiumphosphat. 

to  Triee;  v.  a.  up,  (Mar.)  auflichten, 
aufholen,  aufwinden. 

Trichloride;  s.  ofanHmony,  Mitter 
of  (Mtimony,  (Ohem.)  das  Antimontri- 
Chlorid,  Antimonchlorid,  AnÜmonchlo- 
rür,  die  Antimonbutter. 

Trioing-lino;  s  (Mar.)  der  Aufholer. 

Trioker;  s.  vid,  Trigger, 

toTriokle  down;  v.n,  herabtxöpfeln; 
{8dU'Vf.)  absocken. 

Triclinium;  s,  (Äreh.)  das  Speise- 
zimmer. 

Trident;  s.  der  Dreizack. 

to  TrifalloW;  v.  a.  (Agr.)  zum  drit- 
ten Male  pflügen. 

Trifld;  a.  dreiflBkch  gespalten. 

Trifonum;  s.  (Arch.)  der  DriSingi^ 
bogen,  das  Trifonum. 

Trig;  8.  der  Unterlegkeil;  (Otrr.)  der 
Hemmschuh. 

Trigger;  trioker;  s.  (Oartwr.)  die 
Hemmkette,  Badsperre,  der  Henunsehnh; 
(Oun^m.)  der  Drucker,  Abdruck,  Abzug; 
hair — ,  (Gunrm.)  der  Stecher,  SchneUer 
(die  Zunffe  unteir    dem  Schlosse   eines 

Gewehre^;  —  ^nd pUUe,  (flfuiH».) 

der  Abzug. 

Trigger-guard ;  —  -  handle  ;  —  • 
bow;  s.    (Qun-m,)    der    Abzugsbügel; 

Handbügel; pin,    (Mach.    Watdm.) 

der  Sperrkegel; jrf«*«,  (Oun-m.)  dsi 

Züngelblech ,      Abzugsblech ;      —  ^^t 
(Oun-m.)  der  Einschnitt  für  den  Drücker. 

Triglypb;  s.  (Areh.)  der  Dreischliti, 
Triglyph. 

Trigonometrie;  trig^nometneai; 
a.  survey,  (8urv.)  die  trigonometrische 
Vermessung,  das  trigonometrische  Kets. 

Trigonometry;  s.  (Geom.)  die  Trigo- 
nometrie, die  Berechntmff  der  Dreiecke. 

TrUiedroU;  s.  (Oeon^  das  Trifider, 
die  Figur  mit  drei  gleichen  Seiten. 

TrihydridO;  s,  of  araenie,  arsmehd 
hydrogen,  (Ohem.)  der  Arsenwasserstoff. 

Trilateral;  a.  dreiseitig. 

Trilinear;  a,  coordinates,  pl.  (Cfeom.) 
die  Dreieckskoordinaten. 

Trüobite-lime;  s.  (Oeogn.)  derTiüo- 
bitenkalk,  Uebergangskalk ;  —  stone,  der 
Trilobitenstein. 

to  Trim;  v.  a.  (Teehn.)  zurichten, 
ausputzen,  putzen;  (BooJi.)  beschnei- 
den; (Oarp.  Join,  Stone-e.)  zurichten,  w- 
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hauen,  behauen;  (Foimd.)  abrauhen, 
putzen ;  (H(Um.)  besetzen,  einfassen;  to  — 
coals,  (Mar.)  Kohlen  trimmen,  in  richtiger 
Lage  an  Ort  und  Stelle  werfen;  to  — 
the  fire,  das  Feuer  schüren ;  to  —  hedges, 
(Hort.)  Hecken  beschneiden ,  zuschnei- 
den; to  —  the  hold,  (Mar.)  die  Ladunff 
im  Schiffsraum  stauen;  to —  in,  {Carpi) 
einstemmen,  einsetzen,  einlassen;  to  — 
a  joist,  (Carp.)  einen  Balken  auswech- 
seln, abtrummen,  abtrumpfen;  to  —  the 
lamp'wiek,  den  I>ocht  putzen;  to  —  the 
satis,  (Mar.)  die  Segel  reddem,  ordnen, 
richtig  stellen;  to  —  a  ship,  (Mar.)  ein 
Schiff  durch  Stauen  der  Ladung  und 
Stellen  der  Segel  ins  Gleichgewicht  brin- 
gen ;  to  —  a  slope,  (Fort.)  eine  Böschung 
abstechen,  abputzen^ 

Trim^  s.  of  a  ship^  (Mar)  die  gleich- 
massige  Lage,  das  Gleichgewicht  eines 
Schiffes;  die.  Ordnung^  die  Lage. 

Trim-sawy  cross-cut  saw^  s.  (Corp.) 
die  Quersäge,  Trummsäge,  Schülpsäge; 
(Mar)  die  Trecksäge. 

Trimined  joist^  s.  (Coftp)  der  aus- 
gewechselte Balken,  Trummbalken. 

Trimmer«  s.  das  Werkzeug  zum  Be- 
schneiden, Ausputzen  etc.;  (Carp.)  der 
Wechsel,  Wechselbalken,  Schlüssel, 
Schlüsselbalken,  Trumm,  Trumpf;  (Hatm.) 
der  Staffirer,  die  Stajßßrerin;  (Mar.)  der 
Stauarbeiter;  (Type-c.)  der  Ausputzer; 
tool — ,  (Jfar.)  der  Kohlentrimmer,  Koh- 
lenstauer; —  of  rafters,  (Carp,)  der 
Sparrenwechsel. 

Trimmer-Joist|  s.  vid.  trimmer. 

Trimming,  s.  (Techn.)  die  Zurichtung; 
der  Besatz,  Ausputz;  (Hatm.)  die  Hut- 
gamitur,  der  Hutbesatz;  (Mar.)  das 
Stauen  der  Ladung  und  Stellen  der  Se- 
gel; (Manuf.)  das  Trimming  (schmale 
gewebte  Spitzen  zum  Besetzen  yon  Leib- 
wäsche); (Tau.)  die  Garnitur;  — , 
trimmed  work,  (Carp.)  die  Auswechse- 
lung, Vertrumpfung;  — s,  pl.  Besatz- 
artÜLel;  — for  a  chimney-sJu^fl ,  (Corp.) 
der  Essenwechsel. 

Trimming^joist)  s.  (Corp.)  der  Wech- 
selbalken,   Schlüsselbalken; leather, 

(Shoem.)  das  Besatzleder. 

Tringle.  s.  (Arch.)  die  Kranzleiste, 
Platte;  (Weav.)  der  Hebeschaft  an  der 
Jacquardmaschine. 

^IM-nitro-ceUulose,  s.  vid.  eeUuhse. 

Trinitrophenol*  trinitrophenic 
acid,  picric  acid,  s.  (Chem.)  die  Pi- 
krinsäure, das  Trinitrophenol. 

Trtnlcet,  s.  die  Bettyorhangsstange ; 
— s,  pl.  (Jei«eL)  Schmucksachen. 

Trio-roilers,  s.  pL  three-high  train, 
s.  (Met.)  das  Triowalzwerk. 

Triozlde,  s.  of  alimony,  antimonious 
oxide,  (C^em.)  das  Antimonoxyd,  Anti- 
montrioz  yd ,  Antimonigsäureanhydrid ; 
—  of  antimony,  white  antimony,  atntimony- 
tloom'^  (Miner.)  die  Antimonblüthe,  das 

TectaniBChet  Wörterbach.    Engl. -Deutsch. 


Weissspiessglanzerz;  —  of  arsenic,  arse- 
mot«5  oxide f  arsenious  anhydride,  das 
Arsentriozyd,  Arsenigsäureanhydrid,  der 
weisse  Arsenik,  das  Giftmehl. 

to  Trip,  V.  a.  the  anchor,  (Mar.)  den 
Anker  vom  Grunde  losmachen,  lichten. 

Trip,  s.  das  EngUschroth ;  (Bmlw.  No/v.) 
die  einmalige  Fahrt  zwischen  zwei  Or- 
ten; —  of  an  engine,  (Mach.)  das  An- 
lassen einer  Maschine ;  pleasure  — ,  (Nav.) 
die  Vergnügungsfahrt ;  sea  — ,  die  kurze 
Seereise:  trial — ,  (Mach.)  das  Probean- 
lassen;  (BaHw.  Nav^  die  Probefahrt;  — 
of  the  winding '  engine ,  (Min.)  der  Zug 
der  Fördermaschine,  das  einmalige  Auf- 
und  Abgehen. 

Trip  -  hammer,  s.  vid.  tut  -  hammer; 
— sh^,  (St.  eng.)  die  Anlasswelle. 

Tripe-Btone,  s.  (Miner.)  der  Gekrös- 
stein,  dichte  Anhydrit  in  darmförmig 
gewundenen  Lagen. 

Triphane,  spodumen,  s.  (Miner.) 
der  Triphan,  Spodumen. 

Triple,  a.  dreifach;  —  ingrain-carpet, 
(Mamtf.)  der  dreifache  Teppich;  — 
laneet-ufindow,  (Areh.)  das  Dreifaltigkeits- 
fenster, Drillingsfenster;  — •  pit,  (Min.) 
der  dreitrümmige  Schacht;  —  screw- 
thread,  (Techn.)  das  dreif^he  Schrauben- 
gewinde. 

Triplite,  s.  (Miner.)  der  Triplit,  das 
Manganeisenphosphat,  Eisenpecherz. 

Tripod,  tripod-stand,  s.  (Techn.)  der 
Dreifuss. 

Tripoli,  s.  (Miner.)  der  Tripel,  die 
Tripelerde  (zum  Poliren  gebraucht). 

Tbrippet,  tappet,  s.  (Mach.)  die 
Knagge,  der  Mitnehmer. 

TrLseotion,  s.  (Oeom.)  die  Dreithei- 
lung,  Trisektion. 

^msoctahedron,  s.  (Qeom.  Oryst.) 
der  Yierundzwanzigfläohner. 

Trisnlphide,  s.  of  antimony,  antimo- 
nious sulphide,  (Chem.)  das  dreifach 
Schwefelantimon,  Antimonsulfür;  omor- 
pluyus  —  of  antimony,  hrown-red  svür 
phide  of  antimony,  (Chem.  Phti^rm.)  das 
(amorphe)  rothe  Schwefelantimon,  der 
Mineralkermes ,  das  Karthäuserpulyer; 
wystaXUzed  —  of  antimony,  native  anti- 
monioiM  siUphide,  grey  antimony  glance, 
(Chem.  Miner.)  das  schwarze  Bchwefel- 
antimon,  Grauspiessglanzerz,  derSpiess- 
glanz;  —  of  arsenic,  ar seniors  sulphide, 
orpiment,  yeUow  sulphide  of  arsenic, 
(Chem.  Miner.)  das  dreifach  Schwefel- 
arsen, Auripigment,  Operment,  Bausch- 
gelb. 

Trithionio,  a.  acid,  (Chem.)  die  Tri- 
thionsäure. 

Tritozide,  s.  (Chem.)  das  Tritoxyd, 
die  dritte  Ozydationsstufe. 

to  Triturate,  v.  a.  fein  zerreiben, 
zermahlen,  zerstossen. 

Triumphal  arch,  s.  (Arch.)  der 
Triumphbogen. 

4? 
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Trivet y  a,  der  Dreifoss;  (Wtav)  der 
Sammethaken. 

Troohilufl,  a.  (Areh,)  die  Hohlkehle, 
Eumehnnff,  der  Trochilus. 

Trooholdy  a.  (Qtom.)  die  Trochoide, 
Badlixue  (vtd.  cyeloid). 

Troffuey  «.  (3fin.)  der  Trog;  (beson- 
ders) der  hölzerne  Traintrog. 

to  Troll  y  V.  a.  (Fiah.)  mit  einer 
über  eine  Bolle  laufenden  Angelschnur 
fischen. 

Trolley,  a.  (Min.  Met,)  der  Förder- 
karren, Hund. 

Trolly  y  a,  (Saxlw,)  der  Bahnmeister- 
wagen, die  Draisine. 

Trommel  y  a.  (Min,  Met)  die  Trom- 
mel; dtaHng — ,  die  Beinigungstronmiel, 

Abläuterungstrommel ;      aeparaiing , 

airing — ,   die  Separirtrommel ,   Sortir- 

trommel;   äUme ,  die  Schl&mmtrom- 

mel;  yfoahing ,  die  Waschtrommel. 

Tromp)  trompo;  tromp  -  plasting 
appaoratusy  «.  (Mcich,)  die  Trompe,  das 
Wassertrommelgebläse. 

Trony  a.  (Min.)  der  hölzerne  Luft- 
Bchacht. 

Trona,  urao^  a.  (C%em.)  das  Trona- 
salz,  die  Trona,  Tronasoda,  Uraosoda 
(natürliches,  anderthalb  kohlensaures 
Katron). 

Troop;  a.  (Mü.)  die  Kompagnie,  (bei 
Beitem)  die  Schwadron;  — a,  die  Trup- 
pen. 

Troop-farrier^  a.  (Mil.)  der  Fahnen- 
schmied; —  -  ahip,  das  Truppentransport- 
schiff. 

Trooper,  a.  (Mil.)  der  Beiter,  Kaval- 
lerist. 

TrooBtite,  a.  (Miner.)  der  Troostit 
(Varietät  des  Manganoliths). 

Troploal  oiroles,  tropics ,    a.  pi. 

iAatr.)  die  Wendekreise;   —  frwta,  pU 
Bot.)  Südfrüchte. 

Trouble,  a.  (Min.)  die  Verschiebung, 
Verwerfung. 

Trough,  a.  (Teehn.)  der  Trog,  die 
Hulde ;  (C^th-m^det  Walkkasten ;  (Hydr.) 
das  Gerinne;  (MU.)  der  Mühlgraben,  das 
Mühlgerinne;  (Min.)  der  Erztrog;  (Nov.) 
das  Kanoe,  Trogfahrzeug;  (Pap.  m.)  der 
Holländerkasten,  Trog;  — ,  kneading — , 
(Bak.)  der  Backtrog ;  galvanic  — ,  (Pkya.) 
der  galvanische  Trogapparat;  —  for 
hardening  ated,  for  cementing  ated,  (Met.) 
dieStahfidste;  — formarblüig,  (Pap.m.) 
derMarmorirkasten;  mercury — ,(Chem.) 

die  Quecksilberwanne;  piece ,  (Agr.) 

der  mit  Fächern  versehene  (Futter-) 
Trog;  pneumatic  — ,  (Cfhem.)  die  pneu- 
matische Wanne;  —  of  a  rocket-frame, 
(Wire-w.)  dieBinne;  —  of  the  aea,  (Mar) 
das  Wellenthal,  der  Baum  zwischen 
zwei  Wellen;  aeeond  — ,  (Miü.)  das  Un- 
tergerinne; amiWa  — ,  der  Schmiede- 
trog,   Löschtrog;    ateeping ,    (Brew.) 

die  Weichkufe,  der  Quellbottich;   waah- 


— ,  (Met.)  das  Setzfass;  wooden  — ,  (Jüit.) 
der  Mengkasten. 

Trough -battery,    a.    (Qdtv.)    vid, 

galoanie  trough; heam,  (Pap.  t».)  der 

Trogbanm,     Löcherbaum; channel, 

(Miü.)  die  Freiarche,  das  Fluder,  Mühlen- 
gerinne; (Min.)   das  Gtefluder,  Gerinne; 

gutter.  (BuHd.)   die  Dachrinne; 

Unea,  pl.  (Saüw.)  das  durchgehende  Ge- 
leise. 

Trousers,  a.  pl.  (Tau.)  die  Beinklei« 
der. 

Trout,  a.  (Fiah.)  die  Forelle. 

Trowel,  a.  (Ägr.  Hort.)  der  Spaten, 
die  Schaufel;  (Build.)  die  KeUe,  Mau- 
rerkelle;    (Found.)     das    Streichblech; 

aaaay ,   der  ProbirlÖffel,   die    Probe- 

keUe;  ßü*^ — f  (Buüd.)  die  Fu^kelle, 
Ausfügkelle,  das  Fugeisen;  notched  — ^ 
die  Schabkelle,  Kratäelle. 

Troy,  —  weight,  a.  (Comm.  Qddsm.) 
das  Troygewicht,  Qoldgewicht;  — - 
pound,  pound ,  vid.  pound. 

Truoh,  a.  (Oomm.)  der  Tausch,  Tausch- 
handel; (Art.)  der  Schleppwagen,  die 
Blockräderlafette;  (Buüd.)  der  Block- 
karren; (Oarttor.)  das  Blockrad,  BoUrmd; 
der  Blockwagen,  Bollwagen,  die  Block- 
räderschleppe; (Mech.)  die  Bolle  am 
Fusse  eines  Laufkrahns;  die  niedrige 
Platform  auf  Bädern;  (Min.)  der  For- 
derwaeen  in  der  Grube,  Minenhund; 
(Baüto)  der  offene  Güterwagen,  Block- 
wagen, Baumwagen,  der  (die)  Lori ;  — ^5, 
(Mar.)  die  KLoten  (kugelförmige  Hölzer, 
durch  welche  ein  Tau  läuft);  founder' a 
— ,  atove — ,  (Found.)  der  Schlitten,  die 

Schleppe;    hand ,   der  Handkarren; 

awivding ,    (JSailw.)    das   bewegliche 

Badgestell  (an  Lokomotiyen  und  Wagen), 

vid.    hogie 'frame;  tiUing ,    (Cartvr.) 

der  Sturzkarren,  Kippkarren. 

Truok-carriage,  a.  (Cartwr.  Art.)  vii. 

truck; corf,    der    Handwagen,    die 

Schleppe;    (Found.)  vid.  truck; dog, 

(Iftn.j  der  Hund,  Laufkarren;  — - 
ayatem,  (Oomm.  Techn.)  das  Tauschwerth- 
system  (das  System,  wonach  in  manchen 
Bergwerks-  und  Fabrikdistrikten  Eng- 
lands die  Arbeiter  mit  Waaren  statt 
mit  baarem  Gelde  abgelohnt  werden); 
ufhed,  (Cartwr.)  das  Bollrad,  Block- 
rad. 

Truckle,  a.  das  Laufrädchen,  Lauf- 
röllchen. 

Truokle-bed,  trundle-bed,  t.  das 
BoUbett,  Schiebebett. 

True,  a.  richtig,  gerade;  genau, 
stimmend;  —  levd,  (Surv.)  der  wahre 
Horizont. 

Truer,  a.  vid.  truing-tool. 

Truffle,  a.  (Bot.)  die  Trüffel. 

Trug,  a.  (BuHd.)  der  Mörtelkübel. 

Truing,  a.  das  Abrichten,  Abgleichen ; 
— tool,  truer,  der  Abschleifer,  Abrich- 
ter; —  up,  (Olaaa-m.)  das  Aufschleifen. 
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Trumpery-wares^  s,  pi  (Oomm.)  die 
AuBschasswaaren. 

Trumpet 9  s.   (Mus.)  die  Trompete; 

ear ,   hearing--^,    speaking — ,    dai 

Sprachrohr. 

to  Trunoate;  v,  a,  (Oryst.)  ab- 
stumpfen. 

Truncated;  trunoate^  a.  (Oeom.)  ab- 
gestumpft; —  eone,  der  abgestumpfte 
Kegel;  — edge,  (Cry st.)  die  abgestumpft« 
Kante;  —  summit,  (Cryst.)  die  abge- 
stumpfte  Ecke,  das  abgestumpfte  Eck: 
—  terminal  awnmit  of  a  pyramid,  (Cryst.) 
die  (das)  ab^8tampft;e  Endecke  (Foleck) 
einer  Pyramide. 

Trunoatioii;  s.  (Oryst,)  die  Abstum- 
pfung;   edge,  (Oryst.)  die  Abstum- 
pfungskante;    face,   trtmcating-faee, 

(Oryst.)  die  Abstumpfimgsfläche. 

Trundle 9  trundle-wheel;  s.  (Mech 
Meich.)  der'  Drehung ,  Drilling,  Treib 
stock,  das  Getriebe. 

to  Trunk;  v.  o.  (Min.  Met.)  aus 
schlämmen,  vom  Grubenschmand  rei 
nigen. 

Trunk;  s.  (Teehn.)  der  Stamm,  Haupt 
theil;  der  Koffer,  Beisekoffer,  die  Kiste 
Truhe;    der  bedeckte  Ab-   oder  Zulei 
tungsgraben,  das  Abzugsrohr,  der  Ab- 
zug, Ausschlag;  (Bot.  For.)  der  Baum 
stanmi;  (Corp.  Forg.  Locksm.)  das  Schrot, 
abgehauene  Stück;  (Bydr.  areh.)  das  be 
deckte   Gerinne;    (Aftn.)   das   Gefluder 
der  Graben  zum  Erzwaschen,  Schlänmi- 
graben;  die  Wetterlutte  (auch  air — ), 
(Railw.)  die  Hauptlinie  einer  Bahn;  — s, 
pL  (Met.  Min,)  die  Grabenfohrung,  Mehl- 
fahrung;   —  of  a   column,    (Arch.)  der 
Säulenschaft;  dust —  (of  a  cotton-cleaner 
etc.),   der  Staubabzug;   —   of  a  ship's 
pump,  (Mar.)  der  Koker,  Pumpenkasten ; 
9tea/m — ,  (SaU'W.  Sug,  m.  etc)  der  Bro- 

demfang,    Brütenabzug;    traveling , 

der  Beisekoffer;  —  of  a  tree,  der  Baum- 
stamm. 

Trunk-buddle;5.  (Min.)  der  Schlämm- 
kasten;   end,  s.  of  a  tree,  (Bot.  For.) 

das  Stanmiende,  Wurzelende;  — engine, 
(St.  eng.)  die  Dampftnaschine  mit  Böh- 
renkolben;  — Une,  (BaiUo.)  die  Haupt- 
linie,  Stammlinie;  —  {ocXr,  (Locksm.)  das 
Klinkenschloss,  Sohnappschloss ,  Fall- 
schloss;  — screuf,  (Mar,  Pump-m.)  die 
Kokerschraube;  — wood,  (Bot,  For)  das 
Stanmiholz. 

Trunking:;  s.  (Met.  Min)  das  Ab- 
läutem  durch  Wasser,    Abschlämmen; 

box,  das  Schlämmfass ,  die  Abläute- 

mngstrommel. 

Trunnion;    s,   (Mech)    der    Zapfen, 

Kurbelzapfen,  Drehzapfen;  cylinder , 

(St.  eng)  der  Drehzapfen  eines  oscüli- 
renden  Cylinders;  —  of  a  gxvn,  (Art) 
der  Schildzapfen;  —  of  the  hehc'^ng, 
(Forg)  der  Zapfen  der  Hammerhnlse. 

Trunnion-hole;  s,  (Art)  das  Schild^ 


Zapfenlager;  (Forg)  die  Büchse,  Pfanne 
des  Hammers; machine,  die  Schild- 
zapfendrehmaschine; — naü,  der  Schild- 
zapfennagel; — plate,  die  Schildzapfen- 
pfanne, der  SchildzapfendeckeL 

to  Truss ;  V.  a,  (Carp.)  mit  einem 
Hängewerk  versehen;  (Ooop)  antreiben, 
auftreiben;  (Ship-b)  steifen,  streben, 
stützen;  to  —  a  piece  of  timber,  einen 
Balken  armiren;  to  —  a  roof,  ein  Hänge- 
werk anlegen,  auftichten. 

TrusS;  s.  (Techn)  der  Bund,  das  Bün- 
del; (Arch)  der  Kragstein,  die  Konsole: 
(Buüd)  der  Ankerbolzßn;  (Br.  build.) 
das  Hängewerk,  Gitterwerk  einer  Hän- 
gewerksbrücke; (Corp)  das  Hängewerk, 
der  Bock ,  Hängebock ;  das  Gebinde, 
Dachgebinde;  (Forg.  Met)  das  Packet; 
(Jlfar.)  das  Backtau;  (Surg)  das  Bruch- 
band; — es,  pl.  (Build)  das  Gerüst,  der 
Book;  — ■  of  centering,  center — ,(Build) 
das  Gerüstband,  Gerüstschloss,  der  Gerüst« 
verband,  das  Lehrbogengerippe ;  crown' 
post  — ,  upper — ,  (Oarp^  der  obere  Hänge- 
bock bei  doppeltem  Hängewerk ;  deck — , 
(Br.  build)  das  unter  der  Fahrbahn  be- 
findliche Hängewerk;  empty  — ,  common 
— ,  intermediate  — ,  das  Leergebinde,  Prei- 
gebinde;  Zwischengebinde;  to  frame  a 
— y  ein  Gespärre  abbinden,  die  Gebinde 
zulegen;  hanging-post  — ,  joggle — ,  der 
Hängebock,  das  Hängewerk;  hing -post 
— ,  simple  — ,  das  Hängewerk  mit  einer 
Hängesäule,  einfache  Hängewerk;  latticed 
— ,  (Br.  buHd)  der  Gitterträger;  para- 
bolic — ,  der  Parabelträger;  principal 
— ,  main  — ,  (Oarp)  das  Hauptgebinde, 
Yollgebinde;  queen-post  — ,  das  Hänge- 
werk mit  zwei  Hängesäulen,  doppelte 
Hängewerk;  roof — ,  das  Dachgebinde; 
standard — ,  das  Leergebinde;  through- 
bridge  — ,  (Br,  buUdU  das  über  der 
Fahrbahn  befindliche  Hängewerk. 

Truss-beam;  s.  (BuHd)  der  EiBen-* 

balken ;    vid.  trussed   beam; bridge, 

(Br.  build)  die  Gitterbrücke,  Brücke  mit 
Hängewerk;  die  Fachwerksbrücke   von 

Holz; frame,  (Oarp.  Br.  bttild)  das 

Hängewerk ,     Sprengwerk ; frame 

bridge,    (Br,    build)    die   Sprengwerks-» 

brücke; hoops,    pl.   (Ooop)    starke 

Beifen,  welche  temporär  auf  die  Fässer 
aufgetrieben  und  nach  Anlegung  der 
bleibenden  Beifen  wieder  entfernt  wer- 
den; — post,  (Oarp)  die  Hängesäule; 
—  rod,  (Buüd)  der  Ankerbolzen;  — - 
tackle,  (Mar)  die  Backtalje. 

Trussed  beam;  s,  (Carp)  der  ar- 
mirte,  verstärkte  Balken;  —  girder, 
der  armirte  Träger;  —  partition,  trtMS* 
partition,  die  gesprengte  Bindwerks- 
wand;  — rafter-roof,  der  Dachstuhl  ohne 
Bundsparren. 

Trussin^^;  s.  (Oarp)  vid.  truss, 

Trussing-machine;  s,  (Ooop)  die 
Auftreibmaschine. 

42* 
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Trust,  —  Tube 'bot  I  er. 


to  Trusty  V.  a,  somebody  loith  some- 
thing, (Comm»)  Einem  etwas  anvertrauen. 

TrvLBtf  s.  (Comm.)  das  zur  Verwaltung 
anvertraute  Gut;  — money ,  das  anver- 
traute Geld. 

Trustee  9  s*  {Comm.)  der  mit  einer 
Verwaltung   Betraute;    der  Depositar; 

—  in  bankruptcy,  der  gerichtliche  Kon- 
kursverwalter. 

Truvet|  s,  ( TFeov.)  das  Sammetmesser, 
der  Sammeths^en,  Dreget. 

to  Try,  V.  a.  (Teehn.)  prohiren,  er- 
proben, prüfen;  to — the  h(dance,  (Comm.) 
die  Bilanz  untersuchen;  to  —  metals, 
{Met.)  Metalle  reinigen;  to  —  toith  the 
plummet,  (Build.)  lothen,  bleien,  ein- 
lothen;  to  — '  old  works,  (Min.)  die  Hal- 
den  auskuten,  ausgraben;  to  —  the  rock 
toith  the  hammer,  (JVftn.)  das  Gestein  foh- 
len, beklopfen,  behauen;  to  —  with  the 
rule  and  square,  (Carp,  etc.)  abwägen;  to 

—  spirits,  (Dist.)  geistige  Getränke  rek- 
tificiren;  to  —  up,  (Join.)  ausarbeiten 
und  glätten. 

Try-cock,  s,  der  Probirhahn;  — 
ptanCf  (Join.)  der  Schlichthobel;  — 
saü,  (Mar.)  das  Schnausegel  (vid.  snouf- 
saü);  — square,  das  Bichtscheit. 

Tryixkgy  s.  (Techn,)  das  Probiren,  die 
Probe,  Prüfung;  (Mar.)  das  Beiliegen 
(bei  einem  Sturm  mit  wenig  Segeln 
nahe  beim  Winde  liegen,  so  dass  das 
Schiff  beinahe  auf  derselben  Stelle  bleibt) ; 

—  hy  measure,  (Chem.)  die  volumetrisohe 
Probe. 

Trylng^-plane ,  s,  (Join.)  der  Nach- 
fngehobel,  die  Bauhbank;  — square, 
vid.  try-square;  — -wp  machine,  (Join.) 
die  Maschine  zum  Ausarbeiten  und 
Glätten. 

T-aül,  s.  of  a  ringing -pile -engine, 
(Mach.)  die  T-Schwelle  einer  Zugramme. 

T-square,  s.  (Carp.  Join.)  der  An- 
schlagwinkel, T- Winkel,  die  Beiss- 
schiene 

Tub,  s.  (Techn.)  der  Kübel,  die  Bütte, 
Kufe,  der  Zuber;  (Olass-m.)  der  Kühl- 
trog; (Hort.)  der  Baumkübel;  (Met.)  das 
Schlämmfass,  der  Schlämmkasten ;  (Min,) 
der  Förderwagen;  vid.  ttibhing;  hathing- 
— ,    die  Badewanne,    der  Badezuber; 

dnder ,  (Met.)  der  Schlackenwagen; 

doUy ,  (Met»  Min.)  das  Schlämmfass, 

der  Schlämmtrog;  —  for  lixiviating, 
(Saltpetre-m.)  das  Laugenf ass;  milking — , 

der  Melkeimer;    quenching ,    (Forg.) 

der  Löscheimer;  salting ,  das  Pökel- 

fass;  —  of  size,  (Pap.m.)  der  Leimtrog; 
swimming ,  (-P^p.  hang)  der  Streich- 
kasten, das  Chassis ;  worm ,  (Bist.)  das 

Kühlfass. 

Tubber,  s.  (Min.)  die  Spitzaxt. 

Tubbing,  s.  (Min.)  die  wasserdichte 
Schachtzimmerung ,  Grubenzimmerung, 
die  Cuvelage;  cast-iron  — ,  die  Eisen- 
eu velage,   der   aus  gusseisemen  Cy lin- 


dem bestehende  Schachtausbau;  forlom 
— ,  das  verlorene  Holz,  die  ▼erlorene 
Zimmerung;  plank — ,  der  wasserdichte 
Schachtausbau  mit  Holzcylindem ;  siont- 
— ,  die  Schachtausmauerung. 

Tubbing-beam,  s.  (Mn.)  der  Stoll- 
baum;    frame,   das  Schrot,    Sclirot- 

werk. 

Tube,  s.  (Techn.)  das  Bohr,  die  Bohre; 
der  Heber,  Siphon  (vid.  siphon) \  der 
Vorstoss  (z.  B.  an  einer  Betorte);  (Art,) 
die  Schlagröhre,  das  Zündröhrchen ; 
ahsorpHon — ,  (Chem.)  die  Absorptions- 
röhre;   air ,    (Min)  das  Windrohr, 

die  Wradleitung,  Wetterlutte;  atrstnie 
reduction — ,  (Chem.)  die  Arsenikrediik- 
tionsröhre;  airing — ,  lower  — ,  suck- 
ing  ,  suction ,  (Hydr.)   das  Saug^ 

rohr;  hoiler — ,  (St.  eng.)  die  Siederöhre; 
cooM^cAouc-— ,  elastic  — ,  India-ruhher 
— ,  der  Gummischlauoh ,  Kautschuk- 
Bchlauch;  capiUary  — ,  (Phys.)  das 
Haarröhrchen ;  connecting  —  of  a  BSrench 
hoUer,  (St,  eng,)  der  Siedehals;  dcUvery- 

— ,    delivering ,     ddivery ,     ^o»- 

deUvery' — ,  das  Entbindungsrohr,  Ablei- 
tungsrohr; to  draw  — s,  Bohren  ziehen; 
(Loe.)  Bohren  entfernen,  herausnehmen; 
drawn  — ,  (Md)  die  gezogene  Bohre; 
dropping — ,  (Cheim,)  die  Tropfrohre,  Pi- 
pette ;  fire ,  (St.  eng.)  die  Bauchrohre, 

Flammröhre,  Heizröhre,  der  Feuerkanal; 
— for  fi/ring  mines,  die  Schlagröhre;  fric- 
tion— ,  (Art.)  die  Friktionsschlagröhre; 
Qeissler's  — ,   (Eledbr.)  die  Geisaler'sche 

Glasröhre ;  grckduaied  — ,  measuring , 

(Chem.)  die  graduirte  Bohre,  Maass- 
röhre; heating ,  das  Heizrohr,  Hei- 
zungsrohr;  laboraiory ,    (Chem,)    die 

Absorptionsröhre;  luminous  — ,  (^>edtr) 
die  BUtzröhre;  optic  — ,  das  Sehrohr; 
paper — ,   (Art,)  die  Papierschlagröhre; 

percussion ,     die    Perkussionsschlag- 

röhre;  pressure ,  (Chem,)  die  Druck- 

röhre;  to  put  in — s,  to  set  in — s,  (Loc.) 

Bohren  einsetzen;    quill ,    (Art.)  die 

Federposenschlagröhre ;     reed ,      die 

Schilf  schlagröhre ;  roUed  — ,  (Met.)  die 
gewalzte  Bohre ;  —  of  st^fety,  (Otem.)  die 
Sicherheitsröhre;  —  of  slag,  (Fbund,) 
die  Formnase;  speaking — ,  das  Sprach- 
rohr, die  Kommunikationsröhre;  spiral 
— ,     das    Schneckenrohr,     Spiralrohr: 

suction — ,  das  Saugrohr ;  test ,  ( Chem.) 

das  Probirröhrchen;  —  of  tin-,  metal- 
— ,   (Art.)    die    blecherne   Schlagröhre, 

Blechschlagröhre;    U ,  U- shaped  — », 

U-bent  — ,  (Chem,)  die  U- Bohre;  upper 
— ,  lifting  — ,  (Hydr.)  die  Steigrohre; 
vitreous  — s,  pl,  (Phys.  Miner.)  die  Bild- 
röhren, Fulgurite  (durch  Blitzschläge 
im  Sande  erzeugte  Verglasungen);  ted(t- 
— ,  die  Brunnenröhre;  wrought-iron  — ^ 
die  schmiedeeiserne  (gezogene)  Bohre. 

Tube-boiler,  s.  (St.  eng.)  der  Böhren- 
kessel; brush ,    die    Bohrenbarste; 
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—  eompaas,  derEdlirenzirkel;  — draw- 
ing ffMchine,  (Met.)  die  Böhrenziehbank; 

engine, ßrame,  — romng  frame, 

— speeder,  (Spinn.)  die  Böhrenmaschine ; 
— fastener,  ein  Instrument  zum  Befes- 
tigen der  Siederöhren  in  den  Böhrenplat- 
ten;  — filier,  (Fumip-m)  der  Saugkorb; 
— fwn/nd,  (Chem,)  die  Trichterröhre ;  —  - 
fiue,  (St.  eng,)  das  Feuerrohr,  Heizrohr; 
— tnandrd,  (Boüer-m.)  der  Böhrendom; 
plate, sheet,  (Loc)  die  Bohren- 
platte, Siederöhrenplatte ; seraper,  die 

Böhrenkratze;  — plug, '—"  stopper,  (St. 
eng.)  der  Bohrpfropfen ;  — retort,  (Chem.) 
die  tubulirte  Betorte;   — *  speeder,  vid. 

—  engine;  — wheel,  (Hydr.)  vid.  turhine. 
Tubing^  s.  das  Material  zu  Bohren; 

das  Versehen  mit  Bohren;  dieG^sammt- 
heit  der  Bohren,  das  Böhrenwerk; 
(WeUrhor.)  das  Eixisenken  von  Bohren, 
Ausbüchsen. 

Tubular^  tubuloiu^  a.  röhrenartig, 
röhrenförmig;    mit    Bohren    versehen; 

—  boiler,  (St.  eng.)  der  Böhrenkessel  mit 
äusserer  Feuerung;  —  bridge,  die  Böh- 
renbrucke;  — floating-doek,  (Hydr.areh.) 
das  Böhrenschwimmdock;  —  wrottght- 
iron  crane,  der  Blechkrahn. 

Tubtilatedy  a.  (Ghent.)  tubulirt,  mit 
Tubulus. 

Tttbulure)  «.  (Chem.)  der  Tubulus, 
die  Gefässöffaiung  zum  Einsetzen  einer 
Bohre. 

Tuoky  8,  (Sew.)  der  Saum,  die  festge- 
nähte Querf  alte;  — ,  square — ,  (Ship-b.) 
die  Oillung. 

Taok -joint  TpoiaÜiigy  tuok-point- 
ingy  s.  (Build^  das  Ausstreichen  und 
Abreiben  der  Fugeü  mit  der  gemodelten 

Kelle; maker, ereaser, foldw, 

tueking-gage,  (Sewing-maeh.)  der  Apparat 

2um    Legen    der    Querfalten; net, 

(Fish.)  das  Landungsnetz. 

Tucker^  der  Frauenhaiskragen. 

Tador-arohy  s.  (Arch.)  der  Tudor- 
bogen,  gedrückte  Spitzbogen  mit  ge- 
schweiften Schenkeln;  — flower,  (Arch. 
Om.)  die  Tudorblume,  das  Tudorblatt, 
Eppichblatt,  Vierblatt;  — style,  (Areh,) 
der  Tudorstil,  gothische  VerfallstU  in 
England. 

Tufa^  taffy  s.  (Miner.)  der  Tu£f,  Tuff- 
stein; calc — ,  adeareous  — ,  der  Kalk- 
tuff; volcanic  — ,  der  vulkanische  Tuff, 
Buckstein. 

TafaoeoiiB;  a,  (Miner.)  tuffartig. 

Taft,  8.  (Techn.)  der  Busch,  Büschel, 
Strauss;  der  Quast,  die  Franse. 

Tuftedy  a.  fabric,  (Manuf.)  Stoffe  mit 
langhaarigen,  abgesetzten  Büscheln. 

to  Tngy  V.  a.  TMar.)  schleppen. 

Tugy  s.  (Min.)  die  Eisenhänge  des 
Förderkorbes;  (Saddl.)  der  Stössel;  — , 
•^'boat,  (Mar.)  das  Schleppboot,  Schlepp- 
schiff; chain — ,  der  Tauer,  das  Ketten- 
schiff; paddle — ,  dasBuderräderschlepp- 


schiff;  screw ,  das  Schraubenschlepp- 
schiff;   steam ,   der  Schleppdampfer; 

(Nav.)  das  SchleppdampfschM,  Bugsir- 
dampfschiff. 

Tug-hook,  s.  (Oartwr.)  der  Zughaken 
an  der  Gabeldeichsel. 

Tuggage^  s.  (Nav.)  der  Schlepp- 
lohn. 

Tula-metaly  s.  (Met.)  das  Tulametall 
(aus  Silber,  Weisskupfer,  Blei  und 
Schwefel  zusammengeschmolzen). 

Tulip-tree^  s,  (Bot)  der  Tulpenbaum; 
wood,   (Bot.  Techn.)  das   Bosenholz. 

TuUe,  *.  (Manttf.)  der  Tüll. 

Tumbler;  s.  das  gewöhnliche  Trink- 
glas ohne  Fuss;  ein  weites  Glas  zum 
Präcipitiren  etc. ;  (Oarr.)  der  Kippkarren; 
(Gun-m.)  die  Nuss;  (Locksm.)  die  Zu- 
haltung ;    — , box ,    ttunbUng  -  box, 

(Found.)  das  Bollfass;  be(iked  — ,  (Chem.) 
ein  -Weites,  niedriges  Glas  (zu  Fällun- 
gen etc.)  mit  Ausguss;  —  of  a  dredging- 
machine,  (Hydr.)  die  Trommel  einer 
Baggermaschine;  —  of  an  elevating' 
screw,  die  Bichtwelle;  inaccessible  — , 
(Locksm.)  die  versteckte  Zuhaltung. 

Tumbler-axle^  s.  (Oun-m.)  die  Nuss- 
welle;  — Jwle,  — cucle-hole,  die  Yierxmg, 

das  Kusswellenloch; lock,  (Locksm.) 

das    Schloss    mit    Zuhaltung;    — pin, 

iOun-m.)  die  Nussschraube ;  — spring, 
Locksm.)  dieZuhaltungsfeder;  — washer, 
die  Gläserspülmaschine. 

Tumbling -box  J    s.    (Found.)    vid. 

tttmbler; box, bucket,     (Alkali- 

mam,\if.   e*«.)    der    Kipptrog; shaft^ 

(Maeh^  die  jDaumenweUe. 

Tumbrel;  tumbril,  s.  der  Sturzkar- 
ren, Schuttkarren, Kippkarren;  (Agr^ der 
Dunff karren;  (IftZ.)  der  Munitionskarren ; 
(JMin^  der  Schanzkarren. 

Tumlte,  9.  (Minw)  vid.  thumite  unter 
thumerstone. 

Tummel;  s.  (Min.)  der  grosse  Haufen. 

to  Tun,  V.  a.  in  eine  Tonne  packen; 
auf  Tonnen  füllen. 

Tun,  s.  (Coop.)  die  Tonne,  das  grosse 
Fass,    Stückfass;    (Techn.)    die   Tonne, 

Kufe,  der  Bottich;  fermenting ,  gyle- 

— ,  (Brew.)  der  Gährbottich;  mashing- 
— ,  (Brew.)  der  Maischbottich;  roching- 
— ,  (Alum-m.)  das  Wachsfass,  der  Wachs- 
botUch. 

Tun-blast;  — -  blowing-maohine; 
s.  (Mach.)  das  Tonnengebläse;  — buoy, 

(Mar.)  die  Tonnenboje; lath,  (Min.) 

die    Tonnlatte,     Bonlatte; Uquor, 

(Alum-m.)  die  Mutterlauge,  Fasslauge; 
stand,  (Min.)  die  Sturzbühne. 

Tunbridge-ware ;  s.  eine  Art  feiner 
eingelegter  Tischlerarbeiten. 

to  T^O;  V.  a.  (Mus.)  stimmen. 

Tuner,  s.  (Mus.)  vid.  tuning -hammer. 

Tungstate,  s.  (Chem.)  das  wolfram- 
saure, scheelsaure  Salz;  ferroso-man- 
ganous  — ,   native  —   of  manganese  and 
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iron,  (Miner.)  der  Wolfram,  "Wolframit; 

—  of  lead,  aeheeletine,  {Miner.)  das  wolf- 
ramsaore  Blei,  Scheelbleierz,  derScheel- 
bleispath ;  —  of  lime,  vid.  tungsten. 

Tuxi^rsteii;  8.  {Cfhem.)  das  Wolfram; 
— ,  tungstate  of  lime,  seheeUte,  (Miner,) 
der  Tangstein,  Bcheelit,  wolfrajnsaure 
Kalk;  —-steel,  der  Wolframstahl ;  tri- 
oxide  of  — ,  tungstie  oxide,  tungstie  an- 
hydride, (Chem.)  das  Wolframtriozyd, 
Wolframsaareanhy  drid . 

TungBtiOy  a.  acid,  (Ohem,)  die  Wolf- 
ramsaare;  — anhydride,  —  oxide,  (Chem.) 
vid.  trioxide  of  tungsten;  —  ochre, 
tpolfram- ochre,  volframine,  (Miner,)  der 
Wolframocher  (natarliches  Wolfram- 
säareanhydrid). 

Tunin^fork)  s,  (Mua.)  die  Stimm- 
gabel;   hammer,  — key,  timer,  der 

Stimmhammer ;  — vfire,  (Org.  h,)  der 
Stimmdraht. 

Tunnel^  s.  (Raüw,  etc.)  der  Tunnel, 
unterirdische  Gang;  (Buud.)  die  Ka- 
minröhre, Ofenröhre  (vid.  funket);  (Min.) 
der  StoUen;  der  unterirdische  Kanal, 
Wasserlauf,  die  Bösche;  to  cut,  to  driü, 
to  drive  a  — ,  einen  Tunnel  bohren; 
draining ,  (Min.)  der  Wasserlösungs- 
stollen; —  of  a  furnace,  (Met.)  der 
Kemschacht,   die  Seele  des  Hochofens: 

—  of  the  mdting' furnace,  (Mirror-m.) 
das  Tiegelloch,  der  Tunnel;  serew-shafi 
'^,  (Ship'h.)  der  Schraubenwellentunnel. 

Tunnel  -  borer  j  tunnel  -  boring 
znaohine^  s.  die  Tunnelbohrmaschine; 
— bridge,  (Br.  h.)  die  Tunnelbrücke;  — 
head,  (Met.)  der  Gichtthurm;  — pit, — 
shaft,  der  auf  einen  Tunnel  gegrabene 
Schacht;  (Min.)  der  Förderschacht;  — 
roof,  (Arch.)  das  Tonnengewölbe,  Kufen- 
gewölbe;   sht^fting,  (Mar,  eng.)    die 

Schraubenwellen. 

Tunneling  y  s,  das  Timnelbohren, 
der  Tunnelbau. 

Turbid;  a.  trübe. 

Turbine^  s.  (Hydr.)  die  Turbine,  das 
hydraulische  Kreiselrad ,  horizontale 
Wasserrad;  high^ressure  — ,  die  Hoch- 
druckturbine; inward -floio  — ,  die  Tur- 
bine mit  äusserer  Beaufschlagung,  äus- 
serem Wasseraufsohlag;  outward -flow 
— ,  Foumeyronjs  outward -flow  wheel, 
Foumeyron^s  — ,  die  Turbine  mit  inne- 
rer Beaufschlagung,  innerem  Wasserauf- 
schlag,  die  Foumeyron'sche  Turbine. 

Turbith- mineral;  turpeth* mine- 
ral; queen's  yellow;  s.  (Chem,)  der  (das) 
Mineralturpeth  (Turpethum  mineral^, 
das  basisch  schwefelsaure  Quecksüber- 
oxyd  (eine  gelbe  Farbe). 

Turbot;  8.  (Fish.)  der  Steinbutt. 

Tureen;  s.  die  Suppenschüssel,  Ter- 
rine. 

to  Turf;  «.  a.  mit  Basen  belegen, 
berasen. 

Turf)    s.    (Agr.    Hort.)    der  Basen; 


(Geogn.)  der  Torf;   der  Brenntorf,   das 
Stück  Torf;  Uning ,  der  Beckraisen. 

Turf-oharooal;  — ooal;  s.  die  Torf- 
kohle ; cover, covering  of  a  char- 
coal-pile, die  Bauchdecke;  — cutter,  — 
knife,  der  Basenstecher,  Torfstecher; 
— digging,  die  Torfstecherei;  — Uning, 

die    Basenverkleidung; moor^ 

moss,   das   Torfmoor,   Bied,   der    Torf- 

grund,  der  Torfboden; plough,   der 

Basenpflug;  — »pttde,  der  Baaenspaten; 
der  Torfspaten. 

Torfing^iron;  torfing-epade;  s.  der 
Basenspaten. 

Turk^-berrles;  a,  pl.  (B«<.  2>ye,) 
die  Avignonbeeren ,   persischen   Beeren, 

Qelbbeeren; carpet,     (Manuf.)    der 

türkische  oder  Savonnerie-Teppich ; 

cock,   (Zool.)  der   Truthahn; coffee, 

der  türkische   oder   Mokkakaffee; 

com, wheai,  (Bot.)  das  Welschkom, 

der  Mais; oak,    die   burgfundiache 

Eiche; oiX-rvhher, tiome, Kmne^ 

(Miner,    TetShn^   der  türkische  Oeiatein, 
levantische   Schleifstein;  — red,  ('K>yc) 

das  Türkischroth; red  dyeing^   die 

Türkischroth&rberei; root,    lirari, 

(Bot,  Dye.)  die  Alizari,  levantiache  Färber- 
röthe. 

Turkish;  a,  hath,  das  Schwitzbad; 
—  shoe,  (Farr.)  der  türkische  Beschlag. 

TurkoiS;  turquoise;  turkota-etone, 
8,  (Miner.)  der  Türkis;  ocddenial  — , 
hone ,  der  animalische,  abendländi- 
sche, fossile  Türkis;  oriental  — ,  mineral 
— ,  der  echte  Türkis,  Mineraltorkis, 
Kalait. 

Turkois-stone;  s.  (Miner,  Teckn.)  vid. 
Tiirkey-oil-ruhber. 

TurmaltO;  s.  (Miner.)  vid.  tourmaUne. 

TurmeriO;  a.  (Bot.  Dye.)  die  Kurku- 
mawurzel, Gelbwurzel; — paper,  (Chem.) 
das  Kurkumapapier,  gelbe  Beageni- 
papier. 

to  Tunu  v.  a.  (Techn.)  drehen,  wen- 
den; (Pott.)  drehen,  abdrehen;  (Tum,) 
drehen,  drechseln;  to  —  the  baik  of  a 
book,  (Bookb.)  dem  Bücken  die  Wölbung 
geben;  to  —  a  carriage,  (Carr.)  einen 
Wagen  lenken;  to  —  a  cock,  einen  Hahn 
drehen;  to  —  hollow,  ausdrehen,  hohl 
drehen;  to  —  in  the  lathe,  (Tum.)  auf 
der  Drehbank  abdrehen;  to  —  leitera, 
(Print.)  Fliegenköpfe  setzen;  to  —  the 
maU,  (Brew.)  das  Malz  umschaufeln, 
wenden;  to  —  off,  (Min.)  abkehren;  to  — 
off  the  cock,  (Mach)  den  Hahn  zudrehen; 
to  -—  the  outside  of  a  gun,  ein  Gteschütz 
abdrehen;  to  —  on  the  bUtst,  (Met.)  das 
Ghßbläse  anlassen;  to  —  out,  (Techn.) 
ausbrin^^en,  produoiren;  to  —  the  pin^ 
heads,  (Needl,)  die  Nadelköpfe  drehen; 
to  —  round  a  piece  of  timber ,  (Carp.) 
kanten;  to  —  up,  (Agr.)  umbrechen, 
umgraben;  (Print.)  das  Format  über- 
schlagen;  to  —   up,  to  return,  (Meek.) 
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wieder  abdrehen,  von  Neuem  abdrehen; 
io  —  up  horae-shoes,  {Farr.)  ein  Pferd 
scharf  beschlagen;  to  —  tipHde  Aown, 
(Ttehn)  umwenden,  umkehren. 

to  Tumi  V.  n.  (Ttehn.)  sich  drehen; 
to  —  about  its  axis,  um  seine  Achse 
TOtiren;  to  —  ttpon  a  fixed  point,  sich 
um  einen  festen  Punkt  drehen. 

TurUf  8,  (Teehn,)  die  Drehung,  Win- 
dung; der  Umschlag;  (Carr,)  die  Lenk- 
barkeit ;  {Loekstn.)  der  Vorreiber,  Wirbel 
am  Fenster;  (Boad-fn.)  die  Biegung; 
(Spinn.)  der  Faden;  (Watchm,)  flie ganze 
Umdrehung  eines  Bades;  —  of  a  gang 
of  workmen,  {Teehn.)  die  Arbeitersohicht; 

—  of  a  loek'9pring,  der  Bug  einer 
Feder;  —  of  a  rifie-barrd,  (Arm,)  der 
Drall ;  —  of  a  rope,  (Mar.)  der  Schlag, 
die  Windung  eines  Taues;  —  of  the 
sctUe,  der  Ausschlag  beim  Wiegen ;  —  of 
a  serpentine  road,   (Road-m.)  £e  Kehre; 

—  of  the  tides,  (Mar.)  das  Umsetzen 
der  Qezeit. 

Turn-bench^  a.  (Teehn.)  die  Drehbank, 
Drechselbank;  (Pewt.)  die  Drehlade; 
(Watehm.)  der  Drehstuhl;  — bridge,  die 

Drehbrücke ; bueHe , biAtton, 

(Loeksm.)  der  Vorreiber  am  Fenster, 
Fensterwirbel; cap,  (BuHd.)  der  be- 
wegliche SchomsteinaulBatz ;  —  eoek, 
der  Wasserleitungsau&eher;  — file,  die 
Polirfeile;    — mouldy    die  Bturzform; 

out,  (Teehn.)  die  Ausschliessung  un- 

botmässiger  Arbeiter  von  der  Arbeit; 
(Teehn.  Oomm.)  die  Gesammtproduktion ; 

out, out  place, owt    traek, 

(Aatlto.)  die  Weiche,  Ausweichestelle;  — 
pike,  turnpike,  (Road-^.)  der  Schlagbaum ; 
— pike  road,  die  Hauptstrasse,  Cluiussee ; 
— plate,  — raü,  (Railw.)  die  Dreh- 
scheibe;   plate  keeper, tcMe  keeper, 

der  Drehscheibenwärter ;  —  screw, 
(Loeksm.)  der  Schraubenschlüssel,  Schrau- 
benzieher;   spit,  — broach,  der  Bra- 
tenwender; — stüe,  (Road-m,)  das  Dreh- 
kreuz; —  'Siüe  counter,  — ^  stile  register, 
der  Apparat  zum  Zählen  von  Personen, 
welche  durch  ein  Drehkreuz  passiren; 

table,  (Railw.)  vid. plate; tree 

of  a  ufindlass,  (Meeh.)  der  Bundbaum 
eines  Haspels,  Haspelbaum;  — -tree 
pivot,  der  Zapfen  eines  ELaspelbaumes ; 

wrest  plough, wrist  plough,  (Ägr.) 

der  Wechselpflug. 

TumbuU'B  blue,  ferrioyanide  of 
iron^  ferrous  ferrioyaaüde.  (Chem.) 
Tumbull's  Blau,  GmeHn's  Blau,  das 
Ferricyaneisen. 

Turned^  a.  gedreht,  gedrechselt;  — 
hause,   (Mtn.)  die  veränderte  Bichtung; 

—  letters,  pl.  (Print.)  die  Fliegen- 
köpfe. 

Turner I  s.  der  Dreher,  Drechsler; 
— '«  ehisd,  der  Abdrehstahl;  — ^s  UUhe, 
die  Drehbank. 

Turner's  yellow^  s.  (Paint.)  Turners 


Gelb,  das  Patentgelb,  Kasseler  Gelb 
(Bleioxychlorid). 

Tumerite,  s.  (Miner.)  der  Tumerit 
(Varietät  des  Titanits). 

Turnery^  9.  die  Dreherarbeit,  Dreoh- 
selarbeit;  die  gedrechselten  Waaren;  die 
Dreherwerkstatt. 

Tuming:|  s.  die  Drehung,  Biegung, 
Krümmung;  (Pott.)  das  Abdrehen; 
{Print.)  das  Umkehren  der  Buchstaben; 
[Tum.)  das  Drehen,  Drechseln;  — s,  pl. 
\Tum.)  die  Drehspäne;  —  the  back, 
[Bookb.)  die  Wölbung  des  Bückens;  — 
of  the  tide,  (Mar.)  vid.  tum. 

Turning)  a.  sich  drehend;  drehbar; 

—  on  a  hinge,  um  ein  Scharnier  dreh- 
bar; a  —  wind,  (Jlfar.)  ein  scharfer 
Wind. 

Turning-arbor^  s.  (Tum.)  der  Dreh^ 
Stift;  — bridge,  stnng-bridge ,  die  Dreh- 
brücke;   can  of  a  earding-engine ,  die 

Drehkanne ; chisel,  der  Drehmeissel, 

Abdrehstahl; chuck, lathe  chuck, 

das  Futter,  die  Patrone; crane,  der 

Drehkrahn; door  of  a  lock,  (Hydr. 

arch.)    das  Drehthor; en^tne^    die 

Drehbank;  — engine  of  a  wind-miU,  die 
Bückwelle;    — gear,    (Mar.    eng.)    der 

Umdrehungsapparat; gouge,  (Tum.) 

der    Hohlmeissel,    Schrotmeissel ; 

graver,  der  Drehstichel;  — -joint,  (Meeh.) 
das  Scharnier,  Schamierband ,  Gelenk; 
— lathe,  (2Wfi.)  die  Drehbank,  Drechsel- 
bank;   needle,  (Hos.)  die  Schaftnadel; 

piece,  das   rundkantige  Brett; 

saw,  (Corp.  Join.)  die  Schweifsäge, 
Fuchsschwanzsäge;  die  Drehsäge,  Stell- 
säge, Girkulars^e;  (Coop.)  die  Boden- 
säge;   square,   aUding-square,   (Corp. 

Join.)  das  Tiefenmaass,  der  Schubwin- 
kel;     «tojf»    (Pott.)    der  Drehstock, 

Triebel; table,    (Railw.)   vid.   ttim- 

plate;  — tools,  pl.  (2Wn.)  die  Drehwerk- 
zeuge, Dreheisen,  Drehstähle; vtUve, 

das  Dreh  Ventil. 

Tumipy  s.  (Bot.)  die  Bube. 

Tumip-outter^  s.  (Agr.)  der  Buben- 
Schneider ;  die  Bübenschneidmaschine ; 
pulper,    die   Bübenstampfmaschine ; 

—  scoop,  der  Bübenstecher ;  — seed, 
der  Bübsamen,  die  Bübsaat. 

Tumsolj  s.  (Bot.  Dye.)  der  Lakmus 
(weit  gebräuchlicher  Utmus,  während 
tumsol  dem  französischen  Ausdrucke 
toumesole  entspricht). 

Turpentine  y  s.  (Chem.)  der  Terpen- 
tin; boiled  — ,  der  gekochte  Terpentin, 
terebinthina  cocta  (der  nach  Abdestilli- 
rung  des  Terpentinöls  aus  dem  Terpen- 
tin bleibende  feste  Harzrückstand) ; 
crude  — ,  der  rohe  Terpentin;  common 
— ,  ordinary  — ,  der  gemeine  Terpentin; 
essence  of  — ,  der  Terpentingeist;  oil  of 
— ,  das  Terpentinöl;  Venetian — ,  Venice- 
— ,  der  venetianische  Terpentin. 

Turpentine-oil)  s,  (Chem.)  das  Ter- 
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Turquoise,  —  TwIsL 


pentinöl; spirits,  pi.  das  rektificirte 

Terpentinöl;  — substitute,  das  Ter- 
pentinölsurrogat,  Petroleumterpentinöli 
künstliche    Terpentinöl    (ein    schweres 

Petroleumbenzin); tree,    (Bot.)  der 

Terpentinbanm,  die  Terebinthe;  — 
varnish,  der  Terpentinfimiss. 

Turquoise,  s.  vid.  turkois. 

Turrel;  s.  (Coop.)  der  Bcheibenbohrer, 
Zngbohrer. 

Turret;  «.  (Areh.)  der  kleine  Thurm, 
das  Thürmchen,  die  Fiale;  — onraiUoay- 
carriages,  der  Yentilationsaufsatz. 

Turret-dryer,    s.  {Dye.   Tann.)   der 

Trockenthurm ; sMp,     (Mar.)    das 

Tnrretschiff,  Kriegsschiff  mit  Thnrm- 
batterien. 

Turreted;  s.  (Areh.)  mit  Thürmchen 
yersehen. 

Turtle,    8.  {Zool.)    die   Schildkröte; 

sheU,    die   Bchildkrötenschale ,    das 

Schildpatt;  — soup,  die  Schildkröten- 
suppe. 

TufloaJi,  a.  hat,  der  florentiner  Stroh- 
hut; —  order,  (Areh.)  die  toskanische 
Säulenordnung. 

Tusk,  s.  (Corp,)  der  Fangzahn,  Ele- 
phantenzahn;  (Loeksm.)  der  Born. 

Tu88ah-8ilk.  s.  (SiUc-m.)  die  Tussah- 
seide,  wilde  Seide  (von  Bombyx  my- 
litta). 

Tutenag  y  a.  (Md.)  das  Neusilber, 
Weisskupfer,  Packfong;  die  ostindische 
Bezeichnung  für  Zink. 

Tutty,  tutia,  s.  (Met.)  der  Ofenbruch, 
Zinkschwamm ,  Gichtschwamm ,  die 
Tutia,  das  unreine  Züikoxyd. 

Tut- work;  tut-bargain;  s.  (Techn.) 
die  Arbeit  in  Bausch  und  Bogen,  Ak- 
kordarbeit, Stückarbeit;  (Min.)  die  Qe- 
dingarbeit. 

Tuyere;  s.  vid.  twyer. 

Tweed;  s.  (Manuf.)  eine  Art  Halb- 
tuch. 

to  Tweel;  to  twill;  v.  a.  (Weav,) 
köpem. 

Tweel;  twill;  s,  die  BoUe,  Spule  zum 
Aufwinden  von  Oam;  (Manuf.)  der  Kö- 
per, das  geköperte  Zeug ;  — s,  pl.  Köper- 
stoffe; eight-leaved  — ,  der  achtbindOge, 
achtschäftige  Köper;  fancy — ,  der  beid- 
rechte ,  zweiseitige  Köper ;  four-leaved 
— ,  der  vierbindige,  vierschäfüge  Köper; 
reversed  — ,  turned  — ,   der  umgekehrte 

Köper;  satin ,  der  Atlasköper;  three- 

leaved  — ,  der  di«ibindige,  dreischftftige 
Köper. 

Tweeled;  twilled;  a.  geköpert;  — 
bombazet,  der  Merino ;  —  doth,  —  stuffs, 
pl.  geköpertes  Zeug,  Köperstoffe;  —  gaute^ 
die  Köpergaze;  —  swandoton,  der  Kö- 
perswandown. 

Tweer;  s.  vid.  ttoyer, 

Tweeze;  s,  (8urg.)  das  chirurgische 
Besteck. 

Tweesers;  s.  pl.  (Techn.)  die   feine 


Zange,  Federzange,  Haarzange,  Pincette; 

iSurg.)  7>id.  tweeze;  — ,  weaver" s  tweeter, 
Weav.)  die  Weberzange,  Koppzange, 
das  Klüppchen. 

Twelves ;  s.  sheet  of  — ,  (Print.)  die 
Zwölftelform,  das  Duodezformat;  — , 
(FUuc-spinn.)  die  Zwölfer  (eine  Sorte 
Flachshecheln). 

Twenty-fours,   s.    sheet    of , 

(Print.)  das  Vierundzwanzigerformat 

Twlbü;  twybill;  s.  (Agr.)  die  Sichel; 
die  Queraxt,  Zwerchazt. 

Twic^-laid;  a.  cordage,  (Mar.  £ope-iH.) 
das  umgeschlagene  Tauwerk. 

Twier;  s.  vid.  twyer.  <* 

Twig;  s.  der  Zweig,  die  Buthe;  — 
of  a  trail,  (Om.)  der  Bankenstengel, 
Laubstengel. 

to  Twill;  twill;  tweeled;  (Weav.) 
vid.  to  twed,  twedy  tweeled. 

Twilley;  twiUy,  willow;  s,  (fi^mt.) 
der  Wolf,  Teufel,  Oeffner,  Beisser. 

Twin;  s.  (Oryst.)  der  Zwülingskty- 
stall  (meistens  — s,  pl,  macHes,  pL  Zwü- 
linge,  ZwillingskrystaUe). 

Twin-arch;  s.  iArch.)  der  Zwillingi- 
bogen;  — crystal,  (Oryst.)  der  Zwillings- 

krystall ; engine, steam-enginei 

(St.  eng.)  die  Zwillingsdampfinaschine; 
screw,  (Mar.  St.  eng.)  die  Zwillings- 
schraube;    screw-^teamer ,    das  Zwü- 

lingsschraubendampfschiff. 

U}  Twine;  v.  a.  (Spin/n.)  zwirnen;  to 
—  a  rope,  (Eope-m.)  ein  Tau  drehen. 

TwinO;  s.  der  Bindfaden,  die  Kordel; 
der  Zwirn,  das  gezwirnte  €hum;  (Jfor.) 
das  Garn,  Nähgarn;  (Shotm.)  der  Schah- 
draht, Pechdraht;  roping ,  whipping' 

— ,   (Mar)  das   Takelgam;   sewing-— t 

saü ,  (Mcur.)  das  Segelgam ;  whUe  — , 

das  weisse,  ungetheerte  Garn. 

Twiner;  twine-maohine;  s.  (Spinn.) 
die  Zwimmaschine,  der  Zwimstuhl. 

Twining;  s.  (Spinn.)  das  Zwirnen. 

Twining-Jenny;  s.  (Spinn.)  die  Jenny- 
zwimmaschine,  Zwinyenny;  — naehine, 
vid.  tvfiner;  — mule,  die  MnlezwimiM- 
schine;  — j)lani9,  (Bot.)  Schlingpflanzen; 

throstle,    (Spinn.)    die   Waterzwim- 

masohine. 

Twinning-maohine;  s.  (Comb-m.)  die 
Maschine  zum  gleichzeitigen  Ausschnei- 
den von  zwei  Kämmen  aus  einer  Platte. 

Twirl;  twirling-Btick;  s.  der  Quirl 

to  Twist;  V.  a.  (Techn.  Bope-m.) 
winden,       drehen,      zusammendrehen; 

! Spinn.  SUk-m.)  zwirnen;  to  —  a  eabk, 
Mar.  Boperm.)  ein  Kabeltau  drehen, 
schlagen;  to  —  oakum  into  a  thread, 
(Jfor.J  Werg  spinnen;  to  —  tobacco,  Ta- 
bak spinnen. 
to  Twist;  v.n.  sich  zusammendrehen. 
Twist;  s.  (Techn.)  das  Drehen,  die 
Drehung;  (Cfun-m.)  vid.  turn;  (SpifW') 
das  Maschinengarn;  die  Maschinenseide 
(eine  Art  starker  Nähseide);  medio — f 
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(Sptrm.)  das  Halbkettgam,  der  Medio- 
twist, die  kleine  Kette;  mule — ,  (Spinn.) 
das  Mulegam,  der  Muletwist;  —  of  the 
thread,  (Spinn.)  die  Drehung,  der  Draht, 
Drall;   —   of  tobacco,   die   kleine  Bolle 

gesponnenen  Tabaks ;  toater ,  das  auf 

derWaterzwirnmaschine  gezwirnte  Qam, 
Watergam,  Wassergam,  der  Watertwist. 

Twist-driU.  s.  der  Schneckenbohrer; 

frame,    (Spinn.)    .die    Zwlmmtihle; 

water frame,  (Cattcn-apinn.)  die  Wa- 
termaschine;      machine,     eine    Art 

Bpitzenklöppelmaschine;  — tobacco,  der 
gesponnene  Tabak,  Bollentabak;  fine- 
tobacco,  der  feinste  gesponnene  Ta- 
bak; —  tohed,  (Mach.)  das  Drahtrad. 

Twisted 9  a.  (Techn.)  gewunden,  ge- 
dreht; (Gun-m.)  gezogen;  (Spinn.  Silk-m.) 
gezwirnt;  —  auger,  —  6t*,  (Corp.)  der 
Schneckenbohrer,  Sohraubenbohrer;  — 
barrd,  (Gttn-m.)  der  gewundene  Lauf; 
—  driU,  der  Spiralbohrer,  Schnecken- 
bohrer; —  oäkum,  (Mar.)  das  gespon- 
nene Werg;  —  osiers,  pl.  geflochtene 
Weiden;  — shc^,  (Arch.)  der  gewundene 
Säulenschaft ;  —  sük,  die  gezwirnte 
Seide,  Kettenseide;  —  tobacco,  der  ge- 
sponnene Tabak,  Bollentabak. 

Twister^  s.  die  Bolle  zum  Aufwinden 
Yon  Gkim ;  (Spinn.)  vid.  ttoisting-mcu^ine. 

Twisting^maohine^  s.  (Rope-m.)  die 
SeUdrehmaschine ;  — machine,  doubling^ 

and machine, frame, mül, 

twister,  (Spinn.)  die  Zwimmaschine, 
Zwinmiühle,  der  Zwimstuhl. 

Two*beak  iron^  s.  (Forg.)  der  Zwei- 

spitzamboss,    das    Sperrhom; coat 

work,  (Budld.)  der  zweischichtige  Putz; 
bladed  propdUr,  (Mar.)  die  zweiflü- 
gelige Schiffsschraube;  — cord,  (Spirm.) 

zweidrahtig,  tnd. th/reads;  — decker, 

(Mar.)  der  Zweidecker  (Schiff  mit  zwei 
Verdecken);    — foot  rule,    (Carp.)   die 

Kluft,  Schmiege; hemd-hammer,  — 

handed  hammer,  (Forg.)  der  Zuschlag- 
hammer, Vorschlaghammer;  — hand 
saw,  die  grosse  Handsäge,  Stosssftge;  — 
hand  spinning-whed,  das  Doppelspinnrad, 

zweispulige    Spinnrad; Une    letter, 

(Print.)    der   grosse   Anfangsbuchstabe; 

ply   carpet,   (Mawuf.)    der    doppelte 

Teppich; threads, fold, cord, 

(£[pimi.)  zweißldig,  zweidrähtig,  derzwei- 

fädige,    dreidrähtige   Zwirn; throw 

crank-shafl,  (Ma^ih.)  die  zweikurbelige 
Achse;  — way  eock,  (Mach.)  der  Dop- 
pelhahn, Zweiweghahn;  — whed  car- 
riage, (Carr.)  das  zweiräderige  Fuhrwerk. 

Twybill^  s,  (Carp.)  vid.  tmbil. 

Twyer,  twyere^  tuyere«  s.  (Met.) 
die   Form,   Ofenform,    Windlorm,    das 

Esseisen ;  —  of  a  blowing-apparatus, 

iron,  die  Düse,  Balgdüse,  Balgdeute, 
die  Spitze  des  Blasebalgrohres;  brigM 
— ,  die  helle  Form;  dark  — ,  die  dunkle 
Form;  patent -spray  — ,  die  Form  mit 


Wassereinspritzung;  tymp' — ,  die  Tüm- 
pelform; water ,  water-cooled  — ,  die 

Wasserform,  Form  mit  Wasserkühlung. 

Twyer-arch,  twyer-house^  s.  (Md.) 
das  Formgewölbe,  Blasegewölbe,  Wind- 
gewölbe;   box,  der  Windkasten; 

eye,  — hole,  die  Formöflhung,  das 
Auge,  Formauge;  — nose,  die  Form- 
nase; — pip^,  das  Windrohr; plate, 

der  Formzacken;  — sides,  pl,  die  Form- 
seiten, Wangen  der  Form;  — slag,  die 
Nasenschlacke,  Formschlacke;  — stone, 
der  Windstein,  Backenstein. 

Tye^  tie^  s,  (Mar.)  das  Drehreep^; 
(Md.  Min.)  der  Schlämmgraben, 
Schlämmkasten;  (Min.)  die  Kreuzader; 
die  oberste  Pumpenröhre. 

Tyeiagy  tying  y  s.  (Md.  Min.)  das 
Schlämmen. 

Tyiikg'Xipy  s.  (Weav.)  die  Schnürung, 
Anschnürung. 

Tymbaly  s,  (Mus.)  die  Pauke,  Hand- 
pauke. 

Tympy  8,  (Md.)  der  Tümpel,  Tümpel- 
stein. 

Tymp-arohy  s.  of  a  Hast -furnace, 
(Md.)  das  Arbeitsgewölbe,  Formgewölbe ; 
— flame,  die  Tümpelflanmie ;  — iron, 
das  Tümpeleisen;  — -pZo^e,  dasTnmpel- 
blech;  — sUine,  der  Tümpelstein. 

Tympany  tyinpanum;  s,  (Arch.'S  das 
Stimfeld,  Bogengiebelfeld ;  (Bydr!)  das 
Kastenrad,  Schöpfrad;  (Mach)  das 
Trommelrad,  Schneckeniad,  Tympanum ; 
(Print.)  der  Pressdeckel;  — s,  pl.  (Mus.) 
die  Kesselpauke;  —  over  a  door,  (Arch,) 
das  Thürbogenfeld ;  inner  — ,  (Print.) 
der  Binlegedeckel ;  outer  — ,  exterior  — ,  der 
grosse,  äussere  Deckel;  Persian — ,  (Hydr.) 
das  persische  Tympanum,  Schöpfrad. 

Tympan-flheet;  s.  (Print.)  der  Ein- 
stechbogen, Abziehbogen,  Widerdruck- 
bogen. 

Type,  8.  (Print.)  die  Type,  der  Druck- 
buchstabe, die  Letter,  das  Schriftzeichen; 
inter  caUa^r  — s,  pl.  (Geol.)  Schalttypen. 

Type-oaster,  — -founder,  s.  der 
Schriftgiesser ;  — casting,  — founding, 

das  Schriftgiessen,  der  Schriftguss; 

foundry,  die  Schrifbgiesserei ; mdal, 

das  Schrütmetall ,  Schriftgiessermetall, 
Lettemmetall  (Blei,  Zinn  (äerWismuth 
und  Antimon);  — revohjing  press,  (Print,) 

die  GyUnderpresse ; setting  machine, 

(iVtn^.)  die  Setzmaschine ;  — setting  tde- 
graph,  printing  -  telegraph ,  (Td.)  der 
Drucktelegraph;  — writer,  eine  Art 
Schreibmaschine  für  Blinde. 

Typographie  art,  s.  vid.  typography; 
—  error,  der  Druckfehler. 

Typography,  s.  die  Typographie, 
Buchdruck^rkunst. 

Tyre,  s,  (Whed.)  vid.  tire. 

TyroUte,  copper-froth,  s.  (Miner,) 
der  Kupferschaum,  Tyrolit. 

TsrroBÜie,  «.  (Chem.)  das  T3rrosin. 
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Udometer  9  9.  (Phys.)  der  Begen- 
messer. 

U-iron^  s.  (Met,)  das  U-Eisen,  U-f5r- 
mige  oder  C-förmige  Eisen,  Biimeneisen. 

Ullage  I  s.  (Comm.)  ein  QuAntam 
Flüssigkeit,  um  das  durch  das  Lecken 
eine«  Fasses  Yerlorene  zn  ersetzen. 

Ulmate^  s.  {Comm.)  das  ulminsaore 
Salz. 

Ulxnie  aoid;  a.  (Chem.)  die  ülminsänre. 

UlmotUy  a.  substance,  (Chem.)  der 
Humns. 

Ultramarine,  s.  (Chem.  Point.)  das 
Ultramarin,  Lasurblau;  artificial — ,  das 

künstliche  Ultramarin;  cohaU. ,  The- 

nard's  blue,  das  Kobaltultramarin,  Ko- 
baltblau, Thenard*s  Blau;  green  — ,  das 
Ultramaringran;  naHve  — ,  lasuUte, 
(Miner.)  der  Lasurstein,  Lazulit,  das 
natürliche,  echte  Ultramarin. 

Umbaree.  Bombay-hempy  s.  (Bot. 
Spinn.)  der  ^mbayhanf  (von  Bibiseus 
cawnaJnnus). 

Umbel;  s.  (Bot.)  die  Dolde. 

Umber,  umbra ,  s.  (Miner.  Paint.) 
die  Umbra,  Umbererde,  das  Bergbraun; 
hiimt — ,  die  gebrannte  Umbra;  Cologne- 
— ,  die  kölnische  Umbra,  das  Kölnisch- 
braun ;  rauf  — ,  die  ungebrannte  Umbra. 

Umbilio,  s.  (Math^  der  Nabelpunkt 
einer  Fläche. 

Umbra,  s.  (Opt.)  der  Kemschatten. 

Umbrella,  s.  der  Begenschirm. 

Umbrella-frame,  s.  das  Begen- 
schirmgestell;    — maker,    der  Bchirm- 

macher; runner,  der  Aufschiebering 

an  einem  Begenschirm; stand,  der 

Bchirmständer. 

Unaooepted,  a.  biU,  (Comm.)  der  un- 
acceptirte  Wechsel. 

to  UnbaUast,  v.  a.  a  ship,  (Mar.) 
den  Ballast  aus  einem  Schiffe  ausladen, 
ausschiessen. 

to  Unbar,  to  unbolt,  v.  a.  (Looksm.) 
aufriegeln. 

to  Unbend,  v.  a.  the  cable,  (Mar.) 
das  Tau  ausstechen,  vom  Ankerring 
losmachen;  to  —  the  sails,  die  Segel 
abschlagen;  to  —  a  spring,  (Mech.)  eine 
Feder  nachlassen,  springen  lassen. 

Unbleached,  a.  ungebleicht,  roh;  — 
linen,  die  rohe,  ungebleichte  Leinwand. 

to  Unbolt,  V.  a.  (Loeksm.)  aufriegeln. 

Unbumt  tiles,  —  brioka,  s.  pl. 
ungebrannte  Ziegel,  Backsteine. 

unoaloined,  a.  (Met.)  ungeröstet, 
roh. 


Uncleared,  a.  lots,  pi.  (Comsn.)  liegen 
gebliebene  Kavelinge. 

to  Uncock,  V.  a.  (Arm.)  den  Hahn 
abspannen. 

to  Uncouple,  v.  a.  (HodL)  Iosiiiadie&, 
auslösen,  ausrücken. 

to  UncoTer,  v.  a.  (JMin.)  erschürfen; 
to  —  a  roof,  ein  Dach  abdecken. 

Uncrystalliaable,  a.  sugar,  (CkesL) 
der  unkrystallisirbare  Zu<^er,  Schleim* 
zucker,  Fruchtzucker. 

UnouBtomed,  a.  (Comm.)  unTeraottL 

Undeoagon,  s.  (Gsom.)  das  Elfeck. 

Undecked  Teeeel,  s.  (Mar.)  das  offene 
Fahrzeug. 

Underback,  s,  (Brew.)  der  Grand, 
Biergrand,  Unterbottich,  Würzbnumen. 

Under  •bridjre,  s,  (BaOw.)  dit 
Brückenthor  unter  der  Bahn,  die  'Weg- 
unterführung ; carriage,  (Carter.)  äu 

Untergestell  eines  Wagens;  — eroft  » 
a  church,  (Arch.)  die  Gruft,  KrypU;  to 

cut,  (Tgpe-c.)    unterschneiden;  — 

drain,    der  unterirdische   AbzugakaoAl, 

Wasserabzug,    Drain; drain  pif^ 

das  Abzugsrohr,  die  Drainröhre;  — 
grate  blast,  (Met.)  der  Unterwind;  — 
growth,  — brush,  (For.)  das  ünterholi; 
-_ — labit*m,  — Up,  (Org.  b.)  das  ünte^ 
labium,  die  Unterlipi)e;  —  miüdontj 
(MiU.)  der  untere  Mühlstein,  Boden- 
stein; —  'plaU,  (Mirror-m.)  das  Boden- 
glas; —  -proof  spirit,  (Dist.)  Weingeift, 
der  schwächer  ist,  als  der  Normalwein- 
geist; —  saddle-girth,  (Saddl.)  der  Kren»- 

gurt; shot  miU,   (MiU.)  die  untw 

schlftchtige  Mühle;  — shot  whed,  -^" 
shot  water 'Wheel,  das  unterschl&cbtige 
Mühlrad;  — side  of  a  leaf,  (PrisL)  dte 

Hinterseite,  Bückseite; water,  iUth.) 

vid.  underground  water; waÜ,  (i^*-) 

das  Liegende; wood,  (For.)  da«  Un- 
terholz, niedrige  Gesträuche. 

to  Underfreight,  v.  a,  a  ship,  (Com»' 
Mar.)  ein  geheuertes  Schiff  wieder  ver 
frachten. 

Underground,  o.  unterirdisch,  nn^r 
der  Erde;  (Min.)  unter  Tage,  in  der 
Grube;  —  conveyance,  (Min.)  die  hon- 
zontale  Grubenförderung;  —  fif^t  "T 
com^ttsHon,  der  Grubenbrand;  —  *****' 
ing,  die  unterirdische  Förderung;  "* 
Une,  (Tel.)  die  unterirdische  Leitung;  " 
railway,  die  unterirdische  Eisenbabn;  " 
Story,  (BuÜd.)  das  KeUergeschow;  —  *^ 
veying,  (Jtftn.)  das  Markscheiden;  — '»♦^ 
veyor,  (Min.)  der  Markscheider;  ^  ****^' 
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(Min,)  das  Grundwasser;  — water  level, 
der  Grundwasserspiegel ;  — winning,  der 
Grubenbau;  —  worker,  der  Grubenar- 
beiter; —  workings,  pl,  die  GTubenbaue, 
das  Grubengebäude. 

Underinsuredy  a,  (Cofum.)  unter  dem 
Werthe  versichert. 

to  Underlay,  to  underlie |  v.  n. 
(Min.)  einfallen. 

Underlay y  a.   (Min.)  das  Einfallen; 

shaft  y    underlay  er,    der    senkrechte 

Schacht  auf  den  Gfang. 

Underlease ;  s,  (Comm.)  die  After- 
pacht. 

to  Underlet,  v,  a.  in  Aitermiethe 
geben. 

to  Undermine;  v,  a.  unterminiren, 
untergraben;  (Min.)  schrämen;  to  — 
the  fotmdation,  (Buüd.)  den  Grund  un- 
terwaschen. 

Undermining,  a.  (BuHd.)  die  Unter- 
wühlung, Unterwaschung. 

to  Underpin,  to  underBet,  v.  a.  a 
hoiue,  (Build.)  ein  Haus  unterfahren, 
einen  neuen  Grund  imter  ein  Haus  legen. 

Underpinning,  undersetting,  s, 
(Buüd.)  das  Unterfahren,  neue  Unter- 
mauern, die  Untermauenuu^. 

Underplate,  a.  (Watehni!)  diePfeüer- 
platte. 

Underprioe,  s.  (Comm.)  der  Preis 
unter  dem  Werthe,  Schleuderpreis. 

to  UnderseU,  t^.  a.  (Comm.)  unter 
dem  Werthe  verkaufen,  verschleudern. 

Undershot,  a.  vid.  under-shot  unter 
under, 

to  Undertake,  v,  a.  unternehmen; 
to  —  V.  n.  for  somebody,  (Comm.)  sich  fSr 
Jemand  verbürgen. 

Undertaker,  s.  (Comm.)  der  Unter- 
nehmer, Spekulant ;  der  Leichenbestatter, 
Leichenbesorger. 

Underviewer,  s.  (Min.)  der  Steiger. 

Underweight,  s.(Comm.)  das  Unter- 
gewicht. 

Underwood,  s.  vid.  under-wood. 

to  Underwork,  v.  a.  another,  wohl- 
feiler arbeiten  als  ein  Anderer. 

Underworker,  underworkman,  s, 
der  Handlanger. 

Underworkings,  s.  pl,  (Min*)  die 
Grubenbaue. 

to  Underwrite,  v.  a.  (Comm.)  yret- 
fiichenif  assekuriren. 

Underwriter,  s.  (Comm.)  der  Ver- 
sicherer, Assekurator. 

to  Undo,  V.  a.  (Techn.)  zerlegen,  aus- 
einander nehmen;  to  —  a  rivet,  ein 
Niet  abnieten;  to  —  a  rope,  ein  Seil 
aufdrehen. 

to  Undock,  v.  a,  a  vessel,  (Nwv.)  ein 
Schiff  aus  den  Docks  bringen. 

Undulated,  a.  trace,  (Fhys.)  die  Wel- 
lenlinie. 

Undulation,  s.  (Fhys.)  die  Wellen- 
bewegung,   das  Wogen,    Wallen;    die 


Schwingungs welle;  die  Schallwelle;  das 
Schwaxäen  (z.  B.  einer  Brücke). 

Undulatory,  a.  wellenförmig;  — 
motion,  die  WeUenbe wegung ;  —  theory, 
(Fhys)  die  Undulationstheorie. 

Unentered,  a.  (Comm.)  beim  Zollamte 
nicht  angegelsen,  unverzollt. 

Uneven,  a.  ungleich,  ungerade;  — 
hed,  (Mar.)  ungleichlastig;  —  p<igef 
(FriiU)  die  Yoi^erseite,  Schöndruck- 
seite, ungerade  Seite. 

Unevenness,  s.  (Teckn.)  die  Uneben- 
heit, Ungleichheit. 

Unfermented,  a.  bread,  (Bak.)  unge* 
gohrenes  Brot. 

Unfixed,  a,  (Min)  roUig,  lose. 

to  Unfurl,  V,  a.  the  sails,  (Mar)  die 
Segel  losmachen,  wehen  lassen. 

to  Ungear,  v.  a.  (Mach)  aus  dem 
Getriebe  bringen,  ausser  Gang  setzen« 
auslösen,  ausrücken. 

to  Ungrain,  d.  o.  (Ourr)  die  Narbe 
abstossen. 

Unguent,  s.  (Mach)  das  Schmier- 
mittel; (Fharm)  die  Salbe. 

to  Ungum,  V.  a.  the  cocoons,  (SxOt-m) 
die  Gocons  degummiren. 

to  Unhair,  v.  a.  the  hides,  (Tann) 
die  Häute  enthaaren,  abpölen. 

Unhairing- knife,  s.  (Cwrr)  das 
Schabmesser,  Streichmesser;  — vMiehinef 
die  Enthaarmaschine. 

to  Unhinge,  v.  a.  a  door,  eine  Thür 
aus  den  Angeln  heben. 

to  Unhouse.  v.  a.  (Comm)  aus  dem 
Hagazin  wegbnngen. 

Uniaxial,  a.  (Cryst)  einachsig. 

Unioursal,  a.  cwrve,  (Qeom)  die 
rationale  Kurve  (bei  der  die  Koordi- 
naten eines  Punktes  rationale  Funk- 
tionen einer  Grösse  sind). 

Uniform,  o.  gleichförmig ;  —  displacer 
m^inJt,  (Fhys.  Meeh)  die  gleichförmige 
Dislokation. 

Uninflammable,  o.  cool,  die  magere 
Steinkohle. 

Uninsulated,  a.  (Mectr)  nicht  isolirt, 
mit  der  Erde  leitend  verbunden. 

Union,  s.  die  Böhrenkuppelung; 
(Manuf)  ein  aus  Baumwolle  und  Leinen 
gemischter  Stoff;  — s,  pl.  (Man%if)  ge- 
mischte Zeuge. 

Union-carpet,  s.  (Manuf)  eine  Art 
Kidderminsterteppich;  — doth,  (Manuf) 

gemischte  Zeuge; jack,  (Afar.)   die 

englische  Flagge ;  — joint,  die  Böhren- 
kuppelung; — printing-machine,  (Cat. 
pr)  die  Kattundruckpresse  mit  Belief- 
walzen  und  Walzen  mit  vertieftem 
Huster. 

Unit,  s.  (ArUhm.  Fhys)  die  Einheit; 
—  of  capacity,  farad,  (Meär)  die  Ein- 
heit der  elektrischen  Kapacität,  das 
Farad;  — of  current,  (Eleetr)  die  Strom- 
einheit; dynamical — ,  (Mech)  die  Kraft- 
einheit, Einheit  der  mechanischen  Lei- 
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fltang;  —  of  dedromoiive  force,  voU, 
(Electr.)  die  Einheit  der  elektromoto- 
Tischen  Kraft,   das  Volt;   —  of  foretj 

iPhya.)  die  Krafteinheit;  —  of  qttanHty, 
Phys.)  die  Mengeneinheit ;  —  ofresistance, 
ohm,  (Electr.)  dieWiderstandseinheit,  der 
Kormalwiderstand,  das  Ohm;  thermal — , 
—  of  heat,  die  Wärmeeinheit;  —  of 
time,  die  Zeiteinheit;  —  of  work,  (Phys, 
Meeh.)  die  Arbeitseinheit. 

toTTxiitei  v.n.  sich  vereinigen;  (Min.) 
sich  scharen  (von  Gängen). 

TTniveraal;  a.  horing-maehine ,  die 
Universalbohrmaschine ;  —  ehuckf  (Tum.) 
das  Universalfatter ;  —  joint,  (Meeh.) 
das  Universalgelenk;  —  screw-wrench, 
der  englische  Schraubenschlüssel,  Uni- 
versalschraabenschlüssel. 

ITsjaoketed ^  a.  cylinder,  (8t.  eng.) 
der  Cylinder  ohne  ManteL 

to  TTnlay^  v.  a.  a  rope,  (Mar.)  ein 
Tau  aufschlagen. 

Unleavened 9  a.  bread,  (Bak.)  unge- 
säuertes, ungegastertes  Brod. 

to  Unllmber^  v.  a.  a  gun,  (Art)  ein 
Geschütz  abprotzen. 

Unlimited^  o.  (Oomm.)  unbegrenzt, 
unbeschränkt,  nicht  limitirt,  ohne  Ein- 
schränkung. 

Unliquidated  aooonntB^  s.  pl. 
(Oomm.)  offenstehende  Bechnungen;  — 
deibts,  unbezahlte  Schulden. 

to  Unload^  v.  a.  (Arm.)  entladen; 
(Nav.)  ausladen,  löschen;  to  —  the  cargo, 
die  Ladung  löschen. 

to  Unl<K)ky  V.  a.  the  form,  (Print.) 
das  Format  abschlagen. 

Unmarketable  9  a.  (Oomm.)  f&r  den 
Markt  untauglich. 

Unmerohantable^  a.  (Oomm.)  unver- 
käuflich. 

Unoilingy  degraissage;  s.  (Dye. 
Oloth-m.)  das  Entfetten,  Degraisairen. 

to  Unpaoky  v.  a.  auspacken. 

Unpaid y  a.  (Oomm.)  unbezahlt;  un- 
ftrankirt. 

to  Unpile^  v.  a.  (Teehn.)  abstapeln. 

to  Unplaity  v.  a.  (Oloth-m.)  die  Fal- 
ten auftnachen,  glätten. 

Unquoted^  a.  (Oomm.)  nicht  in  der 
Preisliste  aufgeföhrt. 

Unrated,  a.  (Oomm.)  zollfrei. 

to  Unravel,  v.  a.  (Weav.)  ausfasen, 
ausfasern. 

to  Unreeve,  v.  a.  a  rope,  (Mctr.)  ein 
Tau  ausscheren. 

Unreveted,  a.  work,  (Fort.)  das  un- 
bekleidete Werk. 

to  Unrib;  v.  a.  tohaeco4eaves,  Tabaks- 
blätter ausrippen. 

to  Unrig,  i;.  a.  (Mar.)  abtakeln. 

Unrigging,  s.  of  a  ship,  (Mar.)  die 
Abtakelung  eines  Schiffes. 

to  Unrivet,  v.  a.  (Locksm.)  abnieten, 
losnieten. 

Unsaleable,  a.  (Oomm.)  unverkäuflich. 


to  UsBOOtoh,  V.  a.  a  whtd,  (Carr.) 
ein  Bad  enthemmen,  aushemmen. 

to  Unsorew,  «.  a.  (Ted^n,)  alMchiau- 
ben,  aufschrauben,  losschrauben,  zivack- 
schrauben. 

to  Unserve,  v.  a.  (Mar.)  entkleiden. 

Unset,  a.  (Jewel.)  ungefasst. 

Unsettled,  a.  (Oomm.)  unerledigt. 

to  Unshackle,  v.  a.  (Mar.)  los- 
schäckeln,  losketten,  die  Binge  an  den 
Luken  imd  Stuckpforten  losmachen. 

to  Unship,  V.  a.  (Medt.  Mach.)  los- 
machen, auseinander  nehmen;  to  —  tha 
haUast,  (Mar.)  den  Ballast  ausschiessen ; 
to  —  the  oars,  die  Biemen  einlegen;  to 

—  the  rudder,  das  Buder  aushängen, 
to  Unshoe,  v.  a.  a  whed,  (Oartwr.) 

abschienen. 

Unsised  paper,  s.  (Pap.  m.)  unge* 
leimtes  Papier. 

to  Unsolder,  v.  a.  {^Peehn^  ablöthen, 
loslöthen,  auflöthen. 

Unsqnared  timber,  s.  (Oarp.)  un* 
behauenes  Bauholz. 

Unstable,  a.  equiUbriumj  (Phys^  das 
unsichere,  labile  Gleichgewicht. 

.to  Unstitoh,  v.  a.  (8ew.)  trennen, 
auftrennen. 

to  Unstook,  V.  a.  a  gun,  (Qun-m.) 
eine  Flinte  abschäften. ' 

to  Unstop,  V.  a.  the  moulds,  (Sug.  m.) 
die  Formen  öfihen,  die  Pfropfen  der 
Formen  ziehen. 

to  Unstow^,  V,  a.  (Jlfar.)  umstauen, 
umpacken. 

Unstratified  rooks,  s.  pl.  (Qeogn) 
nicht  schichtenweise  gelagerte  Gesteine, 
vulkanische,  plutonische  Gesteine,  Mas- 
sengesteine. 

to  Untie,  v.  a.  (Teehn.)  abbinden;  to 

—  the  form,  (Print)  vid.  to  unlock. 
UntiUed,  a.  (Agr.)  nicht  bebaut 
to  Untwist,  V.  a.  (Teehn.)  aufdrehen; 

(Bope-m.)  auspflücken,  abschlagen;  v.  n, 
sich  aufdrehen. 

to  Unwind,  v.  a.  (Teehn.)  aufwinden« 
abwickeln;  v.  n.  sich  aufwinden. 

Unworkable,  a.  (Min.)  nicht  bau- 
würdig. 

Unwrought,  a.  (Teehn.)  unverar- 
beitet, roh;  (Agr.)  brach;  — iron,  (Met.) 
Boheisen. 

Ujp-go  boards,  s.  pl.  (Min.)  der  Ven- 
tilator;   signal,  (Baüw.)  das  Ein- 
fahrtssignal;    sUde, sUp,   (Min.) 

die  Verwerfung,  der  Sprung  ins  Han- 
gende;     stream  slope,    (Hydr.    arch.) 

vid.  upper-slope; stroke  of  the  piston, 

{Mach.)    der  Kolbenaufgang; take, 

(St,  eng.)  vid.  uptake; train,  (Baüw.) 

der  Zug    von    der  Provinz   nach    der 
Haupts&tion. 

Upbrow,  s.  (Mn.)  die   schwebende 
Strecke. 
I      Upoast,   8.   (Min.)  die  Verwerftmg, 
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.der  Sprung  ins  Hangende;  — pit,  der 
AuBzieliBcliacht. 

Uphand-sled^Oy  a*  (Forg.)  der  Zu- 
Bchlaghammer. 

Upholsterer  y  a,  der  Tapezier,  Tape- 
zierer. 

Upland  y  8,  eine  Art  nordamerika- 
nischer  Baumwolle  von  den  höher  ge- 
legenen Dlstricten;  das  Hochland;  a. 
hochgelegen;  — auffaee  water,  das  Berg- 
landtagwasser. 

Upper  y  a.  fdUe-keel,  (Ship^.)  der 
Gegeiüdel,  Ol)erkiel;  — freah-^oaier  for- 
mation, (Geogn,)  der  Süsswasserkalk. 

Upper-box 9  a.  of  a  pump,  (By dr.) 
der    Pumpenschuh ,    das   Pumpenherfe 

chalk,    {Qeogn.)  die  weisse  Kreide 

obere    Kreide,     Kreideformation ;    — 
chamber  of  a  lock,    {Hydr.)  das  Ober 

haupt  einer  Schleuse; deck,  (Ship-h.) 

das  obere  Deck; die,   (Mech,)  das 

Obergesenk,   der  Oberstempel;  — end 

of  a  borer,   (Min.)  das  Oberstück; 

flaaky  {Found.)  die  Oberflasche;  — 
frog   of  a    hinge,    (Lockam.)   die  Ober- 

pfanne     einer    Thürangel; guard, 

{Bailw.)  der  OberschafFher; gudgeon 

of  an  upright  ahaft,  (Mech.)  der  Hals- 
sapfsn;  ^—Uaiher,  (IVmn.)  das  Fahl- 
leder,  SchmaUeder;  — leather,  uppera,pl, 
vamp,  (Shoem.)  das  Oberleder;  — level, 

(Hydr.)  die  Oberwasserhöhe; mach- 

inea,   pi.   (Shoem.)    die   Maschinen   zur 

Bearbeitung    des    Oberleders; part 

of  a  preeunu  atone,  (Jewel.)  der  Ober- 
körper, die  Krone;  — plate,  (Mirror-m.) 
das  Oberglas;  (Watehin.)  die  Kolben- 
platte; — rotier,  (Carpet-m.)  der  Schnür- 
stock, Litzenstook ; aa/üa,  pi.  (Mar.) 

die   Obersegel;    ^--ahed,    (Weav.)    das 

Oberfach,    Obergelese; aide   of    a 

hook-let^f,  (JVtnt.)  cUe  Vorderseite,  Schön- 
druckseite; — alope  of  a  dam,  ttp-atream 
alope,  (Hydr.  arch^  die  Seitenwand  eines 

Dammes; atctrUng,  (Hydr.  arch.)  das 

Pfeilervorhaupt,  der  Kronpfeilerkopf; 
^-' atone,  (MiU.)  der  Läufer,  Laufstein; 
— atory,  (Build.)  das  Obergeschoss ;  — 
trough,  — haain  cf  a  weir,  (Hydr.  arch.) 
das  Oberwasser,  Obergerinne;  — vaae 
of  a  hell,  die  Platte,  Haube  einer  Glocke; 

wall,  (Min.)  das  Hangende; wire, 

(Cotton-apinn.)  der  Einwindedraht,  Auf- 
schlagdraht ; worka,  pl.  (Ship-h.)  das 

Oberschiff,  das  todte  Werk  (der  Theil 
eines  Schiffes,  der  sich  über  dem  Wasser 
befindet). 

Uppers^  a.  pl.  (Shoem.)  das  Oberleder. 

Upright,  a.  (Build.)  der  Aufriss, 
Standriss;  (Carp.  Buüd.)  der  Ständer, 
Stiel,  Pfosten,  die  Säule;  der  Thür- 
pfosten,  Thürständer;  (Min.)  der  Thür- 
stock,  Ständer,  Stempel;  — ofacarriage- 
hridge,  (Br.  h.)  die  Docke,  der  Ständer 
einer  Wagenbrücke ;  —  of  a  pile-driver, 
(Hydr.)  der  Läufer,  die  Läuferruthe;  — 


of  a  riaing-timlfer,  (Pont.)  das  Horn,  der 
Schenkel  eines  Pontonknies. 

Upright^  a.  (Teehn.)  aufrecht:  —  har, 
(Oarp.)  das  Band;  —  driU,  (Lockam.) 
die  Bennspindel;  —  loom,  (Weav.)  der 
Hautehssestuhl ,  Webstuhl  für  hoch- 
schäftige  Teppiche;  — -  projection,  vid. 
upright,  a.;  —  ahqft,  (Mach.)  die  ste- 
hende WeUe;  — atep-hoard,  (Carp.  Join.) 
die  Putterstufe,  Setzstufe;  —  tuhe  of  a 
hoHer-tuhe,  (St.  eng.)  der  Hals,  Trichter 
einer  Siederöhre. 

to  Upset^  V.  a.  umwerfen;  (Forg.) 
stauchen;  v.  n.  (Mar.)  umschlagen. 

Upsetter^  upsettin^^maohiney  a. 
upsetting-poles  y  a.  pl.  (Forg.)  die 
Stauchmaschine. 

Upstajxdersy  a.  pl.  of  the  windlaaa, 
(Mar.)  die  Haspelstützen. 

Uptake  9  a.  (St.  eng.)  der  Fuchs  (die 
Oef^ung,  durch  welche  das  Feuer  aus 
dem  Ofen  in  den  Hauptkanal  geht). 

Upthrow  9  *.  (Jlftn.)  die  Verwerfung, 
der  Sprunff  ins  Hanfi;ende. 

Upwards ;  adv.  (Min.)  firstenweise; 
heading  — ,  a.  (Min.)  die  schwebende 
Strecke. 

Uralite,  *.  (Miner.)  der  UraUt  (Va- 
rietät der  gemeinen  Hornblende). 

Uranate^  a.  (Chem.)  das  Uranat,  die 
Verbindung  des  Uranhydrozyds  (der 
sogenannten  Uransäure)  mit  Basen;  — 
of  ammonium,  uranium-yeUow ,  das  Am- 
moniumuranat,  Urangelb;  — of  aodium, 

normal  aodium ,  uranium -yfXLow,  das 

Natriumuranat,  ürangelb. 

UraniOy  a.  nitrate,  nitrate  of  wranyV, 
(Chem.)  das  salpetersaure  üranozyd, 
Salpetersäure  üranyl,  Üraninitrat;  — 
oande,  oxide  of  uranyl,  oxide  of  uranium, 
das  Üranozyd,  Uranylozyd,  ürantriozyd ; 
—  aalta ,  pl.  die  Uranozydsalze ,  Urani- 
oder Uranylverbindungen. 

Uramlte^  nraniiun-glinmiery  ura- 
nium-mica  ^  a.  (Miner.)  der  Uranit, 
Uranglinmier,  Urankalk,  Chalkolith. 

Uranium^  a,  (Chem.)  das  Uran;  oxide 
of  — ,  vid.  urawic  oxide. 

Uranium  -  glimmer  ^    —  mica  ^    a. 

(Miner.)  vid.  uranite; green,   urano- 

chaleite,  das  Urangrün;   — ochre, 

bloom,    earthy  hydruranite,    der   Uran- 

ocher,    die    Uranblüthe; pitch-ore, 

uranine,  uranopiaaite,  pitch-blende,  native 
oxide  of  — ,  native  uranoao-uranic  oxide, 
das  Uranpecherz,   die  Pechblende;  — 

vitriol,  der  Uranvitriol,  Johannit; 

yellow,  das  Urangelb  (Bezeichnung  für 
Natriumuranat  und  Ammoniumuranat). 

Uranoso-uranio  oxide  ^  a.  (Chem.) 

das  Uranozydulozyd ;   native , 

(Miner.)  das  Uranpecherz. 

UranotantalitO;  samarskite^  urano- 
niobate  of  yttrium  and  iron,  a.  (Miner.) 
der  Urantantalit,  Samarskit. 

Uranous^  a.  oxide,  (Chem.)  das  Uran- 
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oxydnl,  Urandiozyd;  —  «ottt,  jl.  die 
Uranozydulsalze,  ürftnorerbindongen. 

Unmyly  s.  (Chem.)  dai  UranyL 

UraOy  B.  (Ckem)  md,  tnma. 

Urate,  s.  (Chem.)  das  hanuanre  Salz. 

Urchin  y  a,  (Spinn.)  der  Igel,  L&nfer. 

Urea,  ».  (Ckem.)  der  Harnstoff. 

Urio  acid^  s,  {Chem.)  die  Hamsftnre. 

Urinary^  o.  sediments,  pU  {Chem.) 
Hamsedimente. 

Urine-Tati  s.  {Dve.)  die  ürinkfipe 
(bei  der  Indigfirberei). 

Urinometer,  s.  {8urg,)  die  Ham- 
wage. 

VBAgef  s,  {Oamm.)  der  Handebbrancli, 
die  Usaiis. 

Usance,  s.  (Comm.)  der  Uso,  die 
WechselfHst^  derWechselgebrauch;  hiUs 
at  — ,  ITsowechseL 


Uaed,  o.  (TtektL)  gebraoebt,  auge- 
natzt,  abgängig. 

Uaefta  effeoti  —  woii:,  s.  (JfisdL) 
der  Nutzeffekt,  die  HntiieistiDig,  die 
Nntzarbeit. 

U-ehaped  iron|  U-irociy  #.  (Jüt) 
das  U-Eisen,  Binnemeiflen. 

Usnio  aeid|  #.  {Chem.)  die  Usnis- 
s&ore. 

U80|  s.  (Comm.)  vid.  usoHtee. 

Ustnlationi  s.  {Chem.)  das  BSeten, 
die  Böstang. 

Uanrer.  s.  (Comm.)  der  Waehoer. 

Utemrils,  s.  pL  {Tedm.)  ömm  Qeiiüi, 
die  Werkzeuge,  Ger&thsehaften. 

Utilisation^  s.  die  Nntzbarmachiuig. 

to  Utter,  V.  a.  {Oomwi)  in  ümlsof 
bringen,  meist  gebraucht  for  ¥itterm§ 
falst  eoi». 


V. 


to  Vaoate,  v.  a.  the  poUey,  {Ctmm) 
die  Police  annulliren. 

Vaomun,  «.,  (Fkys.)  das  Vacuum, 
die  Luftleere,  der  luftleere  Baum;  partial 
— ,  das  unvollkommene  Vacuum;  total 
— ,  das  Yollkommene  Vacuum;  Torri- 
ediian  — ,  vid.  TorriedUan. 

Yaoumn-box,  s.  {Pap.  m.)  der  Va- 
cuumkasten;  — gauge,   (Phya.)  das  Va- 

euummeter,    der   Lii^eeremesser ; 

pa/n,  (8ug.  m.)  die  Vacuumpfanne,  letzte 
Verdampf^fanne,  das  Vacuum,  der  Va- 
cuumapparat;  (im  Allgemeinen)  der  Ver- 
dampfapparat,  welcher  unter  Anwen- 
dung yon  theUwelser Luftleere  arbeitet; 

pump,  {Sug.  m.)  die  Vacuumpumpe; 

pump,  steam pump,  die  Wasser- 

hebunggpumpe  mittelst  Luftleere,  das 
Pulsometer;  — valve,  das  LufbventiL 

Valance,  s.  die  oberen  schmalen 
Fenster-  oder  Bettgardinen. 

Valenciennes  -  oomi>08ition  j  car- 
cass-composition, s.  (Fire-w)  das  Ge- 
schmolzenzeug,  der  Brandsatz. 

Valerian,  — -root,  s.  (Bot.)  der 
Baldrian,  die  Baldrianwurzel. 

Valerianic  acid^  valeric  aoid^  5. 
(Chem.)  die  Valenansäure ,  Baldrian- 
säure. 

Valid,  a.  (Comm.)  gültig. 

to  Validate,  v.  a.  (Comm.)  rechts- 
gültig machen,  bestätigen. 

Validity,  a.  (Comm)  die  Gültigkeit. 

Valise,  s.  das  Felleisen,  der  Mantel- 
sack. 

Valley,  s.  of  a  roof,  (ButW.)  die 
Dacheinkehle,  Bachkehle. 


Valley-beam,  s.  {Buüd.)  der  Kebl- 
balken;  — gutter,  die  Kehlrinne;  ~ 
r  defter  J piece,  der  Kehlsparren. 

Valonia,  a.  pi.  {Dye.  Tann.)  die 
Valonia,  Eichelkappen,  Ackerdoppeo, 
Eckerdoppen  (die  Kelche  der  Ziegenbart- 
eiche,  quereus  aegüops). 

Valuation,  s.  (Comm.  Teehn.)  die 
Schätzung,  Taxation. 

Valuator,  valuer,  s.  (Comm.)  der 
Taxator. 

to  Value,   V.  a.   (Comm.)  scbätsen, 

taxiren ;  to  —  on ,  trassiren,  ent* 

nehmen  auf .... 

Value,  *.  (Comm.)  der  Werth;  die 
Valuta,  der  Münzwerth;  die  Wechad- 
summe ;  —  in  <ieeount ,  Werth  in  Bech- 
nung;  current  — ,  der  gangbare  WerA; 
imaginary  — ,  der  eingebUdete  Werth; 
intrinsic  — ,  der  Gehalt;  —  as  per 
invoice,  der  Faktura  werth ;  real  — ,  der 
wirkliche  Werth;  — received,  Werth  em- 
pfangen: r^ning of  the  raw  augaf» 

(Sug.  m.)  der  Bafflnationswerth,  BafB- 
naüonsertrag,  das  Ausbringen  des  Boh- 
Zuckers  an  rafünirtem  Zucker,  das 
Bendement;  —  understood  y  Werth  Ter- 
standen. 

Value-bills,  s.  pl  (Comm.)  Wertk- 
papiere. 

Valve,  8.  (Mäch.  8t.  sng.)  die  Klappe* 
das  Ventil;  (Crg.  h.)  die  Sperrklsppe; 
air ,  das  Luftventil,  die  Wind- 
klappe;    häU ,     spherical    — ,    da« 

Kugelventil;  hell -shaped  — ,  Cttj»--*/ 
das  Glockenventil;  Jntdcet — ,  das  Pum- 
penkolbenventil,  Ventil  im  Saugkolhen; 
check — ,  das  Absperrventil;  cladc — '; 
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das  Klappenventil,  Bchamierventil; 
conical  — ,  cone — ,  mitre — ,  das  Keg^l- 
ventil;  cvi-off  — ,  das  Absperrventil; 
J> — ,  der  D-Schieber;  ddivery — ,  das 
Auslassventil;  (Pump-m.)  das  obere  Yen- 
til»  Drackventdl;  distributing — ,  das 
Steuerventil;  double -seat  — ,  {Mach, 
8t.  mg.)  das  Doppelsitzventil;  eduction- 
— ,  das  AoslasBventil ;  equüibriu^n — , 
equilibrated — ,  equipoised — ■,  b€Uance — , 
das  entlastete  Yentil,  Gleichgewichts- 
ventil;  escape — ,  das  Sicherheitsventil; 

expansion ,   cut-off  — ,  das  Ezpan- 

sionsventil,  Absperrventil;  feed ,  das 

Speiseventil;  Jlop ,  die  Ventilklapjw; 

foot ,   (Pump-m.)  das  untere  Ventil, 

Bodenventil;  gridiron — ,  der  Bostschie- 
ber;  hanging  — ,  hinged  —  of  a  pump, 
das  Klappenventil;  induction — ,  intet- 

— ,  das  Einlassventil;  lever ,  Itfting- 

— ,  das  Heberventil;  mitre ,  das  Ke- 
gelventil; mitre-pU*g — ,  das  Hahn  ventil; 

mud ,  das  Schlammventil;  piston — , 

das  Kolbenventil ;  priming — ,  (8t,  eng.) 
das    Sicherheitsventil     des     Cylinders; 

puppet ,  das  Schnarchventil;  safety- 

— ,  das  Sicherheitsventil;  Uvev-safeiy- 
— ,    das  Sicherheitsventil    mit  Hebel; 

spring-safety ,    das   Sicherheitsventil 

mit  Feder;  shell — ,  das  Muschelventil; 
slide — ,  sliding — ,  das  Schieberventil, 

der  Schieber ;  equilibrated  slide ,  der 

entlastete  Schieber;  three-port  sUde , 

der  Dreiwegschieber ;  sliding of  a 

sluice,  die  Schutzfalle;  snifling — ,  das 
Sohnarrventil,  Schnarchventil;  spherical 
— ,  vid,  baU — ;  stop — ,  das  Absperr- 
ventil; sucking ,  suction ,  bottom- 

— ,  foot — ,  das  Saugventil,  Fussventil, 
Boden  ventil;  txtü — ,  (Mar.  st,  eng.)  das 
Schnfiffel  ventil     der      Schiffsmaschine; 

ihrotüe ,    butterßy ,  das   Brossel- 

ventil,  die  Drosselklappe;  waste —  of 
the  hydraulic  ram,  das  YerschlussventU 
am  hydraulischen  Widder. 

Valve-boxy  — -  chamber  ^  s.  {Mach, 

8t.  eng.)  das  Yentilgehäuse ; casing, 

chest,    der   Schieberkasten,    YentU- 

kasten;  — coupling,  die  Yerschraubung 
mit  Yentil;  — face,  — seat,  die  Schie- 
berfläche, Schiebergleitfl&che,  der  Schie- 
berspiegel;     gear, motion,    die 

Steuerung;  — piston,  der  Yentilkolben, 
durchbrochene  Kolben;   {Pump-m.)   der 

Saugkolben; rod, spindle,    die 

Schieberstange; rod  link,  das  Schie- 

berstangengelenk ;  — seat,  {Mach.)  der 
Yentilsitz;  {St.  eng.)  der  Schieberspiegel. 

Valvedy  a.  mit  Klappen  versehen. 

Yajnp^  s,  {Tann,  Shoem.)  das  Ober- 
leder, Fahlleder,  Schmalleder. 

to  Van^  V.  a.  {Agr.  Min.)  schwingen. 

Van;  s.  (Agr.)  die  Schwinge,  Korn- 
schwinge; (Carr.)  der  Möbeltransport- 
wagen; {Min.)  die  Schwingschaufel; 
{Bailn',)  der  Gepäckwagen. 


Yanadstei  s,  {Chem.)  das  vanadin- 
saure  Salz,  die  Yanadiumverbindung. 

Vanadio  addy  s.  {Chem.)  die  Yana- 
dinsäure. 

Yakiadinite^  native  vanadate  of 
leady  s.  {Chem,  Miner.)  das  Yanadin« 
bleierz,  der  Yanadinbleispath,  Yanadinit. 

Yanadium^  s.  (Chem.  Miner.)  das 
Yanadium. 

Yandyke-brown^  s.  {Miner,  Paint.) 
die  Kasseler  Erde,  das  Kasseler  Braun; 
das  Yan  Dyk  Braun. 

Yane^  s,  die  Schiessscheibe;  (Build.) 
die  Wetterfahne,  Windfahne,  Dachfahne, 
der  Windzeiger;  (Hydr,)  die  Schaufel; 
(Mar.)  der  Flügel;  (St.  eng.)  das  Re- 
gister, die  Klappe;  — ,  sight — ,  (Surv.) 
das  Absehen,  Diopter;  dectrie  — ,  das 
elektrische  Flügelrad ;  fflidtn^ — ,  (Surv.) 
die  Yisirtafel,  Zieltafel;  —s,  pl,  of  the 
ventilator,  (Min,)  die  Flügel;  wind — , 
die  Windfikhne ;  —  of  a  wind-miU,  der 
Flü|rel  einer  Windmühle. 

vaneHBhanky  — -stook|  s.  der  Fah- 
nenstab;   spindle,  (Mar.)  das  Flügel- 
spill. 

Vanilla^  s.  (Bot.)  die  Yanille. 

YaniUine,  s.  das  Yanillin. 

Yaniahing^  -  line^    s,    in  perspective, 

(Draw.)  die  Fluchtlinie; pUme,   die 

Fluchtebene;  — point,  der  Fluchtpunkt, 
Yerschwindepunkt. 

Yanner^  s.  of  gold-sand,  (Met.)  der 
Goldw&scher. 

Yanningy  s,  {Agr.  Min.)  das  Schwingen. 

to  Yaporate^  to  vaporize  ^  v.  n, 
(Phys.)  verdunsten,  verdampfen. 

Yaporating-point|  s.  (Phys.)  der 
Yerdampfungspunkt. 

Yaporimeter.  s,  (Phys.  Chem.)  das 
Yaporimeter,  Geissler'sche  Yaporimeter 
(Instrument  zur  Bestimmung  des  Alko- 
holgehalts einer  Flüssigkeit  durch  die 
Spannkraft  ihres  Dampfes). 

Yaporization^  s.  (Phys.)  die  Yer- 
dampfung,  Yerdunstung;  cold  produced 
by  — ,  £e  Yerdunstungskälte ;  heat  of 
— ,  die  Yerdunstungswärme. 

Yaporium^  s,  das  Dampfbad,  Schwitz- 
bad. 

to  Vaporize,  v,  n,  (Phys.)  ver- 
dampfen. 

Yapour,  s,  (Phys.)  der  Dunst,  Dampf; 
to  rise  in  — ,  verdampfen;  saturated  — , 
der  gesättigte  Dampf ;  water — ,  aqueous 
— ,  der  Wasserdampf. 

Vapour -bath,  s,  das  Dampfbad 
Schwitzbad;  (Chem.)  das  Dampfbad;  — 

burning  stove, burning  furnace,  der 

mit  dampfförmigen  Kohlenwasserstoffen 

geheizte   Ofen; ehawnd,    (Met.)   die 

Abzucht;  — density,  (Phys.)  die  Dampf- 
dichte;   inhcUer,  (Surg.)  der  Dampf- 
inhalationsapparat;   lamp, lamp 

burner , burner ,    die    lAmpe    oder 

Vorrichtung  zum  Brennen  von  dampf- 
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förmigen  KohlenwasBerstoffen  (Gasolin, 
Ligroin  etc.);  to  rise  in — ,  verdampfen. 

Vareo^  9.  {Chem.)  die  an  der  nord- 
französischen Küste  gewonnene  Asche 
von  Seetang  (Bohmaterial  für  Jod-  und 
Kalisalze,  früher  auch  für  Boda);  die 
Yarecsoda. 

Variable^  a,  veränderlich;  steUbar. 

Variation  9  s.  die  Yeränderonff;  die 
Schwankung;  —  of  the  eompaaa,  (Fhys.) 
die  Abweichung,  Deklination  der  Hag- 
netnadel; line  of  no  — ,  agonic  line, 
{Magn,)  die  agonische  länie;  —  in  the 
price,  —  of  exchange,  (Comm.)  die  Ver- 
änderung im  Preise,  im  Kurs. 

Variation -oompasBj  s.  (Mar)  der 
PeUkompass,  Abweichun^kompass. 

Variegated,  a.  (Tec\n.) bunt,  gefleckt; 
*—  eopper-ore,  (Miner)  das  Buntkupfer- 
erz; —  sandstone,  (Geogn)  der  bunte 
Sandstein. 

Variety,  a,  (Techn)  die  Abart,  Varietät. 

Variolite,  «.  (Miner)  der  Variolit, 
Blatterstein. 

to  Varnish,  v,  o.  (PoMd,  Join,  etc) 
firnissen,  überfimissen. 

VamiBh|  0.  (Paint.  Join,  etc)  der 
Fimiss;  (Pott)  die  Topfglasur;  hlack — , 
Steinkohlentheer  zum  Schiffsanstrich ; 
ein  Fimiss  aus  Steinkohlentheer  oder 
Theeröl  und  Asphalt,  Pech  oder  Harz 
zum  Anstrich  von  Planken  etc.;  coat  of 
— ,  der  Fimissüberzug ;  dvU  — ,  der 
matte  Fimiss;  lac — ,  der  Lackfirniss; 

lac hy  oH  of  turpentine,  der  Terpen- 

tinflmiss;  oil — ,  der  fette  Fimiss,  Oel- 
fimiss;  siccative  — ,  der  Trockenfimiss ; 

spirit ,   der  Spirituslack;   strong  oil- 

— ,  (Pap.  m)  der  zähe  Leinölfimiss ; 
turpentine — ,  der  Terpentinflmiss. 

Vamish-sandaradi,  s.  der  deutsche 

Sandarach,   das  Wachholderhaiz; 

tree,  der  japanesische  Fimissbaum  (Phus 
vemicifera). 

Varnlshii^i  s.  das  Firnissen;  — - 
hrush,  der  Firnisspinsel. 

to  Vary,  v.  a.  the  risk,  (Comm)  eine 
versicherte  Gefahr  in  eine  andere  um- 
ändern; to  — ,  V.  n.  in  price ,  im  Preise 
varüren. 

Vase,  s.  die  Vase,  das  Prachtfeföss: 
die  Blnmenvase ;  —  of  a  capital,  (Arch.) 
die  Glocke,  Trommel  eines  Kapitals;  — 
of  a  fowntain,  die  Brunnenschale. 

Vat,  8.  (Ooop)  das  grosse  Fass,  Stück- 
fass;  (Dye)  die  Küpe;  (Pap.  rn)  der 
Trog,  HoUänderkasten ;  (Tann)  die  Loh- 
grube; — ,  Store ,  (Brew.)  das  Lager- 

fass,  der  Lagerbottich;  amaXgamating- 
— ,  (Met)  das  Amalgamirfass ;  heaJting- 
— ,  (Dye)  die  Schlagküpe;  bleaching — , 
(Pap.  m)  der  Bleichkasten,  das  Bleich- 
fass;  hlus  — ,  die  Vitriolküpe ;  cÄewe-— , 
die  Käseform;  cold  — ,  (Dye)  die  kalte 
Küpe ;  decomposing  — ,  (Dye)  die  durch- 
gehende Küpe;  fermenting ,  (Brew) 


die  Maiscbkufe,  der  Haiachbottieh; 
German  — ,  (Dye)  die  deutsche  Kope 
(aus  Soda,  Kalk,  Kleie  und  Heiasse); 
Indian  — ,  (Dye)  die  indische  Küpe; 
lixiviating  — ,  (AlkaU-man^f)  der  Ana- 
lauffekasten,  Laugereikasten;  maeeraHng- 

— ,\Ohamois^r)  das  Beizflass;  i>a«iel , 

(Dye.)  die  Waidküpe,  vid.pasUl — unter 
pastel;  prepared  — ,   (Dye)  die   fertige 

Küpe;  precipitating ,  (Met)  der  FäÖ- 

bottich  (bei  der  Kupferverhüttung  auf 

nassem   Wege);  potash ,   (Dye,)  die 

Pottascheküpe  (auch  indische  Küpe  ge- 
nannt); pulp ,  (Pop.  m)  die  Schopf- 
bütte; second  — ,  die  Bührküpe;  seisimg- 
— ,  (Pap.  m)  der  Leimtrog;  steeping — t 

die    Gährungsküpe ;    store ,    (Bre») 

dasLagerfass;  thrown-hack  — ,  (Dye)  die 
scharf  oder  schwarz  gewordene  Kape; 
woad ,  (Dye)  die  Waidküpe. 

Vat-man,  s.  (Pap,  m)  der  Schöpfer, 
Büttgeselle ;  — paper,  das  Büttenpapier; 
— press,  die  Büttenpresse;  — room,  die 

Büttenkammer ; waste ,    tank-vaste, 

(A^XroU-man^/'.)  der  Sodarückstand,  Soda- 
äscher. 

to  Vault,  V.  a.  (Arch)  wölben;  über- 
wölben, einwölben;  to  —  a  horseshoe^ 
(Farr)  ein  Hufeisen  bogenförmig  krüm- 
men, hohlschmieden. 

Vault,  s.  (Arch.)  das  Gewölbe,  die 
Wölbung;  (GHass-m)  die  Kappe,  Kuppe; 
acoustic  — ,  (Arch)  das  Schallgewölbe ; 
anwdar  — ,  das  Binggewölbe;  barrel — , 
cylindrical  — ,  waggon ,  das  Tonnen- 
gewölbe, Kufengewölbe;  ceUtdar  -— ,  das 
Gurtgewölbe,  Tonnengewölbe  mit  Gur- 
ten; conical  — ,  das  Trichtergewölbe, 
Trompenge wölbe;  coved  — ,  die  böh- 
mische Kappe ;  cylindrical  — ,  vid.  barrd' 
— ;  direct-arched  — ,  das  gerade  Ge- 
wölbe; discharging — ,  relieving — ,  das 
Entlastungsgewölbe;  domed  — ,  domicaH 
— ,   spherical  — ,    das  Kuppelgewölbe, 

Kesselgewölbe;  fan ,  fan-traeery  — , 

das  Fächergewölbe,  Gewölbe  mit  Zier- 
rippen; fuürcentre  — ,  das  Bundbogen- 
ffewölbe,  halbkreisförmige  Gewölbe; 
groined  — ,  das  Kreuzgewölbe;  helieal 
— ,  das  ansteigende  Binggewölbe;  inserted 
— ,  counter — ,  das  verkehrte  Gewölbe; 

lunette ,   das  Brillengewölbe;  oblique 

— ,  skew  — ,  das  schiefe  Gewölbe;  panel- 
— ,  das  Fachwerksgewölbe;  perfect  semi- 
circular — ,  vid,  fuU'centre  — ;  raising 
— ,  rampant  — ,  stilted  — ,  das  steigende 
C^ewölbe;  rib — ,  ribbed  — ,  das  Bippen- 
gewölbe, Gurtgewölbe;  spherical  — ,  vid, 
domed  — ;  spiral  — ,  snail -formed  — , 
das  Spiralgewölbe,  Schneckengewölbe; 
straight-ctrched  — ,  das  scheitrechte  Ge- 
wölbe; surbased  — ,  das  Spitzbogenge- 
wölbe; siM^b<ised  spherical  — ,  das  böh- 
mische Gewölbe,  die  böhmische  Kappe; 
surmounted  — ,  das  überhöhte,  gestelzte 
Gewölbe;  tubiUar  — ,  das  Topfgewölbe; 
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WeUh  — ,  das  Eappengewölbe,  Tonnen- 
gewölbe mit  Kappen  äer  Ohren. 

Vault-ooTer^  — -light ,  s,  (JButZd.) 
die  Terglaste  LichtÖ£f!nung  in  einem 
nnterirdiflchen  Gewölbe. 

Vaulted j  a.  (Arch.)  gewölbt;  —  eeU, 
die  Gewölbkappe,  das  Gewölbfach. 

Vaulting^  s.  (Areh.)  das  Wölben;  — , 
vauU,  das  Gewölbe,  die  Wölbung,  vid, 
vauU. 

Vaulting -xnaBomy^  s.  (Arch,)  das 
Gewölbmauerwerk;  — nder,  (Mas.)  das 

Wölbrichtscheit ; sht^ft , piüar, 

(Areh.)  der  Gewölbschaft,  Gewölbpfeiler, 
Dienst. 

Vauguelinite^  a.  (Miner.)  der  Yau- 
qneUnit,  das  Kupferchromblei. 

VeaL  9,  das  Kalbfleisch;  — s,  Kalbs- 
felle. 

to  Veer^  v.  a.  (Mar.)  wenden,  um- 
wenden, Yieren,  auf  einen  anderen  Bug 
wenden;  to  —  out,  to  —  atoay  a  caible, 
(Mar.)  ein  Tau  stechen;  to  —  a  piece  of 
timber,  (Corp.)  vicL  to  8q%Mre. 

to  Veer^  v.  n.  (Mar.)  sich  drehen, 
sich  umwenden,  vieren. 

Vegetable^  a.  die  Pflanze,   das  Ge- 
wächs; die  Pflanzenspeise,  das  Gemüse; 
"das  vegetabilische  Putter;  — s,  pl.  Ge- 
müse; Futterkräuter; chopper^   die 

Futter-(Büben-,  Kartoffeln-  etc.)  Schneid- 
oder Hackmaschine ;  — aUeer,  — euft^ir, 
die  Vorrichtung  zum  Zerschneiden  von 
Kohl,  Gurken  etc.,  der  Gurkenhobel. 

Vegetable^  a.  aeida,  pl.  (Chem.)  die 
Pflanzensäuren;  —  alkaU,  eine  alte  Be- 
zeichnung für  Pottasche;  —  charcoal, 
-^  coal,  die  Holzkohle ;  —  chemistry,  die 
Pflanzenchemie;  — fibre,  die  Pflanzen- 
faser ;  —  fibrin,  das  Pflanzenfibrin ,  der 
Pflanzenfaserstoff;  —  inaect-vxix,  — 
apermoMti,  Chineae  wax,  peia,  das  chine- 
sische Wachs  (eine  walrathähnliche 
Masse,  erzeugt  durch  die  Stiche  eines 
Insekts,  coccua  certferua  oder  eoecita 
Pe-la,  in  die  jungen  Triebe  von  firaocinua 
ehinenaia)i  —  ivory  ^  das  vegetabilische 
Elfenbein  (aus  Elfenbein-  oder  Corozo- 
nüssen) ;  —  parchment,  parchment-pciper, 
papyrine,  das  vegetabilische  Pergament, 
Pergamentpapier,  Papyrin;  —  aoil,  (Agr.) 
die  Dammerde,  Ackerkrume,  der  Humus ; 
—  tallotoa,  pl.  Pflanzentalge;  —  wax, 
plant-wax,  (allgemein)  das  vegetabilische 
Wachs,  Pflanzenwachs;  —  wax,  Japan- 
wax,  tree-wax,  das  Japanwachs,  vegetabi- 
lische Wachs,  der  Japantalg  (aus  den 
Beeren  des  Wachsbaumes,  rhua  aucce- 
dana,  in  Japan). 

Vehicle^  *.  (Carr.)  das  Fuhrwerk, 
Gefährt;  (Paint)  die  Flüssigkeit,  worin 
der  Farbstoff  aufgelöst  ist. 

Veil^  a.  (Jkfont^.)  der  Schleier. 

to  Vein^  v.  a.  (Techn.)  adem,  mar- 
moriren. 

Vein,  a.  die  Ader;  der  Strahl,  Flüs- 

Tedmisches  Wörterbuch.    Engl.- Deuttob. 


sigkeitsstrahl ;  (Oeol,  Min.)  der  Gang, 
die  Ader,  Gesteinader,  Erzader;  das 
Erzlager,  FlÖtz;  (Jewel.)  die  Ader;  -^a, 
pl,  (G^oM-m.)  die  Streifen;  — of  constant 
bearing  f  (Jlftn.)  der  hauptstreichende 
Gang;  the  —  eontraeta,  der  Gang  ver- 
drückt, verliert  sich;  the  —  cropa  oiU, 
der  Gang  geht  zu  Tage  aus;  croaa — , 
eroaaing — ,  (Min.)  der  Kreuzgang; 
exhausted  — ,  worked' out  — ,  der  abge- 
baute Gang ;  fiat  — ,  der  flach  fehlende 
Gang;  the  —  gets  poor,  der  Gang  fiQlt 
ab ;  interlaced  — a,  pl.  Stockwerke ;  levd- 
free  — ,  das  gelöste  Flötz;  —  in  m<irble, 
(Miner.)  die  Ader  im  Marmor;  moiat  — 
in  marble,  die  Erdgalle;  metaUiferoua 
— ,   true  — ,    (Min.)   der   Erzgang;    — 

raJce ,    der    steil    abfallende   Gang; 

amaU  — ,  thin  — ,  dasTnunm;  strip — , 
das  Gangtrumm;  auperficidl  — ,  —  at 
the  aurfaccy  der  Tagesgang;  —  near  the 
aurface,  (Min.)  der  Baseiüäufer;  —  of 
water,  (Hydr.)  der  Wasserstrahl;  —  in 
wood,  (Join,  etc.)  die  Holzader. 

VeÜL-Btones,  a.  pl.  vein-stuffy  a, 
(Min.)  die  Bergart,  das  Ganggestein,  die 
Metallmutter,  Erzmutter. 

Veined y  vetny^  a.  (Techn.)  aderig, 
geädert,  marmorirt;  —  wood,  aderiges, 
faseriges  Holz. 

Velinohe^  a.  (Chem.)  die  Saugpipette, 
eine  Art  Saugheber. 

Vellum  y  a.  (Parckment-m.)  das  Velin, 
Schreibpergament ,  Jungfempergament 
(die  feinste,  aus  Kalbfellen  bereitete 
Sorte  Pergament). 

Vellum-cloth  j  a.  das  Zeichenpapier 

zum   Durchpausen; lace,    (Lace-m.) 

eine  Art  sehr  feiner  Spitzen; paper, 

poat,  (Pap.  m.)  das  Velinpapier. 

Velocipede^  a.  das  Reitrad,  Yelociped. 

Velooimeter^  a.  der  Geschwindig- 
keitsmesser. 

Velocity^  a,  (Mech.)  die  Geschwindig- 
keit; angular  — ,  die  Winkelgeschwin- 
digkeit; —  of  effiux,  (-Hydr.)  die  Aus- 
flussgeschwindigkeit; fi.naX  — ,  terminaJi 
—  of  prqjectüea,  (Art.)  die  Endgeschwin- 
digkeit, Aufschlaggeschwindigkeit  der 
Geschosse;  initial  — ,  die  Anfangsge- 
schwindigkeit; mean  — ,  die  mittlere 
Geschwindigkeit;  —  of  periphery,  die 
Peripheriegeschwindigkeit;  ret€trded  — , 
die  verzögerte  Geschwindigkeit;  variable 
— ,  die  ungleichförmige  Geschwindig- 
keit; —  of  whirl,  die  Drehgeschwindig- 
keit. 

Velour^  a.  (Htttm.)  das  Glättkissen. 

Velours^  a.  (Manuf.)  ein  starker 
BaumwoUsammet  oder  Baumwollplüsch 
zu  Möbelbezüeen. 

Velvety  a.  (Manuf.)  der  Sammt,  Sam- 

met ,     Seidensanmiet ;     cotton ,     vid. 

velveteen;  cut  — ,  der  geschnittene,  ge- 
schorene, gerissene  Sammet;  imdtation- 
— ,  der  unächte  Sammet;  jean-baek  — , 
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Otnoa-haek  — ,  der  Köpenammet;  plain- 
hack  — ,  täbby-haek — ,  der  glatte  Sam- 
met;  ribbed  — ,  der  gerippte  Sammet; 
9hot  — ,  der  Schillersammet;  ivoeded  ^— , 
der  Köpersammet ;  unettt  — ,  terry  — , 
der  uDgescbnittene,  ungerissene  Sammet, 
Halbsammet;  XJtrwiht — ,  fv^mittirerpUAsk, 
der  Höbelplüsch;  toooUtn  — ,  der  Tuch- 
sammet,  Pelzsammet,  Yelpel;  worsted 
— ,  der  Wollensammet. 

Yelvet-blaeky  a,  {Techn.)  das  Sam- 

metschwarz,   Beinschwarz; eopper- 

are,  {Miner.)  das  Kupfersammeterz ; 

painting,  die  Haierei  auf  Sammet; 

paper,  das  Sammetpapier,  Flockpapier; 

ribbon,  das  Sammetband; scales, 

pl.  (Met.)  ein  krystallinischer  Hammer- 
schlag von  sammetartigem  Aussehen. 

Ycdveteeiiy  velveret^  s.  {Mant^f.)  der 
BaumwoUsammet ,  Hanchester. 

to  Vend;  v.  a.  (Comm,)  verkaufen 
(Waaren,  liebensmittel  etc.,  aber  nicht 
Ländereien). 

Vend;  s,  (Comm.)  der  Absatz;  (Min.) 
der  Gesammtabsatz  einer  Grube.     ^ 

Vendee^  s.  (Comm.)  der  Käufer. 

Vender^  s,  (Comm.)  der  Verkäufer. 

to  Veneer^  v,  a.  (Join.)  fnmiren,  aus- 
legen. 

Veneer^  s.  (Join.)  das  Eumir,  Fur- 
nirblatt,  Auslegestäbchen. 

Veneer*outtiiig-TnachiTie^  — -  outt- 
ing-mllly  — mill,  s.  (Join.)  die  Fur- 
nirschneidmaschine ;  — press,  die  Fur- 
nirpresse;  — rod,  die  Fumirleiste;  — 
saw,  die  Fumirsäge,  Gattersäge. 

Veneermg}  s.  (Jfoin.)  die  Fumirung, 
fümirte,  ausgelegte  Arbeit;  (Pap.  m.) 
das  Belegen  des  Papiers  mit  einem 
Papiere  von  anderer  Beschaffenheit;  — 
on  both  sides,  die  Gegenfumirung. 

Vcoieerixig^Ba^  s.  (Join.)  vid.  veneer- 
saw;  — stick,  die  Fumirzwinge,  Leim- 
zwinge;   wood,  das  Furnirholz. 

Yenetiaii  bUnd^  venetiaii.  Vene- 
tian sun-blind^  s.  (Build.)  die  Jalousie, 
Persienne,  das  Gitterfenster,  der  Fenster- 
schirm; —  carpet,  der  Treppenläufer, 
Treppenteppich;  —  chalk,  (Miner.)  die 
venetianische ,  spanische  Kreide,  der 
Speckstein;  —  door,  (Build.)  die  Glas- 
thür;  —  glass,  —  baU,  der  Briefbe- 
schwerer, aus  einer  Glaskugel  bestehend, 
in  deren  Innerem  sich  Abfölle  von  Glas- 
filigran  befinden;  —  red,  (Faint.)  das 
venetiani8cheKoth,EngHBchroth,  Engel- 
roth (ein  unreines  Eisenozyd);  —  wtish- 
fioor,  (Build.)  der  venetianische  Estrich, 
die  Battuta;  —  window,  (Build.)  das 
Fenster  mit  drei  Lichtenöfi^ungen. 

Venice-turpentine,  s.  der  venetia- 
nische Terpentin,  das  Lärchenharz ;  — - 
Mfhite,  das  venetianische  Weiss. 

Venison;  s.  (Hunt.)  das  Wildpret. 

Vent,  s.  (Build.)  vid. hole;   (Art.\ 

das  Zündloch;  das  Zündkom;  (Org,  &.) 


das  Windloch ;  —  of  a  patr  of  MImm , 
die  Windklappe  an  einem  Blasebalg. 

Vent-bit,  5.  (Art.)  der  Zündlochboli- 
rer; faucet,  (Coop.)  eine  Art  Spund- 
Hahn  zum  Probenehmen,  der  Probe- 
hahn; — 'fidd,  (Art.)  das  ZündMd; 

hole,  (BuUd.)  das  Luftloch,  Zugloch; 
(Found.)  der  Windfemg,  die  Windpfeife, 
das  Luftloch;  (Met.)  der  Windfang,  das 

Zugloch  am  Schmelzofen; peg, 

pl^r cock,  der  Spundzapfen;    — - 

punch,  (Art.)  der  ZündlochstempeL 

to  Ventilate,  v.  a.  und  v.  n.  (Build, 
etc.)  ventiliren,  lüften,  frische  Luft  zu- 
fuhren; Luftlöcher  anbringen;  to  —  a 
mine,  (Ifiti.)  einer  Grube  durch  einen 
Stollen  die  Wetter  lösen. 

Ventilating  -  fan,  — -fanner,  s. 
(Min.)   das  Wetterrad,    i^chergebläse ; 

flucy pip^y  das  Yentilaüonsrohr ; 

heater,  der  Yentilationsofen. 

Ventilation,  s.  (Build,  etc.)  die  Ven- 
tilation, Zuführung  fHscherLuft,  Beini- 
g^ung  durch  Luftzug;  (Min.)  die  Wetter- 
haltung, Wetterlosung,  Wetterfahrung, 
der   Wetterwechsel;    artificial  — ,     die 

künstliche  Ventilation ;  furnace ,   die 

Ventilation  mittelst  Feuerung;  natural 
— ,  die  natürliche  Ventilation;  steaw^ 
Jet  — ,  die  Ventilation  mittelst  Dampf- 
strahL 

Ventilator,  s.  (Mach.)  der  Ventilator, 
Windzubringer,  das  Windrad,  Flügel- 
rad, der  Luftzieher;  (Min.)  der  Venti- 
lator, die  Wettermaschine;  der  Wetter- 
schacht; vid.  ventilating -fanner;  centri- 
fugal  — ,  der  CentrifugtELlventilator ;  — 
worked  with  piston,  das  Kolbengebläae. 

Ventilator -pipe,  s.  (Build.)  das 
Dunstrohi*;  (Min.)  das  Wetterrohr. 

Venting-£rame,5.  (Art.)  die  Zündloch- 
verschraubmaschine;  — wire,  (Found.) 
der  Spiess,  Luftspiess,   die  Bäuninadel. 

Ventouse,  s.  (Burg.)  das  Schröpfglas. 

Venture,  s.  (Comm.)  die  versuchs- 
weise untemonunene  Spekulation. 

Venturine,  s.  das  Streugold,  der  pul- 
verisirte  Golddraht. 

Veranda,  verandah,  s.  (Areh.)  die 
Veranda,  der  bedeckte  Vorbau. 

Veratrine,  s.  (Chem.)  das  Veratrin. 

Veratrum,  s.  (Bot.  Pharm.)  dieNiess- 
wurzel. 

Verbal,  a.  agreement,  (Comm.)  die 
mündliche  Uebereinkunft. 

Verberation,  s.  (Phys.)  die  Luft- 
schwingung,  Lurterschütterung. 

Vera  -  antique,  s.  (Miner.)  eine 
schwärzlich-grüne  Harmorart. 

Verdigris,  verdegria,  s.  (Chem, 
Met.)  der  Grünspan;  common  — ,  der 
rohe  Grünspan;  crystedlized  — ,  der  kry- 
stallisirte,  destillirte  Grünspan. 

Verdigrised,  a.  mit  Grünspan  be- 
schlagen. 

Verditer,    s,  (Chem.)  der   krystalli- 
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sirte  Grünspan;  (Paitd)  das  künstliche 
Berggrün. 

T/erge^  a.  der  Band;  (HoH.)  der  Band, 
die  Einfassung  eines  Beetes;  (WaUhm.) 
die  Spindel. 

Verge  -  eBoapement  j    s.    {Watehm.) 

die   Spindelhemmung ; riveting  tool, 

{Watehm.)  der  Spindelnieter. 

Yeridiajiy  chrome-emerald  green, 
s,  {Ohem.  Paint.)  das  Smaragdgrün, 
Ghromgrün,  Guignet's  Grün. 

YerUäcationy  a,  (Comm,)  die  Beschei- 
nigung, die  Beurkundung. 

to  Verify y  v.  a.  beweisen,  die  Bich- 
tig^eit  (einer  Bechnung)  bescheinigen. 

vermeil,  a,  (FairU.  GHld,)  die  Helle; 
{Ooldam.)  die  vergoldete  Silberwaare; 
ffid.  vermiUon, 

Vermicelli,  a.  pi,  die  Fadennadeln, 

italienischen    Nudehi;    rihbon ,    die 

Bandnudeln. 

Vermicular,  a.  wurmförmig. 

Vermioiilated  work,  a.  (Techn.)  die 
musivische,  eingelegte  Arbeit,  Mosaik 
(mit  wurmförmigen  Figuren). 

Vermilion,  vermilLion,  vermil,  a. 
(Ohem.)  der  künstliche  Zinnober;  {Pennt. 
Qild,)  die  Helle. 

Vernal  equinox,  a.  {Aatr.)  die  Früh- 
lings Tag-  und  Naohtgleiche ;  —  aigna, 
die  Frnhlingszeichen. 

Vernier,  a,  {Math,)  der  Vernier, 
Nonius,  Sekundentheiler. 

Vernier- calliper,  a.  {Math.)  die 
Schublehre  mit  Nonius ;  — plate,  (Surv,) 
der  Alhidadenkreis. 

Verona-green ,  a,  {Paint,)  das  Yero- 
neser  Grün,  die  grüne  Erde,  das  Steingrün. 

Verrel,  Tenril,  vemile,  a,  (Teehn.) 
der  Bing,  die  Zwinge  {vid,/emde). 

Versed  sine,  a,  of  an  are,  {Oeom,) 
die  Querstütze,  der  Sinua  veraua  eines 
Bogens. 

Vertex,  a,  {Geom.)  der  Scheitel,  die 
Spitze;  {Ästr.)  der  Scheitelpunkt;  Ze- 
nith; —  of  a  glaaa,  {Opt.)  der  dickste 
Theil  eines  konvexen  oder  der  dünnste 
Theil  eines  konkaven  Glases. 

Vertical,  a.  {Geom.)  die  Vertikale, 
senkrechte  Linie. 

Vertical,  a.  {Ge&m.  Teehn.)  vertikal, 
stehend,  lothrecht,  scheitrecht,  senk- 
recht; {Min.)  saiger;  —  anglea,  pl. 
{Geom.)  Scheitelwinkel;  —  Une,  die 
Scheitellinie;  —  mill,  edge-rxMvnera ,  pl, 
der  Kollergang,  die  YertikaUnühle,  Kol- 
lermühle; —  plan,  —  aeetion,  {Draw.) 
der  Aufriss,  Standriss;  — .point,  der 
Scheitelpunkt,  Zenith;  —  ateam-engine, 
die  stehende  Dampfhiaschine. 

Verticalness,  a,  die  scheitrechte 
Stellung. 

Verticity,  a.  {Teehn,)  die  Umschwin- 
gung,  Botation. 

Venrain,  Tenrine,  «.  {Bot.)  die  Ver- 
bena. 


Vesica  insois,  a.  {Areh.  Om.)  die 
Fischblase,  Mandorla,  das  Osterei. 

Vesicle,  a.  die  Blase ;  {Bot)  die  Zelle. 

Vesicular,  honey-combed,  a,  blasig, 
zellig. 

Vessel,  a.  {Teehn.)  das  Gefäss;  {Nav.) 
das    Fahrzeug,    Schiff;    aeroatciie    — , 

{Phya.)  das  Luftschiff;  air ,  {8t,  eng, 

PiAmp-m.)  der  Windkessel;  armour-eaaed 
— ,  armoitr^lated  — ,  {Nav.)  das  Panzer^ 

schiff;   deanaing ,   (Breir.)  das  Nach- 

gährfass;  —  of  charge,  {Nov.)  das  Last- 
schiff; das  überladene  Schiff;  eommuni- 
eating  — a,  pl,  {Phya.)  konununicirende 
Gefässe;  converting — ,  {Met.)  die  Besse- 
merbirne, der  Konverter;  cryataUiaing' 
— ,  {Chem,  man.  8ug,  m.  etc.)  das  Kry- 
stallisationsgefäss ,  Krystallisationsbas- 
sin;  (Lead-^nan.)  der  Pattinsonirkessel ; 
decked  — ,  {Nav.)  das  Fahrzeug  mit 
einem  Verdeck;  diatHUng  — ,  (Chem.\ 
das  Destillirgefäss;  —  on  freight,  {Nav!) 
das  frachtsuchende  Schiff;  holy  — a, 
aaered  — a,  Kirchengefässe;  iron-dad  — , 
iron-clad,  {Nav,)  das  Panzerschiff;  iron- 
—  I  das  Schiff  von  Eisen ,  aus  Eisenplat- 
ten,  das  eiserne  Schiff;   lionviating , 

{Techn,  Chem,)  der  Auslaugebottich ; 
mortar  — ,  homb  -  — ,  bomb-kikchf  {Nav. 
Art.)  die  Bombarde;  open  — ,  undecked 
— ,  {Nav.)  das  offene  Fahrzeug  ohne 
Verdeck;  —  ready  for  aea,  das  segel- 
fertige, segelklare  Schiff;  ateam ,  das 

Dampf flchäf;    tarik ,    das   Gistemen- 

schiff  (Schiff  .zum  Transport  von  Gel, 
Melasse  etc.  in  grossen  Behältern). 

Vessel-barometer,  a.  {Phya.)  der 
Gefössbarometer. 

to  Vest,  V.  a.  money,  {Comm.)  Geld 
anlegen. 

Vesta,  Vesta-match,  a.  das  Wachs- 
zündholz. 

Vestibule,  a,  {BuHd,)  der  Vorsaal, 
Vorplatz,  die  Vorhalle,  das  Vorzimmer. 

Vestry,  a.  {Arch,)  die  Vorhalle;  — , 
in  a  church,  die  Sakristei. 

VesuTian,  vesuvianlte,  a.  {Miner,) 
der  Vesuvian,  Idokras,  pyramidale  Gra- 
nat; — a,  pl.  Zündhölzer,  welche  in 
freier  Luft  sich  entzünden  und  fort- 
brennen (auch  eigar-lighta). 

Vetch,  a.  {Bot.)  die  Wicke. 

Veterinary,  a.  zur  Thierheilkunde 
gehörig;  —  inatn^nenta,  pl,  thierärzt- 
Sche  Listrumente;  —  atocka,  pl.  {Farr.) 
der  Nothstall;  —  aurgeon,  der  Thier- 
arzt. 

Vetiver ,  vetiTer  -  root ,  kuskus, 
iwarancusa-root,  a.  {Bot.)  die  Iwaran- 
cusawurzel,  Kuskuswurzel,  Vetivecwur- 
zel  (die  Wurzel  eines  ostindischen 
Grases,  zum  Flechten  von  Matten  etc. 
gebraucht). 

Viaduct,  a.  {Bailw.)  der  Viadukt,  die 
Ueberbrückung  einer  niederen  Land- 
strecke. 

43* 
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Viatometer,  s.  der  Weffmesaer. 

to  Yibratei  v.  i».  (Fhya!)  schwingen; 
(Mach,)  schnarren,  zittern. 

VibratingT)  a-  steam-engine,  die 
Dampfinaschine  mit  osdUirendem  Cy- 
linder. 

Vibration)  a.  (Phys)  die  Schwingung, 
Bebung,  Vibration;  amplitude  of  — >  die 
Schwingungsweite;  arc  of  — ,  der 
Schwingungsbogen;  longitudinal  — ,  die 
Längenschwingung ;  transversal  — ,  die 
Querschwingung. 

Vibratiye  motion  ^  Tibratory  mo- 
tion ^  a.  (Phys.)  die  Schwingungsbewe* 
giing. 

Vicoy  Yiaey  s.  (Teekn.)  der  Schraub- 
stock;   {Qlat.)   der  Bleizug;    (Watehm.) 

der  XJhrkloben;  bench — ,  table ,  der 

Bankschraubstock;    calking ,   (Farr.) 

der  Stollenamboss ;  glazier's  — ,  der 
Bleizug  (zum  Strecken  von  Fensterblei) ; 

hand ,  smaü  — ,  tail ,  (Techn,)  der 

Feilkloben,  Handkloben;  paraUd — ,  der 
Parallelschraubstock;  sUde — ,  diebreit- 
mäuUge  (feUklobenähnliche)  Schieb- 
zange; smith* s  — ,  large  — ,  der  Feuer- 
schraubstock; tau — ,  der  Stielkloben; 
taper — ,  der  Schraubstock  mit  dreh- 
barem Backen. 

Vice-bench)  s.  die  Schraubstock- 
bank;     box,    (Forg.)  die  Hülse   des 

Schraubstocks ;  —  chop,  —  cheeks,  pi.  — 
chap,   (Techn.)   die  Backen,   das  Maul; 

cUunp,    der    Beifkloben ,    die   Beif- 

zwinge;  — grips,  pl.  das  Schraubstock- 
fatter;  — 'pin,  die  Schraubzwinge. 

VioesimO)  s.  (PtintJ)  das  Zwanziger- 
format. 

Victoria-yeUoW)  aniline-orange^  s. 
das  Yiktoriagelb,  Anilinorange. 

VictorinC)  s.  (Furr.)  der  Damenpelz- 
kragen, die  Boa. 

AactualS)  s.  pl.  die  Lebensmittel,  der 
Mundvorrath,  Proviant. 

Victualling)  s,  (Mar.)  das  Einnehmen 
von  Proviant. 

Victaallin^-biU)  s.  (Mar.)  die  Zoll- 
deklaration   für    Bchiffsproviant; 

ship,  victudüer,  das  Proviantschiff. 

Vicugna-wool)  yiciina-wool )  vi- 
gogne-wool)  s.  die  VigognewoUe  (die 
Wolle  des  Yicunnas  oder  x>^ruani8chen 
Schafkameeis). 

Vienna-green)  Viennese  greeny  s. 
das  Wiener,  Schweinfurter  Grün,  Wiener 
Deckgrün. 

View,  5.  (Draw.)  die  Ansicht ;  fUHd  of 
— ,  das  Gesichtsfeld;  frontal  — ,  die 
Vorderansicht;  longüt^dinal  — ,  die  Sei- 
tenansicht. 

Viewer,  a.  (Techn)  der  Aufseher, 
Inspektor;  (Min)  der  Obersteiger;  (in 
Nordengland)  der  Bergwerks£rektor ; 
check — ,  (Min)  der  Kontroleur;  deputy- 
— ,  (Aftn.)  der  zweite  Direktor,  Vice- 
Direktor   (mehr  dem  deutschen  „  Ober- 


steiger" entsprechend);  under ,   der 

Untersteiger. 

Vignet)  Vignette )  $.  (Print)  die 
Vignette,  Titelvignette,  das  Verzierungs- 
bild; der  Buchdruckerstock,  Holzschnitt 

Vignoles-rail)  «.  (BaHut)  die  Vig- 
noles-Schiene  (nach  dem  amerikanischen 
Ingenieur  Vignples  benannt),  die  breit- 
basige  Schiene. 

VinasBC)  s.  (8ug.  m.)  die  Schlempe 
aus  Bübenmelasse  (zur  Bereitung  von 
Schlempekohle  oder  Pottasche  ver- 
wendet). 

VinC)  s.  (Bot)  der  Weinstock,  die 
Weinrebe;  die  Bänke  einer  Schling- 
pflanze. 

Vine-branch)  s.  (J^oi)  der  Bebschoss ; 

culture,    der   Weinbau; dresser, 

— grower,  der  Winzer,  Weinbauer;  — 

propy   der  Bebenp£ahl; reaper,-  der 

Weinleser;  — trelUs,  (Qard)  das  Beben- 
geländer; — ya/rd,  der  Weinberg,  Wein- 
garten. 

VinegaT)  s.  (Chtm)  der  Essig,  Wein- 
essig; arom^xtic  — ,  der  aromatische 
Essig,  Bäucheressig;  beer — ,  der  Bier- 
essig ;  best-root — ,  der  Bübenessig;  brandy- 

— ,    Essig   aus   Branntwein;    cider , 

der  Gideressig;  distiUed  — ,  der  destil- 
lirte  Essig  (Destillat  von  Wein-   oder 

Bieressig);  fruit ,    der  Fruchtesaig; 

lead ,     Ooulard^s    loHon,     Ooulard'a 

extract  (Acetum  Satumi),   der  Bleiessig; 

mdU ,  beer ,  der  Malzesaig,  Bier^ 

essig;  maite-^chisky  — ,  Essig  aus  Mais- 
whisky ;  mother  of  — ,  die  Essigmutter, 
das  Essigferment;  der  Essigständer; 
physicdtl  — ,  der  E^räuteressig;  proof- — , 
der  Probeessig,   Normalessig;  quick — , 

der  SchneUessig ;  quick process,  quick 

process^  quick  method  of making,  die 

Schnellessigbereitung ;  wine  — ,  der  Wein- 
essig; —  0/  wood,  wood — ,  der  Holz- 
essig, die  Holzsäure. 

VinegaivdregB)  s.  pl.  die  Essighefe; 
— fielding, — fielding  process,  die  Essig- 
bereitung   im    Freien; ft^tildsy    fi, 

die  Einrichtung  zur  Essigbereitung  im 
Freien;  — generator,  gradwxtor,  der  Es- 
sigbilder, Essigständer  (zur  Bereitung 
von  SchneUessig); stove,  die  Essig- 
kammer, Essigstube,  der  (bedeckte)  Baum 

zur  Essigbereitung;  — stoving, stov- 

ing  process,  die  Essigbereitung  in  Kam- 
mern (bedeckten,  heizbaren  Bäumen); 
works,  pl.  die  Essigfabrik. 

VinometcT)  s.  die  Weinwage. 

Vinous )  a.  cteids,  pl.  ((^lem)  im 
Weine  vorkommende  Säuren;  —  /er- 
m&fUation,  (Chem)  die  weinige  Gährung; 
—  spirU,  der  Weingeist. 

Vintage )  s.  die  Weinlese;  der  Jahr- 
gang, die  Lese  von  einem  Jahr. 

Vintager)  s.  der  Weinbauer,  Winzer. 

Viol)  viola)  s,  (Mus)  die  Viola, 
Viole,  Bratsche. 


violet  —  Volatile. 
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Yiolety  8.  dasYeilclien;  das  Veilchen- 
blau, Violett;  Hcfinann*8  — ,  aniUne — , 
Hoftnann's  Violett. 

Violet)  — -blue,  — -colour,  a.  veil- 
chenblan,  violett;  s.,  das  Veilchenblau. 

Violet-wood,  a.  (Boi.  Join.)  das  Vio- 
lett, blaue  Ebenholz,  Palisanderholz, 
Amaranthholz,  Luftholz. 

Violin^  8.  (Mu8.)  die  Violine,  Geige. 

Violin -bow,  8.  der  Geigenbogen; 
—  c<W€,  das  Violinfutteral,  der  Violin- 
kasten. 

Violoncello,  8.  {Mu8.)  das  Cello, 
Violoncello,  die  Kniegeige. 

Violone,  violono,  s.  (Mu8.)  das  Vio- 
lon,  die  grosse  Bassgeige. 

Virgin-. •••,  {Miner.  Met.)  gediegen; 
Jungfern .... 

Virgin-cork,  8.  der  Banmkork;  — - 
for  est j  der  Urwald;  — honey  ^  der  Jung- 
femhonig,  reine   Honigseim; lamd* 

(Agr^  der  Neubruch; lead,    (Jlfet.) 

das   Jungfemblei; fmxrhle,    (Miner.) 

der  Jun^emmarmor  (weisser  Bayonner 
Marmor);  — oü,  das  Jungfemöl,  Oliyen- 
öl  erster  Sorte,  kalt  gepresste  Olivenöl; 
(in  allgemeiner  Bedeutung)  das  durch 
kaltes  Pressen  gewonnene  fette  Oel. 

Virola-tallow,  8.  der  Virolatalg  (ein 
vegetabilischer  Talg,  durch  Auskochen 
der  Früchte  von  MyrisHea  aebifera  ge- 
wonnen). 

Virtual,  a.  (Meeh.  Phy8,)  virtuell,  mit 
der  Kraft  zu  wirken;  —  focu8,  (Opt.) 
der  virtuelle  Brennpunkt;  —  velocity, 
(Phys.)  die  virtuelle  Geschwindigkeit. 

Vis  elastioa,  8.  (Phya.)  die  Spann- 
kraft; —  inertiae,  das  Beharrungsver- 
mögen, die  Trägheitskraft;  -^  viva,  die 
lebendige  Kraft. 

Viscid,  TisoouB,  a.  zähe,  dickflüssig. 

Viscidity,  «.  die  Zähigkeit. 

Vise,  8.  [Techn.)  vid.  vice. 

Vision,  8.  (Opt.)  das  Sehen,  Sehver- 
mögen; Jnnocidar  — ,  das  Sehen  mit 
zwei  Augen;  distance  of  — ,  die  Seh- 
weite; monocular  — ,  das  Sehen  mit 
einem  Auge. 

Visit-caxd,  viaiting-card,  s.  die 
Visitenkarte. 

Visorium,  «.  (frint.)  das  Tenakel; 
— ,  divisorium,  (Ptint.)  das  Divisorium, 
die  Klammer  am  Tenakel. 

Visual,  a.  angle,  (Opt.  Draw.)  der 
optische  Winkel,  Gesichtswinkel,  Seh- 
winkel; —  distance,  die  Sehweite;  — 
line,  die  Sehlinie;  —  ray,  der  Sehstrahl. 

Vital  air,  8.  (Phy8.)  die  Lebensluft, 
das  Sauerstoffgas. 

Vitia,  vetch,  8.  (Bot.)  die  Wicke. 

Vitreo-electric ,  a.  (Phya.)  glaselek- 
trisch,  positive  Elektricität  enthaltend. 

Vitreous,  a.  glasig;  —  copper,  — 
copper-ore,  (Miner.)  der  Kupferglanz,  das 
Kupferglaserz;  —  electricity,  ^?hy8.)  die 
positive  oder  Glaselektricität;  —  paste, 


der  Glasfluss;  —  8alt,  (Chem.)  die  Glas- 
galle; —  8iiver,  —  8ulphide  of  8ilver, 
(Miner.)  das  Silberglaserz ;  —  tube,  (Miner.) 
die  Blitzröhre,  der  Fulgurit. 

Vitrifiable,  a.  verglasbar;  -<^  colour, 
—  pigment,  die  Emailfarbe,  Schmelz- 
farbe ;  —  moH,  (Miner.)  der  Glasmergel. 

Vitrification,  *.  (Ohem.)  die  Ver- 
glasung; (Met.)  die  Verschlackung. 

Vitrified  colour,  a.  vid.  vitrifiahle 
colour. 

to  Vitrify,  V.  a.  (Chem.)  verglasen; 
V.  n,,  sich  verglasen,  zu  Glas  werden.' 

Vitriol,  8.  (Ghem.)  der  (das)  Vitriol; 
— ,  oil  of  vitriol,  sulphuric  acid,  die 
Schwefelsäure;  black  — ,  der  schwarze 
Vitriol  (Vitriol  von  schwarzblauer  Farbe, 
beim  Besten  des  Spursteins  gewonnen); 
blue  — ,  copper — ,  Boman — ,  derblaue, 
oyprische  Vitriol,  Kupfervitriol;  brown 
— ,  brown  oil  of  — ,  brown  aulphurie 
acid,  brown  addj  (Chem.)  eine  unreine, 
meist  dunkel  geförbte,  nicht  vollständig 
koncentrirte  Schwefelsäure;  green  — , 
iron — ,  copperaa,  der  grüne  Vitriol, 
Eisenvitriol,  Tintenstein ;  Uad — ,  (Miner. 
Chem.)  das  Vitriolbleierz,  schwefelsaure 
Bleiozyd;  mixed  — ,  double  — ,  eagle — , 
Bayreuth — ,  Saltburg — ,  der  Doppel- 
vitriol, Adlervitriol,  Salzburger  Vitriol; 
oü  of  — ,  (abgekürzt  O.  V.)  die  Schwefel- 
säure; fuming  oü  of — ,  Nordhausen-oil 
of  — ,  NordhcMsen-Cicid,  Saxon  oü  of  — , 
die  Nordhäuser  Schwefelsäure,  rauchende 
Schwefelsäure,  das.  rauchende  Vitriolöl, 
sächsische  Vitriolöl;  pwre  oü  of  — ,  nor- 
mal aulphuric  add,  die  reine  Schwefel- 
säure; rectified  oü  of  — ,  English  oü 
of  — ,  die  höchst  koncentrirte,  66gra- 
dige  Schwefelsäure,  englische  Schwefel- 
säure; red — ,  cobaU ,  der  Kobalt- 
vitriol; white — ,  tvnc ,   der  weisse 

Vitriol,  Zinkvitriol. 

Vitriol  -  Chamber ,  s.  (Ma/nvf.  of 
sulphuric  acid)  die  Schwefelsäurekam- 
mer; — cistern,  das  Schwefelsäurereser- 
voir  (zum  Transporte  etc.);  —  oehre, 
(Miner.)  der  Vitriolocher  (ein  basisches 

Eisensulfat); pana,  pl.   (Manuf.   of 

aulphuric  ad^  die  Bleipfannen  %zur 
Schwefelsäurekoncentration. 

Vitriolization,  a.  (Met.)  das  Vitriol- 
machen, die  Darstellung  von  Kupfer- 
vitriol bei  der  Kupfersewinnung  (durch 
Bösten  des  SpursteinsJ. 

Vittry,  vittory,  a.  (Mamuf.)  ein 
leichtes  Segeltuch. 

Vivianite,  a.  (Miner.)  der  Vivianit', 
Blaueisenspath,  das  phosphors^ure  Eisen, 
das  spathige  Eisenblau. 

to  Voice,  V.  a.  the  pipes  of  an  organ, 
(Org.  b.)  die  Orgelpfeifen  reguliren,  pro- 
biren. 

Volatile,  a.  (Chem)  verfliegend, 
flüchtig;  —  alkali,  das  Ammoniak, 
flüchtige  Laugensalz;  —  oila,  pl.  fluch- 
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tige,  ftUieriflclie  Oele;  sat  — ,  sal  — 
siceum,  das  Hinchhomsftlz,  kohlensanre 
Ammoniak. 

Yolatrnty,  9.  {Chem.)  die  Flüchtigkeit. 

Volatilisation;  s.  (Chem.)  die  Yer- 
flachtigimg. 

to  volatiliBe)  v,  a.  {Cheni)  verflfich- 
tigen,  flüchtig  machen. 

Volborthite;  s.  (Miner,)  der  Volhor- 
thit,  das  Tanadinsanre  Kapferoxvd. 
'  VoloaniOy  a.  glass,  —  lava,  {Miner.) 
die  Yulkanische  Glaslava,  der  Obsidian; 

—  sJiorl,  der  Yulkanschörl. 
VolcanitOi  augit^^  9.  (Miner.)  der 

Aügit. 

volley^  s.  (Mil.)  die  Balve,  Ladung. 

Volt;  s.  (Eleetr.)  das  Yolt  (Einheit 
der  elektromotorischen  Kraft). 

Voltaic ;  a,  arc,  (SUetr.)  der  Yolta'- 
sehe  Bogen,  elektrische  Idchtbogen;  — 
battery,  die  galvanische  Batterie;  — 
couple,  •—  element,  das  Yolta'sche  Ele- 
ment; —  current,  der  Yolta'sche  Strom; 

—  dectrieity,  voUaism,  (Phys.)  der  Gal- 
vanismus ,    die    Berührungselektricität ; 

—  pile,  die  Yolta*sche  oder  galvanische 
ßäule. 

Voltameter;  s.  (Phys.)  das  Volta- 
meter (Instrument  zur  Messung  der 
durch  einen  elektrischen  Strom  ent- 
wickelten Gase). 

VoltatypO;  S.  (Meär.)  der  galvanische 
Kiederschlag. 

Voltzin;  YOltzite;  s.  (Miner.)  der 
Yoltzin  (ein  Zinkozysulfid). 

Volume  y  s.  (Phys.  Qeom.)  das  Vo- 
lumen, der  körperliche  Inhalt;  (Bookb.) 
der  Band,  das  Buch;  atomic  — ,  specific 
*— ,  (Phys,)  das  Atomvolum. 

Volumetrio ;  a.  analysis,  (Chem.)  die 


Maassanalyse;  —  determination,  — > 
method,  die  Titrirmethode;  — instruments, 
pl.  Titrirapparate. 

Volute;  5.  (Äreh.)  die  Schnecke,  Vo- 
lute (besonders  am  ionischen  Kapital). 
^  Volute-oompaeaes;  s.  pl.  der  Spiral- 
zirkel ; spring,  (Loe.)  die  Schnecken- 
feder. 

Volution;  5.  die  Schneckenwindong. 

VorteZ;  s.  (Nov.)  der  Strudel,  WirbeL 

Vote-recordeT;  s.  der  Abstimmungs- 
apparat. 

Votive;  a.  table,  —  tablet,  (Arch. 
Sculpt.)  die  Votivtafel. 

Voucher;  s.  der  Belegschein',  £m- 
pfkngschein. 

VouMolT;  s,  (Arch.)  der  Wölbstein, 
Schlussstein,  Keilstein;  indented  — ,  der 
verzahnte,  gekröpfte  Wölbstein. 

Vowel,  *.  (Print)  der  Vokal. 

Voyage;  s.  (Mar.)  die  Beise  eines 
Schiffes;  the  going  — ,  die  Hinreise;  the 
home  — ,  die  Heimreise. 

Voyol«  Toyal;  s,  (Mar.)  die  Kabela- 
ring  (ein  kleineres  Tau,  mit  dessen  Hülfe 
ein  schweres  eingewunden  wird). 

Vugh;  YOglC;  s.  (Min.)  die  Kluft 

Vughy;  o.  (Min.)  klüfüg. 

Vulcanite;  ebonite;  s.  (Miner.)  das 
Hartgummi,  der  Ebonit. 

Vulcanization;  rulcaniBlng;  s.  <{f 
caoutchouc,  das  Vulkanisiren,  Schwefeln 
des  Kautschuks. 

to  Vulcanise;  v.o.  caoutchottc,  Kaut- 
schuk vulkanisiren,  schwefeln. 

Vulcaniaer;  s.  der  Ofen  zum  Vulka- 
nisiren des  Kautschuks. 

VulpinitC;  s.  (Miner.)  der  Vulpinit 
(schuppig -kömige  Varietät  des  An- 
hydrits). 


Waeke.  —  Wake. 
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Wacke«  s.  {Qeogn.)  die  Oranwacke. 

to  Wady  17.  o.  stopfen,  ausstopfen, 
f&Uen;  {Seto.)  wattiren. 

Wad 9  8.  (Manitf.)  die  Watte;  (Art.) 
die  Vorladung,  der  Pfropf;  (Qttn-m.)  der 
Ladepfropf;  (ÜTtner.)  das  Wad,  der  Man- 
ganschamn;  {Pore,  m.)  der  Bing  Ton 
Kapselmasse;  {Upholst,  Saddl.)  das  Füll- 
haar,  Stopf  haar;  cott<m — ,  die  Baum- 
wollenwatte. 

Wad-hooky  9.  (Art)  der  Krätzer, 
Dammzieher;  (Mcteh.)  der  Putzstock, 
Krätzer,  Btopfbnchsenreiniger. 

Wadd^  8.  {Miner,)  vid,  vfcul. 

Wadding^  «.  die  Wättirung,  Fül- 
lung; die  Watte;  das  Werg,  woraus 
Watte  bereitet  wird. 

Wadding-rule^  8,  of  a  8ewing-mach' 
ine,  das  Wattirlineal ;  — 8izer,  die  Wat- 
tenleimmaschine. 

Wadmely  wadmdil^  wadmil^  8. 
{Manttf.)  ein  auf  den  Orkneyinseln  ftihri- 
cirtes  schweres,  grobes  WoUenzeug  fär 
Hatrosenjacken. 

Wafer ^  waffle^  a.  die  Oblate;  {Bäk,) 
die  Waffel,  der  Waffelkuchen;  sacra- 
mental  — ,  die  Kirchenoblate,  Hostie. 

Wafer-iron^  8. — -  tongs^  e.  pl.  waffle- 
iron^  8.  das  Waffeleisen;  — maker, 
wqferer,  der  Waffelbäcker. 

Wages y  8.  pl.  {Techn.)  der  Lohn; 
{Mar.)  das  Heuergeld  der  Matrosen; 
daüy  — ,  der  Tagelohn ;  monthly  — ,  der 
Monatslohn;  table  of  — s,  die  Lohn- 
tabelle; weekly  — ,  der  Wochenlohn. 

Waggon  y  wagon )  8.  {Cartwr,)  der 
Wagen ,  Lastwagen ,  Frachtwagen ; 
{Min.)  der  Förderwagen;  (Railie.)  der 
Güterwagen,  Gepäckwagen;  ammunition- 
— ,  {Art,)  der  Munitionswagen;  cattle — , 

{RaiUo.)  der  Viehwagen;   eoal ,    der 

Kohlenwagen ;  dumping ,  tUting , 

tipping ,   der  Kippwagen;  earth , 

der  Erdtransportwagen,  Kieswagen; 
goods — ,  der  Güterwagen;  covered  goods- 
— ,  der  bedeckte  Güterwagen;  open 
goods — ,  open  box — ,  der  offene  Güter- 
wagen;   open  spar ,   open -sided  — , 

{Carttor.)    der  Leiterwagen;    steam , 

(Railu).)  der  Dampfwagen. 

Waggon-body,  s,  {Cartwr.)  das  Wa- 
geneestell;  — headhoiUr,  — boiler,  {St 
eng^  der  Wagenkessel,  Kofferkessel :  — 

headed   ceiling, ceiling,   {Build.)  die 

Tonnendecke;  — hoist,  {Railw,)  der 
Wagenaufzug;  — house,  {Railw.)  der 
Schuppen  far  Eisenbahnwagen,  Wagen- 


Bchuppen;  — Umher,  {Art.)  die  Wagen- 

i)rotze;  — lock,  die  Bremse;  — man, 
Min,)  der  Wagenstösser; master, 
Railw,)  der  Wagenmeister; road, 
Min.)  die  Schienenbahn  mit  Kormal- 
spur; shed,  {Build.)  der  Wagen- 
schuppen;   spring,  die  Wagenfeder, 

Wagentragf^der ;  — tipper,  die  Wagen- 
kippvorrichtung;  — trctin,  {Mit.)  der 
Armeetrain; vault,  {Arch.)  das  Ton- 
nengewölbe,    Kufengewölbe; way, 

1Road-m.)   der  Fahrweg; wags,  pl. 
Min,    Kordengland)    &e    Lokalbahnen 
der  Gruben  ü^r  und  unter  Tage. 

Waggoner;  s,  der  Fuhrmann,  Fracht- 
fuhrmann. 

Wai^  8.  {Comm,)  das  herrenlose  Gut. 

Waifa^  8.  {Pye.)  ein  aus  den  Blüthen- 
knospen  von  Sophora  japoniea  bestehen- 
der gelber  Farbstoff. 

Waln^  8,  vid,  waggon, 

to  Wainscot ;  v,  a,  {Join)  täfeln, 
vertäfeln,  mit  Tafelwerk  bekleiden. 

Wainscot;  s.  {Join,  BuHd.)  das  Täfel- 
werk, Getäfel,  die  Vertäfelung;  {Mar, 
Carp,)  der  Wagenschott,  Wagenschuss 
(eichenes  Täfelholz);  {Ship-b,)  die  Schot- 
ting,  Bretterwand. 

walnscot-boards;  — logS;  s.  pl, 
{Mar,  Corp,)  vid.  wainscot, 

Wainscotting;  s,  {Join,  Build.)  das 
Täfelwerk,  Getäfel;  —  on  the  ceiling, 
die  Deckverkleidung ;  half-high  — ,  das 
halbhohe  Wandgetäfel;  high  — ,  das 
volle  Wandgetäfel;  socle — ,  das  Fuss- 
getäfel. 

Waist;  8.  der  verengerte,  eingezogene 
Theü;  —  of  a  ship,  {Mar,)  die  Kühl 
(der  Theil  des  Verdecks  zwischen  Back 
und  Schanze). 

Waist-belt;  s,  {Mil)  die  Degenkuppel, 

Säbelkuppel; doth,      {Mar.)     das 

Schanzkleid; netting,  das  Finken- 
netz;   rail,  {Mar,)  das  Eaaholz,  die 

Baaleiste. 

Waistcoat;  s,  {Tail)  die  Weste. 

Waiter;  s.  der  Kellner,   Aufwärter; 

das    Präsentdrbrett;    dumb ,    {Join,) 

das  kleine  Tischchen,  der  stumme  Die- 
ner; tide ,  {Mar.)  der  ankommenden 

Schiffen  entgegenfahrende  und  an  Bord 
derselben  mit  der  Flut  einlaufende  Zoll- 
beamte. 

Waiting-rooni;  s.  {RaiUo,)  der  Warte- 
saal, das  Wartezimmer. 

WakC;  s,  {Mar,)  das  Kielwasser  (der 
Streif  von  schäumendem  Wasser,   den 
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das  Schiff  bei  der  Fahrt  hinter  rieh 
lässt). 

Wale^  8.  (Hydr.  areh.)  das  Zangen- 
holz,  Yerbindungfiholz ;  (Ship-h.)  das 
Bergholz,  Kmmmholz ;  (Weav.j  die  Sahl- 
leiste ,  das  Sahlband ,  Seihende ;  —  of  a 
hoot  or  pontoon,  die  Bordleiste,  Bordein- 

fassung,     der     Barkhalter;     chain , 

ehannd ,  {Ship-h.)  das  Bergholz  nnter 

der  zweiten  Batterie;  gun — ^  das  Schan- 
deck; main  — ,  das  grosse  Bergholz. 

Wale-pieoe,  s.  o/pües,  (Hydr.  arck) 
der  Holm. 

Walin^Ty  <•  of  gabionSf  {Fat.)  das  Ge- 
flecht, Flechtwerk. 

Walking^cane^  — stioky  «.  das 
Spazierrohr,  der  Spazierstock. 

to  Wally  o.  {BuHd.)  mauern;  mit 
einer  Hauer  umgeben,  ummauern,  ein- 
mauern; to  —  in  bond,  in  good  bond, 
{Mas.)  verbandmässig  mauern ;  to  —  the 
bricks,  die  Ziegel  zum  Trocknen  auf- 
setzen; tq  —  off,  (Min.)  mit  Bergen  ver- 
setzen (die  Chrubenbaue) ;  to  —  roughly, 
(Bmld.)  roh,  mit  schlechtem  Mörtel 
mauern;  to  —  a  shajf  with  bricks,  (Hin.) 
einen  Schacht  mit  Ziegeln  ausmauern; 
to  —  up,  to — in,  zumauern,  vermauern. 

Wall;  s.  {Build.  Mas.)  die  Mauer, 
Wand;  {Met.)  der  Schacht  im  Hochofen; 
(Min.)  der  Stoss,  Abbaustoss;  das  Pfei- 
lerort; — s,  pl.  {THer^bum^  die  Schichten 
Ziegel;  asKiar'Stone  — ,  {Build.)  die 
Sandsteinmauer;  baffte — ,  {Met.)  der 
Essenschieber;  battering — ,  {BuHd^  die 
bauchige  Mauer;  bUnd  — ,  dead  — ,  orb- 
— ,  die  Mauer  ohne  Fenster  und  Thüren; 

breast ,  die  Brüstungsmauer;  breast- 

— ,  broad  — ,  hmg  — ,  (Iftn.)  der  Strebe- 
bau, das  Streb;  chi^  — ,  main  — ,  prin- 
cipal — ,  die  Hauptmauer;  coffer — , 
packed  — ,  die  Füllmauer;  dry  — ,  die 
trockene  Mauer,  Steinpackung;  iwarf- 
— ,  (Ife^.)  die  niedrige  Absonderungs- 
mauer inOefen;  embatUed  — ,  battled — , 
die  Mauer  mit  Zinnen,  gezinnelte  Mauer ; 
escarped  — ,  die  gebösohte  Mauer; 
external  — ,  outer  — ,  die  Aussenmauer, 
Umfassungsmauer;  fire -proof  — ,  die 
Brandmauer:  foot — ,  under — ,  under- 
laying  ,  (Min.)  das  Liegende;  front- 

— ,  die  Frontmauer,  Yordermauer;  — 
of  a  gallery,  (3fin.)  die  Ulme,  Wange 
eines  StoUens;  —  of  a  gangue,  (Min.) 
der  Ortstoss,  Streckenstoss ;  hanging — , 
upper  — ,  (Min.)  das  Hangende;  internal 
— ,  partition  — ,  (Build.)  die  innere 
Mauer,  Scheidemauer;  —  of  a  lode, 
(Min.)  das  Salband,  Sahlband,  Boolband, 
die  Ulme;  long — ,  (Min.)  vid.  breast — ; 

meafn    — ,    common   — ,    boundary , 

party ,  (Build.)  die  gemeinschaft- 
liche Mauer,  Grenzmauer;  —  pointed 
on  one  side,  die  einseitig  abgeglichene 
Mauer;  pack ,  (Min.)  der  Bergver- 
satz; —   of  a  pit    or  shaft,  (MnJ  der 


Schachtstoss;  retaining ,  (BuHd.)  die 

Futtermauer;  ring ,  in of  a  fur- 
nace, (MeL)  der  Kemachacht;  rough  — 
of  a  fumaee,  (Met.)   das  Bauhgemäaer) 

springing of  a  vauU,  (ArchJ)  die  Wi- 

derlagsmauer;  — s,  pl.  of  a  tent,  (Md.) 
die  S&ltwinde. 

Wall-arch|  s.  (Arch.)  der  Schild- 
bogen, Wandgurt; hearing, 6aar, 

(^Steh.)  das  Wellenlager  in  der  Mauer; 

carriage,    (Biaeh.)    das    Wandlager, 

Wellenlager   an  der  Mauer; damp, 

(BuHd.)    der   Maueranker; drMin^ 

maefctiM,  die  Wandbohrmasohine;  — face, 
(Min.)  das  Ort;  —  -fruit,  (HoH.)  das  an 
Spalieren  oder  an  einer  Mauer  gezogene 

Obst; grenade,  (.AH.)  die  WaUgranate, 

Bollbombe; hock,  (BuHd,)  die  Bohr- 
schelle;   painting,  die   Wandmalerei; 

papers,  pl.  die  Tapeten; pieee^ 

(Qun-m.)  die  Wallbnchse ; pier,  (Ard^.) 

der  Wandpfeiler; plate,  (Bwid.)  die 

Mauerlatte,  Mauerplatte,  Bostlade; 

receiver,   (Met.)  vid,  waüed  reetiver;  —  - 

rib,  (Arck^  die  Wandrippe; soll^pefre, 

(Chem.)  die  Salpeterhlumen,  der  Gay- 
salpeter,   Mauersalpeter;  — sid^  ahip, 

(Mar.)  das  aufrecht  stehende  Schiff ; 

tree, fruit-tree,  (Hort.)  der  Spalier- 
baum;   wuher,  (BuHd.)  die  Anker- 
platte;   work,   (Min.)  der  Strebbau 

mit  breitem  Stosse,  mit  breitem  BUcke. 

Walled;  a.  area,  (Met.)  der  (die)  Bäst- 
stadel;  —  receiver,  (Met.)  (beim  Patio- 
Amalgamirverfahien)  die  ausgemauerte 
Grube  zur  Verarbeitung  des  Amalgams 
mit  Wasser;  —  shqft,  (Min.)  der  aus- 
gemauerte Schacht. 

Waller^  s.  (Nav.)  der  Floesladearbeiter. 

WaUety  8.  das  Felleisen. 

Walling:  ^  s,  (BuHd)  das  Mauerwerk, 
Gemäuer;  die  Materialien  zum  Mauern; 
die  Yermauerung;  (Min.)  die  Gruben- 
mauerung; (2^)  die  Schichten  Ziegel- 
steine; foundation ,  die  Fundamenti- 

rung,  das  Grundmauerwerk;  free-st4me 
— ,  die  Quadermauer;  —  of  the  fumaccy 
(Mirror-m.)  die  W&nde  des  Spiegelofens; 

mud ,   (Build.)    das    Lehmgemäuer; 

packed  — ,  das  Fullmauerwerk;  —  of 
shafts,  (Min.)  die  Schachtausmauening; 
timher ,  die  Bohlenwand. 

Walloon^  a.  process,  —  finery-process, 
—  fining-process,  (Met.)  die  Wallon- 
schmiede. 

Wallower^  s.  (Mech.)  das  Getriebe, 
Stockgetriebe,  der  Drehung,  Drilling, 
die  Laterne. 

Walnut  y  8.  (Bot.)  die  Wallnuss, 
wälsche  NusB. 

Walnut-oil|  s.  (Chem.)  das  Wallnuss- 

öl;   — sheU,  die  Wallnussschale ; 

tree,  der  Wallnussbaum. 

Wandy  s.  die  Buthe,  Gerte. 

Want}  8.  (Oomm.)  der  Bedarf,  das 
Bedürfhiss;     —    of  money,    der   Geld- 


Wanted,  —-  Warp -beam, 


681 


mangel;  for  —  of  payment,  wegen  nicht 
geleisteter  Zahlung. 

Wantedy  a.  (Comm.)  gesucht,  begehrt. 

Wantey^  wanty^  a.  of  a  saddle, 
(SaddL)  der  Obergurt. 

Ward^  8.  {Arch.)  der  äussere  Burg- 
hof; {Bot,  Hort.)  der  Basen;  {Lockam.) 
die  Besatzung,  das  Gewirre,  Einge- 
richte;  —  of  a  key,  {Loekam.)  der  Bart 
eines  Schlüssels;  —  of  <ä«  key-hü,  der 
Einschnitt  des  Bchlüsselbartes. 

Ward-look;  a.  {Loekam.)  das  Schloss 

mit  Besatzung  (Eingeriohte) ; room, 

{Ship-b,)  die  untere  oder  grosse  Kajüte. 

Warden  9  a,  {Mint,)  der  Müuzwart, 
Münzmeister,  Münzwardein. 

Wardian-glaasy  a,  {Hort,)  das  Sohutz- 
glas  für  junge  Pflanzen. 

Wardrobe  y  a.  das  Ankleidezimmer, 
die  Garderobe ;  {Join,)  der  Kleiderschrank. 

Ware^  a,  {Comm.)  die  Waare,  die 
Waaren;  brown  — ,  gemeines,  fiarfoiges 
(braunes,  graues  etc.)  Steinieug  (unei- 
gentlich auch  Steingut  genannt);  Ohino' 
— ,  das  Porzellan;  EngUahOhina — ,  das 
englische  feine  Steingut;  half  China — , 
das  Halbporzellan,  feine  Steingut;  aoß 
China — ,  das  Frittenporzellan;  Delß — , 
Delf — ,  das  Delfter  Geschirr,  Fayence- 
geschirr, Belfter  Steingut;  Dutch — ,  die 
Fayence;  das  Delfter  Steingut:  earthen 
— ,  das  irdene  Geschirr,  die  (gewöhn- 
liche) Töpferwaare,  das  Töpferzeug}  die 
Terracotta;  das  Steingut,  die  Fayence; 
common  earthen --',  die  gemeine  Fayence ; 
atanwtferoiM  earthen ,  die  Schmelz- 
fayence; fancy ,  .das  Luxusgeschirr, 

bunte  Geschirr ;  green  — ,  {Pott,)  luft- 
oder  windtrockenes  Geschirr;  hard — , 
hardware,  die  Eisenwaaren;  hoüow — , 
(J?V>ufkI.)  gusseisemes  Geschirr;  japanned 
— ,  japawned  gooda,  die  laddrten  Waa- 
ren;   j  aaper ,     Wedge -wood    jaaper- 

— ,  das  Jaspisgut;  luater ,  Stein- 
gut mit  Metallglanz;  amaU  — a,  pl, 
die  kurzen  Waaren,  Kurzwaaren;  atone- 
— ,  das  Steinzeug;  Wedgwood — ,  das 
Wedgwoodgesohirr ,  feine  Steinzeug ; 
Welah  — ,  gemeines  braunes  Steingut 
aus  Wales. 

to  Warehouse  9  v,  a,  {Comm.)  auf 
das  Lager  bringen,  aufspeichern,  ein- 
speichern. 

Warehouse^  a,  {Comm.)  das  Waaren- 
lager,  Lagerhaus,  Magazin,  der  Speicher; 
bonded  — ,  King* a  — ,  Qiieen';  — ,  der 
Packhof,  das  Entrepot. 

Warehouse-book  y  a,  {Comm.)  das 
Lagerbuch ;  — 'chargea,pl.  das  Lagergeld, 

die   Lagerkosten,    Lagelgebühren; 

crane,  {Mech.)  der  bewegliche  Krahn;  — 
gooda,  pl.  {Comm.)  aufjg^espeicherte  Waa- 
ren; Waaren  in  königlichem  Verschluss ; 
— porter,  der  Markthelfer;  — rent,  die 
Lagermiethe;  vid. charges, 

to  Warm^  v.  a,  erwärmen. 


Warm^a.  warm;  — apringa,  pl,  Ther- 
men, warme  Quellen. 

Warm -pressing:,  «•  {Cloth-m,)  das 
Warmpressen;  — water eiatem,a.{St.  eng.) 

die  Warmwassercisteme ; water  rett" 

ing,  die  Warmwasserröste  (des  Flachses 
und  Hanfes). 

Warmer^  a.  derErwärmapparat;  der 
Heizapparat;  {Diät.)  der  Vorwärmer; 
car ,  die  Heizvorrichtung  für  Eisen- 
bahnwagen; wort — ,  {Diät,)  der  Würze- 
Vorwärmer  (im  Alkohol-Destillations- 
apparat). 

Warnung  9  a,  {Techn,)  die  Erwär- 
mung, Erhitzung. 

Warming-pan j  a.  die  Wärmpfanne, 
Bettflasche; power,  {Phya.)  die  Er- 
wärmungskraft; — room  in  theatrea  etc, 
{Buüd.)  das  Warmzimmer,  Foyer;  — 
augar-pan,  {8ug,  m.)  die  Anwärmpfanne. 

Warning,  ».(Wo^c/im.)  der  Vorschlag, 
Wamschlag. 

Waming-light,  a.  das  Signalfeuer; 
piece,  {Watehm.)  der  Anschlagestifb ; 

—  table,  {Baüw.)  die  Warnungstafel; 
— wheel,  {Watehm,)  das  Anschlag-,  Vor- 
schlagrad. 

to  Warpy  V,  a,  {Techn.)  zusammen- 
ziehen, krumm  machen ;  {Mar,)  (in  einem 
Hafen)  fortziehen;  bugsiren;  {Weav,) 
scheren,  anscheren,  schieren,  schweifen; 
to  —  a  rope,  {Bope-m.)  ein  Tau  an- 
scheren. 

to  Wajrpy  V.  n.  {Techn,)  sich  zusam- 
menziehen, krumm  werden;  {Carp,  Join.) 
sich  verziehen,  sich  werfen,  windschief 
werden  (von  Brettern  und  Bauholz  ge- 
sagt); {Met.)  sich  werfen,  sich,  krümmen 
(von  Metallen  gesagt);  {Weav,)  ansche- 
ren, zetteln,  die  Kette  oder  den  Aufzug 
machen. 

Warpy  a,  (Agr.)  der  zum  Düngen 
der  anliegenden  Niederungen  benutzte 
FluBsschlamm;  {Weav.)  die  Kette,  der 
Zettel,  Aufzug;  das  Kettengam;  — , 
warping 'hawaer,  {Mar,)  die  Warptross, 
das  Bugsirtau,  die  Einkürzungsleine  (ein 
Tau,  welches  statt  des  eigentlichen 
Wurfankertaues  zum  Bugsiren  mit  dem 
Wurfanker  dient);  ufith  a  high  — , 
{Weav.)  hochkettig,   hoohschäftig;  main 

—  of  velvetf  die  ünterkette,  Grundkette ; 
nap — ,  püe —  of  velvet,  die  Oberkette, 
Polkette;  —  of  wood,  das  Werfen  des 
Holzes  (beim  Trocknen). 

Warp-beam,  a,  {Weav.)  der  Ketten-, 
Hinter-,  Garn-,  Zettelbaum;  cotton-—' 
cloth,  {Weav.)  das  Tuch  mit  baumwol- 
lener Kette,  das  halbwollene  Tuch;  — 

cop,   der  KettengamkÖtzer; framt, 

warping-frame,  warping-machine ,  warper, 
der  Scherrahmen,  Zettelrahmen,  An- 
schweifirahmen,  die  Schermühle;  — 
frame, — nti  framt,  —  maehim,  eine  Art 
Spitzenklöppelmaschine;  cof^n —  Itnat, 
(Wmw.)  das  Halbleinen,   halbbaumwol- 
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lene  Leinen;  '^'loom,  der  Kettenstnhl; 
high loom,  der  HautelisseBtuhl ;  louh 

—  loom,  der  BasseliBsestiihl ;  — miU, 
vid^  foarping-miU;  long  — red,  der  ge- 
rade Scherrahmen;  high — tapestry,  die 
hochschaftige  Tapete;  — threads y  jpl. 
die  Kettenfäden. 

Warped;  a.  {Techn.)  geworfen,  ver- 
zogen, Tdndschief. 

Warper,  a.  (Weav.)  vid.  tearp-frame. 

Warping  y  5.  (Teehn.)  das  Kmmm- 
werden,  Schiefwerden,  Werfen,  Ver- 
ziehen; die  Schiefe,  das  Windschiefsein ; 
{Agr,)  das  TJeberschwenunen  mit  Fluss- 
oder  Seewasser  zum  Behufe  der  Dün- 
gung des  Bodens;  {Weav.)  das  Ketten- 
scheren ,  Kettenanfsohlagen ,  Zetteln, 
Schweifen. 

Warping -block,  s,  {Ropt'^,)  der 
Scherblock; frame,  vid.  tearp-firame; 

—  hatch, — »luiee,  (Hydr.)  eine  Schleuse 
um  Ackerland  unter  Wasser  zu  setzen; 

machine,   {Weav.)   vid.  wa/rp-franne; 

'■^-miU,  warp-miXl,  (Wea^o.)  der  runde 
Scherrahmen;  — -jjo**,  (Eope-m.)  derAn- 
scherpfahl. 

to  Warrant,  v.  a.  (Comm)  garan- 
üren,  gut  sagen,  sich  verbürgen  für .... 

Warrant,  a,  (Comm.)  die  Anweisung 
auf  Waaren,  welche  in  den  Lagerhäu- 
sern oder  Docks  der  Begierung  unter 
Zollverschluss  aufbewahrt  werden;  — 
of  attorney,  die  Specialvollmacht;  dock- 
— ,  die  Anweisung  auf  in  den  Docks 
befindliche  Waaren. 

Warranty,  a,  (Comm.)  die  Garantie, 
Sicherheit. 

Warwiok-sandstone,  a.  (Oeogn.)  ein 
gelber  Sandstein  in  der  Grafschaft 
Warwick  (das  obere  Glied  des  new  red 
aandstone). 

to  Wash,  V.  a.  waschen;  auswaschen, 
ausspülen ;  (Chem.)  waschen,  auswaschen, 
aussüssen;  (Cloth-m.)  auswaschen,  aus- 
schwemmen; (Draw.)  tuschen,  mit  Tusche 
zeichnen;  (Min.)  waschen,  schlämmen, 
abflauen,  aufbereiten;  (Pott.)  schlämmen; 
to  —  the  form,  (Print.)  die  Form  ab- 
spülen, abschweppen,  abschweben;  to  — 
off,  (Cäl.  pr.)  nach  dem  Drucken  ab- 
spülen; to  —  oiU,  auswaschen;  to  —  out 
(a  precipitate  of  the  fiUer  into  the  beaker), 
(Chem.)  abspülen,  hknauswaschen;.  to  — 
over,  überstreichen,  übertünchen;  to  — 
the  plates,  (Tinn.)  die  Bleche  durch- 
führen; to  —  the  aweepinga,  (Met.)  ver- 
schlammen; to  white ,  (Build.)  tün- 
chen, (mit  Kalk)  weissen;  to  —  the  wood, 
to  —  over  with  egga,  (Oild.)  den  ersten 
Leimgrund  legen. 

Wash,  a.  das  Waschen,  die  Wäsche; 
das  Spülwasser,  Spülicht;  (Build.)  die 
Tünche,  Tünchfarbe;  (Dwt.)  die  wein- 
gare  Maische;  (Draw)  die  Tusche; 
(Oeol.)  das  Schwemmland;  (Goldam.)  das 
Gold-    und    SUbergekrätz ;    (Met.)    der 


dünne   Metallüberzug,   die  Plattirung; 

(Saltpetre -man.)    die    Lauge;    hUUk , 

(Fotmd.)  die  schwarze  Kohlenschlichie; 
lime — ,  icÄtte--— ,  (Buüd.)  die  Kalk- 
tünche, weisse  Tünche;  maU- — ,  (DisL) 
die  Malzmaische,  Schrotmaische;  —  of 
an  oetr,  (Nav.)  das  Ruderblatt. 

Wash-baok,  a.  (Diät.)  das  Gährfass; 

heäle,  (Wash.)  das  Waschholz; 

hoard,  (Build.)  vid.  washboard;  — - 
board    in  a  boat,  (Nav.)  der  Setzbord; 

— -ftoiol,     das     Waschbecken;     by 

channel,  (Hydr.  eng.)  das  Freigerinne; 
charger, heater,  (Dt**.)  der  Vor- 
wärmer für  die  weingare  Maische; 

cylinder,  (Pap.  m.)  die  Waschtrommel; 

floor,  (Build.)  der  Estrich;   Venetian 

— ;floorf  der  venetianische  Estrich,  die 

Battuta; gilding,  (Ghild.)   die   nasse 

Vergoldung;  — gold,  das  Waschgold; 

hand  basin,  das  Waschbecken  zum 

Waschen  der  Hände; house,  (Build.) 

das  Waschnaus; leather,  (Gurr.)  das 

Waschleder;  — leather  gloves,  pi.  wasch- 

lederne    Hstndschuhe; miU,    (Pott. 

Brich -m.)  das  Schlämmwerk,  die 
Schlämmvorricktung;  — ore,  (Min.  Mei.) 
das  zu  waschende,  durch  nasse  Aufbe- 
reitung  zu    reinigende   Erz; plug, 

(Loc.)    der  Auswaschpfropfen; pot, 

(THn-mantrf.)  die  Durchführpfanne; 

pump,  (Diät!)  die  Maischpumpe ; atand, 

der  Waschtisch ;  — atiU,  (Dist.)  die  Brenn- 
blase, Blase; stock,  (Blea4ih.  Oal.  pr.) 

der    Waschhammer,    Äe    Walke; 

stroke  of  a  boat,  vid. board; tub, 

die  Waschbütte;  das  Waschbecken; 

wheel,  dash-wheel,  (Cal.pr.)  dasWaachrad. 

Washboard,  s.  ein  geripptes  Brett, 
über  welches  die  Stoffe  beim  Waschen 
hin  und  her  gezogen  werden;  (BuiUL) 
die  Fussleiste,  Scheuerleiste. 

Washed  sugar,  s.  (Sug.  m.)  fleckiger 
Zucker. 

Washer,  s.  der  Waschapparat,  die 
Beinigungsmaschine;  (Cornier.)  dasStoss- 
blech,  die  Friktaonsscheibe ;  (Hydr.)  der 
Spund  im  Boden  einer  Oisteme;  (MecK.) 
die  TJnterlagsscheibe,  Dichtungsscheibe; 
das  Bolzenblech,  Mutterblech,  die  Zwi- 
schenlage; (Met.)  die  Gekrätzwäsche; 
der  BauchkondensationBapparat;  (Min. 
Met.)  die  Erzwäsche,  Vorrichtung  zur 
nassen  Auf bereitung  der  Erze;  (Pap.m.) 
der  Halbholländer,  Halbzeug-Holländer; 

barrd ,    (Brew.)   die  Fassreinigungs- 

maschine;  bottle ,  die  Flaschenspül- 
maschine; — s,  pl.  of  a  cart,  (Cartier.) 
die  Stossringe  am  Ende  der  Achse  eines 
Karrens;  India-rubber  — ,  (Meeh.  Mach.) 
der  Kautschukdichtungsring,  die  Unter- 
lagsscheibe von  Gummi;    l^ad ,   der 

Bleidichtungsring,  die  Unterlagsplatte 
von  Blei;  street — ,  der  Hydrant. 

Washer- woman,  a.  die  Wasohfiraa, 
Wäscherin. 


Washing.  —  Watoh- alarm. 
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Washing 9  s,  das  Waschen,  Aus- 
waschen,  Abspülen;  (Ahtm-manirf.)  das 
Auslangen,  Decken  (des  Alaunmehls); 

!Cfhem.)  das  Aussüssen ,  Auswaschen; 
€floth-m.)  das  Auswaschen  nach  der 
Walke;  {Draw.)  das  Tuschen;  {Sngr.)äie 
Tuschmanieri  Aquatintamanier;  (liei. 
Min.)  die  nasse  Aufbereitung,  das 
Schlämmen,  Abflauen,  die  Erzwäsche; 
(Tin-fnamtf,)  das  Durchfuhren;  — s,  pl. 
das  Spülwasser,  Spülicht;  '—a,  pl, 
{Qoldsm.)  das  Gold-  und  Silbergekrätz; 
•"-  of  eopper-ores,  (Assay.)  eine  Kupfer- 
erzprobe, bei  welcher  der  Bothkupfer- 
könig  wiederholt  mit  dem  garenden 
Flusse  geschmolzen  wird;  -^  of  the  rags, 

(Pap,  m.)   die  Lumpenwäsche;   tub , 

W^  Min.)  das  Setzen,  Siebsetzen,  die 
oetzwäsche;  —  of  wool,  die  Wollwäsche. 
Washtng-apparatus^  s.  (beim  Patio- 
Amalgamationsverfahren)  die  Schlämm- 
vorrichtung, der  Apparat  zum  Schläm- 
men der  amalgamirten  Silbererze; 

lasin,  das  Waschbecken;  — loard, 
(Frird)  das  Waschbrett;  — hoHU,  (Ohem.) 
die  Spritzflasche;  gas —  hoUU,  die  Oas- 
waschflasche ; — eopptr,  der  Waschkessel ; 

cylinder^ drum^  (Beet-sugar  man. 

Pap.  m.   Dist.  etc)   die  Waschtrommel 

ffur  Buben,  Lumpen,  Kartoffeln  etc.); 
Min.)  die  Abläuterungstrommel ,   Erz- 
waschtrommel ; engine^  (P^P-  ^•)  der 

Halbzeugholländer;  — house,  (Met.  Min.) 
die  Erzwäsche,  Vorrichtung  zur  nassen 

Aufbereitung    der    Erze; maehine, 

— -fiitU,  die  Waschmaschine;  (Ohih-m.) 
die  Spülmaschine,   Auswasohmaschine ; 

•^-slag,   (Met.)  das  Darrgekrätz; 

stand,  (Join.)  der  Waschtisch;  — stock 
of  a  tDiuhtng- maehine,    (Oloth-m.)  der 

Waschhammer; table,    (Min.)    der 

Stossherd,    Kehrherd; trottgh,    der 

Waschbottich,  Wasehtrog;  (Md.)  der 
Flautrog;  — trunk,  (Met.  Min.)  die  Ab- 
läuterkiste; —  tiib,  die  Waschbütte; 
(Print.)  das  Waschfass,.  der  Wasch- 
stein. 

Waste y  s.  (Teehn.)  der  Abgang,  Ab- 
fall; (Carp.)  der  Verschnitt,  Abschnitt, 
Abfall;  (Found.)  derFehlguss;  (Md.)  der 
Abbrand,  Abfall;  (Min.)  das  abgebaute 
Feld,  die  Berge;  (Print.)  der  Zuschuss, 
das  Zuschusspapier ;  — ,alkali — ,  aUcaU- 

maker^s  — ,   tank ,    vat ,    (Alkali' 

manttf.)  der  Sodarückstand,  Sodaäscher, 
die  Auslaugerückstände;  —  of  eoals, 
coal  — ,  die  Kohlenabgänge;  cotton — , 
(Spinn.)  der  Baumwollenabfall,  die  Ab- 
gänge der  Baumwollspinnereien  (als  Ma- 
schinenputzwolle  verwandt);   cotton 

fdt,  (Spinn.)  ein  mit  Kautschuk  über- 
zogener Wattenstoff  aus  Baumwollen- 
abfall zur  Verpackung;  engineer's  — , 
mechanises  — ,  die  abgängige  Putzwolle 
oder  Baumwolle ;  —  of  heat,  der  Wärme- 
verlust; soapw's — ,  (8oap-m.)  die  Unter- 


länge; der  durch  Abdampfen  der  Unter- 
lange  erhaltene  Seifensiederfluss. 

Waste y  a.  abgängig,  unbrauchbar; 
werthlos. 

Waste-booky  s.  (Oomm.)  das  Manual, 
Notizbuch,  die  Kladde;  -— -c/Umnel, 
(Bydr,  eng.)  das  wüste  Oerinne,  Freige- 
rinne; —  earth,  (Md.)  die  Oekrätzerde: 

—  gases,  pl.  of  a  blast  -  furnace ,  (Md.) 

die  Gich^ase; heat,  die  abgängige 

Hitze;  — land,  (Agr.)  die  Brache; 

leaves,  pl.  (Bookb.)  die  eingebundenen 
weissen  Blätter;  —  lye,  (Soap-m.)  die 
Unterlauge;  — paper,  (Print.)  das  Aus- 
schusspapier, Schmutzpapier,  dicr  Maku- 
latur; — pieking-mcuhine,  die  Maschine 
zum  Zerzupfen  alter  Gewebe;  —'pipCy 
(Build.)  das  Abzugsrohr,  Abflussrohr, 
Abgangsrohr,    die   Abzucht;    (8t.  eng.) 

vid. wcUerpipe; pipe  of  a  water- 

dosd,  (Build^  die  Abtrittsröhre;  — - 
pit, sluice,  (Hydr.  eng.)  das  Flutge- 
rinne, der  Leerlauf; produd,  rtfuse, 

(Chem.  mant^f.)  der  Abftdl,  das  Abfall- 
produkt;   —  rem/nants,    pL    of    hides, 

(Ourr.)  die  Fellspäne; shed,  (Print.) 

der  Ausschussbogen ,    Makulaturbogen; 

—  'SiUc,  (Stljk-m.)  die  Seidenabfälle,  die 

Galletseide,     geringe    Flockseide; 

steam-pipe,  (St.  eng.)  das  Abblaserohr  des 
Dampfkessels; timber,  (Carp.)  Zim- 
merspäne; —  trap,  der  Wasserver- 
schluss;  — valve,  — dock,  das  Ab- 
sperrventil (am  hydraulischen  Widder); 

water,    (Techn,    Chem.    manttf.)    das 

Abfallwasser ,  das  gebrauchte,  abgän- 
gige Wasser;  (Aftn.)  das  wilde  Wasser; 
(St.  eng.)  das  Kondensationswasser,  Ein- 

.  Spritzwasser ;    —  water  -pipe , pipe, 

(St.   eng.)    das    Abzugsrohr;     — weir, 

iHydr.)    das    UeberfaUswehr ; wdl, 

[BtUld.)  das  Senkloch,  die  Abzucht;  — 
wool,  die  Kämmlingswolle;  die  Aus- 
schusswolle. 

Wastemen^  s.  pl.  (Min.)  die  Aufse- 
her über  alte  Gänge. 

Waster  y  s.  (Found.)  der  Fehlguss; 
der  Gusszapfen. 

Wasting }  s.  (BaiUo.  eonstr.)  die  Ab- 
lagerung von  Eide. ' 

wastrelS;  s.  pl.  (Techn.)  die  Abfälle, 
Abgänge. 

watohy    s.    die  Uhr,    Taschenuhr 
(Mil.  Mar.)  die  Wache,  der  Wachtposten 
das  Wachthaus;   (Pore,  m.)   der  Probe 
Scherben;  —  with  anchor-escapement,  die 
Ankeruhr;  cylinder — ,  die  Oylinderuhr 

lever ,    die    Ankeruhr;    mtisical  — •, 

musical  box,  die  Spieluhr;  r^eating ; 

die  Bepetlruhr;  —  with  a  second-hand, 
die  Sekundenuhr;  stop — ,  die  Sekunden 

uhr  mit  Hemmsetzer;   striking ,  die 

Schlaguhr. 

Watoh-alamii  s.  die  Weckuhr,  der 
Wecker:  — box,  (Mil.)  das  Schilder- 
haus;   (Baüw.)     das     Wachthäuschen; 
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Watchman,  ^  Water- apparatus. 


(Watchm.)  dM  Uhrgehäuse;   — broach, 

{WatehfiL}  die   Beihahle; cap,    der 

Deckel,  die  Springkapsel; ease,  das 

Uhrgehäuse; chain,   die  Uhrkette; 

clock,   electromagnetic clock,   die 

elektromagnetische  Wächter  -  Kontroll- 
uhr;   cover,  der  Uhrdeckel;  — dial, 

das  Uhrzififerblatt ; file,  die   Uhr- 

macherfeüe; frame,   der  obere  und 

untere  Boden  in  einer  Uhr; glass, 

dAs  Uhrglas;  die  Banduhr,  Wachtuhr, 
das  Sandglas;  — gttard,  die  Uhrkette 

hand,    der    Uhrzeiger; holder, 

der  Uhrhalter,  Zusammensetzer;  — key 
der  Uhrschlüssel;  — light,  das  Nacht 

licht; maker,  der  Uhrmacher;   — 

maker's  file,  die  Uhrmacherfeile;  — 
maker's    pUers,    die    Uhrmacherzange 

milker's  tools,  das  Uhrmacherwerk 

zeug;    — oü,    das  Uhrmacheröl;    — 

spring,    die   Uhrfeder; stand,    das 

UhrgesteU;  — U>tper,{Arch.)  derWacht- 
thurm;  — trinkets, pl.  die  Uhrgehänge; 
—  turret,  {Arch.)  das  Wachtthürmchen, 
Aussichtsthürmchen ;  — whed,  (WtMtchm.) 
das  Uhrrad;   — wheel  cutHng- machine, 

die  Uhrräderschneidmaschine; work, 

das  Uhrwerk. 

Watchman I  s.  der  Nachtwächter; 
(Min.)  der  Grubenwächter;  (BaHw.)  der 
Bahnwärter,  Bahnwächter;  — '#  house, 
(Bailw,)  das  Bahnwärt^haus;  — ^s  time- 
deteetor,  die  Wächter-Kontrolluhr. 

Watohmen'B  inspector^  s,  (Bailw.) 
der  Bahnmeister. 

to  Water  j  v.  a.  (Techn,)  wässern, 
befeuchten;  einweichen;  (Hbrf.)  be- 
giessen;  (Manitf.)  wässern,  flammen, 
moiriren;  to  —  the  day  in  pits,  (Pott.) 
den  Thon  in  Gruben  einsumpfen;  to  — 
flax  or  hemp,  (Spinn,)  Flachs  oder  Hanf 
rösten,  rotten,  rotten;  to  —  Urne,  (Build,) 
Kalk  einmachen;  to  -^  tobacco  with 
sauce,  den  Tabak  beizen. 

Water^  s.  das  Wasser;  (Oloth-m,)  das 
Wasser,  die  Tränke;  (JeweL)  das  Was- 
ser, der  reine  Glanz;  (3fafK^.)  das 
schillernde  Aussehen;  — ,  mineral  — , 
das  Mineralwasser;  — s,  pl,  Gesund- 
brunnen; a^dulous  .— ,  carbonated  — , 
der  Säuerling,  das  kohlensäurereiche 
Mineralwasser;  alkaUne  — s,  pl,  alkali- 
sche Wässer;  aluminous  — ,  (Taw,)  die 
Alaunbeize;  back ,  (Sydr.)  das  Stau- 
wasser; das  abgängige  Wasser  von  der 
Turbine;  banking ,  (Sydr)  das  Stau- 
wasser; baryta ,  (Chem,)  das  Baryt- 
wasser, die  Barytlösung;  brackish  — ,  das 
Brackwasser;  cementing — ,  (Mei,)  das 
Cementirwasser;  chalybeate  — ,  ferru- 
ginous — ,  das  Stahlwasser,  eisenhaltige 
Wasser;   Ohina--^,  (Patnf.)    ein   feiner 

Bilderflrniss ;     copper ,     (Min.)     das 

Kupferwasser,  Cementwasser ;  —  of 
crystäU/isation,  (Chem,)  das  Krystallisa- 
tionswasser;  distiUed  — ,  das  destülirte 


Wasser;  drinking — ,  potahU  — >,  das 
Trinkwasser;  faU  of  — ,  das  -Gefille; 
feed — ,    (St.  eng.)    das    Speise wasser; 

fresh ,  das  Süsswasser;  hard  — ,   cal- 

careous  — ,  das  harte,  kalkhaltige  Was- 
ser; hardness  of  the  — ,  (Cham.  Water' 
analysis)  die  Härte  des  Wassers  (der 
Gehalt  des  Wassers  an  Kalk-  und  Ma^- 
nesiasalzen) ;  hepaHc  — s,  svXphuretited 
— s,  sulphwrous  — s,  pl.  Sohwefelwäsaer, 
Schwefel  wasserstoifreiche  Mineralwässer; 

high ,  (Hydr,  Mar,  Ihm,)   der   hohe 

(oder  höchste)  Wasserstand,  das  Hoch- 
wasser, die  Flut;  to  hold  — ,  Wasser  hal- 
ten, wasserdicht  sein ;  heating  by  hot  — , 

die   Warmwasserheizung;    injection , 

(Mach,)  das  Einspritz wasser;  jet  of  — , 

der  Wasserstrahl;   low ,   (Hydr.)  der 

niedrige  Wasserstand;  mother — ,  (Ckem^ 

die  Mutterlauge;  moving ,  motive  — , 

(^MtU,)  das  Aufschlagwasser;  muddy  — , 
(St.  eng,)  das  Schlamm  wasser;  mwriated 
— «y  Marinated  — s,  pl,  die  Salzwässer, 

Bolwässer ,      Solquellen ;      pressure , 

(Hydr.)  das  Aufschlagwusser;   rain , 

das  Begenwasser;  rioer ,  das  Fluss- 
wasser; running  — ,  das  fliessende  Was- 
ser; sea — ,  das  Meerwasser,  Seewasser; 
shoal — ,  (ikfor.)  seichtes  Wasser;  sHieious 
— s ,    kieselsäurereiche    MinerEklwässer ; 

sofl  — ,  das  weiche  Wasser;  spring , 

das  Quell  wasser;  mineral  spring — ,  das 
Mineralwasser,  die  Mineralquelle;  stag- 
nant — ,    das    stehende  Wasser;    stop- 

— ,  (Mar.)  der  Gegenstrom;  strontia , 

(Chem.  Sug.  m,)  das  Strontianwasaer, 
die  Lösung  von  Strontiumhydroxyd  in 
Wasser;  subterraneous  — ,  subterraneous 
sheet  of  — ,  das  Grundwasser;  sulphaHe 
— s,  pl.  sul£atreiche  Mineralwässer, 
Bitterwässer;  sulphuretted  — s,  vid, 
hepatic  — s;  surface — ,  das  Tagwasser; 

upland    surface ,    das    Berglandtag- 

wasser;  surplus  — ,  (Hydr.)  das  Ab£aU- 
wasser;  tau ,  das  abgängige,  ge- 
brauchte Wasser;  underground — ,  (Min,) 

das    Grundwasser;     waste ,    (Techn. 

Chem.  man.)  das  Abfallwasser,  Abgangs- 
wasser, gebrauchte  Wasser;  (MtnT)  wH- 
des  Wasser;  (St.  eng,)  das  Kondensations- 
wasser, Einspritzwasser;  waste —  pjp^ 
(Techn. St,  eng.)  das  Abzugsrohr;  (Build.) 
das     Abtrittsrohr,    Closetabgangsrohr ; 

weU ,  das  Brunnenwasser;  deep-wdl- 

— ,  das  Tief  brunnenwasser;  shaUowweU' 

— ,  surface-weU ,  das  Flaohbrunneu- 

wasser. 

Water-apparatus  y  — -  trough  ^  s. 
(Chem.)  die  pneumatische  Wasserwanne ; 
— baüiff,  (Sfav,)  der  Hafenmeister;  — 
bidance,  (Met.)  der  hydraulische  Gicht- 
aufiEUg; baXUtst,  (Mar.)  der  Wasser- 
ballast; —  balUist  tank,  der  Wasserbal- 
lastbehälter; —  barrd,  (Min,)  der  Blech- 
kübel   zum   Wasseraufsnig; barrow, 

der  zweiräderige  Wasserwagen  (fOr  Gärt- 


Water  •  apparatus. 
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uer,  Spritzen  etc); hath,  (C%eih.)  das 

Wasserbad;  — heUow8,  pU  {Maek,}  das 

WasBergebläse ; blocks, hoices,  pi. 

of  a  r^nery-fumaee ,  (Mei.)  die  Wamer- 
kühlkasten ,  Seitenwände  mit  Wasser- 
kühlung; — borne,  a.  (Mar.)  flott; 

bosh  of  a  pinddHng'fwnMee,  (Met,)  die 
Wasserkühlyorrichtong ;  — box,   (Min.) 

der    Ausgusskasten    der    Pumpe; 

blowing-engine y blowing-machine,  das 

Trompengebläse,  Wassertrommelgebläse; 

bridge,   (Met.)  die  Feuerbrücke  mit 

Wasserkühlung; bucket,  der  Wasser- 

eimer;  — btitt,  das  Begenfass,  die 
^gentonne;  — ealenä^,  (Cloth -m» 
Cotton-tnant^f.  Bleach.)  der  Nas^Lalander, 
Wasserkalander;  — eart,  der  Wasser- 
wagen zum  Besprengen  der  Strassen ;  — 
cask,  (Mar,)  das  Wasserfass,  der  Leger ;  — 
cement,  — mortar,  (BuiM.)  der  hydrauli- 
sche Mörtel,  Wassermörtel ; — dnder-pipe, 
(Met,)  die  Schlackenform  mit  Wasserküh- 
lung; — et^em,  der  Wasserbehälter,  die 
Wasseroisteme;  cold —  cistern,  (8t,  eng,) 
der  Kaltwasserbehälter ; — eistem  of  a — 
blowing-engine,  (Mach.)  das  Qefluder,  die 
Arche;  — clock,  (Medt,)  die  Wasseruhr; 
— closet,  (Build.)  der  Abtritt  mit  Wasser- 

▼erschluss,  das  Watercloset; dosing 

of  a  pipe,  (Build.)  der  Wasserverschluss, 

Wasserschluss; coeXr,   (8t.  eng.)  der 

Wasserhahn;  — colours,  pi.  (Paint.)  die 
Wasserfarben,  Aquarellfarben; co- 
lour painting,  die  Malerei  mit  Wasser- 
farben; —  compartment,  (Met.)  die  Was- 
sermaschine;   ctmduit,  die  Wasser- 
leitung; die  Wasserröhre;  (Min.)  der 
Wasserstollen; course,  die  Wasser- 
rinne, der  Kanal;  — crane,  (Baute.)  der 
Wasserkrahn;  — üevator,  der  hydrau- 
lische Aufzug; engine,   (Mach.)  das 

Wasserwerk,  Wasserhebewerk,  Schöpf- 
werk ;  (Jlftn.)  die  Wasserkunst,  das  Pum- 
penwerk, die  Wasserhaltungsmaschine; 
engine  rods,  pi.  (Min.)  das  Schacht- 
gestänge; — f(M,  der  Wasserfall,  die 
Kaskade;  — -faseine,  (Fort,)  die  Wasser- 
fiüschine,  Senkfaschine;  — -feeder,  (Min.) 

der    Wasserzufluss ; fence,     (By dr. 

arch)  die  Buhne,  der  Flügel,  Abweiser, 
das  Packwerk ;  —  -float,  der  Schwimmer ; 

framCt  (Spinn.)  vid.  — -  spinnifng-framie, 

— 'fwrrow,  (Agr.)  die  Furche  zur  Ablei- 
tung des  überflüssigen  Wassers;  — fwr- 
stone,  (8t.  eng.)  der  Kesselstein;  — a(Ue, 
(Jlftn.)  vid.  —  level;  — gauge,  (St.  eng.)  der 

Wasserstandszeiger,  Wassermesser; 

ga**ge, — mark-post,  (Hydr.)  der  Pegel ;  — 
gauge  cock,  (8t.  eng)  der  Wasserstands- 
halm; — gauge  glass,  das  Wasserstands- 
glas; — güding,  (Qtld.)  die  Wasserver- 
ffoldung,  nasse  Vergoldung;  — glass, 
{Chem.)  das  Wasserglas;  (Loc.)  der  Was- 
serstandsmesser; dw4ble glass,    das 

gemischte  (Kali-  und  Natron-)Wasser- 
glas;  potash glass,  (Chem.)  das  Kali- 


wasserglas; soda glass,  das  Natron- 
wasserglas; —  gold,  das  MuBchelgold, 

Malergold; green,  (Paint.)  eine  aus 

krystallisirtem  Grünspan  und  schwacher 
Sodalösung  hergestellte  grüne  Wasser- 
£etrbe;  — gutter,  (Pav.  Boad-m,)  die 
Gosse,  der  Binnstein ;  — hold  of  a  ship, 
(Mar,)  der  Wasserraum;  — hose,  der 
Wasserschlauch;  low- —  indicator,  hno- 
—  alarm,  (Steam -boHer)  der  Apparat 
zur   Ankündigung    eines   zu    niedrigen 

Wasserstandes; leqf,  (Pap,  m.)  das 

Wasserpapier;  — level,  der  Wasser- 
stand, die  Wasserhöhe,  Wasserstands- 
linie; (Qas-m.)  der  Stand  des  Wassers 
im  Gasometer;  (8i.  eng.)  der  Wasser- 
stand; (Surv.)  die  Wasserwage,  Libelle, 

der  Wasserpass; level, gate, 

hole, lodge,   (Min,)  der  Sumpf  zum 

Ansammeln  der  Wasser;  die  Grund- 
strecke ;  underground —  level,  der  Ghrund- 
wasserspiegel ,  das  Grundwasserniveau ; 

level  drifts,  pi.   (Min.)    die   Ghrund- 

strecken  zu  beiden  Seiten  des  Schach- 
tes; —  level  Une,  der  Wasserspiegel, 
das  Niveau;   — lift,  — balance,  (Met,) 

der  Wasseraufzug; Ume,  hydrauUe 

Urne,  (BuHd.)  der  Wasserkalk,  hydrau- 
lische    Kalk,    Wassermörtel; Une, 

die  Wasserhöhe,  Wasserlinie,  Wasser- 
standslinie; (Ship-b.)  die  Wasserlinie 
(die  Linie  am  Schiffe,    bis  zu   welcher 

das  Wasser  reicht);   load W»«,   die 

Wasserlinie  bei  beladenem  Schiffe; 

lodge,    (Min,)  vid, level; lodged 

ship,  (Mar,)  das  unklare  Schiff;  — Uäe, 
hydrauUe   lute,    der  Wasserverschluss ; 

machine,     (Cotton-spinn,)    vid. 

spinning -frame; main,  (Hydr.)  die 

Hauptleitungsröhre;  — mark,  (Hydr.  8t, 
eng,)  die  Wasserstandslinie,  Wassermarke, 
das  Wasserstandszeichen;  (Pap.  m.)  das 

Wasserzeichen;    high m€^rk,  (Hydr. 

Mar,  Nav.)  das  Zeichen  des  hohen  (oder 
höchsten)  Wasserstandes,  das  Flutzei- 
chen, Hochwasserstandszeichen ;  low 

mark,  das  Zeichen  des  niedrigsten  Wasser- 
standes; —  mark-post,  (Hydr.)  der  Pegel, 
Aichpfahl;  — mdon,  (Bot.)  die  Wasser- 
melone ;  —  meter,  der  Wassermesser ;  — 
miU,  die  Wassermühle;  — mortar,  vid, 
cement; motor,  (Meeh.)  der  hy- 
draulische Motor ,  Bewegungsapparat 
mittelst   Wasserdruck;    — ' organ,    die 

Wasserorgel; otUUt  cock,    (St.  eng.) 

der  Wasserablasshahn;  — pillar,  — 

crane,    (Bailw.)  der  Wasserkrahn; 

plug,  der  Wasserhahn;  — poise,  (Surv.) 
die  Wasserwage,  Libelle;  (Phys.)  das 
Hydrometer;  — power,  (Jlfee^.)  die  Was- 
serkraft;   power  engine,  die  Wasser- 
kraftmaschine; — press,  hydrauUe  press, 
(Mech.)  die  hydraulische  Presse,  Wasser- 
presse ;  — pressttre,  der  Wasserdruck ;  — 
pressure  bUtst-maehine,  das  Wassersäulen- 
gebläse; — pressure  engine,  die  Wasser- 
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säulenmasclime ;  — proof,  a,  (Manuf.) 
wasBerdicht;  a.  der  wasserdichte  Stoff, 
Waterproof;  — proofing ,  das  Wasser- 
dichtmachen;  — propeUer,  die  Kreisel- 
pumpe, Oentrifdgalpompe,  Botations- 
pompe,  das  Kreiselrad,  Centrifugalrad ; 

rainng  engine,  (Mach.)  das  Wasser- 

liebewerk{  — ratn,  {Hgdr.)  der  hydrau- 
lische Widder,  Stossheber;  — rate,  die 
Wasserabgabe,  Wassertaxe;  — retting 
of  flax  or  hemp,  (^j^tnn.)  die  Wasserrotte, 

Wasserröste; rocket,    (Fire-w.)    der 

Wasserschwärmer;  — room  in  a  hotter, 

ist,  eng.)  der  Wasserraum; sapphire, 
Miner.)  der  Wassersaphir,  Dichroit;  — 
scooping  machine,  die  WasserschÖpfina- 

schine,  das  Schöpfwerk; screw,  — 

snaü,  {Mech.)  die  Wasserschraube,  Was- 
serschnecke; Dutch — screw,  die  hollän- 
dische Wasserschraube;  — ^shed,  die 
Wasserscheide;  — apace,  (St.  eng.)  der 
Wasserraum;  (Loc.)  die  Wasserkammer; 
— spinning-frame,  — frame,  (j^jptnn.)  die 
Waterspinnmaschine,  der  Drosselstuhl; 
apout,  der  Wasserstrahl,  das  sprin- 
gende Wasser;  die  Wasserhose;  (Arch.) 
die  Abtraufe,  Speiröhre  einer  Dachrinne; 
apout  fountain,  {Hydr.)  der  Spring- 
brunnen;   station, house,  (Baitw.) 

die  Wasserstation;  — stone,  (Techn.)  der 

Wasserstein,     Wasserschleifstein; 

supply,  die  Wasserleitung,  Wasserver- 
sorgung;   supply  pipe,  (8t.  ei^g.)  das 

Speiserohr ;   —  supply  pump ,  (St.  eng.) 

die  Speisepumpe; table,   (Areh.)  der 

Sockelabsatz ,     Wasserschlag ; tank, 

(Teehn.  St.  eng.)  der  Wasserbehälter,  die 
Wassercisteme;  — test,  (BoHer-mak.)  die 
iiydraulische  Kesselprobe;  (St^g.  m.)  die 
Wasserprobe:  — tight,   a.  wasserdicht; 

trough,   (Chem.)  vtd. apparatus; 

— trunk,  der  bedeckte  Wasserlauf;  — 
tun,  (Min.)  eine  grosse  Tonne  zum 
2Uehen  des  Wassers;  — 'twist,  (Spinn.) 
der  Watertwist,  das  auf  der  Water- 
z Wimmaschine    gezwirnte    Garn;     — 

twyer, tuyere, cooled  twyer,  (Met.) 

die  Form  mit  Wasserkühlung,  Wasser- 
form;   tymp,  (Met.)  der  wasserge- 
kühlte Tümpel;  — vapour,  der  Wasser- 
dampf;    way  of  a   bridge,    (Sr.   b.) 

der  Flutraum,   Wasserweg,  das  Duroh- 

flussprofil; ways,    pl.   (Ship-b.)   die 

Leibhölzer ,  Wassergänge  (ausgehöhlte 
Deckplanken  zum  Abfluss  des  Wassers); 
— whed,  (Mech.)  das  Wasserrad;  breast^ 
— wJieel,  breast-whed,  das  mittelschläch- 

tige    Wasserrad ;    horizontal whed, 

die  Turbine,  das  horizontale  Wasserrad; 

middle-shot whed,  das  mittelschläch- 

tige  Wasserrad;  overshot  — whed,  over- 
shot-whed,  das  obersohlächtige  Wasser- 
rad, oberschlächtige  Mühlrad;  undershot 

whed,   undershot  -  whed ,    das   unter- 

«chlächtige  Wasserrad,  imterschlächtige 
Mühlrad;   vertical whed,   das   yerti- 


kale  Wasserrad;  — wUlow,  (Bei.)  die 
Wasserweide,  Bachweide;  — works,  pl. 
(Mach.)  das  Wasserwerk,  die  Wasser- 
kunst; die  Wasserleitung. 

Waterage^  s.  (Mar.)  die  Fracht. 

Watered  fltofby  s.  pL  (Manuf.)  ge* 
wässerte,  geflammte,  moirirte  Stoffe. 

Waterm^:^  s.  (Techn.)  das  Wässern, 
Besprengen,  Einweichen;  die  Wasaerza- 
führung;  (Spinn.)  vid.  water-retting ;  — 
of  sted,  (Met.)  das  Flammen  des  Stahls; 

—  of  stuffs,  (Weav.)  das  Wässern,  Flam- 
men,  Moiriren;  —  of  tobacco  with  sawust, 
das  Beizen  des  Tabaks. 

Watertng-biti  —  bridle^  s.  (Saddl.) 

die  Wassertrense; cart,  der  Wagen 

zur  Strasflüenbesprengimg;  (Agr.)  der 
Wagen    zum   Begiessen    yon  Pflanzen; 

—  engine,  die  Gärtenspritze;  — plaet, 
(Nov.)  der  Wasserplatz,  Ort  zum  Wasaer- 

einnehmen  für  Schiffe;  — pot, cai», 

die  Giesskanne; station,  (Baüw.)  die 

Wasserstation. 

Watt* 8  indicatory  s.  (St.  eng.)  der 
Watt*8che  Dampfdruckanzeiger ;  — *9 
paraUdogram,  das  Watt'sche  bewegliche 
Parallelogramm. 

to  Wattle^  V.  a.  flechten. 

Wattle 9  s.  die  Buthe,  Gerte;  die 
Hürde,  Umzäunung,  das  Gehege. 

Wattling:^  s.  das  Geflecht,  Flecht- 
werk. 

Wave^  s.  (Fhys.  Nav.)  die  Woge, 
Welle;  (Arch.)  die  HohlLeiste;  (Manuf.) 
die  Welle,  Flamme  des  gewässerten  oder 
moirirten  Zeuges;  condensed — ,  (Acoust.) 
die  y erdichtungswelle ;  eacpanded  — ,  die 
Verdünnungswelle ;  —  of  light,  die 
Lichtwelle;  Une  of  — ,  die  Wellenlinie; 
sound — ,  die  Schallwelle. 

Wave-line 9  *.  die  Wellenlinie;  — - 
trap,  (Hydr.)  der  Wellen&nger. 

WaTellite^  s.  (Miner.)  der  Wavellit, 
HydrargilHt,  Lasionit. 

to  Wax  9  V.  a.  (Techn.)  mit  Wachs 
bestreichen,  überziehen,  tränken;  to  — , 
to  ruh  toith  wax,  höhnen. 

Wazy  s.  (Chem.  Techn.)  das  Wachs; 
(Shbem.)  das  Schusterpech;  (Cat.  pr.)  der 
Beserragepapp ;   (Shoem.)  das  Schuster^ 

pech;    Aniaquies ,    das  Andaquies- 

wachB,  Andaquirwachs ;  animal  — ,  das 
thierische  Wachs;  bees^  — ,  ordinary  — , 
das  Bienenwachs;  bleeiched  — ,  das  ge- 
bleichte, weisse  Wachs;    CornoM^a , 

das  Camaubawachs  (von  den  Blättern 
der  brasilianischen  Palme,  CopemieiA 
cerifera,  ausgeschieden);  Ohinese  — , 
China — ,  vegdable  insect — ,  Pda,  vege- 
table spermaceti,  das  chinesische  Wachs 
(auf  den  Trieben  von  Fraxinus  ehinensis 
in  China  durch  das  Insect  Coccus  em- 
ferus  oder  Coccus  Fe-la  erzeugt);  cow- 
tree  — ,  das  Kuhbaum  wachs  ^us  dem 
Safte  von  Brosimum  galactodendron); 
Cuba — ,    das    Cubawachs;    earth — > 
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vid.  f 083x1 — /  /oaail — ,  earth — ,  mineral 
— ,  ozoeerUßf  (Miner.)  das  mineralische 
Wachs,  Erdwachs,  Mineralwachs,  der 
Ozokerit;  gilder's  — y  das  Glühwachs 
zum  Vergolden;  Japan' ^,  Japanese  — , 
tree  — ,  vegetable  — y  (aneigentlich  auch 
American — )  das  Japanwachs,  der  japa- 
nische Talg,  das  vegetabilische  Wachs 
(durch  Auspressen  und  Auskochen  der 
Beeren  des  japanischen  Wachsbaumes, 
Eht*8  sueeedana,  gewonnen);  mineral  — , 

vid.  fossil  — ;  myrica ,    myrtU , 

myriea-taÜow,  das  Hyricawachs,  Hyrten- 
wachs    (aus    den  Beeren    von   Myrica 

ceri/era);    oeiiba ,   das   Ocubawachs, 

der  Ocubatalg  (aus  der  Frucht  von 
Myristiea  octtba);  pahn — ,  das  Palmen- 
wachs (aus  der  Binde  einer  auf  den 
Cordilleren  wachsenden  Palme,  Ceroxy- 
lon  andicola,  durch  Auskochen  etc.  dar- 
gestellt); plant — ,  Pflanzenwachs,  vege- 
tabilisches Wachs  (im  allgemeinen  Sinne) ; 

r^ned    mineral    — ,    r^ned    earth , 

bleached  mineral  — ,  eeresine,  das  raffi- 
nirte  Mineralwachs,  gebleichte  Erdwachs, 
Ceresin;    rubbing — ,  das   Polirwachs; 

sealing ,     der    Siegellack;    stop , 

propolis,  das  Stopfwachs,  Propolis  (von 
der  Honigbiene);  tree — ,  vid.  Japan — ; 
vegetable — ,  (im  Allgemeinen)  das  Pflan- 
zenwachs,   vegetabilische    Wachs;    (im 

Besonderen)    vid.  Japan ;    white  — , 

das  weisse,  gebleichte  Wachs;  yeUoto — , 
unbleached  — ,  das  gelbe,  ungebleichte 
Wachs. 

Wax-beadS;  — -peaxls^  s,pl.  Wachs- 
perlen;   cdkcy  die  Wachsscheibe ; 

candU,  die  Wachskerze,  das  Wachslicht ; 
German  — candle,  das  Stearinlicht,  die 
Stearinkerze;  — chandLer,  der  Wachs- 
lichtzieher;  — cloth,  das  Wachstuch,  die 
Wachsleinwand;  — doli,  die  Wachs- 
puppe; — endy  (Shoem.)  der  Pechdraht; 

match,  das  Phosphorwachskerzchen, 

Wachszündholz ;  —  modelling,  die  Wachs- 
blMnerei; myrtle  y  {Bot.)  die  Wachs- 
myrte,   der    Kerzenbeerenstrauch;  — 

oil,  (Chem.)  das  Wachsöl; painting y 

encaustic  painting,    die   Wachsmalerei; 

palmy  {Bot.)  die   Wachspalme; 

polishing.  (Join!)  die  Wachspolitur; 

primer y  (Mil.)  das  geflrnisste  Zündkom; 
—  'taffetyy  (Manuf.)  der  Wachstaflfet; 
taper y  die  Wachskerze,  der  Wachs- 
stock, das  Wachslicht; taper  matchy 

vid.  —^ -match;  — work,  die  Wachs- 
arbeit; die  Wachsfigur,  Wachsfiguren; 

(Cäl.  pr.)  die  Beservage; works,  pl. 

das  Wachsfigurenkabinett. 

Waxing j  s,  {Cäl.  pr.)  der  Beservage- 
druck,  Druck  mit  Schutzpaste;  (Ourr.) 
das  Wichsen. 

Way,  s.  (Boad-m.)  der  Weg;  (Chem. 
Teehn.)  der  Weg,  die  Methode;  (Mech.) 
der  Weg,  die  Bahn;  (Min.)  die  Strecke; 
(Bailw.)  das  Geleise,  der  Schienenstrang; 


die  Bahnlinie;  — $y  launehing — Sy  pl. 
(Mar.)  die  Stapelblöcke  (die  Hölzer,  auf 
denen  ein  Schuf  vom   Stapel  gelassen 

wird);     air ,    wind ,    (^in.)   die 

Wetterstrecke;  assay  by  the  dry  — , 
(Chem.)  die  Probe  auf  trocknem  Wege; 
assay  by  the  humid  — y  (Chem.)  die 
nasse  Probe,  Untersuchung  auf  nassem 

Wege;  catriage ,  (Min.)  der  Abfuhr- 

'^^Si  — ^t  pl-  of  a  cock,  (Mech.)  die 
Hahnwege,  Hahnöflhungen;  double  — , 
(Bailw.)  die  zweigeleisige  Bahn,  Doppel- 
bahn;  gate ,    roUey ,   (Aftn.)    die 

Förderstrecke;  —  of  the  rowndSy  (Fort.)  der 
Bondenweg ,  die  Berme ;  —  of  a  ship 
(Mar.)  die  Fahrt,  der  Lauf,  Kurs  eines 
Schiffes;  single  — ,  (Bailw.)  die  eingelei- 
sige   Eisenbahn;   das   einfache   Geleise; 

steam ,    (8t.    eng.)    der    Dampfweg, 

Dampfkanal. 

Way-bill,  s.  (Comm.  Carr.  Bailw.)  der 
Frachtbrief;  der  Beklebezettel  (auf  Ge- 
päckstücken); fowr cock,  der  Vier- 
weghahn;  — end,  (Mxn.)  die  Strassen- 

seite; head,  (Min.)  das  Streckenort; 

reckoning,  (Mar.)  die  Gissung,  Be- 
rechnung des  zurückgelegten  Weges; 
three valve,  three cock,  der  Drei- 
weghahn, Hahn  mit  dreifacher  Boh- 
rung. 

weak  beeTy  s.  (Brew.)  dünnes  Bier; 

—  grain  of  sugar,  (Sug.  m,)  mattes  Korn; 

—  land,  (Agr.)  dünner,  leichter  Boden. 
Weald-olay,  s.  (Qeol.)  der  Wälder- 

thon. 

Wealden  formation  y  —  strata,  s. 
(Oeol.)  die  Wälderformation. 

Weapon,  s.  (Mil.)  die  Waffe. 

to  Wear,  v,  n.  away,  (Techn.)  abge- 
nutzt werden,  abnehmen,  schwinden; 
to  —  out,  sich  abnutzen,  sich  abreiben. 

Wear,  wear  and  tear,  s.  (Techn.) 
die  Abnutzung;   (Mint^)  das  Abgreifen; 

—  and  tear  of  a  rope,  (Mar.)  die  Schlit- 
tage,  Slitage. 

Wearing,  — -out,   s.  (Teehn.)  das 

Abnutzen,   Abtragen; apparel,  der 

Anzug; end,  (Cartwr.)  der  Deichsel- 

zapfen;  — surface,  (Jlfeeft.)  die  Beibungs- 
fiäche. 

to  Weather,  v.  a,  a  moulding,  (Arch.) 
ein  Sims  abwassern,  abschrägen;  to  7- 
a  ship,  (Mar.)  die  Luv  gewinnen. 

to  Weather,  v.  n,  (Min.  Oeogn.)  ver- 
wittern. 

Weather,  s.  (Phys.  etc.)  das  Wetter; 
— ,  — side,  (Mar.)  die  Luvseite,  Wind- 
seite eines  Schiffes. 

Weather-anchor,  s.  (Mar.)  der  Luv- 
anker;   board,  (Build.)  die  Abwässe- 
rungsleiste, der  Wasserschenkel,  Wetter- 
schenkel   (bei    Hausthüren    etc.); 

board  of  a  boat,  (Nav.)  das  Wasserbord ; 

boarding,   (Build.)   die   Verkleidung 

der  Wetterseite  eines  Gebäudes  mit 
Schindeln; bound,     (Mar.)    durch 
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tchlechtes  Wetter  am  Aaslaufen  ge- 
bindert;   braus,  pi»  (Mar.)  die  Luv- 

brasBen;  — eock,  der  Wetterhahn;  — 
deck,  {Ship-h.)  das  Sturmdeck;  — flag, 

die   Wetterfabne; gtige,   (Mar.)   die 

LuTseite,  Windseite;  — gUus,  das  Wet- 
terglas, der  Barometer; Une,  (Mar.) 

der   Windstrich; movlding,    (Arch,) 

der  Ueberscblagsims  über  einer  Thür 
oder  einem  Fenster,  die  Kranzleiste, 
Deckplatte;  — raü,  (QUuJ)  der  Wetter- 
scbenkel,  Wasserschenkel,  untere  Schen- 
kel;   ^99^^^  (Mar.)  die  LuYwanten; 

— sKortj  {Mar.)  derLnywall  (die  Käste, 
▼on  welcher  der  Wind  herkommt);  — 
aide  of  a  shipf  vid,   weaiher; table, 

(Areh,)  ifid, moulding; tiling, 
Bitüd.)  die  Verkleidung  der  Wetter- 
seite eines  Gebäudes  mit  Ziegeln. 

Weathered^  o.  {Min,  Qeogn.)  ver- 
wittert. 

Weatlieriziffy  s.  {Min,  Qeogn.)  die  Ver- 
witterung; —  of  elay,  {Pott.)  das  Zer- 
fallenlassen des  Thones  ^äurch  Oeftieren, 
Lagern  an  der  Luft  etc.) ;  —  of  a  motUd- 
ing,  {Arch.)  die  Abwässerung  eines 
Simses,  der  Wasserschlag. 

to  Weave  y  v.  a.  weben. 

WeaveTi  ».  der  Weber;  cloth — ,  der 
Tuchweber;  ribbon — ,  der  Bandweber, 
Bandwirker;  — *a  glaaa,  das  Weberglas, 
der  Fadenzähler;  — '«  loom,  der  Stuhl, 
Webstuhl;  — **  nippers,  — '«  tweesers,  pL 
die  Weberzange,  das  Klüppchen;  — '5 
reedj  das  Blatt,  Bied  am  Webstuhl,  We- 
berblatt; — '*  shears,  pl.  die  Weber- 
schere, Tuchschere;  — *«  shuttle,  das  We- 
berschiffchen;  — *s  Star  eh,  der  Weber- 
kleister. 

Weaving^  s,  das  Weben,  die  Weberei; 
das  Weberhandwerk;  das  Gewebe,  Ge- 
wirk; doth ,  die  Tuchweberei;  cross- 

— ,  das  Weben  mit  gekreuzter  Kette; 
fancy  — ,  die  Musterweberei,  Bildwebe- 
rei; hand 'loom  — ,  die  Handweberei; 
pile — ,  die  Sammetweberei ;  piain  — , 
das  Weben  glatter  Stoffe;  —  of  ribbons, 
die  Bandweberei. 

WeaTing-beam^  s,  {Weav.)  die  Ket- 
tenwalze; —  loom,  der  Webstuhl. 

Web^  s,  {Weav.)  das  Gewebe;  {Oeogn.) 
das  Gefüge  der  Kohlenflötze;  (Iron 
ship'b.)  die  Längsverbindung ;  —  of  the 
couUer,  (Agr.)  die  Schneide  des  Pflug- 
messers; —  of  a  crank,  (Mach.)  der 
Krummzapfenarm,    Kurbelbug;    endUss 

—  of  fett,  (Pap.  m.)  das  Filztuch  ohne 
Ende;  endless  —  of  paper,  — ,  (Pap,  m.) 
der  Fapierstreifen  ohne  Ende,  das  end- 
lose Papier,  Maschinenpapier,  Maschi- 
nenpapier in  langen  (aufgerollten) 
Stücken ;  endUss  —  of  toire-cloth,  (Pap.  m.) 
das  Metalltuch  ohne  Ende;  —  of  a 
girder,  die  Tragrippe  eines  Eisenträgers; 

—  of  a  key,  (Loeksm.)  der  Bart  eines 
Schlüssels;   —   of  a   rail,   (Railte.)   der 


Stiel,  Steg,  Hals  einer  Schiene;  —  of  a 
saw,  das  Sägeblatt;  —  of  a  wibeel,  der 
Körper  eines  Scheibenrades. 

Web-press  ^  web-printing  -  press, 
s.  die  Botationsdruckmaschine. 

Webbing;  s.  webS;  s,  pl.  (Weav.) 
das  Gurtband. 

to  Wedge^  v,  a.  (Teehn.)  keilen,  ver- 
keilen; auseinanderkeilen,  zerspalten;  to 
—  in,  einkeilen;  to  —  the  raHs,  (Raüw.) 
die  Schienen  yerkeüen;  to  —  a  tubbing, 
(Min.)  eine  Schachtzimmemng  verkeilen; 
to  —  a  wheel,  (Carr.)  ein  Bad  durch 
eine  Unterlage  hemmen. 

Wedge^  s.  (Techn,)  der  Keil;  der 
SpaltkeU;  der  Füllkeü,  die  Unterlage; 
(Met,)  der  Barren,  Zain;  (Min.)  die 
Brechstange,  das  Bergeisen;  der  Keil, 
SpitzkeU ;  (Print,)  der  KeU ,  die  Fütte- 
rung; driving — ,  (OH-m.)  der  Preaskeil; 

fox ,  (Mach.)  der  Gegenkeil;  iron  — 

for  slatercutters ,  der  ^hieferspaltkeil; 
lead  in  — *,  (Met.)  das  Muldenblei ;  —  of 
a  plane,  (Join.)  der  Keil  im  Spannloche; 

receiving ,    spring ,    (Oii-fi».)   der 

LösekeU. 

Wedge-boZ;  s,  of  a  wedge-press, 
(Oil-m.)  der  Presstrog  (der  holländischen 
Keil  -  oder  Bammpresse) ;  —  -  driver, 
(Carp.)  der  Keiltreiber,  Keilschlägel ;  — 

iron, sized    iron,     (RoUing-m,)    das 

Keileisen: press,  (Oil-m,)  die  (hol- 
ländische) Keilpresse; shaped,  keil- 
förmig;   terrier,  (Min,)  der  Keil- 
bohrer. 

Wedging  9  s,  (Techn,)  das  Keilen, 
Verkeilen;  (Min.)  das  Verkeilen  eines 
Schaohtausbaues;  (Pott,)  das  Kneten  und 
Schlagen. 

Wedging-orib,  wedge-crib^  s.  (Min,) 
der  Keükranz,  Tregkranz.  ' 

Wedgwoody  — "ware^  *.  (Pott,)  das 
Wedgwoodgeschirr,  feine  Steinzeug;  — 
jasper-pottery, jasper-ware,  das  Jas- 
pisgut. 

to  Weed^  v.  a.  (Hort.)  gäten,  jäten. 

Weedy  s.  (Bot.  Hort^  das  Unkraut; 
cut  — ,  die  Schnittalgen  (eine  Tangart); 
dHft — ,  die  Treibalgen;  dyer's  — ,  vid. 
wdd. 

Weeding-hooky  — hoe^  s.  (Hort,) 
dieGäthaue;  — tongs, — pincers,  pl,  die 
Gätzange,  das  Bistäeisen. 

Weekly  "^ages^  s,  pl,  (Techn,)  der 
Wochenlohn. 

Weely  s,  (Fish.)  die  Beuse. 

Weeper  y  s,  (Build,)  das  Abzugsloch, 
Brückenauge;  — s,  pl.  (Arch,  Sculpt) 
Statuen  am  Fusse  eines  Grabmals. 

Weeping-willoWy  s.  (Bot,)  die  Trauer- 
weide. 

Weevil)  s.  (Agr.)  der  schwarze  Kom- 
wurm,  Beuter. 

Weft)  woofj  8,  (Weav.)  der  Einschuss, 
Eintrag,  Einschlag,  das  Schussgarn, 
Einschlaggarn. 
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Weft-forky  s,  {Weav.)  die  Einschlag- 
galsel,    AbBtellgabel;    — sük,  die  Ein- 

■chlagseide ,     Tramseide ; vnnding- 

maehine,  die  SchaBBspulmaschine. 

to  Weigh y  V.  a.  wägen,  wiegen; 
lichten,  heben;  to  —  the  anchor,  (Mar.) 
den  Anker  lichten;  to  —  out,  (Cotnm.) 
nach  dem  Gewicht  verkaufen. 

to  Weigb^  V.  n.  wiegen,  schwer  sein, 
Gewicht  haben. 
Weigh-boardy  a.  (Min.)  die  Letten- 

kloft,    Thonader; bridge, locJe, 

weighing' machine  j     die     Brackenwage, 
Strassenwage. 

Weighable  goods  i  5.  pl,  (Comm.) 
Waaren,  welche  nach  dem  Gewicht  ver- 
kauft werden. 
Weighage^  8.  die  Wägegebühren. 
Weigher^  9,  der  Wieger;  (Min.)  der 
Wiegemann;  check — ,  (Min.)  der  Kon- 
trolle-Wiegemann (der  Bergleute  gegen 
den  Grubeneigenthümer). 

Weighing^  a.  (Meeh.  Teehn,)  das  Wä- 
gen, Wiegen,  Abwägen. 

Weigmng-house;  — -offloOy  a,  das 
Wagehaus,  die*  Wage ;  —  maehine ,  vid. 

foeigh-hridge; acdle,  die  Wage. 

U>  Weighty  V.  a,  belasten,  beschweren. 
Weight;  a:  (Phya.  Meeh.  Techn.)  das 
Gewicht;  die  Schwerkraft;  das  Gewicht, 
der  Gewichtstein,  das  Gewichtstack; 
die  Belastung;  — a,  pl.  die  Wage;  ahao- 
ItUe  — ,  das  absolute  Gewicht;  analyaia 
hy  — ,  die  Gewichtsanalyse;  apotheeariea' 
— ,  das  Apothekergewicht;  atomic  — , 
das  Atomgewicht;  avoirdupoia  — ,  das 

englische    Landesgewicht ;    balance , 

counter — ,  das  Gegengewicht;  biU  of  — , 
eertifiecfte  of — ,  apwi^aiion  of — ,  (Comm^ 

der   Wageschein;    brvAe  — ,   brutto , 

groaa   — ,   das  Bruttogewicht;    cup , 

das  Einaatzgewicht;  dead — ,  das  Eigen- 
gewicht eines  Gte&sses;  even  — ,  das 
Gleichgewicht; /uil  of — ,  (Comm^  voll- 
wichtig;   gold — a,  pl.   die   Goldwage; 

good y      (Comm.)     das    Gutgewicht; 

hanging ,    rider ^    das  Laufgewicht; 

hundrä — ,  abgekürzt  Cwt,  der  Gentner 
(112  engl.  Pfund  =  50,8  Kilogramm); 
— a,  pL  and  meaawrea,  Haass  und  Ge- 
wicht; molecular  — ,  (Chem.)  das  Mole- 
kulargewicht; neat  — ,  net  — ,  netto — , 
das  Nettogewicht;  aet  of  — a^  der  Ge- 
wichtssatz; — a,  pl.  in  acta,  Einsatzge- 
wichte; aliding ,  (Meeh.)  das  Lauf- 
gewicht; apee^ic  — ,  das  speciflsche  Ge- 
wicht; standard — ,  das  Normalgewicht; 

iroy ,    das  Troygewicht,   Gold-   und 

Edelsteingewicht. 

Weight  -  areometer ;  hydrometer 
with  weight,  a.  (Phya.)  der  (das)  Ge- 
wichtsaräometer. 

Weighting;  a.  die  Belastung. 
WeiT;    a.   (Fiah.)  der  Fischbehälter, 
Pischkorb;  der  Teichrechen,  das  Teich- 
gitter; (Hydr.  arch.)  das  Wehr,  der  Wehr- 
TechniBcbe«  Wörterbach.    Engl. -Beutich. 


dämm;   waate ,   (Hydr.)  das    Ueber- 

fallswehr,  der  Leerlauf. 

to  Weld;  V.  a.  (Met.)  schweissen,  an- 
schweissen,  zusammenschweissen ;  to  — 
out,  ausBchweissen ;  to  —  together,  zu- 
sammenschweissen. 

Weld;  a,  (Met.)  die  Schweissung;  — , 
icold,  dyer'a  weed,  (Bot.  Dye.)  der  Wau, 
Färberwau,  das  Gelbkraut,  die  Färbe- 
reseda (Reseda  luteola), 

Weld-iroB;  welded  iron;  a.  (Md.) 
das  Schweisseisen ;  — ateel,  welded  ated, 

der  SchwelBsstahl; tube,  welded  tube, 

die  geschweisste  Bohre ;  — yeUow,  (Dye.) 
das  Waugelb. 

Welding;  a,  (Met,)  das  Schweissen, 
Ansch weissen,  Zusanmienschweissen;  — , 
— point,  die  Anschweissungsstelle. 

Welding -fVimace;     a.    (Met.)     der 

Schweissofen ; lieat,    die  Schweiss- 

hitze; hot,  weissglühend,  schweiss- 

warm;  — out,  das  Ausschweissen;  — 

point,    vid,    welding; powder,    das 

Schweisspulver;  — aand,  der  Schweiss- 
sand;  — aeam,  die  Schweissnaht ,  An- 
schweissungsstelle; — ateel,  der  schweiss- 
bare  Stahl. 

Well;  a.  die  Quelle;  der  Brunnen;  das 
Bohrloch;  (Build.)  das  Treppenhaus,  der 
Treppenraum;  (C7arr.)  der  Flaschenbehäl- 
ter, das  Flaschenftitter;  (.F^^.)  die  Buhne« 
der  Fischbehälter  in  einem  Fischerfahr- 
zeug; (Ife^)  die  Sohle  des  Schmelzofens; 
(Ship'b.)  der  Pumpensood,  Pumpenpott, 
der  Koker  um  die  Pumpen  (auch  pump- 
— );  (St.  eng.)  der  Wasserbehälter;  — a, 
pl,  der  Gesundbrunnen,  die  mineralische 
Quelle;  Abyaainian  — ,  driven  — ,  tube- 
— ,  der  abessinische  Böhrenbrunnen ; 
vid.  driven  -^  unter  driven;  arteaian  — , 
der  artesische  Brunnen,  Steigbrunnen; 
bored  — ,  der  Bohrbrunnen ;  deep  — ,  der 
Tiefbrunnen;  draw — ,  der  Ziehbrunnen; 

driven  — ,  vid,  driven;  flowing a,  pl, 

durch  den  Druck  der  Petroleumdämpfe 
freiwillig    fliessende    Petroleumquellen ; 

hot ,    (St.   eng.)   der  Ausg^sskasten, 

Warmwasserbehälter  für  Kondensations- 
wasser  (bei  Niederdruckmaschinen);  oil- 
— ,  petroleum ,  das  Petroleumbohr- 
loch, die  Petroleumquelle ;  pump — ,  der 
Pumpbrunnen;  (Mar.)  das  Pumpensood, 

der  Pumpentopf;  aalt ,  die  Solquelle, 

der  Solbohrbrunnen ,  das  Solbohrloch; 
ahallow  — ,  *ur/ace ,  der  Flachbrun- 
nen;  apUishing ,  der  Springbrunnen; 

tar ,  tar-eistem,  (Oas-m.)  die  Theer- 

cisteme;   tube — ,  vid.   Abyaainian  — ; 

waate ,  (Buüd.)  das  Senkloch,  die  Ab- 

zucht. 

Well-boat;  a.  (Fiah.)  das  Fischerboot 

mit  Wasserbehälter; eleemaer,    der 

Brunnenfeger,  Brunnenputzer ;  —  digger, 
— sinker,  der  Brunnengräber,  Brunnen- 
macher; —  hole,  (BuHd.)  der  Baum 
zwischen  den  Treppenwangen;  — pit, 
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{Min.)  das  Bninneiifeld ;  ^-rig,  das 
Bohrzeug,  Bohrgestänge  zum  Brunnen- 
bohren;  — room,  das  über  einem  Gte- 
sundbrunnen  errichtete  Gebäude;  — 
sinking,  das  Bronnengraben ;  das  Bran- 

nenboluren; tube,  das  Brannenrohr; 

die  Bohrvorrichtung  am  Bohre  zum 
Bohren  yon  abessinischen  BÖhrenbron- 
nen  fin  dieser  Bedeutung  auch  — 'ttibe 

point); toater,    das  Brunnenwasser; 

deep toater,  das  Tiefbrunnenwasser; 

surface water,  sTutüow water,  daa 

Flachbrunnenwasser. 

Welsh y  a.  groin,  {Arch.)  der  Grat 
eines  Tonnengewölbes  mit  Ohren;  — 
process  of  eopper-smeUing ,  {Met.)  die 
Kupferarbeit  in  Wales;  —  ware,  (Pott.) 
gemeines  braunes  Steingut  aus  Wales. 

Welt^  s.  {Techn,)  der  Band,  Saum, 
die  Einfassung  \  -^of  a  horse-shoe,  {Farr,) 
der  Yorschuh,  die  Schnebbe. 

Welter's  bitter,  picric  add,  s. 
{Chem.)  die  Pikrinsäure,  Pikrinsalpeter- 
säure,  das  Welter'sche  Bitter. 

Wenlock  -  formatlozi ,  Wenlock- 
strata,  s,  {Oeol.)  die  Wenlockformation 
(der  Wenlockschiefer  und  der  Wenlock- 
kalk,  Werdoc^-slate  und  — limestone). 

Wemerite^  s.  {Miner.)  der  Wemerit 
(eine  Species  des  SkapoUths). 

West,  s.  der  West,  Westen. 

West -variation,  s.  {Nov.)  die  Ab- 
weichung der  Magnetnadel  nach  Westen 
hin. 

to  Wet,  V.  a.  {Techn.)  nässen,  benetzen, 
befeuchten;  to  —  the  dirty  Unen, 
{Wash)  die  schmutzige  Wäsche  ein- 
weichen; to  —  the  maUf  (Brew.)  das 
Malz  befeuchten. 

Wet,  a.  (Techn.)  nass,  feucht;  —  assay, 
(Chem.)  die  Probe  auf  nassem  Wege;  — 
method,  —  way,  (Chem,  Met.)  der  nasse 
Weg;  —  method  of  extracting  copper^  die 
Kupferverhüttung  auf  nassem  Wege ;  — 
purifier,  —  gas-purifier,  (Gas-m)  der 
Nassreiniger,  nasse  Beinigungsapparat; 

—  steam,  direkter  (Wasser-)  Dampf;  mit 
Wasser  gesättigter  Dampf;   heating   by 

—  steam,  die  Heizung  mit  direktem 
Dampf. 

Wet -bulb  hygrometer,  dry  and 
T7et-bnlb  hygrometer,  (Phys.)   das 

August'sche     Psychrometer ; dock, 

(Mar.)  der  Binnenhafen,  das  Dock; 

draiping,  (BoUing-m.)  das  nasse  (Draht-) 
Ziehen;  — gilding,  die  nasse  Vergol- 
dung; — glover,   der  Weissgerber; 

press,    (Pap.  m.)    die    Nasspresse; 

puddUng,  (Met.)  das  Schlackenpuddeln; 
— rot,  die  nasse  Fäulniss;  — spinning, 
■das  Naefespinnen. 

Wetted,  a.  Ume,  {BuHd.)  der  durch 
Bespritzen  gelöschte  Kalk,  trocken  ge- 
löschte Kalk. 

Wetting,  8.  (Techn.)  das  Befeuchten, 
Anfeuchten;  (Met.)  das  Einsumpfen. 


Wetting -board,  a,  {Priid)  das 
Feuchtbrett,  Waschbrett;  — out,  (Ösl.  pr. 

Bleach)    das    Einweichen; trough, 

(Print)  der  NetzkübeL 

Wey,  9.  (Comm)  ein  Gtewicht  far 
trockene  Sachen;  a  —  qf  cor»,  40  Bushel; 
a  —  of  wool,  182  Pfund  Wolle. 

Weymouth-pine,  s.  (Bot)  die  Wei- 
muthskiefer,  Weimuthsflclite ,  weisse 
Kiefer  {Pinus  atrohus). 

Whale, «.  (Zool.)  der  Walfisch;  sperm- 
— ,  white  — ,  cachaUft,  der  Pottwal,  Pott- 
fisch, Cachelot  (Phf  seter  maeroc^halus). 

Whale-boat,  s.  (Nav)  das  bei  dem 
Walfischfang  gebräuchliche  Boot;  — 
hone,  das  Fischbein ;  — fin,  die  Walfisch- 
barte,  das   ungerissene  Fischbein;   — 

fisher, ship,  vid,  whaler;  — Une,  die 

Walfischleine; oü,     der    Walfisch- 

thran. 

Whaler,  whale-fisher,  whale  ship, 
whaling  -  ship,  w^haling  •  vessel ,  s. 
(Nav)  der  Walfischfahrer,  Walfisch- 
fänger. 

Whalery,  whale-fishery,  whale- 
fishing,  s.  der  Walfisch&ng. 

Whang,  8.  das  Biemenl^er. 

to  Wlukrf ,  V.  a.  (Nav.)  an  dem  Quai 
ausladen,  löschen,  ans  Land  bringen. 

Wharf,  s.  (Hydr.  arch)  das  Werft, 
der  Quai,  Kai,  Landungsplatz,  die  An- 
lande; die  Buhne;  crooked  — ,  die  An- 
kerbuhne; —  of  fasdnage,  das  Busch- 
bett; —  of  masonry,  die  Uferfeste; 
shipwright's  — ,  das  Schiffswerft. 

Wharf- charges,  a.  pi.  {Nav)  das 
Werftgeld,  Kaigeld ;  — mc»,  — porters, 
pi.  Träger  an  einem  Landungsplatz ;  — 
stead,  die  Furt. 

Wliarfage,  a.  (Nav)  vid.  wharf 
changes. 

Wharfing,  s.  (Rydr.  arch)  der  Buh- 
nenbau. 

Wharfinger,  a.  der  Kaimeister,  Auf- 
seher über  einen  Elai;  der  Werftbe- 
sitzer, Lagerhofbesitzer. 

Wharve,  a.  {Coiton-apiwn,)  der  Wür- 
tel,  Wirtel  der  Spindel. 

Wheal,  huel,  a.  (Min.  ComwdiC}  die 
Grube,  Zeche. 

Wheat,  a.  (Bot.  Agr)  der  Weizen; 
bearded  — ,  stiff  — ,  der  Bartweizen; 
PoUsh — ,  der  polnische  Weizen;  später^ 
— ^»der  Spelz,  DinkeL 

Wheat-bread,  s.  (Bak)  das  Weizen- 
brot: small ,  die  Semmel;  — gross, 

(Bot)  das  Baygras. 

Wlieaten,  a.  bread,  vid.  wheat-breai; 
—  flour,  das  Weizenmehl ;  —  straw,  das 
Weizenstroh. 

Wheatstone's  automatic  trans- 
mitter, a.  (Electr.  Tel)  Wheatstone's 
Selbstübertrager;  — ^abridge,  dieWheat- 
stone'sche  Brücke. 

to  Wheel,  v.  a.  (Techn)  auf  Bfidem 
fortbewegen;  drehen,  rollen,  umwälzen; 
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V.  n.,  sich  auf  Rftdem  1)6 wegen,  rollen;  to 

—  the  earth,  (Buüd.)  die  Erde  abkarren. 
Wheely  8,  (Oartufr.  Baüto.  Mech.  Mach. 

Watchm.)  das  Bad;  (CUms  -  grind.)  die 
Schleiftcheibe ;  {Eydr.)  das  Wasserrad; 
(Mar.)  das  Steuerrad;  (Pott,)  die  Töpfer- 
scheibe; — 3,  pi.  (Cfutl.)  die  Schleif- 
mühlen;  —  and  axle,  (Mach.)  Bad  und 
Welle;  anntdar  — ,  {Mach.)  das  Zahnrad 
mit  innerer  Verzahnung;  arbor — ,  — 
on  an  arbor,  das  Wellrad;  balance  — , 
das   Steigrad;    (Watehm.)   die   Unruhe; 

balance engine  j    (Mach.)   das   Steig- 

radschneidzeug ;  bevel  — ,  conical  — , 
angular  — ,  mitre — ,  das  konische  Bad, 
Winkelrad ;  breast  — ,  breast-toater  — , 
(Hydr.)  das  mittelschlächtige  Wasserrad ; 

high    breast ,     das     rückschlächtige 

Wasserrad;  brush — ,  das  Friktionsrad: 

das     Borstenrad;     bucket ,     (Hydr.) 

das   Zellenrad;    canting ,   croton , 

Watchm.)  das  Kronrad;  Catherine* — , 
(Arch.)     vid.    iohed-window ;     center — , 

Watehm.)  das  Bodenrad;  change — 'S,  pi. 
[Turn.)  Wechselräder;  chilled  — ,  cast- 
iron  chilled — ,  das  Schalengussrad;  cloth- 
— ,  das  Schmirgelrad,  Polkrad;  cloth  — 
of  a  seufing-maehine,  dasZufiihrrad;  cog- 

—  >  cogged  — ,  das  Kammrad;  coupled 
—5,  j9l.  Kuppelräder;  croum — ,  eontrate- 
— ,  face  — ,  das  Kronrad ;  cylindrical  — , 

cylindrical  toothed  — ,  right — ,  spur ^ 

(Mach.)  das  Stirnrad;  datsh — ,  (BUach!) 
das    Waschrad;    disc — ,  (Mach.)    das 

Scheibenrad;  driver Sy   driving s, 

pi.  (Loe.)  die  Treibräder;  driver —  and 
pinion,  (Mach.)  das  Getriebe  mit  Stirn- 
rad ;  eccentric  — ,  (Mach.)  die  excentrische 

Scheibe,   das   Excentrikrad ;   emery , 

das  Schmirgelrad;  epicycloidal — ,  (Mach.) 
das  EpicyUoidenrad ;  escape — ,  escape- 
ment— ,  (Watchm.)  das  Steigrad,  Hem- 
mungsrad;   flathering ,    (Mar.   Eng.) 

das  Buderrad  mit  beweglichen  Schau- 
feln; face ,  vid.  croton — r;  flanged  — , 

das  Flantschenrad ,  Bad  mit  Flantsche, 
mit  Spurkranz;  flash — ,  (Hydr.)  das 
Wurfirad;  float — ,  (Hydr.)  das  Schaufel- 
rad; fly  — ,  flying — ,  (Mach.)  das 
Schwungrad;  fore — s,  pi.  die  Vorder- 
räder; friction — ,  das  Friktionsrad; 
gear — ,  das  Zahnradgetriebe;  hand — , 
das  GrifCrad.  Drehrad  (z.  B.  an  grösse- 
ren Ventilen) ;  heart  — ,  heart-shaped  — , 
die  Herzscheibe,  das  herzförmige  Bad: 
horizontal  water — ,  horitonttU — ,  (Hydr.) 
die  Turbine;  hydraulic — ,  water — ,  das 
Wasserrad;  hyperbolical  — ,  das  Hyper- 
boloidenrad;  idle — ,  das  Zwischenrad; 
ladder — ,  das  Sprossenrad;  lantern — , 
der  Drehung,  das  Stockgetriebe;  leading- 
— ,  das  Treibrad;  leading — s,  pl.  (Loc.) 

die  Vorderräder;  middle-shot  water , 

breast ,  (Hydr.)  das  mittelschlächtige 

Wasserrad;  overshot  water ,  over- 
shot— ,    das    oberschlächtige  Wasser- 


rad, oberschlächtige  Bad;  paddle —  of 
a  steamer,  (Nav.)  das  Buderrad,  Schau- 
felrad; Persian  — ,  scoop — ,  (Hydr.)  das 
SchÖpft'ad,  Kastenrad,  persische  Wasser- 
rad ;  plate — ,  (Raüw.)  das  Scheibenrad ; 
pT^eumatie  — ,  (Min.)  das  Wetterrad,  der 

Fabry*sche  Ventilator;  ratchet ,  raa^- 

— ,  (Mach.)  das  Sperrrad;  reaction — , 
(Hydr.)  das  Beaküonsrad ,  Gegenwir- 
kungsrad, Segner's  Wasserrad;  regulat- 
ing  ,    (Watchm.)   das   Stellrad;   skew 

— ,  das  Hyperboloidenrad;  spoke — ■, 
das  Speichennid ;  spur  — ,  das  Stirn- 
rad; spiwning — ,  das  Spinnrad;  spiral- 

— ,   worm ,    screw ,    (Mach.)   das 

Schneckenrad,   Schraubenrad;   spooling- 

— ,    (Wea/v.)   das   Spulrad;   starting , 

(Mach.)  das  Anlassrad,  Steuerrad ;  steam- 
— ,  die  rotirende  Damp6naschine;  steer- 
ing— ,  —  of  the  hdm,  (Afar.)  das  Steuer- 
rad; —  in  steps,  (Mach.)  das  Bad  mit 
gebrochenen  Zähnen,  Stufenrad;  strap- 
— ,  die  Biemenscheibe ;  swing — , 
(Watchm.)  das  Steigrad;  toothed  — ,  das 
Zahnrad;  intemaUy  toothed — ,  das  Zahn- 
rad mit  innerer  Verzahnung;  trailing- 
— s,  hind — «,  pl.  (Loc.)  die  Hinterräder; 
tread — ,  das  Tretrad;  undershot  water- 

— ,   undershot ,    (Hydr.)    das    unter- 

schlächtige  Wasserrad,  unterschlächtige 

Bad;    wind ,    der    Windmotor,    das 

Windrad;  worm — ,  vid  spiral — /  work- 
ing— ,  (Hydr.)  das  Laufrad. 

Wheel-band^  s.  (Cartwr.)  die  Bad- 
schiene ; barometer,  (Phys.)  der  Zei- 
gerbarometer; —  barrow,  der  Schub- 
karren, Schiebkarren;  — boat,  das  Bä- 
derboot (zum  Wasser-  und  Landtrans- 
port) ;  —  cap,  die  Nabenkappe ;  —  case, 
der  Badkasten;  — chain,  — skid-chain^ 
die  Hemmkette;  — chair,  der  Fahrstuhl, 
Bollstuhl; cutting,  (Mctch.)  das  Bä- 
derschneiden;   cuUing  -  machine , 

ctMing-engine,  die  Bäderschneidmaschine, 
BadfÄsmaschine ;  das  Bäderschneide- 
zeug;  — drag,  (Cartwr.)  der  Hemmschuh, 
die  Hemmvorrichtung;  — frame,  (Mach.) 
der  Badstuhl,  das  BadgesteU;  — grease, 

i^Carr.)    die    Badschmiere; harness, 

(Carr.)  das  Hintergeschirr,  Stangenge- 
schirr; —  horse,  das  Stangenpferd, 
Deichselpferd;  — jack,  die  Wagenwinde, 

Hebelade; lock,     die    Badbremse; 

(Loeksm)  das  Buchstabenschloss ;  (Gun-m.) 

das  deutsche   Schloss,  Badschloss; 

nail,  (Cartwr.)   der  Badnagel; nave, 

die     Badnabe; ore,     (Miner.)    der 

Boumonit,   das    Schwarzspiessglanzerz, 

Spiessgl  anzbleierz ,    Bädelerz ; pit, 

die  Schwungradgrube; plough,  (Agr.) 

der  Bäderpflug;  — press,  die  Presse 
zum  Auftreiben  der  Wagenräder  auf 
die  Achsen; press, moulding- 
press,    die   Bäderformpresse ; race, 

(Mach.)  die  Badstube;  (Hydr.  MiU.)  die 
Wassermasse,   die  das  Bad  treibt,  das 
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Hühlengerixme ; rope,    (Mar.)    das 

Steuerreep;  — ah(^ßf  — spindle,  (Meeh.) 

die  Badachse,  Badwelle; apoke,  die 

Badspeiche; apoke  pltming-madUne, 

die      (Lokomotiv-)  Badspeichenhobelma- 

schine; atone,   das  Schleifrad; 

9wwfy  eine  Art  Kitt  ans  Sohleifstanb ; 
— itre,  — iyrej  (Carfwr.)  der  Badreifen, 
die  Bandage;  — turning  lathe,  — lathe, 
die  Bäderdrehbank;  — window,  Cathe^ 
rine^a    whed,    (Areh,)    das    Badfenster, 

£atharinenrad ,     Glücksrad ; work, 

(Mach,    Waiehm.)   das   B&derwerk; 

work  with  cyUndrieal,  right  or  apur-gear- 

ing,  (Mach.)  das  Stimräderge triebe; 

work  of  the  handa,  (Watehm,)  das  Zeiger- 
werk;  minute — 'Work,    das    Minuten- 

werk;   akew-hevü work,   (Mach.)   das 

Spindelgetriebe;  strapped  ^^-work,  das 
l^emenscheibengetriebe ;  tootlud  — work, 
das  Zahnrädergetriebe ; — wright,  wheeler, 
der  Badmacher,  Stellmacher,  Wagner; 

wrighffa  timber,  das  Stellmacherholz, 

Wagnerholz;  — wrighffa  work,  die  Stell- 
macherarbeit. 

Wheeled^  a.  four  — ,  vierräderig. 

Wheeler^  a.  vid.  wheeUhorae  und  whed- 
wright. 

Wheeling,  «.  der  Transport  auf 
Bäderwagen;  (BuHd,  Baiho.)  der  Trans- 
port (der  Erde)  in  Karren,  das  Abkar- 
ren, Kieskarren. 

Whelpsy  a.  pl,  of  tlie  windlaaa,  (Mar.) 
die  Ausfiitterung  des  Brettspills,  die 
Spillklampen. 

Wherry,  a.  (Nov.)  das  Fährboot,  die 
Fähre,  Jolle;  (Mar.)  der  Ewer,  Lichter, 
das  Lichterschiff  (ein  Boot,  vermittelst 
dessen  die  SchifFsgüter  ausgeladen  wer- 
den); ateam — ,  der  Dampflichter. 

Wherry -man,  a,  (Nav.)  der  Jollen- 
föhrer. 

to  Whet,  V.  a,  (Teehn.)  wetzen,  schär- 
fen, schleifen,  abziehen. 

Whetstone,  a.  (Techn.)  der  Wetzstein, 
Schleifstein,  Abziehstein. 

Whetstone-slate,    whet- slate,    a. 

(Miner.)  der  Wetzschiefer; veaad,  das 

Wetzfass. 

Whetter,  a.  der  Wetzstein,  Wetz- 
stahl, Abziehriemen. 

Whey,  a.  (Agr.)  die  Molken. 

Whiffle  -  tree,  Whipple  -  tree ,  a, 
(Cartwr.)  der  Schwengel,  das  Ortscheit, 
die  Wage. 

Whlm;  a.  (Mach.  Min.)  der  Göpel, 
Haspel,  die  Fördermaschine,  Aufzieh- 
maschine ;  — ,  ateam^hoiating  — ,  whimaey, 
winding  ateam^engine,  (üftn.)  der  Dampf- 
göpel, die  Dampffördermaschine;  horae- 
— ,  der  Pferdegöpel;  machine  — ,  die 
Fördermaschine. 

Whim  -  engine ,    —  •  machine ,    a. 

(Min.)  die  Göpelkunst,  der  Göpel; gin, 

der  Fferdegöpel;  — ropc,  das  Förder- 
seil; — aJu^ft,  der  Förderschacht. 


Whimble,  a.  (dun.)  der  Ausräumer; 
— ,  windle,  (Coop.)  die  Schrotwinde. 

Whimsey^  a.  (Mach.  Min.)  vid.  whim; 
(Mech.)  der  kleine  Laufkrahn. 

Whin,  a.  (Bot.)  der  Stechginster; 
(Jiftn.)  vid.  whim. 

Whin-dyke,  a.  (Min.)  das  Lager  von 

festem  Gestein; atone,  (&eogn.)  der 

Basalt;    der   Trapp;    (Min.)    das  feste, 
harte  Gestein. 

to  Whip,  V.  a,  rasch  aufwinden;  to 
— ,  to  —  down,  to  —  together,  (8ew.) 
überwendlings  nähen,  eine  überschlagene 
Naht  machen;  to  —  the  end  of  a  rope, 
(Mar.)  das  Ende  eines  Taues  betakeln; 
to  —  up,  (itfor.)  mit  dem  Klappläufer  in 
die  Höhe  ziehen. 

Whip,  a.  (Carr.  Weov.)  die  Peitsche; 
(Mar.)  der  Klappläufer,  das  Jollentau; 
die  Wippe;  die  Signalflagge;  (Mech)  vtd. 
whip- crane;  (Sew.)  die  aberschlagene 
Naht;  —  of  a  wind-fniü,  der  Arm  einer 
Windmühle. 

Whip-oord,  s.  die  Peitschensehnur; 
—  erane,  einKrahn  TOn  ein&cher  Kon- 
struktion zum  schnellen  Aufwinden  von 
Glitem;  — hand,  die  rechte  Hand  (des 
Beiters);  — handle,   der  Peitschenstiel; 

laah,  die  Peitschenschmitze; rein, 

der  rechte  Zügel  beim  Fahren; aaw, 

(Join.)   der  Fuchsschwanz,    die   Fuchs- 
schwanzsäge;  — aaw  without  frame,  der 

englische  Fuchsschwanz ;  great  apan 

aaw,  framed  — aaw,  die  Oertersäge. 

Whipped,  a.  (Sew.)  überwendlmgs. 

Whipper,  a.  (Min.)  der  Kippwagen; 
(Spinn.)  der  Peitachwolf ,  eine  Art  Auf- 
lockerungsmaschine oder  Zauseier. 

Whipping -hoist,  a.  (Mach.)  der 
Dampfkrahn. 

Widpple-tree,  a.  (Ckurttcr.)  vid.  whi/fU- 
tree. 

Whirl,  *.  (Meeh,  Spinn)  der  Wirtel, 
Wirbel  am  Bade;  — a,  pl.  (Bope-m.)  die 
Triebe,  Spulen  in  der  Krone  des  Beep- 
schlägers;  electric  — ,  (Phya.)  das  elek- 
trische Flugrad. 

Whirling^apparatus,  a.  (Phya.)  die 
Schwungmaschine  (zur  experimentellen 
Demonstration  der  Centrifügalkralt) ;  — 
table,  (Pott.)  die  Proftldrehbank. 

Whirlwind,  a.  (Phya.)  der  Wirbel- 
wind. 

Whirtle,  a.  (Wire-dr.)  eine  Stahl- 
platte mit  Loch  zum  Ziehen  von  Bohren 
und  Draht,  eine  Art  Zieheisen. 

Whiflk,  a.  der  Besen,  Kehrwisch,  die 
Bürste;  (Oloop.)  der  Bankhobel,  die  Fuge- 
bank; (Spinn.)  die  Garnwinde. 

Whiskety  a.  die  kleine  Drehbank; 
der  Korb. 

Whisky,  whiskey,  a.  (DiH,)  der 
Whisky,  englische  Korn-  oder  Gersten- 
branntwein; (Oarr.)  der  Whisky  (ein 
Wagen  mit  hohem  Gtestell);  Irish  — > 
der  Whisky;  maiae — ,  der  Maiswhisky; 
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poUeen — ,  Irish  spirit,  eine  Art  Whisky 
yon  besonderem  .^jroma  etc.,  namentlich 
ans  Gerste  nnd  (früher  häufig)  in  Irland 
von  kleineren  Priyatdestillateuren  be- 
reitet. 

Whiflky-destilleryy  Irish  wiaky- 
destillery,  {Dist.)  die  Whiskybrennerei. 

Whistlei  s,  die  Pfeife;  der  Pfiff;  — , 
8te€Mn — ,  (Xoc.)  die  Dampfpfeife,  Signal- 
pfeife; fog-äLarm  — ,  {Nov.  Bailto^  die 
Nebelpfeife;  signal — ,  die  Signalpfeife. 

Wliite^  8.  das  Weiss;  (Print.)  die 
weisse  Seite,  Lücke,  das  Yakat;  ha/ryta- 
— ,  —  ofharyta,  das  Permanentweiss, 

Hineralweiss,  hlane  fixe;  CUehy ,  das 

französische  Bleiweiss;  eream-eolottred  — , 
das  Orömeweiss,  Gelblich  weise;  Dutch 
— ,  das  holländische  Bleiweiss;  flake — , 
(Ohem.)  das  Wismuthweiss,  Schmink- 
weiss  (basisch  salpetersaures  Wismuth- 

ozyd);    Krems ,    Kremnits ,    das 

Kremser  Weiss,  Kremnitzer  Weiss  (sehr 
reines  Bleiweiss);  pecirl — ,  pearl-potßder, 
(Ohem,)  das  Periweiss  (Wismuthozyehlo- 
rid);  Spanish  — ,  das  Spanischweiss,  die 
Schlämmkreide;    Spanish   — ,    Spanish 

paint,  flake ,   das   spanische   Weiss, 

Schminkweiss ,  Wismuthweiss ;  sine — , 
das  Zinkweiss,  technische  Zinkoxyd. 

White^  a.  weiss. 

White -ashy  white  alkali,  s, 
(AlkäUfnan,)  die  raffinirte  Soda,  Prima- 
Boda;  —  (mUmonyj  antimony -bloom, 
(Jtftner.)  antimonious  oxide,  trioxide  of 
antimony,  (Chem.)  der  Weissspiessglanz, 
das  Weissspiessglanzerz ,  Antimonozyd; 
—  arsenic,  arsenious  oxide,  (Chem.)  der 
weisse  Arsenik,  das  Giftmehl,  Arsenig- 
Bäureanhydrid;    —    halscbm,     —    gum, 

{Pharm,   Bot)   der  Mekkabalsam; 

haih,  {Dye.)  das  Weissbad;  — beam,  — 
beam    tree,    (Bot)    der   Mehlbeerbaum, 

weisse    Elsebeerbaum ; beech ,     die 

weisse  amerikanische  Buche; brass, 

{Met.)  das  Weissmessing,  Weisskupfer;  das 
Neusilber,  AlfSnide;  — calamine,  {Miner.) 
der  weisse  Galmei;  —  carrot,  {Bot.)  die 
weisse  Futterrübe;  —  cast-^ron,  —  pig- 
iron,  {Met.)  das  weisse  Boheisen;  —  -  e^olfc 
pencil,  der  Kreidestift;  — china,   {Met.) 

das  Ohinasilber; copper,  German 

copper,  das  Neusilber;  —  copperas,  — 
vitriol^  (Chem.)  der  weisse  Vitriol,  Zink- 
vitriol; (Miner)  der  Koquimbit  (ein 
Eisensulfat) ;  —  cordage,  das  ungetheerte 
Tauwerk;  — deed,  das  Tannenholz ;  — 
grinding,   das    Blankschleifen;  — heat, 

(Forg.)     die    Weissglühhitze; hot, 

weissglühend ; iron,  (Met.)  das  weisse 

Boheisen;  das  verzinnte  Eisenblech, 
Weissblech;  —  iron-pyrites ,  marcasite, 
(Miner.)     der     Strahlkies,     Wasserkies, 

Speerkies,    Markasit; lead,    (Chem.) 

das  Bleiweiss;  — lead  ore,  — lead  spar, 
(Miner.)  der  Cerusit,  das  Weissbleierz, 
natürliche  Bleikarbonat;   — lead  stack. 


die  Bleiweisskammer ,   Looge;   — Uad 

Stack, le€id  pit,  das  Mistbad  (bei  der 

holländischen  Bleiweissfabrikation) ;  — 
lead  works,  pi.  die  Bleiweissfabrik ;  — 
leather,  das  alaungare,  weissgare  Leder; 

—  Ume,  der  Weisskalk;  — Une,  (Print) 
die  leere,  weisse  Zeile,  Spaltenlinie;  — 
metal,  (Copper-smeU.)  der  weisse  Kupfer- 
stein ,   weisse   Koncentrationsstein ; . 

metal,  (Mach.)  das  weisse  Lagermetall; 
metcd, tonibac,  (Met.)  das  Weiss- 
kupfer, der  weisse  Tomback;  das  Neusil- 
ber; Parisian — metal,  vid.  — brass; 

metal  slag,  (Ooppor-smeU.)  die  Schlacke  vom 
Koncentrationssteinschmetzen ;  —  niekd, 

—  arsenical  nickel,  cMoantite,  (Iftner.)  das 
Weissnickelerz,  der  Weissnickelkies;  — 
oak,  (Bot.)  die  Steineiche ;  —  oakum,  das 
ungetheerte  Werg ;  —  page,  (Print.)  das 
Yakat,  die  weisse  Seite;  — paper, (Print.) 
der  Schöndruck;  die  erste  Form;  — 
pine,  (Bot.)  die  Weisstanne,  Edeltanne; 
die  Weimuthskiefer,  Tannenkiefer,  weisse 
Fichte;  das  Weisstannenholz;  das  Wei- 
muthskieferholz ;  —  pig-iron,  vid.  — 
cast^ron;  —  poplar,  die  weisse  Pappel, 
Silberpappel ;  —  post,  (Pap.  m.)  der  weisse 
Stoss,  weisse  Bausch,  weisse  Pauscht 
(Stoss  von  Papierbogen  ohne  zwiachen- 

liegende  Filze); powder,  (Met.)   der 

Bleirauch;  — precipitate,  —  preeipitette 
of  mercury,  (Chem.  Pharm.)  der  (das) 
weisse  Queck^berpräcipltat ;  fusible  — 
precipitate,  der  schmelzbare  weisse 
Quecksilberpräcipitat  (Mercurdiammo- 
niumchlorid) ;  infusible  —  precipitate, 
der  unschmelzbare  weisse  Quecksilber- 
präcipitat (Mercurammoniumchlorid) ;  — 
pyrites,  (Miner.)  der  weisse  Schwefel- 
oder Eisenkies; siher,   (Iftner.)  das 

Weissgültigerz ;  —  soap,  curd -soap, 
(Soap-m.)  Sie  weisse,  feste  Kernseife;  -^ 
soap,  CcistiUe-soap,  tahle-soap,  die  weisse 
(oder  auf  weisser  Grundlage  marmorirte) 

Oelseife,    MarseiUer    Seife; solder, 

(Jiree.)dasWeis8loth,  Weichloth,  Schnell- 

loth; stone,   (Copper-smeU.)  vid.  — - 

metal;  — stone  marl,  (Miner.)  die  Mond- 
milch, Montmilch,  das  Bergmehl;  — 
stuff,  (OHd.)  der  Kreideerund;  —  teUu- 
rium,  sylvanite,  (Miner!)  das  Schrifterz, 
Schrifttellur,  Weisstellur,  Weiss-Sylvan- 
erz;  — thorn,  (Bot)  der  gemeine  Weiss- 
dom, Hagedom;  — tin,  das  metallische 

Zinn; tombae,    vid. metal;    — 

Vitriol,  vid.  —  copperas; wash,  Ume- 

wash,  (futZd.)  die  Weisse,  weisse  Tünche, 
Kalktünche,  Kalkmilch;  -^-washer,  der 
Tuncher,    Weisstüncher ,    Weissbinder; 

washing,  das  Tünchen,  Weissen;  — 

wax,  das  weisse,  gebleichte  Wachs;  — 
willow,  (Bot.)  die  weisse  Weide,  Seiden- 
weide, Silberweide;  — wood,  (Bot.)  der 
Tulpenbaum. 

to  Whiten  y  v.  a.  (Teehn.)  weiss  ma- 
chen, bleichen;  weiss  färben;  to  —  the 
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hides,  (Ourr,)  die  Hante  falzen,  ans- 
schlichten;  to  —  the  sttgar,  {Sug.  m.) 
den  Zucker  decken,  terriren. 

WhitenoBSi  a.  die  Weisse. 

Whitener^  8,  (Ourr.)  vid.  whitening' 
knife. 

Whitening  I  «.  das  Weissmachen, 
Bleichen;  (Bwld.)  die  Schlämmkreide; 
{Sug.  m.)  das  Decken,  Terriren. 

Whitening -knife 9  a.  (Curr.)  das 
Bchlichtmesser,  Dollirmesser;  —-wutch- 
ine,  die  Beisschälmaschine. 

Whiting  y  a.  (Build.)  die  Schlämm- 
kreide; die  Tünche;  (OHd.)  der  Kreide- 
grund; dry  — ,  feine  Kreide  in  Kuchen. 

Whitten,  a.  (Bot,)  die  kleinblättrige 
Linde,  Steinlinde,  Winterlinde. 

Whittle^  a,  (Oidl,)  das  Taschenmesser, 
Schnitzmesser;  (Ooop.)  der  Schnitzer. 

Wholebenty  a,  (Chän-m.)  die  Spann- 
rast, Hinterrast 

Wholes^  a.  pL  (Min.)  ungeschürfte 
Strecken. 

Wholesale y  a.  (Comm.)  der  Oross- 
handel;  der  Verkauf  en  gros;  — dealer, 
der  Grosshändler. 

Whorly  8.  (Spinn.)  der  Wirtel,  die 
NuBS  am  Spinnrade. 

Whorler^  a.  (Pott.)  die  Froflldrehhank. 

Whortle-berry^  a,  (Bot.)  die  Heidel- 
beere. 

Whow!  (parr.)  brri  steh! 

Wiok;  a.lOhandl.)  der  Docht,  Kerzen- 
docht, Lampendocht;  eotton — ,  der 
baumwollene  Docht. 

Wick-holder^  a.  of  a  lamp,  der  Docht- 
halter;   trifnmer,  die  Lampenschere; 

—  viire,  (Ohandl.)  der  Dochtspiess. 
Wicken  y  wicken-tree^  a.  (Bot)  die 

gemeine  Eberesche,  der  Yogelbeerbaum, 
Spierlingsbaum. 

Wicker,«,  die  Weide,  der  Weiden- 
zweig, die  Weidengerte,  Weidenruthe. 

Wicker-basket^  a.  der  Weidenkorb; 
— -6ottl«,  die  Korbflasche;  — cage,  der 
geflochtene  Käfig;  — ehair,  der  gefloch- 
tene Stuhl;  — atand,  der  Strohteller; 

—  u/ork,     das     Flechtwerk; work 

revetment ,  (Fort.)  die  Flechtwerkbeklei- 
dung. 

Wiokety  «.  das  Pförtchen  zum  Durch- 
passiren  unter  Kontrolle;  (Hydr.  arch.) 
eine  Art  Schütze;  —  of  a  door,  (Buüd!) 
die  Einlasspforte,  kleine  Thür  in  einer 
grösseren,  Schlupf^forte;  —  of  a  window, 
das  Ghickfenster ,  der  kleine  Flügel,  das 
Schösschen;  douifle  —  of  a  window,  der 
Afterflügel,  das  Widerschösschen. 

Wide,  a.  (Techn.)  weit;  —  gauge, 
(BaiUo.)  die  grösste  Schienenweite  (yon 
2,15  m). 

to  Widen,  v.  a.  (Tethn.)  erweitem, 
ausweiten,  weiter  machen;  to  —  hy 
hammering,  (Met.)  aushämmem;  to  — 
the  Unea,  (FriiU.)  gesperrt  drucken, 
sperren. 


Widaner,  a.  (Mn.)  der  Nachreiner. 

Widening,  a.  (Min.)  das  NachzeisKn 
des  Hangenden  und  liegenden  zur  Er- 
haltung der  nöthigen  Strecken. 

Widening-bit,  a.  (Teehn.)  der  zweite 
Bohrer,  Erweiterunnbohrer. 

Width,  a.  (Teekn)  die  Weite,  Breite; 
(Min.  Oeol)  die  Mächtigkeit;  —  of  the 
bay,  (Br.  I.)  die  Jochweite,  Uchte 
Brückenspannung;  —  in  the  tiear,  (Build.) 
die  Lichtenweite;  —  of  a  door,  die 
Thürweite;  —  of  formation,  (So€id-m.) 
die  Kronenbreite ;  inaide  — ,  die  Lichten- 
weite; —  between  the  raHa,  —  on  the 
track,  (Baüw.)  die  Spurweite;  —  of  a 
vauU,  of  an  arch,  (Arch.)  die  Span- 
nung, Spannweite  eines  Oewölbea,  eines 
Bogens. 

wig,  a.  die  Perrücke. 

Wigan,  a.  (Mamtf.)  derSteifinull,  die 
Steifgaze. 

Wild,  a.  roadatead,  (Mar.)  die  offene 
Bhede;  —  eherry-tree,  (Bot.)  der  Holz- 
kirschenbaum; —  ated,  (Met.)  der  Wü- 
derstahl,  wilde  Stahl,  das  stahlartige 
Boheisen. 

Wilding,  a.  (Bot.)  der  HolzapfeL 

WiUemite,  wilhelmite,  William- 
Site,  a.  (Miner.)  derWillenüt,  Wilhelmit 
(ein  Zinksilikat). 

Wülow,  a.(Bot.)  die  Weide;  das  Wei- 
denholz; (Pap.m.)  der  Lumpenwolf;  — , 
wiUey,  wtUy,  wiUower,  wülowing-moMne, 

i Cotton- apinn.)  der  Zauseier,  Willow; 
WooUapinn.)  der  Wolf,  Teufel,  Beiss- 
wolf,  Oeflner;  conical  — ,  (Spinn.)  der 
konische  Wolf;  crack — ,  (Bot.)  die 
Bruchweide,  Krackweide,  Glasweide  (Sa- 
Ux  fragüia) ;  golden  — ,  yellow  — ,  (Bot.) 
die  Bandweide,  Korbweide,  gelbe  Band- 
weide, Dotterweide,  Pischerweide ;  goatr 
•— ,  die  Sohlweide,  Sahlweide,  Pahn- 
weide  (SaUx  caprea);  aweet  — ,  die  Xior- 
beerweide ,  Baumwollenweide ,  Färber- 
weide,  Dufbweide,  Streichweide;  weep- 
ing  ,  die  Trauerweide;  white  — ,  die 

weisse  Weide,  Silberweide,  Seidenweide, 
Felbelweide. 

Willow-bark,  a.  die  Wei^enrinde; 
— peeler, atripper,  die  Weidenschäl- 
maschine; — rod,  — tvoig,  die  Weiden- 
gerte,   Weidenruthe; ahavinga,  pl^ 

Weidenspäne ;  — aheeta,  pl.  das  Weiden- 
bastgeflecht  zu  Hüten;  — twig,  wd. — 
rod;  — wood,  das  Weidenholz. 

Willower,  a.  (Spinn)  vid.  toiüow. 

Willowing,  *.  (Spinn.)  das  Wolfen, 
Masohiniren;  —  ofraga,  (Pap.  m.)  das 
Auflockern  und  Beinigen  der  Lumpen 
im  Lumpenwolf ;  — machine,  vid.wiUoie. 

Willy,  a.  (Spinn)  vid.  wiUow. 

Wilton-carpet,  a.  (Man^f)  der  Wil- 
tonteppich,  Plüschteppich,  geschnittene 
Sammetteppich. 

Wimble,  a.  (Carp.  Join.  Mar.  etc)  der 
Bohrer,  Draufbohrer,   Fretbohrer;  — i 
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scoop,  (Min,)  der  Löffelbobrer,  Schap- 

penbohrer. 

Winoe^  winoing-inacliine;  s.  (Dye.) 
der  Haspel,  die  Winde  (womit  das  Zeug 
durch  den  Kessel  gehaspelt  wird). 

Winoej;  linsey-woolsey^  a,  (Manuf.) 
ein  halb  leinener,  halb  banmwollener  Stoff. 

Winch.  8.  (Meeh.)  der  Haspel,  die 
Winde;  die  Kurbel;  {Fish.)  die  Bolle 
2um  Auf-  und  Abwinden  der  Angel- 
schnur; (Min.)  die  Schachtwinde; 
(Bop&^n,)  der  Knüppel,  Dreher;  —  of 
a  cranked  tucle,  (Mach.)  die  Kurbel  eines 
Krummzapfens;  hand — ,  (Meeh,)  die 
Handwinde ;  piirchcue — ,  purchase  crab- 
— ,  die  Winde  mit  Vorgelege ;  —  of  a 
red  or  vnndlass,  (Met^,)  die  Haspelhebe, 
das  Haspelhom;    —   of  a  screw,    die 

Bichtspindel;     steam ,    die    Dampf- 

winde,  der  Dampfkrahn;  (Min,)  der 
DampfgÖpeL 

Winoh-handle^  s.  (MeeA.)  die  Kurbel; 
rope,  (Bope-m.)  das  Knüppelband. 

to  Wind,  V.  a.  (Techn.)  winden, 
wickeln,  aufwickeln;  (Mar,)  drehen, 
wenden;  (Spinn.)  spulen,  aufspulen;  to 
—  off,  abwinden,  abspulen,  abhaspeln; 
to  —  a  rope  into  a  coil,  ein  Tau  auf- 
schiessen,  aufschlagen;  to  —  up,  (Meeh,) 
aufwinden,  aufhaspeln;  (JIftn.)  fördern; 
to  —  up  an  accottnt,  (Comm.)  eineBech- 
nung  abschliessen,  saldiren;  to  —  up  a 
business,  ein  Geschäft  ordnen,  abmachen ; 
to  —  up  a  dock  or  toatch,  (Watchm.)  eine 
TJhr  auMehen;  to  —  up  the  thread, 
(Spinn.)  aufwickeln,  aufwinden. 

to  Wind;  V.  n.  sich  winden,  sich 
drehen;  (vom Holze  gesagt)  sich  werfen, 
windschief  werden. 

Wind,  *.  (Phys,  Nav.  Meeh,)  der  Wind ; 
(Met.)  die  Gebläselufb;  —  of  bellows,  der 
Windzug  eines  Blasebalges;  cardinal  — , 
(Nav.)  der  Hauptwind;  dead  — ,  foul  — , 
der  Gegenwind;  the  four  — s,  die  vier 
Weltgegenden;  great  — ,  high  — ,  strong 

— ,  der  starke  Wind,  Sturm ;  land ,  der 

Landwind;  sea — ,  der  Seewind;  settled 
— ,  der  feste  Wind,  stehende  Wind; 
side — ,  —  on  the  heam^  halber  Wind; 
trade — ,  der  Passatwind. 

Wind-arm,  s.  of  a  wind-miU,  die 
Windruthe;  — beam,  coUttr-beam,  (Carp,) 
der  Kehlbalken;  — bore,  (Min,)  das 
Saugrohr  des  Pumpensatzes;  — ehest, 
(Org.  b.)  die  Windlade;  — cutter,  (Org.  b.) 

das    Oberlabium; fall,    (For.)    der 

Windfall,  Windbruch;  —furnace,  (Met.) 
der  Windofen,  Zugofen;  (Min,)  der  Wet- 
terofen;   gage, gauge,  (Phys.)  der 

Windmesser,     Anemometer; gate, 

(Min.)  die  Windthüre,  Wetterthüre;  — 
gun,  (Oun-m.)  die  Windbüchse;  — hole, 
(Min^  die  Wetterlutte,  der  Wetter- 
schacht; — instrument,  (Mus.)  das  Blas- 
instrument; —  mill,  die  Windmühle; 
German miU,    die   deutsche   Wind- 


mühle, Bockmühle,  Blockmühle;  — 
pipe,  (Found,)  die  Windpfeife;  (flyclr.l 
der  Windstock,  Luftständer;  (Org.  b,) 
die  Windröhre;  — pump,  die  durch 
einen    Windmotor    getriebene    Pumpe; 

«otZ,  (Mar.)  das  Windsegel; saü, 

va/ne  of  a  winärmiU,  der  Windmühlen- 
flügel;   SGreen,  (Join.)  der  Wind- 
schirm,  die  Windfangwand;  — shaft, 

(Mach)   die  Windmotorwelle; shaft 

of  a  wind-m%tX,  die  Flügelwelle;  — shock, 
(For)    der    Windbruch,     Windriss    in 

Bäumen; waU   of  a   blast-furnace, 

(Met.)  der  Gichtmantel,  die  Gichtmauer; 
— way,  (Min.)  die  Wetterstrecke ;  — 
whed,  (Mach,)  das  Windrad;  der  Wind- 
motor. 

Windage,  a,  (Gfun-m,  etc.)  der  Spiel- 
raum. 

Winder,  s.  (Jlfee^.)  der  Haspel,  die 
Winde;  —  of  a  winding-stair,  (Build.) 
die  Wendelstufe,  gewendelte  Stufe  einer 
Wendeltreppe. 

Winding,  s.  (Techn.)  die  Windung, 
Krümmung;  (Spinn,)  das  Spulen,  Auf- 
spulen, Aufwickeln;  —  off,  das  Ab- 
wickeln,   Abhaspeln; on,    (Spinn.) 

das  Aufschlagen,  Aufwickeln  (der  Gam- 
fäden); on  motion,  (Spinn.)  die  Auf- 
windebewegung; out  of  — ,  windschief; 
—^up  an  account,  (Oomm.)  die  Saldirung 
einer  Bechnung;  —  in  wood,  die  wind- 
schiefe Stelle. 

Winding-butt,  s,  (Ship-b.)  der  Krüm- 
mer, das  um  den  Bug  eines  Schiffes 
krumm    liegende   Ende    einer  Planke; 

—  engine,  der  Dampfkrahn;  (Min.)  der 
Dampfgöpel,  die  Pördermaschine;  (Sük' 
spinn.)  die  Spülmaschine,  Wickelma- 
schine;   frame, machine,  (Spinn.) 

die  Spulmaschine,  Kettenspulmaschine ; 

gear,    (Jßn.)  der  Dampfgöpel; 

hom,  (Mus.)  das  Waldhorn;  — machine, 
(Min.)  vid,  — engine;  (Tfsav.)  die  Wickel- 
maschine; — pump,  die  Haspelpumpe; 

—  s?u^ft,  (Min)  der  Törderschacht;  — 
stairs,  pl.  (Buüd.)  die  Wendeltreppe; 
geometrical  — stairs,  pl.  die  freitragende 
Wendeltreppe;  newelUd — stairs,  pl.  die 
Wendeltreppe  mit  Spindel ;  open  newdled 

stairs,    pl,    die  Wendeltreppe    mit 

hohler  Spindel;  — sticks,  pl.  (Join.)  das 
doppelte  Bichtscheit. 

Windlass,  wlndlaoe,  s.  (Mach, 
Meeh,)  die  Winde,  Hebewinde,  der 
Haspel,  Kreuzhaspel;  derKrahn;  (Ma/r.) 
das  Bratspill;  (Min)  der  Berghaspel, 
Schaciithaspel;  aÖQusting  —  of  a  flying- 
bridge,  die  Gierwinde;  differential  — , 
Chinese  — ,  der  Differentisdhaspel ,  die 
Differentialwinde;  —  of  a  gin,  die 
Haspelwalze,  Haspelwelle;  Spanish  — , 
(Mar)  das  lose  Spill,  Erdspill,  Krüppel- 
spül;  steam ,  der  Dampfhaspel. 

Windlass-end ,  s,  (Mar)  der  Spill- 
kopf;   man,  (Min)  der  Haspelzieher. 


696 


Window.  —  Wine. 


to  Window^  «.  a.  (Build)  mit  Fen- 
stem  verBehen. 

Window j  8,  (Build,)  das  Fenster; 
arched  — ,  das  Bogenfenster;  hay — , 
how — ,  das  Erkerfenster,  der  von  unten 
heraufgebaute  polygonale  oder  halb- 
runde Erker;  casement  — ,  das  Flügel- 
fenster; circular  — ,  das  Eundfenster; 
comer ,  das  Fenster  an  einer  abge- 
stumpften Ecke;  coupled  — a,  pi.  die 
gekuppelten  Fenster;  dead  — ,  hlack  — , 
false  — ,  mock — ,  das  blinde  Fenster; 
dormer — ,  das  Dachfenster;  douhle  — , 
counter-soLsh  — ,  wiiUer ,  das  Doppel- 
fenster; Vorfenster;  fan — ,  fan-shaped 
— ,  das  Fächerfenster;  Memish  — ,  das 
flämische  Fenster,  Halbgeschossfenster ; 
French  — ,  die  Glasthüre;  —  in  a  gable, 
das  Giebelfenster;  gabled — ,  gable-pointed 
— ,  das  giebelbekrönte  Fenster;  gap — , 
das    ScMtzfenster,      die    Schiessritze; 

gemet ,    couple ,   two-Ught  — ,  das 

Zwillingsfenster;  Gothic  — ,  vid.  lancet- 
— /  inicard-chamfered  — ,  inward-aplayed 
— ,  das  Fenster  mit  ausgeschrägten 
Laibungen;  lancet — ,  Gothic  — ,  pointed 
arch-headed  — ,  das  gothisohe  Fenster, 
Bpitzbogenfenster;  mock  — ,  vid.  dead 
— ;  oblique  — ,  das  Fenster  mit  schräg 
eingehender  Laibung;  oriel — ,  der 
Erker  auf  Kragsteinen;  outioard-splayed 
— ,   das  nach   aussen  sich  erweiternde 

Fenster;  peeping ,  das  Guckfenster; 

pointed  arch-headed  — ,  vid.   lancet / 

rising — ,  das  Fenster  mit  schräg  liegen- 
dem Sturz,  schiefe  Fenster;  round-headed 
— ,  semicircular-arched  — ,  das  Halbkreis- 
bogenfenster; Saxon — j  triangvlar-arched 
— ,  gable-shaped  — ,  das  durch  einen 
Giebel  geschlossene  Fenster,  sächsische 

Fenster;   segment ,   scheme-arched  — , 

das  Stichbogenfenster;  semicircular  — , 
das  halbkreisförmige  Fenster;  sUding- 
— ,  sUde — ,  sash — ,  das  Schiebfenster; 
square-headed  — ,  das  soheitrechte  Fen- 
ster; Venetian  — ,  ein  Fenster  mit  drei 
Lichtöffnungen;  wheel ,  das  Badfen- 
ster, Eatharinenrad,  Glücksrad;  tcinged 
— ,  French  casement,  das  Flügelfenster. 

Window-arch,  s,  (Arch.)  der  Fenster- 
bogen; — bar,  (Build.)  die  Fensterstange; 

iron bar,   das  Fenstereisen;   wooden 

bar ,   die   Fenstersprosse ; blind, 

das  Bouleau;  Venetian  — blinds,  pi.  die 
Jalousien ,  Sommerfenster ,  Fenster- 
schirme; — ctise,  die  Fenstereinfassung, 
Fensterverkleidung,    der    Fensterstock; 

curtain,    der   Fenstervorhang; 

cushion,    das   Fensterpolster; drip, 

der    Wetterschenkel ,     Wasserschenkel ; 

fastenings,  pl.  die  Fensterbeschläge; 

— flanning,  die  Laibung,  Fensterlaibung, 
Anschlagmauer;  — frame,  der  Fenster- 
rahmen;     framing,    das   Fensterge- 

rähme;  — glass,  (GUiss-m,)  das  Fenster- 
glas, Tafelglas,  Scheibenglas;  broad  — 


glass,  cylindrical  — glass,  spread 

glass,  das  gestreckte  Tafelglas,  Walzen- 
glas; iftferior  — glass,  broad  glass,  das 
gewöhnliche  (grüne)  Fensterglas;  ribbed 
—  glass,  das  gerippte,  kannelirte  Fen- 
sterglas;     grate,   das  Fenstergitter; 

hangings,  pl.   die  Fenstervorhänge; 

— head,  der  Fenstersturz;  — Udge,  der 

Fensterstock,  die  Fensterbrüstung; 

lock,    der   Fensterverschluss; pane, 

die  Fensterscheibe; pond,  das  Fen- 
sterfach, Fensterfeld;  — pier,  der  Fen- 
sterpfeiler, Fensterschaft; post,  der 

Fexlbterpfosten;  — sash,  der  Fenster- 
rahmen  an    einem  Schiebfenster; 

shade,    das  Bouleau; shutter,    der 

Fensterladen; siU,  die  Fenster- 
schwelle,   Fenstersohlbank; ^play, 

die  Fensterschmiege,  Ausschrägung; 

valve,  der  um  eine  Axe  drehbare  Fen- 
sterflügel;   valve-frame,  der  Flügel- 
rahmen. 

Windsor-oliair;  s.  ein  starker,  ein- 
facher,    polirter    Holzstuhl; soap, 

(Soap-m.)  die  Windsorseife  (aus  Ham- 
meltalg). 

Windster;  s.  (Sük-m.)  der  Seiden- 
spuler;  die  Seidenspulerin. 

Windward^  s.  (Mar.)  die  Windseite, 
Luvseite. 

Windward^  a.  und  adv.  (3far.)  wind- 
wärts, luvwärts,  gegen  den  Wind. 

Wiiie^  8.  der  Wein;  artificial  — ,  der 
Kunstwein ;  hoitquet  of  — ,  flower  of  — . 
das  Bouquet,  die  Blume  (das  Aroma) 
des  Weines;   hrandied  — s,  pl.  alkohoU- 

sirte    Weine;     British    — ,     fruit , 

domestic  — ,  der  Obstwein,  Fruchtwein; 
darified  — ,  fined  — ,  der  geschönte 
Wein;  dry  — ,  der  Sektwein;  fervescent 
— ,  sparkUng  — ,  der  moussirende  Wein; 
fectdant  — ,  der  trübe  Wein ;  GalPs  process 
of  improving  add  — s,  das  Gallisiren  des 
Weines;  high-daas  — ,  feiner  Wein;  low- 

— ,  (Bist.)  der  Lutter;  low receiver, 

(Bist.)  der  Lutterbehälter ;  low Hill, 

low — s  still,  die  Lutterblase;  low-dUtss 
— ,  ordinärer  Wein ;  oü  of  — ,  heavy  oil 
of — ,(Chem.)  dasWeinÖl,  schwere  Weinöl 
(ein  bei  der  Aetherbereitung  aus  Schwefel- 
säure und  Alkohol  erhaltenes  Zer- 
setzungsprodukt); oHy  — ,  ropy  — ,  der 
lang  gewordene,  zähe  Wein;  Petiofa 
process  of  making  sugar-water  — s,  das 
Fetiotisiren  des  Weines  (Yergähren  der 
Weintrester  mit  Zuckerwasser);  plaster'- 
ing  of  — ,  das  Gipsen  des  Weines;  Wpen- 
ing  of  — ,  das  Beifen  des  Weines;  ropy 
vid.  oily  — ,  settled  — ,  der  abgelagerte 
Wein;  spirit  of  — ,  der  Weingeist;  stale 
— ,  flat  — ,  der  schale,  abgestandene 
Wein;  strong  — ,  der  starke  Wein;  sweet 
— ,  der  süsse  Wein,  Liqueurwein;  thick 
— ,  der  trübe  Wein;  —  of  uUage,  der 
aus  dem  Fasse  ausgeleckte  Wein ;  young 
— ,  junger  Wein. 
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Wine -blacky  «.  (Paini.)  das  Beben- 
Bohwarz,     Fraiii:furter    Bchwarz;     — • 

ctUar,  der  Weinkeller; dosser,  die 

Kelterbutte; grower,  der  Weinbauer; 

kemd-oil,  {Chem.)  das  Traubenkemöl; 

leea,  pL  die  Weinhefe,  der  Wein- 
niederschlag;   press,  die  Weinpresse, 

Kelter;  — taster,  der  Weinheber,  Probe- 

steoher; tteig,    die  Weinrebe; 

vaüUs,  pi,  {Buüd.)  der  gewölbte  Wein- 

keUer; vinegar,   der  Webiessig; 

yeast,  die  Weinhefe. 

Wingi  s.  (Teehn.  Buüd.)  der  Flügel, 
Beitentheil;  (Arch.)  der  Seitenbau,  An- 
bau; (Hydr.  areh.)  der  Flugeideich,  Flu- 
?;eldamm;  (Ifin.)  der  Nebenwurf,  Backen; 
Ship'hJ)  das  Badkastendeck;  —  of  the 
anchor -fluke,  (Afar.)  das  Ankerohr,  der 
Flügel  der  Ankerschaar;  —  of  a  bridge, 
(Br.  b.)  der  Brückenflügel,  die  Flügel- 
mauer; —  of  a  er  own-work,  (Fort.)  die 
Flügelseite,  Flügellinie ;  —  of  a  dashing- 
board,  (Coaeh-m.)  der  Kothflügel;  —  of 
a  door,  (Join.)  der  Thürflügel;  ^  of  a 
gate,  gate — ,  der  Thorflügel;  —  of  a 
propeUer,  (Mar.  eng.)  der  Flügel  einer 
Schiffsschraube;  second  — ,  vid.  wicket; 
—  of  a  window,  der  Fensterflügel. 

Wing^oallipersy  s,  pi,  (Draw.  Techn.) 
der  Dickzirkel,  Tasterzirkel  mit  Stell- 
bogen; — compasses,  (Draw.)  der  Bogen- 

zirkel; drift,  (Jftn.)  der  Flügel; 

gudgeon,  der  Flüffelzapfen ;  — raü  of 
a  point,  (BaiUo!)  die  Backenschiene, 
Flügelscldene,  Homschiene  einer  Kreu- 
zung, der  Hasenpfoten,  die  Herzwange, 

Herzbacke; transom,    (8hip-b.)   der 

Heckbalken  (Hauptquerbalken  am  obe- 
ren Theile  des  Hinterstevens) ; waU, 

(Build.  Br.  b.)  die  Flügelmauer. 

Winken,  s.  pl.  (Saddl.)  die  Scheu- 
leder, Augenklappen. 

Winning:  9  s.  (Min.)  das  Bergwerk, 
die  Grubengebäude;  die  Ausbeute,  Gru- 
benförderung, Gewinnung;  der  Bergbau, 
Grubenbetrieb;  die  Aufschliessung;  first 
— ,  fore — ,  die  Vorarbeit  zum  Strecken- 
abbau. 

Winning- headway y  s.  (Min.)  die 
Abbaustrecke. 

to  Winnow  j  v.  a.  com,  (Agr.)  Korn 
schwingen,  wannen,  worfeln,  fegen. 

Wiimoi^ery  s.  (Agr) der Komschwin- 
ger. 

Winnowing:  9  s.  (Agr.)  das  Korn- 
schwingen, Wannen,  Fegen;  der  Lohn 
für  das  Kornschwingen. 

Winnowing-baaket;  — -fan,  s.  die 

Futterschwinge ; machine ,        die 

Schwingmaschine,  Kornreinigungsma- 
schine, Fegemühle; sieve,  das  Korn- 
sieb, die  Wanne. 

Winter,  s.  (Print.)  der  untere  Quer- 
balkem  an  der  Presse. 

Winter -beer,  s.  (Brew.)  das  Win- 
terbier; —  -crop,  (Agr.)'  das  Winterge- 


treide; — faUow,  das  im  Winter  um- 
gepflügte Land;  hemp,  der  weibliche 

Hanf,  Fimmel;  — '«  bark,  — ^s  cinnamon, 
(Bot.)  der  Gewürzrindenbaum,  Zimmt- 
rindenbaum;  — '  wheat,  (Agr.)  der  Win- 
terweizen. 

Winse,  s.  (Min.)  der  blinde  Schacht; 
der  Haspel,  Berghaspel,  die  Förderma- 
schine. 

Wiper,  s.  (Mäch.)  der  Daumen,  Hebe- 
daumen, die  Hebetatze,  der  Kamm. 

Wiper-wheel,  s.  (Mach.)  das  Daumen- 
rad, die  Daumenwelle. 

Wipinfi:-oloth,  wiping^clout,  «.das 
Wischtuch,  der  Wischlappen. 

to  Wire,  v.  a.  mit  Draht  befestigen, 
telegraphiren. 

Wire,  s.  der  Draht;  (Tel.)  der  Tele- 
graphendraht; (Weav.)  die  Sammetnadel, 
Buthe;  atrial  — ,  overland  — ,  (Tel.)  die 
oberirdische  Leitung;  annealed  — ,  der 
ausgeglühte  Draht;  binding"^,  der  Bin- 
dedraht; brciss ,   der  Messingdraht; 

coarse — ,  thick — ,  derGrobdraht;  coated 
— ,  der  umwickelte  Draht;  conikteting- 
— ,  (Eleetr.  Td.)  der  Leitungsdraht; 
copper — ,  der  Kupferdraht;  copping — , 
fcMer  — ,  (Cottoi^spinn.)  der  Aufwinde- 
draht; creased  — ,  der  Siekendraht, 
Seckendraht;  cross  — s,  pl.  (Opt.)  das 
Fadenkreuz;  drawn  — ,  der  gezogene 
Draht;  endless  — ,  (Pc^P'  «»•)   das  end-, 

lose   Drahttuch;  fence ,  fencing , 

der  Zaundraht;  sted-barbed  fencing , 

der  Stachelzaundraht;  flatted  — ,  tinsd, 

der  geplattete   Draht,   Lahn;   iron , 

der  Eisendraht;  main ,  (Min.  Eleetr !i 

der  Leitungsdraht;   ploHnum — ,    der 

Platindraht;  pinion ,   (Waichm)  der 

Getrieberäderdraht;  primary  — ,  induing 
— ,  (Eleetr.  Td.)  der  primäre  Draht  (mit 

induoirendem     Strome) ;      priming , 

(Min.  Arf.)  die  Zündschnur;  screw* — , 
der  Spiraldraht;  (Art.)  die  Bäumnadel, 
der  Zündlochräumer;  secondary  — , 
(Eleetr.  Td.)  der  Nebendraht,  inducirte 
Draht;  special  — ,  der  flagonnirte  Draht; 
stretching  the—,  kilUng  the  — ,  (Tdt.jdas 
kalte  Strecken  des  Telegraphendrahtes; 

telegraph ,     der     Telegraphendraht ; 

tempered — ,  vid.  annealed  *-/  twice-drawn 
— ,  thrice-draton — ,  derSleindraht,  zwei- 
oder  dreimal  gezogene  Draht;  upper — , 
(Cotton-spinn.)  der  Einwindedraht,  Auf- 
schlagdraht; woven  — ,  vid.  — cloth. 

Wire-bruBh,  *.  (Teehn.)  die  Draht- 
bürste;   ciible, rope,  das  Draht- 
seil, Drahtkabel;  — doth,  das  Drahtge- 
webe, Drahttuch;  endless  web  of — doth, 
(Pap.  m.)  das  endlose  Drahttuch;  — doth 
loom,  der  Drahtwebstuhl;  — coil,  — 
ring,  der  Drahtring;  — cord,  das  Draht- 
seil; —  covering  machine,  die  Maschine 
zum  Ueberziehen  von  Draht;  — cutter, 

(Needl.)  der  Drahtschneider ; cutting 

nippers,  pl.  die  Beisszange; drawer, 
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der  Drahtzieher;  -^-är awing,  dasBraht- 
ziehen,  die  Drahtzieherei;  — drawing 
iron,  '^'drawing  plate,   das  Drahtzieh- 

eisen; drtwfing  machine, drawing 

heThchy  — drawing  frame,  die  Drahtbank, 

Ziehbank; drawing  mxU, miU, 

die     Drahtzieherei,    Drahtmühle; 

drawing  work,  das  Drahtziehen,  die 
Abfährarbeit;    — dresser,    (Needl.)  der 

Drahtzurichter; edge    of    a    knife, 

(OuU,)  der  Grat;  — /wten»»^,  der  Draht- 
YerschluBs    an    einer  Sodawasser-   etc. 

Flasche;  — fence,  der  Drahtzaon; 

gage, gauge,  (Wire-dr,)  die   Draht- 

lehre,   Drahtklinke,    das  Drahtmaass; 

—  gauze,  das  Drahtgewebe,  die  Draht- 
gaze;  das  Drahnetz,  Drahtsieb;  drum 
of — 'gauge,  die  Siebtrommel;  — gaute 

cover, gause  case  of  a  Davy  lamp, 

die  Drahthiille  einer  Sicherheitslampe; 

—  gauze  la/wtem,  die  Drahtlateme;  — 

gaiue   loom,    der  Drahtwebstuhl; 

gause  web,  das  Drahtgeflecht,  Draht- 
flechtwerk;   graie,  das  Drahtgitter; 

—  guards,  pL  der  Drahtyerschluss 
(z.B.  an  Ventilen);  — iron,  — drawing 
iron,  (MtL)  das  Drahteisen  (Eisen,  woraus 
Draht  gemacht  werden  soll);  — mHX, 
vid.  — 'drawing  miU;  — mould,  {Pap.  m.) 
die  Drahtform;  — naü,  der  Drahtnagel, 
Drahtstift;  — pin,  (Gunrm.)  der  Lauf- 

stift; plate,  vid, Rawing  plate; 

pliers,  pi,  (Teckn.)  die  Drahlaange, 

Biegezange;  — ribhon^  das  Drahtband; 

—  roU,  die  Drahtwalze; rope,  das 

Drahtseil;  — rope  way,  — -way,  elevated 

way, tramway,  aihrial  tramway, 

die  Drahtseilbahn  (zur  Beförderung  yon 
Lasten  auf  Drahtseilen);  — rope  traction- 
railway,  rope  railway, tramway, 

die  Drahteisenbahn  (zum  Ziehen  der 
auf  gewöhnlichen  Schienen  laufenden 
Fahrzeuge  durch  ein  Drahtseil);  — - 
shears,  jp7.  die  Drahtschere;  — sieve,  das 

Drahtsieb; spring,  die  Drahtfeder; 

— string,  die  Drahtsaite;  — suspension- 
bridge,  die  Drahtseilbrücke,  Hängebrücke 
an  Drahtseilen;  — -toeX;,  der  Drahtstift, 
Stiftnagel,  Pariser  Stift;  {Shoem.)  die 
Schuhzwecke;  — tramway,  vid.  — -rope 

way  und rope  trfKtion-raüway ; 

way,   vid.  ^-^-rope  way; work,   die 

Drahtarbeit,  das  Drahtgitter,  Drahtge- 
flecht;   —  worker,   der  Drahtarbeiter; 

—  -  works,  pl.  die  Drahtfabrik. 
Wiring -maohine^  s,  die  Maschine 

zum  Yerschliessen  Ton  Sodawasser-  etc. 
Flaschen  mit  Draht;  die  Maschine  zum 
Befestigen  der  Jalousieläden  mit  Draht. 

Wispy  «.  der  Wisch,  das  Bündel;  der 
kleine  Besen;  —  of  straw,  (Slat.)  der 
Strohwisch. 

Witch -powder^  s.  (Bot.  Chem.)  der 
Bärlappsamen,  das  Blitzpulver,  Hexen- 
mehl. 

Witchelzn,  s.  (Bot.)  vid.  wych-elm. 


Witohety  ronnding-plaiie^  «.  [Jam,] 
der  Bundstabhobel. 

Wlth>  withe^  s.  die  WeidenruÜie, 
der  Weidenzweig;  —  of  a  ekimney, 
(Build.)  die  Bssenzunge. 

Withamite.  s.  (Miner.)  der  Withamit 
(Abart  des  Epidot). 

to  Withdraw  y  «.  a.  (Teekn.)  zurück- 
ziehen, wegziehen,  entfernen;  heiaus- 
nehmen,  herausholen;  to  —  an  attaek' 
ment,  (Comm.)  einen  Beschlag  aufheben; 
to  —  ont?s  money,  (ComanS  sein  Geld 
herausziehen;  to  —  piles,  (By dr.  arch.) 
Pfähle  ausziehen;  to  —  a  ponloon4Hridge, 
eine  Schüf  brücke  abbrechen,  abftkhren. 

to  "WithäxSiWf  V.  n.  fH>m  a  form, 
(Oomm.)  aus  einer  Handelsfirma  aus- 
treten. 

Withdrawing^machine,  pile-wifh- 
drawing  machine  y    s.  (Bydr.  arek) 

die     PfSethlaushebmasohine ; room, 

(Build.)  das  Gesellschaffcszinuner. 

Withe,  s.  vid.  wüh. 

to  Wither^  «.  n.  welken ;  (Brew.)  ab- 
schwelken  (den  Keimprocess  im  Orfin- 
malze  durch  Austrocknen  auf  der 
Schwelke  unterbrechen);  —  ed  malt, 
das  Sohwelkmalz. 

Withers  y  s.  pl.  (Saddl.)  das  Genick- 
kissen. 

Wither-band,  s.  (Saddl.)  das  Sattel- 
blech;   strap,  der  Halsriemen. 

Withering,  s.  (Brew.)  das  Absohwel- 
ken,  Schwelchen;  — -floor,  die  Schwelke, 
Schwelche,  der  Schwelchboden. 

Witherite,  carbonate  of  baryta, 
s.  (Miner.)  der  Witherit,  kohlensaure 
Baryt. 

Within  doors,  —  the  wallsi  ad«. 
(BuHd.)  innerhalb  im  Gebäude,  im 
Hause. 

Without  doors;  adv.  (Buüd.)  ausser- 
halb  am  Gebäude,   aussen  am  Hause; 

—  funds  in  hand,  (Comm.)  ohne  Deckung. 
Withy,  s.  (Bot.)  die  Bandweide,  Korb- 
weide;   die  Weidenruthe,   der  Weiden- 
zweig. 

Witness,  s.  (SaHw.  Hort.  Mas.  etc.) 
der  Erdkegel,  Maasskegel,  Maasshübel 
(ein  beim  Graben  stehen  gelassenei 
Stück  Brde,  an  welchem  man  die  Tiefe 
des  gegrabenen  lioches  messen  kann). 

"mtts,  s.  pl  (Met.  Min.)  die  gepochten 
Zinnerze. 

Wol  (Oarr.)  Brr!  (Zuruf  an  die  Pferde 
zum  Halten). 

Woad,  dyer's  — ,  pastel,  *.  (Bot, 
Dye.)  der  Waid,  Färberwaid,  das  deut- 
sche Indigkraut;  the  —  beavers  weU,  der 
Waid  lässt  sich  in  feine  Fäden  ziehen. 

Woad-balL  s.  (Dye.)  der  Waidkuohen; 

—  -miU,  die  Waidmühle;  -^-vai,  die 
Waidküpe;  — waxen,  (Bot.  Dye.)  die 
Färberscharte,  der  Färbeginster. 

Wolf-skiB,  s.  die  wolfshaut,  der 
Wolfspelz;  —stone,  (MOl.)  der  Wolf- 
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stein,  LftufeTStein,  obere  Mühlstein;  — 
Ueth,  die  Wolfazähne. 

Wolfiram^  a,  (Chem.)  das  Wolfram, 
Wolframmetall;  (Miner.)  der  Wolfram, 
Wolframit. 

Wolfram-oohrey  wolframine ;  a, 
(Miner.)  der  Wolframocher. 

Wollastoiiite|table-0par;  a.  (Miner.) 
der  WoUastonit,  Tafelspath,   Schalstein. 

to  Woody  V.  n.  (8t  eng.)  sich  mit 
Holz  versehen,  Holz  einnelunen. 

Woody  8.  (Bot  Teehn.)  das  Holz;  (J?br.) 
der  Wald,  die  Waldung,  der  Forst;  a/ppU- 
— ,  das  Apfelbanmholz ;  barberry — ,  das 
Berberisholz ,  Sauerdomholz;  barked  — , 
peeUd  — ,  das  Schalholz,  entrindete,  ab- 
gerindete Holz;  bituminoua  — ,  (Miner.) 
das  bituminöse,  fossile  Holz,  die  faserige 
Braunkohle;  box — ,  das  Buchsbaum- 
holz; Braail ,  Pemam^cco — ,  das 

Brasilienholz,  Femambukholz ;  bronaed 

— f  die  Holzbronze;  tarn ,  das  Kam- 

baiholz,  afrikanische  rothe  Sandelholz; 

eedar ,    das   Cedemholz;  —  dea/oed 

with  ihe  grain,  —  deaved  planktoay,  das 
Aderholz,  L&ngenholz;  cleaving — ,  das 

Spaltholz;    coppice ,  das  Schlagholz, 

Unterholz;  comd  — ,  das  Komelkir- 
schenholz;  ereoaoted  — ,  pickled  — ,  das 
mit  Kreosotöl  getränkte  Holz;  crooked 
~-,  compaaa — ,  das  Krummholz;  eroaa- 
fibred  — ,  das  yerwachsene  Holz;  croaa- 
grained  — ,  end-grained  — ,  das  BQrnholz, 
Querholz ;  curUd  — ,  apedded  — ,  curUng- 
— ,  variegated — ,  das  Maserholz,  gemaserte 
Holz ;  decayed — ,  doted  — ,  das  faule  Holz ; 
dog — ,  das  Hartriegelholz;  drifted  — , 
das  Treibholz;  dry-rotten  — ,  das  an- 
gestockte, brandige  Holz;  to  fdl  — , 
Holz  fällen;  — for  fdUea,  das  Eelgen- 
holz;  floated — ,  das  Flössholz,  Flossholz; 
grain  of — ,  die  Holzfaser;  die  Längen- 
richtung der  Holzfasern,  der  Wuchs; 
grain — ,  das  Aderholz,  Langholz;  green 
— ,  das  frische,  grüne  Holz ;  growth  of — , 
(For.)  der  Schlag,  Holzschlag;  ha^f-round 
— ,  das  Halbholz,  Breitholz;  hard  — , 

das  Hartholz;  heart ,  das  Kernholz; 

hewn — ,  aqtMre^ — ,  das  beschlagene  Holz; 
—  forhoopa,  dasBeifholz;  horae-dheatn^ 
— ,  horae-cheatnut,  das  Bosskastanienholz; 
impregnated  — ,  preaerved  — ,  das  im- 
prägnirte,  mit  konseryirenden  Sub- 
stanzen getränkte  Holz;  iron ,  das 

Eisenholz,  Eisengrenadill ;   Jamaica-roae 

— ,    das    Gitronenholz ;    jaearanda , 

black  roae — ,  das  Jakarandaholz;.j'um- 

per ,  das  Wachholderholz ;  king^a  — , 

royal  — ,  queen* a  — ,  das  Königsholz; 
knaggy  — ,  das  knorrige  Holz ;  knotty  r^, 
das  krummgewachsene,  verdrehte  Holz; 

log ,    (Carp.)    das    Blockholz    (zum 

Sägen):  mountain — ,  Ugniform  aabeatoa, 
(Miner.)  das  Bergholz,   der  Holzasbest; 

nut ,  das  Nussbaumholz ,   Wallnuss- 

baumholz;  odoroua  — ,  acented  — ,  das 


wohlriechende  Holz;  overaeaaoned  — , 
das  überständige,  rückgängige  Holz; 
paUaander  — ,  das  Palisanderholz,  Yio- 

lettholz.  Purpurholz;  panel ,  (Build.) 

das  Füllungsholz;  patent —-^^  das  künst- 
liche Holz;  j>ear — ,  das  Bimbaumholz; 
peeled  — ,  vid.  barked  — /  pickled  — ,  vid. 

creoaoted  — ;    pock ,    das   Pockholz, 

Franzosenholz;  preaervation  of  ^,  die 
Imprägnirung,  das  Tränken  des  Holzes 
mit  konservirenden  Substanzen;  prickte- 

— *,    prick ,    das    Spindelbamnholz ; 

purpU ,  purpled  — ,  das  Purpurholz; 

Palisanderholz,  Amaranthholz ;  quaaaia- 
— ,  das  Quassiaholz,  Bitterholz,  Fliegen- 
holz; red  — ,  das  Kiefernholz;  red — , 
redwood,  das  Bothholz;  reainoua  — ,  das 
Kienholz;  ring-hearted  — ,  das  ringscha- 
lige,  kemschalige,  schälrissige  Hol^  (mit 
Bissen  in  der  Bichtung  der  Jahresringe) ; 
das  ringfaule  Holz;  roae — ,  das  Bosen- 
holz;  black-roac' — ,  vid.  jacairanda — ; 
rotten  — ,  das  faule  Holz;  aandal — , 
aandd — ,  red  aai/ndera — ,  das  Sandel- 
holz; aapofn — ,  aappan — ,  das  Sapan- 
holz,  JapanhoLe;  aap-^',  der  Splint, 
das  Splintholz;  aeaaoned  — ,  das  luft- 
trockene, ausgetrocknete,  ausgewitterte 
Holz;  ahaky  — ,  das  strahlenrissige  Holz 
(mit  Bissen  in  der  Bichtung  der  Mark- 
strahlen); —  for  making  aUpa,  (Slat.) 
das  Spatiholz;  aoft  — ,  das  Weichholz; 
apecklid  — ,  vid.  curled  — /  apUnter  of 
— ,  der  Holzspan;  apUt  — ,  das  Spalt- 
holz; apongy — ,  poroua — ,  das  schwam- 
mige, lockere  Holz;  teak ,  das  Teak- 

ho&,  Tickholz;  thorny — ,  das  Domholz; 

tile  of — ,  die  Schindel;   touch ,  der 

Feuerschwamm,  Zunder;  trunk — ,  (Bot. 
For.)  das  Stammholz;  tuUp — ,  das  Bo- 
senholz;  und^ — ,  das  Bundholz;  under- 
— ,  (For.)  das  Unterholz,  Gesträuch; 
variegated  — ,  vid.  cwrled  — ;  veneering- 
— ,  das  Einlegeholz,  Fumirholz;  vioUt- 
— ,  das  Yiolettholz,  blaue  Ebenholz, 
Palisanderholz,  Amaranthholz;  warped 
— ,  das  windschiefe  Holz,  Holz,  das 
sich  geworfen  hat;  worm-eaten  — ,  das 
wurmstichige  Holz;  ydlow — ,  das  Gtolb- 
holz,  der  alte  Fustik. 

Wood- acid y    a.    (Chem.)    vid. 

vinegar; araeniate  of   copper, 

copper,  right  priamatic  araeniate  of 
copper,  oUvenite,  (Miner.)  das  Holzkupfer- 
erz,   der  Olivenit,  das  Olivenerz;   — 

aaheay    pi.    die   Holzasche; bending 

machine t    die   Holzbiegemaschine; 

board,    (Pap.   m.)  die   Holzpappe; 

bronaingt  die  Holzbronze;  — cetrboniaer, 
die  Betörte  zur  Yerkohlung  und  Destil- 
lation   des  Holzes    (bei    der  Bereitung 

von  Holzessig    etc.); carving,    die; 

Holzschnitzerei,  Holzbildhauerei,  Xylo- 
plastik;  das  Holzschnitzwerk ;  — carpet, 
der  Holzteppich  (aus  auf  Stoff  aufge- 
klebten Holzspänen);    — -cdluloae,  die 
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Holzcelluloae  (chemisch  zubereiteter 
Holzstoff) ;  ^—  -  charcoal,   die  Holzkohle ; 

deaoer,    der  Holzspalter;    — coo^, 

{Miner.)  die  Braunkohle;  — eut,  (Print) 
die  Höhe  der  Schriften;  — eut,  — 
engrofising,  (Engr.)  der  Holzschnitti  Holz- 
druck, Holzstich;  — cHthloek,  die  Holz- 
platte, worauf  der  Holzschnitt  gestochen 
wird; enMer,  der  Holzhauer,  Holz- 
schläger;     ciuUer, engrofoer,  der 

Holzschneider,   Xylograph; &iMng, 

das  Holzhauen ;  —  cutting,  —  engraving, 
das  Holzschneiden,  die  Holzschneide- 
kunst, Xylographie; engraving,  vid. 

Cid, euUing;  der  gravirte  Holz- 
block;     extracts,    pl,    Holzextrakte, 

Farbholzeztrakte ; feUer,  der  Holz- 
schläger, Holzfäller;  — flotoer,  — meal, 
das  Holzmehl;  der  trockene,  pulyerige 
(durch  Schleifen  von  Holz  erzeugte) 
Holzstoff,  das  trockene,  pulverige  Holz- 
zeug;   fud,  das  Brennholz;   — -flfo*, 

das  Holzgas;  — grinder,  der  Holzschleif- 
apparat (zur  Bereitung  von  Holzstoff); 

hangings,    pl.  HoMapeton    (dünne, 

auf  Stoff  aufgeklebte  Fumire  zur 
Wandbekleidun^ ;  — Uning,  die  Holz- 

Yerkleidung; meal,  vid. flower: 

mordant f  die  Holzbeize; mosaic, 

vid.  parquetry; naphtha, spirit, 

{Chem.)  der  Holzgeist,  Holzalkohol,  Me- 
thylalkohol;   opal,  opal ,  (Miner.) 

derHolzopsd;  — paper,  das  Holzpapier; 

partition,  (Bmld)  die  Holzwand,  der 

Verschlag;    — paste,    die    Holzmasse, 

Holzpaste    (gepresstes  Sägemehl); 

pavement,  das  Holzpflaster; püe,  der 

Holzstoss,  Holzhaufen ;  — pin,  (G^un-m.) 

der   Laufstift; preserving,  das   Im- 

prägniren    des    Holzes; preserving 

apparatus,    der   Holzimprägnirapparat: 

pulp,    Swedish pulp,  (Pap.   m.) 

der  Holzstoff,  das  Holzzeug,  die  Holz- 
zeugmasse; — pulp  in  hoards,  die  Holz- 
pappe;     rasp,   die  Holzraspel; 

screw,  die  Hetallschraube  zum  Ein- 
schrauben in  Holz; servoer,  (Join.) 

das  Bitzeisen; shavings,  pl.  Hobel- 
späne, Zimmerspäne;  — soot,  derHolz- 
russ;  — sorrd,  (Bot.)  der  Sauerklee; 
— -«j»mt,  (Chem.)  vid,  ^-naphtha;  — - 
stages,  pl.  Holzdauben;  ^^-stone,  (Miner.) 
der  Holzstein,    das   yersteinerte  Holz: 

iar,  der  Holztheer;  — tin,  (Miner.) 

das    Holzzinn,    faserige   Zinnerz; 

vamishy  der  Holzflrniss;  — vinegar,  — 
acid,  (Cfhem.)  der  Holzessig,  die  Holz- 
säure,   Holzessigsäure; work,     die 

Holzarbeit;    Boiserie; work    of    a 

building,  das  Holzwerk  an  einem  Ge- 
bäude;  — worker, working  machine, 

die  Holzbearbeitungsmaschine;  — yard, 
der  Holzhof. 

Wooden  y  a.  hölzern;  —  block, 
(Qlass-m.)  das  Wellholz  (zum  Bollen  des 
an  der  Pfeife  hängenden  Glasballens); 


I  —  bridge,  die  Holzbrücke,  hölzerne 
Brücke;  — dock,  die  Holzuhr;  — frame, 
das  Holzgernst;  —  gauge,  (Join.)  das 
Lehrbrettehen;  —  screw,  die  Holz- 
schraube, hölzerne  Schraube;  —  shoes, 
pl.  Holzschuhe ;  —  ware,  die  Holzwaaren. 

Woodman^  s.  der  Holzhauer;  — ^s 
hammer,  der  Malhammer,  Waldhammer. 

Woody  fibre  9  —  tissue  ^  s.  (BoL) 
die  Holzfasern,  das  yegetabilische  Holz- 
gewebe. 

Woofy  wefty  s.  (Weav.)  der  EinsclmsB, 
Einschlag,  Eintrag;  das  Schussgam. 

Wool;    s.    die    Wolle,    Schafwolle; 

alpaca ,   die  Alpakawolle;    back , 

finest — ,  die  Bückenwolle,  feinste  Wolle; 

carding ,  clotMng ,   short — ,    die 

E^ratzwoUe,    Streichwolle,    Tuchwolle; 

combing ,   long  — ,   die  Kammwolle; 

cotton' — ,  die  Baumwolle;  die  Watte 
(gewöhnlich  tooif,  wcMing);  dirty  — ,  die 
Klunkerwolle,  die  Kothspitzen;  fleece — , 
sheared  — ,  die  Schurwolle;  glover's  — , 
die  Gerberwolle,  BaufwoUe;  indigenous 
— ,  native  — ,  die  Landwolle;  potash 
from—',  (Chem.  man.)  die  WoUachweiffl- 
asche,  aus  Wollschweiss  bereitete  Pott- 
asche; to  scour  — ,  (Spinn.)  die  Wolle 
entfetten;  shawl — ,  die  Kaschmirwolle, 
persische    (oder   tfaibetanische)   Ziegen 

wolle;  shoddy ,  shuddy ,  art^ieial 

— ,  (Spinn.)  die  Kunstwolle,  Immpen 
wolle,   Schoddywolle;   short -stapled  — ^ 

die   kurze  WoUe;   slag ,  mineral  — i 

Silicate  cotton,  (Met.)  die  Schlackenwolle 

viettgna — ,  die  Vigog^ewolle ;  waste . 

die    KämnälingswoUe ;    die    Ausschusa 
wolle ;  —  in  the  yolk,  —  in  the  grease,  die 
Schweisswolle,  ungewaschene  Fettwolle. 

Wool-bat^  s.  der  Wollschlägel; 

be€ut,    das   Schafvieh; beater,    der 

Wollschläger,  Wollklopfer;  —breaking, 

die  Wollsortirung ; burring  m^iehine, 

— picker,  die  Maschine  sram  Entfernen 

der  Kletten; canvass,   der  WoUen- 

stramin; carding  machine,  die  Woll- 
kratzmaschine,    Wollkrämpelmaschine; 

comb,  der   WoUkanmi;    — comber, 

der  Wollkämmer;  — conibing,  das  Woll- 
kämmen; — dM^er,  die  Wollenausstäub- 
maschine; dyed,  in  der  Wolle  ge- 
färbt;   —  dyer,    der  WollÄrber; 

flocks  f  pl.  (Pap.  m.)  die  Veloutirwolle, 

der  Wollstaub; arower,  der  Schaf- 

züchter;    — miXt,    (Spinn.)    der    Wolf, 

Teufel,   Oeffher,   Beisswolf; moMld^ 

(Pap.  m,)  die  VeUnform;   — pack,  der 

Wollpack; packer, press, 

packing  press,  die  Wollpackpresse;   — - 

pioker, sorter,  der  Wollsortirer ;  — 

picking, sorting,   das   Wollsortiren; 

pickings,    pl.    die    Zupfwolle;    — 

spinning,    das   Wollspinnen; staple, 

der  Wollmarkt;  die  Schur,  die  Länge 
der  Wollhaare; stapler,  der  Woll- 
händler im  Grossen;  — stock,  der  Walk- 
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hammer; washing,  die  Wollwasche, 

Wollwäscherei;  — wheel,  (i^nn,)  das 
Wollrad;  — yam,  das  WoUengam. 

to  Wooldj  v,a.  (Mar.)  bewtihlen  (zur 
Verstärkung  mit  Tauen  umwinden);  io 

—  a  cordy  (Pord,)  einen  Strang  reitein, 
rOdeln. 

Woolder^  wooldingr-stiok;  s.  der 
Knüppel  zum  Drehen,  Beitel,  Pack- 
stock. 

Wooldiiijgr«  8,  (Mar.)  die  Wuliog, 
Wuhling  (die  Umwickelung  eines  Gegen- 
standes mit  einem  Tau). 

Woollen^  woolen^  s.  (Maayuf.)  das 
wollene  Zeug,  Wollenzeug;  — s,  pl.  Woll- 
waaren. 

WooUeni  "woolen ,  a.  wollen;  — 
articles,  —  goods,  pi.  wollene  Waaren, 
Wollenwaaren ;  —  doth,  das  Tuch;  — 
dyer,  der  Wollf&rher;  —  mam^faettire, 
die   Wollindustrie,    Wollenmanufaktur; 

—  r^ttse,  der  WollabfSBOl,  die  Woll- 
trümmer;  —  stuff,  der  Wollenstoff,  das 
Wollenzeug;  —  yam,  das  WoUengam. 

WoolenettOy  s.  (Mänttf.)  der  Wollen- 
musselin. 

Woolfs  engine )  s,  (St,  eng.)  die 
Woolfsche  Dampfmaschine,  Maschine 
mit  Hochdruck  und  zwei  Cylindem. 

Woolly,  a.  wollig,  woUicht. 

Woots,  *.  (Met,)  der  Wootz,  Wootz- 
stahl  (eine  ausgezeichnete  Art  indischen 
Gussstahls). 

Woose,  oose,  s.  (Tann.)  die  Lohbrühe. 

Wordle,  s.  (jMedb.)  eine  Vorrichtung 
zur  Erweiterung  und  Verengung  des 
Ziehloches  beim  Draht-  und  Böhren- 
ziehen. 

to  Work)  V.  a.  (Teehn.)  bearbeiten, 
verarbeiten;  to  —  hdlows,  einen  Blase- 
balg treten;  to  —  the  blaek-ash,  the  haU- 
mixture,  (ÄUcali-manuf.)  die  Bohsoda 
schmelzen;  to  —  boards  or  planks,  (Carp. 
Join.)  Bretter  oder  Planken  säumen; 
io  —   the  easting,  (Met.)  umrühren;  to 

—  with  the  ehisd,  (Techn.)  mit  dem 
Heissel  behauen,  meisseln;  to  —  a 
eoUiery,  (Min.)  eine  Kohlengrube  ab- 
bauen; io  —  a  drifl,  (Min.)  einen  Stollen 
auffahren;  io  —  a  hat,  (Hatm.\  einen 
Hut  walken;  io  —  in  ihe  woof,  (Weao.) 
einschlagen,  einschiessen;  eintragen;  to 

—  a  lode,  (Min.)  einen  Gang  ausbrechen ; 
io  —  a  mine,  (Min.)  eine  Ghrube,  ein 
Bergwerk  bauen,  abbauen;  io  —  the 
mortar,  (BuHd.)  den  Mörtel  durcharbei- 
ten; io  —  offj  (IVtnt.)  abziehen,  ab- 
drucken; to  "—  off  the  ink  on  the  table, 
(Print.)  die  Farbe  auftragen;  io  —  out, 
(Min.)  abbauen;  io  —  over,  (recÄn.)  über- 
arbeiten, verbessern;  to  —  pig-iron, 
(Met.)  umrühren;  to  —  a  railway,  eine 
Eisenbahn  in  Betrieb  setzen,  befahren; 
io  —  a  ship,  (Mctr.)  mit  einem  Schiffe 
manövriren;  to  —  stones  y  (Mas.  Stone^ 
eittt.)  Steine  bearbeiten,  behauen;  io  — 


timber y  (Carp.)  zimmern,  Holz  behauen; 
io  —  up  materials,  (Teehn.)  Materialien 
verbrauchen;  io  —  up  the  old  iron, 
(Met.)  das  alte  Eisen  zugute  machen; 
io  —  in  water,  (Furr.)  die  Felle  läutern. 
to  Work)  V.  n.  (Mach,  etc.)  arbeiten, 
gehen, 'im  Betrieb,  im  Gange  sein;  io 

—  open,   (Min.)  Tagebau  betreiben;  to 

—  with  eaeh  other,  (Mach.)  in  einander 
eingreifen. 

Work,  s.  (Teehn.)  die  Arbeit,  das 
Werk;  der  Gang,  Betrieb;  (Buüd.)  der 
in  Arbeit  begriffene  Bau;  der  Verband, 
die  Arbeit;  (Fort.)  das  Werk,  Befesti- 
ffungswerk;  (Meeh.  Mach.)  das  Getriebe; 
(Min.)  das  aus  der  Grube  gewonnene, 
noch  nicht  aufbereitete  Werk;  (Print.) 
das  Werk,  Buch;  (Watehm.)  das  Werk, 
Bäderwerk,  Uhrwerk;  — s,  pl.  (Min.)  das 
Bergwerk,  die  Grube,  Zeche;  (Teehn. 
Met^  vid.  works;  advanced  — ,  (Fort.) 
das  Vorwerk;  (Min.)  der  Längort; 
— s,  pl.  of  art,  Kunstwerke,  Kunst- 
gegenstände;   at  — ,    (Mach.  Met.)  im 

G^iuig,  im  Betrieb;  bUuk ,   Uack-iron 

— ,  (Jlet.)  die  Grobschmiedearbeit;  brich- 
— ,  (Buüd.)  der  Backsteinbau;  chiUed 
— ,  (Found.)  der  Schalenguss,  Hartguss; 

dock — ,  das  Uhrwerk;  elodc Utmp, 

die  Lampe  mit  Pumpwerk,  Garcellampe ; 
cross — ,  (Bi«iZd.)  die  Fenstersprosse:  das 
Fensterkreuz ;  coUateral  — ,  (Fort.)  das 
Seitenwerk;  —  by  contract,  (Teehn.)  die 
Verdin^arbeit,  Kontraktarbeit;  cored — , 
(Found)  der  Hohlguss,  Kemguss;  dead 
— ,  upper — s,  pl.  upper —  of  a  ship,  (Mar.) 
das  Oberwerk,  todte  Werk  eines  Schiffes 
(der  Theil  eines  Schiffes  über  dem  Was- 
ser); det<iehed  — ,  (Fort.)  das  detachirte, 
abgesonderte  Werk;  dr^ — ,  (Min.)  der 
Strcckenbau;  earthen  — ,  (Fori,  BuHd.) 
der  Erdbau;  —  in  deetro-dq^osit,  die 
galvanoplastische  Arbeit;  embossed  — , 
die  erhabene,  getriebene  Arbeit;  excess 
of  — ,  (Meeh.)  die  überschüssige  Arbeit; 

exploring ,   (Min.)  die  Ausrichtungs- 

arbeit;  flanked  —,  (Fort.)  das  flankirte 
Werk;  — in  foundry,  der  Guss;   gross 

— ,  (Meeh.)  die  Totalarbeit;  ground ; 

(Build.)  die  Erdarbeiten;  dieFundamenti- 
rung;  (Paint.)  die  Grundirung;  hair — ^ 
die  Haararbeiten ;  hamtnered  — ,  raised  — ^ 
(Met.)  die  Hammerarbeit,  gehämmerte 
geschlagene  Arbeit;  hydraulic  — ,  der 
Wasserbau;  inibrieated  — ,  (Mas.)  der 
Dachziegelverband,  das  Schuppenwerk; 
incidentai  — ,  die  Nebenarbeit;  inlaid 
— ,  die  eingelegte  Arbeit,  Mosaik;  iron- 
— ,  vid.  iron;  long-way  — ,  long-wäU  — , 
(Min.)  der  Strebbau;  open — ,  pierced 
— ,   (Teehn.)  die  durchbrochene  Arbeit; 

pand ,  (Min.)  der  Abbau  in  Feldern; 

(BuHd.)  das  Fachwerk;  —  in  paste, 
paste ,  die  Papparbeit;  —  performed, 

—  done,  (Meeh.)  die  mechanische 
Leistung;  jpicc«---,  tut ,  (Teehn.)  die 
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Stfickarbeit,  Akkordarbeit;  piereed  — , 
{Arch.)  die  durchbrochene  Arbeit;  püe- 
— ,  {Build.  Bydr,  arch.)  das  Pfahlwerk, 
der  Pfahlroit;  pisi — ,  das  Erdmauer- 

werk,  Lehnunauerwerk ;  pit ,  {Min.) 

das Knnstzeugi  Gestänge;  pool — ,  {Met) 
das  Pochwerk,  Stampfwerk;  {Pap.  m.) 
das  deutsche  Geschirr,  die  Stampfimühle; 

post-  and  stau ,  {Min)  der  Strecken- 

und  Pfeilerbau;  pwnp ,  {Mach.  Min.) 

das  Pumpenwerk,  die  Wasserkunst;  |>re»9- 
— ,    {Pott)    das  Pressen    des   Thones; 

{Print.)  die  Druckarbeit;   retaining a, 

pi.  {Baüw.  cor^str)  die  Befestigungsarbei- 
ten; retieulaied — ,  {Ma^)  das  Netzwerk, 
der  Ketzverband;  rwtied  — ,  {Fort.)  das 
bekleidete  Werk;  ruhhle — ,  rufMe-stane 
— ,  rubbled  — ,  {Mos)  das  Bruchstein- 
mauerwerk, Feldsteinmauerwerk;  to  set 
to  — ,  to  set  at  — ,  {Min,  Techn)  in  Be- 
trieb  setzen;   to  set  the  workmen  to  — , 

{Teehn)  die  Arbeiter   anstellen;   set , 

eingefasste  Arbeit;  spun  — ,  {Turn)  die 
ge&nckte  Arbeit;  steel — s,  pi.  die  Stahl- 
arbeiten; stone ,  {Mas)  das  Hauer- 
werk   in   Stein;    step ,    {Min)    der 

Firstenbau;  stock — ,  {Min)  das  Stock 

werk;  stop ,  {Mach.)  der  Sperrkegel 

apparat;   {Tel)   der  Auf  halter;  stream 

— ,  {Met)  das  Seifenwerk;   striking , 

{Watehm)    das   Schlagwerk;   stucco , 

(Binld)  die  Stuckarbeit,  Stukkaturarbeit 
{Arch)  das  durchbrochene   Maasswerk 

task ,   die  Akkordarbeit;   timber 

die   Zimmerarbeit,    der  Holzbau;   tin 
— ,    Weissblechwaaren ;     ttU — ,    vid 

piece /   upper' — s,  pl.  {Ship-b)   vid 

dead    — ;    toax ,    die    Wachsarbeit 

Wachsfiguren;  wicker ,  das  Flecht- 
werk;   wire ,   die  Drahtarbeit,   das 

Drahtgeflecht,  Drahtgitter. 

Work-arohy  s.  of  a  blast-furnace, 
{Met.)  das  Arbeitsgewölbe;  — bag,  der 

Arbeitsbeutel; beam,    {Weav)    der 

Zeugbaum;  — bench,  {Teehn)  die  Werk- 
bank, der  Arbeitstisch;  — box,  der 
Arbeitskasten;  das  Arbeitskästchen;  — 
hours,  pl.  die  Arbeitsstunden;  — house 
das  Arbeitshaus,  Armenhaus;  — lead^ 
{Met.)  das  Werkblei;  — room,  — shop 
{Techn)  die  Werkstatt,  Werkstätte,  Ar 
beitsstube;    {Mach)   die   Maschinenbau 

werkstätte ; shop  for  making  boilers. 

die   Kesselschmiede: table,   {Techn) 

der  Arbeitstisch;  (join)  der  Nähtisch 
fdr  Damen. 

Workable y  a.  {Met)  schmelzwürdig; 
(Min)  bauwürdig;  —  lead,  {Met)  das 
Werk,  Werkblei;  —  mine,  {Min)  der 
auszubeutende  Berggang. 

Worked^  a.  to  be  — ,  {Min)  befahren 
werden;  —  out,  abgebaut. 

Worker;  s.  {Pap.  m)  der  Halbzeug- 
holländer; {Spinn)  der  Arbeiter,  die 
Arbeitswalze;  ehth — ,  der  Tuchmacher, 
^ttchwirker;  piece — ,  der  Akkordarbei- 


ter,   Stückarbeiter;     tapestry ,    der 

Tapetenwirker;  task  — ,  der  Akkord- 
arbieiter,  Arbeiter  aufs  Stück;  tin — , 
tin-plate  — ,  der  Klempner,  Blech- 
schmied,  Spengler ;  underground  — ,  {Min.) 
der  Ghrubenarbeiter;  —  in  wood,  der 
Holzarbeiter;  sine — ,  der  Zinkhütten- 
arbeiter. 

Working;  s.  {Tseh^)  das  Yerarbeiten, 
Bearbeiten;  die  Hantirung;  {Chem. 
Techn)  das  Gähren,  die  Gährung;  (Mach.) 
der  Gang,  Betrieb,  das  Spiel;  (Met)  die 
Verarbeitung,  Zugutemachung;  {Min) 
die  Anordnung  der  Baue;  {BoHJUb)  der 
Betrieb;  — s,  pl.  (Min.)  die  Grubenbaue; 
ascending — ,  {Min)  der  Firstenbau;  — 
the  blaik  ctsh,  —  the  baU- mixture, 
{AUuUirmanuf.)  das  Schmelzen  der  Boh- 
soda;  —  of  a  blast -fitmaee,  {Md) 
der  Gang  eines  Hochofens,  Ofengang; 
cold  —  of  the  blast-fumaee,  der  kalte 
Gang;  hot  —  of  the  blast-fumaee, 
der  überhitzte  Gtang;  irregidar  —  of 
the  blastfurnace,  der  unregehnässige, 
übersetzte  Gang,  Bohgang;  regular  — , 
good  —  of  the  blast-fumaee,  der  gare 
Gang,  Gargang ;  —  of  coals,  {Min)  der 

Kohlenabbau;     cross ,     {Min)     der 

Querbau;  descending — ,  {Min.)  der 
Strossenbau;  —  in  the  lies,  {Tink)  das 
Eintauchen  und  Wenden  der  zu  ver- 
zinnenden  Eisenbleche  in  Sauerwasser; 

—  by  the  mass,  {Min)  der  Stockweik»- 
bau;  —  Ofmines,  der  Bergbau;  old — s, 
pl.{Min.)  der  alte  Mann,  die  alten  Baue; 
open  — s,  pl.  {Min)  der  Tagebau ;  —  over, 
(Teehn)  die  üeberarbeitung,  Vollendung; 

—  over  time,  (Teehn)  die  Arbeit  nach 
den  regelmässigen  Arbeitsstunden;  ptU- 
— ,  (Hydr.  ar^)  die  Verpfählung,  das 
Einrammen  der  Pfähle;  —  with  post 
and  staU,  (Min)  der  Streckenbau;  press- 
— ,  (Pore,  m)  die  Pressformerei;  step- 
— ,  (JMin.)  der  Terrassenbau;  stMsrra- 
neous  — ,  —  underground  y  (Min.)  die 
Grubenarbeit,  der  Grubenbau;  under- 
ground — s,  pl.  (Min)  das  Grubenge- 
bäude, die  Grubenbaue,  Gruben. 

Working;  a.  (Mach)  im  Gang,  im 
Betrieb. 

Working-Bjroh;  s.  (Met)  das  Arbeits- 
gewölbe,  Formgewölbe;  — barrel,  (Min) 
der  Pumpenstiefel ;  — 'beam,  (Mach.)  der 
Balancier;  — bed  of  the  black -ash 
furnace,  (AXkaU'manuf)  der  Schmelz- 
herd;  — bees,  pl.  (Agr)  die  Arbeits- 
bienen;     ben6h, table,    (Techn) 

die  Arbeitsbank,  der  Werktisch;  — 
condition,  (Met)  vid.  working  of  a  blast- 
fumaee;   condition    of    a     raiUoay, 

(RaHw)     der    betriebsfthige    Zustand; 

door,  (Met)  die   Arbeitsthür,    Ein- 

setzthür;  — drawing,  (Build.)  der  Bau- 
riss,  die  Bauzeichnung ;  (Mach)  die  Kon- 
struktionszeichnung;     expenses,   pl. 

die  Betriebskosten;  -^-/umaee,  (Olass^m) 
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der  Schmelzofen;  — hoU,  {Gflass-fn.  Mä.) 

das  Arbeitsloch,   die  Arbeitsthür : 

order,    (Mach.)    der    Ganff;    (Met.)   der 

Ofengang;  in order,  (Mach.)  in  be- 

triebs&higer    Ordnung;    — ox,    (Agr.) 

der  Pflugochfl; pit, shafl,  (Min.) 

der  Förderschacht ;  — phice,  — point, 
— spot,  (Min.)  das  Ort;  — point,  (Mech. 

Mach.)    der    Angriffspunkt; power, 

die  Arbeitskraft;  — season ^  campaign, 
die  Betriebszeit,  Kampa^e  (einer  Fa- 
brik,    eines     Hochofens); sectian, 

(BaiUD.)  das  definitiye  Profil; side, 

(Met)  die  Arbeitsseite,  Vorderseite:  — 

sqwure, tun,   gyle-tun,   (Brew)  der 

GShrbottich;  — stale  of  a  hlaat-fwmace, 

!Met.)  der  Gang,  «td.  working; stock, 
Techn.)  das  Betriebsmaterial,  die  Ge- 
räthschafben ; tahle,  vid. bench. 

Workman ;  s,  (Techn.)  der  Arbeiter, 
Arbeitsmann,  Handwerker. 

Workmanship^  s.  die  Arbeit. 

Workmaster^  foreman  ^  s.  der 
Werkmeister. 

Workmen's  assoolation^  s.  der  Ar- 
beiterrerein. 

Works«  s.  pl,  die  Fabrik;  (Met.  Chem. 
moMtf.)  die  Hütte,  das  Hüttenwerk; 
alkaU — ,  die  Bodafabrik;  alum — ,  die 
Alaunhütte;  arsenic — ,  die  Arsenik- 
hütte, Gitthütte;  hoHer — ,  die  Kessel- 
schmiede; hrick — ,  die  Ziegelei,  Ziegel- 
brennerei;  ehemieal  — ,  die  chemische 

Fabrik;   copper ,  copper  -  smdUng  — , 

die  Kupferhütte;  gas — ,  die  Gasfabrik; 
ghiss — ,  die  Glashütte,  Glasfabrik; 
iron  — ,  das  Eisenwerk,  die  Eisenhütte ; 

lead — ,  die  Bleihütte;   oü ,   die  Pe- 

troleumraffinerie,  Petroleumfabrik;  salt- 
— ,  das  Salzwerk;  steel ,  die  Stahl- 
hütte, Stahlfabrik;  tin ,  tin-plate  — , 

die    Weissblechhütte ;     water ,     das 

Wasserwerk. 

Workshop^  s.  vid.  work-shop. 

World's  eye;  (Mner.)  das  Weltauge, 
der  Yeränderliche  Opal. 

to  Worm^  V.  a.  the  barrel  of  a  gun, 
(Oun-m.)  den  Lauf  einer  Flinte  mit 
einem  Kratzer  reinigen;  to  —  a  cable, 
(Mar.)  ein  Ankertau  trensen  (die  Duchten 
eines  Taues  mit  dünnem  Tau  ausfüllen). 

Worm^  s.  das  Schlangenrohr,  die 
Schlange ;  (Art.)  der  Lumpenzieher ;  (Chem. 
Dist.)  &e  Schlangenröhpe,  Schlange,  das 
Kühlrohr,  die  Kühlschlange;  (&un-m.) 
das  Kratzeisen,  Bäumeisen,  der  Krätzer; 
—  and  wheel,  screw  and  wheel,  (Mach.) 
das  Schneckenradgetriebe,  Getriebe  mit 
endloser  Schraube;  condensing — ,  (Dist.) 
die  Kühlschlange;  endless  — ,  die 
Schraube  ohne  Ende;  —  of  an  endless 
screw,  (Mech.)  die  Schnecke;  heating — , 
die  Heizschlange;  —  of  a  screw,  der 
Schraubengang,  das  Schraubengewinde; 
steam ,  die  Dampfschlange. 

Worm-bag;    s,  (Fish.)    der   Wurm- 


beutel;   —  bork,     (Pharm.    Bot)    die 

Wurmrinde;    — eaten  wood, eofe» 

timber,  wurmstichiges  Hol2;  — eatewness 
of  timber,  die  Wurmstichigkeit,  der 
Wurmstich,  Wurmfrass; — ge€tr,  (Mach.) 
vid.  —  and  wheel;  — groove,  der  Wurm- 
gang im   Holz; screw,   (Mech.)  der 

Schraubenzieher; seed,  (Pharm.  Bot.) 

der  Wurmsamen;  — tub,  (Dist.)  das 
Kühlfass  (ein  Fass  mit  k'sdtem  Wasser, 
durch  welches  die  Kühlschlange  geht); 

wheel,    (Mach.)    das    Schraubenrad, 

Sohneckenrad;  -^'wood,  herb  of  — - 
wood,  (Bot.)  der  Wermuth. 

Worming«  s.  (Mar.)  das  Trensen; 
(Mech.)  das  Schneiden  des  Schrauben- 
gewindes; — pot,  (Pott.)  ein  Gefäss  mit 
yerschiedenen  Farben  zur  Erzeugung 
BchlangenfÖrmiger  Ornamente  auf  Ge- 
schirr; — ,  — rope,  (Afar.)  die  Trensing; 
thread,  das  Trensgam. 

Wom-out;  a.  (Techn.)  abgenutzt. 

Worsted;  s.  (Spinn.)  die  Kammwolle, 
das  Kammgarn;  (Manuf.)  das  Kamm- 
wollzeug, glatte  Wollenzeug;  doubled — , 
(Spinn.)  das  gezwirnte,  doublirte  Kamm- 
garn. 

Worsted;  a.  aus  Kammwolle  gefer- 
tigt; —  artiäes,  pl.  wollene  Waaren,  Wol- 
lenwaaren;  —  goods,  —  stuffs,  pl.  (Weav.) 
Kammwollenzeug,  aus  Kammwolle  yer- 
fertigte  Zeuge;  —  manufacture,  die 
Verarbeitung  der  Kammwolle;  —  shag, 
der  Wollenplüsch;  —  spinning,  die 
Kammwollspinnerei;  —  stockings,  pl. 
wollene  Strümpfe;  —  vdvet,  der  Wollen- 
sammet; —  yam,  das  Kammgarn. 

Wort;  s.  (Bot)  das  Kraut;  (Brew.) 
die  Würze,  Bierwürze  (auch  sweet  — ): 
(Dist.)  die  Würze;  boiUng  the — ,  (Brew.) 
das  Würzesieden,  Würzekochen;  bredk- 
ing  of  the  — ,  curdling  of  the  — ,  das 
Würzebrechen,  Klären  der  Würze,  Koa- 
guliren  der  Bierwürze;  first  — ,  die  erste 
Würze,  der  erste  Malzaufguss;  foxing  of 
the  — ,  fox  of  the  — ,  die  Säuerung  der 
Würze;  second — ^,  die  Nachwürze,  Nach- 
gusswürze, der  zweite  Malzaufguss; 
setting  the  — ,  pitching  the  — ,  adding 
the  yeast  to  the  — ,  das  Stellen,  An- 
steUen  der  Würze,  Hefegeben,  Zeug- 
geben, Satzgeben. 

Wort -cooler;  — refrigerator;  s. 
(Brew.)  der  Würzektihler,  Würzekühl- 
apparat;   copper,  die  Würzesiede- 
pfanne; — 'pump,  die  Haischpumpe ;  — 

vat,   die  Würzkufe; warmer,  (Dist.) 

der  Würzevorwärmer,  Vorwärmer, 
Maischwärmer. 

WoulfTs  bottle;  s.  (Chem.)  die  WoulfT- 
sche  (zwei-  oder  dreihalsige)  Flasche; 
—  *s  apparatus,  der  WoulfTsche  Flaschen- 
apparat, die  Serie  von  WoulflTschen 
Flaschen. 

Wound- up ;  a.  watch  or  clock,  die 
aufgezogene  Uhr. 
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Wove  mould.  —  Wynd, 


Wove  monldi  a.  (Pap,  m.)  die  Velin- 
form ;  —  paper,  viUum-paper,  das  Velin- 
pamer. 

wrack)  9.  (Bot)  der  Tang,  Seetang; 
(Wtav.)  der  Kamm  der  Schlichtmaichine. 

Wralthy  s.  (Weav.)  der  Kamm  der 
Schlichtmaschine. 

to  Wrap  9  V.  a.  (Teehn.)  imiwickeln; 
to  —  in,  to  -^  up,  einwickeln,  ein- 
schlagen. 

Wrapy  8.  (Spinn.)  der  Strang,  Strähn, 
dat  Gebinde. 

Wrapper  9  8,  das  Packtnch,  Um- 
schlagetuch;  — 8,pL  of  eigara,  die  Deck- 
blätter zum  Umspinnen  der  Cigarren. 

Wrapping-paper^  a.  das  Packpapier : 

plate  at  the  fort-end  of  a  pole,  (Carr) 

der  Schirmagel. 

Wreathy  a.  der  Kranz;  das  Gewinde, 
die  BoUe;  — a,  (Qlaaa-m,)  die  Striemen, 
Streifen. 

to  Wreck;  v.  ti.  (Mar.)  scheitern, 
Schiffbmch  leiden. 

Wreck;  a.  (Mar.)  das  Wrack,  das  ge- 
scheiterte Schiff,  die  Schiffstrümmer; 
(Met.)  das  Getäss,  in  dem  die  Erze  zum 
dritten  Mal  gewaschen  werden;  — s,  pl. 
(Ma/r.)  die  Strandgüter;  dead  — ,  das 
abandonnirte  Wrack. 

Wreck -wood;  a,  das  Wrackholz, 
Holz  von  gescheiterten  Schiffen. 

Wrecker,  a.  (Mar.)  der  Strandanf- 
seher,  Strandwächter. 

Wrecking-car;  a,  (RaÜw,)  der  Wa- 
gen mit  Vorrichtungen  zum  Entfernen 
beschädigter  Wagen  etc.  von  den  Schie- 
nen;    pwmp,   die  Dampf  pampe  zum 

Auspumpen  von  Wracks. 

Wrench;  screw-wrench;  a.  (Teehn,) 
der  Schraul«nschlü0sel,  Schraubenzieher ; 
dano — ,    die  Kägelklaue,   Beisszange; 

hook ,  (Forg,)   der  Bichthaken;    "key- 

aerew  — ,  nut ,  der  Schraubenschlüs- 
sel; monkey  — ,  ahifting  — ,  der  eng- 
lische Schraubenschlüssel ,  Universid- 
Schraubenschlüssel;  pipe  — ,  der  Boh- 
ren-Schraubenschlüssel; ratcM ,  der 

Schraubenschlüssel  mit  Sperrhaken;  uni- 
veraal  aerew ,  der  englische  Schrau- 
benschlüssel, üniversalschraubenschlüs- 

sel;  —  of  a  tap,  tap ,  (Loekam.)  das 

Windeeisen,  Wendeeisen. 

Wrenching;  a,  (^fee^.)  die  Drehung, 
Torsion. 

Wrest;  a.  (Techn.)  das  Schränkeisen. 

to  Wring;  V.  a.  (Afar.)  zwingen,  ki-üm- 
men   (z.  B.   einen  Mast  durch   starkes 


Anziehen  der  Wanttaue);  (  Waah.  Dye.  eU,) 
auswinden ,  ausringen ;  io  —  planka  on 
a  veaad,  (Ship-h.)  Planken  an-  oder  auf- 
zwingen. 

Wringing  -  machine ,  wringer, 
clothes-wringer;  a.  (Waah.  Dye.)  die 

Auswindemaschine,  Bingmaschine ; 

pole,  (Dye.)  das  Bingeisen,  die  Winde- 
stange;  (fiUU:Hn.)derBingpfieLhl;  — atiek, 
das  Bingholz,  Auswindeholz. 

to  Wrinkle;  v.  a.  (Curr.)  narben. 

Wrinkle;  a.  (doth-m,  Paper-m.)  die 
Falte. 

Wrinkling^machine;  a.  (Ourr.)  die 
Narbmaschine. 

Wrist;  a.  (Mach,)  die  Warze;  enmlp- 
— ,  die  Kurbelwarze. 

to  Write  off;  v.  a.  (Comm.)  abschrei- 
ben; to  —  up,  to  —  into  bankf  (Oowun.) 
in  Banko  ab-  und  zuschreiben. 

Writing;  hand  — ;  a.  die  Schrift, 
Handschrift,  Schreibart. 

Writing -casC;  a,  das  Schreibzeug; 

doth,     (Weav.)    die    Pausleinwand, 

Kalkirleinwand,  der  Zeichenkattun; 

deak,   (Join.)  der  (das)  Schreibpult; 

diamond,  der  Glaserdiamant;    — paper, 

das  Schreibpapier; pen,  die  Schreih- 

feder; quül,  die  Federspule,  die  un- 

geschnittene     Schreibfeder ;     —  ata$id, 

table,  der  Schreibtisch ; tdegrapk, 

der  Schreibtelegraph. 

Wrong  letter;  a,  (PHnt.)  der  ver- 
wechselte Buchstabe;  —  aide  of  doth, 
(Ototh-m.)  die  linke,  verkehrte  Seite,  Ah- 
rechte.  Abrichte. 

Wrought;  a.  bearbeitet;  (Met.)  ge- 
schmiedet; —  iron,  (Met.)  das  Schmied- 
eisen,  Stabeisen,  Stangeneisen;  das 
weiche  Eisen,  schmiedbare,  schweissbare 
Eisen ;   direct  extraction  of  —  iron  from 

the  ore,   (Met,)  die  Bennarbeit ; iron 

bora,  pL  Stabeisen,   Stangeneisen; 

iron  furnace,  vid,  puddUng-fumaee ; 

iron  tube, iron  pipe,  die  schmiede- 
eiserne (gezogene)  Bohre ;  — iron  plaiea, 
pl.  schmiedeiseme  Platten;  —  naUa,  pL 
geschmiedete  Nägel. 

Wrung- heads ;  a.  pl.  (Ship-b.)  die 
Kimm,  Kimmung. 

WulfenitC;  yellow  lead -ore;  s. 
(Miner.)  das  Gelbbleierz,  molybdänsaure 
Blei. 

Wych-elm;  a,  (Bot.)  die  gemeine 
Ulme,  der  gemeine  Büster,  Peldrüster. 

Wyc;  a,  (Teehn.)  der  Y-förmige  Haken. 

Wynd;  a,  der  Blockwagen,  Blook- 
karren. 


Xanthate.  —  Yarn, 
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X. 


Xanthate^  9.  (Chem.)  das  zanthogen- 
saure  Salz;  —  of  potaasium,  dasxantho- 
gensaure  Kalium  (ein  Konservirungs- 
mittel). 

Xanthio  aoid^  ethyldiaulphooar- 
bonio  acid  9  s.  (Chem.)  die  Xanthogen- 
8&ure,  Aethylsulfocarbonsäure. 

Xaxitliooone^  s.  {Miner.)  derXantho- 
kon  (ein  schwefel-  und  arsenhaltiges 
Silbererz). 

XebeOy  zebeck^  a.  (Jfar.)  die  Sche- 
becke  (ein  an  den  Küsten  des  Hittel- 
meeres gebräuchliches  dreimastiges 
Schiff). 

Xenolite^  9.  {Miner.)  der  Xenolith. 

Xenotime^  a.  {Miner.)  der  Ytterspath. 

Xerasite^  a.  {Miner.)  der  Xerasit 
(lavaartige  Masse  vom  Yesuy). 

Xyla^uxxi;  a.  {Bot)  das  Guajakholz, 
Heiligenholz. 

Xylene,  xylol,  a,  {Chem.)  das  Xylol. 

Xylidine,  a.  {Chem.)  das  Xy lidin; 
-^-red,  das  Xylidinroth. 


Xylobalsamtun,  a,  {Bot.)  das  wohl- 
riechende Holz  des  arabischen  Balsam- 
strauches {Amyria  gileeidenaia). 

Xylogram,  zylogramm,  a,  der  Holz- 
schnitt. 

Xylographer,  a.  der  Holzschneider. 

^^lographio  impresBion,  a.  der 
Holzdruck. 

Xylography,  *.  die  Xylographie, 
Holzschneidekunst;  die  Ho];Edrucker- 
kunst. 

Xylotdine,  explosive  staroh,  py- 
roxam,  nitramidin,  a.  {Chem.)  das  Xyloi- 
din,  Salpetersäure-Stärkemehl. 

Xylolite ,  mountain  -  wood ,  a. 
{Miner.)  das  Bergholz,  der  Holzasbest. 

Xylopal,  a.  {Miner.)  der  Holzopal. 

Xylophagus  laorymans,  a.  {Bot 
Build.)  der  Holzschwamm. 

Xyloplast,  9.  {Seulpt)  der  Holzbild- 
hauer, Holzschnitzer. 

XystoB ,  zystus ,  a.  {Arch.)  der  be- 
deckte Säulengang  (bei  den  Griechen). 


Y. 


Yaoht,  a.  {Mar.)  die  Yacht,  das  Ver- 
gnügungsschiff. 

Tard,  a.  die  Yard,  englische  Elle 
(3  englische  Fuss  =  0,0144  Meter): 
boiler — ,  die  Kesselwerkstätte;  {Build.) 
der  Hof,  Hofraum;  {Mar.)  die  Segel- 
stange, Raa;  — ,  Umher ,  {Carp.)  der 

Zimmerplatz,  Zimmerhof;  eiibie  — ,  die 
Kubikelle;  dock — ,  ahip — ,  ahipwrighVa 

— ,    {Mar.)    die   Schiffswerft;    fore , 

{Mar.)  die  Fockraa;  f ore-top  — ,  die 
Yormarsraa;  hop — ,  der  Hopfengarten, 
die  Hopfenplantage;  main — ,  die  grosse 
Baa;  main  top — ,  die  grosse  Marsraa; 

mizien-top  — ,    die  Kreuzraa;   ahip , 

vid.  dock ;   aprit-aaü  — ,    die  blinde 

Baa;  aquare — ,  {Teehn.)  die  Quadratelle; 

ateel ,    die   Wage   mit  Laufgewicht, 

Schnellwage,  Balken  wage,  der  Wage- 
haken; atock  — ,  {Build.)  der  Viehhof; 
der  Viehstand;  atone — ,  der  Steinlager- 
raum ;  tan  — ,  die  G^erberei ;  top-aail  — , 
{Mar.)  die  Marsraa;  vine — ,  der  Wein- 
berg; xßood — ,  der  Holzhof. 

X  ard-arm^  a.  (3far.)   der  Arm  oder 

Technischei  Wörterbuch.    Engl. -Deutsch. 


das  Kock  einer  Baa;  — haUena,  pl.  die 

Stossschalen ; chaina,   pl.   die   Baa- 

ketten; rope,  die  Jolle,  das  Jolltau; 

— atick,  — meaaurCf  {Teehn.)  der  Ellen- 
stock, das  Ellenmaass,  die  Elle. 

Tam^  a.  (Spinnt  das  Garn;  {Eope-m) 
das  Gaim,  die  Ducht,  der  Faden;  cable- 
— ,  das  Kabelgam;  carded  — ,  {Spirvn.) 
das  Halbkammgam,  Streichgarn ;  doubled 
— ,  das  doublirte,  gezwirnte,  zweidrah- 
tige Gtam ;  fancy  — ,  mixed  — ,  das  Stick- 
garn, Phantasiegam ;  hand-apun  — ,  das 
Handgam,  Handgespinnst;  hempen  — , 
das  Hanfgarn;  knitting — ,  stocking — , 
hoaiery — ,  das  Strickgarn,  Strumpfgam; 
mtU-0pun — ,  dasMaschinengam;  mohair- 
— ,  mohair,  das  Kämelgam,  Angora- 
gam;  — in  oil,  das  ungewaschene  Garn; 
rogu^a  — ,  das  farbige  Herzgam   eines 

Taues;  rope ,  das  Kabelgam;  acoured 

— ,  das  gewaschene  Garn;  three-eord  — , 
das  dreidrähtige  Garn;  two-cord  — ,  das 
zweidrähtige  Garn,  der  Zwirn;  toooUen 
— ,  das  WoUengam;  worated  — ,  das 
Kammgarn. 

45 
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Yarn '  assorter,  —  Yew. 


Tarn-assorter^    s.    die  Gamsortir- 

wage;  ^-beam, roller',   (Weav.)  der 

Garnbaum; beaming  machine,    die 

GaniaufbäuminaBcbine ;  —  bleached  Unen, 

die    Weissgamleinwand ;    — reel, 

winder,  — spooler,  der  Garnhaspel; 

tester,  der  Gamprüfer. 

to  TaWy  V.  n.  (Nav.)  gieren,  hin  und 
her  schwanken;  {Sug,  m.)  schäumen, 
Blasen  werfen. 

Tawl,  8.  {Nav.)  die  Jolle,  Schaluppe, 
das  kleine  Boot. 

ITear^  s.  (Aatr.)  das  Jahr;  leap — , 
bisseoctile  — ,  das  Schaltjahr;  lunar  — , 
das  Mondjahr;  sidereal  — ,  das  Stem- 
jahr;  solar  — ,  das  Sonnenjahr. 

Teast^  5.  {BaJe,)  die  Hefe;  (Brew.)  die 
Hefe,  Bierhefe,  das  Zeug,  der  Satz, 
Grund;  adding  the  —  to  the  wort, 
setting  with  — ,  (Brew.)  das  Hefegeben, 
Zeuggeben,  Satzgeben ;  bottom — ,  ground- 
— ,  die  Unterhefe,  unterjährige  Hefe; 
Oerman   — ,    pressed  — ,    dry   — ,     die 

Presshefe;    surf  ace ,    stiperfieuitl    — , 

top ,  die  Oberhefe,  obexj ährige  Hefe. 

Teast-bit^    s,  (Brew.)  der   Hefenge- 

Bchmack  des  Bieres; bitten  beer,  das 

Bier  mitHefengeschmack;  — bitter,  das 
Hefenbitter;  — ceU,  — germ,  die  Hefen- 
zelle, Hefenknospe. 

YeUo'Wy  8.  das  Gelb;  aniUne-yeUow, 
das  Anilingelb;  cadmium ,  das  Kad- 
miumgelb; Cassd'  — ,  mineral  — ,  das 
Kasselergelb,  Bleigelb,  Mineralgelb; 
chrome — ,  das  Ohromg^b;  — day  iron- 
stone, (Miner.)  das  Gelbeisenerz,  der 
Gelbeisenstein;  cobaU ,  das  Kobalt- 
gelb;    Cologne ,    das    Kölnischgelb; 

Indian    — ,    das   Indischgelb,    Purree; 

iron ,  rttst ,  (I^y^-)  das  Eisengelb, 

Bostgelb;  hinges  — ,  das  Königsgelb, 
Orpiment,     der    gelbe    Schwefelarsen; 

Manchester ,      naphthalene ,      das 

Manchestergelb,  Martiusgelb,  Naphtol- 
gelb;  mar« — ,  MonpdUer — ,  das  Mars- 
gelb, Montpelliergelb  (Bleioxychlorid); 
mountain — ,  (Miner.)  das  Berggelb,  der 
gelbe  Geher,  Eisenocher,  die  Gelberde; 
Naples — ,  das  Neapelgelb;  naphthtdene- 

— ,  vid.  Manchester ;  Orient ,  eine 

Art  feiner  Gelberde ;  queen^s  — ,  turpdh, 
turbith-mineral,  (Chem.)  der  (das)  Mineral- 
turpeth  (Turpethum  minerale)^  das  basisch 
schwefelsaure  Quecksilberoxyd  (gelbe 
Farbe);  Turner*  s  — ,  Turners  Gelb; 
Verona — ,  das  Yeroneser  Gelb;  victoria- 
— ,  aniline  -  orange ,  das  Yiktoriagelb, 
Anüinorange. 

Yellcwr-amber,  s.  der  Bernstein;  — 
bees-wax,  das  gelbe  Wachs  (Cera  flava) ; 
—  berries,  pl.  (Bot.  Dye)  die  Gelbbeeren, 

Avignonkörner ; brass ,    (Met)    das 

Messing;  —  copperas,  botryogen,  native 
ferroso-ferric  svXphate,  (Miner.)  der  Bo- 
tryogen, rothe  Eisenvitriol,  das  natür- 
liche Eisenoxyduloxydsulfat;   —  copper- 


ore,  (Miner.)  der  Kupferkies,  das  Gelb- 
kupfererz; —  coraÜine,aurine,(Dye.)  das 
gelbe  Korallin,  Aurin ;  —  eutch,  gamhir, 

pale    catechu,    das    Chimbir; earth, 

-^- ochre,  —  iron- ochre,  (Miner.)  die 
Gelberde,  der  gelbe  Ocher,  Eisenocher; 

—  lake,  (Paint.)  der  gelbe  Lack,  die 
ffelbe  Lackfarbe;  —  lead,  massicot, 
(Paint.)  das  (der)  Massikot,  das  Bleigelb, 
Keugelb,  Königsgelb;  —  lectd-ore,  vndf- 
enite,  (Miner.)  das  Gelbbleierz,  molyb- 
dänsaure Blei; metal,  Munlz's  mdal, 

das  Muntzmetall;  — metoi  sheating,  — 
sheating,  (Ship-b.)  der  (Schiffs-)  Beschlag 
von  Muntzmetall,  das  Muntzmetallblech 
zu  Schiffsbeschlägen ;  —  oak,  (Bot.)  die 
amerikanische  Färbereiche  (Quereus 
tinctoria)\  —  ochre,  der  gelbe  Ocher,  das 
Berggelb,  die  Gelberde,  Terra  di  Siena; 
(insbesondere)  ein  heller,  lichter  Ocher; 

—  ore,  (Miner.)  der  Ctelbeisenstein ;  — 
paper,  (Pap.  m.)  Papier  von  geringer 
Bläuung;  — pewter,  das  Gelbkupfer;  — 
pinCf  (Bot.)  die  Kusakiefer,  Pinienkiefer, 
Zirbelkiefer;  (Carp.)  das  amerikanische 
Fichtenholz  (gewöhnlich  auch  in  Deutsch- 
land  veUow  pine  genannt); powder, 

(Brew)   das  LupuUn,   der  Hopfenstaub; 

—  Sanders,  (Dye)  das  gelbe  Sandelholz; 

sheathing,  vid. metal   sheathing; 

— soap,  rosin-soeip,  die  Harzseife,  gelbe 
Harztalgseife,  Harzkemseife;  — sulphide 
of  arsenic,  —  arsenic,  (Chem.  Miner)  der 
gelbe  Schwefelarsenik,  das  Auripigment, 
gelbe  Operment,  Bauschgelb;  —  tettti- 
rium,  graphic  tdlurium,  (Miner)  das 
Schrifterz,  Schrifttellur;  — ware,  (Pott) 

das  gelbe  Steingut; weed,  (Bot.  Dye) 

der  Wau,  das  Gelbkraut;  —  wiüov, 
(Bot)  die  Bandweide,  Korbweide,  Dotter- 
weide; —'-wood,  fustiCf  (Bot.  Dye)  das 
Gelbholz,   der   alte  Fustik  (Morus  tine- 

toria)\ wove  paper,   (Pap.   m)  das 

weisse,  ungebläute  Velinpapier. 

Tellowingy  s.  (Md)  das  Gelbbeizen, 
Gelbbrennen;  (Painl.  Dye)  der  gelbe 
Anstrich,  das  Gelbfärben. 

Yenite,  s.  (Minw)  der  Lievrit,  Ilvait, 
Yenit,  Jenit,  das  diprismatische  Melan- 
oder  Eisenerz. 

Yeoman }  s.  (Mar)  der  Gehälfe  des 
Bootsmannes,  Konstabeis  oder  Zimmer- 
manns. 

Yerba  matö^  Faragruay-tea,  s.  der 
Paraguaythee,  Jesuitenthee  (getrocknete 
und  zerkleinerte  Blätter  und  Stiele  von 
Ilex  Paraguayensis  in  Paraguay  und 
Brasilien). 

Yeroum-fibrey  a.  die  Faser  von 
Calotropis  gigantea. 

YergaSy  s.  (Weav)  ein  grober  Wol- 
lenstoff zu  Pferdedecken  etc. 

to  Yew,  V.  n.  (8aU-w)  eine  dünne 
Salzhaut  ansetzen. 

Yew,  s.  (Bot)  der  Eibenbaum,  Taxus, 
die  Eibe  (Taxus  bacectta);  — ,   — wood, 
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daa  Eibenholz,  Eibenbaumholz,  Tazus- 
holz,  Tazholz. 

to  Tieldj  V.  a.  (Techn)  ausgeben, 
liefern;  abgeben;  (Comm)  einbringen, 
eintragen,  abwerfen;  (Met.)  halten;  io 
—  a  cdUe,  {Mär.  Pont,)  ein  Tau  nach- 
lassen. 

Tield^  8.{Agr.)  der  Ertrag,  die  Ernte; 
(Met.)  der  Gehalt;  (Techn.)  das  Ausbrin- 
gen, die  Ausbeute. 

Tlelding:,  s,  of  the  ground,  (Baüto.) 
das  Kachgeben,  Ausweichen  des  Bodens; 
lateral  — ,  das  seitliche  Ausweichen. 

Tieldingy  a.  nachgebend,  dehnbar; 
ergiebig,  einträglich;  (Met.)  haltig. 

T-needle^  s.  (Needl)  die  l^ecnadel, 
Fransennadel. 

to  Yoke 9  «.  a.  (Carr,)  in  das  Joch 
spannen,  anspannen. 

fokei  8.  (Oarr.)  das  Joch;  (Mar.)  das 
Joch  des  Steuers;  (Min,)  die  Schicht; 
a  —  of  oxen,  (Agr.)  ein  Joch,  ein  Paar 
Ochsen. 

Toke-arbouTj  s.  (Mach.)  die  Joch- 
welle ,,  Welle  mit  Schutzbügel ; dm, 

(Bot.)  die  Hainbuche,  Hagebuche,  Weiss- 
buche, der  Jochbaum;  — hoop,  (Ca/rkor.) 
das  Ziehband,  Achsband  mit  Zwinge. 


Tolky  8.  (Spinn.)  der  Schweiss,  das 
Eett  der  Wolle,  der  WoUschweiss;  egg- 
— ,  —  of  an  egg,  das  Eigelb,  der  Ei- 
dotter; wool  in  the  — ,  (Spinn.)  die 
Schweisswolle,  Fettwolle. 

Yolk-oU.  egg-yolk  oil.  s.  das 
Eieröl. 

Ypadu-planty  ooca^  s.  (Bot  Pharm.) 
die  Koka,  Coca  (Erythroxylon  Coea  in 
Peru  und  Bolivien),  die  Kokablatter. 

Yttiia^  8.  (Miner.)  die  Yttererde, 
GadoHnerde,  das  Yttriumozyd. 

Yttrite,  ytterite,  ytterbite^  8. 
(Miner.)  der  Gadolinit  (von  Ytterby  in 
Schweden),  Ytterit. 

Yttrium  j  8.  (Miner.  Chem.)  das  Yttrium. 

Yttrooerite^  *.  (Miner.)  der  Yttrocerit, 
Yttercererit,  Yttei^ussspath. 

Yttrooolumbite,  srttrotantallte,  8. 
(Miner.)  der  Yttrokolumbit,  Yttrotantedit, 
das  Yttertantal. 

Yttrotitanite,  8.  (Miner.)  der  Yttro- 
titanit,  Keilhauit. 

Yuft8|  8.  pl.  youft^  8.  (Ourr.)  das 
Juchten-,  Juften-,  russische  Leder,  die 
Juften. 

Yute-liemp«  yute,  jute^  8.  (Spiwn.) 
der  Jutehanf,  Paahthai^. 


Z. 


Zaffar^  aaffer,  z&ßxj  maffrej  a. 
(Miner.)  der  Zaffer,  Eschel  (graublaue 
Kobaltfarbe). 

Zala^  8.  vid.  horax. 

Zamboni'8  pile^  Zamboni's  dry 
pilO)  8.  (Eleetr.)  Zamboni's  trockene 
Säule. 

ZawsLj  8.  (Min.)  die  Grotte. 

Zax,  8.  (SUxt.)  die  Spitzhacke. 

Zea-maize^  8.  (Bot^  der  Mais,  das 
Welschkom  (Zea  mMy8). 

Zebra -skin;  8.  das  Zebrafell;  — 
wood,  Ooromcmdd-wood,  (Bot.)  das  Zebra- 
holz. 

Zedoary^  — root^  8.  (Bot.  Pharm.) 
die  Zittwerwurzel. 

Zeilanite^  pleonaste^  «.  (Miner.)  der 
Pleonast,  Zeilanit,  schwarze  Spinell. 

Zenana^  8.  (Areh.)  das  Frauengemach 
(in  Indien). 

Zenlthy  8.(A8tr.)  der  Zenith,  Scheitel- 
punkt. 

Zeolite  y     s.    (Miner.)    der    Zeolith; 

efflorescing ,     laumontite,     laumonite, 

der   Laumontit,    Laumonit,    Lomonit; 

fibrous — ,  feather ,  natroUthe,   soda- 

mesotype,  der  NatroÜth,  Faserzeolith, 
Natronmesotyp  (zum  Theil  auch  Skole- 
zit)'f  foliated  — ,  stilbite,  heulandite,  der 


Blätterzeolith,  Stilbit,  Heulandit;  mealy 

— ,  die  Zeolitherde;  needle ,  scolecite, 

needleatone ,  (zum  Theil  auch  .als  fil>rou8 
— ,  radiated — ,  ^me-me^o^ype  bezeichnet) 
der  Nadelzeolith ,  Skolezit,  Nadelstein, 
Strahlmesotyp,  Mesolith;  pyramidal  — , 
apophyUitef  der  Apophyllit,  Albin,  Ich- 
thyophthalm,  Fischaugenstein;  radiated 
— ,  desmin,  der  StrahlzeoUth ,  Desmin 
(zum  Theil  auch  Stilbit  und  Skolezit). 

Zeotin-salt ,  8.  (Ghem.)  der  Ghilisal- 
peter,  Natronsalpeter. 

Zephyr^yam,  8.  die  ZephyrwoUe. 

ZerO|  8.  die  Null,  der  Nullpunkt  (des 
Thermometers  etc.). 

Zenunbet-rooty  8.  (Bot.  Pharm.)  die 
wilde  Ingweinwrarzel. 

Zigueline^  tile-ore|  ferruginous 
red  oxide  of  copper  ^  a.  (Miner.)  das 
Ziegelerz,  Kupferbraun,  Kupferpecherz 
(zum  Theil  auch  Kupferblüthe,  haarför- 
miges  Bothkupfererz,  ziguiUne  capiUaire). 

Zigzag)  8.  das  Zickzack;  (Arch.)  der 
Zickzackfries,  Kallenschnitt;  — ,  -;-- 
trench,  (Fort.)  der  Zickzackgraben. 

Zigzag-pipeS)  8.  pl.  (Dist.)  Kühl- 
röhren   in   Zickzackform; riveting, 

(BoiUr-mak.)  die  Zickzackvemietung. 

to  ZinOy  V,  a.  (Mä.)  verzinken. 

45* 
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Zinc.  —  Zymurfy, 


ZlnCy  spelter  y  a.  (Miner.  Ohem.  Met.) 
das  Ziiik;  btttter  of'^,  chloride  of  — , 
(Chem.)  das  Zinkchlorid,  die  Zinkbutter; 
carbonate  of — ,  (Chem.)  das  kohlensaure 
Zink;  native  earbonat-e  of  — ,  einc-spar, 
calamine,  eadmia,  smithsonite,  (Miner) 
das  natürliche  kohlensaure  Zink,  der 
Zinkspath,  edle  Gralmei;  Chromate  of 
— ,  (Chem.)  das  chromsaure  Zinkozyd; 
(Päint.)  das  Zinkgelb;  to  coat  tnth  — , 
verzinken;  coating  with  — ,  die  Ver- 
zinkung; commercial  — ,  das  Kaufzink, 
Handelszink;  diatiUed  — ,  das  destillirte 
Zink;  extraction  of — ,  die  Zinkgewin- 
nung; oxide  of — ,  das  Zinkoxyd;  raw 
— ,  das  Werkzink;  rottgh  — ,  das  Boh- 
zink;  sulphate  of — ,  vitriol  of — ,  (Chem.) 
das  Bch-wefelsaure  Zink,  der  weisse  Vi- 
triol, Zinkvitriol;  sulphide  of — ,  sul- 
phuret  of — ,  zinc-sxdphide ,  (Chem.)  das 
Bchwefelzink ;  (Miner.)  die  Zinkblende. 

Zinc-ash  I    s.   (Met.)  die  Zinkasche; 

—  -  blende,  (Miner.)  die  Zinkblende ; 

bloom,   zinconise,   native  hydrocarbonate 

of   — ,    (Miner.)    die   Zinkblüthe; 

coUeetor,  (Met.)  der  Zinkstuhl;  — deeH" 
verization  process,  desilverizcUion  by  — , 
(Met.  Leadrw.)  der  EntsUbeningsprocess 
durch  Zink,  die  Entsilberung  des  Bleies 

durch  Zink; dxMt, powder,   der 

Zinkstaub; flowers,  pl.   (Chem.)  die 

Zinkblumen;  (Pjui/rm.)  Flores  einet,  die 
Philosophenwolle,  das  weisse  Nichts; 
fume,  (Met.)  der  Zinkrauch,  Zink- 
hüttenrauch;   furnace, distiüation 

furnace,  (Met.)  der  Zinkdestillationsofen; 

Belgian furnace,   der   belgische  Be- 

tortenofen     zur    Zinkgewinnung;     — - 

ghtss, glance, grammaitite, 

vitrite,  hydrous  Silicate  of — ,  silieeous 
calamine,  (Miner.)  das  Zinkglaserz,  der 

Kieselgalmei ,    das    Kieselzinkerz; 

green,(Paint)  das  Zinkgrün  (Mischung  von 

Pariserblau  und  Zinkchromat); ore, 

(Miner.)  das  Zinkerz;  red  — ore,  rinkite, 
das  Bothzinkerz;  — ^  oxide,  (Chem.)  das 
Zinkoxyd;  impure  — oxide,  tutty,  tubia, 
(Met.)  das  unreine  Zinkoxyd,  der  Zink- 
schwamm, Ofenbruch,  die  Tuüa; 
hydrated  — oxide,  — hydrtUe,  das  Zink- 
hydroxyd ,    Zinkoxydhydrat ; plate, 

(Met.)    die   Zinkplatte; retort,    die 

Muffel     eines    Zinkofens; roofing, 

(Build.)  die  Zinkbedachung,  das  Zink- 
dach;   scum,  der  Zinkschaum; 

spar,  (Miner.)  der  Zinkspath,   edle  Gal- 

mei; spinel,    gcthnite,   (Miner.)   der 

Zinkspinell,  Gtthnit;  — stool,  (Met.)  der 
Zinkstuhl; sulphide,  das  Schwefel- 
zink;   vapour,  der  Zinkdampf; 

vitriol,    white    vitriol,    white    copperas, 


(Chem.)  der  Zinkvitriol,   weisse  Vitriol, 

das  Zinksulfat; ware,  die  Zinkwaa- 

ren; white,  (Chem.  Paint.)  das  Zink- 

weiss,  Zinkoxyd,  käufliche,  technische 

Zinkoxyd; works,  pL  die  Zinkhütte; 

— «oor/;er,  der  Zinkarbeiter,  Zinkhütten- 
arbeiter. 

Zinoographer^  s.  der  Zinkograph, 
Zinkstecher. 

Zincography  9  s.  die  Zinkographie, 
Zinkstechkunst. 

Zlnoonisey  s.  (Miner.)  die  Zink- 
blüthe. 

Zinkenite^  s.  (Miner.)  der  Zinkenit, 
das  Blei- Antimonerz. 

Zinkiferousy  sinoiferouB;  a.  (Miner.) 
zinkhaltig. 

Züüdng,  sincingy  s.  (Met,)  das  Ver- 
zinken, die  Verzinkung;  galvanic  — , 
die  galvanische  Verzinkung. 

Zinkite^  Einölte ^  red  sine-ore^  s. 
(Miner.)  das  Bothzinkerz. 

Ziroon^  s,  (Miner.)  der  Zirkon; 
hyacinth — ,  der  edle  Zirkon;  Hyacinth. 

Zlrconla^  s,  (Miner.  Chem,)  die  Zir- 
konerde. 

Zlrooninmy  s.  (Chem.  Miner.)  das 
Zirconium.  • 

Z-iron,  s.  (Met.)  das  Z-Eisen. 

Zither,  s.  (Mus.)  die  Zither. 

ZocoO;  Booooloy  Bode,  s.  (Areh.)  der 
Sockel. 

Zodiac,  9.  (Astr.)  der  Thierkreis. 

Zodiacal  light,  s.  (Astr,)  das  Zodia- 
kallicht,  Thierkreislicht;  —  signs,  die 
Zeichen  des  Thierkreises. 

Zolsite,  s.  (Miner.)  der  Zoisit,  kalk- 
haltige Epidot. 

Zone,  s.  die  Zone,  der  Kreis,  Streifen; 
(A^r.)  die  Zone,  der  Erdgürtel,  Himmels- 
gürtel ;  — s,  pl,  in  a  blaat-fttmace,  (Mä.) 
die  Zonen  im  Hochofen  (z.  B.  —  o/ 
carburation,  die  Verkohlungszone ;  — 
of  fusion,  smelting — ,  die  Schmelzzone); 
frigid  — ,  (Phys?)  die  kalte  Zone;  tetfh 
perate  — ,  die  gemässigte  Zone;  torni 
— ,  die  heisre  Zone. 

Zooohemical,  a,  analysis,  (Chem.) 
die  zoochemische  Analyse,  chemische 
Untersuchung  von  Thiersubstanzen. 

Zotheca,  s.  (Arch,)  das  kleine  Kabinett, 
die  Nische. 

Zurlite,  s,  (Miner,)  der  Znrlit  (ein 
Kalkkreuzstein  vom  Vesuv). 

Zymometer,  sumometer,  symosi- 
meter,  s,  (Chem.  Brew.  DisU)  das  Zymo- 
meter, der  Gährungsmesser,  Vergäh- 
rungsmesser,  Aräometer  zur  Ermitte- 
lung des  Gährungsgrades. 

Zymnrgy,  s.  (Chem.)  die  Gährungs- 
chemie,  Zymurgie. 


ABBREVIATIONS. 


a.  =  AdjeeHve,  Eigenschaftswort. 

Aeoust,  =  Acoustics,  Akustik. 

adv.  =  Adverb,  Umstandswort. 

Agr.  =  Agriculture,  Landwirthschaft. 

AlkaU-man»  =  ÄlkaU-ffMnufacture,  Soda- 
fabrikation. 

Alum-man.  =  Alum-manitfacture,  Alaun- 
fabrikation. 

Arch.  =  Architecture,  Baukunst. 

Arithm.  =  ArithmeHcs,  Arithmetik. 

Arm.  =  Armourer,  Waffenschmied. 

Art,  =  Artillery,  Geschützwesen. 

Assay.  =  Assaying,  Probirkunst. 

Astr.  =  Astronomy,  Astronomie. 

Bak.  =  Baking,  Bftckerei. 

Blacksm.  =  Blacksmith,  Grobschmied. 

Boiler -mak,  ^  Boiler '  making ,  Kessel- 
fabrikation. 

Bookh.  =  Bookbinding,  Buchbinderei. 

Booksdl.  =  Booksdler,  Buchhändler. 

Boring  -  m.  =  Boring  -  moc^tne,  Bohr- 
maschine. 

Bof.  =  Botany,  .Botanik. 

Brew.  =  Brewing,  Brauerei. 

Brick-lay.  =  BrtcÄ:- layer,  Ziegelmaurer. 

Brick -m.  =  Brte^-mai(rtn^,  Ziegelfabri- 
kation. 

Br.  build.  =  Brtdjfe- building,  Brücken- 
bau. 

Build.  =  Butkltn^,  Bauwesen. 

Butch.  =  BufcAer,  Fleischer. 

Button-m.  =  Butfon-maXrer,  Knopfinacher. 

Col.  pr.  =r  Ca2teo-j»nnftn^,  Kattun- 
druckerei. 

Carp,  =^  Carpenter,  Zimmermann. 

Carpet-m.  =  Carpet 'Tnanufaeture,  Tep- 
pichfabrikation. 

Corr.  =  Carriages,  Fuhrwesen, 

Cartwr.  =  Cartwright,  Wagner. 


Cham.  dr.  =  C^amoy- dresser,  Sämisch- 
gerber. 

CfMndl,  =  C%an(2Z«r,  Lichtzieher. 

Chare,  b.  =  CÄarcool-dumer,  Köhler. 

Chem.  =  Chemistry,  Chemie. 

Chem.  man.  =  C^emteal'  mant^aeture, 
chemische  Fabrikation. 

Cloth- m.  ==  C7o<Ä-»iant^a<rfure.,  Tuch- 
macherei. 

Coach-m.  =  (7oac^-maÄrer,  Wagenbauer. 

Coal-m.  =  CbaZ-mtne,  Kohlenbergwerk. 

Comm,  =  Commerce;  Handel. 

Con/.  =  Confectioner,  Zuckerbäcker. 

Coop.  =  Cooper,  Küfer. 

Coppersm.  =  Coppersmith,  Kupferschmied. 

Copper-smelt.  =  Coppet^^mettin^,  Kupfer- 
verhüttung. 

Cotton-m,  =  CoMon-manu/acf ure ;  Baum- 
wollweberei. 

Cry«*.  =  Crystallography,  Krystallbe- 
schreibung. 

Cwrr.  :=  Currying,  Lederzurichtung. 

Cutl.  =  Cutler,  Messerschmied. 

Bent.  =  Dentist,  Zahnarzt. 

Bist.  =  Distillery,  Branntweinbrennerei. 

Draw.  =  Drawing,  Zeichnen. 

Dye.  =  Dyeing,  Färberei. 

Mectr.  =  Electricity,  Elektricität. 
^mdr.  =  Embroidery,  Stickerei. 
Engin.  =  Ctvtl  engineering,  Ingenieur- 
wesen. 
Engr.  =  Engraving,  Gravirkunst. 

Farr.  =  Fanner,  Hufschmied. 
FiU-c.  =  File-cutter,  Feilenhauer. 
Firew.  ^  -FVreworfcer,  Feuerwerker. 
J\*Ä.  =  Fishing,  Fischerei. 
Flaoi-dress.  =  Flax  -  dressing ,    Flaohsbe- 
reitung. 
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Abbreviations, 


For.  =  Wor€8try,  Porstwesen. 

Forg.  =  Forge,  Schmiede. 

Fort.  =  ^or<i/{«aiion,  Befestigungskunst. 

Found,  =  Foundry f  Giesserei.  ^ 

Fwrr.  Furrier,  Kürschner. 

Qm -light.  ==  Gaa 'lighting,  Gasbeleuch- 
tung. 

G(ia-m,  =  Otis-manufacture,  Gasfabrika- 
tion. 

Oeod.  =  Geodesy,  Erdmesskunst. 

Geogn,  =  Geognosy,  Gesteinskunde. 

Geogr.  =  Geography,  Erdbeschreibung. 

Geol.  ^  Geology,  Erdkunde. 

Gtom.  =  Geometry,  Geometrie. 

GiXd.  =  Gilding,  Vergolderkunst. 

Glass-fn.  =  Glass- making,  Glasfabrika- 
tion. 

Glax,  =  Glaner,  Glaser. 

Goldsm.  =  Goldsmith,  Goldschmied. 

Gun-hor.  ^  Gun-horing ,  Geschützbohr- 
wesen. 

Gufi-m.  =  Gun -maker,  Büchsenmacher. 

Hatm.  =  Hatmaker,  Hutmacher. 

Her,  ^  Heraldry,  Wappenkunde. 

Hort.  =  Horticulture,  Gartenbau. 

JETo«.  =  Hosier,  Strumpfwirker. 

Hunt,  ^  Hunting,  Jagfd. 

jETydr.  =  Hydraulics,  Hydraulik. 

Hydr.   arch.   =   Hydraulic    architecture, 

Wasserbaukunst. 
Hydr,  eng.  =  Hydraulic  engineer,  Was- 

sermaschineningenieur. 

•Jndt^O'^m.  =  Indigo-manufacture,  Indigo- 
fabrikation. 

Instr,  m,  =:  Instrument -maker,  Instru- 
mentenmacher. 

• 

Jetod.  =  Jewelry,  JuweUerkunst. 
Join.  :=  Joinery,  Tischlerei. 

Lace-m.  =  Lace-making,  8pit2enkl5ppeln. 
Liih.  =  Lithography,  Steindruck. 
Locksm.  =  Zod(:mi<^,  Schlosser. 
Loc.  =  Locomotive,  Lokomotive. 

Mach.  =  Machinery,  Maschinenwesen. 
Jtfa^n.  ^  Magnetism,  Magnetismus. 
Manuf.  =  ifant^acture,  Manufaktur, 
itfar.  =  Afarih'me  affairs,  Seewesen. 
Mar,  eng.  =  Marine  engineering,  Schiffs- 
maschinenbau. 
Mas.  =  Mason,  Hausteinmaurer. 
Math.  =  MathemaJtics,  Mathematik. 
Meeh.  =  3fec/iantc5,  Mechanik. 
Met.  =  JkfetaUur^y,  Hüttenwesen. 
MetaJrw.  =  Afetoiii^orAcer,  Metallarbeiter. 
Jleteor.  =  Meteorology,  Meteorologie. 
Mil,  =:  Military  affairs,  Kriegswesen. 
Miü.  =  Müler,  MüUer. 
Min.  =  Mining,  Bergbau. 
Mil.  min.  =  Military  mining,  Minenbau. 
Miner,  =  Mneralo^y,  Mineralogie. 
Jlftnt.  =  Minting,  Münzwesen. 


Mirr,  m.  =  Mirror-making,  Spiegelfabri- 
kation. 
Mould.  =  Moulding,  Formerei. 
Mus.  =  Music,  Musik. 

Nailsm.  =  ^atlsmüA,  Nagelschmied. 
Nav.  =  Navigation,  Schi&ahrt. 
Needl.  =  ^eedie-mdker,  Nadler. 

Otl-m.  =  Oil-miU,  Oelmühle. 
Opt,  =  Optics,  Optik. 
Org,  h.  =  Organ-building,  Orgelbau. 
Om.  =  Ornamentie«,  Ornamentik. 

Paint,  =  Painttn^tf,  Malerei. 

Pap.  hang. :=  Poper-Aan^tn^«  manu/ocittre, 
Tapetenfabrikation. 

Pap.  m.  =  Paper -ffian^/bcfure,  Papier- 
fabrikation. 

Parehm.  m.  =  Parchment-^maker ,  Perga- 
mentmacher. 

Pav.  ^  Paving,  Pflasterung. 

Perf.  =  Per/umery,  Parfümeriewaaren. 

Persp,  =  Perdrpeettve,  Perspektive. 

Pewt.  =  Petrterer,  Zinngiesaer. 

P^rm.  =  Pharmacy,  l^iarmacie. 

Phot.  =  Photography,  Photographie. 

Phys.  =  Physics,  Physik. 

pl.  =  Plural,  Mehrzahl. 

Pont.  =  Pontoon«,  Pontonwesen. 

Pore.  m.  =  Porcelain -mant^oettfre,  Por- 
zellanfabrikation. 

Pott.  =  Pottery,  Töpferei. 

Poi^d.m.  =  Poioder-miU,  Pulvermühle. 

iVint.  =  Printing,  Buchdruokerei. 

Prov.  =  iVovinciaÜ^m,  Provincialismos. 

Puddl.  =  Puddliny,  Pnddelarbeit. 

Pump-m.  =:  Pumj)-fnaX(er,  Pumpen- 
macher. 

Quarr,  =  Quarrier,  Steinbrecher. 

12atltr.  :=  BaiUoay,  Eisenbahnwesen. 
Bailw,  constr,  =  BaHway  -  eonsftruetion, 

Eisenbahnbau. 
Eihbonrvf,  =  Bibbon-^eaver,  Bandweber. 
Roadrm.  =  JZood-maÄnn^,  Wegbau. 
PM.  in.  =  £oUiny-fniU,  Walzwerk. 
Rope-m.  =  Bope-maücin^,  Seüerei. 

Saddl.  =  Saddlery,  Sattlerei. 

jSfaU-10.  =  8aU-vforks,  Salzsiederei. 

Saw-m,  =  Saw-miU,  Sägemühle. 

Sculpt.  :=  Sculpture,  Bildhauerkunst. 

8ew,  =  Sewing,  Näherei. 

Sewing-m.  =  iSfeu^in^- machine,  Nähma- 
schine. 

Ship-b,  =  iS^ip-buiMin^,  Schiffsbau. 

Shoem.  =  Shoemaking,  Schuhmacherei. 

5tlÄe-m.  ^  SUk^moM^facture,  Seidenfabri- 
kation. 

Slat.  =  Slater,  Schieferdecker. 

Sm.  =  Smith,  Schmied. 

Soap-m.  =  Soop-mant^octure,  Seifensie- 
derei. 

iSfpinn.  =:  Spinning,  Spinnerei. 
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Steam-b.  ^  Stean^hoat,  Dampfboot. 
St.  eng,  =  Steam-engine,  Dampfinaschine. 
Stone-c  =  Stone-cutter,  Steinmetz. 
s.  =  Substantive,  Substantivum. 
Sug.  m.  =  Sugar 'fnanuftMeture,  Zucker- 

fitbrikation. 
Surg.  =  Surgeon,  Chirurg. 
Surv.  =  iSfurveyin^,  Feldmesskunst. 

Tail.  =  Tailor,  Schneider. 
Tann.  =  Tannery,  Lohgerberei. 
Taw.  =  Tawing,  Weissgerberei. 
Teehn.  =  Technology,  (^werbkunde. 
TeZ.  =  Telegraphy,  Telegraphie. 
Th.  =  Theatre,  Theater. 
Til.  =  Tiler,  Ziegeldecker. 
Ti2e-(.  =  Tüe-htkmer,  Ziegelbrenner. 
Tink.  =  Tinker,  Kesselflicker. 
Tinm.  =  Tinman,  Klempner. 
Top.  =  Topography,  Ortskunde. 
Turn.  =  Turner,  Drechsler. 


7Vpe-e.  =  Type-casting,  Schiiftguss. 
Upholst.  =  Upholsterer,  Tapezier. 

v.a.  =  Ferb  active,  transitives  Zeitwort. 
«.  n.  ^  Ferft  neuter,   intransitives    Zeit- 
wort. 
vid.  =  Vide,  siehe. 
Vint..  =  Vintage,  Weinbau. 

Wash.  =  TTo^Äin^,  Wäscherei. 
Waichm.  =  WotcAmaikin^,  Uhrmacherei. 
WaJter-w.  =  Wofer-worfc«,  Wasserwerk. 
TTeav.  =  Weaving,  Weberei. 
Weürhor.  =  WeOrhoring,  Brunnenbohren. 
Whed.  ==  Wheelirri^M,  Badmacher. 
Wire-dr.  =  TTire-dratoin^,  Drahtzieherei. 
Woodrc.  =  TFood-cttrter,  Holzschnitzer. 
Wooi-man.  =  Wool  -  manufacture ,  Woll- 

fabrikation. 

■ 

Zool.  =  Zoology,  Zoologie. 
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